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Schon im Zahr 1858 Bat die Württembergtiche Bibelanftalt 
eine griechtfchedeutiche Ausgabe des Neuen Tefiaments veranftaltet; 
ebenfo veröffentlichte Die Basler Bitbelgefellfchaft 1880 eine Aus- 
gabe des griechifihen Tertes. An ihre Stelle tritt Die vorliegende 
Ausgabe. 

Ihre Grundlage bilden die zwei Bearbeitungen bes neu- 
teftamentlichen Xertes, bie fich. zurzeit Der allgemeinfien An- 
erfennung erfreuen, dur Gonftantin von Ttfhendorf und 
Muh Weftcott und Hort. 

Mit diefen beiden Ausgaben wurde in ber erften Auflage Das 
Resultant Greek Testament verglichen, das R. Jr. Weymouth 
auf Grund Der Vergleihung von mehr als zehn Ausgaben ver: 
Öffentlicht Hat. Diejenige Lesart, welche die Mehrzahl für fih 
hatte, wurde in den Tert aufgenommen. Bon der Apoftelgefchichte 
bi8 zum Schluß des Neuen Zeftamentd wurde auch die zur Zeit 
der erfien Muflage noch nicht vollftändige Teertbearbeitung von 
Bernhard Weiß beigezogen, und ihre fämtlichen Ubmweichungen 
von dem [ο feftgeftellten Terte unter demfelben aufgeführt. Bet 
der zweiten Bearbeitung wurde dem inawifchen vollftändig er: 
fhienenen Weiß’fchen Text der Stichentfcheid awifchen Tifchendorf 
und Mefieott-Hort augemiefen; bie Lesarten von Weymouth er: 
Kheinen jet πας noch am Rande, 

Diefe vier Bearbeitungen find im Wpparat dur) die Stgeln 
HRTW bezeichnet. Den Bearbeitern und Verlegern Ber genannten 
Kuspaben fei für die Bereitwilligfeit, mit der fie der Venügung 
ihrer Uusgaben zugeftimmt haben, auch öffentlich) Dank gefagt. 

Sm einzelnen ift noch folgendes au bemerken: 

Us Grundlage der Veraleihung (und fpäter des Drudes) 
stente für Ziichenborfs οτί ein Gremplar der fogenannten editio 
minor O, ο, Gebharbts und amar bes dritten Abdruds!). Die 





ı, Novum Testamentum Graece ex ultima Tischendorfii 
Tenensione edidit Oscar de Gebhardt. Editio stereotypa minor 
lerkimm emissa, Lipsiae, Tauchnitz, 1896. 
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[είδε wetcht zwar binfichtlih der Interpunktion und Accentuation 
tn Kleinigkeiten von der Driginal-Ausgabe, der octava critica 
maior (1869.72) ab; mo εδ nötig fchten, wurde leßteres vermerft 
und dann bie octava critica maior Dur Ti bezeichnet. 

Der Tert von Weftcott-Sort (H) tft nad) der Eleinen ein- 
bändigen Ausgabe verglichen und zwar nach einem Abdrud vom 
Dftober 18952); beigezogen wurde aber auch ihr erfter Drud vom 
Mat 1885; ebenfo Die zweibändige Ausgabe in den beiden Druden 
vom Dezember 1881 und Auguft 1890. Auch bier begegnen einzelne 
Abweichungen. 

R, the Resultant Greek Testament von Weymouth mwurbe 
benügt in einem Eremplar der cheap edition (London, Stod1892) 8). 

Von W (Weib) wurde für biefe dritte Ausgabe auch Die 
zweite Auflage ber Apoftelgefchichte bis Offenbarung verglichen 4). 


5) The New Testament in the original Greek. The Text 
'revised by Brooke Foss Westcott D.D. and Fenton John 
Anthony Hort D.D. London and Cambridge, Macmillan 
1895. 618 pp. Erfter Drud der großen Ausgabe Mat 1881; ein 
weiterer erfchien Jan. 1898; eine Ausgabe in andrer Form und 
Schrift (Macmillan Fount of Greek type) 1895 (542 pp.). 

8) The Resultant Greek Testament exhibiting the text in 
which the Majority of Modern Editors are agreed and con- 
taining the readings of Stephen (1660), Lachmann, Tregelles, 
Tischendorf, Lightfoot, Ellicott, Alford, Weiss, The Bäle 
Edition (1880), Westeott and Hort, and the Revision Com- 
mittee by Richard Franeis Weymouth.... Cheap edition. 
London, Elliot Stock 1892. XIX. 642. Die VBorrede von 1886; 
mit neuem Titel London, Marshall Brothers 1896. 

4) Das Neue ZTeftament. Tertfritifche Unterfuhungen und 
Tertherftellung von D. Bernhard Weiß. Erfter Theil. Apoftel- 
geichtehte. Katholtiche Briefe. Applalypfe. Leipzig, Hinrichs 1894, 
Zweiter Zeil. Die Paulinifchen Briefe einfchließlich DeS Hebräer- 
brief, 1896. Dritter Teil. Die vier Evangelien, 1900. — Band I 
befteht aus Band IX, Heft 3/74; VIDO,3; VOL, 1 der „Zerte und 
Unterfuchungen”, herausgegeben von DO. v. Gebhardt und A. Sar- 
nad. on Band II und III giebt εδ auch eine Kleinere Ausgabe 
unter dem Titel: Die Baulintifchen Briefe (Bd. III. Die vier Evan: 
gelten) im berichtigten Tert. Mit Turzer Erläuterung zum Sanb- 
gebrauch bei der Schriftleftüre”.. Die tertlrittfchen Unterfuchungen 
find unter dem Titel „Tertlritit der Paulintfchen Briefe“, „Zert- 
fritit der vier Gvangelien” als Bd. XIV, 3 und XIX (Neue 
Serie IV), 2, δεῖ T.u. U.1896 und 1899 erffienen. Im Zahr 1902 
erfchten eine „zweite neubearbeitete Auflage” des erften «εις, 
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Sämtliche fachliche Abweichungen bDiefer prei, bezw. vier 
Ausgaben find unter dem Tert verzeichnet. Uber ortbographifche 
und regelmäßig wiederlehrende Erfcheinungen tft noch folgendes 
zu beachten. 

Übergangen wurden die Unterfchtede in betreff des fogenannten 
y εφελκυστικον, der Schreibung ven ουτω oder ovsas (vereinzelt 
vermerft)), des ı subscriptum®) ; in betreff der großen Buchftaben 
bei Xocoros und Κυριος, und bei zufammengefegten @itgen- 
namen®); der Alpiration 9) und Uccentuation 10) bei Namen und 
δτειοωύτίετα, Orthographiihestt). 


jegt unter dem Titel: DAaEN.T., Sandausgabe von D. Bernhard 
δεί, Dritter Band, ebenfo eine zweite Auflage des zweiten Teils, 
jegt: zweiter Band. 

5) Die Ausgaben fiimmen meiftend überein. W fchreibt ν in 
πασιν Mt 2,16. 23,20. Le 16,26. Act 17,25; πνευµασιν Μο 1,27; 
Ίαλωσιν 2,4; πενθουσιν 16,10; εχουσιν Ίμο 18,20; γινωσκουσιν 
5 10,14, ähnlich Act 5,19. 18,10. 96/6. 1 Ῥ 4,6; läßt v weg in δεησεσι 
Le 2,37; bat ουτω Mt 3,16. 

6) Mit H tft geichrieben ζφον», "Howöns, εἰκῇ, χρυφῇ, λάδρᾳ, 
πάντη, gegen H ἀγαπᾶν, ζῆν etc. 

1) Ἡ [ῶτείθί χριστος und κυριος (nicht Χ- und K-) im Vofattv 
und πα Artilel, außer in L 28,2 χριστὸν βασιλέα, 3 Κ 3,18 ἀπὸ 
κυρίου πνεύματος. BR ftet8 K und X, W xo. ΑΡ 11,16. 12,10. 

8, HR fchreiben in der Regel ᾽Αγρὸς (unb Xwelov) Αἵματος 
(aber RB Act 1,19 aluarog), ᾽Αγρὸς τοῦ Κεραμέως, Αππίου Φόρου, 
Ἀρείου Πάγου, Κρανίου Τόπος (αμῶ T Κρανίου J 19,17 gegen 
χρανίου Mt 27,83 Μο 15,22), Νέαν Πόλιν, Τριῶν Ταβερνῶν, Ὡραίαν 
Πύλην (BR mit TW πύλην). 

9) H Aper, Ἅγαρ, Ἀδραμυντηνός, Αδρίας, Ἀκελδαμάχ, 
Ἀλφαῖος, Ανανίας, Ἄννα, Ἄννας, Ἀρέτας, Ἀριμαδαία, Εξεκίας, 
ἘΕμμώορ, Ενὠχ, Εσρώμ, Εὔα, Dagegen Εβραϊος, Ηλείας, Ἡσαίας, 
ερειχώ, ᾿Ἱερεμίας, ᾿Ἱεροσόλυμα, ᾿Ἱερουσαλήμ. Einzelnes tft 
vermerkt. Außer in Act 4,6; 18,5 und ΑΡ 22,8 fchreibt H ἄδοτ- 
all ᾿Ιωάνης mit einem v; W jest überall. 

1ο H fereibt Αββά, Γαββαδά, Toiyodd, Κανά, Κορβάν, 
αμά, Σινά, nicht -ᾱ. 

11) H vermeidet i und ὅ 3.8. in ᾿Αχαία, Βηὺδσαιδάν, Γαἴος, 
Ἡσαίας, Καιήφπα, Καν, ἨΜαγησῆς, Nalv; προωἰ, πρωινός, διικνού- 
“ενος, Öuogvoideorta, nidt aber in ᾽Αχαϊκός, ᾿Εβραϊστεί, Ilro- 
iznalz, vodinoc: jcdhreibt weiter "Hielas, ’Ieoeız®, ᾿Ισραηλείτης, 
Σαμάρεια, Fauageirns, wo aud FT ει, R dagegen ı bat; bet 
anbern Worten wie dovJın, εριδια, παιδια, Καισαρια, Anodızıa 
ind bie Ubmweihungen verzeichnet, ' 

Zeiler Schreib! H xınv!, πηρύξαι, συνίων, συνίουσιν, συν- 
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Die bei Vergleichung ber Ausgaben verwendeten Abkürzungen 
und Zeichen find folgende: 

+ für einen Zufas (addit, addunt); vgl. Mt 1,8. 

— für eine Auslaffung (omittit, omittunt); vgl. Mt 1,24. 

pr (praemittit, praemittunt) für etwas, wa8 dem angeführten 
Wort vorangeht; vgl. Mt 12,86. 

fin, Anis Das Ende des Berfes; vol. Mt 8,16. 

H der Text von WeftcottsHort; vgl. Mt 18. 

h eine Randleßart; ngl. Mt 1,18. 

δέ der Tert, wenn die Randlesart mit unfrem Texte über: 
einftimmt; vgl. Mt 9,27. 

Ὦν (nur 2 T 4,19) die Appendir in 3b. II ber großen Ans- 
gabe von Weftcott-Hort. 

h’ eine Lesart aus den im Anhang zufammengeftellten note- 
worthy rejeoted readings; vgl. Mt 1,8.11. 

h® eine Lesart aus den tm Anhang befprodhenen suspected 
readings; + ift beigefügt, wo bie Herausgeber einen urfprüng: 
lichen Fehler annehmen; val, Mt 15,30. 21,29. 

Ὦ) ή - oder - 0) } in den Evangelien und der Apoftelgefchichte 
eine von Weftcott-Sort durch diefe Zeichen -ἰ H hernorgehobene 
Zesart, die zumeift Durch abendbländifche Zeugen vertreten ft, 
‘“western’’; vgl. Mt 5,4.6. 

Wim der von Weiß am Rand abgebrudte textus receptus. 

[ ] doppelte Klammern bedeuten bei Wejtcott-Hort äftefte 
Zufäte ähnlicher Art; vgl. Mt 18,2.3. 

[ ] einfache Klammern im Tert von HRT bedeuten, daß die 
Herausgeber über die Aufnahme oder Auslaffung eines Wortes 
oder einer Stelle nieht fiher waren; vgl. Mt 1,18.24. 

Statt den Tertedworten [πο im Apparat diefe Zeichen ben 
betreffenden Stgeln beigefügt. &8 befagt alfo betfpielsweife 


τετρἰφθαι; μίγμα, σπἰλος, στύλος, φύχος (W Φλῖψις); δέσμας 
(H früher ἔντος), τεσσερακονταετής. -- Zn der Worttrennung tft 
die Schreibung von H befolgt bet ἄρα ye, ei γε, καί ya (si περ 
nur δεί h 2K 5,3) εἴ πως, μὴ πως, un ποτε (µήποτε nur Mt 26,9) 
µή που, ὁιὰ παντός, διὰ τέ, ἕνα τι, dagegen ὅτι. Eine zweijilbige 
Enclitica pflegt nad) Berifpomenon bei HRTW Accent zu haben. 
Bei wörtlihen Anführungen tft mit TW Kolon und rue Budh- 
ftabe gefegt, R [εβί Komma und großen Yudftaben, H großen 
Buchftaben (mit Akut ftatt Bravis); wo etwas darauf anlam, find 
diefe Unterfchtede vermertt 3.8. Mt 18.11: J 20,13. 
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Mt 1,2 [ο]: RW-—T, daß 6 im Text von H zwischen Klammern, 
bei RW ohne Klammern fteht und von T ganz weggelaffen wird, 
oder zu 

Mt 15,14 τυφλων : [1]--δξ, daß Weftcott-Sort im Tert das 
Bort τυφλων meglaffe, am Rand in Klammern biete, während 
e8 RTW ohne folche tm Terte haben. 

©. 32 bedeutet [47] ΠΒ ΥΝ--Ἡ, daß der Tert von Weftcott-Hort 
diefen Vers, den unfer Tert mit Tifchenborf in Klammern bat, 
wegläßt, daß thn aber Weftcott:Sort am Rande, Weymouth und 
ΔΕ im Texte ohne Klammern haben. 


2) Bei dem gegenwärtigen Stand der neuteftamentlichen 
Forihung fchten e8 durchaus nötig, außer den Rerfchteden- 
beiten der genannten Ausgaben, auch noch eine Auswahl ber 
wihtigeren, in Ὀείει Ausgaben nicht vertretenen handfchrift- 
lihen Lesarten zu bieten. Diefe finden fi in der zweiten 
teilung der Anmerkungen unter dem griechtfchen Terte, und 
war zu den Evangelien und der Apoftelgeichichte hauptfäch- 
ih, aber Teineswegs ausschließlich aus dem Goder Beä in 
Gambringe. Wielleiht, Daß weitere Forfchung für einen Teil 
diefer Lesarten zu der Überzeugung führt, daß fie den Vorzug 
vor den im Zert vertretenen verdienen. Ander3 wird es bei 
denjenigen fetn, dte zu den Briefen und der Apofalypfe zu- 
fammengetragen find; immerhin wird auch deren Erwägung für 
da8 genauere Verftändnis des neuteftamentliden Tertes Frucht: 
dringend fein. Entnommen find fie zumeltft der editio octava 
eritiea maior Tifchendorfs. Nur ausnahmswetfe ift eine Lesart 
aufgenommen, die bloß von einer der alten Überfegungen oder 
in einem Gitat, aber von feiner griedifchen Sandfchrift bezeugt 
tft, wte ΑΡ 18,17 mare = ποντον für τοπον ober L 16,19 Pinehas 
ald der Name des Teihen Mannes, oder offentundige Zufäße 
einzelner Handfchriften wie Tt 1.9.1. In der zweiten Auflage 
find wentoftend einige der Zeugen, bie für diefe Besarten ein- 
treten, nadhgetragen worden. Die Lesarten, bie tn den Evan: 
gelien und der Npoftelgefchichte unbezeichnet biteben, ftammen 
aus dem Eoder Bezä. Eine Zesart, die fih im textus receptus 
findet, tft mit ς (Stephanus) bezeichnet; 51 unterfchetbet Die Aus- 
gabe bed Mobert Stephanus von 1550 von Se, dem Elzevirfchen 
Sud von 1624. Die Buchftaben a mn pe pl deuten an, ob andere, 
viele, manche, wenige, fehr viele andere Zeugen (alii, multi, 
nonnulli, pauci, plurimi) zu Den genannten hinzutreten. 

ΧΙ 
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Folgende Zeugen find am Rand genannt: 
Griedhifhhe Sandichriften 
1) Evangelien 
a) Uncialen NABCDEFGUHIKLMNPRUW?XZTAB 
(= der Arcdhetypus der Handfchriftien (13. 69. 124) 
346. 543. 713. 788. 826. 828 der fogenannten 
Ferrargruppe). ? 
b) Minusfeln 1. 13. 86. 64. 69. 108. 131. 157. 568. 
c) Leltionarien 22. 47 ev. 
2) Apoftelgefchichte und Katholifche Briefe 
a) NABCDEGHKLP 
b) 1.2.3.4.8.7. 8. 9. 10. 13. 14. 15. 25. 27. 28. 31. 
32. 33. 34. 36. 38. 40. 54. 56. 61. 68. 69. 70. 783. 
83. 95. 96. 97. 99. 100. 106. 114. 137. 168. 
3) Baulinifche Briefe 
a) NABCDEFGHKLMP 
b) 1. 5. 10. 13. 14. 17. 22. 27. 31. 34. 37. 38. 483. 47. 
69. 70. 73. 80. 93. 106. 109. 115. 132. 134. 
4) Offenbarung κ- 
a) NACPOQ (bei Tifchendorf B) 
b) 1.2.6.7. 19. 13. 14. 16. 17. 18. 26. 28. 31. 33. 36. 
38. 41. 49. 80. 98. 


. Überfegungen 


got = bie gottfche des Ulftlas; αεί a) die altlateinifche mit 
den Handfchriften «a 5ceg; b) vg = die Bulgata des 
Hteronymus; sah = bie fahtdifche, D. 5. oberegyptifche ; 
syr" = bie von Mrs. U. 6. Lewis 1802 auf dem Sinai 
entdeckte; syr lect = da$ 1897 in den Studia Sinaitieca 
No. ΥΠ veröffentlichte paläftintfchsfygrifehe Lelttonar. 

Schhriftfteller 

Srenaeus, ZYuftin, Marcion, Origenes, Primaftus, Ter- 
tulltanuıs. Edd = Ausgaben. 
6 61 6ο [. ο. 13) 


12) Genaueres über diefe Zeugen (x Codex Sinaiticus, 4 


Alexandrinus, B Vaticanus, C Ephraemi rescriptus, D Bezae, 
Cantabrigiensis etc.) geben 6. R. Gregory’& Prolegomena 
zu Tifchendorf3 editio octava critica maior 188494 oder 
65. Neftle, Einführung in das griechifche Neue Teftament 
(2. Aufl., Göttingen 1896), neueftens ER. Gregory, Tert- 


XL. 


3) Am äußern Rand find 

a) Tämtlihe Parallelftelen der beutfchen „purchgefehenen” 
Ausgabe; 

b) Die von D. v. Gebhardt und Weftcott-Hort im Anhang 
verzeichneten Stellen des Alten Φεῄαπιεπίδ; 

ϱ) dazu eine ziemliche Anzahl weiterer Vermweifungen an- 
gebraht. Wo es wichtig war, tft Durd) beigefügtes Lxx 
angedeutet, daß eine nähere Beztehung zum griechtfchen 
und nicht zum bebrätfchen Tert des Alten Teftaments vor- 
liegt; vgl. 3.8. zu L 1,41. 

Die Drudeinrihtung (haldfetter Drud für Vermetfungen auf 
dn8 Alte Teflament, firopbifcher Say der bichtertfchen Stellen, 
Eintetlung ἐπ Abfchnttte) fchließt fih im wefentlichen an die Aus- 
gabe von Weftcott:Kort an. Die Verseintetlung, die nach Bengels 
Vorgang Durch das Keichen I da Tenntlich gemacht wurde, wo fie 
fh nicht aus der Snterpunttton ergtebt (vgl. δ. 8. L 3,23—38) tft 
wie bet HR diejenige der flephanifchen Ausgabe von 1551, von 
welher TW da und dort abweichen. 


4) ἅπι deutfchen Teil ift der Tert mit den Parallelftellen am 
Rande eine genaue Wiederholung des im Auftrag der beutfch: 
evangelifcehen KHirchentonferenz Durchgefehenen Tertes, wie er von 
der Württ. Btbelgefellfchaft verbreitet wird. Unter demfelben find 
fäntlihe fachliche Abmwetchungen verzeichnet, welche die legte von 
Luther felhft im Jahr 1545 beforgte Wittenberger Ausgabe feiner 
Bibelüberfegung diefem Terte gegenüber aufmweift. 

Luthers Lesarten find — mitt wenigen, befonders veranlaßten 
Ausnahmen — in der heute üblichen Rechtfehreibung mitgeteilt. 

Da die Nusgabe Zeitenaleichheit mit dem griechtfhen Teil 
einmmubalten batte, find, ımo es möglich oder nötig war, auf 
einzelne ber Ranbbemertungen aufgenommen worden, welche 
Zutber feiner Bibel beigab. Endlich find, namentlich in den 
Briefen Die früheren Lberfekungsverfuche Luthers berücdkfich- 
Hat worben. Lettere murben ber Ausgabe entnommen, welche 
5. &. Bindfetl und $. U. Niemeyer 1845—55 für die San- 
Rein’fche RTERERON in Halle bearbeitet haben. St eine Über: 





tritt bes geiten Teftamentes (Grfter Band, Leipzig 1900; 02); 
©. 0. Soden, Die Schriften de N, 7.8 I, 1. Berlin 1902. — 
4’ 29 u.f.w. bedeutet eine Zesart der erften Sanp, 43 B! u. [ει το. 
eine [οἶάγε von ameiter, dritter Hand. 


ΧΤῃΠ 


fegung Luthers mit „zuerft” eingeführt, fo bebeutet Dies, Daß 
diefelde nur in der erften oder noch tn. der zweiten Unsgabe feines 
deutfchen Neuen Teftaments fich findet, die beide im Zahr 1622 
erfchtenen. Die Benterfung „Früher“ deutet au, Daß eine folche 
Überfegung fih In mehr Außguben des Neuen Teftaments, meift 
in 8 oder 12 erhalten bat, oder auch Im einzelnen Ausgaben der 
Gefanttbibel. Die Bemerkung „zeitwelie” fbeht, wo Luther vorher 
und wachher etwas unbereß bietet, ald das [ο eingeführte; „meift” 
endlich, wo Die überwiegende Mehrzahl der vou Binpiell-Miemeyer 
verglichenen Ausgaben (22 Drude von Luthers Neuem Teftament 

und 14 Ausgaben der ganzen Bibel) für eine Überfegung eintritt. 

In den erften zwei Ansgaben feines Dentjchen Teftaments 
Batte Zuther beifptelsmetje flet3 „Stand auf“ und „Bang bin“ 
gefegt, für das fpütere „Stehe auf“ und „Sehe bin“. Daher heikt 
εδ 3.8. in πίτες Ausgabe ©. 804 zu Upg. 8,6 „ftehe ] auerft: 
ftand”, aber im nädjften Vers „fiunden ] früher: wurden“, weil 
bie Form „ftand auf“ fi nur in den zwei erften, Die Überfegung: 
„alfobald wurden feine Schenkel feft“ in elf Druden von Luthers 
Neuem Teftament fich findet. 

Das Zeichen + bedeutet, daß Luther etwas mehr bat, als 
unfer. heutiger αεί, 3.3. Qu. 22,56 „und τας zu ibm”, wo 
wir jegt nur noch „und fprach“ haben; umgefehrt fehlt bei Zutber 
das, was hinter dem Zeichen — fteht. Seite 5 befagt alfo „— Dem“ 
zu Matth. 2,10, daß Luther hatte: „es erfchten der Engel des Herrn 
Sofeph”, wo wir heute „dem Sofeph“ Iefen. 

Sn runde Klammern ( ) find folche Formen gefekt, Die bet 
Vuther eine Doppelte Bedeutung haben Τόππει. So fann Die Yorım 
„Babe" (Matth. 7,11), „Sünde (Matth. 9,6 u. oft), „Werbetgung“ 
u... mw. bei Luther Sinzahl oder Mehrzahl, die Form „redet“, 
„antwortei” Gegenwart oder Vergangenheit fein; vgl. Hebr. 12,25 
wo bei Luther beidemal, bei den Worten „der ba redet” und bet 
den andern „da er auf Erden redete” diefelbe Korm „redet“ fteht. 
Un einigen andern Stellen bat Quther jelbft Die runde Klammer 
verwendet, um einen Bwifchenfaß, oder auch Zufäge zu begeichnen, 
die er zur Verdeutlichung einfügte, wie Apg. 1,4 „fprach er”. In 
ber „Durchgefehenen“ Ausgabe find in legterem Fall im Tert edlige 
Klammern ϱε[ερί [ ], in den Anmerkungen die runden beibehalten. 
Da an vielen Stellen Die neue Bearbeitung zu einem ber früheren 
Überfegungsverfuhe Yuthers zurürtehrte, {8 in unfern An- 
merlungen Durch Die Bemerkumg „(fo 2. fräber)”, „(fo 8. met)“ 

KV 


hervorgehoben. Diele früheren Überfegungsverfuche geben nicht 
Ρίοβ einen lehrreihen Einblid in die Fortfchritte, die Luther als 
Überfeger machte, vgl. 3.8. die Erfegung der Fremdwörter durch 
deutfhe Ausdrücde wie „benebeten” je nachdem durch „loben“ oder 
„Tegnen“ (R 19/14. E 1/9. ı P 3,9), fondern find bie und da aud) 
theologtfch bedeutfam, wie die Erfegung von „beffert euch“ dDurd 
„that Buße” (Mt 3,2; 4,17 2c.). 

Sn der zweiten Bearbeitung wurben einzelne Anmerkungen, 
die bet der ετῇεπ au8 Raummangel mweggeblieben waren, πα: 
getragen, 3.8. Ὦ 118.19, auch einzelne Drutkverfehen berichtigt, 
wie ı K 16,22 Maharem. Auch bei der dritten gab es noch Be: 
fegenheit zu einzelnen Belferungen und Ergänzungen; vgl. zu 
Matth. 3,10 über die anfängliche Weglaffung dDe8 „weg von mir”; 
8,12 und 22,13 über die nachträgliche Tilgung des „Außerften”; 
Luthers Randbemerlungen zu 36. 13,20; 1 Tim. 2,16; die ver- 
fhiebene Üherfegung von Sat. 1,8.9, die auch tn den Hundfehriften 
des Augshurger Sluubensbelfenntniffes (Art. 28) eingedrungen {Π. 

Dte Reihenfolge der neiuteftamentlichen Schriften war in der 
erften Auflage die von Luther eingeführte; in der zweiten wurde 
der Hebrüerbrief an den Schluß der PBanlintifhen, Zaobus an 
die Sptge der Katholifchen Briefe gerückt, und Dadurch Die Reihen: 
folge hbergeftellt, welche nach alten griechtihen Hanpfchrtften auch 
die der Tateinifchen und engltfchen Vibel tft. 

Wie der griechifche Σο auch für fl ausgegeben wird, fo er: 
(Φείπί auch von dem deutichen Teil eine Sonderausgabe mit und 
ohne Pfalmen in gleiher Bearbeitung. 

Möge die Ausgabe in ihren beiden Teilen etwas beitragen 
zum richtigen Berftändnis des Buches, von welchem Bengel im 
Eingang feiner Bearbeitung desfelben das Bild brauchte, daß ber 
Heinfte Zeil Φο[οεδ Φοἵυ bleibe. 


[Erfter Drud: Ulm, 1898.] 


Maulpronn, April 1901. 
November 1903, 


Eb. Neitle. 


XV 


Nahfhrift zur dritten Auflage. 


Der griehifche Zert ift im mefentlicden fo geblieben, wie 
er im Februar d. $. für bie editio quarta recognita bergeftellt 
wurde. Bon Nacdträgen beachte, daß Weiß Mt 1,22 mit Lleinem 
Anfangsbuchftaben beginnt, den Vers alfo noch als Teil der 
Engelrebe betrachtet. Zm Text wurde 1 Tim 3,14 ἐν τάχει Durch 
τάχειον erjegt; am Hand die Verszahlen zu Le 8,44 und 1 P4,12—19, 
die an falfche Stelle gelommen waren, zureahtgerüdt; endlich 
Ap 13,8 ein Bucdhftabe aus einem falfchen Alphabet, der feit dem 
erfien Drud dburdgefchlüpft war, dur den richtigen erfeßt. — 
Mehrfach tft eine Zufammenarbeitung beider Apparate gewünfcht 
worden; an eine Umgeftaltung ἵαππ erft gebacdht werben, wenn 
dv. Sodens neue Tertbearbeitung erfchienen fein wird. Daß der 
Tert der vorliegenden Ausgabe von 1904 ab aud) von der Bri- 
ttfhen und Ausländifchen Bibelgefellfchaft in London übernommen 
werden wird, darf vielleicht auch an diefer Stelle πο gefagt 
werben. 
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NOVUM TESTAMENTUN 


GRAECE ET GERMANICE. 


N 


- 


1-17: 
L 8, 28-38. 
1 Chr 17,11. 
Gn 5,1; 22,18. 


Gn 21, 8.12; 
25,26; 29,85 ; 
49,10. 


1 Chr 1,84. 


1 Chr 2,5.9. 
Gn 88, 29.90. 
Rth 4,18—22, 
1 Chr 2,10 s. 
Rth 4,18-17. 


2 Sm 12,24. 


1 Esır 1,82 Lxz. 


ΚΑΤΑ ΜΑΘΘΑΙΟΝ 


1 ἨῬίβλος Ὑενέσεως Ἰησοῦ Ἀοιστοῦ υἱοῦ Δαυεὶὸ 
υἱοῦ Ἀβραάμ. 
9 Ἀβραὰμ ἐγέννησεν τὸν Ἰσαάκ, Ἰσαὰκ δὲ ἐγέν- 
vnoev τὸν Ἰακώβ, Ἰακὼβ δὲ ἐγέννήσεν τὸν Ἰούδαν 
3 καὶ τοὺς ἀδελφοὺς αὐτοῦ, Ἰούδας δὲ ἐγέννησεν 
τὸν Φαρὲς καὶ τὸν Ζαρὰ ἐκ τῆς Θάμαρ, Φαρὲς 
δὲ ἐγέννησεν τὸν Ἐσρώμ., Ἐσρὼμ δὲ ἐγέννησεν τὸν 
4 Ἀράμ, !Aoau δὲ ἐγέννησεν τὸν Ἀμιναδάβ, Άμινα- 
daß δὲ ἐγέννησεν τὸν Ναασσών, Ναασσὼν δὲ ἐγέν- 
6 νησεν τὸν Σαλμών, Σαλμὼν δὲ ἐγέννησεν τὸν Boss 
ἐκ τῆς Paxaß, Boss δὲ ἐγέννησεν τὸν Ἰωβὴὸ ἐκ τῆς 
6 Ῥούὺδ, Ἰωβὴὸδ δὲ ἐγέννησεν τὸν Ἰεσσαί, ἰ Ἰεσσαὶ δὲ 
ἐγέννησεν τὸν Δαυεὶὸ τὸν βασιλέα. Δαυεὶὸ δὲ ἐγέν- 
νησεν τὸν Σολομῶνα ἐκ τῆς τοῦ Οὐρίου, Σολομὼν 
δὲ ἐγέννησεν τὸν Poßodu, Ῥοβοὰμ δὲ ἐγέννησεν τὸν 
Apıd, Ἀβιὰ δὲ ἐγέννησεν τὸν Ἀσάφ, ! Ἀσὰφ δὲ ἐγέν- 
vnoev τὸν Ἰωσαφάτ, Ἰωσαφὰτ δὲ ἐγέννησεν τὸν 
Ἰωράμ, Ἰωρὰμ δὲ ἐγέννησεν τὸν Ὀξείαν, ! Ὀξείας δὲ 
ἐγέννησεν τὸν Ἰωάδαμ, Ἰωάδαμ δὲ ἐγέννησεν τὸν 
10 Ἄχαξ, Axal δὲ ἐγέννησεν τὸν Ἐζεκίαν, ! Ἐξεκίας δὲ 
ἐγέννησεν τὸν Μανασσῆ, Μανασσῆς δὲ ἐγέννησεν τὸν 
11 Ἀμώς, Ἀμὼς δὲ ἐγέννησεν τὸν Ἰωσεία», ! Ἰωσείας 
δὲ ἐγέννησεν τὸν Ἱεχονίαν καὶ τοὺς ἀδελφοὺς αὐτοῦ 


2 


00 


ne) 


R ευαγγελιονκ. Μ. 1,3 Ἡ Ἔσρωμ 7.8W Acd, Ασὰ δ8δεγεν- 
νησεν δ0 1 h’+ τον Οχοζιαν, Όχοξιας ÖE εγθννησεν τον Ίωας. 
]ωας ὃε εγεννησεν τον Αµασιαν, Αµασιας ὃς εγεννησεν 9 Ἡ 
Ivadau, Ιωαδὰμ | Ἡ Άχας 9.10 Ἡ ‘Ele. 10 W ’Auor, 
Ἀμὼν 11 εγεννησεν: h’+ τον ἴωακειμ, ἵωακειμ δε εγεννησεν 


1,3 Zage B 7 Αβιουὸ D (in Le, ν. p. 150) 
1 


Evangelium des Matthäus. 
Sie aaa 
Ties ift das Buch von der Geburt εαν Chrifti, 1 1 a 
der da ift ein Sohn Davids, des Sohn Abrahams. 
1.Mofe 21,8.12; 


Ahraham zeugete anal. faat zeugete ασ 2 "σος 79:85; 
Jatod zeugete Juda und feine Brüder. ZJuda zeugete 3 1.Mofess,se.so, 
Ῥετει und Serah von der Thamar. Perez zeugete Hezron. Nutb «18-22. 
desron zeugete Ram. Ram zeugete Amminadadb. Am: 4 
minadab zeugete Naheffon. Nahefjon zeugete Salma. 

Salma zeugete Boa® von der Rahab. Boa zeugete 5 Nuth 18-17. 
Shed von der Ruth. Dbed zeugete Seile. Ieffe 6 5. Sam. 15,91. 
jeugete den König «Φανίδ. Der König David 

jeugete Salomo von dem Weib deg Ἠτία. Salomo 7 1. Euren. 
wugete Nehabeam. Rehabeam zeugete Abia. Abin Ὁο ον 
jeugete Afa. Aa zeugete Sofaphat. ofaphat zeugete 8 

yoram. Soram zeugete Ufia. Ufia zeugete Sotham. 9 

Jotham zeugete Ahad. Ahad zeugete Hisfia. Hiskia 10 

wugele ἨίαπαΠς, Manafie zeugete Amon. Amon 

wugete σπα. Holia zeugete Sechonja und feine 11 

Order um bie Seit der babylonifchen Gefangenfcaft. 





Zutber, der Sebr,, Kat. und Zub. an den Schluß der 
Snieie ftellte, zäblt im Verzeichnis der Bücher des Neuen Φε[ία- 
πεπις Matib. — 5. ob. als Bur 1—23, und Drudt die 4 legten 
Sucher οὔπε Häblung als eine Art Anhang. 


Überichrift: Euanaelium 3, Mattheus. 

1,2 θεα (ähnlich überall) | Abraham 3 Pharez | Sa: 
πα 4 Uminabab | Nabaffon 6 Salomon, | Urte 7 Ro: 
mim 77 Ma Da  Uhas 9.10 ΦλεΦία 11 des 
bnlonifchen Befängnis 

1 


1,18— 28. Kara Μαῦδαιον 


1 Ohr 3,17. 12 ἐπὶ τῆς µετοικεσίας Βαβυλῶνος. Μετά δὲ τὴν uer- 

” οικεσία» Βαβυλῶνος Ἰεχονίας ἐγέννησεν τὸν Σα- 

λαδιήλ, ὁδαλαδιὴλ δὲ ἐγέννήσεν τὸν Ζοροβάβελ, 

18 ! Ζοροβάβελ δὲ ἐγέννησεν τὸν Ἀβιούδ, Ἀβιοὺὸ δὲ 

ἐγέννησεν τὸν Ἐλιακοίμ, Ἐλιακεὶμ δὲ ἐγέννήσεν 

14 τὸν Ἀξώρ,] Ἀξὼρ δὲ ἐγέννησεν τὸν Σαδώκ, Σαδὼν 

δὲ ἐγέννησεν τὸν Ἀχείμ, Ἀχείμ δὲ ἐγέννησεν τὸν 

15 Ἐλιούδ, ! Ἐλιοὺὸ δὲ ἐγέννησεν τὸν Ἐλεάξζαρ, Ἐλεά- 

| ζαρ δὲ ἐγέννησεν τὸν Madddv, Μαὐδὰν δὲ ἐγέν- 

ν 97,17.22. 16 vnoev τὸν Ἰακώβ, | Ἰακὼβ δὲ ἐγέννησεν τὸν Toon 

τὸν ἄνδρα Μαρίας, ἐξ ἧς ἐγεννήδη Ἰησοῦς ὁ λεγό- 
‚ µενος Χριστός. 

. 17 Πᾶσαι οὖν ai γενεαὶ ἀπὸ Ἀβραὰμ ἕως Δαυεὶδὸ 
γενεαὶ δεκατέσσαρες, καὶ ἀπὸ Δαυεὶὸ ἕως τῆς 
µετοικεσίας Βαβυλῶνος γενεαὶ δεκατέσσαρες, καὶ 
ἀπὸ τῆς µετοικεσίας Βαβυλῶνος ἕως τοῦ Ἀοιστοῦ 
γενεαὶ δεχατέσσαρες. 


L 1,85. 18 Τοῦ δὲ Ἰησοῦ Χοιστοῦ ἡ γένεσις οὕτως ᾖν. 
µνηστευδείσης τῆς μητρὸς αὐτοῦ Μαρίας τῷ Ἰω- 
σήφ, πρὶν ἢ συνελθδεῖν αὐτοὺς εὑρέδη ἐν γαστοὶ 

19 ἔχουσα &x πνεύματος ἁγίου. ἹἸωσὴφ δὲ ὁ ἀνὴο 

2 αὐτῆς, δίκαιος ὢν καὶ um δέλων αὐτὴν δειγιια- 

19.20 τίσαι, ἐβουλήδη λάῦρᾳ ἀπολῦσαι αὐτήν. ταῦτα 

δὲ αὐτοῦ ἐνδυμηθδέντος, ἰδοὺ ἄγγελος κυρίου κατ᾽ 

ὄναρ ἐφάνη αὐτῷ λέγων' Ἰωσὴφ υἱὸς Δαυείὸ, μὴ 
φοβηὺῦῆς παραλαβεῖν Μαρίαν τὴν γυναῖκά σου" 

τὸ γὰρ ὃν αὐτῇ γεννηδὲν ἐκ πινεύματός ἐστιν 

1181/31. 21 ἁγίου. τέξεται δὲ υἱόν, καὶ καλέσεις τὸ ὄνομα 
Ati αὐτοῦ Ἰησοῦν" αὐτὸς γὰρ σώσει τὸν Aadv αὐτοῦ 

Is 7,11. 22 ἀπὸ τῶν ἁμαρτιῶν αὐτῶν. ἸΤοῦτο δὲ ὅλον γέγονεν 


18 Ἡ ΠΗΣΟΥΊ] ΧΡΙΣΤΟΥ h χριστοῦ ᾿]ησοῦ W Χο. I. | Ἡξ 
γεννήσις 20 hRT Μαριὰμ 99 W τουτο 


16 ΙἸωσηφ, ὢ µνηστευδεισα παρὺενος Μαριαμ εγεννήσεν 
Inoovv τον Λεγομενον Ἄριστον BP Josephum; Josephus, cui 
desponsata erat Maria virgo, genuit Jesum qui appellatur 
Christus syr® 


2 


Matthäus, aan 


Nah der babylonifchen Gefangenschaft. zeugete Se= 12 1. 1, Ghron. 3,17. 
honja Sealthiel. Sealthiel zeugete Serubabel. Seru: 13 9 
babel zeugete Abiud. Abiud zeugete Eliafim. Eliafim 

zeugete Ajor. Afor zeugete Zadof. Zadof zeugete Achim. 14 

Adim zeugete Eliud. Eliud zeugete Eleafar. Eleafar 16 

jeugete Datthban. Matthan zeugete Safob, - Yalob 16 27.17.22. 
jeugete Sofeph, den Mann Marias, von mwelder ift ge: 

boren Zejug, der da heikt Chriftus. 


μα 


Alle Glieder von Abraham bi8 auf David find 17 


vierzehn Glieder. Bon David δἱ6 auf die babylonifche 
Befangenichaft find vierzehn Glieder. Bon der babylo- 
niiden Gefangenfhaft bi8 auf Chriftum find vier- 
jehn Glieder. 


Die Geburt Chrifti war aber alfo getban. ALS 18 £ur. 1,55. 
Maria, feine Mutter, dem Sofeph vertrauet war, ehe 
er fie heimholte, erfand jich’3, daß fie Schwanger war 
von dem heiligen Geift. Sofeph aber, ihr Mann, war 19 
fromm, und wollte fie nicht in Schande bringen, ge: 
dachte aber, fie heimlich zu verlaffen. Inbem er aber 20 19. 
alio gedachte, fiehe, da erjchien ihm ein Engel des Herrn 
im Traum und fprad: Sofeph, du Sohn Davids, 
fürdte dich nicht, Maria, dein Gemahl, zu dir zu 
nehmen; denn das in ihr geboren ift, das ift von dem 
heiligen Geift. Und fie wird einen Sohn gebären, 21 zut.131; 2,21. 
de3 Namen follft du Zeus Heißen; denn Er wird 9 
jein BoIf felig maden von ihren Sünden. 
Da3 ift aber alles gejchehen, auf daß erfüllet würde, 22 δεί. 7,14. 


—— 


14 μπρος, 12 f Borobabel, 13 (Παπ 14 3a: 


σαι | Acht ; Matban 16 Marte | ibefus (fo überall) 
17 Wabnlonifchen Gefängnis (ameimal) 1% nicht vügen (mit 
sr Ranbbemerfung: db. i. er mwolt fie nicht zu Schanden 
maden vor ben Qeuten als er wohl Madıt hatte nad) dem 
Gefene; und rühmet alfo S. Matthes Golephs Frömmig: 


kit, baß er Τά auch feines Nechted, um Yiebe willen, ver: 
siehen hat) 20 David | Mariaın (u. f. m,) 
2 


1909-08. Kara Maddaıov 


ἵνα πληρωὺῇ τὸ δηδὲν ὑπὸ κυρίου διὰ τοῦ προ- 
φήτου Λέγοντος; 
23 ἰδοὺ ἡ παρθένος ἐν γαστρὶ ἕξει καὶ τέξεται vior, 
καὶ καλέσουσιν τὸ ὄνομα αὐτοῦ ᾿Βμμανονήλ, 
ὅ ἐστιν µεδερμηνευόμενον μεὺ ἡμῶν ὁ ὑδεός. 
24 ὀγεοὺεὶς δὲ [όὁ] Ἰωσὴφ ἁπὸ τοῦ ὄπνου ἐποίησεν 
ὡς προσέταξεν αὐτῷ ὁ ἄγγελος κυρίου, καὶ παο- 
L 31. 96 έλαβεν τὴν γυναῖκα αὐτοῦ. καὶ οὐκ ἐγίνωσκεν 
αὐτὴν ἕως οὗ Erexev υἱόν' καὶ ἐκάλεσεν τὸ ὄνομα 
αὐτοῦ Ἰησοῦν. 


L 31-7. 2 Tod δὲ Ἰ[ησοῦ γεννηδέντος ἐν Βηὺλεὲμ τῆς Ίου- 
δαίας ἐν ἡιέραις Ἡρφδου τοῦ βασιλέως, ἰδοὺ μάγοι 
Nu 5417. 2 ἀπὸ ἀνατολῶν παρεγένοντο εἰς Ἱεροσόλυμα ! Λέ- 
γοντες' ποῦ ἐστιν ὁ τεχὺθεὶς βασιλεὺς τῶν Ἰουδαί- 
ων; εἴδομεν γὰρ αὐτοῦ τὸν ἁστέρα ἐν τῇ ἀνατολῇ, 
3 καὶ ἤλδομεν προσκυνῆσαι αὐτφ. ἁκούσας δὲ ὁ βα- 
σιλεὺς ἨἩρφδης ἑταράχὺη, καὶ πᾶσα Ἱεροσόλυμα 
4 μετ᾽ αὐτοῦ, καὶ συναγαγὼν πάντας τοὺς ἀρχιερεῖς 
χαὶ γραμματεῖς τοῦ λαοῦ ἐπυνδάνετο ao’ αὐτῶν 
Μεν 5,1. 5 ποῦ 6 Χριστὸς γεννᾶται. οἱ δὲ εἶπαν αὐτῷ. ἐν 
κά Βηὺλεὲμ τῆς Ἰουδαίας οὕτως γὰρ γέγραπται διὰ 
τοῦ προφήτου; 

ϐ καὶ σὺ Βηδλεέμ, γῆ ᾿Ιούδα, 

οὐδαμῶς ἐλαχίστη εἶ ἐν τοῖς ἡγεμόσιν ᾿Ιούδα: 
ἐκ σοῦ γὰρ ἐξελεύσεται ἠγούμενος, 
ὅστις ποιμανεῖ τὸν λαόν µου τὸν Ισραήλ. 

7 Τότε Ἡρφδης Addoq καλέσας τοὺς μάγους 
ἠκρίβωσεν παρ) αὐτῶν τὸν χρόνον τοῦ φαινομένου 
8 ἁστέρος, καὶ πέµμψας αὐτοὺς εἰς Βηὺλεὲμ εἶπεν, 
πορευδέντες ἐξετάσατε ἀκριβῶς περὶ τοῦ παιδίου: 


94 [0):RW—-T 25 οὗ: [ΗΠ]-- | h' τον υιον [αυτης] 
τον πρωτοτοχον 2,6 HR σύ, Βηδλεὲμ γη 


23 καλεσεις 9,4 -- παρ αυτων 6 B. της Ιουδαιας 
8 


Datthäus, 1,23—2,8. 


dad der Herr durch den Propheten gejagt hat, der da 
pridt: 

„Siehe, eine Jungfrau wird fchwanger fein, und 98 

einen Sohn gebären, 

Und fie werden feinen Namen Immanuel heißen,“ 
das ift verdolmetichet: Gott mit 11119. 

Da nun «ρε vom Schlaf erwadte, that er, 24 
wie ihm des Herrn Engel befohlen hatte, und nahm 
jein Gemahl zu fih; und erfannte fie nicht, δἱδ fie 25 ου. 2,7. 
ihren erften Sohn gebar; und hieß feinen Namen 
IJelus. 


Da. Zefus geboren war zu Bethlehem im jübifhen 2 zur s1-:. 
Sande, zur Zeit ded Königd Herodes, fiehe, da Tanten 
die Weiten vom Morgenland gen Serufalem und fpradhen: 
Wo ift der neugeborne König der Juden? Wir haben 2 a. Mofe 20,11. 
jeinen Stern gejehen im Morgenland, und find fommen, 
ihn anzubeten. Da da3 der König Herodes hörete, 3 
erichraf er und mit ihm da8 ganze Serufalem; und ließ 4 
verjammeln alle Hohepriefter und Schriftgelehrten unter 
dem Bolf, und erforjchete von ihnen, wo Chriftus follte 
geboren werden. Und fie [αρίει ihm: Zu Bethlehen: 5 φιὶόα ο,ι. 
im jüdifchen Lande; denn aljo ftehet gejchrieben dur I 11. 
den Propheten: 
„Und du, Bethlehem im jüdiiden Lande, 6 
Bift mit nichten die Heinfte unter den Fürsten Judas; 
Denn aus dir foll mir fommen der Herzog, 
Der über mein Bolf S8rael ein Herr Sei.” 


Da berief Herodes die Weifen heimlich, und erlernte mit 7 
‚sleiß von ihnen, wann der Stern erjchienen wäre, und 8 
wies fie gen Bethlehem und fpradh: Biehet hin und forfchet 


33 Emanu&l 25 Fhefus (ähnlich überall) 2,1 Herodts 
ge Durchgebendg) 3 Zutber am Rand: Die Weifen, bie 
. Mattbeus Magos nennei, find Naturfundige und Priefter 
gewefent. 6 Zutber am Rand: Bethlehem war Tlein anzu: 
fe Aber der Evangelift hat „mit nichte“ DIN UBe DON, 
darunı daß fie jegund erhöhet war | Zuda 8 wetfete 
8 


2,9—18. Kara Maddaıov 


ἐπὰν δὲ εὕρητε, ἁπαγγείλατέ µοι, ὅπως κἀγὼ 
9 ἐλδὼν προσκυνήσω αὐτφ. οἱ δὲ ἀκούσαντες τοῦ 
βασιλέως ἐπορεύὺησαν' καὶ ἰδοὺ ὁ ἁστήρ, ὃν εἶδον 
&v τῇ ἀνατολῇ, προῆγεν αὐτοὺς ἕως ἑλδὼν ἑστάῦτῃ 
; 10 ἐπάνω οὗ ἦν τὸ παιδίον. ἰδόντες δὲ τὸν ἁἀστέρα 
Pe 73,10.16. 11 ἐχάρησαν χαρὰν μεγάλην σφόδρα. καὶ ἑλδόντες 
ἑλος εἰς τὴν οἰκίαν εἶδον τὸ παιδίον μετὰ Μαρίας τῆς 
μητρὸς αὐτοῦ, καὶ πεσόντες προσεκύνησαν αὐτῷ, 
καὶ ἀνοίξαντες τοὺς ὑησαυροὺς αὐτῶν προσήνεγκαν 
12 αὐτῷ δῶρα, χρουσὸν καὶ λίβανον καὶ σµύρναν. καὶ χρή- 
ματισὺδέντες κατ᾽ ὄναρ μὴ ἀνακάμφψαι πρὸς Ἡρφδην, 
ὃν ἄλλης ὁδοῦ ἀνεχώρησαν sis τὴν χώραν αὐτῶν. 
Ex 2,15. 18 Ἀναχωρησάντων δὲ αὐτῶν, ἰδοὺ ἄγγελος κυρίου 
φαίνεται κατ᾽ ὄναρ τῷ Ἰωσὴφ Λλέγων' ἐγερὺεὶς 
παράλαβρε τὸ παιδίον καὶ τὴν µητέρα αὐτοῦ, καὶ 
φεῦγε εἰς Αἴγυπτον, καὶ lodı ἐκεῖ ἕως ἂν εἴπω 
σοι μέλλει γὰρ Ἡρφδης ἑητεῖν τὸ παιδίον τοῦ 
14 ἀπολέσαι αὐτό. ὁ δὲ ἐγερθεὶς παρέλαβεν τὸ παιδίον 
καὶ τὴν µητέρα αὐτοῦ νυκτὸς καὶ ἀνεχώρησεν εἷς 
Bos 141. 16 Αἴγυπτον, καὶ ἦν ἐκεῖ ἕως τῆς τελευτῆς Ἡρφδου 
ἵνα πληρωὺῇ τὸ ῥηδὲν ὑπὸ κυρίου διὰ τοῦ προ- 
φήτου λέγοντος ' ἐξ Αἰγύπτου ἐχάλεσα τὸν viör µου. 
16 Τότε Ἡρφδης ἰδὼν ὅτι ἐνεπαίχῦη ὑπὸ τῶν 
μάγων ἑὐδυμώδη Alav, καὶ ἀποστείλας ἀγεῖλεν 
πάντας τοὺς παῖδας τοὺς ἐν Βηὺδλεὲὶμ καὶ ἐν 
'πᾶσι τοῖς ὁρίοις αὐτῆς ἀπὸ διετοῦς καὶ κατωτέρω, 
κατὰ τὸν χρόνον ὃν ἠκρίβώσεν παρὰ τῶν μάγων. 
Ir 8145. 17 τότε ἐπληρώῦδη τὸ ῥηὺδὲν διὰ Ἱερεμίου τοῦ προ- 
φήτου Λλέγοντος' 
Gn 85,19. 18 φωνὴ ἓν 'Ῥαμὰ ἠκούσδη, 
κλαυὺμὸς καὶ ὀδυρμὸς πολύρ' 


11 τους ὃησ.: hT τας πηρας 13 h κατ οναρ εφανη 
18 R Ραμᾶ 


11 τον παιδα, it. 18. bis 14. 90. 21. 17 ρηδεν : + υπο 
κυριου 18 κλαυὺμος : pr ὄρηνος χαι Γ)ρίΐς 
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Matthäus. 2,9—18. 


fleißig nach dem Kindlein; und wenn ihr’3 findet, [ο faget 
mir’3 wieder, daß id) auch fomme und ed anbete. Als 
fie nun den König gehöret hatten, zogen fie hin. Und 
fiehe, der Stern, den fie im Morgenland gefehen hatten, 
ging vor ihnen hin, Εἱδ daß er fam und ftund oben 


über, da das Kindlein war. Da Τε den Stern fahen, 10 
murden fie hoch erfreuet, und gingen in dag Haug, und 11 Bi. = 72,10.15. 


fanden das FKindlein mit Maria, feiner Mutter, und 
fielen nieder und beteten εδ an, und thaten ihre Schäße 
auf, und fchenften ihm Gold, Weihraud) und Morrhe. 
Und Gott befahl ihnen im Traum, daß fie fich nicht 
jollten wieder zu Herodes lenken; und zogen durd) einen 
andern Weg wieder in ihr Land. 


Da fie aber hinweggezogen waren, fiehe, da erjchien 
der Engel de3 Herrn dem Sojeph im Traum und [ρταά: 
Stehe auf, und nimm das Kindlein und [είπε Mutter 
zu dir, und fleuch nach Agyptenland, und bleib allda, 
bi3 ich dir fage; denn es ift vorhanden, daß Herodes 
da3 Kindlein fuche, dasfelbe umzubringen. Und er 
ftund auf, und nahm das Kindlein und feine Mutter 
zu Τι bei der Nacht, und entwich nad) Agyptenland ; 
und blieb allda bi nad) dem Tod des Herodes, auf daf 
erfüllet würde, da8 ber Herr durch den Propheten ge: 
jagt hat, der da fpriht: „Aus Ägypten hab ich meinen 
Sohn gerufen.” 


Da Herodes nun fahb, daß er von den Weifen 
betrogen war, ward er [ει zornig, und fchidte 
aus, und Τε alle Kinder zu Bethlehem töten 
und an ihren ganzen Grenzen, die da zweijährig und 
drunter waren, nad der Zeit, die er mit Fleiß von 
den Weifen erlernet hatte. Da ift erfüllet, da3 gejagt 
it von dem Propheten Seremia, der da jpridt: 

„Auf dem Gebirge hat man ein Gefchrei gehöret, 
Biel Klagend, Weinen? und Heulen; 


a ---- ----- 


11 funden 18 f nad] in 15 Tod Herodis 
4 


N 


2 


15 Hof. 11,1. 


17 Jer. 31,15. 


18 1, Mofe 46,19. 


Ex 4,19 


L 1,26; 2,39. 
Is 11,1; 58,2, 
J 1,46. 


1-12: 


Mc 1,1-8, 
L 911 --18. 


L 1,18. 
4,17. 


Is 40,8. 
J 1,23. 


2 Rg 1,8 


2,19— 3,7. Kara Μαῦδδαιον 


“Ῥαχὴλ κλαίουσα τὰ τέκνα αὐτῆς, 
καὶ οὐκ ἦθδελεν παρακληθ΄ἦναι, ὅτι οὐκ εἶἰσίν. 

19 Τελευτήσαντος δὲ τοῦ Ἡρφδου, ἰδοὺ ἄγγελος 
κυρίου φαίνεται κατ ὄναρ τῷ Ἰωσὴφ ἐν Αἰγύπτῳφ 

«90 | λέγων. ἐγερδεὶς παράλαβε τὸ παιδίον καὶ τὴν 
unteoa αὐτοῦ, χαὶ πορεύου eis γῆν Ἰσραήλ' τεδνή- 
χασιν γὰρ οἱ ζητοῦντες τὴν ψυχὴν τοῦ παιδίου. 

21 ὁ δὲ ἐγερθεὶς παρέλαβεν τὸ παιδίον καὶ τὴν u- 

22 τέρα αὐτοῦ καὶ εἰσῆλὺεν εἰς γῆν Ἱσραήλ. ἀκού- 
σας δὲ ὅτι Ἀρχέλαος βασιλεύει τῆς Ἰουδαίας ἀντὶ 
τοῦ πατρὸς αὐτοῦ Ἡρφδου ἐφοβήδη ἐκεῖ ἀπεᾖ- 
ὑεῖν' χοηματισὺεὶς δὲ κατ᾽ ὕναρ ἀνεχώρήῆσεν εἰς 

23 τὰ µέρη τῆς Γαλιλαίας, καὶ ἑλὑδὼν κατῴκησεν eis 
πόλιν Λλεγομένην Ναξαρέτ' ὅπως πληρωὺῇ τὸ ῥηδὲν 
διὰ τῶν προφητῶν ὅτι Ναξζωραῖος κληθδήσεται. 

3 Ἐν δὲ ταῖς ἡμέραις ἔκείναις παραγίνεται 
Ἰωάνης 6 βαπτιστὴς κηρύσσων ἐν τῇ ἐρήμῳ 

2 τῆς Ἰουδαίας, ! λέγων' μετανοεῖτε ἤγγικεν γὰο ἢ 

3 βασιλεία τῶν οὐρανῶν. οὗτος γάρ ἐστιν ὁ ῥηδεὶς 
διὰ Ἡσαίΐου τοῦ προφήτου Λλέγοντος: 

φωνὴ βοῶντος ἐν τῇ ἐρήμῳ' 
ἑτοιμάσατε τὴν ῥὁδὸν κυρίου, 
εὐθείας ποιεῖτε τὰς τρίβουςρ αὐτοῦ. 

4 Αὐτὸς δὲ ὁ ᾽᾿Ιωάνης εἶχεν τὸ ἔνδυμα αὐτοῦ ἀπὸ 
τριχῶν καµήλου καὶ ζώνην δεοµατίνην περὶ τὴν 
ὀσφὺν αὐτοῦ" ἡ δὲ τοροφὴ ἦν αὐτοῦ ἀπρίδες καὶ μέλι 

5 ἄγριον. Τότε ἐξεπορεύετο πρὸς αὐτὸν Ἱεροσόλυμα 
χαὶ πᾶσα ἡ Ἰουδαία καὶ πᾶσα ἡ περίχωρος τοῦ ’Ioo- 

6 ὁάνου, καὶ ἐβαπτίζοντο ἐν τῷ ᾿Ιορδάνῃ ποταμφ On’ 


. 7 αὐτοῦ ἐξομολογούμενοι τὰς ἁμαρτίας αὐτῶν. Ἰδὼν 


δὲ πολλοὺς τῶν Φαρισαίων καὶ Σαδδουκαίων ἐρχο- 
μένους ἐπὶ τὸ βάπτισμα εἶπεν αὐτοῖς' γεννήµατα 
ἐχιὸδνῶν, τίς ὑπέδειξεν ὑμῖν φυγεῖν ἀπὸ τῆς µε)- 


23 T Ναξαρεὺδ 3,1 RT Ιωαννης etc. ὃ W ’Hoaiov etc. 


3,7 Bantıoua: + αυτου Drig 
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Matthäus. 2,19— 3,7, 


Rahel bemeinte ihre Kinder, und wollte fich nicht 
tröften lajjen; 
Denn ed war aus mit ihnen.“ 

Da aber Berodes geitorben war, fiehe, da οτ]Φίει 19 
der Engel de3 Herrn dem «ερ im Traum in 
Agyptenland und fprah: Stehe auf, und ninm 90 5. Mofe «19. 
das Kindlein und feine Mutter zu dir, und zeuch 
din in daS Xand srael; fie find geftorben, 
die dem Kinde nach dem Leben ftunden. Und er ftund οἱ 
auf, und nahm das Kindlein und feine Mutter zu fich, 
und Tam in dag Yand Israel. Da er aber hörete, 22 
daß Archelaug im jüdiihen Lande König war anitatt 
[είπεν Bater8 Herodes, fürdhtete er ih, dahin zu 
Iommen. Und im Traum empfing er Befehl von Gott, 
und 309g in die Orter bed galiläiihen Landes, und 23 £ut. 1,28; 2,39. 
Iam und wohnte in der Stadt, die da heißt Nazareth; Sons a 
auf daß erfüllet würde, da® da gejagt ift Durch die 
Propheten: Er foll Nazarenus heißen. ον. 


Zu der Zeit am Johannes der Täufer, und ran 
predigte in der MWüfte des jüdischen Yandes und fprady: 2 uf. 115. 
Thut Buße, das Himmelreidh ift nahe Her: wur. 
beifommen. Und er ift der, von dem der Prophet 3 δεί. 408. 
Sefaja gefagt hat und ρε[ρτοΦει : Sa 

„Es ift eine Stimme eine? Predigers in der Wüfte: 

Bereitet dem Herrn den Weg und πιαΦεί richtig feine 

Eteige.” 

Er aber, Sohannes, hatte ein Kleid von Kamelhaaren 4 5. Kön. 1,8. 
und einen ledernen Gürtel um feine Zenden;; feine Speife 
aber war Heufchreden und wilder Honig. Da ging zu 5 
ihm hinaus die Stadt Jerufalem und das ganze jüdijche 
Zand und alle Länder an dem Jordan; und ließen 6 
ih taufer von ihm im ordaen, und bekannten ihre 
Sünden, Als er nun viel Vharifäer und Sadducäer 7 23,38. 
ah zu feiner Taufe kommen, fprad) er zu ihnen: hr 
Otterngezüchte, wer bat denn euch gewiefen, daß ihr 

19 — dem 3,9 Thu Buße] fr.: beffert euch 3 Jfatas 
7 gemweifet 


- 


Hi 


J 1,15.26,27.38. 
Act 1,5. 


18,80. 


13-17: 


Mc 1,9-11. 
1, 8,21.22. 
J 1,91—34. 


17,5. 
Ps 2,7. 18 42,1. 


“ 


1-11: 


Mc 1,12.18. 
L 4,1—183. 

H 4,15. 

Ex 84,28, 

1 Rg 19,8. 


Gn 8,1- 7. 


«10 ᾿Αβραάμ. 


8/8--4/9. Κατα Μαδδαιον 


8 Aodons ὀργῆς; ποιήσατε οὖν καρπὸν ἄξιον τῆς 


ἔχομεν τὸν Ἀβραάμ' λέγω γὰρ ὑμῖν ὅτι δύναται 
ὁ δεὸς ἐκ τῶν Λλίδων τούτων ἐγεῖραι τέκνα τῷ 
non δὲ ἡ ἀξίνη πρὸς τὴν ῥίζαν τῶν 
δένδρων κεῖται' πᾶν οὖν δένδρον UN ποιοῦν καρ- 
11 πὸν καλὸν ἑκκόπτεται καὶ εἰς nöo βάλλεται. ἑγὼ 
μὲν ὑμᾶς βαπτίξω ἓν ὕδατι eig µετάνοιαν. ὁ δὲ 
ὁὀπίσω µου ἐρχόμενος ἰσχυρότερός μού ἐστιν, οὗ . 
οὐκ εἰμὶὺ ἱκανὸς τὰ ὑποδήματα βαστάσαι' αὐτὸς 
12 ὑμᾶς βαπτίσει ἐν πνεύματι ἁγίῳ καὶ πυρί οὗ τὸ 
πτύον &v τῇ χειρὶ αὐτοῦ, καὶ διακαδαριεῖ τὴν ἅλωνα 
αὐτοῦ, καὶ συνάξει τὸν σῖτον αὐτοῦ eis τὴν ἆπο- 
ὑήκην, τὸ δὲ ἄχυρον κατακαύσει πυρὶ ἀσβέστῳ. 
Τότε παραγίνεται ὁ Ἰησοῦς ἀπὸ τῆς Γαλιλαίας 
ἐπὶ τὸν Ἰορδάνην πρὸς τὸν Ἰωάνην τοῦ Bar- 
14 τισὺῆναι ὃπ᾽ αὐτοῦ. ὁ δὲ διεκώλυεν αὐτὸν λέγων: 
ἐγὼ χρείαν ἔχω ὑπὸ σοῦ βαπτισδῆναι, καὶ σὺ 
16 ἔρχῃ πρός µε; ἀποκριδεὶς δὲ 6 Ἰησοῦς εἶπεν 
αὐτῷ ἄφες ἄρτι οὕτως γὰρ πρέπον ἐστὶν 
ἡμῖν πληρῶσαι πᾶσαν δικαιοσύνην. τότε ἀφίῆσιν 
16 αὐτόν. βαπτισὺδεὶς δὲ ὁ Ἰησοῦς εὐδὺς ἆνεβη ἁπὸ 
τοῦ ὕδατος' καὶ ἰδοὺ ἠνεφῴχὑδήσαν ol οὐρανοί, καὶ 
εἶδεν πνεῦμα ὑδεοῦ καταβαῖνον ὡσεὶ περιστεράν, 
17 ἐρχόμενον En’ αὐτόν. καὶ ἰδοὺ φωνὴ ἐκ τῶν οὐ- 
ρανῶν Atyovoa‘ οὗτός ἐστιν ὁ υἱός µου ὁ ἀγαπη- 
τός, ἐν ᾧ εὐδόκησα. 
4 Τότε ὁ Ἰησοῦς ἀνήχδη εἰς τὴν ἔρημον ὑπὸ 
τοῦ πνεύματος, πειρασὺῆναι ὑπὸ τοῦ διαβόλου. 
2 καὶ νηστεύσας ἡμέρας τεσσεράκοντα καὶ τεσσερίά- 
8 κοντα νύκτας ὕστερον ἐπείνασεν. καὶ προσελὺδὼν 


19 


19 αποὺδηκην: h+avrov 15 avrw: hRT προς αυτον | 
fin res et cum baptizaretur, lumen. ingens ceircum- 
fulsit de πα ita ut timerent omnes qui advenerant. 
16 nveoxd. aveoyd. h+ αυτω 17 h µου, 6 αγαπητος 
ἐν | Ἐ ἠυδοκησα 4,1 H [ο] 2 HR και νυκτ. τεσσερ. 
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Matthäus. 3,3—4,3. 


dem fünftigen Zorn entrinnen werdet? .Sehet zu, 8 

töut rechtichaffene Frucht der Buße. Denfet nur nicht, 9 Nö. 2,38.29; 
daß ihr bei euch wollt jagen: Wir haben Ahrahanı gob, 8.0.0. 
zum Vater. Sch fage euh: Gott vermag dem Abra- 

ham aus diejen Steinen Kinder zu erweren. 8 ift 10 2ut. 19,1-9. 
ihon die Art den Bäumen an die Wurzel gelegt. 

Darım, welder Baun nicht gute Yrudht bringet, wird 

abgehauen und ind Feuer gemorfen. Sch taufe euch 11 5οῇ. 1,28.27.8. 
mit Waffer zur Buße; der aber nad) mir fommt, ift & 

ttärfer denn ih, dem ih auch nicht genugjam bin, 

jeine Schube zu tragen; der wird euch mit dem heiligen 

Seift und mit Feuer taufen. Und Er bat feine Worf- 12 19,90. 
ihaufel in der Hand; er wird feine Tenne fegen, und 

den Weizen in jeine Scheune jammeln; aber die Spreu 

wird er verbrennen mit ewigen Feuer. 


Zu der Zeit ἴαπι Jejus aus Galiläa an den 18 ar 10-11. 
Jordan zu Johannes, daß er fih von ihm taufen Sur er 
ließe. Aber SZohannes wehrte ihm und fprah: Sch 1a" ο 
bedarf wohl, daß ich von dir getauft werde, und Du 
fommeft zu mir? Sefus aber antwortete und [ρταώ 15 
ww ihm: Laß e8 jeßt aljo fein; aljo gebührt e3 ung, 
alle Gerechtigkeit zu erfüllen. Da ließ er’3 ihm zu. 

Und da Sefus getauft war, ftieg er al3bald herauf 16 

aus dem Wafler; und fiehe, da that πώ der Himmel 

auf über ihm. Und er jah den Geift Gottes gleich 

al3 eine Taube herabfahren und über ihn fommen. 

Und fiehe, eine Stimme vom Himntel herab [ρταΦ; 17 17,5. Jef. 42,1 

Dies ift mein lieber Sohn, an weldem id 

Mohlgefallen babe. ο”. 
art. 119.15. 

Da ward Feius vom Geift in die Wüfte geführt, 4. ὃν ne 
auf da& er von dem Teufel verfuht würde. Und da 2 ο. Mofe 34,28. 
er vierzig Tage und vierzig Nächte gefaftet Hatte, . Kin 1m. 
hungerte ihn. Uno Der DBerfucher trat zu ihm und 3 1. Mofe 31-7. 
13 Sobanne, 16. 15 Laß εδ ] Laß 16 bald | Und 


ετ | Und Hobannes 
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4,4--16. Κατα Maddaıov 


6 πειράζων εἶπεν αὐτῷ' εἰ υἱὸς. el τοῦ Φδεοῦ, eine 
δι. 4 ἵνα οἱ Aldoı οὗτοι ἅἄρτοι γένωνται. 6 δὲ ἆπο- 
κριδεὶς εἶπεν γέγραπται' οὐκ En’ ἄρτῳ μµόνῳ 
ἑήσεται ὁ ἄνδρωπος, ἀλλ ἐπὶ παντὶ ῥήματι Ex- 
27,58. 5 πορευοµένῳ διὰ στόματος Φεοῦ. Τότε παραΛλαμ- 
βάνει αὐτὸν 6 ὁιάβολος εἰς τὴν ἁγίαν πόλιν, καὶ 
Ps 91,11.12. 6 ἔστησεν αὐτὸν ἐπὶ τὸ πτερύγιού τοῦ lE000, καὶ 
λέγει αὐτῷ' εἰ υἱὸς el τοῦ Φεοῦ, βάλε σεαυτὸν 

κάτω γέγραπται γὰρ ὅτι 

τοῖς ἀγγέλοις αὐτοῦ ἐντελεῖται περὶ σοῦ 
καὶ ἐπὶ χειρῶν ἀροῦσίν σε, 
un ποτε προσκόψΊης πρὸς λίδον τὸν πόδα σου. 
Dt 6,16. 7 ἔφη αὐτῷ 6 Ἰησοῦς.' πάλιν γέγραπται' οὐκ £x- 
8 πειράσεις κύριον τὸν ὣεόν σου. ᾖ{Πάλιν παρα- 
λαμβάνει αὐτὸν ὁ διάβολος εἷς ὄρος ὀψηλὸν λίαν, 
χαὶ δείκνυσιν αὐτῷ πάσας τὰς βασιλείας τοῦ 
9 κόσμου καὶ τὴν δόξαν αὐτῶν, καὶ εἶπεν αὐτῷ; 
ταῦτά σοι πάντα ὁώσω, ἐὰν πεσὼν προσκυνήσῃς 
Dt 8,18. 10 μοι. τότε λέγει αὐτῷ ὁ Ἰησοῦς' ὕπαγε, σατανᾶ" 
γέγραπται γάρ᾽ κύριον τὸν δεύν σοὺ προσκυγήσεις 
δα. 11 καὶ αὐτῷ μόνῳ λατρεύσει. Tore ἀφίησιν αὐτὸν 
6 ὁιάβολος, καὶ ἰδοὺ ἄγγελοι προσῆλὺον καὶ 
ine διηκόνουν αὐτῷ. 

Μο 114.16. 19 Ἀκούσας δὲ ὅτι Ἰωάνης παρεδόδη ἀνεχώρήσεν 
AN: ER 13 eis τὴν Γαλιλαίαν. καὶ καταλιπὼν τὴν Ναξαρὰ 
| ἐλδὼν κατῴκησεν eis Καφαρναοὺμ τὴν παραῦαλασ- 
Is 8,28; 91. 14 σίαν &v ὁρίοις Ζαβουλὼν καὶ Νεφὺαλείμ' ἵνα πλη- 
ρωὺῇ τὸ ῥηδὲν διὰ Ἡσαϊΐου τοῦ προφήτου Λέγοντος: 
16 γῇ Ζαβουλὼν καὶ γῆ Νεφὺαλείμ, ὁδὸν Φαλάσσης, 
16 πέραν τοῦ Ἰορδάνου, Ταλιλαία τῶν ἑὺγῶν,ὶ ὁ λαὸς 6 
κανήμενος Ev σκοτίᾳ φῶς εἶδεν μέγα, καὶ τοῖς καδηµέ- 
νοις ἐν χώρα καὶ σχιᾷ δανάτου Pig ἀνέτειλεν αὐτοῖς. 


ὃ Ἡ ειπο 4 επι: Ἡ ev 10 υπαγε: Ἡ.-- οπισω [μου] 
16 T σκοτει 


7 ου πείρασεις 


Matthäus. . 4,4—16. 


jprah: Bift du Gotted Sohn, [ο [τίώ, daß diele 
Steine Brot werden. Und er antwortete und [ρταΦ: 4 5. Mofe 8,3. 
(8 ftehet gefchrieben: „Der Menfch lebet nicht vom 
Brot allein, fondern von einem jeglihen Wort, da? 
durh den Mund Gotted gehet.” Da führte ihn der 5 27/98. 
Teufel mit fi) in die heilige Stadt, und ftellte ihn auf 
die Zinne des Tempels, und fprach zu ihm: Bift du Gottes 6 Bi. 91.11.12. 
Sohn, jo laß dich Είπα; denn ϱὃ ftehet gefchrieben: 

„Er wird feinen Engeln über dir Befehl thun, 

Und fie werden dich auf den Händen tragen, 

Auf daß du deinen Fuß nit an einen Stein ftoßeft.“ 
Ta fprah Zeus zu ihn: Wiederum ftehet auch ge= 7 5. Mofe 8,16. 
ihrieben: „Du [οί Gott, deinen Herrn, nicht ver: 
iuhen.“” Wiederum führte ihn der Teufel mit fi auf 8 
einen jehr hohen Berg, und zeigte ihm alle Reiche der 
Melt und ihre Herrlichkeit, und Sprach zu ihm: Das 9 
alles will ich dir geben, jo du niederfällft und mid 
anbeteit. Da Sprach Selus zu ihm: Heb did weg von 10. Mofe 8,18. 
mir, Satan! denn es ftehet gefchrieben: „Du folft 
anbeten Gott, deinen Herrn, und ihm allein dienen.“ πο. 
Ta verließ ihn der Teufel; und fiehe, da traten Die 11 Chr. 110.14, 
Engel zu ihm und dieneten ihnt. a 

Da nun Zefus hörte, daß Johannes überantwortet 12 zur, its. 
war, 309 er in das galiläifche Land; und verließ die 189 1.5" 
Stadt Nazareth, ἴαπι und wohnete zu Kapernaum, die 
da liegt am Meer, an den Grenzen Sebulond und 
Naphthalis; auf daß erfüllet würde, dad da gejagt 14 εί. »,28; a1. 
it durch den Bropheten Sefaja, der da jpridt: 

„298 Land Sebulon und dag Land Naphthali, 15 

Am Wege ded Meers, jenfeit des ordang, 

Und das heidnifhe Galiläa, 
Das Volk, das in Finlternis faß, hat ein großes Licht 16 
aelehen, 


Ind die da faben am Drt und Schatten des Todes, 


Denen tjt ein Yıcht aufgegangen.“ 
24 τι — weg von mir ή Bapernaum, x. | an ber 
Grenze Sabulon ımb Nephbtbalim 14 Sfatam 15 Zabulon 


Nepbtbalim | bie beibnifc Waltlen 16 im Ftniternis 
7 


3,2. 


18-22: 

‘ Μο 1,16—-2%0, 
1, 5,1-11. 
J 1,40 8. 


18,47. 
Ez 47,10. 


19,97. 


Mc 1,39. 
L 4,15.44. 
Act 10,38. 


Mc 6,55. 


Mc 8,7.8. 
L 8,17-19. 


ς 9-4: 
1, 6,20-49. 


16 57,15. 


4,17—5,8. Κατα Μαὺδαιον 

Ἀπὸ τότε ἤρξατο ὁ Ἰησοῦς κηρύσσειν καὶ λέγειν: 
μετανοεῖτε. ἤγγικεν γὰρ ἡ βασιλεία τῶν οὐρανῶν. 

ΠΗεριπατῶν δὲ παρὰ τὴν ὑδάλασσαν τῆς Γαλι- 
λαίας εἶδεν δύο ἀδελφούς, Ziumva τὸν Asydusvor 
Πέτρον καὶ Ἀνδρέαν τὸν ἀδελφὸν αὐτοῦ, βάλλον- 
τας ἀμφίβληστρον eis τὴν δάλασσαν' ἦόαν γὰρ 
19 ἀλεεῖς. καὶ λέγει αὐτοῖς' δεῦτε ὁπίσω µου, καὶ 
20 ποιήσω ὁμᾶς ἀλεεῖς ἀνθρώπων. οἱ δὲ εὐδέως 
21 ἀφέντες τὰ δίχτυα ἠκολούῦδησαν αὐτῷ. Kai ποο- 

Bas ἐκεῖθεν εἶδεν ἄλλους δύο ἀδελφούς, Ἰάκωβον 

τὸν τοῦ Zeßedaiov καὶ Ἰωάνην τὸν ἀδελφὸν 

αὐτοῦ, ἓἕν τῷ πλοίφ μετὰ Ζεβεδαίου τοῦ πατρὸς 

αὐτῶν καταρτίξοντας τὰ δίκτυα αὐτῶν καὶ &xd- 
22 Άεσεν αὐτούς. οἱ δὲ εὐθδέως ἀφέντες τὸ πλοῖον 
καὶ τὸν πατέρα αὐτῶν ἠκολούῦδησαν αὐτῷ. 

Καὶ περιῆγεν &v ὅλη τῇ Γαλιλαίᾳ, ὁιδάσκων 
ἐν ταῖς συναγωγαῖς αὐτῶν καὶ κηρύσσων τὸ εὐαγγέ- 
λιον τῆς βασιλείας καὶ δεραπεύων πᾶσαν νόσον 
24 καὶ πᾶσαν µαλακίαν ἐν τῷ Aad. καὶ ἀπῆλδεν 

ἡ ἁκοὴ αὐτοῦ eis ὅλην τὴν ευρίαν’ καὶ προοσ- 
ήνεγκαν αὐτῷ πάντας τοὺς κακῶς ἔχοντας ποικί- 
λαις νόσοις καὶ βασάνοις συνεχοµένους, δαιμονι- 
ζομένους καὶ σεληνιαζοµένους καὶ παραλυτικούς, 
25 καὶ ἐὐδεράπευσεν αὐτούς. καὶ ἠκολούῦδησαν αὐτῷ 
ὄχλοι πολλοὶ ἀπὸ τῆς Γαλιλαίας καὶ Δεκαπόλεως 
καὶ Ἱεροσολύμων καὶ Ἰουδαίας καὶ πέραν τοῦ 
Ὦ Ἰορδάνου. Ἰδὼν δὲ τοὺς ὄχλους ἀνέβη εἰς τὸ 
ὄρος' καὶ καδίσαντος αὐτοῦ προσῆλδαν αὐτῷ οἱ 
2 μαὺηταὶ αὐτοῦ καὶ ἀνοίξας τὸ στόμα αὐτοῦ 
ἐδίδασκεν αὐτοὺς λέγων' 

Μακάριοι oil πτωχοὶ τῷ πνεύµματι, ὅτι αὐτῶν 

ἐστιν ἡ βασιλεία τῶν οὐρανῶν. 


17 


18 


23 


3 





17 Ἡ-- µετανοειτε et γαρ 94 συγεχοµ.: T+ και 


5,1 W προσηλδον | H [αυτω] 


18 παραγων 
8 


Matthäus, 4,17—5,3. 


Bon der Zeit an fing Yelus απ, zu predigen und 1732. 

u jagen: Thut Buße, das Himmelreid ift nahe 

berbeifommen. 18-22: 
AB. nun Jefus an dem galiläiihen Meer ging, 18 τμ ο 

jah er zween Brüder, Simon, der da heißt Petrus, 

und? Andread, feinen Bruder, die warfen ihre 

Neke ind Meer; denn fie waren Filher. Und er 19 13,47. 

Iprah zu ihmen: Folget mir nad; ich will euch zu Pit me. 

Penihenfifhern machen. Alsbald verließen fie ihre 20 19,31. 

Nee und folgeten ihm nad). Und da er von bannen 21 

fürbaß ging, [αῦ er zween andere Brüder, Jakobus, 

den Sohn des Zebebäug, und Zohannes, feinen Bruder, 

im Schiff mit ihrem Bater Zebedäuß, daß fie ihre 

Rege flicften; und er rief ihnen. Alsbald verließen 22 

fie δα Schiff und ihren Vater und folgeten ihm nad. art. 1,30. 
Und Sefus ging umber im ganzen galiläijchen 23 Fon io 

Xande, lehrete in ihren Schulen, und predigte da$ 

Evangelium von dem Reich, und heilte allerlei Seuche 

und Krankheit im Voll. Und fein Gerücht erfcholl in 24 Mark. 6,55. 

dad ganze Syrienland. Und fie brachten zu ihm aller- 

lei Kranke, mit mandjerlei Seuchen und Dual behaftet, 

die Befeffenen, die Mondfüchtigen und die Gichtbrüchigen; 

und er madte fie alle gefund. Und εδ folgete ihm 25 Er an: 

nad) viel Voll? aus Galiläa, aus den zehn Städten, 

von Serufalem, au8 dem jüdifhen Lande und von 

jenfeit des Sordans. 


8. 5-7: 
Da er aber das Bolf jah, ging er auf einen Berg Ὦ ut. 620-1. 
und fegte fih; und [είπε Sünger traten zu ihm. Und 2 
er that feinen Mund auf, lehrte fie und jprad): 
Selig find, die da geiftlih arm find, denn 3 δεῖ, 5715. 
das Dimmelreidh tik ihr. 


17 fing Shbefus zu κκ und fagen | fr.: beffert εἰ) 
185 Unbrean, x. | mworffen Sohn ent und Sohannen 
23 Wald 33 erfchall 5, : ff. Luther am Rand: Sn 
bielem Kapitel rebet Ebriftus nicht von dem Amt oder Regi: 
ment weltlicher Obrigfeit, Tonbern lehret ein recht Leben vor 
Gott im Weift. 
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5,4—18, Kara Maddaıov 


rs, 4 µακάριοι οἱ nerdoürrss, ὅτι αὐτοὶ παρακλ- 


Αρ 7,17. δήσονται. 
Ps 37,11. 5 µακάριοι ol πραεῖς, ὅτι αὐτοὶ SANEIROBHESDEN 
τὴν yiiv. 


6 µακάριοι ol πεινῶντες καὶ διφῶντες τὴν ὅδικαιο- 
σύνην, ὅτι αὐτοὶ χορτασὺΜήσονται. 
Je 319. 7 µακάριοι ol ἐλεήμονες, ὃτι αὐτοὶ ἐλεηδήσονται. 
Pa 344; 51,18; 8 uaxdgıoı ol καθαροὶ τῇ καρδία, ὅτι αὐτοὶ τὸν 


rast. δεόν ὄψονται. 
H 19µ4. 9 μιακάριοι οἱ εἰρήηνοποιοί, ὅτι [αὐτοὶ] υἱοὶ δεοῦ 
χληὑήσονται. 


ı Ῥ 3,14. 10 µακάριοι οἱ δεδιωγµένοι ἕνεκεν δικαιοσύνης, ὅτι 
| αὐτῶν ἐστιν ἢἡ βασιλεία τῶν οὐρανῶν. 
ı P 4,14. 11 µακάριοί ἐστε ὅταν ὀνειδίσωσιν ὑὁμᾶς καὶ διώξωσιν 
καὶ εἴπωσιν πᾶν πονηρὸν ad” ὑμῶν ψευδόµεχοι 
u 126,520. 12 ἔνεχεν ἐμοῦ. χαίρετε καὶ ἀγαλλιᾶσδε, ὅτι 6 μισδὸς 
ὑμῶν πολὺς ἐν τοῖς οὐρανοῖς' οὕτως γὰρ ἐδίωξαν 
τοὺς προφήτας τοὺς πρὸ ὁμῶν. 
Mc 9,50. 18 "Ὑμεῖς ἐστε τὸ ἅλας τῆς γῆς: ἐὰν δὲ τὸ ἅλας 
L 14,34.35. - . Ä j : ι 
ιιωρανὺῇ, ἐν τίνι ἁλισδήσεται; εἰς οὐδὲν ἰσχύει 
ἔτι εἰ un βληδὲν ἔξω καταπατεῖσθαι ὑπὸ τῶν 
J 812.14 ἀνδρώπων. Υμεῖς ἐἔστε τὸ φῶς τοῦ κόσμου. 
οὐ δύναται πόλις πρυῤῆναι ἐπάνω ögovs κειμένη" 
Μο 491. 16 οὐδὲ καίουσιν Λύχνον καὶ τιδέασιν αὐτὸν δπὸ 
τὸν µόδιον, ἀλλ᾽ ἐπὶ τὴν Λλυχνίαν, καὶ λάμπει 
E50. 16 πᾶσιν τοῖς ἓν τῇ οἰκίᾳ. οὕτως λαμφάτω τὸ φῶς 
) ὑμῶν ἔμπροσὺεν τῶν ἀνθρώπων, ὅπως ἴδωσιν ὑμῶν 
τὰ καλὰ ἔργα καὶ δοξάσωσιν τὸν πατέρα ὑμῶν 
τὸν ἐν τοῖς οὐρανοῖς. 
ο al 7 Mn νοµίσητε ὅτι ᾖλῦον καταλῦσαι τὸν γόιον 
| ἢ τοὺς ποοφήτας' οὐκ ᾖἦλῦδον καταλῦσαι ἀλλὰ 
1, 16,175 21,88. 18 πληρῶσαι. ἁμὴν γὰρ λέγω ὑμῖν, ἕως ἂν παρέλὺῃ 
4.ὅ 4h’- T δ.4 9 [αυτοι]: W-T 10.11 W ενεκα 
11 T διὠξουσιν 13T αλα bis 


11 -- φευδοµενοι | εµου: ὀικαιοσυνης 12 προ υµμων: 
+ υὑπαρχοντας 
9 


- 


Deatthäns, 5,4— 1 δ. 


Selig find, die da Leid tragen; denn [ίεά ne 
follen getröftet werden. Dffenb. 7,17. 
Selig find die Sanftmütigen; denn [εδ ΦΙ. az. 

werden das Erdreich befigen. 

Selig find, die da hungert und dürftet 6 
nah der Geredtigfeit; denn Τε follen fatt 
werden, 

Selig find die Barmherzigen; denn fie 7 Yat. 5/18. 
werden Barmbherzigfeit erlangen. 

Selig find, die reine Herzens find; denn 8 Pi.2,+; 51,18. 
iie werden Gott fhauen. . κ. 
Selig find die Friedfertigen; denn fie 9 Gr. 1911. 

nerden Gottes Kinder heißen. 

Selig find, die um Geredtigfeit willen 101. ει. 3,14. 
un werden; denn da Himmelreid 
ihr. 

Selig feid ihr, wenn euch die Menjchen um meinet- 11 1. Peır. 4,11. 
πει fhmähen und verfolgen, und reden allerlei 
Ubels wider euch, fo fie daran lügen. Seid fröhlich 12 Yar. 5,10. 
und getroft; e8 wird euch im Himmel wohl belohnet v "98-36 
verden. Denn alfo haben fie verfolget die Propheten, 
die vor euch gewefen find. 

Shr feid das Salz der Erde. Wo nun das Salz dumm 13 Mart. 9,50. 
vird, womit fol man’s falzen? Es ift zu nichts Hinfort Ft 184.35. 
πάμε, denn daß man es hinausfchütte, und laffe e3 Die 
Stute zertreten: hr feid’ das Licht der Welt. 68 mag die 14 900. 615. 
Stadt, die auf einen: Berge liegt, nicht verborgen 
im Man zündet auch nicht ein Licht an und [εβί 15 Mart. «si. 
& unter einen Scheffel, fondern auf einen Leuchter; 
| leuchtet e8 denn allen, die im Haufe find. Aljo 16 as. 5,8.8. 
Iakt euer Licht Teuchten vor den Leuten, daß fie eure 1 Per 9 
guten Werte fehen und euren Bater im Himmel preijen. 

Ihr [οί nicht wähnen, daß ich kommen bin, Όαδ 17 ham. δι: 
δε oder die Propheten aufzulöfen; id bin nit 1% 
Immen, aufzulöfen, fondern zu erfüllen. Denn ich 18 Euf, 16,17; 
ge euch wahrlih: Bi daß Hüunmel und Erde zer: a 

13 man’8 ] man 


5,19— 29. Kara Maddaıov 


ὁ οὐρανὸς καὶ ἡ γῆ, ἰῶτα Ev ἢ µία κεραία οὐ 
μὴ παρέλῦῃ ἀπὸ τοῦ νόµου, ἕως ἂν πάντα γένι- 


Je 3µ0. 19 ται. ὃς ἐὰν οὖν Adon µίαν τῶν ἐντολῶν τούτων 


1 Κ 15,9. 


Ex 20,18; 


21,12. 


Lv 24,17. 


1 J 3,16. 


Mc 11,25 


6,14. 16; 18,85. 
L 12,58.5 


Ex 20,14. 
Iob 81,1. 
9 


2,14. 


τῶν ἑλαχίστων καὶ διδάξῃ οὕτως τοὺς ἀνδρώπους, 
ἑλάχιστος κληὑήσεται ἐν τῇ βασιλείᾳ τῶν οὐρανῶν' 
ὃς 6’ ἂν ποιήσῃ καὶ διδάξῃ, οὗτος µέγας κλη- 
20 ὑήσεται ἐν τῇ βασιλείᾳ τῶν οὐρανῶν. λέγω γὰρ 
ὑμῖν ὅτι ἐὰν μὴ περισσεύσῃ ὑμῶν ἡ δικαιοσύνη 
πλεῖον τῶν γραμματέων καὶ Φαρισαίων, οὐ um 
21 εἰσέλύητε εἰς τὴν βασιλείαν τῶν οὐρανῶν. ᾿Ηκού- 
care ὅτι ἐρρέῦδη τοῖς ἁρχαίοις' οὗ φονεύσεις ὃς 
22 ὃ᾽ ἂν φονεύσῃ, ἔνοχος ἔσται τῇ κρίσει. ἐγὼ δὲ 
λέγω ὁὑμῖν ὅτι πᾶς 6 ὀργιζόμενος τῷ ἀδελφῷ 
αὐτοῦ ἔνοχος ἔσται τῇ κρίσει' ὃς 6° ἂν εἴπῃ τῷ 
ἀδελφῷ αὐτοῦ Hand, ἔνοχος ἔσται τῷ συνεὸρίῳ' 
ὃς ὃ᾽ ἂν εἶπῃ κιωρέ, ἔνοχος ἔσται εἰς τὴν γέενναν 


„23 τοῦ πυρός. ἐὰν οὖν προσφέρῃς τὸ δῶρόν σου 


ἐπὶ τὸ ὑυσιαστήριον κἀκεῖ μνησὺῆς ὅτι ὁ ἀδελ- 
24 φὀς σου ἔχει τι κατὰ σοῦ, ἄφες ἐκεῖ τὸ δῶρόν 
σου ἔμπροσὺεν τοῦ ὑυσιαστηρίου, καὶ ὅπαγε ποῶ- 
τον διαλλάγηδι τῷ ἁδελφῷ σου, καὶ τότε ἐλδὼν 
25 πρόσφερε τὸ δῶρόν σου. ἴσὃι εὐνοῶν τῷ ἀντιδίκῳ 
σου ταχὺ ἕως ὅτου el μετ αὐτοῦ ἐν τῇ ὁδῷ' 
un ποτέ σε παραδῷ 6 ἀντίῥικος τῷ κριτῇ καὶ ὅ 
κριτὴς τῷ ὑπηρέτῃ, καὶ εἰς φυλακὴν βληδήσῃ: 
26 ἁμὴν λέγω σοι, οὐ μὴ ἑξέλῦης ἐκεῖδεν ἕως ἂν 
27 ἀποδῷς τὸν ἔσχατον κοδράντην. ᾿Ηκούσατε ὅτι 
28 Eooedn’ οὐ μοιχεύσει. ἐγὼ δὲ Λέγω ὑμῖν ὅτι 
πᾶς ὁ βλέπων γυναῖκα, πρὸς τὸ ἐπιδυμῆσαι 
[αὐτὴν] ἤδη ἐμοίχευσεν αὐτὴν ἐν τῇ καρδίᾳ αὐτοῦ. 
29 εἰ δὲ ὁ ὀφθαλμός σου 6 δεξιὸς σκανδαλίξει σε, 


18 Ἡ κερεα | Ἡ [αν 91 ορ δη it 27.31. 33. 88. 43. 
232 αυτου 19: η en T oaxa 24 πρωτον, 38 [αυ- 
την]: ΕΥ ---Έ 


18 του νοµου : + και των προφητων 27 ερρεῦδη : + 
τοις αρχαιοις 


10 


Matthäus, 5,19—29. 


gehe, wird nicht zergehen der Leinfte Buchftabe, noch 

Ein ZTüttel vom Gejege, bis daB εδ alles gejchehe. 

Wer nun Eines von diefen Hleinften Geboten auflöfet 19 Yat. 2,10. 
und lehret die Leute aljo, der wird der Kleinfte heißen 

im Himmelreih; wer e8 aber thut und Iehret, der 

wird groß heißen im Himmelreih. Denn id fage 20 

euh: E3 jei denn eure Gerechtigkeit bejjer denn der 
Schriftgelehrten und Pharifäer, jo werdet ihr nicht in 

da3 Himmelreich Tommen. ο δι 


Shr Habt gehört, Daß zuden Alten gejagt ift: Dujollit 21, een 
nicht töten; mer aber tötet, der [οί des Gerichts fhuldig 5. Mofe 17,5. 
jein. Sch aberfage euch : Wer mitfeinem Bruder zürnet, der 22 1. Joh. 3,15. 
ift Ρε Gericht3 jchuldig; wer aber zu feinem Bruder 
jagt: Racdha! der ift de3 Rats fchuldig; wer aber 
jagt: Du Narr! der ift des hölfifhen Feuers fchuldig. 

Tarum, wenn du deine Gabe auf den Altar opferft, 98 Part. 11,95. 
und wirft alda eingedent, daß dein Bruder etmag 

wider dich babe, jo laß allda vor dem Altar deine 24 

Gabe, und gehe zuvor hin und verjühne dich mit 

deinem Bruder, und alddann fomm und opfre deine 

Gabe. Sei willfertig deinem MWiderfacher bald, die- 25 a: 
weil du noch bei ihm auf dem Wege bift, auf daß ne 
did der Widerfacher nicht dermaleind überantmworte 

dem Richter, und der Richter überantworte dich dem 

Diener, und werbeft in den Kerfer geworfen. Ich Ίασε 26 

dir wahrlich: Du wirft nicht von dannen herausfommen, 

bis du auch den letten Seller bezahleft. 


Ahr babt aehört, das zu den Alten gejagt ift: Du 272. Mofe 50,11. 
iollit nicht ehebrechen. ich aber fage euch: Wer ein Weib 28 ee 
anjiehet, ihrer zu begehren, der hat fon mit ihr die 18,80. 
he gebrochen in feinem derzen. Nrgert dich aber dein 29 PER ον 
rechtes Auge, jo reiß εδ aus umd ποτ von dir. ο 


31 paß | bas (= baß) 22 Quther am Rand: Rada 
beareift alle zormige Zeichen. Etliche meinen, es fomme ber 
som Sebräiichen, bas niraenb zu tauge. Aber Narr { 
Särter, Der auch fchäablich, nit allein untüchtig ft. 
3 einbenten 
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5,8048, Kara Madydaıov 


μεθ  ἔξελε αὐτὸν καὶ βάλε ἀπὸ 000° συμφέρει γάρ σοι 

Kol 85. ἵνα ἀπόληται ἓν τῶν μελῶν σου καὶ un ὅλον τὸ 

80 σῶμά σου βληὺῆ εἰς γέενναν. καὶ εἰ ἡ δεξιά 

σου χεὶρ σκανδαλίξει σε, ἔκκοψον αὐτὴν καὶ βάλε 

ἀπὸ 000° συμφέρει γάρ σοι ἵνα ἀπόληται ἓν τῶν 

μιελῶν σου καὶ μὴ ὅλον τὸ σῶμά σου εἰς γέενναν 

Des 81 ἀπέλδῃ. ᾿Ερρέδη δέ. ὃς ἂν ἀπολύση tiv γυναῖκα 

L 1618. 82 αὐτοῦ, ἁότω αὐτῇῃ ἀποστάσιον. ἐγὼ δὲ λέγω ὑμῖν 
1K 7,10.11. ο pi \ nr ι 

j ὅτι πᾶς 6 ἀπολύων τὴν γυναῖκα αὐτοῦ TTU0EXTÖS 

λόγου πορνείας ποιεῖ αὐτὴν μµοιχευὑδῆναι, καὶ ὃς 

τν 1018,88 ἐὰν ἀπολελυμένην γαμήσῃ, μοιχᾶται. Πάλιν 
Nu 808.  ᾖἠκούσατε ὅτι ἐρρέδη τοῖς ἀρχαίοις' οὐκ ἐπιορχή- 
986-2. GES, ἀποδώσεις δὲ τῷ κυρίῳ τοὺς Öpxovg σου. 

ae Το. 84 ἐγὼ δὲ λέγω ὑμῖν μὴ ὁμόσαι ὅλως' μήτε ἐν τῷ 

Ps 48,3. 85 οὐρανῷ, ὅτι ὀρόνος ἐστὶν τοῦ δεοῦ' μήτε ἐν τῇ 

| rn, ὅτι ὑποπόδιόν ἐστιν τῶν ποδῶν αὐτοῦ µήτε 

εἰς Ἱεροσόλυμα, ὅτι πύλις ἐστὶν τοῦ μεγάλου βα- 

86 σιλέως' μήτε ἐν τῇ κεφαλῇ σου ὁμόσῃς, ὅτι οὐ 

-- δύνασαι µίαν τρίχα λευκὴν ποιῆσαι ἡ μέλαιναν. 

ὃς 518.37 ἔστω δὲ 6 λόγος ὑμῶν ναὶ ναί, 00 00° τὸ δὲ περισ- 

Lr 34.19.50, 98 σὸν τούτων ἐκ τοῦ πονηροῦ ἐστιν. Ἡκούσατε 

ὅτι ἐρρέδη: ὀφὺαλμὸν ἀντὶ ὀφδαλμοῦ καὶ ὀδόντα 

J 1822.23. 89 ἀντὶ ὀδόντορ. ἐγὼ δὲ λέγω ὑμῖν μὴ ἀντιστῆναι 

MM τῷ πονηρφ: ἀλλ᾽ ὅστις σε ῥαπίζει εἰς τὴν δεξιὰν 

1 κ 6,7. 40 σιαγόνα [σου], στρέψον αὐτῷ καὶ τὴν ἄλλην' καὶ 

τῷ ὑδέλοντί σοι κριδῆναι καὶ τὸν χιτῶνά σου 

41 λαβεῖν, ἄφες αὐτῷ καὶ τὸ ἱμάτιον' καὶ ὅστις σε 

42 ἀγγαρεύσει µίλιον ἕν, ὕπαγε wer’ αὐτοῦ δύο. τῷ 

αἰτοῦντί σε δός, καὶ τὸν ὑέλοντα ἀπὸ σοῦ δανί- 

Lv 1918. 48 oaodaı μὴ ἁποστραφῆς. ᾿Ηκούσατε ὅτι ἐρρέθη: 

ἀγαπήσεις τὸν πλησίον σου καὶ µισήσεις τὸν ἐχδρόν 


83 Ἡ [και ος εαν ano). yan. µοιχ.] 87 εστω : ἈΥ εσται 
| Ἡ: τό Ναί val καὶ τό Ob οὔ 39 [σου]: ΒΥΝ--τ 


82 ος αν απολυση 39 — δεξιαν 
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Matthäus. . 5,30—43, 


68 ift Dir beffer, daß eind deiner Glieder verderbe, 
und nicht der ganze Leib in die Hölle geworfen werde. 
AÄrgert dich deine rechte Hand, jo hau fie ab und wirf 30 
jte von dir. E83 ift Dir befler, daß eins deiner Glieder 
verderbe, und nicht der ganze Leib in die Hölle ϱε- 
worfen werde. (58 ift auch gejagt: Wer fich von feinem 31 ο,δ--ο. 
Weibe fcheibet, der fol ihr geben einen Scheidehrief. ° Mole sun. 
πώ aber fage euch: Wer fih von feinem Weibe jcheidet 32 zur. 16,18. 
(e3 [οί denn um Ehebru), der madt, δα fie die Fr. wen. 
Che bricht; und wer eine Abgejchiedene freiet, der 
briht Die Che. 

Sr Habt ,weiter gehört, daß zu den Alten gejagt ift: 33 2 ον en 
Zu jolft feinen falihen Eid thun, und [οι Gott ἡ- Mole 5018. 
deinen Eid Halten. ch aber jage euch, daß ihr aller 3 Θα 
dinge nicht [Φτωῦτει follt, weder bei dem Himmel, denn Ὑμ. 119. 
er ift Gotte8 Stuhl; noch bei der Erde, denn fie tft 35 ®i. «8.2. 
jeiner Füße Schemel; noch bei Serufalem, denn fie it 
des großen Königs Stadt. Auch folft du nicht bei 36 
deinem Haupt fchmwören; denn du vermagft nicht, ein 
einige® Haar meiß oder fchwarz zu machen. Cure 879, Kor. 1,17. 
Rede aber fei: Ja, ja; nein, nein; was drüber ift, dag Yet 51% 
iit vom Übel. 


Shr Habt gehört, daß da gejagt it: Auge um Auge, 38 3-Moies4,19.0. 
Jahn um Zahn. Sch aberjage euch, daß ihrnicht wiberftreben 39 Joh, 18,22. a 
jofft dem Übel, jondern fo dir jemand einen Streich ee 
giebt auf deinen rechten Barken, dem biete den andern 
auh dar. Und,jo jemand mit dir rechten will, und 40 1. 8ος. 6,7. 
deinen Rod nehmen, dem laß auch den Pantel. Und 41 
jo dich jemand nötiget Eine Meile, [ο gehe mit ihm 
imo. Gieb dem, der dich bittet, und wende dich nicht 45 
von dem, der dir abborgen will. 


Shr Habt gehört, daß gejagt it: Du follft 48 5, Mofe 10,13. 
deinen Nächften lieben und deinen yeind hafjen. 


31 Sceibbrief 33 Abgefcheibete 35 Des] eines 
36 oder] und 
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5,44—6,6. Kara Maddaıov 

Ex 28, 4.5. e = R ' . 
R 13.14.20. 44 σου. ἑγὼ δὲ λέγω ὁμῖν, ἁγαπᾶτε τοὺς Exrdooüs 
Act 9. ὑμῶν καὶ προσεύχεσὺδε ὑπὲρ τῶν διωκόντων ὁμᾶς' 
E 5.1.45 ἰ ὅπως γένησὺδε υἱοὶ τοῦ πατρὸς ὑμῶν τοῦ ἐν 
οὐρανοῖς, ὅτι τὸν ἥλιον αὐτοῦ ἀνατέλλει ἐπὶ 
πονηροὺς καὶ ἀγαδοὺς καὶ βρέχει ἐπὶ δικαίους 
46 καὶ ἀδίκους. ἐὰν γὰρ ἀγαπήσητε τοὺς ἀγαπῶν- 
τας ὑὁμᾶς, τίνα μισδὸν ἔχετε; οὐχὶ καὶ ol τελῶ- 
47 ναι τὸ αὐτὸ ποιοῦσι; καὶ ἐὰν ἀσπάσησὺδε τοὺς 
ἀδελφοὺς ὑμῶν µόνον, TI περισσὸν ποιεῖτε; οὐλὶ 
Lv 199.48 καὶ οἱ ἐὐνικοὶ τὸ αὐτὸ ποιοῦσιν; Ἔσεσδε οὖν ὁμεῖς 
τέλειοι ὡς ὁ πατὴρ ὑμῶν ὁ οὐράνιος τέλειός ἐστιν. 
6 Προσέχετε δὲ τὴν δικαιοσύνην ὑμῶν μὴ ποιεῖν 
ἐμπροσῦεν τῶν ἀνὑδρώπων πρὸς τὸ δεαὑῆναι 
αὐτοῖς' ei δὲ µήγε, μισδὸν οὐκ ἔχετε παρὰ τῷ 
2 πατρὶ ὑμῶν τῷ ἐν τοῖς οὐρανοῖς. Ὅταν οὖν 

ποιῇς ἑλεημοσύνην, un σαλπίσης ἔμπροσὺέν σου, 
ὥσπερ οἱ ὃὁποκριταὶ ποιοῦσιν &v ταῖς συναγωγαῖς 
καὶ ἐν ταῖς ῥύμαις, ὅπως δοξασδῶσιν ὑπὸ τῶν 
ἀνθρώπων; ἁμὴν λέγω ὁμῖν, ἀπέχουσιν τὸν µισ- 
ns 3 δὸν αὐτῶν. σοῦ δὲ ποιοῦντος ἐλεημοσύνην μὴ 
4 γνώτω ἡ ἀριστερά σου τί ποιεῖ ἡ δεξιά σου, ὅπως 
ὗ σου ἡ ἐλεημοσύνη &v τῷ κρυπτῷ' καὶ 6 πατήρ 
36. 5 σου ὁ βλέπων ἔν τῷ κρυπτῷ ἀποδώσει σοι. Kai 
ὅταν προσεύχησὺδε, οὐκ ἔσεσθε ὡς ol ὑποκριταί" 
ὅτι φιλοῦσιν &v ταῖς συναγωγαῖς καὶ ἓν ταῖς γω- 
νίαις τῶν πλατειῶν ἑστῶτες προσεύχεσδαι, ὅπως 
φανῶσιν τοῖς ἀνδρώποις' ἁμὴν λέγω ὑμῖν, ἀπέ- 
ae 48 6 χουσιν τὸν μισδὸν αὐτῶν. σὺ δὲ ὅταν προσεύχῃ, 
τι εἴσελὃς εἷς τὸ ταμεῖόν σου καὶ χλείσας τὴν δύραν 


46 το avro:hW ουτως ϐ,1 ΗΒ, [δε] Ἐ --τοι «Ττἡ 
σοῦ ελεηµ. % 


44 υΌμων : + ευλογειτδ τους καταρώµενους Όμας, καλως 
ποιειτε τοις µισουσι»ν μας Dprig | των : + επηρεαξοντων 
χαι 47 αδελφ. : φιλους Epl | εὔνιχοι 1 τελὠναι Ερὶ 
6,1 δικαιοσ. : ελεήηµοσυνην Epig 5 προσευχη ουκ con Dpig 
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Matthäus. 5,44—6,6,. 
Sch aber jage euch: Xiebet eure Feinde; [εριεί, die euch 44 ΗΡΑ 
fluhen; tbut wohl denen, die euch haflen; bittet für die, Ron. σα 
jo euch beleidigen und verfolgen; auf daß ihr Kinder 45 ap. 5.1. 
jeid eures Baterd im Himmel; denn er läßt feine 
Sonne aufgehen über die Böjen und über die Guten, 
und läßt regnen über Gerechte und Ungerehte. Denn 46 
io ihr liebet, die euch lieben, wad werdet ihr für 
2ohn Haben? Thun nicht dasjelbe auch die Zöllner ? 
Und fo ihr euch nur zu euren Brüdern freundlich thut, 47 
was thut ihr Sonberlihes? Thun nicht die Zöllner 
auh afo? Darum follt ihr vollflommen fein, 483. Mofe 10,5. 
gleihmwie euer Baterim Himmelvollfommenift. ° Meie 1818. 


Habt acht auf eure Alınofen, daß ihr die nidt 6 
gebt vor den Leuten, daß ihr von ihnen gejehen werdet; 
dr Habt anders feinen Lohn bei eurem DBater im 
Himmel. Wenn du nun Almofjen giebit, jollit du 2 
nit lafjen vor dir pofaunen, wie die Heuchler thun 
in den Schulen und auf den Gaflen, auf daß fie von 
den Yeuten gepriefen werden. Wahrlich, ich [ασε eud: 
Sie haben ihren Lohn dahin. Wenn du aber Almiofen 3 25,87-40. 
giebft, fo Iaß deine linke Hand nicht wiffen, was die im 198 
techte thut, auf daß dein Almojen verborgen jei; und 4 
dein Vater, der in das Berborgne fiehet, wird δἱ58 
vergelten öffentlich. 


Und wenn bu beteft, ΤοΠῇ du nicht fein wie Die 5 
Deuchler, die da gerne ftehen und beten in ben 
Schulen und an den Gden auf den Gaffen, auf 
dab fie von den Yeuten nejehen werden. Wahrlich, 
'o jage euch: Sie haben ihren Xohn dahin. Wenn 6 9. Kür. 4,58. 
aber du beteft, jo gehe im dein Kämmerlein, und Yet 290. 
'hleuß die Thür zu, und bete zu deinem Pater 


46 Zutber am Rand: Höllner heißen lateintfch Publicani, 
unb find gemeien, bie ber Römer Rente und Boll beftanden 
yatten, unb maren aemeiniglicdh gottlofe Heiden, dahin von 
den Kömern aefegt 6,2 gepretfet 5 auf den] und 
auf ben 
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6,7—18. Kara Maddaıov 


σου πρόσευξαι τῷ πατρέ σου τῷ ἐν τῷ κρυπτῷ' 
καὶ ὁ πατήρ σου ὁ βλέπων ἐν τῷ κουπτῷ ἁποδώσει 
is 115. 7 σοι. Προσευχόμενοι δὲ μὴ βατταλογήσητε ὥσπερ 
ol ἐθνικοί' δοκοῦσιν γὰρ ὅτι &v τῇ πολυλογίᾳ αὐτῶν 
8. 8 εἰσακουσὺήσονται. μὴ οὖν ὁμοιωὺῆτε αὐτοῖς' οἶδεν 
γὰρ ὁ πατὴρ ὑμῶν ὧν χρείαν ἔχετε πρὸ τοῦ ὑμᾶς 
L 11. 9 αἰτῆσαι αὐτόν. οὕτως οὖν προσεύχεσὺδε ὑμεῖς' 
le Πάτερ ἡμῶν 6 ἐν τοῖς oboavoic- 
Ἁγιασδήτω τὸ Övoud σου" 
σι. 123.10 ἑλδάτω ἡ βασιλεία σου 
γενηδήτω τὸ ὑδέλημά σου, 
ὡς ἐν οὐρανῷ καὶ ἐπὶ γῆς 
11 ἍΊΤὸν ἆρτον ἡμῶν τὸν ἐπιούσιον δὸς ἡμῖν σήμερον; 
ια 12 καὶ ἄφες ἡμῖν τὰ ὀφειλήματα ἡμῶν, ὡς καὶ 
ἡμεῖς ἀφήκαμεν τοῖς ὀφειλέταις ἡμῶν: 
1Οἱγ2911--14.19 καὶ μὴ εἰσενέγκῃς ἡμᾶς εἰς πειρασµόν, ἀλλὰ 
μμ” ῥῦσαι ἡμᾶς ἀπὸ τοῦ πονηροῦ. 
14 Ἐὰν γὰρ ἁἀφῆτε τοῖς ἀνὺθρώποις τὰ παρα- 
πτώματα αὐτῶν, ἀφήσει καὶ ὑμῖν ὁ πατὴρ ὑμῶν 
Mc 135.39 16 ὁ οὐράνιος' ἐὰν δὲ μὴ ἀφῆτε τοῖς ἀνδρώποις, 
οὐδὲ ὁ πατὴρ ὑμῶν ἀφήσει τὰ παραπτώματα 
Is 58,5-9. 16 ὁμῶγ. Ὅταν δὲ νηστεύητε, μὴ γίνεσδε ὡς 
οἱ ὑποκριταὶ σκυδρωποί ἀφανίζουσιν γὰρ τὰ 
πρόσωπα αὐτῶν ὅπως φανῶσιν τοῖς ἀνδρώποις 
νηστεύοντες' ἁμὴν Λέγω ὁὃμῖν, ἀπέχουσι τὸν 
17 μισὺὸν αὐτῶν. ΄ σὺ δὲ νηστεύων ἄλειψαί σου 
18 τὴν κεφαλὴν καὶ τὸ πρόσωπόν σου νίψαι, ὅπως 
un φανῇῆς τοῖς ἀνὑδρώποις νηστεύων ἁλλὰ τῷ 
πατοί σου τῷ ἔν τῷ κρυφαίφ' καὶ 6 πατήρ σου 
ὁ βλέπων ἐν τῷ xovpalp ἁποδώσει σοι. 


- 


8 yao:[H]JW-+ 0o θεος 140 W ελδετω | W επι της γης 
13 hH’Wm+ Οτι σου εστιν n βασιλεια και η ὄνναμις και 7 
ῥοξα εις τους αιώνας. aunv. 15 ανῦδρωποις : R+ τα 
παραπτωµατα αυτων 16 hW νηστευὼν τοις ανδο. 


7 εὔνικοι: υποκριτν B 8 au. αυτ. : ανοιξαι το στοµα 
12 αφιοµεν Da αφιεµεν Gag 
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Datthäng. 6,7—18, 


im Berborgnen; und dein Pater, der in daß Ber: 

borgne jiehet, wird dir’ vergelten öffentlich. Und 7 ger. 1,15. 
wenn ihr betet, follt ihr nicht viel plappern wie die 

Heiden; denn fie meinen, fie werden erhöret, wenn 

fie viel Worte πιαΦει. Darum [ο ihr euch ihnen 8 ae. 

nicht gleihen. Euer Bater weiß, was ihr bedürfet, 

ehe denn ihr ihn bittet. Darum follt ihr aljo beten: 9 Zut. 11,2-4. 


Unjer Bater in dem Himmel, 
Dein Name werde geheiliget. 


Dein Reih fomme. 1072. 

Dein Wille gefhede auf Erden wie im Hin: οσο 
mel. 

Unfer täglih Brot gieb uns heute. 11 


Und vergieb uns unjere Schulden, wie wir 12 1.15. 
unjfern Schuldigern vergeben. nn 
Und führe uns nicht in Verfudhung, fondern 181. Ehron. 
erlöje uns von dem Übel, m 
Denn dein ift das Reich und die Kraft und 
die Herrlichfeit in Emigfeit. Amen. 


Denn fo ihr den Menfchen ihre Yehle vergebet, fo 14 
wird euch euer himmlifcher Vater auch vergeben. Mo 15 Matt. 11,25.%. 
ide aber den Menjchen ihre Fehle nicht vergebet, [ο 
wird euch euer Vater eure FYehle auch nicht vergeben. 
Wenn ihr faftet, [οί ihr nicht fauer jehen wie Die 16 δεί. 58,5-%. 
Yeuhler; denn fie verftellen ihre Angefichter, auf daß 
fie vor den Leuten fcheinen mit ihrem Faften. Wahr: 
ih, ih fage ειώ: Sie haben ihren Lohn dahin. 
Wenn du aber fafteft, jo falbe dein Haupt und wafdhe 17 
dein Nngefiht, auf dab du nicht fcheineft vor den 18 
euten mit beinem alten, ionbern vor deinem Pater, 
welher verboraen ıft; md dein Vater, der in das 
derborane fiehet, wird bir’s vergelten öffentlich. 


“fl. Suiber fonft: Bater unfer, der du bift tm Himmel, 
ober: Bater, ber bu bift in vem Φἰπιπιεί, Dein Jlame [εί 
"lin ober: ebeiliget ınerbe dein Name. BZufomme bein 
Heidi u, fm. 72 (unfere Zchulde) | QBerfuhung. Sondern 
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6119--81. Κατα Maddaıov 


19 Μὴ Φησαυρίζετε ὑμῖν ὑησαυροὺς ἐπὶ Tv γῆς, 

ὅπου σὴς καὶ βρῶσις ἀφανίζει, καὶ ὅπου «έπται 

19,21. 90 ὀιορύσσουσιν καὶ κλέπτουσιν' δησαυρίξετε ἑ ὁμῖν 

"Kol 318. ὑησαυροὺς ἐν οὐρανῷ, ὅπου οὔτε σὴς οὔτ βρῶσις 

ἀφανίζξει, καὶ ὅπου κλέπται οὐ διορύσσοι τν οὐδὲ 

21 χλέπτουσιν' ὅπου γάρ ἐστιν ὁ Δησαυρός v, ἑκεῖ 

L 19-56. 99 ἔσται καὶ ἡ καρδία σου. ὉὍ λύχνος το Ὀδώμα- 

τός ἐστιν ὁ ὀφδαλμός. ἐὰν οὖν ᾗ ὁ ὁ ἠἨἘλμός 

σου ἁπλοῦς, ὅλον τὸ σῶμά σου. φωτευι ᾖἵσται' 

20,15. 98 ἐὰν δὲ ὁ ὀφδαλμός σου πονηθὸς ᾗ, ὅλον vo 

σου σκοτεινὸν ἔσται. Ei οὖν τὸ φῶς T σοὶ 

L 18,9.18. 94 σκότος ἐστίν, τὸ σκότος πόσον. Οὐδεὶ  Ἅἅται 

ὁυσὶ κυρίοις δουλεύειν' ἢ γὰρ τὸν ἕνα Ύσει 

καὶ τὸν ἕτερον ἀγαπήσει, N ἑνὸς ἀνὑθέξει καὶ 

τοῦ ἑτέρου καταφρονήσει' οὐ δύνασῦε da ywv- 

25-33: 25 λεύειν καὶ µαμωνᾷ. ἀΔιὰ τοῦτο λέγω ὑμῖ wn 
L 12,22-81. 

pn ae.  MEQLUVÄTE τῇ ψυχῇ ὑμῶν τί φάγητε [ἢ τίπ N), 

1ροτ 706. μηδὲ τῷ σώµατι ὑμῶν τί ἐνδύσησὺδε' οὐχὶ ἡ ἡ 

| πλεῖόν ἐστιν τῆς τροφῆς καὶ τὸ σῶμα τοῦ ι «- 

1059-51. 26 µατος; ἐμβλέψατε εἰς τὰ πετεινὰ τοῦ οὖρα {|} 

ὅτι οὐ σπείρουσιν οὐδὲ δερίξουσιν οὐδὲ συνάγοι 


eis ἀποθήκας, καὶ 6 πατὴρ ὑμῶν 6 οὐράν 


τρέφει αὐτά οὐχ ὁμεῖς μᾶλλον διαφέρετε αὐτέ 
27 τίς δὲ ἐξ ὑμῶν μεριμνῶν δύναται προσὺεῖναι ἑ 

28 τὴν ἡλικίαν αὐτοῦ πῆχυν ἕνα; καὶ περὶ ἐνδύμ 

τος Ti μεριμνᾶτε; καταµάδετε τὰ κρίνα τοῦ dyoc 

1 Ἑκ 10.29 πῶς αὐξάνουσιν' οὐ κοπιῶσιν οὐδὲ νήδουσιν' | λέγ. 
δὲ dulv ὅτι οὐδὲ Σολομὼν ἕν πάσῃ τῇ δόξῃ αὖτο 
80 περιεβάλετο ὡς ἓν τούτὼν. εἰ δὲ τὸν χόρτον To 
ἀγροῦ σήμερον ὄντα καὶ αὔριον εἰς κλίβανον βαλλό 


µενον 6 δεὸς οὕτως ἀμφιέννυσιν, οὐ πολλῷ μᾶλλοι 
31 ὁμᾶς, ὁλιγόπιστοι; μὴ οὖν µεριµνήσητε Λέγοντες.... 





91 Ἡ [και] 33 Ἰ-- ουν | Ἡ φωτινον 33 H σχοτινοᾶΝ 


3δ [η τι πιητε]: RW-T 29 W Σολομῶν 


94 ουδεις : + οικετης Loc 
14 


1 
[3 










Shr [οί ειώ nit Schäge jammeln auf Erden, 19 

da fie die Motten und der Roft frefien, und da die 

Diebe nachgraben und ftehlen. Sammelt euch aber 20 But. 192.11, 
Schäte im Himmel, da fie weder Motten, ποῶ Roft Fl 5133. 
frefien, und da die Diebe nicht nachgraben, ποῦ 

Πεβίεπ. Denn wo euer Schaf ift, da ift aud) euer Herz. 21 

Das Auge ijt des Leibes Licht. Wenn dein Auge einfältig 22 zur. 1184-39. 
ät, jo wird dein ganzer Leib licht fein; ift aber dein 23 

Auge ein Scalf, jo wird dein ganzer Leib finiter 

ein. Wenn nun das Licht, das in dir ift, Finfternis 

ft, wie groß wird dann die Finfternis fein! Niemand 24 zur. 168,0.18. 
fann zmeien Herren dienen. Entweder er wird den 

einen baflen, und den andern lieben; oder wird dem 

einen anhangen, und den andern verachten. Ihr Fünnt 

nit Gott dienen und dem Mammon. 


Darum fage ih euch: Sorget nicht für euer Leben, 25 eur, nass. 

was ihr efjen und trinken werdet; αμώ nicht für euren Bil 28. 

Leib, was ihr anziehen werdet. Sft nicht das Leben 1. Zim. 6,6. 
: mehr denn die Speife? und der Leib mehr denn die 
ı Kleidung? Sehet die Vögel unter dem Himmel an: 26 10,%-31. 

jie fäen nicht, fie ernten nit, fie jammeln nit in 

die Scheunen; und euer himmlifcher Bater nähret fie 

doh. Seid ihr denn nicht viel mehr denn fie? Wer 27 

öt aber unter euch, der feiner Länge Eine Elle zujegen 

möge, ob er gleich darum forget? Und warum forget 28 

ihr für die Kleidung? Schauet die Lilien auf dem 

Felde wie fie wachen; fie arbeiten nicht, auch jpinnen 

fie nit. Ich fage euch, daß au Salomo in aller 29 ı. Kür. 19. 

[είπες Herrlichkeit nicht befleidet gemwejen it, al3 δεῖ: 

jelbigen Eind. So denn Gott dag Grad auf dem 30 

Felde aljo Fleidet, Όαδ doch heute ftehet und morgen 

in den Dfen geworfen wird: follte er daS nicht viel 
| mehr euch thun, ο ihr Kleingläubigen? Darum follt 31 


: 38 wird denn die Finft. felber fein? 
24 ben einen ]einen | dem einen ] einen 
27 — aber 
14 
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6,82— 7,12. Kara Maddaıov 


τί φάγωµεν; Fr τί πίωμεν; 7 τί περιβαλώμεὺα; 


«99 πάντα ao ταῦτα τὰ &dvn ἐπιζητοῦσιν oldev γὰρ 


κ ο πατὴρ διιῶν ὁ οὐράνιος ὅτι χρῄζετε τούτων 
I Rg 3.1813. 88 ἁπάντων. ζητεῖτε δὲ πρῶτον τὴν βασιλείαν καὶ 

’ ME τὴν δικαιοσύνην αὐτοῦ, καὶ ταῦτα πάντα προστε- 
11. Ex 10,10. 84 Φήσεται ὑμῖν. μὴ οὖν µεριμνήσητε eis τὴν αὔὖριον, 

) zao αὖριον µεριµνήσει ἑαυτῆς  ἀρκετὸν τῇ 


ἡμέρᾳ ἡ κακία αὐτῆς. 
R 2,1, 


κ τς (2 Mn κρίνετε, ἵνα μὴ κριδῆτε' ἐν ᾧ γὰρ κρίµατι ᾿ 


Mc 4,24. 


κρίνετε κριδήσεσδε, καὶ Ev ᾧ µέτρῳφ μετρεῖτε µετρη- 
8 ὑήσεται ὁμῖν. Ti δὲ βλέπεις τὸ χάρφος τὸ ἐν 
τῷ ὀφὺδαλιῷ τοῦ ἀδελφοῦ σου, τὴν δὲ ἐν τῷ σῷ 


4 ὀφὺαλμῷ δοκὸν οὐ κατανοεῖς; ἢ πῶς ἐρεῖς τῷ 
ἀδελφῷ σου. ἄφες ἐκβάλω τὸ κάρφος ἐκ τοῦ 


ὀφὑδαλιιοῦ σου, καὶ ἰδοὺ ἡ δοκὸς ἐν τῷ ὀφδαλμῷ 
5 σου; ὑποκριτά, ἔκβαλε πρῶτον &x τοῦ ὀφδαλμοῦ 
σου τὴν ὁοχκόν, καὶ τότε διαβλέψεις ἐκβαλεῖν τὸ 


10,11. 6 κάρφος ἐκ τοῦ ὀφὺδαλμοῦ τοῦ ἀδελφοῦ σου. Mi 


ὁδῶτε τὸ ἅγιον τοῖς κυσίν, μηδὲ βάἀλ-ητε τοὺς µαρ- 

Ζαρίτας ὑμῶν ἔμπροσῦεν τῶν χοίρων, ή ποτε 

οτι.  Χαταπατήσουσιν αὐτοὺς ἐν τοῖς ποσὶν αὐτῶν καὶ 
ο 1 στραφέντες ῥήξωσιν ὑμᾶς. Αἴτεῖε, καὶ δοὺή- 
J 14191160.  σεται ὑμῖν' ζητεῖτε, καὶ εὑρήσετε κρούετε, καὶ 
8 ἀνοιγήσεται ὑμῖν. πᾶς γὰρ 6 αἰτῶν λαμβάνει, 

καἱ ὁ ζητῶν εὑρίσχει, καὶ τῷ κρούοντι ἀνοιγή- 

9 σεται. N τίς ἐστιν ἐξ ὑμῶν ἄνθρωπος, ὃν αἰτήῆσει 

10 ὁ viög αὐτοῦ ἄρτον, μῆ λίδον ἐπιδώσει αὐτῷ; ῆ 

Je 1,17. 11 καὶ ἰχὺὺν αἰτήσει, μὴ ὄφιν ἐπιδώσει αὐτῷ; εἰ 
οὖν ὑμεῖς πονηροὺ ὄντες οἴδατε ὁόματα dyada 

διδόναι τοῖς τέκνοις ὑμῶν, πόσφ μᾶλλον ὁ πατὴρ 

ὑμῶν ὁ &v τοῖς οὐρανοῖς δώσει ἀγαδὰ τοῖς αἰτοῦ- 

2 19 σιν αὐτόν. Πάντα οὖν ὅσα div ὑδέλητε ἵνα 


33 Bao. Are του δεου): W δικαιοσ. | ὀικαιοσ.: W βασι)λ. 
34 εαοτ. : αὗτης W avr. 74.2: W απο | ἄπ ΊΤ. 
6 W καταπατησωσιν 8 hW ανοιγεται R— εστιν 


7,11 — ὀοματα Lpe [21 fin R; 1. εαν: RW αν 
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Matthänd, - 6,32— 7,12. 


ihr nicht jorgen und jagen: Was werden wir efjen? 

Wad werden wir trinfen? Womit werden wir uns 

Heiden? Nah foldem allen traten die Heiden. 32 

Denn euer bimmliiher Bater weiß, daß ihr des alles | 

bevürft. Trahtet am erften nah dem Reich 881 0 δισ, 
Gottes und nad jeiner Gerechtigkeit, jo wird Wi. 374.2. 
euch folches alles zufallen. Darum forget nicht 84 1) 
für den andern Morgen; denn der morgende Tag 
wird für dad Seine forgen. {656 ift genug, daß ein 
jegliher Tag [είπε eigene Plage Habe. 

Richtet nicht, auf daß ihr nicht gerichtet werdet. 7 er a, 
Denn mit welcherlei Gerichte ihr richtet, werdet ihr 2 Pat. 4,34. 
gerichtet werden; und mit mwelcherlei Ma& ihr mejflet, 
wird euch gemejjen werden. Was Πεβε du aber den 3 
Splitter in deine? Bruder® Auge, und wirft nicht 
gewahr des Balfend in deinem Auge? Dper wie 4 
darfit du jagen zu deinem Bruder: Halt, ich will dir 
den Splitter au8 deinem Auge ziehen? Und fiehe, 
ein Balfen ift in deinem Auge. Du Heuchler, zeud) 5 
am erjten den Balfen aus deinem Auge; darnad) be- 
fiehe, wie du den Splitter au8 deimes Bruders Auge 
zieheft. Ihr jollt das Heiligtum nicht den Hunden 6 10,1. 
geben, und eure Perlen jollt ihr nicht vor die Säue 
werfen, auf daß fie diejelbigen nicht zertreten mit ihren 
Füßen, und fich wenden und euch zerreißen. re 

Bittet,fowirdeud) gegeben; fuhet,fomerdet 7 &ut. 11,5-13. 
ihr finden; Hopfet an, fowirdeud aufgethfan. msi: 
Denn wer da bittet, der empfähet; und wer da fuchet, 8 | 
der findet; und mer da anflopft, dem wird aufgethan. | 
Melcher ift unter eu Menjchen, [ο ihn fein Sohn 9 
bittet ums® Brot, der ihm einen Stein biete? Der 10 
jo er ihn bitte um einen δώ, der ihm eine Schlange 
biete? So denn ihr, die ihr Do arg feid, Zönnt 11 φας, 1,1. 
dennoch euren Kindern gute Gaben geben, wie viel 
mehr wird euer Bater im Himmel Gutes geben denen, 
die ihn bitten. Alles nun, das ihr wollet, daß euch 12 Ni 55-10, 


2, Mofe 16,19. 





7,11 (Gabe) 12 baß ] das (= daß) 
15 


L 193.94. 
I 10,7.9. 


19,94. 
Act 14,22, 


24,4.5.2. 


Act 


G 5,19-22. 
Je 8,12. 


12,38. 


8,10. J 15,2.6. 


21,80. R 2,18. 
Je 199.961 
914, 


- 


1 Κ 15,89, 


a 2 σα 


18,41; 55, Al. 
2 T 


Ps 6,9. 


21. 


7,13—24. Kara Maddaıov 


ποιῶσιν ὁμῖν οἱ ἄνῦδρωποι, οὕτως καὶ ὁμεῖς 
ποιεῖτε αὐτοῖς' οὗτος γάρ ἐστιν ὁ νόµος καὶ οἱ 
προφήται. 

18 Εἰσέλῦδατε διὰ τῆς στενῆς πύλης' ὅτι πλατεῖα 
[hd πύλη] καὶ εὐρόχωρος ἡ ὁδὸς ἡ ἀπάγουσα εἰς 
τὴν ἀπώλειαν, καὶ πολλοί εἶσιν οἱ εἰσερχόμενοι 

14 dı? αὐτῆς' ὅτι στενὴ ἡ πύλη καὶ τεῦλιμμένη ῃ 


ὁδὸς ἡ ἀπάγουσα εἰς τὴν ἑωήν, καὶ ὀλίγοι εἰσὶν 





15 οἱ εὑρίσκοντες αὐτήν. Προσέχετε ἀπὸ τῶν φευδο- 
προφητῶν, οἵτινες ἔρχονται πρὸς ὑμᾶς ἐν ἐνδύ- 
µασιν προβάτων, ἔσωδεν ὁέ εἶσιν λύκοι ἅρπαγες. ᾿ 


16 ἀπὸ τῶν καρπῶν αὐτῶν ἐπιγνώσεσὺδε αὐτούς. 
µήτι συλλέγουσιν ἀπὸ ἀκανὺδῶν σταφυλὰς ἢ ἁπὸ 
17 τριβόλων σῦκα; οὕτως πᾶν δένδρον ἁγαδὸν καο- 


ποὺς καλοὺς ποιεῖ, τὸ δὲ σαπρὸν δένδρον καρ- ' 
18 ποὺς πονηροὺς ποιεῖ. οὐ δύναται δένόρον ἀγαδὸν 


καρποὺς πονηροὺς ἐνεγκεῖν, οὐδὲ δένδρον σαπρὸν 
19 καρποὺς καλοὺς ἐνεγκεῖν. πᾶν δένδρον μὴ ποιοῦν 
καρπὸν καλὸν ὣφθιόπτεται καὶ eis πῦρ βάλλεται. 
20 ἄραγε ἀπὸ τῶν καρπῶν αὐτῶν ἐπιγνώσεσδε αὐτούς. 
21 OÖ πᾶς ὁ λέγων µοι κύριε κύριε, εἰσελεύσεται 
eis τὴν βασιλείαν τῶν οὐρανῶν, AA) ὁ ποιῶν τὸ 
Δέλημα τοῦ πατρός µου τοῦ ἐν τοῖς οὐρανοῖς. 


2.22 Ιπολλοὶ ἐροῦσίν wor ἐν ἐκείνΏ τῇ ἡμέρᾳ' κύριε 


κύριε, οὐ τῷ σῷ ὀνόματι ἐπροφητεύσαμεν, καὶ 
τῷ σῷ ὀνόματι δαιμόνια ἐξεβάλομεν, καὶ τῷ σῷ 
:98 ὀνόματι δυνάµεις πολλὰς ἐποιήσαμεν; καὶ τότε 
ὁμολογήσω αὐτοῖς ὅτι οὐδέποτε ἔγνων ὁὑμᾶς: 
ἀποχωρεῖτε ἀπ ἐμοῦ οἱ ἐργαξόμενοι τὴν ἀνομίαν. 
24 Jläs οὖν ὅστις ἀκούει µου τοὺς λόγους τού- 
τους καὶ ποιεῖ αὐτούς, ὁμοιωὺδήσεται ἀνδρὶ φρο- 


13 [η πυλη] : hW=H 14 W οτι δε | T[n πυλη] 
15 W προσεχ. de 17h W ποιει καλους 18 ενεγκειν 20: 
HR ποιειν 91 h’+ -{ovrog εισελευσεται εις τὴν βασιλειαν 
των ουρανων ἱ- 29 κυριδ κυριε : h’+ ου τω ονοµατι σου 
εφαγοµεν και [τω ονοµατι σου] επιοµεν, 2 Ἡ [τουτους] 
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Matthäus. 7,13—24. 


die Leute thun jollen, das thut ihr ifnen aud; das 
it das Gefeg und die Propheten. 

Gehet ein dur die enge Pforte. Denn 13 Sur. 15,39, 
die Pforte ift weit, und der Weg ift breit, der 
zur Berdammnis abführet; und ihrer find 
viele, die drauf wandeln. Und die Pforte ift 14 19... 
enge, und der Weg ift jhmal, der zum Leben Me 14. 
führet; und wenig ift ihrer, die ihn finden. 

Sehet eud vor vor den faljchen Propheten, die in 15 3.5.2. 
Schafzfleivern zu euch fommen, inmwendig aber find fie ag. 20,20. 
reißende Wölfe. An ihren Früchten [οι ihr fie er= 16 φαί. 5,19--55. 
fennen. Kann man auch Trauben Iefen von den It δή 
Dornen, oder Feigen von den Difteln? Alfo ein 17 13,58. 
jeglider guter Baum bringet gute Früchte; aber ein 
fauler Baum bringet arge Früdte. Ein guter Baum 18 
fann nidt arge Früchte bringen, und ein fauler 
Saum ἴαππ nicht aute τάφο bringen. Ein jeg= 193,10. 
idier Baum, der nidt qute Früchte bringet, wird Ich. 15,2.6. 
abgehauen und ins ‚Feuer geworfen. Darum an ihren 20 
Früchten follt ihr fie ertennen. E3 werden nicht οἱ Röm- 213. 
alle, die zu mir jagen: Herr, Herr! in daß 2,14. 
Simmelreih fommen, Jondern die den Willen 
παπα meines Naters im Himmel. €3 werden 22 gut. 13,25-27. 

viele au mir jagen an jenem Tage: Herr, Herr! haben un 
wir nicht in deinem Namen gemweisjagt? Haben mir 
nit in Deinem Namen Teufel ausgetrieben? Haben 
wir nicht in deinem Namen viel Thaten gethan? 
Sohn mwerbe ich ihnen befennen: Sch habe euch noch 23 
nie erfannt; weicdhet alle von mir, ihr Übelthäter! 

Darum, wer dieje meine Rede höret und thut fie, 24 οι. 
ben veraleiche ich einem Fugen Mann, der fein Haus 


1919 
σα 
Er = 


Tim. 2,10. 


19 — aud 5 Yuiber am Rand: thun: Hie fordert 
Gbriftus αμα ben Glauben: benn wo nicht Glaube tft, thut 
man bie Gebot nicht, Höm. 3. Und alle gute Werfe, nad) 
km Schein, οὔπε Glauben gefchehen, find Sünde Gute 

| πε obme Glauben find der thörichten Jungfrauen Lampen 
ohne DL, 
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7,25—8,8. Κατα Maddaıov 


νίμφ, ὅστις ᾠκοδόμησεν αὐτοῦ τὴν οἰκίαν ἐπὶ τὴν 
25 πέτραν. καὶ κατέβη ἡ βροχὴ καὶ ἦλδον οἱ 
ποταμοί καὶ ἔπνευσαν ol ἄνεμοι καὶ προσέπεσαν 
τῇ οἰκίᾳ ἐκείνῃ, καὶ οὐκ ἔπεσεν' τεδεμελίωτο γὰρ 
26 ἐπὶ τὴν πέτραν. καὶ πᾶς ὁ ἀἁκούων µου τοὺς λό- 
ους τούτους καὶ um ποιῶν αὐτοὺς ὁμοιωδήσεται 
ἀνδρὺ µωρῷ, ὅστις ᾠκοδόμησεν αὐτοῦ τὴν οἰκίαν 
Εκ 18,10.11. 27 ἐπὶ τὴν ἄμμον. καὶ κατέβη ἡ βροχἡὴ καὶ ᾖλδον 
οὗ ποταμοὶ καὶ ἔπνευσαν ol ἄνεμοι καὶ προσ- 
έκοψαν τῇ οἰκίᾳ ἐκείνῃ, καὶ. ἔπεσεν, καὶ ἦν ἡ 

ατα  πτῶσις αὐτῆς µεγάλη. 
101} 26,1. 28 Kai ἐγένετο ὅτε ἐτέλεσεν 6 Ἰησοῦς τοὺς λόγους 
1 48 τούτους, ἐξεπλήσσοντο οἱ ὄχλοι ἐπὶ τῇ ὁδιδαχῇ 
3 7,18. 29 αὐτοῦ. ἦν γὰρ διδάσκων αὐτοὺς ὡς ἐξουσίαν ἔχων, 

καὶ οὐχ ὡς οἱ γραμματεῖς αὐτῶν. 

ER Karaßdvros δὲ αὐτοῦ ἀπὸ τοῦ ὄρους ἠκολού- 
L ὄμ9-14. 9 Όησαν αὐτῷ ὄχλοι πολλοί. καὶ ἰδοὺ λεπρὸς προσ- 
ελδὼν προσεκύνει αὐτῷ λέγων. κύριε, ἐὰν δέλῃς, 
8 δύνασαί µε καὺδαρίσαι. καὶ ἐκτείνας τὴν χεῖρα 


ἤψατο αὐτοῦ λέγων δέλω, καδαρίσὺητι. καὶ εὖ- 


9,80. Me 7,86. 4 θέως ἐκαδερίσῦη αὐτοῦ N λέπρα. καὶ λέγει αὐτῷ 


Lv 184 6 Ἰησοῦς' ὅρα umdevi εἴπῃς, ἀλλὰ ὕπαγε σεαυτὸν | 
δεῖον τῷ ἱερεῖ καὶ προσένεγκον τὸ δῶρον ὃ προσ- 


έταξεν Μωῦσῆς, eis µαρτύριον αὐτοῖς. 
5-13: 5 
1, Τ.1--10. 


Jar. 6 ᾖλὺδεν αὐτῷ ἑκατόνταρχος παρακαλῶν αὐτὸν ἳ καὶ 


λέγων κύριε, ὁ παῖς µου βέβληται ἐν τῇ οὐἰρίᾳα . 
7 παραλυτικός, δεινῶς βασανιζόµενος. Λέγει αὐτῷ. 
8 ἐγὼ ἐλδὼν Ψεραπεύσω αὐτόν. ἀποκριθεὶς δὲ ὁ Exra- 

τόνταρχος ἔφη" κύριε, οὐκ εἰμὶ ἱκανὸς ἵνα µου δστὸ 

τὴν στέγην εἰσέλῦῃς' ἀλλὰ µόνον eine Λλόγφ, ai 


25.27 H ηλὺδαν 99 αυτων : h" + -] χαι οι φαρισαιοι |- 


8,1T καταβαντι δε αυτω ὃ Β εκαδαρισδη δ.8 Τ εκατονταρχηῃς 


8,4 undevı : + µηδεν Tpc 5 Post haec autem accessit 


ei chiliarchus syr® 7 ©70 : pr ακολουδει µοι N* | fin; 
17 


Εἰσελὺδόντος δὲ αὐτοῦ εἰς Καφαρναοὺμ προσ- 


Matthäus. 7,25—8,8. 


auf einen Yelfen baute. Da nun ein Platregen fiel, 25 

und ein Gemwäfler fan, und mweheten die Winde, und 

fließen an das Haug, fiel e8 doch nicht; denn εδ war 

auf einen Feljen gegründet. Und wer Diefe meine 26° 

Rede höret und thut fie nicht, der ft einem thörichten 

Manne gleich, der fein Haus auf den Sand baute, 

Da nun ein Plabregen fiel, und ἴαπι ein Gemäfler, 27 Hefe. 13,10.11. 
und weheten die Winde, und ftießen an das Haus, 

da fiel εδ, und that einen großen Fall. 


Und e3 begab fi, da Jejus diefe Rede vollendet 28 Mart, 1,3%. 
hatte, entjeßte Τιῷ das Bolf über feiner Lehre; denn 29 Yon. 1,46. 
er predigte gemaltig und nicht wie die Schriftgelehrten. 


Da er aber vom Berge heraßging, folgete ihm ὃ Mark. 120-44. 
viel Bol nad. Und fiehe, ein Ausfägiger ἴαπι, und 2 rt 51114. 
betete ihn an und fpradh: Herr, fo du willit, Fannft ; 
du mich wohl reinigen. Und Sefus πεδίο feine Hand 3 
aus, rührte ihn an und fprah: Ach will’8 thun, fei 
gereiniget! Und alsbald ward er von feinem Ausfab 9,0. Mart.7,se. 
wein, Und εις jprad zu ihm: Siehe zu, fage es 4 ται. 
niemand, Jondern gehe hin, und zeige Dich dem Priejter, 14,2- 32, 
und opfere Die Gabe, die Mofje befohlen hat, zu einem 
HJeugnis über jie. 


Da aber ες einging zu Rapernaum, trat eind „ud ıao. 
Sauptmann zu ihm, der bat ihn und ρα: Herr, 6 
mein Anecht liegt zu Haufe und ift giehtbrüdig, und 
bat große Dual, Seius fprah zu ihm: Sch will 7 
ommen πο ihn gejund machen. Der Hauptmann 8 
antwortete απο ipradh: Serr, ich bin nicht wert, daß 
du unter mein Dad aeheft, jondern jprih nur ein 


24,28 (bamel) | 25,37 mwebeten 28 entfabte 8,2 (betet) 
‚ Zutber am Rand: 50 Tu wilt: der Glaube weiß nicht, 
pertrmtiet aber auf Gottes Gnade. 3 (ftredet) | (rübret) 
α Ἰαμδ | Moies ıc. 3, (Beubtman) 8 (antwortet) 
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15,28. 


L 18,28.29. 
Is 49,12; 


11 

Pas 107,8, 

22,18; 24,51; 
25,80. 


9,29; 15,28. 


14-16: 
Mc 1,2934, 
1, 4,88-41. 
ı K 9,5. 


Is 53,4. 


Mc 4 ‚95% 
T; 8,22, 


19-22: 
L 6.5760. 


9 K 89. 


8,9—20. Kara Μαὺδδαιον 


9 ἰαὐήσεται 6 παῖς µου. καὶ γὰρ ἑγὼ ἄνδρωπός εἰμι 
ὁπὸ ἐξουσίαν, ἔχων ὃπ᾿ ἐμαυτὸν στρατιώτας, καὶ 
λέγω τούτφ' πορεύδητι, καὶ πορεύεται, καὶ ἄλλῳ: 
ἔρχου, καὶ ἔρχεται, καὶ τῷ δούλφ µου) πού]σον 

10 τοῦτο, καὶ ποιεῖ. ἀκούσας δὲ ὁ Ἰησοῦς ἐδαύμασεν 
καὶ εἶπεν τοῖς ἀκολουὺδοῦσιν' ἁμὴν λέγω dulv, ao’ 

11 οὐδενὶ τοσαύτην πίστιν ἐν τῷ Ἰσραὴλ εὗρον. λέγω 
δὲ ὁμῖν ὅτι πολλοὶ ἀπὸ ἀνατολῶν καὶ δυσμῶν 
ἤξουσιν καὶ ἀνακλιδήσονται μετὰ Ἀβραὰμ καὶ 
Ἰσαὰκ καὶ Ἰακὼβ ἐν τῇ βασιλείᾳ τῶν οὐρανῶν" 

19 οὗ δὲ υἱοὶ τῆς βασιλείας ἐκβληδήσονται eis τὸ 
σκότος τὸ ἑξώτερον)' ἐκεῖ ἔσται ὁ κλαυυμὸς καὶ 

18 ὁ βουγμὸς τῶν ὀδόντων. καὶ εἶπεν ὁ Ἰησοῦς τῷ 
ἑκατοντάρχῃ' ὅπαγε, ὣς ἐπίστευσας γενηὑδήτω σοι. 
καὶ ἰάδη 6 παῖς ἐν τῇ ὥρᾳ ἐκείνῃ. 

14 Kai ἐλδὼν ὁ Ἰησοῦς εἰς τὴν οἰκίαν Πέτρου εἶδεν 
τὴν πενδερὰν αὐτοῦ βεβλημένην καὶ πυρέσσουσαν;: 

16 καὶ ἤψατο τῆς χειρὸς αὐτῆς, καὶ ἀφῆκεν αὐτὴν 6 

16 πυρετός" καὶ ἠγέρῦη, καὶ διηκόνει αὐτῷ. Ὀψίας 
δὲ γενομένης προσήνεγκαν αὐτῷ δαιμονιζομένους 
πολλούς. καὶ ἐξέβαλεν τὰ πνεύματα Λόγῳ, καὶ 

17 πάντας τοὺς κακῶς ἔχοντας ἐδεράπευσεν' ὅπως 
πληρωὺῇ τὸ ῥηὺδὲν διὰ Ἡσαίου τοῦ προφήτου Λλέ- 
γοντος' αὐτὸς τὰς ἀσδενείας ἡμῶν ἔλαβεν χαὶ τὰς 
γύσους ἑβάστασεν. 

18 Ἰδὼν δὲ ὁ Ἰησοῦς ὅχλον περὶ αὐτὸν ἐκέ- 

19 λευσεν ἀπελὺεῖν eis τὸ πέραν. Kai προσελδὼν 
eis γραμματεὺς εἶπεν αὐτῷ διδάσκαλε, dxo- 

20 λουὑήσω σοι ὅπου ἐὰν ἀπέρχη. καὶ λέγει αὐτῷ 


9 εξουσ. : H + [τασσομενος] 10 παρ... ἶσρ:ι T ουδε 
εν τω Top. τοσαυτην πιστιν 11 µετα : h’ εν τοις χολποις [του] 
19 εκβληῦ. : -| Πὰ | T εξελευσονται 18 οχλον: RT πολλους 
οχλους h [πολλους] οχλους 


I υπο εξουσιαν εχων 13 fin + και υποστρεψφας ο 
εκατονταρχος εις τον οικον αυτου (εν αυτη τη ὠρα) ευρεν τον 
παιδα υγιαινοντα κα οἱ 15 αυτὼ : αυτοις Lpid 
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Matthäus. 8,9— 20. 


Wort, fo wird mein Knecht gefund. Denn ich bin ein 9 
Menich, der Obrigkeit unterthan, und habe unter mir 
Kriegsfnechte; und wenn ich fage zu einem: Gehe 
bin! fo gehet er; und zum andern: Komm ber! fo 
fommt er; und zu meinem Knecht: Thu das! fo thut 
εδ. Da dag Sejus hörte, verwunderte er fich und 10 15,28. 
ipradh zu denen, die ihm nadfolgeten: Wahrlih, ich 
iage euch, [οίφεπ Glauben hab ich in SHrael nicht ge- 
funden. Mber ich fage euch: Biele werden fommen 11 Jei. «9,19. 
vom Morgen und vom Abend, und mit Abraham und f- 155.29. 
Saat und Safob im Himmelreih δει; aber Die 12 22,13; 24,51; 
Kinder des οἰείώδ werden ausgeftoßen in die Finiter- a 
ni3 hinaus; da wird fein Heulen und Zähneflappen. 
Und Sefus [ριαΦ zu dem Hauptmann: Gehe Hin, dir 13 9,20; 15,28. 
gefchehe, wie du geglaubt haft. Und fein Sinecht 
ward gejund zu derjelbigen Stunde. μμ 
Und Sefus fam in des Petrus Haus, und fah, 14 ut. 4,98--41. 
daß feine Schwieger lag, und hatte das Fieber. Da 15 1. Kor. 0,5. 
griff er ihre Hand an, und da8 Fieber verließ fie. 
Und fie ftund auf und dienete ihnen. Am Abend 16 
aber brachten fie viel Bejeflene zu ihm; und er trieb 
die Geifter aus mit Worten, und machte allerlei Kranfe 
gesund; auf dak erfülfet würde, das gejagt ift durch 17 Zei. 55,4. 
ben Propheten Jejaja, der da jpricht: 
„Er bat unive Schwacheiten auf fi genommen, 
Und umjre Seuden bat er getragen.” 
Und da Felus viel Φος um fi fah, Hieß er 18 Mat. Fu 
hinüber jenfeit des Meeres fahren. 
Und es trat zu ihm ein Schriftgelehrter, der fpracdh 19 
zu ihm: Meifter, ich will bir folgen, wo du bingeheft. 
πες Saat zu ihm: Die Füchle haben Gruben, und 90 2. 8ος. 8». 


guf er νο. 





 Menih, ba zu ber Πο ε | Noch wenn th fage; 
bazuı Zutber am Rand: Bas ift, find meine Wort fo mädtig, 
wie wiel mädtiger find benn beine Wort? 11 Zutber am 
Hanb: Das ift, vie Geiben werden angenommen, darum daß 
fie alauben werben, bie Buben und Wertheitigen verworfen, 
Möm. ϐ, ı2 in bas infternis (fr.: in die Außerften 
Finfternis) 14 in Peters Haus 17 Sfata 90 (fagt) 
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1 Rg 19,20. 


J 1,48; 5,26. 
R 6,18. 


23-27: 


Mc 4,36-4]. 
L 8,23—-25. 
Ps 4,9. 


14,91; 16,8. 


28-34: 


Mc 5,1-17., 
1, 8,26-37. 


L 4,41. 
9 Ῥ 24. 


6.91ἱ--59. Κατα Maddaıov 


ὁ Ἰησοῦς.' αἱ ἁλώπεκες φωλεοὺς ἔχουσιν καὶ τὰ 
πετεινὰ τοῦ οὐρανοῦ κατασκηνώσεις, ὁ δὲ υἱὸς τοῦ 
21 ἀνὑρώπου 00x ἔχει ποῦ τὴν κεφαλὴν κλίνῃ. ἕτερος 
δὲ τῶν μαὺητῶν εἶπεν αὐτῷ' κύριε, ἐπίτρεψόν 
µιοι πρῶτον ἀπελθεῖν καὶ ὑάψαι τὸν πατέρα 
22 µου. ὁ δὲ Ἰησοῦς λέγει αὐτῷ' ἀκολούδει µοι, καὶ 
ἄφες τοὺς νεκροὺς δάψαι τοὺς ἑαυτῶν νεκρούς. 
23 Καὶ ἐμβάντι αὐτῷ eis τὸ πλοῖον, ἠκολούδησαν 
24 αὐτῷ ol μαὺδηταὶ αὐτοῦ. καὶ ἰδοὺ σεισμὸς µέγας 
ἐγένετο ἓν τῇ ὑαλάσσῃ, ὥστε τὸ πλοῖον καλύπ- 
τεσῦαι ὑπὸ τῶν κυμάτὠν' αὐτὸς δὲ ἐκάῦδευδεν. 
25 καὶ προσελθδόντες ἤγειραν αὐτὸν Λέγοντες' κύριε, 
26 σῶσον, ἀπολλύμεῦα. καὶ λέγει αὐτοῖς' Ti δειλοί 
ἐστε, ὀλιγόπιστοι; τότε ἐγερθεὶς ἐπετίμῆσεν τοῖς 
ἀνέμοις καὶ τῇ ὑαλάσσῃ, καὶ ἐγένετο γαλήνη 
27 µεγάλη. οἱ δὲ ἄνδρωποι ἀδαύμασαν Λέγοντες; 
ποταπός ἐστιν οὗτος, ὅτι καὶ ol ἄνεμοι καὶ N 
28 άλασσα αὐτῷ ὑπακούουσιν; Καὶ ἑλδόντος 
αὐτοῦ eis τὸ πέραν εἰς τὴν χώραν τῶν [αδα- 
ϱηνῶν ὑπήντησαν αὐτῷ δύο δαιμονιξόμενοι ἐκ 
τῶν μνημείων ἐξδερχόμενοι, χαλεποὶ λίαν, ὥστε μὴ 
ἰσχύειν τινὰ παρελδεῖν διὰ τῆς ὁδοῦ ἕἑπκείνης. 
29 καὶ ἰδοὺ ἔκραξαν Λλέγοντες' τί ἡμῖν καὶ σοί, ουἱὲ 
τοῦ Φδεοῦ; ἦλὺδες ὧδε πρὸ καιροῦ βασανίσαι 
90 ἡμᾶς; ἦν δὲ μακρὰν dr’ αὐτῶν ἀγέλη χοίρων 
31 πολλῶν βοσκοµένη. οἱ δὲ δαίμονες παρεκάλουν 
αὐτὸν Λλέγοντες' εἰ ἐκβάλλεις ἡμᾶς, ἁπόστειλον 
32 ἡμᾶς εἰς τὴν ἀγέλην τῶν χοίρων. καὶ εἶπεν αὐτοῖς ' 
ὑπάγετε. οἱ δὲ ἐξελθόντες ἀπῆλὣον εἰς τοὺς 
χοίρους. καὶ ἰδοὺ ὥρμήσεν πᾶσα ἡ ἀγέλη κατὰ 





99 T— Imoovs 33 HR—- το 28 Γαδαρ. : hY 
Tegaonıwv et Γεργεσηνων 32 HR απηλδαν 


24 κυµατων : + ην γαρ ο ανεµος εναντιος avroıs 108 
29 vis: pr Ἴησου 6 | βασαν.: απολεσαι N* 31anoor. κας : 
ἐεπιτρεφον nuw απελὺειν 6 82 τ. yoıo.: την αγελην των 
χοιρων 6 
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Matthäus. 8,21—82. 


die Vögel unter dem Himmel haben Nefter; aber des 

Menihen Sohn bat nit, da er fein Haupt hinlege. 

Und ein andrer unter feinen Süngern fprad) zu 211. Kön. 19,20. 
ihm: Herr, erlaube mir, daß ich hingehe, und zuvor 

meinen Bater begrabe. Aber Zejus fprach zu ihm: 22 

Folge du mir, und laß die Toten ihre Toten be- 

grabeıt. 

Und er trat in das Schiff, und feine Jünger 23 μας 
folgeten ihm. Und fiehe, da erhub fich ein groß Un= 24 aut. ὁ,σή- ος. 
geftüm im Dieer, alfo daß aud das Scifflein mit 
Wellen bededt ward; und Er jchlief. Ind die Jünger 25 
traten zu ihm, und πεσει ihn auf und fpraden: 
derr, Hilf ung, wir verderben! Da jagt er zu ihnen: 26 11,81: 16,8. 
Hr Kleingläubigen, warum feid ihr jo furdhtiam ? 

Und ftund auf und bedräuete den Wind und das 
Meer; da ward e3 ganz Stile. Die Menden 27 
aber verwunderten fi und Ἱρταώεις Was ift das 
für ein Mann, daß ihm Wind und Meer gehor: 
jam ift? 


Ind er fam jenjeit ded Meers, in die Gegend der 28 ee: 
Gergejener. Da liefen ihm entgegen zween Befeflene,  8αξ. 8,98-37. 
die famen au den Zotengräbern, und waren jehr 
grimntig, alfo daß niemand diejelbige Straße wandeln 
fonnte. Und Siehe, fie fchrieen und fprachen: Ach 29 Lut. 4,1. 
Jeju, du Sohn Gottes, was Haben wir mit dir u um 
thun? Bift Du herfommen, ung zu quälen, ehe denn 
εδ Zeit ift? E83 war aber ferne von ihnen eine große 30 
Serde Säue an der Weide. Da baten ihn die Teufel 31 
und jpraden: Willft ὃν uns außtreiben, fo erlaube 
und, in Die Herde Säue zu fahren. Und er Iprad): 82 
jahret hin! Da fuhren fie aus, und fuhren in die 
Herde Säue. Und fiehe, die ganze Herde Säue ftürzte 


23 begraben ] Zuther am Rand: Etliche wenden gute 

Perfe vor, daß Te nicht folgen oder glauben wollen. Aber 

bie deutet Ehriltus tote und verlorne gute Werfe. 26 (fagt) 
(bebramete) 24 X 32 (ftörget) 
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8,989-- 9,11. Κατα Μαὺθδαιον 


τοῦ κρημνοῦ εἰς τὴν Φδάλασσαν, καὶ ἀπέθανον ἓν 
88 τοῖς ὕδασιν. οἱ δὲ βόσκοντες ἔφυγον, καὶ ἀἁπελ- 
ὑδόντες εἰς τὴν πόλιν ἁπήγγειλαν πάντα καὶ τὰ 
84 τῶν δαιμονιξομένων. καὶ ἰδοὺ πᾶσα ἡ πόλις 
ἑξῆλῦεν eis ὑπάντησιν τῷ Ἰησοῦ, καὶ ἰδόντες αὐτὸν 
παρεκάλεσαν ὅπως µεταβῇ ἀπὸ τῶν ὁρίων αὐτῶν. 
οσα. 9 Kai ἐμβὰς eis πλοῖον διεπέρασεν, καὶ ἦλδεν εἰς 
ο ο την ἰδίαν πόλιν. Kai ἰδοὺ προσέφερον αὐτῷ 
| παραλυτικὸν ἐπὶ κλίνης βεβλημένον. καὶ ἰδὼν 
ὁ Ἰησοῦς τὴν πίστιν αὐτῶν εἶπεν τῷ παραλυτικῷ' 
Νο 2,7. 8 Φάρσει, τέκνον, ἀφίενταί σου αἱ ἁμαρτίαι. καὶ 
ἰδού τινες τῶν γραμματέων εἶπαν ἐν ἑαυτοῖς' οὗτος 
12,35. 92,2. 4 βλασφημεῖ. καὶ εἰδὼς ὁ Ἰησοῦς τὰς ἐνδυμήσεις 
αὐτῶν εἶπεν' ἵνα τί ἐνδυμεῖσδε ποανηθὰ ἐν ταῖς 
ὅ καρδίαις ὑμῶν; τί γάρ ἐστιν εὐκοπώτερον, εἰπεῖν» 
ἀφίενταί σου αἱ ἁμαρτίαι, N εἰπεῖν' ἔγειρε καὶ 
6 περιπάτει; ἵνα δὲ εἰδῆτε ὅτι ἐξουσίαν ἔχει ὁ υἱὸς 
τοῦ ἀνὑρώπου ἐπὶ τῆς γῆς ἀφιέναι ἁμαρτίας ---- 
τότε λέγει τῷ παραλυτικῷ' ἔγειρε ἆρόν σου τὴν 
7 κλίνην καὶ ὅπαγε εἰς τὸν οἶκόν σου. καὶ ἐγερθεὶς 
8 ἀπῆλὺεν εἷς τὸν οἶκον αὐτοῦ. ἰδόντες δὲ οἳ 
. ὄχλοι ἐφοβήῦδησαν καὶ ἑἐδόξασαν τὸν ὑδεὸν τὸν 
est: , 9 δόντα ἐξουσίαν τοιαύτην τοῖς ἀνθρώποις. Kai 
L 5,97-32. παράγων ὁ Ἰησοῦς ἐκεῖδεν εἶδεν ἄνδρωπον καὺή- 
wevov ἐπὶ τὸ τελώνιον, Maddaiov Λλεγόμενον. 
καὶ λέγει αὐτῷ. ἀκολούδει µοι. καὶ ἀναστὰς 
10 ἠκολούῦδησεν αὐτῷ. Kai ἐγένετο αὐτοῦ dvazeı- 
µένου ἐν τῇ οἶκίᾳ, καὶ ἰδοὺ πολλοὶ τελῶναι καὶ 
ἁμαρτωλοὶ ἑλδόντες συνανέκειντο τῷ Ἰησοῦ καὶ 
u 152. 11 τοῖς μαὺηταῖς αὐτοῦ. καὶ ἰδόντες οἱ Φαρισαῖοι 
ἔλεγον τοῖς μµαδηταῖς αὐτοῦ. διὰ τί μετὰ τῶν 
τελωνῶν καὶ ἁμαρτωλῶν ἑἐσθίει ὁ διδάσκαλος ὑμῶν; 
34 τω: hT του | W ινα 93T ειπον 4hT ιδων 

6hT εγερθδεις 9 TnxoAowda 10 T— και 29 


332 --του N 9,8 εφοβηὺδ.: edavuacav 6 9 Ματδαιονς 
11 e0dıcı : + και πινει Ma 
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Matthäus. 8,33— 9,11. 


fh von dem Abhang ind Meer, und erfoffen im 

Mafler. Und die Hirten flohen, und gingen hin in 38 

die Stadt, und fagten da8 alles, und wie e3 mit den 

Bejeffenen ergangen war. Und fiehe, da ging die 34 

ganze Stadt heraus Sefu entgegen. Und da fie ihn 

iahen, baten fie ihn, daß er von ihrer Grenze weichen 

wollte. Marl 3 1-12 


Da trat er in das Schiff, und fuhr wieder herüber, 9 2" "177%. 
und fam in feine Stadt. Und fiehe, da braditen fiee 
zu ihm einen Gichtbrüdigen, der lag auf einem Bette. 

Da nun Zejug ihren Glauben jah, fprady er zu dem 
Gichtbrüchtgen: Sei getroft, mein Sohn; deine Sünden 

find dir vergeben. Und Siehe, etlihe unter den 3 Matt. 3,7. 
Scriftgelehrten fpracdhen bei fich jelbjt: Diefer Läjtert 

Gott. Da aber Sefus ihre Gedanken [αῦ, [ρταὢ er: 4 12,25. Joh.2,2:. 
Barum denkt ihr fo Arges in euren Herzen? Welches 5 

it leichter, zu jagen: Dir find deine Sünden vergeben; 

oder zu fagen: Stehe auf und wandle? Auf daß ihr 6 

aber wifjet, daß de Menjhen Sohn Madt habe auf 

Erden, die Sünden zu vergeben — ρα er zu dem 
Sichtbrüdigen: Stehe auf, beb dein Bette auf und 

gehe heim! Und er ftund auf und ging heim. Da 

da& Wolf Das jah, verwunderte εδ Πώ und pries Gott, 

der foldye Macht den Menjchen gegeben hat. 

Ind dba Οσα von bannen ging, jah er einen 9 9-13: 
Menichen am Zoll fisen, der hieß Matthäus; und Merk Ba. 
τας au ihm: Folge mir! Und er ftund auf und 
iolgete ihm, Uno es begab Πά, da er zu Ti [αῇ 10 
m Haufe, Siehe, da famen viel Zöllner und Sünder, 
und inken zu πε mit Selu und feinen Yüngern. 

Da das die Vharifäer jahen, ἸρταΦφεαπ fie zu feinen 11 £ut. 15,2. 
Ningern: Warum iffet euer Meifter mit den Zöllnern 


72 non bem Ubh,] mit einem Zriurm 9,1 feine Stadt ] 
Suter am Rand: Gapernaum 2 Bichtbrühig ] Lutber am 
Hanb: ber είπε ober halbe Schlag, die Gicht 6 (Sünde) 
’ preifete s Mattheus 
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9,12— 22, Kara Μαῦὺὺδαιον 


12 Ιὁ δὲ ἁκούσας εἶπεν οὐ χρείαν ἔχουσιν οἱ ἰσχύοντες 

„ton 96. 18 ἰατροῦ ἀλλ᾽ οἱ κακῶς ἔχοντες. πορευδέντες δὲ 

161.  uddere ti ἐστιν" ἔλεος Yo καὶ οὐ ὑυσίαν' οὐ 

ος γὰρ ἦλὺδον καλέσαι δικαίους ἀλλὰ ἁμαρτωλούς. 

Me 2,18-22. 14 Τότε προσέρχονται αὐτῷ ol μαὺηταὶ Ἰωάνου Λέ- 

Lısıe. Ύοντες' διὰ τί ἡμεῖς καὶ οἱ Φαρισαῖοι νηστεύομεν, 

33.15 οἱ δὲ µαῦδηταί σου οὐ νηστεύουσω; καὶ εἶπεν 

αὐτοῖς ὁ Ἰησοῦς' μὴ δύνανται οἱ υἱοὶ τοῦ νυιι- 

φῶνος πενὺεῖν ἐφ᾽ ὅσον wer’ αὐτῶν ἐστιν ὁ νυμφίος; 

ἐλεύσονται δὲ ἡμέραι ὅταν ἀπαρὺῇ ἀπ᾿ αὐτῶν ὁ 

3 111.16 voupiog, καὶ τότε νηστεύσουσιν. οὐδεὶς δὲ ἐἔπι- 

βάλλει ἑἐπίβληωα ῥάκους ἀγνάφου ἐπὶ ἱματίῳ 

παλαιῷ' alesı γὰρ τὸ πλήρωμα αὐτοῦ ἀπὸ τοῦ 

17 ἱματίου, καὶ χεῖρον σχίσμα γίνεται. οὐδὲ βάλ- 

λουσιν οἶνον νέον eis ἀσκοὺς παλαιούς. εἰ δὲ 

unye, ῥήγνυνται οἱ ἀσκοί, καὶ ὁ οἶνος ἐκχεῖται καὶ 

οἳ ἀσκοὶ ἀπόλλυνται' ἀἁλλὰ βάλλουσιν οἶνον νέον 

εἰς ἀσκοὺς κχαινούς, καὶ ἀμφότεροι συντηροῦνται. 

18-26: 18 Ταῦτα αὐτοῦ Λαλοῦντος αὐτοῖς, ἰἱδοὺ ἄρχων 
Μο 5,22—-48. ν N , m 

L 8311-56. [EIS] προσελδὼν προσεκύνει αὐτῷ Λέγων ὅτι N 

| ὑυγάτηρ µου ἄρτι ἐτελεύτησεν' ἀλλὰ ἐλδὼν ἐπίδες 

19 τὴν χεῖρά σου ἐπ᾽ αὐτήν, καὶ ζήσεται. καὶ ἔγερ- 

δεὶς 6 Ἰησοῦς ἠκολούδει αὐτῷ καὶ οἱ μαὺηταὶ 

20 αὐτοῦ. Kai ἰδοὺ γυνὴ αἱμοοροοῦσα δώδεκα Ern 

προοσελὺοῦσα ὄπισὺὃεν ἤψατο τοῦ κρασπέδου τοῦ 

14,99. 21 ἑματίου αὐτοῦ. ἔλεγεν γὰρ ἐν Eavrü' ἐὰν µόνον 

22 ἄψωμαι τοῦ ἱματίου αὐτοῦ, σωήσομαι. 6 δὲ 

Ἰησοῦς στραφεὶς καὶ ἰδὼν αὐτὴν εἶπεν' ὑδάρσεε, 

ὑύγατερ' ἡ πίστις σου σἐσωκέν σε. καὶ ἐσώδη 


13 Ἡ αλλα 14 vnorevoner:h + πολλα 15 vvugwvos : 
Ἡ' {vvugıov I 18 a a :BW:hT εισελθ. | T— οτε 
19 Ὦ ηκολουῦησεν 223 T— ἴησους 


19 ιατρων N 13 fin + es µετανοιαν 6 15 πενὺ. : vno- 
Teveıv | Ώπ + εν εκειναις ταις ἦµεραις - 17 0n00& ο 
οινος ο νεος τους α. και ο οινος απολλυται κ. Οἱ ασκοε 
20 ern: + εχουσα εν τη ασδενεια 1, 
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Matthäns. 9,12—22, 


und Sündern? Da das Jefus hörte, fpradh er zu 12 

ihnen: Die Starten bedürfen des Arztes nicht, jondern 

die Kranfen. Gebet aber bin und lernet, τοῦ das 13 Pe 15,28. 
jei: „Ih Habe Wohlgefallen an Barmherzigkeit und "9 
night am Opfer.” Ich bin fommen, die Sünder zur 

Buße zu rufen, und nicht die Geredten. Te. 

Sindes Tamen die Sünger des Johannes zu ihm 14 aut. as. 2 
und fprachen: Warum faften wir und die Pharifäer ut 1812. 
jo viel, und deine Jünger faften nit? SJefus fprach 15 Iob. 9,99. 
zu ihnen: Wie fünnen die Hochzeitleute Yeid tragen, 
ijolange der Bräutigam bei ihnen ift? E83 wird aber 
die Zeit fommen, daß der Bräutigam von ihnen ge- 
nommen wird; al&dann werden fie fajten. Niemand 16 Job. 1,17. 
fit ein alt Kleid mit einem Lappen von neuem Tud); 
denn der Lappen reißet doch wieder vom Kleid, und 
der Ri wird ärger. Man faflet auch nit Moft in 17 
alte Schläude ; ander? die Schläuche zerreißen, und 
der Mojt wird verfchüttet, und die Schläuche kommen 
um. Sondern man fafjet Moft in neue Schläudje, fo 
werden fie beide miteinander behalten. 

Da er folche3 mit ihnen redete, jiehe, da ἴαιπ der 18 _ 18-26: 
Dberften einer, und fiel vor ihm nieder, und Sprach: ea 
Herr, meine Tochter ift jegt gejtorben; aber foınm und 
lege deine Hand auf fie, jo wird fie lebendig. Und 19 
Jejus ftund auf und folgte ihn nach) und [είπε Jünger. 

Und fiehe, ein Weib, da3 zwölf Jahre den Blutgang ge= 20 
habt, trat von binten zu ihn und rührte feines Kleides 

Saum an. Denn Τε jprad) bei ihr felbit: Möchte ich 21 11,09, 
nur jein Kleid anrühren, jo würde ich gefund. Da 22 
wandte πώ «εδ um und fjah Τε und fprad: Sei 
getroft, meine Tochter, dein Glaube hat dir geholfen. 

Und das Weib ward gefund zu derjefbigen Stunde. 


19 dü 13 die Yrommen: dazu am Rand: δαδ ift, 
alle Menf en denn niemand tit fromm, Röm. 3. Phartfüer 
halten filh für omm, finds aber nicht. Und 1. Tim. 1 
fpriht Paulus, Ehriftus [εἰ in die Welt fommen, die Siünber 
ielig zu machen. 14 Jünger SYohannts 19 — Und 
22 (wendet) 
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9,2386. Kara Maddaıov 


23H γυνὴ ἀπὸ τῆς ὥρας ἐκείνης. Kai ἑλδὼν 6 

Ἰησοῦς εἰς τὴν οἰκίαν τοῦ ἄρχοντος καὶ ἰδὼν τοὺς 

I 11,11.14.25. 24 αὐλητὰς καὶ τὸν ὄχλον ὑδορυβούμενον | ἔλεγεν' 

ἀναχωρεῖτε οὐ γὰρ ἀπέῦδανεν τὸ κοράσιον ἀλλὰ 

25 καδεύδει. καὶ κατεγέλων αὐτοῦ. |! ὅτε δὲ ἐξεβλήδη 

6 ὄχλος, εἰσελδὼν ἐκράτησεν τῆς χειρὸς αὐτῆς, καὶ 

26 ἠγέρῦη τὸ κοράσιον. καὶ ἑξῆλὺδεν ἡ φήμη adın eis 

27 ὅλην τὴν γῆν ἐκείνην. Kai παράγοντι &xeidev τῷ 

Ἰησοῦ ἠκολούδησαν δύο τυφλοὶ κράζοντες καὶ Λέ- 

28 γοντες' ἐλέησον ἡμᾶς, υἱὸς Aaveld. ἑλδόντι δὲ eis 

τὴν οἰκίαν προσήλδον αὐτῷ οἱ τυφλοί, καὶ λέγει 

αὐτοῖς 6 Ἰησοῦς". πιστεύετε ὅτι δύναµαι τοῦτο ποι- 

«99 σαι; λέγουσιν αὐτῷ; ναί, κύριε. τότε ἤψατο τῶν 

ὀφδαλμῶν αὐτῶν λέγων. κατὰ τὴν πίστιν ὑμῶν 

8.4.30 γενηδήτω ὑμῖν. καὶ ἠνεφχῦησαν αὐτῶν οἱ ὁςψ- 

ὑδαλμοί. καὶ ἐνεβριμιήῦη αὐτοῖς ὁ Ἰησοῦς λέγων" 

31 ὁρᾶτε, μήδεὶς γινωσκέτω. οἱ δὲ ἐξελὑδόντες διεφΏ- 

82 µισαν αὐτὸν ἐν 649 τῇ γῇῆ ἐκείνῃ. Αὐτῶν δὲ 

ἐξερχομένων, ἰδοὺ προσήνεγκαν αὐτῷ κωφὸν Ödt- 

33 µονιζόμενον. καὶ ἐκβληδέντος τοῦ δαιµονίου 

ἐλάλήησεν ὁ κὠφός. καὶ ἐδαύμασαν οἱ ὄχλοι 

Λέγοντες' οὐδέποτε ἐφάνη οὕτως ἐν τῷ Ἰσραήλ. 

12,24. 84 ol δὲ Φαρισαῖοι ἔλεγον' Ev τῷ ἄρχοντι τῶν ὃδαι- 
µονίων ἐκβάλλει τὰ δαιμόνια. 


8,1 


ο. 


4,23. 96 Καὶ περιῆγεν ὁ Ἰησοῦς τὰς πόλεις πάσας καὶ 
τὰς κώμας, ὁδιδάσκων ἐν ταῖς συναγωγαῖς αὐτῶν 
καὶ κηρύσσων τὸ εὐαγγέλιον τῆς βασιλείας καὶ 
Φεραπεύων πᾶσαν νόσον καὶ πᾶσαν µαλακίαν. 

eat. 56 Ἰδὼν δὲ τοὺς ὄχλους ἐσπλαγχνίσῦδη περὶ αὐτῶν, 


96 Ἡ αυτης 37 ἠκολ.: ΠΒ Τ-|- αυτω | # vis 46 T προσ- 
ηλῦὺαν | hHW τουτο ὄνναμαι 30T ανεωχύησαν ὅ8βαυτω: T+ 
ανθρώπον δ4 04... δαιμονια: [H] 


234 fin + ειδοτες οτι απεῦανεν N* 239 ounarav 34— vers. 
3 fin + εν τω λαω 6 -+ και πολλοι ηκολουθησαν αυτω La 
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Matthäus, 9,23—36. 


Und als er in des Oberften Haus fam und [αῦ die 98 

Pfeifer und das Getümmel des Boll3, [ριαΦ er Zu 24 go. 1. 
ihnen: Weichet! denn da8 Mägdlein ift nicht tot, 1° 
fondern es fchläft. Und fie verlachten ihn. ALS aber 25 

dad Bolf ausgetrieben war, ging er hinein und ergriff 

fie bei der Hand; da ftund das Mägdlein auf. Und 26 

die8 Gerücht οτ]ώοίί in dasjelbige ganze Land. 


Und da Sefug von dannen fürbaß ging, folgeten 27 
ihm zmween Blinde nad, die jchrieen und Sprachen: 
Ah, du Sohn Davids, erbarme dich unfer! Und da 28 
er heimfam, traten die Blinden zu ihm. Und Jefus 
iprah zu ihnen: Glaubt ihr, daß ich euch foldhes thun 
Inn? Da fpraden fie zu ihm: Herr, ja. Da rührete 29 6,19. 
er ihre Augen an und Iprah: Euch gejchehe nad) 
euerem Glauben. Und ihre Augen wurden geöffnet. 30 s.:. 
Und Sefus bedräute fie und jpradh: Sehet zu, daß 
e3 niemand erfahre! Aber fie gingen aus und madıten 31 
ihn ruchtbar im felbigen ganzen Lande. Da nun dieje 32 
waren hinausfommen, fiehe, da brachten fie zu ihm 
einen Menfchen, der mar [πι und bejeflen. Und 33 
da der Teufel war ausgetrieben, redete der Stumme. 
Und das Bolt verwunderte fih und fprah: Solches 
πι noch nie in Sisrael erjfehen worden. Aber 34 1991, 
die Pharifäer jprachen: Er treibt die Teufel aus durd) 
der Teufel Oberjten. 


Und πεις gina wunder in alle Städte und Märkte, 35 «=. 
lehrte in ihren Schulen, und predigte da8 Evangelium 
von dem Heid), und heilete allerlei Seuche und aller ια. 
lei Krankheit im Volte. Und da er das οδοί jah, 36 Dart. a 


22 2uther amı Rand: Pfeifer, Die man zu ber Leiche 
Srauchte, mie man bei uns beläutet und befinget bie Toten. 
Bebeutet, baß ber που burd; das ai bezeugt ο. ση, 
wich 24,25 Meibiin 25 erfhall linden 
Davib 30 (bebramer) #5 (redet) | (vermunbert 4 οι 
| Iprebiget) 
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9,37—10,12.. Kara Maddaıov 
ai, ὅτι ἦσαν ἐσκυλμένοι καὶ ἐριμμένοι ὡσεὶ πρόβατα 
L 10. 97 μὴ ἔχοντα ποιμένα. τότε Λέγει τοῖς μαδηταῖς 
αὐτοῦ": ὁ μὲν δερισμὸς πολύς, οἱ δὲ ἑργάται ὀλίγοι 
88 δεήθητε οὖν τοῦ κυρίου τοῦ δερισμοῦ ὅπως ἐκβάλῃ 
1-18: Ἰ0ἑργάτας εἰς τὸν δερισμὸν αὐτοῦ. Kai προσκα- 
ME λεσάµενος τοὺς ὁώδεκα μαδήτὰς αὐτοῦ ἔδωκεν 
αὐτοῖς ἐξουσίαν πνευμάτων ἀκαδάρτων ὥστε ἐἑχ- 
βάλλειν αὐτά, καὶ δεραπεύειν πᾶσαν νόσον καὶ 
1-4: 9 πᾶσαν µαλαχκίαν. Τῶν δὲ δώδεκα ἁἀποστόλων 
Mc 3,14-19, x = 3 R 
„18-16. τὰ ὀνόματά ἐστιν ταῦτα πρῶτος Σίμων ὁ λεγόμενος 
το Πέτρος καὶ Ἀνδρέας ὁ ἀδελφὸς αὐτοῦ, καὶ Ἰάκωβος 
ὁ τοῦ 2εβεδαίου καὶ Ἰωάνης 6 ἀδελφὸς αὐτοῦ. 
8 ΙΦίλιππος καὶ Βαρδολομαῖος, θωιμᾶς καὶ αὺὑδαῖος 
ὁ τελώνης, Ἰάκωρος ὁ τοῦ Ἀλφαίου καὶ Θαδδαῖος, 
4! Σίμων ὁ Kavavaiocs καὶ Ἰούδας 6 Ἰσκαριώτης ὁ 
ὅ καὶ παραδοὺς αὐτόν. Τούτους τοὺς δώδεκα 
ἀπέστειλεν ὁ Ἰησοῦς παραγγείλας αὐτοῖς λέγων; 
Eis ὁδὸν ἑδνῶν μὴ ἀπέλῦητε, καὶ eis πόλιν 
καὶ μοι 6 Φαμαρειτῶν μὴ εἰσέλθητε' πορεύεσδε δὲ μᾶλλον 
Jr 5086.  toös τὰ προόβατα τὰ ἁπολωλότα οἴκου Ἰσραήλ. 
= ο. 7 πορευόµενοι δὲ κηρύσσετε Λλέγοντες ὅτι ἤγγικεν N 
Act 20,93. 8 βασιλεία τῶν οὐρανῶν. ἀσὑδενοῦντας δεραπεύετε. 
νεκροὺς ἐγείρετε, Λ2εποοὺς καδαρίῥετε, δαιμόνια 
9 ἐκβάλλετε' δωρεὰν ἐλάβετε, δωρεὰν δότε. ΛΙἡ 
κτήσησῦε χουσὸν μηδὲ ἄργυρον μηδὲ χαλκὸν εἲς 
11ο. 10 τὰς ζώνας ὃμῶν, μὴ πήραν εἰς ὁδὸν μηδὲ δύο 
Xu non  χιτῶνας μηδὲ ὁποδήματα μηδὲ ῥάβδὸν: ἄξιος ao 
11 6 ἑργάτης τῆς τροφῆς αὐτοῦ. εἰς ἣν ὃ᾽ ἂν πόλιν 
ἢ κώµην εἰσέλδητε, ἐξετάσατε τίς ἐν αὐτῇ ἀξιός 
1 10,5.6. 19 ἐστιν" κἀκεῖ µείνατε ἕως ἂν ἑξέλδητε. εἰσερχό- 


10,3 Θαδὸ. : «ἱἰ Ὡς - T Άεββαιος, ὮΣ οί Λεββαιος ο επε- 
χληδεις θαδδαιος et Judas Zelotes 5 T Σαµαριτων 


36 εσκυλ.: enkervusvorG 10,1 εξουσιαν: + κατα En | 
nalax.: + εν τὼ λαω L 4 Kavarııns ® όπορ.: ύπαγετε 
7 ητρὶ εφ υμας N 10 ραβδόους Cpl | τής τοοφ. : του 
(ασδου Ka er 
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Dintthäug. 9,37—10,12. 


jammerte ihn desjelbigen; denn fie waren verihmadhtet 
und zerftreuet wie die Schafe, die feinen Hirten haben. 
Da fprah er zu feinen Süngern: Die Ernte tft 37 £ur. 10,8. 
groß, aber wenig [πο der Arbeiter. Darum 38 
bittet den Herrn der Ernte, dab er Arbeiter 
in [είπε Ernte jende. 1-18: 
Und er rief feine zwölf Jünger zu fi und gab () Mer, 97-8 
ihnen Macht über die unfaubern Geijter, daß fie δἱε: 
jelbigen austrieben, und heileten allerlei Seuche und 
allerlei Krankheit. ος τισ 
Die Namen aber der zwölf Apoftel find dieje: 2 zur o,ıs-ıc. 
Der erfte Simon, genannt Petrus, und Andreas, fein 10 
Bruder; Zalobus, des Zebedäus Sohn, und Sohannes, 
jein Bruder; Philippus und Bartholomäus; Thomas 3 
und Matthäus, der Zöllner; Safobus, des Alphäus 
Sohn; Lebbäus, mit dem Zunamen Thaddäus; Simon 4 
von Kana und Judas Ylcharioth, welcher ihn verriet. 
Dieje zwölf jandte Jejus, gebot ihnen und jpradh: 5 
Gebet nicht auf der Heiden Straße, und ziehet 
nicht in der Samariter Städte, fondern gehet hin zu 6 μη 19,0, 
den verlorenen Schafen auß dem Haufe Serael. Gehet 7 4,17. Lur. 10/9. 
aber und predigt und fpredt: Das Himmelreid ift 
nahe herbeifommen. Macdet die Kranken gefund, 8 pa. 20,38. 
reiniget die Ausjäßigen, wedet die Toten auf, treibet 
die Teufel aus, Umjonit habt το empfangen, 1111: 
jonit gebet es auch, hr jollt nicht Gold ποώ Silber 9 
noch Erz in euren Gürteln haben; au feine Tafche 10 Km τι. 
ur MWegs fahrt, απ nicht πε Nöde, feine Schuhe, +. Ploie 18,81. 
aud Teinen Steden. Denn ein Wrbeiter ift feiner 
Speile wert. Wo ihr aber in eine Stadt oder Markt 11 
oehet, Da erfundiget euch, ob jemand barinnen fei, der 
ε5 wert Πε und bei bemielben bleibet, bi ihr von 
dannen ziehet. Wo ihr aber in ein Haus gehet, fo 12 zur. 10,5.ο. 
= HERRN 10,2 Facobus Yebevei 5, 3 $acobus Alphet 
2. Ἡ 2ebbeus: Dazu am Kandb: Dit ber fromme Zubas 
’ com Rand: bas ΠΕΠ bie baben, mie Die Getzigen den 
Mamon Haben, melde mit dem Herzen baran bangen und 
forgen = awelffe 10 (Zafchen) | feinen Schub 


23 


10,18— 25. Κατα Maddaıov 


13 µενοι δὲ εἰς τὴν οἰκίαν dondoaode αὐτήν' καὶ 
ἐὰν μὲν Id N οἰκία ἁξία, ἑλὑδάτω ἡ εἰρήνη ὑμῶν 
en’ αὐτήν"' ἐὰν δὲ μὴ ᾖ ἀξία, N εἰρήνη ὑμῶν πρὸς 

ο μη 14 ὑμᾶς ἐπιστραφήτω. καὶ ὃς ἂν μὴ δέξηται ὃὁμᾶς 
μηδὲ ἀκούσῃ τοὺς λόγους ὑμῶν, ἐξερχόμενοι ἔξω 
τῆς οἰκίας ἢ τῆς πόλεως ἐχείνης ἐκτινάξατε τὸν 
11,24. 16 κονιορτὸν τῶν ποδῶν ὑμῶν. ἁμὴν λέγω ὑμῖν, 
“an ἀνεκτότερον ἔσται γῆ Σδοδόµμων καὶ Γοµόρρων ἐν 
T.1018,.3 1018. 16 ἡμέρᾳ κρίσεως ἢ τῇ πόλει ἐκείνῃ. Ἰδοὺ ἐγὼ 
κ 16,19. ἀποστέλλω ὑμᾶς ὡς πρόβατα ἐν μέσφ λύκων * 
.. να Be ziveode οὖν φρόνιµοι ὡς οἱ ὄφεις καὶ ἀκέραιοι 
Me 18,9-18. 17 ὡς αἱ περιστεραἰ. Προσέχετε δὲ ἀπὸ τῶν dv- 
πα) ο ὑρώπων παραδώσουσιν γὰρ ὁμᾶς εἰς συνέδρια, 
24,1. Χαὶ ἐν ταῖς συναγωγαῖς αὐτῶν µαστιγώσουσιν ὁμᾶς " 
πο 118 καὶ ἐπὶ ἡγεμόνας δὲ καὶ βασιλεῖς ἀχθήσεσδε ἕνεκεν 
L 13,11.12. 19 ἐμοῦ, εἰς µαρτύριον αὐτοῖς καὶ τοῖς Edweow. ὅταν 
δὲ παραδῶσιν ὁμᾶς, μὴ µεριμνήσητε πῶς N Te 
λαλήσητε' δοδήσεται γὰρ ὁμῖν ἐν ἐκείνῃ τῇ ὥρᾳ 
T 14,28. . 20 ti λαλήσητε' οὐ γὰρ ὁμεῖς ἐστε οἱ Λλαλοῦντες, 

1 κο 
ἀπ ἀλλὰ τὸ πνεῦμα τοῦ πατρὸς ὑμῶν τὸ λαλοῦν ἐν 
9.91 ὑμῖν. παραδώσει δὲ ἀδελφὸς ἀδελφὸν εἰς Φάνατον 
MAT καὶ πατὴρ τέχνον, καὶ ἐπαναστήσονται τέκνα ἐπὶ 
ee yoveig καὶ ὑανατώσουσιν αὐτούς. καὶ Eosode 
μµισούμενοι ὃπτὸ πάντων διὰ τὸ ὄνομά µου: ὁ δὲ 
18,28. 99 ὑπομείνας εἰς τέλος, οὗτος σωὺήσεται. ὅταν δὲ 
διώκωσιν ὑμᾶς Ev τῇ πόλει ταύτῃ, φεύγετε εἰς 
τὴν ἑτέραν' ἁμὴν γὰρ λέγω ὁμῖν, οὐ un τελέσητε 
τὰς πόλεις τοῦ Ἱσραὴλ ἕως Eidm ὁ υἱὸς τοῦ dr- 
3 18.10: 1880. 34 δρώπου. Οὐκ ἔστιν μαδητὴς ὑπὲρ τὸν διδάσκα- 
2,21. 96 Aov οὐδὲ δοῦλος ὑπὲρ τὸν κύριον αὐτοῦ. ἀρκετὸν 
13 W ελθετω | προς: ὅ εφ 14 των : hT pr εκ 
16 W εις µεσον | Ἡ ο ΟΦφις 91 Ὦ επαναστησεται 23 ετεραν: 


h’+ - καν εκ ο. ὁνωκωσω Όμας φευγετεεις την αλλην -- 
| του : [Π]-- 


19 fin + λεγοντες ειρήνη To οικω τουτων".Ώ 314 --της 
οικιας η 16 ἄχεραιοι: απλουστατοι 19 -- δοδῆσεται .. 
‚alnonte DL 
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Matthäus. 10,13—25. 


grüßet dasjelbige; und fo e3 dasfelbige Haus wert 13 

ft, wird euer Friede auf fie fommen. Zft εδ aber 

nicht wert, jo wird fi) euer Friede wieder zu euch 

wenden. Und wo euch jemand nicht annehmen wird, 14 an. a 

noch eure Rede hören, fo gehet heraus von demfelben 186. 

Haufe oder Stadt, und jchüttelt den Staub von euren 

züßen. Wahrlih, ich Ίαβε euh: Dem Lande ber 15 41°, η, 

Sodomer und Gomorrer wird ϱὃ erträglicher gehen 

am jüngjten Gericht denn folder Stadt. ασ 
Siehe, Jh [ετδε euch wie Schafe mitten unter die 16 Kin. 16,19. 

Wölfe; darum feid Flug wie die Schlangen und ohne An 

δα[ώ wie die Tauben. 17-22: 
Hütet euch aber vor den Menfchen; denn fie werden 17 Sur aan nr 

euch überantworten vor ihre Rathäufer, und werden 249. 

euch geißeln in ihren Schulen. Und man wird ειώ 18 1 ὧν 

vor Fürften und Könige führen um meinetwillen, zum 27,24. 

Zeugnis über fie und über die Heiden. Wenn fie 19 8ur. 151.19. 

ει nun überantworten werden, fo forget nicht, wie 

oder was ihr reden jollt; denn es [ο euch zu der 

Stunde gegeben werden, mas ihr reden jolt. Denn 20 1. Kor. 5,4. 

ihr jeid es nicht, die da reden, fondern eures Baters 

Geijt ijt eg,” der Durch euch redet. E83 wird aber ein 21 as. 

Bruder den andern zum Tod überantworten, und der 

Bater den Sohn, und die Kinder werden fid) empören 

wider ihre Eltern und ihnen zum Tode helfen. Und 22 240.18. 

müftet gehaflet werden von jedermann un meines 

Namens willen. Wer aber bis an das Ende beharret, 

ber wird jelig.e Wenn fie euch aber in einer Stadt 98 6,58. 

verfolgen, To fliehet in eine andere. Wahrlih, ich 

jage euch: Ihr werdet nn ven Städten Sfraeld nicht 

ju Enbe Τοπήπεπ, bis des Menfhen Sohn Tommet. ut. 6,40. 

Der Künger ift nicht über ieinen Meifter, noch der 24 oh. 18,16; 

Knecht über den Seren. Es ift dem Jünger genug, 25 ı3,%. 


5 träglicher ergeben == merbet Die Städte Zsrael nicht 
ausrichten. Tau am Hand: ΠΠδ wollt er fprechen: Sch 
weis wohl, baf fie euch verfolgen werben : denn Dies Volt 
wirn bad Evangelium verfolgen της nicht befehrt werben, bi$ 
πι Enbe ber Welt, 
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10,26—38. Kara Μαὐφθαιον 


τῷ μαὺητῇ ἵνα γένηται ὡς ὁ διδάσκαλος αὐτοῦ, 

καὶ ὁ δοῦλος ὡς ὁ κύριος αὐτοῦ. εἰ τὸν οἶκο- 
δεσπότην Εεεζεβοὺλ ἐπεκάλεσαν, πόσφ μᾶλλον 

a 26 τοὺς οὐκιακοὺς αὐτοῦ. un οὖν φοβηὺῆτε αὐτούς" 
Mc 4,9. οὐδὲν γάρ ἐστιν κεκαλυμμένον ὃ ὃ οὐκ ἀποκαλυφ- 
Al. 97 Imoeraı, καὶ κρυπτὸν ὃ οὐ γνωσθήσεται. ὃ λέγω 
ὁμῖν ἐν τῇ σκοτίᾳ, εἴπατε ἐν τῷ φωτί' καὶ ὃ εἷς 

Je 449.98 τὸ οὖς ἀκούετε, κηρύξατε ἐπὶ τῶν ὁωμάτων. καὶ 
wi) φοβεῖσδε ἀπὸ τῶν ἀποκτενγνόντων τὸ σῶμα, 

τὴν δὲ φυχὴν un ὀυναμένων ἀποκτεῖναι' φοβεῖσὺε 

δὲ μᾶλλον τὸν δυνάµενον καὶ ψυχὴν καὶ σῶμα 

29 ἀπολέσαι Ev γεέννῃ. οὐχὶ δύο στρουδία dooa- 

ορίου πωλεῖται; καὶ Ev ἐξ αὐτῶν οὐ πεσεῖται ἐτεὶ 

30 τὴν γῆν ἄνευ τοῦ πατρὸς ὑμῶν. ὑμῶν δὲ καὶ αἱ 
τρίχες τῆς κεφαλῆς πᾶσαι ἠριδμημέναι εἰσίν. 

1919. 8Ι μὴ οὖν φορεῖσδε' πολλῶν στρουὺδίων διαφέρετε 
32 ὑμεῖς. ΙΠᾶς οὖν ὅστις ὁμολογήσει ἐν ἐμοὶ ἔμ- 
προσὺεν τῶν ἀνδρώπων, ὁμολογήσω κἀγὼ ἐν αὐτῷ 
ἔμπροσῦεν τοῦ πατρός µου τοῦ ἐν τοῖς οὐρανοῖς" 

L 9,26. 88 ὅστις ὃ ἂν ἀρνήσηταί µε ἔμπροσὺεν τῶν ἀνθρώπων», 
ἀρνήσομαι κἀγὼ αὐτὸν ἔμπροσῦὺεν τοῦ πατρός µου 

ο. ο 34 τοῦ ἐν τοῖς οὐρανοῖς. Mn νοµίσητε ὅτι ἦλδον 
βαλεῖν εἰρήνην ἐπὶ τὴν γῆν' οὐκ Hidov βαλεῖν 

Μον 7,8. 96 εἰρήνην ἀλλὰ µάχαιραν. ᾖλὺδον γὰρ διχάσαι ἄν- 
ὕρωπον κατὰ τοῦ πατρὸς αὐτοῦ καὶ ὑυγατέρα 

κατὰ τῆς μητρὺς αὐτῆς καὶ νύμφην κατὰ τῆς 


86 nerdspäg αὐτῆς, καὶ ἐχδροὶ τοῦ ἀνθρώπου ol 


Dr 33,9. 97 οἰκιακοὶ αὐτοῦ. O φιλῶν πατέρα ἢ μητέρα ὑπὲρ 
BAER. μὲ οὐκ ἔστιν µου ἄξιος' καὶ 6 φιλῶν υἱὸν ἢ 
164.95. 88 δυγατέρα ὑπὲρ ἐμὲ οὐκ ἔστιν µου ἄξιος' καὶ ὃς 
οὐ λαμβάνει τὸν σταυρὸν αὐτοῦ καὶ ἀκολουδεῖ 


35hW ro en εἰ τοις οιχιαχοις | BT Βεελζξεβου2 
86 φοβεισὺε 19: ο ήπθητε | H αποκτειγοντων 832.33 T— 
τοις 336 av: HR δε 


25 καλουσιν 386 αποκτ. : σφαξαι D* | εις γεενναν 
31 πολλω 83 37 — afıosi-2 B*D 
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Diatthäns, 10,26—38, 


dat er jei wie fein Meifter, und der Knecht wie fein 

Herr. Haben Τε den Hausvater Beelzebub geheißen, 

wie viel mehr werden fie feine Hausgenofien alfo 

heißen! 26-33: 

So fürdtet eu) denn nicht vor ihnen. E38 ift 26 Sur. 12,2-9. 

nit3 verborgen, das nicht offenbar werde, und it Mark, u28. 

nicht heimlich, da8 man nicht wiffen werde. Was 27 ο) 

ih euch jage in der Finfternis, da8 redet im Licht; 

und was ihr höret in das Ohr, dag predigt auf den 

Dächern. Und fürdtet euch nicht vor denen, die den 28 Jat. 1,12. 

Leib töten, und die Seele nicht mögen töten. Fürdhtet 

euch aber vielmehr vor dem, der Leib und Seele ver: 

derben mag in die Hölle. Kauft man nicht zween 29 

Sperlinge um Einen Pfennig? Dennod fällt der- 

jelbigen feiner auf die Erde ohne euren Bater. Nun 30 

aber find aud eure Haare auf dem Haupt alle ge- 

zähle. So fürdtet euch denn nicht; ihr feid befler 31 

denn viel Sperlinge. Wer nun mich befennet vor 32 

den Menjhen, den will ih befennen vor 

meinem bimmliljden Bater. Wer mich aber 33 Lur. 0,26. 

verleugnet vor den WMenichen, den will id 

audh verleugnen vor meinem hbimmlifchen 

Bater. 
SHr jollt nicht wähnen, daß ich kommen fei, Frieden 34 ee 

zu jenden auf die Erde. Ich bin nicht Foınmen, Frieden 

zu jenden, fondern dad Schwert. Denn ἰώ bin 35 

ommen, ben Menichen zu erregen wider feinen Vater 

und bie Zodhter wider ılre Mutter und die Schnur 

wider ihre Scamieger. Und ded Menjchen Feinde 36 Micha 7,6. 

werden jeine eignen Dausgenoffen fein. Wer Vater 375. Dofe 33,0. 

oder Mutter mehr liebet denn mich, der ift mein nidt ee 

wert; απο mer Sohn ober Tochter mehr liebet denn 

ad, ber it mein mit wert. Und mer nicht fein 38 16,24.2. 

Ares auf Fih nimmt und folget mir nad, der ift 


στα mit: 8 tit nichtö verb. 237 tm FinflerntS 28 viel 

mehr Su mod 52 Darım fürdtet euch nit 32 Darum, 

wer mich #4 Arriebe 97 Vater und Mutter | Sohn und Tochter 
215) 


35,24 heißen? Darumb fürdtet: Luther ον den neuen 


10,398—11,9,,. Kara Maddaıov 


L 17,88. 89 ὀπίσω µου, οὐκ ἔστιν μου ἄξιος. ὁ εὑρὼν τὴν 
J 12,23 a 
ψυχὴν αὐτοῦ ἀπολέσει αὐτήν, καὶ ὁ ἀπολέσας τὴν 
18,5. L ie 40 ψυχὴν αὐτοῦ ἕνεκεν ἐμοῦ εδρήσει αὐτήν. Ὁ δεχό- 
J 12,44; 
WEVOG önäs ἐμὲ δέχεται, καὶ 6 ἐμὲ δεχόμενος 
41 δέχεται τὸν ἁποστείλαντά µε. ὁ δεχόμενος προο- 
φήτην eis ὄνομα προφήτου μισδὸν προφήτου 
λήμψεται, καὶ ὁ δεχόμενος δίκαιον εἰς ὄνομα 
25,40. Μο 9,41. 43 δικαίου μισὺὸν δικαίου λήμψεται. καὶ ὃς ἑὰν 
ποτίσῃ ἕνα τῶν μικρῶν τούτων ποτήριον ψυχοοῦ 
μόνον εἰς ὄνομα μµαῦητοῦ, ἁμὴν λέγω ὑμῖν, οὐ 
un ἀπολέσῃ τὸν μισθὸν αὐτοῦ. 
ο... 11 Kai ἐγέντο ὅτε ἐτέλεσεν ὁ Ἰησοῦς διατάσσων 
τοῖς δώδεκα wadntais αὐτοῦ, μετέβη Exeidev τοῦ 
διδάσκειν καὶ κηρύσσει ἐν ταῖς πόλεσιν αὐτῶν. 


ισπ. ? ὍὉ δὲ Ἰωάνης ἀκούσας ἐν τῷ δεσμωτηρίφ 


14,3. τὰ ἔργα τοῦ Ἀριστοῦ, πέµψας διὰ τῶν μαὺδητῶν 
a αὐτοῦ !einsv αὐτῷ σὺ el 6 ἐρχόμενος, ἢ ἕτερον 

4 προσδοκῶμεν; καὶ ἀποκριδεὶς ὁ Ἰησοῦς εἶπεν 

αὐτοῖς' πορευὐέντες ἀπαγγείλατε Ἰωάνει ἃ ἀκούετε 

Is 85,66; 611. 5 xal βλέπετε. τυφλοὶ ἀναβλέπουσιν καὶ χωλοὶ περι- 
πατοῦσιν, Λλεπροὶ καδαρίξζονται καὶ κωφοὶ ἀκού- 

ουσιν, καὶ νεχροὶ ἐγείρονται καὶ πτωχοὶ εὐαγγελί- 

18,57; 3681. 6 ζονται' καὶ µακάριός ἐστιν ὃς ἐὰν μὴ σκανδαλισὺῇ 
31.5 7 ἐν ἐμοί. Τούτων δὲ πορευοµένων ἤρξατο ὁ 
Ἰησοῦς λέγειν τοῖς ὄχλοις περὶ Ἰωάνου, τί ἐξή7.- 

ὣατε εἰς τὴν ἔρημον ὑδεάσασὺδαι; κάλαμον ὑπὸ 

8 ἀνέμου σαλευόµενον; ἀλλὰ τί ἑἐξήλδατε ἰδεῖν; 
ἄνθρωπον ἐν μαλακοῖς ἠμφιεσμένον; ἰδοὺ οἱ τὰ 

μµαλακὰ φοροῦντες ἐν τοῖς οἴκοις τῶν βασιλέων. 

L 119. 9 ἀλλὰ τί ἐξήλῦατε; προφήτην ἰδεῖν; ναί, λέγω ὑμῖν, 

40 HR av | απολ. τ.µισὺ. : Ώὶ -ἰ αποληται ο µισδος |- 


11,4 RT Ιώαννη | δ Ἡ-- και 19 6 HR αν 8T εξηλὃδατε; 
avdg. ιδειν εν 9 RT vai A. (W ναὶ, Λ.) 


49 ελαχιστων | Φυχρ.: ψυχρουν M Pr υδατος 11,3 z010- 
: Inoov Da | δια : δυο ς 8 µαλακ. : +4 ιµατιοις 6 
| βασιλειων E 
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Matthäus. 10,39-—11,9. 


mein nicht wert. Wer fein Leben findet, der mwird’3 39 £ur. 17,38. 
verlieren; und wer fein Leben verliert um meinet- °P 5 
willen, der wird’3 finden. Wer euch aufnimmt, der 40 sur. 10.16. 
nimmt mich auf; und wer mich aufnimmt, der nimmt «ο 15,20. 
den auf, der mich gejandt bat. Wer einen Propheten 41 
aufnimmt in eines Propheten Namen, der wird eines 

Propheten Lohn εἴπρ[αθεπ. Wer einen Gerechten auf: 

nimmt in eined Gerechten Namen, der wird eines Ge- 

rechten Lohn empfahen. Und wer diefer Geringften 42 Pia ou. 
einen nur mit einem Becher altes Wafjerd träntt in 

eines Züngers Namen, wahrlich, ich ασε euch, εὃ wird 

ihm nicht unbelohnet bleiben. 


Und es begab fi, da Zejus fol Gebot zu [είπεν] 1 
zwölf Süngern vollendet hatte, ging er von dannen 
fürbaß, zu lehren und zu prediger in ihren Städten. 


2-19: 

Da aber Johannes im Gefängnis die Werke Chrifti 2 μας. 
börete, Ἰαποίε er feiner jünger zween und ließ ihm 3 Mat. 8,1. 
jagen: Bift Du, der da fommen fjoll, oder jollen wir 
eine® andern warten? Zefus antwortete und fprad) 4 
zu ihnen: Gebet bin und faget Sohanne? wieder, 
was ihr fehet und bhöret: die Blinden fehen, und 5 Il τη 
die LZahmen gehen, die Ausfäbigen werden rein, und ο. 
die Tauben hören, die Toten ftehen auf, und den 
Arnıen wird das Evangelium geprediget; und felig 6 18,57; 26,31. 
it, der Πώ nicht an mir ärgert. Da die hingingen, 7 81.6. 
fing Sefus an zu reden zu dem Bolt von Yohannes: 
Bas jeid ihr hinausgegangen in die MWüfte zu fehen ? 
DWolltet ihr ein Rohr jehen, da3 der Wind bin und 
ber webt? Dder mas jeid ihr Hinausgegangen zu 8 
jehen? Wolltet ihr einen Menfchen in weichen Kleidern 
jehen? Siehe, die da weiche Kleider tragen, find in 
der Könige Häufern. DOder was jeid ihr hHinaus- 9 L£ut. 1,76. 
gegangen zu fehen? MWolltet ihr einen Propheten 

11,4 Zohannt 7 ZJobanne 
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11,10—23. Kara Μαὺδαιον 


MI 31. Mei. 10 καὶ περισσότερον προφήτου. οὗτός ἐστιν περὶ οὗ 
U γέγραπται) 
ἰδοὺ ἐγὼ ἀποστέλλω τὸν ἄγγελόν µου. πρὸ προσ- 
ώπου σου, 
ὃς κατασκευάσει τὴν ὁδόν σου ἐμπροσδέν σου. 
1317.11 ἁμὴν λέγω ὁμῖν, οὐκ ἐγήγεραι ἐν γεννητοῖς 
7υναικῶν μείζων Ἰωάνου τοῦ βαπτιστοῦ. ὁ δὲ 
μικρότερος ἐν τῇ βασιλείᾳ τῶν οὐρανῶν μείζων 
L 19.191 18,24. 19 αὐτοῦ ἐστιν. ἀπὸ δὲ τῶν ἡμερῶν Ἰωάνου τοῦ 
'" βαπτιστοῦ ἕως ἅἄρτι ἡ βασιλεία τῶν οὐρανῶν 
18 βιάζεται, καὶ βιασταὶ ἁρπάξουσιν αὐτήν. πάντες 
„ao ol προφῆται καὶ ὁ νόμος ἕως Ἰωάνου ἐπρο- 
MI 8,28. 14 φήτευσαν καὶ εἰ δέλετε δέξασῦαι, αὐτός ἐστιν 
015.16 Ἠλείας 6 µέλλων ἔρχεσθαι. 6 ἔχων ὦτα ἀλουέ- 
16 τω. Tivı δὲ ὁμοιώσω τὴν γενεὰν ταύτην; ὁμοία 
ἐστὶν παιδίοις καδημένοις ἐν ταῖς ἀγοραῖς ἃ προσ- 
Prv 29,9. 17 φωνοῦντα τοῖς ἑτέροις | λέγουσιν" 
ηὐλήσαμεν ὑμῖν καὶ οὐκ ὠρχήσασὺδε' 
ἐδρηνήσαμεν καὶ οὐκ ἐκόψασὺε. 
84.18 ᾖλὺδεν γὰρ Ἰωάνης µήτε ἐσθίων µήτε πίνων, καὶ 
94.15, 19 λέγουσιν’' ὁαιμόνιον ἔχει. ἦλὺεν ὁ υἱὸς τοῦ dvdow- 
του ἐσδίων καὶ πίνων, καὶ λέγουσιν’ ἰδοὺ ἄνδρωπος 
φάγος καὶ οἰνοπότης, τελωνῶν φίλος καὶ ἁμαρτωλῶν. 
χαὶ ἐδικαιώθδη ἡ σοφία ἀπὸ τῶν ἔργων αὐτῆς. 
20 Τότε ἤρξατο ὀνειδίζειν τὰς πόλεις Ev αἷς ἐγένοντο 
αἱ πλεῖσται δυνάµεις αὐτοῦ, ὅτι οὐ µετενόησαν' 
Jona 3,8. 21 Iodal σοι, Χοραξζείν' οὖὐαί σοι, Ββηὺσαϊδάν: ὅτι ei 
ἐν Ἰύρφ καὶ Σιδῶνι ἐγένοντο αἱ δυνάμεις αἱ 
γενόµεναι Ev ὑμῖν, πάλαι ἂν ἐν σάκκφ καὶ σποδῷ 
22 µετενόησαν. πλὴν λέγω ὑμῖν, Τύρῳ καὶ Σιδῶνι 
1,18; 8,55 9,1. 98 ἀγεχτότερον ἔσται ἐν ἡμέρᾳ κρίσεως N ὑμῖν. καὶ 
Is 14,18.15. 
σύ, Καφαρναούμ, μὴ ἕως οὐρανοῦ ὑψωδήσῃ; ἕως 
ὥδου καταβήση' ὅτι εἰ ἓν Σοδόµμοις ἐγενήδησαν 


20-24: 
L 10,12-15. 


16 Ἡ εταιροις 19 80ywv:h’rervrav 98 Νἣῆ ... ὑφψώδης, | 
— [T καταβιβασθηση 
12 και: +01 15 wra: + ακουειν νρὶς 
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Matthäus. 11,10— 28. 


iehen? Sa, ich fage euch, der auch mehr ift denn ein 
Prophet. Denn diefer ift’3, von dem gejchrieben ftehet: 40 Mar. 3,1. 
„Siehe, SH fjende meinen Engel vor dir her, der 
deinen Meg vor dir bereiten fol.” Wahrlid, ich fage 11 15,11. 
euh: Unter allen, die von Weibern geboren find, ijt 
niht auffommen, der größer fei denn Johannes der 
Täufer; der aber der Kleinjte ift im Himmelreich, ijt 
größer denn er. Aber von den Tagen Johannes des 12 zur. 16 16; 
Täufer biß bieher leidet da8 Himmelreih Gemalt, 
und die Gewalt thun, die reißen es zu fi. Denn 18 
alle Propheten und das Gejet haben gemeisfaget big 
auf Sohannes. Und (1ο ihr’3 wollt annehmen) er ift 14 Mat. 5/35. 
δα, der da [οί zukünftig fein. Wer Ohren hat, zu 15" 
hören, der höre. Wem [οι ich aber dies Gefchlecht 16 
vergleihen? 658 it den Kindlein gleich, die an dem 
Karkt ρε, und rufen gegen ihre Gejellen und fpredhen: 17 pr. 20,0. 

Wir haben euch) gepfiffen, und ihr wolltet nicht tanzen; 

Wir haben euch gellaget, und ihr wolltet nicht weinen. 
Johannes ift fommen, aß nicht und tranf nidt, jo 183. 
jagen fie: Er bat den Teufel. Des Menjchen Sohn 19 9,1..15. 
iit fommen, ἴΠεί und trinfet, jo jagen jie: Siehe, wie 
it der Menfch ein Frefler und ein Weinfäufer, der 
Zöllner und der Sünder Gefelle! Und die Weisheit 
muß fich rechtfertigen laffen von ihren Kindern. 

Da fing er an, die Städte zu fchelten, in welchen 20 gut 1012-15. 

am meiften feiner Thaten gejchehen waren, und hatten 
Πώ doch nicht gebeffert: Wehe dir, Chorazin! weh dir, 21 Yona 3,6. 
Bethfaida! Wären folhe Thaten zu Tyrus und Sidon 
geichehen, αἴδ bet euch geihehen find, fie Hätten vor 
Zeiten im Sad und in der Ajche Buße gethan. Doc 22 
ih Ίαρε ειώ: E83 wird Tyruß und Sidon erträglicher 
gehen am jüngften Gerichte denn euh. Und du, 23 4,13; 8,5; 91. 
Kapernaum, die du bift erhoben Εἱδ an den Himmel, 
du wirft Εἱδ in die Hölle Binuntergeftoßen werben. 
Denn [ο zu Sodom die Thaten geihehen wären, die 


19 Kohannis 14 Eltag 21.22 Tyro 32 träglicher 
ergeben 23 Sapernaum | erbaben | Sodoma 
27 


10,15 


25-27: 


1, 10.91.99. 
1 K 1,26-28, 


28,18 


J 8,85; 17,2. 
Ph 2,9. 


12,20. Ir 31,25 


11,84—12,. Kara Μαῦῦαιον 


al δυνάµεις al γενόμεναι ἐν σοί, ἔμεινεν ἂν µέχοι 

«94 τῆς σήμερον. πλὴν λέγω ὁμῖν ὅτι γῇ Σοδόµων 
ἀνεκτότερον ἔσται ἓν ἡμέρᾳ κρίσεως ἢ σού. 

25 Iv ἐκείνφ τῷ καιρῷ ἁἀποκριδεὶς 6 Ἰησοῦς 
εἶπεν. ἐξομολογοῦμαί σοι, πάτερ, κύριε τοῦ οὐρανοῦ 
χαὶ τῆς γῆς, ὅτι ἔκρυψας ταῦτα ἀπὸ σοφῶν καὶ συνε- 

26 τῶν, καὶ ἀπεκάλυψας αὐτὰ νηπίοις' ναί, ὁ πατήρ, 

.27 ὅτι οὕτως εὐδοχία ἐγένετο ἔμπροσὺέν σου. Πάντα 

μοι παρεδόὺη ὑπὸ τοῦ πατρός µου, καὶ οὐδεὶς 

ἐπιγινώσκει τὸν υἱὸν εἰ μὴ ὁ πατήρ, οὐδὲ τὸν 
πατέρα τις ἐπιγινώσκει εἰ un 6 υἱὸς καὶ ᾧ ἐὰν 

«96 βούληται 6 υἱὸς ἀποκαλύψαι. Δεῦτε πρός µε 

πάντες OL κοπιῶντες καὶ πεφορτισµένοι, κἀγὼ 


Jr 6,16. 29 ἀναπαύσω ὑὁμᾶς. ἄρατε τὸν ἑυγόν µου Ep’ ὑμᾶς 


καὶ µάδετε ἀπ᾿ ἐμοῦ, ὅτι πραῦς εἰμι καὶ ταπεινὸς 
τῇ καρδίᾳ, καὶ εὑρήσετε ἀνάπαυσιν ταῖς ψυχαῖς 


15 5. 90 ὑμῶν ὁ }ἁρ ζυγός µου χρηστὸς καὶ τὸ φοοτίον 


1-8: 


Mc 2,2328. 
L 8,1—5. 


Dt 5,14; 23,26. 


Ex 20,10. 


1 Sm 21,7. 


Lv 24,9. 


Nu 28,9, 


9,13. Hos 6,6, 


κου ἐλαφρόν ἐστιν. 

12 Ἐν ἐκείῳ τῷ καιρῷ ἐπορεύδη 6 Ἰησοῦς τοῖς 
σάββασιν διὰ τῶν σπορίµων’ οἱ δὲ μαὺηταὶ αὐτοῦ 
ἐπείνασαν, καὶ ἤρξαντο τίλλειν στάχυας καὶ ἐσδέειν. 

ϱ οἱ δὲ Φαρισαῖου ἰδόντες εἶπαν αὐτῷ' ἰδοὺ οἱ 
µαδηταί σου ποιοῦσιν ὃ οὐκ ἔξεστιν ποιεῖν ἔν 

8 σαββάτῳφ. 6 δὲ εἶπεν αὐτοῖς' οὐκ ἀνέγνωτε τί 
ἐποίησεν Δαυεὶὸ ὅτε ἐπείνασεν καὶ οἱ μετ αὐτοῦ; 

4 πῶς εἰσῆλὺεν εἰς τὸν οἶκον τοῦ δεοῦ καὶ τοὺς 
ἄρτους τῆς προδέσεως ἔφαγον, ὃ οὐκ ἐξὸν ἦν αὐτῷ 
φαγεῖν οὐδὲ τοῖς wer’ αὐτοῦ, εἰ μὴ τοῖς ἱερεῦσιν 

5 µόνοις; N 00% ἀνέγνωτε Ev τῷ νόμφ ὅτι τοῖς 
σάββασιν οἱ ἱερεῖς ἐν τῷ ἱερῷ τὸ σάββατον βεβηλοῦ- 

6 σιν καὶ ἀναίτιοί εἰσιν; λέγω δὲ ὁμῖν ὅτι τοῦ ἱεροῦ 

7 μεῖζόν ἐστιν ὧδε. εἰ δὲ ἐγνώκειτετί ἐστιν" ἔλεορ δέλω 
καὶ οὐ ὣυσίαν, οὐκ ἂν κατεδικάσατε τοὺς ἀναιτίους. 


19,1 W σαββατοις 


27 EIUW. .. διος: εγνωτ. TAT. un 0v.00.T.v.ELunor. Justin. 
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Matthäus. 11,24—12,8. 


bei dir gefchehen find, Πε ftünde noch heutiges Tages. 
Do ich fage euh: 69 wird der Sobomer Lande ος- 24 10,15. 
träglicher gehen am jüngften Gerichte denn dir. 

Zu berfelbigen Zeit antwortete Zejus und fprad: 25 sur = η 
οώ preije δώ, Vater und Herr Himmeld und der 1.8or.1,20-20. 
Erde, daB du folddes den Weifen und Klugen ver: 
borgen Haft, und haft οὗ den Unmündigen offenbaret. 

Ja, Vater; denn εδ tft alfo wohlgefällig gemwejen vor 26 

dir. Alle Dinge find mir übergeben von meinem 27 Ich. απο, ie 
Vater. Und niemand fennet den Sohn denn nur der οσα 
Bater; und niemand Tennet den Bater denn nur der 

Sohn, und wem es der Sohn will offenbaren. 

Kommt her zu mir alle, die ihr mühfelig und 98 ος sı2. 
beladen fjeid, Ih will eud erquiden. Nehmet 29 Yer. 616. 
auf ει mein Jod und lernet von mir; denn 

ih bin janftmütig und von Herzen dbemütig; 

jo werdet ihr Ruhe finden für eure Seelen. 

Denn mein Jod iftjanft,und meine Laftift leicht. 80 :. = .. 

Zu der Zeit ging Jejus durd die Saat am 6640-19 οι A 
bath; und [είπε Jünger waren hungrig, fingen an Zul. 6175. 
Ähren auszuraufen, und afen. Da das die Ῥβατί[ᾶει 2 . . = 
fahen, fprachen fie zu ihm: Siehe, deine Jünger thun, 
das πώ nicht ziemt am Sabbath zu thun. Er aber 3 ı. Sam. zı,7. 
ἹρταΦ zu ihnen: Habt ihr nicht gelefen, was David 
that, da ihn und die mit ihm mwaren, hungerte? Wie 4 5. Moie 24,9. 
er in das Gotteshaus ging und aß die Schaubrote, 
die ihm doch nicht ziemte zu effen, noch denen, die mit 
ibm waren, jondern allein den Prieftern? Der Habt 5 «. Moie 25,0. 
ihr nicht gelefen im Gejeg, wie die Priefter am Sab- 
bath im Tempel den Sabbath brechen, und find doc 
ohne Schuld? Sch fage' aber euch, daß hie der ift, 6 
der auch größer ift denn der Tempel. Wenn ihr aber 7 9,13. Hof. 6,8. 
wüßtet, wa8 das fei: „Ach babe Wohlgefallen an ber 
Barmherzigkeit und nit am Opfer”, — hättet ihr die 
Unjhuldigen nicht verdammt. Des Menihen Sohn ift 8 
ein Herr auch über den Sabbath. 


24 träglicher ergeben 29 Seele 
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12,8—28. Kara Maddaıov 


0-13: 8 κύριος γάρ ἐστιν τοῦ σαββάτου ὁ υἱὸς τοῦ ἀνθρώπου. 
Les, 9 Καὶ μεταβὰς &xeidev NAdev Eis τὴν συναγωγὴν 
1 14,3. 10 αὐτῶν. καὶ ἰδοὺ ἄνθρωπος χεῖρα ἔχων ξηράν’ καὶ 
ἐπηρώτησαν αὐτὸν Λέγοντες' εἰ ἔξεστιν τοῖς σάββασιν 

11 δεραπεῦσαι; ἵνα κατηγορήσωσιν αὐτοῦ. ὁ δὲ εἶπεν 

αὐτοῖς' τίς ἔσται ἐξ ὑμῶν ἄνθρωπος ὃς ἕξει πρό- 
βατον Ev, καὶ ἐὰν ἐμπέσῃ τοῦτο τοῖς σάββασιν 
L 145.19 εἰς βόῦυνον, οὐχὶ κρατήσει αὐτὸ καὶ ἐγερεῖ; πόσῳ 
οὖν διαφέρει ἄνθρωπος προβάτου. ὥστε ἔξεστιν 
18 τοῖς σάββασιν καλῶς ποιεῖν. τότε λέγει τῷ 
ἀνὺρώπφ' ἔκτεινόν σου τὴν χεῖρα. καὶ ἐξέτεινεν, 
I ὅμθ. 14 καὶ ἀπεκατεστάῦδη ὁγιὴς ὣς ἡ ἄλλη. ἐξελδόντες 
δὲ οἱ Φαρισαῖοι συμβούλιον ἔλαβον κατ αὐτοῦ, 
Me 3,7-12. 16 ὅπως αὐτὸν ἀπολέσωσιν. Ὁ δὲ Ἰησοῦς γνοὺς 
ἀνεχώρησεν ἐκεῖθεν. καὶ ἠκολούῦδήσαν αὐτῷ πολλοί, 
8,4. 16 καὶ ἐδεράπευσεν αὐτοὺς πάντας, ἳ καὶ ἐπετίμησεν 
Is 421-4; 17 αὐτοῖς ἵνα un φανερὸν αὐτὸν ποιήσωσιν' ἵνα πλη- 
2 ρωδῇ τὸ ῥηδὲν διὰ Hoalov τοῦ προφήτου λέγοντος: 
317.18 ἰδοὺ ὁ παῖς µου ὃν ἠρέτισα, 
ὁ ἀγαπητός µου ὃν εὐδόκησεν ἡ ψυχή µου" 
ὑδήσω τὸ πγνεῦμά µου ἐπ᾽ αὐτόν, 
καὶ χρίσιν τοῖς ἔθνεσιν ἀπαγγελεῖ. 
19 οὐκ ἐρίσει οὐδὲ κραυγάσει, 
οὐδὲ ἀχούσειτις ἐν ταῖς πλατείαις τὴν φωνὴρ αὐτοῦ. 
20 κάλαμον συντετριµµένον οὐ κατεάξει 
καὶ λίνον τυφόµεγον οὐ σβέσει, 
ἕως ἂν ἐκβάλη εἰς νῖκος τὴν κρίσιγ. 

21 καὶ τῷ ὀνόματι αὐτοῦ ἔδνη ἐλπιοῦσιν. | 
ee 50. 22 Τότε προσηνέχδη αὐτῷ δαιμονιξόµενος τυφλὸς 
L 1114-8. καὶ κωφός' καὶ ἐδεράπευσεν αὐτόν, ὥστε τὸν κω- 

29-32. 

23 φὸν λαλεῖν καὶ βλέπειν. καὶ Efioravro πάντες 

οἱ ὄχλοι καὶ ἔλεγον' µήτι οὗτός ἐστιν ὁ υἱὸς 





10 HR ὃεραπευειν 11 Ἡ [εσται] 19 W προβατου; | W 
σαβµατοις 18 ον 29: W εις ον | nvdoxnaev 22 δὲ τοτε 
προσηνεγκαν a. δαιμονιζομµενον τυφλον κ. κωφον 

15 οχλοι πολλοι DS 19 --ταις N 33 10V: + τυφλονκαις 
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Matthäus. 13,9—23. 


Und er ging von dannen fürbaß und ἴαπι in ihre φις ni-c. 
Schule. Und fiehe, da war ein Menjch, der hatte 10 Lut. 86-11. 
eine verdorrete Hand. Und fie frageten ihn und Futuna. 
ipraden: «Οδ au recht, am Sabbath heilen? auf 
daß fie eine Sache zu ihm hätten. Aber er jprad) 11 
zu ihnen: Welcher ift unter ειώ, fo er Ein Schaf 
hat, das ihm am Sabbath in eine Grube fällt, der 
e3 nicht ergreife und aufhebe? Wie viel befjer ift 12 Eut. 14,5. 
nun ein Menjh denn ein Schaf? Darum mag man 
wohl am Sabbath Gutes thun. Da fprad er zu dem 13 
Menfchen: Strede deine Hand aus! Und er ftredte 
fie aus; und fie ward ihm wieder gejund, gleich wie 
die andere. Da gingen die Pharifäer hinaus und 14 Joh. 5,16. 
hielten einen Rat über ihn, wie fie ihn umbräcdhten. 

Aber da «ει dag erfuhr, wid er von dannen. 15 Marl. 3,7-12. 
Und ihm folgete viel Boll? nach, und er heilete fie 
alle, und bedräuete fie, daß fie ihn nicht meldeten; 16 8... 
auf daß erfüllet würde, das gejagt ift durd) den 17 ei. 45,13. 
Bropheten Sejaja, der da jpridt: 

„Siehe, das ift mein Knecht, den ich erwählet habe, 18 5,11. 

Und mein Xiebjter, an dem meine Seele Wohl: 

gefallen hat; 
Sch will meinen Geift auf ihn legen, 
Und er foll den Heiden dag Gericht verfündigen. 


Er wird nicht zanfen noch Tchreien, 19 
Und man wird fein Gejchrei nicht Hören auf den Gaflen; 
Das zerftohne Rohre wird er nicht zerbrechen, 20 


Ind ben alimmenden Docdt wird er nicht auslöjchen, 
Gi Όαῃ er ausführe das Geriht zum Sieg; 

Und die Beiden werben auf feinen Namen hoffen.“ 21 

Da ward ein Befefjener zu ihm gebracht, der war 22 „ar ο 5ο ου. 
Sind und Stumm; und er heilte ihn, alfo daß der uf. 1114-28. 
Blinde und Stumme beides redete und fah. Und 23 5 
alles Bolt entiegte fih und jprah: ft diefer nicht 


7 Sioiam 40 das glümende Tot 22 beide 
20 


\ 
12,24—35. Kara Maddaıov 


084. 24 Aaveiö,; οἱ δὲ Φαρισαῖοι ἀκούσαντες εἶπον' οὗτος 
οὐκ ἐκβάλλει τὰ δαιμόνια ei un ἐν τῷ Βεεζεβοὺλ 





25 ἄρχοντι τῶν δαιµονίων. εἰδὼς δὲ τὰς ἐνδυμήσεις 


αὐτῶν εἶπεν αὐτοῖς' πᾶσα βασιλεία μερισδεῖσα 
καὺ᾽ ἑαυτῆς ἐρημοῦται, καὶ πᾶσα πόλις N οἰκία 


26 μερισὺδεῖσα καὺ᾽ ἑαυτῆς οὐ σταὺήσεται. καὶ εἰ 
ὁ σατανᾶς τὸν σατανᾶν ἐκβάλλει, ἐφ᾽ ἑαυτὸν 


ἐμερίσὺδη;: πῶς οὖν σταδήσεται ἡ βασιλεία αὐτοῦ; 
27 καὶ εἰ ἐγὼ ἐν Βεεξεβοὺλ ἐκβάλλω τὰ δαιμόνια, 


οἱ υἱοὶ ὑμῶν &v τίνι ἐκβάλλουσιν; διὰ τοῦτο αὐτοὶ 
15 5. 98 χριταὶ ἔσονται ὑμῶν. εἰ δὲ ἐν πνεύµατι δεοῦ 
ἐγὼ ἐκβάλλω τὰ δαιμόνια, Goa Epdaoev ἐφ᾽ ὁμᾶς 
Io Ber ϱ0 ἡ βασιλεία τοῦ δεοῦ. ἢ πῶς δύναταί τις εἰσελθεῖν 
eis τὴν οἰκίαν τοῦ ἰσχυροῦ καὶ τὰ σκεύη αὐτοῦ . 
ἁρπάσαι, ἐὰν μὴ πρῶτον δήσῃ τὸν ἰσχυρόν, καὶ 
ο. 80 τότε τὴν οἰκίαν αὐτοῦ διαρπάσει; ὁ μὴ ὢν µετ 


ἐμοῦ κατ᾽ ἐμοῦ ἐστιν, καὶ ὁ μὴ συνάγὠν WET’ ἐιιοῦ 
H ee 56. 31 σκορπίδευ. Διὰ τοῦτο λέγω ὑμῖν, πᾶσα ἁμαρτία 


καὶ βλασφημία ἀφεδήσεται τοῖς ἀνθρώποις, ἡ δὲ 

ο 32 τοῦ πνεύματος βλασφημία οὐκ ἀφεὺήσεται. καὶ 
Ἰο ὃς ἐὰν εἶπῃ λόγον κατὰ τοῦ υἱοῦ τοῦ ἀνδρώπου, | 
dpednoeraı αὐτῷ: ὃς 6’ ἂν εἴπῃ κατὰ τοῦ πνεύ- 

ματος τοῦ ἁγίου, οὐκ ἀφεὑδήσεται αὐτῷ οὔτε ἐν 

711. 98 τούτῳ τῷ αἰῶνι οὔτε &v τῷ µέλλοντι. ᾿Η πουήσατε . 
τὸ δένδρον καλὸν καὶ τὸν καρπὸν αὐτοῦ καλόν, 


N ποιήσατε τὸ δένδρον σαπρὸν καὶ τὸν καρπὸν 


αὐτοῦ σαπρόν' ἐκ γὰρ τοῦ καρποῦ τὸ δένδρον 
3,7. 84 γινώσκεται. γεννήματα ἐχιδνῶν, πῶς δύνασὺε 


J 8,48; 19.89. 
R 8,7. 


ἀγαδὰ Λλαλεῖν πονηροὶ ὄντες, ἐκ γὰρ τοῦ περισ- 


35 σεύµατος τῆς καρδίας τὸ στόμα Λλαλεῖ. ὁ ἀγα- 
δὸς ἄνθρωπος ἐκ τοῦ ἀγαδοῦ ὑησαυροῦ ἐκβάλλει 


ayadd, καὶ 6 πονηρὸς ἄνῦρωπος ἐκ τοῦ πονηροῦ 
24.327 RT Βεελξεβουλ n HR ισχυρον; et ὀιαρπασεν. | 


T dıaornaon; 31 αφεθησ. :h + υμιν 33 ουκ αφεὺ. : 
hW ου un αφεδη 85 de :hT pr τα 
25 ιδω» 
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Matthäus. 12,24—35, 


Davids Sohn? Aber die Pharifäer, da fie e3 höreten, 24 »,3. 
ipraden fie: Er treibt die Teufel nicht ander? aus 

denn Durch Beelzebub, der Teufel Oberften. Sejus 25 
vernahm aber ihre Gedanken und [ρταΦ zu ihnen: 

Ein jeglich Reich, fo εδ mit ihm felbjt uneind wird, 

das wird wüßte, und eine jeglide Stadt oder Haug, . 

jo e8 mit ihm jelbft uneind wird, mag’3 nicht be- 

ftehen. So denn ein Satan den andern außtreibt, To 26 

muß er mit ihm jelbjt uneins fein; wie mag denn 

jein Reich beftehen? So Ach aber die Teufel durd) 27 
Beelzebub austreibe, durch wen treiben fie eure Kinder 

aus? Darum werden fie eure Richter fein. So Sch 28 ı. Jon. 8/8. 
aber die Teufel durch den Geift Gottes austreibe, [ο 

it ja da8 Reich Gottes zu euch kommen. Ὀδει wie 29 Yef. 49,54. 
fann jemand in eines Starten Haus gehen, und ihm 

jeinen Hausrat rauben, e3 fei denn, daß er zuvor 

den Starfen binde, und alddann ihm fein Haus be- 

raube ? 

Mer nit mit mir ift, der ift wider mich; und 30 Mat. 9,40. 
wer nicht mit mir fammelt, der zerftreuet. PDarım 31 Ebr. 6.4.6; 
iage ich ειώ: Alle Sünde und Läfterung wird den 1.'3ob 5.6. 
Ῥιεπ]ὤειι vergeben; aber die Läfterung wiber den Geift 
wird den Menjhen nicht vergeben. Und mer eimas 32 Tut 1910. 
redet ıwider de Menfchen Sohn, dem wird οὗ ver- 
geben; aber wer etwas redet wider den heiligen Geift, 
dem mwird’8 nicht vergeben, weder in diefer noch in 
jener Welt. 

Setet entweder einen auten Baum, jo wird 33 zır. 
die Ατιώί ος oder jehet einen faulen Baum, [ο 
wird die Frucht faul. Denn an der Frucht erfennet 
man Den Baum. hr Dtterngezüdte, wie fönnt 34 
he Gute8 reden, Diemeil ihr böfe fein? Wed das 
der; voll ιτ, des gehet der Mund über. Ein guter 35 
Menich bringet Gutes hervor aus jeinem guten Schaf 


2 1 δη 30 verftremet 32 noch in jener Welt ] 
Zutber am Rand: Das bie Mattbeus Inricht „weder in diefer 
πο in jener Melt” jaget Marcus alio: er tft fchuldig einer 
tmigen Schuld 35 ein gut Menid 
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12,36—46. Κατα Μαὺδαιον 


36 ὼησαυροῦ ἐκβάλλει πονηρά. Λέγω δὲ ὑμῖν ὅτι 
πᾶν ῥῆμα ἀργὸν ὃ Λλαλήσουσιν οἱ ἄνθρωποι. 
ἀποδώσονσιν περὶ αὐτοῦ λόγον ἐν ἡμέρᾳ κρίσεως" 

37 &x γὰρ τῶν λόγων σου δικαιωὺδήσῃ, καὶ ἐκ τῶν 
λόγων σου καταδικασὺήσῃ. 

16.1. 98 Τότε ἀπεκρίδήσαν αὐτῷ τινες τῶν γραμµατέων 
καὶ Φαρισαίων Λέγοντες' διδάσκαλε, ὑδέλομεν ἀπὸ 
89 σοῦ σημεῖον ἰδεῖν. ὁ δὲ ἀποκριδεὶς εἶπεν αὐτοῖς' 
γενεὰ πονηρὰ καὶ μοιχαλὶς σημεῖον ἐπιζητεῖ, καὶ 
σημεῖον οὐ δοὑήσεται αὐτῇ εἰ μὴ τὸ σημεῖον Ἰωχνᾶ 
Jona 21.5. 40 τοῦ προφήτου. ὥσπερ γὰρ ἦν ᾿Ιωνᾶς ἐν τῇ κοιλία 
τοῦ κήτους τρεῖς ἡμέρας καὶ τρεῖς γύκτας, οὕτως 

ἔσται ὁ υἱὸς τοῦ ἀνὑδρώπου ἐν τῇ καρδίᾳ τῆς γῆς 

Jona 3,5. 41 τρεῖς ἡμέρας καὶ τρεῖς νύκτας. ἄνδρες Νινευεῖται 

ἀναστήσονται ἐν τῇ χρίσει μετὰ τῆς γενεᾶς ταύτης 
καὶ κατακρινοῦσιν αὐτήν. ὅτι µετενόήσαν εἰς τὸ 

1 Rg 10,1-10. 42 κήρυγμα Ἰωνᾶ, καὶ ἰδοὺ πλεῖον Ἰωνᾶ ὧδε. βασί- 
Λλισσα νότου ἐγερὺὑήσεται ἔν τῇ κρίσει μετὰ τῆς 
γενεᾶς ταύτης καὶ κατακρώεῖ αὐτήν' ὅτι ἦλὺδεν 
ἐκ τῶν περάτων τῆς γῆς ἀκοῦσαι τὴν σοφίαν 
Σολομῶνος, καὶ ἰδοὺ πλεῖον Σολομῶνος ὧδε. 
43 Ὅταν δὲ τὸ ἀκάδαρτον πνεῦμα ἐξέλῦῃ ἀπὸ τοῦ 
ἀνθδρώπου, διέρχεται di’ ἀνύδρων τόπων ἑητοῦν 
44 ἀνάπανυσιν, καὶ οὐχ εὑρίσκει. τότε λέγει Eis τὸν 
οἶκόν µου ἐπιστρέψω ὅὓδεν ἐξῆλὺον' καὶ ἐλδὸν 
εὐρίσκει σχολάζοντα [καὶ] σεσαρωμένον καὶ κεγχοσ- 

2 P 2,200. 45 µμήμένον. τότε πορεύεται καὶ παραλαμβάνει μεὺ᾽ 

ἑαυτοῦ ἑπτὰ ἕτερα πνεύματα πονηρότερα ἑαυτοῦ, 
καὶ εἰσελδόντα κατοικεῖ ἐκεῖ' καὶ γίνεται τὰ ἔσχατα 
τοῦ ἀνὺρώπου ἐκείνου χείρονα τῶν πρώτων. οὕτως 

deren ἔσται καὶ τῇ γενεᾷ ταύτῃ τῇ πονηρᾷ. 
Μο 3,81-35. 46 Ἔτι αὐτοῦ λαλοῦντος τοῖς ὄχλοις, ἰδοὺ N μεήτηο 
L 97 Be καὶ οἱ ἀδελφοὶ αὐτοῦ εἰστήκχεισαν ἔξω ζητοῦντες 


38 ΥΝ-- και Φαοισα. 44 [και]: T-RW 46 Ἡ 
ιστηκεισαν 
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Diatthäus. 12,36— 46. 


εδ Herzens; und ein böjfer Menfch bringet Böfes 
hervor aus feinem böjen Schat. ch fage euch aber, 36 
daB die Menfhen müffen Recdenihaft geben am 
jüngften Gericht von einem jeglichen unnügen Wort, 
da3 fie geredet haben. Aus deinen Worten wirft du 87 
gerechtfertiget werden, und aus deinen Worten wirft 
du verdammt werden. 


Da antworteten etliche unter den Schriftgelehrten 38 16,1, 
und Pharifäern und jpraden: Meifter, wir wollten 
gerne ein Zeichen von dir jehen. Und er antwortete 39 
und fprad) zu ihnen: Die böje und ehebrecdherifche Art 
fuhet ein Zeichen; und es wird ihr fein Zeichen ge- 
geben werden denn da8 Zeichen des Propheten Jona. 
Denn gleihwie Jona war drei Tage und drei Nächte 40 Iona 2.1.2. 
ἵπ de3 Walfiihe® Bauch, alfo wird δε Menichen 
Sohn drei Tage und drei Nächte mitten in der Erde 
jein. Die Leute von Ninive werden auftreten am 41 Jona 3,5. 
jüngjten Gerichte mit diefem Gejchlecht, und werden εδ 
verdammen; denn fie thaten Buße nad) der Predigt 
de3 Sona,. Und Siehe, hie ift mehr denn Sona. Die 42 ι.ὔπ. 10,1-10. 
Königin von Mittag wird auftreten am jüngften Ge- 
richte mit Diefem Gefchlecht, und wird e8 verbammen; 
denn fie fam vom Ende der Erde, Salonıoa Weidheit 
zu bören. Und fiehe, bie ift mehr denn Salomo. 
Wenn der unfaubre Geift von dem Menden aus: 48 
gefahren ift, [ο dDurchwandelt er dürre Stätten, fuchet 
Ruhe und findet fie nit. Da fpricht er denn: Sch 44 
will wieder umlehren in mein Haus, daraus ἰώ σε: 
gangen bin. Und wenn er kommt, [ο findet er’S leer, 
gefehret und geihmüdt. So gehet er hin, und nimmt 45 ο. Petr. 2,20. 
zu fich fieben andre Geilter, die ärger find denn er 
ielbit; und wenn jie bineinlommen, wohnen fie all- 
da; und wird mit demielben Menjchen bernady ärger, 
denn e3 vorhin war. Alfo wird’3 auch diefem argen 
Geichlecht gehen. Bee: 
Da er noch aljo zu dem Volk redete, fiehe, da 465 art ie 
funden feine Mutter und jene Brüder draußen, bie Feen 


12,47—13,12. Kara Μαῦδῦδαιον 


47 αὐτῷ Λλαλῆσαι. [εἶπεν δέ τις αὐτῷ' ἰδοὺ ἡ μµήτηο 

σου καὶ ol ἀδελφοί σου ἔξω ἑστήκασιν ζητοῦντές 

1 349.48 σοι λαλῆσαι.] ὁ δὲ ἀποκριδεὶς εἶπεν τῷ λέγοντι 

αὐτῷ τίς ἐστιν ἡ µήτηρ µου, καὶ τίνες εἰσὶν οἱ 

49 ἀδελφοί µου; καὶ ἐχτείνας τὴν χεῖρα [αὐτοῦ] ἐπὶ 

τοὺς μαὺητὰς αὐτοῦ εἶπεν' ἰδοὺ ἡ µήτηρ µου 

ᾱ 9,9. 50 καὶ οἱ ἀδελφοί µου) ὅστις γὰρ ἂν ποιυήση τὸ 

; ὑέλημα τοῦ πατρός µου τοῦ &v οὐρανοῖς, αὐτός 
µου ἀδελφὸς καὶ ἀδελφὴ καὶ µήτηο ἑστίν. 


νι 15 BD τῇ ἡμέρᾳ ἐκεύνῃ ἐξελδὼν ὁ Ἰησοῦς τῆς 
L 34-15. 9 οἰκίας ἐκάδητο παρὰ τὴν Νάλασσαν' καὶ συνήχθη- 
σαν πρὸς αὐτὸν ὄχλοι πολλοί, ὥστε αὐτὸν eis 

πλοῖον ἐμβάντα καὺδῆσδαι, καὶ πᾶς ὁ ὄχλος ἐπὶ 

8 τὸν αἰγιαλὸν εἰστήκει. χαὶ ἐλάλησεν αὐτοῖς πολλὰ 

ἐν παραβολαῖς Λλέγων' Ἰδοὺῦ ἑξῆλὺδεν ὁ "σπείρων 

4 τοῦ σπείρειν. καὶ ἐν τῷ σπείρειν αὐτὸν ἃ μὲν 

ἔπεσεν παρὰ τὴν ὁδόν, καὶ ἐλδόντα τὰ πετεινὰ 

ὅ κατέφαγεν αὐτά. ἄλλα δὲ ἔπεσεν ἐπὶ τὰ πετρώδη 

ὕπου οὐκ εἶχεν γῆν πολλήν, καὶ εὐδέως ἑἔξαν- 

6 έτειλεν διὰ τὸ μὴ ἔχειν βάὺδος γῆς, ἡλίου δὲ ἆνα- 
τείλαντος ἐκαυματίσὺη, καὶ διὰ τὸ μὴ ἔχειν ῥίξαν 

7 ἐξηράνῦδη. ἄλλα δὲ ἔπεσεν ἐπὶ τὰς dxdvdas, καὶ 

8 dveßnoav ai ἄκανῦαι καὶ ἀπέπνιξαν αὐτά. ἄλλα 

δὲ ἔπεσεν ἐπὶ τὴν γῆν τὴν καλὴν καὶ ἐδίδου καοπόν, 

9 ὃ μὲν ἑκατόν, ὃ δὲ ἑξήκοντα, ὃ δὲ τριάκοντα. ὁ 

10 ἔχων ara ἀκουέτω. Kai προσελὺδόντες οἱ µα- 

ὑηταὶ εἶπαν αὐτῷ' διὰ τί ἐν παραβολαῖς λαλεῖς 

11 αὐτοῖς; ὁ δὲ ἀποκριδεὶς εἶπεν, ὅτι ὑμῖν δέδοται 
γνῶναι τὰ μυστήρια τῆς βασιλείας τῶν οὐρανῶν, 

25,29. Me 45. 19 ἐκείνοις δὲ οὐ δέδοται. ὅστις γὰρ ἔχει, δοῦήσεται 
[47] HRW—-H 48 W- µου 29 49 [αυτου]: RW-T 

13,1 της: hT pr ex 48 Ἡ ιστηχει 4hRT ηλδον (T-er) τα 


π. και 5 W της γης 6 W εκαυματωὺῦη 7hT επτνιξαν 
11 ειπεν :hRW-+ αυτοις | H οτι Yıuv 


13,9 ωτα: + axovew DE, it 43 
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Matthäus. 12,47—13,12. 


wollten mit ihm reden. Da fpradh einer zu ihm: 47 

Siehe, deine Mutter und deine Brüder ftehen draußen 

und wollen mit dir reden. Er antwortete aber und 48 Εις, 2,10. 
ρα zu dem, der es ihm anfagte: Wer ift meine 

Mutter * und wer find meine Brüder? Und rerfte 49 

die Hand aus über feine Sünger und Ipradh: Siehe 

da, da3 ift meine Mutter und meine Brüder. Denn 50 Röm. 8,20. 
wer den Willen thut meine Baterd im Himmel, der: 

jelbige ijt mein Bruder, Schweiter und Mutter. 


An demjelbigen Tage ging Jefus aus dem Haufe,]3 M Murt, 4, ολλ ο 
und [εβίε fih an dag Meer. Und e8 verjammelte 2 
fih viel Bolld zu ihm, aljo daß er in das Schiff 
trat. und jaß, und alles Bolf ftund am Ufer. Und 9 
er redete zu ihnen mandherlei durch Gleichniffe und 
Ipradh: Siehe, εδ ging ein Säemann aus, zu fäen. 
Und indem er fäete, fiel etlihe8 an den Weg; da 4 
famen die Vögel, und fraßen’3 auf. Etlihes fiel in 5 
das Steinige, da e3 nicht viel Erde hatte; und ging 
bald auf, darum daß e3 nicht tiefe Erde hatte. Als 6 
aber die Sonne aufging, vermwelfte e8, und dieweil ϱὃ 
nicht Wurzel hatte, ward εδ dürre, Gtliches fiel unter 7 
die Dornen; und die Dornen wudjen auf und er- 
ftidten’3. Gtlicdes fiel auf ein gut Land, und trug 8 
Frucht, etliche® Hundertfältig, etliches fechzigfältig, 
etlihe3 Dreißigfältig. Wer Ohren Hat, zu hören, 9 
der höre! 


Und die Jünger traten zu ihm und fpraden: 10 
Barum redeft du zu ihnen durh Gleidniffe? Er ıı 
antwortete und fprad: Euch ift’3 gegeben, daß ihr 
da8 Geheimnig de3 Himmelreih8 vernehmet; diefen 
aber ijt’3 nicht gegeben. Denn mer da hat, dem wird 12 ur κος, 
RIES ELLE Zuf. 8,18. 

13,1 fabte 5 Steintdte 

12 "Quther am Rand: Wo da3 Wort Gottes verftanden 
wird, Da mehret es πώ, und beffert den Menfchen. Wo εδ 
aber nicht verflanden wird, da nimmt es ab, und ärgert 
ben Menfchen. 
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13,18— 28. Κατα Maddaıov 


αὐτῷ καὶ περισσευδήσεται' ὅστις δὲ οὐκ ἔχει, καὶ 
νι 0, 18 ὃ ἔχει ἀρὺήσεται de’ αὐτοῦ. διὰ τοῦτο ἐν παοα- 
βολαῖς αὐτοῖς Λλαλῶ, ὅτι βλέποντες οὐ βλέπουσιν 
Ia 6,9.10. 14 καὶ ἀκούοντες οὐκ ἀκούουσιν οὐδὲσυνιοῦσιν. καὶ ἆνα- 
Act 23097. πληροῦται αὐτοῖς ἡ προφητεία Hocalov ἡ λέγουσα": 
ἀκοῇ ἀκούσετε καὶ οὐ μὴ συνῆτε, 
καὶ βλέπογτες βλέψετε καὶ οὐ μὴ ἴδητε. 
16 ἐπαχύνὺη γὰρ ἤ καρδία τοῦ λαοῦ τούτου, 
καὶ τοῖς ὡσὶν βαρέως ἤκουσα», 
καὶ τοὺς ὀφὺδαλμοὺς αὐτῶν ἐχάμμυσαν' 
un ποτε ἴδωσιν τοῖς ὀφδαλμοῖς 
καὶ τοῖς wor ἀκούσωσιν 
καὶ τῇ καρδίᾳ συνῶσιν καὶ ἐπιστρέψωσι», 
καὶ ἰάσομαι αὐτούρ. 
L 10,38.24. 16 ὑμῶν δὲ µακάριοι οἱ ὀφὺὑαλμοὶ ὅτι βλέπουσιν, καὶ 
17 τὰ ὧτα [ὑμῶν] ὅτι ἀκούουσιν. ἁμὴν γὰρ λέγω Öuiv 
ὅτι πολλοὶ προφῆται καὶ δίκαιοι ἐπεδύμησαν ἰδεῖν 
ἃ βλέπετε καὶ οὐκ εἶδαν, καὶ ἁκοῦσαι ἃ ἀκούετε καὶ 
18 οὐκ ἤκουσαν. Ὑμεῖς οὖν ἀκούσατε τὴν παραβολὴν 
19 τοῦ σπείραντος. Παντὸς ἀκούοντος τὸν λόγον τῆς 


βασιλείας καὶ μὴ συνιέντος, ἔρχεται ὁ πονηρὸς καὶ 


ἁρπάζει τὸ ἑσπαρμένον ἐν τῇ καρδίᾳ αὐτοῦ οὗτός 
20 ἐστιν ὁ παρὰ τὴν ὁδὸν σπαρείς. ὁ δὲ ἐπὶ τὰ πετρὠδη 


σπαρείς, οὗτός ἐστιν ὁ τὸν λόγον ἀκούων καὶ . 

21 εὐδὺς μετὰ χαρᾶς Λλαμβάνων αὐτόν' οὐκ ἔχει δὲ 
ῥίζαν ἐν ἑαυτῷ ἀλλὰ πρόσκαιρός ἐστιν, γενομένης 

δὲ Ὀλίψεως N διωγμοῦ διὰ τὸν λόγον εὐδὺς σκαν- 

8,19-34. 22 δαλίζεται. ὁ δὲ εἰς τὰς ἀκάνὺδας σπαρείς, οὗτός 


1 Τ 8,9. 
αἰῶνος καὶ ἡ ἁπάτη τοῦ πλούτου συνπνίγει τὸν 
23 λόγον, καὶ ἄκαρπος γίνεται. ὁ δὲ ἐπὶ τὴν καλὴν 


18 HR συνίουσιν 16 [υμων]: T-W 17 Τ-- γαρ Τ 
ἴδαν W ειδον 


ἐστιν ὁ τὸν λόγον ἀκούων, καὶ ἡ μέριμνα τοῦ . 


18 οτι ete: ινα βλ. µη βλεπωσιν κ. a. µη ακουσωσιν και | 


µη συνωσιν um NOTE επιστρεφώὠσιν 14 λεγουσα: + πορευθητι 
και ειπε TO λαω τουτω 
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gegeben, daß er die Fülle Habe; wer aber nicht hat, 
von dem wird aud genommen, dba3 er hat. Darum 185. Mofe 29,9. 
rede ich zu ihnen durch Gleichnifje. Denn mit fehenden 
Augen jehen fie nicht, und mit börenden Ohren hören 
fie nicht; denn fie verftehen e8 nicht. Und über ihnen 14 Ief. 6.9.10. 
wird die Weisfagung Sejajas erfüllet, die da fagt: 
„Mit den Ohren werdet ihr hören, und werdet εδ 
nicht verftehen; 
Und mit fehenden Augen werdet ihr fehen, und 
werdet e3 nicht vernehmen. 
Denn diejed Bolles Herz ift verftodt, 15 
Und ihre Obren hören übel, 
Und ihre Augen fchlummern, 
Auf daf fie nicht dermaleing mit den Augen fehen, 
Und mit den Ohren hören, 
Und mit dem Herzen verftehen, und fich befehren, 
Daß ich ihnen hülfe.“ 
Aber jelig find eure Augen, daß fie jehen, und eure 16 8.1. 10,28.%4. 
Ohren, daß fie hören. Wahrli, ich fage euch: Biel 17 
Propheten und Gerechte haben begehrt, zu jehen, das 
ihr jehet, und haben’8 nicht gefehen, und zu hören, das 
ihr böret, und baben’8 nicht gehöret. So höret nun ihr 18 
diefe8 Gleichnis von dem Siemann. Wenn jemand das 19 
Wort von dem Rei hHöret und nicht verftehet, [ο 
fommt der Arge und reiket hinweg, was da gefäet ift 
in fein Herz; und das ift der, bei weldem an dem 
Dege gefäet if. Das aber auf da3 Steinige gefäet 90 
ft, das ift, wenn jemand δαν Wort höret, und Dda$- 
jelbige al3bald aufnimmt mit Freuden; aber er hat 21 
niht Wurzel in ihm, fondern er ift wetterwendijch ; 
wenn fi Trübfal und Berfolgung erhebt um des 
Wort? willen, [ο ärgert er fi) bald. Da8 aber unter 22 6,19--8.. 
die Dornen gefäet ift, das ift, wenn jemand das Wort ' Tin 09. 
höret, und die Sorge diefer Welt und Betrug des NReidh- 
tum on dad Wort, und bringet nicht Frucht. Das 23 
18 
fate δἱε[ε μας 19 hinweg ] S u. a; 


welchem ] b 90, 99. 3 9 
vs ift ] der i ιό 90 Steinichte | bald 91 μή 
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13,24—88. Kara Maddaıov 


γῆν σπαρείς, οὗτός ἐστιν ὁ τὸν Adyov ἀκούων 
καὶ συνιεές, ὃς δὴ καρποφορεῖ καὶ ποιεῖ ὃ μὲν 

ἑκατόν, ὃ δὲ ἑξήκοντα, ὃ δὲ τριάκοντα. 
26-48. 24 Ἄλλην παραβολὴν παρέὺηκεν αὐτοῖς λέγων: 
ὠμοιώῦδη ἡ βασιλεία τῶν οὐρανῶν ἀνδρώπφῳφ σπεί- 
25 oavrı καλὸν σπέρµα ἐν τῷ ἀγρῷ αὐτοῦ. ἐν δὲ τῷ 
κχαδεύδειν τοὺς ἀνδρώπους ἦλδεν αὐτοῦ ὁ &xdoös 
καὶ ἐπέσπειρεν ζιζάνια ἀνὰ µέσον τοῦ σίτου καὶ 
26 ἁπῆλθεν. ὅτε δὲ ἑβλάστησεν 6 χόρτος καὶ καρπὸν 
27 ἐποίησεν, τότε ἐφάνη καὶ τὰ ζιξάνια. προσελὺδόντες 
δὲ οἱ δοῦλοι τοῦ οἱκοδεσπότου εἶπον αὐτῷ; κύριε, 
οὐχὶ καλὸν σπέρµα ἔσπειρας ἐν τῷ σῷ ἀγοῷ; 
28 πόὺδεν οὖν ἔχει ζιζάνια; ! ὁ δὲ ἔφη αὐτοῖς' ἑχὺδρὸς 
ἄνῦρωπος τοῦτο ἐποίησεν. οἱ δὲ ὁοῦλου αὐτῷ 
Λέγουσιν' θέλεις οὖν ἀπελδόντες συλλέξωμεν αὐτά; 
99 ὁ δέ φησιν’ od, un ποτε συλλέγοντες τὰ ζιζάνια 
3,12. 80 ἐκριζώσητε ἅμα αὐτοῖς τὸν σἵτον. ἄφετε συναυ- 
Edveodaı ἁμφότερα ἕως τοῦ Φερισμοῦ' καὶ ἐν 
καιρῷ τοῦ δερισμοῦ ἐρῶ τοῖς δερισταῖς' συλλέξατε 
πρῶτον τὰ ζιζάνια καὶ δήσατε αὐτὰ εἰς δέσµας 
πρὸς τὸ κατακαῦσαι αὐτά, τὸν δὲ σἵτον συνα- 
αυ 8Ι γάγετε εἰς τὴν ἀποῦδήκην µου. Ἄλλην παοα- 
L 151810. βολὴν παρέδηκεν αὐτοῖς λέγων. ὁμοία Eoriv ἡ 
βασιλεία τῶν οὐρανῶν κόκκῳφ σινάπεως, ὃν λαβὼν 
νο 82 ἄνδρωπος ἔσπειρεν ἐν τῷ ἀγρῷ αὐτοῦ. ὃ µικοό- 
= en losie i8._ τερον μέν ἐστιν πάντων τῶν σπερµάτων, ὅταν δὲ 
αὐξηδῇ, μεῖξον τῶν Λλαχάνων ἐστὶν καὶ γίνεται 
δένδρον, ὥστε ἐλδεῖν τὰ πετεινὰ τοῦ οὐρανοῦ 
L 190,1. 88 καὶ κατασκηνοῖν ἐν τοῖς κλάδοις αὐτοῦ. Ἅλλην 
παραβολὴν ἐλάλησεν αὐτοῖς' ὁμοία ἐστὶν ἡ βασιλεία 
τῶν οὐρανῶν ζύμη, ἣν λαβοῦσα γυνὴ ἐνέκρυψεν 
28 Ἡ-- dovioı αι T λεγουσιν αυτω 30 εως: T µεχοι 


Ὦ αχοι vi µεχοι | [εις] | δε συναγετε 33 [ελαλησ. 
αυτοις] 


31 παρεὺ. 1 ελαλησεν Da 
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aber in da3 gute Land gefäet ift, das ift, wenn je- 

mand das Wort höret und verftehet ed, und dann 
ud Frucht bringet; und etlicher trägt hundertfältig, 
| etfiher aber fechigfältig, etficher dreißigfäftig. 

Er legte ihnen ein ander Gleichnid vor und jpradh: 24 se-ıs. 
Das Himmelreich ift glei einem Menjchhen, der guten 
Samen auf feinen Ader fäete. Da aber die Leute 25 
ichliefen, fam jein Zeind, und jäete Unkraut zwijchen 
den Weizen, und ging davon. Da nun dad Sraut 26 
wuchs und Frucht brachte, da fand fih au) dad Un- 
aut. Da traten die Kinechte zu dem Hausvater und 27 
fpraden: Herr, haft du nicht guten Samen auf deinen 
Ader gejäet? Woher hat er denn da3 Ynkraut? 

Er fpradh zu ihnen: Das bat der Feind gethan. Da 28 
jprahen die Knete: Wilft du denn, daß wir Hin- 

gehen und ϱὃ ausjäten? Er fprad: Nein! auf Όαβ 29 
ihr nicht zugleich den Weizen mit ausraufet, [ο ihr das ἁ 
Unkraut ausjätet. Xafjet beides mit einander wachjen 30 5,1. 
bis zu der Ernte; und um der Ernte Zeit will id) 

zu den Schnittern jagen: Sammelt zuvor das Unkraut, 

und bindet es in Bündlein, daß man e3 verbrenne; 

aber den Weizen jammelt mir in meine Scheuer. 


Ein ander Gleihnis legte er ihnen vor und fpradh: 31 gort, α δο.89. 
Das Himmelteich ift gleich einem Senflorn, da8 ein uf. 13,18.18. 
Menfh nahm und fäete auf feinen Ader; welches das 32 
Heinfte ijt unter allem Samen; wenn εὃ aber er- 
wählt, jo ift e8 da8 größte unter dem Kohl, und 
wird ein Baum, daB die Vögel unter dem Himmel 
fommen, und wohnen unter feinen Zweigen. 


Ein ander Gleichnis redete er zu ihnen: Das 33 £ut. 18,90.21. 
Simmelreih ift einem Sauerteig glei, den ein Weib 


94 (feet) 830 (Scheuren) 31 Senflorn ] Luther am 
Rand: Kein veradhteter Wort ift, denn das Evangeltum, und 
dh Tein Träftigeres; denn e3 macht gerecht die, fo dran 
glauben. ΟΦεῖεςρ und Wert thun es nicht 33 Sauerteig ] 
am Rand: tft au) Das Wort, das den Menfchen verneuet 

34 


13,34—46. Kara Maddaıov 


εἰς ἀλεύρου adra τρία, ἕως οὗ ἑδξὑμώδη ὅλον. 
Μο 4,23.34.34 Ταῦτα πάντα ἐλάλησεν 6 Ἰησοῦς ἐν παραβολαῖς 
τοῖς ὄχλοις, καὶ χωρὶς παραβολῆς οὐδὲν ἐλάλει 
Ps 78,2. 35 αὐτοῖς' ὅπως πληρωὺῆ τὸ ῥηὺδὲν διὰ τοῦ προ- 
φήτου Λλέγοντος" 
ἀνοίξω Ev παραβολαῖς τὸ στόµα µου, 
ἐρεύξομαι κεχρυµµένα ἀπὸ καταβολῆς. 

24-30. 36 Τότε ἀφεὶς τοὺς ὄχλους ἦλδεν εἰς τὴν οἰκίαν. 
Kai προσῆλῦὃον αὐτῷ οἱ μαδηταὶ αὐτοῦ Λλέγοντες; 
διασάφησον ἡμῖν τὴν παραβολὴν τῶν ζιξανίων 

87 τοῦ ἀγροῦ. 6 δὲ ἀποκριδεὶς εἶπεν' 6 σπείρων 

ıK 8ο. 88 τὸ καλὸν σπέρµα ἐστὶν ὁ υἱὸς τοῦ ἀνθρώπου: 6 
δὲ ἀγρός ἔἑστιν ὁ κόσμος. τὸ δὲ καλὸν απέρµα, 

οὗτοί εἶσιν οἱ υἱοὶ τῆς βασιλείας. τὰ δὲ διζξάνιά 

89 εἶσιν ol υἱοὶ τοῦ πονηροῦ, 6 δὲ ἐχδρὸς ὁ απείρας 

a abra ἐστιν 6 διάβολος' 6 δὲ δερισμὸς συντέλεια 

J 156.40 αἰῶνός ἐστιν, οἱ δὲ δερισταὶ ἄγγελοί εἶσιν. ὥσπερ 

οὖν συλλέγεται τὰ ζιξάνια καὶ πυρὶ κατακαίεται,͵ 

Zph 1,8. 41 οὕτως ἔσται ἐν τῇ συντελείᾳ τοῦ αἰῶνος. ἀἆποστε- 

a kei 6 υἱὸς τοῦ ἀνδρώπου τοὺς ἀγγέλους αὐτοῦ, 

"" Φιαὺ συλλέξουσιν ἐκ τῆς βασιλείας αὐτοῦ πάντα 

τὰ σκάνδαλα καὶ τοὺς ποιοῦντας τὴν ἀνομία», 

613.49 καὶ βαλοῦσιν αὐτοὺς εἰς τὴν κάµινον τοῦ πυρός": 

ἐκεῖ ἔσται ὁ κλαυυὑμὸς καὶ ὁ Bovyuös τῶν ὁδόν- 

Dn 14.48 τῶν. τότε οἱ δίκαιοι ἐχλάμψουσιν ὣς ὁ ἥλιος ἓν 

τῇ βασιλείᾳ τοῦ πατρὸς αὐτῶν. ὁ ἔχων ὥτα 

19,29. L 14,28. 44 ἀκουέτω. Ὁμοία ἐστὶν ἡ βασιλεία τῶν οὐρανῶν 
Pr ss ὑησαυρῷ κεκρυμμένφ Ev τῷ ἀγρῷ, ὃν εὑρὼν 

ἄνδρωπος ἔκρυψεν, καὶ ἀπὸ τῆς χαρᾶς αὐτοῦ 

ὑπάγει καὶ πωλεῖ ὅσα ἔχει καὶ ἀγοράζει τὸν ἀγρὸν 

45 ἐχεῖνον. Πάλιν ὁμοία ἐἑστὶν ἡ βασιλεία τῶν 


35 δια :hT-+ Ησαιου | W καταβοΛλ. κοσμου 836 
. προσηλθαν | διασαφ.: T φρασον 4 004:hRTpr παντα 


84 ουόεν:ουχ DE «89 0 9 44 ανθρ.: τις 
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Matthäus. 13,34—45. 


nahm, und vermengte ihn unter drei Scheffel Mehls, 
bi daB es gar durdhfäuert ward. 

Soldhes alle® redete «δει dur Gleichniffe zu 34 Mark. 1,33.5. 
dem Bolf, und ohne Φ[εἰῶπίδ redete er nicht zu ihnen; 
auf dab erfüllet würde, das gejagt ift dur den 35 gr. 73.2. 
Propheten, der da jpridt: 

„SH will meinen Mund aufthun in Gleichniffen, 


Und will ausjpreden die Heimlichfeiten von Anfang 
der Welt.” 


Da [τεβ Jejus das Volk von fih und fan heim. Und 36 21-20. 
feine Jünger traten zu ihm und fpradhen: Deute ung das 
Gleihnis vom Unkraut auf dem Ader. Er antwortete und 37 
fprah zu ihnen: Des Menfchen Sohn ift’3, der ba 
guten Samen fäet. Der Ader ift die Welt. Der 38 1. Kor. 3,9. 
gute Same find die Kinder ο Reihe. Das Ίπ- 
traut find Die Kinder der Bosheit. Der Feind, der 39 
fie jäet, ift der Teufel. Die Ernte ift dag Ende ber 
Δε. Die Schnitter find die Engel. Gleichwie man 40 
nun da8 Unkraut ausjätet und mit Feuer verbrennet, 
jo wird’3 αιῶ am Ende diefer Welt gehen. Des 41 2551-18. 
Nenihen Sohn wird feine Engel jenden; und fie 
werden jammeln aus feinem Reich alle Argerniffe, und 
die da unrecht thun, und werden fie in ben Feuerofen 42 3.12. 
werfen; da wird fein Heulen und Zähneklappen. 

Dann werden bie Gerecdhten leuditen wie die Sonne 43 Dan. 12,3. 
in ihre3 DBaterd Reid. Wer Ohren hat, zu hören, 
der höre! 

Abermal ift gleih da3 Himmelreih einem ver= 4419. 
borgnen Schab im Ader, melden ein Menjh fand, Bhit. 37. 
und verbarg ihn, und ging bin vor Freuden über 
demjelbigen, und verkaufte alles, was er hatte, und 
toufte den Ader. 


Abermal ift glei das Himmelreich einem Kauf: 45 


34 ohn @leichniffe 35 SHetmligfeit, 36 die Gleichniffe 
4-46 Luther am Rand: Der verborgene Schag Ift da8 Evan- 
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13,46—57. Κατα Maddaıov 


οὐρανῶν ἐμπόρφ ᾖζητοῦντι χαλοὺς µαργαρίτας 
Prv 8,10.11.46 εὑρὼν δὲ ἕνα πολύτιμον µαργαρίην ἁἀπελ- 
δὼν πέπρακεν πάντα ὅσα εἶχεν καὶ ἠγόρασεν 
139.10. 47 αὐτόν. Πάλιν ὁμοία ἐἑστὶν ἡ βασιλέα τῶν 
οὐρανῶν σαγήνη βληδείσῃ εἰς τὴν δάλασσαν καὶ 
48 ἐκ παντὸς γένους συναγαγούσῃ’ ἣν ὅτε eninoodn 
ἀναβιβάσαντες ἐπὶ τὸν alyıalöv καὶ καδίσαντες 
συνέλεξαν τὰ καλὰ eis ἄγγη, τὰ δὲ σαπρὰ ἔξω 
15,8. 49 ἔβαλον. οὕτως ἔσται &v τῇ συντελείᾳ τοῦ αἰῶνος' 
ἐξελεύσονται οἱ ἄγγελοι καὶ ἀφοριοῦσιν τοὺς πονη- 
560 ροὺς ἐκ µέσου τῶν δικαίων, καὶ βαλοῦσιν αὐτοὺς 
eis τὴν κάµινον τοῦ πυρός" ἐκεῖ ἔσται ὁ κλαυὺὑμὸς 
51 καὶ 6 Bovyuös τῶν ὀδόντων. Συνήκατε ταῦτα 
52 πάντα; Akyovow αὐτῷ ναί. ὁ δὲ εἶπεν abroic- 
dia τοῦτο πᾶς γραμματεὺς μαῦδητευδεὶς τῇ βασι- 
λείᾳ τῶν οὐρανῶν ὅμοιός ἐστιν ἀνθρώπῳ οἶκο- 
δεσπότῃ, ὅστις ἐκβάλλει ἐκ τοῦ ὑησαυροῦ αὐτοῦ 
καινὰ καὶ παλαιά. 
„s2-5®: 58 Kai ἐγένετο ὅτε ἐτέλεσεν 6 Ἰησοῦς τὰς παρα- 
ο. 6,1-6. 
L 4,15-80. 54 βολὰς ταύτας, μµετῆρεν ἐκεῖθεν. καὶ ἑλδὼν εἰς 
et μοι τὴν πατρίδα αὐτοῦ ἐδίδασκεν αὐτοὺς ἐν τῇ συνα- 
γωγῇ αὐτῶν, ὥστε ἐχπλήσσεσδαι αὐτοὺς καὶ λέγειν: 
66 πόθεν τούτῳ ἡ σοφία αὕτη καὶ al δυνάμεις; ὶ οὐχ 
οὗτός ἐστιν ὁ τοῦ τέκτονος υἱός; οὐχ ἡ µήτηο 
αὐτοῦ Λέγεται Μαριὰμ καὶ οἱ ἀδελφοὶ αὐτοῦ 
J 7,15.32. 66 Ἰάκωβος καὶ Ἰωσὴφ καὶ Σίμων καὶ Ἰούδας; καὶ 
αἱ ἀδελφαὶ αὐτοῦ οὐχὶ πᾶσαι πρὸς ἡμᾶς εἶσεν : 
J 4,14. 57 πόὺεν οὖν τούτῳ ταῦτα πάντα; καὶ ἑσκανδαλίξοντο 
ἓν αὐτῷ. 6 δὲ Ἰησοῦς εἶπεν αὐτοῖς' οὐκ ἔστιν 
προφήτης ἄτιμος el μὴ & τῇ πατρίδι καὶ ἐν τῇ 


45 εµπορω : hRT pr ανδρωπω 68 ειπεν :h λεγεε 
55 Ιωσηφ: hT Ιωσης et Ιωαννης 57 τη 19:hT-+ ιδια 


46 πεπρακ. 1 επωλησεν 48 χαλλιστα «49 αιώνος: κοσ- 
µου 51 ναι: -κυριες δ4 n:pr πασα 


Matthäus. 13,46—57. 


mann, der gute Perlen fuchte. Und da er Eine köft- 46 Spr. 3,10.1ı. 
[ιώε Perle fand, ging er Hin und verfaufte alle, was 
er hatte, und Taufte diejelbige. 
Abermal ift gleich da3 Himmelreih einem Nebe, 47 23,0.10. 
das ins Meer geworfen ift, damit man allerlei Gat- 
tung fähet. Wenn e3 aber voll ift, fo ziehen fie εδ 48 
heraus an das Ufer, [δει und lefen die guten in ein 
Gefäh zufammen; aber die faulen werfen fie weg. 
Alo wird es auch am Ende der Welt gehen. Die 49 2... 
Engel werden audgehen, und die Böfen von den Ge: 
rechten fcheiden, und werden fie in den fFeuerofen 50 
werfen; da wird Heulen und Zähnelflappen fein. 
Und Sefus Sprach zu ihnen: Habt ihr das alles ver: 51 
ftanden? Sie fpradhen: Sa, Herr. Da fprad) er: Darum 52 
ein jeglicher Schriftgelehrter, zum Himmelreich gelehrt, 
itt gleich einem Haußvater, der aus feinem Schat 
Neues und Altes hervorträgt. | 
Und es begab fih, da «οε[μδ biefe Gleichniffe 58 2-58: 
vollendet hatte, ging er von dannen, und kam in feine 54 &uf. 4,15-20. 
Baterftadt, und lehrte fie in ihrer Schule, alfo aud, 
daß fie fich entfeßten und fpraden: Woher Tommt 
diefem folche Weisheit und Thaten? St er nicht eines 56 
Zimmermann? Sohn? Heißt nicht feine Mutter Maria? 
und feine Brüder Jakob und Sojes und Simon und 
judas ? Und feine Schweitern, find fie nicht alle bei 56 Joh. 7,15. 95. 
md? Woher kommt ihm denn Όαδ alles? nd 57 Job. «4. 
ärgerten fih an ihm. Bejus aber fprah zu ihnen: 
Fin Prophet gilt nirgend weniger denn in feinem 


| eitum, das uns Gnade und Gerechtigkeit gibt, ohn unfer 
- Rerbienft; darum, wenn man’s findet, macht e3 Freude, das 
Rein gut fröhlich Gewiffen,, welches man mit feinen Werfen 
zweg bringen lann. Dies Evangelium ift auch Die Perle. 


53 zum Himmelreich gelehrt ] Luther am Rand: ft das 
Ginmelreich fördern, andere lehren, und zum Himmel 
Ringen. Neues ] am Rand: Das Evangelium | Altes ] 
Rand: Das Φε[ερ 54 in fein Vaterland | in thren 
Εάπει | entiasten 
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13,58—14,1.. Kara Maddaıov 


58 olxia αὐτοῦ. καὶ οὐκ ἐποίησεν ἐκεῖ δυνάμεις 
πολλὰς διὰ τὴν ἀπιστίαν αὐτῶν. 


en 14 % ἐκείνφ τῷ καιρῷ ἤκουσεν Ἡρφδης 6 τε- 
'L 97-9; 2 τραάρχης τὴν ἁκοὴν Ἰησοῦ, καὶ εἶπεν τοῖς παισὶν 
1 αὐτοῦ: οὗτός ἐστιν Ἰωάνης 6 βαπτιστής' αὐτὸς. 
ἠγέρθη ἀπὸ τῶν νεκρῶν, καὶ διὰ τοῦτο al δυνά- 


11. 8 µεις ἐνεργοῦσιν ἐν αὐτῷ. ὉὍ γὰρ Ἡρφδης κρατήσας 


τὸν Ἰωάνην ἔδησεν καὶ ἕν φυλακῇ ἀπέῦετο διὰ 


Ἡρφδιάδα τὴν γυναῖκα Φιλίππου τοῦ ἀδελφοῦ 


Lv18,16;2,21. 4 αὐτοῦ | ἔλεγεν γὰρ ὁ Ἰωάνης αὐτῷ' οὐκ ἔξεστίν 


21,20. 5 σου ἔχειν αὐτήν. καὶ δέλων αὐτὸν ἀποκτεῖναι 


ἐφοβήὺδη τὸν ὅχλον, ὅτι ὣς προφήτην αὐτὸν εἶχον. 


6 γενεσίοις δὲ γενοµένοις τοῦ Ἡρφῴδου ὠρχήσατο ἡ 


ὑυγάτηρ τῆς Ἡρφδιάδος ἐν τῷ µέσφ καὶ ἤρεσεν 
7 τῷ Ἡρφδῃ, ὅδεν ned’ ὅρκου ὡμολόγησεν αὐτῃῇ . 


8 δοῦναι ὃ ἐὰν αἰτήσηται. ἡ δὲ προβιβασὺδεῖσα 
ὑπὸ τῆς untoöc αὐτῆς' δός' µοι, φησίν, ὧδε ἐπὶ 
9 πίνακι τὴν κεφαλὴν Ἰωάνου τοῦ βαπτιστοῦ. καὶ 


λυπηδεὶς ὁ βασιλεὺς διὰ τοὺς ὅρκους καὶ τοὺς 

17,12. 10 συνανακειµένους ἐκέλευσεν δοὺῆναι, καὶ πέµψας 
11 ἀπεκεφάλισεν Ἰωάνην ἓν τῇ φυλακῇ. καὶ ἠνέχδη 

ἡ κεφαλὴ αὐτοῦ ἐπὶ πίνακι καὶ ἐδόδη τῷ κορασίῳ, 

12 καὶ ἤνεγκεν τῇ μητρὶ αὐτῆς. καὶ προσελδόντες ' 

οἱ μαδηταὶ αὐτοῦ ἦραν τὸ πτῶμα καὶ ἔδαψαν αὐτόν, 

13-21: 19 καὶ ἑλθδόντες ἀπήγγειλαν τῷ Ἰησοῦ. Ἀκούσας 


νο -η. δὲ ὁ Ἰησοῦς ἀνεχώρησει ἐκεῖδεν ἐν πλοίφ εἰς 


9,88. 14 ἠκολούδησαν αὐτῷ πεξζῇ ἀπὸ τῶν πόλεων. Kai 


ἔρημον τόπον κατ᾽ ἰδίαν.' καὶ ἁκούσαντες οἱ ὄχλοι 


ἐξελδὼν εἶδεν πολὺν ὄχλον, καὶ ἐσπλαγχνίσθη En’ 
αὐτοῖς καὶ ἐδεράπευσεν τοὺς ἀρρώστους αὐτῶν. 


14,3 Ηρ. : W+ τοτε | Τ [Φιλιππου] «Τ--ο 7Η µετα . 


13 hT πεξοὶ 


58 τας απιστιας 14,2 ο Bant.: + ον εγω απεκεφαλισα 


6 η ὃδυγατ. αυτου Ηρωδιας 8 -- επι πινακι την 9 ελυπτηδη 
ee δια ὃς 6 Ίβσωμας & 
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Matthäns. 13,58—14, 14, 


Baterland und in feinem Haufe. Und er that dajelbft 58 
nicht viel Zeichen um ihres Unglaubens willen. 


Zu ber Zeit fam da8 Gerüht von Jeju vor denj4 ® Dart, er. 
Bierfürften Herodes. Und er [τα zu feinen Sinecdhten: 2 Sur, Kr 9; 
Diefer ift Sohannes der Täufer; er ift von den Toten an 
auferftanden, darum thut er folde Thaten. Denn 3 112. 
Herodes Hatte Yohannes gegriffen, gebunden und in 
dad Gefängnis gelegt von wegen der Herodias, feines 
Bruders Philippus Weib. Denn Gohannes hatte zu 4 ο. Mofe 18,16. 
ihm gefagt: E8 tt nicht recht, daß du fie Habeft. 

Und er hätte ihn gerne getötet, fürdhtete fich aber vor 5 31/96. 
dem Boll; denn fie hielten ihn für einen Propheten. 
Da aber Herodes feinen Jahrstag beging, da tanzte 6 
die Tochter der Herodiad vor ihnen. Das gefiel 
Serodes wohl. Darım verhieß er ihr mit einem Eide, 7 
er wollte ihr geben, was Τε fordern würde. Und 8 
wie fie zupor von ihrer Mutter -zugerichtet war, |prad) 
fie: Gieb mir ber auf einer Schüffel da8 Haupt 
Sohannes des Täufer. Und der König ward traurig; 9 
doh um des Eides willen und derer, die mit ihm zu 
zÜh jagen, befahl er’3 ihr zu geben. Und [Φίδίε 10 
bin, und enthauptete Sohannes im Gefängnid. Und 11 
[επ Haupt ward hergetragen in einer Schüffel, und 
dem Mägdlein gegeben; und fie brachte e8 ihrer 
Mutter. Da tamen feine Jünger, und nahmen feinen 12 
Leid, und begruben ihn; und famen und verfündigten 
da3 Sefu. 


Da dad SJejus hörete, wi er von dannen auf 18 Matt. aa. 
einem Schiff in eine Wüfte allein. Und da das Bolt σος Kran 
da3 hörete, folgete εδ ihm nad zu Zub aus den 
Städten. Und εδ ging hervor, und fah da8 große 14 9,30. 

Bolt; und e3 jammerte ihn berjelbigen, und beilete 


‚1 Bierfürften ] Luther am Rand: Zudäa mit ihrer Zu: 
ών war in nn Br haften geteilet. Daher man bie 
Zetrardas, das tft Bierfürften nennet. 3 Zohannem 

6 wie ] alö | auf eine Schüffel | Zohannis 
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2 Rg 4,44. 


22-36: 
Μο 6,45—56, 
J 6,15—-21. 


L 6,12; 9,18. 


L 24,87. 


14,15— 27. Κατα Maddaıov 


15 ὀψίας δὲ γενομένης προσῆλὺὃον αὐτῷ οἱ μαδηταὲ 
Λέγοντες' ἔρημός ἐστιν ὁ τόπος καὶ ἡ ὥρα ἤδη παρ- 
ἤλδεν' ἀπόλυσον οὖν τοὺς ὄχλους, ἵνα ἁπελδόντες 

16 eis τὰς κώµας ἁγοράσωσιν ἑαυτοῖς βρώματα. 6 
δὲ Ἰησοῦς εἶπεν αὐτοῖς' οὐ χρείαν ἔχουσιν ἆπελ- 

17 δεῖν' ὁότε αὐτοῖς Öusis φαγεῖν. οἱ δὲ λέγουσιν 
αὐτῷφ' 06x ἔχομεν ὧδε εἰ μὴ πέντε ἄρτους καὶ 

18 δύο ἰχθδύας. 6 δὲ εἶπεν' φέρετέ µοι ὧδε αὐτούς. 

19 καὶ χελεύσας τοὺς ὄχλους ἀνακλιὑῆναι ἐπὶ τοῦ 
χόρτου, λαβὼν τοὺς πέντε ἄρτους καὶ τοὺς δύο 
ἰχὑύας, ἀναβλέψας eis τὸν οὐρανὸν εὐλόγησεν, καὶ 
χλάσας ἔδωκεν τοῖς μαὺηταῖς τοὺς ἄρτους, οἱ δὲ 

20 μαὺηταὶ τοῖς ὄχλοις. καὶ ἔφαγον πάντες καὶ 
ἐχορτάσὺδησαν, καὶ ἦραν τὸ περισσεῦον τῶν κλασ- 

21 µάτων ὁώδεκα κοφίνους πλήρεις. οἱ δὲ ἐσθίοντες 
ἦσαν ἄνδρες ὡσεὶ πεντακισχίλιοι χωρὶς γυναικῶν 

22 καὶ παιδίωγν. Καὶ [εὐδέως] ἠνάγκασεν τοὺς 
μαὐητὰς ἐμβῆναι εἰς τὸ πλοῖον καὶ προάγειν αὐτὸν 

28 εἶὸ τὸ πέραν, ἕως οὗ ἁπολύσῃ τοὺς ὄχλους. καὶ 
ἀπολύσας τοὺς ὄχλους ἀνέβη εἰς τὸ ὄρος nat’ ἰδέαν 
προσεύξασῦαι. ὀψίας δὲ γενομένης µόνος ἦν ἑκεῖ. 

24 τὸ δὲ πλοῖον ἤδη σταδίους πολλοὺς ἀπὸ τῆς γῆς 
ἀπεῖχεν, βασανιζόμενον ὑπὸ τῶν κυμάτων, ἦν γὰρ 

25 ἐναντίος ὁ ἄνεμος. τετάρτῃ δὲ φυλακῇ τῆς νυκτὸς 
ἦλδεν πρὸς αὐτοὺς περιπατῶν ἐπὶ τὴν Φδάλασσαν. 

26 οἱ δὲ uadmrai ἰδόντες αὐτὸν ἐπὶ τῆς ὑὣαλάσσης 
περιπατοῦντα ἐταράχῦησαν λέγοντες ὅτι pdvraoud 

27 ἐστιν, καὶ ἀπὸ τοῦ φόβου ἔκραξαν. εὐδὺς δὲ 
ἐλάλησεν [6 Ἰησοῦς] αὐτοῖς λέγων. δαρσεῖτε, ἐγώ 


15 HR προσηλθαν | hT παρηλδεν ηδη | KR ουν 


16 T— Imoovs 19 h και εχελευσεν ... και λαβων 
93 [ευδεως] : RW—-T | W uad. αυτου | K— το 10 
94 σταδ. .. . απειχεν (W-£),:hRT µεσον τη anna ην 


96 οι δε nad. ιο. : T ιδοντες δε 27 [ο ]ησ.] : 


19 τους χορτους € τον χοοτον 
88 


ihre Kranken. An Abend aber traten feine Sünger 16 
zu ihm und jpradhen: Dies ift eine Wüfte, und Die 
Rat Fällt daher; lab da8 Volk von dir, daß fie hin 

in die Märfte gehen und fi Speife faufen, Aber 16 
Jejus jpracdh zu ihnen: 6δ ift nicht not, daß Πε hin- 
gehen; gebt ihr ihnen zu eflen. Sie fpraden: Wir 17 
haben hie nichts denn fünf Brote und zween Filhe. Und 18 
er [ρταῦ: Bringet mir fie her. Und er hieß da 19 
Bolt fih lagern auf dad Grad, und nahm die fünf 
Brote und die zween Filche, [αῦ auf gen Himmel, und 
dankte und brach’, und gab die Brote den Süngern, 

und die Sünger gaben fie dem Boll. Und fie aßen 202. Kön. 4,44, 
alle, und wurden fatt; und Huben auf, was übrig 
blieb von Broden, zwölf Körbe vol. Die aber ϱε: 21 
geffen hatten, der waren bei fünf taufend Dann, ohne 
Weiber und Kinder. 


Und alsbald trieb Jefus feine Jünger, daß fie im 22 ar eun-se. 
da Schiff traten, und vor ihm herüberfuhren, biß er ob. 6,15-21. 
dad Volk von fi ließe. Und da er Όαδ Bolf von 23 Luf. 6,18; 0,18. 
fih gelafjen hatte, jtieg er auf einen Berg allein, daß 
er beiete. Und am Abend war er allein dafelbit. 

Und das Schiff war fhon mitten auf dem Meer, und 24 

fitt Not von den Wellen; denn der Wind war ihnen - 

zumider. Aber in der vierten Nachtwache ἴαπι Sejus 25 

ju ihnen, und ging auf dem Meer. Und da ihn die 26 Sur. 24,37. 
Jünger jahen auf dem Meer geben, erjchrafen fie und 

iprahen: €3 ift ein Gefpenft! und fchrieen vor Furdt. 

Aber αἴδθαίο redete Yejus mit ihnen und |pradh: Seid 27 


15 und πό ] und ihnen 

19 und dankte ] Lutber früher: und fprach den Segen 

29 berüber führen 

34 zumiber ] wieder 

25 Zn der vierten Nachtwache ] Luther am Rand: Die 
Nacht teilte man vorzeiten in vier Wachen, deren jegliche drei 
‚ Etunden batte. 

26 ein Gefpenft ] Luther zuerft: ein Spufnis 
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14,28—15,6. Kara Μαδύαιον 


28 εἶμι μὴ φοβεῖσδε. ἀποκριδεὶς δὲ αὐτῷ ὁ Πέτρος 
εἶπεν' κύριε, εἰ σὺ el, χέλευσόν µε ἐλδεῖν πρὸς 
29 σὲ ἐπὶ τὰ ὅδατα. ὁ δὲ εἶπεν. ἑλδέ. καὶ καταβὰς 
ἁπὸ τοῦ πλοίου Πέτρος περιπάτησεν ἐπὶ τὰ 
80 ὕόατα καὶ AAdev πρὸς τὸν Ἰησοῦν. βλέπων δὲ 
τὸν ἄνεμον ἐφοβήῦδη, καὶ ἀρξάμενος καταποντίξεσ- 
89. 81 ὧαι ἔκραξεν λέγων κύριε, σῶσόν µε. εὐδέως δὲ 
ὁ Ἰησοῦς ἐκτείνας τὴν χεῖρα ἐπελάβρετο αὐτοῦ, καὶ 
32 λέγει αὐτῷ' ὀλιγόπιστε, εἰς vi ἑδίστασας; !xai dva- 
βάντων αὐτῶν εἰς τὸ πλοῖον ἑκόπασεν ὁ ἄνεμος. 
88 οἱ δὲ ἐν τῷ πλοίφ προσεκύνησαν αὐτῷ Λέγοντες; 
84 ἁληθῶς δεοῦ υἱὸς el. Καὶ διαπεράσαντες ἦλδον 
86 ἐπὶ τὴν γῆν εἰς ΓΠεννησαρέτ. καὶ ἐπιγνόντες αὐτὸν 
οἱ ἄνδρες τοῦ τόπου &xelvov ἀπέστειλαν εἰς ὅλην 
τὴν περίχωρον ἐκείνην, καὶ προσήνεγκαν αὐτῷ πάν- 
9,21. L 6,19. 86 τας τοὺς κακῶς ἔχονταξ, καὶ παρεκάλουν αὐτὸν 
ἵνα µόνον ἄψωνται τοῦ κρασπέδου τοῦ ἱματίου 

eg: αὐτοῦ" καὶ ὅσοι ἤψαντο διεσώδησαν. 
Μο 71-28. 1 Tote προσέρχονται τῷ Ἰησοῦ ἀπὸ Ἱεροσολύμων 
Dias. 2 Φαρισαῖοι καὶ yoaumarsis Λέγοντες' διὰ Ti οἱ 
πλ µαῦδηταί σου παραβαίνουσιν τὴν παράδοσιν τῶν 
πρεσβυτέρων; οὐ γὰρ νίπτονται τὰς χεῖρας ὅταν 
3 ἄρτον ἐσὺδίωσιν. 6 δὲ ἀποκριδεὶς εἶπεν αὐτοῖς 
διὰ τί καὶ ὑμεῖς παραβαίνετε τὴν ἐντολὴν τοῦ 
Ex 20,12; 4 δεοῦ διὰ τὴν παράδοσιν διῶν; 6 γὰρ δεὸς εἶπεν : 
Dt ie. τίµα τὸν πατέρα καὶ τὴν μητέρα, καί ὁ ποκολογῶν 
ὅ πατέρα ἢ μητέρα ὑδανάτῳ τελευτάτω' ὑμεῖς ÖE 
λέγετε' ὃς ἂν εἴπῃ τῷ πατρὶ N τῇ untoi‘ ὁῶρον 
6 ὃ ἐὰν ἓξ ἐμοῦ ὠφεληδῆς, [οὐ μὴ τιμήσει τὸν πατέρα 
αὐτοῦ ἢ τὴν μητέρα αὐτοῦ. καὶ ἠκυρώσατε τὸν 


38 H αυτω post ειπεν 29 και N. : hR ελδειν 
34 H ηλὺαν 86 Ἡ [αυτον] 15,4 ειπεν : T ενετειλατο 
λεγων 6 ΠΕΒ-- η Την µητερα αυτου 


30 ανεµον : + ισχυρον DE ὅ4 επι : εις εἰ -- εις 6 | 
Γεννησαρ 15,1 ano: ΡΥ οι 6 6 ου: pr ουδεν εστιν ν 
pr xaı 6 | τον Ἄογον : την εντολην 6 
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Matthäus. 14,28—15,6. 


 getroft, Sch bin’3; fürdtet euch nit! Petrus aber 28 
antwortete ihm und fpradh: Herr, bift Du es, jo heiß 
πό zu dir kommen auf dem Waffer. Und er fpradh: 39 
Komm ber! Und Petrus tsat aus deu Schiff, und 
ging auf dem Wafler, daß er zu Sefu Täme. Er fah 30 
aber einen ftarfen Wind; da erfchraf er, und hub an 
wfinten, [Φτίε und fprad: Herr, Hilf mir! Zefus 31 8... 
aber redte al3bald die Hand aus und ergriff ihn und 
ὑταὰ zu ihm: D du Kleingläubiger, warum zweifelteft 
du? Und fie traten in das Schiff, und der Wind 32 
legte fih. Die aber im Schiff waren, famen und 83 
felen vor ihm nieder und fpradhen: Du bift wahrlich 
Gottes Sohn. 


Und Πε jchifften Hinüber, und famen in da8 Land 34 
Θεπο]ατείθ. Und da die Leute am felbigen Ort fein 85 
gewahrt wurden, jhidten fie au in das ganze LYand 
umher, und brachten allerlei Ungejunde zu ihm, und 36 9,51. Lu. 6,19. 
daten ihn, daß fie nur feines Kleides Saum anrühreten. 
Und alle, die da anrühreten, wurden gefund. 


1-20: 

Da kamen zu ihm die Schriftgelehrten und Bharifder] } Pet 71-28. 
von Jerufalem und fpraden: Warum übertreten deine 2 Sur ια) 
Sänger der Älteften Auffäge? Sie waschen ihre Hände 
nit, wenn fie Brot effen. Er antwortete und fprad) 8 
u ihnen: Warum übertretet denn ihr Gottes Gebot 
um eurer Auffäge willen? Gott bat geboten: Du 4 5. Mofe 20,12. 
ήϊ Bater und Mutter ehren; wer aber Vater und °""" 
Rutter fluchet, der fol des Todes fterben. Aber ihr 5 
lehret: Wer zum Vater oder zur Mutter fpricht: „Es 
ἥ Gott gegeben, das dir follte von mir zu nuß 
iommen“, der thut wohl. Damit gefcdieht e8, daß 6 
niemand Binfort feinen Bater oder feine Mutter ehret, 





 31bald 33 vor ihn 15,5 fpridht ... fommen ] fpricht 
‚wenn ἰΦδ opfere, fo AftS dir viel nüger); dazu Die Rand: 
bemerfung: Das tft: Gott wirb Dir viel anderes dafür be- 
ei Andere fo: Soll dir das nüten, das ich opfern 
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15,7— 22. "Κατα Μαὺῦδαιον 


Is 29,18. Lxx. 7 λόγον τοῦ 9εοῦ διὰ τὴν παράδοσιν ὁμῶν. ὃποκοι- 
tal, καλῶς ἐπροφήτευσεν περὶ ὁμῶν Ἡσαϊας Λέγων" 
8 ὁ λαὸς οὗτος τοῖς χείλοσίν us τιμᾶ, 
ἡ δὲ καρδία αὐτῶν πόρρω ἀπέχει ἀπ᾿ ἐμοῦ: 
9 µάτην dä σέβονταί µε, 
διδάσκοντες διδασκαλίας ἐντάλματα ἀνθρώπων. 
10 Καὶ προσκαλεσάµενος τὸν ὄχλον εἶπεν αὐτοῖς' 
12,84, 1 T 4,4. 11 ἀκούετε καὶ συνίετε; ! οὐ τὸ εἰσερχόμενον εἰς τὸ σόµα 
κοινοῖ τὸν ἄνδρωπον, ἀλλὰ τὸ ἐκπορευόμενον ἐκ 
12 τοῦ στόματος, τοῦτο κοινοῖ τὸν ἄνδρωπον. Τότε 
προσελδόντες ol μαὺηταὶ Λέγουσιν αὐτῷ: οἶδας 
ὅτι οἱ Φαρισαῖοι ἁκούσαντες τὸν λόγον ὁσχανδα- 
ὅ 16.189 Alodmoav; 6 δὲ ἀποκριθδεὶς εἶπεν' πᾶσα φυτεία 
ἣν οὐκ ἐφύτευσεν ὁ πατήρ µου ὁ οὐράνιος ἐκριζω- 
28,24. 1, 6,89. 14 {)ήσεται. ἄφετε αὐτούς' τυφλοί εἶσιν ὁδηγοίὶ τυᾳ- 
0. Bad λῶν. τυφλὸς δὲ τυφλὸν ἐὰν ὁδηγῇ, ἀμφότεροι 
16 εἰς βόδυνον πεσοῦνται. Ἀποκριδεὶς δὲ 6 Πέτρος 
16 εἶπεν αὐτῷ' φράσον ἡμῖν τὴν παραβολήν. ὁ δὲ 
17 εἶπεν. ἁχμὴν καὶ ὁμεῖς ἀσύνετοί ἐστε; οὐ νοεῖτε 
ὅτι πᾶν τὸ εἰσπορευόμενον εἰς τὸ στόμα εἰς τὴν 
18 κοιλίαν χωρεῖ καὶ eis ἀφεδρῶνα ἐκβάλλεται; τὰ 
δὲ ἐκπορευόμενα ἐκ τοῦ στόματος ἐκ τῆς καρδίας 
Gn 8151. 19 ἐδέρχεται, κἀκεῖνα κοινοῖ τὸν ἄνδρωπον. ἔκ γὰρ 
τῆς καρδίας ἐξέρχονται διαλογισμοὶ πονηροί, φόνοι, 
μοιχεῖαι, πορνεῖαι, κλοπαί, ψευδοµαρτυρίαι, βλασ- 
20 φηµίαι. ταῦτά ἐστιν τὰ κοινοῦντα τὸν ἄνῦρω- 
πον' τὸ δὲ ἀνίπτοις χερσὶν φαγεῖν οὐ κοινοῖ τὸν 
ἄνδρωπον. 
1-28: 21 Kai ἐξελθδὼν ἐκεῖθεν 6 Ἰησοῦς ἀνεχώρησεν εἰς 
Μο 7,24-80. 99 τὰ µέρη Τύρου καὶ Σιδῶνος. καὶ ἰδοὺ γυνὴ Xava- 
ναία ἀπὸ τῶν ὁρίων ἐκείνων ἐξελδοῦσα ἔκραξεν 


6 Aoyov : hT vouov 14 hT οδηγοι εισιν τυφλοι | 
τυφλων: [Ἁ] -—# 399 hT εκραξεν W εχραυγαξε» 


δ απεχει: εστιν 11 ου: + παν | κοινῶνει etc (18.20) 
14 αυτους : τους τυφλους 17 ovno ς 
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Matthäus. 15,7—22. 


und Habt aljo Gotted Gebot aufgehoben um eurer 
Auffäge willen. Zhr Heudler, εὃ hat wohl Selaja 7 αεί. 19,15. 
von euch geweigjaget und geiproden: 

„Died Bolt nahet Πώ zu mir mit jenem Munde, 8 

Und ehret mich mit feinen Lippen; 
Aber ihr Herz ift ferne von mir; 
Aber vergeblich dienen fie mir, 9 
Diemweil fie lehren joldhe Lehren, die nicht? denn 
Menjhhengebote find.” 

Und er rief dad Bolf zu fih und fpradh zu ihn: 10 
Höret zu und vernehmet3! Mad zum Munde ein: 11 1. Tim. 4,4. 
gehet, daS verunreiniget den Menjhen nicht; [οπδετι ο 
wa3 zum Munde ausgehet, da3 verunreiniget den 
Menfhen. Da traten feine Sünger zu ihm und 19 
ipraden: Weißt du aud, daß fich die Pharifäer ärgerten, 
da fie das Wort höreten? Aber er antwortete und 13 
jprah: Alle Pflanzen, die mein himmlifcher Vater 
nit pflanzte, die werden außgereutet. Lafjet fie 14 ντι u 
fahren! fie find blinde Blindenleiter. Wenn aber ein 
Blinder den andern leitet, jo fallen fie beide in die 
Grube. Da antwortete Betrug und [ρα zu ihm: 15 
Deute uns die Gleichnid. Und ει [ρταΦ zu 16 
ihnen: Seid ihr denn auch noch unverftändig? Merfet 17 
ihr no nicht, daß alles, was zum Munde eingehet, 
dad gehet in den Bauch, und wird durch den natür- 
lihen Gang ausgemorfen? Wa8 aber zum Munde 18 
berausgehet, daS Tommi aud dem Herzen, und das 
verunreiniget den Menjchen. Denn αιιδ dem Herzen 19 1. Mofe 8,51. 
tommen arge Gedanken: Mord, Chebruh, Hurerei, 
Dieberei, falih Zeugnis, Läfterung. Das find die 20 
Stüde, die den Menfchen verunreinigen. Aber mit 
ungewajchnen Händen effen, verunreiniget den Men: 
jhen nidt. Ze 

Und Sejus ging aus von dannen, und entwicdh in 21 Dart. 12-30. 
die Gegend von Tyrus And Sidon. Und fiehe, ein 22 


6 aufgehaben 14 blind, und Blindeleiter 15 Diefe 
Bleihni8 19 Gedanlen, Mord | falihe Bezeugnis 21 Tyro 
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15,28—88. Κατα Maddaıov 


Atyovoa* ἐλέησόν µε, κύριε υἱὸς Javelö- ἡ δυγάτηρ 
28 µιου κακῶς δαιµονίζεται. 6 δὲ οὐκ ἀπεκρίδη 
αὐτῇ Λόγον. καὶ προσελδόντες οἱ μαὺδηταὶ αὐτοῦ 
ἠρώτουν αὐτὸν Λλέγοντες ἀπόλυσον αὐτήν, ὅτι 
10,6. 24 κράζει ὄπισὺεν ἡμῶν. 6 δὲ ἀποκοιδεὶς εἶπεν" 
οὐκ ἀπεστάλην εἰ μὴ eis τὰ πρόβατα τὰ ἀπολω- 
25 λότα οἴκου Ἰσραήύλ. ἡ δὲ ἑλδοῦσα προσεκύνει 
26 αὐτῷ λέγουσα"' κύριε, βοήδει µοι. ὁ δὲ ἀποκρι- 
δεὶς εἶπεν οὐκ ἔστιν καλὸν Λλαβεῖν τὸν ἄρτον 
27 τῶν τέκνων καὶ βαλεῖν τοῖς κυναρίοις. ἡ δὲ εἶπεν ' 
ναί, κύριε καὶ γὰρ τὰ κυνάρια ἐσθδίει ἀπὸ τῶν 
ψιχίων τῶν πιπτόντων ἀπὸ τῆς τραπέξζης τῶν 
810.18. 28 χυρίων αὐτῶν. τότε ἀποκριδεὶς ὁ Ἰησοῦς εἶπεν 
αὐτῇ' ὦ γύναι, µεγάλη σου ἡ πίστις' γενηὑδήτω 
σου ὡς δέλεις. καὶ ἰάδη ἡ ὑυγάτηρ αὐτῆς ἀπὸ 

τῆς ὥρας ἐχείνης. 
Mc 781.29 Kai μεταβὰς ἐκεῖδεν ὁ Ἰησοῦς ἦλδεν παρὰ 
τὴν ὑάλασσαν τῆς Γαλιλαίας, καὶ ἀναβὰς εἰς τὸ 
80 ὄρος ἐκάῦητο ἐκεῖ. καὶ προσήλὃδον αὐτῷ ὄχλοι 
πολλοὶ ἔχοντες ud ἑαυτῶν χωλούς, κυλλούς, 
τυφλούς, κωφούς, καὶ ἑτέρους πολλούς, καὶ ἔριψαν 
αὐτοὺς παρὰ τοὺς πόδας αὐτοῦ". καὶ ἐδεράπευσεν 
Me 7,51. 81 αὐτούς' ὥστε τὸν ὄχλον δαυμάσαι βλέποντας 
χωφοὺς Λλαλοῦντας, κυλλοὺς ὁγιεῖς καὶ χωλοὺς 
περιπατοῦντας καὶ τυφλοὺς βλέποντας" καὶ ἐδό- 
μη 80 ἑασαν τὸν δεὸν Ἰσραήλ. Ὁ δὲ Ἰησοῦς προσκαΛλε- 
14,14. σάµενος τοὺς μαδητὰς αὐτοῦ εἶπεν σπλαγχνίζοµαι 
ἐπὶ τὸν ὄχλον, ὅτι ἤδη ἡμέραι τρεῖς προσμένουσίν 
μοι καὶ οὐκ ἔχουσιν τί φάγωσιν’ καὶ ἀπολῦσαι αὐτοὺς 
88 νήστεις οὗ θέλω, un ποτε ἑκλυὺδῶσιν ἐν τῇ ὀὸφ. καὶ 
λέγουσιν αὐτῷ οἱ µαὺδηταί' πόῦδεν ἡμῖν ἐν ἐρημίᾳ 
99 Ὦ υιε 26 εστ. καλ.: Τ εξεστιν 27 Ἡ [γαρ] 80 RT χωλ. 
τυφλ. κωφ. κυλλ. 1 Ἑ... Ἑ | RW ερριφαν 31hW τους 
οχλους | W βλεποντ. davuaca | Λλαλουντ.: h axovovras | 
δὲ-- κυλλους ύγιεις | HT εδοξαζον 83 Ἡ [ηδη] | T νηστις 

30 παρα : vno | αυτους 96: + παντας 
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Matthäus. 15,23—33, 


fananäifh Weib ging aus berjelbigen Grenze, und 
Ichrie ihm nad) und fpradh: Ad} Herr, du Sohn Davids, 
erbarme dich mein! Meine Tochter wird vom Teufel 

übel geplaget. Und er antwortete ihr Tein Wort. 23 
Da traten zu ihm feine Sünger, baten ihn und 
ijpraden: Laß fie Doch von dir, denn Πε fehreiet ung 

nad. Er antwortete aber und jprah: Sch bin nidht 24 10,6. 
gejandt denn nur zu den verlornen Schafen von dem 
Haufe Ssrael. Sie fam aber, und fiel vor ihm nieder 25 
und fprah: Herr, Hilf mir! Aber er antwortete und 26 
fprah: E83 ift nicht fein, daß man den Kindern ihr 

Brot nehme und werfe e3 vor die Hunde. Sie |prad: 27 
Sa, Herr; aber doc εἶει die Hünblein von den 
Brojamlein, die von ihrer Herrn Tiih fallen. Da 28 3.10.18. 
antwortete Zefus und fprah zu ihr: D Weib, dein 
Glaube ift groß! dir geichehe, wie bu will. Und 

ihre Tochter ward gefund zu derfelbigen Stunde. 


Und Sefus ging von dannen [ήχδαβ, und fam an 29 Dart. 7,51. 
das galiläifche Meer, und ging auf einen Berg und 
fegte fih allda. Und es fam zu ihm viel Bolfs, die 30 
hatten mit fi Lahme, Blinde, Stunme, Krüppel 
und viele andere, und warfen fie «δει vor die Füße, 
und er heilte fie, daß fich da8 ος verwunderte, da 31 Dart. 7,37. 
fie jahen, daß die Stummen redeten, die Krüppel σε: 
jund waren, die Lahmen gingen, die Blinden fahen; 
und priefen den Gott S8rael3. 


Und Sejug rief feine Jünger zu fi und fpradh: 32 Daıt, 81-10. 
68 jammert mich ded οί; denn fie nun wohl drei τμ, 
Tage bei mir beharren, und haben nicht? zu efjen; 
und ih will fie nicht ungegefien von mir laffen, auf 
daß fie nicht verfchmachten auf dem Wege. Da jprachen 33 
zu ihm feine Sünger: Woher mögen wir jo viel Brot 

35 Ab David 99 fagte 80 Lahmen, Blinden, 
Stummen, Krüpler wurfen 31 Krüpler | preifeten | 
Söraels ] Yfrael (früher: von Sfrael) 33 feine S$ünger ] 
früber : feinen Züngern 

4] 


15,3.—16,8. Kara Maddaıov 


84 ἄρτοι τοσοῦτοι ὥστε χορτάσαι ὄχλον τοσοῦτον; al | 
Λέγει αὐτοῖς 6 Ἰησοῦς' πόσους ἅρτους ἔχετε; ol 


85 δὲ εἶπαν' ἑπτά, καὶ ὀλίγα ἰχὑδύδια. καὶ παραγ- 

36 γείλας τῷ ὄχλφ dvaneoeiv ἐπὶ τὴν γῆν [ἔλαβεν 

τοὺς ἑπτὰ ἄρτους καὶ τοὺς ἰχδύας καὶ εὐχαρισ- 

τήσας ἔκλασεν καὶ ἑδίδου τοῖς μµαδηταῖς, οἱ δὲ 

87 μµαδηταὶ τοῖς ὄχλοις. καὶ ἔφαγον πάντες καὶ 

ἐχορτάσὺδησαν, καὶ τὸ περισσεῦον τῶν κλασμάτων 

38 ἦραν ἑπτὰ σφυρίδας πλήρεις. οἱ δὲ ἑσθίοντες 

ἦσαν τετρακισχίλιου ἆἄνδρες χωρὶς γυναιωῶν καὶ 

89 παιδίων. Kai ἀπολύσας τοὺς ὄχλους ἐνέβη εἰς τὸ 
πλοῖον, καὶ ἦλὺθεν eis τὰ ὅρια Μαγαδάν. 

σα 10 Kai προσελδόντες οἱ Φαρισαῖοι καὶ Σαδδου- 

133. «Ἀαΐοι πειράξοντες ἐπηρώτησαν αὐτὸν σημεῖον Ex 

L 12,54-56. 2 τοῦ οὐρανοῦ ἐπιδεῖξαι αὐτοῖς. 6 δὲ ἁἀποκριδεὶς 

εἶπεν αὐτοῖς' [όψίας γενομένης Λέγετε' εὐδία, 

11,4. 8 πυρράξδει γὰρ ὁ οὐρανός 'Ἱκαὶ πρωῖ"' σήμερονχειμών, 

πυρράζει γὰρ στυγνάξων 6 οὐρανός. τὸ μὲν πρόσ- 

ωπον τοῦ οὐρανοῦ γινώσκετε διακρίνει, τὰ δὲ 

Iona 31. 4 σημεῖα τῶν καιρῶν οὐ δύνασὺε;] γενεὰ πονηρὰ 

040. καὶ μοιχαλὶς σημεῖον ἐπιζητεῖ, καὶ σημεῖον οὐ 

ῥοὺήσεται αὐτῇ εἰ un τὸ σημεῖον Ἰωνᾶ. καὶ 

5 καταλιπὼν αὐτοὺς ἁπῆλὺῦεν. Kai ἑλὑθόντες οἱ 

uadmrai εἰς τὸ πέραν ἐπελάῦδοντο ἄρτους λαβρεῖν. 

1191. 6 ὁ δὲ Ἰησοῦς εἶπεν αὐτοῖς' ὁρᾶτε καὶ προσέχετε 

ἀπὸ τῆς ἑύμης τῶν Φαρισαίων καὶ Φαδδουκαίων. 

7 οἱ δὲ διελογίζοντο ἐν ἑαυτοῖς λέγοντες ὅτι ἄρτους 

60. 8 οὐκ ἑλάβομεν. γνοὺς δὲ ὁ Ἰησοῦς εἶπεν, Ti δια- 

λογίξεσῦε ἐν ἑαυτοῖς, ὁὀλιγόπιστοι, ὅτι ἄρτους 00% 


34 RT ειπον 37 RT σπυριδας 38 noav:h+ ac | hT 
παιδ. κ. γυναικ. 16,1 Ἡ [οι] | hT επηρωτων 2.3 [oyıa 
... ὀυνασδε]: [Η]ΝΝΥ 3ßin;:H. 4 αιτει 5h 
λαβειν αρτους 


35.36 παραγγειλας ... ελαβεν 1 εχελευσε ... κχαι Λα- 
ῥων 6 839 Μαγδαλας 18,3 ουρανος : ang | το : pr υπο- 
κριται 6 | Övr. : δοκιμαξετε L συνγιετεβ ϐ -- και µοιχαλις 
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Matthäus, 15,341—16,8. 


nehmen in der Rüfte, dab wir jo viel Bolt füttigen ? 
Und Sefus fprad zu iänen: Wie viel Brote habt ihr? 34 
Sie fpraden: Sieben und ein wenig Yildhlein. Und 85 
er hieß das Boll fi lagern auf die Erde, und nahın 96 
die fieben Brote und die side, dankte, brach Τε und 
gab Ίο feinen Jüngern; und die Sünger gaben fie 
denn Boll. Und fie aßen alle, und wurden jatt; und 37 
buben auf, was überblieb von Broden, fieben Körbe 
vol. Und die da gegeflen hatten, der waren vier 38 
taufend Mann, ausgenommen Weiber und Kinder. 
Und da er da8 Bolf hatte von fi gelafien, trat er 89 
in ein Schiff, und kam in die Grenze Magdalas. 


1-12: 

Da traten die Pharifier und Sadducäer zu ihm; 16 mr 
die verfuchten ihn und forderten, daß er fie ein Zeichen 
vom Himmel jehen ließe. Aber er antwortete und 2 θέ. 12,52-38. 
iprah: Des Abends jpredt ihr: E83 wird ein fchöner 
Tag werden, denn der Himmel ift rot; und ded ὃ 1, 
Morgens [ρτεθί ihr: 6δ wird heute Uingemitter fein, 
denn ber Himmel ijt rot und trübe. Ihr Heudhler, 
über des Himmels Geftalt könnet ihr urteilen; Tönnet 
ir denn nidt auch über die Zeichen diejer Zeit ur: 
teilen? Dieje böfe und ehebrecheriihe Art fuchet ein 4 14,59.10. 
Zeihen; und fol ihr fein Zeichen gegeben werden 
denn das Zeichen des Propheten Yona. Und er ließ 
fie, und ging davon. Und da feine Jünger waren 5 
binübergefahren, hatten fie vergeflen, Brot mit Πώ zu 
nehmen. Sefus aber [ρταΦ zu ihnen: Sehet zu, und 6 &ut. 111. 
ζεί euch vor dem Sauerteig der Pharifäer und 
Sadducder. Da Ὀαφίεπ fie bei πώ felbft und fpradhen: 7 
Das wird’3 fein, Όαβ wir nicht haben Brot mit ung 
genommen. Da das «εμιδ vernahm, fpradd er zu 8 6,0. 
ifnen: Shr Kleingläubigen, was befümmert ihr ειιώ 


34 Brot3 39 Magdala 16,1 Saduceer (fo ftet$) 
s über des ann 1 des Stmmels | "Bet en ] Luther am 
Rand: Die Zeichen ee Ehriftus feine nberthaten, Die 


verfündtget a > fte gefcheben ten zu Ehriftus Beiten, 
ef. 35. 4 Jonas 
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16,9—21.. Κατα Maddaıov 


14,17-21. 9 ἔχετε; οὕπω vosits, οὐδὲ μνημονεύετε τοὺς πέντε 
ἄρτους τῶν πεντακισχιλίων καὶ πόσους κοφίνους 
15,54-38. 10 ἐλάρετε; οὐδὲ τοὺς ἑπτὰ ἅρτους τῶν τετρακισχι- 
11 Λίων καὶ πόσας σφυρίδας ἑλάβετε; πῶς οὐ νοεῖτε 
ὅτι οὐ περὶ ἅρτων εἶπον ὑμῖν; προσέχετε δὲ ἁπὸ 
I 601.13 τῆς ζύμης τῶν Φαρισαίων καὶ Σαδδουκαίων. τότε 
συνῆκαν ὅτι οὐκ εἶπεν προσέχειν ἀπὸ τῆς δύμης 
[τῶν ἄρτων], ἁλλὰ ἀπὸ τῆς διδαχῆς τῶν Φαρισαίων 
καὶ Σαδδουκαίων. 

δι 18 ἨἘλδὼν δὲ 6 Ἰησοῦς εἰς τὰ µέρη Καισαρίας 
1.916. τῆς Φιλίππου ἠρώτα τοὺς μαδητὰς αὐτοῦ λέγων: 
τίνα λέγουσιν ol ἄνδρωποι εἶναι τὸν υἱὸν τοῦ 
14,2. 1110. 14 ἀνὑδρώπου; οἱ δὲ εἶπταν οἱ μὲν Ἰωάνην τὸν 
βαπτιστήν, ἄλλοι δὲ Ἠλείαν, ἕτεροι δὲ Ἱερεμίαν 
15 ἢ ἕνα τῶν προφητῶν. λέγει αὐτοῖς' ὁμεῖς δὲ τένα 
3 6/60. 16 με λέγετε εἶναι; ἀποκριδεὶς δὲ Σίμων Πέτρος εἶπεν" 
α 1,16.16.17 σὺ el ὁ Ἀριστὸς ὁ υἱὸς τοῦ Φεοῦ τοῦ ζῶντος. ἁπο- 
MB κριδεὶς. δὲ ὁ Ἰησοῦς εἶπεν αὐτῷ' µακάριος el, 
Σίμων Βαριωνᾶ, ὅτι σὰρξ καὶ αἷμα οὐκ ἀπεκά- 
λυψέν σοι ἀλλ᾽ 6 πατήρ µου ὁ ἐν τοῖς οὐρανοῖς. 

J 1,02. E 2,20. 18 κἀγὼ ὁέ σοι λέγω ὅτι σὺ el Πέτρος, καὶ ἐπὶ ταύτ 
τῇ πέτρᾳ οἰκοδομήσω µου τὴν ἐκκλησίαν, καὶ 
18,18. 19 πύλαι ὥδου οὐ κατισχύσουσιν αὐτῆς. ὁώσω σοι 
τὰς κλεῖδας τῆς βασιλείας τῶν οὐρανῶν, καὶ ὃ &av 
δήσῃς ἐπὶ τῆς γῆς ἔσται δεδεµένον ἐν τοῖς οὐρανοῖς, 
καὶ ὃ ἑὰν Λλύσῃς ἐπὶ τῆς γῆς ἔσται λελυμένον ἐν 
119. 30 τοῖς οὐρανοῖς. τότε ἐπετίμησεν τοῖς μαὺηταῖς 

ἵνα μηδενὶ εἴπωσιν ὅτι αὐτός ἐστιν ὁ Ἀριστός. 


ο ο, 91 Arno τότε ἤρξατο Ἰησοῦς Ἀριστὸς δεικνύειν τοῖς 
Ἡ ΣΣ. μαθηταῖς αὐτοῦ ὅτι δεῖ αὐτὸν εἰς Ἱεροσόλυμα ἀπελ- 


12,40. I 9.19. 
8 εχετε: T ελαβετε ORT omuqudas 13 12 ad το :RW: 
Έ των Φαρισαιων και Σαδὀδουκαιων | .%.®. 
17 H [τοις] 30 επετιμ. : ΕΤ AR > ne χριστος : 
R Ιησ. T ο Ino. ἩΣ [ο] Ino. ed -- 


13 wa: μες 16 σωξοντος 17 Bag Ίωνα ς 
19 pr και 6 | σοι dwow 
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Matthäus. 16,9—21. 


Do, daß ihr nicht Habt Brot mit euch genommen ? 

Bernehmet ihr noch niht8? Gedenket ihr nit an 9 1617-2. 

die fünf Brote unter die fünf taufend, und wie viel 

Körbe ihr da auffubt? Auh nicht an die fieben 10 15,84-88. 

Brote unter die vier taufend, und wie viel Körbe ihr 

da aufhubt? Wie verftehet ihr denn nicht, daß ich 11 

euch nicht fage vom Brot, wenn ich fage: Hütet οιιώ 

vor dem Sauerteig der Pharifder und Sadducder ? 

Da verftunden fie, daß er nicht gejagt hatte, daß fie 12 

Πώ hüten follten vor dem Sauerteig des Brot3, jondern 

vor der Lehre der Ῥβατί[ᾶει und Sadducäer. _20: 
Da ἴαπι Selug in die Gegend der Stadt Cäfarea 18 er, σα 

Philippi, und fragte [είπε Jünger und jprah: Wer 

fagen die Leute, daß des Menfhen Sohn fei? Sie 14119. 111. 

iprahen: Etliche jagen, du jeieft Johannes der Täufer; 

die andern, du feieft Elia; etliche, du feieft Jeremia 

oder der Propheten einer. Er [ρταῷ zu ihnen: Wer 16 

jaget denn ihr, daß ich fei? Da antwortete Simon 16 Job. 6,69. 

Petrus und jprah: Du bift Chriftuß, deö lebendigen 

Gotte8 Sohn. Und Yefug antwortete und Sprach zu 17 @at. 1.15.16. 

ihm: Selig bift du, Simon, Yona® Sohn; denn 

Zleifh und Blut hat dir Όαδ nicht offenbart, fondern 

mein Vater im Himmel. Und Ih fage dir auch: 18 δρ 1% 

Du bift Betrug, und auf diefen Felfen will ich bauen 

meine Gemeine, und die Pforten der Hölle follen fie 

nicht überwältigen. Und will dir des Himmel: 19 19,18. 

reih8 Schlüfjel geben: alles, was du auf 

Erden binden wirft, foll aud im Himmel ge: 

bunden fein, und alles, wa du auf Erden 

löjen wirft, joll aud im Himmel Io8 fein. Da 90 119. 

verbot er jeinen «πετ, daß fie niemand fagen 

jollten, daß Er «ει der Chrift wäre. 


| 

Bon der Zeit an fing Jefus an und zeigte feinen 21 κος | 

Süngern, wie er müßte hin gen Serufalem gehen, und 12,40. Jo.2,19. | 

14 &lia8 | SYeremias | 
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16,22—17,.. Kara Maddaıov 


ὑεῖν καὶ πολλὰ nadeiv ἁπὸ τῶν πρεσβυτέρων καὶ 

ἀρχιερέων καὶ γραμµατέων καὶ ἀποκτανὺδῆναι καὲ 

22 τῇ τρίτη ἡμέρᾳ ἐγερνθῆναι. καὶ προσλαβόμενος 

αὐτὸν ὁ Πέτρος ἤρξατο ἐπιτιᾶν αὐτῷ λέγων; 

23 ἵλεώς σοι, κύρις οὐ μὴ ἔσται σοι τοῦτο. Ö δὲ 

στραφεὶς εἶπεν τῷ Πέτρφ' ὕπαγε ὀπίσω µου, 

σατανᾶ) σκάνδαλον εἶ ἐμοῦ, ὅτι οὐ φρονεῖς τὰ 

10.39.89. 24 τοῦ δεοῦ ἀλλὰ τὰ τῶν ἀννδοώπων. Τότε ὁ 

Ἰησοῦς εἶπεν τοῖς μαδηταῖς αὐτοῦ. ei τις δέλει 

ὀπίσω µου ἐλὺεῖν, ἁπαρνησάσὺδω ἑαυτὸν καὶ ἀράτω 

25 τὸν σταυρὸν αὐτοῦ, xal ἁκολουδείτω µοι. ὃς γὰρ 

ἐὰν δέλῃ τὴν ψυχὴν αὐτοῦ σῶσαι, ἀπολέσει αὐτήν' 

ὃς ὃ᾽ ἂν ἀπολέσῃ τὴν ψυχὴν αὐτοῦ ἕνεκεν ἐμοῦ, 

46.96 εὑρήσει αὐτήν. τί γὰρ ὠφεληὺήσεται ἄνθρωπος, 

ἑὰν τὸν κόσμον ὅλον κερδήση, τὴν δὲ ψυχὴν 

αὐτοῦ ζημιωὺῆ; ἢ Ti δώσει ἄνθρωπος ἀντάλ- 

3 5129. R 99. 27 Jayua τῆς ψυχῆς αὐτοῦ; μέλλει γὰρ 6 υἱὸς τοῦ 

Pro sus. ἀνδρώπου ἔρχεσθαι ἐν τῇ δόξη τοῦ πατρὸς αὐτοῦ 

μετὰ τῶν ἀγγέλων αὐτοῦ, καὶ τότε ἀποδώσει ἑκάστῳ 

10,28. 38 κατὰ τὴν πρᾶξιν αὐτοῦ. ἁμὴν λέγω ὁμῖν ὅτι εἰσίν 

τινες τῶν ὧδε ἑστώτων οἵτινες οὐ μὴ γεύσωνται 

Νανάτου ἕως ἂν ἴδωσιν τὸν υἱὸν τοῦ ἀνδρώπου 
ἐρχόμενον ἐν τῇ βασιλείᾳ αὐτοῦ. 

κα δι 17 Kai μεδ’ ἡμέρας ἓξ παραλαμβάνει 6 Ἰησοῦς 

L 928-8. τὸν Πέτρον καὶ Ἰάκωβον καὶ Ἰωάνην τὸν ἀδελφὸν 

αὐτοῦ, καὶ ἀναφέρει αὐτοὺς εἷς ὄρος ὑψηλὸν κατ᾽ 

8 Ῥ 16-16. 2 δίαν. καὶ µετεμορφώῦδη ἔμπροσῦδεν αὐτῶν, καὶ 

ἔλαμψεν τὸ πρόσωπον αὐτοῦ ὡς ὁ ἥλιος, τὰ δὲ 

3 ἱμάτια αὐτοῦ ἐγένετο λευκὰ ὥς τὸ φῶς. καὶ ἰδοὺ 

ὤφὺη αὐτοῖς Μωῦσῆς καὶ Ἠλείας συνλαλοῦντες 

4 μετ᾽ αὐτοῦ. ἀποκριδεὶς δὲ ὁ Πέτρος εἶπεν τῷ 

Ἰησοῦ. κύριε, καλόν ἐστιν ἡμᾶς ὧδε εἶναι. ei 


22 hW II. λεγει αυτω επιτιµων 394 Ἡ [ο] 17,1 Ιακώβ.: 
Ὦ pr τον 

21 µετα τρεις ηµερας, it 17,33 26 ὤφελειται DE 27 1a 
εργα n* 17,1 κατ ıdıav : λιαν 
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Matthäus. 16,22—17,4. 


viel leiden von den Ülteften und Hohenprieftern 

und Schriftgelehrten, und getötet werden, und am 
dritten Tage auferftehen. Und Petrus nahın ihn zu 22 
πώ, fuhr ihn an und fpradh: Herr, [one dein felbit; 

dad widerfahre dir nur nicht! Aber er wandte fich 23 

um und [ρταϐῷ zu Petrus: Heb did, Satan, von mir! 

du bift mir ärgerlih; denn du meineft nicht, was 
göttlich, [οπδετπ was menfhlich if. Da [ρταΦ Sefug 24 10,38.0. 
iu feinen Süngern: Wil mir jemand nadjfolgen, der 
verleugne fich felbit, und nehme fein Kreuz auf fi, 

und folge mir. Denn wer fein Leben erhalten will, 25 

der wird’3 verlieren; wer aber fein Leben verlieret 

um meinetwillen, der wird’3 finden. Was hülfe es 26 

den Menfchen, jo er die ganze Welt gewönne, und 

nähme Doch Schaden an feiner "Seele? Dper was 

ἴπππ der Menih geben, damit er [είπε Seele wieder 

[ες Denn e3 wird gefchehen, daß des Menjchen 27 Rom. 2,0. 
Sohn komme in der Herrlichleit jeine® Pater8 mit 

[πει Engeln; und alsdann wird er einem jeglichen 
vergelten nach feinen Werfen. Wahrli, ich fage 28 10,28. 
αιώ: 66 ftehen etliche hie, die nicht fehmeden werden 

den Tod, biß dab fie des Menjhen Sohn kommen 

jehen in feinem Neid). 


Und nad feh8 Tagen nahın εδ zu fih Petrus] 7 ee 
und Jakobus und Sohannes, feinen Bruder, und führte uf 9,28-80. 
fie beifeits auf einen hohen Berg; und ward verfläret 9 2.Betr.1,16-18. 
vor ihnen; und fein Angeficht leuchtete wie die Sonne, 
und feine Kleider wurden weiß al? ein Licht. Und 3 
fiehe, da erfchienen ihnen Mofe und Elia, die redeten 
mit ihm. Petrus aber antwortete und fprad) zu ει: 4 
θε, hie ift gut fein; willft du, jo wollen wir hie 


— 





23 Petro 26 gewünne 237 wird je gefchehen 28 ben 
Tod ] Luther am Rand: Das tft, wer an mid) glaubet,, wird 
den Tod nicht fehen, Zoh. 8.11.12. 17,1 Petrum und Ja: 
Sn SYohannem | befett8 3 Mofes | Elias 4 bie 
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17,5—17. Κατα Maddaıov 


θέλεις, ποιήσω ὧδε τρεῖς σκηνάς, σοὶ µίαν καὶ 

gi 6 Μωῦσεῖ ulav καὶ Ἠλείᾳ ulav. ἔτι αὐτοῦ λα- 

Dr isıs. Λοῦντος, ἰδοὺ νεφέλη φωτεινὴ ἐπεσκίασεν αὐτούς, 

καὶ ἰδοὺ porn Ex τῆς νεφέλης Λέγουσα' οὗτός 

ἐστιν 6 υἱός µου ὁ ἁγαπητός, ἐν ᾧ εὐδόκησα": 

6 ἀχούετε αὐτοῦ. καὶ ἀκούσαντες οἱ μαθηταὶ ἔπεσαν 

ἐπὶ πρόσωπον αὐτῶν καὶ ἐφοβήθησαν σφόδρα. 

7 καὶ προοσήλδεν ὁ Ἰησοῦς καὶ ἀψάμενος αὐτῶν 

8 εἶπεν' ἐγέρῦητε καὶ μὴ φοβεῖσῦε. ἑπάραντες δὲ 

τοὺς ὀφδαλμοὺς αὐτῶν οὐδένα εἶδον εἰ μὴ αὐτὸν 

1930. 9 Ἰησοῦν µόνον. Kai καταβαινόντων αὐτῶν ἐχ τοῦ 

ὅοους ἐνετείλατο αὐτοῖς 6 Ἰησοῦς λέγων. μηδενὶ 

εἴπητε τὸ ὅραμα ἕως οὗ ὁ υἱὸς τοῦ ἀνὑρώπου ἐκ 

11,14. MI 8,28. 10 νεκρῶν ἐγερὺδῇ. Kai ἐπηρώτησαν αὐτὸν οἱ μαδηταὶ 

λέγοντες: τί οὖν οἱ γραμματεῖς λέγουσιν ὅτι Ἠλείαν 

11 δεῖ ἐλδεῖν πρῶτον; ὁ δὲ ἀποκριδεὶς εἶπεν Ἠλείας 

149.10. 19 μὲν ἔρχεται καὶ ἀποκαταστήσει πάντα λέγω δὲ 

ὑμῖν ὅτι Ἠλείας ἤδη ᾖλὺδεν, καὶ οὐκ ἐπέγνωσαν 

αὐτόν, AAN ἐποίησαν ἐν αὐτῷ ὅσα ἠδέλησαν" 

οὕτως καὶ ὁ υἱὸς τοῦ ἀνδρώπου μέλλει πάσχειν 

L 117.18 ὑπ αὐτῶν. τότε συνῆκαν οἱ μαὺηταὶ ὅτι πεοὶ 
ah Ἰωάνου τοῦ βαπτιστοῦ εἶπεν αὐτοῖς. 

Me θ,14--39. 14 Καὶ ἑλθόντων πρὸς τὸν ὄχλον προσῆλδεν αὐτῷ 

LIT. 15 ἄνθρωπος γονυπετῶν αὐτὸν ὶκαὶ λέγων. κύριε, 

ἐλέησόν µου τὸν υἱόν, ὅτι σεληνιάζεται καὶ 

κακῶς ἔχει πολλάκις γὰρ πύπτει eis τὸ πῦὂρ καὶ 

16 πολλάκις εἷς τὸ ὕδωρ. καὶ προσήνεγκα αὐτὸν 

τοῖς μαὺδηταῖς σου, καὶ οὖκ ἠδυνήῦθησαν αὐτὸν 

De m 17 Veganedoaı. ἀποκριδεὶς δὲ ὁ Ἰησοῦς εἶπεν. © 

γενεὰ ἄπιστος καὶ διεστραμµένη, ἕως πότε μεῦ᾽ 

ος ο ας ο σος ο μον. 

19 HR αλλα 13.13 ουτως ... αὐτῶν. τοτε .. . αυτοις : ἩΣ 


τοτε... αύτοις. ούτως... αυτων. 15 εχει : hRT πασχει 
17 h [τοτε] αποκχριδεις ο 


11 ερχεται : + πρωτον 6 15 πολλαχις 29 : ενιοτε 
17 απιστος : πονηρα Z 
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Matthäus, 17,5—17. 


drei Hütten machen, dir eine, Mofe eine und Elia 

eine. Da er noch aljo redete, fiehe, da überjchattete 5 3,17. 
fie eine lichte Wolfe. Und fiehe, eine Stimme αιιδ 

der Wolle fprah: Dies ift mein lieber Sohn, an 
weldem ih Wohlgefallen babe; den follt ihr 

hören. Da da8 die Sünger höreten, fielen fie auf 6 

isr Angeficht, und erjchraten [εῦτ. Sejus aber trat zu 7 

isnen, rübrte fie an und fpradh: Stehet auf und 

fürddtet euch nicht! Da fie aber ihre Augen aufhuben, 8 

fahen fie niemand denn Sefum allein. Und da fie 9 16,0. 
vom Berge berabgingen, gebot ihnen Yelud und [ρταά: 

Ihr jollt dies Geficht niemand jagen, biß des Menfchen 

Sohn von den Toten auferftanden if. Und feine 10 De 
Sünger fragten ihn und fpraden: Was jagen denn Tr 
die Schriftgelehrten, Elia müffe zuvor fommen? Zeus 11 
antwortete und [τα zu ihnen: Elia fol ja zuvor 

tommen und alles zurechtbringen. Doch ich jage euch: 12 14,0.10. 
66 ift Elia fhon kommen, und fie haben ihn nicht 

erfannt, Tondern haben an ihm gethan, was fie wollten. 

Alfo wird auch des Menihen Sohn leiden müffen von | 

ihnen. Da verftunden die Sünger, daß er von 18 ku. 1,17. 
Johannes dem Täufer zu ihnen geredet hatte. 


Und da fie zu dem Bolt Tamen, trat zu ihm ein 14 Mar se. 
Mensch, und fiel ihm zu Füßen und fprady: Herr, er: 15 Fat 997-128. 
barme dich über meinen Sohn! denn er ift mond- 
fühtig und hat ein fchweres Leiden; er fällt oft ins 
geuer und oft ind Wafler; und ἰώ habe ihn zu 16 
deinen Süngern gebradt, und fie Ionnten ihm nicht 
beiffen. Sefus aber antwortete und jprah: D du uns 175. Mofe 32,5. 
gläubige und verkehrte Art, wie lange [ος ich bei 


4 Mofi | Eliad 5 den folt ihr hören ] Luther früher: 
gehorchet ihm 10. M Elias 11 Zutber früher: Eltas 
[οί ja durch feine Zukunft alles zurecht bringen. 12 6Ιίαδ 
13 Sohanne 16 bradt 
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17,18— 27. Κατα Maddaıov 


ὑμῶν ἔσομαι; ἕως πότε ἀνέξομαι ὑμῶν; φέρετέ 
18 μοι αὐτὸν ὧδε. καὶ ἐπετίμησεν αὐτῷ ὁ Ἰησοῦς, 
καὶ ἐξῆλὺδεν ἀπ᾿ αὐτοῦ τὸ δαιµόνιον, καὶ ἑδερα- 
τοι. 19 πεύὐῦη ὁ παῖς ἀπὸ τῆς ὥρας ἐκείνης. Τότε X000- 
ελθόντες οἱ μµαὺδηταὶ τῷ Ἰησοῦ xar’ ἰδίαν εἶπον,: 
21,91, L 118. 20 διὰ Ti ἡμεῖς οὐκ ἠδυνήῦδημεν ἐκβαλεῖν αὐτό; 6 δὲ 
λέγει αὐτοῖς' διὰ τὴν ὀλιγπιστίαν ὑμῶν' dunv 
γὰρ λέγω dulv, ἐὰν ἔχητε πίστιν ὡς κόκκον σινά- 
πεως, ἐρεῖτε τῷ ὄρει τούτφ' µετάβα ἔνὺδεν ἑκεῖ, 
καὶ µεταβήσεται, καὶ οὐδὲν ἀδυνατήσει ὁμῖν. 


42.13: - 
τοις 22 Συστρεφοµένων δὲ αὐτῶν ἐν τῇ Γαλιλαίᾳ εἶπεν 


L 9, 43-4 
165. αὐτοῖς 6 Ἰησοῦς' μέλλει 6 υἱὸς τοῦ ἀνὑδρώπου 
23 παραδίδοσῦδαι εἰς χεῖρας ἀνὑδρώπων, καὶ ἅπτο- 
κτενοῦσιν αὐτόν, καὶ τῇ τρίτη ἡμέρᾳ ἐγερδήσεται. 
καὶ ἑλυπήὺδησαν σφόδρα. 

Ex 30,18. 24 Ἑλδόντων δὲ αὐτῶν εἰς Καφαρναοὺμ προσῆλ- 
dov οἱ τὰ Öldoaxua λαμβάνοντες τῷ Πέτρφ καὶ 
εἶπαν' ὁ διδάσκαλος ὑμῶν οὐ τελεῖ δίδραχµα; 

25 | λέγει ναί. καὶ ἑλδόντα εἰς τὴν οἴκίαν προ- 
έφῦασεν αὐτὸν ὁ Ἰησοῦς λέγων. τί σοι δοκεῖ, 
Ziuov; οἱ βασιλεῖὶς τῆς γῆς ἀπὸ τίνων Aaußd- 
νουσιν τέλη N κῆνσον; ἀπὸ τῶν υἱῶν αὐτῶν ἢ 

26 ἁπὸ τῶν ἀλλοτρίων; εἰπόντος δέ' ἀπὸ τῶν ἀἆλλο- 
τρίων, ἔφη αὐτῷ ὁ Ἰησοῦς.' ἄραγε ἐλεύδεροί εἶσιν 

27 ol υἱοί. ἵνα δὲ um σκανδαλίσωµεν αὐτούς, πο- 
ρευδεὶς εἰς Φδάλασσαν βάλε ἄγκιστρον καὶ τὸν 
ἀναβάντα πρῶτον ἰχὺὺν doov, καὶ ἀνοίξας τὸ 
στόμα αὐτοῦ εδρήσεις. στατῆρα:. ἐκεῖνον Aasay δὸς 
αὐτοῖς ἀντὶ ἐμοῦ καὶ σοῦ. 


19 Ἡ ειπαν 21 h’[R]Wm τουτο ds το Ύθνος ουκ Εκιτο- 
ρευεται ει µη εν προσευχη χαι νηστεια. 38 εγερὺ.: hW ανα- 
στησεται 94 τελει: HR+ τα 35 hr use Movra | 
hW τινος 237hT σκανόαλιξωμεν , 


20 απιστιαν DE 23 αυτων ÖE ανασερεφοµενω» (αναστρ. 
εἰ 6) 33 cf 16,91 | -- και ελ. σφ. K 
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Matthäus, 17,18—27. 


euch fein? Wie lange fol ich euch dulden? Bringet 

mir ἴθπ hiehber! Und Sejus bedräuete ihn; und der 18 
Teufel fuhr aus von ihm, und der Knabe ward ge- 

lund zu derjelbigen Stunde. Da traten zu ihm feine 19 10,1. 
Sünger bejonder8 und jpraden: Warum fonnten wir 

ihn nicht austreiben? Sefus aber antwortete und 20 21,21. Luk. 17,6. 
fprah zu ihnen: Um eure? Unglaubens willen. Denn 

ih jage euch wahrlih: So ihr Glauben habt αἴδ ein 
Senflorn, jo möget ihr jagen zu diefem Berge: Φεβ 

did von hinnen dorthin! fo wird er fich heben; und 

euch wird nicht? unmöglich fein. Aber diefe Art fähret 21 
nit au denn dur Beten und Saften. 

Da fie aber ihr Wejen hatten in Galilda, fprad) 22 „ 2? ie 
Sefus zu ihnen: 66 wird geichehen, daß des Menfchen ut. 9,8--.δ. 
Sohn überantwortet wird in der Menjhen Hände; «16. 
und fie werden ihn töten, und am dritten Tage wird 98 
er auferftehen. Und fie wurden jehr betrübt. 

Da fie nun gen Kapernaum Tamen, gingen zu 94 9. Mofe 50,19. 
Petrus, Die den Zindgrofchen einnahmen, und fpraden: 

Dlegt euer Meifter nicht den Zindgrofchen zu geben? 
Er jprah: Sa. Und αἴδ er heimlam, ἴαπι ihm Sejus 25 
jwvor und fprad: Was dünkt did, Simon? Bon 
wen nehmen die Könige auf Erden den Zoll oder 
Zins? Bon ihren Kindern oder von den Fremden? 
Da Sprach zu ihm Petrus: Bon den Fremden. Sefus 26 
pa zu ihm: So find die Kinder frei. Auf daß 27 
aber wir fie nicht ärgern, jo gehe bin an dad Meer, 
und wirf den Angel, und den ersten il, der herauf: 
fähret, den nimm; und wenn du feinen Mund auf: 
töuft, wirft du einen Stater finden; denfelbigen nimm 
und gieb ihnen für mich und did. 


zulünftig, daß .. . überantwortet werde 
25 inf) ) | Don den Fremden ] von Fremden 96 frei 
temohl Ehriftus frei war, gab er do 
den ins em lg zu willen. Χίο "ft ein Ehrtit 
alles Dings frei und giebt fich Doch feinem 
ει millig > Dienftl._ 27 (aufer fähret) | Stater ] am 


ein Lot; wenn e3 silber tft, fo madı εδ einen 
halben ulden. | thnen ] jn 


18,1—12. Kara Maddaıov 
12: 18 Ἐν ἐκείνῃ τῇ Boa προσῆήλδον οἱ nadmrai τῷ 


re Ἰησοῦ Λέγοντες' τίς ἄρα μείζων ἐστὶν &v τῇ βασι- 
2 Asla τῶν οὐρανῶν; καὶ προσκαλεσάµενος παιδίον 

1914. I 88. 8 ἔστησεν αὐτὸ ἐν µέσφ αὐτῶν ὶ καὶ εἶπεν, ἁμὴν 
λέγω ὑμῖν, ἐὰν μὴ στραφῆτε καὶ γένησὺδε ὥς τὰ 

παιδία, οὐ μὴ εἰσέλῦητε eis τὴν βασιλείαν τῶν 

4 οὐρανῶν. ῥὅστις οὖν ταπεινώσει δαυτὸν ὡς τὸ 

παιδίον τοῦτο, οὗτός ἐστιν ὁ µείζων ἓν τῇ βασι- 

10,40. I 1939. 5 Λείᾳ τῶν οὐρανῶν. καὶ ὃς ἐὰν δέξηται ἓν παιδίον 
L 17,1.2. 6 τοιοῦτο ἐπὶ τῷ ὀνόματί µου, ἐμὲ δέχεται ὃς ὃ᾽ ἂν 
σκανδαλίσῃ ἕνα τῶν μιρῶν τούτων τῶν πιστευόν- 

των εἷς ἐμέ, συμφέρει αὐτῷ ἵνα κρεμασὺῆ µύλος 

ὁνικὸς περὶ τὸν τράχηλον αὐτοῦ καὶ καταποντισὺῇ 

7 ἐν τῷ πελάγει τῆς δαλάσσης. Οὐαὶ τῷ κόσμφ 

ἀπὸ τῶν σκανδάλων. ἀνάγκη γὰρ ἐλδεῖν τὰ σκάν- 

όαλα, πλὴν οὐαὶ τῷ ἀνὑρώπῳ ÖL οὗ τὸ σκάνδαλον 

δ9.5. 8 ἔρχεται. Ei δὲ ἡ χείρ σου N ὁ πούς σου 
σκανδαλίζει σε, ἔκκοψον αὐτὸν καὶ βάλε ἁπὸ 000° 

καλόν σοί ἐστιν εἰσελδεῖν εἰς τὴν ζωὴν κυλλὸν ἢ 

χωλόν, ἢ δύο χεῖρας N δόο πόδας ἔχοντα βληδῆναι 

9 εἷς τὸ do τὸ αἰώνιον. καὶ εἰ ὁ ὀφὑαλμός σου 
σκανδαλίζει;' σε, ἔξελε αὐτὸν καὶ βάλε ἀπὸ 000" 

χαλόν σοί ἐστιν μονόφῦδαλμον eis τὴν ζωὴν εἰσελδεῖν, 

ἢ δύο ὀφδαλμοὺς ἔχοντα βληὑδῆναι eis τὴν γέενναν 

H 1,14. 10 τοῦ πυρός. Ὁρᾶτε μὴ καταφρονήσητε ἑνὸς τῶν 
μικρῶν τούτων' λέγω γὰρ ὁμῖν ὅτι οἱ ἄγγελοι 

αὐτῶν Ev οὐρανοῖς διὰ παντὸς βλέπουσι τὸ πρόσ- 

13-18: ‚12 orov τοῦ πατρός µου τοῦ ἐν οὐρανοῖς. Ti Öuiv 
ῥοκεῖ, ἐὰν γένηταέ τινι ἀνδρώπφ ἑκατὸν πρόβατα 

καἱ πλανηδῆ Ev ἐξ αὐτῶν», οὐχὶ ἀφήσει τὰ ἐνενήκοντα 

ἐννέα ἐπὶ τὰ don καὶ πορευδεὶς ζητεῖ τὸ πλανώμενον; 

1 Δχεινη :hW-+ ὃς 7 γαρ: T-+ εστιν 10 εν ουρανοις 


19 5 [η] W εν ro ουρανω 11h! Wm ηλθεν γαρ ο υιοςτου αν- 
φρωπου σωσαι ro απολωλος. 12 αφησει: Ἐ αφεις et — και 


Lı 


1 ωρα: ημερα 1 δαντον:αυταςθ | βλ. εις την Yesvvav 
του πυρος 1 10 τούτων : + των πιστευοντων εις 648 
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Matthäus. 18,1— 12. 


Zu derfelbigen Stunde traten die Jünger zu Jeuld ad aan-ır. 
ud fpracden: Wer ift doc der Größte im Himmel: _ Lut. 9,46-4s. 
ti? Sefus rief ein Kind zu fih, und ftellte das 2 
mitten unter Πε und fprah: Wahrlich, ich jage euch: ὃ οι. 

66 jei denn, daß ihr euch umfehret, und werdet wie 

die Kinder, fo werdet ihr nicht ing Himmelreich 

iommen. Wer nun fich felbjt niedriget wie dies Kind, 4 

der it der Größte im Himmelreih. Und mer Ein 5 10,0. 
joldes Kind aufnimmt in meinem Namen, der nimmt 

πό auf. Wer aber ärgert diefer Geringften Einen, 6 Sur. 17.1.2. 
die an mich glauben, dem wäre befjer, daß pin Mühl: 

[επ an feinen Hal3 gehänget, und er erfäuft würde 

m Meer, da εδ am tiefiten if. Weh der Welt der 7 

tgerni® halben! 68 muß ja Ärgernis fommen; doc) 

weh dem Menfchen, durch welchen Ärgernis kommt! 

So aber deine Hand oder dein Fuß dich ärgert, jo 8 52.0. 
baue ihn ab, und ποτ ihn von bir. 66 ift dir befler, 

dab du zum Leben lahm oder- ein Krüppel eingeheit, 

denn daß du zmo Hände oder zween yüße habeft, und 

werdeft in da ewige Feuer geworfen. Und [ο did 9 

dein Auge ärgert, reiß εδ aus, und wirf’3 von dir. 

66 ift dir beffer, daß du einäugig zum Leben ein- 

geheit, denn daß du zwei Augen habeft, und werdeit 

in das hölliiche Feuer geworfen. 


Sehet zu, daß ihr nicht jemand von diejen Kleinen 10 ger. 1,1. 
veradhtet. Denn ich fage euch: Shre Engel im Himmel 
ichen alfezeit da8 Angeficht meines Vaters im Himmel. 
Denn des Menschen Sohn ift fommen, felig zu machen, 11 9,18. ut. 19,10. 
δα verloren ift. 


Bas dünfet euh? Wenn irgend ein Menfch 12 au. 1ο τ. 
hundert Schafe hätte, und Eins unter denfelbigen fich 
verrrte: läßt er nicht die neun und neunzig auf den 





6 ρεθᾶπρεί, und er erfäuft würde ] gehänget würde 
und erfäuft wiirde 8 Kröpel 10 ihre ner im Simmel ] 
Suter früher: tere Engel 


47 


18,18— 24, Κατα Μαὺδαιον 


18 καὶ ἐὰν γένηται εὑρεῖν αὐτό, ἁμὴν λέγω ὁμῖν ὅτε 
χαίρει ἐπ᾽ αὐτῷ μᾶλλον ἢ ἐπὶ τοῖς ἐνενήκοντα ἐννέα 
14 τοῖς un πεπλανημένοις. οὕτως οὐκ ἔστιν δέλήµμα 
ἔμπροσῦδεν τοῦ πατρὸς ὁμῶν τοῦ ἐν οὐρανοῖς ἵνα 
rear. 18 ἁπόληται Ev τῶν μικρῶν τούτων. Eav δὲ 
07" ἁμαρτήσῃ 6 ἁἀδελφός σου, ὕπαγε ἔλεγξον αὐτὸν 
μεταξὺ σοῦ καὶ αὐτοῦ µόνου. ἐάν σου ἀκούσῃ, 
Dt 19,18. 16 ἐκέρδησας τὸν ἁδελφόν σου ἐὰν δὲ μὴ ἀκούσηῃ, 
παράλαβε μετὰ σοῦ ἔτι ἕνα ἢ δύο, ἵνα ἐπὶ στόματος 
IK 5,18. 17 δύο µαρτύρω» ἢ τριῶν σταὺῇ πᾶν ῥῆμα' ἐὰν δὲ 
παρακούσῃ αὐτῶν, εἰπὸν τῇ ἐκκλησίᾳ' ἐὰν δὲ καὶ 
τῆς ἐκκλησίας παρακούσῃ, ἔστω σοι ὥσπερ ὁ 
„1920. 18 ἐὐνικὸς καὶ ὁ τελώνης. Ἁμὴν λέγω ὑμῖν, ὅσα 
στο ξὰν δήσητε ἐπὶ τῆς γῆς ἔσται δεδεµένα ἐν οὐρανῷ, 
καὶ ὅσα ἐὰν λύσητε ἐπὶ τῆς γῆς ἔσται Asivusva 
Μο 11,24. 19 ἐν σὐρανφ. ᾖΓΠάλιν [ἁἀμὴν] λέγω ὑμῖν ὅτι ἐὰν δύο 
συμφωνήσωσιν ἐξ ὁμῶν ἐπὶ τῆς γῆς περὶ παντὸς 
πράγματος οὗ ἐὰν αἰτήσωνται, γενήσεται αὐτοῖς 
28,20. I 148. 90 παρὰ τοῦ πατρός µου τοῦ ἐν οὐρανοῖς. οὗ γάο 
εἶσιν ὁύο N) τρεῖς συνηγµένοι εἰς τὸ ἐμὸν ὄνομα, 

ἐκεῖ εἶἰμι ἐν µέσφ αὐτῶν. 
21 Τότε προσελδὼν 6 Πέτρος εἶπεν αὐτῷ κύριε, 
ποσάκις ἁμαρτήσει εἰς ἐμὲ ὁ ἀδελφός µου καὶ 
L 174.22 ἀφήσω αὐτῷ; ἕως ἑπτάκις, ἱ λέγει αὐτῷ ὁ Ἰησοῦς": 
‚od λέγω σοι ἕως ἑπτάκις, ἁλλὰ ἕως ἑβδομηκον- 
23 τάκις ἑπτά. Ara τοῦτο ὠμοιώδη ἡ βασιλεία τῶν 
οὐραντῶν ἀνθρώπφ βασιλεῖ, ὃς ἠδέλησεν συνᾶραι 
24 λόγον μετὰ τῶν δούλων αὐτοῦ. ἁἀρξαμένου δὲ 
αὐτοῦ συναίρειν, προσήχὺδη eis αὐτῷ ὀφειλέτης 


14 υμων : δ µου 16 σου : T σεαυτου | Ὦ ετι ενα η 
övo µετα σου 17 ΒΥ ειπε 19 [αμην]: RW-T | T ovu- 
φωώνησουσιν 20 h’ ουκ εἰσιν γαρ ὅυο η τρδις συνη]µενοι 


εις το EU0OV ονομα, παρ οις ουκ EM ἓν μεσω αυτων. 
21 αυτω 19:[Η] | W ο ad. µου εις ἓἐµε 24 T προσηνεχδη 
| R αυτω εις 


15 αµαρτ. : + εις σε DS 16 — µαρτυρων 
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Matthäus, 18,13— 24, 


Bergen, gehet bin, und [πεί das verirrete? Und fo 18 
fih’”3 begiebt, daß ει δ findet, wahrlich fage ich ειώ: 

' & freuet fth darüber mehr denn über die neun und 
neungzig, die nicht verirret find. Alfo aud ift’3 vor 14 
eurem Bater im Himmel nicht der Wille, δαβ jemand 
von Diefen Kleinen verloren werde. 


Sündiget aber dein Bruder an dir, [ο gehe hin, 15 3. Mofe 19,17. 
und ftrafe ihn zwifchen bir und ihm allein. Höret er "al. οἱ. 
did, [ο Haft du deinen Bruder gewonnen. Höret er 165. Moie 19,15. 
dich nicht, [ο nimm noch einen oder zween zu dir, auf 
dab alle Sache beftehe auf zweier oder dreier Zeugen 
Munde. Höret er die nicht, fo fage ϱὃ der Gemeine. 17 1. Kor. 5,18. 
Höret er die Gemeine nicht, jo Halt ihn als einen 
Heiden und Zöllner. Wahrlih, ich jage euch: Was 18 16,10. 
ihr auf Erden binden werdet, fol aud im Himmel ges 9 09 
bunden fein, und was ihr auf Erden löjen werdet, 

[οί au im Himmel ἴοδ fein. Weiter jage ich euch: 19 Mart. 11,24. 
Wo zween unter eud) eins werden auf Erden, warum 

εδ ift, daß fie bitten wollen, Όαδ [οι ihnen wider: 

fahren von meinem PBater im Himmel. Denn mo 20 23%. 
jween oder drei verjammelt find in meinem Namen, 

da bin ich mitten unter ihnen. 


Da trat Betrug zu ihm nd [ρταΦ: Herr, wie oft 21 
muß ich denn meinem Bruder, der an mir fündiget, 
vergeben? Zft’8 genug fiebenmal? Sefus fprad) zu 22 zur. 17... 
ihm: Ich fage dir, nicht fiebenmal, jondern fiebenzig- 
mal fiebenmal. Darum tft da8 SHimmelreich gleich 23 
einem Könige, der mit feinen Knechten rechnen wollte. 
Und αἴδ er anfing zu rechnen, fam ihm einer vor, der 24 


17 die nicht ] Luther früher: dich nicht. 
19 daß ] das (= daß) 
90 in meinem Namen ] Luther am Rand: Aus meinem 
Befehl und mir zu Ehren, fo gehts auch alles wohl aus. 
21 meinem Bruder, der an mir fündiget ] Luther früher: 
meinem Bruder 
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18,25—19,1ı. ατα Maddaıov 


25 uvolav ταλάντων. un ἔχοντος δὲ αὐτοῦ dmo- 
δοῦναι, ἐχέλευσεν αὐτὸν 6 κύριος πραδῆναι καὶ 
τὴν γυναῖκα καὶ τὰ τέκνα καὶ πάντα ὅσα ἔχει, 

26 καὶ ἁποδοδῆναι. πεσὼν οὖν ὁ ὀρῦλος προσεκύνεε 
αὐτῷ Λέγων' µακροὺύμησον ἐπ᾽ ἐμοί, καὶ πάντα 

27 ἀποδώσω σοι. σπλαγχνισὺεὶς δὲ ὃ κύριος τοῦ 
δούλου ἐκείνου ἀπέλυσεν αὐτόν, καὶ τὸ ὀάνειον 

28 ἀφῆκεν αὐτῷ. ἑξελδὼν δὲ 6 δοῦλος ἐκεῖνος εὗρεν 
ἕνα τῶν συνδούλων αὐτοῦ, ὃς ὤφειλεν αὐτῷ ἑκατὸν» 
ὁῥηνάρια, καὶ κρατήσας αὐτὸν ἔπνιγεν λέγων * 

29 ἀπόδος ei τι ὀφείλεις. πεσὼν οὖν 6 σύνδουλος 
αὐτοῦ παρεκάλει αὐτὸν Λλέγων' µακροὐύμησον ἐτε᾽ 

30 ἐμοί, καὶ ἀποδώσω σου. ὁ δὲ οὐκ ἤθδελεν, ἁλλὰ 
ἀπελδὼν ἔβαλεν αὐτὸν εἰς φυλακὴν ἕως ἀποδῷ 

31 τὸ ὀφειλόμενον. ἰδόντες οὖν ol σύνδουλοι αὐτοῦ 
τὰ γενόµενα ἐλυπήῦδησαν σφόδρα, καὶ ἑλθόντες 
διεσάφησαν τῷ κυρἰφ ἑαυτῶν πάντα τὰ γενόµενα. 

80 τότε προσκαλεσάµενος αὐτὸν ὁ κύριος αὐτοῦ λέγει 
αὐτῷ; δοῦλε πονηρέ, πᾶσαν τὴν ὀφειλὴν ἐκείνην 

99 ἀφῆκά σοι, ἐπεὶ παρεκάλεσάς µε οὐκ ἔδει καὶ 
σὲ ἐλεῆσαι τὸν σὐνδουλόν σου, ὡς κἀγὼ σὲ ἠλέησα: 

5,26. 34 xal ὀργισὺεὶς 6 κύριος αὐτοῦ παρέδωκεν αὐτὸν 
τοῖς βασακισταῖς ἕως οὗ ἁποδὸφῷ πᾶν τὸ ὀφειλό- 
ὁμ41δ. 86 µενον αὐτῷ. Οὕτως καὶ 6 πατήρ µου ὁ οὐράνιος 
ποιήσει ὁμῖν, ἐὰν um ἀφῆτε ἕκαστος τῷ ἀδελφῷ 

αὐτοῦ ἀπὸ τῶν καρδιῶν ὁμῶν. 


1-9: 
Μο 101-13.10 Kai ἐγένετο ὅτε ἐτέλεσεν ὁ Ἰησοῦς τοὺς λόγους 
ιδ, να τούτους, µετῆρεν ἀπὸ τῆς Γαλιλαίας καὶ ἦλδεν 
eis τὰ ὅρια τῆς Ἰουδαίας πέραν τοῦ Ἰορδάνου. 


25 εχει 1 Τ ειχεν 396 δουλ. : T+ exewos 237 H [εκδινου] | 
H ὅανιον 31 W αυτου οι συνὸδ. | γενοµμ. 19 : T γινοµενα 
33 W κἀγώ σε 34 H [ου] | ΠΠ-- αυτω 


24 µυριων: πολλων Ν 96 Λλεγ.:-|- vos 8 αποδ.: + 
wor 29 αυτου: + ειςτους ποδας αυτους | και: +navrag 
34 --παν 35 επουρανιος δ | υμων: Fra παραπτω- 
µατα αυτων 6 19,1 ετελ.: ελαλησεν 
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Matthäus. 18,25—19,2. 


war ihm zehn taufend Pfund jhuldig, Da εδ nun 36 
nit Hatte zu bezahlen, hieß der Herr verlaufen ihn 
und fein Weib umd jeine Kinder und alles, was er 
hatte, und bezahlen. Da fiel der Knecht nieder 96 
und betete ihn an und fpradh: Herr, babe Geduld 
mit mir, id will dir’? alle bezahlen. Da ἰαπι: 27 
merte den Herrn degfelbigen Knecht, und ließ ihn 
(08, und die Schuld erließ er ihm aud. Da ging 28 
derfelbe Knecht hinaus, und fand einen feiner Mit- 
fmehte, Der war ihm Hundert Grofchen jchuldig ; 
md er griff ihn an, und mwürgte ihn und fprad: 
Beiahle mir, wa8 du mir fehuldig bift! Da fiel 29 
jem Mitfnecdht nieder, und bat ihn und |pradh: Habe 
Geduld mit mir, ih will dir’3 alled bezahlen. Er 30 
wollte aber nicht, jondern ging hin, und warf ihn 
ins Gefängnis, bi8 daß er bezahlte, wa er fchuldig 
war. Da aber feine Mitknechte folches jahen, wurden 31 
fie jehr betrübt, und kamen und θταΦίει vor ihren 
Seren alles, Όαῦ fich begeben hatte. Da forderte ihn 32 
fein Herr vor fi und fprad zu ihm: Du Scalfs- 
net, alle diefe Schuld babe ich dir erlafjen, Diemeil 

du mich batejt; follteft du denn dich nicht aud) er= 88 
barmen über deinen Mitnecht, wie ich mich über Dich 
erbarmet babe? Und fein Herr ward zormig und 84 5%. 
überantwortete ihn den Peinigern, biß daß er bezahlte 
ale®, was er ihn fchuldig war. Alfo wird euch 35 6,1..15. 
mein himmlifcher Bater au thun, fo ihr nicht ver- 
gebet von eurem Herzen, ein jeglicher feinem Bruder 
feine $eble. 


Und e3 begab Πώ, da Zeus diefe Reden vollendet] mar 1ο1 ιο 
hatte, erhub er fih aus Galiläa, und kam in die 
Grenze des jüdischen Landes jenfeit des Jordan; und 2 


26 {betet) 37 (jammert) 38 (würget) 29 Hab 
30 2 ρα εί 33 (foddert) |, Schalfinecht (früher: Schalt) 
x nicht αμ h erbarmen 34 (überantwortet) 


) er: nicht vergebt von Kerzen 
19,1 diefe Rede |. Galilen | des Züdtfchenlands 
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19,8— 18, Κατα Μαδὺδαιον 


2 καὶ ἠκολούθησαν αὐτῷ ὄχλοι πολλοί, καὶ ἑδερά- 
πευσεν αὐτοὺς ἐκεῖ. 

5,81.82. 8 Καὶ προσήλὃον αὐτῷ Φαρισαῖοι πειράζοντες 
᾽αὐτὸν καὶ Λέγοντες' εἰ ἔξεστιν ἀπολῦσαι τὴν 
Gn 1,97. 4 γυναῖκα αὐτοῦ κατὰ πᾶσαν αἰτίαν; ὁ δὲ ἁἆπο- 
κριδεὶς εἶπεν' οὖκ ἀνέγνωτε ὅτι 6 κτίσας da’ 
Gn 29. 5 ἀρχῆς ἄρσεν καὶ δῆλυ ἐποίησεν αὐτοὺς ! καὶ εἶπεν 
Ἐθι. ἕνεκα τούτου καταλείψει ἄνδρωπος τὸν πατέρα 
καὶ τὴν μητέρα καὶ κολληδήσεται τῇ γυναικὶ αὐτοῦ, 
1 κ zı0.1. 6 καὶ ἔσονται οἱ δύο εἶἰς σάρκα µίαν; ὥστε οὐκέτι 
sioiv δύο ἀλλὰ σάρξ µία. ὃ οὖν ὁ δεὸς συνέζευξεν, 
Ῥι541. 7 ἄνθρωπος μὴ χὠριζέτω. . λέγουσιν αὐτῷ' Ti οὖν 
Μωῦσῆς ἐνετείλατο δοῦναι βιβλίον ἀποστασίου καὶ 
8 ἀπολῦσαι; Λλέγει αὐτοῖς' ὅτι Μωῦὺσῆς πρὸς τὴν 
σκληροκαρδίαν ὑμῶν ἐπέτρεψεν ὁμῖν ἁπολῦσαι τὰς 
γυναῖκας ὁμῶν' ἀπ᾿ ἀρχῆς δὲ οὐ γέγονεν οὕτως. 
118,18. 9 λέγω δὲ ὁμῖν ὅτι ὃς ἂν ἀπολύσῃ τὴν γυναῖκα 
αὐτοῦ μὴ ἐπὶ πορνείᾳ καὶ γαµήσῃ ἄλλην, μοιχᾶται. 
10 Λέγουσιν αὐτῷ οἱ µαδηταί εἰ οὕτως ἐστὶν ἡ αἰτία 
τοῦ ἀνδρώπου μετὰ τῆς γυναικός, οὐ συμφέρει 
1 κ 7,217. 11 γαμῆσαι. 6 δὲ εἶπεν αὐτοῖς οὐ πάντες χωροῦσιν 
12 τὸν λόγον τοῦτον, ἀλλ᾽ οἷς δέδοται. εἰσὶν γὰρ 
εὐνοῦχοι οἵτινες ἐκ κοιλίας μητρὸς ἐγεννήδησαν 
οὕτως, καὶ εἰσὶν εὐνοῦχοι οἵτινες εὐνουχίσὺησαν 
ὑπὸ τῶν ἀνὑδρώπων, καὶ εἰσὶν εὐνοῦχοι οἵτινες 
εὐνούχισαν ἑαυτοὺς διὰ τὴν βασιλείαν τῶν οὐρανῶν. 

ὁ δυνάµενος χωρεῖν χωρείτω. 
ο μη ο Τότε προσηνέχῦησαν αὐτῷ παιδία, ἵνα τὰς 


L 1616-11. Ἁχεῖρας ἐπιδῇ αὐτοῖς καὶ προσεύξηται’ οἱ δὲ µαδη- 


δΗ ποσο” | avua:T+oı 4RT ποιησας 4.6 TW 
αυτούς; και... µιαν. (1 7 απολυσαι : hW+ αυτην 
8 H avroıs οτι M. 9hHW-— οτι | un επι ... µοιχαται : 
h παρεχκτος Άογου πορνειας, ποιει μιας μµοιχευθηναι, καιο 
απολελυµενην γαµησας µοιχαται τουτον 


8 εξεστιν: + ανδρωπω DE 6 συνεζ,: Er εις εν 8 ουχ 
εγενετο 10 ανῦρ. : ανδρος 
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Matthäus. 19,3— 18. 


'_ folgete ihm viel Δο[ίδ nad, und er heilete fie dafelbft. 

Da traten zu ihm die Bharifäer, verfuchten ihn und 8 s,31.88. 
Ipradden zu ihm: ft’3 auch recht, daß fih ein Mann 

iheide von feinem Weibe um irgend eine Urfahe? Er 4 1. Mofe 1,7. 
antwortete aber und jprad zu ihnen: Habt ihr nicht 

gelefen, daß, der im Anfange den Menihen gemadit 

bat, der madte, daß ein Mann und Weib fein jollte, 

und jiprah: „Darum wird ein Ἀεπώ δα und 5 ı. Mofe 2,24. 
Wutter lafien, und an feinem Weibe bangen, und 

werden Die zwei Ein Fleilch fein”? So find fie nun 6 1. 8ος. zuo.n. 
πιώϊι zwei, jondern Ein Fleifh. Was nun Gott zus 
jammengefüget hat, das foll der Menfch nicht ΙΦείδεπ. 

2a Iprachen fie: Warum bat denn Mofe geboten, einen 7 5. Mofe 24,1. 
Echeidebrief zu geben, und fi) von ihr zu fcheiden ? 

Er jprach zu ihnen: Mofe hat euch erlaubt zu fcheiden 8 

von euren Weibern von eures Herzen? Härtigfeit wegen; 

von Anbeginn aber ift’3 nicht aljo gewejen. ch fage 9 Luft. 16,18. 
aber euch: Wer fid) von feinem Weibe jcheidet (e3 fei 

denn um der Hurerei willen), und freiet eine andere, 

der bricht die Ehe; und wer die Abgejchievene freiet, 

der bricht auch die Ehe. Da fpraden die Sünger zu 10 

ihm: Stehet die Sache eine? Manned mit feinem 

Weide aljo, jo ift’3 nicht gut, ehelich werden. Er 11ı. 8or. 7,7.17. 
fprach aber zu ihnen: Das Wort fafjet nicht jeder: 

mann, jondern denen e3 gegeben if. Denn es find 12 

etliche verjchnitten, die find au8 Mutterleibe αἴ[ο ge= 

boren; und find etliche verjchnitten, die von Menjchen 

verjäänitten find; und find etliche verjchnitten, die fi 

jelhft verjchnitten haben um de3 Himmelreichd willen. 

Mer e3 [αᾖεπ mag, der [αᾖε es! 


Da wurden Kindlein zu ihm gebracht, daß er die 18 Matiois- 16 
Hände auf fie legte und betete; die Syünger aber 


3 verfudhten ] und verf. | Tcheibet 8 Hartigfeit, dazu 
am Rand: Etliche @efege lehren, etliche wehren. Sene lehren 
das Befte, Diefe wehren dem Böfen, daß nicht ärger werde. 
Darum laffen fie viel des Böfen nach, gleichwie das weltliche 
Schwert αι thut. 9 Abgefcheidete 
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19,14— 28. Κατα Ma9daıov 


18.8. 14 Tai ἐπετίμησαν αὐτοῖς. ὁ δὲ Ἰησοῦς εἶπεν: ἄφετε 
τὰ παιδία καὶ μὴ κωλύετε αὐτὰ ἑλδεῖν πρός µε" 
τῶν γὰρ τοιούτων ἐστὶν ἡ βασιλεία τῶν οὐρανῶν. 

νωνς τν καὶ ἐπιδεὶς τὰς χεῖρας αὐτοῖς ἐπορεύῦδη ἐκεῖῦεν. 
Μο 10,17-31. 16 Kai ἰδοὺ εἷς προσελδὼν αὐτῷ εἶπεν ὁδιδάσ- 
Ἠ 191950. καλε, τί ἀγαθὸν ποιήσω ἵνα σχῶ ζωὴν αἰώνιον; 
L 1046-39. 17 ὁ δὲ εἶπεν αὐτῷ' ti µε ἑρωτᾷς περὶ τοῦ ἀγαδοῦ; 
eis ἐστιν ὁ ἀγαὺδός' εἰ δὲ δέλεις εἰς τὴν ζωὴν 

Ex 5012-16. 18 εἰσελθδεῖν, τήρει τὰς ἐντολάς. λέγει αὐτῷ' ποίας; 
Ρε 517280. ὁ δὲ Ἰησοῦς ἔφη: τὸ οὐ φονεύσεις, οὐ µοιχεύσεις, 
Ex 20,12. 19 οὐ κλέψεις, οὐ ψευδοµαρτυρήσεις, !riua τὸν πατέρα 
Bess xol τὴν μητέρα, καὶ ἀγαπήσεις τὸν πλησίον σου ὧς 
90 σεαυτόν. λέγει αὐτῷ ὁ νεαγίσκος' ταῦτα πάντα 

8,20. L 13/38. 21 ἐφύλαξα”.τί ἔτι ὑὁστερῶ; ἔφη αὐτῷ 6 Ἰησοῦς: ei 
δέλεις τέλειος εἶναι, ὕπαγε πώλήσόν σου τὰ ὑπάο- 

χοντα καὶ δὸς πτωχοῖς, καὶ ἕξεις ὑησαυρὸν ἐν 

Ps 83,11. 90 οὐρανοῖς, καὶ δεῦρο ἁκολούδει µοι. ἀκούσας δὲ ὁ 
φεανίσκος τὸν λόγον ἁπῆλὺεν Λλυπούµενος: ἦν γὰρ 

23 ἔχων κτήματα πολλά. Ὁ δὲ Ἰησοῦς εἶπεν τοῖς 
μαδηταῖς αὐτοῦ" ἁμὴν λέγω ὑμῖν ὅτι πλούσιος 
δυσκόλως εἰσελεύσεται εἷς τὴν βασιλείαν τῶν 

Φ4 οὐρανῶν. πάλιν δὲ λέγω ὑμῖν, εὐκοπώτερόν ἐστιν 
κάµηλον ὁιὰ τρήµατος ῥαφίδος εἰσελδεῖν ἢ 

25 πλούσιον eis τὴν βασιλείαν τοῦ ὑδεοῦ. ἀκούσαντες 

δὲ οἱ uadmrai ἐξεπλήσσοντο σφόδρα Λλέγοντες' τίς 

Gn 18µ4. 26 Goa δύναται σωὺῆναι; ἐμβλέψας δὲ 6 Ἰησοῦς 


Job 4 
Zch 8,6. 


14 ειπεν : hT+ avroıs | T προς εµε 16 διδασκαλε: 
h’+ ayade 17 Ώξ τι us λεγεις αγαδον' ουδεις αγαδος ει µη εις 


vl ee + ο δεος υἱ ο πατηρ υ εν τοις ουρανοις] 
|IhRT τηρησον 18 λεγει a. ποι. : ἩὮ ποιας; φησιν | εφη : 
hRT ειπεν 19 h’— xaı αγαπ... . σεααυτον 20 hT παντα 


ravra 91 εφη : Ὦ λεγει | dos: [HJ R+ τοι | T ουρανω 
93 T— τον λογον : [HJW-+ εουτον 1% χρήµατα 24 vu: 
nT+ οτι | hHRT rovanuaros | KW διελθειν | πλουσιον: 
hW-+ sıoeAdew | του ὃεου : T των ουὐρανων 


320 εφυλαξαµην 6 + Ex νεοτητος (µου) (D)E 25 εξεπλησο. 
: + και εφοβηθησαν 
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Matthäus, 19,14— 26. 


' fuhren fie an. Aber Zefus [ριαΦ: Φαῇεί die Kind 14 18.2.8. 
fein, und mwehret ihnen nicht, zu mir zu fommen; Denn 

iofcher ift Das Himmelreih. Und legte die Hände auf 15 

fie, und 309 von dannen. 


Und fiehe, einer trat zu ihm und jpradh: Guter 16 Marıonr-sı. 
Meifter, was [οί id) Gutes thun, daß ich das ewige uf 1918-50. 
Lehen möge haben? Er aber fpradh zu ihm: WasS 17 zur. 10,26-88. 


heißeft du πώ gut? Niemand ift gut denn der 

Änige Gott. Willit du aber zum Leben eingehen, jo 

halte Die Gebote. Da fjprah er zu ihm: Welche? 18 5. Moie 
Jens aber fprah: Du [οί nicht töten; du fl oe 
nit ehebredhen; du jollit nicht ftehlen; du follft nicht ' 

falih Zeugnis geben; εὔτε Vater und Mutter; und: 19 3. Dofe 19,18. 
du jollft Deinen Nächften lieben αἴδ dich jelbfl. Da 20 

ἱραΦ der Süngling zu ihm: Das babe ich alles ge- 

halten von meiner Jugend auf; mas fehlet mir no}? 


Zefus fprah zu ihm: Wilft du volllommen fein, fo 21 8,20. Lut.ız,ss. 


gehe Hin, verkaufe, wa8 du Haft, und gieb’3 den 

Armen, fo wirft du einen Schab im Himmel Haben, 

und fomm und folge mir nad. Da der Süngling das 22 2. 6511. 
Wort hörte, ging er betrübt von ihm; denn er hatte 

viel Güter. «ει aber [ρταϐ zu feinen Süngern: 28 
Wahrlih, ich fage euh: Ein Reicher wird fchwer ins: . 
Himmelreich fommen. Und weiter fage ih euch: ϐδ 24 

ift leichter, dab ein Kamel dur ein Nadelöhr gebe, 

denn daß ein Neider ind Reid Gottes komme. Da 25 

da3 feine Jünger höreten, entjeßten jie fich jehr und 

ἱρταώεπ: Sa, wer fann denn felig werden? Sefus 26 

aber jah fie an und fprach zu ihnen: Bei den Denjchen 


17 mich gut] am Rand: Bleichwie Ehriftus {τί oh. 7: 
Meine Lehre tft nicht mein. Alfo auch bie: ch bin nicht gut. 
Denn er redet von fidh felbft nach der Menfchhett, Durch welche 
er uns immer zu Gott führe. 18 Φελειρπίδ 28 fchwerlich 
25 Je 21 volllommen] am Rand: Volllommenhett tft eigent- 
(ih Φοίῖεδ Bebot halten. Darum tft ar, daß Diefer Züng- 
ling die Gebot im Grunde nicht gehalten bat, wie er Doc 
meint. Das zeigt ihm Ehriftus damit, daß er bie rechten 
Rerte der Gebote ihm vorhält und urteilt, Daß fein Neicher 

δι 


19,27—20,8,. Kara Maddaıov 


εἶπεν αὐτοῖς παρὰ ἀνὑδρώποις τοῦτο ἀδύνατόν 
27 ἐστυν, παρὰ δὲ δεῷ πάντα δυνατἀ. Tore ἀπο- 
κριδεὶς ὁ [Πέτρος εἶπεν αὐτῷ. ἰδοὺ ἡμεῖς ἀφή- 
χαμεν πάντα καὶ ἠκολουδήσαμέν σοι’ τί ἄρα ἔσται 
„2380. 28 ἡμῖν; 6 δὲ Ἰησοῦς εἶπεν αὐτοῖς' ἁμὴν λέγω ὁμῖν 
ολο ὅτι ὁμεῖς οἱ ἀκολουδήσαντές µοι, ἐν τῇ παλιγ- 
γενεσίᾳ, ὅταν καὺίσῃ 6 υἱὸς τοῦ ἀνὑδρώπου ἐπὶ 
ὑρόνου δόξης αὐτοῦ, καὺδήσεσὃδε καὶ αὐτοὶ ἐπὶ 
δώδεκα Ὀρόνους κρίνοντες τὰς ὁώδεκα φυλὰς τοῦ 
H 101.99 Ἰσραήλ. καὶ πᾶς ὅστις ἀφῆκεν οἰκίας ἢ ἀδελ- 
φοὺς N ἀδελφὰς ἢ πατέρα N μητέρα N τέκνα 9 
ἀγροὺς Evenev τοῦ ἐμοῦ ὀνόματος, πολλαπλασίονα 
20,16. 1, 18/50. 80 λήμψεται καὶ ζωὴν αἰώνιον κληρονομήσει. Πολλοὶ δὲ 
Φ0ἔσονται πρῶτοι ἔσχατοι καὶ ἔσχατοι πρῶτοι. Ὁμοία 
13. Ydo ἐστιν ἡ βασιλεία τῶν οὐρανῶν ἀνὺδρώπῳ 
οἰκοδεσπότῃ, ὅστις ἐξῆλὺδεν ἅμα πρωῖ µισὺδώσασ- 
2 αι ἐργάτας εἰς τὸν ἀμπελῶνα αὐτοῦ. συμφωνήσας 
δὲ μετὰ τῶν ἑργατῶν ἐκ ὁηναρίου τὴν ἡμέραν 
3 ἀπέστειλεν αὐτοὺς εἰς τὸν ἁμπελῶνα αὐτοῦ. καὶ 
ἐξελδὼν περὶ τρίτην ὥραν εἶδεν ἄλλους ἑστῶτας 
4 ἐν τῇ dyood ἀργούς, ' καὶ ἐχείνοις εἶπεν ὑπάγετε 
καὶ ὑμεῖς εἰς τὸν ἀμπελῶνα, καὶ ὃ ἐὰν ᾗ δίκαιον 
5 ὁώσω ὁμῖν. οἱ δὲ ἁπῆλῦδον. πάλιν [δὲ] ἐξελδὼν 
περὶ ἕκτην nal ἑνάτην ὥραν ἐποίησεν ὡσαύτως. 
ϐ περὶ δὲ τὴν ὀνδεκάτην ἐξελδὼν εὗρεν ἄλλους 
ἑστῶτας, καὶ λέγει αὐτοῖς' τί ὧδε ἑστήκατε ὅλην 
7 τὴν ἡμέραν ἀργοί; λέγουσιν αὐτῷ; ὅτι οὐδεὶς ἡμᾶς 
ἐμισὺώσατο. Λλέγει αὐτοῖς' ὁπάγετε καὶ ὁμεῖς eis 
8 τὸν ἀμπελῶνα. ὀψίας δὲ γενομένης λέγει ὁ κύριος 
τοῦ ἀμπελῶνος τῷ ἐπιτρόπῳφ αὐτοῦ κάλεσον τοὺς 

BEE USE τρ ααπη RENNER ᾿ 


236 T övvara παντα 28 BT καδισεσδε | αυτοι: HR 
υμεις 29 οιχιας η : hT η οικιας post αγρους | T ενεκα 
20,5 [δε] : T-W 


38 αυτοις: αυτω 29 εχατονταπλασιονα DE 20,6 εξηλ- 
Φον και | εστωτ. : + apyovsg 7 αµμπελωνα : + καιο 
sau η ὀικαιον ληψεσδες 
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Matthäus. 19,27— 20,8. 


it’ unmöglih; aber bei Gott find alle Dinge 
möglid). 

Da antwortete Ῥείτιδ und fpracdh zu ihm: Siehe, 27 
wir haben alles verlaffen, und find dir nacdhgefolget; 
πα wird ung dafür? Sefus aber [ρταΦ zu ihnen: 28 Sur. 55,90. 
Bahrlih, ich fage euh, daB ihr, die ihr mir feid 
nadhgefolget, in der Wiedergeburt, da δεδ Menjchen 
Sohn wird figen auf dem Stuhl feiner Herrlichkeit, 
werdet ihr auch θε auf zwölf Stühlen, und richten 
die zwölf Gejchlechter Suraeld. Und mer verläffet 29 Eir. 10,34. 
Häufer oder Brüder oder Schweitern oder Vater oder 
Mutter oder Weib oder Kinder oder Äder um meines 
Namen? willen, der wird’3 hundertfältig nehmen, und 
da8 ewige Leben ererben. Aber viele, die da find 30 ar τη αρ, 
die Erften, werden die Lebten, und die Lehten werben τα 
die Φτῇοτι fein. 

Das Himmelreidh ift gleich einem Hausvater, der2() 51,39. 
am Morgen ausging, Arbeiter zu mieten in feinen 
Weinberg. Und da er mit den Arbeitern ein? ward 2 
um einen Grofhen zum Taglohn, fandte er fie in 
jeinen Weinberg. Und ging aus um die dritte Stunde, 3 
und jah andere απ dem Markte müßig ftehen, und 4 
fra zu ihnen: Gebet ihr auch hin in den Weinberg; 
ih will euch geben, wa vet if. Und fie gingen 5 
bin. Abermal ging er αιδ um die jechste und 
neunte Stunde, und that gleih alfo. Um die elfte 6 
Stunde aber ging er aus, und fand andere müßig 
ftehen und fprach zu ihnen: Was ftehet ihr hie den 
ganzen Tag müßig? Sie fpradden zu ihm: 68 hat uns 7 
niemand gedinget. Er jprad) zu ihnen: Gebet ihr auch 
bin in den Weinberg, und wa3 recht fein wird, fol euch 
werden. Da ed nun Abend ward, fpra der Herr 8 
des Meinberg3 zu feinem Schaffner: Rufe den Arbeitern, 


felig werde, Deren diefer Jüngling auch einer tft. Nun werden 
je die feltg, Die @otteS Gebot halten. 
28 Gefchlechte Sfrael 29 Schwefter 20,1 früher: ber 
glei am Morgen 
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20,9— 21. Κατα Μαθδαιον 


ἐργάτας καὶ ἀπόδος τὸν µισὺόν, ἀρξάμενος ἀπὸ 

9 τῶν ἑσχάτων ἕως τῶν πρώτων. ἑλὺόντες δὲ οἱ 

περὶ τὴν ἐνδεκάτην ὥραν ἔλαβον ἀνὰ δηνάριον. 

10 καὶ ἑλδόντες οἱ πρῶτοι ἐνόμισαν ὅτι σιλεῖον 

λήμψονται’ καὶ ἔλαβον τὸ ἀνὰ δηνάριον καὶ αὐτοί. 

11 λαβόντες δὲ ἐγόγγυζον κατὰ τοῦ οἴκοδεσπότου 

19 ! Λλέγοντες οὗτοι οἱ ἔσχατοι μίαν ὥραν ἐποίησαν, 

καὶ ἴσους αὐτοὺς ἡμῖν ἐποίησας τοῖς βαστάσασι 

18 τὸ βάρος τῆς ἡμέρας καὶ τὸν καύσωνα. 6 δὲ 

ἀποκριδεὶς Evi αὐτῶν εἶπεν' ἑταῖρε, οὐκ ἁδικῶ 

14 08° οὐχὶ δηναρίου συνεφώνησάς µοι;! ἆρον τὸ σὸν 

καὶ ὕπαγε' δέλω δὲ τούτφ τῷ ἑσχάτῳ δοῦναι ὡς 

R 91931. 15 καὶ σοέ' οὐκ ἔξεστίν µοι 6 δέλω ποιῆσαι ἓν τοῖς 

"" ἐμοῖς; ἢ ὁ ὀφδαλμός σου πονηρός ἐστιν ὅτι ἐγὼ 

19,80. 23,14. 16 ἀγαδός εἰμι; Οὕτως ἔσονται οἱ ἔσχατοι πρῶτοι καὶ 
οἱ πρῶτοι ἔσχατοι. 


ο. 17 Μέλλων ὃδὸ ἀναβαίνειν Ἰησοῦς εἰς Ἱεροσό- 
Ἡ 1881-83. ἍΆΛλυμα παρέλαβεν τοὺς δώδεκα κατ’ ἰδίαν, καὶ ἐν 
16,21; 17,22.28. 18 τῇ ὁόφ εἶπεν αὐτοῖς' ἰδοὺ ἀναβαίνομεν εἰς Ἱερο- 
σόλυµα, καὶ ὁ υἱὸς τοῦ ἀνδρώπαυ παραδοὑήσεται 

τοῖς ἀρχιερεῦσιν καὶ γραμματεῦσιν, καὶ κατακρι- 

19 νοῦσιν αὐτὸν εἰς ddvarov, καὶ παραδώσουσιν αὐτὸν 

τοῖς ἔδνεσιν eis τὸ ἐμπαῖξαι καὶ μαστιγῶσαι καὶ 

σταυρῶσαι, καὶ τῇ τρίτῃ ἡμέρᾳα ἐγερθήσεται. | 

ας us Τότε προσήλδεν αὐτῷ ἡ µήτηρ τῶν υἱῶν Zeße- 
1ο. δὁδαίου μετὰ τῶν υἱῶν αὐτῆς προσκυνοῦσα καὶ 

19,28. 21 αἰτοῦσά τι ἀπ᾿ αὐτοῦ. ὁ δὲ εἶπεν αὐτῇ' τί δέλεις; 


8 anodos:hW-+ αυτοι 9 RT και eidovres οι 10 και 
ελὺδ.: T eidovrss ὁε | T πλειονα | H [ro] 19 bW nuw | 
αυτους | W καυσωνα; 18 h an. m αυτ. W αυτ. ενι 
ειπ. 14 δε : [1] W εγω 15 ουκ: Tprn 16 εσχατοι 
20; 3 FE Wm-+ πολλοι γαθ εισιν κλητοι ολιγοι δε EXÄAEXTOL 
17 hRT Και αναβαινων ο Ino. | ὁῶδ. : HR+ [μαθητας] ' 
a [Η] RB δανατω 19 &x80d.:hW αναστησεται Dani 

παρ 


13 συνεφωνησα σοι L 1δῆτει ς 
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Matthäus. 20,9—2 1 9 


und gieb ihnen den Lohn, und Ποῦ an an den [εβίειι 

513 zu den erften. Da Tamen, die um die elfte 9 

Stunde gedinget waren, und empfing ein jeglicher 

jeinen Groidhen. Da aber die erften famen, meineten 10 

fie, fie würden mehr empfahen; und fie empfingen 

au ein jeglicher feinen Grofhen. Und da fie den 11 
empfingen, murreten fie wider den SHaugvater und 12 
ipraden: Dieje legten haben nur Eine Stunde ge= 

abeitet, und du haft fie ung gleich gemadt, die wir 

v3 Tages Laft und die Hite getragen haben. Er 13 
antwortete aber und fagte zu einem unter ihnen: Mein 

rend, ich thue dir nicht unredht. Bift du nicht mit 

mir οἶπδ worden um einen Grofhen? Nimm, was 14 

dein ift, und gehe hin! Ich will aber diefem Lekten 

geben gleich mie dir. Dder habe ich nicht Macht zu 15 Röm. 9.10.21. 
tfun, was id will, mit dem Meinen? Sieheft du 

darum jcheel, daß id) jo gütig Hin? Alfo werben die 16 19,30; 23,14. 
Legten die Erften, und die Erften die Lehten fein. 

Tenn viele find berufen, aber wenige find auserwählet. 


Und er 309 hinauf gen Serujalem, und nahm zu 17 Martin 3. 
fih die zwölf Jünger befonders auf dem Wege, und νι 18,81-88. 
fpray zu ihnen: Siehe, wir ziehen hinauf gen Jeru= 18 16,21; 17,28.23. 
falem, und ded Menjchen Sohn wird den Hohenprieftern 
und Schriftgelehrten überantwortet merden; und Τε 
werden ihn verdammen zum Tode, und werden ihn 19 
überantworten den Heiden, zu verjpotten und zu 
geißeln und zu Treuzigen; und am dritten Tage wird 
er wieder auferftehen. 


-28: 
Da trat zu ihm die Mutter der Kinder des Zebe- 2 90 Martin, 85-15. 
däus mit ihren Söhnen, fiel vor ihm nieder und bat 
etwas von ihm. Und er fprad zu ihr: Was milljt 21 19,59. 


10 rg Kein früber: empfangen 12 die wir) da mir 
(wohl nur Drudfehler) 18 thu 16 viel | wenig προς 
let] früher: erwählett 18 (verbamnen 19 
und freuzigen 20 Kimber Zebedet | vor ihm) yeitmeife: 

σοτ ihn 
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20,22—81. Κατα Maddaıov 


λέγει αὐτῷ' eine ἵνα καδίσωσιν οὗτοι ol δύο υἱοέ 
µου εἷς ἐκ δεξιῶν καὶ eis ἐξ εὐωνύμων σου ἐν τῇ 
28,89. I 18,11. 38 βασιλείᾳ σου. ἀποκριδεὶς δὲ 6 Ἰησοῦς εἶπεν, οὐκ 
90 οἴδατε τί αἰτεῖσθε. δύνασδε πιεῖν τὸ ποτήριον 
ὃ ἐγὼ µέλλω πίνειν; Λλέγουσιν αὐτῷ' Övvdusda. 
23 λέγει αὐτοῖς' τὸ μὲν ποτήριόν µου πίεσὺε, τὸ δὲ 
καδίσαι Ex δεξιῶν µου καὶ ἐξ εὐωνύμων οὐκ ἔστιν 
ἐμὸν τοῦτο δοῦναι, ἀλλ᾽ οἷς ἡἠτοίμασται ὑπὸ τοῦ 
L 22,24-26. 24 πατρός µου. καὶ ἀκούσαντες οἱ δέκα ἠγανάκτήησαν 
25 περὶ τῶν δύο ἀδελφῶν. 6 δὲ Ἰησοῦς προσκαλε- 
σάµενος αὐτοὺς εἶπεν' οἴδατε ὅτι οἱ ἄρχοντες τῶν 
ἐδνῶν κατακυριεύουσιν αὐτῶν καὶ οἱ μεγάλοι κατ- 
28,11.26 εξουσιάζουσιν αὐτῶν. οὐχ οὕτως ἐστὶν Ev ὁμῖν 
ἀλλ᾽ ὃς ἑὰν Bein ἐν ὑμῖν μέγας γενέσθαι, ἔσται 
Μο 9,85. 27 ὁμῶν διάκονος, καὶ ὃς ἂν Dein ἓν ὑμῖν εἶναι 
ο τν 28 πρῶτος, ἔσται ὑμῶν δοῦλος' ὥσπερ ὁ υἱὸς τοῦ 
ἀνδρώπου οὐκ ἦλθεν διακονηὺῆναι, ἀλλὰ διακο- 
νῆσαι καὶ δοῦναι τὴν ψυχὴν αὐτοῦ Λλύτρον ἀντὶ 

πολλῶν. 
Μο 119.39 Kai ἐκπορευομένων αὐτῶν ἀπὸ Ἱερειχὼ ἠκο- 
L 18,86-48. 30 λούῦησεν αὐτῷ ὄχλος πολύς. καὶ ἰδοὺ δύο τυφλοὶ 
ή καθήµενοι παρὰ τὴν ὁδόν, ἀκούσαντες ὅτι Ἰησοῦς 
παράγει, ἔκραξαν Λλέγοντες' κύριε, ἐλέησον ἡμᾶς, 
31 υἱὸς Aaveid. ὁ δὲ ὄχλος ἐπετίμησεν αὐτοῖς ἵνα 


91 λεγει αυτω: ἃ η δε ειπεν 98 xar:hW η | HR— τουτο 
34 T ακουσαντες ὅθοι 36 εστιν: RT εσται | H αν | hW usyas 
ev vuw 397 εν vmw &w.:hW ειναι vun» | Wecorw 28fin 
h’ + vusıs de ζητειτε €% µικρου αυξησαι και Ex µειζονος 
ελαττον ειναι. εισερχοµενοι ÖE και παρακληδεντες δειπνήῆσαι 
um ανακλινεσδε εις τους εξεχοντας τοπους, UN NOTE ενδο- 
joreoos σου EnEAdN χαι προσελδων ο δειπνοκλητωρ ειπη σοι 
τι κατω χωῶρει, χαι καταισχυνδηση. εαν bE αναπεσης εις 
τον Ίττονα τοπον και επελθη σου ηττων, EPEL σοι 0 δειπνο- 
κλητωρ Συναγε ετι ανΏ, και εσται σοι τουτο χρῆσιμον. 480 Τ-- 
κυριε | KT vis, 81 


93 πινειν : -ἰ- η το βαπτισµα ο εγω βαπτιζοµαι βαπτισὺδη- 
ναι, it 23 + καιτοβ. ο 86. β. βαπτισθησεσδε 6 94 nofavro 
αγανακτειν N 26 εσται 1 εσω, it 27 6 
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Matthäus. 20,22—31. 


du? Sie [ρταΦ zu ihm: Laß Ddiejfe meine zween 

Söhne figen in deinem eh, emen zu beiner Redhten 

und ben andern zu beiner Zinlen. Aber Jejus απί- 39 a... 
wortete und Ipra: Sbr wiljet nicht, was ihr bittet. Sur. 19,1. 
Könnet ihr den Keldh trinfen, den Sch trinfen werde, 

und euch taufen lafien mit der Taufe, da Jch mit ϱε: 

tauft werde? Sie [ρταΦεπ zu ihm: ὅσα, wohl. Und 23 

er τα zu ihnen: Meinen Kelh jollt ihr zwar 

trinten, und mit der Taufe, da Sch mit getauft werde, 

tollt ihr getauft werden; aber da3 Sigen zu meiner 

Rechten und Linten zu geben, ftehet mir nicht zu, 

jonden denen e8 bereitet ift von meinem Bater. Ta 24 Lut. 2,.1-. 
da5 die Zehn höreten, wurden fie unmwillig über die 

zween Brüder. Aber Sefus rief Πε zu fi und fpradh: 25 

hr wirlet, daß die weltlichen YFürjten berrichen, und 

die Ohberherrn haben Gewalt. So foll εὃ nicht fein 26 19,11. 
ımter eu; fondern, jo jemand will unter euch ge- 

waltig fein, der [εί euer Diener. Und wer da will 27 Matt. 9,55. 
der Bornehmite fein, der [εί euer Knedht. Gleichwie 28 Lut. 93,37. 
des Menjchen Sohn ift nicht Fomnıen, daß er fidh an 9,6. 
dienen lafje, jondern daß er diene, und gebe fein 

Leben zu einer Erlöfung für viele. 


Und da fie von Jeriho außzogen, folgete ihm viel 29 ση εις να ου, 
Volt3 nad). Und fiehe, zween Blinde faßen am Wege; 30 £ut. 18,35-43. 
und da fie böreten, daß Sefuß vorüberging, fchrieen 
fie und fpradhen: Ach Herr, du Sohn Davids, erbarme 


dih μποτ! MAber da3 Bolk bedräute fie, daß fie δΙ 


23 den Kelh ] am Rand: das ft Leiden. Das Fleifch 
aber will immer ebe herrlich werden, denn es gelreuzigt wird, 
ehe erhöhet, denn es erntedrigt wird. 

98 zu geben ftehet mir nicht zu ] früher: ift nicht meiner 
Macht zu geben 

35 rief fie] rief ihnen | haben Bewalt] früher: fahren 
mit Gewalt 

36 gewaltig fein) früher: gewaltig fein geachtet 

80 Ah | Sohn David 
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20,88.—21,3. Kara Maddaıov 


cuwrnoworv‘ οἱ δὲ μεῖξον ἔκραξαν Λέγοντες' κύριε, 
80 ἐλέησον ἡμᾶς, υἱὸς Δαυείδ. καὶ στὰς ὁ Ἰησοῦς 
ἐφώνησεν αὐτοὺς καὶ einev τί δέλεε ποιήσω 
33 ὑμῖν; Λέγουσιν αὐτῷ' κύριε, ἵνα ἀνοιγῶσιν οἱ όφ- 
34 δαλμοὶ ἡμῶν. σπλαγχνισδεὶς δὲ ὁ Ἰησοῦς ἤψατο 
τῶν ὀμμάτων αὐτῶν, καὶ εὐδέως ἀνέβλεψαν καὶ 
ἠκολούῦδησαν αὐτῷ. 


δι ος 91] Kai ὅτε ἤγγισαν eis Ἱεροσόλυμα καὶ ἦλδον 
L 1-8. εἰς Βηὺδφαγὴ εἰς τὸ ὄρος τῶν ἑλαιῶν, τότε Ἰησοῦς 
12,12—-19, 5 P Β > m , 

2 ἀπέστειλεν δύο μαδητὰς ὶλέγων αὐτοῖς' πορεύεσὺε 
εἰς τὴν κώµην τὴν κατέναντι ὁμῶν, καὶ εὐὺὺς 
εὑρήσετε ὄνον δεδεµένην καὶ πῶλον μετ αὐτῆς; 

9618. 8 Λλύσαντες ἀγάγετέ µοι. καὶ ἐάν τις ὁμῖν εἴπῃ Tı, 
ἐρεῖτε ὅτι ὁ κύριος αὐτῶν χρείαν ἔχει' εὐδὺς δὲ 

4 ἀποστελεῖ αὐτούς. Τοῦτο δὲ γέγονεν ἵνα πληρωὺδῇ 
τὸ ῥηὺὲν διὰ τοῦ προφήτου Λέγοντος: 

Zch 9,9. 5 εἴπατε τῇ δυγατρὶ Σιών 
Is 62,11. R 
idod ὁ βασιλεύς σου ἑρχεταί σοι 
πραῦς καὶ ἐπιβεβηκῶς ἐπὶ ὄνον 
καὶ ἐπὶ πῶλον υἱὸν ὑποξυγίου. 


6 πορευδέντες δὲ ol nadmrai καὶ ποιήσαντες καδὼς 

Τ συνέταξεν αὐτοῖς ὁ Ἰησοῦς ὶ ἤγαγον τὴν ὄνον καὶ 

τὸν πῶλον, καὶ ἐπέδηκαν En’ αὐτῶν τὰ ἱμάτια, 

2 Re 9,18. 8 χαὶ ἐπεκάῦισεν ἑπάνω αὐτῶν. ὁ δὲ πλεῖστος ὄχλος 
ἔστρωσαν ἑαυτῶν τὰ ἱμάτια &v τῇ ὁδφῷ, ἄλλοι δὲ 

ἔκοπτον κλάδους ἀπὸ τῶν δένδρων καὶ ἐστρών- 


32 H [ο] 33 fin h” + Quibus dixit Jesus Creditis 
posse me hoc facere? qui Fesponücnun? ei Ita, Domine 
34 W αυτ. τ. ouuar. 21,1 R Βηὐφαγῆ | Wo Ino. 
2 RW ευδεως | hayers 6 q npoostafer 8 εσιρώννυον 
: T εστρωσαν 


34 οφδαλμων d | avsßfl.: + αυτῶν οι opdakuoı 6 
21,1 nyyıoev O3 | ηλὺεν n*C3 | εις 89: mos$ ὅτι: τι 
ποιειτε | αποστελλει Cpl 4 68:4 ολον Οὓς 5— υιον νὲ | 
υποξυγιον 7 εκαθητο Ὦ ε(πε)καδισαν N | αυτων 29 : αυτου 
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Matthäus, 20,32 — 21,8. 


| fhmweigen folten. Aber fie [ώτίεει viel mehr, und 
iprahen: Ach Herr, du Sohn Davids, erbarne did) 
unfer! Sefus aber ftund ftille, und rief ihnen und 32 
ipmah: Was wollt ihr, daß ich euch thun foll? Sie 33 
iprahen zu ihm: Herr, daß unjere Augen aufgethan 
werden. Und οὗ jammerte Sejum, und rübrte ihre 84 
Augen an; und alsbald wurden ihre Augen wieder 
iehend, und fie folgeten ihm nad). 


1-11: 
Da fie nun nahe an Jerufalem kamen, gen Beth] Tar πο ον ος. 
page, an den Olberg, fandte Jefus feiner Sünger Joh. 1313-19. 
jween, und fprach zu ihnen: Gebet hin in den Fleden, 2 
der vor euch liegt; und al3bald werdet ihr eine 
Glelin finden angebunden und ein Füllen bei ihr; 
δε fie auf, und führet fie zu mir. Und fo euh 3 19/19. 
jemand etwas wird fagen, [ο fprechet: Der Herr be: 
darf ihrer; fobald wird er fie euch laffen. Das ge: 4 
Ἰφαῦ aber alles, auf daß erfüllet würde, das gefagt 
ft duch den Propheten, der da [ρτίΦε: 
„Saget der Tochter Zion: 5 Sad. 9,9. 
: Sei. 65,11. 
Siehe, dein König kommt zu dir 
Sanftmütig, und reitet auf einem GEjel 
Und auf einem Füllen der laftbaren Efelin.” 
Die Jünger gingen bin, und thaten wie ihnen ϐ 
ο. befohlen hatte; απο bradten die Ejelin und 7 
dad Füllen, und legten ihre Kleider drauf, und 
festen ihn drauf. Uber viel Boll breitete die Kleis 8 ο. kön. 9,18. 


ver auf den Weg; die andern hieben Zweige von 
den Bäumen, und ftreueten fie auf den Weg. 





1 πρ | Sohn 3 
se us ae νὰ} ni er: Se ker a. 
2,1 an rufalen | feiner Sünger 
a (e s’&uder I all items) er ünger zıween 
7 Insten 
8 (breitet) 
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21,9—19. Kara Maddaıov 


Pu 118,95.36. 9 νυον &v τῇ ὀὸφ. οἱ δὲ ὄχλοι οἱ προάγοντες αὐτὸν 
. καὶ ol dxoAovdodvres Expabov Λέγοντες" | 
ώσαγνγὰ τῷ υἱῷ Aaveiö‘ 
εὐλογημένος 6 ἐρχόμενος ἐν ὀνόματι κυρίου’ 
ὡσαννὰ ἐν τοῖς ὑψίστοις. | 
10 καὶ εἰσελθόντος αὐτοῦ εἰς Ἱεροσόλυμα ἐσείσθη 
«ο. 11 πᾶσα ἡ πόλις λέγουσα. τίς ἐστιν οὗτος; ol δὲ 
ὄχλοι ἔλεγον. οὗτός ἐστιν ὁ προφήτης Ἰησοῦς ὁ 
ἀπὸ Ἀαξαρὲῦδ τῆς Γαλιλαίας. 

Μα λιαλ αι. Kai εἰσῆλδεν Ἰησοὺς εἰς τὸ ἱερὸν καὶ 
en ἐξέβαλεν πάντας τοὺς πωλοῦντας καὶ dyood- 
= ξοντας ἓν τῷ ἰερῷ, καὶ τὰς τραπέξζας τῶν κολ- 
λυβιστῶν κατέστρεψφεν καὶ τὰς καδέδρας τῶν 
Τε 58,7. 13 πωλούντων τὰς περιστεράς, καὶ λέγει αὐτοῖς' 
mil γέγραπται' 6 οἶκόρ µου οἶκορ προσευχῆς κληδήσε- 
14 ται, ὁμεῖς δὲ αὐτὸν ποιεῖτε σπήλαιον ληστῶν. Kai 
προσῆήλὃον αὐτῷ τυφλοὶ καὶ χωλοὶ ἐν τῷ ἱερῷ, 
Ρε 118,26. 16 καὶ ἐδεράπευσεν αὐτούς. ἰδόντες δὲ ol ἀρχιερεῖς 
καὶ ol γραμματεῖς τὰ δαυμάσια ἃ ἐποίησεν καὶ 
τοὺς παῖδας τοὺς κράξοντας ἐν τῷ ἱερῷ καὶ Λέ- 
Ps 9. 16 γρντας' ὦσανγὰ τῷ υἱῷ Aaveid, ἠγανάκτησαν», ἳ καὶ 
εἶπαν αὐτῷ ἀκούεις τί οὗτοι Λέγουσιν; 6 δὲ 
Ἰησοῦς λέγει αὐτοῖς' ναί’ οὐδέποτε ἀνέγνωτε ὅτι 
ἐκ στόµαῖος νηπίων καὶ ὑηλαξόντων κατηρτίσω 
17 awov; Kai καταλιπὼν αὐτοὺς ἐξῆλδεν ἔξω τῆς 

πόλεως εἰς Βηδανίαν, καὶ ηὐλίσὺδη ἐκεῖ. 
18 ΠΗρωϊ δὲ ἐπαναγαγὼν εἰς τὴν πόλιν ἐπείνασεν. 
L 18,8. 19 καὶ ἰδὼν συκῆν µίαν ἐπὶ τῆς ὁδοῦ ἦλὺδεν En’ 
αὐτήν, καὶ οὐδὲν εὗρεν Er αὐτῇ εἰ μὴ φύλλα 
μόνον, καὶ λέγει αὐιῇ' οὐ µήηκέτι ἐκ σοῦ καρπὸς 
γένηται εἰς τὸν αἰῶνα. καὶ ἐξηράνὺη παραχροῆμα 





9 T ὠσαννα bis, it 15 12 νερον:  Π - [R]T-+ του δεου 
17 An ὮΣ + et docebat eos de regno Dei 18 h ἐπαναγων 


9 — αυτον ς 11 04401 : πολλοι 13 εποιήσατε DI 
16 azoveıs : pr ουκ Fa 18 παφαγων 
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Matthäus. 21,9—18. 


Dad Bolt aber, da vorging und nacjfolgte, [ώτίε und 9 gr. 119,20.39. 
iprad) : 
Hofianna dem Sohn Davids! 


Selobet fei, der da fommt in dem Namen 
des Herrn! 


Hnfianna in der Höhe! 


Und al® er zu Serufalem einzog, erregte fich die 10 
ganze Stadt und fprah: Wer ift der? Das ο ıı 
aber fprah: Das ift der Jejuß, Der Prophet von 
Nazareth aus Galilän. 

Und Jejus ging zum Tempel Φομεῦ binein, und 12 Ei or 
trieb heraus alle Verkäufer und Käufer im Tempel, Luk. 19,45-48. 
und ftieß um der Wechsler Tiiche und die Stühle der ob. 1114-16. 
Taubenfrämer; und fprah zu ihnen: E38 ftehet ϱε- 18 gef 56,7. 
ihrieben: „Mein Haus fol ein Bethaus heißen“; ihr Tr 1. 
aber habt eine Mörbergrube draus gemadjt. Und οὗ 14 
gingen zu ihm Blinde und Lahme im Tempel, und er 
heilete fie. Da aber die Hohenpriefter und Schrift: 15 
gelehrten fahen die Wunder, die er that, und die 
Sinder im Tempel fchreien und fagen: Hoftanna dem 
Sohn Davids! wurden fie entrüftet und fprachen zu 16 21. 88. 
ihm: Höreft ὃν aud, was diefe fagen? Jefus fprach 
u ihnen: Ja! Habt ihr nie gelefen: „Aus dem 
Runde der Unmündigen und Säuglinge haft du Lob 
wugerichtet“ ?_ Und er ließ fie da, und ging zur Stadt 17 
binaus gen Bethanien, und blieb dafelbft. 

A er aber des Morgen? wieder in die Stadt 18 
In, bungerte ihn; und er fah Einen Feigenbaum an 19 zur. 19/6. 
dem Wege, und ging hinzu, und fand nicht? dran denn 
allein Blätter, und [ρταῷ zu ihm: Nun made auf 
dir Hinfort Rn feine Frucht! Und der Feigen: 





oftanna ] am Rand: KSoflanna beibet auf Deutfch: Ab 
Hl, oder: Ah gib Glüd und de | Sohn Be ο. (er: 
Be 11 ο nö 6 14 Tre ur efmen of] 4 a 

6 nie rin 17 blieb dafe rüber: 
blieb da über Naht 19 alleine 
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21,20 30. Kara Μαῦδὺδαιον 


0 ἡ συκῆ. καὶ ἰδόντε ol μµαὺδηταὶ ἐνδαύμασαν 
λέγοντες' πῶς παραχρῆμα ἑξηράνδη ἡ συκῆ; 
110. 91 ἀποκριδεὶς δὲ ὁ Ἰησοῦς εἶπεν αὐτοῖς' ἁμὴν λέγω 
ὑμῖν, ἐὰν ἔχητε πίστιν καὶ μὴ διακριδῆτε, οὐ 
µόνον τὸ τῆς συκῆς ποιήσετε, ἀλλὰ κἂν τῷ ὄρει 
τούτῳ εἴπητε' ἄρθητι καὶ βλήδητι eis τὴν Νάλασσαν, 
22 γενήσεται καὶ πάντα ὅσα ἂν αἰτήσητε ἐν τῇ προσ- 
ευχῇ πιστεύοντες λήμφεσὺε. 
23-27: 98 Καὶ ἑλδύντος αὐτοῦ εἰς τὸ ἱερὸν προσῆλὺον 
Μο 11/21 --98. 
L 201-8. αὐτῷ διδάσκοντι οἳ ἀρχιερεῖς καὶ ol πρεσβύτεροι 
7316. τοῦ Aaod Λέγοντες' ἐν ποίᾳ ἐξουσίᾳ ταῦτα ποιεῖς; 
24 καὶ τίς σοι ἔδωκεν τὴν ἑξουσίαν ταύτην; ἅπο- 
κριδεὶς δὲ ὁ Ἰησοῦς εἶπεν αὐτοῖς' ἑρωτήσω ὁμᾶς 
κἀγὼ λόγον ἕνα, ὃν ἑὰν εἴπητέ µοι, κἀγὼ dulv 
25 ἐρῶ ἐν ποίᾳ ἑξουσίᾳ ταῦτα nord‘ τὸ βάπτισμα 
τὸ Ἰωάνου πόὺδεν ἦν; ἐξ οὐρανοῦ ἢ ἐξ dvdoo- 
πων; ol δὲ διελογίξοντο ἐν ἑαυτοῖς Λλέγοντες' 
ἐὰν εἴπωμεν' ἐξ οὐρανοῦ, ἑἐρεῖ ἡμῖν. διὰ Ti οὖν 
145.96 οὐκ ἐπιστεύσατε αὐτῷ; ἐὰν δὲ εἴπωμεν' ἐξ dv- 
ὑρώπων, φοβούμεῦδα τὸν ὄχλονὶ πάντες γὰρ ὡς 
27 προφήτην ἔχουσιν τὸν Ἰωάνην. καὶ ἀποκριδέντες 
τῷ Ἰησοῦ εἶπαν' οὐκ oldausv. ἔφη αὐτοῖς καὶ 
αὐτός' οὐδὲ ἐγὼ λέγω ὁμῖν ἔν ποίᾳ ἐξουσίᾳ ταῦτα 
28 ποιῶ. Ti δὲ ὁμῖν δοκεῖ; ἄνθρωπος εἶχεν τέκνα 
δύο" προσελθδὼν τῷ πρώτῳφ εἶπεν' τέκνον, ὅπαγε 
29 σήμερον ἐργάξζου ἐν τῷ ἁἀμπελῶνι. 6 δὲ ἀπο- 
7,21. 90 κριδεὶς εἶπεν. ἐγὼ κύριε, καὶ οὐκ ἀπῆλὺεν. προσ- 
ελδὼν δὲ τῷ δευτέρφ εἶπεν ὡσαύτως. ὁ δὲ ἀπο- 


98 Ἡ προσηλθαν 24H [δε] 3δ εν: ΠΒΊ παρ 27 Β 
ειπον 38 hW övo τεχνα | n000840.:hBRW pr και | h αμα. 
μου 99. δ1 RT ου ar . απηλθεν ... Εγῶ, ... 0U% 
απηλὺδεν ... 9Ο πρωτος (Sic et ne 2° loco, he 10 0 Όστερος 
vl εσχατος) : [h® (λεγουσιν ο υστερος fortasse interpolatio 
primitiva)]] 30 δευτερο : T ετερω 


26 ειχον 1 36 avdo. : -ἕτι C 
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Matthäus. | 21,20—30. 


baum verdorrte alöbald. Und da das die Sünger 20 
sahen, verwunderten fie fi} und fpraden: Wie ift der 
Feigenbaum [ο bald verborret? Zefus aber antwortete 21 11/90, 

und [ριαΦ zu ihnen: Wahrlih, ich fage eu: So ihr ' 
Glauben habt, und nicht zweifelt, jo werdet ihr nicht 

allein foldhe8 mit dem Feigendbaum thun, fondert, fo 

ihr werdet fagen zu diefem Berge: Heb dich auf, und 

wirt Dich ins Meer! [ο wird’8 gejchehen. Und alles, 22 
was ihr bittet im Gebet, [ο ihr glaubet, werdet 

ihr’S empfahen. 


Und αἴδ er in den Tempel fam, traten zu ihm, 23 garrınar.as, 
al® er ἴεῦτίε, die Hohenpriefter und die Älteften im Lat. 201-8. 
Bolt und fpraden: Aus was für Macht thuft du das? Tb 118. 
und wer hat dir die Macht gegeben? ZJefus aber 24 
antwortete und [ρα zu ihnen: Sch will euch αιώ 
Ein Wort fragen; fo ihr mir das jaget, will Sch euch 
αιώ jagen, aud was für Macht ich das thue. Woher 25 
war die Taufe des Sohannes? War fie vom Himmel 
oder von den Menfhen? Da gedachten fie bei [ιά 
feldft und fpradhen: Sagen wir, fie fei vom Himmel 
gewefen, Ίο wird er zu ung Sagen: Warum glaubtet 
ihr ihm denn niht? Sagen wir aber, fie [εί von 26 11,0. 
Nenihen gemwefen, fo müfjen wir und vor dem Bolt 
fürdten; denn fie halten alle Sohannes für einen 
Propheten. Und fie antworteten Zefu und fpraden: 27 
Bir wiffen’® nit. Da fprad er zu ihnen: So age 
νά eu aud nicht, aus was für Macht ich das thue. 

Bad dünfet euh aber? 8 hatte ein Mann zween 28 
Söhne, und ging zu dem erften und fprad: Mein 
Sohn, gehe Hin und arbeite heute in meinem Wein- 

berge. Er antwortete aber und fprah: Ich τὸ 29 
nicht tun. Darnad) reute e3 ihn und ging hin. Und 30 1,91. 
er ging zum andern und fprad gleich αἴο. Er ant- 





22 glaubet] gläubet, fo 23 (lehret) 28.24.27 wa3 für ] 
wafer 24 αμώ fagen) fagen 25 Taufe Zohannis | gläubet 
26 von Menichen] früher: von ben Menfchen | hielten 
7 (antworten) 29 (antwortet) 30 (veuet) 
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21,31—42. Kara Maddaıov 


χρυιδεὶς εἶπεν οὐ δέλω, ὕστερον uerausindeic 

L 18,14. 31 ἀπῆλὺδεν. τίς ἐκ τῶν δύο ἐποέησεν τὸ θέλημα τοῦ 

πατρός; λέγαυσιν’ ὃ ὕστερος. λέγει αὐτοῖς ὁ Ἰησοῦς : 

᾽ἁμὴν λέγω ὁμῖν ὅτι οἱ τελῶναι καὶ αἱ πόρναι (τρο- 

L 1,29. 32 ἄγουσιν ὑμᾶς eis τὴν βασιλείαν τοῦ δεοῦ. ἦλὺδεν 

γὰρ Ἰωάνης πρὸς ὁμᾶς ἓν ὁδῷ δικαιοσύνης, καὶ 

οὐκ ἐπιστεύσατε αὐτῷ οἱ δὲ τελῶναι καὶ αἱ 

-- πόρναι ἐπίστευσαν αὐτῷ; ὁμεῖς δὲ ἰδόντες οὐδὲ 

Me ας 1, 38 µετεμελήδητε ὕστερον τοῦ πιστεῦσαι αὐτφ. ἍἌλλην 

L 2019-19. παραβολὴν ἀκούσατε. Ανθρωπος ὧν οἴκοδεσπότης 

Tb ὅστις ἐφύτευσεν ἀμπελῶνα, καὶ φραχμὸν αὐτῷ περι- 

έδηκεν καὶ ὤὥρυξεν ἐν αὐτῷ ληνὸν καὶ ᾠκοδόμησεν 

πύργο», καὶ ἐξέδετο αὐτὸν γεωργοῖς, καὶ ἀπεδή- 

84 unoev. ὅτε δὲ ἤγγισεν ὁ καιρὸς τῶν καρπῶν, 

ἀπέστειλεν τοὺς δούλους αὐτοῦ πρὸς τοὺς γεωργοὺς 

35 Aaßeiv τοὺς καρποὺς αὐτοῦ. καὶ Λαβόντες οἱ 

γεωργοὶ τοὺς δούλους αὐτοῦ ὃν μὲν ἔδειραν, ὃν 

96 δὲ ἀπέκτειναν, ὃν δὲ ἐλιδοβόλησαν. πάλιν ἁπ- 

έστειλεν ἄλλους δούλους πλείονας τῶν πρώτων, 

37 καί ἐποίησαν αὐτοῖς ὡσαύτως. Όὕστερον δὲ ἀπ- 

έστειλεν πρὸς αὐτοὺς τὸν υἱὸν αὐτοῦ λέγων. ἐντρα- 

27,18. 38 πῄσονται τὸν υἱόν µου. οἱ δὲ γεωργοὶ ἰδόντες 

τὸν υἱὸν εἶπον ἐν ἑαυτοῖς' οὗτός ἐστιν ὁ κλήρο- 

νόμος δεῦτε ἀποκτείνωμεν αὐτὸν καὶ σχῶμεν τὴν 

39 κληρονοµίαν αὐτοῦ. καὶ λαβόντες αὐτὸν ἐξέβαλον 

40 ἔξω τοῦ ἀμπελῶνος καὶ ἀπέχτειναν. ὅταν οὖν 

ἔλὃδῃ 6 κύριος τοῦ ἁμπελῶνος, Ti ποιήσει τοῖς 

41 γεωργοῖς ἐκείνοις; Λλέγουσυ αὐτῷ' κακοὺς κακῶς 

ἀπολέσει αὐτούς, καὶ τὸν ἀμπελῶνα ἑκδώσεται 

ἄλλοις γεωργοῖς, οἵτινες ἀποδώσουσιν αὐτῷ τοὺς 

Ἐν και 49 καρποὺς ἐν τοῖς καιροῖς αὐτῶν. λέγει αὐτοῖς ὁ 
αρ. Ἰησοῦς' οὐδέποτε ἀνέγνωτε ἐν ταῖς γραφαῖς' 

32 ovde : Του 


33 — ovöe 833 ανὺρ.: + τις 6 88 κατασχωµεν 6 
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Matthäus. | 21,31—42, 


mortete aber und fpradh: Herr, ja; und ging nidt 

bin. Welcher unter den zweien Bat des Vaters Willen 31 £ur. 18,14. 
gethban? Sie fprahen zu ihm: Der erfte. «εδ 

Ipracy zu ihnen: Wahrlich, ich fage eu: Die Zöllner 

und Huren mögen wohl eher ind Himmelreid) Tommen 

denn ihr. Sohannes fam zu euch, und lehrte euch den .32 Lu. 7,20. 
rechten Weg, und ihr glaubtet ihm nicht; aber die 

Zöllner und Huren glaubten ihm. Und ob ihr’3 wohl 

jahet, thatet ihr dennoch nicht Buße, daß ihr ihm dar: 

nad auch geglaubt hättet. 

Höret ein ander Gleihnid: 68 mar ein Haus: 55 33-46: 
vater, der pflanzte einen Weinberg, und führte einen Xut. 20,9-19. 
Zaun drum, und grub eine FKelter drinnen, und baute ger. 5,1... 
einen Turm, und that ihn den Weingärtnern aus, und "rt 
z0g über Land. Da nun herbeifam die Zeit der 34 
Früchte, jandte er [είπε Απεθίε zu den Weingärtnern, 
daß fie feine Früdte empfingen. Da nahmen die 35 
Weingärtner feine Knete; einen ftäupten fie, den 
andern töteten fie, den dritten fteinigten fie. Aber- 36 
mal fandte er andere Anecdhte, mehr denn der eriten 
waren; und fie thaten ihnen gleih alfo. Darnad) 37 
landte er jeinen Sohn zu ihnen und [prah: Sie werden 
ih vor meinem Sohn fcheuen. Da aber die Wein- 38 57,1. 
gärtner den Sohn fahen, [prachen fie unter einander: 

Das ift der Erbe; kommt, Takt ung ihn töten, und 

fein Erbgut an und bringen! Und Πε nahmen ihn, 39 

und ftießen ihn zum Weinberge hinaus, und töteten 

ipn. Wenn nun der Herr δε Weinberge kommen 40 

wird, was wird er diefen MWeingärtnern thun? Sie 41 

jprahen zu ihm: Er wird die Böjemwichter übel um- 

bringen, und feinen Weinberg andern Weingärtnern 

austhun, die ihm die Früchte zu rechter Zeit geben. ®i. 118,22.23. 
Sefus [ριαΦ zu ihnen: Habt ihr nie gelejen in ber 49 m Ya: 
Schrift: 1. Betr. 2,6-5. 


31 ebe; dazu am Rand: Viel möglicher le daß Huren 
und Buben fellg werben, denn boffärtige Hetlige. Denn jene 
müflen zulegt ihre Sünde fühlen z2c.; bieje fterben in ihrer 
eigenen Hetligfeit, wo fie, nicht munderlich befehrt werben 
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21,43—22,10. Kara Maddaıov 


λίδον ὃν ἁπεδοχίμασαν οἱ οἰκοδομοῦντες, 
οὗτος ἐγενήδη εἷς κεφαλὴν γωνίας" 
παρὰ κυρίου ἐγένετο αὗτη, | 
καὶ ἔστιν δαυμαστὴ ἐν ὀφθαλμοῖς ἡμῶν»; 
48 διὰ τοῦτο λέγω ὑμῖν ὅτι ἀρὺδήσεται dp’ ὑμῶν ἡ 
βασιλεία τοῦ δεοῦ καὶ ῥοΨήσεται ἔθνει ποιοῦντι 
Du 2.84.85. 44 τοὺς καρποὺς αὐτῆς. [καὶ 6 πεσὼν ἐπὶ τὸν Aldov 
τοῦτον συνὑλασὺήσεται' ἐφ᾽ ὃν ὃ᾽ ἂν πέσῃ, λι- 
45 µήσει αὐτόν. Kai ἁκούσαντες οἱ ἀρχιερεῖς καὶ 
ol Φαρισαῖοι τὰς παραβολὰς αὐτοῦ ἔγνωσαν ὅτι 
1946 περὶ αὐτῶν Λέγει' καὶ ζητοῦντες αὐτὸν κρατῆσαι 
ἐφοβήὑδησαν τοὺς ὄχλους, ἐπεὶ eis προφήτην 
τα. Οαὐτὸν εἶχον. Καὶ ἀποκριδεὶς ὁ Ἰησοῦς πάλιν 
L 1446-34. 2 εἶπεν ἐν παραβολαῖς αὐτοῖς λέγων. ὡὠμοιώὺδη ἡ 
359. βασιλεία τῶν οὐρανῶν ἀνὑρώπῳ βασιλεῖ, ὅστις 
8 ἐποίησεν γάµους τῷ υἱῷ αὐτοῦ. καὶ ἀπέστειλεν 
τοὺς δούλους αὐτοῦ χαλέσαι τοὺς κεκληµένους εἰς 
9136. A τοὺς γάμους, καὶ οὐκ ἤδελον ἐλδεῖν πάλιν 
ἀπέστειλεν ἄλλους δούλους Λλέγων' εἴπατε τοῖς 
χεκλήµένοις' ἰδοὺ τὸ ἄριστόν µου ἠτοίμακα, οἱ 
ταῦροί µου καὶ τὰ σιτιστὰ τεδυμένα, καὶ πάντα 
5 ἔτοιμα. δεῦτε εἰς τοὺς γάμους. οἱ δὲ ἀμελήσαντες 
ἀπῆλὃον, ὃς μὲν eis τὸν ἴδιον ἀγρόν, ὃς δὲ ἐπὶ 
6 τὴν ἐμπορίαν αὐτοῦ) οἱ δὲ Λλοιποὶ κρατήσαντες 
34,2. 7 τοὺς δούλους αὐτοῦ ὄβρισαν καὶ ἀπέκτειναν. ὁ δὲ 
βασιλεὺς ὠργίσῦη, καὶ πέµψας τὰ στρατεύματα 
αὐτοῦ ἁἀπώλεσεν τοὺς φονεῖς ἐκείνους καὶ τὴν 
8 πόλιν αὐτῶν ἐνέπρησεν. τότε Λέγει τοῖς δούλοις 
αὐτοῦ. ὁ μὲν γάμος ἕἔτοιμός ἐστιν, οἱ δὲ κεκλη- 
18,47; 31. 9 uEvor οὐκ ἦσαν ἄξιοι πορεύεσῦε οὖν ἐπὶ τὰς 
διεξόδους τῶν ὁδῶν, καὶ ὅσους ἐὰν εὕρητε καλέ- 
10 σατε eig τοὺς γάμους. καὶ ἐξελδόντες οἱ δοῦλοι 





43 hW— οτι [1] W-T 45 ὮΤ Ακουσαντες ÖE 

46 τον οχλον N* | ειςτως DE 22,4 ήτοιµασα 6 -σται al 
Sem: ει 6 7 χαι axovoas ο βασιλευς εχεινος C | το 
στρατευµα 
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Matthäus, " 21,48— 22,10. 


„Der Stein, den die Bauleute verworfen haben, 
Der ift zum Edftein morden. 

Bon dem Φειτπ ift das gefchehen, 

Und εδ ift wunderbarlih vor unfern Augen?” 


Darum fage ih euh: Das Neid Gottes wird von 43 

euch genommen und einem Bolfe gegeben werben, 

das feine Früchte bringt. Und wer auf diefen Stein 44 Tan. 2,31.38. 
fällt, der wird zerfchellen; auf welchen aber er fällt, ο. 
den wird er zermalmen. Und da die Hohenpriefter 46 

und Pharifäer feine Gleichniffe höreten, verftunden. fie, 

daß er von ihnen redete. Und fie trachteten darnad), 46 

wie fie ihn griffen; aber fie fürchteten fi vor dem 

Πο denn es hielt ihn für einen Propheten. 


Und Sefus antwortete und redete abermal durh22 
Gleichniffe zu ihnen und jprad: hs 
Das Himmelreih ift gleich einem Könige, der 2 &ut. Er; 16-24. 
feinem Sohn Hochzeit machte; und fandte feine Knechte 3 I ο 
aus, daß fie die Gäfte zur Hochzeit riefen; und fie 
wollten nicht Tommen. AWbermal [απδίε er andere 4 51 
Anehte aus und fprah: Saget den Gäften: Siehe, 
meine Mahlzeit habe ich bereitet, meine Ochjen und 
mein Maftvieh ift gejchlachtet, und alles bereit; fommt 
zur Hochzeit! Aber fie verachteten dag, und gingen 5 
bin, einer auf feinen Ader, der andre zu feiner 
Hantierung. Gtlidhe aber griffen feine Απεώίε, höhneten 6 
und töteten fie. Da das der König hörte, ward er 7 =, 
zornig, und fchidete [είπε Heere aus, und brachte diefe 
Mörder um, und zündete ihre Stadt an. Da fprad) 8 
er zu feinen Anechten: Die Hochzeit ift zwar bereit, 
aber die Gäfte waren’® nicht wert. Darum gehet hin 9 13,47; 31,45. 
auf die Straßen, und ladet zur Hochzeit, wen ihr 
findet. Und die Knedhte gingen au8 auf die Straßen, 10 


86. 


u 
19 


43 und den Heiden gegeben eier die f. Fr. bringen 
4 am Rand: E8 mu πώ alles a Ehrifto ftoßen, etliche ir 


en ος ur Argerung "1 verftunden ] vernahmen 
46 (tradhten 


22,3 den Gäften 3. S. rufeten 
59. 





22,11—24. Κατα Μαῦδαιον 


ἐκεῖνοι Eis τὰς ὁδοὺς συνήγαγον πάντας οὓς εὗρον, . 


πονηρούς τε καὶ ἀγαδούς' καὶ ἐπλήσὺη ὁ νυμφὼν 


11 ἀνακειμένων. εἰσελδὼν δὲ ὁ βασιλεὺς ὑδεάσασὺθαι 


τοὺς ἀνακειμένους εἶδεν ἑκεῖ ἄνθρωπον 00x ἓν- 


12 δεδυµένον ἕνδυμα γάμου" καὶ λέγει αὐτῷ' ἑταῖρε, 
πῶς εἰσῆλδες ὧδε μὴ ἔχων ἕνδυμα γάμου; ὁ δὲ ' 
1.19 ἐφιμώῦδη. τότε 6 βασιλεὺς εἶπεν τοῖς διακόνοις" 


ὁῥήσαντες αὐτοῦ πόδας καὶ χεῖρας ἐκβάλετε αὐτὸν 
εἰς τὸ σκότος τὸ ἑξώτερον' ἐκεῖ ἔσται ὁ κλαυδμὸς 
14 καὶ ὁ βρυγμὸς τῶν ὀδόντων. ἍΙΠολλοὶ γάρ εἶσιν 
νο οι. κλητοί, ὀλίγοι δὲ ἐκλεκτοί. 
16 Τότε πορευδέντες ol Φαρισαῖοι συμβούλιον 
Mc 8,6. I 8,2. 18 ἐἔλαβον ὅπως αὐτὸν παγιδεύσωσιν ἐν Λόγφ. καὶ 
ἀποστέλλουσιν αὐτῷ τοὺς μαὺδητὰς αὐτῶν μετὰ 
τῶν Ἡρφδιανῶν Λέγοντας": διδάσκαλε, oldauev ὅτι 
ἀληδὴς el καὶ τὴν ὁδὸν τοῦ δεοῦ ἐν ἀληδείᾳ 
διδάσκεις, καὶ οὐ µέλει σοι περὶ οὐδενός, οὐ γὰρ 
17 βλέπεις eis πρόσωπον ἀνθρώπων. εἰπὸν οὖν ἡμῖν, 
ti σοι ὁοκεῖ,; ἔξεστιν δοῦναι κῆνσον Καίσαρι N) οὔ.: 
18 γνοὺς δὲ 6 Ἰησοῦς τὴν πονηρίαν αὐτῶν εἶπεν" 
19 τί µε πειράζετε, ὑποκριταί; ῥἐπιδείξατέ µου τὸ 
νόμισμα τοῦ κήνσου. οἱ δὲ προσήνεγκα» αὐτῷ 
20 ὀηνάριον. καὶ λέγει αὐτοῖς' τίνος ἡ εἰκὼν αὕτη 
R 191.91 καὶ ἡ ἐπιγραφή; ἰ λέγουσιν' Καίσαρος. τότε λέγει 
αὐτοῖς ἁπόδοτε οὖν τὰ Ἰκαίσαρος Καίΐσαρι xai 
I 69.99 τὰ τοῦ δεοῦ τῷ Deo. καὶ ἀκούσαντες ἐδαύμασαν, 
23-33: καὶ ἀφέντες αὐτὸν ἀπῆλὺαν. 
ρολο 3 Ἐν ἐκείνῃ τῇ ἡμέρᾳ προσῆλδον αὐτῷ Σαδδου- 
Ααἱ3866. «καῖοι, Λλέγοντες μὴ εἶναι ἀνάστασι», καὶ ἐπηρά- 
an 130. 24 τησαν αὐτὸν ᾿λέγοντες" διδάσκαλε, Μωῦσῆς εἶπεν 
div τις ἀποδάνη μὴ ἔχων τέκνα, ἐπιγαμβρεύσει ὁ 


19 ὩΓ-- εταιρε 17RW ειπε | Ἡ δοκει 20 αυντοις: πΤ-|- 
0 Ίησους 23 W απηλὺδον 


10 νυμφω»ν :γαμοςς 19 ηλδες 13 αρατε αυτον 
ποδων χαι χειρων και 96 λεγοντ. : pro 94 τεχνα 
+ wa 
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Matthäus. 22,11— 24, 


und bradten zufammen, wen fie fanden, Böfe und 

Gute; und die Tiihe wurden alle vol. Da ging der 11 

König hinein, die Gäfte zu beiehen, und [αῦ allda 

einen Menfchen, der hatte Fein hochzeitlich Kleid an, 

und |prad zu ihm: Freund, mie bift du bereinlommen, 12 

und haft doch Fein hochzeitlich Kleid an? Er aber 

verftummte. Da [ρταΦ der König zu feinen Dienern: 13 6,13. 

Bindet ihm Hände und Füße, und werfet ihn in die 

Sinfternig3 hinaus! da wird fein Heulen und Zähne- 

Happen; denn viele find berufen, aber wenige find 14 

augerwählet. 18-22: 
Da gingen die Pharifder bin, und hielten einen 15 Be me 

Rat, wie fie ihn fingen in feiner Rede; und fandten 16 Marr. 3,6. 

zu ihm ihre Sünger famt ded Herodes Dienern und 

iprahen: Meifter, wir wiflen, daß du wahrhaftig bift, 

und Iehreft den Weg Gottes recht, und du frageft nad 

niemand; denn du acdteft nicht da8 Anjehen ber 

Renichen. Darum fage und, mas dünft δι 99 17 

recht, Daß man dem Kaifer Zind gebe oder nit? Da 18 

nun Sefus merkte ihre Schalkheit, jprah er: Ahr 

Heuhler, mwa® verfuchet ihr mid? Weifet mir die 19 

Zinsmünze! Und fie reichten ihm einen Grofchen dar. | 

Und er fprach zu ihnen: Wes ift das Bild und die 20 

Überfhrift? Sie fprahen zu ihm: Des Kaiferd. Da 21 Röm. 13,7. 

prad er zu ihnen: So gebet dem Kaifer, mas des 

Kaijers Πε, und Gott, was Gottes ift! Da fie das 22 

böreten, verwunberten fie fih, und ließen ihn und 

gingen davon. «88: 
An demfelbigen Tage traten zu ihm die Sadducäer, 23 Nert ος. 

die da halten, εδ fei fein «Χιετεβεπ, und frageten = 93,6.8. 

ihn und [ρταφεπς Meifter, Mofe hat gefagt: So einer 24 5. Moie 25,5.6. 

ftirbt, und hat nicht Kinder, jo fol fein Bruder fein 


ο funben 19 bochzeitlich Kleid ] on Rand: Sit der 
Blonde. denn Dies Evangeltum verwirft die Werfhetligen und 
nimmt an Gläubigen I (verftumm eh) 18 tn das 

+ Aus e) Finfternts Hinaus 15 fingen) früher: be= 

16 jamt odts Diener 17 Infe 18 (marctte) 

19 zn | Grofchen ] früher: Pfennig 31 Gotte 
36 Sabuceer 234 Mofes 
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22,25—42. Kara Maddaıov 


ἀδελφὸς αὐτοῦ τὴν γυναῖκα αὐτοῦ καὶ ἀναστήδει 

25 σπέρμα τῷ ἀδελφῷ αὐτοῦ. ἦσαν δὲ παρ ἡμῖν 

ἑπτὰ ἀδελφοί' καὶ 6 πρῶτος γήμας ἐτελεύτησεν, 

καὶ un ἔχων σπέρμα ἀφῆκεν τὴν γυναῖκα αὐτοῦ 

26 τῷ ἀδελφῷ αὐτοῦ" ὁμοίως καὶ 6 δεύτερος καὲ ὁ 

27 τρίτος, ἕως τῶν ἑπτά. Όὅὕστερον δὲ πάντων ἁστέ- 

28 davev ἡ γυνή. ἕν τῇ ἀναστάσει οὖν τίνος τῶν 

29 ἑπτὰ ἔσται γυνή; πάντες γὰρ ἔσχον αὐτήν. ἁἅπτιο- 

χριδεὶς δὲ ὁ Ἰησοῦς εἶπεν αὐτοῖς' πλανᾶσδε μὴ 

εἰδότες τὰς γραφὰς μηδὲ τὴν δύναμιν τοῦ ὑδεοῦ. 

80 ἐν γὰρ τῇ ἀναστάσει οὔτε γαμοῦσιν οὔτε γαμίξονται, 

31 dA) ὣς ἄγγελοι ἕν τῷ οὐρανῷ εἶσιν. περὶ δὲ τῆς 
ἀναστάσεως τῶν νεκρῶν οὐκ ἀνέγνωτε τὸ ὁηὺὲν 

8,11. Ex 8,6. 32 ὑμῖν ὑπὸ τοῦ δεοῦ Λλέγοντος' ἐγώ sim ὁ δεὸὺς 
Ἀβραὰμ καὶ ὁ δεὸς Ισαὰκ καὶ ὁ ὑεὸς Ἰακώβ; οὐκ 

88 ἔστιν [6] δεὸς νεκρῶν ἀλλὰ ζώντων. καὶ ἀκούσαν- 

che τες οἱ ὄχλοι ἐξεπλήσσοντο ἐπὶ τῇ διδαχῆ αὐτοῦ. 
Me .12,28-31. 34 Οἱ δὲ Φαρισαῖοι ἁκούσαντες ὅτι ἐφίμωσεν τοὺς 
Ἡ 10,25-28. 25 Σαδδουκαίους, συνήχδησαν ἐπὶ τὸ αὐτό, καὶ ἐπηρώ- 
36 τησεν eis ἐξ αὐτῶν νομικὸς πειράζων αὐτόν. ὃι- 

Dt 6/6. 97 ὁάσχαλε, ποία ἐντολὴ µεγάλη ἐν τῷ νόμφ; ὁ δὲ 
ἔφη αὐτῷ ἀγαπήσεις κύριον τὸν δεόν σου ἐν ὅλη 

τῇ καρδία σου καὶ ἐν ὅλη τῇ ψυχῇ σου καὶ ἐν 

98 ὅλη τῇ διανοία σου. αὕτη ἐστὶν ἡ µεγάλη καὶ 

Lv 1918. 99 πρώτη ἐντολή. δευτέρα ὁμοία αὐτῇ' ἀγαπήσεις 
"ir. BI 40 τὸν πλησίον σου WE σεαυτόν. ἐν ταύταις ταῖς 


41-46: ὁδυσὶν ἐντολαῖς ὅλος ὁ νόμος κρέµαται καὶ οἱ 
ng 41 προφῆται. Συνηγµένων δὲ τῶν Φαρισαίων 


7 7,42. 49 ἐπηρώτησεν αὐτοὺς ὁ Ἰησοῦς ! λέγων. τί ὑμῖν δοκεῖ 
περὶ τοῦ Χριστοῦ; τίνος υἱός ἐστιν; λέγουσιν αὐτῷ; 


30 αγγελοι: T+ ὃεου 32 [ο]: RW—T 34 H αυτο. 
37 H— τη 19 39 ὀευτερα : R+ de | οµοια avın : hW 
οµοιως | αὐτῇ : K αὕτη 


24 = την γυν. αυτ. 25 yaunoas DE | 27n: pr και 
30 exyanıcovra 6 34 επ αυτον 
6Ι 





Matthäns, 22,25—43. 


Weib freien, und feinem Bruder Samen ermweden. 
Nun find bei und geweien fieben Brüder. Der erite 25 
freite, und ftarb; und dieweil er nicht Samen hatte, 
ließ er fein Weib feinem Bruder; desjelben gleichen 26 
der andre und der dritte biß an den fiebenten. Zus 27 
legt nad allen ftarb auch da3 Weib. Nun in der 28 
Auferftehung, we3 Weib wird fie fein unter den fieben? 
Sie haben fie ja alle gehabt. Seluß aber antwortete 29 
und Sprad zu ihnen: Shr irret, und mwifjet die Schrift 
nit, ποώ die Kraft Gottes. Sn der Auferjtehung 30 
werden fie weder freien, noch fich freien lafjfen, jondern 
fie find gleih wie die Engel Gotte8 im Himmel, 
Habt ihr aber nicht gelejen von der Toten Auferftehung, 31 
das euch gejagt ift von Gott, da er fpriht: „ch bin 32 2. Moie 56. 
der Gott Abrahamd und der Gott Sjaal® und der 
Gott Zakob3“? Gott aber ift nicht ein Gott der 
Toten, jondern der Lebendigen. Und da foldhed das 33 
Bolk hörte, entjetten fie [ιτ über feiner Lehre. 


Da aber die Pharifäer höreten, daß er den Sad= 34 Marıs, μη 
ὑμεᾶετπ das Maul geftopft hatte, verfammelten fie fi. ὃν 10,36-38. 
Und einer unter ihnen, ein Schriftgelehrter, verjuchte 35 
ihn und prad: Meifter, welches ift da3 vornehmite 36 
Gebot im Gefeg? Zefuß aber fprah zu ihm: „Du 37 5. Mofe 6,5. 
follft lieben Gott, deinen Herrn, von ganzem Herzen, 
von ganzer Seele und von ganzem Gemüte.” Dies 38 
ift daS vornehmfte und größte Gebot. Das andre 393. Mofe 19,18. 
aber ift dem gleih: „Du follft deinen Nädhjten lieben 
ala Dich jeldft.” x diefen zweien Geboten hanget 40 an. ı 18,10. 
ὑπ ganze Gejeh und die Propheten. 


Da nun die Pharifäer bei einander waren, fragte 41 Dort Im BB -87. 
fie Φε[ιδ und fpradh: Wie dlinft euch um Chriftug ? 42 Tut Fatı=a. 
Mes Sohn ift er? Sie fpraden: Davidvd. Er fprad) 48 


freiet) 38 welches Weib 30 die Engel Gottes ] 

te Engel 31 von der Toten Auferftehung ] früber: 
von ber Auferftehung. 33 Abraham | Sfaac | Sacob 
33 er) | entfagten 34 Saduceern 37 — und 39 Das 
andre aber ] Das ander 42 Ehrifto 
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22,18—23,12. Kara Μαῦῦαιον 


43 τοῦ Aaveld. Λέγει αὐτοῖς' πῶς οὖν Aaveid ἐν 

πνεύματι καλεῖ αὐτὸν κύριον λέγων; 
26,64. Ρε1101.44 εἶπεν κύριος τῷ κχυρίῳ µου κάθδου ἐκ δεἑιῶν µου 
ἕως ἂν δῶ τοὺς ἐχδρούρ σὸυ ὑποχάτω τῶν 

ποδῶν σου; 
45 el οὖν Δαυεὶὸ καλεῖ αὐτὸν κύριον, πῶς υἱὸς αὐτοῦ 
46 ἐστιν; καὶ οὐδεὶς ἑδύνατο ἀποκριὺδῆναι αὐτῷ λόγον, 
οὐδὲ ἐτόλμησέν τις ἀπ᾿ ἐκείνης τῆς ἡμέρας ἔστε- 
ρωτῆσαι αὐτὸν οὐκέτι. 

em 23 Τότε 6 Ἰησοῦς ἐλάλησεν τοῖς ὄχλοις καὶ τοῖς 
Ὦ 1139-53. 9 μαθηταῖς αὐτοῦ ! λέγων ἑπὶτῆς Μωθσέως καὺδέδρας 
η 97.9.  ἐκάῦδισαν οἱ γραμματεῖς καὶ ol Φαρισαῖοι. πάντα 
οὖν ὅσα ἐὰν εἴπωσιν ὑμῖν ποιήσατε καὶ τηρεῖτε, 
κατὰ δὲ τὰ ἔργα αὐτῶν μὴ ποιεῖτε' λέγουσιν γὰρ 
4 καὶ οὐ ποιοῦσι. δεσµεύουσιν δὲ φορτία βαρέα 
χαὶ ἐπιτιδέασιν ἐπὶ τοὺς ὤμους τῶν ἀνθρώπων, 
αὐτοὶ δὲ τῷ δακτύλφ αὐτῶν οὐ ὑέλουσιν κινῆσαι 
οἱ. Ex 180. 6 αὐτά. πάντα δὲ τὰ ἔργα αὐτῶν ποιοῦσιν πρὸς 
7770 δεαδῆναι τοῖς ἀνδρώποις' πλατύνουσιν γὰρ 
τὰ φυλακτήρια αὐτῶν καὶ µεγαλύνουσιν τὰ κράσ- 
6 πεδα, φιλοῦσιν δὲ τὴν πρωτοκλισίαν ἐν τοῖς 
δείπνοις καὶ τὰς πρωτοκαδεδρίας &v ταῖς συνα- 
7 γωγαῖς] καὶ τοὺς ἀἁἀσπασμοὺς ἐν ταῖς ἀγοραῖς καὶ 
8 καλεῖσθαι ὑπὸ τῶν ἀνθρώπων ῥαββεί. ὑμεῖς 
δὲ un κληὺθῆτε ῥαββεί' eis γάρ ἐστιν ὑμῶν ὁ 
9 διδάσκαλος, πάντες δὸ ὁμεῖς ἁδελφοί Lore. καὶ 
πατέρα μὴ καλέσητε ὑμῶν ἐπὶ τῆς γῆς: εἷς γάρ ἐστιν 
10 ὁμῶν 6 πατὴρ ὁ οὐράνιος. μηδὲ κληὺδῆτε καὺδη- 
20,28.27. 11 γήταί, ὅτι καδηγητὴς ὑμῶν ἐστιν eis ὁ Ἀριστός. ὁ 
κα. δὲ μείζων ὁμῶν ἔσται ὁμῶν διάκονος. Ὅστις δὲ 


Ez 91/81. -------------------------------- 
L 18,14. 43 hT κ. κυριον αυτον 4 fin TW. 23,1 Ἡ [ο] 


τσι ὅμο 4 βαρεα : h [RB] W + και ὑυσβαστακτα 


44 υποποδιον 6 46 ἦμερας : ὠρας 23,8 vuv : + 
τηρειν 6 5 κρασπεδα: + των ιµατιων αυτων 6 7 ραββει 
οραββει DE 8 διδασκ. : καθηγητης DE + ο χρισος ς 
11 εστω @ 
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6,5. 


Matthäus. 22,414— 23,12. 


zu ihnen: Wie nennet ihn denn David im Geift einen 
Derrn, da er fagt: 
„Der Herr bat gejagt zu meinem Herrn: Seße dich 44 na 
zu meiner Rechten, 
Bis dab ich lege deine Feinde zum Schemel deiner 
Füße ο 
So nun David ihn einen Herrn nennet, wie it er 46 
denn fein Sohn? Und niemand fonnte ihm ein Wort 46 
antworten, und magte auch niemand von dem Tage 
an hinfort, ihn zu fragen. 


Da redete Φε] zu dem Vol und zu ᾖ[εἰπεποϐ αμε ρω ως ον 
Jüngen und fprah: Auf Mofe8 Stuhl [δει die 2 Fuf- 11,80-52. 
Schriftgelehrten und Pharifäer. Alles nun, mas fie 3 Mat. 3,7.8. 
euch jagen, daß ihr halten jollet, da3 haltet und thut’3; 

aber nach ihren Werfen follt ihr nicht thun; fie fagen’2 

wohl, und thun’® nidt. Sie binden aber fchwere und 4 

unträglihde Bürden, und legen jte den Menjchen auf 

den Hald; aber fie wollen biefelben nicht mit einem ,,, 
Singer regen. Alle ihre Werke aber thun fie, dab fie 5 2. Φίο[ε 19/9. 
von den Leuten gefehen werden. Sie maden ihre 7 es. 
Tentzettel breit und die Säume an ihren Kleidern 

groß. Sie fiten gerne obenan über Tiih und in den 6 2ut. 14/1. 
Schulen, und haben’3 gerne, daß fie gegrüßet werden 7 r 

auf dem Markt, und von den Menjchen Rabbi genannt 

werden. Aber ihr jollt euch nicht Rabbi nennen lafien; 8 

denn Einer ift euer Meijter, Chrijtus; ihr aber jeid 

alle Brüder. Und [οί niemand Pater heißen auf 9 

Erden; denn Einer ift euer Bater, der im Himmel 

ift. Und ihr follt euch nicht [αᾖᾗει Meifter nennen; 10 

denn Einer ift euer Meifter, Chriftus. Der Größte 11 20,26.27. 
unter euch foll euer Diener fein. Denn wer fich felbft 12 gi a: 


ejel. 31,31. 
Xuf. 18,14. 
46 und thurft auch... binfort ihn fragen 23,2 πι 1. Betr. 5,5. 
Mofes Stuhl | am Rand: "Wenn man anders und mehr denn 
has Φε[εῦ Iehret, fo fibet man nit auf Mofes Stuhl, 
darum verwirft er auch θετιαό ihr Werk und Menfchenlehre 
3 dab] das (= daB) 
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23,13— 26, Κατα Maddaıov 


ὑψώσει ἑαυτὸν ταπεινωδήσεται, καὶ ὅστις ταπει- 

13 νώσει ἑαυτὸν ὑψωὺδήσεται. Οὐαὶ δὲ duiv, yodu- 
ματεῖς καὶ Φαρισαῖοι ὀὑποκριταί, ὅτι κλείετε τὴν 
βασιλείαν τῶν οὐρανῶν ἔμπροσῦὺεν τῶν ἀνθρώπων: 

ὑμεῖς γὰρ «οὐκ εἰσέρχεσὺε, οὐδὲ τοὺς εἰσεθχομένους 

16 ἀφίετε εἰσελθεῖν. Οὐαὶ ὑμῖν, γραμματεῖς καὶ 
Φαρισαῖοι ὑποκριταί, ὅτι περιάγετε τὴν δάλασσαν 

καὶ τὴν ξηρὰν ποιῆσαι ἕνα προσήλυτον, καὶ ὅταν 
γένηται, ποιεῖτε αὐτὸν υἱὸν γεέννης διπλότερον 

15,14. 16 ὑμῶν. Οὐαὶ ὁμῖν, ὁδηγοὺ τυφλοὶ οἱ λέγοντες:' ὃς 
ἂν ὁμόσῃ &v τῷ ναῷ, οὐδέν ἐστιν: ὃς 6’ ἂν ὁμόσῃ 

17 ἐν τῷ χρυσῷ τοῦ ναοῦ, ὀφείλει. μµωροὶ καὶ τυφλοί, 

τίς γὰρ μείζων ἐστύν, ὁ χρυσὸς ἢ ὁ ναὸς ὁ ἁγιάσας 

18 τὸν χρυσόν; καί ὃς ἂν ὁμόσῃ &v τῷ ὑυσιαστηρίῳ, 
οὐδέν ἐστιν: ὃς ὃ᾽ ἂν ὁμόσῃ & τῷ δώρφ τῷ ἐπάνω 

Ex 29,37. 19 αὐτοῦ, ὀφείλει. τυφλού, Ti γὰρ μεῖζον, τὸ δῶρον ἢ τὸ 
20 ὑυσιαστήριον τὸ ἁγιάζον τὸ ὁῶρον; ὁ οὖν ὁμόσας 

ἐν τῷ ὑυσιαστηρίφ ὀμνύει Ev αὐτῷ καὶ ἐν πᾶσι 

21 τοῖς ἐπάνω αὐτοῦ" καὶ ὁ ὀμόσας ἔν τῷ ναῷ ὀμνύει 

5,34. 90 ὃν αὐτῷ καὶ ἐν τῷ κατοικοῦντι αὐτόν' καὶ ὁ 
ὀμόσας ἐν τῷ οὐρανῷ ὀμνύει ἐν τῷ ὑρόνῳ τοῦ - 

Lv 21150. 99 9εοῦ καὶ ὃν τῷ καδηµμένφ ἑπάνω αὐτοῦ. Οὐδαὶ 
ως dulv, γροαμματεῖς καὶ Φαρισαῖοι ὑποκριταί, ὅτι 
ἀποδεκατοῦτε τὸ ἠδύοσμον καὶ τὸ ἄνηῦον καὶ τὸ 
κύμινον, καὶ ἀφήκατε τὰ βαρύτερα τοῦ νόµου, 

τὴν κρίσιν καὶ τὸ ἔλεος καὶ τὴν πίστιν’ ταῦτα δὲ 

24 ἔδει ποιῆσαι κἀκεῖνα un ἀφεῖναι. ὁδηγοὶ τυφλοί, 

οἱ διὑλίζοντες τὸν κώνωπα, τὴν δὲ κάµηλον κατα- 

Μο 7,4.25 πίνοντες. Οὐαὶ ὁμῖν, γθαμματεῖς καὶ Φαρισαῖοι 
ὑποκριταί, ὅτι καδαρίξετε τὸ ἔξωῦδεν τοῦ" πο- 


13 in h’Wm + (υ. 14) Όναι (h! vl Ovas ὅε) υμιν yoau- 
µατεις και Φαρισαιοι υποκριται, οτι κατεσὺιετε τας οικιας 
των χηρων και προφασει µακθρα προσευχοµενου dia τουτο 
AnmpsodeE (W Amp.) περισσοτερον κριμα 19 ο el 
και 391 Ὦ κατοικησαντι 23 T_ δε | W agıera 24 - 01 


15 (να ποίησητε 17 αγιαξων 6 33 τον ελεον 6 
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ni u 


Matthäng. 23, 1 3—2 b + 


erhöhet, der wird erniedriget, und wer fich felbft er- 
niedriget, der wird erhöhet. 

ο ειώ, Schrifigelehrte und Pharifäer, ihr 18 
Heucdhler, die ihr das Himmelreich zufchließet vor den | 
Menihen! Ihr kommt nicht hinein, und die hinein- 
wollen, lafjet ihr nicht Hineingehen. Web euch, Schrift- 14 Hier. 2235. 
gelehrte und Pharifäer, ihr Φειιώίος, die ihr der Witwen 
Häufer frefjet, und wendet lange Gebete vor! Darum 
werdet ihr dejto mehr Verdammnis empfahen. Web 16 
euch, Schriftgelehrte und Pharifäer, ihr Heuchler, die 
ihr Zand und Wafler umziehet, daß ihr ‚Einen Juben- 
genofjen πιαφεί; und wenn er’3 worden tft, machet ihr 
aus ihm ein Kind der Hölle, zwiefältig mehr, denn ihr 
jein! Weh euch, verblendete Leiter, die ihr fagt: 16 15.14. 
„Wer Da jchmwöret bei den Tempel, δαν ift nichts; 
wer aber fchwöret bei dem Golde am Tempel, der 
its jchulbig.” hr Narren und Blinden! Was ift 17 
größer: das Gold oder der Tempel, der da8 Gold 
heifiget ?_ „Wer da jchmöret bei dem Altar, das ift 18 
nicht8; wer aber jchwöret bei dem Opfer, das Ότοῦεπ 
it, der ift’8 jchuldig.” hr Narren und Blinden! 199. Mofe 20,87. 
Was ift größer: da8 Opfer oder der Altar, der das 
Opfer Heilige? Darum, wer da fehwöret bei dem 90 
Alter, der fchwöret bei demfelben und bei allem, Όαδ 
droben ift. Und wer da jchwöret” bei dem Tempel, 21 
der [Φποῦτεί bei demjelbigen und bei dem, der drinnen 
wohnet. Und mer da jchmwöret bei dem Himmel, der 22 5,8. 
[Φποῦτοί bei dem Stuhl Gottes und bei dem, der drauf 
figet.. Web euch, Schriftgelehrte und Pharifäer, ihr 283. μη 2730 
Heucdhler, die ihr verzehntet die Minze, Til und un 
Kümmel, und laffet dabinten da8 Schwerfte im Gefeg, 
nämlih Όαδ Geriht, die Barmherzigkeit und den 
Glauben! Dies follte man thun und jenes nicht laffen. 
hr verblendeten Leiter, die ihr Müden feihet und 24 
Kamele verfhludt!! Web euch, Schriftgelehrte und 25 Mart. 7. 
Ῥθατί[άετ, ihr Φειώίει, die ihr die Becher und 


13—15. 33. 25. (euch Schriftgelehrten) 24 fetget 
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23,26—37. Kara Μαὺδαιον 


τηρίου καὶ τῆς παροψίδος, ἔσωῦεν δὲ yEuov- 

τὲ 116.96 σιν ἐξ ἁρπαγῆς καὶ ἀκρασίας. Φαρισαῖε τυφλέ, 
J 940. , 4 9 , 

καδάρισο» πρῶτον τὸ ἑντὸς τοῦ ποτηρίου ἵνα 
Act 38/3. 27 γένηται καὶ τὸ ἑκτὸς αὐτοῦ καθαρόν. Οὐαὶ ὃμῖν, 
γοαμματεῖς καὶ Φαρισαῖοι ὑποκριταί, ὅτι παρ- 
οµοιάξετε τάφοις κεκονιαµένοις, olıwes ἔξωδεν 
μὲν φαίνονται ὡραῖοι, ἔσωδεν δὲ γέµμουσιν ὁστέων 
L 18,16. 98 νεκρῶν καὶ πάσης ἁκαδαρσίας. οὕτως καὶ ὀμεῖς 
ἔξωθεν μὲν φαίνεσδε τοῖς ἀνθδρώποις δίκαιοι, 
ἔσωῦθεν δέ Lore μεστοὶ ὑποκρίσεως καὶ ἀνομίας. 
29 Οὐαὶ ὑμῖν, γοαμματεῖς καὶ Φαρισαῖοι ὁποκριταί, 
ὅτι οἰκοδομεῖτε τοὺς τάφους τῶν προφητῶν καὶ 
30 κοσμεῖτε τὰ μνημεῖα τῶν δικαίων, | καὶ λέγετε"' εἰ 
Nnusda ἐν ταῖς ἡμέραις τῶν πατέρων ἡμῶν, οὐκ 
ἂν ἤμεῦα αὐτῶν κοινωνοὶ ἐν τῷ αἵματι τῶν προ- 
Act 7,52. 81 φητῶν. ὥστε μαρτυρεῖτε ἑαυτοῖς ὅτι υἱοί ἐστε 
32 τῶν φονευσάντων τοὺς προφήτας. καὶ δμεῖς πληρώ- 
8. 88 σατε τὸ µέτρον τῶν πατέρων ὁμῶν. ὄφεις, γεννή- 
µατα ἐχιδνῶν, πῶς φύγητε ἀπὸ τῆς κρίσεως τῆς 
18,52. 84 γεέννης; διὰ τοῦτο ἰδοὺ ἐγὼ ἀποστέλλὼ πρὸς ὁμᾶς 
105 προφήτας καὶ σοφοὺς καὶ γροαμματεῖς' ἐξ αὐτῶν 
1 Th 215. ἀποκτενεῖτε καὶ σταυρώσετε, καὶ ἐξ αὐτῶν µαστι- 
γώσετε ἐν ταῖς συναγωγαῖς ὑμῶν καὶ διώξετε ἀπὸ 
Gn «8, 96 πόλεως eis πόλιν ὅπως ἔλδῃ ἐφ᾽ ὁμᾶς πᾶν αἷμα 
"= br 3303. δίκαιον ἐχχυγνόμενον ἐπὶ τῆς γῆς ἀπὸ τοῦ αἵματος 
Ἄβελ τοῦ δικαίου ἕως τοῦ αἵματος Ζαχαρίου υἱοῦ 
ἩΒαραχίου, ὃν ἐφονεύσατε μεταξὺ τοῦ ναοῦ καὶ τοῦ 
36 ὑυσιαστηρίου. ἁμὴν λέγω ὁμῖν, ἥξει ταῦτα πάντα 
L 188.85. 97 ἐπὶ τὴν γενεὰν ταύτη». Ἱερουσαλὴμ Ἱερουσαλήμ, 


Α t 7 69. ’ 4 ή 3 En 
m 1 N ἀποκτείνουσα τοὺς προφήτας καὶ λιδοβολοῦσα 


26 ποτηρ.: HR-+ [xaı ins παροφιδος] 27 hW οµοιαδετε 
| οιτινες ... yeu. : hY εξὼθδεν ο ταφος φαινεται ὠραιος εσωδεν 
de γεµει 30 T κοινῶνοι αυτων 39 Ὦ πληρωσετε 34 h Idov 
35 ἩΓ-- vıov Βαραχιου 36 hW παντα ταυτα 


25 ακρασ. : ακαθδαρσιας 66pc αὀικιας Cpl πλεονεξιας M 
96 αυτου : αυτων 6 823 επΛληρωσατε 
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Schüfleln ausmendig reinlich haltet, inwendig aber ἰ[ῦδ 
voll Raubes und Fraßes! Du blinder Pharifäer, 26 Zir. 1,15. 
reinige zum eriten Όαδ nwendige an Becher und 
Schüflel, auf dab auch da8 Auswendige rein werde! 
MWeh euch, Schriftgelehrte und Pharifäer, ihr Heuchler, 27 Ars. 23,8. 
die ihr gleich feid wie die übertündhten Gräber, welche 
auswendig hübjch fcheinen, aber inwendig find fie voller 
Totenbeine und alles Unflats! Alfo aud ihr; von 28 
außen jcheinet ihr vor den Menjchen fromm, aber in- 
wendig jeid ihr voller Heuchelei und Untugend. Weh 29 
euch, Schriftgelehrte und Pharifäer, ihr Heuchler, die 
ihr der Propheten Gräber bauet, und fchmüdet der 
Gerehhten Gräber, und Ipredt: Wären wir zu unfrer 30 
Väter Zeiten gemwefen, jo mollten wir nicht teilhaftig 
jein mit ihnen an der Propheten Blut. So gebt ihr 31 Aps. 1,5». 
über euch jelbft Zeugnis, daß ihr Kinder feid derer, 
die die Propheten getötet haben. Wohlen, erfüllet 32 
auch ihr daS Maf eurer Väter! Ihr Schlangen, ihr 33 3,7. 
Otterngezüchte! wie wollt ihr der hölfiihen Verdamm- 
nis entrinnen? Darum ftehe, Ich fende zu euch Pro- 84 19,59. 
pheten und Weife und Schriftgelehrte; und Dderjelbigen 
werdet ihr etliche töten und Freuzigen, und etliche 
werdet ihr geipeln in euren Schulen, und werdet fie 
verfolgen von einer Stadt zu der andern; auf Daß 35 1. Diofe 4,8. 
über euch fomme all da3 gerechte Blut, das vergoflen 24, Se 
ft auf Erden, von dem Blut an des gerechten Abel 
ϱἱδ auf? Blut Βαφατίαδ, εδ Sohnes Beredjas, 
welden ihr getötet habt zwilchen dem Tempel und 
Altar. Wahrlich, ich fage euch, daß jolches alle wird 86 
über Ὀἱεδ Gejchlecht kommen. 

Serufalem, Serujalem, die du töteft die 37 Luk. 13,84.35. 
Propheten, und fteinigeft, die zu dir gefandt 


235 Yraßes) am Rand: Wil fagen, wie fie alles gu fich 

ger en und im Saufe gelebt haben. nichts darnad) gefrage, 

ott oder Die Seelen blieben am 37. 29. (euch 

Schrift elehrten) 81 ihr) + zwar Abels | gacerins 

Baradjte Sohn, dazu am Rande: diefer Barachtas hat zmeen 

μμ, denn 2 Chr. 24 wird er Sotada genannt 
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23,38—24,11. Kara Μαὺδδαιον 


τοὺς ἀπεσταλμένους πρὸς αὐτήν, ποσάκις ἠδέλησα 

ἐπισυναγαγεῖν τὰ τέκνα σου, ὃν τρόπον ὄρνις ἔτι- 

συνάγει τὰ νοσσία [αὐτῆς] ὑπὸ τὰς πτέρυγας, καὶ 

7, 88 οὐκ ἠδελήσατε. ἰδοὺ ἀφίεται ὑμῖν ὁ οἶκος ὑμῶν. 

21,9. Ps 118, “ „89 λέγω γὰρ ὁμῖν, οὐ un µε ἴδητε ἀπ᾿ ἆοτι ἕως ἂν 
εἴπητε' 

εὐλογημένος ὁ ἐρχόμενος ἐν ὀνόματι κυρίου. 

sro. 2A Καὶ ἐξελδὼν ὁ Ἰησοῦς ἀπὸ τοῦ ἱεροῦ ἐπορεύετο, 

καὶ προσήλὺον οἱ uadnrai αὐτοῦ ἐπιδεῖξαι αὐτῷ 

1 19. 2 τὰς οἰκοδομὰς τοῦ ἱεροῦ. ὁ δὲ ἀποκριδεὶς εἶπεν 

αὐτοῖς' οὐ βλέπετε ταῦτα πάντα; ἁμὴν λέγω ὑμῖν. 

οὐ μὴ ἀφεὺῇ ὧδε Aldoc ἐπὶ Aldov ὃς οὐ κατα- 

8 λυδήσεται.. ἸΚαδημένου δὲ αὐτοῦ ἐπὶ τοῦ ὄρους 

τῶν ἑλαιῶν προσῆλὺδον αὐτῷ ol μαδηταὶ κατ᾽ ἰδίαν 

Λέγοντες' eine ἡμῖν, πότε ταῦτα ἔσται, καὶ τί τὸ 

σημεῖον τῆς σῆς παρουσίας καὶ συντελείας τοῦ 

4 αἰῶνος; καὶ ἀποκριδεὶς ὁ Ἰησοῦς εἶπεν αὐτοῖς; 

Fer A 6 βλέπετε un τις ὑμᾶς πλανήσῃ. πολλοὶ γὰρ ἐλεύ- 

14316  σονται ἐπὶ τῷ ὀνόματί µου -Λέγοντες.' ὀγώ εἰμι ὁ 

Dn 348. 6 Χριστός, καὶ πολλοὺς πλανήσουσιν. µελλήσετε δὲ 

ἀκούειν πολέμους καὶ ἀκοὰς πολέμων" ὁρᾶτε, μὴ 

Voosiode: δεῖ γὰρ γενέσθαι, AAN’ οὕπω ἐστὶν τὸ 

7 τέλος. ἐγερδήσεται γὰρ ἔδνος ἐπὶ ἔθνος καὶ βασι- 

ο 1. λεία ἐπὶ βασιλεία», καὶ ἔσονται λιμοὶ καὶ σεισμοὶ 

10.17.93, 8. Mmard τόπους πάντα δὲ ταῦτα ἀρχὴ ὠδίνων. τότε 

2165... παραδώσουσω ὑμᾶς εἰς Ὀλίψιν καὶ ἀποκτενοῦσιν 

ὑμᾶς, καὶ ἔσεσδθε µισούμενοι ὑπὸ πάντων τῶν 

Dn 11µ1. 10 &dv@v διὰ τὸ ὄνομά µου. καὶ τότε σκανδαλισ- 

ὑήσορται πολλοὶ καὶ ἀλλήλους παραδώσουσιν καὶ 

Τδ. 1 5 41.11 µισήσουσιν ἀλλήλους)' καὶ πολλοὶ ψευδοπροφῆταυι 

87 [αυτης] : T-W | H ἠδελησατε; δδυμων: hRT-+ 


egenuos 4, 3 H ειπον | Ἡ αιωνος. 7 επι 19: Ῥ 
ἐπ | λιμοι : W+ χαι λοιµοε 


89 κυριου : ὃεου 24,3 -- ου 10 6 γενεσδαι: pr 
παντα 6 
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find! wie oft Habe ich deine Kinder verfammeln 
wollen, wie eine Henne verfammelt ihre Küd- 
lein unter ihre Flügel; und ihr habt nicht ge- 
wollt. Siehe, euer Φαιιὸ [οί ενώ wüft gelaffen 38 ı. Kan. 9,7.8. 


werden. Denn ich jage eudh: Jhr werdet mich 39 21,0. $L.118,26. 


von jett an nicht Ίεθεπ, bi8 ihr fpredt: 

Gelobt fei, der da fommt im Namen de3 
Herrn! 

Und Sefus ging hinweg von dem Tempel, und?4 matt. ı2. 
feine Zünger traten zu ihm, daß fie ihm zeigeten deg uf. 21,5-38. 
Tempel Gebäu. Zefus aber fpradh zu ihnen: Sehet 2 Luk. 19,44. 
ihr nicht das alles? Wahrlich, ich fage euch: 56 wird 
bie nicht ein Stein auf dem andern bleiben, der nicht 
jerbrochen werde. Und αἴδ er auf dem Ölberge [αῇ, 3 
traten zu ihm feine Sünger bejonderd und fpracden: 
Sage und, mann wird das gefhehen? Und melches 
wird da8 Zeichen fein deiner Zukunft und des Endes 
der Welt? Zejus aber antwortete und fprad) zu ihnen: 4 
Sehet zu, Daß euch nicht jemand verführe.. Denn e85 2. 
werden viele fommen unter meinem Namen und jagen: ” oh 218. 
Sb bin Chriftus; und merden viele verführen. Ahr 6 
werdet hören Kriege und Gejchrei von Kriegen; Tehet 
zu, und erfchredt nit. Das muß zum erjten alles 
geihehen; aber ο ift noch nicht das Ende da. Denn 7 
ε6 wird Τά empören ein οί über das andre und 
ein Königreich über da8 andre, und werben fein Pefti- 
len; und teure Zeit und Erdbeben hin und wieder. 

Da wird fich allererft die Not anheben. Alddann ee 
werden fie euch überantworten in Trübjal, und werden " Job. 18,8. 
euch töten. Und ihr müffet gehaffet werden um meines 

Namens willen von allen Völkern. Dann werden Πώ 10 

viele ärgern, und werden fich unter einander verraten, 


und werden fich unter einander haffen. Ynd e8 werben 11 Se 
« Joh. 4/1. 


37 gewollt? 24,3 Dieberge (Durchgehends) | wenn | 
δαδ ] früher: das alles | und der Welt Ende 6 alles 
geihehen I Früher: gefchehen 9 Alsdann ] Als denn | 
allen Bölfern ] früher: jedermann 10 Denn 
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24,12— 89, Κατα Maddaıov 


αν ‚10. 19 ἐγερὺήσονται καὶ πλανήσουσυν πολλούς. καὶ διὰ 
τὸ πληὺὐυνὺῆναυ τὴν ἀνομίαν ψυγήσεται ἡ ἀγάπη 

10,92. Apıs,10. 18 τῶν πολλῶν. 6 δὲ ὑπομείνας εἰς τέλος, οὗτος 
28,19. 10,18. 14 σωὐήσεται. καὶ κηρυχὑήσεται τοῦτο τὸ εὐαγγέλιον 
τῆς βασιλείας ἐν 64m τῇ οἴκουμένῃ eis µαρτύριον 

η 115 πᾶσιν τοῖς ἔθνεσιν, καὶ τότε ἥξει τὸ τέλος.  Ὅταν 
οὖν ἴδητε τὸ βδέλυγµα τῆς ἐρημώσεως τὸ ῥηδὲν 

διὰ Δανυὴηλ τοῦ προφήτου ἑστὸς Ev τόπῳ ἁγίῳ, 

16 ὁ ἀναγινώσκων νοείτω, ! τότε οἱ ἐν τῇ Ἰουδαίᾳ 

L 11/81. 17 φευγέτωσαν εἰς τὰ ὄρη, ὁ ἐπὶ τοῦ δώματος μὴ 

18 καταβάτω ἅραι τὰ ἐκ τῆς οἰκίας αὐτοῦ, καὶ ὁ Ev 

τῷ ἀγρῷ μὴ ἐπιστρεψάτω ὀπίσω ἅἄραι τὸ ἱμάτιον 

19 αὐτοῦ. οὐαὶὺ δὲ ταῖς ἓν γαστρὶ ἐχούσαις καὶ ταῖς 

Act 1,18. 90 δηλαξούσαις ἓν ἐκείναις ταῖς ἡμέραις. προσεύχεσὺε 

δὲ ἵνα μὴ γένηται ἡ φυγὴ ὑμῶν χειμῶνος μηδὲ 

ο. πα σαββάτφ; ἔσται γὰρ τότε δλίψις µεγάλη, οἵα οὗ 
γέγονεν ἀπ᾿ ἀρχῆς λόσµου ἕως τοῦ νῦν οὐδ᾽ οὐ 

22 um γένηται. καὶ εἰ um ἐκολοβώῦησαν ai ἡμέραι 

ἐκεῖναι, οὐκ ἂν ἐσώδη πᾶσα σάἀρξ' διὰ δὲ τοὺς 

28 ἐκλεκτοὺς κολοβωὑήσονται al ἡμέραι ἐκεῖναι. τότε 

επ. ἐάν τις ὁμῖν εἴπῃ' ἰδοὺ ὧδε 6 Χριστός, ἤ' ὧδε, 

Dt 18,2-4. 94 un NLoTsdonte‘ ἐγορθήσονται γὰρ ψευδόχριστοι καὶ 
2 ψευδοπροφῆται, καὶ δώσουσιν σημεῖα μεγάλα καὶ 
τέρατα, ὥστε πλανῆσαι, εἰ δυνατόν, καὶ τοὺς ἐκ- 
Λεκτούς. ᾖἰδοὺ ποοείρηκα ὁμῖν. ἐὰν οὖν εἴπωσιγ 
ὑμῖν. ἰδοὺ ἐν τῇ ἑρήμφ ἑστίν, um ἐξέλδητε' ἰδοὺ 
1, 17,28.24.27 ἓν τοῖς ταµείοις, μὴ πιστεύσητε' ὥσπερ γὰρ N 
ἀσιραπὴ ἐξέρχεται ἀπὸ ἀνατολῶν καὶ φαίνεται 

ἕως δυσμῶν, οὕτως ἔσται ἡ παρουσία τοῦ υἱοῦ 

το 8 28 τοῦ ἀνδρώπου" ὅπου ἐὰν ᾖ τὸ πτῶμα, ἐκεῖ 
L 17,87. 99 συναχθήσονται οἱ ἀετοί. Εὐδέως δὲ μετὰ τὴν 


26 


16 εις : hT επι 21T ουκ eywero 233.W πιστευετε 
94 πλανησαι : ᾷ πλανασῦδαι T πλανηδηναι 


13 πληῦθυναι 17 τα: τι DE 18 τα (µατια 6 27 εσται : 
Ἕκαι, it ὃτ 6 28 ο: : pr και pe 
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Matthäus. 24,12—28, 


ih viel [α[]ώει Propheten erheben, und werden viele 

verführen. Und dieweil die Ungerechtigkeit wird über- 12% Zhefl- 210. 
bandnehmen, wird die Liebe in vielen erfalten. Wer 18109. 
aber beharret bis ana Ende, der wird felig. Pftenb. 15,10. 
Und e3 wird geprediget werden da8 Evangelium vom 14 98,19; 10,18. 
Reich in der ganzen Welt zu einem Zeugnis über alle 

Völfer, und dann wird da8 Ende kommen. 


Wenn ihr nun jehen werdet den Greuel der Ver= 15 Han. 9,26.97; 
wültung (davon gejagt ift durch den Bropheten Daniel), κ. 
daß er ftehet an der heiligen Stätte (wer das liefet, 
der merfe drauf!), αἴδδαπα fliehe auf die Berge, wer 16 
im jüdifhen Lande ift; und wer auf dem Dad ift, 17 zur. 17,31. 
der fteige nicht hernieder, etwas aus feinem Haufe zu 
holen; und wer auf dem elde ift, der fehre nicht um, 18 
jeine Kleider zu holen. Web aber den Schwangern 19 
und Säugerinnen zu der Zeit! Bittet aber, daß eure 20 app. 1,12. 
Sluht nicht gefchehe im Winter oder am Sabbath. 

Denn οὗ wird alddann eine große Trübfal fein, als 21 Dan. 131. 
nit gewefen ift von Anfang der Welt Εἱδ ber, und 

als auch nicht werden wird. Und wo dieje Tage nicht 22 

würden verkürzt, jo würde fein Menfch felig; aber um der 
Ausermähleten willen werden die Tage verkürzt. So 23 

αἴδδαππ jemand zu euch wird jagen: Siehe, hie ift 

EHriftus, oder: da, [ο [ο ihr’ nicht glauben. Denn 24 s.ıı. 

8 werden falfche Chrifti und [αἴ]ώε Propheten auf 5 zn wen. 
ftehen, und große Zeichen und Wunder thun, daß ver- 

führet werden in den «ντιπ (mo ϱὃ möglich wäre) 

auch die Auserwähleten. Siebe, ich habe εδ euch zuvor 25 

gefagt. Darum, wenn fie zu euch jagen werden: Siehe, 26 

er it in der Wüfte, fo gebet nicht hinaus; fiehe, er 

ft in der Kammer, fo glaubt nit. Denn gleichwie 27 zur. 17,28.2. 
der Blit ausgehet vom Aufgang und fcheinet bis zum 

Niedergang, alfo wifd aud) fein die Zukunft des Menfchen- 

johne. Mo aber ein Aas ift, da fammeln fi die 28 {a a 
Adler. ἔ, 17,87. 


19 Säugern 21 ein groß Trübfal 25 Hab’3 (281. &. 67) 
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24,50—40. Κατα Maddaıov 


Ὀλίψιν τῶν ἡμερῶν ἐκείνων 6 Mıog σκοτισθήσεται, 

πμ καὶ ἡ σελήνη οὐ ἁώσει τὸ φέγγος αὐτῆς, καὶ οἱ 
ἀστέρες πεσοῦνται ἀπὸ τοῦ οὐρανοῦ, καὶ αἱ δυγάµεις 

Ap 17.80 τῶν οὐρανῶν σαλευδήσονται. καὶ τότε φανήσεται 
„Du zus. τὸ σημεῖον τοῦ vlod τοῦ ἀνδρώπου ἐν οὐρανῷ, 
αρ 19,11. «καὶ τότε κόψονται πᾶσαι αἱ φυλαὶ τῆς γῆς καὶ 
ὄψονταυ τὸν ουἱὸν τοῦ ἀνθρώπου ἐρχόμενον ἐπὶ 

ıR 166. τῶν νεφελῶν τοῦ οὐραγοῦ μετὰ δυνάμεως καὶ ὀόξης 
nein. δΙ πολλῆς' καὶ ἀποστελεῖ τοὺς ἀγγέλους αὐτοῦ μετὰ 
τμ  σόλπιγγος μεγάλης, καὶ ἐπισυνάξουσιν τοὺς ἐκλεκ- 
Di 30,4. τοὺς αὐτοῦ ἐκ τῶν τεσδάρων ἀνέμων ἀπ᾿ ἄκρων 
32 οὐρατῶν ἕως ἄκρων αὐτῶν. Ἀπὸ δὲ τῆς συκῆς 

uddere τὴν παραβολήν. ὅταν ἤδη ὁ κλάδος αὐτῆς 

γένηται ἁπαλὸς καὶ τὰ φύλλα ἐκφύῃ, γινώσχετε 

83 ὅτι ἐγγὺς τὸ δέρος οὕτως καὶ ὁμεῖς ὅταν ἴδητε 

πάντα ταῦτα, γινώσκετε ὅτι ἐγγύς ἐστιν ἐπὶ δύραις. 

34 ἁμὴν λέγω ὁμῖν, ὅτι οὐ μὴ παρέλὺῃ ἡ γενεὰ αὕτη 

5,18. 96 ἕως ἂν πάντα ταῦτα γένηται. ὁ οὐρανὸς καὶ ἡ γῆ 
παρελεύσεται, οἱ δὲ Λόγοι µου οὗ μὴ παρέλδωσιν. 

1 ΤΑ 5.1.2. 96 Περὶ δὲ τῆς ἡμέρας ἐκείνης καὶ ὥρας οὐδεὶς οἵδεν, 
οὐδὲ οἱ ἄγγελοι τῶν οὐρανῶν οὐδὲ ὁ υἱός, εἰ μὴ 

Gn ὁ11 18.97 ὁ πατὴρ μόνος. ὥσπερ γὰρ al ἡμέραι τοῦ Nös, 
οὕτως ἔσται N παρουσία τοῦ υἱοῦ τοῦ ἀνδρώπου. 

2 an 5.5.6. 88 ὡς γὰρ ἦσαν &v ταῖς ἡμέραις [ἐκείναις] ταῖς πρὸ 
τοῦ κατακλυσμοῦ τοώγοντες καὶ πίνοντες, Ya- 

μοῦντες καὶ γαμίζοντες, ἄχρι ἧς ἡμέρας εἰσῆλδεν 

39 Νῶε εἰς τὴν κιβωτό», καὶ οὐκ ἔγνωσαν ἕως ἦλδεν 

ὁ κατακλυσμὸς καὶ ἦρεν ἅπαντας, οὕτως ἔσται καὶ 

L 17,86.36. 40 παρουσία τοῦ υἱοῦ τοῦ ἀνὑδρώπου. τότε ἔσονται 
δύο ἐν τῷ ἀγρῷ, εἷς παραλαμβάνεται καὶ eig 





39 απο: Tex 3a T— τοτε 29 ὃδ1 calnıyy.:hBRW-+ 
oe 4 eng [HJW-+ των 838 T vavra παντα 34 RT— 
οτι 36 ουδε ο υιος : [Rj—h" 87 γαρ : T δε 
38 ln W-T | W γαµισκοντες 89 ἩΕ-- και 3° 


30 εν ουρ. : του εν ουρανοις 83 ἐκφυῇ 36 zarno : 
+ µου ς 87cf 27 88 εχγαµιζοντες 6 
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Matthäus, 24,29—40. 


Bald aber nad der Trübfal derjelbigen Zeit werben 29 Yei. 19,10. 
Sonne und Mond den Schein verlieren, und die Sterne ° Prim 510. 
werden vom Himmel fallen, und die Kräfte der Himmel 
werden fi) bewegen. Und alddann wird erjcheinen 30 Oftenb. 1,7. 
dad Zeichen des Menfchenfohns im Himmel. Und alde: Dim zus. 
dann werden Heulen alle Gefchlechter auf Erden, und Pflend. 1911. 
werden jehen Tommen δε Menfchen Sohn in den 
Vollen des Himmel! mit großer Kraft und Herrlichkeit. 

Und er wird fenden feine Engel mit hellen Bojaunen, 81 1. Kor. 15,82. 
und fie werden fanmeln feine Auserwähleten von den Keuklaie 
vier Winden, von einem Ende des Himmels zu dem 

ondern. An dem Feigenbaum Iernet ein Gleichni3. 32 

Denn fein Zweig jeßt jaftig wird und Blätter gewinnet, 

jo mwiflet ihr, daß der Sommer nahe ift. «Χίο αιώ 38 

wenn ihr das alles fehet, jo wifjet, daß εδ nahe vor der 

2hür ift. Wahrlich, ich fage euch: Dies Gefchlecht wird 34 

niht vergehen, bi8 daß δἱέεδ alles gefchehe. Him: 86 5,18. 

mel und Erde werden vergehen; aber meine 

Borte werden nicht vergehen. Bon dem Tage 36 1. Te. 51.2 
aber und von der Stunde weiß niemand, aud) die Engel 

niht im Himmel, fondern allein mein Bater. Gleich 37 1.Mofes,1-ıs. 
aber wie e3 zu der Zeit Noahs war, αἴ[ο wird aud Ft. σσ 1. 
fein die Zukunft des Menfchenfohne. Denn gleich wie 38 5. Betr. 3,5.6. 
fie waren in den Tagen vor der Sintflut: fie aßen, 

fie tranten, fie freieten und ließen fidh freien biß an 

den Tag, da Noah zu der Arche einging; und fie 39 

achteten’3 nicht, bis die Sintflut fam, und nahm fie 

alle dahin: alfo wird auch fein die Zukunft des Men- 

Ihenfohne. Dann werben zween auf dem felde fein; 40 £ur. 17,85.30. 
einer wird angenommen, und der andre wird verlajjen 


29 Wo ein Has tft ] Das tft ein Sprichwort, und will 
fügen fo viel: Wir werden uns wohl zufammen finden. Wo 
ih bin, werdet ihr auch fetn. Gleichwie Aa und Xbler fid) 

sufammen finden, und darf fein Ort fonderlich anzeigen. 
30 dem Trübfal 80 Geichlechte 34 gejchebe | Das tit: 
65 wird folhes alles anfahen zu gefchehen, nod) bei bieler 
ών weil ihr lebe. 37 Noe 38 Sinbflut | fie trunfen, 
ten | Noe 39 Stindflut | adıteten’3 ] früber: 
wußten’s 
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24,11—25,6. Κατα Maddaıov 


41 Apieraı' δύο ἀλήῦουσαι ἐν τῷ µύλφ, µία παρα- 
5,18. 42 λαμβάνεται καὶ µία ἀφίεται. γρηγορεῖτε οὖν, ὅτι 
οὐκ οἴδατε ποίᾳ ἡμέρᾳ 6 χύριος ὑμῶν ἔρχεται. 
L 12,89-46.48 ’Exeivo δὲ γινώσκετε ὅτι ei ᾖδει 6 οἰκοδεσπότης 
ποίᾳ φυλακῇ ὁ κλέπτης ἔρχεται, ἐγρηγόρησεν ἂν 
καὶ οὐκ ἂν εἴασεν διορυχὺὑῆναι τὴν οἰκίαν αὐτοῦ. 
Ap 165.44 διὰ τοῦτο καὶ ὁμεῖς yivsods ἔτοιμοι, ὅτι ᾗ οὐ 
45 δοκεῖτε ὥρᾳ ὁ υἱὸς τοῦ ἀνὑρώπου ἔρχεται. Tis 
ἄρα ἑἐστὶν ὁ πιστὸς δοῦλος καὶ φρόνιµος ὃν κατ- 
έστησεν ὁ κύριος ἐπὶ τῆς οἰκετείας αὐτοῦ τοῦ 
46 δοῦναι αὐτοῖς τὴν τροφὴν ἐν καιρῷ; µακάριος ὁ 
δοῦλος ἐκεῖνος ὃν ἑλδὼν ὁ κύριος αὐτοῦ εὑρήσει 
25,21.28. 47 οὕτως ποιοῦντα. ἁμὴν λέγω ὑμῖν ὅτι ἐπὶ πᾶσιν 
Eeel. 841.48 τοῖς ὑπάρχουσιν αὐτοῦ καταστήσει αὐτόν. ἐὰν δὲ 
εἴπῃ ὁ κακὸς δοῦλος ἐκεῖνος ἐν τῇ καρδίᾳ αὐτοῦ" 
49 χρονίζει µου 6 κύριος, ' καὶ ἄρξηται τύπτειν τοὺς 
συνδούλους αὐτοῦ, ἐἑσὺίῃ δὲ καὶ πίνῃ μετὰ τῶν 
50 μεὺυόντων, ἦξει 6 κύριος τοῦ δούλου ἐκείνου ἐν 
ἡμέρᾳ ᾗ οὐ προσδοκᾷ καὶ ἐν ὥρᾳ D οὐ γινώσχει, 
615. 61 !xai διχοτοµήσει αὐτόν, καὶ τὸ µέρος αὐτοῦ μετά 
τῶν ὑποκριτῶν ὑήσει' ἐκεῖ ἔσται ὁ κλαυὑμὸς καὶ 
956 Bovyuöos τῶν ὀδόντων. Τότε ὁμοιωὺδήσεται N 

L 13.85.86. ο ο , 
Αρ1θτ. βασιλεία τῶν οὐρανῶν δέκα παρῦὺένοις, αἵτινες 
λαβοῦσαι τὰς λαμπάδας ἑαυτῶν ἑἐξῆλῦον εἰς ὑπ- 
2 άντησιν τοῦ νυµφίου. πέντε δὲ ἐξ αὐτῶν ἦσαν 
8 μιωραὶ καὶ πέντε φρόνιµοι. al γὰρ μωραὶ λαβοῦσαι 
τὰς Λλαμπάδας οὐκ ἔλαβον μεὺ᾽ ἑαυτῶν ἔλαιον' 
4 αἱ δὲ φρόνιµοι ἔλαβον ἔλαιον ἐν τοῖς ἀγγείοις 
5 μετὰ τῶν λαμπάδων ἑαυτῶν. κχρονίζοντος δὲ τοῦ 
6 νυµφίου ἐνύσταξαν πᾶσαι καὶ ἐκάδευδον. µέσης 
δὲ νυκτὸς κραυγὴ γέγονεν' ἰδοὺ ὁ νυµφίος, ἐξέρ- 
48 W διορυγηναι 48 T— εχεινος 05,1 T adıwv | 
νυμφιου : ' --- {xar ns νυµφης]- δλαμπαδ.:[Η]Β-- αυτων 


41 µυλωνι DE 43 ἦµερα 1 ώρα ὅ 45 οιχετ. : δερα- 
πειας DE 49 εσῦιειν ὃ. κ. πινειν 6 956,8 fin + εν τοις 
αγγειοις αυτὼν 6 νυμφ. : + ερχεται 6 


Matthäus, 24,41— 25,6. 


werden. Zmwo werden mahlen auf der Mühle; eine 41 

wird angenommen und die andre wird verlaffen werden. 

Darum wadet; denn ihr miffet nicht, melde 42 25.18. 
Stunde euer Herr fommen wird. Das [οί ihr 48 Cut. 13,30- 46. 
aber wijjen: Wenn ein Hausvater wüßte, welche Stunde 

der Dieb fommen wollte, jo würde er ja waden, und 

nit in jein Haus brechen lafjen. Darum jeid ihr auch 44 Offen. 16,15. 
bereit; denn de3 Menjhen Sohn wird fommen zu einer 

Stunde, da ihr nicht meinet. Welcher ift aber nun 46 

ein treuer und Huger Knecht, den der Herr gefegt hat 

über fein Gefinde, daß er ihnen zu rechter Zeit Speife 

gebe? Selig ift der Knecht, wenn fein Herr fommt, 46 

und findet ihn alfo thun. Wahrlich, ich fage euch: Er 47 25,21.28. 
wird ihn über alle feine Güter Ίεδεπ. So aber jener, 48 Pred. 8,11. 
der böfe Knecht, wird in feinem Herzen fagen: Mein 

Herr fommt noch lange nit; und fängt an zu fchlagen 49 

[είπε Mitknechte, iffet und trinfet mit den Trunfenen: 

[ο wird der Herr desfelben Knecht? fommen an dem 50 

Tage, des er fich nicht verfiehet, und zu der Stunde, 

die er nicht meinet, und wird ihn zerjcheitern, und 51.8. 
wird ihm feinen Lohn geben mit den Heudjlern; da 

wird fein Heulen und Bähneflappen. 

Dann wird das Himmelreich gleich fein zehn «μπας aur. 19,85.30. 
frauen, die ihre Lampen nahmen, und gingen aus, dem Offen. 19,7. 
Bräutigam entgegen. Aber fünf unter ihnen waren 2 
thöricht, und fünf waren Hug. Die thörichten nahmen 3 
ihre Lampen; aber fie nahmen nicht DI mit fih. Die 4 
flugen aber nahmen DI in ihren Gefäßen amt ihren 
Sampen. Da nun der Bräutigam verzog, wurden fie 5 
alle fchläfrig und entichliefen. Zur Mitternacht aber 6 
ward ein Gejchrei: Siehe, der Bräutigam fommt; gehet 

45 der Herr ] früher: fein Herr 46 alfo thun ] früher: 
daß er απο thut 49 fäht 50 meinet ] früher: weiß 
%,3 ihre Lampen ] Die Lampen ohn DL find Die guten 
Verf ohn Glauben, die müflfen alle verlöfhen. Das Olgefäß 
aber ift der Glaube im Gewiffen an Gotted Gnade; der 
ttut gute Wert, die beftehen. Wie aber bie das DI feine 
ber andern gibt, alfo muß ein jeglicher für fich felbft glauben. 
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25,7— 21. Κατα Maddaıov 


7 χεσῦε εἰς ἁπάντησιν. τότε ἠγέρῦθησαν πᾶσαι αἱ 
παρὺένοι ἐκεῖναι καὶ ἑκόσμησαν τὰς λαμπάδας 
8 ἑαυτῶν. al δὲ μωραὶ ταῖς φρονίµοις εἶπαν' ὁότε 
ἡμῖν Ex τοῦ ἐλαίου ὑμῶν, ὅτι αἱ λαμπάδες ἡμῶν 
9 σβέννυνται. ἀπεκρίθησαν δὲ al φρόνιµοι Λέγουσαι” 
un ποτε οὐ un ἀρκέσῃ ἡμῖν καὶ ὑμῖν' πορεύεσὺε 
μᾶλλον πρὸς τοὺς πωλοῦντας καὶ ἀγοράσατε 
10 ἑαυταῖς. ἀπερχομένων δὲ αὐτῶν ἀγοράσαι ἦλδεν 
ὁ νυµφίος, καὶ αἱ ἔτοιμοι εἰσῆλδον μετ αὐτοῦ 
L 1895.1. 11 eig τοὺς γάμους, καὶ ἐκλείσθη ἡ ὑΨύρα. ὕστερον 
δὲ ἔρχονται καὶ αἱ Λοιπαὶ παρθένοι Λέγουσαι" 
7,28. 19 κύριε κύριε, ἄνοιξον ἡμῖν. 6 δὲ ἀποκριδεὶς εἶπεν " 
24,42. 19 ἁμὴν λέγω Öuiv, οὐκ οἶδα ὑμᾶς. ΓΕρηγορεῖτε οῦν, | 
14-30: 14 ὅτι οὐκ οἴδατε τὴν ἡμέραν οὐδὲ τὴν ὥρθαν. ὝὭσπερ 
L 19019--91, : a ; . 

si 700 ἄνὃρωπος ἀποδημῶν ἐκάλεσεν τοὺς ἰδίους 
πλου δούλους καὶ παρέδωκεν αὐτοῖς τὰ ὑπάρχοντα αὐτοῦ, 
π 190. 16 καὶ ᾧ μὲν ἔδωκεν πέντε τάλαντα, ᾧ δὲ δύο, ᾧ δὲ 
&v, ἑκάστῳ κατὰ τὴν ἰδίαν ὀύναμιν, καὶ ἀἄπε- 
16 ὁήμησεν. εὐδέως | πορευδεὶς ὁ τὰ πέντε τάλαντα 
λαβὼν ἠργάσατο ἐν αὐτοῖς καὶ ἐκέρδησεν ἄλλα 

17 πέντε" ὡσαύτως 6 τὰ δύο ἐκέρόησεν ἄλλα δύο. 
18 ὁ δὲ τὸ ἓν λαβὼν ἀπελδὼν ὤρυξεν γῆν καὶ ἔκρυφεν 
19 τὸ ἀργύριον τοῦ κυρίου αὐτοῦ. μετὰ δὲ πολὺν 
2ρόνον ἔρχεται ὁ κύριος τῶν δούλων ἐκείνων καὶ 
20 συναίρει λόγον μετ) αὐτῶν. καὶ προσελδὼν ὁ τὰ 
πέντε τάλαντα λαβὼν προσήνεγκεν ἄλλα πέντε 
τάλαντα Λέγων' κύριε, πέντε τάλαντά MOL παρέ- 
23. 24, 45-47. 9ἱ ὀωκας"' ἴδε ἄλλα πέντε τάλαντα ἐκέρδησα. ἔφη 
10 αὐτῷ 6 κύριος αὐτοῦ: εὖ, δοῦλε ἀγαδὲ καὶ note, 
ἐπὶ ὀλίγα hg πιστός, ἐπὶ πολλῶν σε καταστήσω’ 
9 W µήποτε |ov un:hT ουκ 16 πορ.: W-+ δε | εχερ- 


όησεν : T εποιησεν | πεντε 20 : T+ ταλαντα 17 ὠσαντως: 
hW-+ και 


10 εως υπαγουσι» αγορ. 11 ηλθοναι ᾖ1δ βπ--ενηουιος 
του ανδρωπου ερχεται ς 15.16 απεὸ. ευθεώς. πορ. de DE 
17 εκερδησ. : (1) pr) S+ και αυτος 18 — απελδων | εν 
τηγη DS 90 επεκερδησα, 22 9891 επι 19: επει em’, it 98 
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| 


Matthäus. 25,7—21. 


aus, ihm entgegen! Da ftunden diefe Sungfrauen alle 7 

auf, und fhmücten ihre Lampen. Die thörichten aber 8 

fpradhen zu den Eugen: Gebt uns von eurem Öle, denn 

μπε Lampen verlöfhen. Da antmworteten die Hugen 9 

und fpradden: Nicht alfo, auf daß nicht und und eud) 

gebreche; gehet aber Hin zu den Krämern, und faufet 

für euch felbft. Und da fie hingingen, zu Taufen, fam 10 

der Bräutigam; und welche bereit waren, gingen mit 

ihm hinein zur Hochzeit; und die Thür ward verfchloffen. 

Zulest famen auch die andern Jungfrauen und Sprachen: 11 zur. 19,95.97. 

Herr, Herr, thu ung auf! Er antwortete aber und 12 7,2. 

prah: MWahrlih, ich fage euch: Ach ἴεππε euer nicht. 

Tarıum wachet; denn ihr wiffet weder Tag ποώ Stunde, 13 24,.2. 

in welder des Menjchen Sohn fommen wird. ο. 
Θ[αφιοὶε ein Menfch, der über Land 30g, rief feinen 14 gut. 1913-31. 

Inechten, und that ihnen feine Güter aus; und einem 15 3138: 

gab er fünf Zentner, dem andern ziween, "dem dritten Nöm. 19/9. 

einen, einem jeden nad) feinem Vermögen, und 309 

bald Hinweg. Da ging der Bin, der fünf Zentner em- 16 

pfangen hatte, und handelte mit denjeldigen, und ge- 

wann andere fünf. Zentner. Desgleihen au, der 17 

jween Zentner empfangen hatte, gewann aud jıween 

andere. Der aber Einen empfangen hatte, ging bin, 18 

und machete eine Grube in die Erde, und verbarg feines 

Herrn Geld. Über eine lange Zeit ἔαπι der Herr diefer 19 

Knete, und hielt Nechenfchaft mit ihnen. Da trat 20 

berzu, der fünf Zentner empfangen hatte, und legete 

andere fünf Zentner dar und fpradh: Herr, du haft mir 

fünf Zentner gethan; fiehe da, ich habe damit andere 

fünf Zentner gewonnen. Da fpradh fein Herr zu ihm: 91 ος, ,-17. 

Ci, du frommer und getreuer Knecht, bu bift Eu. 10,10. 

über wenigem getreu gewesen, ih will did 





14 rufete | auS Jein 15 Die Zentner find bas befohlen 
Gottes Wort; wer das wohl treibt, der hat fein piel, und lehrt 
viel andere. Wer ο Läßt Liegen, der hat fein wenig. Denn 
an ihm feldft ΕΜ einerlet Wort, aber e3 fchaffet Durch etliche 

‚ denn Durch andere. Darım tft’8 jest fünf, jest ziveen 
Sentner genannt | einem jedern | bald hinweg ] früher: 
weg 


69 





25,22 —34, Κατα Μαῦδαιον 


22 εἴσελδε eis τὴν χαρὰν τοῦ κυρίου σου. προσελδὼν 
καὶ 6 τὰ δύο τάλαντα εἶπεν' κύριε, δύο τάλαντά 
μοι παρέδωκας' ἴδε ἄλλα δύο τάλαντα ἑκέρδησα. 

οι. 98 ἔφη αὐτῷ ὁ κύριος αὐτοῦ. ed, δοῦλε ἀγαδὲ καὶ 
πιστέ, ἐπὶ ὀλίγα ἧς πιστός, ἐπὶ πολλῶν σε κατα- 
στήσω' εἴσελδε Eis τὴν χαρὰν τοῦ κυρίου σου. 

24 προσελὐθὼν δὲ καὶ 6 τὸ Ev τάλαντον εἰληφὼς 
εἶπεν" κύριε, ἔψνων σε ὅτι σκληρὸς el ἄνθρωπος, 
δερίζων ὅπου οὐκ ἔσπειρας, καὶ συνάγων ὅδεν 

25 οὐ διεσκόρπισας' καὶ φοβηὺεὶς ἀπελδὼν ἔκρυψα 

26 τὸ τάλαντόν σου ἓν τῇ yü’ ἴδε ἔχεις τὸ σόν. ἅπο- 
κριδεὶς δὲ ὁ κύριος αὐτοῦ εἶπεν αὐτῷ' πονηρὲ 
δοῦλε καὶ ὀκνηρέ, ᾖδεις ὅτυ δερίξζω ὅπου οὐκ 

27 ἔσπειρα, καὶ συνάγω ὅδεν οὐ δυεσκόρπισα; ἔδει 
σε οὖν βαλεῖν τά ἀργύριά µου τοῖς τραπεζείταις, 
καὶ ἑλδὼν ἑγὼ ἐκομισάμην ἂν τὸ ἐμὸν σὺν τόκφ. 

28 ἄρατε οὖν Am’ αὐτοῦ τὸ τάλαντον καὶ δότε τῷ 

1819. 99 ἔχοντι τὰ δέκα τάλαντα. τῷ γὰρ ἔχοντι παντὶ 
δοὺήσεται καὶ περισσευδήσεται’ τοῦ δὲ μὴ ἔχοντος 

619. 80 χαὶ ὃ ἔχει ἀρθήσεται ἀπ᾿ αὐτοῦ. καὶ τὸν ἀχρεῖον 
δοῦλον ἐκβάλετε eis τὸ σκότος τὸ ἐξώτερον. Exei 

ἔσται 6 κλαυὺμὺὸς καὶ ὁ Bovyuös τῶν ὀδόντων. 

ο ρα 31 Ὅταν δὲ ἔλδῃ ὁ υἱὸς τοῦ ἀνδρώπου ἐν τῇ δόξῃ 
αὐτοῦ καὶ πάντες οἱ ἄγγελοι μετ αὐτοῦ, τότε 

R 14,10. 8 καθίσει ἐπὶ Ῥρόνου δόξης αὐτοῦ. καὶ συναχὺή- 
σονται ἔμπροσὺδεν αὐτοῦ πάντα τὰ ἕδνη, καὶ 
ἀφορίσει αὐτοὺς dan’ ἀλλήλων, ὥσπερ ὁ ποιμὴν 

Es 84,17. 88 ἀφορίζει τὰ πρόβατα ἀπὸ τῶν ἐρίφων, καὶ στήσει 
τὰ μὲν πρόβατα ἐκ δεξιῶν αὐτοῦ, τὰ δὲ ὀρίφια 

84 ἐξ εὐωνύμων. τότε ὁρεῖ ὁ βασιλεὺς τοῖς ἐκ δεξιῶν 
αὐτοῦ. δεῦτε οἱ εὐλογημένοι τοῦ πατρός µου, 





98 και: R δε κ. Er; a πιστος ns 97 R {ραπεζιτ. 
82 RW αφοριδι 


22 ταλ. 19: + λαβων De 27 vo aoyvorov DE 28 δεκα: 
πεντε 99 (vl 30) fin + ταυτα λεγων εφῶνε; 0 εχὼν «τα 
αχουειν αχουετω (3 30 βαλετε εξω 31 αγγελ. 1 pr αγιοι 6 
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Matthäus. 25,22—34, 


über viel Ίεθεπ; gehe ein zu deines Herrn 
Freude! Da trat aud) herzu, der ziween Zentner em= 22 
pfangen batte, und ρα: Herr, du haft mir zmeen 
SZentner gethan; fiehe da, ich habe mit denjelben zwmeen 
andre gewonnen. Sein Herr [τας zu ihm: Ei, du 28 2ı. 
frommer und getreuer Knecht, du δίΠ über wenigem 
getreu gemejen, ich will dich über viel feßen; gehe ein 

zu deine Heren Freude! Da trat auch herzu, der 24 
Einen Zentner empfangen hatte, und |prach: Herr, id) 
wußte, daß du ein harter Mann bit; du fchneideft, 

wo du nicht gefäet Haft, und fammelft, da du nicht 
geftreuet Haft; und fürdhtete mich, ging Hin, und ver= 26 
δατᾳ deinen Zentner in die Erde. Siehe, da haft du 

da8 Deine. Sein Herr aber antwortete und |prad) zu 26 
ihm: Du Schalt und fauler Kneht! Wußteft du, daß 

ich fchneide, da ich nicht gefäet habe, und fammle, da 

ih nicht geftreuet Habe, fo [οτε du mein Geld zu 97 
den Wech3lern gethan haben, und wenn ich fommen 
wäre, hätte ich da8 Meine zu mir genommen mit Wucdher. 
Darum nehmet von ihm den Zentner, und gebet’3 dem, 28 
der zehn Zentner hat. Denn wer da hat, dem wird 29 18,1». 
gegeben werden, und wird die Fülle haben; wer aber 

nicht Hat, Dem wird auch, das er hat, genommen werden. 

Und den unnüßen Knecht werft in die FinfterniS Hin- 806,5. 
aus; da wird fein Heulen und Zähneflappen. 

Wenn aber de Menihen Sohn fommen wird in 31 18,27. 
feiner Herrlichkeit und alle heilige Engel mit ihm, dann ii, 
wird er fißen auf dem Stuhl feiner Herrlichkeit; und 32 Röm. 14,10. 
werden vor ihm alle Bölfer verfammelt werden. Und 
er wird fie von einander [Φείδεπ, gleich al3 ein Hirte 
die Schafe von den Böden jcheivet. Und wird Die 33 Hefer. 34,17. 
Schafe zu feiner Rechten ftellen und die Börde zur 
πει. Da wird dann der König jagen zu denen zu 34 
jeiner Rechten: Rommt her, ihr Gefegneten meines 
Vaters, ετειβεί da8 Rei, da8 euch bereitet ift von 

23 getreuer, getreu ] früher: treuer, treu ης αιιώ 21) 


30 in die Finfterni3 hinaus ] früher: tn die äußerften Finfter- 
nis 34 dann ] denn | fegneten ] früher: Gebenebeiten. 
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25,35—26,1. Kara Μαὺδαιον 


xingovounoars τὴν ἡἠτοιμασμένην ὁμῖν βασιλείαν 

Is 58,7.85 ἀπὸ καταβολῆς κόσμου. ἐπείνασα γὰρ καὶ ἐδά- 
χατέ nor φαγεῖν, ἐδίψησα καὶ ἑποτίσατέ µε, ξένος 

386 ἤμην καὶ συνηγάγετέ µε, γυμνὸς καὶ περιεβάλετέ 

us, ἠσὑένησα καὶ ἐπεσκέψασὺέ µε, ὃν φυλακῇ 

6,3. 87 ἥμην καὶ ἤλῦδατε πρός µε. τότε ἀποκοιδήσονται 
αὐτῷ ol δίκαιοι Λλέγοντες' κύριε, πότε σε εἴδομεν 

πεινῶντα καὶ ἑδρέψαμεν, N διψῶντα καὶ ἔπο- 

88 τίσαµεν; πότε δέ σε εἴδομεν ξένον καὶ συνηγάγο- 

89 uev, ἢ γυμνὸν καὶ περιεβάλοµεν; πότε δέ σε εἴδομεν 
ἀσδενοῦντα N Ev φυλακῇ καὶ ἤλδομεν πρὸς σέ; 

Ρεν 1911. 40 καὶ ἀποκριδεὶς ὁ βασιλεὺς ἐρεῖ αὐτοῖς' ἁμὴν λέγω 
αλ ὑμῖν, ἐφ᾽ ὅσον ἐποιήσατε Evi τούτων τῶν ἀδελφῶν 
τα.41 µου τῶν ἑλαχίστων, ἐμοὶ ἐποιήσατε. τότε ἑρεῖ 

Ap 210.15 καὶ τοῖς ἐξ εὐωνύμων' πορεύεσθε ἀπ᾿ ἐμοῦ κατ- 
ἠραμένοι εἰς τὸ do τὸ αἰώνιον τὸ ἡτοιμασμένον 

42 τῷ ὁδιαβόλῳ καὶ τοῖς ἀγγέλοις αὐτοῦ. ἐπείνασα 

γὰρ καὶ οὐκ ἑδώκατέ µοι φαγεῖν, ἐδίψησα καὶ οὐκ 

43 ἐποτίσατέ µε, δένος ἤμην καὶ οὐ συνηγάἀγετέ µε, 
γυμνὸς καὶ οὐ περιεβάλετέ µε, ἀσὺενὴς καὶ ἐν 

44 φυλακῇ καὶ οὐκ ἐπεσκέψασθέ µε. τότε ἀποκριὺδή- 

σονται καὶ αὐτοὶ λέγοντες' κύρνε, πότε σε εἴδομεν 
πεινῶντα N δυφψῶντα N ξένον N γυμνὸν N ἀσδενῆ 

4ὔ ἢ ἐν φυλακῇ καὶ οὐ διηκονήσαµέν σοι; τότε ἀπο- 
κριδήσεται αὐτοῖς Λλέγων' ἁμὴν λέγω ὑμῖν, ἐφ᾽ 

ὅσον οὐκ ἐποιήσατε Evi τούτων τῶν ἑλαχίστων, 

J 5,29. Dn 12,2. 46 οὐδὲ ἐμοὶ ἐποιήσατε. καὶ ἀπελεύσονται οὗτοι εἰς 
χόλασιν αἰώνιο», οἱ δὲ δίκαιοι εἰς ζωὴν αἰώνιον. 


7,28; 111 90 Kai ἐγένετο ὅτε ἐτέλεσεν 6 Ἰησοῦς πάντας 
18,58; 19,1. 4 , - m .. 
τοὺς λόγους τούτους, εἶπεν τοῖς μαὺηταῖς αὐτοῦ" 


97.86 Ἡ ειδαµεν 89 HRTW πρὀς σ «1 το πυρ το 
αιων. : ὮΣ το σκοτος το εξωτερον | το ητοιµασμ. : h’ 
1 ὃ ἠτοιμασεν ο πατηρ µου - «49 εδιψ. : H pr [και] 

39 ασὺενη 5 

Τι 


Matthäus. 25,86°—26,2. 


Anbeginn der Welt! Denn ich bin hungrig gemefen, 35 Jei. 58,7. 
und ihr habt mich gejpeifet. Sch bin durftig gewefen, 
und ihr habt mid getränket. Ach bin ein Gaft ge- 
wefen, und ihr habt mich beherberget. Ich bin nadet 36 
gewejen, und ihr Babt mich befleidet. ch bin Trant 
gewefen, und ihr habt mich befucht. Ich bin gefangen 
gewefen, und ihr jeid zu mir fommen. Dann werben 37 ο,ο. 
ihm die Gerechten antworten und jagen: Herr, wann 
haben wir dich Bungrig gejehen, und haben dich ge- 
ipeifet® ober durftig, und haben dich getränfet? Wann 38 
haben wir dich einen Gaft gejehen, und beherberget? 
oder nadet, und haben dich bekleidet? Wann haben 39 
wir dich Frank oder gefangen gejehen, und find zu Dir 
tommen? Und der König wird antworten und fagen 40 Sp. 1911. 
zu ihnen: Wahrlich, ih fage euh: Was ihr gethban a. 
habt Einem unter biejen meinen geringften 
Brüdern, da8 habt ihr mir ᾳείθαπ. Dann wird 41 =. 
er au) fagen zu denen zur Linten: Gehet hin von Öfjenb 20.10.15. 
mir, ihr Berfluchten, in da® ewige euer, da3 bereitet 
it dem Teufel und feinen Engeln! Ach bin hungrig 42 
gewejen, und ihr habt mich nicht gefpeifet. Ich bin 
durftig gewejen, und ihr habt mich nicht getränfet. ch 48 
bin ein Saft gewejen, und ihr Habt mich nicht beher- 
berget. Ih bin nadet φεωεῖεπ, und ihr habt mid) 
nicht befleivet. Ich bin frank und gefangen gemefen, 
und ihr Habt mich nicht befjuht. Da werden fie ihm 44 
auch antworten und jagen: Herr, warn haben wir dic) 
gejehen Hungrig oder durftig oder einen Gaft oder 
nadet oder frank oder gefangen, und haben dir nicht 
gedienet? Dann wird er ihnen antworten und fagen: 45 
MWahrlih, ich Ίαρε euch: Was ihr nicht gethan habt 
Einem unter diejen Geringften, das habt ihr mir aud) 
nicht gethan. Und fie werden in die ewige Pein gehen; 46 Job. 6,59. 
aber die Gerechten in da8 ewige Leben. 
Und εδ begab fi, da Jefus alle diefe Reden voll-26 
endet hatte, jpracdh er zu feinen Süngern: hr wifjet, 2 


47---δ9 wenn 26,1 (Rebe) 
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2-8: 
Μο 14,1.2. 
L 22,1.2, 


20,18. 


6-13: 
Mc 14,8—9. 

J 12,1-8. 
1, 7,86-50. 


L 11,7. 


Dt 15,11. 


14-16: 
Mc 14,10.11. 
L 23,8—-6. 


ο 11,57. 
Zch 11,12. 


1 T 6,2.10. 


17-19: 
Mc 14,13—16. 
L 22,7-18. 


Ex 12,18-20. 
21,8. 


26,2—18. Kara Maddaıov 
4 οἴδατε ὅτι μετὰ ÖVo ἡμέρας τὸ πάσχα γίνεται. 
καὶ ὁ υἱὸς τοῦ ἀνθρώπου παραδίδοται eis τὸ 
8 σταυρωὺῆναι. Τότε συνήχδησαν οἱ ἀρχιερεῖς 
καὶ οἱ πρεσβύτεροι τοῦ Λλαοῦ εἰς τὴν αὐλὴν τοῦ 
4 ἀρχιερέως τοῦ Λεγοµένου Kaidpa, καὶ συνεβουλεύ- 
σαντο ἵνα τὸν Ἰησοῦν ὁόλφ κρατήσωσιν καὶ ἁπο- 
5 κτείνωσιν’ | ἔλεγον δέ' μὴ ἐν τῇ ἑορτῇ, ἵνα ιιὴ 
ὑόρυβος γένηται ἐν τῷ Λλαφ. 
6 Τοῦ δὲ Ἰησοῦ γενοµένου ἐν Βηὺδανίᾳ ἓν οἰκίᾳ 
7 Σίμωνος τοῦ Λεπροδ, προσήλὺὃεν αὐτῷ γυνὴ ἔχουσα 
ἀλάβαστρον µύρου βαρυτίμου καὶ κατέχεεν ἐπὶ 
8 τῆς κεφαλῆς αὐτοῦ ἀνακειμένου. ἰδόντες δὲ οἱ 
μµαὐηταὶ ἠγανάκτησαν Λέγοντες' εἰς τί ἡ ἀπώλεια 
9 αὕτη: ἐδύνατο γὰρ τοῦτο πραῦῆναι πολλοῦ καὶ 
10 δοὐδῆναι πτωχοῖς. γνοὺς δὲ ὁ Ἰησοῦς εἶπεν αὐτοῖς' 
τί κόπους παρέχετε τῇ γυναικί; ἔργον γὰρ καλὸν 
11 ἠργάσατο εἰς ἐμέ' πάντοτε γὰρ τοὺς απτωχοὺς 
ἔχετε ud ἑαυτῶν, ἐμὸ δὲ οὐ πάντοτε ἔχετε' 
12 βαλοῦσα γὰρ αὕτη τὸ µύρον τοῦτο ἐπὶ τοῦ σώματός 
18 µου πρὸς τὸ ἐνταφιάσαι µε ἐποίησεν. ἁμὴν λέγω 
ὑμῖν, ὅπου ἐὰν κηουχὺῇ τὸ εὐαγγέλιον τοῦτο ἐν 
ὅλφ τῷ κόσμφ, λαληδήσεται καὶ ὃ ἐποίησεν αὕτη 
14 Eis urnudovvov αὐτῆς. Τότε πορευδεὶς εἷς τῶν 
δώδεκα, 6 λεγόμενος Ἰούδας Ἰσκαριώτης, πρὸς 
16 τοὺς ἀρχιερεῖς ! εἶπεν" τί δέλετέ µοι δοῦναι, κἀγὼ 
ὑμῖν παραδώσω αὐτόν; οἱ δὲ ἔστησαν αὐτῷ τριά- 
16 κοντα ἀργύρια. καὶ ἀπὸ τότε ἐξήτει εὐκαιρίαν ἵνα 
αὐτὸν παραδφ. 
To δὲ πρώτῃ τῶν ἀξύμων προσῆλὺδον οἱ µα- 
ὑδηταὶ τῷ Ἰησοῦ Λλέγοντες' ποῦ θέλεις ἑτοιμάσωμέν 
18 σοι φαγεῖν τὸ πάσχα; !6 δὲ εἶπεν ὑπάγετε εἰς 


17 


7 T πολυτιµου 15 W ὄουναι; οἱ αυτον. | T και εγω | 
αργυρ. 1: ὮΣ -| στατηρας |-, it στατηρας αργυριου 
3 οι αρχιερ. : + χαι οι γραµµατεις 6 | Καΐφα 9 τουτο : 
+ το µυρον 6 | τοις πτὠχοις 
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Matthäus, 26,3— 18. 


83 


dab nad zween Tagen Dftern wird; und bed Menjchen 
Sohn wird überantwortet werden, daß er gefreuziget 
werde. Da verfammelten fich die Hohenpriefter und 3 
Schriftgelehrten und die Älteften im Volk in den Palajt 
de8 Hohenpriefter3, der da hieß Kaiphas, und hielten 4 
Rat, wie fie JZefum mit Liften griffen und töteten. Sie 5 
Ipraden aber: Sa nicht auf das Felt, auf daß nicht 
ein Aufruhr werde im Bolf! 

Da nun Befug war zu Bethanien im Haufe Si- 6 6-13: 
mond, des Ausfägigen, trat zu ihm ein Weib, δαῦ 7 pie 
Rn ein Glas mit Töftlihem Wafler, und goß ϱϐ auf ut. 7,86-50. 
jein Haupt, da er zu Tiih [αβ. Da das feine Jünger 8 
iahen, wurden fie unmwillig und fpradhen: Wozu dienet 
Νεο Vergeudung ? Diejes Wafjer hätte mögen teuer 9 
verfauft und den Armen gegeben werden. Da da3 10 
ὑε]μὸ merkte, fprad) er zu ihnen: Was befümmert ihr 
dad Weib? Sie hat ein gut Werk an mir gethan. 

She habt allezeit Arme bei euch; mich aber habt ihr 115. Mofe 15,11. 
nicht allezeit. Daß fie died Wafler bat auf meinen 12 

Leib gegoffen, hat fie gethan, daß fie mich zum Grabe 

bereite, Wahrlüh, ich jage euh: Wo died Evangelium 13 

geprediget wird in der ganzen Welt, da wird man aud 

jagen zu ihrem Gedädtnig, was fie gethan hat. _16: 

Da ging Hin der Zmwölfe einer, mit Namen Judas 14 Marl an 
Sharioth, zu den Hohenprieftern und fprah: Was 16 45. 11 στ. 
wolt ihr mir geben? Ich will ihn euch verraten. Und ad. 11,12. 

Ne boten ihm dreißig Silberlinge. Und von dem an 161. Tim. 6,9.10. 
luhte er Gelegenheit, daß er ihn verriete. 17-19: 

Aber am erften Tage der füßen Brote traten die 17 a ern 
Se zu Sefu, und Sprachen zu ihm: Wo mwillft du, 2. Mofe - 
daf wir dir bereiten, das Dfterlamm zu efjen? Er fprad: 18 ο 
Gehet hin in die Stadt zu einem und fprecht zu ihm: 2,2 


8E3 
νε 


19 


ar. 


Dza 
. 
to u 


20,18, 





6 Simonts 8 diefer Unrat 9 πιοΦϊί 10 gut Werft] 
da fiehet man, daß der Glaube allein das Werk gut machet; 
n alle Vernunft hätte Dee Wert Penn. wie auch Die 
Apoftel felbft thaten. Denn die Wert find bie beften, bie man 
Fe weiß, oe gut fie find 19 gethan, daß man mich be- 
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26,19—82. Kara Μαὺὐδαιον 


τὴν πόλιν πρὸς τὸν δεῖνα καὶ εἴπατε αὐτῷ' ὁ 

διδάσκαλος λέγει ὁ χαιθός µου ἑγγύς ἐστιν' πρὸς 

19 σὲ ποιῶ τὸ πάσχα μετὰ τῶν μαδητῶν µου. καὶ 

ἐποίησαν οἱ μαδηταὶ ὡς συνέταξεν αὐτοῖς ὁ Ἰησοῦς, 

το 20 καὶ ἠτοίμασαν τὸ πάσχα. Ὀψίας δὲ γενομένης 

L 28,14-28. 21 ἀνέκειτο μετὰ τῶν δώδεχα μαὐητῶν. καὶ ἐσδιόν- 

2 των αὐτῶν εἶπεν ἀμὴν λέγω ὁμῖν ὅτι εἷς EEE ὁμῶν 

22 παραδώσει µε. καὶ Λλυπούµμενοι σφόδρα ἤρξαντο 

λέγειν αὐτῷ eis ἕκαστος' µήτι ἐγώ εἰμι, κύριε; 

23 ὁ δὲ ἀποκριδεὶς εἶπεν' ὁ ἐμβάψας μετ᾽ ἐμοῦ τὴν 

24 χεῖρα ἐν τῷ τουβλίῳφ, οὗτός we παραδώσει. ὁ μὲν 

υἱὸς τοῦ ἀνὑδρώπου ὁπάγει καδὼς γέγραπται περὲ 

αὐτοῦ, οὐαὶ δὲ τῷ ἀνδρώπῳφ ἐκείνφ δι’ οὗ 6 υἱὸς 

τοῦ ἀνὑδρώπου παραδίδοται’ καλὸν ἦν αὐτῷ εἰ 

25 οὐκ ἐγεννήδη ὁ ἄνθρωπος ἐκεῖνς. ἀποκριδεὶς 

δὲ Ἰούδας ὁ παραδιδοὺς αὐτὸν εἶπεν, µήτι ἐγώ 

«19.96 εἰμι, ῥαββεί; λέγει αὐτῷ σὺ εἶπας. Ἐσδιόντων 

1 X 1120-26, δὲ αὐτῶν Λλαβὼν 6 Ἰησοῦς ἄρτον καὶ εὐλογήσας 

ἔχλασεν καὶ ὁδοὺς τοῖς μαὺδηταῖς εἶπεν' λάβετε 

27 φάγετε' τοῦτό ἐστιν τὸ σῶμά µου. καὶ λαβὼν 

ποτήριον καὶ εὐχαριστήσας ἔδωκεν αὐτοῖς λέγων» 

ο. 28 πίετε ἐξ αὐτοῦ πάντες" Ιτοῦτο γάρ ἐστιν τὸ αἷμά 

Zeh Bil. µου τῆς διαδήκης τὸ περὶ πολλῶν ἐκχυννόμενον 

29 εἰς ἄφεσιν ἁμαρτιῶν. Λέγω δὲ ὁμῖν, οὐ μὴ πίω 

am’ ἄρτι Ex τούτου τοῦ γενήµατος τῆς ἀμπέλου 

ἕως τῆς ἡμέρας ἐκείνης ὅταν αὐτὸ πίνω Med” 

Pr 118-118. ὑμῶν καινὸν ἐν τῇ βασιλείᾳ τοῦ πατρός µου. 

τῶν. 30 Kai ὁμνήσαντες ἐξῆλδον εἰς τὸ ὄρος τῶν ἐλαιῶν. 

sı-as. 31 Τότε λέγει αὐτοῖς ὁ Ἰησοῦς' πάντες ὁμεῖς σκαν- 

Me 14,87-81. δαλισὑήσεσὺε ἐν ἐμοὶ ἐν τῇ νυκτὶ ταύτῃ" γέγραπται 

Zeh 13,7. Ἰάρ πατάξω τὸν ποιμένα, καὶ διασχορπισθήσοτται 

J on 32 τὰ πρόβατα τῆς ποίµνης' μετὰ δὲ τὸ ἐγερδῆναέ 
90 µαθδητων : [HJ-W 27 και 29 : [H] 


26 τον αρτον 6 | ευλογ. : ευχαριστησας Aa | εδιδου 
τ.µ.καις 27τοποτηριον DE Όδτης:Ῥττος --καινης DE 
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Matthäus. 26,19— 33, 


Der Meifter läßt dir fagen: Meine Zeit tft nahe, ich 
will bei dir die Ditern halten mit meinen Jüngern. Und 19 
die Sünger thaten, wie ihnen Zefus befohlen Hatte, 
und bereiteten dag Dfterlamm. -30: 
Und am Abend Ἰεβίε er fih zu Tifh mit den 20 σα a 
3wölfen. Und da Πε aben, fpra er: Wahrlic), ich 21 306. 13,21-28. 
jage euch: Einer unter euch wird mid) verraten. Ind 22 
fie wurden ehr betrübt, und huben an, ein jeglicher 
unter ihnen, und fagten zu ihm: Herr, bin ἰῴ 91 Er 28 
antwortete und |prah: Der mit der Hand mit mir in 
die Schüffel tauchte, der wird mich verraten. Ted 24 
Menihen Sohn gehet zwar dahin, wie von ihm ge- 
frieben ftehet; Doch weh dem Menjchhen, durd) welchen 
εδ Menjhen Sohn verraten wird! E3 wäre ihm 
befier, daß derjelbige Menjch nie geboren wäre. Da 25 
antwortete Sudas, der ihn verriet, und pradh: Bin 
ἰῴ8, Rabbi? Er fprad zu ihm: Du fagft εδ. 
Da fie aber aßen, nahm Zefus das Brot, 26 1.807 11,23-2. 
dankte, und brad3, und gab’8 den Züngern 
und fprad: Nehmet, efjet, das ift mein Leib. 
Und er nahm den Keldh und danltte, gab ihnen 27 
den und [ρταώ: Zrinfet alle daraus; das ift 98 5. Mofe 31,8. 
mein Blut des neuen Teftaments, weldes ver- a: 
goffen wird für viele zur Vergebung der Sün- 
den. Sch fage eu: Ach werde non nun an πώ! 29 
mehr von δίε[επι Gemwächd ded Weinftods trinfen big 
an den Tag, da ich’3 neu trinfen werde mit euch in δν, 119-118. 
meine® Βαΐετὸ Reid. Und ba fie den Lobgejang ge= 30 ἵν, ir 
iprochen hatten, gingen fie hinaus an den Ölberg. 2 
Da tprah «εδ zu ihnen: In diefer Nacht werdet 31 Matt 11,97-81. 
ihr euch ale ärgern an mir. Denn e8 ftehet gefchrieben: λα u 
„sh werde den Hirten fchlagen, und die Schafe der Yob. 16,59. 
Herde werden fich zeritreuen.” Wenn ich aber aufer- 32 59,7. 


18 nahe ] bie 20 fagte 23 (taudhet) 24 nie] noch nie 
25 Rabbt ] früher: Meifter | fagefl’8_ 27 prauß 23 viel, 
39 trinfen ] das tft, wir werben binfort Leinen leiblichen 
Bandel mit einander haben, und das [οί das Valete fein 
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26,33 —45. Kara Μαῦδδαιον 


86 µε προάξω ὑμᾶς εἰς τὴν Γαλιλαίαν. ἀποκριδεὶς 
u δὲ ὁ Πέτρος εἶπεν αὐτῷ' εἰ πάντες σκανδαλισὺδή- 
σονται ἐν σοί, ἐγὼ οὐδέποτε σκανδαλισΝήσομαι. 
3 19/59. 84 ἔφη αὐτῷ ὁ Ἰησοῦς: ἁμὴν λέγω σοι ὅτι ἐν ταύτῃ 
τῇ νυκτὶ πρὶν ἀλέκτορα φωὠνῆσαι τρὶς ἀπαρνήσῃ 
66. 9ὔ µε. Λέγει αὐτῷ ὁ Πέτρος κἂν δέῃ µε σὺν σοὲὶ 
ἀποῦανεῖν, οὐ un σε ἁπαρνήσομαι. ὁμοίως καὶ 

πάντες οἱ μαὺδηταὶ εἶπαν. 
1325,50 Τότε ἔρχεται ner’ αὐτῶν 6 Ἰησοῦς εἰς χωρίον 
L 2240-4. λεγόμενον Γεὺσημανεί, καὶ λέγει τοῖς μαδηταῖς 
καὺδίσατε αὐτοῦ ἕως οὗ ἀπελθδὼν ἐκεῖ προσεύξω- 
Ἡ 5,7.387 µαι. καὶ παραλαβὼν τὸν [έτρον καὶ τοὺς δύο 
υἱοὺς Ζεβεδαίου ἤρξατο Λλυπεῖσδαι καὶ ἀδημονεῖν. 
Ps 43,5. 88 τότε λέγει αὐτοῖς' περίλυπός ἐστιν ἡ ψυχή µου 
MT ἕως θανάτου" µείνατε ὧδε καὶ γρηγορεῖτε μετ᾽ 
J 18,11. H 5,8. 89 ἐμοῦ. καὶ προελδὼν μικρὸν ἔπεσεν ἐπὶ πρόσωπον 
αὐτοῦ προσευχόµενος καὶ λέγων πάτερ µου, el 
ῥυνατόν ἐστιν, παρελὺδάτω ἀπ᾿ ἐμοῦ τὸ ποτήριον 
40 τοῦτο: πλὴν οὐχ ὡς ἐγὼ Velo ἀλλ᾽ ὣς σύ. καὶ 
ἔρχεται πρὸς τοὺς μαδητὰς καὶ εὑρίσκει αὐτοὺς 
καδεύδοντας, καὶ Λέγει τῷ Πέτρφ' οὕτως οὐκ 
H 2,14; 4,16. 41 ἰσχύσατε ulav ὥραν γρηγορῆσαι wer’ ἐμοῦ; Yon- 
Υορεῖτε καὶ προσεύχεσὺδε, ἵνα un εἰσέλῦητε eis 
πειρασµμόν’' τὸ μὲν πνεῦμα πρόῦδυμον, ἡ δὲ σὰοξ 
45 ἀσδενής. πάλιν ἐκ δευτέρου ἀπελδὼν προσηύξατο 
λέγων πάτερ µου, εἰ οὐ δύναται τοῦτο παρελδεῖν 
48 ἐὰν um αὐτὸ πίω, γενηδήτω τὸ δέλημά σου. καὶ 
ἑλδὼν πάλιν εὗρεν αὐτοὺς καδεύδοντας, ἦσαν γὰρ 
2 K 129.44 αὐτῶν οἱ ὀφὺδαλμοὶ βεβαρηµένου. καὶ ἀφεὶς αὐτοὺς 
πάλιν ἀπελδὼν προσηύξατο ἐκ τρίτου, τὸν αὐτὸν 
45 λόγον εἰπὼν πάλι. τάτε ἔρχεται πρὸς τοὺς 


35 RT ειπον 386 Ἡ [ου] 839 hT προσελδων | T— µου 
|W παρελδεω «49 Ἡ [λεγων] «4.46 h ειπων. παλιν τοτε 


46 Γεῦσαμανει 40 ισχυσας 4 49 vovro:(Dypr)g 
+ ro ποτηριον | παρελὸ. : + απ.εµου 6 43 ευρισχει 6 
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Matthäus, 26,33—45, 


ftehe, will ih vor euch hingehen nad Galiläa. Petrus 33 
aber antwortete und jprad) zu ihm: Wenn Πε auch alle 
iih an dir ärgerten, jo will ich doch mich nimmermehr 
ärgern. Selus fprad) zu ihm: Wahrlich, id) fage dir: 34 Joh. 14,59. 
In diefer Nacht, ehe der Hahn Frähet, wirft du mid 
dreimal verleugnen. Petrus [ρταΦ zu ihm: Und wenn 35 se. 
ih mit dir fterben müßte, fo will ich dich nicht ver- 
leugnen. Desgleichen fagten auch alle Jünger. 
Da ἴαπι Yefus mit ihnen zu einem Hofe, der hiek 36 „, 36-46: 


Mark 14,82-42. 


Sethfeinane, und fprach zu feinen Züngern: Seßet euch Zuf. 22,40-48. 
bie, biß daB ich dorthin gehe und bete. Und nahm zu 37 Ebr. 5,7. 
fih Petrus und die zmeen Söhne des Zebedäus, und 

fing an zu trauern und zu jagen. Da fprad) Sejus 38 Joh. 12,27. 
zu ihnen: Meine Seele ift betrübet Εἱδ an den Tod; 

bleibet bie und wacet mit mir. Und ging hin ein 39 geb. 1911. 
wenig, fiel nieder auf fein Angeficht, und betete, und Fr ο 
Iiprah: Mein Bater, ift’3 möglich, To gehe diefer Kelch 

von mir; Do nicht wie Sch will, fondern wie Du 

wiltft! Und er ἴαπι zu feinen Süngern, und fand fie 40 
ihlafend, und jprad zu Betrug: Könnet ihr denn nicht 


Eine Stunde mit mir wahen?! Wacdet und betet, 41 Ebr. 2,14; 4,15. 


daß ihr nicht in Anfechtung fallet. Der Geift 

ift willig; aber da3 δ[εί[ὁ ift Shwad. Zum 42 
andernmal ging er wieder hin, betete und fprah: Mein 

Bater, it’8 nicht möglid, daß diefer Kelh von mir 

gehe, ich trinke ihn denn, fo gejchehe dein Wille. Und 48 

er fam und fand fie abermal fchlafend, und ihre Augen 

waren vol Sclafd. And er ließ fie, und ging aber= 44 2. Kor. 13/8. 
mal Hin, und betete zum drittenmal, und redete die- 

jelbigen Worte. Da kam er zu feinen Süngern, und 46 

iprad) zu ihnen: Ach, wollt ihr nun [Φία[επ und ruhen? 


833 in Galtlean 86 zu einem Hofe, der ] früher: in ein 
Feld, das 37 Betrum | Söhne Zebebet | zu trauern und 
zu zagen ] früher: betrübet fein und zagen 38 Meine Seele 
tft betrübet ] geiftlich Leiden Ehriftt im Garten 39.42.44 
(betet) 39 wilt 40 Betro 41 daß ] früher: auf daß 
49 wieder ] aber 43 abermal ] aber 44 (redet) 45 Ab | 
46, wollt ... ruben? ] früher: Ya fchlaft nun und rubet 
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26,46—57. Kara Maddaıov 


μαδητὰς καὶ λέγει αὐτοῖς' καθδεύδετε Λλοιπὸν καὶ 
ἀναπαύεσὺε' ἰδοὺ ἤγγικεν ἡ ὥρα καὶ ὁ υἱὸς τοῦ 
ἀνδρώπου παραδίδοται εἰς χεῖρας ἁμαρτωλῶν. 
I 1951. 46 ἐγείρεσῦε, ἄγωμεν' ἰδοὺ ἤγγικεν ὁ παραδιδούς µε. 
7-56: 47 Καὶ ἔτι αὐτοῦ λαλοῦντος, ἰδοὺ Ἰούδας eis τῶν 
L 127-5. ῥώδεχα ἦλδεν, καὶ user” αὐτοῦ ὄχλος πολὺς μετὰ 
" μαχαιρῶν καὶ ξύλων ἀπὸ τῶν ἀρχιερέων καὶ πρεσ- 
48 βυτέρων τοῦ Aaod. ὁ δὲ παραδιδοὺς αὐτὸν ἔόωκεν 
αὐτοῖς σημεῖον λέγων ὃν ἂν φιλήσω αὐτός ἐστιν. 
49 κρατήσατε αὐτόν. καὶ εὐθδέως προσελδὼν τῷ 
Ἰησοῦ εἶπεν' χαῖρε, ῥαββεί, καὶ κατεφίλησεν 
50 αὐτόν. 6 δὲ Ἰησοῦς εἶπεν αὐτῷ. ἑταῖρε, ἐφ᾽ ὃ 
πάρει; τότε προσελὺόντες ἐπέβαλον τὰς χεῖρας 
51 ἐπὶ τὸν Ἰησοῦν καὶ ἐκράτησαν αὐτόν. καὶ ἰδοὺ 
εἷς τῶν μετὰ Ἰησοῦ ἐκτείνας τὴν χεῖρα ἀπέσπασεν 
τὴν µάχαιραν αὐτοῦ, καὶ πατάξας τὸν δοῦλον τοῦ 
ο κο 52 ἀρχιερέως ἀφεῖλεν αὐτοῦ τὸ ὠτίον. τότε λέγει 
θες αὐτῷ ὁ Ἰησοῦς: ἀπιόστρεψον τὴν µάχαιράν σου 
eis τὸν τόπον αὐτῆς' πάντες γὰρ οἱ Λλαβόντες 
51 3,11. 58 µάχαιραν ἐν µαχαίρῃ ἀπολοῦνται. ἢ δοκεῖς ὅτι 
οὐ δύναµαι παρακαλέσαι τὸν πατέρα µου, καὶ 
παραστήσει µου ἅρτι πλείω ὁδώδεκα Λεγιῶνας 
64 ἀγγέλων; πῶς οὖν πληρωὺδῶσω ai γραφαὶ ὅτι 
55 οὕτως δεῖ γενέσθαι; Ἐν ἐκείνῃ τῇ ὥρᾳ εἶπεν ὁ 
Ἰησοῦς τοῖς ὄχλοις' ὡς ἐπὶ ληστὴν ἐξήλῦατε μετὰ᾽ 
μαχαιρῶν καὶ ξύλων συλλαβεῖν µε; καὺ᾽ ἡμέραν 
ἐν τῷ ἱερῷ ἐκαδεξόμην διδάσκὠν, καὶ οὐκ ἐκρατή- 
sı.56 σατέ µε. Τοῦτο δὲ ὅλον γέγονεν ἵνα πΛληρωδῶσιν 
αἱ γραφαὶ τῶν προφητῶν. Τότε οἱ μαδηταὶ πάντες 

87-75: ἀφέντες αὐτὸν ἔφυγογν. 
sm δ Οἱ δὲ κρατήσαντες τὸν Ἰησοῦν ἀπήγαγον πρὸς 
ών. 45 λοιπ.: T το Aoın. | ιδου :hW + γαρ 48 T εαν 


50 HR παρει. 51 µετα Ino.: W µετ αυτου 53 T λειώνων 
55 T συλλ. ve 56 µαῦδηται : hW + αυτου 


45 avanaveods; 50:05 δ1 επαταξεν ... χαι up. 
53 αποῦδανουνται Fpl 55 καὺ ηµερ. : + προς vuas DE 
75 





Matthäns. 26,46—57. 


Siehe, die Stunde ift hie, daß des Menihen Sohn 
in der Sünder Hände überantwortet wird. Stehet 46 
auf, laßt ung gehen; ftehe, er ift da, der mid) verrät. 

Und αἴδ er ποῷ vedete, fiehe, da Tam Judas, der 47 murrıaaa-so. 
Zwölfe einer, und mit ihm eine große Schar mit a en 
Schwertern und mit Stangen, von den Hohenprieftern ER 
und Älteften des Bold. Und der Verräter hatte ihnen 48 
ein Zeichen gegeben und gejagt: Welchen ich Füljen 
werde, Der tjt’3; den greifet. Ind alsbald trat er zu 49 
Seju und fprad: Gegrüßet [εί du, Rabbi! und füßte 
ihn. «εδ aber [ρταά zu ihm: Mein Freund, warum 50 
bift du Lommen? Da traten fie Hinzu, und legten bie 
Hände an Sefum und griffen ihn. Und fiehe, einer 51 
aus denen, die mit Yefu waren, rerfte die Hand aus, 
und 309 fein Schwert aud, und fchlug des Hohen- 
priefters Knecht, ımd hieb ihm ein Ohr ab. Da fpradh 52 1. Mofe 9,6. 
Jefus zu ihm: Stede dein Schwert an feinen Dirt; 
denn wer da8 Schwert nimmt, der [οί durchs Schwert 
umfommen. Dder meint du, daß ih nicht Tünnte 53 
meinen Bater bitten, daß er mir zujchiekte mehr denn 
zwölf Legionen Engel? Wie würde aber die Schrift 54 
erfüllet? E38 muß alfo gehen. Zu der Stunde [ρταώ 55 
Jefus zu den Scharen: Yhr jeid ausgegangen, als zu 
einem Mörder, mit Schwertern und mit Stangen, mid) 
zu fahen. Bin ich doch täglich αε[εῇεπ bei euch, und 
babe gelehret im Tempel, und ihr habt mich nicht ge= 
griffen. Aber das ift alles gefchehen, daß erfüllet 56 sı. 
würden die Schriften der Propheten. Da verließen ihn 
alle Sünger und flohen. aa αν 

Die aber Jefum gegriffen hatten, führeten ihn zu 57 an 

49 Gegrüßet feift bu Rabbi ] früher: Gott grüß Did 
Meifter Am Rand: Gegrüßet ] das tft böfe Deutfh. Wir 
lege alfo auf deutfch: Buten Abend, Slüc zu zc. 50 am 

and: Leiblich Leiden Ehriftt im Garten. 52 nimmt ] das 
Schwert nehmen, Die ed ohn ordentliche Gewalt brauchen | 
umlommen ] das tft, Er tit in des Schwertes Urteil gefallen, 
obwohl zumellen des SchwertS Gemwaltigen um feiner Buße 
oder ander Urfach folcheS Urteil nicht vollfuhren. Alfo beftätigt 
Ghriftus Das Schwert 53 Legion | Legton tft eine Zahl von 
Schstaufend ungefähr 55 zu der Scharen | ausgangen 
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26,58—70. Kara Maddaıov 


Καϊάφαν τὸν ἀρχιερέα, ὅπου οἱ yoaumareis καὶ οἱ 

58 πρεσβύτεροι συνήχὺησαν. ὁ δὲ Πέτρος ἠκολούὺδει 

αὐτῷ [ἀπὸ] µακρόάῦδεν ἕως τῆς αὐλῆς τοῦ ἁρχιερέως. 

καὶ εἰσελδὼν ἔσω ἑκάὺδητο μετὰ τῶν ὑπηρετῶν 

59 ἰδεῖν τὸ τέλος. Οἱ δὲ ἀρχιερεῖς καὶ τὸ συνέδριον 

ὅλον ἐζήτουν φψευδοµαρτυρίαν κατὰ τοῦ Ἰησοῦ 

60 ὅπως αὐτὸν ὑδανατώσωσιν, καὶ οὐχ εὗρον πολλῶν 
προσελδόντων φευδομαρτύρων. Όὅστερον δὲ προσ- 

3 2,19-21. 61 ελδόντες δύο ! εἶπαν' οὗτος ἔφη: δύναµαι κατα- 
λῦσαι τὸν ναὸν τοῦ δεοῦ καὶ διὰ τριῶν ἡμερῶν 

62 οἰκοδομῆσαι. καὶ ἀναστὰς ὁ ἀρχιερεὺς εἶπεν αὐτῷ 

οὐδὲν ἀποκρίνῃ, τί οὗτοί σου καταμαρτυροῦσιν;: 

27,12.68 | ὁ δὲ Ἰησοῦς ἐσιώπα. καὶ ὁ ἀρχιερεὺς εἶπεν αὐτῷ; 
EN ἐξορχίξω σε κατὰ τοῦ ὑδεοῦ τοῦ ἑῶντος ἵνα ἡμῖν 
18,07: 2440. 64 εἶπῃς εἰ σὺ el ὁ Χριστὸς 6 υἱὸς τοῦ δεοῦ. Λλέγει 
Du 7,18. αὐτῷ 6 Ἰησοῦς' σὺ εἶπας' πλὴν λέγω ὑμῖν, ἀπ 
ἄρτι ὄψεσὃε τὸν υἱὸν τοῦ ἀνδρώπου καδήµενον 

ἐκ δεξιῶν τῆς δυνάμεως καὶ ἐρχόμενον ἐπὶ τῶν 

9,8. I 10,88. 66 φεφελῶν τοῦ οὐρανοῦ. τότε ὁ ἀρχιερεὺς διέροηξεν 
τὰ ἱμάτια αὐτοῦ λέγων  ἐβλασφήμησεν: τί ἔτι χοείαν 

u ErOWEN μαρτύρων; ἴδε νῦν ἠκούσατε τὴν βλασφη- 
Lv 24,16. 66 μίαν ᾿ τί ὑμῖν δοκεῖ; οἱ δὲ ἀποκριδέντες εἶπαν' 
Is 50,6. θ7 ἔγοχος Φανάτου ἐστίν. Tore ἐνέπτυσαν εἰς τὸ 
πρόσωπον αὐτοῦ καὶ ἐκολάφισαν αὐτόν, οἳ δὲ 

68 ἐράπισαν ! λέγοντες' προφήτευσον ἡμῖν, Ἀριστέ, τίς 

69 ἐστιν ὁ παίσας σε; Ὁ δὲ Πέτρος ἐκάδητο ἔξω 

& τῇ αὐλῇ' καὶ προσήλὺδεν αὐτῷ µία παιδίσκη 

λέγουσα" καὶ σὺ ἦσῦδα μετὰ Ἰησοῦ τοῦ ΙΓ αλιλαίου. 

70 ὁ δὲ ἠρνήσατο Eunooodev πάντων λέγων. οὐκ οἶδα 

58 [απο]: W-T 59 T davarwoovoıw ϐ1 ΕΤ ειπον | 


ημερ. : T+ αυτον 62 HR anoxown; τι 63 και : T+ 
αποκριῦθις 64h ειπας; 65 H ὅιερηξεν 66 RT eınor 


59 aoxıeg.: + χαι οι πρεσβυτεροις 60 Övo: + φευδο- 
µαρτυρες DE 61 ουτ. εφη :τουτον ηκουσαμεν λεγοντα 
63 ὃδεου 990 1 + του ζώντος C* 69 Γαλιλ.: Ναξώραιου 6 
70 παντ. : αυτων παντων A αυτων K | fin + ουδε επι- 
σταμαι 


76 


| dem Hohenpriefter Kaiphas, dahin die Schriftgelehrten 

und Alteften fic) verfammelt hatten. Petrus aber folgete 58 

ihm nach von ferne bis in den Palaft de Hohenpriefterg, 

und ging hinein, und fegte Τι zu den Knechten, auf 

daß er jähe, wo εδ Binauswollte. Die Hohenpriefter 59 

aber und Ülteften und der ganze Rat fuchten [α[[ώ 

Zeugnig wider Jejfum, auf daß fie ihn töteten, und 60 

fanden Feind. Und mwiewohl viel falfher Zeugen her- 

jutraten, fanden fie doch Teind. Zulegt traten berzu 

zween falfhe Zeugen und fpracdhen: Er hat gejagt: Sch 61 30h. 2,10-21. 
fann den Tempel Gotte8 αθθτοώεα, und in dreien 

Zagen denfelben bauen. Und der Hohepriefter ftund 62 

auf und Sprach zu ihm: Antworteft du nicht? zu dem, 

da3 diefe wider Dich zeugen? Aber Jefus fchwieg ftille. 68 27.12. 
Und der Hohepriefter antwortete und fprach zu ihm: 

3b befhmwäöre dich bei dem lebendigen Gott, 

daß du uns fageft, ob Du feieft Chriftus, der 

Sohn Gottes. Sefus fprah zu ihm: Du fagft 64 gr. 10,1. 
ed. Doc fage ich euch: Von nun an wird’8 gefchehen, 19°75 7430. 
dab ihr jehen werdet des Menfchen Sohn [δει zur 

Rechten der Kraft, und kommen in den Wolfen des 

Hinmeld. Da zerriß der Hohepriefter feine Kleider 65 Joh. 10,88. 
und jprah: Er bat Gott geläftert; wa bedürfen wir 

weiter Zeugniffes? Siehe, jegt habt ihr feine Gottes- 

läfterung gehört. Was dünft euh? Sie antworteten 66 Thron zu1e. 
und jprahen: Er ift des Todes [ώμ[οίᾳ. Da fpieen 67 Yei. 50/6. 
fe aus in fein Angeficht und fchlugen ihn mit Fäuften. 

Etliche aber fchlugen ihn ins Angefiht und fpraden: 68 

Veisfage ung, Chrifte, wer ift’3, der dich fchlug? 

Petrus aber faß draußen im Hof; und εὃ trat zu 69 

ihm eine Magd und fprah: Und du wareft auch mit 

dem Zefu aus Galiläi. Er leugnete aber vor ihnen 70 





ο 537 Saiphas 58 von ferns | fatte fi) bei die Kinechte 

5 jalihe Zeugnis | ihn tüteten | μερες ibm zum Tod 

fülfen 60 funden 63 nichts zu Dem das ] früher: nichts? 

Was 9, αδ 63 fprach zu ihm ] früber: frrah 64 — 

ihm ! une (früher: du hafts gejagt) | fehen η, 
:fe 


kur 


65 Dürfen | Zeugnis 67 fpeieten 69 Hof 
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84. 


Mc 15,1. 
L 22,66. 
J 18,28. 


L 28,1. 
J 18,81.82, 


26,15. 


Act 1,18. 
2 Sm 11/98. 


Mc 12,41. 


Act 1,19. 


Zch 11,12.18. 


26,71—-27,9,. Kara Maddaıov 


71 τί λέγει. ἐξελδόντα δὲ εἰς τὸν πυλῶνα εἶδεν 
αὐτὸν ἄλλη καὶ λέγει τοῖς ἐκεῖ οὗτος ἦν μετὰ 
72 Ἰησοῦ τοῦ Ναζωραίου. καὶ πάλιν ἠρνήσατο μετὰ 
78 ὅρκου ὅτι οὐκ οἶδα τὸν ἄνὺδρωπον. μετὰ μικρὸν 
δὲ προσελδόντες οἱ ἑστῶτες εἶπον τῷ Πέτοφ; 
ἀληδῶς καὶ σὺ ἐξ αὐτῶν el, καὶ γὰρ  Aakıd σου 
74 δῆλόν σε ποιεῖ. τότε ἤρξατο καταδεµατίζειν καὶ 
ὀμνύειν ὅτι 06x οἶδα τὸν ἄνθρωπον. καὶ εὐδὺς 
76 ἀλέκτωρ ἑφώνησεν. καὶ ἑμνήσὺη ὁ [[έρος τοῦ 
ῥήματος Ἰησοῦ εἰρηκότος ὅτι πρὶν ἀλέκτορα 
φώὠνῆσαι τρὶς ἁπαρνήσῃ we’ καὶ ἐξελδὼν ἔξω 
ἔκλαυσεν πικρῶς. 
27  lIlowlas δὲ γενομένης συμβούλιον ἔλαβον πάντες 
ol ἀρχιερεῖς καὶ οἱ πρεσβύτεροι τοῦ λαοῦ κατὰ τοῦ 
2 Ἰησοῦ ὥστε δανατῶσαι αὐτόν' καὶ δήσαντες αὐτὸν 
ἀπήγαγον καὶ παρέδωκαν Πειλάτῳ τῷ ἡγεμόνι. 
3 Τότε ἰδὼν Ἰούδας ὁ παραδοὺς αὐτὸν ὅτι κατεκρίδη. 
μεταμεληδεὶς ἔστρεψεν τὰ τριάκοντα ἀργύρια τοῖς 
4 ἀρχιερεῦσιν καὶ πρεσβυτέροις |! λέγων. ἤμαρτον πα- 
ραδοὺς αἷμα ἀδφῷον. οἱ δὲ εἶπαν' τί πρὸς ἡμᾶς; 
5 σὺ ὄψῃ. καὶ ῥίψας τὰ ἀργύρια eis τὸν ναὸν dves- 
6 χώρησεν, καὶ ἀπελδὼν ἀπήγξατο. οἱ δὲ ἀρχιερεῖς 
λαβόντες τὰ ἀργύρια εἶπαν' οὐκ ἔξεστιν βαλεῖν 
αὐτὰ εἰς τὸν κορβανᾶν, ἐπεὶ τιμὴ αἱματός ἐστιν. 
7 συμβούλιον δὲ Λλαβόντες ἠγόρασαν ἐξ αὐτῶν τὸν 
8 ἀγρὸν τοῦ κεραμέως eis ταφὴν τοῖς Σένοις. ὁδιὸ 
ἑκλήδη 6 ἀγρὸς ἐκεῖνος ἀγρὸς αἵματος ἕως τῆς 
9 σήμερον. τότε ἐπληρώδη τὸ. ῥηδὲν διὰ Ἱερεμίου 
τοῦ προφήτου Λέγοντος" καὶ ἔλαβον τὰ τριάκοντα 
ἀργύρια, τὴν τιμὴν τοῦ τετιµηµένου ὃν ἐτιμήσαντο 


71 ὃε : T+ αυτον 78 δηλ. σε ποιει : hE - ο ος 
74 RT ευδεως 27,3 Πειλατω : hY -| Ποντιω F Πειλ. 
παραδιδους 4 adwov : ὅξ δικαιον | RT ειπον 3h— 
Περεμιου, it Ζαχαριου, it Esaiam 


71roıs: αντοις Cpl 73 — καισυ 27,3 απεστοεφεν & 
5 ra: + τριακοντα N | εν ro van ς 
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. 


Matthäns, 26,71—27,9, 


allen und fprah: Sch weik nicht, wa8 du fageft. Als 71 
er aber zur Thür Hinausging, [αῦ ihn eine andere und 
iprach zu denen, die da waren: Diejer war auch mit 
dem Sefu von Nazaretf. Und er leugnete abermal 72 

und τους dazu: Sch kenne des Menjchhen nicht. Und 73 
über eine Kleine Weile traten hinzu, die bajtunden, und 
imahen zu Betrug: Wahrlih, du bift αιώ einer von 
denen; denn deine Sprade verrät did. Da Hub er 74 
an, fih zu verfluden und zu fchmwören: ch kenne des 
Denihen nicht. Und alsbald Trähte der Hahn. Da 75 αι. 
dachte Betrug an die Worte εί, da er zu ihm fagte: 
Che der Hahn Ἰτάθεπ wird, wirft du mich dreimal ver- 
lugnen. Und ging hinaus, und meinte bitterlich. 

Des Morgens aber hielten alle Hohepriefter und2’7 Mark, 101. 
die Ütteften des οί einen Rat über Jefum, daß fie Sob. 188. 
ihn töteten. Und banden ihn, führeten ihn hin, und über- 2 rn 
antworteten ihn dem Landpfleger Pontiug Pilatus. 

Da das [αῦ Audas, der ihn verraten hatte, daß er 3 26,15. 
verdammt war zum Tobe, gereute e3 ihn, und brachte 
herwieber die dreißig Silberlinge den Hohenprieftern 
und den Alteften und fpradh: Ich habe übel gethan, 4 
daß ih unfchuldig Blut verraten habe. Sie fpraden: 5 "ng, 1.8 
Bed gehet uns das an? Da fiehe du zu. Und er 7 Sam. 17,28. 
warf die Silberlinge in den Tempel, Hub fi) davon, 
gmg Bin, und erhängte fich jelbft. Aber die Hohen: 6 Matt. 1941. 
priefter nahmen die Silberlinge und fpraden: E3 taugt 
nicht, daß wir fie in den Gottesfaften legen; denn e3 
it Blutgeld. Sie hielten aber einen Rat, und Fauften 7 
den Töpfersader darum zum Begräbnis der Pilger. 
daher ift derfelbige Ader genannt der Blutader δἱδ 8 upg. 1,10. 
auf den heutigen Tag. Da ift erfüllet, das gefagt ift 9 Saas. 11.12.12. 
durh den Propheten Jeremia, da er fpriht: „Sie Tr m 9% 
Ἰαδει genommen dreißig Silberlinge, damit bezahlet 
war der Verfaufte, welchen fie Fauften von den Kindern 





74 und fchmören 75 heraus 27,2 bunden | Pontio 
Mate = taug | in Gottes Kaften 7.10 den ] einen 
seremia 
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27,10— 24. Κατα Maddaıov 


10 ἀπὸ υἱῶν ᾿Ἱσραήλ, καὶ ἔδωκαν αὐτὰ εἰς τὸν ἀγρὸν 

1-14: 11 τοῦ κεραµέως, καθὰ συνέταξέν µοι κύριο. Ὁ δὲ 
Miss.  Ἰησοῦς ἐστάδη ἔμπροσδεν τοῦ ἡγεμόνος' καὶ ἔπη- 
7 1839-56... ρώτησεν αὐτὸν ὁ ἡγεμὼν λέγων. σὺ el ὁ βασιλεὺς 
96.68. Is 58,7.12 τῶν Ἰουδαίων; ὁ δὲ Ἰησοῦς ἔφη, σὺ Λλέγεις. καὶ 
ἓν τῷ κατηγορεῖσῦαι αὐτὸν ὑπὸ τῶν ἀρχιερέων 

13 καὶ πρεσβυτέρων οὐδὲν ἀπεκρίνατο. τότε λέγει 

αὐτῷ ὁ Πειλᾶτος: οὐκ ἁἀκούεις πόσα σου κατα- 

J 19,9. 14 μαρτυροῦσιω; καὶ οὐκ ἀπεκρίδη αὐτῷ πρὸς οὐδὲ 
κάδ.ᾶ6:. 16 Ev ῥῆμα, ὥστε δαυμάξζειν τὸν ἡγεμόνα λίαν. Kara 
ls δὲ ἑορτὴν εἰώδει ὁ ἡγεμὼν ἀπολύειν ἕνα τῷ ὄχλῳ 
NG δέσµιον ὃν ἤθελον. εἶχον δὲ τότε δέσµιον ἔπί- 
17 σήµον Asydusvov Βαραββᾶν. συνηγµένων οὖν αὐτῶν 

εἶπεν αὐτοῖς ὁ Πειλᾶτος' τίνα δέλετε ἁπολύσω ὑμῖν, 

3 1147.18; 18 Ῥαραβῥᾶν N Ἰησοῦν τὸν Λλεγόμενον Χριστόν; ᾖδει 
9 19 γὰρ ὅτι διὰ φὈόνον παρέδωκαν αὐτόν. Καδη- 
µΜένου δὲ αὐτοῦ ἐπὶ τοῦ βήματος ἀπέστειλεν πρὸς 

αὐτὸν ἡ γυνὴ αὐτοῦ Λέγουσα μηδὲν σοὶ καὶ τῷ 

δικαίφ ἐκείνφ' πολλά γὰρ Erradov σήμερον κατ᾽ 

20 ὄναρ ὁι αὐτόν. Οἱ δὲ ἀρχιερες καὶ ol πρεσ- 
Böreooı ἔπεισαν τοὺς ὄχλους ἵνα αἰτήσωνται τὸν 

21 Βαραββᾶν, τὸν δὲ Ἰησοῦν ἀπολέσωσιν. ἀποκριδεὶς 

δὲ ὁ ἡγεμὼν εἶπεν αὐτοῖς' τίνα ὑέλετε ἀπὸ τῶν 

͵ δύο ἀπολύσω ὁμῖν; ol δὲ εἶπαν' τὸν Βαραββᾶν. 

22 Λέγει αὐτοῖς ὁ Πειλᾶτος.' τί οὖν ποιήσω Ἰησοῦν 

τὸν Λλεγόμενον Ἀριστόν; Λλέγουσιν πάντες" σταυρΏο- 

23 Into. ὁ δὲ ἔφη: τ γὰρ κακὸν ἐποίησεν; οἱ δὲ 

Dt 21,6. 24 περισσῶς ἔκραζον Λέγοντες' σταυρωδήτω. ἰδὼν 
δὲ ὁ Πειλᾶτος ὅτι οὐδὲν ὠφελεῖ ἀλλὰ μᾶλλον 

ὑδόρυβος γίνεται, λαβὼν ὕδωρ ἀπενίψατο τὰς χεῖρας 

κατέναντι τοῦ ὄχλου λέγων AdHoc εἶμι ἀπὸ τοῦ αἵ- 


10 Ὦ εὗωκα 11e97:hRW-+ avıo | h λεγεις 16 Βα- 
ραββ. : h" Incovv Βαραββ., it 17 17 Bao. : [H]W pr τον 
34 hT απεναντι | αιματ. : h[R]+ του ds 


11 εστη SG 23 σαυρωῦδητω oravgadınta κ 
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Matthäus. 27,10— 24. 


Sörael, und haben fie gegeben um den Töpfersader, 


αἴδ mir der Herr befohlen hat.” 


10 
1-14: 
Mark. 18,2-5. 


Jefus aber jtund vor dem Landpfleger; und der 11 Zuf. 28.2.2. 


Zandpfleger fragete ihn und fprad: Bift du der Juden 
König? Zejus aber fpradh zu ihm: Du fagft eg. Und 
da er verklagt ward von den Hohenprieftern und Ülteften, 
antwortete er nit. Da Iprach Pilatus zu ihm: Höreft 
du nicht, wie hart fie dich verflagen? Und er ant- 
wortete ihm nicht auf Ein Wort, alfo daß fich aud) der 
Zandpfleger jehr verwunderte. 

Auf das et aber hatte der Landpfleger die Ge- 
wohnbeit, dem Bolt Einen Gefangenen Ioszugeben, wel: 
hen fie wollten. Er hatte aber zu der Zeit einen Ge- 
fangenen, einen jonderliden vor andern, der hieß 
Barabbad. Und da fie verfammelt waren, jprad) Pi- 
Iatus zu ihnen: Welden wollt ihr, daß ich euch [οδ- 
gebe? Barabbas oder Jefum, von dem gejagt wird, er 


ob. 18/39--36. 


12 28,68. Jef. 58,7. 


13 
14 %oh. 19,9. 


15 15-26: 
Dark. 15,6-15. 
Zur, 28,18—-25. 
16 %ob 18,89-19,1. 


17 


jei CHriftuß? Denn er wußte wohl, daß fie ihn aus 18 Joh. 141.19. 
Neid überantwortet Hatten. Und da er auf dem Richt: 19 


ftuhl jaß, Schidte fein Weib zu ihm und ließ ihm jagen: 
Habe du nichts zu jchaffen mit diefem Gerecdhten; ic) 
babe heute viel erlitten im Traum von jeinetwegen. 


Aber die Hohenpriefter und die Ülteften überredeten 20 


das οί, daß fie um Barabbas bitten follten, und 


Jejum umbrädten. Da antwortete nun der Landpfleger 21 


und fprah zu ihnen: Welden wollt ihr unter diejen 
zweien, den ich euch [ο losgeben? Sie fpradhen: Ba: 


rabbad. Pilatus fprach zu ihnen: Was fol ich denn 22 


machen mit Sefu, von dem gefagt wird, er [εί Chriftus? 


Sie jprachen alle: Laß ihn freuzigen! Der Landpfleger 23 


fagete: Was hat er denn Übels gethban? Sie fchrieen 


aber noch mehr und jpraden: Laß ihn Freuzigen! Da 24 5. Mofe 21,6. 


aber Pilatus [αῦ, daß er nichts fhhaffte, fonvdern daß 
ein viel größer Getümmel ward, nahm er Waffer, und 
wufh die Hände vor dem Boll und fpradh: Sch bin 


— 


15 — die 16.30 Barrabas 17.31.26 Barrabam 20 und 
Alteften 24 viel ein gr. 


78 


27,25—38. Kara Μαῦδαιον 


Act 5,28. 25 µατος τούτου ὑμεῖς Öwsode. καὶ ἀποκριδεὶς 
πᾶς 6 Λλαὸς εἶπεν' τὸ αἷμα αὐτοῦ ἐφ᾽ ἡμᾶς καὶ 
26 ἐπὶ τὰ τέκνα ἡμῶν. τότε ἀπέλυσεν αὐτοῖς τὸν 
Βαραββᾶν, τὸν δὲ Ἰησοῦν φραγελλώσας παρέδωκεν 
ἵνα σταυρωὺῇ. 
27-30: 97 Τότε οἱ στρατιῶται τοῦ ἡγεμόνος παραλαβόντες 
Mc 16.16--19, ᾿ 
51958. τὸν Ἰησοῦν eis τὸ πραιτώριον συνήγαγον ἐπ᾽ αὐτὸν 
28 ὅλην τὴν σπεῖραν. καὶ ἐκδύσαντες αὐτὸν χλαμύδα 
29 χοκκίνην περιέδηκαν αὐτῷ, καὶ πλέξαντες στέφανον 
ἐξ ἀκανδῶν ἐπέδηκαν ἐπὶ τῆς κεφαλῆς αὐτοῦ καὶ 
κάλαμον ἐν τῇ δεξιᾷ αὐτοῦ, καὶ γονυπετήσαντες 
ἐμπροσῦεν αὐτοῦ ἐνέπαιξαν αὐτῷ Λλέγοντες' χαῖρε, 
Is 50,8. 90 βασιλεῦ τῶν Ἰουδαίων, καὶ ἐμπτύσαντες eis αὐτὸν 
ἔλαβον τὸν κάλαμον καὶ ἔτυπτον εἰς τὴν κεφαλὴν 
„186: 81 αὐτοῦ. καὶ ὅτε ἐνέπαιξαν αὐτῷ, ἐξέδυσαν αὐτὸν τὴν 
L 28.20.8940, - xAawöoda καὶ ἐνέδυσαν αὐτὸν τὰ ἱμάτια αὐτοῦ, καὶ 
789 ἀπήγαγον αὐτὸν εἰς τὸ σταυρῶσαι. Ἐξερχόμενοι 
δὲ εὗρον ἄνδρωπον Kvonvaiov, ὀνόματι Ziuwva' 
τοῦτον ἠγγάρευσαν ἵνα ἄρῃ τὸν σταυρὸν αὐτοῦ. 
889 Kai ἑλθόντες eis τόπον Λεγόµενον Γολγοὺᾶ, ὅ 
Ps 69,22. 94 ἐστιν κρανίου τόπος λεγόμενος, ἔδωκαν αὐτῷ πιεῖν 
οἶνον μετὰ χολῆς μεμιγμένον’ καὶ γευσάµενος 00% 
Ps 22,19. 35 ἠ δέλησεν πιεῖν. σταυρώσαντες δὲ αὐτὸν διεµερί- 
36 σαντο τὰ ἵμάτια αὐτοῦ βάλλοντες κλῆρο», καὶ καδή- 
97 µενοι ἐτήρουν αὐτὸν ἐκεῖ. καὶ ἐπέῦδηκαν ἑπάνω 
τῆς κεφαλῆς αὐτοῦ τὴν αἰτίαν αὐτοῦ yeypauucvnv' 
ΟΥΤΟΣ ΕΣΤΙΝ ΙΗΣΟΥΣ Ο ΒΑΣΙΛΕΥΣ ΤΩΝ 
Is 53,12. 98 ΙΟΥΔΑΙΟΝ. Τότε σταυροῦνται σὺν αὐτῷ δύο 


98 hW evövoavres 299 ΏΤ ο βασιλευς 31T εκδυσαντες 
αυτ. τ. χλ. ενεδ. 33 Κυρηναιον : hT + εις απαντησιν 
αυτου |- 84 Έπειν bis | owov:h! οξος 35 hRT βαλοντες 
| fin hH’Wm + wa πληρωθδη το ϱηῦεν υπο του προφητου᾽ 
διεµερισαντο τα ιµατια µου εαυτοι»-, χαι επι τον ιµατισμον 
µου εβαλον χληρον. 


98 και ενδυσαντες αυτον ιµατιον πορφυρουν χαι χλαµυδα 
κοακινην I. 29 ενεπαιζον 6 
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Matthäus, 27,25—38. 


Ä unschuldig an dem Blut diefes Gerechten; jehet ihr zu! 

: Da antwortete da3 ganze Bolf und jprah: Sein Blut 25 upg. 5,28. 
fomme über und und über unfre Kinder! Da gab er 96 

| ihnen Barabbas 108; aber Sejum ließ er geißeln, und 

|  überantwortete ihn, daß er gefreuziget würde. 

Da nahmen die Kriegäfnedhte des Landpflegers Je- 27 μμ 
fum zu fi) in das NRichthaus, und fammelten über ifpn 7 1931. 
die ganze Schar; und zogen ihn aus, und legten ihm 28 
einen Burpurmantel an; und flochten eine Dornenfrone, 29 
und fetten fie auf jein Haupt, und ein Rohr in feine 
rechte Hand, und beugeten die ἁπίεο vor ihm, und 
Ipotteten ihn und Sprachen: Gegrüßet jeieft du, der Juden 
König! Und fpieen ihn an, und nahmen das Rohr, 30 Jei. 50,6. 
und fchlugen damit fein Haupt. 56: 
Und da fie ihn verjpottet hatten, zogen fie ihm 31 ο. 4. 

den Mantel aus, und zogen ihm feine Kleider an, und 19 
führeten ihn bin, daß fie ihn Freuzigten. Und indem 32 gb. 19,10-00. 
Τε Hinausgingen, fanden fie einen Menjchen von Άν: 
rene, mit Namen Simon; den zwangen fie, daß er ihm 
fein Kreuz trug. Und da fie an die Stätte Tamen 33 
mit Namen Golgatha, das ift verdeutichet Schäbdelftätte, 
gaben fie ihm ΦΠίᾳ zu trinfen mit Galle vermifchet; 34 Pi. 69,22. 
und da er’3 jchmecte, wollte er nicht trinten. Da fie 35 Pi. 5319. 
ihn aber gefreuziget hatten, teileten fie [είπε Kleider, 
und warfen da8 208 darum; auf daß erfüllet würde, 
das gejagt ift durch den Bropheten: „Sie haben meine 
Kleider unter fich geteilet, und über mein Gewand haben 
fie daS %2o8 geworfen.” Und fie faßen allda, und 36 
hüteten fein. Und oben zu feinen Häupten festen fie 37 
die Urfache jeined Todes, und war gejchrieben: Dies 
ist Zefus, der Yuden König. Und da wurden zmeen 38 δεῖ. 53,12. 


27 Schar ] früher: Rotte 39 eine Dörnen Krone | Ge: 
grüßet feteft Du Züden König (früher: Gott grüß Dich Du 
lieber König ber Juden) 30 fpeieten 32 funden | zwungen 
33 Schädelftätte ] Hetßt, da man die Übelthäter richtet, als 
der Φαἴρε, Rabenftein zc., darum daß vtel Totenföpfe da liegen 
35 worfen 37 Todes, befchrieben, nämlich, dies (früher: 
dies ift ber König der Juden) 

9 


27,89—51. Κατα Maddaıov 


Ps 22,8; 109,26. 89 Λῃσταί, εἷς ἐκ δεξιῶν καὶ εἷς ἐξ εὐωνύμων. Οἵ δὲ 
παραπορευόµενοι ἐβλασφήμουν αὐτὸν κινοῦντες τὰς 

96/61. ὅ 2,19. 40 χεφαλὰς αὐτῶν ! καὶ λέγοντες' ὁ καταλύων τὸν ναὸν 
καὶ ἐν τρισὶν ἡμέραις οἰκοδομῶν, σῶσον σεαυτόν͵ 

ei viög el τοῦ Φεοῦ, καὶ κατάβηῦδι ἁπὸ τοῦ σταυροῦ” 

41 ὁμοίως οἱ ἀρχιερεῖς ἐμπαίζοντες μετὰ τῶν γραμ- 

42 µατέων καὶ πρεσβυτέρων ἔλεγον' ἄλλους ἔσωσεν, 
ἑαυτὸν οὐ δύναται σῶσαι' βασιλεὺς Ἰσραήλ, ἐστιν, 
χαταβάτω νῦν ἀπὸ τοῦ σταυροῦ καὶ πιστεύσοµμεν 

ο. 339. 48 Er’ αὐτόν. πέποιδεν ἐπὶ τὸν δεόν, ῥυσάσδω νῦν 
18-50. 44 εἶ δέλει αὐτόν. εἶπεν γὰρ ὅτι δεοῦ εἰμι υἱός. τὸ 
ὃ᾽ αὐτὸ καὶ ol Λλῃσταὶ οἱ συνσταυρωὺέντες σὺν 

45 αὐτῷ ὠνείδιζον αὐτόν. Ἀπὸ δὲ ἕκτης ὥρας 
σκότος ἐγένετο ἐπὶ πᾶσαν τὴν γῆν ἕως ὥρας ἑνάτης. 

Ps 33.46 περὶ δὲ τὴν ἑνάτην ὥραν ἀνεβόησεν 6 Ἰησοῦς . 
φωνῇ µεγάλη λέγων" ἡλεὶ ἠλεὶ λεμὰ σαβακ- 

δανεί; τοῦτ᾽ ἔστιν' δεέ µου δεέ µου, ἵνα τί µε 

47 ἐγκατέλιπες; τινὲς δὲ τῶν ἐκεῖ ἑστηκότων ἀἁκού- 

Ps 69,22. 48 σαντες ἔλεγον ὅτι Ἠλείαν φωνεῖ οὗτος. καὶ εὐδέως 
ὁραμὼν εἷς ἐξ αὐτῶν καὶ Λλαβὼν σπόγγον πλήσας 

49 τε ὄξους καὶ περιδεὶς καλάμφ ἐπότιξεν αὐτόν. οἱ 

δὲ λουιτοὶ εἶπαν' ἄφες ἴδωμεν εἰ ἔρχεται Ἠλείας 

50 σώσων αὐτόν. ὁ δὲ Ἰησοῦς πάλιν κράξας φωνῇ 

Ex 2651. 61 ueydin ἀφῆκεν τὸ πνεῦμα. Kai ἰδοὺ τὸ κατα- 


H 10,19.20. ; | h 
Am 8,8 Lxz;  Πέτασμα τοῦ ναοῦ ἐσχίσδη [ἀπ] ἄνωῦεν ἕως κάτω 
91. eis δύο, καὶ ἡ γῆ ἐσείσθη, καὶ αἱ πέτραι ἐσχίσ- 


38 ὅεξιων : h"-+ nomine Zoatham et ευωνυμων : + 
nomine Camma 40 HR σεαυτον’ et — και | ει του δ.: 
DB. ει 41 οµοιως: [ΓΗ] RW-+ και 43T πιστευσωµεν 43 hW 


επι τω den 45h’ — επι πασαν την γην 46 Ἡ εβοησεν | 
ας H ἐλωί ἑλωί, R ἡλί, ἠλί, W ἠλεὶ, ἡλεί, h" I ἡλεί ἠλεί λαμὰ 
ζαφδανεί |- 49 ειπαν : hT ελεγον | σῶσων αυτ. : H+ 


{αλλος δε λαβων Λογχην ενυξεν αυτου την πλευραν, και 
εξηλδεν υδωρ και αιμα.] 52 [απ]: RW-—T. 


7er 





41 γραμμ. χ. πρεσῥ. : Yo. IT’ γρ. κ. Φαρισαιων D 70. % 
10. x. 9. E 42 00001; | πιστεοµεν A | επ αυτον : επ 
αυτω Epl avıw DE εις αυτον al 48 νυν 1 + αυτον DE 
44 - συν ς 47 εσωτων DE 50 -- παλι Fa 
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Matthäus, - 27,89— 52, 


Mörder mit ihm gefreuziget, einer zur Rechten und 
einer zur Linfen. Die aber vorübergingen, läjterten 39 8Η. 55,6. 
ihn und jchüttelten ihre Köpfe und fprachen: Der du 40 28,61. Job.s,1r. 
den Tempel Gottes zerbricheit, und baueft ihn in 
dreien Tagen, hilf dir felber! Bift du Gottes Sohn, 
ο fteig herab vom Kreuz! Desgleichen auch die Hohen: 41 
priefter fpotteten fein, jamt den Schriftgelehrten und 
Äteften, und fpradhen: Andern hat er geholfen, und 42 
fon ihm jelber nicht helfen. ft er der König S8- 
ταε[θ, jo fteige er nun vom Kreuz, [ο wollen wir ihm 
glauben. Er bat Gott vertrauet, der erlöfe ihn nun, 43 gi. 95,9. 
hat er Luft zu ihm; denn er hat gejagt: Ich bin Gottes 
Sohn. Desgleichen fchmäheten ihn auch die Mörder, 44 
die mit ihm gefreuziget waren. Und von der fechsten 46 
Stunde an ward eine Finfternis über da ganze Land 
[5 zu der neunten Stunde. Und um die neunte Stunde 46 gi. 23,2. 
ihrie Jefus laut und fprad: Eli, Eli, lama afabs 
tdani? das ift: Mein Gott, mein Gott, warum 
haft du mich verlaffen? Etliche aber, die daftunden, 47 
da fie das höreten, fprachen fie: Der rufet dem Elia. 
Und bald lief einer unter ihnen, nahm einen Schwamm, 48 Bi. 60,5». 
und füllte ihn mit Ejjig, und ftedte ihn auf ein Rohr, 
und tränfte ihn. Die andern aber |pradden: Halt, [αμ 49 
jeden, ob Elia fomme und ihm helfe. Aber Jejus fchrie 50 
abermal laut und verjchied. 
Und fiehe da, der Vorhang im Tempel zerriß in 51 7 Dtefe 26,51. 
jwei Stüde, von oben an bi8 unten aus. Und die 52 


ο 


.„ 42 Hrael (früher: von frael) | Bat er Luft zu ihm ] 
lüftet’3 ihn (früher: Iuft’s ihn) 

4 αμ ης ... Mörder ] früher: Basfelbe rudten 
fm auch die Mörder auf 


46 ein Finfternis 

46 lama ] früher: ἵαπιπια 

47.49 Elias 

48 (füllet) | (Πεάί) | (träntet) 

50 und verfchieb ] Zuerft: und gab feinen Getft auf 

51 Der Vorhang im Tempel zc. ] am Rand: Φίο wendet 
Ιά)6 und wird gar ein neu Wefen c. Juxta illud: et erit 
fequies eius gloria [nach dem Wort (ef. 11,10): und feine 

wird Ehre fein). 
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27,52—64. Κατα Μαῦδαιον 


52 φησαν, καὶ τὰ μνημεῖα ἀνεφχῦησαν καὶ πολλὰ 
Act 26,28. 68 σώματα τῶν κεκοιµημένων ἁγίων ἠγέρῦησαν, καὶ 
m ἐξελδόντες Ex τῶν μνημείων μετὰ τὴν ἔγερσιν 
αὐτοῦ εἰσῆλδον εἰς τὴν ἁγίαν πόλιν καὶ ἐνεφανίσ- 
54 Όησαν πολλοῖς. Ὁ δὲ ἑκατόνταρχος καὶ οἱ μετ᾽ 
αὐτοῦ τηροῦντες τὸν Ἰησοῦν ἰδόντες τὸν σεισμὸν 
καὶ τὰ γινόμενα ἐφοβήῦδησαν σφόδρα, Λλέγοντες" 
L 82.83.55 ἀληδῶς δεοῦ υἱὸς ἦν οὗτος. σαν δὲ ἐκεῖ 
γυναῖκες πολλαὶ ἁπὸ μακρόῦεν δεωροῦσαι, αἴτινες 
ἠκολούδησαν τῷ Ἰησοῦ ἀπὸ τῆς Γαλιλαίας διακο- 
20,20. 58 νοῦσαι αὐτῷ' ἐν αἷς ἦν Μαρία ἡ Μαγδαληνή, καὶ 
Μαρία ἡ τοῦ Ἰακώβου καὶ Ἰωσὴφ µήτηρ, καὶ ἡ 

57-61: untno τῶν υἱῶν Ζεβεδαίου. 
ρα ος δ Ὀψίας δὲ γενομένης ἦλδεν ἄνθρωπος πλούσιος 
J a ἀπὸ Ἀριμαδαίας, τοὔνομα Ἰωσήφ, ὃς καὶ αὐτὸς 
“Bu ἐμαθητεύθη τῷ Ἰησοῦ": οὗτος προσελθὼν τῷ Πει- 
Λλάτῳφ ἠτήσατο τὸ σῶμα τοῦ Ἰησοῦ. τότε ὁ ΙΠει- 
59 λᾶτος ἐχέλευσεν dnododivaı. καὶ λαβὼν τὸ σῶμα 
Is 58,9. 60 ὁ Ἰωσὴφ ἐνετύλιξεν αὐτὸ [ἐν] σινδόνι καὺαρᾷ, καὶ 
ἔδηκεν αὐτὸ &v τῷ καινῷ αὐτοῦ µνηµείφ ὃ ἑλατό- 
unosv ἓν τῇ πέτρᾳ, καὶ προσκυλίσας Aldov µέγαν 
61 τῇ ὑύρᾳ τοῦ µνηµείου ἁπῆλῦεν. Ἐν δὲ ἐκεῖ 
Μαριὰμ ἡ Μαγδαληνὴ καὶ ἡ ἄλλη Μαρία, καδή- 
62 wevaı ἀπέναντι τοῦ τάφου. Τῇ δὲ ἑπαύριον, 
ἥτις ἑστὶν μετὰ τὴν παρασκευήν, συνήχὺησαν οἱ 
«ο. 13,10. 83 ἀρχιερεῖς καὶ οἱ Φαρισαῖοι πρὸς Πειλᾶτον |! λέγοντες' 
κύριε, ἐμνήσῦδημεν ὅτι ἐκεῖνος ὁ πλάνος εἶπεν ἔτι 
64 ζῶν' μετὰ τρεῖς ἡμέρας ἐγείρομαι. κέλευσον οὖν 
ἀσφαλισὺὑῆναι τὸν τάφον ἕως τῆς τρίτης ἡμέρας, 
un ποτε΄ἑλδόντες οἱ nadmral κλέψωσιν αὐτὸν καὶ 


54 T εχατονταρχης | hW υιος θεου 56 Μαρια 19:hW Ma- 
ριαµ | hRW Iwon | Iwo. unt. κ. η. µήτηρ :hYn Μαρια η Ιωσηφ 
χαι ee nein Ioonp µητ. κ. η u. a Inc. κ. η umıno 
57hW εµαθητευσεν ὅθ[εν]: W-T 64 uadınraı:hR-+ αυτου 


ö4 γενοµενα δ 58 αποδοὺ. : + τοσωµα DE ϐ64κλεφωσι : 
pr Ίυκτος 6 
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Matthäus. 27,53—64. 


Erde erbebete, und die είτε zerriffen, und die Gräber 

thaten fich auf, und ftunden auf viel LXeiber der Hei- 

ligen, die da fchliefen, und gingen aus den Gräbern 53 Apg. 26,88. 
nad feiner Auferjtehung, und famen in die heilige 

Stadt, und erjhienen vielen. Aber der Hauptinann 54 

und die bei ihm waren und bewahreten Sefum, da 

fie jahen das Erdbeben und was da gejchah, erichrafen 

fie fehr und fpraden: Wahrlidh, δίε[ετ ift Gottes 

Sohn gewesen! Und εδ waren viel Weiber da, die 55 gu. ϱ/3.5. 
von ferne zufahen, die da Sefu waren nachgefolget aus 

Galiläa, und hatten ihm gedienet; unter welden war 58 

Maria Magdalena und Maria, die Mutter des Jalobus 

und S$ojes, und die Mutter der Kinder des Zebedäuß. ο. 


Am Abend aber kam. ein reicher Mann von Ariz 57 gr enso.ss. 
mathia, der hieß Sofeph, welcher auch ein Jünger Zefu 909. 10,88-42. 
war. Der ging zu Pilatus, und bat ihn um den Leib ng? role 84,25. 
Sefu. Da befahl Pilatus, man follte ihm ihn geben. 

Und Sofeph nahm den Leib, und widelte ihn in eine 59 

reine Leinwand; und legete ihn in fein eigen neu Grab, 60 δεί. 53,9. 
welches er hatte laffen in einen Fels bauen, und mwälzte 

einen großen Stein vor die Thür des Grabed, und 

ging davon. E8 war aber allda Daria Magdalena 61 

und die andre Maria, die festen fich gegen dag Grab. 


Des andern Tages, der da folget nach dem Rüft- 62 
tage, famen die Hobenpriefter und Pharifäer fämtlich 
zu Pilatus und jpraden: Herr, mir haben gedacht, 63 «ο. 13,20. 
daß diejer Berführer [ρταῷ, da er noch lebte: Sch will 
nach dreien Tagen auferftehen. Darum befiehl, daß 64 
man das Grab verwahre' big an den dritten Tag, auf 
daß nicht feine Sünger fommen, und ftehlen ihn und 


523 Leibe 55 zuerfi: und waren da viel Weiber | von 
ον | aus Galiläa ] κ vor Galltlea u utter 
a | Kinder Zebedet 58 Der gin ᾳ ] früher: Der trat 
Bein. ] πε, ‚hieß = 63 zu Pilato 59 (wicelet) | 
d) frü Lin so tn einen Fels rd ] 
. "Hau en m "einen Geis | (mälget) 61 fasten 

62 (ασε) 63 (lebet) 
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27,85—28,11. Kara Μαδδαιον 


εἶπωσιν τῷ Λλαφ' ἡγέρθη Add τῶν νεκρῶν, καὶ 

65 ἔσται ἡ ἑσχάτη πλάνη χείρων τῆς πρώτης. ἔφη 

αὐτοῖς 6 Πειλᾶτος' ἔχετε κουστωδίαν' ὑπάγετε 

Dn 6,18. 66 ἀσφαλίσασὺε ὡς οἶδατε. οἱ δὲ πορευδέντες ἠσφαλί- 

σαντο τὸν τάφον σφραγίσαντες τὸν Aldov μετὰ τῆς 
κουστωδίας. 

a 38 Ὀψὲ δὲ σαββάτων, τῇ ἐπιφωσκούσῃ eis ulav 

L 21-10.  σαββάτων, YAdev. Μαριὰμ ἡ Μαγδαληνὴ καὶ ἡ ἄλλη 

1201-18. ϱ Μαρία δεωρῆσαι τὸν τάφον. καὶ ἰδοὺ σεισμὸς 

ἐγένετο μέγας ἄγγελος γὰρ κυρίου καταβὰς ἐξ 

οὐρανοῦ καὶ προσελδὼν ἀπεχκύλισεν τὸν Aldov καὶ 

17,2. Act 1,10, 8 ἐκάνδητο ἑπάνω αὐτοῦ. Tv δὲ ἡ εἰδέα αὐτοῦ ὡς 

ἀστραπή, καὶ τὸ ἔνδυμα αὐτοῦ λευκὸν ὣς χιών. 

4 ἀπὸ δὲ τοῦ φόβου αὐτοῦ ἐσείσθησαν οἱ τηροῦντες 

5 καὶ ἐγενήδησαν ὡς νεκροί. ἀποκριδεὶς δὲ 6 ἆγγελος 

εἶπεν ταῖς γυναιξίν΄ μὴ φοβεῖσδε ὑὁμεῖς' οἶδα γὰρ 

12.40; 16,21; 6 ὅτι Ἰησοῦν τὸν ἑσταυρωμένον Imreite‘ οὐκ ἔστιν 

"Act 2.86. ὧδε' ἡγέρδη γὰρ καὺδὼς εἶπεν δεῦτε ἴδετε τὸν 

26,32. 7 τόπον ὅπου ἔκειτο. καὶ ταχὺ πορευδεῖσαι εἴπατε 

τοῖς μαὺηταῖς αὐτοῦ ὅτι ἠγέρῦδη ἀπὸ τῶν νεκρῶν, 

καὶ ἰδοὺ προάγει ὑμᾶς εἰς τὴν ΙΓΓαλιλαίαν, ἐχεῖ 

8 αὐτὸν ὄψεσὺε. ἰδοὺ εἶπον ὑμῖν. ἱ καὶ ἁπελδοῦσαι 

ταχὺ ἀπὸ τοῦ µνηµείου μετὰ φόβου καὶ χαρᾶς 

μεγάλης ἔδραμον ἁπαγγεῖλαι τοῖς μαδηταῖς αὐτοῦ. 

9 καὶ ἰδοὺ Ἰησοῦς ὑπήντησεν αὐταῖς λέγων! χαίρετε. 

αἱ δὲ προσελὺοῦσαι ἐκράτησαν αὐτοῦ τοὺς πόδας 

Ἡ 911.10 καὶ προσεκύνησαν αὐτῷ. τότε λέγει αὐταῖς ὁ 

Gm 45.455019.  Ἰησοῦς' μὴ φοβεῖσδε' ὑπάγετε ἀπαγγείλατε τοῖς 

-ἀδελφοῖς µου ἵνα ἁπέλὺδωσιν εἰς τὴν Γαλιλαίαν, 

11 κἀκεῖ µε ὄψονται.  Πορευομένων δὲ αὐτῶν ἰδού 


ος h+ δε 28,1 Μαριαμ : KR Μαρια 6 εχειτο : 
Jh" r [RB] 4, ο nn 7 ειπον: h® fort error primit. pro 
Pr W-+ ὡς δε επορευοντο απαγγειλαι τοις HaAUN- 
ταις ο 10 T και εχει 


29,3 εξ : απ | -- και 29 DE | Άλιδον : + απο της 
ὕυρας 6 8 εξελδουσαι DE 
82 


Matthäus, 27,65— 28,11. 


fagen zum Boll: Er ift auferftanden von den Toten; 

und werde der lette Betrug ärger denn der erfte. Bi- 66 

latus fprad zu ihnen: Da habt ihr die Hüter; gehet 

Hin und verwahret, wie ihr miflet. Sie gingen hin, 66 Tan. 6,18. 
und verwahreten dad Grab mit Hütern, und verfiegelten 

den Stein. 

ALS aber der Sabbath um war, und der ‚erfte Tagd8 Hart. 61-10. 
der Woche απθταΦ, Tam Maria Magdalena und die Sul. ὄμα N 
andre Maria, das Grab zu bejehen. Und fiehe, ed 2 
geihah ein groß Erdbeben. Denn der Engel des Herrn 
fam vom Himmel herab, trat Hinzu und wälzte ben 
Stein von der Thür, und fegte fich drauf. Und feine 3 17,2. Apg.ı,1o. 
GSeftalt war mie der Blit, und fein Kleid weiß als 
der Schnee. Die Hüter aber erjchrafen vor Furdt, 4 
und wurden, αἴδ wären fie tot. Aber der Engel ant- 5 
wortete und fprach zu den Weibern: Fürchtet euch nicht; 
ih weiß, daß ihr Sefum, den Gefreuzigten, fuchet. Er 6 12,0; 16,21; 
ift nicht hie; er ift auferftanden, wie er gejagt hat. una 
Kommt her und jehet die Stätte, da der Herr gelegen 
hat; und gehet eilend hin und faget e3 feinen Jüngern, 7 56,58. 
daß er auferjtanden fei von den Toten. Und fiehe, 
er wird vor euch hingehen nad Galiläa, da werdet ihr 
ihn jehen. Siehe, ich habe e8 euch) gejagt. Und Πε 8 
gingen eilend zum Grabe hinaus mit Furcht und großer 
jreude, und liefen, daß fie eg feinen Jüngern ver: 
fündigten. Und da fie gingen, jeinen Süngern zu ver: 
fündigen, fiehe, da begegnete ihnen SYefus und [ρταά: 9 
Seid gegrüßet! Und fie traten zu ihm, und griffen an 
jeine Füße, und fielen vor ihm nieder. Da fprach Sefus 10 Er. 5,11. 
zu ihnen: Fürdtet euch nicht; gehet Hin und verfündiget 
e3 meinen Brüdern, daß fie gehen nach Galiläa, δα: 
jelbft werden fie mich jehen. 

Da fie aber bingingen, fiehe, da kamen etliche von 11 


ee 1 αι . aber des Sabbath8, weldher anbridht am 
di Corn Felertages der Sabbathen, fam (am Rand: 
I art, δα ben Tag an am vergangenen Abend, und 
Adends Ende ift der Morgen bernad)) 7 ın 

Golem | Habs 10tn ΦαΠίεαπι 
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-28,18— 20. Kara Maddaıov 


τινες τῆς κουστωδίας ἑλθόντες εἰς τὴν πόλιν 
ἀπήγγειλαν τοῖς ἀρχιερεῦσιν ἅπαντα τὰ γενόµενα. 
19 καὶ συναχὺέντες μετὰ τῶν πρεσβυτέρων συμβούλιόν 
τε Λλαβόντες ἀργύρια ixavd ἔδωκαν τοῖς στρατιώ- 
91,6. 18 ταις, | Λλέγοντες' εἴπατε ὅτι, ol μµαδηταὶ αὐτοῦ 
νυκτὸς ἑλδόντες ἔκλεφαν αὐτὸν ἡμῶν κοιµωμένωγ. 
14 καὶ ἐὰν ἀκουσὺῇ τοῦτο ἐπὶ τοῦ ἡγεμόνος, ἡμεῖς 
16 πείσοµεν καὶ ὑὁμᾶς ἀμερίμνους ποιήσοµεν. οἱ δὲ 
λαβόντες ἀργύρια ἐποίησαν ὡς ἐδιδάχδησαν. Kai 
διεφηµίσὺδη ὁ λόγος οὗτος παρὰ Ἰουδαίοις µέχρι 
1.16 τῆς σήμερον [ἡμέρας]. Οἱ δὲ ἔνδεκα μαδηταὶ 
ἐπορεύθησαν εἰς τὴν Takıkalav, εἰς τὸ ὄρος οὗ 
17 ἑτάξατο αὐτοῖς ὁ Ἰησοῦς, καὶ ἰδόντες αὐτὸν προσ- 
ne. 18 εκύνησαν, οἱ δὲ ἐδίσασαν. καὶ προσελδὼν ὁ 
Dan 1a.  Ἰησοῦς ἐλάλησεν αὐτοῖς λέγων. ἐδόδη µοι πᾶσα 
Mc 18,15.16. 19 ἐξουσία ὃν οὐρανῷ καὶ ἐπὶ [τῆς] γῆς. πορευδέντες 
οὖν µαδητεύσατε πάντα τὰ ἔδνη, βαπτίζοντες 
αὐτοὺς εἰς τὸ ὄνομα τοῦ πατρὸς καὶ τοῦ υἱοῦ 
18,20. I 14,28. 20 καὶ τοῦ ἁγίου πνεύματος, διδάσκοντες αὐτοὺς 
τηρεῖν πάντα ὅσα ἐνετειλάμην dulv‘ καὶ ἰδοὺ ἐγὼ 
μεὺ ὑμῶν εἰμι πάσας τὰς ἡμέρας ἕως τῆς συντε- 

λείας τοῦ αἰῶνος. 


11 T ανηγγειλαν 14 επι : h υπο 15 hR τα αργυρια 
| hT εφηµισδη | [πμερας] : W-T 18 [της] : RW—T 
19 ουν: [R]-T | hW βαπτισαντες 


19 αργυριαν ıxavov 17 προσεκυν.:-- αυτως 18 ουρα- 
νοις 19 πορευεσδε νυν µαὺδητ. | fin + αµην 5 
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Matthäus. 28,12—20. 


den Hütern in die Stadt, und verfündigten den Hohen: 
prieftern alled, was gejchehen war. Und fie famen 19 
zufammen mit den Ülteften, und hielten einen Nat, 
und gaben den Kriegdfnechten Geld8 genug und fpradhen: 13 97,04. 
Saget, feine Sünger famen ded Nadtd, und ftahlen 
in, Ddiemweil wir fchliefen. Und wo εὃ würde aus: 14 
tommen bei dem Landpfleger, wollen wir ihn ftillen, 
und jchaffen, daß ihr ficher feid. Und fie nahmen das 16 
Geld und thaten, wie fie gelehret waren. Soldes ift 
eine gemeine Rede worden bei den Juden bi8 auf 
den heutigen Tag. 

Aber die elf Jünger gingen nad Galiläa auf einen 16 7. 
Berg, dahin ει fie beichievden Hatte. Und da fie 17 
ihn fahen, fielen fie vor ihm nieder; etliche aber zwei: 
felten. Und Sefus trat zu ihnen, redete mit ihnen 18 11,11. 
und fprah: Mir ift gegeben alle Gemalt im #9 111035. 
Himmel und auf Erden. Darum gehet Hin, 19 Matt. 18.15.18. 
und lebret alle Bölfer, und taufet fie im Na- 
men des Bater8 und des Sohnes und des hei- 
ligen Geiftes; und lehret fie halten alles, 20 ı8,%. 
was ih euch befohlen habe. Und fiehbe, Sc 
bin bei euch alle Tage bi an der Welt Ende. 


13 ftohlen 16 in Galtlea | ihnen befhetten 18 — auf 

Anmerfung der „burchgefebenen” Ausgabe zu 8. 19. 20: 

Genau lauten die Worte: Darum gebet hin, und machet 
zu Süngern alle Völler, indem thr fie taufet auf den Namen 
des Vaters und Des Sohnes und des heiligen Getftes, und Πο 
halten Iehret u. [. wm. 


2-8: 


Mt 3,1-12. 
1, 8,1-18, 
J 1,19-30, 
MI 8,1. 

Mt 11,10. 
J 8,28. 


Is 40,8. 


Zch 18,4. 


Act 18,25. 


9-11: 


Mt 8,18-17. 
1, 891.39. 
J 1,81—84. 

L 3,51. 


1 


2 


4 


5 


6 


7 


8 
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ΚΑΤΑ ΜΑΡΚΟΝ 


Ἀρχὴ τοῦ εὐαγγελίου Ἰησοῦ Ἀριστοῦ. 
Καθὼς γέγραπται &v τῷ Ἡσαίᾳ τῷ προφήτη; 

ἰδοὺ ἁποστέλλω τὸν ἄγγελόν µου πρὸ προσ- 

ώὠπου σου, 

ὃς κατασκευάσει τὴν ὁδόν σου 

. φωνὴ βοῶντος ἐν τῇ ἑἐρήμῳ' 

ἑτοιμάσατε τὴν ὁδὸν κυρίου, 

εὐθείας ποιεῖτε τὰς τρίβους αὐτοῦ, 

ἐγένετο Ἰωάνης ὁ βαπτίζων ἐν τῇ ἐρήμφ κη- 
ούσσων βάπτισμα µετανοίας Eis ἄφεσιν ἆμαρ- 
τιῶν. καὶ ἐξεπορεύετο πρὸς αὐτὸν πᾶσα ἡ Ἰουδαία 
χώρα καὶ οἱ Ἱεροσολυμεῖται πάντες, καὶ ἐβαπτί- 
ζοντο Ön’ αὐτοῦ ἐν τῷ Ἱορδάνῃ ποταμῷ ἐξομο- 
λογούµενοι τὰς ἁμαρτίας αὐτῶν. καὶ ἦν ὁ Ἰωάνης 
ἐνδεδυμένος τρίχας καµήλου καὶ ἑώνην δερµατίνην 
περὶ τὴν ὀσφὺν αὐτοῦ, καὶ «ἔσδων ἀκρίδας καὶ 
Μέλι ἄγριον. καὶ ἐκήρυσσεν λέγων. ἔρχεται ὁ 
ἰσχυρότερός µου ὀπίσω [μου], οὗ οὐκ εἰμὶ ἱκανὸς 
κύψας Λῦσαι τὸν ἱμάντα τῶν ὁὑὁποδημάτων αὐτοῦ. 
ἐγὼ ἐβάπτισα ὑὁμᾶς ὅδατι, αὐτὸς δὲ βαπτίσει δμᾶς 
πνεύματι ἁγίῳ. 


Καὶ ἐγένετο ἐν ἑκείναις ταῖς ἡμέραις ἦλὺδεν 
Ἰησοῦς ἀπὸ Ναξαρὲτ τῆς Γαλιλαίας καὶ ἑβαπτίσὺδη 


1,1 χρισεου : 1Β.ΥΥ -]- υνιου δεου πα 7 ea, καθως... 
αυτου. 8 ιδου : T+ εγω  κηο. : [BIT pr χαυ 2 [μου]: 
RT—-—W ὀ8πνευμ. : [R]T pr εν και 1 


1,2 εν τοις προφηταις Apls | σου 2%: + sungoodsv σου 
Αγις ὃ αυτου : του δεου Όμων 4--ο 5 παντες 
post εβαπτιζοντο Amg 6 τριχας : δερριν 6 αγιω « -ἵ- 
και πυρι Pn 9 Ναζαρεὺ 


Evangelium des Markus. 


Dies it der Anfang des Evangelium von είν 1 Minis 51218; 
Chrifto, dem Sohn Gottes, ald gefchrieben ftehet in 2 a 3,1218. 
den Propheten: Ei = j 

„Siebe, Sch jende meinen Engel vor dir ber, Diatih. 11,10 

Der da bereite deinen Weg vor dir.“ 
"58 ift eine Stimme εἶπεν Predigerd in der Wüfte: 3 Ye. «0,8. 
Bereitet den Weg des Herrn, 
Machet feine Steige richtig!” 
Sohannes, der war in der Wüfte, taufte und predigte 4 
von der Taufe der Buße zur Vergebung der Sünden. 
Und e3 ging zu ihm hinaus da ganze jüdifche Land 5 
und die von Serufalem, und ließen fi alle von ihm 
taufen im Sordan, und befannten ihre Sünden. S%o= 6 
banne® aber mar befleidvet mit Kamelhaaren und mit 
einem ledernen Gürtel um feine Lenden, und aß Heu- 
ihreden und wilden Honig; und predigte und fpradh: 7 
68 fommt einer nad) mir, der ift ftärfer denn ich, dem 
ih nicht genugfam bin, daß ich mich vor ihm büde 
und die Riemen feiner Schuhe auflöfe. Sch taufe euch 8 
mit Wafjer; aber Er wird euch mit dem heiligen Geift Re 
taufen. Matth.3,18-17. 

Und ο begab fich zu derfelbigen Zeit, daß Zeus 9 Sog. var. 

aus Galilia von Nazareth Tam, und ließ fich taufen zur. 3,51. 


u EDEN Euangelium 6, Marcu 
@uangelij 2 ftehet ] zuerit: ir 3 eine Stimme 
dies: Brebt ers ] früher: eine vafenbe Stimme 4 (teuffet) 
αρ dr Sünde) 5 Sibifieland | befenneten | 
(sikbe) ildhbontg 7 gnugfam 
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12.13: 


Mt 4,1-11. 
1, 4,1--1δ. 
Ps 91,18. 
J 1,51. 


14.15: 


Μι 4,12—-17. 
L 414.16. 


G 44. 


16-20: 


Μι 4,18-22. 
L 5,1-11. 


Mt 18,47. 


21-28: 


L 4,8187. 
Mt 4,18. 


Μι 7,28.29. 


1,10— 22. Kara Μαρκον 

10 eis τὸν Ἱορδάνην ὑπὸ Ἰωάνου. καὶ εὐδὺς dva- 
βαΐνων ἐκ τοῦ ὕδατος εἶδεν σχιζοµένους τοὺς 
οὐρανοὺς καὶ τὸ πνεῦμα ὡς περιστερὰν κατα- 


ο... βαἴνον εἰς αὐτόν καὶ φωνὴ [ἐγένετο] ἐκτῶν οὐρανῶν 


σὺ el ὁ υἷός µου ὁ ἀγαπητός, ἐν σοὶ εὐδόκησα. 
12 Καὶ εὐὺδὺς τὸ πνεῦμα αὐτὸν ἐκβάλλει εἰς τὴν 
18 ἔρημον. καὶ ἦν ἐν τῇ ἑρήμῳφ τεσσεράκοντα ἡμέρας 
πειραζόµενος ὑπὸ τοῦ σατανᾶ, καὶ ἦν μετὰ τῶν 
ὑηρίων, καὶ ol ἄγγελοι διηκόνουν αὐτφ. 
Καὶ μετὰ τὸ παραδοὺῆναι τὸν Ἰωάνην ἦλδεν 
6 Ἰησοῦς eis τὴν Γαλιλαίαν κηρύσσων τὸ εὐαγγέλιον 
16 τοῦ ὑδεοῦ ! [καὶ] λέγων, ὅτι πεπλήρωται ὁ καιρὸς 
καὶ ἤγγικεν ἡ βασιλεία τοῦ δεοῦ' μετανοεῖτε καὶ 
16 πιστεύετε ἐν τῷ εὐαγγελίφ. Καὶ παράγων παρὰ 
τὴν Νάλασσαν τῆς [αλιλαίας εἶδεν Σίμωνα καὶ 
Ἀνδρέαν τὸν ἁδελφὸν Σίμωνος ἀμφιβάλλοντας &v 
17 τῇ ὑαλάσσῃ' ἦσαν γὰρ ἀλεεῖς. καὶ εἶπεν αὐτοῖς 
ὁ Ἰησοῦς' δεῦτε ὀπίσω µου, καὶ ποιήσω ὁμᾶς 
18 γενέσθαι ἀλεεῖς ἀνδρώπων. καὶ εὐδὺς ἀφέντες 
19 τὰ δίχτυα ἠκολούὺδησαν αὐτῷ. Kai προβὰς ὀλίγον 
εἶδεν Ἰάκωβον τὸν τοῦ Zeßedalov καὶ Ἰωάνην 
τὸν ἁδελφὸν αὐτοῦ, καὶ αὐτοὺς ἐν τῷ πλοίφ κατ- 
20 αρτίζοντας τὰ δίκτυα. καὶ εὐδὺς ἐκάλεσεν αὐτούς": 
χαὶ ἀφέντες τὸν πατέρα αὐτῶν 2Ζεβεδαῖον &v To 
πλοίφ μετὰ τῶν μισδωτῶν ἀπῆλδον ὀπίσω αὐτοῦ. 
Kai εἰσπορεύονται eis Καφαρναούμ’ καὶ εὐδὺς 
τοῖς σάββασιν εἰσελδὼν eis τὴν συναγωγὴν ἐδί- 
22 daoxev. καὶ ἐξεπλήσσοντο ἐπὶ τῇ διδαχῇ αὐτοῦ: 
ἦν γὰρ διδάσκων αὐτοὺς ὡς ἐξουσίαν ἔχων, καὶ 


11 πο, RW-T 


14 


21 


14 T Μετα ὃς 15 [και]: W—T 
[κ 18 W ἠκολουθδουν 91 εισελθων : 
J-hT | AT εδιδασκεν εις τ. συναγωγην 


10 ἠνοιµενους | xaraß.: + και µενον N | εις: επ nme 
1169σοι: εν ω .4πις 18 ηµερ.: «| καιτεσσερακοντα νυκτας Ln 
14 vayy.:+ της βασιλειας Ds 15 πεπληορωνται οι καιροε 
16 εν : pr αμφιβληστρον AG τα ὃδιχτυα D 18 τα ὁικτ. : 
παντα 91 Καπερναουμ Αρίς 
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Martins. 1, 1 0-- 33. 


von Sobanned im Jordan. Und αἴδθαίο ftieg er aus 10 
dem Wafler, und jah, dab fi der Himmel aufthat, 

und den Geift gleich wie eine Taube herablommen auf 

iin. Und da geichah eine Stimme vom Himmel: Du 1197. 
bift mein lieber Sohn, an dem id Wohlge: 
fallen habe. 

Und alsbald trieb ihn der Geift in bie Wüfte, 19 Mas, a. 
und war allda in der Wüfte vierzig Tage, und ward 13 rt 41-18. 
verfucht von dem Satan, und mar bei den Tieren, und 
die Engel dieneten ihm. 

Nahdem aber Sohannes überantwortet war, fam 14 Mari 1 17. 
Sefus nach Saliläa, und predigte da8 Evangelium vom = 
Reich Gotted und fprah: Die Zeit ift erfüllet, 16 @at. 4... 
und da83 Reich Gottes ift herbeifommen. Thut 
Buße, und glaubt an das Evangelium! 

Da er aber an dem galilätfchen Meer ging, [αῦ er 16 Masthan1e- 90, 
Simon und Andreas, feinen Bruder, daß fie ihre Nege tt. 
ind Meer warfen; denn fie waren Fiiher. Und Sefus 17 
fprrah zu ihnen: Folget mir nad; ich will euch zu 
Menfchenfiihern mahen. Alfobald verließen fie ihre 18 
Rebe, und folgeten ihm nad. Und da er von dannen 19 
ein wenig fürbaß ging, [αῦ er Yalobus, den Sohn des 
Zebedäus, und Sohannes, feinen Bruder, daß Τε die 
Nege im Schiff flidten; und al3bald tief er ihnen. 

Und fie ließen ihren Bater Zebedäud im Schiff mit 20 
den Zaglöhnern, und folgeten ihm nad). Ban 

Und fie gingen gen Kapernaum; und bald am 21 eu, οι τν. 
Sabbath ging er in die Schule und lehrete. Und fie 22 Matıt. 198.29. 
entjegten fich über feiner Lehre; dem er lehrte ge- 


9 en 10 ee ] Air de Banden 
19 alsbald ] bal war Baltlea 
ας Ynihe ) früber: Een worfen 
19 Sacobum Ὁ Bebebei und De, | alsbald Ἱ Bath 
20 Zebevdeum 21 απ den Sabbathen | (Schulen) 223 Luther 
am Rand: Gewaltiglich ] Das tft, feine Predigt war als eines, 
der es mit Ernft meinet, und was er fagte, da3 hatte eine 
Gewalt, und lebte, als hätte e8 Hände un Füße. Nicht mie 
die Sumpenprebt er, die daher N und geifern, daß man 
drüber Unluft un Greuel gewinnt. 
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5,7. Ps 16.10. 


9,2 


29-34: 


Mt 8,14-16. 
L 4,88—-41. 


L 4,41. 
Act 16,17.18. 


L 4,483—44. 


= 


1,23—88. Kara Maoxov 


23 οὐχ ὡς οἱ γραμματεῖς. Καὶ εὐὺδὺς ἦν ἐν τῇ 
συναγωγῇ αὐτῶν ἄνθρωπος ἐν πνεύµατι ἀκαθάρτῳ, 
24 καὶ ἀνέκραξεν ἰ λέγων τί ἡμῖν καὶ σοί, Ἰησοῦ 
Ναζαρηνέ; ἦλδες ἀπολέσαι ἡμᾶς. οἶδά σε τίς el, 
25 ὁ ἅγιος τοῦ δεοῦ. καὶ ἐπετίμῆσεν αὐτῷ 6 Ἰησοῦς : 
26 φυμώῦδητι καὶ ἔξελδε ἓξ αὐτοῦ. καὶ σπαράξαν 
αὐτὸν τὸ πνεῦμα τὸ ἀκάῦαρτον καὶ φωνῆσαν 
27 φωνῇ µεγάλῃ ἑξῆλὺεν ἐξ αὐτοῦ. καὶ ἐδαμβήὑδησαν 
ἅπαντες, ὥστε συνζητεῖν αὐτοὺς λέγοντας; τί ἐστιν 
τοῦτο; διδαχὴ καινὴ κατ’ ἐξουσίαν' καὶ τοῖς πνεύ- 
µασι τοῖς ἀκαδάρτοις ἐπιτάσσει, καὶ ὑπακούουσιν 
28 αὐτῷ. καὶ ἐξῆλὺεν ἡ ἀκοὴ αὐτοῦ εὐδὺς πανταχοῦ eis 
29 ὅλην τὴν περίχωρον τῆς Γαλιλαίας. Kai εὐδὺς ἐκ 
τῆς συναγωγῆς ἐξελὺδόντες NAdov eis τὴν οἰκίαν Zi- 
30 µωνος καὶ Ἀνδρέου μετὰ Ἰακώβου καὶ Ἰωάνου. ἡ δὲ 
πενὺερὰ Σίμωνος κατέχειτο πυρέσσουσα, καὶ εὐδὺς 
31 λέγουσιν αὐτῷ περὶ αὐτῆς. καὶ προσελδὼν ἤγειρεν 
αὐτὴν κρατήσας τῆς χειρός' καὶ ἀφῆκεν αὐτὴν ὁ 
32 πυρετός, καὶ δυηκόνει αὐτοῖς. Ὀψίας δὲ yevo- 
µΜένης, ὅτε ἔδυσεν ὁ ἥλιος, ἔφερον πρὸς αὐτὸν 
πάντας τοὺς κακῶς ἔχοντας καὶ τοὺς δαιμονι- 
33 ζομµένους. καὶ ἦν ὅλη ἡ πόλις ἐπισυνηγμένη πρὸς 
84 τὴν ὑύραν. καὶ ἐδεράπευσεν πολλοὺς κακῶς 
ἔχοντας ποικίλαις νόσοις, καὶ δαιμόνια πολλὰ 
ἐξέβαλεν, καὶ οὐκ ἤφιεν λαλεῖν τὰ δαιμόνια, ὅτι 
35 ᾖδεισαν αὐτόν. Καὶ πρωῖ ἔννυχα λίαν ἀναστὰς 
ἑξῆλδεν καὶ ἀπῆλῦθεν eis ἔρημον τόπον, κἀκεῖ 
86 προσηύχετο. καὶ κατεδίὼξεν αὐτὸν Σίμων καὶ οἱ 
87 ver’ αὐτοῦ, καὶ εὗρον αὐτὸν καὶ Λλέγουσιν αὐτῷ 
88 ὅτι πάντες ζητοῦσίν σε. καὶ λέγει αὐτοῖς' ἄγωμεν 


34 HR nuas; | hT οιόαμεν 35 0 Inc.:[HJRW-+ λεγων 
37 αυτους : ΠΒ, προς eavrovs | HR xaın‘ κατ εξουσιαν 
239hW εξελδων ἠλδεν | Ἡ nidav 32 Teöv 34 W τα daun. 
λαλειν | αυτον : H+ [χοιστον διναι] 35 H [xaı απηλδεν] 


22 οι γραμμ. : + αυτων Ca 24 λεγων : + sa Apig 
31 εχτεινας την χειρα κρατ. ἠγειρ. αυτην 
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Markus. 1,23—38, 


waltiglih, und nicht wie die Schriftgelehrten. Und εὃ 23 
war in ihrer Schule ein Menfch, bejeffen mit einem 
unfaubern Geift, der fehrie und Sprach: Halt, was haben 24 5,7. Bi. 15,10. 
wir mit dir zu jchaffen, ει von Nazareth? Du bift 
fommen, uns zu verderben. Sch weiß, wer du bit: 
der Heilige Gotted. Und Yejus bedräuete ihn und 25 
iprah: Verftunme, und fahre aus von ihm! Und der 26 9,59. 
unfaubere Geift riß ihn, und fchrie laut, und fuhr aus 
von ihm. Und fie entfegten fich alle, aljo daß fte 27 
unter einander fich befragten und fpraden: Was tft 
das? Was ift da8 für eine neue Lehre? Er gebeut 
mit Gewalt den unfaubern Geijtern, und fie gehorchen 
ihm. Und fein Gerücht erfcholl al3bald umher in das 28 
galiläijche Land. 

Und Τε gingen al&bald aus der Schule, und famen 99 Math. ey 17. 
in das Haus des Simon und Andrea mit Jakobus ut. 438-41. 
und Sohannes. Und die Schwieger Simons lag, und 30 
hatte das Fieber; und alsbald fagten fie ihm von ihr. 
Und er trat. zu ihr, und richtete fie auf, und hielt fie 31 
bei der Hand; und das Fieber verließ fie, und fie 
diente ihnen. Am Abend aber, da die Sonne unter: 32 
gegangen war, bradten fie zu ihm allerlei Kranfe und 
Bejefjene. Und die ganze Stadt verfammelte Πώ vor 33 
der Thür. Und er half vielen Kranken, die mit man= 34 811. 4,41. 
herlei Seuchen beladen waren; und trieb viel Teufer Ne 1911-18. 
aus, und ließ die Teufel nicht reden; denn fie fannten 
ihn. 
? Und des Morgens vor Tage ftund er auf und ging 96 gut. gast. 
hinaus. Und ει ging in eine wüjte Stätte und 
betete dajeldft. Und Petrus mit denen, die bei ihm 86 
waren, eileten ibm nad. Und da fie ihn fanden, 37 
Ipradhen fie zu ihm: jedermann fuchet di. Und er 38 
jprady zu ihnen: Laßt ung in Die nädhften Städte gehen, 


94 wer bu bift. ren vos du der Heilige Gottes 
bit 27 entfagten fi rten) 28 erichall bald 
une in Die eh " gahtee > alsborh ] bald | Haus 

{πιοπ{δ | Sacoben und Sohannen 30 Θἰποπίδ 31 ver: 
Πε. αν 37 funden 
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1,39— 2,6. Kara Μαρκον 


ἀλλαχοῦ εἰς τὰς ἐχομένας κωμοπόλεις, ἵνα xai 
39 ἐκεῖ κηούξω: eis τοῦτο γὰρ ἐξῆλὑδον. καὶ ἦλὺδεν 
κηθύσσων εἰς τὰς συναγωγὰς αὐτῶν εἰς ὅλην τὴν 
Γαλιλαίαν καὶ τὰ δαιμόνια ἐκβάλλων. 
ee, 40 Kai ἔρχεται πρὸς αὐτὸν Λεπρὸς παρακαλῶν 
1 5,12-16. αὐτὸν καὶ γονυπετῶν λέγων αὐτῷ ὅτι ἑὰν δέλῃς 
41 δύνασαί µε καδαρίσαι. καὶ σπλαγχνισδεὶς ἐκτείνις 
τὴν χεῖρα αὐτοῦ ἤψατο καὶ λέγει αὐτφ' δέλω, 
42 καὺαρίσδητι. καὶ εὐθδὺς ἀπῆλὺδεν An’ αὐτοῦ ἡἢ 
3,12; 1,89. 49 Λέπρα, καὶ ἐκαδερίσῦη. καὶ ἐμβριμησάμενος αὐτῷ 
Lv 18,105 44 εὐνὺς ἐξέβαλεν αὐτόν, ! καὶ λέγει αὐτῷ' ὅρα μηδενὺ 
μηδὲν εἴπῃς, ἀλλὰ ὅπαγε σεαυτὸν δεῖξον τῷ ἱερεῖ 
χαὶ προσένεγκε περὶ τοῦ καδαρισμοῦ σου ἃ- προσ- 
45 έταξεν ἸΜωῦσῆς εἰς µαρτύριον αὐτοῖς. 6 δὲ 
4 ἐξελδὼν ἤρξατο κηρύσσειν πολλὰ καὶ διαφηµίζδειν 
τὸν λόγον, ὥστε µηκέτι αὐτὸν δύνασὺδαι φανερῶς 
εἰς πόλιν εἰσελὺεῖν, ἀλλ᾽ ἔξω΄ En’ ἐρήμοις τόποις 
en ἦν' καὶ ἤρχοντο πρὸς αὐτὸν πάντοὺεν. 

Με 91-8. 2 Καὶ εἰσελδὼν πάλιν eis Καφαρναοὺμ di’ ἡμε- 
LEE 9 om ἠκούσδη ὅτι &v οἴκῳ ἐστίν. καὶ συνἠχὺησαν 
πολλοί, ὥστε µήκέτι χωρεῖν μηδὲ τὰ πρὸς τὴν 
8 Φύραν, καὶ ἑλάλει αὐτοῖς τὸν λόγον. καὶ ἔρχονται 
γέροντες πρὸς αὐτὸν παραλυτιωὸν αἱἰρόμενον ὑπὸ 
4 τεσσάρων. καὶ μὴ δυνάµενοι προσενέγκαι αὐτῷ 
διὰ τὸν ὅχλον ἀπεστέγασαν τὴν στέγην ὅπου ᾖν, 
καὶ ἐξορύξαντες χαλῶσι τὸν κράβαττον ὅπου 6 
5 παραλυτικὸς κατέκειτο. καὶ ἰδὼν ὁ Ἰησοῦς τὴν 
πίστιν αὐτῶν λέγει τῷ παραλυτικῷ' τέχνον, ἀφίενταί 
6 σου αἱ ἁμαρτίαι. ἦσαν δέ τινες τῶν γραμματέων 
ἐκεῖ καθήµενοι καὶ διαλογιξόµενοι ἐν ταῖς καρδίαις 
38 RT κακει 40 ΠΒ [και γονυπετ.] ]:W+ αυτον : BE 

[και] | W όυνη 41 σπλαγχνισὺ. : hT -1 οργισδεις |- 


αυτω 45 hT εις πο). φανερ. εισελθ. | HR αλλα | η 
2,1hW εις οικον 


38 — αλλαχου 4 Ὡς 42 και 19: -ἷ- ειποντος αυτου Aplg 
2,2 και 19: + ευδεως ADE 4 προσεγγισαι ADS | 
-εξοουξαντες 5 rexvov:pr Φαρσει 6Ο, + uov N* 
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Markus, 1,39— 2,6, 


daß ich dafelbft auch predige; denn dazu bin ich ἴοπι- 
men. Und er predigte in ihren Schulen in ganz ὅΦα- 39 
Iiläa, und trieb die Teufel αὐδ. 


Und es fam zu ihm ein Ausfätiger, der bat ihn, 40 Matth. er 
miete vor ihm und fprach zu ihm: Willft du, fo fannft et 571°-16. 
du mich wohl reinigen. Und εδ jammerte Jefum, und 41 
redte die Hand aus, rührte ihn an und fpradh: Sch 
wil’3 thun; [εί gereiniget! Und als er fo fpracdh, ging 42 
der Ausfas alabald von ihm, und er ward rein. 

Und Sefus bedräute ihn, und trieb ihn αἴδθαίρ von 43 3,12; 7,36. 

fih und fprad zu ihm: Siehe zu, daß du niemand 44 3.Mojelı,2-s2. 

nicht3 fageft; jondern gehe Hin, und zeige dich dem 

Briefter, und opfere für deine Reinigung, mas Mofe 

geboten bat, zum Zeugnis über fie. Er aber, da er 46 

hinausfam, Hub er an, und fagte viel davon, und 

madte die Geichichte ruchtbar, alfo daß er hinfort nicht 

mehr Zonnte öffentlich in die Stadt gehen; fondern er 

war draußen in den mwüften Örtern, und fie famen zu 

ihm von allen Enden. a 
Diatth. 9,1-8. 


Und über etliche Tage ging er wiederum gen Ka= 2 zur. 5.17-20. 
pernaum; und ed ward rucdhtbar, daß er im Haufe war. 
Und alsbald verjammelten fich viele, alfo daß te nicht 2 
Raum hatten auch draußen vor der Thür; und er jagte 
ihnen da8 Wort. Und e8 famen etliche zu ihn, die 3 
brachten einen Gichtbrüdigen, von vieren getragen. 
Und da fie nicht Tonnten zu ihm Tommen vor dem 4 
Bolf, decten fie da® Dach auf, da er war, und gru= 
ben’3 auf, und ließen da8 Bette hernieder, da der Gicdht- 
brüdige innen lag. Da aber «ει ihren Glauben 5 
fa, fprad er zu dem Gidtbrüdigen: Mein Sohn, 
deine Sünden find dir vergeben. E83 waren aber εἰ- 6 
lihe Schriftgelehrte, die faßen allda, und gedachten in 


41 und redet früber: und er redet) 44 Mofed ο. 
durchgehend) 45 früber: hub er an σος und ru 
bar machen bie Gefchicht | in die Stadt (fo Luther zeit: 
wetfe) ] tn der Stadt | draußen ] baußen 2,3 draußen ] 
baußen 4 zu ihm ] bei ihn 


2,7—17. Kara Μαρκον 


Is 43,8. 7 αὐτῶν" ἰτέ οὗτος οὕτως Λαλεῖ; βλασφημεῖ τίς 
8 δύναται ἀφιέναι ἁμαρτίας εἰ μὴ eis ὁ δεός; καὶ 
εὐδὺς ἐπιγνοὺς ὁ Ἰησοῦς τῷ πνεύµατι αὐτοῦ ὅτι 
οὕτως διαλογίζονται ἐν ἑαυτοῖς, λέγει αὐτοῖς' τέ 
9 ταῦτα διαλογίζεσδε ἐν ταῖς καρδίαις ὁμῶν; Ti 
ἐστιν εὐκοπώτερο», εἰπεῖν τῷ παραλυτικῷ' ἀφίενταί 
σου αἱ ἁμαρτίαι, N εἰπεῖν. ἂγειρε καὶ ἆρον τὸν 
10 κράβαττόν σου καὶ περιπάτει; ἵνα δὲ εἰδῆτε ὅτι 
ἐξουσίαν ἔχει 6 υἱὸς τοῦ ἀνδρώπου ἀφιέναι ἆμαρ- 
11 τίας ἐπὶ τῆς γῆς, — λέγει τῷ παραλυτικῷ' ! ooi 
λέγω, ἔγειρε ἆρον τὸν κράβαττόν σου καὶ ὕπαγε 
19 eis τὸν οἶκόν σου. καὶ ἠγέρῦδη καὶ εὐδὺς ἄρας 
τὸν κράβαττον ἑἐξῆλὺδεν ἔμπροσὺδεν πάντων, ὥστε 
ἐξίστασθαι πάντας καὶ δοξάζειν τὸν δεὸν λέγοντας 
ὅτι οὕτως οὐδέποτε εἴδαμεν. 

13-17: 18 Kai ἑξῆλῦεν πάλιν παρὰ τὴν δάλασσαν' καὶ 

Μι 2,9-13. P ” \ \ , 
1527-32.  πᾶς 6 ὄχλος ἤρχετο πρὸς αὐτόν, καὶ ἐδίδασκεν 
714.14 αὐτούς. Kai παράγων εἶδεν Asveiv τὸν τοῦ 
Ἀλφαίου καδήµενον ἐπὶ τὸ τελώνιον, καὶ λέγει 
αὐτῷ' ἁκολούδει µοι. καὶ ἀναστὰς ἠκολούὺδησεν 
15 αὐτῷ. Καὶ γίνεται xaraxeiodaı αὐτὸν ἐν τῇ 
οἶκίᾳ αὐτοῦ, καὶ πολλοὶ τελῶναι καὶ ἁμαρτωλοὶ 
συνανέκειντο τῷ Ἰησοῦ καὶ τοῖς μαὺηταῖς αὐτοῦ" 
16 ἦσαν γὰρ πολλοί, καὶ ἠκολούῦδουν αὐτῷ. καὶ οἱ 
γραμματεῖς τῶν «Φαρισαίων ἰδόντες ὅτι ἐσθίει 
μετὰ τῶν ἁμαρτωλῶν καὶ τελωνῶν, ἔλεγον τοῖς 
nadmrais αὐτοῦ. ὅτι μετὰ τῶν τελωνῶν καὶ 
17 ἁμαρτωλῶν ἐσθδίει; καὶ ἀκούσας ὁ Ἰησοῦς λέγει 
αὐτοῖς' οὐ χρείαν ἔχουσιν οἱ ἰσχύοντες ἰατροῦ 
Ζ τι: ΤΝ οτι | W λαλει, 6 Ἡ [ουτως]: W+ αυτοι | H 
[αυτοις] 9 Ἡ εγειρου [και] | περιπ.: T vnays 10 hRT επι 
τ. γῆς αφιεναι αµαρτ. 19 Ἡ [λεγοντας] | W ειδοµεν 13 παρα 
: Tas 14 Λευειν : Ὦὶ -| Ιακὠβον F 15.16 T nx04. αυτω xaı 
16 T- οι | ιδοντες: Tpr και | εσδιει: RT nodısv | auaer. 


x. τελὼν.: T τελὼὠν. κ. αµαρτ. | εσδιει 96 : h[RJT+ και 
πινει | Άπ Ἡ.ΥΝ' 17 αὖὐτοις : [HIW+ οτε 


9 Όπταγε εἰ + εις τον οιχον σου 
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Markus. - 2,7—17. 


ihrem Herzen: Wie redet diejer jolche Boktehläfterung 7 δι. 43,25. 
Wer kann Sünden vergeben denn allein Gott? Und 8 

Sefus erfannte alsbald in feinem Geift, daß fie alfo 
gedachten bei fich jeibft, und τας zu ihnen: Was ge- 
denket ihr folches in euren Herzen? Welches ift leichter, 
zu dem Gichtbrüdigen zu jagen: Dir find deine Sün- 
den vergeben; oder: Stehe auf, nimm dein Bette und 
wandele? Auf daß ihr aber wifjet, daß des Menjchen 10 
Sohn Macht Hat, zu vergeben die Sünden auf Erden — 
iprad er zu dem Gichtbrüdigen: Sch fage dir, ftehe 11 
auf, nimm dein Bette und gehe heim! Und alsbald 19 
ftund er auf, nahm fein Bette, und ging hinaus vor 
allen, alfo daß fie Πώ alle entjegten, und priefen Gott 
und fprachen: Wir haben foldhe8 noch nie gejehen. 


“© 


| -17: 
Und er ging wiederum hinaus an da3 Meer; und 13 te. ne 
alles Boll ἴαπι zu ihm, und er lehrte fie. Und da 14 
Sefus vorüberging, Jah er Levi, den Sohn εδ Al: 
ρβάνᾶ, am Boll fiten, und fprach zu ihm: Folge mir 
nah! Und er ftund auf, und folgete ibm nad. Und 15 
e8 begab fih, da er zu Tiih fah in feinen Haufe, 
jegten fich viel Zöllner und Sünder zu Tifch mit Jelu 
und feinen Züngern; denn ihrer waren viele, die ihm 
nadjfolgeten. Und die Schriftgelehrten und Ῥθατί[ᾶετ, 16 
da fie Ίαθεπ, daß er mit den Zöllnern und Sündern 
aß, fprachen fie zu feinen Züngern: Warum iffet und 
trinfet er mit den Zöllnern und Sündern? Da das 17 
Sefus hörte, [τα er zu ihnen: Die Starken bebürfen 
feines Arztes, fondern die Kranfen. Sch bin fommen, 


. ο. | denn allein Gott ] früher: denn nur ber 
einige Gott 
‘ ende | alsbald ] bald 
10 (Sünde 
11 gebe un! früher: gebe in bein 
19 vor allen | früher: vor ihnen a ei ή entfagten | 


Iphet 
15 waren viele ] war viel 
17 (böret) | dürfen 


2,18—27. Kara Maoxov 


ἀλλ᾽ οἱ κακῶς ἔχοντες' οὐκ ἦλὺδον καλέσαι δικαίους 
κά: 18 ἀλλὰ ἁμαρτωλούς. Kai ἦσαν οἱ μαδηταὶ Ἰωάνου 
L δ88-δ. καὶ οἱ Φαρισαῖοι νηστεύοντες. καὶ ἔρχονται καὶ 
λέγουσιν αὐτῷ διὰ τί ol µαδηταὶ Ἰωάνου καὶ 
ol µαδηταὶ τῶν Φαρισαίων νηστεύουσιν, οἱ δὲ σοὶ 
19 μαδηταὶ οὐ νηστεύουσι»; καὶ εἶπεν αὐτοῖς ὁ Ἰησοῦς: 
un δύνανται οἱ υἱοὶ τοῦ νυμφῶνος ἐν ᾧ ὁ νυμφίος 
μετ᾽ αὐτῶν ἐστιν νηστεύειν; ὅσον χοόνον ἔχουσιν 
τὸν νυμφίον μετ᾽ αὐτῶν, οὐ δύνανται νήηστεύειν. 
20 ἐλεύσονται δὲ ἡμέραι ὅταν ἁπαρὺῇ ἀπ᾿ αὐτῶν ὃ. 
νυμφίος, καὶ τότε νηστεύσουσιν ἐν ἐκείνῃ τῇ ἡμέρᾳ. 
οἱ Οὐδεὶς ἐπίβλημα ῥάκους ἀγνάφου ἐπιράπτει ἐπὶ 
ἱμάτιον παλαιόν' εἰ δὲ µή, αἴρει τὸ πλήρωμα 
ar’ αὐτοῦ τὸ καινὸν τοῦ παλαιοῦ, καὶ χεῖρον 
22 σχίσμα Ἠίνεταυ. καὶ οὐδεὶς βάλλει οἶνον νέον εἷς 
ἀσκοὺς παλαιούς εἰ δὲ un, ῥήξει 6 οἶνος τοὺς 
ἀσκούς, καὶ ὁ οἶνος ἀπόλλυται καὶ οἱ ἆσκοί. [ἀλλὰ 

οἶνον νέον εἰς ἁσκοὺς καινούς.] 
νὰ ος 23 Kai ἐγένετο αὐτὸν &v τοῖς σάββασιν παῤα- 
Ἡ 61-56... πορεύὐεσῦαι διὰ τῶν σπορίµων, καὶ οἱ μµαδηταὶ 
αὐτοῦ ἤρξαντο ὁδὸν ποιεῖν τίλλοντες τοὺς στάχυας. 
24 καὶ οἱ Φαρισαῖοι ἔλεγον αὐτῷ' ἴδε τί ποιοῦσιν 
25 τοῖς σάββασιν ὃ οὐκ ἔδεστιν; καὶ λέγει αὐτοῖς" 
οὐδέποτε ἀνέγνωτε ti ἐποίησεν Δανείὸ, ὅτε χρείαν 
ἔσχεν καὶ ἐπείνασεν αὐτὸς καὶ ol μετ αὐτοῦ; 
1 δα 211.96 πῶς εἰσῆλδεν εἰς τὸν οἶκον τοῦ δεοῦ ἐπὶ Ἀβιάδαρ 

Lv 24,9. , 4 x η 

ἀρχιερέως καὶ τοὺς ἄρτους τῆς προθέσεως ἔφαγεν, 
οὓς οὐκ ἔξεστιν φαγεῖν εἰ μὴ τοὺς ἱερεῖ, καὶ 
Dt 5,14. 27 ἔδωκεν καὶ τοῖς σὺν αὐτῷ οὖσιν; καὶ ἔλεγεν abroig- 
τὸ σάββατον διὰ τὸν ἄνῦρωπον ἐγένετο, καὶ οὐχ 
18 H οι δεσοι [μαθηται] 33 [αλλα ... καινους.]: W—-T 


28 K διαπορευεσθαι | h οὀοποιειν 25 και 19: W-+ αυτος 
86 πως : [HJ-W | W ουσιν. 


17 fin + εις µετανοιαν Cmd 18 φαρισαιοι : τὼν φαρι- 
σαιων Ἐπιδ 19 -- οσον ... vnorsevew Da 20 εν εχειναις 
ταις ηµεραις Tag 391 επισυνραπτει 23 Εκχειται κ. οι 
ασκ. απολουνται Npig 237 εγεν. : εκτισθη 1 


Markus, 2,18—2 (ος 


zu rufen die Sünder zur Buße, und nidt die 
Geredten. 
Und die Sünger ded Johannes und der Pharifäer 18 Mai Hana. 
fafteten viel; und es Tamen etliche, Die |pradden zu 
im: Warum faften die Sünger de3 Johannes und der 
Bharifäer, und deine Jünger faften nit? Und Zefus 19 
iprad) zu ihnen: Wie fönnen die Hochzeitleute [α[επ, 
dieweil der Bräutigam bei ihnen ift? Alfolange der 
Bräutigam bei ihnen tft, Tünnen fte nicht falten. Cs 20 
wird aber die Zeit fommen, daß der Bräutigam von 
ihnen genommen wird; dann werden fie falten. Nie= 21 
mand flidlet einen Lappen von neuem Zud an ein alt 
Kleid; denn der neue Xappen reißet doch vom alten, 
und der οί wird ärger. Und niemand fafjet Mojt 22 
in alte Schläuche; anders zerreißet der Moft die Schläuche, 
und der Wein wird verjchüttet, und die Schläuche fom- 
men um; jondern man fol Moft in neue Schläuche 
fafjen. 
Und es begab fih, daß er wandelte am Sabbath 23 πια 1 a 
dur die Saat, und feine Sünger fingen an, indem 
fie gingen, ÜHren auszuraufen. Und die Pharijäer 24 
fpradden zu ihm: Siehe zu, was thun deine Jünger 
am Sabbath, da3 nicht recht ift? Und Er fprad) zu 26 
ihnen: Habt ihr nie gelefen, wa® David that, da εδ 
ihm not war, und ihn Bungerie, jamt denen, die bei 
ifm waren? Wie er ging in das Haus Gottes zur 361. ες 
Zeit Abjathars, des Φοθεπγτίεῇετὸ, und ab die Schau: 5 u 
brote, die niemand durfte effen denn die Vriefter; und 
er gab fie auch denen, die bei ihm waren? Und er 275. Drofe 5,14. 
fprah zu ihnen: Der Sabbath ift um des Menjchen 


17 den Sünbern ... den Geredhten 18 Zünger Sohannis - 
u der ποµε Lappe 98 bap]ba 96 ο ο. urfte | Abtathar ] 

Luther am Rand: Ablathar ift Abtmeleh8 Sohn, darum 
faget die Schrift, εδ [εί unter 2 Dane gefcheben, da fie zu 
einer Zeit Priefter waren — Schaubrot ] das heißt ebrätich 
Bus facierum, Brot da8 immer vor Augen fein joll, wie 

S Gottes Wort immer vor unferm Herten Tag und Nacht 
fein fol, Pfal. 28 Parasti in conspectu meo mensam [91 
bereiteft vor mir einen Tifch] 
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2,28—3,12. Kara Maoxov 


98 6 ἄνὺρωπος διὰ τὸ σάῤβατον" ὥστε κύριός ἐστιν 
RN 3 6 υἱὸς τοῦ ἀνθρώπου καὶ τοῦ σαββάτου. Καὶ 
L66-11. εἰσῆλδεν πάλιν εἰς συναγωγήν, καὶ ἦν ἑκεῖ ἄνδρω- 
2 nos ἐξηραμμένην ἔχων τὴν χεῖρα": καὶ παρετήρουν 
αὐτὸν εἰ τοῖς σάββασιν δεραπεύσει αὐτόν, ἵνα 
8 κατηγορήσωσιν αὐτοῦ. καὶ λέγει τῷ ἀνδρώπφ τῷ 
4 τὴν χεῖρα ἔχοντι Emodv' ἔγειρε eis τὸ µέσον. καὶ 
λέγει αὐτοῖς' ἔδεστιν τοῖς σάββασιν ἀγαδὸν ποιῆσαι 
N κακοποιῆσαι, ψυχὴν σῶσαι N ἀποκτεῖναι; οἳ 
1,3. 5 δὲ ἐσιώπων. καὶ περιβλεψάμενος αὐτοὺς WET’ 
ὀργῆς, συνλυπούµενος ἐπὶ τῇ πωρώσει τῆς καρδίας 
αὐτῶν, λέγει τῷ ἀνὑδρώπῳφ)' ἔκτεινον τὴν χεῖρα. 
καὶ ἐξέτεινεν, καὶ ἀπεκατεστάδη ἡ χεὶρ αὐτοῦ. 
Μι25µ16. 6 καὶ ἐξελδόντες οἱ Φαρισαῖοι εὐὺδὺς μετὰ τῶν 
Ἡρφδιανῶν συμβούλιον ἑδίδουν κατ’ αὐτοῦ, ὅπως 

αὐτὸν ἀπολέσωσιν. 
Μια 7 Kai ὁ Ἰησοῦς μετὰ τῶν μαδητῶν αὐτοῦ dve- 
L 6, 17-19. χώρησεν πρὸς τὴν Νάλασσαν' καὶ πολὺ πλῆὺδος 


ἀπὸ τῆς Γαλιλαίας ἠκολούθησεν' καὶ ἀπὸ τῆς . 


Μι ρε. 8 Ἰουδαίας ἰ καὶ ἀπὸ Ἱεροσολύμων καὶ ἀπὸ τῆς 
Ἰδουμαίας καὶ πέραν τοῦ Ἰορδάνου καὶ περὶ Τύρον 
καὶ Σιδῶνα, πλΛλῆὺδος πολύ, ἁκούοντες ὅσα ποιεῖ, 

. ϱ ἦλῦον πρὸς αὐτόν. καὶ εἶπεν τοῖς μαὺηταῖς 
αὐτοῦ ἵνα πλοιάριον προσκαρτερῇ αὐτῷ διὰ 

10 τὸν ὄχλον, ἵνα un δλίβωσιν αὐτόν' πολλοὺς 

ao ἐδεράπευσεν, ὥστε ἐπιπίπτειν αὐτῷ ἵνα αὐτοῦ 

L 441.11 ἄψωνται ὅσοι εἶχον µάστιγας. καὶ τὰ πνεύματα 
τὰ ἀκάδαρτα, ὅταν αὐτὸν ἐδεώρουν, προσέπιπτον 
αὐτῷ καὶ ἔκραξον Λλέγοντα ὅτι σὺ el ὁ υἱὸς τοῦ 

184.19 δεοῦ. καὶ πολλὰ ἐπετίμα αὐτοῖς ἵνα μὴ αὐτὸν 


8/9 ει: Τ-|- εν | T δεραπευει ὃ Έτ. Enoav x. εχοντι 4 ΠΒ, 
αγαδοποιησαι 5 χειρα : SE σου 6 eöıdovv:hT swoındav 
R εποιουν 7 προς: αν εις | Ἐκ. απο τ. ]ουδ. ηκολουθησαν, 
Ὦ κ. α. τ. ]. ἠ-σον 8hRT ne |ıH nidav 3 W πλοιαριά 
11 hT λεγοντες 


3,1 &noav 2 παρετηρουντο AD 5 νεκρωσει | fin + 
υγιης ὡς η αλλη Lmg 7πολυςοχλος δ8δοιπεραν | οιπερι 1DE 
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| Markus. 2,28— 3,12. 


willen gemacht, und nicht der Menfch um ded Sabbathg 
willen; jo ift ded Menfchen Sohn ein Herr auch des 28 
 Sabbath3. 


Und er ging abermal in die Schule. Und e8 war Z Mart.ımo-ı:. 
da ein Menfch, der hatte eine verdorrete Hand. Und 2 “rt Wen. 
fie hielten auf ihn, ob er audh am Sabbath ihn Heilen 
würde, auf daß fie eine Sache zu ihm hätten. Und 3 
er jprah zu dem Menjchen mit der verborreten Hand: 

Zritt hervor! Und er fprad zu ihnen: Soll man am 4 

Sabbath Gutes thun oder Böfes thun? das Leben er: 

halten oder töten? Sie aber fchwiegen jtille.. Und er 5 Job. 11,38. 
iah fie umher an mit Zorn, und war betrübet über 

isrem verftocften Herzen, und |prad zu dem Menjchen: 

Strefe deine Hand aus! Und er ftredte fie aus; und 

die Hand ward ihm gefund mie die andre. Und die 6 Meatth. 22,10. 
Bharifäer gingen hinaus, und hielten alsbald einen 

Rat mit des Herodes Dienern über ihn, mie fie ihn 

umbrächten. 


Aber Zefug επί mit feinen Süngern an das 7 Matıh 12,16.6: 
Meer; und viel Volts folgete ihm nah aus Galilin tr ση 
und aus Sudda und von Serufalem und aus Youmäa 8 Matth. 4,25. 
und von jenfeit des ordang, und die um Tyrus und 
Eidon wohnen, eine große Menge, die feine Thaten 
höreten, und kamen zu ihm. Und er fprad) zu feinen 9 
Züngern, daß fie ihm ein Schifflein hielten um bes 
Vo willen, daß fie ihn nicht drängten. Denn er. 10 
eilete ihrer viel, alfo daß ihn überfielen alle, die ge: 
plaget waren, auf daß fie ihn anrühreten. Und wenn 11 Eut. „ar. 
ihn die unfaubern Geifter fahen, fielen fie vor ihm 
nieder, fchrieen und fpraden: Du bift Gottes Sohn! 
>> er bedräuete fie hart, daß fie ihn nicht offenbar 12 1... 
machten. i 


3,4 früher: Mag man am 6... oder mag man 5 ver: 
[οᾶΐίεπ ] früher: verftarreten | ftradte 6 mit Herodis 
Diener 8 Tyro | eine große Menge... Tamen zu ihm 
früher nur: Die feine Thaten höreten 9 drüngen 10 ba 
ne ihn überfielen, alle 
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3,18— 27. Kara Maoxov 


on 18 φανερὸν ποιήσωσιν. Kai ἀναβαύνει eis τὸ ὄρος, 

Ψ 613-1. καὶ προσκαλεῖται οὓς ἤδελεν αὐτός, καὶ ἁπῆλδον 

14 πρὸς αὐτόν. καὶ ἐποίησεν δώδεκα ἵνα Bow wer’ 

16 αὐτοῦ, καὶ ἵνα ἀποστέλλη αὐτοὺς χηρύσσειν ἳ καὶ 

3 1,42. 16 ἔχειν ἐξουσίαν ἐκβάλλειν τὰ δαιμόνια" καὶ ἐποίησεν 

τοὺς ὁώδεκα, καὶ ἐπέθηκεν ὄνομα τῷ Σίµωνι 

L 9/64. 17 Πέτρον. καὶ Ἰάκωβον τὸν τοῦ Zeßedalov καὶ 

Ἰωάνην τὸν ἀδελφὸν τοῦ Ἰακώβου, καὶ ἐπέθηκεν 

αὐτοῖς ὄνομα Βοανηργές, ὃ ἐστιν vloi βροντῆς": 

18 καὶ Ἀνδρέαν καὶ Φίλιππον καὶ Βαρδολομαῖον καὶ 

Μαὺ δαῖον καὶ θωμᾶ ἄν καὶ Ἰάκωβον τὸν τοῦ Ἀλφαίου 

19 καὶ Θαδδαῖον καὶ Σίμωνα τὸν Καναναῖον ! καὶ 
Ἰούδαν Ἰσκαριώῦὺ, ὃς καὶ παρέδωκεν αὐτόν. 

90 Καὶ ἔρχεται εἰς οἶκον' καὶ συνέρχεται πάλιν 

[6] ὄχλος, ὥστε μὴ δύνασδαι αὐτοὺς μηδὲ ἄρτον 

91 φαγεῖν. καὶ ἀκούσαντες οἱ παρ᾽ αὐτοῦ ἐξῆλὺον 

22-30: 99 κρατῆσαι αὐτόν' ἔλεγον γὰρ ὅτι ἐξέστη. καὶ οἱ 

Mt 19/94 --83, 

L 1115-22:  γραμματεῖς οἱ drıö Ἱεροσολύμων καταβάντες ἔλεγον 

rn ὅτι Βεεζεβοὺλ ἔχει, καὶ ὅτι ἐν τῷ ἄρχοντι τῶν 

23 δαιμονίων ἐκβάλλει τὰ δαιμόνια. καὶ προσκαλε- 

σάµενος αὐτοὺς ἓν παραβολαῖς ἔλεγεν αὐτοῖς» 

24 πῶς δύναται σατανᾶς σατανᾶν ἐκβάλλειν; καὶ ἐὰν 

βασιλεία ἐφ᾽ ἑαυτὴν μερισὺῇ, οὐ δύναται σταδῆναι 

25 ἡ βασιλεία Exsivn' καὶ ἑὰν οἶχία ἐφ᾽ ἑαυτὴν μερισὺῇ. 

26 οὐ ὀυνήσεται ἡ οἰκία ἐπείνη στῆναι. ' καὶ εἰ ὁ 

σατανᾶς ἀνέστη ἐφ᾽ ἑαυτὸν καὶ ἐμερίσδη, οὐ 

27 δύναται στῆναι ἀλλὰ τέλος ἔχει. ἀλλ᾽ οὐ δύναται 

οὐδεὶς eis τὴν οὐμίαν τοῦ ἰσχυροῦ εἰσελδὼν τὰ 


Va 8,48.52; 
0,20. 


19 T ποιώσιν 14 ὁώδεκα : H+ ους χαι ο 
ωνοµασεν 16 Ἡ-- χαι εποι. τ. ὃωδεχα | H (και επεὺ. 
διμ. ας Hu (και επεῦ. ... Βροντης) | hRT ονοματα 
18 θαδδαιον : hT | Αεββαιον F 20 Ye RW-T | unde : 
T unte 22 RT Βεελζεβουλ 25 T σταῦηναι 26 T εαυτο», 
ἐµμερισδη, και ου 

14 κηρυσσ. : + το ευαγγελιον 16 εξουσιαν : + δερα- 
πενειν τας νοσους και ADE 18 Ματδαιον Νγίδ οί + τον 


τελωνην 13 | Κανανιτην Amg 19 Ισκαριωτην Amg Σκαριωὺ 
9Ι 


Markus. 3,18—27, 


Und er ging auf einen Berg, und rief zu fi, 13 τι 
πείώε Er wollte, und die gingen hin zu ihm. Und 14 £ut. 6,19--16. 
er ordnete die Zwölfe, daß fie bei ihm fein follten, 
und daß er fie ausfendete, zu predigen, und daß fie 15 
Macht hätten, die Seuchen zu heilen, und die Teufel 
auszutreiben; und gab Simon den Namen Petrus; 16 
und Safobus, den Sohn des Zebebäugd, und Sohannes, 17 Lut. 9,54. 
den Bruder des Sakfobus; und gab ihnen den Namen 
Bnehargem, das ift gefagt: Donnersfinder; und Andreas 18 
und Bhilippus und Bartholomäus und Matthäud und 
Thomas und Safobus, ded Alphäus Sohn, und Thad- 
däus und Sinon von Kana, und Zudas Sfcharioth, der 19 
ihn verriet. 

Und fie famen zu Haufe; und da ἴαπι abermal 20 
das Bolk zufammen, alfo daß fie niht Raum hatten, 
zu effen. Und da es die Seinen höreten, gingen fie 21 
aus, und wollten ihn Balten; denn fie fpradhen: Er 
it von Sinnen. 

Die Schriftgelehrten aber, die von Serufalem θεταῦ- 22 au, ως 
ἴοπιπιεπ waren, fpradhen: Er bat den Beelzebub, und Qut. 1118-29; 
durh den oberften Teufel treibt er die Teufel aus. μμ, 
Und er rief fie zufammen und fpracdh zu ihnen in Gleich- 23 
niffen: Wie Tann ein Satan den andern austreiben? 

Wenn ein Reich mit ihm felbft uneing wird, mag εδ 24 
nicht beftehen. Und wenn ein Haus mit ihm jelbit 25 
wneind wird, mag ed nicht beftehen. Gebet fih nun 26 
der Satan wider fich felbft, und ift mit ihm jelbft un 
eins, [ο Tann er nicht beftehen, fondern es ift aus mit 
ihm. E83 Tann niemand einem Starten in fein Haus 27 
fallen, und jenen Hausrat rauben; εδ [εί denn, daß 


15 (bie zu) 17 Zacoben den ©. ee | Bruder 
zacoı | Luther am Rand: Bnehargem ] Das tft, Kinder des 
onners, bedeutet, ap Sohannes fonbertich das rechte Evan- 
gelium fchreiben font, welches ift eine gewaltige Prepigt, bie 
alles erfchredt, bricht und umtehret, und die Erde fruchtbar 
madıt 18 Andream, u. f. w. Thadeum | Sana 21e8 
teten, bie um ihn waren, | aus ] hinaus | er wirb von 
innen Tommen | Luther am Rand: von le Sie fürd: 
teten, er that’ ihm zu viel mit arbeiten, wie man fpricht: Du 
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3,28—4,5. Kara Maoxov 


σχεύη αὐτοῦ ὁιαρπάσαι, ἐὰν μὴ πρῶτον τὸν loxvoöv 

28 6109, καὶ τότε τὴν οἰκίαν αὐτοῦ διαρπάσει. Ἀμὴν 

λέγω ὑμῖν ὅτι πάντα ἀφεὑδήσεται τοῖς υἱοῖς τῶν 

ἀνδρώπων τὰ ἁμαρτήματα καὶ al βλασφημίαι, 

29 ὅσα ἐὰν βλασφημήσωσιν' ὃς ὃ᾽ ἂν βλασφημήσῃ 

eis τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον, οὐκ ἔχει ἄφεσιν eis τὸν 

22.80 αἰῶνα, ἀλλὰ ἔνοχός ἐστιν αἰωνίου ἁμαρτήματος. ὅτι 
πα Bl ἔλεγον' πνεῦμα ἀκάῦδαρτον ἔχει. Καὶ ἔρχονται 

L810-21. NM µήτηρ αὐτοῦ καὶ οἱ ἀδελφοὶ αὐτοῦ, καὶ ἔξω 
στήκοντες ἀπέστειλαν πρὸς αὐτὸν καλοῦντες αὐτόν. 

32 καὶ ἐκάῦητο περὶ αὐτὸν ὄχλος, καὶ λέγουσιν αὐτῷ; 
ἰδοὺ N µήτηορ σου καὶ οἱ ἀδελφοί σου [καὶ ai 
88 ἀδελφαί σου] ἔξω ζητοῦσέν σε. καὶ ἀποκριδεὶς 
αὐτοῖς Λλέγει' τίς ἐστιν ἡ µήτηρ µου καὶ οἱ ἁδελ- 
84 φοί; καὶ περιβλεψάμενος τοὺς περὶ αὐτὸν κχύκλῳ 
καὐημένους λέγει’ ἴδε ἡ µήτηρ µου καὶ οἱ ἀδελφοέ 
35 µου. ὃς ἂν ποιήσῃ τὸ ὑέλημα τοῦ ὑδεοῦ, οὗτος 
ἀδελφός µου καὶ ἀδελφὴ καὶ µήτηρ ἐστίν. 
1-20: 4 Καὶ πάλιν ἤρξατο διδάσκειν παρὰ τὴν δά- 
Mt 13,1—28. 2 » 

L 84-15. Λλασσαν. καὶ συνάγεται πρὸς αὐτὸν ὄχλος πλεῖστος, 
ὥστε αὐτὸν eis πλοῖον ἑἐμβάντα καὐδῆσῦδαι ἐν τῇ 
δαλάσσῃ, καὶ πᾶς 6 ὄχλος πρὺς τὴν ὑδάλασσαν 

2 ἐπὶ τῆς γῆς ἦσαν. καὶ ἐδίδασκεν αὐτοὺς ἓν παρα- 
βολαῖς πολλά, καὶ ἔλεγεν αὐτοῖς ἐν τῇ διδαχῇ 
8 αὐτοῦ; ! ἀκούετε. ἰδοὺ ἑξῆλδεν ὁ σπείρων σπεῖραι. 
4 καὶ ἐγένετο ἓν τῷ σπείρειν ὃ μὲν ἔπεσεν παρὰ 
τὴν ὁδόν, καὶ ἦλδεν τὰ πετεινὰ καὶ κατέφαγεν 
ὅ αὐτό. καὶ ἆλλο ἔπεσεν ἐπὶ τὸ πετρῶδες ὅπου 
οὐκ εἶχεν γῆν πολλήν, καὶ εὐδὺς ἐξανέτειλεν διὰ 
38 Ἡ ανθρωπων», | T av 39 W αλλ | T εσται | 
anaprınu. : HT κρισεως it αµαρτιας 31 T ερχεται 323 [και 
αι αδελφ. σου] : {h’FW=H 33 οι αδελφοι : Ισ μου 


35 ος : Π[Β]-- γαρ | h ra deinuara 41 εις: W+ το 
δ οπου : H pr [και] 


28 οσας Aplg 81 xalovvr.: φώνουντες DE ζητουντες 4 
4,1 0 Ίαος πολυς 8fin + τον σπορον αυτου 4 nerewa: 
+ του ovpgavov DE 
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Markus. 3,28—4,5. 


er zuvor den Starken binde und aldbann fein Haus 
beraube. Wabrlid, ich fage euch: Alle Sünden werben 28 
vergeben den Menjchenfindern, auch die Gottesläfte- 
rungen, damit fie Gott läftern. Wer aber den heiligen 29 
Geift Täftert, der hat Teine Vergebung emiglih, jonbern 

ift jhuldig deö ewigen Geriht?. Denn fie [αβίοπ: Er 30 .. 
bat einen unfaubern Geift. 

Und es fam feine Mutter und feine Brüder, und 31 Daun. ο. 
ftunden draußen, [Φίάΐοι zu ihm, und ließen ihn rufen. eur. En 
Und da® Bolf jaß um ihn. Und fie fprachen zu ihm: 80 
Siehe, deine Mutter und deine Brüder draußen fragen 
nad Dir. Und er antwortete ihnen und fpradh: Wer 33 
ift meine Mutter und meine Brüder? Und er jah rings 34 
um fich auf die Jünger, die um ihn im Kreife faßen 
und Tprad: Siehe, dag ift meine Mutter und meine 
Brüder. Denn wer Gottes Willen 1η, der ift mein 35 
Bruder und meine Schweiter und meine Mutter. 

Und er fing abermal an, zu lehren am Meer; und A Math. 12,128. 
ϱϐ verfammelte Τι viel Voll3 zu ihm, alfo daß er Tr Minis. 
mußte in ein Schiff treten und auf dem Waffer θεα; 
und alles Bolt ftund auf dem Lande am Meer. Und 2 
er predigte ihnen lang durch Gleichniffe; und in feiner 
Predigt jprach er zu ihnen: Höret zu! Siehe, e8 ging 3 
ein Säemann aus, zu jäen. Und εὃ begab fi, in 4 
dem er fäete, fiel etlihe8® an den Weg, da famen 
die Bögel unter dem Himmel, und fraßen’3 auf. Et: 5 
liches fiel in da3 Steinige, da e3 nicht viel Erde hatte, 
und ging bald auf, darum daß ed nicht tiefe Erde hatte. 


wirft ven Kopftollmaden 39 herablommen] ab ber fommen 
die re ea Zeufel | Beelzebub ] Luther am Rand: % 
fo viel, n Erzfltege, Hummel oder Fliegenfönig. Denn 
alfo σοι πα ber Teufel Durch Die Seinen verachten, αἴδ bie 
eroßen Heiligen. 24 f. uneins ] untereinander uneins 

38 (Sünde) | en Ha) 

31 baußen | i 19 

33 er antwortete ihnen ] früher: er antwortete 

4,1 (verfammlet 

2 (prebiget) | und in feiner Bredigt ] früher: und im 


5 Stetnichte (früher: GSefteinichte, ebenfo 8. 16) 
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4,6—19. Kara Maoxov 


6 τὸ μὴ ἔχειν Bddos γῆς' καὶ ὅτε ἀνέτειλεν 6 ἥλιος 
ἐκαυματίσδη, καὶ διὰ τὸ μὴ ἔχειν ῥίζαν ἐξηράνῦη. 
7 καὶ ἄλλο ἔπεσεν eis τὰς ἀκάνῦδας, καὶ ἀνέβησαν 
αἱ ἄκανῦδαι καὶ συνέπνιξαν αὐτό, καὶ καρπὸν οὐκ 
8 ἔδωκεν. καὶ ἄλλα ἔπεσεν sig τὴν γῆν τὴν καλήν, 
καὶ ἐδίδου καρπὸν ἀναβαίνοντα καὶ αὐξανόμενα, 
χαὶ ἔφερεν εἰς τριάκοντα καὶ ἐν ἐξήκοντα καὶ ἐν 
9 ἑκατόν. καὶ ἔλεγεν' ὃς ἔχει ὦτα ἀκούειν ἀκουέτω. 
10 Καὶ ὅτε ἐγένετο κατὰ µόνας, ἠρώτων αὐτὸν οἱ 
1κ 512.11 περὶ αὐτὸν σὺν τοῖς δώδεκα τὰς παραβολάς. καὶ 
ἔλεγεν αὐτοῖς' ὑμῖν τὸ µυστήριον δέδοταυ τῆς 
βασιλείας τοῦ δεοῦ" ἐκείνοις δὲ τοῖς ἔξω ἐν παρα- 
In 09.10. 12 βολαῖς τὰ πάντα γίνεται, ἵνα 
Act 28,26. βλέποντες βλέπωσι» καὶ μὴ idwoır, 
καὶ ἀκούοντες ἀκούωσιν καὶ μὴ συνιῶσι», 
un ποτε ἐπιστρέψωσιν καὶ ἀφεδῖ αὐτοῖς. 
18 καὶ λέγει αὐτοῖς οὐκ οἴδατε τὴν παραβολὴν 
14 ταύτην, καὶ πῶς πάσας τὰς παραβολὰς γνώσεσὺε; 6 
16 σπείρων τὸν λόγον σπείρε. οὗτοι δέ εἶσιν οἱ 
παρὰ τὴν ὁδὸν ὅπου σπείρεται 6 Λόγος, καὶ 
ὅταν ἀκούσωσιν, εὐδὺς ἔρχεται 6 σατανᾶς καὶ 
16 αἴρει τὸν λόγον τὸν ἐσπαρμένον εἰς αὐτούς. καὶ 
οὗτοί εἶσιν ὁμοίως οἱ ἐπὶ τὰ πετρώδη σπειρόµενοι, 
οἳ ὅταν ἀκούσωσιν τὸν λόγον εὐδὺς μετὰ χαρᾶς 
17 λαμβάνουσιν αὐτόν, καὶ οὖκ ἔχουσιν ῥίζαν ἐν 
ἑαυτοῖς ἀλλὰ «πρόσκαιροί εἶσυν, εἶτα γενομένης 
ὑδλίψεως N διωγμοῦ διὰ τὸν λόγον εὐδὺς σκανδαλί- 
18 ζονται. καὶ ἄλλοι εἰσὶν οἱ eis τὰς dxdvdas 
σπειρόµενοι. οὗτοί εἶσιν ol τὸν λόγον ἀκούσαντες, 
105... 19 καὶ αἱ µέριμναιυ τοῦ αἰῶνος καὶ ἡ ἁπάτη τοῦ 
N ας ο ας 
χαι 0 σύυνιων συνιετα) |- 10 T nowrovv 11h εξωῦδεν | 


-- τα 13 Ἡ συνίῶσιν 15 εις αντους: T ον αυτοις 
16 T οµοιως εισιν 18 εις : T επι 


10 περι ... δῶδεκα : µαθηται αυτου | τις η παραβολη 
αυτη 19 και απαται του χοσµου 
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Diarkus, 4,6—19. 


Da nun die Sonne aufging, verwelfte ed, und dieweil 6 
εὃ nicht Wurzel hatte, verdorrte ed. Und etliches fiel 7 
unter die Dornen; und die Dornen mucjen empor, 
und erjtickten’s, und εδ brachte feine Zrudt. Und εἰ- 8 
liches fiel auf ein gut Zand, und bradte Zrucdt, Die 
da zunahm und ωμώδ; und etliche trug dreikigfältig 
und etliche8 jechzigfältig und etliche8 Hundertfältig. 
Und er fprad zu tunen: Wer Ohren hat, zu hören, 9 
der höre! 


Und da er allein war, fragten ihn um dies Gleich- 10 
nis, die um ihn waren, famt den Zmölfen. Und er 11 1. Kor. 5,12. 
prah zu ihnen: δι ift’3 gegeben, da8 Geheimnis 
δε Reichs Gotte8 zu willen; denen aber draußen 
widerfähret e3 alleg durch Gleichniffe, auf daß fie εδ 12 δεί. 6,9.10. 
mit jehenden Augen jehen, und Doch nicht erfennen, 
und mit hörenden Ohren hören, und doch nicht ver- 
ftehen; auf daß Πε fich nicht dermaleing befehren, und 
isre Sünden ihnen vergeben werden. Und er fprad) 13 
zu ihnen: Werftehet ihr die Gleichnis nicht? Wie 
wollt ihr denn die andern alle verftehen? Der Säe- 14 
mann fäet dad Wort. Diefe find’8 aber, die an dem 16 
Wege find: mo das Wort gefäet wird, und fie e3 ge- 
hört Haben, fo kommt al3bald der Satan und nimmt 
weg dad Wort, das in ihr Herz gejäet war. Alfo auch 16 
die find’8, bei welchen auf Steinige gefäet ift: wenn 
fie dad Wort gehört haben, nehmen fie εδ bald mit 
jreuden auf, und haben feine Wurzel in [Πώ, fondern 17 
find wetterwendifch; wenn Τά Trübfal oder Verfolgung 
um de3 MWort3 willen erhebt, jo ärgern fie fich als- 
bad. Und diejfe find’3, bei welchen unter die Dornen 18 
gejäet ift: die dag Wort hören, und die Sorgen diefer 19 10.25.34. 


6 eaoor ] fi | (werborret) 7 Dornen 19 ] Dörnen 


wuchfen er: fliegen empor | bradt ] früher: ga 
10 Und da BER Und εδ begab fih, da | Diele leicht e 
13 diefe Bleichniffen 15 der Satan ] früher: der Teufel 
16 findg, die aufs Steinichte gefäet find 17 in fi ] in 
ihnen zum des ] umbs 18 finds, Die unter die Dornen 
gefäet 19 (Sorge) 
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Ez 17,28; 81,6. 


4,20—32. Kara Maoxov 


πλούτου καὶ αἱ περὶ τὰ Acına ἐπιδυμίαι elono- 
ρευόµεναι συνπνίγουσιν τὸν λόγον, καὶ ἅἄκαρπος 
20 γίνεται. καὶ ἐκεῖνοί εἶσιν ol ἐπὶ τὴν γῆν τὴν 
καλὴν σπαρέντες, οἵτινες ἀκούουσιν τὸν λόγον καὶ 
παραδέχονται, καὶ καρποφοροῦσιν ἐν τριάκοντα 
21 καὶ ἐν ἐξήκοντα καὶ ὃν ἑκατόν. Kai ἔλεγεν 
αὐτοῖς ὅτι µήτι ἔρχεται ὁ Λύχνος ἵνα ὑπὸ τὸν 
µόδιον τεὺῇ N ὑπὸ τὴν. κλίνην; οὐχ ἵνα ἐπὶ τὴν 
22 Avyviav τεὺῇ; οὐ γάρ ἑστίν τι κρυπτόν, ἐὰν μὴ 
ἵνα φανερωῦὺῇ;' οὐδὲ ἐγένετο ἀπόκρυφον, AAN ἵνα 
23 Eid εἰς φανερόν. ei τις ἔχει ὥτα ἀκούειν, ἆκου- 
24 έτω. Καὶ ἔλεγεν αὐτοῖς' βλέπετε τί dxodere. 
&v ᾧ μέτρῳφ μετρεῖτε µετρηδήσεται ὑμῖν, καὶ προστε- 
25 ἠλήσεται͵ ὑμῖν. ὃς γὰρ ἔχει, δοὺήσεται αὐτῷ' καὶ 
ὃς οὐκ ἔχει, καὶ ὃ ἔχει ἀρδήσεται ἀπ᾿ αὐτοῦ. 
26 Καὶ ἔλεγεν' οὕτως ἐστὶν ἡ βασιλεία τοῦ δεοῦ, ὣς 
27 ἄνῦρωπος βάλῃ τὸν σπόρον ἐπὶ τῆς γῆς, καὶ 
καδεύδῃ καὶ ἐγείρηται νύκτα καὶ ἡμέραν, καὶ 6 
σπόρος βλαστᾷ καὶ µηκύνηται ὡς οὐκ οἵδεν αὐτός. 
28 αὐτομάτη ἡ γῆ καρποφορεῖ, πρῶτον χόρτον, εἶτεν 
29 στάχυν, εἶτεν πλήρης σἵτος ἐν τῷ στἀχυὶ. ὅταν 
δὲ παραδοῖ ὁ καρπός, εὐδὺς ἁποστέλλει τὸ ὁδρέ- 
80 πανον, ὅτι παρέστηκεν 6 δερισμό,. Kai ἔλεγεν 
πῶς ὁμοιώσωμεν τὴν βασιλείαν τοῦ Φδεοῦ, N ἐν 
31 τίνι αὐτὴν παραβολῇ δῶμεν; ὡς κόκκφ σινάπεως, 
ὃς ὅταν σπαρῇ ἐπὶ τῆς γῆς, μικρότερον ὃν πάντων 
80 τῶν σπερµάτων τῶν ἐπὶ τῆς γῆς, χαὶ ὅταν σπαρῇ. 
ἀναβαίνει καὶ γίνεται μεῖζον πάντων τῶν λαχάνων, 
καὶ ποιεῖ κλάδους μεγάλους, ὥστε δύνασδαι ὑπὸ 
τὴν σχιὰν αὐτοῦ τὰ πετεινὰ τοῦ οὐρανοῦ κατα- 


20 ἐν 19 : Ὦ ἓν | ἐν 20 89: δὲ [ἐν] h [ὃν κ αά, ος 
MSS vno | HR κλιην, 998 u: Fein Fer ἔστιν) 
26 ὡς : W-+ εαν | W unxvverau kagnaponeı σπ 
Ἡ πληρη σιτον bh? πληρης [ο] σιτος vi ο σιτον 9 RT 
κατασχηνουν 


21 ερχετ. : απτεται 24 fin + τοις ακουουσιν «46 
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Markus. 4,20—82, 


Belt und der betrügliche Reichtum und viel andre Lüfte 
gehen hinein und erfjtiden das Wort, und bleibet ohne 
sucht. Und diefe find’S, bei welchen auf ein gut Yand 20 
gejäet ift: die das Wort hören, und nehmen’d an, und 
bringen yrucht, etlicher dreißigfältig und etlicher fechzig- 
fältig und etlicher bundertfältig. 

Und er jpradh zu ihnen: Zündet man aud) ein Licht 21 Eat. sis. -18. 
an, daß man’8 unter einen Scheffel oder unter einen Maut. 5,15. 
dich fege? Mit nichten, fondern daß man’d auf einen 
veudhter jege; denn es ift nicht? verborgen, dag nicht 22 Matıh. 10,26. 
offenbar werde, und ift nichts Heimliches, das nigt ἕνα. 
bervorfomme. Wer Ohren bat, zu hören, der höre! 28 

Und fprach zu ihnen: Sehet zu, mwa3 ihr höret! 24 Mau. 7.2. 
Mit welherlei Maß ihr mefjet, wird man euch wieder 
meffen, und man wird nod) zugeben euch, die ihr dies 
hörer. Denn wer da hat, dem wird gegeben; und wer 25 Matth. 13,12. 
nit hat, von dem wird man nehmen, auch das er hat. 

Und er fprah: Das Reich Gotted hat fich αἴ[ο, 96 
ald wenn ein Menih Samen auf? Land wirft, und 27 Jat. 5,7. 
ihläft, und ftehet auf, Nacht und Tag; und der Same 
gehet auf und wächfet, daß er’3 nicht weiß; denn die 28 
Erde bringet von ihr jelbjt zum erften das Gras, dar- 
nah die ÜÄhren, damad den vollen Weizen in den 
Ahren. Wenn fie aber die Frucht gebracht hat, fo 29 
ididet er bald die Sichel hin; denn die Ernte ift da. 

Und er fprah: Wem wollen wir das Reid) Gottes 30 Math. 18,81. 
vergleichen? und durch wel Gleichnis wollen wir e8 gut. 18.18.10. 
vorbiden? Gleichwie ein Senflorn, wenn das gejäet 31 
wird aufs Land, fo ift’3 das Heinfte unter allen Samen 
auf Erden; und wenn e3 gefäet ift, jo nimmt e3 zu, 82 
und wird größer denn alle Kohlfräuter, und gewinnet 
große Zweige, alfo daß die Vögel unter dem Himmel 


19 bletibet odne ο) ] wird a 
ο. ος die auf... gefäet find 21 ünbet u. 
ai ein eich πα daß es unter Le Scheffel 
hi werde, oder ee ua: ih? Sfts nicht alfo, daß 
εὁ angezündet wird, auf Daß οὗ auf einen Leuchter ᾳε[εβί 
werde, 27 wächlet ] früber: grünt 29 bracht | (die Siaeln) 
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35-41: 
Mt 8,18.23-27. 
1, 8,22-25. 


1-21: 
Mt 8,9884. 
1, 8,26-40. 


4,38—5,5. Kara Μαρκον 


88 σχηνοῖν. Καὶ τοιαύταις παραβολαῖς πολλαῖς 
ἐλάλει αὐτοῖς τὸν λόγον, καδὼς ἠδύναντο ἀκούειν" 
34 χωρὶς δὲ παραβολῆς οὐκ ἑλάλει αὐτοῖς, κατ’ ἰδίαν 
δὲ τοῖς ἰδίοις μαὺδηταῖς ἐπέλυεν πάντα. 
35 Kai Λέγει αὐτοῖς &v ἐκείνῃ τῇ ἡμέρᾳ ὀψίας 
86 γενομένης: διέλδωμεν eis τὸ πέραν. καὶ ἀφέντες 
τὸν ὄχλον παραλαμβάνουσιν αὐτὸν ὡς ἦν ἓν τῷ 
97 πλοίῳφ, καὶ ἄλλα πλοῖα ἦν ver’ αὐτοῦ. καὶ γίνεται 
λαῖλαψ µεγάλη ἀνέμου, καὶ τὰ κύματα ἐπέβαλλεν 
εἰς τὸ πλοῖον, ὥστε ἤδη γεμίξεσδαι τὸ πλοῖον. 
98 καὶ αὐτὸς ἦν ἐν τῇ προύμνῃ ἐπὶ τὸ προσκεφάλαιον 
καδεύδων’ καὶ ἐγείρουσιν αὐτὸν καὶ λέγουσιν αὐτῷ ' 
39 διδάσκαλε, οὐ µέλει σοι ὅτι ἀπολλύμεῦα,; καὶ διεγερ- 
δεὶς ἐπετίμῆσεν τῷ ἀνέμφ καὶ εἶπεν τῇ ὑδαλάσση: 
σιώπα, πεφίµωσο. καὶ ἑκόπασεν ὁ ἄνεμος, καὶ ἐγέ- 
40 νετο γαλήνη µεγάλη. καὶ εἶπεν αὐτοῖς' τί δειλοί 
41 ἐστε οὕτως; πῶς 00x ἔχετε πίστιν; καὶ ἐφοβήδησαν 
φόβον µέγαν, καὶ ἔλεγον πρὸς ἀλλήλους' τίς ἄρα 
᾽οὗτός ἐστιν, ὅτι καὶ ὁ ἄνεμος καὶ ἡ ὑάλασσα 
Ὦ ὑπακούει αὐτῷ; Kai ἦλῦον εἰς τὸ πέραν τῆς 
2 αλάσσης eis τὴν χώραν τῶν ΓΠερασηνῶν. καὶ 
ἐξελδόντος αὐτοῦ ἐκ τοῦ πλοίου, εὐθδὺς ὑπήντησεν 
αὐτῷ ἐκ τῶν μνημείων ἄνῦρωπος ἓἕν πνεύµματι 
8 ἀκαδάρτῳφ, ὃς τὴν κατοίκήσιν εἶχεν ἐν τοῖς µνή- 
µασιν, καὶ οὐδὲ ἁλύσει οὐκέτι οὐδεὶς ἐδύνατο 
4 αὐτὸν δῆσαι, διὰ τὸ αὐτὸν πολλάκις πέδαις καὶ 
ἁλύσεσιν δεδέσὺδαι, καὶ διεσπάσὃδαι ὃπ᾽ αὐτοῦ τὰς 
ἀλύσεις καὶ τὰς πέδας συντετρῖφῦδαι, καὶ οὐδεὶς 
5 ἴσχυεν αὐτὸν δαµάσαι’ καὶ διὰ παντὸς νυκτὸς καὶ 
ἡμέρας ἐν τοῖς µνήµασιν καὶ ἓν τοῖς ὄρεσιν ἦν 


34 W και χωρις π. 8386 αλλα : T+ de | T ησαν 
38 T κ. nv αυτος 40 HR ἐστε; ουπω εχ. 41 T αυτω 
υπακουδι;  ϐ,9 ευὺνυς :[Η]-- 


833 — πολλαις La 86 πλοιαρια Eag 38 επι προσκεφαλαιου 
5,1 Γαδαρηνων 46 Γεργεσηνων La 
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Markus. 4,33—5,5. 


unter feinem Schatten wohnen fünnen. Und dur) 33 
viele jolche Sleichniffe jagte er ihnen das Wort, nad) 
dem fie e8 hören fonnten; und ohne Gleichniß redete 34 
er nicht3 zu ihnen; aber infonderheit legte er’3 feinen 
Jüngern alle au?. 


Und an demjelbigen Tage ded Abends fprad) er zu 35 Matih. s er 
ihnen: Zaßt uns hinüberfahren. Und fie ließen das 36 eur. Rn 
Bolf gehen, und nahmen ihn, wie er im Schiff war; 
und ed waren mehr Schiffe bei ihm. Und es erhub 37 
fh ein großer Windmwirbel und warf die Wellen in 
δα Schiff, aljo daß das Schiff voll ward. Und Er 38 
war hinten auf dem Schiff und fchlief auf einem Kiffen. 

Und fie wecdeten ihn auf und fprachen zu ihm: Meifter, 
frageft Du nicht3 Ὀατπαώ, daß wir verderben? Und er 89 
ftund auf, und bedräuete den Wind, und τα zu dem 
Meer: Schweig und verftumme! Und der Wind legte 
ih, und ward eine große Stille. Und er fprad 40 
zu ihnen: Wie feid ihr [ο furdtfam? Wie, daß ihr 
feinen Glauben habt? Und fie fürchteten fi) fehr und 41 
iprachen unter einander: Wer ift der? Denn Mind und 
Meer find ihm gehorjfam. 


Und fie famen jenfeit εδ Meerd, in die Gegend 5 αλα (ερ ag 
der Gadarener. Und αἴδ er aus dem Sıiff trat, Tief 2 
ἴθπι alSbald entgegen aus den Gräbern ein befejjener 
Meni mit einem unfaubern Geift, der feine Wohnung 8 
in den Gräbern hatte; und niemand konnte ihn binden, 
auch nicht mit Ketten; denn er war oft mit Feffeln 4 
und Ketten gebunden gemwejen, und hatte die Ketten 
abgeriffen, und die Fefleln zerrieben; und niemand 
fonnte ihn zähmen. Und er war allezeit, beide Tag 5 
und Nacht, auf den Bergen und in den Gräbern, jchrie, 


: Und Πε nahmen ur wie er fhon da war im Schiff, 
und waren mehr t ihm 38 {ρταώεῃ zu ihm | 
: fpraden 39 mei μη Schweig ftil 42 find 
ft: t 5,2 ein befeffien Meni | mit ki der: 
von 4 abgeriffen ] früher: zerriffen 5 fchrie er: 
ichreiend 
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„34 nichts ] nahmen, nicht 36 Und fie Iteßen u. f. w. ] 


ο. « 








5,6—20. Kara Maoxov 


6 κράζων καὶ κατακόπτων ἑαυτὸν Aldoıs. καὶ ἰδὼν 
τὸν Ἰησοῦν ἀπὸ μµακρόῦεν ἔδραμεν χαὶ προσεκύ- 
1,24. 7 νησεν αὐτόν, ' καὶ πράξας φωνῇ µεγάλῃ λέγει’ τί 
ἐμοὶ καὶ σοί, Ἰησοῦ υἱὲ τοῦ Φεοῦ τοῦ ὑψφίστου; 
8 ὁρκίζω σε τὸν δεόν, µή µε βασανίσῃς. ἔλεγεν γὰρ 
αὐτῷ ἔξελδε τὸ πνεῦμα τὸ dxddaprov ἐκ τοῦ 
9 ἀνὑρώπου. καὶ ἐπηρώτα αὐτόν' Ti ὄνομά σοι; 
καὶ Λέγει αὐτῷ. Λλεγιὼν ὄνομά µοι, ὅτι πολλοί 
10 ἐσμεν. καὶ παρεκάλει αὐτὸν πολλὰ ἵνα μὴ αὐτὰ 
11 ἀποστείλῃ ἔξω τῆς χώρας. ἦν δὲ ἐκεῖ πρὸς τῷ 
12 ὄρει ἀγέλη χοίρων µεγάλη βοσκοµένη:' καὶ παρε- 
κάλεσαν αὐτὸν Λλέγοντες' πέμψον ἡμᾶς εἷς τοὺς 
18 χοίρους, ἵνα εἰς αὐτοὺς εἰσέλδωμεν. καὶ ἐπέτρεφεν 
αὐτοῖς. καὶ ἐξελθόντα τὰ πνεύματα τὰ ἀκάθαρτα 
elonAdov εἰς τοὺς χοίρους, καὶ ὥρμήσεν ἡ ἀγέλη 
κατὰ τοῦ κρημνοῦ εἰς τὴν δάλασσαν, ὣς δισχίλιοι, 
14 καὶ ἐπνίγοντο ἐν τῇ Φαλάσσῃ. καὶ οἱ βόσκοντες 
αὐτοὺς ἔφυγον καὶ ἀπήγγειλαν eis τὴν πόλιν καὶ 
eig τοὺς ἀγρούς) καὶ ἦλὺον ἰδεῖν τί ἐστιν τὸ γεγονός. 
16 καὶ ἔρχονται πρὸς τὸν Ἰησοῦν, καὶ δεωροῦσιν τὸν 
δαιμονιζόµενον καδήµενον ἱματισμένον καὶ σωφρο- 
νοῦντα, τὸν ἑσχηκότα τὸν Λλεγιῶνα, καὶ ἐφοβήῦδησαν. 
16 καὶ διηγήσαντο αὐτοῖς ol ἰδόντες πῶς ἐγένετο τῷ 
17 δαιμονιζομένφ καὶ περὶ τῶν χοίθων. καὶ ἤρξαντο 
παρακαλεῖν αὐτὸν ἀπελθδεῖν ἀπὸ τῶν ὁρίων αὐτῶν. 
18 καὶ ἐμβαίνοντος αὐτοῦ εἰς τὸ πλοῖον παρεκάλει 
19 αὐτὸν ὁ δαιμονισδεὶς ἵνα wer’ αὐτοῦ ᾖ. καὶ οὐκ 
ἀφῆκεν αὐτόν, ἀλλὰ λέγει αὐτῷ' ὕπαγε εἰς τὸν 
οἶκόν σου πρὸς τοὺς σούς, καὶ ἀπάγγειλον αὐτοῖς 
11.90 ὅσα 6 κύριός σοι πεποίηκεν καὶ ἠλέησέν σε. καὶ 
mn ἀπῇλδεν καὶ ἤρξατο κηρύσσειν ἓν τῇ Δεκαπόλει 
ὅσα ἐποίησεν αὐτῷ ὁ Ἰησοῦς, καὶ πάντες ἐδαύμαξον. 


6 αυτον : RT αυτω 9 µοι : hW-+ εστιν 


18 και ευδεως κυριος ἶησους επεµφεν αντους εις τους 
χοιρους 17 παρεκαλουν 18 ἠρξατο παρακαΛλειν 


Viarkus, 5,6—20. 


und fchlug fi) mit Steinen. Da er aber Jefum fah 6 
von ferne, lief er zu und fiel vor ihm nieder, fchrie 
laut und jprah: Was hab ich mit dir zu thun, ο Jefu, 7 1,9. 
du Sohn Gottes, des Allerhöchften? Ich beihmwöre dich 
bei Gott, daß du mid; nicht quäleft! Denn er fprad) 8 
zu ihm: Fahre aus, du unfjaubrer Geift, von dem 
Menihen! Und er fragte ihn: Wie heißeft du? Und 9 
er antwortete und fpradh: Legion heiße ich; denn unfer _ 
ift viel. Und er bat ihn fehr, daß er fie nicht aus 10 
derjelben Gegend triebe. 

Und e8 war dafelbft an den Bergen eine große 11 
Herde Säue an der Weide. Und die Teufel baten 12 
ihn alle und fpradien: Laß uns in die Säue fahren! 
Und alsbald erlaubte e8 ihnen Sefus. Da fuhren die 18 
unjaubern Geifter aus, und fuhren in die Säue; und die 
Herde jtürzte fih von dem Abhang ind Meer (ihrer 
waren aber bei zweitaufend), und erjoffen im Meer. 
Und die Saubirten flohen und verfündigten δα in 14 
der Stadt und auf dem Lande. Und fie gingen hin 
aus, zu fehen, was da gejfchehen war; und famen zu 15 
Sefu, und fahen den, jo von den Teufeln bejefien war, 
daß er faß, und mar bekleidet und vernünftig, und 
fürdteten ji. Und die εδ gejehen hatten, [αρίεπ 16 
ihnen, wa3 dem Βε[ε]επεπ widerfahren war, und von 
den Säuen. Und fie fingen an und baten ihn, daß 17 
er auß ihrer Gegend zöge. Und da er in das Schiff 18 
trat, bat ihn der Befeflene, daß er möchte bei ihm 
jein. Aber Yefus ließ e8 ihm nicht zu, fondern fprad) 19 
zu ihm: Gehe hin in dein Haus und zu den Deinen, 
und verfündige ihnen, wie große Wohlthat Dir der Herr 
φείθαπ und Τιώ deiner erbarmet hat. Und er ging hin 20 1,81. 
und fing an, auszurufen in den zehn Städten, wie 
große Wohlthat ihm SYejus gethan Hatte; und jeder: 
mann verwunderte ich. 


6 fern® | vor ihm ] früher: vor ibn 7 Allerböheften Ss Er 
aber fprad 13 — εδ | von dem Abhang ] mit einem Sturm 
Par waren ] jr war 14 die Sewbirten (früher: die Hirten) 
15 [αθεπ ... war ] früher: faben den Befeflenen 
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22-48; 
Mt 9,18—26,. 
L 8,41-56. 


7,82. 


L 8,19. 


5,21—35. Kara Μαρκον 


21 Καὶ διαπεράσαντος τοῦ Ἰησοῦ & τῷ π)οίῳ 
πάλιν εἰς τὸ πέραν συνἠχὺη ὄχλος πολὺς ἐπ] 
22 αὐτόν, καὶ ἦν παρὰ τὴν δάλασσαν. Kai ἔρχεται 
eis τῶν ἀρχισυναγώγων, ὀνόματι Ἰάειρος, καὶ ἰδὼν 
23 αὐτὸν πίπτει πρὸς τοὺς πόδας αὐτοῦ, καὶ παρα- 
καλεῖ αὐτὸν πολλὰ λέγων ὅτι τὸ δυγάτριόν µου 
ἐσχάτως ἔχει, ἵνα ἑλδὼν ἐπιὺῇς τὰς χεῖρας αὐτῇ, 
24 ἵνα σωὺῇ καὶ ζήσῃ. καὶ ἀπῆλὃδεν wer’ αὐτοῦ. 
καὶ ἠκολούῦει αὐτῷ ὄχλος πολύς, καὶ συνέΏλιβον 
25 αὐτόν. Kai γυνὴ οὖσα ἓν ῥύσει αἵματος δώδεκα 
26 ἔτη, καὶ πολλὰ παδοῦσα ὑπὸ πολλῶν ἰατρῶν καὶ 
ῥαπανήσασα τὰ παρ᾽ αὐτῆς πάντα, καὶ μιηδὲν 
ὠφεληδεῖσα ἀλλὰ μᾶλλον eis τὸ χεῖρον ἐλδοῦσα, 
27 | ἀκούσασα τὰ περὶ τοῦ Ἰησοῦ, ἑλθδοῦσα ἓν τῷ ὄχλφ 
28 ὄπισὺεν ἤψατο τοῦ ἱματίου αὐτοῦ. ἔλεγεν γὰρ ὅτι 
ἐὰν ἄψωμαι κἂν τῶν ἱματίων αὐτοῦ σωὺήσομαι. 
29 καὶ εὐδὺς Einodvdn ἡ πηγὴ τοῦ αἵματος αὐτῆς, 
καὶ ἔγνω τῷ σώµατι ὅτι ἴαται ἀπὸ τῆς µάστιγος. 
80 καὶ εὐδὺς ὁ Ἰησοῦς ἐπιγνοὺς ἕν ἑαυτῷ τὴν ἐξ 
αὐτοῦ ὀύναμιν ἐξελδοῦσαν, ἐπιστραφεὶς ἓν τῷ ὄχλῳ 

31 ἔλεγεν' τίς µου ἤψατο τῶν ἑματίων; καὶ ἔλεγον 
αὐτῷ οἱ μαὺδηταὶ αὐτοῦ" βλέπεις τὸν ὄχλον συνὺλί- 

32 βοντά σε, καὶ Λέγεις' τίς µου ἤψατο,; ἱ καὶ πτεοι- 
33 εβλέπετο ἰδεῖν τὴν τοῦτο ποιήσασαν. ἡ δὲ γυνὴ 
" goßndelsa καὶ τρέµουσα, εἰδυῖα ὃ γέγονεν αὐτῇ, 
ἠλῦεν καὶ προσέπεσεν αὐτῷ καὶ εἶπεν αὐτῷ πᾶσαν 
34 τὴν ἀλήδειαν. ὁ δὲ εἶπεν αὐτῇ' Ψυγάτηρ, N πίστις 
σου σἐέσωκέν σε' ὅπαγε eis εἰρήνην, καὶ lodı ὁγιὴς 
85 ἀπὸ τῆς µάἀστιγέός σου. τι αὐτοῦ Λλαλοῦντος 
ἔρχονται ἀπὸ τοῦ ἀρχισυναγώγου Λέγοντες ὅτι ἡ 
ὑυγάτηο σου ἀπέῦδανεν' τί ἔτι σκύλλεις τὸν ὃι- 


91 T εις το περαν παλιν 23 hW παρεκαλει 96 hT 
eavıns 83 τρεµουσα : h’+ -| διὸ πεποιήκει λάδρᾳ 34T 
δύγατερ 


22 — ovou. ἴαειρος 


Diarkus, 5,2136. 


Und da Sejus wieder herüberfuhr im Schiff, ver: 21 
faınmelte fich viel Volks zu ihm, und er war an dem Meer. äs: 
Und fiehe, da fam der Oberften einer von der 22 Matth.0,1s-26. 
Schule, mit Namen Jairus; und da er ihn fah, fiel Tr 1. 
er ihm zu Füßen, und bat ihn jehr und fpradh: Meine 23 1,83. 
Todter ift in den legten Zügen; du mwollejt fommen, 
und deine Hand auf fie legen, daß fie gefund werde 
und lebe. Und er ging hin mit ihm; und es folgte 24 
ihm viel Voll nad), und fie drängten ihn. Und da 25 
war ein Weib, das hatte den Blutgang zwölf Jahre 
gehabt, und viel erlitten von vielen Ärzten, und hatte 26 
alt ihr Gut Ότοῦ verzehret, und half fie nicht3, fondern 
vielmehr ward ο ärger mit ihr. Da die von 27 
Seju Hörete, Tam fie im Bolt von binten zu, und 
rührete fein Kleid an. Denn fie fprah: Wenn ich nur 28 
jein Kleid möchte anrühren, jo würde ich gejund. Und 29 
alsbald vertrodnete der Brunnen ihres Blut; und fie 
fühlte e8 am Leibe, daß fie von ihrer Plage war ge- 
jund worden. Und Sejus fühlte al3bald an ihm jelbft 30 £ut. 6,10. 
die Kraft, die von ihın ausgegangen war, und wandte 
πώ um zum Bolf und fprad: Wer bat meine Kleider 
angerühret? Und die Jünger fprahen zu ihm: Du 31 
fiegeft, daß dich das Volk dränget, und jpridjt: Wer 
hat mich angerühret? Und er fah Τιῶ um nad der, 32 
die da8 gethan hatte. Das Weib aber fürthtete jich 33 
und zitterte (denn fie wußte, wad an ihr gefchehen 
war), fam, und fiel vor ihm nieder, und jagte ihm 
die ganze Wahrheit. Er fpradh aber zu ihr: Meine 34 
Zodter, dein Glaube bat dich gefund gemadit; gehe 
bin mit zyrieden, und fei gefund von deiner Plage. 
Da er ποώ aljo redete, famen etlihe vom Gefinde 35 
des Oberften der Schule und [ρταώει: Deine Tochter 
ijt geftorben; was πάθει du weiter den Meifter? 


ιο 


91 — er 323 früher: Sayrus 23 wollteft 24 dDrungen 
25 aU ] alle | vielmehr ] vtel mehr 29 vertrudet | Brunn 
| fühletsS 30 Ken Volt 1 früher: unter dem Volt 31 Ὀτίπρεί 
33 (zittert) | ke Re (redet) | vom Gefinde des Ob. ] 
früher: von Dt erft 
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5,86—6,4. Kara Maoxov 
86 ὁάσκαλον; 6 δὲ Ἰησοῦς παρακούσας τὸν λόγον 
λαλούμενον λέγει τῷ ἀρχισυναγώγφ' μὴ «φοβοῦ, 
87 µόνον πίστευε. καὶ οὐκ ἀφῆκεν οὐδένα μετ᾽ αὐτοῦ 
συνακολουὺδῆσαυ ei un τὸν Πέτρον καὶ Ἰάκωβον 
88 καὶ Ἰωάνην τὸν ἀδελφὸν Ἰακώβου. καὶ ἕρχονται 
eis τὸν οἶκον τοῦ ἀρχισυναγώγου, καὶ δεωρεῖ 
ὑόρυβον, καὶ κλαίονίας καὶ ἀἁλαλάξοντας πολλά, 
ὔ 111. 99 I! καὶ εἰσελδὼν λέγει αὐτοῖς' τί ὑδορυβεῖσῦε καὶ 
χλαίετε; τὸ παιδίον οὐκ ἀπέῦδανεν ἁλλά καὺεύδει. 
40 | καὶ κατεγέλων αὐτοῦ. αὐτὸς δὲ ἐκβαλὼν πάντας 
παραλαμβάνει τὸν πατέρα τοῦ παιδίου καὶ τὴν 
µητέρα καὶ τοὺς μετ αὐτοῦ, καὶ εἰσπορεύεται 
L 714.41 ὅπου ἦν τὸ παιδίον. καὶ κρατήσας τῆς χειρὸς 
τοῦ παιδίου λέγει αὐτῇ' ταλιδὰ xodu, ὅ ἐστιν 
µεὑερμηνευόμενον" τὸ κοράσιον, σοὶ λέγω, ἔγειρε. 
42 καὶ εὐδὺς ἀνέστη τὸ κοράσιον καὶ περιεπάτει ἦν 
γὰρ ἐτῶν δώδεκα. καὶ ἐξέστησαν εὐδὺς ἑκστάσει 
14. 49 µεγάλη. καὶ διεστείλατο αὐτοῖς πολλὰ ἵνα μηδεὶς 

ον γνοῖ τοῦτο, καὶ εἶπεν δοδῆναι αὐτῇ φαγεῖν. 

Mt 18,58-58. Καὶ ἐξῆλθεν ἐκεῖδεν. καὶ ἔρχεται eis τὴν πα- 
L418-80. τρίδα αὐτοῦ, καὶ ἀκολουδοῦσιν αὐτῷ ol uadnrai 
715. 2 αὐτοῦ. καὶ γενοµένου σαββάτου ἤρξατο διδάσχειν 
ἓν τῇ συναγωγῇ. καὶ οἱ πολλοὶ ἀκούοντες ἐξεπλήσ- 
σοντο Λέγοντες' πόῦδεν τούτφ ταδτα, καὶ τίς ἡ 
σοφία ἡ δοδεῖσα τούτῳ; καὶ al δυνάµεις τοιαῦται 
8 διὰ τῶν χειρῶν αὐτοῦ γιρόμεναι; οὐχ οὗτός ἐστιν 
6 τέκτων, ὁ υἱὸς τῆς Μαρίας καὶ ἀδελφὸς Ἰακώβου 
καὶ Ἰωσῆτος καὶ Ἰούδα καὶ δίμµωνος; καὶ οὐκ 
εἰσὶν αἱ ἀδελφαὶ αὐτοῦ ὧδε πρὸς ἡμᾶς; καὶ 
4 ἑσκανδαλίξζοντο ἐν αὐτφ. καὶ ἔλεγεν αὐτοῖς ὁ 


41 Ἡ ταλειδά | W κοῦὺμι 6,3 Ε-- οι | HR τουτω κ. | 
T και ὄνναμεις | γινοµεναι: Τ γινονται | fin W. ἃοτεκτωνο: 
h’ ο του τεχτονος Όιος καιο | Ιώσητος: Ώξ [ωσηφ vi Inon vi — 


36 axovoas ADS 41 oaßßı Dapßıra 46 dovvaı 
6,1 ερχετ.: απηλῦεν 2 και ήμερα σαββατων | εξεπλ. : + 
επι τη διδαχη αυτου 
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Markus. 5,36—6,4. 


Sefus aber hörte aldbald die Rede, die da gejagt ward, 86 

und [ρταῦ zu dem Oberften der Schule: Yürdhte dich 

nicht, glaube nur! Und ließ niemand ihm nacfolgen 87 

denn Betrug und Salobus und HYohannes, den Bruder 

des SZafohus. Und er fam in das Haus des Dberften 38 

der Schule, und jah da8 Getümmel, und die da fehr 

weineten und beuleten. Und er ging hinein und fprad) 39 9ο. 11,11. 

zu ihnen: Was tummelt und mweinet ihr? Das Kind 

ift nicht geftorben, jondern εδ fchläft. Und fie ver: 

lachten ihn. Und er trieb fie alle aus, und nahm mit 40 

fih den Vater des Kindes und die Mutter, und die 

bei ihm waren, und ging hinein, da das Sind lag; 

und ergriff das Kind bei der Hand und fprach zu ihr: 41 zur. Τά. 

Talitha Fumi! das ift verbolmeticht: Mägdlein, ich jage 

dir, ftehe auf! Und alsbald ftund das Mägdlein auf 42 

und wandelte; e8 war aber zwölf Jahre alt. Und fie 

entjegten fich . über die Maßen. Und er verbot ihnen 

bart, daß εδ niemand miffen follte; und jagte, fie 43 

jollten ihr zu efjen geben. 6; 

ai. A 
Und er ging aus von dannen, und Fam in feine ) our ας. ο. 

Baterftadt; und feine Jünger folgeten ihm nad). Und 2 406. zıs. 

da der Sabbath fam, Hub_er an, zu lehren in ihrer 

Schule. Und viele, die e8 höreten, verwunderten fich 

feiner Xehre und [ρταΦεπ: Woher fommt dem foldhes? 

und was Weisheit ift’3, die ihm gegeben ift, und [οίΦε 

Thaten, die Durch feine Hände gefchehen? Sit er nicht 3 

der Zimmermann, Marias Sohn, und der Bruder des 

Safobus und Sofes und YJudas und Simon? Sind 

niht auch feine Schweitern allhie bei un? Und fie 

ärgerten fih an ihm. Sejuß aber [ρταῷϐ zu ihnen: 4 


86 (böret) | alsbald ] bald 37 Petrum und Sacobum 
und Sobannem den Bruder SZacobi (früher: Petron [oder 
Betern)] und Sacoben und Sohannen feinen Bruder) 
41 Taltitda ] früher: Thabitha (und: Tabea) | Meiplin 
42 entfagten fich über die Maß 43 (faget) 6,1 in fein 
Baterland 23 viel 3 Marie Sohn (früher: Marien Sohn) 
|. Bruder Jacobi | Jude | Stmonis 
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6,5—17. Kara Μαρκον 


Ἰησοῦς ὅτι οὐκ ἔστιν προφήτης ἄτιμος el un ἓν 
τῇ πατρίδι αὐτοῦ καὶ ἐν τοῖς συγγενεῦσιν αὐτοῦ 
18. ὅ καὶ & τῇ οἶχίᾳ αὐτοῦ. καὶ οὐκ ἐδύνατο ἐκεῖ 
ποιῆσαι οὐδεμίαν δύναμιν, εἰ un ὀλίγοις ἀρρώστοις 
6 ἐτιδεὶς τὰς χεῖρας ἐδεράπευσεν. καὶ ἐἔθαύμασεν 
διὰ τὴν ἀπιστίαν αὐτῶν. 
Μπο θ1 7 Kai neoviyev τὰς κώμας κύκλῳ διδάσκων.ῖ Kai 
91-8. προσκαλεῖται τοὺς δώδεκα, καὶ ἤρξατο αὐτοὺς ἀστο- 
1101. στέλλειν δύο δύο, καὶ ἐδίδου αὐτοῖς ἐξουσίαν τῶν 
8 πνευμάτων τῶν ἀκαδάρτων», καὶ παρήγγειλεν αὐτοῖς 
ἵνα ιιηδὲν αἴρωσιν εἰς ὁδὸν εἰ μὴ ῥάβδον µόνον, 
un ἄρτον, μὴ πήραν, μὴ εἰς τὴν ζώνην χαλκόν, 
9 1 ἀλλὰ ὑποδεδεμένους σανδάλια, καὶ μὴ ἐνδύσησὺε 
10 600 χιτῶνας. καὶ ἔλεγεν αὐτοῖς' ὅπου ἐὰν εἰσέλ- 
Imre Eis οἰχίαν, ἐκεῖ µένετε ἕως ἂν ἑξδέλὺητε 
11 Exeidev. καὶ ὃς ἂν τόπος um δέξηται ὑμᾶς μηδὲ 
ἀκούσωσῦ ὑμῶν, ἐκπορευόμενοι ἐκεῖδεν ἐκτινάξατε 
τὸν χοῦν τὸν ὑποκάτω τῶν ποδῶν ὑμῶν εἰς (ιαρ- 
19 τύριον αὐτοῖς. Kai ἐξελδόντες ἐκήρυξαν ἵνα µετα- 
Je δµ41δ. 18 900019, ἱκαὶ δαιμόνια πολλὰ ἐξέβαλλον, καὶ ἦλειφον 
ἐλαίφ πολλοὺς ἀρρώστους καὶ ἐδεράπευον. 
αν. 14 Καὶ ἤκουσεν 6 βασιλεὺς Ἡορφδης, φανερὸν γὰρ 
οσο, ἐγένετο τὸ ὄνομα αὐτοῦ, καὶ ἔλεγον ὅτι Ἰωάνης 
76 βαστίζων ἐγήγερται ἐκ νεκρῶν, καὶ διὰ τοῦτο 
15 ἐνεργοῦσιν αἱ δυνάµεις Ev αὐτῷ. ἄλλοι δὲ ἔλεγον 
ὅτι Ἠλείας ἐστίν' ἄλλοι δὲ ἔλεγον ὅτι προφήτης 
16 ὡς εἷς τῶν προφητῶν. ἀκούσας δὲ ὁ ἨἩρφδης 
ἔλεγεν. ὃν ἐγὼ ἀπεκεφάλισα Ἰωάνην, οὗτος ἡγέρύι. 
17 Αὐτὸς γὰρ ὁ Ἡρφδης ἁποστείλας ἐκράτήσεν τὸν 


4 αυτου 19 : T εαυτου 6 Ὦ edavuasev 9 K evör- 
cacdaı 14 hRT eisyev 


7 και απεστειλεν αυτους 11 — τοπος 1 vl οσοι αν un 
δεξωνται ADE | — τον υποκατω | fin + αμην λεγω υμιν' 
ανεκτοτερον εσται Σοδοµοις η Γοµορροις Ev μερα κρισεως 
η τη πολει εκεινη ANG 13 εὑεραπευοντο HN 15 -- προο- 
πητης ὡς 16 ουτος : + εστιν’ αυτος ANG 
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Markus. 6,5—17, 


Ein Prophet gilt nirgend weniger denn im Baterland 
und daheim bei den Seinen. Und er konnte allda nicht 5 
eine einige That thun; außer wenig Siechen legte er die 
Hände auf, und heilte fie. Und er vermunderte jich 6 
ihre3 Unglauben?. Und er ging umher in die Fleden 


im Krei3 und lehrete. 7-18: 


Und er berief die Zmwölfe, und hub an und [αποίο 7 er 


fie, je zween und zween, und gab ihnen Macht über 91-8. 

die unfaubern Geifter. Und gebot ihnen, daß fie nichts g πο 1) 

bei fich trügen auf dem Wege denn allein einen Stab, 

feine Tafche, fein Brot, fein Geld im Gürtel; aber 9 

wären gefehuht; und daß fie nicht zween Röde anzögen. 

Und Iprad zu ihnen: Wo ihr in ein Haus gehen 10 

werdet, da bleibet innen, big ihr von dannen ziehet. 

Und welche euch nicht aufnehmen noch hören, da gehet 11 

von dannen heraus, und fchüttelt den Staub ab von 

euren Füßen zu einem Zeugnid über fie. Sch jage 

euh wahrlih: E83 wird Sodom und Gomorra am 

jüngften Gerichte erträglicher gehen denn folder Stabt. 

Und fie gingen aus und predigten, man follte Buße 12 

tun. Und trieben viel Teufel aus, und falbeten viel 19 Yat. 5,14.13. 

Siehe mit DI und madten fie gefund. N 
Und es fam vor den König Herodes (denn fein 14 νε ορ 

Name war nun befannt), und er fpradh: Sohannes der 8,19.20. 

zZäufer ift von den Toten auferftanden; darum thut 

er [οίώε Thaten. Gtliche aber jpradhen: Er ift Elia; 15 

etliche aber: Er ift ein Prophet, oder: Einer von den 

Propheten. Da εδ aber Herodes hörte, jprady er: 16 

686 ift Johannes, den ich enthauptet habe; der ift von 

den Toten auferjtanden. Er aber, Herodes, hatte aus= 17 


5 außer ] οὗ) 7]1ε]]α 9 aber ] fondern 11 ®e- 
zeugni3 | träglicher ergehen 19 fr.: follte jich beffern 
13 mit DL ] Lutber am Rand: Dies DI machte die Kranten 
gefund. Aus welchen hernad) ein Saframent erdichtet fit für 
die Sterbenden,, weldhe3 viel beffer möchte Magdalena Salbe 
beißen, da fie Ehriftum aud) alfo zum Grabe falbete, Matth. 26. 
15 EliaS | Prophet, oder einer (ohne:) 
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6,18— 29. Kara Μαρκον 


Ἰωάνην» καὶ ἔδησεν αὐτὸν ἐν φυλακῇ διὰ Ἡροῳ- 
διάδα τὴν γυναῖκα Φιλίππου τοῦ ἁδελφοῦ αὐτοῦ. 
Lv 1616. 18 ὅτι αὐτὴν ἐγάμησεν ἔλεγεν γὰρ 6 Ἰωάνης τῷ 
Ἡρφδῃ ὅτι οὐκ ἔξεστίν σοι ἔχειν τὴν γυναῖκα τοῦ 
19 ἀδελφοῦ σου. ἡ δὲ Ἡρφδιὰς ἐνεῖχεν αὐτῷ καὶ 
20 ἤῦδελεν αὐτὸν ἀποκτεῖναι, καὶ οὐκ ἠδύνατο' 6 γὰρ 
Ἡρφδης ἐφοβεῖτο τὸν Ἰωάνην, εἰδὼς αὐτὸν ἄνδρα 
δίκαιον καὶ ἅγιον, καὶ συνετήρει αὐτόν, καὶ ἀκούσας 
αὐτοῦ πολλὰ ἠπόρει, καὶ ἡδέως αὐτοῦ ἤκουεν. 
21 καὶ γενομένης ἡμέρας εὐκαίρου ὅτε Ἡρφδης τοῖς 
γενεσίοις αὐτοῦ δεῖπνον ἐποίησεν τοῖς μεγιστᾶσιν 
αὐτοῦ καὶ τοῖς χιλιάρχοις καὶ τοῖς πρώτοις τῆς 
22 Γαλιλαίας, καὶ εἰσελδούσης τῆς δυγατρὸς αὐτῆς 
τῆς Ἡρφδιάδος καὶ ὀρχησαμένης, ἤρεσεν τῷ Ἡρφδῃ 
καὶ τοῖς συνανακειµένοις. ὁ δὲ βασιλεὺς εἶπεν 
τῷ κορασίφ' αἴτησόν µε ὃ ἐὰν δέλῃς, καὶ δώσω 
Esth 6,9. 23 001° καὶ ὤμοσεν αὐτῇ ὅτι dv µε αἰτήσῃς δώσω 
24 σοι ἕως ἡμίσους τῆς βασιλείας µου. καὶ ἐξελ- 
ὑοῦδα εἶπεν τῇ μητρὶ αὐτῆς. ti αἰτήσωμαι; ἡ δὲ 
εἶπεν τὴν κεφαλὴν Ἰωάνου τοῦ βαπτίξοντος. 
25 καὶ εἰσελδοῦσα εὐὺδὺς μετὰ σπουδῆς πρὸς τὸν 
βασιλέα ᾖἠτήσατο Λλέγουσα" δέλω ἵνα ἐξαυτῆς ὃφς 
wor ἐπὶ πίνακι τὴν κεφαλὴν Ἰωάνου τοῦ βαπ- 
26 τιστοῦ. καὶ περίλυπος γενόμενος ὁ βασιλεὺς διὰ 
τοὺς ὅρχους καὶ τοὺς ἀνακειμένους οὐκ ἠδέλησεν 

27 ἀθετῆσαι αὐτήν. καὶ εὐδὺς ἁποστείλας ὁ βασιλεὺς 
σπεκουλάτορα ἐπέταξεν ἐνέγκαι τὴν κεφαλὴν αὐτοῦ. 
καὶ ἀπελδὼν ἀπεκεφάλισεν αὐτὸν ἓν τῇ φυλακῇ, 

28 | καὶ ἤνεγκεν τὴν κεφαλὴν αὐτοῦ ἐπὶ πίνακι καὶ 
ἔδωκεν αὐτὴν τῷ κορασίῳφ, καὶ τὸ κοράσιον ἔδωκεν 

29 αὐτὴν τῇ μητοὶ αὐτῆς. καὶ ἀκούσαντες ol μαὺδηταὶ 


90 Ίπορει : Ὦξ εποιει 22 αυτης της: H αυτου 23 οτι: 
hRT+o | hT- µε 


91 γενεῦλιοις 94 βαπτιστου 4 Ώς 25 — ευδυς µετα 
σπουδης | Πἠτῆσ.... δὅῶς : ειπεν’ ὅος | πινακι : + ὧδε 
27 ενεχδηναι ADS 
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Markus, 6,18—29. 


gejandt, und Sohannes gegriffen und ins Gefängnis gelegt 
um der Herodiad willen, feines Bruders Bhilippus Weib; 
denn er hatte fie gefreiet. Johannes aber fprach zu 18 8. Moe 18,19. 
Herodes: © ift nicht recht, daß du deined Bruders 
Meib Habeft. Herodiad aber ftellte ihm nah, und 19 
wollte ihn töten, und fonnte nicht. SHeroded aber 20 
fürdtete Sohanned; denn er wußte, daß er ein frommer 
und heiliger Mann war; und verwahrte ihn, und ge= 
horchte ihm in vielen Saden, und hörte ihn gerne. 
Und οὗ ἴαπι ein gelegener Tag, dab Heroded auf 21 
feinen Sabrstag ein Abendmahl gab den Oberften und 
Hauptleuten und PVornehmiten in Galiläe. Da trat 22 
binein die Tochter der Herodiad und tanzete, und ge= 
fiel wohl dem Herodes und denen, die am Tilch faßen. 
Da Sprach der König zum Mägdlein: Bitte von mir, 
was du willft, ich will dir’8 geben. Und fchwur ihr 28 ens. 5.8.0. 
einen Eid: Wa du wirft von mir bitten, will ιώ Dir 
geben, bid an die Hälfte meined Königreich. Sie 24 
ging hinaus und fpradh zu ihrer Mutter: Was joll ich 
bitten? Die fprah: Das Haupt Johannes des Täufer?. 
Und fie ging al3bald hinein mit Eile zum Könige, bat 25 
und fprah: Sch will, daß du mir gebejt jegt zur Stunde 
auf einer Schüffel dad Haupt Sohannes des Täufers. 
Der König mar betrübt; doch um des Eides willen 26 
und derer, die am Tilche faßen, wollte er fie nicht 
laffen eine Feblbitte thun. Und alsbald fhidte hin 27 
der König den Henker, und bieß jein Haupt ber 
bringen. Der ging hin und enthauptete ihn im Ge: 
fängnig, und trug ber fein Haupt auf einer Schüffel und 28 
gab’3 dem Mägdlein, und das Mägdlein gab’3 ihrer 
Mutter. Und da da3 feine Sünger höreten, kamen 29 
17 SZobannem | um Herodiag Berl tft ος 
Te zuerft: ziemt Dir nicht 19 oban 
(früber: Sobannen) | Ben ret) engen | IH (hören) 
91 ehem, 233 gefiel wohl dem ode früber: 
geriet erode u.d.d. a. ZT. faßen wohl | "nein lin | du 
obannis 35 alsbald ] va | zur Stunde ] fo 
bald ή auf ee auf eine 26 war betrübt ] früher: ward 


he über: und | berer | dere 27 alsbald ] 
ve: ͵ teß » über Tteß 
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6,30—40. Kara Maoxov . 


αὐτοῦ ἦλδαν καὶ ἦραν τὸ πτῶμα αὐτοῦ καὶ Ednrav 
αὐτὸ ἓν uvnueio. 


1, 9,10; 10,17. 80 Καὶ συνάγονται οἱ ἀπόστολοι πρὸς τὸν Ἰησοῦν, 
χαὶ ἀπήγγειλαν» αὐτῷ πάντα ὅσα ἑποίῆσαν καὶ 

31 ὅσα ἐδίδαξαν. καὶ λέγει αὐτοῖς' δεῦτε ὑμεῖς αὐτοὶ 

κατ᾽ ἰδίαν εἲς ἔρημον τόπον καὶ ἀναπαύσασὺε ὀλίγον. 

η. ἦσαν γὰρ οἱ ἐρχόμενοι καὶ οἱ ὁπάγοντες πολλοί, καὶ 
μις. οὐδὲ φαγεῖν εὐκαίρουν. καὶ ἁπῆλὺον ἐν τῷ σπιλοίῳ 
J 61-18. 98 εἰς Eonuov τόπον κατ᾽ ἰδίαν. καὶ εἶδον αὐτοὺς ὑπά- 
γοντας καὶ ἐπέγγωσαν πολλοί, καὶ πεζῇ ἀπὸ πασῶν 

τῶν πόλεων συγέδραµον ἐχκεῖ καὶ προῆήλῦὃον αὐτούς. 

Nu 27,17. 34 Kai ἐξελδὼν εἶδεν πολὺν ὄχλον, καὶ ἑσπλαγχνίσῦτ 
Μέ9ό6  ἔπ᾽ αὐτοὺς ὅτι ἦσαν wg πρόβατα μὴ ἔχοντα ποιμένα, 
8,1-0. 86 χαὶ ἤρξατο διδάσκειν αὐτοὺς πολλά. Kai ἤδη 
ὥρας πολλῆς γενομένης προοσελὺδόντες αὐτῷ οἱ 

μαὐηταὺ αὐτοῦ ἔλεγον ὅτι ἔρημός ἐστιν ὁ τόπος, 

86 καὶ ἤδη ὥρα πολλή: ἀπόλυσον αὐτούς, ἵνα ἀζιελ- 
Νόντες εἰς τοὺς χκύκλφ ἀγροὺς καὶ χκώµας ἀγορά- 

87 σωσιν ἑαυτοῖς τί φάγωσιν. ὁ δὲ ἀποκριδεὶς εἶπεν 
αὐτοῖς' ὃδότε αὐτοῖς ὑμεῖς φαγεῖν. καὶ Λλέγουσιν 

αὐτῷ ἀπελὺδόντες ἀγοράσωμεν δηναρίων διακοσίων 

88 ἄρτους, καὶ δώσομεν αὐτοῖς φαγεῖν; ὁ δὲ λέγει 
αὐτοῖς' πόσους ἔχετε ἄρτους; ὑπάγετε ἴδετε. καὶ 

89 γνόντες Λέγουσιν’ πέντε, καὶ δύο ἰχδύας. καὶ ἐπέτα- 

ξεν αὐτοῖς ἀνακλιὺῆναι πάντας συμπόσια συμπόσια 

40 ἐπὶ τῷ χλωρῷ χόρτφ. καὶ ἀνέπεσαν πρασιαὶ πρασιαὶ 





29 W ηΛ1δον | T &d. αυτον 30 W non hic sed post 
32 plene dist. | T— οσα 2° 32 εν. [R]—T | T εις ερηι. 
τοπον τω πλοιὼ 33 Ἡ ειδα» | KR εγνωσαν Τ-- αντους 
| προοηλὺ. αυτους : ὮΣ -ἱ συνηλδον αυτου |- vl ηλδον αυτου 
υἱ προηλὺδ. αυτον αυτου οἱ προηλὺ. αυτους και συνηλὺον 
προς αυτον 35 hT Ῥινοµενης | Ἐ-- avıw 36 κυχλω : 
h’ -| εγγισα |- 37 W αρτους; | T δώσωμεν | W gayeır. 
38 RT ποσ. αρτ. εχ. 39 hRT ανακλιαι 


31 ὅευτε υπαγωµεν εις | ευκαιρως ειχον 323 χαι ανα” 
ἆαντες εις το πλοιον απηλὺ. 39 κατα την συνποσιαν 
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Markus, 6,30—40, 


fie und nahmen feinen Leib, und legten ihn in ein 
Grab. 


Und die Apoftel famen zu ει zufammen, und 30 Ent. 9,10. 
verfündigten ihm da8 alle, und was fie gethan und 
gelehret hatten. Und er jprach zu ihnen: Xafjet uns 31 
beionderd an eine wüfte Stätte gehen, und ruhet ein. 
wenig. Denn ihrer waren viele, die αἲ- und zugingen; 
und hatten nicht Zeit genug, zu effen. 


Und er fuhr da in einem Schiff zu einer wüjten 32 Dat, ή 
Stätte befonderd. Und Όαδ Bolf Ἰαῦ fie wegfahren; 33 Lut. 9 ii 
und viele Fannten ihn, und liefen dafelbft hin πεί. Tr 9115: 
ander zu Fuße aus allen Städten, und famen ihnen 
zuvor, und Tamen zu ihm. Und η. ging heraus, 34 Matth. 9,56. ᾿ 
und jah das große οι und es jammerte ihn der 
jelben; denn fie waren wie die Schafe, die feinen 
Hirten haben; und fing an eine lange Predigt. Da 35 9,-9. 
nun der Tag faft dahin war, traten feine Sünger zu 
ihm und fpraden: E3.ijt wüfte hie, und der Tag ilt 
nun dahin; laß fie von dir, daß fie hingehen umher 36 
in die Dörfer und Märkte, und faufen fi) Brot; denn 
fie haben nichts zu ejjen. ejug aber antwortete und 37 
Iprah zu ihnen: Gebet ihr ihnen zu eifen. Und fie 
jpraden zu ihm: Sollen wir denn hingehen, und für 
zwei hundert Grofchen Brot Taufen, und ihnen zu efjen 
geben? Er aber [ρταΦ zu ihnen: Wie viel Brote habt 38 
ihr? Gebet bin, und fehet! Und da fie es erfundet 
hatten, fprachen fie: Fünf und zween Filhe. Und er 89 
gebot ihnen, daß fie fih alle lagerten, al3 bei Tifchen 
vol, auf das grüne Grad. Und fie jeten fich nach 40 
Schichten, je Hundert und hundert, fünfzig und fünfzig. 


30 zu Sefu ο πα früher: σωμα zu Shefu 3ıan 
eine müfte Stätte in eine [ει | war viel | gnug 
33 viel 3e πό | ihnen | nichts ] nicht 37 und zwei 
hundert Pfennig wert Brot 38 Brot 39 Tagerten bet 
ZU vollen Luther am Rand: bet Tifch vollen ] Zehn Tifch 
in die Länge und fünf in die Breite 40 fabten 
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6,41—55. Kara Maoxov 


Τμ. 41 κατὰ ἑκατὸν καὶ κατὰ πεντήκοντα. καὶ λαβὼν τοὺς 
πέντε ἄρτους καὶ τοὺς δύο ἱχδύας ἀναβλέψας εἰς 
τὸν οὐρανὸν εὐλόγησεν καὶ κατέκλασεν τοὺς ἄρτους 
καὶ ἐδίδου τοῖς nadmrals ἵνα παρατιδῶσιν αὐτοῖς, 

42 καὶ τοὺς δύο ἰχὑδύας ἐμέρισεν πᾶσιν. καὶ ἔφαγον 

Di 98,6. 48 πάντες καὶ ἐχορτάσῦησαν' καὶ ἦραν κλάσματα 
"δώδεκα κοφίνων πληρώματα καὶ ἀπὸ τῶν ἰχδύων. 

44 καὶ ἦσαν οἱ φαγόντες τοὺς ἄρτους πεντακισχίλιοι 

45-56: Ab ἄνδρες. Καὶ εὐδὺς ἠνάγκασεν τοὺς μαΝδητὰς 
en αὐτοῦ ἐμβῆναι εἰς τὸ πλοῖον καὶ προάγειν εἰς τὸ 
πέραν πρὸς Εηὺσαϊδάν, ἕως αὐτὸς ἀπολύει τὸν 

46 ὄχλον. καὶ ἀποταξάμενος αὐτοῖς ἀπῆλὺδεν eis τὸ 

47 ὄρος προσεύξασῦδαι. καὶ ὀψίας γενομένης ἦν τὸ 
πλοῖον ἐν µέσφ τῆς δαλάσσης, καὶ αὐτὸς µόνος 

48 ἐπὶ τῆς γῆς. καὶ ἰδὼν αὐτοὺς βασανιζοµένους ἐν 

τῷ ἐἑλαύνειν, ἦν γὰρ 6 ἄνεμος ἐναντίος αὐτοῖς, 

περὶ τετάρτην φυλακὴν τῆς νυκτὸς ἔρχεται σιρὸς 

αὐτοὺς περιπατῶν ἐπὶ τῆς Ναλάσσης' καὶ ἦδελεν 

49 παρελὺεῖν αὐτούς. «οἱ δὲ ἱδόντες αὐτὸν ἐπὶ τῆς 
Καλάσσης περιπατοῦντα ἔδοξαν ὅτι φάντασµά 

50 ἐστιν, καὶ ἀνέκραξαν' πάντες γὰρ αὐτὸν εἶδαν καὶ 
ἐταράχὑύησαν. ὁ δὲ εὐὺὺς ἐλάλησεν μετ αὐτῶν, 

χαὶ λέγει αὐτοῖς' δαρσεῖτε, ἐγώ εἰμι, μὴ poßelode. 

«89. 81 καὶ ἀνέβη πρὸς αὐτοὺς εἰς τὸ πλοῖον, καὶ ἐκό- 
πασεν ὁ ἄνεμος' καὶ Alav ἔκ περισσοῦ ἕν ἑαυτοῖς 

52 ἐξίσταντο. οὐ γὰρ συνῆκαν ἐπὶ τοῖς ἄρτοις, ἀλλ᾽ 
538 ἦν αὐτῶν ἡ καρδία πεπωρωμένη. Καὶ διαπε- 
ράσαντες ἐπὶ τὴν γῆν ἡλῦον εἰς Γεννησαρὲτ καὶ 
54 προσωοµίσύησαν. καὶ ἐξελδόντων αὐτῶν &x τοῦ 
55 πλοίου εὐὺὺς ἐπιγνόντες αὐτὸν I περιέδραµμον ὅλην 
τὴν χώραν ἑκείνην καὶ ἤρξαντο ἐπὶ τοῖς κραβάτ- 


45 T κλασµατων «7 ην : Ὦὶ + -] παλαι |- 50 W ειδον 
51 εκ περισο. : [RJ—H 


41 αυτοις : κατεναντι αυτων 50 -- γαρ αυτον ειδαν | 
-- δαρσειτε Ga δί -- λιαν | fin + και εθαυµαξο» ADS 
53 Γεννησαρ 
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Markus. 6,41—55, 


Und er nahm die fünf Brote und zZween File, und 41 1/8. 
ἰαῦ auf gen Himmel und dankte, und brad) die Brote 

und gab jie den Süngern, daß fie ihnen vorlegten, 

und die ziween Filche teilte er unter fie alle. Und fie 42 
agen alle und wurden fatt. Und fie huben auf die 48 
Broden, zwölf Körbe voll, und von den Filchen. Und 44 

die da gegefjen hatten, der waren fünf taufend Manı. 


Und alsbald trieb er feine Yünger, daß fie in das 45 Math. 1, 
Schiff träten, und vor ihm hinüberführen gen Bethfaida, gap, s1s-2ı. 
δἱδ daß Er das Φος von fich ließe. Und da er fie 46 
von πώ gefchaffet Hatte, ging er hin auf einen Berg, 
ju beten. Und am Abend war das Schiff mitten auf 47 
dem Meer, und Er auf dem Lande allein. Und er 48 
jah, daß fie Not litten im Rudern; denn der Wind 
war ihnen entgegen. Und um die vierte Wade der 
Naht fam er zu ihnen, und wandelte auf ben Meer; 
und er wollte an ihnen vorübergehen. Und da fie 49 
ihn fahen auf dem Meer wandeln, meineten fie, εδ 
ware ein Gejpenjt, und jchrieen; denn fie fahen ihn 50 
alle und erjchrafen. Aber αἴδθαίο redete er mit ihnen 
und iprach zu ihnen: Seid getroft, ο bin’s, fürchtet 
euch nicht! Und trat zu ihnen ing Schiff, und der 514. 
Dind legte fih. Und fie entjegten und verwunderten 
fh über die Maßen. Denn fie waren nidht3 ver- 52 
fändiger worden über den Broten, und ihr Herz war 
erftarret. Und da fie hinübergefahren waren, famen 58 
fie in daS Land Genezareth, und fuhren an. Und da 54 
fie aus dem Schiff traten, alsbald Tannten fie ihn, 
und liefen in alle die umliegenden Länder, und huben 55 
an, die Kranken umherzuführen auf Betten, mo Τί 


41 dantte ] danfet (früher: [ρταώ den Segen) teilet) 
Ἡ geffen | der war 45 traten 48 Und um (fo Luther 
meift) ] Um 49 an ihnen vorübergehen ] vor then über: 
gehen 50 (redet) 51 (Ieget) | entfasten | über die Maß 
5 verftarret Luther am Rand: nichts verjtändiger ] Das 
ἥ, aus folchem Erempel follten fie ftarf im Glauben worden 
ein, daB Το nicht vor einem Gefpenfte fürchten müßten 
3 Genefaretb 55 liefen alle in bie 
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6,56—7,9. Kara Maoxov 


τοις τοὺς κακῶς ἔχοντας neoıp£oeıv, ὅπου ἤκουον 


5,27.28. 66 ὅτι ἑστίν. καὶ ὅπου ἂν εἰσεπορεύετο εἰς κώιιας 


Act 8,15; 
19,11 


1-23: 
Mt 15,1-20. 


L 11,88. 


Is 20,13. Lxx. 


ἢ eis πόλεις ἢ εἰς ἀγρούς, ἐν ταῖς ἀγοραῖς Eri- 
Deoav τοὺς ἀσὺενοῦντας, καὶ παρεκάλουν αὐτὸν 
ἵνα κἂν τοῦ κρασπέδου τοῦ ἱματίου αὐτοῦ ἄψων- 
ται’ καὶ ὅσοι ἂν ἤψαντο αὐτοῦ ἐσώξοντο. 
7 Kai συνάγονται πρὸς αὐτὸν οἱ Φαρισαῖοι καέ 
τινες τῶν γραμµατέων ἐλδόντες ἀπὸ Ἱεροσολύμων. 
9 καὶ ἰδόντες τινὰς τῶν μαὺδητῶν αὐτοῦ ὅτι κοιναῖς 
΄χερσίν, τοῦτ᾽ ἔστιν ἀνίπτοις, ἐσδίουσιν τοὺς ἄρτους, 
8 — οἱ γὰρ Φαοισαῖοι καὶ πάντες οἱ Ἰουδαῖοι ἐὰν 
μὴ πυγµῇ νίψωνται τὰς χεῖρας οὐκ ἐσδίουσιν, 
4 κρατοῦντες τὴν παράδοσιν τῶν πρεσβυτέρω», ἳ καὶ 
ar’ ἀγορᾶς ἐὰν μὴ ὁαντίσωνται οὐκ ἐσθίουσιν, 
καὶ ἄλλα πολλά ἐστιν A παρέλαβον «αρατεῖν, 
βαπτισμοὺς ποτηορίων καὶ δεστῶν καὶ χαλχκίων. 
ὅ — καὶ ἐπερωτῶσιν αὐτὸν οἱ Φαοισαῖοι καὶ οἱ 
γραμματεῖς' διὰ τί οὐ περιπατοῦσιν οἱ µαδηταί 
σου κατὰ τὴν παράδοσιν τῶν πρεσβῥυτέρων, ἀλ)ὰ 
6 κοιναῖς χερσὶν ἐσθίουσιν τὸν ἄρτον; ὁ δὲ εἶπεν 
αὐτοῖς' κχαλῶς ἐπροφήτευσεν Ἡσαϊας περὶ διῶν 
τῶν ὑποκριτῶν, ὡς Ἰέγραπται ὅτι 
οὗτορ ὁ λαὺς τοῖς χείλεσίν µε τιμᾶ, 
ἡ δὲ καρδία αὐτῶν πύρρω ἀπέχει ἀπ᾿ ἐμοῦ" 
7 µμµάτην δὲ σέβονταί us, 
διδάσκοντες διδασκαλίας ἐντάλματα ἀνδρώπω». 
8 ἀφέντες τὴν ἐντολὴν τοῦ δεοῦ κρατεῖτε τὴν παρά- 
9 δοσιν τῶν ἀνὑρώπων. καὶ ἔλεγεν αὐτοῖς' καλῶς 





55 HW ἔστιν 56 av: T εαν | αγοραις: ἳ I πλατειαις 


7,1.2 H Ιεροσολυμων και ... αρτους. ἃ ὮἩ Tavava 4 
απο | oavrio.:hRT βαπτισωνται | χαλπιων : ΠΠ" ΓΠΒ]ΥΝ-- 
Ὦ 4 αγαπα |- 


χαι κλιγων 6 Ἡ ο αος ουτος | τιµα : 


55 τους : pr παντας | φερειν' περιεφερον 7αρ αυτους 
οπου αν ἠχκουσαν 7,2 fin + κατεγγωσαν D εμεμψαντο 1 σ 
4 αγορας: + odav ελδωσι» | τήθρειν 6 αφεστηκεν Daneorn A 
8 fin + βαπτισµους ξεστων και ποτήθιων χαι αλλα παρομοια 
τοιαυτα πολλα ποιειτε | 
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Diarkus, 6,56—7,9. 


höreten, daß er war. Und wo er in die Märkte oder 56 5.27.28. 
Städte oder Dörfer einging, da legten fie die Kranken 

auf den Markt, und baten ihn, daß fie nur den Saum 

jeine8 είδε anrühren möchten; und alle, die ihn 
anrühreten, wurden gejund. 


Und es famen zu ihm die Pharifder und etliche 7 μαι. 
von den Schriftgelehrten, die von Jerufalem fommen 
waren. Und da fie jahen etliche feiner jünger mit 2 2uf. 11,38. 
gemeinen, das tft, mit ungewajchenen Händen das Brot 
sien, tadelten fie e8. Denn die Pharifäer und alle 3 
suden effen nicht, fie wachen denn die Hände mand)- 
mal; halten alfo die Auffäge der Älteften; und wenn 4 
fe vom Markt fommen, effen fie nicht, fie wafchen fich 
denn. Und des Dings ift viel, das fie zu halten haben 
angenoinmen, von Trinkgefäßen und Krügen und ehernen 
Gefäßen und Tifhen zu mwafchen. Da fragten ihn nun 5 
de Vharifäer und Schriftgelehrten: Warum wandeln 
deine Jünger nicht nach den Aufjägen der lteften, 
ıondern efjen Όαδ Brot mit ungewajchenen Händen ? 
er aber antwortete und fprach zu ihnen: Wohl fein 6 Iei. 20/15. 
hat von euch Heuclern Jefaja geweitfaget, wie ge: 
Ihrieden ftehet: 

„Died ος ehret πι mit den Lippen; 

Aber ihr Herz ift ferne von mir. 
Vergeblich aber ift’8, daß fie nr dienen, 7 
Dieweil fie lehren folche Lehre, die nicht? ift denn 
Menjchengebot.” 


‚ht verfafjet Gottes Gebot, und haltet der Menfchen Auf- 8 
Ἰάψε, von Krügen und Trinkgefäßen zu wajdhen; und 998: 
gleihen thut ihr viel. Und er fprach zu ihnen: Wohl fein 9 





56 (worden) 7,2 tabelten ] verfprachen Zutber am 
Rand: gemein ] Heilig nennet dag Φε[εβ, mas ausgefondert 
Dar zu Gottespienft, Dagegen gemein, was unrein und un= 
vg zu Gottesdienft war 4 Tifch 6 (antwortet) | 
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7,10— 88. Κατα Maoxov 


ἀθετεῖτε τὴν ἐντολὴν τοῦ Veo0d, ἵνα τὴν παρά- 


Ex; δομή. 10 doow ὁμῶν τηρήσητε. Μωῦσῆς γὰρ εἶπεν τίµα 


Act 10,14.15. 


τὸν πατέρα σου καὶ τὴν μητέρα σου, καί ὁ κακο- 
11 λογῶν πατέρα ἢ μητέρα δανάτῳ τελευτάτω. eis 
δὲ Λέγετε' ἐὰν εἴπῃ ἄνθρωπος τῷ πατρὶ ἢ τῇ 
µητρί' κορβᾶν, 6 ἐστιν δῶρον, ὃ ἐὰν ἐξ ἐμοῦ 
19 ὠφεληὺῆς, οὐκέτι ἀφίετε αὐτὸν οὐδὲν ποιῆσαι τῷ 
18 πατοὶ ἢ τῇ µητρί, ἀκυροῦντες τὸν λόγον τοῦ δεοῦ 
τῇ παραδόσει ὑμῶν ᾗ παρεδώκατε' καὶ παρόμοια 
14 τοιαῦτα πολλὰ ποιεῖε. Kai προσκαλεσάµενος 
πάλιν τὸν ὄχλον ἔλεγεν αὐτοῖς' ἀκούσατέ µου 
16 πάντες καὶ σύνετε. οὐδέν ἐστιν ἔξωῦδεν τοῦ Av- 
ὑρώπου εἰσπορευόμενον εἰς αὐτὸν ὃ δύναται κοι- 
νῶσαι αὐτόν ἀλλὰ τὰ &x τοῦ ἀνὑρώπου ἔκπο- 
17 ρευόµενά ἐστιν τὰ κοινοῦντα τὸν ἄνδρωπον. Kai 
ὅτε εἰσῆλθεν eis οἶκον ἀπὸ τοῦ ὄχλου, ἐπηρώτων 
18 αὐτὸν ol μαὺηταὶ αὐτοῦ τὴν παραβολήν. καὶ 
λέγει αὐτοῖς' οὕτως καὶ ὁμεῖς ἀσύνετοί ἐστε; οὐ 
νοεῖτε ὅτι πᾶν τὸ ἔξωθδεν εἰσπορευόμενον eis τὸν 
19 ἄνθρωπον οὐ δύναται αὐτὸν κοινῶσαι, ὅτι οὐκ 
εἰσπορεύεται αὐτοῦ εἰς τὴν καρδίαν ἀλλ᾽ eis τὴν 
κοιλίαν, καὶ εἰς τὸν ἀφεδρῶνα ἑκπορεύεται, καῦδα- 
20 ρίζων πάντα τὰ βρώματα; ἔλεγεν δὲ ὅτι τὸ ἐκ 
τοῦ ἀνθρώπου ἐκπορευόμενον, ἐκεῖνο κοινοῖ τὸν 
21 ἄνθρωπον. ἔσωῦδεν γὰρ &x τῆς καρδίας τῶν dv- 
ὑδρώπων οἱ διαλογισμοὶ οἳ χακοὶ ἑκπορεύονται, 
22 πορνεῖαι, Ἀλοπαί, φόνοι, | μοιχεῖαι, πλεονεξίαι, 
πονηρίαι, δόλος, ἀσέλγεια, ὀφδαλμὸς πονηρός, 
23 βλασφημία, ὁπερηφανία, ἀφροσύγη' πάντα ταῦτα 
9 τηρησ. : Ὦὶ 4 στησητε |- 11 H κορβάν 13 Όμων : 
h’+-rn µωρα ἱ- 14W λεγει 15 Ἡ οὐδὲν ἔσιν 17T 


εις τον οικ. 19 αφεόρ. : Ὦὶ Joxerov- | HR εκπορευεται; 
καὺ. π. τ. βρωμαῖα. 


16 ει τις Εχδι ωτα ακουδιν ακουετω ADS 19 εκπορ. 


εκβαλλεται N εξερχεται | καδαριζει 91.99 πορνεια ος 
para µοιχειαι φονος σπλεονεξια ὄολος πονηρια | βλασφηιιαι 
| υπερηφανιαι 
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Darius. 7,10—22. 


habt ihr Gottes Gebot aufgehoben, auf daß ihr eure Auf: 
fäge haltet. Denn Moje hat gejagt: „Du jollft deinen 102. Mofe 20,12; 
Vater und deine Mutter ehren;“ und: „Wer Vater 
oder Mutter fluchet, der joll des Todes fterben.” hr 11 
aber Iehret: Wenn einer fpricht zum Vater oder Mutter: 
„Korban, das ift, εδ ift Gott gegeben, daß dir jollte von 
mir zu nuß kommen,“ der thut wohl. Und [ο laßt ihr 
binfort ihn nichts thun feinem Pater oder feiner 
Nutter, und hebt auf Φος Wort durch eure Auf: 
füge, die ihr aufgejeßt habt; und desgleichen {διά ihr 
viel, 
Und er rief zu fi das ganze Boll und jpradh 14 
zu ihnen: Höret mir alle zu und vernehmet’3! E38 tft 15 Apg. 10,14.15. 
nihte außer dem Menjchen, da ihn könnte gemein 
maden, fo e3 in ihn gehet; fondern δαδ von ihm aus: 
gehet, das ἱῇδ, da8 den Menjchen gemein macht. Hat 16 
jemand Ohren, zu hören, der höre! Und da er von 17 
dem Volk in? Haus Fam, fragten ihn feine Jünger um 
dieg Gleichnis. Und er fprach zu ihnen: Seid ihr denn 18 
auch [ο unverftändig? PVernehmet ihr noch nicht, daß 
alles, was außen ift, und in den Menjchen gehet, das 
fann ihn nicht gemein machen? Denn e3 gehet nicht 19 
in fein Herz, fondern in den Bauch, und gehet aus 
duch den natürlichen Gang, der alle Speife ausfeget. 
Und er fprah: Was aus dem Menfchen gehet, das 20 
maht den Menfchen gemein; denn von innen, aus 21 
dem Herzen der Menjchen, gehen heraus böje Ge- 
danken: Chebruh, Hurerei, Mord, Dieberei, Geiz, 22 
Schalfheit, Lift, Unzucht, Schalfsauge, Gottesläfterung, 


9 aufgehaben 10 Mofes | deinen Vater und deine Mutter ] 
früher: Vater und Mutter | oder ] früher: und 11 Luther anı 
Rand: Kordan ] Heißet ein Upfer, und tft, furz gefagt, fo 
viel: Lieber Water, ich gübe birs nerne. Mber es tft Eor- 
ban: ich lege ϱὃ beffer an, valı 6 Gott gebe, denn bir, 
und hilft Dich auch beffer | es it... fommen ] Wenn ichs 
öpfere, fo tft Dir viel miüder (früher ähnlich wie jegt: SYhr 
aber faget, ein Menfch foll fangen zu Pater oder Mutter: 
Eorban, das tft, es tft Gott aeneben, das dir follt von mir 
zu mug fommen) 14 zu Πο | au ihm | vernehmets ] früher: 
vernehmet mich 17 dtefe &leidhinis 2 Unzucht ] früher: Geilheit 
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7,24—35, Kara Maoxov 


τὰ ᾿πονηρὰ Eowdev ἐκπορεύεται καὶ κοινοῖὶ τὸν» . 
Er ἄνδρωπον. 
Mt 16/31 --38, 24 Ἐκεῖῦεν δὲ ἀναστὰς ἁπῆλὺεν εἰς τὰ ὅριοι 
Τύρου. Kai εἰσελδὼν εἰς οἰκίαν οὐδένα ἠδελεν 
25 γνῶναι, καὶ οὐκ ἠδυνάσῦη Λλαὺεῖν' AAN εὐὺὺς 
ἀκούσασα γυνὴ περὶ αὐτοῦ, Ns εἶχεν τὸ δυγά- 
τοιον αὐτῆς πνεῦμα dxddaorov, ἑλθδοῦσα προσ- 
26 έπεσεν πρὸς τοὺς πόδας αὐτοῦ. ἡ δὲ γυνὴ 
ἦν Ἑλληνίς, Συροφοιγίισσα τῷ Λένε καὶ 
ἠρώτα αὐτὸν ἵνα τὸ δαιμόνιον ἐκβράλιη ἐκ τῆς 
27 Ψυγατρὸς αὐτῆς. καὶ ἔλεγεν αὐτῇ' ἄφες πρῶτον 
χορτασὺῆναι τὰ τέκνα’ οὐ γάρ ἐστιν καλὸν λαβεῖν 
τὸν ἄρτον τῶν τέκνων καὶ τοῖς κυναρίοις βαλεῖν. 
28 ἡ δὲ ἀπεκρίδὴ καὶ λέγει αὐτῷ. ναί, κύριε καὶ 
τὰ κυνάρια ὑποκάτω τῆς τραπέζης ἐσθδίουσιν ἀπὸ 
29 τῶν ψιχίων τῶν παιδίων. καὶ εἶπεν αὐτῇ' διὰ 
τοῦτον τὸν λόγον ὕπαγε, ἐδελήλυῦεν ἐκ τῆς ὄνυγα- 
90 τρός σου To δαιµόνιον. καὶ ἀπελδοῦσα εἰς τὸν 
οἶκον αὐτῆς εὗρεν τὸ παιδίον βεβλημένον ἐπὶ τὴν 
λε 1539-81. 81 κλίνην καὶ τὸ δαιμόνιον ἐξεληλυθός. «αὶ πάλιν 
ἐξελθδὼν ἐκ τῶν ὁρίων Τύρου ἦλῦδεν διὰ Σιδῶνος 
eis τὴν ὑδάλασσαν τῆς [Γαλιλαίας ἀνὰ μέσον τῶν 
5,28. 32 ὁρίων Δεκαπόλεως. Kai φέρουσιν αὐτῷ κωφὸν 
καὶ µογιλάλον, καὶ παρακαλοῦσιν αὐτὸν ἵνα ἐπιὺῇ 
5,28. 33 (ιὐτῷ τὴν χεῖρα. καὶ ἀπολαβόμενος αὐτὸν ἀπὸ 
τοῦ ὄχλου κατ’ ἰδίαν ἔβαλεν τοὺς δακτύλους αὐτοῦ 
eis τὰ Bra αὐτοῦ καὶ πτύσας ἤψατο τῆς γλὠώσσης 
6,41. 3 11,1. δ4 αὐτοῦ, καὶ ἀναβλέψας eis τὸν οὐρανὸν ἐστέναξεν, 
35 καὶ λέγει αὐτῷ' ἐφφαδά, ὅ ἐστιν διανοίχδητι. καὶ 
ἠνοίγήσαν αὐτοῦ αἱ ἀχοαί, καὶ εὐδὺς ἑλύῦη ὁ δεσμὸς 


24 Τυρου : HR+ [και Σιδωνος] | T ndeinov | RW 
ndvvndn 25 T αλλα | T εισελδουσα 96 hW Συρα 
Φοινιχισσα 98 ναι, κυριε : Ὦὶ - κυριε, αλλα F vi κυριε 
33 T— αυτου 10 3 ΠΗΗ-- ευὺδυς 


28 παιδων 30 την Όυγατερα βεβληµενην 
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Markus. 7,23—85. 


Soffart, Unvernunft; alle diefe böjen Stüde gehen von 23 
innen heraus, und machen den Menjchen gemein. 


Und er ftund auf, und ging von dannen in die 24 Diatıh. "ο 


Grenze von Tyrus und Sidon; und ging in ein Haus, 
und wollte e3 nienand wiffen lafjen, und fonnte doc 
night verborgen fein. Denn ein Weib Hatte von ihm 25 
gehört, welcher Töchterlein einen unfaubern Geift hatte, 
und fie Fam, und fiel nieder zu feinen δει (und es 26 
war ein griehifh Weib aus Syrophönizien), und fie 
bat ihn, daß er den Teufel von ihrer Tochter austriebe. 
Sefusß aber ͵ [ρταΦ zu ihr: Laß zuvor die Kinder fatt 27 
werden; es ift nicht fein, daß man der Kinder Brot 
nehme und werfe εδ vor die Hunde. Sie antwortete 28 
aber und jprad) zu ihm: Ya, Herr; aber doch ejjen die 
Hündlein unter dem Tiih von den Brojamen der 
Kinder. Und er jprad zu ihr: Um des Wort3 willen 29 
jo gehe Hin; der Teufel ijt von deiner Tochter aus: 
gefahren. Und fie ging bin in ihr Haus, und fand, 80 
dab der Teufel war ausgefahren, und die Tochter auf 
dem Bette liegend. 


Und da er wieder ausging von den Grenzen von 31 Math, 15. 


Zyrus und Sidon, ἴαπι er an das galiläifche Meer, 


mitten in da Gebiet der zehn Städte. Und fie 32 5,28. 


braten zu ihm einen Tauben, der ftumm πας, und 


fie baten ihn, daß er die Hand auf ihn legte. Und 83 65, 


er nahm ihn von dem Bolf befonders, und Icgete ihm 
die Finger in die Ohren, und fpüßte, und rühıte feine 


Zunge, und [αῦ auf gen Hinmel, feufzte und jprad) 34 6,41. 3ob.ıı,1r. 


u ihm: Hephatha! das ift: Thu Dich auf! Und als: 35 
u thaten fich feine Ohren auf, und das Band feiner 








28 ως früber: Thorheit Luther am Rand: Das 
if, Grobheit und Aue gegen den Nächten, als die 
da bauerfündig und ftolztglidd andre verachten 23 böfe 
4 Brenze Tori 26 Syropbenice 27 werfs 28 (antwortet) 
31 Grenzen Zyri | in Das Gebiet ] unter Die Grenze 32 der 
ftumm war ] früher: der redet fehwerlih 33 (fpüsket) | (viihret) 
34 (feufzet) | Hephethah 
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7,96-- 8,19. Κατα Μαρκον 


18-45. 86 τῆς γλὠώσσης αὐτοῦ, καὶ ἑλάλει ὀρὺθῶς. καὶ ὃδι- 
εστείλατο αὐτοῖς ἵνα μηδενὶ λέγωσιν’ ὅσον δὲ αὐτοῖς 
διεστέλλετο, αὐτοὶ μᾶλλον περισσότερον ἐκήρυσσον. 

Is 85,5. 97 καὶ ὑπερπερισσῶς ἐξεπλήσσοντο Λλέγοντες' καλῶς 
πάντα πεποίηκεν, καὶ τοὺς κωφοὺς ποιεῖ ἀκούειν 

EN καὶ ἀλάλους Λλαλεῖν. 

Mt 18,32-30, Ἐν ἐκείναις ταῖς ἡμέραις πάλιν πολλοῦ ὄχλου 
ὄντος καὶ un ἐχόντων τί φάγωσιν, προσκαλεσά- 

8,34-44. 2 µενος τοὺς μαὺητὰς λέγει αὐτοῖς' σπλαγχνίζοµμαι 
ἐπὶ τὸν ὄχλον, ὅτι ἤδη ἡμέραι τρεῖς προσµένουσίν 

3 µοι καὶ οὐκ ἔχουσιν τί φάγωσιν' καὶ ἐὰν ἆπο- 
Λλύσω αὐτοὺς νήστεις eis οἶκον αὐτῶν, ἐκλυδήσονται 
ἐν τῇ ὁδφ' καί τινες αὐτῶν ἀπὸ μακρόὺεν εἶσίν. 

4 καὶ ἀπεκρίδησαν αὐτῷ οἱ μαδηταὶ αὐτοῦ ὅτε 
πόὺεν τούτους δυνήσεταί τις ὧδε χορτάσαι ἄρτων 

5 ἐπ᾽ ἑρημίας; καὶ ἠρώτα αὐτούς' πόσους ἔχετε 

6 ἄρτους; οἱ δὲ εἶπαν' ἑπτά. καὶ παραγγέλλει τῷ 
ὄχλῳ ἀναπεσεῖν ἐπὶ τῆς γῆς' καὶ λαβὼν τοὺς 
ἑπτὰ ἄρτους εὐχαριστήσας ἔκλασεν καὶ ἑδίδου τοῖς 
μαδηταῖς αὐτοῦ ἵνα παρατιδῶσιν, καὶ παρέδηκαν 

7 τῷ ὄχλφ. καὶ εἶχαν ἰχὑύδια ὀλίγα. καὶ εὐλογήσας 

Dt 28,5. 8 αὐτὰ εἶπεν καὶ ταῦτα παρατιδέναι. καὶ ἔφαγον 
χαὶ ἐχορτάσῦησαν», καὶ ἦραν περισσεύιιστα χΛασμά- 
9 των ἑπτὰ σπυοίδας. ἦσαν δὲ ὡς τετρακισχίλιοι. 
10 καὶ ἀπέλυσεν αὐτούς. Kai εὐδὺς Eußäc εἰς τὸ 
πλοῖον μετὰ τῶν μαὺητῶν αὐτοῦ ἦλὺδεν eis τὰ 
µέρη Δαλμανουδά. 
1-21: 11 Kai ἑξῆλδον ol Φαρισαῖοι καὶ ἤρξαντο συνζη- 
a, Tem αὐτῷ, ζητοῦντες παρ᾽ αὐτοῦ σημεῖον ἀπὸ τοῦ 
19 οὐρανοῦ, πειράζοντες αὐτόν. καὶ ἀναστενάξας τῷ 
87 και τους :hW Ῥτ ως 81Wr. ur: αυτου 2hW 
Ώμεραις τρισιν | Ἡ-- µοι 8 T νήστις | RT nxacıv 7W 
ειχον | ειπεν ... nagarıd.:T nagsönxev 8 Ἡ λος 

10 εµβας : hW-+ αυτος 


8,1 παµπολλου 4γίς6 3 ημεραι τρεις εισιν απο ποτε 
ωδε εισιν κ. ὃ και απολυσαι αντ. ν. εις οικ. ου δελὼ µη 


εκλυδωσιν 7 ευχαριστησας 
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Markus. 7,36—8,12. 


Junge ward Io8, und er redete recht. Und er verbot 36 1,.8-.δ. 
ihnen, fie jollten’3 niemand jagen. Je mehr Er aber 
hot, je mehr fie εὃ ausbreiteten, und wunderten πώ 37 
uber die Maßen und fpradhen: Er bat alles wohl- 
gemacht; die Tauben macht er hörend und die Sprad)- 
Ioien tedend. 
Zu der Zeit, da viel Voll da war, und hatten 8 Dar, 1 
übt? zu effen, rief Jefuß feine Jünger zu fih, und 
prah zu ihnen: Mich jammert de3 Bollö; denn fie 2 0-4. 
jaben nun drei Tage bei mir beharret, und haben 
nichts zu effen; und wenn ich fie ungegeffen von mir 3 
kim ließe gehen, würden fie auf dem Wege ver: 
‘machten ; denn etliche find von ferne fommen. Seine 4 
singer antworteten ihn: Woher nehmen wir. Brot bie. 
nn der Wüfte, daß wir fie fättigen? Und er fragte 5 
Ne: Wie viel habt ihr Brote? Sie fpradhen: Sieben. 
Ind er gebot dem οί, daß fie fih auf die Erde 6 
Iogerten. Und er nahm die fieben Brote, und bantte 
und brach fie, und gab fie feinen Süngern, daß fie dies 
ielhigen vorlegten; und fie legten dem Volk vor. Und 7 
hatten ein wenig Fifelein: und er dankte, und hieß 
Niejelbigen auch vortragen. Sie aßen aber, und wurden 8 
νο und Buben die ühriaen Broden auf, fieben Körbe. 
Und ihrer waren bei viertaufend, die da gegeflen Hatten; 9 
und er ließ fie von fich. 
Und alsbald trat er in ein Schiff mit feinen 10 
süngern, und fam in die Gegend Dalmanuthas. 
Und die Sharijder gingen heraus, und fingen an, 11 Matth.1611-12. 
[ό, mit ihm zu befragen, verfuchten ihn, und begehrten 
an ihm ein Zeichen vom Himmel. Und er jeufzte in 19 


35 (redet) 37 über die Maß | hats alles (rüber: hat 
Ta a wohlgemadht ] früher: wohl ausgeriht | madıt er 
; : bat er börend gemadt (und: act er hören) 

. un nicht 3 ungeeffen | find ] waren 4 (ant: 
οτί) 5 Brot 6 (bantet) | ο. en un ] 
tür: dem Golf vorlegten 7 (dantt) ] auerft edeyet, 
Anm: κ, Denebeyet Ne, Bann fegnet fie | , efeibtgen vr: vor- 
πως daß Πε die auch für trugen (ober: en) 
En 10 Dalmanutha 121 von ihm ] an 
2 er feufget 18 er erfeufzet) 
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8,13—26, Κατα Maoxov 


πνεύµατι αὐτοῦ λέγει. Ti N γενεὰ adın Inrei 

σημεῖον; ἁμὴν λέγω ὑμῖν, εἰ δοδήσεται τῇ γενεᾷ 

13 ταύτῃ σημεῖον. καὶ ἀφεὶς αὐτοὺς πάλιν Eußas 

14 ἀπῆλὺεν εἰς τὸ πέραν. Καὶ ἐπελάῦδοντο λαβεῖν 

ἄρτους, καὶ ei un ἕνα ἄρτον οὐκ εἶχον ud ἑαυ- 

1121.15 τῶν ἐν τῷ πλοίφ. καὶ διεστέλλετο αὐτοῖς λέγων " 

δε. ὁρᾶτε, βλέπετε ἁπὸ τῆς ζύμης τῶν Φαρισαίων καὶ 

16 τῆς ζύµης Ἡοφδου. καὶ διελογίξοντο πρὸς ἀλλήλους 

6,58. 17 ὅτι ἄρτους οὐκ ἔχουσιν. καὶ γνοὺς Λέγει αὐτοῖς : 

τί διαλογίζεσὺε ὅτι ἄρτους οὐκ ἔχετε; οὕπω νοεῖτε 

οὐδὲ συνίετε; πεπωρωμένην ἔχετε τὴν καρδίαν 

E 128.18 ὑμῶν; ὀφδαλμοὺς ἔχοντες οὐ βλέπετε, καὶ ὧτα 

8,41-41. 19 ἔχοντες οὐκ ἀκούετε; καὶ οὐ μνημονεύετε,! ὅτε τοὺς 

πέντε ἄρτους ἔκλασα εἰς τοὺς πεντακισχιλίους. 

πόσους κοφίνους κλασμάτων πλήρεις ἤρατε; Λλέ- 

6-θ. 90 γουσιν αὐτῷ. δώδεκα. ὅτε τοὺς ἑπτὰ εἰς τοὺς 

τετρακισχιλίους, πόσων σπυρίδων πληρώματα 

21 κλασμάτων ἤρατε; καὶ λέγουσιν’ ἑπτά. καὶ ἔλεγεν 
αὐτοῖς' οὕπω συνίετε; 

6,56. 22 Kai ἔρχονται εἰς Βηὺσαϊδάν. Kai φέρουσι) 

αὐτῷ τυφλόν, καὶ παρακαλοῦσιν αὐτὸν ἵνα αὐτοῦ 

7,32.89. I 9,8. 98 ἄφψηται. καὶ ἐπιλαβόμενος τῆς χειρὸς τοῦ τυφλοῦ 

ἐξήνεγκεν αὐτὸν ἔξω τῆς κώµης, καὶ πτύσας eis 

τὰ ὄμματα αὐτοῦ, ἐπιδεὶς τὰς χεῖρας αὐτῷ, ἐπι]- 

24 οώτα αὐτόν' εἴ τι βλέπεις; καὶ ἀναῤλέψας ἔλεγεν : 

βλέπω τοὺς ἀνθδρώπους, ὅτι ὡς δένδρα ὁρῶ περι- 

25 πατοῦντας. εἶτα πάλιν ἐπέῦηκεν τὰς χεῖρας ἐπὶ 

τοὺς ὀφύῦαλμοὺς αὐτοῦ, καὶ διέζλεψεν καὶ ἀπε- 

7,86. 26 κατέστη, καὶ ἐνέβλεπεν τη/αυγῶς ἅπαντα,. καὶ 

19 # — vuw 16 RT εχοµεν 17 yvovs :R+ [ο Ιήσους] 

18 T ακουετθ, 19 ποσους : T pr xaı 20 οτε : hT+ 

και R+ ὃε | H σφυριδων | Asy. : HR+ αυτω 21 W 


πως ου νοειτε 39 Βηὺσαιδαν : h" -ἰ Βηδανιαν |- 23hT 
βλεπει. 25 Ἡ εὕηκεν | hT όηλαυγως 


13 εµβας : + εις (το) πλοιον AD 15 — ορατε | των 
Ηρωδιανὼων Ga Ι7πεπωρωμενὴή εστιν n xandıa vuwv ΑδΙπως 
ουπω AD 23 εξηγαγεν « Ὡς 25 απεχ. ὥστε αναῤῥλεφαι 
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i Marius. 8,13—26, 


ieinem Geift und Iprah: Was juchet doch dies Ge: 
ihleht Zeichen? Wahrlih, ich fage euh: E83 wird 
diefem Gefchleht fein Zeichen gegeben. Und er ließ 18 
ite, und trat wiederum in das Schiff, und fuhr herüber. 
Und fie Hatten vergeffen, Brot mit fich zu nehmen, und 14 
hatten nicht mehr mit fih im Schiff denn Ein Brot. 
Und er gebot ihnen und jpradh: Schauet zu, und fehet 15 3,6. ut. 13,1. 
euh vor vor dem Sauerteig der Pharitäer und vor 
dem Sauerteig ded Heroded. Und fie gedadten hin 16 
und wieder, und |praden unter einander: Das ift’3, 
δα τοῖς nicht Brot haben. Und Jelus vernahm das und 17 6,5. 
ρα zu ihnen: Was befümmert ihr euch do, daß 
ihr nicht Brot Habt? DBernehmet ihr noch nichts, und 
ieid noch nicht verftändig? Habt ihr noch ein erftarret 
Herz in euh? Shr habt Augen und fehet nit, und 18 
habt Dhren und höret nicht, und denfet nicht dran, da 19 8,11-44. 
ih fünf Brote brach unter fünf taufend, wie viel Körbe 
voN Broden Hubt ihr da auf? Sie fpradhen: Zwölf. 
Da ich aber die fieben brach unter die vier taufend, 20 6-». 
wie viel Körbe voll Broden Hubt ihr da auf? Sie 
tpradhen: Sieben. Und er jprad zu ihnen: Wie ver- 21 
nehmet ihr denn nichts ? 

Und er ἴαπι gen Bethjaida. Und fie brachten zu 22 6,58. 
idın einen Blinden, und baten ihn, daß er ihn ας 
rührte. Und er nahm den Blinden bei der Hand, und 98 199.39. 
führte ihn hinaus vor den Fleden; und fpügte in feine 0% 9% 
Augen, und legete [είπε Hände auf ihn, und fragte ihn, 
ob er etwas fähe? Und er fah auf und jprah: ch 24 
jede Menichen gehen, αἰδ fähe ic Bäume. Darnad) 25 
legte er abermal die Hände auf feine Augen, und hiek 
ihn abermal jehen; und er ward wieder zurechte gebracht, 
daß er alles [Φατ fehen fonnte. Und er fehidkte ihn 26 1,58. 


12 geben 15 Sauerteig HerodiS 17 arret 18 Yhr 
habt Habt ‚23 Sünde ] San | etwas ] ichte8 24 Luther 
am Rand: Bäume ] Er ftehet noch Dunfel, wo man von ferne 
Menihen für Bäume oder Stämme anflehet. Alfo tft auch) 
unfer Anfang, Ehriftum zu ertennen [Φωαώ, wird a immer 
ftärfer und gemiffer 25 bieß thn abermal fehen ] Das tft, 
er fpradh: e eheft Du nun ? 
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8,27—86. Kara Maoxov 


ἀπέστειλεν αὐτὸν εἰς οἶκον αὐτοῦ λέγων umös 
eis τὴν κώµην εἰσέλὺῃς. 





27-9,1: 97 Kai &&nAdev 6 Ἰησοῦς καὶ οἱ uadmrai αὐτοῦ 


L 918-7. εἰς τὰς κώµας ἸΚαισαρίας τῆς Φιλίππου. καὶ Ev 


τῇ ὁὸῷ ἐπηρώτα τοὺς μαδητὰς αὐτοῦ λέγων αὐτοῖς; 

615.98 τίνα µε Abyovow οἱ ἄνδρωποι εἶναι; οἱ δὲ εἶταν 
αὐτῷ Λέγοντες ὅτι Ἰωάνην τὸν βαπτιοτήν, καὶ 
ἄλλοι Ἠλείαν, ἄλλοι δὲ ὅτι εἷς τῶν προφητῶ)γ. 

J 6161-80. 99 καὶ αὐτὸς ἐπηρώτα αὐτούς' ὁμεῖς δὲ τίνα we 
λέγετε εἶναι; ἀποκριδεὶς 6 Πέτρος λέγει αὐτῷ σὺ 

ο. 80 εἶ ὁ Ἀριστός. καὶ ἐπετίμησεν αὐτοῖς ἵνα μηδενὶ 
31 λέγωσιν περὶ αὐτοῦ. Kai ἤρξατο διδάσκειν 
αὐτοὺς ὅτι δεῖ τὸν υἱὸν τοῦ ἀνδρώπου πολλὰ 
παδθεῖν, καὶ ἀποδοκιμασὺῆναι ὑπὸ τῶν πρεσβυ- 
τέρων καὶ τῶν ἀρχιερέων καὶ τῶν γραμμµατέων 

καὶ ἀποκτανὺῆναι καὶ μετὰ τρεῖς ἡμέρας dva- 

32 στῆναι: ἰ καὶ παρρησίᾳ τὸν λόγον ἑλάλει. καὶ 
προσλαβόµενος 6 Πέτρος αὐτὸν ἤρξατο ἐπιτιμᾶν 

88 αὐτῷ. ὁ δὲ ἐπιστραφεὶς καὶ ἰδὼν τοὺς μαδητὰς 
αὐτοῦ ἐπετίμησεν Πέτρῳ καὶ λέγει ὕπαγε ὀπίσω 

µου, σατανᾶ, ὅτι οὐ φρονεῖς τὰ τοῦ δεοῦ ἀλλὰ 

84 τὰ τῶν ἀνὑρώπων. Καὶ προσκαλεσάµενος Tor 
ὄχλον σὺν τοῖς μαὺηταῖς αὐτοῦ εἶπεν αὐτοῖς' ei 

τις δέλει ὀπίσω µου ἐλδεῖν, ἀπαρνησάσδω ἑαυτὸν 

καὶ ἀράτω τὸν σταυρὸν αὐτοῦ, καὶ ἀκολουδείτω 

Μι 10,89. 96 μοι. ὃς γὰο ἐὰν δέλῃ τὴν φυχὴν αὐτοῦ σῶσαι, 
ἀπολέσει αὐτήν' ὃς 6° ἂν ἀπολέσει τὴν ψυχὴν 

αὐτοῦ ἕνεκεν ἐμοῦ καὶ τοῦ εὐαγγελίου, σώσει 

26 unde : T un | unde ... εισελδης : Ὦὶ | µηδενι ειπης 

εις την xounv |- (cum vel sine praemissis Όπαγε εις τον 

οικον σου) vl υπαγε εις τ. Οικ. 00V, και εαν εις την κωµην 
εισελδης under ειπης [μηδε εν τη xwun] vl unds εις την 


χωµην εισελὺδης µηδε ειπης τινι εν τη κωµηή 34 ει τις : 
T οστις | ελδει : Ἐ ακολουδειν 35 ὄέτην εανυτου φυχην σ. 


| W αν απολεση | H [εμου και] 


97εις Ναισαριαν 32981 +0 vıostov δεονΝα(τουζωντος 13) 
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Dlarkus. 8,27—85, 


kim und fprah: Gehe nit Hinein in den Fleden, 
und fage e8 auch niemand drinnen. 


27-91: 

Und Sefus ging aus und feine Sünger in die 27 Matih. 16, 
Närkte der Stadt Cäfarea Bhilippi. Und auf dem ut. 9,18-07. 
Tege fragte er feine Jünger und fprad zu ihnen: 
Ber jagen Die Leute, daß ich fei? Sie antworteten: 28 6,15. 
Sie fagen, du jeieft Johannes der Täufer; etliche 
igen, du feieft Elia; etliche, du feieft der Propheten 
πα. Und Er Sprach zu ihnen: Shr aber, wer faget 29 
ἥτ, dab ich fei? Da antwortete Petrus und fprad) 
wihm: Du bift Chriftus. Und er bedräute fie, dak 30 ο). 
fe niemand von ihm jagen jollten. 

Und hub an, fie zu lehren: Des Menihen Sohn 31 
mub viel leiden, und verworfen werden von den Älteften 
und Hohenprieftern und Schriftgelehrten, und getötet 
werden, und über drei Tage auferftehen. Und er 88 
redete da8 Wort frei offenbar. Und Petrus nahm ihn 
ufih, fing an, ihm zu wehren. Er aber wandte fich 83 
um, und fah feine Sünger an, und bebräute Petrus 
und iprach: Gehe Hinter mid, du Satan! denn du 
meineft nicht, das göttlich, forfdern das menjhlid, ift. 


Und er rief zu fih dad Volk [απ feinen Süngern 84 
und Sprach zu ihnen: Wer mir will nadfolgen, 
der verleugne fich felbft, und nehme fein Kreuz 
auf fih, und folge mir nad. Denn wer fein 86 Matıh. 10,09. 
‘chen will behalten, der wirb’8 verlieren; 
und wer fein Leben verlieret um meinet- und 
δεᾷ Evangeliums willen, der wirdb’8 behalten. 





27 Cefaree 

26 (antworten) | Elias 

29 (antwortet) 

80 bedramet | niemand ] meift: niemand 32 (redet) 

33 (wand) | bebramet | Petrum (meift: Petron) 

34 das Volt ] dem Volt 

‚85 verleuret | um meinen und bed Gvangelit willen 
früher: und um’8 Evangelit willen) 
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8,86— 9,10. Kara Μαρκον 


38 αὐτήν. Ti γὰρ ὠφελεῖ ἄνῦρωπον κερδῆσαι τὸν 

κόσμον ὅλον καὶ ζηµμιωὺδῆναι τὴν ψυχὴν αὐτοῦ; 

37 τί γὰρ δοῖ ἄνθρωπος ἁἀντάλλαγμα τῆς ψυχῆς 

Mt 10,88. 38 αὐτοῦ; ὃς γὰρ ἐὰν ἐπαισχυνὺῆῇ µε καὶ τοὺς ἐιιοὺς 

λόγους ἐν τῇ γενεᾷ ταύτῃ τῇ µοιχαλίδι καὶ ἆμαρ- 

τωλῷ, καὶ ὁ υἱὸς τοῦ ἀνδρώπου ἐπαισχυν ὑήσεται 

αὐτόν, ὅταν ἔλὑδη ἐν τῇ δόξῃ τοῦ πατρὸς αὐτοῦ 

ϱ μετὰ τῶν ἀγγέλων τῶν ἁγίων. καὶ ἔλεγεν αὐτοῖς' 

dunv λέγω dulv ὃτι εἰσίν τινες ὧδε τῶν ἑστηκότων 

οἵτινες οὐ μὴ γεύσωνται δανάτου ἕως ἂν ἴδωσιν 

τὴν βασιλείαν τοῦ δεοῦ ἑληλυδουῖαν ἐν δυνάμει. 

ae 2 Kai μετὰ ἡμέοας ἓξ παραλαμβάνει 6 Ἰησοῦς 

L 928-886. τὸν [έτρον καὶ τὸν Ἰάκωβον καὶ Ἰωάνην, καὶ 

ἀναφέρει αὐτοὺς εἰς 0005 ὑψηλὸν κατ ἰδίαν [ιό- 

3 νους. καὶ μετεμορφώδη ἐμπροσῦεν αὐτῶν, [καὶ τὰ 

ἱμάτια αὐτοῦ ἐγένετο στίλβοντα Λλευκὰ λίαν, οἷα 

γναφεὺς ἐπὶ τῆς γῆς οὐ δύναται οὕτως λευκᾶναι. 

4 καὶ ὤφὺδη αὐτοῖς Ἠλείας σὺν Μωῦσεῖ, καὶ ἦσαν 

5 συνλαλοῦντες τῷ Ἰησοῦ. καὶ ἀποκριδεὶς ὁ Ι]έτρος 

λέγει τῷ Ἰησοῦ. ῥαββεί, καλόν ἐστιν ἡμᾶς ὧδε 

εἶναι, καὶ ποιήσωµεν τρεῖς σκηνάς, σοὶ μίαν καὶ 

6 Μωῦσεῖ μίαν καὶ Ἠλείᾳ µίαν. οὐ γὰρ δει τί 

1,11. 3Ρ 1,17. 7 ἀποκριὺῇ' ἔκφοβοι γὰρ ἐγένοντο. καὶ ἐγένετο 
Dt 18.16. , : = 3 i 

Acı 322. VEDEin ἐπισκιάξουσα αὐτοῖς, καὶ ἐγένετο φωνὴ ἐκ 

τῆς νεφέλης' οὗτός ἐστιν 6 υἱός µου ὁ ἀγαπητός, 

8 ἀκούετε αὐτοῦ. καὶ ἐξάπινα περιβλεψάμενοι οὐχέτι 

οὐδένα εἶδον ἀλλὰ τὸν Ἰησοῦν µόνον μεὺ) ἑαυτῶν. 

8,80. 9 Kai καταβαινόντων αὐτῶν ἐκ τοῦ ὄρους διεστεί- 

λατο αὐτοῖς «ἵνα μηδενὶ ἃ εἶδον διηγήσωνται, εἰ 

μιὴ ὅταν ὁ υἱὸς τοῦ ἀνδρώπου ἐκ νεκρῶν ἀναστῇ. 

10 καὶ τὸν Λόγον ἐκράτησαν πρὸς ἑαυτοὺς συνζη- 

36 Ὦ ὠφελησει | ανὺρ. : π[Β] pr τον 37 W ο ανὺο. 


9,9 hT κ. τον Io. 8K μεὺ εαυτ. ει un {ει un εἰ W pro 
αλλα) τον Ino. µονον θΘεκ: πΠΏΈ απο 10 W εκρατήσα», 


36 ανθρωπος Να | εανκερὀηση ... ζηµιωδὴ 4 Ώς 9,1 εστ.: 
+ ver euov ὃδλιαν:-- ws χιων ADS | ὡς ου ὁνν. τις λευκ. επι 
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Markus. = 8,36— 9,10. 


Ba hülfe e3 den Menfhhen, wenn er die ganze Welt 86 
gewönne und nähne an feiner Seele Schaden? Όδει 37 

was Tanrı der Menfch geben, damit er feine Seele löfe? 

Wer fich aber mein und meiner Worte jchämet unter 38 Matth. 10,88. 
dviefem ehebrecderifchen und jündigen Gejchlecht, des wird 

πώ auch des Menfhen Sohn [Φάπιετι, wenn er fommen 

wird in.der Herrlichkeit feines Baterd mit den heiligen 

Engeln. 

Und er fpradh zu ihnen: Wahrlich, id fage eudh: 9 
E83 Stehen etliche bie, die werden den Tod nicht Ichmeden, 
bi3 daß fie Ίεθεπ da8 Reich Gottes mit Kraft kommen. 

Und nad) jeh® Tagen nahın Jefus zu ΤΠ Petrus, 2 Mar, 1Mi-ı2. 
Jakobus und Johannes, und führte fie auf einen hohen Pi 
Berg bejonderd allein, und verflärte fid vor ihnen. 

Und feine Kleider wurden belle und jehr weiß wie der 3 
Schnee, daß fie fein Färber auf Erden fann jo weiß 
machen. Und εδ erichien ihnen Elia mit Moje, und 4 
hatten eine Nede mit Jefu. Und Petrus antwortete und 5 
iprah zu SZefu: Rabbi, Hie tft gut fein; lafjet ung drei 
Hütten machen, dir eine, Mofe eine und Elia eine. Er 6 
wußte aber nicht, ma3 er redete; denn fie waren be- 
Πτα. Und εδ Tam eine Wolfe, die überjchattete fie. 7 1,1. 
Und eine Stimme fiel aus der Wolfe und fprad: 7 Per στ 
Das ift mein lieber Sohn, den follt ihr hören! 

Und bald darnad) fahen fie un fi), und fahen niemand 8 
mehr denn allein Sefum bei ihnen. Da Τε aber vom 9 8,80. 
Berge herabgingen, verbot ihnen Sefus, daß fie πε» 

mand fagen follten, was fie gejehen hatten, bi des 
Menihen Sohn auferftünde von den Toten. Und fie 10 
behielten bad das Wort bei fi), und befragten fich unter- 

36 hülfg 3: Bus |, BED 

37 damit ] da mit 


38 (fündigem) 


9,2 Petrum, Zacobum und Sohannem (früher: PBetron, 
Jacoben und Sohannen) | (verkläret) 
4 


5 (antwortet) | Rabbi ] πας λε | 2affet uns ] 
früder: wir wollen | Moft 


6 verjtörgt (früher: fehr für don ο 
7 den follt ihr hören ] früher: ον ihm 
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9,11— 28, «Κατα Maoxov 


11 τοῦντες τί ἐστιν τὸ ἐκ νεκρῶν ἀναστῆναι. Hai 

ἐπηρώτων αὐτὸν Λλέγοντες' ὅτι λέγουσιν οἱ yoauı- 

ΜΙ 35. 19 ματεῖς ὅτι Ἠλείαν δεῖ ἐλδεῖν πρῶτον; ὁ δὲ ἔφη) 

ws αὐτοῖς' Ηλείας μὲν ἐλθὼν πρῶτον ἀποκαδιστάνει 

πάντα καὶ πῶς γέγραπται ἐπὶ τὸν υἱὸν τοῦ 

ἀνὑρώπου, ἵνα πολλὰ πάῦῃ καὶ ἑἐξουδενηὺΏ : 

me 1110.18 ἀλλά Ayo ὑμῖν ὅτι καὶ Ἠλείας ἐλήλυῦεν, Kai 

Σ Ἐε 191 ἐποίησαν αὐτῷ ὅσα ἤδελον, καθὼς γέγαπται 
ἐπ᾽ αὐτόν. 

ος 14 Καὶ ἑλδόντες πρὸς τοὺς μαὺητὰς εἶδον ὄχλον 

Ὦ η πολὺν περὶ αὐτοὺς καὶ γραμματεῖς συνζητοῦντας 

16 πρὸς αὐτούς. καὶ εὐδὺς πᾶς ὃ ὄχλος ἰδόντες 

αὐτὸν ἐξεδαμβήῦδησαν, καὶ προστρέχοντες ἠσσεά- 

16 ζοντο αὐτόν. καὶ ἐπηρώτησεν αὐτούς' τί συνδτ- 

- 17 Teite πρὸς αὐτούς: καὶ ἀπεκρίδη αὐτῷ eis ἐκ τοῦ. 

ὄχλου' διδάσκαλε, ἤνεγκα τὸν υἱόν µου πρὸς σέ. 

18 ἔχοντα πνεῦμα ἆλαλον' καὶ ὅπου ἐὰν αὐτὸν κατα- 

λάβη, ῥήσσει αὐτόν, καὶ ἀφρίζει καὶ τρίξει τοὺς 

ὀδόντας καὶ ξηθαίνεται' καὶ εἶπα τοῖς μαδηταῖς 

19 σου ἵνα αὐτὸ ἐκβάλωσιν, καὶ οὐκ ἴσχυσαν. ὁ δὲ 

ἀποκριδεὶς αὐτοῖς λέγει. ὦ γενεὰ ἄπιστος, ἕως 

πότε πρὸς ὑὁμᾶς ἔσομαι; ἕως πότε ἀνέξομαι ὑμῶν; 

20 φέρετε αὐτὸν πρός µε. καὶ ἤνεγκαν αὐτὸν ποὸς 

αὐτόν. καὶ ἰδὼν αὐτὸν τὸ πνεῦμα εὐθδὺς σινν- 

εσπάραξεν αὐτόν, καὶ πεσὼν ἐπὶ τῆς γῆς Σκυλίετο 

21 ἀφσίξων. καὶ ἐπηρώτησεν τὸν πατέρα αὐτοῦ: 

πόσος χρόνος ἐἑστὶν ὡς τοῦτο γέγονεν αὐτῷ; ὃ δὲ 

22 εἶπεν. ἐκ παιδιόδεν' ' καὶ πολλάκις καὶ eis σεὃο 

αὐτὸν ἔβαλεν καὶ εἰς ὕδατα ἵνα ἀπολέσῃ αὐτόν: 

ἀλλ᾽ ei τι δύνῃ, βοήδησον ἡμῖν σπλαγχνισδεὶς ἐφ᾽ 

11 λεγουσυ : T+ οἱ Φαρισαιοι και | W πρὠτον. 12 Τ.. . 


μεν | Ἡ αποκατιστανει | T ανδρωπου; | Τ εξουδενωδν. 
14 Ἡ ειδαν 18 T— αυτον 90 91 W εως 23T αλλα 


10 οταν εκ νεκρων αναστη 18 fin + εχβαλειν αυτο 
19 απιστε + και διεστραμμενη 13a 21 ex παιδος 38 nıuv : 
+ χυριε 
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Markus. 9,11—23. 


einander: Was ift Doch das Auferftehen von den Toten? 

Und fie fragten ihn und fpradhen: Sagen doch die 11 
Scriftgelehrten, daß Elia muß zuvor kommen. Er 12 Mat, 3,3. 
antwortete aber und fprad) zu ihnen: Elia fol ja zuvor en 
iommen, und alle® wieder zuredtbririgen; dazu deö 

Nenfden Sohn foll viel leiden, und verachtet werden, 

wie denn gejchrieben ftehet. Aber ich fage euch: Elia 13 Matt. 11,14. 


it fommen, und fie haben an ihm gethan, was fie ο 19,2.10. 


wollten, nad) dem von ihm gefchrieben ftehet. 


Und er fam zu feinen Süngern, und fah viel οί 14 Dan, in 
um fie und Schriftgelehrte, die fich mit ihnen befrageten. gut. 9,87-42. 
Und alsbald, da alled Boll ihn [αῦ, entjegten fie fich, 16 
liefen zu und grüßeten ihn. Und er fragete die 16 
Schriftgelehrten: Was befraget ihr euch mit ihnen? 

Einer aber au8 dem οδοί antwortete und fprad: 17 
Meifter, ich habe meinen Sohn bergebradht zu dir, der 
hat einen fpradjlofen Geijt; und wo er ihn ermwifchet, 18 
jo reißet er ihn; und fehäumet, und fnirfchet mit den 
Zähnen, und verborret. Sch habe mit deinen Jüngern 
geredet, daß Τε ihn augtrieben, und fie fönnen’3 nicht. 


Er antwortete ihm aber und fprah: D du ungläubiges 19 
Seihlecgt, wie lange fol ich bei euch fein? Wie lange 
iol ich mich mit euch leiden? Bringet ihn her zu mir! 
Und fie brachten ihn ber zu ihm. Und alsbald, da ihn 20 
der Geift fah, riß er ihnz und fiel auf die Erde, und 
wälzte fi und jchäumte. Und er fragte feinen Bater: 21 
Vie lange ift’3, daß οὗ ihm mwiderfahren ft? Er fprad: 
don Kind auf; und oft bat er ihn in Feuer und 22 
Bafier geworfen, daß er ihn umbrädte. Kannft du 
aber was, fo erbarme dich unfer, und hilf und. Sefus 23 11,28. 





11 Elia8 | zuvor ] τος 12 a) | Elta | zu 
dor fommen 26. I er: Du ων fetne Zufunft alle8 wieder 
ο. en ltag 4 (Schriftgelehrten) 15 alles 

has πο entfagten 17 (antwortet) | ber 
Sc 18 austrieben ] über: austreiben nu (antwortet) 
e: Und Πε brachten ihn zu eh en | 
m umet) 21 Und er fraget (früher: frage) daß es 
m ] das ihm (wohl nur Drudfehler für: Din hm das) 
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9,23—36. Kara Maoxov 


11,28. 28 ἡμᾶς. ὁ δὲ Ἰησοῦς εἶπεν αὐτῷ' τὸ εἰ δύνῃ, πάντα 
1. 115.94 δυνατὰ τῷ πιστεύοντι. εὐδὺς κράξας ὁ πατὴο 
τοῦ παιδίου ἔλεγεν' πιστεύω. βοήδει µου τῇ 
25 ἀπιστίᾳ. ἰδὼν δὲ ὁ Ἰησοῦς ὅτι ἐπισυντρέχει ὄχλος, 
ἐπετίμησεν τῷ πνεύµατι τῷ ἀκαδάρτῳφ λέγων αὐτῷ; 
τὸ ἄλαλον καὶ κωφὸν πνεῦμα, ἐγὼ ἐπιτάσσω σοι, 
ἔξελὃδε ἐξ αὐτοῦ καὶ unxer εἰσέλῦῃς εἰς αὐτόν. 
199.96 καἱ κράξας καὶ πολλὰ σπαράξας ἐξῆλδεν' καὶ 
ἐγένετο DOLL νεκοός, ὥστε τοὺς πολλοὺς λέγειν 
27 ὅτι ἀπέῦανεν. ὁ δὲ Ἰησοῦς κρατήσας τῆς χειρὸς 
28 αὐτοῦ ἤγειρεν αὐτόν, καὶ ἀνέστη. καὶ εἰσελθδόντος 
αὐτοῦ eis οἶκον οἱ μµαὺὐηταὶ αὐτοῦ κατ᾽ ἰδέαν 
ἐπηρώτων αὐτόν. ὅτι ἡμεῖς οὐκ ἠδυνήῦδημεν ἑκ- 
29 2αλεῖν αὐτό; καὶ εἶπεν αὐτοῖς' τοῦτο τὸ γένος ἓν 
30-32: οὐδενὶ δύναται EEeidEiv εἰ un ἐν προσευχῇ. 
Mt 11.92.28. 
τν er 30 Käaxeidev ἐξελθόντες παρεπορεύοντο διὰ τῆς 
8,91; 10,33-34. 81 Γαλιλαίας, καὶ οὐκ ἦδελεν ἵνα τις vol‘ ἐδίδασχεν 
γὰρ τοὺς μαὺητὰς αὐτοῦ, καὶ ἔλεγεν αὐτοῖς ὅτι 
ὁ υἱὸς τοῦ ἀνδρώπου παραδίδοται Eis χεῖρας 
ἀννρώπων, καὶ ἀποκτενοῦσιν αὐτόν, καὶ ἀποκταν- 
1. 9,45; 18/84. 32 δεὶς μετὰ τρεῖς ἡμέρας ἀναστήσεται. οἱ δὲ ἠγγόουν 
τὸ ῥῆμα, καὶ ἐφοβοῦντο αὐτὸν ἑπερωτῆσαι. 
33-50: ne F i = 
Mi 18,1-9. 88 Kai ἤλῦδον eis Καφαρναούμ. Καὶ ἓν τῇ οἶκίᾳ 
Ματ Ἰἐνόμενος ἐπηρώτα αὐτούς' Ti ἔν τῇ ὁδῷ διελο- 
84 γίξεσθε; οἱ δὲ ἐσιώπων' πρὸς ἀλλήλους γὰο 
10,44. 86 διελέχῦησαν ἐν τῇ ὁδῷ τίς μείζων. καὶ καδίσας 
ἐφώνησεν τοὺς δώδεκα καὶ Λέγει αὐτοῖς' Ei τις 
Ψέλει πρῶτος εἶναι, ἔσται πάντων ἔσχατος καὶ 
10,18. 86 πάντω» διάκονος. καὶ λαβὼν παιδίον ἔστησεν 
αὐτὸ ἐν µέσφ αὐτῶν, καὶ ἐναγκαλισάμενος αὐτὸ 


23 Ἡ Τό (h τό) Ει dvvn (R-T;) 94 παιδιου : hY ua 
Jıera ὀακρυων|- 25 Το οχλος 28 fin W. 29 προσευχη : 
/h’- [RB] + και νηστεια 30 δὲ επορευοντο 31H [αυτοις] 


98 οτι : δια τι AD 31 --αποχτανδεις | τη τριτη 
Ίμερα Amg 33 διελογ. : pr προς εαυτους 4πις δ4 --εν τη 
000 AD | τις µεις. γενήται αυτων ᾖἃδ -- καιλεγει... διακονος 
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Diarkus, 9,2436, 


aber Ίρταά zu ihm: Wenn du Fönnteft glauben; alle 
Dinge find möglich dem, der da glaubet. Und 24 Kur. 11,5. 
 al8bald fchrie des Kindes Bater mit Thränen und fpradh: 

Sch glaube, lieber Herr; Hilf meinem Unglauben! Da 956 
nun Sefus fah, daß das BVBolf zulief, bedräute er den 
unfaubern Geift und fprad) zu ihm: Du fpradjlofer und 
tauber Θεία, Sch gebiete dir, daß du von ihm aus: 
fabrejt, und fahreft hinfort nicht in ihn! Da [ώτίε er, 26 1,26. 
und riß ihn fehr, und fuhr aus. Und er ward, als 
wäre er tot, daß aud viele fagten: Er ift tot. Sefus 27 
aber ergriff ihn bei der Hand, und richtete ihn auf; 
und er jtund auf. Und da er heimfam, frageten ihn 28 
feine Sünger bejonderd: Warum fonnten wir ihn nicht 
austreiden? Und er fprad: Diefe Art fann mit nichts 29 
ausfahren denn dur Beten und alten. 


Und fie gingen von dannen hinweg, und wandelten 30 Man 17,9.28. 
durch Galilda; und er wollte nicht, daß εδ jemand mwiflen μα 
jolte. Er (ehrte aber [είπε Sünger und fpracd) zu 31 8,811 10,82-3:. 
ihnen: Des Menihen Sohn wird überantwortet werden 
in der Menfchen Hände, und fie werden ihn töten; 
und wenn er getötet ift, [ο wird er am dritten Tage 
auferjiehen. Sie aber vernahmen das Wort nicht, und 32 zut. 18,34. 
fürdteten fich, ihn zu fragen. 


Und er ἴαπι gen Kapernaum. Und da er daheim 33 eu. πλ 1. 
war, fragte er fie: Was Handeltet ihr mit einander auf ‚Mai En 
dem Wege? Sie aber fchwiegen; denn fie hatten mit 3 
einander auf dem Wege gehandelt, welcher der Größte 
wäre. Und er feste Πώ, und rief den Zmwölfen und 35 10,43, 
jprah zu ihnen: So jemand mill der Erite fein, der 
ol der Lette fein vor allen und aller Knecht. Und 36 10,16. 
er nahm ein Kindlein, und ftellte e3 mitten unter fie, 


23 gleuben | gleubet 24 gleube 25 (bedramet) 

36 viel 27 (richtet) 239 mit nichte 30 von bannen Hinmeg | 

früher: hinweg | Galilean 31 (lehret) 33 Capernaum | 

dabetm ] früher: heim | (fraget) | (Handelt) 34 fchwiegen ] 
früher: Tchwiegen ftille 35 faßte 
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9,87—47. Kara Maoxov 


Mt 10,40. 37 εἶπεν αὐτοῖς' ὃς ἂν ἓν τῶν τοιούων παιδίων 
στο δέξηται ἐπὶ τῷ ὀνόματί µου, ἐμὲ δέχεται" καὶ ὃς 
ἂν ἐμὲ δέχηται, οὐκ ἐμὲ δέχεται ἀλλὰ τὸν ἅπο- 

Na 11,27.28. 88 στείλαντά µε. Ἔφη αὐτῷ 6 Ἰωάνης, διδάσ- 
χαλε, εἴδομέν τινα ἐν τῷ ὀνόματί σου ἐκβάλλοντα 
δαιιιόνια, ὃς 06x ἀκολουδεῖ ἡμῖν, καὶ ἐκωλύομεν 

1 κ 19.99 αὐτόν, ὅτι οὐκ ἠκολούδει ἡμῖν. 6 δὲ Ἰησοῦς 
εἶπεν um κωλύετε αὐτόν' οὐδεὶς γάρ ἐστιν ὃς 

ποιήσει δύναμιν ἐπὶ τῷ ὀνόματί µου καὶ δυνήσε- 

Mt 13/50. 40 ται ταχὺ κακολογῆσαί µε ὃς γὰρ οὐκ ἔστιν καὺ 
Mt 10µ5. 41 ἡμῶν, ὁπὲρ ἡμῶν ἐστιν. Ὃς γὰρ ἂν ποτίσῃ ὁμᾶς 
ποτήριον ὕδατος Er ὀνόματι, ὅτι Ἀριστοῦ ἐστε, 

ἁμὴν λέγω ὑμῖν ὅτι 00 μὴ ἀπολέσῃ τὸν μισὺὸν 

42 αὐτοῦ. Kai ὃς ἂν σκανδαλίσῃ ἕνα τῶν μικρῶν 
τούτων τῶν πιστευόντων, καλόν ἐστιν αὐτῷ μᾶλλον 

εἰ περίκειται µύλος ὀνωὸς περὶ τὸν τράχηλον 

Mt 5,50.43 αὐτοῦ καὶ βέβληται εἰς τὴν δάλασσαν. Kai ἐὰν 
σκανδαλίσῃ σε ἡ χείρ σου, ἀπόκοψον αὐτήν' καλόν 

ἐστίν σε κυλλὸν εἰσελδεῖν εἰς τὴν ζωήν, N τὰς 

δύο χεῖρας ἔχοντα ἀπελθδεῖν εἰς τὴν γέενναν, εἰς 

45 τὸ πῦρ τὸ ἄσβεστον. καὶ ἐὰν ὁ πούς σου σκανδα- 

λίζη σε, ἀπόκοψον αὐτόν' καλόν ἑστίν σε εἰσελδεῖν 

εἰς τὴν ζωὴν χὠλόν, ἢ τοὺς δύο πόδας ἔχοντα 

Mt 5,20.47 βληδῆναι εἰς τὴν γέενναν. καὶ ἐὰν ὁ ὀφδαλμός 
σου σκανδαλίξῃ σε, ἔκβαλε αὐτόν. καλόν σέ ἐστιν 
μονόφῦαλμον εἰσελδεῖν εἷς τὴν βασιλείαν τοῦ 

ὑεοῦ, ἢ δύο ὀφὑδαλμοὺς ἔχοντα βληὺδῆναι εἰς τὴν 

837 Ἡ [εν] | T των παιδιὼων τουτων 38 Ἡ ειδαµεν | 

‚05... ημιν : [Ἁ]--Ἡ | και εκωλ. ... nuw 1 hY -| ος ουκ 

ακολουδει μεὺ ημων, και εκωὠλυοµεν (vl -σαμεν) αυτον |-, 

vl ος ο. α. nv, κ. εχώλυσαµεν α., οτι ουχ αχολουδει 


ημιν 89 Ἡ γὰρ ἔστιν 41 ονοµατι: T+ µου 43 πιστευον- 
των : R+ [εις εμε] 46 hW σκανδόαλιζη 47 K— την 90 


49 πιστιν εχοντων | περιεκειτο 43 απελὺ. : βληδηναι 
| εις 86 : οπου εστιν 44.46 οπου ο σχωληήηξ αυτων ου 
τελευτα χαι το πυρ ου σβεννυται ADms 4δ ζωην : + 
αιωνιον | fn + εις το πυρ το ασβεστον ADS 47 βληθ. : 
απεΛλδειν Da 
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| 


| 


Marku3. 9,3717. 


und herzete dasfelbige, und fpradh zu ihnen: Wer Ein 37 Matt. 10,10. 
iolche8 Kindlein in meinem Namen aufnimmt, der 
nimmt mich auf; und wer mich aufnimmt, der nimmt 
πώ mich auf, fondern den, der mich gejandt hat. 
Sohannes aber antwortete ihm und |prad): Meilter, 38 1.Mofe11,27.25. 
wir fahen einen, der trieb Teufel in deinem Namen 
aus, welcher ung nicht nachfolget; und wir verboten’? 
ihm, darum, daß er ung nicht nachfolget. Yejug aber 39 1. Kor. 13/5. 
ipah: Shr jolt’3 ihm nicht verbieten. Denn e3 ift 
niemand, der eine That thue in meinem Namen, und 
möge bald übel von mir reden. Wer nicht wider 40 Map. 12,3. 
una ift, der tft für und. Wer aber euch tränkfet mit 41 Matıb. 10,15. 
einem Becher Wafler in meinem Namen, darum, dat 
ὕτ Chrifto angehöret, wahrlich, ich fage euch: E3 wird 
im nicht unvergolten bleiben. Ind wer der Kleinen 42 
Einen ärgert, die an mid) glauben, dem wäre €3 befjer, 
doeh ihm ein Mühlftein an feinen Hals gehänget und 
er ind Meer geworfen würde. So dich aber deine 43 Mau. 5,30. 
Hand ärgert, fo baue fie ab. E38 ift dir befier, daf 
du ein Krüppel zum Leben eingehejt, denn daß bu zmo 
Φάπδε Habeft und fahreit in die Hölle, in das ewige 
jener, da ihr Wurm nicht ftirbt, und ihr euer nicht 44 δεί. 0,2. 
verlöiht. Ürgert dich dein Fuß, [ο haue ihn ab. Cs 45 
üt dir beffer, daß du lahm zum Leben eingehejt, denn daß 
du zween Füße habeft und werdeft in die Hölle ge: 
vorfen, in das ewige Feuer, da ihr Wurm nicht ftirbt, 46 «. 
und ihr Feuer nicht verlöfcht. Argert dich dein Auge, 47 σαι. 5,%. 
9 τῇ von dir. E3 ift dir befjer, daß du einäugig 
in das Reich Gottes geheit, denn daß du zwei Augen 
babeft und merbeft in das hölifche Feuer geworfen, 





37 herzte Dasfelbige ] früher: umfing das felbige 
μή ne (antwortet) ἵ Innerer. er fügen | δες: Wir 


für wider uns ... für uns ] früher : wider euch ... 
41 Ehriftum angehöret 
#2 gleuden | gebhänget würde und ind Meer 
43 opel) 
47 in das Reich Gottes geheft ] früher: zum Leben eingeheft 
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9,45—10,14. Kara Maoxov 


Is 66,24. 48 γέενναν, ὅπου 6 σκώληξ αὐτῶν οὐ τελευτᾷ καὶ τὸ 

Lv 218.49 nöp οὐ οσβέγνυται. πᾶς γὰρ πυρὶ ἁλισδήσεται. 

A BiiB. 60 Ικαλὸν τὸ ἅλας' ἑὰν δὲ τὸ ἅλας ἄναλον γένηται, 

Kol 16. ἐν τίνι αὐτὸ ἀρτύσετε; ἔχετε &v ἑαυτοῖς ἅλα κειὲ 
εἰρηνεύετε ἐν ἀλλήλοις. 

Μετοι 10 Kai Exeidev ἀναστὰς ἔρχεται eis τὰ ὅρια τῆς 
Ἰουδαίας καὶ πέραν τοῦ Ἰορδάνου, καὶ συνπορεύο:1;- 
ται πάλιν ὄχλοι πρὸς αὐτόν, καὶ ὡς εἰώῦει πάλιν 

2 ἐδίδασκεν αὐτούς. Kai προσελδόντες Φαρισαῖοι 
ἐπηρώτων αὐτὸν εἰ ἔδεστιν dvödoi γυναῖκα dsto- 

8 λῦσαι, πειράξοντες αὐτόν. ὁ δὲ ἀποκριδεὶς εἶπεν 
a 4 αὐτοῖς' τί ὁμῖν ἐνετείλατο Μωῦσῆς; ! οἱ δὲ εἶπαν : 
τν. ἐπέτρεψεν Μωῦσῆς βιβλίον ἀποστασίου γράψαι καὶ 

ὅ ἀπολῦσαι. ὁ δὲ Ἰησοῦς εἶπεν αὐτοῖς' πρὸς τὴν 
σκληροκαρδίαν ὑμῶν ἔγραφψεν ὑμῖν τὴν ἐντολὴν 

Gn 151. 6 ταύτην. ἀπὸ δὲ ἀρχῆς κτίσεως ἄρσεν καὶ IHR 
Gn 9, 7 ἐποίησεν αὐτούς' Evexev τούτου καταλείψει ἄνδρω- 
8 πος τὸν πατέρα αὐτοῦ καὶ τὴν μητέρα, καὶ ἔσονται 

oi δύο εἰς σάρκα µίαν' ὥστε οὐκέτι εἰσὶν δύο ἀλλὰ 

9 µία σάρξ. ὃ οὖν ὁ δεὸς συνέζευξεν, ἄνδρωπος 

10 un χωριζέτω. καὶ εἰς τὴν οἰχίαν πάλιν ol vadn- 

L 18,18. 11 Tal περὶ τούτου ἐπηρώτων αὐτόν. καὶ λέγει αὐτοῖς: 
ὃς ἂν ἀπολύσῃ τὴν γυναῖκα αὐτοῦ καὶ γαμήσῃ 

19 ἄλλην, μιοιχᾶται ἐπ᾽ αὐτήν" καὶ ἐὰν αὐνὴ ἀπολύ- 

σασα τὸν ἄνδοα αὐτῆς γαμήσῃ ἄλλον, μοιχᾶται. 
νο αν 8 Kai προσέφερον αὐτῷ παιδία ἵνα αὐτῶν ἄψηται; 

L 18.15-17.14 οἳ δὲ μαὺδηταὶ ἐπετίμησαν αὐτοῖς. ἰδὼν δὲ 6 

Ἰησοῦς ἠγανάκτήσεν καὶ εἶπεν αὐτοῖς' ἄφετε τὰ 


9,88 


49 Ὦ" -ἰ πασα γαρ ὅνσια αλι αλισδησεται |- vl πας γαρ 
πυρι αλισὺδ. και πασα ὃνσια [αλι] αλισθησεται (sie W, sed αλι) 
50 alas 19 29: T αλα 10,2 [προσελὺδ. Φαρισ.] | T οι 
Φαρισ. 6 Ἡ [αυτους] 7 unrega : T+ αυτου: R+ [και 
προσκοΛληδησεται προς την γυναικα αυτου] 13 RT αφηται 


αυτων | T επετιµων τοις προσφερουσιν 
47 fin + του πυρος Amg 10.1 συνερχεται παλιν ο 
οχΛος 6 — κτίσεως | fin + ο δεος 4 Ώς 9 εζευξεν 


19 κ. εαν γύνη εξελῦη απο του αΊδρος | Yaundn αλλω 416 
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Diarfns, 9,48—10,14. 


da ihr Wurm nicht ftirbt, und ihr euer nicht verlöfcht. 48 sa... 

& muß ein jeglicher mit ‘Feuer gefalzen werden, und 49 5. Mofe 5,18. 
ει Opfer wird mit Salz gefalzen. Das Salz ift 50 Mais. 518. 
gut; [ο aber das Salz dunm wird, womit wird mans Kran 
vürzen? Habt Salz bei euch, und habt Frieden unter: 

einander. 


Und er machte fi) auf, und kam von dannen an]() man. 101-0. 
die Urter des jübifchen Landes jenfeit de3 Yordand. ο». 
Und da8 Bolt ging abermal in Haufen zu ihm, und 
wie [είπε Gewohnheit war, lehrte er fie abermal. Ind 2 
die Bharifäer traten zu ihm und fragten ihn, ob ein 
Hann fich feheiden möge von feinem Weibe; und ver: 
iuhten ihn damit. Er antwortete aber und fprad: 3 
Las hat euch Mofe geboten? Sie jpraden: Mofe 4 5. Moie 24,1. 
hat zugelaffen, einen Scheibebrief zu fehreiben und Π Ἐν σον 
u jheiden. Sefus antwortete und jpradh zu ihnen: 65 
Im eures Herzens Härtigfeit willen hat er euch fold) 
Gebot gefchrieben; aber von Anfang der Kreatur hat 6 1. Mofe 1,27. 
πε Gott gejchaffen einen Mann und ein Weih. Dar: 7 1. Mofe 2,21. 
um wird der Menjch feinen Vater und Mutter lajien 
und wird feinem Weibe anhangen, und werden fein 8 
die zwei Ein Fleifh. So find fie nun nicht zwei, 
iondern Ein SFleifch. Was denn Gott zulammengefügt 9 
hat, fol der Menfch nicht fcheiden. Und daheim 10 
rageten ihn abermal feine Jünger um dasfelbige. Und 11 ruf. 16,15. 
er [ρα zu ihnen: Wer fich fcheidet von feinem Weibe, 
und freiet eine andere, ber bricht die Ehe an ihr; und 12 
ο ΤΠ ein Weib fcheidet von ihrem Manne, und freiet 
einen andern, die bricht ihre Ehe. 


Und fie brachten Kindlein zu ihm, daß er Πε an= 18 ια, τν, 
tübrete; die Jünger aber fuhren die an, die fie trugen. ος ısis-ır. 
Ta e8 aber Zefus jah, ward er unmwillig und fprach 14 
u ihnen: Laßt Die Kindlein zu mir fommen, 





49 ein an ] alles 50 man’3 | man | „Friede 
10,1 in Haufen ] mit Haufen 4 Scheibhrief 6 ein Menlin 
und Fremwlin : 
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10,15—25. Kara Maoxov 


παιδία ἔρχεσδαι πρός µε, μὴ κωλύετε αὐτά' τῶν 
m: 19. 16 γὰρ τοιούτων ἐστὶν ἡ βασιλεία τοῦ δεοῦ. ἁμὴν 
λέγω ὁμῖν, ὃς ἂν μὴ δέξηται τὴν βασιλείαν τοῦ 
9,86. 18 δεοῦ ὡς παιδίον, οὗ un εἰσέλδη εἰς αὐτήν. καὶ 
ἐναγκαλισάμενος αὐτὰ κατευλόγει τιδεὶς τὰς χεῖρας 

ER ἐπ᾽  αὐτά. 
Με 1916-90. 17 Kai ἐκπορευομένου αὐτοῦ εἰς ὁδὸν προσδόρα- 
1181880. μὼν εἷς καὶ γονυπετήσας αὐτὸν ἐἑπηρώτα αὐτόν; 
διδάσκαλε ἀγαδέ, τί πουήσω ἵνα ζωὴν αἰώνιον 
18 κληρονοµμήσω; 6 δὲ Ἰησοῦς εἶπεν αὐτῷ' Ti µε 
λέγεις ἀγαδόν; οὐδεὶς ἀγαδὸς εἰ μὴ εἷς ὁ δεός. 
Ex 20,12-17. 19 τὰς ἐντολὰς οἶδας' μὴ φονεύσῃς, μὴ µοιχεύσης, 
ee μὴ κλέψης, μὴ ψΨευδοµαρτυρήσης, μὴ ἀποστερήσης, 
20 τίµα τὸν πατέρα σου καὶ τὴν μητέρα. ὁ δὲ ἔφη 
αὐτῷ' διδάσκαλε, ταῦτα πάντα ἐφυλαξάμην ἐκ 
8,84. Mt 10,88. 21 γεότητός µου. ὁ δὲ Ἰησοῦς ἐμβλέψας αὐτῷ Nyd- 
πησεν αὐτὸν καὶ εἶπεν αὐτῷ; Ev σε ὁστερεῖ' ὅπαγε, 
ὅσα ἔχεις πώλησον καὶ δὸς [τοῖς] πιωχοῖς, καὶ 
ἕδεις ὑΦησαυρὸν ἓν οὐρανῷ, καὶ δεῦρο ἀκολούδει 
22 µοι. ὁ δὲ στυγνάσας ἐπὶ τῷ Λλόγφ ἀπῆλὺδεν Av- 
23 πούµενος, ἦν γὰρ ἔχων κτήματα πολλά. Καὶ 
περιβλεφάμενος 6 Ἰησοῦς Λέγει τοῖς μαὺηταῖς 
αὐτοῦ: πῶς δυσκόλως οἱ τὰ χρήματα ἔχοντες 
Ps 02,11, 24 εἰς τὴν βασιλείαν τοῦ δεοῦ εἰσελεύσονται. οἱ δὲ 
IT μαθηταὶ ἐδαμβοῦντο ἐπὶ τοῖς λόγοις αὐτοῦ. 6 
δὲ Ἰησοῦς πάλιν ἀποκριδεὶς λέγει αὐτοῖς' τέκνα, 
: πῶς δὐσκολόν ἐστιν εἰς τὴν βασιλείαν τοῦ δεοῦ 
25 εἰσελὺεῖν' εὐκοπώτερόν ἐστιν κάµηλον διὰ τῆς του- 
ιια)ιᾶς τῆς ῥαφίδος διελὺδεῖν ἢ πλούσιον εἰς τὴν βασι- 
ος ο ια aa Er ος BTW 


24 εστιν : hH’[R] + τους πεποιδοτας επι (h’ [τοις]) χρήηµασιν 
25 ΠΕ-- της bis 


91 fin + αρας τον σταυρον 4ΑΦις (σου 13) 99 πολλα 
χοηµατα 23 fin + (25) ταχιον καµηλος δια τρυµαλιδος 
ραφιδος διελευσεται ή πλουσιος εις την βασιλειαν του ὃδεου 
(--- 25) 94 — τεκνα Έα 
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Martins. 10,15—26. 


und wehret ihnen nidt; denn folder ijt das 

Reit) Gottes. Wahrlih, ich fage euch: Wer das 15 Matın. 18,5. 
Reich Gotted nicht empfähet ald ein Kindlein, der wird 

nicht Hineinfommen. Und er herzte fie, und legte die 16 9,56. 
Hände auf fie, und fegnete fie. 

Und da er binaudgegangen war auf den Weg, lief 17 Rau, 
einer vorne vor, fniete vor ihn und fragte ία: Guter aut, ne 9ο. 
Meifter, was fol ich thun, daß ich dad ewige Leben 
ererbe? Aber Jelus [ρταῷ zu ihm: Was θείβεῖ du 18 
mich gut? Niemand ift gut denn der einige Gott. 

Tu weißt ja die Gebote wohl: Du follft nicht ehe= 19 α. δὶοίε 50, 
brechen. Tu folft nicht töten. Du follft nicht ftehlen. 7" 
Du jollft nicht falfch Zeugnis reden. Du follft niemand 

täufchen. Ehre deinen Bater und Mutter. Er ant- 20 

wortete aber und fprach zu ihm: Meifter, da3 hab id 

alle8 gehalten von meiner Jugend auf. Und Gefus 218 δη. 

fah ihn an, und liebte ihn und [ρταΦ zu ihm: Eines σαν. 10,98. 
fehlet dir. Gehe Hin, verfaufe alles, was du haft, und 

gieb’3 den Armen, [ο wirft du einen Schat im Himmel 

haben; und Tomm, folge mir nad, und nimm das 

Kreuz auf did. Er aber ward Unmut über der Rede, 22 

und ging traurig davon; denn er hatte viel Güter. 

Und Sefus fah um fih und Ipradh zu feinen Süngern: 98 

Wie jchwer werden die Reihen in da8 Reich Gottes 

fommen! Die Jünger aber entjegten fich über feiner 24 gi. e3,11. 
Rede. Aber Sefus antwortete wiederum und [ρα zu " Tim. 0,17. 
ihnen: Lieben Kinder, wie fehwer ift’3, daß die, [ο ihr 

Vertrauen auf Reichtum fegen, ind Reich Gottes kommen! 

68 ift leichter, daß ein Kamel durch ein Nadelöhr gehe, 25 

denn daß ein οείώει in? Reich Gottes fomme. Sie 26 


(berzet) u | νά, 17 Bn aus gangen 
das este Beben ] frübe eben ο. der einge 
Gott ] früher: denn a ein der einige Gott ο ων. 
zeugnid 31 Luther am Rand: Eines ] Das m a a t bir 
ganz und gar; denn du willft fromm dein und doc) ei an au 
nicht laffen um metnetmwillen, no mit mir leiden. 
ak Mammon gemwißlidh dein Gott, und haft ihn be Denn 
mid. 22 Er aber ward ] früher: Und er ward 23 fchwer: 
ih 24 entfagten | Tchwerlt 96 ein Nadelöhre 
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10,26—34. Kara Maoxov 


26 


Job 42,8. 27 
Zch 8,6 Lxx. 


28 


29 


50 


al 


32--34: 
Mt 5011-19. 92 
L 18,81—-84. 
J 11,18.55. 


9,81. 


λείαν τοῦ δεοῦ εἰσελθδεῖν. οἱ δὲ περισσῶς ἓξ- 
επλήσσοντο Λλέγοντες πρὸς ἑαυτούς"' καὶ τίς ὀύνα- 
ται σωῦὺῆναι; ἐμβλέψας αὐτοῖς 6 Ἰησοῦς λέγει» 
παρὰ ἀνδρώποις ἀδύνατον, ἆλλ᾽ οὐ παρὰ Ve’ 
πάντα γὰρ δυνατὰ παρὰ τῷ Den. "Hosaro λέγειν 
6 Πέτρος αὐτῷ; ἰδοὺ ἡμεῖς ἀφήκαμεὲν πάντα καὶ 
ἠκολουδήκαμέν σοι. ἔφη 6 Ἰησοῦς' ἁμὴν λέγω 
ὑμῖν, οὖδείς ἐστιν ὃς ἀφῆκεν οἰχίαν ἢ ἀδελφοὺς 
ἢ ἀδελφὰς ἢ µητέρα ἢ πατέρα N τέχνα ἢ ἀγοοὺς 
ἔνεκεν ἐμοῦ καὶ ἕνεκεν τοῦ εὐαγγελίου, ἐὰν u) 
λάβη ἑκατογταπλασίονα νῦν ἓν τῷ καιρῷ τούτῳ 
οἰχίας καὶ ἀδελφοὺς καὶ ἀδελφὰς καὶ µητέοας 
καὶ τέχνα καὶ ἀγροὺς μετὰ διωγιῶν, καὶ ἓν τῷ 
αἰῶνι τῷ ἑρχοιιένφ ζωὴν αἰώνιον. πολλοὶ δὲ ἔσονται 
πρῶτοι ἔσχατοι καὶ οἱ ἔσχατοι πρῶτοι. 


Ἠσαν δὲ &v τῇ ὁδὸῷ ἀναβαίνοντες eis Ἱερο- 
σόλυµα, καὶ ἦν ποοάγων αὐτοὺς ὁ Ἰησοῦς, καὶ 
ἐδαμβοῦντο, οἱ δὲ ἀκολουὺδοῦντες ἐφοβοῦντο. καὶ 
παραλαβὼν πάλιν τοὺς δώδεκα ἤρξατο αὐτοῖς 


88 λέγειν τὰ μέλλοντα αὐτῷ συµβαίνειν, ὅτι ἰδοὺ 


94 


ἀναβαίνομεν εἰς Ἱεροσόλυμα, καὶ ὁ υἱὸς τοῦ drv- 
ὑρώπου παραδοὺήσεται τοῖς ἀρχιερεῦσιν καὶ τοῖς 
γοαμματεῦσιν, καὶ κπατακρινοῦσιν αὐτὸν δΔανάτῳφ 
καὶ παραδώσουσιν αὐτὸν τοῖς Edveow ἳ καὶ ἐωπαί- 
ξουσιν αὐτῷ καὶ ἐιπτύσουσιν αὐτῷ καὶ (ιαστι- 
γώσουσιν αὐτὸν καὶ ἀποκτενοῦσιν, καὶ META τρεῖς 
ἡμέρας ἀναστήσεται. 


26 εαυτους : Ἡ αυτον 27 αὀυνατον ... τω den : h' 
| aövvarov εστιν παρα δε τω dem ὄυνατον - | H un 
96 W ηκολουθησαιιεν 29 H odöeis Eorıv | ενεκεν 90 : [H 
80 οικιας ... αιώνιον :h! 405 de αφηκεν οικιαν και αδελσφας 
χαι αδελφους χαι μΊτερα και τέεχνα και αγρους µετα διωγµου 
Ev τω αιωνι τω ερχοµενω ἑἕωην αιῶνιον λωφεται - | Ἡ (ω)- 
τερα 31H [οι 33 εὔνεσν : RT, 


90 — νυν 833 -- οι dE ακολ. εφοβ. DK 34 — Hal 
uaotiy. α. %. QIOXT. | τή τριτη nuena Amg 
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Mearfns. 10,27—84, 


entiegten jich aber noch viel mehr und fpradhen unter- 
einander: Wer kann denn felig werden? Sefus aber 27 
jah fie an und }pradh: Bei den Menjchen ift’3 un= 
möglich, aber nicht bei Gott; denn alle Dinge find 
möglich bei Gott. 

Da fagte Betrug zu ihm: Siehe, wir haben alles 28 
verlafjen, und find dir nachgefolget. Yefus antwortete 29 
und Iprah: Wahrlih, ich fage ειώ: E3 ift niemand, 
jo er verläßt Haug oder Brüder oder Schmweitern oder 
Bater oder Mutter oder Weib oder Kinder oder Üder 
um meinetwillen und um de3 Gvangeliums willen, 
der nicht Hundertfältig enıpfahe, jebt in Diefer Zeit 30 
Häufer und Brüder und Schweitern und Mütter und 
Kinder und der mit Verfolgungen und in ber zu: 
fünftigen Welt dag ewige Leben. PBiele aber werden 31 
die Legten fein, die die Erften find, und die Erften 
fein, die die Letten find. ' 

32-34: 

Sie waren aber auf dem Wege, und gingen hinauf 32 re. 
gen Serufalem; und Sefus ging vor ihnen, und fie ut 1851-58. 
entjegten fi, folgeten ihm nach, und fürdteten fih. 93 
Und Jejug nahm abermal zu Τι die Zwölfe und fagte 
ihnen, was ihm mwiderfahren würde: Siehe, wir gehen 33 
hinauf gen SJerujalem; und ded Menjhen Sohn mird 
überantwortet werden den SHohenprieftern und Schrift- 
gelehrten; und fie werden ihn verdammen zum XTode, 
und überantworten den Heiden. Die werden ihn ver: 34 
ipotten und geißeln, und verjpeien und töten; und am 
dritten Tage wird er auferitehen. 


96 entjaßten 36 (faget) 29 (antwortet) | Brüder ] 
früber: Bruder | Schwefter | um meinen willen | Evan: 
εί 30 Brüder ] früher: Bruder | Schwefter | Mütter ] 
über: Mutter | Berfolgungen ] Wer glaubt, der muß Ver: 
olgung leiden, und alles dran jegen. Dennoc, hat er anug; 
wo er binfommt, findet er Vater, Mutter, Brüder, Güter, 


mehr denn er je verlaffen Tonnte 32 entjagten | (faget) 
33 Stehe ] früber: Sehet | wird überantivortet werben ] 
früher: wird überantwortet 34 Die werden ] früher: und 
die werden 
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10,35—47. Kara Maoxov 


μες 20.20, 35 Καὶ προσπορεύονται αὐτῷ Ἰάκωβρος καὶ Ἰωά- 
vng οἱ υἱοὶ Ζεβεδαίου λέγοντες αὐτῷ' διδάσκαλε, 
96 δέλομεν ἵνα ὃ ἐὰν αἰτήσωμέν σε ποιήσῃς ἡμῖν. ὁ 
37 δὲ εἶπεν αὐτοῖς' τί Delete µε ποιήσω ὁμῖν; οἳ δὲ 
εἶπαν αὐτῷ δὸς ἡμῖν ἵνα eis σου ἐκ δεξιῶν καὶ 
14,88. 1, 19,00. 38 eis ἐξ ἀριστερῶν καθδίσωµεν ἐν τῇ δόξη σου. 6 
δν δὲ Ἰησοῦς εἶπεν αὐτοῖς' οὐκ οἴδατε τί αἰτεῖσὺε. 
δύνασὺδε πιεῖν τὸ ποτήριον ὃ ἐγὼ πίνω, N τὸ 
Acı 19. 89 βάπτισμα ὃ ἐγὼ βαπτίζοµαι βαπτισδῆναι; οἱ δὲ 
Αρ Ἠ8. εἶπαν αὐτῷ' δυνάµεὺδα. ὁ δὲ Ἰησοῦς εἶπεν αὐτοῖς 
τὸ ποτήριον ὃ ἐγὼ πίνω πίεσῦε, καὶ τὸ βάπτισιια 
40 ὃ ἐγὼ βαπτίζοµαι βαπτισὺήσεσὺε' τὸ δὲ καδίσαι 
ἐκ δεξιῶν µου ἢ ἐξ εὐωνύμων οὐκ ἔστιν ἐμὸν 
41 δοῦναι, ἀλλ᾽ οἷς ἠτοίμασται. Kai ἀκούσαντες οἱ 
δέκα ἤρξαντο ἀγανακτεῖν περὶ Ἰακώβου καὶ Ἰωάνου. 
1, 33,961. 42 καὶ προσκαλεσάµενος αὐτοὺς ὁ Ἰησοῦς λέγει αὐτοῖς » 
οἴδατε ὅτι οἱ ὁοκοῦντες ἄρχειν τῶν ἑὺνῶν κατα- 
κυριεύουσιν αὐτῶν καὶ ol μεγάλοι αὐτῶν κατ- 
9,85. 49 εξουσιάζουσιν αὐτῶν. οὐχ οὕτως δέ ἐστιν ἐν ὁμῖν : 
ἀλλ᾽ ὃς ἂν δέλη µέγας γενέσθαι Ev ὁμῖν, ἔσται 
44 ὑμῶν διάκονος, καὶ ὃς ἂν δέλῃ & ὑμῖν εἶναι 
45 πρῶτος, ἔσται πάντων ὁδοῦλος' καὶ γὰρ ὁ υἱὸς 
τοῦ ἀνὑδρώπου οὐκ HAdev διακονηὑῆναι ἀλλὰ δια- 
χονῆσαι καὶ δοῦναι τὴν ψυχὴν αὐτοῦ λύτρον ἀντὶ 

πολλῶν. | 
46-52: 46 Καὶ ἔρχονται εἰς Ἱερειχώ. Kai ἐκπορευομένου 
Mt 20.39--54. ο - \ 
τ, 1885-43. αὐτοῦ ἀπὸ Ἱερειχὼ καὶ τῶν μαὺδητῶν αὐτοῦ καὶ 
ὄχλου ἱκανοῦ ὁ υἱὸς Τιμαίου Βαρτιμαῖος, τυφλὸς 
47 προσαίτης, ἑκάῦητο παρὰ τὴν ὁδόν. καὶ ἀκούσας 
ὅτι Ἰησοῦς 6 Ναζαρηνός ἐστιν ἤρξατο κράζειν καὶ 


35 οι : [HJW-+ δυο 36 #R— µε 37 εξ: T pr σου 
43 εσται: Ὦ εστω 44εν vwv eıwaı:T vumv γενεσῦαι 46 HR 
Βαρτίμαιος 47 hW εστ. ο Ναξαρ. 


35 ερὠτησωμεν 46 απο Περ. και : εκειδεν | ο υιος 
Τιµαιου Βαριτειµιας | -- προσαιτης, sed επαιτων post 060% 
47 Ναξωραιος nplg 
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Markus, 10,35—47, 


Da gingen zu ihm Jakobus und Johannes, die 36 „8,48: 
Söhne des Zebedäus, und fpradhen: Meifter, wir wollen, 90-58. ' 
daß du uns thueft, was wir dich bitten werden. Er 86 
iprach zu ihnen: Was wollt ihr, daß ich euch thue? 

Sie fpraden zu ihm: Gieb uns, daß wir fiten einer 87 

zu deiner Rechten und einer zu deiner Linken in deiner 
derrlichkeit. ZYejus aber fpradh zu ihnen: Ihr wifjet 38 14,80. 
niht, was ihr bittet. Könnt ihre dem Kelch trinten, 950. 
den Sch trinke, und euch taufen laffen mit der Taufe, 

da Ich mit getauft werde? Sie [ριαΦει zu ihm: 39 
σα, wir fünnen e8 wohl. Sejus aber Sprach zu ihnen: Be 
war ihr werdet den Kelch trinfen, den Sch trinke, 

und getauft werden mit der Taufe, da Sch mit getauft 

werde; zu δει aber zu meiner Rechten und zu meiner 40 

Zinfen, ftehet mir nicht zu, eu zu geben, jondern 

welchen εὃ bereitet ijt. Und da das die Zehn höreten, 41 

wurden fie unmwillig über Zalobus8 und Sohannes. 

Aber ejus rief ihnen und Spray zu ihnen: Yhr wifjet, 42 zur. 22,25-27. 
daß die weltlichen Fürften herrichen, und die Mächtigen 

unter ihnen haben Gewalt. Aber aljo [οί e3 unter 48 0,5. 
euch nicht fein, jondern welcher will groß werden unter 

euch, der fol euer Diener fein; und welcher unter euch 44 

will der Bornehmfte werden, der [οί aller Knecht fein. 

Denn aud des Menihen Sohn ift niht fommen, 45 

daß er ihm dienen lafje, jondern daß er diene, 

und gebe jein eben zur Bezahlung für viele. 


Und fie famen gen Jericho. Und da er aus Jericho 46 Matıs. 20, 
ging, er und feine Jünger und ein groß Volk, da ah sur τς. ιδ. 
ein Blinder, Bartimäus, des Timäus Sohn, am Wege 
und beitelte. Und da er hörte, daß e8 Sejus von 47 
Nazareth war, fing er an zu jchreien und fagen: Sefu, 


„35 Yacobus | Söhne Bebedei 40 ftehet mir nicht zu ] 
früher: tft nicht meiner Met ! Sondern melcdhen ] Ei her: 
Tsudern Denen 41 Sacobum und Sohannen 43 früher: 
daB unter den Heiden, die [ο für Herren gehalten fein wollen 

en, und die Mächtigen unter ihnen fahren mit Gewalt 
44 aller (fo 2uther meift) ] euer aller 46 au8 Seridyo ] 
früber : von Seriho | Bartimeus Timet Sohn | (bettelt) 
47 (böret) or 
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1-10: 
Mt 21,1-9. 
1, 19,29-88. 
J 1212-16. 


11,13. 


10,48—11,8. Kara Maoxov 


48 λέγειν. vie Aaveiö Ἰησοῦ, ἐλέησόν µε. καὶ Erte- 

τίμων αὐτῷ πολλοὶ ἵνα σιωπήσῃ' ὁ δὲ πολλῷ 

49 μᾶλλον ἔκραξεν' υἱὲ Δαυείὸ, ἐλέησόν µε. καὶ στὰς 

ὁ Ἰησοῦς εἶπεν' φωνήσατε αὐτόν. καὶ φωνοῦσιν 

τὸν τυφλὸν Λλέγοντες αὐτῷ' ὑάρσει, ἔγειρε, φωνεῖ 

60 σε. ὁ δὲ ἀποβαλὼν τὸ ἱμάτιον αὐτοῦ ἀναπηδήσας 

51 ἦλῦδεν πρὸς τὸν Ἰησοῦν. καὶ ἀποκριδεὶς αὐτῷ 

ὁ Ἰησοῦς εἶπεν" τί σοι θέλεις ποιήσω; 6 δὲ τυφλὸς 

52 εἶπεν αὐτῷ' ῥαββουνεί, ἵνα ἀναβλέψω. καὶ 6 

Ἰησοῦς εἶπεν αὐτῷ' ὕπαγε, ἡ πίστις σου σέσωκέν 

σε. καὶ εὐὺὺς ἀνέβλεψεν, καὶ ἠκολούδει αὐτῷ ἓν 
τῇ ὁδφ. 

11 _Kuiöre ἐγγίζουσιν εἰς Ἱεροσόλυμα εἰς Βηὺφαγὴ 

καὶ Βηδανίαν πρὸς τὸ ὄρος τῶν ἐλαιῶν, ἁἆπο- 

2 στέλλει δύο τῶν μαὺητῶν αὐτοῦ ! καὶ λέγει αὐτοῖς 

ὑπάγετε εἰς τὴν κώμην τὴν κατέναντι ὑμῶν, καὶ 

εὐδὺς εἰστορευόμενοι εἷς αὐτὴν εὑρήσετε πῶλον 

δεδεµένον ἐφ᾽ ὃν οὐδεὶς οὕπω ἀνὺνρώπων ἐκάδισεν: 

8 Λύσατε αὐτὸν καὶ φέρετε. καὶ ἐάν τις ὑμῖν εἴτεῃ: 

τί ποιεῖτε τοῦτο; εἴπατε ὁ κύριος αὐτοῦ χρείαν 

4 ἔχει, καὶ εὐδὺς αὐτὸν ἁποστέλλει πάλιν ὧδε. καὶ 

ἀπῆλὺον καὶ εὗρον πῶλον δεδεµένον πρὸς ὑδύραν 

5b ἔξω ἐπὶ τοῦ ἀμφόδου, καὶ Λλύουσιν αὐτόν. καί 

τινες τῶν ἐκεῖ ἑστηκότων ἔλεγον αὐτοῖς. τί ποιεῖτε 

6 Λύοντες τὸν πῶλον; οἱ δὲ εἶπαν αὐτοῖς καδὼς 

7 εἶπεν ὁ Ἰησοῦς: καὶ ἀφῆκαν αὐτούς. καὶ φέρουσιν 

τὸν πῶλον πρὸς τὸν Ἰησοῦ», καὶ ἐπιβάλλουσιν 

αὐτῷ τὰ ἱμάτια αὐτῶν, καὶ ἐκάῦισεν En’ αὐτόν. 

8 καὶ πολλοὶ τὰ ἱμάτια αὐτῶν ἔστρωσαν εἷς τὴν 

51 RT ραββουνι Ἡ" A κύριε ραββεί|- εἰ ῥαββεί δ8 και ο: 

Το ὁε Ἅᾖ, εις Βηὺῦφ. και : hT και εις | των 19 : Ὦ το 

» T ovd. ανὑὺρ. ουπω | T κεκαδικεν ᾿ 3 HR εχει. | Ὦ 


ππηστ. παλ. αντ. 4 πωλον : T pr τον | ὅνραν : T- 
pr τὴν 6 R ειπον 7 αυτων : h εαυτω» 


49 ειπεν αυτον φωνηῦδηναι ADS 50 επιβαλὼν 565 
11,7 nyyızev 8 τι λυετε τον πωλον 7 yyayov ADE | 
πε ζει 
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Dearkus, 10,48— 11,8. 


du Sohn Davids, erbarme dic mein! Und viele be- 48 
dräueten ihn, er follte jtille fchweigen. Er aber jchrie 
viel mehr: Du Sohn Davids, erbarme dich mein! 
Und Sejus ftumd ftile und ließ ihm rufen. Und fie 49 
riefen dem Blinden und fpracdhen zu ihm: Sei getroft, 
ftege auf, er rufet dir. Und er warf fein Kleid von 50 
πώ, ftund auf und fam zu Sefu. Und Selus ant- 51 
wortete und [ρταά zu ihm: Was willft du, daß ich dir 
tfun fol? Der Blinde fprad zu ihm: Rabbuni, daß 
ich fehend werde. «ει aber jprad) zu ihm: Gehe 52 
hin, dein Glaube hat dir geholfen. Und alsbald ward 

ει jehend, und folgete ihm nad auf dem Wege. 


Und da fie nahe zu Serufalem famen, gen Bethphagel]l Maris, 2. 1 
und Bethanien an den Ölberg, fandte er feiner Jünger ας 18, ο 
iween und fpradh zu ihnen: Gehet hin in den Fleden, 2 
der vor euch liegt; und alsbald, wenn ihr Hinein- 
fommt, werdet ihr finden ein Füllen angebunden, auf 
welchen nie fein Menjch gejellen ift; löfet εδ ab, und 
führet e8 ber. Und jo jemand zu euch jagen wird: 3 10,1. 
Warum thut ihr da3? fo fprechet: Der Herr bedarf 
fein; [ο wird er’3 al3bald herjenden. Sie gingen hin, 4 
und fanden das Füllen gebunden an die Thür, außen 
auf der Wegfcheide, und löfeten’3 ab. Und etliche, die 5 
da ftunden, fpradhen zu ihnen: Was macet ihr, das 
ihr das Füllen ablöjet? Sie fagten aber zu ihnen, 6 
wie ihnen Sefug geboten hatte, und die ließen’3 zu. 

Und fie führeten da8 Füllen zu Sefu und legten ihre 7 
Kleider drauf, und er jeste fih darauf. Viele aber 8 
breiteten ihre Kleider auf den Weg; etliche hieben 








47 David 48 David 51 (antwortet) | MRabbont (früher: 
Metfter) 11,1 Bethphage ] früher: Betphage | Bleberg 
3 bedarf ] darf | algbald ] Hald 4 funden | an die Thür ] 
an der Thür | auf dem Mepfcheid (früher: auf der Weg: 
fheib) | Löfeten’s ab 1 früber: Iöfetens auf 5 ablöfet ] 
früher: auflöfet 7 Ιαθίε 10 (S. 118) Gelobet jet ] εν 
Bebenedeyet fei Gweimat) 
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11,9— 20. Kara Maoxov 


ὁδόν, ἄλλοι δὲ στιβάδας, κόψαντες ἐκ τῶν ἀγρῶν. 
Ps 116,06. 9 Καὶ οἱ προάγοντες καὶ οἱ ἀκολουδοῦντες ἔκραζον - 
ὠδαγγά' 
εὐλογημένος ὁ ἐρχόμενος ἐν ὀνόματι κυρίου” 
10  εὐλογημένη ἡ ἑἐρχομένη βασιλεία τοῦ πατοὸς 
ἡμῶν Aaveiö’ 
ὡσαννὰ ἐν τοῖς ὑψίστοις. 
1-24: 11 Kai εἰσῆλὺεν εἰς Ἱεροσόλυμα εἰς τὸ ἱερόν' καὶ 
Mt 21,12—-22. , , Α 2 πι 5 
L 1916-48.  περιβλεψάμενος πάντα, ὀψὲ ᾖδη οὔσης τῆς ὥρας. 
ἐξῆλῦδεν εἰς Βηδανίαν μετὰ τῶν δώδεκα. 
19 Kai τῇ ἑπαύριον ἐξελδόντων αὐτῶν ἀπὸ Βη- 
L 3,9; 13,6-0. 18 Davlac ἐπείνασεν. καὶ ἰδὼν συκῆν ἁπὸ naxodder: 
ἔχουσαν φύλλα ᾖἦλῦεν εἰ ἄρα τι εὑρήσει ἐν αὐτῇ. 
καὶ ἑλδὼν ἐπ᾽ αὐτὴν οὐδὲν εὗρεν εἰ μὴ φύλλα 
αυ. 14 ὁ γὰρ καιρὸς οὐκ ἦν σύκων. καὶ ἀποκριδεὶς 
. εἶπεν αὐτῇ' µηκέτι eis τὸν αἰῶνα ἐκ σοῦ μηδεὶς 
καρπὸν φάγοι. καὶ ἤκουον οἱ µαὐηταὶ αὐτοῦ. 
J 314-196. 186 ! Καὶ ἔρχονται εἰς Ἱεροσόλυμα. Kai εἰσελδὼν εἰς 
τὸ ἱερὸν ἤρξατο ἐκβάλλειν τοὺς πωλοῦντας χαὶὲ 
τοὺς ἀγοράξοντας ἐν τῷ ἱερῷ, καὶ τὰς τραπέξας 
τῶν κολλυβιστῶν» καὶ τὰς καδέδρας τῶν πωλούν- 
16 των τὰς περιστερὰς κατέστρεψεν, καὶ οὐκ ἤφιεν 
Is 58,7.17 ἵνα τις διενέγκη σκεῦος διὰ τοῦ ἱεροῦ, καὶ ἐδί- 
U δᾳασκεν καὶ ἔλεγεν αὐτοῖς' οὐ γέγραπται ὅτι ὁ 
οἶκός µου οἶχος προσευχῆς κληδήσεται πᾶσιν τοῖς 
ἔθνεσιν; ὑμεῖς δὲ πεποιήκατε αὐτὸν σπήλαιο» 
18 ληστῶν. καὶ ἤκουσαν ol ἀρχιερεῖς καὶ οἱ γραμ- 
ματεῖς, καὶ ἐξήτουν πῶς αὐτὸν ἀπολέσωσιν' &po- 
βοῦντο γὰρ αὐτόν, πᾶς γὰρ ὁ ὄχλος ἐξεπλήσσετο 
19 ἐπὶ τῇ ὁιδαχῇ αὐτοῦ. Kai ὅταν ὀψὲ ἐγένετο, 
1. 90 ἐξεπορεύοντο ἔξω τῆς πόλεως. Καὶ παρα- 


9.10 T ὥὡσαννα 11hW οψιας | Ὦ [της woa 168. 
17 K— αυτοις 18 T εξεπλησσοντο 19 hT εξεπορευετο 


8 εχοπτον Ex των ὀενδρων και εστρώννυον (εις =D) τη» 
o00ov ADS 9— woavva ᾖ18ιδειν εαντι εστιν και µηδεν ευρων 
15 και εισελθων εις Περ. και οτε NV εν τω ιερω | -- κατεστρεφεν 
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ViarkuS. 11,9— 20. 


Maien von den Bäumen, und ftreueten fie auf den 


Weg. Und die vorne vorgingen, und die hernad) 
tolgeten , jchrieen und fpraden: 


Hoflanna, 

Gelobet je, der da kommt in dem Namen des ' 
Herrn! 

Gelobet [εί dag Reich unfer® Baterd David, das da 
fommt in dem Namen des Herrn! 

Hofianna in der Höhe! 

Und der Herr ging ein zu Serufalem und in den 
Tempel, und er bejah alles; und am Abend ging er 
hinaus gen Bethanien mit den Zwölfen. Und des 
andern Tages, da fie von Bethanien gingen, bungerte 
ihn. Und [αῦ einen Feigenbaum von ferne, der Blätter 
hatte; da trat er hinzu, ob er etwas drauf fände. 
Und da er hinzulfam, fand er nicht3 denn nur Blätter; 
denn οὗ war noch nicht Zeit, daß Feigen fein jollten. 
Und Sefus antwortete und fprah zu ihm: Nun εᾖε 
von Dir niemand feine Frudht ewiglih! Und feine 
Jünger böreten Όαδ. 

Und fie famen gen Serufalem. Und Sejus ging 
in den Tempel, fing an und trieb aus die Verkäufer 
und Käufer in dem Tempel; und die Tifche der 
Wechsler und die Stühle der Taubenfrämer ftieß er 
um; und ließ nicht zu, daß jemand etwas durd) den 
Zempel früge. Und er lehrte und fprach zu ihnen 
Stehet nicht gejchrieben: „Mein Haus foll heiken ein 
Bethaus allen Bölfern“ ? Ihr aber habt eine Mörder: 
grube daraus gemacht. Und es fam vor die Schrift: 
gelehrten und Hohenpriefter; und fie tradhteten, wie fie 
ihn umbrädten. Sie fürchteten fi) aber vor ihm; 
denn alles Bolf verwunderte fich feiner Yehre. Und 
des Abends ging er hinaus vor die Stadt, 


9 Bf. 118,25.28. 


10 


11 Da, % 
οι, τι 45-148. 
12 


13 


16 


: 17 YIef. 56,7. 


Fer. 7,11. 


18 


19 


Und am Morgen gingen fie vorüber, ımd jahen 20 1. 


den Syeigenbaum, daß er verdorret war biS auf die 


12 da fie... gingen ] früher: da er... ging 13 fünde 
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11,21—12,1. Kara Maoxov 


πορευόμενοι πρωὶ εἶδον τὴν συκῆν ἐξηραμμένηι» 

21 ἐκ ῥιζῶν. καὶ ἀναμνησδεὶς ὁ Πέτρος λέγει αὐτῷ - 

δ 11.99 ῥαββεί, ἴδε ἡ συκῆ ἣν κατηράσω ἑἐξήρανται. καὶ 

ἀποκριδεὶς ὁ Ἰησοῦς λέγει αὐτοῖς' ἔχετε πίστιν» 

Mt 11/90. 98 9εοῦ. ἁμὴν λέγω ὑμῖν ὅτι ὃς ἂν εἴπῃ τῷ ὄρεε 

= me πούτφ' ἄρδητι καὶ βλήδητι εἰς τὴν Δάλασσαν, καὲ 

μὴ διακριὺδῇ ἐν τῇ καρδίᾳ αὐτοῦ ἀλλὰ πιστε ώγ} 

ο. 24 ὅτι ὃ λαλεῖ γίνεται, ἔσται αὐτῷ. διὰ τοῦτο λέγα» 

% ὑμῖν, πάντα ὅσα προσεύχεσὺε καὶ alteiode, πισ- 

Mt 6,55. οὔ τεύετε ὅτι ἑλάβετε, χαὶ ἔσται ὁμῖν. καὶ ὅταν 

στήκετε προσευχόµενοι, ἀφίετε El τι ἔχετε κατα 

ala τινος, ἵνα καὶ 6 πατὴρ ὑμῶν ὁ ἓν τοῖς οὐρανοῖς 
ἀφῇ ὁμῖν τὰ παραπτώματα ὑμῶν. 

πως 21.27 Kai ἔρχονται πάλιν εἰς Ἱεροσόλυμα. καὶ & τῷ 

T. 80,1-8. ἱερῷ περιπατοῦντος αὐτοῦ ἔρχονται πρὸς αὐτὸν 

οἳ ἀρχιερεῖς καὶ οἱ γραμματεῖς xal οἱ πρεσβό- 

28 τεροιυ, ! καὶ ἔλεγον αὐτῷ' Ev ποίᾳ ἐξουσίᾳ ταῦτα 

ποιεῖς; ἢ τίς σοι ἔδωκεν τὴν ἐξουσίαν ταύτην ἕνα 

29 ταῦτα ποιῇς; 6 δὲ Ἰησοῦς εἶπεν αὐτοῖς' ἔπερα- 

τήσω ὑμᾶς ἕνα λόγον, καὶ ἀποκρίδητέ µοι, καὶ 

90 ἐοῶ ὑμῖν ἐν ποίᾳ ἐξουσίᾳ ταῦτα ποιῶ. τὸ βάσε- 

tıoua τὸ Ἰωάνου ἐξ οὐρανοῦ ἦν ἢ ἐξ ἀνδρώπων ; 

31 ἀποκρίδητέ µοι. καὶ διελογίξοντο πρὸς ἑαυτοὺς 

λέγοντες' ἐὰν εἴπωμεν' ἐξ οὐρανοῦ, ἐρεῖ' διὰ Ti 

32 οὖν οὐκ ἐπιστεύσατε αὐτῷ; ἀλλὰ εἴπωμεν' ἐξ 

ἀνθρώπων; --- ἐφοβοῦντο τὸν ὄχλον' ἅπαντες γὰρ 

98 εἶχον τὸν Ἰωάνην ὄντως ὅτι προφήτης ἦν. καὶ 

. ἀποκριδέντες τῷ Ἰησοῦ Λλέγουσιν’ οὐκ οἴδαιιεν. 

καὶ ὁ Ἰησοῦς λέγει αὐτοῖς' οὐδὲ ἐγὼ λέγω ὑμῖν 


Ἱ-- 12: 3 -- 
At 21,93-48. 1229 ποίᾳ ἐξουσίᾳ ταῦτα ποιῶ. Καὶ ἤρξατο αὐτοῖς 
L 20,9- 





96 W ει δε υμεις ουκ αφιετε, 0VÖE ο πατηρ Όμων ο εν 
τοις οὐρανοις αφησει τα παραπτωµατα υμων 28 ποιεις, 
| T την εξουσ. ταυτ. εδωκεν 31 HR [ουν] 33 οχλον : 
RT λαον | ειχον : h’ | ηδεισαν + 


22 ει εχετε ND 23 πιστευση το μελλον ο αν ειπη γενήσεται 
24 λημφεσὺε 97 πρεσβ. : -ἵ--του λαου 30 ουραγων 
119 


Markus, 11,21—33, 


Burzel. Und Petrus gedachte dran und |prad) zu ihm: 21 

Rabbi, Πεῦε, der Feigenbaum, den du verflucht halt, 

it verdorret. Sejus antwortete und τα zu ihnen: 22 

Habt Glauben an Gott. Wahrlich, ich fage euch: Wer 23 λα. 11,90. 

u diefem Berge jprähe: Heb dich, und ποτ dich in? E 

Meer, und zmeifelte nicht in feinem Herzen, jondern 

glaubte, daB εὃ gejchehen würde, mus er jaget, jo 

wird’8 ihm gefchehen, was er faget. Darum fage ich 24 Matt. 7,:. 

ειώ: Alles, was ihr bittet in eurem Gebet, glaubet Tr 1915. 

πας, daß ihr’8 empfahen werdet, [ο wird’3 euch werden. 

Und wenn ihr ftehet und betet, [ο vergebet, wo ihr 25 Maut. 5,00. 

ttwad wider jemand habt, auf daß auch euer Bater im 

Simmel euch vergebe eure Fehle.. Wenn ihr aber nicht 26 Darth. 6,14.15. 

vergeben werdet, jo wird euch euer DBater, der im 

Simmel ift, eure Fehle nicht vergeben. ua 
Und fie ἴαπιεπ abernal gen Serufalem. Und da 27 Drarh. 31, 

et im Tempel wandelte, Tamen zu ihm die Hohen» zur. wi-r. 

priefter und Schriftgelehrten und die Ülteften und 28 

ipraen zu ihm: Aus mas für Macht thuft du da8? 

und wer hat dir die Macht gegeben, daß du folches 

tut? Sefus aber antwortete und [ριαά zu ihnen: 29 

3h will euh aud Ein Wort fragen; antwortet mir, 

ο will ih) euch fagen, aus was für Macht ich das 

tue, Die Taufe des Johannes, war fie von Himmel 30 

der von Menihen? Antwortet mir! Und fie ge: 31 

dachten bei fich felbft und fprachen: Sagen mir, fie 

war vom Himmel, jo wird er fagen: Warum habt ihr 

denn ihn nicht geglaubet? Sagen wir aber, fie war 32 

von Menfchen, jo fürdten wir und vor den Φος, 

Tenn fie hielten alle, daß Johannes ein rechter Prophet 

wäre. Und fie antworteten und fprachen zu Seju: 58 

Tir wilfen’8 nicht. Und Jefus antwortete und fprad) 

u ihnen: So fage Sch euch auch nit, aus was für 

Naht ich jolches thue. 





23 Mpesae) 236 Der ganze Vers fehlt in allen Ausgaben 
Luthers (noch 1568) 37 im Tempel ] in den Teinpel 23.29.33 
was für : wafer 
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12,8— 14. Kara Maoxov 


1512. ἐν παραβολαῖς λαλεῖν. ἀμπελῶνα ἄνθρωπος ἑφύ- 
τευσεν, καὶ περιέθηκεν φραγμὸν καὶ ὥρυξεν ὑπο- 
λήνιον καὶ ᾠκοδόμησεν πύργο», καὶ ἐξέδετο αὐτὸν 

2 ,εωργοῖς, καὶ ἀπεδήμησεν. καὶ ἀπέστειλεν πρὸς 
τοὺς γεωργοὺς τῷ καιρῷ ὁοῦλον, ἵνα παρὰ τῶν 
γεωργῶν Λλάβῃ ἀπὸ τῶν καρπῶν τοῦ ἀμπελῶνος 

3 καὶ Λαβόντες αὐτὸν ἔδειραν καὶ ἀπέστειλαν κενόν. 

4 καὶ πάλιν ἀπέστειλεν πρὸς αὐτοὺς ἄλλον δοῦλον ' 

ὅ κἀκεῖνον ἐκεφαλίωσαν καὶ ἠτίμασαν. καὶ ἄλλον 
ἀπέστειλεν' κἀκεῖνον ἀπέκτειναν, καὶ πολλοὺς 
ἄλλους, οὓς μὲν δέροντες, οὓς δὲ ἀποκτέννοντες. 

6 ἔτι ἕνα εἶχεν, υἱὸν ἀγαπητόν' ἀπέστειλεν αὐτὸν 
ἔσχατον πρὸς αὐτοὺς λέγων ὅτι ἐντραπήσονται 

7 τὸν υἱόν µου. ἐκεῖνοι δὲ οἱ γεωργοὶ πρὸς ἑαυτοὺς 
εἶπαν ὅτι οὗτός ἐστιν ὁ κληρονόμος. δεῦτε ἀπο- 
πτείνωμεν αὐτόν, καὶ ἡμῶν ἔσται ἡ κληρονοµίαι. 

Β 18Η. 8 καὶ Λλαβόντες ἀπέκτειναν αὐτόν, καὶ ἐξέβαλον 

9 αὐτὸν ἔξω τοῦ ἀμπελῶνος. τί ποιήσει ὁ κύριος 
τοῦ ἀμπελῶνος; ἐἑλεύσεται καὶ ἀπολέσει τοὺς 

Ps 118,22.23. 10 ;εώργούς, καὶ δώσει τὸν ἀμπελῶνα ἄλλοις. οὐδὲ 

τὴν γραφὴν ταύτην ἀνέγνωτε' 
λίδον ὃν ἀπεδοκίμασαν οἱ οἰκοδομοῦντες, 
οὗτος ἐγενήδη zig κεφαλὴν γωνίας 

11 παρὰ κυρίου ἐγένετο αὔτη, 

καὶ ἔστιν δαυμαστὴ Er ὀφδαλμοῖς ἡμῶν; 

12 Kai ἐζήτουν αὐτὸν κρατῆσαι, καὶ ἐφοβήδησαν τὸν 
ὄχλον. ἔγνωσαν γὰρ ὅτι πρὸς αὐτοὺς τὴν παρα- 
βολὴν εἶπεν. γαὶ ἀφέντες αὐτὸν ἀπῆλὺον. 

18-17: . 

Mt 3915-33, 18 Kai ἁποστέλλουσιν πρὸς αὐτόν τινας τῶν Φαρι- 

2 ne σαίων καὶ τῶν Ἡρφδιανῶν ἵνα αὐτὸν ἀγρεύσωσιν 
14 λόγφ. καὶ ἐλδόντες Λλέγουσιν αὐτῷ' διδάσκαλε, 


5 H αποκτεννυντες 6 Τ ειχεν v. θτι : R+ [ovr] 
19 H απηλὺαν 
9 λαβη : ὁώσουσιν αυτω 3 fin + προς αυτον 4 (λιδο-. 
βολησαντες Amg) εχεφαλαιὼσαν «4 Ὠπις | απεστε/λα» ήτι- 
uoayucvov Ang 
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Markus. 12,1— 14. 


Und er fing an, zu ihnen burd Gleichnifle zu]2 mei. = 
reden: Ein Ῥεπ[ώ pflanzte einen Weinberg, und führte 
einen Zaun drum, und grub eine Kelter, und baute 
einen Turm, und that ihn aus den Weingärtnern, und 
jog über Land. Und fandte einen Knecht, da die Zeit 2 
fm, zu den Weingärtnern, daB er von den Wein- 
gärtnern nähme von der ruht des Weinberged. Sie 8 
nahmen ihn aber und ftäupten ihn, und ließen ihn 
feer von fih. Abermal fandte er zu ihnen einen an= 4 
dern Knecht; demfelben zerwarfen fie den Kopf mit 
Steinen, und ließen ihn gejchmäht von fih. Abermal 5 
iandte er einen andern, denjelben töteten fie; und viele 
andere, etliche ftäupten fie, etliche töteten jie. Da 6 
hatte er noch einen einigen Sohn, der war ihm lieb; 
den jandte er zum lebten auch zu ihnen und fprad): 
Zie werden fi} vor meinem Sohn jcheuen. Aber die= 7 
ielben Weingärtner fpradjen untereinander: Dies ift 
der Erbe; Tommt, laßt ung ihn töten, jo wird das 
Erbe unjer fein! Und fie nahmen ihn und töteten 8 Ebr. 1819. 
ihn, und warfen ihn Heraus vor den Weinberge. Was 9 
wird nun der Herr des Weinberges thun? Er wird 
fommen, und die Weingärtner umbringen, und den 
Meinberg andern geben. Habt ihr auch nicht gelejen 10 Bi. 118,22.22. 
dieje-Schrift : 

„Der Stein, den die Bauleute verworfen haben, 

Der ift zum Edftein worden; 
Bon dem Herrn ift das gefchehen, 11 
Und es ift wunderbarlid) vor unfern Augen“ ? 
Und fie traditeten darnad), wie fie ihn griffen, und 12 
fürdhteten fi) doc) vor dem Bolf; denn fie verjtunden, 
daß er auf fie dies Gleichniß geredet hatte; und fie 
ließen ihn und gingen davon. ee 

Und fie fandten zu ihm etliche von den Pharifäern 13 15-22. ' 
und des Herodes Dienern, daß fie ihn fingen in "0-9 
Vorten. Und fie famen und fpradhen zu ihn: Meiiter, 14" 


Eunk. τα 
Jef. 5,1.2. 


Zurn 4 zeworfen wurfen 10 zum ] ein 
12 nerthionhen ] en | biefe Sleihniffe 
120 


12,15— 85, Κατα Μαρκον 


οἴδαμεν ὅτι ἁληὺδὴς el καὶ οὐ µέλει σοι πεοὲ 
οὐδενός' οὐ γὰρ βλέπεις eis πρόσωπον ἀνὑρώπων, 
ἀλλ᾽ En’ ἀληδείας τὴν ὁδὸν τοῦ δεοῦ διδάσκεις' 
ἔξεστιν δοῦναι κῆνσον Καίσαρι ἢ 00; δῶμεν ἢ μὴ) 
16 δῶμεν; ὁ δὲ εἰδὼς αὐτῶν τὴν ὑπόκρισιν εἶπεν 
αὐτοῖς' τί µε πειράξετε; φέρετέ µοι δηνάριον ἵνα 
16 ἴδω. ! οἱ δὲ ἦνεγκαν. καὶ λέγει αὐτοῖς' τίνος ἡἢ 
εἰκὼν αὕτη καὶ N ἐπιγαφή; ol δὲ einav αὐτῷ; 
R 111.17 Καίσαρος. ὁ δὲ Ἰησοῦς εἶπεν αὐτοῖς' τὰ Καίσαρος 
ἀπόδοτε Katoaoı καὶ τὰ τοῦ δεοῦ τῷ δεῷ. καὶ 
ἐξεδαύμαξον En’ αὐτῷ. 
18-27: = y m N 1 σ 
Mt 22,28—38. 18 Kai ἔρχονται Σαδδουκαῖοι πρὸς αὐτόν, οἵτινες 
1031-38. 7% γουσιν ἀνάστασιν μὴ εἶναι, καὶ ἐπηρώτων αὐτὸν 
Dt 26,5.6. 19 λέγοντες' Ιδιδάσκαλε, Μωῦσῆς ἔγραφεν ἡμῖν ὅτι 
Gn 88,8. 
ἐάν τινος ἀδελφὸς ἀποδάνῃ καὶ καταλίπῃ γυναῖκα 
καὶ μὴ ἀφ] τέκνο», ἵνα λάβη ὁ ἀδελφὸς αὐτοῦ 
τὴν γυναῖκα καὶ ἐξαναστήση σπέρμα τῷ ἀδελφῷ 
90 αὐτοῦ. ἑπτὰ ἀδελφοὶ ἦσαν" καὶ ὁ πρῶτος ἔλαβεν 
γυναῖκα, καὶ ἀποὺνήσκων οὐκ ἀφῆκεν σπέρμα: 
21 καὶ ὁ δεύτερος ἔλαβεν αὐτήν, καὶ ἀπέδανεν μὴ 
22 zatalınav σπέρμα" καὶ ὁ τρίτος ὠσαύτως" ὶ καὶ οἱ 
ἑπτὰ οὐκ ἀφῆκαν σπέρµα. ἔσχατον πάντων καὶ ἡ 
23 γυνὴ ἀπέδανεν. ἐν τῇ ἀναστάσει, ὅταν ἀναστῶσι», 
τίνος αὐτῶν ἔσται γυνή; ol γὰρ ἑπτὰ ἔσχον αὐτὴν 
24 γυναῖκα. ἔφη αὐτοῖς ὁ Ἰησοῦς' οὐ διὰ τοῦτο πλα- 
vüode μὴ εἰδότες τὰς γραφὰς μηδὲ τὴν δύναμιν 
25 τοῦ ὑΦεοῦ; ὅταν γὰρ ἐκ νεκρῶν ἀναστῶσιν, οὔτε 
Ἰαμοῦσιν οὔτε γαμίξονται, ἀλλ᾽ εἰσὶν ag ἄγγελοι 


14 Τ εξεστ. κηνσ. καισ. δουν. | κηνσον : Ὦ | επικεφαλαιον |- 
15 ειδως: Ῥιδων, 428 17 H— αυτοι 23 H (non hHY)R— 
οταν αναστωσιν 25 hW οι αγγελοι οι 


14 ειπε ουν ημι ευ εξεστιν μας ὄουναι επιχεφαλαιον 
Ναισαρι η ου Da 19 κπαταλιπη : εχη 20 ησαν ουν παρ 
nuw επτα ad. 91αιουδε αυτος (+ ουκ D) αφηκεν ADS | 
χαι ὡσαυτως ελαβον αυτην οι επτα - 394 γινὠσκοντες | 
Ψεου : + οιδατε 
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Markus. 12,15— 25. 


υπ wijlen, dab du wahrhaftig bift und frageft nad 
niemand; denn du achteft nicht das Anjehen der 
Menfchen, fondern du Ilehreit den Weg Gottes recht. 
ΧΙ recht, daß man dem Kaijer Zind gebe oder nicht? 
Sollen wir ihn geben oder nidht geben? Cr aber 16 
merkte ihre Heuchelei und jpradh zu ihnen: Was ver: 
iuchet ihr mih? Bringet mir einen Grofchen, daf ἰώ 
ipn jehe. Und fie brachten ihm. Da jprad) er: We 16 
it das Bild und die Überjchrift? Sie fprachen zu 
ihm: Des Kaiferd. Da antwortete Sefug und fprach 17 Rom. 15,7. 
wm ihnen: So gebet dem Kailer, was des Kailers ift, 
und Gott, mad Gottes ift. Und fie verwunderten 


[ώ fein. 18-27: 
Da traten die Sadducäer zu ihm, die da halten, 18 Math; 59, 


es jei feine Auferftehung; die fragten ihn und fprachen: uf. 20,27-88. 
Meister, Moje hat und gefchrieben: Wenn jemands 19 5. Mofe 3,5.5. 
Bruder ftirbt, und läßt ein Weib, und läßt feine 

Kinder, To [οι fein Bruder desjelbigen Weib nehmen, 

und feinem Bruder Samen erweden. Nun find fieben 20 

Brüder gemwefen. Der erfte nahm ein Weib; der Ἅ-- 

ftarb und ließ feinen Samen. Und der andre nahın 21 

fie, und ftarb, und ließ auch nicht Samen. Der dritte 

desjelbigen gleihen. Und nahmen fie alle fieben, 22 

und liegen nicht Samen. Zulegt nad allen jtarb 

das Weib αμώ. Nun in der Auferftehung, wenn fie 23 
auferftehen, weg Weib wird fie fein unter ihnen? denn 

jieben haben fie zum Weide gehabt. Da antwortete 24 

Jefus und jprah zu ihnen: Ου nicht alfo? Ihr 

irret darum, daß ihr nicht® wiflet von der Schrift noch 

von der Kraft Gotted. Wenn fie von den Toten aufs 25 

eritehen werden, fo werden fie nicht freien, ποώ ic) 

freien Iaflen, jondern fie find wie die Engel im Himmel. 








14 Ztmfe 15 (merlet) | einen ®rofchen ] früher: einen 
Pfennig 16 und die Überfchrift ] früher: und Überfchrift 
17 und Gotte 18 Sabuceer 19 Samen ] früher: einen 
Samen 21 besfelbigen ] früher: desfelben 99 zuerft: zu=- 
legt ftarb nad allen da3 Weib auch 33 we3 ] welch3 
24 (antwortet) 


- 
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12,26 —3886, Kara Maoxov 


Ex 8... 26 ἐν τοῖς οὐρανοῖς. περὶ δὲ τῶν νεκρῶν ὅτι ἐγεί- 

το 1ο. Ἅθονται, οὐκ ἀνέγνωτε ἐν τῇ BißAp Μωῦσέως ἐπὶ 

τοῦ βάτου πῶς elnev αὐτῷ ὁ δεὸς λέγων". ἐγὼ ὁ 

27 ὑεὺς Ἀβραὰμ καὶ δεὺς ᾿Ιδαὰκ καὶ Φεὸς ᾿Ιακώβ; οὐκ 

ἔστιν δεὸς νεκρῶν ἀλλὰ ζώντων. πολὺ πλανᾶσδε. 

28-34: 98 Kai προσελδὼν εἷς τῶν γραμµατέων»ν, ἀκούσας 
Μι 22,84—40. 2 

L 20,890. αὐτῶν συνζητούντων, εἰδὼς ὅτι καλῶς ἀπεκοίθη 

πας αὐτοῖς, ἐπηρώτησεν αὐτόν ποία ἐστὶν ἐντολὴ 

Dt θµ.δ.99 πρώτη πάντων; ἀπεκρίδη 6 Ἰησοῦς ὅτι πρώτή 

ἑστίν' ἄκουε, ᾿Ἱσραήλ, κύριος ὁ δεὺς ἡμῶν κύριος 

ὔ 1615. 80 gig ἐστιν, καὶ ἀγαπήσεις κύριον τὸν ὃεόν σου ἐς 

ὅλης τῆς καρδίας σου καὶ ἐξ ὅλης τῆς ψυχῖῆς σου 

. καὶ ἐξ ὅλης τῆς διανυία σου καὶ ἐξ ὅλης τῆς 

Lv 19,18. 31 ἰσχύος σου. δευτέρα urn‘ ἀγαπήσεις τὺν πλησίον 

σου wg σεαυτόν. μείζων τούτων ἄλλη ἐντολὴ 00% 

Dt 6,4; 4,35. 32 ἔστιν. καὶ εἶπεν αὐτῷ ὁ γραμματεύς' καλῶς, 

διδάσκαλε, ἐπ᾽ ἀληδείας εἶπες ὅτι eig ἐστιν καὶ 

1 8m 15,28. 88 οὐκ ἔστιν ἄλλος πλὴν αὐτοῦ καὶ τὸ ἀγαπᾶν αὐτὸν 

ἐξ ὅλης τῆς καρδίας καὶ ἐξ ὅλης τῆς συνέσεως καὶ 

ἐξ ὅλης τῆς ἰσχύος, καὶ τὸ ἀγαπᾶν τὸν πλησίον 

wg ἑαυτὸν περισσότερόν ἐστιν πάντων τῶν ὁλο- 

Act 26,27-29. 34 καυτωµάτων καὶ ὑυσιῶν. καὶ ὁ Ἰησοῦς, ἰδὼν 

αὐτὸν ὅτι νουνεχῶς ἀπεκρίδη, εἶπεν αὐτῷ' οὐ 

aa μακρὰν ei ἀπὸ τῆς βασιλείας τοῦ δεοῦ. καὶ οὐδεὶς 

Mt 23,11-46. 96 οὐχέτι ἑτόλμα αὐτὸν ἐπερωτῆσαι. Καὶ ἀπο- 

Πολλά, χριφεὶς 6 Ἰησοῦς ἔλεγεν διδάσκων Ev τῷ: ἱερῷ' 

πῶς Λλέγουσιν οἱ γοαμματεῖς ὅτι ὁ Ἀριστὸς υἱὸς 

Ps 1101. 986 Aavelö ἐστιν; αὐτὸς Δαυεὶὸ εἶπεν ἐν τῷ πνεύιατι 


2 Sm 38, 


In τῷ ἁγίῳ' 


96 και bis: T+o 27 εστιν: ἈΤ--ο 28 ο 1 99 Ὦ ημων, 
Κυριος 30 οὃξ--- της 190, it 33 32 K— και 19 | RW ειπας 
33 cf 30 | dvaav : Tpr των 34 Ἡ [ει] 34.35 W επερωτησαι, 
xaı (ante χαι ουδ. dist.) 


27 πολυ: 2 υμειςουν ADS 28 avrov : + λεγὼν διόασκαλε 

30 — κ. εξ οΆ. τ. διανοιας σου Da | fin + αὕτη πρωτη εντολή 

ADS ὃδ1 αὕτῃ: de ouosa ravın 323 εστι : + (ο) δεος D(G) 

33 συνεσεως: ὄυναμεως | ισχυος: ψυχης | περισσ.: πλειον 4 6 
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Markus, 12,26—36, 


Aber von den Toten, dab Πε auferftehen werden, habt 26 2. Mofe 3.2.6. 
ihr nicht gelefen im Bud) Mofjes bei dem Bufch, wie 

ο zu ihm jagte und fpradh: „Ih bin der Gott 

ἄθταθαπιᾶ und der Gott Jjaat® und der Gott Jatob3“ ? 

Sott aber ift nicht der Toten, fondern der Lebendigen 27 

Gott. Darum irret ihr jehr. 

Und es trat zu ihm der Schriftgelehrten einer, der 28 σος 13, 
ihnen zugehöret Hatte, wie fie Πώ miteinander bes zut. 90,39.40; 
frageten, und [αβ, daß er ihnen fein geantwortet hatte, 10,25-28, 
und fragte ihn: Welches ift dag vornehmfte Gebot 
vor allen? Sefug aber antwortete ihm: Da® vor: 29 5. Moie 6,..5. 
nehmfte Gebot vor allen Geboten ift das: „Höre, 
erael, der Herr, unjer Gott, ift ein einiger Gott; 
und du follft Gott, deinen Herrn, lieben von ganzem 30 
Herzen, von ganzer Seele, von ganzem Gemüte und 
von allen deinen Kräften.” Das it da vor 
nehbmfte Gebot. Und da andre ijt ihm gleich: 313. Mofe 19,18. 
Du follft deinen Nädjften lieben αἴδ dich jelbjt.” 

6 ift fein ander größer Gebot denn diefe. Und der 32 
Schriftgelehrte jpradh zu ihm: Meijter, du haft wahrlich 

recht geredet; denn es ift Ein Gott, und ift fein αι: 

drer außer ihm; und denfelbigen lieben von ganzem 33 1. Sam. 15,28. 
Herzen, von ganzem Gemüte, von ganzer Seele und 

von allen Kräften, und lieben feinen Nädjten als jich 

jeldft, das ift mehr denn Brandopfer und alle Opfer. 

Da Jejus aber Jah, daß er vernünftiglich antwortete, |prad) 34 pe. 28,97-. 
er zu ihm: Du bift nicht ferne von dem Reich Gottes. 

Und e3 wagte ihn niemand weiter zu fragen. 

Und Jejug antwortete und fpradh, da er lehrte im 35 Da. ον 
Tempel: Wie fagen die Schriftgelehtten, Chriftus fei zu zei 
Davids Sohn? Er aber, David, fprict durch den 96 Bi 0. ς 
heiligen Geift: EN 


26 Abraham ... Sfaac ... Jacob 27 Bott aber u.f.w. ] 
früher: ὅδ tft fein "Gott der Toten, fondern es tft ein Gott 
der Lebendigen 29 Der Herr unfer ®ott u.f.w. ] früber: 
Bott unfer Herr ift einer 30 von allen deinen Kräften ] 
früher: von allen Kräften 31 zuerft: lieben deinen Nächiten 
33 der GSchriftgelehrter 34 magte ... zu fragen ] thurfte 

. fragen 
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12,37—13,3. Kara Maoxov 


εἶπεν κύριος τῷ κυρίῳ µου; 

κάῦθου ἕκ δεξιῶν µου ἕως ἂν δῶ τοὺς ἐχδρούς 
σου ὑποκάτω τῶν ποδῶν σου. 
37 αὐτὸς Aavelö λέγει αὐτὸν κύριον, καὶ oe 
αὐτοῦ ἐστιν υἱός; 

38-40: 98 Καὶ ὁ πολὺς ὄχλος ἤκουεν αὐτοῦ ἡδέως. ! Kai 
1, 05. ἐν τῇ διδαχῇ αὐτοῦ ἔλεγεν' βλέπετε ἀπὸ τῶν 
γοαμματέων τῶν ὑδελόντων ἐν στολαῖς περιπατεῖν 
99 καὶ ἀσπασμοὺς ἐν ταῖς ἀγοραῖς | καὶ πρωτοκαὺ- 
εδρίας ἐν ταῖς συναγωγαῖς καὶ πρωτοκλισίας ἐν 
40 τοῖς δείπνοις οἱ κατέσῦοντες τὰς οἰκίς τῶν 
χηρῶν καὶ προφάσει μακρά προσευχόµενοι, οὗτοι 
ar a 41 λήμψονται περισσότερον κρίμα. Καὶ καδίσεις 
ο Ἡρίομο. Χατέναντι τοῦ γαξοφυλακίου ἐδεώρει πῶς ὁ ὄχλος 
βάλλει χαλκὸν εἰς τὸ γαξοφυλάκιον' καὶ πολλοὶ 
42 π)ούσιοι ἔβαλλον πολλά καὶ ἑλδοῦσα µία χήρα 
43 πτωχὴ ἔβαλεν λεπτὰ 600, ὅ ἐστιν κοδράντης. «καὶ 


ποοσκαλεσάµενος τοὺς μµαὺητὰς αὐτοῦ εἴσεν. 
αὐτοῖς. ἁμὴν λέγω ὑμῖν ὅτι ἡ χήρα αὕτη ἡ πτωχὴ 


πλεῖον πάντων ἔβαλεν τῶν βαλλόντων Eis τὸ γα- 
2 Κ 819.44 ζοφυλάκιον' πάντες γὰρ ἔκ τοῦ περισσεύοντος 

αὐτοῖς ἔβαλον, αὕτη δὲ ἐκ τῆς ὁστερήσεως αὐτῆς 

πάντα ὅσα εἶχεν ἔβαλεν, ὅλον τὸν βίον αὐτῆς. 


περ. 19 Kai ἐκπορευομένου αὐτοῦ Ex τοῦ ἱεροῦ λέγει 


1, 21,5—86. - r ps Pe > m , N 
αὐτῷ Eis τῶν μαὺητῶν αὐτοῦ. διδάσκαλε, ἴδε 
2 ποτα-οὶ Λίδοι καὶ ποταπαὶ οἴκοδομαί. καὶ ὁ 


Ἰησοῦς εἶπεν αὐτῷ' βλέπεις ταύτας τὰς µεγάλας 
οἰκοδομάς; οὐ μὴ ἀφεὺῇ Λίδος ἐπὶ Λίδον ὃς 
300 un καταλυὺῇ. Καὶ xadnuevov αὐτοῦ . 


36 κυριος: Tpro | hW καδισοον | RT υποποδιον 


39.40 # δειπνοις, ου. ne 40 T κατεσδιοντες | 
χηθων :h’+ πα ορφανων Γ- 41hW απεναντι 489 T βεβληκεν 
13,2 αφεδη : 13,2 αφεῦη : HR] ωδός | fin ἩὮΓ-- -ἰ και δια τριὼν ηµερων 
[αλλος αναστησεται ανευ χειρων + 

38 0 380 de die ὁιδασχων ana ελεγεν αυτοις 40 χηρο. και 
ορφανών προφ. 41 -- βαλλει ... πλούσιοι 43 κ. ε. µια : 
e. de aua | — πτωχη 13,1 fin + rov ρου 2 βλεπετε Da 
| ου µη : pr αµην λεγω υμιν οτι Da 
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Markus, 12,37—13,3. 


„zer Herr hat gejagt zu meinem Herrn: 
Sete dich zu meiner Rechten, 
BiS Daß ich lege deine Feinde zum Schemel deiner 
Füße.” 
Ta Heikt ihn ja David feinen Herrin; woher ijt er 37 
denn jein Sohn? Und viel Bolfs hörte ihn gerne. er 

Und er lehrte Πε und [ρταΦ zu ihnen: Sehet euch 38 Dlattb. ©. 
vor vor den Schriftgelehrten, die in langen Kleidern te Hr. 
gehen, und laffen fi) gerne auf dem Marfte grüßen, 
und τοπ gerne obenan in den Schulen und über Tifch 39 
im Abendmahl; fie frefien der Witwen Häufer, und 40 
wenden langes Gebet vor. Diejelben werden deito 
mehr Berdammnid empfahen. 

Und Jejus jebte fih gegen den Gotteöfajten, und 41 Sul mm. 
ihaute, wie das Bolt Geld einlegte in den Oottesfaften; 2. Kin. 18,10. 
und viel Reiche legten viel ein. Und e8 fam eine 42 
arme Witwe und legte zwei Scherflein ein; die machen 
einen Heller. Und er rief jeine Sünger zu ich und 48 
Iprah zu ihnen: Wahrlid, id jage eu: Diefe arme 
Ἀλ πε hat mehr in den Gottesfajten gelegt denn alle, 
die eingelegt haben. Denn fie haben alle von ihrem 44 5. Kor. 8/19. 
übrigen eingelegt; diefe aber hat von ihrer Armut 
alle®, 1949 fie hatte, ihre ganze Nahrung, eingelegt. 

Und da er aus dem Tempel ging, fprad zu ihm] Diatıt. 2. 
feiner Jünger einer: Meifter, fiehe, welde Steine und ο 
meld ein Bau ift das! Ind Jejus antwortete und 2 
ια zu ihm: GSieheft du wohl allen.diejen großen 
Bau? Nicht ein Stein wird auf dem andern bleiben, 
der nicht zerbrochen werde. Und da er auf dem Öl: 3 
berge jaß gegenüber dem Tempel, fragten ihn be- 
onder8 VPetru8 und SJafobus und Sohannes und 


37 (böret) 38 (lehret) | Sebet euch vor 1. f. τὸ. ] früher: 
Habt acht auf die Schriftgelehrten, Die gehen gern in langen 
Kleidern, und laffen fih gern grüßen auf dem Marft 39 und 
figen ... Abendmahl ] früher: und figen gern in den Schulen 
obenan und über Tifch 41 viel Reichen 44 Ihrem Armut 
(früher: ihrer Darbe) | Hatte ] Hat 13,3 gegenüber ] gegen 
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13,4—16. Kara Μαρκον 


εἰς τὸ 6005 τῶν ἐλαιῶν κατέναντι τοῦ ἱεροῦ, ἐπι)- 

ρώτα αὐτὸν κατ᾽ ἰδίαν Πέτρος καὶ Ἰάκωβος καὶ 

4 Ἰωάνης καὶ Ἀνδρέας, εἰπὸν ἡμῖν, πότε ταδτα 

ἔσται, καὶ τί τὸ σημεῖον ὅταν µέλλῃ ταῦτα συντε- 

5 Λλεῖσθαι πάντα; ὁ δὲ Ἰησοῦς ἤρξατο λέγειν αὐτοῖς': 

6 βλέπετε un τις ὑμᾶς πλανήσῃ. πολλοὶ ἐλεύσονται 

ἐπὶ τῷ ὀνόματί µου Λλέγοντες ὅτι ἐγώ εἶμι, καὶ 

7 πολλοὺς πλανήσουσιν. ὅταν δὲ ἀκούσητε πολέμους 

καὶ ἀχοὰς πολέμων, μὴ ὑροεῖσδε' dei γενέσῦδαι, 

Is 192. 8 ἀλλ᾽ οὕπω τὸ τέλος. ἐγερδήσεται γὰρ ἔθνος ἐπ᾽ 

mr Έθνος καὶ βασιλεία ἐπὶ βασιλείαν. ἔσονται σεισμοὶ 

κατὰ τόπους, ἔσονται λιμοί' ἀρχὴ ὠδίένων ταῦτα. 

9-13:_ 9 Βλέπετε δὲ ὑμεῖς ἑαυτούς' παραδώσουσιν διωᾶς 
Mt 10111 --39. 

L 3119-11. εἷς συνέδρια καὶ εἰς συναγωγὰς δαρήσεσὺε καὶ ἐπὶ 

ἡγεμόνων καὶ βασιλέων σταὺήσεσὺδε ἕνεκεν ἐιιοῦ, 

1616. 10 εἰς µαρτύριον αὐτοῖς. καὶ εἰς πάντα τὰ Edvn 

11 πρῶτον δεῖ κηουχὑῆναι τὸ εὐαγγέλιον. καὶ ὅταν 

ἄγωσιν ὑμᾶς παραδιδόντες, μὴ προμεριμνᾶτε τί 

λαλήσητε, ἆλλ᾽ ὃ ἐὰν ὁοὺῇ ὁμῖν ἐν ἐκείνῃ τῇ ὥρᾳ, 

τοῦτο Λλαλεῖτε' οὐ γάρ ἐστε ὑμεῖς ol λαλοῦντες 

Mch 7,6. 12 ἀλλὰ τὸ πινεῦμα τὸ ἅγιον. καὶ παραδώσει ἆδελ- 

φὸς ἀδελφὸν eis δάνατον καὶ πατὴρ τέκνον, καὶ 

ἐπαναστήσονται τέκνα ἐπὶ γονεῖς καὶ 0ανατόσουσιν 

I 1631. 19 αὐτούς' καὶ ἔσεσθε µισούµενοι ὑπὸ πάντων διὰ 

τὸ ὄνομά µου" ὁ δὲ ὁπομείνας εἰς τέλος, οὗτος 

Dn 9,7. 14 σωθήσεται.  Ὅταν δὲ ἴδητε To βδέλυγµα τῆς 

Prima ἐρημώσεως ἑστηκότα ὅπου οὐ δεῖ, ὁ ἀναγινώσκων 

νοείτω, τότε οἱ ἐν τῇ Ἰουδαίᾳ φευγέτωσαν eis 

15 τὰ ὄρη, 6 ἐπὶ τοῦ δώματος μὴ καταβάτω μηδὲ 

16 εἰσελδάτω τυ ἆραι ἐκ τῆς οἰκίας αὐτοῦ, καὶ ὁ εἰς 


ὃ Τ ο Πετρος ϐ ΕΤ εσται; | Ἡ παντα. ᾖ7 Ἡ αχονητε 
8 λιµοι : HTW+ και ταραχαι | W αρχαι 9 W ενεχα 
15 0:hRT+ öde | W εισελδετω | T αραι τι 

5 ειπεν 7 δορυβρεισδε 9 βλεπετε ... Όμας : ειτα vuag 
αυτους παραδώσονσιν 10 fin + εν πασι τοις εὔνεσιν 
11 λαλησητε : + unde µελετατε Amg 14 νοειτω : + τι 
αναγιγωσκει 15 καταβ. : + εις την οικιαν ADE 
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Dartus. 13,4— 16, 


| 


Andreas: Sage und, wann wird das alles gefchehen? 4 
und was wird da8 Zeichen fein, wann da8 alles joll 
vollendet werden? Sejus antwortete ihnen und fing 5 
an, zu jagen: Sehet zu, daß euch nicht jemand ver- 
führe! Denn e3 werden viele fommen unter nieinem 6 
Namen und fagen: Sch bin Chriftus; und werden 
viele verführen. Wenn ihr aber hören merdet von 7 
Kriegen und Kriegsgejchrei, fo fürchtet euch nicht; denn 
e3 muß αἴῑο gejchehen. Aber dag Ende tft noch nicht 
da. ES wird fi ein Volk über das andre empören, 8 
und ein Königreich über da8 andre. Und werden ge- 
ihehen Erbbeben hin und wieder, und wird fein teure 
Zeit und Schreien. Das ift der Not Anfang. 

Shr aber, fehet eud) vor! Denn fie werden eud) 9 Man, 10, 
überantworten vor die Rathäujer und Schulen; und 
ihr müffet geftäupet werden, und vor Fürften und 
Könige müfjet ihr geführet werden um meinetwillen zu 
einem Zeugni über fie. Und das Evangelium muß 10 10,15. 
zuvor verfündiget werden unter alle Völker. Wenn fie 11 
euh nun führen und überantworten werden, jo forget 
nit, was ihr reden follt, und bedenfet auch nicht zu= 
vor; jondern was euch zu derjelbigen Stunde gegeben 
wird, das redet. Denn ihr feid’3 nicht, die da reden, 
jondern der heilige Geift. E83 wird aber ülberantworten 12 
ein Bruder den andern zum Tode, und der Vater den 
Cohn, und die Kinder werden fich empören wider die 
Eltern, und werden fie helfen töten. Und werdet ge- 13 
hafjet jein von jederniann um meined Namens willen. 

Mer aber beharret bi8 an das Ende, der wird jelig. 

Wenn ihr aber jehen werdet den Greuel der Ver: 14 Tan. 9,97. 
wüjtung (von dem der Prophet Daniel gejagt Hat), Tr tie. 
daß er jtehet, da er nicht foll (wer ϱὃ liejet, der ver- 
nehme e3!), alddann, wer in Yudäa ift, der fliehe auf 
die Berge. Und wer auf dem Dade ift, der fteige 15 
nicht hernieder ind Haus, und fomme nicht drein, etwas 
zu holen aus jeinem Haufe. Und wer auf dem είδε 16 


17- 
Ent. s 12- 17. 


8 Theurezeit 10 verlündiget ] geprediget 
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13,17—30. Kara Maoxov 


τὸν ἀγοὸν um ἐπιστρεφάτω εἰς τὰ ὀπίσω deat τὸ 

17 ἱμάτιον αὐτοῦ. οὐαὶ δὲ ταῖς ἐν γαστρὶ ἐχούσαις 

18 καϊὶταῖς δηλαξούσαις ἐν ἐκείναις ταῖς ἡμέραις. προσ- 

ο. 19 εύχεσδε δὲ ἵνα μὴ γένηται χειμῶνος * ἔσονται 
οᾱ- γὰρ αἱ ἡμέραι ἐκεῖναι δλίψις, οἵα οὐ γέγονεν 
τοιαύτη ἀπ᾿ ἀρχῆς κτίσεως ἣν ἔχκτισεν ὁ δεὸς ἕως 

20 τοῦ νῦν καὶ οὐ un γένηται. καὶ εἰ un ἐκολό- 
βωσεν κύριος τὰς ἡμέρας, οὐκ ἂν ἑσώθη πᾶσα 

σάρξ. ἀλλὰ διὰ τοὺς ἐχλεκτοὺς οὓς ἐξελέξατο ἐκο- 

21 λόβωσεν τὰς ἡμέρας. καὶ τότε ἐάν τις ὑμῖν εἴτεῃ : 

δι 13,1. 22 de ὧδε ὁ Ἀριστός, ἴδε ἐκεῖ, un πιστεύετε. ἐγερὑμή- 
σονται δὲ Φψευδόχριστοι καὶ ψευδυπροφῆται καὶ 
ποιήσουσιν σημεῖα καὶ τέρατα πρὸς τὸ ἀποπλανᾶν 

23 εἰ Övvarov τοὺς ἐκλεκτούς. ὁὑμεῖς δὲ βλέπετε: 

Is 18,10. 24 προείρηκα ὁμῖν πάντα. Ἀλλὰ ἐν ἐκείναις ταῖς 
ἡμέραις μετὰ τὴν δλίψιν ἐκείνην ὁ ἥλιος σχοτισ- 
ὑήσεται, καὶ ἡ σελήνη οὐ δώσει τὸ φέγγος αὐτῆς, 

Is 31,1. 96 καὶ οἱ ἀστέρες ἔσονται ἐν τοῦ οὐρανοῦ πίπτοντες, 
καὶ αἱ δυνάμεις αἱ ἐν τοῖς οὐρανοῖς σαλευθδήσονται. 

Dn 118.96 καὶ τότε ὄψονται τὸν υἱὸν τοῦ ἀνδρώπου ἑρχό- 
µεγον ἓν 7εφέλαις ιιετὰ δυνάμεως πολλῆς καὶ 

Di 0 30 .27 δόξης. χαὶ τότε ἀποστελεῖ τοὺς ἀγγέλους καὶ 
σεν ἐπισυνάξει τοὺς ἐκλεκτοὺς [αὐτοῦ] ἐκ τῶν τεσσάρων 
28 ἀγέμων ar’ ἄκρου γῆς ἕως ἄκρου οὐρατοῦ. ATO 

δὲ τῆς συκῆς uddere τὴν παραβολή ἦν. ὅταν ἤδη 

ὁ κλάδος αὐτῆς ἁπαλὸς γένήται καὶ ἐκφύῃ τὰ 

29 Γύλλα, 'γινώσκετε ὅτι ἐγγὺς τὸ δέρος ἐστίν' οὕτως 

καὶ ὑμεῖς, ὅταν ἴδητε ταῦτα γινόμενα, γυνώσκετε 

30 ὅτι ἐγγύς ἐστιν ἐπὶ Ὀύραις. ἁμὴν λέγω ὑμῖν ὅτι 

οὐ um παρέλῦὺῃ ἡ γενεὰ αὗτη µέχοις οὗ ταῦτα 


21 ıde 29: W pr και 22 δε: ΠΒ, ο | W- φευδοχο. 
και | HR ὁωσουσι» 27 [αυτου] : W-T 396 T αυτης ηδη 


ϱ κλ. 30 οὗ : W οτου 
15 Ώπ + n σαᾷῤᾷβατου La 19 -- nv ext. ο ὅδεος 
25 ὀυναμ. των ovgarwav Da 26 επι των νεφελων 
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Markus, 13,17— 31, 


it, Der wende fi nit um, feine Kleider zu holen. 
eh aber den Schwangern und Säugerinnen zu ber 17 
Zeit! Bittet aber, daß eure Flucht nicht gefchehe im 18 
Winter. Denn in diefen Tagen werden jolde Trüb= 19 Tan. 1911. 
jale fein, als fie nie gewejen find.bisher, vom Anfang 
der Kreatur, die Gott geichaffen hat, und als auch nicht 
werden wird. Und fo der Herr dieje Tage nicht ver: 20 
fürst hätte, würde fein Menfch jelig; aber um der Aus- 
ermwähleten willen, die er auserwählet hat, hat er δἱε]ο 
Tage verfürzt. Wenn nun jemand zu der Zeit wird 21 
αι euch jagen: Siehe, bie ift Chriftus! fiehe, da ift 
er! To glaubet nicht. Denn es werden fidh erheben 22 
raliche Chrifti und [α]ώε Propheten, die Zeihen und 
Wunder thun, daß fie auch die Auserwähleten ver: 
führen, jo e8 möglich wäre. Shr aber jehet euch vor! 23 
Siehe, ich babe εδ euch alles zuvor gefagt. 

Aber zu der Zeit, nad diefer Trübjal, werden 24 
Sonne und Mond ihren Schein verlieren; und die 25 
Sterne werden nom Himmel fallen, und die Kräfte 
der Himmel werden fich bewegen. Und dann werden 26 
fie jehen des Menfchen Sohn fommnen in den Wolfen 
mit großer Kraft und Herrlichkeit. Und dann wird er 27 Matıh. 13,11. 
jeine Engel fenden, und wird verfammeln feine Aus: 
erwähleten von den vier Winden, von dem Ende der 
Erde 6i3 zum Ende des Himmeld. An dem syeigen- 28 
baum lernet ein Gleihnis. Wenn jebt feine Zweige 
laftig werden, und Blätter gewinnen, jo mijjet ihr, 
dag der Sommer nahe ift. «Χίο auch, wenn ihr fehet, 29 
daß folches gefchieht, jo miflet, daß e8 nahe vor der 
Thür ift. Wahrlic), ich Tage euch: Dies Gefchlecht wird 30 
nit vergehen, biß dab dies alled gejchehe. Himmel 31 


17 Säugern 19 find bisher u. f. w. ] früher: find vom 
Anfang der GEreaturen, die Gott gefchaffen hat, bisher 
33 $hr aber u. f. w. ] früher: Sehet {δὲ aber zu! Sehet, id) | 
babs 24 diefem Trübfal 26.27 dann ] denn 27 von 
dem Ende ... Himmel3 ] früher: von einem Ende ber 
Erden bi$ ans ander | des Himmels ] der Himmel 
25 gemwinnet 
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13,31—14,6. Kara Maoxov 


31 πάντα Ὑγόνηται. 6 οὐρανὸς καὶ ἡ γῆ παρελεύ-- 
σονται, ol δὲ Λόγοι µου οὐ παρελεύσοονται.- 

80 Περὶ δὲ τῆς ἡμέρας ἑκείνης ἢ τῆς ὥρας οὐδεὶς 
oldev, οὐδὲ οἱ ἄγγελοι &v οὐρανῷ οὐδὲ ὁ οἷός, εξ 

33 un ὁ πατήρ. Βλέπετε, ἀγρυπνεῖτε' οὐκ οἴδατε 

Mt 25,14. 34 γὰρ πότε ὁ καιρός ἐστιν. ὣς ἄνδρωπος ἀπόδημος: 
ὃν 19/19. ἀφεὶς τὴν οἴκίαν αὐτοῦ καὶ δοὺς τοῖς δούλοις 
αὐτοῦ τὴν ἐξουσίαν, ἑκάστφ τὸ ἔργον αὐτοῦ, καὲ 

L 1908. 96 τῷ ὑυρωρῷ ἔνετείλατο ἵνα γρηγορῇῆ. γρηγορεῖτε 
οὖν' οὐκ οἴδατε γὰρ πότε ὁ κύριος τῆς οἰκίας 
ἔρχεται, N ὀψὲ ἢ µεσονύκτιον ἢ ἀλεκτοροφωνίας 

86 ἢ πρωῖ un ἐλδὼν ἑξαίφνης εὕρῃ ὁμᾶς καὺεύ- 

87 Ödovras. ὃ δὲ ὑμῖν λέγω, πᾶσιν λέγω, γρηγορεῖτε. 


N -δ, 14 Ἐν δὲ τὸ πάσχα καὶ τὰ ἄξυμα μετὰ δύο 
κ. ἡμέρας. καὶ ἐξήτουν οἱ ἀρχιερεῖς καὶ οἱ yoau- 
ματεῖς πῶς αὐτὸν ἐν δόλφ κρατήσαντες ἀποκτεί- 
9 νωσιν. ἔλεγον γάρ μὴ & τῇ ξορτῇ, µή ποτε 

ἔσται δόρυβος τοῦ Λλαοῦ. 
er 3 Kai ὄντος αὐτοῦ ἐν Βηδανίᾳ & τῇ οἶκίᾳ 
re Ziunmvos τοῦ Λεπροῦ, κατακειµένου αὐτοῦ ἦλδεν 
yvvn ἔχουσα ἁἀλάβαστρον µύρου νάρδου πιστικῆς 
πολυτελοῦς' ovvrolpaoa τὴν ἁλάβαστρον κατέχεεν 
4 αὐτοῦ τῆς κεφαλῆς. ἦσαν δέ τινες ἀγανακτοῦντες 
πρὸς ἑαυτούς' εἰς Ti ἡ ἀπώλεια αὕτη τοῦ µύρου 
5 γέγονεν; ἠδύνατο γὰρ τοῦτο τὸ µύρον πραὺῆναι 
ἐἑπάνω δήναρίὠν τριακοσίων καὶ δοὺῆναι τοῖς 
6 πτωχοῖς' καὶ ἐνεβριμῶντο αὐτῇ. 6 δὸ Ἰησοῦς 





831 ου: h[RIT+ µη 33 οι αγγελοι: W-+ oı:h ες 
33 αγρυπν. : R+ [και προσευχεσθε] | Ἡ [εστιν] 6 Ἡ 
εξεφνης 14, 33h πολυτελους, -- | την: Trov 4 Ba ARE 
εαυτ. : Ἡ; -|οι ὃς µαδηται αυτου ὁιδπονουντο και ελεγον |- 
5hw τριακοσ. ὀηναρ. | T ενεβριµουντο 


37 εγω δε Λεγω vuw γρηγορ. 14,1 -- και τα αζυμα | 
-- εν ὅολω ὃ — vaod. πιστ. πολυτ. 
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Markus, 13,32 —14,6. 


und Erde werden vergehen; meine Worte aber 

werden nicht vergehen. Bon dem Tage aber und 32 

der Stunde weiß niemand, auch die Engel nicht im 

Himmel, aud der Sohn nicht, fondern allein der Bater. 

Sehet zu, wachet und betet; denn ihr wiflet nicht, warın 33 

e8 Zeit ἴι. Gleich als ein Menih, der über Land 84 λα. 96,14. 
og, und ließ fein Haus, und gab feinen Anechten Mat, Ft 19 12. 
einem jeglichen fein Werk, und gebot dem Thürhüter, 

er follte wachen. So wadet nun; denn ihr wifjet 35 £uf. 19,58: 
nicht, wann der Herr εδ Haufes fommt, ob er fommt 

am Abend oder zu Mitternacht oder um den Hahnen- 

ichrei oder de Morgend; auf daß er nicht fehnell 36 
fomme, und finde ειώ fchlafend. Was ich aber 97 

euch jage, das fage ih allen: Wade! 


Und nad zween- Soden war Djtern und die Tagel4 Maith. ο. 5; 
der Tüßen Brote. Und die Hohenpriefter und Schrift: ας 
gelehrten juchten, wie fie on mit Liften griffen und 

töteten. Sie jpraden aber: Sa ον auf das δεῇ, 2 

daß nicht ein Aufruhr im Volk werde! 

Und da er zu Bethanien war in Simons, des Aus: 3 Datih.28,8-12. 
iäßigen, Haufe, und faß zu Tiih, da kam ein Weib, ὃν 13178 
die Hatte ein Glas mit ungefälfchtem und Zöftlihem 
Nardenwaffer, und fie zerbradh da8 Glas, und goß e8 
auf fein Haupt. Da maren etlihe, die wurden un: 4 
willig und fpraden: Wa3 [οί doch diefe Bergeudung ? 

Man könnte da8 Wafler um mehr denn dreihundert 5 
Srofchen verkauft haben, und dagfelbe den Armen geben. 
Und murreten über fie. SJejus aber fprach: Lafjet fie 6 


31 ο... ία früber: wird vergeben 35 wann ] 

wenn den Eee vei ] früher: des Φαθπει Schret 
149 ων Bolt werde ] ; werbe im Xolt 3 Θἰπιοπίδ 
4 νόμο, 1 früber: Lara et diefe u um "Su ] diefer 
Unrat 5 um mehr denn ] mehr denn um uther am 
Rand: Dreihundert Srofhen (früher: Pfennige) ] Biefer 
Srofchen einer würde bei uns machen faft breite Meipniiche 
Zamwenpfennig oder drithalben unfrer Srofchen 
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14,7— 19, Kara Μαρκον 


εἶπεν. ἄφετε αὐτήν' τί αὐτῇ κόπους παρέχετε; 
δι ıs,11. 7 καλὸν ἔργον ἠργάσατο ἐν ἐμοί. πάντοτε γὰρ τοὺς 
πτωχοὺς ἔχετε μεὺ᾽ ἑαυτῶν, καὶ ὅταν δέλητε 
ÖVvaode αὐτοῖς εὖ ποιῆσαι, ἐμὲ δὲ οὐ πάντοτε 
8 ἔχετε. ὃ ἔσχεν ἐποίήησεν' προέλαβεν µυρίσαι τὸ 
9 σῶμά µου eis τὸν ἔνταφιασμόν. ἁμὴν δὲ λέγω 
dulv, ὅπου ἐὰν κηρουχὺῇ To εὐαγγέλιον εἰς ὅλον 
τὸν κόσμον, καὶ ὃ ἐποίησεν adın λαληὺήσεται εἲς 
πι 561219. 10 μνημόσυνον αὐτῆς. Καὶ Ἰούδας Ἰσκαριώῦ, ὃ 
1223-6. εἷς τῶν δώδεκα, ἁπῆλῦδεν πρὸς τοὺς ἀρχιερεῖς ἵνα 
11 αὐτὸν παραδοῖ αὐτοῖς. οἱ δὲ ἁκούσαντες ἐχάρησαν 
καὶ ἐπηγγείλαντο αὐτῷ ἀργύριον δοῦναι. καὶ ἐζήτει 
πῶς αὐτὸν εὐκαίρως παραδοῖ. 
Μί2σ1 19.15 . Kai τῇ πρώτη ἡμέρᾳ τῶν ἀξύμων, ὅτε τὸ 
1227-18. πάσχα ἔδυον, λέγουσιν αὐτῷ οἱ μαὺδηταὶ αὐτοῦ" 
ποῦ δέλεις ἀπελδόντες ἑτοιμάσωμεν ἵνα φάγης 
18 τὸ πάσχα; καὶ ἀποστέλλει δύο τῶν μαδητῶν 
αὐτοῦ κἀὶ λέγει αὐτοῖς' ὁπάγετε εἰς τὴν πόλιν, 
καὶ ἀπαντήσει ὑμῖν ἄνῦρωπος κεράµιον ὕδατος 
119. 14 ῥᾳστάζων' ἀκολουδήσατε αὐτῷ, ! καὶ ὅπου ἑὰν 
εἰσέλὺῃ εἴπατε τῷ οἰκοδεσπότῃ ὅτι ὁ διδάσκαλος 
λέγει ποῦ ἐστιν τὸ κατάλυµά µου, ὅπου τὸ πάσχα 
15 ιιετὰ τῶν μαὺητῶν µου φάγω; καὶ αὐτὸς dulv 
δείξει ἀνάγαιον µέγα ἑστρωμένον ἔτοιμον' καὶ ἐκεῖ 
16 ἑτοιμάσατε ἡμῖν. καὶ ἐξῆλδον οἱ μαὺηταὶ καὶ 


ο λδ ἦλὺον εἰς τὴν πόλιν καὶ εὗρον καθὼς εἶπεν ad- 
te 3 Ku . m 4 , 9 , ώ Q 

1. 22,14-23. 17 τοῖς, καὶ ἠτοίμασαν τὸ πάσχα. Kai ὀψίας 
J 13,21-26. 


18 γενομένης ἔρχεται μετὰ τῶν δώδεκα. καὶ ἆνα- 
κειμένων αὐτῶν καὶ ἑσδιόντων ὁ Ἰησοῦς εἶπεν' 
ἀιιὴν Λέγω ὑμῖν ὅτι εἷς ἐξ ὑμῶν παραδώσει µε, 

19 ὁ ἐδθίων μετ ἐμοῦ. ἤρξαντο Λυπεῖσδαι καὶ λέγειν 


Ps 41,10. 





7 T- αυτοις | ευ : H pr [παντοτε] 8 T µου το owua 
15 T xuxeı 18 0 εσδιων : hW των εσδιοντων 


9 το evayy.:+ τουτο Amg 10 Σκαριωτὴς D lox- Ams 
15 — ετοιµοὶ Au 16 ευρ. : εποιησαν 
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Markus, 14,7—19. 


mit Frieden! Was befümmert ihr fie? Sie hat ein 
gut Werk an mir geithan. hr Habt allezeit Arme bei 7 5. Mofe 15,11. 
euch, und wenn ihr wollt, Tünnet ihr ihnen Gutes 
thun; mich aber habt ihr nicht allezeit. Sie hat ge= 8 
than, was Πε konnte; fie ift zuvor kommen, meinen 
Leichnam zu jalben zu meinem Begräbnid. Wahrlich, 9 
ih fage euh: Wo die8 Evangelium geprediget wird 
in aller Welt, da wird man aud das fagen zu ihrem 
Gedächtnis, dag Πε jegt gethan hat. a 

Und Sudas Sicharioth, einer von den Zwölfen, 10 Matıs. se, 
ging Hin zu den Hohenprieftern, daß er ihn verriete. eur eä-e. 
Da fie das Höreten, wurden fie froh, und verhießen, 11 
ihm Geld zu geben. Und er juchete, wie er ihn füg- 
lich verriete. 

Und am erften Tage der füßen Brote, da man das 12 Darth. 30, 
Ofterlamm opferte, fprachen feine Jünger zu ihm: Wo gut. σ τὰ, 
willit du, daß wir hingehen und bereiten, daß du das 
Dfterlamm effeft? Und er fandte feiner Zünger zween, 13 
und fprad) zu ihnen: Gehet Hin in die Stadt, und es 
wird euch ein Menfch begegnen, der trägt einen Krug 
mit Wafler; folget ihm nad, und wo er eingehet, da 14 11,8. 
jpredet zu dem Hausmwirte: Der Meifter läfjet dir 
lagen: Wo ift das Gafthaus, darinnen ich das Dfter- 
lamm effe mit meinen Jüngern? Und er wird οιιώ 15 
einen großen Saal zeigen, der mit Polftern verjehen 
und bereit ift; Ddajelbjt richtet für und zu. Und die 16 
Jünger gingen aus, und famen in die Stadt, und 
fanden’8, wie er ihnen gejagt hatte, und bereiteten das 
Ofterlamm. en 

Am Abend aber fam er mit den SZmwölfen. 17 Datth. 90, 
Und als fie zu Tifche jaken und aßen, jprad) Sejus: 18 οι 
Wahrli, ich fage ομώ: Einer unter euch, der mit mir 7% 15130. 
iffet, wird nid) verraten. Und fie wurden traurig ımd 19 


and 








7 Arm 
11 Geb. ] das Gelb 
12 der Süßenbrot | willt 
15 mit Polftern lesen nepnaieit | bereit ] früher: bereitet 
16 fundens 
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14,20—33. Kara Maoxov 


20 αὐτῷ εἷς κατὰ εἷς' µήτι ἐγώ; ὁ δὲ εἶπεν αὐτοῖς " 
εἷς τῶν δώδεκα, 6 ἐμβαπτόμενος wer’ ἐμοῦ εἰς 
21 τὸ τρύβλιον. ὅτι ὁ μὲν υἱὸς τοῦ ἀνδρώπου ὑπάγει 
καδὼς γέγραπται περὶ αὐτοῦ: οὐαὶ δὲ τῷ ἀνδρώσεῳ 
ἐκείνφ di’ οὗ ὁ υἱὸς τοῦ ἀνδρώπου παραδίδοταιε" 
καλὸν αὐτῷ εἰ οὐκ ἐγεννήῦδη ὁ ἄνθρωπος ἐκεῖνος. 
ıK 1199-25.99 Kai ἑσὑδιόντων αὐτῶν Λλαβὼν ἅἄρτον εὐλογήσας 
ἔκλασεν καὶ ἔδωκεν αὐτοῖς καὶ εἶπεν' λάβετε" 
23 τοῦτό ἐστιν τὸ σῶμά µου. καὶ λαβὼν ποτήριο»ν 
εὐχαριστήσας ἔδωκεν αὐτοῖς, καὶ ἔπιον ἐξ αὐτοῦ 
„Ex 5409. 24 πάντες. καὶ εἶπεν αὐτοῖς' τοῦτό ἐστιν τὸ αἷμά 
τος µου τῆς διαθήκης τὸ ἐκχυννόμενον ὑπὲρ πολλῶν. 
25 ἁμὴν λέγω dulv ὅτι οὐκέτι οὐ un πίω ἐκ τοῦ 
γενήµατος τῆς ἀμπέλου ἕως τῆς ἡμέρας ἑκείνης 
26-31: a : En : 8 ο 
Mt 28,50-85. ὅταν αὐτὸ πίνω καινὸν ἐν τῇ βασιλείᾳ τοῦ δεοῦ. 
ον 96 Καὶ ὑμνήσαντες ἐξῆλδον εἰς τὸ ὄρος τῶν ἐλαιῶν. 
Zeh 18/17. 97 Kai λέγει αὐτοῖς 6 Ἰησοῦς ὅτι πάντες σκανδα- 
λισθήσεσδε, ὅτι γέγραπται' πατάξω τὺν ποιμένα, 
(161.98 καὶ τὰ πρόβατα διασκορπισδήσονται. ἀλλὰ μετὰ 
τὸ ἐγερὺῆναί µε προάξω ὁμᾶς eis τὴν Γαλιλαίάὰν. 
29 ὁ δὲ Πέτρος ἔφη αὐτῷ) εἰ καὶ πάντες σκανδα- 
J 19/98. 80 Λλισὺήσονται, ἀἆλλ᾽ οὐκ ἐγῶ. καὶ λέγει αὐτῷ ὁ 
Ἰησοῦς' ἁμὴν λέγω σοι ὅτι σὺ σήμερον ταύτῃ τῇ 
νυκτὶ πρὶν N δὶς ἀλέκτορα φωὠνῆσαι τρίς µε 
J 11,16. 31 ἀπαρνήσῃ. ὁ δὲ ἐκπερισσῶς ἐλάλει' ἐὰν δέῃ µε 
συναποῦδανεῖν σοι, οὗ un σε ἀπαρνήσομαι. ὡσαύτως 

Be δὲ καὶ πάντες ἔλεγον. 
Mt 26,86-48. 32 Kai ἔρχονται eis χωρίον οὗ τὸ ὄνομα Tedon- 
m µανεί, καὶ λέγει τοῖς nadmrais αὐτοῦ. καὺίσατε 
"33 ὧδε ἕως προσεύξωμαι. καὶ παραλαμβάνει τὸν 


90 το : [HJW+ Ev | R τρυβλίον 31 Τ µε δεη | Τ 
απαρνηήησωµαι | δε: [Η]-- 


19 fin + και αλλος µητι ενω ADS 91 -- ο Όιος του 
ανὺρ. (29) 39 Λαβ.: + φαγετε Emd 23 τοποτηρ. Amg 24rns 
καινης διαὺ. Amg | fin + εις αφεσιν αµαρτιων Θα 25 ου 
µη ποοσδω πειν δ0 --συ DS | — σήμερον | — n δις ND 
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Markus, 14,20—33, 


jagten zu ihm, einer nad) bem andern: Bin ich’3? und der 

andre: Bin ih’3? Er antwortete und fprad) zu ihnen: 90 

Einer aus den Zwölfen, der mit mir in die Schüffel 

taudet. Zwar des Menjhen Sohn gehet hin, wie 21 

von ihm gejchrieben ftehet; weh aber dem Menicden, 

Durch melden des Menjhen Sohn verraten wird! {6 

wäre demjelben Menjchen beffer, dab er nie geboren 

wäre. Und indem fie aßen, nahm Sefus das 991. 8ος, 11, 

Brot, dankte, und brad’8, und gab’8 ihnen σι 

und fprad: Nehmet, efjet; das ift mein Leib. 

Und nahm den Kelh und dankte, und gab 23 

ibnen den; und fie tranfen alle daraud. Und 94 

er [ντα zu ihnen: Das ift mein Blut de 

neuen Teftament?, das für viele vergoffen 

wird. MWahrlih, ich jage euch, dak ich Hinfort nicht 25 26-51: 

trinfen werde vom Gewädje ded Weinjtod® bi8 auf Mattb. 26, 

den Tag, da ich’8 neu trinke in dem Reich Gottes. uf, 22,81-34. 
Und da fie den Lobgefang gejprochen hatten, gingen 96 8, 115-118, 

fie hinaus an den Olberg. Und Jefus fprad) zu ihnen: 27 Sag. 19,1. 

Shr werdet euch in diefer Nacht alle an nıir ärgern; 

denn οὗ ftehet gejchrieben: „ch werde den Hirten 

Ihlagen, und die Schafe werden fich zerjtreuen.” Aber 28 19,7. 

nachdent ich auferjtehe, will ich vor euch hingehen nad 

Galiläa. Petrus aber .jagte zu ihm: Und wenn fie 29 

Πώ alle ärgerten, jo wollte doch ich mich nicht ärgern. 

Und Sefus [ρταϐ zu ihm: Wahrlich, ich fage dir: 30 3106. 15,88. 

Heute, in diefer Naht, ehe denn der Hahn zweimal 

frähet, wirft du mid dreimal verleugnen. Er aber 31 

redete noch weiter: Ja, wenn ich mit dir auch fterben 

müßte, mollte ich dich nicht verleugnen. Desjelbigen 

gleichen fagten fie alle, 32-42: 
Und fie famen zu dem Hofe mit Namen Gethje- 32 a 

mane. Und er [ρταῷ zu feinen Süngern: Seßet eud rt 2240-48. 

hie, biS ich Hingehe und bete. Und nahm zu fich 33 ns 


..22 bdantet (früher: [ρταά den sn | mein Xetb ] 

früher: mein Leihnam 33 trunfen alle Draus 26 οὐ: 

gefang ] früher: Lobefang | gingen fie hinaus ] früher: 

gingen fie 28 in Galilean 29 (faget) 
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14,34— 45, Kara Μαρκον 


Πέτρον καὶ τὸν Ἰάκωβον καὶ τὸν Ἰωάνην uer’abrod, 

3 12,97. 34 καὶ ἤρξατο ἐκδαμβεῖσῦαι καὶ ἀδημονεῖν, ἳ καὶ λέγει 
«δη αὐτοῖς' περίλυπός ἐστιν ἡ ψυχή µου ἕως davdtov- 

85 µείνατε ὧδε καὶ γρηγορεῖτε. καὶ προελδὼν μικοὸν 
ἔπιπτεν ἐπὶ τῆς γῆς, χαὶ προσήύχετο ἵνα ei ὃυ- 

10,38. 86 νατόν ἐστιν παρέλὺῃ ἀπ᾿ αὐτοῦ ἡ ὥρα, καὶ ἔλεγεν" 
ἀββᾶ 6 πατήρ, πάντα δυνατά σοι παρένεγκε τὸ 
ποτήριον τοῦτο dr’ ἐμοῦ AAN οὐ τί ἐγὼ δέλω 

37 ἀλλὰ τ σύ. καὶ ἔρχεται καὶ εὑρίσκει αὐτοὺς 
καὺεύδοντας, καὶ λέγει τῷ Πέτρφ' Σίμων, καὺδεύ- 

38 δεις; οὐκ ἴσχυσας µίαν ὥραν γρηγορῆσαι; ἳ γρήγο- 
οεῖτε καὶ προσεύχεσδε, ἵνα μὴ ἔλδητε εἰς πει- 
ρασμόν τὸ μὲν πνεῦμα noddvuov, ἡ δὲ σὰρξ 

39 ἀσθενής. καὶ πάλιν ἁἀπελθδὼν προσηύξατο τὸν 

40 αὐτὸν λόγον εἰπών. καὶ πάλιν ἑλδὼν εὗρεν αὐτοὺς 
καδεύδοντας, ἦσαν γὰρ αὐτῶν οἱ ὀφδαλμοὶ κατα- 
βαρυνόµενοι, καὶ οὖκ ᾖδεισαν τί ἀποκριδῶσιν 

41 αὐτῷ. καὶ ἔρχεται τὸ τρίτον καὶ λέγει αὐτοῖς" 
καὐδεύδετε τὸ Λλοιπὸν καὶ ἀναπαύεσὺδε', ἀπέχει: 

ἦλὺδεν ἡ ὥρα, ἰδοὺ παραδίδοται ὁ υἱὸς τοῦ dv- 

I 151.49 δρώπου eis τὰς χεῖρας τῶν ἁμαρτωλῶν. ἐγείρεσῦε, 
Μι Bourne, 48 Aymuev- ἰδοὺ ὁ παραδιδούς µε ἠγγικεν. Καὶ 
ο ος. εὐδὺς ἔτι αὐτοῦ Λλαλοῦντος παραγίνεται [6] 
Ἰούδας εἷς τῶν δώδεκα, καὶ μετ αὐτοῦ ὄχλος 
μετὰ μαχαιρῶν καὶ ξύλων παρὰ τῶν ἁἀρχιερέων 

καὶ τῶν γραμματέων καὶ τῶν πρεσβυτέρων. 

44 δεδώκει δὲ ὁ παραδιδοὺς αὐτὸν σύσσημον αὐτοῖς 
λέγων ὃν ἂν φιλήσω αὐτός ἐστιν κρατήσατε 

46 αὐτὸν καὶ ἀπάγετε ἀσφαλῶς. καὶ ἑλδὼν εὐδὺς 
προσελὺδὼν αὐτῷ λέγει ῥαββεί, καὶ κατεφίλήσεν 


33 hRT— τον 90 50 35 h προσελθων 836 H αββρά 
89 Ἡ [τον αυτ. Aoy. ειπων] 40 παλιν ελθων: T vnoorgspas 
| αυτους : T+ παλιν 41 H [το] λοιπον | απεχει : nr 
το τελος 43 T nyyıosv 46 [ο): RW-T | Ιουὸ. 
[Β]Τ-]- ο Ισκαριωτης | T— τὼν ult. 44 T ovvonuov 


386 ουχ ο εγω ὃ. αλλ ο συ δελεις 4 -- ελδων ευδυς 
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Darfns. 14,34—486, 


Petrus und. Jakobus und Johannes, und fing an, zu 
zittern und zu zagen; und fprad zu ihnen: Meine 94 Job. 19,21. 
Seele ijt betrübt bi an den Tod; bleibet hie, und 
wachet. Und ging ein wenig fürbas, fiel auf die Erde 86 
und beiete, daß, [ο εδ möglich) wäre, die Stunde vor- 
überginge; und fprah: Abba, mein Vater, εὃ ift dir 36 10,58. 
alle möglich; überhebe mich diejed Δείώδ; doch nicht, 
was Sch will, jondern was Du willit. Und fam und 37 
fand fie fchlafend. Und [ρα zu Petrus: Simon, 
ichläfeft du? PVermogteft du nit Eine Stunde zu 
wahden? Wadet und betet, daß ihr nicht in 38 
Verfudhung fallet. Der Geift ift willig; aber 
das Sleifch ift [Φπαῶ. Und ging wieder hin und 39 
betete, und jprach diejelbigen Worte. Und Tam wieder 40 
und fand fie abermal fchlafend; denn ihre Augen 
waren vol Schlafd, und mußten nicht, was fie ihm 
antworteten. Und er fam zum drittenmal und jprach 41 
zu ihnen: Ach, wollt ihr nun fchlafen und ruhen? €3 

ift genug; die Stunde ift fommen. Siehe, ded Menjchen 
Sohn wird überantwortet in der Sünder Hände; ftehet 42 
auf, laßt ung gehen! Siehe, der mich verrät, ift nahe. 

Und al8bald, da er nod vebete, Fam herzu Judas, 43 Matth. ee 
der Zwölfe einer, und eine große Schar mit ihm, mit Rn 
Schwertern und mit Stangen, von den Hohenprieftern Sob. 18 A 
und GSchriftgelehrten und Ülteften. Und der Verräter 44 
hatte ihnen ein Zeichen gegeben, und gejagt: Welchen 
ih füjfen werde, der ijt’8; den greifet, und führet ihn 
fider. Und da er fam, trat er alSbald zu ihm und 46 
Iprad zu ihm: Rabbi, Rabbi! und Füßte ihn. Die 46 


33 PBetrum und SJacobum und Sohannem (früher: Petron 
und Zacoben und Kohannen) | zu zittern und zu zagen ] 
früher: zu erzittern und zu ängften 34 bletbet ] enthaltet 
euch 35 (betet) 86 willt 37 Petro | Rermöchteft | 
zu wachen ] früher: wachen 41 ab | Ach, wollt u. f. m.) 
früher: Za fchlaft nun und ruhet 42 Siehe ] früher: [εθεί. | 
tft nahe ] früher: tft herbetfommen 43 Zmölfen | Schwer: 
ten 44 fiher ] gewiß +45 alsbald ] bald | Rabbi, Rabbi ] 
früher: lieber Metfter, Iteber Meifter 
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14,46—60, Kara Μαρκον 


46 αὐτόν' οἱ δὲ ἐπέβαλαν τὰς χεῖρας αὐτῷ καὶ Exod- 

47 τησαν αὐτόν. εἷς δέ τις τῶν παρεστηκότων 

σπασάµενος τὴν µάχαιραν ἔπαισεν τὸν δοῦλον τοῦ 

48 ἀρχιερέως καὶ ἀφεῖλεν αὐτοῦ τὸ ὠτάριον. καὶ 

ἀποκριδεὶς ὁ Ἰησοῦς εἶπεν αὐτοῖς' ὡς ἐπὶ Λλῃηστὴν 

ἐξήλῦατε μετὰ μαχαιρῶν καὶ ξύλων συλλαβεῖν ve‘ 

49 ad” ἡμέραν ἤμην πρὸς ὁμᾶς ἐν τῷ ἱερῷ διδάσ- 

κὼὠν, καὶ οὐκ ἐκρατήσατέ µε ἀλλ᾽ ἵνα πληρω- 

50 Φῶσιν al γραφαί. καὶ ἀφέντες αὐτὸν ἔφυγον 

51 πάντες. Kai νεανίσκος τις συνηκολούὐδει αὐτῷ 

περιβεβληµένος συνδόνα ἐπὶ γυμνοῦ, καὶ κοατοῦ- 

52 σιν αὐτόν' ὁ δὲ καταλιπὼν τὴν συνδόνα γυμνὸς 
ἔφυγεν. 

53 Kai ἀπήγαγον τὸν Ἰησοῦν πρὸς τὸν ἀρχιερέα, 

καὶ συνέρχονται πάντες οἱ ἀρχιερεῖς καὶ ol πρεσβύ- 

54 τεροι καὶ οἱ γοαμματεῖς. καὶ ὁ Πέτρος ἀπὸ wa- 

κρόῦδεν ἠκολούῦδησεν αὐτῷ ἕως ἔσω eis τὴν αὐλὴν 

τοῦ ἀρχιερέως, καὶ ἦν συνκαδήµενος μετὰ τῶν 

55-65: 55 ὁπηρετῶν καὺ Φερμαινόμενος πρὸς τὸ φῶς. οἱ 

Mt 969.59--08. z : : 5 r 

1, 39.681. δὲ ἀρχιερεῖς καὶ ὅλον τὸ συνέδριον ἐζήτουν κατὰ 

amd τοῦ Ἰησοῦ µαρτυρίαν eis τὸ δανατῶσαι αὐτόν, 

56 καὶ οὐχ ηὕὔρισκον' πολλοὶ γὰρ ἐψευδομαρτύρουν 

57 κατ᾽ αὐτοῦ, καὶ ἴσαι ai µαρτυρίαι οὐκ ἦσαν. καί 

τινες ἀναστάντες ἐψευδομαρτύρουν κατ᾽ αὐτοῦ 

72,19; 45158. 58 λέγοντες ὅτι ἡμεῖς ἠκούσαμεν αὐτοῦ λέγοντος ὅτι 

ἐγὼ καταλύσω τὸν ναὸν τοῦτον τὸν χειροποίητον 

καὶ διὰ τροιῶν ἡμερῶν ἄλλον ἀχειροποίητον olxo- 

59 ὁομήσω. καὶ οὐδὲ οὕτως ἴση ἦν N μαρτυρία 

60 αὐτῶν. καὶ ἀναστὰς ὁ ἀρχιερεὺς εἰς μέσον ἐπηοώ- 

τησεν τὸν Ἰησοῦν λέγων. 00x ἀποκρίνῃ οὐδέν; τί 


46 W επεβαλον 47 HR [τις 48 HRue; 49h εκρα- 


Teure 51 T Και εις τις νεαν. αυτον : h’+ οι νεανισκου 
δ8 συνερχ. : HIRJW-+ αυτω 55 T ευρισκον 58 αχειροπ. 
01x06. : ὮΣ -| αναστησω αχειροποίητον |- 60 T ουδὲν τί Ἡ 
ουδόεν; οτι W ουδὲν ὅ, τι 

47 — των παρεστηκοτων | ὠτιον Aplg 51 ηκολουδει 


αυτους 523 fin + απ αυτων ADS 58 — τουτον 
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Markus, 14,47—60, 


aber legten ihre Hände an ihn und griffen ihn. Einer 47 
aber von denen, die dabei ftunden, z0g fein Schwert 
aus, und fchlug des Hohenpriefterd Knecht, und bieb 
ihm ein Ohr ab. Und «εδ antwortete und fprach 48 
zu ihnen: Ihr feid audgegangen, αἴδ zu einem Mörder, 
mit Schwertern und mit Stangen, mid) zu fahen; ich bin 49 
täglich bei euch im Tempel gemejen, und babe gelehret, 
und ihr habt mich nicht gegriffen; aber auf dab Die 
Schrift erfüllet werde. Und die SZünger verließen ihn 50 
alle und flohen. Und ed war ein Süngling, der bl 
folgete ihm nad, der war mit Leinwand befleidet auf 
der bloßen Haut; und die Jünglinge griffen ihn. Er 52 
aber ließ die Leinwand fahren, und floh bloß von 
ihnen. 

Und fie führeten Sefum zu dem Hohenpriefter, da= 58 
bin zufammenfommen waren alle SHohenpriefter und 
Älteften und Schriftgelehrten.. Petrus aber folgete 54 
ihm nach von ferne bi8 hinein in des Hohenpriejters 
Balaft; und er war da, und faß bei den Kinechten, und 
wärmete fich bei dem Licht. 

Aber die Hohenpriefter und der ganze Rat juchten δδ mm. ος 
Zeugnig wider Yelum, auf daß fie ihn zum Tode ο... 
brächten; und fanden nichtd. Biele gaben falfch Όειρᾳ- 56 ελ ο ο 
nis wider ihn; aber ihr Zeugnis ftimmete nicht über- 
ein. Und etlihe ftunden auf, und gaben [α[ᾧ Θεμα: 57 
ni3 wider ihn und fpradhen: Wir haben gehöret, daB 58 Joh. 5,19. 
er jagte: Sch will den Tempel, der mit Händen ge- 
madt ift, abbrechen, und in dreien Tagen einen andern 
bauen, der nicht mit Händen gemadit fei. Aber ihr 59 
Zeugnis ftimmete noch nicht überein. Und der Φοῦε- 60 
priefter jtund auf, trat mitten unter fie, und fragete 


48 (antwortet) | Schwerten 51 Linwad 53 den 
Einwad (zuerft: Iteß fahren den Linmwad) 53 alle Hohe: 
priefter 54 wärmete Πά bei dem Licht ] früher: wärmet 
fi 55 funden 56 αεί | aber ihr Zeugnis ftitmmete ] 
früher: und ihre Zeugnis ftimmt (ebenfo Vers 69) - 58 daß 
er fapte ] Das er faget οὐ — trat mitten 
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14,61— 78. Kara Maoxov 


15,5. Is 58,7. 61 οὗτοί σου καταμαρτυροῦσιω; 6 ὁὲ ἐσιώπα καὶ 
οὐκ ἀπεκρίνατο οὐδέν. πάλιν 6 ἀρχιερεὺς ἐπη- 

ρώτα αὐτὸν καὶ λέγει αὐτῷφ' σὺ el ὁ Ἀριστὸς ὁ 

Du min. 62 υἱὸς τοῦ εὐλογητοῦ,; ὁ ολ Ἰησοῦς εἶπεν ' ἐγώ sin, 
ο καὶ ὄψεσδε τὸν υν τοῦ ἀνδρώπου ἐκ δεξιῶν 
κανήμενον τῆς δυνάμεως καὶ ἑρχόμενον μετὰ τῶν 

68 νεφελῶν τοῦ οὐρανοῦ. ὁ δὲ ἀρχιερεὺς ὁδιαρήξας 

τοὺς χιτῶνας αὐτοῦ λέγει τί ἔτι χρείαν ἔχομεν 

3 191.64 μαρτύρων; | ἠκούσατε τῆς βλασφηµίας' τί Öuiv 
φαίνεται; οἱ δὲ πάντες κατέκριναν αὐτὸν ἔνοχον 

65 εἶναι δανάτου. Kai ἠρξαντό τινες ἐμπτύειν αὐτῷ 

χαὶ περικαλύπτειν αὐτοῦ τὸ πρόσωπον καὶ κολα- 

φίζειν αὐτὸν καὶ λέγειν αὐτῷ' προφήτευσον, καὶ 
2600275. 66 οἱ ὑπηρέται ῥαπίσμασιν αὐτὸν ἔλαβον. Kai 
sıırss.ez,  Ovrog τοῦ Πέτρου κάτω ἐν τῇ αὐλῆ ἔρχεται µία 
67 τῶν παιδισκῶν τοῦ ἀρχιερέως, καὶ ἰδοῦσα τὸν 

Πέτρον δερμαινόμενον ἐμβλέψασα αὐτῷ λέγει’ καὶ 

88 σὺ μετὰ τοῦ Ναξαρηνοῦ ἦσθα τοῦ Ἰησοῦ. ὁ δὲ 
ἠρνήσατο Λλέγων' οὔτε οἶδα οὔτε ἐπίσταμαι σὺ 

τί λέγχες. καὶ ἐξῆλῦδεν ἔξω εἰς τὸ προαύλιον' 

69 καὶ ἡ παιδίσκη ἰδοῦσα αὐτὸν ἤρξατο πάλιν Λέ- 

γειν τοῖς παρεστῶσιν ὅτι οὗτος ἐξ αὐτῶν ἐστιν. 

7016 δὲ πάλιν ἠρνεῖτ. καὶ μετὰ μικρὸν πάλιν 

ol παρεστῶτες ἔλεγον τῷ Πέτρφ' ἁἀληδῶς ἐξ 

71 αὐτῶν εἶ καὶ γὰρ Ιαλιλαῖος ei. 6 δὲ ἤρξατο 
ἀναδεματίδειν καὶ ὀμνύναι ὅτι οὐκ οἶδα τὸν ἄν- 

8ο, 72 Όρωπον τοῦτον ὃν Λλέγετε. καὶ εὐδὺς ἐκ δευτέρου 
ἀλέκτωρ ἐφώνησεν. καὶ ἀνεμνήσὺη ὃ Πέτρος τὸ 

ῥῆμα ὡς εἶπεν αὐτῷ ὁ Ἰησοῦς ὅτι πρὶν ἀλέκτορα 


63 BT διαρρηξας n H βλασφηµιας; 68 Ὦ επιστα- 
par’ συτι λεγεις; | προαυλ. :HRT-+ και αλεκτωρ εφωνησεν 
69 ηρξ. παλ. λεγειν :Ἡ ειπεν 72 Ἡ--- εκ δευτερου 


61 εχεινος δε εσιγα και ουδεν απεχριδη 62 µετα: επι Ga 
64 ὅοχει 67 -- και 20 69 παλιν δε ιὗουσα αντον η 
παιδισκη 70 Än + και n λαλια σου οµοιαδει Amg 
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Martins. 14,81 — 72. 


Sejum und fprad: Antworteft du nicht? zu dem, das 

diefe wider dich zeugen? Er aber fehwieg ftile und 61 15,5. Yef. 53,7. 
antwortete niht3. Da fragete ihn der Hohepriefter 

abermal und [ρα zu ihm: Bift Du Chriftus, der 

Sohn des Hocagelobten? Zejus aber jprah: Ych 62 
bin’3; und ihr werdet fehen de3 Menjdhen 

Sohn Ίίδεπ zur redten Hand der Kraft, und 
fommen mit des Himmel! Wolfen. Da zerrik 68 

der Hohepriefter feinen Rod und fprad: Was bedürfen 

wir meiter Zeugen? hr habt gehöret die Gottes- 64 Ich, 19,7. 
lälterung. Was dünfet euh? Sie aber verdammten 

ihn alle, daß er des Todes jchuldig wäre. Da fingen 66 

an etliche, ihn zu verfpeien, und zu verdeden fein An- 

geficht, und mit Fäuften zu fehlagen, und zu ihm zu 

fagen: Weidfage ung! Und die Sinechte jchlugen ihn 

ing Angefidt. 

Und Betru8 war danieden im Hof; da ἴαπι des 66 Drau. =. 

Hohenpriefter® Mägde eine; und da fie jah Petrus 67 Su, Ex 8. 
fi wärmen, fehaute fie ihn an und fprad: Und u νο ση 
πατεῇᾷ auch mit Seju von Nazareth. Er leugnete aber 68 
und Tpracdh: Sch Fenne ihn nicht, weiß aud; nicht, was 
du jageft. Und er ging hinaus in den Vorhof; und 
der Hahn frähte. Und die Magd fahb ihn, und hub 69 
abermal an, zu jagen denen, die dabeiftunden: Diefer 
ift der einer. Und er leugnete abermal. Und nad 70 
einer feinen Weile fprachen abermal zu Petrus, die 
dabeiftunden: Wahrli, du bijt der einer; denn du bift 
ein Galiläer, und deine Sprache lautet gleich aljo. 
Er aber fing an, fich zu verfluchen und zu fchwören: 71 
πώ ἴεππε des Menfchen nicht, von dem ihr faget. 
Und der Hahn frähte zum andernmal. Da gedadjte 72 so. 
Petrus an dag Wort, Όαδ εδ zu ihm fagte: Ehe 

60 nichts zu dem u. f. το. ] früher: nidhtSY mas zeugen 


diefe wiber Di? 61 (antwortet) | des Bag oben 

früher: des Gebenedeyten 63 dürfen 65 2 verdecen . 
ften fehl ο . zu dar fagen: en agen zu ihm: 
ef Ἱ Ῥαΐα 67 Petru eben: ο... 
70 zu ee (ri iber: Se 71 und οσο | des 
een ] δες: den M. 
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Mt 27,1.2. 


L 22,66; 38,1. 
Jı 


2-19: 


Mt 37,11-80. 
L 23,2—25. 
J 18,29—19,16. 


14,61. Is 58,7. 


J 11,48; 12,19. 
Mt. 21 


3511 φθόνον παραδεδώκεισαν αὐτὸν οἱ ἀρχιερεῖς. οἱ 


151---1δ. Κατα Μαρκον 


δὶς φωνῆσαι τρίς µε ἀπαρνήσῃ' καὶ ἐπιβαλὼν 
ἔκλαιεν. 

15 Kai εὐδὺς πρωῖ συμβούλιον ἑτοιμάσαντες οἱ 
ἀρχιερεῖς μετὰ τῶν πρεσβυτέρων καὶ Ἰραμματέων 
καὶ ὅλον τὸ συνέδριον, ὁήσαντες τὸν Ἰησοῦν ἁπή- 

9 νεγκαν καὶ παρέδωκαν Πειλάτῳφ. καὶ ἐπηρώτησεν ° 
αὐτὸν ὁ Πειλᾶτος' σὺ ei ὁ βασιλεὺς τῶν Ἰουδαίων ; 

8 ὁ δὲ ἀποκριδεὶς αὐτῷ λέγει σὺ Λέγεις. ! καὶ κατ- 

4 ηγόρουν αὐτοῦ ol ἀρχιερεῖς πολλά. ὁ δὲ Πειλᾶτος 
πάλιν ἐπηρώτα αὐτόν [λέγων]. οὐκ ἀποκρίνῃ 

5 οὐδέν; ἴδε πόσα σου κατηγοροῦσιν. 6 δὲ Ἰησοῦς 
οὐκέτι οὐδὲν ἀπεκρίδη, ὥστε δαυμάξειν τὸν Πει- 

6 λἄᾶτον. Kara δὲ ἑορτὴν ἀπέλυεν αὐτοῖς Eva δέσµιον 

7 ὃν παρῃτοῦντο. ἦν δὲ ὁ λεγόμενος Βαραββᾶς μετὰ 
τῶν στασιαστῶν δεδεµένος, oltwes ἐν τῇ στάσει 

8 φόνον πεποιήκεισαν. καὶ ἀναβὰς ὁ ὄχλος ἤρξατο 

9 αἰτεῖσθαι καδὼς ἐποίει αὐτοῖς. 6 δὲ Πειλᾶτος 
ἀπεκρίδη αὐτοῖς λέγων" δέλετε ἀπολύσω dulv τὸν 

10 βασιλέα τῶν Ἰουδαίων; ἐγίνώσκεν γὰρ ὅτι διὰ 


δὲ ἀρχιερεῖς ἀνέσεισαν τὸν ὄχλον ἵνα μᾶλλον τὸν 
19 Βαραββᾶν ἁπολύσῃ αὐτοῖς. ὁ δὲ ΠΠειλᾶτος πάλιν 
ἀποκριδεὶς ἔλεγεν αὐτοῖς' Ti οὖν ποιήσω ὃν 
18 Λέγετε τὸν βασιλέα τῶν Ἰουδαίων; οἱ δὲ πάλιν 
14 ἔκραξαν᾽ σταύρωσον αὐτόν. ὁ δὲ Πειλᾶτος ἔλεγεν 
αὐτοῖς' τί γὰρ ἐποίησεν κακόν; οἳ δὲ περισσῶς 
16 ἔκραξαν' σταύρωσον αὐτόν. 6 δὲ Πειλᾶτος βουλό- 
µενος τῷ ὄχλφ τὸ ἐκανὸν ποιῆσαι ἀπέλυσεν αὐτοῖς 


79 T goen δις 16,1 ετοιµ. : ER ποιησαντες | 
γραμμ. ee των 8 Ὦ Λλεγεις; 4 W επηρωτησεν | 
[λεγων]: 7W συνστασιαστων 10H [οι αρχιερεις] 


ώς ουν : πω Φελετο | ον : [HJ-W 15 T βουλ. ποιησ. 
το (κ. τω οχλω 


72 -- οτι... ἄπαρνηση | επιβ. εκλ. : mosaro κλαιθιν 
15,1 απηγαγον εις την αυλην 6 ονπερ nrovvro Cmg 
8 avaßonoas en. 11 επεισαν 19 — ον λεγεε AD 
15 — βουλοµενος ... ποιησαι 
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Markus, 15,1—16. 


der Hahn zweimal Frähet, wirft du mich dreimal ver- 
leugnen. Und er hub an, zu weinen. 

Und bald am Morgen hielten die Hohenpriefter]d maus. 27.1... 
einen Rat mit den Ülteften und Schriftgelehrten, dazu αν, 33,66; 
der ganze Rat, und banden Sefum, und führeten ihn Yob. 19,29. 
Hin, und überantworteten ihn dem Pilatus. 

Und Pilatus fragte ihn: Bift Du der König ber 2 Be 
Suden? Er antwortete aber und fprach zu ihm: Du "uıiao 
jagft e3. Und die Hohenpriejter befhuldigten ihn hart. 3 Sur 1u°-° 
Pilatus aber fragete ihn abermal und fpradh: Ant: 4 39-1916. 
wortejt du nicht3? Siehe, wie hart fie dich verklagen! 

Sejus aber antwortete nicht8 mehr, aljo daß Τι auch 5 1461. Ief.53,7. 
Pilatus vermunderte. Er pflegte aber ihnen auf das 6 

DOfterfejt Einen Gefangenen Ioszugeben, welchen fie be: 

gehrten. E3 war aber einer, genannt Barabba®, σε: 7 

fangen mit den Aufrührifchen, die im Aufruhr einen 

Mord begangen Hatten. Und das Bolt ging hinauf 8 

und bat, daß er thäte, wie er pflegte. Pilatus aber 9 

antwortete ihnen: Wollt ihr, daß ich euch den König 

der Suden Iosgebe? Denn er wußte, daß ihn die 10 9οὔ. 1148. 
Hohenpriefter aus Neid überantwortet hatten. Aber 11 

die Hohenpriefter reizeten da8 Boll, daß er ihnen viel 

lieber den Barabbas Iosgäbe. Pilatus aber antwortete 12 

wiederum und Ipradh zu ihnen: Was wollt ihr denn, 
Daß ich thue dem, den thr Jehuldiget, er fei König der 
Juden? Gie [ώτίεεπ abermal: Kreuzige ihn! . Pilatus 
aber fprad) zu ihnen: Was Hat er Übels gethan ? 
Aber fie fchrieen noch viel mehr: Kreuzige ihn! Pilatus 
aber gedachte, dem «ο genug zu thun, und gab ihnen 15 
Barabbas 108, und geißelte Jelum, und überantwortete 


13 
14 


15,1 bunden | Pilato 9 der König ] ein Köntg | 
fageft3 7 Barrabas 9 Zuther am Rand: König ] Söh- 
nifch redet Pilatus, als follt er fagen: Klaget ihr, daß Diefer 
armer Menikh König jet, [ο fetd ihr toll und thörift. Ut sup. 
Matih. 27. Qui dieitur Christus [wie oben Matth. 27,17 
„von dem gefagt wird: er fet Ehriftug”] 14 den Barrabam 
19 König ] ein König 15 Barrabam Io8 und überantwortet 
ihnen Shefum, daß er gegeißelt und gefreuziget würde. 
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15,16—80. Kara Maoxov 


τὸν Βαραββᾶν, καὶ παρέδωκεν τὸν Ἰησοῦν φρα- 
γελλώσας ἵνα σταυρωὺῇ. 

16 Οἱ δὲ στιρατιῶται ἁπήγαγον αὐτὸν ἔσω τῆς 

αὐλῆς, 6 ἐστιν πραιτώριον, καὶ συνκαλοῦσιν ὅλην 

17 τὴν σπεῖραν. καὶ ἐνδιδύσκουσι αὐτὸν πορφύραν 

καὶ περιτιδέασιν αὐτῷ πλέξαντες ἀκάνῦδινον στέ- 

18 pavov' I καὶ ἤρξαντο dondleodaır αὐτόν. χαῖρε, 

19 βασιλεῦ τῶν Ἰουδαίων' καὶ ἔτυπτον αὐτοῦ τὴν 

κεφαλὴν xaldup καὶ ἐνέπτυον αὐτῷ, καὶ τιδέντες 

DM: 20 τὰ γόνατα προσεκύνουν αὐτῷ. καὶ ὅτε ἐνέπαιξαν 

L28,20-0. αὐτῷ, ἐξέδυσαν αὐτὸν τὴν πορφύραν καὶ ἐνέδυσαν 

"7 αὐτὸν τὰ ἱμάτια αὐτοῦ. Kai ἐξάγουσιν αὐτὸν 

R 16,13. 21 ἵνα σταυρώσωσιν αὐτόν. καὶ ἀγγαρεύουσιν παρά- 

γοντά τινα Σίμωνα Κυρηναῖον ἐρχόμενον ἀπ᾿ ἀγροῦ, 

τὸν πατέρα Ἀλεξάνδρου καὶ Ῥούφου, ἵνα don τὸν 

22 σταυρὸν αὐτοῦ. καὶ φέρουσιν αὐτὸν ἐπὶ τὸν 

Γολγοὺᾶν τόπον, 6 ἐστιν μεδερμηνευόμενος κρα- 

Ρε 69,22. 98 γίου τόπος. καὶ ἐδίδουν αὐτῷ ἐσμυρνισμενον 

Ps 22,19. 24 οἶνον ὃς δὲ οὐκ ἔλαβεν. καὶ σταυροῦσιν αὐτόν, 

καὶ διαµερίξονται τὰ ἱμάτια αὐτοῦ, βάλλοντες κλῆρορ 

25 En’ αὐτὰ τίς Ti don. ἦν δὲ ὥρα τρίτη καὶ ἑσταύ- 

26 ρωσαν αὐτόν. καὶ ἦν ἡ ἐπιγαφὴ τῆς αἰτίας 

αὐτοῦ ἐπιγεγραμμένη' Ο ΒΑΣΙ4ΕΥΣ ΤΩΝ ΙΟΥ- 

27 AAION. Kai σὺν αὐτῷ σταυροῦσιν δύο Λῃστάς, 

Pe 29,8; 109,95. 29 ἕνα ἐκ δεξιῶν καὶ ἕνα ἐξ εὐωνύμων αὐτοῦ. Kai 

στο οὗ παραπορευόµενοι ἐβλασφήμουν αὐτὸν κινοῦντες 

τὰς χεφαλὰς αὐτῶν καὶ λέγοντες' οὐὰ ὁ καταλύων 

80 τὸν ναὸν καὶ οἰκοδομῶν [ἐν] τρισὶν ἡμέραις, σῶσον 


15 και παρεὸ. : W παρεὸ. ds 20 τα : T+ ιδια | RT 
σταυρωσουσιν | T— αυτον (ult) 93 H Γολγοδὰν | hRT 


µεθερμηνευομενον 35 τριτη : ἩΣ exın | εσταυρωσ. : 1 
“εφυλασσον |- 27 fin h’+ (38) και ren η γραφη η 
ο. Και µετα ανοµων ελογισθη 29T ουᾶ | [εν] : 


17 — πΛλεξαντε 18 ο βασιλευς Am 1 -- καιτιδ.... 
αυτω 20 — ενεπαιξαν αυτω 22 αγουσι) 26 ουτος εστιν 
ο βασι/λ. 99 παραγοντες 
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Deartus. 15,16— 30. 


ihr, Daß er gefreuzigt würde. Die Kriegäfnechte aber 16 

führeten ihn hinein in das Richthaus, und riefen zu= 

fammen die ganze Schar. Und zogen ihm einen 17 

Purpur an, und flodten eine Ddornene Krone, und 

festen fie ihm auf; und fingen an, ihn zu grüßen: 18 

Gegrüßejit feieft du, der Juden König! Und fchlugen 19 

ihm da3 Haupt mit dem Rohr, und verjpeieten ihn, 

und fielen auf die Kniee, und beteten ihn an. Med, 3, 
Und da fie ihn verjpottet hatten, zogen fie ihm 90 ο ο 

den Purpur aus, und zogen ihm feine eigenen Kleider ου. 19,18-30. 

an; und führeten ihn aus, daß fie ihn freuzigten; und 21 Röm. 18,13. 

jmangen einen, der vorüberging, mit Namen Simon 

von Kyrene, der vom Felde fam (der ein Baier war 

des Alerander und Rufus), daß er ihm das Kreuz 

trüge. Und fie brachten ihn an die Stätte Golgatha, 22 

das ift verdbolmetfcht: Schädelftätte. Und fie gaben 23 Bi. 60,5». 

ihm Myrrhe im Wein zu trinken, und er παθπύδ nicht 

zu fih. Und da Τε ihn gefreuziget batten, teileten fie 24 Pi. 23,19. 

feine Kleider, und warfen da8 203 drum, welcher wa? 

überfäme. Und εδ war um die dritte Stunde, da fie 25 

ihn Freuzigten. Und eg war oben über ihn gejchrieben, 26 

was man ihm [ώμο gab, nämlich: Der König der 

Juden. Und fie freuzigten mit ihm zween Mörder, 27 

einen zu feiner Rechten und einen zur Linlen. Da 28 Kr. 58,19. 

ward die Schrift erfüllet, die da jagt: „Er ift unter 

die Tibelthäter gerechnet.” Und die vorübergingen, 29 14,58. 

läjterten ihn, und fchüttelten ihre Häupter und |pracdhen: 

Pfui dich, wie fein zerbricheft du den Tempel, und 

baueft ihn in dreien Tagen! Hilf dir nun jelber, und 30 


17 ein Purpur | eine dDörne fir. 20 die Purpur 
233 (Moyrrdben) | und nahm3 94 worfen 25 Luther am 
Rand: dritte Stunde ] Das ift, Ste fingen an zu handeln, daß 
er gefreugiget würde, aber um bie fechste Stunde fit er ge- 
freuziget, wie die andern Evangeliften fchreiben. ES meinen 
aber etliche, der Tert fet bie Durch Die Schreiber verrudt, daß 
anftatt des Buchftaben ς (welcher im Brtechifchen [οῶ ὃ bedeutet) 
fei der Buchftabe 7 gefeßt (welcher drei bedeutet), weil Πε ein- 
ander ntcht faft ungleich find. 26 Der König ] Ein König 29 Pfu 
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15,31 —42. Kara Maoxov 


31 σεαυτὸν καταβὰς ἀπὸ τοῦ σταυροῦ. ὁμοίως καὶ 
οἱ ἀρχιερεῖς ἑμπαίζοντες πρὸς ἀλλήλους μετὰ τῶν 
γραμµατέων ἔλεγον' ἄλλους ἔσωσεν, ἑαυτὸν οὐ 

Mt 11.4. 82 ὀύναται σῶσαι' 6 ἉΧριστὸς 6 βασιλεὺς Ἱσραὴλ 
χαταβάτω νῦν ἀπὸ τοῦ σταυροῦ, ἵνα ἴδωμεν καὶ 
πιστεύσωµμεν. καὶ Ol συνεσταυρωμένοι σὺν αὐτῷ 

Am 8,9. 98 ὠνείδιζον αὐτόν. Καὶ γενομένης ὥρας ἕκτης 
σκότος ἐγένετο Ep’ ὅλην τὴν γῆν ἕως ὥρας ἑνάτης. 
Pn 29. 84 καὶ τῇ ἐνάτῃ ὥρᾳ ἐβόησεν ὁ Ἰησοῦς φωνῇ µεγάλη" 
ἑλωῖ ἑλωῖ λαμὰ σαβαχὺδανεί; ὅ ἐστιν µεὺερ- 
unvevduevov‘ ὁ δεός µου ὁ δεός µου, eig Ti ἐγκατ- 

86 έλιπές µε; χαί τινες τῶν παρεστηκότων ἀκούσαντες 

Pa 60,2. 96 ἔλεγον' ἴδε Ἠλείαν φωνεῖ. ὁραμὼν δέτις γεμίσας 
σπόγγον ὅὄξους περιδεὶς καλάμφ ἐπότιξδεν αὐτόν, 
λέγων" ἄφετε ἴδωμεν εἰ ἔρχεται Ἠλείας καὺελεῖν 

37 αὐτόν. 6 δὲ Ἰησοῦς ἀφεὶς φωνὴν μεγάλην EE- 

38 έπνευσεν. Kai τὸ καταπέτασµα τοῦ ναοῦ ἐσχίσὺη 

39 εἰς δύο ἀπ᾿ ἄνωῦδεν ἕως κάτω. ᾿ἸΙδὼν δὲ ὁ κεντυ- 
ρίων ὁ παρεστηκὼς ἐξ ἑναντίας αὐτοῦ ὅτι οὕτως 
ἐξέπνευσεν, εἶπεν ἁληδῶς οὗτος ὁ ἄνδρωπος 

L θ.5.40 υἱὸς δεοῦ ἦν. Ἠσαν δὲ καὶ γυναῖκες ἀπὸ 
μµακρόῦεν δεωροῦσαι, ἐν als καὶ Μαρία ἡ Μαγδα- 
Λληνὴ καὶ Μαρία ἡ Ἰακώβου τοῦ μικροῦ καὶ Ἰω- 

41 σῆτος µήτηρ καὶ Σαλώμη, ai ὅτε ἦν ἐν τῇ 
Γαλιλαίᾳ ἠκολούδουν αὐτῷ καὶ δυηκόνουν αὐτῷ, 
καὶ ἄἆλλαι πολλαὶ αἱ συναναβᾶσαι αὐτῷ εἰς 


Ἱεροσόλυμα. 
ο τα 42 Καὶ ἤδη ὀψίας yevouevns, ἐπεὶ ἦν παρασκευή, 
1, 28,50-55. 
J 19/96--49. 


34 T ἑλωῖ bis | T λεμά | ο δεος µου 20 : [HJ | εγκατε- 
λιπες : hT | ὠνειδισας |- 85 nageornx.:hW εστηκοτω»ν 
παρεστωτων 46 τις : T+ και 38 T ano 39T ην 
Φεου 40 Μαρια 19: H Μαριὰμ «1 αι: W-+ και 


81 -- οµοιως 831.32 σῶὼσαι, ... σραηλ. 34 ζαφδανει 
36 πλησας | επιδεις 38 δυο : + µερη 39 εξ εναντ.... 
ούτως : εχει ουτως αντον χραξαντα και 40 Ιωση Apis 


41 -- χαι διηκ. αυτω CDa 
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Markus. 15,31 —42, 


fteige Όεταῦ vom Kreuze! Desfelbigen gleichen die 31 
Hohenpriefter verjpotteten ihn unter einander jamt den 
Schriftgelehrten und [praden: Er bat andern geholfen, 
und Iann ihm felber nicht helfen. Sft er Chriftuß und 82 Matın. 16.1.4. 
König in Srael, [ο fteige er nun vom Kreuze, daß 
wir jeden und glauben. Und die mit ihm gefreuziget 
waren, [ώπιάθείει ihn aud. Und nad der jechsten 98 
Stunde ward eine Finfternig über dag ganze Yand bis 
um die neunte Stunde. Und um die neunte Stunde 34 ΓΙ. 22,2. 
rief Sefus laut und fpradh: Eli, Eli, lama afab- 
tbani? das ift verdolmetiht: Mein Gott, mein 
Gott, warum haft du mich verlaffen? Und 86 
etliche, die dabeiftunden, da fie das höreten, fprachen 
fie: Siehe, er rufet dem Elia. Da lief einer und 36 
füllte einen Schwamm mit Eifig, und ftedte ihn auf 
ein Rohr, und träntte ihn und fprad: Halt, Takt 
ἴεβεπ, ob Elia fomme und ihn herabnehme. Aber 87 
Sefus Schrie laut, und verihied. Und der Borhang 88 
im Tempel zerriß in zwei Stüde von oben an bis 
unten aus. Der Hauptmann aber, der dabeiftund 59 
gegen ihm über, und fah, daß er mit [οϊφεπι Gefchrei 
verihied, prah: Wahrlih, diefer επ tft Gottes 
Sohn gewejen! Und ed waren auch Weiber da, die 40 £ut. 8.2.8. 
von ferne folches fchaueten; unter melden war Maria 
Nagdalena und Maria, des Heinen Salobus und des 
oje Mutter, und Salome, die ihm auch nachgefolget, 41 
da er in Galiläa war, und gedienet hatten, und viel 
andere, die mit ihm hinauf gen erufalem gegangen 
waren. 

Und am Abend, dieweil e8 der Rüfttag mar, 42 Mai, =, 


Yob. 19,88-43. 
32 ft er Ehriftus u. er: Ach des Ehriftus 
und des Königs von Srael! '& 1 εἶαε nun von dem Freuze 
| en) vet: fo 
33 der (ken. Stunde ] früher: Und da εδ 
um bie fehste tunde fam | ein Finfternis 
34 lama ] früher: la an 


35.36 ο. 
37 verfchleb 1,3 : gab den Φείῃῇ auf 
39 zuerfi: mit foldem Schrei den Beift aufgab 
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1-8: 
Mt 28,1-8. 
1, 24,1-12. 
J 20,1-10. 


15,43—16,5. Kara Μαῤκον 


43 6 ἐστιν προσάββατο», ' ἑλδὼν Ἰωσὴφ 6 ἀπὸ Ἄριμα- 
ὑδαίας, εὐσχήμων βουλευτής, ὃς καὶ αὐτὸς ἦν 
προσδεχόµενος τὴν βασιλείαν τοῦ δεοῦ, τολµήσας 
εἰσῆλδεν πρὸς τὸν Πειλᾶτον καὶ ἠτήσατο τὸ σῶμα 

44 τοῦ Ἰησοῦ. 6 δὲ Πειλᾶτος ἐφδαύμασεν εἰ ἤδη 
τέθνηκεν, καὶ προσκαλεσάµενος τὸν κεντυρίωνα 

45 ἐπηρώτησεν αὐτὸν εἰ πάλαι ἀπέδανεν' καὶ γνοὺς 
ἀπὸ τοῦ κεντυρίώνος ἐδωρήσατο τὸ πτῶμα τῷ 

46 Ἰωσήφ. καὶ ἀγοράσας σινδόνα καδελὼν αὐτὸν Evei- 

 Anoev τῇ σινδόνι καὶ κατέδηκεν αὐτὸν ἔν µνήµματι 
ὃ ἦν λελατομημένον ἐκ πέτρας, καὶ προσεκύλισεν 

47 Aidov ἐπὶ τὴν ὑύραν τοῦ μνημείου. ἡ δὲ Μαρία 
ἡ Μαγδαληνὴ καὶ Μαρία ἡ Ἰωσῆτος ἐδεώρουν 
ποῦ τέδειται, 


10 Kai διαγενοµένου τοῦ σαββάτου Μαρία ἡ May- 
ὁαληνὴ καὶ Μαρία ἡ [τοῦ] Ἰακώβου καὶ δαλώμη 
ἠγόρασαν ἀρώματα ἵνα ἐλδοῦσαι ἀλείψωσιν αὐτόν. 

2 καὶ λίαν πρωὶΐ τῇ μιᾷ τῶν σαββάτων ἔρχονται ἐπὶ 
8 τὸ µνῆμα, ἀνατείλαντος τοῦ ἡλίου. καὶ ἔλεγον 
πρὸς ἑαυτάς' τίς ἀποκυλίσει ἡμῖν τὸν λίδον &x 

4 τῆς ὑύρας τοῦ µνηµείου; καὶ ἀναβλέψασαι ὕεω- 

ροῦσιν ὅτι ἀνακεκύλισται ὁ Λίδος' ἦν γὰρ µέγας 
5 σφόδρα. καὶ εἰσελὺδοῦσαι εἰς τὸ μνημεῖον εἶδον 


43 ᾷ--ο 44 Τ εὐὑαυμαξεν | παλαι:δ ἠόη «6 HR εὔηχκεν 
47 Ἰωσητος : h” Ιακώβου et [ωση et Inonp 16,1 Μαρια 19 : 
[HJW pr η | [του]: W-T  δ τη: [Η]-- | HR  µνηµειον 
|h ανατελλοντος 3 εκ τ. δυρ. T. µειου : Ἡξ ab osteo? 
Subito autem ad horam tertiam tenebrae die factae sunt 
per totum orbem terrae, et descenderunt de caelis angeli 
et surgente (-e3?) in claritate vivi Dei simul ascenderunt 
cum eo, et continuo lux facta est. Tunc illae accesserunt 
ad monimentum, 5 hW sAdovoaı 


49 πρυν σαββατον 48 nrona 46 καδελων : λαβων | fin 
+ και annAdev 47 εὔεασαντο τον τοπον οπου 16,1.3 Και 
πορβυδεισαι Ίγορασαν αρώματα ινα αυτον αλευφὼσιν' και 
ερχονται πρωι µιας σαββατου επι το µνηµειον ανατελλοντος 
τ. ήλιου. 4 ην γαρ -µεγας σφοδρα. και ερχονται χαι 
ευρισκουσιν αποκεκυλισµενον τον λιδον 
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Markus. 15,43—16,5. 


welaer ijt der Borjabbath, fam Zofeph von Arimathia, 43 
ein «hrbarer Ratsherr, welder auch auf da8 Reich 
Gottes moartete; der wagte εδ, und ging hinein zu 
Bilahz, und bat um den Leichnam Sefu. Pilatus 44 
aber verwunderte fich, daß er jchon tot war, und rief 
dem Hruptmann und fragte ihn, ob er fchon lange 
geitorben wäre. Und al er’3 erkundet von dem 46 
Hauptimenn, gab er Sofeph den Leichnam. Und er 46 
faufte eine Leinwand, und nahm ihn ab, und widelte 
ihn in die Leinwand, und legte ihn in ein Grab, das 
war in einen Feld gehauen, und mwälzte einen Stein 
vor des Grabes Thür. Aber Maria Magdalena und 47 
Maria, des Zofeg Mutter, fchauten zu, wo er hinge: 
legt warb. 


Und da der Sabbath vergangen war, Fauften Maria] 6 Datth. 23,1-8. 
Magdalena und Maria, des Yalobus Mutter, und Sub. σύτ 1ο. 
Salome Spezerei, auf daB fie fämen, und falbeten 
ihn. Und fie famen zum Grabe anı erften Tage der 2 
Woche fehr frühe, da die Sonne aufging. Und fie 3 
ipraden unter einander: Wer wälzet und den Stein 
von des Grabes Thür? Und fie fahen dahin, und 4 
wurden gemwahr, daß der Stein abgemälzet war; denn 
er war fehr groß. Und fie gingen hinein in da3 5 


39 (Zu Seite 134) fpradh er 

40 (Zu Seite 134) Zacob8 und SZofes 

41 (Zu Seite 134) früher: die ibm auch nachgefolget 
hatten, da er in Balltlea war, und gebtent, 

43 zuerft: welcder auch wartet auf das Neich Gottes | 
der wagte es u. f. w. ] früher: der ging thurftig hinein zu 
Bilato 

44 (fraget) | fchon lange ] Tängeft 

46 eine Linwad | Die Linwab 

47 Marta, des Zofes Mutter ] Marta Zofes 

16,1 Marta, des Zalobug Mutter ] Marta Jacobi 

2 am erften Tage der er 1 an einem Sabbather 

5 (Zu Seite 136) Πε entfagten (früher: entfagten) 

6 (Zu Seite 136) Nazareth ] zeitweife: Nazaret 
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16,6—15. Kara Μαρκον 


veavloxov καὺήμενον ἓν τοῖς δεξιοῖς negıßeßin- 
6 µόνον στολὴν λευκήν, καὶ ἐξεδαμβήὑδησαν. ὁ δὲ 
λέγει αὐταῖς' μὴ ἐκδαμβεῖσδε' Ἰησοῦν ζητεῖτε τὸν 
Ναζαρηνὸν τὸν ἑσταυρωμένον' ἠγέρὺδη, 00x ἔστιν 
129. 7 ὧδε' ἴδε ὁ τόπος ὅπου ἔδηκαν αὐτόν. ἀλλὰ 
ὑπάγετε εἴπατε τοῖς μαὺδηταῖς αὐτοῦ καὶ τῷ 
Πέτρῳ ὅτι προάγει ὑμᾶς εἰς τὴν ΓΠαλιλαίαν. Exei 
8 αὐτὸν Öyeode, καδὼς εἶπεν ὑμῖν. καὶ ἐξελδοῦσαι 
ἔφυγον ἀπὸ τοῦ μνημείου, εἶχεν γὰρ αὐτὰς τρό- 
µος καὶ ἔκστασις' καὶ οὐδενὶ οὐδὲν εἶπαν' ἐφο- 
βοῦντο γάρ. 


9 [Ἀναστὰς δὲ πρωὶ πρώτῃ σαββάτου ἐφάνὴ πρῶ- 
τον Μαρίᾳ τῇ Μαγδαληνῇ, παρ Hs ἐκβεβλήκει 
10 ἑπτὰ δαιμόνια. ἠἐκείνη πορευδεῖσα ἀπήγγειλεν 
τοῖς µετ᾽ αὐτοῦ γενοµένοις πενὺοῦσι καὶ κλαίουσιν; 

11 κἀκεῖνοι ἀκούσαντες ὅτι Ch καὶ ἐδεάδη Ön’ αὐτῆς 
1, 34,18-36. 12 ἠπίστησαν. Μετὰ δὲ ταῦτα δυσὶν ἐξ αὐτῶν πεοι- 
πατοῦσιν ἐφανερώδη &v ἑτέρᾳ µορφῇ πορευοµένοις 

13 eis ἀγρόν' κἀκεῖνοι ἀπελὺδόντες ἀπήγγειλαν τοῖς 

14-18: 14 Λλοιποῖς' οὐδὲ ἐκείνοις ἐπίστευσαν. Ύστερον [δὲ] 
1, 24,88—49. 9 w = o π 
9019-58 ἀνακειμένοις αὐτοῖς τοῖς Evdexa ἐφανερώδη, καὶ 
ὠνείδισεν τὴν ἀπιστίαν αὐτῶν καὶ σκληροκαρδίαν 
ὅτι τοῖς ὑεασαμένοις αὐτὸν ἐγηγερμένον οὐκ 
Μι 28,18-20. 15 ἐπίστευσαν. καὶ εἶπεν αὐτοῖς Πορευδέντες εἰς 
τὸν κόσμον ἅπαντα κηρύξατε τὸ εὐαγγέλιον 


1, 8,2. 
J 20,1 1-18. 


1 Κ 16,5. 


8RT ειπον | Ἡγαρ' ***** in nova pagina inter [ 
. appendicem v. 9—20, quos versus Ἡ ut partem evangelii, 
in arg: impresit θπαρ: Τί αφ 14 WTi- [de] | 
εγηγεοµ. : H+ [εκ νεκρων] | fin h’+ Et illi satisfaciebant 
dicentes Saeculum istud iniquitatis et inceredulitatis sub- 
stantia (v! sub Satana) est, une non sinit per immundos 
spiritus veram Dei apprehendi virtutem: ideirco jamnune 
revela justitiam tuam 


7 οτι (δὅουυ προαγω ... ME ... ειρηχκα 6 τροµος : 
φοβος 9 εφανερωώωσεν πρωτοις 11 οὐκ επιστευσαν 
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Markus. 16,6— 16. 


Grab, und jahen einen Süngling zur rechten Hand 
figen, ber hatte ein lang weiß Kleid an; und fie ent- 
ijegten fih. Er aber |pradh zu ihnen: GEntjeßet euch 6 
nicht. «στ fuchet Sefum von Nazareth, den Gelkreuzigten; 
er ift auferftanden, und ift nicht δίε; fiehe da die 
Stätte, da fie ihn Binlegten. Gebet aber hin und 7 τε. 
fagt’3 feinen Süngern und Petrus, daß er vor eud 
hingehen wird nad Galiläa; da werdet ihr ihn fehen, 
wie er euch gejagt hat. Und fie gingen fehnell heraus, 8 
und flohen von dem Grabe; denn οὗ war fie Zittern 
und Entjegen anfommen; und fagten niemand nichts; 


denn fie fürdhteten fich. 


Sefus aber, da er auferftanden war frühe am 9 ut. 8,2 
erften Tage der Woche, erfien er am erften der Io Muı-ıs. 
Ἅλατία Magdalena, von welder er fieben Teufel aus: 
getrieben Hatte. Und fie ging bin und verfündigte e3 10 
denen, die mit ihm gemefen waren, die da Leid trugen 
und mweineten. Und diefelbigen, da fie hörten, daß er 11 
lebete, und märe ihr erjchienen, glaubten fie nicht. 


Darnad), da zmween aus ihnen wandelten, offen: 12 £uf. 24,13-55. 
barte er fich unter einer andern Geftalt, da Τε auf's 
Feld gingen. Und diefelbigen gingen auch bin, und 18 
verfündigten da3 den andern; denen glaubten fie aud) 
nidt. 


Bulegt, da die Elfe zu Tiiche faßen, offenbarte er 14 „„":; en 
fih, und [Φαίι ihren Unglauben und ihre Herzend Job. 20,19-23. 
Härtigkeit, daß fie nicht geglaubt hatten denen, die ihn 1. Kor. 15,5. 
gejehen Hatten auferftanden. Und [ρταΦ zu ihnen: 15 Matıs. Ki 
Gebet hin in alle Welt, und prediget das Rn 


7 in ®alilea 
8 furdhten fid) (früher: waren fürdhtig) 
9 der Woche ] der Sabbather | Magdalene | Teufel ] 
früher: @&elfter 
13 denen ] Ben 
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16,16— 20. Kara Μαρκον 


Act 2,88. 16 πάση τῇ xrioe. 6 πιστεύσας καὶ βαπτισδεὶς 
ne 17 ow@dmostaı, 6 δὲ ἀπιστήσας κατακριδήσεται. ση- 
10 Melia δὲ τοῖς πιστεύσασι ταῦτα παρακολου- 
ὑήσει, ἐν τῷ ὀνόματί µου δαιμόνια ἐκβαλοῦσι», 
αοιράς8 18 γλώσσαις Λαλήσουσιν καιναῖς, ἳ ὄφεις ἀροῦσιν κἂν 
Je 514.15.  (Φανάσιμόν τι πίωώσιν οὐ μὴ αὐτοὺς βλάφῃ. 
, απο. ἐπὶ ἀρρώστους χεῖρας ἐπιὑδήσουσιν καὶ καλῶς 
Act 1,4-11. 19 ἔξουσιν. ὍὉ μὲν οὖν κύριος [Ἰησοῦς] μετὰ τὸ 
1 T 8.16. . στων > Ä 
Ps 110,1. λαλῆσαι αὐτοῖς ἀγελήμφὺδη εἷς τὸν οὐρανὸν καὲ 
οἩς 2.11.20 ἐκάδισεν ἐκ δεξιῶν τοῦ δεοῦ. ἐκεῖνοι δὲ ἐξελδόντες 
Ἡ αμ. ἐκήρυξαν πανταχοῦ, τοῦ κυρίου συνεργοῦντος καὲ 
τὸν λόγον βεβαιοῦντος διὰ τῶν ἑπακολουδούντων 


σημείων.] 


ΑΛΛΟ. 


[Πάντα δὲ τὰ παρήγγελμένα τοῖς περὶ τὸν 
Πέτρον συντόμως ἑξήγγειλαν. Μετὰ δὲ ταῦτα 
καὶ αὐτὸς ὁ Ἰησοῦς ἀπὸ ἀνατολῆς καὶ ἄχρι δύσεως 
ἐξαπέστειλεν ὃν αὐτῶν τὸ ἱερὸν καὶ ἄφὑῦαρτον 
κήρυγμα τῆς αἰωνίου σωτηρίας.] 


17 K ακολουδησει ταυτα | K— καιναις 16 οφοδις : 
H pr, ναι ενταις χερσιγ] 19 WTi— [Inoovs] 20 σήµειων : 
h+ Αμην 


RTW- Άλλως [Παντα ... σώτήριας.] 


19 ὃεου : πατρος 1" 


Markus, 16,16— 20. 


Evangelium aller Kreatur. Wer da glaubet 16 Mg. 5,59. 

und getauft wird, der wird felig werden; wer 

aberniht glaubet, der wird verdammt werben. 

lie Zeihen aber, die da folgen werben denen, bie da 17 ο... ee 

glauben, find die: In meinem Namen werden fie 10,48. 

Zeufel austreiben, mit neuen Zungen reden, Schlangen 18 an Er 

wrtreiben, und fo fie etwas Tönliches trinken, wird’8 Jul sauna 

ihnen nicht fehaden; auf die Kranken werden fie die 

Hände legen, fo wird’8 bejjer mit ihnen werben. 19: 

Φαξ. 24,50-5B. 
Und der Herr, nachdem er mit ihnen geredet hatte, 19 gruıcı, 

ward er aufgehoben gen Himmel, und [δεί zur rechten Pe. 7,55. 

Yand Gottes. Sie aber gingen aus, und predigten 20 Er. 5... 

an allen Orten; und der Herr wirkte mit ihnen, und 

beträftigte Das Wort dur mitfolgende Zeichen. 


15 Greaturn 

19 aufgehbaben | und fibet zur rechten Hand Gottes ] 
früger: und hat fich zur rechten Hand Gottes gefeht 

Früher Unterfchrift: 

Ende des Euangeli Sanct Marcus 

Ten fürzeren Schluß überfegt Carl Weizfäcer: 

Alles aber, was ihnen aufgetragen war, richteten fie 
denen in der Umgebung des Petrus in Kürze aus. Nadı 
diefem aber fandte Zefus felbft aus dem Often bis Weiten 
Be fie die heiltge und unvergängliche Botfchaft des ewigen 

[6, 





137 


KATA AOYKAN 


1 Ἐπειδήπερ πολλοὶ ἐπεχείρησαν ἀνατάξασὺδαι 
διήγησιν περὶ τῶν πεπληροφορηµένων ἓν ἡμῖν 

J 15,27. 9 πραγμάτων, καδὼς παρέδοσαν ἡμῖν οἱ ἆπ᾿ ἀρχῆς 
Act 1,1. 8 αὐτόπται καὶ ὑπηθέται γενόµενοι τοῦ Λόγου, ἔδοξε 
κἀμοὶ παρηκολουδηκότι ἄνωδεν πᾶσιν ἀκριβῶς 

4 καὺεξῆς σοι γράψαι, κράτιστε Θεόφιλε, ! ἵνα ἔπι- 

γνῷς περὶ ὧν κατηχήδης λόγων τὴν ἀσφάλειαν. 


1 Chr 24,10. 5 Ἐγένετο ἐν ταῖς ἡμέραις Ἡρφδου βασιλέως 
τῆς Ἰουδαίας ἱερεύς τις ὀνόματι Ζαχαρίας ἐξ 
ἐφημερίας Ἀβιά, καὶ γυνὴ αὐτῷ &x τῶν Ψυγατέρων 

6 Ἀαρών, καὶ τὸ ὄνομα αὐτῆς Ἐλεισάβετ. ἦσαν δὲ 
δίκαιοι ἀμφότεροι ἐναντίον τοῦ δεοῦ, πορευόμµενοι 
ἐν πάσαις ταῖς ἐντολαῖς καὶ δικαιώμασω τοῦ κυρίου 

7 ἄμεμπτοι. καὶ οὐκ ἦν αὐτοῖς TExvov, καδότι ἦν 
ἡ Ἐλεισάρετ στεῖρα, καὶ ἁμφότεροι προβεβηκότες 

8 ἐν ταῖς ἡμέραις αὐτῶν ἦσαν. Ἐγένετο δὲ ἓν 
τῷ ἱερατεύειν αὐτὸν ἐν τῇ τάδει τῆς ἐφημερίας 

Ex 80,7. 9 αὐτοῦ ἕἔναντι τοῦ ὑδεοῦ, κατὰ τὸ ἔθος τῆς ἱερα- 
τείας ἔλαχε τοῦ ὑΦυμιᾶσαι εἰσελθδὼν εἰς τὸν ναὸν 

10 τοῦ κυρίου, καὶ πᾶν τὸ πλῆδος ἦν τοῦ Λλαοῦ 

11 προσευχόµενον ἔξω τῇ ὥρᾳ τοῦ Ψδυμιάματος. ὄὀφὺη 
δὲ αὐτῷ ἄγγελος κυρίου ἑστὼς ἐκ δεξιῶν τοῦ 


5 RT Ελισαβετ, it 7.18.24.36.4088. 57 7η: [Π]-- 
9 Ἡ ερατιας 


2 xsada 3 χαμοι : + et spiritui sancto b q got 
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Evangelium des μίας. 


Sintemal fih’3 viele unterwunden haben, zu ftellen 1 
re Rede von den Gedichten, [ο unter uns ergangen 
nd, wie uns Da8 gegeben haben, die e8 von Anfang 2 
'etbft gejehen, und Diener ded Wort? gewefen find: . 
abe ich’3 aud für gut angefehen, nahdem ich’8 alled 3 Are. 1,1. 
son Anbeginne mit Fleiß erkundet habe, daß ich’8 dir, 
nein guter Theophilus, ordentlich [ώτίεθε, auf daß du 4 
gewifien Grund erfahrejt der Lehre, in welder du 
unterrichtet bift. 


Zu der Zeit Herodes, des Königs in Yudäa, war 5 1. Ehron.24,10. 

απ BPriefter von der Ordnung Abiad, mit Naınen 

Jadharias, und fein Weib von den Töchtern Yarong, 
πείώε Hieß Elijabeth. Sie waren aber alle beibe 6 
tomm ποτ Gott, und gingen in allen Geboten und 

Sagungen des Herrn untadelig. Und fie hatten fein 7 

Kind; Denn Clifabeth war unfrucdhtbar, und waren 

beide” wohl betaget. nd εδ begab fi), da er Priefter- 8 

amt3 pflegte vor Gott zur Zeit feiner Drdnung, nach 9 2. Mofe 90,1. 
Gewohndeit des Prieftertums, und an ihm mar, daß 

er räuchern jollte, ging er in den Tempel des Herrn. 
Und die ganze Menge ded Bold war draußen, und 10 
betete unter der Stunde ded Räudernd. 8 erfdien 11 
πι aber der Engel deö Herrn, und ftund zur rechten 


Überfchrift: Euangeltum ©. Lucas. 

1,1 viel 3 Anbeginne erlunbet b., daß ich8 zu dir, m 
Theophile, mit geb Ὃ ο je. 4 in welcher ] welcher 
5 Φετουἱδ des Königes Züdee | Abta | Haron sun 

tadeltch 8 BPrieftergamt 10 hauen | (Reuchens) 


1,12— 28, Kara Aovxav 


12 Φυσιαστηρίου τοῦ δὑυμιάματος. καὶ ἑταράχὑχντ] 
Ζαχαρίας ἰδών, καὶ φόβος ἐπέπεσεν En’ αὐτόν. 

18 εἶπεν δὲ πρὸς αὐτὸν ὁ ἄγγελος' un φοβοῦ, Ζαχαρία, 

διότι εἰσηκούσὺδη ἡ δέησίς σου, καὶ ἡ γυνή σου 
Ἐλεισάρετ γεννήσει υἷόν σοι, καὶ καλέσεις τὸ ὄνορια 

14 αὐτοῦ Ἰωάνην' καὶ ἔσται χαρά σοι καὶ ἀγαλ- 
λίασις, καὶ πολλοὶ ἐπὶ τῇ γενέσει αὐτοῦ χαοή- 

Nu 6,3. 16 σονται. ἔσται γὰρ μέγας ἐνώπιον κυρίου, καὶ οἶνον 
Jdc 18.6. Φ ον , 3 , , Fi 
18m 1,11. καὶ σίκερα οὐ μὴ Fin, καὶ πνεύματος ἁγίου πλησὺνή- 
16 σεται ἔτι ἐκ κοιλίας μητρὸς αὐτοῦ, καὶ πολλοὺς 

τῶν viov Ἱσραὴλ ἐπιστρέψει ἐπὶ κύριον τὸν δεὸν 

Με ατα. 18. 17 αὐτῶν καὶ αὐτὸς προελεύσεται ἐνώπιον αὐτοῦ ἓν 
TT φνεύµατι καὶ δυνάµει "Histo, ἐπιστρέψαι καρδίας 
πατέρων ἐπὶ τέκνα καὶ ἀπειδεῖς ἐν φρονήσει ὅι- 

καίων, ἑτοιμάσαι κυρίφ λαὸν κατεσκευασµένον. 

Gn 16µ1. 18 καὶ εἶπεν Ζαχαρίας πρὸς τὸν ἄγγελον' κατὰ Ti 
γνώσομαι τοῦτο; ἐγὼ γάρ ein πρεσβύτης καὶ ἡ 

γυνή µου προβεβηκυῖα ἐν ταῖς ἡμέραις αὐτῆς. 

Dn 8,16; 9/31. 19 καὶ ἀποκριδεὶς ὁ ἄγγελος εἶπεν αὐτῷ' ἑγώ εἶμι 
bie Γαβριὴλ 6 παρεστηκὼς ὀἑνώπιον τοῦ Φδεοῦ, καὶ 
ἀπεστάλην Λλαλῆσαι πρὸς σὲ καὶ εὐαγγελίσασὺαί 

«5. 90 σοι ταῦτα” καὶ ἰδοὺ ἔσῃ σιωπῶν καὶ μὴ δυνάµενος 
λαλῆσαι ἄχρι Hs ἡκιέρας γένηται ταῦτα, dvd’ ὧν 

οὐκ ἑπίστευσας τοῖς Λλόγοις µου, οἵτινες πληρω- 

21 ὑήσονται eis τὸν καιρὸν αὐτῶν. καὶ ἦν ὁ λαὸς 
προσδοκῶν τὸν Ζαχαρίαν, καὶ ἐδαύμαξον ἐν τῷ 

22 zoovileıw ἐν τῷ ναῷ αὐτόν. ἐξελθὼν δὲ οὐκ ἐδύ- 

νατο λαλῆσαι αὐτοῖς, καὶ ἐπέγνωσαν ὅτι ὁπτασίαν 

ἑώρακεν ἐν τῷ ναῷ' καὶ αὐτὸς ἦν διανεύων αὐτοῖς, 

23 καὶ διέµενεν κὠφός. καὶ ἐγένετο ὡς ἐπλήσὺησαν 

αἱ ἡμέραι τῆς Λειτουργίας -αὐτοῦ, ἀπῆλὺδεν εἰς 


15 κυριου : h[R]W pr του 17 h προσελευσεται | 
W ‘Hbkiov 21 Kr αυτον δν τω ναω 


18δ -- σοι 14 γεννήσει ἄ6 19 παρεστως 30 πλησὺδη- 
σονται 91 προσδεχοµενος 233 διεµέινεν 
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£ufa8, 1,12—24, 


Hand am Näuderaltar. Und αἴδ Zadarias ihn [αῦ, 19 
Φώτα er, und es Tam ihn eine Yurdt an. Aber der 13 

Engel [ρταῷ zu ihm: Fürdte Dich nit, Zacharias, 

denn dein Gebet ift erhöret; und dein Weib Elifabeth 

wird dir einen Sohn gebären, des Namen follit du 

Johannes heißen. Und du wirft des ὄτειδε und 14 
Wonne Haben, und viele werden fi) feiner Geburt 

freuen. Denn er wird groß fein vor dem Kern; 15 Rigt. 13.4.6. 
Bein und Τατ Getränfe wird er nicht trinfen; und 

wird noch in WMutterleibe erfüllet werden mit dem 

heiligen Geift. Und er wird der Kinder von Ssrael 16 

viel zu Gott, ihrem Herm, belehren. Und er wird 17 Math. 11, 
vor ihm bHergehen im Geift und Kraft Elias, zu be φᾳὶ- πώ, 
tehren die Herzen der Bäter zu den Kindern und bie 
Ungläubigen zu ber Klugheit ber Geredhten, zuzuridhten 

dem Herrn ein bereitet Boll. Und Βαφατίαδ [ρταῷ 18 1. Mote 19,11. 
zu dem Engel: Wobei fol ich das erkennen? Denn 

ih bin alt, und mein Weib ift betaget. Der Engel 19 San. 8,19. 
antwortete und fprad zu ihm: Jh bin Gabriel, der br 1 
vor Gott ftehet, und bin gefandt, mit dir zu reden, 

daß ich dir folche8 verfündigte. Und fiehe, du wirft 20 
erftummen und nicht reden Tönnen bi auf den Tag, 

da die gejchehen wird, darum daB du meinen Worten 

nicht geglaubet Haft, πείώε follen erfüllet werden zu 

isrer Zeit. Und da3 Bol martete auf βαφΦατίαῦ, und 21 
verwunderte fih, daß er jo lange im Tempel verzog. 

Und da er beraudging, Ἰοππίο er nicht mit ihnen 22 

reden; und fie merkten, daB er ein Geficht gefehen 

hatte im Tempel. Und er minkte ihnen, und blieb 

fumm. Und e3 begab fi, da die Zeit feined Amts 23 

au war, ging er heim in fein Haud. Und nad) den 24 


11 zur rechten Sand ] früher: zur Necdhten | Räuchaltar 
13 δαΦατία 14 deS Freude ] früher: fein Yreudb | viel 
17 vor ihm ] früher: vor feinem Angefiht | zuzmridten 
u.f. το. ] früber: zu bereiten dem Herrn ein gerüftet Wolf | 
bereitet ] bereit 19 (antwortet) 21 (wartet) | im Tempel 
verzog ] zuerft: verzog im Tempel 22 berausging ] früher: 
außer ging | (mintet) 
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1,24—38, Kara Λουκαν 


24 τὸν olxov αὐτοῦ. Μετὰ δὲ ταύτας τὰς ἡμέραι 
συνέλαβεν Ἐλεισάβετ ἡ γυνὴ αὐτοῦ, καὶ περιέκρυβει 
Gn 30,23. 96 ἑαυτὴν µῆνας πέντε, Λλέγουσα ! ὅτι οὕτως µοι σε: 
ποίηκεν κύριος ἐν ἡμέραις als ἐπεῖδεν ἀφελεῖι 
ὄνειδός µου ἐν ἀνδρώποις. 
26 Ἐν δὲ τῷ μηνὶ τῷ ἔκτφ ἀπεστάλη 6 ἄγγελος 
Γαβριὴλ ἀπὸ τοῦ δεοῦ eis πόλιν τῆς Γαλιλαίας 
2,5. Μι 11618. 27 ᾗ ὄνομα Ναξαρέὺ, πρὸς παρὺδένον ἐμνηστευμένην 
ἀνδρὶ ᾧ ὄνομα Ἰωσήφ, ἐξ οἴκου Δαυείὸ, καὶ τὸ 
Jäe 5,24. 98 ὄνομα τῆς παρθένου Μαριάμ. καὶ εἰσελδὼν πρὸς 
αὐτὴν εἶπεν' χαῖρε, κεχαριτωµένη, ὁ κύριος μετὰ 
29 σοῦ. ἡ δὲ ἐπὶ τῷ Λλόγφ διεταράχθη, καὶ διελο- 
80 γίξετο ποταπὸς ein ὁ ἀσπασμὸς οὗτος. καὶ εἶπεν 
ὁ ἄγγελος αὐτῇ' μὴ φοβοῦ, Μαριάμ’ εὗρες γὰρ 
σάς 1808 δι χάριν παρὰ τῷ δεφ. καὶ ἰδοὺ συλλήμψῃ ἐν γαστρὶ 
Μι ms καὶ ven υἱόν, καὶ καλέσεις τὸ ὄνομα αὐτοῦ Ἰησοῦν. 
ολ. 32 οὗτος ἔσται µέγας καὶ ουἱὸς ὑὀψέστου κληὺήσεται, 
' καὶ δώσει αὐτῷ κύριος ὁ δεὸς τὸν δρόνον Aavaid 
Mch 4. 98 τοῦ πατρὸς αὐτοῦ, καὶ βασιλεύσει ἐπὶ τὸν οἶκον 
Dn 7, 18. 3 
Ἰακὼβ εἰς τοὺς αἰῶνας, καὶ τῆς βασιλείας αὐτοῦ 
84 οὐκ ἔσται τέλος. εἶπεν δὲ Μαριὰμ πρὸς τὸν 
ἄγγελον" πῶς ἔσται τοῦτο, ἐπεὶ ἄνδρα οὐ γινώσκω; 
Ex 1815. 96 | καὶ ἀποκριδεὶς 6 ἄγγελος εἶπεν αὐτῇ' πνεῦμα 
Μι 1, 18.20. 
ἅγιον ἐπελεύσεται ἐπὶ σέ, καὶ Öbvauıs ὑψίστου 
ἐπισκιάσει 001° διὸ καὶ τὸ γεννώμενον ἅγιον κλ- 
86 ὑήσεται υἱὸς ὣεοῦ. καὶ ἰδοὺ Ἐλεισάβρετ ἡ συγγενίς 
σου καὶ αὐτὴ συνείληφεν υἱὸν ἐν γήρει αὐτῆς, καὶ 
οὗτος μὴν ἕκτος ἐστὶν αὐτῇ τῇ καλουμένῃ στείρᾳ᾽. 
Gn 1614. 97 ὅτι οὐκ ἀδυνατήσει παρὰ τοῦ δεοῦ πᾶν ῥῆμα. 
88 εἶπεν δὲ Maoıdu* ἰδοὺ ἡ δούλη κυρίου. γένοιτὀ 


25 xugios:hW pro 26 HR Ναξαρε 988δαυτην: Τ--ο 
αγγελος Ώπ h’+ «| ευλογηµενήη συ εν γυναιξιν 35 γεννώ- | 
µενον : h’+ εκ σου | H κληθησεται, vios 36 T ovveıAnprıa 


96 — η ovoua Ναδ. 37 usuvnouevnv 99 δε : + 
ιόουσα Amg | διελογ. : + εν εαυτη 86 συγγενης C*md. 
37 παρα τω δεω Amg 
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Rukas. 1,25—88, 


Tagen ward fein Weib Elifabeth fchmanger, und ver: 

barg fich fünf Monate, und [ριαΦ: «ο hat mir der 25 1. Moie 30,28. 
serr gethan in den Tagen, da er mid) angejehen hat, 
dab er meine Schmadh unter den Menjden von mir 
πᾶθπιο. 

Und im [εῴδίει Monat ward der Engel Gabriel 26 
gejandt von Gott in eine Stadt in Galiläa, die heißt 
Nazareth, zu einer Jungfrau, die vertrauet war einem 27 
Nanne, mit Namen Sojeph, vom Haufe David; und 
die Sungfrau hieß Maria. Und der Engel Tam zu 28 
ihr hinein und fprad: Gegrüßeft feift du, Holdfelige! 
der Herr ift mit dir, du Gebenedeiete unter den 
Weibern. Da fie aber ihn fah, erjchrat fie über feiner 29 
Rede und gedachte: Weld ein Gruß ift da8? Und der 80 
Engel fprad zu ihr: Fürdte dich nicht, Maria; du 
haft Gnade bei Gott gefunden. Siehe, du wirft 31 Del ος 
idwanger werben im Leibe, und einen Sohn Be 
gebären, des Namen follit du Sefus δείβεπ, 

Der wird groß und ein Sohn des Hödften ge: 32 2.6απι. 712.18. 
nannt werden; und Gott der Herr wird ihm 

den Stuhl feines Bater? David geben; und er 88 

wird ein König fein über Da8 Haus Jakob ewig: 

ih, und feines Königreihg wird fein Ende 

jein. Da fprah Maria zu dem Engel: Wie foll das zu 84 

gehen, fintemal ih von feinem Manne weiß? Der 35 Matt. 1,18.20. 
Engel antwortete und [ρταὰ zu ihr: Der Heilige Geift 

wird über dich fommen, und die Kraft des Hödjiten 

wird dich überfchatten; darum auch das Heilige, das 

von dir geboren wird, wird Gotte8 Sohn genannt 

werden. Und fiehe, Elifabeth, deine Gefreundte, ift 36 

auch Schwanger mit einem Sohn in ihrem Alter, und 

gehet jet im fechdten Mond, die im Gejchret ift, daß 

fie unfruchtbar fei. Denn bei Gott ift fein Ding un= 37 ı. Mofe 18,14. 
möglid. Maria aber [ρταΦ: Siehe, ich bin bed Herrn 38 


2,5. 
Matth. 116.19. 


24 Monden 236 Mond 37 früher: Und der JYung- 
ee a ee ωλὰὰι 98 ρα @ λα. , au 
, ochgelobte 30 funden nade funden 
Tas tft, bu haft einen gnädigen Gott 35 fr.: — von bir 
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1,89—51. Κατα Aovxav 


yo κατὰ τὸ ῥῆμά σου. καὶ ἁπῆλὺεν dn’ αὐτῆς 
99 ὁ ἄγγελος. Ἀναστᾶσα δὲ Μαριὰμ ἐν ταῖς ἡμέραις 
ταύταις ἐπορεύὺδη εἰς τὴν ὁρεινὴν μετὰ σπουδῆς 
40 eis πόλιν Ἰούδα, καὶ εἰσῆλδεν εἰς τὸν olxov 
16. Gn 2641. 41 Ζαχαρίού καὶ ἠσπάσατο τὴν Ἐλεισάβετ. καὶ ἐγένετο 
νε ὡς ἤκουσεν τὸν ἀσπασμὸν τῆς Μαρίας ἡ Ἐλεισάρετ. 
ἐσκίρτησεν τὸ βρέφος ἐν τῇ κοιλίᾳ αὐτῆς, καὶ 
Dt 28. 43 ἐπλήσὺη πνεύματος ἁγίου ἡ ἘἨλεισάβετ, καὶ ἄνε- 
ae dd φώνησεν κραυγῇ µεγάλη καὶ εἶπεν. εὐλογημένη 
σὺ ἐν γυναιξίν, καὶ εὐλογημένος ὁ καρπὸς τῆς 
43 κοιλίας σου. καὶ πόὺεν µου τοῦτο ἵνα ἔλὃῃ N 
44 µήτηρ τοῦ κυρίου µου πρὸς ἐμέ; ἰδοὺ γὰρ ὡς 
ἐγένετο ἡ φωνὴ τοῦ ἁσπασμοῦ σου εἰς τὰ ὥτά 
µου, ἐσκίρτησεν &v ἀγαλλιάσει τὸ βρέφος & τῇ 
20; 1199. 46 κοιλίᾳ µου. καὶ µακαρία ἡ πιστεύσασα ὅτι ἔσται 
τελείωσις τοῖς Λλελαλημένοις αὐτῇ παρὰ κυρίου. 
18m 2,1-10.46 Kai εἶπεν Μαριάμ; 
Μεγαλύνει ἡ ψυχή µου τὸν κόριο», 
47 καὶ ἠγαλλίασεν τὸ πνεῦμά µου ἐπὶ τᾷ δεῷ 
τῷ σωτῆρί µου" 
25. 1 8m 1,11, 48 ὅτι ἐπέβλεψεν ἐπὶ τὴν ταπείνωσιν τῆς δούλης αὐτοῦ. 
m. ἰδοὺ γὰρ ἀπὸ τοῦ νῦν µακαριοῦσίν µε πᾶσαι 
al γενεαί; 
Ps 119.49 ὅτι ἐποίησέν µοι μεγάλα ὁ δυνατός. 
| καὶ ἅγιον τὸ ὄνομα αὐτοῦ, 
Ps 103,18.17.50 «καὶ τὸ ἔλεος αὐτοῦ εἰς γενεὰς καὶ γεγεὰς 
τοῖς φοβουμένοις αὐτόν. 
Ps 61.61 Ἐποίησεν κράτος Er βραχίονι αὐτοῦ, 
A διεσκόρπισεν ὑπερηφάνους διανοίᾳ καρδίας 
αὐτῶν; | 


39 Ἡ ορυνὴν 48 Ἡ προς us 45 W , ὅτι 46 Μαριαμ : 
h’ Elisabet 48 γενεαι : RT, 49 ὀννατος: H, R- 
60 H κ. γενεάς 


38 απεστη 43 ανεβοησεν Na | φωνη NDmd 47 επι: εν | 
48 επεβΛ. : + xvoLos 49 µεγαλεια 4γίς’ 50 εις γενέαν κ. 
γενεαν Na εις γενεας γενεων 4γι6 απο γενεας εις γενεαν δ6δ 
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Lulad, 1,39— 51. 


Magd; mir gefhehe, wie du gelagt haft. Und der 
Engel war von ihr. 
Maria aber ftund auf in den Tagen, und ging 89 
af Όαδ Gebirge eilends zu der Stadt Judas, und 40 
ἴαπι in Das Haus des Zadhariad, und grüßte Elifabeth. 
Und eö begab fi, als Elifabetb den Gruß Marias 41 ιο. 
hörte, büpfte dad Kind in ihrem Leibe. Und Elifabeth 
ward Des heiligen Geifted voll, und rief laut und 42 =. 
iprah: &ebenedeiet bift du unter den Weibern, und 
gebenebeiet ift die Frucht Ῥείπεδ Leibe. Und moher 48 
tommt mir da3, daß die Mutter meines Herrn zu mir 
tommt? Siehe, da ih die Stimme deine Grußed 44 
hörete, Hüpfte mit Sreuden Όαδ Kind in meinem Xeibe. 
Und ο felig bift du, die du geglaubt haft! denn eö 46 1119. 
wird vollendet werden, ma? dir gejagt ift von dem 
Herrn. Und Maria [ρταάς : 

Meine Seele erhebt den Herrn, 


Und mein Geift freuet fih Gottes, meines Hei- 47 
lande?. 
Denn er bat die Niebrigkeit feiner Magd angejehen. 48 gr. 118,56 
Siehe, von nun an werben mid felig preifen alle en 
Kindegfinder. 
Denn er hat große Dinge an mir gethan, der da 49 
mädtig it, 
Und de3 Name heilig ift; 
Und jeine Barmherzigkeit währet immer für und für 50 ΦΙ. 108,18.17. 
Bei denen, die ihn fürdten. 
Er übet Gewalt mit feinem Arm, 
Und zerftreuet, die hoffärtig find in ihres Herzend 
Sinn. 


46 1.Sam. 2,1-10. 


61 2. Sam. 22,28. 


39 eilends endeltch über: mit u ten) Yubä 
42 Gebenebeiet bift Du ] Auf deutfch alfo, Φεῖοθοί bift Du zc. 
(46—56 und 68-80 waren { n u er ftropbifch gebrudt). 
48 feine elende Magd 49 


ar 


1,52—87. Kara Aovxav 


Ps 176.63 καθεῖλεν δυγράστας ἀπὸ ὑρόνων καὶ ὕψωσεν 
Job 19.19: 6,11. 
1 Sm 3,7. Tamwsıwoüg, 
ns. 58 πειγῶντας ἐνέπλησεν ἀγαδῶν καὶ πλουτοῦντας 
οὐ ἐξαπέστειλεν κενούρ. 
Is 118.54 ἀντελάβετο ᾿]σραὴλ παιδὸς αὐτοῦ, 
Pa 98,8. ν N 
: μγησὺδῆναι ἑλέους, 
Mch 720.55 καὺδὼς ἐλάλησεν πρὸς τοὺς πατέρας ἡμῶν, 
Gn 17,7; 18,18; ω9 > u,» x 9 
99,11. τῷ Ἀβραὰμ καὶ τῷ σπέρµατι αὐτοῦ eis τὸν αἰῶνα. 
56 Ἔμεινεν δὸ Μαριὰμ σὺν αὐτῇ ὡς μῆνας τρεῖς, 
καὶ ὑπέστρεψεν εἷς τὸν οἶκον αὐτῆς. 
57 Τῆ δὲ Ἐλεισάρετ Eninodn 6 χρόνος τοῦ τεχεῖν 
58 αὐτήν, καὶ ἐγέννησεν υἱόν. καὶ ἤκουσαν οἳ περίοικοι 
καὶ ol συγγενεῖς αὐτῆς ὅτι ἐμεγάλυνεν κύριος τὸ 
Gn 17,12. 69 ἔλεος αὐτοῦ uer’ αὐτῆς, καὶ συνέχαιρον αὐτῇῆ. Kai 
ἐγένετο ἓν τῇ ἡμέρᾳ τῇ ὀγδόῃ ἦλῦον περιτεμεῖν 
τὸ παιδίον, καὶ ἐκάλουν αὐτὸ ἐπὶ τῷ ὀνόματι τοῦ 
13. 60 πατρὸς αὐτοῦ Ζαχαρίαν. καὶ ἀποκριδεῖσα ἡ µήτηρ: 
61 αὐτοῦ εἶπεν οὐχί, ἀλλὰ κληδήσεται Ἰωάνης. καὶ 
εἶπαν πρὸς αὐτὴν ὅτι οὐδείς ἐστιν ἐκ τῆς συγγε- 
62 νείας σου ὃς καλεῖται τῷ ὀνόματι τούτῳ. ἐνένευον 
δὲ τῷ πατρὶ αὐτοῦ τὸ Ti ἂν δέλοι καλεῖσδαι 
63 αὐτό. καὶ αἰτήσας πινακίδιον ἔγραψεν λέγων 
Ἰωάνης ἑστὶν ὄνομα αὐτοῦ. καὶ ἐδαύμασαν πάντες. 
64 ἀνεφχὺη δὲ τὸ στόμα αὐτοῦ παραχρῆμα καὶ N 
65 γλῶσσα αὐτοῦ, καὶ ἐλάλει εὐλογῶν τὸν δεόν. Kai 
ἐγένετο ἐπὶ πάντας φόβος τοὺς περιοικοῦντας 
αὐτούς, καὶ &v ὅλῃ τῇ ὁρεινῇ τῆς Ἰουδαίας διελα- 
66 Astro πάντα τὰ ῥήματα ταῦτα, καὶ ἔθεντο πάντες 
ol ἀκούσαντες ἐν τῇ καρδίᾳ αὐτῶν, Λλέγοντες' τί 
ἄρα τὸ παιδίον τοῦτο ἔσται;, καὶ γὰρ χεὶρ 
67 κυρίου ἦν wer’ αὐτοῦ. Kai Ζαχαρίας 6 πατὴρ 


59 Ἡ ηλδαν 61 Ἡ ουδεὶς ἔστιν 63 εστιν : T+ το ᾿ 
65 Ἡ ορινη 


δ6 -- ὡς 60 κληθ. : + το ονομα αυτου 65.64 και 
παραχο. ελυδη η }γλ. avr. κ. εδαυμ. π., ανεωχδη δε το στ. | 
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Lulas, 1,52—67. 


Er ftößet die Gewaltigen vom Stuhl, und erhebt 52 pr. 1116. 
die Niedrigen. 

Die Hungrigen füllet er mit Gütern, und läßt die 53 Bi.su.11; 107,0. 
Reichen leer. 


Er denfet der Barmherzigfeit, 54 
Und hilft feinem Diener Ysrael auf, 
Wie er geredet bat umfern Vätern, 65 1. Mofe 11111 


Abraham und feinem Samen ewiglid). = 
Und Maria blieb bei ihr bei dreien Monaten; darnad) 56 
fehrte fie wiederum heim. 


Und. Elifabetb fam ihre Zeit, daß fie gebären 57 
jollte; und fie gebar einen Sohn. Und ihre Nachbarn 58 
und Gefreundten höreten, daß der Herr große Barm- 
berzigteit an ihr gethan hatte, und freueten πώ mit 
ihr. Und es begab fih am achten Tage, kamen fie, 59 1. Mofe 17,12. 
zu bejchneiden da8 SKindlein; und hießen ihn nad) 
feinem Bater Zachariad. Aber feine Mutter antwortete 60 18. 
und fprah: Mit nichten, fondern er [οί Sohannes 
beißen. Und fie fpradhen zu ihr: Sit doch niemand 61 
in beiner Freundfchaft, der alfo heiße. Und fie 62 
winfeten feinem DBater, wie er ihn wollte heißen 
lajjen. Und er forderte ein Täfelein, und fchrieb aljo: 68 
Er beißt Sohanne?. Und fie verwunderten fi alle. 
Und alsbald ward fein Mund und feine Zunge auf- 64 
gethan, und er redete und [οθείε Gott. Und es kam 66 
eine Furt über ale Nachbarn; und diefe Gefchichte 
ward alle rudtbar auf dem ganzen jübifchen Gebirge. 
Und alle, die εὃ höreten, nahmen’3 zu Herzen und 66 
fpraden: Wag, meineft du, will auß dem Sinbdlein 
werden? Denn die Hand des Herrn war mit ihm. 
Und fein Bater Zachariad ward des heiligen Geijtes 67 
voll, weisfagte und jprad: 


53 Nedrigen ] Slenden 56 Mon 63 und fchrieb 
und pr 64 — er 65 dies μμηνὴ ward alles 5. 
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7.16. Ps 4114:68 Εὐλογητὸςρ χύριο 
το 106,48; a he 


1 Sm 2,10, 
Ps 182,17; 18,8. 


Ps 106,10. 


Ps 105,8; 

1086,45. 
Gn 17,7. 
Lv 26,42. 


Gn 22,16.17. 
Mch 7,20. 


Tt 2,12.14. 


.— 
u 
“0 m 
. 9 


Jr 81,34. 


Nu 24,17. 
Is 60,1.2. 
MI 8,20. 


Mt 4,16. 
Is 9,1; 68,8. 


1,68—80. 


69 


70 


77 


78 


Kara Λουκαν 


αὐτοῦ ἐπλήσθη πνεύματος ἁγίου καὶ ἐπροφήτευ- 
σεν λέγων; 
6 δεὸς τοῦ ᾿Ἱσραήλ, 
ὅτι ἐπεσκέψατο καὶ ἐποίησεν λύτρωσιν τῷ 
λαῷ αὐτοῦ, | 
καὶ ἤγειρεν κέρας σωτηρίας ἡμῖν 
ἐν οἴκῳ Δαυςοὶδ παιδὸς αὐτοῦ, 
καὺὼς ἐλάλησεν ὁδιὰ στόματος τῶν ἁγίων dA: 
αἰῶνος προφητῶν αὐτοῦ, 
σωτηρίαν ἐξ ἐχδρῶν ἡμῶν καὶ Ex χειρὸς πάν- 
των τῶν µισούντων ἡμᾶς, 
ποιῆσαι ἔλεος μετὰ τῶν πατέρων ἡμῶν 
καὶ μγησθῆναι διαδήκης ἁγίας αὐτοῦ, 
ὅρκον ὃν ὤμοσεν πρὸς Ἀβραὰμ τὸν πατέρα ἡμῶν, 
τοῦ δοῦναι ἡμῖν ὶ ἀφόβως ἓκ χειρὸς ἐχὺδοῶν 
ῥυσδέντας 
Λλατρεύειν αὐτῷ ! ἐν ὁσιότητι καὶ ὁδικαιοσύνῃ 
ἐνώπιον αὐτοῦ πάσαις ταῖς ἡμέραις ἡμῶν. 
Καὶ σὺ δέ, παιδίον, προφήτης ὑψίστου κληδήσῃ: 
προπορεύσῃ γὰρ ἑνώπιον κυρίου ὀτοιμάσαι 
ὁδοὺς αὐτοῦ, 
τοῦ ὀοῦναι γνῶσιν σωτηρίας τῷ λαῷ αὐτοῦ 
ἐν ἀφέσει ἁμαρτιῶν αὐτῶν, 
διὰ σπλάγχνα ἑλέους δεοῦ ἡμῶν, 
ἐν οἷς ἐπισκέψεται ἡμᾶς ἀνατολὴ ἓξ ὄφους, 
ἐπιφᾶναι τοῖς ἐν σκότει καὶ 0x0 δανάτου καῦδ.-η- 
µένοις, 
τοῦ κατευδΌναι τοὺς πόδας ἡμῶν Eis ὁδὸν 
εἰρήνης. 

Τὸ δὲ παιδίον ηὔξανεν καὶ ἐκραταιοῦτο πνεύ- 
ματι, καὶ ἦν ἕν ταῖς ἐρήμοις ἕως ἡμέρας dva- 
δείξεως αὐτοῦ πρὸς τὸν Ἰσραήλ. 
ώς Fr Bon τας Ἴμερας 
7δ ημων : pr της {ons Ἔς 


an: W pr των 
76 ενωπιον : RT προ προσωπου 
67 επροφ. AEY. : ειπεν 
77 αυτων : ημων Acı 
149 


Sutlas, 1,68—80, 


Gelobet [αἱ der Herr, der Gott Ssraels; 68 7,16. 
Denn er bat befucht und erlöfet fein Volt; 
Und bat uns aufgerichtet ein Horn des Heils 69 $i. 132,17. 


Sn dem Haufe feines Diener David, 
Mie er vor Zeiten geredet hat dur den Mund 70 
feiner heiligen Propheten; 
Daß er uns errettete von unjern Feinden und 71 
von der Hand aller, die ung haflen, 
Und Barmherzigkeit erzeigete unjern Vätern, 72 1. Mofe 17,7. 
Und gevädte an feinen heiligen Bund | ee 
Und an den Eid, den er gejchwmoren hat unferm τα, 18.17, 
Bater Abraham; 
Uns zu geben, dab wir, erlöjet au8 der Hand 74 zit. 2,12.1. 
«τοι Feinde, 
Shm Dieneten ohne Furcht unfer Xeben lang 
Sn Heiligkeit und Gerechtigkeit, die ihm gefällig ift. 75 
Und du, Kindlein, wirft ein Prophet des 76 ια. 5,3. 
Höcdhften heißen; 
Du wirft vor dem Herrn hergeben, daß du 
feinen Weg bereiteit, 
Und Erfenntni3 des Heild gebejt feinem Volt, 77 Jer. 81,84. 
Die da ift in Vergebung ihrer Sünden, 
Durch die herzliche Barmherzigkeit unjer® Gotted, 784. Diofe 24,17. 
Durd welde und bejudht bat der Aufgang aus Dein 330, 
der Höhe, 
Auf daß er erjcheine denen, die da figen in Sinfter- 79 Je. 91. 
nis und Schatten des Todeg, 
Und richte unfere Füße auf den Weg des Yrieden®. 
Und dag Kindlein πιό, und ward [Πατ im (εί; 80 Matıy. 3,1. 
und war in der Wüfte, biß daß er jollte hervortreten 
vor Das Bolf Arael. 
e ] Als 77 Ertenntini$ des Hetls (früher: ber 


Sen εις 0a e wiffen follen, wie [Πο feltg werden müffen. 
η m ὃν νο bes Be ebes, fondern durch Vergebung 


vr Sanden - ή (Sünde) 78 κατα] Gpriftus nad der Gott: 
bett ift der Aufgang in der Höhe vom Vater 80 warb ] war 
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2,1—15, Kara Λουκαν 


9 Ἐγένετο δὲ ἐν ταῖς ἡμέραις ἐχείναις ἑξῆλδεν 

ὀόγμα παρὰ Καίσαρος Αὐγούστου ἀπογράφεσὺαε 

2 πᾶσαν τὴν οἰκουμένην. αὔτη ἀπογραφὴ πρώτη 

8 ἐγένετο ἡγεμονεύοντος τῆς Συρίας Κυρηνίου. xai 

ἐπορεύοντο πάντες ἀπογράφεσῦαι, ἕκαστος Eis τὴν 

4 ἑαυτοῦ πόλιν. Ἀνέβη δὲ καὶ Ἰωσὴφ ἀπὸ τῆς 

Γαλιλαίας ἐκ πόλεως Ναξαρὲὺ εἰς τὴν Ἰουδαίαν 

eis πόλιν Aaveid ἥτις καλεῖται Βηὺλεέμ, διὰ τὸ 

1,27. 5 εἶναι αὐτὸν ἐξ οἴκου καὶ πατριᾶς Aavelö, dnto- 

γράψασὺαι σὺν Μαριὰμ τῇ ἐμνηστευμένη αὐτῷ, 

6 οὔσῃ ἐγκύφ. ἈἘγένετο δὲ &v τῷ εἶναι αὐτοὺς ἑκεῖ 

Μι 105. 7 ἐπλήσθησαν αἱ ἡμέραι τοῦ τεκεῖν αὐτήν, καὶ ἔτεκεν 

τὸν υἱὸν αὐτῆς τὸν πρὠωτότοκον, καὶ ἑσπαργάνωσε»ν 

αὐτὸν καὶ ἀγνέκλινεν αὐτὸν ἐν φάτνῃ, διότι 06x 

8 ἦν αὐτοῖς τόπος ἐν τῷ καταλύματι. Καὶ ποι- 

μιένες ἦσαν ἔν τῇ χώρᾳ τῇ αὐτῇ ἀγραυλοῦντες καὶ 

φυλάσσοντες φυλακὰς τῆς νυκτὸς ἐπὶ τὴν ποίµνην 

9 αὐτῶν. καὶ ἄγγελος κυρίου ἐπέστη αὐτοῖς καὶ 

δόξα κυρίου περιέλαμψεν αὐτούς, καὶ ἐφοβήδησαν 

10 φόβον µέγαν. καὶ εἶπεν αὐτοῖς ὁ ἄγγελος μὴ 

φοβεῖσδε' ἰδοὺ γὰρ εὐαγγελίζομαι ὁμῖν χαρὰν 

11 μεγάλην, ἥτις ἔσται παντὶ τῷ Λλαφῷ, ! ὅτι ἑτέχύνη 

ὑμῖν σήμερον σὠτήρ, ὅς ἐστιν Ἀριστὸς κύριος, ἓν 

12 πόλει Δαυείὸ. καὶ τοῦτο ὁμῖν σημεῖον, εὑρήσετε 

βρέφος ἑσπαργανωμένον καὶ κείµενον &v φάτνῃ. 

Dn 7,10.18 καὶ ἐξαίφνης ἐγένετο σὺν τῷ ἀγγέλφ πλῆδος στρα- 

τιᾶς οὐρανίου αἰνούντων τὸν δεὸν καὶ λεγόντων': 

19,88. Is 7,10. 14 δόξα ἐν δὑψίστοις Bed καὶ ἐπὶ γῆς εἰρήνη &v 
en ἀνδρώποις εὐδοχίας. 

15 Καὶ ἐγένετο ὡς ἁπῆλὺδον Ann’ αὐτῶν εἷς τὸν οὐρανὸν 


9 avım:h’+ N | ὮἡἝ εγενεο πρωτη | h Κυρειου 
4 HR Ναξαρε ὅ H ενχυω 7 φατνη: Ἡὶ σπηλαιω 11 
χθιστος (non Χρ-) 19 vuw hRT+ το | T= και χειµενον 
13 H εξεφνης | h ουρανου 14 h ευδοχια 


3 πολ :πατριδα 4 γη» Iovda | αυτον: essent e 6 ὡς ὁε - 
παρεγινοντο ετελεσθησαν 9 -- κυριου 20 19 εσται: + και 
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Lulas, 2,1—15, 


«8 begab Πώ aber zu der Zeit, daß ein Gebot 2 
von dem Kaifer Auguftus ausging, daß alle Welt σε: 
hät würde. Und diefe Schägung war die allererite, 2 
und geihah zur Zeit, da Cyreniuß Landpfleger in 
Syrien war. Und jedermann ging, daß er fich ΙΦάφειι 8 
ließe, ein jeglicher in feine Stadt. Da madte fi auf 4 
auch Zofeph aus Galiläa, aus der Stadt Nazareth, in 
da jüdifhe Land zur Stadt Davids, die da heikt 
Bethlehem, darum daß er von dem Haufe und Ge 
hlechte Davids war, auf daß er fich fehägen ließe mit 5 1/27. 
Paria, feinem vertraueten Weibe, die war fchwanger. 

Und al3 fie dDafelbft waren, fam die Zeit, daß fie ge= 6 

bären follte. Und fie gebar ihren erften Sohn, und 7 watth. 1,25. 
widelte ihn in Windeln, und legte ihn in eine Krippe; 

denn fie Hatten font feinen Raum in der Herberge. 

Und οὗ waren Hirten in derjelbigen Gegend auf dem 8 

Selde bei den Hürden, die hüteten εδ Nacht3 ihrer 

Herde. Und fiehe, de Herrn Engel trat zu ihnen, 9 

und die Klarheit des Herrn leuchtete um fie; und fie 

fürdteten fich [εῦι. Und der Engel jpradh zu ihnen: 10 
Sürchtet ει nicht; fiehe, ich verfündige eud 

große Freude, die allem Bol! widerfahren 

wird; denn euch ift heute der Heiland geboren, 11 
welder ijt Chriftug, der Herr, in der Stadt 

Davids. Und da habt zum Zeichen: hr werdet 12 

finden Όαδ Kind in Windeln gemidelt und in einer 

Krippe liegen. Und al3bald war da bei dem Engel 13 Tan. 7,10. 
die Menge der Himmlifchen Heericharen, die Lobten 

Gott und fpraden: 


Ehre fei Öott in der Höhe, 14m. 2 
Und Friede auf Erden, Eh. air. 


Und den Menjiden ein Wohlgefallen! 
Und da die Engel von ihnen gen Himmel fuhren, 15 
1% & Schägen tft hie, Daß ein jegli 
hat müffen ee Ort N ben κ -- ae en 


2 Schagung | Kyrenius : Und ging jedermann 
4 David (2 mal; ebenfo 35, 1. m ας 1 früher: ging 


10 


2,16—27. Kara Aovxav 





οἱ ἄγγελοι, οἱ ποιμένες. ἑλάλουν πρὸς ἀλλήλους" 
διέλδωµεν δὴ ἕως Βηδλεὲμ καὶ ἴδωμεν τὸ oma | | 
16 τοῦτο τὸ γεγονὸς ὃ ὁ κύριος ἐγνώρισεν ἡμῖν. καὶ 
ἦλδαν σπεύσαντες, καὶ ἀνεῦραν τήν τε ἨΜαριὰμ 
χαὶ τὸν Ἰωσὴφ καὶ τὸ βρέφος κείµενον ἐν τῇ 
10-12. 17 φάτνη ἰδόντες δὲ ἐγνώρισαν περὶ τοῦ ῥήματος . 
τοῦ λαληὺδέντος αὐτοῖς περὶ τοῦ παιδίου τούτου. 
18 καὶ πάντες ol ἀκούσαντες ἐδαύμασαν περὶ τῶν Λλαλη- 
51.19 δέντων ὑπὸ τῶν ποιμένων πρὸς αὐτούς:' ἢ δὲ Μαρία . 
πάντα συνετήρει τὰ ῥήματα ταῦτα συνβάλλουσα 
20 ἔν τῇ καρδίᾳ αὐτῆς. καὶ ὑπέστρεψαν οἱ ποιμένες 
δοξάξοντες καὶ alvoövres τὸν δεὸν ἐπὶ πᾶσιν οἷς 
ἤκουσαν καὶ εἶδον καθὼς ἐἑλαλήδη πρὸς αὐτούς. 
181.69. 91 ° Kal ὅτε ἐπλήσῦησαν ἡμέραι ὀκτὼ τοῦ περι- 
Iv 151 τεμεῖν αὐτόν, καὶ ἐκλήδη τὸ ὄνομα αὐτοῦ Ἰησοῦς, - 
τὸ κληδὲν ὑπὸ τοῦ ἀγγέλου πρὸ τοῦ συλλημφὑῆναι 
αὐτὸν ἐν τῇ κοιλίᾳ. | 
Lv 13. 22 Καὶ ὅτε ἐπλήσδησαν αἱ ἡμέραι τοῦ καὺδαρισμοῦ 
αὐτῶν κατὰ τὸν νόµον Μωῦσέως, ἀνήγαγον αὐτὸν 
Ex 19.19.15. 98 εἰς Ἱεροσόλυμα παραστῆσαι τῷ κυρίφ, καδὼς γέ- 
γθαπται ἐν νόμφ κυρίου ὅτι πᾶν ἄρσεν διανοῖγον 
Lv 12,8; 5,11. 24 µήτραν ἅγιον τῷ κυρίῳ κληδήσεται, καὶ τοῦ δοῦναι 
Yvoiav κατὰ τὸ εἰρημένον ἓν τῷ νόμφ κυρίου, 
Is 10,1; 49,18. 96 δεῦγος τρυγόνων ἢ δύο νοσσοὺς περιστερῶν. Kai 
ἰδοὺ ἄνῦρωπος ἦν ἐν Ἱερουσαλὴμ ᾧ ὄνομα Συμεών», 
καὶ ὁ ἄνῦρωπος οὗτος δίκαιος καὶ εὐλαβής, προσ- 
δεχόμενος παράκλησιν τοῦ Ἰσραήλ, καὶ πνεῦμα | 
26 ἦν ἅγιον ἐπ᾽ αὐτόν' καὶ ἦν αὐτῷ κεχρηµατισµένον. | 
ὑπὸ τοῦ πνεύματος τοῦ ἁγίου μὴ ἰδεῖν ὑδάνατον 
27 πρὶν ἢ ἂν ἵδῃ τὸν Ἀριστὸν κυρίου. καὶ ἦλδεν 
&v τῷ πνεύµατι εἰς τὸ ἱερόν. καὶ ἐν τῷ εἰσαγαγεῖν 


16 W ηλὺον | W ανευρον 17 W ας. 19 hW 
Magıau | W συµβ. 90 Τ ἴδον 39 W-— του 36H [η] | Β--αν 


15 οι non. : pr και ου ανδρωποι ADS 21 συνετελεσ- 
Onoav | αυτον 19 : το παιδιον Dmg | wvouaodn 22 αυτὼν: 
αυτου 26 κεχρηµατισµενος δε ην 
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Lufos, 2,1627. 


jpraden die Hirten unter einander: Laßt und nun 
gehen gen Bethlehem, und die Gefdhichte jehen, die da 
gejchehen ift, die und der Herr fundgethan bat. Und 16 
fie famen eilend, und fanden beide, Maria und Sojeph, 
dazu das Kind in der Krippe liegen. Da fie ed aber 17 10-ı=. 
gejehen hatten, breiteten jie da8 Wort aus, welches 
zu ihnen von diefem Kind gejagt war. Und alle, vor 18 
die e8 Fam, mwunderten πώ der Rede, die ihnen bie 
Hirten gejagt Hatten. Maria aber behielt alle dieje 19 31- 
Worte, und bewegte fie in ihrem Herzen. Und die 20 
Hirten Tehreten wieder um, preijfeten und lobten Gott 
um alle, da fie gehöret und gejehen Hatten, wie 
denn zu ihnen gejagt war. 
Und da adt Tage um waren, daß das Kind be= 21 1/51.59. 
Iänitten würde, da ward fein Name genannt Sefus, 
welher genannt war von dem Engel, ehe denn er in 
Wutterleibe empfangen ward. 
Und da die Tage ihrer Reinigung nad) dem Ge 22 3. Mofe 15. 
je Mojes kamen, braten fie ihn gen Serufalem, auf 
daß fte ihn darjtelleten dem Herrn (mie denn gejchrieben 23 2. More 15,3. 
jtehet in dem Gejeb des Herrn: „Allerlei Männliches, 
das zum erften die Mutter bricht, [οί dem Herrn ϱε- 
heiliget heißen”); und daß fie gäben das Opfer, nach 24 9. Mofe 19,9. 
dem gejagt ift im Gejeg des Herrn, ein Baar Turtel- 
tauben oder 2100 junge Tauben. Und fiehe, ein Menich 25 Yei.40,1; 49,15. 
war zu Serufalem, mit Namen Simeon; und bderfelbe 
Menih war fromm und gottesfürdtig, und wartete 
auf den Trojt Ssraels, und der heilige Geift war in 
ihm. Und ihm war eine Antwort worden von dem 96 
heiligen Geift, er jollte den Tod nicht fehen, er Hätte 
denn zupor den Chrift des Herrn gefehen. Und Tam 27 
aus ποια. des Geiftes in den Tempel. Und da 


ne St Sette 144) Luther am Rand: Wohlgefallen ] Daß 
die Men hen davon Luft und Liebe haben werden, gegen Gott 
und unter einander. nd dasfeld mit Φαπῖ annehmen, und 
darüber alles mit Freuden laffen und leiden. 


16 funden | Mariam 223 Moft 23 Männlein 24 par 
Sorteltauben 
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2,2839, Kara Λουκαν 


τοὺς γονεῖς τὸ παιδίον Ἰησοῦν τοῦ ποιῆσαι αὐτοὺς 
28 κατὰ τὸ εἰδισμένον τοῦ νόµου περὶ αὐτοῦ, Kai 
αὐτὸς ἑδέξατο αὐτὸ εἰς τὰς ἀγκάλας καὶ εὐλόγησεν 
τὸν δεὸν καὶ εἶπεν ' 
Gn 18,50.29 νῦν ἀπολύεις τὸν δοῦλόν σου, δέσποτα, 
κατὰ τὸ ῥῆμά σου ἐν εἰρήνῃ' 
Is 40,5; 52,10. 30 ὅτι εἶδον ol ὀφδαλμοί µου τὸ σωτήριόν σου, 
31 ὃ ἠτοίμασας κατὰ πρόσωπο» πάντων τῶν λαῶν, 
Is 12,0: «618. φῶρ eig ἀποκάλυψιν ἐδνῶν 
en χαὶ δόξαν λαοῦ σου Ἱσραήλ. : 

88 καὶ ἦν ὁ πατὴρ αὐτοῦ καὶ ἡ µήτηρ δαυμάξοντες 
ανν θὰ, 84 ἐπὶ τοῖς λαλουµένοις περὺ αὐτοῦ. καὶ εὐλόγησεν 
K 19. αὐτοὺς Συμεὼν καὶ εἶπεν πρὸς Μαριὰμ τὴν μητέρα 

1 Ρ 38. αὐτοῦ. ἰδοὺ οὗτος κεῖταυ εἰς πτῶσιν καὶ ἀνάστασιν 
πολλῶν ἐν τῷ Ἰσραὴλ καὶ εἰς σημεῖον ἀντιλεγό- 

35 µενον — καὶ σοῦ δὲ αὐτῆς τὴν ψυχὴν διελεύσεται 

ῥομφαία —, ὅπως ἂν ἁποκαλυφὺῶσιν ἐκ πολλῶν 

36 καρδιῶν ὁδιαλογισµοἰ. Kai ἦν Ἄννα προφῆτις, 

ὑυγάτηρ Φανουήλ, ἓκ φυλῆς Ἀσήρ' adın προβε- 
βηκυῖα ἐν ἡμέραις πολλαῖς, ζήσασα μετὰ ἀνδρὸς 
17T 5,5.87 ἔτη ἑπτὰ ἀπὸ τῆς napdeviag αὐτῆς, καὶ αὐτὴ 
χήρα ἕως ἐτῶν ὀγδοήκοντα τεσσάρων, N οὐκ ἆφ- 
ίστατο τοῦ ἱεροῦ νηστείαις καὶ δεήσεσιν λατρεύουσα 
Is 52,9. 38 νύκτα καὶ ἡμέραν. καὶ αὐτῇ τῇ ὥρᾳ ἐπιστᾶσα 
ἀνδωμολογεῖτο τῷ δεῷ καὶ ἐλάλει περὶ αὐτοῦ 
πᾶσιν τοῖς προσδεχοµένοις Λύτρωσιν Ἱερουσαλήμ. 
99 Καὶ ὣς ἐτέλεσαν πάντα τὰ κατὰ τὸν νόµον 
κυρίου, ἐπέστρεψαν εἰς τὴν Γαλιλαίαν eis πόλιν 
ἑαυτῶν Nalaged. 





ὃδ 0 war. αυτου κ. η μη oe: Ἡξ [ωσηφ και η µητηο 
αυτου (similiter 41.43.48; ML 1 10) PN ο. ne 
35 öde : [R]J—&# 36 H Ἄννα --τα | Ἡ Να ζαρετ, 
it 51 


97 εὖος 32 — εὔνων 35 — ex 37 = εως | vaov 
38 Περουσ. : pr εν 4 Dmg 
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Lulas, 2,28—89. 


die Eltern da Kind Sefus in den Tempel bradten, 
dab fie für ihn thäten, wie man pfleget nad) dem 
Gejeg, da nahm er ihn auf feine Arme, und lobte 28 
Gott und Iprad: 
Herr, nun läffeft Du deinen Diener im Frie= 29 1. Mofe 46,90. 
den fahren, 
Mie du gejagt haft; 
Denn meine Augen haben deinen Heiland 30 
gejeben, 
Melchen du bereitet haft vor allen Bölfern, 31 
Ein Licht, zu erleuchten die Heiden, 32 Jef. 12,6; 49/6. 
Und zum Brei deined Voll? Ysrael. 9 


Und fein Vater und Mutter wunderten fich 9εδ, 9αδ von 33 
ihm geredet ward. Und Simeon fegnete fie und Iprad) zu 34 Sei. Ba 
Raria, feiner Mutter: Siebe, diefer wird gejeht zu einem κ, αν 1 
Fall und Auferftehen vieler in SSrael und zu einem 
Zeichen, dem wiberjprochen wird (und eg wird ein Schwert 35 
durch beine Seele dringen), auf daß vieler Herzen Ge- 
danken offenbar werden. Und εὃ war eine Prophetin, 36 
Hanna, eine Tochter Bhanuels, vom Gefchlecht Aller; 
die war wohl befaget, und hatte gelebt fieben Sahre 
mit ihrem Manne nad ihrer Jungfraufchaft; und war 37 1. Tim. 5,5. 
nun eine Witwe bei vier und acdhtzig Jahren; die ἴαπι 
nimmer vom Tempel, diente Gott mit Faften und 
Beten Tag und Nacht. Diefelbige trat auch hinzu zu 88 Jef. 52,0. 
derfelbigen Stunde, und prieg den Herrn, und redete 
von ihm zu allen, die da auf die Erlöfung zu Seru: 
jalem warteten. 
Und da fie εδ alle vollendet hatten nach dent 99 
Gejeg des Herren, Tehreten fie wieder nah Galiläa zu 
De EN Stadt Nazareth. 


28 ἴο 98 Iobte ] fr er: benebeyet 29 Luther am Rand: mit 
rg fabten a A Nun will id er, fterben 32 ein 
t zu m ten Ὁ ed a 1 Ban m Erleuchtung 
° Phanuel ee : von 37 war 
an zeitweit ie. war μα ' rn ten ] früher: 
SHrael 
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2,40—52, Κατα Λουκαν . 


82. 1,80. 40 Τὸ δὲ παιδίον ηὔξανεν καὶ ἐκραταιοῦτο πλη- 

ρούµενον σοφίᾳ, καὶ χάρις δεοῦ ἦν En’ αὐτό. 

Ex 28,14-17. 41 Καὶ ἐπορεύοντο οἱ γονεῖς αὐτοῦ κατ᾽ ἔτος eis 

42 Ἱερουσαλὴμ, τῇ ἑορτῇ τοῦ πάσχα. Kai ὅτε ἐγένετο 

ἑτῶν δώδεκα, ἀναβαινόντων αὐτῶν κατὰ τὸ ἕἔδος 

Ex 12,18. 438 τῆς ἑορτῆς, | καὶ τελειωσάντων τὰς ἡμέρας, ἓν τῷ 

ὑποστρέφειν αὐτοὺς ὑπέμεινεν Ἰησοῦς 6 παὶς &v 

Ἱερουσαλήμ, καὶ οὐκ ἔγνωσαν οἱ γονεῖς αὐτοῦ. 

44 νοµίσαντες δὲ αὐτὸν εἶναι ἓν τῇ συνοδίᾳ ᾖἦλὺον 

ἡμέρας ὁδὸν καὶ ἀνεζήτουν αὐτὸν ἐν τοῖς συγγε- 

45 νεῦσιν καὶ τοῖς γνωστοῖς, καὶ μὴ εδὑοόντες Ör- 

46 έστρεψαν εἰς Ἱερουσαλὴμ ἀναζητοῦντες αὐτόν. καὶ 

ἐγένετο μετὰ ἡμέρας τρεῖς εὗρον αὐτὸν ἓν τῷ 

ἱερῷ καδεξόμενον ἐν µέσῳ τῶν διδασκάλων καὶ 

47 ἀκούοντα αὐτῶν καὶ ἐπερωτῶντα αὐτούς' EE- 

ίσταντο δὲ πάντες οἱ ἀκούοντες αὐτοῦ ἐπὶ τῇ 

48 συνέσει καὶ ταῖς ἀποκρίσεσιν αὐτοῦ. καὶ ἰδόντες 

αὐτὸν ἐξεπλάγησαν, καὶ εἶπεν πρὸς αὐτὸν ἡ µήτηο 

αὐτοῦ: τέκνον, Ti ἐποίησας ἡμῖν οὕτως; ἰδοὺ ὁ 

3 916.49 πατήρ σου κἀγὼ ὀδυνώμενοι ζητοῦμέν σε. καὶ 

εἶπεν πρὸς αὐτούς' τί ὅτι ἐζητεῖτό µε; οὐκ δειτε 

50 ὅτι ἐν τοῖς τοῦ πατρός µου δεῖ εἶναί µε; καὶ 

αὐτοὶ οὐ συνῆκαν τὸ ῥῆμα ὃ ἐλάλησεν αὐτοῖς. 

19. 61 καὶ κατέβη mer’ αὐτῶν καὶ ἦλὺδεν εἰς Ναξαρέὺ, 

καὶ ἦν ὁποτασσόμενος αὐτοῖς. καὶ ἡ µήτηρ αὐτοῦ 

διετήρει πάντα τὰ ῥήματα & τῇ καρδίᾳ αὐτῆς. 

nt . 62 Kai Ἰησοῦς προέκοπτεν ἐν τῇ σοφίᾳ καὶ ἡλικίᾳ καὶ 
Κάριτι παρὰ δεῷ καὶ ἀνδρώποιρ. 


ῤ 


40 RT σοφιας 44 RT συγγενεσιν 45 W ἕητουντες 
48 H και εγω | RT einrovusv 51 cf 99 | ρηµ. : W-+ ταυτα 
532 HR—- εν | R— τή 


΄” 


40 expar. : + πνευµατι ANG | εν αυτω 43 εγενετο 
αυτω € ιβ ᾽ανεβησαν οἱ Ύονθις αυτου εχοντες αυτον | 
αυτων : + Δις Ἱεροσολυμα Amg | εορτ. : + τὼν αξυμὼων 
43 απεµεινεν ο παις Ino. 46 οδυν. : ώς χαι λυπουµενοι 
49 οιδατε δ1 — και ηλὺεν 
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Lunfas. 2,40—52, 


Aber das Kind wuchs, und ward ftark im Geift, 40 52. 1,90. 
voller Weisheit; und Gotte® Gnade war bei ihm. 
Und jeine Eltern gingen alle Sabre gen Serufalem 41 =. Mole 28, 
auf das Dfterfeft. Und da er zwölf Jahre alt war, 42 we 
gingen fie Hinauf gen Yerufalem nad) Gewohnheit des 
Feftes. Und da die Tage vollendet waren, und fie 43 2. Mofe 15.18. 
wieder zu Haufe gingen, blieb das Kind ει zu 
Serufalem, und feine Eltern mußten’3 nidt. Sie 44 
meineten aber, er wäre unter den Gefährten, und 
famen eine Tagereife weit, und fuchten ihn unter den 
Gefreundten und Belannten. Und da fie ihn nicht 46 
fanden, gingen Πε wiederum gen Serufalem und juchten 
ihn. Und es begab fih, nad dreien Tagen fanden 46 
fie ihn im Tempel fiten mitten unter den Lehrern, 
daß er ihnen zuhörete und fie fragete. Und alle, die 47 
ihm zuböreten, verwunderten fich feines Verftandd und 
jeiner Antworten. Und da fie ihn fahen, entjegten fie 48 
fih. Und feine Mutter fpradh zu ihm: Mein Sohn, 
warum haft du und das gethan? Siehe, dein Vater 
und ich haben did mit Schmerzen gefuht. Und er 49 Joh. 2,16. 
Iprah zu ihnen: Was {ῇδ, daß ihr mich gefucht habt? 
Miffet ihr nicht, daß ich fein muß in dem, da8 meines 
Baterd ift? Und fie verftunden dad Wort nicht, das 50 
er mit ihnen redete. Und er ging mit ihnen hinab, 51 1ο. 
und fam gen Nazareti, und war ihnen unterthan. 
Und feine Mutter bebielt alle diefe Worte in ihrem 
Herzen. 
Und Zejus nahın zu an Weisheit, Alter und Gnade 52 1 η 2,26. 
bei Gott und den Menjcen. 


89 (Zu Seite 146) εδ alles ) früher: alles | Tebreten Πε ] 
früher: Tebreten fie fih | in Galileam 
48 bie ar vollendet waren ] früher: fie Die Zage vollen- 


bet hatten und fie wieder zu Haufe gingen ] früher: und 
gingen wieder zu Haus 
44 


45 46 funde 
H verwunderten ] früher: mwunderten | (Antwort) 


entfa 
50 (redet) 51 mit ihnen hinab ] zuerft: hinab mit ihnen 
53 nahm zu ] früher: bteb fort 
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3-18: 


Mt δ1--19. 
Μο 191 --8. 


Is 40,8--δ. 


Act 28,28. 


Mt 28,88. 
J 8,86. 


3,1—11. Kara 4ουκαν 


3 


Ev ἔτει δὲ πεντεκαιδεκάτφ τῆς ἡγεμονίας Τιβε- 
ρίου Καίσαρος, ἡγεμογεύοντος Ποντίου Πειλάτου 
τῆς Ἰουδαίας, καὶ τετρααρχοῦντος τῆς Γαλιλαίας 
Ἡοφδου, Φιλίππου δὲ τοῦ ἀδελφοῦ αὐτοῦ τετρα- 
αρχοῦντος τῆς Ἱτουραίας καὶ Τραχωνίτιδος χώρας, 


2 καὶ Avoaviov τῆς Ἀβιληνῆς τετρααρχοῦντος, ! ἐπὶ 


ἀρχιερέως Avva καὶ Καϊάφα, ἐγένετο ῥῆμα δεοῦ 


3 ἐπὶ Ἰωάνην τὸν Ζαχαρίου υἱὸν ἐν τῇ ἑρήμῳ. καὶ 


NAd ev εἰς πᾶσαν τὴν περίχωρον τοῦ Ἰορδάνου κηούσ- 


4 σων βάπτισμα µετανοίας eis ἄφεσιν ἁμαρτιῶν, ὡς γέ- 


6 


7 


8 


9 


γραπται ἐν βίβλφ λόγων Ἡσαίΐου τοῦ προφήτου! 
φωνὴ βοῶντος Ev τῇ ἐρήμῳ' 
ἑτοιμάσατε τὴν ὁδὸν κυρίου, 
εὐδείας ποιεῖτε τὰς τρίβους αὐτοῦ" 
πᾶσα φάραγξ πληρωδήσεται 
καὶ πᾶν ὄρος καὶ βουνὸς ταπειρωθήσεται, 
καὶ ἔσται τὰ σκολιὰ sig εὐθείας 
καὶ al τραχεῖαι εἰς ὁδοὺς λείας 
καὶ ὄψεται πᾶσα σὰρξ τὸ σωτήριον τοῦ ὑεοῦ. 
Ἔλεγεν οὖν τοῖς ἑκπορευομένοις ὄχλοις βαπτισ- 
ar ὑπ᾿ αὐτοῦ" γεννήµατα ἐχιὸνῶν, τίς ὑπέ- 
δειξεν ὑμῖν φυγεῖν ἀπὸ τῆς µελλούσης ὀργῆς; 
ἐποιήσατε οὖν καρποὺς ἀξίους τῆς µετανοίας' καὶ 
un ἄρξησὺδε λέγειν &v ἑαυτοῖς' πατέρα ἔχομεν τὸν 
Ἀβραάμ. Λέγω γὰρ ὁμῖν ὅτι δύναται 6 δεὸς ἔκ 
τῶν λίδων τούτων ἐγεῖραι τέκνα τῷ Ἀβραάμ. ἤδη 
δὲ καὶ ἡ ἀξίνη πρὸς τὴν ῥίζαν τῶν δένδρων κεῖται' 
πᾶν οὖν δένδρον μὴ ποιοῦν καρπὸν καλὸν ἐκ- 


10 κόπτεται καὶ εἰς nöo βάλλεται. Kai ἐπηρώτων 
11 


αὐτὸν ob ὄχλοι Λλέγοντες' τί οὖν πουήσωµεν; ἁπο- 
κριδεὶς δὲ ἔλεγεν αὐτοῖς' 6 ἔχων δύο χιτῶνας 
1 , ην Ἡ ΑΡει- 
ἠγεµονενυοντος 1, επι A ge F de 


ληνης 3 HR— την αξιους ως 9 
[xaAov] 


 Καΐφα 4 αυτου : vuwv 7 υπ 1 ενώπιον 8 καρπον 
αξιον 9 καρπους καλους 10.19 ποιησ. : + wa σωθωµεν 
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Eulas, 3,1—11. 


Sn dem fünfzehnten Jahr des Kaifertumsd Kaifers 3 
Tiberius, da Pontius Pilatus Landpfleger in Yudda 
war, und Herodes ein Bierfürft in Galiläa, und fein 
Bruder Philippus ein PVierfürft in Sturäa und in der 
Gegend Tracdhoniti3, und Lyfaniad ein Bierfürft zu 
Abilene, da Φαππαῦ und Kaiphas Hohepriefter waren: 2 
da gejhah der Befehl Gottes zu Sohannes, ded 8α: 
hariad Sohn, in der Wüfte. 

Und er fam in alle Gegend um den Sordan, und 8 Matt, Be 
predigte die Taufe der Buße zur Vergebung der Time. 
Sünden; wie gejchrieben ftehet in dem Buch der Reden 4 «εί. 40,5-5. 
Sefajas, des Propheten, der da fagt: 

„&3 ift eine Stimme eines Predigerd in der Wüfte: 
Bereitet den Weg des Herrn, 
Und madet feine Steige richtig! 
Ale Thäler follen voll werden, 5 
Und alle Berge und Hügel follen erniedriget werden; 
Und was frumm ift, fol richtig werden, 
Und mag uneben ift, [οί fchlichter Weg werden. 
Und alles δε wird den Heiland Gottes jehen.” 6 


Da [μια er zu dem Boll, da bHinausging, daB 7 Watth. 23,32. 
ed Τιώ von ihm taufen ließe: Ahr Dtterngezüchte, 
wer bat denn euch gewiefen, dab ihr dem zufünf- 
tigen Zorn entrinnen werdet? " Sehet zu, thut recht: 8 
ἸΦαῄεπε Früchte der Buße; und nehmet euch nicht 
vor, zu jagen: Wir haben Abraham zum Bater. Denn 
ih fage euh: Gott Tann dem Abraham aus diefen 
Steinen Kinder erweden. €3 tft fchon die Art den 9 
Bäumen an die Wurzel gelegt; welder Baum nicht 
gute Frucht bringet, wird abgehauen und in das Feuer 
geworfen. Und das Volk fragte ihn und fprah: Was 10 
follen wir denn thbun? Er antwortete und fpracdh zu 11 
ihnen: Wer zween Röde hat, der gebe dem, der feinen 


3,1 et Bl 9 — des 3 ns 4 er 
5 <hal | fhlehter 7 geweifet 8 Frudt 9 Yrüdıte 
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3,12—22. Kara Aovxav 


µεταδότω τῷ μὴ ἔχοντι, καὶ 6 ἔχων βρώματα 
19 ὁμοίως ποιείω. ἦλὺδον δὲ καὶ τελῶναι βαπτισ- 
ὑῆναι καὶ εἶπαν πρὸς αὐτόν. ὁιδάσκαλε, τί ποιἠ- 
13 owuev; 6 δὲ εἶπεν πρὸς αὐτούς' μηδὲν πλέον 
14 παρὰ τὸ διατεταγµένον ὑμῖν πράσσετε. ἐπήρώτων 
δὲ αὐτὸν καὶ στρατευόµενοι Λλέγοντες' Ti ποιή- 
σωμεν καὶ ἡμεῖς; καὶ εἶπεν αὐτοῖς' µηδένα ὃδια- 
σείσητε μηδὲ συκοφαντήσητε, καὶ ἀοκεῖσὺε τοῖς 
1119-58, 15 ὀφωνίοις ὑμῶν. Π]ροσδοκῶντος δὲ τοῦ λαοῦ 
καὶ διαλογιξοµένων πάντων ἓν ταῖς καρδίαις αὐτῶν 
περὶ τοῦ Ἰωάνου, µή ποτε αὐτὸς ein 6 Χοιστός, 
Act 14,55. 16 | ἀπεκρίνατο λέγων πᾶσιν ὁ Ἰωάνης, ἑγὼ μὲν ὕδατι 
ῥβαπτίζω ὑμᾶς' ἔρχεται δὲ 6 ἰσχυρότερός µου, οὗ 
οὐκ εἰμὶ ἱκανὸς Λῦσαι τὸν ἱμάντα τῶν ὑποδημά- 
των αὐτοῦ αὐτὸς ὑμᾶς βαπτίσει ἐν nweduarı 
17 ἁγίῳ καὶ πυρί οὗ τὸ πτύον ἐν τῇ χειθρὶ αὐτοῦ 
διακαὺᾶραι τὴν ἅλωνα αὐτοῦ καὶ συναγαγεῖν τὸν 
σῖτον εἰς τὴν ἁποὺῦδήκην αὐτοῦ, τὸ δὲ ἄχυρον 
18 κατακαύσει πυρὶ ἀσβέστῳ. Πολλὰ μὲν οὖν 
Μι 19.4. 19 zal ἕτερα παρακαλῶν εὐηγγελίξετο τὸν λαόν. ὁ 
Μο 8,17.18. ve ῃ , e_ > Pe 
δὲ Ἡρφδης 6 τετραάρχης, ἐλεγχόμενος Ön’ αὐτοῦ 
περὶ Ἡρφδιάδος τῆς γυναικὸς τοῦ ἀδελφοῦ αὐτοῦ 
καὶ περὶ πάντων ὧν ἐποίησεν πονηρῶν 6 Ἠρφδης, 
20 Ιπροσέύὺηκεν καὶ τοῦτο ἐπὶ πᾶσιν, κατέκλεισεν τὸν 

ο. Ἰωάνην ἐν φυλακῇ. 
κει 9 18-1τ. 91 Ἐγένετο δὲ ἐν τῷ βαπτισδῆναυ ἅπαντα τὸν 
319. Aaov καὶ Ἰησοῦ βαπτισὺέντος καὶ προσευχοµένου 
9,35. 22 ἀνεφχὺῆναι τὸν οὐρανόν, καὶ καταβῆναι τὸ πνεῦΌμα 
mern. TO ἅγιον σωματικῷ εἴδει ὣς περιστερὰν En’ αὐτόν, 
καὶ φωνὴν ἐξ οὐρανοῦ γενέσθαι' σὺ εἶ ὁ υἱός µου 





14 αντοις: T προς αυτους | unde : T , µήδενα 16 h’— 
αγιω 90 κατεκλ. : W pr και 99 συ ... εὐδοκησα : h" 
{vos µου ει συ, εγω σηµερον γεγεννηκα σε |- 


14 ημεις : + wa σωδωμεν 16 επιγνους.τα διανοηµατα 
αυτων διπεν | vuas 19: -+ εις µετανοιαν | ο δε ερχοµενος 
ισχυροτερος µου εστιν 18 παραινων 19 γυν.: + Φιλιππου 
Amg 22 επ. εις : 
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Lulas, 3,12 — 23, 


bat; und wer Speije bat, thue auch αἴο. E23 Tamen 19 

auch Die Zöllner, daß fie fich taufen ließen, und fpracdhen 

zu ihm: Meifter, was follen denn wir thun? Er 18 

pradh zu ihnen: Fordert nicht mehr, denn gefegt ift. 

Da fragten ihn auch die Kriegsleute und fprachen: 14 

Was jollen denn wir thun? Und er fprad) zu ihnen: 

Thut niemand Gewalt nod Unrecht, und laffet euch 

genügen an eurem Solde. Al aber dag Boll im 15 Ip. 110-8. 
Wahn war, und dachten alle in ihren Herzen von So: 

ὕαππεδ, ob er vielleiht Chriftus wäre, antwortete 16 
Sohannes und fprad zu allen: Sch taufe euch mit 

Wafler; e8 Tommt aber ein Stärferer nad) mir, dem 

ih nicht genugfam bin, daß ich die Riemen feiner 

Schuhe auflöfe; der wird euch mit dem heiligen Geift 

und mit euer taufen; in desfelbigen Hand ift die 17 
Worfihaufel, und er wird feine Tenne fegen, und 

wird den Weizen in feine Scheuer fammeln, und die 

Spreu wird er mit ewigem Feuer verbrennen. Und 18 

viel ander® mehr vermahnte er da8 Boll, und ver- 

fündigte ihnen da® Heil. Φετοδεῦ aber, der Vierfürft, 19 Marty. 14,3... 
da er von ihm geftraft ward um der Herodias willen, Pet 611.18. 
feine® Bruders Weib, und um alles Übeld willen, das 

Herodes that, über da8 alles legte er Sohannes ge- 20 

fangen. 

Und es begab fih, da fich alles Bol taufen ließ, 21 Mai ıba1-ı7. 
und Sejus auch getauft war, und betete, daß fich der Ioh, m. 
Himmel aufthat; und der heilige Geift fuhr hernieder 22 ϱ,40. 
in leiblicher Geftalt auf ihn wie eine Taube, und eine 
Stimme fam au3 dem Himmel, Die fpra: Du bift mein 
lieber Sohn, an dem ih Wohlgefallen babe. 

Und Jejus war, da er anfing, ohngefähr dreißig Jahr 28 Datth. ο ας 
alt, und ward gehalten für einen Sohn Yofephs, welder κ. | 


14 Φεπαῖ ] Gewalt ift öffentlicher renel. Unrecht, wenn 
man mit böfen ee dem andern fein Recht verdrüdt und 
feine & verfehret | benügen 17 Wurfichaufel | (Zen- 
nen) | (Schewren) 18 vermahnet und μμ ες er dem 
Bolt. 19 um Herodias willen 23 Und SZefus ging in das 
pretßigft Sahr und ward 23-38 Zofepb | Eli | Mathath 
u. [. mw. (ohne 8 u. „des‘) 
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3,23 —4,2. Kara Aovxav 


ντα ἀπ. 28 6 ἀγαπητός, ἐν σοὶ εὐδόκησα. Καὶ αὐτὸς ἦν 

use. Ἰησοῦς ἀρχόμενος ὡσεὶ ἐτῶν τριάκοντα, ὢν υἱός, 

24 ὡς ἐνομίζετο, Ἰωσήφ, τοῦ ἩἨλεὶ τοῦ Ματθὰτ τοῦ 

25 /ευεὶ τοῦ Μελχεὶ τοῦ Ἰανναὶ τοῦ Ἰωσὴφ ! τοῦ 

Ματταῦδίου τοῦ Ἀμὼς τοῦ Ναοὺμ τοῦ Ἐσλεὶ τοῦ 

26 Ναγγαὶ ἰ τοῦ Μαὰὺ τοῦ Marradiov τοῦ Σεμεεὶν 

1 Chr δ11. 97 τοῦ Ἰωσὴχ τοῦ Ἰωδὰ ! τοῦ Ἰωανὰν τοῦ Ῥησὰ τοῦ 

Βλ. 58. ο ΖΟροβάβελ τοῦ Σαλαδιὴλ τοῦ Νηρεὶ Ι τοῦ Μελχεὶ 

29 τοῦ Ἀδδεὶὺ τοῦ Κωσὰμ τοῦ Ἑλμαδὰμ τοῦ "Ho ! τοῦ 

Ἰησοῦ τοῦ Ἐλιέξερ τοῦ Ἰωρεὶμ τοῦ Μαδὺδὰτ τοῦ 

90 Λευεὶ τοῦ Συμεὼν τοῦ Ἰούδα τοῦ Ἰωσὴφ τοῦ Ἰωνὰμ 

am sıa 31 τοῦ Ἠλιακεὶμ Ιτοῦ Μελεὰ τοῦ Μεννὰ τοῦ Ματταδὰ 

Rth 4,22. 82 τοῦ Naddau τοῦ Δαυεὶδὸ τοῦ Ἰεσσαὶ τοῦ Ἰωβὴδ τοῦ 

1 Chr 2,1 su. 88 Boös τοῦ Σαλὰ τοῦ Ναασσὼν ἰτοῦ Ἀμιναδὰβ τοῦ 

"" Ἀδμεϊὶν τοῦ Ἀρνεὶ τοῦ Ἐσρὼμ τοῦ Φαρὲς τοῦ Ἰούδα 

oe 84 Ιτοῦ Ἰακὼβ τοῦ Ἰσαὰκ τοῦ Ἀβραὰμ τοῦ Θάρα τοῦ 

I Chr 1,24-27. 95 Ναχὼρ Ιτοῦ Σεροὺχ τοῦ Ῥαγαῦ τοῦ Φάλεκ τοῦ Ἔβεο 

Gn 6-55. 86 τοῦ Σαλὰ ὶτοῦ Καϊνὰμ τοῦ Ἀρφαξὰὸ τοῦ Σὴμ τοῦ 

απ 11,10; 4,25. 37 Νῶε τοῦ Aduex Ι τοῦ Μαδουσαλὰ τοῦ Ἐνὼχ τοῦ 

Gn 5,1-3.38 Ἰάρετ τοῦ Μαλελεὴλ τοῦ Καϊνὰμ ἳ τοῦ Ἐνὼς τοῦ 
ar Σὴδ τοῦ Ada τοῦ δεοῦ. 

Μι 41-1. 4 Ἰησοῦς δὲ πλήρης πνεύματος ἁγίου ὑπέστρεφεν 

Μο Ἠ111δ. ἀπὸ τοῦ Ἰορδάνου, καὶ ἤγετο ἐν τῷ πνεύµατι ἐν 

2 τῇ ἐρήμφ ὶ ἡμέρας τεσσεράκοντα πειραξόμενος ὑπὸ 





24 T Μαὺδαὃ | h’— του Mardar του Λευει 26 W ᾿Ιώδα 
37 W Ρησᾶ 98 W ἘἙλμαδ. | W°Ho 29T Μαθδαὸ 61 W 
Μελεᾶ | W Μεννᾶ | Nadav 83 Ἡ Ιωβηλ 383 Ἡ-- του 
Αμιναδαβ |  Αδμει : h Adau Ἡ Αμιναδαβ (-adau) | 
Aova:h" Αραμ | Ἓσρων | T Φάρες 34H θαρά 35H 
Ραγαύ | T Φαλέκ | W Σάλα 87 W Madovodia | H Ἔνωχ | 
T Μελελεηλ | RW Kaivav (H--) 4,1 h’— αγιου 


233—31 ην ὃς ἴησους ὣς ετων A αθχοµενος ws ενοµιξετο 
ειναι υιος Ἰωσηφ του Ιακαωβτ. Maddav τ. Ελεαζαρ τ. Ελιουὸ 
τ. Ιἴαχειν τ. Σαδωκ τ. 200 τ. Βλιακειμ τ. Aßıovö τ. Z000- 
βαβελ τ. Σαλαθδιηλ τ. Ίεχονιου τ. Ιώακειμ τ. Βλιακειμ τ. 
]ωσεια τ. Αµως rt. Μανασση τ. Ἐξεκεια τ. Αχας τ. ]ωαδαν 
τ. Όξδεια τ. Αµασιου τ. Iwas τ. Οχοξιου τ. Ιώραμ τ. ]ωσαφαὸ 
τ. Ασαφ τ. Αβιουὸ τ. Poßoau τ. Σολοµων τ. Δανειὸ 
39 Βοοζ Emg | Σαλµμων ADS 35 Σερου 36 --τ. Καιν. 
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Lulas, 3,24—4,1. 


| war ein Sohn 619, der war ein Sohn Matthat3, der war 24 


ein Sohn Levis, der war ein Sohn Meldhiß, der war ein 
Sohn Jannas, der war einSohn Jofepbs, der warein Sohn 25 
δε Mattathiag, der war ein Sohn δεῦ Amo8, der war ein 


. Sohn NRahums, der war ein Sohn 69/5, der war ein Sohn 
: Ranges, der war ein Sohn Maath3, der war ein Sohn des 26 


NRattathias, der war ein Sohn Simeis, der war ein Sohn 

ὠθ]εώδ, der war ein Sohn Judas, der war ein Sohn Soha= 27 

nang, der war ein Sohn Refiag, der war ein Sohn Seruba- 

bel8, der war ein Sohn Sealthiels, der war ein Sohn Nerig, 

derwarein Sohn Melchiß, der war ein Sohn Addig, der war 28 

einSohn Kofams,dermar ein Sohn Elmadams, der war ein 

Sohn Hers, Der war ein Sohn des Zefus, der war ein Sohn 29 

Elieferd, der war ein Sohn Sorems, der war ein Sohn Mat- 

that3, der war ein Sohn Levis, der war ein Sohn Simeons, 30 

der war ein Sohn Judas, der war ein Sohn Yofeph3, der 

war ein Sohn Sonam®, der war ein Sohn Eliakim?, der war 31 2. Sam. 5,1: 
ein Sohn Melens, der war ein Sohn Menams, der war ein 

Sohn Mattathang, der war ein Sohn Nathanz, der mar ein 

Sohn Davids, der war ein Sohn Sefles, der war ein Sohn 32 Ruth 9,5. 
Ὀδὼδ, der war ein Sohn des Boas, der war ein Sohn Sal- 

mas, derwarein Sohn Nahefjong, der war ein Sohn Ammi- 98 ı. Moie 20,55. 
nadab8, der war ein Sohn Ram, derwarein Sohn Hezrong, 

der war ein Sohn des Perez, der mar ein Sohn Judas, der 

war ein Sohn Sakob8, der war ein Sohn Sjaak3, der war ein 34 1. Dofe 21,2.3: 
Sohn Ahrahams, der war ein Sohn Tharahs, der war ein 1. &hron. 1, 
Son Rahors, der war ein Sohn Serugs, der war ein Sohn 35 1-7. 
Kegus, der war ein Sohn Belegs, der war ein Sohn Ebers, 

der war ein Sohn Salah8, derwar ein Sohn Kenans, der 36 1. Mofe 3,3-32. 
war ein Sohn Arphachfadg, der war ein Sohn Sems, der 

war ein Sohn Noahs, der war ein Sohn Lamechg, der war 37 

em Sohn Methufalahs, der war ein Sohn φεποώδ, der war 

an Sohn Jareds, der war ein Sohn Mahalaleel3, der war 

an Sohn Kenans, der mar ein Sohn des Enos, der war ein 38 1.Mofe 5,1-3. 
Sohn Seths, der war ein Sohn Adams, der mar Gottes. 


Sseus aber, voll heiliges Geiftes, kam wieder von 4 Matih, Hi-ıt. 
em Jordan, und ward von Geift in die Wüfte ges Mer 11218. 
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4,8—16. Kara Aovxav 


τοῦ διαβόλου. Kai οὐκ ἔφαγεν οὐδὲν ἐν ταῖς 
ἡμέραις ἐκείναις, καὶ συντελεσδεισῶν αὐτῶν ἐπεί- 
8 νασεν. εἶπεν δὲ αὐτῷ ὃ διάβολος: εἰ υἱὸς el τοῦ 
Di 8,8. 4 δεοῦ, eine τῷ Aldo τούτῳ ἵνα γένηται ἄρτος. καὶ 
ἀπεκρίῦδη πρὸς αὐτὸν ὁ Ἰησοῦς' γέγραπται ὅτι 
5 00x En’ ἄρτῳ µότῳ ζήσεται ὁ ἄνδρωπος. Kai 
ἀναγαγὼν αὐτὸν ἔδειξεν αὐτῷ πάσας τὰς βασι- 
6 λείας τῆς οἰκουμένης ἐν στιγµῇ χρόνου. καὶ εἶσιεν 
αὐτῷ ὁ διάβολος σοὶ δώσω τὴν ἐξουσίαν ταύτην 
ἅπασαν καὶ τὴν δόξαν αὐτῶν, ὅτι ἐμοὶ παραδέ- . 
7 δοται καὶ ᾧ ἐὰν δέλω δίδωμι αὐτήν' σὺ οὖν ἐὰν 
Dt 618.14. 8 προσκυνήσῃς ἐνώπιον ἐμοῦ, ἔσται σοῦ πᾶσα. καὶ 
ἀποκριδεὶς ὁ Ἰησοῦς εἶπεν αὐτῷ γέγραπται" προσ- 
κυνήσεις κύριο» τὸν ὣδεόν σου καὶ αὐτῷ µόνῳ λα- 
9 τρεύσει.. ἜἼγαγεν δὲ αὐτὸν εἰς Ἱερουσαλὴμ καὶ 
ἔστησεν ἐπὶ τὸ πτερύγιον τοῦ ἱεροῦ; καὶ εἶπεν 
αὐτῷ εἰ υἱὸς el τοῦ δεοῦ, βάλε σεαυτὸν ἐντεῦὺεν 
Ps 91,11.12. 10 κάτω" γέγραπται γὰρ ὅτι τοῖς ἀγγέλος αὐτοῦ 
11 ἐντελεῖται περὶ σοῦ τοῦ διαφυλάξαι σε, καὶ ὅτι 
ἐπὶ χειρῶν ἀροῦσίν σε, uf ποτε προσχόψης πρὸς 
Dt 8,16. 19 λίδον τὸν πύόδα σου. καὶ ἀποκριδεὶς εἶπεν αὐτῷ 
ὁ Ἰησοῦς ὅτι εἴρηται' οὐκ ἐκπειράσειρ κύριον τὸν 
Ἡ 415.13 δεύόν σου. Kal συντελέσας πάντα πειρασμὸν ὁ 
en διάβολος ἀπέστη ἀπ᾿ αὐτοῦ ἄχρι καιροῦ. 
Mt 212217. 14 Kai ὑπέστρεψεν 6 Ἰησοῦς ἐν τῇ δυνάµει τοῦ 
1ο 11415. πφεύµατος eis τὴν Γαλιλαίαν' καὶ φήμη ἑξῆλῦεν 
16 καὺ)᾽ ὅλης τῆς περιχώρου περὶ αὐτοῦ. καὶ αὐτὸς 
ἐδίδασκεν ἔν ταῖς συναγωγαῖς αὐτῶν, δοξαξόµενος 
τα ας. ὑπὸ πάντων. 
Μι 18,58-58. 16 Καὶ ἦλδεν εἰς Ναξαρά, οὗ ἦν τεθαμμένος, 


Μο 6,1-8. 





6 HR αν 8hW avro διπεν ο (h[o]) Inc. | HR κυρ. r. 
δεον σου προσκυν. 9 Ἡ [αυτω] 16 hT avarsdgauusvos 


2 σατανα | ουδεν : + ουδε δπιεν Ἡσα 3 ειπε wa ου 
λιδοι ουτοι αρτοι γενωνται 4 fin + αλλ εν (επι) παντι 


ρήματι δεου Ὀ(6) 5 αυτον : + εις ορος υφηλον (λια») 
A(D)S | Tov xoouov δ αυτω 19: υπαγε οπισω µου σατανα 
Amg 13 100v0v 
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Lulas, 4,2—16, 


führet, umd ward vierzig Tage lang von dem Teufel 2 
verfucht. Und er ab nicht? in denfelbigen Tagen; und 
da Diefelbigen ein Ende hatten, hungerte ihn darnad; 
der Teufel aber jprad zu ihm: Bilt du Gottes Sohn, 3 
jo jprih zu dem Stein, daß er Brot werde. Und 4 5. Dofe sn. 
Sefus antwortete und fprah zu ihm: E83 ftehet ᾳε- 
ihrieben: „Der Menjch Iebt nicht allein vom Brot, 
jondern von einem jegliden Wort Gotted.“ Und der 5 
Teufel führte ihn auf einen hohen Berg, und zeigete 
im alle Reiche der ganzen Welt in einem Augenblid 
und Spradh zu ihm: Diefe Macht will ich dir alle 6 
geben und ihre Herrlichkeit; denn fie ift mir übergeben, 
und ich gebe fie, πεϊώεπι ih will. So Du nun mid 7 
willft anbeten, jo foll εδ alle dein fein. «ει ant- 8 5. Mofe6.ıs.1. 
wortete ihm und fpradh: E83 ftehet gejchrieben: „Du 
jolft Gott, deinen Herrn, anbeten und ihm allein 
dienen.” Und er führte ihn gen Serufalem, und ftellte 9 
Ὅπ auf Des Tempel Zinne und jprah zu ihm: Bift 
du Gottes Sohn, [ο lab dich von hinnen hinunter; 
denn es ftehet gejchrieben: „Er wird befehlen feinen 10 pr. θἱ,11.15. 
Engeln von dir, daß fie dich bewahren, und auf den 11 
Händen tragen, auf daß du nicht etwa deinen Fuß 
an einen Stein ftoßeft.” Sefug antwortete und fprac) 12 5. Moie 6,10. 
zu ihm: 3 tft gejaget: „Du follit Gott, deinen 
Herrn, nicht υει]μώεπ. Und da der Teufel alle Ber: 13 Ebr. 4,15. 
judung vollendet hatte, wich er von ihm eine Beit lang. F 
Und Sefuß Tam wieder in des Geiftes Kraft nach 14 Datih.a12-17. 
Galilän; und das Gerücht erihol von ihm dur alle Tr 15 
umliegende Orte. Und Er lehrete in ihren Schulen, 15 
und ward von jedermann gepriefen. 
Und er fam gen Nazareth, da er erzogen war, und 16 Dat, ο 


αεί, Be 
(Zu Seite 150) “ 96.36 Mathatbiag 26 Semei 27 So: 
banna | Borobabel | ee 29 so ο Eliezer | Mattha 
31 Mathathar 32 en ac abaffon 33 at 
nadab | Aram | a Bhares 34 Ihara | ar 
35 Sarud | Ragabu, | nalen | Sala 36 einen ] 

39 Matdbufala | Φπόώ | MR eteleer | Catnan 4,5 jelgete | 
weifet 8 Tprah: Hebe did) von mir weg, Satan! Cs 
7 (Zinnen) 14 in Galtlean | erfhall 15 gepreifet 
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4,17—27. Kara Aovxav 


καὶ elonAdev κατὰ τὸ εἰωδὸς αὐτῷ. & τῇ ἡμέοᾳ 
τῶν σαββάτων εἰς τὴν συναγωγήν, καὶ ἀνέστη 
Is 611.31 58,8. 17 ἀναγνῶναι. καὶ ἐπεδόδη αὐτῷ βιβλίον τοῦ στροο- 
φήτου Ἡσαίου, καὶ ἀνοίξας τὸ βιβλίον εὗρεν [τὸν] 
τόπον οὗ ἦν γεγραμμένον" 
18 πγεῦμα κυρίου Er’ ἐμέ, 
οὗ εἴνεκεν ἔχρισέν µε εὐαγγελίσασδαι πτωχοῖς, 
ἀπέσταλκέν µε κηρῦξαι αἱχμαλώτοις ἄφεσιν καὶ 
τυφλοῖς ἀνάβλεψι», 
ἀποστεῖλαι τεραυσμένους ἐν ἀφέσει, 
Lv 25,10. 19 κηρῦξαι Eriovror κυρίου Φεχτόν. 
20 καὶ πτύξας τὸ βιβλίον ἁποδοὺς τῷ ὑπηρέτῃ ἑκά- 
Όισεν' καὶ πάντων οἱ ὀφὑδαλμοὶ ἐν τῇ συναγωγῇῆ 
21 ἦσαν ἀτενίζοντες αὐτῷ. ἤρξατο δὲ Λλέγεν πρὸς 
αὐτοὺς ὅτι σήμερον πεπλήρωται A γραφὴ αδτη 
I 8.12.22 ἐν τοῖς ὡσὶν ὑμῶν. καὶ πάντες ἐμαρτύρουν αὐτῷ 
καὶ ἐδαύμαξον ἐπὶ τοῖς λόγοις τῆς χάριτος τοῖς 
ἐκπορευομένοις ἐκ τοῦ στόματος αὐτοῦ, καὶ ἔλεγον 
Μι 4,13.28 οὐχὶ υἱός ἐστιν Ἰωσὴφ οὗτος; καὶ εἶπεν πρὸς 
αὐτούς' πάντως ἐρεῖτέ µοι τὴν παραβολὴν ταύτην 
ἰατρέ, δεράπευσον σεαυτόν. ὅσα ἠκούσαμεν γενό- 
µενα εἰς τὴν Καφαρναούμ, ποίησον καὶ ὧδε ἐν 
I 414.24 τῇ πατρίδι σου. εἶπεν δέ' ἁμὴν λέγω ὁμῖν ὅτι 
οὐδεὶς προφήτης δεκτός ἐστιν ἐν τῇ πατρίδι αὐτοῦ. 
ı Re αΤ11.9/ 25 en’ ἀληδείας δὲ λέγω ὁμῖν, πολλαὶ χῆραι ἦσαν dv 
ὀοσμπ. Ταῖς ἡμέραις Ἠλείου ἐν τῷ Ἰσραήλ, ὅτε ἐκλείσὃη 
ὁ οὐρανὸς ἐπὶ ἔτη τρία καὶ µῆνας ἕξ, ὡς ἐγέ- 
26 vero Λλιμὸς µέγας ἐπὶ πᾶσαν τὴν γῆν, καὶ πρὸς 
οὐδεμίαν αὐτῶν ἐπέμφὺη Ἠλείας εἰ un εἰς Σά- 
2 Rg 5,14. 27 ρεπτα τῆς Σιδωνίας πρὸς γυναῖκα χήρα. καὶ 
πολλοὶὺ Λεπροὶ ἦσαν ἐν τῷ Ἱσραὴλ ἐπὶ Ἑλισαίου 
τοῦ προφήτου, καὶ οὐδεὶς αὐτῶν Exadapiodn Ei 


17 T αναπτυξα ας | [r0v]:RW—T 186.19 Ἡ κηρύξαι 24 T 
eavrov 35 υμιν : Τ-|- οτι | επι: [R]-# 27 πρ, Ελισαιου 


17 αυτω o προφητης Ησαιας 24 αμην aunv 26 Σιδωνος Ἐπις 
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Lntas, 4,17—27, 


ging in die Schule nach feiner Gewohnheit am Sab- 
bathtage, und ftund auf und wollte lefen. Da ward 17 Jer. s1.1.2. 
ihm Das Buch des Propheten Sejaja gereiht. Und 
da er das Bud herummarf, fand er den Ort, da ge= 
ihrieben ftehet: 
„Der Geift des Herrn ift bei mir, 18 
Darum daß er mich gefalbet hat; 
Er Hat mid gefandt, zu verlündigen das 
Evangelium den Armen, 
Άν beilen die zerftoßenen Herzen, 
Zu predigen den Gefangenen, daß fie 108 
fein follen, 
Und den Blinden das Gejidt, 
Und den Zerjhlagenen, daß fie frei und 
ledig fein follen, 
Und zu verlündigen da8 angenehme Jahr 19 ο. Mofe 25,10. 
des Herrn.” 


Und al® er dDa8 Buch zuthat, gab εδ dem 20 
Diener, und fette fih. Und aller Augen, die in der 
Schule waren, Ίαθει auf ihn. Und er fing an, zu 21 
jagen zu ihnen: Heute ift diefe Schrift erfüllet vor 
euren Ohren. Und fie gaben alle Zeugniß von ihm, 22 309. e.... 
und mwunderten fi der hHoldfeligen Worte, die aus 
feinem Munde gingen, und fpracdhen: ΑΠ das nicht 
Sofephs Sohn? Und er fprach zu ihnen: Ihr werdet 23 Matıp. 4,18. 
freilich zu mir fagen die Sprichwort: Arzt, Hilf dir 
jelber! Denn wie große Dinge haben wir gehört zu 
Kapernaum gefhehen! Thu auch aljo bie in deiner 
Baterftadt. Er jprah aber: Wahrlich, ich jage euch: 24 Zod. 4,4. 
Kein Prophet ift angenehn in feinem Baterlande. 
Aber in der Wahrheit fage ih euh: E83 waren viel 25 1. Kön. 17,1.0; 
Witwen in «δταεί zu Elias Zeiten, da der Himmel gar sur. 
verichloffen war drei Jahre und jechd Monate, da eine 
große Teurung war im ganzen Lande; und zu der 26 
feiner ward Elia gejandt denn allein gen Sarepta der 
Sidonier, zu einer Witwe. Und viel Ausfägige waren 27 2. Kön. 5.11. 
in Israel zu des Propheten Elifa Zeiten; und der 
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4,28—40, Kara Aovxav 


28 un Ναιμὰν 6 Σύρος. καὶ ἐπλήσθησαν πάντες 

29 Φυμοῦ ἐν τῇ συναγωγῇ ἀκούοντες ταῦτα, καὶ 
ἀναστάντες ἐξέβαλον αὐτὸν ἔξω τῆς πόλεως, καὶ 
ἤγαγον αὐτὸν ἕως ὀφρύος τοῦ ὄρους ἐφ᾽ οὗ ἢ πόλις 
ᾠκοδόμητο αὐτῶν, ὥστε κατακρηµνίσαι αὐτόν: 

αι 37. 30 αὐτὸς δὲ διελδὼν διὰ µέσου αὐτῶν ἐπορεύετο. 
Μο 1931-58. 8] Kai κατῆλῦδεν eis Καφαρναοὺμ πόλιν τῆς 

Mt 4,18. ς 

sa. Γαλιλαίας. καὶ ἦν διδάσκων αὐτοὺς ἐν τοῖς 
ae 88 σάββασιν’' καὶ ἐξεπλήσσοντο ἐπὶ τῇ διδαχῇ αὐτοῦ, 
33 ὅτι ἐν ἐξουσίᾳ ἦν ὃ λόγος αὐτοῦ. καὶ ἓν τῇ 
συναγωγῇ ἦν ἄνθρωπος ἔχων πνεῦμα δαιµμονίου 
84 ἀκαδάρτου, καὶ ἀνέκραξεν φωνῇ µεγάλῃ" ! ἔα, τί 

ἡμῖν καὶ σοί, Ἰησοῦ Ναξαρηνέ; ἦλδες ἀπολέσαι 

9ὔ ἡμᾶς; οἶδά σε τίς ei, 6 ἅγιος τοῦ δεοῦ. καὶ 
ἐπετίμησεν αὐτῷ 6 Ἰησοῦς λέγων. φιμώῦητι καὶ 

ἔξελδε Ar’ αὐτοῦ. καὶ ῥῖψαν αὐτὸν τὸ δαιμόνιον 

eis τὸ μέσον ἑξῆλῦεν ἀπ᾿ αὐτοῦ μηδὲν βλάψαν 

36 αὐτόν. καὶ ἐγένετο ὑδάμβος ἐπὶ πάντας, καὶ 
συνελάλουν πρὸς ἀλλήλους Λλέγοντες' τίς ὁ λόγος 

οὗτος, ὅτι ἐν ἐξουσίᾳ καὶ δυνάµει ἐπιτάσσει τοῖς 

97 ἁκαδάρτοις πνεύµασιν καὶ ἐξέρχονται; καὶ ἐξεσιο- 

ρεύετο ἦχος περὶ αὐτοῦ eis πάντα τόπον τῆς 

38-44: 9 N N N re ὃν 
Mt 8,14-17. 38 περιχώρου. Ἀναστὰς δὲ ἀπὸ τῆς συναγωγῆς 
Νίο 1199-90. εἰσῆλδεν εἰς τὴν οἰκίαν Σίμωνος. πενδερὰ δὲ 
τοῦ Σίμωνος ἦν συνεχοµένη πυρετῷ µεγάλφ, καὶ 

89 ἠρώτησαν αὐτὸν περὶ αὐτῆς. καὶ ἐπιστὰς ἐπάνω 

αὐτῆς ἐπετίμῆσεν τῷ πυρετῷ, καὶ ἀφῆκεν αὐτήν' 

40 παραχρῆμα δὲ ἀναστᾶσα διηκόνει αὐτοῖς. Δύ- 

νοντος δὲ τοῦ ἡλίου ἅπαντες 6001 εἶχον ἀσθενοῦντας 

νόσοις ποικίλαις ἤγαγον αὐτοὺς πρὸς αὐτόν. ὁ δὲ 


35 HR oiyav «40 πΏΤ παντες 


31 Γαλιλ. : + την παραδαλασσιον εν οριοις Ζαβουλων 
και Νεφδαλειμ 33 πνευμα ὁαιμονιον ακαδαρτον ὅδ8--εα | 
ημας ὠδεαπολεσαι 35 μεσον: + avarpavyacav τε δ7 εξηλὺεν 
η axon 388 Σιµ. 10 : + και Ανδρεου | κατεχοιιενη 39 ὥστε 
αναστασαν αυτην διακονειν αυτοις 
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Lufas. 4,28—40. 


feiner ward gereiniget denn allein Naeman aus 
Syrien. Und fie wurden voll Άοτπδ alle, die in der 28 
Schule waren, da fie das höreten, und ftunden auf, 29 
und ftießen ihn zur Stadt hinaus, und führeten ihn 
auf einen Hügel ded Berges, darauf ihre Stadt ϱε: 
bauet war, daß fie ihn hinabftürzeten. Aber Er ging 80 


mitten durch fie hinmeg. Maxt De 
Und er fam gen Kapernaum in die Stadt Galiläas, 31 So κ 


und Iehrte Τε am Sabbath. Und fie vermunderten 32 σαι, 7,28.20. 
jih feiner Lehre; denn feine Rede war gewaltig. Und 88 ως 
e8 war ein Menih in der Schule, bejeffen mit einem 
unfaubern Teufel; und der [ώτίε laut und fprad): 34 

Salt, mwa8 haben wir mit dir zu fchaffen, θε] von 
Razaretg? Du bift fommen, uns zu verderben; id) 

weiß, wer du bift: der Heilige Gottes. Und Sejus 85 
bedräute ihn und fprah: PBerftumme, und fahre aus 

von ihm! Und der Teufel warf ihn mitten unter ie, 

und fuhr von ihm aus, und that ihm feinen Schaden. 

Und e8 fam eine Furt über fie alle, und redeten 36 

mit einander und fpraden: Was ift das für ein Ding? 

Er gebeut mit Madt und Gewalt den unfjaubern 

Geiftern, und fie fahren aus. Und es erjcholl jein 87 
Gerücht in alle Örter des umliegenden Landes. 

Und er ftund auf aus der Schule, und fam in 38 Math 1-17. 
Simon? Haus. Und Simons Schwieger war mit Te uni 
einem barten Fieber behaftet; und fie baten ihn für 
Πε, Und er trat zu ihr, und gebot dem “Fieber, und 39 
es verließ fie. Und al8bald ftund fie auf, und dienete 
ihnen. Und da die Sonne untergegangen war, alle 40 


17 (Zu Seite 169) Sata | rummarf . 18 derbalben 
er mich gef. hat, und gefandt 19 predigen 23 $ofeph8 
Sohn Rie gebet”2 ὃν ο vob Iofenis Sohn fo lehren et 
reden en er arme BZimmerfn 23 deinem Bater- 


lande 25 Monden 26 Elias ή αερηδα der Stdonter 
27 Eltfeus 


27 Naaman „832 — er | an δει GSabbathen 
33.36 aubern |] früher: unreinen 34 bift, nemlich 
37 erihall fein Gefhrei | Drter 38 Stmont3 (2 mal) 
39 αἴδραῖυ 1] bald 
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4,41—5,7. Kara Aovxav 


ἑνὶ ἑκάστῳ αὐτῶν τὰς χεῖρας ἐπιτιδεὶς ἐδεράπευεν 

Μι 69.41 αὐτούς. ἐξήρχετο δὲ καὶ δαιμόνια ἀπὸ τσιολλῶν, 

Me 51115. κραυγάζοντα καὶ λέγοντα ὅτι σὺ εἶ ὁ υἱὸς τοῦ 9δεοῦ. 

καὶ ἐπιτιμῶν οὐκ εἴα αὐτὰ Λλαλεῖν, ὅτι ᾖδεισαν 

42 τὸν Χριστὸν αὐτὸν εἶναι. Γενοµένης δὲ ἡμέρας 

ἐξελδὼν ἐπορεύῦδη eis ἔρήμον τόπον’ καὶ οἱ ὄχλοι 

ἐπεζήτουν αὐτόν, καὶ ἦλδον ἕως αὐτοῦ, καὶ κατ- 

8.1.48 εἶχον αὐτὸν τοῦ μὴ πορεύεσὺδαι An’ αὐτῶν. ὁὃ 

δὲ εἶπεν πρὸς αὐτοὺς ὅτι καὶ ταῖς ἑτέραις πόλεσιν 

εὐαγγελίσασθαί µε δεῖ τὴν βασιλείαν τοῦ δεοῦ, 

Mt 4,28. 44 ὅτι ἐπὶ τοῦτο ἀπεστάλην. καὶ ἦν κηρύσσων εἰς 
τὰς συναγωγὰς τῆς Ἰουδαίας. 


Me 1 39, Ἐγένετο δὲ ἐν τῷ τὸν ὄχλον ἐπικεῖσδαι αὐτῷ 
Μο 116-350. καὶ ἀκούειν τὸν λόγον τοῦ δεοῦ, καὶ αὐτὸς ἦν ἑστὼς 
2 παρὰ τὴν Λλίμνην Γοννησαρέτ, καὶ εἶδεν πλοῖα 

δύο ἑστῶτα «παρὰ τὴν Λλίμνην' οἱ δὲ ἀλεεῖς dm’ 

8 αὐτῶν ἀποβάντες ἔπλυνον τὰ δίκτυα. ἑἐμβὰς δὲ 

eis ἓν τῶν πλοίων, ὃ ἦν Σίμωνος, ἠθώτησεν αὐτὸν 

ἀπὸ τῆς γῆς ἐπαναγαγεῖν ὀλίγον' καὺδίσας δὲ ἐκ 

316. 4 τοῦ πλοίου ἐδίδασκεν τοὺς ὄχλους. ὡς δὸ ἑπαύ- 
σατο λαλῶν, εἶπεν πρὸς τὸν Σίμωνα. ἐπανάγαγε 

eis τὸ βάδος, καὶ χαλάσατε τὰ δίκτυα ὑμῶν eis 

5 ἄγραν. καὶ ἀποκριδεὶς Ziumv εἶπεν ἐπιστάτα, 

δι’ ὅλης νυκτὸς κοπιάσαντες οὐδὲν ἑλάβομεν.' ἐπὶ 

6 δὲ τῷ ὁήματί σου χαλάσωὼ τὰ δίκτυα. καὶ τοῦτο 
ποιήσαντες συνέκλεισαν πλῆδος ἰχὑδύων πολύ 

7 διερήσσετο δὲ τὰ δίιτυα αὐτῶν. καὶ κατένευσαν 

τοῖς µετόχοις ἐν τῷ ἑτέρφ πλοίφ τοῦ ἑλδόντας 

40 h εὑεραπευσεν 41 hT εξηρχοντο | HR κραξοντα 

43 hW δει µε 44 Ιουδαιας : Ih’ BT Γαλιλαιας 5Ἡτ 

ιόεν | KT ὃὁυο πλοιαρια W πλοιαρια 6. B övo πλοια | 


W αλιεις | HT επλυναν W απεπλυνον 83T εν τω πλοιω 
z 5 oAns : W+ της 7εν: W pr τοις 


42 επειχον 5,3 ολιγον : οσον οσον 6 διδασκαλε 
5.6 επι ÖE τω ϱ. σου οὐ µη παρακουσοµαι' και ευδυς 
χαλασαντες va δικτυα 6 ὥστε τα δικτυα ρησσεσῦαι 
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Lulns, 4,411—5,7. 


die, jo Kranke hatten mit manderlei Seuchen, brachten 

fe zu ihm. Und. er legte auf einen jeglichen die 

Hände, und madte fie gefund. 3 fuhren auch) Die 41 Matit. 8,0. 
Teufel aus von vielen, jhrieen und fpraden: Du δι m min 
CHriftus, der Sohn Gottes! Und er bevräute fie und 

ließ fie nicht reden; denn fie wußten, daß er Chriftus 

war. Da εδ aber Tag ward, ging er hinaus an eine 42 

wüfte Stätte; und das Volk juchte ihn, und famen zu 

ipm und bielten ihn auf, daß er nicht von ihnen 

ginge. Er fpradh aber zu ihnen: Sch muß auch andern 43 6,1. 
Städten Da8 Evangelium verfündigen vom Reich Gottes; 


denn dazu bin ich gefandt. Und er predigte in den 44 Matth. 4,58. 
Schulen Galilänß. ’ 


68 begab fi} aber, da fic) da8 Volk zu ihm drang, 5 matth.e1s-ee. 
zu hören das Wort Gottes, und Er ftund am See Met 1.16-20. 
Genezareth, und jah zwei Schiffe am See ftehen; die 2 
Sicher aber waren ausgetreten, und wujchen ihre Neke: 
trat er in der Schiffe eines, welches Simons war, und 8 
bat ihn, daß er’3 ein wenig vom Lande führte. Und 
er fette fih und lehrte da Volt aud dem Scdiff. 
Und αἴδ er hatte aufgehört zu reden, fprah er zu 4 ob. 91/6. 
Simon: Fahre auf die Höhe, und werfet eure Nebe 
aus, daß ihr einen Zug thut. Und Simon antwortete 5 
und Sprach zu ihm: Meifter, wir haben die ganze 
Racht gearbeitet und nichts gefangen; aber auf dein 
Mort will id) das Net auswerfen. Und da fie dag 6 
tbaten, befchloffen fie eine große Menge File, und 
ihr Ne zerriß.- Und fie winfeten ihren Gelellen, die 7 
im andern Schiff waren, daß fie Tämen und hülfen 


40 bie fo Krante hatten a ‚mangerte Seuchen ] früher: 
die da manderlei FKrante hatt die Kranfen mit 
NORDEN Seuchen hatten | (Teget) ie συ 

αρ et) 

> amen ] früher 

43 verlündigen ] aa 

αΠϊ 


5 ο... 
α πό d. 5. zu tbm drang ] früber: da ihn d. 
übernet r See μη ] fen See der Stadt πώς 


ν 


5,8—16, Κατα Αουκαν 


συλλαβέσῦθαι αὐτοῖς' καὶ ἦλδαν, καὶ ἔπλησαν 
8 ἀμφότερα τὰ πλοῖα ὥστε βυδίζεσθαι αὐτά. ἰδὼν 
δὲ Σύµμων Πέτρος προσέπεσεν τοῖς γόνασιν Ἰησοῦ 


λέγων: ἔξελδε ἀπ᾿ ἐμοῦ, ὅτι ἀνὴρ ἁμαρτωλός εἰμι, 


9 κύριε. δάμβος γὰρ περιέσχεν αὐτὸν καὶ πάντας 


τοὺς σὺν αὐτῷ ἐπὶ τῇ ἄγρᾳ τῶν ἰχὺύων ᾗ συνέ- 
m 18µΤ. 10 Λαβον, ὁμοίως δὲ καὶ Ἰάκωβον καὶ Ἰωάνην υἱοὺς. 


Ζεβεδαίου, ol ἦσαν κοινωνοὶ τῷ Σίµωνι. καὶ εἶπεν 
πρὸς τὸν Σίμωνα ὁ Ἰησοῦς' μὴ φοβοῦ' ἀπὸ τοῦ 
Mt 19,97.11 νῦν ἀνθδρώπους Eon ζωγρῶν. καὶ καταγαγόντες 
τὰ πλοῖα ἐπὶ τὴν γῆν, ἀφέντες πάντα ἠκολού- 

" Ύησαν αὐτῷ. | 
σι ὢἵα Kai ἐγένετο ἔν τῷ εἶναι αὐτὸν ἔν wid τῶν 
Μο 10-46. πόλεων καὶ ἰδοὺ ἀνὴρ πλήρης Λέπρας: ἰδὼν δὲ 
τὸν Ἰησοῦν, πεσὼν ἐπὶ πρόσωπον ἐδεήδη αὐτοῦ 
λέγων. κύριε, ἑὰν δέλῃς, δύνασαί µε καῦδαρίσαι. 
18 καὶ ἐκτείνας τὴν χεῖρα ἤψατο αὐτοῦ λέγων δέλω, 
καὺδαρίσδητι' καὶ εὐθδέως ἡ λέπρα ἀπῆλὺδεν ἆσι᾽ 
Lv 13,49; 14 αὐτοῦ. καὺ αὐτὸς παρήγγειλεν αὐτῷ μηδενὶ εἰπεῖν, 
103195. ἀλλὰ ἀπελθὼν δεῖξον σεαυτὸν τῷ ἱερεῖ, καὶ προσ- 


ἔνεγκε περὶ τοῦ χκαδαρισμοῦ σου καδὼς προσ-. 


16 έταξεν ἸΜωῦσῆς, εἰς µαρτύριον αὐτοῖς. διήρχετο 
δὲ μᾶλλον ὁ λόγος περὶ αὐτοῦ, καὶ συνήρχοντο 
ὄχλοι πολλοὶ ἀκούειν καὶ δεραπεύεσῦδαι ἀπὸ τῶν 


Μο 1,85. 16 ἀσθενειῶν αὐτῶν: αὐτὸς δὲ ἦν ὑποχωρῶν ἓν ταῖς 


ἐρήμοις καὶ προσευχόµενος. 


7ΒΥ ηλδον θη:δων 10Ἡ--ο 1035’ noav ὃεκοινωνοι 
αυτου ἴακωβος και Ιωανης Όιοι Ζεβεδαιου' ο δε διπεν αυτοις 
Δευτε και µη Ίγεινεσδε αλιεις ιχδυωὼν, ποιησω γαρ Όμας 
αλιεις ανδρωπων' οι ὃε ακχουσαντες παντα κατελειφαν EU 
της γης χαι ηκολουθησαν αυτω 18 Λλεγ.: T ευπων 14 εις 


µαρτ. αυτ. : Ὦ) | wa εις µαρτυριον ην (1. ᾗ) vusw τουτο |- . 


7 Bondew 8 Λεγ.: + παρακαλω 9 -- και π. τ. 0. αὐτω 


19 ανηρ λεπρος | επεσεν οί --εδεηὺδ. αυτου 18η... ἄαύτου : 
εχαθαρισθη 14 fin + ο ds εξελθων nofaro κηρυσσεν και | 
διαφημιξειν τον Λογον ὥστε µηκετι ὀυνασῦδαι αυτον φανερως . 
εις πολι εισελΦειν, αλλα εξω ην εν ερηµοις τοποις και | 


συνηρχοντο προς αυτον και nAdev παλιν εις Καφαρναουμ. 
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| 


Luln, 5,8—16, 


ihnen ziehen. Und fie kamen, und fülleten beide 

Schiffe voN, alfo daß fie fanfen. Da dad Simon 8 

Tetrus jah, fiel er ει zu den Knieen und jprad;: 

dert, gehe von mir hinaus! ih bin ein fündiger 

Menfh. Denn e8 war ihn ein Schreden ankommen 9 

und alle, die mit ihm waren, über diefem Yıldzug, 

den fie mit einander gethan hatten; desfelbigen gleichen 10 Matın. 19,41. 

auch Salobus und Johannes, die Söhne des Zebedäus, 

Simons Gefellen. Und Zefus fprah zu Simon: 

Fürchte Did) nit; denn von nun an wirft du Menfihen 

jahen. Und fie führeten die Schiffe zu Lande, und 11 Matt. 19,7. 

verließen alle, und folgeten ihm nad). ὡς. 
Und εδ begab fih, da er in einer Stadt mar, 12 Math. Bin. 

fehe, Da war ein Wann voll ιδία. Da der Pier tea. 

Sefum jah, fiel er auf fein Angeficht, und bat ihn und 

ijprah: Herr, willft du, [ο ἵαππα du mic) reinigen. 

Und er ftredie die Hand aus, und rührte ihn an und 18 

iprrah: 33h wil’3 thun, fei gereiniget! Ind aljobald 

ging der Ausjak von ihm. Und Er gebot ihm, daß 14 3.Mofeı,s-2e. 

er’3 niemand jagen jollte; fondern gehe hin, und zeige 

did dem Priefter, und opfre für deine Reinigung, wie 

Moje geboten Hat, ihnen zum Zeugnid. E83 Fam aber 15 

die Sage von ihm je weiter aus, und kam viel οί 

zufammen, daß fie höreten, und durd ihn gefund 


würden von ihren Krankheiten. Er aber entwich in 16 Mart. 1,35. 
die Wüfte, und betete. 


Seite 164) & Simonis t t Tehret 
em en ? Per Sa | (führet) | faßte | (lehret) 


3 
5 Simon ] früher: Petrus 6 thäten 
unfen 


71 
b b id 
ee ae Ra σας en ἡαν 


13 Ausfabes ber: Ber α 
13 die Hand ) fiber A 1 


e Han 
14 Mofes | ihnen τα κ να ] früher: zum Zeugnis 


Πε 
15 &3 ἴαπι aber die Sa a von ihm je weiter aus ne er: 
66 Tam aber je weiter au daß Πε böreten ] [τί 


Πο ον 
ὃ Gr αὖι aber entwich in die MWüfte ] früher: Er aber wid 
und enthielt πώ in den wüften Stätten | (betet) 


165 «. 


über 


5,17—26. Κατα Λουχκαν 


πο ου Καὶ ἐγένετο &v μιᾷ τῶν ἡμερῶν καὶ αὐτὸς Fr 
Μο 31-15.  ὀῥιδάσκων, καὶ ἦσαν καδήµενοι Φαρισαῖοι καὶ νοµεο- 
ὁιδάσκαλοι οἳ ἦσαν ἑληλυδότες ἐκ πάσης Kong 
τῆς Γαλιλαίας καὶ Ἰουδαίας καὶ Ἱερουσαλήμ. mai 
18 δύναμις κυρίου ἦν εἷς τὸ ἰᾶσθαι αὐτόν. καὶ ἰδοὺ 
ἄνδρες φέροντες ἐπὶ κλίνης ἄνδρωπον ὃς ἦν παοα- 
λελυµένος, καὶ ἐξζήτουν αὐτὸν εἰσενεγκεῖν καὶ dewar 
19 ἐνώπιον αὐτοῦ. καὶ μὴ εὑρόντες ποίας εἴσενεγ- 
χὠςδιν αὐτὸν διὰ τὸν ὄχλον, ἀναβάντες ἐπὶ τὸ 
ὁῶμα διὰ τῶν κεράµμων καὺῆκαν αὐτὸν σὺν τῷ 
20 κλινιδίφ eis τὸ μέσον ἔμπροσὺεν τοῦ Ἰησοῦ. καὲ 
ἰδὼν τὴν πίστιν αὐτῶν εἶπεν, ἄνθρωπε, ἀφέωνταέ 
7,40. 91 σοι al ἁμαρτίαι σου. καὶ ἤρξαντο διαλογίξεσθαι 
ii οἱ γραμματεῖς καὶ ol Φαρισαῖοι Λέγοντες" τές 
ἐστιν οὗτος ὃς Λλαλεῖ βλασφημίας; τίς δύναται 
22 ἁμαρτίας ἀφεῖναι ei μὴ µόνος 6 δεός; ἐπυγνοὺς 
δὲ ὁ Ἰησοῦς τοὺς διαλογισμοὺς αὐτῶν ἀποκριδεὶς 
εἶπεν πρὸς αὐτούς' τί. διαλογίξεσὃε ἐν ταῖς καρ- 
23 δίαις ὑμῶν; τί ἐστιν εὐκοπώτερον, εἰπεῖν. ἀφέωνταέ 
σοι αἱ ἁμαρτίαι σου, N) εἰπεῖν. ἔγειρε καὶ περι- 
24 πάτει; ἵνα δὲ εἰδῆτε ὅτι ὁ υἱὸς τοῦ ἀνδρώποι) 
ἐξουσίαν ἔχει ἐπὶ τῆς γῆς ἀφιέναι ἁμαρτίας, εἶπεν» 
τῷ παραλελυµένφ' σοὶ λέγω, ἔγειρε καὶ ἄρας τὸ 
25 κλινίδιόν σου πορεύου εἰς τὸν οἶκόν σου. καὲ 
παραχρῆμα ἀναστὰς ἐνώπιον αὐτῶν, ἄρας ἐφ᾽ ὃ 
κατέκειτο, ἀπῆλὺδεν εἰς τὸν οἶκον αὐτοῦ δοξάξων 
26 τὸν Ψεόν. καὶ ἔπστασις ἔλαβεν ἅπαντας, καὲ 
ἐδόξαξζον τὸν δεόν, καὶ ἐπλήσῦδησαν φόβου Λέ- 

γοντες ὅτι εἴδομεν παράδοξα σήμερον. 
18 δειναι : [HJ W-+ αυτον 19 του Ίησου : W παντων 

94 h παραλυτικω 26 Ἡ ειδαμεν 


17 ηµερών αυτου ὁιδασκοντος συνελδειν τους Φαρισ. x. 
νοµοδιδασκαλονς noav δε συνεληλυδοτες | -- και IeQ. ... ην 
19 ανεβησαν ... Χαι ἄποστεγασαντες τους κεραµους οπου 
nv καὺ. τον κραβαττο» συν τ. παραλυτικῶὼ 21 εν ταις καρδιαις 
αυτων λεγοντες 939 fin + πονηρα 94 τον κραβαττον 
25 εφ ο κατ. : την κλινην 96 — χαι εχστ.... 9εον Da 
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Zulas, 5,17—26. 


Und εδ begab fi auf einen Tag, daß er Iehrete; 17ος να, 
und faßen da die Pharijäer und Schriftgelehrten, die Mark. 21-12. 
da flommen waren aus allen Märkten in Galiläa und 
judäa und von Serufalem; und die Kraft des Herrn 
sing von ihm, und half jedermann. Und fiehe, etliche 
Ränner bradten einen Menfchen auf einem Bette, der 
πα gichtbrüdig; und fie fuchten, wie fie ihn Hinein- 
kädten, und vor ihn legten. Und da fie vor dem 19 
Loft nicht fanden, an weldem Drt fie ihn Hinein- 
hähten, ftiegen fie auf da8 Dad, und ließen ihn 
turh Die Siegel herniever mit dem Bettlein mitten 
unter fie, vor Sefum. Und da er ihren Glauben fah, 20 
nah er zu ihm: Menfd, deine Sünden find dir ver- 
geben. Und die Schriftgelehrten und Pharifder fingen 21 ger. «5,55. 
an, zu denken, und fprachen: Wer ift der, daß er Gottes: 
läfterungen redet? Wer kann Sünden vergeben, denn 
allein Gott? Da aber Zefus ihre Gedanken merkte, 22 
antwortete er und jprach zu ihnen: Was denfet ihr in 
euren Herzen? Weldyes ift leichter zu jagen: Dir find 28 
deine Sünden vergeben; oder zu fagen: Stehe auf und 
wandele? Auf δαβ ihr aber mwiffet, daß des Menfchen 24 
Sohn Macht Hat auf Erden, Sünden zu vergeben — 
iprah er zu dem Gichtbrüdigen: Ic fage dir, ftehe 
auf, und hebe bein Beitlein auf und gehe heim! Und 25 
alabald ftund er auf vor ihren Augen, und hub das 
Bettlein auf, darauf er gelegen war, und ging heim 
und prie8® Gott. Und Πε entjegten fi alle, und 26 
priefen Gott, und wurden voll Furt und fpraden: 

Bir Haben heute jeltiame Dinge gefehen. 


Tr 


8 


19 funden (früher: Tonnten) | durch die Ziegel ] früher: 
durh8 Pflafter 

21 Gottesläfterung | (Sünde) 

232 (antwortet) 

233 Welches tft Leichter zu fagen ] früber: SftS Ieichter 
zu fagen | ftehe ] zuerft: ftand (ebenfo ®. 24) 

25 hub Das Bettlein auf ] früher: Hub das auf | gelegen ] 
zeitwetfe: gelegt | pretfete 

26 entfagten | pretfeten 
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5,2738, Κατα Aovxav 


em Kai μετὰ ταῦτα ἐξῆλδεν, καὶ ἐδεάσατο τελών1] 
Μο 2,18-1°. «ὀγόματι Asveiv καὐήμενον ἐπὶ τὸ τελώνιο», κα 
28 εἶπεν αὐτῷ' ἀκολαύδει µοι. καὶ καταλιπὼν στάντι 

161.99 ἀναστὰς ἠκολούθει αὐτῷ. Kai ἐποίησεν δοχὴ 
ιεγάλην Asveis αὐτῷ ἐν τῇ οἰκίᾳ αὐτοῦ: καὶ 

ὄχλος πολὺς τελωνῶν καὶ ἄλλων οἳ ἦσαν μετ) αὐτῶ] 

80 κατακείµενοι. καὶ ἐγόγγυξον οἱ Φαρισαῖοι xai οἱ 
γθαμματεῖς αὐτῶν πρὸς τοὺς μαδητὰς αὐτοῦ Λλέ 

γοντες' διὰ τί μετὰ τῶν τελωνῶν καὶ ἁμαρτωλῶ; 

31 ἐσθίετε καὶ πίνετε; καὶ ἀποκριδεὶς 6 Ἰησοῦς εἶστει 

πρὸς αὐτούς) οὐ χρείαν ἔχουσιν οἱ ὁγιαένοντες 

32 ἰατροῦ ἀλλὰ οἱ κακῶς ἔχοντες' οὐκ ἑλήλυῦδα καλέσαι 
Mensen, 88 δικαίους ἀλλὰ ἁμαρτωλοὺς eig µετάνοιαν. Οἱ δὲ 
Mc 316-5..  εἶπαν πρὸς αὐτόν' οἱ μαὺδηταὶ Ἰωάνου νηστεύουσιν 
πυκνὰ καὶ δεήσεις ποιοῦνται, ὁμοίως καὶ οἱ τῶν 

34 Φαρισαίων, οἱ δὲ σοὶ ἐσθδίουσιν καὶ πίνουσιν. 6 

δὲ Ἰησοῦς εἶπεν πρὸς αὐτούς' μὴ δύνασδε τοὺς 

υἱοὺς τοῦ νυμφῶνος, ὁν ᾧ ὁ νυμφίος μετ αὐτῶν 

35 ἐστιν, ποιῆσαι νηστεῦσαι; ἑλεύσονται δὲ ἡμέραι, 

καὶ ὅταν ἁἀπαρὺῇ An’ αὐτῶν ὃ νυµφίος. τότε 

86 νηστεύσουσιν ἐν ἐχείναις ταῖς ἡμέραις. Ἔλεγεν 

δὲ καὶ παραβολὴν πρὸς αὐτοὺς ὅτι οὐδεὶς ἐπί- 

BAnua ἀπὸ ἱματίου καινοῦ σχίσας ἐπιβάλλει ἐπὶ 

ἱμάτιον παλαιόν. Ei δὲ µήγε, καὶ τὸ καινὸν σχίσει 

καὶ τῷ παλαιῷ οὐ συμφωνήσει τὸ ἐπίβλημα τὸ 

97 ἀπὸ τοῦ καινοῦ. καὶ οὐδεὶς βάλλει οἶνον νέον 

eis ἀσκοὺς παλαιούς" εἰ δὲ µήγε, ῥήδευ ὁ οἶνος 

ὁ νέος τοὺς ἀσκούς, καὶ αὐτὸς ἐκχυὑδήσεται καὶ 

88 οἱ ἁἀσκοὶ ἁπολοῦνται' ἀλλὰ οἶνον νέον eis ἀσκοὺς 


99 αυτων :λ αυτου 31H [ο] 34W νηοτευειν 33 ΊΝ αλλ 


97 και ελδων παλιν παρα την ὃαλασσαν τον επακολου- 
dovvra αυτω οχλον εδιδασκεν και παραγων ειδεν Άδυδιτον του . 
Αλφαιου καῦδημενον etc 99 ενυει | οι ησ. µετ αυτ. κατ.: 
ανακειµενων 90 — και αμαρτώλ. 33 οι ὁδ nad. σου 
ουδεν τουτὼν ποιουσιν 34 µη ὀυνανται οι υιοιτ. ν. ἓφ 0009 | 
εχουσιν τον νυμφιον μεὺ εαυτώ»ν νήστευειν 87 τους ασκ. 

--- τους παλαιους 
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Lulas, 5,27—38. 


Und Darmad ging er aus, und fah einen Zöllner, 27 man 9-15. 
ae Kamen Lei, am Zoll fißen, und [ρταΦ zu ihm: Mat. 2,13-17. 

ποΐσε mir nad! Und er verließ alles, ftund auf und 28 
’oigte ihm nad. Und ber Levi richtete ihm ein groß 29 15,1. 

'Mahl zu in feinem Haufe, und viel Zöllner und andre 
sagen mit ihm zu Tiih. Und die Schrifigelehrten und 30 
BHarifäer murreten wider [είπε Jünger und [praden: 

| Barum efjet und trinket ihr mit den Zöllnern und 
Sündern? Und Zefus antwortete und [ρτα zu ihnen: 31 
| Die Gefunden bedürfen de Arztes nidt, 
jondern Die Kranfen. Sch bin fommen, zu 32 
sufen die Sünder zur Buße, und nit die Ge: 
redten. 

Sie aber jpraden zu ihm: Warum faften des 98 Manga. -17. 
|. Johannes Jünger jo oft, und beten [ο viel, desfelbigen Be, 
| gleiden der ee Jünger; aber deine Sünger efjen 

und trinfen? Er fpradh aber zu ihnen: δι möget 34 
| die Hochzeitleute nicht zu falten treiben, folange der 
Bräutigam bei ihnen tft. ϐδ wird aber die Zeit 35 
tommen, daß der Bräutigam von ihnen genommen 
wird; dann werden fie faften. Und er fagte zu ihnen 36 
ein Gleihnis: Niemand flidet einen Yappen von einem 
neuen Kleid auf ein alt Kleid; wo anders, [ο zerreißet 
er da8 neue, und der Lappen -vom neuen reimet fi) 
nicht auf das alte. Und niemand faffet Moft in alte 37 
Schläuhe; mo anderd, [ο zerreißet der Moft die 
Schläude, und wird verfchüttet, und die Schläudje 
Iommen um. Sondern den Moft fol! man in neue 38 








27 Zeut3 (ο. Ὁ. Levis) 
| 28 (folget 

29 der δεις | (richtet) 

31 (antwortet) dürfen . 
| a 33 bie Sünder ... die Gerechten ] den Sünbern ... den 

eo 
en en Sünger ang era 
34 2 fe Sochzettleute ] mn r Hochzeit Kinder 
36 von einem en letb Ay Dar neuen Kleid | jo 
teißet Όαδ neue (früher: na zerreißet er auch das neue) | 


appe 
. beide ] früher: beides 
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5,30—6,9, Κατα Aovzav 


39 χαινοὺς βλητέον. καὶ οὐδεὶς πιὼν παλαιὸν δέλεε 
veov* λέγει γάρ ὃ παλαιὸς χρηστός ἐστιν. 
erh Ἰγένετο δὲ ἐν ααββάτφ διαπορεύεσθαι αὐ- 
Μο 294-0. τὸν διὰ σπορίµων, καὶ ἔτιλλον ol μαδηταὶ αὖ- 

τοῦ καὶ ἦσδιον τοὺς στάχυας ψώχοντες ταῖς χερσέν. 

ὅ ὅμο, 9 τινὲς δὲ τῶν Φαρισαίων einav ti ποιεῖτε ὃ οὖσε 

1 δα 21,7. 3 ἔξεστιν τοῖς σάββασιν; καὶ ἀποκριδεὶς πρὸς αὖ- 
τοὺς εἶπεν ὁ Ἰησοῦς' οὐδὲ τοῦτο ἀνέγνωτε ὃ ἑποέγ- 

σεν Δαυεὶδ ὁπότε ἐπείνασεν αὐτὸς καὶ οἱ μετ αὐ- 

Lv 249. 4 τοῦ ὄντες; ὡς elonAdev εἰς τὸν οἶκον τοῦ δεοῦ 
καὶ τοὺς ἄρτους τῆς προθέσεως λαβὼν ἔφαγεν καὶ 

ἔδωκεν τοῖς μµετ᾽ αὐτοῦ, οὓς οὐκ ἔξεστιν φαγεῖν 

bei μὴ µόνους τοὺς ἱερες; καὶ ἔλεγεν αὐτοῖς- 

κύριός ἔστιν τοῦ σαββάτου 6 υἱὸς τοῦ ἀνδρώπου. 

o-1: 6 Ἐγένεο δὲ ἐν ἑτέρφ σαββάτῳ εἰσελδεῖν αὐτὸν 
hs eig τὴν συναγωγὴν καὶ διδάσκειν' καὶ ἦν ἄν- 
Όρωπος Exei καὶ ἡ χεὶρ αὐτοῦ ἡ δεξιὰ ἦν ξηρά: 

141. 7 παρετηροῦντο δὸ αὐτὸν οἱ γραμματεῖς καὶ of 
'Φαρισαῖοι ei &v τῷ ααββάτῳφ δεραπεύει, ἵνα εὕρωσιν 

8 κατηγορεῖν αὐτοῦ. αὐτὸς δὲ ᾖδει τοὺς διαλογισ- 

μοὺς αὐτῶν, εἶπεν δὲ τῷ dvdoi τῷ ξηρὰν ἔχοντι 

τὴν χεῖρα" ἔγειρε καὶ στῆδι εἰς τὸ μέσον καὶ 

9 ἀναστὰς ἔστη. εἶπεν δὲ ὁ Ἰησοῦς πρὸς αὐτούς'; 


39 [Η] | #K— και 6.1 σαββατω : {h’F [RIT-+ 
δευτεροπρωτω Si ee mane) | RT αυτ. τους σταχυας και 
ησδιον φ. 3 BT ειπον | εξεστιν : T+ ποιειν ὁ Η [ο] | 
T ο Ino. προς αὖτ. ειπεν | ore | HR— οντες 4 ως] 


| T ελαβεν και εφ. | εδώκεν: Τ-|- και 5 ανυτοις : Ἐ Τ-|- 
οτι | hRT εστιν ο υιος τ. ανὺρ. και του σαββ. | h" tot. vers. 
post ν. 10; hie: Τη αυτη nusga δεασαμενος τινα εργαξοµενον 
τω σαββατω ειπεν αυτω Ανδρωπε, ει µεν οιδας τι ποιεις, 
µακαριος ει’ ει δε µη οιδας, επικαταρατος και παραβατης ει 
του νοµου. 7 avrov:[B]-T | hW δεραπευσει 


38 BaAAovoıw χαι αµφοτεροι τηρουνται Ῥ(6) 39 ευδεως 
ὔελει AS | Άρηστοτεος Ag 6,1 οι ὃε nad. αυτ. 
no£avro τιλλειν 3 ιὁε, τι ποιουσιν οι nad. σου τοις σαββ. 
ο0υ εξ. 6 και εισελδοντος αυτου παλιν δις την συναγωγην 
σαββατω, εν η nv ανὺρ. ξηραν εχὼων την χειρα 7 κατη- 
γοριαν Amd 6 ηδει ... ειπ. δε: γινῶσκων ... Λεγει | εσταδη 
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alas, 5,39—6,9. 


. Schläuche faffen, fo werben fie beide behalten. Und 89 


niemand ift, der vom alten trinlet, und wolle bald des 
neuen; denn er fpridht: Der alte ift milder. 


Und es begab fi auf einen Afterfabbath, daß er 6 Matth. 13.1-8. 
durch8 Getreide ging, und feine Jünger rauften Ahren Met 223-28. 
aus und afßen, und rieben fie mit den Händen. Et: 2 
ide aber der Pharifder [ρταΦεπι zu ihnen: Warum 
thut ihr, das fi nicht ziemet zu thun auf die Sab- 
bathe? Und Sefus antwortete und fprad zu ihnen: 3 1. Sam. 311. 
Habt ihr nicht das gelefen, Όαδ David that, da ihn 
bungerte, und die mit ihm waren? Wie er zum 4 5. Mofe 24,9. 
Haufe Gottes einging, und nahm die Schaubrote und 
at, und gab aud) denen, die mit ihm waren; Die doc 
niemand durfte efien, ohne die Briefter allein? Und 5 
iprah zu ihnen: Des Denfden Sohn ift ein Herr 
αιώ des Sabbathe. 


66 αε[ώαῦ aber auf einen andern Sabbath, daß 6 Datth.i2o-14. 
er ging in die Schule und Iehrete. Und da war ein uk 81-0. 
Menih, des rechte Hand war verdorret. Aber die 7 ια]. 
Scriftgelehrten und Pharifäer hielten auf ihn, ob er 
auh heilen würde am Sabbath, auf daß fie eine 
Sadhe zu ihm fänden. Er aber mertete ihre Gedanten, 8 
und Sprach) zu dem Menfchen mit der dürren Hand: 
Stehe auf, und tritt hervor! Und er ftund auf, und 
trat dahin. Da [ρταϐ Zefus zu ihnen: Ich frage 9 


39 wolle ] wölle 

6,1 Luther am Rand: After] Bleich wie wir den Dienstag 
nennen den Aftermontag, alfo nannten die Zuden den απ: 
dern Tag nad dem hohen Sabbath den Wfterfabbath. Wie 
das aus Matth. 28 wohl zu nehmen ΠΠ. | Durchs Getreide ] 
früher: Durch Getreide 

2 Sabbather (regelmäßig) 

3 (antwortet) | tbät 

4 nahm Schaubrot | burfte ] thurfte 

5 und fprach ] früher: und er fpradı 

am Sabbath ] früher: auf den Sabbath | fünden 

8 Stebe a ] auerft: Stand auf 
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6,10— 19. Kara Λουκαν 


ἐπερωτῶ ὁμᾶς εἰ ἔξεστιν τῷ σαββάτῳφ dyado- 

ποιῆσαι ἢ κακοποιῆσαι, ψυχὴν σῶσαι ἢ ἀπολέσαι; 

10 καὶ περιβλεψάμενος πάντας αὐτοὺς εἶπεν αὐτῷ; 

ἔκτεινον τὴν χεῖρά σου. 6 δὲ ἐποίησεν, καὶ ἅπε- 

11 κατεσοτάδη ἡ χεὶρ αὐτοῦ. αὐτοὶ δὲ ἐπλήσδησαν 

ἁνοίας, καὶ διελάλουν πρὸς ἀλλήλους τί ἂν 

ποιήσαιεν τῷ Ἰησοῦ. ᾿ 

12-16: 12 Ἐγένετο δὲ ἓν ταῖς ἡμέραις ταύταις ἐξελὺεῖν 

Be 51516. αὐτὸν εἰς τὸ ὄρος προσεύξασδαι, καὶ ἦν δια- 

en 13 νυκτερεύων ἐν τῇ προσευχῆ τοῦ ὑδεοῦ. καὶ ὅτε 

Act 1118. ἐγένετο ἡμέρα, προσεφώνησεν τοὺς μαδητὰς αὐτοῦ, 

καὶ ἐκλεξάμενος ἀπ αὐτῶν δώδεκα, οὓς καὶ ἀπο- 

14 στόλους ὠνόμασεν, ὶ Σίμωνα, ὃν καὶ ὠνόμασεν 

Πέτρον, καὶ Ἀνδρέαν τὸν ἀδελφὸν αὐτοῦ, καὶ 

Ἰάκωβον καὶ Ἰωάνην, καὶ Φίλιππον καὶ Βαρῦο- 

16 Λλομαῖον, καὶ Maddaiov καὶ θωμᾶν, [καὶ] Ἰάκωβον 

Ἀλφαίου καὶ Ziumva τὸν καλούμενον ἑηλωτήν, 

16 Ι καὶ Ἰούδαν Ἰακώβου, καὶ Ἰούδαν Ἰσκαριώὺ, ὃς 

17-19: 17 ἐγένετο προδότης, καὶ καταβὰς wer’ αὐτῶν ἔστη 
Mt 4,38-5,1. \ PN . 3 N in 

Μο 87-12. ἐπὶ τόπου πεδινοῦ, καὶ ὄχλος πολὺς μαὺδητῶν . 

αὐτοῦ, καὶ πλῆδος πολὺ τοῦ Λλαοῦ ἀπὸ πάσης 

τῆς Ἰουδαίας καὶ Ἱερουσαλὴμ καὶ τῆς παραλίου 

18 Τύρου καὶ Σιδῶνος, οἳ ἦλδον ἀκοῦσαι αὐτοῦ καὶ 

ἰαὺῆναι ἀπὸ τῶν νόσων αὐτῶν, καὶ ol ἐνοχλού- 

µενοι ἀπὸ πνευμάτων ἁκαὺδάρτων ἐδεραπεύοντο: 

19 καὶ πᾶς ὁ ὄχλος ἐξήτουν ἄπτεσῦθαι αὐτοῦ, ὅτι 

δύναμις παρ) αὐτοῦ ἐξήρχετο καὶ ἰᾶτο πάντας. 

9 Ἡ [ο] | Ἡ υμας, ει | ἨἜ απολεσαι. 15 [και] : T-W 


| H ΆἌλφαιου 16 Ἡ nAdav | Ἱερουσ. : h’+ και Πιραιας 
(ΦΠεραιας) vi et trans fretum 19 W efnoxero, 


9 αποκτειναι Apl | 8η -|-οιδε εσιωπων Da 10 αυτ. παντ. 
&v ooyn Da | και εξετεινεν | αυτου : ὡς και η αλλη Ὀ(5) 
11 διελογιξοντο πρ. αλλήηλ. πως απολεσῶσιν αυτον 12 --του 
ῥφεου 13 εφωνησεν | εχαλεσεν 14 πρωτον Σιµ. ον και Πετρον 
επώνοµασεν | ωανην τον αὀελφον αυτου, ους επωνοµασεν 
βοανηθγες ο εστιν υιοι βροντης 15 θωµαν τον Επικαλουµενον 
Διδυμον 17 κ. Ἱερουσ. .... ηλὺδον : και αλλων πολεων 
εληλυδοτων 18 fin + απαντες 69 
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| 


Lutas, 6,10—19. - 


euch, mas ziemet πώ zu thun auf die Sabbathe, 
Gutes oder Böfes? das Leben erhalten oder verderben? 
Und er fah fie ale umher an, und fprad zu dem 
Menfhen: Strede aus deine Hand! Und er that's; 
da ward ihm feine Hand wieder zurecdhtgebradjt, gefund 
wie die andre. Sie aber wurden ganz unfinnig, und 
beredeten fich mit einander, was fie ihm thun wollten. 

E83 begab fich aber zu der Zeit, daß er ging auf 
einen Berg zu beten; und er blieb über Nacht in dem 
Gebet zu Gott. Und da ed Tag ward, rief er feinen 
Süngern, und ermählte ihrer zwölf, welche er αιιώ 
Apoftel nannte: Simon, welden er Petruß nannte, 
und Andreas, feinen Bruder, Salobug und ZYohannes, 
Bhilippus und Bartholomäus, Matthäus und Thomas, 
Satobug, des Alphäus Sohn, Simon, genannt Zelotes, 
Sudas, de3 Jakobus Sohn, und YZudas Yicharioth, den 
Berräter. 

Und er ging hernieder mit ihnen, und trat auf 
einen Play im είδε, und der Haufe feiner Sünger 
und eine große Menge des Volld von allem jüdifchen 
Lande und Serufalem und Tyrus und Sidon, am 
Meer gelegen, die da fommen waren, ihn zu hören, 
und daß fie geheilet würden von ihren Seuden; und 
die von unfaubern Geiftern umgetrieben wurden, bie 
wurden gejund. Und alles Volk begehrte ihn anzu= 
rühren; denn εδ ging Kraft von ihm, und heilte 
fie alle. 


9 auf die ο τς ο auf den ο. 
10 alle umber an : alle an umber trede aus 
ner Sam au MueiR: det eine Hand aus | thats ] thäts 
zu Te 
11 an fen 1 feüber: voller Unfinnigfeit 


16 Ἡ 
14 Behum | Andrean | Sacobunt | SODANN fonft: 
Johannem) an zur. N en 
5 Ma zu acobum A 


Ipbei 
Eng Tachbs ολα ᾗ Sudam η | > Qer- 
er: der da war der ® en = 


En erg Ei er: er ftie 
> friiher e geb. ολ ας eb. werden | Geiften 
alles 8. fu 5 ie fie. n anrühren möchten 


11 
12-16: 
12 Matt. 8,18-10. 


13 Matth. 10,2-1. 
Apg. 1,18. 


17-19: 
17 Matıh. 4, 
28-5,1. 
Marek, 8,7- 1 2, 


19 


6,20—82. Kara Λουκαν 


σον 20 Καὶ αὐτὸς ἑπάρας τοὺς ὀφὺὑαλμοὺς αὐτοῦ εἰς 

τοὺς μαὺδητὰς αὐτοῦ ἔλεγεν' 
ο "Μακάριοι οἱ πτωὠχοί, ὅτι ὀμετέρα ἐστὶν ἡ βασι- 
λεία τοῦ δεοῦ. 
αρ 716.11. 21 µακάριοι οἱ πεινῶντες νῦν, ὅτι χορτασὺήσεσὺε. 
μα. µακάριοι οἱ κλαίοντες νῦν, ὅτι γελάσετε. 

J 18,19; 16/9. 99 μακάριού ἔστε ὅταν µισήσώσιν ὁμᾶς οἱ ἄνὺδρω- 
που, καὶ ὅταν ἀφορίσωσιν ὁμᾶς καὶ ὀνειδίσωσιν καὶ 
ἐκβάλωσιν τὸ ὄνομα ὑμῶν ὡς πονηρὸν ἕνεκα τοῦ 

23 υἱοῦ τοῦ ἀνδρώπου. χάρητε &v ἐχείνῃ τῇ ἡμέορα 
καὶ σκιρτήσατε' ἰδοὺ γὰρ 6 μισδὸς ὁμῶν πολὺς 
ἐν τῷ οὐρανῷ' κατὰ τὰ αὐτὰ γὰρ ἐποίουν τοῖς 
προφήταις οἱ πατέρες αὐτῶν. 

Je 5,1. 24 Ηλὴν οὐαὶ ὁμῖν τοῖς πλουσίοις, ὅτι ἀπέχετε 

τὴν παράκλήσιν ὑμῶν. 
Is 5,22. 25 οὐαἱ ὑμῖν, οἱ ἐμπεπλήσμένοι νῦν, ὅτι πεινάσετε. 
οὖαί, οἱ γελῶντες νῦν, ὅτι πενδήσετε καὶ 

κλαύσετε. 

Je 4,4. 96 οὐαὶ ὅταν καλῶς ὁὑμᾶς εἴπωσιν πάντες οἱ 
Ba ἄνῦρωποι' κατὰ τὰ αὐτὰ γὰρ ἐποίουν τοῖς ψευδο- 
ος 27 προφήταις ol πατέρες αὐτῶν. Ἀλλὰ ὁμῖν λέγω 
τοῖς dxodovow* ἀγαπᾶτε τοὺς ἐχδροὺς ὁμῶν, κα- 

28 λῶς ποιεῖτε τοῖς μµισοῦσιν ὁμᾶς, εὐλογεῖτε τοὺς 
χαταρὠμένους ὁμᾶς, προσεύὐχεσὺδε περὶ τῶν ἐπτ- 

29 ρεαζόντων ὑμᾶς. τῷ τύπτοντί σε ἐπὶ τὴν σιαγόνα 
πάρεχε καὶ τὴν ἄλλην, καὶ ἁπὸ τοῦ αἴροντός σου 

80 τὸ ἱμάτιον καὶ τὸν χιτῶνα μὴ κωλύσῃς. παντὶ 
αἰτοῦντί σε δίδου, καὶ ἀπὸ τοῦ αἴροντος τὰ σὰ 

Με 712.31 μὴ ἀπαίτε.. καὶ καδὼς Ὀέλετε ἵνα ποιῶσιν 

32 dulv οἱ ἄνδρωποι, ποιεῖτε αὐτοῖς ὁμοίως. καὶ εἰ 

ἀγαπᾶτε τοὺς ἀγαπῶντας ὑμᾶς, ποία ὁμῖν χάρις 
96 T καλ. ειπώὼσιν υµας W vu. xal. ειπ. | W= οι πατ. 


αυτ. 9θεπι: Teac 30 παντι : R+ [τω] 31 ποιειτε : 
hRT pr και υμεις 


91 χορτασὺδησονται N* et γελασονται Eus 346 --νυν19 ADE 
96 --παντες Da Άδπερι: υπερ ADS 391. ὀεξιαν σιαγ. N* 
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Pulas. 6,20— 32. 


Und Er hub feine Augen auf über feine Jünger 20 Det, δρ en 
und fprad: 

Selig Seid ihr Armen; denn dag Neid) 

Gottes tft euer. 

Selig feid ihr, die ihr hie hungert; ‚denn 21 Dfienb. 7,10.17. 
ihr follt fatt werden. A 

Selig jeid ihr, die ihr hie mweinet; dent ihr 
werdet laden. 

Selig jeid ihr, fo eud die Menjhen haffen, 22 
und euch abfondern, und [Φεί[ίίεπ eud, und 
verwerfen euren Namen αἴδ einen bo3- 
baftigen um des Menjhenjohng willen. 

Freuet euh alddann und hüpfet; denn fiehe, 98 
euer Lohn ift groß im Himmel. Desgleichen thaten 
ihre Väter den Propheten aud). 

Aber Dagegen weh euch Reichen! denn ihr Habt euren 24 Yat. s.1. . 
Troft dahin. 

MWeh- euch, die ihr voll fein! denn euch wird hungern. 25 Jei. 5,55. 

Meh euch, die ihr hie ladet! denn ihr werdet weinen 
und beulen. 

Meh euch, wenn euch jedermann mwohl redet! Des= 26 Yat. 94. 
gleichen thaten ihre Väter den [α[]ώει Propheten aud). Be ee 
Aber ich jage euch, die ihr zuhöret: Liebet eure 27 ao iR. 

Feinde; thut denen wohl, die euch hafjen; jegnet die, 28 

jo euch verfluchen; bittet für die, fo euch beleidigen. 

Und mer Dich fchläget auf einen Baden, dent biete den 29 

andern auch dar; und wer dir den Mantel nimmt, 

dem wehre nicht aud) den Rod. Wer dich bittet, dent 30 

gieb; und wer dir dad Deine nimmt, da fordere ϱὓ 

nicht wieder. Und wie ihr wollt, daß euch die 31 Matth. 7,12. 
Leute thun follen, aljo thut ihnen gleih aud 

ir. Und fo ihr liebet, die euch lieben, wa Danfs 32 

habt ihr davon? Denn die Sünder lieben αιώ ihre 


97 Qutber am Rand: nde ] Wer feinem Yeinde Ieihet 
cder wohl thut, der [ehret fich felbft, daß er nichts dafür Darf 
hoffen noch gewarten. Das thut aber niemand ar ein Ehriften 
28 fegnet . er ] früher: benebeyet ... vermaledeyen 
31 daß ] das (κ Ό 
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6,33—42. Kara Aovxav 


ἐστίν; καὶ γὰρ οἱ ἁμαρτωλοὶ τοὺς ἀγαπῶντας αὖ- 

88 τοὺς ἁἀγαπῶσιν. καὶ γὰρ ἑὰν ἀγαδοποιῆτε τοὺς 

ἀγαδοποιοῦντας ὁμᾶς, ποία ὑμῖν χάρις ἐἑστίν; καὶ 

Lv 19,35.96. 34 οἱ ἁμαρτωλοὶ τὸ αὐτὸ ποιοῦσιν. καὶ ἑὰν δανί- 

σητε παρ᾽ ὧν ἐλπίξετε λαβεῖν, ποία ὁμῖν χάοις 

ἐστίν; καὶ ἁμαρτωλοὶ ἁμαρτωλοῖς δανίξουσιν ἵνα 

35 ἀπολάβωσιν τὰ ἴσα. πλὴν ἁγαπᾶτε τοὺς ἐχδοοὺς 

ὑμῶν καὶ ἀγαὺδοποιεῖτε καὶ ὁανίζετε μηδὲν ἆπελ- 

πίζοντες καὶ ἔσται ὁ μισδὸς ὑμῶν πολύς, καὶ 

ἔσεσὃδε υἱοὶ ὑφίστου, ὅτι αὐτὸς χρηστός ἐστιν ἐπὶ 

36 τοὺς ἀχαρίστους καὶ πονηρούς. [Πίνεσὺε οἰκτίρ- 

9η 87 µονες, καθδὼς 6 πατὴρ ὑμῶν οἰκτίρμων ἑστίν. καὶ 

Mt6,14. μὴ κρίνετε, καὶ οὐ μὴ κριδῆτε' καὶ μὴ κατα- 

δικάζξετε, καὶ οὐ μὴ καταδικασδῆτε. ἀπολύετε, 

Μο «μι. 98 καὶ ἀπολυδήσεσὺδε' δίδοτε, καὶ δοδήσεται ὑμῖν 

µέτρον καλὸν πεπιεσµένον σεσαλευµένον ὄπερεκχυν- 

νόμενον ῥώσουσιν eis τὸν κόλπον ὑμῶν' ᾧ γὰο 

en 39 μέτρφ μετρεῖτε ἀντιμετρηδήσεται dulv. Einsv 

δν δὲ καὶ παραβολὴν αὐτοῖς' µήτι δύναται τυφλὸς 

τυφλὸν ὁδηγεῖν; οὐχὶ ἀμφότεροι εἰς βόδυνον 

Mt 10,24.26. 40 ἐμπεσοῦνται; οὐκ ἔστιν µαὺητὴς ὑπὲρ τὸν διδάσ- 
7 1690. ; Bar ον r 

zaAov’ xarnotıoucvog δὲ πᾶς ἔσται ὡς 6 ÖLödo- 

41 καλος αὐτοῦ. Ti δὲ βλέπεις τὸ κάρφος τὸ &v 

τῷ ὀφὺῦαλμῷ τοῦ ἀδελφοῦ σου, τὴν δὲ δοκὸν τὴν 

42 ἐν τῷ ἰδίφ ὀφὑαλμῷ οὐ κατανοεῖς; πῶς δύνασαι 

λέγειν τῷ ἆδελφῷ σου’ ἀδελφέ, ἄφες ἐκβάλω τὸ 

κάρφος τὸ ἐν τῷ ὀφὺαλμῷ σου, αὐτὸς τὴν ἐν τῷ 

ὀφὑδαλμῷ σου δοκὸν οὐ βλέπων; ὁποκριτά, ἔκβαλε 

πρῶτον τὴν δοκὸν ἐκ τοῦ ὀφὺὑδαλμοῦ σου, καὶ τότε 

διαβλέψεις τὸ κάρφος τὸ ἐν τῷ ὀφδαλμῷ τοῦ 


33 γαρ : μας | και 29 : R+ [γαο] 34 W όανεισ. εἰ 
δανειζ. | εστιν :[Π]- 35 W δανεις. | hT undera 
38 Ὦ µετρηῦησεται 43 σου 30° 40 : HT σοῦ 


54 — ra ισα 37 και ου: ινα 19 4 Ίλα 20 Da 39 οὗαγειν 
49 -- αδελφε | και τιδου η box. εν TO σω 0Pd. ὑποχειται 
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2ufas, 6,33 —42. 


Liebhaber. Und wenn ihr euren Wohlthätern mwohl- 38 
tut, wa3 Dant3 habt ihr davon? Denn die Sünder 
tHun Dasjelbige aud. Und wenn ihr leihet, von Denen 34 8.Mofess,ss.se. 
ihr Hoffet zu nehmen, was Φαπῖδ habt ihr davon? 
Denn die Sünder leihen den Sündern aud, auf daß 
fie Gleidhed wieder nehmen. Pielmehr Tiebet eure 86 
Feinde; tut wohl und leihet, daß ihr nicht? dafür 
hoffet, jo wird euer Lohn groß fein, und werdet Kinder 
des Allerhöcften fein; denn Er ift gütig über die Un- 
Ῥαπάδατεπ und Boghaftigen. Darum feid barmberzig, 86 
wie auch euer Bater barmherzig ift. 

Richtet nicht, To werdet ihr aud nicht gerichtet. 37 Dan. τν 
Berbammt nicht, [ο werdet ihr nicht verdammt. Ver: Meattb. 6,14. 
gebet, jo wird euch vergeben. Gebt, fo wird eud) ges 88 Mar. 4,2. 
geben. Ein voll, gebrüdt, gerüttelt und überflüffig 
Map wird man in euren Schoß geben; denn eben 
mit dem Maß, da ihr mit πιεῃεί, wird man euch 
wieder mefien. Und er fagte ihnen ein Gleichnid: 39 Matih. 16,14. 
Mag aud) ein Blinder einem Blinden den Weg mweifen? 

Werden fie nicht alle beide in die Grube fallen? Der 40 Matth.10,24.25. 
yünger ift nicht über feinen Meifter; wenn der Jünger 

ift wie fein Meifter, jo ift er vollfommen. Was fieheft 41 

du aber einen Splitter in deine® Bruder® Auge, und 

des Balken? in deinem Auge wirft du nicht gewahr? 

Dder wie fannit du fagen zu deinem Bruder: Halt 42 

ftille, Bruder, ih will den Splitter au deinem Auge 

ziehen; und du fiehejt jelbft nicht den Balken in deinem 

Auge? Du Heudler, zeudh zuvor den Balken aus 

deinem Auge, und befiehe dann, daß du den Splitter 


34 ed. en man | Gleiches ] früher: gleich 


35 Zielme 

36 (beginnt neuer ισπ | auch euer Zater ] früher: 
euer Vater au 

37 Ahr au nicht ] früher: ihr nicht 

39 (faget) 


40 Luther am Rand: SYünger ] Das tft, ur dem 
ος ee et wie Din Meifter, fo ee εώς über 


: über den M 
Be 


on rudf.) 
Icher vollkommen wird, ber it wie fein 
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6,4187 4. Kara Aovxav 


43 ἀδελφοῦ σου ἐκβαλεῖν. Ob γάρ ἐστιν δένδρον 
χκαλὸν ποιοῦν καρπὸν σαπρόν, οὐδὲ πάλιν δένδρον 
44 σαπρὸν ποιοῦν καρσὸν καλόν. ἕκαστον γὰρ δένδρον 
ἐκ τοῦ ἰδίου καρποῦ γινώσκεται' οὐ γὰρ ἐξ ἆκαν- 
ὑῶν συλλέγουσιν σῦκα, οὐδὲ ἐκ βάτου σταφυλὴν 
45 τρυγῶσιν. ὁ ἀγαδὸς ἄνδρωπος ἐκ τοῦ ἀγαὺδοῦ 
ὑησαυροῦ τῆς καρδίας προφέρει τὸ ἀγαδόν, καὶ 
ὁ πονηρὸς ἐκ τοῦ πονηροῦ προφέρει τὸ πονηρόν; 
&x γὰρ περισσεύµατος καρδίας Λαλεῖ τὸ στόμα 
11.6. Mt7,21.46 αὐτοῦ. Ti δέ µε καλεῖτε' κύριε κύριε, καὶ οὐ 
47 ποιεῖτε ἃ λέγω; 1ᾶς 6 ἐἑρχόμενος πρός we 
καὶ ἀκούων µου τῶν λόγων χαὶ ποιῶν αὐτούς, 
48 ὑποδείξω ὑμῖν τίνι ἐστὶν ὅμοιος. ὅὁμοιός ἐστιν 
ἀνδροώπφ οἰκοδομοῦντι οἰκίαν, ὃς ἔσκαψεν καὶ 
ἐβάδουνεν καὶ ἔδηκεν δεμέλιον ἐπὶ τὴν πέτραν;: 
πλημωύρης δὲ γενομένης προσέρήξεν ὁ ποταμὸς 
τῇ οἰκίᾳ ἐκείνῃ, καὶ οὐκ ἴσχυσεν σαλεῦσαι αὐτὴν 
49 διὰ τὸ καλῶς οἰκοδομῆσδαι αὐτήν. ὁ δὲ ἀκούσας 
καὶ μὴ ποιήσας ὅμοιός ἐστιν ἀνδρώπφῳφ οἶκοδο- 
µήσαντι olxiav ἐπὶ τὴν γῆν χωρὶς Ψδεμελίου, 9 
προσέρηξεν 6 ποταμός, καὶ εὐδὺς συνέπεσεν, καὶ 
1-10: 7 ἐγένετο τὸ ῥῆγμα τῆς οἰκίας ἐκείνης μέγα. ἈἘπειδὴ 

Mt 8,5—-18. , , N , ns N N 
ἐπλήρωσεν πάντα τὰ ῥήματα αὐτοῦ εἰς τὰς ἀκοὰς 

τοῦ Λλαοῦ, εἰσῆλῦδεν eis Καφαρναούμ. 

Ta. 9 Ἑκατοντάρχου δέ τινος δοῦλος κακῶς ἔχων 
3 ἤμελλεν τελευτᾶν, ὃς ἦν αὐτῷ ἔντιμος. ἀκούσας 
δὲ περὶ τοῦ Ἰησοῦ ἀπέστειλεν πρὸς αὐτὸν πρεσ- 
βυτέρους τῶν Ἰουδαίων, ἑρωτῶν αὐτὸν ὅπως ἐλδὼν 
4 διασώσῃ τὸν δοῦλον αὐτοῦ. ol δὲ παραγενόµενοι 
πρὸς τὸν Ἰησοῦν παρεκάλουν αὐτὸν σπουδαίως, 


43 Ἡ γὰρ ἔστι 46a:hWo 7, Ὦ Επειὸε 4 παρεκαΛ. : 
T nowrwr 


43 χαρπους σαπρους, il καρπους καλους 48 δια .. 
αυτην «τεδεμελιωτο γαρ επι την πετραν ADS 49 -- ευδυς 
7,1 και εγενετο οτε ετελεσεν ταυτα τα onnara λαλὼν ηΛὺδεν 
2 παις 3 παιδα 4;ευ 
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Lulas, 6,43—7 4. 


aus Deined Bruder? Auge ziebefl. Denn es ift fein 43 

guter Baum, der faule Frudt trage, und fein fauler 

Baum, der gute Yrudt trage. Ein jeglicher Baum 44 

wird an feiner eignen Frudt erkannt. Denn man 

liefet nicht Feigen von den Dornen, αιιώ jo liejet man 

nicht Trauben von den Helden. Ein guter Menid) 45 
bringet Guted hervor aus dem guten Schag feines 
Herzens; und ein boshaftiger Menjch bringet Böjes 

hervor aus dem böfen Schaf feines Herzend. Denn 

we3 Da8 Herz voll ift, deö gehet der Mund über. 

Mas heißt ihr mich aber Herr, Herr, und thut nicht, 46 Mat. 1/9. 
παδ ich euch fage? Wer zu mir kommt, ‘und böret 47 
meine Rede, und thut fie, den will ich euch zeigen, 
wem er gleich ift. Er ijt gleich einem Menfchen, der 48 
ein Haus bauete, und grub tief, und legete den Grund 
auf den Feld. Da aber Gemwäfler kam, da riß ber 
Strom zum Haufe zu, und -modhte εδ nicht bewegen; 
denn ed war auf den Feld gegründet. Wer aber 49 
höret und nicht thut, der ift gleich einem Menfchen, der 
ein Haus bauete auf die Erde ohne Grund; und der 
Strom riß zu ihm zu, und es fiel aldbald, und das 
Haus gewann einen großen Riß. 

Rachdem er aber vor dem Bolf ausgeredet hatte, 7 
ging er gen SKapernaum. Und eined Hauptmanns 2 
Knecht lag todkranf, den er wert hielt. Da er aber 3 
von Zefu hörte, fandte er die Älteften der Juden zu 
ihm und bat ihn, daß er ἴἄπιο und feinen Knecht ϱε- 
fund madte. Da fie aber zu δει kamen, baten fie 4 
ihn mit Fleiß und |praden: Er tft e8 wert, daß du 


43 faule οτί ] zeitwetfe: faule Yrücht 

44 Trauben ] zuerft: Weintrauben | von den Heden ] 
früher: von der Heden 45 feines Herzen 

47 zeigen ] früher πιεί: malen 

48 mochte ed ] mocdhtd 

49 αἴδραιῦ ] bald (zeitweife nur: es fiel,) 

7,1 Sapernaum 


3 den er wert hielt Bi der war ihm teuer 


1-10: 
Matth. 8,5-18. 


3 von Sefu (θότεί zuerft: böret von Sefu | und f. 
au eg 1 zuerft: und madt f. Knecht gefund 
e ein 
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7,5—15, Κατα Aovxav 


5 Λλέγοντες ὅτι ἄξιός ἐστιν ᾧ παρέξῃ τοῦτο" dyand 


ao τὸ ἕἔθδνος ἡμῶν καὶ τὴν συναγωγὴν αὐτὸς 


6 φκοδόμησεν ἡμῖν. 6 δὲ Ἰησοῦς ἐπορεύετο σὺν 


αὐτοῖς. ἤδη δὲ αὐτοῦ οὐ μακρὰν ἀπέχοντος ἁσιὸ 
τῆς οἰπίας, ἔπεμψεν φίλους ὁ ἑκατοντάρχης λέγων ᾿ 
αὐτῷ; κύριε, un σκύλλου"' οὐ γὰρ ἱκανός εἰμι ἵνα 


7 ὑπὸ τὴν στέγην µου οἰσέλῦδῃς' διὸ οὐδὲ ἐμαυτὸν 


ἠξίωσα πρὸς σὺ ἐλδεῖν' ἀλλὰ εἰπὲ Λλόγῳ, καὶ 


8 ἰαδήτω 6 παῖς µου. καὶ γὰρ ἐγὼ ἄνδρωπός εἰμι 


ὑπὸ ἐξουσίαν τασσόµενος, ἔχων ὃπ᾽ ἐμαυτὸν στρα- 


τιώτας, καὶ λέγω τούτφ' πορεύδητι, καὶ πορεύε- 
ται, καὶ ἄλλφ' ἔρχου, καὶ ἔρχεται, καὶ τῷ δούλφ ᾿ 


9 µου" ποίήσον τοῦτο, καὶ ποιεῖ. ἀκούσας δὲ ταῦτα 
ὁ Ἰησοῦς ἐδαύμασεν αὐτόν, καὶ στοαφεὶς τῷ dxo- 


λουδοῦντι αὐτῷ ὄχλῳ εἶπεν, λέγω ὑμῖν, οὐδὲ ἐν 


10 τῷ Ἰσραὴλ τοσαύτην πίστιν εὗρον. καὶ ὑποστρέ- 


wavres εἰς τὸν οἶκον οἱ πεμφὺέντες εὗρον τὸν 
11 ὁοῦλον ὑγιαίνοντα. Καὶ ἐγένεο ἐν τῷ ἑξῆς 
ἐπορεύδη eis πόλιν καλουµένην Naiv, καὶ συνε- 
πορεύοντο αὐτῷ οἱ μαὺηταὶ αὐτοῦ καὶ ὄχλος 


8.42.12 πολύς. ὡς δὲ ἤγγισεν τῇ πύλῃ τῆς πόλεως, καὶ 
IREIMIT Ιδοὺ ἐξεκομίζετο τοὐνηκὼς μονογενὴς υἱὸς τῇ 


μητρὶ αὐτοῦ, καὶ αὕτη ἦν χήρα, καὶ ὄχλος τῆς 
19 πόλεως ἱκανὸς ἦν σὺν αὐτῇ. καὶ ἰδὼν αὐτὴν ὁ 
κύριος ἐσπλαγχνίσθη En’ αὐτῇ καὶ εἶπεν αὐτῇ" 


14 μὴ κλαῖε. καὶ προσελδὼν ἥψατο τῆς σοροῦ, οἱ 


δὲ βαστάξοντες ἔστησαν, καὶ εἶπεν, νεανίσκε, σοὶ 
θε 138 15 λέγω, ἐγέρδητι. καὶ ἀνεκάῦισεν ὁ νεκρὸς καὶ 
Ra ! 


ἤρξατο λαλεῖν, καὶ ἔδωκεν αὐτὸν τῇ untoi αὐτοῦ. 


6 Ἐ -- απο | επεµφ. : R+ [προς αυτον] | R εχατον- 
ταρχος I T- αυω 11 τω :hT τη | αυτου : T+ ıxavo 
19 αὕτη : Ἡ αὐτὴ 13 T επ αυτην 14 νεανισκε : h’+ 


| νεανισκε - 15 Ὦ εχαδισεν 


6 επορ. δε µετ αυτων ο Ino. 7 -- διο... εἶδειν | 


ιαῦήσεται npld 9 αµην Λεγω Da ‚it 28 0a 10 vovaodevovvra 
όουλον ACpig 19 κ. πολυς οχλος τ. πο). συνεληΛλυδει αυτη 


13 κυρ. : Inoovg 
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Rulas, 7,5—15. 


ihm das erzeigejt; denn er hat unfer Volk lieb, und 5 
die Schule hat er un? erbauet. «εδ aber ging mit 6 
ipnen bin. Da fie aber nun nicht ferne von dem 
Haufe waren, fandte der Hauptmann Freunde zu ihm 
und ließ ihn jagen: Add Herr, bemühe dich nicht; ich 
bin nicht wert, daß du unter mein Dad) geheft; darum 7 
ib auch mich felbjt nicht würdig geachtet Habe, daß ich 

zu dir Fäme; fondern jprih ein Wort, jo wird mein 
Knabe gejund. Denn αι ih bin ein Menid, der 8 
Obrigkeit unterthan, und habe Kriegäfnechte unter mir, 
und fprede zu einem: Gehe hin! fo gehet er hin; und 
zum andern: Kdmm ber! fo kommt er; und zu meinem 
Knecht: Thu das! fo thut εδ, Da aber Jefus das 9 
hörte, vermunderte er fich jein, und wandte fi um 
und [ρταῷ zu dem Bolf, dag ihm nacfolgete: Sch 
jage euch, folden Glauben habe ich in Ssrael nicht ge- 
funden. Und da die Gefandten wiederum zu Haufe 10 
famen, fanden fie den kranken Knecht gefund. 

Und εδ begab fih darnad, daß er in eine Stadt 11 

mit Namen Nain ging; und feiner Sünger gingen viel 
mit ihm und viel Bold. Al er aber nahe an da 12 1. Kan. 17,17. 
Stadtthor fam, fiehe, da trug man einen Toten heraus, 
der ein einiger Sohn war feiner Mutter, und fie war 
eine Witwe; und viel Bold aus der Stadt ging mit 
ihr. Und da fie der Herr jah, jammerte ihn derfelbigen, 18 
und [ρταά zu ihr: Weine nit! Und trat Hinzu, und 14 
rührte den Sarg an; und die Träger ftunden. Und 
er Ipradh: Süngling, ich fage dir, ftehe auf! Und der 15 1. Kön. 11/20. 
Tote richtete fi auf, und fing an zu reden; und er 7 a 


5 und die Schule hat er uns erbauet ] früher: und hat 
uns die Schule erbauen (oder: erbauet) 


6 | ne früher: nicht gut gnu 
a ων 


10 füsıben | ας πταπῖώι Knecht ] früher: den Kranken 

11 und an Sünger gingen viel ] früher: und gingen 
feiner Sünger viel 

12 an das Stadtthor früher: an δαν Thor ber Stadt | 
Sohn war feiner Mutter ] früher: Sohn feiner Mutter war 

13 jammerte ihn berfelßigen ] nd ας es thn 

14 (rühret) | ftehe auf ] zuerft: ftand auf 


7,16—26. Κατα Λουκαν 


1.68: 19,44. 16 ἔλαβεν δὲ φόβος πάντας, καὶ ἐδόξαξζον τὸν δεὸν | 


λέγοντες ὅτι προφήτης µέγας ἡγέρῦη ἐν ἡμῖν, καὶ 


17 ὅτι ἐπεσκέψατο ὁ δεὸς τὸν λαὸν αὐτοῦ. καὶ 


ἑξῆλὺδεν ὁ λόγος οὗτος ἐν ὅλῃ τῇ Ἰουδαίᾳ περὶ : 


αὐτοῦ καὶ πάσῃ τῇ περιχώρφ. 


18-35: 18 Καὶ ἀπήγγειλαν Ἰωάνει ol μµαδηταὶ αὐτοῦ : 


Mt 11,2-19. ‘ , 9 , , 
; περὶ πάντων τούτων. καὶ προσκαλεσάµενος δύο 


Ps 40,8; 118,28. 19 τινὰς τῶν μαὺδητῶν αὐτοῦ ὁ Ἰωάνης ! ἔπεμψεν 


Du ass. «πρὸς τὸν κύριον Λέγων' σὺ el ὁ ἐρχόμενος, ἢ ἄλλον 
20 προσδοκῶμεν; παραγενόµενοι δὲ πρὸς αὐτὸν οἱ 
ἄνδρες εἶπαν' Ἰωάνης ὁ βαπτιστὴς ἀπέστειλεν 

ἡμᾶς πρὸς σὲ λέγων: σὺ εἶ 6 ἐρχόμένος, ἢ ἄλλον 

21 προσδοκῶμεν; & ἐκείνῃ τῇ ὥρᾳ ἐδεράπευσεν 
πολλοὺς ἀπὸ νόσων καὶ µαστίγων καὶ πνευμάτων 
πονηρῶν, καὶ τυφλοῖς πολλοῖς ἐχαρίσατο βλέπειν. 

[ο 86,6: 61,1. 22 xal ἀποκριδεὶς εἶπεν αὐτοῖς' πορευδέντες ἁἅπαγ- 
γείλατε Ἰωάνει ἃ εἴδετε καὶ ἠκούσατε' τυφλοὶ 
ἀναβλέπουσι», χωλοὶ περιπατοῦσιν, λεπροὶ καδα- 
oilovraı, καὶ χὠφοὶ ἀκούουσιν, νεκροὶ ἐγείρονται, 

98 πτωχοὶ εὐαγγελίξονται' καὶ µακάριός ἐστιν ὃς ἐὰν 

24 μὴ σκανδαλισὺδῇ ἐν ἐμοἰ Ἀπελδόντων δὲ τῶν 
ἀγγέλων Ἰωάνου ἤρξατο Λέγειν πρὸς τοὺς ὄχλους 

περὶ Ἰωάνου, Ti ἐξήλδατε εἰς τὴν ἔρημον δεά- 

25 σασῦαι; κάλαμον ὑπὸ ἀνέμου σαλευόµενο», ἰ ἀλλὰ 

τί ἐξήλδατε ἰδεῖν; ἄνδρωπον ἐν μαλακοῖς ἱματίοις 
ἡμφιεσμένον; ἰδοὺ οἱ & ἱἐματισμῷ ἐνδόξφῳ καὶ 

1,26. 26 τουφῇ ὁπάρχοντες ἐν τοῖς βασιλείοις εἶσίν. ἀλλὰ 

τί ἐξήλδατε ἰδεῖν; προφήτην; ναί, λέγω ὑμῖν, καὶ 





16 hT απαντας 19 αλλ.: Ἡ ετερο» 20 RT απεσταλκεν 
αλλ. : h ετερον 39 τυφλοι: T pr ori | και 2ο: [R]J—T 
24.25.36 T εξεληλυδατε 


16 fin + εις ayadov Ma 17.18 περιχωρω εν οις Ἆαι μεχρι 
Iwavov του βαπτισου ος 91 εὕδεραπευεν | τυφλους εποιει 
Bien. 22 πορ. ειπατε Ιώανη a 81609 Όμων οι οφδαλµοι 
χαι α ηχουσαν υµων τα wra 25 ανδιτες Da 26 fin + (28) 
οτι 0vÖas µειξων εν γενν. γυν. προφητης laavov του βαπ- 
τιστου 
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Eufad, 7,16—26, 


gab ihn feiner Mutter. Und e8 fam fie alle eine 16 1,0. 
ZSınrdt an, und priejen Gott und fpracdhen: 68 ift ein 
großer Prophet unter und aufgeltanden, und Gott hat 
fein Φος Heimgefudt. Und diefe Rede von ihm ετ- 17 
Hol in das ganze jüdifhe Land und in alle ums 
Kegende Länder. in 
Und es verfündigten Sohannes feine Jünger da3 18 Mattt.ı1,2 
alles. Ind er rief zu fich feiner Sünger zween, und 19 
jandte fie zu «ενα, und ließ ihm fagen: Bift Du, der 
δα fiommen fol, oder follen wir eines andern warten? 
Da aber die Männer zu ihm famen, Ἰριαώεπ fie: 20 
Sohannes der Täufer hat uns zu dir gefandt, und 
läßt dir jagen: Bilt Du, der da fommen joll, oder 
jolfen wir eine andern warten? Zu derjelbigen 21 
Stunde aber machte er viele gefund von Seuchen und 
PBlaogen und böfen Geiftern, und viel Blinden fhenfte 
er dag Geficht. Und Sefus antwortete und fpradh zu 22 
ihnen: Gebet Hin und verfündiget Johannes, was ihr 
geiehen und gehöret Habt: die Blinden fehen, Die 
Kahmen gehen, die Ausfäbigen werden rein, die Tauben 
hören, die Toten ftehen auf, den Armen wird das 
Evangelium geprediget; und felig tft, der jich nicht 23 
ärgert an mir. Da aber die Boten des Johannes 24 
bingingen, fing Jefus an, zu reden zu dem Bolf von 
Sohannes: Was feid ihr hinausgegangen in die Wüfte 
zu jehen? Wolltet ihr ein Rohr fehen, das vom 
Winde bemweget wird? Dover mas [εν ihr hinaus: 25 
gegangen zu fehen? Wolltet ihr einen Menfchen fehen 
in weichen Kleidern? Sehet, die in herrlichen Kleidern 
und Lüjten leben, die find in den füniglichen Höfen. 
Oder was jeid ihr hinausgegangen zu fehen? Wolltet 26 116. 
ihr einen Propheten fehen? Sa, ich fage euch, der da 


16 Und εδ ἴαπι ] früher: Und Tam | (ein Furdt) | 
preifeten | aufgeftanden ] früher: auferftanden 
17 erihall 


18.22 Sohanni 

91 viele ] vie- | Geiften 

32 (antwortet) 

24 die Boten Johannis | Sohanne 
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7,27—38. Kara Aovxav 


MI 3,1. 27 περισσότερον προφήτου. οὗτός ἐστι περὶ οὗ 


γέγραπται" 


ἰδοὺ ἁποστέλλω τὸν ἄγγελόν µου πρὸ προσ- 


ώπου σου, 


ὃς κατασκευάσει τὴν ὁδόν σου ἔμπροσδέν σου. | 


115.98 λέγω ὑμῖν, μείζων ἓν γεννητοῖς γυναικῶν Ἰωάνου 


οὐδείς ἐστιν ὁ δὲ μικρότερος ἐν τῇ βασιλείᾳ τοῦ 
8,7.12. 99 Φεοῦ μείζων αὐτοῦ ἐστιν. καὶ πᾶς ὁ λαὸς ἀκούσας 
καὶ ol τελῶναι ἐδικαίωσαν τὸν δεόν, βαπτισθέντες | 


Mt 31,82. 


Act 13,46. 30 τὸ βάπτισμα Ἰωάνου:, οἱ δὲ Φαρισαῖοι καὶ ol νο- 


μικοὺ τὴν βουλὴν τοῦ δεοῦ ἠδέτησαν eis ἑαυτούς, 
31 μὴ βαπτισδέντες ὑπ᾿ αὐτοῦ. Tivı οὖν ὁμοιώσω | 
τοὺς ἀνδρώπους τῆς γενεᾶς ταύτης, καὶ tiv εἰσὶν 
80 ὅμοιοι; ὅμοιοί εἶσιν παιδίοις τοῖς ἐν ἀγορᾷ καδη- 


µένοις καὶ προσφωνοῦσιν ἀλλήλοις ἃ λέγει" 
ἠὐλήσαμεν ὁμῖν καὶ οὐκ ὠρχήσασὺε 
ἐδρηνήσαμεν καὶ οὐκ ἐκλαύσατε. 
33 Einivdev γὰρ Ἰωάνης 6 βαπτιστὴς un ἐσθίων 


ἄρτον µήτε πίνων οἶνον, καὶ Λέγετε' δαιµόνιον 


15,2. 34 ἔχει. ἑλήλυὺδεν ὁ υἱὸς τοῦ ἀνδρώπου ἐἑσδίων καὶ 


πίνων, καὶ Λέγετε' ἰδοὺ ἄνὺρωπος φάγος καὶ 
86 οἰνοπότης, φίλος τελωνῶν καὶ ἁμαρτωλῶν. καὶ 


ἐδικαιώὺη ἡ σοφία ἀπὸ πάντων τῶν τέκνων αὐτῆς. 


11,87. 36 Ἠρώτα δέ τις αὐτὸν τῶν Φαρισαίων ἵνα φάγῃ 


user’ αὐτοῦ. καὶ εἰσελθδὼν εἰς τὸν οἶκον τοῦ Φαρι- 
97 σαίου κατεκλίδη. καὶ ἰδοὺ γυνὴ Arc ἦν ἐν τῇ . 


πόλει ἁμαρτωλός, καὶ ἐπιγνοῦσα ὅτι κατάκειται 
ἐν τῇ οὗκίᾳ τοῦ Φαρισαίου, πομίσασα ἀλάβαστρον 


at 28,7-18. 68 µύρου !xai στᾶσα ὁὀπίσω παρὰ τοὺς πόδας αὐτοῦ 


38 γυναικ. : T-+ προφήτης | Ἡ οὐδεὶς ἔσιν «ϱ989--50 Ἡ 
ἑστίν. -- Και... αυτου. — 32 a λεγει: RT λεγοντες | 


3833 HR εσὃων | T unös 34 H εσθων 35 hT ano τ. 
TExv. αυτ. παντ. 


97 — εµμπροσὺδ. σου 398 A890 δε vum οτι ο µιχροτ. αυτου | 
33 — αρτον εἰοινον 35 — παντων Da | εοων n 88 εβρεξε 
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xAalovoa, τοῖς δάκρυσιν ἤρξατο βρέχειν τοὺς πόδας 


Lutas. 7,2788, 


mehr ijt denn ein Prophet. Er νὰ, von dem ge= 27 Mat. 3,1. 
 Schrieben ftehet: 
„Siehe, Ich jende meinen Engel vor deinem An= 
geficht ber, 
Der da bereiten joll deinen Weg vor dir”. 


Tenn ich jage eu, daß unter denen, die von Wei- 28 1,15. 
bern geboren find, ijt fein größrer Prophet denn 
Sohannes der Täufer; der aber Ἠείπει ift im Reid) 
Gottes, der ift größer denn er. Und alles Bolf, 20 ya. 
das ihn hörte, und die Zöllner gaben Gott recht, und Ἐν 31,92. 
ließen fich taufen mit der Taufe des Sohannes. Aber 30 Apg. 18,9. 
die Vharifäer und Schriftgelehrten veracdhteten Gottes 
Rat wider fi jelbit, und ließen fi nicht von ihm 
taufen. Aber der Herr fprah: Wem foll ich die 31 
Menfchen diefes Geflecht? vergleihen? und wem find 
fie gleich? Sie find gleich den Kindern, die auf dem 32 
Markte figen, und rufen gegen einander und fprecden: 
Wir haben euch gepfiffen, und ihr habt nicht getanzet; 
wir haben euch geflaget, und ihr habt nicht gemweinet. 
Denn Sohannes der Täufer ift fommen, und aß nicht 33 
Brot, und trank feinen Wein; [ο fagt ihr: Er hat den 
Teufel. Des Menjchen Sohn ift fommen, iffet und 34 ı5.2. 
trinfet; jo jagt ihr: Siehe, der Menjch ift ein Frefler 
und Weinfäufer, der Zöllner und Sünder Freund. Und 35 
die Weisheit muß fich rechtfertigen lafjen von allen 
ihren Kindern. 

E3 bat ihn aber der Pharifäer einer, daß er mit 36 11,51. 
ibm äße. Und er ging hinein in des BPharifäerg 
Haus, und fegte fih zu Tiihd. Und fiehe, ein Weib 37 
war in der Stadt, die war eine Sünderin. Da die 
vernahm, daß er zu Tide faß in εδ Bharifäers 
Haufe, Ὀταφίε fie ein Glad mit Salbe, und trat 38 Matth.38,7-18. 
Binten zu feinen Füßen, und weint, und fing an, ο 10-2. 
feine Füße zu neben mit Thränen und mit den 


Er 119 Er tft A t 
An ent es Mn Saure erde Dat ni ] 
und der Sünder 36 (fetet) 37.38 (Salben) 
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7,89—8,1. Kara Λουκαν 


αὐτοῦ, καὶ ταῖς ὑδριξὶν τῆς κεφαλῆς αὐτῆς EEE- 

µασσεν, καὶ κατεφίλει τοὺς πόδας αὐτοῦ are 

39 ἤλειφεν τῷ µύρφ. ἰδὼν δὲ ὁ Φαρισαῖος ὁ καλέσας 

αὐτὸν εἶπεν ἓν ἑαυτῷ λέγων' οὗτος εἰ ἦν ποωο- 

φήτης, ἐγίνωσκεν ἂν τίς καὶ ποταπὴ ἡ γυνὴ ἥτες 

40 ἅπτεται αὐτοῦ, ὅτι ἁμαρτωλός ἐστιν. καὶ ἆπεο- 

χριδεὶς ὁ Ἰησοῦς εἶπεν πρὸς αὐτόν' Σίμων, ἔχω 

41 σού τι εἰπεῖν. ὁ δέ' διδάσκαλε, eine, φήσίν. ! δύο 

χθεοφειλέται ἦσαν δανιστῇ wi ὁ Eis ὤφειλεν 

42 δηνάρια ᾿πεντακόσια, ὁ δὲ ἕτερος πεντήκοντα. (κ 

. ἑχόντων αὐτῶν ἀποδοῦναι ἁμφοτέροις ἐχαρίσατο. 

48 τίς οὖν αὐτῶν πλεῖον ἀγαπήσει αὐτόν; ἀποκριδεὶς 

Σίμων εἶπεν ὑπολαμβάνω ὅτι ᾧ τὸ πλεῖον ἐχαροέ- 

Gn 184. 44 σατο. 6 δὲ εἶπεν αὐτῷ' ὀρὺῶς ἔκρινας. ! καὲ 

στραφεὶς πρὸς τὴν γυναῖκα τῷ Zluavı ἔφη: βλέπεις 

ταύτην τὴν γυναῖκα; εἰσῆλὺδόν σου eis τὴν olxiar, 

ὅδωρ µοι ἐπὶ πόδας οὐκ ἔδωκας' αὕτη δὲ τοῖς 

δάκρυσιν ἔβρεξέν µου τοὺς πόδας καὶ ταῖς δριξὶν 

R 18,16. 45 αὐτῆς ἐξέμαξεν. «φίληµά wor οὐκ ἔδωκας' adrı 

δὲ dp’ ἧς εἰσῆλδον οὐ διέλειπεν καταφιλοῦσά μοὺῦ 

46 τοὺς πόδας. ἐλαίφ τὴν κεφαλήν µου οὐκ ἤλειψας: 

47 αὕτη δὲ µύρφ ἤλειψεν τοὺς πόδας µου. οὗ χάριν. 

λέγω σοι, ἀφέωνται αἱ ἁμαρτίαι αὐτῆς αἱ πολλαέ, 

ὅτι ἠγάπησεν πολύ: ᾧ δὲ ὀλίγον ἀφίεται, ὀλίγοι “ 

5,20.21. 48 ἀγαπᾷ. εἶπεν δὲ αὐτῇ' ἀφέωνταί σου al ἁμαρτίαι. 

49 καὶ ἤρξαντο οἱ συνανακείµενοι λέγειν ἐν ἑαυτοῖς 

οι ταν 50 τίς οὗτός έστυν, ὃς καὶ ἁμαρτίας ἀφίησιν; εἶσεεν 

δὲ πρὸς τὴν γυναῖκα' ἡ πίστις σου σέσωκέν σε" 
πορεύου εἰς εἰρήνην. 

8 Kai ἐγένετο & τῷ καθεξῆς καὶ αὐτὸς διώδευεν 

κατὰ πόλιν καὶ κώμην κηρύσσων καὶ εὐαγγελιξό- 

38 T εξεμαξεν 89 προφητης : [HJW 41H 


χθεοφιλεται | W δανειστη 44 µοι επι : Ὦ ου επι τους 
45 HER διελιπεν 46 T µου τους ποὸ, «7 W ου χαριν λεγω 


σοι’ | T αυτης αι αµαρτ. | oAıyov 20 : W pr χαι 


39 0 Φ. παρ ὢ κατεχειτο 47αι αμ... ayana: αυτη πολΛα 
166 


Lulas, 789 -8,1, 


Saaren ihres Haupt3 zu trodnen, und Züßte feine 

Füße, und jalbte fie mit Salbe. Da aber das der 99 

Bharifäer jah, der ihn geladen hatte, fprach er bei 

| fich felbft und jagte: Wenn bdiefer ein Prophet wäre, 

jo wüßte er, wer und meld ein Weib das ift, die ihn 
anrühret; denn fie ift eine Sünderin. „ Sefus απ: 20 

wortete und |prad) zu ihm: Simon, ich babe dir etwas 

u fagen. Er aber fprad: Meifter, fage an. E83 hatte 41 

ein Wucherer zmeen Schuldner. Einer war fchuldig 

fünf Hundert Grofchen, der andre fünfzig. Da Πε aber 42 

miht Hatten, zu bezahlen, jchentte er’3 beiden. Sage 

an, welcher unter denen wird ihn am meiften lieben? 

Simon antwortete und jprah: Sch αΦίε, dem er am 48 

meiften gejchenfet hat. Er aber [ρα zu ihm: Du 

haft recht gerichtet. Und er wandte fi zu dem Weibe 44 ι. Mofe 18,4. 

und fprad) zu Simon: GSieheft du dies Weib?! Ich 

bin fommen in dein Haus, du haft mir nit Wafler 

gegeben zu meinen Füßen; δἱε[ε aber hat meine Füße 

mit Thränen geneßet, und mit den Haaren ihres 

Haupt3 getrodnet. Du Haft mir feinen Kuß gegeben; 45 Röm. 16,16. 

dieje aber, nachdem fie hereinfommen ift, hat fie nicht 

abgelaffen, meine Füße zu Füffen. Du haft mein 46 

Haupt nicht mit ÖL gejalbet; fie aber hat meine Füße 

mit Salbe gejalbet. Derhalben fage ih dir: hr 47 

jind viele Sünden vergeben, denn fie hat viel 

geliebet; weldem aber wenig vergeben wird, 


der liebet wenig. Und er fpradh zu ihr: 


: Die find 48 5.20.21. 
deine Sünden vergeben. Da fingen an, die mit zu 49 


Th Taken, und fprachen bei fich felbft: Wer ift diefer, 

der au) Die Sünden vergiebt? Er aber fprach zu 50 3,48; 17,19; 
dem Weibe: Dein Glaube hat dir geholfen; gehe αν 
hin mit Frieden. 


Und εδ begab fi darmmadh, daß Er reifete Ὀυτώ 8 4us. 
Städte und Märkte, und prebigte und verfündigte das 





‚88 Salben os Mes Mit Löftlichem en 41 ο erer 


hüldener (früher: Schülbige 4 
Gr chen ] früh ον Bfennt e 47 liebet wenig ] früher: Ite αν au 
wenig 49 mit hm zu ud | (die Ara 50 gebe ] zuerft: gang 


8/9--19. Kara Aovxav 


443. WEVOG τὴν. βασιλείαν τοῦ 9εοῦ, καὶ οἱ ὁώδεκα σὺν 
Μο 16,041; 2 αὐτῷ, καὶ γυναῖχές τινες αἳ ἦσαν τεδεραπευµέναι 
an ἀπὸ πνευμάτων πονηρῶν καὶ ἀσθενειῶν, Μαρία 
ἡ καλουμένη Μαγδαληνή, dp’ ἧς δαιμόνια ἑπτὰ 

9 ἐξεληλύδει, καὶ Ἰωάνα γυνὴ ΧἈουξᾶ ἐπιτρόπου 
Ἡρφδου καὶ Σουσάννα καὶ ἕτεραι πολλαί, αἴἵτινες 

5 διηκόνουν αὐτοῖς ἐκ τῶν ὑπαρχόντων αὐταῖς. 
4-15: 4A Συνιόντος δὲ ὄχλου πολλοῦ καὶ τῶν κατὰ πόλιν 
Mesı-2. ἐπιπορευομένων πρὸς αὐτὸν εἶπεν διὰ παραβολῆς: 
5 ἐξῆλδεν ὁ σπείρων τοῦ σπεῖραι τὸν σπόρον αὐτοῦ. 

καὶ ἐν τῷ σπείρειν αὐτὸν ὃ μὲν ἔπεσεν παρὰ τὴν 

ὁδόν, καὶ κατεπατήῦδη, καὶ τὰ πετεινὰ τοῦ οὐρανοῦ 

6 χατέφαγεν αὐτό. καὶ ἕτερον κατέπεσεν ἐπὶ τὴν 
πέτραν, καὶ φυὲν ἐξηράνῦδη διὰ τὸ μὴ ἔχειν ἱκμάδα. 

7 καὶ ἕτερον ἔπεσεν ἐν µέσφ τῶν ἀκανὺδῶν, καὶ συγ- 

8 φυεῖσαι al Axavdaı ἀπέπνιξαν αὐτό. καὶ ἕτερον 
ἔπεσεν εἷς τὴν γῆν τὴν ἀγαὺδήν, καὶ φυὲν ἐποίησεν 

καρπὸν ἕκατονταπιλασίονα. ταῦτα λέγων ἐφώνει 

96 ἔχων Bra ἀκούειν ἀκουέτω. Ἐπηρώτων δὲ 

αὐτὸν ol uadmrai αὐτοῦ τίς αὕτη ein ἡ παοα- 

Is 6.910. 10 βολή. ὁ δὲ εἶπεν' dulv δέδοται γνῶναι τὰ WVO- 
τήρια τῆς βασιλείας τοῦ Φεοῦ, τοῖς δὲ Λλοιποῖς 

ἐν παραβολαῖς, ἵνα βλέποντες μὴ βλέπωσιν καὶ 

ıP 198. 11 ἀκούοντες μὴ συνιῶσιν. ἔστιν δὲ αὕτη ἡ παρα- 
1Κ 191.12 βολή. 6 σπόρος ἐστὶν ὁ ͵λόγος τοῦ δεοῦ. ! oil δὲ 
παρὰ τὴν ὁδόν εἶσιν οἱ ἀκούσαντες, εἶτα ἔρχεται 

ὁ διάβολος καὶ αἴρει τὸν λόγον ἀπὸ τῆς καρδίας 

13 αὐτῶν, ἵνα un πιστεύσαντες σωὺδῶσιν. οἱ δὲ ἐπὶ 

τῆς πέτρας ol ὅταν ἁκούσωσιν μετὰ χαρᾶς δέχονται 

τὸν λόγον, καὶ οὗτοι ῥίζαν οὐκ ἔχουσιν, οἳ πρὸς 

καιρὸν πιστεύουσιν καὶ ἐν καιρῷ πειρασμοῦ dp- 





3 RT Ioavva 7 BR ovugv. 10 H συνίωσιν 18 hT 
επι την πετραν | ουτοι : hW αυτοι 


4 συνελΏΌοντος | πκπαραβολην τοιαυτην προς αυτους 
5 --του ουρανου 6.7.8 αλλο 8 ayad. και καλην 
10 ιδωσιν 
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| Lulas, 8,2—18, 
| 
' Evangelium vom Reich Gottes, und die Zmölfe mit 
ihm; Dazu etlihe Weiber, die er gefund hatte gemacht 2 Marr. 18,404; 
von den böjen (είπε und Krankheiten, nämlich 
Maria, die da Magdalena heißet, von welcher waren 
fteben Teufel ausgefahren, und Johanna, dag Weib 8 
Chujas, des Pflegerd des Herodes, und Sujanna und 
viel andere, die ihm Handreihung thaten von ihrer 
Habe. 

Da nun viel οί bei einander war, und aus den 4 λα. m 23. 
Städten zu ihm eileten, fprach er durch ein Gleichnig; Merk 41-20. 
E3 ging ein Säemann aus zu fäen jeinen Samen; 5 

. und indem er fäete, fiel etliche an den Weg, und 
ward vertreten, und die Bögel unter dem Himmel 
fraßen’3 auf. Und etliche fiel auf den Φείδ; und da 6 
e3 aufging, verborrte εδ, darum daß εδ nicht Saft 
hatte. Und etliche fiel mitten unter die Dornen; 7 
und die Dornen gingen mit auf und erftidten®. Und 8 
etlihes fiel auf ein gut Xand; und es ging auf, und 
trug bundertfältige Frudt. Da er das fagte, rief er: 
Mer Ohren hat zu hören, der höre! E38 fragten ihn 9 
aber feine Zünger und fpraden, wa3 Died Gleichnig 
wäre? Cr aber prad: Euch ift’3 gegeben, zu willen 10 Jei. 6.0.10. 
das Geheimnig des Reich Gotted; den andern aber 
in Gleichniffen, daß fie εδ nicht jehen, ob fie εδ [ώοπ 
fehen, und nicht verftehen, ob fie e3 [ώοπ hören. Das 111. φείτ.1». 
it aber dag Gleichnis: Der Same ijt das Wort 
Gotted. Die aber an dem Wege find, das find, die 12 
εδ hören; Ῥατπαά fommt der Teufel, und nimmt das 
Wort von ihrem Herzen, auf daß fie nicht glauben 
und jelig werden. Die aber auf dem Yels, find die: 18 
wenn fie eö hören, nehmen fie da Wort mit Freuden 
an; und die haben nicht Wurzel; eine Zeit lang glauben 
fie, und zu der Zeit der Anfechtung fallen fie ab. 


θα κε atte gemacht ] zuerft: Βατίε gefund gemacht | 
A 2 Bet Chur ufa bes Bft erobi3 | An (f fo 2uther 
den ein ae Geben | des Meihs @. ] einmal: 
„ egeben ma eben e einmal 
a T 11 die ΦΙεί eidnis 
en 


8,14— 26, Κατα Λουκαν 


14 ίστανται. τὸ δὲ εἰς τὰς dxdvdas πεσόν, οὗτοέί 
εἶσιν ol ἀκούσαντες, καὶ ὁπὸ μεριμνῶν καὶ πλού- 
του καὶ ἡδονῶν τοῦ βίου πορευόµενοι συνπνίγονταε 

Act ρα 16 καὶ οὐ. τελεσφοροῦσιν. τὸ δὲ ἐν τῇ καλῇ γῇ, οὗτοί 
Ap 3.10.  εἶσιν οἵτινες ἐν καρδίᾳ καλῇ καὶ ἀγαδῇ ἀκούσαντες 
τὸν λόγον κατέχουσυν καὶ καρποφοροῦσιν ἐν ὃστο- 
ee: 16 µονῇ. Οὐδεὶς δὲ Adyvov ἄψας καλύπτει αὐτὸν 
I σκεύει ἢ ὑποκάτω κλίνης τίδησιν, ἀλλ᾽ ἐπὶ λυχνίας 
Μι 515  τίθησιν, ἵνα ol εἰσπορευόμενοι βλέπωσιν τὸ φῶς: 
Mt 1936. 17 00 γάρ ἔστιν κρυπτὸν ὃ οὐ φανερὸν γενήσεται, 
οὐδὲ ἀπόκρυφον ὃ οὐ μὴ γνωσὺῇ καὶ eis φανεροὸν 
19,26. 18 EAU. βλέπετε οὖν πῶς ἀκούετε' ὃς ἂν γὰρ ἔχῃ. 
δοὺήσεται αὐτῷ, καὶ ὃς ἂν μὴ Em, καὶ ὃ δοχεῖ 

ἔχειν ἀρδήσεται An’ αὐτοῦ. 
1-21: 19 Παρεγένετο δὲ πρὸς αὐτὸν ἡ µήτηρ καὶ οἱ 
Messe ἀδελφοὶ αὐτοῦ, καὶ οὐκ ἠδύναντο συντυχεῖν αὐτῷ 

20 διὰ τὸν ὄχλον. ἁἀπηγγέλη δὲ αὐτῷ N µήτηρ σου 
χαὶ ol ἀδελφοί σου ἑστήκασιν ἔξω ἰδεῖν δέλοντές σε. 

21 ὁ δὲ ἀποκριδεὶς εἶπεν πρὸς αὐτούς' µήτηρ µου 
καὶ ἀδελφού µου οὗτοί εἰσιν οἱ τὸν λόγον τοῦ 
Φεοῦ ἀκούοντες καὶ ποιοῦντες. 

μετα δι 39 Ἐγένετο δὲ ἐν md τῶν ἡμερῶν καὶ αὐτὸς 
ο 4 ἄδ-.  ὀνέβη εἰς πλοῖον καὶ οἱ µαδηταὶ αὐτοῦ, καὶ εἶσεεν 
πρὸς αὐτούς' διέλδωµεν εἰς τὸ πέραν τῆς λίμνης: 

23 καὶ ἀνήχθησαν. πλεόντων δὲ αὐτῶν ἀφύπνωσεν. 
καὶ κατέβη Λλαϊλαφ ἀνέμου eis τὴν λίμνην, καὶ 

24 συνεπληροοῦντο καὶ ἐκινδύνευον. προσελδόντες δὲ 
διήγειραν αὐτὸν Λλέγοντες' ἐπιστάτα ἐπιστάτα, 

ἀπολλύμεὺα. ὁ δὲ διεγερδεὶς ἐπετίμησεν τῷ ἀνέμφ 
καὶ τῷ κλύδωνι τοῦ ὕδατος' καὶ ἐπαύσαντο, καὶ 
25 ἐγένετο γαλήνη. εἶτεν δὲ αὐτοῖς' ποῦ N πίστις 
14 W ακονυσαντες και... πορθυοµθνοι᾽ 16 W Λυλνι. 


επιτιδησιν 17 Ἡ γὰρ ἔστυν 19 µητηρ: T+ αυτου 20 avım: 
T+ οτι | RT σε deklovres :33 h Λλαιλ. δις τ. λιμν. ανεµ. 


15 — καλη και | τον Λλογον του ὕεου 17 αποκρ. αλλα 
ινα γν. 90 ζητουντες σε 94 κυριδ κυριε | — Tov Όδατος 
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Lufas, 8,14— 25, 


Daß aber unter die Dornen fiel, find die, [ο e3 hören, 14 

und gehen hin unter den Sorgen, Reichtum und Wolluft 

diefe8 Leben, und erjtiden, und bringen feine Frudt. 

Das aber auf dem guten Land find, Die dag 15 üpg. 16,14. 
Wort hören und behalten in einem feinen, Fr 10m. 
guten Herzen, und bringen Frudt in Geduld. 

Kiemand aber zündet ein Licht en, und θεδεά 6 16 Mar. ... τος. 
mit einem Gefäß, oder fegt’8 unter eine Bank; jondern WMattk. 6,16. 
er jeßt’3 auf einen Leuchter, auf daß, wer hineingehet, 
das Licht jehe. Denn e8 tft πἰώίδ verborgen, da8 17 Matth. 10,26. 
nicht offenbar werde, auch nichts Heimliches, das nicht 
fundwerde, und an den Tag komme. So jehet nun 18 19,26. 
drauf, wie ihr zuböret. Denn wer da hat, dem wird 
gegeben; wer aber nicht hat, von dem wird genommen, 
αι da8 er meinet zu haben. 

E3 gingen aber Binzu feine Mutter und Brüder, 19 rat. ο 
und konnten vor dem οί nicht zu ihm kommen. Und 20 Mart. 8,31-35. 
«6 ward ihm angejagt: Deine Mutter und deine 
Brüder ftehen draußen, und mollen dich Ίεθει. Er 21 
aber antwortete und fprad zu ihnen: Meine Mutter 
und meine Brüder find diefe, die Gottes Wort hören 
und hun. 

Und e8 begab fi auf der Tage einen, daß Er in 22 Da, 2.18. 
ein Schiff trat [απιά feinen Süngern; und er fpracdh zu 
ihnen: Lafjet ung über den See fahren. Sie ftießen 
vom Lande. Und da fie fhiffeten, entfchlief ει. Und 23 
eö fam ein Windwirbel auf den See, und die Wellen 
überfielen fie, und ftunden in großer Fahr. Da 24 
traten fie zu ihm, und wedeten ihn auf und jpraden: 
Meifter, Meijter, wir verderben! Da ftund er auf und 
bedvräuete den Wind und die Woge des Waflerd; und 
e3 ließ ab, und ward eine Stile. Er fprach aber zu 25 
ihnen: Wo ift euer Glaube? Sie fürdteten [ώ aber, 


Dart. sa 


16 feine Frucht ] zuerst: nicht Frucht 

16 ae zuerit: DecletS 17 an Ta 

21 Ὃ νο | und thun ] ae und thung 

32 amt feinen SJüngern ] früher: und feine Sünger mit 
ihm | von Lande 96 furdhten 
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8,26— 34, Κατα Λουκαν | 


ὑμῶν; φοβήδέντες δὲ ἐδαύμασαν, Λλέγοντες πρὸς 
ἀλλήλους' τίς ἄρα οὗτός ἐστιν, ὅτι καὶ τοῖς ἀνέ- 

µοις ἐπιτάσσει καὶ τῷ ὕδατι, καὶ ὑπακούουσιν | 

26-39: 96 αὐτῷ; Kai κατέπλευσαν eis τὴν χώραν τῶν 
Mesıze  Γερασηνῶν, ἥτις ἑστὶν ἀντίπερα τῆς Γαλιλαίας. 
27 ἐξελὑδόντι δὲ αὐτῷ ἐπὶ τὴν γῆν ὑπήντησεν ἀνήρ τις 
ἐκ τῆς πόλεως ἔχων δαιμόνια, καὶ χρόνφ ἱκανῷ 
οὐκ ἐνεδύσατο ἱμάτιον, καὶ ἕν οἰκίᾳ οὐκ ἔμενεν 
28 ἆλλ᾽ ἕν τοῖς µνήµασι. ἰδὼν δὲ τὸν Ἰησοῦν 
ἀνακράξας προσέπεσεν αὐτῷ καὶ φωνῇ µεγάλη 
εἶπεν. Ti ἐμοὶ καὶ σοί, Ἰησοῦ υἱὲ τοῦ δεοῦ τοῦ 
29 ὑψίστου; δέοµαί σου, µή µε βασανίσῃς. παοήγ- 
γελλεν γὰρ τῷ πνεύµατι τῷ ἀκαδάρτφ ἐξελδεῖν 
ἀπὸ τοῦ ἀνὑρώπου. µπολλοῖς γάρ χοόνοις συν- 
ηοπάκει αὐτόν, καὶ ἐδεσμεύετο ἁλύσεσιν καὶ πέδαις 
φυλασσόµενγος, καὶ διαρήσσων τὰ δεσμιὰ ἠλαύνετο 
90 ἀπὸ τοῦ δαιμονίου εἰς τὰς ἐρήμους. ἐπηρώτησεν 
δὲ αὐτὸν 6 Ἰησοῦς' Ti σοι ὄνομά ἐστιν; ὁ δὲ 
εἶπεν. λεγιών, ὅτι εἰσῆλῦὣεν δαιμόνια πολλὰ eig 
8Ι αὐτόν. καὶ παρεκάλουν αὐτὸν ἵνα un ἐπιτάξῃ 
80 αὐτοῖς eis τὴν ἄβυσσον ἀπελθεῖν. ἦν δὲ ἐκεῖ 
ἀγέλη χοίρων ἱκανῶν βοσκοµένη ἐν τῷ ὄρει' καὶ 
παρεκάλεσαν αὐτὸν ἵνα ἐπιτρέψῃ αὐτοῖς eig Exel- 
98 νους εἰσελθδεῖν' καὶ ἐπέτρεψεν αὐτοῖς. ἐξελδόντα 
δὲ τὰ δαιμόνια ἀπὸ τοῦ ἀνδρώπου εἰσῆλῦδον εἰς 
τοὺς χοίρους, καὶ ὥρμησεν ἡ ἀγέλη κατὰ τοῦ 
84 κρημνοῦ εἰς τὴν Λίμνην καὶ ἀπεπνίγη. ἰδόντες 
δὲ οἱ βόσκοντες τὸ γεγονὸς ἔφυγον καὶ ἁπήγγειλαν 


25 W- και ὑπακ. αυντω 96 T Γεργεσηνων h" Γεργεσ. 
et Γαδαρηνων, it 37 27 h [τις] avno 96 H [του δεου] 
99 h παρηγγειλεν | απο: hET υπο 80 Ino. : [RJT+ 
Asyav | H σοὶ 33 hT βοσκοµενων 


97 ος ειχεν ὅδαιμ. απο χρονών ικανων ος (µατιον ουκ 
ενεδιόδυσκετο 488 --προσεπ. αυτω και | — Incov 39απνευμ. : 
ὁαιμονιω | εξελθε 30 Λεγιὼν ονοµα μοι πολλα γαρ ησαν 
dam. 83 — ικανων | ινα εις τ. χοιρους εισελθώσιν 


33 εισηλὸδ. : ὠρμησαν 
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Lufas, 8,26— 384, 


und vermwunderten fih und fpradhen unter einander: 
Wer ift diefer? denn er gebeut dem Winde und dem 
Wafler, und fie find ihm gehorjam. 

Und fie jchifften fort in die Gegend der Gadarener, 26 αλα οι, 
welche ift gegen Galiläa über. Und αἴδ er austrnt 97 σασί. 51-2. 
auf das Land, begegnete ihm ein Dann aus der 
Stabt, der hatte Teufel von langer Zeit ber, und that 
feine Kleider an, und blieb in feinem Haufe, fondern 
in den Gräbern. Da er aber Sefum [αῦ, jchrie er, 28 
und fiel vor ihm nieder, und rief laut und fprad: 
Mas Hab ich mit dir zu jchaffen, εί, du Sohn Gottes, 
des Allerhöchiten? Ich bitte Dich, du molleft mich nicht 
quälen. Denn er gebot dem unfaubern Geijt, daß er 29 
von dem Menjchen ausführe. Denn er hatte ihn lange 
Zeit geplaget, und er ward mit Ketten gebunden, und 
mit Feffeln gefangen, und zerriß die Bande, und ward 
getrieben von dem Teufel in die Wülten. Und Yefus.30 
fragte ihn und fprah: Wie heißeft Du? Er fprad: 
Legion; denn e3 waren viel Teufel in ihn gefahren. 
Und fie baten ihn, daß er te nicht hieße in die Tiefe 31 
fahren. ϐ6δ war aber dajelbjt eine große Herde Säue 32 
an der Weide auf dem Berge. Und fie baten ihn, 
daß er ihnen erlaubte in diefelbigen zu fahren. Und 
er erlaubte ihnen. Da fuhren die Teufel aus von 33 
dem Menfchhen, und fuhren in die Säue; und die Herde 
ftürzte fi von dem Abhange in den See, und erfoffen. 

Da aber die Hirten [αθεπ, wa3 da geichah, flohen fie, 34 
und verfündigten’3 in der Stadt und in den Dörfern. 


96 sun (früber regelmäßig: Gallilean) 

27 austrat ] zeitwetie: beraustrat | thät 

28 rief aut und pradh 1 früber: rief laut | an Gottes 
Ὁρδ Allerhöheften (früher: Sohn des Allerbobeften) wollteft 

29 unb er ward mit (fo Luther zuerft) ] und er war mit 
| ward getrieben μον war getrieben 

30 Wie heiße ] BIT: wie beißt dein Name 
τν 31 fie nicht Ρίεβε .. . fahren ] azuerft: ihnen nicht ge- 


fa 
32 ραοἴδῃ (fo ο Luther früher) ] dafelbs 
33 von De ιο, (wohl Stu ebler) | von dem Ab- 
hang ] mit einem Sturm 
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8,35—44. Kara Aovxav 


85 εἰς τὴν πόλιν καὶ Eis τοὺς ἀγρούς. ἐξῆλδον δὲ ' 
ὐδεῖν τὸ γεγονός, καὶ ἦλδον πρὸς τὸν Ἰησοῦν, καζ 
εὗρον καδήμενον τὸν ἄνδρωπον dp’ οὗ τὰ ὃδαι- 
μόνια ἐξῆλδεν ἱματισμένον καὶ σωφρονοῦντα παρὰ 

86 τοὺς πόδας τοῦ Ἰησοῦ, καὶ ἐφοβήδησαν. ἀπήγ- 
γειλαν δὲ αὐτοῖς οἱ ἰδόντες πῶς ἐσώῦη ὁ δαιμο- 

87 νισδείς. καὶ ἠρώτησεν αὐτὸν ἅπαν τὸ πλῆὺδος 
τῆς περιχώρου τῶν Γερασηνῶν ἀπελὺεῖν An’ αὐτῶν, 
ὅτι φόβφ µεγάλφ συνείχοντο" αὐτὸς δὲ ἐμβὰς εἷς 

98 πλοῖον ὑπέστρεφψεν. ῥἐδεῖτο δὲ αὐτοῦ ὁ ἀνὴρ dp’ 
οὗ ἐξεληλύδει τὰ δαιμόνια εἶναι σὺν αὐτῷ' ἁπέ- 

89 λυσεν δὲ αὐτὸν λέγων’ ὁπόστρεφε eis τὸν οἶκόν 
σου, καὶ διηγοῦ ὅσα σοι ἐποίησεν ὁ δεός. καὶ 
ἀπῆλὺεν nad ὅλην τὴν πόλιν κηρύσσων ὅσα 
ἐποίησεν αὐτῷ ὁ Ἰησοῦς. 

40-56: 40 Ἐν δὲ τῷ ὑποστρέφειν τὸν Ἰησοῦν ἀπεδέξατο 
ο δα. αὐτὸν ὁ ὄχλος' ἦσαν γὰρ πάντες προσδοκῶντες 

41 αὐτόν. καὶ ἰδοὺ ἦλδεν ἀνὴρ ᾧ ὄνομα Ἰάειρος, καὶ 
οὗτος ἄρχων τῆς συναγωγῆς ὑπήῆρχεν' καὶ πεσὼν 
παρὰ τοὺς πόδας Ἰησοῦ παρεκάλει αὐτὸν εἶσελ- 

112.42 δεῖν εἰς τὸν οἶκον αὐτοῦ, ὅτι Νυγάτηρ μονογενὺὴς 
ἦν αὐτῷ ὡς ἐτῶν δώδεκα καὶ αὕτη ἀπέθνησκεν. 
Ἐν δὲ τῷ ὑπάγειν αὐτὸν οἱ ὄχλοι συνέπνιγον 

43 αὐτόν. καὶ γυνὴ οὖσα ἐν ῥύσει αἵματος ἀπὸ ἑτῶν 

ὁῥώδεκα, ἥτις οὐκ ἴσχυσεν ἀπ᾿ οὐδενὸς ὃεραπευ- 

- 44 ὑῆναι, προσελὺδοῦσα ὄπισὺεν ἤψατο τοῦ κρασπέδου 
τοῦ ἱματίου αὐτοῦ, καὶ παραχρῆμα Zorn N δύσις 

8 H nidav | H ευραν | W εξεληλυδει | του: 


N 37 T nowormoav | as: W-+ το ss T sössro 
T Eysvero ὃς εν rw 41 0vros:hRT αυτος 42 αὕτη: 


H αὐτὴ 48 ητις : RT+ varooıs προσαναλὠσασα ολον 
τον βιον 


35 παραγεν en ÖE εκ της πολεως και Φδεωρηήσαντων 
καῦημενον τον ὀαιμονιζομενον σωφρ. Χαι (µατισµενον καδη- 
μενον 87 npwrnoav ὃε τον Ino. παντες χαι η χωρα των 
Γερασηνων 39 nogevov «41 -- ὢ ονοµα ἴαειρος 49 = wc 
48 nrıg οἵο: ην ουδε εες ισχνεν Φεραπευσαι «4 -- οπισὺεν 
εί του κρασπεδ. 
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Lulas, 8,35—44, 


Da gingen fie Binaus zu jehen, mad da geichehen 35 
war, und famen zu Sefu, und fanden den Menfchen, 
von welchem die Teufel ausgefahren waren, fitend zu 
den Füßen Sefu, bekleidet und vernünftig, und er- 
Ihrafen. Und die e8 gefehen hatten, verfündigten’3 36 
ihnen, wie der Bejeffene war gejund worden. Ind es 37 
bat ihn die ganze Menge de3 umliegenden Landes der 
Gadarener, daß er von ihnen ginge; denn ed war fie 
eine große Furdt ankommen. Und Er trat in das 
Schiff, und wandte wieder um. E83 bat ihn aber der 38 
Mann, von dem die Teufel ausgefahren waren, daß 

er bei ihm πιδφίε fein. Aber Yejus ließ ihn von [ώ 
und Tpradh: Gehe wieder heim und fage, wie große 39 
Dinge dir Gott gethan Hat. Und er ging hin und 
verfündigte durd) die ganze Stadt, wie große Dinge 
ihm Selus gethan hatte. 

Und es begab jih, da Sefus wieder fam, nahm 40 Matip, ea 
ihn Das Φοῖ auf; denn fie warteten alle auf ihn. AR 
Und fiehe, da fam ein Mann mit Namen Sairus, der 41 
ein Oberfter der Schule war, und fiel Sefu zu den 
süßen, und bat ihn, daß er wollte in fein Haus 
fommen. Denn er hatte eine einige Tochter bei zmölf 42 
Jahren, die lag in den legten Zügen. Und da .er 
binging, drang ihn dag Boll. Und ein Weib hatte 48 
den Blutgang zwölf Jahre gehabt; die hatte alle ihre 
Nahrung an die Ärzte gewandt, und konnte von nie: 
mand geheilet werden; die trat hinzu von hinten, und 44 
rührte jeines Kleived Saum an; und aljobald beftund 


35 funden | und erfchraten ] zuerft: und fie er- 
fchraten 

36 vertünbigten’3 ] früher: verfündtgeten 

37 der umliegenden Länder : 

39 groß Ding (2 mal, früher: was) | gethan ] früher: 
tban (2 mal). |- verfündigte ] prebiget 


41 der... war ] früher: und er war... | (Schulen) 
43 zwölf Yahr gehabt ] zuerft: gehabt zwölf Jahr 
44 (rübret) 
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8,45—9,2. Kara Λουκαν 


45 τοῦ αἵματος αὐτῆς. καὶ εἶπεν ὁ Ἰησοῦς: τίς ὁ 
ἀφψάμενός µου; ἀρνουμένων δὲ πάντων εἶπεν Ö 
Πέτρος: ἐπιστάτα, οἱ ὄχλοι συνέχουσίν σε καὶ 

46 ἀποὺλίβουσιν. 6 δὲ Ἰησοῦς εἶπεν. ἤψατό μού 
τις. ἐγὼ γὰρ ἔγνων δύναμιν ἐξεληλυδυῖαν arı? 

47 ἐμοῦ. ἰδοῦσα δὲ ἡ γυνὴ ὅτι οὐκ ἔλαῦεν, TOE- 
wovoa ᾖἤλὺεν καὶ προσπεσοῦσα αὐτῷ ὃδι ἣν 
αἰτίαν ἤψατο αὐτοῦ ἀπήγγειλεν ἐνώπιον πανγτὸς 

7,50.48 τοῦ Λλαοῦ, καὶ ὣς ἰάδή παραχρῆμα. ὁ δὲ εἶτεν 
αὐτῇ' ὑυγάτηρ, ἡ πίστις σου σέσωκέν σε ᾖο- 

49 ρεύου εἰς εἰρήνην. Ἔτι αὐτοῦ Λλαλοῦντος ἔρχεταί 
τις παρὰ τοῦ ἀρχισυναγώγου λέγων ὅτι τέἐδνηκεν 
ἡ ὑυγάτηορ σου, µήηκέτι σκύλλε τὸν διδάσκαλον. 

50 ὁ δὲ Ἰησοῦς ἀκούσας ἀπεκρίδη αὐτῷ μὴ φοβοῦ; 

51 µόνον πίστευσον, καὶ σωὺύήσεται. ἐλδὼν δὲ εἰς 
τὴν οἰπίαν οὐκ ἀφῆκεν εἰσελθεῖν τινα σὺν αὐτῷ 
εἰ μὴ Πέτρον καὶ Ἰωάνην καὶ Ἰάκωβον καὶ τὸν 

7,18. 52 πατέρα τῆς παιδὸς καὶ τὴν µήτέρα. ἔκλαιον 
δὲ πάντες καὶ ἑκόπτοντο αὐτήν. ὁ δὲ εἶπεν" 

53 μὴ κλαίετε' οὐκ ἀπέδανεν ἀλλὰ καθδεύδει. καὶ 

54 κατεγέλων αὐτοῦ, εἰδότες ὅτι ἀπέῦδανεν. αὐτὸς 
δὸ κρατήσας τῆς χειρὸς αὐτῆς ἐφώνήῆσεν λέγων" 

66 ἡ παῖς, ἔγειρε. καὶ ἐπέστρεψεν τὸ πνεῦμα αὐτῆς, 
καὶ ἀνέστη παραχρῆμα, καὶ διέταξεν αὐτῇ δοὺῆναι 

5,14. Μο 7,86. 56 φαγεῖν. καὶ ἐξέστησαν οἳ γονεῖς αὐτῆς. ὁ δὲ 
παρήγγειλεν αὐτοῖς undsvi εἰπεῖν τὸ γεγονός. 


1-6: , x x , ει - 
Mt 1ο,1.1.9--11. 0 Συνκαλεσάµενος δὲ τοὺς δώδεκα ἔδωκεν αὐτοῖς 
te 87-1, δύναμιν καὶ ἐξουσίαν ἐπὶ πάντα τὰ δαιμόνια καὶ 
2 νόσους Φεραπεύειν' καὶ ἀπέστειλεν αὐτοὺς κηρύσ- 


45 Πετρος : RT+ και οἱ συν αυτω 46 RT ὄυγατερ 
51h" — και [ωανην 52 ουκ: HR ου γαρ 54 T εγειρου 
9,1 Ἡ, συγκαλεσ. | hW εδωκ. ὄνναμ. αυτ. 


45 ο de Imo. γνους την εξελδουσαν εξ αυτου Övvanıv 
επηρωτα τις µου NYparo 47 εντροµος ουσα 49 ερχονται 
απο ... AEYOVTES 51 του κορασιου 
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Lulas, 8,45— 9,2. 


ihr der Blutgang. Und Sefus fpradh: Wer bat mich 46 
angerühret? Da fie aber alle leugneten, fprad) Petrus 

wd die mit ihm maren: Meifter, da3 Volt dränget 

und drüdet Did, und du fpridft: Wer hat mid απ: 

gerühret? Zefus aber fprah: E83 hat mich jemand 46 

angerühret; denn ch fühle, dab eine Kraft von mir 

gegangen if. Da aber das Weib fah, daß εδ nicht 47 

verborgen war, Fam fie mit Zittern, und fiel vor ihn 

nieder und verfündigte vor allem Boll, aus was Ur: 

lade fie ihn hätte angerühret, und wie fie wäre als- 

Ρα gefund worden. Er aber fpradh zu ihr: Sei ge- 48 7,50. 

troft, meine Tochter, dein Glaube bat dir geholfen; 

gehe Hin mit Frieden. Da er ποώ redete, fam einer 49 

vom Gefinde des OÖberften der Schule und [ρταΦ zu 

ihm: Deine Tochter ift geftorben; bemühe den Meifter 

viht. Da aber Yelus das hörete, antwortete er ihm 50 

und jprah: Fürdte dich nicht; glaube nur, fo wird fie 

gelund. Da er aber in da8 Haus Tam, ließ er nie- 61 

mand bineingehen denn Petrus und Safobus und 

Johannes und des Kindes Vater und Mutter. Sie 52 τι. 
weineten aber alle und Zlageten fie. Er aber fprad;: 

Veinet nicht; fie ift nicht geftorben, fondern fie chläft. 

Und fie verladiten ihn, wußten wohl, daß fie geftorben 53 

war. Er aber trieb fie alle hinaus, nahm fie bei der 54 

Sand, und rief und fpracdh: Kind, ftehe auf! Und ihr 56 

Geift fam wieder, und fie ftund alfobald auf. Ind er 

befahl, man follte ihr zu effen geben. nd ihre Eltern 56 Se 

entiegten fih. Er aber gebot ihnen, daß fie niemand 

Jagten, wa8 gefchehen war. 

ο €r forderte aber die Zwölfe zufammen, und 'gab 9 Maik 10.12. 

Ipnen Gewalt und Macht über alle Teufel, und Όαβ ran 
fe Seuchen heilen Zonnten, und fanbte fie aus, zu 2 


οκ daß εδ ] Das (= daß) | Tam fie mit Bittern ] 
früher: fam fte zittern | vor ihn und | (verfündiget) | 
hätte ] meift: hatte 48 gehe ] zuerft: gang 49 (rebet) 
50 (antwortet 51 Betrum und Ss und Sohannem 





δέ nahm Πο bet der Hand ] zuerft: (und) griff ihre Hand an | 
und Πρ ftund alfobald auf ] & um nd auf alfo- 
alde 56 entfagten 9,1 (Seuche) 
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9,8—13, Kara Aovxav 


8 σειν τὴν βασιλείαν τοῦ δεοῦ καὶ ἰᾶσδαι, καὶ εἶπεν 
πρὸς αὐτούς μηδὲν αἴρετε eis τὴν ὁδόν, μήτε 
ῥάβδον µήτε πήραν µήτε ἄρτον µήτε ἀργύριον 

10,5-7. 4 unte ἀνὰ δύο χιτῶνας ἔχειν. καὶ εἰς ἣν ἂν οἰκίαν 
10,11. 5 εἰσέλῦητε, ἐχεῖ µένετε καὶ Exeidev ἐξέρχεσθε. καὶ 
ὅσοι ἂν un δέχὠνται ὑμᾶς, ἐξερχόμενοι ἀπὸ τῆς 
πόλεως ἐκείνης τὸν κονιορτὸν ἀπὸ τῶν ποδῶν 
ὑμῶν ἀποτινάσσετε εἰς µαρτύριον ἐπ᾽ αὐτούς. 

6 ἐξερχόμενοι δὲ διήρχοντο κατὰ τὰς κώμας εὐαγγελι- 

7-9: 7 ζόμενοι καὶ Ῥεραπεύοντες πανταχοῦ. Ἔκουσεν 
Mt 14,1.2. s ι 
Μο 61416. δὲ Howöng 6 τετραάρχης τὰ γινόμενα πάντα, καὶ 
διηπόρει διὰ τὸ Λλέγεσθαι ὑπό τινων ὅτι Ἰωάνης 

8 ἡγέρῦη ἐκ νεκρῶν, ὑπό τινων δὲ ὅτι Ἠλείας ἐφάνη, 
ἄλλων δὲ ὅτι προφήτης τις τῶν ἀρχαίων ἀνέστη. 

258. 9 εἶπεν δὲ Ἡρφδης' Ἰωάνην ἐγὼ ἀπεκεφάλισα” τίς 

δέ ἐστιν οὗτος περὶ οὗ ἀκούω τοιαῦτα; καὶ ἐξήτει 

10-17: 10 ἰδεῖν αὐτόν. Καὶ ὑὁποστρέψαντες οἱ ἀπόστολοι 
Mt 1418-51. Pr 0 PR \ \ 

Μο 6,80-44.  Oinynoavro αὐτῷ ὅσα ἐποίησαν. Kai παραλαβὼν 

EA αὐτοὺς ὑπεχώρησεν κατ᾽ ἰδίαν εἰς πόλιν καλου- 

11 µένην βΡηὺσαϊδά. οἱ δὲ ὄχλοι yvovres ἠκολού- 
Φησαν αὐτῷ) καὶ ἀποδεξάμενος αὐτοὺς ἑλάλει 
αὐτοῖς περὶ τῆς βασιλείας τοῦ δεοῦ, καὶ τοὺς 

12 χρείαν ἔχοντας ὑεραπείας ὑᾶτο. Ἡ δὲ ἡμέρα 
ἤρξατο κλίνειν' προσελὺδόντες δὲ οἱ δώδεκα εἶπαν 
αὐτῷ' ἀπόλυσον τὸν ὄχλον, ἵνα πορευδέντες εἰς 
τὰς κύκλφ κώµμας καὶ ἀγροὺς καταλύσωσιν καὶ 

εὔρωσιν ἐπισιτισμόν, ὅτι ὧδε ἐν. ἐρήμφ τόπῳφ 

19 ἐσμέν. εἶπεν δὲ πρὸς αὐτούς' δότε αὐτοῖς φαγεῖν 

ὑμεῖς. οἱ δὲ εἶπαν' οὐκ εἰσὶν ἡμῖν πλεῖον ἢ ἅρτοι 
πέντε καὶ ἰχδύες δύο, εἰ µήτι πορευδέντες ἡμεῖς 


2 fin Ἡ-- [τους ασθενεις] 8 ανα : [RJ-H ὅτον: Τ 
pr και 9 Howöng : [HJW pr o 19 RT ειπον 13 Ὦ αντοις 
vu. Φαγειν | hR πεντε αρτοι 


6 κατα πολεις 7 — παντα και | nnogeto | εκ vexo. 
avsorn 10 κωµην Asyouevınv D τοπον ερηµον ANG 
11 deoan. : + αυτου παντας 19 — και ευρο. επισιτ. 
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Lufas, 9,3—13, 


predigen das Neid) Gottes, und zu heilen die Kranken. 

Und Tprad zu ihnen: Zhr follt nit3 mit euch nehmen 8 

auf den Weg, weder Stab noch Tafche noch Brot πού 

Geld; εδ [οί auch einer nicht zween Röde haben. 

Und mo ihr in ein Haus gehet, da bleibet, big ihr von 4 10,5-7. 
dannen ziehet. Und melde euch nit aufnehmen, da 5 1011. 
gehet aus von derjelben Stadt, und [Φεβ auch ab 

den Staub von euren Füßen zu einem Zeugnis über 

fie. Und fie gingen hinaus, und durchzogen die 6 
Märkte, predigten das Evangelium und madten gefund 

an allen Enden. 

E83 fam aber vor Herodes, den PBierfürften, alles, 7 Mattd. en 
was durch ihn geihab; und er beforgte fi, dieweil Mert- a14-16. 
von etlichen gejagt ward: Johannes ijt von den Toten 
auferftanden; von etlichen aber: Elia ift erjchienen; 8 
von etlichen aber: E3 ijt der alten Propheten einer 
auferjtanden. Und Herodes fprah: Johannes, den habe 9 28,8. 
ich enthauptet; wer ijt aber diejer, von dem ich jolches 
Höre? Und begehrte ihn zu jehen. 

Und die Apoftel famen wieder, und erzähleten ihn, 10 Matıh ni 
wie große Dinge fie gethan hatten. Und er nahm fie σαι ο δο. 
zu fi, und entwich bejonder® in eine Wüfte bei der Ib. 91-19. 
Stadt, die da heißet Bethjaida. Da ded dad Bolf 11 
inneward, 309 εδ ihm nad. Und er ließ fie zu fich, 
und fagte ihnen vom Reich Gottes, und machte gejund, 
die οῦ bedurften. Aber der Tag fing an fich zu neigen. 

Da traten zu ihm die Zwölfe und Sprachen zu ihm: 12 
Lab Όαδ Bolk von dir, daß fie hingehen in die Märkte 
umher und in die Dörfer, daß fie Herberge und Speife 
finden; denn wir find bie in der Wüfte. Er aber 13 
iprach zu ihnen: Gebt ihr ihnen zu effen. Sie Sprachen: 
Wir haben nicht mehr denn fünf Brote und zween 


3 und zu heilen (dr) Fi und beilen 8 (Tafchen) | 
e3 [οί auch einer nicht ] früher: Aare αι nicht auf einmal 
5 auch ab ] früher: 6 fie gingen ας 1 früher: Πο 
famen hinaus 7 πόσα, et) = Sobannem | (begehret 


10 wie groß Ping Πε getban (früher: as fie than) 11 2 
fie zu fich ] früher: nahm Πε auf | (faget) 12 daß]auerft: Ὁ 
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9,14—25. Kara Aovxav 


ἀγοράσωμεν εἰς πάντα τὸν λαὸν τοῦτον βρώματα. 

14 | ἦσαν γὰρ ὡσεὶ ἄνδρες πεντακισχίλιοι. εἶπεν δὲ 

πρὸς τοὺς μαὺητὰς αὐτοῦ" κατακλίνατε αὐτοὺς 

16 χλισίας ὡσεὶ ἀνὰ πεντήκοντα. καὶ ἐποίησαν οὕτως 

16 καὶ κατέκλιναν ἅπαντας. Λλαβὼν δὲ τοὺς πέντε 

ἄρτους καὶ τοὺς δύο ἰχδύας, ἀναβλέψας eis τὸν 

οὐρανὸν εὐλόγησεν αὐτοὺς καὶ κατέκλασεν, καὲ 

2 Rg 4,44. 17 ἐδίδου τοῖς μαδηταῖς naoadewaı τῷ ὄχλφ. καὶ 

ἔφαγον καὶ ἐχορτάσύησαν πάντες, καὶ ἤρδη τὸ 

περισσεῦσαν αὐτοῖς κλασμάτώὠν κόφινοι ὁώδεκα. 

18-27: 18 Kai ἐγένετο ἔν τῷ εἶναι αὐτὸν προσευχόμενον 
Mt 16,18-28. x ” > \ 

Mo 8,97-9,1.. κατὰ µόνας συνῆσαν αὐτῷ οἱ µαὺδηταί, καὶ ἔπη- 

ρώτησεν αὐτοὺς λέγων» τίνα µε ol ὄχλοι Λλέγουσιν 

1.19 εἶναι; οἱ δὲ ἀποκριδέντες εἶπαν' Ἰωάνην τὸν 

βαπτιστήν, ἄλλοι δὲ Ἠλείαν, ἄλλοι δὲ ὅτι προ- 

I 6,69. 90 φήτης τις τῶν ἀρχαίων ἀνέστη. εἶπεν δὲ αὐτοῖς; 

ο ὁμεῖς δὲ τίνα µε λέγετε εἶναι; Πέτρος δὲ ἆπο- 

21 κριὺεὶς εἶπεν' τὸν Ἀριστὸν τοῦ δεοῦ. 6 δὲ ἔπι- 

τιµήσας αὐτοῖς παρήγγειλεν μήδενὶ λέγειν τοῦτο, 

44, 18,82.38. 22 εὐπὼν ὅτι δεῖ τὸν υἱὸν τοῦ ἀνθρώπου πολλὰ 

παὺεῖν καὶ ἀποδοκιμασθῆναι ἀπὸ τῶν πρεσβυ- 

τέρων καὶ ἀρχιωρέων καὶ γραμματέων καὶ ἀπο- 

23 κτανὺῆναι καὶ τῇ τρίτῃ ἡμέρᾳ ἐγερδῆναι. Ἔλεγεν 

δὲ πρὸς πάντας; ei τις θέλει ὁπίσω µου ἔρχεσῦαι, 

ἀρνησάσδω ἑαυτὸν καὶ ἀἁράτω τὸν σταυρὸν αὐτοῦ 

17,38. Mt 10,39. 24 καθ ἡμέραν, καὶ ἁκολουδείτω µοι. ὃς γὰρ ἐὰν 

m Φέλῃ τὴν φυχὴν αὐτοῦ σῶσαι, ἀπολέσει αὐτήν: 

ὃς ὃ᾽ ἂν ἀπολέσῃ τὴν φψυχὴν αὐτοῦ ἕνεκεν ἐμοῦ, 

25 οὗτος σώσει αὐτήν. τί γὰρ ὠφελεῖται ἄνδρωπος 

14 γαρ : Töe | T— ὡσει 20 15 Ὦ παντας 1 


κλασµατων», 18 h συνηντησαν 23 εγερὺ. : h αναστηναι 
33 h απαρνησασθω 24 eav: HR av 25h ὠφελει 


15 — και κατεκλ. απ. 16 ουρ. : + προσευξατο και | 
— και κατεκλ. 18 αυτον προσευχ. 1 αυτους 20 χριστ. : + 
vıov 22 μεὺ Ίιιερας τρεις 23 — και 00. τ. στ. α. I _ καθ 
Ώμεραν CDm 25 ὠφελει ανδρωπον κερδήσαι .. . απο- 
λεσαι ... ὁημιὠδηναυ 
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Lulas, 9,14— 25. 


FZiihe; εὃ fei denn, daß wir Βίπρεθει follen und 
Speije laufen für fo großes Boll. (Denn ed waren 14 
bei fünf taufend Mann.) Er [ρταΦ aber zu jeinen 
Süngern: Lafjet fie jich jegen bei Schichten, je fünfzig 
und fünfzig. Und fie thaten αἴο, und es [εδίεπ fich 15 
ale. Da nahm er bie fünf Brote und zmween Yildhe, 16 
und [αῦ auf gen Himmel, und dankte drüber, brad) 
fie und gab fie den πετ, daß fie dem Bolf vor- 
legten. Und fie aßen und murden alle jatt; und 172. Rön. 4,4. 
wurden aufgehoben, das ihnen überblieb von Broden, 
zwölf Körbe. 

Und e8 begab fi), da er allein war, und betete, 18 anh. 12, 
und jeine Jünger bei ihm, fragte er fie und [ριαά: 
Wer fagen die Leute, daß ich fei? Sie antworteten 19 
und. jpraden: Sie fagen, du feieft Sohannes der 
Täufer; etliche aber, du [εἰε[ Elia; etliche aber, e3 fei 
der alten Propheten einer auferjtanden. Er aber jprach 20 
zu ihnen: Wer faget ihr aber, daß ich jei? Da ant- 
wortete Petru8 und fprah: Du bift der Chrijt 
Gotte8. Und er bebräute fie, und gebot, daß fie 21 
das niemand fagten; und [ρταΦ: Des Menihen Sohn 22 ı:. 18,82.38. 
muß πο viel leiden, und verworfen werden von den 
Älteften und Hohenprieftern und Schriftgelehrten, und 
getötet werden, und am dritten Tage auferftehen. Da 28 
iprah er zu ihnen allen: Wer mir folgen will, der 
verleugne fich felbit, und nehme fein Kreuz auf fi 
täglich, und folge mir nad. Denn wer fein Leben 24 11,98. 
erhalten will, der wird es verlieren; mer aber fein en ο 
Leben verlieret um meinetwillen, der mwird’3 erhalten. 

Und was Nubes hätte der Ῥοπ]ώ, ob er die ganze 25 


18-28. 
Marf.8,27-9,3 . 


13 groß 14 Raffet fie fich fegen ] früher: lagert fie | 
ja 15 und es festen πώ ] und [αβίει filh (früher: und 
lagerten fie) 16 δαπῖεί (früher: Iprach den Segen) 17 auf: 
gebaben 18 früher: da er im Gebet und allein war, da 
waren etlich feiner Sünger mit ibm und er fraget Πε 19 (ant- 
worten) | Eltas 33 Denn bes Menfchen Sohn | früher: 
ertodet | auferftehen ] früher: auferwect werden 24 meinen 
willen 25 Nuß 
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9,26—386, Κατα Aovaav 


κερδήσας τὸν κόσμον ὅλον ἑαυτὸν δὲ ἀπολέσας 

Μι 109.96 N ζημιωδείς; ὃς γὰρ ἂν ἐπαισχυνὺῇ µε καὶ τοὺς 

ἐμοὺς λόγους, τοῦτον ὁ υἱὸς τοῦ ἀνδρώπου ἐπαισ- 

χυνὑήσεται, ὅταν Eid ἐν τῇ δόξῃ αὐτοῦ καὶ 

27 τοῦ πατρὸς καὶ τῶν ἁγίων ἀγγέλων. Λέγω δὲ 

ὑμῖν ἀληδῶς, εἶσίν τινες τῶν αὐτοῦ ἑστηκότων 

οἳ οὐ μὴ γεύσωνται Φδανάτου ἕως ἂν ἴδωσιν τὴν 
βασιλείαν τοῦ δεοῦ. 5 

1990, 98 Ἐγένετο δὲ μετὰ τοὺς λόγους τούτους Mosel 

Mc 92-9. ἡμέραι ὀκτώ, καὶ παραλαβὼν Πέτρον καὶ Ἰωάνην 

καὶ Ἰάκωβον ἀνέβη εἰς τὸ ὄρος προσεύξασδαι. 

29 χαὺ ἐγένετο ἕν τῷ προσεύχεσδαι αὐτὸν τὸ εἶδος 

τοῦ προσώπου αὐτοῦ ἕτερον καὶ ὁ ἱματισμὸς αὐτοῦ 

30 Λλευκὸς ἑξαστράπτων. καὶ ἰδοὺ ἄνδρες δύο συνε- 

λάλουν αὐτῷ, οἵτινες ἦσαν Μωῦσῆς καὶ Ἠλείας, 

22.81 | οἳ ὀφδέντες &v δόξῃ ἔλεγον τὴν ἔξοδον αὐτοῦ, ἣν 

55 1419-19. 32 ἤμελλεν πληροῦν ἐν Ἱερουσαλήμ. ὁ δὲ Πέτρος 

καὶ οἳ σὺν αὐτῷ ἦσαν βεβαρηµένοι ὕπνφῳ' ὃδια- 

γρηγορήσαντες δὲ εἶδαν τὴν δόξαν αὐτοῦ καὶ τοὺς 

33 δύο ἄνδρας τοὺς συνεστῶτας αὐτῷ. καὶ ἐγένετο 

ἐν τῷ διαχωρίζεσθαι αὐτοὺς ἀπ᾿ αὐτοῦ εἶπεν 6 

Πέτρος πρὸς τὸν Ἰησοῦν' ἐπιστάτα, καλόν ἐστιν 

ἡμᾶς ὧδε εἶναι, καὶ ποιήσωµεν σκήνὰς τρεῖς, μίαν 

σοὶ καὶ µίαν Μωῦσεῖ καὶ µίαν Ἠλείᾳ, un εἰδὼς 

84 ὃ λέγει. ταῦτα δὲ αὐτοῦ Λέγοντος ἐγόνετο νεφέλη 

καὶ ἐπεσκίαξεν αὐτούς' ἐφοβήῦδησαν δὸ ἐν τῷ 

555, 35 εἰσελὺεῖν αὐτοὺς εἰς τὴν νεφέλην. καὶ φωνὴ 

ἐγένετο ἐκ τῆς νεφέλης Λλέγουσα. οὗτός ἐστιν ὁ 

86 υἱός µου ὁ ἐκλελεγμένος, αὐτοῦ ἀκούετε. καὶ &v τῷ 

γενέσθαι τὴν φωνὴν εὑρέδη Ἰησοῦς µόνος. καὶ 


97 την βασιλειαν του δεου : hT τον Όιον του ανδρωπου 
ερχοµενον εν τη ὅοξη αυτου 96 #— και 10 31 RW 
εμελλεν 32 W ειδον 


26 — λογους 28 κ. Iax. x. Ivav. DLm 39 η ιδεα... 
ηλλοιωῦὺδη 33 ὃελεις ποιησω ὼδε 35 ηλὺδεν | αγαπητος 
ACDNm + εν ὢ ἠυδοκησα Ο Ὦ ἩΜα 
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&utos, 9,26—36. 


Welt gewönne, und verlöre fich felbft, oder beichädigte 

πώ [εις Wer fi aber mein und meiner Worte 26 Dattt. 10,38. 
ihämet, de3 wird fich de Menfchen Sohn auch fchämen, 

wenn er fommen wird in feiner Herrlichkeit und feines 

Bater® und der heiligen Engel. ch fage eud aber 27 
wahrlich, daß etliche find von denen, die hie ftehen, 

die den Tod nicht jchmeden werben, δἱδ daß fie das 

Reid Gottes jehen. 

Und εδ begab fidh nad) diefen Reden bei acht 28 __ 28-36: 
Tagen, daß er zu fih nahm Petrus, Johannes und tan. 
Salobus, und ging auf einen Berg zu beten. Und da 29 
er betete, ward die Geftalt feines AngefichtS anders, 
und fein Kleid ward weiß, und glänzte. Und fiehe, 30 
jween Männer redeten mit ihm, πείώε waren Moje 
und Elia; die erjchienen in Klarheit, und redeten von 31 =. 
dem Ausgang, welchen er follte erfüllen zu Serufalen. 
VBetru8 aber und die mit ihm waren, waren voll 32 
Cıhlafd. Da fie aber aufmadhten, fahen fie feine Klar: 
heit, und die zween Männer bei ihm ftehen. Und es 33 
begab ji, da die von ihm πἰώεπ, fprad Petrus zu 
Seju: Meifter, hie ift gut fein; laffet und drei Hütten 
machen, dir eine, Mofe eine und Elia eine; und mußte 
nicht, wa8 er redete. Da er aber foldhes redete, fam 34 
eine Wolfe und überichattete fie; und fie erjchrafen, da 
fie die Wolfe überzog. Und es fiel eine Stimme aus 35 5,55. 
der Wolle, die fprah: Diefer ift mein lieber 
Sohn; den [οι ihr Hören. Und indem jolde 36 
Stimme αε]Φαῦ, fanden fie Sefum allein. Und fie 


25 gewünne | verlüre | (beichädt inet) 
x meiner Wort ] fräßer: meiner Rede 
8 Petrum, Sohannem und SZacobum | und ging ] 

früger: und ftfe eg 

αν betet) | ward weiß ] früher: weiß | (glänzet) 

ofe3 und Elias 

. αμίθετ am Rand: Ausgang ] Das τι, Was er für ein 
Ende nehmen würde 

33 Zaffet uns ] früher: A wollen | Moft | ΦΙίαδ | (redet) 

34 (τεθεί) | (überfchatt 

. νι {οἵᾳ ihr hören ] über: dem gehordhet 
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9,37—48, Kara Λουκαν 


αὐτοὶ ἐσίγησαν καὶ οὐδενὶ ἀπήγγειλαν ἐν ἐκείναις 

ταῖς ἡμέραις οὐδὲν ὧν ἑώρακαν. 

τις ος δη Ἐγένετο δὲ τῇ ἑξῆς ἡμέρᾳ κατελδόντων αὐτῶν 
Με 14-53. ἀπὸ τοῦ ὅὄρους συνήντησεν αὐτῷ ὄχλος πολύς. 
38 καὶ ἰδοὺ ἀνὴρ ἀπὸ τοῦ ὄχλου ἐβόησεν λέγων: 
διδάσκαλε, δέοµαί σου ἐπιβλέψαι ἐπὶ τὸν υἵόν 

89 µου,' ὅτι µονογενής mol ἐστιν, ' καὶ ἰδοὺ πνεῦκια 
λαμβάνει αὐτόν, καὶ ἐξαίφνης κράξδει καὶ σπαράσσει 

αὐτὸν μετὰ ἀφροῦ, καὶ µόλις ἀποχωρεῖ Ar’ αὐτοῦ 

40 συντρῖβον αὐτόν καὶ ἐδεήδην τῶν μαδητῶν σου 

41 ἵνα ἐκβάλωσιν αὐτό, καὶ οὐκ ἠδυνήδησαν. ἅπο- 

κριδεὶς δὲ 6 Ἰησοῦς εἶπεν, & γενεὰ ἄπιστος καὶ 
διεστραμµµένη, ἕως πότε ἔσομαι πρὸς ὑμᾶς καὶ 

7,18. 42 ἀνέξομαι ὑμῶν; προσάγαγε ὧδε τὸν υἱόν σου. ἔτι 

δὲ προσερχοµένου αὐτοῦ ἐἔρρήξεν αὐτὸν τὸ δαι- 

udvıov καὶ συνεσπάραξεν' ἐπετίμησεν δὲ 6 Ἰησοῦς 

τῷ πνεύματι τῷ ἀκαδάρτῳφ, καὶ ἰάσατο τὸν παῖδα 

43 καὶ ἀπέδωὼκεν αὐτὸν τῷ πατρὶ αὐτοῦ. ἐξεπλήσ- 

σοντο δὲ πάντες ἐπὶ τῇ µεγαλειότητι τοῦ δεοῦ. 

Πάντων δὲ δαυμαξόντων ἐπὶ πᾶσιν οἷς ἐποίει 

99.44 εἶπεν πρὸς τοὺς μαδητὰς αὐτοῦ: δέσὃε ὁμεῖς eis 

τὰ ὦὥτα ὑμῶν τοὺς λόγους τούτους. ὁ γὰρ υἱὸς 

τοῦ ἀνθρώπου μέλλει παραδίδοσὺαι εἰς χεῖρας 

18,34. Με 9/32. 46 ἀνὑρώπων. οἱ δὲ ἠγνόουν τὸ ῥῆμα τοῦτο, καὶ ἦν 
παρακεκαλυμμένον An αὐτῶν ἵνα μὴ αἴσθωνται 

αὐτό, καὶ ἐφοβοῦντο ἐρωτῆσαι αὐτὸν περὶ τοῦ 

ή I. 46 ῥήματος τούτου. Ηἰσῆλὺὃδεν δὲ διαλογισμὸς ἐν 
Μο 9,8840. 47 αὐτοῖς, τὸ τίς ἂν εἴη μείζων αὐτῶν. 6 δὲ Ἰησοῦς 
εἰδὼς τὸν διαλογισμὸν τῆς καρδίας αὐτῶν, ἔπι- 

Μι 10,40. 48 2αβόμεγνος παιδίον ἔστησεν αὐτὸ παρ) ἑαυτῷ, καὶ 


37 τη εξης μερα : hY - δια ung Ίμερας|- 38 T, Ent- 
βλεψαι (, οἱ W) 89H εξεφνης | RT µοχις 47 ειδὼς : Ἱ 
ιδων | T παιὀιου 


37 κατελδοντα αυτον | συνελδεί a. Οχλον πολυν 
42 100. τ. παιδα : αφηκεν αυτον 
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Lufas. 9,37—48. 


verfchwiegen εδ, und verfündigten niemand nichts in 
denfelbigen Tagen, was fie gefehen hatten. 

3 begab fich aber den Tag hernah, da fie von 37 Mari, ar, 
den Berge tamen, tam ihnen entgegen viel olt8. 
Und fiehe, ein Mann unter dem Volf rief und fpradh: 38 
Meifter, ich bitte Dich, befiehe Doch meinen Sohn; denn 
er ift mein einiger Sohn. Siehe, der Geift ergreift 39 
ihn, jo jchreiet er al8bald, und reißet ihn, daß er 
Idäumet, und mit Not πεἰῶεί er von ihm, wenn er 
ihn geriffen hat. Und ich habe deine Jünger gebeten, 40 
daß fie ihn außtrieben, und fie fonnten nicht. Da 41 
antwortete Yefuß und fprad: D Du ungläubige und 
verfehrte Art, wie lange [ο ich bei euch fein und eud 
dulden? Bringe deinen Sohn her! Und da er zu 42715. 
ihn fam, riß ihn der Teufel und zerrte ihn. Sejus 
aber bedräute den unfaubern Geift, und machte den 
Knaben gejund, und gab ihn feinem Vater wieder. 

Und fie entfegten fi) alle über der Herrlichkeit Gottes. 43 

Da fie fi aber alle verwunderten über allem, 
da3 er that, [ρταά er zu feinen Süngern: Yaffet ihr 44 55. 
zu euren Ohren diefe Rede: Des Menjchen Sohn muß 
überantwortet werden in der Penfhen Hände. Aber 45 13,3%. 
da3 Wort vernahmen fie nicht, und e3 war vor ihnen 
verborgen, daß fie εδ nicht begriffen. Und fie fürchteten 
πώ ihn zu fragen um dasfelbige Wort. so: 

66 fam auch ein Gedanke unter fie, welcher unter 46 Mai, a 
ihnen der Größte wäre. Da aber Zejus den Gedanken 47 
ihres Herzens fah, ergriff er ein Kind, und ftellete e3 
neben fi und Ipradh zu ihnen: Wer dies Kind auf- 48 Matth. 10,40. 


be: verfchwiegen e3 ] verfchwiegen | denfelbigen ] früher: 
elb 


41 (antwortet) 

42 (zerret) | bedramet | (machet) 

43 entfagten | thät 

44 Denn des Menfhen Sohn 

45 um dasfelbtge ] früher: um dasfelbe 
46 welcher ] früher: wer 

47 ergriff ] früher: ermwifchet 

48 die3 ] das 


Dart. 5; 14-32. 
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9,49—58. Kara Aovxav 


εἶπεν αὐτοῖς' ὃς ἐὰν δέξηται τοῦτο τὸ παιδίον 
ἐπὶ τῷ ὀνόματί µου, ἐμὲ δέχεται καὶ ὃς ἂν ἐμιὲ 
δέξηται, δέχεται τὸν ἀποστείλαντά µε ὁ γὰο 
μικρότερος ἐν πᾶσιν ὑμῖν ὑπάρχων, οὗτός ἐστιν 
49 μέγας. Ἀποκριδεὶς δὲ ὁ Ἰωάνης εἶπεν. ἐπιστάτα, 
εἶδομέν τινα ἓν τῷ ὀνόματί σου ἐκβάλλοντα δαι- 
µόνια, καὶ ἐκωλύομεν αὐτόν, ὅτι οὐκ ἀκολουὺδεῖ 
11,98. Pb 118. 60 με ἡμῶν. εἶπεν δὲ πρὸς αὐτὸν Ἰησοῦς.' μὴ 
χὠλύετε' ὃς γὰρ οὐκ ἔστιν xad ὑμῶν, ὑπὲο 
ὑμῶν ἐστιν. 


Me 10,82. Bl Ἐγένετο δὲ ἐν τῷ συμπληροῦσδαι τὰς ἡμέρας 

"is ἀναλήμψεως αὐτοῦ καὶ αὐτὸς τὸ πρόσωπον 

I 44.52 ἐστήρισεν τοῦ πορεύεσῦὃαι εἰς Ἱερουσαλήμ, καὶ 

ἀπέστειλεν ἀγγέλους πρὸ προσώπου αὐτοῦ. καὶ 

πορευδέντες εἰσῆλῦὣον Eis κώμην Σαμαρειτῶν, 

49.53 ὥστε ἑτοιμάσαι αὐτῷ' καὶ οὐκ ἐδέξαντο αὐτόν, 

ὅτι τὸ πρόσωπον αὐτοῦ ἦν πορευόµενον εἰς Ἱερου- 

5 Ἑς 110.15. ζδ4 σαλήμ. ἰδόντες δὲ οἱ μµαδηταὶ Ἰάκωβος καὶ 

Ἰωάνης εἶπαν' κύριε, θέλεις εἴπωμεν πῦρ κατα- 

bb βῆναι ἀπὸ τοῦ οὐρανοῦ καὶ ἀναλῶσαι αὐτούς; στρα- 

3 3,17; 191. 66 φεὶς δὲ ἐπετίμησεν αὐτοῖς. καὶ ἐπορεύδησαν εἷς 
ἑτέραν κώµην. 

το. δἳ Καὶ πορευοµένων αὐτῶν ἓν τῇ ὁδῷ εἶπέν τις 

πρὸς αὐτόν. ἀκολουδήσω σοι ὅπου ἐὰν ἀπέρχη. 

58 καὶ εἶπεν αὐτῷ ὁ Ἰησοῦς" αἱ ἁλώπεχες φωλεοὺς 

ἔχουσιν καὶ τὰ πετεινὰ τοῦ οὐρανοῦ κατασκηνώ- 

σεις, ὁ δὲ υἱὸς τοῦ ἀνὑδρώπου οὐκ ἔχει ποῦ τὴν 


48 εαν : Ἡ αν | αν: R εαν 49 HR—o | Ἡ ειδαµεν 
| εν: Ten | T exwAvoauev 50 W ο ἴησ. 51 προσωσε. 
: [RJT+ αυτου 53 κωµην: Tnoiw | T Σαµαριτων | 
ωστε: Ἡ ως 54 αναλ. αυτους : h’-Wm+ ὡς xaı Ηλειας 
εποιήσεν 55 αυτοις : I|h’-Wm+ και ἔιπεν Ovx οιδατε 
ποιου (Wm οιου) πνευµατος εστε (Wm4 υμεις)' ο (Wium- 
γαρ) Όιος του ανθρωπου ουκ ηλδεν ψυχας ανθρωπων 
(Ώξ [ανδρ.]) απολεσαι αλλα σῶσαι 57 Tav 58 Ἡ [ο] Ιησ. 


57 Όπαγεις 
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2ula2. 9,49— 58. 


nimmt in meinen Namen, der nimmt mich auf, und 

wer mich aufnimmt, der nimmt den auf, der mid) ge- 

fandt bat. Welcher aber der Kleinfte tft unter οιιώ 

allen, Der wird groß fein. Da antwortete Johannes 49 

und fpradh: Meifter, wir jahen einen, der trieb Die 

Teufel aus in deinem Namen, und wir wehreten ihm; 

denn er folget dir nicht mit und. Und Sejus fprad} 50 11,28. 
zu ihm: Wehret ihm nicht; denn wer nicht wider uns Bil 1,08 
ift, der ijt für un. 


E3 begab fi} aber, da die Zeit erfüllet war, daB 51 Matt. 10,38. 
er follte von binnen genommen werden, wendete Er 
fein Angefiht, ᾖταᾶδ gen Serufalem zu mandeln. 
Und er fandte Boten vor fich Hin; die gingen hin und 52 990. «.. 
famen in einen Markt der Samariter, daß fie ihm 
Herberge beftelleten.. Und fie nahmen ihn nicht an, 53 
darum daß er fein Angeficht gewendet hatte, zu wandeln 
gen Serufalem. Da aber da8 feine Zünger Salobus 54 2. Kön. 110.19. 
und Sohannes Ίαβεπ, fprachen fie: Herr, willft du, fo 
wollen wir jagen, dab Feuer vom Himmel falle und 
verzehre fie, wie Elia that? Sejus aber wandte fich, 55 
und bedräute fie und fprad: Wifjet ihr nicht, 
welches Geiftes Kinder ihr feid? Des Menjhen 56 30.3,17; 12,7. 
Sohn ift nicht fommen, der Menichen Seelen zu ver- 
derben, jondern zu erhalten. 
Und fie gingen in einen andern Markt. E83 θε: 57 ankam ae. 
gab fih aber, da fie auf dem Wege waren, fprad 
einer zu ihm: ch will dir folgen, wo du hingeheit. 
Und SZefus prah zu ihm: Die Füchfe haben Gruben, 58 
und die Vögel unter dem Himmel a Neiter; aber 


49 (antwortet) 


50 wiber ung . ne rotder euch... für euch 
51 wendet er fein Anger Sie fühet ©. Lucas an zu 
befchreiben nn Dun Sr Ehrifti gen Serufalem 
> vor 
ewenbet ] früger: ericht 
ο a | Elias "dit 


gingen’ beginnt auch bei Luther ber 
neue ο abihnitt hat mit: &3 begab fi} aber’). 
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9,59—10,8. Kara Aovxav 


59 κεφαλὴν κλίνη. ἨΕἶπεν δὲ πρὸς ἕτερον.' ἀκολούῦΌευ 
μοι. 6 δὲ εἶπεν ἐπίτρεψόν µοι πρῶτον ἀπελ- 
60 δόντι ὑάψαι τὸν πατέρα µου. εἶπεν δὲ αὐτῷ: 
ἄφες τοὺς νεκροὺς ὑάψαι τοὺς ἑαυτῶν νεκρούς, 
σὺ δὲ ἀπελθδὼν διάγγελλε τὴν βασιλείαν τοῦ δεοῦ. 

1 Ἡρ 19,20.61 Einev δὲ καὶ ἕτερος ἀκολουδήσω σοι, κύριε" 
πρῶτον δὲ ἐπίτρεψόν µοι ἁποτάξασὺδαι τοῖς εἰς 

62 τὸν οἶκόν µου. εἶπεν δὲ πρὸς αὐτὸν 6 Ἰησοῦς: 
οὐδεὶς ἐπιβαλὼν τὴν χεῖρα ἐπ᾽ ἄροτρον καὶ 
βλέπων εἰς τὰ ὀπίσω εὔθδετός ἐστιν τῇ βασιλείᾳ 
τοῦ δεοῦ. 

‚10 Μετὰ δὲ ταῦτα ἀνέδειξεν ὁ κύριος ἑτέρους 
ἑβδομήκοντα, καὶ ἀπέστειλεν αὐτοὺς ἀνὰ δύο πρὸ 
προσώπου αὐτοῦ εἰς πᾶσαν πόλιν καὶ τόπον οὗ 
Ja. 2 ἤμελλεν αὐτὸς ἔρχεσῦδαι. ἔλεγεν δὲ πρὸς αὐτούς: 

Νε 5 ὁ μὲν δερισμὸς πολύς, οἱ δὲ ἑργάται ὀλίγοι: δεή- 

ὤητε οὖν τοῦ κυρίου τοῦ δερισμοῦ ὅπως ἐργάτας 

8 ἐκβάλῃ εἰς τὸν δερισμὸν αὐτοῦ. ὑπάγετε' ἰδοὺ 

ϱ,6-6. 4 ἀποστέλλω ὑμᾶς ὡς ἄρνας «ἐν µέσφ λύκων. μὴ 
"RE 9. βαστάζετε βαλλάντιον, μὴ πήραν, μὴ ὑποδήματα: 
6 καὶ µηδένα κατὰ τὴν ὁδὸν dondonode. εἰς ἣν ὃ᾽ 

ἂν εἰσέλῦητε οἰχίαν, πρῶτον Λέγετε' εἰρήνη τῷ 

6 οἴκῳ τούτφ. καὶ ἐὰν ἐκεῖ ᾖ υἱὸς εἰρήνης, ἐπανα- 
παήσεται ἐπ᾽ αὐτὸν ἡ εἰρήνη ὑμῶν. εἰ δὲ µήγε, 

1159. 7 ἐφ᾽ ὑμᾶς ἀνακάμψει. ἓν αὐτῇ δὲ τῇ οἶκίᾳ µένετε, 
IR MS  ἔσδοντε καὶ πίνοντες τὰ παρ) αὐτῶν ἄξιος γὰρ 
6 ἐργάτης τοῦ μισὺδοῦ αὐτοῦ. un µεταβαίνετε ἐξ 

1 κ 10,37. 8 οἶκίας εἷς οἰκίαν. καὶ εἰς ἣν ἂν πόλιν εἰσέρχησὺε 

καὶ δέχωνται ὁμᾶς, ἐσθίετε τὰ παρατιδέµενα ὁμῖν, 


Mc 6,7. 


59 enırgey.:hR Pr χυριθ 62 προς αυτον : [HJ—W | 


επιβαλὼν ... οπισω : Ἡὶ -|εις τα οπισὼ βλεπων και επι- 
βαλλων πι Baer αυτου 1’ αροτρο» |- | ρα: RT+ αυτου 
10,1 ετερ. T pr και | εβόομµηκ. : Aw övo | δυο : 


+ [δυο] . Τ-- και Eh hRT n εχει 


60 πορευδεις 10,1 Απεδδιξεν de χαι sregovug of’ 
6 ανακ. : EIULOTDEYE ειρήνη Όμων 
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Lulas. 9,59—10,8. 


de3 Menfdhen Sohn hat nit, da er fein Haupt hin- 
lege. Und er fprad zu einem andern: Folge mir 59 
nach! Der fprach aber: Herr, erlaube mir, daß ich δις 
vor Hingehe, und meinen Vater begrabe. Aber Yejus 60 
fpra zu ihm: Laß die Zoten ihre Toten begraben; 
gehe du aber bin und verfündige das Reich Gottes. 
Und ein anderer jprad: Herr, ἰ will dir nachfolgen; 61 1. Kün. 19,90. 
aber erlaube mir zuvor, Daß ich einen Abichied made 
mit denen, die in meinem Haufe find. Sejus aber 62 
Iprach zu ihm: Wer feine Hand an den Pflug leget, 
und fiehet zurüd, der it nicht geichidt zum Reich 
Gotte3. 

Darnad) jonderte der Herr andre fiebenzig aus,1() Se. 
und fandte fie je zween und zween vor ihm ber in Mat. ας 
alle Städte und Orte, da Er wollte hinfommen; und 2 Job. 4 
Iprad) zu ihnen: Die Ernte ift groß, der Arbeiter aber aid. On. 
find wenige; bittet den Herrn der Ernte, Daß er Arbeiter 
ausfende in feine Ernte. Gehet Hin; Πεῦε, Ich jende 3 
euch al3 die Lämmer mitten unter die Wölfe. Traget 4 ο κου, 
feinen Beutel ποῶ Tafche noch Schuhe, und grüßet 
niemand auf der Strafe. Wo ihr in ein Haus fommt, 5 
da fpredt zuerit: Friede fei in diefem Haufe! Und 6 
jo dajelbft wird ein Kind des Friedens fein, [ο wird 
euer Friede auf ihm beruhen; wo aber nicht, jo wird 
fih euer ‘Sriede wieder zu euch wenden. Sn dem 7 1. Tim. 5,18. 
felbigen Haufe aber bleibet, ε[εί und trinfet, mas Τε 
haben; denn ein Arbeiter ift feines Lohn wert. hr 
jollt nicht von einem Haufe zum andern gehen. Und 8 
wo ihr in eine Stadt fommt, und fie euch aufnehmen, 


60 
10 a don Kerl ber det err ] ur er | je ] ja 
2 Grbeiter Fein ar 7) . find wenige ] tft wenig 


fehe 
2 Eatden) | u (Schuh) 
| πώ euer Syriede wieder zu euch wenden ] 
‚ner er Srleie πώ wieder zu eud) Ienfen (dann: euer gr. 
euch 


5 u δι 17 oterhft (fo Luther früber) ] da felb8 
13 (16. R der Sodoma träglicher ergehen 
13 


απ 65. 178) [οἵώε That ο. früher: dte Thaten | Tyro 


4 

ed 
früher: 
w. 


10,8— 21. Kara Λουκαν 


9 Ικαὶ δεραπεύετε τοὺς ἐν αὐτῇ ἀσθενεῖς, καὶ Λλέγετε 

αὐτοῖς' ἤγγικεν ἐφ᾽ ὑμᾶς ἡ βασιλεία τοῦ ὑεοῦ. 

10 εἰς ἣν ὃδ᾽ ἂν πόλιν εἰσέλῦητε καὶ μὴ δέχωνταε 

ὑμᾶς, ἐξελὑδόντες eis τὰς πλατείας αὐτῆς εἴπατε- 

Act 18,6. 11 καὶ τὸν κονιορτὸν τὸν κολληδέντα ἡμῖν ἐκ τῆς 

πόλεως ὁμῶν εἰς τοὺς πόδας ἁπομασσόμεὺα ὁμῖν 

πλὴν τοῦτο γινώσκετε, ὅτι ἤγγικεν ἡ βασιλεία τοῦ 

19 ὑεοῦ. λέγω ὑμῖν ὅτι Σοδόµοις ἐν τῇ ἡμέρᾳ ἑκείνῃ 

Μι 11,91-28. 18 ἀνεκτότερον ἔσται N τῇ πόλει ἐκείνη. Οὐαί σοι, 

Xooalelv, obai σοι, Βηὺσαϊδά. ὅτι ei & Too 

καὶ Σιδῶνι &Yerhünoav αἱ δυνάµεις αἱ yevrdusvar 

ὃν ὁμῖν, πάλαι ἂν ἐν σάκκφ καὶ σποὀῷ καὺή- 

14 µενοι µετενόησαν. πλὴν Τύρφ καὶ 2ιδῶνι ἀνεκτό- 

Is 1401816. 16 τερον ἔσται ἐν τῇ κρίσει ἢ ὑμῖν. καὶ 00, Kapao- 

vaoöu, μὴ ἕως οὐρανοῦ ὑψωδήσῃ; ἕως τοῦ ἄδου 

στ ος 1040. 16 καταβήση. Ὁ ἀκούων ὑμῶν ἐμοῦ ἁκούει, καὲ 

nn ὁ ἀδθετῶν ὑμᾶς ἐμὲ ἀδθετει 6 δὲ ἐμὲ ἀθετῶν 

17 ἀθετεῖ τὸν ἁποστείλαντά µε. Ὑπέστρεψαν δὲ 

ot ἑβδομήκοντα μετὰ χαρᾶς Λέγοντες' κύριε, nat 

τὰ δαιμόνια ὑποτάσσεται ἡμῖν ἐν τῷ ὀνόματί σου. 

τας 1980, 18 εἶπεν δὲ αὐτοῖς' ἐδεώρουν τὸν σατανᾶν ὣς ἀστρα- 

Me 16,18. 19 πὴν ἐκ τοῦ οὐρανοῦ πεσόντα. ἰδοὺ δὀέδωκα ὃμῖν 

ολο τὴν ἐξουσίαν τοῦ πατεῖν ἐπάνω ὄφεων καὶ σκορπίων, 

καὶ ἐπὶ πᾶσαν τὴν δύναμιν τοῦ ἐχῦροῦ, καὶ οὐδὲν 

a En mt, 20 ὑμᾶς οὐ un dödwnoe. πλὴν ἐν τούτφ μὴ χαίρετε 

"er.  ὅτι τὰ πνεύματα ὁμῖν ὑποτάσσεται, χαίρετε δὲ 

ὅτι τὰ ὀνόματα ὑμῶν ἐνγέγραπται ἐν τοῖς οὖὐρα- 

μετα. DL νοῖς. Ἐν αὐτῇ τῇ ὤρᾳ ἠγαλλιάσατο τῷ πνεύ- 
t 11,26- 27, 

ματι τῷ ἁγίῳ καὶ einev‘ ἐξομολογοῦμαί σοι, πάτερ, 

Κύριε τοῦ οὐρανοῦ καὶ τῆς γῆς, ὅτι ἀπέχρυψας 

ταῦτα ἀπὸ σοφῶν καὶ συνετῶν, καὶ ἀπεκάλυψας 


19 λεγω: T+ös 16 W Καφ., ἣ ε.ου. υφώδης, | Τ-- του | 
hRT καταβιβασθηση 17 εβδοµηκ. : [HIW-+ ὃυο 18 hW εκ 
τ. ουρ. ὣς αστραπην 19 hW adıxnon 341 τω 19: Ἐ pr εν 


19 ημερα εκεινη : βασιλεια του δεου 14 -- εν τή κρισει 
16 εµδ αθετων etc : EUOV ακονων AXOVEL του αποστειλαντος µε 
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Ἀηζαθ, 10,9—21, 


da efjet, mad euch wird vorgetragen; und beilet die 9 
Kranten, die dafelbft find, und faget ihnen: Das 

Reich Gottes ift nahe zu euh fommen. Wo thr aber 10 

in eine Stadt fommet, da fie euch nicht aufnehmen, 

da gebet heraus auf ihre Gaflen und jpredt: Aud 11 

den Staub, der jih an uns gehänget hat von eurer 

Stadt, jehlagen wir ab auf euch; Doch [οί ihr willen, 

daß euch das Reich Gottes nahe gewefen it. 3h Ίαρε 12 

ειώ: E83 wird Sodbom erträglicher gehen an jenem 

Tage denn folder Stadt. Weh dir, Chorazin! Weh 13 Matt, 1, 
dir, Bethfaida! Denn wären foldhe Thaten.zu Tyrus 

und Sidon gefchehen, die bei euch gejchehen find, fie 

hätten vor Zeiten im Sad und in der [Φε gefeflen 

und Buße gethan. Doc ed wird Tyrug und Sibon 14 
erträgliher gehen am Gerichte denn ειώ. Und du, 16 
Kapernaum, die du Bid an den Himmel erhoben bift, 

du wirft in die Hölle hinuntergeftoßen werden. Wer 16 Matth. 10,40. 
εμΦ böret, der höret mid; und wer euch verachtet, 

der verachtet mich; wer aber mich veradhtet, der ver- 

achtet den, der mich gejandt hat. Die Siebenzig aber 17 

famen wieder mit Freuden und ἱρταφεπ: Herr, e3 find 

und auch die Teufel untertban in deinem Namen. 

Gr [ρταΦ aber zu ihnen: Ich jah wohl den Satanas 18 arg eh 
vom Himmel fallen ald einen Blig. Sehet, ich habe 19 Dart, 18,18. 
euh Macht gegeben, zu. treten auf Schlangen und ' 
Sforpione, und über alle Gewalt des Feindes; und 

niht3 wird euch bejchädigen. Doc darin freuet euch 202. Mofe 853. 
nit, daß euch die Geifter unterthan find. Freuet Shen 3,5. 
euch -aber, daß eure Namen im Himmel ge- 

[Φτίεθεπ find. 

Zu der Stunde freute fi Jefus im Geift und 21 main. in, 
iprah: Ich preile di, Bater und Herr Himmels und 25-27. 
der Erde, daß du joldhes verborgen haft den Weifen 
und Klugen, und baft e8 offenbart den Unmündigen. 


14 ο | το ergehen 15 ΕἱΦ an den ] früber: 
bis an Keen a e über: bis in Die 18 einen] 


zeitwetfe: on | alle ] früber: allen 
31 Klugen 1 früher: Zerftändigen 
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10,22—38, Kara Aovxav 


αὐτὰ νηπίοις' ναί, ὁ πατήρ, ὅτι οὕτως εὐδοχία 
22 ἐγένετο ἔμπροσῦέν σου. πάντα µοι παρεδόὺδη 
ὑπὸ τοῦ πατρός µου, καὶ οὐδεὶς γινώσχει τίς ἐστιν 
ὁ υἱὸς εἰ um 6 πατήρ, καὶ τίς ἐστιν ὁ πατὴρ εἰ 
μὴ 6 υἱὸς καὶ ᾧ ἑὰν βούληται 6 υἱὸς ἀποκαλύψαι. 
Μι 18,16.17.28 Καὶ στραφεὶς πρὸς τοὺς μαδητὰς κατ’ ἰδίαν εἶπεν : 
µακάριοι οἱ ὀφὑδαλμοὶ οἱ βλέποντες ἃ βλέπετε. 
1Ρ 110.94 λέγω γὰρ ὑμῖν ὅτι πολλοὶ προφῆται καὶ βασιλεῖς 
ἠδέλησαν ἰδεῖν A ὑμεῖς βλέπετε καὶ οὐκ εἶδαν, 

ως καὶ ἀκοῦσαι A ἀκούετε καὶ οὐκ ἤκουσαν. 
Mt 22,85--40. 25 Καὶ ἰδοὺ νομικός τις ἀνέστη ἐκπειράζων αὐτὸν 
MS no es λέγων διδάσκαλε, ti ποιήσας ζωὴν αἰώνιον KAngo- 
ἴ 196 νοµήσω; 6 δὲ εἶπεν πρὸς αὐτόν" ἐν τῷ νόμφ τί 
Dt 6,5. 27 γέγραπται, πῶς ἀναγινώσκεις; ! ὁ δὲ ἀποκριδεὶς 
ze eilstev‘ ἀγαπήσεις κύριον τὸν δεόν σου ἐξ ὅλης τῆς 
καρδίας σου καὶ ἐν ὅλη τῇ ψυχ σου καὶ ἐν ὅλη 
τῇ ἰσχύν σου καὶ ἐν ὅλῃ τῇ διανοίᾳ σου, καὶ τὸν 
Lv 18/6. 38 πλησίον σου ὧρ σεαυτόν. εἶπεν δὲ αὐτῷ' ὁρὺῶς 
MINI 99 ἀπεχρίδης: τοῦτο ποίει καὶ Sion. ὁ δὲ δέλων 
δικαιῶσαι ἑαυτὸν εἶπεν πρὸς τὸν Ἰησοῦν' καὶ τίς 
80 ἑστίν µου πλησίον; ὁπολαβὼν 6 Ἰησοῦς εἶπεν" 
ἄνδρωπός τις κατέβαινεν ἁπὸ Ἱερουσαλὴμ εἰς 
Ἱερειχώ, καὶ Λῃσταῖς περιέπεσεν, ol καὶ ἐκδύ- 
σαντες αὐτὸν καὶ πληγὰς ἐπιδέντς ἁπῆλδον 
31 ἀφέντες ἡμιδανῆ. κατὰ συγκυρίαν δὲ ἱερεύς τις 
κατέβαινεν ἐν τῇ 668 ἐκείνῃ, καὶ ἰδὼν αὐτὸν 
32 ἀντιπαρῆλὺεν. ὁμοίως δὲ καὶ Λευείτης κατὰ τὸν 
88 τόπον ἐλδὼν καὶ ἰδὼν ἀντιπαρῆλὺεν. Σαμµαρείτης 
δέ τις ὁδεύων ἦλδεν xar’ αὐτὸν καὶ ἰδὼν ἐσπλαγ- 
91 T εγεν. evdox. | fin Ἰ-- και στραφεις προς τους 
µαὐύητας ειπεν 99 εαν : HR αν 34 T ıdav ειδον 


97 hW— σου 19 | K— της 30 RB “Ἱεριχώ 31 H [εν] 
= λενειτης : T+ γενοµενος 383 T Σαµαριτης 


33 απο | --μου Marcion | Eorıv οπατηρ...Ο Όιος...ο υιος 
.0 Kar. χαι ὢ εαν 0 υιος αποκαλυψφη Mareion 23 — xar 
war | βλεπετε: + και ακονοντες a axovere 94 = και βασιλεις 
25 --διδασκαλε 27 -- και εν 0. τη διαν. σου 31 κατα τυχα 
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Lufog, 10,22—83, 


Sa, Bater, aljo war e8 wohlgefällig vor dir. E38 ift 22 
mir alles übergeben von meinem Bater. Und niemand 
weiß, wer der Sohn Τε, denn nur der Bater; πού 
wer Der Bater jei, denn nur der Sohn, und weldem 
ϱῷ der Sohn will offenbaren. 


Und er wandte fi .zu feinen SZüngern und fprad) 23 Mattt.ız,1c.ır. 
infonderheit: Selig find die Augen, die da fehen, das 
ihr feget. Denn ih fage euch: Biel Vropheten umd 24 1. Betr. 1,10. 
Könige wollten jehen, da8 ihr jehet, und haben’3 nicht 
gejehen, und hören, da8 ihr höret, und haben’3 nicht 
gehöret. ande: 

Und fiehe, da ftund ein Schriftgelehrter auf, ver= 96ος κο 
fuchte ihn und fprad: Meifter, mas muß ich thun, daß Mertız,2e-3. 
ich da8 ewige Leben ererbe? Er aber fprach zu ihm: 26 
Wie ftehet im Gefet gefchrieben? Wie liefeft du? Er 27 5. More 6,5. 
antwortete und fprad: „Du folft Gott, deinen Herrn, ° Mole 19.18. 
lieben von ganzem Herzen, von ganzer Seele, von 
allen Kräften und von ganzem Gemüte, und Deinen 
Nächften ala dich felbjt”. Er aber ΊραΦ zu ihm: 28 3. Mofe 18,5. 
Du. haft recht geantwortet; thue das, fo wirft du ον. 1211: 
leben. Cr aber mollte jich jelbft rechtfertigen und 29 
iprrah zu Sefu: Wer ift denn mein Nädfter? Da 30 
antwortete Jejug und fprah:.E3 war ein Menjch, der 
ging von Serufalem hinab gen Jericho, und fiel unter 
die Mörder; die zogen ihn aus, und fchlugen ihn, und 
gingen davon, und ließen ihn halb tot liegen. E23 31 
begab fich aber ohngefähr, daß ein Briefter diejelbige 
Straße Hinabzog; und da er ihn [αῦ, ging er vorüber. 
Desjelbigen gleichen auch ein Levit, da er kam zu der 32 
Stätte und fah ihn, ging er vorüber. Ein Samariter 33 
aber reifte und fam dahin; und da er ihn fah, jammerte 


25 ln 

27 (antwortet) | Gott deinen Herrn lieben ] zuerft: Gott 
lieben Deinen Herrn 3 

30 (antwortet) 32 bet die Stätt 


33 m abhtn ] früher: ἴαπι bei die Stätt (oder: bei der 
Stätt) 
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10,84—11,1. Kara Aovxav 


84 χνίσθη, καὶ προσελθδὼν κατέδησεν τὰ τραύματα 
αὐτοῦ ἐπιχέων ἔλαιον καὶ οἶνον, ἐπιβιβάσας δὲ 
αὐτὸν ἐπὶ τὸ ἴδιον κτῆνος ἤγαγεν αὐτὸν eis πανδο- 

85 χεῖον καὶ ἐπεμελήνδη αὐτοῦ. καὶ ἐπὶ τὴν αὔριον 
ἐκβαλὼν δύο δηνάρια ἔδωκεν τῷ πανδοχεῖ καὶ 
εἶπεν' ἐπιμελήδητι αὐτοῦ, καὶ ὅ τι ἂν προσδόα- 
πανήσῃς ἐγὼ ἓν τῷ ἐπανέρχεσθδαί µε ἀποδώσω 

86 σοι. τίς τούτων τῶν τριῶν πλησίον ὁοκεῖ σοι 

87 γεγονέναι τοῦ ἐμπεσόντος εἰς τοὺς. Λληστάς; ὃ δὲ 
εἶπεν ὁ ποιήσας τὸ ἔλεος wer’ αὐτοῦ. εἶπεν δὲ 
αὐτῷ ὁ Ἰησοῦς' πορεύου καὶ σὺ ποίει ὁμοίως. 

J 11,1; 139.8. 88 Ἐν δὲ τῷ πορεύεσῦαι αὐτοὺς αὐτὸς eiohAdEv 
eis κώµην τινά. γυνὴ δέ τις ὀνόματι Magda ὅπε- 

89 δέξατο αὐτὸν εἰς τὴν οἰκίαν. καὶ τῇδε ἦν ἀδελφὴ 
καλουµένη Maoıdu, N καὶ παρακαᾶεσὺδεῖσα πρὸς 
τοὺς πόδας τοῦ κυρίου ἤκουεν τὸν λόγον αὐτοῦ. 

40 ἡ δὲ Μάρῦα περιεσπᾶτο περὶ πολλὴν ὁδιακονίαν 
ἐπιστᾶσα δὲ εἶπεν' κύριε οὐ µέλει σου ὅτι ἡἢ 
ἁδελφή µου µόνην µε κατέλειπεν διακονεῖν; εἰπὸν 

41 οὖν αὐτῇ ἵνα µοι συναντιλάβηται. ἀποκριδεὶς δὲ 
εἶπεν αὐτῇ ὁ κύριος Mdoda Μάρὺα, μεριμνᾶᾷς 

Mt 6,99. 49 καὶ δορυβάζῃ περὶ πολλά, ὀλίγων δέ ἐστιν χρεία 
ᾖ ἑνός' Μαριὰμ γὰρ τὴν ἀγαὺδὴν usolda ἐξελέξατο, 
ἥτις οὐκ ἀφαιρεδήσεται αὐτῆς. 

11 Kai ἐγένετο ἐν τῷ εἶναι αὐτὸν ἐν τόπῳφ τινὶ 

6. προσευχόµενον, ὣς ἑπαύσατο, εἶπέν τις τῶν µαῦτ]- 
τῶν αὐτοῦ πρὸς αὐτόν' κύριε, δίδαξον ἡμᾶς προσ- 
εύχεσδαι, καδὼς καὶ Ἰωάνης ἑδίδαξεν τοὺς vadm- 


84 T πανδοκἰον 35 hW sdwxsv Övo Önv. | T navdoxeı 
87 Ἡ [o] Ino. 88 Ev de τω: be evero δε εν τω | αυτος : 
Tprxa | Ἡ [εις = οικον α avens] εις τον οικον 89H ὑή 
40 T κατελιπεν 44 : BW ειπε 41.43 µεριµνας . 
γαρ 1 Ὦ ο μμ, sau 42 BT ενος δέ εστιν χρεια: 

| τν χρεια εστιν | 5 Μαρια 


® 
86 τινα ουν ὄοκεις πλησιον γεγονεναι 88 εγενετο δε 
εν τω πορ. αυτον εισελδειν 
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Lulas, 10,34—11,1. 


ihn fein, ging zu ihm, verband ihm feine Wunden, 34 
und goß drein DI und Wein, und hub ihn auf fein 
Tier, und führte ihn in die Herberge, und pflegte 
jein. Des andern Tages reijte er, und 309 heraus 35 
zween Grofchen, und gab jie dem Wirte und fprach zu 
ἴθπι: Pflege fein; und [ο du wad mehr wirft darthun, 
will ich dir’3 bezahlen, wenn ich wiederfomme. Welcher 36 
dünft Dich, der unter diefen dreien der Nädhfte [εί ge: 
mwejen dem, der unter die Mörder gefallen war? Er 37 
tprah: Der die Barmherzigkeit an ihm that. Da 
Iprad) Sefus zu ihm: So gehe bin und thu deögleichen. 

65 begab fich aber, da fie wandelten, ging Er in 38 906. 11, 
einen Marl. Da war ein Weib mit Namen Martha, 12,28. 
die nahm ihn auf in ihr Haus. Und fie hatte eine 39 
Schwefter, die bie Maria; die feste fih zu Sefu 
Füßen, und hörte feiner Rede zu. Martha aber machte 40 
fih viel zu fchaffen, ihm zu dienen. Und fie trat hin- 
zu und fprach: Herr, fragejt du nicht darnad), daß mid) 
meine Schweiter läßt allein dienen? Sage ihr δοᾷ, 

Daß fie e8 auch angreife. efug aber antwortete und 41 

τα zu ihr: Martha, Martha, du Haft viel Sorge 

und Mühe; Ein aber ift not. Maria hat dag 42 Matıv. 6,88. 
gute Teil ermwählet, das Ίο nit von ihr 
genommen werden. 

Und ϱὃ begab fi, daß er war an einem Drt.und] 1] 
betete. Und da er aufgehöret Hatte, fprach feiner 
Jünger einer zu ihm: Herr, lehre ung beten, wie auch 
ohannes [είπε Jünger u 


34 (führet) | (pfleget 85 Each 
36 Shebeft \ ber νὰ iM ni tn der wohltbut, fon- 
ος auch ya Io kat bedarf. Don wir find alle unter 
einander en 


ebe Pr 
last rn κ. feinen) | se 
40 ος ihr viel | Sage thr Doch, baß Πο es auch an- 
greife ] κο. Sag ihr, dab πε es Doch auch angreife 
Fr antwortet) 
Ar on (früher: Nur eins) | das gute Zeil ] 
früßer: ein 


t Teil 
11,1 δα. | zeitweife: da | ve 


11,2—18, Κατα Λουκαν 


mon. 2 τὰς αὐτοῦ. εἶπεν δὲ αὐτοῖς' ὅταν προσεύχησὃε, 
Λέγετε' Πάτερ, ἁγιασδήτω τὸ ὄνομά σου. ἑλδάτω 

8 ἡ βασιλεία σου τὸν ἄρτον ἡμῶν τὸν ἐπιούσιον 

4 δίδου ἡμῖν τὸ καὺῦ᾽ ἡμέραν' καὶ ἄφες ἡμῖν τὰς 
ἁμαρτίας ἡμῶν, καὶ γὰρ αὐτοὶ ἀφίομεν παντὶ 
ὀφείλοντι ἡμῖν: καὶ μὴ εἰσενέγκῃς ἡμᾶς eis πει- 

5 ρασμόν. Kai εἶπεν πρὸς αὐτούς' τίς ἐξ ὑμῶν 

ἕἔδει φίλον, καὶ πορεύσεται πρὸς αὐτὸν µεσονυκτίου 

καὶ εἴπῃ αὐτῷ' φίλε, χρῆσόν µοι τρεῖς ἄρτους, 

6 ἐπειδὴ φίλος µου παρεγένετο ἐξ ὁδοῦ πρός µε 

Μι 510. 7 καὶ οὐκ ἔχω ὃ παραδήσω αὐτῷ' κἀκεῖνος ἔσωὺδεν 
ἀποκριδεὶς εἴπῃ' un µοι κόπους πάρεχε" ἤδη ἡ 

ὑΨύρα κέκλεισται, καὶ τὰ παιδία µου μετ ἐμοῦ 

εἰς τὴν κοίτην εἰσίν' οὐ δύναµαι ἀναστὰς δοῦναί 

185. 8 σοι. λέγω ὑμῖν, εἰ καὶ οὐ δώσει αὐτῷ ἀναστὰς 
διὰ τὸ εἶναι φίλον αὐτοῦ, διά γε τὴν ἀναιδίαν 

ση 9 αὐτοῦ ἐγερθεὶς δώσει αὐτῷ ὅσων χρῄζε. Kaya 
ὑμῖν λέγω, αἰτεῖτε, καὶ ὁοδήσεται ὃμῖν.' ζητεῖτε, 

10 καὶ εὑρήσετε' κρούετε, καὶ ἀνοιγήσεται dulv. πᾶς 

γὰρ ὁ αἰτῶν λαμβάνει, καὶ ὁ ζητῶν εὑρίσκει, καὶ 

11 τῷ κρούοντι ἀνοιγήσεται. τίνα δὲ ἐξ ὁμῶν τὸν 
πατέρα αἰτήσει ὁ υἱὸς ἱχδόύν, un ἀντὶ ἰχδύος ὄφιν 

12 αὐτῷ ἐπιδώσει; N καὶ αἰτήσει ᾠόν, ἐπιδώσει αὐτῷ 

13 σκορπίον; εἰ οὖν ὁμεῖς πονηροὶ ὑπάρχοντες οἴδατε 
ὁόματα ἀγαδὰ διδόναι τοῖς τέκνοις ὑμῶν, πόσφ 


2 W ελδετω | hY ελδετω το αγιον πνευµα σου εφ ήμµας 
χαι καδαρισατω ηµας 6 ΒΥΥ αναίδεαν 9 Ἐ ανοιχδησεται 
‚it 10 10 hW ανουεται 11 hW αιτησει τον πατ. 
ıdvv :hRT pr αρτον un λιδον επιδωσει αυςῶ η και (h ach) 

|un:W και 13 0 : RT+ un 


2 προσευχ. : + un βαττολογειτε ὡς ου Aoınoı’ ὀδοκουσιν 
γαρ τινες οτι εν τη πολυλογια αυτῶν δισανουσθησονται" 
αλλα προσευχοµενοι | πατερ ημων ο εν τοις οὐρανοις ADE 
| σου η βασιλεια. γενηδητω το ὃδελημα σου ὣς εν ουρανω 
xa επι γης Ὀ(6) ὃ ὁόος Nu. σηµερον 4 τα οφειλεµατα 
ημων Ὡς και μεις αφιοµεν τοις οφειλεταις Ίμων | fin + 
αλλα ρυσαι ημας απο του novnoov ADS δ — προς αυτους 
ὁ παρεστιν απ αγρου 13 ovres NDa 
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Lufas. 11,8— 18, 


&r aber [ρα zu ihnen: Wenn ihr betet, fo 2 Matib, 6; Es 
iprecht: Unjer Bater im Himmel, dein Name 
werde gebeiliget. Dein Reih fomme. Dein 
Wille gejhehbe auf Erden wie im Simmel. 
Gieb und unjer tägli Brot immerdar. Und 
vergieb uns unsre Sünden; denn αι mir 
vergeben allen, die und fhuldig find. Und 
führe uns nidt in Berfuhung, [οπδεσπ erlöfe 
ung von dem Übel. Und er fprah zu ihnen: 5 
Welcher ift unter eud, der einen Jreund Hat, und 
ginge zu ihm zu Mitternadt und fpräche zu ihn: 
Lieber Freund, leihe mir drei Brote; denn εδ ift mein 6 
Freund zu mir fommen von der Straße, und ich habe 
nit, das ich ihm vorlege; und er drinnen würde 7 
antworten und fpredden: Made mir feine Unruhe; 
die Thür ift [ώοπ zugefchloffen, und meine Kindlein 
find bei mir in der Kammer; ich Tann nicht aufftehen 
und dir geben. Sch Tage eu: und ob er nit auf- 8 8,5. 
Πεθεί und giebt ihm, darum daß er fein Yreund ift, 
io wird er Doch um feine® unverjhämten Geilens 
willen aufftehen, und ihm geben, wie viel er bedarf. 
Und ch fage euh aud: Bittet, jo wird eud 9 
gegeben; fuchet, jo werdet ihr finden; Elopfet 
an, Το wird euch aufgetban. Denn wer da bittet, 10 2 
der nimmt; und wer da fuchet, der findet; und wer 
da anklopfet, dem wird aufgetban. Wo bittet unter 11 
euh ein Sohn den Vater umd Brot, der ihm einen 
Stein dafür biete? und fo er um einen ση bittet, 
der ihm eine Schlange für den ο biete? Oder fo 12 
er um ein Ei bittet, der ihm einen Skorpion dafür 
biete? So denn ihr, die ihr arg feid, Könnet euren 18 
Kindern gute Gaben geben, wie viel mehr wird der 


9-13: 
Matth. 77-11. 


τας zu ihnen ] früber: fpra werde gebetliget 
rüper; Ίο πο θα den eich el ] jo in I BE 
eriten Drucen der Φα tbtibel 3 unfer täglid) Brot immer: 
dar) früher: tmmerdar unfer täglid Brot 4 (unfer Sünde) 
7 antworten und ee 1 früher: fprechen 13 vote viel 
(fo Luther früher) ] ®t : 
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11,14— 86, Κατα Aovxav 


μᾶλλον 6 πατὴρ ὁ ἐξ οὐρανοῦ δώσει πνεῦμα 

ἅγιον τοῖς αἰτοῦσιν αὐτόν. 
ae 14 Kai ἦν ἐκβάλλων δαιμόνιον, καὶ αὐτὸ ἦν κωφόν; 
ἐγένετο δὲ τοῦ δαιµονίου ἑἐξελδόντος ἐλάλησεν 6 
"15 κωφός' καὶ ἐδαύμασαν οἱ ὄχλοι' !τινὲς δὲ ἐξ αὐτῶν 
εἶπαν. ἓν Βεεζεβοὺλ τῷ ἄρχοντι τῶν δαιµονίων 
Νο 611. 16 ἐκβάλλει τὰ δαιμόνια" ἕτεροι δὲ πειράξοντες σημεῖον 
17 ἐξ οὐρανοῦ ἐξήτουν παρ᾽ αὐτοῦ. αὐτὸς δὲ εἰδὼς 
αὐτῶν τὰ διανοήµατα εἶπεν αὐτοῖς' πᾶσα βασι- 
λεία ἐφ᾽ ἑαυτὴν ὁδιαμερισὺδεῖσα ἑρημοῦται, καὶ 
18 οἶκος ἐπὶ οἶκον πίπτει. εἰ δὲ καὶ ὁ σατανᾶς Ep’ 
ἑαυτὸν διεμερίσθη, πῶς σταδήσεται ἡ βασιλεία 
αὐτοῦ; ὅτι Λλέγετε ἐν Βεεζεβοὺλ ἐκβάλλειν µε τὰ 
19 δαιμόνια. ei δὲ ἐγὼ ἐν ΕΒεεζεβοὺλ ἐκβάλλω τὰ 
δαιμόνια, οἱ υἱοὶ ὁμῶν ἐν τίνι ἐκβάλλουσιν; διὰ 
Ex 8,16. 20 τοῦτο αὐτοὶ ὑμῶν κριταὶ ἔσονται. εἶ δὲ ἐν dax- 
τύλφ ὑδεοῦ [ἐγὼ] ἐκβάλλω τὰ δαιμόνια, ἄρα 
21 ἔφῦασεν ἐφ᾽ ὑμᾶς ἡ βασιλεία τοῦ δεοῦ. ὅταν ὁ 
ἰσχυρὸς καδωπλισμένος φυλάσσῃ τὴν ἑαυτοῦ αὐλήν, 
Kol 3,16. 22 ἐν εἰρήνῃ ἐστὶν τὰ ὑπάρχοντα αὐτοῦ ἐπὰν δὲ 
ἰσχυρότερος αὐτοῦ ἐπελδὼν νικήσηῃ αὐτόν, τὴν 
πανοπλίαν αὐτοῦ αἴρει ἐφ᾽ ᾗ Enenolde, καὶ τὰ 
9,50. 28 σχῦλα αὐτοῦ διαδίδωσι. O μὴ ὢν μετ ἐμοῦ 
χατ᾽ ἐμοῦ ἐστιν, καὶ 6 μὴ συνάγων μετ ἐμοῦ 
24 σκορπίζε. Ὅταν τὸ ἀκάδαρτον πνεῦμα ἐξέλὺτῃ 
ἁπὸ τοῦ ἀνὑρώπου, διέρχεται δι’ ἀνύδρων τόπων 
ζητοῦν ἀνάπαυσιν, καὶ μὴ εὑρίσκον Λέγει' Üno- 
25 στρέψω εἰς τὸν οἶκόν µου ὅδεν ἐξῆλδον.' καὶ 


18 Ἡ [ο] εξ αδικο αγιον : ὮΣ -] ayadov ὄομα |- et 
πνευμα ayadov [ νν αυτον; 14 ἩΕΒ-- και αυτο ην IT 
ειπον | RT Βεελξεβουλ ‚it 186.19 17hT dıausoı®. Εφ eavımv 
19 Ἡ κριτ. vu. εσοντ. M κριτ. εσοντ. υμ. 90 [εγω] : W— 
94 δὲ ευρισκον [τοτε] Asy. h ευρισκον. τοτε Λλεγ. 


14 ταυτα Ö6 ειποντος αυτου προσφερεται αυτὼ ÖaLuovı- 
ζομενος κ ο. χαι εκβαλοντος αυτου παντες edavuatov 
15 fin + ο ds αποκριδεις ειπεν’ πως ὀυναται σατανας σα- 
ταναν εκβαλ(Λλ)ειν ADa 18 πως «ου 
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Aula, 11,14— 25. 


Bater im Himmel den heiligen (δεί geben denen, die 
ign bitten! 

Und er trieb einen Teufel aus, der war ftumm. 14 Mauh. αν 
Und es gefchah, da der Teufel ausfuhr, da redete der _22-30.48-15. 
Stumme. Und Όαδ Volk vermunderte fih. Etlide 15 Tr 292-2. 
aber unter ihnen fpraden: Er treibt die Teufel aus 
durch Beelzebub, den Oberften der Teufel. Die andern 16 Mark. 8,1. 
aber verfudten ihn, und begehrten ein Zeichen von 
ihm vom Himmel. Er aber vernahm ihre Gedanten, 17 
und Tprach zu ihnen: Ein jeglich Reich, fo εδ mit ihm 
Τί unein® wird, dag wird wüfte, und ein Haus 
Tallt über das andre. Sit denn der Satanad auch mit 18 
ihm jelbft uneins, wie will fein Reich beftehen? die- 
weil ihr faget, ich treibe die Teufel auß durch Beelze- 
bub. So aber Sch die Teufel durd) Beelzebub aus- 19 
treibe, Durch wen treiben fie eure Kinder aus? Darum 
werden fie eure Richter fein. So ich aber durd) Gottes 90 2. Moie 8,15. 
Finger die Teufel austreibe, jo kommt ja das Reich 
Gottes zu eud). 


Wenn ein ftarler Gemwappneter feinen Balaft be 21 . 
wabret, fo bleibt da3 Seine mit Frieden. Wenn 22 gor. 2,15. 
aber ein Stärferer über ihn Tommt und überwindet 
ihn, jo nimmt er ihm feinen Harniih, darauf er fi 
verließ, und teilet den Raub aud. Wer nicht 98 ο,σο. 
mit mir ift, der ift wider mid; und wer nidt 
mit mir fammelt, der zerftreuet. Wenn der un= 24 
faubre Geift von dem Menfchen ausfähret, fo durch 
wandelt er dürre Stätten, fucht Ruhe und findet ihrer 
nicht; jo Jpricht er: Sch will wieder umkehren in mein 
Haus, daraus ich gegangen bin. Und wenn er fommt, 25 


4 Und es über: Und 
Er Fr ] früher: Und gefchah 


17 ihre @ebanten ] früher: ihre Meinunge(n) | wird 
wüfte ] früher: vermwöäftet 


v e 
eL Dr Both nger ] früher: Durch den Finger Gottes 
| 


α 1] ]ε 
31 fein Bal bewahret : 5b t fet 3 
dann: in Ss Deahe) ee ae En 
24 (Stätte) | ihrer ] ihr 


182 


11,26—84, Kara Aovxav 


ἐλδὸν εὑρίσκει σεσαρωµένον καὶ κεκοσµηµένον. 
J 5,1. 96 τότε πορεύεται καὶ παραλαμβάνει ἕτερα πνεύματα 
πονηρότερα ἑαυτοῦ ἑπτά, καὶ εἰσελδόντα κατοικεῖ 
ἐκεῖ, καὶ γίνεται τὰ ἔσχατα τοῦ ἀνδρώπου ἐκείνου 
1,28.42.48. 27 χείρονα τῶν πρώτων. Ἐγένετο δὲ ἐν τῷ λέγειν 
αὐτὸν ταῦτα ἐπάρασά τις φωνὴν γυνὴ &x τοῦ 
ὄχλου εἶπεν αὐτῷ µακαρία ἡ κοιλία ἡ βαστάσασά 
816.31.98 σε καὶ μµαστοὶ οὓς ἐὐήλασας. αὐτὸς δὲ εἶπεν" 
μενοῦν µακάριοι οἱ ἀπόύοντες τὸν λόγον τοῦ εοῦ 

σα, καὶ φυλάσσοντες. 

Μι 12,88—42. 29 Tüv δὲ ὄχλων ἐπαδροιξομένων ἤρξατο λέγειν: 
N γενεὰ αὕτη γενεὰ πονηρά ἐστιν." σημεῖον ζητεῖ, 
καὶ σημεῖον οὐ δοδήσεται αὐτῇ ei μὴ τὸ σημεῖον 

80 Ἰωνᾶ. καδὼς γὰρ ἐγένετο Ἰωνᾶς τοῖς Νιωενυείταις 
onusiov, οὕτως ἔσται καὶ ὁ υἱὸς τοῦ ἀνὑρώπου 
1 Ἡρ 1901. 81 τῇ γενεᾷ ταύτῃ. βασίλισσα νότου ἐγερψήσεται ἐν 

τῇ κρίσει μετὰ τῶν ἀνδρῶν τῆς γενεᾶς ταύτης 
χαὶ κατακρινεῖ αὐτούς' ὅτι ᾖἦλὺδεν ἐκ τῶν περά- 
των τῆς γῆς ἀκοῦσαι τὴν σοφίαν δολομῶνος, καὶ 
Jona 8/6. 8 ἰδοὺ πλεῖον Φδολομῶνος ὧδε. ἄἂνδρες Νινευεῖται 
ἀναστήσονται ἐν τῇ χρίσει μετὰ τῆς γενεᾶς ταύτης 
καὶ κατακρινοῦσιν αὐτήν' ὅτι µετενόησαν εἰς τὸ 
5,16. Με 6,16. 88 κήρυγμα Ἰωνᾶ, καὶ ἰδοὺ πλεῖον Ἰωνᾶ ὧδε. Οὐδεὶς 
λύχνον ἄψας εἰς πρυπτὴν τίθησιν οὐδὲ ὑπὸ τὸν 
µΜόδιον, ἀλλ᾽ ἐπὶ τὴν λυχνίαν, ἵνα οἱ εἰσπορευό- 
αλ... 34 µενοι τὸ φέγγος βλέπωσιν. ὁ λύχνος τοῦ σώματός 
ἐστιν ὁ ὀφὺδαλμός σου. ὅταν ὁ ὀφδαλμός σου 
ἁπλοῦς ᾖ, καὶ ὅλον τὸ σῶμά σου φωτεινόν ἐστιν" 
ἐπὰν δὲ πονηρὸς ᾖ, καὶ τὸ σῶμά σου σκοτεινόν. 


1 Κ 199. 


25 ευρισκοι: H+ [σχολαξοντα] δ0 lovas : [H]W pro | 
R Νινευΐταις, it 33 -ευῖται 33 H κρύπτην | HR φως 
84.36 H φωτινον ter et σκοτινον bis 85.36 + h’Y + 

29 Ίωνα του προφητου ACmg 30 fin + και καῦδως 
]ωνας εν τη κοιλια του κητους EYEVETO τρδις Ίµερας και 
τρεις νυκτας, ούτως και ο Όιος του ανδρωπου εν τη γη 
31 -- εν τή χρισει 32 — Vers 
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Lulas, | 11,26 —34. 


fo firwet er’3 mit Bejemen gefehret und geichmüdet. 
Dann gehet er Hin, und nimmt fieben Geifter zu Πώ, 26 Jon. 3,14. 
die ärger find denn er felbjt; und menn fie hinein- 
fommen, wohnen fie da, und wird hernadh mit dem= 
felbigen Menjchen ärger denn vorhin. 
Und e3 begab fi, da er jolches redete, erhub ein 27 138.18. 
Weib im Bolf die Stimme und fprah zu ihm: Selig 
ift Der Leib, der dich getragen bat, und die Brüjte, 
die Du gejogen halt. Er aber fprad: Ja, Selig find, 28 5.15.21. 
die Das Wort Gottes hören und bewahren. 
Das Bolt aber drang hinzu. Da fing er an und 99 wann, . 
fagte: Dies ift eine arge Art; fie begehret ein Zeichen, σταρ 
und e3 wird ihr fein Zeichen gegeben denn nur dag 
Zeichen de3 Propheten Jona. Denn wie Sona ein 90 
Zeichen war den Niniviten, alfo wird des Menijchen 
Sohn fein diefem Gefchledt. Die Königin von Mittag 31 1. Kön. 10,1. 
wird auftreten vor dem Gerichte mit den Leuten diefed 
Φε]ῴ[εώίδ, und wird fie verdammen; denn fie fam 
von der Welt Ende, zu hören die Weisheit Salomo®. 
Und fiehe, bie ift mehr denn Salomo. Die Leute von 32 Jona 3,5. 
Ninive werden auftreten vor dem Gerichte mit diejem 
Geihleht, und werden’3 verdammen; denn fie thaten 
Buße nach der Predigt ded Jona. Und fiehe, bie ijt 
mehr denn Sona. Niemand zündet ein Licht an, und 33 8.16. 
[ερ e8 an einen heimlichen Ort, auch nicht unter einen "en Wi. 
Sceffel, fondern auf den Leuchter, auf daß, wer hinein- 
gehet, da8 Licht [εβε. 
Das Auge ift be Leibes Licht. Wenn nun bein 3434-28, ο 
Auge einfältig ift, To ift dein ganzer Leib licht; fo aber Erz 
dein Auge ein Schalf ift, jo it auch dein Leib finfter. 


26 ar mit an Menichen ärger denn vorhin ] 
mu: das Lebt er an Menfchen ärger denn das Erfte 
(age 
R re ρπα 


a von 2 jonas” fräber: vom: Mittag | Salomonts | 


Sa 
= end: ee 
a, 1 früber: hineingebe 
Y οι gift | einfältig fein wird 
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11,35—47. Κατα Λουκαν 


56 


56 


7,88; 14,1. 87 


Mt 15,2. 38 


89-B2: 
Mt 28,1—-86. 39 


40 


41 
42 


90.46. 43 


44 


45 


46 


47 


σκόπει οὖν μὴ τὸ φῶς τὸ ἐν σοὶ σκότος ἑατίν. 
el οὖν τὸ σῶμά σου ὅλον φωτεινόν, μὴ ἔχον µέρος 
τι σκοτεινόν, ἔσται φωτεινὸν ὅλον ὡς ὅταν ὁ Λύχνος -- 
τῇ ἀστραπῇ φωτίζῃ σε. 

Ἐν δὲ τῷ Λλαλῆσαυ ἐρωτᾷ αὐτὸν Φαρισαῖος 
ὅπως ἀριστήσῃ παρ) αὐτῷ' εἰσελδὼν δὲ ἀνέπεσεν. 
ὁ δὲ Φαρισαῖος ἰδὼν ἐδαύμασεν ὅτι οὐ πρῶτον 
ἑβαπτίσὺδη πρὸ τοῦ ἁἀρίστου. εἶπεν δὲ ὁ κύριος 
πρὸς αὐτόν. νῦν ὑμεῖς οἱ Φαρισαῖοι τὸ ἔξωῦεν 
τοῦ ποτηρίου καὶ τοῦ πίνακος καδαρίζετε, τὸ δὲ 
ἔσωῦεν ὑμῶν γέµει ἁρπαγῆς καὶ πονηρίας. ἄφρονες, 
οὐχ ὁ ποιήσας τὸ ἔξωῦδεν καὶ τὸ ἔσωῦδεν ἐποίησεν; 
Ιπλὴν τὰ ἐνόντα δότε ἐλεημοσύνην, καὶ ἰδοὺ πάντα 
χαὺδαρὰ ὁμῖν ἐστιν. ἀλλὰ οὐαὶ ὑμῖν τοῖς Φαρι- 
σαΐίοις, ὅτι ἁποδεκατοῦτε τὸ ἠδύοσμον καὶ τὸ 
πήγανον καὶ Av Λλάχανον, καὶ παρέρχεσὺε τὴν 
χρίσιν καὶ τὴν ἀγάπην τοῦ Φεοῦ' ταῦτα δὲ Eder 
ποιῆσαιυ κἀκεῖνα μὴ παρεῖναι. οὐαὶ ὑμῖν τοῖς 
Φαρισαίοις, ὅτι ἀγαπᾶτε τὴν πρωτοκαδεδρίαν ἐν 
ταῖς συναγωγαῖς καὶ τοὺς ἁσπασμοὺς ἕν ταῖς 
ἀγοραῖς. οὐαὶ ὑμῖν, ὅτι ἐστὲ ὣς τὰ μνημεῖα τὰ 
ἄδηλα, καὶ ol ἄνθρωπουι ol περιπατοῦντες ἑπάνω 
οὐκ οἴδασι. Ἀποκριδεὶς δέ τις τῶν νομικῶν 
λέγει αὐτῷ' ὁδιδάσκαλε, ταῦτα Λέγων καὶ ἡμᾶς 
ὑβρίζξεις. ὁ δὲ εἶπεν. καὶ ὁμῖν τοῖς νομικοῖς οὖαί, 
ὅτι φορτίζετε τοὺς ἀνδρώπους φορτία δυσβάσ- 
τακτα, καὶ αὐτοὶ δνὶ τῶν δακτύλων ὑμῶν οὐ 
προσφαύετε τοῖς φορτίοις. οὐαὶ ὑμῖν, ὅτι οἶκο- 

36 Ὦ [τι] µερος T τι µερος | τη : hW pr εν 42 ös: 
[B]—T | κρισιν: Ἡ κλησιν 43 W vum, Φαρισαιοι 44 ως 
τα uv. τα: Ὦ -ἰ µνημµεια |- 


35.36 ει ουν το φως το εν σοι σκοτος, το σκοτος ποσον 
37 Edendn ds αυτου τις Φαρισαιος ινα αριστ. HET αυτου 
38 Φαρισ. nofaro διακθιοµενος εν εαυτω Άθγειν δια τι 
839 οι Φαρισ. ὑποκριται 40 το εσωὺδ. x. το εξωὺ. CD 
49 — ταυτα ... παρειναι 43 αγοραις: + και πρωτοκχλισιας 
εν τοις δειπνοις CD 44 vum: + γραμματεις και Φαρισαιοι 
ADng 46 — τοις φορτιοις 
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Zulas, 11,85—47. 


So Tdaue drauf, daß nicht da8 Licht in dir Finfternis 35 
jfei._MWenn nun dein Leib ganz licht ift, daß er fein 36 
Stüd von Finfternis hat, jo wird er ganz licht fein, 
wie wenn ein Licht mit hellem Blig dich erleuchtet. 

Da er aber in der Rede war, bat ihn ein Pharifäer, 87 7,88; 14.1. 
daß er mit ihm da® Mittagdmahl äße. Und er ging 
hinein und fjegte fich zu Tiihe. Da das der Pharifäer 38 Marty. 15,2. 
jah, verwunderte er fi, daß er Πῶ nicht vor dem 
6Πεπ gewajchen hätte, 

Der Herr aber [ρταῷ zu ihm: hr Pharifäer haltet 39 ip ος τρ, 
die Becher und Schüffeln auswendig reinlih; aber euer 
Snwendiges ift voll Raub und Bosheit. Ahr Narren, 40 
meinet ihr, daß e8 inwendig rein fei, menn’3 aus 
wendig rein ift? Doc gebt Almofen von dem, da3 41 
da ift, fiehe, jo ift’3 euch alles rein. Aber weh ειώ 42 
Vharijäern, daß ihr verzehentet die Minze und Raute 
und allerlei Kohl, und gehet vorbei an dem Gericht 
und an der Liebe Gottes! Dies follte man thun und 
jene3 nicht lafien. Weh ειώ Pharifdern, daß ihr 48 20.0. 
gerne obenan fißet in den Schulen, und wollt gegrüßet 
jein auf dem Martte! Weh euch, Schriftgelehrte und 44 
Vharifäer, ihr Heuchler, daß ihr feid wie die verdedten 
Totengräber, darüber die Leute laufen, und fennen fie 
niht! Da antwortete einer von den Schriftgelehrten 46 
und fprady zu ihm: Meifter, mit den Worten fchmäheft 
du und aud. Er aber fprad: Und weh auch eud 46 
Schriftgelehrten! denn ihr beladet die Menfchen mit 
unerträglien Laften, und ihr rühret fie nicht mit 
einem Finger απ. Weh ει! denn ihr bauet der 47 


36 von ] vom | wie wenn . u βὰ 1 und wird did) 
en wie an beller aus, δη νὰ ee NY "eher: 
alte τ 
reint δαδ Fusmendige. αν Becher und (an) σα μα 
40 Zhr Narren rein früher r Thoren, hat mans han 
vos inmwendig ‚gefertiget, ὃς πανε ιδία gefertigt hat | 
daß ϱδ ] das dab) 41 uber: Almofen von eurer Habe; 
ag 43 rifeer | vor ο... über and vor’ 
43 Bhartfeer | in den "Sdhuien | früher: in Schulen Schrift: 
gelehrten und Pharifeer | wie verdedte 46 Unfräglichen 
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11,48—12,8. Κατα Aovxav 


δομεῖτε τὰ μνημεῖα τῶν προφητῶν, οἱ δὲ πατέρες 

48 ὑμῶν ἀπέκτειναν αὐτούς. ἄρα µάρτυρές ἐστε xai 

συνευδοκεῖτε τοῖς ἔργοις τῶν πατέρων ὁμῶν, ὅτι 

αὐτοὶ μὲν ἀπέκτειναν αὐτούς, ὑμεῖς δὲ οἴκοδο- 

49 μεῖτε. διὰ τοῦτο καὶ ἡ σοφία τοῦ δεοῦ εἶπεν 

ἀποστελῶ εἷς αὐτοὺς προφήτας καὶ ἀποστόλους, 

50 καὶ ἐξ αὐτῶν ἁἀποκτενοῦσιν καὶ διώξουσιν, | ἵνα 

ἐκξητηὺδῇ τὸ αἷμα πάντων τῶν προφητῶν τὸ Exxe- 

zvusvov ἀπὸ καταβολῆς κόσμου ἀπὸ τῆς γενεᾶς 

an 8. . 61 ταύτης, ἀπὸ αἵματος Ἄρβελ ἕως αἵματος Ζαχαρίου 

κ. τοῦ ἀπολομένου μεταξὺ τοῦ ὑυσιαστηρίου καὶ τοῦ 

οἴκου" ναί, λέγω ὑμῖν, ἐκζητηδήσεται ἀπὸ τῆς 

52 γενεᾶς ταύτης. οὐαὶ ὁμῖν τοῖς νομικοῖς, ὅτι ἤρατε 

τὴν κλεῖδα τῆς γνώσεως' αὐτοὶ οὐκ εἰσήλῦατε καὶ 

53 τοὺς εἰσερχομένους ἑκωλύσατε. Kaxeidev ἑξελ- 

όντος αὐτοῦ ἤρξαντο οἱ γραμματεῖς καὶ οἳ Φαρι- 

σαῖου δεινῶς ἑνέχειν καὶ ἁποστοματίζευν αὐτὸν 

20,20. 54 περὶ πλειόνων, ἐνεδρεύοντες αὐτὸν ὑδηρεῦσαί τι 
ἐκ τοῦ στόματος αὐτοῦ. 

ο 12 Ἐν οἷς ἐπισυναχδεισῶν τῶν μµυριάδων τοῦ 

) ὄχλου, ὥστε καταπατεῖν ἀλλήλους, ἤρξατο λέγειν 

πρὸς τοὺς μµαὺητὰς αὐτοῦ πρῶτον" προσέχετε 

ἑαυτοῖς ἁπὸ τῆς ξύμης, ἥτις ἑστὶν ὑπόκρισις, τῶν 

Μι ο. Ἡ 2 Φαρισαίων. οὐδὲν δὲ συγκεκαλυµµένον ἐστὶν ὃ 

17. οὐκ ἀποκαλυφὺδήσεται, καὶ κρυπτὸν ὃ οὐ γνωσὺή- 

3 σεται. dvd’ ὧν ὅσα ἐν τῇ σκοτίᾳ εἴπατε ἐν τῷ 


470ιδὅε: Ἔ καιοι 48 και ovvevö.:h! Jun ο... 

49 Τ εχδιωξουσιν 50 hRT εκχυννοµενον Aßer 
53 ηρατε : hT -| εχρυψφατε |- 53.54 Κακειδεν ... ne hr 
4 Λεγοντος ÖS αυτου ταυτα προς αυτους θνωπιον παντος 
του Aaov ἠρξαντο οι Φαρισαιοι και οι νοµικοι δεινὼς εχειν 
χαι συνβαλΛλειν αυτώ περι πλειονων, ζητουντες αφορµην τινα 
λαβειν αυτου ινα ευρωσιν κατηγορησαι αυτου } 54 T- 
we 12,1 RT ζυµης των Φαρισαιῶν, ητις εστ. ὑποκρισις. 
( από 

49 -- και... ειπεν | αποστελλὼ 51 Ζαχαριου υιου 
Βαραχειου 09 εφονευσαν αναµεσον τ. ὃ. κ. τ. ναου 12,1 
λων ὅόε οχλων αυνπεριεχοντων «κυκλὼω wors αλληλους 
συνπνιψειν 2 ουκ αποκαλ. : οὐ φανερωῦδησεται 
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‚ Zulas, 11,18—12,3. 


Bropheten Gräber; eure Bäter aber haben fie getötet. 
So bezeuget ihr, und mwilliget in eurer Väter Werke; 48 
denn fie töteten fie, jo bauet ihr ihre Gräber. Dar= 49 
um fpridt die Weisheit Gottes: Ich will Propheten 
und Apoftel zu ihnen fenden, und derjelbigen werden 
fie etliche töten und verfolgen; auf daß gefordert werde 50 
von diefen Gefchleht aller Propheten Blut, da8 ver- 
goflen tft, feit der Welt Grund gelegt ift, von Abel? 51 
Blut an big auf dag Blut des Βαφατίαδ, der umlam 
zwilchen dem Altar und Tempel. Sa, ih fage end: 
66 wird gefordert werden von diefem Gefchlechte. Weh 52 
euch Schriftgelehrten! denn ihr habt den Schlüfjel der 
Erfenntni® weggenommen. hr οπή nicht Binein, 
und wehret denen, die hinein wollen. Da er aber 53 
[οίώεδ zu ihnen fagte, fingen an die Schriftgelehrten ' 
und Vharifäer hart auf ihn zu dringen, und ihm mit 
mancherlei Fragen augujeßen; und lauerten auf ihn, 54 20,2. 
und fuchten, ob fie etwas erjagen Tönnten aus feinem 
Munde, daß fie eine Sache zu ihm hätten. 

E3 lief das Boll zu, und Famen etlihe Taufend]2 ος 
zufjammen, alfo daß fie jich unter einander traten. 
Da fing er an und fagte zu jeinen Süngern: Zum 
eriten bütet euch vor dem Sauerteig der Pharifäer, 
welche3 ijt die Heuchelei. 

66 ift aber nicht verborgen, das nicht offenbar 2 αλα. ο, 
werde, noch heimlih, dad man nicht wiflen ειδε. ae 
Darum, was ihr in der Finfternis faget, θα wird 3 


48 ihr] + zwar | Te | euer Bäter Wert ber: 
die ine ein Kite) | en) ie 


N | m 


ο Kt) μη ο | und Tempel ] früher: und dem Tempel 

- Denn ihr den Schlüffel des m: babt,. Shru.f.w. 
(früher: Denn ihr habt den Schlüffel der Erfenntnis empfan- 
gen, ihr fetd richt bineinfommen und habt gemwehret denen, 
die en ο. fegen ] den Mur > 

33 e sus eßen n n ας 

12, } ἄν Πε[. ufammen ] ar batte fich viel 
an gefaunmelt | a ce Sul taujen 


im Finfternts | faget ] κά πάς habt 


12,4—15, Kara Λουκαν 


φωτὶ dxovodmostaı, καὶ ὃ πρὸς τὸ οὖς ἑλαλήσατε 

ἐν τοῖς ταµείοις κηρυχδήσεται ἐπὶ τῶν δωαμάτων. 

4 Λέγω δὲ ὑμῖν τοῖς φίλοις µου, μὴ φοβηὺδῆτε ἀπὸ 

τῶν ἀποκτενγόντων τὸ σῶμα καὶ μετὰ ταῦτα μὴ 

5 ἐχόντων περισσότερόν τι ποιῆσαι. ὑποδείξω δὲ 

ὑμῖν τίνα φοβηδῆτε' φοβήδητε τὸν μετὰ τὸ ἆπο- 

πτεῖναι ἔχοντα ἐξουσίαν ἐμβαλεῖν εἰς τὴν γόενναν. 

6 ναί, λέγω ὁμῖν, τοῦτον φοβήδητε. οὐχὶ πέντε 
στρουὺδία πωλοῦνται ἁσσαρίων δύο; καὶ ἓν ἐξ 

αὐτῶν οὐκ ἔστιν ἐπιλελησμένον ἐνώπιον τοῦ δεοῦ. 

21,18. 7 ἀλλὰ καὶ αἱ τρίχες τῆς κεφαλῆς ὑμῶν πᾶσαι 
ἠρίδμηνται. μὴ φοβεῖσοδε πολλῶν στρουδίων 

8 διαφέρετε. Λέγω δὲ ὁμῖν, πᾶς ὃς ἂν ὁμολογήσῃ 

. ἐν ἐμοὶ ἔμπροσῦθεν τῶν ἀνὑρώπων, καὶ ὁ υἱὸς 
τοῦ ἀνδρώπου ὁμολογήσει ἐν αὐτῷ Eunooodev τῶν 

90. 9 ἀγγέλων τοῦ ὑεοῦ. 6 δὲ ἀρνησάμενός µε ἐνώπιον 
τῶν ἀνὑδρώπων ἀπαρνηὑδήσεται ἐνώπιον τῶν ἀγγέλων 

μπε 12,22. 10 τοῦ Φεοῦ. καὶ πᾶς ὃς ἐρεῖ λόγον εἰς τὸν υἱὸν 
το τοῦ ἀνὑρώπου, ἀφεὑήσεται αὐτῷ τῷ δὲ εἰς τὸ 
ἅγιον πνεῦμα βλασφημµήσαντι οὐκ ἀφεδήσεται. 

alles. 11 ὅταν δὲ εἰσφέρωσιν ὁμᾶς ἐπὶ τὰς συναγωγὰς καὶ 
= τὰς ἀρχὰς καὶ τὰς ἐξουσίας, μὴ µεριµμνήσητε πῶς 

19 ἢ ti ἀπολογήσησδε ἢ τί εἴπητε' τὸ γὰρ ἅγιον 
πνεῦμα διδάξει ὑμᾶς Ev αὐτῇ τῇ ὥρᾳ ἃ δεῖ εἰπεῖν. 

18 Ηἶπεν δέ τις &x τοῦ ὄχλου αὐτῷ' ὀιδάσκαλε, eiste 

τῷ ἀδελφῷ µου ueoloaodaı wer’ ἐμοῦ τὴν xAmgo- 

Act 7,27. 14 voulav. 6 δὲ εἶπεν αὐτῷ: ἄνῦρωπε, τίς µε κατ- 
IT 6,9.10. 15 έστησεν κριτὴν ἢ μεριστὴν ἐφ᾽ ὁμᾶς; εἶπεν δὲ πρὸς 
αὐτούς' ὁρᾶτε καὶ φυλάσσεσὺδε ἁπὸ πάσης πλεο- 

ψεξίας, ὅτι οὐκ ἐν τῷ περισσεύειν τινὶ ἡ ζωὴ αὐτοῦ 


3 πα αποκτεινοντων 8 0οµολογηση: Ἡ -γησει 141 ητι 
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4 την ὃε Φυχην un ὀυναμενων αποκτειναι µηδε εχοντων 
περισσον τι 10 δις δε το πν. το αγ. ουκ αφεὺησεται αυτω 
ουτε εν τω αιὼνι τουτὼ ουτε εν τω µελλοντι 14 κριτην : 
ῥικαστην ANGE | -- n µεριστην 
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Lntla3, 12,4— 15, 


man im Licht bören; was ihr redet ind Obr in den 
Kammern, dad wird man auf den Dächern predigen. 
Sch fage euch aber, meinen Freunden: FYürditet euch 4 
nicht vor denen, die den Leib töten, und darnad) nicht? 
mehr thun fünnen. Sch will euch aber zeigen, vor 5 
welchem ihr euch fürchten follt: Fürchtet euch vor dem, 
der, nachdem er getötet hat, auch Macht hat zu werfen 
in Die Hölle. Ja, ich Ίαρε euch, vor dem fürdtet 
euh. PBerfauft man nicht fünf Sperlinge um zween 6 
Pfennige? Dennod ift vor Gott derfelbigen nicht eines 
vergejjen. Aber auch die Haare auf eurem Haupt 7 auıs. 
find alle gezählet. Darum fürchtet euch nicht; ihr [εδ 
befjer denn viel Sperlinge. Jch fage eud; aber: Wer 8 
mich befennet vor den Menfdhen, den wird auch des 
Menihen Sohn befennen vor den Engeln Gottes. 
Wer mid) aber verleugnet vor den Ῥιεπ]ώεα, der wird 9 ο. 
verleugnet werden vor den Engeln Gotte. Und wer 10 Matt. 13,32. 
da redet ein Mort wider des Menfhen Sohn, den Part 3a. 
joU e3 vergeben werden; wer aber läftert den heiligen 
Geift, dem fol es nicht vergeben werben. Wenn fie 11 21.14.15. 
οιώ aber führen werden in ihre Schulen und vor bie Wath.10,10.0. 
Obrigfeit und vor die Gemwaltigen, fo forget nicht, wie 
oder was ihr antworten oder was ihr jagen follt. Denn 12 
der Heilige Geift wird euch zu derjelbigen Stunde 
lehren, mwa3 ihr jagen jollt. 
66 [ρταώ aber einer aus dem Volk zu ihm: Meijter, 13 
fage meinem Bruder, Daß er mit mir das Erbe teile. 
Er aber fpradh zu ihm: Menfh, wer bat mich zum 14 
Richter oder Erbfchichter über euch gejegt? Und fprad) 15 1. Zim. 8,0.10. 
zu ihnen: Sehet zu, und hütet euch vor dem Geis; 
denn niemand lebet davon, daß er viel Güter hat. 


8 ο... {τάθες: Habt gexebt |. in den Kammern 


er Kamm nichts mehr tbun Tönnen 

früher: sun baben, das 1: ης thun : Verlauft 
: Rau No Auch find die τοι Denn thr 
9 mich ] früher: Be 2 ve wird | des wird 11 Obrig- 
fett ] auerft: Ὀδετί ie 15 vtel Güter hat ] früher: voll 


Genüge hat in πα. Sit ern 
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12,16— 28. Kara Λουκαν 


16 ἐστιν ἐκ τῶν ὁπαρχόντων αὐτφ. Εἶπεν δὲ παρα- 

βολὴν πρὸς αὐτοὺς λέγων ἀνδρώπου τινὸς πλουσίου 

17 εὐφόρησεν ἡ χώρα. καὶ διελογίζετο ἓν ἑαυτῷ λέγων : 

te ποιῄσω, ὅτι οὐκ ἔχω ποῦ συνάξω τοὺς καρπούς 

18 µου; ! καὶ εἶπεν τοῦτο ποιυήσω' καδελῶ µου τὰς 

ἀποὺδήκας καὶ µείζονας οἰκοδομήσω, καὶ συνάξω 

19 ἐκεῖ πάντα τὸν σἵτον καὶ τὰ ἁγαδά µου, ! καὶ 

ἐρῶ τῇ ψυχῇ mov‘ ψυχή, ἔχεις πολλὰ ἁἀγαδὰ 

κείµενα εἰς ἔτη πολλά. ἀναπαύου, φάγε, πίε, 

Ἡ 9,37.20 εὐφραίνου. εἶπεν δὲ αὐτῷ ὁ δεός' ἄφρων, ταύτῃ 

τῇ νυκτὶ τὺν ψυχήν σου ἀπαιτοῦσιν ἀπὸ 000° ἃ δὲ 

Mt 6,20. 91 ἠτοίμασας, τίνι ἔσται; οὕτως 6 ὑδησαυρίξων αὐτῷ 

33-81: 99 καὶ μὴ εἰς δεὸν πλουτῶν.  Einev δὲ πρὸς τοὺς 
Mt 6,25—88. x 4 & , » 4 

μαδητὰς αὐτοῦ) διὰ τοῦτο λέγω ὁμῖν' μὴ µεριµ- 

νᾶτε τῇ φυχῆ τί φάγητε, μηδὲ τῷ σώματι Ti 

23 ἐνδύσησὺε. ἡ γὰρ ψυχἠ πλεῖόν ἐστιν τῆς τοοφῆς καὶ 

Ps 147,9. 24 τὸ σῶμα τοῦ ἐνδύματος. κατανοήσατε τοὺς κόρακας, 

ὅτι οὔτε σπείρουσιν οὔτε δερίζουσιν, οἷς οὐκ ἔστιν 

ταμεῖον οὐδὲ ἀποὺδήκη, καὶ ὁ δεὸς τρέφει αὐτούς; 

25 πόσφ μᾶλλον ὑμεῖς διαφέρετε τῶν πετεινῶν. τίς 

δὲ ἐξ ὑμῶν μεριμνῶν δύναται ἐπὶ τὴν ἡλικίαν 

26 αὐτοῦ προσὺεῖναι πῆχυν; ei οὖν οὐδὲ ἐλάχιστον 

27 δύνασὺε, Ti περὶ τῶν Λλοιπῶν μεριμνᾶτε; χατα- 

νοήσατε τὰ κρίνα, πῶς οὔτε vide οὔτε ὀφαίνει: 

λέγω δὲ ὁμῖν, οὐδὲ Σολομὼν ἐν πάσῃ τῇ δόξῃ 

28 αὐτοῦ περιεβάλετο ὡς ἓν τούτων. εἰ δὲ &v ἀγρῷ 


17 εαυτω : H αὗτω 18 RT τα yernuara u. κ. τα αγ. 
µου (sic et h’ et -|ra γενηµατα µ. |- et τους καρπους µου) 
19 κειµενα.... TUE: πα, 20 αιτουσιν 91 [ 
αὗτω : RW savıw αὐτω 39 αυτου :[Η]-- | 
υμιν λεγω | σωμ. : [HJW-+ υμων 23 T— γαο 24 a 
ουτε : HR ου ... ovös 35 hRT προσδειν. επι τ. ηλικ. 


αυτ. 96 δι ... λοιπων : h’ ἡ και περι των Λλοιπων τί |- 
97 ουτε νηὺ. ουτε υφ. (sie et {h’}): HR αυξανει ου χοπια 
ovös vnde | W Σολομῶν 


18 ποιησω αυτας µειδ. 91 fin 4 ταυτα Asywv εφωνει" 
0 εχὼν»ν wra ακονειν ακουετω HUa 24 καταν. τα πετεινα 
του ουρανου 25 — µεριμνων 
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Lufas, 12,16—28. 


Und er fagte ihnen ein Gleichnis und fprah: E83 war 16 
ein reiher Menih, ded Feld hatte mohl getragen. 
Und er gedachte bei ihm jelbjt und fprah: Was foll 17 
ich thun? Ich habe nicht, da ich meine Früchte hin- 
fammle. Und Iprah: Das will ih thun: ich will 18 
meine Scheunen abbrechen, und größere bauen, und 
will drein fammeln alles, wa® mir gewadlen ift, und 
meine Güter; und will fagen zu meiner Seele: Liebe 19 
Seele, du haft einen großen Vorrat auf viel Jahre; 
habe nun Ruhe, ik, trint und babe guten Mut. Aber 20 est. ϱ,27. 
Gott Sprad zu ihm: Du Narr, diefe Naht wird man 
deine Seele von dir fordern; und med wird’3 fein, 
da8 du bereitet haft? Alfo gehet οὗ, wer Τι Schäße 21 Mar. 6,20. 
jammelt, und ift nicht reich in Gott. 

Er jprac) aber zu feinen Yüngern: Darum age RER 
ich euch: Sorget nicht für euer Leben, was ihr effen ος ο 
follet, auch nicht für euren Leib, mad ihr anthun 
follet. Das Leben ift mehr denn die Speije, und der 23 
Leib mehr denn die Kleidung. Nehmet wahr der 24 Bi. 107,0. 
Raben; die fäen nicht, fie ernten auch nicht, fie haben 
auch feinen Keller no Scheune; und Gott nähret fie 
dDoh. Wie viel aber fein ihr beffer denn die Vögel! 
MWelder ift unter euch, ob er jhon darum forget, der 25 
da Zönnte Eine Elle feiner Länge zufegen? So ihr 26 
denn das Geringite nicht vermöget, warum forget ihr 
für da8 andre? Nehmet wahr der Lilien auf dem 27 
Felde, wie fie wachlen; fie arbeiten nicht, [ο jpinnen 
fie nidt. Sch fage euch aber, dab auch Salomo in 
aller feiner Herrlichkeit nicht ift befleidet gemwefen als 
der εἶπεν. So denn dad Grad, da8 Heute auf dem 28 


er get) | ei wohl getragen ] früher: ftund wohl 
heunen (früher: Scheuren 

1 babe guten ολ 1 früher: [οἱ fröhlich 

νὰ die Speife .. . die Kleidung ] zuerfi: Speife ... 


24 (Speunen ) 

36 eine Elle lang feiner Größe zufegen 

27 Salomon 

29 (Zu 6. 188) effen } zettmeife: effet 
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12,29—41, Kara Aovxav 


τὸν χόρτον ὄντα σήμερον καὶ αὔριον εἰς κλίβανον 

βαλλόμενον 6 δεὸς οὕτως ἀμφιάζει, πόσφ μᾶλλον 

99 ὑμᾶς, ὁὀλιγόπιστοι. καὶ ὁμεῖς μὴ ζητεῖτε τί φάγητε 

80 καὶ τί πίητε, καὶ μὴ µετεωρίζεσδε' ταῦτα γὰρ 

πάντα τὰ Edvn τοῦ κόσμου ἐπιζητοῦσιν' ὑμῶν δὲ 

8Ι ὁ πατὴρ οἶδεν ὅτι χρῄζετε τούτων πλὴν ζητεῖτε 

τὴν βασιλείαν αὐτοῦ, καὶ ταῦτα προστεὺδήσεται 

22,29. In 41,14. 382 ὑμῖν. MN φοβοῦ, τὸ μικρὸν noluvıov* ὅτι εὐδό- 

κησεν ὁ πατὴρ ὑμῶν δοῦναι ὑμῖν τὴν βασιλείαν. 

82051. 88 Πωλήσατε τὰ ὑπάρχοντα ὑμῶν καὶ ὁότε ἐλεημο- 

σύνην' ποιήσατε Eavrois βαλλάντια μὴ παλαιού- 

18,22. μενα, ὑησαυρὸν ἀνέκλειπτον ἐν τοῖς οὐρανοῖς, 

ὅπου κλέπτης οὐκ ἐγγίξει οὐδὲ σὴς διαφδείρει" 

series: 84 ὅπου ydg ἐστιν 6 δησαυρὸς ὑμῶν, ἐκεῖ καὶ ἡ 

Ex 18,11. 85 καρδία ὁμῶν ἔσται. Ἔστωσαν ὑμῶν αἱ ὀσφύες 
1Ρ 1 

m 26,18: 96 περιεζωσµέναι καὶ οἱ λύχνοι καιόμενοι' καὶ ὁμεῖς 

ὅμοιοι ἀνδρώποις προσδεχοµένοις τὸν κύριον ἔαυ- 

τῶν, πότε ἀναλύσῃ ἐκ τῶν γάμων, ἵνα ἐλδόντος 

I 184. 87 καὶ κρούσαντος εὐδέως ἀνοίξωσιν αὐτῷ. µακάριοι 

οἱ ὀοῦλοι ἐκεῖνοι, οὓς ἑλδὼν- ὁ κύριος εὑρήσει 

γρηγοβοῦντας" ἁμὴν λέγω ὁμῖν ὅτι περιξώσεται 

καὶ ἀνακλινεῖ αὐτοὺς καὶ παρελδὼν διακονήσει 

88 αὐτοῖς. Adv ἓν τῇ δευτέρᾳ κἂν &v τῇ τρίτῃ 

φυλακῇ ἔλὑδη καὶ εὔρη οὕτως, ιιακάριοί εἶσιν 

1 Th 5,2. 89 ἐχεῖνοι. τοῦτο δὲ γινώσκετε, ὅτι εἰ ᾖδει ὁ οἶκο- 

δεσπότης ποίᾳ ὥρᾳ ὁ κλέπτης ἔρχεται, οὐκ ἂν 

40 ἀφῆκεν διορυχὺῆναι τὸν οἶκον αὐτοῦ. καὶ ὁμεῖς 

γίνεσῦε ἕἔτουμοι, ὅτι ᾗ ὥρᾳ οὐ Öoxeite ὁ υἱὸς 

41 τοῦ ἀνὑρώπου ἔρχεται. Εἶπεν δὲ ὁ Πέτρος: 

κύριε, πρὸς ἡμᾶς τὴν παραβολὴν ταύτην Λέγεις 


96 RT αμφιεζει 38 καν 19 ... οντως : hT -|χαι εαν 
ελθδη τη εσπεριη φυΛλαχη και ευρήσει, ουτως ποιῃσδι, και 
εαν εν τη δευτερα και τη τριτη ἱ- T- εχεινοι 89 ουκ 
av: #R εγρηγορησεν αν χαι ουκ 41 de: T+ αυτω 


81 ταυτα παντα ADmg 33 εν αυτο ευδοκχ. 85 εστω 
υ. η οσφυς πεοιεζώσμενη 40 — vers Ja 
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Enta3. 12,29—41. 


Selde ftehet, und morgen in den Dfen geworfen wird, 

Gott alfo leidet, wie viel mehr wird er euch Fleiden, 

ihr Kleingläubigen! Darum auch ihr, fraget nicht dar- 29 

nach, was ihr efjen oder was ihr trinken follt, und 

fahret nicht hoch her. Nach [οίῴεπι allen trachten die 30 
Heiden in der Welt; aber euer Vater weiß mohl, daß 

ihr des bedürfet. Doch tracdhtet nach dein Reich Gottes, 81 

fo wird euch das alles zufallen. Yürchte dich nicht, 32 22,2. 
du είπε Herde; denn es ift eured δαἰετὸ I aut. 
MWohlgefallen, eu das Reich zu geben. 

Berfaufet, mas ihr habt, und gebt Almofen. Viachet 33 1 
euch Sädel, die nicht veralten, einen Schab, der nimmer Math. 08.2 
abnimmt, im Himmel, da fein Dieb zufommt, und den 1828. 
feine Motten frefien. Denn πο euer Schaf tit, 34 
da wird aud euer Herz fein. μα. 

 Raffet eure Lenden umgürtet fein und eure Lichter 35 ee 
brennen; und feid gleih den Menfhen, die auf ihren 96 1 Wet u 
Herrn warten, wann er aufbrechen wird von der Hod)- Datth.28,1-13. 
zeit, auf daß, wenn er fommt und anflopfet, fie ihm 
αἴδθραίο aufthun. Selig find die Απεώίε, die der 37 
Herr, jo er fommt, wachend findet. Wahrlich, ich jage 
euch: Er wird fi auffhürzen, und wird fie zu Til 
fegen, und vor ihnen gehen, und ihnen dienen. Und 38 
jo er fommt in der andern Wade und in der dritten 
Made, und wird’3 alfo finden: felig find diefe Knechte. 
Das jollt ihr aber wiffen, wenn ein Hausherr wüßte, 39 ı. Zhefi. 5,2. 
zu welcher Stunde der Dieb käme, fo machte er, und 
ließe nicht in fein Haus bredden. Darum jeid ihr auch) 40 
bereit; denn des Menihen Sohn wird Tommen zu der 
Stunde,. da ihr’8 nicht meinet. Petrus aber fprach 41 
zu ihm: Herr, fagejt du died Gleichnid zu und oder 


33 Verlaufen u. f. w Een: verlaffen, aD, 
baffen , nicht befigen, nicht, häte fammeln, nicht3 haben zc. 
ift alles gefagt au die einung , daß man’ nicht über Gott 
und fein Wort lieben noch fuchen fol, fondern wie 6. Paulus 
fagt 1 Eor. 7 [29]: Tengnam non habentes [als hätten wir 
nicht] 35 Laßt umgürtet fein eure Lenden und 
brennen eure Li ter 36 früher: die da warten auf ihren 
Herrn | wenn bald a ihr nicht 
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12,42 — 54. Κατα Aovxav 


5Τ 215.42 ἢ καὶ πρὸς πάντας; καὶ εἶπεν 6 κύριος" τίς ἄρα 
ἐστὶν ὁ πιστὸς οἰκονόμος ὁ φρύνιμος, ὃν κατα- 

στήσει ὁ κύριος ἐπὶ τῆς δεραπείας αὐτοῦ τοῦ 

48 διδόναι ἐν καιρῷ τὸ σιτοµέτριον; µακάριος ὁ δοῦλος 
ἐκεῖνος, ὃν ἑλδὼν ὁ κύριος αὐτοῦ εὑρήσει ποιοῦντα 

Μι 9651. 44 οὕτως. ἁἀληὺῶς λέγω ὁμῖν ὅτι ἐπὶ πᾶσιν τοῖς 
45 ὑπάορχουσιν αὐτοῦ καταστήσει αὐτόν. ἐὰν δὲ εἴπῃ 

ὁ δοῦλος ἐκεῖνος ἐν τῇ καρδἰᾳ αὐτοῦ” χρονίζει ὁ 

κύριός µου ἔρχεσῦαι, καὶ ἄρξηται τύπτειν τοὺς 

παῖδας καὶ τὰς παιδίσκας, ἐἑσδίειν τε καὶ πίνειν 

46 καὶ µεὑύσκεσῦαι, ἦξει ὁ κύριος τοῦ δούλου ἐκείνου 

ἐν ἡμέρᾳ D οὐ προσδοκᾷ καὶ ἐν ὥρᾳ ᾗ οὐ γινώσκει, 

καὶ διχοτοµήσει αὐτόν, καὶ τὸ µέρος αὐτοῦ μετὰ 

Je 411.47 τῶν ἀπίστων ὑήσει. ἐπεῖνος δὲ ὁ δοῦλος ὁ γνοὺς 
τὸ ὑέλημα τοῦ κυρίου αὐτοῦ καὶ un ἑτοιμάσας 

ἢ ποιήσας πρὸς τὸ ὑδέλημα αὐτοῦ ὁδαρήσεται 

48 πολλάς' ὁ δὲ μὴ γνούς, ποιήσας δὲ ἄξια πληγῶν, 
ῥαρήσεται ὀλίγας. παντὶ δὲ ᾧ ἐδόδη πολύ, πολὺ 
ζητηδήσεται παρ᾽ αὐτοῦ, καὶ ᾧ παρέδεντο πολύ, 

49 περισσότερον αἰτήσουσιν αὐτόν. Ilüo ᾖἦλδον βα- 
Μι. jew ἐπὶ τὴν γῆν, καὶ τί δέλω εἶ ἤδη ἀνήφδη; 
ae 28,28. 60 βάπτισμα δὲ ἔχω Bastıodivaı, καὶ πῶς συνέ- 
iss, δΙ χοµαι ἕως ὅτου τελεσθῆ. δοκεῖτε ὅτι εἰρήνην 
Mt 1054-56. παρεγενόµην ὁδοῦναι ἐν τῇ γῇ; οὐχί, λέγω dulv, 
δο ἀλλ᾽ ἢ διαµερισµόν. ᾖἔσονται γὰρ ἁπὸ τοῦ νῦν 
πέντε ἐν ἑνὶ οἴκφ διαμεµμερισµένοι, τρεῖς ἐπὶ δυσὶν 

Mch 7,6. 68 καὶ δύο ἐπὶ τρισὶν | ὀιαμερισδήσονται, πατὴρ ἐπὶ 
υἱῷ καὶ viög ἐπὶ πατρί, µήτηρ ἐπὶ Ῥυγατέρα καὶ 

δυγάτηρ ἐπὶ τὴν μητέρα, πενδερὰ ἐπὶ τὴν νύμφην 





Νι 16.8. 544 αὐτῆς καὶ νύμφη ἐπὶ τὴν πενδεράν. Ἔλεγεν 
49 vo : [ΗΠ]-- 49 Τ ανηφθη. 52.58 Ἡ τρισίν, 
διαµερισθησονται πατ. 53 T- την 19 | T- αυτης 
41 -- η και πρ. παντ. 43 0 φρον. : + ο αγαδος 
44 αληὺ. : αµην 47 -- ετοιµασας N 48 εδωκαν πολυ, 
ζητησουσιν απ αυτου περισσοοτερον | πλεον απαιτησουσιν 
51 ποιησαι 
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Enta3, 12,42—53. 


au zu allen? Der Herr aber fprah: Wie ein groß 42 

Ding [νδ um einen treuen und Hugen Haußbalter, . 

welchen der Herr jetet über fein Gefinde, daß er ihnen 

zu rechter Zeit ihre Gebühr gebe! Selig ift der 48 

Knecht, welden fein Herr findet aljo thun, wenn er 

fommt. Wahrlih, ih fage euch: Er wird ihn über 44 Matih. 25,21. 
alle jeine Güter εβεπ. So aber derjelbige Knedt in 45 

feinem Herzen jagen wird: Mein Herr verzeucht zu 

fommen; und fänget an zu fchlagen Knechte und Mägde, 

auch zu εει und zu trinken, und fi) voll zu faufen; 

fo wird Desjelben Knechtes - Herr fommen an dem 46 

Tage, da er fich’3 nicht verfiehet, und zu der Stunde, 

die er nicht weiß, und wird ihn zerfcheitern, und wird 

ihm feinen Lohn geben mit den Tingläubigen. Der 47 Yat. 4,17. 
Knecht aber, der feines Herrn Willen weiß, und hat 

fi) nicht bereitet, auch nicht nad} feinem Willen gethan, 

der wird viel Streiche leiden müffen. Der εδ aber 48 

nicht weiß, hat aber gethan, da8 der Streiche wert 

it, wird wenig Streiche leiden. Denn welchen viel 

gegeben ift, bei dem wird man viel fuchen; und weldhem 

viel befohlen ift, von dem wird man viel fordern. ch 49 

bin Lommen, daß ich ein Feuer anzünde auf Erden; 

wa3 wollte ich lieber, denn e3 brennete fhon! Aber 50 Diatsb. 20,92. 
ih muß mid) zuvor taufen lafjen mit einer Taufe; und la 
wie ift mir fo bange, bi3 fie vollendet werde! 

Meinet ihr, daß ich herfommen bin, rieden zu Bl an 
bringen auf Erden? Ich fage: Nein, fjondern Zmie- 31-36. 
tradt. Denn von nun an werden fünf in Einem 52 
Haufe uneins fein, drei wider zwei, und zwei wider 
drei. ES wird [επ der Vater wider den Sohn umd 53 
der Sohn wider den Pater; die Mutter wider die 
Tochter und die Tochter wider die Mutter; die Schmwieger 
wider die Schnur und die Schnur wider die Schwieger. 


49 welchen fein Herr | ihr @ebür 45 fühet 48h. aber] bh. Doch 
49 FZeuer ] Er rebei nad) dem Sprihmort: cd) will ein Feuer 
anzünden, Das tft, Sch will einen Unfrted anrichten, Durch8 Evan: 
geltum 26. Und wollt εδ wäre fchon gefhehen. Aber ich muB 
zuvor mein Leben daran fegen, und mid verlanget δατπαῶ 
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12,55—13,7. Kara Aovxav 


δὲ καὶ τοῖς ὄχλοις' ὅταν ἴδητε νεφέλην ἀνατέλ- 
λουσαν ἐπὶ δυσμῶν, εὐδέως Λέγετε ὅτι ὄμβρος 
66 ἔρχεται, καὶ γίνεται οὕτως, καὶ ὅταν νότον πνέοντα, 
56 Λέγετε ὅτι καύσων ἔσται, καὶ γύνεται. ὑποκριταί, 
τὸ πρόσωπο» τῆς γῆς καὶ τοῦ οὐρανοῦ oldars 
ὁοκιμάζευν, τὸν καιρὸν δὲ τοῦτον πῶς οὐ 
67 doxınalere; Τί δὲ καὶ dp’ ἑαυτῶν οὐ κρίνετε 
Mt 6556. 58 τὸ δίκαιον; ὡς γὰρ ὑπάγεις μετὰ τοῦ ἀντιδίκου 
σου ἐπ᾽ ἄρχοντα, &v τῇ ὀδφ δὸς ἑργασίαν ἁπηλ- 
λάχδαι ἀπ᾿ αὐτοῦ, un ποτε κατασύρῃ σε πρὸς 
τὸν κχριτήν, καὶ ὁ κριτής σε παραδώσει τῷ πράκ- 
59 τορι, καὶ ὁ πράκτωρ σε βαλεῖ εἰς φυλακήν. λέγω 
σοι, οὐ μὴ ἑξέλδης Exeidev ἕως καὶ τὸ ἔσχατον 
λεπτὸν ἀποδῷς. 
Αοιδ.19 ΓΠαρῆσαν δέ τινες ἐν αὐτῷ τῷ καιρῷ ἁπαγγέλ- 
λοντες αὐτῷ περὶ τῶν Γαλιλαίων ὧν τὸ αἷμα 
292. 9 [Πειλᾶτος ἔμιξεν μετὰ τῶν ὑὣυσιῶν αὐτῶν. καὶ 
ἀποκριδεὶς εἶπεν αὐτοῖς' δοκεῖτε ὅτι οἱ Γαλιλαῖοι 
οὗτοι ἁμαρτωλοὶ παρὰ πάντας τοὺς Γαλιλαίους 
Pa 7,18. 8 ἐγένοντο, ὅτι ταῦτα πεπόνὺασιν; οὐχί, λέγω ὁμῖν, 
ἀλλ᾽ ὲὰν μὴ µετανοῆτε, Πάντες ὁμοίως ἀπολεῖσδε. 
an ἐκεῖνοι οἱ δέκα ὀκτὼ dp’ οὓς ἔπεσεν ὁ πύργος 
ἐν τῷ Σιλωὰμ καὶ ἀπέχτεινεν αὐτούς, δοκεῖτε ὅτι 
αὐτοὶ ὀφειλέται ἐγένοντο παρὰ πάντας τοὺς dv- 
5 ὑρώπους τοὺς κατοικοῦντας Ἱερουσαλήμ; οὐχί, 
λέγω ὑμῖν, ἀλλ᾽ ἐἑὰν μὴ µετανοήσητε, πάντες 
8,9. 6 ὠσαύτως ἀπολεῖσδε. Ἔλεγεν δὲ ταύτην τὴν 
Μι. παραβολήν. συκῆν εἶχέν τις πεφυτευµένην ἐν τῷ 
ἀμπελῶνι αὐτοῦ, καὶ ἦλὺδεν ζητῶν καρπὸν ἐν 
7 αὐτῇ καὶ οὐχ εὗρεν. εἶπεν δὲ πρὸς τὸν dune- 
λουργόν' ἰδοὺ τρία Ern dp’ οὗ ἔρχομαι ἑητῶν 
56 hRT τον ὁδ καιρο | HR ουκ οιδατε ὅοκιμαξειν 


58 Ἡ [ar] 13,4 δεκαοκιω | Jegovo. : T pr εν 
5 h ueravonse 


54 enı: απο ADE 58 κατακριη 59 αποδοις τον 6εσχατον 
κοόραντην 13,3 τοιαυτα ANG 3.5 — navrec ffe Marcion 
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Lufas, 12,54—13,7. 


Er fprad) aber zu dem Boll: Wenn ihr eine Wolfe 54 Matty. 16.2.8. 
jehet aufgehen vom Abend, fo |precht ihr αἴδθαίο: 68 
fommt ein Regen; und εδ gejdieht alfo. Und wenn 56 
ihr jehet den Südmwind mehen, jo fpredht ihr: 68 wird 
heiß werden; und e3 gefhieht alfo. Ihr Heudjler! 56 
die Gejtalt der Erde und des Himmels Fünnt ihr 
prüfen; wie prüfet ihr aber diefe Zeit nit? Warum 57 
richtet ihr aber nicht von euch [είδει was recht ift? 
So du aber mit deinem Widerfadher vor den 58 Matth. 5,26.20. 
Fürften geheft, fo thu Fleiß auf dem Wege, daß du 
jein Io8 werdeit, auf daß er nicht etwa dich vor den 
Richter ziehe, und der Richter überantworte did dem 
Stoclmeifter, und der Stocdmeifter werfe dich ind Ge- 
fängnie. 3ch fage dir: Du wirft von dannen nicht 59 
herausfommen, biß du den allerlegten Scherf bezahleit. 
E83 waren aber zu derjelbigen Zeit etliche dabei, 
die verfündigten ihm von den Galildern, welcher Blut 
Bilatus [απ ihrem Opfer vermilchet hatte. Und Jelus 2 yon. ο. 
antwortete und Sprach zu ihnen: Meinet ihr, daß Diele 
Galiläer vor allen Galildern Sünder gemejen find, 
diemeil fie das erlitten Haben? Ich fage: Nein; 3 »i. 119. 
iondern fo ihr euch nicht befiert, werdet ihr alle auch 
alfo umfommen. Όροι meinet ihr, daß die achtzehn, 4 
auf melde der Turm in Siloah fiel und erfchlug fie, 
jeien jchuldig gemwefen vor allen Menjchen, die zu Se- 
rufalem wohnen? Ih fage: Nein; fondern fo ihr 5 
euch nicht beifert, werdet ihr alle auch alfo umfommen. 
Er fagte ihnen aber dies Gleichniß: 656 hatte einer 6 Matth. 21,19. 
einen Feigendaum, der war gepflanzt in feinem Wein- 
berge; und fam und [πφίε οτι darauf und fand 
fie nidt. Da Sprach er zu dem Weingärtner: Siebe, 7 
ih bin nun drei Sabre lang alle Sahre fommen, und 


54 bald 56 die @eftalt ber Erben zc. ] Könnt ihr [εθεπ, 
wie ϱὗ an den Greaturen gebt, warum fehet ihr EI auch, 
wo es euch fehlet ? 57 von eu ] an euch 3,3 um: 
tommen ] Die ZJüden bieltens dafür, wem εδ yeitth mwohl- 

inge, Der wäre vor Gott angenehm. Und wiederum, wo ϱ6 
übel ginge, fo wäre er ein Sünder + Thurn in Siloha 
6 diefe Gleichnis 
190 


13,8—19, Kara Λουκαν 


καρπὸν ἐν τῇ συκῇ ταύτῃ καὶ οὐχ εὑρίσχω' Exxo- 

8 P 89.16. 8 ον αὐτήν' ἵνα Ti καὶ τὴν γῆν κπαταργεῖ; ὁ δὲ 

ἀποκριδεὶς λέγει αὐτῷ' κύριε ἄφες αὐτὴν καὶ 

τοῦτο τὸ ἔτος, ἕως ὅτου σκάψω περὶ αὐτὴν καὶ 

9 βάλω κόπρια, κἂν μὲν ποιυήσηῃ καρπὸν εἰς τὸ 
µέλλον. εἰ δὲ µήγε, ἐκκόψεις αὐτήν. 

10 Ἐν δὲ ὁδιδάσκων Ev ud τῶν συναγωγῶν ἓν 

11 τοῖς σάββασιν. καὶ ἰδοὺ γυνὴ πνεῦμα ἔχουσα 

ἀσδενείας ἔτη δέκα ὁκτώ, καὶ ἦν συνκύπτουσα 

19 καὶ μὴ δυναµένη ἀνακύψαι eis τὸ παντελές. ἰδὼν 

δὲ αὐτὴν ὁ Ἰησοῦς προσεφώνήσεν καὶ εἶπεν αὐτῇ : 

Μο 7,85. 18 γύναι, ἀπολέλυσαι τῆς ἀσθενείας σου, !xal ἑπέ- 

ο Όηκεν αὐτῇ τὰς χεῖρας' καὶ παραχρῆμα ἀνορδώῦδη, 

Ex 20,9. 14 χαὶ ἐδόξαζεν τὸν δεόν. ἁἀποκριδεὶς δὲ ὁ. ἆρχι- 

στου συνάγῶγος, ἀγανακτῶν ὅτι τῷ σαββάτφῳ ἔδερά- 

πευσεν ὁ Ἰησοῦς, ἔλεγεν τῷ ὄχλῳ ὅτι ἓξ ἡμέραι 

εἰσὶν Ev als δεῖ ἐργάζξεσδαι' ἐν αὐταῖς οὖν ἐρχό- 

µενοι δεραπεύεσὺδε καὶ μὴ τῇ ἡμέρᾳ τοῦ σαββάτου. 

«16 ἀπεκρίδη δὲ αὐτῷ ὁ κύριος καὶ εἶπεν' ὃποκριταί, 

ἕκαστος ὑμῶν τῷ σαββάτῳφ οὐ Λλύει τὸν βοῦν αὐτοῦ 

ἢ τὸν ὄνον ἀπὸ τῆς φάτνης καὶ ἁπαγαγὼν πο- 

19,9. Act 3,25. 16 τίδει; ταύτην δὲ Νυγατέρα ἌἈβραὰμ οὖσαν, ἣν 

ἔδήσεν 6 σατανᾶς ὑδοὺ δέκα καὶ ὀκτὼ ἔτη, οὐκ 

ἔδει Λλυδῆναι ἀπὸ τοῦ δεσμοῦ τούτου τῇ ἡμέρᾳ 

17 τοῦ σαββάτου; καὶ ταῦτα Λλέγοντος αὐτοῦ κατῃσ- 

χύνοντο πάντες ol ἀντικείμενοι αὐτῷ, καὶ πᾶς 

ὁ ὄχλος ἔχαιρεν ἐπὶ πᾶσιν τοῖς ἐνδόξοις τοῖς 

κα τν 18 γινοµένοις ὑσι᾽ αὐτοῦ. Ἔλεγεν οὖν τένι ὁμοία 

Μο 490-3. ἐστὶν ἡ βασιλεία τοῦ Φεοῦ, καὶ τίνι ὁμοιώσω 


u 0 48.18. 19 αὐτήν; ὁμοία ἐστὶν κόκκφ σινάπεως, ὃν λαβὼν 


N 


14 


ἄν 


7 W τον τοπον 8 κοπρια : hY -| κοφινον κοπριων |- 
11 W δεκαοκτω | ΕΝΥ συγκυατ. 19 απολελ. 1 T+ απο 
19 Ἡ ανωρδωδη 15 K anayav 


7 ευρο. : + φερε την αξινην 9 fin + ταντα λεγων 
ἔφωνει ο εχῶν WTA ακονειν ακονετω Ta 19 — 700069. 
και 15 υποκρια DNS 17 — tavıa Λε}. αυτ. 
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2ulas, 13,8—19. 


Habe ruht gefucht auf diefem Feigenbaum, und finde 

fie nicht; baue ihn ab; was hindert er das Land? 

Er aber antwortete und fprach zu ihm: Herr, laß ihn 8 5. Ῥεις. 3.0.15. 
πού die8 Jahr, 5i8 daß ich um ihn grabe und δε: 

Dünge ihn, ob er wollte Srucdht bringen; wo nidht, jo 9 

baue ihn darnad) ab. 


Und er lehrte in einer Schule am Sabbath. Und 1 1 
ftehe, ein Weib war da, da3 hatte einen Geift der 
Krankheit achtzehn Jahre; und fie war krumm und 
Ἐοππί{ε nicht wohl auffehen. Da fte aber Sejus fah, 12 
rief er fie zu πώ und fprad) zu ihr: Weib, fei [οῦ von 
deiner Krankheit! Und legte die Hände auf fie; und 18 Mart. 119. 
alfobald richtete fie fi) auf und pries Gott. Da ant- 14 
mwortete der Oberjte der Schule, und war unmillig, 
daß Zefus auf den Sabbath Beilete, und fprad zu 
dem Boll: 68 find jechd Tage, darinnen man arbeiten 
τος in denfelbigen fommt, und laßt euch heilen, und 
nicht am Sabbatbtage.. Da antwortete ihm der Herr 15 14,5. 
und fprah: Du Heuchler! [δ[εί nicht ein jeglicher unter 
euch feinen Ochjen oder Efel von der Krippe am Sab- 
bath, und führet ihn zur Tränfe? Sollte aber nicht 16 19,9. 
gelöfet werden am Sabbath diefe, die doch Abrahams 
Tochter ift, von diefem Bande, melde Satanad σε: 
bunden hatte nun wohl achtzehn Zahre? Und als er 17 
folcde8 jagte, mußten ΤΠ fchämen alle, die ihm 2 
wider gemwejen waren; und alles Bolf freute πώ über 
allen herrlihden Thaten, die von ihm geichahen. 


! 


9 


-11: 
Dia, 1, 

Er [ριαᾧ aber: Wem ift da3 Reich Gottes gleich, 18 οπως 120-88. 
und wem fol ih’3 vergleihen? G3 ift einem Senf- 19 


8 (antwortet) 10 (lehret) 13 rufet 13 (leget) | richtet 
fie m auf (früber: ward Τε ae | pretfete 

14 a > at 4 früber: 2 B er am. Sabbathtage ] 

a 

15 που 

17 (faget) | aumider ] wider | (freuet) 

21 (94 ©. 192) e8 ] zettweife: er | gar fauer ] früher: 
ganz Ὀμτώ[αμετί 25 ο αν | u 26 denn anfaben | 
geflen 30 find legten... find erften 
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13,20—82. Κατα Λουκαν 


ἄνθρωπος ἔβαλεν εἰς κῆπον ἑαυτοῦ, καὶ ηὔξησεν 

καὶ ἐγένετο εἰς δένδρον, καὶ τὰ πετειγὰ τοῦ οὐρανοῦ 

20 κατεσκήνωσεν ἐν τοῖς χλάδοις αὐτοῦ. Καὶ πάλιν 

εἶπεν τίνι ὁμοιώσω τὴν βασιλείαν τοῦ δεοῦ; 

21 ὁμοία ἐστὶν ζόμῃ, ἣν λαβοῦσα γυνὴ ἔκρυψεν εἰς 
ἀλεύρου σάτα τρία, ἕως οὗ ἐζυμώῦδη ὅλον. 

22 Kai ὁδιεπορεύετο κατὰ πόλεις καὶ κώµας Öt- 

ὁάσκων καὶ πορείαν ποιούμενος εἰς Ἱεροσόλυμα. 

23 Einev δέ τις αὐτῷ' κύριε, ei ὀλίγοι οἱ σωξόμενοι; 

Mt 115.14. 24 ὁ δὲ εἶπεν πρὸς αὐτούς' ! ἀγωνίξεσδε εἰσελθδεῖν διὰ 

ıT Her τῆς στενῆς ὑύρας, ὅτι πολλοί, λέγω ὁμῖν, ἑητή- 

Μι 9δµ1.19. 96 σουσιν εἰσελθδεῖν καὶ οὐκ ἰσχύσουσι. dp’ οὗ ἂν 

x ἐγερὺῇ 6 οἰκοδεσπότης καὶ ἀποκλείσῃ τὴν δύραν, 

καὶ ἄρξησὺῦε ἔξω ἑστάναι καὶ κρούειν τὴν ὑύραν 

λέγοντες κύριε, ἄνοιξον ἡμῖν. καὶ ἀποκριδεὶς 

Μι 7,22.28. 96 ἐρεῖ ὃμῖν' οὐκ olda ὑὁμᾶς πόδεν Lore. τότε ἄρξεσὺε 

λέγειν. ἐφάγομεν ἐνώπιόν σου καὶ ἐπίομεν, καὶ 

Ps 69. 27 ἐν ταῖς πλατείαις ἡμῶν ἑδίδαξας, καὶ ἐρεῖ λέγων 

ὑμῖν" οὐκ οἶδα πόδεν ἐστέ' ἀπόστητε ἀπ᾿ ἐμοῦ 

„28.20: 28 πάντες ἑργάται ἀδικίας. ἐκεῖ ἔσται ὁ κλαυὺμὸς 

7 καὶ ὁ βρυγμὸς τῶν ὀδόντων, ὅταν ὄψησὺδε Ἀβραὰμ 

καὶ Ἰσαὰκ καὶ Ἰακὼβ καὶ πάντας τοὺς προφήτας 

Μι]. ἐν τῇ βασιλείᾳ τοῦ Φεοῦ, ὑμᾶς δὲ ἐκβαλλομένους 

re 39 ἔξω. καὶ ἤξουσιν ἀπὸ ἀνατολῶν καὶ δυσμῶν καὶ 

1416. ἀπὸ βορρᾶ καὶ νότου, καὶ ἀνακλιδήσονται ἐν 

Μι 19,0. 90 τῇ βασιλείᾳ τοῦ ὑδεοῦ. καὶ ἰδοὺ εἰσὶν ἔσχατοι οἳ 

ἔσονται πρῶτοι, καὶ εἰσὶν πρῶτοι ol ἔσονται 

31 ἔσχατοι. Ἐν αὐτῇ τῇ ὥρᾳ προσήλδάν τινες 

Φαρισαῖοι Λέγοντες αὐτῷ' ἔξελθε καὶ πορεύου 

32 ἐντεῦῦεν, ὅτι Ἡρφδης δέλει σε ἀποκτεῖναι. καὶ 

εἶπεν αὐτοῖς' πορευδέντες εἴπατε τῇ ἁλώπεκι 

91 W ενεκρυψφεν 94 Ἡ ισχυσουσιν, 96 h αρξησὺε 


97 RT x. ερει' λεγὼ υμιν, ουκ | oda: T+ υμας 498 hRT 
οφεσδε 29 απο : [RI-T 31 W προσηλδον 


19 ὀενόρον µεγα ANG 24 πυλης 4 Νς 36 κυριε 
κυριε ADNG 27 ουδεποτε ειδον Όμας 31 ηµερα ΝΊΦ 
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μίαν. 19/90---88, 


ἔοτπ gleich, welches ein Menjch nahm, und warf3 in 
feinen Garten; und εδ wuchs, und ward ein großer 
Baum, und die Vögel des Himmel! mwohneten unter 
feinen Zweigen. Und abermal fpradh er: Wem [οι 20 
ih das Neich Gottes vergleihden? E3 ift einem 21 
Sauerteige gleich, melden ein Weib nahm, und ver: 
barg ihn unter drei Scheffel Mehls, bi3 daß e3 gar 
faquer ward. 


Und er ging dur) Städte und Märkte, und lehrete, 22 
und nahm feinen Weg gen Serufalem. (58 [ρταῦ aber 98 
einer zu ihm: Herr, meint du, daß wenige jelig 
werden? Cr aber Ἱρταώ zu ihnen: NRinget darnad, 24 Mary. 118.14. 
daß ihr dur) die enge Pforte eingehet; denn viele 
werden, Όαδ Ίαρε ih euch, damad tradten, wie fie 
hineinfommen, und werden’3 nicht thun fünnen. Von 25 Matiy.ss.11.ıe. 
dem an, wenn der Hauswirt aufgeftanden ift und die 
Thür verihlofien hat, da werdet ihr dann anfangen 
draußen zu ftehen, und an die Thür Llopfen, und 
jagen: Herr, Herr, thu ung auf! Und er wird ant- 
worten und zu euch fagen: Sch Fenne euer nicht, wo 
ihr her feid. So werdet ihr dann anfangen zu fagen: 26 Maut. 7,22.28. 
Wir haben vor dir gegeffen und getrunfen, und auf 
den Φαῇεπ Haft du uns gelehret. Und er wird jagen: 97 
sh fage euch: Ich Fenne euer nicht, wo ihr ber feid; 
weichet alle von mir, ihr Übelthäter! Da wird fein 28 Math Άι]. 
Heulen und Zähnellappen, wenn ihr fehen werdet 
Abraham und anf und Safob und alle Propheten 
im Rei Gottes, ‚euch aber hinausgefiohen. Und 99 τε,ι5. 
e3 werden fTommen vom Morgen und vom Abend, 
von Mitternadht und vom Mittage, die zu Tiiche figen 
werden im Reich Gotted. Und fiehe, e3 find Lekte, 80 Matıy. 19,50. 
die werden die Erjten fein, und find Erjte, Die werben 
die Letten fein. 

An demjelbigen Tage famen etliche Pharifäer und 31 
jprachen zu ihm: Heb dich hinaus und gehe von binnen; 
denn Herodes will dich töten. Und er fprad) zu ihnen: 82 
Gebet hin und faget deinjelben Fuchs: Siehe, ich treibe 
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13,33 —14,9. Kara Aovxav 


ταύτῃ ἰδοὺ ἐκβάλλω Öarudvıa καὶ «ἰάσεις dSto- 

τελῶ σήμερον καὶ αὔριον, καὶ τῇ τρίτῃ τελειοῦμαι. 

83 πλὴν δεῖ µε σήμερον καὶ αὔριον καὶ τῇ ἐχομένῃ 
πορεύεσῦαι, ὅτι οὐκ ἐνδέχεται προφήτην ἁπο- 

se = 25: 34 Λέσδαι ἔξω Ἱερουσαλήμ. Ἱερουσαλὴμ Ἱερουσαλήμ, 
ἡ ἁποκπτείνουσα τοὺς προφήτας καὶ Λιδοβολοῦσα 

τοὺς ἀπεσταλμένους πρὸς αὐτή», ποσάκις ἠδέλησα 

ἐπισυνάξαι τὰ τέκνα σου ὃν τρόπον ὄρνις τὴν 

ἑαυτῆς νοσσιὰν ὑπὸ τὰς πτέρυγας, καὶ οὐκ ἠδελή- 

Ira; In. 86 σατε. I ἰδοὺ ἀφίεται ὑμῖν 6 oixog ὑμῶν. λέγω [δὲ] 

116,99. ὁμῖν, οὐ un ἴδητέ µε ἕως ἥξει ὅτε εἴπητε' 
εὐλογημένος 6 ἐρχόμενος Er ὀνόματι κυρίου. 


68-11; 11,8. 14. Kai ἐγένεο ὃν τῷ ἐλδεῖν αὐτὸν εἰς οἶκόν 
τινος τῶν ἀρχόντων τῶν Φαρισαίων σαββάτῳφ φαγεῖν 
ἄρτον, καὶ αὐτοὶ ἦσαν παρατηρούμενοι αὐτόν. 
2 καὶ ἰδοὺ ἄνδρωπός τις ἦν ὁδρωπικὸς ἔμπροσὺεν 
8 αὐτοῦ. καὶ ἀποκριδεὶς 6 Ἰησοῦς εἶπεν πρὸς τοὺς 

νομικοὺς καὶ Φαρισαίους λέγων ἔξεστιν τῷ σαβ- 
4 βάτφ ὑδεραπεῦσαι ἢ οὔ; ἰ οἱ δὲ ἠσύχασαν. καὶ 

18,15. Mt13,11. 5 ἐπιλαβόμενος ἰἱάσατο αὐτὸν καὶ ἀπέλυσεν. καὶ 
πρὸς αὐτοὺς εἶπεν: τίνος ὁμῶν υἱὸς ἢ βοῦς εἰς 
φρέαρ πεσεῖται, καὶ οὐκ εὐδέως ἀνασπάσει αὐτὸν 

6 ἐν ἡμέρᾳ τοῦ σαββάτου; καὶ οὐκ ἴσχυσαν dvra- 

Mt 23,6. 7 ποκριδῆναι πρὸς ταῦτα. Ἔλεγεν δὲ πρὸς τοὺς 
κεκληµένους παραβολήν, ἐπέχων πῶς τὰς πρωτο- 

Prv 356. 8 χλισίας ἐξελέγοντο, λέγων πρὸς αὐτούς' ἰ ὅταν 
κληὺδῆς ὑπό τινος εἰς γάμους, μὴ κατακλιδῆς eis 

τὴν πρωτοκλισίαν, un ποτε ἐντιμότερός σου ἡ 

9 κεκληµένος ὑπ᾿ αὐτοῦ, καὶ ἑλδὼν ὃ σὲ καὶ αὐτὸν 


32 τριτη: W+ ἦμερα 34T ο ιδ ος RW-T 
υ: T pr οτι | ηξει οτε: [R]J—H [των] Φαρισ. 
5 και 19 : T+ αποκριδεις | vios : ἩΣ ο... et ποοβατο» 


823 αποτεζω : αποτελουµαι D επίτελω ANG 35 Όμων 
eonuos Ώ Νς 14,6 οι δε ουκ απεκριδησαν 8 εντιµ. σου Ίξει 
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Autos, 13,88—14,9, 


Teufel au8 und made gefund heut und morgen, und 
am dritten Tage werde ich ein Ende nehmen. Doc) 88 
muß ic) heute und morgen und am Tage darnadı 
wandeln; denn es {ιδ nicht, daß ein Prophet um 
Iomme außer Serujalem. 

Serufalem, Serufalem, die du töteft die Propheten, 84 wach, ο 
und fteinigejt, die zu Dir gejandt werden, wie oft habe 87-89. 
id wollen deine Kinder verfammeln, wie eine Henne 
ihr Net unter ihre Ylügel, und ihr habt nicht gewollt! 

Sehet, euer Haus fol euch) wüfte gelaffen werden. 35 Bi. 118,2. 
Denn ich fage euch: hr werdet mich nicht jehen, bis 

daß εδ fomme, daß ihr fagen werdet: Gelobet ift, der 

da fommt im Namen des Herrn! 


Und es begab fich, daß er fam in ein Haus einesl4 οι; 11,87. 
Oberften der Pharifier auf einen Sabbath, das Brot 
zu eflen; und fie hielten auf ihn. Und fiehe, da war 2 
ein Menjch vor ihm, der mar waflerfühtig. Und 8 
Sefus antwortete und jagte zu den Schriftgelehrten und 
Pharifdern und Iprah: Aft’8 auch recht, auf den Sab- 
bath Heilen? Sie aber fchwiegen ftile. Und er griff 4 
ibn an und beilte ihn, und ließ ihn gehen. Und 5 185. 
antwortete und [ρταϐ zu ihnen: Welcher ift unter reis. 111. 
euh, dem fein Dchje oder Ejel in den Brunnen fällt, 
und er nicht αἴδθαίο ihn herauszeucht am Sabbathtage? 
Und fie fonnten ihm Darauf nicht wieder Antwort 6 
geben. 

Er fagte aber ein Gleichnig zu den Gäften, da er 7 Watth. 23,6. 
merfte, wie fie erwähleten, obenan zu figen, und |prad) 
zu ihnen: Wenn du von jemand geladen wirft zur 8 
Hochzeit, jo fee dich nicht obenan, daß nicht etwa ein 
Bornehmerer denn du von ihm geladen fei, und dann 9 


32 mache gefund ] früher: heile die Leute 33 Doch | 
Nicht Fliehe ich um Herobe3 willen, fondern t 
wandeln, mein Amt auszurichten | barnadı ] Fri er: Darnad 
fünftig 34 tödteft Propheten ο Φεῖοδεί : ges 
ποσά | in dem Namen 14, , begab πό ] früber ας 

3 [τῇ temt fih8 αιιώ Be nahm ihn zu fi 
8 Vornehmerer Jebrlider - 
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14,10—21. Κατα Aovxav 


χαλέσας ἐρεῖ σοι δὸς τούτῳ τόπον, καὶ τότε 

dokn μετὰ αἰσχύνης τὸν ἔσχατον τόπον κατέχειν. 

10 ἀλλ᾽ ὅταν κληδῆς, πορευδεὶς ἀνάπεσε εἰς τὸν 
ἔσχατον τόπον, ἵνα ὅταν ἔλδῃ ὁ κεκληκώς σε Eosi 

σοι" φίλε, προσανάβηδι ἀνώτερον' τότε ἔσται σοι 

δόξα ἐνώπιον πάντων τῶν συνανακειµένων σοι. 

18,14. Mt28,12. 11 ὅτι πᾶς ὁ ὑψῶν ἑαυτὸν ταπεινωΝήσεται, καὶ Ö 
19 ταπεινῶν ἑαυτὸν ὑψωὺήσεται. Ἔλεγεν δὲ καὶ 

τῷ κεκληκότι αὐτόν. ὅταν ποιῇς ἄριστον N δεῖπνον, 

μὴ φώνει τοὺς φίλους σου μηδὲ τοὺς ἀδελφούς 

σου μηδὲ τοὺς συγγενεῖς σου μηδὲ γείτονας πλου- 

σίους, µή ποτε. καὶ αὐτοὶ ἀντικαλέσωσίν σε καὶ 

Di 14,29. 19 γένηται ἀνταπόδομά σοι. ἀλλ᾽ ὅταν δοχὴν ποιυῇς, 
75,20. 14 χάλει πτωχούς, ἀναπήρους, χωλούς, τυφλούς καὶ 
µακάριος Eon, ὅτι οὐκ ἔχουσιν ἀνταποδοῦναί σοι" 
ἀνταποδοῦδήσεται γάρ σοι &v τῇ ἀναστάσει τῶν 

19439. 16 δικαίων. Ἀκούσας δέ τις τῶν συνανακειµένων 
πως. ταῦτα εἶπεν αὐτφ' µακάριος ὅστις φάγεται ἄρτον 
mt 22,2-10.16 ἐν τῇ βασιλείᾳ τοῦ Φεοῦ. ὁ δὲ εἶπεν αὐτῷ' ἄν- 
ὑρωπός τις ἐποίει δεῖπνον µέγα, καὶ ἔκάλεσεν 

17 πολλούς, καὶ ἀπέστειλεν τὸν δοῦλον αὐτοῦ τῇ 

ὥρᾳ τοῦ δείπνου εἰπεῖν τοῖς κεκληµένοις' ἔρχεσδε, 

18 ὅτι ἤδη ἔτοιμά ἐστιν. καὶ ἤρξαντο ἀπὸ μιᾶς 
πάντες παραιτεῖσῦαι. 6 πρῶτος εἶπεν αὐτῷ"; 

ἀγρὸν ἠγόρασα, καὶ ἔχω ἀνάγκην ἑξελδὼν ἰδεῖν 

19 αὐτόν; ἐρωτῶ σε, ἔχε µε παρητηµένον. καὶ ἕτερος 

εἶπεν ζεύγη βοῶν ἠγόρασα πέντε, καὶ πορεύομαι 
δοχιµάσαι αὐτά' ἐρωτῶ σε, ἔχε µε παρῃητηµένον. 

1κ 199.20 καὶ ἕτερος εἶπεν γυναῖκα ἔγημα, καὶ διὰ τοῦτο 
21 οὐ δύναμαι ἐλδεῖν. καὶ παραγενόμενος ὁ δοῦλος 
ἀπήγγειλεν τῷ κυρίφ αὐτοῦ ταῦτα. τότε ὀργισδεὶς 


13 RT οταν ποιης ὅοχην | HR  αναπειρους , 21 
14 γαρ: Τ ὃε 17 Ὦ κεκληµενοις ερχεσδαι | KT εισιν 


15 agıorov EMa 17 εστι : + παντα ANGE 19 ερωτω 
etc : dio ου ὀυναμαι ελδειν 20 ελαβο», do 
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Lulas, 14,10— 21. 


fomme, der di und ihn geladen Bat, und fpredhe zu 

dir: Weiche diefem! und du müfleft dann mit Scham 

untenan figen. Sondern wenn du geladen wirft, [ο 10 

gehe Hin und jeße did untenan, auf daß, wenn da 

fommt, der dich geladen Hat, er jprecdhe zu Dir: Freund, 

rüde hinauf! Dann wirft du Ehre haben vor denen, 

die mit dir zu Tiiche figen. Denn wer Τί felbft 11 18,14. 
erhöhet, der foll erniedriget werden; und ο σα”. 
wer fi felbft erniedriget, der foll erhöhet 

werden. 

Er [τα αι zu dem, der ihn geladen hatte: 12 
Wenn du ein Mittags: oder Abendmahl madeit, fo 
fade nicht deine Yreunde πο deine Brüder noch deine 
Gefreundten noch deine Nachbarn, die da reich find; 
auf daß fie dich nicht etwa wieder laden, und dir ver: 
golten werde; fondern wenn du ein Mahl macheft, 13 5. Mofe 14,59. 
jo lade die Armen, die Krüppel, die Lahmen, die 
Blinden, fo bift du felig; denn fie haben’3 dir nicht 14 Yo. 6,2. 
zu vergelten; εδ wird dir aber vergolten werden in 
der Auferftehung der Geredten. 

Da aber jolhes hörte einer, der mit zu Tifch [αβ, 15 159. 
fprad er zu ihm: Selig tft, der das Brot iffet im 
Reich Gottes. 

Er aber [ριαῷ zu ihm: 6δ war ein Menid, der 16 16-24: 
πιαΦίο ein groß Abendmahl, und lud viele dazu. Und 17 Be 
jandte feinen Knedht aus zur Stunde des Abenpmahls, 
zu jagen den Geladenen: Kommt, denn es ijt alles 
bereit! Und fie fingen an alle nad) einander [ιῷ zu 18 
entfchuldigen. Der erfte jprad zu ihm: Ich habe einen 
Ader gefauft, und muß Binausgehen, und ihn bejehen; 
ih bitte dich, entjchuldige mich. Und der andre jpradh: 19 
SH habe fünf Joch Dchfen gefauft, und ich gehe jekt 
hin, fie zu befehen; ich bitte Dich, entfchuldige mid. 

Und der dritte fprad: ch habe ein Weib genommen, 20 1. Kor. 7,88. 
darum - ἵαπα ich nicht fomımen. Und der Knecht fam, 21 
und fagte das feinem Herrn wieder. Da warb der 


9 Und fo denn Tommt | bat, fpree | denn 10 — er 
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14,22—38. Kara Aovxav 


6 οἰκοδεσπότης εἶπεν τῷ δούλφ αὐτοῦ. ἔξελὺδε 
ταχέως εἰς τὰς πλατείας καὶ ῥύμας τῆς πόλεως, 
καὶ τοὺς πτωχοὺς καὶ ἀναπήρους καὶ τυφλοὺς 
22 καὶ χωλοὺς εἰσάγαγε ὧδε. καὶ εἶπεν ὁ δοῦλος" 
κύριε, γέγονεν 56 ἐπέταξας, καὶ ἔτι τόπος ἑστίν. 
23 καὶ εἶπεν ὁ κύριος πρὸς τὸν δοῦλον.' ἔξελὺὃε εἰς 
τὰς ὁδοὺς καὶ φραγμοὺς καὶ ἀνάγκασον εἰσελὺεῖν, 
24 ἵνα γεμισὺῆ µου ὁ οἶχος' λέγω γὰρ ὑμῖν ὅτι 
οὐδεὶς τῶν ἀνδρῶν ἐκείνων τῶν κεκληµένων γεύ- 

λα. σεταί µου τοῦ δείπνου. 
Mt 10,37.88. 25 Ζυνεπορεύοντο δὲ αὐτῷ ὄχλοι πολλοί, xai 
Dt 88,9.10. 26 στραφεὶς εἶπεν πρὸς αὐτούς' εἴ τις ἔρχεται πρός 
εἰ Ba. με καὶ οὐ μισεῖ τὸν πατέρα αὐτοῦ καὶ τὴν μη- 
τέρα καὶ τὴν γυναῖκα καὶ τὰ τέκνα καὶ τοὺς 
ἀδελφοὺς καὶ τὰς ἀδελφάς, ἔτι τε καὶ τὴν φυχὴν 
0,23. 97 ἑαυτοῦ, οὐ δύναται εἶναί µου µαὺδητής. ὅστις οὐ 
βαστάδει τὸν σταυρὸν ἑαυτοῦ καὶ ἔρχεται ὁπίσω 
28 µου, οὐ δύναται εἶναί µου µαδητής. Τίς γὰρ ἓξ 
ὑμῶν ὑδέλων πύργον οἰκοδομῆσαι οὐχὶ ποῶτον 
καδίσας ψηφίζει τὴν δαπάνην, εἰ ἔχει εἰς ἁπαρ- 
29 τισµόν; ἵνα un ποτε δέντος αὐτοῦ δεµέλιον καὶ 
un ἰσχύοντος ἐκτελέσαι πάντες οἱ δεωροῦντες 
30 ἄρξωνται αὐτῷ ἐμπαίζειν ! λέγοντες ὅτι οὗτος 6 
ἄνδρωπος ἤρξατο οἰκοδομεῖν καὶ οὐκ ἴσχυσεν &x- 
31 τελέσαι. Ἠ τίς βασιλεὺς πορευόµενος ἑτέρῳ βασιλεῖ. 
συμβαλεῖν eis πόλεμον οὐχὶ καθδίσας πρῶτον βου- 
Λλεύσεται εἰ δυνατός ἐστιν Ev δέκα χιλιάσιν ὅπαν- 
τῆσαι τῷ μετὰ εἴκοσι χιλιάδων ἑρχομένῳφ En’ αὐτόν; 
32 εἰ δὲ µήγε, ἔτι αὐτοῦ πόρρω ὄντος πρεσβείαν 
33 ἀποστείλας ἑρωτᾷ τὰ πρὸς εἰρήνην. οὕτως οὖν 
πᾶς ἐξ ὑμῶν ὃς οὐκ ἀποτάσσεται πᾶσιν τοῖς-ἑαυτοῦ 





36 αυτου: Ἡ εαυτου | τε: Έ δε | RT την εαυτ. φυχ. 
31 H συνβαλ. 32 τα προς: δ προς h εις υἱ τα προς 


91 ενεγχε 24 fin + πολλοι γαρ εισιν κλητοι ολιγοι δε 
exlextoı GHa 237 — vers M*Ra 29 ισχυση οικοδοµησαι 
χαι 81 ουχι: ουκ ευδεως 
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Lutas, 14,22—38, 


Hausherr zornig, und |prad) zu feinem SKinedhte: Gehe 
aus fchnell auf die Straßen und Gaflen der Stadt, 
und führe die Armen und Krüppel und Lahmen und 
Blinden berein. Und der Knecht fpradh: Herr, es ilt 22 
geichehen, was du befohlen haft; οδ ift aber πο Raum 
da. Und der Herr [ρταΦ zu dem Knete: Gehe aus 23 
auf die Landjtraßen und an die Zäune, und nötige fie 
bereinzufommen, auf daß mein Haus voll werde. Ich 24 
fage euch aber, daB der Männer feiner, die geladen 
find, mein Abendmahl fchmeren wird. 

E3 ging aber viel Volld mit ihm; und er wandte 25 
πώ und fpradh zu ihnen: 

So jemand zu mir kommt, und Haffet nicht feinen 96 η ήρ ιο στ... 
Vater, Mutter, Weib, Kinder, Brüder, Schweitern, αι _ Mofas - 
dazu fein eigen Leben, der Tann nicht mein Jünger 1820.50. 
επ. Und wer nicht fein Kreuz trägt und mir nadh= 27 ο, 
folget, der Tann nicht mein Jünger fein. Wer ift aber 28 
unter euch, der einen Zurm bauen will, und fitt nicht 
zuvor, und überjchläget die Koften, ob er’3 habe hinaus: 
zuführen? Auf daß nicht, wo er den Grund gelegt 29 
bat, und fann’3 nicht binausführen, alle, die e8 fehen, 
fangen an fein zu jpotten und jagen: "Diefer Menich 30 
hub an zu bauen, und Tann’3 nicht binausführen. 
Όσες, welder König will fich begeben in einen Streit 31 
wider einen andern König, und fit nicht zunor und 
ratichlaget, ob er fünne mit zehn taujend begegnen 
dem, der über ihn kommt mit zwanzig taufend? Wo 32 
nicht, [ο [Φϊαί er Botichaft, wenn jener nod ferne ift, 
und bittet um Frieden. «Πο auch ein jeglicher unter 33 
euch, der nicht abjaget allem, da8 er bat, ἴαππ nicht 


18 (Zu Seite 194) muß... befehen ] früher: ift mir not, 
ο... ρα und befehe Ὅπ 31 faget dag ] früher: 
aget das 
21 fhnell balb | es τρ ον führ heretn . 
[ ἴ oppler od. ae tang ϱ dppel 0. Kröpel) 
26 Kind (feüßer: Kinder) | twetfe: Bruder | 
Schweftern (fo 2. früher) ] Schwet e = es nicht... nach: 
toiget 1 zuerft: nicht trägt fein euz und folgt mir nach 
te Koft 239 fahben an 31 Tönnte („Tünde“) 33 abfaget ] 
ὅοι dem άν Gerichte mag ntemand beftehen, er verzage 
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14,34—15,12. Kara Aovxav 


Mt 5,18. 34 ὑπάρχουσιν οὐ ὀύναται εἶναέ μου µαδητής. Καλὸν 
οὖν τὸ ἅλας, ἐὰν δὲ καὶ τὸ ἅλας μµωρανὺῆ, ἐν 
35 τίνι ἀρτυδήσεται; οὔτε εἰς γῆν οὔτε εἰς κοπρίαν 
εὔδετόν ἐστιν ἔξω βάλλουσιν αὐτό. 6 ἔχων ὥτα 

ἀκούειν ἀκουέτω. 
15  Hoav δὲ αὐτῷ ὀγγίζοντες πάντες ο τελῶναι 
δο. 9 καὶ οἱ ἁμαρτωλοὶ ἀκούειν αὐτοῦ. καὶ διεγόγγυζον 
ol τε Φαρισαῖοι καὶ οἱ γοαμματεῖς Λέγοντες ὅτι 
οὗτος ἁμαρτωλοὺς προσδέχεται καὶ συνεσὺδίει αὐ- 
8 τοῖς. εἶπεν δὲ πρὸς αὐτοὺς τὴν παραβολὴν ταύτην 
ο nd λέγων: τίς ἄνῦρωπος ἐξ ὑμῶν ἔχων ἑκατὸν πρό- 
Ez saııı..  βατα καὶ ἀπολέσας ἓξ αὐτῶν Ev οὐ καταλείπει 
12,0. τὰ ἐνενήκοντα ἐννέα ἐν τῇ ἐρήμφ καὶ πορεύεται 
5 ἐπὶ τὸ ἀπολωλὸς ἕως εὕρῃ αὐτό; καὶ εὐρὼν ἔπι- 
6 τίδήσιν ἐπὶ τοὺς ὤμους αὐτοῦ χαίρων, καὶ ἑλδὼν 
εἷς τὸν οἶκον συνκαλεῖ τοὺς φίλους καὶ τοὺς γεί- 
τονας, λέγων αὐτοῖς' συνχἀάρητέ MOL, ὅτι εὗρον 
7 τὸ πρόβατόν µου τὸ ἁπολωλός. Λέγω ὁμῖν ὅτι 
οὕτως χαρὰ ἔν τῷ οὐρανῷ ἔσται ἐπὶ ἑνὶ ἁμαρτωλῷ 
μετανοοῦντι ἢ ἐπὶ ἐνενήκοντα ἐννέα δικαίοις οἵτινες 
8 οὐ χρείαν ἔχουσιν µετανοίας. Ἡ τίς γυνὴ ὁραχμὰς 
ἔχουσα δέκα, ἐὰν ἀπολέσῃ ὁραχμὴν µίαν, οὐχὶ 
ἅσετει Λύχνον καὶ σαροῖ τὴν οἰκίαν καὶ ζητεῖ 
& 9 ἐπιμελῶς ἕως οὗ εὕρῃ; καὶ εὑὐροῦσα συνκαλεῖ 
τὰς φἰλας καὶ γείτονας λέγουσα᾽ συνχἀάρητέ μοι, 
E 3,10. 10 ὅτι εὗρον τὴν ὁραχμὴν ἣν ἁπώλεσα. οὕτως, λέγω 
ὑμῖν, γίνεται χαρὰ ἐνώπιον τῶν ἀγγέλων τοῦ δεοῦ 
11 ἐπὶ ἑνὶ ἁμαρτωλῷ µμετανοοῦντι. Einev δέ" 
19 ἄνδρωπός τις εἶχεν δύο υἱούς. καὶ εἶπεν 6 νεώ- 
τερος αὐτῶν τῷ πατρέ πάτερ, δός µοι τὸ ἐπι- 
βἀάλλον µέρος τῆς οὐσίας. ὁ δὲ διεῖλεν αὐτοῖς 


834 T αλα bis BD 4W ος 8a... Κ. απολεση 6.9 R 


συγκαλ. et συγχαρ. 6 οὗ: ΒῦΡ οτου 10 W- των 190 δε: 
και 
16,1 — οι 29 4 ουκ αφιήσι ... χαι απελδων το απο- 


Λλωλος ζητει 
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Lufas, 14,84—15,12, 


mein Sünger fein. Das Salz tft ein gut Ding; wo 34 Matth. 5,13. 


aber das Salz dumm wird, womit wird man’3 würzen? Mer 950. 
66 ift weder auf das Land no in den Mift nüße, 96 

fondern man mwird’3 wegwerfen. Wer Ohren bat zu 

hören, der höre. 

E3 παθείει aber zu ihm allerlei Zöllner und] 
Sünder, daß fie ihn höreten. Und die PVharifäer und 2 5... 
Schriftgelehrten murreten und fpradden: Diejer nimmt 
die Sünder an, und iffet mit ihnen. 

Er fagte aber zu ihnen dies Gleichnig und fpradh: 8 

Welcher Men ift unter euch, der hundert Schafe 4 „47: 


hat, und fo er ber eines verlieret, der nicht Iaffe die wie 


neun und neunzig in der Wüfte, und Hingehe nad Sei. 3u1110. 


dem verlornen, bi8 daß εδ finde? Und wenn ουδ 5 
gefunden bat, fo leget er’3 auf feine Achfeln mit 
Freuden. Und wenn er heimfonmt, rufet er feinen 6 
Freunden und Nacjbarn, und fpricht zu ihnen: Freuet 
ει mit mir; denn ich habe mein Schaf gefunden, 
da8 verloren war. Ich fage euch: Alfo wirb aud 7 
Freude im Himmel fein über Einen Sünder, der Buße 
thut, vor neun und neungig Gerechten, die der Buße 
nicht bedürfen. 

Ober wel Weib ift, die zehn Grofchen hat, fo fie 8 
der einen verlieret, die nicht ein Licht anzünde, und 
fehre da8 Haus, und fuche mit Fleiß, bis daß fie ihn 
finde? Und wenn fie ihn gefunden hat, rufet fie ihren 9 
Freundinnen und Nachbarinnen und fprit: Freuet 
euch mit mir; denn ich habe meinen Grofchen gefunden, 
den ich verloren hatte. Alfo au, [άσε ich euch, 10 Ep. 3.10. 
wird Freude fein vor den Engeln Gottes über 
Einen Sünder, der Buße thut. 

Und er fprad: Ein Menfch Hatte zween Söhne; 11 
und der jüngjte unter ihnen [ρταϐ zu dem Bater: 12 
Gieb mir, Vater, da Teil der Güter, dag mir gehört. 


denn an alle den Vermögen, und fuche Gnade, und bitte 
um Hilfe in 
34 man’a ? man 15,1 allerlei ] zuerft: alle 3 Gaged 
5 funden (u.f.w.) 7 über einen Sünder ] früher: üb. einem 5 
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15,18— 26. Kara Aovxav 


Prv 29,3. 18 τὸν βίον. καὶ mer’ οὐ πολλὰς ἡμέρας συναγαγὼν 
πάντα ὁ νεώτερος υἱὸς ἀπεδήμησεν Eis χώραν 
μακράν, καὶ ἐκεῖ διεσκόρπισεν τὴν οὐσίαν αὐτοῦ 

14 ζῶν ἁσώτως. δαπανήσαντος δὲ αὐτοῦ πάντα 
ἐγένετο Λλιμὸς ἰσχυρὰ κατὰ τὴν χώραν ἑκχείνην, καὶ 
16 αὐτὸς ἤρξατο ὁστερεῖσδαι. καὶ πορευθεὶς ἑκολλήδη 
Evi τῶν πολιτῶν τῆς χώρας ἑἐκείνης, καὶ ἔπεμψεν 

Prv 28,31. 16 αὐτὸν eig τοὺς ἁγοοὺς αὐτοῦ βόσκειν χοίρους. καὶ 
ἐπεδύμει γεµίσαι τὴν κοιλίαν αὐτοῦ ἐκ τῶν κε- 
ρατίων ὧν ἧσὺιον οἱ χοῖροι, καὶ οὐδεὶς ἐδίδου 

17 αὐτῷ. eis ἑαυτὸν δὲ ἑλδὼν ἔφη" πόσοι µίσδιοι 
τοῦ πατρός µου περισσεύονται ἄρτων, ἐγὼ δὲ 

Jr 32.18 .18. 18 ἀιμῷ ὧδε ἀπόλλυμαι. ἀναστὰς πορεύσοµαι πρὸς 

* 769 πατέρα µου καὶ ἐρῶ αὐτῷ: πάτερ, ἥμαρτον 
19 eis τὸν οὐρανὸν καὶ ἐνώπιόν σου, οὐκέτι εἰἶμυὶ 
ἄξιος κληὑῆναι υἱός σου" ποίησόν µε ὡς ἕνα τῶν 

20 µισδίων σου. καὶ ἀναστὰς ἦλὺεν πρὸς τὸν πατέρα 
ἑαυτοῦ. ἔτι δὲ αὐτοῦ μακρὰν ἀπέχοντος εἶδεν 
αὐτὸν 6 πατὴρ αὐτοῦ καὶ ἑσπλαγχνίσῦδη, καὶ 
ὁραμὼν ἐπέπεσεν ἐπὶ τὸν τράχηλον αὐτοῦ καὶ 

21 κατεφίλησεν αὐτόν. εἶπεν δὲ ὁ υἱὸς αὐτῷ' πάτερ, 
ἤμαρτον eis τὸν οὐρανὸν καὶ ἐνώπιόν σου, οὐκέτι 

22 εἰμὶ ἄξιος κληὺῆναι υἱός σου. εἶπεν δὲ ὁ πατὴρ 
πρὸς τοὺς δούλους αὐτοῦ: ταχὺ ἐξενέγκατε στολὴν 
τὴν πρώτην καὶ ἐνδύσατε αὐτόν, καὶ δότε δακτύλιον 

eis τὴν χεῖρα αὐτοῦ καὶ ὑποδήματα εἰς τοὺς πόδας, 

28 I καὶ φέρετε τὸν µόσχον τὸν σιτευτόν, ὼύσατε, καὶ 
E 51.51 8,14. 24 φΦαγόντες εὐφρανὺδῶμεν, ὅτι οὗτος ὁ υἱός µου 
νεκρὸς ἦν καὶ ἀνέζησεν, ἦν ἀπολωλὼς καὶ εὑρέὺη. 

25 καὶ ἤρξαντο εὐφραίνεσὺαι. ! ἦν δὲ ὁ υἱὸς αὐτοῦ 


18 ὮΤ απαντα 16 ο... ο. χοιλιαν αυτου (sicet -|Σ |»): 


HR Aoge ao ine εκ: T 17 BT περισσευουσιν 
90 εαυτου T αυτου κ, RT αυτῶὼο υιος | Άπ Ἡ 
[ποιησον µε ὡς ενα των µισδιων σου] 99 T-rayv 94 Ὦ 
εὗησεν 

13 εαυτου τον βιον 80 ενεπεσεν 23 ενεγκατε 24 χαι 
aprı ευρεῦδη 
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Lulas, 15/18---96. 


Und er teilte ihnen δαν Gut. Und nicht lang dar= 13 Spr. 20,5. 
nach jammelte der jüngfte Sohn alles zufammen, und 

309 ferne über Land; und dafelbit brachte er fein Gut 

um mit Praffen. Da er nun all das Seine verzehret 14 

hatte, ward eine große Teurung durd dDasjelbige ganze 

Land, und er fing an zu darben. Und ging hin und 16 

hängte fih an einen Bürger desfelbigen Landes, der 

Ichidte ihn auf feinen Ader, der Säue zu hüten. Und 16 Spr. 23,21. 
er begehrte feinen Bauch zu füllen mit Trebern, die 

die Säue αβεα; und niemand gab fie ihm. Da jhlug 17 

er in fih und jprad: Wie viel Taglöhner hat mein 

Bater, die Brot die Fülle haben, und ich verderbe im 

Hunger! IH will mid aufmahen und zu meinem 18 je 2.18. 
Bater geben, und zu ihm jagen: Bater, ich habe ge: 
fündiget in den Himmel und vor dir, und bin Hinfort 19 

nicht mehr wert, daß ich dein Sohn heiße; made mid) 

al3 einen deiner Taglöhner. Und er madite fih auf, 20 

und Tam zu feinem Bater. Da er aber noch ferne 

von dannen mar, fah ihn fein Vater, und e8 jammerte 

ihn, Tief und fiel ihm um feinen Hal3, und Füßte ihn. 

Der Sohn aber [ρταὢ zu ihm: Vater, ich habe ge: 21 
jündiget in den Himmel und vor dir; ih bin 

hinfort nit mehr wert, daß id dein Sohn 

heiße. Uber der Bater [ρα zu feinen SKinedhten: 22 
Bringet da3 bejte Kleid hervor, und thut ihn an, und 

gebet ihm einen Fingerreif an feine Hand und Schuhe 

an jeine Füße; und bringet ein gemäftet Kalb ber, 28 

und jchlachtel’8; Laffet ung εΠει und fröhlich fein; 

denn diefer mein Sohn war tot, und ift wieder 24 ab. 2.1.5; 
lebendig worden; er war verloren, und ift un 
gefunden worden. Und fingen an fröhlich zu fein. 

Aber der ältejte Sohn war auf dem Felde; und als 25 


12 (teilet) ern (und: 2 nn änget) | (Φε) 15 Έτος 

bern ] früber: ante ern (und: η, 17 Brot die Fülle 
baben ] zuerft: Brob haben bie ο Πο (dann: die Fülle Brod 
baben) 19.91 binfort | fort 20 (madet) | und ϱ8 jam: 
merte ] und jammert lief ] zuerfi: und Πε | (tüffet) 
32 hervor ] früher: ber 24 lebendig | früber: lebend | funden 
| fingen an ] früher: fingen wieder an - 
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15,26—16,5. Kara Λουκαν 


6 πρεσβύτερος ἐν ἀγρῷ'. καὶ ὡς ἐρχόμενος ἤγγισεν 
26 τῇ οἰκίᾳ, ἤκουσεν συμφωνίας καὶ χορῶν, καὶ προσ- 
χαλεσάµενος ἕνα τῶν παίδων ἐπυνὺάνετο τέ ἂν 
27 ein ταῦτα. ὁ δὲ εἶπεν αὐτῷ ὅτι ὁ ἁδελφός σου 
ἥκει, καὶ ἔὺδυσεν ὁ πατήρ σου΄ τὸν µόσχον τὸν 
2.28 σιτευτόν, ὅτι ὑγιαίνοντα αὐτὸν ἀπέλαβεν. ὠργέσὺτ 
δὲ καὶ οὐκ ἤδελεν εἰσελθεῖν' 6 δὲ πατὴρ αὐτοῦ 
29 ἐξελδὼν παρεκάλει αὐτόν. 6 δὲ ἀποκοιδεὶς 
εἶπεν τῷ πατρί' ἰδοὺ τοσαῦτα ἔτη δουλεύω σοι 
καὶ οὐδέποτε ἐντολήν σου παρῆλὺον, καὶ £uoi 
οὐδέποτε ἔδωκας ἔριφον ἵνα μετὰ τῶν φίλων µου 

30 εὐφρανὺῶ: ὅτε δὲ ὁ υἱός σου οὗτος ὁ καταφαγών 
σου τὸν βίον μετὰ πορνῶν ᾖλὺεν, Edvoas αὐτῷ 

J 17,10. 81 τὸν σιτευτὸν µόσχον. ὁ δὲ εἶτεν αὐτῷ' TEXVOV, 
σὺ πάντοτε μετ ἐμοῦ ei, καὶ πάντα τὰ ἐμὰ od 

80 ἐστιν εὐφρανὺδῆναι δὲ καὶ χαρῆναι ἔδει, ὅτι ὁ 
ἀδελφός σου οὗτος νεκρὸς ἦν καὶ ἔζησεν, καὶ ἆπο- 
λωλὼς καὶ εὑρέδη. 

16 Ἔλεγεν δὲ καὶ πρὸς τοὺς µαδητάς' ἄνδρωσός 
τις ἦν πλούσιος ὃς εἶχεν οἰκονόμον, καὶ οὗτος 
ὁιεβλήδη αὐτῷ ὡς διασκορπίέζων τὰ ὑπάρχοντα 

ο αὐτοῦ. καὶ φωνήσας αὐτὸν εἶπεν αὐτῷ τί τοῦτο 
ἀκούω περὶ σοῦ; ἀπόδος τὸν λόγον τῆς οἶκο- 

8 νοµίας σου οὐ γὰρ ὀύνῃ ἔτι οἰκονομεῖν. εἶπεν 
δὲ ἐν ἑαυτῷ ὁ οἰκονόμος' τί ποιήσω, ὅτι ὁ κύριός 
µου ἀφαιρεῖται τὴν οἰκονομίαν ἀπ᾿ ἐμοῦ; σκάπτειν 

4 οὐκ ἰσχύω, ἐπαιτεῖν αἰσχύνομαι. ἔγνων τέ ποιήσω, 
ἵνα ὅταν μετασταδῶ ἐκ τῆς οἰκονομίας δέξωνταί 

5 µε eig τοὺς οἴκους ἑαυτῶν. καὶ προσκαλεσάµενος 
ἕνα ἕκαστον τῶν χρεοφειλετῶν τοῦ κυρίου ἑαυτοῦ 
ἔλεγεν τῷ πρώτφ᾽ πόσον ὀφείλεις τῷ κυρίφ µου; 





36 T— αν 39 πατρι : HR+ αυτου | h εριφιον 
30 πορνων : a [Β] pr των 88 και ano). : T— και 
16,3 W ὀυνηση 5 H χοεοφιλετων 


25 ελδων δε χαι εγγισας 29 εριφ. εξ αιγὼν | αριστησω 
80 τω ὃὸε υιΩ σ.τω κχαταφαγοντι παντα µετα των π. χαι 6λθΦοντι 
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Lutas, 15,26—16,5. 


er nahe zum Haufe fam, hörte er da8 Gefänge und 
den Reigen; und rief zu πώ der Ainecdhte einen und 26 
fragte, wa8 da8 wäre. Der aber fagte ibm: Dein 97 
Bruder ift fommen, und dein Bater hat ein gemäftet 
Kalb geichlachtei, daß er ihn gejund wieder bat. Da 985. 
ward er zornig, und wollte nicht hineingeben. Da 
ging fein Vater heraus und bat ihn. Er aber anti 29 
wortete und fprad zum Bater: Siehe, fo viel Jahre 
diene ih dir, und Habe dein Gebot noch nie über- 
treten; und du haft mir nie einen Bod gegeben, daß 
ih mit meinen Freunden fröhli wäre. Nun aber 30 
diefer dein Sohn kommen ift, der fein Gut mit Huren 
verichlungen bat, Haft du ihm ein gemäftet Kalb ᾳε: 
ihlachtet. Er aber jprah zu ihm: Mein "Sohn, du 81 
bift alfezeit bei mir, und alle®, wa mein ijt, das tft 
dein. Du follteft aber fröhlich und gute Mut3 fein; 82 
denn diefer dein Bruder war tot, und ift wieder 
lebendig worden; er mar verloren, und ijt wieder 
gefunden. 

Er [ρταΦ aber auch zu feinen Süngern: €3 war]6 
ein reiher Mann, der hatte einen Haußhalter; der 
ward vor ihm berüchtiget, αἰδ hätte er ihm [είπε 
Güter umgebradt. Und er forderte ihn und [ρταΦ zu 2 
ihm: Wie höre ich Das von dir? Thu Rechnung von 
deinem Haushalten; denn du Tannft binfort nicht 
Haushalter fein. Der Haushalter fpracdh bei jich felbit: 8 
Mas fol ih thun? Mein Herr nimmt dad Amt von 
mir; graben Tann ich nicht, jo fchäme ich mich zu 
betteln. Ich weiß wohl, was ich thun will, wenn ich 4 
nun von dem Amt gejett werde, daß fie mich in ihre 
Häufer nehmen. Und er rief zu fich alle Schuldner feines 5 
Herrn, und Dee ια zu dem erften: Wie viel bift du 


25 nabe un aufe fam ] früher: fam und nah bei dem 

Cs war 19 26 A a τν ον) 29 en 
| zum Bater en 30 zuerft: Nu 

tommen ift ak a nn Tri @&. verfhhlungen Hat En 

den Huren 33 wieber fu 16, ͵ aber aud) ] r: aber 

| umbradt 2 oe 3 fann ] mag 
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16,6— 18. Kara Aovxav 


616 δὲ εἶπεν' ἑκατὸν βάτους ἑλαίου. 6 δὲ εἶπεν 
αὐτῷ; δέξαι σου τὰ γράµµατα καὶ καὺδίσας ταχέως 
7 γράψον πεντήκοντα. ἔπειτα ἑτέρῳ εἶπεν, σὺ δὲ 
πόσον ὀφείλεις; ὁ δὲ εἶπεν, ἑκατὸν κόρους σίτου. 
| λέγει αὐτῷ' ὁδέξαι σου τὰ γράμματα καὶ γράφον 
E5,8. 1Τµ6. 8 ὀγδοήκοντα. καὶ ἐπῄνεσεν ὁ κύριος τὸν οἰκονόμον 
τῆς ἀδικίας ὅτι φρονίµως ἐποίησεν ὅτι οἱ vioi 
τοῦ αἰῶνος τούτου φρονιμώτεροι ὑπὲρ τοὺς υἱοὺς 
un aa. Zelt ϱ τοῦ φωτὸς εἰς τὴν γενεὰν τὴν ἑαυτῶν εἶσιν. Kai 
Ίο... ἐὼ ὁμῖν λέγω, δαυτοῖς ποιήσατε φίλους ἐκ τοῦ 
μαμωνᾶ τῆς ἀδικίας, ἵνα ὅταν ἐκλίπῃ δέξωνται 
1917. 10 ὑμᾶς εἰς τὰς αἰωνίους σκηνάς. 6 πιστὸς ἐν 
ἐλαχίστῳ καὶ ἐν πολλῷ πιστός ἐστιν, καὶ ὁ ἐν 
11 ἑλαχίστῳ ἄδικος καὶ ἓν πολλῷ ἄδικός ἐστιν. el 
οὖν ἐν τῷ ἀδίκῳφ μµαμωνᾷ πιστοὶ οὐκ ἐρένεσὺε, 
12 τὸ ἀληδινὸν τίς ὑμῖν πιστεύσει; καὶ εἰ ἐν τῷ 
ἀλλοτρίφ πιστοὶ οὐκ ἐγένεσδε, τὸ ἡμέτερον τίς 
Με 6,24. 19 δώσει ὑμῖν; Οὐδεὶς οἰκέτης δύναται δυσὶ κυρίοις 
δουλεύειν' ἢ γὰρ τὸν ἕνα µισήσει καὶ τὸν ἕτερον 
ἀγαπήσει, ἢ ἑνὸς ἀνὺέξδεται καὶ τοῦ ἑτέρου κατα- 
φΦρονήσει. οὐ δὐνασὺε δεῷ δουλεύειν καὶ µαμωνᾷ. 

Μι 28,14. 14 Ἴκουον δὲ ταῦτα πάντα οἱ Φαρισαῖοι φιλάργυροι 
1609-14. 15 ὁπάρχοντες, καὶ ἐξεμυκτήριξον αὐτάν. καὶ εἶπεν 
re αὐτοῖς' ὁμεῖς ἔστε οἱ δικαιοῦντες ἑαυτοὺς ἐνώπιον 
Prv 16.1. τῶν ἀνθρώπων», ὁ δὲ δεὸς γινώσκει τὰς καρδίας 
ὑμῶν. ὅτι τὸ ἐν ἀνὺθρώποις ὑψηλὸν βδέλυγµα 
Μι 111919. 16 ἐνώπιον τοῦ ὑεοῦ. Ὁ νόμος καὶ οἱ προφῆται 
j µέχρι Ἰωάνου. ἀπὸ τότε ἡ βασιλεία τοῦ δεοῦ 
Mt δ18. 17 εὐαγγελίζεται καὶ πᾶς eis αὐτὴν βιάζεται. εὖὐκο- 
πώτερον δέ ἐστιν τὸν οὐρανὸν καὶ τὴν γῆν παρεΛ- 
Mt 5,82; 199. 18 δεῖν ἢ τοῦ νόµου µίαν κπεραίαν πεσεῖν. [ᾶς ὁ 


6 h γραφον ταχεως 13 hRT υµετερον | h vum ὅῶσει 
1δτ.δεου: W κυριου 17 H u. xsosav h κερεαν u. W κεραιαν µ. 


‚6 καδους D* χαβους D? | — xad. ταχ. 8 οτι 29 : διο 
λεγω vum 9Θ του adızov man. | εκλ(ελιπητε F(T)E | σκην. 
αυτων Ὦ 19 nuer. : guov 157 17 των Aoyav µου Marcion 
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Φα. 16,6— 18. 


meinem Herrn fhuldig? Er fprad: Hundert Tonnen 6 
DIS. Under fprach zu ihm: Nimm deinen Brief, fege 
dich und fchreibe [μα fünfzig. «ατπαΦ pradh er zu 7 
dem andern: Du aber, wie viel bift du jhulig? Er 
ενας: Hundert Malter Weizen. Und er jprad zu 
ihn: Nimm deinen Brief und jchreib adtzig. Und der 8 En δν 
Herr Iobete den ungerechten Haußhalter, daß er δρ: πι: 
lich gethan hatte; denn die Kinder diefer Welt find 
flüger denn die Kinder des Lichtes in ihrem Gefchlechte. 
Und 3 fage eud aud: Madet euh Freunde 9 14,1. 
mit dem ungeredten Nammon, aufdaß, wenn Dec. O3), 
ihr nun Ddarbet, fie euhb aufnehmen in die 
ewigen Hütten. Wer im Geringjten treu ift, 10 19.17. 
der ift aud im Großen treu; und wer im (56: 
ringften unredt tft, der ift auh im Großen 
unredt. Go ihr nun in dem ungerehten Mammon 11 
nicht treu feid, wer will ειώ dad Wahrhaftige ver- 
trauen? Und fo ihr in dem Fremden nicht treu feid, 19 
wer wird eucd) geben, das euer ift? Kein Knecht kann 13 Matın. 6,2. 
zweien Herren dienen: entweder er wird den einen 
baflen und den andern lieben; oder wird dem einen 
anbangen und den andern verachten. Yhr Tönnet nicht 
Gott jamt dem Mammon dienen. 

Das alles höreten die Pharifäer auch, die waren 14 Matth. 23,14. 
geizig, und fpotteten fein. Und er fprad zu ihnen: 15 18,0-1«. 
Shr jeid’8, die ihr euch jelbft rvechtfertiget vor den 
Menfhen, aber Gott ἴεππεί eure Herzen; denn was 
hoch ift unter den Menfhen, das ift ein Greuel vor 
Gott. Das Gefeh und die Propheten mweisfagen δἱ8 16 Matty.ı1,12.18. 
auf Sohannes; und von der Zeit wird dag Neid 
Gotte3 durh8 Evangelium gepredigt, und jedermann 
dringet mit Gewalt hinein. 3 ift aber leichter, daß 17 Mattk. 5.18. 
Himmel und Erde vergehen, denn dab Ein Tüttel am 
Gefet falle. Wer fich fcheidek von feinem MWeibe, und 18 Datth. 5,52; 


9 Mammon ] mn ift ebrätfch, und heißet a 
11 lee 13 fetb bie gemwefen feld | wird ] will 
dasjenige das 13 Sinecht | m einen ] einen | De 
einen ] en 16 Bee an 17 Tütel 
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16,19— 29, Κατα Aovxav 


ἀπολύων τὴν γυναῖκα αὐτοῦ καὶ γαμῶν ἑτέραν 
µοιχεύει, καὶ ὁ ἀπολελυμένην ἀπὸ ἀνδρὸς γαμῶν 
19 µοιχεύει. Ἀνῦρωπος δέ τις ἦν πλούσιος, καὶ 
ἐνεδιδύσκετο πορφύραν καὶ βύσσον εὐφραινόμενος 
20 καὺ᾽ ἡμέραν Λλαμπρῶς. απτωχὸς δέ τις ὀνόματι 
Λάδαρος ἐβέβλητο πρὸς τὸν πυλῶνα αὐτοῦ εξλκα- 
at 16.91.91 μένος ! καὶ ἐπιδυμῶν χορτασὺῆναι ἀπὸ τῶν πιστ- 
τόντων ἀπὸ τῆς τραπέζης τοῦ πλουσίου ἁλλὰ 
καὶ ol κύνες ἐρχόμενοι ἐπέλειχον τὰ ἕλκη αὐτοῦ. 
22 ἐγένετο δὲ ἁποὺανεῖν τὸν πτωχὸν καὶ ἀπενεχὺῆναι 
αὐτὸν ὑπὸ τῶν ἀγγέλων εἰς τὸν κόλπον Ἀβροαάμ 
23 ἀπέῦανεν δὲ καὶ ὁ πλούσιος καὶ ἐτάφη. καὶ ἐν 
τῷ dön ἐπάρας τοὺς ὀφὑδαλμοὺς αὐτοῦ, ὑπάρχων 
&v βασάνοις, ὁρᾷ Ἀβραὰμ ἀπὸ μµακρόὺδεν καὶ 
24 Ιάζαρον ἐν τοῖς κόλποις αὐτοῦ. καὶ αὐτὸς φω- 
νήσας εἶπεν' πάτερ Ἀβραάμ, ἐλέησόν µε καὶ 
πέμψον Λάζαρον ἵνα βάψῃ τὸ ἄκρον τοῦ δακτύλου 
αὐτοῦ ὅδατος καὶ καταψύξῃ τὴν γλῶσσάν µου, ὅτι 

25 ὀδυνῶμαι ἐν τῇ φλογὶ ταύτῃ. εἶπεν δὲ Ἀβραάμ 
τέκνον, μνήσὺητι ὅτι ἀπέλαβες τὰ dyadd σου ἐν 
τῇ ζωῇ σου, καὺ Λάζαρος ὁμοίως τὰ κακά νῦν 

26 δὲ ὧδε παρακαλεῖται, σὺ δὲ ὀδυνᾶσαι. καὶ ἐν 
πᾶσι τούτοις μεταξὺ ἡμῶν καὶ ὁμῶν χάσμα µεγα 
ἑστήρικται, ὅπως οἱ δέλοντες ὁδιαβῆναι ἔνδεν 
πρὸς ὑὁμᾶς μὴ δύνωνται, μηδὲ ἐκεῖδεν πρὸς ἡμᾶς 

27 διαπερῶσιν. εἶπεν δέ' ἐρωτῶ σε οὖν, πάτερ, ἵνα 
πέµμψῃς αὐτὸν eis τὸν οἶκον τοῦ πατρός µου" 
28 | ἔχω γὰρ πέντε ἀδελφούς' ὅπως διαµαρτύρηται 
αὐτοῖς, ἵνα un καὶ αὐτοὶ ἔλδωσιν εἰς τὸν τόπον 

31 916.99 τοῦτον τῆς βασάνου. Λέγει δὲ Ἀβραάμ ἔχουσι 
20 Λαζ.: W-+ ος 99.38 χαι εταφη. κ. εν τ.α. ἐπαορ. : 


h’ και er. δν τω aön. επαρας 96 εν : Ἠ) επι | unde: 
[RJT+ οι 27 T ουν σε 


16 — απο avög. 19 pr ειπεν Ös και eregav παραβολη» | 
πλουσ.: + cui nomen Phinees sah 21 των: pr των φιχ(ι)ὼν 
A(D)S | ελειχον(απ- Na, περι- 152) 23 fin + avanavousvov 
25 ὧδε: 0δε 16 26 ὧδε διαπερασαι 37 πατερ Aßgaau DN 
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Lulas, 16,19— 29. 


freiet eine andre, der bridt die Ehe; und wer die 
Adgeichiedene von dem Manne freiet, der bricht aud) 
die Ehe. 

E3 war aber ein reicher Mann, der Ἠεθδείε fi) 19 
mit Purpur und Zöftlicher Leinwand, und lebte alle 
Tage berrlih und in Freuden. E83 war aber ein 20 
Armer mit Namen Lazarus, der lag vor feiner Thür 
voller Schwären, und begehrte, fich zu jättigen von 21 
den Brofamen, die von des Reihen Tiiche fielen; Doch 
famen die Hunde, und ledeten ihm feine Schwären. 
€3 begab fich aber, daß der Arme Πας, und ward 22 
getragen von den Engeln in Abrahbams Schof. Der 
Keiche aber ftarb au, und ward begraben. Al er 23 
nun in der Hölle und in der Dual war, hub er feine 
Augen auf, und jah Abraham von ferne und Lazarus 
in feinem Schoß. Und er rief und fpradh: Bater 24 
Abraham, erbarme dich mein, und jende Lazarus, daß 
er das Außerfte feines Finger3 ins Wafler taudhe, 
und fühle meine Zunge; denn id) leide Pein in δἱε[οτ 
Flamme. Abraham aber fprad: Φεδεπῖε, Sohn, daß 25 
du dein Gutes empfangen haft in deinem Leben, und 
Lazarus dagegen bat Böfes empfangen; nun aber wird 
er getröftet, und du wirft gepeiniget. Und über da® 26 
alle ift zwifden ung und euch eine große Kluft be- 
fejtiget, daß die da wollten von binnen binabfahren 
zu euch, könnten nit, und auch nicht von dannen zu 
uns berüberfahren. Da fprad) er: So bitte ich dich, 27 
Bater, daß du ihn fendeft in meined Vater3 Haus; 
denn ich habe noch fünf Brüder, daß er ihnen bezeuge, 28 
auf Daß fie nit auch Tommen an diefen Ort der 


Dual. Abraham fprah zu ihm: Sie haben Mofe 292. zim. 3,10. 


18 (ein ander) | umand) 22.90 19 (Eletbet) | Löftlichem 

Zinwad (zeitweife: Linwand 3 früher: und warb in bie 

Hölle begraben. ALS er nun in der Dual war 38 βαδατυπι 

fer: ρε ει Sao 1 früber: feiner u 24 Pein ] 

96 dein Gutes ] früher: Gutes 26 hinab: 

n] ber las bfteigen 99 Ste haben ] Φίε tft ver: 

De den Poltergeiftern und erfcheinenden Toten zu glauben 
99 Mofen 
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16,30—17,10. Kara Λουκαν 


Μωῦσέα καὶ τοὺς προφήτας' ἁχουσάτωσαν αὐτῶν. 

90 ὁ δὲ εἶπεν' οὐχί, πάτερ Ἀβραάμ, AAN ἐάν τις 

ἀπὸ νεκρῶν πορευὺῇ πρὸς αὐτούς, µετανοήσουσιν. 

ὅ 1145-58. 81 εἶπεν δὲ αὐτῷ' εἰ Μωῦσέως καὶ τῶν προφητῶν 

οὐκ ἀκούουσιν, οὐδὲ ἑάν τις ἐκ νεκρῶν ἀναστῇῆ 
πεισὺήσονται. 

17 ἍΕἶπεν δὲ πρὸς τοὺς μµαδητὰς αὐτοῦ. ἀνένδεκ- 

τόν ἐστιν τοῦ τὰ σκάνδαλα un ἐλδεῖν, οὐαὶ δὲ 

Μι 19.6. 9 δι οὗ ἔρχεται' Λυσιτελεῖ αὐτῷ εἰ λίθος μυλιωιὸς 

περίκειται περὶ τὸν τράχηλον αὐτοῦ καὶ ἔρριπται 

εἰς τὴν Φάλασσαν, ἢ ἵνα σκανδαλίσῃ τῶν μικρῶν 

Mt 18,15. 8 τούτων ἕνα. |! προσέχετε ἑαυτοῖς. ἐὰν ἁμάρτῃ ὁ 

ἀδελφός σου, ἐπιτίμησον αὐτῷ, καὶ ἐὰν µετανοήσῃ, 

Mt 1813. 4 ἄφες αὐτῷ. καὶ ἐὰν ἑπτάκις τῆς ἡμέρας ἁἆμαρ- 

τήσῃ εἰς σὲ καὶ ἑπτάκις ἐπιστρέψῃ πρὸς σὸ λέγων; 

Mc 9,4. 5 μετανοῶ, ἀφήσεις αὐτῷ. Καὶ εἶπαν οἳ ἀπό- 

Mt17,20;21,21. 6 στοΛλοι τῷ κυρίφ' πρόσὺες ἡμῖν πίστι. εἶπεν 

δὲ ὁ κύριος εἰ ἔχετε πίστιν ὣς κόκκον σινάπεως, 

ἐλέγετε ἂν τῇ συκαµίνφ ταύτῃ. ὀκριξώδητι καὶ 

φυτεύθητι ἓν τῇ ὑδαλάσσῃ' καὶ ὑπήκουσεν ἂν 

7 ὁμῖν. Τίς δὲ ἐξ ὑμῶν δοῦλον ἔχων ἁροτριῶντα 

ᾖ ποιµαίνοντα, ὃς εἰσελδόντι ἐκ τοῦ ἀγροῦ ἑἐρεῖ 

8 αὐτῷ' εὐδέως παρελὺδὼν ἀνάπεσε, | ἆλλ᾽ οὐχὶ ἑρεῖ 

αὐτῷ' ἑτοίμασον τί δειπνήσω, καὶ περιζὠσάμενος 

διακόνει μοι ἕως φάγω καὶ πίω, καὶ μετὰ ταῦτα 

9 φάγεσαι καὶ πίεσαι σύ; μὴ ἔχει χάριν τῷ δούλφ 

10 ὅτι ἐποίησεν τὰ διαταχδεντα; οὕτως καὶ ὑμεῖς, 

ὅταν ποιήσητε πάντα τὰ διαταχδέντα dulv, Λέγετε 


31 HR ουδ’ 17,1 ovaı ὃε : HR πλην ουαι 6 ἩΠ 
[ταυτη] 7 Ἑ αναπεσ; 9fin W + ου όὁοκω 


31 αναστη και απελδη προς αυτους πιστευσουσν 17,2 
συνφερει | µυλος ονικος ANGE 4 -- προς σε NTa | αφες 
6 ειχεε DE | αν 19 : -ἱ-υτω ορει τουζὼ' µεταβα εντευδεν 


εχδι χαι µετεβαινεν και | -- εκροιζ. και | µεταφυτευθητι 
εις την ὃδαλασσαν 7 µη ερει  δ ---ουχι 10 πούησ. οσα 
λεγω 
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Lufas, 16,30—17,10. 


und die Propheten; laß fie diefelbigen hören. 
Er aber jprad): Nein, Bater Abraham; fondern wenn 30 
einer von den Toten zu ihnen ginge, [ο würden fie 
Buße thun. Er [ρα zu ihm: Hören fie Mofe und 31 
die Propheten nicht, fo werden fie auch nicht glauben, 
ob jemand von den Toten aufitünde. 

Er [ρταΦ aber zu feinen Jüngern: E3 ift unmög-17 
fich, daß nicht Argerniffe fommen; weh aber dem, durd) 
welchen fie fommen! 68 wäre ihm nüßer, daß man 2 Matih. 18,6.7. 
einen Müphlftein an feinen Hal® hängte, und würfe 
ihn ins Meer, denn daß er diefer Kleinen einen ärgert. 

Hütet eud)! So dein Bruder an dir fündiget, fo ftrafe ὃ Matth. 18,15. 
ihn; und [ο εδ ihn reuet, vergieb ihm. Und wenn er 4 Matih 18,21.22. 
fiebenmal de8 Tage? an dir fündigen würde, und 

fiebenmal de Taged miederfäme zu dir und fpräde: 

68 reuet mich, [ο follft du ihm vergeben. 

Und die Apoftel jprahen zu dem Herrn: Stärke 5 Part. 9,34. 
und den Glauben! Der Herr aber fprah: Wenn ihr 6 Φα. 17,20; 
Glauben habt als ein Senflorn, und [αρα zu Difem °” 
Maulbeerbaum: Reiß dich aus, und verjege dich ins 
Meer! fo wird er euch gehorfam fein. Welcher ift 7 
unter eud), der einen Knecht hat, der ihm pflüget oder 
das Vieh mweidet, wenn er heimtommt vom Felde, daf 
er ihm fage: Gehe alsbald Hin und jeke Dich zu 
Ziche? Ift’s nicht alfo, daß er zu ihm faget: Nichte 8 
zu, was ih zu Abend efje, jchürze Di und diene 
mir, big ich efje und trinke; darnad follft du aud 
ejfen und trinfen? Danfet er auch demfelbigen Knedhte, 9 
daß er gethan hat, was ihm befohlen war? Ich meine e3 
πιώί. Πο au ihr; wenn ihr αἴεδ gethan habt, 10 
was euch befohlen ift, fo fpredet: Wir find unnüge 


31 Er fprad) ] man: Er aber fprah | Mofen 17,1 Er 
{prad) eb zuerft: Er fprah 2 (hHänget) 3 es ihn teut ] 
er fich 7 daß er ihm ] auerft: daß er zu ibm | als: 
bald ] Ba 8 alfo? MM mas das (= daß) 9 να μν te 
redet Ghriftus. auf das aller einfältineft von Außerli 
Werten auf Menfhen Wetfe. Denn fonft fann vor Gott nie 
mand tbhun , fo viel er {hulbig tft, der ihm an Werfen nicht 
benügen läßt 
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17,11—24. Κατα Aovxav 


ὅτυ δοῦλοι ἀχρεῖοί ἔσμεν, ὃ ὠφείλομεν ποιῆσαι 
πεποιήκαμεν. 


9,51; 18,99. 11 Kai ἐγένετο ἐν τῷ nooedeodaı eis Ἱερουσαλήμ, 
καὶ αὐτὸς διήρχετο διὰ µέσον Σαµαρίας καὶ ΓΓαλι- 

Lv 186.49. 19 Aalac. καὶ εἰσερχομένου αὐτοῦ Eis τινα κώμην 
ἀπήντησαν δέκα Λλεπροὶ ἄνδρες, οὗ ἔστησαν πόρ- 

13 ρωῦεν, ! καὶ αὐτοῦ ἦραν φωνὴν Λέγοντες' Ἰησοῦ 

Bulk. Ir 18,0; 14 ἐπιστάτα, ἐλέήσον ἡμᾶς. καὶ ἰδὼν εἶπεν αὐτοῖς: 
πορευδέντες ἐπιδείξατε ἑαυτοὺς τοῖς ἱερεῦσιν. καὶ 

16 ἐγένετο ὃν τῷ ὑπάγειν αὐτοὺς ἑκαδαρίσθησαν. zig 

δὲ ἐξ αὐτῶν, ἰδὼν ὅτι ἰάδη, ὑπέστρεψεν μετὰ 

16 φωνῆς μεγάλης δοξάξων τὸν δεόν, καὶ ἔπεσεν ἐπὶ 
πρόσωπον παρὰ τοὺς πόδας αὐτοῦ εὐχαριστῶν 

17 αὐτῷ' καὶ αὐτὸς ἦν Σαμαρείτης. ἀποκριδεὶς δὲ 

6 Ἰησοῦς εἶπεν οὐχ οἱ δέκα ἑκαδαρίσθησαν; οἱ δὲ 

18 ἐννέα ποῦ; οὐχ εὑρέὺδησαν ὑὁποστρέψαντες δοῦναι 

7,50.19 δόξαν τῷ δεῷ εἰ un 6 ἀλλογενὴς οὗτος; καὶ εἶπεν 
αὐτῷ' ἀναστὰς πορεύου’ ἡ πίστις σου σέσωκέν σε. 

J 18,86; 3,8. 20 Eneowrndeis δὲ ὑπὸ τῶν Φαρισαίων πότε 
ἔρχεται 9 βασιλεία τοῦ ὑδεοῦ, ἀπεκρίδη αὐτοῖς 

καὶ εἶπεν. οὐκ ἔρχεται ἡ βασιλεία τοῦ δεοῦ μετὰ 

de. 21 παρατηρήσεως, Ιοὐδὲ ἐροῦσιν' ἰδοὺ ὧδε N‘ ἑκεῖ" 
ἰδοὺ γὰρ ἡ βασιλεία τοῦ δεοῦ ἐντὸς ὑμῶν ἐστιν. 
22 Εἶπεν δὲ πρὸς τοὺς µαδητάς' ἑλεύσονται ἡμέραι 

ὅτε ἐπιδυμήσετε µίαν τῶν ἡμερῶν τοῦ υἱοῦ τοῦ 

918.28 ἀνδρώπου ἰδεῖν καὶ οὐκ ὄψεσδε. καὶ ἐροῦσιν 
ὑμῖν. ἰδοὺ ἐκεῖ, ἰδοὺ ὧδε μὴ ἀπέλδητε μηδὲ 

Mt 24,20.27. 24 διώξητε. ὥσπερ γὰρ ἡ ἁστραπὴ ἁἀστράπτουσα &x 
11 Γαλιλαιας : h’+ et Jericho 19 hT υπηντ σαν : 

RT+ αυτω | ἆ mn 16 T Σαµαριης 17 en 


| δε 2°: [HJ—T 21WN εκ. 96 ıdov 2°: E pr | 
H [απελθητε umöe] 


11 — δια 13 και εκραξαν φωνη µεγαλη 14 avrosı + 
τεθεραπευσδε 15 εχαδαρισδη 18 εξ αυτων ουδεις ευρο 
υποστρεφων ος δώσει δοξαν 21 εχει : + µη πιστευσητε 
22 ηµερων : 4 τουτων 
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Knechte; wir haben gethan, das wir zu thun fchuldig 
waren. 


Und εδ begab fih, da er reifete gen SZerujalem, 11 9,51; 1/39. 
zog er mitten dur Samarien und Galiläa. Ind αἴδ 12 3.Mofeıs,ss.se. 
er in einen Markt fam, begegneten ihm zehn ausfäßige 
Männer, die ftunden von ferne, und erhuben ihre 13 
Stimme und fpradhen: Sefu, lieber Meifter, erbarme 
dih unfer! Und da er fie fah, fpradh er zu ihnen: 14 5114 
Gehet Bin und zeiget euch den Prieftern. Und e8 ge- 3. Mofe 102. 
Ihah, da fie Hingingen, mwurden fie rein. Einer aber 15 
unter ihnen, da er fah, daß er gefund worden war, 
fehrte er um, und prie Gott mit lauter Stimme, 
und fiel auf fein Angefiht zu feinen Füßen, und 16 
dankte ihm. Und dag war ein Samariter. «εδ 17 
aber antwortete und fprah: Sind ihrer nicht zehn 
rein worden? Wo find aber die Neune? Hat fidh 18 
jonft feiner gefunden, der wieder umfehrte und gäbe 
Gott die Ehre, denn diefer Fremdling? Und er fprad) 19 7,50. 
zu ihm: Stehe auf, gehe hin; dein Glaube Hat dir 
geholfen. 

Da er aber gefraget ward von den Pharifäern: 20 Joh. 18,88. 
Wann kommt das Reich Gottes? antwortete er ihnen 
und fprah: Das Reih Gottes fommt nicht mit 
äußerliden Gebärden; man wird αν nicht 21 Matıy. 24,2. 
jagen: Siebe, hie, oder: da ift ed. Denn 
jehbet, dag Rei Gottes ift inwendig in eud. 

Er jprad aber zu den Süngern: E83 wird die Zeit 22 

fommen, daß ihr werdet begehren zu fehen Einen Tag 

568 Menjhenfohng, und werdet ihn nicht fehen. Und 28 21... 

fie werden zu euch jagen: Siehe hie, Έεθε da. Gebet 

nicht bin und folget au nit. Denn wie der Blig 24 Matth 24.26.27. 


11 Boltlleaen 13 fernen 14 worden ” . tet) 
.... > . die Ehre denn ] früher: d et? 
denn len 19 Stk], uerft: Stand 30 Wenn | 
τον δε ante: 1 Das k Gotte8 Reich ftehet nicht 
in die an Stätte, Speife, Kleider, I on ge 
bunden find, fonbern im @lauben und Liebe frei 
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17,25—18,2, Kara Aovxav 


τῆς ὑπὸ τὸν οὐρανὸν sic τὴν Ön’ οὐρανὸν Aduree, 

οὕτως ἔσται ὁ υἱὸς τοῦ ἀνὑδρώπου ἐν τῇ ἡμέρᾳ 

95. 96 αὐτοῦ. πρῶτον δὲ δεῖ αὐτὸν πολλὰ παὺεῖν καὶ 

Μι 24,37-38. 26 ἀποδοκιμασὺῆναι ἁπὸ τῆς γενεᾶς ταύτης. καὶ 
καὺὼς ἐγένετο Ev ταῖς ἡμέραις Νῶε, οὕτως ἔσται 

καὶ ἓν ταῖς ἡμέραις τοῦ υἱοῦ τοῦ ἀνδρώπου" 

Gn 7,7-28. 27 ᾖσδιον, ἔπινον, ἐγάμουν, ἐγαμίζοντο, ἄχρι ἧς 
ἡμέρας εἰσῆλὃεν Νῶε εἰς τὴν κιβωτόν, καὶ ἦλὺδεν 

Gn 16µ0. 28 ὁ κατακλυσμὸς καὶ ἁἀπώλεσεν πάντας. ὁμοίως 
χαὺδὼς ὀγένετο ἐν ταῖς ἡμέραις Λώτ' ἤσῦθιον, 

ἔπινον, ἠγόραξον, ἐπώλουν, ἐφύτευον, Brodduovv 

Gn 19.15.9496. 29 ᾖᾗ δὲ ἡμέρᾳ ἐξῆλδεν Λὼτ ἀπὸ Σοδόµων, ἔβρεξεν 
πῦρ καὶ δεῖον ἀπ᾿ οὐρανοῦ καὶ ἀπώλεσεν πάντας. 

30 κατὰ τὰ αὐτὰ ἔσται ᾗ ἡμέρᾳ ὁ υἱὸς τοῦ ἀνὑρώ- 

Μι 541718. 31 που ἀποκαλύπτεται. ἐν ἐκείνῃ τῇ ἡμέρᾳ ὃς ἔσται 
Ἐν αλ Επὶ τοῦ δώματος καὶ τὰ σκεύη αὐτοῦ ἐν τῇ οἰκίᾳ, 
un καταβάτω ἆραι αὐτά, καὶ 6 ἐν ἀγρῷ ὁμοίως 

32 um ἐπιστρεψάτω εἰς τὰ ὀπίσω. µμνηµονεύετε τῆς 

9,54. 99 γυναικὸς Λώτ. ὃς ἐὰν ζητήσῃ τὴν ψυχἠὴν αὐτοῦ 
περιποιήσασῦδαι, ἀπολέσει αὐτήν, καὶ ὃς ἂν ἆπο- 

84 λέσει, ἑωογονήσει αὐτήν. Λέγω ὑμῖν, ταύτῃ τῇ 

νυκτὶ ἔσονται δύο ἐπὶ κλίνης μιᾶς, ὁ εἷς παρα- 

Μι 24,20.11. 96 λημφὑήσεται καὶ ὁ ἕτερος ἀφεὺήσεται' ἔσονται 
δύο ἀλήῦδουσαι ἐπὶ τὸ αὐτό, ἡ µία παραληµαᾳ- 

Tun mm. 37 Onostaı ἡ δὲ ἑτέρα ἀφεθήσεται. καὶ ἀποκριδέντες 
ὃν λέγουσιν αὐτῷ ποῦ, κύριε; ὁ δὲ εἶπεν αὐτοῖς' 

ὅπου τὸ σῶμα, ἐκεῖ καὶ οἱ ἀετοὶ ἐπισυναχὑδήσονται. 

πια, 15 Ἔλεγεν δὲ παραβολὴν αὐτοῖς πρὸς τὸ δεῖν 

«Τι ο. Πάντοτε προσεύχεσθαι αὐτοὺς καὶ um ἐνκακεῖν, 
2 λέγων κριτής τις ἦν ἔν τινι πόλει τὸν δεὸν μὴ 

24 δί-- εν τη nu. αυτου 37 W εξεγαμιξοντο | να απαν- 


τας ‚it 99 98 καθως : W και ως . 33 και ος : ος ὁ' H| 
αν: Teav | RW απολεση 34 Ἡ [μιας] | R ση -ο 19 


94 εις ... λάμπει : αστρασπτει 397 εγενετο 80 εν τη nu. 
του Όιου τ. α. η αποκαλυφὺη 32 Aud 33 Όεληση ζώογο- 
νησαι τ. Φ. α. δ4 αφιεται Da 36 ὅνο εν αγρω" εις παθραληςφ- 
«ησεται χαι 9 ETE0OS αφεῦὺησεται Da 18,1 — αυτους Das 
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Zulas, 17,25—18,2. 


oben vom Himmel bliget, und leuchtet über alle, das 

unter dem Himmel ift, aljo wird ded Menihen Sohn 

an feinem Tage fein. Zunor aber muß er viel leiden, 25 ο,5». 

und vermorfen werden von diefem Gefchlechte. Ind 26 Dlatih. 24, 
wie eg geihah zu den Zeiten Noah8, [ο wird’3 aud) 

gejchehen in den Tagen des Menjchenjohn?. Sie aßen, 27 1. Mofe7,7-23. 
fie tranfen, fie freieten, fie ließen fi) freien big auf 

den Tag, da Noah in die Arche ging, und ἴαπι die 

Sintflut, und bracdte fie ale um. Desfelbigen gleichen, 28 

wie e3 geihah zu den Zeiten Lot: fie aßen, fie 

tranfen, fie fauften, fie verkauften, jie pflanzeten, fie 

baueten; an dem Tage aber, da Lot au8 Sodom ging, 28 ı. Möfe 19,15. 
da regnete εὃ Feuer und Schwefel vom Himmel und 

brachte fie ale um. Auf diefe Weife mwird’3 aud) 30 

gehen an dem Tage, wenn des Menjchen Sohn [οἳ 

offenbart werden. An demfelbigen Tage, wer auf 61 Matth.24,17.18. 
dem Dade ift, und fein Hausrat in dem Haufe, der 

fteige nicht hernieder denfelbigen zu holen. Desfelbigen 

gleihen, wer auf dem Felde ift, der wende nicht um 

nad) dem, das hinter ihm ift. Gedenkfet an de Lot? 82 1. δὶοίε 19,26. 
Weib! Wer da fuchet, feine Seele zu erhalten, der 33 0.2. 

wird fie verlieren; und wer fie verlieren wird, der 

wird ihr zum Leben helfen. Sch fage euch: Sn ders 34 

jelbigen Nacht werden zween auf Einem Bette liegen; 

einer wird angenommen, der andre wird verlafjen 

werden. Zmo werden mahlen mit einander; eine 35 Matth 510.41. 
wird angenommen, die andre wird verlafjen werden. 

Zmween werden auf dem Felde fein; einer wird απ: 86 
genommen, der andre wird verlaffen werden. Und fie 87 Matth. 24,28. 
antworteten und fpraden zu ihm: Herr, wo? Er aber 

ipracd zu ihnen: Wo da8 Aas tft, da fammeln Πώ 

aud) die Adler. 

Er fagte ihnen aber ein Gleichni3 davon, daß man]! Ram. 13,12. 
allezeit beten und night [αβ werden jole und fprad: 9 ὃν με, 5,17. 
6δ war ein Richter in einer Stadt, der, fürdhtete fich 

zun en Noe 27 trunten | Noe | ο” | Stindflut 


28 n Beiten 2 t |trunfen 99 Φοῦυπια 31 benfelbigen ] DaS= 
felbige 36 (ber Bere fehlt bei Luther) 37 wo δα 18,1 follt 
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18,8—14. Κατα Aovxav 


8 φοβούμενος καὶ ἄνδρωπον μὴ ἐντρεπόμενος. χήρα 
δὲ ἦν ἐν τῇ πόλει ἐκείνῃ, καὶ ἤρχετο πρὸς αὐτὸν 
λέγουσα. ἐκδέκησόν µε ἀπὸ τοῦ ἀντιδίου µου. 

4 καὶ οὖκ ἤδελεν ἐπὶ χρόνον μετὰ ταῦτα δὲ εἶπεν 
ἐν ἑαυτῷ: εἰ καὶ τὸν δεὸν οὐ φοβοῦμαι οὐδὲ ἄν- 

11.6. 5 Ῥρωπον ἐντρέπομαι, διά γε τὸ παθέχειν µοι κόσον 
τὴν χήραν ταύτην ἐκδικήσω αὐτήν, ἵνα un eis 

6 τέλος ἐρχομένη ὑπωπιάζῃ µε. Εἶπεν δὲ ὁ κύριος" 

7 ἁκούσατε τί ὁ κριτὴς τῆς ἀδικίας λέγει ὁ δὲ δεὸς 
οὐ μὴ ποιήσῃ τὴν ἐκδίκησιν τῶν ἐκλεκτῶν αὐτοῦ 
τῶν βοώντων αὐτῷ ἡμέρας καὶ νυκτός, καὶ µακρο- 

8 ὑδυμεῖ En’ αὐτοῖς; Λέγω ὁμῖν «ὅτι ποιήσει τὴν &x- 
δίκήσιν αὐτῶν ἐν τάχει. πλὴν ὁ υἱὸς τοῦ ἀνὑδρώπου 
ἑλδὼν ἄρα εὑρήσει τὴν πίστιν ἐπὶ τῆς γῆς; 

9 Εἶπεν δὲ καὶ πρός τινας τοὺς πεποιθότας 
ἐφ᾽ ἑαυτοῖς ὅτι εἰσὶν δίκαιοι καὶ ἐἑξουθενοῦντας 

10 τοὺς Λλοιποὺς τὴν παραβολὴν ταύτην. Ἄνδρωποι 
δύο ἀνέβησαν eis τὸ ὑερὸν προσεύξασῦθαι, 6 εἷς 

Τε ὅθ,.. 11 Φαρισαῖος καὶ ὁ ἕτερος τελώνης. 6 Φαρισαῖος 
1616... σταδεὶς ταῦτα πρὸς ἑαυτὸν προσηύχετο: ὁ ἀεός, 
εὐχαριστῶ σοι ὅτι οὐκ εἰμὶ ὥσπερ οἱ Λλοιποὶ τῶν 
ἀνὑδρώπωών, ἅρπαγες, ἅδικοι, µοιχοί, N καὶ ὣς 

νι 23,38. 12 οὗτος 6 τελώνης' νήστεύω δὶς τοῦ σαββάτου, 
Ps 619.13 ἀποδεκατεύω πάντα ὅσα κτῶμαι. 6 δὲ τελώνης 
μµακρόὺεν ἑστὼς οὐκ ἤδελεν οὐδὲ τοὺς ὀφὺαλ- 

μοὺς ἐπᾶραι εἰς τὸν οὐρανόν, ἆλλ᾽ ἔτυπτεν τὸ 

στῆδος αὐτοῦ Λέγων' ὁ δεός, ἱλάσδητί μοι τῷ 

14,11. Aus, 12. .14 ἁμαρτωλφ. λέγω ὁμῖν, κατέρη οὗτος ὁεδικαιω- 
μένος eis τὸν οἶκον αὐτοῦ παρ) ἐκεῖνον' ὅτι πᾶς 


4 T µετα ds ταυτα 10 KR— ο 10 11h προς 
εαυτ. ταυτ. T— πρ. εαυτ. | ὥσπερ : Ἡ ὡς 13 αυτου : 
Ἡ εαντου 14 παρ εχεινον : Tn γαρ εχεινος 


4 χρον. τινα | nAdsv δις εαυτον και Άεγει 5 απελδων 
εχδικησω 7 και µακροῦδυµμων Νας 9 -- τήν παραβ. 5. 
11 orad. καὺδ εαντον ταυτ. προσηυχ. 14 µαλλον παρ 
ex. DR εχεινος 6 
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Zulas, 18,3—14. 


nicht vor Gott, und feheute fich vor feinem Menfden. 
E3 war aber eine Witwe in bderjelbigen Stadt, die 8 
tam zu ihm und Πτα: Nette mich von meinem Wider: : 
faher! Und er wollte lange nidt. Darnad) aber 4 
dachte er bei fich felbft: Db ich mich fchon vor Gott 
nicht fürchte, noch vor Teinem Menfchen fcheue, dieweil 5 11,7.8. 
aber mir diejfe Witwe fo viel Mühe made, will ich 
fie retten, auf daß fie nicht zulett fomme und betäube 
mid. Da fpradh der Herr: Höret bie, maß der un- 6 
gerechte Richter faget! Sollte aber Gott nit aud 7 
retten feine Augermwäbleten, die zu ihm Tag 
und Nahtrufen, und follte er’8 mit ihnen ver- 
ziehen? Ad fage eud: Er wird fie erretten 8 
in einer Kürze. Doch menn ded Meniden Sohn 
fommen wird, meineft du, daß er auch werde Glauben 
finden auf Exden? 
Er fagte aber zu etlichen, die fich jelbit vermaßen, 9 
dat fie fromm wären, und verachteten die andern, ein 
jolh Gleichnis: E3 gingen zween Menfchen hinauf in 10 
den Tempel zu beten, einer ein Pharifder, der andre 
ein Zöllner. Der Pharifäer ftund, und betete bei jich 11 αεί. 56.2.3. 
jelbft alfo: Ich danke dir, Gott, daß ich nicht bin wie 
die andern Leute, Räuber, ἨπρετεΦίε, Chebrecher oder 
auch wie diejer Zöllner; ich fafte zweimal in der Woche, 12 Matth: 23,28. 
und gebe den Zehnten von allem, da® ich habe. Und 18 gr. sı,. 
der Zöllner ftund von ferne, wollte aud) feine Augen 
nit aufheben gen Himmel, jondern fhlug an feine 
Bruft, und [pradh: Gott, [εἰ mir Sünder gnädig!, 
πώ Ίαρε eud: Diejer ging hinab gerechtfertiget in fein 14 αι. 
Haus vor jenem. Denn wer [τῷ felbft erhöhet, der ο δν 115. 


5 übertäube ] .. Ai Daß Πε mich nicht plage und mar: 
tere, wie man fagt von den Geilern: Wie plaget mich ber 
Menf {ο ποῦί 7 ... folt Geduld drüber haben 13 zwier 
14 vor jenem ] Das tft, Jener Ift nicht gerecht, fonbern verbammt 
ο. gen. Ebraismus est, et negative dieitur. Sicut 
sal. 118 [εδ tft eine ο ον Nedeweife und wird Bent 
nend ee ae Bf. 118,8]: @S_tft gut u der a 
vertrauen, vor dem Vertrauen auf Fürften, das Ηι, nicht auf 
Fürften. Alfo αυ Matth. = 31]: Huren und ben 


18,15— 28, Kara Aovxav 


ὁ ὑψῶν ἑαυτὸν Tanewodmostar, 6 δὲ ταπεινῶν 


ἑαυτὸν ὑψωὺδήσεται. 
sie 15, 10 Προσέφερον δὲ αὐτῷ καὶ τὰ βρέφη ἵνα αὐτῶν 
Μο 1018-16  ἅπτηται' ἰδόντες δὲ οἱ μαὺηταὶ ἐπετίμων αὐτοῖς. 
16 ὁ δὲ Ἰησοῦς προσεκαλέσατο αὐτὰ λέγων. ἄφετε 
τὰ παιδία ἔρχεσθαυ πρός µε καὶ um κωλύετε 
αὐτά' τῶν γὰρ τοιούτων ἐστὶν ἡ βασιλεία τοῦ 
Μι 18 17 Φεοῦ. ἁμὴν λέγω ὑμῖν, ὃς ἂν, μὴ δέξηται τὴν 
βασιλείαν τοῦ δεοῦ ὡς παιδίον, οὐ μὴ εἰσέλῦδῃ 

εἰς αὐτήν. 

νο 18 Καὶ ἐπηρώτησέν τις αὐτὸν ἄρχων λέγων. διδάσ- 
Μο 1011-50. χαλε ἀγαδέ, Ti ποιήσας ζωὴν αἰώνιον κλήρονο- 
19 µήσω; εἶπεν δὲ αὐτῷ ὁ Ἰησοῦς" τί µε λέγεις 
ee 20 ἀγαὺδόν; οὐδεὶς ἀγαδὸς εἰ un eis [6] Yeds. τὰς 
ὅπου ἐντολὰς οἶδας: μὴ µοιχεύσῃς, μὴ φονεύσῃης, μὴ 
κλέψης, μὴ ψευδομαρτυρήσης, τίµα τὸν πατέρα σου 
21 καὶ τὴν μητέρα. ὁ δὲ εἶπεν' ταῦτα πάντα ἐφύ- 
Mt 6,20. 22 λαξα ἓἕκ νεότητος. ἀκούσας δὲ ὁ Ἰησοῦς εἶπεν 
αὐτῷ ἔτι Ev σοι Λείπει πάντα ὅσα ἔχεις πώλησον 
καὶ διάδος πτωχοῖς, καὶ ἕξεις ἠησαυρὸν ἐν [τοῖς] 
23 οὐρανοῖς, καὶ δεῦρο ἀκολούδει µοι. ὁ δὲ ἀκούσας 
ταῦτα περίλυπος ἐγενήῦη, ἦν γὰρ πλούσιος σφόδρα. 
24 ἰδὼν δὲ αὐτὸν ὁ Ἰησοῦς εἶπεν πῶς δυσκόλως ol 
τὰ χρήματα ἔχοντες eis τὴν βασιλείαν τοῦ δεοῦ 
25 εἰσπορεύονται' εὐκοπώτερον γάρ ἐστιν κάμήηλον 
ὁιὰ τρήµατος βελόνης εἰσελδεῖν N πλούσιον εἰς 
26 τὴν βασιλείαν τοῦ δεοῦ εἰσελθεῖν. εἶπαν δὲ οἱ 
27 ἀκούσαντες' καὶ τίς δύναται σωὺῆναι; ὁ δὲ εἶπεν" 
τὰ ἀδύνατα παρὰ ἀνδρώποις δυνατὰ παρὰ τῷ 
28 ὑεῷ ἐστιν. Εἶπεν δὲ ὁ Πέτρος ἰδοὺ ἡμεῖς 





16 Ἡ [αυτα] 19 [ο]: W—T ητερα : η, σου 
29 [τοις] : En a [ο] Ino. un 2 -ο 


15 x. τα βρεφ.:παιδια 20 0v µοιχευσεις οΊο 32 005NADN 

94 Inc. : + περιλυπον γενοµενον A(D)NG 35 τρυπη- 

μµατος LR τρυµαλιας ANG | ϱραφιδος 4 Νς | διελδειν ADa 
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£ufas, 18,15— 28, 


wird erniedriget werden; und wer fich felbft erniebriget, 
der wird erhöhet werden. 

Sie braten au junge Kindlein zu ihm, daß er 15 Mad. 10 \ 
fie [οὔτε anrühren. Da e3 aber die Sünger fahen, 18-18. 
bebräueten fie die. Aber Jefus rief fie zu fih und 16 Torı1s-10. 
Ipradh: L2afjet die Kindlein zu mir fommen, und wehret 
ihnen nicht; denn folder ift das Reich Gotted. Wahr: 17 Mattt. 18,3. 
[ιῶ, ih fage eu: Wer nicht das Reich Gotted nimmt 
als ein Kind, der wird nicht hineinlommen. 

Und εδ fragte ihn ein Oberfter und fprady: Guter 18 τας τν. 
Meifter, mad muß ich thun, daß ich das ewige Leben 16-39. 
ererbe? ZJefus aber Sprach zu ihm: Was heißeft du 19 1011-20. 
mi gut? Niemand ift gut denn der einige Gott. 

Du weißt die Gebote wohl: Du folft nicht ehebrechen. 90 5. Moie 20, 
Du jolft nicht töten. Du folft nicht ftehlen. Du 7% 
[ο nicht falih Zeugnis reden. Du follit deinen 

Bater und deine Mutter ehren. Er aber |prad: Das 21 

babe ich alles gehalten von meiner Jugend auf. Da 22 Matıh. 6,20. 
Sejus das hörte, |prach er zu ihm: 68 fehlet Dir noch 

Eined. Berfaufe alle was du haft, und gieb’8 den 

Armen, jo wirft du einen Schag im Himmel haben; 

und fomm, folge mir nad. Da er aber das hörte, 23 

ward er traurig; denn er war jehr reih. Da aber 24 

Jeius fahb, daß er traurig war worden, Iprad er: 

Wie [ώτοι werden die Reihen in das Reich Gottes 

fommen! €3 ift leichter, daß ein Kamel gehe durch 25 

ein Nabelöhr, denn daß ein Reicher in da8 Neid) 

Gotte8 fomme. Da fpradhen, die da8 höreten: Wer 26 

fann denn felig werden? Er aber jprah: Wa bei 27 

den Menfchen unmöglich ift, das ift bei Gott möglich. 

Da [ρταάώ Petrus: Siehe, wir haben alle verlafjen 28 





werden vor euh in Himmel lommen; vor eu, das Äft, 


hr nicht 


15.16 Kindlin 19 denn ] früher: denn allein 20 Ge: 
zeugnis 223 Eines ] Das tif, Φδ fehlet dir απεδ, ut supra 
[wie oben] Matth. 19. Rerfaufen aber tft, ut supra, Zuc. 12. 
| 32 fomm ] + und 23 — aber 24 fchwerlich 
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18,29—43, Kara 4ουκαν 


29 ἀφέντες τὰ ἴδια ἠκολουὑδήσαμέν σοι. ὁ δὲ εἶπεν 
αὐτοῖς' ἁμὴν λέγω οὁμῖν, ὅτι οὖδείς ἐστιν ὃς 
ἀφῆκεν οἰκίαν N γυναῖκα N ἀδελφοὺς N γονεῖς ἢ 
80 τέκνα εἴνεκεν τῆς βασιλείας τοῦ δεοῦ, ὃς οὐχὶ μὴ 
λάβη πολλαπλασίονα ἐν τῷ καιρῷ τούτῳ καὶ ἓν 
τῷ αἰῶνι τῷ ἐρχομένφ ζωὴν αἰώνιον. 
31-34: 31 Παραλαβὼν δὲ τοὺς ὁώδεκα εἶπεν πρὸς ad- 
Mt 20,17-19. r x e ; η 
Me 10,82-34.. τούς" ἰδοὺ ἀναβαίνομεν εἰς Ἱερουσαλήμ, καὶ τελεσ- 
922... «ὑήσεται πάντα τὰ γεγραμµένα διὰ τῶν προφητῶν 
80 τῷ υἱῷ τοῦ ἀνδρώπου. παραδοδήσεται γἀρ τοῖς 
ἔθνεσιν καὶ ἐμπαιχὑδήσεται καὶ ὁβρισὑδήσεται καὶ 
88 ἐμπτυσὺήσεται, καὶ µαστιγώσαντες ἁποκτενοῦσιν 
Μο 9,5». 94 αὐτόν, καὶ τῇ ἡμέρᾳ τῇ τρίτῃ ἀἁναστήσεται. καὶ 
αὐτοὶ οὐδὲν τούτων συνῆκαν, καὶ ἦν τὸ ῥῆμα 
τοῦτο κεκρυμμµένον ἀπ᾿ αὐτῶν, καὶ οὐκ ἐγίνωσκον 
τὰ λεγόμενα. 
ο sl: 85 Eyevero δὲ ἐν τῷ ἐγγίζευν αὐτὸν εἰς Ἱερειχὼ 
Μο 1046-63. τυφλός τις ἐκάδητο παρὰ τὴν ὁδὸν ἐπαιτῶν. 
86 ἀκούσας δὲ ὄχλου διαπορευοµένου ἐπυνὺάνετο τί 
97 ein τοῦτο. ἀπήγγειλαν δὲ αὐτῷ ὅτι Ἰησοῦς 6 
38 Ναζωραῖος παρέρχεται. καὶ ἐβόησεν λέγων. Ἰησοῦ 
39 vie Aaveid, ἐλέησόν µε. καὶ οἱ προάγοντες ἔπε- 
ο τίων αὐτῷ ἵνα σιγήση' αὐτὸς δὲ πολλῷ μᾶλλον 
40 ἔκραδεν. vie Δανείὸ, ἐλέησόν µε. σταδεὶς δὲ ὁ 
Ἰησοῦς ἐχέλευσεν αὐτὸν ἀχὺῆναι πρὸς αὐτόν. 
41 ἐγγίσαντος δὲ αὐτοῦ ἐπηρώτησεν αὐτόν" !ri σου 
θέλεις ποιήσω; ὁ δὲ εἶπεν. κύριε, ἵνα ἀναβλέψω. 
17,19. 42 !xai ὁ Ἰησοῦς εἶπεν. αὐτῷ' ἀνάβλεψον' ἡ πίστις 
48 σου σέσωκέν σε. καὶ παραχρῆμα ἀνέβλεψεν, καὶ 
ἠκολούδει αὐτῷ δοξάξζων τὸν Ψεόν. καὶ πᾶς ὁ 
λαὸς ἰδὼν ἔδωκεν αἶνον τῷ δεῷ. 
29 T— οτι | Ἡ οὖδεὶς ἔστιν 30 hRT απολαβη | 


πολλαπλ. : ἩΣ -ἰ επταπλασιονα|ἱ- 85 BR Ἱερχω ὃδτι : Ἡ-- 
αν 40 H—o 


99 τεκνα : + εν τω καιρω τουτω 31 περι του υιου 
32 --και υβρισθ. Da 87 Ναζαρηνος 39 — πολλω 43 ὄοξαν 
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| Lufas, 18,29— 43. 


und find dir nacdhgefolget. Er aber fpradh zu ihnen: 29 

MWahrlich, ich fage euch: 68 ift niemand, der ein Haus 

‚;  verläffet oder Eltern oder Brüder oder Weib oder 
Kinder um des Neich8 Gottes willen, der e8 nicht viel- 30 
fältig wieder empfabe in diefer Zeit, und in der zu- 
fünftigen Welt da® ewige Leben. 

Er nahm aber zu fih die Zwölfe und fpradh zu 31 Hain «τς, 
ihnen: Sehet, mir gehen hinauf gen Jerufalem, und «σωστο ο 
e3 wird alle vollendet werden, da geichrieben ift οι»... 
durch die Propheten von εδ Menjhen Sohn. Denn 32 
er wird überantwortet werden den Heiden; und er 
wird verfpottet und gejchmähet und verjpeiet werden; 
und fie werden ihn geißeln und töten, und am dritten 98 
Tage wird er wieder auferftehen. Sie aber vernahnen 34 Mart. 9,32. 
der feines, und die Rede war ihnen verborgen, und 
wußten nicht, was das Gejagte war. ο... - 

E3 geichah aber, da er nahe zu Sericho ἴαπι, [αβ 35 re 
ein Blinder am Wege und bettelte. Da er aber hörte gg Mart10,40-52. 
das Bolf, das hindurdhaing, forihte er, was dag wäre. 

Da verfündigten fie ihm, «εδ von Nazareth ginge 37 
vorüber. Und er rief und fpradh: εν, du Sohn 38 
Davids, erbarme dich mein! Die aber vornean gingen, 39 
bedräueten ihn, er follte fchweigen. Er aber jchrie 
viel mehr: Du Sohn Davide, erbarme dich mein! 
Sejus aber jtund ftille, und hieß ihn zu Τι führen. 40 
Da fie ihn aber nahe zu ihm braditen, fragte er ihn 

und jprah: Was mwillit du, daß ich dir thun fol? 41 
Er jprad: Herr, daß ich fjehen möge. Und Sefug 42 17,1. 
[ρταΦ zu ihm: Sei fehend! dein Glaube hat dir ge- 
holfen. Und aljobald ward er jehend, und folgte ihm 43 
nad, und pried Gott. Und alles ο, das foldhes 
jah, lobte Gott. 





9 &r aber ([ο 8. map). I Er . zen, ic) ] früher: 


fie | κο) ] η A κ e tt ον .. ος σὺ μου. | ο Hin 
ie agte ] geja ette 6 (höre ur n 
ας θ (fo οσον - = avid 40 zu ihm 15 bet thn | 


41 ieb 
> 5 ol olget) | 11 [een m | {ο abe) früher: wieder Ίεψεπ möge 


19,1—14. Kara Aovxa» 


192 Kai εἰσελδὼν διήρχετο τὴν Ἱεθειχώ. Kai ἰδοὺ 

ἀνὴρ ὀνόματι καλούμενος Ζακχαῖος, καὶ αὐτὸς ἦν 

8 ἀρχιτελώνης, καὶ αὐτὸς πλούσιος. καὶ ἐξήτει ἰδεῖν 

τὸν Ἰησοῦν τίς ἐστιν, καὶ οὐκ ἠδύνατο ἀπὸ τοῦ 

4 ὄχλου, ὅτι τῇ ἡλικίᾳ μικρὸς ἦν. καὶ προδραμὼν 

eis τὸ ἔμπροσὺεν ἀνέβη ἐπὶ συκοµορέαν, ἵνα ἴδῃ 

6 αὐτόν, ὅτι ἐκείνης ἤμελλεν διέρχεσῦαι. καὶ ὣς 

ἦλὺδεν ἐπὶ τὸν τόπον, ἀναβλέψας ὁ Ἰησοῦς εἶπεν 

πρὸς αὐτόν. Ζακχαῖε, σπεύσας κατάβηδι. σήμερον 

6 γὰρ ἐν τῷ οἴκῳφ σου δεῖ µε μεῖναι. καὶ σπεύσας 

15,2. 7 κατέρη, καὶ ὑπεδέξατο αὐτὸν χαίρων. καὶ ἰδόντες 

πάντες διεγόγγυζον Λέγοντες ὅτι παρὰ ἁμαρτωλφῷφ 

Ex 21,87; 22,1. 8 ἀνδρὶ εἰσῆλύεν καταλῦσαι. σταδεὶς δὲ Ζακχαῖος 

ἂν 5 εἶπεν πρὸς τὸν κύριον" ἰδοὺ τὰ ἡμίσειά µου τῶν 

ὑπαρχόντων, κύριε, τοῖς πτωχοῖς δίδωμι, καὶ Ei 

τινός τι ἐσυκοφάντησα, ἁἀποδίδωμι τετραπλοῦν. 

1816. 9 εἶπεν δὲ πρὸς αὐτὸν ὁ Ἰησοῦς ὅτι σήμερον 0@- 

Μα ώς, τηρία τῷ οἴκῳ τούτφ ἐγένετο, καὺότι καὶ αὐτὸς 

Ex 34,10. 10 υἱὸς Aßoadu [ἐστιν]. AAdEev γὰρ 6 υἱὸς τοῦ dAv- 
5,39. 1116 ὑρώπου ζητῆδαι καὶ σῶσαι τὸ ἀπολωλόςρ. 

ο ος τα Ἁκουόντων δὲ αὐτῶν ταῦτα προσὺεὶς εἶπεν 

παραβολήν, διὰ τὸ ἐγγὺς εἶναι Ἱερουσαλὴμ αὐτὸν 

καὶ δοκεῖν αὐτοὺς ὅτι παραχρῆμα μέλλει ἡ βασι- 

Me 18,34. 12 Λεία τοῦ Φεοῦ ἀναφαίνεσὺαι" ! εἶπεν οὖν. Avdow- 

πός τις εὐγενὴς ἐπορεύδη εἰς χώραν μακρὰν Aaßeiv 

13 ἑαυτῷ βασιλείαν καὶ ὑποσιρέψαι. καλέσας δὲ 

δέκα δούλους ἑαυτοῦ ἔδωκεν αὐτοῖς δέκα μνᾶς, 

καὶ εἶπεν πρὸς αὐτούς' πραγματεύσασὺδε ἐν ᾧ 

3111.14 ἔρχομαι. οἱ δὲ πολῖται αὐτοῦ ἐμίσουν αὐτόν, καὶ 

ἀπέστειλαν πρεσβείαν ὀπίσω αὐτοῦ Λλέγοντες' οὐ 


9491. Act 1,6. 


1 R Ἱεριχω 9 αυτος 99 :1 hT ην W ουτος 3 W 
eöevaro 5H [ol ‚ne; 8 H Ίµισια | Ἡ [τοις] 9 Ἡ [ο] 
Ino. | [εστιν] : —T 13 K αυτους ngayuarsvoaodar 


9 — καλ. Da 4 προλαβων 5 και εγ. εν τω ὀινερχεσδαι 
αυτον ειδεν και | σπευσον 
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Lulas, 19,1—14. 


Und er 309g hinein und ging durch Serie. Ἠπο]θ. 
fiehe, da war ein Mann, genannt Zahäus, der war 
ein Oberiter der Zöllner, und war reich; und begehrte 8 
Sefum zu jehen, wer er wäre, und konnte nicht vor 
dem Boll; denn er war Πείπ von Berjon. Und er 4 
lief voraus und ftieg auf einen Maulbeerbaum, auf 
daß er ihn fähe; denn allda follte er durchfommen. 

Und als Sefus ἴαπι an diejelbige Stätte, [αῦ er auf 5 

und ward fein gewahr, und jprach zu ihm: Zachäug, 

fteig eilend hernieder; denn ich muß heute zu deinem 

Haufe eintehren. Und er ftieg eilend hernieder, und 6 

nahm ihn auf mit Freuden. Da fie das fahen, murreten 7 ιδ. 

fie alle, daß er bei einem Sünder einfehrte. Βαάδιδ 8 5. Mofe 51/97. 
aber trat dar und fprad) zu dem Herrn: Siehe, Herr, 

die Hälfte meiner Güter gebe ich den Armen, und fo 

ig jemand betrogen habe, da8 gebe ich vierfältig 

wieder. Sejus aber fprah zu ihm: Heute ift diefem 9 1/16. 
Haufe Heil widerfahren, fintemal er audh Abra- 

ἤαπιδ Sohn if. Denn des Menjhen Sohn ift 105. 
fommen, zu fudhen und felig zu maden, dag Tim 1. 
verloren tft. 

Da fie nun zuhöreten, fagte er weiter ein Gleich: 11 er 
nis Darum, daß er nahe bei Serufalem war, und fie ve 
meineten, da3 Reich Gottes follte aljobald offenbart 
werden, und fpradh: Ein Edeler 309 ferne in ein Land, 12 Mark. 13,54. 
daß er ein Reich einnähme, und dann wiederkfäme. 

Diefer forderte zehn feiner Απεώίε, und gab ihnen 13 

zehn Pfund, und Sprach zu ihnen: Handelt, bi daß 

ih wieberfomme. Seine Bürger aber waren ihm feind, 14 1ο. 1,11. 
und [άΦϊάείει Botichaft ihm παὤ und Tiefen fagen: 

ΗΝ | πα, ο πας en n Geigen. 
baum) ] συκάµυνος morus est, supra cap. 17. συχοµοραία 
flcus Aegyptia, non caprifieus, a cu et moro. Vide Athe- 


neum lib2 53acdee 8 früber: fo id) habe jemand betrogen 
9 su ] zeitweife: deinem Haufe 


11 eine 

19 ferne in ein (fo 2. meift) ] von ferne in etn (früher: 
in ein fen 18 bis daß ] metft: ϱἱδ 14 VBotfchaft (Früher: 
eine 3.) nad ihm 
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19,15— 29. Kara Aovxav 


15 δέλομεν τοῦτον βασιλεῦσαι Ep’ ἡμᾶς. καὶ ἐγένετο 
ἓν τῷ ἐπανελὺδεῖν αὐτὸν λαβόντα τὴν βασιλείαν 
καὶ εἶπεν φωνηδῆναι αὐτῷ τοὺς δούλους τούτους 
οἷς δεδώκει τὸ ἀργύριον, ἵνα γνοῖ τίς τί διεπραγµα- 

16 τεύσατο. «παρεγένετο δὲ ὁ πρῶτος λέγων. κύριε, 

1610. 17 ἡ uvä σου δέκα προσηργάσατο μνᾶς. καὶ εἶπεν 
αὐτῷ εὖγε, ἁγαδὲ ὁδοῦλε, ὅτι ἓν ἑλαχίστφ πιστὸς 
ἐγένου, ἴσδι ἐξουσίαν ἔχων ἑπάνω δέκα πόλεων. 

18 καὶ ἦλδεν 6 δεύτερος Λέγων' ἡ μνᾶ σου, κύριε, 

19 ἐποίησεν πέντε μνᾶς. εἶπεν δὲ καὶ τούτφ' καὶ 

20 σὺ ἐπάνω Ὑίνου πέντε πόλεων. καὶ ὁ ἕτερος 
ᾖλὺδεν λέγων. κύριε, ἰδοὺ ἡ μνᾶ σου, ἣν εἶχον 

21 ἀποκειμένην ἐν σουδαρίφ;' ἑφοβούμην γάρ σε, ὅτι 
ἄνδρωπος αὐστηρὸς el, αἴρεις ὃ οὐκ ἔδηκας, καὶ 

22 δερίζεις ὃ οὐκ ἔσπειρας. λέγει αὐτῷ' ἐκ τοῦ 
στόματός σοὺ κρινῶ σε, πονηρὲ δοῦλε. ᾖδεις ὅτι 
ἐγὼ ἄνθρωπος αὐστηρός εἰμι, αἴρων ὃ οὐκ ἔθηκα, 

23 καὶ δερίζων ὃ οὐκ ἔσπειρα; καὶ διὰ τί οὐκ ἔδωκάς 
µου τὸ ἀργύριον ἐπὶ τράπεζαν; κἀγὼ ἑλδὼν σὺν 

24 τόκῳ ἂν αὐτὸ ἔπραξα. καὶ τοῖς παρεστῶσιν εἶπεν 
ἄρατε ἀπ᾿ αὐτοῦ τὴν μνᾶν καὶ δότε τῷ τὰς δέκα 

25 μνᾶς ἔχοντι. καὶ εἶπαν αὐτῷ. κύριε, ἔχει δέκα 

8,18. Mt 1815. 96 μνᾶς. Λέγω ὑμῖν ὅτι παντὶ τῷ ἔχοντι δοὺήσεται, 
ἀπὸ δὲ «τοῦ μὴ ἔχοντος καὶ ὃ ἔχει ἀρὺήσεται. 

27 πλὴν τοὺς ἐχθρούς µου τούτους τοὺς μὴ δελή- 
σαντάς µε βασιλεῦσαι ἐπ᾽ αὐτοὺς ἀγάγετε ὧδε 
καὶ κατασφάξατε αὐτοὺς ἐμπροσῦθέν µου. 

28 Kai εἰπὼν ταῦτα ἐπορεύετο Eunooodev dva- 

29-38: 29 βαίνων εἰς Ἱεροσόλυμα. Kai ἐγένετο ὣς ἤγγισεν 


Mt 21,1-9. 
Me 11,1-10. 


J 12,12-16. 
15 HR τι ὁιεπραγµατευσανο 17h ευ 33 H κρίνω | 
R εσπειρα; 
19 ο ετερος ελδων ειπεν 32 αιρῶ ... δεριζω 24 απ 
αυτ. χαι απενεγχατε 25 —vers 96 δοὺ. : προστιδεται 


27 fin + και τον αχρειον ὃδουλον εκβαλετε εις το σκοτος το 
εξωτερον ᾿ εχει εσται ο κλαυῦμιος χαι ο βρυγμος τὼν οόοντων 
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£ulaß. 19,15—29, 


Wir wollen nit, daß diefer über ung herriche. Und 16 
€3 begab fi, da er wiederfam, nachdem er das Reich 
eingenommen hatte, hieß er Diefelbigen Knechte fordern, 
welden er dag Geld gegeben hatte, dab er wüßte, 
was ein jeglidher gehandelt hätte. Da trat herzu der 16 
erfte und fpradh: Herr, dein Pfund hat zehn Pfund 
erworben. Und er fprad zu ihm: Ei, du frommer 17 16,10. 
Knecht, Dieweil du bift im Geringiten treu gemefen, 
fouft du Macht haben über zehn Städte. Der andre 18 
tam auch und fpradh: Herr, dein Pfund Hat fünf 
Piund getragen. Zu dem [ρα er αιώ: Unb du 19 
folft fein über fünf Städte. Und der dritte fam und 20 
fprah: Herr, jiehe da, bie ift dein Pfund, welches ich 
habe im Schweißtucd behalten; ich fürdhtete mich vor 21 
dir, denn du bift ein harter Mann; du nimmit, das 
du nicht gelegt haft, und erntejt, da8 du nicht gejäet 
haft. Er fprah zu ihm: Aus deinem Munde richte 22 
ih did, du Schall. Wußtelt du, daß ich ein harter 
Mann bin, nehme, da8 ich nicht gelegt habe, und 
ernte, das ich nicht gefäet habe; warum haft du denn 93 
mein Geld nit in die Wechjelbant gegeben? und 
wenn ich fommen wäre, hätte ich’3 mit Wucher er: 
fordert. Und er Iprach zu denen, die Dabeiftunden: 24 
Nehmet das Pfund von ihm, und gebet’8 dem, der 
zehn Pfund bat. Und Πε fpradden zu ihm: Herr, hat 25 
er Doch zehn Pfund. Sch Ίασε eud) aber: Wer da hat, 96 Αν. 
dem wird gegeben werden, von dem aber, der nicht Mat. 12.02. 
bat, wird aud) dag genommen werden, das er hat. 
Doch jene meine Feinde, die nicht wollten, daß ich über 97 
Πε herrfchen follte, bringet her und erwürget jie vor mir! 
Und als er foldhes fagte, 309 er fort, und reijete 28 
hinauf gen Serufalem. 
Und εδ begab fi, als er nahte gen Beihphage 29, 29-38: 
und Bethanien, und fam an den Ölberg, fandte er Marl, ο (ην 
ποσο ob. 19/15 --16. 


15 diefelbigen Knechte et: die Knechte | das Geld ] 
früher: fein 6εἵυ 91 das du an gelegt ] früher: da du 
u hingeleget | bag οὐ ] früher: Da (ebenfo 22) 25 bat 
er do) ] früher: er hat fchon 
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19,380—41. Kara Aovxa» 


‘ eig Βηὺφαγὴ καὶ Βηδανίαν πρὸς τὸ ὄρος τὸ 
καλούμενον ἐλαιών, ἀπέστειλεν δύο τῶν μαδητῶν 
80 ἳ λέγων. ὑπάγετε εἰς τὴν κατέναντι κώµην, ἐν ᾗ 
εἰσπορευόμενου εὑρήσετε πῶλον δεδεµένον, ἐφ᾽ ὃν 
οὐδεὶς πώποτε ἀνδρώπων ἐκάδισεν, καὶ λύσαντες 
31 αὐτὸν ἀγάγετε. καὶ ἐάν τις ὁμᾶς ἐρωτᾷ. διὰ Ti 
λύετε; οὕτως ἐρεῖτε' ὅτι ὁ κύριος αὐτοῦ χρείαν 
32 ἔχει. ἀπελδόντες δὲ οἱ ἀπεσταλμένοι εὗρον καδὼς 
33 εἶπεν αὐτοῖς. Λλυόντων δὲ αὐτῶν τὸν πῶλον εἶπαν 
οἱ κύριοι αὐτοῦ πρὸς αὐτούς' Ti λύετε τὸν πῶλον; 
84 οἱ δὲ εἶπαν' ὅτι ὁ κύριος αὐτοῦ κχρείαν ἔχει. 
86 καὶ ἤγαγον αὐτὸν πρὸς τὸν Ἰησοῦν, καὶ ἐπιρίψαντες 
αὐτῶν τὰ ἱμάτια ἐπὶ τὸν πῶλον ἐπεβίβασαν τὸν 
2 Rg 9,18. 86 Ἰησοῦν. πορευοµμένου δὲ αὐτοῦ ὑπεστρώννυον τὰ 
37 ἱμάτια ἑαυτῶν &v τῇ ὁδφῷ. ἐγγίξοντος δὲ αὐτοῦ 
ἤδη πρὸς τῇ καταβάσει τοῦ ὄρους τῶν ἐλαιῶν 
ἤρξαντο ἅπαν τὸ πλῆδος τῶν μαδητῶν χαίροντες 
αἰνεῖν τὸν Φεὸν φωνῇ µεγάλῃ περὶ πασῶν ὧν 

Ps 118128. 88 εἶόον δυνάμεων», |! Λλέγοντες' 

ο εὐλογημένος ὁ ἐρχόμενος, 
ὁ βασιλεὺς Er ὀνόματι N 
ἐν οὐρανῷ εἰρήνή 
καὶ δόξα ἐν ὀψίστοις. 

90 καί τινες τῶν Φαρισαίων ἀπὸ τοῦ ὄχλου εἶπαν 
πρὸς αὐτόν διδάσκαλε, ἐπιτίμησον τοῖς vadn- 
40 ταῖς σου. καὶ ἀποκοιδεὶς εἶπεν, λέγω ὁμῖν ἐὰν 
ας 81. 41 οὗτοι σιωπήσουσιν, οἱ Λίδοι κράξουσιν. Καὶ 
1156 ὡς ἤγγισεν, ἰδὼν τὴν πόλιν ἔκλαυσεν En’ αὐτήν, 


99 Ἡ Βηθδανιὰ | Ἡ ᾿Ελαιῶν R Ελαιών 380 λεγων: T 
ειπων ὃδΙ ΗΒ ερειτε ou Ο ‚it δέοτι O ὄ8θεαυτων : RT 
αυτων 88 ο ερχ., 0 ‚Bao. : Ὦ ο βασιλ. (sic T) οἱ ο ερχ. 
βασ. (sie R) 40 εαν : hRT pr οτι 


29 το 0005 τῶν ελ. χαλ. 30 — δεδεµ. 31 — δια τι 
AD. 85 αγαγοντες τον πωλον ... επεριφαν ... Χαι επεβ. 
386 — εν τη 0608 37 — φωνη HEY.‘ | παντων ὧν ειδ. γινο- 
µενων 40 σιγήσουσιν 
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Zufas, 19,380—42, 


feiner Jünger zween und fprah: Gehet bin in den 80 
Markt, der gegenüberliegt; und wenn ihr hineinfommt, 
werdet ihr ein Füllen angebunden finden, auf welchem 
πο nie fein Menih gejeflen ift; Iöfet εδ ab und 
bringet’3. Und fo euch jemand fraget, warum ihr’3 81 
ablöfet, jo jaget αἴο zu ibm: Der Herr bedarf fein. 
Und die Gejandten gingen bin und fanden, mie er 32 
ihnen gejagt hatte. Da fie aber das Füllen ablöfeten, 83 
ipraden feine Heren zu ihnen: Warum [δεί ihr das 
en ab? Sie aber fpraden: Der Herr bedarf fein. 84 
Und "ne braddten’3 zu Sefu, und warfen ihre Kleider 35 
auf das Füllen, und fetten Jefum drauf. Da er nun 86 
binzog, breiteten fie ihre Kleider auf den Weg. Und 57 
da er nahe hinzufam, und 309 den Ulberg herab, fing 
an der ganze Haufe feiner Yünger fröhlich Gott zu 
loben mit lauter Stimme über alle Thaten, die fie ge- 
jehen Hatten, und fpracdhen: 38 3,14. 
Gelobet fei, der da fommt, 
Ein König, 
In dem Namen des Herrn!- 
Friede [οἱ im Himmel 
Und Ehre in der Höhe! 
Und etlihe der Bharifäer im Volk fpracdhen zu ihm: 39 
Meifter, |trafe doch deine Jünger. Cr antwortete und 40 
«τα zu ihnen: Sch fage euch: Wo diefe werben 
fchweigen, [ο werden die Steine fchreien. 
Und αἴδ er nahe hinzufam, jah er die Stadt an, 41 3 F"- 11. 


oh. 11 ‚85. 
und weinte über fie und jprah: Wenn δοῦ aud) du 42 σωι 99,59, 


30 ber gegen euch Περί 31 darf 32 funden 34 bedarf 
(fo 2. meift) ] darf 35 worfen 37 A: herab u hang 


Und nen 0 den αι HT mi über alle aten ] 
ιά ] mit Freuden 38 ®e- 

t] fer: Gebenebeyet | a Tomant ein König ] früher nur: 
ni Ehre ] früher: Prei 40 Er antwortet ] zuerft: 
und er οι werben μη. ] querft: [ὠτοείρετ 
werden 41 (weinet 42 Wenn du ϱὃ har a würbeft 
du auch bedenken, zu diefer deiner Beit ( Menn du 


wüßteft, was zu beinem Friede dDienet, fo ir ft du es an 
deinem heutigen Tag bedenfen) 
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19,42— 20,7. Kara Aovxav 


De 22,9. 42 "λέγων ὅτι ei ἔγνως ἐν τῇ ἡμέρᾳ ταύτῃ καὶ σὺ τὰ 
41946 σρὸς εἰρήνην' νῦν δὲ ἐκρύβη ἀπὸ ὀφὺδαλμῶν σου. 
48 ὅτι ἤξουσυν ἡμέραι ἐπὶ σὲ καὶ παρεμβαλοῦσιν oe 
ἐχδροί σου χάρακά σοι καὶ περικυκλώσουσίν σε 
21,6. Ps 187,9. 44 χαὶ συνέξουσίν σε πάντοῦεν, καὶ ἐδαφιοῦσίν σε 
ικα, καὶ τὰ τέκνα σου ἐν σοί, καὶ οὐκ ἀφήσουσιν Aldov 
a 21µ13--16. ἐπὶ Aldov Ev σού, dvd ὧν οὐκ ἔγνως τὸν καιρὸν 
πο] 1ο 4ὔ τῆς ἐπισκοπῆς σου. Kal εἰσελθὼν εἰς τὸ ἱερὸν 
1856,7. 3r7,11.46 ἤρξατο ἐκβάλλειν τοὺς πωλοῦντας, λέγων αὐτοῖς : 
γέγραπται καὶ ἔσται ὁ οἶκός µου οἶκος προσευχῆς 
ὑμεῖς δὲ αὐτὸν ἐποιήσατε σπήλαιον ληστῶν. 
21,87; 22,58. 47 Καὶ ἦν διδάσκων τὸ καὺδ᾽ ἡμέραν ἐν τῷ ἱερῷ ' 
J 18,20. = \ ” , N 
; οἱ δὲ ἀρχιερεῖς καὶ οἱ γραμματεῖς ἐζήτουν αὐτὸν 
48 ἀπολέσαι καὶ οἱ πρῶτοι τοῦ Λλαοῦ, καὶ οὐχ εὗρισ- 
κον τὸ τί ποιήσωσιν' 6 λαὸς γὰρ ἅπας ἐξεκοέ- 
µετο αὐτοῦ ἀχκούων. 


a ae 20 Kai ἐγένετο ἐν μιᾷ τῶν ἡμερῶν ὁιδάσκοντος 
TFT αὐτοῦ τὸν Λλαὸν ἓν τῷ ἱερῷ καὶ εὐαγγελιζομένου 
ἐπέστησαν οἱ. ἀρχιερεῖς καὶ ol γραμματεῖς σὺν 

2 τοῖς πρεσβυτέροις, καὶ εἶπαν λέγοντες πρὸς αὐτόν 

εἰπὸν ἡμῖν ἐν ποίᾳ ἑἐξουσίᾳ ταῦτα ποιεῖς, N τίς 

8 ἐστιν ὁ δούς σοι τὴν ἐξουσίαν ταύτην; ἀποκριδεὶς 

δὲ εἶπεν πρὸς αὐτούς' ἐρωτήσω ὑμᾶς κἀγὼ λόγον, 

4 καὶ εἴπατέ μοι" τὸ βάπτισμα Ἰωάνου ἐξ οὐρανοῦ ἦν 

6 ἢ ἐξ ἀνδρώπων; οἳ δὲ συνελογίσαντο πρὸς ἑαυτοὺς 

λέγοντες ὅτι ἐὰν εἴπωμεν' ἐξ οὐρανοῦ, ἐρεῖ' διὰ τί 

6 οὐκ ἐπιστεύσατε αὐτῷ; ! ἐὰν δὲ εἴπωμεν' ἐξ ἀνδράώ- 

παων, 6 λαὸς ἅπας καταλιδάσει ἡμᾶς' πεπεισμένος 

7 γάρ ἐστιν Ἰωάνην προφήτην εἶναι. καὶ ἀπεκρί- 

49 T και συ καιγε εν τή nu. σου ταυτη | ειρην. : T+ 


σου 43 hW περιβαλουσιν «48 Ἡ οσο | R εξεχρεµατο 
20,1 Ἔιερες 23H ταυτην. 4 ]ωαν. : T pr το 


43 Bakovow επι σε 44 -- εν σοι 19 | εν ολη σοι | 
εις χαιρον επιακ. «46 Ώπ -ἵ- εν αυτὼ και αγοραξοντας ADE 
+ και τας τραπεζας των κολλυβιστων εξεχδεν και τας 
καδεδρας των πωλουντων τας περιστερας κατεστρεψφεν 
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Lulas, 19,48—20,7. 


ertenneteft zu diejer deiner Zeit, was zu deinem Frieden 

dienet! Aber nun ifl’3 vor deinen Augen verborgen. 

Denn e3 wird die Zeit über dich fommen, daß deine 48 

Feinde werden um dich und deine Kinder mit dir eine 

MWagenburg fchlagen, did belagern, und an allen 

Drten ängften; und werden dich fohleifen und είπε 44 21e. 

Stein auf dem andern laffen, darum daß du nit 48-48: 

erfannt baft die Zeit, darinnen du heimgefudht bift. 12-16. 
Und er ging in den Tempel, und fing an auszu: 46 ge ο τα 

treiben, die darinnen verlauften und Tauften, und 46er. 56,7. 

iprah zu ihnen: 8 ftehet gefchrieben: „Mein Haus I "1 

ift ein Bethaus;” ihr aber habt’8 gemacht zur Mörder: 

grube. Und er lehrte täglih im Tempel. Aber die 47 

Hohenpriefter und Schriftgelehrten und die VBornehmiten 

im Bolt trachteten ihm nad, daß fie ihn umbrädten; 

und fanden nicht, wie fte ihm thun jollten; denn alles 48 

Bolt hing ihm an und hörte ihn. 


Und e3 begab fih der Tage einen, da er das Bol) ως 
lehrte im Tempel und predigte da8 Evangelium, da 28-27. ᾿ 
traten zu ihm die Hohenpriefter und Schriftgelehrten "Tan. 
mit den Ülteften, und fagten zu ihm und fpraden: 2 
Sage und, aus was für Macht thuft du da8? oder 
wer hat dir die Macht gegeben? Er aber antwortete 8 
und fprah zu ihnen: Sch will euh aud Ein Wort 
fragen, faget mir’d: Die Taufe des Johannes, war fie 4 
vom Himmel oder von Menjhen? Sie aber gedachten 5 
bei fich jelbft und fpradhen: Sagen wir: Vom Himmel, 

[ο wird er jagen: Warum Habt ihr ihm denn nicht 
geglaubt? Sagen wir aber: Bon Menfchen, fo wird 6 
uns alles Volk fteinigen; denn fie jtehen drauf, daß 
Sohannes ein Prophet fei. Und fie antmworteten, fie 7 


43 und beine 8. ] früher: und um beine f. \ belegern 
(früher: belegen) 44 und werben dich fehl. und ] früber: 
und fchleifen und werben 47 -- er 48 funden | alles 
ο. 2 ber: a en A . Da ώ 4 ο. 

ohann von en : von den Menfchen (eben- 
fo 6) 5 ihm denn ] früher: denn ihm 6 [οἱ ] früher: tft 
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20,3—20, Kara «Ίουκαν 


8 dnoav μὴ εἰδέναι nddev. καὶ 6 Ἰησοῦς εἶπεν 
αὐτοῖς' οὐδὲ ἑγὼ λέγω ὑμῖν ἐν ποἰᾳ ἐξουσίᾳ ταῦτα 
Messen, 9 ποιῶ. Hotaro δὲ πρὸς τὸν Λλαὸν λέγειν τὴν 
Μο 121-1. παραβολὴν ταύτην. ἄνθρωπος ἐφύτευσεν ἆμπε- 
1961. Ava, καὶ ἐξέδετο αὐτὸν γεωργοῖς, καὶ ἀπεδήμησεν 
2 Chr 861516. 10 χρόνους ἱκανούς. καὶ καιρῷ ἀπέστειλεν πρὸς 
τοὺς γεωργοὺς ὁόῦλον, ἵνα ἁπὸ τοῦ καρποῦ τοῦ 
ἀμπελῶνος ὁώσουσιν αὐτῷ. οἱ δὲ γεωργοὶ ἐξαπ- 
. 11 έστειλαν αὐτὸν δείραντες κενόν. καὶ προσέδετο 
ἕτερον πέµψαι ὁοῦλον' οἱ δὲ κἀκεῖνον δείραντες 
12 καὶ ἀτιμάσαντες ἐξαπέστειλαν κενόν. καὶ προσ- 
έθετο τρίτον πέµμψαι οἱ δὲ καὶ τοῦτον τραυµατί- 
18 σαντες ἐξέβαλον. εἶπεν δὲ ὁ κύριος τοῦ ἀμπε- 
λῶνος' τί ποιήσω; πέµψω τὸν ουἱόν µου τὸν 
14 ἀγαπητόν ἴσως τοῦτον ἐντραπήσονται. ἰδόντες 
δὲ αὐτὸν οἱ γεωργοὶ διελογίζοντο πρὸς ἀλλήλους 
Λλέγοντες' οὗτός ἐστιν ὁ κληρονόμος. ἀποκτείνωμεν 
16 αὐτόν, ἵνα ἡμῶν γένηται ἡ κληθονοµία. καὶ &x- 
βαλόντες αὐτὸν ἔξω τοῦ ἀμπελῶνος ἀπέκτειναν. 
τί οὖν ποιήσει αὐτοῖς ὁ κύριος τοῦ ἀμπελῶνος; 
16 ἐλεύσεται καὶ ἀπολέσει τοὺς γεωργοὺς τούτους, 
καὶ δώσει τὸν ἀμπελῶνα ἄλλοις. ἀκούσαντες δὲ 
Ps 1165. 17 εἶπαν' μὴ Ὑένοιτο. ὁ δὲ ἐμβλέψας αὐτοῖς εἶπεν : 

τί οὖν ἐστιν τὸ γεγραμμµένον τοῦτο: 

λίδον ὃν ἀπεδοχίμασαν οἱ οἰκοδομοῦντες, 
οὗτος ἐγενήδη εἰς κεφαλὴν γωνίας; 

In 8,14. 18 πᾶς ὁ πεσὼν En’ ἐκεῖνον τὸν Aldov συνὺλασὺή- 
19,48. 19 σεται ἐφ᾽ ὃν ὃ᾽ ἂν πέσῃ, Λλικµήσει αὐτόν. Καὶ 
ἐξήτησαν οἱ γραμματεῖς καὶ οἱ ἀρχιερεῖς ἐπιβαλεῖν 
En’ αὐτὸν τὰς χεῖρας ἐν αὐτῇ τῇ ὥρᾳ, καὶ ἐἔφο- 
βήδησαν τὸν Λαόν’ ἔγνωσαν γὰρ ὅτι πρὸς αὐτοὺς 


20-28: 90 εἶπεν τὴν παραβολὴν ταύτην. Kai παρατηρή- 


Mc 12,18-17. 
9 Ἡ ταυτη» Avdo. , 90 naparneno. : ὮΣ | αποχω- 
ρήσαντες |- υἱ — 
11 και ἐπεµφεν ετερ. δολ. 19 και... πεµψαι: τριον 


επεµφεν | εξαπεστειλαν χενον 13 τυχον 
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2ufa, 20,8— 1 9. 


müßten’ nit, wo fie her wäre. Und Sejus [ρταῷ 8 
zu ihnen: So fage Sch euch auch nicht, aus was für 
Macht ich das thue. 

Er fing aber an zu jagen dem Bolt dies Gleihniß: 9 ars. ar, 
Ein Menfh pflanzte einen Weinberg, und that ihn den ae ER 
Weingärtnern aus, und 30g über Land eine gute Zeit. ο ο. 
Und zu [είπε Zeit jandte er einen Knecht zu Den 10 4. Ehron. 36, 
Weingärtnern, dab fie ihm gäben von der Frudt de 1% 
MWeinberged. Aber die Weingärtner ftäupten ihn und 
ließen ihn leer von fid. Und über das [απδίο er ποώ 11 
einen andern Knecht; fie aber ftäupten denjelbigen aud) 
und böhneten ihn, und ließen ihn leer von fi. Und 19 
über da3 fandte er den dritten; fie aber verwundeten 
den aud, und jtießen ihn Hinaus. Da fpradh der 18 
Herr de3 Weindberged: Was fol ich thun? Ach will 
meinen lieben Sohn jenden; vielleicht, wenn fie den 
jehen, werden fie fich fcheuen. Da aber die Wein: 14 
gärtner den Sohn fahen, dadten fie bei fich felbft und 
fpraden: Das ift der Erbe, kommet, laffet uns ihn 
töten, DaB dag Erbe unfer fei. Und fie ftießen ihn 15 
hinaus vor den Weinberg und töteten ihn. Was wird 
nun der Herr des Weinberges denjelbigen tbun? Er 16 
wird fommen und dieje Weingärtner umbringen, und 
jeinen Weinberg andern austhun. Da fie das höreten, 

Iprahen fie: Das fei ferne! Er aber jah fie an und 1781. 16/9. 

iprah: Was ift denn das, da gejchrieben ftehet: 
„Der Stein, den die Bauleute verworfen haben, 

ft zum Edftein worden“? 

Welcher auf diefen Stein fällt, der wird zerjchellen; auf 

welchen aber er fällt, den wird er zermalmen. Und 19 10,8. 

die Hohenpriefter und Schriftgelehtten trachteten dar: 

nad, wie fie die Hände an ihn legten zu berfelbigen 

Stunde, und fürdteten fi vor dem Volk; denn fie 

verftunden, daß er auf fie dieß Gleichniß gejagt hatte. 


18 


7 fie ber ] meift: er ber 8 was für ] mwafer 9.19 diefe 
Gleihntg 18 früber: liebften 19 verfiunden ] vernahmen 
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20,21—85. Kara 4ουκαν 


σαντες ἀπέστειλαν Evxaderovg ὑποκρινομένους 
164. ἑαυτοὺς δικαίους εἶναι, ἵνα ἐπιλάβωνται αὐτοῦ 
Λόγου, ὥστε παραδοῦναι αὐτὸν τῇ ἀρχῇ καὶ τῇ 
21 ἐξουσίᾳ τοῦ ἡγεμόνος. καὶ ἐπηρώτησαν αὐτὸν 
Λέγοντες' διδάσκαλε, οἴδαμεν ὅτι ὀρὺῶς Λλέγεις 
καὶ διδάσχεις καὶ οὐ λαμβάνεις πρόσωπον, dAA”’ 
22 En’ ἀληδείας τὴν ὁδὸν τοῦ δεοῦ διδάσχεις' ἔξεστιν 
23 ἡμᾶς Καίσαρι φόρον δοῦναι ἢ οὔ; κατανοήσας 
δὲ αὐτῶν τὴν πανουργίαν εἶπεν πρὸς αὐτούς" 
24 | δείξατέ µοι δηνάριον’ τίνος ἔχει εἰκόνα καὶ ἔπι- 
25 γοραφήν; οἱ δὲ εἶπαν' Kaloapog. ὁ δὲ εἶπεν πρὸς 
αὐτούς' τοίνυν ἁπόδοτε τὰ Καίσαρος Καΐσαρι καὶ 
26 τὰ τοῦ δεοῦ τῷ δεῷ. καὶ οὐκ ἴσχυσαν ἐπιλαβέσῦαι 
αὐτοῦ ῥήματος ἐναντίον τοῦ Aaod, καὶ Φαυμάσαν- 
τες ἐπὶ τῇ ἀποκρίσει αὐτοῦ ἐσίγησαν. 

προσ 27 Προσελθόντες δέ τινες τῶν Σαδδουκαίων, οἱ 
Me12,18-27.84. Ἀἀντιλέγοντες ἀνάστασιν um εἶναι, ἐπηρώτησαν αὐτὸν 
εδ 58/9. 28 I λέγοντες' διδάσκαλε, Μωῦὺσῆς ἔγραψεν ἡμῖν, ἐάν 
"TO πινος ἀδελφὺς ἀποδάνη ἔχων γυναῖκα, καὶ οὗτος 
ἄτεχνος ἦ, ἵνα λάβη ὁ ἀδελφὸς αὐτοῦ τὴν γυναῖκα 
29 καὶ ἐξαναστήση σπέρµα ra ἀδελφῷ αὐτοῦ. ἑπτὰ 
οὖν ἀδελφοὶ ἦσαν" καὶ 6 πρῶτος λαβὼν γυναῖκα 

30, . Be on . 
81 ἀπέῦανεν ἄτεχνος" Ι καὶ 6 δεύτερος! καὶ ὁ τρίτος 
ἔλαβεν αὐτήν, ὡσαύτως δὲ καὶ οἱ ἑπτὰ οὐ κατέ- 
32 λιωτον τέκνα καὶ ἀπέὺδανον. ὅστερον καὶ ἡ γυνὴ 
88 ἀπέῦδανεν. A γυνὴ οὖν ἐν τῇ dvaotdosı τίνος 
αὐτῶν γίνεται γυνή; οἱ γὰρ ἑπτὰ ἔσχον αὐτὴν 
84 γυναῖκα. καὶ εἶπεν αὐτοῖς ὁ Ἰησοῦς"' οἱ υἱοί τοῦ 
35 αἰῶνος τούτου γαμοῦσιν καὶ γαμίσκονται, οὗ δὲ 
καταξιωδέντες τοῦ αἰῶνος ἐκείνου τυχεῖν καὶ τῆς 


90 RW εγκαὺ. 26 αυτου 19: HR rov 27 αντιλεγ. 
: HR Άλεγοντες | hHW επηρωτων δ4 τουτου : h’+ 
ἱ γεννωνται και γεννωσι», |- 


90 των λογων | αυτον τω Ίγεµονι 98 επινους | 
πογηριαν 24 το νοµισμα 98 αποὺ. ατεκνος εχὼν γυν. 
81 --ελαβεν αυτ. | οὐκ αφηκαν 34 γαµουνται | 
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Entas, 20,20— 85. 


Und fie hielten auf ihn, und πώ», Zaurer aus, 20 ati, 22, 
die fich ftellen follten, αἴδ wären fie fromm, auf daß 22, 
fie ihn in der Rede fingen, damit fie ihn überantworten meta. 
fönnten der Obrigkeit und Gewalt des Lanbpfleger. 11,84. 
Und fie fragten ihn und fprachen: Meifter, wir wifjen, 21 
daß Du aufrichtig τεδεᾷ und lehreft, und adhteft feines 
Menschen Anjehen, jondern du lehreit den Weg Gottes 
recht. Sft’8 recht, daß wir dem Kaifer den Scof 22 
geben oder nit? Er aber merkte ihre Lift und 28 
\prach zu ihnen: Wad verfuchet ihr mi? Zeiget mir 24 
einen Grofchen; mes Bild und Überfchrift hat er? Sie 
antworteten und fpradden: Des Kaiferd. Er aber 25 
fprach zu ihnen: So gebet dem Kaijer, was de3 
Kaifers ift, und Gott, ma8 Gotte? tft. Und fie 26 
tonnten jein Wort nit tadeln vor dem Boll, und 
verwunderten fich feiner Antwort und fchwiegen ftille. mau ss, 

Da traten zu ihm etliche der Sadducder, melde 27 er 46. 
da balten, e8 jei fein Auferftehen, und fragten ihn 18-27.34. 
und fprahen: Meifter, Moje bat ung gefchrieben: SH 28 5. Mofe 25,5.6. 
jemand® Bruder jtirbt, der ein Weib hat, und ftirbet 
erblo8, fo [οί jein Bruder das Weib nehmen, und 
feinem Bruder einen Samen erweden. Nun waren ftieben 29 
Brüder. Der erjte nahm ein Weib und ftarb οτβ[οδ. 

Und der andre nahm das Weib und ftarb auch erb- 30 
l08. Und der dritte nahm fie. Desjelbigen gleichen 31 
alle fieben, und ließen feine Kinder, und ftarben. 22 
Zulegt nad) allen ftarb auch da8 Weib. Nun in der 
Auferftehung, mwed Weib wird fie fein unter denen? 9 
Denn alle fieben haben fie zum Weibe gehabt. Und 84 
Sefus antwortete und fpradh zu ihnen: Die Kinder 
diefer Welt freien und laffen fich freien; melde aber 36 
würdig fein werden, jene Welt zu erlangen und 


zuerft: ihn fingen in der Rede IN fundten | Öbertfeit 
= (mertet) | ihre Zifte (früher: ihr böfe Σα) 234 den 


ofchen (früher: den Pfennig) (antworten 96 Gotte 
27 Sabduceer 28 Mofes (u. f. w 31 Desfelbigen ] früher: 
des felden | feine Kinder und ft orben (früher nur: feine 


Kinder) 83 εδ ] welches αἲς κ) baben Ίο zum ] 
zuerfi: fieben 5. f. zu dann: fieben . alle zum 
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20,36— 21,8. Κατα Aovxav 


ἀναστάσεως τῆς ἐκ νεκρῶν οὔτε γαμοῦσιν οὔτε 

19 8.3. 86 γαμίζονται' οὐδὲ γὰρ dnodavew ἔτι δύνανται. 
ὐσάγγελοι γάρ εἶσιν, καὶ υἱοί εἶσιν δεοῦ τῆς dva- 

Ex 5. 37 στάσεως υἱοὶ ὄντες. ὅτι δὲ ἐγείρονται οἱ νεχροέ, 
καὶ Μωῦσῆς ἐμήνυσεν ἐπὶ τῆς βάτου, ὡς λέγει 

Χύριο» τὸν δεὸν Ἄβραὰμ καὶ ὑεὸν ᾿Ισαὰκ καὶ 

R 14,8. 88 δεὸν Ιακώβ. δεὸς δὲ οὐκ ἔστιν νεκρῶν ἀλλὰ 
39 ζώντων) πάντες γὰρ αὐτῷ ζῶσιν. ἀποκριδέντες 

δέ τινες τῶν γραμματέων εἶπαν' διδάσκαλε, κα- 

41-44: 40 λῶς εἶπας. οὐκέτι γὰρ ἑτόλμων ἐπερωτᾶν αὐτὸν 

Me 18ο 41 οὐδέν. Εἶπεν δὲ πρὸς αὐτούς' πῶς Λέγουσιν 

Ps 110,1. 42 τὸν Ἀριστὸν εἶναι Δαυεὶὸ υἱόν; αὐτὸς γὰρ Δαυεὶὃὸ 
το λέγει ἐν βίβλῳ ψαλμῶν: 
εἶπεν κύριος τῷ κυρίῳ µου’ κάδου ὁκ δεξιῶν µου 
48 ἕως ἂν In τοὺς ἐχδρούς σου ὑποπόδιον τῶν 
ποδῶν σου. 
44 Aaveiö οὖν αὐτὸν κύριον καλεῖ, καὶ πῶς αὐτοῦ 
υἱός ἐστιν; 
45-47: 46 Ἀκούοντος δὲ παντὸς τοῦ Λλαοῦ εἶπεν τοῖς 

Mt 28,1.5-7.14. 

Μο 12,88-40. 46 μαδὐηταῖς προσέχετε ἀπὸ τῶν γραμματέων τῶν 
Φελόντων περιπατεῖν ἐν στολαῖς καὶ φιλούντων 
ἀσπασμοὺς ἐν ταῖς ἀγοραῖς καὶ πρωτοκαδεδρίας 
&v ταῖς συναγωγαῖς καὶ πρωτοκλισίας ἐν τοῖς 

47 δείπνοις, οἳ κατεσὺίουσιν τὰς οἶκίας τῶν χηοῶν 
xal προφάσει μακρὰ προσεύχονται’ οὗτοι λήμ- 
1-4: ϱΊψονται περισσότερον κρίμα. Ἀναβλέψας δὲ 

Me αλ κ εἶδον τοὺς βάλλοντας eis τὸ γαζοφυλάκιον τὰ 

2 δῶρα αὐτῶν πλουσίους. εἶδεν δέ τινα χήραν 
9Κ 815. 8 πενιχρὰν βάλλουσαν ἐκεῖ λεπτὰ δύο, καὶ εἶπεν 
ἀληδῶς λέγω ὑμῖν ὅτι ἡ χήρα αὕτη ἡ πτωχὴ 


11,48, 


35 h γαµισκονται 36 ουδε : T ουτε | övvarı. : h” 
| µελλουσιν | | , και υι. 80. δεου : h’ {ro den 39 W 
hie (non 41) dist. 43 κυρις: T pro 44 T κυριον 


avrov 21,2 T δυο λεπτα 3Tn πτωχη αυτη 


37 εὔηλωσεν «49 ειπεν : λεγει 43 ὑποκατω 47 χηο. 
προφ. µ. προσευχοµενοι 21,2 fin + ο εστιν κοδραντης 
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Lulas, . 20,36— 21,8. 


die Auferftehung von den Toten, die werden weder freien 
noch fid) freien laffen. Denn fie können binfort nicht 36 1. Job. 3.1.2. 
Sterben; denn fie find den Engeln gleich und Gottes 
Kinder, dieweil fie Kinder find der Auferftehung. Daß 37 2. Mofe 3.2.0. 
aber die Toten auferjtehen, hat auch Mofje gedeutet bei 
dem Bud, da er den Herrn heißet Gott Abrahams 
"und Gott Saal? und Gott Jakobs. Gott aber ift 38 
nicht der Toten, fondern der Lebendigen Gott; denn 
fie leben ihm alle. Da antworteten etliche der Schrift- 39 
gelehrten und fpradhen: Meifter, du haft recht gejagt. 11544: 
Und fie mwagten ihn fürder nicht8 mehr zu fragen. 40 Datib. 22, 
Er [ριαΦ aber zu ihnen: Wie jagen Πε, Ehriftus 41 Martis.85-37. 
jet Davids Sohn? Und er felbft, David, fpricht im 42 gr. 110,1. 
Pialmbud: 
„Der Herr hat gejagt zu meinem Herrn: Sete dich 
zu meiner Rechten, 
Bis daß ich lege deine Feinde zum Schemel deiner 43 
Füße.“ 
David nennet ihn einen Heren; wie ift er denn fein d4 9.5 47. 
Sohn? Math. 28,1. 
Da aber alles Bolt zuhörte, [τα er zu feinen 45 Mart 1988-10. 
Süngern: Hütet euch vor den Schriftgelebrten, die da’ 46 11,45. 
wollen einhertreten in langen Kleidern, und laffen fich 
gerne grüßen auf dem ατα, und figen gerne oben 
an in den Schulen und über Tiih; fie freflen der 47 
Witwen Häufer, und menden lange Gebete vor. Die 
werden dDefto fchwerere VBerdammnig empfahen. 


Gr fah aber auf und fchauete die Reichen, wie fie] _ ı-a: 
ihre Opfer einlegten in den Gotteäfaften. Cr fah aber 2 un 
auch eine arme Witwe, die legte zwei Scherflein ein. 

Und er fprah: Wahrlih, ich fage euh: Dieje arme 3 2. Kor. 8,12. 


85 μάς ο t: Auferfiehfung 36 Tönnen ] 
wer: % ( reimal) ] zuerft: einen Gott 
ehem ee faac | dei, 39 (antworten) 40 thuriten 


un gar der n. m. fragen 49 Pfalmbud zuerft: Palmen 
44 er denn ] früher: er nun 45 (zuhöret) 
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21,4—16. Κατα 4ουκαν 


4 πλεῖον πάντων ἔβαλεν' πάντες γὰρ οὗτοι ἐκ τοῦ 
περισσεύοντος αὐτοῖς ἔβαλον εἰς τὰ δῶρα, adın 
δὲ ἐκ τοῦ ὑστερήματος αὐτῆς πάντα τὸν βίον ὃν 
εἶχεν ἔβαλεν. 

Μιδα1 τι. ὅ Kai τινων λεγόντων περὶ τοῦ ἱεροῦ, ὅτι λίδοις 
Μο 18,1-19. 6 χαλοῖς καὶ ἀναδήμασιν κεκόσµηται, εἶπεν Ιταῦτα 
1. ἃ δεωρεῖτε, ἑἐλεύσονται ἡμέραι ἔν αἷς οὐκ ἀφε- ᾿ 
ὑήσεται Aldos ἐπὶ Aldo ὃς οὐ καταλυδήσεται. 

ΤΙ ἐπηρώτησαν δὲ αὐτὸν Λλέγοντες' διδάσκαλε, πότε 
οὖν ταῦτα ἔσται; καὶ τί τὸ σημεῖον ὅταν µέλλῃ 

Dn 7,22. 8 ταῦτα γίνεσθαι; ὁ δὲ εἶπεν' βλέπετε μὴ πλανη- 
Dre: πολλοὶ γὰρ ἑλεύσονται ἐπὶ τῷ ὀνόματί µου 
λέγοντες' ἐγώ εἰμι, καί ὁ καιρὸς ἤγγικεν' μὴ 

Dn 2,28. 9 πορευδῆτε ὀπίσω αὐτῶν. ὅταν δὲ ἀκούσητε πο- 
λέμους καὶ ἀκαταστασίας, μὴ πτοηδῆτε' δεῖ γὰρ 
ταῦτα γενέσδαι πρῶτον, ἀλλ᾽ οὐκ εὐδέως τὸ τέλος. 

ο οἱ 193. 10 Τότε ἔλεγεν αὐτοῖς' ἐγερδήσεται ἔθνος En’ ἔθδνος 
11 καὶ βασιλεία ἐπὶ βασιλεία», σεισμοί τε μεγάλοι καὶ 
κατὰ τόπους Λλοιμοὶ καὶ Λλιμοὶ ἔσονται, φόβητρά 

191.19 τε καὶ ἁπ᾿ οὐρανοῦ σημµεῖα μεγάλα ἔσται. πρὸ δὲ 
τούτων πάντων ἐπιβαλοῦσιν Ep’ ὁμᾶς τὰς χεῖρας 

αὐτῶν καὶ διώξουσιν», παραδιδόντες εἰς τὰς συνα- 

γωγὰς καὶ φυλακάς, ἀπαγομέχους ἐπὶ βασιλεῖς 

13 καὶ ἡγεμόνας ἕνεκεν τοῦ ὀνόματός µου. ἀποβή- 

Mt 10,19. 14 σεται ὑμῖν εἰς µαρτύριον. Were οὖν ἐν ταῖς καρ- 
Act 610. 15 δίαις ὑμῶν μὴ προμελετᾶν ἀπολογηὺδῆναι. ἐγὼ 
γὰρ δώσω dulv στόµα καὶ σοφίαν, ᾗ οὐ δυνήσονται 
ἀντιστῆναι ἢ ἀντειπεῖν ἅπαντες ol ἀντικείμενοι 

16 ὑμῖν. παραδοὺήσεσδε δὲ καὶ ὑπὸ γονέων καὶ 

ὁ Έπλειω 4 T απαντες et anavra 5 T αναδεµασιν 
6 λιδω: HR+ ὧδε 8 TiW καὶ | 10 en:W em 1hRT 
λιμοι κ. λοιµοι | HR φοβηῦδρα RT σηµ. απ ουρ. µεγ. h 


σηµ. µεγ. απ ουρ. | εσται : | (? xaı χειμωνες) et hiemes 
(tompestates) 15 h παντες 

4 ὅωρα του deov ADS | fin + ταυτα Asyav εφωνει; 
0 εχὼν Wra ακονειν ακονετω EGa 7 0NU. της σης ελευσεως 
9 φοβηὺδητε 10 — τοτε ελεγ. αυτ. 14 προµελετωντες 
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&ntas. 21,4—16. 


Witwe hat mehr denn fie alle eingelegt. Denn dieje 4 
alle haben aus ihrem Überfluß eingelegt zu dem Opfer 
Sotte3; fie aber hat von ihrer Armut alle ihre Nah: 
rung, die fie hatte, eingelegt. 

Und da etlihe fagten von dem Tempel, daß er 5 a 
geihmüdt wäre von feinen Steinen und Kleinoden, Matt. 1841-19. 
fprah er: €3 wird die Zeit fommen, in mwelder de3 6 ı19,.«. 
αἴίεδ, das ihr fehet, nicht ein Stein auf dem andern 
gelafjen wird, der nicht zerbrochen werde. Sie fragten 7 
ihn aber und fpradhen: Meifter, warn fol das werben? 
und welches ift da8 Zeichen, wann das gefchehen wird? 

Er aber jpradh: Sehet zu, laffet euch nicht verführen. 8 

Denn viele werden fommen in meinem Namen und 

jagen, Sch fei εὃ, und: Die Beit ift berbeiflommen. 

Folget ihnen nicht nah. Wenn ihr aber hören werdet 9 

von Kriegen und Empörungen, fo entfeget euch nicht; 

denn [οίώεδ muß zuvor gefchehen; aber da8 Ende ift 

τοῦ nidt fo bald da. Da fpradh er zu ihnen: Ein 10 

Bolt wird fich erheben über δα andre und ein Reid) 

über da8 andre; und werden gefchehen große Erdbeben 11 

hin und wieder, teure Zeit und PVeftilenz; auch werden 

Schredniffe und große Zeichen vom Himmel gefchehen. 

Aber vor diefem allen werden fie die Hände an euch 12 12,1. 

legen und verfolgen, und werden euch überantworten 

in ihre Schulen und Gefängniffe und vor Könige und 

Fürften ziehen um meine? Namen? willen. Das wird 18 

eu) aber widerfahren zu einem Zeugnid. So nehmet 14 Mattt. 10,10. 

nun zu Herzen, daß ihr nicht forget, wie fhr euch ver- 

antworten folt. Denn Ih will eu Mund und Weis- 15 Apg. 6,10. 

beit geben, welcher nicht follen mwiderfprechen mögen, 

no widerftehen alle eure Widerjacher. Ahr werdet 16 

aber überantwortet werden von den Eltern, Brüdern, 

Gefreundten und Freunden; und fie werden euer etliche 

euere 

wenn 11 (Erdbebunge) | (Themrzeit) ία Schrednts u. gr. 

2. von fü n ea "en imme 1 

ent etliche. töten ] rüber: ne zum Zob Belfen 
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21,17—81. Κατα Aovxav 


ἀδελφῶν καὶ συγγενῶν καὶ φίλων, καὶ δανατώ- 
Mt 10,21.22. 17 σουσιν ἐξ ὑμῶν, καὶ ἔσεσδε µισούμενοι ὑπὸ πάν- 
191. 1814,46. 18 των διὰ τὸ ὄνομά µου. καὶ δρὶξ ἐκ τῆς κεφαλῆς 
2 Chr 18 19 ὑμῶν οὐ μὴ ἀπόληται" ἐν τῇ ὑπομονῇ ὁμῶν 
90 κτήσεσδε τὰς φψυχὰς ὑμῶν. Ὅταν δὲ ἵόητε 
χυκλουµένην ὑπὸ στρατοπέδων Ἱερουσαλήμ, τότε 
21 γνῶτε ὅτι ἤγγικεν A ἐρήμωσις αὐτῆς. τότε οἱ ἓν 
τῇ Ἰουδαίᾳ φευγέτωσαν eis τὰ don, καὶ οἱ ἓν 
. µέσφ αὐτῆς ἐκχωρείτωσαν, καὶ οἱ ἐν ταῖς χώραις 
Dt 82,85. 22 μὴ εἰσερχέσῦδωσαν eis αὐτήν, ὅτι ἡμέραι ἐκδιχήσεως 
τω. αὗταί εἶσιν τοῦ πλησὺῆναι πάντα τὰ γεγραμµένα. 
κ Τρ98.28 οὐαὶ ταῖς ἐν γαστρὶ ἐχούσαις καὶ ταῖς δηλαξούσαις 
ἓν ἐκείναις ταῖς ἡμέραις:' ἔσται γὰρ ἀνάγκη µεγάλη 
un ἐπὶ τῆς γῆς nal ὀργὴ τῷ λαῷ τούτῳ, καὶ πεσοῦνται 
183,18. Ραῖοῃ. στόµατι µαχαίρης καὶ αἰχμαλωτισὺήσονται eis τὰ 
Wer Edvn πάντα, καὶ Ἱερουσαλὴμ ἔσται πατουµένη ὑπὸ 
25-28: 25 wor, ἄχρι οὗ πληρωὺῶσιν καιροὶ ἐδνῶν. Kai 
Mean. ἔσονται σημεῖα ἐν ἡλίῳ καὶ σελήνῃ καὶ ἄστροις, 
Ps 658. καὶ ἐπὶ τῆς γῆς συνοχὴ ἑδνῶν ἐν ἁπορίᾳ ἴχους 
In 8. 96 »αλάσσης καὶ σάλου, ἀποψυχόντων ἀνδρώσπων 
ἀπὸ φόβου καὶ προσδοκίας τῶν ἐπερχομένων τῇ 
οἰκουμένῃ. αἱ γὰρ δυνάμεις τῶν οὐρανῶν 6σαλευ- 
Dn 7,18. 9] Νήσολρται. κχαὺ τότε ὄψονται τὸν υἱὸν τοῦ ür- 
Mt 26,64, N 9 4 
δρώπου ἐρχόμενον Ev φδφέλῃ μετὰ δυνάµεως καὶ 
Ph 4.5. 28 ὀόξης πολλῆς. ἀρχομένων δὲ τούτων γίνεσῦδαι 
ἀνακύψατε καὶ ἑπάρατε τὰς κεφαλὰς ὑμῶν, διότι 
29-33: 39 ἐγγίξει ἡ ἀπολύτρωσις ὑμῶν. Καὶ εἶπεν παρα- 
Me 1828-51. βολὴν αὐτοῖς' ἴδετε τὴν συκῆν καὶ πάντα τὰ 
80 ὀένδρα. ὅταν προβάλωσιν ἤδη, βλέποντες dp’ 
ἑαυτῶν γινώσκετε ὅτι ἤδη ἐγγὺς τὸ δέρος ἐστίν' 
31 οὕτως καὶ ὁμεῖς, ὅταν ἴδητε ταῦτα γινόμενα, 
18 h’— vers 19 T κτησασδε 24 πληρωδ. : H+ [και 

εσονται] W-- καιροι, και εσονται 25 H ηχοῦς 


91 un εκχωρει. 234 -- καιροι εν. 25 χαι απορια | 
nyovons DE «398 ερχοµενῶων 30 προβ. τον καρπον αυτων 
γιν. ηδη οτι Er. ηδη | 
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Lufas. 21,17—31. 


töten. Und ihr werbet gehafjet jein von jedermann 17 Math 10,21.28. 
um meines Namen? willen. Und ein Haar von eurem 18 19/1. 

Haupt [ος nicht umlommen. Faffet eure Seelen 195. 2, Eheon. 15,7. 
mit Geduld. Wenn ihr aber fehen wervet Zeru- 90 Er. 1958. 
jalem belagert mit einem Heer, [ο mertet, daß berbei- 

fIommen ift ihre Berwüftung. Alsdann, wer in Zubda 21 

ift, der fliehe auf Όαδ Gebirge, und wer drinnen ift, 

der weiche heraus, und wer auf dem Lande ift, der 

fomme nicht hinein. Denn dad find die Tage der 22 Yer. 5,0. 
Rache, daß erfüllet werde alle$, was gejchrieben ift. 

Web aber den Schwangern und Säugerinnen in den- 98 

felbigen Tagen; denn εδ wird große Not auf Erden 

fein und ein Zorn über dies Boll. Und fie werden 24 Ram. 11,25. 
fallen dur des Schwertes Schärfe, und gefangen ges πα u 
führt unter alle Böller; und Serufalem wird zertreten 

werden von den Heiden, biß daß der Heiden Zeit er- 

fülfet wird. 

Und εδ werden Zeichen gefchehen an der Sonne 25  zs-2s: 
und Mond und Sternen; und auf Erben wird den ynmit: 
Leuten bange fein, und werden jagen; und da8 Meer. 
und die Waflermogen werden braufen; und die Menjchen 26 
werden verfhmacdten vor Furdt und vor Warten der 
Dinge, die kommen follen auf Erden; denn aud) der 
Himmel Kräfte werden fi) bewegen. Und alddann 27 Tan. 7,18. 
werden fie fehen de Menjdhen Sohn kommen in der 
Wolfe mit großer Kraft und Herrlichkeit. Wenn aber 28 Bir. 4.5. 
diefes anfänget zu gejchehen, [ο jehet auf, und erhebt 
eure Häupter, darum daß fi eure Erlöjung nabhet. 

Und er fagte ihnen ein Gleichnid: Sehet an den 29 9-88: 
Feigenbaum und alle Bäume; wenn fie jegt ausfchlagen, 90 Matt). 2% 

[ο [εθεί ihr’8 an ihnen und merfet, daß jet der Mart 18,28-31. 
Sommer nahe ift. Alfo αιώ ihr, wenn ihr dies alles 31 


19 Seele mar: Seelen) | goffet ] Das ift, Laßt eure Seele 
nit ungebu 


dig werden 21 en drinnen 23 (Säugerin) 
24 Heiden Zeit ] Serufalem an Inter den Helden fein, big 
die Heiden det; Glauben befehrt werden, das ift, bis ans 
Ende der Welt; denn der Tempel wird nicht wieder auf: 


fommen, Bag 96 der Dinger | fich bewegen werden 
96 anfähet ή "gebt euer Häupter auf 
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21,82.— 22,8. Κατα Λουκαν 


γινώσκετε ὅτι ἐγγύς ἐστιν ἡ βασιλεία τοῦ δεοῦ. 
32 ἁμὴν λέγω ὁμῖν ὅτι οὐ μὴ παρέλὺῃ ἡ γενεὰ αὔτογ) 
18.17.38 ἕως ἂν πάντα Ὑένηται. ὁ οὐρανὸς καὶ ἡ γα} 
παρελεύσονται, οἱ δὲ Λόγοι µου οὐ μὴ παρελεύ- 
17,87. Me 418. 84 σΟνται. Προσέχετε δὲ &avroic un ποτε βαρηὺδῶσι» 
| ολο ὃμῶν αἱ καρδίαι ἐν κραιπάλῃ καὶ μέῦδῃ καὶ ueolu- 
ναις βιωτικαῖς, καὶ ἐπιστῇ Ep’ ὁμᾶς αἰφνίδιος 13 
1m. 96 ἡμέρα ἑχείνη | ὣς παγίς' ἐπεισελεύσεται γὰρ ἐπὶ 
ο πάντας τοὺς καδηµένους ἐπὶ πρόσωπον πάσης τῆς 
Me 18,38. 96 γῆς. ἀγρυπνεῖτε δὲ ἐν παντὶ καιρῷ δεόµενοι ἵνα 
AP κατισχύσητε ἐκφυγεῖν ταῦτα πάντα τὰ μέλλοντα 
γίνεσῦαι, καὶ σταὺῆναι ἔμπροσὺεν τοῦ υἱοῦ τοῦ 
ἀνδρώπου. 

19,47. 37 ν δὲ τὰς ἡμέρας &v τῷ ἱερῷ ὁιδάσκων, τὰς 
im δὲ νύκτας ἐξερχόμενος ἠηὐλίζετο εἰς τὸ ὄρος τὸ 
88 καλούμενον ἑλαιών. καὶ πᾶς ὁ Λλαὸς ὥρὺδριζεν 

πρὸς αὐτὸν ἐν τῷ ἱερῷ ἀκούειν αὐτοῦ. 


u 281-5. 22 ἜἨγγιζεν δὲ ἡ ἑορτὴ τῶν ἀξύμων ἡ Λεγομένη 

Μο 14112. πάσχα. καὶ ἐρήτουν οἱ ἀρχιερεῖς καὶ οἱ yoau- 
20,19. 2 ς 2 : 2 : 

μα ματεῖς τὸ πῶς ἀνέλωσιν αὐτόν' ἐφοβοῦντο γὰρ 

Μι 5614-16. 3 τὸν λαόν. EionAdev δὲ σατανᾶς εἰς Ἰούδαν 

en  τὸν καλούμενον Ἱσκαριώτην, ὄντα ἐκ τοῦ ἀριδμοῦ 

4 τῶν δώδεκα" καὶ ἀπελδὼν συνελάλησεν τοῖς 

ἀρχιερεῦσιν καὶ στρατηγοῖς τὸ πῶς αὐτοῖς παραδῷ 

6 αὐτόν. καὶ ἐχάρησαν, καὶ ovvedevro αὐτῷ do- 

6 γύριον ὁδοῦναι.΄ καὶ ἐξωμολόγησεν, καὶ ἐξήτει εὖ- 

Mt EN καιρίαν τοῦ παραδοῦναι αὐτὸν ἅτερ ὄχλου αὐτοῖς. 

κε ar 7 Hidev δὲ ἡ ἡμέρα τῶν ἀζύμων, ᾗ ἔδει Νύεσῦθαυ 

ὃ ΣΣ Β τὸ πάσχα: καὶ ἀπέστειλεν Πέτρον καὶ Ἰωάνην 


833 Ἡ [αν] 834 HR αι καρὸ. υμων | H κρεπαλ a H 
εφνιδιος 87hW διδασκ. εν τω ιερω | H ᾿Ελαιῶν R Ελαιών 
88 fin h’+ Joh. 7,58—811 2275:Typr εν 


84.35 εκεινη’ ὡς παγις γαρ En. ANG 36 καταξιώδητε 
ADNEG | στησεσὺδε 22,4 αρχιερ. : + και (τοις) Yoau- 
µατευσιν «(Να | = και orgar. 7 των alvu. : του πασχα 
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Lulas, 21,32— 22,8. 


‚fehet angehen, fo mwifjet, daß das Neich Gottes nahe 
ft. Wahrlih, ich fage euch: Died Gefchleht wird 32 
nicht vergehen, bi8 daß ο alles gejchehe. Himmel 88 19,17. 
und Erde werden vergehen; aber meine Worte 
vergeben nicht. Hütet euch aber, daß eure Herzen 84 Watt. 4,19. 
nicht bejchweret werden mit Freflen und Saufen und 
mit Sorgen der Nahrung, und Tomme diejer Tag 
tchnel über eu; denn wie ein Yallitrid wird er 35 1. Thef. 5,8. 
fommen über alle, die auf Erden wohnen. So feid 36 Mart. 13,88. 
nun wader allezeit, und betet, daß ihr würdig werden 
möget, zu entfliehen diefem allen, Όαδ gejchehen [οἵ, 
und zu ftehen vor des Meniceri Sohn. 

Und er lehrte ded Tages im Tempel; des Nacht? 37 
aber ging er Binaus, und blieb über Nacht am Ölberge. 
Und alle® Bolt πιαΦίε Ιώ be auf zu ihm, im 38 
Tempel ihn zu hören. 


1 


(68 war aber nahe da8 Feft der füßen Brote, da899 Matı αλα. ü 
da Dftern heiße. Und die Hohenpriefter und Schrift: 2 20,10. 
gelehrten trachteten, wie fie ihn töteten; und fürdhteten 
πώ vor dem Boll. 

(65 war aber der Satanas gefahren in den Judas, ges 3 „U1E ., 
nannt Yicharioth, der da war aus der Zahl der Zmölfe. gap, 132. ια 
Und er ging bin, und redete mit den Hohenpriejtern 4 
und mit den Hauptleuten, wie er ihn wollte ihnen 
überantworten. Und fie wurden froh, und gelobten, 5 
ihm Geld zu geben. Und er verjpradh ed, und fuchte 6 
Gelegenheit, daß er ihn überantwortete ohne Lärmen. = 

E3 fam nun der Tag der füßen Brote, auf weldden 7 Dr, 26, 
man mußte opfern Όαδ Dfterlamm. Und er fandte 8 σώσει. ο. 
Petrus und Johannes und fprach: Gehet Hin, bereitet 2- Mofe ız, 


18-20. 


Diatih. ο, 


31 ange früber: gefchehen 33 — werben 


genen nicht erben nicht vergehen 84 Miber bite ütet 
Sa Net 38 machet (früher: war) 
m, (Doppelt ed Romma) 22,2 (trachten iu 
bien) | κο en) wölfen 4 den Sowpiieuien 
S.wor en 6 verfprad) εδ ] verfpra 


über: ber 
Au I Rhumor (früher: Zermen) 8 Betrum | Yohannem 
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22,9—22. Κατα Aovxav 


εἰπών' πορευδέντες ἑτοιμάσατε ἡμῖν τὸ πάσχα, 

9 ἵνα φάγωµεν. οἱ δὲ εἶπαν αὐτφ' ποῦ δέλεις 

10 ἑτοιμάσωμεν; ἱὁ δὲ εἶπεν αὐτοῖς' ἰδοὺ εἰσελδόντων 

ὑμῶν εἰς τὴν πόλιν συναντήσει ὑμῖν ἄνδρωπος 

κεράµιον ὕδατος βαστάξων' ἀκολουδήσατε αὐτῷ 

11 eis τὴν οἶκίαν εἰς ἣν εἰσπορεύεται' καὶ ἑρεῖτε 

τῷ οἰκοδεσπότῃ τῆς οἰκίας' λέγει σοι 6 διδάσκαλος"; 

ποῦ ἐστιν τὸ κατάλυμα ὅπου τὸ πάσχα μετὰ τῶν 

19 μαδητῶν µου φάγω; κἀκεῖνος ὁμῖν δείξει ἀνά- 

199. 18 γαιον µέγα ἐστρωμένον" ἐκεῖ ἑτοιιάσατε. ἁπελ- 

ὑόντες δὲ εὗρον καδὼς εἰρήκει αὐτοῖς, καὶ ἡτοί- 

14 uaoav τὸ πάσχα. - Kai ὅτε ἐγένετο N ὧρα, 

16 ἀνέπεσεν, καὶ οἱ ἀπόστολοι σὺν αὐτῷ. καὶ εἶσεν 

πρὸς αὐτούς' ἐπιδυμίᾳ ἐπεὑύμησα τοῦτο τὸ πάσχα 

18,29. 16 φαγεῖν ned’ ὑμῶν πρὸ τοῦ µε παθδεῖν' λέγω γὰρ 

ὑμῖν ὅτι οὐκέτι οὐ μὴ φάγω αὐτὸ ἕως ὅτου πληρωὺῇ 

17 ἐν τῇ βασιλείᾳ τοῦ δεοῦ. καὶ δεξάµενος ποτήριον 

εὐχαριστήσας εἶπεν Λάβετε τοῦτο καὶ διαµερί- 

18 σατε εἰς ἑαυτούς' λέγω γὰρ ὁμῖν οὐ un πίω ἀπὸ 

τοῦ νῦν ἀπὸ τοῦ γενήµατος τῆς ἀμπέλου ἕως 

1Κ 118-356. 19 οὗ ἡ βασιλεία τοῦ δεοῦ EIN. χαὶ λαβὼν ἄρτον 
Act 27,85. 

εὐχαριστήσας ἔκλασεν καὶ ἔδωκεν αὐτοῖς λέγων; 

τοῦτό ἐστιν τὸ σῶμά µου τὸ ὁπὲρ ὑμῶν διδόμενον" 

Ex 24,8. 90 τοῦτο ποιεῖτε εἰς τὴν ἑμὴν ἀνάμνησι.. καὶ τὸ 

Jr 31,81. ν ὃ en 

Zch 9,11. TOTNOLOv ὠσαύτως μετὰ τὸ δειπνῆσαι, λέγων: 

τοῦτο τὸ ποτήριον ἡ καινἡὴ διαδήκη ἐν τῷ αἵματί 

J 1891534. 21 µου, τὸ ὑπὲρ ὑμῶν ἐκχυννόμενον. πλὴν ἰδοὺ N 

χεὶο τοῦ παραδιδόντος µε wer’ ἐμοῦ ἐπὶ τῆς τρα- 

22 πέξης. ὅτι ὁ υἱὸς μὲν τοῦ ἀνὑρώπου κατὰ τὸ 

ὠρισμένον πορεύεται, πλὴν οὐαὶ τῷ ἀνὑρώπφ 


11 οιἵχιας : h+ λεγοντες 16 HR— ουχετι 16 οὐ: Τ 
#1 | οὗ: m οτου 19.20 το υπερ .. . EXXUVVOUEVOV, : 
Wm 


13 µεγα :οικον 16 πληρωδη : χαινον βοωθη 17 0 
norng. ADa 
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I ET a N Br a TEN 
Lulas, 22,9—22. 


uns das Dfterlamm, auf daß wir’ effen. Sie aber 9 
Tprachen zu ihm: Wo willft du, daß wir’3 bereiten? 

Er [ριαῷ zu ihnen: Siehe, wenn ihr hineinlommt in 10 

die Stadt, wird euh ein Menfch begegnen, der trägt 

einen Wafferkrug; folget ihm nad in das Haus, da 

er bineingehet, und faget zu dem Haußheren: Der 11 
Meifter läßt dir jagen: Wo tft die Herberge, dDarinnen 

ich dag Dfterlamm efjen möge mit meinen Süngern? 

Und er wird euch einen großen Saal zeigen, der mit 12 
Volftern verfehen ift; dafelbft bereitet εδ. Sie gingen 13 19/55. 
bin und fanden, wie er ihnen gejagt hatte, und be= 
reiteten Όαδ Dfterlamm. Und da die Stunde fam, 14 
jegte er fich nieder, und die zwölf Apoftel mit ihm. 

Und er [ρταΦ zu ihnen: Mich bat herzlich verlanget, 16 
die Dfterlamm mit euch zu eflen, ehe denn ich leide. 

Denn ich jage ει, daß ich hinfort nicht mehr davon 16 19,90. - 
effen werde, biß daß e8 erfüllet werde im Reich Gotte?. 

Und er nahm den Keld, dankte und τα: Nehmet 17 
denjelbigen, und teilet ihn unter euch; denn ich fage 18 
ειώ: Sch werde nicht trinfen von dem Gemwächle des 
Weinitod®, 5biß dag Reich Gotted komme. Und er 19ı. or. 1, 
nahm das Brot, dankte, und brad’s, und 
gab’8 ihnen und fprad: Das ift mein Leib, 

der für euch gegeben wird; das thut zu meinem 
Gedädtnig. Desfelbigen gleiden aud den 20 
Kelh, nad dem Abenpmahl, und Ijprad: Das 

ift der Keld, Όαδ neue Teftament in meinem 

Blut, das für euch vergojfen wird. Dod fiehe, 21 Y06. 13,21.2 
die Hand meine® Verräterd ift mit mir über Tifche. 

Und zwar ded3 Menfchen Sohn gehet hin, mie εδ δε: 22 
Ihloffen ift; Doch meh demfelbigen Menfchen, durch 


10 ee 1 ber: fehet | ein Menfch begegen (ευ: 
beg egen hi 11 die Herberge 1 σοι der Si 
ar Geofaherten dien, afelds 13 funden 
zeiget immer an, wie er mit 
terben ιο ei " da es ee (= daß) 17 den: 
feipigen ] früher: den felben 2 nad Όεπι Abendmahl ] 
früher: nachdem [Πε zu Abend geffen hatten 21 ftehe ] früher: 
[εί 22 demfelbigen ] früher: dem felben 
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22,23—37. Kara Aovxav 


23 ὀκεύνφ di’ οὗ παραδίδοται. καὶ αὐτοὶ ἤρξαντο 

συνζητεῖν πρὸς ἑαυτοὺς τὸ τίς ἄρα εἴη ἐξ αὐτῶν 

0,46. 24 ὁ τοῦτο µέλλων πράσσειν. Ἐγένετο δὲ καὶ 

Φιλονεικία ἐν αὐτοῖς, τὸ τίς αὐτῶν δοκεῖ εἶναι 

25.26: 25 μείζων. ὁ δὲ εἶπεν αὐτοῖς' οἱ βασιλεῖς τῶν ἐδνῶν 
Μι 90.96.27. ον x = 

Μο 10,42-44. «κυριεύουσιν αὐτῶν, καὶ οἱ ἐξουσιάζοντες αὐτῶν 

26 εὐεργέται καλοῦνται. ὑμεῖς δὲ οὐχ οὕτως, ἆλλ᾽ 

ὁ μείζων ἔν ὑμῖν γυέσδω ὣς ὁ νεώτερος, καὶ ὁ 

3 18-14. 27 ἡγούμενος ὡς 6 διακονῶν. τίς γὰρ μείζων, ὁ 

ἀνακείμενος N ὁ διακονῶν; οὐχὶὺ ὁ ἀνακείμενος; 

28 ἐγὼ δὲ ἐν µέσφ ὑμῶν εἰμι ὡς ὁ διακονῶν. | ὁμεῖς 

δέ ἐστε οἱ διαμεµενηκότες μετ᾽ ἐμοῦ ἐν τοῖς πειρασ- 

12,82. 29 μοῖς µου κἀγὼ διατίδεμαι ὁμῖν καὺθὼς διέδετό 

Mt 1949. 30 µοι ὁ πατήρ µου βασιλείαν, ἵνα ἔσδθητε καὶ πίνητε 

μάς νι ἐπὶ τῆς τραπέξης µου ἐν τῇ βασιλείᾳ uov, καὶ 

Μο 1431-. καθδήσεσδε ἐπὶ ὑὈρόνων τὰς δώδεκα φυλὰς κρέ- 
J 13,86-88. , u 

2K 2.11.31 νοντες Tod Ἰσραήλ. Σίμων δίµων, ἰδοὺ 6 σατανᾶς 
Am 99. 99 ὀξητήσατο ὁμᾶς τοῦ σινιάσαι ὣς τὸν στον": ἐγὼ 
es δὲ ἐδεήδην περὶ σοῦ ἵνα μὴ ἐκλίπῃη ἡ πίστις σου" 

καὶ σύ ποτε ἐπιστρέψας στήρισον τοὺς ἀδελφούς 

33 σου. ὁ δὲ εἶπεν αὐτῷ; κύριε, μετὰ σοῦ ἔτοιμός 

εἰμι καὶ εἰς φυλακὴν καὶ εἰς Δάνατον πορεύεσδαι. 

84 Ιὁ δὲ εἶπεν λέγω σοι, Πέτρε, οὐ φωὠνήσει σήμερον 

9,3; 10,4. 96 ἀλέκτωρ ἕως τρίς µε ἀπαρνήσῃ un εἰδέναι. αἱ 
εἶπεν αὐτοῖς' ὅτε ἀπέστειλα ὑμᾶς ἅτερ βαλλαντίου 

καὶ πήρας καὶ ὑποδημάτων, UN τινος ὑστερήσατε; 

86 οἱ δὲ εἶπαν' οὐδενός. ! εἶπεν δὲ αὐτοῖς' ἀλλὰ 

νῦν ὁ ἔχων βαλλάντιον ἁράτω, ὁμοίως καὶ πήραν, 

καὶ ὁ μὴ ἔχων πωλησάτω τὸ ἱμάτιον αὐτοῦ καὶ 

Is 53,12. 37 ἀγορασάτω µάχαιραν. λέγω γὰρ ὁμῖν ὅτι τοῦτο 


39 Ἡ υμίν | h µου, 40 ᾷ καδησὺδε | RT κρινοντ. 
τας δῶδ. φυΛλ. 34 T µε post ειδ. | -- µη 36 ειπεν 
δε: RT ο δε εωπ. 


94 τις αν ειη 37 τις ... Οὔχι : µαλλον η 28 vu. δε 
εστε: και υμεις ηυξηθητε εν τη διακονια µου ως ο διακονων 
31 pr ειπεν ὁε 0Ο κυριος NADNE 36 αρει 
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Lulas, 22,23—37. 


welchen er verraten wird! Und Πε fingen an zu 28 
fragen unter fi felbjt, welder ed doch wäre unter 
ihnen, der das thun würde. 

E83 erhub fih aud ein Bank unter ihnen, welder 24 ο,6. 
unter ihnen follte für den Größten gehalten werden. 

Er aber jprah zu ihnen: Die weltlichen Könige 26 ee 
herrihen, und die Gemwaltigen heißet. man gnädige 25-27. / 
Herrn. Ahr aber nicht alfo; fondern der Größte unter 26 Terrier. 
euch [οί fein wie der Süngfte, und der Bornehmite 
wie ein Diener. Denn welder ift größer, der zu Tifch 27 Joh. 13,4-14. 
fist, oder der da dienet? Οδ nicht aljo, duß der 
zu Tide fit? Sch aber bin unter euh wie ein 
Diener. Shr aber feid’8, die ihr beharret habt bei 28 
mir in meinen Anfehtungen. Und Sch will ειώ δαδ 29 
Reich beicheiden, wie mir’3 mein Vater beichieden Hat, 
daß ihr efjen und trinken [οί über meinem Tifche in 30 Matth. 19,39. 
meinem Reich, und [δει auf Stühlen, und richten die er 


zwölf Gefchlechter «δταείθ. a 
Der Herr aber prad: Simon, Simon, fiehe, der 81 gun nee 


Satanas hat euer begehrt, daß er euch möchte fihten 2. Kor. 2,11. 
wie den Weizen; Sch aber habe für dich gebeten, daß 32 998. 17,11. 
dein Glaube nicht aufhöre. Und wenn du dermalein® gi. 516. 
dich befehreit, jo ftärfe deine Brüder. Er fprad) aber 33 
zu ihm: SHerr, ich bin bereit, mit dir ind Gefängnis 
und in den Tod zu gehen. Er aber prad: Betrug, 34 
ih fage dir, der Hahn wird heute nicht frähen, ehe 
denn du dreimal verleugnet haft, daß du mich Tenneit. 
Und er jprad zu ihnen: So oft ih eud aus: 35 92. 
aefandt Habe ohne Beutel, ohne Talhe und ohne 
Schuhe, Habt ihr aud) je Mangel gehabt? Sie fpraden: 
Nie feinen. Da fpradh er zu ihnen: Aber nun, wer 36 
einen Beutel hat, der nehme ihn, desjelbigen gleichen 
auch die Talhe; wer aber nicht bat, verkaufe fein 
Kleid, und Taufe ein Schwert. Denn ich jage euch: 37 Jet. 53,12. 


24 follte... werden ] et: Ban würde, daß er der 

ge fein folite 26 ein Ὁ Kr : der D. 97 der 

rößeft | EG bin mitten Elan, να, w. ein Dienender 

29 mir3 ] mir | befcheiden 30 Sirael 34 Petre 35 gefandt 
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22,88— 51. Κατα Aovxav 


se. τὸ γεγραμµένον δεῖ τελεσδῆναι &v ἐμοί, τό καὶ 
μετὰ ἀνόμων ἑλογίσθη' καὶ γὰρ τὸ περὶ ἐμοῦ 
88 τέλος ἔχει. οἱ δὲ εἶπαν' κύριε, ἰδοὺ µάχαιοαι 
ae: ὧδε δύο. 6 δὲ εἶπεν αὐτοῖς' ἱκανόν ἐστιν. 

Mt 26,30.36-46. 39 Kai ἐξελδὼν ἐποθεύδη κατὰ τὸ ἔδος eis τὸ 

Mc14,26.82—42. . x : ο $ 
ar en ὄρος τῶν ἐλαιῶν' ἠκολούὺῦησαν δὲ αὐτῷ καὶ οἱ 
40 µαὺηταί. γενόμενος δὲ ἐπὶ τοῦ τόπου εἶπεν 
αὐτοῖς' προσεύχεσὺδε μὴ εἰσελθδεῖν eis πειρασμµόν. 
41 καὶ αὐτὸς ἀπεσπάσὺδη ἀπ᾿ αὐτῶν ὡσεὶ Λίθου 
Μι 6.10. 49 βολήν, καὶ δεὶς τὰ γόνατα προσηύχετοὶ λέγων: 
πάτερ, εἰ βούλει παθένεγκε τοῦτο τὸ ποτήριον 
ἀπ᾿ ἐμοῦ. πλὴν un τὸ δέληµά µου ἀλλὰ τὸ σὸν 
URg 105. 48 γινέσδω. ὤφίδη δὲ αὐτῷ ἄγγελος ἀπ᾿ οὐρανοῦ 
"44 ἐνισχύων αὐτόν. καὶ γενόμενος ἐν ἀγωνίᾳ ἐκ- 
τενέστερον προσηύχετο’ καὶ ἐγένετο ὁ ἱδρὼς αὐτοῦ 
ὡσεὶ θρόμβοι αἵματος καταβαίνοντες ἐπὶ τὴν γῆν. 
46 καὶ ἀναστὰς ἀπὸ τῆς προσευχῆς, ἑλδὼν ποὸς 
τοὺς μαὺητὰς εὗρεν κοιμωμένους αὐτοὺς ἀπὸ τῆς 
46 Λλύπης, καὶ εἶπεν αὐτοῖς' τί καδεύδετε; ἀναστάντες 
a προσεύχεσὺδε, ἵνα μὴ εἰσέλθητε εἰς πειρασμµόν. 
Μι 28,47- 56. 47 Ἔτι αὐτοῦ λαλοῦντος ἰδοὺ ὄχλος, καὶ ὁ λεγόμενος 
Be 10-48, Ἰούδας eis τῶν δώδεκα προήρχετο αὐτούς, καὶ 
48 ἤγγισεν τῷ Ἰησοῦ φιλῆσαι αὐτόν. Ἰησοῦς δὲ εἶπεν 
αὐτῷ. Ἰούδα, φιλήματι τὸν υἱὸν τοῦ ἀνὑδρώπου 
49 παραδίδως; ἰδόντες δὲ οἱ περὶ αὐτὸν τὸ dodwevov 
50 εἶπαν' κύριε, εἰ πατάξοµεν &v µαχαίρῃ; καὶ ἐπαά- 
ταξεν εἷς τις ἐξ αὐτῶν τοῦ ἀρχιερέως τὸν δοῦλον 
61 καὶ ἀφεῖλεν τὸ οὖς αὐτοῦ τὸ δεξιόν. ἀποκριδεὶς 


89 Ἡ [και] οι 49 ει β. ... γινεσδω : hY -ἰ µη το deinua 
µου αλλα το σον γενεσδω' ευ βουλει παρενεγκε τουτο το 
ποτηριον απ .. Γ T παρενέγκαι | T δέληµα μοῦ 


43.44 ωφύη . : [HJ] Wm 43 KR ano του «4 και 
εγεν. : hW εγεν. ο. | καταβαινοντος 


38 αρκει 46 — τι 47 0x1. πολυς | ο καλουµενος 
Iovö. Ισκαριωῦδ | fin + τουτο γαρ σηµειον δεδωχει αυτοις” 
ον αν φιλησῶὼ αυτος εστιν Da 49 το γενοµενον 
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Lufas, 22,388—51. 


ᾷδ muß nod da? η vollendet werden an mir, das 

gefchrieben ftehet: „Er it unter die Übelthäter ge- 

rechnet.” Denn was von mir gefchrieben ift, da® hat 

ein Ende. Sie fpracdhen aber: Herr, ftehe, bie find 38 

zwei Schwerter. Er aber fprah zu ihnen: E3 ift 39. 46: 

genug. Arc. a 80. 
Und er ging hinaus nad feiner Gewohnheit an 39 Marl. 114,0 

den Ölberg. €E3 folgeten ihm aber feine Jünger nad) Br 

an bdenjelbigen Drt. Und als er dahin fam, fprad) er 40 = 

zu ihnen: Betet, auf daß ihr nidt in Anfed-= 

tung fallet. Und Er τί fih von ihnen bei einem 41 

Steinmurf, und fniete nieder, betete und fprad: Vater, 42 

willft du, jo nimm diefen Keld von mir; doch nicht 

mein, jondern dein Wille gefchehe! {68 erfchien ihm 48 1. Kön. 19,5. 

aber ein Engel vom Himmel, und ftärkte ihn. Und 44 

e3 fam, daß er mit dem Tode rang, und betete heftiger. 

68 ward aber [επ Schweiß wie Blutätropfen, die 

fielen auf die Erde. Und er ftund auf von dem Ge- 45 

bet, und fam zu feinen Süngern, und fand fie fchlafen 

vor Traurigfeit; und fprach zu ihnen: Was fcdhlafet 46 

ihr? Stehet auf und betet, auf daß ihr nicht in An 

fehtung fallet. 47-53: 
Da er aber noch redete, fiehe, die Schar; und 47 Matth. 20, 

einer von den Zwölfen, genannt Yudas, ging vor ihnen Marz 1448-40. 

ber, und nahte fih zu Φα], ihm zu füffen. Zeus ss Tr Pit 

aber jprach zu ihm: Audas, verräteft du des Menfchen 

Sohn mit einem Kuß? Da aber fahen, die um ihn 49 

waren, wa3 da werden wollte, [ρταΦεπ fie zu ihm: 

Herr, jollen wir mit dem Schwert dreinfchlagen? Und 50 

einer aus ihnen jchlug des Hohenpriefterd Knecht, und 

bieb ihm fein rechte Ohr ab. «εδ aber antwortete 51 


38 Schwert | &$ tft a ] Das tft, &3 gilt nicht mehr, 
mit dem leiblichen ιο, ten, onbern es gilt Hinfort 
[είδει um bes en it willen, und Kreuz tragen. Denn 
man fann wider den Teufel nicht mit Eifer fechten, darum 
tft not, alles dran Er fegen, und nur Das geiftliche Schmert, 
das Wort Gottes, an faffen 41 (Steinworff) | (m 
(betet) 43 vom ] querft: von | (itärfet) 44 (betet) 
47 (vedet) | (nabet) 4748 Zuda 50 redht Ohr 
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22,52—68. Κατα 4ουκαν 


δὲ ὁ Ἰησοῦς εἶπεν, ἐἑᾶτε ἕως τούτου" καὶ ἁφα- 

5Ί. 69 µενος τοῦ ὠτίου ἱάσατο αὐτόν. Εἶπεν δὲ Ίησοῦς 
πρὸς τοὺς παραγενοµένους ἐπ᾽ αὐτὸν ἀρχιερεῖς 

καὶ στρατηγοὺς τοῦ ἱεροῦ καὶ πρεσβυτέρους" ὡς 

ἐπὶ ληστὴν ἑξήλύθατε μετὰ μαχαιρῶν καὶ ξύλων; 

J 7,80; 8,20. 68 καὺ΄ ἡμέραν ὄντος µου ud ὁμῶν ἓν τῷ ἱεοῷ 
Κοχ οῇκ ἐξετείνατε τὰς χεῖρας En’ ἐμέ' ἀλλ αὕτν 
ἐστὶν ὑμῶν ἡ ὥρα καὶ ἡ ἐξουσία τοῦ σκότους. 

Me 20.87.88, 54 Συλλαβόντες δὲ αὐτὸν ἤγαγον καὶ εἰσήγαγον 
9ο τό ο εἰς τὴν οἰκίαν τοῦ ἀρχιερέως' 6 δὲ Πέτρος ἠκο- 
ο 1-16, δδ λούδει µακρόῦδεν. περιαψάντων δὲ πῦρ ἐν µέσῳφ 
25-27. τῆς αὐλῆς καὶ συνκαδισάντων ἐκάδητο 6 Πέτρος 
56 µέσος αὐτῶν. ἰδοῦσα δὲ αὐτὸν παιδίσκη τις 
καδήµενον πρὸς. τὸ φῶς καὶ ἀτενγίασα αὐτῷ 

57 εἶπεν. καὶ οὗτος σὺν αὐτῷ ἦν. ὁ δὲ ἠρνήσατο 

58 λέγων οὐκ οἶδα αὐτόν, γύναι. καὶ μετὰ Board 

ἕτερος ἰδὼν αὐτὸν ἔφη, καὶ σὺ ἐξ αὐτῶν el. ὁ 

59 δὲ Πέτρος ἔφη: ἄνδρωπε, οὐκ εἰὐμί. καὶ δια- 

στάσης ὠὡσεὶ ὥρας μιᾶς ἄλλος τις διϊσχυρίζετο 

λέγων. En’ ἀληδείας καὶ οὗτος μετ αὐτοῦ ἦν, 

60 καὶ γὰρ Γαλιλαῖός ἐστιν. εἶπεν δὲ 6 [έτρος: 
ἄνδρωπε, οὐκ οἶδα ὃ λέγει. καὶ παραχρῆμα ἔτι 

8. 61 Λλαλοῦντος αὐτοῦ ἐφώνησεν ἀλέχτωρ. καὶ στραφεὶς 

ὁ κύριος ἐνέβλεψεν τῷ Πέτρῳφ, καὶ ὑὀπεμνήσὺη 6 

Πέτρος τοῦ λόγου τοῦ κυρίου, ὡς εἶπεν αὐτῷ 

ὅτι πρὶν ἀλέχτορα φωνῆσαι σήμερον ἀπαρνήσῃ 

62 µε τρίς. καὶ ἑξελδὼν ἔξω ἔκλαυσεν πικρῶς. 

56-65. 68 Καὶ ol ἄνδρες ol συνέχοντες αὐτὸν ἐνέπαιζον 


Μι 26.07.68. 
Mc 14,65. 


51 H [ο] Ιησ. δν W ο Ino. | em: T προς | T 
εξεληλυθατε I T ξυλων 57 nownoaro : T+ αυτον 
61 Aoyov : HR enuaros | W πριν η 62 [H] 


51 και εκτεινας την χειρα ηφατο αυτου και απεκατεσταδη 
το ους αυτου δ9 εδρου : Aaov (1.6. ναου) 538 το 
σκοτος δ4 -- και δισηγαγον 55 fin + Φερμαινομενος 
57 — γυναι 58 εφη ... εἰ : ειπεν το αυτο 59 διῖσχυριξετο” 
επ αληὸδ. Λλεγω 60 ο αλεχτ. 6 61 fin + un ειδεναι µε 
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Lulas, 22,52 —63. 


und fprad: Laflet fie doch [ο ferne machen. Und er 
rührte fein Ohr an und heilte ihn. Yejus aber [ρταΦ 52 
zu den SHobenprieitern und Hauptleuten de3 Tempels 
und den Ülteften, die über ihn fommen waren: hr 
jeid, αἴθ zu einem Mörder, mit Schwertern und mit 
Stangen ausgegangen. Sch bin täglich bei euch im 53 Joh.7,00; 6,90. 
Tempel gemwejen, und ihr Habt feine Hand an mid 

gelegt; aber dies ift eure Stunde und die Macht der 

Jinfterni2. 

Sie griffen ihn aber und führeten ihn hin, und 54 Matih, Sr. 
brachten ihn in de8 Hohenpriefter® Haus. Petrus Bea 
aber folgete von ferne. Da zündeten fie ein euer 55 αρ 
an mitten im Hof, und fegten Πώ zufanmen; und 2-9. 
Betrug jehte fi unter fie. Da jah ihn eine Magb 56 
δει bei dem Licht, und [αῦ genau auf ihn und 
Ἱταώ: Diefer war auch mit ihm. Er aber verleugnete 57 
ihn und fpradh: Weib, ich fenne fein nicht. Und über 58 
eine Heine Weile jah ihn ein andrer und fpradh: Du 
bift auch der einer. Betrug aber fprah: Menih, ich 
bin’3 nicht. Und über eine Weile, bei einer Stunde, 59 
befräftigte e3 ein andrer und jprah: Wahrlich, diefer 
war auch mit ihm; denn er ift ein Galilder. Betrug 60 
aber fprah: Menih, ich weiß nicht, ποαῦ du [αρεῇ. 

Und alsbald, da er noch redete, Trähte der Hahn. 
Und der Herr wandte fi und fah Petrus an. Und 61. 
Petrus gedadhte an des Herrn Wort, wie er zu ihm 
gejaget hatte: Ehe denn der Hahn Frähet, wirft du 
mid dreimal verleugnen. Und Petrus ging hinaus und 62 
weinte bitterlich. 
Die Männer aber, die Jefum hielten, veripotteten 63 gan νο όρος. 
Dart. 14,05. 


ο [ο . ] end fie he nen η fo ferne 


α nicht 1 Dürfen [gib a Sägen. | ! ο] | (heilen 53 Haupt: 
euten (früber waren die, fo von den Juden 


lege Temp b u ‚Sriede zu halten vor dem 
Be, | den A. ] rüper: der 9. über 


u 

en — bin 55 Pallaft | nern | Tante 
ώς eben | Ἰρναφ | + zu (hm 58 (ein ander) 
εἴνᾶ 61 wie] a 


"so 


2164-93, Kara «ουκαν 


64 αὐτῷ δέροντες, καὶ περικαλύψαντες αὐτὸν ἐπηρώ- 
των Λέγοντες προφήτευσο», τίς ἐστιν ὁ παίσας 
'65 σε; καὶ ἕτερα πολλὰ βλασφημοῦντες ἔλεγον sic 

αὐτόν. 
ος δες ος 8 Καὶ ὡς ἐγένεο ἡμέρα, συνήχῦη τὸ πρεσ- 
Μο 14/56 --64. βυτέριον τοῦ λαοῦ, ἀρχιερεῖς τε καὶ γοαμματεῖς. 
J pi 8,15; 67 καὶ ἀπήγαγον αὐτὸν εἰς τὸ συνέδριον αὐτῶν, | λέ- 
γοντες' el σὺ el ὁ Ἀριστός, εἰπὸν ἡμῖν. εἶπεν 
68 δὲ αὐτοῖς' ἐὰν ὁμῖν εἴπω, οὐ μὴ πιστεύσητε' |! ἑὰν 
Dn 7,18. 69 δὲ ἐρωτήσω, οὐ μὴ ἀποκριδῆτε. ἀπὸ τοῦ νῦν 
ze δὲ ἔσται 6 υἱς τοῦ ἀνδρώπου καδήμενος ἐκ 
70 δεξιῶν τῆς δυνάµεως τοῦ δεοῦ. εἶπαν δὲ πάντες; 
σὺ οὖν el ὁ υἱὸς τοῦ Φδεοῦ; ὁ δὲ πρὸς αὐτοὺς 
71 ἔφη: ὁμεῖς Λέγετε ὅτι ἐγώ εἰμι. οἱ δὲ εἶπαν' vi 
ο. ἔτι ἔχομεν μαρτυρίας χρείαν; αὐτοὶ γὰρ ἠκούσαμεν 
Mt 27,2.11-81. Φος ἀπὸ τοῦ στόματος αὐτοῦ. Καὶ ἀναστὰν ἅπαν 
I 1898-1916 TO πλῆδος αὐτῶν ἤγαγον αὐτὸν ἐπὶ τὸν Πειλᾶτον. 
906. 2 ἱ ἤρξαντο δὲ κατηγορεῖν αὐτοῦ λέγοντες' τοῦτον 
εὕραμεν διαστρέφοντα τὸ ἔῦθνος ἡμῶν καὶ καὠ- 
λύοντα φόρους ἸΚαίσαρι διδόναι, καὶ Λλέγοντα 
1 Ti 6,18. 8 ἑαυτὸν Ἀριστὸν βασιλέα εἶναι. 6 δὲ Πειλᾶτος 
ἠρώτησεν αὐτὸν λέγων. σὺ el ὁ βασιλεὺς τῶν 
Ἰουδαίων; 6 δὲ ἀποκριδεὶς αὐτῷ ἔφη: σὺ λέγεις. 
46 δὲ Πειλᾶτος εἶπεν πρὸς τοὺς ἀρχιερεῖς καὶ 
τοὺς ὄχλους' οὐδὲν εὑρίσκω αἴτιον ἐν τῷ dv- 
5 ὑρώπφ τούτῳ. οἱ δὲ ἐπίσχυον Λλέγοντες ὅτι dva- 
σείει τὸν λαόν, διδάσκων καὺ’ ὅλης τῆς Ἰουδαίας, 
6 χαὶ ἀρξάμενος ἁπὸ τῆς Γαλιλαίας ἕως ὧδε. ἴΠει- 


68 fin W-+ µοι + -ἰ η | η απολυσητε 70 T λεγετε, 
| h euu; 23,3 W ευροµεν | numv:h’+ και καταλυοντα 


τον νοµον και τους προφητας | διδοναι : h’+ xaL απο- 
στρεφοντα τας DS και τα τεχνα | savr.:H αὗτον | 
H ἆχριστον (non Xg-) ὃ Ὦ Asyas; 5 fin h’+ et filios 


nostros et uxores avertit a nobis [v. 2], non enim bapti- 
zantur sicut [et] nos [neo se mundant] 


63 — ὄεροντες 71 µαρτυρων 23,1 και ανασταντες 
nyayov 5 Ιουὸ. και : γης 
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Eutas, 22,64— 23,6, 


ihn und jchlugen ihn, verdedeten ihn, und fchlugen ihn 64 

ins Angefidt, und fragten ihn und fpraden: Weis- 

jage, wer ift’3, der dich fchlug? Und viel andere 66 

Läfterungen fagten fie wider ihn. Matih, 26, 
Und al? ed Tag ward, fammelten fi die Älteften 86 

des Volks, die Hohenprieiter und Schriftgelehrten, und 

führeten ihn hinauf vor ihren Rat und Ipraden: Bit 67 

du Chriftus? fage e8 und. Er fpradh aber zu ihnen: 

Sage ih’3 euch, [ο glaubet ihr’3 nicht; frage ich aber, 68 

fo antmwortet ihr nicht, und lafjet mich doch nicht 108. 

Darum von nun an wird des Menfchen Sohn figen 69 

zur rechten Hand der Kraft Gottes. Da [ρταώεπ 70 

fie alle: Bift Du denn Gotted Sohn? Er 

ijprad zu ihnen: 901 faget’8, denn Sch Ρἱπ)δ. 

Sie aber fpraden: Wa8 bedürfen wir weiter Zeug- 71 

nifje8? Wir baben’3 felbft gehöret aus feinem Munde. 
Und der ganze Haufe ftund auf, und führeten {προ Ἡι Mai, πλην 

vor Pilatus; und fingen an, ihn zu verklagen und 2 ar σι. -20. 

ipraden: Diefen finden wir, daß er Όαδ Bolf ab- 28-18,16. 

wendet, und verbietet, den Schoß dem Kailer zu geben, 925 

und jpricht, Er fei Chriftus, ein König. Pilatus aber 3 

fragte ihn und fprah: Bift Du der Auden König? 

Er antwortete ihm und fprad: Du fagit’3. Pilatus 4 

jprah zu den Hobenprieftern und zum Boll: Sch 

finde feine Urjadhe an diefem Menfchhen. Sie aber hielten 5 

an und fpraden: Er hat das Bolf erreget, damit daß 

er gelehret hat Hin und her im ganzen jüdifchen Lande, 

und bat in Galiläa angefangen bi8 hieher. Da aber 6 


65 wider ihn ] früher: zu ihm 

67 glaubet ihr’8 nit ] früher meift: glaubet ihr nicht 

68 doch nicht ] früher: dennoch nicht 

71 bedürfen ] Dürfen | Zeugnis 

23,1 Pilatum (früher: Bilato und: Pilaton) 

2 verbeut 

3 (fraget) | der Züden König (früher: ein König der 
Suden) | (antwortet) | fageft$ 

5 und bat ] zettweife: und hatte | biS Hieber ] zuerft: 
bis 


her 
6 GBalilean (früher: Gallilean) 
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Dart 1 56-64. 
$ob. 18,24. 


23,7—20. ' Kara Λουκαν 


λᾶτος δὲ ἀκούσας ἐπηρώτησεν εἰ ὃ ἄνδρωπος 


1. 7 Γαλιλαῖός ἐστιν, καὶ ἐπιγνοὺς ὅτι ἐκ τῆς ἑξουσίας 
Ἡρφδου ἐστύν, ἀνέπεμψεν αὐτὸν πρὸς ἨἩρῴδην, - 
ὄντα καὶ αὐτὸν ἐν Ἱεροσολύμοις ἐν ταύταις ταῖς ᾽ 


ο. 8 ἡμέραις. ὁ δὲ Ἡρφδης ἰδὼν τὸν Ἰησοῦν ἐχάρη 
λίαν. ἦν γὰρ ἐξ ἱκανῶν χρόνων ὑδέλων ἰδεῖν αὐτὸν 
ὁιὰ τὸ ἀκούειν περὶ αὐτοῦ, καὶ ἠλπιξδέν τι σημεῖον 

9 ἰδεῖν ὑπ αὐτοῦ γινόµμενον. ἐπηρώτα δὲ αὐτὸν 
&v Λόγοις ἱκανοῖς' αὐτὸς δὲ οὐδὲν ἀπεκρίνατο 
10 αὐτῷ. εἰστήκεισαν δὲ ol ἀρχιερεῖς καὶ ol ypau- 
11 ματεῖς εὐτόνως κατηγοροῦντες αὐτοῦ. ἐξουδενήσας 
δὲ αὐτὸν ὁ Ἡρφδης σὺν τοῖς στρατεύµασιν αὐτοῦ 
καὶ ἐμπαίξας, περιβαλὼν ἑσδῆτα λαμπρὰν dve- 
19 πεµψεν αὐτὸν τῷ Πειλάτφ. ἐγένοντο δὲ φίλοι 
ὅ τε Ἡρφδης καὶ 6 Πειλᾶτος & αὐτῇ τῇ ἡμέρᾳ 
μετ᾽ ἀλλήλων' προὐπῆρχον γὰρ ἐν ἔχδοα ὄντες 
18 πρὸς αὑτούς. ἍΠειλᾶτος δὲ συνκαλεσάµενος τοὺς 
14 ἀρχιερεῖς καὶ τοὺς ἄρχοντας καὶ τὸν Λλαὸν ! εἶπεν 
πρὸς αὐτούς' προσηνέγκατέ µοι τὸν ἄνδρωπον 
τοῦτον ὣς ἁποστρέφοντα τὸν λαόν, καὶ ἰδοὺ ἐγὼ 
ἐνώπιον ὑμῶν ἀνακρίνας οὐδὲν εὗρον ἐν τῷ dv- 
ὑρώπφ τούτφ αἴτιον ὧν κατηγορεῖτε κατ᾽ αὐτοῦ. 
16 ἀλλ᾽ οὐδὲ Ἡρφδης' ἀνέπεμφεν γὰρ αὐτὸν πρὸς 
ἡμᾶς. καὶ ἰδοὺ οὐδὲν ἄξιον δανάτου ἐστὶν πε- 
16 πραγµένον αὐτῷ παιδεύσας οὖν αὐτὸν ἀπολύσω. 
18 ! ἀνέκραγον δὲ πανπληδεὶ λέγοντες. αἷρε τοῦτον, 
19 ἀπόλυσον δὲ ἡμῖν τὸν Βαραββᾶν"' ὅστις ἦν διὰ 
στάσιν τυνὰ γενοµένην ἐν τῇ πόλει καὶ φόνον 
20 βληδεὶς & τῇ φυλακῇ. πάλιν δὲ 6 Πειλᾶτος 
προσεφώνησεν αὐτοῖς, δέλων ἀπολῦσαι τὸν Ἰησοῦν. 
ο αν ανω "eo  αδοις W οσος 


17 Wm αναγκην δε ειχεν απολυειν αντοις κατα εορτή» ενα 
15 RB παμµπΛ. 90 T— αυτοις 
6 απο της Γαλιλαιας ο avdo. 13 εγεν. ... αυτους : 
οὐτες de εν αήδια ο Πιλ. και ο Howö. εγενοντο φιλοι εν αυτη 
rn ημερα 15 aveneuypa γαρ υμας προς αυτον ADNG 
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Lulas, 23,7—20. 


Pilatus Galiläa hörte, fragte er, ob er aus Galilda 


wäre. Und al? er vernahm, daß er unter des Herodes 7 21. 
Ohrigfeit gehörte, überjandte er ihn zu Herodes, welcher 
in Denjelbigen Tagen auch zu Serufalem war. Das ο). 
aber Herodes «επι jah, ward er jehr froh; denn er 
hätte ihn längft gerne gejehen; denn er hatte viel von 
ihm geböret und hoffte, er würde ein Zeichen von ihm 
fehen. Und er fragte ihn manderlei; Er antwortete 9 
ihm aber πὶώίδ. Die Hohenpriefter aber und Schrift: 10 
gelehrten ftunden und verflageten ihn hart. Aber 11 
Heroded mit feinem Hofgefinde veradhtete und ver: 
fpottete ihn, legte ihm ein weiß Kleid an, und fandte 
ihn wieder zu Pilatus. Auf den Tag wurden Pilatus 19 
und Herodes Freunde mit einander; denn zuvor waren 
Πε einander feind. 

Pilatus aber rief die Hobenpriefter und die Oberften 18 
und Όαῦδ Bolk zufammen, und fprah zu ihnen: Shr 14 
habt diefen Menjhen zu mir gebradt, al® der das 
λος abwende; und fiehe, ich habe ihn vor ειιώ ver- 
höret, und finde an dem Menidhen der Saden feine, 
der ihr ihn beichuldiget; Herodes audy nicht; denn ich 15 
babe euch zu ihm gejfandt, und fiehe, man Hat nicht? 
auf ihn gebradt, da8 des Todes wert je. Darum 16 
will ich ihn züdhtigen und [οδίαΠει. Denn er mußte 17 
ihnen einen nad) Gewohnheit ded Feites Iodgeben. Da 18 
ihrie der ganze Haufe und [ρταΦ: Hinweg mit diejem, 
und gieb uns Barabbas los! Weldder war um eines 19 
Aufruhrs, [ο in der Stadt geichehen war, und um 
εἶπεν οι willen ind Gefängnig geworfen. Da 20 
rief Bilatus abermal zu ihnen, und wollte Sefum [οὃ- 


6 (böret) | (fraget) 
7 — De | geböret (früher: war) 
8 (boffet) 
9 (fraget) | (antwortet) 
11 (verachtet) | (verjpottet) | (leget) | Pilato 
14 bradt (ebenfo 16) | flehe ] früher: fehet (ebenfo 16.26) 
18 Barrabam (früher: Barraban) 
19 um einer Aufruhr, die in der St. geichah 
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23,21—34. Κατα Aovxav 


21 οἱ δὲ ἐπεφώνουν Λλέγοντες' σταύρου σταύρου αὐτόν. 

22 16 δὲ τρίτον εἶπεν πρὸς αὐτούς' τί γὰρ κακὸν 

ἐποίησεν οὗτος; οὐδὲν αἴτιον δανάτου εὗρον ἓν 

23 αὐτῷ παιδεύσας οὖν αὐτὸν ἀπολύσω. ol ὁδὲ 

ἐπέκειντο φωναῖς µεγάλαις αἰτούμενοι αὐτὸν σταυ- 

24 ρωὺῆναι, καὶ κατίσχυον al φωναὶ αὐτῶν. καὶ 

Πειλᾶτος ἐπέκρινεν γενέσθαι τὸ αἴτημα αὐτῶν: 

25 ἀπέλυσεν δὲ τὸν διὰ στάσιν καὶ φόνον βεβλη- 

µένον eis φυλακήν, ὃν ᾖἠτοῦντο, τὸν δὲ Ἰησοῦν 
παρέδωκεν τῷ ὑδελήματι αὐτῶν. 

Μι 51159. 26 Καὶ ὡς ἀπήγαγον αὐτόν, ἐπιλαβόμενοι Σίμωνά 

Πο τινα Κυρηναῖον ἑἐρχόμενον ἂπ᾿ ἀγροῦ ἐπέθηκαν 

αὐτῷ τὸν σταυρὸν φέρειν ὄπισὺεν τοῦ Ἰησοῦ. 

27 Ἠκολούῦει δὲ αὐτῷ πολὺ πλῆδος τοῦ λαοῦ καὶ 

28 γυναικῶν αἳ ἑκόπτοντο καὶ ἐδρήνουν αὐτόν. στρα- 

φεὶς δὲ ποὸς αὐτὰς Ἰησοῦς εἶπεν ὑδυγατέρες 

Ἱερουσαλήμ, un κλαίετε ἐπ᾽ ἐωέ' πλὴν ἐφ᾽ ἑαυτὰς 

21,28. 99 κλαίετε καὶ ἐπὶ τὰ τέκνα ὑμῶν, ὅτι ἰδοὺ ἔρχονται 

ἡιέραι ἐν als ἐροῦσιν' µακάριαι αἱ στεῖραι, καὶ 

αἱ κοιλίαι αἳ οὐκ ἐγέννησαν, καὶ μµαστοὶ οἳ οὐκ 

ρου ο 80 ἔδρεψαν. τότε ἄρξονται λέγειν τοῖς ὄρεσιν' πέσατε 

1P «ιτ. 981 ἐφ ἡμᾶς, καὶ τοῖς βουνοῖς' καλύψατε ἡμᾶς: ὅτι ei 

& Mod δύλφ ταῦτα ποιοῦσιν, & τῷ ξηρῷ τί 

32 Ὑένηται, "Hyovro δὲ καὶ ἕτεροι κακοῦργου δύο 

3-49: 98 σὺν αὐτῷ ἀναιρεδῆναι. Καὶ ὅτε ἦλὺῦον ἐπὶ 

Μο 18'291. τὸν τόπον τὸν καλούμενον Κρανίον, ἐκεῖ ἑσταύ- 

TANTE. ρωσαν αὐτὸν καὶ τοὺς κακούργους, ὃν μὲν ἐκ 

Mt 5,44. 94 δεξιῶν ὃν δὲ ἐξ ἀριστερῶν. ὁ δὲ Ἰησοῦς ἔλεγεν' 

Ds 216 πάτερ, ἄφες αὐτοῖς' οὐ γὰρ οἴδασιν Ti ποιοῦσιν. 

διαμεριξζόµενοι δὲ τὰ ἵμάτια αὐτοῦ ἕβαλον κλήρουρ. 


94 Ὦ σταυρωσαι 36 h απηγον 3489 Wolns. δ 
πεσετε ὅ1εν 1 αλα. τω 83 RT övo ante 33 H ηλθαν 
T απηλὺον 84 0068... ποιουσς. :[Η] ντι | HR κληρον 


91 επεφ. key. : εχραξαν 32 ουδεμιαν αιτιαν 23 αυτων 
και των αρχιερεων ADNG 25 δια... Φ. 1 ενεχα φονου 
97 γυναικες 28 κλ. εµε unde πενδειτε 
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Lulas, 23,21—34. 


lafjen. Sie riefen aber und fpradhen: Freuzige, 21 
freuzige ihn! Er aber [τα zum drittenmal zu ihnen: 22 
Was hat denn diefer Übels getfan? Ach finde feine 
Urfache de Todes an ihm; darum will ich ihn züchtigen 
und Ioglaffen. Aber fie lagen ihm an mit großem 23 
Gefchrei, und forderten, daß er gefreuziget würde. 
Und ihr und der Hohenpriefter Gefchrei nahm über- 
band. Pilatus aber urteilte, daß ihre Bitte gejchähe; 24 
und ließ den 108, der um Aufruhr? und Mord3 willen 25 
war. ind Gefängniß geworfen, um melden fie baten; 
aber Sefum übergab er ihrem Willen. 

Und als fie ihn Hinführeten, ergriffen fie einen, 26 Matt. 27,32. 
Simon von Kyrene, der fam vom Felde, und legten Tier 15 3. 
da8 Kreuz auf ihn, daß er’3 Sefu nadtrüge 8 27 
folgte ihm aber nad ein großer Haufe Bold und 
Weiber, die Hageten und beweineten ihn. Sefug aber 28 
wandte πώ um zu ihnen und τα: Yhr Töchter von 
Serufalem, meinet nicht über mich, fjondern weinet 
über euch felbft und über eure Kinder. Denn fiehe, 29 21,22. 
e3 wird die Zeit fommen, in welcher man fagen wird: 

Selig find die Unfruchtbaren und die Leiber, die nicht 

geboren haben, und die Brüfte, die nicht gejäuget 

haben! Dann werden fie anfangen, zu fagen zu den 30 un 
Bergen: Fallet über ung! und zu den Hügeln: Dedet "ie. | 
ung! Denn [ο man da3 thut am grünen Holz, was 81 1. Petr. 4,17. 
will am dürren werden? E83 wurden’ aber auch hin- 82 

geführt zween andre Übelthäter, daß fie mit ihm ab- 

gethan würden. 

Und αἴδ fie famen an die Stätte, die da heißt 33 ati. 3 7, 
Schädelftätte, Treuzigten Πε ihn dafelbft und die Marısme-ır. 
Übelthäter mit ihm, einen zur Rechten und einen zur 390 19,17-80. 
ginten. «εδ aber fprah: Vater, vergieb ihnen; 34 men: u 
denn fie wifjfen nit, wa8 fie thbun. Und fie EM a. 


35 amd Aufruhrs 26 Kyrenen ες 6ητεπε) 
28 fondern ... felbft ] früher: boch über euch jelbft πιόρί ihr 
wohl weinen en in geb. 1) er: nichts geb. | uns die 
Br. 1 früher: a ο Denn werben fie anfahen 
33 früher: Die mon belt. | θε. zur linten Sand 
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23,85—47. Kara Aovxav 


Ps 330. 8ὔ | καὶ εἰστήκει ὁ λαὸς δεωρῶν. ἐξεμυκτήριζον δὲ 
καὶ οἱ ἄρχοντες Λέγοντες' ἄλλους ἔσωσεν, σωσάτω 

ἑαυτόν, εἰ οὗτός ἐστιν ὁ ΧἈριστὸς τοῦ δεοῦ ὁ 

Ρε 09,32. 36 ἐχλεχτός. ἐνέπαιξαν δὲ αὐτῷ καὶ οἱ στρατιῶται 
97 προσερχόµενοι, ὄξος προσφέροντες αὐτῷ ὶ καὶ Λέ- 
γοντες. εἰ σὺ el ὁ βασιλεὺς τῶν Ἰουδαίων, σῶσον 

88 σεαυτόν. Im δὲ καὶ ἐπιγραφὴ En’ αὐτφῷ' Ο BAZI- 

89 4ΗΥΣ ΤΩΝ ΙΟΥΔΑΙΟΝ ΟΥΤΟΣ. Eis δὲ τῶν 
κρεμασδέντων κακούργων ἑἐβλασφήμει αὐτόν' οὐχὶ 

40 σὺ Ei ὁ Χριστός; σῶσον σεαυτὸν καὶ ἡμᾶς. ἁπο- 
κριδεὶς δὲ ὁ ἕτερος ἐπιτιιῶν αὐτῷ ἔφη: οὐδὲ 

φοβῇ σὺ τὸν δεόν, ὅτι ἐν τῷ αὐτῷ κρίµατι el; 

41 Ixai ἡμεῖς μὲν δικαίως, ἄξια γὰρ ὧν ἐπράξαμεν 
ἀπολαμβάνομεν' οὗτος δὲ οὐδὲν ἄτοπον ἔπραδεν. 

Μι 16458. 49 καὶ ἔλεγεν' Ἰησοῦ, μµνήσὺητί µου ὅταν ἔλδης εἰς 
43 τὴν βασιλείαν σου. καὶ εἶπεν αὐτῷ' ἁμήν σοι λέγω, 

Am 8,9. 44 σήμερον WET’ ἐμοῦ Eon Ev τῷ παραδείσφ. Καὶ 
ἦν ἤδη ὡσεὶ ὥρα ἕκτη καὶ σκότος ἐγένετο ἐφ᾽ 

Ex 28,35. 4ὔ ὅλην τὴν γῆν ἕως ὥρας ἑνάτης ! τοῦ ἡλίου ἐχλι- 
a  πόντος, ἐσχίσθη δὲ τὸ καταπέτασµα τοῦ vaod 
Eu 31 6. 46 μέσον. καὶ φὠνήσας φωνῇ µεγάλη 6 Ἰησοῦς 
στο εἶπεν. πάτερ, eig χεῖράς σου παρατίδεµαι τὸ 
47 πνεῦμά µου. τοῦτο δὲ εἰπὼν ἐξέπνευσεν. ! ἰδὼν 
δὲ ὁ ἑκατοντάρχης τὸ γενόµενον ἐδόξαζεν τὸν δεὸν 


835 Ἡ ιστηκει | T— και 2 | Ἡ ὅδεου, «9 hRT εν τη 
βασιλεια σ. 43.43 Ὦ και στραφεις προς τον κυριον ειπεν 
αυτω Μνησθητι µου εν τη ηµερα της εΛευσεως σου. αποκρι- 
Dis be ο Ίησους ειπεν αυτὼ τω επλησοντι (1. ἐπωλήσσοντι) 
Θαρσει, σηµερον κ. τ. λ. 4ὃ h’= σηµερον ... παρα- 
δεισω (vers?) 45 HR εκλειποντος | τ. η. εχλ. εἰ Ἡ' |- 
R και (h! [και]) εσκοτισθη ο Ίηλιος 

35 000» | εσὼσας σεαυτον 00009, ει υιος ει τ. δ., & 
χοιστος ει, 9 εχλεκτ. 87 Λλεγ. χαιρε ο βασιλευς τω» lov- 
δαιων περιτιδεντες αυτω και ακανθινον στεφανον 38 αυτω: 
+ γθαμµασιν ελληνιχοις ρώμαῖΐκοις εβραϊκοις NFYADNE 
39 -- Ούχι ... μας 40 ει : + χαιημεις εσµμεν 41 πονηρον 
45 του ... µεσον : εσκοτισθη ὃε ο ηλιος Ὀ(ς) 46 fin + 
χαι το καταπετ. τ. ναου εσχισδη 47 και ο εκατονταρχος 


Φφωνησας εδοξ. 
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[1 


Lufas, 23,35—47. 


teileten feine Kleider, und warfen dag 208 drum. 

Und das Boll jtund und [αῦ zu. Und die Oberften 35 
famt ihnen |potteten fein und jpradden: Er hat andern 
geholfen, er helfe ihm felber, ift Er Chrift, der Aus: 
erwählete Gottes. (56 verfpotteten ihn auch die Kriegd= 36 
Inechte, traten zu ihm, und brachten ihm Ejfig und 97 
Iprachen: Bift Du der Juden König, [ο hilf dir jelber. 

€3 war aber. aud) oben über ihm gefchrieben die 38 
Überjchrift mit griechifchen und Iateinifchen und ebräifchen 
Buchjjtaben: Died ift der Suden König. Aber der 39 
Übelthäter einer, die da gehentt waren, läfterte ihn 

und fprah: Bift Du Chriftus, jo Hilf dir felbft und 

und. Da antwortete der andre, ftrafte ihn und fpradh: 40 

Und du fürdhteft dich auch nicht vor Gott, der du doc 

in gleiher Verdammnis bift? Und zwar wir find 41 
billig drinnen; denn wir empfahen, was unfre Thaten 

wert find; diejer aber bat nicht? Ἠπρε]Φίάίιεδ gethan. 

Und fprach zu Sefu: Herr, gedenfe an mich, wenn du 42 Matıh. 16,28. 
in dein Reich fommeft. Und Sejusß [ρα zu ihm: 48 
Wahrlih, ih fage dir: Heute wirft du mit 

mir im Paradies fein. Und e8 war um die 44 
[εῴδίε Stunde, und e8 ward eine Finfterniß über das 

ganze Land bi an die neunte Stunde. Und die Sonne 45 2. Mofe 96,55. 
verlor ihren Schein, und der Vorhang des Tempels 

zerriß mitten entzwei. Und Sefus rief laut und jpradh: 46 Rn s10. 
Bater, ich befehle meinen Geift in deine Hände! . 
Und αἷδ er Όαδ gejaget, verjchied er. Da aber der 47 
nm fah, mwa8 da gefhah, pries er Gott und 


wurfen 
65 die Oberft di rt tteten 
fein ] trüben: ngelen bie Mafen | Am feiber 1 früher: 
ihm en δώ, 

38 — aber | oben über ihm ] zeitweife: über oben ihm 
σας rüber: triechtfhen | ebreifchen (früher: be- 

40 (antwortet) | (ftrafet) 

41 a Ρο 

44 ein 

46 μὶ er es früher: gab er den Getft auf 

47 preifete 
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23,418— 24,2. Κατα Aovxav 


48 λέγων. ὄντως ὁ ἄνὺρωπος οὗτος ὁδέκαιος ἦν. καὶ 
πάντες οἱ συνπαραγενόµενοι ὄχλοι ἐπὶ τὴν δεωρέαν 
ταύτην, δεωρήσαντες τὰ γενόµενα, τύπτοντες τὰ 

Pa 88,9; 88,12. 49 στήδη ὑπέστρεφον. εἰδτήκεισδαν δὲ πάντες οἱ 
83. Ὑγγρωστοὶ αὐτῷ ἀπὸ μµακρόδε», καὶ γυναῖκες ai 
συνακολουὺδοῦσαι αὐτῷ ἀπὸ τῆς Γαλιλαίας, 60Ö- 


σαι ταῦτα. 
ee. Kai ἰδοὺ ἀνὴρ ὀνόματι Ἰωσὴφ βουλευτὴς ὑπάρ- 
Μο 1548-47. 61 χων, ἀνὴρ ἀγαδὸς καὶ δίκαιος,ῖ--- οὗτος οὐκ ἦν 


συνκατατεὺδειµένος τῇ βουλῇ καὶ τῇ πράξει αὐτῶν, ----- 
3368. ἀπὸ Ἀριμαδαίας πόλεως τῶν Ἰουδαίων, ὃς προσε- 
52 δέχετο τὴν βασιλείαν τοῦ δεοῦ, οὗτος προσελδὼν 
563 τῷ Πειλάτφ ᾖἠτήσατο τὸ σῶμα τοῦ Ἰησοῦ, καὶ 
καδελὼν ἐνετύλιξεν αὐτὸ σινδόνι, καὶ ἔθηκεν 
αὐτὸν ἐν µνήµατι Λλαξευτῷ, οὗ οὐκ ἦν οὐδεὶς 
54 οὕπω κείµενος. καὶ ἡμέρα ἦν παρασκευῆς, καὶ 
u. ὄ6 σάββατον ἐπέφωσκεν. Ἰατακολουδήσασαι δὲ αἱ 
γυναῖκες, altwes ἦσαν ovveinAvdviaı ἐκ τῆς Γαλι- 
Λλαίας αὐτῷ, ἐδεάσαντο τὸ μνημεῖον καὶ ὡς ἑτέῦη 
Ex12,16; 20,10. 66 τὸ σῶμα αὐτοῦ, ὑποστρέψασαι δὲ ἡτοίμασαν ἀρώ- 
" µατα καὶ μύρα. 
Καὶ τὸ μὲν σάββατον ἠσύχασαν κατὰ τὴν 
1-12: Ὀἐντολήν, τῇ δὲ wid τῶν σαββάτων dodoov βαδέως 
Mt 28,1 
Me 11.8. ἐπὶ τὸ μνῆμα ἦλδον φέρουσαι ἃ ἠτοίμασαν ἁράώ- 
TAB 9 µατα. εὕρον δὲ τὸν Aldov ἁποκεκυλισμένον ἁπὸ 


48 fin h’+ dicentes Vae nobis quae facta sunt hodie 
ropter peccata_nostra; appropinquavit enim desolatio 
en 49 5 εστηκθισαν | yvvaıx.:h pr αι δ0 ανηρ: 

pr και 2 χαι δικ., —:h,— dix. 51 hT συνκατατι- 
er | Ἀριμαθαίας 53 ουπω: T ουδεπω dar: h” 
1 ὅυνο |- εἰ -hHT 56 W in fin dist 24,1 H nAdav 


48 στηῦη και τα µετωπα 51 Αριµαδιας 583 μνημειὼ 


λελατοµηµενω | fin + και εντος αυτου επεῦηκεν τω 
µνηµειω Λιδον ον µογις ειχοσι εχυλιον 54 2 ÖE η NMEOQ 
προσαββατου 56 — xara την εντ. 24,1 apgwuara : 


χαι τινες συν αυταις" ελογιζοντο ÖbE εν εαυταις τις αρα 
αποκυλισει τον λιδον 8 ελὺδουσαι δε ευρο» 
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Zulas. 23,48— 24,8, 


fprad: Fürwahr, diefer ift ein fronmer Menfch σε: 
wefen! Und alles Voll, das dabei war und zufah, da 48 
fie jahen, wa8 da σε[ὤαθ, Tchlugen fih an ihre Bruft, 
und wandten wieder um. ϐ6δ ftunden aber alle feine 49 ϱ,5. 
Belannten von ferne, und die Weiber, die ihm aus 
Galiläa waren nacdhgefolget, und jahen da3 alle2. mar. ©, 
57-61, 

Und fiehe, ein Mann mit Namen Jofeph, ein Nats- 50 Yoruasaan 
herr, der war ein guter, frommer Mann, und hatte 51 2,26.88. 
nicht gewilliget in ihren Rat und Handel; er mar von 
Arimathia, der Stadt der Juden, einer, der auch auf 
das Reich Gottes wartete: der ging zu Pilatus und 52 
bat um den Leib Sefu; und nahm ihn ab, widelte ihn 53 
in Leinwand, und legte ihn in ein gehauen Grab, dar- 
innen niemand je gelegen war. Und εδ mar der 54 
Rüfttag, und der Sabbath brady an. E83 folgeten aber 55 «ο. 
die Weiber nah, die mit ihm fommen waren aus 
Galiläa, und befchaueten da® Grab, und wie fein Leib 
gelegt ward. Sie fehreten aber um, und bereiteten 56 2. Mofe 20,10. 
Spezerei und Salben. 

Und den Sabbath über waren fie ftille nad) dem 
6ε]εδ. 


Aber am erften Tage der Woche fehr frühe tunen24 λος, σι -δ, 
jie zum Grabe, und trugen die Spezerei, die fie ἴε- Ken 20ie 
reitet hatten, und etliche mit ihnen. Sie fanden aber 2 
den Stein abgewälzet von dem Grabe; und gingen 3 


48 alles Voll ... da Πε ] zuerft: alles Voll, da fie (dann: 
alles Volt, das zu dem Schauwert tommen war, da fie) | 
fchlugen fi ] früher: fchlugen Πο 

a Belannten ] ας | auerft: Galltleen 

fiebe ] früher: fehet | 9αίθειτ 

5 a 19 ] der | bemilliget | er war ] der war | 
— einer | (martet) ς 

52 Pilato 

ολ (παει) | Linwad | (leget) | gelegen ] früber: 
gelege 

56 Specerei ] früher: Die Specerey 

24,1 Aber an der Sabbather einem | fehr frühe (früher: 
vor Tags) 

2 funden 
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24,3—16. Kara Aovxav 


8 τοῦ μνημείου, eloeAdodoaı δὲ οὐκ εὗρον τὸ σῶμα 

4 τοῦ κυρίου Ἰησοῦ. καὶ ἐγένετο ἐν τῷ ἀπορεῖσθαι 

αὐτὰς περὶ τούτου καὶ ἰδοὺ ἄνδρες δύο ἐπέστησαν 

5 αὐταῖς ἐν ἑσὺῆτι ἀστραπτούσῃ' ἐμφόβων δὲ γενο- 

Μένων αὐτῶν καὶ κλινουσῶν τὰ πρόσωπα eis τὴν 

γῆν, εἶπαν πρὸς αὐτάς' τί ζητεῖτε τὸν ζῶντα μετὰ 

6 τῶν νεκρῶν; | οὐκ ἔστιν ὧδε, ἀλλὰ ἠγέρῦη. µνήσ- 

ὕητε ὡς ἐλάλησεν ὁμῖν ἔτι ὧν &v τῇ Γαλιλαίᾳ, 

Μι 1195. 7 I λέγων τὸν υἱὸν τοῦ ἀνὑρώπου ὅτι δεῖ παρα- 
ὀοῦθῆναι εἰς χεῖρας ἀνθρώπων ἁμαρτωλῶν καὶ 

8 σταυρωδῆναι καὶ τῇ τρίτῃ ἡμέρᾳ ἀναστῆναι. καὶ 

9 ἐμνήσῦησαν τῶν ῥημάτων αὐτοῦ, καὶ ὑποστρέ- 
ψασαι ἀπὸ τοῦ μνημείου ἀπήγγειλαν ταῦτα πάντα 

6.5. 10 τοῖς ἕνδεχκα καὶ πᾶσιν τοῖς Λλοιποῖς. ἦσαν δὲ ἡ 
Μαγδαληνὴ Μαρία καὶ Ἰωάνα καὶ Μαρία ἡ 
Ἰακώβου"' καὶ al Λλοιπαὶ σὺν αὐταῖς ἔλεγον πρὸς 

11 τοὺς ἀποστόλους ταῦτα. καὶ ἐφάνησαν ἐνώπιον 
αὐτῶν ὡσεὶ λῆρος τὰ ῥήματα ταῦτα, καὶ ἡἠπίστουν 

19 αὐταῖς. [TO δὲ Πέτρος ἀναστὰς ἔδραμεν ἐπὶ τὸ 
μνημεῖον καὶ παρακύψας βλέπει τὰ ὁδόνια μόνα" 

καὶ ἀπῆλὺδεν πρὸς αὐτὸν δαυµάζων τὸ γεγονός.] 

es: „13 Καὶ ἰδοὺ δύο ἐξ αὐτῶν ἐν αὐτῇ τῇ ἡμέρᾳ 
"7 Noav πορευόµενοι εἰς κώμην ἀπέχουσαν σταδίους 
ἑξήκοντα ἀπὸ Ἱερουσαλήμ, ᾗ ὄνομα Ἐμμαούς, 

14 καὶ αὐτοὶ ὠμίλουν πρὸς ἀλλήλους περὶ πάντων 

Mt 160. 1” τῶν συµβεβηκότων τούτων. καὶ ἐγένεο ἐν τῷ 
ὁμιλεῖν αὐτοὺς καὶ συνξητεῖν, καὶ αὐτὸς Ἰησοῦς 

16 ἐγγίσας συνεπορεύετο αὐτοῖς; οἱ δὲ ὀφδαλμοὶ αὐτῶν 


2 W ουχ 3 H [του κυρ. In; 6 ουκ ... Ίγερδη: 
IH Wm 9Hflanor. µνηµειου] | a παντα ταυτα 10 RT 

ννα | W Jlaxwßov, ... Er fin: W, [12] RWn-—T 
| 0dov. : W+ xausva A: 13 εξηκ. : h” 
EXATOV εξηκ. 35H [τα] en 


ö re δε γενοµεναι εχλιναν 7 -- αµαρτωλων 
10 — noav δε 4 Ώα | Μαρια η Μαγόδαληνη 13 Hoav öde övo 
πορ. εξ αυτ. εν αυτ. τ. nu. | ερ. ονοµατι Όυλαμμαους 
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Lulas, E 24 4-- 16. 


Εἰπείπ, und fanden den Leib des Herrn Sefu nid. 
Und da fie darum befümmert waren, fiehe, da traten 4 
zu ihnen zween Männer mit glänzenden Kleidern. 
Und fie erfchrafen, und fchlugen ihre Angefichter nieber 5 
zu der Erde. Da Sprachen die zu ihnen: Was fuchet ihr 
den Lebendigen bei den Toten? Er ift nit hie, er 6 
it auferftanden. Gedenfet dran, wie er euch fagte, 
da er ποώ in Galiläa war, und jpradh: Des Menfchen 7 Watth 17,22.28. 
Sohn muß überantwortet werden in die Hände der 
Sünder, und gefreuziget werden, und am dritten Tage 
auferftehen. Und fie gedachten an feine Worte. ind 
fie gingen wieder vom Grabe, und verfündigten das 
alles den Elfen und den andern allen. E83 war aber 10 ϱ,.5. 
Moria Magdalena und Sohanna und Maria, des 
SJatobus Mutter, und andere mit ihnen, die foldhes 
den Apofteln jageten. Und εὃ deuchten fie ihre Worte 11 
eben, αἴδ πάτε Märlein, und glaubten ihnen nicht. 
Petrus aber ftund auf und Πε zum Grabe, und büdte 19 
ih hinein, und [αῦ die leinenen Tücher allein liegen; 
und ging davon, und εδ nahm ihn wunder, wie es 
zuginge. 

Und fiehe, zween aus ihnen gingen an demjelbigen 18, 19-35: 
Tage in einen Fleden, der war von Serufalem fechzig un 
Feld ερ weit, de3 Name heißt Emmaud. Und Τε 14 
redeten mit einander von allen diejen Gejcichten. 

Und εδ gefchah, da fie jo redeten und befragten jich 15 Matty. 18,20. 
mit einander, nabte Sefus zu ihnen, und wandelte mit 
ihnen. Aber ihre Augen wurden gehalten, daß fie ihn 16 


u früb Und es begab fih da | then ] 
4 Und da er: Un a a u ihnen 
bet fie 5 un te 6 age) : 
9 Und fie Bingen wieder ] früher: Und gingen | das 
er: Da 


10 Marta Zacobi und 

11 daudgte (früher: dDauchten 

12 wunder, wie e8 zuginge ] früher: mwunber 

13 ftehe ] nz εθεί | einen Fleden der (IE 
un 


ein Markt, da ὃς επ λατ, der) Forte est Ebraice 
Hemaos [ift vielleicht ein hebrätfches Wort], Schlößlein, Fefte, 
Burg | mahus 14,15 rebeten ] früher: fhmwästen 
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24.,17—29. Kara Aovxav 


17 ἑἐκρατοῦντο τοῦ μὴ ἐπιγνῶναι αὐτόν. εἶπεν δὲ 
πρὸς αὐτούς” τίνες οἱ λόγοι οὗτοι οὓς ἀντιβάλλετε 
πρὸς ἀλλήλους περιπατοῦντες:;: καὶ ἑστάῦησαν 

18 σκυὺδρωποί. ἀποκριὺδεὶς δὲ εἷς ὀνόματι Κλεόπας 
εἶπεν πρὸς αὐτόν σὺ µόνος παροικεῖς Ἱερουσαλὴμ, 
καὶ οὐκ ἔγνως τὰ γενόμενα ἐν αὐτῇ ἐν ταῖς ἡμέραις 

Μι 111. 19 ταύταις; !xai εἶπεν αὐτοῖς' ποῖα; οἱ δὲ εἶπαν 
αὐτῷ' τὰ περὶ Ἰησοῦ τοῦ Nalaonvod, ὃς ἐγένετο 
ἀνὴρ προφήτης δυνατὸς ἐν ἔργῳ καὶ Λλόγφ ἕναν- 

20 τίον τοῦ Φεοῦ καὶ παντὸς τοῦ Λλαοῦ, ὅπως τε 
παρέδωκαν αὐτὸν ol ἀρχιερεῖς καὶ ol ἄρχοντες 
ἡμῶν εἰς κοίμµα ὑδανάτου καὶ ἑσταύρωσαν αὐτόν. 

1,88; 3,58: 91 ἡμεῖς δὲ ἠλπίζομεν ὅτι αὐτός ἐστιν 6 μµέλλων 
ο τε, λυτροῦσῦαι τὸν Ἰσραήλ' ἀλλά γε καὶ σὺν πᾶσιν 
τούτοις τρίτην ταύτην ἡμέραν ἄγει ἀφ᾿ οὗ ταῦτα 

1-11.22 ἐγένετο. ἀλλὰ καὶ γυναῖϊῖκές τινες ἐξ ἡμῶν EE- 
έστησαν ἡμᾶς, γενόµεναι ὀρὺριναὶ ἐπὶ τὸ μνημεῖον, 

23 καὶ μὴ εὑροῦσαι τὸ σῶμα αὐτοῦ NAdov λέγουσαι 
καὶ ὁὀπτασίαν ἀγγέλων ἑωρακέναι, οἳ Λέγουσιν 

12. I 20,8-10.24 αὐτὸν ζῆν. καὶ ἁπῆλδόν τινες τῶν σὺν ἡμῖν ἐπὶ 
τὸ μνημεῖον, καὶ εὗρον οὕτως καδὼς καὶ al γυναῖχες 

25 εἶπον, αὐτὸν δὲ οὐκ εἶδον. καὶ αὐτὸς εἶπεν πρὸς 
αὐτούς' ὦ ἀνόητοι καὶ βραδεῖς τῇ καρδἰᾳ τοῦ 
πιστεύειν ἐπὶ πᾶσιν οἷς ἐλάλησαν οἱ προφῆται" 

26 οὐχὶ ταῦτα ἔδει nadeiw τὸν ΧἈριστὸν καὶ εἶσελδεῖν 

ον Dt 18115. 87 eis τὴν δόξαν αὐτοῦ; καὶ ἀρξάμενος ἀπὸ Μωῦσέως 
καὶ ἁπὸ πάντων τῶν προφητῶν δυερµήνευσεν αὐτοῖς 

28 &v πάσαις ταῖς γραφαῖς τὰ περὶ ἑαυτοῦ. Kai 

ἤγγισαν εἰς τὴν κώμην οὗ ἐπορεύοντο, καὶ αὐτὸς 

29 προσεποιήσατο πορροώτερον πορεύεσῦαι. καὶ παρε- 


18 ονοµατι : T ὢ ovoua 23 Ἡ ηλθαν 24H απηᾖ- 

δαν | - χαι 80 97 αρξαμ. ... διεοµην. : Ὦ 

. {nv αρξαµενος απο Μωυσεως και παντων των προφητων 
ερµηνευειν > | W διερµηνευεν 28 T πορρωτερω 


17 — και εσαῦησαν 19 — οι ös ειπ. a. | Nalwoarov 
ADNS 91 εστιν: ην 22 -- εξ ημων 25 = του πιστ. 
97 --πασαι ND 
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Lnfas. 24,17—29. 


nit fannten. Er Sprach aber zu ihnen: Was find 17 

das für Reden, die ihr zwifcdhen euch Handelt unter: 

wegen, und jeid traurig? Da antwortete einer mit 18 

Namen Kleophad und fprah zu ihm: Bift Du allein 

unter den Frembdlingen zu Serufalem, der nicht πίῃε, 

was in diefen Tagen drinnen gefchehen it? Und er 19 Math. 21,1. 
iprac) zu ihnen: Welches? Sie aber fprachen zu ihm: 

Das von Jefu von Nazareth, welcher war ein Brophet, 

mädtig von Thaten und Worten, vor Gott und allem 

Bol; wie ihn unfre Hohenpriejter und Oberjten über: 20 
antwortet haben zur Verdammnig ded Todes, und σε: 

freuziget. Wir aber hoffeten, Er follte Zrael erlöjen. 21 Ara. 1,6. 
Und über da8 alles ift heute der dritte Tag, Daß 

folhes3 gejchehen tft. Auch Haben uns erfchredt etliche 22 ı-ıı. 
Weiber der Unfern; die find frühe bei dem Grabe ge- 

weien, haben feinen Leib nicht gefunden, fommen und 23 

jagen, fie haben ein Geftcht der Engel gejehen, welche 

fagen, er lebe. Und etliche unter uns gingen Bin zum 24 1». 

Grabe, und fanden’3 alfo, wie die Weiber jagten; Job. 20,9-10. 
aber ihn Ίαθεπ Τε nidt. Und Er [Πτα zu ihnen: 26 

D ihr Thoren und träges Herzend, zu glauben alle 

dem, das die Propheten geredet haben; mußte nicht 26 
Chrijtus, foldhes leiden, und zu feiner Herr: 

lichkeit eingehen? Und fing an von Mofe und κ 
allen Propheten, und legte ihnen alle Schriften aug, 
die von ihm gejagt waren. Und fie famen nahe zum 28 
Fleden, da fie Hingingen; und Er ftellte fih, als 
wollte er fürder gehen. Und fie nötigten ihn und 29 


16 Tannten ] früher: erfannten 
17 handelt unterwegen ] zuerft: handelt und wandelt, Dann: 
handelt 

18 (antwortet) | Gleophas (zuerft: Eleopas) 

20 zur Verdammnis ] zum Berbammmits 

99 erfchredt ] früher: entfegt 

233 funden 

24 fundend | fahen ] funden 

27 (leget) | (alle Schrift) 

28 zum Sleden ] früher: zum Marft | (ftellet) 
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24 90---43. Κατα Αουκαν 


βιάσαντο αὐτὸν Λέγοντες' uewov μεὺδ᾽ ἡμῶν, ὅτι 

πρὸς ἑσπέραν ἑστὶν καὶ κέκλικεν ᾖδη ἡ ἡμέρα. 

23,19. 90 καὶ εἰσῆλὺδεν τοῦ μεῖναι σὺν αὐτοῖς. | καὶ ἐγένετο 
ἓν τῷ κατακλιδῆναι αὐτὸν μετ αὐτῶν λαβὼν τὸν 

ἄρτον εὐλόγησεν καὶ ἁκλάσας ἐπεδίδου αὐτοῖς' 

81 αὐτῶν δὲ διηνοίχῦησαν οἱ ὀφδαλμοί, καὶ ἐτπ- 
έγνωσαν αὐτόν καὶ αὐτὸς ἄφαντος ἐγένετο An’ 

32 αὐτῶν. καὶ εἶπαν πρὸς ἀλλήλους' οὐχὶ ἡ καρδία 

ἡμῶν καιοµένη ἦν ἓν ἡμῖν, ὡς ἑλάλει ἡμῖν ἓν τῇ 

83 ὁδφῷ, ὡς διήνοιγεν ἡμῖν τὰς γραφάς; Kai ἆνα- 
στάντες αὐτῇ τῇ ὥρᾳ ὑπέστρεψαν eis Ἱερουσαλήμι, 

καὶ εὗρον ἠὺοοισμένους τοὺς ἕἔνδεκα καὶ τοὺς 

IK 16.5. 84 σὺν αὐτοῖς, Λέγοντας ὅτι ὄντως ἡγέρῦη ὁ κύριος 
85 καὶ ὠφὺδη δίµωνι. καὶ αὐτοὶ ἐξηγοῦντο τὰ ἐν 

ans: τῇ ὁδῷ καὶ ὣς &yvoodn αὐτοῖς ἐν τῇ κλάσει τοῦ 
Me 18,14-18. 86 ἄρτου. Taöra δὲ αὐτῶν λαλούντων αὐτὸς ἔστη 
110 ἐν µέσφ αὐτῶν [καὶ λέγει αὐτοῖς' εἰρήνη ὁμῖν]. 
Μι 14,26. 87 πτοηὺέντες δὲ καὶ ἔμφοβοι γενόμενοι ἐδόκουν 
88 πνεῦμα ὑδεωρεῖν. καὶ εἶπεν αὐτοῖς' τί τεταραγ- 

µένοι ἑστέ, καὶ διὰ τί διαλογισμοὶ ἀναβαίνουσιν 

89 ἐν τῇ καρδίᾳ ὑμῶν; ἴδετε τὰς χεῖράς µου καὶ 

τοὺς πόδας µου, ὅτι ἐγώ εἶμι αὐτός' ψηλαφήσατέ 

µε καὶ ἴδετε, ὅτι πνεῦμα σάρκα καὶ ὁστέα οὐκ 

40 ἔχει καδὼς ἐμὲ δεωρεῖτε ἔχοντα. [καὶ τοῦτο εἰπὼν 

41 ἔδειξεν αὐτοῖς τὰς χεῖρας καὶ τοὺς πόδας.] ἔτι δὲ 
ἀπιστούντων αὐτῶν ἀπὸ τῆς χαρᾶς καὶ δαυμαξόν- 

3 315.10. 49 των, εἶπεν αὐτοῖς' ἔχετέ τι βρώσιμον ἐνδάδε; ! οἱ 


332 ημων καιοµ. ην : Ἡ' | ην ημων κεχκαλυμµενη H it 

[? πεπηρωμενη] excaecatum et? optusum et exterminatum 

K— εν nu 836 και... vum]: RWm—T 37 hW ὃρο- 

ndevres 89 h’— µε oe και : hY σαρχας και (sic T) υἱ 
— σαρχα xaı [40] RWum—T : 


99 -- εστι και | --ηδη ADS 30 — ner αυτων | 
— λασας 31 λαβοντων δε αυτων τον αρτον απ αυτου 
ηνοιγησαν 33 αναστ. : 4 Λυπουµενοι 834 λεγοντες 
37 φαντασμα 89 -- µε | οστα ουκ εχει και σαρκας | βλεπετε 
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Zulas. 2480-45. 


jprachen: Bleib bei und; denn εδ will Abend werden, 

und der Tag hat fich geneiget, Und er ging hinein, 

bei ihnen zu bleiben. Und es geihah, da er mit 804919. 
ihnen zu Tiihe [αβ, nahm er das Brot, dankte, brach’3 

und gab’3 ihnen. Da wurden ihre Augen geöffnet, 81 
und erfannten ihn. Und Er verihwand vor ihnen. 

Und fie fprachen unter einander: Brannte nicht unfer 32 
Herz in und, da er mit uns redete auf dem Wege, 

al3 er uns die Schrift öffnete? Und fie ftunden auf 38 

zu derjelbigen Stunde, Tehreten wieder gen Serujalem 

und fanden die Elfe verfammelt, und die bei ihnen 
waren, welde [ρταΦεπ; Der Herr ift wahrhaftig auf: 84 ı. Kor. 15,45. 
erftanden und Simon erjdhienen. Und fie erzähleten 35 
ihnen, wa8 auf dem Wege gejchehen war, und wie er 

von ihnen erkannt wäre an dem, da er das Brot 

brad). 

Da fie aber davon redeten, trat er felbft, SYejus, 38 Mertis.t-ıa 
mitten unter fie und [ρταΦ zu ihnen: Friede fei mit rg 
euch! Gie erfchrafen aber, und fürdhteten fi), meineten, 87 Πλαθ. 14,26. 
fie fähen einen Geift. Und er [ρταΦ zu ihnen: Was 38 
jeid ihr jo erfchroden? und warum fommen fjolche Ge- 
danken in euer Herz? Sehet meine Hände und meine 39 
Füße, Ich bin’8 felber; fühlet mich und fehet; denn 
ein Geift Hat nicht δε und Bein, wie ihr jehet, 
daß ih Habe. Und da er das fagte, zeigte er 40 
ihnen Hände und Füße. Da Τε aber noch nicht 41 
glaubeten vor Freuden, und fi verwunderten, 
ipradh er zu ihnen: Habt ihr hie etwas zu effen? lnd 42 308. 21,10. 
fie legten ihm vor ein Stüd von gebratenem Fildh 


30 bantet (früher: fprad) on Segen) 

31 erienneten 33 (ὃ 

33 auf zu derf. Stunde 1 fi ber: zu der felbigen Stunde 
auf | funden 34 Stmont 

36 να ον μα ]früher: fprach | $rtede [οἱ mit euch ] 


ο 


38 tommen en Gedanten ] früher: fteigen folch @e: 
danten auf 


39 und Bein ] ος und Beine (oder: noch Beine) 
41 etwas ] früher: was 49 vom gebraten 
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2449-68. Κατα Λουκαν 


49 δὲ ἐπέδωκαν αὐτῷ ἱχθύος ὁπτοῦ µέρος καὶ 
99.45: 44 λαβὼν ἑἐνώπιον αὐτῶν ἔφαγεν. Εἶπεν δὲ 
ME πρὸς αὐτούς' οὗτοι οἱ λόγοι µου οὓς ἐλάλησα 

πρὸς ὑμᾶς ἔτι ὢν σὺν ὁμῖν, ὅτι δεῖ πληρωὺῆναι 
πάντα τὰ γεγραμμµένα ἐν τῷ νόμφ Μωῦσέως καὶ τοῖς 
45 προφήταις καὶ ψαλμοῖς περὶ ἐμοῦ. τότε διῄήνοιξεν 
1 8,16. 46 αὐτῶν τὸν νοῦν τοῦ συνιέναι τὰς γραφάς' καὶ 
εἶπεν αὐτοῖς ὅτι οὕτως γέγραπται παδεῖν τὸν 
Ἀριστὸν καὶ ἀναστῆναι ἐκ νεκρῶν τῇ τρίτη ἡμέρᾳ, 
47 καὶ κηρυχὑῆναι ἐπὶ τῷ ὀνόματι αὐτοῦ µετάνοιαν 
eis ἄφεσιν ἁμαρτιῶν εἰς πάντα τὰ ἔδνη, — ἀρξά- 
48 µενοι ἀπὸ Ἱερουσαλήμ. ὑμεῖς μάρτυρες τούτων. 
I 16,8; 161.49 καὶ ἰδοὺ ἐγὼ ἐξαποστέλλω τὴν ἐπαγγελίαν τοῦ 
be πατρός µου ἐφ᾽ ὁμᾶς' ὑμεῖς δὲ καθίσατε ἐν τῇ 

πόλει ἕως οὗ ἐνδύσησὺδε ἐξ ὄψους δύναμιν. 
50-53: 50 Ἐξήγαγεν δὲ αὐτοὺς ἕως πρὸς Βηδανίαν, καὶ 
τος Fern δι ἐπάρας τὰς χεῖρας αὐτοῦ εὐλόγησεν αὐτούς. καὶ 
ἐγένετο ἔν τῷ εὐλογεῖν αὐτὸν αὐτοὺς διέστη die’ 
I 18,92; 14,28. 52 αὐτῶν [καὶ ἀνεφέρετο εἰς τὸν οὐρανόν]. «καὶ 
αὐτοὶ [προσκυνήσαντες αὐτὸν] ὑπέστρεφψαν εἰς 
53 Ἱερουσαλὴμ μετὰ χαρᾶς μεγάλης, καὶ ἦσαν διὰ 

παντὸς ἓν τῷ ἱερῷ εὐλογοῦντες τὸν δεόν. 


42 µερος : h’+ - και απο µελισσιου κηριον |- (vl κηριου) 
48δ εφαγεν : h’+ και [λαβων] τα επιλοστα εδωχεν αυτοις 
44 W απαντα | ΒΤ-- τοις 46 ουτως γεγρ. : h’+ και 
ούτως εδει vl: ουτὼς εδει 47 εις 19:hR και 47.48 hW 
den‘ (W.) αρξαµενοι a. I. υμεις 49 καειδου εγω: Τ καγω 
δ1 [χαι ανεφ. δις τ. ουρ.]: RWm—T 53 [προσκυν. αντ.] : 


RWm—T 53 ευλογουντ. : -ἰ Ὦἳ | T uwovvres et Ὦξ αιν. 
και ευλο}. 

44 εν ω nunv 46 = εχ νεκρων 49 -- του πατρος 
51 απεστη 
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Lufas. 24,48—53. 


und Honigfeim. Und er nahm’3, und aß vor ihnen. 48 


Er [ρταΦ aber zu ihnen: Das find die Reden, die ich 449,28; 18,81—33. 


zu euch jagte, da ich noch bei euch war; denn 65 muß 
alles erfüllet werden, mad von mir gefchrieben tft im 
Gefeg Mofes, in den Propheten und in den Pjalmen. 
Da öffnete er ihnen das Verftändnig, daß fie Die 45 
Schrift verftunden, und fprach zu ihnen: Aljo ift’3 46 
gejhrieben, und αἴ[ο mußte Ehriftuß leiden, 
und auferftehen von den Toten am dritten 
Tage, und predigen lafjjen in feinem Namen 47 
Buße und Vergebung der Sünden unter allen 
Bölfern, und anheben zu Jerufalem. hr aber 48 
[εί des alle8 Zeugen. Und Siehe, Ich will auf euch 49 Job. 18,28; 
fenden die Verheißung meines Vaters. Ahr aber [οί mpgia. 
in der Stadt Serufalem bleiben, bi8 daß ihr angethan 
werdet mit Kraft auß der Höhe. 
Er führte fie aber hinaus biß gen Bethanien; und 50 yuar 1610. 


hub die Hände auf und fegnete fie. Und εδ gejchah, 51 Ars- 14-14. 


da er fie fegnete, fchied er von ihnen, und fuhr auf 
gen Himmel. Sie aber beteten ihn an, und fehreten 52 
wieder gen Serufalem mit großer Freude; und waren 53 
allemege im Tempel, priefen und Iobeten Gott. 


2 geniteims, ᾳ £. früher) ] Er aber {ρταά | Mofi 
rvach aber (fo rüber 2 pra 0 
| N den atmen (fo ® früber) ] tn Pfalm 

49 ftehe ] früher: jene | auerft: ον auf eu. 
bleiben in der Stadt 

2 Bethbanten (fo . zuerft) Bethanta 

53 preifeten und Iobeten (früher: Iobeten und benedeyeten) 
früher Unt ee 
a3 Ende des Euangelt Sanct Lucas 
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1J 1,1.2. 17,6. 


Ap 19,18. 
Prv 8,22. 


Kol 1,16.17. 
H 1,2, 


6,26. 


8,19. 


57—80, Mt 8,1. 
Mc 1,4 


L 9,9. 


20. 


δ--ὔ, 


G 8,26. 


8,5.6. 


Is 7,14. 
2P 1,16.17. 

Is 60,1. 

Le 9,82, 


2 τὸν δεόν, καὶ δεὸς ἦν 6 Λόγος. 
8 ἀρχῇ πρὸς τὸν δεόν. 
4 καὶ χωρὶς αὐτοῦ ἐγένετο οὐδὲ Ev ὃ γέγονεν. ἐν 


5 δρώπων. 
6 ἡ σκοτία αὐτὸ οὐ κατέλαρεν. 


ΚΑΤΑ ΙΩΑΝΗΝ 


Ἐν ἀρχῇ ἦν ὁ λόγος, καὶ ὁ Λόγος ἦν πρὸς 
Οὗτος ἦν ἓν 
πάντα δι αὐτοῦ ἐγένετο, 


αὐτῷ ζωὴ ἦν, καὶ ἡ ζωὴ ἦν τὸ φῶς τῶν ἀν- 
καὶ τὸ φῶς ἓν τῇ σκοτίᾳ φαίνει, καὶ 
Ἐγένετο ἄνθρωπος, 
ἀπεσταλμένος παρὰ Φεοῦ, ὄνομα αὐτῷ Ἰωάνης: 


7 οὗτος ἦλὺδεν eis µαρτυρίαν, ἵνα µαρτυρήσῃ περὶ 


τοῦ φωτός, ἵνα πάντες πιστεύσωσιν δι αὐτοῦ. 


8 οὐκ ἦν ἐκεῖνος τὸ φῶς, ἀλλ᾽ ἵνα µαρτυρήσῃ περὶ 
9 τοῦ φωτός. 


Ἐν τὸ φῶς τὸ ἀληδινόν, ὃ φω- 
τίξει πάντα ἄνθρωπον, ἐρχόμενον εἰς τὸν κόσμον. 


10 ἐν τῷ κόσμφ ἦν, καὶ ὁ κόσμος di’ αὐτοῦ ἐγένετο, 
11 καὶ ὁ κόσμος αὐτὸν οὐκ ἔγνω. εἰς τὰ ἴδια ἦλὺεν, 
19 καὶ οἱ ἴδιοι αὐτὸν οὐ παρέλαβον. ὅσοι δὲ ἔλαβον 


αὐτόν, ἔδωκεν αὐτοῖς ἐξουσίαν τέκνα ὑδεοῦ γενέσ- 


13 αι, τοῖς πιστεύουσιν eis τὸ ὄνομα αὐτοῦ, | οἳ 


οὐκ ἐξ αἱμάτων οὐδὲ ἐκ ὑελήματος σαρκὸς οὐδὲ 
ἐκ δελήματος ἀνδρὸς AAN ἐκ δεοῦ ἐγεννήδησαν. 


14 Καὶ ὁ Λόγος σὰρξ ἐγένετο καὶ ἑσκήνωσεν ἐν ἡμῖν, 


καὶ ἐδεασάμεῦα τὴν δόξαν αὐτοῦ, δόξαν ὥς µονο- 
γενοῦς παρὰ πατρός, πλήρης χάριτος καὶ dAn- 


Insecr. RTW Ιώαννην 3.4 δ ουδε Ev. 0 YErovsav εν 
4ην 19:-/h“F T εστιν | inH-W, 6 HR avdgwnos απεστ. 
9 Ἡ--, bis 11% Εις 18 01... ἐγθρνηύθησαν : Ὦξ qui... 
natus st 14 Tr. ὁ. αυτου ὁοξ, 


3 ουδε εν: ουδεν N*D 6 Φεου: xugiov D*: + nv n*D* 
19 --δε 14 πληρη 
290 


Evangelium des Johannes. 
1. 30h. 1,1.2. 


Im Anfang war das Wort, und dad Wort war | ke. 10.15. 
bei Gott, und Gott war das Wort. Dasjelbige war 2 6ρ. 9,39. 
im Anfang bei Gott. Alle Dinge find durch dasfelbige 3 Kor. 1 19.17. 
gemacht, und ohne dasjelbige ift nichts gemacht, mas Fir 14. 
gemacht ift. In ihm war das Leben, und da® Leben 4 5,2. 
war dag Licht der Menden. Und das Licht fcheinet 5 3,10. 
in der Finfternis, und die Finfterni® Hat’8 nicht bee pur. As-ır. 
griffen. (6 ward ein Menfch von Gott gefandt, der 6 
hieß Sohannes. Derjelbige fam zum Zeugnis, daß er 7 
von dem Licht zeugete, auf daß fie alle dur ihn 
glaubten. Er war nit das Licht, fondern daß er 8 9. 
jeugete von dem Licht. Dad war da8 wahrhaftige 9 
ht, welches alle Menfchen erleuchtet, die in δἱε[ε 
Welt kommen. €3 war in der Welt, und die Welt 10ε-5. 
it durch Dasfelbige gemadt; und die Welt fannte es 
niht. Cr ἴαπι in fein Eigentum; und die Seinen 11 
nahmen ihn nicht auf. Wie viele ihn aber. aufnahmen, 12 Φαῖ. 3,20. 
denen gab er Macht, Gotted Kinder zu werden, die an 
jeinen Namen glauben; welche nicht von dem Geblüt, 18 3,5... 
πο von dem Willen des Fleifches, ποώ von dem 
Villen eine® Mannes, [οπδετπ von Gott geboren find. 

Und das Wort ward Fleifh, und wohnte unter 14 δα 714. 
una, und wir fahen feine Herrlidleit, eine rear 
Herrlichfeit al8 des eingebornen Sohn vom 

Bater, voller Gnade und Wahrheit. Sohannes 15 27.50. 


Matt, 8,1. 


überfchrift: Euangeltum ©. gebe hann 18 
5 bat’8 ] habens 9 Alle en tft, Ehriftus 
. 2 2icht ber an εως ern tet ur vangeltum 
Menfhen. Benn er wird allen. Ereaturen a und 
Allen vorgetragen, die Menfchen find und werden 
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1,15— 28. Κατα Iwavnv 


97.50. Mt 8,11. 15 δείας. Ἰωάνης μαοτυρεῖ περὶ αὐτοῦ καὶ κέκραγεν 
λέγων. οὗτος ἦν ὃν εἶπον' ὃ ὀπίσω µου ἐρχό- 
µενος ἔμπροσὺέν µου γέγονεν, ὅτι πρῶτός µου 

8,84. Kol 119.16 ἦν. ὅτι ἐκ τοῦ πληρώματος αὐτοῦ ἡμεῖς πάντες 

BR 614; 140.17 ἐλάβομεν, καὶ χάριν ἀντὶ χάριτος" ὅτι ὁ νόμος 

NE δν a0; διὰ Μωῦὺσέως &öddn, ἡ χάρις καὶ ἡ ἀλήδεια διὰ 

6,48. EN „om 18 Ἰησοῦ Χριστοῦ ἐγένετο. Θεὸν οὐδεὶς ἑώρακεν 

1105. πώποτε μονογενὴς ὑδεὺὸς ὁ ὢν εἰς τὸν κόλπον 

11916. op πατρός, ἐκεῖνος ἐξηγήσατο. 

L 815.16. 19 Kai αὕτη ἐστὶν ἡ μαρτυρία τοῦ Ἰώάνου, ὅτε 
ἀπέστειλαν πρὸς αὐτὸν οἱ Ἰουδαῖοι ἐξ Ἱεροσο- 
λύμµων ἱερεῖς καὶ Λευείτας ἵνα ἐρωτήσωσιν αὐτόν; 

Act 18956. 90 σὺ τίς εἶ; καὶ ὡμολόγησεν καὶ οὐκ ἠρνήσατο, καὶ 

Μι nu 21 ὡμολόγησεν ὅτι ἐγὼ οὐκ εἰμὶ ὁ Ἀριστός. καὶ΄ 

πετ  ἠθώτησαν αὐτόν' τί οὖν; [σὺ] Ἠλείας el; καὶ 
λέγει οὐκ εἶμί. ὁ προφήτης el 00; καὶ ἀπεκρίδη 

22 οὔ. εἶπαν οὖν αὐτῷ' τίς el; ἵνα ἀπόκρισιν 
δῶμεν τοῖς πέµψασιν ἡμᾶς: τί λέγεις περὶ σεαυ- 

Τα 40.3. Mt 8,3. 23 τοῦ; ἱ ἔφη: ἐγὼ φωνὴ βοῶντος Er τῇ ἐρήμῳ: εὐδύ- 

ο 1,8. L3 
vars τὴν ὁδὺν κυρίου, καδὼς εἶπεν Ἡσαίας 6 
24 προφήτης. Kai ἀπεσταλμένοι ἦσαν ἐκ τῶν Φαρι- 

Mt 21,26. 25 σαίων. καὶ ἠρώτησαν αὐτὸν καὶ εἶπαν αὐτῷ' τί 
οὖν βαπτίδεις ei σὺ οὐκ el ὁ Ἀριστὸς οὐδὲ Ἠλείας 

ir 26 οὐδὲ ὁ προφήτης; ἀπεκρίδη αὐτοῖς 6 Ἰωάνης 
λέγων ἐγὼ βαπτίζω ἓν ὅδατι µέσος ὑμῶν στήκει 

3,26. Act 18,26. 27 ὃν ὁμεῖς οὐκ οἴδατε, ἰ ὁ ὀπίσω µου ἐρχόμενος, οὗ 
οὐκ εἰμὶ ἐγὼ ἄξιος ἵνα λύσω αὐτοῦ τὸν ἱμάντα 

Μι 3,8.18. 28 τοῦ ὑποδήματος. ΊΤαῦτα &v ΕΒηδανίᾳ ἐγένετο 
πέραν τοῦ Ἰορδάνου, ὅπου ἦν ὁ Ἰωάνης βαπτί- 

15 Ἡ (Ίωανης ... ην.) | δ λεγων — ουτος ην 6 διπων 


— Oh Λλεγὼν Ovro ος ην ον ειπον Ο vl ut text 18 uovo- 


γενης δεος: 1 ς To µονογενης υιος 19 T— προς αυτον 
91 Ὦ τι οὖν συ; τι ουν; συ Έτιουν:; W συ ουν τι; | 
και 90 37 Ἡ--ο | H [ενω] 28 h" Bndaßaga | W— ο 


16 otı : xaı Am 94 και:-]-οι Nmgd 25 —029C 96 ee 
ACNS 27 ερχ. : + ος eunooodsv µου γεγονεν AN?E | Ün 
—+-ExXewos vuas βαπτισδι εν πνευµατι ayım και εν πυοι Ἐ Να 
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ἵ 
Yohannes, 1,16—28, 


zeuget von ihm, rufet und Ipridt: Diefer mar e3, von | 
dem ich gejagt habe: Nach) mir wird kommen, der vor | 
mir gewejen ift; denn er war eher denn ih. Und 16 28: | 
von feiner Fülle haben wir alle genommen El | 
Gnade um Gnade. Denn das Gefeb ift νά Moje 17 Röm. 10,4. 
gegeben; die Gnade und Wahrheit it durh «ει | 
Chrift worden. Niemand hat Gott je gejehen; der 186,6. 
eingeborne Sohn, der in des Baterd Schoß ift, der hat Da, ντ, 
εδ uns verfündiget. 

Und dies ift da8 Zeugnis des Johannes, da die 19 uf. 8,16.16. 
Juden jandten von Serufalem Priefter und XLeviten, 
daß fie ihn fragten: Wer bift du? Und er befannte 90 
und leugnete nicht; und er bekannte: ch bin nicht 
Chriftus. Und fie fragten ihn: Was denn? Bift du 21 Matty. 17,10. 
Elia? Er fpradh: Ich bin’ nicht. Bift du der Prophet?  ° πο 18,18. 
Und er antwortete: Nein. Da fpraden fie zu ihm: 22 
Was bift du denn? daß wir Antwort geben denen, die 
ung gejandt haben. Was [αεί du von dir jelbft? ger. ο 
Er jprah: ch bin eine Stimme eines Predigers in 23 Path. 5. 
der Wüfte: Richtet den Weg des Herrn! wie der Prophet ut 
Sejaja gejagt θα. Und die gefandt waren, die waren 24 
von den Pharifäern; und fragten ihn und jpradhen zu 25 
ihm: Warum taufeft du denn, [ο du nicht Chriftus 
bift, πο Elia, ποῷ der Prophet? Johannes ant- 26 Main. 2. 
wortete ihnen und fprad: Sch taufe mit Waller; 
aber er ift mitten unter euch getreten, den ihr nicht 
tennet. Der ift’8, der nah mir fommen wird, 27 ze. 
welcher vor mir gemejen ift, εδ ich nicht wert bin, 
daß ich feine Schuhriemen auflöfe.. Died gejchah 28 | 
zu Bethabara jenjeit des Jorband, da Sohannes | 
taufte. | 


15 ebe 16 Gnade um Gnade ] Unfre Gnade tft und 
gegeben um Chriftus’ ὤπαῦε, die ihm gegeben ft, daß wir 
dureh an ba8 @Gefeg erfüllen und den Vater erfennen, damit 
πως et a = und wir wahre rechtfchaffene Menfchen wer: 
den 7 Mo 19 Zeugnis Kohannts 91 Elia3 | der 
a Bet] ein Prophet 23 ο 25 Elta$ | der Prophet ] 

op 28 Beiharaba ( oder Bethbara, Jud. 7 ut my- 
ου. consonet NE 7,24 damit die Andeutung zutreffe]) 
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19-41, - Κατα Iwavnv 


96. Is 53,7. 99 ζων. Tü ἐπαύριον βλέπει τὸν Ἰησοῦν ἐρχό- 
µενον πρὸς αὐτόν, καὶ λέγει. ἴδε ὁ ἁμνὸς τοῦ 

15.27.80 Φεοῦ 6 αἴρων τὴν ἁμαρτίαν τοῦ κόσμου. οὗτός 
ἐστι» ὑπὲρ οὗ ἐγὼ εἶπον' ὀπίσω µου ἔρχεται ἀνὴρ 

ὃς Eunooodev µου γέγονεν, ὅτι πρῶτός µου ἦν. 

31 κἀγὼ οὐκ ᾖδειν αὐτόν, ἆλλ᾽ ἵνα φανερωὺῆῇ τῷ 
Ἰσραήλ, διὰ τοῦτο ἦλδον ἐγὼ ἐν ὅδατι βαπτίζων. 
16.32 Καὶ ἐμαρτύρήησεν Ἰωάνης λέγων ὅτι τεδέαμαι 


Μι 8, 
M 1 10. 3 ον Me 4 
1.33. TO πνεῦμα καταβαῖνον ὡς περιστερὰν ἐξ οὐρανοῦ, 


u 33 καὶ ἔμεινεν ἐπ᾽ αὐτόν. κἀγὼ οὐκ ᾖδειν αὐτόν, 

πο ἀλλ ὁ πέµψας µε βαπτίζειν ἐν ὕδατι, ἐκεῖνός 

µου εἶπεν. ἐφ᾽ ὃν ἂν ἴἵδῃς τὸ πνεῦμα καταβαῖνον 

καὶ µένον ἐπ᾽ αὐτόν, οὗτός ἔστιν ὃ βαπτίξων ἐν 

Μι 8,17. 84 πνεύματι ἁγίφ. κἀγὼ ἑώρακα, καὶ µεμαρτύρηκα 
ὅτι οὗτός ἐστιν ὁ υἱὸς τοῦ δεοῦ. 

35 Ti ἐπαύριον πάλιν εἰστήκει 6 Ἰωάνης καὶ ἐκ 

29. Is 53,7. 96 τῶν μαθητῶν αὐτοῦ δύο, καὶ ἐμβλέψας τῷ Ἰησοῦ 

37 περιπατοῦντι λέγει ἴδε ἆ. ἁμνὸς τοῦ δεοῦ. καὶ 

ἤκουσαν οἱ δύο μαὺηταὶ αὐτοῦ Λλαλοῦντος καὶ 

88 ἠκολούδησαν τῷ Ἰησοῦ. στραφεὶς δὲ ὁ Ἰησοῦς καὶ 

ὑεασάµενος αὐτοὺς ἁκολουὺδοῦντας λέγει αὐτοῖς' 

ti ζητεῖτε; οἱ δὲ εἶπαν αὐτῷ' ῥαββεί, (ὃ λέγεται 

39 µεὑερμηνευόμενον διδάσκαλε,)' ποῦ μένεις; ἰ λέγει 

αὐτοῖς.' ἔρχεσδε καὶ ὄψεσδε. ἦλδαν οὖν καὶ 

εἶδαν ποῦ µένει, καὶ παρ) αὐτῷ ἔμειναν τὴν 

Μι 4,18 5 40 ἡμέραν ἐκείνην' ὥρα ἦν ὣς δεκάτη. Ἐν Ἀνδρέας 

6 ἀδελφὸς Σίμωνος Πέτρου eis ἔκ τῶν δύο τῶν 

ἀκουσάντων παρὰ Ἰωάνου καὶ ἀκολουδησάντων 

es 41 αὐτῷ' εὑρίσχκει οὗτος πρῶτον τὸν ἀδελφὸν τὸν 


84 ο οιος : ho εκλεκτος |- et electus fillus Dei 35H 
ιστηκει | HR— ο 37 Ἐ-- και 19 | Ὦ οι ὅυο αυτου μαῦ. 
38 T— δε 19 | T ερµηνευοµενον 39 W ηλδον | W ειδον 
41 T πρωτος 


99 βλεπει ο Ιώαννης Eas 30 υπερ:περι ANG 88 fin 

+ και πυρι C* 836 fin + ο αιρὼντην αµαρτιαντου κοσμου C* 
838 ὃ sounvevera 1 89 εχτη 
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Johannes. 1,29—41, 


Des andern Tages fiehet Johannes Yefum zu ihm 29 se. Jei. 55,7. 
fommen, und fpridt: Siehe, das ift Gottes Lamm, 
weldes der Welt Sünde trägt. Diefer ifl’3, 80 15.11. 
von dem ich gejagt habe: Nach mir kommt ein Mann, 
welcher vor mir gewejen ift; denn er war eher denn 
ih. Und id Tannte ihn nit; jondern auf daß er 31 
offenbar würde in S8rael, darum bin ich kommen, zu 
taufen mit Waffer. Und Johannes zeugete und [ρταΦ: 82 Matız. 3,10. 
Sch [αῦ, daß der Geift herabfuhr wie eine Taube vom ara 
Himmel und blieb auf ihm. Und ich Tannte ihn nicht; 33 ent. 5)». 
aber ber mid) fandte, zu taufen mit Wafjer, derfelbige 
iprad) zu mir: Über welchen du fehen wirft den Geift 
herabfahren und auf ihm bleiben, derjelbige ift’3, der 
mit dem heiligen Geift taufet. Und ich [αῦ e3 und 84 
zeugete, daß diejer ift Gotted® Sohn. 

Ded andern Tags ftund abermal Sohanne® und 35 
zween feiner Sünger. Und als er [αῦ Sefum wandeln, 36 =. 
iprah er: Siehe, das ift Gotted Lamm. Und 37 
die zween Sjünger böreten ihn reden, und folgeten Jeju 
nad. Sejus aber wandte Τι um, und [αῦ Πε παώ- 38 
folgen, und fprad) zu ihnen: Was fudet ihr? Sie 
aber jpraden zu ihm: Rabbi (da8 ift verbolmetjcht: 
Meifter), wo bift du zur Herberge? Cr fprady zu ihnen: 89 
Kommt und fehet3. Sie kamen und fahen’?, und 
blieben denjelbigen Tag bei ihm. E83 war aber um 
die zehnte Stunde, , Einer aug den zween, die von 40 
Sohannes höreten und Sefu nacdhfolgeten, war Andreas, 
der Bruder des Simon Petrus. Derjelbige findet am 41 ı. Sam. 2,10. 
erften feinen Bruder Simon und fpricht zu ihm: Wir FI 
39 Siebe ... Lamm ] zuerft: Sehet da3 Lamm Gottes 
(ebenfo 36) | trägt ] früher: auf fih nimmt 30 ih ] ich 
euh | ebe 83 berabfubr ] früher: herniederftieg | vom ] 
früher: von 88 über welchen ] iiber welchem (früher: auf 
welhen) | herabfahren und auf ibm ] früher: niederfteigen 
und 37 Und zween feiner Jünger 40 SZohanne | Bruder 
Stmont3 Petri 41 funden | Mefftas ] Ehriftus griechtich, 
G@efalbeter deutfch und Meiftas ebreifch tft ein Ding 43 (führet) 
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1,42— 2,2. Κατα Iwavnv 


ἴδιον Ziuava καὶ λέγει αὐτῷ εὑρήκαμεν τὸν 
Μεσσίαν (ὅ ἐστιν μεδερμηνευόμοενον Ἀριστός). 
Με 16.18. 43 | ἤγαγεν αὐτὸν πρὸς τὸν Ἰησοῦν. ἐμβλέψας αὐτῷ 
” 6 Ἰησοῦς εἶπεν, σὺ el Σίμων ὁ υἱὸς Ἰωάνου, σὺ 
Μι 0122. 48 κληδήση Knpäs (ὃ ἑρμηνεύεται Πέτρος). Τῇ 
ὦ ἐπαύριον ἠὑδέλησεν ἐξελθδεῖν eis τὴν Γαλιλαίαν., 
καὶ εὑρίσκει Φίλιππον. καὶ λέγει αὐτῷ ὁ Ἰησοῦς: 
44 ἀχολούδει µοι. ἦν δὲ ὁ Φίλιππος ἀπὸ Βηὺσαϊδά, 
Dt 1816. 46 ἐκ τῆς πόλεως Ἀνδρέου καὶ Πέτρου. εὑρίσκει 
in Φίλιππος τὸν Ναθαναὴλ καὶ λέγει αὐτῷ' ὃν 
En 84,88. ἔγραψεν Μωῦσῆς &v τῷ νόμφ καὶ ol προφῆταυ 
εὑρήκαμεν, Ἰησοῦν υἱὸν τοῦ Ἰωσὴφ τὸν ἀπὸ 
7,41.52.48 Ναζαρέτ. καὶ εἶπεν αὐτῷ Ναδαναήλ' &x Ναξαρὲτ 
ῥύναταί τι ἀγαδὸν εἶναι; Λέγει αὐτῷ 6 Φίλιππος" 
Pe an; man. 47 ἔρχου καὶ ἴδε. εἶδεν Ἰησοῦς τὸν Ναδαναὴλ ἐρχό- 
920. µενον πρὸς αὐτὸν καὶ λέγει περὶ αὐτοῦ" ἴδε ἀλη- 
48 ὑῶς Ἱσραηλείτης, &v ᾧ δόλος οὐκ ἔστιν. Λέγει 
αὐτῷ Ναδαναήλ' πόδεν µε γυνώσχεις; ἀπεκρίδη 
Ἰησοῦς καὶ εἶπεν αὐτῷ' πρὸ τοῦ σε Φίλιππον 
2 Sm 7,1. 49 φωνῆσαι ὄντα ὑπὸ τὴν συκῆν εἶδόν σε. ἀπεκρίδη 
Με Τε δι 10T αὐτῷ Ναδαναήλ' ῥαββεέί, σὺ el 6 υἱὸς τοῦ δεοῦ. 
60 σὺ βασιλεὺς ei τοῦ Ἰσραήλ. ἀπεκρίδη Ἰησοῦς 
καὶ εἶπεν αὐτῷ' ὅτι εἶπόν σοι ὅτι εἶδόν σε ὃπο- 
κάτω τῆς συκῆς, πιστεύεις; µείξω τούτων ὄψηο. 
Gn 38,19. 61 Γκαὶ λέγει αὐτῷ' ἁμὴν ἁμὴν λέγω ὑμῖν, ὄψεσὺε 
Me 11. τὸν οὐρανὸν ἀνεφγότα καὶ τοὺς ἀγγέλους τοῦ δεοῦ 
ἀναβαίνοντας καὶ καταβαίνοντας ἐπὶ τὸν υἱὸν 

τοῦ ἀνὑδρώπου. 
19. 9 Καὶ τῇ ἡμέρᾳ τῇ τρίτῃ γάμος ἐγένετο &v Κανᾶ 
τῆς Γαλιλαίας, καὶ ἦν ἡ µήτηρ τοῦ Ἰησοῦ ἐκεῖ" 
ο ἑκλήῦδη δὲ καὶ 6 Ἰησοῦς καὶ οἱ μαδηταὶ αὐτοῦ 


49 T Ιώαννου 43 H Γαλιλαιαν. και Evo. Φιλιππον και 
46 T— και 19 | Ἐ--ο 47 W ο Ino. 2,1hW Και τη 
τριτη ηµερα 


δ1 οφεσδε : pr απ αρτι Amg 
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Johannes. _ 1,42— 2,2. 


haben den Mefjind gefimden (welches ift verbolmeticht: 
der Gefalbete),. Und führte ihn zu ει. Da ihn 42 Diatth. 16,18. 
Sejus jah, jpradh er: Du bift Simon, SJonad Sohn; 
du folft Kephas heißen (da8 wird verbolmeticht: ein 
Tel3). 

Des andern Tages wollte Zefug wieder παώ Galiläa 43 
ziehen, und findet Philippus, und fpricht zu ihm: 
Folge mir nah! Philippus aber war von Bethjaida, 44 
aus der Stadt ded Andrea? und Petrus. Bhilippus 465. Diofe 18,18. 
findet Nathanael und Ipricht zu ihm: Wir haben den κα 
gefunden, von weldhem Moje im (Φε[εῦ und die Propheten εἴεξ, 34,28. 
gefchrieben haben, Sejum, Yofeph8 Sohn von Nazareth. 
Und Nathanael ντα zu ihm: Was fann von Nazareth 46 1,41. 
Gutes kommen? Bhilippus fpriht zu ihm: Komm und 
{Πε e8. «εδ fah Nathanael zu Jich fommen und 47 
fpricht von ihm: Siehe, ein rechter Jeraeliter, in welchem 
fein Falfch ift. Nathanael jpricht zu ihm: Woher fennejt 48 
du mih? Zejus antwortete und fprah zu ihm: Che 
denn dir PBhilippug rief, da du unter dem Feigenbaum 
wareft, jah ich did. Nathanael antwortete und [pridht 49 2. Sam. 7,14. 
zu ibm: Rabbi, Du bift Gottes Sohn, Du bift der a ο, 
König von Jerael. ZYefus antwortete und [ρταΦ zu 50 1919. 
ihm: Du glaubeft, weil ich dir gejagt habe, daß ich 
dich gejehen habe unter dem eigenbaum; du wirft 
noch Größeres denn das jehen. Und fpricht zu ihm: δἱ 1. Dtofe 26,19. 
MWahrlih, wahrlich jage ich euch: von nun an werdet 
ihr den Himmel offen fehen, und die Engel Gottes 
hinauf und herabfahren auf de Menjchen Sohn. 

Und am dritten Tage ward eine Hochzeit zu Kana 2 
in Galiläa; und die Mutter Jefu war da. efus aber 2 
und feine Künger wurden auch auf die Hochzeit geladen. 


49 [αν ] früher: anfabe 43 in GBaltlean (früher: in 
Gallilen) | Philippum 44 Stadt Andreas (früher: Andres) 
und Peters (früher: Betrus) 45 funden | Mofes 47 zu 
πώ ] früher: zu ihm | fein Falfch ] früher: Tein Trug (oder: 
Betrug) 48.49 (antwortet) | fpricht ] früher: fprach (ebenio 
®.51) 50 (antwortet) 51 hinauf» und berabfahren ] 
früher: auf: und niederfteigen 
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2,8—15. Kara Ivavynv 


8 εἰς τὸν yduov. καὶ ὑστερήσαντος οἴνου λέγει 9 

µήτηρ τοῦ Ἰησοῦ πρὸς αὐτόν' οἶνον οὐκ ἔχουσιν.΄ 

19,90. Με 12,00. 4 καὶ λέγει αὐτῇ 6 Ἰησοῦς. τί ἐμοὶ καὶ σοί, γύναι; 

' 6 οὕπω ἥκει ἡ ὥρα µου. λέγει A µήτηρ αὐτοῦ 

Μο 7,84. 8 τοῖς διακόνοις' ὅ τι ἂν λέγῃ ὑμῖν, ποιήσατε. ἦσαν 

δὲ ἐκεῖ Λίθιναι Ödolaı ἓξ κατὰ τὸν καδαρισμὸν 

τῶν Ἰουδαίων κείµεναι, χωροῦσαι ἀνὰ μετρητὰς 

7 δύο N τρεῖς. Λέγει αὐτοῖς 6 Ἱησοῦς' γεµίσατε 

τὰς ὃδρίας ὅδατος. καὶ ἐγέμισαν αὐτὰς ἕως ἄνω. 

8 ἱ καὶ λέγει αὐτοῖς' ἀντλήσατε νῦν καὶ φέρετε τῷ 

9 ἀρχιτοικλίνφ. οἱ δὲ ἤνεγκαν. ὶ ὡς δὲ ἐγεύσατο 6 

ἀρχιτοίκλινος τὸ ὅδωρ οἶνον γεγενηµένον, καὶ οὐκ 

ᾖδει πόῦδεν ἐστίν, οἱ δὲ διάκονοι ᾖδεισαν οἱ ἠντλη- 

κότες τὸ ὕδωρ, φωνεῖ τὸν vvuplov ὁ ἁἀρχιτροί- 

10 xAwog ! καὶ λέγει αὐτῷ' πᾶς ἄνδρωπος πρῶτον 

τὸν καλὸν οἶνον τίδησιν», καὶ ὅταν μεὺυσδῶσιν 

τὸν ἑλάσσω' σὺ τετήρηκας τὸν καλὸν οἶνον ἕως 

1,14; 11µ0. 11 ἄρτι. Ταύτην ἐποίησεν ἀρχὴν τῶν σημείων 6 

Ἰησοῦς ἐν Kavä τῆς Γαλιλαίας καὶ ἐφανέρωσεν 

τὴν δόξαν αὐτοῦ, καὶ ἑἐπίστευσαν eis αὐτὸν οἱ 
μαὐηταὶ αὐτοῦ. 


7,8. Mt 4,18. 19 Μετὰ τοῦτο κατέβη εἰς Καφαρναοὺμ αὐτὸς 
καὶ ἡ µήτηρ αὐτοῦ καὶ οἱ ἀδελφοὶ καὶ οἱ µαδηταὶ 
αὐτοῦ, καὶ ἐχεῖ ἔμειναν οὐ πολλὰς ἡμέρας. 

18 Καὶ ἐγγὺς ἦν τὸ πάσχα τῶν Ἰουδαίων, καὶ 

14-16: 14 ἀνέβη eis Ἱεροσόλυμα ὁ Ἰησοῦς. καὶ εὗρεν ἐν 
Mt 21,12.18. 

Μο 11,18-1. τῷ ἱερῷ τοὺς πωλοῦντας βόας καὶ πρόβατα καὶ 
1, 19.46.46. 

16 περιστερὰς καὶ τοὺς κερματιστὰς καδηµένους, καὶ 

ποιήσας φραγέλλιον ἐκ σχοινίων πάντας ἐξέβαλεν 

&x τοῦ ἱεροῦ, τά τε πρόβατα καὶ τοὺς βόας, καὶ 

3 υστερ. owov : {h’} T οινον ουκ ειχον οτι ο η 

ο ο του yauov* sıra | T οινος ουκ εστιν 4 Τ-- και 1 


10 μεὺ. : W+ τοτε 11fin W non dist. 12 αδελφ. : T+ 
avrov 


13 εµεινεν Aa 
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Johannes, 2,3—15. 


Und da εδ an Wein gebra, fpricht die Mutter Sefu 8 

zu ihm: Sie haben nit Wein. Selus jpricht zu ihr: 4 1ορο. 
Weib, was habe ich mit dir zu fchaffen? Meine Stunde ed. 1148. 
ift noch nicht fommen. Seine Mutter fpridht zu den 5 
Dienern: Was er euch faget, das tut. EI waren 6 Nat. 7,3. 
aber allda jech® jteinerne Wafferfrüge gejeßt nach der 

Weife der jüdifhen Reinigung, und ging in je einen 

zwei oder drei Maß. «ει jpricht zu ihnen: Yyüllet 7 

die Wafjerfrüge mit Waller. Und fie fülleten fie δἱ8 
obenan. Und er Spricht zu ihnen: Schöpfet nun, und 8 
bringet’83 dem Speifemeifter. Und fie bradhten’3. ALS 9 

aber der Speijemeifter Eojtete den Wein, der Wafler 
gewefen war, und mußte nit, von mwannen er ἴαπι 

(die Diener aber mwußten’3, die das Wafler «eichöpft 
hatten), rufet der Speijemeifter dem Bräutigam und 10 
ipricht zu ihm: Jedermann giebt zum erften guten Wein, 

und wenn fie trunfen worden find, alddann den σε- 
ringern; du haft den guten Wein bisher behalten. 

Das ift das erite Zeichen, Όαδ Jejus that, gefchehen 11 114. 
zu Kana in Galiläa, und offenbarte feine Herrlichkeit. 

Und feine Sünger glaubten an ihn. 


ΦατπαΦῷ 309 er hinab gen Kapernaum, er, feine 12 7,3. 
Mutter, [είπε Brüder und feine Zünger; und blieben 
nicht lange dafelbit. 

Und der Juden Oftern waren nahe, und Sefus 18 
30g hinauf gen Serufalem; und fand im Tempel figen, 14 matnern.ıa. 
die da Ochfen, Schafe und Tauben [εί hatten, und die en. 
Wechsler. Und er machte eine Geißel aus Striden, nd 5 ο 
trieb fie alle zum Tempel hinaus jamt den Schafen und 


3 nit Wein ] früher: feinen Wein +MWas habe ich mit 
dir zu Ichaffen ] (Korte [gleich: vtelletcht]): Was gehet ϱ mich 
und δίΦ an? 6 Maß ] Metreta im Griechifchen. BZmwo 
Metreten machen bei uns fchter ein Eimer Wein! 9 (Loftet) 
10 guten Wein ] früher: den guten Wein | geringern ] zett- 
weife: geringen 11 tbät | &ana 13 Gapernaum | 
blieben ] bleib (gleich: blieb) 13 waren ] metft: war 
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2,10— 3,4. Kara Ivoavnv 


τῶν κολλυβιστῶν ἐξέχεεν τὰ κέρματα καὶ τὰς 
L 2,4. 16 τραπέζας ἀνέτρεψεν, καὶ τοῖς τὰς περιστερὰς 
πωλοῦσιν εἶπεν' ἅρατε ταῦτα ἐντεῦθεν, μὴ ποιεῖτε 
Ps 69,10. 17 τὸν οἶκον τοῦ πατρός µου οἶκον dunoolov. ἐμνήσ- 
Φησαν οἱ μαθηταὶ αὐτοῦ ὅτι γεγραμμµένον ἑἐστίν 
Μι 21,28. 18 ὁ ζῆλος τοῦ οἴχου σου καταφάγεταί µε. ἀπεκοί- 
2. Imoav οὖν οἱ Ἰουδαῖοι καὶ εἶπαν abo‘ τί σημεῖον 
Mt 28,81;27,40. 19 δεικνύεις ἡμῖν, ὅτι ταῦτα ποιεῖς; ἀπεκρίδη Ἰησοῦς 
καὶ εἶπεν αὐτοῖς' λύσατε τὸν ναὸν τοῦτον, καὶ 
20 ἐν τρισὶν ἡμέραις ἐγερῶ αὐτόν. εἶπαν οὖν οἱ 
Ἰουδαῖοι' τεσσεράκοντα καὶ EE ἔτεσιν olxodoundn 
ὁ ναὸς οὗτος, καὶ σὺ ἐν τρισὶν ἡμέραις ἐγερεῖς 
1κ 8,19. 21 αὐτόν; ἐκεῖνος δὲ ἔλεγεν περὶ τοῦ ναοῦ τοῦ σώ- 
22 µατος αὐτοῦ. ὅτε οὖν ἠγέρῦδη ἐκ νεκρῶν, ἐμνήσ- 
ὣησαν ol μµαδηταὶ αὐτοῦ ὅτι τοῦτο. ἔλεγεν, καὶ 
ἐπίστευσαν τῇ γραφῇ καὶ τῷ λόγῳ ὃν εἶπεν ὁ Ἰησοῦς. 
23 Ὡς δὲ ἦν ἐν τοῖς Ἱεροσολύμοις ἐν τῷ πάσχα 
&v τῇ ἑορτῇ, πολλοὶ ἑπίστευσαν εἰς τὸ ὄνομα 
αὐτοῦ, ὑδεωροῦντες αὐτοῦ τὰ σημεῖα ἃ ἐἑποίει' 
24 αὐτὸς δὲ Ἰησοῦς οὐκ ἐπίστευεν αὐτὸν αὐτοῖς διὰ 
Mc 90. 96 τὸ αὐτὸν γινώσκειν πάντας, καὶ ὅτι οὐ χροείαν 
εἶχεν ἵνα τις µαρτυρήσῃ περὶ τοῦ ἀνδρώπου; 
αὐτὸς γὰρ ἐγίνωσκεν Ti ἦν ἐν τῷ dvdoong. 

7,50; 19,9. 3° ν δὲ ἄνθρωπος ἐκ τῶν Φαρισαίων, Νικόδημος 
Μι 5316. 2 ὄνομα αὐτῷ, ἄρχων τῶν Ἰουδαίων' οὗτος ἦλδεν 
πρὸς αὐτὸν νυκτὸς καὶ εἶπεν αὐτῷ' ῥαββεί, οἵ- 
ὅαμεν ὅτι ἀπὸ δεοῦ ἑλήλυδας διδάσκαλος) οὐδεὶς 
γὰρ δύναται ταῦτα τὰ σημεῖα ποιεῖν ἃ σὺ ποιεῖς, 
Μι18». 8 ἐὰν μὴ D ὁ δεὸς μετ αὐτοῦ. ἀπεκρίδη Ἰησοῦς 

1, 17,21. x Pe Ni 4 , N , 
15154 καὶ εἶπεν αὐτῷ ἁμὴν ἁμὴν λέγω σοι, ἑὰν un τις 
γεννηὺδῇ ἄνωδεν, οὐ δύναται ἰδεῖν τὴν βασιλείαν 
4 τοῦ δεοῦ. λέγει πρὸς αὐτὸν 6 Νώιόδημος' πῶς 


15 T το κερµα | hRT ανεστρεψεν 7 W en lei vn. 
19 Η [εν] 24 αὗτον : RT αὐτον W εαυτον 


17 κατεφαγε 6956 
235 


Johannes. 2,16 — 3,4. 


Dchien, und verfchüttete den Wechslern da8 Geld, und 

ftieß die Tifche um; und fpracdh zu denen, die die Tauben 16 

feil hatten: Traget dad von dannen, und madet nicht 

meines Baterd Haus zum Kaufhaufe. Seine Sünger aber 17 Bi. 8,10. 
gedachten dran, daB gefchrieben ftehet: „Der Eifer um 

dein Haus Hat mich gefreffen.” Da antworteten nun 18 Matth. 21,28. 
die Suben und Sprachen zu ihm: δα zeigit du ung 

für ein Zeichen, daß du folches thun mögeft? «εδ 19 Math. 20,01; 
antwortete und prad) zu ihnen: Brechet diefen Tempel, ia 

und am dritten Tage will ih ihn aufridten. Da 20 
fprachen die Juden: Diefer Tempel ift in [εώδ und 

vierzig Sahren erbauet; und Du willft ihn in dreien 

Tagen aufrihten? Er aber redete von dem Tempel 21 1. Kor. 6,10. 
[είπε Leibe. Da er nun auferftanden war von den 22 

Toten, gedachten feine Jünger dran, daß er Ὀἱεδ ϱε: 

jagt hatte, und glaubten der Schrift und der Rebe, 

die Sefus gefagt Hatte. Al er aber zu Serufalem 98 

war in den DOftern auf dem Felt, glaubten viele an 

feinen Namen, da Τε die Zeichen fahen, die er that. 

Aber «ει vertraute fich ihnen nicht; denn er fannte 24 

fie alle, und bedurfte nicht, daß jemand Zeugnid gäbe 25 Mart. 5,8. 
von einem Menfchen; denn Er wußte wohl, was im 

Menfchen war. 


66 war aber ein Ῥοπ[ώ unter den Pharifäern mit 3 7,50; 1/89. 
Namen Nilodemus, ein Oberfter unter den Juden; der 2 
fan zu Sefu bei der Naht und fprad) zu ihm: Meifter, 
wir wiflen, daß du bift ein Lehrer von Gott fommen; 
denn niemand fan die Zeichen thun, die Du thuft, 
ε [εί denn Gott mit ihm. Defus antwortete und 3 1. Betr. 1,28. 
Ipradh zu ihm: Wahrlih, wahrlih, ich jage dir: E3 
jei denn, daß jemand von neuem geboren werde, Tann 
er das Neich Gottes nicht fehen. Nilodemus jpricht zu 4 


17 um bein Haus ] früher: deines Haufe® | freffen 
18 früher: und ae 2. IE au ganen zeigeft Du ung 
20 In Kr 23 frü a ‚2 Wtr wiffen ος. ] 
Vern Natur, κά. lle τς, mei "nichts von Gottes Θπα- 
den Ent αν goerten gen fcheuet e8, fehweige, daß fie εδ be- 
gehren follt, wie » efer Ser tlärlich bewetfet 8 von neuen 
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3,5—17. Κατα ]ωανην 


ὀῥύναται ἄνθρωπος γεννηὺῆναι γέρων ὤν; μὴ δύ- 

ναται εἰς τὴν χοιλίαν τῆς μητρὸς αὐτοῦ δεύτερον 

Es 88,25-27. ὅ εἰσελθδεῖν καὶ γεννηδῆναι; ! ἀπεκρίδη Ἰησοῦς: dumv 
BB Ἅ  ἁμὴν λέγω σοι, ἐὰν µή τις γεννηθῆ ἐξ ὕδατος 
καὶ πνεύματος, οὐ δύναται εἰσελδεῖν εἰς τὴν 

1,18. Gn 5,8. 6 βασιλείαν τοῦ Φδεοῦ. τὸ γεγεννηµένον ἐκ τῆς 
εδ]. σαρκὸς σάρξ ἐστιν, καὶ τὸ γεγεννηµένον ἐκ τοῦ 

7 πνεύματος πνεῦμά ἐστιν. μὴ δαυμάσῃς ὅτι εἶπόν 

Me 4,11. 8 001° δεῖ ὁμᾶς γεννηδῆναι ἄνωῦεν. τὸ πνεῦμα 
δρα πι ὅπαυ δέλει wel, καὶ τὴν φωνὴν αὐτοῦ ἀκούεις, 
ἀλλ᾽ οὐκ οἶδας πόῦδεν ἔρχεται καὶ ποῦ ὑπάγει; 

οὕτως ἐστὶν πᾶς 6 γεγεννηµένος ἐκ τοῦ πνεύματος. 

9 ἀπεκρίδη Νικόδημος καὶ εἶπεν αὐτῷ' πῶς δύναται 

10 ταῦτα γενέσδαι; ἀπεκρίδη Ἰησοῦς καὶ εἶπεν αὐτῷ; 

σὺ εἶ 6 διδάσκαλος τοῦ Ἱσραὴλ καὶ ταῦτα οὐ 

7,16; 896.58: 11 γινώσχεις; ἁμὴν ἁμὴν λέγω σοι ὅτι ὃ οἴδαμεν 
er λαλοῦμεν καὶ ὃ ἑωράκαμεν μαρτυροῦμεν, καὶ τὴν 
L 59,6. 12 µαρτυρίαν ἡμῶν οὐ λαμβάνετε. εἰ τὰ ἐπίγεια 
εἶπον ὑμῖν καὶ οὐ πιστεύετε, πῶς ἐὰν εἴπω ὃμῖν 

Ρεν 50µ. 18 τὰ ἐπουράνια πιστεύσετε; καὶ οὐδεὶς ἀναβέβηκεν 
Eid εἲς τὸν οὐρανὸν εἰ μὴ 6 ἐκ τοῦ οὐρανοῦ κατα- 

Nu 21,8.9. 14 βάς, ὁ υἱὸς τοῦ ἀνὑδρώπου. καὶ καδὼς Μωῦσῆς 
ὄψωσεν τὸν ὄφυν ἐν τῇ ἐἑρήμφ, οὕτως ὑψω- 

16 Hvar δεῖ τὸν υἱὸν τοῦ ἀνδρώπου, ἱ ἵνα πᾶς ὁ 

R 5,8; 8,82. 16 πιστεύων ἐν αὐτῷ ἔχη ἕωὴν αἰώνιον. Οὔὕτως 
1199 γὰρ ἠγάπησεν ὁ δεὸς τὸν κόσμον, ὥστε τὸν υἱὸν 

> τὸν µονογενῆ ἔδωκεν, ἵνα πᾶς 6 πιστεύων eis 
6,22; 13,47. 17 αὐτὸν μὴ ἀπόληται AAN’ ἔχη ζωὴν αἰώνιον. 0Ö 
5 Ἡ [ο] Ίησους | Ἡξ αναγδννηδη | εισελὺδ. εις : hY 

ιδειν | του δεου : Ἡ Ῥ των ουρανων 6 σαρξ εστω : 

h’+ οτι εκ της σαρκος εγεννηῦδη | πνευμα εστι : Ἠ-|- 

οτι εκ του πνευµατος εστιν it quia Deus spiritus est, et 

ex Deo natus est 8 εκ : h’+ του υδατος και |- 13 av- 


downov:IJh’-RTWm+ ο ὧν εν τὼ ουρανω 16 viov:R+ 
αυτου | Ἡ αλλα 
4 γεννηδηναι 19:4 ανωδεν H 5 Imoovs : -+ και διπεν 
αυτω Ka 15 εν αυτο : επ αυτω L επ αυτον A εις 
αυτον Na + un αποληται αλλ Amg 
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Johannes. | 3,5—1 7. 


ihm: Wie kann ein Menfch geboren werden, wenn er 

alt ift? Kann er αμ wiederum in feiner Mutter Leib 

gehen und geboren werden? Zefus antwortete: Wahr: 5 ee. αν 1 --ᾱἲ. 
lich, wahrlih, id fage dir: 68 [εί denn, da ον ο 
jemand geboren werde au Waffer und Geift, 

fo kann er nit in das Reich Gottes fommen. m 

Was vom Fleifc geboren wird, das ift Yleifh; und mas 6 |. "Mofe 5,8. 
vom Geift geboren wird, das ift Geift. Lak dih’g 7 Pi sw 
nicht wundern, daß ich Dir gefagt habe: Yhr müfjet 

von neuem geboren werden. Der Wind bläfet, wo er 8 

will, und du höreft fein Saufen wohl; aber du weißt 

nicht, von wannen er fommt, und mohin er fähret. 

Alfo ift ein jeglicher, der aus dem Geift geboren ift. 

Nikodemus antwortete und [ρα zu ihm: Wie mag 9 

foldhes zugehen? Zefus antwortete und [ρταΦ zu ihm: 10 

Bift du ein Meifter in Israel, und weißt das nicht? 

MWahrli, wahrlich, ich fage dir: Wir reden, da® mir 11 7,16; 8,28.28. 
wiffen, und zeugen, da8 mir gefehen haben; und ihr 

nehmet unfer Zeugnid nidt an. Glaubt ihr nicht, 12 

wenn ich euch von irdifhen Dingen jage, wie würdet 

ihr glauben, wenn ih euch von bimmlifchen Dingen 

fagen würde? Und niemand fähret gen Himmel, denn 18 app. «ο. 
der vom Himmel herniederfommen ift, nämlid) des 

Menihen Sohn, der im Himmel ift. Und wie Mofe 14 +. Mofe 21,8.0. 
in der Wüfte eine Schlange erhöhet hat, αἴ[ο muß des 

Menden Sohn erhöhet werden, auf daß alle, die an 15 

ihn glauben, nicht verloren werden, jondern Όαδ emige 

Leben haben. Aljo bat Gott die Welt geliebet, 16 Röm. 5,8; 8,32. 
daß er feinen eingebornen Sohn gab, aufdaß 1. 308. 40. 
alle, Die anihn glauben, nihtverloren werden, 

iondern das ewige leben haben. Denn Gott hat 17 12.7. 


ar von neuen 5 aus Waffer ] au 
4 Eh 158 8 Wafler ] aus 
dem fo ann er gie ] früher: der Tann nicht 
2 Dom a gie a von Fleifd_ 7von neuen 8 bläfet ] 
Stud gehören ar Men, Wort und Geift, αἴειώτοίε 

e bie που © einander find, Saufen und 

eben fein „Saufen, ar ad fein Ne uchen 13 vom 
immel jagen: von Ö Bene 14 Mo nn | erhöhet bat ] 
en Ada 16 eingeboren (meift: eintgen) 


3,18— 29, Κατα Ιῶανην 


21910. γὰρ ἀπέστειλεν 6 δεὸς τὸν υἱὸν εἰς τὸν κόσμον 
Ελ ἵνα κρίνῃ τὸν κάσµον, ἀλλ᾽ ἵνα σωὺῇ ὁ κόσμος 
56. 5,96. 18 ὃν αὐτοῦ. ὁ πιστεύων εἰς αὐτὸν οὐ κρίνεται’ ὁ 
un πιστεύων ἤδη κέκριται, ὅτι μὴ πεπίστευκεν 
τρ 19 eis τὸ ὄνομα τοῦ μονογενοῦς υἱοῦ τοῦ Φδεοῦ. αὕτη 
δέ ἐστιν ἡ κρίσις, ὅτι τὸ φῶς ἑλήλυὺεν εἰς τὸν 
κόσμον καὶ ἠγάπησαν ol ἄνδρωποι μᾶλλον τὸ 
σκότος ἢ τὸ φῶς' ἦν γὰρ αὐτῶν πογνηρὰ τὰ ἔργα. 
E δµ15.90 πᾶς γὰρ ὁ φαῦλα πράσσὠὼν μισεῖ τὸ φῶς καὶ 
οὐκ ἔρχεται πρὸς τὸ φῶς, ἵνα μὴ ἐλεγχὺῆ τὰ 
21 ἔργα αὐτοῦ. ὁ δὲ ποιῶν τὴν ἀλήδειαν ἔρχεται 
πρὸς τὸ φῶς, ἵνα φανερωὺῇ αὐτοῦ τὰ ἔργα ὅτι 

&v δεῷ ἐστιν εἰργασμένα. 


4,1.2. 22 Μετὰ ταῦτα ἦλθδεν 6 Ἰησοῦς καὶ οἱ μαδηταὶ 
αὐτοῦ eis τὴν Ἰουδαίαν γῆν, καὶ ἐκεῖ διέτριβεν 
Μι 4.12.28 uer’ αὐτῶν καὶ ἐβάπτιξεν. ἦν δὲ καὶ Ἰωάνης 
βαπτίζων ἐν Αἰνὼν ἐγγὺς τοῦ Σαλείμ, ὅτι ὕδατα 
πολλὰ ἦν ἐκεῖ, καὶ παρεγίνοντο καὶ ἐβαπτίζοντο" 
Μι 14,8. 24 οὕπω γὰρ ἦν βεβλημένος εἰς τὴν φυλακὴν Ἰωάνης. 
25 Ἐγένετο οὖν Innos ἐκ τῶν μαδητῶν Ἰωάνου 
1,26-34. 26 μετὰ Ἰουδσίου περὶ καδαρισμοῦ. καὶ ἦλδον πρὸς 
τὸν Ἰωάνην καὶ εἶπαν αὐτῷ' ῥαββεί, ὃς ἦν μετὰ 
σοῦ πέραν τοῦ Ἰορδάνου, ᾧ σὺ µεμαρτύρηκας, ἴδε 
οὗτος βαπτίζδει καὶ πάντες ἔρχονται πρὸς αὐτόν. 
B 54.27 ἀπεκρίδη Ἰωάνης zei εἶπεν οὐ δύναται Av- 
ὕρωπος Λλαμβάνειν οὐδὲν ἐὰν μὴ ᾗ δεδοµένον 
190,908 ‚23.27. 28 αὐτῷ ἐκ τοῦ οὐρανοῦ. αὐτοὶ ὑμεῖς µοι µαρτυ- 
men. θεῖτε ὅτι εἶπον' οὐκ εἰμὶ ἐγὼ ὁ Χριστός, ἀλλ᾽ 
Mt 9,155 22,2. 99 ὅτι ἀπεσταλμένος εἰμὶ ἔμπροσδεν ἐκείνυ. Ὁ 
ἔχων τὴν νύμφην νυμφίος ἑστίν' ὁ δὸ φίλος τοῦ 
νυμφίου, 6 ἑστηκὼς al ἁπούων αὐτοῦ, χαρᾷ 
233 Ἡ [ο] Ιώανης 25 h Ιουδαιων 96 Ἡ ηλδαν | RT 

ειπον 28 ειπον : H+ [εγω] 
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Yohannes. 3,18—29. 


feinen Sohn nicht gefandt in die Welt, daß er die 
Melt richte, fondern daß die Welt durd) ihn felig werde. 
Wer an ihn glaubet, der wird nicht gerichtet; wer aber 18 a8. 5.24. 
nicht glaubet, der ift fchon gerichtet; denn er glaubet 
nicht an den Namen des eingebornen Sohn? GotteR. 
Das ift aber dad Gericht, daß dag Licht in die Welt 19 1,5..-11. 
fommen ift, und die Menjchen liebeten die Finfternis 
mehr denn das Licht; denn ihre Werke waren böfe. 
Wer Arges thut, der hafjet das Licht, und Fommt 20 ep. 5,18. 
nicht an das Licht, auf. daß feine Werke nicht geitrafet 
werden. Wer aber die Wahrheit thut, der fommt an 21 
das Licht, daß feine Werke offenbar werden; denn fie 
find in Gott gethan. 

Darnah Fam Sefuß8 und feine Yünger in dag 22 4... 
jüdifhe Land, und Hatte dafelbft fein Wefen mit ihnen, 
und taufte. Sobannes aber taufte auch noch zu Enon, 23 
nahe bei Salim, denn e3 war viel Wafjerd dafelbit ; 
und fie famen dahin, und ließen ftch taufen. Denn 24 Matth. 14,8. 
Sohannes war πο nicht ind Gefängnis gelegt. Da 25 
erhub fich eine Frage unter den Süngern des Sohannes 
mit den Juden über die Reinigung. Und famen zu 26 1,20-84. 
Sohannes und [ρταώεα zu ihm: Meijter, der bei dir 
war jenjeit des Sordans, von dem du zeugeteft, fiehe, 
der taufet, und jedermann kommt zu ihm. Sohannes 27 etr. 5... 
antwortete und jprad: Ein Menjd fan nicht nehmen, 
e8 werde ihm denn gegeben vom Himmel. hr jelbit 28 1,20.28.27. 
jeid meine Zeugen, daß ich gejagt habe, ich jei nicht 
Chriftus, jondern vor ihm her gejandt. Wer die 29 Matth. 22,2. 
Braut hat, der ΠΠ der Bräutigam; der Yreund aber 
de3 Bräutigams ftehet und hHöret ihm zu, und freuet 


18 (eingeboren) 22 das αμ αμ, | (teuffet) 

a teuffet) | sl auf: er 
üngern Ssohannis famt den en | über die Nei- 
meift: über der Reintgung 
obannen | jenfeidb dem Sordan | teuffet 

ae 

u ©. 238) Diefelbige ] früher: ve 2 

2 nimmt nit an ] früher: nimmt n 

R num früher: aufnimmt N ' Derfiegelts ] Das 

tft, Er empfindet alS ein Gtegel in fein Herz gedrückt, 
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3,80—4,9, Kara Ivaynv 


χαίρει διὰ τὴν φωνὴν τοῦ vvuplov. αὕτη οὖν 

2 8. δµ. 90 ἡ χαρά ἡ ἐμὴ πεπλήρωται. ἐκεῖνον δεῖ αὐξάνειν, 

65. 81 ἐμὸ δὲ ἑλαττοῦσῦαι. Ὁ ἄνωῦεν ἑρχόμενος 

ἐπάνω πάντων Eoriv ὁ ὢν ἐκ τῆς γῆς ἐκ τῆς 

γῆς ἐστιν καὶ ἐκ τῆς γῆς Λλαλεῖ. ὁ &x τοῦ οὐρανοῦ 

11.82 ἐρχόμενος ἑπάνω πάντων ἑστίν' ὃ ἑώρακεν καὶ 

ἤκουσεν, τοῦτο μαρτυρεῖ, καὶ τὴν µαρτυρίαν αὐτοῦ 

33 οὐδεὶς λαμβάνει. 6 Λλαβὼν αὐτοῦ τὴν µαρτυρίαν 

19894. 34 ἐσφράγισεν ὅτι 6 δεὸς ἁληὺδής ἐστιν. ὃν γὰρ 

ἀπέστειλεν ὁ δεὸς τὰ ῥήματα τοῦ ὑδεοῦ λαλεῖ' 

5,30; 178. 85 οὐ γὰρ ἐκ μέτρου δίδωσιν τὸ πνεῦμα. Ö πατὴρ 

κ ἀγαπᾷ τὸν υἱόν, καὶ πάντα δέδωκεν ἐν τῇ χειρὶ 

18. L 87. 86 αὐτοῦ. ὁ πιστεύων εἰς τὸν υἱὸν ἔχει ἑωὴν αἰώνιον' 

z 6 δὲ ἀπειδῶν τῷ υἱῷ οὐκ ὄψεται ζωήν, ἀλλ᾽ ἡ 
ὀργὴ τοῦ ὑεοῦ μένει ἐπ᾽ αὐτόν. 

3959. 4 Ὡς οὖν vo 6 κύριος ὅτι ἤκουσαν οἱ Φαρι- 

σαῖου ὅτι Ἰησοῦς πλείονας μαὺδητὰς ποιεῖ καὶ 

ακ1μτ. 9 βαπτίζει N Ἰωάνης, — καίτοιε Ἰησοῦς αὐτὸς 

8 οὐκ ἐβάπτιζεν ἀλλ᾽ οἱ μαὺηταὶ αὐτοῦ, -- ἀφῆκεν 

τὴν Ἰουδαίαν καὶ ἀπῆλδεν πάλιν eis τὴν Takı- 

952. 4 Aalav. Ἔδει δὲ αὐτὸν διέρχεσθαι διὰ τῆς Σα- 

Gun 4935. 5 µαρίας. ᾖἔρχεται οὖν eis πόλιν τῆς Zauaglas 

τς λεγομµένην Συχάρ, πλησίον τοῦ χωρίου ὃ ἔδωκεν 

6 Ἰακὼφβ Ἰωσὴφ τῷ ουἱῷ αὐτοῦ. ἦν δὲ ἐκεῖ πηγὴ 

τοῦ Ἰακώβ. ὁ οὖν Ἰησοῦς κχεκοπιακὼς ἐκ τῆς 

ὁδοιπορίας ἐἑκαδέζετο οὕτως ἐπὶ τῇ πηγῇ' ὥρα 

τ ἦν ὡς ἕκτη. ᾖἔρχεται γυνὴ &x τῆς Σαμαρίας 

ἀντλῆσαι ὕδωρ. λέγει αὐτῆῇ ὁ Ἰησοῦς' ὁός µοι 

8 πεῖν. οἱ γὰρ µαὺδηταὶ αὐτοῦ ἀπεληλύδεισαν εἰς 

L 9,58. 9 τὴν πόλιν, ἵνα τροφὰς ἀγοράσωσιν. λέγει οὖν αὐτῷ 


31 hT— επανω π. εστιν 20 332 ΠΤ-- ‚rovro 36 T— δε 
41h} τν κυριος : eo: I HfA 3 W- παλιν 
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EN 
Yohannes, 3,30—4,9. 


fich Hoch über des Bräutigams Stimme. Diefelbige 
meine Freude ift nun erfüllet. Er muß παώ[ει, ich 30 
aber muß abnehmen. Der von oben ber kommt, ift 31 s.2. 
über alle. Wer von der Erde ift, der ift von der 
Erde, und redet von der Erde. Der vom Himmel 
fommt, der ift über alle, und zeuget, wa3 er gejehen 32 1ı. 
und geböret hat; und fein Zeugnis nimmt niemand 
an. Wer e3 aber annimmt, der befiegelt’3, daß Gott 88 
wahrhaftig Τε Denn melden Gott gefandt hat, der 34 1,9... 
redet Gotte8 Worte; denn Gott giebt den Geift nicht 
nad dem Map. Der Vater hat den Sohn lieb, und 86 δομή. 11.7. 
bat ihm alle in feine Hand gegeben. Wer an den 86 1s. 
Sohn glaubet, hat da3 ewige Leben. Wer dem 
Sohn nicht glaubet, der wird da8 Leben nicht fehen, 
fondern der Zorn Gottes bleibt über ihm. 

Da nun der Herr inneward, daß vor die Bharifäer A 22.20. 
fommen war, mie «ει mehr Jünger machte und 
taufte denn Johannes (miewohl Zejus felber nicht 2 
taufte, fondern feine Yünger), verließ er das Land 3 
Judäa, und 309 wieder nad Galiläa. Er mußte aber 4 
durch Samaria teilen. Da kam er in eine Stadt 5 1. Mofe 48,33. 
Samarias, die heißet Sichar, nahe bei dem Feld, dag Ti δν 
Jakob feinem Sohn Zofeph gab. E83 war aber dafelbit 6 
Jatob8 Brunnen. Da nun Zefusß müde war von der 
Reife, Ἰερίε er fi alfo auf den Brunnen; und es 
war um die jechste Stunde. Da Tommt ein Weib aus 7 
Samaria, Baffer zu jchöpfen. Zefus fpricht zu ihr: 
Gieb mir zu trinfen. Denn feine Sünger maren in 8 
die Stadt gegangen, daß fie Speije Fauften. Spridt 9 


nemlich den Glauben, wie Gott wahrhaftig fet, und μάς 
tennet3 und zeugets auch, äußerlih, αἴδ er [αρ et Kap. 
Wer des Vaters Willen thut, ber erfennet, η δίε[ε Beßre 
aus Gott [οἱ 26. 34 ( ort) ne > dem Map ] Obwohl 
des Getftes a“ und Wert a aß aus a t werden, 
[n 12 und 1 6ος. 19. ber @eift felbft tft in allen 
uns 2 reichlich und ohn Mn ausgoffen, daß er alle Sünde 
und Tod el über die Maß, Tit.3 4,1 der Serr]fr.: 
en ᾷ a Früher) nn en lean « se 5 Samaric 
ϱ er n zu von zu 
isn 1 αἰπῖεπ τω 3. 9.10) 8 früher: waren bingangen 
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4,10— 282. Kara Ivavnv 


ἡ γυνὴ ἡ Σαμαρεῖτις πῶς σὺ Ἰουδαῖος ὢν ag” 

ἐμοῦ πεῖν αἰτεῖς γυναικὸς Σαμαρείτιδος οὔσης; 

7,38.59. 10 [οὐ γὰρ συνχρῶνται Ἰουδαῖοι Σαμαρείταις ] ! Ar- 
εκρίδη Ἰησοῦς καὶ εἶπεν αὐτῇ' εἰ ᾖδεις τὴν δωρεὰν 

τοῦ δεοῦ, καὶ τίς ἐστιν ὁ λέγων σοι' ὁός Mor 

πεῖν, σὺ ἂν ᾖτήησας αὐτὸν καὶ ἔδωκεν ἄν σοι 

11 ὅδωρ ζῶν. λέγει αὐτῷ' κύριε, οὔτε ἄντλημα 
ἔχεις καὶ τὸ φρέαρ ἐστὶν βαδύ' πόῦδεν οὖν ἔχεις 

668.19 τὸ ὕόδωρ τὸ ζῶν; μὴ σὺ μείζων εἶ τοῦ πατροὸς 
ἡμῶν Ἰακώβ, ὃς ἔδωκεν ἡμῖν τὸ φρέαρ, καὶ αὐτὸς 

ἐξ αὐτοῦ ἔπιεν καὶ ol υἱοὶ αὐτοῦ καὶ τὰ ὑρέμ- 

6,58. 13 µατα αὐτοῦ; ἀπεκρίδη Ἰησοῦς καὶ εἶπεν αὐτῇ" 
πᾶς ὁ πίνων ἐκ τοῦ ὕδατος τούτου διψήσει πάλιν 

027.85; 14 ὃς 6° ἂν πίῃ &x τοῦ ὕδατος οὗ ἐγὼ ὁώσω αὐτῷ, 
od μὴ ὀυψήσει εἷς τὸν αἰῶνα, ἀλλὰ τὸ ὕδωρο ὃ 
δώσω αὐτῷ γενήσεται ἔν αὐτῷ sınyn ὕδατος ἆλλο- 

16 µένου εἰς ζωὴν αἰώνιον. λέγει πρὸς αὐτὸν N 
γυνή» κύριε, δός µοι τοῦτο τὸ ὕδωρ, ἵνα μὴ δυψῶ 

16 μηδὲ διέρχωµαι ἐνδάδε ἀντλεῖν. λέγει αὐτῇ' 
ὕπαγε φώνησον τὸν ἄνδρα σου καὶ ἑλδὲ ἑνὺδάδε. 

17 ἀπεκρίδη ἡ γυνὴ καὶ εἶπεν οὐκ ἔχω ἄνδρα. 
Λέγει αὐτῇ ὁ Ἰησοῦς. καλῶς εἶπες ὅτι ἄνδρα οὐκ 

18 ἔχῳ' πέντε γὰρ ἄνδρας ἔσχες, καὶ νῦν ὃν ἔχεις 

1Κ 14426. 19 οὐκ ἔστιν σου ἀνήρ' τοῦτο ἀληδὲς εἴρηκας. λέγει 
λες αὐτῷ ἡ γυνή: κύριε, δεωρῶ ὅτι προφήτης el σύ. 
Dt 13. 90 ol πατέρες ἡμῶν Ev τῷ ὄρει τούτῳ προσεχύνησαν' 
wi χαὶ ὁμεῖς Λέγετε ὅτι ἐν Ἱεροσολύμοις ἐστὶν ὁ 
Me 14,58. 21 τόπος ὅπου προσκυνεῖν δεῖ. λέγει αὐτῇ 6 Ἰησοῦς” 
πίστευέ µοι, γύναι, ὅτι ἔρχεται ὥρα ὅτε οὔτε ἐν 

τῷ ὄρει τούτφ οὔτε ἐν Ἱεροσολύμοις προσκυνή- 

9 Ἑς une 22 σετε τῷ πατρί. ὑμεῖς προσκυνεῖτε ὃ οὐκ οἴδατε, 
9 T Σαμµαριτις εἰ -ριτιδος | ου ... Σαμαρ.]: BW-—T 

11 αυντω 1 hRT+ η γυνη | T- ουν 140: Τ-- 90 


16 Ἡ σου τον avöoa 17 ειπεν: HR+ [αυτω] | W ειπας | 
ουχ εχω avö. : T ανδρα ουκ εχω 
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Johannes. 4,10—22, 


nun ὃαδ jamaritiihe Weib zu ihm: Wie bitteft: Du 

von mir zu trinken, [ο du ein \ude bift, und ich ein 
jamaritifih Weib? (Denn die Juden haben feine Ge- 
meinichaft mit ven Samaritern.) Sejus antwortete und 10 1,99.99. 
fprach zu ihr: Wenn du erfenneteft die Gabe Gottes, 

und wer der ift, der zu dir faget: Gieb mir zu trinken, 

du bäteft ihn, und er gäbe dir lebendiges Wafler. 
Sprit zu ihm da8 Weib: Herr, Haft du doc nichts, 11 
damit du jchöpfeft, und, der Brunnen ift tief; moher 

haft du denn lebendig Wafjfer? Bit Du mehr denn 12 
unfer Vater Yafob, der und diefen Brunnen gegeben 

bat? und er hat draug getrunfen und feine Kinder 

und jein Vieh. Sefus antwortete und fprad) zu ihr: 13 8,58. 
Wer diefe3 Wafjerd trinfet, den wird wieder dürften; 

wer aber de3 Wafjerd trinfen wird, das Sch ihm gebe, 14 8.27.85. 
den wird emwiglich nicht dürften; jondern das Waffer, 

dag ich ihm geben werde, -da8 wird in ihm ein 
Brunnen des Wafjerd werden, dad in das ewige Leben 

quillet. Spridt da8 Weib zu ihm: Herr, gieb mir 16 
dasfelbige Waller, auf daß mich nicht dürfte, und id) 

nicht herfommen müfje, zu fchöpfen. ZJelus fpridt zu 16 

ihr: Gehe Hin, rufe deinem Manne, und fomm ber. 

Das Weib antwortete und fprach zu ihm: Sch habe 17 
feinen Mann. Jejus jpricht zu ihr: Du haft recht ge= 

jagt: Sch Habe feinen Ἀίαπα. Yünf Männer haft du 18 
gehabt, und den du nun haft, der ift nicht dein Mann; 

da baft du recht gefagte. Das Weib fpricht zu ihm: 19 
Herr, ich fehe, daß Du ein Prophet bift. Unfre Väter 20 5. Mofe 13,5. 
haben auf diefem Berge angebetet, und ihr faget, zu = 
Serujalem fei die Stätte, da man anbeten folle. Sefus 21 
Ipricht zu ihr: Weib, glaube mir, e3 fommt die geit, 

daß ihr weder auf diefem Berge noch zu Serufalem 

werdet den Vater anbeten. Ihr milfet nicht, was ihr 22 2. Αὔπ. αι 
------------ Φεί. 2,8. 
in die Stadt , le Όαδ ο. an a 13 fein 
N re I und ich st ] daß ich nicht (men ab 


nidt) 16 gebe ] zuerft:. gang (ebenfo 50) 17 {prad) zu 
ihm ] früher: Iprad Se 


4,23—37, Kara Iwavnv 


ἡμεῖς προσκυνοῦμεν ὃ οἵδαμεν, ὅτι ἡ σωτηρία ἐκ 

23 τῶν Ἰουδαίων ἑστίν' ἀλλὰ ἔρχεται ὥρα καὶ νῦν 
ἐστιν, ὅτε οἱ ἀληδινοὶ προσκυνηταὶ προσκυνή- 

σουσιν τῷ πατρὶ &v πνεύµατι καὶ ἀληδείᾳ' καὶ 

700 ὁ πατὴρ τοιούτους ζητεῖ τοὺς προσκυνοῦντας 

R 141.94 αὐτόν πνεῦμα ὁ δεός, καὶ τοὺς προσκυνοῦντας 
ΣΤ ἐν πνεύµατι καὶ ἀληδείᾳ δεῖ προσκυνεῖν. Λέγει 
11. 96 αὐτῷ ἡ γυνή" οἶδα ὅτι Μεσσίας ἔρχεται, 6 
λεγόμενος Ἀριστός' ὅταν Eid ἐκεῖνος, ἀναγγελεῖ 

9,87. 10,25. 26 ἡμῖν ἅπαντα. Akysı αὐτῇ ὁ Ἰησοῦς.: ἐγώ εἰμι, ὁ 
27 λαλῶν σοι. Καὶ ἐπὶ τούτφ ἦλδαν οἱ vadmrai 
αὐτοῦ, καὶ ἐδαύμαζον ὅτι μετὰ γυναικὸς ἐλάλει" 

οὐδεὶς µέντου εἶπεν Ti ζητεῖς ἢ τί λαλεῖς wer’ 

98 αὐτῆς; ἀφῆκεν οὖν τὴν ὑδρίαν αὐτῆς ἡ γυνἠὴ καὶ 
ἁπῆλὺδεν εἰς τὴν πόλιν, καὶ λέγει τοῖς ἀνθρώποις' 

29 deörs ἴδετε ἄνὺρωπον ὃς εἶπέν µου πάντα ἃ 

80 ἐποίησα" µήτι οὗτός ἐστιν ὁ Χριστός; ! ἑξῆλὺδον 

8Ι ἐκ τῆς πόλεως καὶ ἤρχοντο πρὸς αὐτόν. Ἐν 

τῷ μεταξὺ ἠρώτων αὐτὸν οἱ μαὺδηταὶ Λλέγοντες' 

».82 ῥαββεί, φάγε. 6 δὲ εἶπεν αὐτοῖς' ἐγὼ βοῶσιν 

88 ἔχω φαγεῖν ἣν ὁμεῖς οὐκ οἴδατε. ἔλεγον οὖν οἱ 
µαδηταὶ πρὸς ἀλλήλους, µή τις ἤνεγκεν αὐτῷ 

174.84 φαγεῖν; λέγει αὐτοῖς ὁ Ἰησοῦς' ἐμὸν βρῶμά ἐστιν 
ἵνα ποιῶ τὸ ὑδέλημα τοῦ πέµμψαντός µε καὶ 

κε 951. δῦ τελειώσω αὐτοῦ τὸ ἔργον. οὐχ ὑὁμεῖς Akyers ὅτι 
Er verodumvög ἐστιν καὶ ὁ δερισμὸς ἔρχεται; ἰδοὺ 
λέγω ὑμῖν, ἑπάρατε τοὺς ὀφὑδαλμοὺς ὁμῶν καὶ 
ὑεάσασὺε τὰς χώρας, ὅτυ Asvxal slow πρὸς Ve- 

86 ρισµόν. ἤδη  ὁ δερίζων μισδὸν λαμβάνει καὶ 
συνάγει καρπὸν Eis ζωὴν αἰώνιον, ἵνα ὁ σπείρων 

Mi 6,15. 87 ὁμοῦ zalom καὶ ὁ δερίζων. ἐν γὰρ τούτφ ὁ λόγος 


234 ev : HR pr αυτον | T προσκυνειν δει 377 W 
n,d0v | HR ξητεις; ἤ Τι 34 HR ποιησω 35 RW 
dEegLouov ηδη: ) 86 wa : T+ χαι 


25 οιδαµεν GLN | ἡΜεσιας EGa 88 προς αλληλ. : 
EV εαυτοις 385 — erı Da | τετραµηνον Ἡς 


Yohannes, - 4,23—37. 


anbetet; wir wiflen aber, wa8 mir anbeten; denn das 
Heil fommt von den Juden. Aber ed kommt die Zeit, 23 
und ift [ώοπ jebt, daß die wahrhaftigen Anbeter werden 
den Bater anbeten im Geift und in der Wahrheit; 
denn der Bater will haben, die ihn aljo anbeten. 
Gott ift Geift, und die ihn anbeten, die müfjen 94 5. kur. z,ır. 
ihn im Geift und in der Wahrheit anbeten. 
Spriht das Weib zu ihm: Ich weiß, daß Meifias 25 111. 
fommt, der da Chriftus heißt. Wenn derjelbige fommen 
wird, jo wird ο uns alle verfündigen. Sejus 26 9,87. 
fpridht zu ihr: Sch bin’3, der mit dir τεθεί. 

Und über dem ἵαπιεπ feine Sünger, und e8 nahm 97 
jie wunder, daß er mit dem Weibe redete. Doc jprad 
niemand: Was frageft du? oder: Was redeft du mit 
ihr? Da ließ das Weib ihren Krug ftehen, und ging 28 
hin in die Stadt, und fpridht zu den Leuten: Kommet, 29 
jehet einen Menjchen, der mir gefagt hat alles, mas 
ich gethan habe, ob er nicht Chriftus fei? Da gingen 30 
fie au3 der Stadt und Tamen zu ihm. «οπδεῦ aber 31 
ermahneten ihn die Sünger und |pradhen: Rabbi, ik. 
Er aber jprad zu ihnen: Sch habe eine Speife zu 32 %. 
efien, da wifjet ihr nicht von. Da fpracdhen die Jünger 33 
unter einander: Hat ihm jemand zu εἶει gebracht? 
Zeus fpricht zu ihnen: Meine Speije ift die, daß ich 34 17a. ᾿ 
thue den Willen des, der mich gejandt hat, und voll- 
ende fein Werft. GSaget ihr nidt: 68 find ποώ vier 35 Matıh. 9,37. 
Monate, fo fommt die Ernte? Siehe, ih Ίαρε eud: ος 
Hebet eure Augen auf und jehet in das Feld; denn 
ed ift fhon weiß zur Ernte. Und wer da fchneidet, 36 
der empfähet Lohn, und fammelt Frucht zum ewigen 
Leben, auf daß fi mit einander freuen, der da füet 
und der da jchneidet. Denn hie ift der Spruch wahr: 37 


23 will haben ] will auch haben ο tft Φείῇ ] νά ein 
Getit 27 mit ihr ] t einer Samaritin πο Heid 
33 eine Spetje ] Seine Spetfe tft Des Vaters Willen thun. Des 
Vaters Willen aber tft, DaB durch fein Leiden das Evangelium 
in alle Welt geprebigt würde. Das war nun vorhanden, 
tchwie dazumal die Ernte nahe war 34 ein Wert ] [είπε 
rt 35 Saget ihr. nicht felber | Monde 
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4,38—49, Kara Ioavnv 


ἐστὶν ἁληθινὸς ὅτι ἄλλος ἑστὺν 6 σπείρων καὶ 
88 ἄλλος ὁ Veollav. ἐγὼ ἁπέστειλα ὁμᾶς δερίζειν 
ὃ οὐχ ὑμεῖς κεκοπιάκατε ἄλλοι κεκοπιάκασι»ν, 
καὶ ὑμεῖς eis τὸν κόπον αὐτῶν εἰσεληλύῦατε. 
39 Ἐκ δὲ τῆς πόλεως ἐκείνης πολλοὶ ἐπίστευσαν εἰς 
αὐτὸν τῶν Σαμαρειτῶν διὰ τὸν λόγον τῆς γυναικὸς 
40 µαρτυρούσης ὅτι εἶπέν µοι πάντα ἃ ἐποίησα. ὡὣς 
οὖν ἦλῦον πρὸς αὐτὸν οἱ Σαμαρεῖται, ἠρώτων 
αὐτὸν μεῖναι παρ᾽ αὐτοῖς' καὶ ἔμεινεν ἐκεῖ δύο 
41 ἡμέρας. καὶ πολλῷ πλείους ἐπίστευσαν διὰ τὸν 
15 1,14. 42 λόγον αὐτοῦ, τῇ τε γυναικὶ ἔλεγον ὅτι οὐκέτι διὰ 
τὴν σὴν λαλιὰν πιστεύοµεν᾽ αὐτοὶ γὰρ ἀκηκόαμεν, 
καὶ oldauev ὅτι οὗτός ἐστιν ἁληδῶς ὁ σωτὴρ τοῦ 
κόσμου. 
Mt 4,18. 48 Μετὰ δὲ τὰς δύο ἡμέρας ἐξῆλδεν Exsidev εἰς 
ae 18357. 44 τὴν Γαλιλαίαν. αὐτὸς γὰρ Ἰησοῦς ἐμαρτύρησεν 

Las. ὅτι προφήτης ἐν τῇ ἰδίᾳ πατρίδι τιμὴν οὐκ ἔχει. 

955. 46 ὅτε οὖν ἦλδεν εἰς τὴν Γαλιλαίαν, ἑδέξαντο αὐτὸν 
ot Γαλιλαῖοι, πάντα ἑωρακχότες ὅσα ἐποίησεν ἐν 
Ἱεροσολύμοις &v τῇ ἑορτῇ" καὶ αὐτοὶ γὰρ ἦλὺδον 
εἷς τὴν ἑορτήν. 

91.9. 46 Ἠλδεν οὖν πάλιν εἰς τὴν Kavä τῆς Γαλι- 
Λαίας, ὅπου ἐποίησεν τὸ ὅδωρ olvov. Kai ἦν 
τις βασιλικὸς οὗ ὁ υἱὸς hodevsı ἐν Καφαρναούμ᾽ 

119». 47 οὗτος ἀκούσας ὅτι Ἰησοῦς ἥκει ἐκ τῆς Ἰουδαίας 
eis τὴν Γαλιλαίαν, ἀπῆλδεν πρὸς αὐτὸν καὶ 
ἠρώτα ἵνα καταβῇ καὶ ἰάσηται αὐτοῦ τὸν υἱόν' 

2,18. 1K 199.48 ἤμελλεν γὰρ ἀποὺνήσκειν. εἶπεν οὖν 6 Ἰησοῦς 
πρὸς αὐτόν' ἐἑὰν un σημεῖα καὶ τέρατα ἴδητε, οὐ 
49 un πιστεύσητε. Λέγει πρὸς αὐτὸν 6 βασιλικός" 


38 T απεσταλκα 89.40 T Zauapır- 49 Ἡ ελεγ. 
[οτι] | Ἡ την λαλιαν σου 45 ore:Toc |οσα:ττα 
46 hT Ην de vis 46.49 hY 4 βασιλέσκος - 48 h πιστευσητε; 


87 ο αληδινος ADS 39a: 00a ADNS 48 Jahav : 
µαρτυριαν N*D | αυτοι : αυτου | fin +0 Άρισος ADNG 
43 exeaıdev : + και ann)dev ANGE 45 εξεδεξαντο 
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Johannes, 4,388—49, 


Diejer Ἰδεί, der andre fchneidet. ch babe euch ϱε- 58 
jandt, zu jchmeiden, das ihr nicht habt gearbeitet; andre 
haben gearbeitet, und ihr jeid in ihre Arbeit kommen. 
E3 glaubten aber an ihn viel der Samariter aus der: 39 
[εἴθίσεπ Stadt um des Weibes Rede willen, welches 
da zeugete: Er bat mir gejagt alleg, was ich gethan 
habe. AS nun die Samariter zu ihm famen, baten 40 
fie ihn, daß er bei ihnen bliebe; und er blieb zmween 
Tage da. Und viel mehr glaubeten um feines Wortes 41 
willen, und fpradhen zum Weide: Mir glauben nun 42 
binfort nicht um deiner Rede willen; wir haben felber 
gehörei und erfannt, δαβ diejer ift "wahrlich Chriftug, 
der Welt Heiland. 


Aber nach zween Tagen 308 er aud von dannen 43 Matıb. 16; 
und 309 nad) Galiläa. Denn er jelber, Jejus, zeugete, 44 Dart, 9 j 
daß ein Prophet daheim nicht? gilt. Da er nun nad 45 Σ15 En 
Galiläa ἴαπι, nahmen ihn die Galiläer auf, die gejehen 
hatten alles, was er zu Jerufalem aufs Feft gethan Ὅι 
Hatte; denn fie waren auch zum Felt Tommen. Und 46 2.1.0. 
Sefus fam abermal gen Kana in Salilia, da er das 
Waffer batte zu Wein gemadt. Und εδ war ein 47 
Königifscher, des Sohn lag frank zu Kapernaum. 
Diefer hörte, daß Sefus Fam aus Judia nad) Galilän, 
und ging hin zu ihm und bat ihn, daß er binabfäme 
und hülfe jeinem Sohn; denn er war todfranf. Und 482.13 
Sefus [τα zu ihm: Wenn ihr nicht Zeichen und 
Wunder fehet, jo glaubet ihr nicht. Der Königische 49 


Kor. 1,28. 


38 andre ] Bte Propheten haben gefüet, 1 Petri 1. Gie 
babens nicht ihnen feldft, fondern uns dargethan 

43 nun binfort ] nu fort | erfennet 

48.45.47 in Galtlean (früher: in Gallilean) 

43 309g er aus von dannen ] früher: 30g er aus 

45 gethan hatte... Tommen ] früher nur: than hatte 

46 Sana | Galtlea (früher: Ballilen) 

47 Capernaum | (böret) | aus ZYudea (früher: von 
QSubea) | er war ] früher: er lag 
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4,50—5,7. Κατα Ivavnv 


κύριε, zardaßydı πρὶν ἁποὺανεῖν τὸ παιδίον µου. 
60 λέγει αὐτῷ ὁ Ἰησοῦς' πορεύου ὁ υἱός σου Ci. 
ἐπίστευσεν ὁ ἄνθρωπος τῷ Λλόγφῳ ὃν εἶπεν αὐτῷ 
Μι 606. δ1 ὁ Ἰησοῦς, καὶ ἐπορεύετο. ἤδη δὲ αὐτοῦ κατα- 
βαίνοντος οἱ ὁοῦλοι ὑπήντησαν αὐτῷ Λλέγοντες 
52 ὅτι ὁ παῖς αὐτοῦ Ch. ἐπύδετο οὖν τὴν doav 
παρ᾽ αὐτῶν ἐν ᾗ κομφότερον ἔσχεν' εἶπαν οὖν 
αὐτῷ ὅτι ἑἐχδὲς ὥραν ἑβδόμην ἀφῆκεν αὐτὸν ὁ 
μοι ια ο. 68 πυρετός. Eva οὖν ὁ πατὴρ ὅτι ἐχείνῃ τῇ ὥρᾳ 
ἐν ᾗ εἶπεν αὐτῷ ὁ Ἰησοῦς' ὁ υἱός σου ὅῇ' καὶ 
911.38. 54 ἐπίστευσεν αὐτὸς καὶ ἡ οἰκία αὐτοῦ ὅλη. Τοῦτο 
[δὲ] πάλιν δεύτερον σημεῖον ἐποίήησεν 6 Ἰησοῦς 

ἐλδὼν ἓκ τῆς Ἰουδαίας eis τὴν Γαλιλαίαν. 


5 Meta ταῦτα ἦν ἑορτὴ τῶν Ἰουδαίων, καὶ dveßn 

2 ’Inooög eis Ἱεροσόλυμα. Ἔστιν δὲ ἐν τοῖς Ἱερο- 
σολύµοις ἐπὶ τῇ προοβατικῇ κολυμβήῦδρα, N ἔπι- 
λεγοµένη Ἑβραϊστὶ Βηὺδζαῦδά, πέντε στοὰς ἔχουσα. 

9 ἐν ταύταις κατέκειτο πλῆδος τῶν ἀσὑενούντων, 

ὅ τυφλῶν, χωλῶν, ξηρῶν. ἦν δέτις ἄνθρωπος ἑκεῖ 
τριάκοντα καὶ ὀκτὼ ἔτη ἔχων ἐν τῇ ἀσθενείᾳ 

6 αὐτοῦ. τοῦτον ἰδὼν ὁ Ἰησοῦς κατακείµενο»ν, καὶ 
γνοὺς ὅτι πολὺν ἤδη χρόνον ἔχει, λέγει αὐτῷ' 

7 θέλεις ὁγιὴς γενέσθαι; ἀπεκρίῦδη αὐτῷ ὁ ἀσθενῶν ' | 
κύριε, ἄνῦρωπον οὐκ ἔχω, ἵνα ὅταν ταραχὺῇ τὸ 


51 ὁὀουλοι : HR-+ αυτου | αυτο: [Β]Τ-- και Ίγγειλαν 
ας aumr. )| ον, λεγοντες 523 RT ειπον 54 [öe]):W-RT | 


5,1h'T η εορ 2 επι τη προβ.: ἩΣ [προβατικὴ] | W | 
τομ θος 5 = N εσιλεγ. το Asyousvov Ih Βηθσαιδά 
Ww 3 ἔηρων : h’+ , παραλυτικὼν | fin : hH’Wm 


‚ EXÖEXOUEYWV TNV TOV αι... a + (4) αγγελος de(Wmyag 
holy hr Won Κ.) κατα καιρον (h’[x.xa δε (ια 
(h’ οἱ sAovero) δν τη κολυμβηδρα χαι εταρασσε εταρασσεο | 
vl εταρασσε) το υδωρ᾽ ο 0υν πρωτος εµβας µετα μα ταραχην 
του υδατος (ἨΣ [u. τ. τ. τ. v.]) υγιης eywero wo (h’ οιω οἱ ©) 
όηποτε (ΩΣ ὅηποτ ουν vl ὀηποτε) κατειχετο νοσηµατι. 6 Ἡ [και] 


49τον παιδα Ντον υιον A δ1ουιος σου DN 52 eßdounv: 
tertia ce nona syr® 5,1 Ιουδαιων: αξυµων A: η σχηνο- 
πηγια 131 9 Beiteda 5 — τις 
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| Johannes. 4,50—5,7. 


' ρα zu ihm: Herr, fomm hinab, ehe denn mein Kind 
ftirbt. Sejus τις zu ihm: Gehe Hin, dein Sohn 50 
lebet.” Der επ glaubete dem Wort, dad «εδ 
zu ihm fagte, und ging hin. Und indem er hinab- 51 
ging, begegneten ihm feine Knechte, verkündigten ihm 
und jpraden: Dein Kind [εθεί. Da [οτώίε er von 52 
ihnen die Stunde, in welcher e8 bejjer mit ihm worden 
war. Und fie jpradhen zu ihm: Geftern um die jiebente 
Stunde verließ ihn das Fieber. Da merkte der Vater, 58 
daß ϱὃ um die Stunde wäre, in welcher Zefus zu ihm: 
gejagt hatte: Dein Sohn Iebet. Und er glaubte mit 
feinem ganzen Haufe. Das ift nun das andre Zeichen, 54 511.58. 
das Zeus that, da er aus Yudda nah Galiläa ἴαπι. 


Darnad) war ein σε der Juden, und Jelus 309 5 
hinauf gen Serufalem. 66 ift aber zu Serufalem bei 2 
dem Schafthor ein Teich, der heißet auf ebräiih Be- 
thesda, und bat fünf Hallen, in melden lagen viel 3 
Kranke, Blinde, Yahme, Berdorrte, die warteten, wann 
fih das Wafler bewegte. Denn, ein Engel fuhr herab 4 
zu feiner Zeit in den Teich, und bewegte dag Wafler. 
Welcher nun der erjte, nahdem da3 Waffer bemeget 
war, bineinftieg, der ward gejund, mit melcherlei 
Seuche er behaftet war. E83 war aber ein Menih 5 
dafelbft, αι und dreißig Jahre lang franf gelegen. 
Da Zeus denfeldigen fah liegen, und vernahm, daß 6 
er fo lang gelegen war, jpricht er zu ihm: Wilft du 

gefund werden? Der Kranke antwortete ihm: Herr, 7 
I babe feinen Menjhen, wenn da3 Wafjer fich be- 


58 Er e8 ] daß (daS) 54 in Galtlean 5,3 Schaf: 
tbor ] Schafhaufe | en ] Das heißt auf beutfch fo 


viel als ein Spital, san n den armen Leuten wohl thut, 
ab Hesedid est, Eleem a το eier eben | hebrätichen 
Wort hesed, das dem Iateinitche n und hen für Barm- 


ας entfpricht], οκ οἱ dem τος m war, δα bie Opfer: 
chafe behalten murden, und Die en un Er Wohl: 
arteten 8 Kranken, Blinden, Lahmen, 
ντο | wann ] wenn 5 Sahre lang r Sahr 
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Mt 9,6. 


9,14. 


Jr 1 7,31. 
3. 


1, 5.21. 


8,1 


μα. 


Mt 12,14. 


9,4. 


7,80; 10,88. 


8,11.82. 


8,85. 


5,820. Kara Ιωώανην 


ὕδωρ BdAn µε eis τὴν κολυμβήῦδραν. ἐν ᾧ δὲ 
8 ἔρχομαι ἐγώ, ἄλλος πρὸ ἐμοῦ καταβαίνει. Λέγει 
αὐτῷ ὁ Ἰησοῦς' ἔγειρε ἆρον τὸν κράβαττόν σου 
9 καὶ περιπάτει. καὶ εὐθδέως ἐγένετο ὁγιὴς ὁ Av- 
Όρωπος, καὶ ἦρεν τὸν κράβαττον αὐτοῦ καὶ πε- 
οιεπάτει. Tv ὁὲ σάββατον &v ἑκείνῃ τῇ ἡμέρᾳ. 
10 ἔλεγον οὖν οἱ Ἰουδαῖοι τῷ τεθεραπευμένφ' σἀάββα- 
τόν ἐστιν, καὶ οὐκ ἔξεστίν σοι ἆραι τὸν κράβαττον. 
11 ὃς δὲ ἀπεκρίδη αὐτοῖς' 6 ποιήσας µε ὁγιῆ, ἐκεῖνός 
μοι εἶπεν. ρον τὸν κράβαττόν σου καὶ περιπάτει. 
12 ἠρώτησαν αὐτόν' τίς ἐστιν ὁ ἂνδρωπος 6 εἰπών 
13 σοι’ ἄρον καὶ περιπάτει; ὁ δὲ iadeis οὐκ ᾖδει 
τίς «ἐστιν. 6 γὰρ Ἰησοῦς ἐξένευσεν ὄχλου ὄντος ἐν 


.14 τῷ τόπφ. Μετὰ ταῦτα εὑρίσκει αὐτὸν ὁ Ἰησοῦς 


ὃν τῷ ἱερῷ καὶ εἶπεν αὐτῷ' ἴδε ὁγιὴς γέγονας; 
µηκέτι ἁμάρτανε, ἵνα un χεῖρόν σοέ τι γένηται. 
16 ἀπῆλῦεν 6 ἂνῦρωπος καὶ εἶπεν τοῖς Ἰουδαίοις 
16 ὅτι Ἰησοῦς ἐστιν ὁ ποιήσας αὐτὸν ὑγιῆ. καὶ διὰ 
τοῦτο ἐδίωκον οἳ Ἰουδαῖοι τὸν Ἰησοῦν, ὅτι ταῦτα 
17 ἐποίει ἐν σαββάτῳφ. 6 δὲ ἀπεκρίνατο αὐτοῖς' ὁ 
πατήρ µου ἕως ἄρτι ἐργάξεται, κἀγὼ ἐργάξομαι' 
18 ὁιὰ τοῦτο οὖν μᾶλλον ἐξήτουν αὐτὸν οἱ Ἰουδαῖοι 
ἀποκτεῖναι, ὅτι οὐ µόνον ἔλυεν τὸ σάββατον, ἁλλὰ 
καὶ πατέρα ἴδιον ἔλεγεν τὸν Dedv, ἴσον ἑαυτὸν 
19 ποιῶν τῷ de. Ἀπεκρίνατο οὖν ὁ Ἰησοῦς καὶ 
ἔλεγεν αὐτοῖς' ἁμὴν ἁμὴν λέγω ὑμῖν, οὐ ὀύναται 
ὁ υἱὸς ποιωῖν dp’ ἑαυτοῦ οὐδέν, ἂν un τι βλέπῃ 
τὸν πατέρα ποιοῦντα ἃ γὰρ ἂν ἐκεῖνς not), 
20 ταῦτα καὶ ὁ viös ὁμοίως nous. ὁ γὰρ πατὴςο 
φιλεῖ τὸν υἱὸν καὶ πάντα δείκνυσιν αὐτῷ A αὐτὸς 


9 T- ευθεως 141 Τ.-- ος δε 28 ιαθεις : T ασθενων 
14 Ἡ [ο] ne. 15 ειπεν : ΠΕ ανηγγειλεν 17 Ἑ ο δε 
[1ησους] 18 T= ουν 19 Ἡ [ο Ιησους] | T ποιει οµοιως 


7 in + και λαμβανει ιασιν 64 + εγω δε ασθδενων 
πορευοµαι 69 16 Inoovv : + και εξητουν αυτον απο- 
κτειναι ANG 19 ο Όιος 19 : + του ανὃδρωπου 
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Yohannes. 5,8—20. 


weget, der mich in den Teich laffe; und wenn ich 

fomme, [ο fteiget ein anderer vor mir hinein. efug 8 Matth. 9,6. 
Ipricht zu ihm: Stehe auf, nimm dein Bette und gehe 

hin! Und alfobald ward der Menih gejund, und 9 ο. 
nahm fein Bette und ging bin. E8 mar aber de3- 

jelbigen Tages der Sabbath. Da fprachden die Juden 10 τες. 1721. 
zu dem, der gefund war worden: 68 ΤΠ heute Sab- 

bath; εδ ziemt dir nicht, daS Bette zu tragen. Er 11 
antwortete ihnen: Der mich gejfund machte, der \prad 

zu mir: Nimm dein Bette und gehe bin! Da fragten 12 

fie ihn: Wer ift der Menjch, der zu Dir gejagt hat: 

Nimm dein Bette und gehe Hin? Der aber gefund 18 

war worden, wußte nicht, wer ed war; denn Sefus 

war gemwichen, da‘ fo viel Bolß an dem Ort mar. 

Darnah fand ihn «ει im Tempel und fprad zu 14 81. 
ihm: Siehe zu, du bift gefund worden; fündige hin- 

fort nicht mehr, daß dir nicht etwas Argeres widerfahre. 

Der Menjh ging Hin und verfündigte εδ den Quben, 15 

εδ [εί Zejus, der ihn gefund gemadht habe. Darum 16 Matts. (814. 
verfolgeten die Auden Sefum, und fuchten ihn zu 

töten, daß er joldhes gethan Hatte auf den Sabbath. 

Zeus aber antwortete ihnen: Mein Bater 1794. 
wirtet bisher, und ih wirfe aud. Darum 18 1,901 10,88. 
trachteten ihm die Juden nun viel mehr nad, daß fie 
ihn töteten, daß er nicht allein den Sabbath brad, 
fondern [αρίε au), Gott fei fein Vater, und madte 
πώ felbft Gott ρ[εώ. Da antwortete «εδ und 19 511.55, 
[ρα zu ihnen: Wahrlih, mwahrlih, ih fage eu: 

Der Sohn Tann nicht? von ihm felber thun, fondern 
was er fiehet den Vater tun; denn mas derjelbige 
thut, dag thut gleih auch der Sohn. Der Vater aber 20 3,85. 
bat den Sohn lieb, und zeiget ihm alles, was Er 
thut; und wird ihm ποῦ größre Werke zeigen, daß 


9 alfobald ] alfo 13 wer eS war ] wer er war 14 bin- 
ort ] fort 15 (verfündtget$) 17 wirlet ] Das tft, Mein 
Bater bält den Sabbath nicht, darum halt ich ihn aud nicht, 
fondern wirle immer dar, wte mein Zater 18 Gotte gleich 
19 fondern ] denn 
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5,21—85, Kara Ivavnv 


ποιεῖ, καὶ mellova τούτων δείξει αὐτῷ ἔργα, ἵνα 
21 ὑμεῖς δαυμάξητε. ὥσπερ γὰρ 6 πατὴρ ἐγείρει 
Daran. τοὺς νεκροὺς καὶ ζωοποιεῖ, οὕτως καὶ ὁ υἱὸς οὓς 
Act 11/31. 99 θέλει ζωοποιεῖ. οὐδὸ γὰρ ὁ πατὴρ κρίνει οὐδένα, 
το τον 98 ἀλλὰ τὴν xolow πᾶσαν δέόωκεν τῷ ουἱῷ,ὶ ἵνα 
11091. πάντες τιμῶσι τὸν υἱὸν καδὼς τιμῶσι τὸν πατέρα. 
ὁ un τιμῶν τὸν υἱὸν οὐ τιμᾷ τὸν πατέρα τὸν 
516.18: 8,51. 24 πέµψναντα αὐτόν. ἁμὴν ἁμὴν Λέγω ἡμῖν ὅτι ὁ 

1 J 3,18. 5 3 3 Μ 
τὸν λόγον µὸυ ἀκούων καὶ πιστεύων τῷ πέμψαντί 
µε ἔχει ζωὴν αἰώνιον, καὶ εἰς κρίσιν οὐκ ἔρχεται 
ἀλλὰ µεταβέβηκεν ἐκ τοῦ ὑδανάτου eis τὴν ζωήν. 
Me 8,22. 96 ἁμὴν ἁμὴν λέγω ὑμῖν ὅτι ἔρχεται ὥρα καὶ νῦν 
Ὅλου ἐστιν ὅτε οἱ νεκροὶ ἀκούσουσιν τῆς φωνῆς τοῦ 
1,1-4. 96 υἱοῦ τοῦ δεοῦ καὶ ol ἀκούσαντες ζήσουσιν. ὥσπερ 
γὰρ ὁ πατὴρ ἔχει ζωὴν ἐν ἑαυτῷ, οὕτως καὶ τῷ 
Dn 7,10.14. 27 υἱῷ ἔδωκεν ζωὴν ἔχειν ἐν ἑαυτῷ. καὶ ἐξουσίαν 
δν ἔδωκεν αὐτῷ κρίσιν ποιεῖν, ὅτι υἱὸς ἀνδρώπου 
28 ἐστίν. μὴ δαυμάδετε τοῦτο, ὅτι ἔρχεται ὥρα &v 
ᾗ πάντες οἱ ἐν τοῖς µνηµείοις ἀκούσουσιν τῆς 
8,40. Dn 19.99 φωνῆς αὐτοῦ | καὶ ἐκπορεύσονται οἱ τὰ ἀγαδὰ ποιή- 
mas. σαντες εἰς ἀνάστασιν ζωῆς, οἱ τὰ φαῦλα πρά- 
19. 6,38. 80 Eavres εἰς ἀνάστασιν κρίσεως. Ob δύναµαι ἐγὼ 
ποιεῖν An’ ἐμαυτοῦ οὐδέν' καδὼς ἀκούω κρίνω. 
καὶ ἡ κορίσις ἡ ἐμὴῆ δικαία ἐστίν, ὅτι οὐ ζητῶ τὸ 
ὑέλημα τὸ ἐμὸν ἀλλὰ τὸ θέλημα τοῦ πέμψαντός 
8,14. 91 κ.ε. Ἐὰν ἐγὼ μαρτυρῶ περὶ ἐμαυτοῦ, ἡ µαο- 
38.37. 15 5,0. 82 τυρία µου οὐκ ἔστιν ἁληὺδής,' ἄλλος ἐστὶν ὁ µαρ- 
τυρῶν περὶ ἐμοῦ, καὶ οἶδα ὅτι ἀληδής ἐστιν ἡ 
1,19-34. 33 μαρτυρία ἣν μαρτυρεῖ περὶ ἐμοῦ. ὁμεῖς ἀπεστάλ- 
χατε ποὺς Ἰωάνην, καὶ µεμαρτύρηκεν τῇ ἀληδείᾳ' 
34 ἐγὼ δὲ οὐ παρὰ ἀνδρώπου τὴν µαρτυρίαν λαμ- 
L 117.85 βάνω, ἀλλὰ ταῦτα λέγω ἵνα ὑὁμεῖς σωὺῆτε. ἐκεῖνος 
90 T δαυμαξετε 26 fin W, 29 οι 29 : n[Rj+ de 

32 T οιδατε 


25 deov : ανδρωπου Ka 26 ο πατηρ : + ο ζων 
29 — ra 29 30 µε : + πατρος EGag 834 ανδρωπων 
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Yahannes. 5,21—85, 


ihr euch verwundern werdet. Denn wie der Vater die 21 

Toten auferwedt und machet fie lebendig, aljo aud 

der Sohn madet lebendig, weldde er will. Denn der 22 Dan. 7.18.14. 
Bater richtet niemand, fondern alles Gericht Hat ο Pe WE. 
dem Sohn gegeben, auf daß fie alle den Sohn ehren, 23 Pit 910.11. 
wie fie den Vater ehren. Wer den Sohn nicht ehret, "I ο. 
der ehret den Vater nicht, der ihn gejandt hat. Wahr- 24 5,19.18. 
lich, wahrlich, ich fage euch: Wer mein Wort böret, 

und glaubet dem, der mich gejandt hat, der hat das 

ewige Leben, und fommt nicht in Όαδ Gericht, jondern 

er ift vom Tode zum Leben hindurchgedrungen. Wahr: 25 Epp. 2,5.0. 
πώ, mwahrlih, ich fage euh: ES kommt die Stunde, 

und it fchon jebt, daß die Toten werden die Stimme 

des Sohnes Gottes hören; und die fie hören werden, 

die werden leben. Denn wie der Bater da8 Leben 26 111--4. 
bat in ihm felber, αἴο hat er dem Sohn gegeben, 

dag Leben zu haben in ihm felber; und hat ihm 2725. 
Macht gegeben, auch dag Geriht zu halten, darum 

daß er des Menjidhen Sohn ift. VBerwundert euch des 28 

nidt. Denn εδ fommt die Stunde, in welder 

alle, die in den Gräbern find, werden feine 

Stimme hören; und werden hervorgehen, die 29 8,0. . 
da Gutes gethan haben, zur Auferftehung des Tan, 19, 
Lebens, die aber Übels gethan haben, zur 
Auferftehung des Geriht!. Ich ἴαππ nicht? von 30 1ο, 6,38. 
mir jelber thbun. Wie ich höre, [ο richte ih, und mein 

Gericht ift recht; denn ich fuche nicht meinen Willen, 

jondern des Vaters Willen, der mich gefandt hat. So 31 

πώ von mir felbjt zeuge, fo ift mein Zeugnis nicht 

wahr. Ein andrer ift’3, der von mir zeuget; und ich 32 a0.a7. 
weiß, daB Όαδ Zeugnid® wahr ift, da8 er von mir 

zeuget. hr chidtet zu Sohannes, und er zeugete von 33 1,19-3%. 
der Wahrheit. Ach aber nehme nicht Zeugnis von 34 
Menihen; jondern foldhes fage ih, auf daß ihr felig 

werdet. Er war ein brennend und fcheinend Licht; 35 


24 {ch fage eud) ] fage ei, euch 33 das Zeugnis ] früber: 
fein Zeugnis 33 Yohann 
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5,86—6,2. Κατα Iwavnv 


ἦν 6 Λύχνος ὁ καιόµενος καὶ φαίνων, ὁμεῖς ὁὲ 

ἠδελήσατε ἀγαλλιαδῆναι πρὸς ὥραν ὃν τῷ φωτὶ 

j a J αλ 86 αὐτοῦ. ἐγὼ δὲ ἔχω τὴν µαρτυρίαν μείζω τοῦ 

| Ἰωάνου τὰ γὰρ ἔργα ἃ δέδωκέν µοι ὁ name ἵνα 

τελειώσω αὐτά, αὐτὰ τὰ ἔργα ἃ ποιῶ, μαρτυρεῖ 

Me dur. 37 περὶ ἐμοῦ ὅτι 6 πατήρ µε ἀπέσταλκεν. καὶ ὁ 

η πέμψας με πατήρ, ἐκεῖνος µεμαρτύρηκεν περὶ 

ἐμοῦ. οὔτε φωνὴν αὐτοῦ πώποτε ἀκήκόατε οὔτε 

38 εἶδος αὐτοῦ ἑωράκατε, καὶ τὸν λόγον αὐτοῦ 00x 

ἔχετε ἐν ὑμῖν µένοντα, ὅτι ὃν ἀπέστειλεν ἐκεῖνος, 

L 24,27.44. 99 τούτφ ὑμεῖς οὐ πιστεύετε. ἑραυνᾶτε τὰς γραφάς, 

2 T 3115-17. 

ıP 111. ὅτι ὁμεῖς δοκεῖτε ἐν αὐταῖς ἑωὴν αἰώνιον ἔχειν" 

40 xal ἐκεῖναύ εἶσιν αἱ μαρτυροῦσαι περὶ ἐμοῦ" ! καὶ 

41 οὐ δέλετε ἐλδεῖν πρός µε ἵνα ζωὴν ἔχητε. Δόξαν 

42 παρὰ ἀνδρώπων οὐ λαμβάνω, ἁλλὰ ἔγνωκα ὑμᾶς 

ὅτι τὴν ἀγάπην τοῦ Φδεοῦ 00x ἔχετε ἐν ἑαυτοῖς. 

Μι 25. 48 ἐγὼ ἐλήλυῦὓα ἐν τῷ ὀνόματι τοῦ πατρός µου, xai 

οὐ λαμβάνετέ ve’ ἐἑὰν ἄλλος ἔλῦῃ ἐν τῷ ὀνόματι 

1948. 44 τῷ ἰδίῳ, ἐκεῖνον Anunpeode. πῶς ὀύνασὺδε ὁμεῖς 

a 28,5-7. πιστεῦσαι, δόξαν παρὰ ἀλλήλων Aaußdvovres, καὶ 

τὴν ὀόξαν τὴν παρὰ τοῦ µόνου δεοῦ οὐ ζητεῖτε; 

Dt 81486. 46 un δοκεῖτε ὅτι ἑγὼ κατηγορήσω ὑμῶν πρὸς τὸν 

πατέρα” ἔστιν ὁ κατηγορῶν ὑμῶν Μωῦσῆς, εἰς ὃν 

Gn 3,18; 49,10. 46 ὑμεῖς ἠλπίκατε. ei 40 ἐπιστεύετε Mwöoel, E&rtio- 

Di 1818. τεύετε ἂν ἐμοί' περὶ γὰο ἐμοῦ ἐκεῖνος ἔγραψεν. 

7,19. L 16,81. 47 εἰ δὲ τοῖς ἐκείνου γράμμασιν οὐ πιστεύετε, πῶς 
τοῖς ἐμοῖς ῥήμασιν πιστεύσετε; 


1-16: 
ιν οσα, 6 Μετὰ ταῦτα ἀπῆλὺεν 6 Ἰησοῦς πέραν τῆς 


Me 6; 2 ἑαλάσσης τῆς Γαλιλαίας τῆς Τιβεριάδος. ἠκο- 


L 910-1. Λλούδει δὲ αὐτῷ ὄχλος πολύς, ὅτι ἑώρων τὰ 


49 T ουκ εχετε post οτι 44 παρα 19 : Ἡ παρ | Ἡ 
[δεου] 47 πιστευσετε : h πιστευετε 6,2 HR ρώσους 
45 υμων 390: -ἰ- προς τον) πατερα B 6,1 ΓΠαλιλαιας: + 
εις τα µερη 
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Jehannes. 5,86—6,9, 


ihr aber molltet eine Heine Weile fröhlich fein von 

teinem Lichte. Sch aber habe ein größer Zeugnis denn 96 1. Job. 5,9. 
des Sohannes Zeugnis; denn die Werke, die mir der "a 
Bater gegeben bat, daß ich fie vollende, diefelbigen 

Werle, die Ich thue, zeugen von mir, daB mich der 

Bater gejandt habe. Und der Bater, der mich gejandt 37 Matıs. 3,17. 
bat, derjelbige Hat von mir gezeuget. Yhr Habt nie 

weder feine Stimme gehöret, noch feine Geftalt ϱε: 

jehen; und fein Wort Habt ihr nicht in euch wohnend; 38 

denn ihr glaubet dem nicht, den Er gejandt Hat. 

Sudet in der Schrift, denn ihr meinet, ihr Ba Su ST. 
habt das ewige Leben Ὀτίππεα, und fie ift’3, nn 
die von mir zeuget; und ihr mot nicht zu mir 40 

fommen, daß ihr das Leben haben möchtet. Sch nehme 41 

nit Ehre von Menfchen; aber ich fenne euch, daß ihr 42 

nicht Gottes Liebe in euch habt. Ich bin kommen in 48 

meine? Bater8 Namen, und ihr nehmet mich nicht an. 

Sp ein andrer wird in feinem eignen Namen fommen, 

den werdet ihr annehmen. Wie fönnet ihr glauben, 44 12,8. 

die ihr Ehre von einander nehmet? und die Ehre, Die 

von Gott allein ift, fuchet ihr nicht. Ahr follt nicht 45 5. Mofe sı,20. 
meinen, daB Ach euch vor dem Bater verklagen werde; 

es ift einer, der euch verflaget, der Mofe, auf weldhen |. Mofe 3.15; 
ihr Hoffe. Wenn ihr Mofe glaubtet, jo glaubte ihr 46, More 15,10. 
auch mir; denn er bat von mir gefchrieben. So ihr 47 zur. 18,81. 
aber feinen Schriften nit glaubet, wie werdet ihr 

meinen Worten glauben? 


Darnad) fuhr Zefus weg über da® Meer an der ϐ ο 
Stadt Tiberiad in Galiläa. Und ed z0g ihm οἱεί ο 1-2. 
Boll? nah, darum daß fie die Zeichen faben, die er ram 

36 denn ων Zeugnis 


39 das ewige Leben ] früher: Ὁ 
„41 60το ir den, 8 (ebenfo” ὃν ή: | von Menfchen ] 


T den Preis, der 
6,1 we κ. er ag Meer ] früher: über da8 Meer (oder: 


über das 
2 die Zeichen ] Ed hen (wohl nur Drudf.; einmal: feine 3.) 
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6,3—16, Κατα Imavnv 


8 σημεῖα ἃ ἐποίει ἐπὶ τῶν ἀσθενούντων. ἀνῆλὺδεν 

δὲ εἰς τὸ ὄρος Ἰησοῦς, καὶ ἐκεῖ ἐκάδητο μετὰ 

2,18; 11,55. 4 τῶν μαὺὐητῶν αὐτοῦ. ἦν δὲ ἐγγὺς τὸ πάσχα, N 
aa 5 ἑορτὴ τῶν Ἰουδαίων. Endpas οὖν τοὺς ὀφδαλ- 
μοὺς ὁ Ἰησοῦς καὶ δεασάµενος ὅτι πολὺς ὄχλος 
ἔρχεται πρὸς αὐτόν, λέγει πρὸς Φίλιππον' πόδεν 

6 ἀγοράσωμεν ἄρτους ἵνα φάγωσιν οὗτοι; τοῦτο δὲ 

ἔλεγεν πειράζων αὐτόν. αὐτὸς γὰρ ᾖδει τί ἔμελλεν 

7 ποιεῖν. ἀπεκρίδη αὐτῷ ὁ Φίλιππος" διακοσίων δη- 

ναρίων ἅρτοι οὐκ ἀρκοῦσιν αὐτοῖς, ἵνα ἕκαστος 

8 βραχύ τι Λλάβη. λέγει αὐτῷ εἷς ἐκ τῶν μαδητῶν 

9 Ἡρ ἐδάδ. 9 αὐτοῦ, Ἀνδρέας 6 ἀδελφὸς Σίμωνος Πέτρου: ἔστιν 
παιδάριον ὧδε ὃς ἔχειν πέντε ἄρτους κριδίνους 

καὶ δύο ὀψάρια" ἀλλὰ ταῦτα τί ἐστιν εἰς τοσού- 

10 τους; εἶπεν ὁ Ἰησοῦς' ποιήσατε τοὺς ἀνὑδρώπους 
ἀναπεσεῖν. ἦν δὲ χόρτος πολὺς ἐν τῷ τόπφῳφ. 

ἀνέπεσαν οὖν οἱ ἄνδρες τὸν ἀριὺμὸν ὡς πεντα- 

11 κισχίλιοι. ἔλαβεν οὖν τοὺς ἄρτους ὁ Ἰησοῦς καὶ 
εὐχαριστήσας διέδωκεν τοῖς ἀναχειμένοις, ὁμοίως 

12 καὶ ἐκ τῶν ὀψαρίων ὅσον ἤδελον. ὡς δὲ &ve- 
πλήσὑησαν, Λέγει τοῖς μµαὺδηταῖς αὐτοῦ. συνα- 

γάγετε τὰ περισσεύσαντα κλάσματα, ἵνα µή τι 

13 ἀπόληται. συνήγαγον οὔν, καὶ ἐγέμισαν δώδεκα 
κοφίνους κλασμάτων ἐκ τῶν πέντε ἄρτων τῶν 

Dt 18,15. 14 κριδίνων A ἐπερίσσευσαν τοῖς βεβρωκόσιν. οι 
οὖν ἄνδρωποι ἰδόντες ὃ ἐποίήσεν σημεῖον ἔλεγον 

ὅτι οὗτός ἐστιν ἀληὺδῶς ὁ προφήτης ὁ ἐρχόμενος 

«1896. 16 εἰς τὸν κόσμον. Ἰησοῦς οὖν γνοὺς ὅτι µέλλουσιν 
u ἔρχεσδαι καὶ ἁρπάζειν αὐτὸν ἵνα ποιήσῶσιν βασιλέα, 
Μι NE 16 ἀνεχώρησεν πάλιν εἰς τὸ ὄρος αὐτὸς µόνος. Ὡς 


Mc 6,46--ὔδ. 


8 W ο Ino. | T εχαδεξετο . Re ὃν 
7 T αποκρινεται | HR— ο | τι: [RBJ-H 10ουνοι: πουν, 
11 Ἔ ευχαριστησεν και εὖὗώκεν 14 ο εποι σήµεια | Το 
εις τ. κοσµ. εθρχοµενος 15 ανεχωρ. : T φδυγεν 


11 εὖωκεν SD + τοις µαδηταις, οἱ de µαδηται Das. 
14 ---αληδως 15 fin + κακει προσηυχετο 
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Fohannes, 6,8—15, 


an den Stranten that. Sejus aber ging hinauf auf 8 
einen Berg, und Jette Τιῷ dafelbit mit feinen Jüngern. 
E83 war aber nahe die Dftern, der Juden Felt. 4 
Da Hub Sefus feine Augen auf, und fiehet, daß 5 
viel «ο zu ihm fommt, und fpriht zu Philippus: 
Wo faufen wir Brot, daß diefe effen? (Das fagte er 6 
aber, ihn zu verjudden,; denn Er wußte wohl, was er 
tun wollte.) PBhilippus antwortete ihm: Für zwei 7 
hundert Grofhen Brot ift nicht genug unter fie, daß 
ein jeglicher unter ihnen ein wenig nehme. Spricht 8 
zu ihm einer feiner Jünger, Andreas, der Bruder des 
Simon Petrus: E3 ift ein Knabe hie, der hat fünf 9 
Gerftenbrote und zween Filhe; aber was ift das unter 
fo viele? Zefus aber jprah: Schaffet, daß fi das 10 
Bolt lagere. E83 war aber viel Grad an dem Drt. 
Da lagerten fich bei fünf taufend Man. Sefug aber 11 
nahm die Brote, dankte und gab fie den Nüngern, die 
Sünger aber denen, die fich gelagert hatten; desfelbigen 
gleichen auch von den Filchen, wie viel fie wollten. 
Da fie aber jatt waren, jpracd) er: zu feinen Süngern: 12 
Sammelt die übrigen Broden, daß nicht? umfomme. 
Da fammelten fie, und fülleten zwölf Körbe mit Broden 13 
von den fünf Gerftenbroten, die überblieben denen, 


2,18; 11,55. 


die gejpeifet worden. Da nun die Menjchen daS Zeichen 14 5. Mofe 15,15. 


fahen, das Jejus that, fpracdhen fie: Das ift wahrlid) 
der Prophet, der in die Welt fommen fol. Da Sejus 15 
nun merkte, daß fie fommen würden und ihn hafdhen, 
daß fie ihn zum Könige madten, entwidh er abermal 
auf den Berg, er jelbjt allein. 


9 thät 3 [αθίο 4 der Züden Feft (zuerft: das Seft 
der Juden) 

5 Philippe | wo] früher: von wannen | diefe ] früher: Πο 

7 zwei hundert Pfennig wert BrotS | gnug unter fie ] 
früher: gnug | jeglicher unter ihnen (fo %. zeitweife) ] jeg- 
licher 


8 Bruder Simonis Petri 
11 desfelbtgen ] früber: Desfelben | fte wollten ] er wollte 
13 überblieben ] früher: übrig blieben 
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18,36. 


6,17—27. Κατα Iwavynv 


δὲ ὀψία ἐγένετο, κατέβησαν ol nadnrai αὐτοῦ ἐπὶ 

17 τὴν Φάλασσαν, καὶ ἐμβάντες εἰς πλοῖον ἤρχοντο 
πέραν τῆς δαλάσσης eis Καφαρναούμ. καὶ σχκοτία 
ἤδη ἐγεγόνει καὶ οὕπω ἑληλύδει πρὸς αὐτοὺς 6 

18 Ἰησοῦς, ἥ τε ὑάλασσα ἀνέμου μεγάλου πνέοντος 

19 διεγείρετο. ἐλήλακότες οὖν ὣς σταδίους εἴκοσι 
πέντε N τριάκοντα ὑδεωροῦσιν τὸν Ἰησοῦν περι- 
πατοῦντα ἐπὶ τῆς δαλάσσης καὶ ἐγγὺς τοῦ πλοίου 

20 yırdusvov, καὶ ἐφοβήδησαν. 6 δὲ Λέγει αὐτοῖς' 

21 ἐγώ ein, μὴ φοβεῖσδε. ἤδελον οὖν Aaßeiv αὐτὸν 
eis τὸ πλοῖον, καὶ εὐδέως ἐγένετο τὸ πλοῖον ἐπὶ 
τῆς γῆς eis ἣν ὑπῆγον. 

22 Tü ἐπαύριον 6 ὄχλος 6 ἑστηκὼς πέραν τῆς 
ὑαλάσσης εἶδον ὅτι πλοιάριον ἄλλο οὐκ ἦν ἐκεῖ 
ei μὴ ἕν, καὶ ὅτι οὐ συνεισῆλὺδεν τοῖς μµαδηταῖς 
αὐτοῦ 6 Ἰησοῦς εἰς TO πλοῖο»ν ἀλλὰ µόνοι οἱ 

1.99 μαδηταὶ αὐτοῦ ἀπῆλθον ἄλλα ἦλδεν πλοιάρια 
ἐκ Τιβεριάδος ἐγγὺς τοῦ τόπου ὅπου ἔφαγον τὸν 

24 ἄρτον εὐχαριστήσαντος τοῦ κυρίου. ὅτε οὖν εἶδεν 
6 ὄχλος ὅτι Ἰησοῦς οὐκ ἔστιν ἐκεῖ οὐδὲ οἱ μαδηταὶ 
αὐτοῦ, ἐνέβησαν αὐτοὶ eis τὰ πλοιάρια καὶ ἦλδον 

25 εἰς Kapapvaodu ζητοῦντες τὸν Ἰησοῦν. καὶ εὑρόντες 
αὐτὸν πέραν τῆς ὑαλάσσης einov αὐτῷ' ῥαββεί, 

26 πότε ὧδε γέγονας; ἀπεκρίδη αὐτοῖς ὁ Ἰησοῦς καὶ 
εἶπεν' ἁμὴν ἁμὴν λέγω ὁμῖν, ζητεῖτέ µε οὐχ ὅτι 
εἴδετε σημεῖα, ἀλλ᾽ ὅτι ἐφάγετε ἐκ τῶν ἄρτων 

4, ia 58. 27 καὶ ἐχορτάσὺητε. ἐργάξεσθε μὴ τὴν βρῶσιν τὴν 
ἀπολλυμένην, ἀλλὰ τὴν βρῶσιν τὴν µένουσαν εἰς 
ζωὴν αἰώνιον, ἣν ὁ υἱὸς τοῦ ἀνδρώπου dulv δώσει; 


17 W εις το πλ. και ... ϐγέεγονει : T κατελαβρεν de 
αυτους N σκοτια | hr einh. nn προς αυτους W πρ. α. 
ο ο 1. 18 ον ος Mm στάδια 81 T επι την 

93.98 ο. ο, : Ὦ ιὅων ... κυριου’ — 
33 "HR ἀλλὰ | Tnidov | H πλοια 97 T διδωσιν υμιν 


22 ἓν : + εχεινο εις ο ενεβησαν οι µαδηται αυτου 
(ν. ϱ)6 23 αλλων πλοιαριὼν ελθοντων | του τοπου !: 
ουσης N | -- ευχαριστ. τ. κυριου 25 εληλυδας 
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Yohannes. 6,16—27. 


Am Abend aber gingen die Sünger hinab an δαδ 161115. 1, 
Meer, und traten in das Schiff, und kamen über das 17, 2-3. ὥς 
Meer gen Kapernaum. Und es war fon finfter ο ο 
worden, und «επ war nicht zu ihnen fTommen. 

Und da8 Meer erhub fi von einem großen Winde. 18 
Da fie nun gerudert hatten bei fünf und zwanzig oder 19 
dreißig Feld Wegs, fahen fie Sefum auf dem Meere 
dahergehen, und nahe zum Schiff fommen; und fie 
fürdhteten fih. Er aber fprach zu ihnen: Ach Εἱπ)δ, 20 
fürdtet euch nidt. Da wollten fie ihn in das Schiff 21 
nehmen; und aljobald war da3 Schiff am Lande, da 
fie Hin fuhren. 

Des andern Tage jah da3 Bolt, das diesfeit 22 
des Meer? fiund, daß fein ander Schiff dafelbft war 
denn da3 einige, darein feine Sünger getreten waren, 
und daß Yefus nicht mit feinen Züngern in das Schiff 
getreten war, jondern allein feine Zünger waren weg: 
gefahren. E38 famen aber andre Schiffe von Tiberiag 98 11. 
nahe zu der Stätte, da fie da8 Brot gegeflen Hatten 
durch des Herrn Danffagung. Da nun das Bol ah, 24 
daB «ει nicht da war, noch feine Jünger, traten fie 
auch in die Schiffe, und famen gen Kapernaum, und 
juchten Sefum. Und da fie ihn fanden jenfeit des 25 
Meers, [ρταΦφεπ fie zu ihm: Rabbi, wann bift Du her: 
tommen? Jefus antwortete ihnen und fprah: Wahr: 26 
πώ, wahrlih, ih fage euh, ihr fuchet mi nicht 
darum, daB ihr Zeichen gefehen habt, fondern daß ihr 
von dem Brot gegeffen Habt, und feid jatt worden. 

Wirket Speife, nicht die vergänglich ift, fondern die da 27 4,1. 3,88. 
bleibet in da3 ewige Leben, weldhe euch ded Menjchen 
Sohn geben wird; denn denfelbigen hat Gott der 


17 Capernaum | über das Meer ] πιεί: jenfett des 
MeersS 19 Felbwegs | bei das Schiff 20 Er aber fpracdı ] 
οι. Er (ρτίί (oder: fpradh) aber 29 diesfeit ] meiit: 
enfett 33 geffen | dur d. 8. Danti. NE und dem 

errn gedanlt (oder: und der Herr g. hatte 35 funden | 

abbi | an Meifter | wenn 26 geffen 37 die 

vergänglidh ift ] er: die da verdirbt | wirfet Spetfe ] am 
Rand: gehet mit folder Speife um 
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6,28—41. Kara Iwarnv 


28 τοῦτον γὰρ 6 πατὴρ ἐσφράγισεν 6 δεός. εἶπον 

οὖν πρὸς αὐτόν. τί ποιῶμεν ἵνα ἐργαξώμεδα 

15 88.99 τὰ ἔργα τοῦ δεοῦ; ἀπεκρίδη Ἰησοῦς καὶ εἶπεν 
adrois‘ τοῦτό ἐστιν τὸ ἔργον τοῦ δεοῦ, ἵνα πισ- 

2,18. Me 611. 90 τεύητε εἰς ὃν ἀπέστειλεν ἐκεῖνς. εἶπον οὖν 
αὐτῷ τί οὖν ποιεῖς σὺ σημεῖον, ἵνα ἴδωμεν καὶ 

Ex 16,18.14. 31 πιστεύσωμέν σοι; τί &oydln;!ol πατέρες ἡμῶν τὸ 
ra μάννα ἔφαγον ἐν τῇ ἐρήμφ, καθώς ἐστιν γεγραμ- 
µένον' ἄρτον &x τοῦ οὐρανοῦ ἔδωκεν αὐτοῖς φαγεῖν. 

«ϱ, 32 εἶπεν οὖν αὐτοῖς ὁ Ἰησοῦς. ἁμὴν ἁμὴν λέγω ὑμῖν, 

οὐ Μωῦσῆς δέδωκεν ὁμῖν τὸν ἄρτον ἐκ τοῦ οὖρα-, 

νοῦ, AAN ὁ πατήρ µου δίδωσιν ὑμῖν τὸν ἄρτον 

δι. 88 ἐκ τοῦ οὐρανοῦ τὸν ἀληδινόν' ὁ γὰρ ἄρτος τοῦ 

ὑεοῦ ἐστιν 6 χαταβαίνων ἐκ τοῦ οὐρανοῦ καὶ 

84 ζωὴν διδοὺς τῷ κόσμφ. εἶπον οὖν πρὸς αὐτόν' 

48. 4,18; 7,97. 35 κύριε, πάντοτε δὸς ἡμῖν τὸν ἄρτον τοῦτον. εἶπεν 
αὐτοῖς ὁ Ἰησοῦς.' ἐγώ εἰμι ὁ ἄρτος τῆς ζωῆς: ὁ 

ἐρχόμενος πρὸς ἐμὲ οὐ μὴ πεινάσῃ, καὶ ὁ πιστεύω» 

28.20. 96 εἰς ἐμὲ οὐ μὴ διμήσει πώποτε. AAN” εἶπον ὁμῖν 
11:6-6. 37 ὅτι καὶ ἑωράκατέ [με] καὶ οὐ πιστεύετε. Πᾶν ὃ 

Μι 136 ῥ[δωσίν µοι 6 πατὴρ πρὸς ἐμὲ ἤδει, καὶ τὸν 
4,84. 98 ἐρχόμενον πρός µε ο) μὴ ἐκβάλω ἔξω, ὅτι κατα- 
πω βέβηκα ἀπὸ τοῦ οὐρανοῦ οὐχ ἵνα ποιῶ τὸ δέληµα 

τὸ ἐμὸν ἀλλὰ τὸ Δδέλημα τοῦ πέμψαντός µε. 

108.59: 17,12. 99 τοῦτο. δέ ἐστιν τὸ δέλημα τοῦ πέμψαντός µε, ἵνα 
πᾶν ὃ δέδωκέν µοι μὴ ἀπολέσω ἐξ αὐτοῦ, ἀλλὰ 

5,29; 11,24. AD ἀναστήσω αὐτὸ ἐν τῇ ἐσχάτῃ ἡμέρᾳ. τοῦτο γάρ ἐστιν 
τὸ Δέλημα τοῦ πατρός µου, ἵνα πᾶς ὁ δεωρῶν 

τὸν υἱὸν καὶ πιστεύων εἰς αὐτὸν Exrn ζωὴν αἰώνιον, 

41 καὶ ἀναστήσω αὐτὸν ἐγὼ ἐν τῇ ἑσχάτῃ ἡμέοᾳ. "Eyoy- 


99 HR ο Inc. 323 KR εδωκεν 38 αρτ.: Ἰ-- ο 35T 
ειπεν ουν 86 [με]: W—-T 37 ve: Ἐεμε 38 T ποιησω 
39.40 HR— εν 40 T αιωνιον και 


35 πειναση : > πωποτε 37 — εξω n*D 38 ve: + 
πατρος D,it 395 39 εξ αυτου : undev 
248 





Yohannch, 6,28—40. 


Buter verfiegelt. Da [ρταΦεπ fie zu ihm: Was follen 28 

wir thun, daß wir Gottes Werke wirten? Zefus ant- 99 1. Job. 8,25. 
wortete und: jprad zu ihnen: Das ift Gottes Merk, 

daß ihr an den glaubet, den Er gejandt bat. Da 30 2.18. 
Iprachen fie zu ihm: Was thuft du denn für ein Zeichen, 

auf daß mir fehen und glauben dir? Was mwirkeft du ? 

Unfre Bäter haben Danna gegefjen in der MWüfte, 81 2.Mofers.1a.1. 
wie gefchrieben ftehet: „Er gab ihnen Brot vom θίπι 1 79% 
mel zu ejjen.” Da [ραΦ «εδ zu ihnen: Wahrlich, 32 «. 
wahrlich, ich fage euh, Moje hat euch nicht das Brot 

vom Himmel gegeben, fondern mein Vater giebt ειιώ 

das rechte Brot vom Himmel. Denn dies ift dag Brot 33 

Gotted, da vom Himmel fommt und giebt der Welt 

da® Leben. Da fpraden fie zu ihm: Herr, gieb uns 34 

allewege fol) Brot. «εδ aber fprach zu ihnen: Sch 35 8. 4,14; 7,87. 
bin das Brot des Lebend. Wer zu mir fommt, den 

wird nicht Bungern; und wer an mid) glaubet, den 

wird nimmermehr dürften. Aber ich babe e8 eud) σε: 36 26.20. 

jagt, daß ihr mid) gejehen habt, und glaubet doch 

nit. Alles, wa mir mein Vater giebt, da8 fommt 37 11/9--9. 

zu mir; und mer zu mir fommt, den werde ich nicht Wiattd. 11,28 
hinausftoßen. Denn ih bin vom Himmel Tommen, 38 4,2. 

nicht daß ich meinen Willen thue, jondern des, der 

mich gejandt bat. Das ift aber der Wille des Vaters, 89 10,28.29; 17,12. 
der mich gejandt Hat, daß ich nichtS verliere von allem, 

da8 er mir gegeben hat, jondern daß ἰώδ auferwerfe 

am jüngften Tage. Denn das ift der Wille des, der 40 5,99; 11,24. 
mid gejandt bat, daß, wer den Sohn fiehet und 

glaubet an ihn, habe da ewige Leben; und Sch werde 

ifn auferweden auferweden am jüngften Tage. 


27 97 verfiegelt Das ift, mit dem betligen @eift begabt 
und zugericht, baf er allein vor allen zum Meifter und Helfer 
vorgeftellt und eben nr als nad dem Πά alles Ba 
und balten fol 

30 thuft Du denn (fo 2. früh δα 

31 Manna ] früher; ος brod (ben 3 49.58) | 


geffen, vom eitwetfe: vom 
ofe3 Pr Kl & ot ] nit Ότο 


ο 6 habs 
40 Denn das ift ] Das tft aber 
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6,49---64, Κατα Ιωανην 


γυζον οὖν οἱ Ἰουδαῖοι περὶ αὐτοῦ ὅτι εἶπεν ἐγώ 

L422.42 εἶἰμι ὁ ἄρτος ὁ καταβὰς ἐκ τοῦ οὐρανοῦ, καὶ 

ἔλεγον. οὐχ οὗτός ἐστιν Ἰησοῦς ὁ υἱὸς Ἰωσήφ, 

οὗ ἡμεῖς οἴδαμεν τὸν πατέρα καὶ τὴν μητέρα; 

πῶς νῦν λέγει ὅτι ἓκ τοῦ οὐρανοῦ καταβέβηκα; 

48 | ἀπεκρίδη Ἰησοῦς καὶ εἶπεν αὐτοῖς' μὴ γογγύζξετε 

65. 44 wer’ ἀλλήλων. οὐδεὶς δύναται ἐλδεῖν πρός µε 

ἑὰν μὴ ὃ πατὴρ ὁ πέµψας µε Eixdon αὐτόν, 

Is 54,18.45 χἀγὼ ἀναστήσω αὐτὸν ἐν τῇ ἑσχάτῃ ἡμέρᾳ. ἔστιν 
Jr 81 ‚88.34. 

γεγραμμµένον ἐν τοῖς προφήταις' καὶ ἔδορται πάντες 

διδακτοὶ ὑεοῦ' πᾶς ὁ ἀκούσας παρὰ τοῦ πατρὸς 

1,18. 46 καὶ μαδὼν ἔρχεται πρὸς ἑμέ. οὐχ ὅτι τὸν πατέρα 

ἑώρακέν τις, ei μὴ ὃ ὢν παρὰ τοῦ δεοδ, οὗτος 

8,16. 47 ἑώρακεν τὸν πατέρα. ἁμὴν ἁμὴν λέγω ὑμῖν, ὁ 

33.48 πιστεύὼν ἔχει ζωὴν αἰώνιον. ἐγώ εἰμι ὁ ἄρτος 

a 49 τῆς ζωῆς. οἱ πατέρες ὁμῶν ἔφαγον ἐν τῇ ἑρήμῳφ 

50 τὸ µάννα καὶ ἀπέῦδανον' οὗτός ἐστιν ὁ ἄρτος 6 

ἐκ τοῦ οὐρανοῦ καταβαίνων, ἵνα τις ἐξ αὐτοῦ 

H 19619. 51 Φάγῃ καὶ μὴ ἁποὺάνη. ἐγώ εἰμι ὁ ἄρτος 6 ζῶν 

ὁ ἐκ τοῦ οὐρανοῦ καταβάς' ἐάν τις φάγῃ &x τούτου 

τοῦ ἄρτου, ζήσει εἰς τὸν αἰῶνα” καὶ ὁ ἄρτος δὲ 

ὃν ἐγὼ δώσω ἡ σἀρξ Mod ἐστιν ὑπὲρ τῆς τοῦ 

ο. 52 κόσμου ἑωῆς. Ἐμάχοντο οὖν πρὸς ἀλλήλους 

οἱ Ἰουδαῖοι Λλέγοντες' πῶς δύναται οὗτος ἡμῖν 

68 δοῦναι τὴν σάρκα φαγεῖν; εἶπεν οὖν αὐτοῖς ὁ 

Ἰησοῦς' ἁμὴν ἁμὴν λέγω ὑμῖν, ἐὰν μὴ φάγητε 

τὴν σάρκα τοῦ υἱοῦ τοῦ ἀνὺδρώπου καὶ πίητε 

54 αὐτοῦ τὸ αἷμα, οὐκ ἔχετε ζωὴν ἐν ἑαυτοῖς. ὁ 


ı1Kı 


49 K ουχι | λεγει : T+ ουτος 4 hW προς suE 
46 Ἡ [του] | πατερα 20: T δεον 50hW ο. δ1 Tex 
του εµου αρτου | w ζήσεται | η σαοξ µου a nT 
post a: it h! + H. E70 ὁόωσω post εστιν sT nv 
ουτος | σαρκα : H+ [αυτου] 58 Ἡ [ο] 


42 -- και τ. µητερα N* | εαυτον απο τ. ουρ. πο 
χεναυ 44 -- ο πατηρ 4 46 Όεου : πατρος N 
πιστ. : + εις eue ADNS 58 φαγητε: λαβητε 
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Yohannes, 6,41—54. 


Da murreten die Juden darüber, daß er jagte: Sch 41 
bin das Brot, da8 vom Himmel kommen ift, und Ίρτα- 42 £ut. 4,28. 
hen: Sit diefer nicht Jefus, Yojeph3 Sohn, des Bater 
und Wutter wir fennen? Wie fpriht Er denn: 3 
bin vom Himmel fommen? Jefus antwortete und |prach 43 
zu ihnen: Murret nicht unter einander. €3 Tann nie= 44 es. 
mand zu mir fommen, εδ jei denn, daß ihn ziehe der 
Bater, der mich gefandt bat; und Sch werde ihn aufs 
erwelten am jüngjten Tage. (68 ftehet gefchrieben in 45 Jei. su.18. 
den Propheten: „Sie werben alle von Gott gelehret Tr aa. 
fein.” Wer εδ nun höret vom Vater und lernet’3, 
der fommt zu mir. Nicht daß jemand den Vater babe 46 1.9. 
gefehen, ohne der vom Bater ift; der bat den Bater 
gefehen. Wahrlich, wahrlih, id Ίαρε euh: Wer an 47 2.10. 
mich glaubet, der hat das ewige Xeben. Ach bin das 48 3. 
Brot de Leben? Eure Bäter haben Manna ϱ6- 49 51.55. 
geffen in der Wüfte, und find geftorben. Dies ift das 50" = 
Brot, da8 vom Himmel fommt, auf daß, wer davon 
iffet, nicht fterbe. Ich bin das lebendige Brot, vom 51 &br. 10,:. ο, 
Himmel tommen. Wer von diefem Brot effen wird, 
der wird leben in Ewigkeit. Und das Brot, dag Sch 
geben werde, ift mein Fleifch, welches Jch geben werde 
für da3 Leben der Well. Da zanfeten die Auden 52 
unter einander und fpradhen: Wie kann diejer uns jein 
Sleiih zu eflen geben? Sefus fprach zu ihnen: Wahr: 53 
ih, mwahrlih, ich fage euch: Werdet ihr nicht efjen 
δα Fleifch des Menjchenfohne und trinken fein Blut, 
jo Habt ihr fein Leben in euh. Wer mein δεί 54 


antwortet) 
ae ee J war es tft Be: elehret 
fein ] früher: gelehret se ] fräfer: on Deinem 


Vater 49 gefen 
2 wer eife: Der 
2 ff. Da zanfeten zc. Dies Kapitel redet nicht vom 
Eattoment des Brots und et fondern vom gefftlichen 
Effen, das tft glauben, daß Chriftus Gott und Menfch fein 
ie Tage ei 1 ei: Tage ιά ει 1 das Weil ] 
age m age eu a 

früher: vom teifch ein Blut ] früher einem 

54 mein ο δέκα von meinem Seife (ebenfo 3. 7 
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6,55—867. Kara Ioavynv 


τρώγων µου τὴν σάρκα καὶ πίνων µου τὸ αἷμα 

ἔχει ζωὴν αἰώνιον, κἀγὼ ἀναστήσω αὐτὸν τῇ 

55 ἐσχάτη ἡμέρᾳ. ἡ γὰρ σάρξ µου ἀληδής ἐστιν 
15,4. 66 βρῶσις, καὶ τὸ αἷμά µου ἁληδής ἐστιν πόσις. 6 
GA τρώγων µου τὴν σάρκα καὶ πίνων µου τὸ ala 
57 ἐν ἐμοὶ μένει κἀγὼ ἐν αὐτῷ. χαδὼς ἀπέστειλέν 

µε ὁ ζῶν πατὴρ κἀγὼ ζῶ διὰ τὸν πατέρα, καὶ 

58 ὁ τρώγων µε κἀκεῖνος δήσει δι’ due. οὗτός ἐστιν 

ὁ ἄρτος ὁ ἐξ οὐρανοῦ καταβάς, οὐ καδὼς ἔφαγον 

ol πατέρες καὶ ἀπέθανον' ὁ τρώγων τοῦτον τὸν 

59 ἄρτον ζήσει εἰς τὸν αἰῶνα. Tadta εἶπεν ἐν συνα- 

60 γωγῆ διδάσκων &v Καφαρναούμ. Πολλοὶ «οὖν 
ἀκούσαντες ἐκ τῶν μαὺητῶν αὐτοῦ εἶπαν' σκληρός 

ἐστιν ὁ λόγος οὗτος" τίς δύναται αὐτοῦ ἀκούειν; 

61 εἰδὼς δὲ ὁ Ἰησοῦς ἐν ἑαυτῷ ὅτι γογγύζουσιν περὶ 
τούτου οἱ μαδηταὺ αὐτοῦ, εἶπεν αὐτοῖς' τοῦτο 

518. 69 ὁμᾶς σκανδαλίξδει; ἐὰν οὖν δεωρῆτε τὸν υἱὸν τοῦ 
«κε. 63 ἀνγθδρώπου ἀναβαίνοντα ὅπου ἦν τὸ πρότερον; τὸ 
πνεῦμά ἐστυν τὸ ζωοποιοῦν, I σὰρξ οὐκ ὠφελεῖ 
οὐδέν' τὰ ὁήματα ἃ ἐγὼ λελάληκα ὑμῖν πνεῦμά 

1811. 64 ἐστιν καὶ ζωή ἐστιν. AAN” εἰσὶν ἐξ ὑμῶν τινες 
οἳ οὐ πιστεύουσιν. ᾖδει γὰρ ἐξ ἀρχῆς 6 Ἰησοῦς 

τίνες εἰσὶν οἱ μὴ πιστεύοντες καὶ τίς ἐστιν 6 

4.65 παραδώσων αὐτόν. καὶ ἔλεγεν' διὰ τοῦτο εἴρηκα 
Öuiv ὅτι οὖδεὶς δύναται ἐλδεῖν πρός µε ἐὰν μὴ 

66 ᾖ δεδομένον αὐτῷ ἐκ τοῦ πατρός. Ἐκ τούτου 
πολλοὶ τῶν μαὺητῶν αὐτοῦ ἀπῆλὺδον εἰς τὰ 

67 ὀπίσω καὶ οὐκέτι MET’ αὐτοῦ περιεπάτουν. εἶπεν 
οὖν ὁ Ἰησοῦς τοῖς δώδεκα. μὴ καὶ ὁμεῖς δέλετε 


δ4 W εν τη 66 εν αυτο : h’+ καδως εν εµοιο 
πατηρ καγω εν τω πατρι. αµην αµην λεγω υμιν, εαν µη 
λαβητε To όωὼμα του Όυιου του ανδρώπου ὡς τον αρτον της 
ζωης, ουχ εχετε ζωην εν αυτω. 59 fin h’+ ἠ σαββατω |- 
o RT ειπον 64 Ἡ αλλα 65 T προς µε 66 τουτου : 
T+ ουν | πολλοι : H{R]+ εκ 


55 -- και το αι. .. . ποσις 


0 








„Johannes, 6,55—68. 


iffet und trinfet mein Blut, der bat das ewige Leben, 
und Ich werde ihn am jängiten Tage auferweden. 
Denn mein οτε ift die rechte Speife, und mein Blut 56 


it ber rechte Tran, Wer mein Fleijh iffet und 56 16,4, 


trinfet mein Blut, der bleibt in mir und Ich in ihm. 
Wie mich gefandt Hat der lebendige Vater, und Sch 57 
lebe um des Vater8 willen, alfo, wer mich ifjet, derjelbige 
wird auch leben um meinetwillen. Dies ift das Brot, 58 
da3 vom Himmel fommen tft; nicht, wie eure Väter 
haben Manna gegeffen, und find geitorben. Wer dies 
Brot ifjet, der wird leben in Ewigkeit. Solches fagte 59 
er in der Schule, da er lehrete zu Kapernaum. 

Biel nun feiner Sünger, die das höreten, fpradjen: 60 
Das ift eine harte Rede; wer ἵαππ fie hören? Da 61 
Sefus aber bei fich jelbft merkte, daB feine Sünger 
darüber murreten, fpracdh er zu ihnen: Argert euch dag? 


1. 900. 8,28. 


Wie, wenn ihr denn fehen werdet des Menihen Sohn 62 3.13. 
auffahren dahin, da er zuvor war? Der Geift ifl’3, 632. Kor. 9/6. 


der da lebendig maht; das leifch ift nichts nüße. 
Die Worte, die Ych τάδε, die find Geift und find 


Leben. Aber es find etlihe unter euch, die glauben 64 18,11. 


nidt. Denn Sejus.: wußte von Anfang wohl, welde 
nicht glaubend waren, und mwelder ihn verraten würde. 


Und er fprah: Darum Hab ich euch gejaget: Niemand 65 +. 


fann zu mir fommen, εδ fei ihm denn von meinem 
Bater gegeben. Bon dem an gingen feiner Jünger 66 
viel Hinter Πώ, und mwandelten Hinfort nicht mehr mit 
ihm. 

Da fprah Sefus zu den Zmwölfen: Wollt ihr aud) 67 


weggehen? Da antwortete ihm Simon Petrus: Herr, 68 e2. 


54 mein Blut ] früher: von meinem Blut (ebenfo 3. a 

57 mich Μτεί ] ber: von mir iffet | Derjelbige 
früher: der felbe | um meinen willen 

art von diefem Brot |, geffen 

62 dann ] denn zuvor μονος | wie ] Siegert euch das 
16) jeßt rede auf Erben, was will denn werben, wenn id) vom 
Himmel regieren werde, und die Wort vollführen und brein 
greifen werde 

63 und find 1 zeitweife: und | fein nüge 

66 hinfort ] 
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6,88— 7,10. Κατα Ivoavyıv 


03.68 ὑπάγειν; ἱ ἀπεκρίδη αὐτῷ Ztumv Ilstooc‘ κύριε, 

πρὸς τίνα ἀπελευσόμεῦα; ῥήματα ἑωῆς αἰωνίου 

1,49; 1131. 69 ἔχεις καὶ ἡμεῖς πεπιστεύκαµεν καὶ ἐγνώκαμεν 

Me 1038 ‚70 ὅτι σὺ el ὁ ἅγιος τοῦ Bsod. ἀπεκρίδη αὐτοῖς ὁ 

Ἰησοῦς' οὐκ ἐγὼ ὁμᾶς τοὺς ὁώδεκα ἐξελεξάμην; 

71 καὶ ἐξ ὑμῶν eis διάβολός ἐστιν. ἔλεγεν δὲ τὸν 

Ἰούδαν Σίμωνος Ἰσκαριώτου. οὗτος γὰρ ἔμελλεν 
παραδιδόναι αὐτόν, εἷς ἐκ τῶν δώδεκα. 


6,1. Mc 9,50. { Kai μετὰ ταῦτα περιεπάτει 6 Ἰησοῦς ἐν τῇ 
L98. Γαλιλαίᾳ' οὐ γὰρ ἤδελεν ἐν τῇ Ἰουδαίᾳ περι- 
πατεῖν, ὅτι ἐξήτουν αὐτὸν οἱ Ἰουδαῖοι ἀποκτεῖναι. 

Lv 19. 5 ἦν δὲ ἐγγὺς ἡ ἑορτὴ τῶν Ἰουδαίων ἡ σκηνοπηγία. 
2,12. Mi 18,48. 3 εἶπον οὖν πρὸς αὐτὸν οἱ ἀδελφοὶ αὐτοῦ µετά- 
στο βηδι Evreödev καὶ ὕπαγε εἰς τὴν Ἰουδαίαν, ἵνα 

καὶ οἱ µαὺῦηταί σου Ψεωρήσουσι τὰ ἔργα σου ἃ 

4 ποιεῖς' οὐδεὶς γάρ τι ἐν κρυπτῷ ποιεῖ καὶ ζητεῖ 

αὐτὸς ἐν παρρησίᾳ εἶναι. ei ταῦτα πονεῖς, φανέ- 

M: 18,56. 5 00009 σεαυτὸν τῷ κόσμφ. οὐδὲ γὰρ οἱ ἀδελφοὶ 
2,1. 6 αὐτοῦ ἐπίστευον εἰς αὐτόν. λέγει οὖν αὐτοῖς ὁ 
Ἰησοῦς. ὁ καιρὸς ὁ ἑἐμὸς οὕπω πάρεστιν, ὁ δὲ 

15,18. 7 καιρθὸς ὁ ὀμέτερος πἀντοτέ ἐστιν ἔτοιμος. οὐ δύ- 
ναται ὁ κόσμος μισεῖν ὑμᾶς, ἐμὲ δὲ μισεῖ, ὅτι 

ἐγὼ μαρτυρῶ περὶ αὐτοῦ ὅτι τὰ ἔργα αὐτοῦ 

8 πονηρά ἐστιν. ὁμεῖς ἀνάβητε eis τὴν δορτήν 

ἐγὼ οὕπω ἀναβαίνω eis τὴν ἑορτὴν ταύτην, ὅτι 6 

9 ἐμὸς καιρὸς οὕπω πεπλήρωται. ταῦτα δὲ εἰπὼν 

10 αὐτοῖς ἔμεινεν ἐν τῇ Γαλιλαίᾳ. Ὡς δὲ dve- 


7ο Ἐ εξελε αμήν, Kal‘... εστιν; 71 T αυτον napadı- 
ὀοναι | εις: T + ὧν 71 T- Ka | H [ο] 3 & [000] 
τα εργα W σου ra ε. 4 αντος : Ὦ er 6 T- ουν 
8 ουπω 19 : hRT ουκ 9 T- ὃε | αυτοις : hT αντος 

69 αγιος : ἆχρισος ο Όιο Νας | ὅδεου : + του 
ξωντος Νας 71 ἴσκαρ. : απο Καρνωτου n* 7,3 Γαλιλαιαν 
5 fin + τοτε 
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Yohannes. 6,689—7,10. 


wohin follen wir gehen? Du haft Worte des 

ewigen Xeben3; und wir haben geglaubet und 69 1,40; 11,27. 
erfannt, daß Du bift Chriftus, der Sohn deg Met. 1919. 
lebendigen Gotte?. Bejus antwortete ihnen: Hab 70 

αώ nicht euch zwölfe erwählet? und euer einer -ift ein 

Teufel. Er redete aber von dem AYudad, Simons 71 

Sohn, Yicharioth; derjelbige verriet ihn bernadh, und 

war der Zwölfe einer. 


ΦατιαΦ 309 «ει umher in Galiläa; denn er 7 eu. 
wollte nit in Yudäa umberziehen, darum daß ihm 
die «δει nad dem Xeben ftelleten. E3 war aber 2 3. Mofe 23,3% 
nahe der Zuden Felt, die Laubrüfte. Da Ipracdhen feine 3 2 191 
Brüder zu ihm: Mache dich auf von dannen und gehe ET j 
nad QYudda, auf daß aud deine Sünger fehen bie 
Werke, die -du thuft. Niemand thut etwas im PVer- 4 
borgnen, und will Doch frei offenbar fein. ZThuft du 
foldes, jo offenbare dich vor der Welt. Denn aud 5 
feine Brüder glaubten nit an ihn. Da jpricht Jejus 6 24. 
zu ihnen: Meine Zeit ift noch nicht hie; eure Zeit 
aber ijt allemege. Die Welt fann euch nicht hafjen; 7 1518. 
mich aber hafjet fie; denn Sch zeuge von ihr, daß ihre 
MWerfe böfe find. Gehet ihr hinauf auf diefes Φεῇ; 8 
SH will noch nicht Hinaufgehen auf diefes Yet; denn 
meine Zeit ift ποώ nicht erfüllet. Da er aber das zu 9 
ihnen gefaget, blieb er in Oaliläa. ALS aber feine 10 


= 
rS 


70 ihnen ] ihm (früher: yhn gleich ihnen) | euch zmölfe] 
früber: zmwölfe | 

71 δα Simon | derfelbige ] früher: der felb | Bmölfen 

7,12 umber in &. ] früher: um in Galtlea | umberziehen ] 
früher: umsieben 

2 der Laubruft (πιεί. der Lauberhütten) 

3 gehe ] zuerft: gang | in Judean 

4 Niemand ... offenbar fetn ] πιο: Wer frei auf dem 
Dlan fein will, der Handelt nichts HSeimlih3 | Thuft Du 
folches ] früher: Willft du folches thun 

8 auf Diefes Felt ] früher: auf das Felt (zweimal) 

251 


19,88. 


Mt 13,54. 
L 2,47. 


12,49, 


5,41.44. 


8,47. Act 7,58. 


5,16.18 


Mc 8,21 κ 
8,48.5%; 10,20 


5,16 
Gn 17,10-12 


Lv 12,8 9. 


7,11—28. Kara lournv 
ῥησαν οἱ ἀδελφοὶ αὐτοῦ εἰς τὴν ἑορτήν, τότε καὶ 
αὐτὸς ἀνέβη, οὗ φανερῶς ἀλλὰ ὡς ἐν κουπτῷ. 
11 οἱ οὖν Ἰουδαῖοι ἐξδήτουν αὐτὸν ἐν τῇ ἑορτῇ καἱ 
12 ἔλεγον' ποῦ ἐστιν ἐκεῖνος; |! καὶ γογγυσμὸς περὶ 
αὐτοῦ ἦν πολὺς ἓν τοῖς ὄχλοις' οἱ μὲν ἔλεγον 
ὅτι ἀγαὺδός ἐστιν ἄλλοι [δὲ] Eieyov- οὔ, ἆἁλ)λὰ 
13 πλανᾷ τὸν ὄχλον. οὐδεὶς μέντοι παρρησίᾳ ἑλάλει 
περὶ αὐτοῦ διὰ τὸν φόβον τῶν Ἰουδαίων. 
14 Ἠδη δὲ τῆς ἑορτῆς µεσούσης ἀνέβη Ἰησοῦς εἰς 
16 τὸ ὑἱερὸν καὶ ἐδίδασκεν. ἐδαύμαξον οὖν οἱ Ἰου- 
δαῖοι Λλέγοντες' πῶς οὗτος γράμματα οἶδεν μὴ 
16 μεμαύηκώς; ἀπεκρίδη οὖν αὐτοῖς Ἰησοῦς καὶ 
εἶπεν. ἡ ἑμὴ διδαχὴ οὐκ ἔστιν ἑμὴ ἀλλὰ τοῦ 
17 πέμψαντός µε' ἐάν τις Bein τὸ δέλημα αὐτοῦ 
ποιεῖν, γνώσεται περὶ τῆς διδαχῆς, πότερον ἐκ 
18 τοῦ δεοῦ ἐστιν ἢ ἐγὼ An’ ἐμαυτοῦ λαλῶ. ὁ dp’ 
ἑαυτοῦ λαλῶν τὴν δόξαν τὴν ἰδίαν Imrei ὁ δὲ 
ζητῶν τὴν δόξαν τοῦ πέµμψαντος αὐτόν, οὗτος 
19 ἁληὺδής ἐστιν καὶ ἀδικία ἐν αὐτῷ οὐκ ἔστιν. οὐ 
Μωῦὺσῆς ἔδωκεν ὁμῖν τὸν νόµον; καὶ οὐδεὶς ἐξ 
ὑμῶν ποιεῖ τὸν νόμον. Ti µε ζητεῖτε ἀποκτεῖναι; 


.20 ἳ ἀπεκρίδη ὁ ὄχλος: δαιμόνιον ἔχεις' τίς σε ζητεῖ 


«91 ἀποκτεῖναι; ἀπεκρίδη Ἰησοῦς καὶ εἶπεν αὐτοῖς' 
«95 ἓν ἔργον Enoinoa καὶ πάντες δαυμάδετε. διὰ 
τοῦτο Μωῦσῆς δέδωκεν ὑμῖν τὴν περιτοµήν, — 
οὐχ ὅτι ἐκ τοῦ Μωῦσέως ἑστὶν ἀλλ᾽ ἐκ τῶν πα- 
τέρων, --- καὶ ἐν σαββάτφ περιτέµνετε ἄνδρωπον. 
.23 ei περιτομὴν λαμβάνει ἄνθρωπος ἐν σαββάτῳ ἵνα 

μὴ λυὺῆ 6 νόμος Μωῦσέως, ἐμοὶ χολᾶτε ὅτι ὅλον 


10 αλλα ως: Tail 11 W ἔστιν 19 T ην περι αυτ. 
πολ. εν τω οχλω | [δε]: RW-T 16 Wo ἴηο 1 T- 
του 19 nT ὀεδωκεν 91.93 W δαυμαζετε δια τουτο. 
39 δια τουτο: Το | Ἡ [εν) 38 avde.:[HJW pro | Το 
Μωνσεως 
23 εµοι : pr πως 


14 µεσαξουσης 21 παντες : υμεις 


Fohannes. 7 ,11— 23, 


Brüder waren binaufgegangen, da ging Er aud Hin: 

auf zu dem Feit, nicht offenbarlich, fondern αἴδ heim- 

kb. Da fuhten ihn die Juden am Felt und fpraden: 11 

Wo ift der? Und es war ein groß Gemurmel von 12 

ihm unter dem Boll, Etliche jpradden: Er it fromm; 

die andern aber fpradden: Nein, fondern er verführet 

da8 Boll. Niemand aber redete frei von. ihm um der 18 022; as: 
Furcht willen vor den Juden. 

Aber mitten im Felt ging Sefuß Hinauf in den 14 
Tempel und lehrte. Und die Juden verwunderten fidh 15 ια. 13,54. 
und jpraden: Wie fann diefer die Schrift, fo er Πε 
dDoh nicht gelernet Hat? SJefus antwortete ihnen und 16 
fprah: Meine Lehre ift nicht mein, fondern des, der 
mich gejandt bat. So jemand will ded Willen thun, 17 
der wird innewerben, ob dieje Lehre von Gott Πεῖ, 
oder ob Sch von mir felbft rede. Wer von ihm felbft 18 5,41... 
redet, der juchet feine eigne Ehre; wer aber juchet die 
Ehre des, der ihn gejandt hat, der ift wahrhaftig, und 
it feine Ungerechtigkeit an ihm. Hat euch nicht Mofe 19 αφ. 7,58. 
δᾳ8 Gefeß gegeben? und niemand unter euch thut das 91% 
6Φε[ερ. Warum fuchet ihr mich zu töten? Das Volk 20 s,.8.52; 10,20. 
antwortete und fprah: Du haft den Teufel; wer juchet 
dich zu töten? Sefus antwortete und fprad): Ein einiges 21 5,19. 

Mert hab ich gethan, und e8 wundert euch alle. Mofe 981. Diofe 17, 
bat euch darum gegeben die VBefchneidung, nicht θα ο 
fie von Mofe fommt, fondern von den Vätern; und 

ihr befchneivet den Menjhen am Sabbath. So ein 28 

Menjch die Beihneibung annimmt am Sabbath, auf 


10 als (fo 8 früher) 
13 μα μὴ meift: Benumnen 17 innen werben 
ο ο Son Die: e ] früher: feinen eignen 


. ben Preis 
More | au I .. hält, Röm. 8: das dem 
Geh, eg 
Mofes bat | Mit daß fie ο daß fie nicht | und 
ihr befäneine 3 ner netdet 
96 Mof AN nn halten tft Mofes Φε[εβ. 
Befchnetben tft ber ἅ Gef find je wider einander, 
wenn jemand auf > Sande Ab ον en an und eines 
Fe em andern weich arum ftehet Des Gefetes Er: 
ung ja nicht auf ER Suciaben, fondern im @eift 


7,924—38. Kara Iwarnv 


8,15. 24 ἄνῦρωπον ὁὑγιῆ ἐποίησα &v σαββάτῳ; μὴ κρίνετε 
κατ ὄψι, ἀλλὰ τὴν δικαίαν κρίσιν κρίνατε. 
19. 96 Ἔλεγον οὖν τινες ἐκ τῶν Ἱεροσολυμειτῶν' οὐχ 
26 οὗτός ἐστιν ὃν ἑητοῦσιν ἀποκτεῖναι; καὶ ἴδε παρ- 
ρησίᾳ λαλεῖ, καὶ οὐδὲν αὐτῷ Λέγουσιν. un ποτε 
ἀληδῶς ἔγνωσαν οἱ ἄρχοντες ὅτι οὗτός ἐστιν 6 
41.27 Χριστός; | ἀλλὰ τοῦτον οἴδαμεν πόῦδεν ἑστίν' ὁ δὲ 
Ἀριστὸς ὅταν ἔρχηται, οὐδεὶς γινώσκει πόῦδεν ἑστίν. 
28 ἔκραξεν οὖν ἐν τῷ ἱερῷ διδάσκων 6 Ἰησοῦς καὶ 
Λέγων' κἁμὲ οἴδατε καὶ οἴδατε πόδεν εἶμί' καὶ 
ἀπ᾿ ἐμαυτοῦ οὖκ ἑλήλυῦδα, ἆλλ᾽ ἔστιν ἁληὺδινὸς 
Mt 111. 99 ὁ πέµψας με, ὃν ὁμεῖς οὐκ οἴδατε ἐγὼ οἶδα 
αὐτόν, ὃτι παρ ᾿αὐτοῦ εἰμυ κἀκεῖνός µε ἀπέστειλεν. 
8,20; 141.80 Ἠζήτουν οὖν αὐτὸν πιάσαι, καὶ οὐδεὶς ἐπέβαλεν 
L’22,68. ἐπ᾽ αὐτὸν τὴν χεῖρα, ὅτι οὕπω ἐληλύὺδει ἡ ὥρα 
8,80; 10,42; Bl αὐτοῦ. Ἐκ τοῦ ὄχλου δὲ πολλοὶ ἐπίστευσαν εἰς 
1108; 19,48. αὐτόν, καὶ Eieyov: ὁ Ἀριστὸς ὅταν EA, μὴ 
82 πλείονα σημεῖα ποιήσει ὧν οὗτος ἐποίησεν; "Hxov- 
σαν οἱ Φαρισαῖοι τοῦ ὄχλου γογγύζοντος περὶ αὐτοῦ 
ταῦτα, καὶ ἀπέστειλαν οἱ ἀρχιερεῖς καὶ οἱ Φαρι- 
13,83. 98 oaloı ὀπηρέτας ἵνα πιάσωσιν αὐτόν. εἶπεν οὖν 
ὁ Ἰησοῦς. ἔτι χρόνον μικρὸν μεὺ᾽ ὁμῶν εἰμι καὶ 
8,21; 18,86; 84 ὑπάγω πρὸς τὸν πἐμψαντά µε. ῥἕἑητήσετέ µε 
736. καὶ οὐχ εὑρήσετε, καὶ ὅπου εἰμὶ ἐγὼ ὁὑμεῖς οὐ 
35 ὀύνασῦε ἑλδεῖν. εἶπον οὖν οἱ Ἰουδαῖοι πρὸς 
ἑαυτούς' ποῦ οὗτος μέλλει πορεύεσὺαι, ὅτι ἡμεῖς 
οὐχ εὑρήσομεν αὐτόν; μὴ εἰς τὴν διασπορὰν τῶν 
Ἑλλήνων μέλλει πορεύὐεσδαι καὶ διδάσχειν τοὺς 
36 Ἕλληνας, Ι τίς ἐστιν ὁ λόγος οὗτος ὃν εἶπεν' ζητή- 
σετέ µε καὶ οὐχ εὑρήσετε, καὶ ὅπου εἰμὶ ἐγὼ 

ὑμεῖς οὐ δύὐνασὺδε ἑλδεῖν; 


34 xoware : HR κρινετε 28 H [ο] Ino. 29T 
απεσταλκεν 31 T Πολλοι δε επιστ. εκ τ. ΟΧΛ. εις. αυτ. | 
εποιησ. : T πονει 82 T υπηρετ. post απεστ. 34 ευρθήησ. : 
HIR]+ us, it 86 | fin W-+ εχει 35 T µελλει ουτος | 
T— nusıs 
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- η 
Sehame. 7,2436, | 


' daß nidt das Gefeh Mojes gebrochen werde: zürnet 

ihr denn über mich, daß ich den ganzen Menfchen habe 
am Sabbath gejund gemadht? Nichtet nicht nach dem 24 
Anfehen, jondern richtet ein recht Gericht. 

Da jprachen etlihe von Serujalem: ΑΠ das nicht 25 1. 
der, den Τε juchten zu töten? Und ftehe zu, er redet 26 
frei, und fie fagen ihm nichts. Erkennen unjre Oberften 
nun gewiß, daß Er gewiß Chriftus fei? Doch wir 97 ει. 
wiflen, von wannen diejer ift; wenn aber Chriftus 
fommen wird, [ο wird niemand wifjen, von wannen 
er if. Da rief Sefus im Tempel, lehrte und jpradh: 28 
σα, ihr Tennet mich, und wifjet, von wannen id) bin; 
und von mir felbft bin ich nicht kommen, fondern εδ 
ift ein Wahrhaftiger, der mich gefandt hat, welchen ihr 
nit Tennet. Ach Tenne ihn aber; denn ich bin von 29 Matıs. 11,27. 
ihm, und Er hat mich gefmdt. Da juchten fie ihn 30 8,20. Zut.2e,53. 
zu greifen; aber niemand legte die Hand an ihn, denn 
feine Stunde war noch nicht fommen. Aber viele vom 31 3,30. 
Bolt glaubten an ihn und fpraden: Wenn Chrifius 
fommen wird, wird er auch mehr Zeichen thun, denn 
diefer thut? Und es am vor die Pharifder, dak das 32 
Bolk jolcdes von ihm murmelte. Da jandten die Phari- 

[άετ und Hohenpriefter Knechte aus, daß Πε ihn griffen. 
Da [ταν «ει zu ihnen: Sch bin noch eine Heine 33 18,29. 
Zeit bei euch, und dann gehe ich hin zu dem, der 

mich gefandt bat. hr werdet mich fuchen und nicht 34 3,21. 
finden; und da Sch bin, Fünnet ihr nicht hinfommen. 

Da fpradhen die yuden unter einander: Wo will diefer 36 
hingehen, daß wir ihn nicht finden folen? Will er 

zu ben Zerftreuten unter den Griechen gehen und bie 
Griehen lehren? Was ift das für eine Hede, daß er 36 
faget: Ihr werdet mich fuchen und nicht finden; und 

wo Ach bin, da ἴδππεί ihr nicht hintommen? 


96 er: Kennen ihn unfre a nu recht, daß er 
der ae br. ft 28 rief ] chrte 83 mummelte 
33 dann ] denn 35 unter bie riechen gehen, die hin und 
2 ne liegen 86 End wo ] und, Wo (gleich und: 

0 
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7,87—5l. Κατα Iwavnv 


4101.87 Ἐν δὲ τῇ ἐσχάτῃ ἡμέρᾳ τῇ µεγάλη τῆς ἑορτῆς 

Lv 28,36. , 9 9 | | D 
145; 551, ἐἰστήκει 6 ἼἸησοῦς καὶ ἔκραξεν λέγων" Edv τες 
δρ]. ο 88 διψᾷ, ἐρχέσθω πρός µε καὶ πινέτω. 6 πιστεύων 
Zch 18,1; 148. gic ἐμέ, καδὼς εἶπεν ἡ γραφή, ποταμοὺ ἐκ τῆς 

59. 

89 κοιλίας αὐτοῦ ῥεύσουσιν ὃδατος ζῶντος. τοῦτο 
δὲ εἶπεν περὶ τοῦ πνεύματος οὗ ἔμελλον λαμµ- 
167.2K 517. βάγειν ol πιστεύσαντες εἰς αὐτόν' οὕπω γὰρ ἦν 
6,14. Dt 18,15. 40 πνεῦμα, ὅτι Ἰησοῦς οὐδέπω ἑδοξάσὺδη. Ἐκ τοῦ ὄχλου 
οὖν ἀκούσαντες τῶν λόγων τούτων ἔλεγον' οὗτός 
16. 41 ἐστιν ἀληὺδῶς 6 προφήτης" ἳ ἄλλοι ἔλεγον' οὗτός 
ἔστιν 6 Χριστός οἱ δὲ ἔλεγον' μὴ γὰρ ἐκ τῆς 
ὅτι 51.42 Γαλιλαίας ὁ Χριστὸς ἔρχεται; οὐχ ἡ γραφὴ elnev 
ιτ ὅτι ἐκ τοῦ σπέρματος Aawsid, καὶ uno Βηὺλεὲμ τῆς 
9,18. 48 κώµης ὅπου ἦν Δανείὸ, ἔρχεται ὁ Χριστός, σχίσμα 
50. 44 οὖν ἐγένετο ἐν τῷ ὄχλφ δι αὐτόν) τινὲς δὲ ἤδελον 
ἐξ αὐτῶν πιάσαι αὐτόν, ἀλλ᾽ οὐδεὶς ἐπέβαλεν ἐπι᾽ 
5. 46 αὐτὸν τὰς χεῖρας. "HAdov οὖν οἱ ὑπηρέται πρὸς τοὺς 
ἀρχιερεῖς καὶ Φαρισαίους, καὶ εἶπον αὐτοῖς ἐκεῖνουι" 
Mt 19.59. 46 διὰ τί οὐκ ἠγάγετε αὐτόν; ! ἀπεκρίθδησαν ol ὑπηρέ- 
ται οὐδέποτε ἐλάλήῆσεν οὕτως ἄνδρωπος, ὡς 
47 οὗτος λαλεῖ ὁ ἄνθρωπος. ἀπεκρίὺδησαν οὖν αὐτοῖς 
19µ9. 48 οἱ Φαρισαῖοι μὴ καὶ ὑὁμεῖς πεπλάνησὺε, ἱ μή τις 
&x τῶν ἀρχόντων ἐπίστευσεν eis αὐτὸν N ἐκ τῶν 
40 Φαρισαίων; ἀλλὰ ὁ ὄχλος οὗτος ὁ μὴ γινώσκων 
81.9. 60 τὸν νόµμον ἐἑπάρατοί elow. Λέγει Νικόδημος πρὸς 
αὐτούς, ὁ ἑλδὼν πρὸς αὐτὸν πρότερον, Eis ὢν 
Dt 11611: 61 ἐξ αὐτῶν: μὴ ὁ γόµος ἡμῶν κρίνει τὸν ἄνδρωπον 
= ἐὰν un ἀκούσῃ πρῶτον παρ᾽ αὐτοῦ καὶ γνῷ τί 


37 Ἡ ιστηκει | T εκραζεν | T— προς µε W προς guet 
49 οὗ: τ ὃ | Τ ἠµελλον | T πιστευοντες | πνευμα : 
h’-+ δεόοµενον it + αγιον it + ayıov 6π αντοις it + αγιον 
Ösdousvov (sic W) | ουδεπω : HR ουπω 40 ελεγον : 
[HJW-+ οτι «41 οι ds: Τ αλλοι 423 T ουχι | To χρισε. 
ερχετ. 44 HR εβαλεν 46 H— wc ουτος Aalsı ο avdg. 
R [ως ουτος ο ανθρωπος] 47 "-- ουν | H [αντοις] 
δ0 Ἱ-- ο ελὺ. ... προτ. 


40 τον λογον 8ας-- τουτον X 51 γνω : επινωσὺη 
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Johannes, . 7,87—B51. 


Aber am lebten Tage des Feited, der am herr- 37 ο. Moie 23,30. 
lichften war, trat Jejus auf, rief und fprah: Wen ba Ba 
dürftet, der fomme zu mir und trinfe! Wer an mid 88 Jet, 44,8. 
glaubet, wie die Schrift jaget, von des Leibe Tr 
werden Ströme deslebendigen Wafjers fließen. 

Das jagte er aber von dem Geift, welchen empfahen 39 19,7. 
follten, die an ihn glaubten; denn der heilige Geijt 

war noch nicht da; denn Jefus war noch nicht ver: 

fläret. Biele nun vom οί, die diefe Rede böreten, 405° "Dofe 18,15. 
jpraden: Diefer ift mahrli der Prophet. Andere 41 19. 
jpradhen: Er ift Chriftus. ΦΗιΦε aber fpraden: Sol , gm. 119. 
Chriftug aus Galiläa tommen? Spricht nicht die Schrift, 42 2. δι de er 
von dem Samen David und aus dem Fleden Beth: να. ο 
[εθεπι, da David war, folle Chriftug fommen? Aljo 48 ο,ιο. 

ward eine Zwietracht unter dem Volk über ihm. 

6δ wollten aber etliche ihn greifen, aber niemand 44 0. 
legte die Hand an ihn. Die Knechte famen zu den 45 
Hohenprieftern und Pharifäern; und fie fprachen zu 
ihnen: Warum habt ihr ihm nicht gebracht? Die Αποώιο 46 Matth. 7,28.20. 
antworteten: &8 hat nie fein Menjch aljo geredet wie 
diefer Menid. Da antworteten ihnen die Pharifäer: 47 
Seid ihr auch verführet? Glaubet auch irgend ein 48 
Oberfter oder Pharijäer an ihn? Sondern dad Bolf, 49 
das nicht3 vom Gejeg weiß, ift verfludt. Spricht zu ὔ05,.. 
ihnen Nilodemus, der bei der Nacht zu ihm fam, welcher 
einer unter ihnen war: Richtet unjer Gefeß auch einen 51 5. Dofe 1,16.17. 
Menfchen, ehe man ihn verhöret und erfennet, was er 


38 Ströme ] früher: Flüffe (zuerft: werden flteßen Fluß 
des I. W.) 
39 glaubten ] früher: glauben 
40 ift ein rechter Prophet 
41 Andere ] Die andern | Sol Ehriftus aus Galtlen E. ] 
früher: Sollt Ehrift von Gallilean E. 
ar 49 Samen David | aus dem Fleden ] früher; von dem 
ατα 
47 antworteten ihnen ] früher: antworten 
49 ift verfludht ] früher: tft vermaledeyt 
51 ehe man thn verhöret ] früher: ehe man verhöret | 
erfenne 
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7,52—811. . Kara Ιωανην 


“u. 1,40. 58 ποιεῖ; ἀπεχρίδησαν καὶ εἶπαν αὐτῷ' μὴ καὶ σὺ 


L 21,37 ο, 


Lv 20,10. 
Dt 22,22-24. 
Mt 22,15. 


Dt 17,7. 


Mt 22,22. 
R 2,22, 


5,14. 


ἐκ τῆς Γαλιλαίας el; ἐραύνησον καὶ ἴδε ὅτι dx 
τῆς Γαλιλαίας προφήτης οὐκ ἐγείρεται. 


53 W ερευνησον | T προφ. εκ τς. Γαλιλ. δδ--θ,11 περι 
µοιχαλιδος περικοπη ab H post finem evangeliiinter uncos [ ] 
datur, a R in contextu, sed separate etuncis [] inclusa, a 
Tischendorfio in editione maiore bis exhibetur (secundum 
codicem D et textum receptum), a W text rec. in mg inf.; 
damus textum Ἡ cum RW οἱ D collatum; vide ad Lc 21,38. 

[63 Καὶ ἐπορεύθησαν Exaoros εἰς τὸν οἶκον αὐτοῦ, 

8,1 ᾿Ιησοῦς δὲ ἐπορεύθη eis τὸ Ὄρος τῶν ᾿Ελαιῶν. 2 "0g- 
Voov δὲ πάλιν παρεγένετο εἰς τὸ ἱερόν [, καὶ πᾶς ὁ Aaös 
0χετο πρὸς αὐτόν, καὶ καθίσας ἐδίδασκερ αὐτούς]. ὃ Ἄγουσιν 
E οἱ γραμματεῖς καὶ οἱ Φαρισαῖοι γυναῖκα ἐπὶ μοιχεία κατει- 
Anu ‚ καὶ στήσαντες αὐτὴν ὃν µέσοφῳφ 4 Λέγουσιν αὐτῷ 
Διδάσκαλε, αὕτη N γυνὴ κατείληπται En’ αὐτοφώρφ µοιχευο- 
: 5 ἐν δὲ τῷ νόμφ [ἡμῖν] Μωυσῆς ἐνετείλατρ τὰς 
τοιαύτας Λλιδάξειν' σὺ οὖν εἰ Λέγεις; 6 [τοῦτο δὲ ἔλεγον 
πειράζοντες αὐτόν, ἵνα ἔχωσιν κατηγορεῖν αὐτοῦδ.] ὁ 66’ Γησοῦς 
κάτω κύφας τῷ ὁακτύλφ το εἰς τὴν m. 7 ὡς 
δὲ ἐπέμενον ἐρωτῶντες [αὐτόν], ἀνέκυφεν χαὶ εἶπεν [αὐτοῖς 
'Ο ἀναμάρτητος ὑμῶν πρῶτος En’ αὐτὴν βαλέτω Aldov. 8 και 
πάλιν κατακύφας ἔγραφεν els τὴν γῆν. 9 οἱ δὲ ἀκούσαντες 
ἐξήρχοντο εἷς καθ’ εἷς ἀρξάμενοι ἀπὸ τῶν πρεσβυτέρων, καὶ 
κατελείφθη μόνος, καὶ ἡ γυνὴ ἓν µέσῳ οὖσα. 10 ἀνακύφας 
δὲ ὁ ᾿]ησοῦς εἶπεν αὐτῇ Γύναι, ποῦ εἶσιν; οὐδείς σε κατέ- 
Χρινεν; 11 ἡ δὲ εἶπεν Οὐδείς, κύριε. εἶπεν δὲ ὁ ᾿Ιησοῦς Οὐδὲ 
ἐγώ σε κατακρίνὼ' πορεύου, ἀπὸ τοῦ νῦν µηκέτι τανθο.] 

53 W επορευδη | W αὗτου 8,3 παρεγ.: D παραγινεται 
Ὦ ηλδεν | [,και... αυτους]: BW | D— και καθισ. εδιὸ. αυτ. 
3 γυν. Επι µοιχ. : Dh Επι αµαρτια γυναικα W προς αυτον γ. 
ἐν u. | D ειλήηµµενην 4 λεγ.: ἃ ειπον | αυτω : D+ εκπειρα- 
ζοντες αυτον OL εερεις υνα εχὼσιν κατηγοριαν αυτου (cf. ν. ϐ) 

| Ὁ ειληπται W une 5 D Μωνσης ds εν τ. ν. 
ἐκδλευσεν | [muw] : (W Moons nu) | W Λιδοβο- 
λεισθαι | ουν : Dödce νυν Ὦ ὃς | Ay. : h+ περι avıns 
[6] RW-—D | hW εγραφεν 7 er W ava- 
χυψφας διπε προς avrovg | [αντοις]: DR | bh [του] Ad. βαλετω 
W τον 1. επ u 8 κατακυφ. :hW κατω xvyac : Dh 
τω ὃὅακτυλω | κατεγραφεν 9 οι ὁεξ ... χαῦ ac: 
έκαστος ὃς των Ιουδαιων εξηΘχετο | αχουσ. : W+ και υπο της 
πο ελεγχοµενοι | πρεσβυτ. : D+ wors παντας 
εξελθειν : BW-+ εως των εσχατων (h’-++ παντες ανεχωρησαν) 

μονος : hR 7 ϱ Ίησους | ουσα : W soraca 10 Ino.: 

+ χαι undeva ὕεασαμενος πλην της γυναιχος | αυτη γυναι : 
Dh τη γυναιχκι W αυτη η 7 | εισιν : W+ sxewo οι 
κατηγοροι σου | κατεκρινεν : h! lapidavit 11 D καχεινη 
έιπεν αυτῶ | ειπεν ὃε ο In0.:D ο de ειπεν W ειπε de αυτη 
ο I. | πορευου : D vnaye | απο του νυν: W και 





51 εποιησεν 8,8 γην + ενος εχαστου αυτώὠνταςαµαρτιας Ua 
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Yahannes. ' » 7,52—8,11. 


tut? Sie antworteten und fpraden zu ihm: Bift du 52 u. 
auch ein Galiläer? Forihe und fiehe, aus Galiläa 
ftehet tein Prophet auf. 

Und ein jeglicher ging aljo beim. 63 


Sefus aber ging an den Ölberg. Und frühmorgens 8 
fam er wieder in den Tempel, und alles οδοί fam zu 
ihm; und er [ερίε fich und lehrte fie. Aber die Schrift: 3 
gelehrten und Pharifder brachten ein Weib zu ihm, 
im Ehebruch ergriffen, und ftelleten fie ind Mittel dar 
und |pradhen zu ihm: Meifter, δε Weib ift ergriffen 4 
auf friiher That im Chebrud. Mofe aber bat ung 5 ο. Mofe 20,10. 
im Gefeg geboten, foldhe zu fteinigen; was fageft Du? 
Das fpradhen fie aber, ihn zu verfuhen, auf daß Πε 6 
eine Sade zu ihm hätten. Aber Sefus bücdkte fich 
nieder, und fehrieb mit dem Singer auf die Erde. Als 7 
fie nun anhielten, ihn zu fragen, richtete er fi auf 
und fprad zu ihnen: Wer unter euch ohne Sünde ift, 
der werfe den οτε Stein auf fie. Und Ρε fich 8 
wieder nieder, und jchrieb auf die Erde. Da fie aber 9 Möm. 5,35, 
das höreten, gingen fie hinaus (von ihrem Gemiflen 
überführt), einer nach dem andern, von den Ülteften 
an 5biß zu den Geringften; und Sejuß ward gelaffen 
allein, und das Weib im Mittel ftehend. Sefus aber 10 
richtete fih auf; und da er niemand fah denn das 
Weib, jprad) er zu ihr: Weib, mo find fie, deine Ber: 
Häger? Hat dich niemand verdammt? Sie aber fpradh: 11 s,1.. 
Herr, niemand. Yejuß aber |prahh: So verdamme Jch 
υιώ au nicht; gehe Hin und fündige Hinfort nicht 
mebr. 
53 αιδ ΦαΠ[ᾶα } über: von Gallilea 
8,1 Dleberg agte hei He et) 
3 ind πο 8 : τα 
3.4 er egrifen Mofes 
ο. e) WA FR! 1, | ο den ] früher: 
on λα μμ 


von κ. — bi8 ο en & b eins ebend ] 
(bee: heine und I er ειν lletne and a8 Weib vor ihm 
ober: 


ως Bin ] Fe: Bin | Hinfort }] fort 


8128-24. ° Kara Ιώανην 


Is 49,8. 1,8.9. 12 Πάλιν οὖν αὐτοῖς ἐλάλησεν 6 Ἰησοῦς λέγων; 

un ἐγώ εἰμι τὸ φῶς τοῦ κόσμου. 6 ἀκολουδῶν Mor 

οὐ μὴ περιπατήσῃ ἐν τῇ σκοτίᾳ, AAN ἔξει τὸ φῶς 

18 τῆς ζωῆς. εἶπον οὖν αὐτῷ ol Φαρισαῖοι' σὺ περὶ 

σεαυτοῦ μαρτυρεῖς' N µαρτυρία σου οὐκ ἔστιν 

65.14 ἁληδής. ἀπεκρίδη Ἰησοῦς καὶ εἶπεν αὐτοῖς' κἂν 

ἐγὼ μαρτυρῶ περὶ ἐμαυτοῦ, ἁληὺής ἐστιν ἡ µαο- 

τυρία µου, ὅτι οἶδα πόῦδεν ἦλδον καὶ ποῦ ὑπάγω': 

ὑμεῖς δὲ οὐκ οἴδατε πόδεν ἔρχομαι N ποῦ ὑπάγω. 

7,24; 13µ1. 16 ὑμεῖς κατὰ τὴν σάρκα κρίνετε, ἐγὼ οὐ κρίνω 

9.16 οὐδόνα. καὶ ἐὰν κρίνω δὲ ἐγώ, ἡ κρίοις ἡ ἐμὴ 

ἁληδινή ἐστιν, ὅτι μόνος οὐκ εἰμί, AAN ἐγὼ καὶ 

Dt 116: 19,18. 17 ὁ πέµμψας µε. καὶ ἕν τῷ νὀμφ δὲ τῷ ὑμετέρῳφ 

γέγραπται ὅτι δύο ἀνδρώπων ἡ μαρτυρία dAn- 

1σ 5.18 Ψής ἐστιν. ἐγώ εἰμι ὁ μαρτυρῶν περὶ ἐμαυτοῦ. 

καὶ μαρτυρεῖ περὶ ἐμοῦ ὁ πέµψας µε πατήρ. 

14,7. 19 1 ἔλεγον οὖν αὐτῷ ποῦ ἐστιν ὁ πατήρ σου; ἆπε- 

κρίδη Ἰησοῦς' οὔτε ἐμὲ oldare οὔτεο τὸν πατέρα 

µου’ εἰ ἐμὲ ᾖδειτε, καὶ τὸν πατέρα µου ἂν ᾖδειτε. 

7,30; 151.90 Ταῦτα τὰ ῥήματα ἐλάλησεν ἐν τῷ γαζοφυλακίφ 

3358 ῥιδάσκων ἐν τῷ ἱερῷ' καὶ οὐδεδὶς ἐπίασεν αὐτόν, 
ὅτι οὕπω ἐληλύὺει ἡ ὥρα αὐτοῦ. 

7,84; 13,38. 91 Einev οὖν πάλιν αὐτοῖς' ἐγὼ ὑπάγω καὶ ζητή- 

σετέ µε, καὶ ἐν τῇ ἁμαρτίᾳ ὑμῶν ἀποὺδανεῖσὺε' 

7,85. 22 ὅπου ἐγὼ ὁπάγω ὑμεῖς οὐ δύνασὺε ἐλθδεῖν. ἔλεγον 

οὖν οἱ Ἰουδαῖοι' µήτι ἀποκτενεῖ ἑαυτόν, ὅτι λέγει" 

.23 ὅπου ἑγὼ ὁπάγω ὁμεῖς οὐ δύνασὺδε ἑἐλδεῖν; καὶ 

ἔλεγεν αὐτοῖς' ὑὁμεῖς Er τῶν κάτω ἐστέ, ἐγὼ ἐν 

τῶν ἄνω εἰμί' ὁμεῖς ἑκ τούτου τοῦ κόσμου ἑστέ, 

24 ἐγὼ οὐκ εἰμὶ ἐκ τοῦ χόσµου τούτου. εἶπον οὖν 

ὑμῖν ὅτι Anodaveiods &v ταῖς ἁμαρτίαις ὑμῶν' 


[01 


8,3 


13 Ἡ [ο] Ino. | T euoı 14hn µαρτ. µου alnd. εστ. | 
T- ὃς . 16 in μη πατηρ 17 T yeygauuevov εστιν 
19 W ἔστιν 33 T υμεις εκ T. κοσµ. τουτου εστε 
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Sohannes. 8,12—24, 


Ta redete Zejuß abermal zu ihnen und |pradh: 12 Jei. «0,6. 1,5.0. 
πώ bin das Lit der Welt; wer mir nad: 
folget, der wird nidt wandeln in der Fin: 
fternis, fondern wird da8 Licht ded Leben? 
baben. Da fpraden die Pharifäer zu ihm: Du zeu: 18 
geft von dir felbft; dein Zeugnis ijt nicht wahr. Sefuß 14 5,51. 
antwortete und pradh zu ihnen: So Ich von mir felbft 
jeugen würde, jo ift mein Zeugni® wahr; denn ich 
weiß, von wannen ich fommen bin, und wo ich hin: 
gehe; ihr aber wiffet nicht, von mwannen ich Tomme 
und wo ich hingehe. Ahr richtet nad) dem Fleifh; Ich 16 
richte niemand. So Ich aber richte, [ο ift mein Ge- 16m. 
richt recht; denn ich bin nicht allein, jondern Ich und 
der Bater, der mich gefandt Hat. Auch ftehet in eurem 17 5. Mofe 19,15. 
Gefege gejchrieben, daß zweier Menfchen Zeugnid wahr 
jei. Ich bin’8, der ih von mir felbft zeuge; und der 18 
Bater, der mich gefandt hat, zeuget auch von mir. 
Da Iprachen fie zu ihm: Wo ift dein Vater? Sefuß 19 14,7. 
antwortete: Yhr Tennet weder mid) noch meinen Vater; 
wenn ihr mich Tennetet, jo Tennetet ihr auch meinen 
Bater. Diefe Worte redete Zeus an dem Gottesfaften, 20 7,50. Lut.22,58. 
da er lehrte im Tempel; und niemand griff ihn; 
denn feine Stunde war noch nicht Tommen. 

Da [ρταώ Zejus abermal zu ihnen: Sch gehe Hin- 21 7,54; 19,35. 
weg, und ihr werdet mich fuchen, und in eurer Sünde 
fterben. Wo Sch Hingehe, da tönnet ihr nicht Εἰπῖοπι: 
men. Da [ρταΦεπ die Juden: Will er fich denn felbjt 22 7,45. 
töten, daß er jpriht: Wohin Sch gehe, da Eönnt ihr 
nicht Hinfommen? Und er fpracdh zu ihnen: Shr feid 23 3,51. 
von unten ber, Ich bin von oben her; ihr feid von 
diefer Welt, Ich bin nicht von diefer Welt. So hab 24 
ih euch gejagt, dab ihr fterben werdet in euren Sün- 


det t in) 
N 1 (antworte) | (no 2 He | früher: wohin ich gehe 
i 18 fi - dee m Ἱ N θρος: ih bin der (dann: ich bin, 
vr) = 2), iR t) 
81 τη Shefus 
-- sn er herab 
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8,2539. Kara Ivavnv 


ἐὰν γὰρ μὴ πιστεύσητε ὅτι ἐγώ εἰμι, ἁποθανεῖσδε 

1. 96 ἐν ταῖς ἁμαρτίαις ὑμῶν. ἔλεγον οὖν αὐτῷ' σὺ 

« τίς el; εἶπεν αὐτοῖς ὁ Ἰησοῦς" τὴν ἀρχὴν ὃ τι 
38.139. 26 καὶ λαλῶ ὁμῖν; πολλὰ ἔχω περὶ ὃμῶν Λλαλεῖν 
καὶ κρίνειν' AAN ὃ πέµψας µε ἁληδής ἔστιν, 

κἀγὼ A ἤκουσα παρ) αὐτοῦ, ταῦτα λαλῶ eis τὸν 

27 κόσμον. οὐκ ἔγνωσαν ὅτι τὸν πατέρα αὐτοῖς 

8,14; 12,88. 98 ἔλεγεν. εἶπεν οὖν ὁ Ἰησοῦς:' ὅταν ὑψώσητε τὸν 
υἱὸν τοῦ ἀνὺδρώπου, τότε γνώσεσὺδε ὅτι ἐγώ εἰμι, 

καὶ div’ ἐμαυτοῦ ποιῶ οὐδέν, ἀλλὰ καθδὼς ἐδί- 

16. Mt 276. 3θ ὁαξέν µε ὁ πατήρ, ταῦτα Λλαλῶ. καὶ ὁ πέµψας 
ma, ME WET’ ἐμοῦ ἐστιν. οὐκ ἀφῆκέν µε µόνον, ὅτι 
911. 90 ἐγὼ τὰ ἀρεστὰ αὐτῷ ποιῶ πάντοτε. Ταῦτα αὐτοῦ 
18,14. 81 λαλοῦντος πολλοὶ ἐπίστευσαν eis αὐτόν. Ἔλεγεν 
οὖν ὁ Ἰησοῦς πρὸς τοὺς πεπιστευκότας αὐτῷ 
Ἰουδαίους' ἐὰν ὁμεῖς µείνητε ἐν τῷ λόγφ τῷ ἐμῷ, 

32 ἀληὺῶς µαὺδηταί μού ἔστε, ! καὶ γνώσεσθε τὴν 

Μι 8,9. 99 ἀλήδειαν, καὶ ἡ ἀλήδεια ἐλευθερώσει ὑμᾶς. ἆπ- 
eb αχρίθησαν πρὸς αὐτόν. σπέρμα Ἀβραάμ ἐσμεν», 
καὶ οὐδενὶ δεδουλεύκαµεν πώποτε πῶς σὺ λέγεις 

R 616.50. 34 ὅτι ἐλεύδεροι ;ενήσεσῦδε; ἀπεκρίδη αὐτοῖς ὁ Ἰησοῦς: 
IB ἁμὴν ἁμὴν λέγω ὑμῖν ὅτι πᾶς ὁ ποιῶν τὴν ἁμαρ- 

@ 4,50. 85 τίαν δοῦλός ἐστιν τῆς ἁμαρτίας. 6 δὲ δοῦλος 
οὐ μένει ἔν τῇ οἶκίᾳ εἰς τὸν αἰῶνα”..ὁ υἷὸς μένει 

R 6,18.22. 96 εἷς τὸν αἰῶνα. ἡἐἑὰν οὖν ὁ υἱὸς ὑμᾶς ἑλευδερώσῃ, 
37 ὄντως ἐλεύῦεροι ἔσεσδε. οἶδα ὅτι σπέρμα Ἀβραάμ 

ἑστε' ἀλλὰ ζητεῖτέ µε ἀποκτεῖναι, ὅτι ὁ λόγος ὁ 

38 ἐμὸς οὐ χωρεῖ ἐν ὑμῖν. ἃ ἐγὼ ἑώρακα παρὰ τῷ 

πατρὶ λαλῶ. καὶ ὑὁμεῖς οὖν ἃ ἠκούσατε παρὰ τοῦ 

Mt 3,9. 89 πατρὸς ποιεῖτε. ἀπεκρίθδησαν καὶ εἶπαν αὐτῷ 
24 h ἐγὼ εἰμί 25 Ἡ [ο] Inc. | οτι: Ἡ οτι | hRT 

νι 36 h ἐγὼ elui | πατηρ : W+ µου 34 Ἡ [ο] Ino. | 

[ins αμαρτ.] 38 a εγω ... πατρος : Ὦξ -| εγω a Ewpaxa 


παρα τω πατρι ιου [ταντα] λαλω και μεις ουν α ἑωρακατε 
παρα τω πατρι Όμων |- 
94 πιστευσ. : --- UOLND 29 µονον: -οπατηρ Νας 33x01 
ου ὁεδουλ. ovderı πωαπ. 88 πατοος: + υμων NDNG + ταυτα 
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Johannes, 8,25—39, 


den; denn [ο ihr nicht glaubet, daß Ich’ ei, fo werdet 
ihr fterben in euren Sünden. Da fpraden fie zu ihm: 25 
Wer bift Du denn? Und Zefus fprah zu ihnen: 
Erjtlich der, der ich mit euch rede. ch Habe viel von 26 
euch zu reden und zu richten; aber der mich gefandt 
bat, ift wahrhaftig, und was Sch von ihm gehört 
babe, da8 rede Sch vor der Welt. Sie vernahmen 27 
aber nicht, daß er ihnen von dem Pater fagete.e Da 28 3,14; 12,82. 
Iprach Sefus zu ihnen: Wenn ihr des Menichen Sohn 
erhöhen werdet, dann werdet ihr erfennen, daß ch’? 
jei, und nicht8 von mir felber thue, fondern wie mich 
mein Vater gelehret hat, jo rede ih. Und der mid) 29 19. 
gefandt Hat, ift mit mir. Der Bater läffet mich nicht 
allein; denn Sch thue allezeit, was ihm gefällt. Da 30 7,81. 
er folches redete, glaubten viele an ihn. | 
Da [ρα nun Zefus zu den QJuden,. die an ihn 31 15,14. 
glaubten: So ihr bleiben werdet an meiner Rede, [ο 
feid ihr meine rechten Sünger, und werdet die Wahr- 32 
heit erfennen, und die Wahrheit wird euch frei maden. 
Da antworteten fie ihm: Wir find Ahrahamd Samen, 33 Matih. 3,9. 
find nie fein Mul jemands Knechte gewesen; wie jprichft 
Du denn: Ihr follt frei werden? efus antwortete 34 Röm. 6,16.30. 
ihnen und fpradh: Wahrlich, wahrlih, ic fage ug: "Tr a8 
. Wer Sünde thut, der tft der Sünde Knedt. 
Der Knecht aber bleibet nicht ewiglich im Haufe; der 35 
Sohn bleibet ewiglid. So ειώ nun der Sohn 36 Röm. 6,18.28, 
frei madet, jo feid ihr recht frei. Sch weiß 37 
wohl, daß ihr Abrahams Samen feid; aber ihr fuchet 
mich zu töten; denn meine Rede fähet nicht unter eud). 
Sch rede, was ich von meinem Pater gejehen habe; 38 
fo thut ihr, was ihr von eurem Vater gefehen habt. 
Sie antworteten und [ρταΦεπ zu ihm: Abraham ift 39 


25 Erftlih ] Das ift, ich bin euer Prediger. Wenn ihr 
das wet glaubet, fo werdet ihr wohl erfahren, wer ich fei, 
und fonft nicht (früher: eben das, Das ich mit euch rebe) 
28 dann ] denn 30 (redet) 31 an ihn gläubten (früher: 
ihm gläubt hatten) | meine rechte Sünger 33 (antworten) 
34 (der Sünden Knecht) (au: Sunde oder: Sünde] 37 nicht ] 
früher: nichts 38 fo thut ihr ] früher: und ihr thut 


8,10—51. Κατα Iwavnv 


6 πατὴρ ἡμῶν Aßoadu ἐστιν. Λλέγει αὐτοῖς Ö 

Ἰησοῦς' ei τέκνα τοῦ Ἀβραάμ ἐστε, τὰ ἔργα τοῦ 

40 Ἀβραὰμ ποιεῖτε νῦν δὲ ζητεῖέ µε ἀποκτεῖναι, 

ἄνῦθρωπον ὃς τὴν ἀλήδειαν ὑμῖν λελάληκα, ἣν 

ἤκουσα παρὰ τοῦ δεοῦ. τοῦτο Ἀβραὰμ οὐκ 

Gn 8,18. 41 ἐποίησεν. ὁὑμεῖς ποιεῖτε τὰ Eoya τοῦ πατρὸς 
Dt 28,8 Lxx. = 5 κο 

i ὑμῶν. εἶπαν αὐτῷ ἡμεῖς Ex πορνείας οὐκ Eyev- 

1951.42 νήθημεν, ἕνα πατέρα ἔχομεν τὸν ὑδεόν. εἶπεν 

αὐτοῖς 6 Ἰησοῦς' εἰ ὁ ὑδεὸς πατὴρ ὑμῶν Tv, 

ἠγαπᾶτε ἂν ἐμέ ἐγὼ γὰρ ἐκ τοῦ δεοῦ ἐξῆλδον 

καὶ ἤκω' οὐδὲ γὰρ Ar’ ἐμαυτοῦ EinAvda, AAN” 

13,80. 48 ἐκεῖνός µε ἀπέστειλεν. διὰ τί τὴν λαλιὰν τὴν 

Mt12,34. BB7. Zum οὐ γινώσκετε; ὅτι οὐ ὀύνασδε ἀκούειν τὸν 

13 86-10. 44 λόγον τὸν ἐμόν. ὁμεῖς ἐκ τοῦ πατρὸς τοῦ δια- 

1554 βόλου ἐστὲ καὶ τὰς ἐπιθυμίας τοῦ πατρὸς ὑμῶν 

Ψδέλετε ποιεῖν. ἐκεῖνος ἀνὑρωποκτόνος ἦν ἀπ 

ἀρχῆς, καὶ ἕν τῇ ἀληδείᾳ οὐκ ἕστηκεν, ὅτι οὐκ 

ἔστιν ἀλήῦδεια ἓν αὐτῷ. ὅταν λαλῇ τὸ φεῦδος, 

ἐκ τῶν ἰδίων Λλαλεῖ, ὅτι ψεύστης ἐστὶν καὶ 6 

1, 391.46 πατὴρ αὐτοῦ. ἐγὼ δὲ ὅτι τὴν ἀλήδειαν Λέγω, 

4Κ 6.46 οὐ πιστεύὐετέ µοι. τίς ἐξ ὑμῶν ἐλέγχει µε περὶ 

Επ ἁμαρτίας: εἰ ἀλήθειαν λέγω, διὰ τί ὑμεῖς οὐ 

18,37. 47 πιστεύετέ µοι; ὁ ὢν ἐκ τοῦ δεοῦ τὰ ῥήματα τοῦ 

1748 βεοῦ ἀκούει" διὰ τοῦτο ὁμεῖς οὐκ ἀκούετε, ὅτι 

7,90. Μο 8,319. 48 ἐκ τοῦ ὑεοῦ οὐκ Lore. Ἀπεκρίῦδησαν οἱ Ίου- 

ὁαῖοι καὶ εἶπαν αὐτῷ οὐ καλῶς Λέγομεν ἡμεῖς 

49 ὅτι Σαμαρείτης el σὺ καὶ δαιμόνιον ἔχεις; ἁπ- 

εκρίδη Ἰησοῦς' ἐγὼ δαιµόνιον οὐκ ἔχω, ἀλλὰ τιμῶ 

5.41.50 τὸν πατέρα µου, καὶ Öusis ἀτιμάζετέ µε. ἑγὼ 

δὲ οὐ Into τὴν δόξαν µου" ἔστιν ὁ ζητῶν καὶ 

Ra 51 κρίνων. ἁμὴν ἁμὴν λέγω ὁμῖν, ἐάν τις τὸν ἐμὸν 


89 Ἡ [ο) Ino. | ΠΒ Τ εποιετε «41 hT ου γεγθννηµεδα 
432 Ἡ [ο] Inc. 44 W ουχ | Ἡ ἔστηκεν 48 T Σαµαριτης 


89 εστε:ητε CNag | εποιειτε:-- av ΟΝας 48 λαλιαν : 
αληδειαν 46 — vers 47 — οτι ... εστε δ1 εαν τις : 


ος αν 
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Johannes, 8,40—51. 


unfer Vater. Spricht Jejus zu ihnen: Wenn ihr Abra- 
Hama Kinder mwäret, jo thätet ihr Abrahams Werke. 
Nun aber fuchet ihr mich zu töten, einen foldhen Men: 40 
jhen, der ich euch die Wahrheit gejagt habe, die ich 
von Gott gehöret habe. Das hat Abraham nicht ge- 
than. hr thut eures Baterd Werke. Da fpraden fie 41 
zu ihm: Wir find nicht unehelich geboren; wir haben 
Einen Bater, Gott. ZYejus fprady zu ihnen: Wäre Gott 42 
euer Bater, fo liebetet ihr mid; denn Sch bin aus: 
gegangen, und Tomme von Gott; denn ih bin nicht 
von mir jelber fommen, fondern Er hat mich gefandt. 
Warum fennet ihr denn meine Sprade nit? Denn 48 
ihr Tönnt ja mein Wort nicht hören. Ahr [εί von 44 ı. Job. 3,8-10. 
dem Vater, dem Teufel, und nach eures Vater? Luft sparen 
wolt ihr thun. Derjelbige ift ein Mörder von Anfang, 
und ift nicht bejtanden in der Wahrheit; denn bie 
Wahrheit ift nicht in ihm. Wenn er die Lüge redet, 
fo redet er von feinem Eignen; denn er ift ein Lügner 
und ein Bater berjelbigen. ο aber, weil ἰῷ die 45 
Wahrheit fage, ο glaubet ihr mir nicht. Welcher unter 46 2. Kor. 5,21. 
euch Tann mich einer Sünde zeihen? So ic) eud) aber die - Per. 13. 
Wahrheit jage, warum glaubet ihr mir nit? Wer 47 13,37. 
von Gott ἵ, der höret Gottes Worte; darum höret 
ihr nicht, denn ihr feid nicht von Gott. 

Da antmworteten die Juden und fpradhen zu ihm: 48 το, 
Sagen wir nicht recht, daß Du ein Samariter bift 
und haft den Teufel? Zefus antwortete: Ych habe feinen 49 
Teufel, jondern ich ehre meinen Bater, und ihr un- 
ehret mid. Sch Ἱιώε nicht meine Ehre; es ift aber 505.1. 
einer, der fie juchet und richte. Wahrlih, wahr: δΙ 9ο. 
rl ih Jage ειώ; So jemand mein Wort wird 


BT 41 (Verl) | — zu Ihm 43 mein Wort 
meine Wort 4 (δα : 4 früßer: ber A (die Ligen 


45 gleubet 47 Gottes 48 (an σον 49 (ant- 
wortet) | τν Ba mid) ] rüber: τ αν mir Unehre than 
50 meine Ehre ] früher: meinen Pret Πε fuchet ] en 


fucht 51 ich [αρε euch ] mei 
ort ] Das tft vom ort bes cf: jap ον 
gefagt 
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8,52—9,6, Kara Ivavnv 


λόγον τηρήσῃ, Üdvarov οὐ μὴ ὑεωρήσῃ Eis τὸν 

“co 9.1.52 αἰῶνα. εἶπαν αὐτῷ οἱ Ἰουδαῖοι. νῦν ἐγνώκαμεν 
ὅτι δαιµόνιον ἔχεις. Aßoadu ἀπένανεν καὶ οἱ 
προφῆται, καὶ σὺ Λλέγεις' ἑάν τις τὸν λόγον µου 

τηρήσῃη, οὐ μὴ γεύσηται δανάτου εἰς τὸν αἰῶνα. 

412.58 μὴ σὺ μείζων εἶ τοῦ πατρὸς ἡμῶν Ἀβραάμ, ὅστις 
ἀπέῦδανεν; καὶ οἱ προφῆται ἀπέῦδανον' τίνα σε- 

54 αυτὸν ποιεῖς; ! ἀπεκρίθδη Ἰησοῦς' ἐὰν ἐγὼ δοξάσω 
ἐμαυτόν, ἡ δόξα µου οὐδέν ἐστιν. ἔστιν ὁ πατήρ 

µου ὁ δοξάξζων µε, ὃν ὑμεῖς Λλέγετε ὅτι δεὸς ἡμῶν 

7,28. 55 ἐστιν, | καὶ οὐκ ἐγνώκατε αὐτόν, ἐγὼ δὲ οἶδα αὐτόν. 

κἂν εἴπω ὅτι οὐκ οἶδα αὐτόν, ἔσομαι ὅμοιος ὑμῖν 

φεύστης' ἀλλὰ οἶδα αὐτὸν καὶ τὸν λόγον αὐτοῦ 

56 τηρῶ. Aßoaau 6 πατὴρ ὑμῶν ἠγαλλιάσατο ἵνα 

169 τὴν ἡμέραν τὴν ἑμήν, καὶ εἶδεν καὶ ἐχάρη. 

57 εἶπαν οὖν οἱ Ἰουδαῖοι πρὸς αὐτόν' πεντήκοντα 

58 ἔτη οὕπω ἔχεις καὶ Ἀβοαὰμ ἑώρακας; εἶπεν αὐτοῖς 
Ἰησοῦς: ἁμὴν ἁμὴν λέγω dulv, πθὶν Ἀβραὰμ γενέσ- 

10/1. δν αι ἐγὼ εἶμί. Hoav οὖν Λλίδους ἵνα βάλωσιν dr’ 
αὐτόν' Ἰησοῦς δὲ ἐκρύβη καὶ ἐξῆλὺδεν ἐκ τοῦ ἱεροῦ. 

Act 3,2; 14,8. 0 Καὶ παράγων εἶδεν ἄνθρωπον τυφλὸν ἐκ γενε- 
1,189. 2 τῆς. καὶ ἠρώτησαν αὐτὸν οἱ μαδηταὶ αὐτοῦ Λλέ- 
er χοντες' ῥαββεί, τίς ἥμαοτεν, οὗτος ἢ οἱ γονεῖς 
11,4. 3 αὐτοῦ, ἵνα τυφλὸς γεννηὺδῇ; ἀπεκρίδη Ἰησοῦς: 
οὔτε οὗτος ἤμαρτεν οὔτε οἱ γονεῖς αὐτοῦ, ἆλλ᾽ 

5.17.20; 119. 4 ἵνα φανερωὺῇ τὰ ἔργα τοῦ Φδεοῦ &v αὐτφ. ἡμᾶς 
δεῖ ἐργάξεσθαι τὰ ἔργα τοῦ πέμψαντός µε ἕως 

ἡμέρα ἐστίν' ἔρχεται νὺξ ὅτε οὐδεὶς δύναται ἐργά- 

813: 12,86. 5 ζεσῦθαι. ὅταν Er τῷ κόσμφ ὦ, φῶς εἰμι τοῦ 
Μο 8,28. 6 κόσμου. ταῦτα εἰπὼν ἕπτυσεν χαμαὶ καὶ ἐποίησεν 


53 W ansdarer, .. απεδανον; δέ ημων : ER vuov 
55 T υΌμων 56 ιδη: Ἔ ειδη 57h εωρακεν σε 58 \7 
ο Ino. 9,4 ue:T nuas | εως :h ως 


58 — πατρος ημων | οστις : οτι 58 — yevscodaı 59 fin 
+ διελδων δια µεσου αὐτῶν και παρηγεν ουτως 460ΝαςΦ 
9,1 fin + xadnuevov 4 nuas : eus ACNag 
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EN % 


ZYohannes, 8,52—9,6. 


halten, der wird den Tod nicht fehen emiglid. . 
Da Ipracdhen die Zuden zu ihm: Nun erfennen wir, 52 
daB du den Teufel Haft. Abraham ift gejtorben und 
die Propheten, und Du pridit?: So jemand mein Wort 
hält, der wird den Tod nicht fhmeden emigli. Bilt 53 
Du mehr denn unfer Bater Abraham, welcher geftorben 
ift? und die Propheten find geftorben. Was madjft du 
aus dir felbft? ZYefus antwortete: So Sch mich felber 54 
ebhre, jo ift meine Ehre nidtd. E83 ift aber mein 
Vater, der mich ehret, von welchem ihr jpredht, er [εὶ 
euer Gott; und fennet ihn nicht; Sch aber Tenne ihn. 55 7,29. 
Und [ο id würde jagen: Sch Fenne fein nicht, jo würde 
ih ein Lügner, gleich wie ihr jeid. Aber ich Tenne 
ihn und halte fein Wort. Abraham, euer Vater, ward 56 
froh, daß er meinen Tag jehen follte; und er jah ihn 
und freute fih. Da fpraden die Juden zu ihm: Du 57 
bift noch nicht fünfzig Sabre alt, und haft Abraham 
gefehen? Zejus fprach zu ihnen: Wahrlih, wahrlich, 58 
ich jage euch: Ehe denn Abraham ward, bin Sch. Da 59 τοι. 
buben fie Steine auf, daß fie auf ihn mwürfen. Aber 
Sefug verbarg fi und ging zum Tempel hinaus. 

Und Jefus ging vorüber und fah einen, der blind 9 
geboren war. Und feine Sünger frageten ihn und 2 gut. 18. 
jpradhen: Meifter, wer hat gefündiget, diefer oder feine 
Eltern, daß er ift blind geboren? Sefus antwortete: 8 11,. 
(66 hat weder diefer gefündiget noch feine Eltern, jon= 
dern dat die Werke Gottes offenbar würden an ihm. 
«νά muh wirten die Werke des, der mich gejandt hat, 4 ο, 
folange e8 Tag ift; εδ fommt die Nadıt, da niemand 
wirfen fann. Dieweil ιώ bin in der Welt, bin ih 5 ο5. 
da8 Licht der Welt. Da er foldhes gejaget, jpügte er ϐ Mark. 6,28. 


u 


T. 


52 Züden 54 (arttwortet) | en: fo tft meine Ehre... ehret ] 
fr.: prei «αι : ift mein Preis... preifet | von wel em] welchen 
55 fein zeitweife: feine ort 56 Abraham ] Alle 

tligen an er Welt Anfang ος, re ga Glauben an 

briftunt gehabt, und find A| (freuet) 
9,1 einen der blind geboren n ΐ ΛΑ νὰ linden von 
feiner Geburt an 4 niemanbs 
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9,7—18. Kara Iwarnv 


πηλὸν ἐκ τοῦ πτύσµατος, καὶ ἐπέῦθηκεν αὐτοῦ 

7 τὸν πηλὸν ἐπὶ τοὺς ὀφὑδαλμούς, καὶ εἶπεν αὐτῷ; 
ὅπαγε νίψαι eis τὴν κολυμβήῦδραν τοῦ Σιλωάμ 

(ὃ ἑρμηνεύεται ἀπεσταλμένος). ἁπῆλὺδεν οὖν καὶ 

8 ἐνίψατο, καὶ ἦλδεν βλέπων. Οἱ οὖν γείτονες καὶ 

οἱ Ψεωροῦντες αὐτὸν τὸ πρότερον, ὅτι προσαίτης 

ἦν, ἔλεγον' οὐχ οὗτός ἐστιν ὁ καὐδήµενος καὶ 

9 προσαιτῶν; ! ἄλλοι ἔλεγον ὅτι οὗτός ἐστιν. ἄλλοι 
ἔλεγον. οὐχί, ἀλλὰ ὅμοιος αὐτῷ ἑστυν. ἐκεῖνος 

10 ἔλεγεν ὅτι ἐγώ εἰμι. ἔλεγον οὖν αὐτῷ' πῶς οὖν 
11 ἠνεῴχὺησάν σου οἱ ὀφὺδαλμοί; ἀπεκρίδη ἐκεῖνος" 

ὁ ἄνθρωπος 6 λεγόμενος Ἰησοῦς πηλὸν ἐποίησεν 

χαὶ ἐπέχρισέν µου τοὺς ὀφὑδαλμοὺς καὶ εἶπέν µοι 

ὅτι ὕπαγε εἰς τὸν Σιλὠὰμ καὶ νίψαι' ἀπελδὼν 

19 οὖν καὶ νιψάµμενος ἀνέβλεψα. καὶ εἶπαν αὐτῷ; ποῦ 

18 ἐστιν ἐκεῖνος; λέγει' οὐκ οἶδα. Ἄγουσιν αὐτὸν 
6. 14 πρὸς τοὺς Φαρισαίους, τὀν ποτε τυφλόν. Tv δὲ 
σάββατον ἐν ᾗ ἡμέρᾳ τὸν πηλὸν ἐποίησεν ὁ Ἰησοῦς 

16 καὶ ἀνέφξεν αὐτοῦ τοὺς ὀφὑδαλμούς. πάλιν οὖν 
ἠρώτων αὐτὸν καὶ οἱ Φαρισαῖοι πῶς ἀνέβλεψεν. 

ὁ δὲ εἶπεν αὐτοῖς' πηλὸν ἐπέὑδηκέν µου ἐπὶ τοὺς 

81.38. 7,48. 16 ὀφὑδαλμούς, καὶ. ἐνιψάμην, καὶ βλέπω. ἔλεγον 
9 οὖν ἐκ τῶν Φαρισαίων τινές' οὐκ ἔστιν οὗτος 
παρὰ ὑδεοῦ 6 ἄνῦδρωπος, ὅτι τὸ σάββατον οὐ 
τηρεῖ. ἄλλοι ἔλεγον' πῶς δύναται ἄνδρωπος 
ἁμαρτωλὸς τοιαῦτα σημεῖα ποιεῖν; καὶ σχίσμα 
419.17 ἦν &v αὐτοῖς. Λλέγουσιν οὖν τῷ τυφλῷ πάλιν". Ti 
σὺ λέγεις περὶ αὐτοῦ, ὅτι ἠνέφξέν σου τοὺς ὁφ- 

18 δαλμούς; ὁ δὲ εἶπεν ὅτι προφήτης ἑστίν. | οὐκ 
ἐπίστευσαν οὖν οἱ Ἰουδαῖου περὶ αὐτοῦ ὅτι ἦν 
τυφλὸς καὶ ἀνέβλεψεν, ἕως ὅτου ἐφώνησαν τοὺς 

6 επεδηκ. :hRT επεχρισεν 9IBW ar 10 ουν 99 : 


[HJ-W 12 RT- και | W ἔστιν 16 αλλοι : [HJW-+ δε 
17 Tovrı | T ηνοιξεν 


8 προσαιτ. : τυφλος TAg 11 εις την κολυμβηῦδραν 
του Σ. ANag | και ηλδον βλεπων 14εν ηηµ.:οτε 4 Νας 
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Yohannes. | 9,7—18, 


auf die Erde, und πιαΦίε einen Kot aus dem Speichel, 
und fchmierte den Kot auf des Blinden Augen, und 7 
[ρα zu ibm: Gehe hin zu dem Teich Siloah (da3 
Πιτ verdolmetjcht: gefandt) und πα[ώε did. Da ging 
er bin und πώ fi und Fam jehend. Die Nachbarn 8 
und die ihn zuvor gejehen hatten, daß er ein Bettler 
war, ΊρταΦεας Sft diefer nicht, der dafaß und bettelte? 
Etliche Ipraden: Er ift’3, etliche aber: Er ift ihm ähn- 9 
ih. Er felbft aber fprah: Sch bin’d. Da fpradhen 10 
fie zu ihm: Wie find deine Augen aufgethan? Er ant- 11 
wortete und fprah: Der Men, der Φε]ιδ heißet, 
madte einen Kot und fehmierte meine Augen und fprad): 
Gehe bin zu dem Teih Siloahb und πα]Φε did. 
Sch aing bin und wufh mich und ward fehend. Da 12 
praden fie zu ihm: Wo ift derfelbige? Er fpradh: 
Sch πεί nidt. 

Da führeten fie ihn zu den Pharifäern, ber wei- 18 
land blind war. (E83 war aber Sabbath, da Sefus 14 5,9. 
den Rot machte, und feine Augen öffnete.) Da fragten 15 
ihn abermal au die Pharifäer, wie er wäre fehend 
worden. Er aber fpradh zu ihnen: Kot legte er mir 
auf die Augen, und id πι] mid, und bin nun 
jehend. Da prachen etliche der Pharifäer: Der Menfch 16 51.55. 7,43. 
ift nicht von Gott, dieweil er den Sabbath nicht hält. 
Die andern aber jpraden: Wie Tann ein fündiger Menjch 
folche Zeichen tun? Und εδ ward eine Zwietradht unter 
ihnen. Sie fpraden wieder zu dem Blinden: Was 
fageft du von ihm, daß er hat deine Augen aufgethan? 
Er aber jprah: Er tft ein Prophet. Die Juden glaubten 
nicht von ihm, daß er blind gemwefen und jehend mor- 
den wäre, bi8 daß jie riefen den Eltern des, der fehend 


put 


7 


put 


8 


7 gebe 1 ae ne (ebenfo ο. 11) | GStloba (ebenfo 
und wu 


5, 11) 
8 daß er ein (fo 2. metft) τα. =. ein | XBettler ] 
ertice € ο σα Hoden te alfo, daß er blind 
. „ etliche } früher : Die andern . . bie andern 


15 Kot ] früber: Ein Kot | da fragten Πο ihn abermal, 
17 daß er bat ] früher: bat er | ὃς tft ] ma 6δ ift 
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9,19— 81. Kara Ιωανην 


19 γονεῖς αὐτοῦ τοῦ ἀναβλέψαντος ! καὶ ἠρώτησαν 
αὐτοὺς Λλέγοντες' οὗτός ἐστιν ὁ υἱὸς ὑμῶν, ὃν 
ὑμεῖς Λέγετε ὅτι τυφλὸς ἐγεννήῦδη; πῶς οὖν βλέπει 

20 ἄρτι, ἀπεκρίὑδησαν οὖν οἱ γονεῖς αὐτοῦ καὶ εἶπαν " 
οἴδαμεν ὅτι οὗτός ἐστιν ὁ υἱὸς ἡμῶν καὶ ὅτυ 

21 τυφλὸς ἐγεννήδη: πῶς δὲ νῦν βλέπει οὐκ οἴδαμεν, 
ἢ τίς ἤνοιξεν αὐτοῦ τοὺς ὀφὑδαλμοὺς ἡμεῖς οὐκ 
οἴδαμεν' αὐτὸν ἐρωτήσατε, ἠἡλικίαν ἔχει, αὐτὸς 

ο 22 περὶ ἑαυτοῦ λαλήσει. ταῦτα εἶπαν οἱ γονεῖς αὐτοῦ 
dr ἐφοβοῦντο τοὺς Ἰουδαίους: ἤδη γὰρ συνε- 
τέθειντο οἱ Ἰουδαῖοι ἵνα ἐἑάν τις αὐτὸν ὁμολογήσῃ 

23 Ἀριστόν, ἀποσυνάγωγος γένηται. διὰ τοῦτο οἱ 
γονεῖς αὐτοῦ εἶπαν ὅτι ἡλικίαν ἔχει, αὐτὸν ἔπερω- 

1ο 7,19. 24 τήσατε. Ἐφώνησαν οὖν τὸν ἄνῦδρωπον ἐκ δευ- 
τέρου ὃς ἦν τυφλός, καὶ εἶπαν αὐτῷ ' δὸς δόξαν 
τῷ dei‘ ἡμεῖς οἴδαμεν ὅτι οὗτος ὁ ἄνδρωπος 

25 ἁμαρτωλός ἐστιν. ἀπεκρίδη οὖν ἐκεῖνος' εἰ ἅμαρ- 
τωλός ἐστιν οὐκ οἶδα. Ev οἶδα, ὅτι τυφλὸς ὢν 

26 ἄρτι βλέπω. εἶπαν οὖν αὐτῷ' Ti ἐποίησέν σοι; 

27 πῶς ἤνοιξέν σου τοὺς ὀφὑδαλμούς; | ἀπεκρίδη 
αὐτοῖς' εἶπον ὑμῖν ἤδη καὶ οὐκ ἠκούσατε' τί 
πάλιν δέλετε ἀκούειν; un καὶ ὁμεῖς δέλετε αὐτοῦ 

28 uadmral γενέσθαι; καὶ ἑλοιδόρησαν αὐτὸν καὶ εἷ- 
παν’ σὺ µαδητὴς el ἐκείνου, ἡμεῖς δὲ τοῦ Μωῦσέως 

29 ἐσμὲν µαὺδηταί' ἡμεῖς οἴδαμεν ὅτι Μωῦσεῖ λελά- 
ληκεν 6 Ὀεός, τοῦτον δὲ οὐκ οἴδαμεν πόῦδεν ἑστίν. 

80 ἀπεκρίδη ὁ ἄνθρωπος καὶ εἶπεν αὐτοῖς' ἐν τούτφ 
γὰρ τὸ ὑαυμαστόν ἐστιν, ὅτι ὑμεῖς οὐκ οἴδατε 
πόὺεν ἐστίν, καὶ ἤνοιξέν µου τοὺς ὀφὑαλμούς. 

τε 1,15. 31 οἴδαμεν ὅτι ὁ δεὸς ἁμαρτωλῶν οὐκ ἀκούει, ἀλλ᾽ 
eg, se Έως 
20 RB [ουν] 22 RT ειπον 348 hR egwımoare 24To 
ανὺρ. ουτος 96 RT ειπον 97 τι: Ἱι-- ου 28 RT- 
και 19 81T αμαρτωλων ο δεος | W αλλα 


99 οµοΛλο}. αυτον χριστον ειναι 99 δεος : + και οτι 
θεος αµαρτωλων οὐκ ακουει «61 αμαρτωλον E*Ua 
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Fohannes,. 9,19— 81. 


war morden, fragten jie und fprachen: Sit da® euer 19 
Sohn, von mweldem ihr jagt, er [εί blind geboren? 
Mie ift er denn nun fehend? Seine Eltern antıwor- 20 
teten ihnen und fpraden: Wir mwifjen, daß diejer unjer 
Sohn ist, und daß er blind geboren ift; wie er aber 21 
nun jehend ift, milfen wir nicht; oder wer ihm hat 
feine Augen aufgethan, wien wir aud) nidt. Er ift 
alt genug, fraget ihn, ἴαᾗεί ihn felbft für fich reden. 22 7,18. 13,45. 
Solches fagten [είπε Eltern; denn fie fürdteten fich 
vor den Yuden. Denn die Juden θαΗει fich jchon 
vereiniget, jo jemand ihn für Chriftum befennete, daß 
derfelbige in den Bann gethan würde. Darum |pradhen 23 
feine Eltern: Er ift alt genug, fraget ihn felbft. 
Da riefen fie zum andernmal dem Menfchen, der 
blind gemwefen war, und [ρταφετ zu ihm: Gieb Gott 24 Jo. 71°. 
die Ehre: wir mwiffen, daß diefer Menjch ein Sünder 
πι. Er antwortete und fpradh: Sit er ein Sünder, 25 
das weiß ich nicht; eines weiß ich wohl, daß ich blind 
war und bin nun fehend. Da [ρταΦεπ fie wieder zu 26 
ihm: Was that er dir? Wie that er deine Augen auf? 
Er antwortete ihnen: Sch habe e8 euch jebt gejagt; 27 
habt ihr’3 nicht gehöret? Was wollt ihr’8 abermal 
hören? Wollt ihr auch feine Jünger werden? Da 28 
Tchalten fie ihn und fpraden: Du bift fein Jünger; 
wir aber find Mofed Jünger. Wir wiffen, daß Gott 29 
mit Mofe geredet hat; von mwannen aber diejer ift, 
wiflen wir nicht. Der Menjch antwortete und |prach 30 
zu ihnen: Das ift ein wunderlid Ding, daß ihr nicht 
wiljet, von mwannen er fei; und er hat meine Augen 
aufgeihfan. Wir wiffen aber, daß Gott die Sünder 31 Li; 118, 


19 fragten Πε und fprachen ] früher nur: und fprachen | 
von welddem ] welchen 90 antworten ihnen (früher: απίς 
worten) 21 Er {1 alt g. ] Bi: Er ift felber alt gen. 
29 vereiniget ] früber: ver net in den Bann ] in Bann 
23 — felbft Fe prachen zu tin 1 früher: fpradhen | die 
Ehre ] früher: τείδ 37 habt 1906 nicht ] früher: und 
ihr 28 hal Πε ihn ] Den fie pm 29 Mofe ] 
früher: Moft | Diefen aber miflen wir nicht, von wannen 
eilt 30 fprach zu ihnen ] früher: jpracd 
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9,85---10,6. Κατα Ιωανην 


&dv τις ὑδεοσεβὴς ᾖ καὶ τὸ δέλημα αὐτοῦ no, 

80 τούτου ἀκούει. ἔκ τοῦ αἰῶνος οὐκ ἠκούσὺη ὅτι 

16.88 ἠνέφξέν τις ὀφδαλμοὺς τυφλοῦ γεγεννηµένου. εἰ 

un ἦν οὗτος παρὰ Φεοῦ, οὐκ ἠδύνατο πονεῖν 

2. Ps 517. 84 Οὐδέν. ἀπεκρίδησαν καὶ εἶπαν αὐτῷ' ἐν duao- 
τίαις σὺ ἐγεννήδης ὅλος, καὶ σὺ διδάσκεις ἡμᾶς; 

8ὔ καὶ ἐξέβαλον αὐτὸν ἔξω. "Hxovosv Ἰησοῦς ὅτι 
ἐξέβαλον αὐτὸν ἔξω, καὶ εὑὐρὼν αὐτὸν εἶπεν, σὺ 

36 πιστεύεις εἰς τὸν υἱὸν τοῦ ἀνὑδρώπου; ἀπεκρίδη 
ἐκεῖνος καὶ εἶπεν, καὶ τίς ἐστιν, κύριε, ἵνα πισ- 

4,26. 1046, 97 τεύσω εἰς αὐτόν; εἶπεν αὐτῷ ὁ Ἰησοῦς' καὶ 
ἑώρακας αὐτὸν καὶ ὁ Λλαλῶν μετὰ σοῦ ἐκεῖνός 

98 ἐστιν. ὁ δὲ ἔφη" πιστεύω, κύριε’ καὶ προσεκύ- 

Mt 1811-16. 89 νησεν αὐτῷ. καὶ εἶπεν 6 Ἰησοῦς' εἰς κρίμα ἐγὼ 
εἰς τὸν κόσμον τοῦτον ἦλὺον, ἵνα οἱ μὴ βλέποντες 

βλέπωσιν καὶ οἱ βλέποντε τυφλοὶ γένωνται. 

Mt 28,26; 40 ἤκουσαν Ex τῶν Φαρισαίων' ταῦτα οἱ ver’ αὐτοῦ 
He ὄντες, καὶ εἶπαν αὐτῷ' μὴ καὶ ἡμεῖς τυφλοί 

Prv 26,12. 41 ἐσμεν; εἶπεν αὐτοῖς 6 Ἰησοῦς' εἰ τυφλοὶ ἦτε, 00x 
ἂν εἴχετε ἁμαρτίαν' νῦν δὲ Λέγετε ὅτι βλέπομεν’ 

10% ἁμαρτία ὑμῶν μένει. Ἁμὴν ἁμὴν λέγω ὑμῖν, 

ὁ μὴ εἰσερχόμενος διὰ τῆς ὑύρας eis τὴν αὐλὴν 

τῶν προβάτων ἀλλὰ ἀναβαίνων ἀλλαχόὺεν, ἐκεῖνος 

8 κλέπτης Eoriv καὶ ληστής ὁ δὲ εἰσερχόμενος διὰ 

8 τῆς ὑύρας ποιµήν ἐστιν τῶν προβάτων. τούτῳ 

ὁ δυρωρὸς ἀνοίγει, καὶ τὰ πρόβατα τῆς φωνῆς 

αὐτοῦ ἁκούει, καὶ τὰ ἴδια πρόβατα φωνεῖ κατ᾽ 

4 ὄνομα καὶ ἐξάγει αὐτά. ὅταν τὰ ἴδια πάντα 
ἐκβάλῃ, ἔμπροσὺεν αὐτῶν πορεύεται, καὶ τὰ πρό- 

βατα αὐτῷ ἀκολουδεῖ, ὅτι οἴδασιν τὴν φωνὴν 

Ἰ. 5 αὐτοῦ. ἀλλοτρίφ δὲ οὐ un ἀκολουὺδήσουσιν, ἀλλὰ 


33 RT Por 85 a ar δεου 36 ο μς = 
eoww:hW Kaı τις εστιν, εφη | H [και ειπεν] 
σου 40 T— ταυτα «1 Ἡ [ο] Ιησ. 10,1 W υμιν Ayo , u = 


41 αι αµαρτιαι vu. µενουσι» Da 10,2 rom. εστ. : 
αυτος εστ. 0 ποιµµην 8 καλει Tag 


262 


Zohannes, 9,32— 10,5. 


nicht böret, jondern [ο jemand gottesfürdtig ift und 
thut feinen Willen, den Εῦτεί er. Bon der Welt an 32 
ift’3 nicht erhöret, daß jemand einem gebornen Blinden 

Die Augen aufgetban habe. Wäre diejfer nit von 38 ıe. 
Gott, er könnte nicht? thun. Sie antworteten und 342. 
fpradden zu ihm: Du bift ganz in Sünden geboren, 

und Iehreft ung? Und ftießen ihn hinaus. 


E3 fam vor Yefum, dag fie ihn ausgeftoßen hatten. 85 
Und da er ihn fand, fprad er zu ihm: Glaubft du an 
den Sohn Gottes? Er antwortete und fpradh: Herr, 36 
welcher ift’3? auf daß ich an ihn glaube. Zejus jprad) 37 «19. 
zu ihm: Du haft ihn gejehen, und der mit dir redet, 
der 1ῇδ. Er aber |pradh: Herr, ich glaube; und betete 38 
ihn an. Und Sefus fpradh: Ich bin zum Gerichte auf 39 Mattf. 18, 
diefe Welt kommen, auf daß, die da nicht [εθεπ, fehend ο 
werden, und die da jehen, blind werden. Und folches 40 
böreten etlihe der Pharifäer, die bei ihm waren, und 
fpradhen zu ihm: Sind wir denn aud blind? Zejus 41 Spr. 20,12. 
jprad) zu ihnen: Wäret ihr blind, [ο hättet ihr feine 
Sünde; nun ihr aber fpredht: Wir find fehend, bleibet 
eure Sünde. 


Wahrlih, wahrlich, ich fage' euch: Wer nicht zur1() 
Thür hineingehet in den Scafital, fondern fteiget 
anderswo hinein, der ift ein Dieb und ein Mörder. 
Der aber zur Thür bineingehet, der ift ein Hirte der 2 
Schafe. Demfelbigen thut der Thürhüter auf, und die 3 
Schafe hören [είπε Stimme; und er rufet feinen Schafen 
mit Namen und führet fie aus. Und wenn er feine 4 
Schafe hat ausgelaflen, gehet er vor ihnen Bin, und 
die Schafe folgen ihm nad; denn fie Tennen jeine 
Stimme. Einem Fremden aber folgen fie nicht nad, 5 


34 (antworten) | und lehreft ή früher: und du lehreft 
36 (antwortet) 


31 gottesfürdhtig ] Gott fürchtig 

38 Es 

10,3 Demfeldigen ] früher: dem felben 
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10,6—18, Kara Ivavnv 


φεύξονται ἀπ᾿ αὐτοῦ, ὅτι οὐκ οἴδασιν τῶν ἆλλο- 

16,25. 6 τρίων τὴν φωνήν. Ταύτην τὴν παροιµίαν εἶπεν 

αὐτοῖς ὁ Ἰησοῦς: ἐκεῖνοι δὲ οὐκ ἔγνωσαν τίνα ἦν 

Ps 118,90. 7 ἃ ἑλάλει αὐτοῖς. Ηἶπεν οὖν πάλιν 6 Ἰησοῦς: 

Mm zısı. du ἁμὴν λέγω ὑμῖν, ὅτι ἐγώ εἶμι ἡ ὑΝύρα τῶν 

Ir 281.. 8 προβάτὠν. πάντες ὅσοι ἦλδον πρὸ ἐμοῦ κλέπται 

εἰσὶν καὶ Amoral‘ AA) οὐκ ἤκουσαν αὐτῶν τὰ 

ια. 9 πρόβατα. ἐγώ εἶμι ἡ δύρα. δι ἐμοῦ ἐἑάν τις 

= εἰσέλὺδῃ, σωδήσεται, καὶ εἰσελεύσεται καὶ ἐξελεύ- 

10 σεται καὶ νομὴν εὀρήσει. ὁ κλέπτης οὐκ ἔρχεται 

εἶ um ἵνα κλέψῃ καὶ δύσῃ xal ἀπολέση' ἐγὼ 

Pa 28,1. 11 ἡλὺον ἵνα ζωὴν ἔχωσιν καὶ περισσὸν ἔχωσιν. ἐγώ 
1, 15,4-7. 9 

' εἶμι ὁ ποιμὴν ὁ καλός. 6 ποιμὴν ὁ καλὸς τὴν 

Is 40,11. 12 φυχὴν αὐτοῦ τίδησιν ὑπὲρ τῶν προβάτων ' ὁ 


Ez δὲ 11-58, N 
"37,94. μµισθωτὸς καὶ οὐκ dv ποιµήν, οὗ οὐκ ἔστιν τὰ 
mis. πρόβατα ἴδια, δεωρεῖ τὸν Λύκον ἐρχόμενον ai 
Beh ἀφίήῆσιν τὰ πρόβατα καὶ φεύγει, --- καὶ 6 λύκος 

1 P 6.8. 18 ἁρπάζει αὐτὰ καὶ σκορπίζει᾽ — ὅτι µισδωτός 


ἐστιν καὶ οὐ µέλει αὐτῷ περὶ τῶν προβάτων. 

2 T 2,19. 14 ἐγώ εἰμι ὁ ποιμὴν ὁ καλός, καὶ γινώσκω τὰ ἐμιὰ 

Μι 1131. 16 καὶ γινώσκουσί µε τὰ &ud, καδὼς γινώσκει µε ὁ 
πατὴρ κἀγὼ γινώσκω τὸν πατέρα, καὶ τὴν ψυχήν 
E237,24; 34,90. 16 µου τίδηµι ὑπὲρ τῶν προβάτων. καὶ ἄλλα προό- 
1Ρ 23 Para ἔχω ἃ οὐκ ἔστιν ἐκ τῆς αὐλῆς ταύτης: 
EA κἀκεῖνα δεῖ µε ἀγαγεῖν, καὶ τῆς φωνῆς µου ἀκού- 
σουσιν, καὶ γενήσεται µία ποίµνη, εἷς ποιµήν. 

Ph 2,8.9. 17 διὰ τοῦτό με ὁ πατὴρ ἀγαπᾷ ὅτι ἐγὼ τίδηµι τὴν 
οι 18 ψυχήν µου, ἵνα πάλιν λάβω αὐτήν. οὐδεὶς ἦρεν 
αὐτὴν An’ ἐμοῦ, AAN” ἐγὼ τίδηµι αὐτὴν an’ &uav- 

τοῦ. ἐξαυσίαν ἔχω δεῖναι αὐτήν, καὶ ἐξουσέαν 

ἔχω πάλιν Λλαβεῖν αὐτήν.' ταύτην τὴν ἐντολὴν 


7 T- παλιν | H [ο] Ιησ. | HR οτι δ Ὦ T— προ 
EUOV 16 HR γενήησονται 18 hRT αιρει 


8 -- παντες 10 — και περισσ. εχ. 11 ὁιδωσιν N*D 
13 σκορπιζδει : + τα προβατα ας 3 ou:pro δε 
µισθωτος Φευγει A?ag 14 γιγὠσχοιαι υΌπο των εµμων Acad 
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SFohannes, 10,6—18, 


fondern fliehen von ihm; denn fie kennen der Fremden 

Stimme nidt. Diefen Spruch fagte Sefus zu ihnen; 6 

fie vernahmen aber nit, wa8 e3 war, da3 er zu 

ihnen fagte. Da jprach Sefug wieder zu ihnen: Wahr: 7 

Yich, wahrlich, ich jage eu: Sch bin die Thür zu den 

Schafen. Mle, die vor mir fommen find, die find 8 Yer. 5,1... 
Diebe und Mörder; aber die Schafe haben ihnen nicht 

gehordhet. Sch bin die Thür: [ο jemand durch mid) 9 

eingehet, der wird jelig werden, und wird ein- und 

ausgehen und Weide finden. Ein Dieb fommt nit, 10 

denn daß er ftehle, würge und umbringe. Sch bin 11 Bi. 28,1. 
fommen, daß fie δα Leben und volle Genüge haben 

folfen. Ich bin der gute Hirte. Der gute Hirte läfjet 12 αεί. m. 
fein LXeben für die Schafe. Der Mietling aber, der ο τα, ος 
nicht Hirte ift, des die Schafe nicht eigen find, Πεθο 15 18. 

den Wolf fommen, und verläfjet die Schafe und fleucht; 

und der Wolf ετβα[ὤΦεί und zerjtreuet die Schafe. Der 18 

Mietling aber fleuht; denn er ift ein Mietling und 

achtet der Schafe nit. Sch bin der gute Hirte, und 142. Tim. 2,10. 
erfenne die Meinen, und bin befannt den Meinen, wie 15 Matth. 11,27. 
mich mein Bater Tennet, und ch ἴετπε den Pater. 

Und ich laffe mein Leben für die Schafe. Und ich 16 1158. 
habe noch andere Schafe, die find nicht aus diejem 

Stalle; und diejelben muß ich herführen, und fie werden 

meine Stimme hören, und wird Eine Herde und Ein 

Hirte werden. Darum liebet mich mein Bater, daß 17 

πώ mein Leben lafje, auf daß ich’8 wieder nehme. 

Niemand nimmt εδ von mir, fondern Ich laffe ϱὃ von 18 5,26. 

mir felber. Sch habe e8 Macht zu Iaffen, und habe 

εδ Macht wieder zu nehmen. Sol Gebot Habe ich 


8 find Diebe und Mörder (fo 2. früher) ] find Diebe und 
Mörder gewefen | geborchet ] früher: zuhöret (oder: zu= 
gehöret) 12 ο bin ein guter Hirte. Ein guter Hirte | 
Ein Miedling (fr.: + aber) der | nicht Hirte ] früber: nicht 
ein Hirt 14 ein guter Hirte 15 für die Schafe ] 
früher: für meine Schafe 16 biefelben ] früher: die felbigen | 
Ein Hirte ] zeitweife: ein Hurtte (oder: eine Hirte) 18 ih 
laffe ] früher: ich felber laß 


10,19— 84. Κατα Ivavnv 


7,43; 919. 19 ἔλαβον παρὰ τοῦ πατρός µου. Σχίσμα πάλιν 
ἐγένετο ἐν τοῖς Ἰουδαίοις διὰ τοὺς λόγους τού- 

7,20; 8,48. 20 τους. ἔλεγον δὲ πολλοὶ ἐξ αὐτῶν δαιμόνιον ἔχει 
MBit καὶ μαίνεται" τί αὐτοῦ ἀκούετε; ἱ ἄλλοι ἔλεγον: 
ταῦτα τὰ ῥήματα οὐκ ἔστιν δαιμονιζοµμένου. μὴ 
ὁαιμόνιον ὀύναται τυφλῶν ὀφὑδαλμοὺς ἀνοῖξαι; 

1 Μο 4,59. 39 Ἐγένετο τότε τὰ ἐνκαίνια &v τοῖς Ἱεροσολύμοις" 
Act 8,115 5,12. 39 χειμὼν ἦν. Ixai περιεπάτει ὁ Ἰησοῦς ἓν τῷ ἰἱερῷ 
24 ἐν τῇ στοᾷ τοῦ δολομῶνος. ἐκύκλωσαν οὖν 

Laser. αὐτὸν οἱ Ἰουδαῖοι καὶ ἔλεγον αὐτῷ' ἕως πότε 
τὴν φυχὴν ἡμῶν αἴρεις; εἰ σὺ εἶ ὁ Χριστός, εἰπὸν 

«96: 6,96. 25 ἡμῖν παρρήησίᾳ. ἀπεκρίδη αὐτοῖς 6 Ἰησοῦς: εἶπον 
φ. ὑμῖν, καὶ οὐ πιστεύετε' τὰ ἔργα ἃ ἐγὼ ποιῶ ἐν 

τῷ ὀνόματι τοῦ πατρός µου, ταῦτα μαρτυρεῖ σερὶ 

8,84; 8,45. 26 ἐμοῦ. ἀλλὰ ὑμεῖς οὐ πιστεύετε, ὅτι οὐκ ἑστὲ ἐκ 
84.61. 97 τῶν προβάτων τῶν ἐμῶν. τὰ πρόβατα τὰ ud 
τῆς φωνῆς µου ἀκούουσιν, κἀγὼ γινώσκω αὐτά, 

5,38. 659. 98 χαὶ ἀκολουδοῦσίν wor, ἵ κἀγὼ δίδωμι αὐτοῖς ζωὴν 
11151199. αἰώνιον, καὶ οὗ μὴ ἁπόλωνται eig τὸν αἰῶνα, καὶ 
29 οὐχ ἁρπάσει τις αὐτὰ ἐκ τῆς χειρός µου. ὁ πατήρ 

µου ὃ ὀέδωκέν µοι πάντων μεῖξόν ἐστιν, καὶ οὐδεὶς 

30 δύναται ἁρπάξειν ἔκ τῆς χειρὸς τοῦ πατρός. ἑγὼ 

8,59. 81 καὶ 6 πατὴρ ἕν ἐσμεν. ἘἩβάστασαν πάλιν Al- 

32 Όους οἳ Ἰουδαῖου ἵνα Λιδάσωσιν αὐτόν. ἆπ- 

εκρίδη αὐτοῖς 6 Ἰησοῦς' πολλὰ ἔργα ἔδειξα ὁμῖν 

καλὰ ἐκ τοῦ πατρός. διὰ ποῖον αὐτῶν ἔργον ἐμὲ 

5,18. Mt 26,85. 98 λιδάδετε, ἀπεκρίδησαν αὐτῷ οἱ Ἰουδαῖοι περὶ 
καλοῦ ἔργου οὐ Λλιδάζοµέν σε ἀλλὰ περὶ βλασφη- 

µίας, καὶ ὅτι σὺ ἄνῦρωπος ὢν ποιεῖς σεαυτὸν 

Ps 85,9. 84 Φεόν. ἀπεκρίδη αὐτοῖς ὁ Ἰησοῦς. οὐκ ἔστιν γε- 
90 ds: Ἐ ουν 398 τοτε: BT δε | T— τοις 23 Ἡ [ο 1 


του : [R]—T 24 hW εκυκλευσαν | BW ειπὲ 35 T- 
ae | H [ο] 39 T— µου | hW ος... µειζων εστ. 
T καλα 


99 h εὀειξα vuv 34H [ο] 

20 δαιµ. : pr οτι 25 λαλω | ουκ επιστευσατε B 26 εμων: 
+ καδως ειπον υμιν 4 υς 99 0 δεδωκως ... µειζων 
81 -- παλι 


264 


«λοῦσηκεδ, 10,19—34, 


empfangen von meinem Vater. Da ward abermal eine 19 7,43; 9,1. 
Zwietradt unter den Juden über diefen Worten. Viele 20 7,20. 
unter ihnen fpraden: Er bat den Teufel und ift un: 

finnig; was böret ihr ihm zu? Die andern fpradhen: 21 

Das find nit Worte eines Befeflenen; kann der Teufel 

auch der Blinden Augen aufthun ? 

E83 ward aber Kirchweihe zu Serufalem, und war 22 
Winter. Und Jefus wandelte im Tempel in der Halle 23 "pe. 811. 
Salomod. Da umringten ihn die Juden und Sprachen 24 
zu ihm: Wie lange bältft du unfre Seele auf? Bift 
Du Chrift, jo fage e8 uns frei heraus. Zejus ant- 25 5,5. 
wortete ihnen: Sch habe e3 euch gelagt, und ihr glaubet 
nidt. Die Werke, die Ach thue in meined Vaters 
Namen, die zeugen von mir. Aber ihr alaubet nicht; 26 3... 
denn ihr jeid meiner Schafe nicht, αἴδ ich euch gejagt 
habe. Denn meine Schafe hören meine Stimme, 27 8-4. sur. 
und Sch Tenne fie, und fie folgen mir; und Sch 28 
gebe ihnen das ewige Leben, und fie werden 
nimmermehr umflommen, und niemand wird 
fie mir au8 meiner Hand reißen. Der Vater, 99 
der mir fie gegeben hat, ift größer denn alles; 
und niemand fann fie aus meines Vaters Hand 
reißen. Sch und der Vater find eine?, 30 

Da Buben die Juden abermal Steine auf, daß fie 81 ο,5ο. 
ihn fleinigten. Jejug antwortete ihnen: Viel guter 32 
Werle habe ich euch erzeiget von meinem Bater; um 
welches Werk unter denjelbigen fteiniget ihr mich? Die 38 5,19. 
Juden antworteten ihm und fpradden: Um des guten reits. 20,65. 
Werfd willen fteinigen wir dich nicht, fondern um der 
Gotteläfterung willen, und daß Du ein Menjch bift, 
und madeft dich jelbjt einen Gott. Zejus antwortete 34 $j. 60. 


19 abermal ] aber | Be 20 ο u „un aber: 
u 28 πες νο σπορ] Φος ων ndelt | Φα: 
4 κ. üben | wie lange] Das eben τε aus [αἴ[ῶεπι 
Maris“ 8 Πε ihn verflagen und umbringen möchten, wo er 
2,2) ο. ο. ο das Verbot | unfer 
meiner Scha t ] früher: ‚nicht von meinen 
ο. 2 gefagt habe. ια ] οε[ααί habe, Daß 
96 nimmer πιοῦτ | früger: ewiglich nicht 83 um telch8 ZBert3 
2 


10,385—11,6. Kara Iwavnv 


γραμµένον ἐν τῷ νόμφ ὑμῶν ὅτι ἐγὼ εἶπα' ὃεοί 

Mt δ11.318. 96 ἐστε; ei ἐκείνους εἶπεν δεοὺς πρὸς οὓς ὁ λόγος 

τοῦ Φεοῦ ἐγένετο, καὶ οὐ δύναται λυὑδῆναι ἡ γραφή, 

5,17-20. 86 ὃν ὁ πατὴρ ἡγίασεν καὶ ἀπέστειλεν εἰς τὸν κόσμον 

ὑμεῖς Λλέγετε ὅτι βλασφημεῖς, ὅτι εἶπον' υἱὸς τοῦ 

37 δεοῦ εἰμι; εἰ οὐ ποιῶ τὰ ἔργα τοῦ πατρός µου, 

98 μὴ πιστεύετέ μοι" εἰ δὲ ποιῶ, κἂν ἐμοὶ μὴ πισ- 

τεύητε, τοῖς ἔργοις πιστεύετε, ἵνα. γνῶτε καὶ 

γινώσκητε ὅτι ἐν ἐμοὶ ὁ πατὴρ κἀγὼ Ev τῷ πατρί. 

8,59. 1, 4,50. 99 Ἐζήτουν οὖν αὐτὸν πάλιν πιάσαι' καὶ ἐξῆλὺδεν 
ἐκ τῆς χειρὸς αὐτῶν. 


199. 40 Καὶ ἀπῆλῦεν πάλιν πέραν τοῦ Ἰορδάνου eig 
τὸν τόπον ὅπου ἦν Ἰωάνης τὸ πρῶτον βαπτίξων, 

41 καὶ ἔμενεν ἐκεῖ. καὶ πολλοὶ ἦλδον πρὸς αὐτὸν 
καὶ ἔλεγον ὅτι Ἰωάνης μὲν σημεῖον ἐποίησεν 
οὐδέν, πάντα δὲ ὅσα εἶπεν Ἰωάνης περὶ τούτου 
60.45» ἀληὺδῆ ἦν. καὶ πολλοὶ ἐπίστευσαν εἰς αὐτὸν ἐκεῖ. 
1,1. 11 FW δέ τις ἀσθδενῶν, άζαρος ἀπὸ Βηδανίας, 
ἐκ τῆς κώµης Μαρίας καὶ Maodas τῆς ἀδελφῆς 

198. 2 αὐτῆς. ᾖν δὲ Μαριὰμ ἡ ἀλείψασα τὸν κύριον 
µύρφ καὶ ἐκμάξασα τοὺς πόδας αὐτοῦ ταῖς δριξὶν 

8 αὐτῆς, ἧς ὁ ἀδελφὸς Λάξαρος ἠσδένει. «ἀπέστειλαν 

οὖν αἱ ἀδελφαὶ πρὸς αὐτὸν λέγουσαι' κύριε, ἴδε 

9,8. 4 ὃν φιλεῖς ἀσθδενεῖ. ἀκούσας δὲ ὁ Ἰησοῦς εἶπεν 
αὕτη ἡ ἀσθένεια οὐκ ἔστιν πρὸς Φάνατον ἀλλ᾽ 

ὑπὲρ τῆς δόξης τοῦ Ὀεοῦ, ἵνα δοξασὺῇ ὁ υἱὸς 

5 τοῦ Φδεοῦ δι αὐτῆς. ἠγάπα δὲ ὁ Ἰησοῦς τὴν 
Maodav καὶ τὴν ἀδελφὴν αὐτῆς καὶ τὸν Λάζαρον. 

6 ὥς οὖν ἤκουσεν ὅτι dodevei, τότε μὲν ἔμεινεν ἐν 

35 T ο Λογ. εγ. τ. δεου 36 Τ-- του 38 πιστευητε : 

T -ετε 39 HR [ουν] | h [παλυν] αυτον BW παλ. αυτ. 


T- 7. 839.40 W αυτων χαι 40 hRT εµεινεν 11,1 Τ της 
Μαριας 32 RT Μαρια 
36 nyasınoev U 38 — xar γινὼσκ. D x. nLorevonte NAG 
40 -- austovronovNn* Ἅᾖ1,9 ης: -Ἱ-ὺ- και 5 εφιλει δεν... 
TONO : επι τω τοπω 
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$ohannes, 10,35—11,6. 


' ihnen: Stehet nicht gefchrieben in eurem Gefeh: „Sch 
babe gejagt: Shr feid Götter"? So er die Götter 85 
nennet, zu welden dad Wort Gotte8 ρε]Φαῦ, und die 
Schrift ἴαππ Do nicht gebrochen werben: Tprecht ihr 36 s,17-2o. 
denn zu dem, den der Vater gebeiliget und in die 
Welt gejfandt Hat: Du läfterft Gott, darum daß id) 
fage: Sch bin Gotted Sohn? Thue ich nicht die Werke 37 
meines Baters, [ο glaubet mir nicht; thue ich fie aber, 38 
glaubet Doch den Werfen, wollt ihr mir nicht glauben, 
auf daß ihr erfennet und glaubet, daß der Bater in 
mir ift und Sch in ihm. 


Sie fuhhten abermal ihn zu greifen; aber er ent= 39 8,50. Lut. 4,80. 
ging ihnen aus ihren Händen, und 309 Hin wieder 40 1,28. 
jenfeit de8 Sordand an den Ort, da Sohannes vorhin 
getauft Hatte, und blieb allda. Und viele famen zu 41 
ihm und jpradden: Sohannes that fein Zeichen; aber 
alles, was Sohannes von diefem gejagt hat, das it 
wahr. Und glaubten allda viele an ihn. 42 

&3 lag aber einer frank, mit Namen Lazarus, von]] zur. 10,38.30. 
Bethanien, in dem Fleden Marias und ihrer Schweiter 
Martha. (Maria aber war, die den Herrn gejalbet 2 19,9. 
bat mit Salbe und feine Füße getrodnet mit ihrem 
Haar; derjelbigen Bruder, Lazarus, war frank.) Da 8 
jandten feine Schweftern zu ihm und ließen ihm jagen: 

Herr, fiehe, den du lieb haft, der liegt ranf. Da Yejus 4 ο)8. 
das hörte, jprad) er: Die Krankheit it nicht zum Tode, 
jondern zur Ehre Gottes, daß der Sohn Gotted da= 

durch geehret werde. Sejus aber Hatte Martha lieb 5 
und ihre Schweiter und Lazarus. AS er nun hörte, 6 
daß er frank war, blieb er zween Tage an dem Drt, 

ο = er } So thr (jr; wohl nur Drudfehler; früher: es, 
dan 36 |precht ihr benn ] zuerft: und thr fpreht 
38 läubet vs ( er: 10 arg Doch) | mir nicht ] früher: 
nidt mir | m ] früher: tm Vater 40 getauft ας A 
früber: rt Jail) 11, 1 Bethanten ο 2. zuerft) ] 3 
thania | Maria | (Schweft ern) 2 gefalbet bat ] gelaibe 
Fa | lalben) | war Tranf ] metft: lag fr. 4 Ehre] 


ber: zum Preis | geehret ] früher: preifet 5 on 
Zazarım 
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11,7— 22. Kara ἴωανην 


7 ᾧ ἦν τόπφ δύο ἡμέρας' ἔπειτα μετὰ τοῦτο λέγει 
τοῖς μαὐηταῖς' ἄγωμεν eis τὴν Ἰουδαίαν πάλιν. 
8,59; 10,81. 8 λέγουσιν αὐτῷ οἱ µαδηταί. ῥαββεί, νῦν ἐζήτουν 
σε λιδάσαι οἱ Ἰουδαῖοι, καὶ πάλιν ὑπάγεις ἐκεῖ; 
οσο. 9 I ἀπεκρίδη Ἰησοῦς' οὐχὶ ὁώδεκα ὧραέ εἶσιν τῆς 
ο ἡἡμέρας; Edv τις περιπατῇ ἐν τῇ ἡμέρᾳ, οὐ προοσ- 
χόπτει, ὅτι τὸ φῶς τοῦ κόσμου τούτου βλέσει” 
18,86. 19 2,11. 10 ἐὰν δέ τις περιπατῇ ἕν τῇ νυκτί, προσκόπτει, ὅτι 
u 11 τὸ φῶς οὐκ ἔστιν ἓν αὐτῷ. ταῦτα εἶπεν, καὶ 
ὃν μετὰ τοῦτο λέγει αὐτοῖς' άζαρος ὁ φίλος ἡμῶν 
κεκοίµηται' ἀλλὰ πορεύοµαι ἵνα ἐξυπνίσω αὐτόν. 
19 εἶπαν οὖν οἱ μαὐδηταὶ αὐτῷ' κύριε, el κεκοίµήηται, 
13 σωὺήσεται. εἰρήκει δὲ ὁ Ἰησοῦς περὶ τοῦ ὑδανά- 
του αὐτοῦ. ἐκεῖνοι δὲ ἔδοξαν ὅτι περὶ τῆς κοιµή- 
14 σεως τοῦ ὕπνου λέγει. τότε οὖν εἶπεν αὐτοῖς 6 
16 Ἰησοῦς παρρησίᾳ; Λάζαρος ἀπεέῦανεν, ὶκαὶ χαίρω 
δι ὁμᾶς, ἵνα πισατεύσητε, ὅτι οὐκ Nun ἐκεῖ' ἀλλὰ 
ae 10,99; 16 ὄγωμεν πρὸς αὐτόν. εἶπεν οὖν Θωμᾶς 6 Λεγό- 
" µενος Δίδυμος τοῖς συνμαθηταῖς" ἄγωμεν καὶ 
17 ἡμεῖς ἵνα ἀποὺδάνωμεν μετ αὐτοῦ. Ἐλὺδὼν 
οὖν ὁ Ἰησοῦς εὕρεν αὐτὸν τέσσαρας ἤδη ἡμ-έρας 
18 ἔχοντα ἐν τῷ µνηµείφ. ἦν δὲ Βηδαγία ἑγγὺς 
τῶν Ἱεροσολύμων ὡς ἀπὸ σταδίων δεκαπέντε. 
19 πολλοὶ δὲ ἐκ τῶν Ἱουδαίων ἑληλύδεισαν πρὸς 
τὴν Maodav καὶ Μαριάμ, ἵνα παραμυδήσωνται 
20 αὐτὰς περὶ τοῦ ἀδελφοῦ. ἡ οὖν Μάρῦα ws 
ἤκουσεν ὅτι Ἰησοῦς ἔρχεται, ὑπήντησεν αὐτῷφ᾽ 
5.55. 31 Μαριὰμ δὲ ἐν τῷ olx@ ἐκαδέδετο. εἶπεν οὖν ἡ 
Maoda πρὸς Ἰησοῦν' κύριε, ei ἧς ὧδε, οὐκ ἂν 
28 ἀπέῦανεν ὁ ἀδελφός µου. καὶ νῦν οἶδα ὅτι ὅσα 
19 RT ειπον | Tavıo ου µαδηται 15 W αλλ 17 T- 
nön 19 την: T τας περι 90 RT Μαρια 21 Wo. τον 
1ησ. | Ἡ-- χυριε 
9 ὠθας εχειη ημερα 10 αυτω : αυτη D* 11.13 κοιµα- 
ται 14 Λαζαρος : + ο φιλος ημων 12 Ino. : + εις 
Βηὺδανιαν A!D 18 — ως 19 lovö. : Ieg0o00Avuwv 


21 aned. : ετεῦνηκει Aag 
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SFohannes, | 11,7—22. 


da er war. Darnad) Spricht er zu feinen Süngern: Laßt 7 

ung wieder nad) Sudäcn ziehen. Seine Sünger jpraden 8 8,5; 10,31. 
u ihm: Meifter, jene? Mal wollten die Juden Did 

fteinigen, und du willft wieder dahin ziehen? Sejus 9 οι.5. 
antwortete: Sind nicht ded Tages zwölf Stunden ? 

Wer ded Tages wandelt, der ftößet jich nicht; denn 

er fiehet da8 Licht diejer Welt. Wer aber des Nachtö 10 14,8. 
wandelt, der jtößet fih; denn es ift Fein Licht in ihm. 

Solche jagte er, und darnad fpricht er zu ihnen: 11 Mat. 9,. 
Lazarus, unfer Freund, Ichläft; aber ich gehe bin, daß 

ih ihn aufwede. Da fpradhen feine Jünger: Herr, 12 

ihläft er, [ο wird’3 beifer mit ihm. SZefus aber fagte 18 

von feinem Tode; fie meineten aber, er redete vom 

leibliden Schlaf. Da fagte εδ ihnen Sejus frei her- 14 

aus: Lazarus ift geftorhen; und ich bin froh um euret= 16 

willen, daß ich nicht da gemwefen bin, auf daß ihr glaubet; 

aber lafjet uns zu ihm ziehen. Da [ρταῷ Thomas, 16 

der genannt ΠΠ Zwilling, zu den Züngern: Laßt ung 

mitziehen, daß wir mit ihm fterben. 

Da ἴαπι Sefus, und fand ihn, daß er fchon vier 17 
Zage im Grabe gelegen war. Bethanien aber war 18 
nahe bei Serufalem, bei fünfzehn Yeld Weges; und 19 
viel Juden waren zu Martha und Maria kommen, fie 
zu tröften über ihrem Bruder. Al Martha nun hörte, 20 
daß Sejus fommt, gehet fie ihm entgegen; Maria aber 
blieb daheim figen. Da jprad) Martha zu Sefu: Herr, 21 
wäreft du hie geweien, mein Bruder wäre nicht ϱε 
ttorben; aber ich weiß auch noch, Όαβ was du bitteft von 22 


7 in Zubeam (früher: Jubean und: Zuben) 8 wieder 
dahin zieben? ] früher: wieder dahin 9 (antwortet) | 
Stunde 11 (faget) | Lazarus ] zuerft: Lafaros (dann: 
Lazaros) | Tchläft ] früher: ift entfchlafen 19 fchläft er ] 
früßer: tft er entfchlafen 13 (faget) | (redet) 14 fagts | 
Lazarus ] zeitweife: Lazaros 15 um euren willen | auf 
dag ] früher: daß 16 genennet 18 Bethanta | Yyeld- 
weges 19 zu Martha und Maria ] zuerft: zu Marthan 
und Marian | über threm Bruder ] meift: über ihren 
Bruder 
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6,40. 


5,29; 
L 14,14. 


6,24; 8,51. 


6,69. 


2 


=) 


.32 ὅτι ὁπάγει εἰς τὸ μνημεῖον ἵνα xAadon ἐκεῖ. 


«98 ἀδελφός. 


11,23—37. Kara Iwavnv 


23 ἂν αἰτήσῃ τὸν δεὸν δώσει σοι 6 δεός. 


λέγει | 
24 αὐτῇ 6 Ἰησοῦς' ἀναστήσεται ὁ ἀδελφός σου. Λέγει 


αὐτῷ ἡ Μάρὺδα:. οἶδα ὅτι ἀναστήσεται & τῇ ἀνα- 


25 στάσει ἐν τῇ ἑσχάτῃ ἡμέρᾳ. 


εἶπεν αὐτῇ ὁ Ἰησοῦς: 


ἐγώ εἰμι ἡ ἀνάστασις καὶ ἡ ζωή: ὁ πιστεύων εἰς. 
26 ἐμὲ κἂν ἀποδάνῃ ζήσεται, καὶ πᾶς ὁ ζῶν καὶ 


πιστεύων eis ἐμὲ οὐ un ἀποὺθάνῃ εἰς τὸν αἰῶνα" 
97.πιστεύεις τοῦτο; ! λέγευ αὐτῷ. ναί, κύριε’ 


ἐγὼ . 


πεπίστευκα ὅτι σὺ el ὁ Χριστὸς 6 υἱὸς τοῦ Φεοῦ 


28 ὁ εἰς τὸν κόσμον ἐρχόμενος. 
ἀπῆλὺδεν καὶ ἐφώνησεν Μαριὰμ τὴν ἀδελφὴν αὐ- 


καὶ τοῦτο εἰποῦσα | 


τῆς λάῦρᾳ εἰποῦσα' ὁ διδάσκαλος πάρεστιν καὶ 


29 φωνεῖ σε. 


ἐκείνη δὲ ὣς ἤκουσεν, ἐγείρεται ταχὺ 
«90 καὶ ἤρχετο πρὸς αὐτόν' οὕπω δὲ ἐληλύδει ὁ 
Ἰησοῦς eis τὴν κώµην, ἀλλ᾽ ἦν ἔτι ἐν τῷ τόπῳ 


31 ὅπου ὑπήντησεν αὐτῷ ἡ Maoda. οἱ οὖν Ἰουδαῖοι 
ol ὄντες uer’ αὐτῆς ἔν τῇ οἰκίᾳ καὶ παραμυὺδού- 


µενοι αὐτήν, 


ἰδόντες τὴν Μαριὰμ ὅτι ταχέως . 


ἀνέστη καὶ ἐξῆλδεν, ἠκολούθδησαν αὐτῇ, δόξαντες 


ἡ 


οὖν Μαριὰμ ὡς ἦλὺδεν ὅπου ἦν Ἰησοῦς, ἰδοῦσα 


αὐτὸν ἔπεσεν αὐτοῦ πρὸς τοὺς πόδας, Λλέγουσα 


αὐτῷ: κύριε, el ἧς ὧδε, οὐκ ἄν µου ἀπέδανεν 6 


Ἰησοῦς οὖν ὡς εἶδεν αὐτὴν κλαίουσαν 


καὶ τοὺς συνελδόντας αὐτῇ Ἰουδαίους κλαίοντας, 
ἐνεβριμήσατο τῷ πνεύµατι καὶ ἐἑτάραξεν ἑαυτόν, 
34 Ι καἱ εἶπεν. ποῦ τεδείκατε αὐτόν; Λλέγουσιν αὐτῷ' 


ide. 


35 κύριε, ἔρχου Hai 


28 ειπουσα 29 : H ειπασαα 29 T— δε. HR ἠγεοδη | 
T ερχεται 30 T— ετι 37 RT ειπον 


24 οιδα οιδα L 
31 — και 19 


28 σιωπη 
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ἐδάκρυσεν 6 Ἰησοῦς. 
86 ἔλεγον οὖν οἱ Ἰουδαῖοι' ἴδε πῶς ἑἐφίλει αὐτόν. 
97 τινὲς δὲ ἐξ αὐτῶν εἶπαν' οὐκ ἑδύνατο οὗτος ὁ 

ἀνοίξας τοὺς ὀφὑδαλμοὺς τοῦ τυφλοῦ ποιῆσαι ἵνα | 


30 ου γαρ Ino. ελη). | 
33 εταραχὺη τω πνευµατι ως ενβριµουµενος | 


SFohannes, 11,23—87, 


Gott, das wird dir Gott geben. Yejus fpriht zu ihr: 28 

. Dein Bruder fol auferftehen. Wartha jpriht zu ihm: 24 5,20; 0,40. 
Sch weik wohl, daß er auferftehen wird in der Aufer- = 

ftehung am jüngften Tage. Sefus Ipricht zu ihr: Ych 25 

bin die Auferftehung und das Leben; wer an 

mich glaubet, der wird leben, ob er gleich 

ftürbe; und wer da lebet und glaubet an mid), 26 5,51. 

der wird nimmermehr fterben. Glaubejt du das? 

Sie priht zu ihm: Herr, ja; ich glaube, daß Du bift 27 ,69. 

Chriftus, der Sohn Gottes, der in die Welt fommen 

ft. Und da fie das gejagt hatte, ging fie Hin und 28 

rief ihrer Schweiter Maria heimlich und fpradh: Der 

Meifter ift da und rufet dir. Diejelbige, als fie dag 29 

hörte, ftund fie eilend auf und fam zu ihm. Denn 3020. 

Sefug war noch nicht in den Fleden fommen, fondern 

war noch an dem Drt, da ihm Martha war entgegen 

fommen. Die Juden, die bei ihr im Haufe waren 31 

und tröfteten fie, da fie fahen Maria, daß fie eilend 

aufftund und Binausging, folgeten fie ihr nad und 

ipraden: Sie gehet hin zum Grabe, daß Πε dajelbft 

weine. Als nun Maria ἴαπι, da Sefug war, und [αῦ 32 

ihn, fiel fie zu jeinen Füßen und fpradh zu ihm: Herr, 

wärejt du bie gemwefen, mein Bruder wäre nicht ge= 

ftorben. ALS Zejus fie [αῦ weinen und die Juden aud) 33 13,21. 

weinen, die mit ihr-famen, ergrimmte er im (δεῖ und 

betrübte fich felbft und fprah: Wo Habt ihr ihn Hin= 34 

gelegt? Sie fpraden zu ihm: Herr, fomm und fieh εδ. 

Und Sefu gingen die Augen über. Da jpracden 

die Juden: Siehe, wie hat er ihn fo Πεν gehabt! 

Etliche aber unter ihnen [ρταΦεπ: Konnte, der dem 37 

Blinden die Augen aufgethan hat, nicht verichaffen, daß 


35 Luf. 19,41. 


35 fpriht ] mei 96 nimmer mehr ben 
früher: οι Herb en eng hr Ru gleube (eigen: ἳ 
hab glewbt) | Lommen tft ] früher: en fol 9 (bö ve) 
ο a rimmet) | betrübt πώ felb3 δες [όμμοτι fe [ichu= 

a ωνν, fchöttert] fi, Dann: entfeße A De ihm 
Ἰ[σό) 81 Martam 34 frü über: — zu ihm on 
verfhaffen } metft: Hat er dem Blinden die Augen αν. 
fonnt er denn nicht v. 
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11:99--60, Κατα Ivavnv 


Mt 37,60. 88 καὶ οὗτος μὴ ἀποὺάνη; Ἰησοῦς οὖν πάλιν ἐμβοιμώ- 
µενος ἐν ἑαυτῷ ἔρχεται εἰς τὸ μνημεῖον. ἦν δὲ 
901. 89 σπήλαιον, καὶ Aldog «ἐπέχειτο ἐπ᾽ αὐτῷ. λέγει ὁ 
Ἰησοῦς' ἄρατε τὸν Λίδον. Λέγει αὐτῷ ἡ ἀδελφὴ 
τοῦ τετελευτηκότος Μάρὺδα:. κύριε, ἤδη Öle: τε- 
«35.69. 40 ταρταῖος γάρ ἐστιν. Akysı αὐτῇ ὁ Ἰησοῦς. οὐκ 
εἶπόν σοι ὅτι ἑὰν πιστεύσῃς ὄψη τὴν δόξαν τοῦ 
41 δεοῦ; ὶ ἦραν οὖν τὸν Aldov. ὁ δὲ Ἰησοῦς ἠἦρεν 
τοὺς ὀφὑδαλμοὺς ἄνω καὶ εἶπεν πάτερ, εὐχαοιστῶ 
19.0. 49 σοι ὅτι ἠκουσάς µου. ἐγὼ δὲ ᾖδειν ὅτι πάντοτέ 
µου ἀκούεις' ἀλλὰ διὰ τὸν ὄχλον τὸν περιεστῶτα 
48 εἶπον, ἵνα πιστεύσωσιν ὅτι σύ µε ἀπέστειλας. καὶ 
ταῦτα εἰπὼν φωνῇ µεγάλῃ ἐκραύγασεν Λάδαρε, 
44 δεῦρο ἔξω. ἐξῆλδεν 6 τεὺνηκὼς δεδεµένος τοὺς 
πόδας καὶ τὰς χεῖρας χειρίαις, καὶ ἡ ὄψις αὐτοῦ 
σουδαρίφ περιεδέδετο. Λλέγευ αὐτοῖς ὁ Ἰησοῦς: 

nn Adoare αὐτὸν καὶ ἄφετε αὐτὸν ὑπάγειν. 
10,42; 13,42. 45 Πολλοὶ οὖν ἐκ τῶν Ἰουδαίων, οἱ ἑλθδόντες 
πρὸς τὴν Μαριὰμ καὶ ὑεασάμενου ὃ ἐποίησεν, 
46 ἐπίστευσαν εἰς αὐτόν' τυνὲς δὲ ἐξ αὐτῶν ἁπῆλὺδον 
πρὸς τοὺς Φαρισαίους καὶ εἶπαν αὐτοῖς ἃ ἐποίησεν 
. 47 Ἰησοῦς. Zvvhyayov οὖν οἱ ἀρχιερεῖς καὶ οἱ 
Φαρισαῖοι συνέδριον, καὶ ἔλεγον' τί ποιοῦμεν, ὅτι 
48 οὗτος ὁ ἄνδρωπος πολλὰ ποιεῖ σημεῖα; ἐὰν ἀφῶμεν 
αὐτὸν οὕτως, πάντες πιστεύσουσιν εἰς αὐτόν, καὶ 
ἐλεύσονται οἱ Ῥωμαῖοι καὶ ἀροῦσιν ἡμῶν καὶ τὸν 
49 τόπον καὶ τὸ ἔδνος. εἷς δέ τις ἐξ αὐτῶν Καϊάφας, 
ἀρχιερεὺς ὢν τοῦ ἐνιαυτοῦ ἐκείνου, εἶπεν αὐτοῖς; 
1814. 50 ὁμεῖς οὐκ οἴδατε οὐδέν, ἱ οὐδὲ Λλογίζεσδε ὅτι συµ- 
φέρει ὑμῖν ἵνα eis ἄνθρωπος ἀποὺδάνῃ ὑπὲρ τοῦ 


38 T εμβοιµουµενο 41 Ἡ µου, 4 Ἡ λεγει [ο] 
Ino. avroıs #450:hT a 47 R ποιουµεν; et σηµεία. 


41 οτε ουν ηραν τον λιδον + ου ην 4αθ-- ο τεῦνηκως 
χειµενος Eag οπου εχειτοδό6 44 και ευδυς εξηλὺδ. 45 των 
ελδοντων | εώὠρακοτες 47 πολλα : τοιαντα 49 Καΐφας 
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Johannes, 11,38—50, 


auch Diefer nicht ftürbe? Da ergrimmte Yefus abermal 88 Matın. 27,0. 
in ihm felbft, und fam zum Grabe. &3 war aber eine 
Kluft, und ein Stein darauf gelegt. Jefus Iprach: Hebt 99 
den Stein ab. Spricht zu ihm Martha, die Schwefter des 
Verftorbenen: Herr, er [πα fhon; denn er ift vier 
Zage gelegen. Iefus fpricht zu ihr: Hab ich dir nicht 40 «.28.25.26. 
gejagt, jo du glauben würbeft, ὃν [οτε die Herrlich 
teit Gotte® jehen? Da Huben fie den Stein ab, da 41 
der Berjtorbene lag. Zeus aber hub [είπε Augen 
empor und fpradh: Vater, ich danke dir, daß du mid 
erhöret haft; doc ο weiß, daß du mic allezeit höreft; 42 12,0. 
aber um be3 Voll? willen, das umberftehet, fage ich’3, 
daß fie glauben, Du babeft mich gefandt. Da er das 43 
gejagt hatte, rief er mit lauter Stimme: Lazarus, komm 
heraus! Und der Verftorbene fam heraus, gebunden 44 
mit Grabtüdern an Füßen und Händen, und fein An- 
geficht verhüllet mit einem Schweißtud. ZJefus fpricht 
zu ihnen: Löjet ihn auf und laffet ihn gehen. Piel 46 
nun der «ιδεα, die zu Maria fommen waren und 
jahen, wa8 Jejus that, glaubten an ihn. 


Etlihe aber von ihnen gingen hin zu den Phari- 46 
jäern und fagten ihnen, wa8 Sejug gethan hatte. Da 47 
verjammelten die Hohenpriejter und die Vharifäer einen 
Rat und fpraden: Wa3 thun wir? Diefer Menfch thut 
viel Zeichen. Lafjen wir ihn alfo, [ο werden fie alle 48 
an ihn glauben; fo fommen dann die Römer, und 
nehmen und Land und Leute. Einer aber unter ihnen, 49 
Kaiphas, der desfelben Yahrz Hoherpriefter war, fprad) 
zu ihnen: Yhr wiffet nichts, bedenfet auch nichts; e3 ift 50 18,1«. 
ung beifer, Ein Menich fterbe für das Volk, denn daß 


38 Yefus aber ergrimmet ab. 39 er tft vier Tage ge- 
legen ] früher: er tft vtertagig 41 erhöret ] zuerft: böret 
49 aber ] Sondern | fage th ] früher: hab tch8 gefagt 
#3 rief er mit lauter Stimme ] früher: fehrte er laut | 
Lazare 44 Ungefiht ] früher: Geficht 45 Züden | thät 
48 dann ] denn (früher nur: fo Tommen) 49 Φαἰφθαδ | 
desfelben ] meift: Des feldigen 
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11,51—12,4. Kara Ιωανην 


Gm 30. 51 λαοῦ καὶ μὴ ὅλον τὸ ἔδνος ἀπόληται. τοῦτο δὲ 
Nasraı dp’ ἑαυτοῦ οὐκ εἶπεν, ἀλλὰ ἀρχιερεὺς ὢν τοῦ 
ἐνιαυτοῦ ἐκείνου ἐπροφήτευσεν ὅτι ἔμελλεν Ἰησοῦς. 

10,10. 1 Jo 28. 62 ἀποὺνήσκειν ὑπὲρ τοῦ ἕθνους, καὶ οὐχ ὑπὲρ τοῦ 
ο ἔθνους µόνον, ἆλλ᾽ ἵνα καὶ τὰ τέκνα τοῦ δεοῦ 

58 τὰ διεσκορπισµένα συναγάγη εἰς Ev. ἀπ᾿ ἐκείνης 

οὖν τῆς ἡμέρας ἑβουλεύσαντο ἵνα ἀποκτείνωσιν 

αὐτόν. | 

δ4 Ὁ οὖν Ἰησοῦς οὐκέτι παρρησίᾳ περιεπάτει ἓν 

τοῖς Ἰουδαίοις, ἀλλὰ ἀπήῆλὺδεν ἐκεῖθεν εἰς τὴν 

χώραν ἐγγὺς τῆς ἐρήμου, εἰς Ἐφραὶμ λεγομένην 

2 Chr 30,17. 66 πόλιν, κἀκεῖ ἔμεινεν μετὰ τῶν μαὺδητῶν. ἦν δὲ 
Mc 10,82. 3 N , ps D , N 

Act 51,456 ἐγγὺς τὸ πάσχα τῶν Ἰουδαίων, καὶ ἀνέβησαν 

πολλοὶ εἰς Ἱεροσόλυμα &x τῆς χώρας πρὸ τοῦ 
56 πάσχα, ἵνα ἀγνίσωσιν ἑαυτούς. ἐξήτουν οὖν τὸν 
Ἰησοῦν καὶ ἔλεγον ner’ ἀλλήλων ἐν τῷ ἱερῷ ἑστη- 
κότες τί δοκεῖ ὑμῖν; ὅτι οὐ un EAdy εἰς τὴν 
67 ἑορτήν; δεδώκεισαν δὲ οἱ ἀρχιερεῖς καὶ ol Φαρισαῖοι 
ἐντολὰς ἵνα ἐάν τις wo ποῦ ἐστιν μηνύση, ὅπως 
πιάσωσιν αὐτόν. 

Μι 30-18 12 0 οὖν Ἰησοῦς πρὸ ἓξ ἡμερῶν τοῦ πάσχα ἦλδεν 
"rs. εἰς Βηδανίαν, ὅπου ἦν «{άζαρος, ὃν ἤγειρεν ἐκ 
L 10,00. 2 νεκρῶν Ἰησοῦς. ἐποίησαν οὖν αὐτῷ δεῖπνον ἐκεῖ, 

καὶ ἡ Maoda ὁδιηκόνει, ὁ δὲ άζαρος Eis ἦν ἐκ 

1, 7,88. 3 τῶν ἀνακειμένων σὺν αὐτῷ; ἡ οὖν Μαριὰμ λαβοῦσα 
Altoav µύρου νάρδου πιστικῆς πολυτίµου ἤλειψεν 

τοὺς πόδας τοῦ Ἰησοῦ καὶ ἐξέμαξεν ταῖς δριξὶν 

αὐτῆς τοὺς πόδας αὐτοῦ. ἡ δὲ οἰκία ἐπληρώὺη ἐκ 

4 τῆς ὀσμῆς τοῦ µύρου. Λέγει δὲ Ἰούδας 6 Ἰσκᾳριώ- 

της εἷς τῶν μαὺητῶν αὐτοῦ, ὁ µέλλων αὐτὸν 
Salon ng ee mer ο ία. ne 


57 W ἔστιν 12,3 BT Μαρια | Ἡ [του] Ino. | επλησὺη 
4 Ἡ [δε] | εις : [RIT+ εκ 

55 προ του: πριν το 56 τι ὃδοχειε 87 εντολην ADag 
19,1 Λαζαρος : + οτεῦνηκως 41ας 3— vapdov 4 Ιουὸ. 
απο Καρυωτου | ος ηµελλεν παραδουναι α. 
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πρ Er | urn αρ, Zu 
Johannes, 11,51—12,4. 


Da3 ganze Voll verberbe. Solche aber redete er nicht 512. Mofe 28,30. 
von fich felbft, fondern diemeil er desfelbigen Jahrs 4 Mole 2721. 
Hoherpriefter war, wmeisjagte er; denn Yejus follte 

fterben für das 9ο, und nicht für das Bolf allein, 52 10,16. 
fondern daß er auch die Kinder Gottes, die zerftreuet 

waren, zufammenbrädte. Bon dem Tage an ratichlagten 53 

fie, wie fie ihn töteten. Sejuß aber mandelte nicht 54 

mehr frei unter den Yuden, fondern ging von dannen 

in eine Gegend nahe bei der Wülte, in eine Stadt, 

genannt Ephrem, und hatte jein Wefen dajelbjt mit 

feinen Süngern. 683 waren aber nahe die Djtern der 55 2. Ghron. 80,17. 
Suden; und εδ gingen viele hinauf gen Serujalem 

aus der Gegend vor den Dftern, daß fie fich reinigten. 

Da ftunden fie, und fragten nad Sefu, und redeten 56 

mit einander im Tempel: Wa dünfet euch, daß er 

nicht fommt auf das σεῃ E3 hatten aber die Hohen: 57 

priefter und Pharifäer laffen ein Gebot ausgehen, [ο 

jemand müßte, wo er wäre, daß er’3 anzeigte, daß Τε 

ihn griffen. 


atth.28,6-1 8. 


Seh3 Tage vor den Dftern Tam Sefus gen Be-12 Mat 14,8-9. 
thanien, da Lazarus war, der Berfjtorbene, welchen Jefuß 11,1.48. 
auferwecfet hatte von den Toten. Dajelbit machten fie 2 
ihm ein Abendmahl, und Martha dienete; Lazarus aber 
war der einer, die mit ihm zu Φώς jaken. Da παῦπι 3 Zur. 7,86. 

Maria ein Pfund Salbe von ungefäljchter, Töftlicher 
Narde, und falbete die Füße Sefu, und trornete mit 
ihrem Saar feine Füße; da3 Haus aber ward voll 
vom Geruch der Salbe. Da fprac feiner Sünger einer, 4 | 
Sudas, Simond Sohn, Zicharioth, der ihn hernad) | 


51 (redet) | (meisfaget) 52 daß er αιῶ ] daß er | 
53 ratichlugen 54 Süden 55 waren ] war | üben | 
57 (anzeiget) 12,1 Bethania (zuerfi: Bethanian) | Ἆα: | 
zarus ] zuerfi: Lazaros 2 der einer ] früher: einer 3 un: 
gefälfchfter | Die Füße Zefu ] früher: feine Füße | trücket 
(früher: trocet oder: trödet) | mit ihrem Haare (früher: 
mit ihren Haaren) + Yudas Stimont3 6. Sichartothes 
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12,5—17. Kara ]ώανην 


5 παραδιδόναι διὰ τί τοῦτο τὸ µύρον οὐκ ἐπράῦη 
L 8,3. 6 τριακοσίων ὀηναρίων καὶ ἐδόῦθη πτωχοῖς; εἶπεν δὲ 
τοῦτο οὐχ ὅτι περὶ τῶν πιτωχῶν ἔμελεν αὐτῷ, 
ἀλλ᾽ ὅτι κλέπτης ἦν καὶ τὸ γλωσσόκοµον ἔχων 
7 τὰ βαλλόμενα ἑβάσταζεν. εἶπεν οὖν ὁ Ἰησοῦς: 
ἄφες αὐτήν, ἵνα εἰς τὴν ἡμέραν τοῦ ἐνταφιασμοῦ 
Di 15,11. 8 µου τηρήση αὐτό' τοὺς πτωχοὺς γὰρ πάντοτε 
ἔχετε ned ἑαυτῶν, ἐμὲ δὲ οὐ πάντοτε ἔχετε. 
9 Ἔγνω οὖν 6 ὄχλος πολὺς ἐκ τῶν Ἰουδαίων ὅτι 
ἐκεῖ ἐστιν, καὶ ἦλὃον οὐ διὰ τὸν Ἰησοῦν µόνον. 
ἀλλ᾽ ἵνα καὶ τὸν Adlaoov ἴδωσιν ὃν ἤγειρεν ἐκ 
10 νεκρῶν. ἐβουλεύσαντο δὲ οἱ ἀρχιερεῖς ἵνα καὶ τὸν 
11 άζαρον ἀποκτείνωσιν, ὅτι πολλοὶ δι’ αὐτὸν ὑπῆγον 
ης τῶν Ἰουδαίων καὶ ἐπίστευον εἰς τὸν Ἰησοῦν. 
Mt 21,1-11. 18 Τῆ ἑπαύριον ὁ ὄχλος πολὺς ὁ ἑλδὼν εἰς Tip 
Mc 11,1-10. 4 e 
L 19,399-0. ἑορτήν, ἁκούσαντες ὅτι ἔρχεται Ἰησοὺῦς εἰς Ἱερο- 
Ρο 118,26.28. 18 σόλυµα, ἔλαβον τὰ Bala τῶν φοινίκων καὶ EEjAdor 
εἰς ὑὁπάντησιν αὐτῷ, καὶ ἐκραύγαζον 
ὠσα-τά, 
εὐλογημένος ὁ ἑρχόμενος Er ὀνόματι κερίου, 
καὶ ὁ βασιλεὺς τοῦ Ἰσραήλ. 
Zch 9,9. 14 εὑὐρὼν δὲ ὁ Ἰησοῦς ὀνάριον ἑκάῦισεν ἐπ᾽ αὐτό, 
᾿ καὺδώς ἐστιν γεγραμμµένον’ 
16 μὴ φοβοῦ, δυγάτηρ Σιών’ 
ἰδοὺ ὁ βασιλεύς σου ἔρχεται, 
καδήµενος ἐπὶ πῶλον ὄνου. 
πο. 16 Ταῦτα 00x ἔγνωσαν αὐτοῦ οἱ μαθδηταὶ τὸ πρῶτον. 
air” ὅτε ἑδοξάσδη Ἰησοῦς, τότε ἐμνήσῦησαν ὅτι 
ταῦτα ἦν ἐπ᾽ αὐτῷ γεγραμμµένα καὶ ταῦτα ἐποίησαν 
17 αὐτῷ. Ἐμαρτύρει οὖν 6 ὄχλος ὁ ὢν μετ αὐτοῦ ὅτε 


9 Ἡ--ο | Ἡ ηλὃαν WRT— 019 1 T ὠὥσαννα 
17 οτε: T οτι 


5 διαχοσιων L 7 -- να εἰ vernonxev 4πιός 6 -- vors 
19 Περουσαλημ 16 ενοησαν | επ ανυτω : περι αυτου 
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Yohannes. 12,5—17. 


: Barum ift diefe Salbe nicht verlauft um drei 5 
Grofhen und den Armen gegeben? Das jagte 6 Lat. 5,2. 
nicht, en nad den Armen fragte, fondern 
ϊ ο... hatte den Beutel und trug was 
Da fprach Jejus: Zah fie mit Frieden; 7 
g behalten zum Tage meiner Begräbnis. 
e habt ihr allezeit bei eu; mich aber habt 8 s. Make 15,11. 
icht allezeit. Da erfuhr viel Voll der Juden, 9 
dafelbft war, und famen nit um Seju willen 
Hein, fondern daß Τε αιιώ Lazarus fähen, welchen er 
von den Toten erwedt hatte. Aber die Hohenpriefter 10 
{ταώίείεπ darnad), daß fie aud) Lazarus töteten; denn 11 
um feinetwillen gingen viel Juden bin, und glaubten 
an Jefum. 12-19: 
Des andern Tages, da viel Bold, das aufs δε 12 Φα 11. 
fommen war, hörte, daß Zejus käme gen Serufalem, ut. 19,00. 
nahmen fie Palmenzweige, und gingen hinaus ihm ent= 13 ®i. 119,35.59. 
gegen, und jcdhrieen: 
Hoftanna! 
Gelobet fei, der da kommt in dem Namen de3 
Herrn, der König von Srael! 
Seus aber überlam ein Ejelein und ritt drauf; wie 14 Sad. ο). 
denn gejchrieben ftehet: 
"Bürchte did) nicht, du Tochter Zion; 15 
Siehe, dein König fommt reitend auf einem 61είδ 
füllen.” 
Sole aber verftunden jeine Sünger zuvor nit; 16 
fondern da Jelus verlläret ward, da daditen fie dran, 


daß joldhe8® war von ihm gefchrieben, und fie folches 
ihm getan hatten. Dad Bolf aber, das mit ihm 17 


zug 8 3 | 
η 


8 


5 ®rofdhen ὠτυ[ώ bat zu der Zeit faft 30 Lawen 
Be en Gen Ränge 


Ῥ]εππίρ unfrer gegolten 9 um Sefus 
wilien 9.10 Bene 11 um feinen willen 12 da viel 
Bolls, das. ] viel 18οίδ das... da es böret | 
fommt ] früher: g 


benebeiet un et δν γε König, | ‚gefobet ] früher: oe 
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12,18—30. Kara Ἰωανην 


τὸν Λάζαρον ἐφώνησεν ἐκ τοῦ μνημείου καὶ ἤγειρεν 


18 αὐτὸν ἐκ νεκρῶν. διὰ τοῦτο καὶ ὑπήντησεν αὐτῷ 


ὁ ὄχλος, ὅτι ἤκουσαν τοῦτο αὐτὸν πεποιηκέναι τὸ . 


11,48. 19 σημεῖον. ol οὖν Φαρισαῖοι εἶπαν πρὸς δαυτούς: 


δεωρεῖτε ὅτι οὖκ ὠφελεῖτε οὐδέν' ἴδε ὃ κόσμος | 


ὀπίσω αὐτοῦ ἁπῆλὺῦεν. 


7,88. 11,55. 90 Hoav δὲ Ἕλληνές τινες ἐκ τῶν ἀναβαινόντων | 


1,44. 91 ἵνα προσκυνήσωσιν ἐν τῇ ἑοοτῇ' οὗτοι οὖν προσ- 
ο ἠλῦον Φιλίππφ τῷ ἀπὸ Βηὺσαϊδά τῆς Γαλιλαίας, 
zal ἠρώτων αὐτὸν Λέγοντες' κύριε, δέλοµεν τὸν 
22 Ἰησοῦν ἰδεῖν. ἔρχεται ὁ Φίλιππος καὶ λέγει τῷ 
Ἀνδρέᾳ: ἔρχεται Ἀνδρέας καὶ Φίλιππος καὶ Λέ- 
23 yovow τῷ Ἰησοῦ. ὁ δὲ Ἰησοῦς ἁποκρίνεται αὐτοῖς 
λέγων. ἐλήλυῦδεν ἡ ὥρα ἵνα δοξασὺῇ ὁ υἱὸς τοῦ 
RB 149.24 ἀνθρώπου. dumm ἁμὴν λέγω ὑμῖν, ἐὰν μὴ 6 

1K 15,86. m N N ας ρ 
χόκκος τοῦ σίτου πεσὼν εἰς τὴν γῆν ἀποδάνῃ, 
αὐτὸς µόνος µένει' ἑὰν δὲ ἁποὺάνῃ, πολὺν καρ- 
Mt 10,89. 25 πὸν φέρει. ὁ φιλῶν τὴν ψυχὴν αὐτοῦ ἀπολλύει 
ὃν αλ ΣΣ αὐτήν, καὶ ὁ μισῶν τὴν ψυχὴν αὐτοῦ ἐν τῷ κόσμφ 
14,8; 11134. 96 τούτῳ εἰς ζωὴν αἰώνιον φυλάξει αὐτήν. ἑὰν ἐμοί 
τις διακονῇ, ἐμοὶ ἀκολουδείτω, καὶ ὅπου εἰμὶ 
ἐγώ, ἐκεῖ καὶ ὁ ὁιάκονος ὁ ἑμὸς ἔσται' ἐἑάν τις 
Ps 6,41 42,6. 27 ἐμοὶ διακονῇ, τιμήσει αὐτὸν ὁ πατήρ. νῦν N 
ως ψυχή µου τετάρακται, καὶ τί εἴπω; πάτερ, σῶῷῶσόν 
µε ἐκ τῆς ὥρας ταύτης. ἀλλὰ διὰ τοῦτο ἦλδον 
1,51. 5,87. 98 εἷς τὴν ὥραν ταύτην. πάτερ, δόξασόν σου τὸ 
MG ὄνομα. ᾖἦλδεν οὖν φωνὴ ἐκ τοῦ οὐρανοῦ: καὶ 
1 22,18. 29 ἐδόξασα καὶ πάλιν δοξάσω. ὁ οὖν ὄχλος ὁ ἑστὼς 
καὶ ἁκούσας ἔλεγεν βροντὴν γεγονέναι' ἄλλοι 
11,2. 80 ἔλεγον' ἄγγελος αὐτῷ Λελάληκεν. ἀπεκρίδη Ἰησοῦς 
καὶ εἶπεν' οὐ ὃν ἐμὲ ἡ φωνὴ αὕτη γέγονεν ἀλλὰ 
18 W xav anteo 19 W ουδεν; 31H προσηλὺδαν 22T — o 


33 W απεκρινατο 27 W ταυτης;: 28 το ovoua : hT τον 
vıov 399 Ἡ [ουν] | T— και 30 H απεκρ. και ειπεν Ino. 


25 απολεσει 4 ὈὉψις 28 ονομα: + εν τη ὃοξη η ειχον παρα 
σοι προ του τον χοσµον γενεσδαι | ηλὸδ. ουν : και εγενετο 


271 





Johannes, 12,18—30, 


war, da er Lazaru8 aus dem Grabe rief und von den 
Toten auferwedte, rühmete die That. Darum ging 18 
- ihm auch das Volk entgegen, daß fie höreten, er hätte 
foldes Βείώεπ gethban. Die Pharijäer aber Tpradhen 19 11,49. 
unter einander: hr jehet, daB ihr nicht? außrichtet; 
fiehe, ale Welt läuft ihm nad. 

E83 waren aber etlihe Griechen unter denen, die 20 
hinaufflommen waren, dab jie anbeteten auf das Felt. 
Die traten zu PBhilippus, der von Bethjaida aus Ga= 21 1,4. 
Iiläa war, baten ihn und jpraden: Herr, wir wollten 
Sefum gerne fehen. Philippus fommt und jaget’3 22 
Andreas, und Philippus und Andreas jagten’3 weiter 
Sefu. Sefus aber antwortete ihnen und |pra: Die Zeit 23 
it fommen, daß de3 Menfchen Sohn verfläret werde. 
Wahrlih, wahrlich, ich fage euh: EL [εί denn, daf 24 Röm. 14/9. 
da8 Weizenforn in die Erde falle und erjterbe, fo 
bleibt’3 allein; mo e3 aber erftirbet, jo bringet’3 viel 
Früchte. Mer fein Xeben lieb bat, der wird’3 νετ. 25 τος 
lieren; und wer fein Xeben auf diejer Welt Βαῇεί, 
der wird’3 erhalten zum ewigen Leben. Wer mir 26 14,3; 11/54. 
dienen will, der folge mir nah; und wo Sch bin, da 
fol mein Diener auch fein. Und mer mir dienen 
wird, den wird mein Vater ehren. Sebt ift meine 27 ας. 26,38. 
Seele betrübet. Und was fol ich jagen? Vater, hilf ἳ 
mir aus diefer Stunde! Doc darum bin ich in δἱρε 
Stunde fommen. Bater, verfläre deinen Namen! 28 
Da fam eine Stimme vom Himmel: Ih habe ihn 
verfläret, und will ihn abermal verflären. 
Da fpradh da3 Σο, das dabeiftund und zuhörte: (68 29 
donnerte. Die andern [pradhen: E3 redete ein Engel 
mit ihm. Sejus antwortete und |prah: Diefe Stimme 30 11,8. 
ift nicht um meinetwillen gefchehen, fondern um euret- 


18 früher: begegnet ibm auch) d. ®. 19 früher: daß wir 
nihts ausrichten | ftebe, alle ] früher: alle u Bhilippo 
23 ΜΗ ala fagend 24 39 fage ειιώ ] er: fage 
ih eu iur : ὅτι 27 betrü früher: 

en 38 οτι läre ee: preife aber ee (ähnlich 
fofort) 30 um euren willen 
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12,81—44. Kara Ἰωανην 


14,805 16,11. 81 δι ὑμᾶς. νῦν κρίσις ἐστὶν τοῦ κόσμου τούτου; 
| νῦν ὁ ἄρχων τοῦ κόσμου τούτου ἐκβληνδήσεται 

6,9. 32 ἔξω' κἀγὼ ἑὰν ὑψωὺδῶ ἐκ τῆς γῆς, πάντας ὀλκύσω 

88 πρὸς ἐμαυτόν. τοῦτο δὲ ἔλεγεν σηµαίνων» solo 

Ps 110,4. 84 δανάτφῳφ ἤμελλεν ἀποὺὑνήσκειν. ἀπεκρίδη οὖν 
19,7. νι Πεζά αὐτῷ ὁ ὄχλος' ἡμεῖς ἠκούσαμεν ἐκ τοῦ νόµου ὅτι 
ὁ λἈριστὸς µένει εἰς τὸν αἰῶνα, καὶ πῶς Λλέγεις 

σὺ ὅτι δεῖ ὑψωὺδῆναι τὸν υἱὸν τοῦ ἀνδρώπου; τίς 

8,12; 9,5. 85 ἐστιν οὗτος ὁ υἱὸς τοῦ ἀνὑρώπου; εἶπεν οὖν αὐ- 
116 τοῖς ὁ Ἰησοῦς: ἔτι μικρὸν χρόνον τὸ φῶς ἐν Öuiv 
ἐστιν. περιπατεῖτε ὣς τὸ φῶς ἔχετε, ἵνα μὴ σκοτία 

ὑμᾶς καταλάβη' καὶ ὁ περιπατῶν ἐν τῇ σκοτίᾳ 

E 5,8. 96 οὐκ οἶδεν ποῦ ὑπάγει. ὡς τὸ φῶς ἔχετε, πιστεύετε 
m εἰς τὸ φῶς, ἵνα υἱοὶ φωτὸς γένησδε. Ταδῦτα 
ἐλάλήησεν Ἰησοῦς, καὶ ἁπελδὼν ἐκρύβη ἀπ᾿ αὐτῶν. 

87 Τοσαῦτα δὲ αὐτοῦ σημεῖα πεποιηκότος ἐμπροσὺεν 

Is 58,1.88 αὐτῶν οὐκ ἐπίστευον εἰς αὐτόν, ἵνα 6 Λόγος 
“10  Ἡσαϊου τοῦ προφήτου πληρωὺδῇ ὃν εἶπεν' κύριε, 
τίς ἐπίστευσεν τῇ ἀκοῇ ἡμῶν; καὶ ὁ βραχίω» κυρίου 

Is 6,919. 96 τίρι ἀπεχαλύφδη; διὰ τοῦτο οὐκ ἠδύναντο πιστεύει», 
Mein ὅτι πάλιν εἶπεν Ἡσαϊας' τοτύφλωκεν αὐτῶν τοὺς 
ὀφθαλμοὺς καὶ ἐπώρωσεν αὐτῶν τὴν καρδία», ἵνα 

: μὴ ἴδωσιρ τοῖς ὀφὺαλμοῖς καὶ νοήσωσιρ τῇ καρδία 
161.41 καὶ στραφῶσι, καὶ ἰάσομαι αὐτούς. ταῦτα εἶπεν 
Ἡσαΐας ὅτι εἶδεν τὴν ὀόξαν αὐτοῦ, καὶ ἐλάλησεν 

7,48; 9,22. 42 περὶ αὐτοῦ. ὅμως μέντοι καὶ &x τῶν ἀρχόντων 
πολλοὶ ἐπίστευσαν εἰς αὐτόν, ἀλλὰ διὰ τοὺς 
Φαρισαίους οὐχ ὠμολόγουν, ἵνα μὴ ἀποσυνάγωγοι 

5,44. 48 γένωνται ἠγάπησαν γὰρ τὴν δόξαν τῶν ἀνθρώπων 

ar 10,10. 44 μᾶλλον ἦπερ τὴν δόξαν τοῦ δεοῦ. ᾿Ἰησοῦς δὲ ἔκρα- 
ξεν καὶ εἶπεν' 6 πιστεύων εἰς ἐμὲ οὐ πιστεύει εἰς ἐμὲ 


33H αν | Π' - παντα |- 35 un: W+n 41 οτι : 
Ὦ: οτε «8 περ : Ὦ υπερ 


81 βληθΦησεται | κατω 33ευ 35 ned υμων 4πις 85.86 806 5 
39 οτι παλιν : και yap 41 αυτου 19 : του ὀεου αυτου 
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Johannes. 12,31 —44, 


willen. Seßt gehet da3 Gericht über die Welt; nun 81 gr λος 
wird der Fürft diefer Welt ausgeftoßen werden. Und 32 -. 
Sch, wenn ich erhöhet werde von der Erde, fo will 

ih fie alle zu mir ziehen. Da3 fagte er aber, zu 38 
deuten, weldes Todes er fterben würde. Da ant- 34 Bi. 104. 
wortete ihm Όαδ Volt: Wir haben gehöret im Gef, Tr it 
das Chriftus ewiglich bleibe; und wie fageft Du denn: 

Des Menihen Sohn muß erhöhet werden? Wer ift 

diefer Menjhenfohn? Da [ρα Zefus zu ihnen: (68 35 6,19. 11,10. 
ift das Licht noch eine Kleine Zeit bei eudh. Wandelt, 

dieweil ihr das Licht habt, daß euch die Finjternig 

nicht überfalle. Wer in der Finfterni® wandelt, der 

weiß nicht, mo er bingehet. Glaubet an das Licht, 36 Ep. 5,9. 
diemeil ihr’3 habt, auf daß ihr des Lichtes Kinder feid. 


Solche3 redete Jelus, und ging weg und verbarg 37 
Πώ vor ihnen. Und ob er wohl folde Zeichen vor 
ihnen gethan hatte, glaubten fie doch nidht an ihn; 
auf daß erfüllet würde der Spruch des Propheten νε: 38 ger. 53,1. 
jaja, den er fagte: „Herr, wer glaubet unferm Predigen? im. 1018. 
Und wem ift der Arm des Herrn offenbaret?“ Darum 39 Je. 80.1 
tonnten fie nit glauben, Όεππ Zefaja fagte abermal: attb-is, τω. 
„Er bat ihre Augen verblendet, und ihr Herz verjtodet, 40 
daß fie mit den Augen nicht jehen, noch mit dem 
Herzen vernehmen, und fich befehren, und ich ihnen 
με. Solcdes fagte Iefaja, da er jeine Herrlichfeit 41 ger. οἱ. 
[αν und redete von ibm. Doc auch der Überften 42 ο,5». 
glaubten viel an ihn; aber um der PVharifäer willen 
befannten fie e3 nicht, daß fie nicht in den Bann ϱε: 
than würden. Denn fte hatten lieber die Ehre bei 48 5,44. 
den Menfchen denn die Ehre bei Gott. εδ aber 44 
rief und jprah: Wer an mich glaubet, der glaubet 


383 ο δὴ 34 (antwortet) 35 die Finfterniffe nicht 
überfallen im nfterni® 837 (redet) | geihan hatte ] 
thät 38 Sfata | (faget) 39 δω. ! (faget) 40 an 
en en I. & bre ο früh frühere 35 Pia ra να. 
44 vief ] früher: fhrie = 


272 16 








12,45—13,7. Kara Ivavnv 


14,9. 45 ἀλλὰ εἰς τὸν πέµμψαντά µε, καὶ 6 δεωρῶν ἐμὲ δεωοεῖ 
15. 613.46 τὸν πέµψαντά µε. ἐγὼ φῶς εἰς τὸν κόσμον ἑλή- 
λυῦδα, ἵνα πᾶς 6 πιστεύων εἰς ἐμὲ ἐν τῇ σκοτίᾳ 
8,17. L ee 47 um µείνη. καὶ edv τίς μου ἀκούσῃ τῶν ῥημάτων 
Ἶτ καὶ μὴ φυλάξη, ἐγὼ οὐ κρίνω αὐτόν οὐ γὰρ ἦλὺδον 
ἵνα κρίνω τὸν κόσμον, ἀλλ᾽ ἵνα σώσω τὸν κόσμον. 
Anz 48 ὁ ἀθετῶν ἐμὲ καὶ un λαμβάνων τὰ ῥήματά µου 
πο. ἔχει τὸν κρίνοντα αὐτόν' 6 Λόγος ὃν ἑἐλάλησα, 
49 ἐκεῖνος κρινεῖ αὐτὸν ἐν τῇ ἑσχάτῃ ἡμέρᾳ. ὅτι 
ἐγὼ ἐξ ἐμαυτοῦ οὐκ ἐλάλησα, ἀλλ ὁ πέµψας µε 
πατὴρ αὐτός µοι ἐντολὴν δέδωκεν Tl εἴπω Hai 
8,998. 60 τί Λλαλήσω. καὶ οἶδα ὅτι ἡ ἐντολὴ αὐτοῦ ζωὴ 
αἰώνιός ἐστιν. ἃ οὖν ἐγὼ Λλαλῶ, καδὼς εἴρηκέν 

µοι ὁ πατήρ οὕτως λαλῶ. 


1,80; 8120. 13 ἉΙρὸ δὲ τῆς ἑορτῆς τοῦ πάσχα εἰδὼς 6 Ἰησοῦς 
rn, ὅτι ἦλδεν αὐτοῦ ἡ ὥρα ἵνα μεταβῇ ἐκ τοῦ κόσμου 
17816 τούτου πρὸς τὸν πατέρα, ἀγαπήσας τοὺς ἰδίους 
τοὺς ἐν τῷ κόσμφῳφ, Eis τέλος ἠγάπησεν αὐτούς. 
L 22,3. 2 καὶ δείπνου γινομένου, τοῦ διαβόλου ἤδη βεβλη- 
κότος εἰς τὴν καρδίαν ἵνα παραδοῖ αὐτὸν Ἰούδας 
8,55. 16,28. 3 ῥίμῶνος Ἰσκαριώτης, εἰδὼς ὅτι πάντα ἔδωκεν 
κ αὐτῷ ὁ πατὴρ eis τὰς χεῖρας, καὶ ὅτι ἀπὸ δεοῦ 
mi 11,99; 4 ἐξῆλὺδεν καὶ πρὸς τὸν δεὸν ὑπάγει, ἐγείρεται ἐκ 
Lies, Tod δείπνου καὶ τίδησιν τὰ ἱμάτια, καὶ λαβὼν 
5 λέντιον διέξὼσεν ἑαυτόν. εἶτα βάλλει ὕδωρ εἰς 
τὸν νιπτῆρα, καὶ ἤρξατο νίπτειν τοὺς πόδας τῶν 
μαδητῶν καὶ ἐκμάσσειν τῷ Λεντίφ ᾧ ἦν διεζωσ- 
ıP 53. 6 μένος. ἴἔρχεται οὖν πρὸς Σίμωνα Πέτρον. λέγει 
7 αὐτῷ' κύριε, σύ µου νίπτεις τοὺς πόδας; ἀπ- 
εκρίδη Ἰησοῦς καὶ εἶπεν αὐτῷ' ὃ ἐγὼ ποιῶ Br 


48 fin W, 13,12 h πατερα, — αγαπ.... αντους, -- 


19,1 ηλδεν : παρην 8 γενομενου ADag | καρδὸ. 
Ιουδα Zın. απο Καθῤνωτου ινα n.a. 5 Jaßav υδῶρ βαλλει 
6 τον Πετρ. Σιµωνα 
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Johannes, 12,15—13,7. 


πι an mid, jondern an den, der mich gejandt hat. 

Und wer mich fiehet, der fiehet den, der mich gejandt 45 ιειο. 
bat. Sch bin fommen in die Welt ein Licht, auf daß, 46 es. 
wer an mich glaubet, nicht in der Finiternig bleibe. 

Und mer meine Worte böret und glaubet nicht, den 47 3,17. Lut. 9,56. 
werde Sch nicht richten; denn ich bin nicht kommen, 

daß ich die Welt richte, jondern daß ich die Welt felig 
made. Wer mich veradhtet, und nimmt meine Worte 48 
niht auf, der hat fchon, der ihn richtet; da3 Wort, 
welche3 ich geredet habe, das wird ihn richten am 
jüngjten Tage. Denn Ih habe nicht von mir felber 49 
geredet, jondern der Vater, der mich gejandt hat, der 

hat mir ein Gebot gegeben, was ich thun und reden 

jol. Und id weiß, daß fein Gebot ift da8 emwige 50 
Leben. Darum, da3 Sch rede, das rede ich αἴ[ο, wie 

mir der Vater gejagt hat. 


Bor dem Feft aber der Ditern, da Jefus erfannte,13 
daß feine Zeit fommen war, daß er aus diefer Welt 
ginge zum Bater, wie er hatte geliebet die Seinen, 
die in der Welt waren, fo liebte er fie big and Ende. 
Und bei dem Abendeflen, da fchon der Teufel Hatte 2 zur. 22,2. 
dem Sudag, Simon? Sohn, dem Sicharioth, ind Herz 
gegeben, daß er ihn verriete, und ZYefus wußte, daß 3 3,35. 18,28. 
ibm der Bater Hatte alles in feine Hände gegeben, 
und daß er von Gott fommen war und zu Gott ging: 
πο er vom Abendmahl auf, legte jeine Kleider ab, 4 
und nahm einen Schurz und umgürtete fih. Darnad) 5 
goß er Wafler in ein Beden, hub an, den Züngern 
die Füße zu malen, und trocnete fie mit dem Schurze, 
damit er umgürtet war. Da fam er zu Simon Betrug; 6 
und derjelbige [ρταὗ zu ihm: Herr, jollteft Du mir 
meine Füße wafchen? «ει antwortete und fprach zu 7 
ihm: Wad ch thue, das weißt du jet nicht, du 


13,1 big and Ende ] and Ende | ginge ] früher: z0ge 
2 bei dem Abendefien ] nach dem Abendeffen | Zuda 6ἱ- 
monis Sfchartoth 3 und Sefus wußte ] wußte SZefus 
6 Betro 
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12, 


ο 


16/9. 


6,64.70.11. 


Μι 28,8.10. 


L 22,27. 
ı T 5,10. 


Ph2,5. Kol8,18. 
ı Ῥ 991. 
Μι 10,24. 


Je 1,25. 


Ps 41,10. 


14,29. 


Mt 10,40 


13,8— 20. Κατα Ιωανην 
8 οὐκ οἶδας ἄρτι, γνώση δὲ μετὰ ταῦτα. λέγει 
αὐτῷ Πέτρος. οὐ μὴ νίψης µου τοὺς πόδας εἰς 
τὸν αἰῶνα. ἀπεκρίδη Ἰησοῦς αὐτῷ; ἐὰν μὴ νέφω 
9 σε, οὐκ ἔχεις µέρος μετ᾽ ἐμοῦ. λέγει αὐτῷ Σίμων 
Πέτρος" κύριε, μὴ τοὺς πόδας µου µόνον ἀλλὰ 
10 καὶ τὰς χεῖρας καὶ τὴν κεφαλήν. Λέγε αὐτῷ 
Ἰησοῦς' ὁ λελουµμένος οὐκ ἔχει χρείαν [ei μὴ τοὺς 
πόδας] νίψασὺαι, ἆλλ᾽ ἔστιν καδαρὸς ὅλος,' καὶ 
11 ὑμεῖς xadagoi ἐστε, ἆλλ᾽ οὐχὶ πάντες. ᾖδει γὰρ 
τὸν παραδιδόντα αὐτόν' διὰ τοῦτο εἶπεν ὅτι οὐχὶ 
12 πάντες καῦαροί ἐστε. "Orte οὖν ἔνιψεν τοὺς 
πόδας αὐτῶν καὶ ἔλαβεν τὰ ἱμάτια αὐτοῦ καὶ 
ἀνέπεσεν πάλιν, εἶπεν αὐτοῖς' γινώσκετε Ti πτε- 
13 ποίηκα ὑμῖν; ὑὁμεῖς φωνεῖτέ µε ὁ διδάσκαλος 
14 καὶ ὁ κύριος, καὶ καλῶς Λέγετε' εἰμὶ γάρ. el 
οὖν ἐγὼ ἔνιψα ὑμῶν τοὺς πόδας ὁ κύριος καὶ ὁ 
διδάσκαλος, καὶ ὁμεῖς ὀφείλετε ἀλλήλων νίπτειν 
16 τοὺς πόδας ὁπόδειγμα γὰρ ἔδωκα ὁμῖν ἵνα καὺθὼς 
16 ἐγὼ ἐποίησα ὑμῖν καὶ ὑὁμεῖς ποιῆτε. dumv ἁμὴν 
λέγω ὑμῖν, οὐκ ἔστιν δοῦλος µείζων τοῦ κυρίου 
αὐτοῦ, οὐδὲ ἀπόστολος μείζων τοῦ πέµμψαντος 
17 αὐτόν. εἰ ταῦτα οἴδατε, µακάριοί ἐστε ἐὰν ποιῆτε 
18 αὐτά. οὐ περὶ πάντων ὑμῶν λέγω. ἐγὼ οἶδα 
τίνας ἐξελεξάμην ἀλλ᾽ ἵνα ἡ γραφὴ πληρωὺῇ' 
ὁ τρώγωφ µου τὸν ἄρτον ἐπῆρεν En’ ἐμὸ τὴν 
19 πτέρναν αὐτοῦ. ἀπ᾿ ἄρτι λέγω ὑμῖν πρὸ τοῦ 
γενέσθαι, wa πιστεύητε ὅταν γένηται ὅτι ἐγώ 
«90 εἰμι. ἁμὴν ἁμὴν λέγω ὑμῖν, ὁ λαµβάνων ἄν τινα 
πέµμψω ἐμὲ λαμβάνει, ὁ δὲ ἐμὲ λαμβάνων Aau- 


ει ς. ποό.]: RW—-T 19 & 
% HR καί d 15 T δεδωκα 
19 RT πιστευσητε | 


10 Ino.: [R]W pr ο | 
ανεπεσεν, παλι διπεν 
18 µου: T µετ euov | T επηρκεν 
Ὦ εγὼ ειµέ 


8 ου : Pr χυριδ 9 Πετρος Σιµ. B Πετρ. D Σιµ. 473 
10 ου χρειαν εχει την κεφαλην νιψ. ει µη τους ποδας µονον 
11 — ὅια τουτο ... εστε 14 και 29 : Pr ποσω µαλλον 
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Yohannes, 13,8— 20. 


wirjt’3 aber hernadh erfahren. Da ρα Petrus zu 8 
ihm: Nimmermehr jolft du mir die Füße wachen. 
Sejus antwortete ihm: Werde ich dich nicht wajchen, 

jo haft du Fein Teil mit mir. Sprit zu ihm Simon 9 
Petrus: Herr, nicht die Fühe allein, jondern auch die 
Hände und das Haupt. Sprit ει zu ihm: Wer 10 15,5. 
gewajcen ift, der bedarf nicht? denn die Füße wachen, 
fondern er ift ganz rein. Und ihr feid rein, aber nicht 

alle. Denn er mußte feinen Verräter wohl; darum 11 8,84.70.71. 
iprah er: Shr [Πε nicht alle rein. Da er nun ihre 12 
Füße gemafchen hatte, nahm er feine Kleider und fette 

fi wieder nieder und fpradh abermal zu ihnen: αεί 


ihr, was ich euch gethan habe? Ihr heiket mich Meifter 13 Matıh. 23,8.10. 


und Herr, und faget recht dran, denn ich Επ auch. 

Sp nun Jh, euer Herr und Meifter, euch die Füße 14 Lur. 22,27. 
gewaihen babe, jo folt ihr auch euch unter einander 

die Füße waihen. Ein Beifpiel habe ich euch ge= 15 Bir. 9/5. 
geben, daß ihr thut, wie Jh επ gethban habe, Tr 318 
Wahrlih, wahrlich, ich fage euch: Der Knecht ift nicht 16 Marty. 10,%. 
größer denn fein Herr, noch der Apoftel größer denn 

der ihn gejandt hat. So ihr foldhes wifjet, jelig 17 Matt. 7,2. 
feid ihr, [ο ἰρρὸ thut. Nicht fage ich von euch 18 gr. 1,10. 
allen; Ach weiß, welche ich erwählet habe. Aber εδ 

muß die Schrift erfüllet werden: „Der mein Brot 

ifjet, der tritt mich mit Füßen.” Jet fage ich’ euch, 19 

ehe denn ϱὃ geichieht, auf daß, wenn εδ gefchehen tft, 

ihr glaubet, daß %ch’8 bin. Wahrlic), wahrlich, ich 20 λα. 10,10. 
fage euh: Wer aufnimmt, fo ἰώ jemand fenden 

werde, der nimmt mic) auf; wer aber mich aufnimmt, 

der nimmt den auf, der mich gefandt hat. 


8 (antwortet) 10 bedarf nicht3 ] darf nit | wafchen ] 
früher: wafchen Taffen 19 nahm er feine Kleider ] früher: 
und feine Kleider genommen | und faste (früher: fast er) 
14 euer Herr und Metfter ] früher: euer Meifter und Kerre | 
fo follt ] früber: folet 126 ich fage euch ] meift: fage ich 
ειώ | AUpoftel ] Apoftel heißt ein Gefandter oder Bote 
18 Uber εδ muß d. 6. erfüllet werden ] Sondern daß db. ©. 
erfüllet werde 19 ihr ] daß thr 
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13,21—36. Kara Ivoavnv 


21-30: 21 βάνει τὸν πέµμψαντά µε. Ταῦτα εἰπὼν Ἰησοῦς 
Μι 26.31--35. , \ , N 
Mc 1618-31. ἐἑταράχὺη τῷ πνεύματι καὶ ἐμαρτύρησεν καὶ εἶπεν ' 
me ἁμὴν ἁμὴν λέγω ὑμῖν ὅτι εἷς ἐξ ὁμῶν παραδώσει 
22 µε. ἔβλεπον eis ἀλλήλους οἱ μαὺηταὶ ος 
1926: 303: 23 µενοι περὶ τίνος Λέγει. Tv ἀνακείμενος eis ἐκ 
17.20. τῶν μαὺητῶν αὐτοῦ &v τῷ κόλπῳφ τοῦ Ἰησοῦ, ὃν 
24 ἠγάπα ὁ Ἰησοῦς: νεύει οὖν τούτφ Σίμων Πέτρος 
καὶ λέγει αὐτῷ eine τίς ἐστιν περὶ οὗ λέγει. 
25 ἀναπεσὼν ἐκεῖνος οὕτως ἐπὶ τὸ στῆδος τοῦ Ἰησοῦ 
26 λέγει αὐτῷ' κύριε, τίς ἐστιν; ἀποκρίνεται οὖν ὁ 
Inooög‘ ἐκεῖνός ἐστιν ᾧ ἐγὼ βάψω τὸ ψωμίον καὶ 
ὁώσω αὐτῷ. βάψας οὖν τὸ ψωμίον λαμβάνει καὶ 
2.27 δίδωσιν Ἰούδᾳ Σίμωνος Ἱσκαριώτου. καὶ μετὰ 
τὸ ψωμίον τότε εἰσῆλὺδεν εἰς ἐκεῖνον ὁ σατανᾶς. 
λέγει οὖν αὐτῷ Ἰησοῦς' ὃ ποιεῖς ποίησον τἀχιον. 
98 τοῦτο δὲ οὐδεὶς ἔγνω τῶν ἀνακειμένων πρὸς τί 
130. 99 εἶπεν αὐτῷ τινὲς γὰρ ἐδόκουν, ἐπεὶ τὸ γλωσσό- 
κοµον εἶχεν Ἰούδας, ὅτι λέγει αὐτῷ Ἰησοῦς' dyo- 
ρασον ὧν χρείαν ἔχομεν εἰς τὴν ἑορτήν, N τοῖς 
90 πτωχοῖς ἵνα τι ὃφ. Λλαβὼν οὖν τὸ ψωμίον ἐκεῖνος 
«ἐξῆλδεν εὐδύς' ἦν δὲ νύξ. 
31 Ὅτε οὖν ἐξῆλὺδεν, λέγει ’Inooös‘ νῦν ἑδοξάσὺη 
ὁ υἱὸς τοῦ ἀνδοώπου, καὶ 6 δεὸς ἐδοξάσδη ἓν αὐτῷ; 
12,28; 17,1-5. 32 εἰ ὁ δεὸς ἐδοξάσὺδη ἐν αὐτῷ, καὶ ὁ δεὸς δοξάσει αὐ- 
7,88. 8,21. 33 τὸν ἐν αὐτῷ, καὶ εὐδὺς δοξάσει αὐτόν. Texvia, ἔτι 
μικρὸν ned ὑμῶν εἰμι' ζητήσετέ µε, καὶ καδὼς εἷ- 
πον τοῖς Ἰουδαίοις ὅτι ὅπου ἐγὼ ὑπάγω ὁμεῖς οὐ 
15,12.18.17. 34 δῥύνασδε ἐλδεῖν, καὶ ὑμῖν λέγω ἅρτι. ἐντολὴν καινὴν 
ara δίδωμι ὁμῖν, ἵνα ἀγαπᾶτε ἀλλήλους, καδὼς ἠγάπησα 
35 ὑμᾶς ἵνα καὶ ὁμεῖς ἀγαπᾶτε ἀλλήλους. ἐν τούτῳ 


31W υμιν λεω «3989 W εβλεπ.ουν 398 Ἡ [ο 35T 
επιπεσὼων ουν εκ. 26 T— ουν 19 | H [ο] | W επιδωσω 
το 22:[HJI-W 37 u olno. | H oo 28 = 
332 H (non h”) Ἡ-- ει... εν αυτω 19 | αὗτω 20 αὗτω 


94 και... ἐστιν : πυδεσὺδαι τις αν ειη «4 1)6-- ουτος 
96 απο Καρυωτου 
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Johannes, 13,21—35, 


Da folches Sejus gejagt hatte, ward er betrübet 21 Dad. ο, 
im Geift, und zeugete und fprah: Wahrlih, wahrlich, Marısıs-ıı. 
ih jage euch: Einer unter euch wird mich verraten. uf. 21-28. 
Da jahen fich die Jünger unter einander an, und ward 22" 
ihnen bange, von welchem er redete. ES war aber 28 19, 20; 20,2; 
einer unter feinen Süngern, der zu Tifche jaß an der π 
Bruft Sefu, πείώεπ Zejus lieb Hatte. Dem winfte 24 
Simon Petrus, daß er forfchen follte, wer εδ wäre, 
von dem er fagte. Denn derjelbige lag an der Bruit 25 
Sefu, und er [ρταὔ zu ihm: Herr, wer ift’3? Sefug 26 
antwortete: Der ift’3, dem Ach den Biffen eintauche 
und gebe. Und er tauchte den Biffen ein, und gab 
ihn Judas, Simons Sohn, dem Sicharioth. Und nad) 27 >. 
dem Biffen fuhr der Satan in ihn. Da fprad Jefus 
zu ihm: δαν du thuft, das thue bald. Dasfelbige 28 
aber wußte niemand über dem Tifche, wozu er’s ihm 
fagete. Etliche meineten, diemweil Judas den Beutel 29 1509. 
hatte, Yejus fprädhe zu ihm: Kaufe, mas uns not ift 
auf dad Weit; oder daB er den Armen etwas gäbe. 
Da er nun den Biffen genommen hatte, ging er [ο- 80 
bald Binaus. Und εδ war Nadıt. 

Da er aber Hinausgegangen war, [τί Sejus: 81 
Nun ift des Menjdhen Sohn verfläret, und Gott ijt 
verfläret in ihm. St Gott verfläret in ihm, [ο wird 32 13/58; 17,1-5. 
ihn Gott auch verflären in ihm felbft, und wird ihn 
bald verflären. Lieben Kindlein, ich bin noch eine 83 3.21. 
Heine Weile bei euch. hr werdet mich juhen; und 
wie ich zu den Juden fagte: mo ch hingehe, da fünnt 
ihr nicht Hinfommen, jage ich jet auh eudh. Ein 34 ı5,12.18.ı7. 
neu Gebot gebe ih eud,. daß ihr eu unter 
einander liebet, wie ich euch geliebet habe, 
auf Daß auch ihr einander lieb habet. Dabei 85 


25 und er fpral) ] und fpral) 26 Zuda Stimoni3 Sfcha= 
riotb 33.34 binlommen. (34) Und fage euch nun: Ein neu 
Gebot | neu Gebot ] Zch will euch nicht befchweren mit 
vielen Befeten, wie Mofes im alten Teftament, fondern das 
follen alle ®efege im neuen Zeftament fein, daß ihr eud) 
ltebet untereinander. Darum Ἠϊδ ein neu und des neuen 
Zeftaments Bebot, von allen alten ausgefondert 
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13,86—14,10.. Kara Ιωανην 


γνώσονται πάντες ὅτι ἐμοὶ madntal ἐἔστε, ἐὰν 
ursontnns, 56 ἀγάπην ἔχητε ἐν ἀλλήλοις. Ἅ«έγει αὐτῷ Σίμων 


ες δν Πέτρος. κύριε, ποῦ ὑπάγεις; ἀπεκρίδη Ἰησοῦς: 
184. 31μθαν. ὅπου ὑπάγω οὐ ὀύνασαί µοι νῦν ἀκολουδῆσαι, 
87 ἀκολουδήσεις δὲ ὅὕστερον. Λλέγει αὐτῷ Πέτρος" 

Χύριε, διὰ τί οὐ δύναµαί σοι ἀκολουὺδῆσαι ἄρτι;: 

88 τὴν φυχήν µου ὑπὲρ σοῦ ὑήσω. ἁἀποκρένεται 

Ἰησοῦς: τὴν φυχήν σου ὑπὲρ ἐμοῦ ὑήσεις; ἁμὴν 

ἁμὴν λέγω 001, οὐ un ἁλέκτωρ φωνήση ἕως οὗ 

3Ί. Μο 11,3. Ἰ4ἀρνήση µε τρίς. Mn ταρασσέσδω ὑμῶν ἡ 
καρδία πιστεύετε εἷς τὸν δεόν, καὶ eis ἐμὲ πισ- 

2 τεύετε. ἐν τῇ οἴὗκίᾳ τοῦ πατρός µου μοναὶ πολλαί 

εἶσιν' εἰ δὲ un, εἶπον ἂν ὁμῖν' ὅτι πορεύομαι 

12,26; 17,24. 8 ἑτοιμάσαι τόπον ὁμῖν' καὶ ἐὰν πορευδῶ καὶ ἔτοι- 
µάσω τόπον ὑμῖν, πάλυν ἔρχομαικαὶ παραλήμψομαι 

ὑμᾶς πρὸς ἑμαυτόν, ἵνα ὅπου εἰμὶ ἐγὼ καὶ ὁμεῖς 

4 ἦτε. καὶ ὅπου ἐγὼ ὑπάγω οἴδατε τὴν ὁδόν. 

5 έγει αὐτῷ θωμᾶς' χύριε, οὐκ οἵδαμεν ποῦ ὁπά- 

u 1950, 6 εις πῶς oldauev τὴν ὁδόν; λέγει αὐτῷ Ἰησοῦς" 
1. Ἡ ὧν ἐγώ εἰμι ἡ ὁδὸς καὶ ἡ ἀλήδεια καὶ ἡ ζωή" οὐδεὶς 
7 ἔρχεται πρὸς τὸν πατέρα εἰ un ὁι ἐμοῦ. εἰ 
ἐγνώκειτέ µε, καὶ τὸν πατέρα µου ἂν ᾖδειτε. 

8 ἀπ᾿ ἅρτι γινώσκετε αὐτὸν καὶ ἑωράκατε. ἍΛέγει 

αὐτῷ Φίλιππος) κύριε, δεῖξον ἡμῖν τὸν πατέρα, 

14,5. Ἡ 1. 9 καὶ ἀρκεῖ ἡμῖν. λέγει αὐτῷ ὁ Ἰησοῦς' τοσοῦτον 
Μι 11.11. χρόνον μεῦ ὁμῶν εἰμι καὶ οὐκ ἔγνωκάς µε, Φίλιππε; 

ὁ ἑωρακὼς ἐμὲ ἑώρακεν τὸν πατέρα" πῶς σὺ 

13,49. 10 λέγεις' δεῖξον ἡμῖν τὸν πατέρα; οὐ πιστεύεις ὅτι 


86 οπου: Τ-|- εγω 87 Πετρ.:[ΗΙΤΝ pro | h- κυριε | 
Ἡ ακολουδειν 14,1 Ὦ πιστευετε, εις τ. ὃεον και 3 W 
υμιν τοπον 5 πως: T pr και 6 W ο Ino. 7 Τ ει 
εγνωκατε εµε ... µου γνὠσεσῦε' και απαρτι | fin hRT+ 
αυτον 9 TH [ο] Ιησ. | hHT τοσουτω χρονω 


36 νυν ακοΛλ.: συνακολ. D* 14,1 pr και ειπεν τοις µα- 
Φηταις αυτου 3 χαι ετοιµ. : ετοιµασαι Ὦ Μα 5 θωµας 
ο λεγοµενος Διδυµος | πως Övvausda τ. 06. ειδεναι 49ις 
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Yohannes. 13,36—14,10, 


wird jedermann erfennen, daß ihr meine 
Sünger jeid, fo ihr Liebe unter einander habt. 36-38: 
Sprit Simon Petrus zu ihm: Herr, mo geheft 36 Matt). 19, 
du hin? Sejus antwortete ihm: Da ch Hingehe, Fannit Martiaso-, 
du mir diesmal nicht folgen; aber du wirft mir her- = δν eo) 
nachmal3 folgen. Petrus fpricht zu ihm: Herr, warum 37 
fann ich dir diesmal nicht folgen? Sch will mein Leben 
für dich [αῇεπ. «εδ antwortete ihm: Sollteft du 38 
dein Leben für mid lafien? Wahrlih, wahrlid, ic) 
jage dir: Der Hahn wird nicht Frähen, bi8 du mid 
dreimal Habeft verleugnet. 
Und er fprad zu feinen Süngern: Euer Herz ετ-14. 
ichrede nit. Glaubet an Gott und glaubet an mid). 
In meines Vaterd Haufe find viel Wohnungen. Wenn’3 2 
nicht jo wäre, fo wollte ich zu euch jagen: Ach gehe 
hin, euch die Stätte zu bereiten. Und wenn ich hin= 3 196: 17,28. 
gehe, euch die Stätte zu bereiten, jo will ich wieder: 
fommen und euch zu mir nehmen, auf daß ihr jeid, 
wo Sch bin. Und wo Ich bingehe, das miffet ihr, 4 
und den Weg wifjet ihr aud. Spricht zu ihm Tho= 5 
mad: Herr, wir mwiljen nicht, wo du hingeheft; und 
wie fönnen wir den Weg wiffen? Sefus fpricht zu 6 «br. 10,20, 
ihm: Sch bin der Weg und die Wahrheit und mau 1187. 
das Leben; niemand kommt zum Bater, denn Nm. sı2. 
durh mid. Wenn ihr mich fennetet, jo Tennetet ihr 7 
aud meinen Bater. Und von nun an fennet ihr ihn, 
und habt ihn gejehen. Sprit zu ihm Bhilippus: 8 
Herr, zeige und den Bater, fo genüget und. Sefus 9 12,45. Ebr. 1,3. 
jpriht zu ihm: So lang bin ich bei ειώ, und du 
fenneft mich nicht, Bhilippus? Wer mich fiehet, der 
Πεβεί den Bater; wie fprihft du denn: Beige ung den 
Vater? Glaubeft du nicht, daß Ich im Vater, und der 10 19,9. 


AN, 1 ®läubet ihr an Gott, fo gläubet ihr auch, (früh 
: το gläubt au) 2 μι I Bo Na nicht wäre, Mr 
πο t td) fagen Dom: fage daß ich bingebe 
3 wenn ich Hingebe ] ob idy bi ὃς einge r P ποιά { tch wiede ο 
a. ich Do mie ber ο... t, ο. Ber 
nicht? Philippe en Haft in ht erfannt ... 
mid) gefehen bat, der ı bat d, 3. gefeben) 
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14,11— 33. Κατα Iwavnv 


ἐγὼ ἓν τῷ πατρὶ καὶ ὁ πατὴρ ἐν ἐμοί ἐστιν; τὰ 

ῥήματα ἃ ἐγὼ λέγω ὑμῖν de’ ἐμαυτοῦ οὐ λαλῶ; 

ὁ δὲ πατὴρ ἐν ἐμοὶ µένων ποιεῖ Ta ἔργα αὐτοῦ. 

20.10,25.38. 11 πιστεύετέ µοι ὅτι ἐγὼ ἕν τῷ πατρὶ καὶ ὁ πατὴρο ἐν 

Μο 16.19.50. 12 ἐμοί εἰ δὲ µή, διὰ τὰ ἔργα αὐτὰ πιστεύετε. ἁμὴν 

ἁμὴν λέγω ὑμῖν, 6 πιστεύων εἰς ἐμὲ τὰ ἔργα ἃ ἐγὼ 

ποιῶ κἀκεῖνος ποιήσει, καὶ µείξονα τούτων ποιήσει, 

15,7. Μο 113.18 ὅτι ἐγὼ πρὸς τὸν πατέρα πορεύοµαι' καὶ ὅ τι 
1J 5,14. & ; “ 5 

ἂν αἰτήσητε ἔν τῷ ὀνόματί µου, τοῦτο ποιήσω, 

16,35.4. 14 ἵνα ὁοξασὺῇ ὁ name ἐν τῷ υἱῷ. ὃἑάν τι αἰτή- 

1610. 19 ὅ. 16 σητέ µε ἓν τῷ ὀνόματί µου, ἐγὼ ποιήσω. Ἐὰν 

ἀγαπᾶτέ µε, τὰς ἐντολὰς τὰς ἑμὰς τηρήσετε. 

er 16 κἀγὼ ἐρωτήσω τὸν πατέρα καὶ ἄλλον παράκλητον 

16,18. 7,39. 17 δώσει ὑμῖν ἵνα ᾖ μεὺ᾽ ὑμῶν εἰς τὸν αἰῶνα, τὸ 

κ ος πνεῦμα τῆς ἀληδείας, ὃ ὁ κόσμος οὐ ὀύναται 

λαβεῖν, ὅτι οὐ δεωρεῖ αὐτὸ οὐδὲ γινώσκει' ὑὐμεῖς 

γινώσκετε αὐτό., ὅτι παρ ὑμῖν µένει καὶ dv 

18 ὑμῖν ἔσται. οὐκ ἀφήσω ὑμᾶς ὀρφανούς, ἔρχομαι 

1919. 19 πρὸς ὑμᾶς. ἔτι μικρὸν καὶ ὁ κόσμος µε οὐκέτι 

δεωρεῖ, ὑμεῖς δὲ δεωρεῖτέ µε, ὅτι ἐγὼ ζῶ καὶ 

17,21-28. 20 ὑμεῖς ζήσετε. ἐν ἐχείνῃ τῇ ἡμέρᾳ γνώσεσὺδε ὁμεῖς 

ὅτι ἐγὼ ἕν τῷ πατρἰ µου καὶ ὁμεῖς ἐν ἐμοὶ κἀγὼ 

«κ 3,18. 21 ἐν ὃμῖν. 6 ἔχων τὰς ἔντολάς µου καὶ τηρῶν 

1758 αὐτάς, ἑκεῖνός ἐστιν ὁ ἀγαπῶν µε" ὃ δὲ ἀγαπῶν 

µε ἁγαπηὺδήσεται ὑπὸ τοῦ πατρός µου, κἀγὼ 

ἀγαπήσω αὐτὸν καὶ ἐμφανίσω αὐτῷ ἐἑμαυτόν. 

Αοὶ 10,41. 22 Adysı αὐτῷ Ἰούδας, οὐχ 6 Ἰσκαριώτης' κύριε, καὶ τί 

γέγονεν ὅτι ἡμῖν µέλλεις ἐμφανίζειν σεαυτὸν καὶ 

21. 1581. 99 Οὐχὶ τῷ κόσµῳ; ἀπεκρίδη Ἰησοῦς καὶ εἶπεν aut" 


Prv 8,17 
Mt 18,20; ος 
28,20, " 10 ο ds nar. : [RJT+ ο 11 αυτα : havrov | fin 


E 8,17. h[R μοι 19 h (Ti) πορενοµαι, BR -μαι. 18 h αιτητε 

ΣΚ616δ. 74 [με] | εγω: 2 τουτο 16 η:Ἡ N Do αιωνα T post 
vuoav 17 γινωσχει : RT+ αυτο | εστιν 30 
Όμεις γνωσεσὺδε 32 ΠΕ-- και 1 


10 λεγω : λελαληκα Ἑ λαλω nAag | αυτου:αυτος L(AG) 
14 — vers Χα 1ὅτηρησατε ADS 19ζησεσδενά4 Ὁς 290υχο 
απο Καρυωτου (Cananites sah Thomas syr°) |. γε}. : εστιν 
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ohannes, 14,11—28, 


Bater in mir ift? Die Worte, die Zch zu euch rede, 

die rede ich nicht von mir felbjt. Der Vater aber, 

der in mir ποοῦπεί, derjelbige thut die Werfe. Glau= 1120. 10,25.38. 
bet mir, daß Sch im Bater, und der Bater in mir it; 

wo nicht, jo glaubet mir doch um der Werke willen. 

MWahrlih, wahrlich, ich jage euch: Wer an mich glaubet, 12 Mart. 18,10.20. 
der wird die Werfe au thun, die Sch thue, und 
wird größere denn diefe thun; denn Sch gehe zum 
Bater, und was ihr bitten werdet in meinem Namen, 18 ο. 
das will ich thun, auf daß der Vater geehret προ "m. 
in dem Sohne. Was ihr bitten werdet in meinem 14 ı18,23.2. 
Namen, da3 will Sch thun. 

Liebet ihr mich, jo haltet meine Gebote; und ch 2 1. 90h. 5,8. 
will den Bater bitten, und er fol euch einen andern 16 55. 18,28; 16,7. 
Zröfter geben, daß er bei euch bleibe emwiglidh, den 17 18,18. 1,80. 
Geift der Wahrheit, welchen die Welt nicht ἵαππ em= 
pfahen; denn fie jiehet ihn nicht, und fennet ihn nicht. 
hr aber fennet ihn; denn er bleibet bei euch, und wird 
in euch fein. Sch will euch nicht Waifen laffen ; ich fomme 18 
zu euch. 8 ift noch um ein Kleines, jo wird mich Die 19 16,19. 
Melt nicht mehr fehen; ihr aber jollt mich jehen; denn 
Sch lebe, und ihr jollt aud) leben. An demjelbigen Tage 20 11,91--98. 
werdet ihr erfennen, daß ch in meinem Vater bin, 
und ihr in mir, und πώ in eud. Wer meine Gebote 212. Kor. 3,18. 
bat und hält fie, der ift’3, der mich liebet. Wer mid 
aber liebet, der wird von meinem Bater geliebet wer- 
den, und ch werde ihn lieben, und mich ihm offen 
baren. Spridt zu ihm Judas, nicht der Yicharioth : 22 
Herr, was ift’8, daß du ung πἰπῃ dich offenbaren, 
und nicht der Welt? Sefus antwortete und [ρταΦ zu 98 21. 19,80. 
—— &ph. 3,17. 


13 früher: So ihr etwas werdet Ὁ. 15. {. πι. N. bitten | 
Bet | früher: 9° retfet 14 früher: So ihr etwas biitet 
Trö Paracletus beißet ein Abvocat, Für: 

eier BD eiftand vor I der den Schuldigen tri ftet, 
παντα und hilft. Wlfo thut der betlige Geift auch uns im Φε: 
wiflen vor Gottes Gericht, wider die Sünde und des Teufels 
Unllage 20 in meinem Later ee iu Vater 22 früher: 
a was Η158 ] Wie gebet das zu? Was fol 

as fein? 
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14,24—15,4. Kara Ivoavnv 


ἑάν τις dyand µε, τὸν λόγον µου τηρήσει, καὶ 

ὁ πατήρ µου ἀγασπίήσει αὐτόν, καὶ πρὸς αὐτὸν 

ἑλευσόμεῦα καὶ μµονὴν παρ αὐτῷ ποιησόμεὺα. 

us 4 ὁ μὴ ἀγαπῶν µε τοὺς λόγους µου οὐ τηρεῖ' καὶ 

λος ὁ λόγος ὃν ἀκούετε οὐκ ἔστιν ἑμὸς ἀλλὰ τοῦ 

25 πέμψαντός µε πατρός. Ταῦτα Λελάληκα ὁμῖν 

16. Mt 10194. 96 παρ᾽ ὑμῖν µένων' ὁ δὲ παράκλητος, τὸ πνεῦμα 

τὸ ἅγιον ὃ πέµψει 6 πατὴρ & τῷ ὀνόματί µου, 

ἐχεῖνος ὑμᾶς διδάξει πάντα καὶ ὑὀπομνήσει ὑμᾶς 

1.18,88. Ph 4,7. 37 πάντα A εἶπον ὑμῖν ἐγώ. ΒΕἰρήνην ἀφίημι ὁμῖν, 

εἰρήνην τὴν ἑμὴν δίδωμι ὑμῖν: οὐ καθὼς ὁ κόσμος 

δῥίδωσιν ἐγὼ δίδωµι ὑμῖν. μὴ ταρασσέσδω ὁμῶν 

„180. 28 ἡ καρδία μηδὲ δειλιάτω. ἡἠκούσατε ὅτι ἐγὼ εἶπον 

τς ὑμῖν' ὑπάγω xal ἔρχομαι πρὸς ὑμᾶς. εἰ ἠγαπᾶτέ 

we, ἐχάρητε ἂν ὅτι πορεύοµμαι πρὸς τὸν πατέρα, 

1819. 99 ὅτι ὁ πατὴρ μείζων μού ἐστιν. καὶ νῦν εἴρηκα 

ὑμῖν πρὶν γενέσθαι, ἵνα ὅταν γένήται πιστεύσητε. 

12,81. 822.30 οὐκέτι πολλὰ Λλαλήσω Med” ὑμῶν, ἔρχεται γὰρ ὁ 

τοῦ κόσμου ἄρχων' καὶ ἐν ἐμοὶ οὐκ ἔχει οὐδεν, 

1018. 91 ἀλλ᾽ ἵνα γνῷ 6 κόσμος ὅτι ἀγαπῶ τὸν πατέρα, 

Me eis, καὶ καδὼς ἐνετείλατό µοι 6 πατήρ, οὕτως ποιῶ. 
ein, Ἐγείρεσὺε, ἄγωμεν ἐντεῦὺεν. 


ο ας 1” ἍἨγώ εἰμι ἡ ἄμπελος ἡ ἀληδινή, καὶ ὁ πατήρ 


Με1µ, µου 6 γεωργός ἐστιν. πᾶν κλῆμα ἐν ἐμοὶ μὴ | 


φέρον καρπόν, αἴρει αὐτό, καὶ πᾶν τὸ καρπὸν 
φέρον, καὺαίρει αὐτὸ ἵνα καρπὸν πλείονα φέρήῃ. 
8 ἤδη ὁμεῖς καθαροί Lore διὰ τὸν λόγον ὃν Asid- 
4 Anxa ὁμῖν '.μείνατε ἐν ἐμοί, κἀγὼ &v ὁμῖν. καδὼς 
τὸ κλῆμα οὐ ὀύναται καρπὸν φέρειν dp’ ἑαυτοῦ 
ἐἑὰν μὴ µένῃ ἐν τῇ ἀμπέλφ, οὕτως οὐδὲ ὁμεῖς 
33 W ποιησοµεν 96 RT- εγω 38 H us εχαρητε ἄν, 


81 ενετειλ. : Εντολην εδωκεν | W now" ey. 15,4 W 
vuw, 


23 ελευσοµαι ... ποίησοµαι 94 τηρήσει | λογος : + 
ο εµος 26 ειπον : αν ειπω 98 αγαπατε D*a | οτι : + 
ειπον Eag δ0 ουκ εχει : ευρησει K (ουδεν : + ευρειν) 
15,9 το καρποφορον 
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Johannes. 14 ,24—15,4. 


ihm: Wer mich liebet, der wird mein Wort halten; 

und mein Bater wird ihn lieben, und wir werden zu 

ihm fommen und Wohnung bei ihm maden. Wer 24 1119. 
aber mich nicht liebet, der hält meine Worte nicht. 

Und dad Wort, da8 ihr Höret, ift nicht mein, fondern 

des Baterd, der mich gefandt Hat. 

Solches hab ich zu euch geredet, weil ich bei eud) 25 
gewejen bin. Aber der Tröfter, der heilige Geift, 26 ιο. 
welchen mein Bater jenden wird in meinem Namen, 
derjelbige wird euch alle lehren und euch erinnern 
alle de, das ich euch gejagt habe. Den Frieden 27 16,38. Phil... 
lafje ih eud, meinen Frieden gebe id eud). 
Nicht gebe Ah eud, wie die Welt giebt. Euer 
Herz erfhrede nicht, und fürdte fi nit. hr 28 2.18... 
habt gehöret, daß Ich euch gejagt Habe: Sch gehe hin 
und fomme wieder zu euch. Hättet ihr mich lieb, [ο 
würdet ihr euch freuen, daß ich gejagt habe: Sch gehe 
zum Bater; denn der Vater ift größer denn ich. Und 29 
nun hab ich’8 euch gejaget, ehe denn εδ gejchieht, auf 
daß, wenn e3 nun gejchehen wird, ihr glaubet. ch 30 13,51. Ep. 2,2. 
werde nicht mehr viel mit eud; reden; denn εδ kommt 
der οτι diefer Welt, und hat nicht? an mir. Aber 31 10,18. 
auf dag die Welt erkenne, daß-ich den Vater liebe, 
und ih aljo thue, wie mir der Bater geboten bat: 
ftehet auf und laffet ung von binnen gehen. 

Sch bin der redhte Weinftod, und mein Vater Όετ10 
Weingärtner. Einen jeglichen Reben an mir, der nicht 2 
Frucht bringet, wird er wegnehmen; und einen jeg- 
lien, der da Yrucht bringet, wird er reinigen, daß er 
mehr Frucht bringe. hr feid jchon rein um de3 3 
Wort? willen, das ich zu euch geredet habe. Bleibt 4 
in mir, und Sch in eud. Gleichwie der Rebe fan 


33 meine Wort 26 wird euch ] wirdS eu) 29 στ ] daß ihr 
30 werde fort mehr nicht viel 31 aber aufdaß (fo 2. früher) ] 
aber daß | alfo the ] Die Welt muß lernen, daß allein Ehriftus 
für und ben bes Bater3 thut, Röm. 5: Per unius 
inobedientiam peccatores, per unius obedientiam justi multi 
etc. [Durch Eines Ungehorfam Sünder, dur Eines Gehorfam 
viele Φοτεώίε] 15,2 ein rechter W. | ein W. 3 fchon ] tet 
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15,5—19, Kara Ioavnv 


ıK 12. 5 ἐὰν μὴ ἐν ἐμοὶ µένητε. ἐγώ εἰμι N ἄμπελος, 
πο ἡμεῖς τὰ κλήµατα. 6 µένων ἐν ἐμοὶ κἀγὼ ἐν 

αὐτῷ, οὗτος φέρει χαρπὸν πολύν, ὅτι χωρὶς ἐμοῦ 

en 10; 6 οὐ δύνασὺε ποιεῖν οὐδέν. ἐὰν un τις µένῃ ἐν ἐμοί, 

Ἰ ἐβλήδη ἔξω ὡς τὸ κλῆμα καὶ Einodvöm, καὶ συνά- 

γουσιν αὐτὰ καὶ sic τὸ πὂρ βάλλουσιν, καὶ καύεται. 

Me 11154. 7 ἐὰν µείνητε ἐν ἐμοὶ καὶ τὰ ῥήματά µου ἐν ὁμῖν 
μείνῃ, ὃ ἐὰν δέλητε αἰτήσασδε, καὶ γενήσεται 

Μι 5,16. 8 ὑμῖν. ἐν τούτῳ ἑδοξάσδη 6 πατήρ µου, ἵνα καρπὸν 

9 πολὺν φέρητε καὶ γενήσεσὺδε ἐμοὶ µαδηταί. καδὼς 

ἠγάπησέν µε ὁ πατήρ, κἀγὼ ὑμᾶς ἠγάπησα' µεί- 

18,15. 8,39. 10 νατε ἐν τῇ ἀγάπῃ τῇ ἐμῦ. ἐὰν τὰς ἐντολάς µου 
IA τηρήσητε, μενεῖτε ἐν τῇ ἀγάπῃ µου, καδὼς ἐγὼ 
τοῦ πατρός µου τὰς ἐντολὰς τετήρηκα καὶ μένω 

17,18. 11 αὐτοῦ ἐν τῇ ἁἀγάπῃ. Ταῦτα Λλελάληκα ὑμῖν ἵνα 

ἡ χαρὰ ἡ ἑμὴ ἐν ὁμῖν ᾖ καὶ N χαρὰ ὑμῶν πλη- 

N η: 19 ρωὺῇ. αὕτη ἐστὶν ἡ ἐντολὴ ἡ ἐμή, ἵνα ἀγαπᾶτε 
10,12. 15 816.18 ἀλλήλους καδὼς ἠγάπησα ὑμᾶς. μείζονα ταύτης 
ἀγάπην οὐδεὶς ἔχει, ἵνα τις τὴν φψυχὴν αὐτοῦ M 

6,81. Mt12,50; 14 ὑπὲρ τῶν φίλων αὐτοῦ. ὁὑμεῖς φίλοι μού ἐστε, 
ος 16 ἐὰν ποιῆτε ὃ ἐγὼ ἐντέλλομαι ὑμῖν. οὐχέτι λέγω 
ὑμᾶς δούλους, ὅτι ὁ δοῦλος οὐκ oldev τί ποιεῖ 

αὐτοῦ 6 κύριος ὁμᾶς δὲ εἴρηκα φίλους, ὅτι πάντα 

ἃ ἤκουσα παρὰ τοῦ πατρός µου ἑἐγνώρισα ὁμῖν. 

1818: 6,70. 16 οὐχ ὑμεῖς µε ἐξελέξασὺε, AAN ἑγὼ ἐξελεξάμην 
ὑμᾶς, καὶ ἔδηκα ὁμᾶς ἵνα ὁμεῖς ὑπάγητε καὶ 

καρπὸν φέρητε καὶ 6 καρπὸς ὑμῶν µένῃ, ἵνα ὅ 

τι ἂν αἰτήσητε τὸν πατέρα Ev τῷ ὀνόματί µου 

17 ὁῷ ὑμῖν. ταῦτα ἐντέλλομαι ὁμῖν, ἵνα ἀγαπᾶτε 

7,7. 15 8,18. 18 ἀλλήλους. Ei 6 κόσμος ὑὁμᾶς μισεῖ, γινώσκετε 
1415. 17,16 19 ὅτι ἐμὲ πρῶτον ὑμῶν µεμµίσηκεν. Ei ἐκ τοῦ κόσμου 


6 T αυτο 8 KR yernode αμα μα ' 
K nyannoa, 10 T καὺ. καγω | wo; Τβ 
τις 140:hRTa 16 h αιτητε -- υΌμων 

17 -- wa 
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Yohannes. 15,5—19. 


feine Frucht bringen von ihm jelber, er bleibe denn am 
Meinfto, alfo auch ihr nicht, ihr bleibet denn in mir. 
Sch bin der Weinftod, ihr feid die Reben. Wer in 5 2. Kor. 8,5. 
mir bleibet, und Sch in ihm, der bringet viel οτί; 
denn ohne mich fünnt ihr nichts thun. Wer nicht 6 
in mir bleibet, der wird meggemworfen wie ein Webe, 
und verdorret, und man jammelt Πε, und mirft fie 
ing Feuer, und πει brennen. So ihr in mir 7 Mar. 11,2. 
bleibet, und meine Worte in euch bleiben, werdet ihr 
bitten, wa3 ihr wollt, und e8 wird euch widerfahren. 
Darinnen wird mein Vater geehret, daß ihr viel Yrucht 8 
bringet, und werdet meine Sünger. 

Gleichwie mich mein Vater liebet, aljo liebe Ich euch 9 
auch. Bleibet in meiner Liebe. So ihr meine Gebote 10 14,15. 
haltet, fo bleibet ihr in meiner Liebe, gleichwie Sch 
meines VBater8 Gebote halte, und bleibe in feiner Xiebe. 
Solche rede ich zu euch, auf daß meine Yreude in euch 11 17,18. 
bleibe, und eure Freude vollfommen werde. Das ift 12 13,8. 
mein Gebot, daß ihr euch untereinander liebet, gleich: 
wie ich euch liebe. Niemand hat größre Liebe denn 18 1. oh. 8,19. 
die, daß er fein Leben läffet für feine Freunde. hr 14 8,31. 
jeid meine Freunde, fo ihr thut, πα ich euch gebiete. 
Sch Tage Hinfort nicht, dak ihr Knechte feid; denn ein 
Knecht weiß nicht, was fein Herr thut. δι aber 
habe ich gejagt, daß ihr Freunde feid; denn alles, mas 
ih habe von meinem Bater gehöret, habe ich euch fund= 
gethban. hr Habt mich nicht erwählet, jondern‘ Sch 16 
habe euch erwählet, und gejegt, daß ihr hingehet und 
Frudt bringet, und eure Frucht bleibe; auf daß, [ο ihr 
den Bater bittet in meinem Namen, er’® euch gebe. 
Das gebiete ich euch, dab ihr euch unter einander 17 
liebet. 

So eud die Welt θαῇεί, jo wiffet, daß‘ fie mid 18 117. 
vor euch gehafjet hat. Wäret ihr von der Welt, jo 191,906. 45. 


μ-- 


ὄ 





4 denn in an (fo &. metft) J denn an mir 6 ο. müjfen 
br. ] und muß br. (früher: und verbrennet fte) un τεί . 
früher: preifet (oder: gepreifet) 10 mein Gebot | m. 
16 er’3 ] daß er$ (Zu ©. 230) 16,4 ihr ] daß ihr 
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15,20—16,6. Κατα Iwavnv 


ἦτε, 6 κόσμος ἂν τὸ ἴδιον ἑφίλει' ὅτι δὲ ἐκ τοῦ 

κόσμου οὐκ ἐστέ, ἀλλ᾽ ἐγὼ ἐξελεξάμην ὑὁμᾶς &x 

τοῦ κόσμου, διὰ τοῦτο μισεῖ ὑὁμᾶς 6 κόσμος. 

1918 20 uynuovedere τοῦ λόγου οὗ ἐγὼ εἶπον ὁμῖν' οὐκ 

ος Μο ἐστιν δοῦλος μείζων τοῦ κυρίου αὐτοῦ. εἰ ἐμὲ 
ἐδίωξαν, καὶ ὑμᾶς διώξουσιν' εἰ τὸν λόγον µου 

10,92. 169. 91 ἐτήρησαν, καὶ τὸν ὁμέτερον τηρήσουσιν. ἀλλὰ 
Me 18.18. ταῦτα πάντα ποιήῄσουσιν εἰς ὑμᾶς διὰ τὸ ὄνομά 
22 µου, ὅτι οὐκ οἴδασιν τὸν πέμψαντά µε. εἰ μὴ 

ᾖλὺῦον καὶ ἐλάλησα αὐτοῖς, ἁμαρτίαν οὐκ εἴχοσαν' 

ο νῦν δὲ πρόφασι οὐκ ἔχουσιν περὶ τῆς ἁμαρτίας 

ὃν ο] 98 αὐτῶν. 6 ἐμὲ μισῶν καὶ τὸν πατέρα µου μισεῖ. 
11. 94 εἰ τὰ ἔργα μὴ ἐποίησα ἐν αὐτοῖς ἃ οὐδεὶς ἄλλος 
ἐποίησεν, ἁμαρτίαν οὐκ εἶχοσαν' νῦν δὲ καὶ ἑωρά- 

κασι καὶ µεμισήκασιν καὶ ἐμὲ καὶ τὸν πατέρα 

Ρε 35,19; 69/5. 96 µου. ἀλλ᾽ ἵνα πληρωὺῇ ὁ λόγος ὁ ἓν τῷ νόμῳφ 
14,26. 1, 24,49. 26 αὐτῶν γεγραμµένος ὅτι ἐμίσησάν µε δωρεάν. Ὅταν 
ἐλὺῃ ὁ παράκλητος ὃν ἐγὼ πέµμψω ὑμῖν παρὰ 

τοῦ πατρός, τὸ πνεῦμα τῆς ἀληδείας ὃ παρὰ τοῦ 

πατρὸς ἐκπορεύεται, ἐπκεῖνος µαρτυρήσει περὶ ἐμοῦ" 

Κου a ‚27 καὶ ὁμεῖς δὲ μαρτυρεῖτε, ὅτι ἀπ᾿ ἀρχῆς ner’ ἐμοῦ 
159. 1θέστε. Ταῦτα Λελάληκα ὑμῖν ἵνα μὴ σκανδαλισ- 

9,22%. Mt5,11; 2 ἠῆτε. ἀποσυναγώγους ποινήσουσιν ὑμᾶς' ἀλλ᾽ 
LA ἔρχεται ὥρα ἵνα πᾶς ὁ ἀποκτείνας ὁμᾶς δόξῃ 
15,21. 3 λατρείαν προσφέρειν τῷ ὑεῷ. καὶ ταῦτα σποιή- 
σουσιν ὅτι οὖκ ἔγνωσαν τὸν πατέρα οὐδὲ ἐμέ, 

δρα 4 ἀλλὰ ταῦτα λελάληκα ὑμῖν ἵνα ὅταν ἔλδη ἡ ὥρα 
αὐτῶν μνημµονεύητε αὐτῶν, ὅτι ἐγὼ εἶπον ὁμῖν. 

ταῦτα δὲ ὁμῖν ἐξ ἀρχῆς οὐκ εἶπον, ὅτι ud ὑμῶν 

7,38. Blum. νῦν δὲ ὑὁπάγω πρὸς τὸν πέμψαντά µε, καὶ 

6 οὐδεὶς EE ὑμῶν ἐρωτᾷ µε ποῦ ὑπάγεις; ἀλλ᾽ ὅτι 

ταῦτα Λλελάληκα ὑμῖν, ἡ λύπη πεπλήρωκεν ὑμῶν 


20T μοῦ 16,2 H anoxt. [υμας] 4 T— αυτων 19 


20 τους λογους ους 96 πεµατω 16,6 πεπωρωκεν got 
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Zohannes, 15,20—16,6. 


. hätte die Welt das Ihre lieb; diemweil ihr aber nicht 

von der Welt feid, jondern 3ch habe euch von der 

Welt erwählet, darum hafjet euch die Welt. Gebenfet 20 15,19. 
an mein Wort, dad Ach euch gejagt habe: Der Knecht 

ift nicht größer denn fein Herr. Haben fie mich ver: 

folget, fie werden euch auch verfolgen; haben fie mein 

Wort gehalten, jo werden fie eures auch halten. Aber 21 τι. 
da8 alle werden fie euch thun um meines Namen? 
willen; denn fie fennen den nicht, der mid) gejandt 

bat. Wenn ich nicht kommen wäre, und hätte e3 22 
ihnen gejaget, jo hätten fie feine Sünde; nun aber 
fünnen fie nicht3 vorwenden, ihre Sünde zu entichul- 

digen. Wer mich βαῇεί, der haflet auch meinen Vater. 98 5,59. 
Hätte ich nicht die Werke gethan unter ihnen, die fein 24 1111. 
andrer gethan bat, jo hätten fie feine Sünde; nun 

aber haben fie e8 gejehen, und baflen Doch beide, mich 

und meinen Bater. Doch daß erfüllet werde der Sprud), 25 gi. 69,5. 
in ihrem Gejege gejchrieben: „Sie haffen mid ohne 
Urfache.‘ 

Wenn aber: der Tröfter fommen wird, welchen Jch 26 14,26. 
euch jehden werde vom Vater, der Geift der Wahrheit, rt >49. 
der vom Bater außgebet, der wird zeugen von mir. 

Und ihr werdet auch zeugen; denn ihr jeid von An= 27 apg. 1,8; 5,38. 
fang bei mir gemwejen. 

Soldhes hab ich zu euch geredet, da ihr euch nicht] 6 14,0. 
ärgert. Sie werden ει in den Bann thun. E32 Matıh. 3,0. 
fommt aber die Zeit, daß wer euch tötet, wird meinen, 
er thue Gott einen Dienft dran. Und foldhe8 werden 8 15,21. 
fie euch darum thun, daß fie weder meinen Pater 
noch mich erfennen. Aber [οίφεδ habe ich zu euch ge- 4 
redet, auf daß, wenn die Zeit fommen wird, ihr dran 
gevenfet, daß Gch’8 euch gejagt Habe. Solches aber 
habe ich euch von Anfang nicht gejagt; denn ich war 
bei euch. 

Nun aber gehe ich Bin zu dem, der mich gejandt 5 το. 
bat; und niemand unter euch fraget mih: Wo gehejt 

du Bin? jondern dieweil ich folches zu euch geredet 6 
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14,16.26. 28, 


1 Κ 14,9. 
H 4,18. 


3,18. R 1,18. 
Act 5,31. 

R 4,26. 
12,81; 14,30. 
ıK 31. 


14,26. 15 2,27. 


17,10. 


14,19. 


16,7—20, Κατα Ivoavnv 


7 τὴν καρδίαν. ἀλλ ἐγὼ τὴν ἀλήδειαν λέγω ὑμῖν, 
συμφέρει dulv ἵνα ἑγὼ ἀπέλδω. ἐὰν γὰρ μὴ 
ἀπέλδω, 6 παράκλητος οὐ μὴ ἔλδῃ πρὸς ὁμᾶς' 

8 ἐὰν δὲ πορευθῶ, πέµμψω αὐτὸν πρὸς ὑμᾶς. καὶ 
ἐλδὼν ἐκεῖνος ἐλέγδει τὸν κόσμον περὶ ἁμαρτίας 

9 καὶ περὶ δικαιοσύνης καὶ περὶ κρίσεως περὶ 

10 ἁμαρτίας µέν, ὅτι οὐ πιστεύουσιν εἰς ἐμέ' περὶ 
δικαιοσύνης δέ, ὅτι πρὸς τὸν πατέρα ὑπάγω καὶ 

11 οὐκέτι δεωρεῖτέ µε’ περὶ δὲ κρίσεως, ὅτι ὁ ἄρχων 

19 τοῦ κόσμου τούτου κέκριται. Ἔτι πολλὰ ἔχω 
ὑμῖν λέγειν, AAN” οὐ ὀύνασθε βαστάζειν ἄρτι’ 

13 ὅταν δὲ ἔλδῃ ἐκεῖνος, τὸ πνεῦμα τῆς ἁληδείας, 
ὁδηγήσει ὑμᾶς εἰς τὴν ἀλήδειαν πᾶσαν' οὐ γὰρ 
λαλήσει dp’ ἑαυτοῦ, ἆλλ᾽ ὅσα ἀκούει λαλήσει, καὶ 

14 τὰ ἐρχόμενα ἀναγγελεῖ ὑμῖν. ἐκεῖνος ἐμὲ δοξάσει, 
ὅτι ἐκ τοῦ ἐμοῦ Λλήωψεται καὶ ἀναγγελεῖ ὁμῖν. 

16 πάντα ὅσα ἔχει ὁ πατὴρ ἐμά ἔἐστιν' διὰ τοῦτο 
εἶπον ὅτι ἐκ τοῦ ἐμοῦ λαμβάνει καὶ ἀναγγελεῖ 

16 dulv. Μικροὸν καὶ οὐκέτι ὑδεωρεῖτέ µε, καὶ 

17 πάλιν μικρὸν καὶ ὄψεσὺέ µε. Εἶπαν οὖν &x τῶν 
μαὺδητῶν αὐτοῦ πρὸς ἀλλήλους' τί ἐστιν τοῦτο 
ὃ λέγει ἡμῖν μικρὸν καὶ οὐ δεωρεῖτέ µε, καὶ 
πάλιν μικρὸν καὶ ὄὀψεσδθέ µε; καί ὅτι ὑπάγω 

18 πρὸς τὸν πατέρα; | ἔλεγον οὖν. τοῦτο τί ἐστιν ὃ 

19 λέγει τὸ μικρόν; οὐκ oldausv τί λαλεῖ. ἔγνω 
Ἰησοῦς ὅτι ἤθελον αὐτὸν ἐρωτᾶν, καὶ εἶπεν αὐτοῖς 
περὶ τούτου ζητεῖτε μετ ἀλλήλων ὅτι εἶπον ' 
μικρὸν καὶ οὐ δεωρεῖτέ µε, καὶ πάλιν µικρὸν καὶ 

20 ὄψεσδέ µε; ἁμὴν ἁμὴν λέγω ὑμῖν ὅτι κλαύσετε 
καὶ ὑρήνήσετε ὁμεῖς, 6 δὲ κόσμος χαρήσεται" 


7ου µη ελὺδη : RT ουκ ελευσεται 8 και 19: δὲ Και 
18 hT εν τη αλήηδεια παση | ΠΒ αχουσε 17 RT ειπον | 
W καὶ οτι 18 HR τι εστιν τουο | H— το | Η [τι 


λαλει] 19 W ο Ino. 


18 εκεινος Όμας oönY. 16 fin + οτι εγω υπαγω προς . 
τον πατερα «4 Νας 19 επερωτησαι περι τουτου 
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Yohannes. 16,7—20. 


babe, ift euer Herz voll Trauern® worden. Aber Sch 7 119. 
[ασε euch die Wahrheit: 68 tft euch gut, daß Sch Bin 
gehe. Denn jo ich nicht bingehe, fo fommt der Tröjter 
nicht zu euch; fo ich aber gehe, will ich ihn zu euch jenden. | 
Und wenn derjelbige kommt, der wird die Welt ftrafen 8 α. Kor. 14,24. 
um die Sünde und um die Gerechtigkeit und um das 
Geridt: um die Simde, daß Τε nicht glauben an 8.18. 
mid; um die Gerechtigkeit aber, daß ich zum Bater 10 Ana. 581: 
gehe, und ihr mich Hinfort nicht fehet; um das Ge= 1119,51; ο, 
richt, daß der Fürft diefer Welt gerichtet ift. Sch habe 12 1. Kor. 3,1. 
euch noch viel zu jagen; aber ihr fönnet’3 jest nicht 
tragen. Wenn aber jener, der Geilt der Wahrheit, 18 14,28. 
fommen wird, ber wird euch in alle Wahrheit leiten. 1. 306. 2,7. 
Denn er wird nicht von ihm felber reden, fondern mas 
er hören wird, dag wird er reden, und was zufünftig 
ift, wird er euch verfündigen. Derjelbige wird mich 14 
verflären; denn von dem Meinen wird εδ nehmen 
und euch verfündigen. Alles was der Vater hat, das 15 17,10. 
ift mein. Darum hab ich gejagt: Er wird’8 von dem 
Deinen nehmen uud euch verfündigen. 

er ein fleines, jo werdet ihr mich nicht jehen; 16 1419. 
und aber über ein Ἠείπεδ, jo werdet ihr mich fehen; 
denn Ich gehe zum Bater. Da Sprachen etlihe unter 
jeinen Süngern unter einander: Was ift dad, da3 er 
jaget zu und: über ein eines, jo werdet ihr mid 
nicht jehen, und aber über ein fleines, jo werdet ihr 
mich jehen, und: Ich gehe zum Vater? Da Sprachen 
fie: Was ift das, daS er faget: über ein feines? 
Wir wiffen nicht was er. redet. Da merkte «ει, daß 
fie ihn fragen wollten, und jprach zu ihnen: Davon 
fraget ihr unter einander, daß ich gejagt habe: über 
ein Heines, jo werdet ihr mich nicht jehen, und aber 
über ein eines, jo werdet ihr mid) jehen. Wahrlich, 
wahrlich, ich jage euch: hr werdet weinen und heulen, 


7 


ei 


It 


8 


u 


9 


[νο] 


0 


8 Sünde u Aa en 2. meift) 1 Sünde, um 10 bin: 
fort ] fort ver ] früber: pretfen oder: ehren 
14.15 dem einem 17 und: IN ] und daß Ich 
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16,21—38. Kara Iwavvnv 


ὑμεῖς λυπηδήσεσδε, ἀλλ᾽ ἡ λύπη ὑμῶν εἰς χαρὰν 

Is 3911. 21 γενήσεται. ἡ γυνὴ ὅταν τίκτῃ Λλύπην ἔχει, ὅτι 
ἦλὺδεν ἡ ὥρα αὐτῆς' ὅταν δὲ γεννήσῃ τὸ παιδίον, 

οὐκέτι μνημονεύει τῆς Ὀλίψεως διὰ τὴν χαρὰν 

Is 68/4. 22 ὅτι ἐγεννήδη ἄνθρωπος εἰς τὸν κόσμον. καὶ ὁμεῖς 
οὖν νῦν μὲν λύπην ἔχετε' πάλιν δὲ ὄψομαι ὑμᾶς, 

καὶ χαρήσεται ὑμῶν ἡ καρδία, καὶ τὴν χαρὰν 

14,20. 14.18.14. 23 ὁμῶν οὐδεὶς αἴρει dp’ ὑμῶν. καὶ ὃν ἐκείνῃ τῇ 
μι πι ἡμέρᾳ ἐμὲ οὐκ ἐρωτήσετε οὐδέν. ἁμὴν ἁμὴν λέγω 

Μο 1 ὁμῖν, ἄν τι αἰτήσητε τὸν πατέρα ὁώσει ὁμῖν &v 
1611. 34 τῷ ὀνόματί µου. ἕως ἄρτι οὐκ ᾖἠτήσατε οὐδὲν 

ἐν τῷ ὀνόματί µου. αὐτεῖτ, καὶ λήμφψεσὺε, ἵνα 

106. 96 ἡ χαρὰ ὁμῶν ᾗ πεπληρωμένη. Tadta ἐν παροι- 
µίαις λελάληκα ὁμῖν' ἔρχεται ὥρα ὅτε οὐκέτι ἐν 
παροιµίαις Λλαλήσω ὑμῖν, ἀλλὰ παρρήσίᾳ περὶ 

26 τοῦ πατρὸς ἀπαγγελῶ dulv. ἐν ἑκείνῃ τῇ ἡμέρᾳ 

ἓν τῷ ὀνόματί µου αἰτήσεσδε, καὶ οὗ λέγω ὁμῖν 

14.21.27 ὅτι ἐγὼ ἐρωτήσω τὸν πατέρα περὶ ὑμῶν' αὐτὸς 
γὰρ ὁ πατὴρ φιλεῖ ὑὁμᾶς, ὅτι ὑὁμεῖς ἐμὲ πεφιλή- 

κατε καὶ πεπιστεύκατε ὅτι ἐγὼ παρὰ τοῦ δεοῦ 

28 ἐξῆλὺον. ἐξῆλδον ἐκ τοῦ πατρὸς καὶ ἐλήλυδα εἰς τὸν 
χόσµον πάλιν ἀφίημι τὸν κόσμον καὶ πορεύοµαι 

25.29 πρὸς τὸν πατέρα. Ἅ«ΑΛέγουσιν οἱ μµαὺδηταὶ αὐτοῦ: 

ἴδε νῦν ἐν παρρησίᾳ λαλεῖς, καὶ παροιµίαν οὐδε- 

2,25. 30 µίαν Λέγεις. νῦν οἴδαμεν ὅτι οἶδας πάντα καὶ 

οὐ χρείαν ἔχεις ἵνα τίς σε ἐρωτᾷ' ὃν τούτῳ πισ- 

31 τεύοµεν ὅτι ἀπὸ ὑδεοῦ ἐξῆλδες. ἀπεκρίδη αὐτοῖς 

ch 1817.32 Ἰησοῦς' ἄρτι πιστεύετε; ἰδοὺ ἔρχεται ὥρα καὶ 
Me 1,1 60. ἑλήλυῦδεν ἵνα σκορπισὺῆτε ἕκαστος eis τὰ ἴδια 
Ἠπτος κἀμὲ µόνον ἀφῆτε καὶ οὐκ εἰμὶ µόνος, ὅτι ὁ 

147. Ἡ δα. 33 πατὴρ Mer’ ἐμοῦ ἐστιν. ταῦτα λελάληκα ὑμῖν ἵνα 


33 KR αρει 23 K ουδεν; 97 W- του | δεου : 
HR πατρος 31 W ο Ino. 

31 ωρα : ημερα | δλιψ. : λυπης 99 εξετε ADN 
23 πατ. εν To ο. µ. ὃ. v. 4 ὮΏ Νας 36 -- εξηλθ. εκ τ. 
πατρ. 
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Fohannes. 16,21—83, 


aber die Welt wird fi freuen; ihr aber merdet 

traurig fein; doch eure Traurigkeit fol in Freude ver- 

tehret werden. Ein Weib, wenn fie gebiert, fo hat [τε 21 Yer. 26,17. 
Traurigfeit; denn ihre‘ Stunde tft fommen; ‘wenn fie 

aber da8 Kind geboren hat, denket fie nicht mehr an 

die Angft um der Freude willen, daß der Menich zur 

Welt geboren ij. Und ihr Habt αιώ nun Traurig- 22 

feit; aber ih will euch wieberjehen, und euer Herz 

[ος fi freuen, und eure Freude [οί niemand von 

euch nehmen. Und an demjelbigen Tage werdet ihr 23 14,20. 13.18.14. 
mich nicht? fragen. Wahrlih, wahrlich, ich fage euch: 

So ihr den Pater etwas bitten werdet in meinem 

Namen, jo wird εδ euch geben. Bisher habt ihr 24 15,11. 
nicht3 gebeten in meinem Namen. Bittet, jo werdet 

ihr nehmen, daß eure Freude vollfommen jei. Solches 25 

hab ich zu euch durch Sprichwörter geredet. (58 fommt 

aber die Zeit, daß ich nicht mehr durch Sprichwörter 

mit euch reden werde, fondern euch frei heraus ver- 

fündigen von meinem Bater. An demfelbigen Tage 26 

werdet ihr bitten in meinem Namen. Unb id) fage 

euch nicht, daß Ich den Bater für euch bitten will; 

denn er jelbjt, der Bater, bat eud) lieb, darum daß 27 14.21. 

ihr mich Tiebet, und glaubet, daß Ich von Gott aus- 

gegangen bin. ch bin vom Bater ausgegangen und 28 
fommen in die Welt; wiederum verlaffe ich die Welt 

und gehe zum Vater. Sprechen zu ihm feine Sünger: 29 2s. 
Siehe, nun redeit du frei heraus und fagejt fein 
Sprihwort. Nun wiffen wir, daß du alle Dinge 30 

weißt, und bedarfit nicht, daß dich jemand frage; da= 

rum glauben wir, daß du von Gott ausgegangen bit. , 

Sejus antwortete ihnen: Φεβ glaubet ihr. Siehe, εδ 80 ι 
fommt die Stunde, und ift jchon kommen, daß ihr zer: ος Kar 
jtreuet werdet, ein jeglicher in daS Seine, und mid πο 14,37. 
allein lafje. Aber ich bin nicht allein; denn der 
Bater ift bei mir. Soldhes habe ich mit eu ge BOT 
PENCHEFERAREHSHEESSERETGENE 1. $ob. 5,4. 


90 früber: Το zur Freude werden 25 Sprichwort (zivei: 
mal) 28 vom Zater ] früher: von Gott 
282 


17,1—12. Kara Iwavnv 


&v ἐμιοὶ εἰρήνην ἔχητε. ἓν τῷ κὀσμφ ὑλίψιν ἔχετε᾽ 

ἀλλὰ ὑαρσεῖτε, ἐγὼ νενίκηκα τὸν κόσμον. 
1.17 Ταῦτα ἐλάλησεν Ἰησοῦς, καὶ ἐπάρας τοὺς 
181. ὀφὺδαλμοὺς αὐτοῦ εἰς τὸν οὐρανὸν εἶπεν πάτερ, 
ἐλήλυῦδεν ἡ Sea‘ δόξασὀν σου τὸν υἱόν, ἵνα ὁ 
u: 11,27. 9 υἱὸς ὁδοξάσῃ σέ, καδὼς ἔδωώκας αὐτῷ ἐξουσίαν 
πάσης σαρκός, ἵνα πᾶν ὃ δέδωκας αὐτῷ ὁώσῃ 
135,20. 8 αὐτοῖς ζωὴν αἰώνιον. αὕτη δέ ἐστιν ἡ αἰώνιος 
ως ζωή, ἵνα γινώσκωσιν σὲ τὸν µόνον ἁληδινὸν δεὸν 
us. 4 καὶ ὃν ἀπέστειλας Ἰησοῦν Ἀριστόν. ἐγώ σε ἐδό- 
ξασα ἐπὶ τῆς γῆς, τὸ Eoyov τελειώσας ὃ δέδωκός 
24. 11. Ph2,6. 5 μοι ἵνα ποιήσω καὶ νῦν δόξασόν µε σύ, πάτερ, 
παρὰ σεαυτῷ τῇ δόξῃ ᾗ εἶχον πρὸ τοῦ τὸν κόσμον 
ο. Μι 6,9. 6 εἶναι παρὰ σού. ἘἨφανέρωσά σου τὸ ὄνομα τοῖς 
ἀνδρώποις οὓς ἔδωκάς µοι ἐκ τοῦ κόσμου. σοὲ 
ἦσαν κἀμοὶ αὐτοὺς ἔδωκας, καὶ τὸν λόγον σου 
7 τετήρηκαν. νῦν ἔγνωκαν ὅτι πάντα ὅσα δέδωκάς 
1650. 8 μοι παρὰ σοῦ εἰἶσιν' ὅτι τὰ ῥήματα ἃ ἔδωκάς µου 
δέδωκα αὐτοῖς, καὶ αὐτοὶ ἔλαβον, καὶ ἔγνωσαν 
ἀληδῶς ὅτι παρὰ σοῦ ἐξῆλὺδον, καὶ ἐπίστευσαν 
8,87.44. 65. 9 ὅτι σύ µε ἀπέστειλας. Ἰγὼ περὶ αὐτῶν ἑρωτῶ 
οὐ περὶ τοῦ κόσμου ἑρωτῶ, ἀλλὰ περὶ ὧν δέ- 
16,16. L 16/1. 10 δωκάς µοι, ὅτι σοἱ εἶσιν, ὶ καὶ τὰ ἐμὰ πάντα 
od ἐστιν καὶ τὰ σὰ ἐμά, καὶ δεδόξασµαι ἐν 
10,80. 11 αὐτοῖς. καὶ οὐκέτι εἰμὶ ἕν τῷ κόσμφ, καὶ αὐτοὶ 
m u τῷ κόσμφ εἰσίν, κἀγὼ πρὸς σὲ ἔρχομαι. 
πάτερ ἅγιε, τήρησον αὐτοὺς &v τῷ ὀνόματέ 
σου ᾧ δέδωκάς µοι, ἵνα Bow Ev καδὼς ἡμεῖς. 
8,89. 19 ὅτε ἤμην ner’ αὐτῶν, ἐγὼ ἐτήρουν αὐτοὺς ἐν τῷ 


Ps 41,10; 108,8. 
1 ΒἙ oe’ 3 HR δωσει 3 T ywwoxovow | Bose 5n:hm 
6 xauoı: BT xaı euoı 7 hY -ἰ εγνων |- it eyvoxa | δὲ εδωκας 
8 εὖωκας: Ὦ dedwxas 11 avroı:hBRW ουτοι | egxouar:h'+ 
:ουχετι ειµι EV TO κοσµω, χαι εν TO κοσμωὸ ειµι | W πατηρ 


33 εξετε Dage 17,23 600. αύὐτοις : εχη ὃ fin + eis τουτον 
τον xoouov «ετελειωσα Χας 8 omu.:-+ 00v 10 εδοξασας us 
11 σου : + καιοτε ηµην HET αυτων 8Y0 ετηρουν αυτους εν τω 
ονοµατι σου 19 αυτων : + εν τω κοσµω 4 Ναθ 
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Yohannes. 17, 1—12, 


redet, daß ihr in mir Frieden habet. Sn der 
Welt babet ihr Angft; aber fjeid getroft, Id 
babe die Welt überwunden. 

Solches redete Sefus, und Hub feine Augen aufl7 
gen Himmel und jpradh: Bater, die Stunde ift hie, 
daß du deinen Sohn verkläreft, auf daß di dein 
Sohn aud) verfläre; gleichwie du ihm Macht Haft ges 2 Matt. 11,97. 
geben über alles lei), auf daß er da® ewige Leben 
gebe allen, die du ihm gegeben haft. Das ift aber 3 1. Joh. 5,20. 
das ewige Leben, daß fie did, der du allein 
wahrer Gott bift, und den du gejandt haft, 

Sejum Chrift, erfennen. ch habe dich verfläret 4 

auf Erden, und vollendet dag Werk, dag du mir ge- 

geben haft, daß ich ο thun follte.e Und nun verfläre 5 24. 11. 
mich Du, Dater, bei dir felbft mit der Klarheit, die id Ἐπ ο 
bei dir Hatte, ehe die Welt mar. . 

πώ Habe deinen Namen offenbaret den Menden, 6 ο. 
die du mir von der Welt gegeben haft. Sie waren 
dein, und du haft fie mir gegeben, und fie haben dein 
Wort behalten. Nun miffen fie, daß alles, was du 7 
mir gegeben bajt, jei von dir. Denn die Worte, die 8 16 
du mir gegeben Haft, hab ich ihnen gegeben; und fie 
haben’3 angenommen, und erfannt wahrhaftig, daß ich 
von dir ausgegangen bin, und glauben, daß Du mid) 
gejandt Haft. Sch bitte für fie, und bitte nicht für 9 6,31.44. 
die Welt, jondern für die, die du mir gegeben halt; 
denn jie find dein. Und alles, wa mein ift, das ift 10 16,15. 
dein, und was dein ift, das ift mein; und ich bin in 
ihnen verfläret. Und ich bin nicht mehr in der Welt; 11 10,30. 
fie aber find in der Welt, und Sch komme zu Dir. 
Heiliger Vater, erhalte fie in deinem Namen, die du 
mir gegeben haft, daß fie eines feien, gleichwie wir. 
Diemeil ich bei ihnen war in der Welt, erhielt Ich fie 13 6 


E 


Fran 41,10; 109,8. 


1 (redet) 2 Madıt a gegeben er: t Macht 
ern 3 der du ] daß du | Sefum ! Gt] feier: Sa 
4 daß ich e3 ] "pas (=D ab ich 
(eier: vor dir 8 früher: und haben glaubt : bie. die 
te 11 fie aber ] früher: und fie 
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17,18— 25. Kara Ioavnv 


Th 23. ὀνόματί σου ᾧ δέδωκάς µοι, καὶ ἐφύλαξα, καὶ 
οὐδεὶς ἐξ αὐτῶν ἁπώλετο εἰ ud ὁ υἱὸς τῆς ἁπω- 

1611. 18 λείας, ἵνα N γραφὴ πληρωὺδῆ. νῦν δὲ πρὸς σὲ 
ἐρχομαι, καὶ ταῦτα Λλαλῶ ἓν τῷ κόσμφ ἵνα ἔχωσιν 

τὴν χαρὰν τὴν ἐμὴν πεπληρωμένην ἐν ἑαυτοῖς. 

15,19. 14 ἐγὼ δέδωκα αὐτοῖς τὸν λόγον σου, καὶ ὁ κόσμος 
ἐμίσησεν αὐτούς, ὅτι οὐκ εἰσὶν ἐκ τοῦ κόσμου 

5 Th 88,1 καθὼς ἐγὼ οὐκ εἰμὶ ἐκ τοῦ κόσμου. οὐκ 
Mom  ἐρωτῶ ἵνα dons αὐτοὺς ἓκ τοῦ κόσμου, ἀλλ᾽ ἵνα 
122,88. 16 τηρήσῃς αὐτοὺς ἐκ τοῦ πονηροῦ. Ex τοῦ κόσμου 
οὐκ εἰσὶν καδὼς ἑγὼ οὐκ εἰμὶ ἓκ τοῦ κόσμου. 

60. 17 ἁγίασον αὐτοὺς &v τῇ ἁληῦδείᾳ' 6 λόγος ὁ σὸς 
901. 18 ἀλήδειά ἐστιν. καθδὼς ἐμὲ ἀπέστειλας εἰς τὸν 
κόσμον, κἀγὼ ἀπέστειλα αὐτοὺς Eis τὸν κόσμον᾿ 

Ἡ 10,10. 19 καὶ ὑπὲρ αὐτῶν [ἐγὼ] ἁγιάζω ἐμαυτόν, ἵνα ὧσιν 

ϱ. 20 καὶ αὐτοὶ ἡγιασμένοι ἔν ἁληδείᾳ. Οὐ περὶ 
τούτων δὲ ἑρωτῶ µόνον, ἀλλὰ καὶ περὶ τῶν πισ- 

G 8,28. 21 τευόγτων διὰ τοῦ λόγου αὐτῶν εἰς ἐμέ, ἵνα πάντες 

ἓν ὧσιν, καθδὼς σύ, πατήρ, ἐν ἐμοὶ κἀγὼ ἐν σοέ, 

ἵνα καὶ αὐτοί ἕν ἡμῖν Dow, ἵνα ὁ κόσμος πιστεύῃ 

Act 4,82. 22 ὅτι σύ µε ἀπέστειλας. κἀγὼ τὴν δόξαν ἣν δέδωκάς 
µου δέδωκα αὐτοῖς, ἵνα ὧσιν Ev καδὼς ἡμεῖς Ev’ 

IK ON. 23 ἐγὼ ἐν αὐτοῖς καὶ σὺ ἐν ἐμοί, ἵνα ὥσιν τετελειω- 

” µένοι εἷς ἕν, ἵνα γινώσκῃη ὁ κόσμος ὅτι σύ µε 
ἀπέστειλας καὶ ἠγάπησας αὐτοὺς καδὼς ἐμὲ ἠγά- 

10,59: 199. 24 πήσας. πατήρ, ὃ δέδωκάς µοι, δέλω ἵνα ὅπου 
Eie εἰμὶ ἐγὼ κἀκεῖνοι ὧσιν μετ ἐμοῦ, ἵνα δεωρῶσιν 
τὴν δόξαν τὴν ἑμήν, ἣν δέδωκάς µοι ὅτι ἠγάπησάς 

25 µε πρὸ καταβολῆς κόσμου. πατὴρ δίκαιε, καὶ 6 

κόσμος σε οὐκ ἔγνω, ἐγὼ δέ σε ἔγνων, καὶ οὗτοι 


19 [ενα]: ΒΥΥ--Τ 91 εν ηµιν : Ὦ' + ἓν | W πιστευσή 
23 nyarınoas 19 : ἩΣ ἠγαπησα 94 δεὺὸ. 29 : hW εὐωκας | 


H µοι, οτι 

19 -- ὢ δεδ. µοι N* 14 -- καδὼς ... κοσµου 20 πισ- 
τευσοντων DEE 22 ἓν:ιτο εν 38εις το εν | εµε:συ µε 
24 ὃ: ους 4 Νας | — την εµην 
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Zohaunes. 17,138—25, 


in deinem Namen. Die du mir gegeben baft, die 
habe ich bewahret, und ijt feiner von ihnen verloren, 
ohne das verlorne Kind, daß die Schrift erfüllet würde. 
Nun aber fomme ih zu dir, und rede foldhes in der 18 15,11. 
Melt, auf daß fie in ihnen haben meine Freude voll- 
fommen. Sch habe ihnen gegeben dein Wort, und die 14 15,19. 
Welt Βαβίε fie; denn fie find nicht von der Welt, wie 
denn αι Sch nit von der Welt bin. Sch bitte 15 2. Tyen. 53. 
nit, daß du fie von der Welt nehmeft, jondern daß 
Du fie bemahreft vor dem Übel. Sie find nicht von 16 
der Welt, gleichwie Ih auch nicht von der Welt bin. 
Heilige fie in deiner Wahrheit; dein Wort ift 17 088. 
die Wahrheit. Gleichwie du mid) gejandt haft in die 18 20.21. 
Welt, fo jende Sch fie auch in die Welt. ch heilige 19 ehr. 10,10. 
mich felbft für fie, auf daß auch fie geheiligt feien in 
der Wahrheit. 

πώ bitte aber nicht allein für fie, fondern αιιώ 20 
für die, [ο dur ihr Wort an mich glauben werden, 
auf daß fie alle eines feien, gleihwie Du, Vater, in 21 at. 3,28. 
mir und δώ in dir; daß aud fie in uns eines feien, 
auf daß die Welt glaube, Du Habeft mich gejandt. 
Und Sch habe ihnen gegeben die Herrlichkeit, die du 22 Apg. 4,2. 
mir gegeben haft, daß fie eines jeien, gleichwie wir 
eines find, Sch in ihnen und Du in mir, auf daß fie 23 ı. Kor. 6/17. 
vollfommen feien in eines, und die Welt erfenne, daß 
Du mid gejandt haft, und Tiebeit fie, gleichwie du 
mid) liebeft. Vater, ich will, daß, wo id) bin, aud) 24 149. 
die bei mir feien, die du mir gegeben haft, daß fie 
meine Herrlichkeit jehen, die du mir gegeben halt; denn 
du haft mich geliebet, ehe denn die Welt gegründet 
ward. Geredhter Vater, die Welt fennet dich nicht; 25 
Sch aber ἴεππε dich, und diefe erfennen, daß Du mid) 


13 ohne ] früher: denn nur 13 würde ] früher: werde 
er: — mie denn Eu t rn Dan der ‚en, Sin 


: ber 
nit für fie alleine 99. ν κ η) früher: Marge 
23 ber: und ara fte ο μή ο m. ϱεἴιεθί haft 
24 früher: — bei mir Bi nicht erfannt, 
ich aber babe d. erfannt 1. εν πα 
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17,26—18,11. ατα Ιώανην 


26 ἔγνωσαν ὅτι σύ µε ἀπέστειλας" καὶ ἐγγώρισα αὐτοῖς 
τὸ ὄνομά σου καὶ γνωρίσω, ἵνα ἡ ἀγάπη ἣν ἠγά- 
πησάς µε ἐν αὐτοῖς ᾖ κἀγὼ ὁν αὐτοῖς. 

Mt 26,86. 
3.18 Tadra εἰπὼν Ἰησοῦς ἐξῆλδεν σὺν τοῖς µαδη- 
® Sm 1588. φαῖς αὐτοῦ πέραν τοῦ χειμάρρου τῶν Κέδρων, 
3.4: ὅπου ἦν κῆπος, εἰς ὃν εἰσῆλδεν αὐτὸς καὶ οἱ 
παω 2 μαὺηταὶ αὐτοῦ. ᾖδει δὲ καὶ Ἰούδας 6 παρα- 
1, 3341-56. διδοὺς αὐτὸν τὸν τόπον, ὅτι πολλάκις συνήχὺη 
Ἡ 3151. 9 Ἰησοῦς ἐκεῖ μετὰ τῶν μαδητῶν αὐτοῦ. ὁ οὖν 
Ἰούδας λαβὼν τὴν σπεῖραν καὶ &x τῶν ἀρχιερέων 
καὶ [ἐκ] τῶν Φαρισαίων ὑπηρέτας ἔρχεται ἐκεῖ 
1998. 4 μετὰ φανῶν καὶ λαμπάδων καὶ ὅπλων. Ἰησοῦς 
οὖν εἰδὼς πάντα τὰ ἐρχόμενα En’ αὐτὸν ἐξῆλθδεν 
ὅ καὶ λέγει αὐτοῖς. τίνα ζητεῖτε; ἀπεκρίθησαν αὐτῷ; 
Ἰησοῦν τὸν Ναξώραῖον. λέγει αὐτοῖς' ἐγώ εἰμι. 
εἰστήκει δὲ καὶ Ἰούδας 6 παραδιδοὺς αὐτὸν wer’ 
6 αὐτῶν. ὡς οὖν εἶπεν αὐτοῖς' ἐγώ el, ἀπῆλδαν 
7 εἰς τὰ ὀπίσω καὶ ἔπεσαν χαµαί. πάλιν οὖν 
ἐπηρώτησεν αὐτούς' τίνα ζητεῖτε; ol δὲ εἶπαν 
8 Inooöv τὸν Ναξωραῖον. ἀπεκρίδη Ἰησοῦς' εἶπον 
ὑμῖν ὅτι ἐγώ εἰμι' εἰ οὖν ἐμὲ ζητεῖτε, ἄφετε τού- 
ı712. 9 τους ὑπάγειν. ἵνα πληρωὺῇ ὁ Λόγος ὃν εἶπεν, 
ὅτι οὓς δέδωκάς µοι, οὐκ ἀπώλεσα ἐξ αὐτῶν οὐ- 

10 δένα. Ziumv οὖν Πέτρος ἔχων µάχαιραν εἵλκυσεν 
αὐτὴν καὶ ἔπαισεν τὸν τοῦ ἀρχιερέως δοῦλον καὶ 
ἀπέκοψεν αὐτοῦ τὸ ὡτάριον τὸ δεξιόν' ἦν δὲ 

Mt 26,39. 11 ὄνομα τῷ ὁούλφ MdAxos. εἶπεν οὖν 6 Ἰησοῦς 
τῷ Πέτρφ' βάλε τὴν µάχαιραν eis τὴν δήκην. τὸ 
ποτήριον ὃ δέδωκέν µοι ὁ πατήρ, οὐ μὴ πίω αὐτό; 


18,1 των Κέὸ a ]h’L T του Κέδρου üt HTW του 
Κεδρὼν it h" των ὁ όρων ς αγγ μετα τ. nad. a. εκει 8 [εκ] : 
5 αυντοις : T+ | ειµι : HW-+ Inoovc | 
H στηκει 6 W απηλδον αυτους επηρωτησεν | 
RT ειπον 


18,4 ιδων 5 Ναξζαρηνον 10 τοτε Σιμῶν | ὠτιον 4Ώ Νς 
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Fohannes. | 17,26—18,11. 


gefandt haft. Und ich babe ihnen deinen Namen fund- 26 
gethan, und will ihn kundthun, auf daß die Liebe, da= 

mit du mich liebeft, fei in ihnen und Sch in ihnen. see 
Mark. 14,82. 


Da Jejus folhes geredet hatte, ging er Hinauslg 5 ὃν με ορ. 
mit feinen Süngern über den Bad Kidron; da war er 
ein Garten, darein ging Sefus und feine Jünger. Matih. 39, 

Sudas aber, der ihn verriet, wußte den Drt aud; 2 Martıa,ss-se. 
denn Zefus verfammelte fich oft dafeldft mit feinen a ne 
Küngern. Da nun Judas zu fih hatte genommen dies ο 
Schar und der Hohenpriefter und Bharifäer Diener, 
fommt er dahin mit Sadeln, Lampen und mit Waffen. 

Wie nun Zejug wußte alles, mas ihm begegnen jollte, 4 19,28. 
ging er hinaus und fprad zu ihnen: Wen fuchet ihr? 

Sie antworteten ihm: Sefum von Nazareth. Jefus 5 
fpriht zu ihnen: Sch Επδ. Sudag aber, der ihn 
verriet, ftund au bei ihnen. AS nun «εδ zu 6 
ihnen jpradh: Sch bin’, wichen fie zurüde und, fielen 

zu Boden. Da fragte er fie abermal: Wen fuchet ihr? 7 

Sie aber fpraden: Jelum von Nazareth. Jejus απῖς 8 
mwortete: Sch babe οὗ euch gejagt, daB ch’2 fei. 

Sudet ihr denn mich, [ο Laffet diefe gehen. (Auf daß 9 17119. 
das Wort erfüllet würde, welches er fagte: ch habe 

der feinen verloren, die du mir gegeben haft.) Da 10 
hatte Simon Petrus ein Schwert, und 309 ed aus, 

und Ichlug nad) des Hohenprieiter3 Knechte, und hieb 

ihm fein rechte® Ohr ab. Und der Knecht hieß Mal- 

hus. Da Sprach Zejus zu Petrus: Stede dein Schwert 11 Matth. 26,39. 
in die Scheide. Soll ich den Αείώ nicht trinken, den 

mir mein Vater gegeben hat? 


26 will ihn ] will ihnen | früher: mich geltebet haft 
18,2 (verfammilet) 

8.12 re ] früher: Rotte 
4 Wie ] US | ασια ] u 

5 (enge) | fprit zu ihnen ] früber: fpricht 


7 (frage 
8 se | habs ώμο hab) 9 (faget) 
10 fein rechte Ohr | alhyus ] früher: Malcho8 
11 Betro 
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über: begegen 


18,12— 83, Κατα Ιωανην 


12-27: 19 Ἡ οὖν σπεῖρα καὶ ὁ χιλίαρχος καὶ οἱ ὑπήρέται 
Mess. τῶν Ἰουδαίων συνέλαβον τὸν Ἰησοῦν καὶ ἔδησαν 
LERSI-T 19 αὐτόν, ὶ καὶ ἤγαγον πρὸς Ἄνναν πρῶτον ἦν γὰρ 
πενὺερὸς τοῦ Καΐάφα, ὃς ἦν ἀρχιερεὺς τοῦ ἐνι- 
119.60. 14 αυτοῦ ἐκείνου. ἦν δὲ Καϊάφας ὁ συμβουλεύσας 
τοῖς Ἰουδαίοις ὅτι συμφέρει ἕνα ἄνδθρωπον ἆπο- 
20,8; 21,20. 15 δανεῖν ὑπὲρ τοῦ Λλαοῦ. Ἠκολούδει δὲ τῷ Ἰησοῦ 
Αα Σίμων Πέτρος καὶ ἄλλος µαδητής. ὁ δὲ µαθη- 
τὴς ἐκεῖνος ἦν γνωστὸς τῷ ἀρχιερεῖ, καὶ συνεισ- 
ἤλὺδεν τῷ Ἰησοῦ eis τὴν αὐλὴν τοῦ ἀοχιερέως, 
16 Ιὁ δὲ Πέτρος εἰστήκει πρὸς τῇ ὑδύρᾳ ἔξω. ἑξῆλθδεν 
οὖν ὁ μαὺδητὴς ὁ ἄλλος ὁ γνωστὸς τοῦ ἀρχιερέως 
καὶ εἶπεν τῇ ὑυρωρῷ, καὶ εἰσήγαγεν τὸν Πέτρον. 
17 λέγει οὖν τῷ Πέτρῳφ ἡ παιδίσκη A δυρωρός' μὴ 
καὶ σὺ ἐκ τῶν μαὐὑητῶν el τοῦ ἀνδρώπου τούτου; 
18 λέγει ἐκεῖνος' οὐκ εἰμί. εἰστήκεισαν δὲ οἱ ὁοῦλοι 
καὶ ol ὑπηρέται ἀνὑρακιὰν πεποιηκότες, ὅτι ψῦχος 
ἦν, καὶ ἐδερμαίνοντο ἦν δὲ καὶ ὁ Πέτρος uer’ 
19 αὐτῶν ἑστὼς καὶ δερμαινόμενος. Ὁ οὖν άρχιε- 
ρεὺς ἠρώτησεν τὸν Ἰησοῦν περὶ τῶν μαὺητῶν 
7,14.26. 90 αὐτοῦ καὶ περὶ τῆς ὁιδαχῆς αὐτοῦ. ἀπεκρίδη 
m αὐτῷ Ἰησοῦς: ἐγὼ παρρησίᾳ Λελάληκα τῷ κόσμφ' 
ἐγὼ πάντοτε ἐδίδαξα Ev συναγωγῇ καὶ ἐν τῷ ἱερῷ. 
ὅπου πάντες οἱ Ἰουδαῖοι συνέρχονται, καὶ ἐν 
91 αρυπτῷ ἐλάλῆσα οὐδέν. τί µε ἑρωτᾷς; ἑρώτησον 
τοὺς ἀκήηκοότας τί ἐλάλησα αὐτοῖς' ἴδε οὗτοι 
ο... 22 οἴόασιν ἃ εἶπον ἐγώ. ταῦτα δὲ αὐτοῦ εἰπόντος 
εἷς παρεστηκὼς τῶν ὑπηρετῶν ἔδωκεν ῥάπισμα 
τῷ Ἰησοῦ εἰπών' οὕτως ἁποκρίνη τῷ ἀρχιερεῖ: 
23 ἀπεκρίδη αὐτῷ Ἰησοῦς' εἰ κακῶς ἐλάλησα, µαρτύ- 
0N00v περὶ τοῦ κακοῦ:. Ei δὲ καλῶς, τί µε δέρεις ; 


15 hW γνωστος ην 16 er a | HR δυρωρω και 
18 Ἡ ιστήηκεισαν 20.238 W ο 


18 Καΐφα 14 απολεσθαι 4 Νις 15 o αλλος CNmg 
90 παντες : παντοτε Dag 
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Yohannes, 18,12 — 23. 


Die Schar aber und der Dberhauptmann und die 12 12-27: 
Diener der Juden nahmen Zefum und banden ihn, "ar 2 
und führeten ihn auf3 erfte zu Hanna; der war des 18 ο ας 
Kaipha8 Schwäher, welcher ded Yahrz Hoherprieiter 
war. E83 war aber Kaipha?, der den Juden riet, e 14 119.50. 
wäre gut, daß Ein Menjch würde umgebradt für das 
Boll. Simon Betrug aber folgete Sefu nad und ein 15 
andrer Jünger. Derjelbige Jünger war dem Hoben- 
priefter befannt, und ging mit ει hinein in des 
Hohenprieiter® Palajt. Petrus aber ftund draußen vor 16 
der Thür. Da ging der andre Sünger, der dem 
Hohenpriefter befannt war, hinaus, und redete mit der 
Thürhüterin, und führte Petrus hinein. Da [ρταά 17 
die Magd, die Thürhüterin, zu Petrus: Bift du nicht 
auch diejes Menjhen Jünger einer? Er fprad: Ic 
bin’3 nit. EI ftunden ‚aber die Knechte und Diener, 18 
und hatten ein Kohlfeuer gemadt, denn es war falt, 
und mwärmeten fi. Petrus aber ftund bei ihnen und 
mwärmte fih. Aber der Hohepriefter fragte Yejum um 19 
jeine Jünger und um feine Lehre. Jefus antwortete 20 7.14.28. 
ibm: Sch babe frei öffentlich geredet vor der Welt; 

Sch babe allezeit gelehret in der Schule und in dem 
Tempel, da alle Juden zufammenktommen, und habe 
nicht im PVerborgnen geredet. Wa frageft du mich 21 
darum? Frage die darum, die gehöret haben, was 
ich zu ihnen geredet habe; fiehe, diejelbigen wifjen, 
mad Ich geiagt habe. ALS er aber folches redete, gab 22 
der Diener einer, die dabeiftunden, Sefu einen Baden: 
ftreih und fprad: Sollft du dem Hohenprieiter αἴ]ο 
antworten? Zefus antwortete: Hab ich übel gerebet, 23 
[ο beweife εδ, daß εδ böfe fei; habe ich aber recht ge- 


men um Ἱ να ας %. an | bunden 
13 de τοις 3  δαινέ 14 αφ für das οί ] 
De folt Pag der ae Und Sanne an te ihn gebunden 
Er em οι. er sanııs- = ent. fi von dem 


treiber "$ m ummperien des Blatts, wie A geihteht 
trum) 7 früher: — bie Magb Petr 
= (antwortet) I im νο τὰ ] früber: im intel 


28 daß es ] daß 
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18,94---86. Kara Ivavnv 


24 ἀπέστειλεν οὖν αὐτὸν 6 Ἄννας δεδεµένον πρὸς 

25 Καϊάφαν τὸν ἁρχιερέα. ν δὲ Σίμων Πέτρος 

ἑστὼς καὶ ὑδερμαινόµενος. εἶπον οὖν αὐτῷ' μὴ 

καὶ σὺ ἐκ τῶν μαδητῶν αὐτοῦ el; ἠρνήσατο ἐκεῖνος 

26 καὶ εἶπεν' οὖκ εἰμί. Λέγει Eis &x τῶν δούλων 

τοῦ ἀρχιερέως, συγγενἠὴς ὢν οὗ ἀπέκοψεν Πέτρος 

τὸ ὠτίον' οὐκ ἐγώ σε εἶδον ἐν τῷ κήπῳφ wer’ 

27 αὐτοῦ; πάλιν οὖν ἠρνήσατο Πέτρος, καὶ εὐδέως 

ἀλέκτωρ ἐφώνησεν. 

ί2Τὰ1190.38  Ἄγουσιν οὖν τὸν Ἰησοῦν ἀπὸ τοῦ Kaidpa εἰς 

Me 18,1-10. τὸ πραιτώριον’ ἦν δὲ πρωῖ καὶ αὐτοὶ οὐκ εἰσῆλ- 

| ὣον εἰς τὸ πραιτώριον, ἵνα μὴ μιανθῶσιν ἀλλὰ 
29 φάγωσιν τὸ πάσχα. ἑξήλδεν οὖν ὁ Πειλᾶτος ἔξω 

πρὸς αὐτοὺς καὶ pnolv- τίνα κατηγορίαν φέρετε 

90 τοῦ ἀνὑρώπου τούτου; ἀπεκοίδησαν καὶ εἶπαν 

αὐτῷ; ei μὴ ἦν οὗτος κακὸν ποιῶν, 00x ἄν σοι 

19,8.7. 81 παρεὀώκαμεν αὐτόν. εἶπεν οὖν αὐτοῖς ὁ Πειλᾶτος" 
Act 18,15. y \ = 4 \ 2 

λάβετε αὐτὸν ὑμεῖς, καὶ κατὰ τὸν νόµμον ὁμῶν 

κρίνατε αὐτόν. εἶπον αὐτῷ ol Ἰουδαῖοι ἡμῖν 

19195 98. 82 οὐκ ἔξεστιν ἀποκτεῖναι οὐδένα". ἵνα ὁ λόγος τοῦ 

στο Ἰησοῦ πληρωὺῇ ὃν εἶπεν σηµαίνων ποίφ δανάτῳ 

33 ἤμελλεν ἀποὺνήσκειν. EionAdev οὖν πάλιν εἰς 

τὸ πραιτώριον ὁ Πιἱειλἄτος καὶ ἐφώνησεν τὸν 

Ἰησοῦν καὶ εἶπεν αὐτῷ) σὺ el 6 βασιλεὺς τῶν 

Mt 16,18. 84 Ἱουδαίων; ἀπεκρίὑη Ἰησοῦς', dp’ ἑαυτοῦ σὺ 

1,11. Mt 21,89. 96 τοῦτο Λέγεις, ἢ ἄλλοι εἶπόν σοι περὶ ἐμοῦ; ἅπ- 

εκρίδη 6 Πειλᾶτος' µήτι ἐγὼ Ἰουδαῖός εἰμι; τὸ 

ἔψνος τὸ σὸν καὶ ol ἀρχιερεῖς παρέδωκάν σε ἐμοί; 

86 τί ἐποίησας; ἀπεκρίδη Ἰησοῦς' ἡ βασιλεία N ἑμὴῆ 

οὐκ ἔστιν ἐκ τοῦ κόσμου τούτου" εἰ ἐκ τοῦ κόσμου 

τούτου ἦν ἡ βασιλεία ἡ ἑμή, οἱ ὁπηρέται ἂν οἱ ἐμοὶ 

27 W ο Πετρ. 29 HR καί φησν 31HR-—o | Ἱ-- 


αυτον 29 | ειπον: T+ ουν 33 Ἐ εις το πραιτ. nalıv 34 HR 
απο σεαυτου | T σοι ειπον 86 HR αν post ηγωνιξ. 


99 φὲἐρετε : + κατα 4 Ὦ Νας 834 — ov ν. Ὁ 35 0 
αοχιερευς N* 
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Fohannes. 18,24—36. 


redet, was fchlägft du mih? Und Hannaz fandte ihn 24 
gebunden zu dem Hohenpriefter Kaiphad. Simon 25 
Petrus aber ftund und mwärmte fih. Da fpracden fie 

zu ihm: Bift du nicht feiner Jünger einer? Er ver: 
feugrrete aber und jprah: Sch bin’! nicht. Spricht 26 
des Hohenpriefter3 Knechte einer, ein Gefreundter des, 

dem Petrus dag Ohr abgehauen hatte: Sah id dich 
nit im Garten bei ihm? Da verleugnete Petrus 27 
abermal, und aljobald frähte der Hahn. 

Da führeten fie Zefum von Kaiphad vor das 98 28-19,16: 
Richthaus. Und es war frühe; umd fie gingen nicht ος 
in das Ricthaus, auf daß fie nicht unvein würden, νε πο 
fondern Dftern εἶει möchten. Da ging Pilatus zu 29 
ihnen heraus und fprah: Wa8 bringet ihr für Klage 
wider diefen Menjden? Sie antworteten und jprachen 30 
zu ihm: Wäre diefer nicht ein Übelthäter, wir hätten 
dir ihn nicht überantwortet. Da jprad Pilatus zu 81 19,0.7. 
ihnen: So nehmet ihr ihn bin, und richtet ihn nad 
eurem Gefet. Da Sprachen die Yuden zu ihm: Wir 
dürfen niemand töten. Auf daß erfüllet würde das 32 12,32.88. 
Wort Sefu, welches er fagte, da er deutete, welches Tin. 20,10. 
Todes er fterben würde. Da ging Pilatus mieder 33 
hinein ins Richthaus, und rief Sefu, und Sprach zu 
ihm: Bift Du der Juden König? Sefus antwortete: 84 
Redeit du das von dir felbit, oder haben’3 Dir andere 
von mir gejagt? Pilatus antwortete: Bin ich ein 35 
Sude? Dein Volt und die Hohenpriefter haben dich 
mir überantwortet, Was Haft du gethban? Sefus 86 
antwortete: Mein Reich ift nit von diefer Welt. 

Wäre mein Reich von diejer Welt, meine Diener würden 
ὑτοῦ fämpfen, daß ich den Suden nicht überantwortet 


24 GCatphad 25 (wärmet) | Er verleugnet aber ] 
früher: Er verleugnet 27 (verleugnet) | (frähet) 28 Eatpba | 
Oftern ] früher: das DOfterlamm 39 für Klage ] früher: 


für ein Klage | diefen ] &3 tft Wunder, was thr wider folchen 
frommen, berühmten Mann Tagen lönnet 30 (antworten) | 
fpraden zu tbm | früber: fprachen 31 bürfen ] thüren 
32 (faget) | (deutet) 35.36.37 (antwortet) 
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18,87—19,6. Kara Ivavnv 


ἡγωνίξοντο, ἵνα μὴ παραδοθδῶ τοῖς Tovdaloıs‘ νῦν 
a 87 δὲ ἡ βασιλεία ἡ ἑμὴ οὐκ ἔστιν rreddev. εἶτεν 
a οὖν αὐτῷ 6 ITleıAäros‘ οὐκοῦν βασιλεὺς el σύ: 
ἀπεκρίῦδη ὁ Ἰησοῦς' σὺ Λλέγεις ὅτι βασιλεύς εἰμι. 
ἐγὼ Eis τοῦτο γεγέννηµαι καὶ eis τοῦτο ἑλήλυὺδα 
εἰς τὸν κόσμον, ἵνα µαρτυρήσω τῇ ἀληδείᾳ' πᾶς 
ὁ ὢν ἐκ τῆς ἀληῦδείας ἀκούει µου τῆς φωνῆς. 
88 | λέγει αὐτῷ ὁ Πειλᾶτος' τί ἐστιν ἀλήδθεια: Kai 
τοῦτο εἰπὼν πάλιν ἑξῆλὺδεν πρὸς τοὺς Ἰουδαίους, 
καὶ λέγει αὐτοῖς. ἐγὼ οὐδεμίαν εὑρίσκω ἐν αὐτῷ 
89 αἰτίαν. ᾖἔστιν δὲ συνήδεια ὑμῖν ἵνα ἕνα ἀπολύσω 
ὑμῖν ἐν τῷ πάσχα. βούλεσὺδε οὖν ἀπολύσω ὁμῖν 
40 τὸν βασιλέα τῶν Ἰουδαίων; ἐκραύγασαν οὖν πάλιν 
λέγοντες' μὴ τοῦτον, ἀλλὰ τὸν Βαραββᾶν. ἦν δὲ 

ὁ Βαραββᾶς ληστής. 
19 Τότε οὖν ἔλαβεν 6 Πειλᾶτος τὸν Ἰησοῦν καὶ 
9 ἑμαστίγωσεν. καὶ ol στρατιῶται πλέξαντες στέ- 
φανον ἐξ ἀκανὺδῶν ἐπέδηκαν αὐτοῦ τῇ κεφαλῆ. 
18,22. 8 χαὶ ἱμάτιον πορφυροῦν περιέβαλον αὐτόν, ! καὶ 
ἤρχοντο πρὸς αὐτὸν καὶ ἔλεγον. χαῖρε ὁ βασιλεὺς 
τῶν Ἱουδαίων καὶ ἐδίδοσαν αὐτῷ ῥαπίσματα. 
4 Καὶ ἑξῆλὺεν πάλιν ἔξω ὁ ΙΠειλᾶτος καὶ Λέγει 
αὐτοῖς' ἴδε ἄγω ὑμῖν αὐτὸν ἔξω, ἵνα γνῶτε ὅτι 
5 οὐδεμίαν αἰτίαν εὑρίσκω ἐν αὐτῷ. ἐξῆλὺεν οὖν 
ὁ Ἰησοῦς ἔξω, φορῶν τὸν ἀκάνδινον στέφανον καὶ τὸ 
πορφυροῦν ἱμάτιον. καὶ λέγει αὐτοῖς' ἱδοὺ 6 ἄνδρω- 
6 nos. ὅτε οὖν εἶδον αὐτὸν οἱ ἀρχιερεῖς καὶ οἱ ὁπηρέ- 
ται, ἐκραύγασαν Λέγοντες' σταύρωσον σταύρωσον. 
λέγει αὐτοῖς 6 Πειλᾶτος' λάβετε αὐτὸν ὑμεῖς καὶ 
σταυρώσατε' ἑγὼ yao οὐχ εὑρίσκω ἐν αὐτῷ αἰτίαν. 


37029: —-W | Tisyascs, | ἃ ειµι; W+ ενω 33H 
[εν] 19,4 Εξηλδεν παλι ο Πειλ. εξω | Ai ) 2 οτι 
αιτιαν ουχ EVOLOXD. δ ο] Ino. 6 η ιδον T— 
λεγοντες 

837 sm : + εγω 4 Νις 19,8 — χαι noxovro πρ. 
avrov ADS ὄ --ο 10 20 B 
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sohaumes. 18,37—19,6, 


würde; aber nun ift mein Reich nicht von dannen. 


Da fprah Pilatus zu ihm: So bift Du dennoch ein 37 1. Zim. 6,18. 


König? Zejug antwortete: Du fagft’8, ich bin ein 
König. bh bin dazu geboren und in die 
Melt fommen, daß ich für die Wahrheitzeugen 
foll. Wer au3 der Wahrheit ift, der Höret 
meine Stimme. Spridt Pilatus zu ibm: Was ift 38 
Wahrheit? Und da er das gefaget, ging er wieder 
hinaus zu den Juden und fpricht zu ihnen: Sch finde 
feine Schuld an ihm. Ihr habt aber eine Gemohn- 89 
heit, daß ich euch einen auf Djtern loSgebe; wollt ihr 
nun, Daß ich euch der Juden König Iosgebe? Da 40 
fchrieen fie wieder allefamt und jpraden: Nicht diefen, 
fondern Barabbag! Barabbad aber war ein Mörder. 
Da nahm Pilatus «επι und geißelte ihn. Undl9 
die Kriegsfnechte flochten eine Krone von Dornen, und 
jegten Πε auf jein Haupt, und legten ihm ein PBurpur: 
fleid an und fpraden: Sei gegrüßet, lieber Juden= 3 
fönig! und gaben ihm Badenftreihe. Da ging Pilatus 
wieder heraus und [ρα zu ihnen: Sehet, ich führe 4 
ihn heraus zu euch, daß ihr erfennet, daß ich feine 
Schuld an ihm finde. Alfo ging «εδ heraus, und 5 
trug eine Dornenfrone und Purpurfleid. Und er fpricht 
zu ihnen: Sehet, weld ein Menid! Da ihn die 6 
Hohenpriefter und die Diener jahen, fehrieen fie und 
iprahen: Kreuzige! Treuzige! Pilatus fpricht zu ihnen: 
Nehmt ihr ihn Hin und kreuziget ihn; denn ic) finde 


a 37 ein König ] er: je a ja) ein König | in db 
Wahre 1 trüben: fe Welt für die Wahrheit ] Br 


as ift Wahrheit ] Ironia est. MWilt du von Wahr: 
beit reden, | fo btft du verloren 


ο ea Barrabas 

19,3 lieber Füben Köntg (früher: Iieber König ber ἃις 
den) | und gaben {πι Badenftreiche ] früher: und fchlugen 
ihn ins Angeficht 
Ele eine börmen Krone | und er fpricht ] früher: und 
p 


6 und freuziget ihn ] und freuziget 
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19,7—18. Κατα Iwavnv 


5,18; 10,0. 7 Ι ἀπεκρίδησαν αὐτῷ οἱ Ἰουδαῖοι' ἡμεῖς νόµον ἔχο- 

στου µεν, καὶ κατὰ τὸν νόµμον ὀφείλει ἀποθανεῖν, ὅτι υἱὸν 

8 ὑεοῦ ἑαυτὸν ἐποίησεν. Ὅτε οὖν ἤκουσεν ὁ Πει- 

9 λᾶτος τοῦτον τὸν Adyov, μᾶλλον ἐφοβήδη, ἵ καὶ 

εἰσῆλῦὣεν εἷς τὸ πραιτώριον πάλιν καὶ λέγει τῷ 

Ἰησοῦ: nddev el σὐ; ὁ δὲ Ἰησοῦς ἀπόκρισιν οὐκ 

10 ἔδωκεν αὐτῷ. Λέγει οὖν αὐτῷ 6 ΠΠειλᾶτος' ἐμοὶ 

οὐ λαλεῖς; οὐκ οἶδας ὅτι ἐξουσίαν ἔχω ἀπολῦσαί 

10,18. Act2,38. 11 σε καὶ ἐξουσίαν ἔχω σταυρῶσαί σε; ἀπεκρίδη 

Ἰησοῦς' οὐκ εἶχες ἐξουσίαν κατ᾽ ἐμοῦ οὐδεμίαν ei 

μὴ ἦν δεδομένον σοι ἄνωὺδεν' διὰ τοῦτο ὁ παρα- 

Act 111. 19 6005 WE σοι μείζονα ἁμαρτίαν ἔχει. ἐκ τούτου 

6 Πειλᾶτος ἐξήτει ἀπολῦσαι αὐτόν. οἱ δὲ Ἰουδαῖοι 

ἐκραύγασαν Λλέγοντες' ἑὰν τοῦτον ἀπολύσῃς, 00% 

εἶ φίλος τοῦ Καίσαρος πᾶς ὁ βασιλέα ἑαυτὸν 

13 ποιῶν ἀντιλέγει τῷ Καίσαρι °O οὖν ΙΠειλᾶτος 

ἀκούσας τῶν λόγων τούτων ἤγαγεν ἔξω τὸν Ἰησοῦν, 

καὶ ἑκάῦδισεν ἐπὶ βήματος εἰς τόπον Λεγόμενον 

14 Λιδόστρωτον, Ἑβραϊστὶ δὲ Γαββαὐᾶ. nv δὲ 

παρασκευὴ τοῦ πάσχα, ὥρα ἦν ὡς ἕκτη. καὶ λέγει 

.15 τοῖς Ἰουδαίοις' ἴδε ὁ βασιλεὺς ὑμῶν. ἐκραύγασαν 

οὖν ἐκεῖνοι' ἄρον ἆρον, σταύρωσον αὐτόν. Λέγει 

αὐτοῖς ὁ Πειλᾶτος' τὸν βασιλέα ὑμῶν σταυρώσω; 

ἀπεκρίδησαν οἱ ἀρχιερεῖς' οὐκ ἔχομεν βασιλέα εἰ 

mens, 16 μὴ Καίσαρα. τότε οὖν παρέδώκεν αὐτὸν αὐτοῖς 
Me 1001. να σταυρωὺῇ. 

| 17 Παρέλαβον οὖν τὸν Ἰησοῦν" ! καὶ βαστάζων 

ἑαυτῷ τὸν σταυρὸν ἑἐξῆλὺεν εἰς τὸν Λλεγόµενον᾽ 

Κρανίου τόπον, ὃ Λέγεται Ἑβραϊστὶ Γολγοῦθᾶ, 

18 | ὅπου αὐτὸν ἑσταύρωσαν, καὶ μετ᾽ αὐτοῦ ἄλλους 

δύο ἐντεῦῦθεν καὶ ἐντεῦῦδεν, μέσον δὲ τὸν Ἰησοῦν. 


7 T- avi 10 Τ.-- ουν 1 απεκρ.: ΠΒ- αυτω | T 
εχεις | T µε σοὶ (sie et W) 19 RT εκραυγαξον 
14 εκτη : hY τριτη 17 H αὗτω | h Γολγόὺδ 


13 τουτον τον Aoyov KNg 16 fin + xaı απηγαγον 4α6 
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Zohannes. -19,7—18, 


feine Schuld an ihm. Die Juden antworteten ihm: 
Wir haben ein (Φεβ, und nad dem Gefege fol er 
jterben; denn er hat Τι [είδε zu Gottes Sohn ᾳε- 


7 10,88. 
8. Mofe 34,16. 


madt. Da Pilatus das Wort hörte, fürdtete er fi) 8 
noch mehr; und ging wieder hinein in das Richthaus 9 


und fpriht zu Sefu: Von mwannen bift Du? Aber 


Sefus gab ihm feine Antwort. Da ρα Pilatus zu 
ihn: Redeft du nicht mit mir? Weikt du nicht, daß 
ih Macht habe, dich zu Freuzigen, und Macht habe, Dich 
loszugeben? Zefus antwortete: Du hätteft eine 
Macht über mih, wenn fie dir nicht wäre von oben 
herab gegeben; darum, der mich dir überantmwortet hat, 
der hat’8 größere Sünde. Bon dem an traditete 
Pilatus, wie er ihn [οδ[ίεβο. Die Juden aber [ὤτίεεπ 
und [ρταφεπ: Läßt du Ddiefen [οδ, fo bift du des 
Kaiferd® Freund nit; denn wer Τι zum Könige 
πιαΦεί, der ift wider den Kaifer. Da Pilatus das 
Wort Hörte, führte er Sefum heraus, und feste fidh 
auf den Richtituhl an der Stätte, die da heißt Hoch- 
pflafter, auf ebräifh aber Gabbatha. ϐ6δ war aber 
der Rüfttag in den Dftern um die [εώδίε Stunde, 
Und er fpridt zu den Juden: Sehet, dag it euer 
König! Sie fchrieen aber: Weg, weg mit dem! freuzige 
ihn! Spridt Pilatus zu ihnen: Soll ich euren König 
freuzigen? Die Hohenpriefter antworteten: Wir haben 
feinen König denn den Kaifer. 

Da überantwortete er ihn, daß er gefreuziget 
würde. 

Sie nahmen aber Sefum und führeten ihn hin. 

Und er trug fein Kreuz, und ging hinaus zur 
Stätte, die da heißet Schäbelftätte, welche heißet auf 
ebräifh Golgatha. Allda Ereuzigten fie ihn, und mit 
ibm zmween andre zu beiden Seiten, Jejum aber mitten 


10 nicht mit "tar | früher: mit mir nicht? 3 Sod- 
pflafter ] früher: ἉΠα ο ποιος αι δρυ eben= 
5 be 27 sicht] früher: wu ὃν f Acht | I ih N θεοί eu ὃς Ro ή 
un er {p er: und fp über: Sebet, euer König 

6 ihn ] ihnen 18 früher: auf beide (oder: beiden) Setten 
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11 


12 


13 


14 


er 


56. 


16 __ 16-30: 
για. 27, 
81-50. 
Mart15,20-87. 
αμ. 28,26-46, 


17 


18 


1919-39. Κατα Iwoavnv 


19 ἔγραψεν δὲ καὶ τίτλον 6 [ειλᾶτος καὶ ἔθηκεν 
ἐπὶ τοῦ σταυροῦ:. ἦν δὲ γεγραμμένον. ΙΗΣΟΥΣ ο 
ΝΑΖΩΡΑΙΟΣ Ο ΒΑΣΙΛΕΥΣ ΤΟΝ ΙΟΥΔΑΙΟΝ. 

90 τοῦτον οὖν τὸν τίτλον πολλοὶ ἀνέγνωσαν τῶν ’Iov- 
ὁδαίων, ὅτι ἐγγὺς ἦν ὁ τόπος τῆς πόλεως ὅπου 
ἑσταυρώῦδη ὁ Ἰησοῦς: καὶ ἦν γεγοαμµένον Ἑβραϊστέ, 

21 Ῥωμαῖστί, Ἑλληνιστί. ἔλεγον οὖν τῷ Πειλάτῳφ οἱ 
ἀρχιερεῖς τῶν Ἰουδαίων' un γράφε ὁ βασιλεὺς 
τῶν Ἰουδαίων, ἀλλ᾽ ὅτι ἐκεῖνος εἶπεν' βασιλεύς 

22 εἶμι τῶν Ἰουδαίων. ἀπεκρίδη 6 Πειλᾶτος' ὃ 
γέγραφα, γέγραφα. 

23 Οἱ οὖν στρατιῶται, ὅτε ἑσταύρωσαν τὸν Ἰησοῦν, 
ἔλαβον τὰ ἰἱμάτια αὐτοῦ καὶ ἐποίησαν τέσσερα 
µέρη, ἑκάστφῳ στρατιώτῃ µέρος, καὶ τὸν χιτῶνα. 
ἦν δὲ ὁ χιτὼν ἄραφος, ἐκ τῶν ἄνωῦὺδεν ὁὀφαντὸς 

Pa 22,19. 94 ὃν ὅλου. εἶπαν οὖν πρὸς ἀλλήλους' μὴ σχίσωµεν 
αὐτόν, ἀλλὰ Λλάχωμεν περὶ αὐτοῦ τίνος ἔσται; 
ἵνα ἡ γραφὴ πληρωὺῇ' διεμερίσαντο τὰ ὑμάτιά 
µου ἑαυτοῖς καὶ ἐπὶ τὸν ἱματισμόν µου ἔβαλον 
κλῆρον. OL μὲν οὖν στρατιῶται ταῦτα ἐποίησαγ. 

25 εἰστήκεισαν δὲ παρὰ τῷ σταυρῷ τοῦ Ἰησοῦ ἡ µήτηο . 
αὐτοῦ καὶ ἡ ἀδελφὴ τῆς μητρὸς αὐτοῦ, Μαρία ἡ 

18,8. 96 τοῦ Κλωπᾶ καὶ Μαρία ἡ Μαγδαληνή. Ἰησοῦς 
οὖν ἰδὼν τὴν μητέρα καὶ τὸν μαὺητὴν παρεστῶτα 
ὃν ἠγάπα, λέγει τῇ µητρί γύναι, ἴδε ὁ υἱός σου. 

27 | εἶτα λέγει τῷ µαὺητῇ. ἴδε ἡ µήτηρ σου. καὶ ἀπ᾿ 
ἐκείνης τῆς ὥρας ἔλαβεν ὁ μαδητὴς αὐτὴν εἰς τὰ 

13,8; 18,4. 98 ἴδια. Μετὰ τοῦτο εἰδὼς ὁ Ἰησοῦς ὅτι ἤδη πάντα 
rm τετέλεσταὶ, ἵνα τελειωὺδῇ ἡ γραφή, Λέγει' διψῶ. 
Ps 6005. 99 ! σκεῦος ἔχειτο ὄξους µεστόν σπόγγον οὖν μεστὸν 

τοῦ ὄξους ὁσσώπφῳφ περιδέντες προσήνεγκαν αὐτοῦ 
91 HR βασιλ. τ. Iovö. ειµι 23 W τεσσαρα | W αρθαφος 


94 R ειπον 25 H ιστηκ. | T Μαριαμ bis 37 T αυτην 
o µαδητ. 38 ειδ. ο Ino. : hIno. ειδως 29 T— του 


28 ιδὅων EGa | τετελειωται D+ τα negı avrov Ua 
29 οι δε πλησαντες 0noYyY. 08. και ADNG 
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“Yohannes, 19,19—29. 


inne. Pilatus aber fehrieb eine Überfhrift, und [εβίε 19 

fie auf Όαδ Kreuz; und war gefchrieben: Jejus von 
Nazareth, der Zuden König. Diefe Überfchrift Iafen 90 
viel Juden; denn die Stätte mar nahe bei der Stadt, 

da «ει gefreuziget ward. Und e8 war gefchrieben 

in ebräifcher, griecdhifcher und Iateinifher Sprade. Da 21 
fpradhen die Hohenpriefter der Juden zu Pilatus: 
Schreib nidt: Der Juden König, fondern daß Er ge: 

faget habe: Sch bin der YJuden König. Pilatus ant- 22 
wortete: Was ich gejchrieben habe, Όαδ hab ich σε: 
ichrieben. Die Kriegsfnecdhte aber, da fie Sefum ϱο- 23 
freuziget hatten, nahmen Τε [είπε Kleider und madten 

vier Teile, einem jeglichen Kriegsfnechte ein Teil, dazu 

auch den Rod. Der Rod aber war ungenähet, von 

oben an gemwirket durh und durd. Da fpraden fie 24 gi. 55/19. 
unter einander: Lafjet und den nicht zerteilen, fondern 

darum Ilofen, med er fein fol. Auf daß erfüllet 

würde die Schrift, die da faget: „Sie haben meine 
Kleider unter fich geteilet, und haben über meinen Rod 

dag 203 geworfen.“ Solches thaten die Kriegsfnechte. 

65 ftund aber bei dem Kreuze εί feine Mutter und 25 
feiner Mutter Schweiter, Maria, des Kleophag Weib, 

und Maria Magdalena. Da nun Sefus feine Mutter 26 195. 
jah und den Jünger dabeiftehen, den er lieb hatte, 

priht er zu feiner Mutter: Weib, fiehe, das ift 

dein Sohn! ΦατιαΦ fpriht er zu dem Jünger: 27 
Siehe, das ift deine Mutter! Und von der Stunde 

an nahm fie der Yünger zu Πώ. Darnad, da Jefus 28 128; 104. 
wußte, daß [ώοπ alles vollbracht war, daß bie Schrift er- TI "1 
füllet würde, fpriht er: Mich dürftet. Da ftund ein 29 gi. 69,25. 
Gefäß voll Ejjigg. Sie aber fülleten einen Schwamm 


90 gelreuziget ward ] gefreuziget { | auf Ebreifch, 
Griehtifh, und Latinifche (zeitwetfe: Tatynifche) Sprach 
21 Pilato 33 (antwortet) | babe ] Hab 23 Die 
Kriegdtnechte aber ] früher: Die Kriegsfnecht(e) 94 thäten 
235 Marta Gleophbas (früher: Eleopa3) W. | Magpdalene 
27 von der Stund an ] früher: von ftund an 96 da ]. als 

290 


19,80—41. Kara Iwavnv 


Job 192621. 80 τῷ στόµατι. ὅτε οὖν ἔλαβεν «τὸ ὄξος [6] Ἰησοῦς 
Eu εἶπεν" τετέλεσται, καὶ xAlvas τὴν κεφαλὴν παρέ- 
Dt 21,28. 31 Öwxev τὸ πνεῦμα. Οἱ οὖν Ἰουδαῖοι, ἐπεὶ παρα- 
σκευὴ ἦν, ἵνα μὴ µείνῃ ἐπὶ τοῦ σταυροῦ τὰ σώματα 
&v τῷ σαββάτῳ, ἦν γὰρ µεγάλη ἡ ἡμέρα ἐκείνου 
τοῦ σαββάτου, ἠρώτησαν τὸν [Πειλᾶτον ἵνα χατεα- 
32 γῶσιν αὐτῶν τὰ σκέλη καὶ ἀρὺῶσιν. ἦλδον οὖν 
οἱ στρατιῶται, καὶ τοῦ μὲν πρώτου κατέαξαν τὰ 
σκέλη καὶ τοῦ ἄλλου τοῦ συνσταυρωὺέντος αὐτῷ; 
33 ἐπὶ δὲ τὸν Ἰησοῦν ἑλδόντες, ὡς εἶδον ἤδη αὐτὸν 
34 τεὑνηκότα, οὐ κατέαξαν αὐτοῦ τὰ σκέλη, ! ἀλλ᾽ εἷς 
τῶν στρατιωτῶν Λόγχῃ αὐτοῦ τὴν πλευρὰν ἔνυξεν, 
35 καὶ ἐξῆλδεν εὐδὺς αἷμα καὶ ὕδωρ. καὶ 6 ἑωρακὼς 
µεμαρτύρηκεν, καὶ ἁλήηδινὴ αὐτοῦ ἐστιν ἡ µαρ- 
Ex 12,00. Tvola, καὶ ἐκεῖνος oldev ὅτι ἁληλῆ λέγει, ἵνα καὶ 
δν 3) 96 ὑμεῖς πιστεύητε. ἐγένετο γὰρ ταῦτα ἵνα ἡ γραφὴ 
Zch 12,10. 37 πληρωὺῇ: ὁὀστοῦν οὐ συντριβήσεται αὐτοῦ. καὶ 
Ap 1,7. ͵ , , , 9ψ 9 

πάλιν ἑτέρα γραφὴ Λέγει' ὄψονται εἰς ὃν ἐξε- 

38-42: κέγτησαγ. 
πο 4927 88 Μετὰ δὲ ταῦτα ἠρώτήσεν τὸν ΠΠειλᾶτον Ἰωσὴφ 
L 3860-66. ἀπὸ Ἀριμαὺδαίας, ὢν μµαὺητὴς τοῦ Ἰησοῦ κεκρυµ- 
ὠωένος δὲ διὰ τὸν φόβον τῶν Ἰουδαίων, ἵνα ἄρῃ 
τὸ σῶμα τοῦ Ἰησοῦ. καὶ ἐπέτρεψεν ὁ ΙΠειλᾶτος. 
5. Mm 311. 99 ἦλὺδεν οὖν καὶ ἦρεν τὸ σῶμα αὐτοῦ. ! ἦλδεν δὲ 
καὶ Νικόδημος, ὁ ἑλὺὼν πρὸς αὐτὸν νυκτὸς τὸ 
πρῶτον, φέρων μῖγμα σµύρνης καὶ ἀλόης ὡς Altoas 
40 ἑκατόν. ἔλαβον οὖν τὸ σῶμα τοῦ Ἰησοῦ καὶ ἔδησαν 
αὐτὸ ὀδονίοις μετὰ τῶν ἀρωμάτων, καδὼς ἔδος 
41 ἐστὶν τοῖς Ἰουδαίοις ἐνταφιάδειν. ἦν δὲ &v τῷ 
τόπφ ὅπου ἑσταυρώῦδη κῆπος, καὶ ἐν τῷ κήπφ µνή- 
μεῖον καινόν, ἐν ᾧ οὐδέπω οὐδεὶς ἦν τεδειμένος" 





80 [ο] Inoovus:RW—T δΙ Ὦ εκεινη 85 Txaxeıvos | W 
οσο 38ano:T pr_o | zov 1°:[HJ-W | T ο | 

mh | ro owua αυτ.: T αυτον 39 wypa : K ελα 
41 RT ἑτέδη 


80 τετελειωται 36 γαρ: δε KN 39 φερ. : εχων N* 
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Johannes, 19,30— 41, 


mit Effig, und legeten ihn um einen Yjop, und hielten 
es ihm dar zum Munde. Da nun Sefus den Eifig 30 
genommen batte, fprad er: 68 ift vollbradt! Und 
neigte da8 Haupt und verjcdhied. 

Die Juden aber, dieweil e3 der Rüfttag war, daß 81 5. Mofe 21,28. 
nicht die Leichname am Kreuze blieben den Sabbath 
über (denn Ddesjelbigen Sabbath8 Tag mar groß), 
baten fie Pilatus, daß ihre Beine gebrochen und fie 
abgenommen würden. Da Tamen die Friegsfnechte, 32 
und braden dem erjten die Beine und dem andern, 
der mit ihm gefreuziget war. ALS fie aber zu Seju 83 
famen, da fie fahen, daß er [ώοπ geftorben war, 
brachen fie ihm die Beine nicht, fondern der Kriegs- 84 
fnechte einer öffnete feine Seite mit einem Speer, und 
alsbald ging Blut und Wafler heraus. Und der das 35 
gejehen hat, der hat εδ bezeuget, und fein Zeugnis ift 
wahr; und derfelbige weiß, daß er die Wahrheit faget, 
auf δαβ auch) ihr glaubet. Denn joldhes ift gefchehen, 36 2. Mofe 13,46. 
dat die Schrift erfüllet würde: „Shr follt ihm fein 
Bein zerbrechen.” Und abermal fpridt eine andre 37 Sad. 19,10. 
Schrift: „Sie werden fehen, in melden fie geftodhen ὃν in. 
haben.” 

Darmadh bat den Pilatus Zofeph von Arimathia, 88 ο. 
der ein Sünger οεα war, doch heimlich aus Furcht 87-861. / 
vor den Juden, daß er möchte abnehmen den Leichnam Air ολο ος 
πει. Und Bilatus erlaubte ϱϐ. Da ἴαπι er und 
nahm den Xeichnam Sefu herab. E3 ἴαπι aber aud) 99 3 
Nifodemus, der vormals bei der Nacht zu Jefu fommen 
mar, und brachte Myrrhe und Aloe unter einander bei 
hundert Pfunden. Da nahmen fie den Leichnam Sefu, 40 
und banden ihn in leinene Tücher mit den Spezereien, 
wie bie Juden pflegen zu begraben. E3 war aber an 41 
der Stätte, da er gefreuziget ward, ein Garten, und 


ος, 2,11. 


29 open 30 verfchted ] zuerft: gab den G@etft auf 

31 Alan 85 ne ee t rue wahr 38 bat 

I -- ο, er ... bera δ΄ (fehlt in allen Aus: 

aber eg) ὁ Myrapen und Ioen) 40 bunden | mit 
en Spez. (fo ο früher) ] mit Specereien 
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1949-2018. Kara Iwavnv 


42 ἐκεῖ οὖν διὰ τὴν παρασκευὴν τῶν Ἰουδαίων, ὅτι 
ἐγγὺς ἦν τὸ μνημεῖον, ἔδηκαν τὸν Ἰησοῦν. 

πετ .ὀ Τῆ δὲ μιᾷ τῶν σαββάτων Μαρία ἡ Μαγδαληνὴ 

Μολδι-1. ἔρχεται πρωῖ σκοτίας ἔτι οὔσης εἰς τὸ μνημεῖον, 

| καὶ βλέπει τὸν Λίδον ἠρμένον ἔκ τοῦ μνημείου. 

13,23. 2 τρέχει οὖν καὶ ἔρχεται πρὸς οίµωνα Πέτρον καὶ 

πρὸς τὸν ἄλλον μαὺητὴν ὃν ἐφίλει ὁ Ἰησοῦς, καὶ 

λέγει αὐτοῖς' ἦραν τὸν κύριον ἐκ τοῦ μνημείου, 

8 καὶ οὐκ οἵδαμεν ποῦ ἔδηκαν αὐτόν. Ἐξῆήλὺδεν 

οὖν ὁ Πέτρος καὶ ὁ ἄλλος µαδητής, καὶ ἤρχοντο 

4 eis τὸ μνημεῖον. ἔτρεχον δὲ οἱ δύο ὁμοῦ. καὶ 

ὁ ἄλλος μµαὺδητὴς προέδραµεν τάχιον τοῦ Πέτρου 

5b καὶ ἦλδεν πρῶτος eis τὸ μµνημεῖον, ὶ καὶ παρα- 

χύψας βλέπει κείµενα τὰ ὁδόνια, οὐ μέντοι 

6 εἰσῆλὺὣεν. ἔρχεται οὖν καὶ Σίμων Πέτρος dxo- 

λουδῶν αὐτῷ, καὶ εἰσῆλὺεν eis τὸ μνημεῖον.' καὶ 

11,4. 7 δεωρεῖ τὰ ὀδόνια κείµενα, Ι καὶ τὸ σουδάριον, ὃ 

ἦν ἐπὶ τῆς κεφαλῆς αὐτοῦ, οὐ μετὰ τῶν ὀδονίων 

xeinevov ἀλλὰ χωρὶς ἐντετυλιγμένον εἰς ἕνα τόπον. 

8 τότε οὖν εἰσῆλῦὣεν καὶ ὁ ἄλλος μαὺητὴς ὁ ἐλδὼν 

πρῶτος εἰς τὸ μνημεῖον, καὶ εἶδεν καὶ ἐπίστευσεν 

ıK 184. 9 οὐδέπτω γὰρ ᾖδεισαν τὴν γραφήν, ὅτι δεῖ αὐτὸν 
2,24—82. 

10 ἐκ νεκρῶν ἀναστῆναι. ἀπῆλῦδον οὖν ndAw πρὸς 

11 αὑτοὺς οἱ µαὔδηταί. Μαρία δὲ εἰστήκει πρὸς τῷ 

urnusip ἔξω κλαίουσα. ὣς οὖν ἔκλαιεν, παρέ- 

19 κυψεν εἰς τὸ μνημεῖον, καὶ δεωρεῖ δύο ἀγγέλους 

ἐν Λευκοῖς καδεζοµένους, ἕνα πρὸς τῇ κεφαλῇ 

καὶ ἕνα πρὸς τοῖς ποσίν, ὅπου ἔκειτο τὸ σῶμα 

18 τοῦ Ἰησοῦ. καὶ Λέγουσιν αὐτῇ ἐκεῖνοι' γύναι, 

ti κλαίει; λέγε αὐτοῖς ὅτι ἦραν τὸν κύριόν 


Act 


20,1 T Μαριαμ 4 Ἡ ταχειον 6 T— και 19 10 RW 
gavrovs T adrovs 11 T Μαριαμ | H ιστήχει 13 T— χαι 
19 | ΠΗΥ Οτι noav 


20,8 και ουκ επιστ. 11 προς :εν Ν | — εξω να 
19 — övo N* 13 κλαιεις : + τινα ζητεις 
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Johannes, 19,42— 20,13, 


im Garten ein neu Grab, in welches niemand je ge: 
legt war. Dafelbithin legten fie Jefum um ded Rüft- 42 
tages willen der Juden, diemweil dad Grab nahe war. z 

An dem erften Tage der Woche kommt Maria2() _ ı1-ı8: 
Magdalena frühe, da e3 noch finfter war, zum Grabe, Maraımıı 
und fiehet, daß der Stein vom Grabe hinweg war, Mi 14118. 
Da läuft fie, und kommt zu Simon βείτιδ und zu 2 199. 
dem andern Yünger, melden Sejug Πε hatte, und 
Ipricht zu ihnen: Sie haben den Herrn meggenommen 
aus dem Grabe, und wir mwifjen nit, wo fie ihn Hin- 
gelegt haben. Da ging Petrus und der andre Jünger 3 
hinaus, und famen zum Grabe. E83 liefen aber die 4 
jween mit einander, und der andre Sünger lief zu= 
vor, Schneller denn Petrus, und fam am erften zum 
Grabe, gudet hinein, und fiehet die Leinen geleget; 5 
er ging aber nicht hinein. Da fam Simon Petrus 6 
ihm nad, und ging hinein in da8 Grab, und fiehet 
die Leinen geleget, und δαν Schweißtuh, das θε 7 11/44. 
um das Haupt gebunden war, nicht zu den Leinen σε 
leget, jondern beijeit3, zufammengewidelt, an einen 
befondern Ort. Da ging aud der andre Sünger 8 
hinein, der am eriten zum Grabe fam; und [αῦ und 
glaubte εδ. Denn fie wußten die Schrift ποῴ nicht, 9 κ ολ a 
daß er von den Toten auferftehen müßte. Da gingen 10 Ss: 
die Jünger wieder heim. 

Maria aber ftund vor dem Grabe und meinte 11 
draußen. ALS fie nun meinte, guete fie in das Grab, 
und fiehet zween Engel in weißen Kleidern figen, einen 12 
zu den Häupten und den andern zu den Füßen, da fie 
den Leichnam Seju bingelegt hatten. Und diejelbigen 13 
jpradden zu ihr: Weib, was weineft du? Sie fpricht 


20,1 An nn RP einem 9 Petro 4 mit ein- 
ander ] früber: lei 5 Tucket 6 ἴαπι ] früber: Tommt 
7 bei die Seinen” ή ΡΕ[ΕΗδ eingemidelt an einen fondern Ort 
8 gläubet3 ] am Rand: Daß er wäre ne genommen , wie 
Magdalena zu thnen Se batte eim ] zufammen 
11 weinet (zweima 19 ή den ] zun (2 mal) 
13 dtefelbtgen ] früher: bie felben 

(Zu ©. 293) 20.22 east batte ] [αεί 24 Zmwölfen 
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20,14—24, Κατα Ιώανην 


14 µου, καὶ οὐκ οἶδα ποῦ ἔδηκαν αὐτόν. ταῦτα 

εἰποῦσα ἑστράφη εἰς τὰ ὀπίσω, καὶ δεωρεῖ τὸν 

Ἰησοῦν ἑστῶτα, καὶ οὐκ ᾖδει ὅτι Ἰησοῦς ἐστιν. 

16 λέγει αὐτῇ Ἰησοῦς: γύναι, τί κλαίεις; τίνα ζητεῖς ; 

ἐκείνη δοκοῦσα ὅτι ὁ κηπουρός ἐστιν, λέγει αὐτῷ ' 

κύριε, ei σὺ ἑβάστασας αὐτόν, εἶπέ µοι ποῦ ἔδη- 

16 κας αὐτόν, κἀγὼ αὐτὸν ἀρῶ. λέγει αὐτῇ Ἰησοῦς: 

Μαριάμ. στραφεῖσα ἐκείνη λέγει αὐτῷ Ἑβραϊστέ, 

H 211.18. 17 Ῥαββουνεί (ὃ λέγεται διὸάσκαλε) λέγει αὐτῇ 

το Ἰησοῦς' un µου ἅπτου, οὕπω γὰρ ἀναβέβηκα 

ποὸς τὸν πατέρα. πορεύου ὁὲ πρὸς τοὺς ἀδελ- 

φούς µου καὶ εἰπὲ αὐτοῖς' ἀναβαίνω πρὸς τὸν 

πατέρα µου καὶ πατέρα ὑμῶν καὶ δεόν µου καὶ 

18 θεὸν ὑμῶν. ἔρχεται Μαριὰμ ἡ Μαγδαληνὴ ἀγγέλ- 

λουσα τοῖς μµαδηταῖς ὅτι ἑώρακα τὸν κύριον, καὶ 

ταῦτα εἶπεν αὐτῇ. 

ο ος 19 Οὔσης οὖν ὀψίας τῇ ἡμέρᾳ ἑἐπκείνῃ τῇ μιᾷ 

1,.94386-40. σαββάτων, καὶ τῶν δυρῶν κεκλεισμένων ὅπου ἦσαν 

οἱ μαθηταὶ διὰ τὸν φόβον τῶν Ἰουδαίων, ἦλὺδεν 

ὁ Ἰησοῦς καὶ ἔστη εἰς τὸ µέσον, καὶ λέγει αὐτοῖς 

τό 11.90 εἰρήνη ὑμῖν. καὶ τοῦτο εἰπὼν ἔδειξεν καὶ τὰς 

χεῖρας καὶ τὴν πλευρὰν αὐτοῖς. ἐχάρησαν οὖν 

17,18. 91 οἱ μαδηταὶ ἰἱδόντες τὸν κύριον. εἶπεν οὖν αὐτοῖς 

[6 Ἰησοῦς] πάλιν εἰρήνη dulv καδὼς. ἀπέσταλκέν 

Gn 2,7.22 µε ὁ πατήρ, κἀγὼ πέµμπω ὑμᾶς. καὶ τοῦτο εἰπὼν 

ἐνεφύσησεν καὶ λέγει αὐτοῖς' λάβετε πνεῦμα ἅγιον. 

M116,19;18,18. 98 ἄν τινων ἀφῆτε τὰς ἁμαρτίας, ἀφέωνται αὐτοῖς : 
ἅν τινων κρατῆτε, κεκράτηνται. 

11,16; 14,5. 24 Θωμᾶς δὲ εἷς ἐκ τῶν δώδεκα, 6 λεγόμενος 

Δίδυμος, οὐκ ἦν μετ αὐτῶν ὅτε ᾖλὺεν Ἰησοῦς. 

15 W ο Inc. 16 W ο Inc. | RT ραββουνι 17 W oIno. | 


h un απτουµου 18 W Μαρια | W εωρακεν 20 T— και 2% 
21 [ο Inc.) : W-T 23 hW τινος bis | hW αφιονται 


15 eßaor.:noes 16 διδασκ. : pr κυριε : + και προσε- 
ὅραμεν αφασῦδαι αυτου N?pc 17 πατερα 196: -Γ µου 4 Νς | 
— µου 29 N*D 18 καιτ. εἰπ. αυτη: και α ειπεν αυτη εµήηνυσεν 
αυτοις 19 uad.: + συνηγµενοι Ἐ Νας 99 ενεφυσ.: + αυτοις 
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Johannes, 20,14---9δ. 


zu ihnen: Sie haben meinen Herrn meggenommen, und 
ich weiß nicht, wo fie ihn bingelegt haben. Und als 14 
fie Das fagte, wandte Πε fich zurüd, und fiehet Zejum 
ftehen, und weiß nicht, daß ed Zelus if. Spricht 16 
Sejus zu ihre: Weib, was weineft du? Wen fucheft 
du? Sie meinet, e3 [εί der Gärtner, und fpridt zu 
ihm: Herr, haft Du ihn meggetragen, [ο jage mir, wo 
haft du ihn hingeleget? jo will ich ihn holen. Spricht 16 
Sejus zu ihr: Maria! Da wandte fie fih um und fpricht 

zu ihm: Rabbuni, da8 heißet: Meifter. Spricht Zefus 17 Esr. 511.19. 
zu ihr: NRühre mich nit an, denn ich bin noch nicht 
aufgefahren zu meinem Bater. Gehe aber Hin zu 
meinen Brüdern und ασε ihnen: Sch fahre auf zu 
meinem PBater und zu eurem Bater, zu meinem Gott 
und zu eurem Gott. Maria Magdalena fommt und 18 
verfündiget den Süngern: Sch habe den Herrn gejehen, 
und folches hat er zu mir gejagt. 

Am Abend aber vegjelbigen erjten Tage3 der 19 Martı6, ας. 
Wode, da die «Φίπροι verfammelt und die Thüren Mi ‚88-40. 
verfchloffen waren aus Furdt vor den Juden, fam 
Sefus und trat mitten ein, und [ρτίΦί zu ihnen: Friede 
[αἱ mit euh! Und als er das gefagt hatte, zeigte er 20 1. Yoh. 1,1. 
ihnen die Hände und feine Seite. Da murden die 
Sünger froh, daß fie den Herrn fahen. Da Ἱρταά 21 116. 
Sefus abermal zu ihnen: Friede [εί mit euch! Gleich- 
wie mic der Bater gefandt hat, jo fjende Sch euch. 

Und da er das gejagt hatte, blied er fie an und |pricht 22 

zu ihnen: Nehmet hin den heiligen Geift! 

Welhen ihr die Sünden erlafjet, denen find 23 Matth. 10,19; 
fie erlaffen; und welden ihr fie behaltet, ον 
denen Sind fie behalten. 

Thoma aber, der Zwölfe einer, der da heißet 24 11,16; 14,5. 
Zwilling, war nicht bei ihnen, da Jejus kam. Da 25 

16 Rabunt 19 eriten Tages der Woche ] Sabbaths 
17 nicht μας er 10 la fie no) nicht gläubet, Daß er Gott 
war, wollte er fich nicht laffen anrühren; denn anrühren be- 
deutet glauben. 6 Sobannes fonderlic) vor andern 
sone tften auf Be geiftlichen Deutungen acht hat, fo Dod) 

Matth. am 28. fehreibt, er habe πώ Laffen die Weiber anrühren 
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20,25— 21,3. Kara Iwarnv 


198. 25 | ἔλεγον οὖν αὐτῷ οἱ ἄλλοι uadmral‘ ἑώράκαμεν 
τὸν κύριον. ὁ δὲ εἶπεν αὐτοῖς' ἐὰν μὴ ἴδω Ev 
ταῖς χεθσὶν αὐτοῦ τὸν τύπον τῶν ἥλων καὶ βάλω 
τὸν ὁάκτυλόν µου εἰς τὸν τόπον τῶν ἥλων καὶ 
βάλω µου τὴν χεῖρα εἰς τὴν πλευρὰν αὐτοῦ, οὐ 

19.96 uN πιστεύσω. Καὶ μεὺ᾽ ἡμέρας ὀκτὸ πάλιν 
ἦσαν ἔσω οἱ μµαὺδηταὶ αὐτοῦ, καὶ Θωμᾶς μετ᾽ 
αὐτῶν. ἔρχεται ὁ Ἰησοῦς τῶν ὑυρῶν κεκλεισ- 
µένων, καὶ Zorn eis τὸ μέσον καὶ εἶπεν εἰρήνη 

27 ὑμῖν. elta λέγει τῷ Θωμᾷ' φέρε τὸν ὁάκτυλόν 
σου ὧδε καὶ ἴδε τὰς χεῖράς µου, καὶ φέρε τὴν 
χεῖρά σου καὶ βάλε εἰς τὴν πλευράν µου, καὶ μὴ 

1,1.28 γίνου ἄπιστος ἀλλὰ πιστός. ἀπεκρίδη Θθωμᾶς καὶ 

1Ρ 19.99 εἶπεν αὐτῷ' ὁ κὐριός µου καὶ ὁ Dedg µου. Λέγει 

αὐτῷ ὁ Ἰησοῦς.' ὅτι ἑώρακάς µε, πεπίστευκας; 
µακάριοι οἱ μὴ ἰδόντες καὶ πιστεύσαντες. 

30 Πολλὰ ωὲν οὖν καὶ ἄλλα onusla ἐποίησεν 6 

Ἰησοῦς ἐνώπιον τῶν μαὺητῶν, ἃ οὐκ ἔστιν γε- 

8.31 yoauusva ἐν τῷ BıßAlp τούτῳ; ταῦτα δὲ γέγραπται 

= ἵνα πιστεύητε ὅτι Ἰησοῦς ἐστιν ὁ Ἀριστὸς ὁ υἱὸς 

τοῦ δεοῦ, καὶ ἵνα πιστεύοντες ζωὴν ἔχητε ἐν τῷ 

ὀνόματι αὐτοῦ. 


9] ὑΜετὰ ταῦτα ἐφανέρωσεν ἑαυτὸν πάλιν Ἰησοῦς 
τοῖς μαδθηταῖς ἐπὶ τῆς δαλάσσης τῆς Τιθεριάδος" 

1,85. 9 ἐφανέρωσεν δὲ οὕτως. ἦσαν ὁμοῦ Σίμων Πέτρος 
καὶ Θωμᾶς 6 λεγόμενος Δίδυμος καὶ Ναδαναὴλ 

ὁ ἀπὸ Κανᾶ τῆς Γαλιλαίας καὶ οἱ τοῦ Ζεβεδαίου 

8 καὶ ἄλλοι ἐκ τῶν μαὺητῶν αὐτοῦ δύο. λέγει 
αὐτοῖς Σίμων Πέτρος» ὁπάγω ἁλιεύειν. λέγουσι» 
αὐτῷ' ἑρχόμεῦὓα καὶ ἡμεῖς σὺν σοί. ἐξῆλδον καὶ 
ἐνέβησαν εἰς τὸ πλοῖον, καὶ ἐν ἐχείνῃ τῇ νυκτὶ 

25 T µου τον δακτ. | τοπον: HR τυπον 39 Ἡ [ο] Ino. | 


RT πεπιστευκας ὅδ0μαὺδητ.: Ἱ-- αυτου 31W nn 
21,3 H εξηλὺδαν 


27 γινου : 1001 21,3 πλοιον: + svdvs 4ας 
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Johannes. 20,26—21,8. 


fagten die andern Sünger zu ihm: Wir haben den 
Herrn gejehen. Er aber jprach zu ihnen: 68 fei denn, 19,8. 
daß ih in feinen Händen fehe die Nägelmale, und 
lege meinen Finger in die Nägelmale, und lege meine 
Hand in feine Seite, will ιδ nicht glauben. Und 26 ιο, 
über acht Tage waren abermal feine Jünger drinnen, 
und Thomas mit ihnen. Kommt Sefug, da die Thüren 
verfchloffen waren, und tritt mitten ein und Tpridt: 
Friede [εί mit euch! Darnadh fpricht er zu Thomas: 27 
Reiche deinen Finger her, und fiehe meine Hände, und 
reihe deine Hand her, und lege fie in meine Seite, 
und fei nicht ungläubig, jondern gläubig. Thomas 28 1.1. 
antwortete und fpradh zu ihm: Mein Herr und 
mein Gott! Sprit Zefus zu ihm: Diemeil du 99 1. Petr. 1/8. 
mich gejehen haft, Thomas, jo glaubeft du. Selig 
find, die nicht Ίεθεπ und Doch glauben. 

Auch viel andre Zeichen that Sejuß vor feinen 30 
Süngern, die nicht gejchrieben find in diefem Bud). 
Diefe aber find gejchrieben, daß ihr glaubet, Jefus [εί 31 1. Job. 5,18. 
Chrift, der Sohn Gottes, und daß ihr durdy den Glauben 
da® Leben Babet in feinem Namen. 

Darnad) offenbarte fich Jefus abermal den Süngern2] 
an dem Meer bei Tiberiad. Er offenbarte jich aber 
alfo. E83 waren bei einander Simon Petrus und 2 15. 
Thomas, der da heißet Zwilling, und Nathanael von 
Kana in Oalilda und die Söhne des Zebeväus und 
andere zmween jeiner Sünger. Spridt Simon Petrus 3 
zu ihnen: Sch will hin filchen gehen. Sie Iprechen zu 
ibm: So mollen wir mit dir gehen. Gie gingen 
binau3 und traten in das Schiff alfobald, und in der- 


25 Die Nügelmal (zweimal) ] früher: die Mal ber Nä- 
gel | meinen inger ] früher: meine Finger | (Seiten) 
26 (Thür) | tritt mitten ein ] azuerft: tritt ins mittel 
27 Thoma | (Seiten) 28 nn; Fi fo gläubeft du ] 
Ik er: baft ὧν gegleubt Se 1,1 offenbaret (zmwet= 

| — den Süngern eer Br Ziberiag (fo Luther 
mei) ] Meer bei Shberias Glen: Meer Tibertas8) 2 waren ] 
| von Cana Galtlea (zuerit: &. Galltle) | Söhne 
Debebei 3 fpredhen (fo Luther metft) ] fprachen 
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214—15. Κατα ]ωανην 


„oe 4 ἐπίασαν οὐδέν. πρωΐας δὲ ἠδη γινοµένης ἔστη 

‚" Ἰησοῦς eis τὸν αἰγιαλόν οὐ μέντοι ᾖδεισαν οἳ 

L 244. 5 μαὺηταὶ ὅτι Ἰησοῦς ἐστιν. λέγει οὖν αὐτοῖς Ἰη- 

σοῦς' παιδία, un τι προσφάγιον ἔχετε; ἀπεκρί- 

L 54-7. 6 Όησαν αὐτῷ; οὔ. 6 δὲ εἶπεν αὐτοῖς' βάλετε eis 

τὰ δεξιὰ µέρη τοῦ πλοίου τὸ δίκτυον, καὶ εὑρή- 

σετε. ἔβαλον οὖν, καὶ οὐχέτι αὐτὸ ἑλκύσαι ἴσχυον 

1333. 7 ἀπὸ τοῦ πλήδους τῶν ἰχὑδύων. λέγει οὖν ὁ µαῦ1]- 

τὴς ἐκεῖνος ὃν Hydra 6 Ἰησοῦς τῷ Πέτρφ)' ὁ 

χύριός ἐστιν. δίµμων οὖν Πέτρος, ἀκούσας ὅτι 6 

χύριός ἐστιν, τὸν ἐπενδύτην διεζώσατο, ἦν γὰο 

8 γυμνός, καὶ ἔβαλεν δαυτὸν εἰς τὴν ὼΦάλασσαν' οἱ 

δὲ ἄλλοι μαὺδηταὶ τῷ πλοιαρίφ ἠᾖλὺῦον, οὐ γὰρ 

ἦσαν μακρὰν ἀπὸ τῆς γῆς ἁλλὰ ὡς ἀπὸ πηχῶν 

9 ὁιακοσίων, σύροντες τὸ δίκτυον τῶν ἱχὑύων. ὡς 

οὖν ἀπέβησαν εἰς τὴν γῆν, βλέπουσιν ἀνὺρακιὰν 

10 χειµένην καὶ ὀψάριον ἐπικείμιενον καὶ ἄρτον. λέγει 

αὐτοῖς 6 Ἰησοῦς: ἐνέγκατε ἀπὸ τῶν ὀψαρίων ὧν 

11 ἐπιάσατε νῦν. dveßn Σίμων Πέτρος καὶ εἷλ- 

κυσεν τὸ δίκτυον eis τὴν γῆν μµεστὸν ἰχδύόων µε- 

γάλων ἑχατὸν πεντήκοντα τριῶν.' καὶ τοσούτων 

19 ὄντων οὐκ ἐσχίσῦη τὸ δίκτυον. λέγει αὐτοῖς ὁ 
Ἰησοῦς.» δεῦτε ἀριστήσατε. οὐδεὶς ἑτόλμα τῶν 

μαὺδαητῶν ἐξετάσαι αὐτόν' σὺ τίς el; εἰδότες ὅτι 

6.11.13 ὁ χὐριός ἐστιν. ἔρχεται Ἰησοῦς καὶ λαμβάνει τὸν 

ἄρτον καὶ δίδωσιν αὐτοῖς, καὶ τὸ ὀψάριον ὁμοίως. 

20,19. 39. 14 τοῦτο ἤδη τρίτον ἐφανερώῦὺνη Ἰησοῦς τοῖς μαῦτ- 

ταῖς ἐγερδεὶς ἐκ νεκρῶν. 

1,42. 15 Ὅτε οὖν ἠρίστησαν, λέγει τῷ Σίµμωνι [Πέτρῳφ 

ὁ Ἰήσοῦς' Σίμων Ἰωάνου, ἀγαπᾷς µε πλέον τού- 

των; λέγει αὐτῷ' ναί, κύριε, σὺ οἶδας ὅτι φιλῶ . 

εις : ἩΤ επι ὅὃ Wolmo. 6 ο δεειπ.: Ῥ λέγει 10H 


4 
[0] Ισ. 11 ανεβη: ΗΕ - ουν 12 Ἡ [ο] | οὖὐδεις: RT-+ de 
—— 13 W ο Ino. 15.16.17 T Iwavvov 


4 εγνωσαν NL 7 εστιν 19 : + nuwv | εβαλ. eavı. : 
ηλατο 9 χειµ. : Incensos 7. 6. καιομενην abe 18 αοτ. 
ευχαοιστήσας εδωχεν αὗτοις 15.16.17 Iova ANag 
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Johannes, 21,4—15. 


felbigen Nacht fingen fie nihtd. Da εδ aber ερ 4 20,1. 
Morgen war, ftund Jefus am Ufer; aber die Jünger Tr ie. 
mußten nicht, Daß εδ Jelus war. Spricht Yejuß zu 5 Luk. 24,1. 
ihnen: Kinder, habt ihr nichts zu effen? Sie antıwor: 
teten ihm: Nein. Er aber Sprach zu ihnen: Werfet dad 6 Lut. 54-7. 
δες zur Rechten des Schiff, jo werdet ihr finden. 
Da marfen fie, und Zonnten’3 nicht mehr ziehen vor 
der Menge der Fiihe. Da fpricht der Zünger, melden 7 199. 
Sefu3 Tieb Hatte, zu Petrus: E83 ift der Herr. Da 
Simon Petrus hörte, daß εδ der Herr mar, gürtete 
er da8 Hemd um fi (denn er war nadet), und warf 
fih ind Meer. Die andern Sünger aber famen auf 8 
dem Schiffe (denn fie waren nicht ferne vom Lande, 
fondern bei zwei hundert Ellen), und zogen dad Neh 
mit den Yilhen. AS fie nun austraten auf das 9 
Land, fahen fie Kohlen geleget und File drauf und 
Brot. Sprit Yelus zu ihnen: Bringet der von ben 10 
Jüchen, die ihr jebt gefangen habt. Simon Petrus 11 
jtieg hinein, und 309 dad Net auf da Land voll 
großer Filhe, hundert und drei und fünfzig. Und 
wiewohl ihrer fo viel waren, zerriß Doch dag Neb 
nidt. Spridt Zefus zu ihnen: Kommt und haltet 12 
dad Mahl. Niemand aber unter den Jüngern wagte 
ihn zu fragen: Wer bift Du? denn fie wußten, daß εδ 
der Herr war. Da fommt Sefus, und nimmt dag 138,1. 
Brot, und giebt’3 ihnen, desfelbigen gleichen auch die 
Side. Das ift nun das bdritiemal, daß Jelus offen- 14 
baret ward feinen Jüngern, nachdem er von den Toten 
auferftanden war. 

Da fie nun dag Mahl gehalten Hatten, fpricht 16 1... 
πε] zu Simon Petrus: Simon Sona, haft du mid) 
lieber, denn mich diefe haben? Er Spricht zu ihm: Sa, 


6 wurfen 7 Betro | daß εδ ] daß | and um 
& ] früher: πα, er feinen Mantel von ne | arf πό ] 
Kar: fprrang ο (σι 12 wagte thn zu ] thuzfte a il 
daß εδ ] daß 13 από Fıld ward ] tft 
15 Petro | «οθαππα (ebenjo 16. Ne 16 (6. 296) leer 
aber 19 Da er aber Ὁᾳδ 25 welche, fo fie κό, 
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21,16— 25, Κατα Ιώανην 


1Ρ 52.416 σε. Λέγει αὐτῷ. βόσκε τὰ ἁρνία µου. ! λέγει αὐτῷ 
πάλιν δεύτερον. Σίμων Ἰωάνου, ἀγαπᾷς µε; λέγει 
αὐτῷ; ναί, κύριε, σὺ οἶδας ὅτι φιλῶ σε. Λέγει 
13,88. 16/50. 17 αὐτῷ ποίµαινε τὰ προβάτιά µου. λέγει αὐτῷ τὸ 
τρίτον. Σίμων Ἰωάνου, φιλεῖς µε; ἑλυπήδη 6 
Πέτρος ὅτι εἶπεν αὐτῷ τὸ τρίτον’ φιλεῖς µε; καὶ 
εἶπεν αὐτῷ; κύριε, πάντα σὺ οἶδας, σὺ γινώσκεις 
ὅτι φιλῶ σε’ λέγει αὐτῷ Ἰησοῦς' βόσκε τὰ προ- 
al βάτιά µου. ἁμὴν ἁμὴν λέγω σοι, ὅτε NG νεώ- 
0. ἵΤτέρος, ἐξώννυες σεαυτὸν καὶ περιεπάτεις ὅπου 
ἤδελες' ὅταν δὲ γηράσῃς, ἐκτενεῖς τὰς χεῖράς σου, 
καὶ ἄλλος ζώσει σε καὶ οἶσει ὅπου οὐ δέλεις. 
18,59. 19 τοῦτο δὲ εἶπεν σηµαίνων ποίφ δανάτφ δοξάσει 
τὸν ὑδεόν. καὶ τοῦτο εἰπὼν λέγει αὐτῷ ἀκολούδει 
13,23. 90 µοι. ἐπιστραφεὶς ὁ Πέτρος βλέπει τὸν μαδητὴν 
ὃν ἠγάπα 6 Ἰησοῦς ἁκολουδοῦντα, ὃς καὶ ἀνέ- 
πεσεν Ev τῷ δείπνῳ ἐπὶ τὸ στῆδος αὐτοῦ καὶ 
21 εἶπεν' κύριε, τίς ἐστιν 6 παραδιδούς σε; τοῦτον 
οὖν ἰδὼν 6 [Πέτρος λέγει τῷ Ἰησοῦ. κύριε, οὗτος 
ο δὲ τί; λέγει αὐτῷ 6 Ἰησοῦς. ἐὰν αὐτὸν δέλω 
µένειν ἕως ἔρχομαι, Ti πρὸς σέ; σύ µοι ἀκολούδει. 
23 ἐξῆλὺδεν οὖν οὗτος ὁ λόγος εἰς τοὺς ἀδελφοὺς ὅτι 
ὁ µαδητὴς ἐκεῖνος οὐκ ἀποὺνήσκει' οὐκ εἶπεν δὲ 
αὐτῷ 6 Ἰησοῦς ὅτι οὐκ ἀποὺνήσκει, ἀλλ᾽' ἐὰν 

αὐτὸν δέλω µένειν ἕως ἔρχομαι, τί πρὸς σέ; 
15,97. 24 Οὗτός ἐστιν 6 μαδητὴς 6 μαρτυρῶν περὶ τού- 
των καὶ ὁ γράψας ταῦτα, καὶ οἴδαμεν ὅτι ἁληδὴς 
20,30. 25 αὐτοῦ ἡ μαρτυρία ἐστίν. Ἔστιν δὲ καὶ ἄλλα 
πολλὰ ἃ ἐποίησεν ὁ Ἰησοῦς, ἅτινα ἐὰν γράφηται 
xa® ἕν, οὐδ᾽ αὐτὸν οἶμαι τὸν κόσμον χωρήσειν 

τὰ γραφόμενα βιβλία. 

16 hR προβατα 17 ειπεν 29: Ῥ λεγει | W— αυτω 89 | 
W ο [ησ. T— Ino. | Ἡ προβατα 18T σεζὼσει 23 T καιουκ 
ειπεν | Ἑ--τιπροςσε 234 vagrvo.:hW „Pr και | καιο: Ὦ [ο] και 
αμα ρω άσω. [T και 25 h"T— vers 


18 αλλοι σε ξὠσουσιν και απαγουσιν 23 µενειν ούτως 
28 αποὺνησχεις — 
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Yohannes. 21,16— 25. 


Herr, Du weißt, daß ich dich lieb habe. Spridt er 16 

zu ihm: Weide meine Lämmer! Spridt er wieder κ. Betr. 5,24. 
zum andernmal zu ihm: Simon Sona, bajt du 

mih lieb? Er [Πρι zu ihm: Sa, Hear, Du 
weißt, daß ich dich Lieb babe. Sprit er zu ihm: 
Weide meine Schafe! Sprit er zum drittenmal 17 19,98. 16,30. 
zu ihm: Simon Sona, haft du mid lieb? Petrus 

ward traurig, daß er zum drittenmal zu ihm fagte: 

Haft du πώ lieb? und [ρταῦ zu ihm: Herr, Du 
weißt alle Dinge, Du weißt, daß ich dich lieb habe. 
Spricht Zefus zu ihm: Weide meine Schafe! Wahr: 18 
ich, wahrlih, ich fage dir: Da du jünger wateft, 
gürteteft du dich jelbjt, und mandelteft, mo du hin 
mwollteit; wenn du aber alt wirft, wirft du deine Hände 
augftreden, und ein andrer wird dich gürten und 
führen, wo du nicht hinwillft. Das jagte er aber, zu 19 15,20. 
deuten, mit welchem Tode er Gott preifen würde. 

Und da er Όαδ gefaget, fpricht er zu ihm: Folge mir 

nad! Petrus aber wandte fih um, und fah den 20 1908. 
Sünger folgen, welchen Sejus lieb Hatte, der au an 

jeiner Bruft am Abendefjen gelegen war und gefaget 

hatte: Herr, wer ift’3, der dich verrät?! Da Petrus 21 
diefen [αῦ, Tpridt er zu Sefu: Herr, was [οί aber 
diefer? Zefus fpricht zu ihm: So ἰώ will, daß er 22 
bleibe bi8 ich fomme, was gehet es did an? Folge 

du mir nah! Da ging eine Rede aus unter den 23 
Brüdern: Diefer Sünger ftirbt nidt. Und Sefus 

iprach nicht zu ihm: Er ftirbet nicht, fondern: So ih 

will, daß er bleibe bis ich Tomme, was gehet e3 dich an? 

Dies ift der Jünger, der non diefen Dingen zeuget, 24 15,27. 
und hat dies gejchrieben; und mir willen, daß fein 
Zeugnis wahrhaftig if. E83 find auch viel andre 25 20,30. 
Dinge, die «εδ geihan Hat; [ο fie aber follten eins 
nah dem andern gejchrieben werden, achte ich, die 
Melt würde die Bücher nicht begreifen, die zu δε: 
Ichreiben mären. 
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ΠΡΑΞΕΙΣ ΑΠΟΣΤΟΛΩΝ 


1. 1 Τὸν μὲν πρῶτον λόγον ἐποιησάμην περὶ πάν- 
των, ὦ Θεόφιλε, ὧν ἤρξατο 6 Ἰησοῦς ποιεῖν τε καὶ 

L 6,18. 9 διδάσχειν, ἄχοι ἧς ἡμέρας ἐντειλάμενος τοῖς ἁπο- 
στόλοις διὰ πνεύματος ἁγίου οὓς ἐξελέξατο dve- 

8 λήμφὺδη: οἷς καὶ παρέστησεν ἑαυτὸν ἑῶντα μετὰ 

τὸ παὺεῖν αὐτὸν &v πολλοῖς τεκµηρίοις, ὃν ἡμερῶν 
τεσσεράκοντα ὁπτανόμενος αὐτοῖς καὶ λέγων τὰ 

1041. ὅ 1646. 4 περὶ τῆς βασιλείας τοῦ δεοῦ' καὶ συναλιζόµενος 
L 24,40. - ε , 3 ᾳ 
' παρήγγειλεν αὐτοῖς ἀπὸ Ἱεροσολύμων μὴ χωρί- 
ζεσθαι, ἀλλὰ περιµένειν τὴν ἐπαγγελίαν τοῦ πατρὸς 

Μιδµ1. 5 ἣν ἡκούσατέ mov’ ὅτι Ἰωάνης μὸν ἐβάπτισεν 
ὕδατι, ὁμεῖς δὲ ἐν πνεύµατι βαπτισὺδήσεσὺε ἁγίῳ 

1 1431. 6 οὐ μετὰ πολλὰς ταύτας ἡμέρας. Οἱ μὲν οὖν 
Hi συνελθόντες ἠρώτων αὐτὸν Λέγοντες" κύριε, εἰ &v 
τῷ χρόνφ τούτῳ ἀποκαὺδιστάνεις τὴν βασιλείαν 

Μο 1545. 7 τῷ Ἱσραήλ; εἶπεν πρὸς αὐτούς' οὐχ ὑμῶν ἐστιν 
γνῶναι χρόνους N καιροὺς οὓς 6 πατὴρ Edero ἓν 

8 τῇ ἰδίᾳ ἐξουσίᾳ, ἀλλὰ λήμψεσὺδε δύναμιν ἐπελ- 
ὑόντος τοῦ ἁγίου πνεύματος ἐφ᾽ ὑμᾶς, καὶ ἔσεσὺέ 

µου μάρτυρες ἔν τε Ἱερουσαλὴμ καὶ ἐν πάσῃ τῇ 
Ἰουδαίᾳ καὶ Zauapia καὶ ἕως ἑσχάτου τῆς γῆς. 


Inser. T Πραξεις 
ıHR—- ο 8W ὄυναμιν, | Ἡ και [εν] π. 


2 ανελημφὺη post nusgas et post εξελεξ. + χαι εχελευσε 
κήορυσσειν το ευαγγελιον 4 συναλισκοµενος µετ αυτων | 
µου : φησιν δια του στοµατος µ. 5 αγιω βαπτισὺ. χαι ο 
µελλετε Aaußavew | fin + ες της πεντηκοστης 
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Die Appitelgefhichte des Lukas. 


Die erfte Rede hab ich gethan, lieber Theophilus, | zur. 1.3. 

von alle dem, dag ejuß anfing, beide, zu thun und 

zu lehren, big an den Tag, da er aufgenommen ward, 2 
naddem er den Apofteln (melde er hatte erwählet) 

durch den heiligen Geift Befehl gethan hatte, welchen 3 

er fich nach jeinem Leiden lebendig erzeiget hatte Durch 
mancherlei Erweifungen, und ließ jich jehen unter ihnen 

vierzig Tage lang, und redete mit ihnen vom Reid) 

Gottes. Und als er fie verjammelt hatte, befahl er 4 «οῦ. 15,28. 
ihnen, daß fie nicht von Zerufalem wichen, fondern ο ον 
warteten auf die Berheißung des PBaterd, welche ihr 

habt gehöret [jprach er] von mir; denn Johannes bat 5 Mattt. 3,11. 
mit Wafjer getauft; ihr aber [οί mit dem heiligen 

Geifte getauft werden nicht lange nad diefen Tagen. 

Die aber, [ο zufammentommen waren, fragten ihn und 6 £ut. δει. 
fpradhen: Herr, wirft du auf diefe Zeit wieder auf: 

richten das θε Zsrael? Er fpradh aber zu ihnen: 7 

66 gebührt euch nicht zu wifjen Zeit oder Stunde, 

welche der Vater feiner Macht vorbehalten hat; jondern 8 

ihr werdet die Kraft. des heiligen Geiltes empfahen, 

welcher auf euh kommen wird, und werdet meine 

geugen jein zu fein zu Serufalem und in ganz Sudäa und Sa 


να Be zen ander Teil des Euangelij 6. Lucas: Bon 


der rail 

a ἵ Theophile 2 gethan hatte ] früher: 
ση 5 Bean | Nd.: Befohlen hatte, wa3 er befehlen mollte, 
nemlich daß Πε jollten feine Apoftel fein und aller Welt predigen 
3 Ermeifung | Πώ Teben unter ihnen ] früher: u fehen 
6 Die aber do A früher: Da ftienun ... fragten Πε 
7 Stunde früber: 2 age 8 meine 1 nicht Mofes Zeugen, 
fondern allein der Gnade tn Ehrifto | Samarta 
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Mc 16.19. 

L 24,51. 
J 6,62. 
L 24,4. 


Mt 26,64. 
L 21,27. 
1 T 8,16. 

Ap 1,7. 


L 24,50.52.58. 


L 6,18-16. 


91. ο 78. 5. 
Mt 18,55. 


Ps 41,10. 


Mt 27,8-10. 


1,9—18. 11ραξεις Αποστολων 


9 Ικαὶ ταῦτα εἰπὼν βλεπόντων αὐτῶν ἐπήρὺη, καὶ 
νεφέλη ὑπέλαβεν αὐτὸν ἀπὸ τῶν ὀφδαλμῶν αὐτῶν. 
10 καὶ ὡς drevilovres ἦσαν εἰς τὸν οὐρανὸν πορευο- 
µένου αὐτοῦ, καὶ ἰδοὺ ἄνδρες δύο παρειστήκχεισαν 
11 αὐτοῖς &v ἐσὑδήσεσι λευκαῖς, | οἳ καὶ εἶπαν. ἄνδρες 
Γαλιλαῖοι, τί ἑστήκατε βλέποντες εἰς τὸν οὐρανόν; 
οὗτος 6 Ἰησοῦς 6 ἀναλημφὺεὶς dp’ ὑμῶν εἰς τὸν 
οὐρανὸν οὕτως ἑλεύσεται ὃν τρόπον ἐδεάσασὺὃε 
19 αὐτὸν πορευόµενον eis τὸν οὐρανόν. Τότε Ör- 
έστρεψαν eis Ἱερουσαλὴμ.  ἁπὸ ὄρους τοῦ χαλου- 
µΜένου ἐἑλαιῶνος, ὅ ἐστιν ἐγγὺς Ἱερουσαλὴμ σαβ- 
13 βάτου ἔχον ὁδόν. καὶ ὅτε εἰσῆλδον, εἰς τὸ 
ὑπερῷον ἀνέβησαν οὗ ἦσαν καταµένοντες, 6 τε 
Πέτρος καὶ Ἰωάνης καὶ Ἰάκωβος καὶ Ἀνδρέας, Φί- 
λιππος καὶ Θωμᾶς, Βαρὺδολομαῖος καὶ Μαὺδαῖος, 
Ἰάκωβος Ἀλφαίου καὶ Σίμων 6 ζηλωτὴς καὶ Ἰούδας 
14 Ἰακώβου. οὗτοι πάντες ἦσαν προσκαρτεροῦντες 
ὁμοὺυμαδὸν τῇ προσευχῇ σὺν γυναιξὶν καὶ Μαριὰμ 
τῇ μητρὶ [τοῦ] Ἰησοῦ καὶ σὺν τοῖς ἀδελφοῖς αὐτοῦ. 


16 Καὶ & ταῖς ἡμέραις ταύταις ἀναστὰς Πέτρος 
ἐν µέσφ τῶν ἀδελφῶν εἶπεν, ἦν τε ὄχλος ὀνο- 
16 µάτων ἐπὶ τὸ αὐτὸ ὠσεὶ ἑκατὸν εἴκοσι' ἄνδρες 
ἀδελφοί, ἔδει πληρωὺῆναι τὴν γραφὴν ἣν προεῖπεν 
τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον διὰ στόματος Δαυεὶὸ περὶ 
Ἰούδα τοῦ yevousvov ὁδηγοῦ τοῖς συλλαβοῦσιν 
17 Ἰησοῦ», ὅτι κατηριδµηµένος ἦν ἐν ἡμῖν καὶ ἔλαχεν 
18 τὸν κλῆρον τῆς διακονίας ταύτης. οὗτος μὲν οὖν 
ἐκτήσατο χωρίον ἐκ μισὺοῦ τῆς ἀδικίας, καὶ πρηνὴς 


ϱ W αυτων βλεποντων 10 W ουρανόν, | H παριστη- 
χεισαν 14 [του] : RT-W | RT-— συν 20 15 HR ὡς 


9 και ταυτα ειποντος AVTOV νεφ. ὑπελ. αυτ. και απηρὺη 
απο 10 εσθητι Λλευκη Dag 11 ενβλεποντες Ὅας | 
= εις 7. ου. 20 14 προσευχη : + και τη ὀδεησει 6 | 
γυναιξ.: + κχαιτεχνοις 15 αδελφ.: μαὺδητων Dag 16 ὃει D*| 
γραφ.: -ἵ- ταυτην Dag 17 και:ος D* 18 adıx.: + αντου 
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Apoitelgefchichte, 1,9—18, 


marien und bi8 an da3 Ende der Erde. Und da 
er jolddes gejagt, ward er aufgehoben zufehende, und 
eine Wolfe nahm ihn auf vor ihren Augen weg. Und 
al3 fie ihm nadfahen gen Himmel fahrend, fiehe, da 
ftunden bei ihnen zmeen Männer in weißen Kleidern, 
mweldhe au fagten: Ihr Männer von Galiläa, mas 
ftehet ihr und fehet gen Himmel? Diefer Sefus, 
welcher von euch ift aufgenommen gen Himmel, wird 
fommen, wie ihr ihn gejehen habt gen Himmel fahren. 
Da wandten fie um gen Serufulem von dem Berge, 
der da heißet der lberg, mwelder ift nahe bei Seru=- 
jalem, und liegt einen Sabbathweg davon. 

Und als fie hineinfamen, ftiegen fie auf den Söller, 
da denn fi) aufhielten Petrus und Jakobus, Sohannes 
und Andread, Philippus-und Thomas, Bartholomäus 
und Matthäus, Yalobus, des Alphäus Sohn, und 
Simon Zeloteg und Sudas, des Salobug Sohn. Dieje 
alle waren Πείδ bei einander einmütig mit Beten und 
sieben Ἰαπά den Weibern und Maria, der Mutter 
Sefu, und feinen Brüdern, Und in den Tagen trat 
auf Petrus unter die Sünger und fprad) (e3 war aber 
eine Schar zuhauf bei hundert und zwanzig Namen): 
Shr Männer und Brüder, εδ mußte die Schrift er: 
füllet werden, welche zuvorgejagt hat der heilige Geijt 
durch den Mund David? von SYudas, der ein Bor: 
gänger war derer, die Sefum fingen; denn er war 
mit ung gezählet, und hatte Died Amt. mit und über- 
fommen. “Diefer hat erworben den Ader um den un: 
gerechten Lohn, und ift abgeftürzt und mitten entzwei 


9 ορ | aufebens 10 gen Himmel ] fr.: in ben νε 
(ebenfo 11) | fahrend ] zettmeife: πο | nen bei aus lie: 
traten ne el 11 wird ] fr.: Περί ein ab: 
batber Weg davon (fr.: bat ein Cnhbaths Reife) 18 aut 
ee entbtelten | acobu8 | Sacopus Alphbet 6. | Judas 
Dar Ι( fr.: 3. Jacobi Sohn) 14 waren ftetS bet einander ] 

κ. ten an einander 15 die Schare der σας ο] 
gauffe ei JADE und zwenzig 16 fr.: Ditefe 
avtd | dere 7 früber: batte πα. ben An aut biete 
Amts 18 μύρο: bat zwar befeffen | früber: das Lohn 
der Ungerechtigfeit | tit ak geftürzt und ] fi) erbenft u. tft 
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9 Mark. 16, 19. 
24,5 


10 Luf. 24,4. 


11 Lu. 21,27. 


12 2uf.24,50.52.53. 


13 2uf. 6,18-16. 


14 2,1. 3οῦ. 7,8 
15 
16 $i. 41,10. 


17 


18 Matth.27,3-10. 


119- 0. Πραξει Αποστολων 


γενόμενος ἐλάκησεν µέσος, καὶ ἐξεχύθδη πάντα τὰ 
19 σπλάγχνα αὐτοῦ» καὶ γνωστὸν ἐγένετο πᾶσι τοῖς 
κατοικοῦσιν Ἱερουσαλήμ, ὥστε κληὺῆναι τὸ χωρίον 
ἐκεῖνο τῇ ἰδίᾳ ὁδιαλέκτῳ αὐτῶν Ἀκελδαμάχ, 
Pa 68,28; 20 τοῦτ) ἔστιν χωρίον αἵματος. γέγοαπται γὰο ἐν 
a βίβλῳ yarLuarv‘ 
Ἰενηδήτω ἡ ἔπαυλις αὐτοῦ Epnuog 
καὶ μὴ ἔδτω ὁ κατοικῶν Er αὐτη, 
καί 
τὴν ἐπισκοπὴν αὐτοῦ λαβέτω ἕτερος. 
I 1551. 91 δεῖ οὖν τῶν συνελδόντων ἡμῖν ἀνδρῶν ἐν παντὶ 
χοόνφ ᾧ εἰσῆλὺδεν καὶ ἐξῆλδεν ἐφ᾽ ἡμᾶς ὁ κύ-- 
22 ριος Ἰησοῦς, ἀρξάμενος ἀπὸ τοῦ βαπτίσματος 
Ἰωάνου ἕως τῆς ἡμέρας hs ἀνελήμφὺη dp’ ἡμῶν, 
µάρτυρα τῆς ἀναστάσεως αὐτοῦ σὺν ἡμῖν γενέσὺδαι 
23 ἕνα τούτων. Kai ἔστησαν δύο, Ἰωσὴφ τὸν καλού- 
µενον Βαρσαββᾶν, ὃς ἐπεκλήδη Ἰοῦστος, καὶ Μαὺ- 
J 2,24.25; 6,70. 24 Dav. καὶ προσευξάµενοι εἶπαν' σὺ χύριε καρδιο- 
γνῶστα πάντων, ἀνάδειξον ὃν ἐξελέξω ἐκ τούτων 
25 τῶν δύο ἕνα ! λαβεῖν τὸν τόπον τῆς διακονίας 
ταύτης καὶ ἀποστολῆς, dp’ ἧς παρέβη Ἰούδας 
Prv 16,38. 26 πορευὑδῆναι εἰς τὸν τόπον τὸν ἴδιον. καὶ ἔδωκαν 
κλήρους αὐτοῖς, καὶ ἔπεσεν ὁ κλῆρος ἐπὶ Μαὺ- 
δίαν, καὶ συνκατεψηφίσὺη μετὰ τῶν ἕνδεχα 
ἀποστόλων. 


να 9 Kai ἐν τῷ συνπληροῦσθαι τὴν ἡμέραν τῆς 
«1. 9 πεντηκοστῆς ἦσαν πάντες ὁμοῦ ἐπὶ τὸ αὐτό' καὶ 
ἐγένετο ἄφνω Ex τοῦ οὐρανοῦ ἦχος ὥσπερ φερο- 

µένης πνοῆς βιαίας καὶ ἐπλήρωσεν ὅλον τὸν οἶκον 


19 και: T pro | HR-— ιδια | Ἡ Ακελδαμαχ RT ᾿Αχελὸ- 
95 εως : T αχοι 


19 Ακελδαιµμαχ 21 Inoovs : + Xoworos 23 εστησεν D* 
25 τοπον : κληρον ng 26 αυτων D*E | συνεψηφισὺη | ιβ’ 
2,1 και εγενετο εν ταις ημεραις εχειναις του συνπλ. τ. ἠ. τ. π. 
οΥτων αυτων παντων επι 2 και 19: --- ιδου | ολον: παντα 
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Apoftelgejchichte. 1,19— 2,2. 


geborften, und all fein Eingeweide ausgefchüttet. Und 19 

e3 ift fundworden allen, die zu Serujalem wohnen, 

aljo daß derfelbige Ader genannt wird auf ihre Sprade: 

Hafeldama, dag ift, ein Blutader. Denn es jtehet 20 Ki. 60,29; 

geichrieben im Pfalmbud;: mn 
„Seine Behaujung müfje wüjte werden, 


Und fei niemand, der drinnen wohne,‘ 
und: 
„Sein Bistum empfahe ein andrer.‘ 


So muß nun einer unter diefen Männern, die bei uns 21 Job. 15,27. 
gemwejen find die ganze Zeit über, welche der Herr Yelus 

unter uns ift aug= und eingegangen, von der Taufe 22 

des Sohannes an bi8 auf den Tag, da er von ung ge- 

nommen ift, ein Zeuge feiner Auferftehung mit ung 

werden. Und fie jtelleten zween, Sojeph, genannt 23 
Barjabad, mit dem Zunamen Suft, und Matthias, 

beteten und fpracdhen: Herr, aller Herzen Kündiger, 24 

zeige an, welchen du ermwählet haft unter diejen zween, 

daß einer empfahe diefen Pienft und Apoftelamt, 25 

davon SYudad abgemidhen ift, Daß er Hinginge an 

jeinen Ort. Und fie warfen dag 208 über fie; und 26 Spr. 16,39. 
das 208 fiel auf Mattbiad; und er mar zugeordnet 

zu den elf Apofteln. 


Und αἴδ der Tag der Pfingften erfüllet mar, waren 2 3. Mofe 25, 
fie alle einmütig bei einander. Und e3 gefchah fchnel 2 15-21. 1114. 
ein Braufen vom Himmel, als eines gewaltigen Windes, 


20 Seine ] Shre 21 bet uns ] früher: mit uns ver- 
fammelt | bie g. Zeit über ] früher: d. g. Bett | ber u 
us ] früher: JZefus 22 von d. 7. hannis an ( 
an ch von der T. Yohannis) | mit un | 


tar mit uns, einer aus biefen Mathian (mein: 
tan) 235 diefen Dienjt und Apotelamt ] früher: 

ση biefes DienftS und Apoftelamts | ewichen ] nn 

ab(ge BR 36 worfen (früher: gaben) n atthtan (fr.: 


Ma 2,1 bei einander ] früher: zu baufe 2 vom 
Himmel a früher: von Himmel 
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Mt 8,11. 


4,81; 
10,44—46 ; 
19,6. 


8-14. Πραξεις Αποστολων 


8 οὗ ἦσαν καδήµενοι, καὶ ὤφὺησαν αὐτοῖς δια- 
µεριξόµεναι γλῶσσαι ὡσεὶ πυρός, καὶ ἐκάῦισεν ἐφ᾽ 
4 ἕνα ἕκαστον αὐτῶν, καὶ ἐπλήσθησαν πάντες πνεύ- 
µατος ἁγίου, καὶ ἤρξαντο Λλαλεῖν ἑτέραις γλώσ- 
σαις καδὼς τὸ πνεῦμα ἐδίδου ἀποφὺέγγεσὺδαι 


. 6 αὐτοῖς. σαν δὲ εἰς Ἱερουσαλὴμ κατοικοῦντες 


Ἰουδαῖοι, ἄνδρες εὐλαβεῖς ἀπὸ παντὸς ἔδνους 
6 τῶν ὑπὸ τὸν οὐρανόν' γενομένης δὲ τῆς φωνῆς 
ταύτης συνῆλὺδεν τὸ πλῆὺδος καὶ συνεχύδη, ὅτι 
ἤκουον εἷς ἕκαστος τῇ ἰδίᾳ διαλέκτφ Λλαλούντων 
7 αὐτῶν. ἐξίσταντο δὲ καὶ ἐδαύμαζον Λέγοντες᾽ 
οὐχὶ ἰδοὺ πάντες οὗτοί εἶσιν οἱ Λλαλοῦντες 
8 Γαλιλαῖοι; καὶ πῶς ἡμεῖς ἀκούομεν ἕκαστος τῇ 
9 ἰδίᾳ διαλέκιφ ἡμῶν ἐν ᾗ ἐγεννήθημεν, Πάρὺδοι 
καὶ Μῆδοι καὶ Ἐλαμεῖται, καὶ οἱ κατοικοῦντες 
τὴν Μεσοποταμία», Ἰουδαίαν τε καὶ Καππαδοκίαν, 
10 Πόντον καὶ τὴν Ἀσίαν, ! Φρυγίαν τε καὶ Παμφυλίαν, 
Αἴγυπτον καὶ τὰ µέρη τῆς Λιβύης τῆς κατὰ Κυρήνην, 
11 καὶ οἱ ἐπιδημοῦντες Ῥωμαῖοι, ! Ἰουδαῖοί τε καὶ 
προσήλυτοι, Ἱρῆτες καὶ Ἄραβες, ἀκούομεν Aa- 
λούντων αὐτῶν ταῖς ἡμετέραις γλώσσαις τὰ µεγα- 
19 Asia τοῦ δεοῦ; ἐξίσταντο δὲ πάντες καὶ διηπο- 
oodvro, ἄλλος πρὸς ἄλλον Λλέγοντες τί δέλει 
18 τοῦτο εἶναι, ἕτεροι δὲ διαχλευάζοντες ἔλεγον ὅτι 
14 γλεύκους μµεμεστωμένοι εἶσίν. ὀταὺεὶς δὲ 6 
Πέτρος σὺν τοῖς ἔνδεκα ἐπῆρεν τὴν φωνὴν αὐτοῦ 
καὶ ἀπεφὺέγξατο αὐτοῖς' 
Ανδρες Ἰουδαῖοι καὶ οἱ κατοικοῦντες Ἱερου- 


δὅ εις : KR εν 6 H nxovoev 7öe: T+ παντες 5 
hT ουχ. | RT απαντες 6 HR εγθννηΦηµον ; 68 
Ελαμιται | 1ουδααν : Ἡξ Armeniam it in Syria 
11 HR δεον. 


9 καθεξοµενοι CD 3 εχαδισαν Ν Ὦ 5 Ἐν Περ. ησαν 
6οτι: και | εκ. λαλουντας ταις γλὠωσσαις αυτων 7 Λεγ.: -ἰ- 
προς αλληλους DE 8 την ὅιαλεκτον η. 11 Αραβοι 
13 ὀιηπορουν DE | αλλον: + επιτω γεγονοτι και 18 γλευ- 
κους : + ουτοι 14 τοτε σταδεις ὃε | δεκα αποστολοις | 
επηρεν : + πρωτος | απεφὺ. αυτ. : ειπεν 


Apoftelgeichichte, 2,3—14. 


und erfüllte da ganze Haus, da fie Ίαβεπ. Und e3 3 Matth. 8,11. 
erichienen ihnen Zungen zerteilet wie von Feuer; und 
er feste fi auf einen jeglichen unter ihnen; und 4 10,44-48. 
mwurben alle voll des heiligen Geiftes, und fingen an, 
zu predigen mit andern Zungen, nad dem der Geift 
ihnen gab auszufprehen. E83 waren aber Juden zu 5 1328. 
Serujalem mwohnend, die waren gottesfürdtige Männer 
aus allerlei Boll, δαδ unter dem Himmel if. Da 6 
nun diefe Stimme geichah, fam die Menge zufammen, 
und wurden beftürzt; denn es hörte ein jeglicher, daß 
[ο mit feiner Sprache redeten. Sie entjetten fich aber 7 
alle, verwunderten fi und fpracdhen unter einander: 
Siehe, find nicht diefe alle, die da reden, aus Galiläa? 
Mie hören wir denn ein jeglicher feine Sprache, dar- 8 
innen wir geboren find? Parther und Meder und 9 
Elamiter, und die wir wohnen in Mefopotamien und 
in Sudäa und Kappadocien, Pontu8 und οτε, 
Phrygien und Pamphylien, Ügypten und an den 10 
Enden von Libyen bei Kyrene und Ausländer von 
Rom, Juden und SYudengenofjfen, Kreter und Araber: 11 
wir hören fie mit unfern Zungen die großen Thaten 
Gotte8 reden. Sie entjegten fich aber alle, und wurden 12 
irre, und fpradden einer zu dem andern: Was will 
dag werden? Die andern aber hatten’3 ihren Spott 13 
und Ipraden: Sie find voll fühes Weins. 

Da trat Petrus auf mit den Elfen, erhub feine 14 
Stimme und redete zu ihnen: hr QYuden, lieben 
Männer, und alle, die ihr zu Serufalem mwohnet, das 


3 Und u δει, an ihnen die Zungen zertetlet, αἶδ wären 
fie feurig 
5 erirhehn e 
6 verftörgt (höret) 
7 entiagten | aus Galtlea ] zuerfi: von Gallilean (dann: 
N hen τς ως Mefopotamia (guerft: M 
rtber er: Parter efopotamta (zuerft: Me: 
a ‚15 appadocta | αν πίο | Afta 
20 BEN | Bampdylia | Egupten | der Lybien | 


ή üben und Yüdegenoffen 
12 entfesten fich aber ] A fih 24 erhub] bub auf 


2,15— 28, Πραξεις Αποστολων 


σαλὴμ πάντες, τοῦτο ὁμῖν γνωστὸν ἔστω, καὶ 
16 ἐνωτίσασῦθε τὰ ῥήματά µου. οὐ γὰρ ὡς ὁμεῖς 
ὑπολαμβάνετε οὗτοι µεὺὑδύουσιν, ἔστιν ydo ὥρα 
Joel δ1--δ. 16 τρίτη τῆς ἡμέρας, ἁλλὰ τοῦτό ἐστιν τὸ εἰρημένον 
διὰ τοῦ προφήτου Ἱωήλ. 
17 καὶ ἔσται ἐν ταῖς ἑσχάταις ἡμέραις, λέγει ὁ δεός, 
ἐκχεῶ ἀπὸ τοῦ πνεύματός µου ἐπὶ πᾶσαν σάρκα, 
καὶ προφητεύσουσιν οἱ υἱοὶ ὑμῶρ καὶ αἱ Yvya- 
τέρες ὑμῶρ, 

καὶ οἱ φεανίσχκοι ὑμῶν ὁράσεις ὄψονται, 

καὶ οἳ πρεσβύτεροι ὑμῶν ἑνυπνίοις ἔνυπνιασ- 


Φήσονται’ 
18 xolye ἐπὶ τοὺς δούλους µου καὶ ἐπὶ τὰς δού- 
λας µου 
ἐν ταῖς ἡμέραις ἐκείναις ἐκχεῶ ἀπὸ τοῦ πνεί- 
µατόρ µου, 


καὶ προφητεύσουσιν. 
19 καὶ δώσω τέρατα &r τῷ οὐρανῷ ἄνω 
καὶ σημεῖα ἐπὶ τῆς γῆς κάτω, 
αἷμα καὶ πῦρ καὶ ἀτμίδα καπνοῦ. 
0 6 ἦλιος µεταστραφήσεται sig σκότος 
καὶ ἡ σελήνη εἰς αἷμα, 
πρὶν ἑλὺεῖν ἡμέραν κυρίου τὴν μεγάλην καὶ 
ἐπιφανῇ. 
RB 101.91 καὶ ἔσται πᾶς ὃς ἐὰν ἐπικαλέσηται τὸ ὄνομα 
κυρίου σωθήσεται. 

133.22 Άνδρες Ἰσραηλεῖται, ἀκούσατε τοὺς λόγους τού- 
τους. Ἰησοῦν τὸν Ναξωραῖον, ἄνδρα ἀποδε- 
δειγµένον ἀπὸ τοῦ ὑδεοῦ εἰς ὑμᾶς δυνάμεσι καὶ 
τέρασι καὶ σηµείοις, οἷς ἐποίησεν di? αὐτοῦ ὁ 

4,28. 1Ρ 1,90. 28 δεὸς ἐν µέσφ ὁμῶν, καδὼς αὐτοὶ οἴδατε, ! τοῦτον 


90 πριν : hW+ η | T- και επιφανη 91 Ἐ αν 
15 ουσης ὠρας κπης ηµερας γ' 16 — Ion} 17 vuov 
19 20 : αυτων | — υμων 39 40 18 -- και προφητ. 
19 — αιμα ... καπνου 93 δεδοκιµασµενον | εις ήμας 
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Apoftelgeidhichte, 2,15—23, 


[οἱ euch fundgethan, und laffet meine Worte zu euren 
Thren eingehen. Denn dieje find nicht trunfen, wie 15 
ihr mähnet; fintemal e3 ift die dritte Stunde am 
Tage; fondern das ift’$, da8 dur den Propheten 16 Joel 31-5. 
Soel zuvorgejagt ift: 
„And εδ fol gejchehen in den legten Tagen, jpridht 17 
Gott, 
πώ will ausgießen von meinem Geift auf alles 
δ[εί[ά; 
Und eure Söhne und eure Töchter follen weisfagen, 
Und eure Jünglinge follen Gefichte jehen, 
Und eure Ülteften folen Träume haben; 
Und auf meine Knete und auf meine Mägde 18 
MM ich in denfelbigen Tagen von meinem Geift 
ausgießen, 
Und fie jollen weisjagen; 
Und ih will Wunder thun oben im Himmel 219 
Und. Zeichen unten auf Erden, | 
Blut und Feuer und Raucdhdampf; 
Die Sonne fol fich verfehren in Finjternig 20 
Und der Mond in Blut, 
Ehe denn der große und offenbarlide Tag Des 
Herrn fommt; 
Und [οι geichehen, wer den Namen de3 Herrn an= 21 Röm. 10,18. 
rufen wird, [ο jelig werden.” 


hr Männer von Ysrael, höret dieje Worte: «ει von 22 
Nazareth, ven Dann, von Gott unter euch mit Thaten und 
Wundern und Zeichen erwiefen, welche Gott durd) ihn that 

unter eu) (wie denn auch ihr felbjt wifjet), denjelbigen 98 «18. 


16 zupvorgefagt ] zuvor gefagt 

17 alles Fleifch ] betde in und außer dem Gefeg; denn in 
Chrifto find fie alle gleih ohn alle Wert und Verdienft, zur 
Gnade berufen | Träume haben ] früher: Träume träumen 

19 will Wunder thun ] früher: will geben Wunder 

23 Diefe Worte ) früher: meine Wort | ermwiefen ] be- 
mweifet | unter euch ] früher: mitten unter euch 

233 denfelbigen ] früher: denfelben 
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34-38,  Ἴραξεις Αποστολων 


τῇ ὠρισμένῃ βουλῇ καὶ προγνώσει τοῦ δεοῦ Exdorov 
8.15.24 ὁνὰ χειρὸς ἀνόμων προσπήξαντες ἀνείλατε, ὃν ὁ 
ὑδεὸς ἀνέστησεν Λλύσας τὰς ὠδῖνας τοῦ δανάτου, 
καὺότι οὐκ ἦν δυνατὸν κρατεῖσθαι αὐτὸν On’ 
Ρε 16,8-11. 25 αὐτοῦ. Δαυεὶὸ γὰρ λέγει εἰς αὐτόν; 
προορώμη»ν τὸν κύριον ἐνώπιόν µου διὰ παντός, 
ὅτι ἐκ δεξιῶν μού ἐστιν, ἵνα μὴ σαλευδῶ. 
26 διὰ τοῦτο ηὐφράνδη µου ἡ καρδία καὶ ἠγαλ- 
λιάσατο ἡ γλῶσσά µου, 
ἔτι δὲ καὶ ᾗ σάρξ µου κατασκηνώσει ἐπ᾽ ἐλπίδι, 
18,35.27_ ὅτι οὐκ ἐνκαταλείψεις τὴν ψυχἠν µου eig ad 
οὐδὲ δώσειρ τὸν ὅσιόν σου ἰδεῖν διαφδοράν. 
8 ἐγνώρισάς µοι ὁδοὺς ζωῆς, 
πληρώσεις µε εὐφροσύνης μετὰ τοῦ προσώ- 
που σου. 
18,8. 29 Avdoes ἀδελφοί, ἐξὸν εἰπεῖν μετὰ παρρήσίας πρὸς 
πο. ὑμᾶς περὶ τοῦ πατριάρχου Δαυείὸ, ὅτι καὶ Ere- 
Λλεύτησεν καὶ ἐτάφη, καὶ τὸ µνῆμα αὐτοῦ ἔστιν 
ο μὴ 30 ἐν ἡμῖν ἄχρι τῆς ἡμέρας ταύτης. προφήτης οὖν 
Po das. ὑπάρχων καὶ εἰδὼς ὅτι ὅρκῳ ὤμοσεν αὐτῷ ὁ δεὸς 
ἐκ καρποῦ τῆς ὀσφύος αὐτοῦ καδίσαι ἐπὶ τὸν 
Ps 16.10. 31 δρύνον αὐτοῦ, προϊδὼν ἐλάλησεν περὶ τῆς dva- 
στάσεως τοῦ Χριστοῦ, ὅτι οὔτε ἐνκατελείφδη zig 
32 ἄδην οὔτε ἡ σὰρξ αὐτοῦ εἶδεν διαφδορά». τοῦ- 
τον τὸν. Ἰησοῦν ἀνέστησεν 6 δεός, οὗ πάντες 
1,4. 99 ἡμεῖς ἔσμεν µάρτυρες' τῇ δεξιᾷ οὖν τοῦ δεοῦ 
ὑψωδεὶς τήν τε ἐπαγγελίαν τοῦ πνεύματος τοῦ 
ἁγίου λαβὼν παρὰ τοῦ πατρὸς ἐξέχεεν τοῦτο ὃ 


; 


25 κυριον : T+ µου 346 T εφ ἐλπιδι 37 Β εγκαταλ. 


99 H ταυτης" 30 της οσφ. αυτου : h’+ [κατα seo] 
αναστησαι τον χριστον [και] δ1 Ἡ αὖου | ουτε 29: 
ουδε 


233 εκδοτ. : + λαβοντες Dag 99 εν : παρ 30 οσφ. : 
καρδιας 31 ποοειδως | ενκατ. : + η φυχη αντου Eag 
83 εξεχ. : + vum | τούτο : + το όωρον E . 
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Appvitelgefchichte. 2,24—33. 


(nadidem er aus bedadtem Rat und Borjehung Gottes 
übergeben war) habt ihr genommen dur die Hände 
der Ungerechten, und ihn angeheftet und ermürget. 
Den hat Gott auferwedet, und aufgelöfet die Schmerzen 24 3.15. 
des Todes, wie εδ denn unmöglich war, daß er follte 
von ihm gehalten werden. Denn David Ipricht von ihm: 25 gr. 18,5-11. 
„I babe den Herrn allezeit vorgefegt vor mein An- 
gejicht, 
Denn er ift an meiner Rechten, auf daß ich nicht be= 
megt werde. 
Darum ift mein Herz fröhlid, und meine Zunge 26 
freuet fidh; 
Denn auch mein Fleifch wird ruhen in der Hoffnung. 
Denn du wirft meine Seele nicht der Hölle lafjen, 27 
Auch nicht zugeben, daß dein Heiliger die Berwefung jehe. 
Du haft mir fundgethan die Wege ded Lebens; 28 
Du wirft mich erfüllen mit Freuden vor deinem 
Angefichte.’‘ 
Shr Männer, lieben Brüder, Iafjet mich frei reden zu 29 18,80. 
euch von dem Erzvater David. Er ift geftorben und be- ‚Sn. 210. 
graben, und fein Grab ift bei ung bis auf diefen Tag. 
Da er nun ein Prophet war und mußte, daß ihm Gott 30 Bi, »04.. 
verheißen hatte mit einem Eide, daß die Frucht feiner 3.Sam. 112.10. 
Lenden follte auf feinem Stuhl δει, bat er’3 zuvor 31 
gejehen, und geredet von der Auferftehung Chrifti, daß 
feine Seele nicht der Hölle gelaflen ift, und fein Fleifch 
die Bermefung nicht gejehen hat. Diefen Sefum hat 32 
Gott auferwedt; des find wir alle Zeugen. Nun er 38 
duch die Rechte Gottes erhöhet ift, und empfangen 
hat die Berheißung des heiligen Geift3 vom Bater, 


28 Verfehung | übergeben ] ea 
früher: Unredten | Aue | fe: abethan (oder: abgethan 


ϐ : er 
97 der Hölle ] in = ai = 30 Da 1 aus 
31 der der tn der Höllen (früher: daß feine Seele tft 
nt N tn der Hölle gelaffen und fein % eifch bat die Verwefung 


wicht gefehen) 
ζ (Rechten) | empfangen bat ] zuerft: empfangen 
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2,34—45, Iloa&sıs Αποστολων 


Ps 110,1. 84 ὁμεῖς καὶ βλέπετε καὶ ἀκούετε. οὐ γὰρ Aaveiö 
ἀνέβη εἰς τοὺς οὐρανούς, λέγει δὲ αὐτός' 
εἶπεν κύριος τῷ κυρίῳ µου’ κάδου ἐκ δεξιῶν µου, 
86 ἕως ἂν In τοὺς ἐχδρούς σου ὑποπόδιον τῶν 
ποδῶν σου. 

5,51.36 ἀσφαλῶς οὖν γινωσκέω πᾶς οἶκος Ἰσραὴλ 
ὅτι καὶ κύριον αὐτὸν καὶ Ἀριστὸν ἐποίησεν ὁ 
δεός, τοῦτον τὸν Ἰησοῦν ὃν ὑμεῖς ἑσταυρώ- 

16/50. 37 σατε. Ἀκούσαντες δὲ κατενύγησαν τὴν καρδίαν, 
εἶπόν τε πρὸς τὸν Πέτρον καὶ τοὺς Λοιποὺς ἆπο- 

ια 88 στόλους" τί ποιήσωµεν, ἄνδρες ἀδελφοί; Πέτρος 
" δὲ πρὸς αὐτούς: µετανοήσατε, καὶ βαπτισθήτω 
ἕκαστος ὑμῶν ἐπὶ τῷ ὀνόματι Ἰησοῦ Χριστοῦ εἷς 

ἄφεσιν τῶν ἁμαρτιῶν ὑμῶν, καὶ λήμφεσὺδε τὴν 

Joel 8,5. 89 δωρεὰν τοῦ ἁγίου πνεύματος. dulv γάρ ἐστιν ἡ 

: ἐπαγγελία καὶ τοῖς τέκνοις ὑμῶν καὶ πᾶσιν τοῖς 

sig μακράν, ὅσους ἂν προσκαλέσηται κύριος ὁ 
Dt 82,6. 40 δεὸς ἡμῶν. ἑτέροις τε Λόγοις πλείοσιν διεµαρτύ- 
Ph 2,18. 

ρατο, καὶ παρεχκάλει αὐτοὺς λέγων. σώῦητε ἀπὸ 
4,4; 5,14. 41 τῆς γενεᾶς τῆς σκολιᾶς ταύτης. οἱ μὲν οὖν ἀπο- 

δεξάµενοι τὸν λόγον αὐτοῦ ἑβαπτίσδησαν, καὶ 

προσετέδησαν ἐν τῇ ἡμέρᾳ ἐχείνῃ ψυχαὶ ὡσεὶ 

20,7. 49 τρισχίλιαι' ἦσαν δὲ προσκαρτεροῦντες τῇ διδαχῇ 
τῶν ἀποστόλων καὶ τῇ κοινωνίᾳ, τῇ κλάσει τοῦ 

48 ἄρτου καὶ ταῖς ποοσευχαῖς. Eyivero δὲ πάσῃ 
ψυχῇ φόβος' πολλὰ δὲ τέρατα καὶ σημεῖα διὰ τῶν 

405.44 ἀποστόλων ἐγίνετο. πάντες δὲ οἱ πιστεύσαντες 

45 ἐπὶ τὸ αὐτὸ εἶχον ἅπαντα κοινά, καὶ τὰ κτή- 


33 και : το 37 Ἡ ειπαν 38 ustavono. : T+ 
φησιν | επι 49 h αρτου, 48 εγινετο 20 : T+ 
ev Ιερουσαλημ, φοβος τε ην µεγας επι παντας. (44) και 44 Ἡ 
πιστευοντες | hRT πιστ. noav επι το αντο και ειχ. 


37 τοτε παντες OL συνελδοντες καν αχουσαντες | και τινες 
εξ αυτὼν διπαν | — λοιπους | τι Lay: | fin + υποδειξατε 
nwv DE 38 του κυριου I. %.D E | — των et υμων DES 
39 ηµιν et ημων 41 πιστευσαντες D ασµενως αποδεξ. Eag 
42 αποστ. : + εν Ἱερουσαλημ 
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Apoftelgefchichte. 2,34—44, 


bat er ausgegofien died, das ihr fehet und höret. 


Denn David ift nicht gen "Himmel gefahren. Er fpridt 34 pr. 110,1. 
aber: 

„Der Herr hat gejagt zu meinem Herrn: See dich 

zu meiner Rechten, 
Bi daB ich deine Feinde lege zum Schemel deiner 85 
Füße. ““ 

So mwiffe nun da ganze ᾧαιδ «δταεί gewiß, daß 86 5.21. 
Gott diefen Sefum, den ihr gefreuziget habt, zu einem 
Herrn und Chrift gemadjt hat. 

Da fie aber das höreten, ging’3 ihnen durch8 Herz, 37 18,30. 
und fpradhen zu Petrus und zu den andern Apofteln: 
Ihr Männer, lieben Brüder, mas follen wir thun? 
Petrus fprah zu ihnen: Thut Buße, und laffe 38 3,17-19. 
fih ein jeglier taufen auf den Namen Seju 
Ehrifti zur Bergebung der Sünden, fo werdet 
ihr empfahen die Gabe des heiligen Geiftz. 
Denn euer und eurer Kinder ift dieje Verheißung, und 89 Joe 3,5. 
aller, die ferne find, welche Gott, unjer Herr, herzu: | 
rufen wird. Auch mit viel andern Morten bezeugte 40 >. πως 32,5. 
er und ermahnte und fprah: Lafjet euch erretten aus FT 5 
diejem verkehrten Gefchleht. Die nun fein Wort gerne 41 
annahmen, ließen fich taufen; und wurden hinzugethan 
an dem Tage bei drei taujend Seelen. 

Sie blieben aber beftändig in ber Apoftel Lehre 42 20,7. 
und in der Gemeinfhaft und im Brotbrechen und im 
Gebet. E38 kam auch alle Seelen Furcht an; und ge= 48 
Ihahen viel Wunder und Zeichen durd) Die Apoftel, 
Alle Ale aber, di die gläubig waren worden, waren bei 44 4,32. 


AT. 


u 34 gen ῥ. gefahren PR früher: in an 9. geftiegen 
aus x rael ] früber: Haus 4 fr. 
gings ihnen is 9. ] Früher: zerftach πό tr ©. | 


Betro 

38 Buße ] Stehe, diefe werden dDurhs Wort ohn Wert 
fromm, und müffen da thre vorige Heiligkeit büßen | (Sünde) 

2 die : ung 1 früher: das erbeißen 

40 be von diefen a ae: Zeuten (früher: b. aus 

diefem un Saätigem Feier: 1 

43 viel Wun Β under 

44 bei er über: zu θα 
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2,16—3,10. Πραξεις Αποστολων 


µατα καὶ τὰς ὑπάρξεις ἐπίπρασκον καὶ διεμέ- 

ριζον αὐτὰ πᾶσιν, καδότι ἄν τις χρείαν εἶχεν. 

«. 46 καὺ᾽ ἡμέραν τε προσκαρτεροῦντες ὁμοδυμαδὸν 

ἐν τῷ ἱερῷ, κλῶντές τε κατ οἶκον ἄρτον, μετε- 

Adußavov τροφῆς ἐν ἁγαλλιάσει καὶ ἀφελότητι 

„At; 9126; 47 καρδίας, αἰνοῦντες τὸν Φδεὸν καὶ ἔχοντες χάριν 

ο ο πρὸς ὅλον τὸν λαόν. 6 δὲ κύριος προσετίδει 
τοὺς σὠξομένους καὺ᾽ ἡμέραν ἐπὶ τὸ αὐτό. 


3 Πέτρος δὲ καὶ Ἰωάνης ἀνέβαινον eis τὸ ἱερὸν 

14,8. I 91. 2 ἐπὶ τὴν ὥραν τῆς προσευχῆς τὴν ἑνάτην. καί τις 
ἀνὴρ χωλὸς ἕκ κοιλίας µητρὸς αὐτοῦ ὑπάρχων 
ἑβαστάζετο, ὃν Eridovv καὺ᾽ ἡμέραν πρὸς τὴν 
ὑύραν τοῦ ἱεροῦ τὴν Λλεγομένην ὠραίαν τοῦ alteiv 
ἐλεημοσύνην παρὰ τῶν εἰσπορευομένων εἰς τὸ 

8 ἱερόν' ὃς ἰδὼν ΙΠέρον καὶ Ἰωάνην µέλλοντας 
εἰσιέναι eis τὸ ἱερὸν ἠρώτα ἐλεημοσύνην Λλαβεῖν. 

19. 4 ἀτεγίσας δὲ Πέτρος eis αὐτὸν σὺν τῷ Ἰωάνῃ 
5 εἶπεν. βλέψον εἰς ἡμᾶς. 6 δὲ ἐπεῖχεν αὐτοῖς 

1ο. 6 προσδοκῶν τι παρ) αὐτῶν Aaßeiv. εἶπεν δὲ Πέτρος” 
ἀργύριον καὶ χρυσίον οὐχ ὑπάρχει wor‘ ὃ δὲ ἔχω, 

τοῦτό σοι δίδωμι ἐν τῷ ὀνόματι Ἰησοῦ Χριστοῦ 

7 τοῦ Ναξωραίου περιπάτει. καὶ πιάσας αὐτὸν τῆς 
δεξιᾶς χειρὸς ἤγειρεν αὐτόν. παραχρῆμα δὲ ἔστε- 

ὅ ὅμι. 8 ρεώῦησαν αἱ βάσεις αὐτοῦ καὶ τὰ opvöod, καὶ 
ἐξαλλόμενος Eayn, καὶ περιεπάτει, καὶ εἰσῆλὺδεν 

σὺν αὐτοῖς εἰς τὸ ἱερὸν περιπατῶν καὶ ἀλλόμενος 

9 καὶ αἰνῶν τὸν δεόν. καὶ εἶδεν πᾶς ὁ λαὸς αὐτὸν 

10 περιπατοῦντα καὶ αἰνοῦντα τὸν δεόν' ἐπεγίνωσκον 


45.46 W ειχεν, εί 1E00° 


45 και οσοι xt. ειχον n vn. | αυτα : + xad ηµεραν 
46 παντες TE προσεκαρτερου» δν T. ι. χαι κατ οιχους Ei 
το αυτο κχλ.τεαρτ. 47 Λαον:κοσμον | αυτο: + εντη Fran νικὰ 
3,1 Ev de ταις ηµεθαις ταυταις II. κ. 2 και: + ιδου | — 
υπαρχων 8 ος : ουτος ατενισας τοις οφῦδαλμοις αυτου 
και | — Aaßeıv Da 4 εµβλεψας | ατενισο» 5 επειχ. 
ατενισας 6εγειραικαιπεριπ. Amg 7 -- αυτον 20 DE | εσταθη 
χαι εστερ. 8 περιεπ. χαιροµενος εἰ — περιπ. χ. αλλ. χαι 
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Apoftelgeichichte. 2,45— 3,10. 


einander, und hielten alle Dinge gemein. hre Güter 45 

und Habe verfauften fie, und teileten fie aus unter 

alle, nad) dem jedermann not war. Und fie waren 46 «. 
täglih und ftet3 bei einander einmütig im Tempel, 

und brachen da3 Brot bin und ber in Häufern, nahmen 47 ua; ds; 
Die Speife, und [οθείει Gott mit Freuden und εἰ: el; il. 
fältigem Herzen, und hatten Gnade bei dem ganzen 

Voll. Der Herr aber that Hinzu täglich, die da felig 

wurden, zu der Gemeine. 


Petrus aber und Johannes gingen mit einander 3 
hinauf in den Tempel um die neunte Stunde, da man 
pflegt zu beten. Und ed war ein Mann, lahm von 2 148. 
Mutterleibe, der ließ fich tragen; und fie jesten ihn 
täglid vor ded Tempel® Thür, die da heißet Die 
jchöne, daß er bettelte da® Almofen von denen, die in 
den Tempel gingen. Da er nun [αῦ Petrus und 3 
sohannes, daß fie wollten zum Tempel bineingehen, 
dat er um ein Almojen. Petrus aber fah ihn an mit 4 
Sohannes und fpradh: Siehe un? an! Und er fah fie 5 
an, wartete, daß er etwas von ihnen empfinge. Petrus 6 ιο. 
aber fprah: Silber und Golb habe ih nicht; was id) 
aber habe, da® gebe ich dir: im Namen Jefu Chrifti 
von Nazareth ftehe auf und wandele! Und griff ihn 7 
bei der rechten Hand und richtete ihn auf. ° Alfobald 
ftunden jeine Schenfel und Knöchel feit; jprang auf, 8 
fonnte gehen und ftehen, und ging mit ihnen in den 
Tempel, wandelte und |prang und Iobete Gott. Und 9 
εδ [αῦ ihn alle® οί wandeln und Gott loben. Sie 10 


. Tempel ] früher: blieben beftändtg täglich 
im Zempel einmütig 
47 früher: — und lobeten ο. 
8, 1 er: — da man pfleg 
3 Retrum | Zohannem Ἶ ον ein Almofen ] früher: daß 
er ein Amos empfinge 
4 $oba 
5 fabe fie Ss früber: btelt ka gegen fte 
6 u Ehrt eben: ee ftehe ] zuerft: ftand 
7 ftunden ] er: wurden 
10 Wunderng ] früher: Wunder 
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3,11—19. Πραξεις Αποστολω»ν 


δὲ αὐτόν, ὅτι οὗτος ἦν ὁ πρὸς τὴν ἑλεημοσύνην 

καὺήμενος ἐπὶ τῇ ὠραίᾳ πύλη τοῦ ἱεροῦ, καὶ ἐπλίήσ- 

Onoav ὑδάµβους καὶ ἑκστάσεως ἐπὶ τῷ συµβεβη- 

5.12.11 χότι αὐτῷφ.  Koarodvrog δὲ αὐτοῦ τὸν Πέτρον καὶ 

τὸν Ἰωάνην συνέδραµεν πᾶς 6 λαὸς πρὸς αὐτοὺς 

ἐπὶ τῇ στοᾷ τῇ καλουµένῃ Σδολομῶντος ἔκὑδαμβοι. 

19 ἰδὼν δὲ ὁ Πέτρος ἀπεκρίνατο πρὸς τὸν Λαόν' 

ἄνδρες Ἰσραηλεῖται, Ti δαυμάζετε ἐπὶ τούτφ, N 

ἡμῖν vi ἀτενίζετε ὡς ἰδίᾳ δυνάµει ἢ εὐσεβείᾳ πε- 

ης 13 ποιηκόσιν τοῦ περιπατεῖν αὐτόν; ὁ δεὸς Ἀβραὰα 

53,11. 1 καὶ Ἰσαὰκ καὶ Ιακώβ, ὁ δεὸς τῶν πατέρω» ἡμῶν, 

me ἑδόξασεν τὸν παῖδα αὐτοῦ Ἰησοῦν, ὃν ὁμεῖς μὲν 

παρεδώκατε καὶ ἠρνήσασὺδε κατὰ πρόσώπον ΙΠΠει- 

Mt 97,50.31. 14 λάτου, κρίναντος ἐκείνου ἀπολύειν. ὁμεῖς δὲ τὸν 

ἅγιον καὶ δίκαιον ἠρνήσασὺε, καὶ ἠτήσασὺδε ἄνδρα 

410, 581. 16 φονέα χαρισὺῆναι dulv, τὸν δὲ ἀρχηγὸν τῆς ζωῆς 
H?2 

ἀπεκτείνατε, ὃν 6 δεὸς ἤγειρεν EX νεκοῶν, οὗ 

16 ἡμεῖς µάρτυρές ἐσμεν. καὶ ἐπὶ τῇ πίστει τοῦ 

ὀνόματος αὐτοῦ τοῦτον, ὃν δεωρεῖτε καὶ οἴδατε, 

ἑστερέωσεν τὸ ὄνομα αὐτοῦ, καὶ ἡ πίστις ἡ ÖL 

αὐτοῦ ἔδωκεν αὐτῷ τὴν ὁλοκληρίαν ταύτην ἀπεέ- 

ee 17 ναντι πάντων ὑμῶν. καὶ νῦν, ἀδελφοί, olda ὅτι 

κατὰ ἄγνοιαν ἐπράξατε, ὥσπερ καὶ οἱ ἄρχοντες 

L 24,97. 18 ὁμῶν' ὁ δὲ δεὸς ἃ προκατήγγειλεν διὰ στόματος 

πάντων τῶν προφητῶν, nadeiv τὸν Ἀριστὸν αὐτοῦ, 

988. 19 ἐπλήρωσεν οὕτως. µετανοήσατε οὖν καὶ ἐπιστρέ- 

wars πρὸς τὸ ἐξαλειφὺῆναι ὑμῶν τὰς ἁμαρτίας, 


10 ουτος: T αυτος 18 T και ο θεος Io. και ο δεος Tax. 
16 H- επι 19 προς: Β εις | H εξαλιφθηναι 


10 καθδεζοµενος | γεγχενηµενω 11 εκπορευοµεγου δε 
του Πετρου χαι Ιώανου συνεξεπορευετο κρατων αυτους) οι 
de δαμβήῦδεντες εστήσαν εν τη στ. τ. χΧ. Σ. εκδ. 19 αποκρι- 
δεις δε ο ΠΠ. ειπεν προς αυτους | ὡς : + ημων τη | τουτο 
πεποιηκοτων τ. 18. παρεὸ. : + εις κρισοιν | fin + αυτον 
Φελοντος 14 novno. : εβαρυνατε 16 τουτ. ον .. . Οἱδ. : 
τουτ. ... οιδατε οτι 17 avöoes αδελφ. επισταµεῦδα οτι 
Όμεις µεν κ. α. ἔπρ. (το) πονηρον δα:ο 
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Apoftelgeichichte. 8,11—19. 


fannten ihn aud, daß er’3 war, der um das Almofen 
gejeffen Hatte vor der jchönen Thür des Tempels; und 
fie wurden voll Wundernd und Entjebend über dem, 
da3 ihm widerfahren war. 

ALS aber diefer Lahme, der nun gejund war, fi} 11 οι». 
zu Petrus und Yohannes hielt, lief alles Bolt zu 
idnen in die Halle, die da heiket Salomod, und 
wunderten fi. Ad Petrus das fah, antwortete er 12 
dem Boll: Yhr Männer von Yerael, mad wundert ihr 
euch darüber? oder mas jehet ihr auf ung, als hätten 
wir diefen wandeln gemadt dur unfre eigne Kraft 


ober Verdienft? Der Gott Abrahamd und anal? und 13 5,20. Zei. 55,11. 


Satob3, der Gott unfrer Väter, hat feinen Knecht 
SJejum verkläret, melden ihr überantwortet und ver- 
leugnet habt vor Pilatus, da derfelbige urteilte, ihn 


foszulaffen. Ihr aber verleugnetet den Heiligen und 14 Matis.27,20.21. 


Gerechten, und batet, daß man ειῶ ben Mörder 

ichentte; aber den Fürften de Leben? habt ihr getötet. 15 4,10. 
Den bat Gott auferwedet von den Toten; des find 

wir Zeugen. Und durd) den Glauben an feinen Namen 16 

hat diejen, den ihr [εβεί und fennet, fein Name ftart 

gemacht, und der Glaube durch ihn hat diefem gegeben 

diefe Gefundheit vor euren Augen. Nun, lieben 17 Sur. 23,84. 
Brüder, ich weiß, Daß ihr’3 durch Unmiffenheit gethan 

habt, wie auch eure LOberften. Gott aber, was er 18 gut. 54,27. 
durch den Mund aller feiner Propheten zuvor ver- 

fündiget bat, wie Chriftus leiden follte, bat’3 aljo er- 

füllet. So thut nun Buße, und befehret euch, daß 19 3,88. 


11 Zamer | der nun gef. war früher: nun gefund 
Petro | Yohanne | Θαἴοπιοπίδ 12 Berbienft ] Rand: Sei, 
fett oder u ine 18 Abraham und % ο und Sacob 
feinen Knecht ] fein Kind | vor μας (früher: vor dem An. 
gen Bilati) 14 daß man . fhentet (früher: um den 

order euch zu geben 15 Fürften (früher: Herzogen) ] der 
das Haupt und der Erft ift, fo von u er ge 

durch deu wir alle one ο. 
madıt ] Br er an biefem, den ihr 16 nk tige hie 
Riese tget an en | ιτ 15 n] Ben dur : 
wie 


d 
Ühriftus ] früher: da fein Sreitus Kay 


3,20—4,4. Ἴἶραξεις Αποστολων 


20 ὅπως ἂν ἔλδωσιν καιροὶ ἀναψύξεως ἀπὸ προσ- 

ώπου τοῦ κυρίου καὶ ἁποστείλῃ τὸν προκεχειρισ- 

21 µένον ὑμῖν λριστὸν Ἰησοῦν, ὃν δεῖ οὐρανὸν μὲν 

δέξασθαι ἄχρυι χρόνων ἁποκαταστάσεως πάντων 

ὧν ἐλάλησεν 6 δεὸς dıa στόματος τῶν ἁγίων dt’ 

Dr 18,18, 1. 22 αἰῶνος αὐτοῦ προφητῶν. Μωῦύσῆς μὲν εἶπεν ὅτε 
προφήτη» ὁμῖν ἀναστήσει κύριος 6 δεὺς ἐκ τῶν 

ἀδελφῶν ὑμῶν wg ἐμέ' αὐτοῦ ἀκούσεσθε κατὰ 

Lv 23,29. 23 πάντα ὅσα ἂν λαλήση πρὸς ὑμᾶς. ἔσται δὲ πᾶσα 
φυχὴ ἥτις ἐὰν μὴ ἀκούση τοῦ προφήτου ἐχείνου 

94 ἐξολεδρευδήσεται ἐκ τοῦ λαοῦ. καὶ πάντες δὲ οἱ 
προφῆται ἀπὸ Σαμουὴλ καὶ τῶν καδεξῆς door 

:. ἐλάλησαν καὶ κατήγγειλαν τὰς ἡμέρας ταύτας. 

Gn 12,8; 22,18. 96 ὑμεῖς ἐστε οἱ vloi τῶν προφητῶν καὶ τῆς δια- 
. uns ἧς ὁ δεὸς διέθετο πρὸς τοὺς πατέρας 
ὑμῶν, λέγων πρὸς Ἀβραάμ' καὶ Er τῷ σπέρµατί 
σου ἐνευλογηδήσονται πᾶσαι αἱ πατριαὶ τῆς ῆρ. 
18,48. 26 ὑμῖν πρῶτον ἀναστήσας ὁ δεὸς τὸν παῖδα αὐτοῦ 
ἀπέστειλεν αὐτὸν εὐλογοῦντα ὑμᾶς ἐν τῷ drso- 

‘1 29,52. 4. στρέφειν ἕκαστον ἀπὸ τῶν πονηριῶν ὑμῶν. Aa- 
Λλούντων δὲ αὐτῶν πρὸς τὸν λαόν, ἐπέστησαν 
αὐτοῖς οἱ ἱερεῖς καὶ ὁ στρατηγὸς τοῦ ἱεροῦ καὶ 

3,3. 2 Οἱ ὁΦαδδουκαῖοι, διαπονούµενοι διὰ τὸ διδάσκειν 
αὐτοὺς τὸν λαὸν καὶ καταγγέλλειν ἐν τῷ Ἰησοῦ 

1. 8 τὴν ἀνάστασιν τὴν ἐκ νεκρῶν, καὶ ἐπέβαλον αὐτοῖς 

τὰς χεῖρας καὶ ἔδεντο εἰς τήρησιν εἰς τὴν αὔριον ' 

317. 4 ἦν γὰρ ἑσπέρα ἤδη. πολλοὶ δὲ τῶν ἀκουσάντων 


(ο 
- 
& 


20 H χοιστον W Χριστον 23 Deos : T+ ημων R+ 
υμων 33 HR αν 24 BT ελαλησαν, και 25 RT ὃὁιε- 
dero 0 Bsog | vumv:hT num | θυλογήηθησονται 26 H 


πον. [υμων] 4,1 δὲ αρχιερεις 


20 επέελδωσιν 21 -- απ αιώνος 99 ειπεν : 6 PT γαρ 
προς τους πατερας Ἑ)-|-π.τ.π. ημων 96 -- αυτον 4,1 λαον: 


+ra aynası ταυτα | — x%. 0 στρ.τ.ιερου 2 KATANOVOVUEVOL | 
αναγγε τα τον Inoovv εν τη αναστασει των ν. ὁ επι- 
ἄαλοντες ... και EB. | επαυριον 
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Apoftelgeichichte. 3,20—4,4. 


eure Sünden vertilget werden; auf daß da komme Die 20 
Zeit der Erquidung von dem Angefichte des Herrn, 
wenn er jenden wird ben, der euch jest zuvor ge: 
prediget wird, Jelum Chrift, weldder muß den Himmel 21 
einnehmen bi? auf die Zeit, da herwiedergebracht werde 
alles, was Gott geredet hat dur den Mund aller 


jeiner heiligen Propheten von der Welt an. Denn 22 5.Dofeis,ıs.ie. 


Moje hat gejagt zu den PBätern: „Einen Propheten 
wird euch der Herr, euer Gott, ermweden aus euren 
Brüdern, gleichwie mich; den jollt ihr hören in allem, 
da8 er zu euch jagen wird; und e3 wird gejchehen, 23 
welche Seele denjelbigen Propheten nicht hören wird, 
die foll vertilget werden aug dem Boll.” Und alle 24 
Bropheten von Samuel απ und hernad), wie viel ihrer 
geredet haben, die haben von diefen Tagen verfündiget. 
Shr jeid der Propheten und des Bunde3 Kinder, 25 1. Dlofe 23,18. 
welden Gott gemadt hat mit euren Vätern, da er 
prach zu Abraham: „Durch deinen Samen follen ge: 
jegnet werden alle Völker auf Erden.” Euch zunorderft 26 19,9. 
hat Gott_auferwedt feinen Knecht Jejum, und hat ihn 
zu euch gejandt, euch zu jegnen, daß ein jeglicher [ιά 
befehre von feiner Bo8heit. 
ALS fie aber zum Volk redeten, traten zu ihnen A zur. 22,.58. 
die Priefter und der Hauptmann de3 Tempeld und 
die Sabducder (die verdroß, daß fie das Volk lehreten, 2 ss. 
und verfündigten an Seju die Auferjtehung von den 
Toten); und legeten die Hände an fie, und festen fie 3 
ein bi3 auf morgen; denn εδ war jet Abend. Aber 4 2.17. 
20 
Era. ur ο. % ο ᾗ x ο u na ee 
dem ] vor dem 31 hinwiederbracht 2323 Mofes 
235 des Bundes R., a ὢ. gemadt bh. mit ] früher: 
des ZTeflaments R., welches © , beftellet at u | Bunds ] 
Er fchweiget des Bunde Moft und bes efege8, und nennet 
ben Bund Abrabe, welcher war ein Bund ber Gnaben und 
nicht der efegnet ] re πας 
96 ον ην a ] fein fegnen ] u : bene- 


deyen Boshett |] außer dem Slauben Ρείβεί er alle Heilig- 


9ο 
feit eitel Boshett; Denn er redet zu allen üben, beide from- 
men und böfen 


4,1 der Hauptmann ] früher: Vorfteher | Saduceer 
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4,5—16, 11ραξεις Αποστολων 


τὸν λόγον ἐπίστευσαν, καὶ ἐγενήδη ἀρνδμὸς τῶν 

ἀνδρῶν ὣς χιλιάδες πέντε. 
5 Ey&vsro δὲ ἐπὶ τὴν αὔριον συναχὑῆναι αὐτῶν 
τοὺς ἄρχοντας καὶ τοὺς πρεσβυτέρους καὶ τοὺς 
6 γραμματεῖς ἓν Ἱερουσαλήμ, καὶ Ἄννας 6 ἀρχιερεὺς 
καὶ Καϊάφας καὶ Ἰωάνης καὶ Ἀλέξανδρος καὶ 
mi 21,28. 7 ὅσοι ἦσαν ἐκ γένους ἀρχιερατιωιοῦ, καὶ στήσαντες 
αὐτοὺς ἐν τῷ µέσῳφ ἐπυνὑδάνοντο" ἐν ποίᾳ δυνάμει 
Mt 101950. 8 ἢ ἐν ποίφ ὀνόματι ἐποιήσατε τοῦτο ὁμεῖς; τότε 
Πέτρος πλησὺδεὶς πνεύματος ἁγίου εἶπεν πρὸς 
9 αὐτούς.' ἄρχοντες τοῦ λαοῦ καὶ πρεσβύτεροι, ! εἰ 
ἡμεῖς σήμερον ἀνακρινόμεὺῦα ἐπὶ εὐεργεσίᾳ dv- 
8,8. 18-18. 10 δρώπου ἀσθενοῦς, ἐν τίνι οὗτος σέσωσται, Ιγνωστὸν 
ἔστω πᾶσιν ὑμῖν καὶ παντὶ τῷ λαῷ Ἰσραήλ, ὅτι 
ἐν τῷ ὀνόματι Ἰησοῦ Χριστοῦ τοῦ Ναζωραίου, ὃν 
ὑμεῖς ἑσταυρώσατε, ὃν ὁ δεὸς ἤγειρεν ἐκ νεκρῶν, 
ἐν τούτφ οὗτος παρέστηκεν ἐνώπιον ὁμῶν ὁγιής. 
ass ο 11 οὗτός ἐστιν 6 λίδος 6 ἐξουδενηθεὶς dp’ δμωῶν τῶν 
Mt 1,21. 12 οἰκοδόμων, ὁ γενόμενος εἷς κεφαλὴν γωφίας. καὶ 
οὐκ ἔστιν ἐν ἆλλφ οὐδενὶ ἡ σωτηρία. οὐδὲ γὰρ 
ὄνομά ἐστιν ἕτερον ὑπὸ τὸν οὐρανὸν τὸ δεδο- 
μένον ἓν ἀνθρώποις ἐν ᾧ δεῖ σωὺδῆναι ἡμᾶς. 
18 Θεωροῦντες δὲ τὴν τοῦ Πέτρου παρρησίαν καὶ 
Ἰωάνου, καὶ καταλαβόµενοι ὅτι ἄνδρωποι dyodu- 
µατοί εἶσιν καὶ ἰδιῶται, ἐδαύμαξον, ἐπεγίνωσκόν 
3,8.9. 14 τε αὐτοὺς ὅτι σὺν τῷ Ἰησοῦ ἦσαν, τόν τε ἄν- 
ὕρωπον βλέποντες σὺν αὐτοῖς ἑστῶτα τὸν τεῦερα- 
16 πευµένον, οὐδὲν εἶχον ἀντειπεῖν. κελεύσαντες δὲ 
αὐτοὺς ἔξω τοῦ συνεδρίου ἀπελθεῖν, συνέβαλλον 
ὁ 11.τ. 16 πρὸς ἀλλήλους | λέγοντες' TI ποιήσωμεν τοῖς dv- 
: [RJ-T δεν: Τεις 6 hie οί Ἡ 1Ιώαννης 
7 m: yes εποιησ. υμ. 9 T σεσωται 12 ηµας: W υμας 
5 avo. ηµεραν συνηχθήσαν οι αρχοντες κ. οἱ ο τοι 


χαι yoauuareıs εν I. 6 Καιφας κ. ]ωναδας 

του Ισραηλ Dag 9 αναχρ.: + αφ vum DE 19 --η 
σωτηρια | --εν 20 Da 13 — χαι ιδιωτ. 14 ειχον : + 
ποιησαι η 


507 





Appftelgefchichte. 4,5—16, 


viele unter denen, die dem Wort zuböreten, wurden 
gläubig; und warb die Zahl der Männer bei fünf 
taufend. 
Als εδ nun fam auf den Morgen, verfammelten 5 
fih ihre Oberften und Ülteften und Schriftgelehrten 
gen Serufalem, Hannas, der Hohepriefter, und Kaiphas 6 
und Sohanne® und Alerander, und mie viel ihrer 
waren vom Hobenprieftergefchlechte; und ftelleten fie 7 Watts. 21,23. 
vor ji und fragten fie: Aus πεϊώει Gewalt ober in 
welchem Namen habt ihr das gethan? Petrus, voll 8 Matth.10,10.20. 
de3 heiligen Geifts, fprach zu ihnen: Shr Dberften des 
Boll und ihr Älteften von Zerael! So wir heute 9 
werden gerichtet über diefer Wohlthat an dem Franten 
Menjhen, durch melde er ift gefund morben, fo fei 10 5,6. 18--16. 
eu und allem οί von YBrael fundgethan, daß in 
den Namen «ει Chrifti von Nazareth, welden ihr 
gefreuziget habt, den Gott von den Toten aufermwedet 
bat, ftehet diefer allhie vor euch gefund. Das ift der 11 Mattt. 91,15. 
Stein, von euch Bauleuten verworfen, der zum Edftein Ἐν 11823. 
worden tft; und tft in feinem Andern Heil, ift 12 Maus. 1,81. 
auch Fein andrer Name unter dem Himmel 
den Menjhen gegeben, darinnen mir follen 
felig werden. 
Sie fahen aber an die Tsreudigfeit des Petrus und 18 
Sohannes, und vermunderten fich; denn fie waren ϱε: 
wiß, daß εδ ungelehrte Leute und Laien waren, und 
fannten fie auch wohl, daß fie mit Jefu gemejen 
waren. Sie fahen aber den Menjchen, der gefund 14 1,9. 
war worden, bei ihnen ftehen, und hatten nichts Dda- 
wider zu reden. Da bießen fie fie hinausgehen aus 16 
dem Rat, und Handelten mit einander und fpracen: 
Was wollen wir diefen Menihen tun? Denn das 16 Job. 1147. 


5 UlS εδ ] Als 

6 Satphas 

13 fein ander Name ] da8 heißet der Wert Gerechtigkeit 
rein und fein aufgehbaben | — unter bem Simmel 


13 Freidigleit Petri und Sohannis 
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4,17—25,  Ίραξεις Αποστολων 


ὑρώποις τούτοις; ὅτι μὲν γὰρ γνὠωστὸν σημεῖον 
γέγονεν δι αὐτῶν, πᾶσιν τοῖς κατοικοῦσιν Ἱερου- 
5,28. 17 σαλὴμ. φανερόν, καὶ οὐ Övvdusda ἀρνεῖσῦθαι. AA)’ 
ἵνα μὴ ἐπὶ πλεῖον διανεμηὺῇ eis τὸν λαόν, ἀπειλι- 
σώμεῦα αὐτοῖς µηκέτι Λλαλεῖν ἐπὶ τῷ ὀνόματι 
18 τούτφ μηδενὶ ἀνθρώπων. καὶ καλέσαντες αὐτοὺς 
παρήγγειλαν καδόλου un φὺέγγεσθαι μηδὲ ὃὩι- 
5,20. 19 ὁάσχειν ἐπὶ τῷ ὀνόματι [τοῦ] Ἰησοῦ. ὁ δὲ Πέτρος 
χαὶ Ἰωάνης ἁποκριδέντες εἶπον πρὸς αὐτούς. εἰ 
ῥίκαιόν ἐστιν ἐνώπιον τοῦ 9εοῦ,. ὑμῶν ἀκούεεν 
90 μᾶλλον N τοῦ δεοῦ, κρίνατε οὐ δυνἀμεὺα γὰρ 
21 ἡμεῖς ἃ εἴδαμεν καὶ ἠκούσαμεν μὴ Λλαλεῖν. οἱ 
δὲ προσαπειλησάµενοι ἀπέλυσαν αὐτούς, μηδὲν 
εὑρίσκοντες τὸ πῶς κολάσωνται αὐτούς, διὰ τὸν 
λαόν, ὅτι πάντες ἑδόξαζον τὸν δεὸν ἐπὶ τῷ γε- 
22 γονότι' ἐτῶν γὰρ ἦν πλειόνων τεσσεράκοντα 6 
ἄνδρωπος ἐφ᾽ ὃν γεγόνει τὸ σημεῖον τοῦτο τῆς 
23 ἰάσεως. Ἀπολυδέντες δὲ ᾖἦλδον πρὸς τοὺς 
ἰδίους καὶ ἀπήγγειλαν ὅσα πρὸς αὐτοὺς οἱ άρχιε- 
Ex al 34 ρεῖς χαὶ οἱ πρεσβύτεροι εἶπαν. οἱ δὲ ἀκούσαντες 
Is 31,10. ὁμοδυμαδὸν hoav φωνὴν πρὸς τὸν δεὸν καὶ εἶπαν ' 
L2,29. Ap8,10. ὁέσποτα, σὺ ὁ ποιῄσαςρ τὸν οὐρανὸν καὶ τὴν γην 
Ps 31.3. 96 καὶ τὴν ὑδάλασσαν καὶ πάντα τὰ ἐν αὐτοῖς Ö 
τοῦ πατρὸς ἡμῶν διὰ πνεύματος ἁγίου στόματος 

Δαυεὶὸ παιδός σου εἰπών' 


iva τί ἐφρύαξαν ἔδνη 
καὶ λαοὶ ἐμελέτησαν κενά; 


2 17 W απειλη απειλησωμ. 18 [του]: RT-W 19 Ἡ 
ειπαν 35 οτου...σου: Ἡ" του πατρος pro τοις πατρασιν 
vl στοµατος Pro πνθευµατος αγιου στοµατος, είο 


16 φανερωτερον εστιν 18 συνκατατιθδεµενων δε αυτων 
τη γνώµη Φφώνησαντες αυτους παρηγγειλαντο xara το µη 
19 αποκριδεις de II. κ. I. 90 -- µη 91 µη ευρο. αιτιαν 
99 — τουτο 94 ακουσ. : + και Επιγνοντες την του δεου 
Θνεργειαν συ : + ο δεος DEag 25 ος δια πν. αγ. δια 
του στ. λαλησας A. π. σ. D 0 δια στοµ. A. του π. σ. ειπ. 6 
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Apoftelgefchichte. 4,17— 25. 


Zeichen, durch fie gefchehen, ift fund, offenbar allen, 

die zu Serufalem wohnen, und wir können’ nicht 
leugnen. Aber auf daß εδ nicht weiter einreiße unter 17 5,8. 
δα 808, Lafjet und ernftlih fie bebräuen, daß fie 
hinfort feinem DMenjhen von diefem Namen fagen. 

Und riefen ihnen, und geboten ihnen, daß fie fich aller- 18 
dinge nicht hören ließen, noch lehreten in dem Namen 

Sein. 


Peru aber und Gohannes® antmworteten und 19 5,”. 
ipraen zu ihnen: Richtet ihr felbft, 0ob’3 vor Gott 
recht jei, daß wir euch mehr gehordhen denn Gott. 
Wir Lönnen’3 ja nicht laffen, daß wir nicht reden 90 
jollten, wa8 wir gejehen und gehöret haben. Aber fie 21 
dräueten ihnen, und ließen fie gehen, und fanden 
nicht, wie Τε fie peinigten, um des Volld willen; denn 
fie lobeten alle Gott über dem, da3 gejchehen war. 
Denn der Menjh mar über vierzig Jahre alt, an 22 
welchem die Zeichen der Gefundheit gejchehen mar. 


Und αἴδ man fie hatte Tafjen gehen, famen fie zu 28 
den Ihren, und verfündigten ihnen, mag die Hohen- 
priefter und Ülteften zu ihnen gejagt hatten. Da fie 24 
das böreten, Huben fie ihre Stimme auf einmütiglich 
zu Gott und fpracdhen: Herr, der Du bift ber Gott, 
der Himmel und Erde und dad Meer und alles, was 
drinnen ift, gemadt hat; der du Durch den Mund οὔ Fi. 5,1... 
Davids, deine Knechts, gejagt haft: 

„Warum empören fi) die Heiden, 

Und die Völker nehmen vor, das umfonft it? 


' . 


16 früher: das Zeichen tft und, durch fie gefchehen, 
offenb. | leugnen ] zeitweife: verleugnen 

18 geboten ] früher: verfündigeten | aller Dinge 

19 (antworten) 

21 funden | lobeten ] früher: preifeten 

35 Davids ] früher: David | nehmen vor, das umfonft 
tft ] früher: fchlagen unnuge Ding vor 
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4,2e—3e6,  Ἴραξεις Αποστολων 


26 µπαρέστησαν ol βασιλεῖς τῆς γῆς 
καὶ οἱ ἄρχοντες συνἠχδησαν ἐπὶ ro αὐτὸ 
κατὰ τοῦ κυρίου καὶ κατὰ τοῦ Χριστοῦ αὐτοῦ. 
L 3913. 37 συνήχὺησαν γὰρ ἐπ᾽ ἀληδείας ἐν τῇ πόλει ταύτῃ 
ἐπὶ τὸν ἅγιον παῖδά σου Ἰησοῦν, ὃν ἔχρισας, 
Ἡρφδης τε καὶ Πόντιος [Πειλᾶτος σὺν ἔθνεσιν καὶ 
5.08 λαοῖς ἸἹσραήλ, ποιῆσαι ὅσα ἡ χείρ σου καὶ N 
E 8,19. 29 βουλὴ προώρισεν γενέσὃαι. καὶ τὰ νῦν, κύοιε, 
ἔπιδε ἐπὶ τὰς ἀπειλὰς αὐτῶν, καὶ δὸς τοῖς ὁούλοις 
σου μετὰ παρρησίας πάσης Aaleiv τὸν λόγον σου, 
30 ἐν τῷ τὴν χεῖρα ἑἐχτείνειν σε εἰς ἴασιν καὶ onusia 
καὶ τέρατα γίνεσδαι διὰ τοῦ ὀνόματος τοῦ ἁγίου 

5... 91 παιδός σου Ἰησοῦ. καὶ δεηδέντων αὐτῶν ἐσα- 
λεύδη ὁ τόπος ἓν ᾧ ἦσαν συνηγµένοι, καὶ ἐπλήσ- 
ὕησαν ἅπαντες τοῦ ἁγίου πνεύματος, καὶ ἑλάλουν 
τὸν λόγον τοῦ δεοῦ μετὰ παρρησίας. 

3,14. 32 Τοῦ δὲ πλήδους τῶν πιστευσάντων ἦν καρδία 
καὶ ψυχἠ µία, καὶ οὐδὲ eis τι τῶν ὑπαρχόντων 
αὐτῷ ἔλεγεν ἴδιον εἶναι, ἆλλ᾽ ἦν αὐτοῖς πάντα 

947. 98 κοινά. καὶ δυνάµει µεγάλῃ ἀπεδίδουν τὸ µαροτύριον 
οἱ ἀπόστολοι τοῦ κυρίου Ἰησοῦ τῆς ἀἁναστάσεως, 

9μ5. 34 χάρις τε µεγάλη ἦν ἐπὶ πάντας αὐτούς. οὐδὲ 
γὰρ ἐνδεής τις ἦν &v αὐτοῖς' ὅσοι γὰρ κτήτορες 
χωρίων ἢ οἰκιῶν ὑπῆρχον, πωλοῦντες ἔφερον τὰς 

35 τιμὰς τῶν πιπρασκοµένων ! καὶ ἑτέδουν παρὰ τοὺς 
πόδας τῶν ἀποστόλων διεδίδετο δὲ ἑκάστῳφ καὺότι 

1122.24. 86 ἄν τις χρείαν εἶχεν. Ἰωσὴφ δὲ ὁ ἐπικληθεὶς 
Βαρνάβας ἀπὸ τῶν ἀποστόλων, ὃ ἐστιν µεῦερ- 
unvevdusvov viög παρακλήσεως, Λευείτης, Κύπριος 


13,4. 


28 βουλη : RT+ σου 30 χειρα : T+ σου 32 µια : 
h’+ και ουκ ην διακρισ 2 ἐν avroıs ουδεμια | RT απαντα 
33 του ... Qvaorao. της avaor. τ. κυρ. Inoov Trns 
αναστασεως Inoov Χριστου του κυρ. 

30 --σε DEa 31fin + παντι τω ὃδελοντιπιστενει DE 
9 τι ὅὃά ην: ὑπηοχεν Ώ ας | χωρο. : + ησαν 85 ενι 
Γκαστω 836 απο : υπο Dag 


509 


Apoitelgefchichte. 4,26—36. 


Die Könige der Erde treten zufammen, 26 
Und die Fürften verfammeln fich zuhauf 
Wider den Herrn und wider feinen Chrift:“ 


MWahrlich ja, Πε Haben fich verfammelt über deinen heiligen 27 zur. 95,19. 
Knecht «επ, πείώεπ du gefalbet haft, Herodes und 

Bontius Pilatus mit den Heiden und dem Bolf SYerael, 

zu thun, was deine Hand und dein Rat zuvor bedacht 28 2,28. 
bat, Daß εδ gejchehen jolltee Und nun, Herr, fiehe 29 en. 6,10. 
an ihr Dräuen, und gieb deinen Knechten mit aller 
Srendigfeit zu reden dein Wort, und ftrede beine 30 

Hand aus, daß Gefundheit und Zeichen und Wunder 

gefhehen duch den Namen deines heiligen Knechtes 

Sefu. Und da fie gebetet hatten, bewegte [τῷ die 31 
Stätte, da fie verfammelt waren; und wurden alle 

des heiligen Geiftes voll, und redeten das Wort Gottes 

mit Freudigfeit. 


Der Menge aber der Gläubigen war Ein Herz 32 3,4. 
und Eine Seele; auch feiner jagete von feinen Gütern, 
daB fie fein wären, jondern εδ war ihnen alle ge= 
mein. Und mit großer Kraft gaben die Apoftel Zeug 88 a7. 
nis von der Auferftehung des Herrn Seju, und war 
große Gnade bei ihnen allen. (ϐδ war auch feiner 34 9,156. 
unter ihnen, der Dangel hatte; denn wieviel ihrer 
waren, die da Ader oder Häufer hatten, verkauften 
fie diefelden und bradten dad Geld des verkauften 
Gut3, und legeten’3 zu der Apoftel Füßen; und man 35 
gab einem jeglichen, was ihm not war. oje aber, 36 119.54. 
mit dem YZunamen von den Apofteln genannt Barna- 
bag (da8 Μάζας ein Sohn des Troftd), von Gefchlecht 


b_ Aufommengetreten und bie %. haben fich 
ιά τὰ 97 en brlich ja er: in ber Wahr eit | deinen 
eiligen Knecht Sem] Bein eiliges Kind (früber: dein Kind) 

δες 96 daß εδ ] Das (= Daß 99 aller ο. el ) ] allerlet | 
reidigfeit 30. und ftrede Ὁ. ᾧ. aus aB dud. 
außftrectteft | Knechtes Kindes 31 θείο 33 Kraft ] 
: Gewalt (oder: Madht) am Ran σα em Mut 
fehr feckli und freidig 34 biefeiben > das fer (früher: e8) 
35 Füffe (früher: Fuffen) 
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4,37—5,11. Ἴραξει Αποστολων 


87 τῷ yevaı, ! ὁπάρχοντος αὐτῷ ἀγροῦ, πωλήσας 
ἤνεγκεν τὸ χρῆμα καὶ ἔθηκεν πρὸς τοὺς πόδας 
τῶν ἁποστόλων. 

5 Avno δέ τις Ἀνανίας ὀνόματι σὺν ΣαπφείοΏ 

4,87. 2 τῇ γυναικὶ αὐτοῦ ἐπώλῆσεν κτῆμα, καὶ ἐνοσφίσατο 
ἀπὸ τῆς τιμῆς, συνειδυίης καὶ τῆς γυναικός, καὶ 
ἐνέγκας µέρος τι παρὰ τοὺς πόδας τῶν ἁποστόλων 

ὅ 19. 3 Ednnev. εἶπεν δὲ ὁ Πέτρος Ἀνανία, διὰ Ti 
ἐπλήρώὼσεν ὁ σατανᾶς τὴν καρδίαν σου, ψεύσασὺαί 
σε τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον καὶ vooploaodaı ἀπὸ τῆς 

4 τιµῆς τοῦ χωρίου; οὐχὶ µένον σοὶ ἔμενεν καὶ 
πραὺὲν ἐν τῇ σῇ ἑἐξουσίᾳ ὑπῆρχεν; τί ὅτι ἔθδου 
ἐν τῇ καρδίᾳ σου τὸ noäyua τοῦτο; οὐκ ἐψεύσω 

6 ἀνδρώποις ἀλλὰ τῷ δεῷ. ἀκούων δὲ ὁ Ἀνανίας 
τοὺς λόγους τούτους πεσὼν ἐξέψυξεν' καὶ ἐγένετο 

6 φόβος µέγας ἐπὶ πάντας τοὺς ἀκούοντας. dva- 
στάντες δὲ οἳ γεώτεροι συνέστειλαν αὐτὸν καὶ 

7 ἐξενέγκαντες ἔδαψαν. Ἐγένετο δὲ ὣς ὡρῶν 
τριῶν διάστηµα καὶ ἡ γυνὴ αὐτοῦ un εἰδυῖα τὸ 

8 yeyovös εἰσῆλδεν. ἀπεκρίδη δὲ πρὸς αὐτὴν Πέτρος" 
eine µοι, εἰ τοσούτου τὸ χωρίον ἀπέδοσὺε; ἡ δὲ 

9 εἶπεν: ναί, τοσούτου. ὁ δὲ Πέτρος πρὸς αὐτήν' 
tie ὅτι συνεφωνήὺη ὑμῖν πειράσαι τὸ πνεῦμα 
xvolov; ἰδοὺ οἱ πόδες τῶν δαψάρτων τὸν ἄνδρα 

10 σου ἐπὶ τῇ ὑύρᾳ καὶ ἐξοίσουσίν σε. ἔπεσεν δὲ 
παραχρήμα πρὸς τοὺς πόδας αὐτοῦ καὶ ἐξέφυξεν ' 
εἰσελθόντες δὲ οἱ νεανίσκου εὗρον αὐτὴν νεκράν, 
καὶ ἐξενέγκαντες ἔδαφψαν πρὸς τὸν ἄνδρα αὐτῆς. 

11 Καὶ ἐγένετο φόβος µέγας Ep’ ὅλην τὴν ἐκκλησίαν 
καὶ ἐπὶ πάντας τοὺς ἀκούοντας ταῦτα. 


87 προς : HR παρα 5,1 W Σαπφειρα 


37 χὠριου 6.9 απο : εκ | εὔδετο ὃ Ανανια : προς 
Άνανιαν | επειρασεν vg | σε απο Da 4 ποιησαι πονηρον 
τουτο ὅπαραχορημα πεσων» BE ειπε µοι ει: επερωτήησω σε ει 
αρα 9 συνεφωνησεν 10 και συνστειλαντες εξηνεγκαν και Ed. 


310 


Apoftelgefchichte. 4,37—5,11. 


ein 2evit aud Cypern, der hatte einen Ader, und ver: 87 
taufte ihn, und brachte da8 Geld und legte e3 zu der 
Apoitel Füßen. 
Ein Mann aber, mit Namen Anania3, jamt feinem 5 
Weide Saphira verfaufte fein Gut, und entwandte 2 «sr. 
etwad® vom Gelde mit Wifjen feines Weibes, und 
brachte einen Teil, und legte εδ zu der Apoftel Füßen. 
Petrus aber jprad: Ananiad, warum hat der Satan 3 op. 15/9. 
dein Herz erfüllet, daß du dem heiligen Geift Lögejt, 
und entwenbeteft etwas vom Gelde des Ader3? Hätteft 4 
du ihn Doch wohl mögen behalten, da du ihn Hatteft; 
und da er verfauft war, war es au in Deiner Ge: 
walt. Warum haft du denn jolhes in deinem Herzen 
vorgenommen? Du haft nicht Menfchen, fondern Gotte 
gelogen. Da Ananiad aber diefe Worte hörte, fiel er 5 
nieder, und gab ben Geift auf. Und εδ kam eine 
große Furt über alle, die dies höreten. E8 ftunden 6 
aber die Sünglinge auf, und thaten ihn beifeit, und 
trugen ihn hinaus und begruben ihn. Und εδ begab 7 
fih über eine Weile bei dreien Stunden, ἴαπι fein 
Weib binein, und wußte nicht, was gefchehen mar. 
Aber Petrus antwortete ihr: Sage mir, habt ihr den 8 
Ader Ίο teuer verfauft? Sie jprah: Sa, fo teuer. 
Petrus aber τα zu ihr: Warum feid ihr denn eins 9 
worden, zu verjuden den Geift des Herrn? Siehe, 
die Füße derer, die deinen Mann begraben haben, 
find vor der Thür, und werden dich Hinaustragen. 
Und al3bald fiel fie zu feinen Füßen, und gab den 10 
Geift auf. Da kamen die Sünglinge, und fanden fie 
tot, trugen fie hinaus und begruben fie neben. ihren 
Mann. Und εδ fam eine große Furcht über die ganze 
Gemeine und über alle, die foldhes höreten. 


: Fuffen und: ne BL 1 fein But ] feine 

Gitter (fe er eine m Zeuf IM: a (rüber: 

παπία atan eufe ge e er: 
Tugeft, engel, Lögeft, logeft) | entwenbeft 4 ήθος, 

er dir blieben, wie er war, er fein Geb wär ος Ἡ 

deiner Macht gewefen 5 eine große Furdt]fr.: etn a # | 

befett 7 hinein ] fr.: berein 8 verfauft ] fr.: geben 
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5,12— 28, Ηραξεις Αποστολων 


8,11. 13 Διὰ δὲ τῶν χειρῶν τῶν ἁποστόλων ἐγένετο 

σημεῖα καὶ τέρατα πολλὰ &v τῷ λαφ' καὶ ἦσαν 

18 ὁμοῦδυμαδὸν πάντες ἐν τῇ στοᾷ Σολομῶντος. τῶν 

δὲ Λλοιπῶν οὐδεὶς ἐτόλμα κολλᾶσὺαι αὐτοῖς, ἆλλ᾽ 

2,47; 8,73 14 ἐμεγάλυνεν αὐτοὺς ὁ λαός' μᾶλλον δὲ προσετί- 

21,20.. ὕεντο πιστεύοντες τῷ xvolp, πλήθη ἀνδρῶν τε 

1911413. 15 καὶ γυναικῶν' ὥστε καὶ eis τὰς πλατείας ἐκφέρειν 

ac 6,56 τοὺς dodeveis καὶ τιδέναι ἐπὶ κλιναρίων καὶ 

κραβάττων, ἵνα ἑρχομένου Πέτρου κἂν ἡ σκιὰ 

16 ἐπισκιάσῃ τινὶ αὐτῶν. συνήρχετο δὲ καὶ τὸ 

πλῆὺδος τῶν πέριξ πόλεων Ἱερουσαλήμ, φέροντες 

aodeveis καὶ ὁχλουμένους ὑπὸ πνευμάτων dxa- 
δάρτων, οἵτινες ἐδεραπεύοντο ἅπαντες. 

«1.6. 17 Ἀναστὰς δὲ ὁ ἀρχιερεὺς καὶ πάντες ol σὺν 

αὐτῷ, ἡ οὖσα αἴρεσις τῶν Σαδόδουκαίων, ἐπλήσ- 

18 Φησαν ζήλου ! καὶ ἐπέβαλον τὰς χεῖρας ἐπὶ τοὺς 

ἀποστόλους καὶ ἔθεντο αὐτοὺς ἐν τηρήσει δηµοσίᾳ. 

11.19 Ἄγγελος δὲ κυρίου διὰ νυκτὸς ἤνοιξε τὰς δύρας 

20 τῆς φυλακῆς ἐξαγαγών τε αὐτοὺς εἶπεν' πορεύεσὺε 

καὶ σταὺδέντες Λλαλεῖτε ἐν τῷ ὑερῷ τῷ λαῷ πάντα 

21 τὰ ῥήματα τῆς ζωῆς ταύτης. ἁἀκούσαντες δὲ 

εἰσῆλῦδον ὑπὸ τὸν ὄρῦρον εἰς τὸ ὑερὸν καὶ ἐδί- 

ὁασκον. Παραγενόμενος δὲ 6 ἀρχιερεὺς καὶ οἱ 

σὺν αὐτῷ συνεκάλεσαν τὸ συνέδριο» καὶ πᾶσαν 

τὴν γερουσίαν τῶν υἱῶν Ἰσραήλ, καὶ ἀπέστειλαν 

22 εἰς τὸ δεσμωτήριον ἀχὺδῆναι αὐτούς. οἱ δὲ παρα- 

ο γενόµενοι ὑπηρέται οὐχ εὗρον αὐτοὺς ἐν τῇ φυ- 

23 λακῇ. ἀνασιρέψαντες δὲ ἀπήγγειλαν ! λέγοντες ὅτι 


19 T απαντες 14 W — µαλλον ... γυναικῶν ---, 
16 Ἡ επισκιασει 19 T ανοιξας | τε: W de 


13 navr.:+ εν τὼιερω 13 και ουδ. τ. λοιπ. 15 ασθεν. : 
+ αυτων Da | αυτων : + απηλλασσοντο γαρ απο πασης 
ασῦενειας ὡς ειχεν εκαστος αυτων 16 εις Ἱερουσ. Ὦ Καθ 
| υπο: ano | και ιῶντο παντες 18 fin + και δπορευδη εις 
έκαστος εις τα ιδια 19 τοτε δια ν. αγγ. % 81 συνεκαλ. : 
εγερῦεντες το πρι και συγκαλεσαµενοι 398 ουχ ... φυλαχη: 
χαι ανοιξαντες την ᾳυλακην ουκ ευρ. α. εσω 
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Apoftelgefchichte, 5,12 —23, 


E3 geihahen aber viel Zeihen und Wunder im 12 αι. 
Bolf durch der Apoftel Hände; und waren alle in der 
Halle Salomod einmütigli, der andern aber wagte 18 
feiner, fi zu ihnen zu thun, fondern das Φος hielt 
groß von ihnen. E3 wurden aber immer mehr hinzu= 14 2,47; 6,7. 
gethan, die da glaubeten an den Herrn, eine Menge 
Männer und Weiber, alfo daß fie die Kranken auf die 16 19.11.12. 
Gaffen heraustrugen, und legeten jie auf Betten und 
Bahren, auf daß, wenn Petrus Täme, fein Schatten 
ihrer etliche überjchattete. E83 Tamen auch herzu viele 16 
von den umliegenden Städten gen Serufalem, und 
ο brachten die Kranfen und die von unfaubern Geiltern 

gepeiniget waren; und murden alle gejund. 

E3 ftund aber auf der Hohepriefter und alle, die 17 4,1.0. 
mit ihm waren, welches ift die Sefte der Sadducäer, 
und wurden voll Eiferd, und legten die Hände an die 18 
Apoftel, und warfen fie in das gemeine Gefängniß. 

Aber der Engel ded Herrn that in der Nadt die 19 15,7. 
Thüren des Gefängniffes auf, und führte fie heraus, 
und fprah: Gehet hin und tretet auf, und redet im 20 
Tempel zum Bolf alle Worte diefed Lebend. Da fie 21 
da8 gehört hatten, gingen fie frühe in den Tempel 
und lehreten. Der Hohepriefter aber fam, und Die 
mit ihm waren, und riefen zufammen den Rat und 
alle Älteften der Kinder von Israel; und fandten hin 
zum Gefängnis, fie zu holen. Die Diener aber famen 22 
bin und fanden fie nicht im Gefängnis; famen wieder 
und verfündigten und |prahen: Das Gefängnis fanden 23 

(Zu Seite 310) 9 bere 10 neben ] bei 

14 Salomonis 

> ante feiner fi ... zu thbun ] thurfte fich feiner . 


"1 hunmer 11ε | Männer und W. ] der M. und der ®. 


vun 

"3 fein Schatten ] daß f. αμα 

16 viel αρ ern ] fr.: unre 

17 der r epriefter ] ota, ne tft ein Saducäer, der 
dies ο. oberpuiefer Ne re [oben] 4. | Sapduceer 

τουτ]ετι 
31 gehört En ] früher: geböreten 
22 bin ] dar | funden 
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5,24—35. Πραξεις Αποστολων 


τὸ δεσμωτήριο» εὕρομεν κεχλεισμένον ἐν πάσῃ 

ἀσφαλείᾳ καὶ τοὺς φύλακας ἑστῶτας ἐπὶ τῶν 

44 δυρῶν, ἀνοίξαντες δὸ ἔσω οὐδένα εὕρομεν. ὣς 

δὲ ἤκουσαν τοὺς λόγους τούτους ὅ τε στρατηγὸς 

τοῦ ἱεροῦ καὶ οἱ ἀρχιερεῖς, ὀιηπόρουν περὶ αὐτῶν 

25 τί ἂν γένοιτο τοῦτο. παραγενόµενος δέτις ἁπήγ- 

γειλεν αὐτοῖς ὅτι ἰδοὺ οἱ ἄνδρες, οὓς ἐδεσῦε dv 

τῇ φυλακῇ, εἰσὶν &v τῷ ἱερῷ ἑστῶτες καὶ διδάσ- 

26 χοντες τὸν λαόν. Τότε ἀπελδὼν ὁ στρατηγὸς 

σὺν τοῖς ὁπηρέταις ἦγεν αὐτούς, οὐ μετὰ βίας, 

27 ἐφοβοῦντο γὰρ τὸν λαόν, μὴ λιδασθῶσιν' !dya- 

γόντες δὲ αὐτοὺς ἔστησαν ἐν τῷ συνεδρίφ. καὶ - 

4,18. Mt 27,26. 28 ὀπηρώτησεν αὐτοὺς ὁ ἀρχιερεὺς]λέγων' παραγγελίᾳ 

παρηγγείλαμεν ὑμῖν μὴ διδάσκειν ἐπὶ τῷ ὀνόματι 

τούτφ, καὶ ἰδοὺ πεπληρώκατε τὴν Ἱερουσαλὴμ 

τῆς διδαχῆς ὑμῶν, καὶ βούλεσδε ἐπαγαγεῖν ἐφ᾽ 

4,19. Dn 818.99 ἡμᾶς τὸ αἷμα τοῦ ἀνὑρώπου τούτου. ἀποκριδεὶς 

δὲ Πέτρος καὶ οἱ ἁπόστολοι εἶπαν. πειναρχεῖν 

Be 80 δεῖ δεῷ μᾶλλον ἢ ἀνθρώποις. ὁ δεὸς τῶν πα- 

τέρων ἡμῶν ἤγειρεν Ἰησοῦν, ὃν ὑὁμεῖς διεχειρίσασῦθε 

δαν 58. 91 κρεµάσαντεβ ἐπὶ ξύλου τοῦτον ὁ δεὺς ἀρχηγὸν 

καὶ σωτῆρα ὕψωσεν τῇ δεξιᾷ αὐτοῦ τοῦ δοῦναι 

L 24,48. 32 µετάνοιαν τῷ Ἰσραὴλ καὶ ἄφεσιν ἁμαρτιῶν. καὶ 
J 15,26.27. 

ἡμεῖς ἐσμεν udorvoss τῶν ῥημάτων τούτων, καὶ 

τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον ὃ ἔδωκεν ὁ ὑδεὸς τοῖς πειὈ- 

τ,δα. 89 αρχοῦσιν αὐτῷ. οἱ δὲ ἀκούσαντες διεπρίοντο 

22,3. 34 καὶ ἐβούλοντο ἀνελεῖν αὐτούς. Ἀναστὰς δέ τις 

ἔν τῷ συνεδρύφ Φαρισαῖος ὀνόματι Γαμαλιήλ, 

νοµμοδιδάσκαλος τίµιος παντὶ τῷ λαῷ, ἐκέλευσεν 

86 ἔξω βραχὺ τοὺς ἀνθρώπους ποιῆσαι, εἶπέν τε πρὸς 





31 >” : [HJ-R 33 εσµεν : h sv αυτω vl + avro 
(sie W) | hrovsav ee — ὃ 33 T εβονλευοντο 


96 — ου | φοβουµενοι 97 ο ερευς 28 ου παραγγ. 


DEag | τουτου : εχεινου 99 ο δε Πετρος ειπεν προς 
αυτους 31 δεξια : ὀοξη | fin + εν αυτω 34 εκ του 
συνεόριου DE | τους αποστολους Ώ Ἐας | εξω βραχυ π. 
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Apofieigefjicte, 5,24—85. 


wir verjchloffen mit allem Fleiß, und die Hüter außen 

Πεθεπ vor den Thüren; aber da wir aufthaten, fanden 

wir niemand drinnen. Da diefe Rede höreten der 24 
Hohepriefter und der Hauptmann de3 Tempeld und 

andere Hohepriejter, wurden fie über ihnen betreten, 

wa® Doc das werden wollte. . Da ἴαπι einer, der 25 
vetfündigte ihnen: Siehe, die Männer, die ihr ins 
Gefängnis geworfen habt, find im Tempel, ftehen und 

lehren das Boll. Da ging hin der Hauptmann mit 26 

den Dienern und holeten fie, nicht mit Gewalt; denn 

‚fie fürditeten fi) vor dem Volt, daß fie nicht gefteiniget 

würden; und als fie fie brachten, ftelleten fie fie vor 27 

den Rat. Und der Hoheprieiter fragte fie und fprad: 284 418, 
Haben wir euch nicht mit Ernft geboten, daß ihr nit m 27,285. 
folltet lehren in diefem Namen? Und fehet, ihr habt 
Serufalem erfüllet mit eurer Lehre, und wollt diejes 
Menihen Blut über und führen. Petrus aber ant= 29 4,19. Dan. 8,18. 
wortete und die Apojtel und fpraden: Man muß 

Gott mehr gehborhen denn den Menden. 

Der Gott unjerer Väter hat Yelum auferweckt, welchen 80 3,15. 
ihr erwürget habt und an das Holz gehänget. Den 81 2,88. 
hat Gott durch feine rechte Hand erhöhet zu einem 

Fürften und Heiland, zu geben Serael Buße und Ber: 

gebung der Sünden. Und mir find feine Zeugen über 32 Sur. 24,48. 
diefe Worte, und der heilige Geift, melden Gott ges 7” 162621. 
geben Hat denen, die ihm gehorden. Da fie das 88 ,.. 
höreten, ging’3 ihnen δυτώδ Herz, und dachten fie zu 

töten. Da ftund aber auf im Rat ein Pharifder mit 34 23,3. 
Namen Gamaliel, ein Schriftgelehrter, in Ehren ge: 

halten vor allem Boll, und hieß die Apoftel ein wenig 
BT und fprah zu ihnen: Ihr Männer von 86 


24 ταις Sol ag N 2. meift) ] a ο μάνα, | der 


re orfteher tner ] Τ. einer 
Da en a 96 fr.: nr Hin die Borfteher 
war ©. 30 an ] fr.: auf | gehangen 31 Gott 


8 
De Feine τ. 9.) fr: bottzs zei Hand | »ürften ] fr.: 
Herzogen Buße und ung ei die Buß und Ablaf 
33 gings ihnen Durch8 Ger | chnitt fie εδ | zu töten 
fr.: abzuthbun 34 in Ehren öl ten ] wohl gehalten 


5,86—6,2. IloaSeıs Αποστολων 


αὐτούς. ἄνδρες Ἰσραηλεῖται, προσέχετε ἑαυτοῖς 

ἐπὶ τοῖς ἀνὺδρώποις τούτοις τί µέλλετε πράσσειγ. 

21,88. 86 πρὸ γὰρ τούτων τῶν ἡμερῶν ἁνέστη θευδᾶς, λέγων 
εἶναί τινα ἑαυτόν, ᾧ προσεκλίδη ἀνδρῶν ἀριὑμὸς 

ὡς τετρακοσίων' ὃς ἀνῃρέδη, καὶ πάντες ὅσοι 
ἐπείθοντο αὐτῷ διελύθησαν καὶ ἐγένοντο εἰς οὐδέν. 

135. 131.87 μετὰ τοῦτον ἀνέστη Ἰούδας ὁ Γαλιλαῖος ἐν ταῖς 
ἡμέραις τῆς ἁπογραφῆς καὶ ἀπέστησεν λαὸν ὁπίσω 

αὐτοῦ" κἀκεῖνος ἁπώλετο, καὶ πάντες ὅσοι ἐπεί- 

Μι 151. 38 Όοντο αὐτῷ διεσκορπίσὺησαν. καὶ τὰ νῦν λέγω 
ὁμῖν, ἁπόστητε ἀπὸ τῶν ἀνθρώπων τούτων καὶ 

ἄφετε αὐτούς' ὅτι ἑὰν ᾗ ἐξ ἀνθρώπων ἡ βουλὴ 

9,5. Bap. 1314. 89 αὕτη N) τὸ ἔργον τοῦτο, καταλυΝήσεται"' εἰ δὲ ἐκ 
δεοῦ ἐστιν, οὐ ὀυνήσεσὺδε καταλῦσαι αὐτούς, un 

ποτε καὶ δεομάχοι εὑρεὺδῆτε. ἐπείσθησαν δὲ αὐτῷ, 

999, 40 | καὶ προσκαλεσάµενοι τοὺς ἁποστόλους δείραντες , 
παρήγγειλαν μὴ Λλαλεῖν ἐπὶ τῷ ὀνόματι τοῦ Ἰησοῦ 

Mt 5,10-12. 41 καὶ ἀπέλυσαν. Οἱ μὲν οὖν ἐπορεύοντο χαίροντες 
IPA ἀπὸ προσώπου τοῦ συνεδρίου, ὅτι κατηξιώδησαν 
18,5. 42 ὑπὲρ τοῦ ὀνόματος ἁἀτιμασὺῆναι' πᾶσάν τε ἡμέραν 

ἐν τῷ ἱερῷ καὶ κατ᾽ οἶκον οὐκ ἐπαύοντο διδάσ- 

χοντες καὶ εὐαγγελιξόμενοι τὸν Ἀριστὸν Ἰησοῦν. 


4,36. ϐ Ἐν δὲ ταῖς ἡμέραις ταύταις πληὺδυνόντων τῶν 
μαὐητῶν ἐγένετο γογγυσμὸς τῶν Ἑλληνιστῶν πρὸς 
τοὺς Ἑβραίους, ὅτι παρεδεωροῦντο ἐν τῇ διακονίᾳ 

2 τῇ xadmusowü αἱ χῆραι αὐτῶν. προσκαλεσάµενου. 
δὲ οὗ δώδεκα τὸ πλῆδος τῶν μαδητῶν εἶπαν' 


85 W εαυτοις, | T τουτοις, 38 H [τα] | αυτους: Ἡ: -|- 
un µιαναντες τας χειρας [υμωγν] 


35 αυτους «τους αρχοντας και τους συνεδριους ἃθτινα: 
+ µεγαν | ανηρεῦη : ὁδιδλυδη et -- διελυὺδησαν (και) 
37 λαον: + ıxavov 46 πολυν CD | — παντες 38 νυν: + 
αδελφοι | αφ. : εασατε Ὠας 39 αυτους : + ουτε 
Όμεις ουτε βασιλεις ουτε τυραννοι απεχεσδε οὐν απο των 
ανθρωπων τουτων | --και 41 ovr:+ αποστολοι 6,1 8π 
+ εν τη διακονια των Έβραιων 2 ειπαν : + προς αυτους 
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Aysftelgeichichte. 5,36—6,2. 


Israel, nehmet euer jelbjt wahr an diefen Menfchen, 
τοαδ. ihr thun follet. Bor diefen Tagen ftund auf 36 
Theudag, und gab vor, er wäre etwas, und hingen 
an ihm eine Zahl Männer, bei vier hundert; der ift 
erfchlagen, und alle, die ihm zufielen, find zerftreuet 
und zunichte worden. Darnad) jtund auf Judas aus 37 
Galtläa in den Tagen der Schäung, und πιαΦίε viel 
Boll abfällig ihm nach; und der ift auch umfommen, 
und alle, die ihm zufielen, find zerftreuet! Und nun 38 Matt. 15,18. 
ασε ich euch: Lafjet ab von diefen Menfchen, und laffet 

fie fahren. Sit der Rat oder dad Werf aus den 

Menfchen, [ο wird’3 untergehen; ift’3 aber aus Gott, 39 0,5. 

jo Tönnet ihr’3 nicht dämpfen; auf daß ihr nicht er- 

funden werdet, al die wider Gott ftreiten wollen. 

Da fielen fie ihm zu, und riefen den Apofteln, ftäupten 40 50,1, 

fie, und geboten ihnen, fie follten nicht reden in dem 

Namen Sefu, und ließen Τε gehen. Sie gingen aber 41 Matın.s,10-12. 
fröhlich von des Nat Angefichte, daß fie würdig ges 1 Pen 18. 
mejen waren, um feines Namens willen Schmad zu 

leiden; und höreten nicht auf, alle Tage im Tempel 42 

und hin und her in Häufern zu lehren, und zu predigen 

das Cnangelium von Sefu Chrüto. 


In den Tagen aber, da der Jünger viel wurden, ϐ «οὐ. 
erhub fih ein Murmeln unter den Griechen wider die 
Edräer, darum daß ihre Witwen überfehen wurden in 
der täglichen Handreidung. Da riefen die Zwölfe die 2 
Menge der Jünger zufammen und [ρταθεπ: 68 taugt 


36 zu nicht worden 

37 aus Galilda ] früher: von Φαπῆεα | (madhet) | 
ihm nad) ] früher: nach ihm 

39 αἴδ dte ] früber: die 

41 Namen | zu leiden ] leiden 

49 bin und ber in Häufern ] früher: in allen Häufern | 
Ehrifto ] früher: Ehrift 

6,1 der ο μις viel worden (früher: fich die Sünger 
mehreten) | urmel 

2 taug 
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6,8—12.  ἆραξει Αποστολων 


οὐκ ἀρεστόν ἐστιν ἡμᾶς καταλείψαντας τὸν λόγον 

1T 81.6 8 τοῦ δεοῦ διακονεῖν τραπέξδαις. ἐπισκέψασδε δέ, 
ἀδελφοί, ἄνδρας ἐξ ὑμῶν µαρτυρουµένους ἑπτὰ 

πλήρεις πνεύματος καὶ σοφίας, οὓς καταστήσομεν 

4 ἐπὶ τῆς χρείας ταύτης: ἡμεῖς δὲ τῇ προσευχῇ καὶ 

8,5. 5 τῇ διακονίᾳ τοῦ Λόγου προσκαρτερήσοµεν. καὶ 
ἤρεσεν 6 Λόγος ἐνώπιον παντὸς τοῦ πλήδους, 
καὶ ἐξελέξαντο Στέφανον, ἄνδρα πλήρη πίστεως 
καὶ πνεύματος ἁγίου, καὶ Φίλιππον. καὶ Πρόχορον 
καὶ Νικάνορα καὶ Tiumva καὶ Παρμενᾶν καὺ 

λε) 6 Νικόλαον προσήλυτον Ἀντιοχέα, οὓς ἔστησαν ἑνώ- 
πιον τῶν ἀποστόλων, καὶ προσευξάµενοι ἐπέδηκαν 
αὐτοῖς τὰς χεῖρας. 

19,20. 7 Kai 6 Λόγος τοῦ δεοῦ ηὔξανεν, καὶ Enin- 
ὑύνετο ὁ ἀριδμὸς τῶν μµαὐδητῶν ἐν Ἱερουσαλὴμ 
σφόδρα, πολύς τε ὄχλος τῶν ἱερέων ὑπήκουον 
τῇ πίστει. 

8 Στέφανος δὲ πλήρης χάριτος καὶ δυνάμεως 

ἐποίει τέρατα καὶ σημεῖα µεγάλα &v τῷ Acad. 

9 ἀνέστησαν δέ τινες τῶν ἐκ τῆς συναγωγῆς τῆς 
Λεγοµένης Λιβερτίνων καὶ Κυρηναίων καὶ Ale- 

ξανδρέων καὶ τῶν ἀπὸ Κιλικίας καὶ Ἀσίας συν- 

L 21,16. 10 ζητοῦντες τῷ Στεφάνφ, καὶ οὐκ ἴσχυον ἀντιστῆναι 

Mt 28,60-66. 11 τῇ σοφίᾳ καὶ τῷ πνεύµατι ᾧ ἐλάλει. τότε ὑπέ- 
βαλον ἄνδρας Λέγοντας ὅτι ἀκηκόαμεν αὐτοῦ Λλα- 

λοῦντος ῥήματα Bidopnua εἰς Μωῦὺσῆν καὶ τὸν 

19 Ψεόν. συνεκίνησάν τε τὸν Λλαὸν καὶ τοὺς πρεσ- 


6,3 δε : Ὦ [ön] Β ουν 5h πληρης MSS 9 T των 


λεγοµενω»ν 

3 τι ουν εστιν αδελφοι' επισχεφ. εξ υμων αυτων ανὸρ. 
4 ὃς εσομεὺδα ... προσκαρτερουντες 5 πληὺ. : των 
µαύητων 6 ουτοι εσταῦθησαν | και : οιτινες 7 ὃδεου : 
κυριου DE 8 χαριτ. : πιστεως Ἠας | Jam : + δια του 
ονοµατος κυρ. I. Χρ. Da 9 (4ιβυστινωνξ) | -- και 
Ασιας AD* 10 και 19 : οιτινες | σοφια: + τη ovon εν 


αυτω DE | w ελαλει : pr τω ayım et + δια το ελεγχεσδαι 

αυτους υπ αυτου µετα πασης παρρήησιας + µη ὄυναμενοι ουν 

αντοφδαλµειν τη αληδεια D(E) 11 βλασφημιας n*D 
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Apoftelgefchichte. 6,3—12. 


nicht, daß mir das Wort Gottes unterlaffen, und zu 
Tifehe dienen. Darum, ihr lieben Brüder, fehet unter 3 ı. Zim. 3,7... 
euch nad fieben Männern, die ein gut Gerüdt haben 
und vol heilige Geiftes und Weisheit find, welche 
mir beftellen mögen zu diefer οι. Wir aber 4 
wollen anhalten am Gebet und am Amt δε Worts. 
Und die Rede gefiel der ganzen Menge wohl; und ὅ ss. 
erwähleten Stephanus, einen Mann voll Glauben? und 
heilige8 Geiftes, und Philippus und Prochorus und 
Nilanor und Timon und Parmenas und Nikolaus, den 
Sudengenofjen von Antiochien. Dieje ftelleten fie vor 6 124; 18,8; 
die Apojtel, und beteten und legten die Hände auf fie. er 
Und das Wort Gotte nahm zu, und die Zahl der 7 19,0. 
Sünger ward ehr groß zu Serufalem. 3 wurden 
auch viel Priejter dem Glauben gehorfam. 2 
Stephanus aber, voll Glaubens und Kräfte, that 8 
Wunder und große Zeichen unter dem Boll. Da9 
ftunden etliche auf von der Schule, die da heißet der 
Libertiner, und der Kyrener und der Aleranderer und 
derer, die aus Eilicien und Afien waren, und befragten 
fi mit Stephanus. Und fie vermochten nicht zu wider- 10 Lat. 21,15. 
ftehen der Weisheit und dem Geifte, aus welchem er 
redete. 
Da richteten fie zu etliche Männer, die fprachen: 11 Datıh. 99, 
Wir haben ihn gehöret Läjterworte reden wider Mofe oo 
und wider Gott. Und bemegten da8 Bolt und die 12 


3 früber: Be e. ο. euch fieben Männer, bie dba bes 
rühmt find, daß 
4 Worts ] rüber: en wol 
x 5 Stephbanum | ρθρα I omoram, | Barmenas 
(fo &, ο 1 Barmenam η. cal aum den Yüdegenofien 
a 


2 D... ward . 8 nn 
mehte N [ehe = warb fehr groß ] fr.: πιώδ und 


ἄν er Eyrener | aus Eilicta (früher: von Etlicta) | Afta | 
ephano 
10 wider auftehen | aus weldhem (fo 2. meift) ] der da 
11 (richten) | Mofen 
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6,18—7,7. Ἴἶραξεις Αποστολων 


βυτέρους καὺ τοὺς γραμματεῖς, καὶ ἐπιστάντες 

συνήρπασαν αὐτὸν καὶ ἤγαγον εἰς τὸ συνέδριον, 

Jr 19µ1. 18 ! ἑστησάν τε μάρτυρας φευδεῖς Λέγοντας. ὁ ἄν- 

ὥρωπος οὗτος οὗ παύεται Λλαλῶν ῥήματα κατὰ 

14 τοῦ τόπου τοῦ ἁγίου καὶ τοῦ νόµου. ἀκηκόαμεν 

γὰρ αὐτοῦ Λλέγοντος ὅτι Ἰησοῦς ὁ Ναζωραῖος οὗτος 

χαταλύσει τὸν τόπον τοῦτον καὶ ἀλλάξει τὰ ἔδη 

16 ἃ παρέδωκεν ἡμῖν Μωῦσῆς. καὶ ἀτενίσαντες εἰς 

αὐτὸν πάντες οἱ καδεζόµενοι ἐν τῷ συνεδρίφ εἶδον 

τὸ πρόσωπον αὐτοῦ ὡσεὶ πρόσωπον ἀγγέλου. 

7 Εἶπεν δὲ 6 ἄρχιερεύς' ei ταῦτα οὕτως ἔχει; 

G PER 2 6 δὲ ἔφη" 

Ba Ἄνδρες ἀδελφοὶ er πατέρες, dxodcare. "U 

δεὸς τῆς δόξης Gym τῷ πατρὶ ἡμῶν Ἀβραὰμ 

ὄντι ἐν τῇ Μεσοποταμίᾳ πρὶν ἢ κατοικῆσαι αὐτὸ» 

Gn 13,1; «6. 8 ἐν Χαρράν, | καὶ εἶπεν πρὸς αὐτόν' ἔξελδε ἐκ τῆς 

γῆς σου καὶ τῆς συγγεγείας σου, καὶ δεῦρο εἰς 

Gn 11,82; 19,5. 4 τὴν γῆν ἣν ἄν σοι δείξω. τότε ἐξελθὼν ἐκ γῆς 

Χαλδαίων κατῴκησεν ἐν Χαρράν. κἀκεῖδεν μετὰ 

τὸ ἀποὺανεῖν τὸν πατέρα αὐτοῦ µετφκισεν αὐτὸν 

εἰς τήν γῆν ταύτην εἰς ἣν ὁμεῖς νῦν κατοικεῖτε, 

6n18,7;18,15; 5 καὶ οὐκ ἔδωκεν αὐτῷ κληρονοµίαν ἐν αὐτῇ οὐδὲ 
17,8; 48,4. 

"Diss βῆμα ποδός, καὶ ἐπηγγείλατο δοῦναι αὐτῷ εἰς 

κατάσχεσιν αὐτὴν καὶ τῷ οσπέρµατι αὐτοῦ μετ) 

Gn 168.14. 6 αὐτόν, οὐκ ὄντος αὐτῷ τέκνου. ἐλάλησεν δὲ 

πα οὕτως ὁ δεός, ὅτι ἔσται τὸ σπέρµα αὐτοῦ πάροικον 

ἐν γῆ ἀλλοτρίᾳ, καὶ δουλώσουσιν αὐτὸ καὶ κακώ- 

Ex 8,18. 7 σοὺυσιν ἔτη τετρακόσια’ καὶ τὸ ἔθνος ᾧ ἐὰν δουλεύ- 

σουσιν κρινῶ ἐγώ, ὁ δεὸς εἶπεν, καὶ μετὰ ταῦτα 





18 αγιου : Ft τουτου | vouov:HRW.T 15H 
ειδαν ‚3 και 2 ]JT+ ex 7 ΗΒ αν [ W ὁουλευσωσιν 


13 φευὸ. : + κατ αυτου 15 και ητενιζον de αντω σ. 
οι καθηµενοι ... και ειδ. | αγγελου : + εστωτος δν µεσω 
αυτων 7,1 ο αρχιερ. τω Στεφανω DE | ει αρα Dad | 
τουτο 4 κατοικειτε: + και Οἱ πατερες ημων οι προ ημων 
6 δεος : + προς αυτον | ὁδουλ. αυτους 
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Apoftelgefchichte. 6,18—7,7. 


Älteften und die Schriftgelehrten; und traten berzu 

und riffen ihn bin, und führeten ihn vor den Nat; 

und ftelleten falfhe Zeugen dar, die jpradhen: Diejer 18 Ser. 36,11. 
Men Höret nicht auf, zu reden Läjtermorte wider 

diefe heilige Stätte und da® Gejeh. Denn wir haben 14 

ihn hören jagen: Jefus von Nazareth wird diefe Stätte 

zeritören, und ändern die Sitten, die ung Mofe gegeben 

bat. Und fie Ίαθει auf ihn alle, die im Rat faßen, 16 

und fahen jein Angejicht wie eines Engel? Angeficht. 


Da fprach der Hohepriefter: It dem αἴ[οξ Er aber 7 
ijprahy: Lieben Brüder und Bäter, höret zu. Der Gott 1. Mofe 11,81; 
der Herrlichkeit erfchien unferm Vater Abraham, da er 
ποώ in Mejopotamien war, ehe er wohnete in Haran, 
und jprach zu ihm: Gehe aus deinem Lande und von 3 1. Mofe 1311. 
deiner Freundichaft, und zeudh in ein Land, das id 
dir zeigen will. Da ging er aus der Chaldäer Lande, 4 1. Mofe 11,32; 
und wohnte in Haran. Und von dannen, da fein Vater = 
gejtorben war, brachte er ihn herüber in dies Land, da 
ihr nun inne wohnet; und gab ihm fein Exrbteil drinnen, 5 1. Wofe 13,15. 
αιώ nicht eine? Fußes breit; und verhieß ihm, er 
mollte e3 geben ihm zu befiten und feinem Samen 
nah ihm, da er noch fein Kind hatte. Aber Gott 6 1.Moiers,13.14. 
[τα alfo: Dein Same wird ein Fremdling fein in ol 120. 
einem fremden Lande, und fie werden ihn bdienjtbar 
machen und übel behandeln vier hundert Sabre; und 7 
das Boll, dem fie dienen werden, will Sch richten, 


18 und das Gefeß (fo 2. fr.) ] und Gefeg 

14 Mofed 

7,2 Ber Bott ] Bott | Mefopotamia | Haram (früher: 
im Land Saram) 

3 Gebe ] zuerfi: San von deiner Freund t ] früher: 
aus να. ο πτώς Haft 3% 5 SEND 

4 aus der Ehaldäer Lande (fo 8. zeitweife) ] aus ber 
Ghaldeerlande (früher: aus dem Sand ber baldeer) | 
(mohnet) | Haram 

5 e8 ] früher: Πε 

6 alfo ] früher: αἴῑο zu ibm | übel handeln | vier- 
hundert ] früber: enden und dreißig 
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7,8—19, Iloa&sıs Αποστολων 


ἐξελεύσονται καὶ λατρεύσουσίν µοι ἐν τῷ τόσπῳφ 

Θα 19,10; 21,4. 8 τούτῳ. καὶ ἔδωκεν αὐτῷ διαδήκην περιτομῆς. xai 

οὕτως ἐγέννησεν τὸν Ἰσαὰκ καὶ περιέτεµεν αὐτὸν 

em. 0 ἡμέρῳ τῇ ὀγδόῃ, καὶ Ἰσαὰκ τὸν Ἰακώβ, καὶ 

89,19.21; 9 Ἰακὼβ τοὺς ὁώδεκα πατριάρχας. Kal οἱ πα- 

ον τριάρχαι δηλώσαντος τὸν Ἰωσὴφ ἀπέδοντο zig 

Gm 2931; 10 Alyunıtov' καὶ ἦν ὁ δεὸς μετ αὐτοῦ, | καὶ ἐξεέλατο 

Ps 1065. αὐτὸν ἐκ πασῶν τῶν ὑλίψεων αὐτοῦ,, καὶ ἔδωκεν 

αὐτῷ χάριν καὶ σοφίαν ἐναντίον Φαραὼ βασιλέως 

Αἰγύπτου, καὶ κατέστήησεν αὐτὸν ἠγούμενορ ἐπ᾽ 

Gn 41,54; 42,5. 11 Αἴγυπτον καὶ ὅλον τὸν οἶκον αὐτοῦ. ᾖλδεν δὲ 

λιμὸς ἐφ᾽ ὅλην τὴν Αἴγνπτον καὶ Χαναὰν καὶ 

ὑΝλίψις µεγάλη, καὶ οὐχ ηὕρισκον χορτάσµατα οἱ 

απ 4. 11 πατέρες ἡμῶν. ἀκούσας δὲ ᾿Ιακὼβ ὄντα σιτία sig 

Αἴγυπτον ἐξαπέστειλεν τοὺς πατέρας ἡμῶν πρῶτον: 

@n 45,8.18. 18 καὶ ἐν τῷ δευτέρφ ἐγνωρίσδη ᾿Ιωσδὴφ τοῖς ἆδελ- 

φοῖς αὐτοῦ, xal φανερὸν ἐγένετο τῷ Φαραὼ τὸ 

pn; 14 γένος Ἰωσήφ. ἁἀποστείλας δὲ Ἰωσὴφ μετεκαλέ- 

De 1092.  σατο Ἰακὼβ τὸν πατέρα αὐτοῦ καὶ πᾶσαν τὴν 

Gn 46,1; 49,38. 16 συγγένειαν ἐν ψυχαῖς ὁβδομήκοντα πέντε. καὶ κατ- 

Ex 16. έρη Ἰακὼβ εἰς Αἴγυπτον, καὶ ἐτελεύτησεν αὐτὸς 

Gn 981911: 16 καὶ οὗ πατέρες ἡμῶν, καὶ μετετέδησαν eig Συχὲμ 

2810; 0; καὶ ἐτέδησαν ἓν τῷ µνήµματι ᾧ ὠνήσατο Ἀβραὰμ 

Jos 24,88. rıwis ἀργυρίου παρὰ τῶν υἱῶν ᾿Ἔμμὼρ ἐν Συχέμ. 

Ex 17.17 Καδὼς δὲ ἤγγιξεν 6 χρόνος τῆς ἐπαγγελίας Ns 

ὡμολόγησεν ὁ δεὸς τῷ Aßoadu, ηὔξησεν 6 Λλαὸς 

18 καὶ ἐπληδύνδη ἐν Αἰγύπτῳ, ἄχρι οὗ ἀνέστη βασι- 

λεὺρ ἕτερος ἐπ᾽ Αἴγυπτον, ὃς οὐκ ἴδει τὸν ᾿Ιωσήφ. 

Gn 241. 19 οὗτος κατασοφισάµενος τὸ γένος ἡμῶν ἑκάκωσεν 
Ex 19.33. 

τοὺς πατέρας τοῦ ποιεῖν τὰ βρέφη Endera αὐτῶν 


10 T εναντι | ολον : hTpr εφ 11 Ῥευρισκον 13hRT 
ανεγνωρισὺδη | Iwo. 29 : T αυτου 15 και χατ. : K xar. 
e | Ἡ [ει Αι}.] 16H Ἔμμωρ | εν Σ.: Ώ του Σ. it του εν Σ. 


11 εφ ολης της Αιγυπτου 13 εν Αιγυπτω Dad 13 εν:επι 
16 µετηχῦδησαν 17 επηγγειλατο DE ὠμοσεν Ἡς 1 --επ 
Ay. DES | Ώηδει τον : εµνησδη του DE 19 ουτος : και 
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Aypoftelgefchichte. 7,8—19. 


fprad Gott; und darnad) werden fie ausziehen, und 

mir dienen an diefer Stätte. Und gab ihm den Bund 8 1. Mofe 11,10. 
der Beihneidung. Und er zeugete Saat, und beichnitt 

ihn am adten Tage; und Ylaak den Jakob, und Satob 

die zwölf Erzväter. Und Die Erzväter neideten Jojeph, 9 |. Dior 3 37,29; 
und verkauften ihn nad) Agnpten; aber Gott war mit 

ihm, und errettete ihn aus aller feiner Trübfal, und 101. Diofe a1, 
gab ihm Gnade und Weisheit vor Pharao, dem König 

in Igypten; der feßte ihn zum Fürften über Agypten 

und über fein ganzes Haus. E83 ἴαπι aber eine teure 11 

Zeit über das ganze Land Ügypten und Kanaan, 

und eine große Trübfal, und unjre Väter fanden nicht 

Nahrung. Sakob aber hörte, daß in Agypten Getreide 12 1. Mofe as... 
wäre, und jandte unfre Bäter aus aufs erjtemal. 

Und zum andernmal ward Sofeph erkannt von feinen 13 1. Mofe «5.3.18. 
Brüdern, und ward Pharao Zojephs Gefchlecht offenbar. 

Sofepb aber jandte aus, und ließ holen feinen Vater 14 1. Miofe 25, 
Safob und feine ganze Sreundichaft, fünf und fiebenzig 

Seelen. Und Yatob 30g hinab nad Ägypten, und 15" aa vi 
ftarb, er und unjre Väter. Und find herübergebradt 16 1.Mofes, 16.17; 
nad Siem, und gelegt in da® Grab, das Abraham ger suze. 
gekauft hatte um® Geld von den Kindern Hemor zu 

Sihem. Da nun fi) die Zeit der Berheißung nahte, 17 2. Mofe 1,7. 
die Gott Abraham gejhworen hatte, mwudh8 dag Bolt 

und mehrte fich in Ägypten, bi® daß ein andrer König 18 

auffam, der nichts wußte von Sofeph. Diefer trieb 19 2. Mofe 1,22. 
Hinterlift mit unferm Gefchledhte, und behandelte unire 

Väter übel, und fchaffte, daß man die jungen Kindlein 





te ] früher : gebar | Sfaac AR acob 
ö SL eiferten wider | Es. ] tin ἄᾳ. | 
aber 1 zu 
10 (errettet) ne ar Diet | vor dem Könige 


in A 
BHarao (m ei: Mu) ὃν) Ὃ ος ein größer Trübfal | 


funden nicht ans 13 του 13 eriennet 
15.16.84 nad) ] tn 
16 ya ea ο. N | (mehret) 
18 a 
19 banbelt | fhaffet) 


316 


7,20—32. Iloa&sıs Αποστολων 


Ex2,2. 411,28. 20 eig τὸ μὴ ζωογονεῖόθαι. Ἐν ᾧ καιρῷ &yavındn 
Μωῦσῆς, καὶ ἦν ἀστεῖος τῷ δεῷ' ὃς ἀνετράφη 

Ex 3,5.10. 91 ufvag τρεῖ ἐν τῷ οἴκῳφ τοῦ πατρός ἐκτεδέντος 
δὲ αὐτοῦ ἀνείλατο αὐτὸν ἡ δυγάτηερ Φαραώ xai 

22 ἀνεθρέψατο αὐτὸν ἑαυτῇ sig υἱόν. καὶ ἐπαιδεύῦδηῃ 
Μωῦὺσῆς πάσῃ σοφίᾳ Αἰγυπτίων, ἦν δὲ δυνατὸς 

Ex 9µ1. 98 ἓν λόγοις καὶ ἔργοις αὐτοῦ. Ὡς δὲ ἐπληροῦτο 
αὐτῷ τεσσερακονταέτης χρόνος, ἀνέβρη ἐπὶ τὸν 

καρδίαν αὐτοῦ ἐπισκέψασδαι τοὺς ἀθελφοὺς αὐτοῦ 

Ex 919. 24 τοὺς υἱοὺς ᾿Ισραίλ. καὶ ἰδών τινα ἀδικούμενον 
ἠμύνατο, καὶ ἐποίησεν ἐκδίκησιν τῷ καταπονου- 

25 μµένφ πατάξας τὸν Αἰγύπτιον. ἑνόμιζεν δὲ συνιέναι 

τοὺς ἀδελφοὺς ὅτι ὁ δεὸς διὰ χειρὸς αὐτοῦ ὁδί- 

Ex 2,18. 26 ὃωσιν σωτηρίαν αὐτοῖς' ol δὲ οὐ συνήκαν. τῇ 
τε ἐπιούσῃ ἡμέρᾳ Gpdn αὐτοῖς µαχοµένοις, καὶ 
συνήλλασσεν αὐτοὺς εἷς εἰρήνην εἰπών' ἄνδρες, 

Ex 2,14. 27 ἀδελφοί ἔστε' ἵνα τί ἀδικεῖτε ἀλλήλους; ! ὁ δὲ ἆ δι- 
ὃν αδιὰ, κῶν τὸν πλησίον ἀπώσατο αὐτὸν εἰπώῶν' τίς σε 
28 κατέστησεν ἄρχοντα καὶ δικαστὴν ἐφ ἡμῶν; μὴ 
ἀνελεῖν µε σὺ δέλεις ὃν τρόπον ἀνεῖλες ἐχδὲς τὸν 

Ex 515.53: 29 Αἰγύπτιον: ἔφυγεν δὲ Models ἐν τῷ λόγῳ τούτῳ, 
1, καὶ ἐγένετο πάροικος ἐν yi Μαδιάμ, οὗ ἐγέννησεν 
Ex 3,2. 90 υἱοὺς δύο. Kal πληρωδέντων ἐτῶν τεσσεράκοντα 
10 ὤφδηῃ αὐτῷ ἐν τῇ ἐρήμῳ τοῦ ὅὄρους Συνᾶ ἄγγελος 
31 ἐν φλογὶ πυρὸς βάτου. ὁ δὲ Μωῦσῆς ἰδὼν ἐδαύ- 

µαζεν τὸ ὅραμα προσερχοµένου δὲ αὐτοῦ κατα- 

Ex 3,6. 82 νοῆσαι ἐγένετο φωνὴ κυρίου. ἐγὼ 6 δεὺς τῶν 
πατέρων σου, ὁ ὑεὺς Aßpadu καὶ ᾿Ισαὰκ καὶ 


99 παση: RT pr εν 23 HR τεσσερακονταετὴς 31 HR 
εθαυµασεν 


21 αυτου : + παρα τον ποταµον DE 32 πασαν την 
σοφιαν 94 αδικ. : + εκ του γενους αυτου DE | Ay.: + 
και εκχρυφεν αυτον εν τη Qauu® 96 µαχοµ. : + χαι ειδεν 
αυτους αδικουντας | Ti ποιειε ανὸρες αδελφοι ινατιε 
99 ουτὼς και εφυγαδευσεν Μ. 830 και µετα ταυτα πλησ- 
Θεντων αυτω | αγγελος κυρωυ DES 31 εγεν. φ. κ. 1 0 
χυριος ειπεν αυτω Λλεγων 
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Ayoftelgeichichte. 7,20—832. 


augfegen mußte, daß fie nicht lebendig blieben. Zu 20 2. Diofe 2,2 
der geit ward Mofe geboren, und war ein fein Kind‘ ση 2. 
vor Gott, und ward drei Monden ernähret in feines 

Bater Haufe. AS er aber ausgefegt ward, nahm 21 5. Dofe 2,10. 
ihn die Tochter Bharaoa auf, und 309 ihn auf, ihr 

felbft zu einem Sohn. Und Mofe ward gelehret in 22 

aller Weisheit der Aaypter, und war mächtig in Werken 

und Worten. Da er aber vierzig Sahre alt ward, 23 2. Mofe 2,11. 
gedachte er zu fehen nad) feinen Brüdern, den Kindern 

von SBrael; und [αῦ einen unrecht leiden; da fund 24 

er bei, und rächete den, dem Leid geichah, und erfchlug 

den Ägypter. Er meinte aber, feine Brüder follten’3 25 
vernehmen, daß Gott durch feine Hand ihnen Heil gäbe; 

aber fie vernahmen’3 nicht. Und am andern Tage fam 26 

er zu ihnen, da fie mit einander haderten, und handelte 

mit ihnen, daß fie Frieden hätten, und fpradh: Lieben 

Männer, ihr jeid Brüder; warum thut einer dem andern . 

unrecht? Der aber feinem Nächten unrecht that, ftieß 27 

ihn von fi und |prad: Wer hat dich über und ᾳε: 

jest zum Oberften und Richter? Wilft du mid aud) 28 

töten, wie du geftern den Ägypter töteteft? Mofe aber 395. Diofe 2,15; 
floh über diejer Rede, und ward ein Frembling im Ki ο 
Lande Midian; dafelbit zeugete er zween Söhne. Und 80 5. Diofe ir 
über vierzig Jahre erfehien ihm in der Wüfte an dem ern 
Berge Sinai der Engel ded Herrn in einer Yeuer- 

famme im Bufh. Da e8 aber Mofe jah, munderte 31 

er ih de3 Gefichted. AUS er aber binzuging zu 

Tchauen, geihah die Stimme des Herrn zu ihm: ch 32 2. Mofe 3,8. 
bin der Gott deiner Väter, der Gott Abrahams und 


19 ausfeben ] ae 

20.22.29.31.32.37 Mofe8 | Monden ] zuerft: Monat 

91 Gent fe: eworfen | Pharaonts | thr felbft zu ] zu 
a gedacht η in fein Herz | zu befehen [είπε 


er, bie 
94 ftund ge ae ae er 96 (meinet) | αρ 
96 fam er hr ] u er | mitt einander ] fich mit 
einander, de &) | „(ponbe 
. töteteft ] fr.: ne abet 


thateft 
5 Mabtan 3o an auf | α [ ο ο ο Ifr.: 
Flamme des Yeuerd 32 ae . acc. . Sacob 
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7,33—42. Iloa&sıs Anoosoiwv 


᾿Ιακώβ. Evroouog δὲ γενόμενος Μωῦσῆς οὐκ ἐτόλμα 

Ex 8,5. 88 κατανοῆσαι. εἶπεν δὲ αὐτῷ ὁ αόριορ᾽ λῦσον τὸ 

ὑπόδημα τῶν ποδῶν σου ὁ γὰρ τόπος ἐφ ᾧ 

Ἐκ 37.105 3134. 84 ἕστηκας γῆ ἁγία ἑἐστίν. ἰδὼν οἶδον τὴν κάχωσιν 

τοῦ λαοῦ µου τοῦ ἐν Αἰγύπτῳ, καὶ τοῦ στεναγμοῦ 

αὐτοῦ ἤκουσα, καὶ κατέβην ἐξελέσδαι αὐτούς' καὶ 

Ex 2,14. 96 νῦν δεῦρο ἀποστείλω σε eig Αἴγυπτον. Τοῦτον τὸν 

Μωῦσῆ», ὃν ἠρνήσαντο εἰπόντες' τίς σε κατέστησερ 

ἄρχοντα καὶ δικαστή»; τοῦτον ὁ δεὸς καὶ ἄρχοντα 

καὶ Λλυτρωτὴν ἀπέσταλκεν σὺν χειρὶ ἀγγέλου τοῦ 

Ex 78.10; 36 ὀφδέντος αὐτῷ ἐν τῇ βάτφ. οὗτος ἐξήγαγεν αὐτοὺς 

ΝυἸώ. Πποιήσας τέρατα καὶ σημεῖα ὃν 1 Αἰγύπτῳ καὶ ἐν 

ἐρυδρᾷ δαλάσσῃ καὶ ἓν τῇ ἑρήμῳ ἔτη τεσσερά- 

3,22. Dt 18,15. 97 κοντα. οὗτός ἐστιν 6 Μωῦσῆς 6 εἴπας τοῖς υἱοῖς 

Ἰσραήλ προφήτην ὑμῖν ἀναστήσει ὁ ὑδεὺς ἐκ τῶν 

δ8 Ex ο. 38 ἀδελφῶν ὑμῶν ὧς ἐμέ. οὗτός ἐστιν ὁ γενόμενος 

Bein ἐν τῇ ἐκκλησίᾳ ἕν τῇ ἑρήμφ μετὰ τοῦ ἀγγέλου 

τοῦ Λλαλοῦντος αὐτῷ ἐν τῷ dos Zwä καὶ τῶν 

πατέρων ἡμῶν, ὃς ἐδέξατο Λόγια ἑῶντα δοῦναι 

Nu 148. 99 ὁμῖν, ᾧ οὐκ ἠδέλησαν ὑπήκοοι γενέσθαι ol πατέρες 

ἡμῶν, ἀλλὰ ἁπώσαντο καὶ ἐδτράφήσαν Ev ταῖς 

Ex 82,1.28. 40 καρδίαις αὐτῶν sig Αἴγυπτο»ν, εἰπόντες τῷ Ἀαρών' 

ποίησο»ρ ἡμῖν δεοὺς οἳ προπορεύσονται ἡμῶγ' ὁ γὰρ 

Μωδῦσῆς οὗτος, ὃς ἐξήγαγεν ἡμᾶς ἐκ ‚rs Αἰγύπτου, 

Ex 55.9. 41 οὐκ οἴδαμεν τί ἐγένετο αὐτῷ. καὶ ἐμοσχοποίηδαν 

ἐν ταῖς ἡμέραις ἐκείναις καὶ ἀνήγαγον δυσίαν τῷ 

εἰδώλῳφ, καὶ εὐφραίνοντο Ev τοῖς ἔργοις τῶν χειρῶν 

Jr 7,18. Lxz. 42 αὐτῶν. ἔστρεψεν δὲ 6 δεὸς καὶ παρέδωκεν αὐτοὺς 

Am 5,95-27.  Λλατρεύειν τῇ στρατιᾷ τοῦ οὐρανοῦ, καθδὼς γέ- 
γραπται ἐν βίβλφ τῶν προφητῶν; 


34 αυτου : T αυτων 38 yn: HR τη 88 υμιν : 
hRT nuw 
33 και εγενετο φωνη προς αυτον 34 ακηκοα | 


αποστελω HPag 35 δικ. : + εφ ημων NCD 37 fin 
αυτου ακουσεσὺδε ODE 39 w: οτι | απεσιραφησαν | = αυτων 
40 γεγονεν Daß 
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Aysjtelgefchichte. 7,33—42. 


der Gott Sfaafd und der Gott Salobt. Moje aber 

ward zitternd, und wagte nicht anzufchauen. Aber der 83 ᾿ 

Herr fpradh zu ihm: Zeuch die Schuhe aus von deinen 

Füßen; denn die Stätte, da du ftehelt, it heilig Land. 

SG habe wohl gejehen das Leiden meines Volk, das 34 

in Agypten ift, und habe ihr Seufzen gehöret, und 

bin herablommen, fie zu erretten. Und nun komm 

Her, ich will dich nach Ägypten fenden. Diefen Mofe, 35 2. Mofe 2,14. 
welhen fie verleugneten und fpraden: Wer hat dich 

zum Dberften und Richter gefebt? den fandte Gott zu 

einem Dberften und Erlöfer durch die Hand des Engels, 

der ihm erjchien im Bufd,. Diejer führte fie aus, und 96 5. or 7,10; 
that Wunder und Zeichen in Ägypten, im Roten Meer 

und in der Wüfte vierzig Jahre. Dies ift Mofe, der 87 5. Mofe 18,15. 
zu den Kindern von Serael gejagt Hat: Einen Pro: 

pbeten wird euch der Herr, euer Gott, ermeden aus 

euren Brüdern gleichwie mich; den follt ihr hören. 

Diefer 18, der in der Gemeine in der MWüfte mit dem 38 2. Mofe 19,8. 
Engel war, der mit ihm redete auf dem Berg Sinai, 

und mit unfern Vätern; diejer empfing lebendige Worte, 

und zu geben; welchem nicht wollten gehorjam werden 99 

eure Väter, fondern ftießen ihn von fi, und wandten 

fih um mit ihren Herzen nad) Ägypten, und fprachen 40 9. Moie 55,1. 
zu Aaron: Made und Götter, die vor uns hingehen; 

denn mir wiflen nicht, wa diefem Mofe, der und aus 

dem Lande Agypten geführet Hat, wiverfahren ift. Und 41 

machten ein Kalb zu der Zeit, und brachten dem Gößen 

Opfer, und freueten jich der Werfe ihrer Hände, Aber 42 Amos 5,25-2:. 
Gott wandte fih, und gab fie dahin, daß fie dieneten 

des Himmel? Heer; wie denn gefehrieben ftehet in dem 

δυό der Propheten: 


33 zittern | rl nicht anfchauen 33 heilig ) fr.: 
n betli en ] ft.: Übel | das in 6. tft μες: 
ο. €. Aerabtenmen) fr. : berabgeftiegen 85 Mofen 36 thät 
37 fr.: dor euer Herr Ut ihr hören gleich wie 
mid 88 if. ι E- lebendige Sort 39 na gen 
40 diefem Moft Moft) 41 und opferten dem Bodten- 
per (= dem ei Op a 49 daß (fo 8. meift) ] da | 
Heer ] früber: il erichaften 
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7,43— 52, Πραξεις Αποστολὼν 


μὴ σφάγια καὶ ὑυσίας προσηνέγκατέ μοι 
ὅτη τεσσεράκοντα ἐν τῇ ἐρήμῳ, οἶκος Ἱσραήλ, 
49 καὶ ἀνελάβετε τὴν σκηνὴν τοῦ ΨΜολὺχ 
καὶ τὸ ἄστρον τοῦ δεοῦ 'Ῥομφά, 
τοὺς τύπους οὓς ἐποιήσατε προσκυνεῖν αὐτοῖς; 
καὶ μετοιχιῶ ὑμᾶς ἐπέχεινα βαβυλῶνος. 
Ex 25,40.44 TI σκηνἡ τοῦ μαρτυρίου ἦν τοῖς πατράσιν ἡμῶν 
ἳ ἐν τῇ ἐρήμφ, καδὼς διετάξατο ὁ λαλῶν ra Μωῦσῇῃ 
Gn 1119: 48,4. 48 ποιῆσαι αὐτὴν κατὰ τὸν τύπον ὃν ἑωράκει' ἣν καὶ 
Ios 3,14; 18.1. Elonyayov διαδεξάµενοι οἱ πατέρες ἡμῶν μετὰ 
Ἴησοῦ ἐν τῇ κατασχέσει τῶν ἐὺνῶν, ὧν ἑξῶδεν 
6 δεὸς ἁπὸ προσώπου τῶν πατέρων ἡμῶν, ἕως 
ο. 46 τῶν ἡμερῶν Aavelö‘ ὃς εὗρεν χάριν. ἐνώπιον» τοῦ 
«πε 61.47 9600 καὶ ἠτήσατο εδρεῖν σκήνωμα τῷ οὔκῳ ᾿Ἰακώβ. 
1. 00,12. 48 Σολομὼν δὲ οἰκοδόμησεν αὐτῷ οἶχον. ἀλλ’ οὐχ 
ὁ ὕψιστος ἐν χειροποιήτοις κατοικεῖ' καθδὼς ὁ 
προφήτης λέγει" 
49 6 οὐρανός µοι δρόνος, 
ἡ δὲ γῆ ὑποπόδιον τῶν ποδῶν µου 
ποῖον οἶκον οἴκοδομήσετέ μοι, λέγει κύριος, 
N τίς τόπος τῆς καταπαύσεώς μου; 
Ex 39,9: 39. 50 οὐχὶ ἡ χείρ µου ἐποίησεν ταῦτα πάντα; 
Να 7a, Öl Σκληροτράχηλοι καὶ ἀπερίτμητοι λαρδίαις καὶ τοῖς 
un KL woiv, ὑμεῖς dei τῷ πνεύµατι τῷ ἁγίῳ ἀντιπίπτετε, 
9 Chr 8916, 52 ὡς οἱ πατέρες ὑμῶν καὶ ὁμεῖς. τίνα τῶν προ- 
mm. φητῶν οὐκ ἐδίωξαν οἱ πατέρες ὑμῶν; καὶ dn- 
έκτειναν τοὺς προκαταγγείλαντας περὶ τῆς ἐλεύσεως 
τοῦ ὁικαίου, οὗ νῦν ὑμεῖς προδόται καὶ φονεῖς 


49 HR Ισραηλ; 43 T Pougav h! UP I Ἡ) 
it Ραιφαν (Ρεφαν [sic R]) | HR αντοις. 
45 T εξεὼσεν 46 οικω: HR δεω : h® fort pro xo Ξ- χυριω 
47 HR Σολομῶν T Σαλωμὼν | RT ὠκοδομησεν 49 nde: 
X xaın 51h καρδιας 


48 Ῥεμφα 61 | επεχεινα : επι τα µερη 48 0 δε υψ. 
ου κατ. εν χ. 49 τις : ποιος 52 οι πατ. v. ! ἐχεινοι 
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Apoitelgeihihte. . ἴμθ--δ, 
„Habt ihr vom Haufe «δια die vierzig Jahre in 
r Wüfte 
Mir auch je Opfer und Vieh geopfert? 
Und ihr nahmet die Hütte Moloh3 an 43 


Und da3 Geftirn eures Gottes Remphan, 
Die Bilder, die ihr gemacht hattet, fie anzubeten; 
Und ih will euch wegwerfen jenfeit Babylon.” 
68 hatten unsre Väter die Hütte des Zeugniffes in der 44 2. Mofe 25,40. 
MWüfte, wie ihnen das verordnet hatte, der zu Mofe 
redete, daß er fie maden follte nad dem Borbilde, 


das er gejehen Hatte; welche unjre Väter auch) ans 45 Yoi. 3,14; 16,1. 


nahmen, und bradıten fie mit Sofua in Όαδ Land, das 
die Heiden innehatten, welche Gott außsftieß vor dem 
Angeficht unfrer Väter, Ρἱδ zur Zeit Davids. Der 465. Sam. κα 
fand Gnade bei Gott, und bat, daß er eine Wohnung I 19° 
finden mödte dem Gott Yafobd. Salomo aber baute 47 1. Kin. 6,1. 
ihm ein Haus. Aber der Allerhöchjte mwohnet nicht in 48 9εί. e,1.2. 
Tempeln, die mit Händen gemadt find, wie der Pro- 
phet τί: 
„Der Himmel ift mein Stuhl 49 
Und die Erde meiner Füße Schemel; 
MWa3 wollt ihr mir denn für ein Haus bauen? [τίς 
der Herr; 
Ober welches ift Die Stätte meiner Ruhe? 
Hat nicht meine Hand das alles gemacht ?“ δρ 


Shr Halzftarrigen und Unbejchnittenen an Herzen und Bl 2. Moie 32,0. 
Ohren, ihr widerftrebet allezeit dem heiligen Geift, wie ? Mole 28,41. 


eure Väter, alfo auch ihr. Welchen Propheten haben 52 2. Eiron, 30, 38,16. 


eure Bäter nicht verfolget? Und fie haben getötet, die 
da zuvor verfündigten die Zukunft diefe8 Gerechten, 


46 Molo | VBilbe | fr.: vermwerfen | ο πα 


44 wie ihnen ... der ] wie er ihnen . 

45 Sofue | David 46 Wohnung Ἵ "Sütten | Sacob 
47 Salomon 

48 er: als er fpricht durch den Propheten 

49 : der Schemel Bun νὰ 

51 es μις J ee un 

52 σα e hab 


ο Und fie οσοι (fr.: und Πε 
εδ 
15 


et. 
töteten) | Diefes &. ] we 





7,53—8,5. ἶραξεις Αποστολων 


Ex 2. καθ 68 ὀγένεσδε, οἵτινες ἐλάβετε τὸν vouov εἰς διαταγὰς 
ἀγγέλων, καὶ οὐκ ἐφυλάξατε. 

5,88. 54 Ἀκούοντες δὲ ταῦτα διεπρίοντο ταῖς καρδίαις 

L 22,69. 66 αὐτῶν καὶ ἔβρυχον τοὺς ὀδόντας En’ αὐτόν. ὁπάρ- 

χων δὲ πλήρης πνεύματος ἁγίου ἀτενίσας εἷς τὸν 

οὐρανὸν εἶδεν δόξαν ὑεοῦ καὶ Ἰησοῦν ἑστῶτα ἐκ 

56 δεξιῶν τοῦ Φδεοῦ, ! καὶ εἶπεν, ἰδοὺ δεωρῶ τοὺς 

οὐρανοὺς διηνοιγµένους καὶ τὸν υἱὸν τοῦ ἀνδρά- 

67 που ἐκ δεξιῶν ἑστῶτα τοῦ δεοῦ. κράξαντες δὲ 

φωνῇ µεγάλῃ συνέσχον τὰ ὥτα αὐτῶν, καὶ ὤὥο- 

59,0. 58 unoav ὁμοὑδυμαδὸν En’ αὐτόν, καὶ ἐκβαλόντες 

ἔξω τῆς πόλεως ἐλιδοβόλουν. καὶ ol μάρτυρες 

ἀπέῦδεντο τὰ ἱμάτια αὐτῶν παρὰ τοὺς πόδας 

5 9δές 59 νεανίου καλουµένου ῥαύλου. καὶ ἐλιδοβόλουν 

τὸν ὀτέφανον, ἐπικαλούμενον καὶ Λλέγοντα’ κύριε 

L 39,4. 60 Ἰησοῦ, δέξαυ τὸ πνεῦμά µου. δεὶς δὲ τὰ γόνατα 

ἔκραξεν φωνῇ μεγάλη" κύριε, μὴ στήσῃς αὐτοῖς 

ταύτην τὴν ἁμαρτίαν. καὶ τοῦτο εἰπὼν ἐκοιμήὺδη. 

7,58. 11419. 8 Zadlos δὲ ἦν συνευδοκῶν τῇ ἁἀναιρέσει αὐτοῦ. 

2,” Eyevero δὲ ἓν ἐκείνῃ τῇ ἡμέρᾳ διωγμὸς µέγας 

ἐπὶ τὴν ἐκκλησίαν τὴν ἐν Ἱεροσολύμοις' πάντες 

[δὲ] διεσπάρησαν κατὰ τὰς χώρας τῆς Ἰουδαίας 

Μι 1415. 2 καὶ Σαμµαρίας πλὴν τῶν ἁποστόλων. συνεκόμισαν 

δὲ τὸν ὀτέφανον ἄνδρες εὐλαβεῖς καὶ ἐποίησαν 

11 35. 8 κοπετὸν µέγαν En’ αὐτῷ. δΣαῦλος δὲ ἐλυμαίνετο 

τὴν ἐκκλησίαν κατὰ τοὺς οἴκους εἰσπορευόμενος, 

σύρων τε ἄνδρας καὶ γυναῖκας παρεδίδου εἰς 
φυλακήν. 


4 Οἱ μὲν οὖν διασπαρέντες διῆλδον εὐαγγελι- 
6. 5 ζόμενοι τὸν λόγον. Φίλιππος δὲ κατελδὼν εἰς 


58 W εαυτων | W Σαυλου, 60 T την αµαρτιαν ταυστην 
8,1 [δε]: RW—T . 


55 Ino. : + τον κυριον 58 νεανιου τινος 8,1 µεγας: + 
και ὃλιψις | fin + οι εµειναν εν Ἱερουσαλημ 4 fin +7oV 
Φεου E 
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Apoftelgeichichte. 7,58—8,6. 


welches ihr nun Verräter und Mörder worden jeid. 

Ihr habt das Gefeh empfangen durch der Engel Ge- 83. Wofe 20. 
Ichäfte, und habt’8 nicht gehalten. ων. ο 
Da fie joldhes höreten, ging's ihnen ducch8 Herz, 54 5,58. 
und biffen die Zähne zufammen über ihn. Wie er 55 zur. 22,00. 

aber voll heilige3 Geiftes war, fah er auf gen Himmel, 
und [αῦ die Herrlichleit Gottes und Sefum ftehen zur 
Rechten Gottes und [prach: Siehe, ich jehe den Himmel 
offen, und des Menjchen Sohn zur Rechten Gottes 
ftehen. Sie fehrieen aber laut, und hielten ihre Ohren 56 
zu, und ftürmeten einmütiglic auf ihn ein, ftießen ihn 
zur Stadt hinaus und fteinigten ihn. Und die Zeugen 57 22,20. 
legten ab ihre Kleider zu den Füßen eines Jünglings, 
der hieß Saulus, und jteinigten Stephanug, der anrief 58 RR 
und fprah: Herr Jefu, nimm meinen Geift 
auf! Er Ἠπίεε aber nieder und fchrie laut: Herr, 59 Lut. 23,84. 
behalt ihnen diefe Sünde nicht! Und αἴδ er 
da3 gejagt, entichlief er. 
Saulus aber hatte Wohlgefallen an feinem Tode. 8 7,57. 11,10. 
€3 erhub fi aber zu der Zeit eine große Ver: 
folgung über die Gemeine zu Jerufalem; und fie zer: 
ftreueten fich alle in die Länder Judäa und Samarien 
außer den Apofteln. 3 bejtatteten aber Stephanug 2 Watit. 14,12. 
gottesfürchtige Männer, und hielten eine große Klage 
über ihn. Saulu8 aber verftörte die Gemeine, ging 3 9,1; 224. 
hin und ber in die Häufer,* und 309 hervor Männer 
und Weiber, und überantwortete fie ind Gefängnis. 
Die nun zerftreuet waren, gingen um und predigten 4 
dad Wort. 


Philippus aber ἴαπι hinab in eine Stadt ἵπ δ ο. 
Samarien und predigte ihnen von Chrifto. Das Volk 6 


54 fr.: zerichnitt3 ihnen ihr A. und ftrreten mit Zähnen 
über 55 = πιδ τς: Sehet 56 auf 4 ] au er 
58 Stephanum a 59 fr.: rüde ihnen d nit auf, 
denn fie en Luise was fietbun 8,1 Be warb | eine große 
(fd 2. metft) ] an an nur Drudfe ler) | Samarta, ohn 
die Apofte befchieleten a. Stephanum gottfürchtige 
Mann Wort]ft.: ren) sin Samarta (fr.: Samarie) 
320 


21 





8,6--18. Iloa&sıs Αποστολων 


τὴν πόλιν τῆς Σαμαρίας ἐκήρυσσεν αὐτοῖς τὸν 

6 Χριστόν. προσεῖχον δὲ οἱ ὄχλοι τοῖς Λεγομένοις 

ὑπὸ τοῦ Φιλίππου ὁμοὺδυμαδὸν ἐν τῷ ἁἀκούειν 

Me 18,17. 7 αὐτοὺς καὶ βλέπειν τὰ σημεῖα ἃ ἐποίει. πολλοὶ 
γὰρ τῶν ἑχόντων πνεύματα ἀκάὺδαρτα βοῶντα 

φωνῇ µεγάλη ἐξήρχοντο πολλοὶ δὲ παραλελι- 

σ«μο-.., 8 µένοι καὶ χωλοὺ ἑδεραπεύθησαν: ἐγένετο δὲ πολλὴ 
9 χαθάἀ ἐν τῇ πόλει ἑχείνῃ. Ἀνὴρ δέ τις ὀνόματι 
Σίμων προῦπῆρχεν ἐν εῇ πόλει µαγεύων καὶ ἐξ- 
ιστάνων τὸ ἕδνος τῆς Zauaolas, Λέγων εἶναέ τινα 

10 ἑαυτὸν µέγαν, ᾧ προσεῖχον πάντες ἀπὸ μικροῦ 

ἕως μεγάλου Λλέγοντες' οὗτός ἐστιν ἡ ὀύναμις τοῦ 

11 δεοῦ ἡ καλουιιένη μεγάλη. προσεῖχον δὲ αὐτῷ 

διὰ τὸ ἱκανῷ χροόνφ ταῖς µαγίαις ἐξεστακέναι 

Μι 28,19. 19 αὐτούς. ὅτε δὸ ἐπίστευσαν τῷ Φιλίππφ εὐαγγελι- 
ζομένφ περὶ τῆς βασιλείας τοῦ ὑὣεοῦ καὶ τοῦ 
ὀνόματος Ἰησοῦ Χριστοῦ, ἐβαπτίξοντο ἄνδρες τε 

18 καὶ γυναῖκες. ὁ δὲ δύμων καὶ αὐτὸς ἐπίστευσεν, 

καὶ βαπτισὺδεὶς ἦν προσκαρτερῶν τῷ Φιλίππῳ, 
ὑεωρῶν τε σημεῖα καὶ δυνάμεις µεγάλας Ύινο- 

8Η. 14 µένας ἑξίστατο. Ἀκούσαντες δὲ οἱ ἐν Ἱεροσο- 
λύμοις ἁπόστολοι ὅτι δέδεχται ἡ ὁδαμαρία τὸν 

λόγον τοῦ ὑδεοῦ, ἀπέστειλαν πρὸς αὐτοὺς Πέτρον 

15 καὶ Ἰωάνην, οἵτινε καταβάντες προσηύξαντο 

16 περὶ αὐτῶν ὅπως λάβῶσιν πνεῦμα ἅγιον. οὐδέπω 

γὰρ ἦν En’ οὐδενὶ αὐτῶν ἐπιπεπτωκός, µόνον δὲ 
βεβαπτισµένοι ὑπῆρχον εἷς τὸ ὄνομα τοῦ κυρίου 

ıT 4,14. 17 Ἰησοῦ. τότε ἐπετίθεσαν τὰς χεῖρας ἐπ᾽ αὐτούς, 
18 καὶ ἑἐλάμβανον πνεῦμα ἅγιον. ἰδὼν δὲ ὁ Σίμων 

ὅτι διὰ τῆς ἐπιδέσεως τῶν χειρῶν τῶν ἁποστόλων 

δίδοται τὸ πνεῦμα, προσήνεγκεν αὐτοῖς χρήματα 


5.9 RW Σαµαρειας etc. 1 RW µαγειαις 1R Σα- 
µάρεια W Zauapeia 


5 — την CDE 6 ως ÖE N%0vV0oV παν οι ΟχΛοι προσειχον 
16 επι ovöeva | Ino. : + Xgıorov 13 το πνευμα το 
ayıov ADS 
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Apoftelgefchichte, 8,7—18. 


aber hörte einmütiglich und fleißig zu, wad Philippus 

jfagte, und fahen die Zeichen, die er that. Denn die 7 Mark. 19,17. 
unfaubern Geifter fuhren aus vielen Bejeflenen mit 

großem Gefchrei, auch viel Gichtbrüdige und Lahme 

wurden gefund gemadt. Und ward eine große Freude 8 Yob. «40-45. 
in derjelbigen Stadt. E83 mar aber ein Mann mit 9 

Ramen Simon, der zupor in derjelbigen Stadt Zauberei 

trieb, und bezauberte da8 famaritifhe Volt, und gab 

vor, er wäre etwas Großed. Und fie jahen alle auf 10 

ihn, beide Hein und groß, und jpradhen: Der ift die 

Kraft Gottes, die da groß if. Sie fahen aber darum 11 

auf ihn, daß er fie lange Zeit mit feiner Zauberei 

bezaubert hatte. Da fie aber des Rhilippus Predigten 12 Matıt. 28,10. 
glaubten von dem Reich Gotte8 und von dem Namen 

Sefu Chrifti, Tießen fi taufen, beide, Männer und 

Weiber. Da ward au der Simon gläubig, und ließ 18 

fi taufen, und hielt fi zu Philippus. Und als er 

[αῦ die Zeihen und Thaten, die da gefchahen, ver: 

mwunderte er fih. Da aber die Apoftel höreten zu 14 
Serufalem, daß Samarien das Wort Gotted ans 

genommen hatte, fandten fie zu ihnen Petrus und 

Sohannes, welche, da fie hinabfamen, beteten fie über 16 

fie, daß fie den heiligen Geift empfingen. (Denn er 16 

war noch auf feinen gefallen, jondern waren allein 

getauft auf den Namen Chrifti Zefu.) Da legten fie 17 

die Hände auf fie, und fie empfingen den heiligen 18 

Geift. Da aber Simon fah, daß der heilige Geift 

gegeben ward, wenn die Apoftel Die Hände auflegten, 


dret ... fagt ] fr.: batte ns adht auf das 
von » tippe Br αι. ας ihm 
7 fubre 1 τς fchrien σι und fuhren aus 
DIELEN | Sam 
9 fr.: war ee alien nu: tn berfelbigen Stadt ein M. mit 
N. 6., der trieb Zäuberei | Samartiche 
10 fr.: von dem etmeften en ο. Bun ντ ῃ 
19 -- des 2 πώ zu tlippo 
Thaten und Beiche 
14 Samarta {© Re | .. 
16 auf t. ] der auf den ] in dem 
18 fr.: daß durch8 Auflegen der Ap.d. 5. ®. geben ward 
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8190-30.  Iloa&sıs Αποστολων 


19 ! λέγων. Ödre xduoi τὴν ἐξουσίαν ταύτην ἵνα ᾧ 
ἑὰν ἐπιδῶ τὰς χεῖρας Aaußdım πνεῦμα ἅγιον. 

20 Πέτρος δὲ εἶπεν πρὸς αὐτόν' τὸ ἀργύριόν σου 
σὺν σοὶ ein eis ἁπώλειαν, ὅτι τὴν δωρεὰν τοῦ 

Pa 10,81. 31 ὑεοῦ ἐνόμισας διὰ χρημάτων κτᾶσὺαι. οὐκ ἔστιν 
δε σοι μερὶς οὐδὲ κλῆρος ἐν τῷ λόγφ τούτφ' ἡ γὰο 
καρδία σου οὐκ ἔστιν οὐδεῖα ἔναντι τοῦ δεοῦ. 

22 µετανόησον οὖν ἀπὸ τῆς κακίας σου ταύτης, καὶ 

Dem, ὀδεήθητι τοῦ κυρίου εἰ ἄρα ἀφεδήσεταί σοι N 
3. sa. 98 ἐπίνοια τῆς καρδίας σου. εἰς γὰρ χολὴν πικρίας 
"24 καὶ σύνδεσμον ἀδικίας ὁρῶ σε ὄντα. ἀποκριδεὶς 

δὲ ὁ Σίμων εἶπεν. δεήδητε ὁμεῖς ὑπὲρ ἐμοῦ ποὸς 

τὸν κύριον, ὅπως μηδὲν ἐπέλὺη En’ ἑμὲ ὧν εἰρή- 

25 χατε. Oi μὲν οὖν διαμαρτυράμενοι καὶ λαλή- 
σαντες τὸν λόγον τοῦ κυρίου ὑπέστρεφον εἰς 
Ἱεροσόλυμα, πολλάς τε κὠµας τῶν Σδαμαρειτῶν 
εὐηγγελίζοντο. 

26 Ἄγγελος δὲ κυρίου EAdinoev πρὸς Φίλιππον 
λέγων. ἁνάστηὺδι καὶ πορεύου κατὰ µεσημβοίαν 
ἐπὶ τὴν ὁδὸν τὴν καταβαίνουσαν ἀπὸ Ἱερουσαλὴμ 

Is 66,8--7. 37 εἰς [Γάζαν. αὕτη ἐστὶν ἔρημος. καὶ ἀναστὰς 
ἐπορεύδη. καὶ ἰδοὺ ἀνὴρ Αἰδίοψ εὐνοῦχος ÖV- 
νάστης Κανδάκης βασιλίσσης Αἰδιόπων, ὃς ἦν 
ἐπὶ πάσης τῆς γάξης αὐτῆς, [ὃς] ἐληλύδει προσ- 

28 κυνήσων εἰς Ἱερουσαλήμ, ἦν δὲ ὑποστρέφων καὶ 
καδήμενος ἐπὶ τοῦ ἅρματος αὐτοῦ καὶ ἀνεγίνωσκεν 

29 τὸν προφήτην Ἡσαίαν. εἶπεν δὲ τὸ πνεῦμα τῷ 
Φιλίππφ' πρόσελὺδε καὶ κολλήῦδητι τῷ ἅρματι 

80 τούτφ. ποοσδραμὼν δὲ ὁ Φίλιππος ἤκουσεν αὐτοῦ 


24 fin ἩΣ + 4° 05 πολλα κλαιων ου διελιµπανεν 
> rk. av 27 a, H,R-TW. | οἷος] | w-T 
96 δε Tre | T- και 2 


19 παρακαλων και λεγὼν | επιδω καγω 23 εν γαρ πι- 
χριας χολη και συνδεσµµω | θεωρω Ώ Έα ϱ9δέειπεν: + προς 
αυτους παρακαλω | περι | ὅὃεον Da | µοιτουτὼν των 
κακων Wr ειο. (οι 27 βασιλ. τινος 28 αναγινωσκων 
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Apoftelgefchichte, 8,1980, 


bot er ihnen Gelb an und fpradi: Gebt mir aud) 19 
die Macht, daß, jo ich jemand die Hände auflege, 
derfelbige den heiligen Geift empfahe. Betruß aber 20 
fprah zu ihm: Daß du verdammt mwerdeft mit deinem 
Gelde, daß du meineft, Gotte8 Gabe werde durch Geld 
erlanget! Du wirft weder Teil noch Anfall haben an 21 
diefem Wort; denn dein Herz ift nicht rechtichaffen vor 
Gott. Darum thu Buße für diefe deine Bosheit, und 22 
bitte Gott, ob dir vergeben werden möchte die Tüdke 
deined® Herzend. Denn ich fehe, daß du bift voll 28 
bittrer Galle und verknüpft mit Ungerechtigkeit. Da 24 
antwortete Simon und fpradh: Bittet ihr den Herrn 
für mid, daß der feine über mich fomme, davon ihr 
gejagt habt. Sie aber, da fie bezeuget und geredet 25 
hatten dag Wort de3 Herren, wandten fie wieder um 
gen Serufalem, und predigten dad Evangelium vielen 
famaritiihen Fleden. 

Aber der Engel ded Heren redete zu Philippus 26 
und fprad: Stehe auf, und gehe gegen Mittag auf 
die Straße, die von Serufalem gehet hinab gen Gaza, 
die da mwüfte if. Und er ftund auf, und ging hin. 27 
Und fiehe, ein Mann au8 Mohrenland, ein Kämmerer 
und Gemwaltiger der Königin Kandace in Mohrenland, 
welher war über alle ihre Schatlammer, der war 
fommen gen Serufalem, anzubeten, und 309 wieder 28 
heim, und [αβ auf feinem Wagen, und ἴαῦ den Pro: 
pheten Sejaja. Der Geift aber [ρα zu Philippus: 29 
Gehe Hinzu, und Halte dich zu diefem Wagen. Da 80 
lief Philippus Hinzu und hörte, daß er den Propheten 


19 fr.: der felb 20 ®otte8 Gabe zc. ] At Papatus 
omnia vendit pecunia [Aber das Papfttum verfauft alles 
um Gelb] | dur ] fr.: durchs 91 rehtichaffen ] fr.: 
aufrichtig 99 der Tud 24 fr.: ντ für mich zu Gott 
35 wiederumb gen | Samarifchen | Yleden ] früher: Märt: 
ten 26 (vebet) | Philippo (ebenfo 29) | Θίεῦε ... gebe] 
zuerfi: Stand ... gang (ebenfo Ver 29) | gen ] fr.: zu 
27 Kämmerer ] fr.: Verfchnittener (ebenfo 34.88.39) | 6απδαῖεδ 
38.30 Sfatam 29 mache dich bei dDiefen Wagen 
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8,81—40.  Ἴἶραξεις Αποστολων 


ἀναγινώσκοντος Hoalav τὸν προφήτην, καὶ εἶπεν” 
5 1615. 81 dod γε γωώσκεις A ἀναγινώσχεις;Ι ὁ δὲ εἶπεν " 
πῶς γὰρ ἂν δυναίµην ἐὰν µή τις ὁδηγήσει µε; 
παρεκἀλεσέν τε τὸν Φίλιππον ἀναβάντα καδίσαι 
Is 58,7.8. 83 σὺν αὐτῷ. ἡ δὲ περιοχἡ τῆς γραφῆς ἣν ἀνεγίνωσ- 
κεν ἦν αὕτη: 


og πρόβατον ἐπὶ σφαγὴν ἤχδη, 
καὶ ὡς ἁμνὸς ἐναντίον τοῦ κείροντος αὐτὸν 
ἄφωνος, 
οὕτως οὐκ ἀνοίγει τὸ στόµα αὐτοῦ. 
88 Ἐν τῇ ταπειγώσει ἡ κρίσις αὐτοῦ Id’ 
τὴν γενεὰν αὐτοῦ τίς διηγήσεται; 
ὅτι αἴρεται ἀπὸ τῆς γῆς ἡ ζωὴ αὐτοῦ. 
84 ἀποκριδεὶς δὲ ὁ εὐνοῦχος τῷ Φιλίππφ εἶπεν" 
δέοµιαέ σου, περὶ τίνος ὁ προφήτης λέγει τοῦτο; 
86 περὶ ἑαυτοῦ ἢ περὶ ἑτέρου τινός; ἰ ἀνοίξας δὲ ὁ 
Φίλιππος τὸ στόµα αὐτοῦ καὶ ἀρξάμενος ἁπὸ τῆς 
γοαφῆς ταύτης εὐηγγελίσατο αὐτῷ τὸν Ἰησοῦν. 
ιομ1.86 ὡς δὲ ἐπορεύοντο κατὰ τὴν ὁδόν, ἦλῦδον Ent τι 
ὅδωρ, καί φησιν ὁ εὐνοῦχος:. ἰδοὺ ὅδωρ"' τί κωλύει 
88 µε βαπτισὺῆναι; καὶ ἐκέλευσεν στῆναι τὸ ἅρμα, 
καὶ κατέβησαν ἁμφότεροι eis τὸ ὅδωρ, 6 τε Φί- 
1 Κε 18,12. 89 λιππος καὶ ὁ εὐνοῦχος, καὶ ἑβάπτισεν αὐτόν. ὅτε 
δὲ ἀνέβησαν Ex τοῦ ὕδατος, πνεῦμα κυρίου ἥρπα- 
σεν τὸν Φίλιππον, καὶ οὐκ εἶδεν αὐτὸν οὐκέτι ὁ 
εὐνοῦχος, ἐπορεύετο γὰρ τὴν ὁδὸν αὐτοῦ χαίρων. 
21,8.9. 40 Φίλιππος δὲ εὑρέδη εἰς Ἄξωτον, καὶ διερχόμενος 
εὐηγγελίξετο τὰς πόλεις πάσας ἕως τοῦ ἐλδεῖν 
αὐτὸν eis Καισαρίαν. 


31 W oönynon 32 hT κειραντος 84 W— rovso 86 fin 
h’+ (87) | ειπεν de αυτω [ο Φιλιππος] Ει πιστευεις εξ ολης 
της χαρθδιας σου [, εξεστιγ]. αποκριδεις de ειπεν Πιστευω 
τον οιον του δεου ειναι τον Inoovv [ΧἈριστογν]. - 39 πνευμα 
κυριου : Ὦ πνευμα αγιον επεπεσεν επι τον ευνουχον, αγγελος 
δε κυριου | W αυτου την 0dov 40 W- αυτον 
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Apoftelgefchichte. 8,31—40, 


Sefaja lad, und fpradh: Berfteheft du au, was du 
liefeft? Er aber fprah: Wie kann ich, fo mich nicht 31 
jemand anleitet? Und ermahnte Philippus, daß er 
aufträte und [εβίε [1 zu ihm. Der nhalt aber der 32 αεί. 53.7.8. 
Schrift, die er lad, war biejer: 
„Er ift wie ein Schaf zur Schladhtung geführet, 
Und ftil wie ein Lamm vor feinem Scherer, 
Alto hat er nicht aufgethan feinen Mund. 
In feiner Niedrigkeit ift fein Gericht aufgehoben. 33 
Mer wird aber feines Lebens Länge ausreden? 
Denn fein Leben ift von der Erde weggenommen.“ 
Da antwortete der Kämmerer dem Philippus und |pradh: 34 
Sch bitte. Dich, von wem redet der Prophet olches? 
Bon ihm felber oder von jemand ander3? Philippus 35 
aber that feinen Mund auf, und fing von Diefer 
Schrift an, und predigte ihm das Evangelium von 
Seju. Und als fie zogen der Straße nad, ἵαπιεπ fie 36 
an ein Wafjer. Und der Kämmerer jpradh: Siehe, da 
it Wafler; was hindert’3, daß ich mich taufen Lafje? 
Vhilippus aber jprach: Glaubejt du von ganzem Herzen, 37 Matt. 19,16. 
fo mag’3 wohl fein. Er antwortete und fpradh: Ich 
glaube, daß Zefus Chriftus Gottes Sohn ift. Ind er 38 
bie den Wagen halten, und ftiegen hinab in dag 
Wafler beide, Philippus und der Kämmerer, und er 
taufte ihn. Da fie aber heraufftiegen aus dem Wafler, 39 ı. gan. 8,15. 
rüdte der Geift de Herrn Philippus hinweg, und der 
Kämmerer jah ihn nicht mehr; er 30g aber feine Straße 
fröhlih. Philippus aber ward gefunden zu A8dod, 40 21.8.0. 
und wandelte umher, und predigte allen Städten das 
Evangelium, bi3 daß er ἴαπι gen Gäfarea. 


31 Philippum (ebenfo 8. 39) | zu ihm ] bei A 2 Ale: 
wie ein 2. vor feinen 2 m πιο 33 feine ne T | 
erhaben | feines &. 2. ausre a fr.: feine Geburt holen | 
a ra ] das ift, wie la 

ra hen ο ο } ο ο πει δ4 (antwort et) | 
Ph rs κ: welchem 35 biefer ] 

Bun "36 wir δεις | Tepe: hindert mid 87 fr.: 
In ottes- Sohn 38 fr nd 40 funden | Gefarien 
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nge er regieren fol, das tft 


9,1—18. Iloa&sıs Αποστολων 


ες. Ὁ δὲ Σαὔλος ἔτι ἐνπνέων ἀπειλῆς καὶ φόνου 
ος eis τοὺς μαὺδητὰς τοῦ κυρίου, προσελδὼν τῷ 
2 ἀρχιερεῖ | ἠτήσατο παρ) αὐτοῦ ἐπιστολὰς eis Δα- 
μµασκὸν πρὸς τὰς συναγωγάς, ὅπως ἐἑάν τινας 
sdon τῆς ὁδοῦ ὄντας, ἄνδρας τε καὶ γυναῖκας, 
1Κ 158. 8 δεδεμένους dydyn εἰς Ἱερουσαλήμ. Ἐν δὲ τῷ 
πορεύεσὺδαι ὀγένετο αὐτὸν ἐγγίδειν Ti Δαμασκῷ, 
ἐξαίφνης τε αὐτὸν περιήστραφεν φῶς ἐκ τοῦ 
4 οὐρανοῦ, καὶ πεσὼν ἐπὶ τὴν γῆν ἤκουσεν φωνὴν 
Λέγουσαν αὐτῷ' Σαοὺλ Σαούλ, τί µε διώκεις; 
6ο. 5 ἰ εἶπεν δέ᾽ τίς el, κύριε; ὁ δέ ἐγώ εἶμι Ἰησοῦς 
6 ὃν σὺ διώκεις' ἀλλὰ ἀνάστηδι καὶ εἴσελδε εἰς 
τὴν πόλιν, καὶ λαληὺδήσεταί σοι ὅ τι σε δεῖ ποιεῖν. 
Sep 191. 7 ol δὲ ἄνδρες οἱ συνοδεύοντες αὐτῷ εἰστήκεισαν 
ἔνεοί, ἀκούοντες μὲν τῆς φωνῆς, µηδένα δὲ Dew- 
8 ροῦντες. ἠἡγέρὺη δὲ Σαὔλος ἀπὸ τῆς γῆς, ἀνεφγ- 
µένων δὲ τῶν ὀφὺαλμῶν αὐτοῦ οὐδὲν ἔβλεπεν' 
χειραγωγοῦντες δὲ αὐτὸν εἰσήγαγον εἰς Δαμιασκόν. 
9 καὶ ἦν ἡμέρας τρεῖς μὴ βλέπων, καὶ οὖκ ἔφαγεν 

οὐδὲ ἔπιεν. 
10,17; 16,9. 10 Hv δέτις μαδητὴς ἐν Δαμασκῷ ὀνόματι Ἄνα- 
νίας, καὶ εἶπεν πρὸς αὐτὸν ἓν ὁράματι ὁ κύριος; 
21,90. 11 Ἀνανία. 6 δὲ εἶπεν. ἱδοὺ ἐγώ, κύριε. !6 δὲ κύριος 
πρὺς αὐτόν' dvaoras πορεύδητι ἐπὶ τὴν ῥύμην 
τὴν καλουµένην εὐδεῖαν καὶ ῥήτησον &v οἶκίᾳ 
Ἰούδα ὁ»αὔλον ὀνόματι Taooea’ ἰδοὺ γὰρ προσ- 
19 εύχεται, καὶ εἶδεν ἄνδρα Ἀνανίαν ὀνόματι εἰσελ- 
δόντα καὶ ἐπιδέντα αὐτῷ χεῖρας, ὅπως ἀναβλέψῃ. 
13 ἀπεκρίδη δὲ Ἀνανίας' κύριε, ἤκουσα ἀπὸ πολλῶν 
περὶ τοῦ ἀνδρὸς τούτου, ὅσα κακὰ τοῖς ἁγίοις 


1 ΕΥ2 εµπν. 3 Tav| Tovras της oöoov ϐ Ἡ εξεφνης 
6 Ἡ ὅτι 7 Ἡ ιστηκ. 8 T ηνουµενων 11 δὲ αναστα 
19 ανδρα : [HJW-+ εν οραµατι | χειρας: Ἡ pr [τας] 


4 (vl 65) fin + σκληρον σοι προς xevrga Λλακτιζειν E 
5 Ino. : + ο Ναζώραιος ACE 12 ανδρα: ES pr εν 
οραματι 
854 








Apoftelgefchichte, 9,1—18, 


Saulus aber jehnaubete πο mit Dräuen und G „122: 
Morden wider die Jünger des Herrn, und ging zum _28,9-ie. 
Hohenpriefter, und bat ihn um Briefe gen Damaskus 2 En 
an die Schulen, auf daß, [ο er etliche diejes Weges 
fände, Männer und Weiber, er fie gebunden führete 
gen Serufalem. Und da er auf dem Wege war, und 3 1. Kor. 15,8. 
nahe bei Damasfug ἴαπι, umleuchtete ihn plößlich ein 
Zicht vom Himmel; und er fiel auf die Erde, und 4 
hörte eine Stimme, die fprad zu ihm: Saul, Saul, 
was verfolgeft du mih? Er aber fprah: Herr, wer 5 5... 
bift du? Der Herr fprah: Sch bin Sejus, den du 
verfolgefl. E83 wird dir Schwer werden, wider den 
Stachel löden. Und er [ρα mit Zittern und 6 
Bagen: Herr, was willft du, daß ich thun fol? Der 
Herr fprah zu ihm: Stehe auf und gehe in die Stadt; 
da wird man dir fagen, was du thun foljt. Die 7 
Männer aber, die feine Gefährten waren, ftunden, und 
waren eritarret; denn fie höreten die Stimme, und 
jahen niemand. Saulus aber richtete fich auf von der 8 
Erde, und αἴδ er feine Augen aufthat, [αῦ er niemand. 

Sie nahmen ihn aber bei der Hand, umd führeten ihn 
gen Damaskus; und war drei Tage nicht jehend, und 9 
aß nicht und trank nidt. 

65 war aber ein Sünger zu Damasfus mit Namen 10 
Ananiad; zu dem Sprach der Herr im Gefichte: Ananias! 

Und er fpradh: Hie bin ich, Herr. Der Herr fprach zu 11 21,99. 
ihm: Stehe auf, und gehe hin in die Gafle, die da 

heißet die gerade, und frage in dem Haufe Des Sudas 

nah einem Namens Saul, von Tarjus; denn fiehe, 

er betet, und hat gejehen im Gefichte einen Mann mit 12 
Namen Ananiad zu ihm bineinfommen, und die Hand 

auf ihn legen, daß er wieder jehend werde. Ananias 13 
aber antwortete: Herr, ich habe von vielen gehöret von 

3 Damafcon ο φαν 5.8) | fünde 3 fr.: Und indem er 
hin λα: ας, b8 daß er nabe bei Dama con ἴαπι und p 

4er 6 wuerft: ο. (11.34.40) | er: 
(11.15) 7 bie ar jetne 61. σα (ebenfo 8) 

ana (19.22.27) nania! te Richtige | Suba 

as Saulo mit ος von Tarjen 
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9,1486, Πραξεις Αποστολων 


ı K 13. 14 σου ἐποίησεν ἐν Ἱερουσαλήμ' καὶ ὧδε ἔχει ἐξουσίαν 
23,16. 294, a 2 4 
παρὰ τῶν ἀρχιερέων δῆσαι πάντας τοὺς ἐπικαλου- 
οι. 16 µένους τὸ ὄνομά σου. εἶπεν δὲ πρὸς αὐτὸν 6 
"SEK AT. κύριος" πορεύου, ὅτι σκεῦος ἐἑκλογῆς ἐἑστίν wor 
οὗτος τοῦ βαστάσαι τὸ ὄνομά µου ἑνώπιον ἑδνῶν 
κι 16 Te καὶ βασιλέων υἱῶν τε Ἰσραήλ. ἐγὼ γὰρ ὑπο- 
ὑπ το δείξω αὐτῷ ὅσα: δεῖ αὐτὸν ὑπὲρ τοῦ ὀνόματός 
17 µου παὺδεῖν. ἉἈπῆλὺδεν δὲ Ἀνανίας καὶ εἰσῆλὺεν 
eis τὴν οἰκίαν, καὶ ἐπιδεὶς En’ αὐτὸν τὰς χεῖρας 
εἶπεν 5αοὺλ ἀδελφέ, ὁ κύριος ἀπέσταλκέν µε, 
Ἰησοῦς ὁ ὀφὺδείς σοι ἐν τῇ ὁδῷ ᾗ ἤρχου, ὅπως 
18 ἀναβλέψης καὶ πλησὺῆς πνεύματος ἁγίου. καὶ 
εὐθδέως ἀπέπεσαν αὐτοῦ ἀπὸ τῶν ὀφὑδαλμῶν ὡς 
λεπίδες, ἀνέβλεψέν τε, καὶ ἀναστὰς ἑβαπτίσδη, 
19 καὶ λαβὼν τροφὴν ἐνίσχυσεν. 
Ἐγένετο δὲ μετὰ τῶν ἓν Δαμασκῷφ μαὺδητῶν 
20 ἡμέρας τινάς, καὶ εὐδέως ἐν ταῖς συναγωγαῖς 
ἐκήρυσσεν τὸν Ἰησοῦν, ὅτι οὗτός ἐστιν ὁ υἱὸς τοῦ 
1.14. 8,1; 28,10. 91 Φεοῦ.  ἐξίσταντο δὲ πάντες οἱ ἀκούοντες καὶ 
ἔλεγον' οὐχ οὗτός ἐστιν ὁ πορὺδήσας eis Ἱερου- 
σαλὴμ τοὺς ἐπικαλουμένους τὸ ὄνομα τοῦτο, καὶ 
ὧδε εἰς τοῦτο ἑληλύῦει, ἵνα δεδεµένους αὐτοὺς 
18,28. 99 ἀγάγῃ ἐπὶ τοὺς ἀρχιερεῖς: Σαῦλος δὲ μᾶλλον 
ἐνεδυναμοῦτο καὶ συνέχυννεν Ἰουδαίους τοὺς κατοι- 
κοῦντας ἐν Δαμασκφ, συμβιβάξων ὅτι οὗτός ἐστιν 
3513-39. 98 ὁ Ἀριστός. Ὡς δὲ ἐπληροῦντο ἡμέραι ἑκαναί, 
1516. 24 συνεβουλεύσαντο οἱ Ἰουδαῖοι ἀνελεῖν αὐτόν' ἐγνώσ- 
On δὲ τῷ Σαύλφ ἡ ἐπιβουλὴ αὐτῶν. παρετη- 
oodvro δὲ καὶ τὰς πύλας ἡμέρας τε καὶ νυκτὸς 
2K 15.8 25 ὅπως αὐτὸν ἀνέλωσι' λαβόντες δὲ οἱ μαὺηταὶ 
αὐτοῦ νυκτὸς διὰ τοῦ τείχους καδΝῆκαν αὐτὸν 


15 εὖνων : [HJW pr των 19 Ἡ ενισχυῦδη 31 εις : 
HR εν | R τουτο; και... ἄθχιρεις. 23 H συνβιῤβ. 


17 τοτε εγερδεις Αναγν. απ. 137 22 ενεδυν. : + τω 
λοω CE 34 πιασώὼσιν A 36 — αυτου Haß 
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Apoftelgefchichte. 9,14—25, 


diefem Manne, wie viel Übel? er deinen Heiligen ge: 
than hat zu Serufalem; und er bat allhie Macht von 14 1. Kor. 1,2. 
den Hohenprieftern, zu binden alle, die deinen Namen 
anrufen. Der Herr fpra zu ihm: Gehe hin; denn 15 nm. 1,5. 
Diefer ift mir ein auserwählt Rüftzeug, daß er meinen "9; 27,2. 
Namen trage vor den Heiden und vor den Königen 
und vor den Kindern von Srael. Sch will ihm zeigen, 16 2.20. 
wie viel er leiden muß um meined Namens willen, ?27.11,28-28. 
Und Ananiad ging hin, und Tam in daS Haus, und 17 
legte die Hände auf ihn, und jprad: Lieber Bruder 
Saul, der Herr hat mich gejandt (der dir erjchienen 
ift auf dem Wege, da du herfamejt), daß du wieder 
fehend und mit dem heiligen Geift erfüllet mwerbeit. 
Und aljobald fiel e3 von feinen Augen wie Schuppen, 18 
und er ward wieder fehend; und ftund auf, ließ πώ 19 
taufen, und nahm Speife zu fich und ftärkte ich. 
Saulus aber war eine Zeit lang bei den Jüngern 
zu Damaskus. Und alSbald predigte er Chriltum in 90 
den Schulen, daß derjelbige Gottes: Sohn fei. Sie 21 1.18. 3,1; 28,10. 
entjegten fich aber alle, die εδ höreten, und praden: 
Sit Das nicht, der zu Serufalem verftörte alle, Die 
diefen Namen anrufen, und darum herfommen, daß er 
fie gebunden führe zu den Hohenpriejtern? Saulus 22 18,8. 
aber ward immer fräftiger, und trieb die Juden in die 
Enge, die zu Damaskus mwohneten, und bewährte εδ, 
daß diefer ift der Chrift. 
Und nad) vielen Tagen hielten die Juden einen 28 
Rat zujammen, daß fie ihn töteten. Aber e8 ward 24 
Saulus fundgethan, daß fie ihm nachftelleten. Sie 
büteten aber Tag und Naht an den Thoren, daß fie 
ihn töteten. Da nahmen ihn die Jünger bei Der 25 2. Kor. 11,92.38. 
Nacht, und thaten ihn durch die Mauer, und ließen 


16 Namen 17 (leget) | ber fameft 18 Schupen | und 
er ward ] und ward 179 A en) | (ftärtet) | etliche Tage 
20 (prediget) | fr.: der jelb 21 entfagten | (verftöret) | απ: 
rufen, ] zuerft: anrufen? | fr.: u. hieher Dazu fommen 22 Pau: 
lug | je mehr | in die Enge] ein | (bemährts) 23 viel 23.24. 
29 ο, ne abthäten 24 Saulo | Hüteten ... Thoren ] 
fr.: hielten ... Pforten 25 thäten | (Mauren) 
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9,26—-36.  Ἴραξεις Αποστολων 


ᾱ 111-19.96 χαλάσαντες ἐν σπυρίδι. ΠΙαραγενόμενος δὲ εἷς 
Ἱερουσαλὴμ ἐπείραδεν κολλᾶσδαι τοῖς μαδηταῖς: 
καὶ πάντες ἐφοβοῦντο αὐτόν, μὴ πιστεύοντες ὅτι 

90. 97 ἐστὶν µαὺδητής. Βαρνάβας δὲ ἐπιλαβόμενος αὐτὸν 
Nyayev πρὸς τοὺς ἁποστόλους, καὶ διηγήσατο 
αὐτοῖς πῶς ἐν τῇ ὁδῷ εἶδεν τὸν κύριον καὶ ὅτι 
ἐλάλησεν αὐτῷ, καὶ πῶς ἐν Δαμασκῷ ἐπαρρησιά- 

28 σατο ἐν τῷ ὀνόματι Ἰησοῦ. καὶ ἦν μετ αὐτῶν 
εἰσπορευόμενος καὶ ἐκπορευόμενος εἰς Ἱερουσαλήμ, 
29 παρρησιαξόµενος ἐν τῷ ὀνόματι τοῦ κυρίου, ἑλάλει 
τε καὶ συνεζήτει πρὸς τοὺς Ἑλληνιστάς: οἱ δὲ 
1135. @ 191.80 ἐπεχείρουν ἀνελεῖν αὐτόν. ἐπιγνόντες δὲ οἱ ἀδελφοὶ 
κατήγαγον αὐτὸν eis Καισαρίαν καὶ ἐξαπέστειλαν 

αὐτὸν εἷς Ταρσόν. 


31 Ἡ μὲν οὖν ἐχκλησία καὺ᾽ ὅλης τῆς Ἰουδαίας 
καὶ Γαλιλαίας καὶ δαμαρίας εἶχεν εἰρήνην οἶκο- 
δομουμένη καὶ πορευοµένη τῷ φόβῳφ τοῦ κυρίου, 
καὶ τῇ παρακλήσει τοῦ ἁγίου πνεύματος ἐπλη- 
ὑύνετο. j 

32 Ἐγένετο δὲ Πέτρον διερχόµενον διὰ πάντων 
κατελὺεῖν καὶ πρὸς τοὺς ἁγίους τοὺς κατοικοῦν- 

88 τας Λὐδδα. εὔὕρεν δὲ ἐκεῖ ἄνδρωπόν τινα ὀνόματι 
Αἰνέαν ἐξ ἐτῶν ὀκτὼ κατακείµενον ἐπὶ κραβάττου, 

84 ὃς ἦν παραλελυμένος. καὶ εἶπεν αὐτῷ ὁ Πέτρος: 
Αἰνέα, ἰᾶταί σε Ἰησοῦς Χριστός ἀνάστηδι καὶ 

85 στρῶσον σεαυτῷ. καὶ εὐδέως ἀνέστη. καὶ εἶδαν 
αὐτὸν πάντες ol κατοικοῦντες Λύδδα καὶ τὸν 
Σάρωνα, οἵτινες ἐπέστρεψαν ἐπὶ τὸν κύριον. 

36 Ἐν Ἱόππῃ δέτις ἦν µαδήτρια ὀνόματι Taßsıdd, 


35 Ἡ σφυριὸδι 97 Ἠ ο τι 41 W ειρηνην, | HR 
οικοδοµουµενη, και ... κυριου 35 W? ειδον | HR Σαρῶνα 
36 RT Taßıda, it 40 
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Apsftelgefchichte. 9,26—36, 


ihn in einem Korbe hinab. Da aber Saulus gen 26 Sat. 1,17-10. 
Serufalen ἴαπι, verfuhte er, Τι zu den Süngern zu 
tun; und fte fürchteten fich alle vor ihm, und glaubeten 
nicht, daß er ein Sünger wäre. Barnabaß aber nahm 27 20. 
ihn zu πώ, und führte ihn zu den Apofteln, und er- 
zählte ihnen, wie er auf der Straße den Herrn ge= 
fehen, und er mit ihm geredet, und wie er zu Damaskus 
den Namen Sefu frei gepredigt hätte. Und er war 28 
bei ihnen, und ging aus und ein zu Serufalem, und 
predigte den Namen des Herrn Jefu frei. Er redete 29 
auh und befragte fih mit den Griehen; aber fie 
ftelleten ihm nad, daß fie ihn töteten. Da dag die 8011,25. Gal.ı,nı. 
Brüder erfuhren, geleiteten fie ihn gen Cäfarea, und 
fchieften ihn gen Tarjus. 
Sp hatte nun die Gemeine Frieden Ὀυτῷ ganz 31 
Sudäa und Galilia und Samarien, und bauete fich, 
und wandelte in der Furcht des Herrn, und ward οἳ- 
füllet mit Troft de3 heiligen Geiftes. 


68 geichah aber, da Petrus durdzog allenthalben, 32 
daß er audh zu den Heiligen. fam, die zu Lybda 
wohneten. Dajelbft fand er einen Mann mit Namen 33 
Anend, acht Zahre lang auf dem Bette gelegen, der 
war gichtbrüchig. Und Betrug fprad zu ihm: Uneas, 84 
Sefus Chriftus macht dich gejund; ftehe auf und beite 
dir felber! Und alfobald ftund er auf. Und es fahen 35 
ihn alle, die zu Zydda und in Saron mwohneten; die 
befehreten Τι zu dem Herrn. 

Zu Soppe aber war eine Jüngerin, mit Namen 36 


96 fich bet N Sfünger zu non | und glaubeten ] gleu= 
beten 27 den Namen ... bätte ] fr.: freidig ος ätte 
an dem Namen Shefu Ι οταν “aber xc. ] Testimonium 
oportet habere propter falsos fratres [Er muß ein Zeugnis 
haben wegen der falfhen Brüder] 238 und ... frei] fr.: und 
ο. Be an dem Namen des Herrn Hhefu 30 Gefo- 

arfen mine να ihn gen Tarfen gehen) 31 Sa= 
ale 33 En 4 Enea | made 35 zu Sarona | 
die befehrten ὥ p4 ] Verbo sine lege et operibus [burch3 
Wort, ohne Gefeh und Wert e] 
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9,87—10,4. Ἅραξεις Αποστολων 


ἣ δυερµηνευοµένη λέγεται Δορκάς' αὕτη ἦν πλήρης 

37 ἔργων ἀγαδῶν καὶ ἑλεημοσυνῶν ὧν ἐποίει. ἐγένετο 

δὲ ἐν ταῖς ἡμέραις ἐκείναις ἀσδενήσασαν αὐτὴν 

ἀποὺανεῖν' Λλούσαντες δὲ ἔδηκαν ἓν ὑπερῴφ. 

88 ἐγγὺς δὸ οὔσης Αύδδας τῇ Ἱόππῃ οἱ μαὺηταὶ 

ἀκούσαντες ὅτι Πέτρος Eoriv ἐν αὐτῇ ἀπέστειλαν 

δύο ἄνδρας πρὸς αὐτὸν παρακαλοῦντες' μὴ ὀκνήσῃς 

89 διελδεῖν ἕως ἡμῶν. ἀναστὰς δὲ Πέτρος συνῆλὺεν 

αὐτοῖς' ὃν παραγενόµενον ἀνήγαγον εἰς τὸ ὑπερῷον, 

καὶ παρέστησαν αὐτῷ πᾶσαι αἱ χῆραι κλαίουσαι 

καὶ ἐπιδεικνύμεναι χιτῶνας xal ἱμάτια, ὅσα ἐποίει 

Μο δ,40.41.40 μετ᾽ αὐτῶν οὖσα ἢ Δορκάς. ἐκβαλὼν δὲ ἔξω 

πάντας ὁ Πέτρος καὶ δεὶς τὰ γόνατα προσηύὐξατο, 

καὶ ἐπιστρέψας πρὸς τὸ σῶμα εἶπεν' Ταβειὺδά, 

:ἀνάστηδι. ἡ δὲ ἤνοιξεν τοὺς ὀφὑδαλμοὺς αὐτῆς, 

3.41 καὶ ἰδοῦσα τὸν Πέτρον ἀνεκάῦδισεν. δοὺς δὲ αὐτῇ 

χεῖρα ἀνέστησεν αὐτήν' φωνήσας δὲ τοὺς ἁγίους 

45 καὶ τὰς χήρας παρέστησεν αὐτὴν ζῶσαν. γνωστὸν 

δὲ ἐγένετο nad” ὅλης τῆς Ἱόππης, καὶ ἐπίστευσαν 

10/9. 49 πολλοὶ ἐπὶ τὸν κύριον. Ἐγένετο δὲ ἡμέρας ἱκανὰς 
μεῖναι ἓν Ἱόππῃ παρά rwı δέμωνι βυρσεῖ. 


ιο. 1 ἍἈνὴρ δέ τις ἐν Καισαρίᾳ ὀνόματι Κορνήλιος, 
27,1. ἑκατοντάρχης ἓκ σπείρης τῆς καλουµένης Ἰαλικῆς, 
9 εὐσεβὴς καὶ φοβούμενος τὸν δεὸν σὺν παντὶ τῷ 

οἴκῳ αὐτοῦ, ποιῶν ἐλεημοσύνας πολλὰς τῷ λαῷ 

31. 3 καὶ δεόµενος τοῦ δεοῦ διὰ παντός, εἶδεν ἐν ὁρά- 
µατι φανερῶς, ὡσεὶ περὶ ὥραν ἐνάτην τῆς ἡμέρας, 
ἄγγελον τοῦ Φδεοῦ εἰσελδόντα πρὸς αὐτὸν καὶ 

4 εὐπόντα αὐτῷ' Κορνήλιε  ὁ δὲ ἀτενίσας αὐτῷ 

καὶ ἔμφοβος γενόμενος εἶπεν' τί ἐστιν, κύριε; 

εἶπεν δὲ αὐτῷ' al προσευχαί σου καὶ αἱ ἐλεημο- 


δ6 W δορκας (it 39) | ; ο. εργων 37 ednrav:hRT+ 
αυτην 49 H— της : W-+ αυτον 
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Apsftelgeichichte, 9,37 —10,4, 


Tabea (melches verbolmeticht heißet Rehe), die war 
νο guter Werke und Almofen, die fie that. &8 begab 87 
fih aber zu derjelbigen Zeit, daß fie Fran! ward und 
ftard. Da wufchen fie diefelbige und legten. jie auf 

den Söller. Nun aber Zydda nahe bei Soppe tft, da 88 
die SZünger höreten, daß Petrus Dajelbft war, fandten 

fie zween Männer zu ihm, und ermahneten ihn, daß 

er jich’3 nicht ließe verdrießen, zu ihnen zu fommen. - 
Petrus aber ftund auf, und fam mit ihnen. Und als 99 
er binfommen war, führeten fie ihn Hinauf auf den 
Söller, und traten um ihn ale Witwen, weineten, und 
zeigeten ihm die Röde und Kleider, welche die Rebe 
πιαΦίε, weil fie bei ihnen war. Und da Petrus fie 40 Mark. 5,1. 
alle hinausgetrieben hatte, Iniete er nieder, betete, und 
wandte fich zu dem Leichnam und [ρταΦ: Tabea! ftehe 

auf! Und fie that ihre Augen auf; und da fie Petrus 

fah, fette fie fih wieder. Er aber gab ihr die Hand, 41. 
und richtete fie auf, und rief den Heiligen und den 
Witwen, und ftellte fie lebendig dar. Und εδ ward 42 
fund Ὁμτῷ ganz Soppe, und viele wurden gläubig an 

den Herrn. Und es gefhah, daß. er lange Zeit zu 48 10,6. 
Soppe blieb bei einem Simon, der ein Gerber war. 


E3 war aber ein Mann zu Cäfaren, mit Namen]() mat. 9, 
Korneliug, ein Hauptmann von der Schar, die da 
heißt die welfche, gottjelig und gottesfürdtig jamt 2 
feinem ganzen Haufe, und gab dem Volk viel Almojen, 
und betete immer zu Gott. Der fah in einem Gefidhte 3. 
offendbarlid um die neunte Stunde am Tage einen 
Engel Φομεδ zu fich eingehen, ber [ρα zu ihm: 
Kornelius! Er aber [αῦ ihn an, erfchraf und fpracd: 4 
Herr, was ift’8? Er aber fprah zu ihm: Deine 


: Zabitha (ebenfo 400) | ein Rebe (fr.: Dorcas 
ir in vo 88 a en 42) | Al ween Männer 
(fe ®, 2, 89 hin | Bi riet Witwen | 

eg fr.: Dorcas η: ne) up BP. da er | 
43 viel wurden big /erbo, sine le Br et 

ee [burd8 Wort, ohne Φε]εῦ und Werke] 10,1 Cefa den | 
EShar] fr.: Rotten 2 gottfürdtig 3 ft 1 ihm | Corneli 


9,48. 


11,5-17. 


Ες 4,14. Lv 11. 


Mt 16011. 
Μο 7,16.19. 


18,2; 16,98. 


10,5—ı9.  Ἴραξεις Αποστολων 


σύναι σου ἀνέβησαν εἰς µνηµόσυνον ἔμπροσὺεν 
b τοῦ δεοῦ. καὶ νῦν πέµμψον ἄνδρας eis Ἱόππην 
καὶ µετάπεµμψαι Ziuavd τινα ὃς ἐπικαλεῖται Πέ- 
6τρος. οὗτος ξενίξεται παρά τινι Σίµωνι βυρσεῖ, 
70 ἐστιν oixla παρὰ ὑάλασσαν. ὡς δὲ ἁπῆλὺεν 
ὁ ἄγγελος ὁ λαλῶν αὐτῷ, φωνήσας δύο τῶν oixe- 
τῶν καὶ στρατιώτην εὐσεβῆ τῶν προσκαρτερούν- 
8 των αὐτῷ, καὶ ἐξηγησάμενος ἅπαντα αὐτοῖς ἁτπ- 
9 έστειλεν αὐτοὺς εἰς τὴν Ἱόππην. Tü δὲ ἐπαύριον 
ὁδοιπορούντων ἐκείνων καὶ τῇ πόλει ἐγγιζόντων 
ἀνέβη Πέτρος ἐπὶ τὸ ὁῶμα προσεύξασῦαι περὶ 
10 ὥραν ἕκτην. ἐγένετο δὲ πρόσπεινος καὶ ἦδελεν 
γεὐσασῦδαι' παρασκευαξόντὠων δὲ αὐτῶν ἐγένετο 
11 ἐπ᾽ αὐτὸν ἔκστασις, καὶ δεωρεῖ τὸν οὐρανὸν ἆνεφγ- 
µένον καὶ καταβαῖνον σκεδός τι ὡς ὀδόνην µε- 
γάλην, τέσσαρσιν ἀἁρχαῖς καὐθιέµενον ἐπὶ τῆς γῆς, 
19 &v ᾧ ὑπῆρχεν πάντα τὰ τετράποδα καὶ ἑρπετὰ 
18 τῆς γῆς καὶ πετεινὰ τοῦ οὐρανοῦ. καὶ ἐγένετο 
φωνὴ πρὸς αὐτόν' ἀναστάς, Ileros, ὣῦσον καὶ 
14 φάγε. ὁ δὲ Πέτρος εἶπεν' μηδαμῶς, κύριε, ὅτι 
16 οὐδέποτε ἔφαγον πᾶν κοινὸν καὶ ἀκάδαρτον. καὶ 
φωνὴ πάλιν ἑχκ δευτέρου πρὸς αὐτόν' ἃ ὁ δεὸς 
16 ἐκαδάρισεν σὺ un κοίνου. τοῦτο δὲ ἐγένετο ἐπὶ 
τρίς, καὶ εὐδὺς ἀνελήμφὺη τὸ σκεῦος εἰς τὸν 
17 οὐρανόν. Ὃς δὲ &v ἑαυτῷ διηπόρει ὁ [Πέτρος 
τί ἂν ein τὸ ὅραμα ὃ εἶδεν, ἰδοὺ οἱ ἄνδρες ol ἁπ- 
εσταλµένοι ὑπὸ τοῦ Κορνηλίου διερωτήσαντες τὴν 
oixlav τοῦ Σίμωνος ἐπέστησαν ἐπὶ τὸν πυλῶνα, 
18 καὶ φωνήσαντες ἐπυνδάνοντο ei Σίμων ὁ ἐπι- 
19 καλούμενος Πέτρος ἐνδάδε ξενίξεαι. Toö δὲ 
Πέτρου διενθυμουμένου περὶ τοῦ ὁράματος εἶπεν 





9 εχει. : T αυτων 18 K επυδοντο 

5 τον επικαλουµενον Πετρον ELa 6 fin + ουτος 
λαλησευ σοι τι 08 Ösı ποιειν ϐ 9 ενατην ὸ | + ns 
ηµερας 4 
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Apoftelgeichichte. 10,5—19. 


Gebete und deine Almofen find Hinauflommen in? 
Gedächtnis vor Gott. Und nun fende Männer gen 5 
Soppe, und laß fordern Simon, mit dem Zunamen 
Petrus, welcher ift zur Herberge bei einem Gerber 6 9,8. 
Simon, de3 Haug am Meer liegt; der wird dir fagen, 
was du thun follit. Und da der Engel, der mit 7 
Kornelius redete, hinmeggegangen war, rief er zween 
feiner Haudfnedhte und einem gottesfürdtigen Kriegs- 
fnecht von denen, die ihm aufwarteten, und erzählte 8 
e3 ihnen alles, und fandte fie gen Soppe. 

Des andern Tages, da diefe auf dem Wege waren 9 
und nahe zur Stadt famen, ftieg Betrug hinauf auf 
den Söller, zu beten, um bie fechdte Stunde. Und 10 
αἴδ er Hungrig ward, wollte er eflen. Da Sie ihm 
aber zubereiteten, ward er entzüdt, und fah den Himmel 11 11,5-ı7. 
aufgethan und herniederfahren zu ihm ein Gefäß wie 
ein groß leinen Tud, an vier Bipfeln gebunden, und 
ward niedergelaffen auf die Erde; darinnen maren 12 
allerlei vierfüßige Tiere der Erde und milde Tiere 
und Gewürm und Vögel des Himmeld. Und gejchah 13 
eine Stimme zu ihm: Stehe auf, Petrus, [Φ[αφίε und 
iB! Petrus aber [ρταῷ: D nein, Herr; denn ich habe 1451 fe 1. 
noch nie etwas Gemeine? oder Unreines gegeflen. Und 15 Matti. 15,11. 
die Stimme fpracd) zum andernmal zu ihm: Was Gott 
gereiniget hat, da® πιαΦε du nicht gemein. Und das 16 
geichah zu drei Malen; und das Gefäß warb wieder 
aufgenommen gen Himmel. MAIS aber Petrus fi in 17 
ihm jelbft befümmerte, mad das Geficht wäre, das er 
gefehen hatte, fiehe, da fragten die Männer, von 
Korneliuß gejfandt, nah dem Haufe Simond, und 
ftunden an der Thür, riefen und foricheten, ob Simon, 18 
mit dem Zunamen Petrus, allda zur Herberge märe. 
Sndem aber Petrus fi befann über dem Gefidhte, 19 


5.8 Soppen 7 Gornelto | die auf ihn warteten 9 uf 
dem ας Er waren ] fr.: reifeten 10 anbeißen 13 Stebe 
wer : Stand (ebenfo 20.26) | Betre 14 DO nein ης 

it nicht a Mir nicht) | geffen 17 AlS aber 
meift: Als er aber | Eornelio | Simonisg 19 befinnet 
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10,20— 28. Πραξεις Αποστολων 


20 τὸ smwedua* ἐδοὺ ἄνδρες δύο ἑητοῦντές σε’ ἱ ἀλλὰ 
ἀναστὰς κατάβηδι, καὶ πορεύου σὺν αὐτοῖς under 

21 ὁιακρινόµενος, ὅτι ἐγὼ ἀπέσταλκα αὐτούς. κατα- 
βὰς δὲ Πέτρος πρὸς τοὺς ἄνδρας εἶπεν' ἰδοὺ 

ἐγώ ein ὃν ζητεῖτε' τίς ἡ αἰτία δι’ ἣν πάρεστε; 

22 ! οἱ δὲ εἶπαν' Κορνήλιος ἑκατοντάρχης, ἀνὴρ δίκαιος 
καὶ φοβούμενος τὸν δεόν, μµαρτυρούμενός τε ὑπὸ 

ὅλου τοῦ ἔδνους τῶν Ἰουδαίων, ἐχρηματίσθη ὁπὸ 
ἀγγέλου ἁγίου µεταπέμψασὺαί σε Eis τὸν οἶκον 
11μµ3.98 αὐτοῦ καὶ ἀχοῦσαι ῥήματα παρὰ σοῦ. εἰσκαλεσά- 
µενος οὖν αὐτοὺς ἐξένισεν. Τῆ δὲ ἑπαύριον 
ἀναστὰς ἑξῆλδεν σὺν αὐτοῖς, καί τινες τῶν ἀδελ- 

24 φῶν τῶν ἀπὸ Ἱόππης συνῆλὺον αὐτφ. τῇ δὲ 
ἑπαύριον εἰσῆλδεν εἰς τὴν Καισαρίαν ὁ δὲ Κορ- 
νήλιος ἦν προσδοκῶν αὐτούς, συνκαλεσάµενος τοὺς 

25 συγγενεῖς αὐτοῦ καὶ τοὺς ἀναγκαίους φίλους. Ὡς 

δὲ ἐγένετο τοῦ εἰσελὺεῦν τὸν Πέτρον, συναντήσας 

αὐτῷ ὁ Κορνήλιος πεσὼν ἐπὶ τοὺς πόδας προσ- 
14,15. ΑΡ 19,10. 26 εχύνησεν. 6 δὲ Πέτρος ἤγειρεν αὐτὸν λέγων’ 
j 27 dvdorndı* καὶ ἐγὼ αὐτὸς ἄνδρωπός εἰμι. καὶ 
συνομιλῶν αὐτῷ εἰσῆλθεν, καὶ εὑρίσχκει συνεληλυ- 

28 Φότας πολλούς, ὶ ἔφη τε πρὸς αὐτούς' ὑὁμεῖς ἐπίσ- 
τασθε ὡς ἀδέμιτόν ἐστιν ἀνδρὶ Ἰουδαίφ κολλᾶσ- 

ὣαι N προσέρχεσδαι ἀλλοφύλφ)' κἁμοὶ ὁ δεὸς 
ἔδειξεν µηδένα κοινὸν N ἀκάῦδαρτον λέγειν ἄν- 

29 Όρωπον. διὸ καὶ ἀναντιορήτως ἦλὺδον µεταπεµ- 
φὺδείς. πυνὺάνομαι οὖν τίνι λόγφ µετεπέμψασὺέ 

19 πνευμα : hRT+ αυτω | Övo:hR [τρεις] -—T 33H 

συνηλθαν 24 T εισηλδαν 25 ὡς ... Πετρον : h” Προσεγγι- 

goveos ös vov Πετρου [δις την Καισαριαν] προόθαμων εις των 


ουλων διεσαφησεν παραγεγονεναι αυτον. ο Ö& Κορνηλιος 
[εχπηδησας a 96 T εδειξεν o θεος 399 H αναντιρητως 


81 ανδόρας : + τους απεσταλµενους απο (του) Κορνηλιου 


προς αυτον Να(6) | τις : pr τι δελετε 93 διπ. προς 
αυτον. Da | Κορν. τις εκ. 33 τοτε εισαγαγων ο Πετρος 
24 προσδεχοµενος | fin + περιεµεινεν 96 αναστ. : τι 


ποιεις | ειµι : + ὡς καισυ DE 38 Όυμεις : + βελτιον | 
ανδρι αλλοφ. 
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Apoftelgefchichte. 10,20—29, 


fpradh der Geift zu ihm: Siehe, drei Männer fuchen 
νιώ; aber ftehe auf, jteig hinab und zeuch mit ihnen, 20 
und zweifle nicht; denn Sch habe fie gejandt. 

Da ftieg Petrus hinab zu den Männern, die von οἱ 
Korneliuß zu ihm geiandt waren, und fpradh: Siehe, 
ich bin’3, den ihr fuchet; was ift die Sade, darum ihr 
bie fein? Sie aber fpraden: Kornelius, der Haupt: 22 
mann, ein frommer und gottesfürdhtiger Mann und 
gute8 Gerücht? bei dem ganzen Bolf der Quden, hat 
Befehl empfangen von einem heiligen Engel, daß er 
dich follte fordern Iaffen in fein Haus und Worte von 
dir hören. Da rief er fie hinein, und herbergte 23 
Πε. Des andern Tages 309g Petruß aus mit ihnen, 
und etliche Brüder von Soppe gingen mit ihm. Und 24 
des andern Tages famen fie ein gen Cäfaren. Kor: 
neliu8 aber wartete auf fie, und hatte zufammen- 
gerufen [είπε Verwandten und Freunde. Und als 25 
Betrug hineinfam, ging ihm Kornelius entgegen, und 
fiel zu feinen Yüßen und betete ihn απ. Petruß aber 26 14,15. 
richtete ihn auf und fprad: Stehe auf, ih bin aud Pf 1. 
ein Menih. Und als er fich mit ihm beiprochen hatte, 27 
ging er hinein, und fand ihrer viel, die zujfammen- 
fommen waren. Und er |pradh zu ihnen: Shr mwiffet, 28 
wie ϱὃ ein unerlaubet Ding ift einem jüdiihen Mann, 
fih zu thun oder zu kommen zu einem Yremdlinge; 
aber Gott hat mir gezeiget, feinen Menichen gemein 
oder unrein zu heißen. Darum habe ἰ mich nicht 29 
gemweigert zu fommen, αἴδ ich ward bergefordert. So 


19 drei M. ] < M. 20 ey 
21 Cornelio et ] früher: & 
93 gottfürdhtiger ar einen Befe τν (fr.: ein göttlich 18ο: 
{ες ο. vom heiligen 
23 δή er fie] rief er τοι | Sonnen | gingen ] fr.: famen 
34 6είατίει | (martet) | Has rief zufammen 
35 als } fr.: αἴδ es gefchah Ὁ 
> (richtet) 
7 ihrer ] thr 
2 un ο. oder Εοπιπιεπ 
295 bad Le i9 nit gemwegert zu lommen (fr.: bin ich 
auch) ungezmweifelt L.) | ward ] bin 
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10,80—39. ἶραξεις Αποστολων 


80 µε; καὶ ὁ Κορνήλιος ἔφη. ἀπὸ τετάρτης ἡμέρας 
µέχοι ταύτης τῆς ὥρας ὕμην τὴν ἑνάτην προσ- 
ευχόμενος ἓν τῷ olxp µου, καὶ ἰδοὺ ἀνὴρ ἔστη 

31 ἐνώπιόν µου &v ἐσθῆτι λαμπρᾶ, ! καὶ φησίν' Koo- 
νήλιε, εἰσηκούσδη σου ἡ προσευχὴ καὶ al ἐλεήμο- 

82 σύναι σου ἐμνήσῦησαν ἐνώπιον τοῦ Φεοῦ. πέμψον 
οὖν εἰς Ἱόππην καὶ µετακάλεσαι Σίμωνα ὃς ἔπι- 
καλεῖται Πέτρος" οὗτος ξενίξεται ἐν οἶκίᾳ Σίμωνος 

88 βυρσέως παρὰ ὑΝάλασσαν. ἑξαυτῆς οὖν ἔπεμιφα 
πρὸς σέ, σύ τε καλῶς ὀποίησας παραγενόµενος. 
νῦν οὖν πάντες ἡμεῖς ἐνώπιον τοῦ δεοῦ πάρεσµεν 
ἀκοῦσαι πάντα τὰ προστεταγµένα σοι ὑπὸ τοῦ 

Dt 1017.84 κυρίου. Ἀνοίξας δὲ Πέτρος τὸ στόμα εἶπεν, ἐπ᾽ 
πα. ἀληδείας καταλαμβάνοµαι ὅτι οὐκ ἔστιν προσω- 
I 0,81; 10,16. 86 πολήμπτης ὁ δεός, ἆλλ᾽ ἐν παντὶ ἔδνει ὁ φοβού- 
µενος αὐτὸν καὶ ἐργαξόμενος ὁδικαιοσύνην δεκτὸς 
ο 86 αὐτῷ ἐστυν' τὸν λόγον ὃν ἀπέστειλεν τοῖς υξοῖς 
rasıs.  ᾿Ἱσραὴλ εὐαγγελιξόμενος εἰρήνην διὰ Ἰησοῦ Χριστοῦ" 
Μι 4,12-17.87 οὗτός ἐστιν πάντων κύριος. ὁμεῖς οἴδατε τὸ γεγό- 
µενον ῥῆμα καὺ᾽ ὅλης τῆς Ἰουδαίας, ἁρξάμενος 
ἀπὸ τῆς Γαλιλαίας μετὰ τὸ βάπτισμα ὃ ἐκήρυξεν 
Is 611. 96 Ἰωάνης, ! Ἰησοῦν τὸν ἀπὸ Ναξαρέὺδ, ὡς ἔχρισεν 

Mt 8,16. , / 4 ῃ 
| αὐτὸν ὁ δεὺς πνεύματι ἁγίφ καὶ δυνάμει, ὃς 
διῆλὺδεν εὐεργετῶν καὶ ἠώμενος πάντας τοὺς κατα- 
δυναστευοµένους ὑπὸ τοῦ διαβόλου, ὅτι ὁ δεὸς 
Dt 315. 99 ἦν μετ αὐτοῦ. καὶ ἡμεῖς µάρτυρες πάντων ὧν 
ἐποίησεν Ev τε τῇ χώρᾳ τῶν Ἰουδαίων καὶ Ἱερου- 
99 HR µε. 31 HR καὶ φησιν 83 BT πρὀς σε 
85.86 W εστιν τον 96 0v:[R]—H 36.37 h ον απεστειλεν ... 


Χριστου(ουτος ... κυριος) υµεις oıdars, vo 87 W αρξαµενον 
39 χαι οὐ : [RBJT+ ον 


30 απο της τριτης Nu. µ. της αθτι ὠρας ηµην νηστευων 
τ. εν. Te πρ. 32 fin + ος παραγενοµενος λαλησει σοι CDS 
33 προς σε: + παρακαλων ελδειν προς Ίµας | ον ταχει 
παραγενοµ. | του ὃδεου : σου, | — παρεσμεν | παντα: 
βουλοµενομ παρα σου | κυρ. : ὃεου Ὅας 86 τον γαρ Λο}. 
87 — ϱημα | αρξαμ. : + γαρ AD 38 ον 870. ο ὃ. 
3I παντων : αυτου 

580 








Appvftelgeichichte. 10,30—89. 


frage ich euch nun, warum ihr mich habt laffen fordern? 
Kornelius fprah: Sch Habe vier Tage gefaftet biß an 30 
diefe Stunde, und um die neunte Stunde betete ich 
in meinem Haufe. Und fiehe, da ftund ein Mann vor 
mir in einem hellen Kleid und fpradh: Korneliug, dein 31 
Gebet ift erhöret, und deiner Almofen ift gedacht worden 
vor Gott. Sp fende nun gen Soppe, und laß her- 32 
rufen einen Simon, mit dem Zunamen Petrus, welcher 
ift zur Herberge in dem Haufe des Gerber3 Simon an 
dem Meer; der wird, wenn er Tommt, mit dir reden. 
Da fandte ih von Stund an zu dir; und du halt 83 
wohlgethan, da& du fommen bill. Nun find wir alle 
bie gegenwärtig vor Gott, zu hören alles, was dir 
von Gott befohlen ift. 

Petrus aber that feinen Mund auf und fpradh: 84 1. ος 16,7. 
Nun erfahre ih mit der Wahrheit, dap νι 
Gott die PBerfon nicht anfiehet; fondern 35 Yo. 1016. 
in allerlei Bolt, wer ihn fürdtet und 
rehtthut, der ift ihm angenehm. Ahr wiflet 36 Matth. 28/19. 
wohl von der Predigt, die Gott zu den Kindern JSrael 
gefandt hat, und verfündigen laffen den Frieden durch 
Sefum Chriftum (melcher ift ein Herr über alles), die 37 Matt.a,12-ı7. 
durchs ganze jüdische Land gejchehen tft, und angegangen 
in Galiläa nad) der Taufe, die Sohannes predigte: 
wie Gott denfelbigen Zejum von Nazareth gejalbet hat 38 Hei. 61,1. 
mit dem heiligen Geifte und Kraft; der umhergezogen ne: 
ift, und bat wohlgethan und gefund gemadt alle, die 
vom Teufel überwältiget waren; denn Gott mar mit 
ihm. Und τὶς find Zeugen alles de3, das er gethan 99 
hat im jüdifchen Lande und zu Serufalem. Den haben 


ch babe ... neunte Stunde ] früher: &8 ift igt vier 
οί en faftet ih, und an der neunten Stund | ftund ] 


81 &ornelt 
33 $oppen | dir, wenn er fomntt, fagen 
33 tommen bift ] früher: Did ber macht (oder: gemadıt) 


a 
ρα denfelbigen ] früher: den felben (ebenfo 40) 
39 alles des ] alles 
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10,40—11,2.. Πραξεις Αποστολων 


1Κ 15,4-7.40 σαλήµ’ ὃν καὶ ἀνεῖλαν κρεµάσαντες ἐπὶ ξύλου. τοῦ- 
τον ὁ δεὸς ἤγειρεν ἓν τῇ τρίτῃ ἡμέρᾳ καὶ ἔδωκεν 
3 1419.22; 41 αὐτὸν ἑμφανῆ γενέσὺαι, !od παντὶ τῷ Akad, ἀλλὰ 
"14 Mdorvow τοῖς προκεχειροτονηµένοις ὑπὸ τοῦ 
ὑδεοῦ, ἡμῖν, οἵτινες συνεφάγοµεν καὶ συνεπίοµεν 
11/81. 49 αὐτῷ μετὰ τὸ ἀναστῆναι αὐτὸν ἐκ νεκρῶν" καὶ 
R 149.10. ρ - μα 4 Q 
1Ρ 4,5. 374,1.  παρήγγειλεν ἡμῖν κηρύξαι τῷ λαῷ καὶ διαµαρτύ- 
oaodaı ὅτι οὗτός ἐστιν ὁ ὠρισωένος ὑπὸ τοῦ δεοῦ 
1633,24 ;58,5.0..48 κριτὴς ζώντων καὶ νεκρῶν. τούτφ πάντες οἱ {ρο- 
Es δω «φῆται μαρτυροῦσιω, ἄφεσιν ἁμαρτιῶν Aaßeiv διὰ 
Dn 1 τοῦ ὀνόματος αὐτοῦ πάντα τὸν πιστεύοντα εἷς 
44 αὐτόν. Ἔτι Λλαλοῦντος τοῦ Πέτρου τὰ ῥήματα 
ταῦτα ἐπέπεσεν τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον ἐπὶ πάντας 
45 τοὺς ἀκούοντας τὸν λόγον. καὶ ἐξέστησαν οἱ ἐκ 
περιτομῆς πιστοὶ ὅσοι συνῆλὺδαν τῷ Πέτρῳ, ὅτι 
καὶ ἐπὶ τὰ ἕδνη ἡ δωρεὰ τοῦ ἁγίου πνεύματος 
24. 10,6. 46 ἐκκέχυται" ἤκουον γὰρ αὐτῶν λαλούντων γλώσσαις 
στου καὶ µεγαλυνόντων τὸν δεόν. τότε ἀπεκρίδη Πέ- 
47 τρος µήτι τὸ ὕδωρ δύναται κωλῦσαί τις τοῦ μὴ 
βαπτισὺῆναι τούτους, οἵτινες τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον 
I 4μο. 48 ἆἔλαβον ὡς καὶ ἡμεῖς; προσέταξεν δὲ αὐτοὺς ἕν 
τῷ ὀνόματι Ἰησοῦ Ἀριστοῦ βαπτισὺῆναι. τότε 
ἠρώτήσαν αὐτὸν ἐπιμεῖναι ἡμέρας τινάἆς. 
11 ἌἨκουσαν δὲ οἱ ἁἀπόστολοι καὶ οὗ ἀδελφοὶ οἱ 
| ὄντες κατὰ τὴν Ἰουδαίαν ὅτι καὶ τὰ ἔῦθνη ἐδέ- 
10,85.2 ἕαντο τὸν Λόγον τοῦ δεοῦ. Ὅτε δὲ ἀνέβη Πέτρος 
eis Ἱερουσαλήμ, διεκρένοντο πρὸς αὐτὸν οἱ ἐκ 
40 HR— εν 43 ουτος: T αυτος 45 00: # οι | W? 
συνηλδον | Ἡ του πνευµ. του ayıov 48 αυτους: T αυτοις 
11,2 Οτε ... περιτοµης: Ἡ; Ο µεν ουν Πετρος δια ιχανου χρονου 
ηὀελησεν πορευθηναι εις Περοσολυμα και προσφωῶνησας τους 


αδεΛλφους και επιστηριξας αντους πολυν Άλογον ποιουµενος 
δια των χωρων [ di αυτων εχαωρει] διδασκων αυτους: ος 


40 µετα ον τριτην ημεραν 41 αυτο : + και συναγ- 
εστραφηµεν | fin + ημερας u" DE 43 ενετειλατο 43 αιµα- 
τος 36 46 ειπεν δε ο Il. 48 τοτε προσετ. | παρεχαλεσα» 
αυτ. προς αυτους διαµειναι 11,1 Ακουστον δε εγενετο τοις 
αποστολοις χαι τοις αδελφοις τοις εν τη Ιουδαια 
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Apoftelgeichichte. 10,40—11,2. 


fie getötet und an ein Holz gehangen. Denfelbigen 40 1. Kor. 15,4-7. 
hat Gott auferwedet am dritten Tage, und ihn ἴαᾖεπ 
offenbar werden, nicht allem Bolt, fondern ung, den 41 Joh. 14,22; 
vorerwähleten Zeugen von Gott, die wir mit ihm ge  ούδτ 
geffen und getrunfen haben, nachdem er auferjtanden 
war von den Toten. Und er bat uns geboten zu 42 αι. 
predigen dem Volk und zu zeugen, daß Er ift οεχοτῦποι Rem 14910. 
von Gott ein Richter der Lebendigen und der Toten. 
Bon diefem zeugen alle Propheten, daß durch feinen 43 Jei. 53.5.6. 
Namen alle, die an ihn glauben, Vergebung der Sünden ern 
empfahen follen. ee 
Da Petrus noch diefe Worte redete, fiel der heilige 44 
Geift auf alle, die dem Wort zuböreten. Und die 45 
Gläubigen aus der Beichneidung, die mit Petrus fommen 
waren, entjegten ji, daß auch auf die Heiden die 
Gabe de? heiligen Geijtes audgegoffen ward; denn fie 46 2 24. 
höreten, daß fie mit Zungen redeten und Φου ο art 1017. 
priefen. Da antwortete Petrus: Mag au jemand 47 
das MWaffer wehren, daß diefe nicht getauft werden, 
die den heiligen Geift empfangen haben gleichwie aud) 
wir? Und befahl, fie zu taufen in dem Namen de3 48 Job. 4,20. 
Herrn. Da baten fie ihn, daß er etlihe Tage da= 
bliebe. 
€3 fam aber vor die Apoftel und Brüder, die in] 
dem jüdifchen Lande waren, daß auch die Heiden hätten 
Gottes Wort angenommen. Und da Petrus Hinauf- 2 10,5. 
fam gen Serufalem, zantten mit ihm, die aus der 


39 getötet ] früher: ab(ge)tfYan | an] fr.: auf 

41 fondern ung, ... Gott, ] früher: fondern ... Gott, 
ung, | geffen | war ] ift 

42 und zeugen 

43 der Sünde 

44 diefe Wort redet ] früher: redet von Toldden Dingen 

45 Vetro | entfagten 

46 hoch preifeten (früher: groß machten) | (antivortet) 

48 dabliebe ] früher: bliebe 

11,1 tn ] früher: auf | aud die 9. hätten Φ. W. an 
genommen ] früher: die H. hatten &. W. aufgenommen 
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11,8— 16, Ηραξεις Αποστολων 


α 5/14. ΕΙ. 8 περιτομῆς  λέγοντες ὅτι εἰσῆλδες πρὸς ἄνδρας 
4 ἀκροβυστίαν ἔχοντας καὶ συνέφαγες αὐτοῖς. ἀρξά- 
µενος δὲ Πέτρος ἐξετίθετο αὐτοῖς καὺθεξῆς λέγων ' 
109-418. 5 ! ἐγὼ ἥμην ἐν πόλει Ἱόππῃ προσευχόµενος, καὶ 
εἶδον ἐν ἑκστάσει ὅραμα, καταβαϊῖνον σκεδός τι 
ὡς ὀδόνην μεγάλην τέσσαρσι ἀρχαῖς καδιεμένην 

ϐ ἐκ τοῦ οὐρανοῦ, καὶ ἦλὺδεν Axor ἐμοδ' εἰς ἣν 
ἀτενίσας κατενόουν, καὶ εἶδον τὰ τετράποδα τῆς 
γῆς καὶ τὰ δηρία καὶ τὰ ἑρπετὰ καὶ τὰ πετεινὰ 

7 τοῦ οὐρανοῦ. ἤκουσα δὲ καὶ φωνῆς Λλεγούσης 
8 μοι ἀναστάς, Πέτρε, δῦσον καὶ φάγε. εἶπον δέ’ 
μµηδαμῶς κύριε, ὅτι κοινὸν ἢ ἀκάδαρτον οὐδέποτε 

9 εἰσῆλὺεν eis τὸ στόµα µου. ἀπεκρίδη δὲ ἐκ δευ- 
τέρου φωνὴ ἔκ τοῦ oboavod‘ ἃ ὁ δεὸς ἑκαὺδάρισεν 
10 σὺ un κοίνου. τοῦτο «δὲ ἐγένετο ἐπὶ τρίς, καὶ 
11 ἀνεσπάσὺη πάλιν ἅπαντα eis τὸν οὐρανόν. καὶ 
ἰδοὺ ἐξαυτῆς τρεῖς ἂνδρες ἐπέστησαν ἐπὶ τὴν 
οὐκίαν ὃν ᾗ ἦμεν, ἀπεσταλμένοι ἁπὸ Καισαρίας 
19 πρός µε. εἶπεν δὲ τὸ πνεὔμά wor συνελὺεῖν 
αὐτοῖς μηδὲν διακρίναντα. ᾖλὺδον δὲ σὺν ἐμοὶ 
καὶ οἱ ἓξ ἁἀδελφοὶ οὗτοι, καὶ εἰσήλῦομεν εἰς τὸν 
13 οἶκον τοῦ ἀνδρός. ἁπήγγειλεν δὲ ἡμῖν πῶς εἶδεν 
τὸν ἄγγελον ἐν τῷ οἵκφ αὐτοῦ σταδέντα καὶ 
εἰπόντα". ἁπόστειλον εἰς Ἱόππην καὶ µετάπεμψαι 
14 Σίμωνα τὸν ἐπικαλούμενον [έτρον, ὃς Λλαλήσει 
ῥήματα πρὸς σὲ ἐν οἷς σωὺήση σὺ καὶ πᾶς ὁ 
16 οἶκός σου. Er δὲ τῷ ἄρξασῦαί µε Λλαλεῖν ἐπέ- 
πεσεν τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον ἐπ᾽ αὐτοὺς ὥσπερ καὶ 


και κατηντησεν avroıs [? αυτου] και απηγγειλεν αυτοις την 
χαριν του ὑςδου. Ον ὁδ 8% περιοµης αδελφοι ὀὁιθκρινοντο 
προς αυτον 


3 ᾷ εισηλδεν et συνεφαγεν 9 hRT φωνη Ex ὄευτερου 
11 Ἡ ηµην 14RTW πρός os 


5 τετρασιν 6 --τα 19 30 49 9 εγενετο φωνη εκ τ. 
ουρ. προς µε 19 — undev διακρι». 18 — τον 10 
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Apoftelgefhihte. ° ALS-—ıIE. 


Befchneidung waren, und jpradden: Du bift eingegangen 3 at. 2.12. 
zu den Männern, die Borhaut haben, und haft mit 
ihnen gegefien. Petrus aber Bub an, und erzählte e8 4 
ihnen nad) einander her und fprah: Sch war in der 5 109-.8. 
Stadt Ioppe im Gebete, und war entzüdt, und [αῦ 

ein Geficht, nämlich ein Gefäß herniederfahren wie ein 
groß leinen Tuch mit vier Zipfeln, und niedergelafjen 
vom Himmel, und Tam bis zu mir. Darein jah id, 6 
und ward gewahr und fah vierfüßige Tiere der Erde | 
und wilde Tiere und Gewürm und Bögel des Himmel?. 

Sch Hörte aber eine Stimme, die [ρταῷ zu mir: Stehe 7 
auf, Petrus, Ichlachte und {1 Ich aber fprad: D nein, 8 
Herr; denn εδ ijt nie fein Gemeined nod) Unreined in 
meinen Mund gegangen. Aber die Stimme antwortete 9 
mir zum andernmal vom Himmel: Wa8 Gott gereiniget 

hat, da made du nicht gemein. Das gejchah aber 10 
dreimal; und ward αἴεδ wieder hinauf gen Himmel 
gezogen. Und fiehe, von Stund an ftunden drei 11 
Männer vor dem Haufe, darinnen ih war, gejandt 
von Gäfaren zu mir. Der Geift aber jpracdh zu mir, 12 
ih follte mit ihnen gehen und nicht zweifeln. E83 - 
famen aber mit mir diefe jechd Brüder, und wir gingen 

in de3 Mannes Haus. Und er verfündigte und, wie 18 
er gejehen hätte einen Engel in feinem Haufe jtehen, 

der zu ihm gejprochen hätte: Sende Männer gen Joppe, 

und laß fordern den Simon, mit dem Zunamen Petrus; 

der wird dir Worte jagen, dadurdh du felig werdejt 14 
und dein ganzes Haus. Indem aber ich anfing zu 16 - 
reden, fiel der heilige Geijt auf fie gleichwie auf ung 


3 geffen + erzäblets ihnen nach ein. ber ] fr.: Ieget3 
ihnen dar nach ein. 
ne war entzüdt ... nämlich ] fr.: fah in einer Entzudung 


27 Pit. 1 zuerft: Stand | Betre 
88 μι Piz er: "ο f 2 9 a) 11 Gefarien 
12 diefe ] ingen in das οι δεδ 
Wa ai ix her ık τα S$oppen | Petrum 
14 dabur 
FR w ‚nr : oh "interfchteb der Berdtenit und 
ohn 
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11,16— 28. ΄ Πραξεις Αποστολων I ον 


15.16 ἐφ᾽ ἡμᾶς ἐν ἀρχῇ. ' ἐμνήσῦην δὲ τοῦ ῥήματος 


τοῦ κυρίου, ὡς ἔλεγεν' Ἰωάνης μὲν ἑβάπτισεν 


ὕδατι, ὁμεῖς δὲ θαπτισὑήσεσὺε &v πνεύµματι ἁγίῳ. 


17 εὖ οὖν τὴν ἴσην δωρεὰν ἔδωκεν αὐτοῖς ὁ δεὸς ὡς 
καὶ ἡμῖν, πιστεύσασιν ἐπὶ τὸν κύριον Ἰησοῦν 





Ἀριστόν, ἐγὼ τίς ἤμην δυνατὸς κωλῦσαι τὸν Ψεόν; 


18,48; 14,97. 18 ἰἀκούσαντες δὲ ταῦτα ἠσύχασαν, καὶ ἑδόξασαν τὸν 
Deov Λλέγοντες' ἄρα καὶ τοῖς ἔὔνεσιν 6 δεὸς τὴν 
µετάνοιαν eis ζωὴν ἔδωκεν. 


θ1-4.19 Οἱ μὲν οὖν διασπαρέντες ἁπὸ τῆς δλίψεως . 
τῆς γενομένης ἐπὶ Στεφάνφ διῆλὺδον ἕως Φοινίκης 
καὶ Κύπρου καὶ Ἀντιοχείας, μηδενὶ Λλαλοῦντες τὸν | 

90 λόγον εἰ μὴ µόνον Ἰουδαίοις. σαν δέ τινες ἐξ 
αὐτῶν ἄνδρες Κύπριοι καὶ ἸΚυρηναῖο, οἵτινες 


ἑλδόντες εἰς Ἀντιόχειαν ἑλάλουν καὶ πρὸς τοὺς 
2,17.21 Ἕλληνας, εὐαγγελιξόμενοι τὸν κύριον Ἰησοῦν. καὶ 
ἦν χεὶρ κυρίου ver’ αὐτῶν, πολύς τε ἀριὑμὸς ὁ 


«96. 22 πιστεύσας ἐπέστρεψεν ἐπὶ τὸν κύριον. Ἠκούσὺη 
δὲ ὁ Λόγος εἰς τὰ ara τῆς ἐκκλησίας τῆς οὔσης 
ἐν Ἱερουσαλὴμ περὺ αὐτῶν, καὶ ἐξαπέστειλαν 

13,18. 23 Baovdßav ἕως Ἀντιοχείας' ὃς παραγενόµμενος καὶ 
ἰδὼν τὴν χάριν τὴν τοῦ δεοῦ ἐχάρῃη, καὶ παρε- 


χάλει πάντας τῇ προὺέσει τῆς καρδίας προσµένειν 
8,5. 5,14. 24 τῷ κυρίῳφ, ὅτι ἦν ἀνὴρ ἀγαδὸς καὶ πλήρης πνεύ- 


µατος ἁγίου καὶ πίστεως. καὶ προσετέδη ὄχλος 


9,6. 96 ἱκανὸς τῷ κυρίφ. ἑξῆλὓεν δὲ εἰς Ταρσὸν dva- 
α 211.96 ζητῆσαι Σ2αὔλον, καὶ εὑρὼν ἤγαγεν εἰς Ἀντιόχειαν. 


18 W εδοξαξον 90 Έλληνας (et hY) : H Ἠλληνιστας 
23 τω : H pr [εν] 

17 — 0 δεος | An + του µη ὃὀουναι αυτοις nvsvua 
αγιον πιστευσασιν επ αυτω 19 απο του Στεφανου | 


µονοις 20 Ino.: + ΧἌριστον 232 — ovons 4 Ώς | εως: 
διελθειν εως Ὦ Ἐς 23 ος και 25.26 ακουσας ὃς οτι Σαυλος 
εστιν εις Θαρσον εξηλδεν αναζητὼν αυτον’ χαι ως συντυχὼν 
παρεκαΛεσεν ελδειν εις A. 
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Apoftelgefchichte. 11,16—25. 


am erften Anfang. Da dadte id an das Wort des 161,5. 
Herrn, ald er fagte: „‚Sohannes hat mit Waffer getauft; 

ihr aber jollet mit dem heiligen Geift getauft werden.” 

Sp nun Gott ihnen gleiche Gabe gegeben hat, wie 17 
au) ung, die da glauben an den Herrn Sefum Chrift: 

wer war ih, daß ich ἴοππίε Gott wehren? Da fie 18 
das höreten, fchwiegen fie ftille, und lobeten Gott und 
Iprahen: So hat Gott auch den Heiden Buße gegeben 

zum Xeben! 


Die aber zerjtreuet waren in der Trübjal, jo Πώ 19 51-.. 
über Stephanus erhub, gingen umher bis gen Phönizien 
und Cypern und Antiodien, und redeten dag Wort 
zu niemand denn allein Zu den Juden. E3 waren 20 
aber etlihe unter ihnen, Männer von Cypern und 
Kyrene, die famen gen Antiochien, und redeten au 
zu den Griechen, und predigten da3 Gvangelium vom 
Herrn Sefu. Und die Hand des Herrn war mit ihnen, 21 51. 
und eine große Zahl ward gläubig und befehrte fich 
zu dem Herrn. E83 ἴαπι aber diefe Rede von ihnen 22 +38. 
vor die Ohren der Gemeine zu Serufalem; und fie 
Tandten Barnabas, daB er Hinginge δἱδ gen Antiochien. 
Diefer, da er Hintommen war und fah die Gnade 28 138. 
Gottes, ward er froh, und ermahnte fie alle, daß fie 
mit feftem Herzen an dem Herrn bleiben wollten. 
Denn er war ein frommer Mann, voll heiliges Geiltes 24 6,5. 6,14. 
und Glauben?. Und εδ ward ein groß Φος dem 
Herrn zugethan. Barnabag aber 309 aus gen Tarfug, 25 9,50. 


fr.: zwar bat (oder: na gen) 
Ba en) | fünd Gotte wehren 
beten ] früber: preifeten ͵ ο... 

19 in (fr.: unter) dem Trübf. ο πό . RAR 
der ... ge ah | Stephano | . | eintiohte (e ο 
20.22.26. 27, zuerft: Anttochten) 

230 Eyrenen | ο Herrn % : von ο μὴ Μο 

21 ο... Is sn is ος "fe zu Cbrtito 


Bern ] rn 9 Barnabam 
el er, N Fr mit fejftem . wollten ] fr.: 
Seren vorfegten an au errn zu b eiben 
25 308 ] fr.: ging | Zarfen 
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11,2—12,5. Ί]ραξει Αποστολων 


ἐγένετο δὲ αὐτοῖς καὶ ἐνιαυτὸν ὅλον συναχὺῆναι 

&v τῇ ἐχκλησίᾳ καὶ διδάξαι ὄχλον ἱκανόν, χοη- 

305. µατίσαι το πρώτως ἐν Ἀντιοχείᾳ τοὺς μαὺητὰς 
iP 416. ἉΧριστιανούς. 


18,1; 15,89. 27 Ἐν ταύταις δὲ ταῖς ἡμέραις κατῆλὺδον ἁπὸ 
31109. 98 Ἱεροσολύμων προφῆται eis Ἀντιόχειαν' ἀναστὰς 
δὲ εἷς ἐξ αὐτῶν ὀνόματι Ἄγαβος ἐσήμαινεν διὰ 
τοῦ πνεύματος Λιμὸν μεγάλην µέλλειν ἔσεσδαι ἐφρ᾽ 
ὅλην τὴν οἰκουμένην. ἥτις ἐγένετο ἐπὶ Κλανυδίου. 
α 510. 39 τῶν δὲ μαδητῶν καδὼς εὐπορεῖτό τις, ὥρισαν 
ἕκαστος αὐτῶν eis διακονίαν πέµψαι τοῖς κατοι- 
12,25. 90 κοῦσιν &v τῇ Ἰουδαίᾳ ἁδελφοῖς' ὃ καὶ ἐποίησαν 
ἀποστείλαντες πρὸς τοὺς πρεσβυτέρους διὰ χειρὸς 

Βαρνάβα καὶ Σαύὐλου. 


43.12 Kar’ ἐκεῖνον δὲ τὸν καιρὸν ἐπέβαλεν Ἡοῴδης 
ὁ βασιλεὺς τὰς χεῖρας χακῶσαί τινας τῶν ἁπὸ 

2 τῆς ἐκκλησίας. ἀνεῖλεν δὲ Ἰάκωβον τὸν ἀδελοφὸν 

3 Ἰωάνου µαχαίρῃ. ἰδὼν δὲ ὅτι ἀρεστόν ἐστιν 
τοῖς Ἰουδαίοις προσέῦδετο συλλαβεῖν καὶ Πέτρον, 

4 ἦσαν δὲ ἡμέραι τῶν ἀζύμων, ! ὃν καὶ πιάσας ἔδετο 

εἷς φυλακήν, παραδοὺς τέσσαρσιν τετραδίοις στρα- 
τιωτῶν φυλάσσειν αὐτόν, βουλόµενος μετὰ τὸ 

Je 5,16. 6 πάσχα ἀναγαγεῖν αὐτὸν τῷ Λλαφ. 6 μὲν οὖν Πέ- 
τρος ἐτηρεῖτο ἐν τῇ φυλακῇ. προσευχὴ δὲ ἦν 
ἐκτενῶς γυνοµένη ὑπὸ τῆς ἐκκλησίας πρὸς τὸν 


96 hRT εσηµανεν 12,1 T ο βασιλ. Ἡρωδης 


96 οιτινες παραγενοµενοι ενιαυτον ολον συνεχυὺδησαν 
οχλον ικανον᾽ και τοτε πρωτον δχρήηµατισεν εν A. οι µαθηται 
Ἀρειστιανοι 238 nv ὃς πολλη αγαλλιασις' συνεστραμµενων 
δε ημων € εις εξ αυτ. ον. Ay. onuawvov 99 οι de 
µαθηται καθως ευπορουντο 12,1 in + εν τη Ιουδαια 
3 Ιουδαιοις : + ή επιχειρησις αυτου επι τους πιστους 4ον 
χαι : τουτον 5 πολλη δε προσευχη ην εν εχτενεια περι 
αυτου απο ?T. ε. 
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Ayoftelgefchichte. 11,26—12,5, ᾿ 


Saulus wieder zu judhen; und da er ihn fand, führte 26 Gar. 5,11. 
er ihn gen Antiodien. Und fie blieben bei der Ge: 

meine ein ganz Jahr, und lehreten viel Bolld; daher 

die Jünger am erften zu Antioddien Chriften genannt 

wurden. 


Sn denfeldigen Tagen kamen Propheten von «δεις 27 13,1; 15,32. 
jalem gen Antiodien. Und einer unter ihnen, mit 28 a1,10. 
Namen Agabus, ftund auf und deutete ιτ den Geift 
eine große Teurung, die da fommen follte über den 
ganzen Krei® der Erde; welde αε[Φαῦ unter dem 
Kaifer Klaudius. Wber unter den Süngern beichloß 99 Φαῖ. 2,10. 
ein jeglicher, nach dem er vermochte, zu fenden eine 
Handreihung den Brüdern, die in Yubda wohneten; 
wie Τε denn au thaten, und jchidten’3 zu ben 80 195. 
Ülteften durch die Hand des Barnabas und Saulus. 


Um Diefelbige Zeit legte der König Herodes viel... 
Hände an, etlihe von der Gemeine zu peinigen. Er 2 
tötete aber Yalobus, des Sohannes Bruder, mit dem 
Schwert. 

Und da er fah, daß εδ den Juden gefiel, fuhr er 3 
fort und fing Petrus aud. E83 waren aber eben die 
Zage der füßen Brote. Da er ihn nun griff, legte 4 
er ihn ins Gefängnis, und überantwortete ihn vier 
Rotten, je von vier Kriegäfnechten, ihn zu bewahren, 
und gedachte, ihn nad den Dftern dem Bolf vor: 
zuftellen. Und Petrus ward zwar im Gefängnis σε- 5 
halten; aber die Gemeine betete ohne Aufhören für 


25 Saulum 36 fr.: &8 gefchah aber, daß Πε ein gan 
ος in der Gemeine fi fammelten und lehreten ein gro 
ot (dann: und ein ganı Sabr lehreten [Πο vtel Voll8 und 
mebreten die Gemeine) | daher ... Antiochia ] fr.: und daß 
die $. zu Unttochta am erfien | genennet 38 Klaudio 
30 Sand Barnabe und Sauli 12,1 Um biefelbige 8. I. der 
König B- 1 fr.: u der felbigen 8. I. Herodes | nr etliche) 
2 Yaco Dur Sacoben) S$obannes Br. 3 daß es ] daß | 
... από ] ας πιαΦεί er8 mehr auch Petron zu fahen | 
etrum | fr.: 6δ war aber eben Dftern 4 vier Viertetlen 
Kriegstnechten 
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12,6—14. Πραξεις Αποστολων 


6.5.3. 6 Φεὸν περὶ αὐτοῦ. Ὅτε δὲ ἤμελλεν προαγαγεῖν 
αὐτὸν ὁ Ἡρφδης, τῇ νυκτὶ ἑἐκείνῃ ἦν 6 Πέτρος 
κοιμώμενος μεταξὺ δύο στρατιωτῶν δεδεµένος 
ἁλύσεσιν δυσίν, φύλακές τε πρὸ τῆς δύρας ἐτήρουν 

510. 7 τὴν φυλακήν. καὶ ἰδοὺ ἄγγελος κυρίου ἐπέστη, 
καὶ φῶς ἔλαμψεν ἐν τῷ οἰκήματι, πατάξας δὲ 
τὴν πλευρὰν τοῦ Πέτρου ἤγειρεν αὐτὸν λέγων: 
ἀνάστα ἐν τάχει. καὶ ἐξέπεσαν αὐτοῦ al ἁλύσεις 

8 ἐκ τῶν χειρῶν. εἶπεν δὲ ὁ ἄγγελος πρὸς αὐτόν; 
ζῶσαι καὶ ὑπόδησαι τὰ σανδάλιά σου. ἐποίησεν 

δὲ οὕτως. καὶ λέγει αὐτῷ' περιβαλοῦ τὸ ἱμάτιόν 

9 σου καὶ ἀκολούῦδει µοι. καὶ ἐξελδὼν ἠκολούνδει, 
καὶ οὐκ ᾖδει ὅτι ἁληὺδές ἐστιν τὸ γινόμενον διὰ 

10 τοῦ ἀγγέλου, ἐδόκει δὲ ὅραμα βλέπειν. ὁδιελδόντες 
δὲ πρώτην φυλακὴν καὶ δευτέραν ἦλδαν ἐπὶ τὴν 
πύλην τὴν σιδηρᾶν τὴν φέρουσαν εἰς τὴν πόλιν, 
ἥτις αὐτομάτη ἠνοίγη αὐτοῖς, καὶ ἑξελὑδόντες προ- 
ἤλδον ῥύμην µίαν, καὶ εὐθδέως ἁπέστη 6 ἄγγελος 

11 dm’ αὐτοῦ. καὶ ὁ Πέτρος ἐν ἑαυτῷ γενόμενος 
εἶπεν. νῦν οἶδα ἁληδῶς ὅτι ἐξαπέστειλεν ὁ κύριος 

τὸν ἄγγελον αὐτοῦ καὶ ἐξείλατό µε ἐκ χειρὸς 
Ἡρφδου καὶ πάσης τῆς προσδοκίας τοῦ λαοῦ τῶν 

ss. 180518: 12 Ἰουδαίων. συνιδών τε ἦλῦδεν ἐπὶ τὴν οἰκίαν τῆς 
es Μαρίας τῆς μητρὸς Ἰωάνου τοῦ ἐπικαλουμένου 
Μάρκου, οὗ ἦσαν ἱκανοὶ συνηδροισµένοι καὶ προσ- 

- 18 ευχόµενοι. κρούσαντος δὲ αὐτοῦ τὴν ὑύραν τοῦ 
πυλῶνος προσῆήλὺεν παιδίσκη ὁπακοῦσαι ὀνόματι 

14 Ῥόδη, καὶ ἐπιγνοῦσα τὴν φωνὴν τοῦ Πέτρου ἀπὸ 
τῆς χαρᾶς οὐκ ἤνοιξεν τὸν πυλῶνα, εἰσδραμοῦσα 

δὲ ἀπήγγειλεν ἑστάναι τὸν Πέτρον πρὸ τοῦ πυ- 


6 K προσαγαγειν 6 de 19: T τε 10 W? ηΛδον 
11 hRT— ο 1δ h προηλδε 


7 επεστη : + τω Πετρὼ | επελαµφεν τω | νυξας 9 δια: 
υπο Aa 10 εξελὺ. : + κατεβησαν τους 5’ Baduovs και 
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Apoftelgefgjichte. 12,6—14. 


ihn zu Gott. Und da ihn Herobes mwollte norftellen, 6 
in bderfeldigen Nacht jchlief Petrus. zwilchen zween 
Kriegsfnechten, gebunden mit zmo Ketten, und die 
Hüter vor der Thür hüteten des Gefängniffes. Und 7 5/9. 
fiehe, der Engel des Herrn fam daher, und ein Licht 
fdien in dem Gemadh; und jchlug Petrus an die 
Seite, und weckte ihn und fpradj: Stehe behenve auf! 
Und die Ketten fielen ihm von feinen Händen. Und 8 
der Engel fprah zu ihm: Gürte dich und thu deine 
Schuhe an! Und er that alfo. Und er fprach zu 
m: Wirf deinen Mantel um dich und folge ınir nach! 
Und er ging hinaus, und folgte ihm, und wußte nicht, 9 
daß ihm mahrhaftig folches gefchähe durch den Engel, 
fondern e3 δειιώίε ihn, er jähe ein (εώς. Sie gingen 10 
aber durch die erfte und andre Hut, und famen zu 
der eifernen Thür, welche zur Stadt führet; die that 
fih ihnen von ihr [είδει auf; und traten hinaus und 
gingen bin eine Gafje lang; und aljobald jchied der 
Engel von ihm. Und da Petrus zu ihm jelber fam, 11 
jprah er: Nun weiß ich wahrhaftig, daß der Herr 
feinen Engel gejandt hat, und mich errettet au3 der 
Hand des Herodes und von allem Warten des jüdiichen 
Voll. Und als er fich bejann, fam er vor dag Haus 19 15,37. 
Marias, der Mutter des Sohannes, der mit dem Zu: 
namen Markus hieß, da viele bei einander waren und 
beteten. As aber Petrus an die Thür Klopfte des 13 
Thore3, trat hervor eine Magd, zu horchen, mit Namen 
Rhode. Und al? fie ded Petrus Stimme erfannte, 14 
that fie das Thor nicht auf vor Freuden, lief aber 
hinein und verfündigte ed ihnen, Petrus ftünde vor 


6 norftellen [ fr.: vorführen | en fr.: der rer 
| Stehe ] azuerft: stand edelins | οἱ nen ] 


9 fr.: daB εδ wahrhaftig ner das da gefchah durch den 
Engel, εδ dauchte ihn aber ο [Φ1εῦ ] ται 

11 Sand Herodig, a allem “wo I nur Dru dr) 

12 befinnet | Haus M ατία ασ) Marie) der M. Sohannis | 
bet einander ] [ei verfammelt 

13 Rhode ( y a) ] Rode 

14 δε Petrus De {ιδ | verfündiget3 
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12,16—25. ραξεις Αποστολων 


961. 16 Λλῶνος. ! οἱ δὲ πρὸς αὐτὴν εἶπαν' µαίνη. ἡ δὲ 

ο. ὀιϊσχυρίξετο οὕτως ἔχειν. οἱ δὲ ἔλεγον' ὁ ἄγγελός 

16 ἐστιν αὐτοῦ. ὁ δὲ Πέτρος ἐπέμενεν κρούων’ ἀνοί- 

17 ἔαντες δὲ εἶδαν αὐτὸν καὶ ἐξέστησαν. κατασείσας 

δὲ αὐτοῖς τῇ χειρὶ σιγᾶν ὁδιηγήσατο αὐτοῖς πῶς 

ὁ χύριος αὐτὸν ἐξήγαγεν ἐκ τῆς φυλακῆς, εἶπέν 

τε’ ἀπαγγείλατε Ἰακώβφ καὶ τοῖς ἀδελφοῖς ταῦτα. 

65155. 18 καὶ ἐξελδὼν ἐπορεύῦδη eis ἕτερον τόπον. ! T'evo- 

µένης δὲ ἡμέρας ἦν τάραχος οὐκ ὀλίγος ἐν τοῖς 

19 στρατιώταις, vi ἄρα ὁ Πέτρος ἐγένετο. Ἡρῴδης 

δὲ ἐπιζητήσας αὐτὸν καὶ μὴ εὑρών, ἀνακρύνας 

τοὺς φύλακας ἐκέλευσεν ἀπαχὺῆναι, καὶ κατελδὼν 

1 Rg 5,85 [11]. 90 ἁπὸ τῆς Ἰουδαίας eis Καισαρίαν διέτριβεν. "Ev 

ae δὲ δυμομαχῶν Τυρίοις καὶ Σιδωνίοις' ὁμοδυμαδὸν 

δὲ παρῆσαν πρὸς αὐτόν, καὶ πείσαντες BAdorov 

τὸν ἐπὶ τοῦ κοιτῶνος τοῦ βασιλέως ᾖἠτοῦντο εἰρήνην, 

διὰ τὸ τρέφεσῦαι αὐτῶν τὴν χώραν ἀπὸ τῆς βασι- 

21 λικῆς. τακτῇ δὲ ἡμέρᾳ 6 Ἡρφῴδης ἑἐνδυσάμενος 

ἐσδῆτα βασιλικὴν καδίσας ἐπὶ τοῦ βήματος ἑδημη- 

Ες 99. 99 γόρει πρὸς αὐτούς"! ὁ δὲ ὁῆμος ἐπεφώνει' δεοῦ 

Dn δρο. 98 φωνὴ καὶ οὐκ ἀνὑδρώπου. παραχρῆμα δὲ ἐἑπά- 

ταξεν αὐτὸν ἄγγελος κυρίου dvd’ ὧν οὐκ ἔδωκεν 

τὴν δόξαν τῷ δεῷ, καὶ γενόμενος σκωληκόβρωτος 

6,7. In 55,11. 84 ἐξέφψυξεν.  °O δὲ Λόγος τοῦ κυρίου ηὔξανεν καὶ 

ἐπληὑδύνετο. 

11,29. 12. 15.87. 96 Βαρνάβας δὲ καὶ Σαὔῦλος ὑπέστρεψαν ἐξ Ἱερου- 

| σαλήµ, πληρώσαντες τὴν ὁιακονίαν, συνπαρα- 
λαβόντες Ἰωάνην τὸν ἐπικληδέντα Μάρκον. 


15 ελεγ. : Ἡ ειπαν 16 W? ειδον 17 Ἑ-- αυτοις 2° 
91 Ἡ [ο] Ηρωδ. | καδισας : W pr και 84 κυριον : ΠΕΤ 
ὕεου 25 εξ: ὅξ εις Ὦ" fort την εις I. πλ. διακ. 


15 ελεγ. : 4+ προς αυτην’ τυχον 16 εξανοιξαντες δὲ 
χαι εδοντες 17 ινα σιγὼσιν εισηλθεν και 19 αποκτανδηναι 
90 οι ÖE ομοδυµαδον εξ αμφοτερων των πολεὼν παρησαν 
προς τον βασιλεα | τας χωρας αυτων εκ 22 0:pr καταλλαγεν- 
τος de αυτου τοις Τυριοις 23 και καταβας απο του βηµατος 
γενοµ. 0%. ετι SOV χαι ουτως εξεψ. 96 εξ : απο DEa 
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Apoftelgefchichte, | 12,15— 25. 


dem Thor. Sie aber jprahen zu ihr: Du bift uns 15 Eur. 24,37. 
finnig. Sie aber bejtund drauf, εδ wäre aljo. Sie 
Ipraden: €3 ift fein Engel. Petrus aber Elopfte weiter 16 
απ.. Da fte aber aufthaten, fahen fie ihn und ent- 
[εβίεπ fid. Er aber mwinfte ihnen mit der Hand, zu 17 
Ihweigen, und erzählte ihnen, wie ihn der Herr hatte 
aus dem Gefängnis geführet, und fprach: Berkündiget 
dies Safobus und den Brüdern. Und ging binaus 
und 309 an einen andern Ort. 

Da e8 aber Tag ward, war nicht eine Ἠείπε Bes 18 5.21.22. 
limmerni3 unter den Kriegäfnechten, wie e8 Doch mit 
Petrus gegangen wäre. Heroded aber, da er ihn 19 
forderte und nicht fand, ließ er die Hüter verhören, 
und bieß fie megführen; und 309 von Yudäa hinab 
gen Cäfarea, und hielt allda fein Wejen. Denn er ge= 20 ı. Kön. 5,25. 
dachte wider die von Tyrus und Sivon zu Friegen. Sie Pit 7. 
aber famen einmütiglich zu ihm, und überredeten des Kö- 
nig3 Kämmerer Blajtus, und baten um Frieden, darum 
daß ihre Lande fich nähren mußten von-ded Königs Land. 

Aber auf einen beftimmten Tag that Herodes das 21 
fönigliche Kleid an, fette Ιώ auf den Nichtftuhl, und 
that eine Rede zu ihnen. Das ο aber rief zu: 22 Hefet. 28,3. 
Das it Gotted Stimme und nicht eine? Menjchen. 
Alsbald jchlug ihn der Engel des Herrn, darum daß 23 Dar. 5,90. 
er die Ehre nicht Gott gab; und ward gefrejfen von 
den Würmern, und gab den Geift auf. Das Wort 24 8,7. Jei. 55,11. 
Gottes aber wuh8 und mehrte fid. 

Barnabas aber und Saulus fehrten wieder von 25 11,29. 15. 15,87. 
Serufalem, nachdem τε überantwortet hatten die Hand: 
reihung, und nahmen mit fi Sohannes, mit dem 
Zunamen Markus. : 


15 Ste fpradhen, es tft zc. ] Hi credunt, Angelos esse 
ministros hominum [diefe glauben, die Engel jeten Die Diener 
ber Menichen] 16 weiter an ] fr.: mehr | entfagten 17 $acobo | 
400 ] fr.: wandelt 18 war (fo 2. fr.) ] ward | mit Petro gangen 
die was doch Petrus worden) 19 verhören ] rechtfertigen | 

arien 230Ddenn ... ο meift: Er grunget aber mit 
den von Tyro und φίλοι | Blaftum 2ıthät 23 MWür: 
men 25 famen mw. gen Ser. | «οβαππεπι 
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13,1—10. Πραξεις Αποστολων 


19.13 Hoav δὲ ἐν Ἀντιοχείᾳ κατὰ tiv οὖσαν ἐκ- 
κλησίαν προφῆται καὶ διδάσκαλοι 6 τε Βαρνάβας 
καὶ Συμεὼν 6 καλούμενος Niyeo, καὶ Λούκιος 6 
Κυρηναῖος, Μαναήν τε Ἡρφδου τοῦ τετραάρχου 
9,15. 2 σύντροφος καὶ Σαὔλος. ΔΛειτουργούντων δὲ αὐτῶν 
τῷ xvolp καὶ νηστευόντων εἶπεν τὸ πνεῦμα τὸ 
ἅγιον' ἀφορίσατε δή µοι τὸν Βαρνάβαν καὶ Σ»αὔλον 
14,28. 6,6. 8 εἷς τὸ ἔργον ὃ προσκέκληµαι αὐτούς' τότε νηστεύ- 
1 T 4,14; 5,22. \ z \ \ ne 

σαντες καὶ προσευξάµενοι καὶ ἐπιδέντες τὰς χεῖρας 

αὐτοῖς ἀπέλυσαν. 
18,39. 4 Αὐτοὶ μὲν οὖν Exnseupdevres ὑπὸ τοῦ. ἁγίου 
πνεύματος κατῆλὺον eis Σελευκίαν, Exeidev τε 
1212.25. 5 ἀπέπλευσαν εἰς Κύπρον, καὶ γενόμενοι Ev Σαλαμῖνι 
κατήγγελλον τὸν λόγον τοῦ δεοῦ ἐν ταῖς συνα- 
γωγαῖς τῶν Ἰουδαίων' εἶχον δὲ καὶ Ἰωάνην 
6 ὑπηρέτην. ἀΔιελδόντες δὲ ὅλην τὴν νῆσον ἄχρι 
Πάφου εὗρον ἄνδρα τινὰ udyov ψευδοπροφήτην 
7 Ἰουδαῖον, ᾧ ὄνδμα Βαριησοῦς, ἱ ὃς ἦν σὺν τῷ ἀνὺ- 
υπάτῳφ δΣεργίφ Παύλφ, ἀνδρὶ ovverö. οὗτος 
προσκαλεσάµενος Βαρνάβαν καὶ Σδαὔῦλον ἐπεζήτησεν 
949. 8 ἀκοῦσαι τὸν λόγον τοῦ Deod‘ ἀνδίστατο δὲ αὐτοῖς 
Ἐλύμας ὁ μάγος, οὕτως γὰρ µεδερμηνεύεται τὸ 
ὄνομα αὐτοῦ, ζητῶν διαστρέψαι τὸν ἀνὑδύπατον 
9 ἀπὸ τῆς πίστεως. Σαῦλος δέ, ὁ καὶ Παῦλος, 
πλησθεὶς πνεύματος ἁγίου ἁἀτενίσας εἷς αὐτὸν 
Hos 1410. 10 | εἶπεν ὦ πλήρης παντὸς ὁδόλου καὶ πάσης ὁᾳ- 
διουργίας, vie διαβόλου, ἐχδρὲ πάσης δικαιοσύνης, 
οὐ παύσῃ διαστρέφων τὰς ὁδοὺς τοῦ κυρίου τὰς 


1 RW διδασκαλοι, 4 Β Σελεύκειαν W -λευκείαν δ hie 
ei H ἵωαννην 6 T Βαριησου 10 hRT-— του 


1 δε τινε EHag | οτε: εν οις | επικαλουµενος Da 
ὃ προσευξ.: + παντες | --απελυσαν «αυτοι:οι | κατηλὸ.: 
χαταβαντες de | --τε ὃὅ δεου : κυριου | υπηρετουντα αυτοις 
6 και πεοιελθδοντων δε αυτων | ονοµατι καλουµενον Βαριη- 
covar 7 συνκαλεσαµενος | και Eeinryoev 8 Ετοιμας | 
fin + επειδή ἠδιστα Ίκουεν αυτων 10 -- πασης 19 | τας 
20: + ovoas 
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Apoftelgeichichte. 13,1—10. 


E3 waren aber zu Antiodien in der Gemeinel u,r. 
Bropheten und Lehrer, nämlich Barnabad und Simon, 
genannt Niger, und Lucius von Kyrene und Manahen, 
der mit Herodes dem Pierfürften erzogen war, und 
Saulus. Da Τε aber dem Herrn dieneten und fafteten, 2 9,15. 
fprad) der heilige Geift: Sondert mir au8 Barnabas 
und Saulus zu dem Werk, dazu ich fie berufen babe. 
Da fafteten fie und beteten, und legeten die Hände 3 14,23. 6,8. 
auf fie und ließen fie gehen. Diefe nun, wie fie 4 
ausgefandt waren vom heiligen Geift, famen fie gen 
Seleucia, und von dannen jdifften fie gen Cypern. 
Und da fie in die Stadt Salamid famen, verfündigten 5 12.12.28. 
fie da3 Wort Gottes in der Juden Schulen; fie hatten 
aber auch Sohannes zum Diener. 

Und da fie die Snfel durchzogen Bid zu der Stadt 6 
Paphos, fanden fie einen Zauberer und faljchen Pro: 
Ῥθείεπ, einen Quden, der hieß Bar-Sefus; der war 7 
bei Sergius Paulus, dem Landvogt, einem verjtändigen 
Mann. Derfelbige rief zu fih Barnabad und Saulug, 
und begehrte, dad Wort Gottes zu hören. Da wider: 8 2. Tim. 3,8. 
jtund ihnen der Zauberer Elymas (denn aljfo wird fein 
Name gedeutet), und trachtete, daß er den Landvogt 
vom Glauben wendete. Saulus aber, der audy Paulus 9 
heißet, voll Heiliges Geiftes, jah ihn an und [ρταά: 10 
D du Kind des Teufeld, vol aller Lit und aller 
Scalfkheit, und Feind aller Gerechtigkeit, du Höreft 
nicht auf, abzuwenden die rechten Wege ded Herrn; 


ı nemlich B.] fr.: der 8. | Eyrenen | M. mit 5.20%. 
erzogen (fr.: M. erodis des EN LITER Kindgefelle) 2 Bar: 
nabam | Saulum us soul m) 4 Diefe nun ] Und 5 Sa= 
lamtn | $obhann nden | Bargehu [fr.: Bar teduh 
0. ο πο. “ "Bargehu u ] Das ift auf Deutie nn aan 
Gottes. Denn die ebrätiche Sprache nennet Gott Zehu, das tft 
der Name Tetragrammaton, davon die üben vie Wunders 
dichten. Alfo wird le Bauberer aud) desfelbigen Namen 

ebraucht haben, wie jegt Die en des Kreuzes und aa 
hetlige Wort und Zeichen brauchen . — bei (Drudf.) | 
Sergio Paulo | PBarnabam | (fr.: Paulım) 
8 Da und thnen wieder | Elymas ας. 8. Ki ] Umas: lautet 
auf Ebrätfch faft als habe er fih EliMeffta, das tft Gottes- 
fönig, genennet, oder ein Sefalbeter Gottes. 
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13,11— 22, lIloaSeıs Αποστολων 


9,8. 79,8.11 εὐθείαρ; ! καὶ νῦν ἰδοὺ zeio κυρίου ἐπὶ σε,: καὶ 
Eon τυφλὸς un βλέπων τὸν ἥλιον ἄχρι καιροῦ. 
παραχοῆμα δὲ ἔπεσεν ἐπ᾽ αὐτὸν ἀχλὺς καὶ σκότος, 

19 καὶ περιάγων ἐρήτει χειραγωγούς. τότε ἰδὼν 6 
ἀνθύπατος τὸ γεγονὸς ἐπίστευσεν, ἐκπλησσόμενος 
ἐπὶ τῇ ὁιδαχῇῆ τοῦ κυρίου. 

12,12.25; 16,88. 13 Avaxdevres δὲ ἀπὸ τῆς Πάφου ol περὶ Παῦλον 
ἦλὺδον εἰς Πέργην τῆς Παμφυλίας. Ἰωάνης δὲ 
ἀποχωρήσας ἀπ᾿ αὐτῶν ὑπέστρεψεν εἰς Ἱεροσό- 

"14 λυμα. «Αὐτοὶ δὲ διελδόντες ἀπὸ τῆς Πέργης 
παρεγένοντο εἰς Ἀντιόχειαν τὴν Πισιδίαν. καὶ ἑλ- 
Φόντες εἰς τὴν συναγωγὴν τῇ ἡμέρᾳ τῶν σαββάτων 

161. 16 ἐκάδισαν. μετὰ δὲ τὴν ἀνάγνωσιν τοῦ νόµου καὶ 
τῶν προφητῶν ἀπέστειλαν οἱ ἀἁρχισυνάγωγοι πρὸς 
αὐτοὺς Λλέγοντες' ἄνδρες ἀδελφοί, Ei τις ἑστὶν ἐν 

ὁμῖν λόγος παρακλήσεως πρὸς τὸν λαόν, λέγετε. 

16 ἀναστὰς δὲ Παῦλος καὶ κατασείσας τῇ χειρὶ εἶπεν 
ἄνδρες Ἰσραηλεῖται καὶ οἱ φοβούμενοι τὸν ὑδεόν, 

11,2. Ex 6.1.65 17 ἀκούσατε. ὁ δεὸς τοῦ λαοῦ τούτου Ἱσραὴλ ἐξελέξατο 


1 τοὺς πατέρας ἡμῶν, καὶ τὸν λαὸν ὄψωσεν ἐν τῇ σπαρ- 
Ex En οικίᾳ ἐν γῇ Αἰγύπτου, καὶ μετὰ βραχίογος ὑψηλοῦ 
u 14,88, 


Di 131.18 ἐξήγαγεν αὐτοὺς ἐξ αὐτῆς, καὶ ὡς τεσσερακονταέτη 
Dt7,1.J0814,2. 19 χρόνον ἐτροποφόρησεν αὐτοὺς ἐν τῇ ἐρήμῳ, καὶ 
χαδελὼν ἕἔθνη ἑπτὰ ἕν ῇ Χαναὰν κατεχληρονύ- 

πο τας 20 μησεν τὴν γῆν αὐτῶν |! ὡς ἔτεσιν τετρακοσίοις καὶ 

u πεντήκοντα. Hal μετὰ ταῦτα ἔδωκεν κριτὰς ἕως 
en ; 21 Σαμουὴλ ποοφήτου. κἀκεῖδεν ᾖἠτήσαντο βασιλέα, 
καὶ ἔδωκεν αὐτοῖς 6 ὑδεὸς τὸν δαοὺλ viov Keis, 

ἄνδρα Ex φυλῆς Βενιαμείν, ἔτη τεσσεράκοντα᾿ 


Ps u 22 καὶ µεταστήσας αὐτὸν ἤγειρεν τὸν Δαυεὶὸ αὐτοῖς 
84%, 


18,14. 
H 1,5; 5,5. 1168:hT το | W επεπεσεν 13 H εκπληττοµενος 
15 HR ἔστιν 17 T Ayvaro 18 δὲ καί, wc | 


τεσσερακονταετῆ | HT ετροφοφορησεν 19 K— και 


11 και εὐυδεως 19 επιστ. : pr edavuaoev και ΑΕ : + 
τω δεω 18 ως DE 19 αυζων : τῶν αλ οφυλων 
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Apoftelgeichichte, 13,11—22. 


und nun fiehe, die Hand des Herrn fommt über dich, 11 
und follit blind fein, und die Sonne eine Zeit lang 
nicht fehen. Und von Stund an fiel auf ihn Duntel- 
heit und Finfternis, und ging umher und fuchte Hand- 
leiter. AS der Landuogt die Gejhichte jah, glaubte 12 
er, und verwunderte fih der Lehre des Herrn. 

Da aber Paulus, und die um ihn waren, von 18 15,58. 
Paphos jchifften, famen fie gen Perge im Lande Bam: 
phylien. Sohannes aber wi von ihnen, und 309 
wieder gen Serufalem. Sie aber zogen weiter von 14 
Perge, und famen gen Antiodien im. Lande Pifidien, 
und gingen in die Schule am Sabbathtage, und fehten 
fih. Nach der Lektion aber des (Φε[εβεδ und der 15 13,21. 
Propheten fandten die Oberften der Schule zu ihnen, 
und ließen ihnen jagen: Lieben Brüder, wollt ihr 
είπα reden und das Bolf ermahnen, jo faget an. 

Da ftund Baulus auf, und mwinkte mit der Sand und 16 
Iprah: Zhr Männer von Srael und die ihr Gott | 
fürditet, θῦτεί zu! Der Gott diefe® Voll hat er- 17 ον 18. 
mwählet unfre Väter, und erhöhet da3 Volk, da fie ο, 
Fremblinge waren im Lande Ägypten, und mit einem ο more 1085. 
hohen Arm führte er fie aus bemjelbigen; und bei 184. " 10m. 
vierzig Jahre lang duldete er ihre Weife in der MWülte. 

Und vertilgte fieben Völker in dem Lande Kanaan, und 19 Kr aha 
teilte unter fie nach dem %2o8 deren Lande, Darnad) 20 Er nie 
gab er ihnen Richter bei vier hundert und fünfzig 1 Tem. 30. 
Sahre lang bi8 auf den Propheten Samuel. Und von 211. Sam. 8,5; 
da an baten fie um einen König; und Gott gab ihnen 
Saul, den Sohn des Kis, einen Mann aus dem Ge: 

Ichlechte Benjamin, vierzig Jahre lang. Und da er 22 ı. Sam. 18,12. 
denfelbigen wegthat, richtete er auf über fie David 18; 18,14. 


11 folt : wirft | Und von Stund an ] fr.: Sn are 
ee n ober; ον u De ®. ] da3 Φ. 13 Papbo 
en 


U { 
Ben | ια. her ο σας io. Koh 


fr ent h  untiochten (aud: a) | Pifidia | am Ὃ δαν er 

Tage | fasten 15 fr.: Habt ihr eine Nebe bet euch zu_er- 

mabhnen dag ®. 17 Esy a 18 abren 19 208 ] fr.: An- 

fall | deren ] jener 2 Der 1 drei (Rd.: Etliche Tert haben 
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2 Sm 7,12. 
ls 11,1. 

L 8,8. 

I 1,20.27. 


Ps 107,20. 
46 


8,17. 3 16,3. 


Mt 27,22.28. 
Mt 27,59.60. 


3,15. 
1,8. 


13,283—33, IloaSeıs Αποστολων 
eis βασιλέ, ᾧ καὶ εἶπεν µαρτυρήσας' εὗρον 
Δανεὶδ τὸν τοῦ Ἰεσσαί, ἄνδρα κατὰ τὴν καρδίαν 
23 µου, ὃς ποιήσει πάντα τὰ δελήµατά µου. τούτου 
ὁ δεὸς ἀπὸ τοῦ σπέρματος κατ᾽ ἐπαγγελίαν ἤγαγεν 
24 τῷ Ἰσραὴλ σωτῆρα Ἰησοῦν, προκηρύξαντος Ἰωάνου 
ποὸ προσώπου τῆς εἰσόδου αὐτοῦ βάπτισμα µετα- 
25 νοίας παντὶ τῷ Λλαῷ ἸἹσραήλ. ὡς δὲ ἐπλήρου 
Ἰωάνης τὸν ὁρόμον, ἔλεγεν' Ti ἐμὲ ὁπονοεῖτε 
εἶναι, οὐκ εἰμὶ ἐγώ» AAN’ ἰδοὺ ἔρχεται wer’ due 
οὗ οὐκ εἰμὶ ἄξιος τὸ ὑπόδημα τῶν ποδῶν Adoaı. 
26 Άνδρες ἀδελφοί, υἱοὶ γένους Ἀβραὰμ καὶ ol ἓν 
ὑμῖν φοβούμενοι τὸν δεόν, ἡμῖν ὁ λόγος τῆς 
27 σωτηρίας ταύτης ἐξαπεστάλη. οἱ γὰρ κατοικοῦντες 
ἐν Ἱερουσαλὴμ καὶ οἱ ἄρχοντες αὐτῶν τοῦτον 
ἀγνοήσαντες καὶ τὰς φωνὰς τῶν προφητῶν τὰς 
κατὰ πᾶν σάββατον ἀναγινώσκομένας κρίναντες 
28 ἐπλήρωσαν, καὶ µηδεμίαν αἰτίαν Δανάτου εὑρόντες 
29 ἠτήσαντο Πειλᾶτον ἁἀναιρεδῆναυ αὐτόν ὣς δὲ 
ἐτέλεσαν πάντα τὰ περὶ αὐτοῦ γεγραμµένα, xade- 
80 λόντες ἀπὸ τοῦ δύλου ἔνδηκαν eis μνημεῖον. ὁ 
31 δὲ θεὸς ἤγειρεν αὐτὸν ἐκ νεκρῶν' ὃς ὠφὺη ἐπὶ 
ἡμέρας πλείους τοῖς συναναβᾶσιν αὐτῷ ἀπὸ τῆς 
Γαλιλαίας εἰς Ἱερουσαλήμ, οἵτινες νῦν εἶσιν µάρ- 
32 τυρες αὐτοῦ πρὸς τὸν λαόν. καὶ ἡμεῖς ὁμᾶς 
εὐαγγελιδζόμεὺα τὴν πρὸς τοὺς πατέρας ἐπαγγελίαν 


‚33 γενοµένην, ὅτι ταύτην 6 δεὸς ἐκπεπλήρωκεν τοῖς 


τέχνοις ἡμῶν ἀναστήσας Ἰησοῦν, ὡς καὶ &v τῷ 


23 Ἡ [ανδρα] 33 W σωτηρα, 25 ]ωαν.: Wpro | #R ειναι; 
28 ἠτήσαντο: Ἀητησαντον 99 Ώγεγραμμ. περι αυτου ὃὅχνυν: 
[HJ—-W 33 ημων: Π" αυτων it αυτων ηµιν (sic W) pro num 


23 ο ὃδεος ουν ano τ. σπ. αυτου | ny&ıgs CDS 
µε CDS 237 τουτ. αγγ. : un συνιεντες | γραφας DE | και 
κριν. 398 ευρ. εν AUTO κριναντες αυτον παρεδωκαν Πειλατω 
wa εις αναιρεσιν 99 γεγραμµενα : + E10 ητουντο τον 
Πειλατον τουτον µεν σταυρωώσαι και επιτυχοντες παλιν και | 
και εὑηκαν 30 ον ο ὃεος Ίγειρεν. 81 ουτος @. τοις 
συναναβαινουσιν αυτω a. τ. I. εις I εφ nu. πλειονας 
33 πατερ. ημων DE | τον κυριον I. Χριστον 33 ουτως γαρ 
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Apoftelgejhichte. 13,23—32, 


zum Könige, von welchem er zeugete: ‚Ich habe ϱε- 
funden David, den Sohn Seffes, einen Mann nad 
meinem Herzen, der [οί thun allen meinen Willen.” 
Aus diefed Samen hat Gott, wie er verheißen hat, 283 2. Sam. 7,12. 
fommen laffen Yefum, dem Boll Israel zum Heiland; ο νι 1 
αἴδ denn Sohannes zuvor dem Boll Ysrael predigte 24 Lur. 3,8. 
die Taufe der Buße, ehe denn er anfing. Da aber 25 Jop. 120.07. 
Sohannes feinen Lauf erfüllte, [ριαῷ er: „Sch bin σα]. 
nicht der, dafür ihr mich haltet; aber fiehe, er fommet 
nad mir, de ich nicht wert bin, daß ich ihm die 
Schuhe feiner Füße auflöfe.” Ihr Männer, lieben 26 «ο. 
Brüder, ihr Kinder des Gejchlechtes Abraham, und die 
unter euch Gott fürdten, euch ift das Wort diefes 
Heils gejandt. Denn die zu Serufalem wohnen und 27 Yob. 19,8. 
ihre Oberften, dieweil fie diefen nicht fannten, noch die 
Stimmen der Propheten (melde auf alle Sabbathe 
gelefen werden), haben fie diejelben mit ihrem Urteilen 
erfüllet. Und mwiewohl fie feine Urfache des Todes 28 Dattt.97,22.22. 
an ihm fanden, baten fie doch Pilatus, ihn zu töten. 
Und als fie alle8 vollendet hatten, was von ihm ϱε- 29 Datth.27,50.00. 
fchrieben ift, nahmen fie ihn von dem Holz, und legten 
ihn in ein Grab. Aber Gott Hat ihn auferwedt von 80 8,15. 
den Toten; und er tft erjchienen viel Tage denen, die 31 1,9. 
mit ihm binauf von Galiläa gen Serufalem gegangen 
waren, welde jind feine Zeugen an das Bolf, Und 82 2ο. 
wir αμῷ verfündigen euch die Berheißung, die zu 
(Zu Seite 338.) 
vier hundert. Aber die ος und Rechnung der Jahr 
leiden’8 nicht. Sit des Schreiber Srrtum, der vier für Ὁτοί 
gefchrieben hat, welches leicht ift gefchehen im Griechtichen.) 
21 — de 22 wegthät 
22 Se | früher: — einen Mann 23 wie er v. 5, 
gezeugt 5% nr dem e De zum N (fr.: nad) der Verheißung 
Sufgerichtet dem ο. . Shefum) 24 fr.: (ge )predigt 
bat vor dem Ange, fe ner Zutunft die Zaufe er Buße 
25 Da ] Als | fiebe ] fr.: ‚febet | nad mir ] fr.: mir Ka 
| feiner üße auflöfe ] π.: ausziebe 27 diefen ] fr.: ihn | 
tenneten (fr.: erfenneten) am Rand: Da fiehe, daß man wohl 
tann viel von Ehrifto plaudern und dennoch denselben leugnen 
und töten | ttimme) | Sabbather | diefelden ] fr.: Die 


28 funden | latum 30 fr.: von den Toten am dritten 
Tage 81 fr.: viel Tage lang 
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13,84—44. Ἴραξει Αποστολων 


ψαλμῷ γέγραπται τῷ δευτέρφ' υἱός µου εἰ σύ, 

Ἱς 55,3. 34 ὀγὼ σήμερον γογέννηκά σε. ὅτι δὲ ἀνέστησεν αὐτὸν 

ἐκ νεκρῶν µηκέτι μέλλοντα ὑὁποστρέφειν εἰς δια- 

φὺοράν, οὕτως εἴρηκεν ὅτι δώσω ὑμῖν τὰ ὅσια 

2,27. Ps 18,10. 85 Δαυεὶό- τὰ πιστά. διότι καὶ ἐν ἑτέρῳ λέγει. 0% 

1 Be 2,10. Θ6 δώσεις τὸν ὅσιόν σου ἰδεῖν διαφδοράν. Δαυεὶδ 

„ ὧν. μὲν γὰρ ἰδίᾳ γενεᾷ ὑπηρετήσας τῇ τοῦ δεοῦ βουλῇ 

ἐκοιμήδη καὶ προσετέθη πρὸς τοὺς πατέρας αὐτοῦ 

37 καὶ εἶδεν διαφὺδοράν. ὃν δὲ ὁ δεὸς ἤγειρεν, 00% 

10,43. 98 εἶδεν ὁιαφὺδοράν. γνωστὸν οὖν ἔστω dulv, ἄνδοες 

Nu 15,80, ; 2 ον 

Π 99:13. ἀδελφοί, ὅτι διὰ τούτου ὑμῖν ἄφεσις ἁμαρτιῶν 

καταγγέλλεται, καὶ ἁπὸ πάντων ὧν οὐκ ἡἠδυνή- 

R 10,4. 99 Όητε ἐν νόμφ Μωῦσέως ὁικαιωὺῆναι, ἓἕν τούτῳ 

Βν 15.40 πᾶς 6 πιστεύων δικαιοῦται. βλέπετε οὖν μὴ 
ἐπέλῦῃ τὸ εἰρημένον ἓν τοῖς προφήταις" 

41 ᾖἴδετε, οἱ καταφρονηταί, καὶ ὑαυμάσατε καὶ 

ἀφανίσδητε, 

ὅτι ἔργον ἐργάξομαι ἐγὼ Er ταῖς ἡμέραις ὑμῶν, 

ἔργον ὃ οὐ μὴ πιστεύσητε ἐάν τις ἐκδιηγῆται ὑμῖν. 

42 Ἐξιόντων δὲ αὐτῶν παρεκάλουν εἰς τὸ μεταξὺ 

σάββατον Λλαληδῆναι αὐτοῖς τὰ ῥήματα ταῦτα. 

198. 49 λυδείσης δὲ τῆς συναγωγῆς ἠκολούῦδησαν πολλοὶ 

τῶν Ἰουδαίων καὶ τῶν σεβοµένων προσηλύότων τῷ 

Παύλῳφ καὶ τῷ βΒαρνάβᾳ, οἵτινες προσλαλοῦντες 

αὐτοῖς ἔπειδθον αὐτοὺς προσµένειν τῇ χάριτι τοῦ 

44 δεοῦ. Τῷ δὲ ἐρχομένφ σαββάτῳφ σχεδὸν πᾶσα 


33 T ον τω πρωτω (πρωτ. et Ώ" pro δευτ.) ψαλμω γεγρ. 
38 και: [R]—T 49 Ἡ" — παρεκαλουν it ἠξιουν Pro παρεκ. 
it αυτων : (+) εκ της συναγωγης n Iovdawwv et παρεκαλ. : 
+ τα edvn (fort Αξιουντωγν) 4 öe:hW re | h exouevo 


33 fn + aumoaı παρ 86µου χαι ÖWow σοι εὔνη την 
κληρονοµιαν σου χαι την» κατασχεσιν σου τα περατα της 
γης 35 — διοτι | χαι ετδρως 38 αµαοτ. : + και µετανοια 
39 fin + παρα δεω 41 — εργον 20 DEAa | fin + και 
εσιγησαν 43 µεταξυ : εξης 48 fin + εγενετο ὁε καθ ολης 
της πολεως ὁδιεΛλδειν τον λογον του ὕεου «44 πασα : ολη 
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Apoftelgefcichte. 13,33 —44. 


unfern Vätern gefchehen ift, daß diejelbige Gott uns, 33 gi. 5,7. 
ihren Kindern, erfüllet hat in dem, daß er Jejfum auf: 
erwecte; wie denn im zweiten Pjalm gejchrieben ftehet: 
„Du bit mein Sohn, heute habe ch dich gezeuget.‘ 
Daß er ihn aber hat von den Toten auferwedt, Daß 34 Yei. 55,2. 
er binfort nicht fol verwefen, fpriht er alfo: „Sch 
will euch die Gnade, David verheißen, treulich halten.“ 
Darum fpridt er aubh an einem andern Ort: „Du 35 gi. 19,10. 
wirft εδ nicht zugeben, daß dein Heiliger die Ber- 
mwefung fehe. Denn David, da er zu feiner Zeit 865,29. 
gedienet hatte dem Willen Gottes, ift er entichlafen, 
und zu feinen Vätern gethban, und hat die Berwefung 
gefehen. Den aber Gott auferwedt hat, der hat die 87 
Bermwefung nicht gejehen. So fei εδ nun euch fund, 38 10,48 
lieben Brüder, daß euch verfünbiget wird Vergebung " Diofe 18,20. 
der Sünden durch diefen und von dem allen, wonon 
ihr nicht fonntet im Gefek Mofed gerecht werden. Wer 39 Röm. 10,4. 
aber an diefen glaubet, der it geredt. Sehet nun 40 Hab. 1,5. 
zu, daß nicht über euch komme, das in den Propheten 
gefagt ift: 

„Sebet, ihr Beräcdhter, und η: euh und 41 

werdet zunichte; 
Denn ch thue ein Werk zu euren Zeiten, 
Welches ihr nicht glauben werdet, fo εδ euch jemand 
erzählen wird.” 

Da aber die Juden aus der Schule gingen, baten 42 
die Heiden, daß fie auf den nädjiten Sabbath ihnen 
die Worte fageten. Und ald die Gemeine der Schule 43 11,28. 
von einander ging, folgeten Paulus und Barnabas 
nah viel Juden und gottesfürcdhtige YJudengenofien. 
Sie aber fagten ihnen und vermahneten fie, daß fie 
bleiben follten in der Gnade Gottet. Am folgenden’ 44 


33 auferwedet bat | zweiten ] erften | gesenget 4 IR : 
geboren 84 μμ ne: mehr 35 am an ie ας 0: 


von ] Dur we ches Moft gereht ] fr.: tert in 
39 tft gere : | I οι Eh et 41 ος, it 
fr.: verderbt 42 auf 


en näd) a - al em, er 
bat aths (fr.: % a Sabbath) 43 

gottfürdhtige Züdgenoffen (fr.: Susann e Son που 
940 








13,45——14,2. Ίραξεις Αποστολων 


ἡ πόλις συνήχὺη ἁκοῦσαι τὸν λόγον τοῦ ὑδεοῦ. 
60. 14/3. 46 ἰδόντες δὲ οἱ Ἰουδαῖοι τοὺς ὄχλους ἐπλήσὺησαν 
ζήλου, καὶ ἀντέλεγον τοῖς ὑπὸ Παύλου Aakov- 
3,20. Με 199. 46 µΜένοις βλασφημοῦντες. παρρησιασάµενοί τε ὁ 
196 Παῦλος καὶ 6 Βαρνάβας εἶπαν ὁμῖν ἦν ἀναγ- 
καῖον πρῶτον Λλαληὑδῆναι τὸν Λόγον τοῦ δεοῦ" 
ἐπειδὴ ἁἀπωθδεῖσθε αὐτὸν καὶ οὐκ ἀξίους «κρίνετε 
ἑαυτοὺς τῆς αἰωνίου ζωῆς, ἰδοὺ στρεφόμεὺα εἰς 
Is 49/0. 47 τὰ ἕδνη. οὕτως γὰρ ἑἐντέταλται ἡμῖν ὁ κύριος; 
τέδεικά σε εἰς φῶς ἐδνῶν 
τοῦ εἶναί 08 zig σωτηρίαν ἕως ἑἐσχάτου τῆς ῆς. 
11,18. R 8,29. 48 ἀχούοντα δὲ τὰ ἔδνη ἔχαιρον καὶ ἑδόξαξον τὸν 
λόγον τοῦ κυρίου, καὶ ἐπίστευσαν ὅσοι ἦσαν τε- 
49 ταγµένοι eis ζωὴν αἰώνιον' διεφέρετο δὲ 6 λόγος 
50 τοῦ κυρίου δι’ ὅλης τῆς χώρας. οἱ δὲ Ἰουδαῖοι 
παρώτρουναν τὰς σεβομένας γυναῖκας τὰς εὐσχή- 
µονας καὶ τοὺς πρώτους τῆς πόλεως, καὶ ἐἑπή- 
γειραν διωγμὸν ἐπὶ τὸν Παῦλον καὶ Bapvaßav, 
18,8. Mt 10,14. 61 καὶ ἐξέβαλον αὐτοὺς ἀπὸ τῶν ὁρίων αὐτῶν. οἳ 
δὲ ἐκτιναξάμενοι τὸν κονιορτὸν τῶν ποδῶν ἐπ 
52 αὐτοὺς ἦλδον εἰς Ἱκόνιον, οἵ τε μµαὺηταὶ ἐπλη- 
ροῦντο χαρᾶς καὶ πνεύματος ἁγίου. 
14 ἈἘγένετο δὲ & Ἱκονίῳ κατὰ τὸ αὐτὸ εἰσελὺεῖν 
αὐτοὺς εἰς τὴν συναγωγὴν τῶν Ἰουδαίων καὶ 
Λλαλῆσαι οὕτως ὥστε πιστεῦσαι Ἰουδαίων τε καὶ 
1846. 9 Ἑλλήνων πολὺ πλῆὺδος. οἱ δὲ ἀπειδήσαντες Ίου- 
δαῖοι ἐπήγειραν καὶ ἑκάκωσαν τὰς φυχὰς τῶν 


44 ὃεου : hRT κυριου 45 βλασφ. : T pr αντιλεγοντες 
και 46 Ὦ επει de W επειδη δε 46 κυριου : δ ὃεου 
49 δι : T καὺ 51 Ixoviov : HW,R.T* 52 re: hT ös 


44 axovoaı Παυλου πολυν TE Λλογον ποιησαµενου περι 
του κυριου 45 το πληὺος | τοις : + λογοις τοι DE | 
λεγοµενοις ΟΏς 46 -- αναγκαιον 48 εδεξαντο 50 ὃλιφιν 
µεγαλην και dımyu. 51 κατηντησαν 14,1 αυτους: αυτον | 
ουτως προς αυτους 2 οι δε αρχισυναγωγοι των Ιουδαίων 
και Οι αρχοντες της συναγωγης επηγαγον αυτοις διωγμον 
κατα των δικαιων 
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Apoftelgejchichte. 13,45— 14,2. 


Sabbath aber fam zufammen faft die ganze Stadt, da8 
Mort Gottes zu hören. Da aber die Juden das Volk 45 so. 14,9. 
jahen, wurden fie vol Neides und widerjpradhen dem, 
das von Paulus gejagt ward, widerfpraden und Läfterten. 
Paulus aber und Barnabad jprachen frei öffentlich: 46 2,20. 
Eud mußte zuerft das Wort Gottes gefagt rn 
werden; nun ihr εδ aber von eud ftoßet, 
und adtet euch jelbft nit wert desewigen 
Lebens, fiebe, Jo wenden wir ung zu den 
Heiden. Denn aljo hat un der Herr ge= 47 Xi. 198. 
boten: 

„3 babe dih den Heiden zum Tidt ge- 


est, 
Φαβ du das Heil [εἰεῇΠ big an das Ende 
der Erde.” 
Da e8 aber die Heiden höreten, wurden fie froh, und 48 Röm. 8,20. 
priefen Όαδ Wort ded Herrn, und wurden gläubig, wie 
viel ihrer zum ewigen Leben verordnet waren. Und 49 
das Wort des Herrn ward ausgebreitet durch die ganze 
Gegend. Aber die Yuden bewegeten die andächtigen 50 
und ehrbaren Weiber und der Stadt Oberfte, und 
erwedten eine Verfolgung über Paulus und Barnabas, 
und ftießen fie zu ihren Grenzen hinaus. Sie aber 51 ıs.e. 
fohüttelten den Staub von ihren Füßen über fie, und Mettb 1014. 
famen gen Sfonion. Die Sünger aber wurden voll 52 
Freuden und heiligen Geijte2. 
E3 geihah aber zu Skonion, daß fie zufammen-]4 
famen, und predigten in der Juden Schule, alfo daß 
eine große Menge der Juden und der Griechen gläubig 
ward. Die ungläubigen Juden aber erwerten und 2 13,5. 
entrüfteten die Seelen der Heiden wider die Brüder. 


46 fr.: wurden Een und fpraden: &3 war not, daß 
euch zuerft da8 3. gefagt mwurbe 48 wurden gläubig ] 
Verbo, sine lege et operibus hi convertuntur m Wort, 
obne Werte und Gejeß werden diefe befehret] fr.: Dte 

den aber böreten mit genden zu | en. 50 Ober: 
en | Baulum | Barnaban (fonft: am) 14,1 Sconion | 
ο daß fie zu Hauf in der Juden Schule gingen und τες 
eten 
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14,8—14. Iloa&sıs Αποστολων 


9,11. H 24. 8 ἑὺνῶν κατὰ τῶν ἀδελφῶν. ἱκανὸν μὲν οὖν χρόνον 
λος διέριψαν παρρησιαξόμενοι ἐπὶ τῷ κυρίφ τῷ µαρ- 
τυροῦντι ἐπὶ τῷ Λλόγφ τῆς χάριτος αὐτοῦ, διδόντι 

σημεῖα καὶ τέρατα γίνεσῦαι διὰ τῶν χειρῶν αὐτῶν. 

4 ἐσχίσθη δὲ τὸ πλῆὺδος τῆς πόλεως, καὶ οἱ μὲν 

ἦσαν σὺν τοῖς Ἰουδαίοις, ol δὲ σὺν τοῖς ἁπο- 

19.31 811. 5 στόλοις. ὡς δὲ ἐγένετο ὁρμὴ τῶν ὀδνῶν τε καὶ 
Ἰουδαίων σὺν τοῖς ἄρχουσιν αὐτῶν ὀὑβρίσαι καὶ 

Μι 10,28. 6 Λιδοβολῆσαι αὐτούς, συνιδόντες κατέφυγον εἰς τὰς 
πόλεις τῆς υκαονίας Adoroav καὶ 4έρβην καὶ 
τὴν περίχωρον κἀκεῖ εὐαγγελιζόμενοι ἦσαν. Kai 
τις ἀνὴρ ἀδύνατος ἐν Λὐστροις τοῖς ποσὶν ἑκά- 
Ψητο, χωλὸς ἐκ κοιλίας μητρὸς αὐτοῦ ὃς οὐδέ- 
3,4. Mt 9,28. 9 ποτε περιεπάτησεν. οὗτος ἤκουεν τοῦ [Παύλου 
Λλαλοῦντος' ὃς ἁτενίσας αὐτῷ καὶ ἰδὼν ὅτι ἔχει 

10 πίστιν τοῦ σωὺῆναι, | εἶπεν µεγάλη φωνῇ. ἀνά- 

orndı ἐπὶ τοὺς πόδας σου ὀρθός. καὶ ἤλατο καὶ 

«36. 11 περιεπάτει. ol τε ὄχλοι ἱδόντες ὃ ἐποίησεν Παῦλος 
ἐπῆραν τὴν φωνὴν αὐτῶν Avxaovıori λέγοντες" 

ol δεοὶ ὁμοιωὺδέντες ἀνὑδρώποις κατέβησαν πρὸς 

19 ἡμᾶς, | ἐκάλουν τε τὸν Βαρνάβαν Δία, τὸν δὲ 
Παῦλον Ἑρμῆν, ἐπειδὴ αὐτὸς ἦν 6 ἡγούμενος 

13 τοῦ Λόγου. 6 τε ἱερεὺς τοῦ ἄ4ιὸς τοῦ ὄντος πρὸ 

τῆς πόλεως, ταύρους καὶ στέµµατα ἐπὶ τοὺς 

πυλῶνας ἑνέγκας, σὺν τοῖς ὄχλοις ἤδελεν ὑύειν. 

14 ἀκούσαντες δὲ οἱ ἁπόστολοι Βαρνάβας καὶ Παὔλος, 
διαρρήξαντες τὰ ἱμάτια ἑαυτῶν ἐξεπήδησαν εἰς τὸν 


11,19.20. 
8,2; 9,33, 
J 91 


3 fin h” + ο ös κυριος εὖωκεν [ταχυ] ειρηνην 3 HR— 
επι 20 | T διδοντος 8 RW εν Λυστρ. αδυνατο 9 RT 
ηκουσεν 10 W µεγ. τη φωνη 14 εαυτων : hRT αὗτων 


3 ὀιατριφαντες 4 ην ὃε εσχισµενον | αποστ. : + κολλὀ- 
µενοι δια τον λογο» του δεου ϐ Βπ + oA DE 7 8η -- 
και εκινηδη ολον το πΆηθδος επιτη dıdayn‘ ο δε Παυλος και 
Βαρναβας ὁιετριβον εν 40στροις 8— Ev Λυστροις DE 9θοςατ. 
αυτω: υπαρχων εν φοβὼ,ατ.δεαυτωο Παυλος 10 φωνη: --σοι 
λεγω εν τω ονοµατι του κυριου Incov Χριστου CDa | ορδος: 
+ και περιπατει | ανήλατο 12 Auuv Da 13 οι ὅδιερεις... 
ενεγκαντες ... ηδελον επιδυειν 14 ακουσας δε B. κ. Il. 
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Apojtelgefhhichte, 14,3—14. 


So hatten fie nun ihr Wefen dajelbft eine lange Zeit, 3 19,11. δε. 2. 

und lehreien frei im Heren, welcher bezeugete dag 

Wort feiner Gnade, und ließ Zeihen und Wunder 

gejchehen durch ihre Hände. Die Menge aber der 4 

Stadt fpaltete fih; etliche Hielten’3_ mit den Quden 

und etliche mit den Apofteln. Da fih aber ein Sturm 5 1%. 2.Tim. 3,11. 

erhub der Heiden und der Juden und ihrer Oberften, 

fie zu jehmähen und zu fteinigen, wurden fie de3 inne, 6 

und entflohen in die Städte ded Landes Lyfaonien, 

gen Lyitra und Derbe, und in die Gegend umher; 

und predigten dajelbjt dag Evangelium. 7 11,19.20. 
Und e3 war ein Mann zu Lyftra, der mußte δε; 8 5,2. 

denn er hatte jchwahe Füße, und war lahm von 

Mutterleibe, der noch nie gewandelt hatte. Der hörte 9 Matth. 9,28. 

Paulus reden. Und ald er ihn anfah und merkte, daß 

er glaubete, ihm möchte geholfen werden, fpradh er 10 

mit lauter Stimme: Stehe aufreht auf deine Füße! 

Und er fprang auf und wandelte. Da aber das Volf 112,6. 

[αῦ, wa8 Paulus gethan hatte, huben fie ihre Stimme 

auf und [ρταΦεπ auf Iylaoniih: Die Götter find den 

Menjchen gleich worden und zu uns herniederfommen. 

Und nannten Barnabas Jupiter und Paulus Merkfurius, 12 

dieweil er das Wort führte. Der PVriefter aber Jupiter, 18 

au dem Tempel vor ihrer Stadt, bradhte Dehjen und 

Kränze vor das Thor, und wollte opfern famt dem 

Voll. Da das die Apoftel Barnabag und Paulus 14 

böreten, zerriffen fie ihre Kleider und [ρταπαεπ unter 


3 fr.: und bandelten ο. in dem Herrn 
5 unb zu ft. ] fr.: 
g μα με] α [ Εήταπ und Derben 
7 und ος ναεεσῃ ] früher: waren allda und 
δα ὄρηνα.... Füße ] fe ben, Sr ν 
8 δι 90 e ‚s unter a y ZONEN: er 
faß unvermögens ‘an feinen Füßen | al ο ] böfe 
. en Paulum | fr.: daß er emen & Guben batte gefund zu 
erden 
10 Stebe ] zuerfi: Stand | aufrichtig 
11 2ycaontiich 
12 Barnabam (aud: -απ) | Paulum | Mercurius 
13 Supiters, der vor ihrer τοι war 
14 fr.: ολ, und Βατπαθαδ | fprungen 
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Ex 20,11. 
Ps 146,6. 
In 87,16. 
Jr 82,17. 
10,26. Je 5,17. 


17,80. 


Ps 147,8. 
Jr 5,24. 


9 Κ 11,26. 
Φ Τ 8,11. 


Mt 28,19, 


11,28. 1 Th 3,8. 
Mt 7,14. 


18,8. 


14,15—25. ραξεις Αποστολων 
16 ὄχλον, κράζοντες ! καὶ λέγοντες' ἄνδρες, Ti ταῦτα 
ποιεῖτε; καὶ ἡμεῖς ὁμοιοπαὺεῖς ἐσμεν ὁμῖν ἄν- 
ὑὕρωποι, εὐαγγελιζόμενοι ὁμᾶς ἀπὸ τούτων τῶν 
µαταίων ἐπιστρέφειν ἐπὶ δεὺν ἑῶντα, ὃς ἐποίησεν 
τὸν οὐρανὸν καὶ τὴν γῆν καὶ τὴν δάλασσαν καὶ 
16 πάντα τὰ ἐν αὐτοῖς' ὃς ἐν ταῖς παρφχημέναις 
γενεαῖς εἴασεν πάντα τὰ ἔδνη πορεύεσδαι ταῖς 
17 ὁδοῖς αὐτῶν. καίτοι οὐκ ἁμάρτυρον αὐτὸν ἀφῆκεν 
ἀγαδουργῶν, οὐρανόὺδεν ὁμῖν δετοὺς διδοὺς καὶ 
καιροὺς καρποφόρους, ἐμπιπλῶν τροφῆς καὶ 
18 εὐφροσύνης τὰς καρδίας ὑμῶν. καὶ ταῦτα Λέ- 
γοντες µόλις κατέπαυσαν τοὺς ὄχλους τοῦ μὴ 
19 Ψύειν αὐτοῖς. Ἐπῆλὺαν δὲ ἀπὸ Ἀντιοχείας καὶ 
Ἰκονίου Ἰουδαῖοι, καὶ πείσαντες τοὺς ὄχλους καὶ 
λιδάσαντες τὸν Παὔῦλον ἔσυρον ἔξω τῆς πόλεως, 
20 νοµίζοντες αὐτὸν τεδνηκέναι. κυκλωσάντων δὲ 
τῶν μαὺητῶν αὐτὸν ἀναστὰς εἰσῆλδεν εἰς τὴν 
πόλιν. Kai τῇ ἑπαύριον ἐξῆλδεν σὺν τῷ Βαρνάβα 
21 εἰς Δέρβην. εὐαγγελιξόμενοέ τε τὴν πόλιν ἐκείνην 
καὶ µαδητεύσαντες ἱκανοὺς ὑπέστρεψαν εἰς τὴν 
22 Adoroav καὶ εἰς Ἰκόνιον καὶ eis Ἀντιόχειαν, ἔπι- 
στηρίξοντες τὰς ψυχὰς τῶν μαδητῶν, παρακαλοῦγ- 
τες ἐμμένειν τῇ πίστει, καὶ ὅτι διὰ πολλῶν ὑλίψεων 
δεῖ ἡμᾶς εἰσελὺδεῖν εἰς τὴν βασιλείαν τοῦ δεοῦ. 
23 χειροτονήσαντες δὲ αὐτοῖς κατ ἐκκλησίαν πρεσ- 
βυτέρους, προσευξάµενοι μετὰ νηστειῶν παρέὺεντο 
24 αὐτοὺς τῷ κυρίφ εἰς ὃν πεπιστεύκεισαν. καὶ 
διελδόντες τὴν Πισιδίαν ἦλδον εἰς τὴν Παμφυλίαν, 
25 καὶ Λλαλήσαντες ἐν ΠΠέργη τὸν Λόγον κατέβησαν 


17 T αὖτον W savıov 19 W? ennidov 21 HR 
ευαγγελισαµενοι | εις 30: [HJ—W 22 T (non Ti) ενµενειν 
24 H ηλδαν 935 hT εις την Περγην W εις Περγην 


16 φῶνουντες | — και 20 | τον ποιησαντα 19 διατρι- 
Bovraw (δε) αυτων και διδασκοντων επηλδον τινες Ιουδαιοι 
απο Ixovıov x. Αντιοχιας | επισεισαντες 90 αυτον : αυτου 
91 τους εν τὴ πολει | πολλους 
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Apoitelgejdhichte, 14,15—25. 


das 9ος, fehrieen und Sprachen: hr Männer, mas 15 10,26. 
madet ihr da? Wir find aud fterblihe, Menjchen 
gleichwie ihr, und predigen euch das Evangelium, Όαῇ 

ihr euch befehren Το von diejen falfhen zu dem 
lebendigen Gott, welcher gemacht hat Himmel und Erde 

und dad Meer und alles, παῦδ drinnen ijt; der in 16 17,80. 
vergangenen Zeiten bat laffen alle Heiden wandeln 

ihre eignen Wege; und zwar hat er fich jelbft nicht 17 B 147,8. 
unbezeuget gelaffen, hat ung viel Gutes gethan, und . ὃν 5. 
vom Himmel Regen und fruchtbare Zeiten gegeben, 

unfre Herzen erfüllet mit Speife und Freude. Und 18 

da fie Das fageten, jtilleten fie faum da8 Boll, daß 

fie ifmen nicht opferten. 

66 famen aber dahin Suden von Antiochien und 192. Kor. 11,25. 
onion, und überredeten da8 Bolt und fteinigten Tim a1 
Paulus, und fchleiften ihn zur Stadt hinaus, meineten, | 
er wäre geftorben. Da ihn aber die Yünger um: 20 
ringeten, jtund er auf und ging in die Stadt. Und 
den andern Tag ging er au mit Barnabas gen Derbe; 
und predigten derjelbigen Stadt da3 Evangelium, und 21 
unterwiefen ihrer viel; und zogen wieder gen Lyjtra 
und Xonion und Antiodien, jtärfeten die Seelen der 22 1 11,98, 
Jünger, und ermahneten fie, daß fie im Glauben ef. 90. 
blieben, und daß wir dur viel Trübjale müffen in 
dag Reich Gottes gehen. Und fie ordneten ihnen hin 23 13,3. 
und ber Ältefte in den Gemeinen, beteten und fafteten, 
und befahlen fie dem Herrn, an den fie gläubig worden 
waren. Und zogen δω Bifivien und famen nad 24 
Pamphylien; und redeten dad Wort zu Berge, und 25 


15 fr.: auch Menfchen euch gleichbertig | daß... folt ] 
fr.: zu befehren | falfchen ] zeitmwetie: en 7 del 
tung (fr.: indem er mwohltban bat und uns geben vom H, N 
und. aaa 10 Ῥαδία } , damit unfer Herzen erf.) 18 daS ] 

dies fr.: dazu | ος | on | 
ae n ] auf den | Barnab a eo: 
21 untermeifeten. 3 "Softran | Antiodtan (sc 
Trübfal) 3 fr.: Und da Το ihnen burd oe eme en 
Iteften nerorbnet hatten, beteten fie mit Faften | ordneten ] 
zeitwetfe: erwähleten | Elteften | en den Gemeinen ] zeit- 
mweije: in der Gemeine 24 Piftdian | PBampbylian 
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14,26—15,5. Iloo&sıs Αποστολων 


11.9. 90 εἰς Ἀτταλίαν, ndxeidev ἀπέπλευσαν εἰς Ἀντιόχειαν, 
ὅδεν ἦσαν παραδεδοµένοι τῇ χάριτι τοῦ δεοῦ εἰς 
IK 169.27 τὸ ἔργον ὃ ἐπλήρωσαν. Παραγενόμενοι δὲ καὶ 
"= συναγαγόντες τὴν ἐκκλήησίαν, ἀνήγγελλον ὅσα ἐποίη- 
σεν 6 δεὸς ner’ αὐτῶν, καὶ ὅτι ἤνοιξεν τοῖς ἔθνεσιν 
28 ἠύραν πίστεως. διέτριβον δὲ χρόνον οὐκ ὀλέγον 

σὺν τοῖς μαῦὺηταῖς. 


απο. 1 Kai τινες κατελδόντες ἀπὸ τῆς Ἰουδαίας ἐδί- 

ὃὅασκον τοὺς ἀδελφοὺς ὅτι ἐὰν μὴ περιτμηὺῆτε 

190. 021. 9 τῷ ἔθει τῷ Μωῦσέως, οὐ δύνασὺε σωὺῆναι. γενο- 

µένης δὲ στάσεως καὶ ζητήσεως οὐκ ὀλίγης τῷ 

Παύλφ καὶ τῷ Βαρνάβᾳ πρὸς αὐτούς, ἔταξαν 

ἀναβαίνειν Παῦλον καὶ Βαρνάβαν καέτινας ἄλλους 

ἐξ αὐτῶν πρὸς τοὺς ἀποστόλους καὶ πρεσβυτέρους 

8 eis Ἱερουσαλὴμ, περὶ τοῦ ζητήματος τούτου. οἱ 

μὲν οὖν προπεμφὺέντες ὑπὸ τῆς ἐχκλησίας διήρ- 

χοντο τήν τε Φοινίκην καὶ Σδαμαρίαν ἐκδιηγού- 

uevor τὴν ἐπιστροφὴν τῶν ἐὺνῶν, καὶ ἐποίουν 

14,97. 4 χαρὰν μεγάλην πᾶσιν τοῖς ἁἀδελφοῖς. παραγενό- 

΄μενοι δὲ εἰς Ἱεροσόλυμα παρεδέχθησαν ἀπὸ τῆς 

ἐκκλησίας καὶ τῶν ἀποστόλων καὶ τῶν πρεσβυ- 

τέρων, ἀνήγγειλάν τε ὅσα ὁ δεὸς ἐποίησεν wer’ 

αὐτῶν. Ἐξανέστήσαν δέ τινες τῶν ἀπὸ τῆς αἱρέ- 

σεως τῶν Φαρισαίων πεπιστευκότες, Λέγοντες ὅτι 

δεῖ περιτέµνειν αὐτοὺς παραγγέλλειν τε τηρεῖν τὸν 
νόµον ἸΜωῦσέως. 


σι 





25 Ἡ, Αιτάλειαν 15,3 εταξαν ... εξ αυτων : hF ελεεν 
γαρ ο Παυλος µενειν ουτὼς χκαδως επιστευσαν ὀιισχυριζο- 
µενος" οι δε εληλυδοτες απο [ερουσαλημ παρηγγειλαν αυτοις 
τω Παυλω και Baovaßa xaı τισιν αλλοις αναβαινειν 3R Σα- 
µάρειαν W- µαρείαν 4 RT Περουσαλημ | απο: RT υπο 


25fin + ευαγγελιζοµενοιαυτους 97 ο θεος εποιησ. (αυτοις) 
µετα των φυχων αυτων 15,1 Ιουδαιας : + τῶν πεπιστευκο- 
των απο της αιρεσεὼς τῶν Φαρισαιων 137 | περαµηῦδητε και 
τω edeı Μωσεως περιπατητε 2 κ.Βαρν. συν αντοις | Ἱερουσ. : + 
οπως κριδωῶσιν επ AVTOLS 5 οι δε παραγγειλαντες αυτοις 
αναβαινεινπροςτους πρεσβυτερους εξανεστ. AEYOVTES τινες απο 
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Apoftelgefchichte, 14,26—15,5. 


zogen hinab gen Attalien. Und von dannen fchifften 26 13,1... 

fie gen Antiohien, von dannen Τε verorbnet waren 

durch die Gnade Gottes zu dem Werk, das Πε hatten 
ausgerichtet. Da fie aber hinfamen, verfammelten fte 27 1. Kor. 16/9. 
die Gemeine, und verfündigten, wieviel Gott mit ihnen 

getban Hatte, und wie er den Heiden hätte die Thür 

des Glauben? aufgethan. Sie hatten aber ihr Wejen 28 

allda nicht eine Kleine Zeit bei den Süngern. 


Und etliche famen herab von Judda und lehreten]d Φα. 5... | 
die Brüder: Wo ihr euch nicht bejchneiven lafjet nad ! 
der Weife Mofes, fo fönnt ihr nicht felig werden. Da 2 11,80. at. 2,1. 
πώ nun ein Aufruhr erhub und Paulus und Barnabas | 
nicht einen geringen Streit mit ihnen hatten, oröneten 
Πα, daß Paulus und Barnabas und etliche andre aus 
ihnen Hinaufzögen gen Serufalem zu den Apofteln 
und Ülteften um diefer Frage willen. Und fie 8 
wurden von der Gemeine geleitet, und z0gen δυτῷ 
Phönizien und Samarien, und erzähleten die Be: 
fehrung der Heiden, und madten große Freude allen 
Brüdern. Da fie aber hinfamen gen Serufalem, wurden 4 14.7. 
fie empfangen von der Gemeine und von den Apojteln 
und von den Ülteften. Und fie verfündigten, wieviel 
Gott mit ihnen gethan hatte. Da traten auf etliche 5 
von der Pharifäer Sette, die gläubig waren worden, 
und fpraden: Man muß fie befchneiden, und gebieten 
zu Balten das Gefet Mofes. 


36 Untiohian | fr.: da ber fie waren der ®n. ©. zu 
dem W. überantwortet (oder: der &n. ©. befohlen 3.0.8.) | 
hatten ] fr.: haben 
97 binfamen ] dar lamen 
15,1 Moft 
9 Streit ] Bank (fr.: fi Hart wider fie legten) 
3 Phentcen | Samarien (fo 3. zuerft) ] tan (auch -ία, | 
:tam) | den Wandel | große Fr. ) fr.: eine gr. Fr. | 
4 dar famen | zuerft: than hätte | 
5 Moft 
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15,6—16, | 1ραξεις Αποστολων 


6 ὠυνήχὺησάν τε οἱ ἀπόστολοι καὶ ol πρεσ- 
10,44; 11,16. 7 βύτεροι ἰδεῖν περὶ τοῦ λόγου τούτου. Πολλῆς 
δὲ ζητήσεως γενομένης ἀναστὰς Πέτρος εἶπεν πρὸς 
αὐτούς' ἄνδρες ἀδελφοί, ὑμεῖς ἐπίστασὺε ὅτι dp’ 
ἡμερῶν ἁἀρχαίων ἓν ὑμῖν ἐξελέξατο ὁ δεὸς διὰ 
τοῦ στόµατός µου ἀκοῦσαι τὰ ἔδνη τὸν Adyov 
8 τοῦ εὐαγγελίου καὶ πιστεῦσαι. καὶ 6 καρδιο- 
γνώστης δεὸς ἐμαρτύρησεν αὐτοῖς δοὺς τὸ πνεῦμα 
10. 9 τὸ ἅγιον καδὼς καὶ ἡμῖν, καὶ οὐδὲν διέκρινεν 
μεταξὺ ἡμῶν τε καὶ αὐτῶν, τῇ πίστει καδαρίσας 
α 810; δα. 10 τὰς καρδίας αὐτῶν. vöv οὖν τί πειράζδετε τὸν 
στο δεόν, ἐπιδεῖναι ζυγὸν ἐπὶ τὸν τράχηλον τῶν µαὺη- 
τῶν, ὃν οὔτε οὗ πατέρες ἡμῶν οὔτε ἡμεῖς ἰσχύ- 
@ 216. 11 σαµεν βαστάσαι; ἀλλὰ διὰ τῆς χάριτος τοῦ κυρίου 
E 9.4--10. s Ri 5 = .. = 

Ἰησοῦ πιστεύοµεν σωὺῆναι nad” ὃν τρόπον κἀκεῖνοι. 
19 Ἠσίγησεν δὲ πᾶν τὸ πλῆδος, καὶ ἤκουον Βαρνάβα 
καὶ Παύλου ἐξηγουμένων ὅσα ἐποίησεν ὁ ὑδεὸς 
σημεῖα καὶ τέρατα &v τοῖς ἔὔνεσιν di αὐτῶν. 
21,18. α 2,9. 18 Mera δὲ τὸ σιγῆσαι αὐτοὺς ἀπεκρίδη Ἰάκωβος 
1-9. 14 λέγων. ἄνδρες ἀδελφοί, ἀκούσατέ µου. Συμεὼν 
ως ἐξηγήσατο καδὼς πρῶτον ὁ δεὸς ἐπεσκέψατο λαβεῖν 
Am 91115. 16 ἐξ ἐὺνῶν λαὸν τῷ ὀνόματι αὐτοῦ. καὶ τούτῳ 
συμφωνοῦσιν οὗ Λόγοι τῶν προφητῶν, καδὼς γέ- 

yoasıta° 


Ir 12.16.16 µμετὰ ταῦτα ἀναστρέψω 
καὶ ἀφνοικοδομήσω τὴν σκηνὴν Aavad τὴν 
πεπτωκυῖα», 
καὶ τὰ κατεστραμμένα αὐτῆς ἀνοικοδομήσω 
καὶ ἀνορδώσω αὐτήν, 


ότε: RT δε 9 Ἡ ουδεν 


7 aveornosv εν πνευµατι Πετρος και 8 ὅδους επ αυτους 
11 Inoov Άριστιυ CODE 193 συνκατατιδεµενω» ὁε τὼν 
πρεσβυτερων τοις υπο του Πετρου ειρήµενοις εσιγησεν 
13 αναστας Iax. ειπεν 15 ουτως 16 επιστρεψω | κατεσ. 
xauueva ADas 
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Apoftelgeicdhichte. 15,6—16. 


Aber die Apoftel und die Älteften amen zufammen, 6 
über diefer Rede fich zu beraten. Da man fich aber 7 10,4; 11,15. 
lange geftritten Hatte, jtund Petrus auf und |pradh zu 
ihnen: Ahr Männer, lieben Brüder, ihr mwiffet, daß 
Gott lang vor diefer Zeit unter ung erwählet hat, 
daß dur meinen Mund die Heiden dag Wort des 
Evangeliums bHöreten und glaubten. Und Gott der 8 
Herzengfündiger zeugete über fie, und gab ihnen den 
heiligen Geift gleichwie auch ung; und machte feinen 9 10,84. 
Unterfchied zwifchen ung und ihnen, und reinigte ihre 
Serzen dur den Glauben. Wad verfucht ihr denn 10 Sat. 3,10; 5,1. 
nun Gott mit Auflegen δε Goch8 auf der Sünger 
Hälfe, welches weder unfre Väter noch wir haben 
mögen tragen? Sondern wir glauben Durch Die 11 Gar. 2.18. 
Gnade des Herrn Zefu Chrifti felig zu ον 4-10. 
werden, gleiherweife wie aud fie. Ta 12 
Ihiwieg die ganze Menge jtille, und böreten zu Paulus 
und Barnabag, die da erzähleten, wie große Zeichen 
und Wunder Gott dur fie gethan hatte unter den 
Heiden. 
ΦατπαΦ, αἴδ fie gejchwiegen hatten, antmortete 13 21,18. @at. 5,9. 
Salobus und fpradh: Shr Männer, lieben Brüder, höret 
mir zu. Simon bat erzählet, wie auf& erite Gott 14 1-0, 
heungefucht hat und angenommen ein Bolt aus den 
Heiden zu feinem Namen. Und da ftimmen mit der 15 Amos 9,1:.12. 
Propheten Reden, αἴδ gejchrieben ftehet: 
„Darnah will ich wiederlommen, 16 
Und will wieder bauen die Hütte Davids, Die 
zerfallen ift, 
Und ihre Lüden will ich wieder bauen, 
Und mil fie aufrichten, 


6 diefe Rede zu befeben eftritten ] gezantet (fr.: Da 
nun viel Fragens fich ο... a . in vorigen Tagen u. 
u. erw. b. meinen Mund, Dur ιο die 9. b. das Wort 
des son elton | Evang eltt 8 Gott der Herzlündiger 
(fr.: πο ον | ο... auh wie 9 fr.: unter: 
Ihieb "riepte 138 arnaba 13 hatten ] waren 

1 ft.: ®. 2 engine να in fr.: die Rede 
der Propheten 
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15,17—26. HIloadeıs Αποστολων 


17 ὅπως ἂν ὁπζητήσωσιν οἱ κατάλοιποι τῶν ür- 
ὑρώπωγ τὸν αύριο», 

καὶ πάντα τὰ Ein Ey οὓς ἐπικέκληται τὸ 

ὄνομά µου ἐπ᾽ αὐτούς, 
Is 45,91.18 ἍἈλέγει κύριος ποιῶν ταῖτα ! γωστὰ ἀπ᾿ αἰῶνορ. 
19 διὸ ἐγὼ κρίνω μὴ παρενοχλεῖν τοῖς ἀπὸ τῶν ἐὺνῶν 
Gn οµ. 90 ἐπιστρέφουσιν ἐπὶ τὸν δεόν, ἀλλὰ ἐπιστεῖλαι αὐτοῖς 
νο Tod ἀπέχεσθαι τῶν ἁλισγημάτων τῶν εἰδώλων 
καὶ τῆς πορνείας καὶ πνικτοῦ καὶ τοῦ αἵματος. 
1816.9ἱ Μωῦσῆς γὰρ ἐκ γενεῶν ἀρχαίων κατὰ πόλιν τοὺς 
κηρύσσοντας αὐτὸν ἔχει ἐν ταῖς συναγωγαῖς κατὰ 
22 πᾶν σάββατον ἀναγινωσκόμενος. Τότε ἕδοξε 
τοῖς ἁποστόλοις καὶ τοῖς πρεσβυτέροις σὺν ὅλῃ τῇ 
ἐκκλήσίᾳ ἐκλεξαμένους ἄνδρας ἐξ αὐτῶν πέµψαι 
εἷς Ἀντιόχειαν σὺν τῷ Παύλφ καὶ Βαρνάβᾳ, Ἰούδαν 
τὸν καλούµμενον Βαρσαββᾶν καὶ δίλαν, ἄνδρας 
23 ἡγουμένους ἐν τοῖς ἀδελφοῖς, γράψαντες διὰ 
χειρὸς αὐτῶν. Οἱ ἀπόστολοι καὶ ol πρεσβύτεροι 
ἀδελφοὶ τοῖς κατὰ τὴν Ἀντιόχειαν καὶ ὁδυρίαν 
καὶ Κιλικίαν ἀδελφοῖς τοῖς ἐξ ἐὺνῶν χαίρειν. 
1.24 Ἐπειδὴ ἠκούσαμεν ὅτι τινὲς ἐξ ἡμῶν ἑτάραξαν 
ὑμᾶς Λλόγοις ἁνασκευάζοντες τὰς φψυχὰς ὁμῶν», 
25 οἷς οὐ διεστειλάμεῦα, | ἔδοξεν ἡμῖν γενοµένοις 
ὁμοδυμαδόν, ἐκλεξαμένους ἄνδρας πέµψαι πρὸς 
ὑμᾶς σὺν τοῖς ἀγαπητοῖς ἡμῶν Βαρνάβᾳ καὶ 
26 Παύλῳ, ἀνὑδρώποις παραδεδὠκόσι τὰς ψυχὰς 
αὐτῶν ὑπὲρ τοῦ ὀνόματος τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ 


18 γνωστα απ αιώνος. : hY 4 γνωστον απ αι. [εστιν] τω 
κυριω το εργον αυτου. |- it 'γνὠστα απ αι. εστιν τω ὃδεω 
[παντα] τα εργα αυτου. 20 πν.: Τ Ῥττου | fin h’+ και 
οσα αν µη Φδελωσι αντοις γινεσθαι ετεροις µη ποιειν 
23 αὀελφοι : W pr και ου 94 ημων : RT+ εξελδοντες 
96 ER εκλεξαµενοις 


90 — και πνικου ( 29 — και πνικτων) 233 Yo. 
Επιστολην ὃ. X. α. περιεχουσαν ταδε | — aösly. 34 
94 εξεταραξαν 235 ημων :υμων 26 την φυχην 
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Apoftelgeidhichte. 15,17—26. 


Auf φαβ, was übrig ift von Menjchen, nach dem 17 
Herrn frage, 
Dazu alle Heiden, über welche mein Name ge- 
nannt ift, 

Spricht der Herr, der das alles thut.” 
Gott find alle feine Werfe bewußt von der Welt her. 18 
Darum urteile ich, daß man denen, jo au8 den Heiden 19 
u Gott ich befehren, nicht Unruhe mache, jondern 20 1. Moie 9... 
ihreibe ihnen, daß fie fich enthalten von Unfauberfeit ὃν Mole BT 
der Abgötter und von Hurerei und nom Eritidtten und 
vom Blut. Denn Moje hat von langen Zeiten ber 21 13,15. 
in allen Städten, die ihn predigen, und wird alle 
Sabbathtage in den Schulen gelefen. 

Und e3 deuchte gut die Apoftel und Alteften [απ 22 
der ganzen Gemeine, au8 ihnen Männer zu erwählen 
und zu fenden gen Antiochien mit Paulus und Bar 
παθαδ, nämlich Judas, mit dem Zunamen Barjabas, 
und Silad, melde Männer Lehrer waren unter den 
Brüdern; und fie gaben Schrift in ihre Hand, αἴο: 28 
Wir, die Apoftel und Ülteften und Brüder, mwünfchen 
Heil den Brüdern aus den Heiden, die zu Antiocdhien 
und Syrien und Cilicien find. Diemeil τοῖς gehöret 24 ı. 
haben, daß etliche von den Unfern find ausgegangen, 
und haben euch mit Lehren irre gemacht, und eure 
Seelen zerrüttet, und jagen, ihr [οί euch bejchneiden 
lafien, und das Gefeh halten, melden wir nicht? θε 
fohlen haben: Hat e8 ung gut geveucht, einmütiglich 25 
verfammelt, Männer zu ermwählen und zu euch zu 
fenden mit unfern liebjten Barnaba3 und Paulus, 
welhe Menichen ihre Seelen dargegeben haben für 26 


17 welche ] fr: welchen | genennet (fr.: angerufen) 19 be= 
fhliefe 20 vom Erfticten (fo 8. zeitweife) ] vom icttem 
ως von Erftichtem) 31 langen Betten ber ] fr.: vorigen 

ezeiten (oder: Betten) | Sabbather Tag 22 dDauchte | 
Männer erwäblen (fr.: wählen) und fenden | Anttochtan | 
βαμίο | Barnada | AZudam en wdan) | Stlan | 
Lehrer ] fr.: Vorgänger 23 Elteiten | Antiodhta | Syria | 
Gilicta 24 Lehren ] fr.: Worten | zerrüttet] fr.: befümmert 
25 gedaud)t | ἄππετ erwählen und zu euch jenden | αι: 
naba | Paulo 26 (Seele) 


15,27—39, ραξεις Αποστολων 


27 Χοιστοῦ. ἀπεστάλκαμεν οὖν Ἰούδαν καὶ Σίλαν, 
καὶ αὐτοὺς διὰ λόγου ἁπαγγέλλοντας τὰ αὐτά. 
Mt 28,4.28 ἔδοξεν γὰρ τῷ πνεύµατι τῷ ἁγίῳ καὶ ἡμῖν μηδὲν 
πλέον ἐπιτίδεσῦθαι ὁμῖν βάρος πλὴν τούτων τῶν 
29 ἐπάναγκες, ἀπέχεσῦθαι εἰδωλοδύτων καὶ αἵματος 
καὶ πνικτῶν καὶ πορνείας ἐξ ὧν διατηροῦντες 
ἑαυτοὺς ED πράξετε. Ἔρρωσὺε. 

30 Οἱ μὲν οὖν ἀπολυδέντες κατῆλὺδον eis Ἄντιό- 
χειαν, καὶ συναγαγόντες τὸ πλῆὺδος ἐπέδωκαν τὴν 
31 ἐπιστολήν. ἀναγνόντες δὲ ἐχάρησαν ἐπὶ τῇ παρα- 
11/31: 181.89 κλήσει. Ἰούδας τε καὶ Σίλας, καὶ αὐτοὶ ποο- 
φῆται ὄντες, διὰ Λόγου πολλοῦ παρεκάλεσαν τοὺς 
88 ἀδελφοὺς καὶ ἐπεστήριξαν' ποιήσαντες δὲ χρόνον 
ἀπελύθησαν μετ’ εἰρήνης ἁπὸ τῶν ἀδελφῶν ποὸς 

86 τοὺς ἀἁποστείλαντας αὐτούς. Παῦλος δὲ καὶ 
Βαρνάβας διέτριβον ἐν Ἀντιοχείᾳ, διδάσκοντες 

καὶ εὐαγγελιξόμενοι μετὰ καὶ ἑτέρων πολλῶν τὸν 
λόγον τοῦ κυρίου. | 


1 Th 8,5. 86 Μετὰ δέ τινας ἡμέρας εἶπεν πρὸς Βαρνάβαν 
Παῦλος.» ἐπιστρέψαντες δὴ ἐπισκεψώμεῦα τοὺς 
ἀδελφοὺς κατὰ πόλιν πᾶσαν ἐν als κατηγγείλαμεν 

1919.96. 37 τὸν λόγον τοῦ κυρίου, πῶς ἔχουσιν. Βαρνάβας 
δὲ ἐβούλετο συνπαραλαβεῖν καὶ τὸν Ἰωάνην τὸν 

το 18. 98 κχαλούμενον Μάρκον. Παῦλος δὲ ἠξίου, τὸν ἁἀπο- 

δε στάντα ἀπ᾿ αὐτῶν ἀπὸ Παμφυλίας καὶ μὴ συνεΛ- 
ὑόντα αὐτοῖς εἰς τὸ ἔργον, un συνπαραλαμβάνειν 

4,86; 18,4. 89 τοῦτον. ἐγένετο δὲ παροξυσµός, ὥστε ἀποχωρισ- 


29 πορνειας : ni en 2 un ὅελετε εαντοις γινεσδαι 
ετερω µη πουειτε | : h’+ - φερομενοι εν τω αγιω 
πνευµατι - 83 fin ner ο... ο... δε τω Σιλα επιµειναι 
αυτους (vl αυτου) [, µονος Ös ἴουδας επορευδη]. FH 


96 fin + εις παντα πειρασμον DE 30 απολ. : + εν 
Ώµεραις ολιγαις 823 οντες : + πΛληρεις πνευµατος αγιου | 
— πολλου 88 Ίξιου : ουκ εβουλετο Λεγων | — αυτοις | 
ερ)ον : + εις ο επεμφὺησαν | τουτον µη ειναι συν αυτοις 
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Apoitelgefchichte. 15,27—39, 


den Namen unferd Herrn Selu Chrifti. So haben wir 27 
gefandt Zudas und Silas, welhe au mit Worten 
dasfelbige verfündigen werden. Denn e3 gefällt dem 28 
heiligen Geifte und uns, euch feine Beichwerung mehr 
aufzulegen, denn nur dieje nötigen Stüde: daß ihr 29 
euh enthaltet vom (Φὔβεπορίε und vom Blut und 
vom Erftidten und von Hurerei; jo ihr euch vor diefen 
bewahret, thut ihr recht. Gehabt euch wohl! 

Da diefe abgefertiget waren, famen fie gen Antiochien, 30 
und verjammelten die Menge, und überantworteten den 
Brief. Da fte den lajen, wurden fie des Troftes froh. 31 
Judas aber und Silag, die αιώ Propheten waren, 82 11,27; 13,1. 
ermahneten die Brüder mit vielen Reden, und ftärfeten 
je. Und da Πε verzogen hatten eine Zeit lang, wurden 33 
fie von den Brüdern mit Frieden abgefertiget zu den 
Apofteln. E83 gefiel aber Silag, daß er da bliebe. 34 
Paulus aber und Barnabad Hatten ihr Wejen zu 35 
Antiodien, lehreten und predigten des Herrn Wort 
jamt vielen andern. 


Nah etlihen Tagen aber jprah Paulus zu Bars 36 1. Täefl. 3,5. 
nabad: Laß und wiederum ziehen und nach unjern 
Brüdern fehen durch) alle Städte, in welchen wir des 
Herrn Wort verfündiget haben, wie fie fi) halten. 
Barnabad aber gab Rat, daß fie mit fich nähmen 37 12,12.2. 
Sohannes mit dem Zunamen Marfuß. Paulus aber 38 13.13. 
adtete e3 billig, dab Πε nicht mit fih nähmen einen 
jolden, der von ihnen gewichen war in Pamphylien, 
und war nicht mit ihnen gezogen zu dem Werf. Und 39 
fie famen [Φατ an einander, alfo daß Πε von einander 


27 Judan | Stlan | dasjelbtge ] fr.: dDasfelbe 28 auf: 
zulegen ] fr.: auflegen 29 von welchen, fo ihr euch ent: 
haltet 30 Antiochian 31 Troftes ] vom Φε[εῦ fret fein 
33 — hatten 34 fr.: 66 daudhte aber Silan gut allda zu 
bletben 35 Antiochia | des Herrn Wort famt ] fr.: das 
evangelifche Wort des Herrn mit 36 Barnaba | unfere Brü- 
der befehen | fr.: das Wort des Herrn 47 Kobannem | 
Marcus 38 fr.: der abtreten war von ihnen | Pam: 
phylia 
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17,14; 19,28. 
1,5. 
Ph 2,19-28, 


6 


- 


15,28--29, 


18,28, 


8. 


15,40—16,9. []ραξεις Αποστολων 


ὑῆναι αὐτοὺς dm’ ἀλλήλων, τόν τε Βαρνάβαν 
παραλαβόντα τὸν Μάρκον ἐκπλεῦσαι εἷς Κύπρον. 


40 Παῦλος δὲ ἐπιλεξάμενος 2ίλαν ἐξῆλθδεν, παρα- 


ὁοδεὶς τῇ χάριτι τοῦ κυρίου ὑπὸ τῶν ἀδελφῶν- 


41 δὁιήρχετο δὲ τὴν Δυρίαν καὶ Κιλικίαν ἐπιστηρίζων 
1θτὰς ἐκκλησίας. ᾖατήντησεν δὲ καὶ εἷς  Δέρβην 


καὶ εἰς Adoroav. καὶ ἰδοὺ µαδητής τις ἦν ἐκεῖ 
ὀνόματι Τιμόδεος, υἱὸς γυναικὸς Ἰουδαίας πιστῆς 


2 πατρὸς δὲ Ἕλληνος, ὃς ἐμαρτιρεῖτο ὑπὸ τῶν ἐν 
8 Λύστροις καὶ Ἱκονίφ ἀδελφῶν. τοῦτον ἠδέλησεν 


ὁ Παῦλος σὺν αὐτῷ ἐξελθδεῖν, καὶ λαβὼν περιέ- 
τεµεν αὐτὸν διὰ τοὺς Ἰουδαίους τοὺς ὄντας ἐν 
τοῖς τόποις ἐκείνοις' ᾖδεισαν γὰρ ἅπαντες ὅτι 


4 Ἑλλην 6 πατὴρ αὐτοῦ ὑπῆρχεν. Ὡς δὲ διεσο- 


ρεύοντο τὰς πόλεις, παρεδίδοσαν αὐτοῖς φυλάσσειν 
τὰ δόγματα τὰ κεκρυµμένα ὑπὸ τῶν ἀποστόλων 


5 καὶ πρεσβυτέρων τῶν ἐν Ἱεροσολύμοις. Αἱ 


μὲν οὖν ἐκκλησίαυ ἑστερεοῦντο τῇ πίστει καὶ 
ἐπερίσσευον τῷ ἁριὺμῷ καὺ᾽ ἡμέραν. 

Διῆλὺον δὲ τὴν Φρυγίαν καὶ Γαλατικὴν χώρα», 
κωλυδέντες ὑπὸ τοῦ ἁγίου πνεύματος Λλαλῆσαι 


7 τὸν λόγον ἐν τῇ Ἀσίᾳ' ἑλδόντες δὲ κατὰ τὴν 


Mvolav ἐπείραξον εἰς τὴν Βιδυνίαν πορευὺῆναι, 


8 καὶ οὐκ εἴασεν αὐτοὺς τὸ πνεῦμα Ἰησοῦ. παρελ- 


ὑόντες δὲ τὴν Μυσίαν κατέβησαν eis Τρφάδα. 


Φ χαὶ ὅραμα διὰ νυκτὸς τῷ Παύλφ ὠφὺη, ἀνὴρ 


Μακεδών τις ἦν ἑστὼς καὶ παρακαλῶν αὐτὸν καὶ 


40 αδελφων"»: Ἡ, T (non Ti). «41 Κιλιιαν»: H pr [την] 
16,1 και : [RJ—T 8 Τ τον πατερα αυτ. οτι E. 


39 τοτε Βαρναβας παραλαβων τ. M. επλευσεν 41 Ώπ + 
παραδιδους τας εντολας τῶν πρεσβυτερων 16,1 ΔιεΛδων 
δε τα εὔνη ταυτα χατηντησεν εις 4 Διερχομενοι δε τ. π. 
εχηρυσσον και παρεδ. αυτοις µετα πασης παρρησιας τον 
χυριον Ίησουν Χριστον αµα παραδιδοντες και τας εντολας 
(των) αποστ. 5 — τη πιστει 6 διελδοντες Haß | 
undevı ΛλαΛ. τ. Λ. του Φεου 7 ηδελαν 8 διελδοντες | 
κατηντησαν 9 εν ο0ραµατι | ὡσει ανηρ | — nv DE | και 
20. κατα προσωπου αυτου 
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Apoftelgeichichte. 15,40—16,9. 


jogen, und Barnabas zu fich παπι Markus, und [ciffte 
nah Cypern. Paulus aber wählte Silad, und 309 40 
bin, der Gnade Gottes befohlen von den Brüdern. 
Cr 309g aber durch Syrien und Gilicien, und ftärfte 41 
die Gemeinen. 

Er fam aber gen Derbe und Lyftra; und fiehe,16 1 Ὃ ο. 
ein Sünger war dajelbjt mit Namen Timotheus, eines 
jüdischen Weibes Sohn, die war gläubig, aber eines 
griehifhen Baterd. Der Hatte ein gut Gerüdht bei2 ss. 
den Brüdern unter den Lyitranern und zu Sonion. 

Diefen wollte Paulus laffen mit fich ziehen; und nahm 3 

und bejchnitt ihn um der Juden willen, die an den- 

jeldigen Orten waren; denn Πε mußten alle, daß fein 

Bater war ein Grieche gewejen. Wie fie aber durd) 4 1559-39. 
die Städte zogen, überantworteten fie ihnen zu balten 

den Spruch, weldher von den Apofteln und den Ülteften 

zu Serujalem bejchlofien war. Da wurden die Ge: 5 

meinen im Glauben befeffiget, und nahmen zu an der 

Zahl täglich. 

Da fie aber durch Vhrygien und das Land Galatien 6 18/55. 
jogen, ward ihnen gemwehret von dem heiligen Geifte, 
zu reden Όαδ Wort in Afien. ALS fie aber famen an 7 
Myfien, verfuchten fie dur Bithynien zu reifen; und 
der Geift ließ εδ ihnen nicht zu. 

Sie zogen aber an Myfien vorüber und Tamen 8 
hinab gen Troad. Und Paulus erfhien ein Geficht 9 
bei der Nacht; Όαδ war ein Mann aus Macedonien, 
der ftund und bat ihn und fprach: Komm herüber nad) 


49 Marcum πι Sohannen) | in Pig en 41 50: 
πεπ] fr.: θὰ Gilician ' emeinen Ne I 1 Gemeine 
16,1 Derben Syftiran SHünger νι ὥς und unbe- 
(ünitten ; nn τος Sehe, doch ein Ehrifi 3 ein gut 

Gerüchte : gut t 3an bemfelbigen (früher: dem 
jelben) Ort 4 gie] 2 Als | Sprud ] fr.: Sag | Sprud ] 
von der Freiheit vom αι αν 15 | und Elteften 6 Bhry: 


pian | Balattan | Afta 7 Myflan | burdh Bithynian 
(früher: nad) 8.) | — ed 8 Da fie aber vor an über: 
doßen, famen N. | Zroaba 9 Paulo | aus Macedonia 


: von M.) | bernteder 
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16,10—ı8. ραξεις Αποστολων 


10 λέγων’ διαβὰς eis Μακεδονίαν βοήῦδησον ἡμῖν. ὣς 
\ δὲ τὸ ὅραμα εἶδεν, εὐδέως ἐξζητήσαμεν ἐξελὺεῖν 
eis Maxedoviav, συμβιβάζοντες ὅτι προσκέκληται 

ἡμᾶς 6 δεὸς εὐαγγελίσασὺδαι αὐτούς. 
11 Avaxdevres δὲ ἀπὸ Τοφάδος εὐδυδρομήσαμεν 
εἰς Σαμοῦράκην, τῇ δὲ ἐπιούσῃ εἰς Νέαν πόλιν, 
19 | κἀκεῖθεν εἰς Φιλίππους, ἥτις ἐστὶν πρώτη τῆς 
µερίδος Μακεδονίας πόλις, κολωνία. Ἠμεν δὲ 
ἐν ταύτῃ τῇ πόλει διατρίβοντες ἡμέρας τινάς. 
18 τῇ τε ἡμέρᾳ τῶν σαββάτων ἐξήλῦθομεν ἔξω τῆς 
πύλης παρὰ ποταμὸν οὗ ἑνομίξομεν προσευχὴν 
εἶναι, καὶ καδίσαντες ἐλαλοῦμεν ταῖς συνελδούσαις 
I 6,44. 14 γυναιξίν. καί τις γυνὴ ὀνόματι Λυδία, πορφυρό- 
πωλις πόλεως Θυατείρων, σεβομένη τὸν ὑδεόν, 
ἤκουεν, ἧς ὁ κύριος διήνοιδεν τὴν καρδίαν 
16 προσέχειν τοῖς λαλουµένοις ὑπὸ Παύλου. ὡς δὲ 
ἐβαπτίσῦη καὶ ὁ οἶκος αὐτῆς, παρεκάλεσεν Λέ- 
γουσα” εἰ κεκρίκατέ µε πιστὴν τῷ κυρίφ εἶναι, 
εἰσελδόντες εἰς τὸν οἶκόν µου µένετε' καὶ παοε- 
194, 18 βιάσατο ἡμᾶς. Ἐγένετο δὲ πορευοµένων ἡμῶν 
eis τὴν προσευχήν, παιδίσκην τινὰ ἔχουσαν πνεῦμα | 
πύδωνα ὑπαντῆσαι ἡμῖν, ἥτις ἑἐργασίαν πολλὴν 
Me 1,24.84. 17 παρεῖχεν τοῖς κυρίοις αὐτῆς µαντευοµένη. αὔτη 
κατακολουδοῦσα τῷ Παύλφ καὶ ἡμῖν ἔκραζεν Λέ- 
γουσα". οὗτοι ol ἄνδρωποι δοῦλοι τοῦ δεοῦ τοῦ 
ὑψίστου εἰσίν, οἵτινες καταγγέλλουσιν ὁμῖν ὁδὸν 


ο 1938. 18 σωτηρίας. τοῦτο δὲ ἐποίει ἐπὶ πολλὰς ἡμέρας. 
ο 16,17. 


10 Ἡ συνβιβαζοντες 41 δε 19: ΗΒ, ουν | ὃς 20: Were 
19 h® πρωτης [uns] m µεριὸος Lore err pro Πιερίδος] | H’W 
της Μακεδ. [τω] Παυλω 


10 ὀιεγερδεις ουν διηγησατο το οραα ημιν και ενοησαµεν 
οτι | ὃδεος : κυριος Dag | avr. : τους εν τη Μακεδονια 
11 τη de επαυριον αχδεντες απο | και rn επ. ηµερα | 
Νεαπολι CDag 19 πρωτη : κεφαλη | — µεριδος Da 
18 εδοχει προσευχη ειαι D ενομιζετο προσευχη ε. Ἐ Ἠας 
14 δεον : κυριον 15 και: + πας Da | κυριω : δεω 
16 αυτης : δια τουτου 17 — ανδρωποι | ευαγγελιξονται 
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Apoftelgeidhichte. 16,10— 18, 


Macedonien und Hilf und! AS er aber das Geficht 10 
gejehen hatte, da tracdhteten wir alfobald, zu reifen 
nah Macedonien, gewiß, daB und der Herr dahin δε- 
rufen bätte, ihnen dad Evangelium zu predigen. 

Da fuhren wir aud von Troad; und ftrades Laufs 
famen wir nach Samothracien, de andern Tages gen 
Neapolis, und von dannen gen Philippi, welche ift die 
Sauptftadt de3 Landes Macedonien und eine Freiftadt. 
Wir hatten aber in diejer Stadt unjer Wefen etliche 
Tage. Am Tage des Sabbath3 gingen wir hinaus 18 
vor die Stadt an das Waffer, da man pflegte zu 
beten, und festen uns, und redeten zu den Weibern, 
die da zufammenfamen. Und ein gottesfürdhtig Weib 14 Joh. 6,4. 
mit Namen Lydia, eine Purpurfrämerin aus der Stadt 
der Thyatirer, hörete zu; diejer that der Herr das 
Herz auf, dab fie drauf αΦίθαμε, was von Paulus 
geredet ward. ALS fie aber und ihr Haug getauft 16 
ward, 'ermabnte fie und und fprah: So ihr mich achtet, 
daß ich gläubig bin an den Herrn, jo fommt in mein 
Haus und bleibet allda. Und fie nötigte ung. 

E3 gejchah aber, da wir zu dem Gebet gingen, 16 19,4. 
daß eine Magd ung begegnete, die hatte einen Wahr: 
jagergeift, und trug ihren Herrn viel Geminft zu mit 
Wahrfagen. Diefelbige folgete allenthalben Paulus 17 Dart. 1,22.8. 
und und nad, [ώτίε und fprah: Diefe Menjchen find 
Knechte Gottes des Allerhöhften, die euch den Weg 
der Seligfeit verkündigen. Solches that fie manchen 18 Matt. 18,17. 
Tag. Paulus aber that das mwehe, und wandte fidh 


pi 


1 


pi 


2 


9 in Macedonian (früher: gen Macedontarn) 
in Macedonian 
1 fuhren wir aus ος, braden wir auf | Troada | 
gen Samothracian | 
19 Phllippis | Macedonia | Freieftadt 
13 Des Tages der Sabbatber 
an 2 gottfürchtig (früher: anpächtig) | diefer ] welcher | 
au 


GE | I. uns ] früher: Πε | nötigte ] zwang 


= Rauins (fo 2, früher) ] a 


1619-48. ραξεις Αποστολων 


διαπονηδεὶς δὲ Παῦλος καὶ ἐπιστρέψας τῷ πνεύ- 

ματι εἶπεν παραγγέλλω σοι ἐν ὀνόματι Ἰησοῦ 
Ἀριστοῦ ἐξελθδεῖν An’ αὐτῆς. καὶ ἑξῆλὺδεν αὐτῇ 

19 τῇ ὧρᾳ. ὮἸἹδόντες δὲ ol κύριοι αὐτῆς ὅτι ἐξῆλδεν 

ἡ ἑλπὶς τῆς ἑργασίας αὐτῶν, ἐπιλαβόμενοι τὸν 

Παὔλον καὶ τὸν Σίλαν εἵλκυσαν eis τὴν ἀγορὰν 

17,6. 1Rg18,17. 90 ἐπὺ τοὺς ἄρχοντας, καὶ προσαγαγόντες αὐτοὺς 
τοῖς στρατηγοῖς εἶπαν' οὗτοι οἱ ἄνθρωποι ἐκ- 
ταράσσουσιν ἡμῶν τὴν πόλιν, Ἰουδαῖοι ὑπάρχοντες, 

21 καὶ καταγγέλλουσιν ἔδη ἃ οὐκ ἔξδεστιν ἡμῖν παρα- 

2 K 11,26. 22 ῥέχεσθαι οὐδὲ ποιεῖν Ῥωμαίοις οὖσιν. καὶ συν- 
Ph 1,80. 9 -. 3 \ 
ΤΑ ἐΕπέστη 6 ὄχλος κατ᾽ αὐτῶν, καὶ οἱ στιρατηγοὶ 
περιρήξαντες αὐτῶν τὰ ἱμάτια ἐκέλευον ῥαβδίζειν, 

23 πολλὰς δὲ ἐπιδέντες αὐτοῖς πληγὰς ἔβαλον eis 
φυλακήν, παραγγείλαντες τῷ δεσμοφύλακι ἀσφαλῶς 

24 τηρεῖν αὐτούς' ὃς παραγγελίαν τοιαύτην λαβὼν 
ἔβαλεν αὐτοὺς eis τὴν ἐσωτέραν φυλακὴν καὶ τοὺς 

25 πόδας ἠσφαλίσατο αὐτῶν eis τὸ ξὐλόν. Kara δὲ 

τὸ µεσονύκτιον Παῦλος καὶ Σίλας προσευχόµενοι 

ὄμνουν τὸν δεόν, ἐπηκροῶντο δὲ αὐτῶν οἱ δέσμµιοι" 

26 ἄφνω δὲ σεισμὸς ἐγένετο µέγας, ὥστε σαλευὺῆναι 

τὰ Ψεμέλια τοῦ δεσµωτηρίου. ἠνεῴχῦησαν δὲ 
παραχρῆμα αἱ ὣΝύραι πᾶσαι, καὶ πάντων τὰ δεσμὰ 

27 ἀνέδη. ἔξυπνος δὲ γενόμενος 6 δεσμοφύλαξ καὶ 

ἰδὼν ἀνεφγμένας τὰς θύρας τῆς φυλακῆς, σπασά- 

Μενος τὴν µάχαιραν ἤμελλεν ἑαυτὸν ἀναιρεῖν, 

28 νοµίζων ἐχπεφευγέναι τοὺς δεσµίους. ἐφώνηῃσεν 

δὲ Παῦλος µεγάλη φωνῇ λέγων μηδὲν πράξῃς 


19 h Καιιδοντες οι 28 Ös:hRT τε 236 Τ ηνοιχδησαν | 
H [παραχρημα] 97 T— mv 3456 RT φωνη µεγ. Παυλος 


18 επιστρεφας δε ο II. vw πνευµατι χαι διαπονηδεις | 
wa εξελθης | ευδεως εξηλδεν 19 ως ὃε ειδαν οι κυρ. 
της παιδισκης | εξ. η ελπ. : απεστερησδαι | αυτων : + ης 
ειχαν ÖL αυτης 31 ηµας παραδεξασθαι ουτε | υπαρχουσιν 
23 Και πολυς οχλος συνεπεστησαν κ. α. χραζοντες 33 τη- 
ρεισδαι 94 ος : ο ὅε | αυτων ησφαλισαντο εν τω Eviw 
25 κ. ÖE µεσον της νυκτος ο. Π. 26 ανελνδη n*D* 
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Apoftelgefchichte. 16,19— 28. 


am, und Sprach zu dem Geifte: Ach gebiete Dir in dem 
Namen «ει Chrijti, daß du von ihr ausfahreft. Und 
er fuhr aus zu derfelbigen Stunde. Da aber ihre 19 
Herrn jahen, daß die Hoffnung ihres Geminftes war 
ausgefahren, nahmen fie Paulus und Silas, zogen fie 
auf den Markt vor die Oberften, und führeten fie zu 20 16, 
den Hauptleuten und fpradhen: Diefe Menfchen maden 1. Fin. 18,17. 
unfre Stadt irre; fie find Suden, und verfündigen 21 
eine Weile, welde uns nicht ziemet anzunehmen nod) 
zu thun, weil wir Römer find. Und dag Bolk ward 99ο, Kor. 11,95. 
erregt wider fie; und bie Hauptleute ließen ihnen die Pi us, 
Kleider abreißen und hießen fie ftäupen. Und da fie 98 
fie wohl geftäupet hatten, warfen fie fie ing (δε- 
fängnis, und geboten dem Kerfermeifter, daß er fie 
wohl verwahrete. Der, da er fol Gebot empfangen 24 
hatte, warf er fie in das innerfte Gefängnis, und 
legte ihre Füße in den Stod. 
Um die Mitternacht aber beteten Paulus und Silas, 25 
und lobeten Gott. Und εδ höreten fie die Gefangenen. 
Schnell aber ward ein großes Erdbeben, alfo daß [ιώ 26 
bewegeten die Grundfeften des Gefängniffes. Und von 
Stund an wurden alle Thüren aufgethan und aller 
Bande lod. MUB aber der Kerfermeifter aud dem 27 
Schlafe fuhr, und jah die Thüren des Gefängnifjes 
aufgethan, 309g er da Schwert aus, und mollte ιά 
jelbft erwürgen; denn er meinte, die Gefangenen wären 
entflohen. Paulus aber rief laut und fpradh: Thu dir 28 


19 Sented | Paulum | Sitlan 

i 20 HSauptleuten ] früher: Amtleuten | Τε find ] und 
nd 

31 Römer ] früher: Romifc) (und: Nömtfch) 

33 früher: Und das ®. fiel zu wider fie und die Amtleut 
zerriffen ihre Kleider - 

28 mworffen | wohl bewahrete (fr.: mit Fleiß hielte) 

34 Der nahm fol Gebot an und w. 

35 böreten fie ] früher: höreten 

26 großes Erdbeben ] zuerfti: großer Erdbeben | beme- 
geten ] früher: mwegeten | von Stund an ] früher: in dem 
felben (oder: felbtgen) 
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1649-89. Jloafeıs Αποστολων 


29 σεαυτῷ κακόν, ἅπαντες γάρ ἐἔσμεν ἐνθάδε. αἰτήσας 

δὲ φῶτα εἰσεπήδησεν, καὶ ἔντρομος γενόμενος 

2,87. 80 προσέπεσεν τῷ Παύλφ καὶ Ziig, καὶ προαγαγὼν 
αὐτοὺς ἔξω ἔφη» κύριοι, τί µε δεῖ ποιεῖν ἵνα 

31 σωὺῶ, ol δὲ εἶπαν' πίστευσον ἐπὶ τὸν κύριον 
32 Ἰησοῦν, καὶ σωὺήσῃ σὺ καὶ ὁ οἶκός σου. καὶ 
ἐλάλησαν αὐτῷ τὸν λόγον τοῦ δεοῦ σὺν πᾶσιν τοῖς 

98 ἐν τῇ οἰκίᾳ αὐτοῦ. καὶ παραλαβὼν αὐτοὺς ἐν | 
ἐκεύνῃ τῇ ὥρᾳ τῆς νυκτὸς ἔλουσεν ἀπὸ τῶν πληγῶν, 

καὶ ἐβαπτίσῦθη αὐτὸς καὶ οἱ αὐτοῦ ἅπαντες παρα- 

84 χρῆμα, ἀναγαγών τε αὐτοὺς εἰς τὸν οἶκον παρ- 
έδηκεν τράπεδαν, καὶ ἠγαλλιάσατο πανοικεὶ πεστισ- 

35 τευκὼς τῷ δεφῷ. Ἡμέρας δὲ γενομένης ἀπέστει- 
λαν οἱ στρατηγοὶ τοὺς ῥαβδούχους Λλέγοντες" ἀπιό- 

36 Avoov τοὺς ἀνδρώπους ἐκείνους. ἀπήγγειλεν δὲ ὁ 
δεσμοφύλαξ τοὺς λόγους τούτους πρὸς τὸν Παὔλον, 

ὅτι ἀπέσταλκαν οἱ στρατηγοὶ ἵνα ἀπολυὺῆτε. νῦν 

22,25. 37 οὖν ἐξελδόντες πορεύεσδε ἐν εἰρήνῃ. ὁ δὲ Παῦλος 
ἔφη πρὸς αὐτούς' δείραντες ἡμᾶς δηµοσίᾳ ἁἆκατα- 
κρίτους, ἀνδρώπους Ῥωμαίους ὑπάρχοντας, ἔβαλαν 

eis φυλακήν' καὶ νῦν Addoa ἡμᾶς ἐκβάλλουσιν; 

οὐ γάρ, ἀλλὰ ἑλδόντες αὐτοὶ ἡμᾶς ἐξαγαγέτωσαν. 

88 ἀπήγγειλαν δὲ τοῖς στρατηγοῖς οἳ ῥαβδοῦχοι τὰ 
ῥήματα ταῦτα. ἐφοβήδησαν δὲ ἀκούσαντες ὅτι 

Mt 8,34.39 Ῥωμαῖοί εἶσιν, καὶ ἐλδόντες παρεκάλεσαν αὐτούς, 
καὶ ἐξαγαγόντες ἠρώτων ἀπελὺεῖν ἀπὸ τῆς πόλεως. 


99 Ἐ κ. τω Σια 30 εξω : Ὦὶ -- τους λοιπους ασφαλισα- 
μµενο 33 δεου : hRT κυριου 36 HR— τουτους | 
87 εβαλον 38808 19: Ττε 


989 υπαρχω» Da | προσεπ. προς τους nodas 80 προηγαγεν 
34 ηγαλλιατο συν τω οικω αυτου NEN. επι τον δεον 35 nu. 
δε γεν. συνηλὺδον οι στρατηγοι επι το αυτο EIS την αγοραν 
και αναμνησδεντες τον σεισµον τον Ύγεγονοτα εφοβηδησαν 
και απεστ. | εκειν. : + οὓς εχδες παρελαβες 36 και ı 
εισελδων ο ὀεσμοφ. απηγγειλεν | — εν ειρηνη 37 αναιτιους | 
δειραντες 88 ταυτα : + τα ϱηδεντα προς τους σερατη- | 
γους" ο, δε ax. ο. Ρ. ε. εφ. 39 και παραγενοµενου µετα | 
φιλώ» πολλων εις την φυλακην παρεχ. αυτους εξελδειν ' 


361 








Apoftelgeihhichte. 16,29—39. 


nicht3 Übels; denn wir find alle bie. Er forderte 9 
aber ein Licht, und jprang hinein, und ward zitternd, 
und fiel Paulus und Silas zu den Füßen, und führte 80 2,57. 
fie heraus und jpradh: Lieben Herrn, was foll ἰώ 
thun, daß ich felig werde? Sie fpraden: Glaube 31 
an den Herrn Jefum Chriftum, Το wirft du 
und dein Haus felig. Und fagten ihm dag Wort 32 
des Herrn und allen, die in feinem Haufe waren. Und 33 
er nahm fie zu fich in derfelbigen Stunde der Nacht 
und wujh ihnen die Striemen ab; und er ließ Τιώ 
taufen und alle die Seinen aljobald. Und führte fie 34 
in fein Haug, und feste ihnen einen Tifch, und freute 
fih mit feinem ganzen Haufe, daß er an Gott gläubig 
worden war. Und da e8 Tag ward, fandten die 35 
Hauptleute Stadtdiener und [pradhen: Laß die Menfchen 
gehen. Und der Kerfermeilter verfündigte diefe Rede 36 
Paulus: Die Hauptleute haben hergejfandt, daß ihr [οὃ 
jein follt; nun ziehet au und gehet hin mit Frieden. 
Paulus aber fprad zu ihnen: Sie haben uns ohne 87 2305. 
Recht und Urteil öffentlich geftäupet, die wir doc 
Römer find, und in das Gefängnis geworfen, und 
jolften ung nun beimlid ausftoßen? Nicht aljo; 
iondern lafjet fie felbjt fommen und ung hinausführen. 
Die Stadtdiener verfündigten diefe Worte den Haupt: 38 
leuten; und fie fürdhteten fi, da fie höreten, daß fie 
Römer wären; und ἴαιπεαι und rebeten ihnen zu, 89 
führeten fie heraus und baten fie, daß fie auszögen 


Ἶ Pia zittern | Paulo | Sila (früher: Barnaba) | zun 


30 τοαδ fol ih thun ας. ] Diefer mann wird ja auch ohn 
SL an Φε[εῦ Fromm, durdh den Φίαιι 
fum Ehriftum (fo 2. geitmweife) ] ρα 


24 euet) 
fe ος 1; a 2 Amtleut (ebenfo 86) | Die 
Wenfeen Ir ] früher: diefe Menfchen 
36 Baulo 
37 ohn Net und Urteil] ante) unverdammt | Römer ] 
früßer: sahen he t 
38 Φα u fr.: Amt a | Römer ] früher: 
Aomtfh (Mi 
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16.40--17.8. Iloa&sıs Αποστολων 


40 ἐξελδόντες δὲ ἀπὸ τῆς φυλακῆς εἰσῆλῦδον πρὸς 
τὴν Λυδίαν, καὶ ἰδόντες παρεκάλεσαν τοὺς ἁδελ- 
φοὺς καὶ ἐξῆήλῦδαν. 

στι. 1 ἀΔιοδεύσαντες δὲ τὴν Ἀμφίπολιν καὶ τὴν Ἀπολ- 
λωνίαν NAdov εἰς Θεσσαλονίκην, ὅπου ἦν συνα- 
2 γωγὴ τῶν Ἰουδαίων. κατὰ δὲ τὸ εἰωδὸς τῷ Παύλφῳ 
εἰσῆλδεν πρὸς αὐτούς, καὶ ἐπὶ σάββατα τρία ὅδιε- 
L 220.07. 8 Λέξατο αὐτοῖς ἁπὸ τῶν γραφῶν, διανοίων καὶ 
παρατιδέµενος ὅτι τὸν Χριστὸν ἔδει παθδεῖν καὶ 
ἀναστῆναι ἓκ νεκρῶν, καὶ ὅτι οὗτός ἐστιν ὁ 
4 Χριστός, ὁ Ἰησοῦς, ὃν ἐγὼ καταγγέλλω ὁμῖν. καί 
τινες ἐξ αὐτῶν ἐπείσθησαν καὶ προσεκληρώὑησαν 
τῷ Παύλφ καὶ τῷ ΣίΛᾳ, τῶν τε σεβοµένων Ἑλλήνων 
πλῆδος πολύ, γυναικῶν τε τῶν πρώτων οὐκ ὀλίγαι. 
5 Ζηλώσαντες δὲ οἱ Ἰουδαῖοι καὶ προσλαβόμενοι 
τῶν ἀγοραίων ἄνδρας τινγὰς πονηροὺς καὶ ὀχλο- 
ποιήσαντες ἐδορύβουν τὴν πόλιν, καὶ ἐπιστάντες 
τῇ οἰκίᾳ ἹἸάσονος ἐξζήτουν αὐτοὺς προαγαγεῖν eis 
16,20. 6 τὸν ὁῆμον, μὴ εὑρόντες δὲ αὐτοὺς ἔσυρον Ἰάσονα 
καί τινας ἀδελφοὺς ἐπὶ τοὺς πολιτάρχας, βοῶντες 
ὅτι οἱ τὴν οἰκουμένην ἀναστατώσαντες οὗτοι καὶ 
Lau. 7 ἐνθδάδε πάρεισι», !ods ὑποδέδεκται Ἰάσων' καὶ 
R 1621. οὗτοι πάντες ἀπέναντυ τῶν δογμάτων Ἰαίσαρος 
πράσσουσιν, βασιλέα ἕτερον Λλέγοντες εἶναι Ἰησοῦν. 

8 ἑτάραξαν δὲ τὸν ὅὄχλον καὶ τοὺς πολιτάρχας 
40 W εξηλὺδον. 17,3.3 W αυτοις, απο τ. γρ. Ötar. 


3 ο 19 20 : [R]—hT K χριστός, T ο... W Χριστός, | 
HR Inoovs ον ϐ Ἡ κ. [ro] 2. 5 T τινας avög. πον, 


ειποντες Ίγνοησαµεν τα xad Όμας οτι εστε ανόρες δικαιοι 
και εξαγαγ. παρεκαλεσαν αντους Άεγοντες εκ της πολεως 
ταυτης εξελδατε, um ποτε παλιν συνσοτραφῶώσιν ημιν επικρα- 
ζοντες καδ υΌμων 

40 απο:εκ ADag | ηλδον | ιὸ. τους αὁδλφ. διηγησαντο 
οσα εποιήσεν κυριος αυτοις παρακαλεσαντες αυτους 17,1 και 
... Μις : χαι xarnidov εις Απολλωνιδα κακειὺεν εις 9ο 
Παυνλος | απο:εκ 4 τὼ Σιλαια τη a πολλοι των 08}. 
| και γυναικες 5 οι ὁς απειδουντες Ιουδαιοι συνστρεψφαντες 
τιν. a. τ. αγ. πον. εὔορυβουσαν 6 βοῶντες και Άεγοντες | 
ουτοι : + εισιν’ 8 τους πολιτ. κ. τ. ΟΧΛ. 
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Apsitelgejchichte. 16,10—17,8. 


aus der Stadt. Da gingen fie aus dem Gefängnis, 40 
und gingen zu der %ydia. Und da fie die Brüder 
gejehen hatten und getröftet, zogen fie au®. 

Nachdem fie aber durd Amphipolis und ολο 1. Zhefl. 5,9. 
gereijet waren, Tamen fie gen Thefjalonih; da mar 

eine Sudenfhule.. Wie nun Paulus gewohnt war, 9 

ging er zu ihnen binein, und redete mit ihnen auf 

drei Sabbathe aus der Schrift, that fie ihnen auf, und 3 gur. 24.20.27. 
legte e3 ihnen vor, daß Chrijtuß mußte leiden und ως 
auferjtehen von den Toten, und daß diefer Sefus, den 

ih [pradh er] euch verfündige, ift der Chrift. Und 4 

etliche unter ihnen fielen ihm zu, und gejelleten fid) 

zu Paulus und Silas, aud) der gottesfürdhtigen Griechen 

eine große Menge, dazu der vornehmften Weiber nicht 

wenig. Aber die halzjtarrigen Juden neideten, und 5 

nahmen zu fich etlihe boshaftige Männer Pöbelvolfg, 

machten eine Rotte, und richteten einen Aufruhr in 

der Stadt an, und traten vor dad Haus Safong, und 

fuchten fie zu führen vor das Boll. Da Τε aber fie 6 10,20. 
nicht fanden, jchleifeten fie den Safon und etliche 

Brüder vor die ÜOberften der Stadt und fchrieen: 

Diefe, die den ganzen Weltfreiß erregen, find auch 
herfommen; die herberget Jafon; und diefe alle handeln 7 811. 25,2. 
wider des Kaifer8 Gebote, jagen, ein andrer [εί der 

König, nämlih Zeluß. Sie bemegeten aber dag Volk 8 


17,1 Raddem ] Da | Ampdipolin | Appollontan (metft 
wie Tert) | retfeten 

2 Wie ] Nach dem | binein ] früher: ein | redet mit 
ἴθπεπ (früher: faget ihnen) | Sabbathen | aus ] früher: 
von 

4 gefelleten fich zu ] früher: wurden zugefellet | Paulo | 
Sila | gottfürdtigen (fr.: andächtigen) 

5 neideten ] früher: eiferten | eine Aufruhr | Zafonis 

7 bherberget %. ] früher: bat Zafon zu fi) genommen | 
früher: thun zumider den Sayungen des Katfers, fagen von 
einem andern Könige «δει | (Gebot) 
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17,9—18, Iloa&sıs Αποστολων 


9 ἀκούοντας ταῦτα, καὶ Λλαβόντες τὸ ἱκανὸν παρὰ 

τοῦ Ἰάσονος καὶ τῶν Λοιπῶν ἁπέλυσαν αὐτούς. 

10 Οἱ δὲ ἀδελφοὶ εὐδέως διὰ νυκτὸς ἐξέπεμψαν τόν 

τε Παὔῦλον καὶ τὸν Σίλαν εἰς Βέροιαν, οἵτινες 

παραγενόµενοι εἰς τὴν συναγωγὴν τῶν Ἰουδαίων 

5 δρ. 11 ἀπῄεσαν οὗτοι δὲ ἦσαν εὐγενέστεροι τῶν ἓν 

θεσσαλονίκη, οἵτινες ἑδέξαντο τὸν λόγον μετὰ 

πάσης προὺυμίας, [τὸ] xa®” ἡμέραν ἀνακρίνοντες 

12 τὰς γραφὰς εἰ ἔχοι ταῦτα οὕτως. πολλοί μὲν 

οὖν ἐξ αὐτῶν ἑἐπίστευσαν, καὶ τῶν Ἑλληνίδων 

γυναικῶν τῶν εὐσχημόνων καὶ ἀνδρῶν οὐκ ὀλίγοι. 

1 Τὰ 34. 19 Ὡς δὲ ἔγνωσαν οἱ ἀπὸ τῆς Θεσσαλονίκης Ἰουδαῖοι 

ὅτι καὶ ἐν τῇ Βεροίᾳ κατηγγέλη ὑπὸ τοῦ Παύλου 

ὁ λόγος τοῦ ὑδεοῦ, ἦλῦδον κἀκεῖ σαλεύοντες καὶ 

161. 14 ταράσσοντες τοὺς ὄχλους. εὐδέως δὲ τότε τὸν 

ΠΙαὔῦλον ἐξαπέστειλαν ol ἀδελφοὶ πορεύεσδαι ἕως 

ἐπὶ τὴν Δάλασσαν. ὑπέμεινάν τε 6 τε Σίλας καὶ 

16 ὁ Τιμόῦεος ἐκεῖ. οἱ δὲ καὐιστάνοντες τὸν Παὔλον 

ἤγαγον ἕως Ἀθηνῶν, καὶ Aaßdvres ἐντολὴν πρὸς 

τὸν ὀδίλαν καὶ τὸν Τιμόῦθεον ἵνα ὣς τάχιστα 
ἔλδωσιν πρὸς αὐτὸν ἐξῄεσαν. 

16 Ἐν δὲ ταῖς Ἀδήναις ἐκδεχομένου αὐτοὺς τοῦ 

Παύλου, παρὠξύνετο τὸ πνεῦμα αὐτοῦ ἔν αὐτῷ 

17 Φεωροῦντος κατείδωλον οὖσαν τὴν πόλιν. ὃδιε- 

Λέγετο μὲν οὖν ἓν τῇ συναγωγῇ τοῖς Ἰουδαίοις 

καὶ τοῖς σεβομένοις καὶ ἐν τῇ ἀγορᾷ κατὰ πᾶσαν 

1K 4,12. 18 ἡμέρα» πρὸς τοὺς παρατυγχάνοντας. Ὥτινὲς δὲ 

καὶ τῶν ἘἨπικουρίων καὶ δτοϊκῶν φιλοσόφων 


11 [το] : W-T 19 W fin’ 18 Ἡ Στωικων 


11 εχει DE | fin + καδως Παυλος απαγγελλει 137 
13 πολλοι : τινες | επιστ. : + τινες δε nmornoav | EAinvor 
13 οτι λογος ὃδεου κατηγ. εις Beo. και επιστευσαν και ηλὺ. 
εις αυτην | fin + ου διελιµπανον 14 τον µεν ουν I. οι ao. 
εξαπεστ. απελδειν επι | εως: ὡς Hag Lö και Λλαβ.: παρηλδεν 
δε nv Θεσσαλιαν' εκωλυὺδη γαρ εις αυτους κηρυξαι τον 
Λογον λαβ. δε | εντ. παρα Παύλου [οπως er ταχει 16 εκδ. 
αυτου n*D* | δεωρουντι Dag 1? παφατυχοντας 
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Appoitelgefchichte. 17,9— 18. 


und die Oberften der Stadt, die foldhes höreten. Und 9 
da ihnen Genüge von Jajon und den andern geleiftet 
war, ließen Τε fie 1o8. 
Die Brüder aber fertigten alfobald ab bei der 10 
Nacht Paulus und Silad gen Berda. Da Τε dahin 
tamen, gingen fie in die Jubenjchule; diefe aber waren 11 Joh. 5,80. 
edler denn die zu Theifalonidh; die nahmen dad Wort 
auf ganz williglich, und forfcheten täglich in der Schrift, 
ob fich’3 aljo hielte. So glaubten nun viel aus ihnen, 12 
auch der griedhiihen ebrbaren Weiber und Männer 
nicht wenig. . AI aber die Juden von Theffalonich 18 1. Theft. 5,14. 
erfuhren, daß auch zu ‚Berda dad Wort Gotted von 
Paulus verfündiget würde, kamen fie, und bemwegeten 
αιώ allda das Boll. Aber da fertigten die Brüder 14 18,1. 
Baulus alfobald ab, daß er ginge bi an dad Meer; 
Silad® aber und Timotheus blieben da. Die aber 15 
Paulus geleiteten, führeten ihn bi3 gen Athen. Und 
nahdem te Befehl empfangen an den GSilad und 
Timotheus, daß fie aufs fehierfte zu ihm fämen, zogen 
ο Bin. 
Da aber Baulus ihrer zu Athen wartete, ergrimmte 16 
fein Geift in ihm, da er fah die Stadt [ο gar ab= 
göttifh. Und er redete zu den Juden und Gottes- 17 
fürdtigen in der Schule, auch auf dem Markte alle 
Tage zu denen, die fich herzufanden. Etliche aber der 18 1. Kor. 4/19. 
Epifurer und Stoifer ‚Philofophen ftritten mit ihm. 
Und etlihe fpraden: Was will diefer Lotterbube jagen? 


9 Und da fie Verantwortung 0.%.u.d.a. empfangen hatten 
10 να (fo 8. fr.) ] fertt En ie | Baulum | Stlan | 
SEN Mm Berrean) | da 
fr.:Dd efe) Dorn bie ebleften unter denen zu 
Th. Ί ie © x, ] fr.: die Schr. 
19 aud ber ] πιεί: und bie | und M. ] meift: und ver M. 
13 Berrhoen In en | Paulo | würde ] fr.: wurde 
ee μα, | ginn) 
aulum ae Und als fie Befehl ος 
feinen] .) ος, ellan | Zimotheum 
: m zwar zu | gottfürdtigen (fr.: ie) 1 
erzufu 
18 Epieurer | Philofophi | jtritten ] zantten (früber: 
zankten fich) 
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17,19— 28. ραξεις Αποστολων 


συνέβαλλον αὐτῷ, καί τινες ἔλεγον' τί ἂν δέλοι 

ὁ σπερµολόγος οὗτος λέγειν; οἱ δέ ξένων ὃαι- 

µονίων ὁοκεῖ καταγγελεὺς εἶναι" ὅτι τὸν Ἰησοῦν 

19 καὶ τὴν ἀνάστασιν εὐηγγελίζετο. ἐπιλαβόμενοι δὲ 

αὐτοῦ ἐπὶ τὸν Ἄρειον πάγον ἤγαγον, Λλέγοντες' 
Övvdusda γνῶναι τίς N καινὴ αὕτη ἡ ὑπὸ σοῦ 

20 λαλουµένη ὁιδαχή; ξενίξζοντα γάρ τινα εἰσφέρεις 

eis τὰς ἀκοὰς ἡμῶν. βουλόμεὺα οὖν γνῶναι τίνα 

21 Delcı ταῦτα εἶναι. Ἀδηναῖοι δὲ πάντες καὶ οἱ 
ἐπιδημοῦντες δένοι εἷς οὐδὲν ἕτερον ηὐκαίρουν ἢ 

22 λέγειν τι N ἀκούειν τι καινότερον. Σταὺεὶς δὲ 
Παὔλος ἐν µέσῳφ τοῦ Ἀρείου πάγου ἔφη, ἄνδρες 
Ἀθηναῖοι, κατὰ πάντα ὡς δεισιδαιµονεστέρους 

23 ὑμᾶς δεωρῶ. διερχόμενος γὰρ καὶ ἀναδεωρῶν 

τὰ σεβάσµατα ὑμῶν εὗρον καὶ βωμὸν ἐν ᾧ ἔπε- 
γέγραπτο. ΑΓΝΟΣΤΟ BEQ. ὃ οὖν ἀἁγνοοῦντες 

1 Rg 8,37. 94 εὐσεβεῖτε, τοῦτο ἐγὼ καταγγέλλω ὑμῖν. ὁ ὑ-εὺς 
Is 42,5. φ Fe 
Μι 1136 6 ποισας τὸν κόσμον καὶ πάντα τὰ 89 αὐτῷ, 
οὗτος οὐρανοῦ καὶ γῆς ὑπάρχων κύριος 00x ἐν 
Pa 50,19. 25 χειροποιήτοις ναοῖς κατοικεῖ, οὐδὲ ὑπὸ χειρῶν 
ἀνδρωπίνων δεραπεύεται προσδεόµενός τινος, 

αὐτὸς διδοὺς πᾶσι ζωὴν καὶ πνοὴν καὶ τὰ πάντα; 

Dt 33,8. 26 ἐποίησέν τε ἐξ ἑνὸς πᾶν ἔθνος ἀνδρώπων κατοικεῖν 
ἐπὶ παντὸς προσώπου τῆς γῆς, δοίσας προστεταγ- 

µένους καιροὺς καὶ τὰς ὁροῦεσίας τῆς κατοικίας 

In 55,8. 27 αὐτῶν, ! ζητεῖν τὸν δεόν, εἰ ἄρα γε ψηλαφήσειαν 
αὐτὸν καὶ εὔὕροιεν, καί γε οὐ μακρὰν ἀπὸ ἑνὸς 

ο 28 ἑκάστου ἡμῶν ὁπάρχοντα. ἐν αὐτῷ γὰρ ζῶμεν 


19 δε: RT τε | T Αριον | Ἡ [η] υπο 22 T Άριου 


18 — οτι... ευηγΥ. | (Αναστασιν) 19 µετα ὃξ ημερας 
τινας επιλαβ. avr. nyayov επι (τον) Αριον παγον πυνῦανοµμενοι 
και Λεγ. | καταγγελλοµενη 90 φερεις ϱηµατα | τι αν 
Φελοι Daß 91 επιδηµ. εις αυτους 23 διστορων | m 
γεγοαµµενο» 25 οτι ουτος ο ὅους 96 ενος αιµατος Das 


| προτεταγµενους D*E | κατα οροδεσιαν 237 µαλιστα 
ζητευν το ὃειον εστιν | αυτο | µακραν ον αφ ενος εκαστου 
ημων 
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Apoftelgeichichte. 17,19— 27, 


Etlihe aber: E3 fiehet, αἴδ wollte er neue Götter 
verfündigen. Das machte, er Hatte dag Evangelium 

von Sefu und von der Auferjtehung ihnen verfündigt. 

Sie nahmen ihn aber, und führeten ihn auf den Ge- 19 
rihtsplag, und fpraden: Können wir auch erfahren, 

wa3 das für eine neue Lehre fei, die du lehreit? 

Denn du bringeft eimad Neues vor unfere Ohren; jo 20 
wollten wir gerne wifjen, mas Όαδ jei. Die Athener 21 

aber alle, auch die Ausländer und Gäfte, waren ge- 

richtet auf nicht® anders, Denn etwas Neues zu jagen 

oder zu hören. Paulus aber ftund mitten auf dem 22 
Gerichtsplag und jprah: Ihr Männer von Athen, ich 

jehbe euch, daß ihr in allen Stüden gar jehr die Götter 

fürdtet. Ich bin herdurchgegangen, und babe gejehen 23 

eure Gottesdienfte, und fand einen Altar, darauf war 
gejchrieben: Dem unbefannten Gott. Nun verfündige 

ich euch denjelbigen, dem ihr unmifjend Gottesdienft 

thut. Gott, der die Welt gemacht bat und alles, was 24 7.48. 
drinnen ift, er, der ein Herr ift Himmeld und der 

Erde, mohnet nit in Tempeln mit Händen gemadıt; 

fein wird auch nicht von Menjchenhänden gepfleget, αἴδ 25 gi. so,12. 
der jemand® bedürfe, jo er felber jedermann Leben 

und Odem allenthalben giebt. Und er bat gemacht, 26 5. Moie 55,5. 
daß von Einem Blut aller Menfchen Gefchlechter auf 

dem ganzen Erdboden wohnen, und bat Ziel gejegt 

und vorgefehen, wie lang und mie weit jie wohnen 

follen; daß fie den Herrn fuchen follten, ob jie doch 27 Zei. 65,6. 
ihn fühlen und finden mödten; und zwar, er ift 

niht ferne von einem jeglidhen unter un®. 


18 neue ] fr.: feltfame 19 an Ya Richtsplag (fr.: vor 
das Rathaus) 90 Neues ] fr.: Seltfames | wollt ten n wir 


gerne in ] fr.: wollen w. verne nn | jet 1 fr.: fein 
wolle 3 ftund mitten auf dem Ridhtsplag » {rat mitten 
auf den la 8) | Athene | gar febt bie Götter fürdtet ] 
allzu abergläubig feid 23 et gen ] pe: den felben 
24 fintemal er ein... mwobhnet 36 Abe 26 Und er 
bat ] Und hat | "aller ] αι: ale | ο] α 1 zuvor 
να (früher: von ewig verfehen) | und wie weit ] 
unD we 
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17,29—18,4. Iloa&sıs Αποστολων 


καὶ xıvodusda καὶ ἐσμέν, ὣς καί τινες τῶν καὺ᾽ 
Önäg ποιητῶν εἰρήκασιν' 
τοῦ γὰρ καὶ γένος ἐσμέν. 

θα 1,27. 99 γένος οὖν ὑπάρχοντες τοῦ ὑδεοῦ οὐκ ὀφείλομεν 
1936.1Kı22. ομίζειν, χρυσῷ N ἀργύρφ 7) Aldo, χαράγµατι. 
τέχνης καὶ ἐνδυμήσεως ἀνδρώπου, τὸ δεῖον εἶναι 
23. 14,16. 90 ὅμοιον. τοὺς μὲν οὖν χρόνους τῆς ἀγνοίας ὑπερ- 
οκ ιδὼν ὁ δεὸς τὰ νῦν ἀπαγγέλλει τοῖς ἀνθδρώποις 
Pa 9,9: 98,18; 81 πάντας πανταχοῦ μετανοεῖν, καθότι ἔστησεν ἡμέραν 
οµ5. ἅ μι ἐν ᾗ μέλλει κρίνειν τὴν οἰκουμένην ἐν δικαιοσύνη, 
ἐν ἀνδρὶ ᾧ ὥρισεν, πίστιν παρασχὼν πᾶσιν dva- 
32 στήσας αὐτὸν ἐκ νεκρῶν. ἀκούσαντες δὲ dvd- 
στασιν νεκρῶν, οἱ μὲν ἐχλεύαξον, οἱ δὲ εἶπαν, 
33 ἀκουσόμεὺδά σου περὶ τούτου καὶ πάλιν. οὕτως 
34 ὁ Παῦλος ἐξῆλδεν ἐκ µέσου αὐτῶν. Ὥτινὲς δὲ 
ἄνδρες κολληὺδέντες αὐτῷ ἐπίστευσαν, ἔν οἷς καὶ 
Διονύσιος ὁ Ἀρεοπαγείτης καὶ γυνὴ ὀνόματι «Δά- 

µαρις καὶ ἕτερου σὺν αὐτοῖς. 
18 ἍΜετὰ ταῦτα χωρισδεὶς ἐκ τῶν Ἀθηνῶν ᾖλὺδεν 
r 16,3. 2 εἰς Κόρινδον. καὶ εὑρών τινα Ἰουδαῖον ὀνόματι 
Ἀκύλαν, Ποντικὰν τῷ γένει, προσφάτως ἑληλυ- 
δότα ἁπὸ τῆς Ἰταλίας, καὶ Πρίσκιλλαν γυναῖκα 
αὐτοῦ, διὰ τὸ διατεταχέναι Kiavdıov χωρίζεσὺαι 
πάντας τοὺς Ἰουδαίους ἀπὸ τῆς Pouns, προσ- 
20,34. 1&K 412. 8 ἠλὺεν αὐτοῖς, καὺ διὰ τὸ ὁμότεχνον εἶναι ἔμενεν 
παρ᾽ αὐτοῖς, καὶ ἠργάξοντο" ἦσαν γὰρ σκηνοποιοὶ 
4 τῇ τέχνῃ. διελέγεο δὲ ἐν τῇ συναγωγῇ κατὰ 


28 hnuas 29 Ti (sec. Gregory) χρυσιω 30R παρ- 
αγγελλει 34 Ἡ [οἱ | HR Αρεοπαγιτης 18,3 T τετα- 
χοναι 3 hR noyalero 


98 εσµεν το καὺ Ίμεραν ὡσπερ χαι των κ. υ. τινες ειρηκ. 
80 της αγν. ταυτης παριδων 81 Ίμεραν κριναιυ | δικ. 
ανδρι Ίήσου | παρεσχειν 34 εκολληθησαν | ο ἳ τις | 
και 29 ... Aa. : εσχηµων 18,1 Αναχωρησας Öse ano 
2 Pouns : + οι κεκατωκησαν εις nv Αχαιαν | αυτω ο 
Παυλος ὃ — ειναι | προς αυτους Da | --Ίσαν... τδχνη 
4 εισπορευοµενος δε εις την συναγωγην κατα 7. 0. διελεγετο 


855 


‚ Apoftelgefcdhichte 17,28—18,4. 


Denn in ibm leben, weben und find wir; 28 
al8 auch etliche Poeten bei euch gejagt haben: 

Wir find feines Gefchlecht3. 

So wir denn göttlihes Gejchlecht3 find, jollen wir az N jet 
nicht meinen, die Gottheit jei glei den gülbenen, . . 
filbernen und fteihernen Bildern, durch menjchliche Kunft 

und Gedanken gemadt. Und zwar hat Gott die Zeit 30 14,19. 

der Unmiffenbeit überfehen; nun aber gebeut er allen Eu. Στ. 
Menfchen an allen Enden, Buße zu thun, darum, daß 31 1049. 

er einen Tag gefett bat, auf welden er richten will Ren. 10,14 
den Kreiß des Erdbodens mit Gerechtigkeit durch einen 

Mann, in weldem er’3 bejchloffen hat, und jedermann 

vorhält den Glauben, nahdem er ihn hat von den 

Zoten auferwedt. Da fie böreten die Auferftehung 32 

der Toten, da hatten’3 etliche ihren Spott; etliche aber 

praden: Wir wollen did) davon weiter hören. Aljo 33 

ging Paulus von ihnen. Etlihe Männer aber hingen 34 

ibm an und wurden gläubig; unter welchen mar 
Dionyfius, einer auß dem Rat, und ein Weib mit 

Namen Damarig, und andere mit ihnen. 

ΦατπαΦ fhied Paulus von Athen, und fam gen]$ 
Korinth; und fand einen Juden mit Namen Aquila, 2 Röm. 16,8. 
der Geburt au Pontug, meldder war neulih aus 
Relfchland fommen [απ feinem Weibe Prigcilla (darum 
daß der Kaifer Klaudius geboten hatte allen Juden, 
zu weichen aus Rom). Zu denfelbigen ging er ein; 3 90,54. 
und dieweil er gleiche Handwerks war, blieb er bei " Kor. 12. 
ihnen und arbeitete; fie waren aber de3 Handwerf? 
Zeppichmacdher. Und er lehrte in der Schule auf alle 4 


28 feines Gefchleht3 ] fr.: feiner Art 29 göttlich8 Ge- 
fchlechts (fr:: ugs [aöttl.) Art) | gleich den aa ftl- 
bern, teinern Bilden durch m. Gedanler gemacht ae 
dem Gold oder dem Silber oder dem Bildbmwert der πα ή λα 
Kunft und Tichtung) 30 bat Gott ] mel Gott hat 
aber ] fr.: Nu 31 auf welchen ] fr.: auf το welchem B er 
u ] zeitwetfe: mit ihm 86,1 1 {di ed ] fr.: entwich | 

Athene Gorinthen 3 Ponto | aus welfchem Lande 
famt f. Weibe ] fr.: und fein Weib | ο... fr.: befohlen 
3 denfeldigen ] fr.: den felben | gieng er ein zuerft: gieng 
er 4 lehret (fr.: redet) 
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18,5—14.  Ἴραξεις Αποστολων 


πᾶν σάββατον, ἔπειδέν τε Ἰουδαίους καὶ Ἕλληνας. 

171.15. 5 Ὡς δὲ κατήλὺδον ἁπὸ τῆς Μακεδονίας ὅ τε Σίλας 

καὶ 6 Τιμόῦεος, συνείχετο τῷ λόγφῳ 6 Παῦλος, 

διαμαρτυρόμενος τοῖς Ἰουδαίοις εἶναι τὸν Χριστὸν 

186.61. 20,26. 6 Ἰησοῦν. ἁἀντιτασσομένων δὲ αὐτῶν καὶ βλασφη- 

µούντων ἐκτιναξάμενος τὰ ἱμάτια εἶπεν πρὸς 

αὐτούς' τὸ αἷμα ὑμῶν ἐπὶ τὴν κεφαλὴν ὁμῶν' 

καὺαρὸς ἐγὼ ἃἁπὸ τοῦ νῦν eis τὰ ἔθνη πορεύ- 

7 σοµαι. καὶ μεταβὰς Exeidev ἦλὺδεν εἰς oixiar 

τινὸς ὀνόματι Τιτίου Ἰούστου σεβομένου τὸν Φδεόν, 

ıK 11. 8 οὗ ἡ οἰκία ἦν συνομοροῦσα τῇ συναγωγῇ. Ἀρίσπος 

δὲ ὁ ἀρχισυνάγωγος ἐπίστευσεν τῷ κυρίφ σὺν 

ὅλφ τῷ οἴἵκφ αὐτοῦ, καὶ πολλοὶ τῶν Κορινὺδίων 

ıK 2,8. 9 ἀκούοντες ἐπίστευον καὶ ἑβαπτίξοντο. Εἶπεν δὲ 

ὁ κύριος ἐν νυκτὶ de’ ὁράματος τῷ Παύλφ:' μὴ 

1ος 1:6.9. 10 φοβοῦ, ἀλλὰ λάλει καὶ μὴ σιωπήσῃς, | διότι ἐγώ 
fa 41,10; 48,5, , = \ 4 , , m 

" σε Ei μετὰ σοῦ καὶ οὐδεὶς ἐπιδήσεταί σοι τοῦ κα- 

ο. 1036: κῶσαί σε, διότι λαός ἐστέ wor πολὺς ἐν τῇ πόλει 

11 ταύτῃ. Ἐκάδισεν δὲ ἐνιαυτὸν καὶ µῆνας ἓξ ὁι- 

12 ὁάσκων ἐν αὐτοῖς τὸν λόγον τοῦ 9εοῦ. Γαλλίω- 

νος δὲ ἀνδυπάτου ὄντος τῆς Axalas κατεπέστησαν 

ὁμοδυμαδὸν ol Ἰουδαῖοι τῷ Παύλφ καὶ ἤγαγον 

19 αὐτὸν ἐπὶ τὸ βῆμα, Λλέγοντες ὅτι παρὰ τὸν νόµον 

ἀναπείῦδει οὗτος τοὺς ἀνὑδρώπους σέβεσῦαι τὸν 

3518-50. 14 ΦΔεόν. μέλλοντος δὲ τοῦ Παύλου ἀνοίγειν τὸ 

στόμα εἶπεν 6 [αλλίων πρὸς τοὺς Ἰουδαίους:' εἰ 


6 K εγω" 7 T εισηλὺδεν 19 δὲ οι Ιουδαιοι ouodvu. 


και εντιδεις το ονοµα του χυριου Ίησου (και) επειδεν δε ου 
µονον Iovö. αλλα και E. 


5 παρεγενοντο δε 6 πολλου δε λογου γινοµενου και 
γθαφων ὁιερμηνευομενων | εκτιν. ο Παυλος τα ıu. αυτου | 
απο του : αφ υμων 7 -- και 19 | εχειὂ.: de ano Ακυλα 
| εις τον οικον | — Τιιου 4 Ώϊας δεις τον κυριον | Βπ -- 
πιστευοντες TO δεω δια του ονοµατος του χυριου ημων Ίησου 
Χριστου 11 και εκαὺ. εν Κορινδω | did. αυτους 13 συν- 
Λλαλησαντες μεὺ εαυτων επι τον Παυλον και επιδεντες τας 
χειρας 18 καταβοωντες και Λεγ. 
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Apoftelgefchichte, 18,5—14, 


Sabbathe, und berebete beide, ZYuden und Griechen. 

Da aber Silad und Timotheud aus Macedonien famen, 5 ı17,1.. 16. 
drang Paulus der Geift, zu bezeugen den Juden Zefum, 

daß er der Chrift jei. Da fie aber widerftrebeten und 6 15/51. 90,99. 
läfterten, fchüttelte er die Kleider aus und fpracdh zu 

ihnen: Euer Blut fei über euer Haupt; rein gehe ich 

von nun an zu den Heiden. Und madte fi von 7 

dannen, und Tam in ein Haus eines mit Namen Quft, 

der gottesfürdhtig mar; desjelbigen Haug war zunächit 

an der Schule. Krifpus aber, der Dberfte der Schule, 8 1. Kor. 1/14. 
glaubte an den Herrn mit feinem ganzen Haufe; und 

viel Korinther, die zuhöreten, wurden gläubig und 

ließen Th taufen. 69 jprach aber der Herr durd ein 9 |. Kor. 2,3. 
Gefiht in der Naht zu Paulus: Fürdte dich nicht, 

jondern rede und jcehweige nicht; denn Sch bin mit 10 9er. 18. 
dir, und niemand foll fi unterftehen, dir def 25, 
zu S[haden; denn ih babe ein groß Bolfin 

diefer Stadt. Er faß aber dafelbit ein Jahr und 11 

jeh8 Monate und lehrte fie dad Wort Gottes. 


Da aber Gallion Zandvogt war in Achaja, empöreten 12 
fi die Suden einmütiglich wider Paulus, und führeten 
ihn vor den Richtituhl und fprachen: Diefer überredet 13 
die Leute, Gott zu dienen dem Gejete zumider. Da 14 25,18-20. 
aber Baulus wollte den Mund aufthun, fprad Gallion 


4 Sabbather | berebet betbe (fr.: beredet) 

5 Timotheud ] zeitweife: Zimotheos (ähnlich überall) | 
aus Macedonta (früher: von Mia) | PBaulım 

6 ((Φ μπεί) | die Kleider ] früher: feine Kleiter | Sch 
gehe von nun an rein zu den Heiden 

7 (madt) | gottfürdtig (früher: andädtig) | Desfel- 
bigen ] und desjelbigen (früher: und des felben) j 

8 Erifpus3 | Gorinther ] die fommen auch ohn Gefes 
und Wert 

9 Paulo 

11 dafelbS (früher: da) | Monden | (Iehret) 

12 Baulum 

13 Diefer ] früher: diefer Menfch | Botte 
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1 Κ 11, 


21,24. 
Nu 6,9.18. 


R 1,10. 
ıK 4,19. 
Jc 4,15. 


21,15. 


1 Κ 3,6, 


ΑΡ 8,15. 


1816-06.  ραξεις Αποστολων 


μὲν ἦν ἀδίκημά τι N ῥᾳδιούργήμα πονηρόν, © 
15 Ἰουδαῖοι, κατὰ λόγον ἂν ἀνεσχόμην ὑμῶν, εἰ δὲ 


ἑητήµατά ἐστιν περὶ Λόγου καὶ ὀνομάτων καὶ ' 
νόµου τοῦ rad” ὁμᾶς, ὄψεσδε αὐτοί: κριτὴς ἐγὼ 
16 τούτων οὐ βούλομαι εἶναι. χαὶ ἀπήλασεν αὐτοὺς | 


17 ἀπὸ τοῦ βήματος. ἐπιλαβόμενοι δὲ πάντες 2w- 
σένην τὸν ἀρχισυνάγωγον ἔτυπτον Eustooodev 
τοῦ βήματος. καὶ οὐδὲν τούτων τῷ Γαλλίωνι 

18 ἔμελεν. Ὁ δὲ Παῦλος ἔτι προσµείνας ἡμέρας 
ἱκανάς, τοῖς ἀδελφοῖς ἀποταξάμενος ἐξέπλει εἰς 
τὴν Συρίαν, καὶ σὺν αὐτῷ Πρίσκιλλα καὶ Ἀκύλας, 


χειράμενος ἐν Κενχρεαῖς τὴν κεφαλήν". εἶχεν γὰρ | 


19 εὐχήν. «κατήντησα» δὲ εἰς Ἔφεσον, κἀκείνους 
χατέλιπεν αὐτοῦ, αὐτὸς δὲ εἰσελδὼν εἰς τὴν συνα- 

20 }ωγὴν ὁδιελέξατο τοῖς Ἰουδαίοις. ἑρωτώντων δὲ 
αὐτῶν ἐπὶ πλείονα χρόνον μεῖναι οὐκ ἐπένευσεν, 

21 | ἀλλὰ ἁποταξάμενος καὶ εἰπών' πάλιν ἀνακάμψω 
πρὸς ὁμᾶς τοῦ Φεοῦ Νέλοντος, ἀνήχδη ἀπὸ τῆς 

22 Ἠφέσου, ὶ καὶ κατελδὼν eis Καισαρίαν, ἀναβὰς 
χαὶ ἀσπασάμενος τὴν ἐκκλησίαν, κατέβη εἰς Avrıo- 

23 χειαν, ὶ καὶ ποιυήσας χρόνον τινὰ ἐξῆλδεν, διερχό- 
usvos καδεξῆς τὴν Γαλατικὴν χώραν καὶ Φρυγίαν, 
στηρίξζων πάντας τοὺς µαδητάς. 

94 Ἰουδαῖος δέτις Ἀπολλὼς ὀνόματι, Ἀλεξανδρεὺς 
τῷ γένει, ἀνὴρ λόγιος, κατήντησεν εἰς Ἔφεσον, 


25 δυνατὸς ὢν ἐν ταῖς γραφαῖς. οὗτος ἦν κατηχη- | 


μένος τὴν ὁδὸν τοῦ κυρίου, καὶ ζέων τῷ πνεύ- 
ματι ἐλάλει καὶ ἐδίδασκεν ἀπριβῶς τὰ περὶ τοῦ 


18 R Κεγχρεαις 31 παλιν : |h7’L Wm Δει us παντως 
την εορτην την ερχοµενην ποιησαι εις Περοσολυμα” παλιν ÖE 
(pro παλ. δε h [et iterum]) 25 Ἡ-- του 19 


14 ὢ ανδρες Iovö. 15 εχετε | Velo 16 απελυσεν 
17 απολαβοµενοι | π. οι Έλληνες Ὦ Έας 18 6πλευσεν | 
προσευχην 19 καταντησας | και vw επιοντι σαββατω εχει- 


νους | ὀιελεγετο Da 20 µειναι παρ αυτοις DE«S 
34 ονοµατι Απολλῶνιος γένει ΑΛ. 25 ος nv κατηχ. εν τή 
πατριδυ | τον Aoyov τ. κ. | απελαλει 


367 





| 


Appftelgefchichte. 18,1 525, 


‚au den Juden: Wenn εὃ ein Frevel oder Schalfheit 


wäre, lieben Juden, jo hörte ich euch billig; meil e3 15 308. 13,31. 
aber eine Frage ijt von der Lehre und von den Worten 
und von dem Gejete unter euch, fo fehet ihr [είδει 
zu; ich gedenfe darüber nicht Richter zu fein. Und 16 
trieb fie von dem Richtftuhl. Da ergriffen alle Griechen 17 
Softhenes, den Oberjten der Schule, und fchlugen ihn 
vor dem Ridhtftuhl; und Gallion nahm fidh’8 nicht an. 
Paulus aber blieb noch lange dajelbft; ῬατπαώΦ machte 18 51,34. 
er feinen Abfchied mit den Brüdern, und wollte nad) + Moie 919. 
Syrien ἸΦίῃεαι, und mit ihm Briscilla und Xquila. 
Und er fehor fein Haupt zu Kenchreä, denn er hatte 
ein Gelübde. Und Tam gen Ephefus, und ließ fie 19 
dajelbit; er aber ging in die Schule und redete mit 
den Juden. Sie baten ihn aber, daß er längre Zeit 20 
bei ihnen bliebe. Und er vermilligte nicht, jondern 21 1. Kor. 4,10. 
machte feinen Abfchied mit ihnen und fprah: Sch muß N" 418. 
allerdinge da& Fünftige Φεβ zu Serufalem halten; will’3 
Gott, fo will ich wieder zu euch fommen. Und fuhr 
weg von Ephejus; und ἔαπι gen GCäfarea, und ging 22 a1,1s. 
hinauf, und grüßte die Gemeine, und 309g hinab gen 
Antiohien; und verzog etliche Zeit, und reifte weiter, 23 
und Ddurchwandelte nad einander das galatifche Land 
und Ῥθτοβίεα, und ftärfete alle Jünger. 
(68 Tam aber gen Ephejuß ein Jude mit Namen 24 1. 8ος. 3,0. 
Apollos, der Geburt von Alerandrien, ein berebter 
Mann und mädtig in der Schrift. Diefer war unter= 25 19,8. 
wiefen den Weg ded Herrn, und redete mit brünftigem | 
Geift, und [εΏτείε mit [εί von dem Herrn, wußte | 


l 

16 weil ] fr.: So | von der Lehre und von d. W. ] fr.: | 
von Worten und von en Namen 17 Softbenen | | nicht ] 
nichts 18 Paulus ... Abichted ] fr.: Paulus aber, nach: 
dem er nodh lange blieben war, madt er ande Abfchieb | 
in Syrien (fr.: und an in Sn | befhor | Kenchrea (zu: 
an Gen chreen) zn hin ab gen Ephefum | Πε . 
Süden ] fr. nur : Yieh ed afe Al 21 a mit ihnen ] 
fr.: Abfhted | ich wieder (fo £. metft) ] ih | fommen ] fr.: 
Ienten I fuhr ως Ifr.: 308 | Epbefo 22 6ε[ατίε | Antiochtan 
“ retfte ne ] veifet aus | Das Galatiichland a Phrygian 

24 Ephefum | QAppollo (fr.: Apollo) | Alerandri 
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18,26 —19,6. Πραξεις Αποστολων 


Ἰησοῦ, ἐπιστάμενος µόνον τὸ βάπτισμα Ἰωάνου , 

26 οὗτός τε ἤρξατο παρρησιάζεσὺδαι ἐν τῇ συναγωγῇ. 

ἀκούσαντες δὲ αὐτοῦ Πρίσκιλλα καὶ Ἀκύλας προσ- 

ελάβοντο αὐτὸν καὶ ἀκριβέστερον αὐτῷ ἐξέθεντο 

2K 51.97 τὴν ὁδὸν τοῦ ὣεοδ. βουλομένου δὲ αὐτοῦ διελθδεῖν 
Kol 4,10. 9 5 we) 

; εἰς τὴν Axalav, προτρεψάµενοι οἱ ἀδελφοὶ ἔγραφαν 
τοῖς μαὺηταῖς ἀποδέξασδαι αὐτόν' ὃς παραγενό- 
µενος συνεβάλετο πολὺ τοῖς πεπιστευκόσιν διὰ 

9,22; 115.98 τῆς χάριτος. εὐτόνως γὰρ τοῖς Ἰουδαίοις ὅδια- 
κατηλέγχετο δηµοσίᾳ ἐπιδεικνὺς διὰ τῶν γοαφῶν 
εἶναι τὸν Ἀριστὸν Ἰησοῦν. 

109  ’Ey&vero δὲ & τῷ τὸν Ἀπολλὼ εἶναι ἔν ορίνὺφ 
Παὔῦλον δυελὐόντα τὰ ἀνωτερικὰ µέρη ἐλδεῖν εἰς 

2,38. 2 Ἔφεσον καὶ εὑρεῖν τινας µαδητάς, εἶπέν τε πρὸς 
᾿αὐτούς' εἰ πνεῦμα ἅγιον ἐλάρβετε πιστεύσαντες; 
οἱ δὲ πρὸς αὐτόν. ἆλλ᾽ οὐδ᾽ εἰ πνεῦμα ἅγιον 

8 ἔστιν ἠκούσαμεν. εἶπέν τε’ εἰς τί οὖν ἐβαπτίσύητε; 

Μι s,ı1. 4 08 δὲ εἶπαν"' eis τὸ Ἰωάνου βάπτισμα. ! εἶπεν δὲ 
Παὔλος.' Ἰωάνης ἐβάπτισεν βάπτισμα µετανοίας, 

τῷ λαῷ λέγων εἷς τὸν ἐρχόμενον μετ αὐτὸν ἵνα 

5 πιστεύσωσι», τοῦτ᾽ ἔστιν εἰς τὸν Ἰησοῦν. ἀκούσαντες 

δὲ ἐβαπτίσθήσαν εἰς τὸ ὄνομα τοῦ κυρίου Ἰησοῦ" 

3,17; 1046. 6 καὶ ἐπιθδέντος αὐτοῖς τοῦ Παύλου χεῖρας ἦλὺδε 
τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον En’ αὐτούς, ἑλάλουν τε 


27 βουλοµενου ... αυτον : Ἡὲ {εν de τη Epson επι- 
ὀημουντες τινες Κορινδιοι και αχουσαντες αυτου παρεκαλουν 
ὁὀιελθευν συν αντοις εις την πατριδα αυτων’ συνκατανευσαν- 
τος ds αυτου οι Ἐφεσιοι εγραφαν τοις εν Κορινδω µαθηταις 
οπως αποὀδεξωνται τον ανδρα. - 19,1.3 Eysvero ... gunev 
τε : Ὦ. | Θελοντος δε του Παυλου κατα την διαν βουλην 
πορευεσῦαι εις Περοσολυμα ειπεν αυτω το πνευµα υποστρε- 
φειν εις την Ασιαν’ διελδων ὃδε τα ανωτερικα µερή ερχεται 
εις Εφεσον, και ευρων τινας µαῦδητας ειπεν |- 1 Ὅ κατεΛ- 
δειν 3 ειπ. τε : hT ο ὅε em. 


26 Ακ. κ. Πρ. Dag | — του δεου 27 avöga (vide 
supra) : + ος επιδηµησας eis τήν Αχαιαν πολυ συνεβαλλετο 





εν ταις εχκλήσιαις 28 ὁημ. : + διαλεγοµενος και | τον 
Ino. ειναι Χρ. 19.9 εστιν : λαµβανουσιν τινες 4 εις 

ρισιον 5 fin + Χριστου εις αφεσιν αµαρτιων 6 ευδεως 
επεπεσεν 
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Apoftelgefchichte, 18,26—19,6. 


aber allein von der Taufe des Sohanned. “Diejer fing 26 
an, frei zu predigen in der Schule. Da ihn aber 
Aquila und Priscilla böreten, nahmen fie ihn zu fi, 
und legten ihm den Weg Gotted noch fleißiger aus. 
Da er aber wollte nah Adaja reifen, fehrieben die 27 
Brüder, und vermahneten die Jünger, daß fie ihn auf- 
nähmen. Und al? er dahinfommen war, half er viel 
denen, die gläubig waren worden durch die Gnade. 
Denn er überwand die Suben bejtändiglid, und οἳ- 28 9,22; 11,8. 
wies öffentlih duch die Schrift, daß ejus der 
CHrift ei. 
(8 αε[ώαῦ aber, da Apollos zu Korinth war, daß19 
Paulus durchwandelte die obern Länder, und fam gen 
Ephejug, und fand etliche Yünger; zu denen |prad) er: 2 59,98. 
Habt ihr den Heiligen Geift empfangen, da ihr gläubig 
worden jeid? Gie fpraden zu ihn: Wir haben aud) 
nie gehört, ob ein heiliger Geift fei. Und er fprad) 8 
zu ihnen: Worauf feid ihr denn getauft? Sie fpraden: 
Auf des Johannes Taufe. Paulus aber fprahh: Sohannes 4 Mattt. 3,11. 
hat getauft mit der Taufe der Buße, und fagte dem 
Bolt, daß Τε jollten glauben an den, der nad) ihm 
fommen follte, dag ift, an Jefum, daß der Chriftug fei. 
Da fie das höreten, ließen fie fich taufen auf den 5 
Namen de3 Herrn Sefu. Und da Paulus die Hände 6 817; 10,44.46. 
auf fie legte, fam der heilige Geift auf fie, und rebeten 


235 (6. 9567) unterweifet Laufe Sp DEE im @eift | 
wußte aber ] und ο... ρβαππ 

96 frei zu prebigen μιαν zu anbetn 

97 in Achatam | ee : gaben ihm bie 
Brüder Beiheid und jchrieben ben Yüngern daß Πε ihn auf: 
nehmen | _fchrieben ) am Aare dab man ben Schleidhern 
nicht [ος gläuben, ur Briefe Rahmen (Drudfebler) | 
dahin ] a fr.: — burd bie! Gna 

36 erwetfete (zuerft: übermetfe 19) 

‚1 Appollo (meift: Apollo) | Gorintben | (durch 
wanbeit) | öbern | ipbefum (meift: &phbefo) 
. feid ] fr.: ωμή ihr gläubt gewesen fetd 
ὃ we Ina 3 zu thnen Ἱ fr.: fprah | auf Zohannes T. 


5 An 
6 (leget) 
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19,—ı6.  JIloaSeıs Αποστολων 


7 γλὠσσαις καὶ ἑπροφήτευον. ἦσαν δὲ οἱ πάντες 
8 ἄνδρες ὡσεὶ ὁώδεκα. Εἰσελδὼν δὲ eis τὴν 
συναγωγὴν ἐπαρρησιάζετο ἐπὶ µῆνας τρεῖς Öta- 
λεγόμενος καὶ πείδων περὶ τῆς βασιλείας τοῦ 


371,18. 93. 8 Deod. ὡς δέ τινες ἑσκληρύνοντο καὶ ἠπείδουν 
2K au. χακολογοῦντες τὴν ὁδὸν ὀἑνώπιον τοῦ nAndovg, 
3 ο 10. 


ἀποστὰς din’ αὐτῶν ἀφώρισεν τοὺς κµαὺδητάς, καὺ᾽ 
10 ἡμέραν διαλεγόµενος ἐν τῇ σχολῇ Τυράννου. τοῦτο 
δὲ ἐγένετο: ἐπὶ ἔτη δύο, ὥστε πάντας τοὺς κατοι- 
κοῦντας τὴν Ἀσίαν ἁκοῦσαι τὸν λόγον τοῦ κυρίου, 
15.11 Ἰουδαίους τε καὶ Ἕλληνας, Δυνάμεις τε οὐ 
τὰς τυχούσας ὁ δεὸς ἐποίει διὰ τῶν χειρῶν Παύλου, 

515.12 ὥστε καὶ ἐπὶ τοὺς ἀσθενοῦντας ἀποφέρεσῦαι ἁπὸ 
τοῦ χρωτὸς αὐτοῦ σουδάρια N σιμικίνῦια καὶ 
ἁπαλλάσσεσδαι ἀπ᾿ αὐτῶν τὰς νόσους, τά τε 

L 9,49. 19 πνεύματα τὰ πονγηρὰ ἐκπορεύεσῦαι. Ἐπεχείρησαν 
δέ τινες καὶ τῶν περιερχοµένων Ἰουδαίων ἐξορ- 

κιστῶν ὀνομάξδειν ἐπὶ τοὺς ἔχοντας τὰ πνεύματα 

τὰ πονηρὰ τὸ ὄνομα τοῦ κυρίου Ἰησοῦ λέγοντες' 

ὁρκίζω ὑμᾶς τὸν Ἰησοῦν ὃν Παῦλος κηρύσσει. 

14 ἦσαν δέ τινος Ὑκευᾶ Ἰουδαίου ἀρχιερέως ἕἑπτὰ 

Μο 1. 15 υἱοὺ τοῦτο ποιοῦντες. ἀποκριδὲν δὲ τὸ πνεῦμα 
1, 4,41. \ - ” ῃ : 
τὸ πονηρὸν εἶπεν αὐτοῖς' τὸν Ἰησοῦν γινώσκῳ 
καὶ τὸν Παῦλον ἐπίσταμαι' ὁμεῖς δὲ τίνες dort; 
16 καὶ ἐφαλόμενος ὁ ἄνθρωπος En’ αὐτούς, ἓν ᾧ 
ἦν τὸ πνεῦμα τὸ πογηρθόν, κατακυριεύσας ἆμφο- 
τέρων ἴσχυσεν κατ᾽ αὐτῶν, ὥστε γυμνοὺς καὶ 
8 περι: RTpr τα 9 Tvgavvov:h’+ -| απο woas € εως 


δεκατης |- 14 T τινες 15 τον 19: [HJW+ µεν 
16 κατακυρ. : W pr xaı 


8 εν ὄνναμει µεγαλη επαρρ. I τινες µεν ουν αυτων 
10 εὼς παντες 01 κατοικουντες την Ασιαν ἠχουσαν τους Λο- 
γους του κυρ. Ιουδαιοι και Ελληνες 14 εν 015 χαι υιοι 


ὄχευα τινος τερεως λἠὑελήσαν το αυτο ποιησαι εδος ειχαν 
τους τοιουτους εξορκιζειν. και εισελδοντες προς τον δαιμονι- 
ζοµενον ηρξαντο επικαλεισὺδαι το ονοµα Άλεγοντες' παρα;- 
γελλομεν σοι εν Inoov ον Παυλος κηρυσσει εξελῦδειν 15 τοτε 
απεκριδη 16 εναλλοµενος | εις αυτους ο avdo. Da | κύριευσας 
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Apoftelgejchichte, 19,7—16. 


mit Zungen und weißfageten. Und aller der Männer 7 
waren bei zmwölfen. 

Er ging aber in die Schule, und predigte frei drei 8 
Monate lang, lehrte und beredete fie von dem eich 
Gotted. Da aber etliche verjtodt waren und nicht 9 2. Zim. 1,15. 
glaubten, und übel redeten von dem Wege vor der °* 
Menge, wich er von ihnen, und fonderte ab die Jünger, 
und redete täglih in der Schule eines, der hieß 
Tyrannus. Und dasfelbige geichah zwei Jahre lang, 10 
alfo Daß alle, die in Aften mwohneten, da8 Wort des 
Herrn «οι höreten, beide Juden und Griehen. Und 11 1s3. 

Gott wirkte nicht geringe Thaten durch die Hände des 
Paulus, alfo daß fie auch von feiner Haut die Schweiß- 12 5,15. 
tüchlein und Binden über die Kranken hielten, und die 
Seuden von ihnen wichen, und die böjen Geifter von 
ihnen augfuhren. 

&3 unterwanden ich aber etliche der umherziehenden 13 £ur. 9,19. 
Suden, die da Beichwörer waren, den Namen des Herrn 
Seju zu nennen über die da böje Geifter hatten, und 
Ipradhjen: Wir befchwören euch bei Sefu, den Paulus 
prediget. E3 maren ihrer aber fieben Söhne eines 
Suden Stevas, des Hohenpriefters, die jolches thaten. 
Aber der böje Geift antwortete und fpradh: ZYejum 
fenne ich wohl, und von Paulus weiß ich wohl; mer 
feid ihr aber? Und der Menfd, in dem der böje 
Geift war, jprang auf fie, und mard ihrer mächtig, 
und warf fie unter fi, alfo daß fie nadet und ver- 


et 


4 


pi 


ὄ 


er 


6 


7 ale | war 

8 prebigte frei ] früher: handelte freitig | Monben 

9 verftoct waren ] fr.: verftocdten | wid er ] fr.: trat 
er ab | fondert abe (fr.: abfondert) 

10 dasfelbige ] fr.: daffelb (ebenfo 17) | zwei ] fr.: auf 
zwei | Afla 

11 Hände Pauli 

12 und Binden ] und Koller (fr.: oder Koller) | von ihnen 
ausfuhren ] fr.: ausfuhren 

13 unterwunden | umberztehenden ] umlaufenden 

14 Steua (d. h. Steva) 

15 von Paulus ] Paulum | ihr aber ] meift: aber thr 
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19,17—2e6. Ἴραξεις Αποστολων 


τετραυµατισµένους ἐκφυγεῖν ἐκ τοῦ οἴκου ἐκείνου. 

δ,δ.1. 17 τοῦτο δὲ ἐγένετο γνωστὸν πᾶσιν Ἰουδαίοις τε καὶ 

Ἕλλησιν τοῖς κατοικοῦσιν τὴν Ἔφεσον, καὶ ἐπέ- 

πεσεν φόβος ἐπὶ πάντας αὐτούς, καὶ ἐμεγαλύνετο 

18 τὸ ὄνομα τοῦ κυρίου Ἰησοῦ. πολλοί τε τῶν πε- 

πιστευκότων ἤρχοντο ἐξομολογούμενοι καὶ dvay- 

19 γέλλοντες τὰς πράξεις αὐτῶν. Ixavol δὲ τῶν τὰ 

περίεργα πραξάντων συνενέγκαντες τὰς βίβλους 

κατέκαιον ἐνώπιον πάντων καὶ συνεψήφισαν τὰς 

τιμὰς αὐτῶν καὶ εὗρον ἀργυρίου µυριάδας πέντε. 

8,7; 19. 90 Οὕτως κατὰ κράτος τοῦ κυρίου 6 λόγος ηὔξανεν 
καὶ ἴσχυεν. 


28,11. R 1,18. 21 Ὡς δὲ ἐπληρώὺδη ταῦτα, ἔδετο ὁ Παῦλος ἐν 
τῷ πνεύµατι διελδὼν τὴν Μακεδονίαν καὶ Ἀχαϊΐαν 
πορεύεσῦαι εἰς Ἱεροσόλυμα, εἰπὼν ὅτι μετὰ τὸ 

17,14. R 18,28. 22 γενέσθαι µε ἐκεῖ δεῖ µε καὶ Ῥώμην ἰδεῖν. dro- 

IRA στείλας δὲ εἰς Μακεδονίαν δύο τῶν διακο- 
νούντων αὐτῷ, Τιόῦδεον καὶ Ἔραστον, αὐτὸς 

9. 2K 1:99. 28 ἐπέσχεν χρόνον εἰς τὴν Ἀσίαν. . Ἐγένετο δὲ 
κατὰ τὸν καιρὸν ἐκεῖνον τάραχος οὐκ ὀλίγος περὶ 

1919. 24 τῆς ὁδοδ. Δημήτριος γάρ τις ὀνόματι, ἀργυρο- 
χόπος, ποιῶν ναοὺς ἀργυροῦς Ἀρτέμιδος παρεί- 

25 zero τοῖς τεχνίταις οὐκ ὀλίγην ἐργασία», οὓς 
συναὺροίσας καὶ τοὺς περὶ τὰ τοιαῦτα ἐργάτας 
εἶπεν. ἄνδρες, ἐπίστασδε ὅτι ἐκ ταύτης τῆς 

119. 96 ἐργασίας ἡ εὐπορία ἡμῖν ἔστιν, καὶ δεωρεῖτε καὶ 
ἀκούετε ὅτι οὐ µόνον Ἐφέσου ἀλλὰ σχεδὸν πάσης 

τῆς ἍἌσίας 6 ΙΠαῦλος οὗτος πείσας μµετέστησεν 
ἱκανὸν ὄχλον, λέγων ὅτι οὐκ εἰσὶν ὑεοὶ οἱ διὰ 


99 εις 19. HR+ την 34 H [αργυρους] 


18 πιστευοντων 19 — ικανοι ... πραξαντων 31 20 κρατ. 
une και η πιστις του θεου ηυξανε και επλη δυνε(το) 
31 ὣς ... ravra : τοτε 99 χρονον ολιυον εν τή ΆΑσια 
94 ονοµατι : ην | ος παρειχε 235 ους : ουτος | τεχνιτας 
EPN προς αυτους. ανδρες συντεχνιται 26 εὼς Εφεσιου 
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Apoftelgefchichte, 19 17---96. 


mwundet au8 demjelbigen Haufe entflohen. Dasfelbige 17 5,σ.ιι. 
aber ward fund allen, die zu Ephejus mwohneten, jo- 

wohl Juden αἴδ Griechen; und fiel eine Furcht über 

fie alle, und der Name des Heren Sefu ward hod)- 
gelobet. E83 Tamen auch viel derer, die gläubig waren 18 
worden, und befannten und verfündigten, mas fie ge- 

trieben Hatten. Biele aber, die da vormigige Kunft 19 
getrieben batten, brachten die Bücher zufammen und 
verbrannten fie öffentlih; und überrechneten, was fie 

wert waren, und fanden des Geldes fünfzig taufend 
Grojhen. Alfo mächtig τοιώδ das Wort des Herrn, 20 6,7; 12,2. 
und nahm überhand. 


Da da8 ausgerichtet war, feste fih Paulus vor 21 23,11. 
im Geifte, dur Macedonien und Adhaja zu ziehen 
und gen Serufalem zu reifen, und fprah: Nach dem, 
wenn ich dafelbit gemejen bin, muß ih aud Rom 
jeben. Und fandte zween, die ihm dieneten, Timotheus 22 Ham. 10,88. 
und Craftus, nah Macedonien; er aber verzog eine 
Weile in Afien. 

E3 erhub fih aber um diejelbige Zeit nicht eine 23 ο. 2. Kor. 1,5.9. 
Heine Bewegung über diefem Wege. Denn einer mit 24 16,10. 
Namen Demetriug, ein Goldfchmied, der machte jilberne 
Tempel der Diana, und wandte denen vom Handmwerf 
nicht geringen Gewinft zu. Diefelben verfammelte er 25 
und die Beiarbeiter desfelbigen Handmwerf?, und [ρταά: 

Lieben Männer, ihr wiflet, daß wir großen Gewinn 
von diefem Gewerbe haben; und ihr jehet und höret, 26 
daß nicht allein zu Epheiug, fondern aud) fajt in ganz 
Aften diefer Paulus viel Voll® abfällig macet, über: 
redet und jpridt: 3 find nicht Götter, weldhe von 


befo | betbe ho gelobet ] fr.: groß gemacht 
18 nette eben ] ie! 10% το ‚Yunderthaten) 19 fr.: 
ihre ar, | Srofdhen ] fr.: Pfenn nig 21 Macedontan | 
an} zu ae . zu reifen fr.: reifen) | zu reifen ] au 
wandeln (fr.: wandeln) 99 imotheum und Eraftum in 
Macedonian | la 24 der madet der D. jilb. Tempel 
25 ze & 2.fr))] Stefelbt en 1 gr. Zugang v. d. Handel 
26 Ephefo | Afta | überredet I : mit feinem Überreden 


1997-56. Ἴἶραξεις Άποστολων 


27 χειρῶν γινόμενοι. οὐ µόνον δὲ τοῦτο κιωδυνεύει 


ἡμῖν τὸ µέρος eis ἀπελεγμὸν ἑλδεῖν, ἀλλὰ καὶ 
τὸ τῆς μεγάλης ὑδεᾶς Ἀρτέμιδος ἱερὸν eis οὐδὲν 
λογισδῆναι, µέλλειν τε καὶ καδαιρεῖσδαι τῆς µεγα- 
Λειότητος αὐτῆς, ἣν ὅλη ἡ Ἀσία καὶ ἡ οἰκουμένη 


28 σέβεται. ἀκούσαντες δὲ καὶ γενόµενοι πλήρεις ὃυ- 


μοῦ ἔκραξον λέγοντες' µεγάλη ἡ Ἄρτεμις Ἐφεσίων. 


.99 καὶ ἐπλήσὺδη ἡ πόλις τῆς συγχύσεως, ὢὥρμησάν τε 


rS 


ὁμοδυμαδὸν εἰς τὸ Ψέατρον, συναρπάσαντες I'diov 
καὶ Ἀρίσταρχον Μακεδόνας, συνεκδήµους Παύλου. 


80 Παύλου δὲ βουλομένου εἰσελθδεῖν εἰς τὸν δῆμον 
31 οὐκ εἶων αὐτὸν οἱ µαθδηταί τινὲς δὲ καὶ τῶν 


Ἀσιαρχῶν, ὄντες αὐτῷ φίλοι, πέµψαντες πρὸς 
αὐτὸν παρεκάλουν un δοῦναι ἑαυτὸν εἰς τὸ 


80 Deargov. ἆλλοι μὲν οὖν ἄλλο τι Exoalov- ἦν 


γὰρ ἡ ἐκκλήησία συνκεχυµένη, καὶ οἱ πλείους οὐκ 


33 ᾖδεισαν τίνος ἕνεκα συνεληλύῦδεισαν. Ex δὲ τοῦ 


ὄχλου συνεβίβασαν Ἀλέξανδρον, προβαλόντων 
αὐτὸν τῶν. Ἰουδαίων' 6 δὲ Ἀλέξανδρος κατασείσας 


84 τὴν χεῖρα ἤδελεν ἀπολογεῖσῦαι τῷ δήμφ. ἔπι- 


γνόντες δὲ ὅτι Ἰουδαῖός ἐστιν, φωνὴ ἐγένετο µία 
ἔκ πάντων, ὡς ἐπὶ ὥρας δύο κράξδοντες' μεγάλἠ 


35 ἡ Ἄρτεμις Ἐφεσίων. καταστείλας δὲ ὁ γραμματεὺς 


τὸν ὄχλον φἠσίν' ἄνδρες Ἐφέσιοι, τίς γάρ ἐστιν 
ἀνδρώπων ὃς οὐ γινώσκει τὴν Ἠφεσίων πόλιν 
νεωκόρον οὖσαν τῆς μεγάλης Ἀρτέμιδος καὶ τοῦ 


36 διοπετοῦς; ἀναντιρρήτων οὖν ὄντων τούτων δέον 


ἐστὶν ὑμᾶς κατεσταλµένους ὑὁπάρχειν καὶ μηδὲν 


97 T ερον Αρτεµ. εις |η192ο. in 96 dvuov:hT+ 
|] ὅραμοντες εις το aupodov F 399 H ΠΓαῖον 32 R συγκεχ. 

34 K wosı | KR κραξοντων | Ἓφεσ. : hW+ ueyain η 
Aorsuıs Εφεσιων 35 H τον 0x4. ο γραμμ. 86 Ἡ αναν- 
τιρήτων 


28 ταυτα δε ακουσαντες | —n Da 29 και συνεχυδη 
ολη n πολις αισχυνης 30 οι µαῦθδηται εχὠλυνον 81 υπαρ- 
χοντες 82 πλειστοι 33 κατεββασαν δ48 --εκ | --η 


35 κατασεισας DEa | Ἔφεσ. : ηµετεραν | ειναι 
861 


Apoftelgeichichte, 19/97--86. 


Händen gemadt find. Aber εδ will nicht allein unferm 27 
Handel dahin geraten, daB er nicht gelte, jondern 
αιώ der Tempel der großen Göttin Diana wird für 
nicht3 geachtet werden, und wird dazu ihre Majejtät 
untergehen, welcher doch ganz Afien und der Weltkreis 
Gottesdienft erzeiget. ALS fie das höreten, wurden 28 
fie vol Zorns, jchrieen und fpradden: Groß ift die 
Diana der Ephefer! Und die ganze Stadt warb voll 99 5ο. 
Getümmelg; fie ftürmeten aber einmütigli zu dem 
Schauplag, und ergriffen Gajus und Ariftardus aus 
Macedonien, ded Paulus Gefährten. Da aber Paulus 30 
wollte unter dag Bolf gehen, ließen’3 ihm die Jünger 
nicht zu. Auch etlihe der Oberften in Afjten, die des 31 
Paulus gute Freunde waren, fandten zu ihm und er- 
mahneten ihn, daß er fich nicht begäbe auf den Schau: 
ρίαδ. Etliche fchrieen fo, etliche ein anders, und war 89 
die Gemeine irre, und das mehrere Teil wußte nicht, 
warum fie zufammenfommen waren. Gtlihe aber vom 88 
Volt zogen Alerander hervor, da ihn die Juden hervor: 
jtießen. Wlerander aber wintte mit der Hand, und 
wollte jih vor dem Bolf verantworten. Da fie aber 34 
innewurden, daß er ein Jude war, erhub Τι Eine 
Stimme von allen, und fohrieen bei zwo Stunden: 
Groß ift die Diana der Ephefer! Da aber der Kanzler 86 
dad Boll gejtillet Hatte, [ρταῷ er: Ihr Männer von 
Ephefus, mwelder Menjch ift, der nicht wiffe, daß die 
Stadt Ephefus fei eine Pflegerin der großen Göttin 
Diana und des himmlifhen Bildes? Weil nun das 36 
unmiberfprechlich ift, jo [οι ihr ja ftille fein und nicht3 


er a Diana ] fr.: Diana | geachtet werden ] ge- 
achte 

28 wurben fie... fchrieen ] fr.: und voll Zornd wurden, 
[Φτίεεπ fe 

29 ftürmeten ... zu dem NASE : fhnurreten ... aufd 
Gatum und Ariftarhum α. acedonia Paulus 8. Ken: 


836. 
a EN die Paulus | begebe ] gebe 


o ] fonft 
5 erandrum | (winfet) 34 innen wurden 
35 von Ephefo 4 


361 


19,37—20,e6. Πραξεις Αποστολων 


97 προπετὲς πράσσειν. ἠγάγετε γὰρ τοὺς ἄνδρας 
τούτους οὔτε ἱεροσύλους οὔτε βλασφημοῦντας τὴν 

98 δεὸν ἡμῶν. εἰ μὲν οὖν Δημήτριος καὶ οἱ σὺν 
αὐτῷ τεχγῖται ἔχουσι πρός τυνα λόγον, ἁἆγοραῖοι 
ἄγονται καὶ ἀνὑύπατοί εἰσιν, ἐγκαλείτώωσαν ἀλλή- 

89 Λοις. εἰ δέ τι περαιτέρω ἐπιξητεῖτε, ἐν τῇ ἐννόμφ 

40 ἐκκλήσίᾳ ἐπιλυὑδήσεται. καὶ γὰρ κινδυνεύοµεν 
ἐγκαλεῖσθαι στάσεως περὶ τῆς σήμερον, μήδενὸς 
αἰτίου ὑὁπάρχοντος, περὶ οὗ οὐ δυνησὀμεὺα ἅστο- 
δῥοῦναι λόγον περὶ τῆς συστροφῆς ταύτης. καὶ 
ταῦτα εἰπὼν ἀπέλυσεν τὴν ἐκκλησίαν. 

20  Mera δὲ τὸ παύὐσασῦαι τὸν ὑδόρυβον µετα- 
πεμφάµενος 6 [Παῦλος τοὺς μαὺητὰς καὶ παρα- 
καλέσας, ἀσπασάμενος ἑξῆλδεν πορεύεσῦδαι εἰς 

2 Μακεδονίαν. διελδὼν δὲ τὰ µέρη ἐκεῖνα καὶ 
παρακαλέσας αὐτοὺς Λλόγφ πολλῷ ἦλδεν εἰς ip 

3 Ἑλλάδα, ! πουήσας τε µῆνας τρεῖς, γενομένης ἐπι- 
βῥουλῆς αὐτῷ ὑπὸ τῶν Ἰουδαίων μµέλλοντι dvd- 
γεσῦαι εἰς τὴν Συρίαν, ἐγένετο γνώμης τοῦ Öro- 

17,10. 19,9. 4 στρέφειν διὰ Μακεδονίας. συνείπετο δὲ αὐτῷ 
R 1941. Σώπατρος Πύρρου Βεροιαῖος, Θεσσαλονικέων δὲ 
Ἀρίσταρχος καὶ Σέκουνδος καὶ Γάῑος Δ4Δερβαῖος 

καὶ Τιµόδεος, Ἀσιανοὶ δὲ Τυχικὸς καὶ Τοόφιμος; 

16. 5 οὗτοι δὲ προελθόντες ἔμενον ἡμᾶς ἐν Τρφάδι’ 

6 ἡμεῖς δὲ ἐξεπλεύσαμεν μετὰ τὰς ἡμέρας τῶν 


39 περαιτ. : T περι ετερων 40 Ὦλ-- οὗ et -- περι 3°, 
forte αιτιοι υπαρῄοντες | Ἡ onusoov und. | RB υπαρχοντος” 
20,4 αυτω : Jh’ [BR ] + axeı της Ασιας | R Σεκοῦνδος | 
H Ταῖος | ΄Ασιανοι : HF Έφεσιοι | Ἡ Τύχικος 5 δὲ απροσ- 
ελδοντες 


37 τουτους ενδαδε | δεαν Ώας 38 προς αυτους tıva 
Λο}. 39 εν τω νοµωῶ εκκλ. 40 οντος | — οὐ Ὠας 
20,1 προσµαλεσαµενος 4 ας | πολλα παρακ. α(πο)σπασα- 
µενος | — πορευεσδαι Da 2 τα: pr παντα | παρα. αυτ: 
χρησαµενος 83 ndE)nosv αναχθηναι | ειπεν de το πνευμα 
αυτω 4 µελλοντος ουν εξιεναι αυτου µεχρι της Ασιας | | 
5ῶώσιπατρος da | — Πυρρου Haag | Tvx. : Evrvgos 
5 nuas : αυτον : 
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 Apoftelgefchichte. 19,37—20,6, 


Unbedächtiges handeln, Shr habt diefe Menfchen her- 37 
geführet, die weder Tempelräuber noch LXäfterer eurer 
Göttin find. Hat aber Demetriug, und die mit ihm 38 
find vom Handwerk, zu jemand einen Anfprucd, fo hält 
man Gericht, und find Lanbvögte da; laffet fie fidh 
unter einander verklagen. Wollt ihr aber etwag anders 39 
handeln, [ο mag man e3 ausrichten in einer ordent- 
lichen Gemeine. Denn wir ftehen in der Fahr, daß 40 
wir um dieje heutige Empörung verflaget möchten 
werden, da doch feine Sache vorhanden ift, damit wir 
uns folches Aufruhrs entjchuldigen möchten. Und da 
er folches gejaget, ließ er die Gemeine gehen. 

Da nun die Empörung aufgehöret, τε PBaulus2() 
die Sünger zu fih und fegnete fie, und ging aus zu 
reifen nad) Macedonien. Und da er diefelbigen Zänder 2 
durchzogen und fie ermahnet hatte mit vielen Worten, 
fam er nach Griechenland, und verzog allda drei 
Monate. Da aber ihm die Juden nadjtelleten, als 8 
er nad) Syrien wollte fahren, ward er zu Rat, wieder 
umzumenden durch Macedonien. E83 zogen aber mit 4 17,10. 19/99. 
ihm 5i8 nad Afien Sopater von Berda, von Thefja- 
loni aber Ariftarhus und Sefundus und Gajug von 
Derbe und Timotheus, aus ει aber Tychifus und 
Trophimus. Dieje gingen voran und barreten unjer 5 16. 
zu Troad. Wir aber fchiffeten nad) den Dftertagen 6 
von Bhilippi an bi an den fünften Tag, und famen 


37 Kirchenräuber 

38 Gericht ] früher: gemeinen Rat _ 

40 da Ὀοῦ ] und Doch | Teine Sade ... möchten ] fr.: 
niemand fchuldig tft, von dem wir fünnten Rechenfchaft geben 
dtefer Aufruhr, | Tolches Aufruhrs ] folder Aufruhr 

20,1 in Macedonian 

2 Dtefelbtgen ] früher: Diefelben | Durchzog | in Griechen: 
land | Monden 

3 in Syrien | Macedontan 

4 bi3 in Afta | Berrboen | Theffalontca | Derben | 
Afta 

5.6 Troada 

6 Phtlippen 
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0,--16.  ραξεις Αποστολων 


ἀδύμων ἀπὸ Φιλίππων, καὶ nAdouev πρὸς αὐτοὺς 

eis τὴν Τρφάδα ἄχρι ἡμερῶν πέντε, ὅπου διετρί- 

ıK 162. Ἰψαμεν ἡμέρας ἑπτά. Ἐν δὲ τῇ wid τῶν σαβ- 
πολ βάτων συνηγµένων ἡμῶν κλάσαι ἄρτον ὁ Παὔλος 
ῥιελέγετο αὐτοῖς, µέλλων ἐξιέναι τῇ ἐἑπαύριον, 

8 παρέτεινέν TE τὸν λόγον µέχρι µεσονυκτίου. ἦσαν 

δὲ λαμπάδες ἱκαναὶ ἐν τῷ ὑπερφφ οὗ ἦμεν συνηγ- 

9 µένοι καδεζόµενος δέτις veaviag ὀνόματι Βὔτυχος 

ἐπὶ τῆς ὑυρίδος, καταφερόµενος ὕπνῳ βαδεῖ, 
διαλεγομένου τοῦ Παύλου ἐπὶ πλεῖον, κατενεχὺεὶς 

ἀπὸ τοῦ ὕπνου ἔπεσεν ἀπὸ τοῦ τριστέγου κάτω 

1 Rg 17,11. 10 καὶ ἤρῦη νεκρός. καταβὰς δὲ ὁ [Παῦλος ἐπέπεσεν 
αὐτῷ καὶ συνπεριλαβὼν εἶπεν, un δοουβεῖσὺε" 

11 ἡ γὰρ ψυχἠ αὐτοῦ ἐν αὐτῷ ἐστιν. ἀναβὰς δὲ 

καὶ κλάσας τὸν ἄρτον χαὶ γευσάµενος, ἐφ᾽ ἱκανόν 

19 τε ὁμιλήσας ἄχρι αὐγῆς, οὕτως ἐξῆλῦεν. ἤγαγον 

δὲ τὸν παῖδα ζῶντα, καὶ παρεκλήδησαν οὐ µε- 

18 τρίως. Ἡμεῖς δὲ προελδόντες ἐπὶ τὸ πλοῖον 
ἀνήχῦημεν ἐπὶ τὴν Ἅσσον, ἐκεῖδεν µέλλοντες dva- 
λαμβάνειν τὸν Παὔῦλον' οὕτως γὰρ διατεταγµένος 

14 ἦν, µέλλων αὐτὸς πεζεύει. ὡς δὲ συνέβαλλεν 
ἡμῖν εἰς τὴν Ἅσσον, ἀναλαβόντες αὐτὸν ἤλδοιεν 

16 εἷς Μιτυλήνην' κἀκεῖῦεν ἀποπλεύσαντες τῇ ἐπιούσῃ 
κχατηντήσαμεν ἄντικρυς Ἁίου, τῇ δὲ ἑτέρᾳ παρε- 
βάλομεν eis Zduov, τῇ δὲ :ἐχομένῃ ἤλδομεν εἷς 

181.16 MiAntov. κεκρίκει yao ὁ Παῦλος παραπλεῦσαι 
τὴν Ἔφεσον, ὅπως μὴ γένηται αὐτῷ χρονοτριᾶῆσαι 

ἐν τῇ Ἀσίᾳ' ἔσπευδεν γάρ, εἰ δυνατὸν sin’ αὐτῷ, 


6 οπου: HR οὗ 9 h Πανλου, επι πλειον κ. 10h ειπεν 
un δορυβεισδαι 11 Ἡ [και] κλασας 13 h προσελδοντες 
15 ετερα : hW εσπερα | τη δε 29%: In’ W και µειναντες 
ev Τοωγυλιω τὴ 

6 αχοι ... οὐ : πεµπταιοι εν και 8 υπολαμπαδες | 
μεν: ησαν 6 9 επι τη δυριδι κατεχοµενος υ. βαρει | και 
ος ηοῦη 19 ασπαζοµενων ὃε αυτων NYayEv τον νέανισκον ζ. 
13 κατελῦοντες 15 ερχοµενη Da 16 unnors γενηῦδη αυτω 
κχατασχεσις τις | ει... αυτω : εις 
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Apoftelgefchichte. 20,7—16. 


zu ihnen gen Troad, und hatten da unfer Wefen fieben 
Tage. 

Am erften Tage der Woche aber, da die Sünger 7 |. Kor. 102. ® 
zufammenfamen, da3 Brot zu brechen, predigte ihnen °*** 
Paulus, und wollte de3 andern Tages meiterreijen, 
und 309 die Rede bin bi8 zu Mitternadht. Und es 8 
waren viel Lampen auf dem Söller, da fie verfammelt 
waren. &3 jaß aber ein Züngling mit Namen Eutydus 9 
in einem enter und [απ in einen tiefen Schlaf, 
dieweil Paulus jo lange rebete, und ward vom Schlaf 
übermogen, und fiel hinunter vom dritten Söller, und 
ward tot aufgehoben. Paulus aber ging hinab, und 10 1. Kör. ı7,21. 
legte fih auf ihn, unffing ihn und ρα: Machet fein 
Getümmel; denn feine Seele ift in ibm. Da ging er 11 
hinauf, und brach da8 Brot und aß, und redete viel 
mit ihnen, bi8 der Tag απθταῶ; und alfo z0g er aut. 
Sie bradten aber den Sinaben lebendig, und wurden 12 
nicht wenig getröftet. Wir aber zogen voran auf dem 18 
Schiff, und fuhren gen 3ῇοῦδ, und mollten dajelbft 
Baulus zu und nehmen; denn er hatte εὃ aljo be= 
fohlen, und er wollte zu Fuße gehen. AS er nun 14 
zu und traf zu 9οδ, nahmen wir ihn zu ung, 
und famen nad Mitylene. Und von dannen jcifften 15 
wir, und famen ded andern Tages hin gegen Chio3; 
und des folgenden Tages ftießen wir an Samos, und 
blieben in Trogyllion; und des nädjten Tages Tamen 
wir gen Miletus. Denn Paulus Hatte beichloffen, an 16 18/21. 
Ephejus vorüberzufchiffen, daß er nicht müßte in Afien 


7 a a Sabbath aber | prediget a B. ] früher 
redet P. zu ihnen | weiter r En is e. a 309 bie 
Nebe βία] ο og das Wort | zu ] 

8 Lampen deln 

9 Eutihus | — fo lange | und ward v. ©. Söller 
und warb ] und warb (Ser Sag KR buch Druckfehler in 
4 a ώς ausgefallen) | Data sn? en 

el auf thn aß] 5ἱβ an 

# ffon | μια | 7 und Sl. aufge aufnehmen 

14 a ] Ichlug | Affon | zu uns] fr.: auf | gen Mitylenen | 

15 E&hton | Samon | Zrogtlion | 

16 vor Epbefo über zu fchiffen | A 
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20,17—2e. Iloa&sıs Αποστολων 


τὴν ἡμέόραν τῆς πεντηκοστῆς γενέσθαι εἰς Ἱερο- 
σόλυμα. 

17 Ἀπὸ δὲ τῆς Μιλήτου πέµψας eis Ἔφεσον 

µετεκαλέσατο τοὺς πρεσβυτέρους τῆς ἐκκλησίας. 

18,19; 1910. 18 ὡς δὲ παρεγένοντο πρὸς αὐτόν, εἶπεν αὐτοῖς" 

ὑμεῖς ἐπίστασὺε, ἀπὸ πρώτης ἡμέρας dp’ Ns 

ἐπέβην eis τὴν Ἀσίαν, πῶς MED ὁμῶν τὸν πάντα 

.19 zodvov ἐγενόμην, δουλεύων τῷ κυρίφ μετὰ πάσης 

ταπεινοφροσύνης καὶ ὁακρύων καὶ πειρασμῶν τῶν 

συμβάντων µοι ἐν ταῖς ἐπιβουλαῖς τῶν Ἰουδαίων, 

90 ὡς οὐδὲν ὑπεστειλάμην τῶν συμφερόντων τοῦ μὴ 

ἀναγγεῖλαι ὑμῖν καὶ διδάξαι ὁμᾶς δηµοσίᾳ καὶ 

21 κατ᾽ οἴκους, διαμαρτυρόμενος Ἰουδαίοις τε καὶ 

Ἕλλησιν τὴν εἰς δεὸν µετάνοιαν καὶ πίστιν eig 

191.99 τὸν κύριον ἡμῶν Ἰησοῦν. καὶ νῦν ἰδοὺ δεδεµένος 

ἐγὼ τῷ πνεύµατι πορεύοµαι εἰς Ἱερουσαλήμ, 

916; 31.11.99 τὰ ἐν αὐτῇ συναντήσοντα ἐμοὶ un εἰδώς, ! πλὴν 

ὅτι τὸ πγνεῦμα τὸ ἅγιον- κατὰ πόλιν διαµαρτύ- 

ρεταί µοι Λλέγον ὅτι δεσμὰ καὶ θὈλίψεις µε µέ- 

21,18. 24 γουσιν. ἆλλ᾽ οὐδενὸς λόγου ποιοῦμαι τὴν φυχὴν 

τιµίαν ἐμαυτῷ ὡς τελειώσω τὸν δρόµον µου καὶ 

τὴν διακονίαν ἣν ἔλαβον παρὰ τοῦ κυρίου Ἰησοῦ, 

διαμαρτύρασῦαι τὸ εὐαγγέλιον τῆς χάριτος τοῦ 

25 δεοῦ. καὶ νῦν ἰδοὺ ἐγὼ οἶδα ὅτι οὐκέτι ὄψεσὺε 

τὸ πρόσωπόν µου δμεῖς πάντες ἐν οἷς διῆλὺδον 

Se 26 κηρύσσων τὴν βασιλείαν. . διότι µαρτύρομαι ὁμῖν 

&v τῇ σήμερον ἡμέρᾳ ὅτι καδαρός ein. ἀπὸ τοῦ 

16 T Ἱερουσαλημ 18 πως .. . εγενοµην: Ὦξ as τριετιαν 


ἢ και πλειον ποταπως μεὺ ὑμων ην παντος χρονου [f} 
21 Inoovv : h[R]T-+ Χρισον 99 Ruoı 24hRT τελειωσαι 


17 µετεπεμψφατο 18 ειπ. : PT οµου οντων αυτων AD | 
προς αυτους | επιστ. : + Er φοι 90 -- µη εἰ υμας 
91 πιστιν δια του κυριου ημων Inoov Ἄρισου 22 γώωσκων 
23 κατα πασαν πολ. | µενουσιν wor εν Περοσολυμοις 24 λογον 
εχὼ Mor ουδε πον. | ὁρ. µου: + era χαρας | διακ 
του Aoyov ον παρελαβο» | διαµαρτ. Ιουδαιοις και Ελλησιν 
25 βασιλ. του Inoov 26 διοτι ... Οτι : αχρι ουν της ση- 
µερον ημερας 
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Apoftelgeichichte. 20,17—26. 


Zeit zubringen; denn er eilte, auf den Pfingittag zu 
Serufalem zu fein, jo εδ ihm möglich wäre. 

Aber von Miletus jandte er gen Ephejus, und ließ 17 
fordern die Alteften von der Gemeine. ALS aber Die 18 18,19; 19,10. 
zu ihm famen, [ρα er zu ihnen: hr wiljet, von 
dem erften Tage an, da ich bin nad πιει kommen, 
wie ich allezeit bin bei euch gemwejen, und dem Herrn 19. 
gedienet mit aller Demut und mit viel Thränen und 
Anfechtungen, die mir find miverfahren von den Juden, 
jo mir nadjftelleten; wie ich nicht8 verhalten habe, das 20 
da nüglich ft, daß ich’8 euch nicht verfündiget hätte, 
und euch gelehret öffentlich und [οπδετιώ; und habe 21 
bezeuget, beide den Juden und Griechen, die Buße zu 
Gott und den Glauben an unfern Herren Sefum Chriftum. 

Und nun fiehe, ich, im Geifte gebunden, fahre hin gen 22 19.21. 
Serufalem, weiß nicht, wa® mir dafelbjt begegnen wird, 

nur daß der Heilige Geift in allen Städten bezeuget 28 918; 51/4.11. 
und Spricht, Bande und Trübfale warten mein dajelbit. 

Aber ich achte der feines, ich halte mein Leben αι 24 21,18. 
nicht jelbit teuer, auf daß ich vollende meinen Lauf 

mit Freuden und das Amt, das ich empfangen habe 

von dem Herrn «ενα, zu bezeugen dag Covangelium 

von der Gnade Gottes. Und nun ftehe, ich weiß, daß 25 

ihr mein Angefiht nicht mehr jehen werdet, alle die, 

bei welchen ich durchlommen bin, und geprediget habe 

das Neich Gotted. Darum zeuge ich euch an diefen 26 156. 


17 Mileto | Epbejum 

18 in Aftam | "tommen ] fr.: getreten 

19 von den Züden fo mir nadftelleten ] fr.: durch der 
‚Yuden Tüde 

21 und Griehen ] früher: und den Griechen | unfern 
8. Zefum Ghriftum ] unfern H. Shefu (fr.: den ᾧ. Shefu 
Ehrtito) 

22.25 ftehe ] fr.: febet 

23 nur daß ] ohn daß 

24 felbft theuer ] fr.: tbeurer denn mich felbft | Sefu ] 
fr.: Ihefu Ehrift 

25 durch welche ich gezogen bin 
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20,27—38. ἶραξεις Αποστολων 


27 αἵματος πάντων. οὐ γὰρ ὑπεστειλάμην τοῦ μὴ 
ἀναγγεῖλαι πᾶσαν τὴν βουλὴν τοῦ δεοῦ ὁμῖν. 

‚Eu 14,2. 28 προσέχετε ἑαυτοῖς καὶ παντὶ τῷ ποιµνίφ, ἐν ᾧ 
1Ρ65. Ὁὑμᾶς τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον ἔδετο ἐπισκόπους, 
ποιµαίνειν τὴν ἐκκλησίαν τοῦ Φδεοῦ, ἣν περιεποιή- 
Μι 7,16; 1016. 99 garo διὰ τοῦ αἵματος τοῦ ἰδίου. ἐγὼ οἶδα ὅτι.. 
ma εἰσελεύσονται μετὰ τὴν ἀφιξίν µου Λύκοι βαρεῖς 
1729. 80 eis ὑμᾶς μὴ φειδόµενοι τοῦ ποιμνίου, καὶ ἐξ 
Τη ὑμῶν αὐτῶν ἀναστήσονται ἄνδρες λαλοῦντες Öt- 
εστραµµένα τοῦ ἀποσπᾶν τοὺς μµαὺδητὰς ὀπίσω 

Me 18,85.87. 91 ἑαυτῶν. ὁιὸ γρηγορεῖτε, μνημονεύοντες ὅτι τριετίαν 
} νύχτα καὶ ᾽ἡμέραν οὐκ ἐπαυσάμην μετὰ δακρύων 

Dt 55. 82 νουὺδετῶν ἕνα ἕκαστον. καὶ τὰ νῦν παρατίδεµαι 
ὑμᾶς τῷ κυρίφ καὶ τῷ λόγφ τῆς χάριτος αὐτοῦ 

Μι TO δυναμένφ οἰκοδομῆσαι καὶ δοῦναι τὴν κλήρο- 

1 8m 19.8. 88 Ῥομίαν ἐν τοῖς ἡγιασμένοις πᾶσιρ. ἀργυρίου ἢ 
een 34 χρυσίου N ἱματισμοῦ οὐδενὸς ἐπεύμησα" αὐτοὶ 
= ywoonete ὅτι ταῖς χρείαις µου καὶ τοῖς οὖσιν 

35 μετ᾽ ἐμοῦ ὑπηρέτησαν al χεῖρες αὗται. πάντα 
ὑπέδειξα ὁμῖν, ὅτι οὕτως κοπιῶντας δεῖ ἁντι- 
Jaußdveodar τῶν ἀσὑενούντων, μµνηµονεύειν τε 

τῶν λόγων τοῦ κυρίου Ἰησοῦ, ὅτι αὐτὸς εἶπεν, 

21,5. 86 µακάριόν ἐστιν μᾶλλον διδόναι ἢ Aaußdvew. καὶ 
ταῦτα εἰπών, δεὶς τὰ γόνατα αὐτοῦ σὺν πᾶσιν 

21,6. R 1616. 37 αὐτοῖς προσηύξατο. ἱκανὸς δὲ κλαυὺμὸς ἐγένετο 
πάντων, χαὶ ἐπιπεσόντες ἐπὶ τὸν τράχηλον τοῦ 

25.388 Παύλου κατεφίλουν αὐτόν, ὀδυνώμενοι μάλιστα 

ἐπὶ τῷ Λόγφ ᾧ εἰρήκει, ὅτι οὐκέτι µέλλουσιν τὸ 

πρόσωπον αὐτοῦ δεωρεῖν. προέπεµμπον δὲ αὐτὸν 

εἰς τὸ πλοῖον. 


28 θεου : h?T κυριου | Πδ του ιδιου forte pro του ιδίου 
υιου 399 εγω: W pr οτι 30 H υΌμων [αυτων] 323 κυριὼ: 
hRT δεω 33 T ουδενος 34.35 W αυται παντα. vned. 


27 -- un 28 περιεπ. εαυτὸ 30 αποστρεφευν 31 εκ. 
vuov Ὦ Έα 33 πασιν 1 των παντων 35 παντα: πασι | 
µακαριος 
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Apoftelgeichichte. 20,27—38, 


heutigen Tage, daß ich rein bin von aller Blut; denn 27 

ih Habe euch nicht8 verhalten, daß ich nicht verfündiget 

hätte al den Rat Gotted. So habt nun adt auf 281. Zim. 4,10, 
eu felbft und auf die ganze Herde, unter ο δν 
weile euch der heilige Geift gefegt hat zu 
Bifhöfen, zu meiden die Gemeine Gotteß, 

welche er durd jein eigen Blut erworben hat. 

Denn das weiß ich, daß nad meinem Abjchied werden 29 Matth. 7,15. 
unter euch fommen greulihe Wölfe, die der Herde 

nicht verjchonen werden. Auch aus euch felbit werden 30 
aufiteden Männer, die da verfehrete Lehren reden, 

die Sünger an fich zu ziehen. Darum feid wader, und 31 

denfet Daran, daß ich nicht abgelaffen habe drei Kahre, 

Zag und Nacht einen jeglichen mit Thränen zu ver- 

mahnen. Und nun, lieben Brüder, ich befehle euch 88 

Gott und dem Wort feiner Gnade, der da mächtig ift, 

euch zu erbauen und zu geben da8 Erbe unter allen, Miatth. 10,8, 
die geheiliget werden. Ach habe euer feines Silber 38 1’ nn Mai 
ποῶ Gold noch Kleid begehrt. Denn ihr wiffet jelber, 34 18,8. 

daß mir dieje Hände zu meiner Notdurft und derer, 1. 
die mit mir gewejen find, gedienet haben. Sch habe 35 

ed euch alled gezeiget, dak man alfo arbeiten müfle, 

und die Schmadhen aufnehmen, und gedenken an das 

Wort de Herrn Sefu, daß Er gejagt Hat: „Geben it 

jeliger denn nehmen.” Und ald er Ἰοίώεδ gejagt, 36 21,5. 
fnieete er nieder und betete mit ihnen allen. 68 37 

ward aber viel Weinens unter ihnen allen, und fielen 

Baulus um den Hald und füfleten ihn, am aller 38 25. 
meilten betrübt über dem Wort, dag er Ἰαβείε, Τε 

würden fein Angeficht nicht mehr fehen; und geleiteten 

ihn in dag Schiff. 


29 greuliche ] fr.: fchwer 
2 en fih ] fr.: na ih felbjt 
daß ih... zu vermahnen ] fr.: daß ich einen jeg- 
Lichen Di ah, Ta und Nacht mit Thränen vermahnet babe 
32 geh. werben ] fr.: geh. finD 
35 arbeiten müffe und ] INS mit Arbeiten müffe | DaB 
Er ] daS (d. 5. wohl: daß) e 
37 Paulo 38 betrübt ] πα bejchmerzet 
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211—11. Iloa&sıs Αποστολων 


91 Ὁς δὲ ἐγένετο ἀναχὺδῆναι ἡμᾶς ἀποσπασδέντας 
ἀπ᾿ αὐτῶν, εὐὺδυδόρομήσαντες ἤλδομεν eis τὴν Kö, 
τῇ δὲ ἑξῆς eis τὴν Ῥόδον κἀκεῖδεν εἰς Πάταρα” 

2 καὶ εὑρόντες πλοῖον διαπερῶν eis Φοινίκην, ἔπι- 

8 βάντες ἀνήχὑδημεν. ἀναφάναντες δὲ τὴν Κύπρον 

καὶ καταλιπόντες αὐτὴν εὐώνυμον ἐπλέομεν εἰς 
Συρίαν, καὶ κατήλδομεν εἰς Τύρον' ἐκεῖσε γὰρ 

11.12. 20,28. 4 τὸ πλοῖον ἦν ἁἀποφορτιξόμενον τὸν yduov. dvev- 
οόντες δὲ τοὺς μµαδητὰς ἐπεμείναμεν αὐτοῦ ἡμέρας 

ἑπτά". οἵτινες τῷ Παύλφ ἔλεγον διὰ τοῦ πνεύ- 

20,88. 5 µατος μὴ ἐπιβαίνειν eis Ἱεροσόλυμα. ὅτε δὲ 
ἐγένετο ἐξαρτίσαι ἡμᾶς τὰς ἡμέρας, ἐξελὑδόντες 
ἐποσευόμεῦα προπεμπόντων ἡμᾶς πάντων σὺν 
γυναιδὶ καὶ τέκνοις ἕως ἔξω τῆς πόλεως, καὶ 
δέντες τὰ γόνατα ἐπὶ τὸν αἰγιαλὸν προσευξάµενοι 

6 ! ἀπησπασάμεὺα ἀλλήλους, καὶ ἐνέβημεν εἰς τὸ 

7 πλοῖον, ἐκεῖνοι δὲ ὑπέστρεψαν eis τὰ ἴδια. ὙἩἨλμεῖς 

δὲ τὸν πλοῦν διανύσαντες ἀπὸ Τύρου κατηντή- 
σαμεν eig Πτολεμαΐδα, καὶ ἀσπασάμενοι τοὺς 
ἀδελφοὺς ἐμείναμεν ἡμέραν ulav sap’ αὐτοῖς. 

8,40. 8 τῇ δὲ ἐπαύριον ἐξελδόντες ἤλδομεν eis Καισαρίαν, 
καὶ εἰσελδόντες εἰς τὸν οἶκον Φιλίππου τοῦ εὖαγ- 
γελιστοῦ ὄντος ἐκ τῶν ἑπτά, ἐμείναμεν rap’ αὐτφ. 

317. 9 τούτῳ δὲ ἦσαν ὑυγατέρες τέσσαρες παρῦθένοι ποο- 
199, 10 φητεύουσαι. Ἐπιμενόντων δὲ ἡμέρας πλείους 
κατῆλὺδέν τις ἀπὸ τῆς Ἰουδαίας προφήτης ὁνό- 

90,5. 11 µατι Ἄγαβος, καὶ ἑλδὼν πρὸς ἡμᾶς καὶ ἄρας 
τὴν ζώνην τοῦ Παύλου, δήσας ἑαυτοῦ τοὺς πόδας 

καὶ τὰς χεῖρας εἶπεν' τάδε Λέγει τὸ πνεῦμα τὸ 
ἅγιον' τὸν ἄνδρα οὗ ἐστιν ἡ ἑώνη αὕτη οὕτως 

1 ἩἈ ηµας, αποσπασδεντες απ αυτων evd. | Παταρα : 


h’+ -ἰ και Μυρα - δὅ hT nuas εξαρτισαι 6 T ανεβηµεν 
8 Η 1 ηλδαµεν | RW Καισάρειαν (it 8,40; 18,22; 25,4 etc.) 
1 Και επιβαντες ανηχδηµεν’ αποσπασδεντων δε ημων απ 
3 κατηχδηµεν «ας 7 κατεβηµεν Aa 8 Ίλδαμεν : οι 
περι τον Παυλον ηλδον Ἠας 1068: + ημων Ead: + 
αυτων N* 11 ανελθων de 
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Apoftelgefchichte. 21,1—11. 


AZ nun gefhah, daß wir, von ihnen gewandt, 2] 
Dahinfuhren, famen wir ftrades Laufs gen Kos, und 
am folgenden Tage gen Rhodug, und von dannen gen 
PBatara. Und da mir ein Schiff fanden, da8 nad) 2 
Phönizien fuhr, traten wir drein und fuhren hin. Als 8 
wir aber Cypern anfichtig wurden, ließen wir fie zur 
Linfen Hand, und fcifften nach Syrien, und famen an 
zu Tyrus; denn Dafelbft jollte dag Schiff die Ware 
niederlegen. Und αἴδ wir Jünger fanden, blieben wir 4 11.19. 20,28. 
dajelbjt fieben Tage. Die fagten Paulus durch den 
Geift, er follte nicht hinauf gen Serufalem ziehen. 
Und geihah, da wir die Tage zugebradht hatten, zogen 5 30,36. 
wir au8 und reiften weiter. Und fie geleiteten ung 
alle mit Weib und Kindern bi8 hinaus vor die Stadt, 
und wir fnieeten nieder am Ufer und beteten. Und 6 
al3 wir einander gefegnet, traten wir ind Schiff; jene 
aber wandten fich wieder zu dem Shren. Wir aber 7 
vollzogen die Schiffahrt von Trug, und famen gen 
Ptolemaid, und grüßeten die Brüder, und blieben einen 
Zag bei ihnen. Des andern Tages z0gen mir aus, 8 so. 
die wir um Paulus waren, und Tamen gen Gäfaren, 
und gingen in Όαδ Haus Philippus de3 Evangeliften, 
der einer von den Sieben war, und blieben bei ihm. 
Derjelbige hatte vier Töchter, die waren Jungfrauen 9 5,1. 
und meisjägeten. Und αἴδ wir mehrere Tage da= 10 118. 
blieben, reifte herab ein Prophet aus Judäda mit Namen 
Agabus und Fam zu und. Der nahm den Gürtel des 11 50,58. 
Paulus, und band fi) die Hände und Füße, und fpradh: 
Das fjaget der heilige Geift: Den Mann, de3 der 


1 (ftrads) | &o | πα. und ] en 
2 nn ] al3 | funden | in Phenicen | fuhren hin ] fr.: 


3 πλάι. τς. 1 fr.: ins Geftht ἵαπιετ | in Syrien | 


famen an SH, fuhren gen Tyron) 4 funden | Paulo 

5 I | [να weiter ] παπδείίεπ | ren | und 
wir In. ἴπ. nieder am Ufer ] jr.: eder 

6 ον δν Sneten 7 Tyro | Ptolema 

8 wir aus, a. nn ] m aus, die 2 Fauo | Cefarien | 
Philippi mehr | aus ] fr.: 


11 ürter Bautı | Ἱώ bie ᾧ. ] feine: ο. 
566 


21,12—21. Ἴἶραξεις Αποστολων 


δήσουσιν &v Ἱερουσαλὴμ οἱ Ἰουδαῖοι καὶ παραδώ- 

Μι 193 19 σουσιν εἷς χεῖρας ἐὺνῶν. ὡς δὲ ἠκούσαμεν ταῦτα, 

παρεκαλοῦμεν ἡμεῖς τε καὶ οἱ ἐντόπιοι τοῦ μὴ 

20,54. 18 ἀναβαίνειν αὐτὸν εἰς Ἱερουσαλήμ. τότε ἀπεκρίδη 

6 Παὔλος" τί ποιεῖτε κλαίοντες καὶ συνὑδρύπτοντές 

µου τὴν καρδίαν; ἐγὼ γὰρ οὗ µόνον δεὑῆναι ἀἁλλὰ 

καὶ ἀποὺανεῖν eis Ἱερουσαλὴμ ἑτοίμως ἔχω ὁὑπὲρ 

δε 26,89. 14 τοῦ ὀνόματος τοῦ κυρίου Ἰησοῦ. μὴ πειδομένου 

de αὐτοῦ ἡἠσυχάσαμεν εἰπόντες' τοῦ κυρίου τὸ 
δέλήημα γινέσδω. 


16 Μετὰ δὲ τὰς ἡμέρας ταύτας ἐπισκευασάμενοι 

16 ἀνεβαίνομεν εἰς Ἱεροσόλυμα συνῆλῦον δὲ καὶ 

τῶν μαὐητῶν ἀπὸ Καισαρίας σὺν ἡμῖν, ἄγοντες 

παρ᾽ ᾧ ξενισδῶμεν Μνάσωνί τινι Kvnoip, ἀρχαίφ 

17 µαδητῇ. Tevousvav δὲ ἡμῶν εἰς Ἱεροσόλυμα 

15,19. @ 119. 18 ἀσμένως ἀπεδέξαντο ἡμᾶς οἱ ἀδελφοί. τῇ δὲ 
ἐπιούσῃ εἶσῇει ὁ Παῦλος σὺν ἡμῖν πρὸς Ἰάκωβον, 

19 πάντες τε παρεγένοντο οἱ πρεσβύτεροι. καὶ ἁσπα- 

oduevog αὐτοὺς ἐἑξηγεῖο καὺ Ev ἕκαστον ὧν 

ἐποίησεν ὁ δεὸς ἐν τοῖς ἔὔνεσιν διὰ τῆς ὃδια- 

151.20 κονίας αὐτοῦ. οἱ δὲ ἀχούσαντες ἐδόξαξον τὸν 
ὑδεόν, εἶπάν τε αὐτῷ' Φδεωρεῖς, ἀδελφέ, πόσαι 

μυριάδες εἰσὶν ἐν τοῖς Ἰουδαίοις τῶν πεπιστευ- 

χότων, καὶ πάντες ζηλὠταὶ τοῦ νόµου ὑπάρχουσιν' 

16,3. R 10,4. 91 κατηχήὺησαν δὲ περὶ σοῦ ὅτι ἀποστασίαν διδάσ- 


19 Ἡ [ο] II. | τι: T pr και ειπεν 16 ξενισθδωμεν : 
h’+ και παραγενοµενοι εις τινα κωµην εγενοµεδα παρα | 
Μνασωλι : h"’Idoovı 18 δε: Tre 30 T— εν τοις Ιουὸ. 


12 παρακαλουµεν | τον Παυλον του un επιβαυευ 
13 sınev ὃε προς nuas | συνὺρ. : δορυβουντες | δεδηναι 
βουλομαι 14 ειποντες προς αλληλους 15 δε τινας Ίηµερας 
αποταξαµενοι αναβαινοµεν 16 ουτου δε Ίγαγον nuas 
17 κακειδεν εξιοντες ἠλδομεν εις Περοσολ. πού έανεο ημας 
ασµενως ου αδελφουι 18 ]ακ. ησαν δε παρ αυτω οι πο. 
συνηγµενοι 19 οὓς ασπασ. διηγειτο ενα εκαστ. WS 
90 χυριον ας | eın. τε: ειποντες CD | — αὐτω | µυριαδες 
εισιν εν τη Ιουδαια | παντες ουτοι 21 κατηχησαν 
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Apoftelgeidhichte. - 21,12 —21. 


Gürtel ift, werden die Juden aljo binden zu Serujalem 
und überantworten in der Heiden Hände. AS wir 12 Matts. 19,95. 
aber [ο[ώεδ höreten, baten wir und die desfelbigen 
Drt8 waren, daß er nicht Binauf. gen Serujalem zöge. 
Paulus aber antwortete: Wa3 machet ihr, daß ihr 18 20,34. 
weinet und bredhet mir mein Herz? Denn ih bin 
bereit, nicht allein mich binden zu lafien, fondern aud) 
' zu Sterben zu Serufalem um des Namens willen des 
Herrn Sefu. Da er aber fih nicht überreden ließ, 14 
Ihwiegen wir und Sprachen: Des Herrn Wille gejchebe. 
Und nad denfelbigen Tagen entledigten wir uns, 16 
und zogen hinauf gen Serufalem. E83 famen aber mit 16 
und auch etlihe Sünger von (Φάῑατεα, und führeten 
una zu einem mit Namen Mnafon aus Cypern, der 
ein alter Sünger war, bei dem wir herbergen follten. 
Da wir nun gen Serufalem famen, nahmen uns die 17 
Brüder gerne auf. Des andern Taged aber ging 18 15,18. @at.ı,ıe. 
Paulus mit uns ein zu Jakobus, und kamen die Alteften 
ale dahin. Und als er fie gegrüßet hatte, erzählete 19 
er eines nad dem andern, mag Gott gethan hatte 
unter den Heiden durch fein Amt. Da fie aber das 20 161. 
böreten, lobeten fie den Herrn und fprachen zu ihm: 
Bruder, du fieheft, wie viel taufend Auden find, die 
gläubig worden find, und find alle Eiferer über dem 
Gejeß; fie find aber berichtet worden wider did, daß 21 16,8. Röm.1o,i. 
du lehreit von Mofe abfallen alle Juden, die unter 


19 b. wir ] b. wir thn τις b. ihn wir) | Desfelbigen ] 
früher: deffelben 

13 brecyet mir mein Ders ) zeitweife: miachet mir mein 
9. wei | mic, zu binden laften 

14 de3 Herrn Wille ] fr.: der Wille des gen 

15 denfelbigen ] fr.: den jelben | entledbigten wir ung 
fr.: wurden wir bereit (dann: traten wir ann | entledigten 
das tft, wir legten unfer Gerätlin ab, und ließens da, daß 
wir defte fertiger geben Tonnten 

16 Φε[ατίεπ | und führten... en] fr.: und brachten 
einen von Eypern, mit Namen Mnafon, einen alten S$ünger, 
der uns berbergen follte 

18 mit ung ein ] fr.: ein | Sacobo | dahin ] fr.: dar 

20 lobeten ] fr.: preifeten 

21 lehreft von M. abfallen ] fr.: ein Abtrennen lehreftv.M. 
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21,22.—29. Iloafeıs Αποστολων 


χεις ἀπὸ Μωῦσέως τοὺς κατὰ τὰ Eden πάντας 
Ἰουδαίους, λέγων μὴ περιτέµνειν αὐτοὺς τὰ τέχνα 

22 μηδὲ τοῖς ἔθεσιν περιπατεῖν. ! τί οὖν ἐστιν; πάντως 

23 ἁκούσονται ὅτι ἐλήλυδας. τοῦτο οὖν ποίησον ὅ 
σοι λέγομεν' εἰσὶν ἡμῖν ἄνδρες τέσσαρες εὐχὴν 

18,18. 24 ἔχοντες ἐφ᾽ ἑαυτῶν: τούτους παραλαβὼν ἁγνίσ- 
ὣητι σὺν αὐτοῖς, καὶ δαπάνησον En’ αὐτοῖς ἵνα 
ξυρήσονται τὴν κεφαλήν, καὶ γνώσονται πάντες 
ὅτι ὧν κατήχηνται περὶ σοῦ οὐδέν ἐστιν, ἀλλά 

160.39. 96 στοιχεῖς καὶ αὐτὸς φυλάσσων τὸν νόμον. περὶ 
δὲ τῶν πεπιστευκότων ἑδνῶν ἡμεῖς ἐπεστείλαμεν 
zolvavres φυλάσσεσὺδαι αὐτοὺς τό τε εἰδωλόῦδυτον 
Na 6,9-20.26 χαὶ αἷμα καὶ πνικτὸν καὶ πορνείαν. τότε ὁ [Παῦλος 
1 Κ 9,20. N 4 - es 4 
1 Μο 8ο  παραλαβὼν τοὺς ἄνόρας τῇ ἑχομένῃ ἡμέρᾳ σὺν 
αὐτοῖς ἁγνισδεὶς εἶσήει eis τὸ ἱερόν, δυαγγέλλων 
τὴν ἐκπλήρωσιν τῶν ἡμερῶν τοῦ ἁγνισμοῦ, ἕως 
οὗ προσηνέχὺη ὑπὲρ ἑνὸς ἑκάστου αὐτῶν ἡ 
προσφορά. 

27 Ὡς δὲ ἔμελλον al ἑπτὰ ἡμέραι συντελεῖσῦαι, 
ot ἀπὸ τῆς Ἀσίας Ἰουδαῖοι ΦΔεασάμενοι αὐτὸν ἐν 
τῷ ἱερῷ συνέχεον πάντα τὸν ὄχλον, καὶ ἐπέβαλαν 

618. Ες 44,7.28 ἐπ᾽ αὐτὸν τὰς χεῖρας, ἰ κράζοντες. ἄνδρες Ἰσραη- 
λεῖται, βοηὺεῖτε' οὗτός ἐστιν 6 ἂνδρωπος 6 κατὰ 
τοῦ λαοῦ καὶ τοῦ νόµου καὶ τοῦ τόπου τούτου 
πάντας πανταχῇ διδάσκων, ἔτι τε καὶ Ἕλληνας 
εἰσήγαγεν εἰς τὸ ἱερὸν καὶ κεκοίνωκεν τὸν ἅγιον 

20,4. 31 4,20. 99 τόπον τοῦτον. ἦσαν γὰρ προεὠρακότες Τρόφιμον 
τὸν Ἐφέσιον ἓν τῇ πόλει σὺν αὐτῷ, ὃν ἑνόμιξον 


22 ακουσονται : T pr δει συνελθειν πληθος" αἱ + γαρ 
2389: KK ap 34 W ξυρηήησωνται | HR οὐδὲν ἔστιν 258 
απεστειλαµεν 27 W? επεβαλον 


31 εν τοις εὔθεσιν αυτου 94 εις αυτους | αλλ οτι 
πορενου αυτο 25 ουὸεν εχουσι Λεγειν προς 06° ημεις γαρ | 
χρινοντες µηὸεν τοιουτον τηρειν αυτους ει µη φ. Οας | 
= χαι πνικτον 26 επιουση | εισηλδεν | οπως 37 συντε- 
λουµενης de της εβόοµης ημερας | οι δε απο τ. A. Ιουὸ. 
εληΛλυδοτες | επιβαλλουσιν 399 ενοµισαµεν 
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Apsftclgeihidite. 21,22—29. 


den Heiden find, und jageft, fie jollen ihre Kinder nicht 
bejneiden, auch nicht nad) desfelbigen Weile wandeln. 
Was denn nun? Mllerdinge muß die Menge zujammen- 22 
fommen; denn fie mwerden’3 hören, dab du kommen 93 
ΡΠ. So tue nun die, dad wir dir jagen. Wir ar 
haben vier Männer, die haben ein Gelübde auf ΤΠ; _ 
diefelbigen nimm zu dir, und beilige Did) mit ihnen, 
und wage die Koften an fie, daß fie ihr Haupt fcheren, 
[ο werden alle vernehmen, daß nicht fei, weg fie wider 
dich berichtet find, fondern daß du auch einhergeheft 
und halteft Όαδ Gefet. Denn den Gläubigen aud den 25 15/30.39. 
Heiden haben wir gejchrieben und beichloffen, daß fie 
der feine3 halten follen, denn nur fich bewahren vor 
dem Götenopfer, vor Blut, vor Erfticttem und vor 
Hurerei. Da nahm Paulus die Männer zu πώ, und 26 4. Mofe 6,9-20. 
heiligte fich des andern Tages mit ihnen, und ging 
in den Tempel, und ließ fich fehen, wie er außshielte 
die Tage, auf welche er fi} heiligte, biß daß für einen 
jeglichen unter ihnen da8 Opfer gebradjt ward. 

AI aber die fieben Tage follten vollendet werden, 27 
jahen ihn die Suden aus Ajien im Tempel, und er- 
regeten das ganze Bolf, legten die Hände an ihn, und 
Ihrieen: Ihr Männer von srael, helft! Dies ift der 85,1. 
Mensch, der alle Menjchen an allen Enden Iehret wider it - 
dieg Volk, wider das Gefeg und wider dieje Stätte; 
auh dazu hat er Griehen in den Tempel geführet, 
und Diefe heilige Stätte gemein gemadt. Denn fie 29 20... 
hatten mit ihm in der Stadt Trophimus, den Ephefr, 40. 


21 de3felbigen Wetfe ] fr.: Gemohnheit 22 Was ] Was 
tft (fr.: Was ifts). | muß die Menge ] fr.: Die Menge muß | 
e mwerden’3 hören ] e8 wird vor fie fommen 23 Die ] 
as 94 biefelbigen ] fr.: die felben | Heilige Dich ] laß 
did) reinigen | Die in | befcheren, und alle vernehmen 
26 und ließ fi d. a. Σ. famt ihnen reinigen | Πε fi 
feben ... Die Tage der Reinigung (fr.: und verfündiget bie 
Erfüllung der Tage der Reinigung) | unter ] fr.: aus | 
das Opfer geopfert ward 27 aus Afta .: von Afta) 
28 Ὀἱεὸ ] zeitwetfe: das | wider Dies οί ... Stätte ] 
fr.: zumider unferm Bolt, Gefeg und diefer Stätte | Die 
Brieden | und Diefe ] fr.: und hat Diefe 29 Trophimum 
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21,30—40.  1ραξεις Αποστολων 


80 ὅτι eis τὸ ὑερὸν εἰσήγαγεν 6 Παὔλος. ἐκινήδη 
τε ἡ πόλις ὅλη καὶ ἐγένετο συνδὸρομὴ τοῦ λαοῦ, 
καὶ ἐπιλαβόμενοι τοῦ Παύλου εἶλκον αὐτὸν ἔξω 
τοῦ ἱεροῦ, καὶ εὐδέως ἐκλείσθησαν αἱ ὑδύραι. 

31 Ζητούντων τε αὐτὸν ἀποκτεῖναι ἀνέβη φάσις τῷ 
χιλιάρχφ τῆς σπείρης ὅτι ὅλη συνχύννεται Ἱερου- 

80 σαλήμ' ὃς ἐξαυτῆς παραλαβὼν στρατιώτας καὶ 
ἑκατοντάρχας natedoauev Er’ αὐτούς: ol δὲ ἰδόντες 
τὸν .χιλίαρχον καὶ τοὺς στρατιώτας ἑπαύσαντο 

11. 20,28. 33 τύπτοντες τὸν [Παὔῦλον. τότε ἐγγίσας ὁ χιλίαρχος 
ἐπελάβετο αὐτοῦ καὶ ἐκέλευσεν δεὑῆναι ἁλύσεσι 
δυσί, καὶ ἐπυνδάνετο τίς εἴη καὶ τί ἐστυν πε- 

34 ποιηκώς. ἄλλοι δὲ ἆλλο τι ἐπεφώνουν ἐν τῷ 
ὄχλφ' un δυναµένου δὲ αὐτοῦ γνῶναι τὸ ἀσφαλὲς 
διὰ τὸν δόρυβον, ἐκέλευσεν ἄγεσδαι αὐτὸν εἰς 

35 τὴν παρεµβολήν. ὅτε δὲ ἐγένετο ἐπὶ τοὺς dva- 
βαὺμούς, συνέβη βαστάζεσδαι αὐτὸν ὑπὸ τῶν 

99,59. L 28,18. 986 στρατιωτῶν διὰ τὴν βίαν τοῦ ὄχλου. ἠκολούῦδει 
γὰρ τὸ πλῆδος τοῦ Λλαοῦ κράξοντες' αἷρε αὐτόν. 

87 Μέλλων τε εἰσάγεσθαι εἰς τὴν παρεμβολὴν 6 
Παῦλος λέγει τῷ χιλιάρχφ' εἰ ἔξεστίν µοι εἰπεῖν 

5,86.37. 38 τι πρὸς σέ; ὁ δὲ ἔφη. Ἑλληνιστὶ γινώσκεις; ἰ οὐκ 
ἄρα σὺ εἶ ὁ Αἰγύπτιος ὁ πρὸ τούτων τῶν ἡμεοῶν 
ἀναστατώσας καὶ ἐξαγαγὼν εἰς τὴν ἔρημον τοὺς 

9,11. 99 τετρακισχιλίους ἄνδρας τῶν σικαρίων; εἶπεν δὲ 
6 Παῦλος, ἐγὼ ἄνθρωπος μέν εἰμι Ἰουδαῖος, 
Ταρσεύς, τῆς Κιλικίας οὐκ ἀσήμου πόλεως πο- 
Λλίτης' δέοµαι δέ σου, ἐπίτρεψόν wor Λλαλῆσαι 

40 πρὸς τὸν λαόν. ἐἑπιτρέψαντος δὲ αὐτοῦ ὁ Παῦλος 

ἑστὼς ἐπὶ τῶν ἀναβαὺμῶν κατέσεισεν τῇ χειοὶ 


31 Ἡ, συγχ. 32 h λαβων 837 RT πρός σε 8 HR 
Ταρσεὺς της Κιλικιας, ουκ 


35 επι : εις | λαου 36 — του Jaov | αναιρεισὺαιε 
avrov 387 τω χιλ. αποκριδεις ειπε» | λαλησαι 38 0v συ 
39 εν Ταοσω δε της Κιλ. yerarıynusvos | συνχὠρησαι 40 και 
σεισας 


369 





Apoftelgefchichte. 21,30—40, 


gejehen; denjelbigen meineten fie, Paulus hätte ihn in 

den Temfel geführet. Und die ganze Stadt ward δες 30 
weget, und ward ein Zulauf des Voll. Sie griffen 

aber Paulus und zogen ihn zum Tempel hinaus; und 
alabald wurden die Thüren zugefchlofien. Da fie ihn 31 
aber töten wollten, fam da8 Gefchrei hinauf vor den 
oberften Hauptmann der Schar, wie das ganze Syeru= 

[αἴεπι Τιώ empörte. Der nahm von Stund an die 32 
Kriegsfnechte und Hauptleute zu fi, und lief unter 

fie. Da fie aber den Hauptmann und die Kriegs 
fnechte jahen, höreten fie auf, Paulus zu jchlagen. 

AS aber der Hauptmann nahe herzufam, nahm er ihn 33 11. 20,23. 
an fi und hieß ihn binden mit zwo fetten, und 
fragte, wer er wäre und was er gethan hätte? Einer 34 
aber rief die, der andre das im Φος, Da er aber 

nicht Gemifjes erfahren fonnte um des Getümmels 
willen, hieß er ihn in das Lager führen. Und als er 35 

an die Stufen fam, mußten ihn die Kriegsfnechte 
tragen vor Gewalt ded Volls; denn εὃ folgete viel 36 22,.. 
Boll nad und [ώτίε: Weg mit ihm! ALS aber 37 "rt 95. 
Paulus Ιεβί zum Lager eingeführet ward, |prach er zu 

dem Hauptmann: Darf ich mit Dir reden? Er aber 
jprad: Kannft du Griedifh? Bift du nicht der Agypter, 38 

der vor diejen Tagen einen Aufruhr gemacht bat, und 
führete in die Wüfte Βίπαιδ vier taufend Meuchel: 
mörber? Paulus aber fpradh: ο bin ein jübijcher 39 0,1. 
Mann von Tarjug, ein Bürger einer namhaften Stadt 

in Cilicien. Sch bitte dich, erlaube mir zu reden zu 

dem Φος. AS er aber ihm erlaubte, trat Paulus 40 
auf die Stufen und mwinfte dem ο mit, der Hand. 


29 oe fr.: denfelben nen aber ] fr.: 
nahmen un? aulum 31 töten wollten ] fr.: fuchten 
uw töten πώ empöret ] fr.: fället in μάς 323 lief 
Ἡ lief pin | Paulum 33 an ih Ja 34.37 Lager 

Heerlager 34 nichts gewis . 36 an die Stufen . 

gen ] fr.: vor den Stufen war: a es fich, Daß ihn "die 
Sriegsrmeie tragen mußten ie : Sinweg 37 Darf] 

Thar e ein Aufruhr bat ατα. meift: baft | führeteit 
39 Tarfen | nambaftigen ἷ Bilicta 
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22,1—10, Iloa&sıs Αποστολων 


τῷ Λλαφ' πολλῆς δὲ σιγῆς γενομένης προσεφώνησεν 

τῇ EBoaidı διαλέκτῳ λέγων" 
1,2: 189.09 Ἄνδρες ἀδελφοὶ καὶ πατέρες, ἀκούσατέ µου 
21,00. 3 τῆς πρὸς ὑμᾶς νυνὶ ἀπολογίας. — ἀκούσαντες 
δὲ ὅτι τῇ Ἑβραϊΐδι διαλέκτῳ προσεφώνει αὐτοῖς 
πρ 8 μᾶλλον παρέσχον ἠσυχίαν. καὶ φήὴσίν’ --- ἰ ἐγώ 
ο... εἰμι ἀνὴρ Ἰουδαῖος, γεγεννηµένος ἐν Ταρσῷ τῆς 
' | Κιλικίας, ἀνατεὺραμμένος δὲ ἐν τῇ πόλει ταύτῃ, 
παρὰ τοὺς πόδας Γαμαλιὴλ πεπαιδευµένος κατὰ 
ἀκρίβειαν τοῦ πατρφου νόµου, ζηλωτὴς ὑπάρχων 
6. 4 τοῦ δεοῦ καδὼς πάντες ὑμεῖς ἐστε σήμερον. ὃς 
ταύτην τὴν ὁδὸν ἐδίωξα ἄχρι Φανάτου, δεσµμεύων 
καὶ παραδιδοὺς εἰς φυλακὰς ἄνδρας τε καὶ γυ- 
6 ναῖκας, ὡς καὶ ὁ ἀρχιερεὺς μαρτυρεῖ µοι καὶ πᾶν 
τὸ πρεσβυτέριον' παρ) ὧν καὶ ἐπιστολὰς δεξάµενος 
πρὸς τοὺς ἀδελφοὺς εἰς Δαμασκὸν ἐπορευόμην, 
ἄξων καὶ τοὺς ἐκεῖσε ὄντας δεδεµένους eis Ἱερου- 
6 σαλὴμ ἵνα τιμωρηὺδῶσιν. Ἐγένετο δέ µου πορευο- 
μµένῳ καὶ ἐγγίζοντι τῇ Δαμασκῷ περὶ µεσημβρίαν 
ἐξαίφνης ἐκ τοῦ οὐρανοῦ περιαστράψαι φῶς ἱκανὸν 
7 περὶ ἑμέ, ἔπεσά τε εἰς τὸ ἔδαφος καὶ ἤκουσα 
φωνῆς λεγούσης µοι' Σαοὺλ 2αούΛλ, τί µε διώκεις; 
8 ! ἐγὼ δὲ ἀπεκρίθην"' τίς el, κύριε; εἶπέν τε πρὸς 
ἐμέ"΄ ἐγώ εἰμι Ἰησοῦς 6 Ναζωραῖος, ὃν σὺ διώκεις. 
Sap 181. 9 οὗ δὲ σὺν ἐμοὶ ὄντες τὸ μὲν φῶς ἐδεάσαντο, τὴν 
10 δὲ φωνὴν οὐκ ἤκουσαν τοῦ λαλοῦντός µοι. εἶπον 
δέ: Ti ποιήσω, κύριε; ὁ δὲ κύριος εἶπεν πρός µε" 
ἀναστὰς πορεύου εἰς Δαμασκόν, κἀκεῖ σου λαλη- 
Ψήσεται περὶ πάντων ὧν τέτακταί σοι ποιῆσαι. 


40 hW γενοµενης σιγης 22,3 HR καί φησιν 3H 
ravın παρα τ. π. [ αμαλιήλ, 


40 τω Λλαω : προς αυτους | Ίησυχιας 22,9 προσφωνει 
DEa | -- αυτος | Ίησυχασαν 3 παιδευοµενος | 
— υπαρχων 5 ολον | παρα των αδελφων 6 εγγιξοντι Ös 
μοι µεσηµβριας Δαμασκω εξεφνης απο του ουρανού περυη- 
στραψφε µε φως 7 και επεσον | ΣαυΛλε Σαυλε 9 εὗεασ. : 
+ xaı ἐεµφοβοι εγεγοντο Ώ Έας 
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Apoftelgeichichte, 22,1—10. 


Da nun eine große Stile ward, redete er zu ihnen 
auf ebrätih und [ρταά: 

Fr Männer, lieben Brüder und Väter, höret mein? 7,2; ı3,%. 
Berantworten an eu. Da fie aber höreten, daß er 2 21,0. 
auf ebräifch zu ihnen redete, wurden fie πο ftiller. 

Und er fprad: 

σι bin ein jübiiher Mann, geboren zu Tarfus in 3 53-5; 
Cilicien, und erzogen in diejer ‚Stadt zu den Füßen 99-2. 
Gamalield, gelehret mit allem Fleiß im väterlihen °'* 
Gejeg, und war ein Eiferer um Gott, gleichwie ihr 
heute alle jeid; und habe diefen Weg verfolget biß an 4 ο 
den Tod. Sch band fie und überantwortete fie ing 
Gefängnis, beide Männer und Weiber; wie mir aud) 5 
der Hohepriefter und der ganze Haufe der Ülteften 
Zeugnis giebt, von welden ich Briefe nahm an die 
Brüder, und reifte gen Damasfus, daß ich, die dajelbft 
waren, gebunden führete gen Serujalem, daß fie δε: 
jtraft würden. €3 gefchahb aber, da ich Binzog und 6 
nahe an Damaskus kam, um den Mittag umblictte mic) 
ichnell ein groß Licht vom Himmel. Und ich fiel zum 7 
Erdboden und hörte eine Stimme, die fprac zu mir: 
Saul, Saul, mas verfolgeft du mih? Ach antwortete 8 
aber: Herr, wer bift du? Und er jprad) zu mir: Ich 
bin Jefus von Nazareth, den du verfolgefl. Die aber 9 
mit mir waren, jahen das Licht und erjchrafen; Die 
Stimme aber des, der mit mir redete, höreten fie 
nicht. Ich fprach aber: Herr, was fol ih thun? Der 10 
Herr aber [ρα zu mir: Stehe auf und gehe gen 
Damaskus; da wird man dir fagen von allem, da3 


- 


E 


40 Ebhreifih | und fpracdh ] fr.: fprach und faget 
22,32 Ebreifch 
3 Tarfen in Gilicta | ΦαπιαΠε[ίδ | im väterlidden ®. ] 
.: das väterlide &. | um ®ott ] fr.: ®otte8 | ihr alle 
eid heutiges Tages 
4 beide Mann und Weib 
5 Damascon | gepeiniget 
6 bet Damascon 
10 Stehe ] zuerft: Stand (ebenfo 16) | Gehe ] zuerit: 
Bang (ebenfo 21) | In Damascon 
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23T 999, 


> 


7,58; 8,1. 


9,15; 13,2. 


21,36. 


22,11—24. Ἴ1Πραξεις Αποστολων 


11 ὡς δὲ οὐκ ἐνέβλεπον ἁπὸ τῆς δόξης τοῦ φωτὸς 
ἀιείνου, χειραγωγούμενος ὑπὸ τὼν συνόνγτων MOL 
19 ἦλὺον eis Δαμασκόν. Ἀνανίας δέτις, ἀνὴρ εὐλαβὴς 
κατὰ τὸν νόµον, µαρτυρούμενος ὑπὸ πάντων τῶν 
13 κατοικούντων Ἰουδαίων, ἐλθδὼν πρὸς ἐμὲ καὶ ἐπι- 
στὰς εἶπέν vor‘ »αοὺλ ἀδελφέ, ἀνάβλεφον. κἀγὼ 


.14 αὐτῇ τῇ ὥρᾳ ἀνέβλεψα εἷς αὐτόν. ὁ δὲ εἶπεν, 


ὁ δεὸς τῶν πατέρων ἡμῶν ποοεχειρίσατό σε γνῶναι 
τὸ Φέλημα αὐτοῦ καὶ ἰδεῖν τὸν δίκαιον καὶ ἀκοῦ- 
15 σαι φωνὴν ἓκ τοῦ στόματος αὐτοῦ, ὅτι Eon μάρτυς 
αὐτῷ πρὸς πάντας ἀνὑρώπους ὧν ἑώρακας καὶ 
16 ἤκουσας. καὶ νῦν τί µέλλεις; ἀναστὰς βάπτισαι 
καὶ ἀπόλουσαι τὰς ἁμαρτίας σου, ἐπικαλεσάμενος 


0. 1 17 τὸ ὄνομα αὐτοῦ. ’Eyevero δέ µοι ὑποστρέψαντι 
ev ‚39.19. 


eis Ἱερουσαλὴμ καὶ προσευχοµένου µου &v τῷ 
18 [ερῷ γενέσθαι µε ἐν ἑκστάσει, καὶ ἰδεῖν αὐτὸν 
λέγοντά μοι σπεῦσον καὶ ἔξελὃδε ἐν τάχει ἐξ 
Ἱερουσαλήμ, διότι οὐ παραδέξονταί σου µαρτυρίαν 


«19 περὶ ἐμοῦ. κἀγὼ εἶπον' κύριε, αὐτοὶ ἐπίστανται 


ὅτι ἐγὼ ἤμην φυλακίζων καὶ δέρων κατὰ τὰς 
20 συναγωγὰς τοὺς πιστεύοντας ἐπὶ σέ καὶ ὅτε ἔξε- 
χύννετο τὸ αἷμα Στεφάνου τοῦ µάρτυρός σου, καὶ 
αὐτὸς ἤμην ἐφεστὼς καὶ συνευδοκῶν καὶ pnido- 
21 σων τὰ ἱμάτια τῶν ἀναιρούντων αὐτόν. καὶ εἶπεν 
πρός µε' πορεύου, ὅτι ἐγὼ ες ἔθνη μακρὰν 
22 ἐξαποστελῶ σε. Ἔκουον δὲ αὐτοῦ ἄχρι τούτου 
τοῦ λόγου, καὶ ἐπῆραν τὴν φωνὴν αὐτῶν Λλέγοντες" 
aloe ἀπὸ τῆς γῆς τὸν τοιοῦτον"' οὐ γὰρ καὺῆκεν 
23 αὐτὸν (iv. κραυγαζόντων τε αὐτῶν καὶ ῥιπτούν- 
των τὰ ἱμάτια καὶ κονιορτὸν βαλλόντων εἰς τὸν 
24 ἀέρα, ἐκέλευσεν ὁ χιλίαρχος εἰσάγεσῦθαι αὐτὸν εἰς 


11 h ovösv εβλεπον 19 Ἡ Avauas | Hoc ανηο 
18 Ἐ ἴδὃον 21h αποστελω Α8δ τε: Τ δε | 


13 »aroıx.: + εν Δαμασκω Ha 20 πρὠτομαρτυρος La | 
ovvevd. : 4 τη αναιρεσει αυτου Ἡ]ας 23 ουρανον 


gi 








Ayoftelgefhichte. 22,11—24. 


dir zu thun verordnet ift. AS ich aber vor Klarheit 11 
diefes Lichte nicht fehen konnte, mard ich bei der Hand 
geleitet von denen, die mit mir waren, und fam gen 
Damasfud. E83 war aber ein gottesfürdtiger Mann 12 
ach dem Gejeg, Ananiag, der ein gut Gerücht hatte 
bei allen Juden, die dafelbjt mohneten; der Fam zu 13 
mir und trat her und [prad) zu mir: Saul, lieber 
Bruder, fiehe auf! Und ich jah ihn an zu derfelbigen 
Stunde. Er aber fprah: Der Gott unjrer Bäter hat 14 
dich verordnet, daß du feinen Willen erkennen follteft, 
und fehen den Gerechten, und hören die Stimme aus 
feinem Munde; denn du wirft fein Zeuge zu allen 15 
Menfchen fein des, da8 du gejehen und gehöret haft. 
Und nun, was verzieheft du? Stehe auf und laß did) 16 
taufen, und abmwafchen deine Sünden, und rufe an den 
Namen des Herrn. 3 geihah aber, da ich wieder 17 
gen Serujalem fam und betete im Tempel, daß ἰώ 
entzüdet ward, und [αν ihn. Da jpradh er zu mir: 18 
Eile und made dich behend von Serufalem hinaus; 
denn fie werden nicht aufnehmen dein Zeugnig von 
mir. Und ich fpradh: Herr, fie mwifjen jelbft, daß ich 19.. 
gefangen legte und ftäupte die, jo an dich glaubten, 





in den Schulen Bin und wieder; und da das Blut des 20 7,57; 8.1. 


Stephanus, deine Zeugen, vergofjjen ward, ftund ich 
auch dabei, und hatte Wohlgefallen an feinem Tode, 


und verwahrte denen die Kleider, die ihn töteten. Und 21 9,15; 14,3. 


er jprach zu mir: Gehe bin; denn ich will dich ferne 
unter die Heiden fenden. 

Sie höreten aber ihm zu bi auf die Wort, und 22 31,96. 
huben ihre Stimme auf und fpradhen: Hinweg mit 
jolhem von der Erde! denn es ift nicht. billig, daß er 
leben jol. Da fie aber fchrieen, und ihre Kleider 23 
abmwarfen, und den Staub in die Luft warfen, Ρἱεβ 24 
Mann ann ia ος αν, ana ee | 
13 ber Ἱ bei mich Y Be Gott 1} ®ott | den Gerechten 1 fr.: 
das et te 19 ftäupte die, AA ftrich, die 20 Stepbant | 


dabei ] % neb eh | denen die Al. ] fr.: die Al. der 23 ab- 
worfen | worf 
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22,25—23,4. Ἴ]ραξεις Αποστολων 


τὴν παρεµβολήν, εἶπας µάστιξιν ἀνετάζεσδαι αὐτόν, 
ἵνα ἐπιγνῷ δι ἣν αἰτίαν οὕτως ἐπεφώνουν αὐτῷ. 
18,87; 28,27. 25 ὡς δὲ προέτειναν αὐτὸν τοῖς ἐἰμᾶσιν, εἶπεν πρὸς 
τὸν ἑστῶτα ἑκατόνταρχον ὁ Παῦλος, εἰ ἄνδρωπον 
Ῥωμαῖον καὶ ἀκατάκριτον ἔξεστιν ὑμῖν µαστίζειν; 

26 ἀχούσας δὲ ὁ ἑκατοντάρχης ποοσελδὼν τῷ χιλιάρχῳφ 
ἀπήγγειλεν λέγων. Ti µέλλεις ποιεῖν; ὁ γὰρ ἄν- 

27 ὕρωπος οὗτος Ῥωμαῖός ἐστιν. προσελδὼν δὲ ὁ 
χιλίαρχος εἶπεν αὐτῷ; λέγε µοι, σὺ Ῥωμαῖος el; 

28 ὁ δὲ ἔφη», ναί. ἀπεκρίδη δὲ 6 χιλίαρχος. ἐγὼ 
πολλοῦ κἰφαλαίου τὴν πολιτείαν ταύτην ἑκτεη- 
odunv. ὁ δὲ Παῦλος ἔφη: ἑγὼ δὲ καὶ γεγέννηµαι. 

29 εὐδέως οὖν ἀπέστησαν ἀπ᾿ αὐτοῦ ol µέλλοντες 
αὐτὸν ἀνετάξδειν' καὶ 6 χιλίαρχος δὲ ἐφοβήδη 
ἐπιγνοὺς ὅτι Ἑωμαῖός ἐστιν καὶ ὅτι αὐτὸν ἦν 
δεδεκώς. 

80 Τῆ δὲ ἐπαύριον βουλόμενος γνῶναι τὸ ἀσφαλές, 
τὸ Ti κατηγορεῖται ὑπὸ τῶν Ἰουδαίων, ἔλυσεν 
αὐτόν, καὶ ἐκέλευσεν συνελὺδεῖν τοὺς ἀρχιερεῖς 
καὶ πᾶν τὸ συνέδριον, καὶ καταγαγὼν τὸν [ΠΙαῦλον 

22,1. 9119. ἔστησεν εἰς αὐτούς. ἀτενίσας δὲ ὁ Παῦλος τῷ 
ovvedolp εἶπεν ἄνδρες ἀδελφοί, ἐγὼ πάση συνει- 
δήσει ἁγαὺῇ πεπολίτευμαι τῷ ὑδεῷ ἄχρι ταύτης 

I 18333. 9 τῆς ἡμέρας. 6 δὲ ἀρχιερεὺς Ἀνανίας ἐπέταξεν 
τοῖς παρεστῶσιν αὐτῷ τύπτειν αὐτοῦ τὸ στόμα. 

Μι 28,97. 3 τότε ὁ [Παὔὓλος πρὸς αὐτὸν εἶπεν, τύπτειν σε 
Ez 13,10-185. , - , \ 9 , 

Lv 1916 μέλλει ὁ δεός, τοῖχε κεκονιαµένε καὶ σὺ κάῦῃη 

κρίνων µε κατὰ τὸν νόµον, καὶ παρανομῶν κε- 
4 λεύεις µε τύπτεσῦθαι; οἱ δὲ παρεστῶτες εἶπαν, 


26 Wi εκατονταρχος 98,1 hRT τω συνεδριω ο (K— ο) 
Παυλος 


94 ανεταξειν | κατεφωνουν περι αυτου 36 τονυτο 
ακουσας οτι Ρωμαιον savrov Asysı | ορα τι ὨΏας 27 τοτε 
προσελδων ο χιλ. επηρώτησεν αυτον | ειπεν ειµι 238 και 
αποκριδεις ο χιλ. | πολλου: οιδα ποσου 99 ευθεωὼς ουν : 
τοτε | fin + και παραχρηµα ελυσεν αυτον 137 40 επ- 
ιουση 1387 | πεµφας ελυσεν 137 
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Apoftelgejhichte. 22,25—23 4. 


ihn der Hauptmann in da® Lager führen, und fagte, 
daß man ihn ftäupen ımd erfragen follte, daß er er: 
führe, um melder Urjadhe millen fie aljo über ihn 
riefen. U er ihn aber mit Riemen anband, fprad) 25 16,37; 23,27. 
Paulus zu dem Unterhauptmann, der dabeiftund: Yjt’3 
auch recht bei euch, einen römiihen Menjchen ohne 
Urteil und Redt .geißeln? Da da3 der Unterhaupt- 26 
mann börte, ging er zu dem Oberhauptmann, und 
verfündigte ihm und fprah: Was millft du machen? 
Diefer Menfch ift τοπ]. Da kam zu ihm der Ober: 27 
bauptmann und fprah zu ihm: Sage mir, bift du 
römish? Er aber fpradh: Ja. Und der Oberhauptmann 28 
antwortete: Ich Habe die8 Bürgerredht mit großer 
Summe zumege gebradt. Paulus aber fprah: Ach 
aber bin auch römish geboren. Da traten aljobald 29 
von ihm ab, die ihn erfragen follten. Und der Ober: 
bauptmann fürchtete fi), da er vernahm, daß er römifch 
war und er ihn gebunden hatte. 

Des andern Tages wollte er gewiß erfunden, 30 
warum er verflaget würde von den Suden, und löjte 
ihn von den Banden, und hiek die Hohenpriefter und 
ihren ganzen Rat kommen, und führte Paulus hervor, 
und jtellete ihn unter fie. 

Paulus aber [αῦ den Rat an und fprad: Yhr2F as... 54,10, 
Männer, lieben Brüder, ich habe mit allem guten 
Gemiffen gewandelt vor Gott biß auf diefen Tag. Der 2 
Hohepriefter aber, Ananias, befahl denen, die um. ihn 
jtunden, daß fie ihn auf? Maul fehlügen. Da fprad) 3 ία. 28,27. 
Paulus zu ihm: Gott wird dich fchlagen, du getündte 
Wand! GSiteft du, mich zu richten nad) dem Gefege, 
und beibeft mich fehlagen wider das Gefeg? Die aber 4 


24 Zager ] fr.: Heerlager | ον en 1 fr.: erfudden | 
Abe fe: erfennete 25 ihn aber then | recht bet euch ] 
πι: t | om Urt. und ὃ Mh fee: und unverdamniten 
27. ρα berbauptmann ] erfibauptmann (mie 261) 
28 Summa zu wegen gebr. 29 erfragen ] fr.: erfuchen | 
der öberfie Hauptmann (fr.: d. Oberithauptmann) 30 Paulum 
λε zu richten ] und richteft mich | Heißeft ] früher: 
äffe 

872 


23,5—14. Ηραξεις AnooroAwv 


Eı 2,1. 5 τὸν ἀρχιερέα τοῦ δεοῦ Λοιδορεῖς; ἔφη τε 6 [ΠΙαῦλος" 
οὐκ ᾖδειν, ἀδελφοί, ὅτι ἔστιν ἀρχιερεύς' γέγραπται 
γὰρ ὅτι ἄρχοντα τοῦ λαοῦ σου οὐκ ἑἐρεῖς κακῶρ. 

«5:14:36. 6 γνοὺς δὲ ὁ [Παὔλος ὅτι τὸ ἓν µέρος ἐστὺὶν Σαδόδου- 
χαίων τὸ δὲ ἕτερον Φαρισαίων ἔκραξεν ἓν τῷ 
συνεὀρίφ.' ἄνδρες ἀδελφοί, ἐγὼ Φαρισαῖός εἶμι, 
υἱὸς Φαρισαίων' περὶ ἐλπίδος καὶ ἁναστάσεως 

7 νεκρῶν «χρίνοµαι. τοῦτο δὲ αὐτοῦ Λαλοῦντος 
ἐγένετο στάσις τῶν Φαρισαίων καὶ δαδδουκαίων, 

Μι 935. 8 καὶ ἐσχίσδη τὸ πλῆδος. Σαδδουκαῖοι γὰρ Λέ- 
γουσιν μὴ εἶναι ἀνάστασιν μήτε ἄγγελον μήτε 
πνεῦμα, Φαρισαῖοι δὲ ὁμολογοῦσιν τὰ ἀμφότερα. 

26,25. 5,89. 9 ἐγένετο δὲ κραυγὴ µεγάλη, καὶ ἀναστάντες τινὲς 
τῶν γραμματέων τοῦ µέρους τῶν Φαρισαίων ÖLe- 
µάχοντο Λέγοντες' οὐδὲν κακὸν εὑρίσκομεν ἐν τῷ 
ἀνὑρώπῳ τούτφ; εἰ δὲ πνεῦμα ἐλάλησεν αὐτῷ ἢ 

10 ἄγγελος; Πολλῆς δὲ γινοµένης στάσεως φοβηδεὶς 
6 χιλίαρχος un διασπασὺῆ ὁ Παῦλος Un’ αὐτῶν. 
ἐκέλευσεν τὸ στράτευμα καταβὰν ἁρπάσαι αὐτὸν 
ἐκ µέσου αὐτῶν ἄγειν τε eis τὴν παρεμβολήν. 

10: ts, 11 Ti δὲ ἐπιούσῃ νυκτὶ ἐπιστὰς αὐτῷ ὁ κύριος εἶπεν: 
ὑΦάρσει' ὡς γὰρ διεμαρτύρω τὰ περὶ ἐμοῦ εἰς 
Ἱερουσαλήμ, οὕτω σε δεῖ καὶ εἰς Ῥώμην µαοτι- 

19 ojoaı. Tevoueıns δὲ ἡμέρας ποιήσαντες 
συστροφὴν ol Ἰουδαῖοι ἀνεθεμάτισαν ἑαυτούς, Λλέ- 
γοντες µήτε φαγεῖν µήτε πεῖν ἕως οὗ ἀποχτεί- 
13 νωσιν τὸν Παῦλον. ἦσαν δὲ πλείους τεσσεράκοντα 

J 19.8. 14 οἱ ταύτην τὴν συγωµοσίαν ποιησάµεγοι' οἵτιγες 
προσελὺόντες τοῖς ἀρχιερεῦσιν καὶ τοῖς πρεσβυ- 
τέροις εἶπαν" ἀναδέματι ἀνεδεματίσαμεν ἑαυτοὺς 


5 HR ἐστὶν 6 νεχκρων : hRT+ εγω 7 λαλ. : 
hR ειποντος T λαλησαντος | εγεν. : ἃ επεπεσεν 8 Σαδδ. : 
hRT+ µεν 9 Ἡ η αγγελος --. 10 ζ-- τ 19 δε:η τε | 
RT πιειν 


6 vıos Φαρισαιου Ἔας 9 fn-+ un δεομαχωμεν Has 
11 #agocı : + Παυλε Hag 19 ανελωσιν A 
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Apoftelgeichichte. 23,5—14. 


umberitunden, Ipraden: Scdiltft du den Hohenpriefter 

Gottes? Und Paulus fprach: Lieben Brüder, ic) wußte 5 ο. Diofe 22,27. 
e3 nicht, daß er der Hobepriefter if. Denn es ftehet 

gefchrieben: ‚„‚Dem Oberften deines Bolls jolljt du nicht 

Ππώεπ. Da aber Paulus wußte, daß ein Teil 6 22,5; 99,5. 
Sadducder war und dag andre Teil Pharifäer, rief er 

im Rat: hr Männer, lieben Brüder, ih bin ein 

Vharifäer und eines Pharifäerd Sohn; ich werde an- 

geflaget um der Hoffnung und Auferftehung willen der 

Toten. Da er aber das fagte, ward ein Aufruhr 7 

unter den Pharifäern und Sadducdern, und die Menge 

zerfpaltete ih. Denn die Sadducäer jagen, e8 fei 8 Matıh. 22,23. 
feine Auferftehung noch Engel noch Geift; die Pharijäer 

aber befennen’3 beide. E83 ward aber ein groß Ge= 9 25,25. 6,59. 
ihrei; und die Schriftgelehrten von der Pharifäer Teil 
jtunden auf, ftritten und fpraden: Wir finden nicht? 
Arges an diefem Menfchen; hat aber ein (δεῖ ober 
ein Engel mit ihm geredet, fo fünnen wir mit Gott 
nicht ftreiten. Da aber der Aufruhr groß ward, be= 
jorgte fich der oberjte Hauptmann, fie möchten Paulus 
zerreißen; und hieß das Kriegsvolt binabgehen, und 
ihn von ihnen reißen, und in das Lager führen. Des 11 13,0. 19,21; 
andern Tages aber in der Nacht [πο der Herr ei  Ἠ 
ihm und fpradh: Sei getroft, Paulus! denn wie du 
von mir zu Serufalem gezeuget haft, aljo mußt du 
uud zu Rom zeugen. 

Da e3 aber Tag ward, jchlugen fich etliche Juden 
zujammen und verbanneten ji), weder zu eflen noch 
zu trinfen, big daß fie Paulus getötet hätten. Ihrer 
aber waren mehr denn vierzig, Die joldden Bund 
machten. Die traten zu den SHohenpriejtern und 
Atteften und fpraden: Wir haben uns hart verbannet, 


jr‘ 


0 


ei 


2 


3 


and 


N 


4 


6 Da ] A | Sabuceerr | rief ] fr.: fhrte | eines 
nr on] fr.: ein Sohn IT A atifäer | angetlaget ] 

ey erihtet 9 von der Dh. T. ο. zT. | ἴόππει wir 
ar nicht ] fr.: wollen wir ni > mit 10 Der Aufs 
ruhr U 8. fr.) ] bie Aufruhr | beforget ... zerreißen ] fr.: 
war dem oberften Hauptmann leide, baß Baulus von ihnen 
zerriffen würde | Paulum | Lager ] te: Heerlager (ebenfo 16) 
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23,15 23, Ἴίραξεις AnooroAwv 


μηδενὸς γεύσασῦαι ὅως οὗ ἀποκτείνωμεν τὸν 
15 Παῦλον. νῦν οὖν ὑμεῖς ἐμφανίσατε τῷ χιλιάρχφ 
σὺν τῷ συνεδρίφ ὅπως καταγάγη αὐτὸν εἰς ὑμᾶς 
ὡς µέλλοντας διαγυνώσκειν ἀκριῤβέστερον τὰ περὶ 
αὐτοῦ. ἡμεῖς δὲ πρὸ τοῦ ἐγγίσαι αὐτὸν ἔτοιμοί 
16 ἐσμεν τοῦ ἀνελεῖν αὐτόν. Ἀκούσας δὲ ὁ υἱὸς τῆς 
ἀδελφῆς Παύλου τὴν ἑνέδραν, παραγεγνόµενος καὶ 
εἰσελδὼν eis τὴν παρεμβολὴν ἀπήγγειλεν τῷ 
17 Παὐλφ. προσκαλεσάµενος Ö& ὁ Παῦλος ἕνα τῶν 
ἑκατονταρχῶν ἔφη, τὸν veaviav τοῦτον ἅπαγε 
πρὸς τὸν χιλίαρχον, ἔχει γὰρ ἀπαγγεῖλαί τι αὐτφ. 
18 ὁ μὲν οὖν παραλαβὼν αὐτὸν ἤγαγεν πρὸς τὸν 
χιλίαρχον zal φησίν' ὁ ὁδέσµιος Παῦλος προσ- 
καλεσάµενός µε ἠρώτησεν τοῦτον τὸν νεανίσκον 
19 ἀγαγεῖν πρὸς σέ, ἔχοντά τι λαλῆσαί σοι. ἔπι- 
λαβόμενος δὲ τῆς χειρὸς αὐτοῦ ὁ χιλίαρχος καὶ 
ἀναχωρήσας κατ᾽ ἰδίαν ἐπυνὑδάνετο"' τί ἐστιν ὃ 
20 ἔχεις ἀπαγγεῖλαύ wor; εἶπεν δὲ ὅτι οἱ Ἰουδαῖοι 
ovvedevro τοῦ ἐρωτῆσαί σε ὅπως αὔριον τὸν 
Παὔῦλον καίαγάγης εἰς τὸ συνέδριον ὡς merken 
21 τι ἀκριβέστερον πυνὑάνεσῦαι περὶ αὐτοῦ. σὺ 
οὖν μὴ πεισὺῆς αὐτοῖς' ἐνεδρεύουσιν γὰρ αὐτὸν 
ἐξ αὐτῶν ἄνδρες πλείους τεσσεράκοντα, οἴἵτωες 
ἀνεδεμάτισαν ἑαυτοὺς µήτε φαγεῖν µήτε πεῖν 
ἕως οὗ ἀνέλωσιν αὐτόν, καὶ νῦν εἶσιν ἔτοιμοι 
22 προσδεχόµενοι τὴν ἀπὸ σοῦ ἐπαγγελίαν. ὁ μὲν 
οὖν χιλίαρχος ἀπέλυσε τὸν νεανίσκον, παραγγείλας 
undevi ἐκλαλῆσαι ὅτι ταῦτα ἐνεφάνισας πρὸς ἐμέ. 
23 Καὶ προσκαλεσάµενός τινας δύο τῶν ἑκατονταρχῶν 
εἶπεν» ἑτοιμάσατε στρατιώτας διακοσίους ὅπως 
πορευὺδῶσιν ἕως Καισαρίας, καὶ ἱππεῖς ἑβδομή- 
xovra καὶ δεξιολάβους ὁιακοσίους, ἁπὸ τρίτης 
15 fin h’+ , εαν den και anodarsıv 17 W anayaye | 


T τι απαγγειλαι 18 HR καί pnow | # νεανιαν 91 RT 
πιειν 98 eßdou. : hT εκατον 


1δοπως: -αυριον Hag 20 uellovra HLP 23 δεξιοβολους4 
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Apoitelgeichichte, 23,15—23, 


πὶΦίδ zu efien, 5i3 wir Paulus getötet haben. So 15 
tut nun fund dem DOberhauptmann und dem Hat, 
daß er ihn morgen zu euch führe, ald mwolltet ihr ihn 
befjer verhören; wir aber find bereit, ihn zu töten, 
ehe denn er vor euch kommt. Da aber de8 Paulus 
Schweiterfohn den Anfchlag hörte, ging er Hin und 
fam in da8 Lager, und verfündigte εδ Paulus. Paulus 
aber rief zu fi einen von den Unterhauptleuten und 
Iprah: Diejen Süngling führe hin zu dem ‘Oberhaupt: 
mann; denn er hat ihm etwas zu fagen. Der nahm 18 
ihn und führte ihn zum Oberhauptmann und fprad): 
Der gebundne Paulus rief mich zu fi, und bat mich, 
diefen Süngling zu dir zu führen, der dir etwas zu 
jagen babe. Da nahm ihn der Oberhauptmann bei 19 
der Hand, und wi an einen bejondern Ort und fragte 
ihn: Was ift’3, das du mir zu fagen haft? Er aber 20 
jprah: Die Juden find οἶπδ worden, dich zu bitten, 
daß du morgen Baulus vor den Rat bringen lafleft, 
ald mollten fie ihn befler verhören. Du aber traue 21 
ihnen nicht; denn e3 halten auf ihn mehr denn vierzig 
Männer unter ihnen, die haben ji) verbannet, weder 
zu ejjen noch zu trinfen, 5i8 Πε Paulus töten; und 
find jeßt bereit, und warten auf deine Verheißung. 

Da ließ der Oberhauptmann den Jüngling von fich, 22 
und gebot ihm, daß er niemand fagete, daß er ihm 
jolhe3 eröffnet hätte; und rief zu fich zmween Ἠπίει- 23 
bauptleute und jprah: Rüftet zwei hundert Krieg3- 
fnechte, daß fie gen Cäjarea ziehen, und fiebenzig Reiter 


11 (Zu ©. 373) Paule 

19 (Zu ©. 373) PBaulum (ebenfo 14.20.21.24.31.33) 

13 (Zu ©. 373) aber waren ] waren aber 

14 πἰΦῖδ an zu beißen 

τα, Oberhauptmann (fo 2. πιο) ] Obernhaupt: 
mann | morgens | ba8 | vor euch fommt ] fr.: zu euch παθοί 
16 de3 PB. ] P. | fam er dar und ging in | Paulo 
18 nahm thn ] nahm ihn an | rief mich ] το mir 
19 fondern 
20 bas 
23 Unterbauptleuten | Rüftet ] fr.: Bereitet | Gefarten 
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2324—35,. Iloa&eıs Αποστολων 


24 ὧὦρας τῆς νυκτός, ἳ κτήνη τε παραστῆσαι, ἵνα Enı- 


βιβάσαντες τὸν Παῦλον ὁδιασώσωσι πρὸς Φήλικα 


25 τὸν ἡγεμόνα, γράψας ἐπιστολὴν ἔχουσαν τὸν τύπον 
L 1.96 τοῦτον. Κλαύδιος Αυσίας τῷ αρατίστφ ἡγεμόνι 
21,33: 93,96. 27 Φήλικι χαίρειν. Τὸν ἄνδρα τοῦτον συλλημφὺέντα 


ὑπὸ τῶν Ἰουδαίων καὶ μέλλοντα ἀναιρεῖσδαι ©: 
αὐτῶν ἐπιστὰς σὺν τῷ στρατεύματι ἐξειλάμῃν, 


23,80. 98 μιανδὼν ὅτι Ῥωμαῖός ἐστιν βουλόμενός τε ἐτι- 


γνῶναι τὴν αἰτίαν δι ἣν ἐνεκάλουν αὐτῷ, κχατή- 


8.9. 1841416 29 /αγον εἷς τὸ συνέδριον αὐτῶν: ὃν εὗρον ἐγκαλού- 


µενον περὶ ἑητημάτων τοῦ νόµου αὐτῶν, μηδὲν 
δὲ ἄξιον δανάτου N δεσμῶν ὄχοντα ἔγκλημα. 


24,8. 90 μηνυδείσης δέ µοι ἐπιβουλῆς εἰς τὸν ἄνδρα ἔσεσ- 


al 


32 


33 


22,8. 34 


& 
οι 


Dar, ἑξαυτῆς ἔπεμψα πρὸς σέ, παραγγείλας καὶ 
τοῖς κατηγόροις λέγειν πρὸς αὐτὸν ἐπὶ σοῦ. οἱ 
μὲν οὖν στρατιῶται κατὰ τὸ διατεταγµένον αὐτοῖς 
ἀναλαβόντες τὸν Παὔῦλον ἤγαγον διὰ νυκτὸς εἰς 
τὺν Ἀντιπατρίδα" τῇ δὲ ἐπαύριον ἑάσαντες τοὺς 
ἰππεῖς ἀπέρχεσῦαι σὺν αὐτῷ, ὑπέστρεψαν εἰς τὴν 
παρεμβολήν' οἶτινες εἰσεΛλδόντες εἰς τὴν Καισαρίὰν 
καὶ ἀναδόντες τὴν ἐπιστολὴν τῷ ἡγεμόνι, παρ- 
έστησαν καὶ τὸν Παὔῦλον αὐτῷ. ἀναγνοὺς δὲ καὶ 
ἐπερωτήσας ἐκ παίας ἐπαρχείας ἐστίν, καὶ πυδό- 
(ιενος ὅτι ἀπὸ Κιλικίας, ! διακούσομαί σου, ἔφη, 
ὅταν καὶ οἱ κατήγοροί σου παραγένωνται’ χελεύσας 
ἐν τῷ απραιτωοίφ τοῦ Ἡρφδου φυλάσσεσδαι αὐτόν. 


94 fin h"+ εφοβηδη γαρ µηποτε αρπασαντες αυτον οι 
]ουδαιοι αποκτε[ί]νωσι, και πε Bea αμα εχη ως 
αργυριον ειληφωὼς. 397 εστιν : H [xarmy. . 
αυτων] | κατηγ.: R+ [αυτον] 29 ma. h’+ εἔηγαγον 
αυτον µολις τη βια 30 , εξαυτης : T εξ αυτων», | προς 
αυτον : Ἐ αυτους 34R επαρχιας 35 του: ho 


24 fin + εις Καισαρειαν 137 29 νοµου Μωυσεως και 
Incov τινος 137 30 εσεσδαι : + ὑπο των Jovdaıwv Ἠας | 
fin + ερρωσο Νας 32 πορευεσδαι Μας 34.35 avayv. 
ÖdE τη» επιστολὴν και επερωτ. τον Παυλον εκ π. επαρχιας 
ει εφη Κιλιζ. και πυδοµ. een‘ (85) ακουσοµαι σου οταν 137 
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Apoftelgeithichte. 23,24—35, 


und zwei hundert Schügen auf die dritte Stunde der 

Nacht; und die Tiere richtet zu, daß fie Paulus drauf 24 
jegen, und bringen ihn bewahret zu Feliz, dem Land- 
pfleger. Und fchrieb einen Brief, der lautete aljo: 25 
Klaudius Lyfiad dem teuren Landpfleger Felir Freude 26 
zuvor! Diefen Mann hatten die Juden gegriffen, und 27 21,33; 50,9. 
mollten ihn getötet haben. Da fam ich mit dem Krieg3- 

νο dazu, und riß ihn von ihnen, und erfuhr, daß er 

ein Römer it. Da ich aber mich wollte erkundigen 28 55,5ο. 
der Urfache, darum fie ihn beichuldigten, führte ich ihn 

in ihren Rat. Da befand ih, daß er befchuldiget 29 e.. 16,14.15. 
ward von wegen Fragen ihres Gejehed, aber Feine 
Anklage hatte de3 Todes oder der Bande wert. Und da 30 4,8. 
vor mich Tam, daß etliche Juden auf ihn hielten, jandte 

ih ihn von Stund an zu dir, und entbot den Klägern 

αιώ, daß fie vor dir fagten, was fie wider ihn hätten. 

Gehab di wohl! Die Kriegäfnechte, wie ihnen 31 
befohlen war, nahmen Paulus und führeten ihn bei 

der Nacht gen Antipatris. Des andern Taged aber 32 
ließen fie die Reiter mit ihm ziehen, und mandten 
wieder um zum Lager. Da die gen Cäjarea Tamen, 33 
überantworteten fie den Brief dem Landpfleger, und 
ftelleten ihn PBaulu3 aud dar. Da der Landpfleger 34 55,3. 
den Brief a8, fragte er, aus weldhem Lande er wäre? 

Und da er erkundet, daß er aus Gilicien märe, |prach 

er: Sch will dich verhören, wenn deine Verfläger aud) 35 

da find. Und hieß ihn verwahren in dem Richthauje 

δεῦ ὥετοδεδ. 


96 hielt alfo (früher: bielt dies in fich) 

27 von ihnen ] früher: aus ihren Händen | ein Römer] 
früher: Romifch (oder: Römifh) _ 

239 von wegen Fr. ] von den Fr. 

31 ihn (fo 8. früher) 1 ihn Hin | Antipatriden 

32 zum Lager ] fr.: gen Serufalem 

33 Gefarten 

34 Gilicia 

35 ded Herodes ] Herodi 
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28,26; 26,25. 


17,6, 


24,1—13. IloaSeıs Αποστολων 


Merü δὲ πέντε ἡμέρας κατέβη 6 ἀρχιερεὺς 
Ἀνανίας μετὰ πρεσβυτέρων τινῶν καὶ ῥήτορος 
Τερτύλλου τινός, οἵτινες ἐνεφάνισαν τῷ ἠἡγεμόνι 


2 κατὰ τοῦ Παύλου. κληδέντος δὲ αὐτοῦ ἤρξατο 


κατηγορεῖν ὁ Τέρτυλλος λέγων" πολλῆς εἰρήνης 
τυγχάνοντες διὰ σοῦ καὶ διορδωµμάτων γινοµένων 


8 τῷ ἔδνει τούτφ διὰ τῆς σῆς προνοίας, πάντῃ τε 


καὶ πανταχοῦ ἀποδεχόμεῦα, κράτιστε Φῆλιξ, μετὰ 
πάσης εὐχαριστίας. ἵνα δὲ un ἐπὶ πλεῖόν σε 
ἐνκόπτω, παρακαλῶ ἀκοῦσαί σε ἡμῶν συντόμως 


5 τῇ σῇ ἐπιειχείᾳ. εὑρόντες γὰρ τὸν ἄνδρα τοῦτον 


Λλοιμὸν καὶ κινοῦντα στάσεις πᾶσιν τοῖς Ἰουδαίοις 
τοῖς κατὰ ᾿τὴν οἰκουμένη» πρωτοστάτην τε τῆς 


5196. 6 τῶν Ναζωραίων αἱρέσεως, ὃς καὶ τὸ ἱερὸν ἔτεί- 


23,80. 


8 oaosv βεβηλῶσαι, ὃν καὶ ἐκρατήσαμεν, ἱ παρ᾽ οὗ 


ὀυνήσῃ αὐτὸς ἀνακρίνας περὶ πάντων τούτων 


9 ἐπιγνῶναι ὧν ἡμεῖς κατηγοροῦμεν αὐτοῦ. συνεπέ- 


Vevro δὲ καὶ οἱ Ἰουδαῖοι φάσκοντες ταῦτα οὕτως 


10 ἔχειν. Ἀπεχρίῦδη τε 6 Παῦλος, νεύσαντος αὐτῷ 


τοῦ ἠγεμόνος λέγειν. ἐκ πολλῶν ἐτῶν ὄντα σε 
χριτὴν τῷ ἔδνει τούτφ ἐπιστάμενος εὐδύμως τὰ 


21,17. 11 περὶ ἐμαυτοῦ ἀπολογοῦμαι, δυναµένου σου ἔπι- 


γνῶναι ὅτι οὐ π)είους εἰσίν- nor ἡμέραι δώδεκα 


12 dp’ ἧς ἀνέβην προσκυνήσων εἰς Ἱερουσαλήμ” καὶ 


οὔτε ἐν τῷ ἱερῷ εὗρόν µε πρός τινα διαλεγόμενον 
ἢ ἐπίστασιν ποιοῦντα ὄχλου, οὔτε ἐν ταῖς συνα- 


13 γωγαῖς οὔτε κατὰ τὴν πόλιν, οὐδὲ παραστῆσαι 


3 αυτου : [HJ-W 2.3 W προνοιας π. TE x. πανταχου, 

4 H επιειχια 6 εκρατησαµµεν, : H’Wm + και κατα τον 

Ίμετερον νοµον ηὔελησαμεν κριναι (W -vew). (ν. 7) παρελδων 

(W κατε)-) de Λυσιας ο χιλιαρχος (W -χης) µετα πολλης 

βιας εκ τῶν χειρων ημων απηγαγεν (W -γε), (v. 8) κελευσας 

τους κατηγορους αυτου ερχεσδαι επι σε. 11 H επιγνωναι, 
| Περοσαλημ : Π.Ε ΤΥΥ. 





1 πεντε : τινας A | των πρεσβ. ας 3 κατορδωµα- 
των» Ἠας 5 στασιν Ἠας I ειποντος ὃε αυτου ταντα 
συγεπτεῦδεντο και 137 10 κριτην ὅδικαιο» Ea | ευδυμοτε- 


ϱον ἨἩας 11 Ίημεραι: -ἵ- ἢ ς 13 επισυστασιν Hag 
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Ayoftelgeichichte, 24,1—13, 


Über fünf Tage 309 hinab der Hohepriefter Ananiad24 
mit den Ülteften und mit dem Redner Tertullus; bie 
erihienen vor dem Xandpfleger wider Baulus. Da er 2 
aber berufen ward, fing an Tertullus zu verklagen und 
iprah: Daß wir in großem Frieden leben unter dir, 3 
und viel Woblthaten diefem Bolt mwiderfahren durch 
deine Fürfichtigkeit, allerteuerfter Felit, Όαδ nehmen 
wir απ allewege und allenthalben mit aller Dankbarkeit. 

Auf daß ich aber dich nicht zu lange aufhalte, bitte 4 

ih dich, du mwolleft ung Fürzlicd) hören nad) deiner 
Gelindigfeit. Wir haben diefen Mann gefunden [ώΦάδ[ιώ, 5 1116. 
und der Aufruhr erreget allen Suden auf dem ganzen 
Erdboden, und einen Bornehmiten der Selte der Naza: 

rener, der auch verfucht hat den Tempel zu entmweihen; 6 21,38. 
welhen wir auch griffen, und wollten ihn gerichtet 
haben, nach unferm Gejeg. Aber Lyfiag, der Haupt- 7 
mann, fam dazu, und führte ihn mit großer Gewalt 

aus unfern Händen, und hieß jeine BVerkläger zu dir 8 28,30. 
fommen; von weldhem du Tannit, fo du es erforichen 

willft, Dich des alles erkundigen, um mwa® wir ihn ver- 

flagen. Die Juden aber redeten auch dazu und [ρταώεπ, 9 

e3 hielte fich alfo. 

Paulus aber, da ihm der Landpfleger wintte zu 10 
reden, antwortete: Dieweil ich weiß, daß du in diefem 
Volt nun viele Jahre ein Richter bit, will id un- 
erihroden mich verantworten; denn du fannit erkennen, 11 21,17 
dag nicht mehr denn zwölf Tage find, daß ich bin 
hinauf gen Serufalem fommen anzubeten. Auch haben 12 
jie mich nicht gefunden im Tempel mit jemand reden, 
oder einen Aufruhr machen: im Boll, nod in den 
nn nobh in der Stadt. Sie fünnen mir aud 18 

309 ] fr.: aber | Zertulo | Paulum (ebenfo 23. 
24 ση 3 viel τουἷτε er Thaten 4daß ich aber. 
bitte ] fr.: daß aber ich Dich nicht weiter aufhalte, ermahne [ 
mollteft 5 funden 7 Rn fr.: Unterhauptmann | 
fam dazu ] unterlam das (fr.: verlam dag) 9 τοδείετι ] 
fr.: fagten 10 vor 1 zeitwetfe: da | unerfchroden mid 
fr.: gutes Mut3 mich felbft 11 Bern du Tannft erf. ] fr. 


fintemal du erfennen fannft 12 funden | eine Aufruhr i 
in den Städten 
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24,11—26. Ἴἶραξεις Αποστολων 


ὀύνανταί σοι περὶ ὧν νυνὶ κατηγοροῦσίν µου. 

δ.14 ὁμολογῶ δὲ τοῦτό σοι, ὅτι κατὰ τὴν ὁδὸν ἣν λέ-. 
γουσιν αἴρεσυν οὕτως λατρεύω τῷ πατρῴφ dei, 
πιστεύων πᾶσι τοῖς κατὰ τὸν νόµον καὶ τοῖς ἐν 

Da 122. 15 τοῖς προφήταις γεγθαμμµένοις, Einida ἔχων εἰς 
" τὸν δεόν, ἣν καὶ αὐτοὶ οὗτοι προσδέχονται, dvd- 
στασιν µέλλειν ἔσεσθαι δικαίων τε καὶ ἀδίκων. 

23,1.16 ἐν τούτφ καὶ αὐτὸς ἀσκῶ ἀπρόσχοπον συνείδήσιν 
ἔχειν πρὸς τὸν ὑδεὸν καὶ τοὺς ἀνὑρώπους διὰ 

R 15,28.6. 17 παντός. ὃν ἑτῶν δὲ πλειόνων ἐλεημοσύνας ποιήσων 
ἃ αλ. εἰς τὸ ἔθνος µου παρεγενόµην καὶ προσφοφάς, 
91,311. 18 ! ἐν αἴς εὗρόν με ἡγνισμένον ἐν τῷ Ἱερῷ, οὐ μετὰ 
19 ὄχλου οὐδὲ μετὰ δορύβου, τινὲς δὲ ἀπὸ τῆς Ἀσίας 
Ἰουδαῖοι, οὓς ἔδει ἐπὶ σοῦ παρεῖναι καὶ κατη- 

90 γορεῖν ei τι ἔχοιεν πρὸς ἐμέ. N) αὐτοὶ οὗτοι 
εἰπάτωσαν τί εὗρον ἀδίκημα στάντος µου ἐπὶ τοῦ 

28,6. 21 συνεδρίου, ἢ περὶ μιᾶς ταύτης φωνῆς hg ἐκέκραξα 
ἐν αὐτοῖς ἑστὼς ὅτι περὶ ἀναστάσεως νεκρῶν ἐγὼ 

23,96. 22 χρίνομαι σήμερον ἐφ᾽ ὑμῶν. Ἀνεβάλετο δὲ αὐτοὺς 
6 Φῆλιξ, ἀκριβέστερον εἰδὼς τὰ περὶ τῆς ὁδοῦ, 

εἴπας, ὅταν Λυσίας ὁ Χιλίαρχος καταβῇ, ὅδια- 

31,8. 58 γνώσοµαι τὰ καὺ᾽ ὁμᾶς' διαταξάµενος τῷ ἑκατου- 
τάρχῃ Tnosiodaı αὐτὸν ἔχειν τε ἄνεσιν καὶ µήδένα 

24 κωλύειν τῶν ἰδίων αὐτοῦ ὑπηρετεῖν αὐτῷ. Μετὰ 

δὲ ἡμέρας τυνὰς παραγενόµενος 6 Φῆλιξ σὺν 
Δρουσίλλῃ τῇ ἰδίᾳ γυναικὺὶ οὔσῃ Ἰουδαίᾳ µετε- 
πέµψατο τὸν Παὔλον, καὶ ἤκουσεν αὐτοῦ περὶ 

25 τῆς εἰς Ἀριστὸν Ἰησοῦν πίστεως. διαλεγομένου 

δὲ αὐτοῦ περ δικαιοσύνης καὶ ἐγκρατείας καὶ 

τοῦ κρίµατος τοῦ μέλλοντος ἔμφοβος γενόμενος 


15 δις : T προς 19 H εµε, — 


14 — τοις εν 4ας 16 εσεσθδαι : + νεκχρων Έας 
16 εχων Ha | -- δια παντος 187 186 εν οις Ἡας 
19 δει ας 20 ευρον : + εν εµοι Caf 98 εφ: υφΝας 
22 ακουσας δε ταυτα 0 ΦήΛ. avep.a. Ἡας 33 ὑπηρετεωυ : 
+ n προσερχεσδαι Μας 25 µελλ. : + εσεσθαι Πας 
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Apoftelgeichichte. 24,14— 26, 


nicht bemweifen, de3 fie mich verklagen. Das befenne 145. 
ich aber dir, daß ih nah diefem Wege, den fie eine - 
Sefte heißen, diene aljo dem Gott meiner Väter, daß 
ih glaube allem, was geichrieben [τεθεί im (Φε[εθε und 
in den Propheten, und habe die Hoffnung zu Gott, 15 Dan. 13,2. 
auf welde aud fie felbft warten, nämlich, daß zus 0% 5782. 
tünftig jei die Auferftehung der Toten, beide der (6: 
rechten und Ungerechten. Dabei aber übe ich mid), 16 29. 
zu haben ein unverlegt Gemwijjen allenthalben, 
beide gegen Gott und die Menjhen. Aber nach 17 Röm. 16,296. 
vielen Jahren bin ich kommen, und habe ein Almofen et ®19 
gebracht meinem Volt und Opfer. Darüber fanden fie 18 5,7. 
mich, daß ich mich geheiligt hatte im Tempel ohne 
allen Zärmen und Getümmel. Das waren aber etliche 19 
Juden aus Afien, welche follten hie fein vor dir und 
mich verklagen, fo fie etwa8 zu mir hätten. Oder laß 20 
diefe felbjt jagen, ob fie etwas Unrechted an mir ge: 
funden haben, diemweil ich ftund vor dem Rat, ohne um 21 99,9. 
des einigen Wort3 willen, da ich unter ihnen ftund 
und rief: Über der Auferftehung der Toten werde ich 
von euch heute angeflaget. 

Da aber Felix [οίώεδ hörte, 309 er fie hin; denn 22 98,90. 
er wußte gar wohl um diefen Weg und fprad: Wenn 
Xyfiag, der Hauptmann, berabfommt, fo will ih mid 
eure3 Dinges erkundigen. Er befahl aber dem Unter: 23 27.3. 
hauptmann, Paulus zu behalten und lafjen Ruhe haben, 
und daß er niemand von den Seinen wehrte, ihm zu 
dienen oder zu ihm zu fommen. Nach etlihen Tagen 24 
aber fam elie mit feinem Weibe Drufilla, die eine 
Südin war, und forderte Baulus, und hörte ihn von 
dem Glauben an Chrütum. Da aber Paulus redete 25 
von der Gerechtigkeit und von der Keujchheit und von 
dem zukünftigen Gerichte, erjchraf Felic und antwortete: 

13 beibringen 14 diene ich alfo 16 Sn dem felbigen 
aber | unverlegt ae unanftößig | allenthalben, beide ] fr.: 
allezeit | und den Menfchen 17 vielen Sahren ... eine Almofen 
bracht (fr. : vielen vergangenen Zahren brachte ich eine Almofen) 
18 funden | reinigen ließ | ohn alle Rumor 19 Afta 20 funden | 
ftund ] Πεθε (πιεί: bie ftehe) 21 des einigen Worts ] fr.: 
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24,26—25,9. Πραξεις Αποστολων 


ὁ Φῆλιξ ἀπεκρίδη. τὸ νῦν ἔχον πορεύου, καιρὸν 

26 δὲ μεταλαβὼν µετακαλέσοµαί σε’ ἅμα καὶ ἐλπίξων 
ὅτι χρήματα ὁδοὐδήσεται αὐτῷ ὑπὸ τοῦ Παύλου; 

διὸ καὶ πυκνότερον αὐτὸν µεταπεμπόμµενος ὠμίλει 

9». 97 αὐτῷ. Διετίας δὲ πληρωδείσης ἔλαβεν διά- - 
ὀοχον ὁ Φῆλιξ Πόρκιον Φῆστον' δέλων τε χάριτα 
xaradeodaı τοῖς Ἰουδαίοις ὁ Φῆλιξ κατέλιπε τὸν 
Παὔῦλον ὀεδεμένογν. 


9ῦ «Φῆστος οὖν ἐπιβὰς τῇ ἐπαρχείῳ μετὰ τρεῖς 
ἡμέρας ἀνέβη eis Ἱεροσόλυμα ἀπὸ Καισαρίας, 

2,1. 2 ἐνεφάνισάν τε αὐτῷ οἱ ἀρχιερεῖς καὶ οἱ πρῶτοι 
τῶν Ἰουδαίων κατὰ τοῦ Παύλου, καὶ παρεκάλουν 

23,16. 3 αὐτὸν ! αἰτούμενοι χάριν κατ᾽ αὐτοῦ, ὅπως µετα- 
πέµψηται αὐτὸν εἰς Ἱερουσαλήμ, ἐνέδραν ποιοῦντες 

4 ἀνελεῖν αὐτὸν κατὰ τὴ» ὁδόν. ὁ μὲν οὖν Φῆστος ' 
ἀπεκρίδη τηρεῖσθαι τὸν Παὔλον eis ἱαισαρίαν, 

5 ἑαυτὸν δὲ µέλλευν ἐν τάχει ἐκπορεύεσῦδαι. ol οὖν 

ἐν ὑμῖν, φησίν, ὀυνατοὺ συνκαταβάντες, ei τί ἐστιν 

6 ἐν τῷ ἀνδρὶ ἄτοπον, κατηγορείτωσα» αὐτοῦ. Δια- 
τρίψας δὲ ἐν αὐτοῖς ἡμέρας οὐ πλείους ὀκτὼ ἢ 

δέκα, καταβὰς eis Καισαρίαν, τῇ ἑπαύριον zad- 

ίσας ἐπὶ τοῦ βήματος ἐκέλευσεν τὸν [Παῦλον 

7 ἀγὑδῆναι. παραγενοµένου δὲ αὐτοῦ περιέστησαν 
αὐτὸν οἱ ἀπὸ Ἱεροσολύμων καταβεβηκότες Ἰουδαῖοι, 
πολλὰ καὶ βαρέα αἰτιώματα καταφέροντες, ἃ οὐκ 

8 ἴσχυον ἀποδεῖξαι, τοῦ Παύλου ἀπολογουμένου ὅτι 
οὔτε εἰς τὸν νόµμον τῶν Ἰουδαίων οὔτε eis τὸ 

21,27. 9 ἱερὸν οὔτε εἰς Καίσαρά τι ἤμαρτον. ὁ Φῄήστος 
δὲ δέλων τοῖς Ἰουδαίοις χάριν καταῦὺέσδαι, ἀπο- 


26 Ἡ 60%. [αυτω] 97 θελων ... deden. : Ἡξ τον δε 
Παυλον ειασεν εν τηθησει δια Δρούσιλλα» 25,1 δὲ επαρχεια 
R -χια | 

25 καιρω δε επιτηδιω E 96 Παυλου : + οπως Avon | 
αυτον Haß | wwäAsı : ὀιελεγετο Ca 27 χαριτας Ἠας 
25,2 ο αρχιερευς Ἠας 5 ατοπον : τουτω Hag 6 -- ου 
πλειους 137 
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Apoftelgefchichte. 24,26— 25,9. 


Gehe hin auf diesmal; wenn ich gelegene Zeit habe, 
will ich Dich ber laflen rufen. Cr hoffte aber daneben, 26 
dag ihm von Paulus jollte Geld gegeben werden, daß 

er ihn losgäbe; darum er ihn auch oft fordern ließ, 
und befprad Τι mit ihm. Da aber zwei Jahre 27 
um waren, ἴαπι Portius Feltus an des Felir Statt. 
Selie aber wollte den Juden eine Gunft erzeigen, und 
ließ Paulus Hinter fich gefangen. 


Da nun Feftus in? Land fommen war, 309 er über2) 
drei Tage Hinauf von Cäfarea gen Serufalem. Da 2 5.1. 
erfchienen vor ihm die Hohenpriefier und die Bor- 
nehmften der Suden wider Paulus, und ermahneten 
ihn und baten um Gunft wider ihn, dab er ihn fordern 3 35,16. 
ließe gen Serufalem; und ftelleten ihm nad, daß fie 
ihn unterwegen umbrädten. Da antwortete Feftug, 4 
Baulus würde ja behalten zu Cäfarea; aber er würde 
in furzem wieder dahin ziehen. Weldde nun unter 5 
euch (τα er) Tönnen, die lafjet mit hinabziehen, und 
den Mann verklagen, jo etwa an ihm if. Da er 6 
aber bei ihnen mehr denn zehn Tage gemejen war, 
309g er hinab gen Cäjarea; und des andern Tages 
jette er fih auf den Richtituhl und hieß Paulus Holen. 
Da derjeldige aber vor ihn Fam, traten umher die 7 
Juden, Die von Serufalen herabfommen waren, und 
bradten auf viel und fchwere Klagen wider Paulus, 
welche Πο nicht mochten bemeifen, diemweil er fid) ver: 8 
antwortete: Ich habe weder an der Yuden Gefeh nod 
an dem Tempel no am Kaifer mid) verfündiget. 
Feitus aber wollte den Juden eine Gunft erzeigen, 9 


der Stimme | rief ] fr.: fchrie 22 bin ] auf | faft wohl 
23 und niem. v.d. 6. wehren 24 a 25 Dich ] dir 


26 ie | lan au a & ihn 27 des πείς ] 
a auf MWohlt ώς 1 fr.: gebunden 
&efarten “el u 4, ο. 2 Baulum (ebenfo 6.7.) 

4 in kurz 6 Ὁ tt: its | gemwefen war ] fr.: fein 


Mefen nn ae Gefarea 7 vor ihn ] dar | Klage 
wider Paulum (fr.: Urfadh) 8 an der Süden @efe Eh fr.: 
an dem 2 der Juden 9 eine Gunft ] fr.: Wo Ithat 
(oder: eine Wohlthat) 
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24,27. 


18,15. 


25,10—19. ραξεις Αποστολων 


κριδεὶς τῷ Παύλφ εἶπεν. θέλεις εἰς Ἱεροσόλυμα | 
ἀναβὰς ἐκεῖ περὶ τούτων κριδῆναι Er’ ἐμοῦ; 
10 Ι εἶπεν δὲ 6 Παῦλος' ἑστὼς ἐπὶ τοῦ βήματος 


Μαίσαρός εἰμι, οὗ µε δεῖ κρίνεσδαι. Ἰουδαίους 


οὐδὲν ἠδίκηκα, ὣς καὶ σὺ κάλλιον ἐπιγινώσχεις. 
11 εἰ μὲν οὖν ἀδικῶ καὶ ἄξιον δανάτου πέπραχά | 
τι, οὐ παραιτοῦμαι τὸ dnodaveiv: εἰ δὲ οὐδέν | 


ἐστιν ὧν οὗτοι κατηγοροῦσίν µου, οὐδείς µε δύ- 


ναται αὐτοῖς χαρίσασῦαι' Καΐσαρα ἐπικαλοῦμαι. 
19 τότε ὁ Φῆστος συνλαλήσας μετὰ τοῦ συμβουλίου 
ἀπεκρίδη" Καίσαρα ἐπικέκλησαι, ἐπὶ Ἰαίσαρα . 


πορεύσῃ. 





18 Ἡμερῶν δὲ διαγενοµένων τινῶν Ἀγρίππας ὁ 
ῥασιλεὺς καὶ Βερνίκη κατήντησαν εἰς Καισαρίαν 
14 ἀσπασάμεγνοι τὸν Φῆστον. ὡς δὲ πλείους ἡμέρας 
διέτριβον ἐκεῖ, 6 Φῆστος τῷ βασιλεῖ ἀνέῦετο τὰ 


κατὰ τὸν Παῦλον λέγων. ἀνήρ τίς ἐστιν κατα- 
16 Λλελειμμένος ὑπὸ Φήλικος δέσµιος, περὶ οὗ γενο- 
wevov µου εἰς Ἱεροσόλυμα ἔνεφάνισαν ol ἀρχιερεῖς 
καὶ ol πρεσβύτεροι τῶν Ἰουδαίων, αἰτούμενοι 
16 zur’ αὐτοῦ καταδίκην' πρὸς οὓς ἀπεκρίδην ὅτι 
οὐκ ἔστιν ἔδος Ῥωμαίοις χαρίξεσθαί τινα ἄν- 
ὕρωπον πρὶν ἢ ὁ κατηγορούμενος κατὰ προόσωπον 


ἔχοι τοὺς κατηγόρους τόπον τε ἀπολογίας Λλάβοι 


17 περὶ τοῦ ἐγκλήματος. συνελθόντων οὖν &vddde 
ἀναβολὴν µήδεµμίαν ποιησάµενος τῇ ἑξῆς καδίσας 


ἐπὶ τοῦ βήματος ἐκέλευσα ἀχὺῆναι τὸν ἄνδρα 


18 περὶ οὗ σταδέντες οἱ κατήγορου οὐδεμίαν αἰτίαν 


19 ἔφερον ὧν ἐγὼ ὑπενόουν πονηρῶν, ἕἑητήματα 
δέ τινα περὶ τῆς ἰδίας δεισιδαιµονίας εἶχον πρὸς 





11 HR ουδὸν ἔστιν 13 h? ασπασοµενοι 14 Ἡ κατα- ᾿ 
λελιµµενος Ίθτε: Ὦ δε | 17ουν: RT+ αυτων 1811 


πονηραν 


10 ἠδικησα 4αξ 15 ὄικην Ead 16 ανδρωπον : + εις 


απωλειαν Haß 18 επεφερον Hag 
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Apoftelgeichichte. 25,10—19. 


und antwortete Baulus und fprah: Wilft du Hinauf 
gen Serufalem, und dajelbft über diefem dich vor mir 
richten lafjen? Paulus aber fpradh: Ich ftehe vor des 
Kaifers Gerichte, da fol ih mic, laffen richten; den 
Suden babe ich fein Leid gethan, wie aud du aufs 
befte weißt. Habe ich aber jemand Leid gethan und 
des Todes wert gehandelt, fo meigere ih mid nicht 
zu fterben; ift aber der feines nicht, des Πε mich ver- 
Hagen, jo Tann mid ihnen niemand übergeben. ch 
berufe mid) auf den Kaifer. Da beiprad ΤΠ Feltus 
mit dem Rat und antwortete: Auf den Kaifer Haft du 
dich berufen, zum Kaifer follft du ziehen. 

Aber nad) etlihen Tagen ἵαπιεπ der König Agrippa 
und Bernice gen Cäjarea, Feltug zu empfahen. Und 
da fie viel Tage dafelbft gemwefen waren, legte Yeftus 
dem Könige den Handel von Paulus vor und [ρτας: 
E3 ift ein Mann, von Felir hinterlaffen, gefangen, 
um weldes millen die Hohenpriefter und Ülteften der 
Juden vor mir ετ]Φίεπεπ, da ich zu Serufalem mar, 
und baten, ich follte ihn richten laffen; melden ich 
antwortete: 68 ijt der Römer Weife nicht, daß ein 
Menjch ibergeben werde umzubringen, ehe denn der 
Berflagte babe feine Kläger gegenwärtig und Raum 
eınpfahe, ji der Anklage zu verantworten. Da fie 
aber her zufammenfamen, machte ich feinen Auffhub, 
und bielt de3 andern Tages Gericht, und hieß den 
Mann vorbringen; und da feine Verfläger auftraten, 
brachten fie der Urjachen feine auf, der ich mich verfah. 
Sie Hatten aber etlihe Fragen wider ihn von ihrem 
Aberglauben und von einem verjtorbenen Sefu, von 

9 Paulo (ebenfo 14) 11 wegere | ergeben 13 Agrippas 
ebenfo 22.23) | FZeftum 14 gewefen waren ] fr.: ihr Wefen 
daten | gefangen ] fr.: gebunden 15 baten .. . laffen ] 

baten wider ihn um ein Urteil 16 über geben 6ἵ- 
eben | να fr.: Berfläger 17 hielt . er te ] 
t.: faß.... Gericht 18 von weldhem, da die Lerkläger | 


Urfade 19 von ihrem Wberglauben ] wie fpötttfch und 
verächtlich redet der ftolze Hetde von Ehrifto und unferm Slauben 


19 Br: &.380) lebete 21 aufs KRatfers 95 Feito | 
möchte ] fr.: wollt 23 lfamen ] πιεί: fam | Sauptleuten ] 
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25,20—26,2. ραξεις Αποστολὼν 


αὐτὸν καὶ περί τινος Ἰησοῦ τεὺὑνηκότος, ὃν ἔφασκεν 

90 ὁ Παῦλος δῆν. ἁπορούμενος δὲ ἑγὼ τὴν περὶ 
τούτων ζήτησιν ἔλεγον εἰ βούλοιτο πορεύεσὺαι εἰς 
21 Ἱεροσόλυμα κἀκεῖ κρίνεσῦαι περὶ τούτων. τοῦ 
δὲ Παύλου ἐπικαλεσαμένου τηρηδῆναι αὐτὸν εἰς 
τὴν τοῦ Φεβαστοῦ διάγνωσιν, ἐχέλευσα τηρεῖσδαι 
αὐτὸν ἕως οὗ ἀναπέμψω αὐτὸν πρὸς Καίΐσαοα. 

L 28,8. 90 | Ἀγρίππας δὲ πρὸς τὸν Φῆστον' ἐβουλόμην zal 
αὐτὸς τοῦ ἀνδρώπου ἀκοῦσαι. αὔριον, φησίν, 
Μι 10,18. 28 ἀχούσῃ αὐτοῦ. Τῇ οὖν ἑπαύριον ἐλδόντος 
τοῦ Ἀγρίππα καὶ τῆς Beoviuns μετὰ πολλῆς 
φαντασίας καὶ εἰσελδόντων εἰς τὸ ἁκροατήριον 
σύν τε χιλιάρχοις καὶ ἀνδράσιν τοῖς κατ ἐξοχὴν 
τῆς πόλεως, καὶ κελεύσαντος τοῦ Φήστου ἠχὺη 
2.1. 22,22.24 ὁ []1αῦλος. καί φήσιν ὁ Φῆστος' Ἀγρίππα βασιλεῦ 
καὶ πάντες οἱ συνπαρόντες ἡμῖν ἄνδρες, δεωρεῖτε 
τοῦτον περὶ οὗ ἅπαν τὸ πλῆθδος τῶν Ἰουδαίων 
ἐνέτυχόν µου Ev τε Ἱεροσολύμοις καὶ ἐνὺάδε, 
25 βοῶντες μὴ δεῖν αὐτὸν ζῆν µηκέτι. ἐγὼ δὲ κατε- 
λαβόμην μηδὲν ἄξιον αὐτὸν δανάτου πεπραχέναι, 
αὐτοῦ δὲ τούτου ἐπικαλεσαμένου τὸν ὀδεβαστὸν 
26 ἔκρινα πέμµπειν. zei οὗ ἀσφαλές τι γράψαι τῷ 
χυρίφ οὐκ ἔχω. ὁιὸ προήγαγον αὐτὸν ἐφ᾽ ὃμῶν 
χαὶ μάλιστα ἐπὶ σοῦ, βασιλεῦ Ἀγρίππα, ὅπως 
27 τῆς ἀνακρίσεως γενομένης σχῶ τί γράψω. ἄλογον 
γάρ µοι δοχεῖ πέµποντα δέσµιον μὴ καὶ τὰς κατ” 
Οβαὐτοῦ αἰτίας σημᾶναι. Ἀγρίππας δὲ πρὸς τὸν 
Παὔῦλον ἔφη: ἐπιτρέπεταί σοι ὑπὲρ σεαυτοῦ λέγειν. 
τότε ὁ Παῦλος ἐκτείνας τὴν χεῖρα ἀπελογεῖτο: 

2 [Περὶ πάντων ὧν ἐγκαλοῦμαι ὑπὸ Ἰουδαίων, βα- 
σιλεῦ Ayoinna, ἤγημαι ἐμαυτὸν µακάριον ἐπὶ σοῦ 


94 ὃΐξ ενετυχεν 26,1 υπερ : hRT περι 


90 την : ΡΥ εις Οαδ | τουτου (19) Ἠας 21 πεµφω Πας 
- 22 Φηστον : + εφη Οας | αυριον : pr ο δε (ας 94 επι- 
Bowvres ας 35 καταλαβοµενος Νας 26 εχω 4 | ri 
γράφω : τι γράψαι Eag 
980 


Apoftelgeichichte. 25,20— 26,2. 


mwelhem Baulus [αβείε, er lebe. Da ich aber mid 20 

der Frage nicht verfiund, fpradh ich, ob er wollte gen 
Serufalem reifen, und dafelbft fih darüber Laffen richten? 

Da aber Baulus fich berief, daß er auf des Kaifers 21 
Erfenntni3 behalten würde, hHieß ich ihn behalten, bis 

daß ich ihn zum Kaifer fende. Agrippa aber jprad) 22 Eur. 25/9. 
zu Feftus: Ich möchte den Menjchen auch) gerne hören. 

Er aber fprah: Morgen follft du ihn hören. 

Und am andern Tage, da Agrippa und Bernice 23, 
famen mit großem Gepränge, und gingen in das Richt: 
haus mit den Hauptleuten und vornehmften Männern 
der Stadt, und da εδ Feitus hieß, warb Paulus ge- 
bradt. Und Feitus fpradh: Lieber König Agrippa 24 2.7. 22,22. 
und alle ihr Männer, die ihr mit und hie feid, da 
fehet ihr den, um welchen mich die ganze Menge der 
Suden angegangen hat, beide zu Serufalem und aud) 
hie, und fchrieen, er folle nicht länger leben. ch 25 
aber, da ich vernahm, daß er nicht3 gethan hatte, das 
des Todes wert fei, und er auch felber fich auf den 
Kaifer berief, Hab ich befchlofjen, ihn zu jenden. Etwas 26 
Gemwijles aber babe ich von ihm nidt, das ich dem 
Herrn fchreibe. Darum babe ich ihn Laflen hervor: 
bringen vor euch, allermeift aber vor di, König 
Agrippa, auf daß ich nad) geichehener Erforjchung 
haben möge, was id Ihreibe. Denn e3 dünfet mich 27 
ein ungejchict Ding zu fein, einen Gefangenen Ichiden, 
und feine Urjadhen wider ihn anzeigen. 

Agrippa aber fprach zu Paulus: 8 ift dir er-26 
laubet, für dich zu reden. Da redte Paulus die Hand 
aus und verantmwortete fi: 658 ift mir fehr lieb, König 2 
Agrippa, daß ich mich heute vor dir verantworten joll 


fr.: Ober aa | braht 24 Lieber KR. A. ]fr.: Agrippa 
lieber "R. | angelanget | (fchreien) 26 Bon welchem tch nichts @e- 
Be OT: κο gemiß) be abe I Aoryppa 27 ein ungefd. ai) su! ] 
ungeicht einen Befangen zu ch den u. fein Ur: 
ώς ae lin SR en (fr.: einen gebunden zufenden und 
nicht anzeigen die Urjach wiber ihn) 26,1 Agrtppas (eben- 
fo 28) | Paulo | Da verantwortet fi P. und redet bie Sand 
aus 3 König ] lieber König 
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26,3—14. Iloa&sıs Αποστολων 


8 µέλλων σήμερον» ἀπολογεῖσῦαι, μάλιστα γνώστην 
ὄντα σε πάντων τῶν κατὰ Ἰουδαίους  ἐδῶν τε 
καὶ ζητημάτων’ διὸ δέοµαι μµακροδύμως ἀκοῦσαέ 

4 µου. Τὴν μὸν οὖν βίωσίν µου ἐκ νεότητος τὴν 
an’ ἀρχῆς γενοµένην ἐν τῷ Eva µου Ev τε 

28,6. Ph 3,6. 5 Ἱεροσολύμοις ἴσασι πάντες Ἰουδαῖοι, προγινώσ- 
χοντές µε ἄνωῦεν, ἐὰν ὑδέλωσι μαρτυρεῖν, ὅτι 
κατὰ τὴν ἀκριβεστάτην αἴρεσιν τῆς ἡμετέρας 

23,20. 6 Ὀρήσκείας ἔζησα Φαρισαῖος. καὶ νῦν En’ ἐλπίδι 
τῆς εἰς τοὺς πατέρας ἡμῶν ἐπαγγελίας γενομένης 
2,15. 7 ὑπὸ τοῦ Φεοῦ ἕστηχκα κρινόµενος, εἰς ἣν τὸ ὅδω- 
δεκάφυλον ἡμῶν Ev ἕἑκτενείᾳ νύκτα καὶ ἡμέραν 
λατρεῦον ἐλπίδει καταντῆσαι περὶ ἧς ἐλπίδος 

8 ἐγκαλοῦμαι ὑπὸ Ἰουδαίων, βασιλεῦ. τί ἄπιστον 

0-20. ἍἈθίνεται παρ ὑμῖν εἰ ὁ δεὸς νεκροὺς ἐγείρει; 
1-8; 9 ἐγὼ μὲν οὖν ἔδοξα ἐμαυτῷ πρὸς τὸ ὄνομα Ἰησοῦ 
"10 τοῦ Ναξωραίου δεῖν πολλὰ Evavria πρᾶξαι' ὃ 

καὶ ἑἐποίησα ἐν Ἱεροσολύμοις, καὶ πολλούς τε 

"τῶν ἁγίων ἐγὼ ἓν φυλακαῖς κατέχλεισα τὴν παρὰ 
τῶν ἀρχιερέων ἐδουσίαν λαβών, ἀναιρουμένων τε 

11 αὐτῶν κατήνεγκα φψῆφον, καὶ κατὰ πάσας τὰς 
συναγωγὰς πολλάκις τιμωρῶν αὐτοὺς ἠνάγκαξον 
βλασφημεῖν, περισσῶς τε ἐμμαινόμενος αὐτοῖς 

19 ἐδίώκον ἕως καὶ εἰς τὰς ἔξω πόλεις. Ἐν οἷς 
πορευόµενος εἰς τὴν Δαμασκὸν μετ ἐξουσίας καὶ 

19 ἐπιτροπῆς τῆς τῶν ἀρχιερέων, ἡμέρας µέσης κατὰ 
τὴν ὁδὸν εἶδον, βασιλεὂ, οὐρανόὺδεν ὑπὲρ τὴν 
λαμπρότητα τοῦ ἡλίου περιλάμψαν µε φῶς καὶ 

14 τοὺς σὺν ἐμοὶ πορευοµένους' πάντων τε κατα- 
πεσόντων ἡμῶν εἰς τὴν γῆν ἤκουσα φωνὴν AE- 


3 T σε οντα 4 εκ: Ἐ ϱυ την | παντε : T+ 0 
5 T ὥρησκιας 7 hW χαταντησειν 10 h= τε 19 


3 ζητηµατων : + επισταµενος Aa | ὃδεοµαι: + σου (ας 
6 εις: προς ας | -- numv Haß 7 βασιλευ Αγριππα Hag 
8 τι; απιστον E 19 εν oc : + και Has | της: + 
παρα (ας 14 γην : + δια τον φοβον εγὼ µονος 137 
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Apoftelgefdhichte. 26,3—14. 


alles, des ich von den Juden beichuldiget werde; αἴει- 3 

meift weil du weißt alle Sitten und Fragen der Juden. 

Darum bitte ih did, du molleft mich gebuldiglich 

hören. Zwar mein Leben von Jugend auf, wie dag 4 

von Anfang unter diefem Bolf zu Jerufalem zugebracdht 

ift, wiffen alle Juden, die mich vorhin gefannt haben, 5 8/6. Bir. 5,5. 
wenn fie wollten bezeugen. Denn ich bin ein Pha- 

rijder gemejen, melde ift die ftrengite Sekte unferd 
Gottesdienste. Und nun ftehe ih, und werde an= 6 98,90. 
geklagt über der Hoffnung auf die PBerheikung, fo 
gefchehen ift von Gott zu unfern Vätern, zu welcher 7 2.15. 
hoffen die zwölf Gefichledhter der Unfern zu kommen 

mit Gottesdienft Tag und Naht emfiglih. Diefer 
Hoffnung halben werde ih, König Aarippa, von den 

Suden bejchuliget. Warum wird das für unglaublich 8 
bei euch geachtet, daß Gott Tote auferwet? Zwar 9 1 
ih meinete auch bei mir felbjt, ich müßte viel zuwider 3 ὃ-”1. 
thbun dem Namen Yefu von αλα. Wie ich denn 10 

auch zu Serufalem gethan babe, da ich viel Heilige in 

das Gefängnis verihloß, darüber ich Macht von den 
Hohenprieftern empfing; und wenn fie erwürget wurden, 

half ih das Urteil fpredhen. Und dur alle Schulen 11 
peinigte ich fie oft, und zwang fie zu läftern; und war 

überaus unfinnig auf fie, verfolgte fie auch bis in die 

fremden Städte. Über dem, da id) auch gen Damaskus 12 

reifte mit Macht und Befehl von den Hohenprieitern, 

jah ich mitten am Tage, ο König, auf dem Wege ein 18 

Kiht vom Himmel, heller denn der Sonne Glanz, das 

mi und die mit mir reifeten umleucdhtete. Da wir 14 

aber alle zur Erde niederfielen, hörte ich eine Stimme 


3 weißeft ... der übe n ] fr.: Tundig bift aller Sitten 
und Frag a ιν "bei den Suben gängtg find | du wolleft 
mollteft 4 zubradjt (fr.: ergangen) 5 vorhin gelannt 
πι; von erft an non erfennet | Benn ... Gottesdienfts 

Denn nach der aller firengeften Secten unfers Suben- 
πι bab ich gelebt ein Phartfeer 6 νο, 1 ῃ.: ge 
ης N Hoffnung auf ] Hoffnung an lteber König 

> A ee ur u ung) | gerichtet | 

Aa) ie bracht ic} das Urteil 

ber vom | he in | Damascum | Befehl] fr.: Laube 
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26,16—26. IloaSeıs Αποστολων 


γουσαν πρός µε τῇ Eßoaldı διαλέκπφ' Σαοὺλ 
Σαούλ, τί µε διώκεις; σκληρόν σοι πρὸς κέντρα 


15 λακτίδειν. ἐγὼ δὲ εἶπα". τίς el, κύριε; ὁ δὲ κύριος 


Εκ 21.8.16 εἶπεν ἐγώ εἶμι Ἰησοῦς ὃν σὺ διώκεις. ἀλλὰ 
ἀνάστηδι χαὶ στῆδι ἐπὶ τοὺς πόδας σου εἰς τοῦτο 
γὰρ ὠφὺην σοι, προχειρίσασὺδαί σε ὑπηρέτην καὶ 

Jr 11.17 μάρτυρα ὧν τε εἶδές µε ὧν τε ὀφθήσομαί σοι, ἔξαι- 

1 Chr 16,86 ρούμενός σε &x τοῦ 4002 καὶ ἐκ τῶν ἑδνῶν, εἰς 

δι 88,8. 18 οὓς ἐγὼ ἀποστέλλω σε, ! ἀνοῖξαι ὀφδαλμοὺς αὐτῶν, 
1686,65 ; 42,7.16; 

11. τοῦ ἐπισοτρέψαι ἀπὸ σκότους εἰς φῶς καὶ τῆς 

E22. οοἷ 1  ἐξουσίας τοῦ σατανᾶ ἐπὶ τὸν ὣεόν, τοῦ Λλαβεῖν 

αὐτοὺς ἄφεσιν ἁμαρτιῶν καὶ κλῆρο» ἐν τοῖς 

@ 119. 19 ἡγιασμένοις πίστει τῇ εἰς ἐμέ. "Ὀδεν, βασιλεῦ 
Ἀγρίπα, οὐκ ἐγενόμην ἀπειδὴς τῇ οὐρανίφ 

Μι 5. 90 ὀπτασίᾳ, ἀλλὰ τοῖς ἐν Δαμασκῷ πρῶτόν τε καὶ 
Ἱεροσολύμοις πᾶσάν τε τὴν χώρα» τῆς Ἰουδαίας 
καὶ τοῖς ἔὔνεσιν ἁἀπήγγελλον μετανοεῖν καὶ ἐπι- 

. στρέφειν ἐπὶ τὸν δεόν, ἄξια τῆς µετανοίας ἔργα 

91.90.81. 31 πράσσοντας. ᾖἕνεκα τούτων µε Ἰουδαῖοι συλλα- 

βόμενοι ἐν τῷ ἱερῷ ἐπειρῶντο διαχειρίσασὺαι. 

L 5114-41. 22 ἐπικουρίας οὖν τυχὼν τῆς ἀπὸ τοῦ δεοῦ ἄχρι τὴς 
ἡμέρας ταύτης Eornxa µαρτυρόμενος μικρῷ τε 

χαὶ µεγάλφ, οὐδὲν ἐκτὸς λέγων ὧν τε οἱ προφῆται 

1Κ 1600. 98 ἐλάλησαν µελλόντων yiveodaı καὶ Μωῦσῆς, εἰ 
παὐητὸς 6 Ἀριστός, εἰ πρῶτος ἐξ ἀναστάσεως 

νεκρῶν φῶς μέλλει καταγγέλλειν τῷ τε Jah καὶ 

24 τοῖς ἔδνεσιν. Ταῦτα δὲ αὐτοῦ ἀπολογουμένου 

ὁ Φῆστος µεγάλη τῇ φωνῇ φησιω µαίνῃ, Παῦλε' 

τὰ πολλά σε γράμματα εἰς µανίαν περιτρέπει. 

25 ὁ δὲ Παὔλος' οὐ µαίνοµαι, φήσίν, κράτιστε Φῆστε, 


16 Ὃ νι, με 17.18 HR σε αν. 20 Περοσολυμοις : 
HR+,: FW) HR Ιουδαιας, xaı 31 εν : T pr οντα 


(24 φησίν WARF 


135 — κυριος Ἠας | Ino. : + ο Ναξωραιος 1δζα 
18 αυτων : τυφλων E 34 γραμματα : + επιστασδαι 4 
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Apoftelgeihichte. 26,15—25. 


reden zu mir, die [ρταΦ auf ebräifh: Saul, Saul, 
was verfolgeft du mid? E83 wird dir fchwer fein, 
wider den Stachel zu löden. Sch aber pradh: Herr, 15 
wer bift du? Er jprah: Ich bin Sefus, den du ver- 
folgeft; aber ftehe auf und tritt auf beine Füße. 
Denn dazu bin ich dir erfchienen, daß ich Dich ordne 16 
zum Diener und Zeugen des, da® du gejehen haft, 
und das ich dir noch will erjcheinen lafjen; und will 17 
dich erretten von dem Bolf und von den Heiden, unter 
welche ich Dich jebt jende, aufzuthun ihre Augen, daß 18 20,8. 
Πε fich belehren von der FinfterniS zu dem Licht und 
von der Gewalt ded3 Satans zu Gott, zu empfahen 
Vergebung der Sünden und das Erbe jamt denen, die 
geheiliget werden durch den Glauben an mich. Daher, 19 Gar. 1,19. 
König Agrippa, war ich der himmlischen Erfcheinung 
nicht ungläubig, fondern verfündigte zuerft denen zu 20 
Damaskus und zu Serufalem und in alle Gegend 
jüdifche8 Landes, und au den Heiden, daß fie Buße 
thäten und fich befehreten zu Gott, und thäten recht: 
ihaffne Werkexder. Buße. Um desiwillen haben mid) 21 51,90.91. 
die Juden im Tempel gegriffen, und verjuchten mid) 
zu töten. Aber durd Hilfe Gottes ift mir gelungen, 22 Lut. 24,44-17. 
und jtehe bi8 auf diefen Tag, und zeuge beiden, dem 
Kleinen und Großen, und fage nicht® außer dem, das 
die Propheten gejagt haben, daß es gejchehen follte, 
und Moje: daß ChHriftus jollte leiden, und der 28 1. Kor. 15,20. 
Erite fein au8 der Auferftehbung von den 
Toten, und verfündigen ein Licht dem Bolt 
und den Heiden. 

Da er aber folches zur Verantwortung gab, Sprach 24 
Feitug mit lauter Stimme: Paulus, du rafejt! die 
große Kunft macht dich rafend. Er aber fprah: Mein 25 


13 u 6. 381) mitten am 3., ae R., fahb ih α. . W., 
daß e.2.0.9.... Glanz mich. mleuchtet 

14 a. | ledten 15 Stebe ] μοι: ftand 16 ordne zum ®. ] 

ας beftelle einen ®. 18 Satans] fr.: Φεμ[εδ 19lteber König 

Agryppa 20 Damasco | und aud) aud) 91 unterftunden 

22 beide | dem on und Broßen ] fr.: dem Kleineften und 

dem Größeften | Mofes 24 Baule | rafend ] fr.: rafen 
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26,26—27,3, «Πραξεις Αποστολων 


ἀλλὰ ἁληδείας καὶ σωφροσύνης ῥήματα ἀποφὺέγ- 

J 18,90. 26 γοµαι. ἐπίσταται γὰρ περὶ τούτων ὁ βασιλεύς, 

πρὸς ὃν καὶ παρρήησιαξόµενος λαλῶ' λανδάνευν 

γὰρ αὐτὸν τούτων οὐ πείδομαι οὐὺδέν' οὐ γάρ 

27 ἐστιν ἐν γωνίᾳ πεπραγµένον τοῦτο. κσεστεύεις, 

βασιλεῦ Ἀγρίππα, τοῖς προφήταις; οἶδα ὅτι πισ- 

11,26. 1P 4,16. 98 τεύεις. ὁ δὲ Ἀγρίππας πρὸς τὸν Παὔλον ἐν 

90 ὀλίγφ µε πείδεις Χριστιανὸν ποιῆσαι. ὁ δὲ Παὔλος:' 

εὐξαίμην ἂν τῷ δεῷ καὶ ἐν ὀλίγῳ καὶ ἓν µεγάΛλφ 

οὐ µόνον σὲ ἀλλὰ καὶ πάντας τοὺς ἀκούοντάς 

µου σήμερον γενέσθαι τοιούτους ὁποῖος καὶ ἐγώ 

30 εἶἰμι, παρεκτὸς τῶν δεσμῶν τούτων. Ἀνέστη 

τε ὁ βασιλεὺς καὶ ὁ ἡγεμὼν N τε Βερνίκη καὶ οἱ 

31 συγκαδήµενοι αὐτοῖς, καὶ ἀναχωρήσαντες ἑλάλουν 

πρὸς ἀλλήλους Λλέγοντες ὅτι οὐδὲν δανάτου 7) 

25,11. 32 δεσμῶν ἄξιον πράσσει ὁ ἄνθρωπος οὗτος. Ἀγρίππας 

δὲ τῷ Φήστφῳ ἔφη. ἀπολελύσθαι ἐδύνατο 6 ἄν- 
ὕρωπος οὗτος εἰ μὴ ἐπεκέκλητο Καίσαρα. 


2.27 Os δὲ ἑκρίδη τοῦ ἀποπλεῖν ἡμᾶς eic τὴν 
Ἰταλίαν, παρεδίδουν τόν τε Παῦλον καί τινας 
ἑτέρους δεσµώτας ἑκατοντάρχῃ ὀνόματι Ἰουλίφ 

19,29; 304. 9 σπείρης ὀεβαστῆς. ἐπιβάντες δὲ πλοίφ Ἄδρα- 
μµυττηνῷ µέλλοντι πλεῖν eis τοὺς κατὰ τὴν Ἀσίαν 
τόπους ἀνήχῦημεν, ὄντος σὺν ἡμῖν Ἀριστάρχου 

24.28; 584.16. 3 Μακεδόνος Θεσσαλονικέως.' τῇ τε ἑτέρᾳ κατήχ- 
Όημεν εἰς διδῶνα, φιλανθρώπως τε ὁ ἹἸούλιος 
τῷ Παύλφ χρησάµενος ἐπέτρεψεν πρὸς τοὺς φίλους 


96 #— και | αυτον: ΠΒ Τ-|- τι 98 ποιησαι : h® γενεσ- 
δαι (forte we πειδεις Pro πεποιδας) 29 T ευξαµην | 
RT xayo 831 αξιον : hT+ τι 27,2 Ἡ Aödoauvvınvo 
W Adoawwrrnvo 


96 --ουδεν AE 38 Xonotiavov n* 29 πολλω Haß 
30 κωι ταυτα ειποντος αυτου ανεστη Ἡας 27,1 Pr καιουτως 
EXQLVEV αυτον ο Ίγδμων ἀναπεμπεσὺδαι Καισαρι 97 | ηµας: 
τους περι τον Παυλον Ῥα 2 Θεσσαλονικεων Ös Αρισταρχος 
και Σεκουνὸρς 137 3 ἴουλιανος 4 


568 





Apoftelgeichichte. 26,26— 27,3. 


teurer eftus, ich ταῖε nicht, fondern ich rede wahre 

und vernünftige Worte. Denn der König weiß folches 26 Joh. 18,90. 
wohl, zu welchem ich freudig rede. Denn ich achte, 

ihm jei der feines nicht verborgen; denn foldhes ift 

nicht im Winfel gefhehen. Glaubeft du, König Agrippa, 27 

den Propheten? ch weiß, daß du glaubeit. Agrippa 28 
uber jprad zu Baulus: 6δ fehlet nicht viel, du über- 

redeit mi, daß ih ein Chrift würde. Paulus aber 29 
jprad: ch wünfchte vor Gott, e8 fehle nun an viel 

oder an wenig, daß nicht allein du, fondern alle, die 

mich heute hören, folde würden wie ih bin, aus: 
genommen diejfe Bande. Und da er daS gejaget, 30 
ftund der König auf und der Landpfleger und Bernice 

und. die mit ihnen faßen, und mwichen beifeitd, redeten 31 

mit einander und fprachen: Diefer Menfch hat nichts 
gethan, das ded Todes oder der Bande wert fei. 
Agrippa aber fprah zu Feitus: Diefer Menfd) hätte 32 26,11. 
fönnen Io8gegeben werden, wenn er fich nicht auf den 

Kaifer berufen hätte. 


Da εὃ aber befchlofien war, daß wir nah Welih:27 =... 
land Ichiffen follten, übergaben fie Paulus und etliche 
andre Gefangene dem Unterhauptmann mit Namen 
Julius, von der faiferlihen Schar. Da wir aber in 2 19,20; 90,4. 
ein adramyttiih Schiff traten, daß wir an Afjien hin 
ichiffen follten, fuhren wir vom Lande; und war mit 
uns Xriftarhus aus Macedonien von Theffalonich; und 3 24,28; 28,10. 
des andern Tages Tamen wir an zu Sivon. Und 
a bielt fich freundlich gegen Paulus, erlaubte 


το Fein | vernünftige ] fr.: nüchterne 


98 4 τον 1 fe.: ΙΟ | ein Ehriften. 
29 feblet ο. δ. Ῥ. a 
32 Agryppa 
27,1 in Welihland ) Baulum (ebenfo 3.43) | Sulio | 
taifertfchen 
2 Adramttiid | Aftan | von Lande | Macedonia 
3 und a des andern Tagesan zu (fr.: hinab gen) ©. 


3 (Bu ©. 384) ως flegen 5 fchifften auf dem Meer vor 
Gtlicta und Pamp ylta über (fr.: überfchtfften das M. απ 6. 
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27 4—15, Iloa&sıs Αποστολων 


4 πορευὺέντι ἐπιμελείας τυχεῖν. κἀκεῖδεν ἀναχὺέντες 
ὑπεπλεύσαμεν τὴν Κύπρον διὰ τὸ τοὺς ἀνέμους 

5 εἶναι ἑναντίους, τό τε πέλαγος τὸ κατὰ τὴν Kı- 
λιχκίαν καὶ Παμφυλίαν διαπλεύσαντες κατήλδαμεν 

6 εἰς ἸΜύρρα τῆς Λυκίας. Kaxei εὐρὼν ὁ ἑκατοι- 
τάρχης πλοῖον Ἀλεξανδρινὸν πλέον εἷς τὴν Ἰταλίαν 

7 ἐνεβίβασεν ἡμᾶς εἰς αὐτό. Ev ἱκαναῖς δὲ ἡμέραις 
βραδυπλοοῦντες καὶ μόλις γενόμενοι κατὰ τὴν 
Kvidov, μὴ προσεῶντος ἡμᾶς τοῦ ἀνέμου, ὅπε- 

8 πλεύσαμεν τὴν Κοήτην κατὰ Σαλμώνην, μόλις τε 
παραλεγόµενοι αὐτὴν NAdousv εἰς τόπον τινὰ 
καλούµενον Καλοὺς λιμένας, ᾧ ἑγγὺς ἦν πόλις 
ΦΚ 14559. 9 «Λασαία. Ἱκανοῦ δὲ χρόνου διαγενοµένου καὶ 
Ὡν 13. ὄντος ἤδη ἐπισφαλοῦς τοῦ πλοὸς διὰ τὸ καὶ τὴν 
νηστείαν ἤδη παρεληλυὺδέναι, παρῄνει 6 Παῦλος 
10 ἰ λέγων αὐτοῖς.' ἄνδρες, ὑεωρῶ ὅτι μετὰ ὕβρεως 
χαὶ πολλῆς ἕηµίας οὐ µόνον τοῦ φορτίου καὶ τοῦ 
πλοίου ἀλλὰ καὶ τῶν ψυχῶν ἡμῶν µέλλευν ἔσεσ- 
11 daı τὸν πλοῦν. ὁ δὲ ἑκατοντάρχης τῷ κυβερνήτῃ 
καὶ τῷ ναυκλήρφ μᾶλλον ἐπείδετο N τοῖς ὑπὸ 
19 Παύλου Λεγοµένοις. ἀνευδέτου δὲ τοῦ λιμένος 
ὑπάρχοντος πρὸς παραχειμασίαν οἱ πλείονες 
ἔδεντο βουλὴν ἀναχὺῆναι ἐκεῖθεν, εἅὔπως δύναιντο 
χαταντήσαντες εἰς Φοίνικα παραχειµάσαι, λιμένα 
τῆς Κρήτης βλέποντα κατὰ Λίβα καὶ κατὰ χῶρον. 

18 Ὑποπνεύσαντος δὲ νότου δόξαντες τῆς προὺέσεως 
κεκρατηκέναι, ἄραντες ἆσσον παρελέγοντο τὴν 
14 Κρήτην. wer’ οὐ πολὺ δὲ ἔβαλεν κατ᾽ αὐτῆς 
16 ἄνεμος τυφωνικὸς 6 καλούμενος εὐρακύλων' συν- 
αρπασὺέντος δὲ τοῦ πλοίου καὶ µὴ δυναµένου 


5 διαπλευσ. : h’+ -ἰ δι mug Öszanevrer | W κατη)- 
Vousv 8 T πολις ην | Λασέα 


5 Μυροα : Λυστρα(ν) NA 8 Αλασσα Aa 13 Ἄσσον 
vi "4σσον edd. 14 evooxAvdwv Has 
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Apsjtelgeichichte. 27 ,4—15, 


ihm, zu jeinen guten Freunden zu gehen und fein zu 
pflegen. Und von dannen ftießen wir ab, und jchifften 4 
unter Cypern bin, darum daß uns die Winde ent- 
gegen waren; und [Φε durch da Meer bei Cilicien 5 
und Bamphylien, und famen gen Myra in Xyeien. 
Und dafelbit fand der lUinterhauptmann ein Schiff von 6 
Alerandrien, das chiffte nad) Welfchland, und ließ una 
drauf überfteigen. Da mir aber langjam jchifften, und 7 
in viel Tagen faum gegen Knidu8 famen (denn der 
Mind mwehrete ung), jchifften wir unter Kreta bin bei 
Salmone; und zogen faum vorüber, da famen wir an 8 
eine Stätte, die heißet Gutfurt, dabei war nahe die 
Stadt Lafäa. 

Da nun viel Zeit vergangen war, und nunmehr 9 3. Sur. 11,25.20. 
fährlich war zu fhiffen, darum daß auch die Fate * Mole in 
Ihon vorüber war, vermahnte fie Paulus und jprach 10 
zu ihnen: Lieben Männer, ich fehe, daß die Schiffahrt 
will mit Leid und großem Schaden ergehen, nicht allein 
der Lajt und des Schiffes, fondern auch unfers Lebens. 
Aber der Unterhauptmann glaubte dem Steuermann 11 
und dem Sciffherrn mehr denn dem, dad Paulus 
fagte. Und da die Anfurt ungelegen war zu mwintern, 12 
beftunden ihrer da8 mehrere Teil auf dem Rat, von 
dannen zu fahren, ob fie fönnten fommen gen Phönizr 
zu wintern, welches ift eine Anfurt an Kreta gegen 
Eüdmeit und Nordweit. Da aber der Südmwind mwehte, 13 
und fie meineten, fie hätten nun ihr Vornehmen, er= 
guben fie fi und fuhren näher an Kreta hin. Nicht 14 
lange aber ατα erhub Πώ wider ihr Vornehmen 
eine Windshraut, die man nennet Nordojt. Und da 15 
das Schiff ergriffen ward, und fonnte fich nicht wider 


2. hin) | Encien (fo 2. zuerft) ] Lycta 6 Alexandria | tn 
Welfchland (fr.: in mwelfche Land) | lub uns brauf 7 en 
nu |. Ereta zc. | nad der Stadt Salmone (fr.: Salomen) 

als m Zafeta) 9 die Falten 10 Leib Beleibigung 
(kr: eidung) 11 dem Schiffherrn und dem Schiffmann | 
das να ο. 1 fr.: das von Paulo gefagt ward 12 ®be: 
nica | gegen den Wind Südweft und Norbimeft 13 Sübds 
wind mwebt | fie fi gen Ποπ und fuhren au Er. hin 
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27,16—29. Ἴραξεις Αποστολων 


ἀντοφὑδαλμεῖν τῷ ἀνέμφ ἐπιδόντες ἐφερόμεδα. 
16 νησίον δέ τι ὑποδραμόντες καλούμενον Κλαῦδα 
ἰσχύσαμεν µόλις περικρατεῖς γενέσθαι τῆς σκάφης. 
17 Ι ἣν ἄραντες βοηδείαις ἐχρῶντο, ὑποζωννύντες τὸ 
πλοῖον' φοβούμενοί τε μὴ sis τὴν Zöioriv ἑχπέ- 
σωσιν, χαλάσαντες τὸ σκεῦος, οὕτως ἑἐφέροντο. 
18 σφοδρῶς δὲ χειμαξδοµένων ἡμῶν τῇ ἑξῆς ἐκβολὴν 
19 ἐποιοῦντο, καὶ τῇ τρίτη αὐτόχειρες τὴν σκευὴν 
20 τοῦ πλοίου ἔριψαν. unte δὲ ἡλίου µήτε ἄστρων 
ἐπιφαινόντων ἐπὶ πλείονας ἡμέρας, χειμῶνός τε 
οὐκ ὀλίγου ἐπικειμένου, λοιπὸν περιῃρεῖτο ἑλπὶς 
21 πᾶσα τοῦ σώξεσθαι ἡμᾶς. ΙΠολλῆς τε ἁσιτίας 
ὑπαρχούσης τότε σταδεὶς 6 Παῦλος ἐν µέσφ αὐτῶν 
εἶπεν Eder μέν, ὦ ἄνδρες, πειδαρχήσαντάς µοι 
un ἀνάγεσθαι ἀπὸ τῆς Κρήτης κερδῆσαί τε τὴν 
22 ὄβριν ταύτην καὶ τὴν ἑηµμίαν. καὶ.τὰ νῦν παραινῶ 
ὑμᾶς εὐὑδυμεῖν' ἁποβολὴ γὰρ ψυχῆς οὐδεμία ἔσται 
23 ἐξ ὑμῶν πλὴν τοῦ πλοίου. παρέστη γάρ WOL 
ταύτῃ τῇ νυκτὶ τοῦ δεοῦ οὗ εἰμι, ᾧ καὶ λατρεύω, 
24 ἄγγελος ἳ λέγων. μὴ φοβοῦ, Παῦλε' Καίΐσαρί σε 
δεῖ παραστῆναι, καὶ ἰδοὺ κεχάρισταί σοι ὁ δεὸς 
25 πάντας τοὺς πλέοντας μετὰ σοῦ. διὸ εὐδυμεῖτε, 
ἄνδρες' πιστεύω γὰρ τῷ δεῷ ὅτι οὕτως ἔσται 
26 za’ ὃν τρόπον Λλελάληταί wor. εἰς νῆσον δέ 
27 τινα δεῖ ἡμᾶς ἐκπεσεῖν. Ὡς δὲ τεσσαρεσκαι- 
δεκάτη νὺξ ἐγένετο ὁιαφεροµένων ἡμῶν ἐν τῷ 
Ἀδὁρίᾳ, κατὰ µέσον τῆς νυκτὸς ὑπενόουν ol ναῦται 
28 προσάγειν τυνὰ αὐτοῖς χώραν. καὶ βολίσαντες 
εὗρον ὀργυιὰς εἴκοσι, βραχὺ δὲ διαστήσαντες καὶ 
29 πάλιν βολίσαντες εὗρον ὀργυιὰς δεκαπέντε’ φοβού- 


16 επιδοντες : H’+ τὼ πλεοντι και συστείιλαντες τα ιστια 
16 HR Καῦδα 19 W ερριψφαν 98 cum : T+ εγω 
97 H ἍἌδρια | h προσαχεῖν 


17 σκενος : ιστιον 98 | εφερομεὺα Ίδα 19 ερριφαµεν 
Has 97 επεγενετο Aa | nooosryıßev 187 238 και 19: 
οιτιες N* 
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Apoftelgeidhichte. 27 ,16—29. 


den Wind richten, gaben wir’3 dahin und jchwebeten 
alfo. Wir tamen aber an eine «πεί, die heißet 16 
Klauda; da fonnten wir faum den Kahn ergreifen. 
Den Huben wir auf, und brauchten der Hilfe, und 17 
unterbanden das Schiff; denn wir fürdhteten, εδ möchte 
in die Syrte fallen, und ließen die Segel herunter 
und fuhren alfo. Und da wir groß Ungemwitter er= 18 
(itten, thaten fie de3 nädjjten Tages einen Ausmwurf. 
Und am dritten Tage warfen wir mit unfern Händen 19 
aus die Gerätfhaft im Schiffe. Da aber in vielen 20 
Tagen weder Sonne ποώ Geftirm erfchien, und nicht 
ein Hein Ungemitter und drängte, war alle Hoffnung 
unfer® Leben® dahin. Und da man lange nicht ges 21 
gefien hatte, trat Paulus mitten unter fie und [ρταά: 
Lieben Männer, man follte mir gehorchet und nicht 
von Kreta aufgebrochen haben und ung diejed Leides 
und Schaden? überhoben haben. Und nun ermahne 22 
id) euch, daß ihr unverzagt feid; denn feined Leben 
aus ung wird umlommen, nur dad Schiff. Denn 23 
diefe Nacht ift bei mir geftanden der Engel Gottes, 
des ich bin und dem ich diene, und ἹρταΦ: yürdhte 24 2011. 
dih nicht, Paulus, du mußt vor den Kaijer gejtellet 
werden; und fiehe, Gott Hat dir gejchenkt alle, die 
mit dir fhiffen. Darum, lieben Männer, jeid unver: 25 
zagt; denn ich glaube Gott, e8 wird alfo gejchehen, wie 
mir gejagt ift. Wir müffen aber anfahren an eine Jnfel. 26 58,1. 
Da aber die vierzehnte Nacht fam, daß wir im 27 
Adriameer fuhren, um die Mitternacht mwähneten die 
Sciffleute, fie kämen etwa an ein Yand. Und fie 28 
tenften den Bleimurf ein, und fanden zwanzig Klafter 
tief; und über ein wenig von dannen fenkten fie aber- 
mal, und fanden fünfzehn Klafterr. Da fürchteten fie 29 
fih, fie würden an harte Orte anftoßen, und warfen 
16 &lauba ] fr.: Glauben | Taumet einen Kahn 17 und 
bunden ihn unten an das ©. | Syrien | daS Gefälle 18 groß 
Ungemitter ] fr.: große Ungeftümigfeit | erlitten hatten, ba 
thäten 19 und Bereitichaft 20 drängte αι nn 21 geffen | 


mitten unter Τε ] ins Mittel unter fie ( Mittel) | über: 
hebt (fr.: erfparet) 24 Ῥαμίε 28 on . mal) | worffen 
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27,30—41. lloa&eıs Αποστολων 


µενοί τε μή που κατὰ τραχεῖς τόπους ἐκπέσωμεν. 

&x πρύμνης ῥίψαντες ἀγκύρας τέσσαρας ηὔχοντο 

80 ἡμέραν γενέσθαι. Ἰῶν δὲ ναυτῶν ζητούντων 
φυγεῖν ἐκ τοῦ πλοίου καὶ χαλασάντων τὴν σκά- 

φην εἰς τὴν ἠάλασσαν προφάσει ὡς ἐκ προῴρης 

31 ἀγκύρας µελλόντων ἐκτείνειν, εἶπεν 6 [Παῦλος τῷ 
ἑκατοντάρχῃ καὶ τοῖς στρατιώταις' ἐὰν un οὗτοι 
µείνωσιν ἐν τῷ πλοίφ, ὑμεῖς σωὺῆναι οὐ ὀύνασὺδε. 

80 τότε ἀπέκοψαν οἱ στρατιῶται τὰ σχοιία τῆς 
91.98 σκάφης καὶ εἶασαν αὐτὴν ἐκπεσεῖν. ΑἌχρι δὲ οὗ 
ἡμέρα ἤμελλεν γίνεσδαι, παρεκάλει 6 [Παῦλος 
ἅπαντας μµεταλαβρεῖν τροφῆς Λλέγων' τεσσαρεσκαι- 
δεκάτην σήμερον ἡμέραν προσδοκῶντες ἅσιτοι 

1 Bm 14,45. B4 διατελεῖτε, undev προσλαβόμενοι. ὁιὸ παρακαλῶ 
Μι 10:30. ὑὁμᾶς μεταλαβεῖν τροφῆς' τοῦτο γὰρ πρὸς τῆς 
ὁμετέρας σωτηρίας ὑπάρχει’ οὐδενὸς γὰρ ὑμῶν 
J8,11. .. . 85 δρὶξ ἀπὸ τῆς κεφαλῆς ἀπολεῖται. εἴπας δὲ ταῦτα 
καὶ Λλαβὼν ἅἄρτον εὐχαρίστησεν τῷ ὑδεῷ ἐνώπιον 

86 πάντων καὶ χλάσας ἤρξατο ἐσθίειν. εὔδυμοι δὲ 
γενόµενοι πάντες καὶ αὐτοὶ προσελάβοντο τροφῆς. 

37 ἦμεῦα δὲ αἱ πᾶσαι ψυχαὶ ἐν τῷ πλοίφ διακόσιαι 
88 ἑβόομήκοντα ἕξ. κορεσδέντες δὲ τροφῆς ἐκού- 
φιζον τὸ πλοῖον ἐκβαλλόμενοιυ τὸν σῖτον εἰς τὴν 

89 ὑάλασσαν. "Orte δὲ ἡμέρα ἐγένετο, τὴν γῆν οὐκ 
ἐπεγίνωσκον, κόλπον δέ τινα κατενόουν ἔχοντα 
αἰγιαλόν, eis ὃν ἐβουλεύοντο εἰ δύναιντο ἐξῶσαι 

40 τὸ πλοῖον. καὶ τὰς ἀγκύρας περιελόντες εἴων 
eis τὴν δάλασσαν, ἅμα ἀνέντες τὰς ἑευκτηρίας 

τῶν πηδαλίων, καὶ ἑπάραντες τὸν ἀρτέμωνα τῇ 

41 πνεούσῃ κατεῖχον εἰς τὸν αἰγιαλόν. περιπεσόντες 
δὲ εἰς τόπον ὁιδάλασσον ἐπέχειλαν τὴν ναῦν, καὶ 


29 RT ευχοντο 83 T εµελλεν 835 εσδιειν : Ὦ: --- 
επιδιδους και nuw 87 διακοσιαι : δ ως 89 K εχσωσαι 


99 εκπεσωσιν 61ας 30 εκχφυγειν Aa | — προφασει 137 
84 nooo)aßeır Hag | Nueregas Aa | πεσειται Haß 836 µετε- 
λαμβανο» 137 37 εξ : nevre 4 89 ὄυνατον CHa 
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Apoftelgeichichte. 27,30—41. 


hinten vom Schiffe vier Anker, und wünfcdeten, daß 
ed Tag würde. Da aber die Schiffleute die Flucht 30 
fudten aus dem Schiffe, und den Kahn niederließen 
in da8 Meer, und gaben vor, fie wollten die Anter 
vorne au8 dem Schiffe Iafien, [ρταΦ Baulus zu dem 81 
Unterhauptmann und zu den Kriegäfnehten: Wenn 
diefe nicht im Schiffe bleiben, jo Könnt ihr nicht beim 
Leben bleiben. Da bieben die Kriegsfnechte die Stride 32 
ab von dem Kahn und ließen ihn fallen. Und da εδ 33. 
anfing licht zu werden, ermahnte fie Paulus alle, daß 
fie Speife nähmen, und fprah: E38 ift heute der vier: 
zehnte Tag, daß ihr wartet und ungegefjen blieben 
jeid, und habt nicht? zu euch genommen. Darum 34 Mattk. 10,80. 
ermahne ich euch, Speije zu nehmen, euch zu laben; 
denn e3 wird euer feinem ein Haar von dem Haupt 
entfallen. Und da er das gefaget, nahm er Όαδ Brot, 35 Yob, ο 11. 
dankte Gott vor ihnen allen, und ὕταφ 8 und fing an "? πε. 
zu eflen. Da wurden Τε alle gutes Mut8 und nahmen 36 
auch Speife. Unfer waren aber alle zufammen im 37 
Schiff zwei hundert und fech® und fiebenzig Seelen. 
Und da fie jatt worden, erleichterten fie das Schiff 38 
und warfen dad Getreide in dad Meer. 
Da e3 aber Tag ward, fannten fie das Land nicht; 39 
einer Anfurt aber wurden fie gewahr, die hatte ein 
Ufer; da binan wollten fie da8 Schiff treiben, mo ϱ8 
möglid wäre. Und fie hieben die Anfer ab und ließen 40 
fie dem Meer, Iöfeten zugleich die Bande der Steuer: 
ruder auf, und richteten dad Segel nah dem Winde, 
und tracdteten nah dem Ufer. Und da wir fuhren 41 
an einen Drt, der auf beiden Seiten Meer hatte, ftieß 
St 2» ων ων ος ] ee vom en | 20 εδ ] 
laffen ] fr.: Anfer aus dem a a veden. ο | beim 
Leben bleiben 1 fe.: behalten werben allen ] fr.: ent: 
alen 33 u ungeeffen r euch zu laben T fr. : denn das ge: 
Bin ung zu unjerm Hetl | euer no: : unf fer t. 38 fie. 
Ifr.: wir... wir | Ὃ (fo fr.) 
as @etreide ] r.: den W 39 eines 


da Το Die 9. aufgehuben een ne Πε fich ον Er Ihfeten 
die Ruderband auf u. richteten den Segelbaum nad d. Winde 
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27,42—28,7. IloaSeıs Αποστολων 


ἡ μὲν πρῴῷρα ἐρείσασα ἔἆμευνεν ἀσάλευτος, ἡ δὲ 

48 πρύμνα ἐλύετο ὑπὸ τῆς βίας. Τῶν δὲ στρατιωτῶν 

βουλὴ ἐγένετο ἵνα τοὺς δεσμώτας ἀποκτείνωσι:, 

48 un τις ἐκκολυμβήσας ὁιαφύγῃ’ ὁ δὲ ἑκατοντάρχης 

βουλόμενος διασῶσαι τὸν Παῦλον ἐκώλυσεν αὐτοὺς 

τοῦ βουλήματος, ἐχέλευσεν τε τοὺς ὀυναμένους 

κχολυμβᾶν ἀπορίψαντας πρώτους ἐπὶ τὴν γῆν ἑξιέ- 

22-25. 44 γαι, | καὶ τοὺς Λλοιποὺς οὓς μὲν ἐπὶ σανίσιν, οὓς 

δὲ ἐπί τινων τῶν ἀπὸ τοῦ πλοίου. καὶ οὕτως 
ἐδένετο πάντας διασωὺῆναι ἐπὶ τὴν γῆν. 


28 Kai διασωθέντες τότε ἐπέγνωμεν ὅτι Μελίτη 

οἱ. 29 νῆσος καλεῖται. ol τε βάρβαροι παρεῖχαν οὐ 
1ης τὴν τυχοῦσαν φιλανδρωπίαν ἡμῖν ἄψαντες γὰρ 
πυρὰν προσελάβοντο πάντας ἡμᾶς διὰ τὸν δετὸν 

3 τὸν ἐφεστῶτα καὶ διὰ τὸ φψΌχος. συστορέψαντος 

δὲ τοῦ Παύλου φρυγάνων τι πλῆῦδος καὶ ἔπι- 

ὑδέντος ἐπὶ τὴν πυράν, ἔχιδνα ἀπὸ τῆς ὑδέρµης 

4 ἐξελδοῦσα καὺῆφψεν τῆς χειρὸς αὐτοῦ. ὣς δὲ 

εἶδον ol βάρβαροι κρεμάμενον τὸ ὑηοίον ἐκ τῆς 

χειρὸς αὐτοῦ, πρὸς ἀλλήλους ἔλεγον πάντως 

φονεύς ἐστιν ὁ ἄνδρωπος οὗτος, ὃν διασωὺδέντα 

Μο 1916. ὅ ἐκ τῆς δαλάσσης ἡ δίκη ζῆν οὐκ εἴασεν. ὁ μὲν 
οὖν ἀποτινάξας τὸ ὑηρίον eis τὸ πῦρ ἔπαῦεν 

14,11. 6 οὐδὲν κακόν. ol δὲ προσεδόκων αὐτὸν weils 
πίμπρασὺαι N καταπίπτειν ἄφνω νεκρόν. ἔἑπὶ 

πολὺ δὲ αὐτῶν προσδοκώντων καὶ δεωρούντων 

μιηδὲν ἄτοπον εἰς αὐτὸν γινόµμενον, µεταβαλόμενοι 

7 ἔλεγον αὐτὸν εἶναι 9εόν. Ἐν δὲ τοῖς περὶ τὸν 

τόπον ἐκεῖνον ὑπῆοχεν χωρία τῷ πρώτφ τῆς νήσου 

41 fin W-+ των κυµµατων 43 W απορριψ. 28,1 Η 


Mezurjvn #41 ειδα» 6 T εμπιπρᾶσδαι W πιμπρᾶσύὺαι | 
T µεταβαλλομενοι 


41 ὀιελυετο La 44 επι γης 137 28,2 αναφαντες Πας | 
προσανελαμβανον N* ὃ ὀιεξελθδουσα Ha | χαδηφατο Ca 
5 αποτι}αξαµενος Aa 
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Apoftelgefhihte. . 27,12—28,7. 


Πώ da8 Schiff an, und das Vorderteil blieb fejt ftehen 
unbewegli; aber da8 Hinterteil zerbradi von der Ge- 
walt der Wellen. Die Kriegsfnechte aber hatten einen 42 
Rat, die Gefangenen zu töten, daß nicht jemand, jo 
er ausfchwömme, entflöhe. Aber der Unterhauptmann 48 
wollte Baulus erhalten, und wehrte ihrem Bornehmen, 
und bieß, die da jchwimmen Tünnten, fich zuerft in 
da8 Meer laffen und entrinnen an da3 Land; Die 44 22-2. 
andern aber, etliche auf Brettern, etliche auf dem, das 
vom Schiffe war. Und aljo αε[Φαῦ es, daß Τε alle 
gerettet zu Lande famen. 


Und da wir gerettet waren, erfuhren wir, daß die28 
Infel Melite hieß. Die Leutlein aber erzeigeten und 2 2. Kor. 11,27. 
nicht geringe Freundfchaft; zündeten ein Feuer an, und 
nahmen und alle auf um des NRegend, der über ung 
fommen war, und um der Kälte willen. Da aber 3 
Paulus einen Haufen Reifer zufammenraffte und legte 
e3 auf? Feuer, fam eine Otter von der Φῖδε hervor, 
und fuhr Paulus an feine Hand. Da aber die Leutlein 4 
fahen da Tier an feiner Hand bangen, jpraden Sie 
unter einander: Diefer Menfh muß ein Mörder fein, 
welchen die Rache nicht leben läflet, ob er gleich dem 
Meer entgangen ift. Er aber fchlenferte das Tier ind 5 Mark. 16,18. 
Feuer, und ihm miderfuhr nichts Übel. Sie aber 6 11111. 
warteten, wenn er fchwellen würde oder tot nieder 
fallen. Da fie aber lange warteten und fahen, daß 
ihm nicht Ungeheureg widerfuhr, wandten fte fich und 
jpradden, er wäre ein Gott. 
An denjelbigen Örtern aber hatte der Oberfte in 7 
der «πεί mit Namen PBubliuß ein Vorwerk; der nahm 


42 ausfhmwümme 43 Vornehmen ] fr.: Rat | entgehen 
44 auf den Brettern {| Τε alle erhalten (fr.: alle Seelen 
erhalten) 

28,1 gerettet waren ] ausfamen (fr.: entfamen). 

3 zufammen raffelt | ein Dtter ο. d. ῥίδε und | Paulo 
6 verwandten (eintge Ausgaben: verwunderten) 

7 denfelbigen ] fr.: den felben | (Furmerf) 
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28,8—17. Πραξεις Αποστολων 


ὀνόματι Ποπλίφ, ὃς ἀναδεξάμενος ἡμᾶς ἡμέρας 

8 τρεῖς φιλοφρόνως ἐξένισεν. ἐγένετο δὲ τὸν πα- 
τέρα τοῦ Ποπλίου πυρετοῖς καὶ δυσεντερίφ συνε- 
χόµενον κατακεῖσδαι, πρὸς ὃν ὁ Παῦλος εἰσελδὼν 
χαὶ προσευξάµενος, ἐπιδεὶς τὰς χεῖρας αὐτῷ ἱάσατο 
9 αὐτόν. τούτου δὲ γενοµένου καὶ ol Λοιποὶ ol ἐν 
τῇ νήσῳ ἔχοντες ἀσθενείας προσήρχοντο καὶ ἐθερα- 
10 πεύοντο, οἳ καὶ πολλαῖς τιμαῖς ἐτίμησαν ἡμᾶς 
καὶ ἀναγομένοις ἑἐπέὑδεντο τὰ πρὸς τὰς χρείας. 
11 Μετὰ δὲ τρεῖς µῆνας ἀνήχδημεν ἐν πλοίφ 
παρακεχειµακότι ἐν τῇ νήσῳφ, Ἀλεξανδριῷ, παρα- 

19 σήμφ Διοσκούροις. καὶ καταχὺέντες eis ὅυρα- 
18 κούσας ἐπεμείναμεν ἡμέοας τρεῖς, ὅδεν περιελ- 
ὑδόντες κατηντήσαµεν εἰς Ῥήγιον. καὶ μετὰ µίαν 
ἡμέραν ἐπιγενομένου νότου δευτεραῖοι ἠλῦδομεν 

“ 14 eig Ποτιόλους, οὗ εὑρόντες ἀδελφοὺς παρεκλή- 
Omuev παρ) αὐτοῖς ἐπιμεῖναι ἡμέρας ἑπτά' καὶ 
16 οὕτως εἰς τὴν Ῥώμην ἠἤλδαμεν. κἀκεῖδεν οἱ 
ἀδελφοὶ ἁκούσαντες τὰ περὶ ἡμῶν ἦλδαν εἰς 
ἀπάντησιν ἡμῖν ἄχρι Ἁππίου φόρου καὶ Τοιῶν 
ταβερνῶν, οὓς ἰδὼν 6 Παῦλος εὐχαριστήσας τῷ 

27,8.16 9εῷ ἔλαβε ὑδάρσος. Ὅτε δὲ εἰσήλθομεν εἰς 
Ῥώμην, ἐπετράπη τῷ Παύλφ µένειν nad ἑαυτὸν 
σὺν τῷ φυλάσσοντι αὐτὸν στρατιώτῃ. 

28,1. 17 Ἐγένετο δὲ μετὰ ἡμέρας τρεῖς συνγκαλέσασῦὺαι 
αὐτὸν τοὺς ὄντας τῶν Ἰουδαίων πρώτους". συνελ- 
δόντων δὲ αὐτῶν ἔλεγεν πρὸς αὐτούς' ἐγώ, ἄνδρες 
ἀδελφοί, οὐδὲν ἔναντίον ποιήσας τῷ λαῷ ἢ τοῖς 


7hRT τρεις ηµερας 9 Ἡ [και] οι 19 W nuegaıs 
τριοιν 13 H περιλοντες 14 W* ηλδομεν 15 W? nidov 
16 H εισηλδαμεν | εις : T+ την | επετρ. τω Παυλαο : hTr 
W® 0 εκατονταρχος παρεδωὼκεν τους δεσµιους τω στρατο- 
πεόαρχω (W -xn), τω δε Παυλω επετραπη | εαυτον : h’+ 
4 εξω της παρεµβολης Ι- 


7 Πουπλιω Sa 9 γενοµμ. : + γιους H 10 την | | 


χρειαν Has 14 παρ : επ Hag | επιειναντες Ha 
15 — 0oı B9I6 | 
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Apoftelgeichichte, 28,8—17. 


ung auf und herbergte uns drei Tage freundlid. E83 8 
gefchah aber, daß der Vater des Publiuß am Fieber 
und an der Ruhr lag. Zu dem ging Paulus hinein 
und betete, und legte die Hand auf ihn, und madıte 
ihn gefund. Da dag geihah, kamen auch die andern 9 
in der Snfel berzu, die Krankheiten hatten, und ließen 
fih gefund maden; und Πε thaten und große Ehre, 10 
und da wir außzogen, luden fie auf, wa uns not 
war. 

Nach dreien Monaten aber jhifften wir aus in 11 
einem Schiffe von Alerandrien, welches bei der Snfel 
gewintert hatte, und hatte ein Ῥαπίε der Zwillinge. 
Und da wir gen Syrafug Tamen, blieben wir drei 19 
Tage da. Und da wir umsdiffeten, famen wir gen 18 
Region, und nah Einem Tage, da der Südmwind fid 
erhub, famen wir des andern Tages gen Puteoli. Da 14 
fanden wir Brüder, und murden von ihnen gebeten, 
daß mir fieben Tage da blieben. Und aljo Tamen 
wir gen Rom. Und von dannen, da die Brüder von 15 
und böreten, gingen fie auß uns entgegen bid gen 
Appifor und Tretabern. Da die Paulus fah, dantte 


er Gott und gewann eine Zuverfidt. Da wir aber 16 27,3. 


gen Rom ἴαπιεπ, überantwortete der Unterhauptmann 
die Gefangenen dem oberften Hauptmann. Aber Paulus 
ward erlaubet zu bleiben, wo er wollte, mit einem 
Kriegsfnechte, der fein hütete, 


E83 gefchah aber nad dreien Tagen, daß Baulus 17 2511. 


zufammenrief die Bornehmften der Yuden. Da die- 
jelbigen zufammenfamen, jprad er zu ihnen: Shr 





8 Publij 

11 Monden | Wlerandria | bet der ἀπ ] in der 
Sinfulen | Zwilling ] die nun ein Geftirn am Himmel beißen, 
wurden bei den Heiden gehalten für Götter, die den Schiff: 
leuten gnädig wären, und heißen Gaftor und Pollur 

12 Syracıfa 18 PButeolen 14 da ] fr.: dar 

16 Paulo | zu bleiben wo er wollt ] früher: für fi 
felber zu bleiben 17 dtefelbigen ] fr.: Die felben 


28,18—26. Ίραξεις Αποστολων 


ἔθεσι τοῖς πατρφοις, δέσµιος ἐξ Ἱεροσολύμων 

18 παρεδόὺην eis τὰς χεῖρας τῶν Ῥωμαίων, οἵτινες 
ἀνακρίναντές µε ἐβούλοντο ἀπολῦσαι διὰ τὸ µηδε- 
»5,11.19 µίαν αἰτίαν ὑδανάτου ὑπάρχειν ἐν ἐμοί. ἀντι- 
Λεγόντων δὲ τῶν Ἰουδαίων ἠναγκάσὺδην ἐπικαλέ- 
σασὺδαι Καίσαρα, οὐχ ὡς τοῦ ἔῦὔνους µου ἔχων 
28,6.7.20 τι κατηγορεῖν. διὰ ταύτην οὖν τὴν αἰτίαν παο- 
εκάλεσα ὁμᾶς ἰδεῖν καὶ προσλαλῆσαι’ εἴἵνεκεν γὰρ 

τῆς ἑλπίδος τοῦ Ἰσραὴλ τὴν ἅλυσιν ταύτην περί- 

21 χειµαι. οἱ δὲ πρὸς αὐτὸν εἶπαν' ἡμεῖς οὔτε 
„odunara περὶ σοῦ ἐδεξάμεὺα ἀπὸ τῆς Ἰουδαίας, 

οὔτε παραγενόμενός τις τῶν ἀδελφῶν ἀπήγγει)εν 

24,14. L 3/84. 99 ἢ ἐλάλήσέν TI περὶ σοῦ πονηρθόν. ἁἀξιοῦμεν δὲ 
παρὰ σοῦ ἀκοῦσαι A φρονεῖς.' περὶ μὲν γὰρ τῆς 
αἱρέσεως ταύτης γνωστὸν ἡμῖν ἐστιν ὅτι πανταχοῦ 

23 ἀντιλέγεται. Ταξάµενοι δὲ αὐτῷ ἡμέραν ἦλδον 
πρὸς αὐτὸν εἷς τὴν ξενίαν πλείονες, οἷς ἐξετίθετο 
διαμαρτυρόμενος τὴν βασιλείαν τοῦ δεοῦ, πείδων 

τε αὐτοὺς περὶ τοῦ Ἰησοῦ ἀπό τε τοῦ νόµου 
Μωῦσέως καὶ τῶν προφητῶν, ἀπὸ πρωῖ ἕως 

24 ἑσπέρας. καὶ οἱ μὲν ἐπείθοντο τοῖς Λλεγομένοις, 

25 οἱ δὲ ἠπίστουν' ἀσύμφωνοι δὲ ὄντες πρὸς ἀλλή- 
λους ἀπελύοντο, εἰπόντος τοῦ [Παύλου ῥῆμα Ev, 

ὅτι καλῶς τὸ πινεῦμα τὸ ἅγιον ἐλάλησεν διὰ 
Ἡσαΐου τοῦ προφήτου πρὸς τοὺς πατέρας ὁμῶν 


26 λέγων; 
κ... πορεύδητι πρὸς τὸν λαὺν τοῦτον καὶ εἰπόν' 
1 9 νά > σ Rd 8 
τα ἀκοῃ ἀκούσετε καὶ οὐ μὴ συνῆτε, 


80 RB evsxev 23 H n4dav 94 nnıorovv : H,R.TW° 
25 de: Τ τε 


18 οιτινες : + πολλα 137 19 Iovö. : + και Enıxon- 
ἑοντων αιρε τον εχὃδρον ημων 137 | xam. : + 
αλλ ινα Λυτρσωμαι την Φυχη» µου 6% Davarov 137 
233 nxov Ἠας | ὁιαμαοτ. : παρατιδθµενος 4 96 vum» : 
ημων Ἠας 
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Apoftelgeichichte. 28,18— 26. 


Männer, lieben Brüder, ich habe nicht? gethan wider 

unfer Bolt noch wider väterlicde Sitten, und bin Doc 
gefangen aus Serufalem übergeben in der Römer Hände. 

Diefe, da fie mich verhöret hatten, mollten fie mich 18 
[osgeben, diemeil feine Urfadhe de? Todes an mir war. 

Da aber die Juden Damwider redeten, ward ich genötiget, 19 25,11. 
mich auf den Kaifer zu berufen; nicht αἴδ Hätte ich 

mein Bolt um εἴωαδ zu verklagen. Um der Urfadhe 20 »,6.7. 
willen babe ich euch gebeten, daß ich euch fehen und 
anjprehen mödte; denn um der Hoffnung willen 
Serael3 bin ich mit biefer Kette umgeben. Sie aber 21 
Ipradden zu ihm: Wir haben weder Schrift empfangen 

aus Zudäa deinethalben, noch ift ein Bruder kommen, 

der von dir etwas Arged verfündiget oder gejaget 

habe. Doch wollen wir von dir hören, ma3 du hältjt; 22 24,14. 2ur.2,.. 
denn von diefer Sekte ift uns fund, daß ihr wird 

an allen Gnden miderjproden. Und da fie ihm 23 
einen Tag beitimmt hatten, famen viele zu ihm in die 
Herberge, weldhen er auslegte und bezeugte da® Reich 
Gottes, und predigte ihnen von Sefu aus dein Gefeke 

Mojed8 und aus den Propheten von frühmorgend an 

bi3 an den Abend. Und etliche fielen dem zu, das 24 

er fagte; etlihe aber glaubten nidt. Da fie aber 25 
unter einander mißhellig waren, gingen fie weg, als 
Paulus Ein Wort redete: Wohl bat der heilige Geift 

gejagt durh den Propheten Selaja zu unfern Bätern 

und gejprocden: 26 


ο επ Id > gebunden 
tefe 

1a um eimas. πας 
er ns daß... möchte ] fr.: zu feben und anzufprechen | 

taelt 

21 aus (fr.: von) Juden | ποώ fein Bruder Ift fommen 

33 wollen wir . . hältft ] meift: Düntet εδ uns der Rede 
wert, daß wir von bir bören, wa$ du davon hältft 

23 beftimmten | prebiget ihnen (fr.: überredet fie) | 
Moft | von frühe morgen an 

24 fielen zu dem 

235 redet, as (d. b. daß) wohl der Ὁ. Φ. gefaget hat | 
Satam 
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28,27”—31. Πραξεις Αποστολων 


καὶ βλέποντες βλέψετε καὶ οὐ μὴ ἴδητε' 
27 ἐπαχύνδη γὰρ ἡᾗ xapdia τοῦ λαοῦ τούτου, 
καὶ τοῖς ὡσὶν βαρέως ἤχουσαν, 
καὶ τοὺς ὀφὺαλμοὺς αὐτῶν ἐκάμμυσαν: 
un ποτο ἴδωσιν τοῖς ὀφὺαλμοῖς 
καὶ τοῖς ὡσὶν ἀκούσωσιν 
καὶ τῇ καρδίᾳ συνῶσιν καὶ ἐπιστρέψωσι», 
καὶ ἰάδομαι οὐτούς. 
Pr 67,8; 08,3. 98 /νωστὸν οὖν ἔστω ὑμῖν ὅτι τοῖς ἔθνεσιν ἀπεστάλη 
18,46. 1 8/6 τοῦτο τὸ σωτήριο» τοῦ δεοῦ' αὐτοὶ καὶ ἀκούσονται. 
30 Ἐνέμεινεν δὲ διετίαν ὅλην &v ἰδίῳ µισὺδώμαιτι, 
καὶ ἀπεδέχετο πάντας τοὺς εἰσπορευομένους πρὸς 
99. 15. 81 αὐτόν, κηρύσσων τὴν βασιλείαν τοῦ δεοῦ καὶ ὃι- 
δάσχων τὰ περὶ τοῦ κυρίου Ἰησοῦ Ἀριστοῦ μετὰ 
πάσης παρρησίας ἀκωλύτως. 


328 Ἡ vum εστω fin h’+ 5: . 29) χαι ταυτα αυτου 
ευποντος απηλὺον οι ο πολλην εχοντες εν εαντοις 
ζητησιν 81 Τ-- Χριστου 


97 εβαρυνὺη κ” 40 fin + Iovdawovs τε και Ελλη- 
νας 137. | 
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Apoftelgeichichte. 28,27—31, 


„Gehe Hin zu Diefem Volt und [ρτιώ: gef. 6,9.10. 
Mit den Ohren werdet ihr’3 hören und nidt 
veritehen, 
Und mit den Augen werdet ihr’3 fehen und nicht 
erfennen. 
Denn das Herz diejes ος ift verftodet, 27 
Und fie hören fehwer mit den Obren, 

Und fchlummern mit ihren Augen, 

Auf daß fie nicht dermaleind fehen mit den Augen 

Und hören mit den Obren, 

Und verftändig werden im Herzen, und fich befehren, 

Daß ich ihnen hHülfe.“ 
6ο [εί eg euch fundgethan, dak den Heiden 28 
gejandt ift dies Heil Gottes; und fie werden’8 
hören. Und da er foldjes redete, gingen die Juden 29 
bin, und hatten viel Fragens unter ihnen jelbit. 

Paulus aber blieb zwei Jahre in feinem eignen 50 
Gedinge, und nahn auf alle, die zu ihm einfamen, 
predigte da8 Neich Gottes, und lehrete von dem Herrn 31 28. 
efu mit aller Freudigfeit unverboten, 


13,46. 


enge Gehe ) zuerfi: Bang | mit den Augen (fo 2. fr.) ] 


97 (hm hwerlich mit di: a en haben Ohren | fchlummern mit 
gr Ana ο {οτε U ben Πὲ zuge) an a _ 


ον 1 fr.: in ο I fe; m. irn | ώρας bütfe ] En : fie πρν 
ag Ας ] fr.: da εδ die Zuben böreten u. 


er πα τα gingen Ἡ in und batten eine große Frage 
Ende der bon Geichichte 
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Act 9,16; 18.3. 
G 1,15. 


Te 1,9. 
16.35.96. 

9,5. 2 Sm 7,12. 
Mt 22,42. 372,8. 
Act 18,38. 


Act 26,16-18. 
15,18. & 2,7.9. 


E 11. 
Κα 8,25.26. 


16.19. 1 Th 1,8. 


Ph 1,8. 
E 1416. 


Act 19,21. 
16.39.83. 


ΠΡΟΣ ΡΩΜΑΙΟΥΣ 


1 Παῦλος δοῦλος Χριστοῦ Ἰησοῦ, κλητὸς ἁπιό- 
2 στολος ἀφωρισμένος εἷς εὐαγγέλιον Φεοῦ, ὃ προ- 
επηγγείλατο διὰ τῶν προφητῶν αὐτοῦ &v γροαφαῖς 
8 ἁγίαις ! περὶ τοῦ υἱοῦ αὐτοῦ τοῦ γενοµένου ἐκ 
4 σπέρματος Δαυεὶὸ κατὰ σάρκα, τοῦ ὁρισδέντος 
υἱοῦ δεοῦ ἐν δυνάµει κατὰ πνεῦμα ἁγιωσύνης ἐξ 
ἀναστάσεως νεκρῶν, Ἰησοῦ Ἀριστοῦ τοῦ κυρίου 
5 ἡμῶν, δι οὗ ἑλάβομεν χάριν καὶ ἀποστολὴν εἰς 
ὑπακοὴν πίστεως Ev πᾶσιν τοῖς ἔὺνεσιν ὑπὲρ τοῦ 
6 ὀνόματος αὐτοῦ, ἓν οἷς ἐστε καὶ ὁμεῖς κλητοὶ 
7 Ἰησοῦ Ἀριστοῦ, πᾶσιν τοῖς οὖσιν ἐν Ῥώμῃ dya- 
πητοῖς 9εοῦ, κλητοῖς ἁγίοις χάρις ὑμῖν καὶ 
‚ εἰρήνη ἀπὸ δεοῦ πατρὸς ἡμῶν καὶ κυρίου Ἰησοῦ 
Ἀριστοῦ. 
8 ΠΙρῶτον μὲν εὐχαριστῶ τῷ δεῷ µου διὰ Ἰησοῦ 
Ἀριστοῦ περὶ πάντων ὑμῶν, ὅτι ἡ πίστις ὃὸμῶν 
9 καταγγέλλεται ἐν ὅλφ τῷ κόσμφ. µάρτυς γάο 
μού ἐστιν ὁ δεός, ᾧ λατρεύω ἐν τῷ πνεύματί 
µου ἐν τῷ edayysAip τοῦ υἱοῦ αὐτοῦ, ὡς döta- 
10 λείπτως µνείαν ὑμῶν ποιοῦμαι |! πάντοτε ἐπὶ τῶν 
HTW Epistolas Catholicas (Je, 1.2 P, 1-3 J, Jd) 
Paulinis anteponunt. HR praemittunt Επιστολαι Παυ- 
λου, H praeterea indicem epistolarum singularum; episto- 
lam ad Hebraeos datam HTW epistolis pastoralibus prae- 
mittunt, R postponit 
1 KR Incoov Χριστου 3 T ayıaıs, 3 HR αντου, του 
6 W vusıs, 7h/’= εν Poun 9 W ποιουµαι, 


3 γεννωµενου 38a 4 προορισὺδεντος latt 7 ayan. ὃ.: 
εν αγαπη ὃ. G:—E 8 περι : υπερ EGa 9 µου 19 : 
por D*G 
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Der Brief Des PBaulusandie Römer. 


Paulus, ein Knecht Zeju Chrifti, 
Apoftel, ausdgejondert zu predigen das Evangelium 


Gottes, welches er zunor verheißen hat durch feine 2 
Ῥτορθείει in der heiligen Schrift, von feinem Sohn, 3 


der geboren ift von dem Samen David nach dem 


ο Sleifph, und Träftiglich erwiejen ein Sohn Gottes nad) 4 


dem Geift, der da heiliget, feit der Zeit er auferftanden 


ift von den Toten, Sefus Chrift, unfer Herr, durd) 5 


welchen wir haben empfangen Gnade und Apoftelamt, 
unter allen Heiden den Gehorfam 9εδ Glaubens auf- 


zurichten unter feinem Namen, unter welchen ihr aud 6 
jeid, die da berufen find von Sefu Chrifto, allen, die 7 


zu Rom find, den Xiebften Gotte® und berufenen 
Heiligen: Gnade [εὶ mit euch und Friede von Gott, 
unferm Bater, und dem Heren Sefu CEhrifto! 


Aufs erfte danke ich meinem Gott durch Φε 8 


Chrift euer aller halben, daß man von eurem Glauben 
in aller Welt jaget. 
welhem ich diene in meinem Geift am Covangelium 
von feinem Sohn, daß ich ohne Unterlaß euer gedenfe, 


Denn Gott ift mein Zeuge, 9 


berufen zum 1 w 9,16; 18,8. 


Zit. 1,2. 
16,25.26. 

2. Sam. 7,12. 
Matth. 32,42. 
v5. 


Apg. 18,88. 


Apg. 26,16-18. 
16,18. 
Φαἵ. 2,7.9. 


1. Kor. 1/9. 
2. or. 1,1. 


Epb. 1,1. 

4 Dior: 6,25.20. 
16,19. 

1. Thefi. 1,8. 


Phil. 1,8. 
Eph. 1,16. 


und allezeit in meinem Gebet flehe, ob [ιδ einmal 10 Ang. 19,21. 


Uberfchrift: Die Epiftel S. Pauli: An die Romer 

3 der geboren ] fr.: der ihm geboren | Davtb 4 ers 
τοεἰ[οί | nach dem Φείῇ ] Nand: der G®eift Gottes tft ge 
nad Ghriftus’ Auffahrt; von da απ heiligt er die Ghriften 
und verfläret Ehriftum in aller Welt, daB er Gottes Sohn 
fet, mit aller Macht, in Worten, Wundern und Beichen. | 
nemlich, en bri 5 Apoftelamt unter alle Heiden 
ὁ weldyer zum Zeil auch jeid 9 Evangelio 10 fr.: ob 
id) je dermaleind einen fertigen Weg haben möchte durch 
Gottes Willen zu euch zu lommen 
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1,11— 28, Προς Ῥωμαιους 


προσευχῶν µου, δεόµενος εἶ πως ἤδη NOTE εὐοδω- 

ὑήσομαι ἐν τῷ δελήµατι τοῦ δεοῦ ἐλδεῖν πρὸς 

Act 28,31. 11 ὁμᾶς. ἐπιποὺῶ γὰρ ἰδεῖν ὑμᾶς, ἵνα τι μεταδῶ 

χάρισμα dulv πνευματικὸν sis τὸ στηριχὑῆναι 

2P 11.12 ὁμᾶς, τοῦτο δέ ἐστιν συνπαρακληὺδῆναι ἐν ὃμῖν 

διὰ τῆς &v ἀλλήλοις πίστεως 'ὁμῶν τε καὶ ἐμοῦ. 

I 1619. 19 οὐ δέλω δὲ ὁμᾶς ἀγνοεῖν, ἁδελφοί, ὅτι πολλάκις 

προεὺδέμην ἑἐλδεῖν πρὸς ὑὁμᾶς, καὶ ἑκωλύδην ἄχρι 

τοῦ δεῦρο, ἵνα τινὰ καρπὸν σχῶ καὶ ἐν ὁμῖν 

14 καθδὼς καὶ ὃν τοῖς Λοιποῖς ἔδθνεσιν. Ἕλλησίν 

τε καὶ βαρβάροις, σοφοῖς τε καὶ ἀνοήτοις ὀφει- 

ο. 119,40. 15 λέτης εἰμί' οὕτως τὸ κατ ἐμὲ noddvuov καὶ 

ker 151916 ὑμῖν τοῖς ἐν Ῥώμῃ εὐαγγελίσασδαι. οὐ γὰρ 

ἑπαισχύνομαι τὸ εὐαγγέλιον.' δύναμις γὰρ δεοῦ 

ἐστιν εἰς σωτηρίαν παντὶ τῷ πιστεύοντι, Ἰουδαίῳ 

3.91.92. 17 ve πρῶτον καὶ Ἕλληνι. δικαιοσύνη γὰρ ὑεοῦ 

: ἓν ἀἁὐτῷ ἀποκαλύπτεται &x πίστεως εἷς πίστιν. 

καὺδὼς γέγραπται' ὁ δὲ δίκαιος ἐκ πίστεως ξήσεται. 

ο τὰ 1913. 18 Αποκαλύπτεται γὰρ ὀργὴ Veod dr’ οὐρανοῦ 

στο ἐπὶ πᾶσαν ἀσέβειαν καὶ ἀδικίαν ἀνθρώπων τῶν 

Ast ανν, 19 τὴν ἀλήῦδειαν ἐν ἁδικίᾳ κατεχόντων, διότι τὸ 

γνωστὸν τοῦ δεοῦ φανερόν ἐστιν ἐν αὐτοῖς' 6 

Pa19,2. 11/5. 20 δεὸς γὰρ αὐτοῖς ἐφανέρωσεν. τὰ γὰρ ἀόρατα 
ob 12,7—-9. . ; & 

αὐτοῦ ἀπὸ κτίσεως κόσμου τοῖς ποιήµασιν νοού- 

μενα παδορᾶται, N τε ἀῑδιος αὐτοῦ δύναμις καὶ 

Re 4,18. 21 δειότης, εἰς τὸ εἶναι αὐτοὺς ἀναπολογήτους, ! διότι 

γνόντες τὸν δεὸν οὐχ ὣς δεὸν ἐδόξασαν ἢ ηὐχαρίσ- 

τησαν, ἀλλὰ ἑματαιώῦησαν ὃν τοῖς διαλογισμοῖς 


Ir 10,14. 00 αὐτῶν, καὶ ἑσκοτίσθη ἡ ἀσύνετος αὐτῶν καρδία. 


οο U ς 
ο. gg Φάσκοντες εἶναι σοφοὶ ἐμωράνθησαν, καὶ ἤλλαξαν 
9 9 
τι 4,15—19. Ro 1 U 2.2 oo κά 


10 BW µου δεομµενος, 16 ΠΕ -- οι ο 2 16 H 
[πρωτον] 31 W ευχαριστησαν | RTa 
13 ουκ οιοµαι D*EG 15 ev vum D*a 16 evayy. του 
Ἄρισου KlLag | — εις σωτηριανα 17 ὀικαιος : + 
µου C* 18 την αληὸ. : + του Φεου vg 80 — αἴδιος 1, 
23 ηΛλ)αξαντο Ka 
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Römer. | 1,11— 23. 


zutragen wollte, daß ich zu euch Täme durch Gottes 
Willen. Denn mid) verlanget, euch zu jehen, auf Daß 11 Apa. 59,51. 
ich euch mitteile etwas geiftliher Gabe, euch zu ftärken; 
das ift, Daß ich jamt euch getröftet würde durch euren 12 2. Betr. 1,1. 
und meinen Glauben, den wir unter einander haben. 
Sch will euch aber nicht verhalten, lieben Brüder, daß 13 
ih mir oft babe vorgejegt zu euch zu kommen (bin 
aber verhindert bi8her), daß ich auch unter euch Frucht 
Ichaffete gleichwie unter andern Heiden. Sch bin ein 14 
Schuldner der Griechen und der Ungriechen, der Weifen 
und der Unmweifen, Darum, foviel an mir ijt, bin ich 15 
geneiget, auch euch zu Rom das Evangelium zu predigen. 
Denn ih jhäme mid δεδ Evangelium von 16 811949. 
Chrifto πώ; denn εὃ ift eine Kraft Gottes, 
die da jelig makdhet alle, die Daran glauben, 
die Juden vornehmlih und aud die Grieden. 
Sintemal darinnen offenbaret wird die Ge- 17 321.2. 
rechtigfeit, die vor Gott gilt, welde fommt aus Gab. 2. 
Glaubenin®lauben;wiedenngejhriebenftehbet: 
„Der Gerehte wird feine? Glaubens leben.“ 
Denn Gottes Zorn vom Himmel wird offenbart über 18 
alles gottloje Weien und Ungerechtigkeit der Menfchen, | 
die die Wahrheit in Ungerechtigkeit aufhalten. Denn 19 αφ. 14.15-17; 
was man von Gott weiß, ift ihnen offenbar; denn Gott 17,24—85. 
hat es ihnen offenbart, damit daß Gottes unfichtbares 20 31. 10,8. 
MWefen, das ift feine ewige Kraft und Gottheit, wird a 
eriehen, jo man des wahrnimmt, an den Werfen, πᾶπι- 
lih an der Schöpfung der Welt; aljo daß fie feine 
Entfehuldigung haben; dieweil [τε mußten, daß ein Gott 21 Ep. «18. 
it, und haben ihn nicht gepriejen al3 einen Gott, noch 
gedanfet, jondern find in ihrem Dichten eitel worden, 
und ihr unverftändiges Herz ift verfinftert. Da fie fi 22 δος 130. 
für weije hielten, find fie zu Narren worden; und 23 5.Mofes,ıs-ır. 
13 fr.: etwas verehrt Tchaffete auch unter euch 14 beide 
der ὤτίεώει . beide der Weifen 16 Evangelii 17 aus 
Glauben ] MD: aus dem an Tannen N fhwaden @lauben fort 
in den ftarfen. Denn der Glaube feiert nicht 13 gottlofes 


19 Denn daß m. weiß, daß ®. fei, tft ihnen offenbar 21 ϱε- 
preifet | ZTichten 
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1494 84, Ηρος Ρωμαιους 


τὴν δόξαν τοῦ ἀφδάρτου δεοῦ ἓν ὁμοιώματι εἰκόνος 
φδαρτοῦ ἀνὑρώπου καὶ πετεινῶν καὶ τετραπόδων 

Act 14,16. 24 καὶ ἑρπετῶν. Διὸ παρέδωκεν αὐτοὺς 6 δεὸς 
ἐν ταῖς ἐπιδυμίαις τῶν καρδιῶν αὐτῶν εἰς ἆκα- 
ὑαρσίαν τοῦ ἀτιμάζεσθαι τὰ σώματα αὐτῶν ἐν 

ϱ,δ. 96 αὐτοῖς, οἵτινες µετήλλαδαν τὴν ἀλήῦδειαν τοῦ ὑδεοῦ 
ἐν τῷ ψεύδει, καὶ ἐσεβάσῦησαν καὶ ἐλάτρευσαν 

τῇ κτίσει παρὰ τὸν κατίσαντα, ὅς ἐστιν εὐλογητὸς 

26 eis τοὺς αἰῶνας' ἁμήν. Ara τοῦτο παρέδωκεν 
αὐτοὺς ὁ δεὸς εἰς πάδη ἀτιμίας: al τε γὰρ 
Ῥήλειαι αὐτῶν μετήλλαξαν τὴν φυσικὴν χρῆσιν 
Lv18,23; 9015. 27 eis τὴν παρὰ φύσιν, ὁμοίως τε καὶ οἱ ἄρσενες 
λος ἀφέντες τὴν φυσικὴν χρῆσιν τῆς δηλείας ἐξεκαύ- 
ὕησαν ἐν τῇ ὀρέξει αὐτῶν εἰς ἀλλήλους, ἄρσενες 

ἐν ἄρσεσιν τὴν ἀσχημοσύνην κατεργαξόµενοι καὶ 

τὴν ἀντιμισὺίαν ἣν ἔδει τῆς πλάνης αὐτῶν ἐν 

28 ἑαυτοῖς ἀπολαμβάνοντες.. Kai καδὼς οὐκ ἑδοκί- 
µασαν τὸν ὑδεὸν ἔχευν Ev ἐπιγνώσει, παρέδωκεν 
αὐτοὺς ὁ δεὸς εἰς ἀδόκιμον νοῦν, ποιεῖν τὰ μὴ 

29 καὑήκοντα, πεπληρωμένους πάσῃ ἁδικίᾳ πονηρίᾳ 
πλεονεξίᾳ κακίᾳ, μεστοὺς φὑόνου φόνου ἔριδος 

80 ὁόλου κακοηδείας, φιδυριστάς, ! καταλάλους, 
ὑεοστυγεῖς, ὁὑβριστάς, ὁὑπερηφάνους, ἀλαζόνας, 

31 ἐφευρετὰς κακῶν, Ἰγονεῦσιν ἀπειδεῖς, ἰ ἀσυνέτους. 
32 ἀσυνδέτους, ἀστόργους, ἀνελεήμονας" οἵτινες τὸ 
δικαίωµα τοῦ δεοῦ ἐπιγνόντες, ὅτι οἱ τὰ τοιαῦτα 
πράσσοντες ἄξιοι δανάτου εἰσίν, οὐ µόνον αὐτὰ 
ποιοῦσιν, ἀλλὰ καὶ συνευδοκοῦσιν τοῖς πράσσουσιν. 


27 re: W δε | Τ αρο- ter | H αρσεσώ, | H αὗτοις 
99 h χακια πονηρ. πλεον. vl πον. κακια πλεον. (sic T) | 


Ἡ κακοήδιας 32h πο | ποιουσιν ... συνευδο- 
xovow : h? [οι] ποιουντες .. . [οι] συνευδοκουντες. 


84 διο και DEME | εν εανυτοις Εωανις 96 Φνσοιν : + 
zonow D*Gvg 37 αντιλαµβανοντες σ 28 --ο δεος να 
99 = ὅολου A ὃδ1 αστοργ).: -+ ασπονόους ΟΚΗις 33 επι}. 
+ ουκ ενοησαν D*E 
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Römer, 1,24—82. 


haben verwandelt die Herrlichkeit des unvergänglichen 

Gottes in ein Bild gleich dem vergänglichen Menjcen, 

und der Vögel und der vierfüßigen und der Friechenden 

Tiere. Darum hat fie auch Gott Dahingegeben in ihrer 24 ἄρρ. 14,16. 
Herzen Gelüfte, in Unreinigfeit, zu fchänden ihre eigenen 

Leider an ihnen felbit, fie, die Gotted Wahrheit haben 25 
verwandelt in die Lüge, und haben geebret und ge= 

dienet dem Gefchöpfe mehr denn dem Schöpfer, der da 

gelobet ift in Ewigkeit. Amen. Darum bat fie Gott 26 

auch Dahingegeben in Shändliche Lüfte. Denn ihre Meiber 

haben verwandelt den natürliden Brauch in den un: 
natürliden. Desjelbigen gleihen auch die Männer 27 3. Mofe 18,22; 
haben verlaffen den natürlihen Brauch des Weibed, 1. Kr en. 
und find an einander erhitet in ihren Lüften, und 

haben Mann mit Mann Schande getrieben, und den 

Kohn ihres Srrtumsd (mie e3 denn fein follte) an ihnen 

jelbft empfangen. Und gleichwie jie nicht geachtet haben, 28 

daß fie Gott erfenneten, hat Πε Gott auch dahingegeben 

in verfehreten Sinn, zu thun, das nicht taugt, voll 29 

alle8 Ungerechten, Hurerei, Schalfheit, Geized, Bo&heit, 

vol Neided, Mordes, Haders, Lilt, giftig, Obrenbläfer, 
Berleumbder, Gottesverächter, Frevler, hoffärtig, ruhm- 30 

redig, Schädliche, den Eltern ungehorjam, Unvernünftige, 31 
Treulofe, Lieblofe, unverjöhnlid, unbarmherzig. Sie 32 

wiffen Gottes Gerechtigkeit, daß Die folches thun des 

Tode8 würdig find, und thun es nicht allein, fondern 

haben auch Gefallen an denen, die e3 thun. 


28 fr.: in En @leichnis eines BildS des v. M. 234 an 
ihnen f. fr: nn elbft (ebenfo . 27) 25 — Πε, 
Gottes ahrh ei : aus dem rechten Gott haben [ο 
Φύδεπ gemadt | eigen! | fr: ‚gebenebeyet 27 Schande ϱε- 
wirfet 28 Gott nn m: ber nn ὃ ein Wiffen trügen | 
nicht DS; ar ung gefickt : Unredhten j Schalt- 

eit ] fr SrgeB” | eide A .: Sa ο Gottes 

verächter Me vun Sort - al | NRhumretig fr: ftol) | 

tt a -δ1 Unv RB er en 

ftändt ie (fe Störrig | Unverföhnli fr.: un: 

freunditd ; Nd.: die a vergeben Tönnen, nen gu ver: 

fühnen find 32 Die Gotte3 re ie wiffen | und thun 
es ] tun Πε εδ | Gefallen ] früher: Luft 
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Μι 7,2. I 8,7. 


2P 3,15. 


Ps 82,18. 

Prv 24,12. 

Mt 16,27. 

ΦΚ 5,10. 35,29. 


2 Th 1,8. 


1,16; 8,9. 


Act ae 
ı P 1,17 


Mt 7,21. 


1J 8,7 


Je 139.98. 
Act 10,85. 


2,1—1 4, 


Προς Ῥωμαιους 


9 Διὸ ἀναπολόγητος el, ὦ ἄνθρωπε πᾶς ὁ κρίνων 
ἐν ᾧ γὰρ κρίνεις τὸν ἕτερον, σεαυτὸν κατακρίνεις; 
ϱ τὰ γὰρ αὐτὰ πράσσεις ὁ κρίνων. οἴδαμεν δὲ ὅτι 
τὸ zolua Tod δεοῦ ἐστιν κατὰ ἀλήῦδειαν ἐπὶ τοὺς 
8 τὰ τοιαῦτα πράσσοντας. Λογίζῃ δὲ τοῦτο, ὦ ἄν- 
Όρωπε ὁ κρίνων τοὺς τὰ τοιαῦτα πράσσοντας καὶ 
ποιῶν αὐτά, ὅτι σὺ ἐχκφεύξῃ τὸ κρίμα τοῦ δεοῦ; 
4 ἢ τοῦ πλούτου τῆς χρηστότητος αὐτοῦ καὶ τῆς 
ἀνοχῆς καὶ τῆς µακροῦδυμίας καταφρονεῖς, ἀγνοῶν 
ὅτι τὸ χρηστὸν τοῦ δεοῦ εἰς µετάνοιάν σε ἄγει; 
6 κατὰ δὲ τὴν σκληρότητά σου καὶ ἀμετανόητον 
καρδίαν ὑησαυρίζδεις σεαυτῷ ὀργὴν ἐν ἡμέρᾳ ὀργῆς 
6 καὶ ἀποκαλύψεως δικαιοκρισίας τοῦ ὑεοῦ, ὃς 
7 ἀποδώσει ἑκάστῳ κατὰ τὰ ἔργα αὐτοῦ: τοῖς μὲν 
καὺ᾽ ὁπομονὴν ἔργου ἀγαδοῦ δόξαν καὶ τιμὴν 
8 καὶ ἀφὺδαρσίαν ἑητοῦσιν ζωὴν αἰώνιον.' τοῖς δὲ 
ἐξ ἐριδείας καὶ ἀπειδοῦσι τῇ ἀληδείᾳ πειῦδο- 
9 ωένοις δὸ τῇ ἀδικίᾳ, ὀργὴ καὶ δυμός. ὶ Ὀλίψις καὶ 
στενοχωρία ἐπὶ πᾶσαν φψυχὴν ἀνὑδρώπου τοῦ 
κατεργαζοµένου τὸ κακόν, Ἰουδαίου τε πρῶτον 
10 καὶ Ἕλληνος" δόξα δὲ καὶ τιμὴ χαὶ εἰρήνη παντὶ 
τῷ ἐργαζομένφ τὸ ἀγαῦόν, Ἰουδαίφ τε πρῶτον 
11 καὶ Ἕλληνι. οὐ γάρ ἐστιν προσωποληµψία παρὰ 
"12 τῷ δεφ. Ὅσοι γὰρ ἀνόμως ἤμαρτον, ἀνόμως 
καὶ ἀπολοῦνται' καὶ ὅσοι &v νόμφ ἤμαρτον, διὰ 
13 νόµου κριδήσονται' οὐ γὰρ οἱ ἁκροαταὶ νόµου 
δίκαιου παρὰ τῷ δεῷ, ἀλλ᾽ οἱ ποιηταὶ νόµου 
14 δικαιωὺήσονται. ὅταν γὰρ ἔὔδνη τὰ μὴ vöuov 
ἔχοντα φύσει τὰ τοῦ νόµου ποιῶσιν, οὗτοι νόµον 


2 de : hT γαρ 8 H εριδιας 89 HR ὄνυμος, 
DA. κ. στενοχῶρια, επι 11 W nov. sect. inc. 18 vo: 
[HJ—W 


1 γαρ : + xoımarı C*a 5 αποκαλ. : ανταποὀοσεως A 
| και χαι δικαιοκρισ. n3Km 12 θννοµως lett 13 fn + παρα 
Φεω @ 14 ουτοι : οι τοιουτοι ug 
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Darum, ο Menfdh, Fannft bu Dich nicht entfehuldigen, 2. Maut. τρ, 
wer du aud bift, der da richtet; denn mworinnen du. I 8 
einen andern richtet, verdammit ὃν dich jelbft; fintemal 
du eben dasfelbige thuft, das du richteft. Denn wir 2 
willen, daß Gottes Urteil ijt recht über die, [ο joldhes 
thun. Denkeft du aber, ο Menjch, der du richtet die, 3 
fo folches thun, und thuft auch dasfeldige, daß du dem 


Urteil Gottes entrinnen mwerbeft? Dper verachteft du 4 2. Petr. 8,15. 


den Reichtum feiner Güte, Geduld und Langmütigfeit? 
Weißt du nicht, daß Dich Gottes Güte zur Buße leitet? 
Du aber nah deinem verftodten und unbußfertigen 5 
Herzen häufejt dir felbft den Zorn auf den Tag des 


“ 


Zorn® und der Offenbarung des gerechten Gerihte® matt. 18.27. 


Gottes, welcher geben wird einem jeglichen nad feinen 6 ζω ον 
Werfen: PreiS und Ehre und unvergängliched Wefen 7 

denen, die mit Geduld in guten Werfen trachten nad) 

dem ewigen Leben; aber denen, die da zänkifch find 8 5. Zei. 1,8. 
und der Wahrheit nicht gehorchen, gehorchen aber der 
Ungerechtigkeit, Ungnade und Zorn; Trübfal und Angjt 9 118; 8,9. 
über alle Seelen der Menidhen, die da Bojes thun, 
vornehmlich der Juden und aud der Griechen; Preis 10 

aber und Ehre und yriede allen denen, die da Gutes 

thun, vornehmlich den Juden und auch den Griechen. 

Denn e3 ift fein Anjehen der Berfon vor Gott. 11 Ang, 10,84. 
Welche ohne (Φε[εῦ gefündiget haben, die werben au 12" αν Αμ. 
ohne Gefje verloren werden; und welche unter dem 

Gejet gefündiget haben, die werden durch® Gefeh ver: 

urteilet werden; fintemal vor Gott nicht die das Gejeh 18 ae 7,21. 
hören gerecht find, jondern die da8 Gejeg thun, werden 

gerecht fein. Denn fo. die Heiden, die dad (Φε[εβ nicht 14 ups. 10,86. 
haben, doch von Natur thun ded Gejeked Werf, find 


-- aud an Wahrheit 4 fr.: Gü σεν 
feit 5 bäu eft Ne ft den Zorn ] früher: {omme ft 
dir felb einen = aß des Horn 7 u, PreiS | un 
vergänglihes W fr.: das unvergängli N dem 
Ungeredten (fr.: "dem Unr rechten) 10 a: ‚Site ] zeitmetfe 
En 13 unter dem Φ. ] a m ®. erecht ] fr.: re 5 
fert 14 Te Doch | Wert] früher: erhalt | find. 
a ] diefeldigen ... find fie ihnen felbjt 
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1,82. 


9 Τ 28. 


Je 2,19, 


Ph 1,10, 


Mt 15,14. 
L 18.9. 


9Τ 806, 


Ps 50,16-21, 
Mt 283,3.4. 


19 52,6. 
Es 36,20. 


Jr 1,4; 9,24.25. 


G 5,6. 


J8,15.89; 7,2. 


απ 49,8. 
Dt 80,8. 
Kol 2,11. 


2,15—29. Προς Ῥωμαιους 
15 μὴ ἔχοντες δαυτοῖς εἶσιν νόμος. οἵτινες ἑνδείκ- 
νυνται τὸ ἔργον τοῦ νόµου γραπτὸν ἐν ταῖς καρ- 
δίαις αὐτῶν, συνµαρτυρούσης αὐτῶν τῆς συνει- 
ὁῥήσεως καὶ μεταξὺ ἀλλήλων τῶν Λλογισμῶν κατη- 
16 γορούντων ἢ καὶ ἀπολογουμένων, ἐν ᾗ ἡμέρᾳ 
κρίνει ὁ δεὸς τὰ κρυπτὰ τῶν ἀνὑδρώπων κατὰ 
17 τὸ εὐαγγέλιόν µου διὰ λἈριστοῦ Ἰησοῦ. Ei δὲ 
σὺ Ἰουδαῖος ἐπονομάξζῃ καὶ ἐπαναπαύῃ voup καὶ 
18 καυχᾶσαι ἕν δεῷ Ι καὶ γινώσχεις τὸ δέλημα καὶ 
ὀοκιμάζεις τὰ διαφέροντα κατηχούµενος ἐκ τοῦ 
19 νόµου, πέποιὺδάς τε σεαυτὸν ὁδηγὸν εἶναι τυφλῶν, 
20 φῶς τῶν ἐν σκότει, ! παιδευτὴν ἀφρόνων, διδάσ- 
χαλον νηπίων, ἔχοντα τὴν µόρφωσιν τῆς γνώσεως 
21 καὶ τῆς ἀληδείας ἓν τῷ νόμφ;' ὁ οὖν διδάσκων 
ἕτερον σεαυτὸν οὐ διδάσχεις; 6 κηρύσσων UN 
22 κλέπτειν χλέπτεις; ὁ λέγων μὴ µοιχεύει’ µοι- 
χεύεις; ὁ βδελυσσόµενος τὰ εἴδωλα ἱεροσυλεῖς; 
23 | ὃς ἐν νόμῳ καυχᾶσαι, διὰ τῆς παραβάσεως τοῦ 
24 νόµου τὸν ὑδεὸν ἀτιμάζεις; τὸ γὰρ ὄνομα τοῦ 
δεοῦ δὲ ὑαᾶς βλασφημεῖται ἐν τοῖς ἔθνεσιν, καδὼς 
25 γέγοαπται. περιτομὴ μὲν γὰρ ὠφελεῖ ἑὰν νόµμον 
πράσσῃς ἑὰν δὲ παραβάτης νόµου Ds, N περι- 
26 τομή σου ἀκροβυστία γέγονεν. ἐὰν οὖν N dxoo- 
βυστία τὰ δικαιώµατα τοῦ νόµου φυλάσσῃ, οὐγ 
Ἱ ἀκροβυστία αὐτοῦ eis περιτοινὴν Λλογισὺήσεται; 
27 χαὶ κρινεῖ ἡ ἐκ φύσεως ἀκροβυστία τὸν νόμον 
τελοῦσα σὲ τὸν διὰ γράμματος καὶ περιτοκῆς 
παραβάτην νόµου. οὐ γὰρ ὁ ἐν τῷ φανερῷ Ἰου- 
δαῖός ἐστιν, οὐδὲ ἡ ἐν τῷ φανερῷ ἐν σαρκὶ περι- 
τομή. ἀλλ᾽ ὁ ἐν τῷ κρυπτῷ Ἰουδαῖος, καὶ περι- 


28 
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14 νομος: ΤΙ, 
ημερα η | 
ψοιω, — 


16 η Ίμερα : (h)RT ηµερα οτε Ὦ 
hRTiW κρινεῖ | hR Imoov Χριστου 90 Ἡ 
233  ατιµαζδεις 37 Β vouov; 








16 διαλογισµων G 
96 φυλασσης D*vg 


16 — µου 87 17 ει ὃξ τιδε D’Leag 
97 -- η εκ φ. ακροβ. α 
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Rönter, 2,15—29. 


diejelbigen, dieweil fie dag 6Φε[εῦ nicht haben, ihnen 

jeldft ein Gejet, αἴδ die da bemweilen, des Gejeges 15 1/5». 

Merk fei beichrieben in ihrem Herzen, fintemal ihr Ge- 

willen ihnen zeuget, dazu auch die Gedanken, die Ιώ 

unter einander verklagen oder entfehuldigen, auf den 16 

Tag, da Gott da8 Berborgne der Menjhen dur Zejum 

Chrijt richten wird laut meined Evangeliumß. 
Siehe aber zu, du heißeft ein Jude, und verläffeft 17 

dich aufs Gefeß, und rühmelt dich Gottes, und weißt 18 

feinen Willen; und weil du aus dem Gefeße unter- 

richtet bift, prüfeft du, was das Befte zu thun jei, und 19 λα. 15,14. 

vermiffejt dich zu fein ein Leiter der Blinden, ein Licht 

derer, bie in Finfternis find, ein Züchtiger der Thörichten, 90 

ein Lehrer der Einfältigen, haft die Form, was zu 

willen und recht ift, im Gefeh. Nun lehreft du andere, 21 Bi. 0110-21, 

und Iehreft dich felber nicht; du predigeft, man folle Dlatth. 28,8.4. 

nicht jtehlen, und du ftiehleft; du jpridft, man folle 22 

nicht ehebreen, und du bricheft die Ehe; dir greuelt 

vor den Göten, und raubejt Gott, was fein ift; du 23 

rühmeft dich des Gefeged, und ichändeft Gott dur 

Übertretung des Gefeßes; denn „eurethalben wird Gottes 24 ger. 55,5. 

Name geläftert unter den Heiden“, αἴδ gefchrieben ftehet. et 56,20. 
Die Befchneidung ift wohl πᾶθ, wenn du dag Gefeh 25 Yer. 4,4; 

hältft; Hältft du aber da8 Gefeg nicht, fo ift deine 924.35. 

Bejchneidung [ώοπ eine Borhaut worden. So nun die 26 Eat. 5/6. 

Borhaut das Recht im Gefeh hält, meineft du nicht, 

daß da die Borhaut werde für eine Bejchneidung ge: 

rechnet? und wird alfo, das von Natur eine Borhaut 27 

iit und das Gejek vollbringet, dich richten, der du unter 

dem Budjftaben und Bejchneidung bift, und das Gefeh 

übertrittfl. Denn das ift nit ein Sude, der aus= 28 Job. 8,99. 

wendig ein Jude ift, auch ift das nicht eine Bejchnei- 

dung, die auswendig am Fleifch gejchieht, jondern das 29 5, Dofe 2919. 
14 alö die da ] damit daß fie 15 fie bezeuget 16 laut ο 

meines Evangeliijö 18 παδ das nee zu un [εί ] fr.: was 

recht und nicht recht ift 19 im FinfterniS 22 Bi gen | fr.: 

Abgöttern 26 da die ] feine | WBorhaut eißet 


IR 
Paulus Die Heiden, ο. daß Πε unbefchnitten find 27 fr.: 
vollendet 238 am Fl.) im ZI. 
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31—11. IIoog Ῥωμαιους 


τομὴ καρδίας &v πνεύµατι οὐ yoduuarı, οὗ ὁ 
3 ἔπαινος οὐκ ἐξ ἀνθρώπων ἀλλ᾽ ἐκ τοῦ δεοδ. Ti 
οὖν τὸ περισσὸν τοῦ Ἰουδαίου, ἢ τίς ἡ ὠφέλεια 
Ps 147,10.30; 2 τῆς περιτομῆς;! πολὺ κατὰ πάντα τρόπον. πρῶτον» 
103,7. 1 P 4,11. μὲν [γὰρ] ὅτι ἐπιστεύθησαν τὰ Λόγια τοῦ δεοῦ. 
rss Bir γάρ; εἰ ἠπίστησάν τινες, μὴ ἡ ἀπιστία αὐτῶν 

Pe nit. 4 τὴν πίστιν τοῦ δεοῦ καταργήσει; μὴ γένοιτο᾽ 
γινέσδω δὲ ὁ δεὸς ἀληδής, πᾶς δὲ ἄνθρωπος 


ψεύστης, καδάπερ γέγραπται; 
ὅπως ἂν δικαιωδής ἐν τοῖς λόγοις σου 
καὶ νικήσεις ἓν τῷ κχρίνεσδαί σε. 


5 εἰ δὲ ἡ ἁἀδικία ἡμῶν ὑεοῦ δικαιοσύνην συνίστησιν, 
τί ἐροῦμεν; μὴ ἄδικος ὁ δεὸς ὁ ἐπιφέρων τὴν 
6 ὀργήν; κατὰ ἄνδρωπον λέγω. ! μὴ γένοιτο" ἐπεὶ 
7 πῶς κρινεῖ ὁ δεὸς τὸν κόσμον; el δὲ ἡ dAndera 
τοῦ δεοῦ ἐν τῷ ἐμῷ φεύσματι ἐπερίσσευσεν εἰς 
τὴν δόξαν αὐτοῦ, τί ἔτι κἀγὼ ὡς ἁμαρτωλὸς 
61.9. 8 κρίνοµαι; καὶ μὴ καδὼς βλασφημούμεὺα καὶ 
καὺώς φασίν τινες ἡμᾶς λέγειν ὅτι ποιήσωµεν 
τὰ κακὰ ἵνα ἔλὑδῃ τὰ dyadd; ὧν τὸ κρίμα ἔν- 
δικόν ἐστιν. 

1,18-2,24. 9 Τί οὖν; προεχόμεὺα; οὐ πάντως. προῃτιασά- 
µεῦδα γὰρ Ἰουδαίους τε καὶ Ἕλληνας πάντας ὑφ᾽ 

in 10 ἁμαρτίαν εἶναι, καδὼς γέγραπται ὅτι 


οὐκ ἔστιν δίκαιος οὐδὲ εἷς, 


11 οὐκ ἔστιν ὁ συνιῶν, οὐκ ἔστιν ὁ ἐκξητῶν 
τὸν ὑεόν' 
1 Ἡ ὠφελία 9 [γαρ]: T-W 3 RT γὰρ ει na. 


τινες; 4 BRW νιχήησ . ds : hRBW yae | H ee 
8 και 29 : Χα υπ 119 19 : [Ἁ]--δ | HR 
συνίων | do 20 Un an 


1-nN?G 46006 6 κρίνει 8 — ra 19 D* | 
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Nönter. 3,1—11, 


ift ein Sude, der’3 inmwendig verborgen ift, und die 
Beichneidung des ‚Herzens ift eine Bejchneidung, die im 
Geift und nit im Buchftaben gefchieht: eines folhen 
Lob ift nicht aus Menschen, jondern aus Gott. 

MWa8 haben denn die Zuden Vorteil3? Der mad Z οὐ. 
nüget bie Beichneidung? Fürmwahr fehr viel. Zum2 ST aan 
erften: ihnen ift vertrauet, ma8 Φοῦ geredet hat. Daß 3 ge; 11,0. 
aber etliche nicht glauben an dasfelbige, was liegt * . Tim. 2,13. 
daran? Sollte ihr Unglaube Gotte® Glauben auf: 
heben? Das [εί ferne! E83 bleibe vielmehr alfo, daß 4 Bi. 116,11. 
Gott [εί wahrhaftig und ale Menfchen Lügner; wie ον ο 
gefchrieben jtehet: 

„Auf. daß du gerecht feieft in deinen Worten, 

Und übermwindeft, wenn du gerichtet wirft.” 

Sit’8 aber alfo, daß unfre Ungerechtigkeit Gottes Ge= 5 
rechtigfeit preijet, πα mollen wir jagen? ΑΠ denn 
Gott auch ungerecht, daß er darüber zürnet? (9 rede 
alfo auf Menfchenmeife.) Das [εί ferne! Wie könnte 6 
fonft Gott die Welt richten? Denn fo die Wahrheit 7 
Gottes durch meine Lüge herrlicher wird zu feinem 
Preid, warum jollte ih denn πο als ein Sünder ge: 
richtet werden? Und nicht vielmehr alfo thun, wie wir 8 ομ.». 
geläftert werden, und wie etliche jprecdhen, daß mir 
jagen: „Laffet ung Übels thun, auf daß Gutes daraus 
fomme”? Welcher VBerdammnis Εξ ganz recht. 

Mas jagen wir denn nun? Haben wir einen Vor: 9 118-354. 
teil? Gar feinen. Denn wir haben droben bemiefen, 
daß beide, Juden und Griechen, alle unter der Sünde 
find; wie denn gejchrieben jtehet: 100 

„Da ift nicht, der gerecht fei, auch nicht Einer; 

Da ift nicht, der verftändig fei; da ift nicht, der 11 

nach Gott frage; 


29 der’3 ] der ο rg: a ae (fo Luther zettwet 9 aus 
den Menfchen ... viel 4 viel mehr 
otel Dar | ον dh ὃν aftig) | gerecht | fr.: rechte 
fertig ων meine Lügen) 8 fagen 
follen | über un κό bemeifet (fr.: Urtund [ge]geben) 
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3,12— 26, Ηρος Ῥωμαιους 


19 µπάντες ἐξέκλινα», ἅμα ἠχρεώδησαν' 


οὐκ ἔστιν ὁ ποιῶν χρηστότητα, οὐκ ἔστιν ἕως 
ἐνόρ. | 


ee. 18 τάφος ἀφεφγμένος 6 λάρυγέ αὐτῶ», 
ταῖς γλώσσαις αὐτῶν ἐδολιοῦσαν, 
ἰὸρ ἀσπίδων ὑπὸ τὰ χείλη αὐτῶν' 


Ps 10,7. 14 ὧν τὸ στόµα ἁἀρᾶς καὶ πικρίας yEusı' 

Is 597.8. 15 ῥὀξεῖς οἱ πόδες αὐτῶν ἐκχέαι αἷμα, 
16 σύντριμμα καὶ ταλαιπωρία ἐν ταῖς ὁδοῖς αὐτῶν, 
ΙΤ καὶ ὁδὸν εἱρήνης οὐχ ἔγνωσαν. 

Ps 86,2. 18 οὐκ ἔστιν φόβος δεοῦ ἀπέναντι τῶν ὀφὺαλ- 


μῶν αὐτῶν. 

2,12. 4 3,22. 19 Οἴδαμεν δὲ ὅτι ὅσα ὁ νόμος Λέγει τοῖς ἐν τῷ 
νόµμφ Λλαλεῖ, ἵνα πᾶν στόμα φραγῇ καὶ ὑπόδικος 
αμα 1.9. 20 γένηται πᾶς ὁ κόσμος τῷ Deo‘ διότι EE ἔργων 
77 νόµου οὐ δικαιωδήσεται πᾶσα σὰρξ ἐνώπιον αὐτοῦ 

διὰ γὰρ νόµου ἐπίγνωσις ἁμαρτίας. 
Act 10,48. 21 Nvvi δὲ χωρὶς νόµου δικαιοσύνη δεοῦ πεφανέ- 
πο ρωται, µαρτυρουμένη ὑπὸ τοῦ νόµου καὶ τῶν προ- 
22 φητῶν, δικαιοσύνη δὲ δεοῦ διὰ πίστεως Ἰησοῦ 
Χριστοῦ, Eis πάντας τοὺς πιστεύοντας' οὐ γάρ 
9.19. 5,2. 98 ἐστιν διαστολή» πάντες γὰρ ἤμαρτον καὶ ὃστε- 
5,1. E 2,8. 24 ροῦνται τῆς ὁόξης τοῦ δεοῦ, δικαιούμενοι δωρεὰν 
τῇ αὐτοῦ χάριτι διὰ τῆς ἀπολυτρώσεως τῆς ἐν 
Lv 18.12-15.25 Χριστῷ Ἰησοῦ. ὃν προέδετο 6 δεὸς ἱλαστήριον 
Hal EN διὰ πίστεως ἐν τῷ αὐτοῦ αἵματι, εἷς ἔνδειξιν τῆς 
δωιαιοσύνης αὐτοῦ διὰ τὴν πάρεσιν τῶν προ- 
26 γεγονότων ἁμαρτημάτων ! ἓν τῇ ἀνοχῇ τοῦ δεοῦ, 
πρὸς τὴν ἔνδειξιν τῆς δικαιοσύνης αὐτοῦ ἐν τῷ 


19 KR— ο | hW-— οὐκ εστιν 90 14 στοµα : hW-+ 
αυτων 33 Inoov : [Η]-- | παντας : H’W-+ και επι 
παντας 25 πιστεως : hW pr της | T αυτου, δια 
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Römer, 3,12—26. 


Sie find alle abgewichen und allefamt untüchtig worden; 19 
Da ift nicht, der Gutes thue, au nicht Einem 


hr Schlund ift ein offen Grab, 13 $f. 5,10. 
Mit ihren Zungen handeln fie trüglic. ας 
Dtterngift ift unter ihren Lippen. 
Shr Mund ift voll Fluchens und Bitterfeit, 14 $i. 10,7. 
Shre Füße find eilend, Blut zu vergießen; 15 Jef. 59,7.8. 
In ihren Wegen ift eitel Schaden und SHerzeleid, 16 
Und den Weg des Friedens wilfen fie nicht. 17 


68 ijt feine Zurcht Gottes vor ihren Augen.“ 182. 19,5. 

Wir wiffen aber, daß was das (δε[εῦ faget, da8 [αρεί 19 2,12. Φαί. 3,22. 
e3 denen, die unter dem Gefet find, auf daß aller 
Mund verjtopfet werde und alle Welt Gott fehuldig fei; 
darum daß Fein Fleifch durch des Gejetes Werke vor 20 gi. 13.2. 
ihm gerecht fein mag; denn dur; das Gefeh fommt Gel 319. 77. 
Erfenntni? der Sünde. 

Nun aber ift ohne Zuthun des Gefetes die Gerechtig- 21 ups. 10,48. 
feit, die vor Gott gilt, offenbaret, und bezeuget durch) 
das Gejet und die Propheten. ch Jage aber von folcher 22 
Gerechtigkeit vor Gott, die da fommt durch den Glauben 
an Sejfum Chrift zu allen und auf alle, die da glauben. 
Denn e8 ift hie fein Unterfchied; fie find all- 230.10. 5.2. 
zumal Sünder und mangeln des Ruhmes, den 
fie an Gott haben follten; und merden ohne 24s.ı. δρ. 28. 7 
Berdienft gereht aus feiner Gnade dur die 
Erlöfung, fo durd Chriftum yefum gefhehen 
ift, melden Öott hat vorgeftellet zu einem Gnabenftuhl 25 ο. Dofe 19, 
dur den Glauben in feinem Blut, damit er die Ger wor. zu. 
rechtigfeit, die vor ihm gilt, darbiete in dem, daß er 
Sünde vergiebt, welche bi3 anher blieben war unter 
göttlicher Geduld; auf daß er zu diefen Zeiten darböte 26 

16 ift eitel Unfall und Herzleid (oder: Herzenleid fr.: {Π 


gan und Zerbrechung) 20 Ertenntni3 ] faft Πείδ: nur 
enntniS 23 fr.: des Preifes | nn . an wi in) ®ott 


ra jeden In τν sue N 2 n ihnen Ss) 
ere 
a Darbte = 1 fr. ee Te "ο sn ie, to Abe, le 


bemwetjete | (6. 398) u 7 bonn % 2.fr.)] er 
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3,27—4,10. Προς Pwuaiovs 


νῦν καιρῷ, εἷς τὸ εἶναι αὐτὸν δίκαιον καὶ Öt- 
1K 199.81. 27 κφιοῦντα τὸν ἐκ πίστεως Ἰησοῦ. Ποῦ οὖν ἡ 
καύχησις; ἐξεκλείσθη. διὰ ποίου νόµου: τῶν 
a 210.28 ἔργων; οὐχί, ἀλλὰ διὰ νόµου πίστεως. ! Aoyı- 
ζόμεῦα γὰρ ὁδικαιοῦσδαι πίστει ἄνῦρωπον χωρὶς 
1013. 99 ἔργων νόµου. ἢ Ἰουδαίων 6 δεὸς µόνον; οὐχὶ 
411.19. 30 καὶ ἑὺὐνῶν; ναὶ καὶ ἑὐνῶν, ἱ εἴπερ εἷς ὁ δεὸς ὃς 
ῥικαιώσει περιτομὴν ἐκ πίστεως καὶ ἀκροβυστίαν 
ἃνν 48; δρ 31 διὰ τῆς πίστεως. νόµμον οὖν καταργοῦμεν διὰ 
Ἰ τῆς πίστεως; μὴ γένοιτο, ἀλλὰ νόµον ἱστάνομεν. 
4 Τί οὖν ἐροῦμεν εὑρήηκέναι Ἀβραὰμ τὸν προ- 
2 πάτορα ἡμῶν κατὰ σάρκα; ei γὰρ Ἄβραὰμ ἐξ 
ROTE ἔργων ἐδικαιώῦδη, ἔχει καύχηµα" ἀλλ᾽ οὐ πρὸς 
a3. 8 δεόν.ὶτέ γὰρ ἡ γραφὴ λέγει; ἐπίστευσεν δὲ Ἀβραὰιι 
is. 4 τῷ διῷ, καὶ ἐλογίσθη αὐτῷ εἰς δικαιοσύνην. τῷ 
Μι 20114. δὲ ἑργαζομένφ ὁ μισδὸς οὐ λογίζεται κατὰ χάριν 
ὅ ἀλλὰ κατὰ ὀφείλημα. τῷ δὲ μὴ ἑργαξζομένφ, πισ- 
τεύοντι δὲ ἐπὶ τὸν δικαιοῦντα τὸν ἁἀσεβῆ, Aoyi- 
Ps 551.3. 6 ζεται N πίστις αὐτοῦ εἰς ὁικαιοσύνην, καδάπερ 
καὶ Δαυεὶὸ λέγει τὸν μµακαρισμὸν τοῦ ἀνὑρώπου 

ᾧ ὁ δεὸς λογίζεται δικαιοσύνην χωρὶς ἔργων 
Ἰ µμακάριοι ὧν ἀφέδησαν αἱ ἀνομίαι καὶ ὧν ἔπε- 

καλύφὺησαν αἱ ἁμαρτίαι: 
8 µακάρῶς ἀνὶρ οὗ οὐ μὴ λογίσηται κύριος 
ἁμαρτίαγ. 

Gn 15,6. 9 ὁ μµακαρισμὸς οὖν οὗτος ἐπὶ τὴν περιτομὺν» N 
καὶ ἐπὶ τὴν ἀκροβυστίαν; λέγομεν γάρ’ ἑλογίσδη 
10 τῷ Aßpadu ἡ πίστις eig δικαιοσύνην. πῶς οὖν 


96 Inoov : = — Imoov vi Inoovv vi --Χρισου 28 γαρ: 
hW ow 9h µονων 30 W επειπερ | H δεος, ος 
4,18-— Menke, 8 δεον: HR, 5 T ασεβήν | δικαιοσυνην : 
Ε.Τ. 8 οὗ : Ὦ ᾧ 
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Fömer. 3,2 7—4,1 0, 


die Geredtigfeit, Die vor ihm gilt; auf daß Er allein 

gerecht fei, und gereht made den, der da ift des 

Glauben? an Jefum. Wo bleibt nun der Ruhm? Er 271. Kor. 199.51. 

ift außsgefchloffen. Durch welch Gejeh? durch der Werke 

Gefeg? Nicht alfo, Jondern durd) de3 Glaubens Gefeb. 

6ο halten wir nun dafür, daß der Menjch ge= 38 8er. 2,16. 

reht werde ohne des Gefjetes Werte, allein 

durdh den Glauben. Oder ift Gott allein der Juden 29 10,12. 

Gott? St er nicht auch der Heiden Gott? Ja frei: 

lich, auch der Heiden Gott. Sintemal e3 ift ein einiger 30 «1.12. 

Gott, der da gerecht πιαΦεί die Beichneidung aus 

dem Glauben und die Borhaut dur den Glauben. 

Wie? heben wir denn das Gefeß auf durch den Glauben? 31 σι. 4,3; 8, ı 

Das fei ferne! fondern wir richten das Gefek auf. Datth. SıiT. 
Was jagen wir denn von unferm Bater Abraham, 4 

dab er gefunden babe nad dem Fleifh? Das jagen 2 

wir: Zt Abraham dur) die Werke gerecht, jo hat er 

wohl Ruhm, aber nicht vor Gott. Was faget denn 8 1. Moje 16/6. 

die Schrift? „Abraham hat Gott geglaubet, und dag Ft 

it ihm zur Gerechtigkeit gerechnet.” Dem aber, der4 11. __ 

mit Werfen umgehet, wird der Lohn nicht aus Gnade Tun αν 

zugerechnet, jondern aus Pfliht. Dem aber, derb5 . 

nit mit Werfen umgebet, glaubet aber an 

den, der die Gottlofen gereht madt, dem wird 

fein Glaube ᾳετεώπεί zur Geredtigfeit. Nah 6 Bi. 321.2. 

welcher Weife αιώ David jagt, daß die Seligfeit Τεὶ 

allein de Menjchen, πείώεπι Gott zurechnet die Ge- 

rechtigfeit, ohne Zuthun der Werke, da er fprict: 

„Selig find die, welchen ihre Ungerechtigfeiten vergeben 

find, und welden ihre Sünden bededet find; felig ift 

der Mann, weldem Gott die Sünde nicht zurednet.” 
Nun Ὀίε]ε Seligfeit, gehet jie über die Bejchneidung 9 

oder auch über die Vorhaut? Wir müfjen ja fagen, 

daß Abraham fei fein Glaube zur Gerechtigkeit ge- 

rechnet. Wie ift er ihm denn zugerechnet? In der 10 


96 alleine 38 nun dafür Jesnu 4,1 funden 3denn] 
aber 8Tteine ©. 2. 9 -- aud | je 


10 (Zu 6. 909) Nicht ] Ohn Zweifel 11 der Befchn. (fo 8. 
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4,11— 80, Προς Ῥωμαιους 


ἐλογίσθη; ἓν περιτομῇ ὄντι ἢ Ev ἀκροβυστίᾳ; 

Gn 171011. 11 οὐκ ἐν περιτομῇ ἀλλ᾽ ἐν ἀκροβυστίᾳ' ! καὶ σημεῖον 
ἔλαβεν περιτομᾶῆς σφραγῖδα τῆς δικαιοσύνης τῆς 

πίστεως τῆς ἐν τῇ ἀκροβυστία, εἰς τὸ εἶναι αὐτὸν 

πατέρα πάντων τῶν πιστευόντων δι) προβεστίας» 

m Ehe 12 eis τὸ Λλογισδῆναι αὐτοῖς [τὴν] δικαιοσύνην, ! καὶ 

9 κ 191 πατέρα περιτομῆς τοῖς οὐκ Ex περιτομῆς µόνον 
ἀλλὰ καὶ τοῖς στοιχοῦσιν τοῖς ἴχνεσιν τῆς ἓν 
ἀκροβυστίᾳ πίστεως τοῦ πατρὸς ἡμῶν Ἀβραάμ. 

Gn 18,18; 18 Οὐ γὰρ διὰ νόµου ἡ ἑπαγγελία τῷ Ἀβραὰμ N τῷ 
= σπέρµατι αὐτοῦ, τὸ κληρονόμον αὐτὸν εἶναι κόσμου, 

14 ἀλλὰ διὰ δικαιοσύνης πίστεως. εἰ γὰρ οἱ ἐκ 

νόµου κληρονόμοι, κεχένωται ἡ πίστις καὶ κατήἠρ- 

3,20; 5118; 15 γήται N ἐπαγγελία᾽ ὁ γὰρ νόμος ὀργὴν κατεργά- 
Be ζεται οὗ δὲ οὐκ ἔστιν νόμος, οὐδὲ παράβασις. 
16 4ιὰ τοῦτο ἐκ πίστεως, ἵνα κατὰ χάριν, εἰς τὸ 

εἶναι βεβαίαν τὴν ἐπαγγελίαν παντὶ τῷ σπέρµατι, 

οὐ τῷ ἐκ τοῦ νόµου µόνον ἀλλὰ καὶ τῷ ἐκ 

πίστεως Ἀβραάμ, (ὃς ἐστιν πατὴρ πάντων ἡμῶν, 

Sn 1735. 17 xadws γέγραπται ὅτι πατέρα πολλῶν ἑθνῶν τέ- 
ο δεικά σε) χατέναντι οὗ ἐπίστευσεν δεοῦ τοῦ ζωο- 
ποιοῦντος τοὺς νεκροὺς καὶ καλοῦντος τὰ μὴ 

Gn 15/5. 18 ὄντα ὡς ὄντα" ὃς παρ) ἐλπίδα En’ ἐλπίδι ἐπίσ- 
τευσεν, εἰς τὸ γενέσδαι αὐτὸν πατέρα πολλῶν 

ἑδνῶν κατὰ τὸ εἰρημένον' οὕτως ἔσται τὸ σπέρμα 

Gn 1717.19 σου. καὶ μὴ ἀσὑθενήσας τῇ πίστει κατενόησεν 
τὸ ἑαυτοῦ σῶμα νενεκρωµμένον, ἑκατονταέτης 

που ὑπάοχων, καὶ τὴν νέκρωσιω τῆς ιήτρας 

Ἡ 11,7.11.34. 90 Σάρρας" εἰς δὲ τὴν ἐπαγγελίαν τοῦ δεοῦ οὐ Öt- 
εκρίδη τῇ ἀπιστίᾳ, ἀλλὰ ἐνεδυναμώὺδη τῇ πίστει, 


11h περιτοµην HR+,) | [την] : RW-T 12 h’ 
[και τοις fort pro και αυτοις] 19 ἩΣ ov κατενοησεν | 
σωμα : HR+ [ηδη] | AR εκατονταεής 20RT αλλ 
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Beihneibung oder in der Vorhaut? Nicht in der Be- 

Ichneidung, jondern in der Borhaut. Das Zeichen aber 11 1.Mofeır,ıo.1ı. 
der Beichneidung empfing er zum Siegel der Geredtig- 

feit des Glaubens, welchen er noch in der BVorhaut 

hatte, auf daß er würde ein Vater aller, die da glauben 

in der Borbaut, daß denjelbigen folches auch gerechnet 

werde zur Gerecdtigleit; und würde au ein Vater 12 Matt. 3,0. 
der Beichneidung , derer, die nicht allein von der Be- 

jchneidung find, fondern au wandeln in den Fuß: 

ftapfen de3 Glauben?, welder war in unferm Vater 

Abraham, αἴδ er noch Borhaut hatte. Denn die Ber: 13 ı. Mofe 13,15; 
hbeißung, daß er follte fein der Welt Erbe, ift πι 718 
geihehen Abraham oder feinem Samen durch8 Gefeb, 

jondern durch die Gerechtigfeit ded Glaubend. Denn 14 

wo die vom Gejek Erben find, fo ift der Glaube nichts, 

und die Verbeißung tft abgethan. Sintemal da8 Gefeg 15 3,20; 5,13; 
richtet nur Zorn an; denn wo dad Gefek nicht if, πα ο 

ift auch feine Übertretung. Derhalben muß die Ge- 16 
rechtigfeit durch den Glauben kommen, auf daß fie fei 

aus Gnaden, und die PBerheißung Τε bleibe allem 

Samen, nit dem allein, der unter dem Gejek ift, 

fondern auch dem, der ded Glaubend Abrahams ift, 

welcher ijt μπες aller Vater (wie gejchrieben ftehet: 17 1. Die ı7,5. 
„Ih habe dich gejegt zum Vater vieler Völker“) vor 

Gott, dem er geglaubet hat, der da lebendig machet 

die Toten, und rufet dem, das nicht ift, daß es fei. 

Und er hat geglaubet auf Hoffnung, da nicht? zu hoffen 18 1. Mofe 15,5. 
mar, auf daß er würde ein Vater vieler Völker; wie 

denn zu ihm gejagt ift: „Alfo fol dein Same fein.“ 

Und er ward nicht jchwach im Glauben, fah auch nicht 19 ι. Mofe 17,17. 
an jeinen eignen Leib, welcher Tchon erftorben mar, 

weil er faft Hundertjährig war, auch nicht den er- 

ftorbnen Leib der Sara; denn er zweifelte nicht an der 20 Er. 117.11. 
Berheißung Gottes durch Unglauben, fondern ward 


meift) ] in der Befh. 12 nicht alleine dere die v.d.8. find, 
fondern auch dere Die wandeln | war in der Vorhaut unfers 
Vaters Abraham 14 abgetban ] abe 16.17 Zater. te 
17 Bölter ] Heiden (ebenfo 18) | vor Gott, dem du gläubet haft 
18 Und er (fo %. πεί) ] Und der 
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| Römer. | 4,11— 20. 
| 
| 


4,21—5,10. 1ρος Ῥωμαιους 


21 δοὺς δόξαν τῷ δεῷ ! καὶ πληροφορηδεὶς ὅτι ὃ 

8. Gn 15/6. 99 ἐπήγγελται ὀυνατός ἐστιν καὶ ποιῆσαι, διὸ [καὶ] 

1δµ. 98 ἑλογίσθη αὐτῷ εἰς δικαιοσύνην. Οὐκ ἐγράφη 

ı Ρ 191. 94 δὲ du’ αὐτὸν µόνον ὅτι ἐλογίσθη αὐτῷ, ἀλλὰ καὶ 

ὁι ἡμᾶς, οἷς μέλλει λογίξεσδαι, τοῖς πιστεύουσιν 

ἐπὶ τὸν ἐγείραντα Ἰησοῦν τὸν κύριον ἡμῶν Ex 

In 58.5. 25 νεκρῶν, ὃς παρεδόδη διὰ τὰ παραπτώματα ἡμῶν 
στο καὶ ἡγέρῦη διὰ τὴν ὁδικαίωσιν ἡμῶν. 


3,24.28; 43. 5 Δικαιωὺέντες οὖν ἐκ πίστεως εἰοήνην ἔχωμεν 
λος πρὸς τὸν δεὸν διὰ τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ Ἀριστοῦ, 

E 8.18. 2 ὃι οὗ καὶ τὴν noooayoyıw ἐσχήκαμεν [τῇ πίστει] 

" εἰς τὴν χάριν ταύτην ἐν ᾗ ἑστήκαμεν, καὶ καυχώ- 
Je 123. 8 μεὺῦα En’ ἐλπίδι τῆς δόξης τοῦ δεοῦ. οὐ µόνον 
” δέ, ἀλλὰ καὶ καυχώμεὺα &v ταῖς OAlyeow, εἰδότες 
4 ὅτι ἡ ὑλίψις ὑπομονὴν κατεργάζεται, ἡ δὲ ὑπο- 
: 9605. 5 μονὴ δοκιµήν, ἡ δὲ δοκιυμὴ ἑἐλπίδα" ἡ δὲ ἑλπὶς 
ὃν οὐ καταισχύνει, ὅτι ἡ ἀγάπη τοῦ δεοῦ ἐκκέχυται 
ἐν ταῖς καρδίαις ἡμῶν διὰ πνεύματος ἁγίου τοῦ 
6 δοῦέντος ἡμῖν. ἔτι γὰρ Ἀριστὸς ὄντων ἡμῶν 
ἀσθενῶν ἔτι κατὰ καιρὸν ὑπὲρ ἀσεβῶν ἀπέὂδανεν. | 
7 "μόλις γὰρ ὑπὲρ δικαίου τις ἀποὺδανεῖται' ὑπὲρ 
γὰρ τοῦ dyadod τάχα τις καὶ τολμᾶ ἁἀποὺανεῖν' 
16. 8 ovviornow δὲ τὴν ἑαυτοῦ ἀγάπην εἰς ἡμᾶς ὁ δεὸς 
δν ὅτι ἔτι ἁμαρτωλῶν ὅντων ἡμῶν Χριστὸς ὑπὲρ 
1,185 96. 9 ἡμῶν ἀπέδανεν. πολλῷ οὖν μᾶλλον δικαιωὺδέντες 
νῦν ἐν τῷ αἵματι αὐτοῦ σωὺδησόμεὺδα δι αὐτοῦ 

67. 10 ἀπὸ τῆς ὀργῆς. ei γὰρ ἐχδροὶ ὄντες κατηλλάγημεν 

τῷ Deo διὰ τοῦ Νανάτου τοῦ υἱοῦ αὐτοῦ, πολλῷ 


22 [και] : Τ.- 5,1 W εχομεν 2 [rn πιστει] : 
T-W sh αι 4.ὅ Ἡ ελπιδα, η .. . καταισχυνει 
Α . ετι γαρ (sie et Ππ5) : Heu γε (Π5 et ολ τι γαρ rl ει γαρ 


vl ει δε [fort pro ειπερ]) Fi eiye 


21 — και 19 EFG 98 αυτω : + εις δικαιοσυνην Έα 
8,3 δε : + τουτο D* it 11 D*FG 6 ετι 19 : εις τι FG | 
gr 20 EaS 7 µολχιςΝ" δ--ο ῦδεος Ὦ | οτι: ει Τα 
9 -- ουν νεα 
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Römer. 4 δ1- -Ὁ,10. 


ftarf im Glauben und gab Gott die Ehre, und mußte 21 
auf8 allergemiffefte, daß mas Gott verheißet, das kann 

er auch thun. Darum ift’3 ihm auch zur Gerechtigfeit 22 3. 
gerechnet. 

Das ift aber nicht gefchrieben allein um feinet- 23 15,4. 
willen, daß e3 ihm zugerechnet ift, fondern aud um 24 
unjertwillen, welchen e3 [ο zugerechnet werden, fo 
wir glauben an den, der unfern Herrn Jefum auf: 
erwedet hat von den Toten, welder ijt um unfrer 25 Yei. 53,..5. 
Sünden willen dahingegeben, und um unfrer Y fr 17 
Gerechtigkeit willen auferwedet. 

Nun wir denn find gereht worden durd ὃ 8,24.38; 4,9. 
den Glauben, [ο haben wir Frieden mit Gott 58,5. 
durch unfern Herrn Sefum Chrift, durch welchen 2 Ep. 3,12. 
wir auch den Zugang haben im Glauben zu δἱε[ετ 
Gnade, darinnen wir ftehen, und rühmen ung der Hoff- 
nung der zufünftigen Herrlichkeit, die Gott geben joll. 

Nicht allein aber das, jondern wir rühmen ung aud) 3 Yet. 1.2.8. 
der Trübjale, dieweil wir willen, daß Trübfal Ge- 

duld bringet; Geduld aber bringet Erfahrung; 4 
Erfahrung aber bringet Hoffnung; Hoffnung 5 Str. 8.18.10. 
aber läßt niht zu Schanden werden; denn’ bie 

Liebe Gottes ift ausgegoffen in unfer Herz durdy den 

heiligen Geijt, welcher uns gegeben if. Denn aud 6 

Chrijtus, da wir noch Schwach waren nach der Zeit, ift 

für und Gottlofe geftorben. Nun ftirbet faum jemand 7 

um eined Gerechten willen; um des Guten willen dürfte 

vielleicht jemand fterben. Darum preijet Gott feine 8 en 
Liebe gegen uns, dab Chriftus für ung geftorben ft, ° 
da wir noch Sünder waren. So werden wir ja viel- 9 1,18; 2,5.8. 
mehr dur ihn bewahret werden vor dem Zorn, nad): 

dem wir durch fein Blut gerecht worden find. . Denn 10 37. 

fo wir Gott ο find durch den Tod feines Sohng, 

28 um feinen w. daß es ] da 94 um unfern mw. | 
35 (Sünde) 5,1 fr.: | hkferkin a στ ede | Sein 2 einen 8ι- 
gan a NN gen 3der Trübfaln 4 fr.: die Geduld 

Gottlofen 7 eines Gerchten] es Rechtes | Des 


nd (fo 8 δὴ ] εἴπαδ Gutes | thürfte ϱ | | Ὃ ομεα | 
find. (fo 5. fr.) ] find? 10 verfühnet (2 mal) 
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5,11—19, 11ρος Ῥωμαιους 


μᾶλλον καταλλαγέντες σωδησόμεδα Ev τῇ ζωῇ 
11 αὐτοῦ. οὐ µόνον δέ, ἀλλὰ καὶ καυχώμενοι ἓν τῷ 
Deo διὰ τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ Ἀριστοῦ, δι᾽ 
οὗ νῦν τὴν καταλλαγὴν ἑλάβομεν. 
Gn 2,17; 3,19. 12 Διὰ τοῦτο ὥσπερ di’ ἑνὸς ἀνδρώπου ἡ ἁμαρτία 
6,28, , Z N in , 
: eis τὸν κόσμον εἰσῆλδεν, καὶ διὰ τῆς ἁμαρτίας 
ὁ Üdvarog, καὶ οὕτως εἰς πάντας ἀνδρώπους 6 
4.15.13 Φάνατος διῆλδεν, ἐφ᾽ ᾧ πάντες ἥμαρτον.' ἄχοι 
„ao νόµου ἁμαρτία ἦν ἓν κόσµμφ, ἁμαρτία δὲ 
1 K 16,81.20. 14 οὐκ ἐλλογεῖται μὴ ὄντος νόµου. dAka ἐβασίλευσεν 
ὁ Φάνατος ἀπὸ Αδὰμ µέχρι Μωῦσέως καὶ ἐπὶ 
τοὺς μὴ ἁμαρτήσαντας ἐπὶ τῷ ὁμοιώματι τῆς 
παραβάσεως Addu, ὅς ἐστιν τύπος τοῦ μέλλοντος. 
15 AA’ οὐχ ὡς τὸ παράπτωμα, οὕτως καὶ τὸ χάρισμα" 
ei do τῷ τοῦ ἑνὸς παραπτώµατι οἱ πολλοὶ ἁπέ- 
davov, πολλῷ μᾶλλον ἡ χάρις τοῦ 9εοῦ καὶ ἡ 
ὁωρεὰ ἐν χάριτι τῇ τοῦ ἑνὸς ἀνὑρώπου Ἰησοῦ 
16 Χριστοῦ εἰς τοὺς πολλοὺς ἐπερίσσευσεν. καὶ οὐχ 
ὡς δι ἑνὸς ἁμαρτήσαντος τὸ δώρημα᾽ τὸ μὲν 
γὰρ κρίμα ἐξ ἑνὸς εἰς κατάκριµα, τὸ δὲ χάρισμα 
17 ἐκ πολλῶν παραπτωµάτων eis δικαίωµα. Ei γὰρ 
τῷ τοῦ ἐνὸς παραπτώμµατι 6 ὑάνατος ἑβασίλευσεν 
διὰ τοῦ ὀνός, πολλῷ μᾶλλον οἱ τὴν περισσείαν 
τῆς χάριτος καὶ τῆς δωρεᾶς τῆς δικαιοσύνης 
Λλαμβάνοντες ἐν ζωῇ βασιλεύσουσιν διὰ τοῦ ἑνὸς 
1Χ 18,22. 18 Ἰησοῦ Ἀριστοῦ. Aoa οὖν ὡς δι ἑνὸς παραπτώ- 
warog εἰς πάντας ἀνὑδρώπους εἰς κατάκριµα, οὕτως 
καὶ di’ ἑνὸς δικαιώματος εἰς πάντας ἀνὑδρώπους 
Is 53,11. 19 εἰς δικαίώσιν ζωῆς" ὥσπερ γὰρ διὰ τῆς παρακοῆς 
13 Hchlorara [ ου 0 : H,R. γη. nn um ne 


19ο : [HJ—-W 17 τω του ενος: he ενος W εν ενι | Ἡ [της 
όωρεας] | Ὦ Χριστου Inoov 


11 καυχωμεὺα Lu 13 — ο ὃανατος 29 DE«a 14 επι 
τω: εν τω ὮἙ 131 — FG 16 αµαρτηµατος DGa | fin 
+ ζωης D* 17 — της ὀικαιοσυνης C 16 ενος 19 : + 
ανδρωπου N*, it 19 (29) D*FG 

401 


Römer. 5,11—19. 


da wir nod) Feinde waren, viel mehr werden wir jelig 

werden durch fein Leben, fo wir nun verjöhnet find. 

Nicht allein aber das, fondern wir rühmen ung αμ 11 

Gotte8 dur unfern Herren Zefum Chrift, dur) welchen 

wir nun die Verföhnung empfangen haben. | 
Derhalben, wie dur Einen Menfhen die Sünde 191. Mofe 3,17: 

ift fommen in die Welt und der Tod dur die Sünde, u. 

und ift alfo der Tod ἡ allen Menjchen durchgebrungen, 

diemeil fie alle gefündiget haben; denn die Sünde war 13 4,15. 

wohl in der Welt biß auf das Gefeg, aber wo fein 

Gefet ift, da achtet man der Sünde nicht; doch herrfchete 14 ı. or. 16/91. 

der Tod von Adam an 5i8 auf Moje aud) über bie, 

die nicht gefündigt haben mit gleicher Übertretung wie 

Adam, πεϊώει ift ein Bild des, der zufünftig war. 

Aber nicht hält fich’8 mit der Gabe wie mit der Sünde, 15 

Denn jo an Eines Sünde viele gejtorben find, fo ift . 

vielmehr Gottes Gnade und Gabe vielen reichlich wider: 

fahren dur; die Gnade des einigen Menihen Sefu 

Chrifti. Und nicht ift die Gabe allein über Eine Sünde, 16 

mie durch de eintgen Sünder? einige Sünde alles 

Berderben. Denn das Urteil ift fommen aus Einer 

Sünde zur Verdammnis; die Gabe aber Hilft au au8 

vielen Sünden zur Gerechtigkeit. Denn fo um des 

Einigen Sünde willen der Tod geherrichet hat Ὀμτώ 

den Einen, viel mehr werden die, [ο da empfahen die 

Fülle der Gnade und der Gabe zur Gerechtigkeit, 

herrfchen im Leben Ὀμτῷ Einen, Sefum Chrif. Wie 18 1. Kor. 15,2. 

nun Durch Eines Sünde die Berdammnis über 

alle Menjhen fommen ift, αἴ]ο ift aud) durd 

Eine? Geredtigfeit die Rechtfertigung des 

Lebens über alle Menjhen fommen. Denn 19 3er. 53,11. 


μα 


7 


12 früher: über alle Menfchen Du ODE | früher: ge: 
fündiget hatten 13 war wohl ] fr.: 14 Sonbern der 
20d berrfchete | an 15 br: Fhefum Ehrtit, der der 
einige Menfh in Gnaden war (fr.: durch Die Gnade, die 
einem lee Shefu Ghrifto miberfahren tft) 16 früber: 

a tft a en früher: Nechtfertigleitt 17 früber: empfangen 
gaben | (Saben) | SZhefu Ehrift 13 Gerechtigkeit ] fr.: 
eehtfertigfett 
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5,20—6,11. IIoog Ῥωμαιους 


τοῦ ἑνὸς ἀννρώπου ἁμαρτωλοὶ κατεστάὺδησαν of 
πολλοί, οὕτως καὶ διὰ τῆς ὑπακοῆς τοῦ ἑνὸς 
415; 78. 20 δίκαιοι κατασταδήσονται οἱ πολλοί. νόμος δὲ 
παρεισῆλὺεν ἵνα πλεονάσῃ τὸ παράπτωμα” οὗ 
δὲ ἐπλεόνασεν ἡ ἁμαρτία, ὑπερεπερίσσευσεν ἡ 
68. 91 χάρις, ἵνα ὥσπερ ἑβασίλευσεν ἡ ἁμαρτία &v τῷ 
ὑανάτῳ, οὕτως καὶ ἡ χάρις βασιλεύσῃ διὰ δικαιο- 
σύνης εἰς ζωὴν αἰώνιον διὰ Ἰησοῦ Ἀριστοῦ τοῦ 

κυρίου ἡμῶν. 
55-6. ϐ Τί οὖν ἑροὺῦμεν; ἐπιμένωμεν τῇ ἁμαρτίᾳ, ἵνα 
ıP41. 9 ἡ χάρις πλεονάσῃ; ἰ μὴ Ὑένοιτο. οἵτινες ἀπε- 
ὑάνομεν τῇ ἁμαρτίᾳ, πῶς ἔτι ζήσομεν vr αὐτῇ; 
a3. 8 ἢ ἁγνοεῖτε ὅτι ὅσοι ἐβαπτίσθημεν eis Ἀριστὸν 
Ἰησοῦν, eis τὸν δάνατον αὐτοῦ ἑβαπτίσδημεν; 
18831. 4 συνετάφηµεν οὖν αὐτῷ διὰ τοῦ βαπτίσματος εἷς 
Εν Μη τὸν Δάνατον, ἵνα ὥσπερ ἡγέρδη Χριστὸς ἐκ νεκρῶν 
διἁ τῆς δόξης τοῦ πατρός, οὕτως καὶ ἡμεῖς ἐν 
Ph 3.10.11. 5 καινότητι ζωῆς περιπατήσωµεν. εἰ γὰρ σύμφυτοι 
γεγόναµεν τῷ ὁμοιώματι τοῦ δανάτου αὐτοῦ, ἁλλὰ 
α 6. 6 χαὶ τῆς ἀναστάσεως ἐσόμεῦα”: τοῦτο γινώσκοντες, 
ὅτι ὁ παλαιὸς ἡμῶν ἄνθρωπος συνεσταυρώδη, ἵνα 
καταργηὺῇ τὸ σῶμα τῆς ἁμαρτίας, τοῦ unxerı 
1Ρα4μ. 7 δουλεύειν ἡμᾶς τῇ ἁμαρτίᾳ ὁ γὰρ ἁποδανὼν 
. 8 δεδικαίωται ἀπὸ τῆς ἁμαρτίας. εἰ δὲ ἀπεὺάνομεν 
σὺν Χριστῷ, πιστεύοµεν ὅτι καὶ συνξήσοµεν αὐτῷ, 
9 εἰδότες ὅτι Ἀριστὸς ἐγερθεὶς ἐκ νεκρῶν οὐκέτι 
Ἡ 9,26-28. 10 ἀποὺνήσκει, Νάνατος αὐτοῦ οὐχέτι κυριεύει. ὃ 
1Ρ31 γὰρ ἀπέδανεν, τῇ ἁμαρτίᾳ ἀπέῦθανεν ἐφάπαξ' ὃ 
2K 5.16.11 δὲ ζῇ, (MD τῷ δεῷ. οὕτως καὶ ὁμεῖς λογίξεσδε 
IPA ἑαυτοὺς εἶναι νεκροὺς μὲν τῇ ἁμαρτίᾳ ζῶντας δὲ 


6,3 H [Inoovv] 


6,1 επιµενουµεν 2 ὄησωμεν CFG 4 ovr : γαρ latt 
5 αλλα : αμα FG 6 και τουτο B 8 αυτω : τω ΆἎρισ- 
τω D*Ea 11 υμεις' | — ειναι 41) Εα 
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Römer. 5,20—6,11. 


gleihwie durch Eined Menfchen Ungehorfan viel Sün- 
der worden find, alfo αιώ dur Eines Gehorjam 
werden viel Gerehte. Das Gefet aber ift neben ein= 20 4.15; 7,8. 
fommen, auf daß die Sünde mächtiger würde. Wo Gut. 3,18. 
aber die Sünde mächtig worden ift, da ift Doch die . 
Snade viel mächtiger worden, auf daß, gleichwie Die 21 6,28. 
Sünde geherrjchet hat zum Tode, alfo auch berrfche 
die Gnade dur die Gerechtigkeit zum ewigen Leben 
durch Sejfum Ehrift, unfern Herrn. 
Mas wollen wir bhiezu jagen? Sollen wir denn ϐ 5,5-θ. 
in der Sünde beharren, auf daß die Gnade deito mäd)- 
tiger werde? Das [εί ferne! Wie follten wir in der 2 
Sünde wollen leben, der wir abgeftorben find? Wiffet 3 Gat. 3,27. 
ihr nicht, daß alle, die wir in Sejum Chrift getauft 
find, die find in feinen Tod getauft? So find wir ja 4 ı. Petr. 3,21. 
mit ihm begraben durch die Taufe in den Top, auf - Fr 15. 
daß, gleichwie Chriftus ift auferwedt von den Toten 
dur) die Herrlichfeit des Baterd, αἴ]ο jolfen auch mir 
in einem neuen Leben wandeln. So wir aber famt 5 Kir. 3.10.11. 
ibm gepflanzet werden zu gleichem Tode, [ο mwerben 
wir aud feiner Auferftehung gleich fein, dieweil τοῖς 6 Gar. 5.2. 
willen, daß unfer alter Menih jamt ihm gefreuziget 
Πε, auf daß der fündliche Leib aufhöre, daß wir Hin 
fort der Sünde nicht dienen. Denn wer geftorben ift, 7 
der ift gerechtfertiget von der Sünde. Sind wir aber 8 «. 
mit Chrifto geftorben, jo glauben wir, daß wir auch 
mit ihm leben werden, und wiflen, daß Chriftug, von 9 
den Toten erwedet, hinfort nicht jtirbet; der Tod wird 
hinfort über ihn nicht Kerrfchen. . Denn dag er geftorben 10 &br. 9,28-28. 
ift, das ift er der Sünde geftorben zu Einem Mal; das 
er aber lebet, das lebet er Gott. Alfo au ihr, haltet 11 5 σος. 5,15. 


19 Geredhten wi fr.: überhandnehme (oder: über: 
Font ang würde) | tft Doc) d. ®. viel mädhtiger worden ] 
bat auch die Gnade noch mehr überhand genommen (od.: 
ft aud) die Gnade u u überfhmwänglicher worden) 
3 au bem Zode | — unfern Herrn 6,1 befto min κος το. ] 
: überhand ne me (dann: a mwänglt er ο.) τς: 
erne von ung (ebenfo 15) ünden 4 je 5 fr.: 
find famt is gepflanzt δες | feiner] der 6famt] fr. mit 
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J 8,82, 


Ez 16.61.68, 
8,6.18. 


1Ρ 19. 


.12 τῷ δεῷ ὃν Ἀριστῷ Ἰησοῦ. 


.16 μὴ γένοιτο. 


«98 τὸ δὲ τέλος ζωὴν αἰώνιον. 


6,12—23, IIoos Ῥωμαιους 


Mn οὖν βασιλευέτω 
ἡ ἁμαρτία ἐν τῷ ὑνητῷ 'ὑμῶν σώματι εἰς τὸ 


1. 19 ὑπακούειν ταῖς ἐπιδυμίαις αὐτοῦ, μηδὲ παρ- 


ιστάνετε τὰ µέλη ὑμῶν ὅπλα ἁδικίας τῇ ἁμαρτίᾳ, 
ἀλλὰ παραστήσατε ἑαυτοὺς τῷ Veh ὡσεὶ ἐκ νεκρῶν 
ἑῶντας καὶ τὰ µέλη ὑμῶν ὅπλα δικαιοσύνης τῷ 


.14 δεῷ,ἰἁμαρτία γὰρ ὑμῶν οὐ κυριεύσει οὐ γάρ ἐστε 
.15 ὑπὸ νόµον ἀλλὰ ὑπὸ χάριν. 


Τί οὖν; ἁμαοτή- 
σωµεν, ὅτι οὐκ ἐσμὸν ὑπὸ νόµον ἀλλὰ. ὑπὸ χάριν; 
οὐκ οἴδατε ὅτι ᾧ παοιστάνετε ἑαυ- 
τοὺς δούλους εἰς ὑπακοήν, δοῦλοί ἐστε ᾧ ὃπα- 
κούετε, ἤτοι ἁμαρτίας εἰς δάνατον ἢ ὑπακοῆς 
17 eis δικαιοσύνην; χάρις δὲ τῷ ὑδεῷ ὅτι ἦτε δοῦλοι 
τῆς ἁμαρτίας, ὑπηκούσατε δὲ ἐκ καρδίας εἰς ὃν 
18 παρεδόῦητε τύπον διδαχῆς, ἐλευδερωῦδέντες δὲ 
ἀπὸ τῆς ἁμαρτίάς ἑδουλώῦητε τῇ δικαιοσύνῃ. 
19 ἀνθρώπινον λέγω διὰ τὴν ἀσὑένειαν τῆς σαρκὸς 
ὑμῶν. ὥσπερ γὰρ παρεστήσατε τὰ µέλη ὑμῶν 
δοῦλα τῇ ἀκαῦδαρσίᾳ καὶ τῇ ἀνομίᾳ εἰς τὴν dvo- 
μίαν, οὕτως νῦν παραστήσατε τὰ µέλη ὁμῶν δοῦλα 
20 τῇ δικαιοσύνῃ eis ἁγιασμόν. ὅτε γὰρ δοῦλοι ἦτε 
οἱ τῆς ἁμαρτίας, ἐλεύδεροι ἦτε τῇ δικαιοσύνῃ. τίνα 
οὖν καρπὸν εἴχετε τότε; ἐφ᾽ οἷς νῦν ἐπαισχύνεσὺε: 
22 τὸ γὰρ τέλος ἐκείνων Φάνατος. νυνὶ δὲ ἐλευ- 
Φερωὺδέντες ἀπὸ τῆς ἁμαρτίας δουλωὺδέντες δὲ 
τῷ Bed, ἔχετε τὸν καρπὸν ὑμῶν εἰς ἁγιασμόν, 
τὰ γὰρ ὀψώνια τῆς 
ἁμαρτίας Κάνατος, τὸ δὲ χάρισμα τοῦ δεοῦ ζωὴ 
αἰώνιος &v λἈριστῷ Ἰησοῦ τῷ κυρίφ ἡμῶν. 


13 θεω 20°: W. 17 W διδαχης. 19 ύμων 19: HR* | 
H [εις την ανομιαν] 21 HR τοτε ep... enauogvveode; | 
W το uev yao 22 H νυνι δέ, 


11 fin + τω κυριω ημων NCag 13 ταις επιὺ. αὐτ. : 
αυτη DG pr αυτη εν KLE 16 ὃἢ ουκ D*FG | — cs 
davarov DE 17 εκ καδαρας καρδιας „la. 19 δουλευειν 
(bis) FG | ὀουλα 29: οπλα 4 
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Römer. 6,12—23, 


euch dafür, daß ihr der Sünde geftorben jeid, und 
lebet Gott in Chrifto Sefu, unjerm Herrn. 

So laffet nun die Sünde nicht herrfchen in eurem 12 1. Mofe 4,7. 
fterblichen Leibe, ihr Gehorjam zu leiften in feinen 
Lüften. Auch begebet nicht der Sünde eure Glieder 13 111. 
zu Waffen der Ungerechtigkeit, jondern begebet eud) 
jeldft Gott, αἴδ die da aus den Toten lebendig find, 
und eure Glieder Gott zu Waffen der Gerechtigkeit. 
Denn die Sünde wird nicht herrichen künnen über eu), 14 1. Job. 3,6. 
fintemal ihr nit unter dem Gelege jeid, jondern unter 
der Gnade. Wie nun? Sollen wir fündigen, diemweil 16 5.17.21. 
wir nicht unter dem Gejeg, fondern unter der Gnade 
find? Das [εί ferne! Wiffet ihr nicht, welchem ihr 16 306. 8,%. 
euch begebet zu Knechten in Gehorfam, des Knete 
feid ihr, dem ihr gehorfam feid, εδ [εί der Sünde zum 
Tode oder dem Gehorfam zur Geredhtigfeit? Gott [εί 17 
aber gedanket, daß ihr Knechte der Sünde gemejen feid, 
aber nun gehorfam worden von Herzen dem Borbilde 
der Xehre, welchem ihr ergeben jeid. Denn nun ihr 18 Joh. 8,95. 
frei worden [εν von der Sünde, feid ihr Knechte wor: 
den der Gerechtigkeit. Jch muß menfchlich davon reden 
um der Schwachheit willen eures Fleifches. Gleichwie 
ihr eure Glieder begeben habet zu Dienfte der Un: 
reinigfeit und von einer Ungerechtigkeit zu der andern, 
alfo begebet aud) nun eure Glieder zu Pienjte der 
Gerecdhtigfeit, daß fie Heilig werden. Denn da ihr der 20 
Sünde Knechte waret, da waret ihr frei von der Ge- 
rechtigfeit. Was hattet ihr nun zu der Zeit für Frudt? 21 Be 
Welcher ihr euch jegt jchämet; denn das Ende der- 
jelbigen ift der Tod. Nun ihr aber jeid von der Sünde 22 1. Petr. 1,9. 
frei und Gotte8 Knechte worden, habt ihr eure Frucht, 
daß ihr heilig werdet, dad Ende aber das ewige Leben. 
Denn der Tod ift der Sünde Sold; aber die 23 5... 
Gabe Gottes ift das ewige Leben in Chrifto 
Sefu, unferm Herrn. 

13 Yun ®@. 2. l. in 2üften (fr.: ©. 3. I. feinem μαι 


fi 
25nun Ben 16 we chem (ο 8, meift) welchen 
fertigt jr 13 fr.: Sch mil 31 welch8 | desjelbtgen 23 (Sünden) 
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7,1—18, IIoog Ῥωμαιους 


71 "H ἀγνοεῖτε, ἀδελφοί, γινώσκουσιν γὰρ vduov 

λαλῶ, ὅτι ὁ νόμος κυριεύει τοῦ ἀνὑρώπου ἐφ᾽ 

2 ὅσον χρόνον (N: ἡ γὰρ ὕπανδρος γυνὴ τῷ ζῶντι 

ἀνδρὶ δέδεταυ νόμφ' ἐὰν δὲ ἀποὺδάνῃ 6 ἀνήρ, 

8 κατήργηται ἀπὸ τοῦ νόµου τοῦ ἀνδρός. ἄρα οὖν 

ζῶντος τοῦ ἀνδρὸς μοιχαλὶς χρηματίσει ἑὰν γένη- 

ται ἀνδρὶ ἑτέρφ' ἐὰν δὲ ἁποὺδάνῃ 6 ἀνήρ, ἐλευ- 

δέρα Eoriv ἀπὸ τοῦ νόµου, τοῦ un εἶναι αὐτὴν 

Kol 214. 4 μοιχαλίδα γενοµένην ἀνδρὶ ἑτέρφ. ὥστε, ἀδελφοί 
µου, καὶ ὑμεῖς ἐδανατώδητε τῷ νόμφ διὰ τοῦ 

σώματος τοῦ Ἀριστοῦ, εἰς τὸ γενέσὺδαι ὁμᾶς ἑτέρῳ, 

τῷ ἐκ νεκρῶν ἐγερθέντι, ἵνα καρποφορήσωµμεν τῷ 

7-25. 6,21. 5 Dei. ὅτε γὰρ ἦμεν ἕν τῇ oaoxi, τὰ παδήµμστα 
τῶν ἁμαρτιῶν τὰ διὰ τοῦ νόµου ἐνηργεῖτο ἐν τοῖς 

µέλεσιν ἡμῶν εἰς τὸ καρποφορῆσαι τῷ δανάτῳφ; 

Β.1.3. 6,34. 6 γυνὶ δὲ κατηργήδηµεν ἀπὸ τοῦ νόµου, ἀποδανόντες 
ἔν ᾧ κατειχόμεῦα, ὥστε δουλεύειν ἡμᾶς ἐν και- 

νότητι πνεύματος καὶ οὐ παλαιότητι γράμματος. 

Ex 20,14.17. 7 Ti οὖν ἐροῦμεν; ὁ νόμος ἁμαρτία; μὴ γένοιτο" 
λος ἀλλὰ τὴν ἁμαρτίαν οὐκ ἔγνων ei μὴ διὰ νόµου; 
τήν τε γὰρ ἐπιδυμίαν οὐκ ᾖδειν εἰ un ὁ νόμος 

11.518. 8 ἔλεγεν' οὐκ ἐπιδυμήσεις' ἀφορμὴν δὲ λαβοῦσα ἡ 
ἁμαρτία διὰ τῆς ὀἐντολῆς κατειργάσατο ἐν ἐμοὶ 

πᾶσαν ἐπιδυμίαν' χωρὶς γὰρ νόµου ἁμαρτία νεκρά. 

ϱ ἐγὼ δὲ ἔξων χωρὶς νόµου ποτέ' ἑλδούσης δὲ τῆς 

Je 1,15. 10 ἐντολῆς ἡ ἁμαρτία ἀνέζησεν, ἐγὼ δὲ ἀπέδανον, 
A καὶ εὑρέδη μοι ἡ ἐντολὴ ἡ eis ζωήν, αὕτη εἰς 
H 3,18. 11 δάνατον ἡ γὰρ ἁμαρτία ἀφορμὴν λαβοῦσα διὰ 

| τῆς ἐντολῆς ἐξηπάτησέν µε καὶ di αὐτῆς ἁπ- 
1119. 19 έκτεινεν. ὥστε ὁ μὲν νόμος ἅγιος, καὶ ἡ ἐντολὴ 


ὅρο. 19 ἁγία καὶ δικαία καὶ ἀγαὺή. Τὸ οὖν ἁγαδὸν 

4 Ἡ εγερδεντι ινα 6 ηµας :[Π]- sRT 
κατηργασατο 

3 νοµου : + του ανδρος 17vg 6 anoduvovrss : του 


davarov DEa 8fin+ ην FG 9 εζξην Ὦ 19 ayady: 
ὑαυμαστη 47 
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Römer, 7,1—13, 


MWiffet ihr nicht, lieben Brüder (denn ich rede mit 7 
foldden, die das Geje willen), daß das Gefet herrichet 
über den Menfchen, folange er lebet? Denn ein Weib, 2 
das unter dem Manne ijt, dieweil der Mann Iebet, ijt 
fie an ihn gebunden dur das Gefek; jo aber ber 
Mann jtirbet, fo ift fte 108 vom Gefeg, das den Mann 
betrifft. Wo Πε nun eines andern Mannes wird, weil 3 
der Mann Iebet, wird fie eine Ehebrecherin geheißen; 
fo aber der Mann ftirbet, ift fie frei vom Gefeß, daß 
fie nit eine Chebrecherin ift, wo fie eined andern 
Mannes wird. Alfo αμώ, meine Brüder, jeid ihr 4 Kot. 5,14. 
getötet dem Gefeh durch den Leib Chrifti, daß ihr. 
eine8 andern jeid, nämlid des, der von den Toten 
auferwedet ilt, auf daß wir Gott Frucht bringen. 
Denn da wir im Fleifh waren, da waren die fünd- 5 7-25. 6/51. 
lichen Lüfte, welche durch8 Gejeb fich erregeten, Fräftig 
in unjern Öliedern, dem Tode Frucht zu bringen. 
Nun aber find wir vom Gejet [οῦ und ihm abgeftorben, 6 8.1.2. 8,2... 
da3 uns gefangen hielt, aljo daß wir dienen follen im 
neuen Wefen des Geifted, und nit im alten Mejen 
des Buchftaben?. 

Mas wollen wir denn nun jagen? Zt das (Φε[εβ 7 2. Mofe o,ır. 
Sünde? Das fei ferne! Aber die Sünde erkannte ich 
nicht, ohne dDurch® Gefeg. Denn ich wußte nicht? von 
der Luft, wo das Gefeg nicht hätte gejagt: „Laß Dich 
nicht gelüften.” Da nahm aber die Sünde Urfahe am 8 11. 5.15. 
Gebot und erregte in mir allerlei Luft. Denn ohne das 
Gejeg war die Sünde tot. Ach aber Iebete weiland 9 
ohne (Φ6[6β. Da aber das Gebot ἴαπι, ward die Sünde 
wieber lebendig; ich aber jtarb, und es befand ΤΠ, 10 Jat, 1,16 
daß das Gebot mir zum Tode gereichte, das mir doc Dofe 18,5. 
zum Leben gegeben war. Denn die Sünde nahm Ur= 11 br. 3,18. 
[αῶε am Gebot und betrog mid) und tötete mid) dur 
dasfelbige Gebot. Das Φε]εῦ ift ja heilig, und da 191. Tim. 1,8. 
Gebot ift Heilig, recht und gut. St denn, dag da gut 18 5,0. 

1 folhen ] denen 2 ft fie verbunden an das ὢ. 3 bei 


einem andern Wanne tft 4 Fin thr 1101 fetd " einem andern 
f., n. bet dem 9 weiland ] etwa 10 ret 19 — tft 20 


404 





Pa 51,7. 
18. J 8,6. 


σα 6,5; 8,21. 


ı K 16,57. 


81 -Ώθ. 4. 


7,14—8,1. Προς Ῥώὠμαιους 


ἐμοὶ ἐγένετο δάνατος; μὴ γένοιτο) ἀλλὰ ἡ ἁμαρτία, 
ἵνα φανῇ ἁμαρτία, διὰ τοῦ dyadod µοι κατεργα- 
ζομένη Οδάνατον, ἵνα γένηται καὺθ᾽ ὁπερβολὴν 
14 ἁμαρτωλὸς ἡ ἁμαρτία διὰ τῆς ἐντολῆς. οἴδαμεν 
γὰρ ὅτι ὁ νόµος πνευματικός ἐστιν' ἐγὼ δὲ σάἀρ- 
16 χινός εἰμι, πεπραµένος ὑπὸ τὴν ἁμαρτίαν. ὃ 
γὰρ κατεργάζοµαι οὐ γινώσκω' οὐ γὰρ ὃ δέλω 


.16 τοῦτο πράσσω, ἆλλ᾽ ὃ μισῶ τοῦτο ποιῶ. εἰ δὲ 


ὃ οὗ ὑδέλω τοῦτο ποιῶ, σύνφημι τῷ νόμφ ὅτι 
17 καλός. νυνὶ δὲ οὐκέτι ἐγὼ κατεργάζοµαι αὐτὸ 
18 ἀλλὰ ἡ ἐνοικοῦσα ἐν ἐμοὶ ἁμαρτία. οἶδα γὰρ ὅτι 

οὐκ οἰκεῖ ἐν ἐμοί, τοῦτ᾽ ἔστιν ἐν τῇ σαρκί µου, 

ἀγαὺδόν' τὸ γὰρ ὑδέλειν παράκειταί wol, τὸ δὲ 
19 κατεργάξεσδαι τὸ καλὸν οὔ' οὐ γὰρ ὃ δέλω ποιῶ 
ἀγαδόν, ἀλλὰ ὃ οὐ ὑέλω κακὸν τοῦτο πράσσω. 
20 Ei δὲ ὃ οὐ δέλω ἐγὼ τοῦτο ποιῶ, οὐκέτι ἐγὼ κατερ- 
γάζοµαι αὐτὸ ἀλλὰ ἡ οἰκοῦσα ἐν ἐμοὶ ἁμαρτία. 
21 εὑρίσχω ἄρα τὸν νόμον τῷ ὑέλοντι ἐμοὶ πουεῖν 
22 τὸ καλόν, ὅτι ἐμοὶ τὸ κακὸν παράκειται' συνή- 
ὅομαι γὰρ τῷ νόμφ τοῦ ὑδεοῦ κατὰ τὸν ἔσω Av- 


«98 ὕρωπον, βλέπω δὲ ἕτερον νόµον ἐν τοῖς µέλεσίν 


µου ἀντιστρατευόμενον τῷ νόµμφ τοῦ νοός µου 
καὶ αἰχμαλωτίξοντά µε ἐν τῷ νόμφ τῆς ἁμαρτίας 
24 τῷ ὄντι ἔν τοῖς ιωαλεσίν µου. Ἰαλαίπωρος ἐγὼ 
ἄνθρωπος. τίς µε ῥύσεται ἓκ τοῦ σώματος τοῦ 
25 ὑανάτου τούτου; χάρις τῷ dei διὰ Ἰησοῦ Χοιστοῦ 
τοῦ κυρίου ἡμῶν. ἅἄρα οὖν αὐτὸς ἐγὼ τῷ μὲν 
νοῦ δουλεύω νόμφ ὑεοῦ, τῇ δὲ σαρκὶ νόμφ ἁμαρ- 

8 τίας. Οὐδὲν ἄρα νῦν κατάκριµα τοῖς ἐν Χοισ- 
13 Ἡ 9. αµαρτια δια 17 R oıxovoa 19 W αλλ 
20HR— εγω 19 23 εν 2°: [ΗΒ] 96 χαοις : H+ [δε] 


h ευχαριστω | T— μεν 8,1 fin h’+ un κατα σαρκα 
περιπατουσιν + αλλα κατα πνευμα 


14 oaoxıxos KLag 15 — rovro 19 DG ᾖ16καλονεστιν FG 
18 ayadov: pr το δω | ου: ουχ ευρισκω DEas 19 ου 
Φελω : µισω F—G 99 Deov : voos B 25 χ. τῶ dw:n 
χ. του ὃεου DE N x. του κυριου FG 
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Römer. 7,14—- 8,1. 


Πε, mir ein Tod worden? Das fei ferne! Aber die 
Sünde, auf daß fie erjcheine, wie fie Sünde ift, hat 
fie mir dur das Gute den Tod gemirfet, auf daß 
die Sünde würde überaus fündig durch8 Gebot. 

Denn wir wiffen, daß das Gefet geiftlich ift; ich 14 16. Job. 3,8. 
bin aber fleifchlich, unter die Sünde verfauft. Denn id} 16 
weiß nicht, was ich thue; denn ich thue nicht, das ich 
will, fondern das ich hafje, das thue ih. So ich aber 16 12. 
das thue, das ich nicht will, jo gebe ich zu, daß das 
Gejeß gut fei. So thue nun ich dasjelbige nicht, jon= 17 
dern die Sünde, die in mir mohnet. Denn ich weiß, 18 1. Moe 8,5; 
daß in mir, das ift in meinem Fleifche, wohnet nicht? a 
Guted. Wollen habe ich wohl, aber Vollbringen das 
Gute finde ich nicht. Denn δαδ Gute, das ich will, 19 
das thue ich nicht, jondern das Böfe, das ich nicht 
will, das thue ih. So ich aber thue, das ich nicht 20 
will, fo thue ich dasfelbige nicht, jondern die Sünde, 
die in mir wohnet. So finde ih mir nun ein Gefeh, 21 
der ih will das Gute thun, daß mir das Büfe απ: 
hanget. Denn ich habe Luft an Gottes Gejeg nad) 22 
dem inmendigen Menfchen. Sch ehe aber ein ander 23 Gat. 5.17. 
Gefeg in meinen Gliedern, da8 da miberjtreitet dem 
Gefe in meinem Gemüte, und nimmt mich gefangen 
in der Sünde Gejeh, welches ift in meinen Gliedern. 
Sch elender Menfh! wer wird mich erlöfen von 24 
dem Leibe diefes Todes? δώ danke Gott Durd 25 1. Kor. 15,57. 
Sefum Chrift, unfern Herrn. So diene ih nun 
mit dem Gemüte dem Gejeß Gottes, aber mit dem 
Sleifche dem Gefee der Sünde. 

So ift nun πώ Verdammliches an denen, die ὃ sı-a. «. 
in Chrifto «ει find, die nicht nach dem lei wan- 


15 thun Thun heißet bie nicht das Wert voll 
bringen, δα. Pie Lüfte fühlen, daß Πε Πώ regen. Xoll- 
bringen aber tt, ohn Luft Ieben ganz rein; das gefchteht nicht 
: d n> en. 16 ger au 1 mwillige ιά 81 mir nun ein 

San 8 fr.: und mid) gefangen nimmt 
( ben)” = νεο τα. ] Rd.: Tod heißet er hie den 
ammer und die Mühe in dem Streit mit der Sünde 
‚1 ZQerdammlich$ ] meift: verbammlic) 
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3,27. 198.94. 


J 1,14. Ph 8,7. 
"Act 18,88; 
10. 


18,1 
H 2,175 4,18. 


G 65.16.96. 


6,21. 


Mt 12,34. 
J 8,48; 12,39. 


‘Jo 4,4. 


1 K 8,16; 12,8. 


8,7.18. 


α 6,8. 
E 4,22-24. 


.10 οὐκ ἔχει, οὗτος οὐκ ἔστιν αὐτοῦ. 


8,2—14. Προς Pwuaiovg 
2 τῷ Ἰησοῦ. 6 γὰρ νόμος τοῦ πνεύματος τῆς 
ζωῆς ἔν Ἀριστῷ Ἰησοῦ ἠλευδέρωσέν σε ἀπὸ τοῦ 
8 νόµου τῆς ἁμαρτίας καὶ τοῦ δανάτου. τὸ γὰρ 
ἀδύνατον τοῦ νόµου, ἐν ᾧ ἠσὺένει διὰ τῆς σαρκός, 
ὁ ὑδεὸς τὸν ἑαυτοῦ υἱὸν πέµμψας ἐν ὁμοιώματι 
σαρκὸς ἁμαρτίας καὶ περὶ ἁμαρτίας κπατέχρινεν 
4 τὴν ἁμαρτίαν ἐν τῇ σαρκί, ἵνα τὸ δικαίωµα τοῦ 
νόµου πληρωὺῇ Ev ἡμῖν τοῖς un κατὰ σάρκα 
5 περιπατοῦσω ἀλλὰ κατὰ πνεῦμα. οἱ γὰρ κατὰ 
σάρκα ὄντες τὰ τῆς σαρκὸς φρονοῦσιν, ol δὲ κατὰ 
6 πνεῦμα τὰ τοῦ πνεύματος. τὸ γὰρ φρόνημα τῆς 
σαρκὸς ὑάνατος, τὸ δὲ φρόνημα τοῦ πνεύματος 
7 ζωὴ καὶ εἰρήνη. διότι τὸ φρόνημα τῆς σαρκὸς 
ἔχθρα εἷς δεόν' τῷ γὰρ νόμφ τοῦ δεοῦ οὐχ 
8 ὑποτάσσεται, οὐδὲ γὰρ δύναται. οἱ δὲ ἐν σαρχὶ 
9 ὄντες δεῷ ἀρέσαι οὐ δύνανται. Ὑμεῖς δὲ οὐκ 
ἑστὲ ἐν σαρκὶ ἀλλὰ ἐν πνεύµατι, εἶπερ πνεῦμα 
ὑεοῦ οἰκεῖ ἓν ὑμῖν. εἰ δέ τις πνεῦμα Ἀριστοῦ 
ei δὲ Ἀριστὸς 
ἓν ὑμῖν, τὸ μὲν σῶμα νεκρὸν διὰ ἁμαρτίαν, τὸ 
11 δὲ πνεῦμα ζωὴ διὰ δικαιοσύνην. Ei δὲ τὸ πνεῦμα 
τοῦ ἐγείραντος τὸν Ἰησοῦν ἐκ νεκρῶν οἰκεῖ &v 
ὑμῖν, ὁ ἐγείρας ἐκ νεκρῶν Ἀριστὸν Ἰησοῦν Cwo- 
ποιήσει καὶ τὰ ὑνητὰ σώματα ὑμῶν διὰ τοῦ 
ἐνοικοῦντος αὐτοῦ πνεύματος ἐν ὁμῖν. 
19 Ἄρα οὖν, ἀδελφοί, ὀφειλέται ἐσμέν, οὐ τῇ 
13 σαρκὶ τοῦ ον. σάρκα (iv. εἰ γὰρ κατὰ σάρκα 
ζῆτε, µέλλετε ἀποὺνήσκειν' εἰ δὲ πνεύµατι τὰς 
14 πράξεις τοῦ σώματος δανατοῦτε, ζήσεσῦε. 6001 
γὰρ πνεύµατι δεοῦ ἄγονται, οὗτοι υἱοί εἶσιν δεοῦ. 


8 0&£:hR µε (h® σε interpol.) 6 HR ειρηνη. 9W αλλ 
11 RB εγειρας Χριστον [Inoovv] εκ νεκρων | W— ἴησουν 2° | H 
[μαι] τα | hRW δια το ενοικουν αυτου πνευμα 12 ζην: 
μα. 14 Ἡ υιοι ὃεου εισιν 


3 -- χαι περι αµαρτ. 


3da 10 σωμα : 
13 του σώματος : 


της oagxos DEFG 
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Römer. 8,2 —1 4, 


deln, fondern nad) dem Geift. Denn das Gele δεῦ 2 3,27. 139.34, 


Geiftes, der da lebendig madet in Chrifto Yeju, hat 
mich frei gemadt von dem Gefet der Sünde und des 
Todes. Denn da3 dem Φε[εῦ unmöglich war (fintemal 3 ups. 15/58: 
e3 dur) das Fleifch αε[Φινάώεί ward), das that, Gott ir. a 
und fandte feinen Sohn in der Geftalt des fündlichen 
Zleifhes und der Sünde halben, und verdammte die 


Sünde im Fleifh, auf daß die Gerechtigkeit, vom Gefeh 4 Wat. 5.16.25. 


erfordert, in uns erfüllet würde, die wir nun nicht 
nach dem Syleifche wandeln, fondern nah dem Geift. 
Denn die da fleifchlich find, die find fleijchlich gefinnet; 5 
die aber geiftlich find, die find geiftlich gefinnet. Aber 6 6,1. 
fleifchlich gefinnet fein ift der Tod, und geiftlich gefinnet 
jein ift Leben und Friede. Denn fleifchlid gefinnet 7 Sat. 4. 
fein ift eine Feindichaft wider Gott; finternal εδ dem 
Φε]εβε Gottes nicht unterthan ift; denn e3 vermag’s 
auch nicht. Die aber fleifchlich find, mögen Gott nicht 8 
gefallen. Ihr aber feid nicht fleifchlich, Tondern geift- 9 1. Kor. 8,16. 
ich, fo anders Gottes Geift in euch wohnet. Wer aber 
Ehrifti Geift nicht bat, der ift nicht fein. So aber 10 
ChHriftus in euch ift, [ο ift Der Leib zwar tot um der 
Sünde willen, der Geift aber ift Leben um der Ge: 
rechtigfeit willen. So nun der Geift des, der «επι 11 
von den Toten auferwedet hat, in euch mwohnet, [ο 
wird auch derjelbige, der Ehriftum von den Toten auf: 
erwedet hat, eure jterblichen Leiber lebendig machen 
um desmwillen, daß fein Geift in euch mohnet. 

Sp find wir nun, lieben Brüder, Schuldner nicht 12 ο,7.18. 
dem Fleifh, daß wir nad dem Fleifch leben. Denn 13 gar. ο). 


wo ihr nad dem Fleifh Iebet, [ο werdet ihr fterben EP 3-#- 


πιει, mo ihr aber dur den Geift des yleifches 
Gefchäfte tötet, fo werdet ihr leben. Denn melde 14 
der Geift Gottes treibet, die find Gottes 


2 (Sünden) 3 fintemal es ]-fr.: He es aud | 
Fletfches und verdammte die Sünde im urh Sünde 
7 εδ na f0 8. Ben ] er vermag ος ο Drudf.) 
9 Ehriftug ft 8 Leben 11 ος 1 fr.: der 
feld | eure fterbliche Beihe 14 welche ] fr. 
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8,1527. Iloog Pouawovs 


.15 οὐ γάρ ἑἐλάβετε πνεῦμα δουλείας πάλιν εἰς φόβον, 
ἀλλὰ ἑλάβετε πνεῦμα υἱοδεσίας, ἐν ᾧ xodlouev* 
2K 122.16 Αββᾶ ὁ πατήρ. αὐτὸ τὸ πνεῦμα συνμαρτυρεῖ 
047.17 τῷ πνεύµατι ἡμῶν ὅτι ἐσμὲν τέκνα ὣεοῦ. εἰ δὲ 
" τέκνα, καὶ «αλήρονόμοι κληρονόμοι μὲν ὑεοῦ, 
συνκληρονόµοι δὲ Ἀριστοῦ, εἴπερ συνπάσχοµεν 
9Κ 417.18 ἵνα καὶ συνδοξασὺῶμεν. ογίζομαι γὰρ ὅτι 
η οὐκ ἄξια τὰ παδήµατα τοῦ νῦν καιροῦ πρὸς τὴν 

Kol 3,4. 19 μέλλουσαν δόξαν ἀποκαλυφὺῆναι εἰς ἡμᾶς. ἡἢ 
γὰρ ἁποκαραδοκία τῆς κτίσεως τὴν ἀποκάλυφιν 

Ecel 13. 90 τῶν υἱῶν τοῦ δεοῦ ἀπεκδέχεται. τῇ γὰρ ματαιό- 
ho τητι ἡ χτίσις ὑπετάγη, οὐχ ἑκοῦσα, ἀλλὰ διὰ τὸν 
9Ρ 818.91 ὑποτάξαντα, ἐφ᾽ ἐλπίδι N διότι καὶ αὐτὴ ἡ κτίσις 
Te ἐλευδερωδήσεται ἀπὸ τῆς δουλείας τῆς φδορᾶς 
eis τὴν ἐλευδερίαν τῆς δόξης τῶν τέκνων τοῦ 

22 Φεοῦ. οἴδαμεν γὰρ ὅτι πᾶσα ἡ χτίσις συνστενάζει 

ΣΣ ο. 2.23 καὶ ως. ἆχρι τοῦ νῦν' οὐ µόνον δέ, ἁλλὰ 
καὶ αὐτοὶ τὴν ἀπαρχὴν τοῦ πνεύματος ἔχοντες 

ἡμεῖς καὶ αὐτοὶ ἐν ἑαυτοῖς στενάζοµεν υἱοδεσίαν 
ἀπεκδεχόμενοι, τὴν ἀπολύτρωσιν τοῦ σώματος 

2K 5,..24 ἡμῶν. τῇ γὰρ ἐλπίδι ἐσώδημεν' ἑλπὶς δὲ βλεπο- 
µένη οὐκ ἔστιν ἐλπίς' ὃ γὰρ βλέπει τις, τί ἐλπίζει; 

25 lei δὲ ὃ οὐ βλέπομεν ἐλπίζομεν, δι ὁπομονῆς 

26 ἀπεχδεχόμεῦα. Ὡσαύτως δὲ καὶ τὸ πνεῦμα 
συναντιλαμβάνεται τῇ dodeveia ἡμῶν τὸ γὰρ τί 
προσευξώμεὺῦα καδὸ δεῖ οὐκ οἴδαμεν, ἀλλὰ αὐτὸ 

τὸ πνεῦμα ὑπερεντυγχάνει στεναγμοῖς ἁλαλήτοις' 

De 1491. ‚27 6 δὲ Eoavviv τὰς καρδίας οἶδεν Ti τὸ φρόνημα 


ıK 45 
15 T AS hi h υιοδεσιας' εν ... πατηο, | H Αβῥά 
20oRWer | H( 2) ώς 1895 invite EAn-) 21 
οτι | U I: 3 ημεις : [HJ-W | Ἡ or., v. απεχὸ. 
την 24H BA., τὶς ehe h βλ. τις, τι και ελπιξει (sic et T) 
υἱ βλ. τίς και υπομενει βλέπει τις ἐλπίζει 


16 αυτο : pr ὥστε DE 19 κτισεως : πιστεως 376 
20 ου dsAovoa FG 233 oövveı FG 98 αυτοι 19 : Ίμεις 
αυτοι DGa | — μεις BDa | — υιοδεσιαν DFG 36 ταις 
ασδενειαις KLPE της κ F@G | υπερεντ. : + υπερ 
ημων CKag 
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Römer. 8,15—27. 


Kinder. Denn ihr habt nicht einen Fnechtichen Geift 16 2 Im, μα. 
empfangen, daß ihr eu abermal fürchten müßtet, fon: 

dern ihr habt einen Einblichen Geift empfangen, durd) 

welden wir rufen: Abba, lieber Vater! Derjelbige 165. Kor. 1,9. 
Geift giebt Zeugnis unferm Geift, daß wir Gottes 

Kinder find. Sind wir denn Kinder, jo find τοῖς aud) 17 @at 
Erben, nämlich Gotte® Erben und Miterben Chrifti, Ofen, Bu. 
fo wir ander mit leiden, auf daß wir auch mit zur 

Herrlichkeit erhoben werden. Denn ich halte εδ dafür, 182. Kor. 4,17. 
daß diejer Zeit Leiden der Herrlichfeit nicht wert jei, 

die an uns fol offenbaret werden. Denn das ängft- 19 got. 3.4. 
lihe Harren der Kreatur wartet auf die Offenbarung 

der Kinder Gottes. Sintemal die Kreatur unterworfen 20 Reed. 1,2. 


ift der Eitelfeit ohne ihren Willen, fondern um ded μα 69. 


willen, der fie unterworfen hat, auf Hoffnung. Denn 91 5. Petr. 5.15. 
auch die Kreatur frei werden wird non dem Dienft de 
vergängliden Wejend zu der herrlihen “Freiheit Der 

Kinder Gottes. Denn wir willen, daß alle Kreatur 22 

jehnet fih mit und, und ängitet Ti πο immerbdar. 

Nicht allein aber fie, fondern auch wir felbft, die wir 98 5. Kor. 5,2 
haben des Geiltes Erftlinge, fehnen ung auch bei und 

jelbjt nach der Kindfchaft, und warten auf unfers Leibes 

Erlöfung. Denn wir find wohl felig, Doch in der 94 5. Kor. 5,7. 
Hoffnung. Die Hoffnung aber, die man Πεβεί, ift nicht 

Hoffnung; denn wie fann man des hoffen, da® man 

fiehet? So wir aber de hoffen, das wir nicht fehen, 25 

[ο warten wir fein durd) Geduld. Desfelbigen gleichen 26 

auch der Geijt Hilft unfrer Schmwachheit auf. Denn mir 

wilfen nicht, wa8 mir beten follen, wie fich’3 gebührt, 

fondern der Geift felbft vertritt ung aufs befte mit 
unausfprechlichem Seufzen. “Der aber die Herzen forichet, 27 

der weiß, wa8 des Geilted Sinn [εί denn er vertritt 


15 Inechtlichen | πιω fr.: müffet | rufen ] fr.: 
fohreten 16 fr.: verfichert unfern Beift des, daß | Gottes: 
finder 17 erhaben 19 engitliche ] metft: endliche 20 auf 
Hoffnung (fo 8. ne ] auf die 8. 22 mit uns ] früber: 

πώ | ο ] οι0.: wie ein Weib in Kindsndten 
24 fr.: find το. f. worden 26 ος der Getft vertritt ung feldft 
mädtiglid) | en ]fr.: Sehnen 27 Stnn ] fr.: Mut 
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8,28—39. Iloog Ῥωμαιους 


τοῦ πνεύματος, ὅτι κατὰ δεὸν ἐντυγχάνει ὑπὲρ 
E 1,11; 3,11. 28 ἁγίων. Οἴδαμεν δὲ ὅτι τοῖς ἁγαπῶσιν τὸν δεὸν 
πάντα συνεργεῖ εἰς ἀγαὺόν, τοῖς κατὰ πρόῦεσιν 
Kol 1,18. 29 κλητοῖς οὗὖσιν. ὅτι οὓς προέγνω, καὶ προώρισεν 
"" συµμµόρφους τῆς εἰκόνος τοῦ υἱοῦ αὐτοῦ, εἰς τὸ 
90 εἶναι αὐτὸν πρωτότοκον ἐν πολλοῖς ἀδελφοῖς' οὓς 
δὲ προώρισεν, τούτους καὶ ἐκάλεσεν' καὶ οὓς 
ἐκάλεσεν, τούτους καὶ ἐδικαίωσεν.' οὓς δὲ ἐδι- 
Ρε 11819. 8Ι καίωσεν, τούτους καὶ ἐδόξασεν. Τί οὖν ἐἑροῦ- 
new πρὸς ταῦτα; el 6 δεὸς ὑπὲρ ἡμῶν, τίς zad’ 
33.18.82 ἡμῶν; ὃς γε τοῦ ἰδίου υἱοῦ οὐκ ἐφείσατο, ἀλλὰ 
ὑπὲρ ἡιιῶν πάντων παρέδωκεν αὐτόν, πῶς οὐλὶ 
Is 50/6. 88 καὶ σὺν αὐτῷ τὰ πάντα ἡμῖν χαρίσεται; τίς 
ἔγκαλέσει κατὰ ἐκλεκτῶν δεοῦ; ὑδεὸς 6 δικαιῶν' 
Ps 110,1. 84 ! τίς ὁ κατακρινῶν; ΧἈριστὸς Ἰησοῦς ὁ ἀποδανών, 
MIR μᾶλλον δὲ ἐγερδείς, ὃς ἐστιν ἐν δεξιᾷ τοῦ δεοῦ, 
35 ὃς καὶ ἐντυγχάνει ὃπὲρ ἡμῶν. τίς ἡμᾶς χωοίσει 
ἀπὸ τῆς ἀγάπης τοῦ Χριστοῦ; Ὀδλίψις N στενο- 
χωρία ἢ ὁδιωγμὸς ἢ λιμὸς N γυµνότης ἢ κίνδυνος 
Pe 40,38. 36 7 µάχαιρα; καδὼς γέγραπται ὅτι 
ιν ἔνεχεν σοῦ δανατούµεδα ὅλην τὴν ἡμέραν, 
ἐλογίσθημεν og πρόβατα σφαγῆς. 
3 16,33. 37 ἆλλ᾽ ἐν τούτοις πᾶσιν ὑπερνικῶμεν διὰ τοῦ dya- 
88 πήσαντος ἡμᾶς. πέπεισµαι γὰρ ὅτι οὔτε δάνατος 
οὔτε ζωὴ οὔτε ἄγγελοι οὔτε ἀρχαὶ οὔτε ἐνεστῶτα 
89 οὔτε μέλλοντα οὔτε δυνάµεις ἰ οὔτε ὕψωμα οὔτε 
βάδος οὔτε τις κτίσις ἑτέρα δυνήσεται ἡμᾶς 


98 συνεργει : [HJW+ ο Φεος | W ουσιν, 83T 
κατακρίνων | HR Χρ. [Inoovs) | εγερδεις: H+ [ex νεκρω»ν] 
| εστιν : R [καί] ἐστιν καὶ ἔστιν 35 Χριστου : hW Heov 








97 αγιων: ημων 17a 986 εις : + vo L 30 προωρισεν: 
προεγνω 4 33 ος ουδε νιου ιδιου FG 33.34 ο δικαιων; 
τις... αποδανῶν; «... εγ6θῦεις; ... ὅδεου; ... ὕπερ 


ημων; 35 Χρισιου : δεου της εν Xowro Inoov B 
37 δια τον αγαπησαντα DE 88 αγγελος D@G | ουτε 
αρχαι : pr ουτε εξουσιαι DE + ο. εξυυσια C 39 — 
τις 1) Γα | 
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Römer. 8,28—39. 


die Heiligen nad) dem, dad Gott gefällt. Wir wiffen 28 ap. 1,1; 3,11. 
aber, daß denen, die Gott lieben, alle Dinge 

zum Beten dienen, denen die nad dem Borjat 

berufen find. Denn melde er zuvor erjehen hat, die 99 Bel. 1,18. 
hat er auch verordnet, daß fie gleich fein follten dem 
Ebenbilde jeines Sons, auf daß derfelbige der Erft- 

geborne fei unter vielen Brüdern. Welche er aber ver: 80 
ordnet bat, die hat er aud) berufen; melde er aber 

berufen bat, die Hat er auch gerecht gemacht; melde 

er aber bat gerecht gemacht, die hat er a herrlich 

ᾳεπιαΦ!. 

Was wollen wir nun hiezu fagen? ft Gott für 31 $. 113,6. 
ung, wer mag wider uns fein? Welder aud 32 or. 3,10. 
jeines eignen Sohns nicht hat verfchonet, jon- 
dern bat ihn für ung alle Dahingegeben; wie 
joffte er uns mit ihm nicht alles fhenten? 

Wer will die Augerwähleten Gottes bejchul- 88 
digen? Gott ift hie, der da gereht πιαώ εί. 
Wer willverdammen? Chriftus ift hie, der ge- 34 1. 1. 308. 2,1. 
ftorben ift, ja vielmehr, der aud auferwedet 
ift, welder ift zur NRedten Gotte8 und vertritt 
und Wer will ung fcheiden von der Liebe Gottes? 86 
Trübfal oder Angft oder Verfolgung oder Hunger oder 
Blöße oder Fährlichkeit oder Schwert? Wie gefchrieben 96 Di AB. 
jtehet: ὃν 
„Um deinetwillen werden wir getötet den ganzen Tag; 
wir find geachtet wie Schlacdhtichafe.” 
Aber in dem allen überwinden wir weit um des willen, 37 
der und geliebet bat. Denn ich bin gewiß, daß 88 
weder Tod noch Leben, weder Engel nod Für: 
ftentümer noh Gewalten, weder Gegenmär- 
tige® πού Zuflünftiges, weder Hohes nod 39 
Tiefe, noch feine andere Kreatur mag und 


28 denen, die], Die 29 verfeben | fr.: ΙΑ (gleich- 
wertig) 30 (2 ma α.: Ὃ ενος, 31 nun biezu (fo &. zuerft, 
dann: denn biezu) ] denn wetter 2 feinem e gnen Sohn 

36 um deinen το. | wie ] für 38 Fürftentum π. Gewalt 
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9,1--1δ. Προς Ῥωμαιους 


χωρίσαι ἁπὸ τῆς ἀγάπης τοῦ δεοῦ τῆς ἐν εσεις 
Ἰησοῦ τῷ κυρίφ ἡμῶν. 


9 Ἀλήδειαν λέγω ἐν ΧἈριστῷ, οὐ ψεύδοµαι, συν- 

µαρτυρούσης µοι τῆς συνειδήσεώς µου ἐν πνεύµατι 

2 ἁγίφ, ὅτι Λύπη wol ἐστιν µεγάλη καὶ ἀδιάλειπτος 

Ex 32,32. 8 ὀδύνη τῇ καρδίᾳ µου. ηἠὐχόμην γὰρ ἀνάδεμια 

εἶναι αὐτὸς ἐγὼ ἀπὸ τοῦ Χριστοῦ ὑπὲρ τῶν ἆδελ- 

Ex 4,22. 4 φῶν µου τῶν συγγενῶν µου κατὰ σάρκα, οἵτινές 

δε δι ΣΣ εἶσιν Ἰσραηλεῖται, ὧν ἡ υἱοθεσία καὶ ἡ δόξα καὶ 

αἱ διαιῆκαι καὶ ἡ vouodeola καὶ ἡ λατρεία καὶ 

196. mı. ὅ αἱ ἐπαγγελίαι, ὧν ol πατέρες, καὶ ἐξ ὧν ὁ Ἆρισ- 

ai τὸς τὸ κατὰ σάρκα, 6 ὢν ἐπὶ πάντων δεὸς εὖλο- 

2,28. Nu 28,10. 6 γητὸς εἰς τοὺς αἰῶνας, ἁμήν. Οὐχ οἷον δὲ 

| ὅτι ἐκπέπτωκεν 6 Λόγος τοῦ VEod. οὐ γὰρ πάντες 

απ 21,12. 7 οἱ ἐξ Ἱσραήλ, οὗτοι Ἰσραήλ' οὐδ' ὅτι εἰσὶν σπέρµα 

Ἀβραάμ, πάντες τέκνα, dA) ἓν ᾿Ιδαὰκ κληδή- 

α 428. 8 σεταί σοι σπέρμα. τοῦτ᾽ ἔστιν, οὐ τὰ τέκνα τῆς 

σαρκὸς ταῦτα τέκνα τοῦ ὑδεοῦ, ἀλλὰ τὰ τέκνα 

Gn 18,10. 9 τῆς ἐπαγγελίας λογίζεται eis σπέρµα. ἐπαγγελίας 

γὰρ ὁ Λόγος οὗτος. κατὰ Toy καιρὸν τοῦτον ἑλεύ- 

Gn 561.10 6οµαι καὶ ἔσται τῇ Σάρρα viög. οὐ µόνον δέ, 

ἀλλὰ καὶ Ῥεβέκκα ἐξ ὀνὸς κοίτην ἔχουσα, Ἰσαὰκ 

11 τοῦ πατρὸς ἡμῶν' µήπω γὰρ γεννηδέντων μηδὲ 

πραξάντων τι dyadov ἢ φαῦλον, ἵνα ἡ κατ ἐκ- 

απ 25,28. 12 Λλογὴν πρόῦεσις τοῦ ὑδεοῦ µένη, οὐκ ἐξ ἔργων 

ἀλλ᾽ ἐκ τοῦ καλοῦντος, ἐρρέδη αὐτῇ ὅτι 6 μείξων 

ΜΙ 19.8. 18 δουλεύσει τῷ ἑλάσσονι: | καδάπερ γέγραπται' τὸν 
᾿]ακῶβ ἠγόπησα, τὸν δὲ ᾿Ἠσαῦ ἐμίσησα. 

Dt 32,4. 14 Τί οὖν &ooöuev; μὴ ἁδικία παρὰ τῷ δεῷ; 

Ex 819. 16 μὴ γένοιτο. τῷ Μωῦσεῖ γὰρ λέγει ἐλεήσω ὃν ἂν 


5 σαρκα : hT. | παντων : δέ, | αιωνας : HR’ 
8 W σαρκός, 13 hRT καδως 

1 εν Χρ. Inoov D*G 4 η ὁὀιαδηκη BDEa | 
η επαγγελια Ὦ Έα 6 Ισραήλιται DGa 8ov:pr 


orı B?37 11 xaxov Ίλξας 
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Römer. 9,1—1B, 


jheiden von der Liebe Gotteß, die in Chrifto 
Jefu tft, unferm Herrn. 

Ich fage die Wahrheit in Chrifto und Tüge nicht, 9 
des mir Zeugnis giebt mein Gemifjen in dem heiligen 
(Seift, daß ih große Traurigkeit und Schmerzen ohne 9 
Unterlaß in meinem Herzen habe. Ich habe gemwünfchet, 3 2. Moje 22,32. 
verbannet zu fein von Chrifto für meine Brüder, die 
meine Gefreundeten find nach dem Fleisch; die da find 4 ο, Mofe 
von «δια, welhen gehört die Kindfhaft und die un 
Herrlichleit und der Bund und daS (Φε[ε und der 
Gottesdienft und die Verheißungen; welcher auch find 5 Mat. ı. 
die Väter, und aus welden Chriftus hHerfommt nah Sun. ıı 
dem Sleifhe, der da ift Gott über alles, gelobet in 
Emwigfeit. Amen. 

Aber nicht jage ich folches, ald ob Gottes Wort 6 a. Mioie 23,10. 
darum aus fei. Denn e3 find nicht alle Ssraeliter, °°° 
die von SHrael find; auch nicht alle, die Abraham 7 1. Mofe 21,12. 
Same find, find darum auch Kinder, jondern „in Sack 
[οί dir der Same genannt fein”, δαν ift: nicht find 8 Φα. 4,28. 
du8 Gottes Kinder, die nad dem Fleisch Kinder find, 
ondern die Kinder der Berheißung werden für Samen 
gerechnet. Denn dies ilt ein Wort der Berheißung, 9 1. Dkofe 18,10. 
da er fpridt: „Um dieje Zeit will ich kommen, und 
Sara [οι einen Sohn haben.” Nicht allein aber ift’3 10 1. Droje 25,21. 
mit dem alfo, jondern au, da Rebeffa von dem einigen 
Sjaaf, unferm Vater, Ἰώϊοαπαετ ward; ehe die Kinder 11 
geboren waren und weder Gutes noch Böfed gethan 
hatten, auf daß der Borfag Gottes bejtünde nach der 
Wahl, nicht aus Verdienit der Werke, jondern aus 12 1. Diofe 25,28. 
Gnade des Berufers, ward zu ihr gejagt: „Der Ültere 
[ος Ddienjtbar werden dem Süngeren.” Wie denn ge= 13 Mat. 12.8. 
jchrieben ftehet: „Sakob Habe ich geliebet, aber Ejau 
babe ich gehaflet.“ 

Mas wollen wir denn hie jagen? ft denn Gott 14 5. Miofe 32,4. 
ungereht? Das [εί ferne! Denn er fpriht zu Moe: 15 2. Mofe 88,19. 

3 @efreundte +Dder Bund ]fr.: die Tejtament | Ba ld 
5—- und 61. . πι Φ. 8 Gottesfinder 11.12 all ward 
zu ihr gef., n.a. ... Berufers, alfo: der Größeft . . Kleinen 
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9,16— 28, Προς Βὠμαιους 


E 3.16 ἐλεῶ, καὶ οἰκτειρήσω ὃν ἂν οἰκτείρω. ἄρα οὖν 
οὐ τοῦ Φδέλοντος οὐδὲ τοῦ τρέχοντος, ἀλλὰ τοῦ 
Ex 9,16. 17 ἐλεῶντος δεοῦ. λέγει γὰρ ἡ γραφὴ τῷ Φαραὼ 
ὅτι eig αὐτὸ τοῦτο ἐἑξήγειρά σε, ὅπως ἐνδείξωμαι 
ἐν σοὶ τὴν δύναµμίν µου, καὶ ὅπως διαγγελῇ τὸ 
Ex 4,21; 7,8; 18 ὄνομά µου ἐν πάση τῇ ΥΠ. ἄρα οὖν ὃν δέλει 
111 1.19 ἐλεεῖ, ὃν δὲ θέλει σχληρύνει. Ἠρεῖς µοι οὖν" 
ti ἔτι µέμφεται; τῷ γὰρ βουλήματι αὐτοῦ τίς 
Is 29,18; 45,9. 30 ἀνθέστηκεν; ὦ ἄνῦρωπε, μενοῦνγε σὺ τίς εἶ ὁ 
ἀνταποκρινόμενος τῷ δεῷ; μὴ ἐρεῖ τὸ, πλάσμα τῷ 
Ir 1606. 31 πλάσαντι Ti µε ἐποίησας οὕτως; IH οὐκ ἔχει 
ἐξουσίαν ὁ κεραμεὺς τοῦ πηλοῦ ἐκ τοῦ αὐτοῦ 
φυράµατος ποιῆσαι ὃ μὲν εἷς τιμὴν σκεῦος, ὃ δὲ 
Jr 60,9. 22 εἰς ἀτιμίαν; εἰ δὲ δέλων ὁ δεὸς ἐνδείξασθδαι τὴν 
Is 18,5; 54,16. x \ , N \ [7 

34  ὀργὴν καὶ γνὠρίσαι τὸ δυνατὸν αὐτοῦ ἤνεγχερ ἐν 
πολλῇ µακροδυμίᾳ σκεύη ὀργῆς κατηρτισµένα eig 
Ε 14-19.298 ἀπώλειαν, καὶ ἵνα γνωρίσῃ τὸν πλοῦτον τῆς 
3 δόξης αὐτοῦ ἐπὶ σκεύη ἑλέους, ἃ προητοίµασεν 
24 eis δόξαν, οὓς καὶ ἐκάλεσεν ἡμᾶς od µόνον ἐξ 
Hos 305.96 Ἰουδαίων ἀλλὰ καὶ ἐξ ἑδνῶν; ὡς καὶ ἔν τῷ Ὡσηὲ 

λέγει = 

καλέσω τὸν οὐ λαόν µου λαόν µου 
καὶ τὴν οὐκ ἠγαπημένην ἠγαπημένην' 
Hos 31.96 καὶ ἔσται ἐν τῷ τόπῳ οὗ ἐρρέδη αὐτοῖς' οὐ 
λαός µου ὁμεῖς, , 
ἐκεῖ κληδήσονται υἱοὶ δεοῦ ξῶντος. 

Ta 10,92.28. 27 Ἡσαΐας δὲ κράζει ὁπὲρ τοῦ Ἰσραήλ. ἐὰν U 6 
πο ἀριμὸς τῶν υἱῶν ᾿]σραὶλ ws ἡ ἄμμος τῆς ὃα- 
98 λάσσης, τὸ ὑπόλειμμα σωδήσεται' λόγον γὰρ συγ- 


19θτι : W+ ουν 38 και : [R]—H 99.94 TW! 


δοξαν; ... εὐνὼν, (ΗΠ--- |) 36 αυτοις : [Η]-- 37 Ἡ 
υπολιμμα 

16 ευδοκουντος L 18 δελει 19 : + ο deos DE 
90 επλασας DE 99 — nveyxev οἱ σχευη : pr ες FG 


95 --εν ἘὮ 97 καταλειµµα Ί)ξας 
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Römer, 9,16—28. 


„MWelhem ich gnädig bin, dem bin id gnädig; 
und welches ih mich erbarme, des erbarme id) 
mid.” So liegt ed nun nidt an jemand? 16 αρ. 28. 
MWollen oder Laufen, fondern an Gottes Er- 
barmen. Denn die Schrift jagt zum Pharao: „Eben 172. Mofe 9,16. 
darum hab ich dich erwect, daß ich an dir meine Macht 
erzeige, auf daß mein Name verfündiget werde in allen 
Zanden.“ So erbarmet er [τῷ nun, welches er will, 18 2. Mofe 4,31. 
und verftocfet, welchen er will. So fageft du zu mir: 19 
Was fhuli iget er denn ung? Wer kann feinem Willen 
widerftehen? Ya, lieber Menjch, wer bift du denn, daB 20 Jef. 45,2. 
du mit Gott rechten willft? Spridt aud ein Werk 
zu feinem Meifter: Warum πιαΦῇ du mid αἴοξ Hat 21 
nicht ein Töpfer Macht, aus Einem Klumpen zu maden 
ein Faß zu Ehren und das andre zu Unehren? Der: 22 24. 
halben, da Gott wollte Zorn erzeigen und Fundthun 
feine Macht, bat er mit großer Geduld getragen die 
Gefähe des Zornd, die da zugerichtet find zur ει: 
dammnis; auf daß er Tundthäte den Reichtum feiner 23 ep. 1,8--19. 
Herrlichkeit an den Gefäßen der Barmherzigkeit, die er 9 
bereitet hat zur Herrlichkeit, welche er berufen hat, 24 
nämlich und, nicht allein aus den Juden, jondern aud) 
aus den Heiden. Wie er denn auch Durch Hofea |pricht: 25 Hoi. 5,55. 
„SH will da8 mein Bolf heißen, das nicht mein 
Bolf war, 
Und meine Xiebe, die nicht die Liebe war.” 
„And fol gefhehen an dem Drt, da zu ihnen gejagt 26 Hof. 51 
ward: Ihr jeid nicht mein Bolf, 
Sollen fie Kinder de3 lebendigen Gotted genannt 
werden.” 
Sefaja aber fchreiet für Serael: „Wenn die Zahl der 27 ef. 10,22.28. 
Kinder Ὀδταεί würde fein wie der Sand am Meer, fo ή 
wird Doch nur der Überreft jelig werden; denn e3 wird 28 


91 fr.: zu den Ehren ... zu der Unehre 232 fr.: fein 
Vermögen ’ getragen ] fr.: bervorbraddt 23 fr.: über bie 
Gefäffe . a : -- nemltch ung nn fee | war (2 mal) ] 
fe.: tft | 2iebe ] fr.: Liebfte 27 Sfatas (fr.: Efatas) 
Kinder von eat | Dr nur A R, früher) ] doc 





9,59- 10,7. Προς Βωὠμαιους 


τελῶν καὶ συντέµνων ποιῄσει κύριος ἐπὶ τῆς γῆς. 

1ε 19.99 καὶ καδὼς προείρηκεν Ἡσαϊΐας; 
εἰ μὴ κύριος Σαβαὼὺ ἐγκατέλιπεν ἡμῖν σπέρμα, 
og Σύόδομα ἂν ἐγενήδημεν καὶ og Γόμορρα 

ἂν ὠμοιώδημερ. 

1020.80 Ti οὖν ἑροῦμεν; ὅτι Eden τὰ μὴ διώκοντα δικαιο- 
σύνην κατέλαβεν ὁικαιοσύνην, δικαιοσύνην δὲ τὴν 
10.8. 91 ἐκ πίστεως, Ἰσραὴλ δὲ διώκων νόμον δικαιοσύνης 
Is 8,14. 82 εἷς γόµμον οὐκ ἔφῦασεν. ὁιὰ τί; ὅτι οὐκ ἐκ 
πίστεως AAA ὣς ἐξ ἔργων' προσέκοψαν τῷ λίδῳ 


Is 8,14: 28,10. 88 τοῦ προσκόµµατος, χαδὼς yEyoantar‘ 
t 21,42.44. 


ı P 2,6. ἰδοὺ τίδηµι ἐν Σιὼν λίδον προσκόµµατος καὶ 
πέτρα σκανδάλου, 
καὶ 6 πιστεύων ἐπ᾽ αὐτῷ οὐ καταισχυνδή- 
σεται. 
Act 223. 1 Ἀδελφοί, ἡ μὲν εὐδοκία τῆς ἐμῆς καρδίας καὶ 
N δέησις πρὸς τὸν δεὸν ὑπὲρ αὐτῶν εἷς σωτηρίαν. 
2 μαρτυρῶ γὰρ αὐτοῖς ὅτι ζῆλον δεοῦ ἔχουσιν, ἀλλ 
9,51... 3 οὐ κατ᾽ ἐπίγνωσιν' ἀγνοοῦντες γὰρ τὴν τοῦ δεοῦ 
δικαιοσύνην, καὶ τὴν ἰδίαν ζητοῦντες στῆσαι, τῇ 
Mt 5,17. 4 δικαιοσύνῃ τοῦ ὑδεοῦ οὐχ ὑπετάγησαν. τέλος γὰρ 
3 815.518 ψόµου Χριστὸς εἰς δικαιοσύνην παντὶ τῷ πιστεύοντι. 
“ αν 18. 5 Μωῦσῆς γὰρ γράφει ὅτι τὴν ὁδικαιοσύνην τὴν ἐκ 
Dt ie 6 νόµου 6 ποιήσας ἄνδρωπος ζήσεται Er αὐτῇ. ἡ 
δὲ ἐκ πίστεως δικαιοσύνη οὕτως λέγει" μὴ εἴπης 
ἐν τῇ καρδίᾳ σου" τίρ ἀναβήσεται zig τὸν οὐρανόν; 
7 τοῦτ᾽ ἔστιν Ἀριστὸν καταγαγεῖν. In" τίς καταβή- 
σεται εἰς τὴν ἄβυσσον; τοῦτ᾽ ἔστιν Ἀριστὸν ἐν 


28 συντεµνων : HEW-+ εν ὀικαιοσυνη, οτι λογον συντε- 
τµηµενον | W ο κυριος 399 T ενκατελ. 33 h εργων, (R.) 
10,3 ιδιαν : T+ δικαιοσυνην 5 W— οτι  οτιο ποιησ. αυτα 


31 vouov 99 : + δικαιοσυνης FKag 33 εργων : + 
vouov DE«aE 33 ο: πας ο ΚΤας | ου un καταισχυνδη 


DEa 10,1 αυτων : του Ισραηλ εστιν KLE ὅ εν 


αυτοις DEMG 
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Römer, 9,29—10,7. 


ein Berderben und Steuern gejchehen zur Gerechtigkeit, 
und Der Herr wird dasfelbige Steuern thun auf Erden.” 
Und wie Sefaja zunorfagte: „Wenn uns nicht der Herr 29 αεί. 1/9. 
Zebaoth hätte Iaffen Samen überbleiben, jo wären 
wir mie Sodom morden und gleichwie Gomorra.” 
Was wollen wir nun hie fagen? Das mollen wir 30 10,20. 
Tagen: Die Heiden, die nicht haben nach) der Gereditig- 
feit getrachtet, haben die Gerechtigfeit erlanget; ich 
jage aber von der Gerechtigkeit, die aud dem Glauben 
fommt. S8rael aber hat dem Gefe der Gerechtigkeit 31 10.2.2. 
nachgetradhtet, und hat das Gefet der Gerechtigkeit 
nicht erreicht. Warum da3? Darum daß fie e3 nicht 32 
aus dem Glauben, fondern al3 aus den Werfen des 
Φε[εβεδ juchen. Denn Πε haben fi geftoßen an den 
Stein des Anlaufend; wie gejchrieben ftehet: 33 Jef.8,14;28,16. 
„Siehe da, ich Yege in Zion einen Stein des An: Ἐν σα 
laufend und einen Feld der Ärgernis; , 
Und wer an ihn glaubet, der [οί nit zu Schan: 
den werden.” 
Lieben Brüder, meined Herzen? Wunfh ift, und] () 
flehe auch Gott für Ysrael, daß fie felig werden. Denn 2 
ih gebe ihnen da8 Zeugnis, daß fie eifern um Gott, 
aber mit Unverftand. Denn fie erfennen die Geredhtig- 3 ο,σι..». 
feit nicht, Die vor Gott gilt, und tradhten ihre eigene 
Gerechtigkeit aufzurichten, und find alfo der Geredtig- 
feit, die vor Gott gilt, nicht unterthban. Denn Chriftug 4 Matt. 5,17. 
ift des Gefeges Ende; wer an den glaubet, der San. aus 
it geredt. 
Mofe fchreibt wohl von der Gerechtigkeit, die aud 5 3. Mofe 18,5. 
dem Gefeg kommt: „Welcher Menjch die thut, der 
wird drinnen leben.” Aber die Gerechtigkeit auß Dem 6 5.Mofeso,12.13. 
Glauben jprit alfo: „Sprich nicht in deinem Herzen: 
Mer will hinauf gen Himmel fahren?” (Das ift nichts 
ander denn Chriftum herabholen.) Oder: „Wer will 7 
hinab in die Tiefe fahren?” (Das ift nicht anders 
29 Sfaias davor fagt | Sodoma 30 nadh der ©. ϱ6- 


ftanden 31 παώρεῄαπδεαι | überfommen 10,2 de3 8. 
6.7 nicht anders 
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10,8—19, Προς ΡῬωµαιους 


Ῥι ο. 8 νεκρῶν ἀναγαγεῖν. ἀλλά τί λέγει; ἐγγύς σου τὸ 
ῥῆμά ἐστιν, &r τῷ στόµατί σου καὶ & τῇ καρδία 
σου: τοῦτ) ἔστιν τὸ ῥῆμα τῆς πίστεως ὃ κηρύσ- 

2K 45. 9 σοµεν. ὅτι ἐὰν ὁμολογήσῃς Er τῷ στόµατί σου 
κύριον Ἰησοῦν, καὶ πιστεύσῃς ἓν τῇ καρδία σου 
ὅτι 6 δεὸς αὐτὸν ἤγειρεν Er νεκρῶν, σωὺήσῃ' 

10 καρδίᾳ γὰρ πιστεύεται εἰς δικαιοσύνην, στόµματι 
1s.28,16. 11 δὲ ὁμολογεῖταυ εἰς σωτηρία. λέγει γὰρ ἡ γοαφή' 
πᾶς ὁ πιστεύων in’ αὐτῷ οὐ λαταισχυνδήσεται. 

Act 10,34; 18,9. 12 οὐ γάρ ἐστιν διαστολὴ Ἰουδαίου τε καὶ Ἓλληνος: 
ὁ γὰρ αὐτὸς κύριος πάντων, πλουτῶν εἰς πάντας 

Joel 8,5. 19 τοὺς ἐπικαλουμένους αὐτόν' πᾶς γὰρ ὃς ἂν ἐπι- 
14 καλέσηται τὸ ὄνομα κυρίου σωὺήσεται. πῶς οὖν 
ἐπικαλέσωνται εἷς ὃν οὐκ ἐπίστευσαν; πῶς δὲ 
πιστεύσωσιν οὗ οὐκ ἤκουσαν; πῶς δὲ ἀκούσωσιν 

Is 52,7. 15 χωρὶς κηρύσσοντος; πῶς δὲ κηρύξωσι ἐὰν μὴ 
ἀποσταλῶσιν; καδάπερ γέγραπται ag ὡραῖοι οἱ 

Is 681. 16 πόδες τῶν εὐαγγελιζομένων ἀγαδά. Ἁλλ οὐ 
πάντες ὑπήκουσαν τῷ εὐαγγελίφ. Ἡσαΐας γὰρ 

3 1ο. 11 λέγει κύριε, τίς ἐπίστευσεν τῇ ἀκοῃ ἡμῶν; ! ἄρα 
ἡ πίστις ἐξ ἁκοῆς, ἡ δὲ dxon διὰ ῥήματος Ἆρισ- 

Ρε 19.18 τοῦ. ἀλλὰ λέγω, μὴ οὐκ ἤκουσαν; μενοῦνγε" 
εἰς πᾶσαν τὴν γῆν ἑξῆλδεν ὁ φὺόύγγος αὐτῶ», 
καὶ θἷἱς τὰ πέρατα τῆς οἰκουμένης τὰ ῥήματα 
αὐτῶρ. 

Dt 8551. 19 ἀλλά λέγω, μὴ Ἰσραὴλ οὐκ ἔγνω; πρῶτος Μωῦσῆς 

λέγει 
ἐγὼ παραξηλώσω ὁὑμᾶς En’ οὐκ ἔθνει, 
in’ ἔθνει ἀσυνέτῳ παρορ]ιῶ ὑμᾶς. 





8 κηρυσσοµεν : RW, 90 δ οµοΛλογ. το ρήμα εν τὼ σε. 
σου οτι ΚΥΡΙΟΣ ΙΗΣΟΥΣ 14 T δε ακουσονται 15 hRT 
καδως | ποδες : W+ των ευαγγελιζοµενων ειρηνην | 
T ra ayada 


8 λεγει: FGpr DE-+N γραφη 11ο0τι πας 38 17 Χρισ- 
υ ΄ θεου Akad 
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Römer. 10,3— 19. 


denn Chriftum von den Toten bolen.) Aber was jagt 
fie? Φαν Wort ift dir nahe, in deinem Munde und 
in deinem Herzen.” Dies ift dad Wort vom Glauben, 
dag wir predigen. Denn jo du mit deinem Munde 
befenneft Sefum, daß er der Herr fei, und glaubeft in 
deinem Herzen, daß ihn Gott von den Toten aufer: 
mwedet bat, fo wirft du felig. Denn fo man von 
Herzen glaubet, fo wird man geredt; und jo 
man mit dem Munde befennet, [ο wird man 
jelig. Denn die Schrift fpridt: „Wer an ihn glaubet, 
wird nicht zu Schanden werden.” E83 ἴ bie fein 
Unterfchied unter Juden und Griechen; e8 ift aller 
zumal Ein Herr, reich über alle, die ihn anrufen. 
Denn „wer den Namen ded Herrn wird anrufen, joll 
felig werden.” Wie follen fie aber anrufen, an den 
fie nit glauben? Wie follen fie aber glauben, von 
dem fie nicht8 gehört haben? Wie follen fie aber hören 
ohne Prediger? Wie follen fie aber prebigen, mo fie 
nicht gejandt werden? Wie denn gejchrieben jtehet: 
„Wie Περι find die Füße derer, die den Frieden 
verfündigen, die da® Gute verkündigen!” Aber fie find 
nit alle dem Evangelium »gehorfam. Denn Selaja 
ipriht: „Herr, wer glaubet unferm Bredigen?” So 
tommt der Glaube au der Predigt, das Pre: 
digen aber durd) dag Wort 601198. 
Sch fage aber: Haben fie e8 nicht gehöret? Wohl, 
E3 ift ja in alle Lande ausgegangen ihr Schall 
Und in alle Welt ihre Worte. 
Sch fage aber: Hat es «βταεί nicht erkannt? Aufe 
erite jpriht Mojfe: 
μασ will euch eifern machen über dem, das nicht 
ein Bolt ift, 
Und über einem unverftändigen Bolf will ih euch 
erzürnen.” 


αρθεί die Schrift | παθε, nemlich in 10 fr.: recht: 
αι. : eines Juden und eines Kriechen 15 bere, 
die d. Ὃ "16 se | ITatas 18 Zwar e$ tft je NS 
19 Der erfte Mofes fpricht (fr.: wie Tert) | ein ®.] mein ® 
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8 5. Mofe 30,14. 
9 2. Kor. 4,5. 
10 


11 εί. 28,16. 
19 Apg. 10,34; 
15,9. 


13 Joel 8,5. 
14 


15 Ief. 82,7. 


16 def. 58,1. 


17 Iob. 17,20. 
18 ®i. 19,5. 


19 5. Mofe 82,21. 


10,20—11,9,. Προς Ῥώμαιους 


1: 661. 30 Ἡσαΐας δὲ ἀποτολμᾶ καὶ λέγει" 
εὑρέδην τοῖς ἐμὲ μὴ ξδητοῦσι», 
ἐμφανὴς ἐγενόμην τοῖς ἐμὲ μὴ ἐπερωτῶσιρ. 
Is 65,2. 21 πρὸς δὲ τὸν Ἰσραὴλ Λέγει' ὅλην τὴν ἡμέραν ἐξε- 
πέτασα τὰς χεῖράς µου πρὸς λαὸν ἀπειδοῦντα 
Ps 9,14. 1 ]χαὶ ἀντιλέγοντα. Λέγω οὖν, μὴ ἁπώσατο ὁ 
ο. 128, δεὸς τὸν Aadv αὐτοῦ; μὴ γένοιτο' καὶ γὰρ ἐγὼ 
Ph85 Ἱσραηλείτης εἰμί, ἐκ σπέρματος Aßoadu, φυλῆς 
1 Rg 19,10.1.. 2 Βενιαμείν. οὐκ ἀπώσατο ὁ δεὸρ τὸν dad» αὐτοῦ 
ὃν προέγνω. N οὐκ οἴδατε ἐν Ἠλείᾳ τί λέγει ἡ 
γραφή, ὡς ἐἑντυγχάνει τῷ δεῷ κατὰ τοῦ Ἱσραήλ; 
I Rg 19,10. 8 Κύριε, τοὺς προφήτας σου ἀπέκτειναν, τὰ ὃηυσιασ- 
τήριά σου κατέσκαψαν, κἀγὼ ὑπελείφὺην μόνος 
ıRg 1916. 4 καὶ ζητοῦσιν τὴν ψυχήν µου. ἀλλὰ τί λέγει αὐτῷ 
ὁ χοηµατιαµός; κατέλιπον ἐμαυτῷ ἑπτακισχιλίους 
0,97. ὅ ἄνδρας, οἵτινες οὐκ ἔχαμψαν γόνυ τῇ Βάαλ. οὕτως 
οὖν καὶ ἐν τῷ νῦν καιρῷ Λλίμμα κατ ἐἑκλογὴν 
ᾱ εμ8. 6 χάριτος γέγονεν' εἰ δὲ χάριτι, οὐκέτι ἐξ ἔργων, 
9,51. 7 ἐπεὶ ἡ χάρις οὐκέτι γίνεαι χάρις. Ti οὖν; ὃ 
ἐπιξητεῖ Ἰσραήλ, τοῦτο οὐκ ἐπέτυχεν, ἡ δὲ ἐκλογὴ 
Is 9910, 8 ἐπέτυχεν. ol δὲ Λοιποὶ ἐπωρώῦησαν, | καδάπερ 
v2 γέραπται' ἔδωκεν αὐτοῖς ὁ δεὸς πνεῦμα κατα- 
νύξεως, ὀφδαλμοὺς τοῦ μὴ βλέπειν καὶ ὦτα τοῦ 
Pe 6ο; 9 μὴ ἀκούειν, ἕως τῆς σήμερον ἠἡμέραφ. καὶ Δαυεὶὸ 
ne λέγει; 
γενηδήτω ἡ τράπεζα αὐτῶν εἰς παγίδα καὶ εἰς 
δήραν | 

καὶ εἰς σκάνδαλο» καὶ εἰς ἁνταπόδομα αὐτοῖς, 
90 τοις bis : hW pr εν 11,3 RB Ίραφη; ... ἴσραηλ, 
5 RT λειµμμµα 6 fin hH’W-+ ει de εξ εργων ουκετι εστι 


(15 [εστι]) χαρις, κ το εργον ουκετι χαρις (εργον) (W ουχ. 
εστυ E0yov) 7 επετυχεν 1ο: W; 


90 — αποτολµα και D*Ea 91 προς 96 : επι DE | 
— και αντιλεγοντα FG 11,1 τον λαον : την κληρονοµιαν 
F@G | αυτου : + ον προεγνω AD* 2 fin + λεγων κ.1ις 
4 κατελειπον ACFa 7 επεζητε Ἐσα ὃ καθως ACpi 
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Römer. 10,20—11,9. 


Sejaja aber darf wohl [ο fagen: 20 Ief. 88,1. 
„Ich bin erfunden von denen, die mich nicht gefucht 
haben, 
Und bin erjdhienen denen, die nicht nad mir 
gefragt haben.“ 
Zu Israel aber fpricht er: „Den ganzen Tag habe ich 21 Yer. 66,2. 
meine Hände ausgejtredet zu dem Boll, das fich nicht 
jagen läfjet und widerjpricht.” 

So Ίαρε ih nun: Hat denn Gott fein Volk ver] 1 $i. 94,14. 
ftopen? Das fei ferne! Denn ich bin auch ein Ierad Kiss. 
liter von dem Samen Abrahamd, aus dem Gefchlecht 
Benjamin. Gott hat fein Volk nicht verjtoßen, welches 2 1.Kön. 19,10.14. 
er zuvor erjehen bat. Oder wiljet ihr nicht, was die 
Schrift jaget von Elia? wie er tritt vor Gott wider 
Serael und fpriht: „Herr, fie haben deine Propheten 3 
getötet, und haben deine Altäre ausgegraben; und ich 
bin allein überblieben, und fie ftehen mir nach meinem 
Leben.” Aber was fagt ihm die göttliche Antwort? 4 1. Kön. 19,18. 
„Sch habe mir laffen überbleiben fieben taujend Mann, 
die nicht haben ihre Kniee gebeuget vor dem Baal.” 
Alfo gehet’3 auch jet zu diefer Zeit mit diefen, Die 5 ο 
überblieben find, nach der Wahl der Gnaden. Sit’3 6 
aber aus Gnaden, fo ift’3 nit aus Berdienft der 
Werke; jonft würde Gnade nit Gnade fein. «8 
aber aus Verdienft der Werke, [ο ift die Gnade nichi2; 
ionft wäre Verdienft nicht Verdienft. Wie denn nun? 7 οι. 

Das Serael juchet, das erlangte er nicht; die ιδ: 
erwählten aber erlangten οὗ; die andern find verjtodt, 
wie gejchrieben jtehet: „Gott hat ihnen gegeben einen 8 Sul BUlD.., 
Geift des Schlafs; Augen, daß fie nicht jeden, un "ae 
Ohren, daß fie nicht hören, bi auf den heutigen Tag.” 
Und David Ipridt: 9 Bi. 60,98.34. 

„Laß ihren Tiih zu einem Strid werden und zu 

einer Berüdung 
Und zum Ürgernis und ihnen zur Vergeltung. 
20 Sfatas 11,1 Abraham 2 verfehen 3 deine Altar 
teben 


4 das οὐ. Antwort 5 mit diefen Überb en 7 erlanget 
er... die Wahl aber erlanget e8 8 einen erbitterten Getit; 
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11,10— 28. Προς Pouawvs 


10 σκοτισδήτωσαν οἱ ὀφδαλμοὶ αὐτῶν τοῦ μὴ βλέπειν, 
καὶ τὸν νῶτον αὐτῶν διὰ παντὸς σύνχαμψογ. 


Di 951.11 Λέγω οὗν, um ἕπταισαν ἵνα πέσωσιν; μὴ γένουτο" 

Act 13,46. N m = , 
1019 ἀλλὰ τῷ αὐτῶν παραπτώµατι ἡ σωτηρία τοῖς 
19 ἔθνεσιν, εἰς τὸ παραξηλῶσαι αὐτούς. εἰ δὲ τὸ 
παράπτωμα αὐτῶν πλοῦτος κόσμου καὶ τὸ ἵττημα 
αὐτῶν πλοῦτος ἐδνῶν, πόσφ μᾶλλον τὸ πλήρωμα 

αὐτῶν. 

18 Ὑμῖν δὲ λέγω τοῖς ἔθδνεσιν. ἐφ᾽ ὅσον μὲν 
οὖν ein ἑγὼ ἑὺνῶν ἁπόστολος, τὴν διακονίαν 
IT 419.14 µου δοξάξω, Ei πως παραζηλώσωὼ µου τὴν σάρκα 
16 καὶ σώσω τινὰς ἐξ αὐτῶν. εἰ γὰρ ἡ ἀποβολὴ 
αὐτῶν καταλλαγὴ κόσμου, τίς ἡ πρόσλημψις el 
Να 18,17-21.16 μὴ ζωὴ ἓκ νεκρῶν; εἰ δὲ ἡ ἁπαρχὴ Ayla, καὶ 
τὸ φύραμα”. καὶ ei ἣ ῥίζα ἁγία, καὶ οἳ κλάδοι. 
E 311-119. 17 El δέ τινες τῶν κλάδων ἐξεκλάσδησαν, σὺ δὲ 
ἀγρυέλαιος ὢν ἐνεκεντρίσῦθης ἐν αὐτοῖς καὶ συν- 
χουνωνὸς τῆς ῥίζης τῆς πιότητος τῆς ἐλαίας ἐγένου, 
3432. 18 μὴ κατακαυχῶ τῶν κλάδων. εἰ δὲ κατακαυχᾶσαι, 
19 οὐ σὺ τὴν ῥίζαν βαστάξεις ἀλλὰ ἡ ῥίξα σέ. ἑρεῖς 
οὖν' ἐξεκλάσῦθησαν κλάδοι ἵνα ἐγὼ ἐνκεντρισὺῶ. 
20 Ικαλῶς' τῇ ἀπιστίᾳ ἐξεκλάσῦησαν, σὺ δὲ τῇ πίστει 
1916. 91 ἕστηκας. μὴ ὑψηλὰ φρόνει, ἀλλὰ φοβοῦ” ! εἰ γὰρ 
ὁ δεὸς τῶν κατὰ φύσιν κλάδων οὐκ ἐφείσατο, 
J 16.4. 99 Οὐδὸ σοῦ φείσεται. ἴδε οὖν χρηστότητα καὶ ἆπο- 
Haie τοµίαν Φεοῦ: ἐπὶ μὲν τοὺς πεσόντας ἀποτομία, 
ἐπὶ δὲ σὲ χρηστότης ὑδεοῦ, ἐὰν ἐπιμένης τῇ χρήσ- 
2 K 3,16. 23 τότητι, ἐπεὶ καὶ σὺ ἐχκοπήσῃη. κἀκεῖνοι δέ, ἑὰν 
un ἐπιμένωσιν τῇ ἀπιστίᾳ, ἕνκεντρισὺήσονται: 
δυνατὸς γάρ ἐστιν ὁ ὑδεὸς πάλιν ἐνκεντρίσαι 


12 Β πλ. αυτων; 13 W εὔνεσιν 21 εφεισατο : W+ 
µηπως | Β ουδέ σου 32 ὃδεου 19 : W. | χρήστοτητι: ΕΝ’ 


19 δε:γαρ Ώξας 17 τηήςριζης: + και 4 Έαςξ — D*G 
19 οι χλαδοι D*ag 90 υψηλοφρὀνει CDmg 22 neo. 
unorouavy ... σε Xonororgra Ἐσας | — δεου20 FGag | 
ἐπιµεινης 46 ας 98 επιµεινωσιν ACFag 
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Römer. 11,10— 23. 


Berblende ihre Augen, daß fie nicht jehen, 10 
Und beuge ihren Rüden allezeit.“ 

So fage ih nun: Sind fie darum angelaufen, daß 11 Apg. 15,19. 
fie fallen folten? Das fei ferne! Sondern aus ihrem ' 
Fall ift den Heiden das Heil widerfahren, auf daß fie 
denen nacheifern follten. Denn fo ihr Fall der Welt 12 
Reichtum tft, und ihr Schade ift der Heiden Reichtum, 
wie viel mehr, wenn ihre Zahl voll würde? 

Mit euch Heiden rede ich; denn diemeil ich der 18 
Heiden Apoftel bin, will ich mein Amt preifen, ob ich 14 1. Tim. 4,16. 
möchte die, [ο mein Fleifch find, zu eifern reizen und 
ihrer etliche felig machen. Denn jo ihre Verwerfung 16 
der Welt PVerfühnung ift, was wird ihre Annahme 
anders fein, denn Leben von den Toten? Οι der Anz 16 
bruch Heilig, [ο ift auch der Teig heilig; und fo δἱε 
Wurzel heilig ift, jo find auch die Zweige heilig. Db 17 app. 2,11-14.10. 
aber nun etliche von den Zweigen ausgebrochen find, 
und du, da du ein wilder Olbaum marejt, Bift unter 
fie gepfropfet und teilhaftig worden der Wurzel und 
des Saft im Olbaum, fo rühme dich nicht wider die 18 900. 4,02. 
Zweige. Rühmeft du dic aber wider Τε, fo jollft du 
wiffen, daß du die Wurzel nicht trägeft, jondern die 
Wurzel träget did. "Sp jpridft du: Die Zweige find 19 
ausgebroden, daß ich hHineingepfropfet würde. it 20 
wohl geredet. Site find ausgebroden um ihres Un 
glauben? willen; du jteheit aber durch den Glauben. 

Sei nicht Stolz, fondern fürdte did. Hat Gott der 21 
natürliden Zweige nicht verjchonet, daß er vielleicht 

dein auch nicht verfchone. Darum fchau die Güte und 22 Joh. 15.2.4. 
den Exnft Gottes; den Ernft an denen, die gefallen " ο 
find, die Güte aber an dir, foferne du an der Güte 

bleibeit; jonft mwirjt du auch abgehauen werden. Und 28 5. Kor. 8/16. 
jene, fo fie nicht bleiben in dem Tinglauben, werden 

fie eingepfropfet werden; Gott fann fie wohl wieder 


11 fr.: haben πε ο an den jelben fich etfern 19 fr.: 
Abnehmen | ‚ mebr wäre e8 alfo wenn thre Fülle 
damwäre 16 thr Wertuft | was wäre das anders denn das 
2.0.d.%. nehmen 16 fr.: der ganze Teig 17.19.30 zerbrochen 
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11,24—85, IIoos Pouauovs 


24 αὐτούς. εἶ γὰρ σὺ ἐκ τῆς κατὰ φύσιν ἐξεκόπης 
ἀγριελαίου καὶ παρὰ φύσιν ἐνεκεντρίσὺδης εἰς 
καλλιέλαιον, πόσφῳ μᾶλλον οὗτοι ol κατὰ Φύσιν 

ὃς ανα. 25 ἐνκεντρισὺήσονται τῇ ἰδίᾳ ἐλαίᾳ. O0 γὰρ δέλω 
12,16. ὁμᾶς ἀγνοεῖν, ἁδελφοί, τὸ µυστήριον τοῦτο, ἵνα 
un ἦτε ἐν ἑαυτοῖς φρόνιµοι, ὅτι πώρωσις ἀπὸ 

µέρους τῷ Ἰσραὴλ γέγονεν ἄχρι οὗ τὸ πλήρωμα 

Mt 23,39. 26 τῶν ὀὑνῶν εἰσέλῦῃ, καὶ οὕτως πᾶς Ἰσραὴλ σω- 


Is 59,20 ; 27,9. 
ur  ὑδήσεται, καδὼς γέγραπται; 


ἦξει ἐκ Σιὼν 6 ῥυόμενος, 
ἀποστρέψει ἀσεβείας ano ᾿Ιακώβ. 
Jr 81888. 2 καὶ dry αὐτοῖς ἡ παρ ἐμοῦ διαδήκη, 


κ ὅταν ἀφέλωμαι τὰς ἁμαρτίας αὐτῶν. 
28 κατὰ μὲν τὸ εὐαγγέλιον ἐχὺροὶ ὃι ὑμᾶς, κατὰ 
29 δὲ τὴν ἐκλογὴν ἀγαπητοὶ διἁ τοὺς πατέρας. ἀμε- 
ταµέλητα γὰρ τὰ χαρίσματα καὶ ἡ κλῆσις τοῦ 
90 Φεοῦ. ὥσπερ γὰρ ὑμεῖς ποτε ἠπειδήσατε τῷ δεῷ, 
31 νῦν δὲ ἠλεήῦδητε τῇ τούτων ἀπειθδείᾳ, ἰ οὕτως καὶ 
οὗτοι νῦν ἠπείδησαν τῷ ὁμετέρῳ ἐλέει ἵνα καὶ 
α 322. 32 αὐτοὶ νῦν ἐλεηὺδῶσιν. συνέκλεισεν γὰρ 6 δεὸς 
τοὺς πάντας εἰς ἀπείδειαν ἵνα τοὺς πάντας ἐλεήσηῃ. 
9,23; 1015. 89 Ὢ βάδος πλούτου καὶ σοφίας xai γνώσεως Φεοῦ: 
84516. , 
ὡς ἀνεξεραύνητα τὰ zoluara αὐτοῦ καὶ ἀνεξιχ- 
νίαστοι αἱ ὁδοὶ αὐτοῦ. 


” 


Is 40,18. 34 τίς γὰρ ἔγνω νοῦν κυρίου; N τίς σύμβουλος 


Job 15,8 5 
Jr 23, 18. he Ari ιά . 
IK 916. αυτού εγένετο: 
86 ἢ τίς προέδωκεν αὐτῷ, καὶ ἀνταποδοθήσεται 


αὐτῷ; 
“ 





94 Ἡ, ελαια; 25 &v: hRT παρ | RT αχρις | δισελδη : 
RW. 30hW νυνι | H απειδια 31 ηπειδησαν: Ν, | 
νυν 29: [ΗΒ] 32H απεδίαν ὃἃἂἃ Ἡ ὢ 


25 — παρ FG | caecitas (πηρώωσις) latt 30 γαρ : 
+ και Lad 33 τους παντας 19: τα παντα D* παντα F& 
33 — και 19 32rg 
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Römer, : 11,24—35, 


einpfropfen. Denn fo du aus dem Ölbaum, der von 24 
Ratur wild war, bijt ausgehauen und wider die Natur 
in Den guten DOlbaum gepfropfet, wie viel mehr, werden 
die natürlichen eingepfropfet in ihren eignen Olbaum ? 

Sch will euch nicht verhalten, lieben Brüder, diejes 25 Lut. 21,24. 
Geheimnis, auf daß ihr nicht Πο fein. Blindheit it 10,16 
Ssrael zum Teil widerfahren,, fo lange bi die Fülle 
der Heiden eingegangen fei, und aljo da8 ganze ας 26 μις 20,30. 
felig werde, wie gejchrieben ftehet: ης 


27, 
„E83 wird fommen aus Zion, der da erlöfe, Bi. 141. 
Und abmwende da gottlofe Wejen von Safob. 
Und dies ift mein Teftament mit ihnen, 27 Jer. 31,83.84. 


Wenn ἰώ ihre Sünden werde wegnehmen.“ 
Nach dem Evangelium zwar find fie Feinde um euret- 28 
voillen; aber nach der Wahl find fie Geliebte um der 
Bäter willen. Gotte8 Gaben und Berufung mögen ihn 29 
nicht gereuen. Denn gleicherweife wie auch ihr weiland 30 
nicht habt geglaubet an Gott, nun aber habt ihr Barnı= 
herzigfeit überfommen über ihrem Unglauben: αἴ[ο aud) 31 
jene haben jegt nicht wollen glauben an die Barm- 
berzigfeit, die euch widerfahren ift, auf daß fie aud 
Barmherzigkeit überlommen. Denn Gott hat alle 32 Gar. 9/55. 
befhloffen unter den Unglauben, auf daß er Tu im 
jih aller erbarme. 

D weldh eine Tiefe de? Reichtums, beide 33 9,25; 10,12. 
der Weisheit und Erkenntnis Gottes! Wie Ὁἳ 45,15. 
gar unbegreiflih find feine Gerichte und un: 
erforfhlidh feine Wege! 

Denn wer hat des Herrn Sinn erfannt? 34 Jef. «0,18. 

Dver mer ift fein Ratgeber gewefen? job 16,8 
Dder wer hat ibm Φα zuvor gegeben, dag ihm 8ῦ 1. Kor. 9,19. 


24 aus . a. .. aus dem an wilden DE 
baym 5 ftolg 5 εἰ euch er παρ eins T 
26 gaottlofe ἴ %.: un Eile 27 mit] fr a | (ihre Sünde) 
28 Nach dem Goangelio balte ich fie für 5 um euren w. | 
Wahl habe ich fie Lieb 29 Gereuen ο as 1 N find 
unwandelbar, und er ändert fie u 
= er alles | unter dem Ungl. 33 und Erf. | Te und 

er 
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11,36—12,12,. Προς Ῥωμαιους 


86 ὅτι ἐξ αὐτοῦ καὶ δι αὐτοῦ καὶ εἰς αὐτὸν τὰ 
πάντα αὐτῷ ἡ δόξα εἷς τοὺς αἰῶνας' ἁμήν. 


8,11.18.1P2,5. 12 Παρακαλῶ οὖν ὑμᾶς, ἀδελφοί, διὰ τῶν οἰκ- 
u τιρμῶν τοῦ δεοῦ, παραστῆσαι τὰ σώματα ὑμῶν 
ὑυσίαν ζῶσαν ἁγίαν τῷ δεῷ εὐάρεστον, τὴν 
5. 2 λογικὴν Λλατρείαν ὑμῶν' καὶ μὴ συνσχηματίξεσὺε 
: τῷ αἰῶνι τούτφ, ἀλλὰ μεταμορφοῦσὺδε τῇ dva- 
παινώσει τοῦ νοός, εἰς τὸ δοκιµάζειν ὑμᾶς Ti τὸ 
ὑδέλήμα τοῦ δεοῦ, τὸ dyadov καὶ εὐάρεστον καὶ 
τέλειον. 
ıK 141. 8 Λέγω γὰρ διὰ τῆς χάριτος τῆς δοδείσης µοι 
ο παντὶ τῷ ὄντι ἐν ὑμῖν, μὴ ὑπερφρονεῖν παρ᾽ ὃ 
δεῖ φρονεῖν, ἀλλά Poovew εἷς τὸ σωφρονεῖν, 
ἑκάστφῳ ὡς 6 ὑδεὸς ἑμέρισεν µέτρον πίστεως. 
ıK 191. 4 καὺάπερ γὰρ ἐν ἑνὶ σώματι πολλὰ µέλη ἔχομεν, 
τὰ δὲ µέλη πάντα οὐ τὴν αὐτὴν ἔχει πρᾶξιν, 
IK 5 Ιοὕτως οἱ πολλοὶ Ev σῶμά ἐσμεν ἐν Χριστῷ, τὸ 
1Κκ 19. 6 δὲ ad’ εἷς ἀλλήλων µέλη. ἔχοντες δὲ χαρίσματα 
κατὰ τὴν χάριν τὴν δοὺεῖσαν ἡμῖν διάφορα, εἶτε 
προφητείαν, κατὰ τὴν ἀναλογίαν τῆς πίστεως; 
ıP 4,1011. 7 !elte διακονίαν, ἐν τῇ διακονίᾳ' εἴτε ὁ διδάσκων, 
Μι 6,3. 8 ἐν τῇ διδασκαλίᾳ’ εἴτε ὁ παρακαλῶν, &v τῇ παρα- 
: Sn nn κλήσει᾽ ὁ μεταδιδοὺς ἐν ἁπλότητι, 6 προϊστάμενος 
ıT 15. 9 ἐν σπουὀῇ, ὁ ἐλεῶν ἐν ἑλαρότητι. ἡ ἁγάπη dvund- 
Am δλδ χριτος. ἀποστυγοῦντες τὸ πονήρόν, κολλώμεναι 
ὃι 25 10 τῷ ἀγαὺφ' τῇ φιλαδελφίᾳ eis ἀλλήλους φιλό- 
Ap 85.11 στοργοι, τῇ τιμῇ ἀλλήλους προηγούμενοι, | τῇ 
Απ σπουδῇ μὴ ὀκνηροί, τῷ πνεύµατι ζέοντε, τῷ 
1 Th 5,17. 19 κυρίφ δουλεύοντες, τῇ ἑλπίδι χαίροντες, τῇ ὑλίψει 


-- 


12,1 hRW ευαρεστοντω θεω 2h συνσχηµατιξεσθαι εἰ 
µεταμµορφουσὺδαι | RW θδεου το 4 Ὦ µελη πολλα 
5 Ti(non T) µελη, 6 T διαφορα 10 φιλοστοργοι: WI. 
11 κυριω : hT καιρω 

12,2v005: + ὑμων ΝΈας ἃ χαριτος: --τουδεου Σα 5— 
eouer F@ | ro:0 Eag 7ειτεο διακονων Ν΄᾿α | ειτεδιδασκαλιαν A 
8 — ειτε 136 | προιστανοιενοςν Φθαποστυγ.: µεσουντες FG 
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Römer, 11,36—12,12. 


werde wieder vergolten? Denn von ihm und 36 
durh ihn und zu ihm find alle Dinge Shm 
[εί Ehre in Emigfeit! Amen. | 


Sch ermahne euch nun, lieben Brüder, durch Ὀἱε]12ο6ιε 
Barmherzigkeit Gottes, daß ihr eure Xeiber begebet zum 1. Petr 25. 
Opfer, da8 da lebendig, heilig und Gott wohlgefällig 
fei, welches fei euer vernünftiger Gottesdienft. Und 2 ann. 4,28. 
ftellet euch nicht diefer Welt gleich, fondern verändert EI 51017. 
euch dur Erneuerung eured Sirned, auf daß ihr 
prüfen möget, welche? da [οί der gute, mwohlgefällige 
und volllommene Gotteswille. 

Denn ich fage dur) die Gnade, die mir gegeben 3 1. 8ος, 19,11. 
ift, jedermann unter euch, daß niemand weiter von fic ve 
halte, denn fich’3 gebührt zu halten; fondern daß er 
von fi mäßiglich halte, ein jeglicher, nach dem Gott 
ausgeteilet hat das Maß des Glaubend. Denn gleicher: 4 1. Kor. 12,12. 
weile αἴδ wir in Einem Leibe viel Glieder haben, aber 
alle Glieder nicht einerlei Gefchäft haben, αἴ[ο find wir 5 1. Kor. 15/27. 
viele Ein Leib in Chrifto, aber unter einander ift einer PP + 
des andern Glied; und haben mandherlei Gaben nad) 6 |. Kor. 12,4. 
der Gnade, die und gegeben ift. Hat jemand Weid- 7 1. Betr. 210.11. 
jagung, fo jei jte dem Glauben gemäß. Hat jemand 
ein Amt, jo warte er des Amts. Lehret jemand, fo 
warte er der Lehre. Erimahnet jemand, jo warte er 8 Matth. e 
des Ermahnens. Giebt jemand, fo gebe er einfältiglid. N" Aa. 
Regieret jemand, jo fei er forgfältig. Übet jemand 
Barmherzigkeit, jo thue er’3 mit Luft. Die Liebe [εί 9 |. Tim. 1,5. 
nicht falich. Haflet das Arge, hanget dem Guten an. "nd. 
Die brüderliche Liebe unter einander [εί herzlich. Einer 109 Es 
fomme dem andern mit Ehrerbietung zuvor. Seid nicht 11 Offenb. 3,15. 
träge in dem, was ihr thun follt. Seid brünftig im 
Geifte. Schidet ειώ in die Zeit. Seid fröhlid) 12 1. Tuef. 5,17. 


1,7. 


86 zu (1ο 8. BEN |. 16 Preis 12,1 — nun | Leibe | 
früber: um Be Rn fr. laßt euch verändern | VBerneuerung 
1 der er voll. 3 von fih (2 mal) ] von ihm 
7 gemäß ] ahn! in ” fr.: Setd mit brüderlicher Liebe unter: 
einander freundlih | fr.: Ehrbietung 11 — in dem 
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1219-1814.  Ἶρος Ῥωμαιους 


H 18,2. 18 ὑπομένοντες, τῇ προσευχῇ προσκαρτεροῦντες, ταῖς 
su. ἉΧθείαις τῶν ἁγίων κοινωνοῦντες, τὴν φιλοξενίαν 

Au zo, 14 ὁιώκοντε.. εὐλογεῖε τοὺς διώκοντας, εὖλο- 

Ps 85,18. 16 γεῖτε καὶ μὴ καταρᾶσὺδε. ΛΧαίρειν μετὰ χαιρόγ- 

Ῥεν 8,7; 11,20. 16 τών, «κλαίειν μετὰ κλαιόντων. τὸ αὐτὸ εἷς 
λος ἀλλήλους φρονοῦντες' μὴ τὰ ὑψηλὰ φρονοῦντες 

ο οντως, ἀλλὰ τοῖς ταπεινοῖς συναπαγόµενοι. μὴ γίνεσδε 
in σον 17 φρόνιµοι παρ ἑαυτοῖς. μηδενὶ κακὸν ἀντὶ κακοῦ 

- ἀποδιδόντες' προνοούµενου χαλὰ ἐνώπιον πάντων 

Ἡ 126 18 ἀνδρώπων: εἰ δυνατόν, τὸ ἐξ ὑμῶν, μετὰ πάντων 
De 530. 19 ἀνθρώπων εἰρηνεύοντες' un ἑαυτοὺς ἐκδικοῦντες, 
Μεν ἀγαπητοί, ἀλλὰ δότε τόπον τῇ ὀργῇ"' γέγθαπται 
χοπ Ὑάρ" ἐμοὶ ἐκδίχησις, ἐγὼ ἀνταποδώσω, Λέγει 
Pre 35,91.28. 20 κύριος. ἀλλὰ ἐὰν πεινᾷ 6 ἐχδρός σου, ψώμιζε 
πο αὐτόν: ἐὰν διψᾶ, πότιζε αὐτόν: τοῦτο γὰρ 

ποιῶν ἄνδραχας πυρὸς σωρεύσεις ἐπὶ τὴν κεφαλὴν 

21 αὐτοῦ. μὴ νικῶ ὑπὸ τοῦ κακοῦ, ἀλλὰ νίκα ἓν 

Tea. 71911. 19τῷ ἀγαὺῷ τὸ κακόν. Πᾶσα vor ἐξουσίαις 
ο ὑπερεχούσαις ὑποτασσέσδω. οὐ γὰρ ἔστιν ἐξουσία 

ei μὴ ὑπὸ Veod, αἱ δὲ οὖσαι ὑπὸ δεοῦ τεταγµέναι 

2 εἰσίν. ὥστε ὁ ἀντιτασσόμενος τῇ ἑξουσίᾳ τῇ τοῦ 

ὼεοῦ διαταγῇ ἀνδέστηκεν' οἱ δὲ ἀνδεστηκότες 

τής ἑαυτοῖς xolua λήμψονται. οἱ γὰρ ἄρχοντες οὐκ 
εἰσὶν φόβος τῷ ἀγαὺῷ ἔργφ ἀλλὰ τῷ κακφ. δέλεις 

δὲ μὴ goßelodau τὴν ἐξουσίαν; τὸ ἀγαδὸν ποίει, 

σα. καὶ ὄδεις ἔπαινον ἐξ αὐτῆς. δεοῦ γὰρ διάκονός 
ἐστιν σοὶ εἰς τὸ ἀγαδόν. ἐὰν δὲ τὸ κακὸν ποιῇς, 


φοβοῦ' οὐ γὰρ εἰκῇ τὴν µάχαιραν φορεῖ. δεοῦ 


13 χρειαις: Ἡὶ µνειαις 14 διωκ.: BT+ υμας 15 κλαιευ : 
hW pr xaı 20 W επι της χέφαλης α. 13,1 υποτ. : 
Β, R- | W γάρ ἐστιν 3h® fort vo ἀγαδοεργῷ | εἔουσιαν : Wwı,2- 


16 φρον. 19 : + αγαπητοι P* 17 καλα : + οὐ µονον 
&vonıov του Όεου αλλα και FGa 90 εαν ουν DIES | 
εαν δε Dia 13,1 πασαις εξουσιαις υπερ. υποτασσεσὺδε Ρ'6 


| υπο 19: απο Σῶς6 | ουσαι: + εξουσιαι D’Eag ὃ των 
αναθδων εργων a. των κακω» D3EaG 4 -- σοι FG | 
—- το 1ο B 
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Römer. 12,18—13,4. 


in Hoffnung, geduldig in Trübfal, haltet an 

am Gebet. Rehmet euch der Heiligen Notdurft an. 18 run 
Herberget gerne. Segnet, die euch verfolgen; fegnet 14 1. Kor. vis. 
und flucet nicht. Freuet euch mit den Fröh- Inge 
liden und meinet mit den Weinenden. Habt 16 15,6. 
einerlei Sinn unter einander. Tracdhtet nicht nach Hohen 

Dingen, fondern haltet euch herunter zu den Niedrigen. 

Haltet euch nicht felbjt für Hug. Bergeltet niemand .17 Ye. 5,21. 
Böfes mit Böfem. Fleißiget euch der Ehrbarfeit gegen Tuch. 8,15 
jedermann. «ΟΠ ed möglich, [ουἱεί an euch ift, [ο Habt 18 ὄνν το λα. 
mit allen Menjchen Frieden. Rächet euch felber nicht, 19 3. Moie 19,18. 
meine Liebften, fondern gebet Raum dem Zorn [Gotte3]; Ἐν ος ζφ ος, 
denn εδ ftehet gejchrieben: „Die Radje ift mein, Ich 

will vergelten, }pricht der Herr.” So nun deinen’ Feind 20 Spr. 26, 5135. 
bungert, fo jpeife ihn; dürjtet ihn, [ο tränfe ihn. Wenn a 

du das thuft, fo wirft du feurige Kohlen auf fein Haupt 

fammeln. Laß dich nicht das Böje überwinden, fondern 21 

überwinde dag Böje mit Guten. 

Sedermann fei unterthan der Obrigkeit, viel ze. 3.1. 
Gewalt überihn hat. Denn εδ ijt feine DObrig- es ion. 
feit ohne von Gott; wo aber Obrigkeit ift, Die 
ift von Gott verordnet. Wer fi nun wider die 2 
Obrigkeit feet, der widerftrebet Gottes Drbnung; die 
aber widerfjtreben, werden über fich ein Urteil empfahen. 

Denn die Gemwaltigen find nicht den guten Werfen, 3 1. Petr. 518.14. 
fondern den böfen zu fürdten. Willft du Dich aber 

nicht fürdten vor der Obrigkeit, fo thue Gutes, fo 

wirft Du Lob von derjelbigen haben. Denn fie ijt 4 Pi. 85,8. 
Gottes Dienerin dir zu gut. Thuft du aber Böfeg, 

jo fürchte did; denn fie trägt das Schwert nicht um- 

darnac, bap ὧν gern Berbergt — Ad fee Benebene Be 


nedeyet und πα nicht ne Sinn ] fr.: 
Sinn | Tractet Niedrigen νο ct was bo 
tft. Sondern macht euch eben dem bite en : Fleißet 


18 Yriede 19 meine en) fr.: 2teb sten 13 1 een | 

die... bat ] fr.: und Gewalt | ir Oberteit (fr.: eine 

Gewalt) «ο aber Oberfeit tft, Die (fr.: Die Gewalt aber, die 

allenthalben if) 2 fr.: alfo daß wer fie wider die Gemalt, fett 

3 Oberfett + fr.: — Denn πε Πιτ... zu gut | fr.: vergeblich 
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13,5—14,8. Προς Βωµαιους 


γὰρ διάκονός ἐστιν, ἔκδικος εἰς ὀργὴν τῷ τὸ κακὸν 

5 πράσσοντι. διὸ ἀνάγκη ὑποτάσσεσὺδαι, οὗ µόνον 

6 διὰ τὴν ὀργὴν ἁλλὰ καὶ διὰ τὴν ovvelönow. διὰ 

τοῦτο γὰρ καὶ φόρους τελεῖτε Λειτουργοὶ γὰρ 

κι 291. 7 δεοῦ εἶσιν εἰς αὐτὸ τοῦτο προσκαρτεροῦντες. ἁπό- 
ὅοτε πᾶσιν τὰς ὀφειλάς, τῷ τὸν φόρον τὸν φόρον, 

τῷ τὸ τέλος τὸ τέλος, τῷ τὸν φόβον τὸν φόβον, 

ασια 8 τῷ τὴν τιμὴν τὴν τιμήν. Μηδενὶ μηδὲν ὀφεί- 

Ἔδου λετε, εἰ un τὸ ἀλλήλους ἀγαπᾶν' ὁ γὰρ ἀγαπῶν 

Ex 2018-11. 9 τὸν ἕτερον νόµον πεπλήρωκεν. τὸ γὰρ οὐ wor- 
Best. Ἀχεύσεις, οὐ φονεύσεις, οὐ κλέψεις, οὐκ ἐπιδυμήσεις, 
καὶ ei τις ἑτέρα ἐντολή, ἐν τῷ Λλόγφ τούτφ dva- 
κεφαλαιοῦται, ἐν τῷ ἀγαπήσεις τὸν πλησίον σου 

ος 10 ὧς σεαυτόν. ἡ ἀγάπη τῷ πλησίον κακὸν οὐκ 
E 5,14. 11 ἐργάζεται πλήρωμα οὖν νόµου ἡ ἀγάπη. Kai 
τοῦτο εἰδότες τὸν καιρόν, ὅτι ὥρα ἤδη ὑὁμᾶς ἐξ 
ὕπνου ἐγερὺῆναι' νῦν γὰρ ἐγγύτερον ἡμῶν ἡ σω- 
16 98.19 τηρία N) ὅτε ἐπιστεύσαμεν. ἢἡ νὺξ προέκοψεν, ἡ 
aTıı. δὲ ἡμέρα ἠγγικεν ἀποδώμεδα οὖν τὰ ἔργα τοῦ 


ἐν ἡμέρᾳ εὐσχημόνως περωιατήσωµεν, UN χώμοις 
καὶ µέδαις, un κοίταις καὶ ἀσελγείαις, μὴ ἔριδι 
α 827.14 καὶ ζήλφ' ἀλλὰ ἐνδύσασθδε τὸν κύριον Ἰησοῦν 
ἈΧριστόν, καὶ τῆς σαρκὸς προόνοιαν μὴ ποιεῖσδε 

eis ἐπιδυμίας. 
151.1ıK 59». 14 Τὸν δὲ ἀσδενοῦντα τῇ πίστει προσλαμβάνεσὺδε, 
Gn 139: 95. 2 μὴ εἰς διακρίσεις διαλογισμῶν. ὃς μὲν πιστεύει 
Kol 316. 3 φαγεῖν πάντα, ὁ δὲ ἀσὺενῶν λάχανα ἑἐσθίει. 6 
ἐσθίων τὸν μὴ ἑσὺδίοντα un ἐξουδενείω, ὁ δὲ 


4 W εστιν εκδ. 8 h’ οφειλητε it Οφειλοντες 9 Ἡ γάρ | 
h εν τουτωτω λογω | εν τω 2°: [HJ-W 11lvuas:h ημας 
19 66 29: [ἩΠ] 13 h ερισι και ζηλοις 14 Ἡ τον χριστον Inoovv 


4 -- εις οργην D*FG 5 dio υποτασσεσὺε DE 9ro: 
γεγραπται ΕΣ | κλεψ.: + ου φευδοµαρτυρησεις NPag | ὡς 
εαυτον Ἐσῶαξς 10 οὐ κατεργαζξεται D*ra 19 αποβαλωμεὺδα 
D*G | και ενδ. τα F@ag | οπλα : εργα ADE 14,1 Λο- 
γισμων ἅα 2 εσδιετω ϱ" 
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Römer. 13,5—14,8. 


fonft; fie ift Gottes Dienerin, eine Nächerin zur Strafe 

über den, der Böfes thut. Darum ift’3 not, unterthan 5 

zu fein, nidt allein um der Strafe willen, fondern 

auch um ded Gewifjens willen. Derhalben müfjet ihr 6 

auh Schoß geben; denn fie find Gotted Diener, die 

folden Schuß follen handhaben. So gebet nun jeder= 7 Matth. 55,5. 
mann, was ihr fchuldig [είδε Schoß, dem der Schoß 

gebührt; Zoll, dem der 8ος gebührt; Furcht, dem die 

Furcht gebührt; Ehre, dem die Ehre gebührt. 

Seid niemand nicht? [Φμίοίᾳ, denn daß ihr euch 8 Cat. 5,1. 
unter einander Tiebet; denn wer den andern liebet, der Y Tim 15 
bat das Gefeh erfüllet. Denn dag da gefagt ift: „Du 9 2. Mofe 20, 
fonft nicht ehebrechen; du [οί nicht töten; du folft 3. Φος 1ο. 
nicht ftehlen; du [οι nicht falih Zeugnis geben; dich 
fol niht3 gelüjten;” und jo ein andre Gebot mehr 
ift, das wird in diefem Wort zufammengefafjet: „Du 
jollft deinen Nädhften lieben al dich felbit.” Die 101. Kor. 18,4. 
Liebe thut dem Nächjften nichts Böfes. So ift nun "et. 20. 
die Liebe des Gefeges Erfüllung. 

Und weil wir folche3 wifjen, nämlich die Zeit, daß 11 on. 5,14. 
die Stunde da ift, aufzuftehen vom Schlaf; fintemal he. 510-7. 
unfer Heil 1εβί näher ift, denn da wir gläubig wurden; 
die Nacht ift vorgerüdt, der Tag aber nahe herbei 12 1. Job. 2,8. 
fommen: fo laffet uns ablegen die Werke der Finfternig PP 5 
und anlegen die Waffen ded Lichtes. Lafjet ung ehr= 13 gut. 21,3. 
barlih wandeln ald am Tage; nicht in Freffen und) 58 
Saufen, nicht in Kammern und Unzudt, nicht in Hader 
und Neid; jondern ziehet an den Herrn «επι Chrift, 14 Gar. 3,37. 
und wartet de3 Leibed, doch αἴο, daß er nicht geil 
werde. 

Den Schwadhen im Glauben nehmet auf, und ver: 4 15.1. 1.2or. 8,0. 
wirret die Gemwifjen nit. Einer glaubet, er möge 2% 1.Mofeı,29; 9,8. 
allerlei εἶεπ; welcher aber fchwadh ift, der iffet Kraut. 

Welcher ifjet, der veradhte den nicht, der da nicht iffet; 3 Kor. 216. 


5 & ine nun aus Not unterthfan 7 fr.: den Schoß 
den Bol... die FZurdt ... δίε ne 9 Zeugnis ος τν AR 
Gezeugnis 1 verfaflet | " zuerft: lteben deinen 
11 da wir gläubten 12 vergangen | — nabe 2 lern 
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14,4—1B, Iloog Ῥωμµμαιους 


un ἐσθίων τὸν ἑσθίοντα μὴ κρινέτω, 6 δεὸς γὰρ 
Μι μι. 4 αὐτὸν προσελάρβετο. σὺ τίς el ὁ κρίνων ἀλλότριον 
ο οἰχέτην; τῷ ἰδίφ κυρίφ στήκει ἢ πίπτει' σταὺή- 
G 4,10. 5 σεται δέ, δυνατεῖ γὰρ ὃ κύριος στῆσαι αὐτόν. ὃς 
μὲν [γἀρ] κρίνει ἡμέραν παρ) ἡμέραν, ὃς δὲ κρίνει 
πᾶσαν ἡμέραν' ἕκαστος Ev τῷ ἰδίφ vol πληρο- 
6 φορείσθω. ὁ φρονῶν τὴν ἡμέραν κυρίφ φρονεῖ" 
καὶ 6 ἐσθίων κυρίφ ἐσθίει, εὐχαριστεῖ γὰρ τῷ 
dei" καὶ 6 μὴ ἑσθίων κυρίῳφ. οὐκ ἑσδίει, καὶ 
7 εὐχαριστεῖ τῷ ὑδεῷ. Οὐδεὶς γὰρ ἡμῶν ἑαυτῷ ζῇ, 
9ο. 8 καὶ οὐδεὶς ἑαυτῷ ἀποὺνήσκει' ἐάν τε γὰρ ζῶμεν, 
1.90. τῷ κυρίφ ζῶμεν, Edv τε ἀποὺὑνήσκωμεν, τῷ κυρίφ 
ἀποὺδνήσκομεν. ἐάν τε οὖν ζῶμεν ἐάν τε ἀπο- 
9 Φνήσκωμεν, τοῦ κυρίου ἐσμέν. εἰς τοῦτο }ἀρ 
Ἀριστὸς ἀπέδανεν καὶ ἔξησεν, ἵνα καὶ νεκρῶν καὶ 
„Act 37,81. 10 ἑώντων κυριεύσῃ. 26 δὲ τί κρίνεις τὸν ἀδελφόν 
2K 5100. σου; N καὶ σὺ Ti ἐξουδενεῖς τὸν ἀδελφόν σου; 
πάντες γὰρ παραστησόμεὺα τῷ βήµατι τοῦ δεοῦ. 

nenn 11 γέγραπται γάρ; 
ζῶ ἐγώ, λέγει κύριος, ὅτι ἐμοὶ κάμψει πᾶν γόνο, 

καὶ πᾶσα γλῶσσα ἐξομολογήσεται τῷ Φδεᾷ. 


G8,5.12 ἄρα [οὖν] ἕκαστος ἡμῶν περὶ ἑαυτοῦ λόγον δώσει 

18 τῷ Deo. Mnaerı οὖν ἀλλήλους κρίνωµεν. ἀλλὰ 

τοῦτο κρίνατε μᾶλλον, τὸ μὴ τιδέναι πρόσκομμα 

Mt 1641. 14 τῷ ἀδελφῷ N σκάνδαλον. οἶδα καὶ πέπεισµαι 
Act 10,15. , 9 m \ N 9 m 

7116. Ev κυρίφ Ἰησοῦ ὅτι οὐδὲν κοινὸν ÖL ἑαυτοῦ. εἰ 

un τῷ λογιζομένφ τι κοινὸν εἶναι, ἐκείνφ κοινόν. 

1 κ 8,11-18. 16 ei γὰρ διὰ βρῶμα 6 ἀδελφός σου λυπεῖται, οὐχκέτι 

κατὰ ἀγάπην περιπατεῖς. μὴ τῷ βρώματί σου 

5 [γαρ] : T-RW 6 goovaı : h’-+, και ο un φρονων 

WW] W 


την nn κυριω ου φρονει 19 [ουν] : T— 
αποδωσει | τω δεω : [A] w 13 hW— προσκοµµα en 


4 κυριος : δεος DEag 8 αποὺῦνησχομεν : -κὼμεν ΝΟ, 
9 Χριστος: + και Lag | εζησεν: ανεστη Έ ας + και (αν)εζησεν 
1 Ρ(ς) 10 δεου : Ἀριστου LPag 11 οτι : ει µη FGa 
14 ÖL αυτου 4 Ὠρὶ 
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Römer. 14,4—15. 


und welcher nicht iffet, der richte den nicht, der da 
iffet; denn Gott hat ihn aufgenommen. Wer bift du, 4 Mattk. τη. 
daß du einen fremden Knecht richteft? Er ftehet oder Tr 12 
fällt feinem Herrn. Er mag aber wohl aufgerichtet 
werden; denn Gott fann ihn wohl aufridten. Einer 5 Φα. 4,10. 
hält einen Tag vor dem andern; der andre aber hält 
alle Tage gleih. Ein jeglicher jei in feiner Meinung 
. gewiß. Welder auf die Tage Hält, der thut’3 dem 6 
Herrn; und welder nicht3 drauf hält, der thut’3 aud) 
dem Herrn. Welcher iffet, der iffet dem Herrn, denn 
er danfet Gott; welcher nicht iffet, der iffet dem Herrn 
nit und danfet Gott. Denn unfer feiner lebet 7 
ihm jelber, und feiner ftirbet ihm jelber. 
Zeben mir, [ο leben wir dem Herrn; fterben 8 Gal. 2,20. 
wir, fo fterben wir dem Herrn. Darum, wir "fs 
leben oder fterben, [ο find wir des Herrn. 
Denn dazu ift Chriftuß aud) geitorben und auf-9 
erjtanden und wieder lebendig worden, daß 
er über Tote und Lebendige Herr fei. Du aber, 10 apg. 17,31. 
was richtet du deinen Bruder? Dder du andrer, was Math. 25,21. Sr 
verachteft du deinen Bruder? Wir werden alle vor 
den Richtjtuhl Chrifti Dargeftellet werden; denn εδ 11 Yef. as,28. 
ftehet geihrieben: ή, 310.1. 

„So wahr als Sch lebe, Spricht der Herr, mir follen 

alle Kiniee gebeuget werden, 
Und alle Zungen follen Gott befennen.“ 

So wird nun ein jeglicher für fich felbft Gott Rechen: 12 @ar. 6,5. 
Ichaft geben. 

Darum lafjet uns nicht mehr einer den andern 18 
richten; jondern das richtet vielmehr, daß niemand 
feinem Bruder einen Anftoß oder Ärgernis barftele. Ich 14 many. 15,1. 
weiß und bin’3 gewiß in dem Heren Φε], daß nichts ἍἊαῤ "in 
gemein it an ihm felbjt; ohne der e8 rechnet für 
gemein, demfelbigen ift’3 gemein. So aber dein Bruder 15 1. Kor. 8,11-15. 
über deiner Speije betrübet wird, [ο wandeljt du jchon 


5 hält einen Tag ] fr.: hält auf einen zog | vor dem 
andern (fo 8. ft.) ] vor den andern 9 über Zote ] fr.: über 
Toten 10 fr.: Gerichtftuhl 11 nad) dem gefchr. ftehet 
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1416-10.  Jloosg Ῥωμαιους 


τι 9,6. 16 ἐχεῖνον ἀπόλλυε, ὑπὲρ οὗ Χριστὸς ἀπέδανεν. μὴ 

L 1. 17 βλασφημείσὃω οὖν ὑμῶν τὸ ἁγαῦδόν. οὐ γάρ 
ἐστιν ἡ βασιλεία τοῦ δεοῦ βρῶσις καὶ πόσις, 

ἀλλὰ δικαιοσύνη καὶ εἰρήνη καὶ χαρὰ ἐν πνεύµατι 

18 ἁγίῳ: ὁ γὰρ ἐν τούτῳ δουλεύων τῷ Ἀριστῷ εὐάρεσ- 

12,18; 16.19 τος τῷ δεῷ καὶ δόκιμος τοῖς ἀνὑρώποις. doc 
οὖν τὰ τῆς εἰρήνης διώκομεν καὶ τὰ τῆς οἶχκο- 
..30 δομῆς τῆς eis ἀλλήλους. μὴ ἕνεκεν βρώματος 
χατάλυε τὸ ἔργον τοῦ Όεοῦδ. πάντα μὲν xadaod, 
ἀλλὰ κακὸν τῷ ἀνὺρώπῳφ τῷ διὰ προσκόµμµατος 

ıK 615.91 ἐσθίοντι. καλὸν τὸ μὴ φαγεῖν κρέα μηδὲ πιεῖν 
22 οἶνον μηδὲ ἐν ᾧ ὁ ἀδελφός σου προσκόπτει. σὺ 
πίστιν ἣν ἔχεις κατὰ σεαυτὸν ἔχε ἐνώπιον τοῦ 

Φὼεοῦ. µακάριος 6 μὴ κρίνων ἑαυτὸν ἐν ᾧ dozı- 

τι 1,15. 28 µάζει: ὁ δὲ διακρινόµενος ἑὰν φάγῃ κατακέκριται, 
ὅτι οὐκ Ex πίστεως. πᾶν δὲ ὃ οὐκ ἐκ πίστεως 

1,1. ἸΏόμαρτία ἐστίν. Ὀφείλομεν δὲ ἡμεῖς οἱ δυνατοὶ 

τὰ ἀσδενήματα τῶν ἀδυνάτων βαστάζειν, καὶ μὴ 

1199495 2 ἑαυτοῖς ἀρέσκειν. «ἕκαστος ἡμῶν τῷ πλησίον 
Ps 6010. 8 ἀρεσκέτω εἰς τὸ ἀγαὺδὸν πρὸς οἰκοδομήν' καὶ γὰρ 
6 Ἀριστὸς οὐχ ἑαυτῷ ἤρεσεν' ἁλλὰ καδὼς γέ- 
γραπται" οἱ ὀγρειδιδμοὶ τῶν ὀφνειδιζόντων σε ἐπέ- 

«18.1. 4 πεσαν En’ ἐμέ. ὅσα γὰρ προεγθάφη, εἰς τὴν 
IR ἡμετέραν διδασκαλίαν ἐγράφη, ἵνα διὰ τῆς ὑπο- 
μονῆς καὶ dia τῆς παρακλήσεως τῶν γραφῶν τὴν 

Pr 819. 5 ἐλπίδα ἔχωμεν. ὁ δὲ δεὸς τῆς ὑπομονῆς καὶ τῆς 
παρακλήσεως ὀφη ὁμῖν τὸ αὐτὸ φρονεῖν ἐν ἀλλή- 

6 λοις κατὰ Ἀριστὸν Ἰησοῦν, ἵνα ὁμοδυμαδὸν ἐν 


wi 


19 ER διωκωµεν 31 H new | fin uns η σκαν- 
δαλιζεται η ασθενει 398 W συ π. εχεις, 33Ainh’-+ To δε 
ὀυναμενω ... αιωνας) aumv. (16,25—27) : 15,3 σε: HR σὲ 
4 &ıs : H pr [παντα] | εχὼμεν : h+ τῆς παρακλησεως 
5 h Incovv Χριστον 


16 υμων:ήμων DG 18 εν τουτοις ELa@ | δοχιμοις B 


90 απολλνε N* | καδαρα : + τοις καθαροις N? 81 προσ- 
χοπτει : Λυπειαι N*P 99 -- ενὼπ. του Όεου N*a 
16.9 εκαστος γαρςδ | Ίµων : υμων FGa 4 προεγο. : 
εγραφη B | — δια 20 Ό μας 
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Römer. 14,16— 15,6. 


nicht nad) der Liebe. DVerderbe den nicht mit deiner 
Speife, um mweldhe3 willen Chriftuß gejtorben ift. Darum 16 zit. 5,6. 
Ihaffet, daß euer Schat nicht verläftert werde. Denn 17 Eut. 17,20. 
das Reid Gottes ift nit Efjen und Trinken, 
[οπδετπ Geredtigteit und Friede und Freude 
in dem heiligen Geijte. Wer darinnen Ehrifto 18 
dienet, der ift Gott gefällig und den Menjdhen 
wert. Darum lafjfet und dem nadjftreben, das zum 19 1418: 16,3. 
Frieden dienet, und was zur Beflerung unter einander 
dienet. Berftöre nicht um der Speife willen Gottes 901.. 
Werl. 68 ift zwar alles rein; aber εδ ift nicht gut 
dem, der es iffet mit einem Anftoß jeine® Gewifjen?. 
68 ijt beffer, du efjeft fein Fleifh und trinfeft feinen 21 1. Kor. 8,18. 
Mein und thueft nicht?, daran fich dein Bruder Ttößet 
oder ärgert oder fhwadh wird. Haft du den Glauben, 22 
jo babe ihn bei dir felbft vor Gott. Selig ift, der 
ihm felbft fein Gewiffen macet in den, das er απ: 
nimmt. Wer aber darüber zweifelt und iffet doch, der 23 zit. 1,16. 
ift verdammt; denn εὃ gehet nicht aug dem Glauben. 
Mas aber nicht aus dem Glauben gehet, das ift Sünde. 
Wir aber, die wir ftark find, jollen der Schwachen] ιει. 
Gebredhlichfeit tragen und nicht Gefallen an uns felber 
haben; es jtelle fich ein jeglicher unter uns αἴο, daB 2 1. Kor. 9,10; 
er feinem Nächften gefalle zum Guten, zur Befferung. λα 
Denn au Chriftus nit an ihm felber Gefallen Hatte, 8 wi. 6ο,ιο. 
jondern wie gejchrieben ftehet: „Die Schmähungen derer, 
die Dih fhmähen, find über mich gefallen.” Was 4A «98... 
aber zuvor gefchrieben ift, das ift ung zur Lehre ges κ For 1011. 
fchrieben, auf daß wir dur Geduld und Troft der 
Schrift Hoffnung haben. Der Gott aber der Geduld 5 Kit. 8,16. 
und ded Trojted gebe euch, daß ihr einerlei gejinnet 
jeid unter einander nad) Jelu Chrift, auf daß ihr ein= 6 
15 *2teber, verberbe 16 fr.: unfer Schag 18 fr.: 

bewährt 90 Verftöre ] Lieber, verfti re 21 &8 tft viel 
beffer | απο thueft "στὸ ef oder daß 23 zweifelt und iffet 
bo 1 .: wantet fo er3 e hai Bas 15,1 aa ] fr.: 

efalen 2 fi aber ein zum gut Die Schmade 
fr.: fchmäbten 4 vor bi gef Eee (fr.: ung vor 
αε[ώτ.) 5 der Gott ] Gott 
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15,7—16. Προς Pouauovg 


&vi orönarı ὁοξάζητε τὸν δεὸν καὶ πατέρα τοῦ 
κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ Ἀριστοῦ. 

7 Διὸ προσλαμβάνεσὺε ἀλλήλους, καδὼς καὶ 6 
ἈΧριστὸς προσελάβετο ἡμᾶς εἰς δόξαν τοῦ δεοῦ. 

Με 16.4. 8 λέγω γὰρ Ἀριστὸν διάκονον γεγενῆσδαι περιτομῆς 
Ama  ῥπὲρ ἀληδείας δεοῦ, εἰς τὸ βεβαιῶσαι τὰς ἐπαγ- 
11,80. 9 γελίας τῶν πατέρων, τὰ δὲ ἔδνη ὑπὲρ ἑλέους 
en ο ῥοξάσαι τὸν δεόν, καδὼς γέγραπται" διὰ τοῦτο 
ἐξομολογήσομαί σοι Ev ἔδνεσιν καὶ τῷ ὀνόματί σου 
Dt 32,48. 10 ψαλῶ. καὶ πάλιν λέγει" εὐφράνδητε, ἔδνη, μετὰ 
Ps 1111. 11 τοῦ λαοῦ αὐτοῦ. καὶ πάλιν’ 
αἰνεῖτε, πάντα τὰ ἕθνη, τὸν κύριο», 
καὶ ἐπαιγεδάτωσαν αὐτὸν πάντες οἳ λαοί. 
τα 11,10. 19 καὶ πάλιν Ἡσαΐας λέγει; 
ας ἔσται ἡ ῥίξα τοῦ ᾿Ιεσσαί, 
καὶ ὁ ἀνιστάμενος ἄρχειν ἑὺνῶν' 
in’ αὐτῷ ἕἔδνη ἐλπιοῦσιν. 

18 Ὁ δὲ δεὸς τῆς ἑἐλπίδος πληρώσαι ὁμᾶς πάσης 
χαρᾶς καὶ εἰρήνης ἐν τῷ πιστεύειν, εἰς τὸ πε- 
οισσεύειν ὑμᾶς ἐν τῇ ἐλπίδι Ev δυνάµει πνεύκα- 
τος ἁγίου. 

14 Πέπεισμαι δέ, ἀδελφοί µου, καὶ αὐτὸς ἐγὼ 
περὶ ὑμῶν, ὅτι καὶ αὐτοὶ µεστοί ἐστε ἀγανδω- 
σύνης, πεπληρὠμένοι πάσης τῆς γνώσεως, δυνά- 

1:61 12,3. 16 µενοι καὶ ἀλλήλους vovdereiw. τολµήροτέρως δὲ 
ἔγοαψα ὑμῖν ἀπὸ μέρους, ὡς ἐπαναμιμνήσκων 
ὑμᾶς διὰ τὴν χάριν τὴν δοῦεῖσάν µοι ἀπὸ τοῦ 


7 nuas : hRT υΌμας (Η8-:-,) 8hW γενεσδαι 13 W 
πο ας” υΌμας εν naon χαρα και ειρήνη 14 R [της] 
15 RT τολµηροτερον | HR υμας, δια 


9 εὖὔνεσιν : + χυριε na 11 παλιν : + Jeysı BDa | 
επαινεσατε F@Gag 14 αγαὺ. : αγατης FG | αλληλους : 
αλλους 1, 15 vuw : + αδελφοι DEmd | απο 29: 
vno ACpie 
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Nömer. 15,7—15. 


mütigli mit Einem Munde Iobet Gott und den Vater 
unfer8 Herrn Seju Chrifti. Darum nehmet euch unter 7 
einander auf, gleichwie euch Chriftuß hat aufgenommen 
zu Φος Lobe. Ych jage aber, daß Sefus Chriftug 8 Σπα, 15,2. 
fei ein Diener gewejen der Beicneidung um der ”°% 
Wahrheit willen Gottes, zu beftätigen die Verheißungen, 
den Vätern gejdehen; daß bie Heiden aber Gott loben 9 11,30. Bi.18,50. 
um der Barmherzigkeit willen, wie gefchrieben ftehet: 
„Darum will ich dich loben unter den Heiden und 
deinem Namen fingen.” Und abermal fpridht er: 105. Moje 55,48. 
„zreuet euch, ihr Heiden, mit feinem Bolt!" Ind 11 βί. 17... 
abermal: 

„zobet den Herrn, alle Heiden, 

Und preifet ihn, alle Völker!” 

Und abermal fprit Zelaja: 12 Je 1110, 

68 wird fein die Wurzef Zeffe, me 

Und der auferftehen wird, zu herrichen über die 
Heiden; 

Auf den werden die Heiden hoffen.” 
Der Gott aber der Hoffnung erfüle euch mit aller 18 
Freude und Frieden im Glauben, daß ihr völlige Hoff: 
nung babt durd) die Kraft de heiligen Geiftes. 

Sch weiß aber gar wohl von euch, lieben Brüder, 14 
daß ihr felber voll Gütigfeit feid, erfüllet mit aller 
Erfenntni3, daß ihr euch unter einander fünnet er: 
mahnen. Sch habe e3 aber dennod gewagt, und euch 15 15; 12,8. 
etwas wollen fchreiben, lieben Brüder, euch zu erinnern, 
um der Onade willen, die mir von Gott gegeben ift, 


7 2obe ] fr.: Preis 8 a Zelus en RD.: Summa 
summarum diefer u, beide, Subden d Heiden follen 
felig werden zc. | Diener ] Rp.: das tft, Mpoftel, Prediger, 
Bote zu den üben, und nicht zu in Helden p erfönlich ge- 
fanbt | on Ί fr.: be eftigen | ‚Verheißung (fr.: 2er- 
μα το. 9 Gott loben Ifr.: ®. pretfen 11 den 

fr.: ®ott κ fr.: erböhet 12 faiag 13 der @ott ] 
da 1 ihr $ babt Durch dte ] fr.: Sul. er ihr Die 
alle habt το Die tn der 14 td) weiß a .] RD: 
as tft, ob ihr meines Schreibens nicht πο, τρ treibet 
mich Doch mein Amt, das ich von Wotte8 Bnaden habe, euch 
und jedermann zıt lehren und ermahnen | faft wohl 
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15,16— 27. Iloog Pwuaiovs 


11,18. Ph 2,17. 16 δεοῦ ! εἷς τὸ εἶναί µε Λειτουργὸν Ἀριστοῦ Ἰησοῦ 
eis τὰ ἔὔδνη, ἱερουργοῦντα τὸ εὐαγγέλιον τοῦ 
ὑδεοῦ, ἵνα γένηται A προσφορὰ τῶν var εὐπρόσ- 

17 δεκτος, ἡγιασμένη &v sweduarı Ayla. ἔχω οὖν 

τὴν καύχησιν ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ τὰ πρὸς τὸν δεόν’ 

1,5. 2K 35.18 οὐ γὰρ τολµήσω τι λαλεῖν ὧν οὐ κατειργάσατο 

Χοιστὸς di’ ἐμοῦ eis ὑπακοὴν ἐὺνῶν, λόγφῳ καὶ 

Μο 18,17. 19 ἔργῳ, ἰ ἐν δυνάμει σημείων καὶ τεράτων», Ev δυνάμει 

πνεύματος ἁγίου. ὥστε µε ἀπὸ Ἱερουσαλὴμ. καὶ 

κύκλφ µέχρι τοῦ Ἰλλυρικοῦ πεπληρωκέναι τὸ 

2 K 10Η5.19. 90 εὐαγγέλιον τοῦ Ἀριστοῦ. οὕτως δὲ φιλοτιμούμενον, 

εὐαγγελίζεσθαι οὐχ ὅπου ὠνομάσὺδη Ἀριστός, ἵνα 

Is 52,18. 21 un ἐσι᾽ ἀλλότοιον δεμέλιον οἰκοδομῶ, ἀλλὰ καδὼς 
γέγραπται; 


ὄψονται ος οὐκ ἀνηγγέλη περὶ αὐτοῦ, 
καὶ οἳ οὐκ ἀκηκόασιν συνήσουσιγ. 


1,18. 22 Διὸ καὶ Evexontöoum τὰ πολλὰ τοῦ ἐλὺδεῖν 
1,10.11.28 πρὸς ὑμᾶς' νυνὶ δὲ μµήκέτι τόπον ἔχων ἐν τοῖς 
χλίµασι τούτοις, ἐπιποδίαν δὲ ἔχων τοῦ ἐλδεῖν 

1 κ 199.24 πρὸς ὁμᾶς ἀπὸ ἰἱκανῶν ἐτῶν, ὡς ἂν πορεύωμαι 
εἰς τὴν ὁπανίαν' ἑλπίζω γὰρ διαπορευόµενος 
ὑεάσασὺδαι ὁμᾶς καὶ ὑφ᾿ ὑμῶν προπεμφὺῆναι 

ἐκεῖ, ἐὰν ὑμῶν πρῶτον ἀπὸ µέρους ἐμπλησὺῶ. 

141 2035) 96 — νυνὶ δὲ πορεύοµαι εἰς Ἱερουσαλὴμ διακονῶν 
πως 26 τοῖς ἁγίοις. ηὐδόκησαν γὰρ Μακεδονία καὶ Ἀχαϊα 
01. κοινὠνίαν τινὰ ποιήσασδαι εἰς τοὺς πτωχοὺς τῶν 
9,4. 1K 9.11.27 ἁγίων τῶν ἓν Ἱερουσαλήμ. ηΙὐδόκησαν γάρ, καὶ 
wi holen | Χρον, HR. 20 W φιλοειμουμαι 

21 hRT οψφονται post αυτου 28 Ἡ επιπόδειαν | ιχανων: 


RT πολλαων 96 υφ: Ὦ αφ | Ἡ εµπλησδω,-- 96 W 
6ϱυόοκησεν (it 27 ευδ-) 


16 = εις τα εὔνη B | — ευπροσδεχτος FG 17 -- την Νας 
18 λαλειν : ειπεν DE | εµου : + λονων B | αχκοην B 
19 ὥστε πεπληρωσδαι ano leo. u. τ. 1λλ. και κυκλλω να 
99 πολλακις BDa 34 Σπανιαν : + ελευσοµαι προς υμας 
N?Lag 25 διαχονησαι DE 26 Μακεδονες και Αχαιακοι FG 
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deB ich joll fein ein Diener Chrifti unter den Heiden, 16 1119. 
priefterlich zu warten des Gvangeliums Gotte, auf BÜL. 3,17. 
daß die Heiden ein Opfer werden, Gott angenehm, 

geheiliget durch den heiligen Geift. Darum fann id 17 

mich rühmen in Sefu Chrift, daß ich Gott diene. Denn 182. 8ος. 3,5. 
ih wollte nicht wagen, etwas zu reden, wo Ῥαδ[είθίρε 
Chriftus nicht Durch mich wirkete, die Heiden zum (58: 

horfam zu bringen durh Wort und Werk, durch Kraft 19 Mart. 16,17. 
der Zeichen und Wunder und durch Kraft des Geijtes 

Gottes, alfo daß ich von Serufalem an und umher bis 

an Syrien alles mit dem Evangelium Chrifti erfüllet 

babe, und mich fonderlich gefliffen, dad Evangelium zu 20 2. Kor. 10,16.16. 
predigen, mo Chrifti Name nicht befannt war, auf daß 

ih nicht auf einen fremden Grund bauete, fondern wie 21 3. 52,16. 
gefchrieben jtehet: 

„Welchen nicht tft von ihm verfündiget, die follen’3 

jehen, 
Und welche nicht gehüöret haben, jollen’3 verftehen.” 

Das ift auch die Urfahe, darum ich vielmal vers 22 1,18. 
hindert worden, zu euch zu fommen. Nun ich aber 23 1.10.11. 
nicht mehr Raum babe in diejfen Ländern, habe aber 
Berlangen zu euch zu fommen von vielen Sahren her, 

[ο will ih zu euch fommen, wenn ich reifen werde 24 1. Kor. 16,6. 
nad Hilpanien. Denn ich hoffe, daß ih da δυτώ: 

reifen und euch jehen werde, und von euch dorthin 

geleitet werden möge, jo Doch, daß ich zuvor mich ein 

wenig an euch ergöße. Nun aber fahre ich hin gen 25 ar 21: a 99, 
Serufalem den Heiligen zu ΦίεπΠ. Denn die aus 96 1. 8ος. 18,1. 
Macedonien und Achaja haben williglich eine gemeine ον, η 
Steuer zufammengelegt den armen Heiligen zu Serus 

jalem. Sie haben’ williglich αείθαα, und find aud 27 94. 1.8or. 9,1. 


16 ee . eiden zu opfern das Evangelium 17 tn 


fr.: buch | diene ] fr.: mit göttlichen Sachen umgehe 
18 thü e Ar nis reden | zum ο... zu bringen 
fr.: gehorfam zu machen 19 Suyrt cum | GEpantgelio 


20 und mich fonderlich oefffen ] I a ehrgeizig aber bin 
“ Beweien | Ehrtftus Name 9 die Sache | verhindert 

: ein Verlangen si an td) reifen werde in 
προ. will ich zu eud) fommen | απ] mit 26 Macedonia 
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15,288—16,5,.  Iloosg Ρωμαιους 


ὀφειλέται εἰσὶν αὐτῶν: εἰ γὰρ τοῖς πνευματικοῖς 
αὐτῶν ἐκοινώνησαν τὰ ἕδνη, ὀφείλουσιν καὶ ἐν 

28 τοῖς σαρκικοῖς Λλειτουργῆσαι αὐτοῖς. τοῦτο οὖν 
ἐπιτελέσας, καὶ σφραγισάµενος αὐτοῖς τὸν καρπὸν 

111. 99 τοῦτον, ἀπελεύσομαι 61’ ὑμῶν eis Φπανίαν' olda 
δὲ ὅτι ἐρχόμενος πρὸς ὑμᾶς ἐν πληρώματι εὖὐλο- 


3 K 111,90 γίας Ἀριστοῦ ἐλεύσομαι. Παρακαλῶ δὲ ὑμᾶς, 
ων ἀδελφοί, διὰ τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ Χριστοῦ καὶ 
2 Th 8,1. 


διὰ τῆς ἀγάπης τοῦ πνεύματος, συναγωγίσασὺδαί 
vor ἐν ταῖς προσευχαῖς ὑπὲρ ἐμοῦ πρὸς τὸν 
8Ι Φεόν, ἵνα ῥυσὺῶ ἀπὸ τῶν ἀπειδούντων ἐν τῇ 
Ἰουδαίᾳ καὶ ἡ διακονία µου ἡ εἰς Ἱερουσαλὴμ 
82 εὐπρόσδεχτος τοῖς ἁγίοις γένηται, ἵνα ἐν χαρᾷ 
ἐλδὼν πρὸς ὑμᾶς διὰ δελήματος δεοῦ συνανα- 
16,90. 33 παύσωµαι ὁμῖν. 6 δὲ ὑδεὸς τῆς εἰρήνης μετὰ 
πάντων ὑμῶν. ἁμήν. 
10 ἉΣυνίστημι δὲ ὑμῖν Φοίβην τὴν ἀδελφὴν ἡμῶν, 
οὖσαν διάκονον τῆς ἐχκλήσίας τῆς ἐν Κενχρεαῖς, 
2 ἵνα αὐτὴν προσδέξησὺδε ἐν κυρίῳ ἀξίως τῶν ἁγίων, 
καὶ παραστῆτε αὐτῇ ἐν ᾧ ἂν ὁμῶν χοῄήξη πράγ- 
ματι καὶ γὰρ αὐτὴ προστάτις πολλῶν ἐγενήδη 
καὶ ἐμοῦ αὐτοῦ. 
Act 18,2.18.26. ϐ Aornaoaode Πρίσκαν καὶ Ἀκύλαν τοὺς συν- 
4 εργούς µου ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ, οἵτινες ὑπὲρ τῆς 
φυχῆς µου τὸν ἑαυτῶν τράχηλον ὑπέδηκαν, οἷς 
οὐκ ἐγὼ µόνος εὐχαριστῶ ἀλλὰ καὶ πᾶσαι αἱ 
1 Κ 161916. 5 ἐχκλησίαι τῶν ἐδνῶν, καὶ τὴν κατ οἶκον αὐτῶν 
30 αδελφοι : —-W 31 διακονια : h"W δωροφορια | 
εις: W εν 33 T ελδων εν χαρα | hW we προς . 
ον συνανασπ. | ὅὃεου : h? κυριου Ίησου (sic W) it Χριστου 


σου it Ιήσου Χριστου (text fort interp) 16,12 ovoar : 
Bw. χαι 2 HR προσδεξήησδε αυτην 


98 ουν : + αρα FG 99 γιωσκω γαρ FG | πληρο- 
φοοια D*FG | του ευαγγελου του Χοιστου Lag 80 δια 
του : + ovouaros του La 31 και: + wa Ead 32 8/00 
DEmG | — συναναπαυσ. υμω B "833 — aum AFG 
16,1 — de D*F@ | ημων: vuav AF@G 3 Πρισκιλλαν © | 
fin + (et — in v.5) και την κατ 01x09 αυτων Eexxinaav D*EFG 
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Nömer. 15,28—16,5. 


ihre Schuldner. Denn [ο die Heiden find ihrer geift- 

lihen Güter teilhaftig worden, 6 billig, daß je ihnen 

auch in leiblichen Gütern Dienft beweifen. Wenn ich 28 
nun foldhe8 ausgerichtet und ihnen diefe Frucht ver: 
fregelt habe, will ich durch euch nach Hilpanien ziehen. 

Ich weiß aber, wenn ich zu euch Tomme, daß ich mit 29 111. 
vollem Segen de Evangeliums Chrifti foinmen werde. 


Sch ertnahne euch aber, lieben Brüder, durch unfern 80 2. 8ος. 1,11. 
Herrn Zefum Chrift und durd; die Liebe des Geiftes, Dit, 1,97, - 
daß ihr mir Βεῖεί Tämpfen mit Beten für mich zu 
Gott, auf daß ich errettet werde von den Ungläubigen 31 
in Judäa, und daß mein Dienft, den ich gen Seru- 
falem thue, angenehm werde den Heiligen, auf daß 32 
ih mit. Freuden zu οι fomme dur den Willen 
Gottes, und mid) mit euch erquide. Der Gott aber 88 16,30. 
des Friedens [εί mit euch allen! Amen. 


Sch befehle euch aber unfere Schwefter PBhöbe, welhelh 
ift am Dienfte der Gemeine zu Kenchreä, daß ihr fie 2 
aufnehmet in dem Herrn, wie fich’3 ziemet den Heiligen, 
und thut ihr Beiftand in allem Gefchäfte, darinnen fie 
euer bedarf; denn fie bat auch vielen Beiftand gethan, 
auch mir jelbit. 


Grüßet die Priscila und den Aquila, meine (Φε: 3 ap. 18,9.39. 
bilfen in Chrifto Sefu, welche Haben für mein Leben 4 
ihren Hal® dargegeben, melden nicht allein ich Dante, 
fondern alle Gemeinen unter den Heiden. Auch grüßet ὅ |. %or.1e,10.15. 


[ερ 
27 en den act “15 ο fletfchlichen 


238 verfi d.: ον ift, treulich . wohl verwahret 
überaniporte ο. gen) Htipanta 
πα. he mit Ballen "Segen ] fr.: mit 
voller Senedegung . Evange ή 
30 
1. des Sriehes 
61 — ar I, a (πιεί : Phebe) | Kenchrea 
riscan 
: το Säise 
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16,6—18, Προς Pwuauovs 


ἐκκλησίαν. dondoaode Ἐπαινετὸν τὸν ἀγαπητόν 

µου, ὅς ἐστιν ἁπαρχὴ τῆς Ἀσίας eis Ἀριστόν. 

6 ἀσπάσασθε ἡΜαρίαν, ἥῆτις πολλὰ ἐκοπίασεν εἰς 

2Κ 8. 7 ὑμᾶς. ἁσπάσασὺδε Ἀνδρόνικον καὶ Ἰουνίαν τοὺς 

συγγενεῖς µου καὶ συναιχµαλώτους Ίου, οἵτινές 

slow ἐπίσημοι ἔν τοῖς ἁποστόλοις, οἳ καὶ πρὸ 

8 ἐμοῦ γέγοναν ἐν Χριστῷ. ἁἀσπάσασὺδε Ἀμπλίατον 

9 τὸν ἀγαπήητόν µου ἐν κυρίφ. dondoaode Οὐρβανὸν 

τὸν συνεργὸν ἡμῶν Ev Χριστῷ καὶ Στάχυν τὸν 

10 ἀγαπητόν µου. ἁἀσπάσασὺδε Ἀπελλῆν τὸν δόκιµον 

ἐν Ἀριστφ. ἁσπάσασὺε τοὺς ἐκ τῶν Ἀριστοβούλου. 

11 !dondoaode Ἡρφδίωνα τὸν συγγενῆ µου. ἁσπά- 

σασὺε τοὺς ἐκ τῶν Ναρκίσσου τοὺς ὄντας &v 

19 κυρίφ. ἀσπάσασὺε Τρύφαιναν καὶ Τρυφῶσαν τὰς 

κοπιώσας &v κυρίφ. dondoaode Ilsooida τὴν 

Me 18,21. 13 ἀγαπητήν, ἥτις πολλὰ ἐκοπίασεν ἐν κυρίφ. ἁσπά- 

σασδε Ῥοῦφον τὸν ἐκλεκτὸν ἐν κυρίῳ καὶ τὴν 

14 μητέρα αὐτοῦ καὶ ἐμοῦ. ἀσπάσασδε Ἀσύνκριτον, 

Φλέγοντα, 'Ἑρμῆν, Πατρόβαν, Ἑρμᾶν, καὶ τοὺς 

16 σὺν αὐτοῖς ἀδελφούς. ἀσπάσασὺε Φιλόλογον καὶ 

Ἰουλίαν, Νηρέα καὶ τὴν ἀδελφὴν αὐτοῦ, καὶ 

Ὀλυμπᾶν, καὶ τοὺς σὺν αὐτοῖς πάντας ἁγίους. 

iK ι9ρ. 16 | ἁσπάσασὺε ἀλλήλους ἐν φιλήµματι ἁγίφ. ἁσσιά- 
ee ζονται ὁμᾶς αἱ ἐκκλησίαι πᾶσαι τοῦ Χριστοῦ. 

Mt 7,16. 17 Παρακαλῶ δὲ ὑμᾶς, ddeApoi, σκοπεῖν τοὺς 

MEN τὰς διχοστασίας καὶ τὰ σκάνδαλα παρὰ τὴν δι- 

δαχὴν ἣν ὑὁμεῖς Eudders ποιοῦντας, καὶ ἐκκλίνετε 

Ph 819.19 ἀπ᾿ αὐτῶν: οἱ γὰρ τοιοῦτοι τῷ κυρίφ ἡμῶν Ἆρισ- 


Ez 18,18. vr ῃ \ Pe ρα , 9 
Κοιὰμ. τῷ οὐ ὁουλεύουσιν ἀλλὰ τῇ ἑαυτῶν κοιλίᾳ, καὶ 


9Ρ 2,8. 


5 HR Επαίνετον | Ασιας : Ἡ Αχαίας 6 T Μαριάμ 
8 HR  Ἀμπλιᾶτον | W — µου 14 W Aovyxpırov 


5 εν Χρισω DG 6 υμας : ηµας Lmg 7ου... 
γεγοναν : τοις προ εµου DE 8 Αμµπλιαν Dag 9 ΧἈριστω: 
χυριω CDa 15 Ίουνιαν C*FG@ | Ολυµπιαν DE -nıda FG 
16 — ασπαζονται... Ἀριστου (cf21) DEa 17000 D*E | 

ασφαλως σχοπειτε DG 
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Aöner. πο 16/6--18, 


Die Gemeine in ihrem Haufe. Grüßet Epänetug, meinen 

Lieben, welder ift der Erftling unter denen aus Adhaja ' 

in Chrifto. Grüßet Maria, πείώε viel Mühe und 6 

Arbeit mit ung gehabt hat. Grüßet den Andronifus 7 2. Kor. 8,28. 
und den Suniag, meine Gefreundeten und meine Mit- 
gefangenen, πεϊώε find berühmte Apojtel und vor mir 

gewefen in Chrifto. Grüßet Ampliad, meinen Lieben 8 

in dem Herrn. Grüßet Urban, unfern Gehilfen in 9 

Chrifto, und Stadhy8, meinen Lieben. Grüßet Apelles, 10 

den Bewährten in Chrifto. Grüßet, die da find von 

des Ariftobulug Gefinde. Grüßet Herodion, meinen 11 
Gefreundeten. Grüßet, die da find von bed Nareifjus 

Gefinde in dem Herrn. Orüßet die Tryphäna und bie 12 
Tryphofa, weldhe | in bem Herrn gearbeitet haben. Grüßet 

die Perfiß, meine Liebe, melde in dem Herrn viel ge- 

arbeitet hat. Grüßet Rufus, den Auserwähleten in 18 Mar. 16/21. 
dem Herrn und feine und meine Mutter. Grüßet 14 
Alynkritus, PBhlegon, Hermas, Patrobad, Hermes und 

die Brüder bei ihnen. Grüßet Philologug und die 16 

Aulia, Nereus und feine Schweiter und Dlympas und 

alle Heiligen bei ihnen. Grüßet ειώ unter einander 16 1. Kor. 16,20. 
mit dem heiligen Ruß. 6δ grüßen euch die Gemeinen 

Chrifti. 

Sb ermahne aber euch, lieben Brüder, daß ihr 17 Marz. 7,15. 
auffehet auf die, die da Zertrennung und Ärgernis Ti 3110 
anrichten neben der Lehre, die ihr gelernet habt, und 
weichet von denjelbigen. Denn jolche dienen nicht dem 18 981, 3,10. 
Herrn Zeju Chrifto, fondern ihrem Baude; und dnhd Kult, 718 


5 Epenetum, meinen Liebeften | aus (fr.: von) 
6 Mariam | fr.: welche viel an euch & earbeitet Dit 
7 an | se ann metne a 


yn Apellen | von 
Ariftobult ef. Br ‚Seroblongm ı- Ans 
19 Tiyphena | ενα 13 Ruffum 
14 nn und fe: — und) Bhlegonten, Herman, 
Pal Herm 
1 Bolotogum und bite (fr.: — bie) Zultan | Nereum | 


Ym Gere hf : euch aber | auf Die ba | die ο. 
trennung ας. ] Rb.: das tft wider et Menichenlehre geiagt 
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16,19— 27. Iloog Pouauwovg 


dıa τῆς χρήστολογίας καὶ εὐλογίας ἐξαπατῶσιν 
18. 1E 143. 19 τὰς καρδίας τῶν ἀκάκων. N γὰρ ὑμῶν ὑπακοῦ 
"eig πάντας ἀφίπετο" ἐφ᾽ ὑμῖν οὖν χαίρω, δέλω 
δὲ ὑμᾶς σοφοὺς εἶναι εἰς τὸ ἀγαὺόν, ἀκεραίους 
15,88. 90 δὲ εἷς τὸ κακόν. ὁ δὲ δεὸς τῆς εἰρήνης συν- 
Gn 8,18. 
τρίψει τὸν σατανᾶν ὑπὸ τοὺς πόδας ὑμῶν ἐν 
τάχει. 
Ἡ χάρις τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ μεὺ᾽ ὑμῶν. 
Act 16.1.2; 91 Ἀσπάζεται ὑμᾶς Tındodeos 6 συνεργός µου, 
19,22; 20,4. , ı 97. \ , 
pn 2,19. καὶ Λούκιος καὶ Ἰάσων καὶ Σωσίπατρος οἱ συγ- 
99 Ὑενεῖς μου. ἀσπάξομαι ὑμᾶς ἐγὼ Τέρτιος ὁ γράψας 
1K 110.23 τὴν ἐπιστολὴν ἐν κυρίφ. ἁἀσπάζεται ὑμᾶς Γάῑος 
het 10,82 ὁ ξένος µου καὶ ὅλης τῆς ἐκκλησίας. ἀσπάζεται 
ὑμᾶς Ἔραστος ὁ οἰκονόμος τῆς πόλεως καὶ Κούαρ- 
τος ὁ ἀδελφός. 


E 1,9; 8,5.9. 25 T® δὲ ὀυναμένφ ὁμᾶς στηρίξαι κατὰ τὸ εὐαγγέ- 

πο ή Λιόν µρυ καὶ τὸ κήρυγμα Ἰησοῦ Ἀριστοῦ, κατὰ 

ἀποκάλυψιν μυστηρίου χρόνοις αἰωώνίοις σεσιγι- 

2 T 110. 936 µένου, φανερωδέντος δὲ νῦν διά τε γραφῶν προ- 

nu φητικῶν κατ ἐπιταγὴν τοῦ αἰωνίου δεοῦ εἰς 

πόνος πίστεως εἰς πάντα τὰ ἕἔδνη γνωρισὺδέν- 

IT AM. 27 τος, ! µόνφ σοφῷ δεῷ, διὰ Ἰησοῦ Ἀριστοῦ, ᾧ ἡ 
ὁόξα eis τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων' ἁμήν. 


19 σοφους : H+ [μεν] 0 η χαρις ... ύμων : Πῖ-- 
(cf 23) | Inoov : er λωτου 31 μου 19 : [H] 
23 fin h’-+ (v. 24) η χαρις του κυριου ημων Inoov Χοισεου 
µετα παντων υμων' aumv. 25—237 : h’—= (cf 14,23) 
96 προφητικων : h’+ και en. ἐπιφανειας του κυριου ημων 
Inoov Χρισου 27H [ο] | HR-— {των αιώνων 


18 χαι δευλογ. : χαι ξυγλὠττιας 109 — D*Ea 98 συν- 
τριφαι A | — nxaoıs... vuwv DEa 321 ασπαξονται ELS | 
fin + και αι εκκλήσιαι πασαι του ὅεου (τ. 16) D*Ea 
32 Τερεντιος 7 233 ολαι αι εχκλησιαι FG 

Subscriptio: εγραφη απο Κορινθου da Φοιβης (της 
Φιακονου + της εν Κεγχρεαις εχκλησιας) vl εγγραφη ὃδια 
Τερτιου eriuodn δε δια Φ. απο Κοριωδιων 


“. 
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κα, 
Römer. 16,19— 27. 


füge Worte und präcdtige Reben verführen fie die µη 
fchuldigen Herzen. Denn euer Gehorfam ift bei jeder- 19 1,9. 
mann fundworden; berhalben freue id} mich über eu; Tr 140 
ich will aber, daß ihr weife feid zum Guten, aber ein- 

fältig zum Böfen. Aber der Gott de Friedens zer= 20 15,38. 
trete den Satan unter eure Füße in Turzem. 

Die Gnade unfersd Herren Seju ChHrifti fei mit eud! 

E3 grüßen ειώ Timotheus, mein Gehilfe, und 21 Apg. 18.1.2; 
Lucius und Yafon und Sofipater, meine Gefreundten. 'gui. a 
Sch Tertius grüße euch, der ich diejen Brief gejhrieben 22 
habe, in dem Herrn. 68 grüßet euch Gajud, mein 23 1. Kor. 1,18. 
und der ganzen Gemeine Wirt. 68 grüßet euch Eraftus, Abo. τν 
der Stadt Nentmeifter, und Duartus, der Bruder. 

Die Gnade unjer® Herrn θεα Chrifti fei mit euch 24 
allen! Amen. 


Dem aber, der euch Stärken fann laut meine? Evan= 25 2 9 
gelium® und Predigt von Jefu Chrift, durch ποείΦε 2,6. 
da3 Geheimnis offenbaret ift, da8 von der Welt her 
verfchwiegen gewejen ift, nun aber offenbaret, aud) 96 2. Zim. 1,10. 
fundgemacht durd; der Propheten Schriften aus Befehl ο. 
des ewigen Gottes, den Gehorjam ded Glaubens auf- 

zuridhten unter allen Heiden: demjelbigen Gott, der 27 ο ‚Ein. 1,17. 
allein weife ift, [εἰ Ehre duch ει Chrift in Emig- 

feit! Amen. 


An die Römer gefandt von an durch Phöbe, die im 
Dienft war der Gemeine zu Kendhreä. 


18 füße ... Rebe (fr.: füße Predigt und prächtige Wort 
19 an jedermann ausfommen | aufs ®ute | aber einf. 
: und einf. | aufs Böfe 20 des Friedes | den Satan 
: den Teufel | in Kürzen 7 allen, AMEN. ] fr.: allen. 
25 laut® meines Evan elti durch melde . . . von 
der Welt ber ] fr.: welches {48 ο auf die Art der 
Entdedung des eheimnis, welches von aller Welt Beiten ber 
27 Ehre ] fr.: Preis 
nterf πμ: An die Römer (fr.: gu den Romern). @e: 
andt von Eorintbo, durch Pheben, die am Dienft war der 
emetne zu Kencdhrea 
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ΠΡΟΣ ΚΟΡΙΝΘΙΟΥΣ A 


1 Παῦλος κλητὸς ἁπόστολος Ἀριστοῦ Ἰησοῦ διὰ 
6,11. Act 914. 2 Φελήματος δεοῦ καὶ δωσῦδένης 6 ἀδελφὸς Ιτῇ ἐκ- 
κλησίᾳ τοῦ ὑΦεοῦ τῇ οὔση ἐν Κορίνῦφ, ἡγιασμένοις 
ἔν Χοριστῷ Ἰησοῦ, κλητοῖς ἁγίοις, σὺν πᾶσιν τοῖς 
ἐπικαλουμένοις τὸ ὄνομα τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ 
R 1,7. 3 Ἀριστοῦ ἐν παντὶ τόπφ, αὐτῶν καὶ ἡμῶν. χάρις 
ὑμῖν καὶ εἰρήνη ἀπὸ ὑδεοῦ πατρὸς ἡμῶν καὶ 
κυρίου Ἰησοῦ Ἀριστοῦ. 
4 Εὐχαριστῶ τῷ Ve πάντοτε περὶ ὑμῶν ἐπὶ 
τῇ Χχάριτι τοῦ δεοῦ τῇ δοδείσῃ ὑμῖν ἐν Xoro- 
5 τῷ Ἰησοῦ, ὅτι ἐν παντὶ ἐπλουτίσῦθητε ἐν αὐτῷ, 
6 ἐν παντὶ λόγφ καὶ πάόῃ γνώσει, Ικαδὼς τὸ µαρ- 
L 110. 7 τύριον τοῦ Χριστοῦ ἐβεβαιώῦη ἐν ὑμῖν, ὥστε ὁμᾶς 
3 Th 1,7. 
πε» μὴ ὁστερεῖσθαι &v μηδενὶ χαρίσµατι, ἀπεκδεχο- 
µένους τὴν ἁἀποκάλυψω τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ 
ο ος Ἀριστοῦ. ὃς καὶ βεβαιώσει ὑμᾶς ἕως τέλους 
πο ἀνεγκλήτους ἐν τῇ ἡμέρᾳ τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ 
ı Th 59. 9 Χριστοῦ. πιστὸς 6 δεός, di’ οὗ ἐκλήδητε εἰς 
τι φουνωνίαν τοῦ υἱοῦ αὐτοῦ 'Ἰησοῦ Χριστοῦ τοῦ 
κυρίου ἡμῶν. 


Ph 9,2; 8416. 10 Παρακαλῶ δὲ ὁμᾶς, ἀδελφοί, διὰ τοῦ ὀνόματος 
τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ Ἀριστοῦ, ἵνα τὸ αὐτὸ 


1 δ Inoov ΧἈριστου .-. Deov, nyıaou. εν Χρ. I., τη 
ο. εν K., κλ. 4 δεω : RT+ µου 8 Χριστου : [Η]-- 


1 -- κλητος ADE 8 αυτων τε κ.Ἐ1.Ρας 6 ΧἎρισ- 
του: θεου B*FG ϐδ αχριτ. DG | ηµερα : παρουσια DE 
9 δι: υὑυ ϱ. 
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Der erite Brief des Panlıs 
an die Korinther. 


Paulus, berufen zum Apoftel Jeju Chrifti durch 1 


den Willen Gottes, und Bruder Softhenes der Gemeine 2 e,11. Apg.9,14. 


Gottes zu Korinth, den Geheiligten in Chrijto Sefu, 
den berufenen Heiligen jamt allen denen, die anrufen 
den Namen unfer® Herrn Yelu Chrifti an allen ihren 


und unfern Orten. Gnade [εἱ mit ειώ und Friede 3 


von Gott, unjerm Bater, und dem Herrn Sefu Chrifto! 


Sch danke meinem Gott allezeit eurethalben für die 4 


Gnade Gottes, die euch gegeben ift in Chrifto Sefu, 


daß ihr feid dur ihn an allen Stüden reich gemadt, 5 
an aller Lehre und in aller Erfenntnig; wie denn die 6 
Predigt von Chrifto in euch fräftig ‚worden ift, αἴο 7 


daß ihr feinen Mangel habt an irgend einer Gabe, 
und martet nur auf die Offenbarung unjer® Herrn 


Sefu Chrifti, welcher auch wird euch feft erhalten bis 8 


ans Ende, daß ihr unfträflich feid auf den Tag unfjers 


Herrn Zefu Chrifti. Denn Gott ift treu, Durch welchen 9 


ihr berufen [εν zur Gemeinfchaft [είπεν Sohns eu 
Ehrifti, unjerd Herrn. 


Röm. 1,7. 


Tit. 2,18. 


. 
1 8,18; 


1. Thefi 5,24. 


Sch ermahne euch aber, lieben Brüder, durch) den 10 gHir. 23,2; 8,16. 


Namen unferd Heren ει Ehrifti, daß ihr allzumal 


au. Die Exfte ο ον Paul: Un bie Korinther 
4 fr: 5 aller Lehre 2 
altertei Wort " in aller Et. ] wi or allerlet Er. 8 feft 
DRS 5ἱδ (fr. befefttgen) 
(Bu 10 Spaltung 11 &hloes (fo 8. oft) ] &Ive3 
13 in ul amen 14 ohn Erifpum u, datum 16 Stephana 
| darnad) 19 will umbringen 23 eine Arg. 24 beide $3.u.®. 
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1,11—24, IIoos Κορινδιους a’ 


λέγητε πάντες, καὶ μὴ ὗ ἐν ὑμῖν σχίσµατα, Te 
δὲ κατηρτισµένοι & τῷ αὐτῷ vol καὶ ἐν τῇ αὐτῇ 
11 yvoun. ἑδηλώὺδη γάρ µοι περὶ ὑμῶν, ἀδελφοί 
µου, ὑπὸ τῶν Χλόης, ὅτι ἔριδες ἐν ὑμῖν εἶσιν. 

FRE: 12 ! λέγω δὲ τοῦτο, ὅτι ἕκαστος ὑμῶν λέγει. ἐγὼ μέν 

Jia. ἐἶμι Παύλου, ἐγὼ δὲ Ἀπολλώ, ἐγὼ δὲ Κηφᾶ, ἐγὼ 
18 δὲ Χοιστοῦ. µεµέρισται ὁ Ἀοριστός; un Παῦλος 
ἑσταυρώὺη ὑπὲρ ὑμῶν, N) eis τὸ ὄνομα Παύλου 

Act 18/9. 14 ἐβαπτίσὺδητε; εὐχαριστῶ ὅτι οὐδένα ὁμῶν ἐβάπτισα 
"15 εἰ un Κρίσπον καὶ I’diov- ἵνα um τις εἴπῃ ὅτι 
16.16.11. 16 eis τὸ ἐμὸν ὄνομα ἑβαπτίσθδητε. ἐβάπτισα δὲ 
καὶ τὸν Στεφανᾶ οἶκον' Λλοιπὸν οὐκ οἶδα εἴ τινα 

ο πι τρ 17 ἄλλον ἐβάπτισα. οὐ γὰρ ἀπέστειλέν µε ΧἈριστὸς 

nn βαπτίξειν ἀλλὰ εὐαγγελίζξεσθαι, οὐκ Ev σοφίᾳ 

λόγου, ἵνα μὴ κενωὺῇ ὁ σταυρὸς τοῦ Ἀριστοῦ. 
2.& 13. 18 ὍὉ λόγος γὰρ ὁ τοῦ σταυροῦ τοῖς μὲν άπολλυ- 
= µένοις µωρία ἐστίν, τοῖς δὲ σωζομένοις ἡμῖν 
Is 5014. 19 ὀύναμις ὑδεοῦ ἐστιν. γέγραπται γάρ; 
ἀπολῶ τὴν σοφίαν τῶν σοφῶρ, 
καὶ τὴν σύγεσιν τῶν συνετῶν ἀθετήσω. 

1. 1b 1311. 20 Ιποῦ σοφός: ποῦ γραμματεύς; ποῦ συνξητητὴς τοῦ 
7 αἰῶνος τούτου; οὐχὶ ἐμώρανεν ὁ δεὸς τὴν σοφίαν 
Μι 11,25. 91 τοῦ κόσμου; ἐπειδὴ γὰρ ἔν τῇ σοφίᾳ τοῦ ὑεοῦ 

‚= οὐκ ἔγνω ὃ κόσμος διὰ τῆς σοφίας τὸν ὑδεόν, 
εὐδόκησεν 6 δεὸς διὰ τῆς µωρίας τοῦ κηρύγματος 

Μι 139. 28 σῶσαι τοὺς πιστεύοντας. ἐπειδὴ καὶ Ἰουδαῖοι 
Act 18.3. σημεῖα αἰτοῦσιν καὶ Ἕλληνες σοφίαν ζητοῦσιν, 
2,14. R 9,59. 28 | ἡμεῖς δὲ κηρύσσοµεν Ἀριστὸν ἐσταυρωμένον, Ἰου- 
18. Kol 2,8. 94 δαίοις μὲν σκάνόαλον, ἔθνεσιν δὲ µωρία», |! αὐτοῖς 
δὲ τοῖς κλητοῖς, Ἰουδαίοις τε καὶ "EAAnow, Ἆρισ- 


18 δὲ χοιστος. | υπερ: Ὦ περι 14 ευχαριστω : hR+ 
τω Bew | Taiov 17 W ευαγγελισασδαι 


11 — µου 6Ο" 13 un µεµερ. 10a 15 εβαπτισα DEaS 
16 — αλλον FG 16 — nuw EG 20 τ. κοσµ. : + του- 
του EFag 33 edv. : Ελλησι C ας 
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1. Korinther. 1, 1 ὶ —24, 


einerlei Rede führet und laffet nicht Spaltungen unter 

euch fein, fondern haltet feit an einander in Einem 

Sinne und in einerlei Meinung. Denn mir ift vor= 11 
| fommen, lieben Brüder, Durch die aus Chloe Gefinde | 
von eu, daß Zanf unter euch fei. Ach fage aber 12 24. 

davon, daß unter eud) einer fpricht: Ich bin Paulih; Kıd 

der andre: Sch bin Apoliih; der dritte: Jh bin 

Kephiih; der vierte: Sch bin Chriftifh. Wie? 3ῇ 8 

Chriftug nun zertrennet? οῇ denn Paulus für euch) 

gefreuziget? Oder feid ihr auf des Paulus Namen 

getauft? Ich dante Gott, daß ich niemand unter euch 14 αρρ. ı5,8. 

getauft habe außer Krifpus und Gajus, daß nicht 15 Tim. 169. 

jemand fagen möge, ich hätte auf meinen Namen σε 

tauft. Ich Habe aber auch) getauft εδ Stephanas 18 16,15.11. 

Hausgefinde; weiter weiß ich nicht, ob ich etliche andre 

getauft babe. Denn Ehriftus hat mich nicht gefandt 17 ya. a2. 

zu taufen, fondern da® Evangelium zu predigen; nicht ον 38,10. 

mit Hugen Worten, auf daß nicht das Kreuz Chrifti 

zunichte werde. 

Denn das Wort vom Kreuz ift eine Thor- 182. Kor. 4,8. 
heit denen, die verloren werden; ung aber, NRöm- 119. 
die wir felig werden, ift’3 eine Gottesdfraft. 

Denn e8 ftehet gefchrieben: 19 Yef. 20,14. 

„Sch will zunichte machen die Weisheit der Weifen, 

Und den Berftand der Verftändigen will ich ver- 

werfen.” 
Wo find die Klugen? Wo find die Schriftgelehrten? 20 Φίοῦ 19,11. 
Mo find die Weltweifen? Hat nicht Gott die Weisheit 
diefer Welt zur Thorheit gemadt? Denn dieweil Die 21 Matt. 11,25. 
Melt durch ihre Weisheit Gott in feiner Weisheit nicht 
erfannte, gefiel e8 Gott wohl, durch thörichte Predigt 
felig zu maden, die, [ο daran glauben; fintemal die 22 Matti. 13,38. 
Yuden Zeichen fordern und die Griechen nad Weisheit νι. Irıa.se. 
fragen, wir aber predigen den gefreuzigten Chrift, den 23 Ram. 9,32. 
Juden ein Ärgernis und den Griehen eine Thorheit, *'* 
denen aber, die berufen find, Duden und Griechen, 24 19. Kot. 2,8. 
predigen wir Chriftum, göttlihe Kraft und göttliche 
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1,25—2,8.  Iloos Κορινδιους a’ 


38.2K 18,4.25 τὸν ὑεοῦ δύναμιν καὶ ὑεοῦ οοφίαν. ὅτι τὸ 

μµωρὸν τοῦ δεοῦ σοφώτερον τῶν ἀνθρώπων Eoriv, 

καὶ τὸ dodeväs τοῦ Φδεοῦ ἰσχυρότερον τῶν dv- 

Mt 11,5. 26 δρώπων. Βλέπετε γὰρ τὴν κλῆσιν ὁμῶν, 

Jean  ἀδελφοί, ὅτι οὐ πολλοὶ σοφοὶ κατὰ σάρκα, οὐ 

27 πολλοὶ ὀυνατοί, οὐ πολλοὶ εὐγενες' ἆἁλλὰ τὰ 

μωρὰ τοῦ κόσμου ἐξελέξατο ὁ δεὸς ἵνα καταισ- 

χύνῃ τοὺς σοφούς, καὶ τὰ ἀσθενῆ τοῦ κόσμου 

28 ἐξελέξατο ὁ δεὸς ἵνα καταισχύνῃ τὰ ἰσχυρά, καὶ 

τὰ ἁγενῆ τοῦ κόσμου καὶ τὰ ἐξουδενημένα ἐξε- 

λέξατο 6 δεός, τὰ μὴ ὄντα, ἵνα τὰ ὄντα καταρ- 

R 3,27. E 390. 99 γήσῃ, ὅπως μὴ καυχήσηται πᾶσα σὰρξ ἐνώπιον 

Jr 28,5.6. 30 τοῦ ὑεοῦ. ἐξ αὐτοῦ δὲ ὑμεῖς ἐστε ἐν ΧἈοιστῷ 

ἁπατι Ἰησοῦ, ὃς ἐγενήδη σοφία ἡμῖν ἀπὸ Φεοῦ, δικαιο- 

Jr 9,22.28. 31 σύνη τε καὶ ἁγιασμὸς καὶ ἀπολύτρωσις, ἵνα καδὼς 
γέγραπται’ ὁ καυχώμενος ἐν κυρίῳ καυχάσδω. 

1,17. 9 Κάγὼ ἑλδὼν πρὸς ὑμᾶς, ἀδελφοί, ἦλδον οὐ 

aa ὑπεροχὴν Adyov ἢ σοφίας καταγγέλλων ὁμῖν 

G 614. 9 τὸ µαρτύριον τοῦ δεοῦ. οὐ γὰρ ἔκρινά τι εἰδέναι 

&v ὑμῖν εἰ μὴ Ἰησοῦν Ἀριστὸν καὶ τοῦτον ἑσταυ- 

a“ 101 3 θωμένον. κἀγὼ ἐν dodevela καὶ &v φόβῳφ καὶ ἐν 

ı. 4 τρόμφ πολλῷ ἐγενόμην πρὸς ὑμᾶς, καὶ ὁ λόγος 

µου καὶ τὸ κήρυγµμά µου οὐκ Ev πειδοῖς σοφίας 

Adyoıs, ἀλλ᾽ ἐν ἀποδείξει πνεύματος καὶ δυνάμεως, 

Ts, Diva ἡ πίστις ὁμῶν μὴ D ἓν σοφίᾳ ἀνθρώπων ἀλλ᾽ 

Ph 3,15. 6 ἐν ὀυνάμει δεοῦ. Σοφίαν δὲ λαλοῦμεν ἐν τοῖς 

τελείοις, σοφίαν δὲ οὐ τοῦ αἰῶνος τούτου οὐδὲ 

τῶν ἀρχόντων τοῦ αἰῶνος τούτου τῶν καταργου- 

1606. 7 µένων. ἀλλὰ λαλοῦμεν δεοῦ σοφίαν &v µυστηοίῳ, 

τὴν ἀποκεκρυμμένην, ἣν προώρισεν ὁ δεὸς πρὸ 

18. 8 τῶν αἰώνων eis δόξαν ἡμῶν. ἣν οὐδεὶς τῶν ἀρχόν- 


98 δεος, : ο. 30 hT Beov dıx. 2,1 µαρτ. : 
δὲ µυστηριον war cı 4 Ἡ πιδοις 


36 yao:ovv DEa 29T. Ψεου: αυτου C*ag 30 δικ.τε: και 
όσα. FG 9,4 πειὈ. ... Λογ. : πέιδοι σοφιας 18* πειδοις 
σοφ. F πειδοι σ. λογων Origa | σοφιας : pr ανθρώπινης ACmS 
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Meisheit. Denn die göttliche Thorheit ift weiler, denn 25 
die Menjhen find, und die göttlide Schwachheit ift 
ftärter, denn die Menjchen find. 

Sehet an, lieben Brüder, euren Beruf; nicht viel 26 Mattt. 11,26. 
Weife nad) dem Zleifeh, nicht viel Gewaltige, nicht viel Auf z' “ 
Edle find berufen; jondern was thöricht ift vor Der 27 
Welt, dad hat Gott ermwählet, daß er die Weifen zu 
Schanden madte; und was [ώπαώ ift vor der Welt, 
das hat Gott erwählet, daß er zu Schanden machte, 
was Πατ ift; und dag Ἠπεδίε vor der Welt und da3 28 
Verachtete hat Gott ermwäßlet, und da8 da nicdht2 ift, 
daß er zunichte machte, was etwas ift, auf daß fich 29 Fa 
vor ihm fein Sleifch rühme. Von ihm fommt auch ihr 30 Yer. 9.9. 
her in Chrifto Sefu, welder und gemadt ift von So eo. 
Gott zur Weisheit und zur Geredtigfeit und 
zur Heiligung und zur Erlöfung, auf daß (mie 31 Ier. 059.29. 
geichrieben ftehet), „wer fi rühmet, der rühme [1 
des Herrn”. 

Und ich, lieben Brüder, da ich zu eu Fam, ἴαπι 11. 
ih nicht mit hohen Worten oder hoher Weisheit, euch 
zu verfündigen die göttliche Predigt. Denn ich hielt 2 Bat. 6,14. 
mich nicht dafür, daß ich etwas wüßte unter euch, ohne 
allein Sejum Chriftum, den Gefreuzigten. Und ich war 8 fig. 19 
bei euh mit Schwachheit und mit Furcht und mit or... 
großem Zittern; und mein Wort und meine Predigt 4 |. 
war nicht in vernünftigen Reden menjchlicher Weidheit, 
fondern in Bemweifung ded Geiftes und der Kraft, auf 5 Ent, 1,17.10. 
daß euer Glaube beftehe nicht auf Menfchenmweispeit, θε. 1,6. 
jondern auf Gottes Kraft. 

Da wir aber von reden, das ift dennoch Weisheit 6 
bei den Bollfommmen; nicht eine Weisheit diefer Welt, 
auch nicht der Oberften diefer Welt, welche vergeben, 
jondern wir reden von der heimlichen, verborgenen 7 Aöm. 18,25. 
Weisheit Gottes, melde Gott verordnet hat vor der 
Welt zu unfrer Herrlichkeit, Eu feiner von ben 8 a ο. 

36 zunihht madet (fr.: binrichtet) Ay Predigt] 


fr.: Predigt von Chrifto (einmal: nal 
denn th gab mich nicht aus unter euch, daß ich πάς wußte 
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1. Korinther. 1,25— 2,8, 


μὴ 


2,9—3,8. 11ρος Κορινῦιους a’ 


των τοῦ αἰῶνος τούτου ἔγνωκεν. ei γὰρ ἔγνωσαν», 
Is 64,8. 9 οὐκ ἂν τὸν κύριον τῆς δόξης ἑσταύρωσαν. ἀλλὰ 
καὺδὼς γέγραπται 
ἃ ὀφδαλμὸς οὐκ εἶδεν καὶ οὖς οὐκ ἤχουσεν 
καὶ ἐπὶ καρδίαν ἀνθρώπου οὐκ ἀνεβη, 
000 ἠτοίμασεν ὁ δεὺς τοῖς ἀγαπῶσιν αὐτόν. 
Μι ie. 10 ἡμῖν γὰρ ἀπεκάλυψεν ὁ Φεὸς ὁιὰ τοῦ πνεύματος: 
Prv 20,21 (37 
Lxx τὸ γὰρ πνεῦμα πάντα ἐραυνᾷ, καὶ τὰ βάδη τοῦ 
11 δεοῦ. τίς γὰρ οἶδεν ἀνθρώπων τὰ τοῦ ἀνδρώπου 
εἰ μὴ τὸ πνεῦμα τοῦ ἀνὑρώπου τὸ ἐν αὐτῷ; οὕτως 
καὶ τὰ τοῦ δεοῦ οὐδεὶς ἔγνωκεν εἰ μὴ τὸ πνεῦμα 
J 18,18.14. 19 τοῦ Φεοθδ. ἡμεῖς δὲ οὐ τὸ πνεῦμα τοῦ κόσμου 
ἐἑλάβομεν ἀλλὰ τὸ πνεῦμα τὸ ἐκ τοῦ ὑδεοῦ, ἵνα 
1.4.18 εἰδῶμεν τὰ ὑπὸ τοῦ Φεοῦ χαρισδέντα ἡμῖν" 
καὶ λαλοῦμεν οὐκ ἐν διδακτοῖς ἀνδρωπίνης σοφίας 
Adyoıs, ἀλλ᾽ ἐν διδακτοῖς πνεύματος, πνευµατι- 
6.138. I 847; 14 κοῖς πνευματικὰ συνκρίνοντες. ψυχικὸς δὲ Av- 
ia Ῥρωπος οὐ δέχεται τὰ τοῦ πνεύματος τοῦ δεοῦ; 
µωρία γὰο αὐτῷ ἐστιν, καὶ οὐ ὀύναται γνῶναι, 
15 3,9. 16 ὅτι πνευματικῶς ἀνακρίνεται. ὁ δὲ πνευματικὸς 
ἀνακρίνει μὲν πάντα, αὐτὸς δὲ ὑπ οὐδενὸς ἀνα- 
Ἡ {91 16 κρίνεται. τίς γὰρ ἔγνω νοῦν κυρίου, ὃς συμβιβάσει 
J 18,18, ὢ αὐτόν; ἡμεῖς δὲ νοῦν Χριστοῦ ἔχοιωεν. Kayo, 
ἀδελφοί, οὐκ ἠδυνήδην Λλαλῆσαι ὑμῖν ὡς πνευ- 
ματικοῖς ἀἆλλ᾽ ὡς σαρκίνοις, ὡς νηπίοις ἔν Ἆρισ- 
ıp22 2 Τῷ. γάλα ὁὑὁμᾶς ἐπότισα, οὐ βρῶμα:. οὕπω γὰρ 
Ἡ 61315... ἐδύνασδε. 
1,10.115 11,18, 8 AA, οὐδὲ ἔτι νῦν Öbvaode, !Erı γὰρ σαρχικοίέ 
ἐστε. ὅπου γὰρ ἐν ὑμῖν ζῆλος καὶ ἔρις, οὐχὶ 





9000:Ta ἅ γαρ 19: ΠΗΤ de 13 h πνευµατικως 
15 µεν : ο ενα. παντα : [h]W pr τα 16 Ἡ συνβιβ. 
3,3 ετι : [Η]-- 8 W post ὀυνασδε dist. 

10 πνευµατος: + αυτου DEmS 11 avdoonov 4 | 
-- του avdo. 20 FG 13 τ. xoou. τουτου DG 13 πνευ- 
µατος ayıov ELmg 14 — του δεου 2a 16 Χριστου : 
κυριου BD*a 8,1 oagxıxoıs Εξας ὃ ερις + και 
ὁιχοστασιαι DEag 
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1. Korinther. 2,9—3,8. 


Oberften diefer Welt erfannt hat; denn wo fie die er- 
tannt hätten, hätten fie den Herren der Herrlichkeit nicht 
gefreuziget; jondern wie gejchrieben ftehet: 9 «εί. 64,8. 
„Das fein Auge gejehen bat, und fein Ohr 
gehöret Hat, 
Und in feines Menjhen Herz fommen ift, 
Das Gott bereitet hat denen, dieihn lieben.” 


Uns aber hat εδ Gott offenbaret durch jeinen 10 Matth. 18,11. 
Geift; denn der Geift erforfchet alle Dinge, auch die 
Tiefen der Gottheit. Denn welcher Menfch weiß, was 11 
im Menfchen ift, ohne der Geift ded Menfchen, der in 
ihm ift? Alfo auch weiß niemand, was in Gott ift, 
ohne der Geift Gottes. Wir aber haben nicht em= 12 
pfangen den Geift der Welt, fondern den Geift aus 
Gott, daß wir willen fünnen, wa3 und von Gott 
gegeben ift; welche8 wir auch reden, nicht mit Worten, 18 1... 
mweldhe menschliche Weisheit lehren fann, jondern mit 
Morten, die ver heilige Geift lehret, und richten geift- | 
liche Sachen geiftlih. Der natürliche Menjch aber ver- 14 1,28. Job. 8,47. 
nimmt nichts vom Geift Gottes; es ift ihm eine Thor: 
heit, und Tann εδ nicht erfennen; denn e3 muß geift- 
lich gerichtet jein. Der geiftliche aber richtet alles, 15 1. Job. 2,20. 
und wird von niemand gerichtet. Denn wer hat des 16 Röm. 11,88. 
Herrn Sinn erfannt? oder wer will ihn untermeifen? IT ο Ν 
Wir aber haben Chrifti Sinn. 

Und ich, lieben Brüder, konnte nicht mit euch reden 3 30%. 18,12. 
al3 mit Geiftlichen, fondern αἴδ mit Fleifchlichen, wie 
mit jungen Kindern in Chrifto. Milch Hab ich euch zu 2 1. Betr. 2,2. 
trinfen gegeben, und nicht Speife; denn ihr Fonntet no Fr ο 18, 
nicht; auch Ffönnt ihr noch jeßt nicht, diemeil ihr πο 3 110.11; 11/18. 
fleifchlich feid. Denn jintemal Eifer und Θαπί und 


9 tommen ] N geftiegen 10 (Ttefe) 11 niemand 
weiß 12 der Felt 1 fr.: von diefer Welt 13 fr.: nit 
mit Hugen Worten menichlicher fondern mit flugen 
Worten des Ὦ. Geiits 14 geiftlich" 1 fr.: getftlicher weite 
15 fr.: richtet8 alles und er wird 16 Ehriftuß 3,3 (6. 430) 
denn nicht fleifchliche (Rd.: Hte bat 6. Paulus das Bapft- 
tbum und alle Seften verdammt) 
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3,2—18, Iloos Κοριωῦδιους a 


σαρκικοί Lore καὶ κατὰ ἄνδρωπον περιπατεῖτε; 
1,12. 4 ὅταν γὰρ Λέγῃ τις. ἐγὼ μέν εἶμι Παύλου, ἕτερος 
Act 18.1... 6 ὁέ' ἑγὼ Ἀπολλώ, οὐκ ἀἄνὺρωποί ἐστε; ἰ τί οὖν 
‚ ἐστι Ἀπολλώς; ti δέ ἑστιν Παῦλος; διάκονοι ÖL” 
ὦν ἐπιστεύσατε, καὶ ἑκάστῳ ὡς 6 κύριος ἔδωκεν. 
Act 18,41. 6 ἐγὼ ἐφύτευσα, Ἀπολλὼς ἐἑπότισεν, ἀλλὰ ὁ ὑδεὸς 
7 ηὔξανεν' ὥστε οὔτε ὁ φυτεύων ἔστιν τι οὔτε ὁ 
145. 8 ποτίξζων, AAN” ὁ αὐξάνων Ψεός. 6 φυτεύῶν δὲ καὶ ὁ 
ποτίξων Ev εἶσιν, ἕκαστος δὲ τὸν ἴδιον μισδὸν λήμψε- 
Mt 18,8-9. \ , , 
E 990, 9 Ται κατὰ τὸν ἴδιον κόπον. δεοῦ γάρ ἐσμεν συνεργοί” 
ο ρ' 19. 10 ὑεοῦ γεώργιον, δεοῦ οἰκοδομή ἐστε. Κατὰ τὴν 
"= χάριν τοῦ δεοῦ τὴν δοῦεῖσάν µοι ὡς σοφὸς ἀρχιτέκ- 
των δεμέλιον ἔδηκα, ἄλλος δὲ ἐποικοδομεῖ. ἕκαστος 
1Ρ9µ-0. 11 δὲ βλεπέτω πῶς ἐποικοδομεῖ. δεµέλιον γὰρ ἄλλον 
οὐδεὶς. δύναται δεῖναι παρὰ τὸν κείµενον, ὃς 
19 ἐστιν Ἰησοῦς Ἀριστός. εἰ δέ τις ἐποικοδομεῖ ἐπὶ 
τὸν δεμέλιον χρυσίον, ἀργύριον, Λλίδους τιµίους, 
um 95. 18 ξύλα, χόρτον, καλάµη», | ἑκάστου τὸ ἔργον φανερὸν 
πο γενήσεται' ἡ γὰρ ἡμέρα δηλώσει, ὅτι ἐν πυρὶ 
ἁποκαλύπτεται, καὶ Exdorov τὸ ἔργον ὁποῖόν 
14 ἐστιν τὸ πῦὂρ αὐτὸ δοκιμάσει. ei τινος τὸ ἔργον 
16 μενεῖ ὃ ἐποικοδόμήσεν, μισδὸν λήμψεται" ei τινος 
τὸ ἔργον κατακαήσεται, ζημιωδήσεται, αὐτὸς δὲ 
6,19. 2 K 8,16. 16 σωὺήσεται, οὕτως δὲ ὡς διὰ πυρός. Oöx oldare 
ὅτι ναὸς δεοῦ ἐστε καὶ τὸ πνεῦμα τοῦ δεοῦ ἐν ὑμῖν 
17 οἶκεῖ; el τις τὸν ναὸν τοῦ δεοῦ φδείρει, φὺερεῖ 
τοῦτον ὁ δεός' ὁ γὰρ ναὸς τοῦ δεοῦ ἅγιός ἐστιν, 

οἵτινές ἐστε ὁὀμεῖς. 
Ap 8.17.18. 18 Mnöeis ἑαυτὸν ἐξαπατάτω” ei τις δοχεῖ σοφὸς 


7 HR £orlv 19 αργυρ. : hpr και 16 hRT οιχει 
εν υμιν 


4 ανδρωποι : σαρχικοι Ἐ νας | fin + και κατα αν- 
Φρωπον περιπατειε P ὅτι bis: τις CDmg | Παυλος ... 
Απολλως Lag | διακονοι: ϱί αλλη Las 10τεῦεικα DEaE 
19 Φδεµελ. : + τουτον DEag | χουσον Amg | αργυρον Amg 
13 — αυτο ΝΜΙΦ 14 μένεις 17 φδερειτουτ.: Φδειρει αυτον 
DGa 18 εξαπατ. : + κενοις Aoyoıs DE 
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1. Korinther. 3,4—18. 


Zmietradht unter euch find, feid ihr nicht fleifchlich und 
wandelt παὤ menjchliher Weile? Denn fo einer faget: 4 1... 
3 bin Paulifch; der andre aber: Sch bin Apoliih, — 
feid ihr nicht fleifhlih? Wer ift nun Paulus? Wer 5 Wpg. 18/34.27. 
ift Apolo3? Diener find fie, dur welde ihr feid 
gläubig worden; ‚und dasjelbige, wie der Herr einem 
jegliden gegeben bat. Sch habe gepflanzet, Apollo8 6 pe. 18.11. 
hat begofien; aber Gott hat das Gedeihen gegeben. 
So ift nun weder der da pflanzet, noch der da be= 7 
geußt, etwas, fondern Gott, der da® Gedeihen giebt. 
Der aber pflanzet und der da begeußt, ift einer wie 8 as. 
der andre. Ein jeglicher aber wird jeinen Lohn em- 
pfahen nah feiner Arbeit. Denn wir find Gotted 9 Meatth. 13,8-0. 
Mitarbeiter; ihr jeid Gotte8 Aderwerf und Gottes en 
Sebäu. Ach nach Gottes Gnade, die mir gegeben tft, 10 15,10. 
habe den Grund gelegt ala ein weifer Baumeifter; ein 
anrer bauet darauf. Ein jeglicher aber jehe zu, wie 
er darauf baue. Einen andern Grund fann nie= 111. Petr. 3-6. 
mand legen außer dem, der gelegt ift, welder 
ift Sefus Chrijt. So aber jemand auf diefen Grund 12 
bauet Gold, Silber, edle Steine, Holz, Heu, Stoppeln, 
fo wird eines jeglihen Werk offenbar werden; der 18 45. 
Tag wird’8 Har machen; denn e8 wird δυτώδ Feuer 
offenbar werden, und melderlei eines jeglichen Wert 
fei, wird dag Feuer bewähren. Wird jemandes Werk 14 
bleiben, dag er darauf gebauet hat, [ο wird er Lohn 
empfahen. Wird aber jemandes Werk verbrennen, jo 15 
wird er des Schaden leiden; er felbjt aber wird jelig 
werden, jo doch αἴδ durch® Feuer. 

Wiffet ihr nicht, daß ihr Ootte8 Tempel jeid, und 16 e,10. 
der Geift Gottes in euch mohnet? So jemand den 17° Fr 19: 
Tempel Gotted verberbet, den wird Gott verderben; 
denn der Tempel Gottes ft beilig; der feid ihr. 

Niemand befrüge fich jeldft. Welcher fich unter euch 18 Offend. 5.17.18. 


4dennniht 5 Apollo (fo re | λος ug : basfelb 
9 Mitarbeiter ] an e8 Gnaden 
11 ἵαππ zwar 19 Edelfteine Er a Der Tag des Herrn 
| fr.: welcher wird mit Feuer eröffnet werben + ers 64. 


430 


3,19-4,9. Προς Κορινδιους a’ 


εἶναι ἐν ὁμῖν ἐν τῷ αἰῶνι τούτῳ, μωρὸς γενέσδω, 

Job 61518. 19 [va Ἰένηται σοφός. ἡ γὰρ σοφία τοῦ χόσµου 
τούτου µωρία παρὰ τῷ ὑδεῷ ἐστιν. γέγραπται 

do‘ ὁ ὁρασσόµενος τοὺς σοφοὺς ἐν τῇ πανουρ]ία 

Ps 9911. 90 αὐτῶρ' | καὶ πάλιν. κύριος γινώσκει τοὺς διαλο- 
21 γισμοὺς τῶν σοφῶν, ὅτι εἶσὶν µάταιοι. ὥστε μηδεὶς 
καυχάσδω ἐν ἀνὺὑρώποις' πάντα γὰρ ὑμῶν ἐστιν, 

1,12. 93 | εἴτε [Παῦλος εἴτε Ἀπολλὼς εἴτε Κηφᾶς, εἶτε κόσμος 
εἶτε ζωὴ εἴτε Φάνατος, εἴτε ἐνεστῶτα εἶτε µέλ- 

18. 98 λοντα, πάντα ὑμῶν, | ὑμεῖς δὲ Ἀριστοῦ, Ἀριστὸς 

τι απ. 4. δὲ δεοῦ. Οὕτως ἡμᾶς λογιζέσδω ἄνδρωπος 
ὡς ὑπηρέτας Ἀριστοῦ καὶ οἰκονόμους μυστηρίων 

1133. 2 δεοῦ. ὧδε Λοιιὸν ζητεῖται ἐν τοῖς οἰκονόμοις 
3 ἵνα πιατός τις εὑρεὺῇῆ. ἐμοὶ δὲ εἰς ἑλάχιστόν 

ἐστιν ἵνα ὑφ᾿ ὑμῶν ἀνακριὺδῶ ἢ ὑπὸ ἀνὑδρωπίνης 

Ps 143,2. 4 ἡμέρας. ἆλλ᾽ οὐδὲ ἐμαυτὸν ἀνακρίνω" ! οὐδὲν γὰρ 
ἐμαυτῷ σύνοιδα, ἀἆλλ᾽ οὐκ ἐν τούτφ δεδικαίωµαι” 

8,6. 5 ὁ δὲ ἀνακρίνων µε κύὐριός ἑστιν. ὥστε μὴ πρὸ 
χαιροῦ τι κρίνετε, ἕως ἂν ἔλὺῃ ὁ κύρως, ὃς καὶ 

φωτίσει τὰ κρυπτὰ τοῦ σκότους καὶ φανερώσει 

τὰς βουλὰς τῶν καρδιῶν' καὶ τότε ὁ ἔπαυνος 

R 155. 6 γενήῄσεται ἑκάστφῳ ἀπὸ τοῦ δεοδ. Ταῦτα δέ, 
ἀδελφοί, µετεσχηµάτισα εἰς ἐμαυτὸν καὶ Ἀπολλὼν 

δι ὑμᾶς, ἵνα ἐν ἡμῖν µάὺδητε τὸ μὴ ὑπὲρ ἃ γέ- 
γραπται, ἵνα un εἷς ὑπὲρ τοῦ ἑνὸς φυσιοῦσὺε 

R 18,6. 7 κατὰ τοῦ ἑτέρου. τίς γάρ σε διακρίνει; τί δὲ 
ἔχεις ὃ οὐκ ἔλαβες; εἰ δὲ καὶ ἔλαβες, τί καυ- 

Αρ 8,17. 8 χᾶσαι ὡς μὴ λαβών; | ἤδη κεκορεσµένοι ἐστέ. Non 
en ἐπλουτήσατε’ χωρὶς ἡμῶν ἑβασιλεύσατε’ καὶ ὄφελόν 
γε ἐβασιλεύσατε, ἵνα καὶ ἡμεῖς ὑμῖν συνβασιλεύ- 


‚2880. 9 σωµεν. δοκῶ do, ὁ δεὸς ἡμᾶς τοὺς ἁποστόλους 
, φ 
18 W vuw, εντω α. τουτωμµ. 399 W κοσμος, 46H τό 
Mn υ. 8 Ἡ εστε; η. επλουτήσατε; x. η. εβασιλευσατδ; 


4,2 wöe : ὃ δὲ ELS | ζήτειται : τι ζητειτε N* ὅ -- 
ος D*Ea 6α:ο DE«aS | 3γεγρ. : + φοονειν LPag 
9 γαρ : + οτι Ela 
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1. Korinther. - 3,19—4,9. 


dünfet weije zu fein, ber werde ein Narr in biefer 


Melt, daß er möge weije fein. Denn diejer Welt 19 Hiob 5.12.18. 


 Meisheit ift Thorheit bei Gott. Denn εδ ftehet ge: 
chrieben: „Die Weifen erhafchet er in ihrer Klugheit.” 

Und abermal: „Der Herr weiß der Weifen Gedanten, 90 Bi. 94.11. 

daß fie eitel find.” Darum rühme fich niemand eines 21 

Menfhen. E3 ift alles euer; e3 fei Paulus oder 22 

Apollos, es fei Kephad oder die Welt, εδ fei das 

Leben oder der Tod, es fei da8 Gegenmwärtige oder 

das Zufünftige, alles ift euer, ihr aber feid ChHrifti, 23 11,8. 

Chriftug aber‘ ift Gottes. 

Dafür halte und jedermann: für Chrifti Diener 4 zir. ı,. 
und Haushalter über Gotte8 Geheimniffe. Nun fuchet 2 zur. 19,43. 
man nit mehr an den Haußhaltern, denn daß fie 
treu erfunden werden. Mir aber ift’3 ein Geringes, 3 
daß ich von euch gerichtet werde oder von einem menjc: 
lihen Tage; auch richte ich mich felbft nicht. Denn 4 Br. 143.2. 
ich bin mir nicht3 bewußt; aber darinnen bin ich nicht 
gerechtfertiget; der Herr ift’8 aber, der mich richtet. 
Darum richtet nicht vor der Zeit, biß der Herr fomme, 5 38. 
welcher au wird and Licht bringen, was im Finftern 
verborgen ift, und den Rat der Herzen offenbaren; 
aladann wird einem jeglichen von Gott das Lob mwider- 
fahren. 

Solches aber, lieben Brüder, habe ἰ auf mich und 6 NRöm. 13,8. 
Apolo03 gedeutet um euretwillen, daß ihr an ung lernet, 
daß niemand höher von fih Halte, denn gejchrieben tft, 
auf daß fi) nicht einer wider den andern um jemandes 
willen aufblafe. Denn mer bat dich vorgezogen? Wa3 7 Röm. 19/6. 
haft du aber, das du nicht empfangen haft? So du 
e3 aber empfangen haft, wa3 rühmeft du dich denn, 
αἴδ der e3 nicht empfangen hätte? Shr feid fchon fatt 8 Dffenb. 3,17. 
worden, ihr feid fhon reich worden, ihr herrfchet ohne Prem. 39 
und; und wollte Gott, ihr herrichetet, auf daß aud) 
wir mit euch herrfhen möchten! Ich. halte aber, Gott 9 im. 8,80. 

18 — u 191 DT Lug ne | zuerst: ihren Tucen 4,1 nem- 


tt riftus Diener | (@eheimnis) 4 bin wohl nichts 
u für Gar nicht ] fr. a t3 | I das denn ] ont st 
49] 


ο 


8,18. 


2 K 11,28-27. 
Act 18,8; 2084. 
1 Th 3,9. 

9,15. 2 Th 8,8. 


R 18,14. 
Pa 109,28, 


Dt 17,7; 22,9. 


α 4,19. 


11,1. 


Act 19,22, 
Ph 2,20 ss, 


Act 18,21. 


Lv 18,7.8. 


4,10—5,2. Προς Κορινδιους a’ 
ἑσχάτους ἀπέδειξεν ὡς ἐπιδανατίους, ὅτι δέατρον 
ἐγενήδημεν τῷ κόσμφ καὶ ἀγγέλοις καὶ ἀνὺρώ- 
10 ποις. ἡμεῖς μωροὶ διὰ Ἀριστόν, ὁμεῖς δὲ φρόνι- 
nor ἐν Χριστῷ' ἡμεῖς dodeveis, ὁμεῖς δὲ ἰσχυροί 
11 ὁμεῖς ἔνδοξοι, ἡμεῖς δὲ ἄτιμοι. Axor τῆς ἄρτι 
ὥρας καὶ πεινῶμεν καὶ διψῶμεν καὶ γυμνιτεύομεν 
19 καὶ κολαφιζόμεῦα καὶ ἁστατοῦμεν ! καὶ κοπιῶμεν 
ἐργαξόμενοι ταῖς ἰδίαις χερσίν' λοιδορούµενοι εὖλο- 
18 γοῦμεν, διωκόµενοι ἀνεχόμεῦα, ! δυσφημούμµενοι 
παρακαλοῦμεν. ὡς περικαὺδάρματα τοῦ κόσμου 
14 ἐγενήθημεν, πάντων περίψηµα ἕως ἄρτι. Οὐκ 
ἐντρέπων ὑμᾶς γράφω ταῦτα, ἆλλ᾽ ὡς τέκνα µου 
16 ἀγαπητὰ νουδετῶν. ἐὰν γὰρ µυρίους παιδαγωγοὺς 
ἔχητε ἓν ΧἈριστῷ, ἆλλ᾽ οὐ πολλοὺς πατέρας &v 
γὰρ Ἀριστῷ Ἰησοῦ διὰ τοῦ εὐαγγελίου ἐγὼ ὁμᾶς 
16 ἐγέννησα. παρακαλῶ οὖν ὑμᾶς, µιµηταί µου 
17 yivsode. Διὰ τοῦτο αὐτὸ ἔπεμψα ὁμῖν Τιµόδεον, ὃς 
ἑστίν µου τέχκνον ἀγαπητὸν καὶ πιστὸν ἐν κυρίῳ, 
ὃς ὑμᾶς ἀναμνήσει τὰς ὁδούς µου τὰς ἐν Ἀριστῷ 
[Ἰησοῦ], καδὼς πανταχοῦ ἐν πάση ἐχκλησίᾳ ὃι- 
18 ὁάσκω. ὡς μὴ ἑρχομένου δέ µου πρὸς ὁμᾶς 
19 ἐφυσιώὺδηόάν τινες» ἑλεύσομαι δὲ ταχέως πρὸς 
ὑμᾶς, ἐὰν ὁ κύριος ὑΨελήσῃ, χαὶ γνώσοµαι οὐ τὸν 
90 λόγον τῶν πεφυσιωµέόνων ἀλλὰ τὴν ὀύναμιν' οὗ 
γὰρ ἐν λόγφ ἡ βασιλεία τοῦ δεοῦ, ἆλλ᾽ ἐν δυνά- 
21 µει. τί δέλετε; &v ῥάβόὸφ ἕἔλθδω πρὸς ὑμᾶς, ἢ 
ἐν ἁγάπῃ πνεύματί τε πραὐτητος; 


5 Ὅλως ἀκούεται ἐν ὑμῖν πορνεία, καὶ τοιαύτη 
πορνεία ἥτις οὐδὲ ἐν τοῖς ἔὔθνεσιν, ὥστε γυναῖκά 
2 τινα τοῦ πατρὸς ἔχειν. καὶ ὁμεῖς πεφυσιωµένοι 


9 hR απεδειξεν, 14 W νουδετω 
[Inoov] : T-W 14 8η H,R. 


17 K&R- αυτο | 


18 ὀυσφ.: βλασφηµουμενοι BDmg 
21 πραοτητος Nmg' 


11 yuuyntsvouev Lag 
16 fin + καθως xayo Χριστου 10a 
5.1 εὖὔνεσιν : + ονοµαζεται Lag 
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1. Korinther. 4,10—5,2. 


babe und Apoftel für die Allergeringiten dargeftellet, 
αἴδ dem Tode übergeben. Denn wir find ein Schauspiel 
worden der Welt und den Engeln und den Menjchen. 
Wir find Narren um Chrifti willen, ihr aber feid flug 10 3.18. 
in Chrifto; wir jhmwadh, ihr aber [ας ihr herrlih, 
wir aber veraditet. Bi8 auf diefe Stunde leiden wir 11 5. 8ος, 11, 
Hunger und Durft, und find nadet, und werden ge= ο 
ἸΦίαρεπ, und haben feine gemifje Stätte, und arbeiten 12 aha, 
und wirken mit unfern eignen Händen. Man [Φα en 
uns, fo fegnen wir; man verfolget ung, jo dulden 216." si, 
wird; man läjtert ung, [ο flehen wir; wir find ftet3 13 Pi. ;09,38. 
αἴδ ein Fluch der Melt und ein egopfer aller Leute. 

Nicht fehreibe ich foldhes, daß ich ειμώ befchäme, 14 
fondern id) vermahne euch αἴδ meine lieben Kinder. 
Denn ob ihr gleich zehn taufend Zuchtmeifter hättet in 15 Gar. 4/19. 
Chrifto, jo Habt ihr doch nicht viel Väter; denn ich 
habe euch gezeuget in Chrifto Sefu durh3 Evangelium. 19 
Darum ermahne-ich euch, feid meine Nachfolger. δι. u 
derfelben Urfache habe ich Timotheus zu euch gefandt, |‘ "re. 199°. 
welcher ift mein lieber und getreuer Sohn in dem 
Herrn, daß er euch erinnere meiner Wege, die da in 
CHrilto find, gleichwie ih an allen Enden in allen 
Gemeinen lehre. (8 blähen fich etliche auf, αἴδ würde 18 
ih nicht zu euch fommen. Sch werde aber gar Εάτις 19 Dt 1. 
[ιώ zu euch kommen, jo der Herr will, und fennen 
lernen nicht die Worte der Aufgeblafenen, fondern die 
Kraft. Denn das Reid Gottes ftehet nicht in 2024. Lu. 17,20. 
Worten, fondern in Kraft. Was wollt ihr? Sol 2ı 
ich mit der Rute zu euch fommen, oder mit Liebe und 
fanftmütigem Geift? 


E3 gehet eine gemeine Rede, daß Hurerei unter ὢ 3. Mofe 18,7.8. 
euch ift, und eine [οίώο Hurerei, da aud) die Heiden 
nit von zu fagen wifjen, daß einer feines Baterz 
Weib habe. Und ihr feid aufgeblafen und Habt nicht 2 


10 um Ehrif us willen 13 fr.: find als ein Kebrich der 
Welt und eines Jedermann Schabab worden 17 Timotheum 
19 th will aber | und erlernen 5,1 ein gemein Gelchret 
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5,3—6,1. Iloos Κοριῦδιους a’ 


ἐστέ, καὶ οὐχὶ μᾶλλον ἐπενίήσατε, ἵνα ἀρὺῆ ἐκ 

Kol 3,5. 8 µέσου ὑμῶν ὁ τὸ ἔργον τοῦτο πράξας; ἐγὼ μὲν 
γάρ, ἀπὼν τῷ σώματι, παρὼν δὲ τῷ πνεύματι, 

Non κέκρικα ὡς παρὼν τὸν οὕτως τοῦτο κατεργα- 

Mt16,19;18,18. 4 σάµενον | ὃν τῷ ὀνόματι τοῦ κυρίου Ἰησοῦ συναχ- 
3 Κ 18,10. ο \ , N = 

' δέντων ὑμῶν καὶ τοῦ ἐμοῦ πνεύματος σὺν τῇ 

1119. 5 ὀυνάμει τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ ἰ παραδοῦναι τὸν 
1748 τοιοῦτον τῷ σατανᾷ εἰς ὅλεδρον τῆς σαρκός, ἵνα 

α 6. 6 τὸ πγνεῦμα σωὺῇ ἐν τῇ ἡμέρᾳ τοῦ κυρίου. Oö 
χαλὸν τὸ καύχηµα ὑμῶν. οὐκ οἴδατε ὅτι μικρὰ 

Εκ 13,21; 13,7. 7 ζύμη ὅλον τὸ φύραμα ζυμοῖ; ἐκκαδάρατε τὴν 
ρα παλαιὰν ζύμην, ἵνα te νέον φύραμα, καδώς 
ἐστε ἄξυμοι. καὶ γὰρ τὸ πάσχα ἡμῶν ἐτύδη 

Ex 19-50. 8 Χριστός. ὥστε ἑορτάξωμεν μὴ & ζύμῃ παλαιᾷ 
μηδὲ ἐν ὅδύμῃ κακίας καὶ πονηρίας, ἀλλ᾽ ἐν 

Μι 1817. 9 ἀζύμοις εἰλωρινίας καὶ ἁληδείας. Ἔγραψα 
τν δα sum ἐν τῇ ἐπιστολῇ μὴ συναναμίγνυσδαι πόρνοις, 

10 οὐ πάντως τοῖς πόρνοις τοῦ κόσμου τούτου ἢ 

τοῖς πλεονέκταις καὶ ἅρπαξιν N εἰδωλολάτραις, 

2 Th 8,8. 11 ἐπεὶ ὠφείλετε ἄρα ἔκ τοῦ χόσµου ἐξελδεῖν. νὸν 
ar δὲ ἔγραψα -ὑμῖν μὴ συναναμέγνυσθαι ἐάν τις 
ἀδελφὸς ὀνομαζόμενος ᾖ πόρνος ἢ πλεονέκτης ἢ 
εἰδωλολάτρης ἢ Λλοίδορος N μµέὺυσος N ἅρπαξ, 

Μο 411.15 τῷ τοιούτῳφ μηδὲ συνεσδίειν. τί γάρ μοι τοὺς ἔξω 

De 18,6; 17,7; 18 xoivew; οὐχὶ τοὺς ἔσω ὁμεῖς κρίνετε; | τοὺς δὲ ἔξω 
τα ὁ δεὸς κρινεῖ. ἐξάρατε τὸν πονηρὸν ἐξ ὑμῶν αὐτῶν. 
6 ToAud τις ὑμῶν πρᾶγμα ἔχων πρὸς τὸν ἕτερον 

χρίνεσῦαι ἐπὶ τῶν ἀδίκων, καὶ οὐχὶ ἐπὶ τῶν 


3 noaf.:R noınoas 38—5 RT κατεργασαµενον», εν... 
HR Inoov, ovvaxd. ... HR Inoov, napad. 4 κυριου 10 : 
[HJR+ ημων 5sfiinh[RJT+ {ησου 6 0υ καλον: hT Καλον 
N ο. : ὮΣ ὅολοι 7 Ἀρισιος : HR 8 unde:h, µη ] 

BL εμικθνεας 11 Ὅ νυνι 12.13 HR κρινετε, ... κρίνει: 


9 3 εἔαρθη Le Lag 3 os απων Ἐπις 7 εκκαὺ. ουν ας | 
ημων Όπερ ημων Laß 9 συναναμιγνυσῦε η. 10 χαι ου 
π. Lag | και:η Eag | οφειλτε Ὦς 11ῇ:ῆςδὶ ᾖ19 μοι: + 
χαι Dag 18 xaı εξαρειτε Eag 6,1 εξ υμµων Aa 
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1. Rorinther. 5,8—6,1. 


vielmehr Leid getragen, auf daß, der dag Wert gethan 
hat, von eud) ρείθαι würde? Ach zwar, αἴδ der ih 3 Kor. 5,5. 
mit dem Leibe nidht da bin, doch mit dem Geift gegen- 
mwärtig, habe fchon αἴδ gegenwärtig bejchloflen über 
den, der folches alfo gethan hat: in dem Namen unfer® 4 Deatth. 16,19; 
Herrn Zefu Chrifti, in eurer Verfammlung mit meinem 2. '8br. 12,10. 
Geift und mit der Kraft πε Herrn Sefu Chrifti 
ihn zu übergeben dem Satan zum PBerderben deg 5 1. Zim. 1,9. 
Fleifches, auf daß der Geift felig werde am Tage des 
Herrn Zefu. 
Euer Ruhm ift nit fein. Wiffet ihr nit, daß 6 Gar. 5/9. 
ein wenig Sauerteig den ganzen Teig verjäuert? 
Darum feget den alten Sauerteig aus, auf daß ihr 7 2. Mofe 15,1. 
ein neuer Teig feid, gleidhwie ihr ungefäuert feid. Trip 1,1. 
Denn wir haben auch ein Dfterlamm, das ift Chriftus, 
für und geopfert. Darum laffet und Dftern halten, 8 ο. Moe ı2, 
nicht im alten Sauerteig, auch nicht im Sauerteig ver 7° 
Bosheit und Schalkheit, fondern in dem Süßteig der 
Zauterfeit und der Wahrheit. Sch habe euch gefchrieben 9 Meatth. 13,17. 
in dem Briefe, daß ihr nichts [οί zu Schaffen haben ° Tfrate 
mit den Surern. Das meine id) gar nicht von den 10 
Hurern in diefer Welt oder von den Geizigen oder 
von den NRäubern oder von den Abadttifhen; font 
müßtet ihr die Welt räumen. Nun aber habe ich euch 11 ο. Ten. 909. 
gejchrieben, ihr jollt nicht3 mit ihnen zu fchaffen haben: Zu Bin 
fo jemand ijt, der fich läffet einen Bruder nennen, 
und ift ein Hurer oder ein Geiziger oder ein Ab- 
göttifcher oder ein Läfterer oder ein Truntenbold oder 
ein Räuber; mit demfelbigen follt ihr auch nicht εἶει. 
Denn was gehen mich die draußen an, daß ich fie 12 Mark. 4,11. 
follte richten? Nichtet ihr nicht, die da hinnen find? 
Gott aber wird, die draußen find, rihten. Thut von 13 5. Moe 13,8. 
euch jelbjt. Εἰπαιμδ, wer da böfe ift. 
Wie darf jemand unter euch, fo er einen Handel 6 

hat mit einem andern, hadern vor den Ungeredten 

1 fr.: der 5 Satan ] fr.: ke 8 Schalt: 


der t 
jet ης fr. : : engen 9.10 Hurern ] fr.: Buhlern 11 Το ] 
1 darf ] tbar | Unrechten 
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6,2—14. Προς Κοριωῦδιους a’ 


Αρ 81. 2 ἁγίων; N οὐκ οἴδατε ὅτι οἱ ἅγιοι τὸν χόσιιον 
Dan χρινοῦσιν; καὶ εἰ ἓν ὑμῖν κρίνεται ὁ κόσμος, 
8 ἀνάξιοί ἐστε κριτηρίων ἐλαχίστων; οὐκ οἴδατε ὅτι 
4 ἀγγέλους κρινοῦμεν, µήτιγε βιωτικά; βιωτικὰ μὲν 
οὖν κριτήρια ἐὰν ἔχητε, τοὺς ἐξουδενημένους ἐν 
ὅ τῇ ἐκκλησίᾳ, τούτους καθδίζετε; πρὸς ἑἐντροπὴν 
ὑμῖν λέγω. οὕτως οὐκ ἔνι ἐν ὁμῖν οὐδεὶς σοφός, 
ὃς δυνήσεται διακρῖναι ἀνὰ μέσον τοῦ ἀδελφοῦ 
6 αὐτοῦ; 1 ἀλλὰ ἀδελφὸς μετὰ ἀδελφοῦ κρίνεται, καὶ 
Σι 5,30. 7 τοῦτο ἐπὶ ἀπίστων; ἤδη μὲν οὖν ὅλως ἤἧττημα 
rss, οὁμῖν ἐστιν ὅτι κρίµατα ἔχετε ud’ ἑαυτῶν, διὰ 
τί οὐχὶ μᾶλλον ἀδικεῖσῦε; διὰ τί οὐχὶ μᾶλλον 
8 ἀποστερεῖσὺε; ἀλλὰ ὑμεῖς ἀδικεῖτε καὶ ἆποστε- 
9 ρεῖτε, καὶ τοῦτο ἀδελφούς. ἢ οὐκ οἶδατε ὅτι 
ἄδιωκοι δεοῦ ῥασιλείαν οὐ κληρονομµήσουσω; μὴ 
πλανᾶσὺε' οὔτε πόρνοι οὔτε εἰδωλολάτραι οὔτε 
α 5,18-91. 10 μµοιχοὶ οὔτε μαλακοὶ οὔτε ἀρσενοκοῖται  οὔτεκλέπται 
οὔτε πλεονέκται, οὐ µέὺνσοι, οὐ Λλοίδοροι, οὐχ 
πι 33-7. 11 ἅρπαγες βασιλείαν ὑδεοῦ κληρονοµήσουσιν. καὶ 
ταῦτά τινες ἦτε' ἁλλὰ ἀπελούσασὺε, ἁλλὰ ἡγιάσ- 
Imre, ἀλλὰ ἐδικαιώῦητε ἐν τῷ ὀνόματι τοῦ 
κυρίου Ἰησοῦ Χριστοῦ καὶ ὃν τῷ πνεύματι τοῦ 

δεοῦ ἡμῶν. 
10,28. 12 Πάντα uoı ἔξεστιν, ἀλλ᾽ οὐ πάντα συμφέρει. 
πάντα wor ἔξεστιν, ἀλλ᾽ οὐκ ἐγὼ ἐξουσιασὺήσομαι 
1 Th 4,8-5. 189 ὑπό τινος. τὰ βρώματα τῇ κοιλίᾳ, καὶ ἡ κοιλία 
τοῖς βρώμασι' ὁ δὲ δεὸς καὶ ταύτην καὶ ταῦτα 
καταργήσει. τὸ δὲ σῶμα οὐ τῇ πορνείᾳ ἀλλὰ τῷ 
15.15.20. 14 Xvolp, καὶ 6 κύριος τῷ σώματι' ὁ δὲ δεὸς καὶ 


ΑΣ οἩ. τὸν κύριον ἤγειρεν καὶ ἡμᾶς ἐδεγερεῖ διὰ τῆς 


2 h κρίνουσιν 3W a a 4 W καδιζετε. 
5 HRavrov, 6 W απισων. 7 T- ου») 8 W αὐελφους; 
11 χυριου : H+ [ημων] 14 εξεγ. : h εξήγειρεν 


8 --η Eag 5 λαλω B | ενι : εστιν Dag | — ου- 
δεις D*rE 7 εν υμιν ς | χριµα Na 8 vavra Las 10 ov 
19 : ουτε Bmg | xinoov.:pr ου LPag 14 εξεγειρει AD*a 
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1, Korinther. 6,2—14. 


und nicht vor den Heiligen? Wiffet ihr nicht, daß die 2 ΘΠεκδ. 3,21. 
Heiligen die Welt richten werben? .So nun die Welt fon Te" 7 
von euch gerichtet werden, feid ihr denn nicht gut genug, 
geringe Sachen zu richten? Wiffet ihr nicht, daß wir 3 
über die Engel richten werden? Wie viel mehr über 
die zeitlichen Güter. Yhr aber, wenn ihr über zeit: 4 
liden Gütern Saden habt, [ο nehmet ihr die, fo bei 
der Oemeine veradhtet find, umd feet fie zu Richtern. 
Eud zur Schande muß ich Όαδ fagen. Zt fo gar kein 5 
Weifer unter euch? auch nicht einer, der da Zönnte 
richten zmwifchen Bruder und Bruder? fondern ein Bruder 6 
mit dem andern hadert, dazu vor den Ungläubigen. 
66 ift [οι ein Fehl unter euch, daß ihr mit einander 7 weatin. 5,50. 
rechtet. Warum ἴαπεί ihr euch nicht lieber unreht ᾖ νο 
επ ο Warum laffet ihr euch nicht lieber vervorteilen ? 
fondern ihr thut unrecht und vervorteilet, und folches 8 
an den Brüdern. 

Wiffet ihr nicht, daß die Ungerechten werden das 9 
Reich Gottes nicht ererben? Lafjet euch nicht ver- 
führen! Weder die Hurer noch die Abgöttifchen ποώ 
die Chebrecher noch die Weichlinge noch die Knaben: 
Ihänder ποῷ die Diebe noch die Geizigen noch die 10 Bat. 5,10-21. 
Trunfenbolde noch die Läfterer noch die Räuber werden 
dag Reich Gottes ererben. Und folche find euer etliche 11 zit. 3,3-7. 
gemwejen; aber ihr [εδ abgewajdhen, ihr [εί geheiliget, 
ihr feid gerecht worden durd den Namen des Herrn 
Sefu und durch den Geift unfers Gottes. 

SH Habe εδ αἴεδ Macht; εδ frommet aber nicht 12 10.28. 
alles. Ich habe e8 alles Madit; εδ [οι mich aber 
nicht8 gefangen nehmen. Die Speife dem Baucdhe und 18 1. Σθεῇ. 4,3-5- 
der Bauch der Speife; aber Gott wird diefen und jene 
zunichte machen. Der Leib aber nicht der Hurerei, 
fondern dem Herrn, und der Herr dem Leibe. Gott 14 15.15.20. 
aber hat den Herrn aufermedet, und wird und ud 7 


2 So denn nun | geringer 3 fr.: Nahrung 5 fr.: fag 
ih Όαδ | oder Ὀρώ nit ο fr.: läßt fi richten 7 Lieber 
(2 mal) ] viel lieber 9 fr.: Buhler | Weichlingen 10 fr.: Trun: 
ἴεπει 21 folcdh8 feid ihr etliheg. 13 zunichte m. ] binrichten 
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6,15—7,7.  lIoosg Κορινθιους a’ 


12,97. 15 ῥυνάμεως αὐτοῦ. 0dx oldare ὅτι τὰ σώματα ὑμῶν 
µέλη Χριστοῦ ἐστιν; ἄρας οὖν τὰ µέλη τοῦ Ἆρισ- 
Gn 2,24. 16 τοῦ ποιήσω πόρνης µέλη; μὴ Ὑένοιτο. N οὐκ 
νοκ οἴδατε ὅτι ὁ κολλώμενος τῇ πόρνῃ ἓν σῶμά ἐστιν; 
: E 5,80. 17 ἔσονται γάρ, φησίν, οἱ δύο zig σάρκα uiav.!6 δὲ 
"18 κολλώμενος τῷ κυρίφ Ev πνεῦμά ἐστιν. φεύγετε 
τὴν πορνείαν. πᾶν ἁμάρτημα ὃ ἑὰν ποιήσῃ ἄν- 
Όρωπος ἑκτὸς τοῦ σώματός ἐστιν. ὃ δὲ πορνεύω» 
6.19 εἷς τὸ ἴδιον σῶμα ἁμαρτάνει. N οὐκ οἴδατε ὅτι 
τὸ σῶμα ὑμῶν ναὸς τοῦ ἐν ὑμῖν ἁγίου πνεύµματός 
ἐστιν, οὗ ἔχετε ἀπὸ Φεοῦ, καὶ οὐκ ἐστὲ ἑαυτῶν; 
BE 20 I ἠγοράσῦητε γὰρ τιμῆς' ὁοξάσατε δὴ τὸν δεὸν ἔν 
Ph 1,20. TO σώµατι ὑμῶν. 

1 Περὶ δὲ ὧν ἐγράψατε, καλὸν ἀνδρώπῳφ γυναικὸς 
2 un ἅπτεσὺαι' διὰ δὲ τὰς πορνείας ἕκαστος τὴν 
ἑαυτοῦ γυναῖκα ἐχέτω, καὶ ἑκάστη τὸν ἴδιον ἄνδρα 
3 ἐχέτω. τῇ γυναικὶ ὁ ἀνὴρ τὴν ὀφειλὴν ἀποδιδότω, 
4 ὁμοίως δὲ καὶ ἡ γυνὴ τῷ ἀνδρί. ἡ γυνὴ τοῦ 
ἰδίου σώματος οὐκ ἐξουσιάζει ἀλλὰ ὁ ἀνήρ' ὁμοίως 
δὲ καὶ 6 ἀνὴρ τοῦ ἰδίου σώματος οὐκ ἐξουσιάξει 
ὅ ἀλλὰ ἡ γυνή. μὴ ἀποστερεῖτε ἀλλήλους, εἰ µήτι 
ἂν ἐκ συμφώνου πρὸς καιρὸν ἵνα σχολάσητε τῇ 
προσευχῇ καὶ πάλιν ἐπὶ τὸ αὐτὸ Tre, ἵνα μὴ 
πειράζη ὑὁμᾶς ὁ σατανᾶς διὰ τὴν ἀκρασίαν ὁμῶν. 
6 τοῦτο δὲ λέγω κατὰ συνγνώµην, οὐ κατ᾽ ἐπιταγήν. 
Μι 1915. 7 δέλω δὲ πάντας ἀνδρώπους εἶναι ὣς καὶ ἐμαυ- 
τόν’ ἀλλὰ ἕκαστος ἴδιον ἔχει χάρισμα ἐκ δεοῦ. 

ὁ μὲν οὕτως, ὁ δὲ οὕτως. 


3, 


ah 


19h mvevuaros αγιου | H δεου; κ. 0vx ε. εαυτων, 
30 ὅοξασατε ὅη : Πχ -|- et portate (ἄρατε ex ρά γε) | fin 
h’+ ώς εν τω an υμῶν, ατινα εστιν του δεου 7,5 
[αν] | υμων : [Η]-- 6 R συγγν. 7 δε 10: W yao 


15 n 0ovx FG | vuoav : nuovn*A | αρα θα 16—n DEA 
19 τα σωµατα La 7,1 εγραφ. µοι Amg 8 την πορνιαν FG 
-- και κος δχετω FG 8 την οφειλοµενην ευνοιαν KLS 
+ rnorea και τη KLS | ητε: συνερχησὺο KLE1 

(se ασ 7 δε 19 : γαρ BKag | οὔδίέε:οςκ[ς 
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1, Korinther. 6,15— 7,7. 


auferweden durch feine Kraft. Wiflet ihr nicht, daß 15 12,27. 
eure Leiber Chrifti Glieber find? Sollte ih nun die 
Glieder Chrifti nehmen und Hurenglieder draus madjen ? 
Das fei ferne! Oder mifjet ihr nicht, daß wer an 16 1. Moje 2,%. 
der Hure hanget, der ijt Ein Leib mit ihr? Denn 
"εδ werden (jpricht er) die zwei Ein Fleifch fein”. 
Wer aber dem Herrn anhanget, der ift Ein Geift mit 17 Job. 1721.22. 
ihm. liehet die Hurerei. Alle Sünden, die der Menfch 18 2 
thut, find außer feinem Leibe; wer aber huret, der 
fündiget an jeinem eignen Leibe. Oder wifjet ihr nicht, 19 3,16. 
daß euer Leib ein Tentpel des heiligen Geiftes ift, der 
in euch ift, welchen ihr habt von Gott, und feid nicht 
euer jelbjt? Denn ihr feid teuer erfauft. Darum 90 1,28. 
fo preifet Gott an eurem Leibe und in eurem en 
Geifte, welde find Gottes. 
Bon dem ihr aber mir gefchrieben habt, antworte '/ 
ih: 68 ift dem Menfchen gut, daß er fein Weib berühre. 
Aber um der Hurerei willen habe ein jeglicher fein 2 
eigen Weib, und eine jegliche habe ihren eignen Mann. 
Der Mann leifte dem Weibe die fchuldige Freundichaft, 3 
desfelbigen gleichen das Weib dem Manne. Das Weib 4 
Πε ihres Leibes nicht mächtig, jondern der Mann. Des: 
felbigen gleichen der Mann ift feines Leibes nicht mächtig, 
fondern dag Weib. Entziehe fich nicht eind dem andern, 5 
ed jei denn aus beider Bemilligung eine Zeit lang, 
daß ihr zum Faften und Beten Mufe Habt; und 
fommnet wiederum zujammen, auf daß euch der Satan 
nicht verfuhe um eurer Unteufchheit willen. Soldhes 6 
Ίααε ich aber aus PBergunft und nicht aus Gebot. 
πώ wollte aber lieber, alle Menjchen wären, wie ich 7 Dtatth. 19,12, 
bin; aber ein jeglicher hat [είπε eigene Gabe von Gott, 
einer jo, der andre jo. | 


15 ferne ] fr.: ferne von mir 16 fr.: — mit ihr | Denn 
ee ο. pr. er) zwei in u RA 17 fr.: — mit 
er tt ein Geift m πι ] Wie jene ein Fleiich 

find = fr.: der tm e μα in 783 en ] fr.: 


Wilfart 4 Desfelbigen ] Mei ‚Desteihen 5 fr.: Verfür t 
euch nicht ‚untereinanber du : Daß ihr euch 3. %. u 
müfftget | Satan ] fr.: a κ. einer fo ] einer οπή 
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12.25.40. 
Mt 6,82. 


R 11,16. 


R 14,19. 


1Ρ 81. 


«90 ἐστιν, ἀλλὰ τήρησις ἐντολῶν δεοῦ. 


7,8—21. Προς Κορινδιους a’ 
8 4έγω δὲ τοῖς ἀγάμοις καὶ ταῖς χήραις, καλὸν 
9 αὐτοῖς ἐὰν µείνωσιν ὡς κἀγώ' εἰ δὲ οὐκ ἐγκρα- 
τεύονται, yaunodrwoav‘ κρεῖττον γάρ ἐστιν γαμεῖν 
10 ἢ πυροῦσῦδαι. τοῖς δὲ γεγαµηκόσιν παραγγέλλω, 
οὐκ ἐγὼ ἁλλὰ ὁ κύριος, γυναῖκα ἀπὸ ἀνδρὸς μὴ 
11 χωρισὺῆναι, --- ἐὰν δὲ καὶ χωρισδῆ, µενέτω ἄγαμος 
N τῷ ἀνδρὶ καταλλαγήτω, --- καὶ ἄνδρα γυναῖκα 
12 un ἀφιέναι. τοῖς δὲ Λοιποῖς λέγω ἐγώ, οὐχ ὁ 
χύριος. el τις ἀδελφὸς γυναῖκα ἔχει ἄπιστον, καὶ 
αὕτη συνευδοκεῖ οἰκεῖν μετ αὐτοῦ, μὴ ἁἀφιέτω 
18 αὐτήν.' καὶ γυνὴ ἥτις ἔχει ἄνδρα ἄπιστον, καὶ 
οὗτος συνευδοκεῖ οἰκεῖν er αὐτῆς, μὴ ἀφιέτω 
14 τὸν ἄνδρα. ἡγίασται γὰρ ὁ ἀνὴρ 6 ἄπιστος ἐν 
τῇ γυναικί, καὶ ἡγίασται ἡ γυνὴ ἡ ἄπιστος ἐν 


τῷ ἀδελφῷ' ἐπεὶ ἄρα τὰ τέκνα ὁμῶν ἁκάὺδαρτά- 


16 ἐστιν, νῦν δὲ ἅγιά ἐστιν. εἰ δὲ ὁ ἄπιστος χωρί- 
ζεται, χωριζέσθδω' οὐ δεδούλωται ὁ ἀδελφὸς ἢ ἡ 
ἀδελφὴ ἐν τοῖς τοιούτοις' ἐν δὲ εἰρήνῃ κέκληκεν 

16 ὑμᾶς 6 δεός. τί γὰρ οἶδας, γύόναι, εἰ τὸν ἄνδρα 
σώσεις; N τί οἶδας, Aveo, εἰ τὴν γυναῖκα σώσεις; 


«17 Ei un ἑκάσιῳ ὣς µεµέρικεν ὁ κύριος, ἕκαστον 


ὡς κέκληκεν 6 δεός, οὕτως περιπατείτω. καὶ 
οὕτως Ev ταῖς ἐκκλησίαις πάσαις διατάσσοµαι. 
18 ! περιτετµηµένος τις ἐκλήδη; μὴ ἐπισπάσὺω. &v 


«19 dxooßvoria κέκληταί τις; μὴ περιτεμνέσοδω. 9 


περιτομὴ οὐδέν ἐστιν, καὶ ἡ dxooßvoria οὐδέν 
ἕκαστος ἐν 


21 τῇ κλήσει ᾗ ἑκλήδη, ἐν ταύτῃ µενέτω. ὀὁοῦλος 


ἐκλήδης; un σοι µελέτω. AAN εἰ καὶ δύνασαι 

9 γα : δε γαµησαι 18 ητις : Τ ει τις A 15 τοιου- 

τοι vuas : Ὦ 17 EUEDLOEV 
18 W a | W τις 21 W εκληθης: 


13 ουτος : αυτος EKaß | τον 
avöpa : αυτον KLE 14 γυναικι : + τη πιση DG | 
αδελφω: ανδρι Ἰζς-- τω πιστω vg 17 ει: η ὦθα | χυριος: 
δεος KLE | δεος: κυριος KLE | ὁιδασκω "6 18 κεχλ. 
τις : τις exindn EKag 
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10 xwoıSeodaı ADa 


| 


| 


1. οτε, 78-21. 


πώ jage zwar den Ledigen und Witwen: E3 ift 8 
ihnen gut, wenn fie auch bleiben wie ih. So fie aber 9 1. Tim. 5,14. 
fih nicht mögen enthalten, jo laß fie freien; es ift 
beffer freien denn Brunft leiden. Den Chelichen aber 10 13.25.20. 
gebiete nicht ich, fondern der Herr, daß das Weib fih Mettb. 88. 
nicht fcheide von dem Manne; jo fie fi) aber jcheidet, 11 
daß fie ohne Ehe bleibe, oder Τι mit dem Manne 
verjöhne; und daß der Mann dag Weib nicht von Πώ 
faffe. Den andern aber Ίαρε id), nicht der Herr: So 12 
ein Bruder ein ungläubig Weib bat, und Diefelbige 
läfjet εδ fich gefallen, bei ihm zu wohnen, der jcheide 
fih nicht von ihr. Und fo ein Weib einen ungläubigen 18 
Mann bat, und er läffet ϱὃ fich gefallen, bei ihr zu 
wohnen, die jcheide fih nicht von ihm Denn der 14 Röm. 11,10. 
ungläubige Mann ift geheiliget ομτώδ Weib, und das 
ungläubige Weib ift geheiliget durch den Mann. Sonft 
wären eure Kinder unrein; nun aber find fie heilig. 
So aber der Ungläubige fich feheidet, fo lab ihn fich 15 Rom. 14,10, 
fcheiven. E83 ift der Bruder oder die Schweiter nicht 
gefangen in folden Fällen. Im Frieden aber hat uns 
Gott berufen. Denn was weißt du Weib, ob du den 16 1. Ketr. 3,1. 
Mann werbeft felig machen? Dper du Mann, mas 
weißt du, ob du dad Weib werdeft felig machen? 
Doh wie einem jeglichen Gott hat ausgeteilet, wie 17 20.2. 
einen jeglichen der Herr berufen hat, aljo wandle er. 
Und aljo fchaffe ich’3 in allen Gemeinen. ft jemand 18 
befchnitten berufen, der Halte an der Bejchneidung. 
Sft jemand berufen in der Borhaut, der lafje fih nicht 
befchneiden. Die Beichneidung ift πὶώίδ, und die 19 Φαῖ. 5,8; 6,10. 
Borhaut ift nichts, fondern Gotte8 Gebote halten. 
Ein jeglicher bleibe in dem Beruf, darinnen er be= 20 11.94. 
rufen ift. Bift du ein Knecht berufen, forge dir nicht; 21 


8 Ledigen um Pittwen ] I: Witwehern und Witmwinnen 
] 9 -- ο. | Brunft ο ER meift: 
brennen 10 fette | fr.: fcheiden Iafje 11 { 1 {ν. 
fchetden ἴᾶδμι 19 12 ihr 23 ih ] ibm 14 Br it geh. 
(1ο 2. fr.) ] „er eb. 25 ie riedte 16 Was τοο[βοῖϊ 
du aber A ] a ohn | amusgetetlet. Ein jeglicher 
wie ihn der δαν 18 zeuge feine Vorbaut 20 Ruf 
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7,22—34, IIoog Κορινόιους a’ 


Ε 6,6. Phm 16. 28 ἐλεύῦερος γενέσῦαι, μᾶλλον χρῆσαι. ὁ γὰρ Ev κυρίφ 


κληδεὶς δοῦλος ἀπελεύδερος κυρίου ἑστίν' ὁμοίως 


6,20.23 6 ἐλεύδερος κληδεὶς ὀὁοῦλός ἐστιν Ἀριστοδ. τιμῆς 
17.20. 94 ἡγοράσὺητε: μὴ γίνεσδε δοῦλοι ἀνθρώπων. ἕκαστος 


10. 40. 25 
1 T 113.18. 


&v ᾧ ἐκλήδη, ἁδελφοί, &v τούτφ µενέτω παρὰ Deo. 
Ileoi δὲ τῶν παρὺδένων ἐπιταγὴν κυρίου οὐκ 
ἔχω, γνώµην δὲ δίδωμι ὣς ἠλεημένος ὑπὸ κυρίου 


29. 1911. 26 πιστὸς εἶναι. Νομίζω οὖν τοῦτο καλὸν ὑπάρχειν 


διὰ τὴν ἐνεστῶσαν ἀνάγκην, ὅτι καλὸν ἀνὺδρώπῳ 


27 τὸ οὕτως εἶναι. δέδεσαι γυναικί; μὴ ἑήτει Adam‘ 


L 9154. 98 λέλυσαι ἀπὸ γυναικός; μὴ free γυναῖκα. ἐὰν 


δὲ καὶ γαμήσῃς, οὐχ ἧἤμαρτες, καὶ ἑὰν γήµη ἡ 
παρῦὺένος, οὐχ ἥμαρτεν' ὑλέψιν δὲ τῇ σαρκὶ 


R 13,11. 29 ἔξουσιν οἱ τοιοῦτοι, ἐγὼ δὲ ὁμῶν φείδοµαι. Τοῦτο 
14, 


26. 


δέ pn, ἀδελφοί, 6 καιρὸς συνεσταλµένος ἐστίν' 
τὸ Λλοιπὸν ἵνα καὶ ol ἔχοντες γυναῖκας ὣς μὴ 


80 ἔχοντες ὥὧσιν, καὶ οἱ κλαίοντες ὡς un κλαίοντες, 


καὶ οἱ χαίροντες ὡς un χαίροντες, καὶ οἱ ἀγορά- 


ı 3 2,15-17. 81 ὅοντες ὡς μὴ κατέχοντες, καὶ ol χρώμενοι τὸν 


κόσμον ὡς UN καταχρώμενοι’ παράγευ γὰρ τὸ 


82 σχῆμα τοῦ κόσμου τούτου. δέλω δὲ ὁμᾶς ἆμε- 


otuvovs εἶναι. 6 ἄγαμος μεοιμνᾷ τὰ τοῦ κυρίου, 


1 1ο. 989 πῶς ἀρέσῃ τῷ κυρίφ' ὁ δὲ γαμήσας μµεριμνᾷ 


E 690 


"34 τὰ τοῦ κόσμου, πῶς ἀρέσῃ τῇ γυναικί, |! καὶ 


µεµέρισται. καὶ A γυνὴ ἡ ἄγαμος καὶ ἡ παρ- 
ὑένος μεριμνᾷ τὰ τοῦ κυρίου, ἵνα TG ἁγία καὶ 
τῷ σώματι καὶ τῷ πνεύµατι ἡ δὲ γαμήσασα 
ιιεοιμνᾷ τὰ τοῦ κόσμου, πῶς ἀρέσῃ τῷ ἀνδοί. 


97 W γυναικι' εἰ γυναικος” 38 nuaores : H.R° 
H [η] παοὺ. 499 W αδελφοι" et εστιν, (h εστιν το Aoınov,) 
33.34 RT γυναικι. καιµεμµερισται καιηγυνηκαιηπαρῦενος' (Β.) 
n αγαµος µεριµνα KT γυναικι. µεμ. [και] η γυνη (cet ut T) 
vl και usu. η ayauos κ. η π. (cet ut T) 34 και 19 : [ΗΒ] 


23 οµοιως και KLS 84 -- παρα δεω 13a 36 yaun- 
σης : λαβης γυναικα Ρα 29 ο: ΡΣ οτι DEge 31 τω 
κοσμω τουτω Ἐ Κας | παραχρωμενοι L  δδκυριω:δεο FA 
34 -- τα του κοσμου B 
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1. Korinther. 7,22 — 34. 


doch kannt du frei werden, [ο brauche de3 viel lieber. 

Denn wer ein Knecht berufen ift in dem Herrn, der 22 6ρ0. 6,6. 
ift ein Sreigelaffener des Kern; beafelbigen gleichen, @hllem. 10 
wer ein Freier berufen ift, der ift ein Knecht Chrifti. 

hr feid teuer erfauft; werdet nicht der Menfchen Knechte. 23 6,29. 

Ein jeglicher, lieben Brüder, mworinnen er berufen ijt, 24 11.50. 
Darinnen bleibe er bei Gott. 

Von den Jungfrauen aber hab ἰῷ fein Gebot Des 36 το. so. 
Herrn; ich fage aber meine Meinung, als der ἰώ Barm: m 11918. 
herzigfeit erlanget habe von dem Herrn, treu zu fein. 

So meine ich nun, folches [εί gut um der gegemmärtigen 96 20. 10,11. 
Not willen, e8 fei dem Menfchen gut, alfo zu fein. 

Bilt du an ein Weib gebunden, fo fuche nicht loSzu= 27 
werden; bift du Io vom Weibe, jo fuche fein Weib. 

So du aber freieft, fündigeft du nicht; und fo eine 28 
Sungfrau freiet, fündiget fie nicht; Doch werden jolche 

Leiblihe Trübfal.haben. ch verjchonte aber euer gerne. 

Das jage ich aber, lieben Brüder, die Zeit ift Furz. 29 Ram. 18011. 
Weiter ift das die Meinung: Die da Weiber haben, "10 
daß fie jeien, αἴδ hätten fie feine; und die da weinen, 

αἴδ weineten Πε nicht; und die jich freuen, αἴδ freueten 30 

fie ji nicht; und die da faufen, αἶδ bejäßen fie εδ 

nicht; und die diefer Welt brauchen, daß fie derjelbigen 81 1. Son. 5, 
nicht mißbrauden; denn das Wefen diejfer Welt ver: 

gehet. Sch wollte aber, daß ihr ohne Sorge mwäret. 32 

Wer ledig ift, der forget, mad dem Herrn angehöret, 

wie er dem Herrn gefalle. Wer aber freiet, der forget, 33 Lut. 14/90. 
was der Welt angehöret, wie er dem Weihe gefalle. ο ο 
E3 ift ein Unterichied zwiichen einem Weibe und einer 
Sunofrau. Welche nicht freiet, die forget, wa dem 34 

Herrn angehöret, daß fie heilig fei, beides am Yeibe 

und auch am Geift; die aber freiet, die forget was der 


a 22 ος ον dab cs Dei άν ὃν fr.: mein Gut- 
nfen 


ber αι a N εν) b ner Er 

a ge en en at fie n 
ία et [ο] ας 30 b 

Shen Fi Ä bebiel en = ιν daß ne as Fe ] f.: 


als brauchten πε eher nicht | W. in u: auf diefer W. 32 fr.: 
will... fetd 33—34 den 9. angeb.... VIEW. angeh. 34 beide 
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7,36—8,6,  Ἴ]ρος Κορωύιους a’ 


86 τοῦτο δὲ πρὸς τὸ ὑμῶν αὐτῶν σύμφορον λέγω, 
οὐχ ἵνα βρόχον ὑμῖν ἐπιβάλω, ἀλλὰ πρὸς τὸ 
εὔσχημον καὶ εὐπάρεδρον τῷ κυρίφ ἀπερισπάστως. 

96 Ei δέ τις ἀσχημονεῖν ἐπὶ τὴν παρὺένον αὐτοῦ 
voulleı, ἐὰν ᾗ ὑπέρακμος, καὶ οὕτως ὀφείλει 
γίνεσῦαι, ὃ δέλει πουείω;' οὐχ ἁμαρτάνει' yauei- 

37 τὠωσαν. ὃς δὲ ἔστηκεν ἐν τῇ καοδίᾳ αὐτοῦ ἑδραῖος, 
μὴ ἔχων ἀνάγκην, ἐξουσίαν δὲ ἔχει περὶ τοῦ ἰδίου 
Ψελήματος, καὶ τοῦτο xExoıxev ἐν τῇ ἰδίᾳ καρδίᾳ, 

98 τηρεῖν τὴν ἑαυτοῦ παρῦένον, καλῶς ποιήσει. ὥστε 
καὶ ὁ γαμίζων τὴν ἑαυτοῦ παρὺένον καλῶς ποιεῖ, 


R 1.89 καὶ 6 μὴ γαμίζων κρεῖσσον ποιήσει. Γυνὴ δέ- 


Act 16/39. 


α 6,8. 
α 42. 

10,19. 
Dt 6,4. 


Ps 82,6. J 10,84. 


Mi 2,10. 
12,5.6. 
Kol 1,16. 


δεται Ep’ ὅσον χρόνον CH ὁ ἀνὴρ abräg‘ ἐὰν δὲ 
κοιμηὺῇ 6 ἀνήρ, ἐλευθδέρα ἐστὶν ᾧ δέλει γαµήη- 

.40 ὑῆναι, µόνον ἐν κυρίφ. µμµακαριωτέρα δέ ἐστιν 
ἐὰν οὕτως µείνῃ, κατὰ τὴν ἑμὴν γνώµην᾽ δοκῶ 
δὲ κἀγὼ πνεῦμα ὑεαῦ ἔχειν. 


8 Περὶ δὲ τῶν εἰδωλοὐδύτων, οἴδαμεν ὅτι πάντες 
γνῶσιν ἔχομεν. ἡ γνῶσις φυσιοῖ, ἡ δὲ ἀγάπη 
2 οἰκοδομεῖ' εἴ τις δοκεῖ ἐγνωκέναι τι, οὕπω ἔγνω 
3 καὺδὼς δεῖ γνῶναι' ei δέ τις dyand τὸν δεόν, 
4 οὗτος ἔγνωσται ὑπ αὐτοῦ. Περὶ τῆς βρώσεως 
οὖν τῶν εἰδωλοδόύτων οἴδαμεν ὅτι οὐδὲν εἴδωλον 
5 ἔν κόσµμφ, καὶ ὅτι οὐδεὶς δεὺς el un εἷς. καὶ 
γὰρ εἴἶπερ εἰσὶν λεγόμενοι δεοὶ εἴτε ἐν οὐρανῷ 
εἶτε ἐπὶ γῆς, ὥσπερ εἰσὶν Φεοὶ πολλοὶ καὶ κύριοι 
6 πολλοί, ἰ ἀλλ᾽ ἡμῖν eis δεὸς 6 πατήρ, ἐξ οὗ τὰ 


38 hRW την παρῦδενον εαυτου | ποιε : h ποιησει 
40δε»2ο:ᾷ γαρ 6,1 W ειδωλοδυτων οιδαμεν ϐ6 Ἡ [αλλ] 


35 συµφερον EFag 386 γαμετω D*G 37 -- εδραιος 
FG 38 εκγαµιζων bis | --την ε. παρὸ. KLS 39 ὀεδεται 
νοµω Ἐ ας | de: + και FGa | αποῦδανη 4 40 εχω FG 
8.2 ει de Ώ Εας | ειδεναι ΚΙς | ουδεπὼ ουδεν Ἑκας 

γεος : + ετερος Κῑς 
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1. Korinther. 7,85—8,6. 


Welt angehört, wie fie dem Manne gefalle. Solches 3& 
aber fage ich zu eurem 218; nicht Daß ich ειιώ einen 
Strid an den ᾧαίδ werfe, jondern dazu daß e3 fein 
zugehe, und ihr fiel? und umverhindert dem Seren 
dienen fönnet. So aber jemand Τι läffet dünfen, 36 
ed wolle fi) nicht jchicken mit feiner Sungfrau, weil 

fie eben wohl mannbar ift, und εδ will nicht anders 
fein, jo thue er, wa er will; er jündiget nicht, er 
laffe fie freien. Wenn einer aber fich Τε vornimmt, 37 
weil er ungezwungen ift und jeinen freien Willen hat, 

und befchließt jolches in feinem Herzen, feine Jungfrau 

aljo bleiben zu laflen, der thut wohl. Demnad, welcher 38 
verheiratet, der thut wohl; welcher aber nicht verheiratet, 

der thut befier. Ein Weib ijt gebunden dur) Όαδ 39 Röm. 7.2. 
Gefeg, jolange ihr Mann Iebet; fo aber ihr Mann 
entichläft, ift fie frei, fich zu verheiraten, welchem fie 
will; allein daß e8 in dem Herrn gejchehe. Seliger ift 40 25. 
jfte aber, wo fie alfo bleibet, nach meiner Meinung. 

Sch Halte aber, ich habe αιμώ den Geift Gotte2. 


Bon dem Götenopfer aber willen wir; denn wir $ ang. 15,9. 
haben alle dag Wiflen — dag Wiffen bläfet auf, aber 
die Liebe beffert; [ο aber fi jemand dünfen läbt, er 2 Gar. 62. 
wifie etwas, der weiß noch nicht, wie er willen foll, 
fo aber jemand Gott liebet, derjelbige ijt von ihm εἰ: 3 Cat. 4,0. 
fannt — fo wiffen wir nun von der Speife ded Gößen= 4 10,10. 
opfers, daß ein Göße nicht? in der Welt fei, und daß 
fein andrer Gott fei ohne der einige. Und mwiewohl 5 
find, die Götter genannt werden, e8 fei im Himmel 
oder auf Erden (fintemal es find viel Götter und viel 
Herrn), jo haben wir doh nur Einen Gott, den 6 120 


35 fein ift (fr.: wohl anftehet N wohl zteret) | ihr 
ftet$ .. . Lönnet ] fr.: um den Be Rang fein läßt unver: 
en 36 fr.: εδ ftebe { m übel an mit feiner Jung: 

‚ fo fie über die get (grsangen In und muß alio ϱε- 
fohehen“ | | freten ] fr.: betrat 37 fr.: Wer aber in feinem 
Herzen a vorfegt umd ist nicht benötiget, fondern bat an 
feines llen3 | fih ] ihm | alfo bleiben zu laffen ] fr.: 
behalten 33 Endlich, welcher 39 durch ] an | thr] fr.: Dr 
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8,7—9,5. IIoos Κορινδιους a’ 


πάντα καὶ ἡμεῖς eis αὐτόν, καὶ εἷς κύριος Ἰησοῦς 

Ἀριστός, ὁι οὗ τὰ πάντα καὶ ἡμεῖς ὁι αὐτοῦ. 
10/31. T ἀλλ᾽ οὐκ Ev πᾶσιν N γνῶσις' τιγὲς δὲ τῇ συνηδείᾳ 

ἕως ἅρτι τοῦ εἰδώλου ὡς εἰδωλόῦυτον ἑἐσδίουσιν, 
καὶ ἡ συνείδησις αὐτῶν ἀσδενὴς οὖσα µολύνεται. 
κ 1άΙ. 8 βρῶμα δὲ ἡμᾶς οὗ παραστήσει τῷ δεῷ' οὔτε ἐὰν 
μὴ φάγωµεν dorsoodusda, οὔτε ἐὰν φάγωιιεν 
α 5,18. 9 περισσεύοµεν. βλέπετε δὲ µή πως N ἐξουσία 
ὑμῶν αὕτη πρόσκομμα Ὑγένηται τοῖς ἀσὺενέσιν. 
10 ἑὰν γάρ τις ἴδῃ σὲ τὸν ἔχοντα γνῶσιν ἐν εἰδωλίῳφ 
κατακείµενον, οὐχὶ ἡ συνείδησις αὐτοῦ ἀσὺδενοῦς 
ὄντος οἰκοδομηδήσεται εἷς τὸ τὰ εἰδωλόῦδνυτα 
R 145.11 ἐσθίειν; ἀπόλλυται γὰρ ὁ ἀσθδενῶν ἐν τῇ σῇ 
12 γνώσει, ὁ ἀδελφὸς ÖL’ ὃν Ἀριστὸς ἀπέὑδανεν. οὕτως 
δὲ ἁμαρτάνοντες εἰς τοὺς ἀδελφοὺς καὶ τύπτοντες 

αὐτῶν τὴν συνείδησιν ἀσθενοῦσαν εἰς ἉἈριστὸν 

R 14,21. 13 ἁμαρτάνετε, ὁιόπερ εἰ βρῶμα σκανδαλίδει τὸν 
ἀδελφόν µου, οὐ μὴ φάγω κρέα εἰς τὸν αἰῶνα, 

ἵνα μὴ τὸν ἀδελφόν µου σκανδαλίσω. 

15,8. Act26,16; ϐ Οὐκ εἰμὶ ἐλεύῦερος; οὐκ εἰμὶ ἁπόστολος; 
Are οὐχὶ Ἰησοῦν τὸν κύριον ἡμῶν ἑόρακα; οὐ τὸ ἔργον 
ΣΚ 328. 2 µου ὑμεῖς ἐστε ἐν κυρίῳ; εἰ ἄλλοις οὐκ εἰμὶ 
ἀπύόστολος, ἀλλά γε ὑμῖν εἰμι' ἡ γὰρ σφραγίς 

8 µου τῆς ἁποστολῆς ὁμεῖς Lore ἐν κυρίφ. ; 

a &um ἀπολογία τοῖς ἐμὲ ἀνακρίνουσίν ἐστιν αὕτη. 
ae un οὐκ ἔχομεν ἐξουσίαν φαγεῖν καὶ πεῖν; μὴ οὐκ 
"7 ἔχομεν ἐξουσίαν ἀδελφὴν γυναῖκα περιάγειν, ὡς 
καὶ οἱ Λλοιποὶ ἀπόστολοι καὶ οἱ ἀδελφοὶ τοῦ 





6 δι ου : Ἡ ὃὅι ον | fin hT’+, και εν πνευμα αγιον, εν 
© τα παντα xaı nues εν αυτω 8 T ουτεεαν pay. περισσευ- 
οµεν, ουτε εαν µη Pay. υὑστερουμεῦα. 10 Ἡ [σὲ] Rose | 

W ειδωλειω 9,1 R εώρακα 5 αδελφ. yvv. : h! 
[αδελφας] γυναικας it γυναικα [αδελφην] 


7 συνηῦδ.: συνειδησει ΏΈας δυµας ΝἩ | παριστησι DEag 
11 απολλ. γαρ : και απολειαι Έα | — ο 10 Ένας 
13 -- µου 19 et 29 FG 9,3 µου της : της sung DEaE 
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1. Korinther. 8,7—9,5. 


Bater, von welhem alle Dinge find und wir 

zu ihm; und Einen Herrn, Jefum Ehriit, durd 

weldhen alle Dinge find und wir durd ihn. 

E3 hat aber nicht jedermann das Willen; denn etliche 7 10,27. 
maden fih noch ein Gemwifjfen über dem Göten, und 

effen’3 für Gößenopfer; damit wird ihr Gemiflen, weil 

es jo Ἰώπαάώ ift, befledet. Aber die Speije fürdert 8 Röm. 14,11. 
uns vor Gott nit. Ejjen wir, fo werden wir darum 

nicht befjer fein; ejfen wir nicht, [ο werden wir darum 

nicht3 weniger fein. Sehet aber zu,‘ daß diefe eure 9 Gat. 5.13. 
Freiheit nicht gerate zu einem Anftoß der Schwachen. 

Denn [ο dich, der du die Erfenntnis haft, jemand fähe 10 

zu Tiihe δει im Gößenhaufe, wird nicht fein Ge- 

wiffen, diemeil er jchwad) ift, verurjfadhet, da8 Göken- 

opfer zu efjen? und wird alfo über deiner Erfenntnis 11 Röm. 14,15. 
der fhwahe Bruder umfommen, um welches willen 

οδού Chriftuß geftorben if. Wenn ihr aber alfo fün- 12 

dDiget an den Brüdern und fehlaget ihr fehmaches Ge- 

wiffen, jo jündiget ihr an Chrifto. Darum, fo die 18 Röm. 14,21. 
Speije meinen Bruder ärgert, wollte ich nimmermehr 

Fleisch eifen, auf daß ich meinen Bruder nicht ärgerte. 

Bin id nit ein Apoftel? Bin id nicht frei? Y 1m 
Hab ich nicht unfern Herrn Jefum EChriftum gejehen? Fr 
Seid nit ihr mein Werk in dem Herin? Bin ih 2 ο. Kor. 3,28. 
andern nit ein Apojtel, jo bin ich doch euer Apoftel; 
denn da8 Siegel meines Apoftelamts feid ihr in dem 
Herrn. «3ο antworte ih, wenn man mid fraget. 3 
Haben wir nit Macht zu efien und zu trinfen? 4 zur. 108. 
Haben wir nit aud Macht, eine Schmeiter zum Weibe 5 Io. 1,22. 
mit umberzuführen wie die andern Apoftel und des 


(Zu ©. 438) 8,1 fr.: wiffen wir alle was wir wiffen follen. 
Aber das Wiflen | aber ] ον und 2 nidts 1 fr.: nicht | 
er w. fol ] fr.: man το. folle 5 Und wiewohl es find 

6 zu ihm ] in ihm | Shefu Chr. 7 fih Jihnen 10 das 
Erkenntnis | er ]fr.: e8 11 über deinem Er. | früher: — Dod) 
13 fr.: th nicht Sleifch effen emwiglich | ärgerte ] früher: 
ärgere 9,3 Wenn man mich fraget, fo antworte ich alfo, 

(Bu ©. 440) 6 feine M. nicht zu arbeiten ] nit Macht, 
fold8 (fr.: das) zu thun 7 Welcher retfet jemals auf f. 
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9,6—17. Προς Κορινδιους a’ 


6 κυρίου καὶ Κηφᾶς; ἢ µόνος ἐγὼ καὶ Βαρνάβας οὐκ 
7 ἔχομεν ἐξουσίαν μὴ ἐργάξεσῦδαι; τίς στρατεύεται 
ἰδίοις ὀψωνίοις ποτέ; τίς φυτεύει ἀμπελῶνα καὶ 
τὸν καρπὸν αὐτοῦ οὐχ ἑσῦίει; ἢ τίς ποιµαένει 
ποίµνην καὶ ἐκ τοῦ γάλακτος τῆς ποίµνης οὐκ 
8 ἐσδίει; μὴ κατὰ ἄνῦρωπον ταῦτα λαλῶ, N καὶ 
96 νόμος ταῦτα οὐ Λέγει; ἐν γὰρ τῷ Μωῦσέως 
νόμφ γέγραπται' οὐ κηµώσεις βοῦν ἁλοῶντα. μὴ 
"atze.10 τῶν βοῶν µέλει τῷ δεῷ; ἢ di ἡμᾶς πάντως 
λέγει; δι ἡμᾶς γὰρ ἐγράφη, ὅτι ὀφείλει ἐπ᾽ ἑλσπίδι 

ὁ ἁροτριῶν ἁἀροτριᾶν, καὶ 6 ἀλοῶν En’ ἑλπίδι 

Β 1657. 11 τοῦ μετέχει. Ei ἡμεῖς ὑμῖν τὰ πνευματικὰ 
ἐσπείραμεν, μέγα εἰ ἡμεῖς ὑμῶν τὰ σαρκικἁἀ ὃερί- 

anot 20,8.86. 13 σοµεν; εἰ ἄλλοι τῆς ὑμῶν ἐξουσίας µετέχουσι», 
2 του οὐ μᾶλλον ἡμεῖς; ἀλλ᾽ οὐκ Exronodusda τῇ ἐξουσίᾳ 
ταύτῃ, ἀλλὰ πάντα στέγοµεν ἵνα un τινα ἐνκοπὴν 

Να 169.41. 19 ῥῶμεν τῷ εὐαγγελίφ τοῦ ἉἈριστοῦ. οὐκ οἴδατε 
Dt 18.1 --δ. \ \ N m en 

j ὅτι οἱ τὰ ἱερὰ ἐργαξόμενοι τὰ ἐκ τοῦ ἱεροῦ 
ἐσὺίουσιν, οἱ τῷ ὑνυσιαστηρίφ παρεδρεύοντες τῷ 

L 10,7. 8 6. 14 ἠυσιαστηρίφῳ συνµερίζονται; οὕτως καὶ ὁ κύριος 
δυέταξεν τοῖς τὸ εὐαγγέλιον καταγγέλλουσιν ἐκ τοῦ 

Act 18,8. 16 εὐαγγελίου ζῆν' ἐγὼ δὲ οὐ κέχρηµαι οὐδενὶ τούτων. 
οὐκ ἔγραψα δὲ ταῦτα ἵνα οὕτως γένηται &v ἐμοί" 

καλὸν γάρ µοι μᾶλλον dnnodaveiv N --- TO καύχημά 

Jr 309. 16 µου οὐδεὶς χενώσει. ἐὰν γὰρ εὐαγγελίζωμαι, οὐκ 
ἔστιν µοι καύχηµα. ἀνάγκη γάρ µοι ἐπίχειται" 

41.17 οὐαὶ γάρ Wol ἐστιν ἐὰν μὴ εὐαγγελίσωμαι. εἰ γὰρ 

ἑκὼν τοῦτο πράσσω, μισὺδὸν Erw‘ εἰ δὲ ἅκων, 


μά 
ei 
an 
ο δ 
0ο ον Ὁ 
[Ἱ ο 


7 ΠΕ [ 8 RW λαλω; 9 κηµ. : δὲ φιμωσεις | 
Ἡ θεω, MW Asyaı 12 RW eyxon- Texx- 18 Ἐεσδιουσιν; 
| RT ovuueo- 14 ζην : HR. 16 RT ἢ το 


16 ευαγγελισ. : hT ευαγγελιξωμµαι 


7 εκ του καρπου Ἐ κας ϐ λεω Dia ϐ9θεν... γΕγο. : 
yeyo.yap D*@G 10 της ελπιδος αυτου µετεχ. επ ελπ. Ἰ Κας 
18 — τα 20 ACag | προσεὀδρενυοντες KLag 15 ουδεις : wa 
τις KLag τίς FG 16 καυχ. : χαρις N*DG 
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1, Korinther: ϱ/6---17, 


Φεττπ Brüder und Kepha3? Oder haben allein ih und 6 
Barnabas feine Macht, nicht zu arbeiten? Wer zieht 7 

jemals in den Krieg auf feinen eignen Soh? Wer 

pflanzet einen Weinberg, und ifjet nicht von feiner 

Frucht? Dover wer weidet eine Herde, und nährt fich 

nicht von der Milch der Herde? Nede ich aber folches 8 

auf Menfchen Weije? Saget nicht folches das (δε[εῦ 

auh? Denn im Gefet Mofes ftehet gejchrieben: „Du 9 5. Moie 25,4. 
jolft dem Ochfen nit dad Maul verbinden, der da 1. Tim. 5,18, 
drifchet.” Sorget Gott für die DOchfen? Oper faget 10 

er’3 nicht allerdinge um unfertwillen? Denn es ift ja 

um unfertwillen gefchrieben. “Denn der da pflüget, 

fol auf Hoffnung pflügen, und der da drifchet, [οί 

auf Hoffnung breihen, daß er feiner Hoffnung teilhaftig 

werde. So wir euch ὃαδ Geiftliche fäen, ift’3 ein groß 11 Ram. 15,27. 
Ding, ob wir euer Leibliches ernten? So andere diefer 12 apa. »0,51.55. 
Madt an euch teilhaftig find, warum nicht vielmehr *° δν I. 
wir? Aber wir haben folder Madt nicht gebraudit, 

fondern wir ertragen allerlei, da& wir nit dem Evan- 

gelium Chrifti ein Hindernid machen. Wiffet ihr nicht, 18 4. More 13,8.31. 
daß die da opfern, εᾖει vom Opfer? und die deg Meieisı-. 
Altars pflegen, genießen des Altar? Aljo hat aud) 14 Lut. 10,7. 
der Herr befohlen, daß die das Evangelium verfündigen, 
jollen ᾖΠώ vom Evangelium nähren. Ich aber habe 15 Ara. 18,3. 
der Teined gebraudet. Sch [ώτείδε auch nicht darum 

davon, daß e3 mit mir alfo follte gehalten werden. 

(56 wäre mir lieber, ich ftürbe, denn daß mir jemand 

meinen Ruhm follte zunichte maden. Denn daß ich 16 Yer. 20,9. 
das Evangelium predige, darf ih mich nicht rühmen; 

denn ich muß es thun. Und wehe mir, wenn ich das 
Evangelium nicht predigte! Thue ich’3 gerne, [ο wird 17.1. 

mir gelohnet; {δι ich’3 aber ungerne, fo ift mir das 


ES Sol? Welder.... Oder mwelder | nährt hg iffet 
Moft | fr.: verftopfen 11 fe: baben gefäet 

liches 13 &o aber andere | vertragen | Eoanöclto x Sheifi 

fr.: von Ehrifto | ein 5 ο 2. fr.) ] eine £. A 

T en | nähren fi u 8 Tempels 14 Pr 

- αι | vom Evangelio 2 t „Sch fchretbe” beginnt 

2, einen Abfchnitt) | daß es ] da 
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Φ18- 10µ,. Ἅρος Κορινδιους a’ 


89. 18 οἰχονομίαν πεπίστευµαι. τίς οὖν μού ἐστιν ὁ 
µισὺδός; ἵνα εὐαγγελιξόμενος ἀδάπανον Ian τὸ 
εὐαγγέλιον, eis τὸ μὴ καταχρήσασὺδαι τῇ ἐξουσίᾳ 

Mt 20,28.27. 19 µου ἐν τῷ εὐαγγελίφ. Ἐλεύῦδερος γὰρ ὢν ἐκ 
πάντων πᾶσιν ἐμαυτὸν ἐδούλωσα, ἵνα τοὺς πλείονας 
Act 16,8; 20 περδήσω᾿ καὶ ἐγενόμην τοῖς Ἰουδαίοις ὡς ’Iov- 
2 δαῖος, ἵνα Ἰουδαίους κερδήσω᾽ τοῖς ὑπὸ vönov 
ὠς ὑπὸ νόµον, un ὢν αὐτὸς ὑπὸ νόµον, ἵνα τοὺς 
α 1/5. 91 ὑπὸ νόµμον κερδήσω᾽ τοῖς ἀνόμοις ὣς ἄνομος, μὴ 
ὢν ἄνομος δεοῦ ἆλλ᾽ ἔννομος Ἀριστοῦ, ἵνα κερδάνω 
:K 11,90. 99 τοὺς ἀνόμους" ἐγενόμην τοῖς ἀσδεγέσιν ἀσδενής, 
αλλες ἕνα τοὺς ἀσθενεῖς κερδήσω' τοῖς πᾶσιν γέγονα 
23 πάντα, ἵνα πάντως τινὰς 0000. πάντα δὲ ποιῶ 
διὰ τὸ εὐαγγέλιον, ἵνα συνκοινωνὸς αὐτοῦ γένωμαι. 
2747.24 Οὐκ οἴδατε ὅτι οἱ &v σταδίφ τρέχοντες σιάντες 
Ph at. μὲν τρέχουσιν, εἷς δὲ λαμβάνει τὸ βραβεῖον; 
4 Τ 3.6: 48. 36 οὕτως τρέχετε ἵνα καταλάβητε. πᾶς δὲ ὁ ἆγωνι- 
Je 113.  ἑόμενος πάντα ἐγκρατεύεται, ἐκεῖνοι μὲν οὖν ἵνα 
φὑδαρτὸν στέφανον Λλάβωσιν, ἡμεῖς δὲ ἄφὺαρτον. 
26 ἐγὼ τοίνυν οὕτως τρέχω ὣς οὐκ ἀδήλως, οὕτως 
R 8,18; 13,14. 27 πυκτεύω ὣς οὐκ ἀέρα δέρων. ἀλλὰ ὑπωπιάζω µου 
τὸ σῶμα καὶ δουλαγωγῶ, un πως ἄλλοις κηρύξας 

αὐτὸς ἀδόκιμος γένωμαι. 
Er13,21;14,2. 1) Οὐ δέλω γὰρ ὑμᾶς ἀγνοεῖν, ἀδελφοί, ὅτι οἱ 
πατέρες ἡμῶν πάντες ὑπὸ τὴν νεφέλην ἦσαν καὶ 
2 πάντες διὰ τῆς ὑδαλάσσης διῆλδον, καὶ πάντες 
eis τὸν Μωῦσῆν ἐβαπτίσαντο ἐν τῇ νεφέλῃ καὶ 
= Des 3 ἐν τῇ ὑδαλάσσῃ, καὶ πάντες τὸ αὐτὸ πνευματικὸν 
Ex 17,6. 4 βρῶμα ἔφαγον, καὶ πάντες τὸ αὐτὸ πνευματικὸν 


91 Ἡ κερὀδανῶ 327 RT αλλ 10,2 hRT εβαπτισὺδησαν 
ὃ Ἡ [το αυτο] 


18 µου 19:μοι BLag | το evayy. : + του Ἀριστου EFag 
90 — os 19 FG* | — un ὧν a. v. vouov Ώ Κας 21 δεω 
et Χρισω KLE | — τους Εῶας 23 ως ασδενης 6»ας | 
παντως τινας : παντας να 23 παντα : τουτο ΚΙς 
237 υποπιαζω FGa 
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1. Korinther. 9,18—10,4. 


Amt doch befohlen. Was ift denn nun mein Lohn? 1869. 

Daß ἰώ predige Όαδ Evangelium Chrüjti, und -thue 

dasjelbige frei umjonft, auf daß ich nicht meiner Frei- 

heit mißbraude am Gvangelium. Denn wiewohl ich 19 Matth 20,28.27. 
frei bin von jedermann, hab ich doch mich jelbjt jeder: 

mann zum Knete gemadt, auf daß ich ihrer viel 

gewinne. Den Juden bin ἰῷ worden αἴδ ein Ssude, 90 Ung. 16,8; 
auf daß ich die Suden gewinne. Denen, die unter ος 
dem (Φε[εῦ find, bin ich worden αἴδ unter dem (Φε[εβ, 

auf daß ich die, [ο unter dem Gefeg find, geminne. 

Denen, die ohne Gefek find, bin ich al8 ohne Gefek 21 Bar. 2,8. 
worden (fo ih do nicht ohne Gefek bin vor Gott, 

jondern bin in dem Gejeg Chrifti), auf Daß id bie, 

jo ohne Gejey find, gewinne. Den Schwachen bin id 22 2, 8or. 11,20. 
worden ala ein Schwacher, auf daß ich die Shwahden Ὁο ον 
gewinne. Sch bin jedermann allerlei worden, auf daß 

ih allenthalben ja etliche felig made. Solcdje8 aber 28 

. tu ich um des Evangeliums willen, auf daß ich jein 

teilhaftig werde. j 

MWiffet ihr nicht, daß die, jo in den Schranken 94 5. Tin. 4,7. - 
laufen, die laufen alle, aber Einer erlanget das Kleinod ? 

Laufet nun aljo, daß ihr e8 ergreifet. Ein jeglicher 25 2. Tim. 245. 
aber, der da fämpfet, enthält fi alles Dinges; jene " u 
aljo, daß fie eine vergängliche Krone empfahen, wir 

aber eine unvergänglide. ch laufe aber aljo, nicht 26 

al auf? ungemifje; ich fechte aljo, nicht al der in 

die Quft ftreichet; fondern ich betäube meinen Leib und 27 Röm. 8,18: 
zähme ihn, daß ich nicht den andern predige und flft A" 
vermwerflich werde. 

Sch will euch aber, lieben Brüder, nicht verhalten,1() >. Moe 13,21; 
daß unfre Väter find alle unter der Wolle gemwejen, a 
und find alle durch Meer gegangen, und find alle 2 
auf Moje getauft mit der Wolle und mit dem Meer, 
und haben alle einerlei geiftlihe Speife gegefien, 3 Tran. 
und haben alle einerlei geijtlihen Trant getrunfen; 4 2. Mofe 17,8. 


1 Daß ] Nämlich, daß | am Goangelio 31 meift: ohn 
αμα @efeh b 3 fr. : aller Dinge 23 des Evangeliti 
27 fx.:1d neh 8. ia betäube ihn 10,3 unter Mofen 3 geffen 
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Nu 14,16.28.80. 


Nu 11,4.34. 


Ex 82,6. 


Ban 


Nu 91 ‚5.6. 


H 8.11.17. 


12,27. R 12,5. 


Lv 7,6.15. 


10,5—18, 


Nu 26,1.9. 


.14 


.16 φημι. 


Προς Κορινδιους a’ 


ἔπιον πόµα" ἔπινον γὰρ ἐκ πνευματικῆς ἀκολου- 
5 ὼούσης πέτρας, ἡ πέτρα δὲ ἦν ὁ Χριστός, 1 ἀλλ” 
οὐκ ἐν τοῖς πλείοσιν αὐτῶν εὐδόκησεν ὁ δεός" 
6 κατεστρώθησαν γὰρ ἓν τῇ ἑρήμῳ. Ταδτα δὲ τύποι 
ἡμῶν ἐγενήδησαν, eis τὸ μὴ εἶναι ἡμᾶς ἐπιδι- 
7 μητὰς χακῶν, καδὼς κἀκεῖνοι ἐπεῦ-ύμησαν. μηδὲ 
εἰδωλολάτραι γίνεσδε, καθώς τινες αὐτῶν. ὥσπερ 
γέγραπται' ἐκάδισεν 6 λαὺς φαγεῖν καὶ πεῖν, καὶ 
8 ἀνέστησαν παίδειν. μηδὲ ποργεύωµεν, καδώς τινες 
αὐτῶν ἐπόρνευσαν καὶ ἔπεσαν μιᾷ ἡμέρᾳ εἶκοσι- 
9 τρεῖς χιλιάδες. μηδὲ ἐκπειράζωμεν τὸν κύριον, 
καὺδώς τινες αὐτῶν ἐπείρασαν καὶ ὑπὸ τῶν ὄφεων 
10 ἀπώλλυντο. μηδὲ γογγύζξετε, καδάπερ τινὲς αὐτῶν 
ἐγόγγυσαν, καὶ ἀπώλοντο ὑπὸ τοῦ ὀλοὺρευτοῦ. 
11 ταῦτα δὲ τυπικῶς συνέβαινεν ἐκείνοις, ἐγράφη δὲ 
πρὸς νουὺδεσίαν ἡμῶν, εἰς οὓς τὰ τέλη τῶν αἰώνων 
12 κατήντηκεν. Ὥστε ὁ δοκῶν ἑστάναι βλεπέτω μὴ 
13 πέση. πειρασμὸς ὁὑμᾶς οὐκ εἴληφεν εἰ un ἂν- 
ὑρώπινος' πιστὸς δὲ ὁ δεός, ὃς οὐκ ἐάσει ὁμᾶς 
πειρασὺῆναι ὑπὲρ ὃ Öbvaode, ἀλλὰ ποιήσει σὺν 
τῷ πειρασμῷ καὶ τὴν ἔκβασιν τοῦ δύνασδαι 
ὑπενεγχεῖν. 
Διόπερ, ἀγαπητοί µου, φεύγετε ἀπὸ τῆς εἴδωλο- 
16 λατρείας. ὡς φρονίµοις λέγω". κρίνατε ὑμεῖς ὅ 
Τὸ ποτήριον τῆς εὐλογίας ὃ εὐλογοῦμεν, 
οὐχὶ κοινωνία ἐστὶν τοῦ αἵματος τοῦ Ἀριστοῦ; 
τὸν ἄρτον ὃν κλῶμεν, οὐχὺ κοινωνία τοῦ σώματος 
17 τοῦ Χριστοῦ ἐστιν; ὅτι εἷς ἄρτος, ἓν σῶμα οἱ 
πολλοί ἐσμεν' οἱ γὰρ πάντες ἐκ τοῦ ἑνὸς ἄρτου 
18 µμετέχοµεν. ῥβλέπετε τὸν Ἱσραὴλ κατὰ σάρκα᾽ 


8 µια : Ὦ ΡΓ εν 9hT εξεπειρασα» 


5 HR ηυδοκησεν 
14 H ειδωλολατριας 16 εστιν 


13 h πειρασῦθηναι Όμας 
19: RT post Χριστου 


5 -- ο δεος Marc. 9 κυριον : Χρισιον ῬΕας | απα- 


λοντο CDag 11 δε 19: + παντα CKag | τυποι συνεβαι- 
νο) Ώξας 13 ov καταλαβη FG | αφησει Ὀ6α | δυνασδαι: 
+ υμας Κας 17 αρτου : + και του ενος ποτηρωυ DG 
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1. Korinther. 10,5—18, 


fie tranfen aber von dem geiftlichen Feld, der mit- 
folgte; welder war Chriftusß. Aber an ihrer vielen 
hatte Gott fein Wohlgefallen; denn fie wurden nieder: 


geihlagen in der Wülte. Das ift aber ung zum Bor 6 


bilde gefchehen, daß wir nicht un gelüften laffen des 


Böfen, gleichwie jene gelüftet hat. Werdet auch nicht 7 


Abgöttifche, gleichwie jener etliche wurden, αἴδ gefchrieben 
ftehet: „Das Bolt fegte fi nieder zu efjen und zu 
trinfen und ftund auf zu fpielen.“ Auch Iaffet ung 
nicht Hurerei treiben, wie etliche unter jenen Ὀιτετεῖ 
trieben, und fielen auf Einen Tag drei und zwanzig 
taufend. Laffet und aber αι Chriftum nicht ver: 
Ἱπώεπ, wie etliche von jenen ihn verfuhten und wurden 
von den Schlangen umgebradt. WMurret auch nicht, 
gleichwie jener etliche murreten, und wurden umgebracht 
dur den PVerderber. Solcdhes alle widerfuhr jenen 
zum Borbilde; e3 tft aber gejchrieben ung zur Warnung, 
auf melde da® Ende der Welt fommen if. Darum, 
wer fi läffet dünfen, er ftehe, mag wohl zufehen, 
daß er nicht falle. E83 hat euch noch Feine denn menjd- 
lihe Berfuchung betreten; aber Gott ift getreu, der 
eud nicht Läffet verfuhen über euer Bermögen, 
jondern madet, daf die Berjuhung jo ein 
Ende gewinne, daß ihr’8 fönnt ertragen. 
Darum, meine Liebjten, fliehet von dem Gößendienft. 
ALS mit den Klugen rede ich; richtet ihr, was ich fage. 
Der gejegnete Kelch, welchen wir fegnen, ift der nicht 
die Gemeinfchaft des Blut? Chrifti? Das Brot, das 
wir breden, ift da8 nicht die Gemeinfchaft des Leibes 
Chrifti? Denn Ein Brot ift’8, fo find mir viele Ein 
Leib; Ddieweil wir alle Eines Brot3 teilhaftig ind. 
Sehet an den Yerael nad dem Fleifh. Welche die 


RE, ante trunten der berna fam, welcher Tels 
5 fein fo 2. mei) µ feinen | wurden 1 find 6 fr.: 
unfer Vorbild worden | fr.: jene Luft batten 9.10 umbbradt 
11 jenen (fo 8. en IR inen = nen) | fr.: u un = Sn 
mahnung 12 Darum ] fr.: Alio daß 16 fr.: Kelch 
der Benedeyung, meiden wir δε 17 {τ.: Denn wir 
viele find ein tod und ein Zeib 
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5b 4.Mofe14,28.30. 
4. Diofe 11,4.34. 


2. Moje 82,6. 
8 4. Diofe 25,1.0. 


9 4. Mofe 21,5.6. 

10 4. Die 143.86. 
811.17. 

11 

19 


18 


14 1. 300. 5,21. 

15 

16 Mtatth. 26,27. 
Apg. 2,42. 


17 Am, 12,5. 
19,97 


18 3. Moje 7,8.15. 


10,198—11,1. IIoos Kogwwdiovg a’ 


οὐχ ol ἑσθίοντες τὰς ὣυσίας κοινωνοὶ τοῦ ὣυσιασ- 

θα. 19 τηρίου εἰσέν; ! τί οὖν φηµι; ὅτι εἰδωλόὺδυτόν 

ανν an. 20 τί ἐστιν; ἢ ὅτι εἴδωλόν τί ἐστιν; ! ἀλλ ὅτι ἃ 

Ps 106,87. Ὀύουσιν, δαιµονίοις καὶ οὗ den ὑδύουσιν οὐ 
Ar 920. δέλω δὲ ὁμᾶς κοινωνοὺς τῶν δαιµονίων γίνεσδαι. 

5 K 615.18. 91 οὐ δύνασὺδε ποτήριον κυρίου πίνειν καὶ ποτήριον 
= δαιµονίων. οὐ δύνασδε τραπέξζης κυρίου µετέχειν 


Dt 5351. 99 καὶ τραπέζης δαιμονίωῶν. ἢ παραξηλοῦμεν τὸν 


915. 98 κύριο»; μὴ ἰσχυρότεροι αὐτοῦ ἐσμεν; Πάντα 


ἔξεστιν, ἀλλ᾽ οὐ πάντα συμφέρει πάντα ἔξεστιν, 

89, R 15,2. 24 ἀλλ᾽ οὐ πάντα οἰκοδομεῖ. μηδεὶς τὸ ἑαυτοῦ δ- 

14,2-10.22. 25 τείτω ἀλλὰ τὸ τοῦ ἑτέρου. Πᾶν τὸ ἐν µακέλλῳφ 

πωλούμενον ἐσθίετε μηδὲν ἀνακρίνοντες διὰ τὴν 

Ps 241.96 συνείδησιν' τοῦ κυρίου γὰρ ἡ γῆ καὶ τὸ πλήρωμα 

L 10. 27 αὐτῆς. El τις καλεῖ ὁμᾶς τῶν ἀπέστων καὶ δέλετε 

πορεύεσὺαι, πᾶν τὸ παρατιδέμενον ὁμῖν ἐσθίετε 

81.98 μηδὲν ἀνακρίνοντες διὰ τὴν συνείδήσιν. ἐὰν δέ 

τις ὁμῖν εἶπῃ, τοῦτο ἱερόθυτόν ἐστιν, un ἐσθίετε 

ÖL’ ἐκεῖνον τὸν µηνύσαντα καὶ τὴν συνείδησιν' 

29 συνείδησιν δὲ λέγω οὐχὶ τὴν ἑαυτοῦ ἀλλὰ τὴν 

τοῦ ἑτέρου. ἵνα τί γὰρ ἡ ἐλευθερία µου κρίνεται 

1744.30 ὑπὸ ἄλλης συνειδήσεως; εἰ ἐγὼ χάριτι µετέχω, 

Kol 3,17. 81 τί βλασφημοῦμαι ὑπὲρ οὗ ἐγὼ εὐχαριστῶ; ΠΕῖτε 

οὖν ἐσθίετε εἶτε πίνετε εἴτε τι ποιεῖε, πάντα 

“8 14,18. 82 εἰς δόξαν ὑδεοῦ ποιεῖε. ἁἀπρόσκοποι καὶ Ίου- 

ὁῥαίοις γίνεσθε καὶ Ἱλλησιν καὶ τῇ ἐκκλησίᾳ τοῦ 

9,0-22.33 Φεοῦ, Ικαδὼς κἀγὼ πάντα πᾶσιν ἀρέσκω, μὴ ὅη- 

τῶν τὸ ἐμαυτοῦ σύμφορον ἀλλὰ τὸ τῶν πολλῶν, 

4,16. Ph 811. 1 ]iva σωὺδῶσιν. µιµηταί µου γίνεσδε, καδὼς κἀγὼ 
Χριστοῦ. 


18 Ἀ ουχι 19 W τι ἔστιν net τι ἔστιν; (W1,) 20 ὕνουσιν 
1°: HR+ [τα εὔνη] 22 W κυριον’ 


20 Bvovow 19 : δὃυει τα εὔνη Κας | — av D*a 
23 παντα 19 20: + µοι HKS 24 fin + sxaoroc EKas 
27 απιστ. : + δις δειπνον D*E 98 ειδωλοὺῦνυτον «ας | 


fin + του γαρ κυριου η γη και το πληρωμα αυτης KLS 
33 ovupeoov Ὁ Γαθ 
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1. Korinther. "101-141, 


Opfer efjen, find die nit in der Gemeinfchaft des 
Altarsz? Was foll ih denn nun fagen? Soll id} 19 su. 
fagen, daß der Göte etwas jei? oder daß das Göten- 
opfer etwas fei? Aber ich fage, maS die Heiden opfern, 20 3. Mofe 17,7. 
das opfern fie den Teufeln und nicht Gotte. Run will 5, Pleie 8, ne 
ich nicht, daß ihr in der Teufel Gemeinjhaft fein follt. Dieb. , 9,20. 
Ihr Fönnt nicht zugleich trinfen εδ Herren Kelch und 21 2. Kor. 615.16. 
der Teufel Kelch; ihr fünnt nicht zugleich teilhaftig fein 
des Herrn Tifches und der Teufel Tifches. Oder wollen 22 
wir dem Herrn trogen? Sind wir ftärfer denn er? 

Sch habe e8 zwar alles Macht, aber eS frommet 23 6,19. 
nicht alled; ich) habe εδ απεδ Macdit, aber εδ befiert 
nicht alles. Niemand fuhe da8 Seine, jondern ein 94 38. Röm. 15,2. 
jegliher, wa3 des andern tft. Alles, was feil ift auf 25 Röm. 14, 
den: Fleifhmarkt, das effet, und forfchet nichts, auf 3, 
daß ihr des Φεπίῇειδ verfchonet. Denn „die Erde 26 Pi. 5.1. 
tft de3 Herrn und mas drinnen ift“. So aber jemand 27 
von den Ungläubigen euch ladet, und ihr wollt. Hin= 
gehen, fo efjet alles, wa8 euch vorgetragen wird, und 
forfhet niht3, auf daß ihr des Gemifjens verjchonet. 
Wo aber jemand würde zu euch jagen: „Das tft 2887. 
Götenopfer“, fo efjet niht um des willen, der εδ απ: 
zeigte, auf daß ihr des Gemwiljens verfchonet. Jch Tage 29 
aber vom Gemiffen, nicht dein jelbjt, fondern des 
andern. Denn warum follte ic) meine Freiheit lafien 
rihten von eine® andern Gemiffen? So idy’3 mit 301. Tim. 4. 
Dankffagung genieße, was [οτε ich denn verläjtert 
werden über dem, dafür ich dankte? Ahr effet nun 31 eoı. sır. 
oder trinfet oder was ihr thut, fo thut ϱὃ 
alle8 zu Gottes Ehre. Seid nicht ärgerlich weder 32 Röm. 14,13. 
den Juden noch den Griechen noch der Gemeine Gottes; | 
gleihwie ich auch jedermann in allerlei mich gefällig 33 9,20-22. | 
made, und juche nicht, ma8 mir, jondern mas vielen | 
frommet, daß fie felig werden. 


Seid meine Nachfolger, gleihwie ih Chrifti. 1] 4,16. Ppir.a,1r. 


20 daß die H., wa$ fie o., daS 0. 22 den $: trogen 24 wa$ 

feintfi 27nt {8 (fo 5, fr. 3) nicht 28 verfchonet (die Erde tft 

des Herrn und was drinnen tft). 29 urteilen 30 Denn fo ichs | 
| 
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11,2—17. Προς Koowdıovs a’ 


2 Ἐπαινῶ δὲ ὑμᾶς ὅτι πάντα µου μέμνησὺε 
καὶ καδὼς παρέδωκα ὁμῖν τὰς παραδόσεις κατέ- 
3,23. Ἐ5μδ, B χετε. Θέλω δὲ ὁμᾶς εἰδέναι ὅτι παντὸς ἀνδρὸς 
AH κεφαλὴ 6 Ἀριστός ἐστιν, κεφαλὴ δὲ γυναικὸς 
13,10; 141. 4 ὁ ἀνήρ, κεφαλὴ ὁὲ τοῦ Ἀριστοῦ ὁ δεός. πᾶς 
ἀνὴρ προσευχόµενος ἢ προφητεύων κατὰ κεφαλῆς 
5b ἔχων καταισχύνει τὴν κεφαλὴν αὐτοῦ. πᾶσα οδὲ 
γυνὴ προσευχοµένη N προφητεύουσα ἁκαταχκα- 
λύπτῳφ τῇ κεφαλῇ καταισχύνει τὴν κεφαλὴν αὐτῆς; 
6 Ev γάρ ἐστιν καὶ τὸ αὐτὸ τῇ ἐδυρημένη. εἰ γὰρ 
οὐ κατακαλύπτεται γυνή, καὶ κειράσὺω» εἰ δὲ 
αἰσχρὸν γυναικὶ τὸ xeleaodaı N ξυρᾶσῦδαι, κατα- 
Gn 1,27; ὅμ. 7 καλυπτέσθω. ἀνὴρ μὲν γὰρ οὐκ ὀφείλει κατα- 
καλύπτεσὺαι τὴν κεφαλή», οἰκὼν καὶ δόξα δεοῦ 
Gm 333.55. 8 ὑπάρχων' A γυνὴ δὲ δόξα ἀνδρός ἐστιν. οὐ γάρ 
στο ἐστιν ἀνὴρ Er γυναικός, ἀλλὰ γυνὴ ἐξ ἀνδρός' 
Gn 318. 9 καὶ γὰρ οὐκ ἐκτίσθη ἀνὴρ διὰ τὴν γυναῖκα, ἀλλὰ 
ᾱπ 65. 10 γυνὴ διὰ τὸν ἄνδρα. ὁδιὰ τοῦτο ὀφείλει ἡ γυνὴ 
ἐξουσίαν ἔχειν ἐπὶ τῆς κεφαλῆς διὰ τοὺς ἀγγέ- 
11 Λλους. πλὴν οὔτε γυνὴ χωρὶς ἀνδρὸς οὔτε ἀνὴρ 
12 χωρὶς γυναικὸς ἐν κυρίφ' ὥσπερ γὰρ ἡ γυνὴ ἐκ 
τοῦ ἀνδρός, οὕτως καὶ ὁ ἀνὴρ διὰ τῆς γυναικός" 
13 τὰ δὲ πάντα ἐκ τοῦ δεοῦ. | ἐν ὁμῖν αὐτοῖς κρίνατε" 
πρέπον ἐστὶν γυναῖκα ἀκατακάλυπτον τῷ ὑδεῷ 
14 προσεύχεσῦαι; οὐδὲ ἡ φύσις αὐτὴ διδάσκει ὑμᾶς 
16 ὅτι ἀνὴρ μὲν ἐὰν κομᾷ, ἀτιμία αὐτῷ ἐστιν, ἳ γυνὴ 
δὲ ἐὰν κομᾷ, δόξα αὐτῇ ἐστιν; ὅτι ἡ κόμη dvri 
16 περιβολαίου δέδοται αὐτῇ. Ei δέ τις δοκεῖ φιλό- 
νεικος εἶναι, ἡμεῖς τοιαύτην συνήδειαν οὐκ ἔχομεν, 
οὐδὲ ai ἐκκλήσίαι τοῦ δεοῦ. 
22.17 Τοῦτο δὲ παραγγέλλὼν οὐκ ἐπαινῶ ὅτι οὐκ 


ih 


3hW-— ο 19 5 αυτης :hW εαυτης 6 W ξύρασδαι 


10 εξούσιαν : h” xaAvuua (velamen) 17 h παραγγελλω 
ουκ επαινων 

9 μας : + αδελφοι Ῥλ[ἑας 14 ἢ ουδε Ἐκας 
15 — αυτη 20 DE«a 
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1. Korinther. 11,2—1 7. 


Sch Tobe euch, lieben Brüder, daß ihr an mich σε 2 
denfet in allen Stüden, und haltet die Weije, gleich- 
wie ich euch gegeben habe. Sch laffe euch aber wiflen, 3 3,28. &pg. 5,23. 
daß Chriftus ift eines jeglihen Mannes Haupt; ber 
Mann aber ift de Weibes Haupt; Gott aber ift Chrifti 
Haupt. Ein jeglider Mann, der da betet oder mweid- 4 12,10; 14,1. 
faget, und hat eimad auf dem Haupt, der jchändet fein 
Haupt. Ein Weib aber, da da betet oder mweisfaget 5 
"mit unbededtem Haupt, die [Φάπδεί ihr Haupt; denn 
e3 ijt ebenfoviel, αἴδ wäre fie befchoren. Wil Πε fi 6 
nicht bededen, [ο jcehneide man ihr auch) da3 Haar ab. 
Nun e3 aber übel ftehet, daß ein Weib verjchnitten 
Haar habe oder bejchoren jei, jo lafjet fie da8 Haupt 
bededen. Der Mann aber [οί da8 Haupt nicht be= 7 1. Moie 1,27. 
deden, fintemal er ΠΠ Gotte8 Bild und Ehre; das 
Meib aber ift ded Mannes Ehre. Denn der Mann 8 1. Dlofe 2,22.28. 
ift nit vom Weibe, fondern das Weib it vom Manne. 
Und der Mann ift nicht gejchaffen um des Weibed 9 1. Dlofe 2,18. 
willen, jondern da3 Weib um des Mannes willen. 
Darum fol dag Weib eine Macht auf dem Haupt 10 
haben um der Engel willen. Doc ift weder der Mann 11 
ohne dag Weib, noch dag Weib ohne den Mann in 
dem Herrn; denn wie dad Weib von dem Manne, αἴ[ο 12 
fommt auh der Mann durd® Weib; aber alles von 
Gott. Richtet bei euch felbft, οϐ) wohl ftehet, daß 13 
ein Weib unbebedet vor Gott bete. Dper lehret euch 14 
auch nicht die Natur, daß εδ einem Manne eine Un- 
ehre ift, fo er lange Haare zeuget, und dem Weibe 15 
eine Ehre, fo fie lange Haare zeuget?! Das Haar ift 
ihr zur Dede gegeben. St aber jemand unter euch, 16 
der Luft zu zanten hat, der wiffe, daß wir jolche Weife 
nit haben, die Gemeinen Gotte? aud nidt. 
Sch muß aber dies befehlen: ch Tann’ nicht Ioben, 17 22. 





(2. beginnt 6. 11 mit [2] Sch Iobe eu 2 Weife ] fr.: 
eu | Ehrifi ] & Gbeitus ος 2 des 2 Meibs rt tft 
v.M., Ball . aber tft 6.) twa3 ] fr.: a 7 Ehre 
19 MT. errlichfeit 13 wie ] ee: als 3 ftebet ] fr.: 
fiefe 14 euch auch nicht ] fr.: a nit aud [ Daß es | Daß | 


11,18—30,  IIoog Κορινδιους a’ 


eis τὸ κρεῖσσον ἀλλὰ εἷς τὸ ἧσσον συνέρχεσὺε. 

1,10-12; 3,8. 18 πρῶτον μὲν γὰρ συνερχοµένων ὑμῶν ἐν ἐκκλησίᾳ 
ἀκούω σχίσµατα ἐν ὁμῖν ὑπάρχειν, καὶ µέρος τι 

12 219.19 πιστεύω. δεῖ γὰρ καὶ αἱρέσεις ἓν ὁμῖν εἶναι, ἵνα 
Di 15. οϱ [καὶ] ol δόκιμοι φανεροὶ γένωνται ἐν ὑμῖν. Συν- 
ερχοµένων οὖν ὑμῶν ἐπὶ τὸ αὐτὸ οὐκ ἔστιν κυρια- 

21 κὸν δεῖπνον φαγεῖν' ἕκαστος γὰρ τὸ ἴδιον δεῖπνον 
προλαμβάνει ἐν τῷ φαγεῖν, καὶ ὃς μὲν πεινᾷ, ὃς 

Je 3.6. 99 δὲ µεὑδύει. μὴ γὰρ οἰκίας οὐκ ἔχετε eig τὸ ἐσθδίειν 
καὶ πίνειν; N τῆς ἐχκλήησίας τοῦ ὑδεοῦ καταφρο- 

νεῖτε, καὶ καταισχύνετε τοὺς μὴ ἔχοντας; τί εἴπω 

Mt 36,96--5. 98 ὑμῖν; ἐπαινέσω ὑμᾶς; ἐν τούτφ οὐκ ἐπαινῶ. ἐγὼ 
em. γὰρ παρέλαβον ἀπὸ τοῦ κυρίου, ὃ καὶ παρέδωκα 
ὑμῖν, ὅτι ὁ κύριος Ἰησοῦς ἐν τῇ νυκτὶ ᾗ παρε- 

24 δίδετο ἔλαβεν ἄρτον ἱὶ καὶ εὐχαριστήσας ἔκλασεν 

καὶ εἶπεν' τοῦτό μού ἐστι) τὸ σῶμα τὸ ὑπὲρ 

ὑμῶν". τοῦτο ποιεῖτε εἰς τὴν ἐμὴν ἀνάμνήσιν. 

Ex 24,8. 25 ὡσαύτως καὶ τὸ ποτήριον μετὰ τὸ δειπνῆσαι, 
zei λέγωγ. τοῦτο τὸ ποτήριον ἡ καινἠ διαθήκη ἐστὶν 
ἐν τῷ ἐμφῷ αἵματι τοῦτο ποιεῖε, ὁσάκις ἐὰν 

Mt 96,59. 26 πίνητε, εἰς τὴν ἐμὴν ἀνάμνησιν. ὁσάκις γὰρ ἐὰν 
ἐσθίητε τὸν ἅἄρτον τοῦτον καὶ τὸ ποτήριον πίνητε, 

τὸν Ψάνατον τοῦ κυρίου καταγγέλλετε, ἄχρι οὗ 

Ἡ 6,8; 1099. 27 ἔλὺῃ. Gore ὃς ἂν ἐσὺίῃ τὸν ἄρτον ἢ πίνῃ τὸ 
ποτήριον τοῦ κυρίου ἀναξίως, ἔνοχος ἔσται τοῦ 

Mt 28,22. 28 σώματος καὶ τοῦ αἵματος τοῦ κυρίου. δοκιµα- 
an lern δὲ ἄνθρωπος ἑαυτόν, καὶ οὕτως ἐκ τοῦ 
29 ἄρτου ἐσδιέτω καὶ ἐκ τοῦ ποτηρίου πινέτω" ὁ 

γὰρ ἐσθίων καὶ πίνων κρίμα ἑαυτῷ ἐσθίει καὶ 


15,20. 30 πίνει μὴ διακρίνων τὸ σῶμα. διὰ τοῦτο ἐν ὁμῖν 
E5,14.1Th5,6. 


19 [και]: W—-T 22 Β υμας εν τουτω; 24 τούτο 19: 


ὮΣ Aaßers Φαγετε, τουτο | υπερ vuov : h’-+ κλὠµμενον it 
Φρυπτομενυν it ‘given’ it tradetur 29 πινων : h’+ 
αναξιως 


19 — εν vuv 19 D*F (et 20 Οϱ) 22 δπαινεσω : va BFa 
26 το ποτ. : + τουτο EKag 237 vr. αρτ.: + τουτον KLag 
29 fin + του κυριου Ό Εας 
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1. Korinther. 11,18—30, 


Daß ihr nicht auf befire Weife, jondern auf ärgere 

Reife zufammentommet. Zum erjten, wenn ihr zu= 18 110-123; 8/9. 
fammenfommt in der Gemeine, höre ich, εδ jeien 
Spaltungen unter ειώ; und zum Zeil glaube idh’2. 

Denn ϱδ πιει Rotten unter eu fein, auf daß 191. Job. 2,10. 
die, jo rechtfhaffen find, offenbar unter euch werden. ° Mole 13 
Wenn ihr nun zufammentommet, fo hält man da nicht 20 

Des Herrn Abendmahl. Denn jo man da8 Abendmahl 21 

Halten foll, nimmt ein jeglidher fein eigned vorhin, 

und einer ift Bungrig, der andre tft trunfen. Habt ihr 22 Yar. 5,5.6. 
aber nicht Häufer, da ihr effen und trinken möget? 

Όροι verachtet ihr die Gemeine Gottes, und bejchämet 

die, [ο da nichts haben? Was [ος ich euch fagen? 

Sol ih euch Toben? SHierinnen lobe ich euch nicht. 

ο habe es von dem Herrn empfangen, Das 23 Matti. 26, 
ih euch gegeben habe. Denn der Herr Yejus Dart. 1, 
in der Nat, da er verraten ward, nahm da® ur ορ Ἴθρο, 
Brot, dankte, und brady’3, und fpradh: Nehmet, 24 

ejfet, das ift mein Leib, der für euch gebroden 

wird; foldhes thut zu meinem Gedädtni2. 
Desjelbigen gleiden aud den Keldh nad dem 25 
Abendmahl, und [prad: Diefer Keld ift das 

neue Teitament in meinem Blut; foldhes thut, 

jo oft ihr’3 trinfet, zu meinem Gedädtnis. 

Denn fo oft ihr von diefem Brot εᾖεί und von diefem 26 Matth. 26,20. 
Kelch trinfet, jollt ihr des Herrn Tod verfündigen, bi 

daß er Fonmt. Welcher nun unmürdig von diefem 27 Er. 8,6. 
Brot iffet oder von dem Kelch de Herrn trinfet, der 

it Fhuldig an dem Leib und Blut des Herrn. Der 28 Matıy. 20,28. 
Menfh prüfe aber fich felhft, und alfo effe er von tm 15 
diefem Brot, und trinfe von diefem Keld. Denn welcher 29 
unwürdig ifjet und trinfet, der iffet und trintet ihm 

[είδει zum Gericht, Damit daß er nicht unterfcheidet 

den Leib des Herrn. Darum find auch viel Schwache 30 15,20. 


19 Rotten ] fr.: eh | rechtichaffen ] fr.: bewährt 
90 sufammentommet fr.: zufammentommt mit einander 
91 fr.: denn ein jeglicher ne zupor fein eigen Abenpmahl 
unter dem &ffen 29 das Gerichte 30 aud) alfo viel 
Schwachen und Kranfen 
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11,31—12,12. Προς Κορινδιους a’ 


πολλοὶ dodeveis καὶ ἄρρωστοι καὶ κοιμῶνται 
31 ἱκανοί. εἰ δὲ ἑαυτοὺς διεκρίνοµε», 00x ἂν ἔκοι- 
H 19.6. 32 νόμεὺα” κρινόµενοι δὲ ὑπὸ τοῦ κυρίου παιδευό- 
88 ueda, ἵνα un σὺν τῷ κόσμφ κατακριδῶμεν. ὥστε, 
ἁἀδελφοί µου, συνερχόµενοι εἰς τὸ φαγεῖν ἀλλή- 
34 Λους ἐχκδέχεσδε. ei τις πεινᾷ, ἐν οἵκφ ἑσθιέτω, 
ἵνα un εἰς κρίμα συνέρχησὺδε. Ta δὲ Λλοιπὰ ὣς 
ἂν ἔλδω διατάξοµαι. 


19 Περὶ δὲ τῶν πνευματικῶν, ἀδελφοί, οὐ δέλω 

Ἡν 91819. 2 ὑμᾶς ἀγνοεῖν. Οἴδατε ὅτι ὅτε ἔθνη ἦτε πρὸς τὰ 
“c 9,59. 3 εἴδωλα τὰ ἄφωνα ὡς ἂν Nysode ἀπαγόμενοι. διὸ 
en  γνωρίζω ὑμῖν ὅτι οὐδεὶς ἐν πνεύµατι δεοῦ λαλῶν 
λέγε ΑΝΑΘΕΜΑ ΙΗΣΟΥΣ, καὶ οὐδεὶς δύναται 

εἰπεῖν. ΚΥΡΙΟΣ ΙΗΣΟΥΣ, εἰ μὴ ἓν πνεύµατι 

R 196. Ε 4. 4 ἁγίῳ. Διαιρέσεις δὲ χαρισµμάτων εἰσίν, τὸ δὲ 
98. E 411. 5 αὐτὸ πνεῦμα” καὶ διαιρέσεις διακονιῶν εἶσιν, καὶ 
6 6 αὐτὸς χύριος καὶ διαιρέσεις ἐνεργημάτων εἰσίν, 

ὁ δὲ αὐτὸς δεὸς ὁ ἐνεργῶν τὰ πάντα ἐν πᾶσιν. 

159. 7 ἑκάστῳ δὲ δίδοται N φανέρωσις τοῦ πνεύματος 

8 πρὸς τὸ συμφέρον. ᾧ μὲν γὰρ διὰ τοῦ πνεύματος 

δίδοται λόγος σοφίας, ἅλλφ δὲ λόγος γνώσεως 

9 κατὰ τὸ αὐτὸ πνεῦὂμα, ἑτέρῳφ πίστις ἐν τῷ αὐτῷ 
πνεύματι, ἆλλφ δὲ χαρίσματα ἰαμάτων ἐν τῷ 

14,5. Act 54. 10 Evi πνεύματι, ἆλλφῳ δὲ ἐνεργήματα δυνάμεων», 
ἄλλῳ [δὲ] προφητεία, ἄλλφ δὲ διακρίσεις πνευ- 

µάτων, ἑτέρῳ γένη γλωσσῶν, ἅλλφ δὲ ἑρμηνεία 

7,7. ar 11 γλωσσῶν' πάντα δὲ ταῦτα ἐνεργεῖ τὸ ἓν καὶ τὸ 
αὐτὸ πνεῦμα, διαιροῦν ἰδέᾳ ἑκάστῳ καδὼς βού- 

27. 1017. 19 λεται. Καὺάπερ γὰρ τὸ σῶμα ἕν ἐστιν καὶ 





12,2 οτι κ“ a — Ότι it — οτε (fort pro οτι ποτε) 6ο 
de: # και ο ον : W-+ εστιν 10 [δε] : T-W | 
öe 2°: HR [δὲ] | διάκρισις | H ερµηνια 


31de:yap CKag 348.Ö66 EKag 12,3 --λαλων DEa | 
Inoovv DEmG | κυριον ἴησουν DEmE 9 ενι.αυτο NDmg 
10 ενεργεια δυύυναμεως DA 
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1. Korinther. 11,31—12,12, 


und Kranfe unter ειώ, und ein gut Zeil jchlafen. 

Denn fo wir ung jelber richteten, jo würden wir nicht 31 
gerichtet. Wenn wir aber gerichtet werden, jo werden 32 Er. 12,5.0. 
mir von dem Herrn gezüchtiget, auf daß wir nicht jamt 

der Welt verdammt werden. Darum, meine lieben 33 
Brüder, wenn ihr zufammenftommet zu ejjen, [ο harre 

einer Ρεῦ andern. Hungert aber jemand, der efje-da= 34 

heim, auf daß ihr nicht euch zum Gerichte zufammen- 

fommt. Dad andre will ih ordnen, wenn ich komme. 


Bon den geiftlichen Gaben aber will ich ειώ, lieben]2 
Brüder, nicht verhalten. hr mwiflet, daß ihr Heiden 2 Hab. 2.18.10. 
jeid gemefen, und hingegangen zu den ftummen Gößen, 
wie ihr geführt wurdet. Darum thu ich euch Fund, 3 Dart. 0,30. 
daß niemand Jefum verflugiet, der dur den Geift " Ion. 42, 
Gottes redet; und niemand fann Sefum einen Herrn ο. 
heißen ohne durch den heiligen Geifl. E83 jind4 er 
manderlei Gaben; aber e8 tft Ein Geift. Und 5 a8. em. aıı. 
e3 find manderlei Ämter: aber e8 ijt Ein Herr. 
Und es find manderlei Kräfte; aber εδ ift Ein 6 
Gott, der da wirfet alles in allen. Sn einem 7 14,28. 
jeglichen erzeigen fich die Gaben des Geifted zum ϱε- 
meinen Nug. Einem wird gegeben durd den Geijt 8 
zu reden von der Weisheit; dem andern wird gegeben 
zu reden von der Erfenntni® nad) demjelbigen Geift; 
einem andern der Glaube in demjelbigen Geift; einem 9 
andern die Gabe gefund zu maden in demjelbigen 
Geift; einem andern Wunder zu thun; einem andern 10 14,5. Ang. 2,4. 
Weisfagung; einem andern Geifter zu unterfcheiden;; 
einem andern manderlei Sprachen; einem andern bie 
Spraden auszulegen. Dies aber alle3 wirfet derjelbige 11 1,1. Röm. 19,8. 
einige Geift, und teilet einem jeglichen feines zu, nad) Eh. 4, 
dem er will. 

Denn gleichwie Ein Leib ift, und Hat doch viel 12 ar. 10,17. 


33 Ώαττε ] zeitweife: yore 34 da beimen 


12,1 nit ] fr.: nichts a Pal ade) 
allerlei in jedermann pradhen ] fr.: Zungen Die 


Spraden ] zuerft: die Bine (dann: Bungen) 
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12,13—28.  IIloos Κορινῦιους a’ 


µέλη πολλὰ ἔχει, πάντα δὲ τὰ µέλη τοῦ σώματος 
πολλὰ ὄντα ἕν ἐστιν σῶμα, οὕτως καὶ 6. Χριστός; 

α 88.19 καὶ γὰρ ἐν Evi πνεύµατι ἡμεῖς πάντες eis Ev σῶμα 
ἑβαπτίσθημεν, εἴτε Ἰουδαῖοι εἴτε Ἕλληνες, εἴτε 
δοῦλοι εἴτε ἐλεύδεροι. καὶ πάντες Ev πνεῦμα ἐπο- 
.14 τίσὺηµεν. καὶ γὰρ τὸ σῶμα οὐκ ἔστιν Ev µέλος 
16 ἀλλὰ πολλά. ἐὰν εἴπῃ ὁ πούς.' ὅτι οὐκ εἰμὶ χείρ, 
οὐκ εἰμὶ &x τοῦ σώματος, οὐ παρὰ τοῦτο οὐκ 
16 ἔστιν ἐκ τοῦ σώματος. καὶ ἐὰν εἶπῃ τὸ οὖς. ὅτι 
οὐκ εἰμὶ ὀφὑδαλμός, οὐκ εἰμὶ ἓκ τοῦ σώματος, οὐ 
17 παρὰ τοῦτο οὐκ ἔστιν ἐκ τοῦ σώματος. εἰ ὅλον 
τὸ σῶμα ὀφὑαλμός, od ἡ ἁκοή; ei ὅλον ἁκοή, 
18 ποῦ ἡ ὄσφρησις; νῦν δὲ ὁ δεὸς ἔθετο τὰ µέλη, 
19 ἓν ἕκαστον αὐτῶν ἐν τῷ σώματι καδὼς ἠδέλήησεν. εἰ 
14.90 δὲ ἦν τὰ πάντα ἓν µέλος, ποῦ τὸ σῶμα; νῦν 

21 δὲ πολλὰ μὲν µέλη, Ev δὲ σῶμα. οὐ δύναται δὲ 

ὁ ὀφὺδαλμὸς εὐπεῖν τῇ χειρί χρείαν σου οὐκ ἔχω, 

ἢ πάλιν ἡ κεφαλὴ τοῖς ποσίν' χρείαν ὁμῶν οὐκ 

22 ἔχω. ἀλλὰ πολλῷ μᾶλλον τὰ δοκοῦντα µέλη τοῦ 
σώματος ἀσθενέστερα ὑπάρχειν ἀναγκαῖά ἐστιν. 

23 καὶ ἃ ὁδοκοῦμεν ἀτιμότερα εἶναι τοῦ σώματος, 

τούτοις τιμὴν περισσοτέραν περιτίδεμεν, καὶ τὰ 

ἀσχήμονα ἡμῶν εὐσχημοσύνην περισσοτέραν ἔχει, 

24 | τὰ δὲ εὐσχήμονα ἡμῶν οὐ χρείαν ἔχει. ἀλλὰ ὁ 

θεὸς συνεκέρασεν τὸ σῶμα, τῷ ὑστερουμένῳφ περισ- 

25 σοτέραν δοὺς τιμήν, ἵνα un ᾖ σχίσμα ἓν τῷ 

σώματι, ἀλλὰ τὸ αὐτὸ ὑπὲρ ἀλλήλων μεριμνῶσιν 

26 τὰ µέλη. καὶ εἴτε πάσχει ἓν µέλος, συνπάσχει 

πάντα τὰ µέλη" εἴτε ὁοξάζεται µέλος, συνχαίρει 

R 12,5. E5,80.27 πάντα τὰ µέλη. ὑμεῖς δέ ἐἔστε σῶμα Ἀλριστοῦ 
E 41119. 98 καὶ µέλη ἐκ µέρους. Kai οὓς μὲν Edero ὁ δεὸς 


2 


© 


18 hT νυνι 19 H [τα] 90 #— µεν 91 Ἡ [δε] 
25 T σχισµατα 


13 σώωµατος: + του ενος Ό ας 18 ἓν 90 :Ῥτεις Ἐ Κας | 
εν ποµα εποτισθδηµεν 1984α. 24 εχει: + τμµης DG | υστε- 
οούντι DEaS 26 ee 19:8: vr BFG 37 usgovs : elovs D* 
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1. Koristher. 12,13—28, 


Glieder, alle Glieder aber eined Leibes, wiemwohl ihrer 

viel find, find Πε Dodh Ein Leib: alfo au Chrijtus. 

Denn wir find dur Einen Geijt alle zu Einem Leibe 13 Φαί. 9/28, 

getauft, wir feien Juden oder Griehen, Knechie 

oder Freie, und find alle zu Einem Geift getränfet. 

Denn auch der Leib ift nicht Ein Glied, fondern viele. 14 20. 

So aber der Fuß fprähe: Sch bin feine Hand, Sarum 15 

bin ich des Leibes Glied nicht; follte er um δεδιοί[ίειι 

nicht de3 Leibes Glied fein? Und fo das Ohr fpräde: 16 

Sch bin fein Auge, darum bin id) nicht des Leibes 

Glied; follte εδ um deswillen nicht des Leibes Glied 

fein? Wenn der ganze Leib Auge wäre, wo bliebe das 17 

Gehör? So er ganz Gehör wäre, wo bliebe der Ge- 

ruh? Nun aber hat Gott die Glieder gefegt, ein jeg- 18 

fies fonderlid am Leibe, wie er gewollt hat. So 19 

aber alle Glieder Ein Glied wären, wo bliebe der 

Leib? Nun aber find der Glieder viel; aber der Leib 90 1. 

ift Einer. 3 Tann dag Auge nicht fagen zu der 21 

Hand: Ach bedarf dein nicht; oder wiederum dag Haupt 

zu den Füßen: Sch bedarf euer nicht; jondern vielmehr 22 

die Glieder des Leibes, die und Dünen die jhwächlten 

zu fein, find die nötigften; und die uns dünfen am 23 

wenigiten ehrbar zu fein, denfelbigen legen wir αἲπ 

meiften Ehre an; und die und übel anftehen, die 

jhmüdet man am meiften. Denn die und wohl an= 24 

ftehen,, die bedürfen’8 nicht. Aber Gott hat den Leib 

alfo vermenget und dem dürftigen Glied am meijten 

Ehre gegeben, auf daß nicht eine Spaltung im Leibe 25 

jei, jondern die Glieder für einander gleich forgen. 

Und jo Ein Glied leidet, fo leiden alle Glieder mit; 26 

und jo Ein Glied wird herrlich gehalten, jo freuen 

fi alle Glieder mit. 1, 
‘hr feid aber der Leib Chrifti und Glieder, ein 27 cn, οδό 

jegliher nad feinem Teil. Und Gott hat gejeßet in 28 app. «11.12. 


13 meift: tn einem 6. | fr.: mit (oder: in) einem Φ. 15 fr.: 
nicht ein Si ied des Leibes | fr.: foltes | fr.: ein ®lted des Leibes 
a ο 16 zweimal) 16 fein A. ] ir. : nicht tdasa. 17 any das 

eböre 21 darf (aweimal) 22.23 — zu 23 die unehrlichften 
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12,29—13,10. Προς Κορινδιους a’ 


ἐν τῇ ἐκκλησίᾳ πρῶτον ἀποστόλους, δεύτερον 

προφήτας, τρίτον διδασκάλους, ἔπειτα δυνάμεις, 

ἔπειτα χαρίσματα ἰαμάτων», ἀντιλήμψεις, χυβερνή- 

29 σεις, γένη γλὠσσῶν. μὴ πάντες ἁπόστολοι; μὴ 

πάντες προφῆται; μὴ πάντες διδάσκαλοι; μὴ 

80 πάντες δυγᾶμεις; μὴ πάντες χαρίσματα ἔχουσιν 

ἰαμάτων; μὴ πάντες γλὠσσαις λαλοῦσιω; μὴ πάν- 

14,1. 81 τες διερμηνεύουσιν; ζηλσῦτε δὲ τὰ χαρίσματα τὰ 
μείζονα. 

Καὶ ἔτι καθ ὑπερβολὴν ὁδὸν ὁμῖν δείκνοµι. 

13’ Eav ταῖς γλώσσαις τῶν ἀνθρώπων Λλαλῶ καὶ τῶν 

ἀγγέλων, ἀγάπην δὲ un ἔχω, γέγονα χαλκὸς ἠχῶν 

Mt 7,22; 17,90. 9 ἢ κύμβαλον ἀλαλάζον. καὶ ἐὰν ἔχω προφητείαν 

καὶ εἰδῶ τὰ μυστήρια πάντα καὶ πᾶσαν τὴν 

γνῶσιν, καὶ ἐὰν ἔχω πᾶσαν τὴν πίστιν ὥστε ὄρη 

Μιθρ. 8 μεὺιστάναι, ἀγάπην δὲ un ἔχω, οὐδέν εἰμι. καὶ 

ἐὰν ψωμίσω πάντα τὰ ὑπάρχοντά µου, καὶ ἐὰν 

παραδῶ τὸ σῶμά µου ἵνα xavdmoouaı, ἀγάπην 

4 δὲ μὴ ἔχω, οὐδὲν ὠφελοῦμαι. Ἡ ἀγάπη µακρο- 

ὑδυμεῖ, χρηστεύεται N ἀγάπη, οὐ ζηλοῖ, ἡ ἀγάπη 

Zch 8,17 Lıx. 5 00 περπερεύεται, οὐ φυσιοῦται, ! οὐκ ἀσχημονεῖ, 

Ma οὐ ζητεῖ τὰ ἑαυτῆς, οὐ παροξύνεται, ob λογίδεται 

R 159, 6 τὸ κακό», ' οὐ χαίρει ἐπὶ τῇ ἁἀδιχίᾳ, συνχαίρει δὲ 

αν πα m ἀληὺδείᾳ' πάντα στέγει, πάντα πιστεύει, πάντα 

1Ῥ 486. 8 ἐλπίδει, πάντα ὃπομένι. Ἡ ἀγάπη οὐδέποτε 

πίπτει" εἴτε δὲ προφητεῖαι, καταργηδήσονται" εἴτε 

γλῶσσαι, παύσονται  εἴτε γνῶσις, καταργηὺδήσεται. 

9 ἐκ μέρους γὰρ γινώσκομεν καὶ ἐκ μέρους προφη- 

10 τεύοµεν' ὅταν δὲ ἔλὺῃ τὸ τέλειον, τὸ ἐκ µέρους 

20 W ὀυναμεις, 31 ο... µειζονα” (Β.) και 13,3 και 

εαν : Ἡ καν 19 20 W 20 | Ἡ µεδιστανειν 3x εαν: H 

καν 19 90 W 1ο ıR er H καυχησωµαι (h’ ut 

text) | T ovdsv 4 HR χρηστευεται, η αγ. | W ου ζηλοι 


η αγ., | η αγαπη 86: [BJ-H ὅτα:Ώ το μη 6 BR συγχ. 
8h προφητεια, καταργηθησεται | W γνὠσεις, καταργηθησονται 


81 κρεισσοονα DEa(G) 13,8 εχπιπτει Ὦ Ἐας 10 το 
κ : pr τοτε KLag 
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1. Korinther. 12,29—13,10, 


der Gemeine auf3 erfte die Apoftel, auf andre die 
Propheten, aufs dritte Die Lehrer, darnad die Wunder: 
thäter, ὈατπαΦ die Gaben, gefund zu maden, Helfer, 
Regierer, manderlei Spraden. Sind fie alle Apoftel? 99 
Sind fie alle Propheten? Sind fie alle Lehrer? Sind 
fie alle Wunderthäter? Haben fie alle Gaben, gejund 30 
zu mahen? Reden fie alle mit manderlei Spraden? 
Können fie ale auslegen? Strebt aber nad) den beften 31 111. 
Gaben; und ih will ειώ noch einen Eöftlihern Meg 
zeigen. 

Renn ih mit Menfhen- und mit Engelzungen]3 
redete, und hätte der Liebe nicht, fo wäre ich ein 
tönend Erz oder eine Flingende Schelle. Und wenn 2 Matih. 7,22; 
ich weisfagen Ἐθππίε, und wüßte alle Geheimniffe und Au 
alle Ertenntni?, und hätte allen Glauben, alfo daß 
ich Berge verjegte, und hätte der Liebe nicht, jo wäre 
ih nicht. Und wenn ich alle meine Habe den Armen 3 Matth. 6/9. 
gäbe, und Tiefe meinen Leib brennen, und hätte der 
Liebe nicht, jo wäre mir’d nicht nüße. 

Die Liebe ift langmütig und freundlih, die Liebe 4 
eifert nicht, die Liebe treibt nicht Mutmwillen, fie blähet 
fih nicht, fie ftellet fih nicht ungebärdig, fie fuchet 5 Pzir. 5,41. 
nicht das Shre, jie läffet fich nicht erbittern, fie rechnet 
das Böfe nicht zu, fie freuet jich nicht der Ungeredhtig- 6 Röm. 12,0. 
feit, fie freuet fi) aber der Wahrheit; fie verträget 7 pr. 10,12. 
alfes, fie glaubet alles, fie hoffet alles, fie duldet αἴεδ. πι 1511. 

Die Liebe höret nimmer auf, [ο doch die Weigd- 8 
fagungen aufhören werden, und die Spraden aufhören 
werden, und die Erfenntnig aufhören wird. Denn 9 
unfer Wiffen tft Stüdwer!, und unjer Weisjagen ift 
Stüdmwert. Wenn aber fommen wird das Bolllommne, 10 


] 
fr.: Eifert | fr.: und ich zeige euch noch einen köftlichern We 
13,1 der Liebe] fr.: die &, | Donend 4 treibt nit Mutmwillen 
fr.: fchalket nicht 5 ungeberbig ] fr.: Höhnifch | Πε tracht nicht 
nah Schaden 8 wird nicht müde. &3 müffen aufhören Die 
W., und aufb. die Spr., und das Erfenntnti$ wird auch aufb. 

(Zu ©. 449) 14,3.3.4 mit der Zungen 7 unterfchtedliche 
Stimme | wiffen 8 will 10 Zwar tjt e8 πιαπώ. Art der Stimme 
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29 


30 mit mandıerlet ες unge ο fr.: mit Zungen 31 Strebt 


13,11—14,11, Προς Κορινδιους a’ 


11 καταργηδήσεται. ὅτε Aunv νήπιος, ἐλάλουν ὣς 

νήπιος, ἐφρόνουν ὡς νήπιος, ἐλογιξόμην ὡς νήπιος; 

2K 51.12 ὅτε γέγονα ἀνήρ, κατήργήκα τὰ τοῦ νηπίου. βλέ- 

"OT ποµεν γὰρ ἅρτι ὃν ἑσόπτρου ἐν αἰνίγματι, τότε 

δὲ πρόσωπον πρὸς πρόσωπον' ἄρτι γινώσκω ἓκ 

Μέρους, τότε δὲ ἐπιγνώσομαι καδὼς καὶ ἐπεγνώσ- 

ΤΑ 19. 19 θην. νυγνὶ δὲ μένει πίστις, ἐλπίς, ἀγάπη, τὰ 
IH τρία ταῦτα" μείζων δὲ τούτων ἡ ἀγάπη. 

19101. 14. Διώκετε τὴν ἀγάπην, ζηλοῦτε δὲ τὰ πνευµα- 

2 τωιἀ, μᾶλλον δὲ ἵνα προφητεύητε. ὁ γὰρ λαλῶν 

γλὠώσσῃ οὖν ἀνδρώποις Λλαλεῖ ἀλλὰ ὑδεῷ'' οὐδεὶς 

3 γὰρ ἁκούει, πνεύµματι δὲ λαλεῖ μυστήρια. ὁ δὲ 

προφητεύων ἀνδρώποις Λλαλεῖ οἰκοδομὴν καὶ παρά- 

4 xinow καὶ παραμυὺδίαν. ὁ λαλῶν γλὠσσῃ ἑαυτὸν 

οἰκοδομεῖ"' 6 δὲ προφητεύων ἐκκλησίαν οἴκοδομεῖ. 

Να 1139. ὅ δέλω δὲ πάντας ὑὁμᾶς Λλαλεῖν γλὠσσαις, μᾶλλον 

7 δὲ ἵνα προφητεύητε’ µείζων δὲ ὁ προφητεύων ἢ 

ὁ Λλαλῶν γλὠσσαις, ἑχτὸς εἰ un διερµηνεύῃ, ἵνα 

136. 6 ἡ ἐκκλησία οἰκοδομὴν Λλάβηυ. νῦν δέ, ἀδελφοί, 

ἐὰν ἔλῦω πρὸς ὑμᾶς γλώσσαις Λλαλῶν, τί ὁμᾶς 

ὠφελήσω, ἐὰν un ὑμῖν λαλήσω ἢ ἐν ἀποκαλύψει 

7 ἢ ἔν γνώσει ἢ ἐν προφητείᾳ ἢ διδαχῇ; ὅμως τὰ 

ἄψυχα φωνὴν διδόντα, εἴτε αὐλὸς εἴτε κιδάρα,. 

ἐὰν διαστολὴν τοῖς φὑόγγοις μὴ ὁῷ, πῶς γνὼὠσ- 

8 Φήσεται τὸ αὐλούμενον 7) τὸ κιδαριξόµενον; καὶ 

γὰρ ἐὰν ἄδηλον σἀλπιγξ φωνὴν ὃδῷ, τίς παρα- 

9 σκευάσεται εἰς πόλεμον; οὕτως καὶ ὁμεῖς διὰ τῆς 

γλώσσης ἐὰν μὴ εὔσημον λόγον δῶτε, πῶς γνῶσ- 

ὑήσεται τὸ Λλαλούμενον; ἔσεσδε γὰρ εἰς deoa 

10 λαλοῦντες. τοσαῦτα εἰ τύχοι γένη φωνῶν εἶσιν 

11 ἐν xdoup, καὶ οὐδὲν ἄφωνον' ἐὰν οὖν um εἰδῶ 


13 Ἡ αγαπη". τα το. ταντα, 14,6 διὸ. : HR pr εν 
8&hRW φωνη» σαλπυωξ 


19 εν : pr xaı Τ Ρα 14,4 εκκλησ. ὕεου FG 590. 
öt£eoumvevavm F@ 7 g0oyyov B 10 ουδεν αυτων EKag 
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1. Rorinther, 13,11—14,10, 


fo wird das Stüdmert aufhören. Da ih ein Kind 11 

war, da redete ih wie ein Kind, und war Tlug wie 

ein Kind, und Hatte indische Anjchläge; da ich aber 

ein Mann ward, that ich ab, was Kindiih war. Wir 122. 8ος. 5,7. 
fehen jet durch einen Spiegel in einem dunfeln Wort; 

dann aber von Angeficht zu Angefichte. «εί erkenne 

ih’3 ftüchweife; dann aber werde ich erfennen, gleicdh- 

wie ih erfannt bin. Nun aber bleibt Glaube, 18 ı. Zyef. 12 
Hoffnung, Liebe, diefe drei; aber die Liebe I 
ift die größte unter ihnen. 


Strebet nad) der Liebe. Fleißiget euch der geift-1A ı12,10.21. 
Πώεπ Gaben, am meilten aber, daß ihr weisfagen 
möget. Denn der mit Zungen redet, der redet nicht 2 ' 
den Menfchen, fondern Gotte; denn ihm höret niemand 
zu, im Geift aber redet er die Geheimnijfe. Wer aber 3 
mweizfaget, der redet den Menjchen zur Befjerung und 
zur Ermahnung und zur Tröftung. Wer mit Zungen 4 
redet, der befjert fich feldft; wer aber meisjaget, der 
befjert die Gemeine. Sch wollte, daß ihr alle mit 5 «. Mofe 11/39. 
Zungen reden fönntet; aber viel mehr, daß ihr wei: "9 
lagetet. Denn der da weisfaget ift größer, denn der 
mit Zungen redet; e8 fei denn, daß er’3 auch auslege, 
daß die Gemeine davon gebeffert werde. Nun aber, 6 19/8, 
lieben Brüder, wenn ih zu euch fäme und redete mit 
Zungen, mwa8 wäre ih euch nüße, fo ich nit mit eud) 
redete entweder dur Dffenbarung oder διά Er- 
fenntni3 oder durh Weisfagung oder durch Lehre? 
Hält Τιώ)δ Doch aud) aljo in den Dingen, die da lauten 7 
und doch nicht leben; es jei eine Pfeife oder eine 
Harfe, wenn fie nicht unterfchiedene Töne von fich geben, 
wie Tann man erfennen, was gepfiffen oder geharfet 
ift? Und fo die Bofaune einen undeutlichen Ton giebt, 8 
wer wird Τι zum Streit rüften? Alfo aud) ihr, wenn 9 
ihr mit Zungen redet, fo ihr nicht eine deutliche Nede 
gebet, wie fan man mwiffen, was geredet ift? Denn 
ihr werdet in den Wind reden. 3 ift manderlei 10 
Art der Stimmen in der Welt, und derjelbigen ijt 
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ος Ph 8,12.16. 


14,18—24. Προς Κορινδιους a’ 


τὴν ὀύναμιν τῆς φωνῆς, ἔσομαι τῷ Λλαλοῦντι 

1-4. 19 βάρβαρος καὶ ὁ λαλῶν ἐν ἐμοὶ βάρβαρος. οὕτως 

καὶ ὑὁμεῖς, ἐπεὶ. ζηλωταί ἔστε πνευμάτων, πρὸς 

τὴν οἰκοδομὴν τῆς ἐκκλησίας ζητεῖτε ἵνα περισ- 

19µ9. 18 σεύητε. Ab 6 λαλῶν γλώσσῃ προσευχέσοδω ἕνα 

14 διερμηνεύῃ. ἐὰν γὰρ προοσεύχὼμαι γλὠσση, τὸ 

πνεῦμά µου προσεύχεται, ὁ δὲ νοῦς µου ἄκαρπός 

E 619. 16 ἐστιν. τί οὖν ἐστιν; προσεύξοµαι τῷ πινεύµατι, 

προσεύξοµαι δὲ καὶ τῷ vol’ φαλῶ τῷ πνεύµατι, 

16 φαλῶ δὲ καὶ τῷ vol. ἐπεὶ ἐὰν εὐλογῆς πνεύματι, 

ὁ ἀναπληρῶν τὸν τόπον τοῦ. ἰδιώτου πῶς ἑρεῖ 

τὸ ἁμὴν ἐπὶ τῇ σῇ εὐχαριστίᾳ; ἐπειδὴ τί λέγεις 

17 οὐκ οἶδεν' σὺ μὲν γὰρ καλῶς εὐχαριστεῖς, ἀλλ᾽ 

18 6 ἕτερος οὐκ οὐκοδομεῖται. εὐχαριστῶ τῷ δεῷ, 

19 πάντων ὑμῶν ' μᾶλλον γλώσσαις λαλῶ. ἀλλὰ ἐν 

ἐκκλησίᾳ δέλω πέντε λόγους τῷ vol µου Λλαλῆσαι, 

ἵνα καὶ ἄλλους. κατηχήσω, N) µυρίους λόγους ἐν 

E αμα, 90 740009. -« Ἀδελφοί, μὴ παιδία ylvsode ταῖς 

φρεσίν, ἀλλὰ τῇ κακίᾳ νηπιάζεε, ταῖς δὲ 

Dt 28,49. 2] φρεσῖν τέλειοι γίνεσθε. Ev τῷ νόμφ γέγραπται 
Is 56.11.18. | 

ὅτι Er ἑτερογλώσσοις καὶ ἓν χείλεσιν ἑτέρων λα- 

λήσω τῷ λαῷ τούτῳ, καὶ οὐδ οὕτως εἰσακού- 

22 σονταί µου, λέγει κύριος. ὥστε al γλῶσσαι eis 

σημεῖόν εἰσιῦ οὐ τοῖς πιστεύουσιν ἀλλὰ τοῖς ἀἁπίσ- 

τοις, ἡ δὲ προφητεία οὐ τοῖς ἀπίστοις ἀλλὰ τοῖς 

Act 2,13. 98 πιστεύουσιν. Ἐὰν οὖν συνέλῦῃ ἡ ἐκκλησία ὅλη 

ἐπὶ τὸ αὐτὸ καὶ πάντες λαλῶσιν γλὠώσσαις, εἰσέλ- 

ὕωσιν δὲ ἰδιῶται ἢ ἄπιστοι, οὐκ ἑροῦσιν ὅτι µαί- 

Act 4,18. 24 νγεσῦε; ἐὰν δὲ πάντες προφητεύωσι», εἰσέλὺῃ δέ 

τις ἄπιστος ἢ ἰδιώτης, ἐλέγχεται ὑπὸ πάντων, 


14 Ἡ [παρ], 15 ὃε 2°: [H] 16 az : [HJW 
pro» | Ἡ τό Ἁμήν | R ευχαριστια επειδη ».. οιδεν; 
16 hRT γλωσσή 19 W αλλ 


16 ευλογησης FGag 18 a dem µου KLag | λαλων 
. KLag 19 δια του νους µου KLag 21 ετερων : 
ετεροις Ώ Εαςθ 
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1. Korinther. 14,11— 24. 


feine undeutlih. So ih nun nicht weiß der Stimme 11 
Deutung, werde ih ein Welfher fein dem, der da 
redet, und ber da redet, wird mir ein Weljcher fein. 
Alfo aud) ihr, fintemal ihr euch fleigiget der geiftlichen 12 ι--. 
Gaben, tradtet darnad, daß ihr alles reichlich habt, 
auf daß ihr die Gemeine beffert. Darum, welcher mit 18 110. 
Zungen redet, der bete aljo, daß er’3 auch außlege. 
Denn [ο id mit Zungen bete, fo betet mein Geift; 14 
aber mein Sinn bringet niemand Frudt. Wie [οί e3 15 &pb. s.ır. 
aber denn fein? ο will beten mit dem Geift und 
will beten aud im Sinn; id will Pfalmen fingen im 
Geift, und will aud Plalmen fingen mit dem Sinn. 
Wenn du aber fegneft im Geift, wie [ο der, fo an 16 
des Laien Statt jtehet, Amen jagen auf beine Dank: 
fagdng, fintemal er nicht weiß, was du fageft? Du 17 
dankfjageft wohl fein; aber der andre wird nicht davon 
gebefjert.. Ich danke meinem Gott, daß ich mehr mit 18 
Zungen rede denn ihr alle. Aber ich will in der (96: 19 
meine lieber fünf Worte reden mit meinem Sinn, auf 
daß ih auch andere unterweife, denn zehn taujend 
Worte mit Zungen. Lieben Brüder, werdet nicht Kin= 20 &p. 4,1. 
der an bem Lerftänbnis, fondern an der Bosheit fein Pt 1915. 
Kinder, an dem Verftändniß aber feid vollkommen. 
Sm Gefeß ftehet gefchrieben: „Sch will mit andern 21 5. Dlofe 28,40. 
Zungen und mit andern Lippen reden zu diefem Zoll, Tr Malie. 
und fie werden mich auch aljo nicht hören, fpricht der 
Herr." Darum fo find die Zungen zum Zeichen nicht 22 
den Gläubigen, fondern den Ungläubigen; die Weis: 
fagung aber nit den Ungläubigen, jondern den Gläu- 
bigen. Wenn nun die ganze Gemeine zufammentäme 23 
an einen Ort, und rebeten alle mit Zungen, e8 fämen 
aber hinein Laien oder Ungläubige, würden fie nicht 
jagen, ihr mwäret unfinnig? So fie aber alle mweis- 24 

2 : 
a SEA nn STEIGT AT 
Sungen“ 14. &0 | Y vr ἐν ii, al f EWR m πι 6. Ἵ 


αἴ[ο 
λα dem Sinn | fr.: — Palmen (2 mal) | im 
mit dem ©. 16 an ftatt des Laien 19 denn ] denn fonft 


1406-00.  IIoog Κοριδιους a’ 


ας 85 ἀνακρίνεται ὑπὸ πάντων, τὰ κρυπτὰ τῆς καρδίας 
Dn sur, αὐτοῦ φανερὰ γίνεται, καὶ οὕτως πεσὼν ἐπὶ πρόσ- 
Zeh 3 ωπον προσκυνήσει τῷ δεῷ, ἁπαγγέλλων ὅτι ὄντως 
1118.20. 26 ὁ δεὺς ἐν ὑμῖν ἐστιν. Τί οὖν ἐστιν, ἁἀδελφοί; 
Ἑ α1 ὅταν συνέρχησὺε, ἕκαστος ψαλμὸν ἔχει, διδαχὴν 
ἔχει, ἀποκάλυψιν ἔχει, γλῶσσαν ἔχει, ἑρμηνείαν 

27 ἔχει' πάντα πρὸς οἰκοδομὴν γινέσθω. εἴτε γλώσσῃ 

τις Λλαλεῖ, κατὰ δύο ἢ τὸ πλεῖστον τρεῖς, καὶ 

28 ἀνὰ µέρος, καὶ εἷς ὁιερμηνευέτω» ἐὰν δὲ μὴ ὐ 
διερµηνευτής, σιγάτω & ἐχκλησίᾳ, ἑαυτῷ δὲ Aa- 

ee 29 Asitw καὶ τῷ Deo. προφῆται δὲ δύο ἢ τρεῖς λαλεί- 
30 τωσαν, καὶ οἱ ἄλλοι διακρυνέτωσαν ἐὰν δὲ ἆλλῳ 

31 ἀποκαλυφὺῇ καδηµένφ, ὁ πρῶτος σιγάτω. δύνασ- 

δε γὰρ καθ’ ἕνα πάντες προφητεύει», ἵνα πάντες 

32 µανὺάνωσιν καὶ πάντες παρακαλῶνται. καὶ πνεύ- 

88 µατα προφητῶν προφήταις ὑποτάσσεται' οὐ γάρ 

ἐστιν ἁκαταστασίας ὁ δεὸς ἀλλὰ εἰρήνης. Ὡς ἐν 

118. IT 2,12. 34 πάσαις ταῖς ἐκκλησίαις τῶν ἁγίων, al γυναῖκες 
an sıe Er ταῖς ἐκκλησίαις σιγάτωσαν οὐ γὰρ ἐπιτρέπεται 
αὐταῖς Λλαλεῖν, ἀλλὰ ὑποτασσέσδωσαν, καδὼς καὶ 

35 ὁ νόμος Λέγει, εἰ δέ τι μαδεῖν Φέλουσιν, ἐν οἴκῳ 

τοὺς ἰδίους ἄνδρας ἐπερωτάτωσαν' αἰσχοὸν γάο 

86 ἐστιν γυναικὶ λαλεῖν ἐν ἐκκλησίᾳ. Ἡ dp’ ὑμῶν 

ὁ Λόγος τοῦ δεοῦ ἐξῆλὺεν, ἢ εἰς ὑμᾶς ιόνους 

13 4,6. 87 κατήντησεν; Ei τις δοκεῖ προφήτης εἶναι ἢ 
πνευματικός, ἐπιγινώσκέω A γράφω ὁμῖν ὅτι 

88 κυρίου ἑστὶν &EvroiAn’ εἰ δέ τις ἀγνοεῖ, ἀγνοεῖται. 

39 Ὥστε, ἀδελφοί µου, ζηλοῦτε τὸ προφητεύειν, καὶ 


25 Ἡ οτι Όντως | T—o 36 H ερµηνιαν ᾿ 38 hW 
ερµήνευτης δ1---δ4 HR παρακχαλωνται, (και... ειρηνης,) 
ως ... αγιων. Αι (81 fin et h,) 835 K µανῦανειν 37 T- 
εντολή 88 αγνοειται : HRW αγνοειτω 


235 τα : pr και ουτω Κ}αθ 26 εχαστ. υμων DEas 
82 πνευμα DGa 34.35 post v. 40 DEF@G93 34 γυν. 
vuov DEaS | επιτετραπται Κας | υποτασσεσδαι DFag 
+ τοις avögacıv 4 
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1. Korinther. 14,25—39. 


fageten, und fäme dann ein Ungläubiger oder Laie 
hinein, der würde von denfelbigen allen geftrafet und 
von allen gerichtet; und aljo würde das Berborgne 25 Joh. 1618. 
feines‘ Herzens offenbar, und er würde aljo fallen auf 
fein Angefidht, Gott anbeten und befennen, daß Gott 
wahrhaftig in euch fei. | 

MWie ift ihm denn nun, lieben Brüder? Wenn ihr 26 11,18,20, 
zufammentommet, jo bat ein jeglicher Pfalmen, er bat pp. 415. 
eine Zebre, er bat Zungen, er hat Offenbarung, er Hat 
Auslegung. Lafjet e8 alles gefchehen zur Beflerung. 
So jemand mit Zungen redet, fo feien e8 ihrer zween 27 
oder auf3 meifte drei, und einer um den andern, und 
einer lege ed aud. ft aber Fein Außleger da, fo 28 
Ichweige er unter der Gemeine, rede aber ihm jelber 
und Gott. Weisfager aber laffet reden, zween oder 29 1. Thef. 5,21. 
drei, und die andern laffet richten. So aber eine 30 "4 17" 
Dffenbarung gejhieht einem andern, der da fitt, fo 
jchweige der erfte. Ihr Tönnet wohl alle weisfagen, 81 
einer nah dem andern, auf dab fie alle lernen und 
alle ermabnet werden. Und die Geifter der Propheten 32 
find den Propheten unterthan. Denn Gott ift nicht 33 
ein Gott der Unordnung, jondern de Friedens. Wie 341, Tim, λος 
in allen Gemeinen der Heiligen laffet eure Weiber κα ο. 
fchweigen unter der Gemeine; denn e8 [οί ihnen πι ' Mole 10. 
zugelaffen werden, daß fie reden, fondern follen unter- 
than fein, wie auch da8 Gefjeß faget. Wollen fie aber 35 
etwas lernen, fo lafjet fie daheim ihre Männer fragen. 
66 ftehet den Weibern übel an, unter der Gemeine 
reden. Ober ift dag Wort Gottes von euch) ausfommen ? 36 
Dver ift’3 allein zu euch kommen? So fich jemand 37 1. 998. 4,6. 
übt Dünten, er jei ein Prophet oder geiftlidh, der er- 
fenne, mag ich euch fchreibe; denn e3 find des Herrn 
Gebote. St aber jemand unmifjend, ‚der [εί unwifjend. 38 
Darum, lieben Brüder, fleißiget eud) des Weisfagens, 39 


37 mit der 3. redet, oder gween ο. α. m. dret, eins ums ander, 

o lege ed einer aus 28 After aber nicht ein Ausleger 29 Die 

eiffager 31Tönntet 33,84 riedes, wie in allen Gemeinen 
der Hetligen. Eure Weiber laffet jshmeigen | — follen 
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14,40— 15,15. Προς Κορινδιους a’ 


Kol 2,5.40 τὸ Λαλεῖν un κωλύετε γλὠσσαις' πάντα δὲ εὐσχη- 
µόνως καὶ κατὰ τάδιν γινέσδω. 


15 Γνωρίζω δὲ ὁμῖν, ἀδελφοί, τὸ εὐαγγέλιον ὃ 

εὐηγγελισάμην ὁμῖν, ὃ καὶ παρελάβετε, ἐν ᾧ καὶ 

. 2 ἑστήκατε, ! δι’ οὗ καὶ σώξεσὺε, τίνι λόγφ εὐηγγελι- 

σάµην ὑμῖν εἰ κατέχετε, ἐκτὸς ei μὴ εἰκῇ ἐπιστεύ- 

In 53,8.9. 8 σατε. παρέδωκα γὰρ ὑμῖν ἐν πρώτοις, ὃ καὶ 

2Rg 20,5. «Φαρέλαβον, ὅτι Ἀριστὸς ἀπέῦανεν ὑπὲρ τῶν 

δη νι. 4 ἁμαρτιῶν ἡμῶν κατὰ τὰς γραφάς, καὶ ὅτι ἐτάφη, 

= ne καὺ ὅτι ἐγήγερται τῇ ἡμέρᾳ τῇ τρίτῃ κατὰ τὰς 

Μο 1914. 5 γραφάς, | καὶ ὅτι ὄφὺη Κηφᾷ, εἶτα τοῖς δώδεκα" 

6 ἔπειτα ὠφὺη ἐπάνω πεντακοσίοις ἀδελφοῖς ἐφάπαξ, 

ἐξ ὧν οἱ πλείονες µένουσιν ἕως ἄρτι, τινὲς δὲ 

L 24,50. 7 ἐκοιμήῦθησαν, ἔπειτα ὤφὺδη Ἰακώβφ, εἶτα τοῖς 

91. 8 ἀποστόλοις πᾶσιν' ἔσχατον δὲ πάντων ὡσπερεὶ 

E38. 9 τῷ ἐκτρώματι ὤὦφὺῃη κἀάμοί. ἘἨγὼ γάρ εἰμι ὁ 

1T 1,18. , ρ. oe 4 

Μι 619. ἐἑλάχιστος τῶν ἀποστόλων, ὃς οὐκ εἰμὶ ἱκανὸς 

| καλεῖσδαι ἀπόστολος, διότι ἐδίωξα τὴν ἑχκλησίαν 

2K 11/558: 10 τοῦ δεοῦ' χάριτι δὲ δεοῦ εἰμι ὃ εἶμι, καὶ ἡ 

ar χάρις αὐτοῦ ἡ εἰς ἐμὲ οὐ κενὴ ἐγενήδη, ἀλλὰ 

περισσότερον αὐτῶν πάντων ἐκοπίασα, οὐκ ἐγὼ 

11 δὲ ἀλλὰ ἡ χάρις τοῦ δεοῦ σὺν ἐμοί. εἴτε οὖν 

ἐὼ εἴτε ἐκεῖνοι, οὕτως κηρύσσομεν καὶ οὕτως 
ἐπιστεύσατε. 

19 Ei δὲ Ἀριστὸς κηρύσσεται ὅτι ἐκ νεκρῶν ἐγή- 

γερται, πῶς Λλέγουσιν Ev ὑμῖν τινες ὅτι ἀνάστασις 

13 νεκρῶν οὐκ ἔστιν; εἰ δὲ ἀνάστασις νεκρῶν οὐκ 

14 ἔστιν, οὐδὲ ΧἈριστὸς ἐγήγερται' εἰ δὲ ΧἈριστὸς 00% 

ἐγήγερται, κενὸν ἄρα τὸ κήρυγμα ἡμῶν, κενὴ 

Act 1,22; 5,82. 16 καὶ ἡ πίστις ὑμῶν. εὑρισκόμεὺα δὲ καὶ ψευδο- 


κ 
rs 


39 γλωσσαις : W pr εν 15,32 H vu, 5 8ιτα : hT 
enreıta | Ömösxa:hT ενόεκα 7 ara: hT sneıra 10 συν: Ἡ 
prn 14 αρα : h[RJT+ και | vuov : δ nuov 


15,6 de: + και Klag 10 0ov nern: πτωχη ουκ D*(FG) 
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1. Korinther. 14 410- «10,16, 


und wehret nicht mit Zungen zu reden. Laflet’3 alles 40 Kor. 5,5. 
ehrbarlich und ordentlich zugeben. 


Sch erinnere euch aber, lieben Brüder, des Evange-15 
ums, das ich euch verfündiget habe, welches ihr aud) ; 
angenommen habt, in mweldem ihr auch ftehet, Ὀυτῷ 2 
welches ihr auch jelig werdet: welchergeftalt ich εδ euch 
verfündiget habe, [ο ihr’8 behalten habt; εδ wäre denn, 
daß ihr’3 umfonft geglaubet hättet. Denn ich habe 3 ei. 5ὔ,θ.θ. 
euch zupörderft gegeben, welches ich auch empfangen 
babe, daß Chriftus geftorben [εί für unfre Sünden 
nach der Schrift; und daß er begraben fei, und daß 4 "ri. 16,10. 
er auferftanden [εί am dritten Tage nad der Schrift; 
und daß er gejehen worden ijt von Kephad, darnad) 5 zur. 24,34. 
von den Zmwölfen. «Φατπαώ ift er gefehen worden von 6 Met. 1014. 
mehr denn fünf hundert Brüdern auf Einmal, deren 
noch viel leben, etliche aber find entichlafen. Darnad) 7 Lut. 24,50. 
ift er gefehen worden von Salobus, darnad) von allen 
Apofteln. Am legten nad) allen ift er auch von mir, 8 οἱ. 
αἴδ einer unzeitigen Geburt, gejehen worden. Denn 9 ph. 8/8. 
id bin der geringfte unter den Apofteln, αἴδ der ich 
nicht wert bin, daß ich ein Apojtel heiße, darum daß 
ih die Gemeine Gotte8 verfolget habe. Aber von 102. Kor. 11,5.28. 
Gottes Gnade bin ih, das ih Hin, und feine Gnade 
an mir ift nicht vergeblich gemejen, fondern ich habe 
viel mehr gearbeitet denn fie alle; nicht aber ich, fon- 
dern Gotte8 Gnade, die mit mir ift. E83 [εί nun ich oder 11 
jene, aljo predigen wir, und aljo habt ihr geglaubet. 

So aber Chriftuß geprediget wird, daß er [οί von 12 
den Toten auferftanden, wie jagen denn etliche unter 
euch, die Auferftehung der Toten [εί niht3? ΟΠ aber 
die Auferftehung der Toten nichts, jo ift auch Chriftus 
nicht auferftanden. Sft aber Chriftug nit auf- 14 
eritanden, [ο ijt unjre Predigt vergeblid), fo 
ift aud euer Ölaube vergeblid. Wir würden 15 upg. 1,55. 


40 ehrbarli (fo 2. zuerft) ] (zeitwetfe: züchtialich) 
15,1 Evangelit (fr.: Ich ἴθι euch aber fund, [.®., Das Evang.) 
8 unfer Sünde 5 KenhaB (fo 8. meift) ] Gephas 6 deren ] der 
7 Yacobo 10 mit ] in 
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μ-ᾱ 


3 


6,14. 


Kol 1,18, 
11,80. 


Gn 8,17-19. 
R δ,19.18. 


Ps 110,1. 
Mt 22,44. 


ΑΡ 20,14; 21,4. 
Ps 8,7. 


R 8,36. 


«98 τῷ Ἀριστῷφ πάντες ζώοπουηδήσονται. 


16,16--80.  1ρος Κορινδιους a’ 
μάρτυρες τοῦ 9δεοῦ, ὅτι ἐμαρτυρήσαμεν κατὰ τοῦ 
ὑεοῦ ὅτι ἤγειρεν τὸν ἉἈριστόν, ὃν οὖκ ἤγειρεν 
16 εἶπερ ἄρα νεκροὶ οὐκ ἐγείρονται. εἰ γὰρ νεκροὶ 


.17 οὐκ ἐγείρονται, οὐδὲ Ἀριστὸς ἐγήγερται' εἰ δὲ 


Ἀριστὸς οὐκ ἐγήγερται, µαταία N πίστις ὑμῶν, 
18 ἔτι ἐστὲ ἐν ταῖς ἁμαρτίαις ὑμῶν. dpa καὶ οἱ 
19 κοιµηδέντες ἐν Ἀριστῷ ἁπώλοντο. εἰὖ ἐν τῇ bo 

ταύτῃ ἐν Ἀριστῷ ἠλπικότες ἐσμὲν µόνον, ἐλεεινό- 
20 τεροι πάντων ἀνὑορώπων ἐσμέν. Nwi δὲ Ἆρισ- 

τὸς ἐγήγερται Ex νεκρῶν, ἁπαρχὴ τῶν κεκοιµήη- 
21 µένων. ἐπειδὴ γὰρ di? ἀνδρώπου ὑΦάνατος, καὶ 
22 di’ ἀνδρώπου ἀνάστασις νεκρῶν. ὥσπερ γὰρ ἐν 
τῷ Ἀδὰμ πάντες ἀποὺνήσκουσιω, οὕτως καὶ ἐν 
Ἕκαστος 
δὲ ἐν τῷ ἰδίφ τάγµατι' ἀπαρχὴ Ἀριστός, ἔπειτα 


.24 οἱ τοῦ Ἀριστοῦ ἐν τῇ παρουσίᾳ αὐτοῦ, εἶτα τὸ 


τέλος, ὅταν παραδιδοῖ τὴν βασιλείαν τῷ δεῷ καὶ 
πατρί, ὅταν καταργήσῃ πᾶσαν ἀρχὴν καὶ πᾶσαν 
25 ἐξουσίαν καὶ ὀύναμιν. δεῖ γὰρ αὐτὸν βασιλεύειν 
ἄχρι οὗ UN πάντας τοὺς ἐχθροὺς ὑπὸ τοὺς πόδας 
26 αὐτοῦ. ἔσχατος ἐχὺρὸς καταργεῖται ὁ Üdvarog* 
27 ἱ πάντα γὰρ ὑπέταξεν ὑπὺ τοὺς πόδας αὐτοῦ. ὅταν 
δὲ εἶπῃ ὅτι πάντα ὑποτέτακται, ὁῆλον ὅτι ἑκτὸς 
28 τοῦ ὑποτάξαντος αὐτῷ τὰ πάντα. ὅταν δὲ ὃπο- 
ταγῇ αὐτῷ τὰ πάντα, τότε καὶ αὐτὸς ὁ vlög 
ὑποταγήσεται τῷ ὑποτάξαντι αὐτῷ τὰ πάντα, ἵνα 
ο ᾖᾗ ὁ δεὸς πάντα ἓν πᾶσιν. Ener τί ποιή- 
σουσιν οἱ βαπτιξόµενοι ὑπὲρ τῶν νεκρῶν; εἰ ὅλως 
νεκροὶ οὐκ ἐγείρονται, Ti καὶ βαπτίξονται ὑπὲρ 
30 αὐτῶν; τί καὶ ἡμεῖς κινδυνεύοµεν πᾶσαν ὥραν; 


17 υμων 19 : [HJ W-+ εστιν 23 fin W, 88 fin HR. 
94 H ragadıöao | H ὀυναμιν, 26 fin HRTIW. 27hW-— 
οτι 19 38 HR [και] | δεος : T+ τα 


15 — &1nE0 ... EyEıoorraı DEa 20 fin + eyevero KLag 
25 τ. εχὺρ. αυτου AFa 36 — 0 υιος patres 29 αυτων : 
των γεκρων Las 
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1. Korinther. 15,16— 30. 


aber auch erfunden falihe Zeugen Gottes, daß wir 
wider Gott gezeuget hätten, er hätte Chriftum aufer- 
wedet, den er nicht auferwedt hätte, fintemal die Toten 
nicht auferftehen. Denn [ο die Toten nicht auferftehen,; 16 ο,14. 
[ο ift Chriftus au nit auferftanden. ft Chriftus 17 1.. 
aber nicht auferftanden, jo ift euer Glaube eitel, fo 
jeid ihr ποῷ in euren Sünden; fo find aud die, jo 18 
in Chrifto entfchlafen find, verloren. Hoffen wir allein 
in diefem Leben auf Chriftum, fo find wir die elendeften 19 
unter allen Menfdhen. 
Nun aber ift Chriftus auferftanden von den Toten, 20 11,50. Kot. 1,18. 
und der Grftling worden unter denen, die da fchlafen. 
Sintemal dur einen Menjhen der Tod, und durd) 21 1. Mofe 8, 
einen Menjhen die Auferftefung der Toten kommt. gim. sın.ıs, 
Denn gleichwie fie in Adam alle fterben, alfo werden 22 
fie in Chrifto alle lebendig gemacht werden; ein jeg= 23 20 
licher aber in feiner Orbnung: der Erftling Chriftus; 1 Ze ή 
darnad) die Chrifto angehören, wenn er fommen wird; 
darnad) dad Ende, wenn er das Reich Gott und dem 24 Dar. 5,44. 
Bater überantworten wird, wenn er aufheben wird 
alle Herrichaft und alle Obrigkeit und Gewalt. Er muß 25 Bi. 1101. 
aber herrfchen, bi8 daß er alle feine Feinde unter feine etts. 22,4. 
Füße lege. Der Iette Feind, der aufgehoben wird, 26 PA). η 
ift der Tod. Denn er hat ihm alle unter feine Füße 27 Pr en 
gethban. Wenn er aber jaget, dat es alles unterthan 
fei, ift’3 offenbar, daß ausgenommen tft, der ihm alles 
untergethban bat. Wenn aber alles ihm unterthan fein 28 
wird, alddann wird aud der Sohn jelbft unterthan 
fein dem, der ihm alles untergethan hat, auf daß Gott 
[εί alles in allen. 
Mas machen fonft, die fi taufen lafjen über den 29 
Toten, jo allerdinge die Toten nicht auferftehen? Was 
lafjen fie fi taufen über den Toten? Und was ftehen 30 Ram. 8,29. 
125 — aber 23 die Ehriftum angehören 24 zeitmwetfe: 
Gott dem Vater 26 aufgehbaben 97.98 He unterthan 
(gu ©. 464) 85 Ephefo | mit den mw. Ih. 34 Wachet recht auf 
37 etwa] nemih 38den (6. (10 2. fr.)]dem 6. 44bhat man 


einen natürlichen 2., fo hat man auch einen geiftlichen 2. «46 Ηϊ 
gemadt in3 natürliche Leben u. Derlegte Adam ins geiftliche Zeben 
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15,31—46,. JIloos Κορινδιους a’ 


2K 4.10.11. 81 ! καὺ᾽ ἡμέραν ἀποὺῦνήσκω, νὴ τὴν ὑμετέραν καύ- 
χήσιν, ἀδελφοί, ἣν ἔχω ἐν Ἀριστῷ Ἰησοῦ τῷ κυρίῳφ 
Is 22,18. 32 ἡμῶν. εἰ κατὰ ἄνῦρωπον ἐδηριομάχησα ἓν Ἐφέσῳ, 
τί wor τὸ ὄφελος; Ei νεκροὶ οὐκ ἐγείρονται, φά- 
Ίωμεν καὶ πίωµμεν, αὔριον γὰρ ἀποὺγήσκομεν. 
33 Ιμὴ πλανᾶσὺε' φὺείρουσιν ἤδη χρηστὰ ὁμιλίαι 
ο. a κακαί. ἐκνήψατε δικαίως καὶ μὴ Äuapravere‘ 
ἀγνωσίαν γὰρ ὑεοῦ τινες ἔχουσιν' πρὸς ἐντροπὴν 
ὑμῖν λαλῶ. 

35 AAAG ἐρεῖ τις. πῶς ἐγείρονται οἱ νεκροί; ποίῳ 
ὁ 19/4. 96 δὲ σώματι ἔρχονται; ἄφρων, σὺ ὃ σπείρεις, οὐ 
87 ζωοποιεῖται ἐὰν μὴ ἀποὺδάνῃ' καὶ ὃ σπείρεις, οὐ 
τὸ σῶμα τὸ γενησόµενον σπείρεις, ἀλλὰ γυμνὸν 
Gn 1,11. 88 χόκχκον Ei τύχοι σίτου N τινος τῶν Λλοιπῶν' ὁ δὲ 
Φεὸς δίδωσιν αὐτῷ σῶμα καδὼς ἠ9δέλησεν, καὶ 
39 ἑκάστφῳ τῶν σπερµάτων ἴδιον σῶμα. οὐ πᾶσα 
σὰρξ ἡ αὐτὴ σἀρξ, ἀλλὰ ἄλλη μὲν ἀνὑδρώπων, 
ἄλλη δὲ σὰρξ κτηνῶν, ἄλλη δὲ σὰρξ πτηνῶν, ἄλλη 
40 δὲ ἰχὑδύων. καὶ σώματα ἐπουράνια, καὶ σώματα 
ἐπίγεια" ἀλλὰ ἑτέρα μὸν ἡ τῶν ἐπουρανίων δόδα, 
41 ἑτέρα δὲ ἡ τῶν ἐπιγείων. ἄλλη δόξα ἡλίου, καὶ 
ἄλλη δόξα σελήνης, καὶ ἄλλη δόξα ἁστέρων: 
42 ἁστὴρ γὰρ ἁστέρος διαφέρει &v δόξη. οὕτως καὶ 
ἡ ἀνάστασις τῶν νεκρῶν. σπείρεται ἐν φὺδορῷ, 
Ph 890.11. 48 ἐγείρεται ἐν ἀφθαρσίᾳ' σπείρεται ἐν ἀτιμίᾳ, ἐγεί- 
ρεται ἐν δόξῃ' σπείρεται ἐν ἀσθενείᾳ, ἐγείρεται 
44 ἐν ὀυνάμει σπείρεται σῶμα ψυχικόν, ἐγείρεται 
σῶμα πνευµατικόν. Ei ἔστιν σῶμα ψυχικόν, ἔστιν 
Gn 37. 46 καὶ πνευματικόν. οὕτως καὶ γέγραπται' ἐγένετο 

5 86.11. 5 x Ξ 
ὦ396. 6 πρῶτος ἄνδρωπος Ἀδὰμ εἰς ψυχὴν ζῶσαν' ὁ 
46 ἔσχατος Ἀδὰμ eis πνεῦμα ζἑωοποιοῦν. ἀλλ᾽ οὐ 
πρῶτον τὸ πνευματικὸν ἀλλὰ τὸ ψυχικόν, ἔπειτα 


35 Ἡ νεκροι, 


31 ηµετεραν Aagl | — αὀελφοι Ώξας 34 λεω AFag 
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1, Korinther. ος 16/81---46, 


wir alle Stunde in der Yyahr? Bei unjerm Ruhm, 812. Kor. 410.11. 
den ich habe in Ehrifto Sefu, unferm Herm, id) fterbe 

täglich. „Hab ih menjhliher Meinung zu Ephejuß mit 32 Jer. =,18. 
‚wilden Tieren gefochten, mwa8 Hilft πι δὲ So die 

Toten nicht auferjtehen, „Laffet uns efjen und trinfen; 

“ denn morgen find wir tot!“ Laffet eudh nicht ver= 88 

führen. Böje Gefhmwätge verderben gute Sitten. 

Merdet doc einmal reht nüchtern und fündiget nicht; 34 δἱδαι. aa. 
denn etliche willen nicht? von Gott, daS Ίαρε ich euch u abe. 90/8. 
sur Schande. 


Möchte aber jemand jagen: Wie werden die Toten 35 
auferftehen? und mit melcherlei Leibe werden fie fommen? 
Du Narr, das du jäelt wird nicht lebendig, εδ fterbe 36 Joh. 12/34. 
denn. Und das du fäelt ift ja nicht der Leib, Der 87 
merden joll, jondern ein bloß Korn, etwa Weizen oder 
der andern eined. Gott aber giebt ihm einen Leib, 58 1. Mofe 1/11. 
wie er will, und einem jeglichen von den Samen feinen 
eignen Leib. Nicht ift alles Fleifch einerlei Fleifch, 39 
fondern ein ander Fleifch ift der Menfchen, ein anders 
des Φεβ, ein anders der Filche, ein anders der Vögel. 

Und es find himmlische Körper und irdifhe Körper. 40 
Aber eine andre Herrlichkeit haben die himmlifchen und 
eine andre die irdifhen. Eine andre Klarheit hat die 41 
Sonne, eine andre Klarheit hat der Mond, eine andre 
Klarheit haben die Sterne; denn ein Stern übertrifft 
den andern nad der Klarheit. Alfo aud die Aufer- 42 
ftehung der Toten. 68 wird gefäet vermweglid, 
und wird auferftehen unverweslid. 656 wird 48 Pit. 3,20.21. 
gejäet in Unehre, und wird auferitehen in 
Herrlidfeit. E8 wird gefäet in Schwadheit, 
und wird auferftehen in Kraft. €3 wird gefäet 44 
ein natürlicher Leib, und wird auferjtehen ein geift- 
Ticher Leib. ΑΠ ein natürlicher Leib, fo ift auch ein 
geiftliher Leib. Wie e8 gejchrieben ftehet: Der erfte 46 1. De 217. 
Menih, Adam, „ward zu einer lebendigen Seele“; ”* 
und der lette Adam zum Geift, der da lebendig πια, 
Aber der geiftlihe Leib ift nicht der ἐτε, jondern Der 46 
454 


BR... „2 
15,47—16,1. Iloogs Κορινδιους a’ 


Gn 3,7. 47 τὸ πνευματικό. ὁ πρῶτος ἄνθρωπος ἐκ γῆς 
48 yoixös, ὁ δεύτερος ἄνδρωπος ἐξ οὐρανοῦδ. οἷος ὁ 
χοϊκός, τοιοῦτοι καὶ οἱ χοϊκοί, καὶ οἷος ὁ ἔπου- 
Gn σ,. 49 odvıog, τοιοῦτοι καὶ οἱ ἐπουράνιοι' καὶ καδὼς 
ἐφορέσαμεν τὴν εἰκόνα τοῦ χοϊκοῦ, φορέσωμεν 
618.50 καὶ τὴν εἰκόνα τοῦ ἐπουρανίου. ΊΤοῦτο δέ φηµι, 
ἀδελφοί, ὅτι σὰρξ καὶ αἷμα βασιλείαν δεοῦ xAnoo- 
νομῆσαι οὐ δύναται, οὐδὲ ἡ φὺορά τὴν ἀφὺδαρσίαν 
1 Th 4,18.17. 61 κληρονομεῖ. ἰδοὺ µυστήριον ὁμῖν λέγω. πάντες 
„ie 2421. 62 οὐ κοιμηδησόμεὺα, πάντες δὲ ἀλλαγησόμεὺῦα, ! ἓν 
Μοτο ἁτόμῳ, ἐν ῥιπῇ ὀφὺαλμοῦ, ἐν τῇ ἑσχάτῃ σάλπιγγι" 
σαλπίσει γάρ, καὶ οἱ νεκροὶ ἐγερδήσονται ἄφὑδαρτοι, 
οκ 50.58 καὶ ἡμεῖς ἀλλαγησόμεὺῦα. δεῖ γὰρ τὸ φὺαρτὸν 
τοῦτο ἐνδύσασθδαι ἀφὑδαρσίαν καὶ τὸ ὑνητὸν τοῦτο 
54 ἐνδύσασὺδαι ἀθανασίαν. ὅταν δὲ τὸ φὺαρτὸν τοῦτο 
ἐνδύσηται ἀφὑδαρσίαν καὶ τὸ ὑὈνητὸν τοῦτο ἐνδύ- 
σηται ἀδανασίαν, τότε γενήσεται 6 λόγος ὁ γεγραμ- 
In 25,8. 55 μένος κατεπύδη ὁ δάνατος sig vixog. |! ποῦ σου, 
Hos 13,14. e = , 
; Φάνατε, τὸ vixog; ποῦ σου, δάνατε, τὸ κέντρο»; 
R 7,18; 6,14. 56 | τὸ δὲ κέντρον τοῦ ΦΔανάτου ἡ ἁμαρτία, N δὲ 
57 ὀύναμις τῆς ἁμαρτίας ὁ νόμος) τῷ δὲ δεῷ χάρις 
τῷ διδόντι ἡμῖν τὸ vixos διὰ τοῦ κυρίου ἡμῶν 
2 Chr 15,7. 58 Ἰησοῦ ἉἈοιστοῦ. "ὍὭστε, ἀδελφοί µου ἁγαπητοί, 
ae ἑδραῖοι yiveode, ἀμετακίνητοι, περισσεύοντες ἐν 
τῷ ἔργφ τοῦ κυρίου πάντοτε, εἰδότες ὅτι ὁ κόπος 
ὑμῶν οὐκ ἔστιν κενὸς ἐν κυρίφ. 


Act 11,9. 10 Περὶ δὲ τῆς Aoyias τῆς eig τοὺς ἁγίαυς, ὥσπερ 
nn διέταξα ταῖς ἐκκλησίαις τῆς Γαλατίας, οὕτως καὶ 


47 ο δευτ. ανθρ. : hH’+ ο κυριος 49 φορεσωµεν : hW 
φορεσομεν δ1ου Kol Onoousda : Ὦξ ve] avaornoousda 
ου it [μεν] κοιμηδησομεύα ου 51.52 ο... εν 
ατοµω, 51 K- το φὺ. τ. v6. αφὺ. και αὔανασιαν : 
H pr [την] 


47 fin + οουρανιος FG ὅδθδε:γαρ DE 52 εγερὺ.: 
αναστησονται «4 Ίλα 55 νιχος «.. KEVTOOV : KEITOOV ... 
πιχος Ώ ας | ὃανατε 20: aön KLag 


1, Rorinther. 15,47—16,1. 


netürlide; Ὀατπαῷ der geiftlide. Der erite Menfch 47 
ift von der Erde und irdilh; der andre Menfch ift der 
Herr vom Himmel. MWelcherlei der irdifche ift, folcher= 48 
lei find αι die irdifchen; und welcherlei der himmlifche 
ift, folcherlei find auch die himmlischen. Und wie wir 49 ı. Mofe 5,8. 
getragen haben das Bild des irdifchen, alfo werben 
wir auch tragen das Bild des himmlifchen. 

Da8 fage ich aber, lieben Brüder, daß Fleifh) und 50 61. 
Blut nicht Fönnen das Reich Gottes ererben; audy wird 
das Verwesliche nicht erben Όαδ Unvermesliche. Siehe, 51 1.Zhefi. 4,15.17. 
ih fage euch ein Geheimnis: Wir werden nicht alle 
entichlafen, wir werden aber alle verwandelt werden; 
und daßfelbe plöglih in einem Augenblid, zur Beit 52 Matth. 24,31. 
ver legten Bofaune. Denn e3 wird die Bofaune fhallen, ' TI. 10. 
und die Toten werben auferfiehen unverweslih, und 
wir werden verwandelt werden. Denn died Bermes- 53 2. Kor. 5.4. 
[ώο muß anziehen die Unverweglichleit, und Dies 
Sterblihe muß anziehen die Unfterblichfeit. Wenn aber 54 
die VBerweglihe wird anziehen die Invermeglichkeit, 
und Died Sterbliche wird anziehen die Unsterblichkeit, 
dann wird erfüllet werden dad Wort, das gefchrieben 
ftehet: „Der Tod tft verfhlungen in den Sieg. 55 Je. 20,8. 
Tod, wo ift dein Stadhel? Hölle, wo ift dein M 18,14. 
Sieg?“ Aber der Stachel des Todes ift die Be nis: 
Sünde; die Kraft aber der Sünde ift das Ge: 
jeg. Gott aber fei Dank, der ung den Sieg ge: 57 
geben hat durd unjern Herrn Sefum Chriftum. 
Darum, meine lieben Brüder, jeid feit, unbemeglich, 58 2. Ehren. 15,7. 
und nehmet immer zu in dem Werk des Herrn, finte: 
mal ihr wiflet, daß eure Arbeit nicht vergeblich ift in 
dem Herrn. 


Wa aber die Steuer anlangt, die den Heiligen] 6 πρᾳ 11,20. 
gejchieht, wie ic} den Gemeinen in Galatien geordnet αι σιο 


50 Dag]Davon 53 fr: und das plöglich und | un 
63.54 Die Unvermeslichkeit ] daS Unvermeslihe 54 ftehet ] fr.: 
it 55 tn dem Sieg | dein Stachel (fe ο. fr.) ] deine Stachel 
16,1 Bon der Steuer aber, die | Balatia | befohlen 
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16,2—16, IIoogs Κορινῦιους a’ 


Act 20,7. 3 ὑμεῖς ποιήσατε. κατὰ ulav σαββάτου ἕκαστος 
ὑμῶν παρ᾽ ἑαυτῷ τιυδέτω ὑησαυρίζων 5 τι dar 
εὐοδῶται, ἵνα μὴ ὅταν ἔλδω τότε Aoylaı γίνωνται. 

3 ὅταν δὲ παραγένωµαι, οὓς ἑὰν δοκιµάσητε, Öl 
ἐπιστολῶν τούτους πέµμψω ἀπενεγκεῖν τὴν χάριν 
4 ὑμῶν εἰς Ἱερουσαλήμ. ἑὰν δὲ ἄξιον ᾖ τοῦ κἀμὲ 

Act 19,21. 5 πορεύεσῦὺαι, σὺν ἐμοὶ πορεύσονται. Ἐλεύσομαι 
δὲ πρὸς ὁμᾶς ὅταν Μακεδονίαν διέλδω: Maxe- 

R 18,94. 6 δονίαν γὰρ ὁδιέρχοµαι, πρὸς ὑμᾶς δὲ τυχὸν κατα- 

7 υμενῶ ἢ καὶ παραχειµάσω, ἵνα ὁμεῖς µε προπέµ- 

Act 20,2. 7 Ψητε οὗ ἐὰν πορεύωµμαι. οὐ δέλω γὰρ ὁὑμᾶς 

Ama ἄρτι ἐν παρόδφ ἰδεῖν' ἑλπίζω γὰρ χρόνον τινὰ 

αν ἐπιμεῖναι πρὸς ὑμᾶς, ἐὰν ὁ κύριος ἐπιτρέψῃ. 

κ 215. ϱ ἐπιμενῶ δὲ ἐν Ἐφέσφ ἕως τῆς πεντηκοστῆς" oa 

An sa Ydo µοι ἀνέφγεν µεγάλη καὶ ἐνεργής, καὶ ἀντι- 

4,17. Ph 90. 10 κείµενοι πολλοί. Ἐὰν δὲ ἔλδη Τιμόῦεος. 
βλέπετε ἵνα ἀφόβως γένηται πρὸς ὁμᾶς' τὸ γὰρ 
6. 1Τ 413.11 ἔργον κυρίου ἑργάζεται ὡς κἀγώ' um τις οὖν 
αὐτὸν ἐξουὺδενήσῃ. προπέµψατε δὲ αὐτὸν ἐν εἰρήνη, 
ἵνα ἔλὺῃ πρός µε" ἐκδέχομαι γὰρ αὐτὸν μετὰ 

1,12; 3,6. 12 τῶν ἀδελφῶν. Περὶ δὲ Ἀπολλὼ τοῦ ἀδελφοῦ, 
πολλὰ παρεκάλεσα αὐτὸν ἵνα Ed πρὸς ὑμᾶς 
μετὰ τῶν ἀδελφῶν' καὶ πάντως οὐκ ἦν δέλημα 
ἵνα νῦν Eidm, ἑλεύσεται δὲ ὅταν εὐκαιρήσῃ. 

Ps 31,25 Lxz. 19 Γρηγορεῖτε, στήκετε ἐν τῇ πίστει, ἀνδρίξεσδε, 

E 6,10. rn ͵ 5.» , , 

” "14 κραταιοῦσθε. πάντα ὑμῶν ἐν ἀγάπῃ γινέσθω. 
1,16. R 16. 16 Παρακαλῶ δὲ ὁμᾶς, ἀδελφοί' οἴδατε τὴν οἰκίαν 
Στεφανᾶ, ὅτι ἑστὶν ἀπαρχὴ τῆς Ἀχαϊΐας καὶ εἰς 

Ph 2,29. 16 ὁιακονίαν τοῖς ἁγίοις ἔταξαν ἑαυτούς.' ἵνα καὶ 

ὑωεῖς ὑὁποτάσσησῦε τοῖς τοιούτοις καὶ παντὶ τῷ 


9 εαν: RT av | ἃ ευοδωθη ὃ Ἡ ὀοκιμασητε ὁι 
επιστολω», 4 Ῥ η αξιον 6 RT παραµενοω | K— και 
8 Ἡ επιμένω 10 καγω : δ εγω 


2 σαββατων KLag 7 yan 29: δε KLag 19 αδελ- 
φου : + ὅηλω vum orınN*D*G 15 Στεφ. : + και Φορτου- 
varov DE«a 


456 








1. Korinther, 160--16. 


habe, aljo ihut αιώ ihr. Auf jeglichen ετῃει Tag 2 ps. 20,7. 
der Woche Tege bei fich jelbft ein jeglicher unter euch 
und fammtle, was ihn gut dünkt, auf daß nicht, wenn 
ih fomme, dann allererit die Steuer zu fammeln fei. 
Menn ich aber kommen bin, welde ihr dafür anfehet, 3 
die will ich mit Briefen jenden, daß Τε hinbringen 
eure Wohlthat gen Serufalem. So e8 aber wert ift, 4 
daß ih auch Hinreife, follen fie mit mir reifen. Gh 5 pe. 19/31. 
will aber zu euch fommen, wenn ich dDurdy Macedonien 
gezogen bin; denn durch Macedonien werde ich ziehen. 
Bei euch aber werde ich vielleicht bleiben oder aud) 6 ARöm. 15,24. 
wintern, auf daß ihr mich geleitet, wo ich hinziehen 
werde. Gh will euch jest nicht jehen im Vorüber= 7 upg. 20,2. 
ziehen; denn ich hoffe, ich wolle etliche Zeit bei euch ung. 18,8. 
bleiben, [ο εδ der Herr zuläflet. ch werde aber zu 8 wpg. 19,1.10. 
Ephefus bleiben bi3 auf Pfingften. Denn mir ijt eine 9 2. 8ος. 2,12. 
große Thür aufgethan, die viel Frucht wirkt, und find Dune. 
viel Widerjacher da. 

So Timotheug fommt, [ο fehet zu, daß er ohne 10 4,17. Bhit.2,2o. 
Zurdt bei euch fei; denn er treibet auch dag Werf 
des Herrn wie ih. Da ihn nun nicht jemand ver= 11. ı.Zim. 4.12. 


achte. Geleitet ihn aber im Frieden, daß er zu mir 
fomme; denn ich warte fein mit den Brüdern. Bon 12 112. 
Apolos, dem Bruder, aber wiffet, daß ich ihn fehr ͵ 


viel ermahnet Habe, daß er zu euch Täme mit den 
Brüdern; und e3 war allerdinge fein Wille nicht, daß 
er jet füme: er wird aber fommen, wenn e8 ihm σε: 
legen fein wird, MWacet, ftehet im Slauben, 13 Eph. 6,10. 
feid männlidh und feid Πατ Alle eure Dinge 14 
Iaffet in der Liebe gefchehen. 

Ich ermahne euch aber, lieben Brüder: hr kennet 15 1,10 ärne 
das Haus des Stephanas, daß fie find die Erftlinge 
in Adhaja, und Haben fich felbjt verordnet zum Dienft 
den Heiligen; daß aud ihr [οίώεπ unterthan feiet, und 16 Ppit. 2,20. 


2 Auf ja der Sabbather einen 3 Da onen welche ihr 
durch Briefe dafür anfebet, die will ich jenden acedontan 
(2 mal) ziehe 7 fr.: in der Überfahrt 8 Ephefo : aufgetb. und 
πε find ee u. Τ. ο. Widerwärtiger da 15 Haus Stephana 
16 auf daß 
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16,17—1,4. ρος Koowdwvs a’ β' 


17 συνεργοῦντι καὶ κοπιῶντι. Χαίρω δὲ ἐπὶ τῇ 
παρουσίᾳ στεφανᾶ καὶ Φορτουνάτου καὶ Ἀχαϊκοῦ, 
ὅτι τὸ ὁμέτερον ὑστέρημα οὗτοι ἀνεπλήρωσαν; 

1 ΤΑ 614. 18 ἀνέπαυσαν γὰρ τὸ ἐμὸν πνεῦμα καὶ τὸ ὑμῶν. 

ἐπιγινώσκετε οὖν τοὺς τοιούτους. ν 

Act 18,3.18.26. 19 Ἀσπάξδονται ὑμᾶς al ἐκκλησίαι τῆς Ἀσίας. 
gen ἀσπάζεται ὑμᾶς ἕν xvolp πολλὰ Ἀκύλας καὶ 
4Κ 1911. 90 Πρίσκα σὺν τῇ κατ᾽ οἶκον αὐτῶν ἐκκλησίᾳ. ἁσπά- 
Σα ἕονται ὁμᾶς ol ἀδελφοὶ πάντε. Ἀσπάσασὺε 
οτι sur. 21 ἀλλήλους ἐν φιλήματι ἁγίφ. Ὁ ἁσπασμὸς τῇ 

α 1,8.9. 22 ἐμῇ χειρὶ Παύλου. Ei τις οὐ φιλεῖ τὸν κύριον, 

23 ἤτω ἀνάῦεμα. μαρὰν ἀδά. ἱ ἡ χάρις τοῦ κυρίου 

24 Ἰησοῦ ud” ὑμῶν. ἡ ἀγάπη µου μετὰ πάντων 
ὑμῶν ἐν Ἀριστῷ Ἰησοῦ. 


ΠΡΟΣ KOPINOIOYZ B 


ακτι 1 Παῦλος ἀπόστολος Ἀριστοῦ Ἰησοῦ διὰ ὑδελή- 

µατος ὑδεοῦ καὶ Tıuddeos 6 ἀδελφὸς τῇ ἑκκλήσίᾳ 

τοῦ δεοῦ τῇ οὔσῃ &v Kopivd® σὺν τοῖς ἁγίοις 

R 1,2. 2 πᾶσιν τοῖς οὖσιν ἐν ὅλη τῇ Ἀχαίᾳ' χάρις ὁμῖν 

καὶ εἰρήνη ἀπὸ ὑδεοῦ πατρὸς ἡμῶν καὶ κυρίου 
Ἰησοῦ Ἀριστοῦ. 

8 Μὐλογητὸς 6 δεὸς καὶ πατὴρ τοῦ κυρίου ἡμῶν 

Ἰησοῦ Ἀριστοῦ, ὁ πατὴρ τῶν οἰκτιρμῶν καὶ δεὸς 

4 πάσης παρακλήσεως, ὁ παρακαλῶν ἡμᾶς ἐπὶ πάσῃ 

τῇ Ὀλίψει ἡμῶν, εἰς τὸ ὀύνασὺαι ἡμᾶς παρακαλεῖν 


R 15,5. 
E 1,8. 1 P 1,8, 


17 υµετερον : h υμων | fin H,R. 23 W µαραναδά 


17 αυτοι ADa 19 ασπαξζεται : -ονται BFag | Πρισ- 
κιλλα 46ας | Ώπ + παρ οις και ξενιζοµαι DG* 98 Ino.: 
+ Χριστιου ACmS 24 fin + aum nm Subscriptio: 
εγραφη απο Φιλιππων (της Μακεδονιας) δια Στεφανα και 
Φορτουνατου και Αχαϊκου (Κουαρτου) και Tıuodeov συἱ υπο 
Παυλου και Zwodevovg v2 απο Έφεσου της Άσιας 


1,4 επι : εν Ca 
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ee a a 
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1, und ο. Korinther. 16,17—1,4. 


allen, die mitwirken und arbeiten. Ach freue mich 17 

über der Ankunft des Stephanad und Fortunatug und 

Achailus,; denn wo ih euer Mangel hatte, Όαδ haben 

fie erftattet. Sie haben erquict meinen und euren 18 1. Zyefi. 5,12. 
Geilt. Erfennet, die foldhe find. 

66 grüßen eud) bie Gemeinen in ει. 3 grüßet 19 pe. 18,2.18.20. 
euch fehr in dem Herrn Aquila und Priscilla famt der Ham 1085 
Gemeine in ihrem Haufe. E32 grüßen euch alle Brüder. 209. Kr. 1,12. 
Grüßet eud unter einander mit dem heiligen Kuß. οι ge a. 
Sch Paulus grüße euch mit meiner Hand. So jemand ο, Zu. ar. 
den Hern Jefum Chrift nicht lieb hat, der fei Ana: ο ο) 
thema; Maran atha! [d. 5. der fei verflucht; unfer - 

Herr fommt!] Die Gnade des Herrn Sefu Chrifti [εἰ 28 
mit euh! Meine Liebe fei mit euch allen in Chrifto 24 
Amen. 

e Brief an ‚die Korintber, gefandt von Philippi 
Step anus und Fortunatus und Achatlus u. Timotheus. 


Der andere Brief des Baulus 
an die Korinther. , 


Paulus, ein Apoftel Zefu Chrifti durch den Willen 1 1. Kor. 1,1. 
Φομεδ, und Bruder Timotheug der Gemeine Gottes 
zu Korinth jamt allen Heiligen in ganz Adhaja. Gnade 2 Him. 1,7. 
[εί mit euch und Friede von Gott, unferm Vater, und 
dem Herrn Sefu Ehrifto! 

Gelobet [εί Gott und der Vater unfer® Herrn Sefu 3 NRöm. 15/6. 
Chrifti, der Bater der Barmherzigkeit und Gott alles 
Trofted, der uns tröftet in aller unjrer Trübjal, daß 4 
wir auch tröften Fönnen, die da find in allerlei Trüb- 


17 über der Zukunft en Fortunati u. Achaict 
19 Πα | αν utlas 1 fr.: Der Gruß .. meiner Hand 
Pauli befu | A. Mabaram Motda | — [d. $. ee 
Die erite GHi tel an bie Eorinther. 6. v. Philippen, 
Stephanum u. Fortunatum, u. Achatcum u. Timotheum 

Überfchrtft: Die Ander Epiftel: An die Eorinther. 

1,1 &orinthen 3 fr.: Gebenedeyet 4 in alle unferm Tr. 
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1,5—12. Προς Κορινῦιους $' 


τοὺς ἐν πάσῃ ὑλίψει διὰ τῆς παρακλήσεως ἧς 
Ps34,20; 9,10. 5 παρακαλούμεὺδα αὐτοὶ ὑπὸ τοῦ δεοῦ. ὅτι καθὼς 
περισσεύει τὰ πανήματα τοῦ Ἀριστοῦ εἰς ἡμᾶς, 
οὕτως διὰ τοῦ Ἀριστοῦ περισσεύει καὶ N παρά- 
415.17. 6 χλησις ἡμῶν. εἴτε δὲ δλιβόμεῦὓα, ὑπὲρ τῆς ὁμῶν 
παρακλήσεως xal σωτηρίας" εἴτε παρακαλούμεὺῦα, 
ὑπὲρ τῆς ὑμῶν παρακλήσεως τῆς ἐνεργουμένῆς 
ἐν ὑπομονῇ τῶν αὐτῶν παδηµάτων ὧν καὶ ἡμεῖς 
7 πάσχοµεν. καὶ ἡ ἐλπὶς ἡμῶν βεβαία ὑπὲρ ὑμῶν, 
εἰδότες ὅτι ὡς ποινὠὼνοί ἐστε τῶν παὑημάτων, 
Act De 8 οὕτως καὶ τῆς παρακλήσεως. Οὐ γὰρ δέλομεν 
ὑμᾶς ἀγνοεῖν, ἀδελφοί, ὑπὲρ τῆς Ὀλίψεως ἡμῶν 
τῆς γενομένης ἐν τῇ Ἀσίᾳ, ὅτι καὺθ᾽ ὑπερβολὴν 
ὑπὲρ ὀύναμιν ἐβαρήδημεν», ὥστε ἐξαπορηὺδῆναι 
9 ἡμᾶς καὶ τοῦ ζῆν' ἀλλὰ αὐτοὶ ἐν ἑαυτοῖς τὸ 
ἀπόκριμα τοῦ δανάτου ἐσχήκαμεν, ἵνα μὴ πεποι- 
ὑὣότες ausw Ep’ ἑαυτοῖς AAN ἐπὶ τῷ ὑδεῷ τῷ 
51 4,18. 10 ἐγείροντι τοὺς νεκρούς" ὃς ἐκ τηλικούτου δανάτου 
ἐρύσατο ἡμᾶς καὶ ῥύσεται, εἰς ὃν ἠλπίκαμεν 
11 ὅτι καὶ ἔτι ῥύσεται, συνυπουργούντων καὶ ὁμῶν 
ὑπὲρ ἡμῶν τῇ δεήσει, ἵνα ἐκ πολλῶν πβοσώπων 
τὸ εἰς ἡμᾶς χάρισμα διὰ πολλῶν εὐχαριστηὺῇ 

ὑπὲρ ἡμῶν. 
2,17. H 18,18. 19 H γὰρ καύχησις ἡμῶν αὕτη ἐστίν, τὸ μαρ- 

1 ΕΚ 1,17. 

τύριον τῆς συνειδήσεως ἡμῶν, ὅτι ἐν ἁγιότητι καὶ 
εἰλικρινίᾳ τοῦ Φεοῦ, οὐκ ἐν σοφίᾳ σαρκικῇ ἆλλ᾽ 
ἐν χάριτι δεοῦ, ἀνεστράφημεν ἔν τῷ κόσµφ, περισ- 
τε ΕΝ os, 6.7 hW ειτε de δλιβομεῦα, υπερ της υΌμων 
παρακλησεως της ϐΘνεργουµενης εν ὑπομονη των αυτων 
παὐηματων ὢν και ηµεις πασχοµεν, και η ελπις ημων βεβαια 


2 υΌμων' ειτε παρακαλουμεῦδα, υπερ της ὑμων παρα- 
πως και σωτηριας" | H λος καὶ... υμων' ae 


T περι 10 RT ερρυσατο W πλπικαµεν. | οτι : 
(el W 11 ημων 29: υμων a RW ειλικρινεια | ουκ: 
ο οὓς ως ΜΗ [και] 


4 και αυτοι 4x0 αυτοι D*@a 8 δελω Ka | yevou.: + nuw EKag 
10 κ. ϱυεται EFmS — κ. ovo. AD* 19 αγιοτν : απλοτητιε 
1) Εαδ πραοτητι 93a | σαρκινη FG 
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2. Rorinther. | 1,5—18. 


fal, mit dem ZTroft, damit wir getröftet werden von 
Gott. Denn gleichwie wir ded Leidend Chrifti viel 
haben, aljo werden wir aud reichlich getröftet durch 
Chriftum. Wir haben aber Trübfal oder Troft, [ο ᾳε- 
Ichieht e8 euch zu gute. Οδ Trübfal, jo gejchieht e8 
euch zu Troft und Heil; welches Heil fich bemeilet, jo 
ihr leidet mit Geduld, dermaßen wie wir leiden. ft’8 
Troft, jo gefchieht auch das euch zu Trojt und Heil; 
und Πεβεί unfre Hoffnung feft für euch, Ddiemweil wir 
πιει, daß, mie ihr des Leidens teilhaftig jeid, [ο 
werdet ihr auch des Troftes teilhaftig fein. Denn wir 
wollen euch nicht verhalten, lieben Brüder, unfre Trüb- 
jal, die und in Afien widerfahren ift, da wir über die 
Maßen bejchweret waren und über Madt, alfo daß 
wir au am Leben verzagten und bei uns befchlofien 
hatten, wir müßten jterben. Das geichah aber darum, 
daß wir unfer Vertrauen nit auf uns jelbit jollen 
jtelen, jondern auf Gott, der die Toten auferwedet, 
welcher und von jolhem Tode erlöfet hat und nod 
täglich erlöjet; und hoffen auf ihn, er werde uns au) 
hinfort erlöfen, durch Hilfe αι eurer Fürbitte für 
und; auf daß über ung für die Gabe, die ung ge- 
geben ift, durch viel Perfonen viel Dank gejchehe. 
Denn unjer Ruhm ift diefer: da8 Zeugnis απῇετὸ (56: 
wiljens, daß wir in Einfältigfeit und göttlicher Lauter: 
feit, nicht in fleifchlicher Weisheit, fondern in der Gnade 
Gotted auf der Welt gewandelt haben, allermeift aber 


5 fr.: Gleich wie des Leidens Ghriftt viel über uns 
tommet, alfo fommt auch viel TroftS über uns d. Chr. 

6 bemeifet fi (fr.: Träfttg ft) | fr.: — mit Geduld | 
auch Όαδ euch ] εδ euch auch 

7 Und ] fr.: Derbalben | fefte 

8 unfern Trübfal, der | Afta | wir uns αμ (früher: 
— auch) des Lebeng erwegen 


9 früher: — bei ung | — follen 
10 früher: — auf ihn 
11 — aud) 


13 Aft Diefer ] tft der, nemlich (zuerft: fft, dann: ift daS, 
nemlih) 
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ὄ Pi. 34,20; 
94,19. 


6 4,15.17. 


7 


8 «μμ. 19,28. 


1. Kor. 15,32. 


9 


10 2. Zim. 4,18. 


11 


12 9,17. 
Ebr. 18,18. 
1. Kor. 1,17. 


1,18—2,1.  Ἴρος Κορινδιους ß 


18 σοτέρως δὲ πρὸς ὑμᾶς. οὐ γὰρ ἄλλα Yodpousv 
ὑμῖν ἆλλ᾽ ἢ ἃ ἀναγυνώσκετε ἢ καὶ ἐπυγινώσκετε, 
5,12. Ph 2,16. 14 ἐλπίζω δὲ ὅτι ἕως τέλους ἐπιγνώσεσὺε, 'καδὼς 
καὶ ἐπέγνωτε ἡμᾶς ἀπὸ µέρους, ὅτι καύχηµα 
ὑμῶν ἐσμεν καδάπερ καὶ ὑμεῖς ἡμῶν ἐν τῇ ἡμέρᾳ 

τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ. 
16 Καὶ ταύτῃ τῇ πεποιδήσει ἐβουλόμην πρότερον 
1 κ 165. 16 πρὸς ὁμᾶς ἑλδεῖν ἵνα δευτέραν χάριν σχῆτε, καὶ 
ὃν ὁμῶν διελδεῖν eig Μακεδονίαν, καὶ πάλιν 
ἁπὸ Μακεδονίας ἑλὺδεῖν πρὸς ὁμᾶς καὶ ὑφ᾽ ὑμῶν 
«17 προπεμφὺῆναι eis τὴν Ἰουδαίαν. τοῦτο οὖν βου- 
λόμενος µήτι ἄρα τῇ ἑλαφρίᾳ ἐχρησάμην; N ἃ 
βουλεύομαι κατὰ σάρκα βουλεύομαι, ἵνα ᾖ rag’ 
18 &uoi τὸ ναὶ ναὶ καὶ τὸ οὐ οὔ; πιστὺς δὲ ὁ δεὸς 
ὅτι 6 λόγος ἡμῶν ὁ πρὸς ὁὑμᾶς οὐκ ἔστιν ναὶ 
19 καὶ οὔ. 6 τοῦ δεοῦ γὰρ υἱὸς Ἀριστὸς Ἰησοῦς 
ὁ ἐν ὑμῖν δι ἡμῶν κηρυχδείς, ὃι ἐμοῦ καὶ 
Σιλουανοῦ καὶ Tıuodeov, οὐκ ἐγένετο ναὶ καὶ οὔ, 
Αρ 34.90 ἀλλὰ ναὶ ἐν αὐτῷ yeyovev. ὅσαι γὰρ ἐπαγγελίαι 
Φεοῦ, ἐν αὐτῷ τὸ ναί’ διὸ καὶ δι αὐτοῦ τὸ ἀἁμὴν 
1329.21 τῷ ὑεῷ πρὸς δόξαν δι ἡμῶν. ὁ. δὲ βεβαιῶν 
ἡμᾶς σὺν ὑμῖν εἰς Ἀριστὸν καὶ χρίσας ἡμᾶς δεός, 
16.99 ὁ καὺ σφραγισάµενος ἡμᾶς καὶ δοὺς τὸν ἀρρα- 
ὃν. βῶνα τοῦ πνεύματος ἐν ταῖς καρδίαις ἡμῶν. 
11,831. R 1. 99 Ἠγὼ δὲ μάρτυρα τὸν δεὸν ἐπικαλοῦμαι ἐπὶ τὴν 
ἐμὴν φυχήν, ὅτι φειδόµενος ὑμῶν οὐκέτι ἦλῦδον 
1Ρ 58.24 εἰς Κόρινὺον. οὐχ ὅτι κυριξύοµμεν ὑμῶν τῆς 
πίστεως, ἁλλὰ συνεργοί ἐσμεν τῆς χαρᾶς ὑμῶν" 
1931. 1κά21. τῇ γὰρ πίστει ἑστήκατε. ἔκρινα δὲ ἐμαυτῷ τοῦτο, 


μ. 
[> 


5, 


15 δὲ χαραν 17 δὲ τό Ναί ναὶ x. τό Od οὔ 18.19 Ἡ Ναί 
κ. Οὔ 19 RW ee une | H Nat 30H τὀ Nai 
et τό Αμήν [οἱ | T αραβωνα 2,1 δε : K# γαρ 


1 — all BFG | — naA 14 — ημων 29 Amg 
15 — προτ. N* το ὀευτερον K | εχητε 41316 16 απελδειν AD* 
17 βουλευοµενος Dmg 18 εστιν : εγενεο EKag 20 διο. 
αυτου: και εν αυτο Έ Κας | got καιτιην FG 21 υμας 
συν Ώμιν Ca 23 ουχετι: ου. FG 
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2. Korinther. 1,18— 2,1. 


bei eu. Denn wir fchreiben eud) nicht? anders, denn 18 
da ihr [ε[εί und auch befindet. Ach Hoffe aber, ihr 
werdet und αμ bi and Ende aljo befinden, gleidy- 
wie ihr uns zum Teil befunden habt. Denn mir find 14 5,12. ἱ:.9,19. 
euer Ruhm, gleihwie au ihr unjer Ruhm jeid auf 
des Herrn Sefu Tag. 

Und auf fol Bertrauen gedachte ich jenesmal zu 15 
euch zu fommen, auf daß ihr abermal eine Wohlthat 
empfinget, und ich dur euch nach Macedonien reijete, 16 1. Kor. 18,5.6. 
und wiederum aus Macedonien zu euch fäme und von 
euch geleitet würde nad Yudäa. Hab ich aber einer 17 
Leichtfertigfeit gebrauchet, da ich foldhes gedachte? Oder 
find meine Anfchläge fleifhlih? Nicht alfo; fondern 
bei mir ift Sa Sa und Nein ift Nein. Aber, ο ein 18 
treuer Gott, daß unfer Wort an ειώ nit Sa und 
Nein gewejen if. Denn der Sohn Gottes, Sejus 19 
Ehriftus, der unter euch durd) uns geprebiget ift, durd) 
mid und Silvanu8 und Timotheus, der war nidt 
Sa und Nein, fondern e8 war Sa in ihm. Denn 20 Offens. 3,14. 
alle Oottesverheißungen find Sa in ihm, und 
find Amen in ihm, Gott zu Lobe durd un. 
Gott ift’3 aber, der uns befeftiget jamt euch in 211.30. 2,7. 
Chriftum, und uns gejalbet und verfiegelt, und in unjre 22 45,7, ον. 
Herzen, das Pfand, den Geift, gegeben hat. Ic rufe 28 17 en 
aber Gott an zum Zeugen auf meine Seele, daß ἰώ Mm. 19. 
euer verjchonet habe in dem, daB ich nicht wieder gen 
Korinth fommen bin. Nicht daß wir Herrn jeien über 24 1. Petr. 5,5. 
euren Glauben, jondern wir find Gehilfen eurer Freude; 
denn ihr ftehet im Glauben. 

Ach dachte aber foldhes bei mir, daß ich nicht aber: 2 1 δνει um. 


18 αμ befindet ] fr.: vorhin wiffet ae daß {hr 
vorhin wiffet, wenn thr8 [ε[εί) 15 ihr. ο, fr.: 
euch abermal e ine ο. Πθαί en 6 fr 


in Macedonian (fr. no) aus Macedonia (fr.: von 
εἰαπ) | in. ubeam Re 32 fen und Ztmotheum 
90 zu 2obe ] m Preis er: — in Ehri 


22 meift: > Blond des Φεί Bi Fr HR beginnt 2 ‚30 
rufe aber” Gap. 2) | Φοτίπ er: befch 
bei mir felbft 
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.α,... . . - 


ıKS, 


Act 20,31. 


ıK 5,1. 


7,16. 
1, 10,16, 
L 28,81. 

Act 14,27. 


1 Κ 16.9. 


Act 20,1. 


1 Κ 1,18. 


8,5.6. L 2,84. 


2,2—16, Iloogs Κοριῦιους β' 


Φ τὸ un πάλιν ἐν λύπῃ πρὸς ὁμᾶς ἑλδεῖν. εἰ γὰρ 
ἐγὼ Λλυπῶ ὁμᾶς, καὶ τς ὁ εὐφραίνων µε εἰ u 
86 λυπούμµενος ἐξ ἐμοῦ; καὶ ἔγραψα τοῦτο αὐτὸ 
ἵνα μὴ ἐλὺδὼν λύπην σχῶ dp’ ὧν ἔδει µε χαίρειν. 
πεποιὺδὼς ἐπὶ πάντας ὑμᾶς ὅτι ἡ ἐμὴ χαρά πάν- 
4 των ὑμῶν ἐστιν. Ex γὰρ πολλῆς ὑὈλίψεως καὶ 
συνοχῆς καρδίας ἔγραψα ὑμῖν διὰ πολλῶν ὃα- 
κούων, οὐχ ἵνα λυπηὺδῆτε, ἀλλὰ τὴν» ἀγάπην ἵνα 
ὅ γνῶτε ἣν ἔχω περισσοτέρως εἷς ὑμᾶς. Ei δέ 
τις λελύπηκεν, οὐκ ἐμὲ λελύπηκεν, ἀλλὰ ἀπὸ 
6 µέρους, ἵνα μὴ ἐπιβαρῶ, πάντας ὑμᾶς. ᾖἵἱκανὸν 
τῷ τοιούτφ ἡ ἐπιτιμία αὕτη ἡ ὑπὸ τῶν πλειόνων, 
7 ὥστε τοὐναντίον μᾶλλον ὑμᾶς χαρίσασδαι καὶ 
παρακαλέσαι, UN πως τῇ περισσοτέρᾳ λύπῃ κατα- 
8 ποὺ ὁ τοιοῦτος. διὸ παρακαλῶ ὑμᾶς κυρῶσαι 
9 εἰς αὐτὸν ἀγάπην' εἰς τοῦτο γὰρ καὶ ἔγραψα, 
ἵνα γνῶ τὴν δοκιμὴν ὁμῶν, εἰ sis πάντα ὑπήκοοί 
10 ἐστε. ᾧ δέ τι χαρίζεσδε, κἀγώ' καὶ γὰρ ἐγὼ ὃ 
χεχάρισµαι, Ei τι κεχάρισµαι, δι’ ὑμᾶς ἐν προσ- 
11 on® ἉἈριστοῦ, ἵνα μὴ πλεονεκτηὺδῶμεν ὑπὸ τοῦ 
σατανᾶ. οὐ γὰρ αὐτοῦ τὰ νοήματα ἀγνοοῦμεν. 
19 Ἑλθὼν δὲ eis τὴν Τρφάδα eis τὸ εὐαγγέλιον τοῦ 
Χριστοῦ, καὶ ὑδύρας µοι ἀνεφγμένης ἕν κυρίῳ, 
18 οὐκ ἔσχηκα ἄνεσιν τῷ πνεύµματί µου τῷ μὴ εὑρεῖν 
µε Τίτον τὸν ἀδελφόν µου, ἀλλὰ ἁποταξάμενος 
14 αὐτοῖς ἐξῆλδον εἰς Μακεδονίαν,. To δὲ δεῷ χάρις 
τῷ πάντοτε ὑριαμβεύοντι ἡμᾶς ἐν τῷ Χριστῷ 
καὶ τὴν ὀσμὴν τῆς γνώσεως αὐτοῦ φανεροῦντι ÖL’ 
16 ἡμῶν ἐν παντὶ τόπφ᾽ ὅτι Χριστοῦ εὐωδία ἐσμὲν 
τῷ δεῷ ἐν τοῖς σωξζομένοις καὶ &v τοῖς ἀπολ- 
16 λυμένοις, οἷς μὲν ὀσμὴ ἐκ Ψανάτου eis Φάνατον, 


5 Ἡ µερους ινα μη επιβαρω π. (W— pro,) 7 µαλλον : 
[RI-# θει: Ὦ ᾖ 


8 τις : + εστι DEMS ὃ και γαρ Ίνα | εγραφα : + 
vuw Ό Εας(ά 9 FG) | λυπην επι λυπην Ὠά6α | εχω CDag 
10 0...E τι: ειτι... ὢ ΚΤας 16 — εκ bis DEag 
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2. Rorinther. 9 39---16. 


mal in Traurigfeit zu euch fäme. Denn fo ich euch 2 

traurig made, wer ift, der mich fröhlich mache, ohne 

der da von mir betrübet wird? Und δαδ[ε[θίρε habe 3 1. 8ος. s. 
ich euch gejchrieben, daß ich nicht, wenn ich fäme, trau- 

tig fein müßte, über welchen ich mich billig [ο freuen; 

fintemal ich mich de3 zu euch allen verjehe, daß meine 

Freude euer aller Freude fjei. Denn ich fchrieb eud) 4 

in großer Trübfal und Angjt des Herzend mit viel 

Thränen; nicht daß ihr jolltet betrübet werden, fondern 

auf daß ihr die Liebe erfennetet, welche ich habe fonder- 

Πώ zu ειώ. So aber jemand eine Betrübnig hat 5 1. Kor. 5.1. 
angerichtet, der hat nicht mich betrübet, jondern zum 

Teil, auf daß ich nicht zu viel fage, euch alle. E8 ift 6 

aber genug, daß derfelbige von vielen aljo geftrafet ift, 

daß ihr nun ποτε ihm deftomehr vergebet, und tröftet 7 

ihn, auf daß er nicht in allzu großer Traurigfeit ver: 

finfe. Darum ermahne id) euch, daß ihr die Liebe an 8 

ihm bemeifet. Denn darum habe ih ειώ αμώ ge-9 τσ. 
[Φτίεθεα, daß ich erfennete, ob ihr rvechtichaffen feid, 

gehorfam zu fein in allen Stüden. Welhem aber ihr 10 8ur. 10,16. 
etwa® vergebet, dem vergebe ich auch. Denn aud) ich, 

fo ih etwa® vergebe jemand, das vergebe ich um 
euretwillen, an Chrifti Statt, auf daß wir nicht über- 11 Lu. 23,81. 
vorteilet werden vom Satan; denn und ift nit un 

bewußt, wa3 er im Sinn hat. 

Da ih aber gen Troad ἴαπι zu predigen Όαδ 12 apa. 14,27. 
Evangelium Chrifti, und mir eine Thür aufgethan war "19 
in dem Herrn, hatte ich feine Ruhe in meinem Geift, 13 apg. 5οι1. 
da ih Titus, meinen Bruder, nit fand, fondern id) 
machte meinen Abjchied mit ihnen, und fuhr aus nad) 
Macedonien. Aber Gott jei gedanfet, der ung allezeit 14 
Sieg giebt in Chrifto, und offenbaret den Gerud) feiner 
Erfenntni® dur und an allen Orten. Denn wir find 16 ı. Kor. 1,18. 
Gott ein guter Gerudy Chrifti, unter denen, die felig 
werden, und unter denen, Die verloren werden: diejen 16 £ut. 2,34. 3,5.0. 

3 Are mid ja 5 (ein Betrübnis) | ohn τὰ Zeil | auf daß 
ich nicht euch alle befchwere 7 nun fort | — ihn 10jemande | 
an Ehriftus St. 19 Troada 13 Titum | in Macedontanı 16 beide 
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1,12. 1 P 4,11. 


5,12. R 16,1. 
Act 18,37. 


1K 98. 
Ex 24,12. 
Prv 8,8; 7,8. 


Jr 81,88. 
R 16.16. 


816. 


Jr 81,81. 
1 Κ 11,26. 
R 7,6. J 6,68. 


Ex 84,80. 


G 8, 2.5. 


Dt 237,26. 
R 1,17; 8,21. 


Ex 34,29 ss. 10 δόξῃ. 


2,17—83,10. Προς Κορινδιους β 
οἷς δὲ ὁσμὴ ἐκ ἑωῆς εἰς ζωήν. καὶ πρὸς ταῦτα 
17 τίς ἱκανός; od γάρ ἐσμεν ὣς οἱ πολλοὶ καπη- 
λεύοντες τὸν λόγον τοῦ ὑδεοῦ, ἆλλ᾽ ὣς ἐξ εἶἷλι- 
χρινίας, ἀλλ ὡς ἐκ ὑδεοῦ κατέναντι δεοῦ ἓν 
Χριστῷ Λλαλοῦμεν. 
3 Aoxöusda πάλιν ἑαυτοὺς συνιστάνειν; N μὴ 
χοῄήζομεν ὣς τινες συστατικῶν ἐπιστολῶν πρὸς 
2 ὑμᾶς ἢ ἐξ ὑμῶν; ἡ ἐπιστολὴ ἡμῶν ὑμεῖς ἐστε, 
ἐνγεγοαμμένη Ev ταῖς καρδίαις ἡμῶν, γινωσκοµένη 
8 καὶ ἀναγινωσκομένη ὑπὸ πάντων ἀνὑδρώπων, φανε- 
oodusvor ὅτι ἐστὲ ἐπιστολὴ Χριστοῦ διακονηδεῖσα 
dp’ ἡμῶν, ἔνγεγραμμένη οὐ µέλανι ἀλλὰ πνεύµατι 
δεοῦ ζῶντοξ, οὐκ ἐν πλαξὶν λιδίναις ἀλλ᾽ Ev πλαξὶν 
καρδίαις σαρκίναιρ. 
4 Πεποίθησιν δὲ τοιαύτην ἔχομεν διὰ τοῦ Ἆρισ- 
6 τοῦ πρὸς τὸν ὑδεόν. οὐχ ὅτι dp’ ἑαυτῶν Ixavoi 
ἔσμεν λογίσασὺδαί τι ὡς ἐξ ἑαυτῶν, ἀλλ᾽ ἡ ἱκανότης 
6 ἡμῶν ἐκ τοῦ δεοῦ, ὃς καὶ ἱκάνωσεν ἡμᾶς ὁδιακό- 
νους καινῆς διαδήκης, οὐ γράμματος ἀλλὰ πνεύ- 
uarog' τὸ γὰρ γοάµµα ἀἁποκτείνει, τὸ δὲ πνεῦμα 
7 ζωοποιε. Ei δὲ ἡ διακονία τοῦ ὑὼανάτου ἐν 
γοάµµασιν ἐντετυπωμένη Λίδοις ἐγενήδη ἐν δόξη, 
ὥστε un δύνασδαι drevloaı τοὺς υἱοὺς Ἰσραὴλ 
eis τὸ πρόσωπον Μωύσέως διὰ τὴν δόξαν τοῦ 
8 προσώπου αὐτοῦ τὴν καταργουµένην, πῶς οὐχὶ 
μᾶλλον ἡ διακονία τοῦ πνεύματος ἔσται ἐν δόξῃ; 
9 εἰ γὰρ ἡ διακονία τῆς κατακρίσεως δόξα, πολλῷ 
μᾶλλον περισσεύει ἡ διακονία τῆς δικαιοσύνης 
καὶ γὰρ οὐ δεδόξασται τὸ δεδοξασµένον 
17 RW ειλικριειας 3,1 W συνστατικὠων ὃ εν} 
Ὦ pr και | καρδιαις : h’W καρδιας (15 fort πλαξιν interpol) 
4 »sov : hT, 5h εσµε», | εαυτων 90 : αὗτων 
6 RT αποκτενγει 7 W yoaunarı 9 η διαχονια 1ο: ΕΤ 
οσο ren τή haxovıa 
κατενωπιον ο. ῥ. Ες 
ἢ 19:6: AKag | fin + αυστάατικων ῬΏΕξας 2x. υμων Na 


9,1 
ὄ ᾿λογιξεσθαι CDa 6 anoxrsvsı ACD 7 εν ud. EKag 
9 ὀοξη : prev Ὦ Εας 


17 πολλοι : λοιποι D@a_ | 
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2, Korinther. 2,17—8,10. 


ein Geruh des Tod8 zum Tode; jenen aber ein Ges 
rud) des Lebens zum Leben. Und wer ift hiezu tüchtig? 
Denn wir find nit, wie etlicher viel, die dag Wort 17 1,12. 
Gottes verfälichen, jondern ald aus Lauterleit und als 
aus Gott, vor Gott, reden wir in Chrifto. 

Heben wir denn abermal an, uns felbft zu preifen? 3 5-15. 
Dpder bedürfen wir, wie etliche, der Lobebriefe an euch 
oder Lobebriefe von euh? Ihr feid unfer Brief in 2 1. 8ος, 9,3. 
unjer Herz gejchrieben, der erkannt und gelejen wird 
von allen Menfchen; die ihr offenbar worben feid, daß 3 2. Mofe 34/19. 
ihr ein Brief Chrifti feid, durch unfern Dienft δι 
bereitet und gefchrieben, nicht mit Tinte, jondern mit 
dem Geift εδ lebendigen Gottes, nicht in fteinerne 
Tafeln, fondern in fleisherne Tafeln ded Herzen?. 
Ein [οί Vertrauen aber haben wir durch Chriftum 4 
zu Gott. Nicht daß wir tüchtig find von un felber, 5 5, 
etwa® zu denken, ald® von ung felber, fondern daß 
wir tüchtig find, tft von Gott, meldher aud) und tüdhtig 6 θε, sı,s1. 
. gemalit hat, das Amt zu führen des neuen Teftaments, 1, Bor. 11,25 
nicht des Buchftaben?, fondern des Geiftes. Denn 99. 6,88. 
der Budhftabe tötet, aber der Geift machet lebendig. 

So aber da8 Amt, da8 durd die Buchjtaben tötet 7 ο. Mofe 34,80. 
und in die Steine ift gebildet, Klarheit hatte, aljo daß 
die Kinder Ysrael nicht fonnten anjehen dag Angeficht 
Moje3 um der Klarheit willen feines Angefichted, Die 
ὑρό aufhöret, wie follte nicht vielmehr dag Amt, da3 8 Φαῖ. 3,2.5. 
den Geift giebt, Klarheit haben! Denn fo δαδ Amt, 9 s. Mofe 27,20. 
das die Verdammnis prediget, Klarheit hat, vielmehr u a 
bat dag Amt, das die Gerechtigkeit prediget, über- 
Ihwenglihe Klarheit. Denn auch jenes Teil, daS ver= 10 


[ 


6. 


17 Όαδ ®. &. verfelfchen le fälfhen) ] fr.: mit 
dem Wort Gottes’ Kregmeret ( eret) treiben | vor ] 
(fur) 3 ὑμτώξδ Predigtamt au durch unfern Dienft, 
dann: de Amt) | dur uns efhr. n. mit X. ( 
a. m. eichr.) 4 Gott, wir etwas taugen 
6 fr.: ee zu fein des | ber Bucftabent, 7 fr.: die 
von δή Sa 19) | Moft & haben? 9 früher: der Dienft 
der ... vielmehr tft ber Dienft der d. 6. predigt, überaus in 
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3,11—4,4.  IIoog Κορινδιους β' 


& τούτφ τῷ µόρει εἴνεκον τῆς ὑπερβαλλούσης 

11 δόξης. εἰ γὰρ τὸ καταργούµενον διὰ δόξης, πολλῷ 

19 μᾶλλον τὸ µένον ἐν δόξῃ. Ἔχοντες οὖν τοι- 

Ex 34,33.35. 18 αύτην ἑἐλπίδα πολλῇ παρρησίᾳ χρώμεὺα, καὶ οὐ 

καδάπερ Μωῦσῆς ἐτίδει κάλυμμα ἐπὶ τὸ πρόσ- 

ωπον αὐτοῦ, πρὸς τὸ μὴ ἀτενίσαι τοὺς υἱοὺς 

R 116.14 Ἰσραὴλ eis τὸ τέλος τοῦ χαταργουµένου. ἀλλὰ 

ἐπωρώῦδη τὰ νοήματα αὐτῶν. Axor γὰρ τῆς σή- 

µερον ἡμέρας τὸ αὐτὸ κάλυμμα ἐπὶ τῇ ἀναγνώσει 

τῆς παλαιᾶς ὁδιαδήκης μένει, μὴ ἀνακαλυπτόμενον 

16 ὅτι ἐν Χριστῷ καταργεῖται' ἀλλ ἕως σήμερον 

ἡνίκα ἂν ἀναγινώσκηται Μωῦσῆς κάλυµµα ἔπὶ 

Β 1196. 16 τὴν καρδίαν αὐτῶν κεῖται' ἠγίκα δὲ ἐὰν ἐπι- 
Ex 84,84. 

J 7,89; 8,86. 17 στρέψη πρὸς Χχύριο», περιαιρεῖται To κόλυμµα. ὁ 

Ex 00: δὲ κύριος τὸ πνεῦμά ἐστιν οὗ δὲ τὸ πνεῦμα 

Hl 18 κυρίου, ἐλευθερία. ἡμεῖς δὲ πάντες ἄνακεκα- 

λυμμένφ προσώπφ τὴν δύόξαν κυρίου κατοπτριζό- 

usvor τὴν αὐτὴν εἰκόνα μεταμορφούμεῦὺα “ἀπὸ 

δόξης εἰς δόξαν, καδάπερ ἀπὸ κυρίου πνεύματος. 

86. ıK 7,96. A Διὰ τοῦτο, ἔχοντες τὴν διακονίαν ταύτη», καδὼς 

911. 1 Τὰ 25. 9 ἠλεήδημεν, οὐκ ἐγκακοῦμεν, ὶ ἁλλὰ ἀπειπάμεὺα 

τὰ κρυπτὰ τῆς αἰσχύνης, μὴ περιπατοῦντες ἐν 

πανουργίᾳ μηδὲ ὁολοῦντες τὸν λόγον τοῦ δεοῦ, 

ἀλλὰ τῇ φανερώσει τῆς ἀληδείας συνιστάνοντες 

ἑαυτοὺς πρὸς πᾶσαν συνείδησιν ἀνθρώπων ἐνώπιον 

1Κ 118. 8 τοῦ Φεοῦ. εἰ δὲ καὶ ἔστιν κεκαλυμµένον τὸ εὐαγ- 

γέλιον ἡμῶν, ἐν τοῖς ἀπολλυμένοις ἐστὶν κεκα- 

a 1. 4 λυμµένον, ἐν οἷς ὁ δεὸς τοῦ αἰῶνος τούτου ἔτύᾳ- 


2,2. 2Th 2,11. x , m , ο 
rs λωσεν τὰ νοήµατα τῶν ἀπίστων εἰς τὸ μὴ 


13 αυτου : T εαντου 14 ἘΤΣ αλλ | Ἡ µενει µη 
ανακαλυπτοµενον, | χαταργειται : H,R. 16 hW ὃ αν 
Ἡ, ds αν 17 Ώ" Κυριου fort pro κυριον 18hW xadwoneo | 
H xvorov (non Κυριου) stv. 4,3 RT συνισταντες 


14 --ημερας KLag |örıg 15nvıxa avaywworxstaı FGag 
17 κυριου : + εχει Ἐξας 4,1 εχκακουµεν (it 16) CEag 
3 συνιστωντες (1 6,4) Έκς 
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2, Rorinther. 3,11—4,4. 


Häret war, ift nicht für Klarheit zu achten gegen diefer 
überjhmwenglihen Klarheit. Denn jo das Klarheit hatte, 11 
das da aufhöret, vielmehr wird da8 Klarheit haben, 
da8 da bleibet. 

Dieweil τοῖς nun joldhe Hoffnung haben, brauchen 12 
wir großer Freudigfeit, und thun nicht wie Mofe, der 18 9. Mofe 34, 
die Dede vor fein Angeficht Είπα, daß die Kinder °°% 
Ὡδταεί nicht anjehen fonnten dag Ende des, das auf- 
böret; jondern ihre Sinne find verftodet. Denn Ρἱδ 14 Röm. 11,25. 
auf den heutigen Tag bleibet diefelbige Dede unauf- 
gederfet über dem alten Teftament, wenn fie e3 lefen, 
welche in Chrijto aufhöret; aber biß auf den heutigen 15 
Tag, wenn Mofe gelefen wird, hänget die Dede vor 
ihrem Herzen. Wenn e3 aber fich befehrete zu "Dem 16 Röm. 11,23.20. 
Herrn, jo würde die Dede abgethan; denn der Herr 17 
ift der Geift; mo aber der Geift des Herrn ift, 
da tjt Freiheit. Nun aber fpiegelt fi in uns allen 18 
des Herm Klarheit mit aufgededtem Angefichte, und 
mir werden verfläret in dasjelbige Bild von einer Klar- 
heit zu der andern, ald vom Herrn, der der Geift it. 

Darum, diemeil wir ein joldh Amt haben, nad) dem 4. 3, 
und Barmherzigkeit widerfahren ift, fo werden wir 1. Bor. 126 
nit müde, jondern meiden auch heimliche Schande, 2 511. 
und gehen nicht mit Schaltheit um, fälfhen auch nit "ef 35. 
Gotted Wort, fondern mit Offenbarung der Wahrheit 
beweifen wir und wohl an aller Menjchen Gemifjen 
vor Gott. ft nun unfer Evangelium verdedt, [ο ift’3 8 |. Kor. 118. 
in denen, die verloren werden, verdedt; bei welchen 4 &br. 1,8. 
der Gott diefer Welt der Ungläubigen Sinn verblendet 
bat, daß fie nicht jehen das helle Licht des Evangeliums 


10 für AL. ; adıten ] fr.: | feüber: über: 
mäßigen 2 reinigt jeieie: An wir getroft) 

18 Mojes | die εδ. | fr.: nicht auffehen 
ἴ. auf da8 |. 566, Ds jb 

15 Mofes | ne 2% bie Dede vor ihr Herz ehängt 


18 mit ] fr.: von als vom Getft des Herrn (früher: 
als von dem θεα, N a Πϊ der μα 

4,1 müde 08 en 16) 

2 und beweifen ung gegen 

4 fr.: daß ihnen nicht fe CH die rlninung | Evangelit 
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4,5—17. IIoog Κοριῦδιους β' 


αὐγάσαι τὸν φωτισμὸν τοῦ εὐαγγελίου τῆς δόξης 

184. 5 τοῦ λἈριστοῦ, ὃς ἐστιν εἰκὼν τοῦ Φεοῦ. οὗ γὰρ 

ἑαυτοὺς κηρύσσομεν ἀλλὰ Ἀριστὸν Ἰησοῦν κύριον, 

». 6 ἑαυτοὺς δὲ δούλους ὁμῶν διὰ Ἰησοῦν. ὅτι 6 δεὸς 

ὁ εἰπών» ἐκ σκότους φῶς λάμψει, ὃς ἔλαμψεν 

ἐν ταῖς καρδίαις ἡμῶν πρὸς φωτισμὸν τῆς γνώσεως 
τῆς δόξης τοῦ δεοῦ Ev προσώπφ Χριστοῦ. 

5,1. Act 9,16. 7 Ἔχομεν δὲ τὸν ὑησαυρὸν τοῦτον ἐν ὀστρα- 

χίνοις σκεύεσιν, ἵνα ἡ ὑπερβολὴ τῆς δυνάμεως 

181 7,5. 8 ᾖᾗ τοῦ 9εοῦ καὶ μὴ ὲξ ἡμῶν: ἐν παντὶ ὑλιβόμενοι 

ἀλλ᾽ οὐ στενοχωρούµενοι, ἀπορούμενοι ἀλλ᾽ οὐκ 

9 ἐξαπορούμενοι, διωκόµενοι AAN” οὐκ ἐγκαταλειπό- 

wevor, καταβαλλόμενοι ἆλλ᾽ οὐκ ἀπολλύμενοι, 

1Κ 151.10 πάντοτε τὴν νέκρωσιν τοῦ Ἰησοῦ ἐν τῷ σώματι 

περιφέροντες, ἵνα καὶ ἡ ζωὴ τοῦ Ἰησοῦ ἐν τῷ 

R 96.11 σώματι ἡμῶν φανερωὺῦ. dei γὰρ ἡμεῖς οἱ ἑῶντες 

eis δάνατον παραδιδόμεὺδα διὰ Ἰησοῦν, ἵνα καὶ 

ἡ ζωὴ τοῦ Ἰησοῦ φανερωὺδῇ ἐν τῇ ὑνητῇ σαρχὶ 

12 ἡμῶν. ὥστε ὁ Φάνατος ἐν ἡμῖν ἐνεργεῖται, ἡ δὲ 

Ps 1610. 18 ζωὴ ἐν ὑμῖν. ἔχοντες δὲ τὸ αὐτὸ πνεῦμα τῆς 

πίστεως, κατὰ τὸ γεγροαμμµένον' ἐπίστευσα, διὸ 

ἐλάλησα, καὶ ἡμεῖς πιστεύοµεν, διὸ καὶ λαλοῦμεν, 

ı K 6,1. 14 εἰδότες ὅτι ὁ ἐγείρας τὸν κύριον Ἰησοῦν καὶ ἡμᾶς 

18-θ. 16 σὺν Ἰησοῦ ἐγερεῖ καὶ παραστήσει σὺν ὑμῖν. τὰ 

γὰρ πάντα du’ ὑμᾶς, ἵνα ἡ χάρις πλεονάσασα διὰ 

τῶν πλειόνων τὴν εὐχαριστίαν περισσεύσῃ εἷς τὴν 

10. E 3,16. 16 ὁόξαν τοῦ δεοῦ. Διὸ οὐκ ἐγκακοῦμεν, ἀλλ᾽ εἰ 

καὶ 6 ἔξω ἡμῶν ἄνδρωπος διαφὺείρεται, ἀλλ᾽ ὁ 

R 61118, 17 ἔσω ἡμῶν dvaxamwodraı ἡμέρᾳ καὶ ἡμέρᾳ. τὸ 

᾿ γὰρ παραυτίκα ἐἑλαφρὸν τῆς δὑλίψεως :καὺ᾽ 

5 Χρ. Ιησ. : Ἡ Inc. Χρ. | Imoowv 99 : Ἡ Imoov (W 


Inoovv,) 10 T εν τοις σωµασιν η. (29) 19 dio 19 : T+ 
χαι 14 κυριον : [Η]-- 17 δλιφ. : hHRBT+ nuov 
4 καταυγασαι CDa (δι- A) + αυτος EKS 6 λαμψαι 
Ems | — os D*a | τ. δεου : αντου C*D*a | ἴῃσου Χρ. 
NCS 14 ovv 19 : dia KLE 16 cf 1 | sondev EKag 
17 παραυτικα : + προσκαιρον και D*EFG 31 
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2. Korinther. 4,5—17. 


von der Klarheit Chrifti, welcher ift da3 Ebenbild Gotte8. 
Denn wir predigen nicht uns Πε, jondern Sefum 5 12. 
Chrift, daß er fei der Herr, wir aber eure Knecdhte wm 
Sefu willen. Denn Gott, der da hieß das Licht aus 6 1. Mofe 1,8. 
der Finfterniß hervorleudten, der bat einen hellen un 
Schein in unjre Herzen gegeben, daß dur uns ent- 
ftünde die Erleuchtung von der Erkenntnis der Klar- 
beit Gottes in dem Angefichte Sefu Chrifti. 

Wir haben aber folhen Schag in irdenen Gefäßen, 7 5,1. 
auf daß die überfchwenglie Kraft [εἰ Gottes und nicht 
von un?.. Wir haben allenthalben Trübfal; aber wir 8 18. 75. 
ängjten ung nicht. Uns ift bange; aber wir verzagen 
nit. Wir leiden Verfolgung; aber wir werben nicht 9 
verlaffen. Wir werden unterdrüdt; aber wir fommen 
nidt um; und tragen um allezeit da8 Sterben des 10 1. Kor. 15,31. 
Herrn Zefu an unferm Leibe, auf daß auch das Leben 
des Herrn Sefu an unferm Leibe offenbar werde. Denn 11 Röm. 8,86. 
wir, die wir leben, werben immerdar in den Tod ge= 
geben um Sefu willen, auf daß auch das Leben Zeju 
offenbar werde an unjerm fterblichen ‚Fleifhe. Darum 12 
fo ift nun der Tod mädtig in uns, aber da Leben 
in euch. Dieweil wir aber denjelbigen Geift des Gau: 13 Pi. 116,10. 
bens haben, nach dem gejchrieben ftehet: „Sch glaube, 
dArum rede ich“, [ο glauben wir aud, darum fo 
reden wir au und πίῃεα, daß der, jo den Herrn 141. Kor. 8,14. 
Sejum hat auferwedt, wird ung auch auferweden durd 
Sefum, und wird uns darftellen jamt eu. Denn es 15 15-6. 
gejchieht alle8 um euretwillen, auf daß die über- 
Tchwenglihe Gnade durd vieler Dankffagen Gott reich- 
lich preife. Darum werden wir nicht müde, fondern ob 16 10. Eph. 8,16. 
unjer äußerlider Menfch verdirbet, jo wird doch der 
innerlide von Tage zu Tage erneuert. Denn unfre 17 Röm. 8.17.18. 
Trübfal, die zeitlih und leicht ift, fchaffet 


er ] fr.: der | um ο. w. man 11) 7 Re | 
die überfähtn. Kraft 1 fr.: die Kraft, To obliegt 8 ung tft 
bange . an mwerden gedränget 9 te το 18 
ben fel ας ατα, ‚willen ] fr: tft mir alles um euch 
zu tbun | anffagung 16 verwefet | verneuert 
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4,18—5,12. Ίρος Κορινδιους β' 


ὑπερβολὴν εἰς ὑπερβολὴν αἰώνιον βάρος ὁόξης 

Ἡ 11,13. 18 κατεργάζεται ἡμῖν, μὴ σκοπούντων ἡμῶν τὰ βλε- 

Pe πόµενα ἀλλὰ τὰ μὴ βλεπόμενα" τὰ γὰρ ῥλεπό- 

µενα πρόσκαιρα, τὰ δὲ μὴ βλεπόμενα αἰώνια. 

Job 1,10. ὢ oldauev γὰρ ὅτι ἐὰν ἡ ἐπίγειο ἡμῶν οἰχία τοῦ 

RM σκῄνους καταλυδῇ, οἰκοδομὴν ἐκ δεοῦ ἔχομεν, 

οἰχίαν ἀχειροποίητον αἰώνιον ἐν τοῖς οὐρανοῖς. 

R 8,33. 2 καὶ γὰρ ἐν τούτῳ στενάζοµεν, τὸ οἰκητήριον ἡμῶν 

8 τὸ ἐξ οὐρανοῦ ἐπενδύσασῦδαι ἐπιποὺοῦντες, ei γε 

1 Κ 15,58. 4 καὶ ἐνδυσάμενοι οὐ γυμνοὶ εὑρεδησόμεῦα. καὶ 

γὰρ οἱ ὄντες ἓν τῷ σκήνει στενάζοµεν βαρούμενοι, 

ἐφ᾽ ᾧ οὐ δέλοµεν ἐκδύσασδαι ἀλλ᾽ ἐπενδύσασδαι, 

1,22. R8,16,28. 5 ἵνα καταποὺῇ τὸ ὑνητὸν ὑπὸ τῆς ζωῆς. 6 δὲ 
Ε 118.14, ö , - N 

! κατεργασάµενος ἡμᾶς εἰς αὐτὸ τοῦτο δεός, ὁ ὁοὺς 

Ἡ 1118. 6 ἡμῖν τὸν ἀρραβῶνα τοῦ πνεύματος. θΘαρροῦντες 

οὖν πάντοτε καὶ εἰδότες ὅτι ἐνδημοῦντες ἐν τῷ 

ıK 13,12. 7 σώματι ἐκδημοῦμεν ἁπὸ τοῦ κυρίου. διὰ πίστεως 

Ph 1,88. 8 γὰρ περιπατοῦμεν, οὐ διὰ εἴδους,' δαρροῦμεν δὲ 

χαὶ εὐδοκοῦμεν μᾶλλον ἐκδημῆσαι ἐκ τοῦ σώµα- 

Ps 39,18. 9 τος καὶ ἐνδηήμῆσαι πρὸς τὸν κύριον. ὁδιὸ καὶ 

φιλοτιμούμεῦα, εἴτε ἐνδημοῦντες εἶτε ἐκδημοῦντες, 

Act 17,81. 10 εὐάρεστοι αὐτῷ εἶναι. τοὺς γὰρ πάντας ἡμᾶς 

R 2,16; 14,10. = -. 3 ρ m 

go φανερωὺῆναι δεῖ Eunooodev τοῦ βήματος τοῦ 

Ἀριστοῦ, ἵνα κοµίσηται ἕκαστος τὰ διὰ τοῦ σώ- 

µατος πρὸς ἃ ἔπραξδεν, εἴτε dyadov εἴτε φαῦλον. 

«5. 11 Ηἰδότες οὖν τὸν φόβον τοῦ κυρίου ἀνδρώπους 

πείθοµεν, Deo δὲ πεφανερώμεὺῦα” ἐλπίξζω δὲ καὶ 

31.12 ἐν ταῖς συνειδήσεσιν ὑμῶν πεφανερῶσὺαι. οὐ 

πάλιν ἑαυτοὺς συνιστάνοµεν ὑμῖν, ἁλλὰ ἀφορμὴν 

διδόντες ὁμῖν καυχήµατος ὑπὲρ ἡμῶν, ἵνα ἔχητε 


5,1 H εχοµεν οιχιαν ὃ ει νι sıye) : Ὦ ει περ BW 
ειπερ 4 Ἡ βαρουµενοι εφ © αλλα 5 T αραβωνα 


7 H ειδους, — 10 φαυλον : W κακον 

5,8 εκχδυσαµενοι D*FG 4 0xnva : + τουω D@a 
ö κατεργαζοµενος D@G | ο και ο. EKS ϐὀαρρουντες na 
ta: ae— nposa D*YFG | : δια latt 13 ου 


γαρ EKS | ημων : υμων NB 
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2. Korinther. 4,18—5,12, 


eine ewige und über alle Maßen widtige 
Herrlidleit uns, die wir nicht fehen auf δαδ 18 etr. 1111. 
Sihtbare, fondern aufdas Unjihtbare. Denn 

was fihtbar ift, das it zeitlih; wa8 aber un= 

fihtbar ift, das ift emig. 

Wir willen aber, jo unfer irdifh Haus diefer Hütte 5 giob 419. 
zerbrocdhen wird, daß wir einen Bau haben, von Gott ᾗὃ αν 118.14. 
erbauet, ein Haus, nicht mit Händen gemadt, das 
ewig ift, im Himmel. Und darüber jehnen wir und 2 im. 3,25. 
auch nad unfrer Behaufung, die vom Himmel ift, und 
uns verlanget, daß wir damit überfleidet werden; fo 8 
ὑσῷ mo wir bekleidet und nicht bloß erfunden werben. 

Denn dieweil wir in der Hütte find, jehnen wir und 4 ı. Kor. 15,58. 
und find befchweret; fintemal wir wollten lieber nicht 

entfleivet, jondern überfleidet werden, auf daß das 

Sterblihe würde verfhlungen von dem Leben. Der und 5 gar. s10.08. 
aber dazu bereitet, da8 ift Gott, der, und dad Pfand, Epb. 118.14, 
den (δεί, gegeben hat. So find wir denn getroft 6 «sr. 11,18. 
allezeit und willen, daß dieweil wir im Leibe wohnen, 

jo wallen wir ferne vom Herrn; denn wir wandeln 7 ı. Kor. 1819. 
im Glauben und ridt im Schauen. Wir find 8 φεῖ, 19. 
aber getroft, und haben vielmehr Luft außer dem Leibe 

zu wallen und daheim zu jein bei dem Herrn. Darum 9 gr. 59,18. 
fleißigen wir und aud, wir find daheim oder wallen, 

daß wir ihm mwohlgefallen. Denn wir müfjen alle 10 Inn. 17,81. 
offenbar werden vor dem Ridhtftuhl Chrifti, Rom. 2,10; 
auf daß ein jeglider empfahe, nach dem er 
gehandelt hat bei Xeibesleben, e8 jei gut 

oder böjfe. 

Dieweil wir denn mwifjen, daß der Herr zu fürdten 11 
ift, fahren wir [δη mit den Leuten; aber Gott find 
wir offenbar. Ich Hoffe aber, daß wir auch in eurem 
Gemifjen offenbar find. Wir loben uns nit abermal 19 3... 
bei euch, fondern geben euch eine Urjade, zu rühmen 
von und, auf daß ihr habt zu rühmen wider die, jo 

5,2 Und na ο ο 5 zu ο ος "ο Wir find 


aber getroft | ferne vom Ann 12 daß 
wir und n. a. loben, f. euch eine eat geben 
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5,13—6,4.  Ἶρος Κορινδιους β' 


πρὸς τοὺς ἐν προσώπφ καυχωµένους καὶ un ἐν 
18 καρδίᾳ. εἶτε γὰρ ἑξέστημεν, δεῷ' εἴτε σωφρο- 
14 νοῦμεν, ὑμῖν. ἡ γὰρ ἀγάπη τοῦ Ἀριστοῦ συνέχει 
ἡμᾶς, xolvavras τοῦτο, ὅτι εἷς ὑπὲρ πάντων 
ο τ 20, 16 ἀπέὺδανεν' ἄρα οἱ πάντες ἀπέῦδανον. ! καὶ ὑπὲρ 
= πάντων ἀπέδανεν ἵνα οἱ ἑῶντες µηκέτι ἑαυτοῖς 
ζῶσιν ἀλλὰ τῷ ὑπὲρ αὐτῶν ἁποὺδανόντι καὶ ἐγερ- 
16 δέντι. Ὅστε ἡμεῖς ἁπὸ τοῦ νῦν οὐδένα οἴδαμεν 
κατὰ σάρκα’ εἰ καὶ ἐγνώκαμεν κατὰ σάρκα Ἆρισ- 
ee 17 τόν, ἀλλὰ νῦν οὐκέτι γυνώσκομεν. ὥστε εἴ τις 
Ἰω θθι 9Η. ἐν ΧἈριστῷ, καινὴ κτίσις' τὰ ἀρχαῖα παρῆλὺεν, 
R 5,10. 18 ἰδοὺ γέγονεν καινά. τὰ δὲ πάντα ἐκ τοῦ δεοῦ 
τοῦ καταλλάξαντος ἡμᾶς ἑαυτῷ διὰ Χριστοῦ καὶ 
R 3,24.2. 19 ὀόντος ἡμῖν τὴν διακονίαν τῆς καταλλαγῆς, ὣς 
—"  Örı δεὸς ἦν ἐν Ἀρισιῷ κόσμον καταλλάσσων 
ἑαυτῷ, μὴ λογιζόµενος αὐτοῖς τὰ παραπτώματα 
αὐτῶν, «καὶ δέμενος ἐν ἡμῖν τὸν λόγον τῆς καταΛ- 
Is 65,1. 20 λαγῆς. ᾽ Ὑπὲρ Ἀριστοῦ οὖν πρεσβεύοµεν ὡς 
7818. H41. τοῦ Φεοῦ παρακαλοῦντος di’ ἡμῶν' Ösdueda ὁπὲρ 
1 K 1380. 21 Χριστοῦ, καταλλάγητε τῷ δεφ. τὸν μὴ γνόντα 
1Ρ99. ἁμαρτίαν ὑπὲρ ἡμῶν ἁμαρτίαν ἐποίησεν, ἕνα 
1,24; 5,9%. ϐ ἡμεῖς γενώμεὺα δικαιοσύνη δεοῦ ἐν αὐτῷ. Συν- 
εργοῦντες δὲ καὶ παρακαλοῦμεν μὴ εἰς κενὸν 
de 2 τὴν χάριν τοῦ δεοῦ δέξασδαι ὑὁμᾶς' — λέγει 
γαρ 
καιρῷ δεκτῷ ἐπήκουσά σου 
καὶ ἐν ἡμέρα σωτηρίας ἐβοήδησά σοι’ 
ἰδοὺ νῦν καιρὺὸς εὐπρόσδεκτος, ἰδοὺ νῦν ἡμέρα 
3 σωτηρίας — µηδεµίαν Ev μηδενὶ διδόντες προσ- 
2. 4 κοπήν, ἵνα μὴ μωμηὺῇ ἡ διακονία, | ἆλλ᾽ ἓν παντὶ 
συνιστάνοντες ἑαυτοὺς ὡς δεοῦ διάκονοι, &v ὃπο- 


»> 


15 W εγερῦεντι 19 Tk (non Τ6δ avsw και 6,4 RT 
συνισταντες | W διακονοι εν v. πολλη εν 


19 µη εν:ου (Σας 16 ει : + de Έας 17 xawa: 
+ τα παντα EKS 6,2 ευπρο. : ὄεκτος F@ 3n διακ. 
ημων DEa 1cf42 
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2. Korinther. 5,13—6,4. 


fih nad) dem Anfehen rühmen und nicht nad) dem Her: 
zen. Denn ihun wir zu viel, fo thun wir’d Gott; 18 
find wir mäßig, jo find wir euch mäßig. Denn die 14 
Liebe Chrifti dringet uns aljo; fintemal wir halten, 
daß fo Einer für alle gejtorben ift, fo find fie alle 
geftorben, und er ift darum für alle geftorben, auf daß 15 1. Zim. 2,6. 
bie, fo da leben, Hinfort nicht ihnen felbft leben, [οι im 1478 
dern dem,’ der für fie geftorben und auferitanden ift. 
Darum von nun an Tennen wir niemand nad dem 16 
Fleifh; und ob wir auch Chriftum gefannt haben nad) 
dem Fleiih, jo ἴεππει wir ihn doch jeßt nicht mehr. 
Darum, ift jemand in Chrifto, fo ift er eine 17 Rom. 8.1.10. 
neue Kreatur; das Alte ift vergangen, Siehe, fenb: 21,5. 
e3 ift alles neu worden. Mber das alle von 18 Röm. 5,10. 
Gott, der ung mit ihm jelber verjühnet hat durch Jefum 
Chrift, und dag Amt gegeben, das die Verführung 
prediget. Denn Gott war in Chrifto, und verjöhnte 19 Röm. 5,54.35. 
die Welt mit ihm felber, und rechnete ihnen ihre Sün- 1 11 
den nicht zu, und hat unter ung aufgerichtet dad Wort 
. von der Berfühnung. So find wir nun Botichafter an 20 Yei. 52,7. 
ChHrifti Statt; denn Gott vermahnet dur ung; fo bit- 
ten wir nun an Chrifti Statt: Laffet euch verjöhnen 
mit Gott! Denn er hat den, der von feiner 21 Er. s,1s. 
Sünde mußte, für uns zur Sünde gemadt, Tgorız. 
auf δα wir würden in ihm die Geredhtigfeit, Pbil. 3. 
die vor Gott gilt. 
Wir ermahnen aber euch ald Mithelfer, daß ihr nicht ϐ 1,24; 5, 2ο. 
vergeblich die Gnade Gottes empfahet. Denn er fpridht: 2 δρ 
„Sch habe dich in der angenehmen Zeit erhöret, a 
Und habe dir am Tage des Heils geholfen.” 
Sebhet, jest ift die angenehme Zeit, jeßt ift der Tag 
des Heilds. Und wir geben niemand irgend ein δε 8 
gernis, auf daß unjer Amt nicht verläftert werde; fondern 4 #2. 
in allen Dingen beweifen wir ung αἴδ die Diener Gottes, 


15 für alle nn 8, ος für Πε ale 19 (Sünde) 20 Bot: 
haften an Ehriftus St. ‚3 Zaffet uns aber niemand trgend 
eine Argernts geben +4 lafiet uns bemeifen | Gottes. (Mit 
„In großer Geduld” beginnt 2. einen neuen Abfchnitt.) 
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11,28-27. 


IT 4,12. 


4,10.11. 
Ps 118,18. 


Ph 4,12.18. 


Ps 119,82. 


1K 4,14. 


Lv 26,12. 
Ez 37,27. 


ι 


Jr 51,45. 
Ez 20,34.41. 
Is 52,11. 
Ap 18,4. 


Προς Κορινδιους β’ 


μονῆ πολλῇῆ, ἓν ὑὈλίψφεσιν, ἐν ἀνάγκαις, ἐν στενο- 
5 χὼρίαις, | ἐν πληγαῖς, ἐν φυλακαῖς, ἐν ἆκατα- 
στασίαις, Ev κόποις, ἐν ἀγρυπνίαις, ἓν νήστείαις, 
6 ! ἐν ἁγνότητι, ἓν γνώσει, ἐν µακροὺυμίᾳ, ἐν χρησ- 
τότητι, ἐν πνεύµατι ἁγίφ, ἐν ἀγάπῃ ἀνυποκρίτῳ, 
ΤΙ ἐν λόγφ ἀληδείας, ἐν δυνάµει δεοῦ. διὰ τῶν 
ὅπλων τῆς δικαιοσύνης τῶν δεξιῶν καὶ ἀριστερῶν, 
8 ! διὰ δόξης καὶ ἀτιμίας, διὰ Övognulas καὶ εὖφη 
9 µίας' ὡς πλάνοι καὶ ἀἁληὺεῖς, ὼς ἀγνοούμενοι 
καὶ ἐπιγινωσκόμενοι, ὡς ἀποὺγήσχοντεςρ καὶ ἰδοὺ 
10 ζῶὤμε», ὡς παιδευόµενοι καὶ μὴ δανατούπενοι, ' ὡς 
λυπούµενοι dei δὲ χαίροντες, ὡς πτωχοὶ πολλοὺς 
δὲ πλουτίξοντες, ὣς μηδὲν ἔχοντες καὶ πάντα 
χατέχοντες. 
11 Τὸ στόμα ἡμῶν ἀνέφγεν πρὸς ὑμᾶς, Κορίνδιοι, 
19 ἡ καρδία ἡμῶν πεπλάτυνται' οὐ στενοχωρεῖσὺε ἐν 
ἡμῖν, στενοχωρεῖσὺδε δὲ ἐν τοῖς .σπλάγχνοις ὑμῶν 
18 τὴν δὲ αὐτὴν ἀντιμισδίαν, ὣς τέκνοις λέγω, πλατύν- 
14 Όητε καὶ Öueis. Mn yiveode ἑτεροζυγοῦντες 
ἀπίστοις' τίς γὰρ μετοχὴ ὁδικαιοσύνῃ καὶ ἀνομίᾳ, 
15 ᾖ τίς κοινωνία φωτὶ πρὸς σκότος; τίς δὲ συμφώ- 
νήσις Ἀριστοῦ πρὸς Βελίαρ, N τίς μερὶς πιστῷ 
16 μετὰ ἀπίστου; τίς δὲ συνκατάδεσις ναῷ δεοῦ 
μετὰ εἰδώλων; ἡμεῖς γὰρ ναὸς δεοῦ ἐσμεν ζῶντος" 
καδὼς εἶπεν ὁ δεὸς ὅτι 
ἐνοικχήσω Ev αὐτοῖς καὶ ἐνπεριπατήσω, 
καὶ ὄδομαι αὐτῶν δεός, καὶ αὐτοὶ ἔσονταί 
µου λαός. 
διὸ ἐξέλδατε ἐκ μέσου αὐτῶν 


καὶ ἀφορίσθητε, λέγει κύριος, 


17 


5 W νήστειαις 78 W ad δια 14 RT ανο- 
µια: 15 R Βελιαρ; |h πισου 16 KW συγκ. | W εµπεριπ. 


9 παιδ. : πειραζοµενοι D*FG 15 Χρισω DE«aS 
16 υμεις et εστε 6Ἐας | µου : vor Dikag 
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2. Korinther., 6,5—17, 


in großer Geduld, in Trübfalen, in Nöten, in Angften, 
in Schlägen, in Gefängniffen, in Aufrubren, in Arbeit, & 11,28-27. 
in Wacden, in Falten, in Keufchheit, in Erkenntnis, in 6 α. Tim. 4/19. 
Langmut, in Freundlichkeit, in dem heiligen Geift, in 
ungefärbter Liebe, in dem Wort der Wahrheit, in der 7 1. Kor. 9/4. 
Kraft Gottes, duch Waffen der Gerechtigkeit zur Red- 
ten und zur Linfen; dur Ehre und Schande, durd 8 
böfe Gerüchte und gute Gerüdte; al3 die Verführer 
und dod wahrhaftig; αἴδ die Unbefannten, und 9 a 
δοῷ befannt; ala die Sterbenden, und fiehe, Ar raıs. 
wir leben; als die Gezühtigten, und dod 
nidt ertötet; αἴδ die Traurigen, aber alle= 10 01. «19.19. 
zeit fröhblih; als die Armen, aber die dod 
viele reih machen; αἴδ die nicht3 innehaben, 
und Doch alles haben. 

D ihre Korinther! unfer Mund hat fih zu ει auf: 11 
gethan, unfer Herz ift weit. hr Habt nicht engen 12 
Raum in und; aber eng ijt’3 in euren Herzen. ο 18 1. Kor. 4,14. 
rede mit euch al3 mit meinen Kindern, daß ihr eud) 
aud aljo gegen mic ftellet, und werdet auch weit. 
Ziehet nicht am fremden God mit den Ungläubigen. 14 app. 5,11. 
Denn was hat die Gerechtigkeit zu fchaffen mit der 
Ungeredtigkeit? Was hat das Licht für Gemeinjhaft 
mit der Finfterni3? Wie ftimmt Chriftug mit Belial? 15 
Dpder was für ein Teil hat der Gläubige mit dem Ungläus 
bigen? Was hat der Tempel Gottes für eine Gleiche 16 1. Ser. 3,16. 
mit den Gößen? Ihr aber feid der Tempel des ° "fe νο]. 
lebendigen Gotted; wie denn Gott jpricht: 

„SH will unter ihnen wohnen und unter ihnen 


wandeln, 
Und will ihr Gott jein, und fie jollen mein Bolt fein.“ 
Darum gebet auß von ihnen, 17 δή, Bu; 


Und fondert eu ab, fpriht der Herr, 


7 @erechtigleit, 11 Φοτίπίρετ | tft getroft 12 Unfert 
halben dürft ihr euch nicht Ängften; daß ihr euch aber ängftet, 
das thut ihr aus berzlicher Meinung 18 daß ihr euch αἴ[ο 
gegen mir ng und fetet auch getroft 14 u νε 1 für ®e- 
er A mit fterni8 16 πα ben Gügen ({ο 2. meift) ] 
mit dem Bögen | unter ] in 17 von] fr.: mitten von 
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6,18—7,9. Προς Κορινδιους β' 


καὶ ἀκαθδάρτου μὴ ἅἄπτεσὺς' 


. κἀγὼ εἰσδέξομαι ὑμᾶς, 
2 Sm 119.14. 18 καὶ ἔδομαι ὁμῖν eig πατέρα, 
s 43,6. | 
εκτ καὶ ὑμεῖς ἔσεσδέ µοι eig υἱοὺς καὶ δυγατέρας. 
Am 4,13 Lxx. 


λέγει κύριος παντοκρότωρ. 

1 Ταύτας οὖν ἔχοντες τὰς ἐἑπαγγελίας, ἀγαπητοί, 
καὺδαρίσωμεν ἑαυτοὺς ἀπὸ µπαντὸς μολυσμοῦ 
σαρκὸς καὶ πνεύματος, ἐπιτελοῦντες ἁγιωσύνην 
και σαν. 3 &v φόβφ δεοῦ. Χωρήσατε ἡμᾶς: οὐδένα ἠδική- 

στο σαµεν, οὐδένα ἐφὑδείραμεν, οὐδένα ἐπλεονεκτή- 
6411-18. 8 σαµεν. πρὸς κατάκρισιν οὐ λέγω. προείρηκα γὰρ 
ὅτι ἐν ταῖς καρδίαις ἡμῶν ἐστε εἰς τὸ συναπο- 

4 daveiv καὶ συνζῆν. πολλή µοι παρρησία πρὸς 

ὑμᾶς, πολλή µοι καύχησις ὑπὲρ ὑμῶν. πεπλήρω- 

µαι τῇ παρακλήσει, ὑπερπερισσεύομαι τῇ χαρᾷ 

Act 20,12. 5 ἐπὶ πάσῃ τῇ Ὀλίψει ἡμῶν. Καὶ γὰρ ἑλδόγτων 
ἡμῶν εἷς Μακεδονία» οὐδεμίαν ἔσχηκεν ἄνεσιν 7) 

σὰρξ ἡμῶν, AAN ἓν παντὶ δλιβόμενοι, ἔξωὺδεν 

18.4. 2,13. 6 µάχαι, Eowdev φόβοι. ἀλλ ὁ παρακαλῶν τοὺς 

ΡΑ118.6: 188,6. x u N en 

"is 382.. ταπεινοὺς παρεκάλεσεν ἡμᾶς 6 δεὸς ἓν τῇ παρουσίᾳ 

7 Τίτου" οὐ µόνον δὲ ἐν τῇ παρουσίᾳ αὐτοῦ, ἀλλὰ 

καὶ ὃν τῇ παρακλήσει ᾗ παρεκλήδη ἐφ᾽ ὁμῖν, 
ἀναγγέλλων ἡμῖν τὴν ὑμῶν ἐπιπόδησιν, τὸν ὁμῶν 

ὀδυρμόν, τὸν ὑμῶν ζῆλον ὑπὲρ ἐμοῦ, ὥστε µε 

24. 8 μᾶλλον χαρῆναι. ὅτι εἰ καὶ ἐλύπησα ὁὑμᾶς ἐν 

τῇ ἐπιστολῇ, οὐ µεταμέλομαι" ei καὶ µετεμελόμην, 
βλέπω ὅτι ἡ ἐπιστολὴ ἐκείνη ei καὶ πρὸς ὥραν» 

9 ἐλύπησεν ὑμᾶς, ἰ νῦν χαίρω, οὐχ ὅτι ἑλυπή- 
Inte, ἆλλ᾽ ὅτι ἑλυπήῦδητε eis µετάνοιαν' ἑλυπή- 
Inte γὰρ κατὰ δεόν, ἵνα ὃν μηδενὶ ἑημιωδῆτε 


74 W εν τη χαρα 5 W εσχεν | H ὀλιβομενοι — εξ. 
µαχαι, εσ. φοβοι —. 8 ει 20 : ει δε | H (βλεπὼ ... ελυπ. 
vuas) | βλεπω (Π5 fort βλεπων) : H’IR]T-+ γαρ 


7,1 σαρκός, και πν. ε.α. | πνευµατος : αιµατος Marcion 
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2. Korinther. 6,18— 7,9. 


Und rühret fein Unreined an, 
6ο will Ih euh annehmen 
Und euer Bater fein, 18 Jer. 31,9; 
Und ihr follt meine Söhne und Töchter fein, ai 

Sprit der allmädtige Herr. 

Dieweil wir nun folche Berheißungen haben, meine 7 
Liebften, fo lafjet und von aller Befledung des Fleifches 
und des Geifte® und reinigen, und fortfahren mit 
der Heiligung in der Furdt Gotted. Faflet und; wir 2 12,17 
haben niemand Leid gethan, wir haben niemand ει °% 20... 
legt, wir haben niemand vervorteilet. Nicht jage ih 3 enı-ıe. 
folde, ει zu verdammen; denn ich habe droben 
zuvor gejagt, daß ihr in unfern Herzen feid, mit zu 
jterben und mit zu leben. Sch rede mit großer Freu: 4 
digkeit zu euch; ich rühme viel von euch; ich bin er- 
füllet mit Troft; ih bin überjchwengli in Yreuden in 
aller unfrer Trübfal. Denn da wir nad) Macedonien 5 Upg. 20.1.2. 
“ tamen, hatte πετ Fleifch feine Ruhe, jondern allent- 
halben waren wir in Trübfal; auswendig Streit, in 
wendig Furt. Aber Gott, der die Geringen tröftet, 6 1.3.4. 2,18. 
der tröftete ung durch die Ankunft des Titus. Nicht 7 | 
allein aber durch jeine Ankunft, jondern αμώ durd) den 
Trojt, damit er getröftet war an euch, und verfündigte 
ung euer Berlangen, euer Weinen, euren Eifer um 
mid, aljo daß ih mid) noch mehr freuete. Denn daß 8 3. 
ih euch durch den Brief habe traurig gemacht, reuet 
mi nidt. Und οὐ mich reuete, Ddiemweil ich fehe, 
daß der Brief vielleicht eine Weile euch betrübt hat, jo 9 
freue ἰώ mich doch nun, nicht darüber, daß ihr feid θε: 
trübt worden, fondern daß ihr betrübt feid worden zur 
Neue. Dennihr jeid göttlich betrübet worden, daß ihr von 


5 
r\ 


7,1 (Zerheißung) 9 verlegt ] fr.: getäufcht ὃ {π 
unferm erzen 4 Sch rede mit großer Se u en 
ie αά bin ae a g gegen. a dann: Sch rede fröhli 

tt ει) | in all Auen en rübfal 5 u Macedontam 
6 6 Zukunft t Titi mid ] fr.: ob mis | fo td 
aber fehe | eine Weile ] Me er: eine Stunde lang 9 nidt 


Davon 
467 


7,10—8,3. Προς Κορινδιους PB’ 


re 10 ἐξ ἡμῶν. ἡ γὰρ κατὰ δεὸν λύπη µετάνοιαν εἰς 

ke σωτηρίαν ἀμεταμέλητον ἑργάξεται' ἡ δὲ τοῦ κόσ- 

11 µου λύπη ὑάνατον κατεργάζεται. ἰδοὺ γὰρ αὐτὸ 

τοῦτο τὸ κατὰ δεὸν Λλυπηδῆναι πόσην κατειργά- 

σατο dulv σπουδήν, ἁλλὰ ἀπολογίαν, ἀλλὰ ἀγανάκ- 

τησιν, ἀλλὰ φόβον, ἀλλὰ ἐπιπόδησιν, ἀλλὰ ζῆλον, 

ἀλλὰ ἐκδίκησιν. Ev παντὶ συνεστήσατε ἑαυτοὺς 

19 ἁγνοὺς εἶναι τῷ πράγματι. ἄρα ei καὶ ἔγραψα 

ὑμῖν, οὐχ Evexev τοῦ ἀδικήσαντος οὐδὲ Evexev τοῦ 

ἀδικηδέντος, AAN” ἕνεκεν τοῦ φανερωὺθῆναι τὴν 

σπουδὴν ὑμῶν τὴν ὑπὲρ ἡμῶν πρὸς ὑμᾶς ἐνώπιον 

18 τοῦ δεοῦ. ! διὰ τοῦτο παρακεκλήμεῦα. Ἐτὶ 

δὲ τῇ παρακλήσει ἡμῶν περισσοτέως μᾶλλον 

ἐχάρημεν ἐπὶ τῇ χαρᾷ Τίτου, ὅτι ἀναπέπαυται 

14 τὸ πνεῦμα αὐτοῦ ἀπὸ πάντων ὑμῶν) ὅτι ei τι 

αὐτῷ ὑπὲρ ὑμῶν κεκαύχημαι, οὐ κατῃσχύνὺη», 

ἀλλ᾽ ὣς πάντα ἐν ἀληδείᾳ ἐλαλήσαμεν οὁμῖν, 

οὕτως καὶ ἡ καύχησις ἡμῶν ἐπὶ Τίτου ἀλήῦδεια 

9. 16 ἐγενήδη. καὶ τὰ σπλάγχνα αὐτοῦ περισσοτέρως 

εἰς ὑμᾶς ἐστιν ἀναμιμνησκομένου τὴν πάντων 

ὑμῶν ὑπακοήν, ὣς μετὰ φόβου καὶ Toduov ἐδέ- 

16 ξασὺς αὐτόν. χαΐίρω ὅτι ἐν παντὶ ὑαρρῶ ἐν 
du, 

R 15,26. 8 Γνωρίζοµεν δὲ ὁμῖν, ἀδελφοί, τὴν χάριν τοῦ 

ὑδεοῦ τὴν δεδοιιένην ἐν ταῖς ἐκκλησίαις τῆς Maxe- 

2 δονίας, ὅτι &v πολλῇ δοκιμῇ ὑλίψεως N περισσεία᾿ 

τῆς χαρᾶς αὐτῶν καὶ ἡ κατὰ βάδους πτωχεία 

αὐτῶν ἐπερίσσευσεν εἰς τὸ πλοῦτος τῆς ἁπλότη- 

3 τος αὐτῶν: ὅτι κατὰ δύναμιν, μαρτυρῶ, καὶ παρὰ 


11 T κατηργασατο 123 ουχ: T ουκ | ovös: : pr [αλλ] 
13 BW nagaxsxinucda, επι 14 επι : hE pr 


10 εργαξδ. : κατεργαξεται Εῶας 11 vn. vuas DEag | 


εν υμιν CFa | εν τω πρ. EKafg 19 υμων ... ημων : 
Ίμων ... ὑμων Ge Άμ.... ημων G 14 παντοτε οξα [ η κ. 
Όµων BF | προς Τιον DGa 8,2 τον πΛλουτον DEAaS 


3 παρα : υπερ KLag 
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2. Korinther. 7,10— 8,3. 


uns ja feinen Schaden irgend worinnen nehmet. Denn 10 Matit. 27,5 >. 


die göttlihe Traurigfeit wirtet zur Seligfeit 
eine Reue, die niemand gereuet; die Traurig- 
feit aber der Welt wirtet den Tod. Siehe, Da$= 11 
jelbige, daß ihr göttlich jeid betrübet worden, welchen 
Fleiß hat e3 in euch gemirket, dazu Berantwortung, 
Zorn, Furcht, Verlangen, Eifer, Rache! Shr habt eud) 
bemwiejen in allen Stüden, daß ihr rein feid in der 
Sade. Darum, ob ich’euch gejchrieben habe, fo ift’3 12 
Doch nicht gefchehen um des willen, der beleidiget hat, 
auch nicht um des willen, der beleidiget ift, fondern 
um ῬεδωίΠεπ, daß euer Fleiß gegen ung offenbar 
würde bei euch vor Gott. Derhalben find wir ges 13 
tröftet worden, daß ihr getröftet fein. Überfchwenglicher 
aber haben wir ung πο gefreuet über der Freude 
des Titus; denn fein Geift ift erquidet an euch allen. 
Denn was ich vor ihm von euch gerühmet habe, darin 14 
bin ich nicht zu Schanden worden, jondern gleichwie 
alles wahr ift, das ich mit euch geredet habe, alfo ift 
auch unjer Ruhm bei Titu8 wahr worden. Und er ift 1520. 
überaus herzlich wohl gegen euch gefinnet, wenn er 
gedenfet an euer aller Gehorjam, wie ihr ihn mit 
Furt und Bittern habt aufgenommen. ch freue mich, 16 
Daß ich mich zu euch alles verfehen darf. 


Sch thue euch fund, lieben Brüder, die Gnade Got: 8 Aöm. 15,00. 


169, Die in den Gemeinen in Macedonien gegeben ift. 
Denn ihre Freude war da überjchwenglich, da fie durch 2 
viel Trübfal bewähret wurden; und wiemwohl fie jehr 
arm find, haben fie doch reichlich gegeben in aller Ein 
fältigfeit. Denn nach allem Vermögen (da3 zeuge ich) 3 


mworinnen ] inne (fr.: Innen) 11 Dasfelbige ] fr.: — 
νετ: "bastelbe) | Born 1 Er, Unmwillen | bemeifet | Sadıe ] 

19 fr.: daß unjer Fleiß offenbar a bet euch, den 
ο haben über un ο - ο u Sreube Zitt 
14 — darin | mit] fr.: to (fr.: vor Tito) 
15 ae euch ρα d an eu #4 alles] ] zeitwetfe: alles 
guten | bert | bar (fr.: daß ich unter euch in allen Stücden 
thar Lönne fein 8,1 in Macedonia (fr.: zu Mia) 3 über: 
fchwenglih ] fr.: am überfchwenglichften 1 find ] waren 
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84—17. Προς Κοριῦδιους β’᾽ 


9,1. Act 1139. A ὀύναμιν, αὐδαίρετοι ! μετὰ πολλῆς παρακλήσεως 
δεόµενοι ἡμῶν τὴν χάριν καὶ τὴν κοινὠνίαν τῆς 

6 ὁιακονίας τῆς eis τοὺς ἁγίους, καὶ οὐ καδὼς 
ἠλπίσαμεν, ἀλλὰ ἑαυτοὺς ἔδώκαν πρῶτον τῷ κυρίῳ 

6 καὶ ἡμῖν διὰ δελήµματος Veod, εἷς τὸ παρακαλέσαι 
ἡμᾶς Τίτον, ἵνα καδὼς προενήρξατο οὕτως καὶ 

1,5. 7 ἐπιτελέσῃ eis ὑμᾶς καὶ τὴν χάριν ταύτην. AAN 
5 ὥσπερ ἐν παντὶ περισσεύετε, πίστει καὶ Λλόγῳ καὶ 
γνώσει καὶ πάσῃ σπουδῇ καὶ τῇ ἐξ ἡμῶν ἓν ὁμῖν 
ἀγάπῃ, ἵνα καὶ ἓν ταύτη τῇ χάριτι περισσεύητε. 

8 Οὐ κατ) ἐπιταγὴν λέγω, ἀλλὰ διὰ τῆς ἑτέρων 
σπουδῆς καὶ τὸ τῆς ὁὑμετέρας ἁγάπης γνήσιον 

Μι 8,9. 9 δοχιμάξζων' γυνώσκετε γὰρ τὴν χάριν τοῦ χυρίου 
ἡμῶν Ἰησοῦ Ἀριστοῦ, ὅτι ὃι ὑμᾶς ἐπτώχευσεν 

πλούσιος ὤν, ἵνα ὁμεῖς τῇ ἐκείνου πτωχείᾳ πλου- 

10 τήσητε. καὶ γνώµην ἔν τούτφ δίδωμι' τοῦτο γὰρ 

ὑμῖν συμφέρει, οἵτινες οὐ µόνον τὸ ποιῆσαι ἀλλὰ 

11 καὶ τὸ δέλειν προενήρξασὺε ἀπὸ πέρυσι’ νυνὶ δὲ 

καὶ τὸ ποιῆσαι ἐπιτελέσατε, ὅπως καδάπερ ἡ 
προὺδυμία τοῦ δέλειν, οὕτως καὶ τὸ ἐπιτελέσαι 

Prv 3,27.28. 19 ἐκ τοῦ ἔχειν. ei γὰρ ἡ προδυμία πρόκειται, καθδὸ 
ΝοΣΣΑ5 19 ἐὰν ἔχῃ εὐπρόσδεκτος, οὐ καδὸ οὐκ ἔχει. οὐ γὰρ 
ἵνα ἄλλοις ἄνεσις, ὑμῖν δλίψις. ἀλλ᾽ ἐξ ἱσότητος 

ο19. 14 ! ἐν τῷ νῦν καιρῷ τὸ ὑμῶν περίσσευµα εἰς τὸ 
ἐκείνων ὑστέρημα, ἵνα καὶ τὸ ἐκείνων περίσσευµα 

γένηται εἰς τὸ ὑμῶν ὑστέρημα, ὅπως γένηται 

Ex 1618. 16 ἰσότης, | καδὼς γέγραπται" ὁ τὺ πολὺ οὐκ ἐπλεύ- 
16 νασεν, καὶ ὁ τὸ ὀλίγον οὐκ ἠλαττόνησεν. λάρις 

δὲ τῷ: δεῷ τῷ διδόντι τὴν αὐτὴν σπουδὴν ὑπὲρ 

17 ὑμῶν ἐν τῇ καρδίᾳ Τίτου, ὅτι τὴν μὲν παράκλησιν 

3 T ὄὀνναμι awd. 84 RT avdaweroı, μετα 

4 H nuwv, την ... αγιους, — 5 HR αλλ 7 ΠΕΤ εξ 


Όμων εν nuw 9 Χριστυ : [Π]- 1 Ταν 13.14hRT 
δλιφις, („et W) αλλ εξ ισοτητος" εν 


4 fin + δεξασδαι nuas 1327 8 ὁοκιμαζο D*FG 
9 δι ημας CR | εχεινου : αυτου νά 13 Όμιν de DEag 
16 ὃδοντι DGa 
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2. Korinther. 8,4—17, 


und über Vermögen waren fie willig, und fleheten und 4 »,1. Apg. 11,20. 
mit vielem Zureden, daß wir aufnähmen die Wohlthat 
und Gemeinjchaft der Handreichung, die da geichieht 
den Heiligen; und nicht, wie wir hoffeten, fondern er= 5 
gaben fich jelbft zuerft dem Herrn und dDarnadh ung, 
dur .den Willen Gotted, daß wir mußten «ιδ οτ- 6 
mahnen, auf daß er, wie er zuvor hatte angefangen, 
aljo aud) unter euch folche Wohlthat augrichtete. Aber 7 1. 8ος. 1,5. 
gleihwie ihr in allen Stüden reich fein, im Glauben "Tr 13 
und im Wort und in der Erfenntni® und in allerlei 
Fleiß und in eurer Liebe zu uns, aljo jchaffet, daß 
ihr au in diefer Wohlthat reich jeid. Nicht fage 8 
ih, daß ich etwas gebiete; fondern dieweil andere jo 
fleißig find, verfuche ich auch eure Liebe, ob fie rechter 
Art fjei. Denn ihr wifjet die Gnade unferg 9 Matth. 8,0. 
Herrn δει Chrifti, dag ob er wohl reid ift, 
ward er dDoh arm um euretmwillen, auf daß 
ihr dur feine Armut reich würdet. Und meine 10 
Meinung hierinnen gebe ich; denn joldhes ift euch nüß- 
lich, die ihr angefangen habt vor dem Sahre her, nicht 
allein Όαδ Thun, jondern au das Wollen; nun aber 11 
vollbringet auch dag Thun, auf daß, gleihwie da ift 
ein geneiget Gemüt zu wollen, [ο fei auch da ein ge: 
neiget Gemüt zu thun von dem, das ihr habt. Denn 12 Spr. 8,58. 
io einer willig ift, fo ift er angenehm, nad dem er Met 1248. 
bat, nicht nach dem er nicht hat. Nicht gejchieht das 18 
der Meinung, daß die andern Ruhe haben und ihr 
Zrübfal, jondern daß e3 gleich jei. So diene euer 14 οι». 
Überfluß ihrem Mangel diefe [teure] Zeit lang, auf 
daß auch ihr Überfhmwang hernach diene eurem Mangel, 
und gejchehe, da3 gleich ift; wie gefchrieben jtehet: 15 2. Moie 16,18. 
„Der viel fammelte, hatte nicht Überfluß, und der 
wenig fammelte, hatte nicht Mangel.“ 
Gott aber [εί Dank, der joldhen Fleiß an euch ges 16 
geben hat in das Herz de Titug. Denn er nahm 17 


8 fie felb8 willig + Ermahnen 6 Titum 9 um euren mw. 
meift: u. euer w., einmal: u. eueret w.) 10 mein Wohlmeinen 
15 Mangel ] fr.: Φε 16 Bott fei aber Dank | Herz Σι 
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en 


8,18—9,4. Ίρος Κορινδιους β' 


ἐδέξατο, σπουδαιότερος δὲ ὁὑπάρχων αὐδαίρετος 

18 ἐξῆλῦθεν πρὸς ὑμᾶς. συνεπέμφαμεν δὲ Mer’ 

αὐτοῦ τὸν ἁἀδελφὸν οὗ ὁ ἔπαινος ἐν τῷ εὐαγγελίῳφ 

α 319.19 διὰ πασῶν τῶν ἐκκλησιῶν, οὐ µόνον δὲ ἀλλὰ 

καὶ χειροτονηδεὶς ὑπὸ τῶν ἐκκλησιῶν συνέκδηµος 

ἡμῶν ἐν τῇ χάριι ταύτῃ τῇ διακονουµένῃ ὑφ᾽ 

ἡμῶν πρὸς τὴν αὐτοῦ τοῦ κυρίου δόξαν καὶ προ- 

90 Yvulav ἡμῶν, | στελλόμενοι τοῦτο, UN τις ἡμᾶς 

µωμήσηται ἐν τῇ ἁδρότητι ταύτῃ τῇ διακονου- 

Ρεν 8 Lxz. 91 µένῃ ὑφ᾽ ἡμῶν' προνοοῦμεν γὰρ καλὰ οὐ µόνον 

ἐνώπιον κυρίου ἀλλὰ καὶ ἐνώπιον ἀνδρώπων. 

22 συγεπέµψαµεν δὲ αὐτοῖς τὸν ἀδελφὸν ἡμῶν, ὃν 

ἐδοκιμάσαμεν ἐν πολλοῖς πολλάκις σπουδαῖον 

ὄντα, νυνὶ δὲ πολὺ σπουδαιότερον πεποιυδήσει 

7,18; 1918. 98 πολλῇ τῇ eis ὑμᾶς. elite ὑπὲρ Τίτου, κοινωνὸς 
16,7. \ N = ” x = 

i ἐμὸς καὶ εἰς ὑμᾶς συνεργός' elite ἀδελφοὶ ἡμῶν, 

7,1..24 ἁπόστολου ἐκκλησιῶν, δόξα Ἀριστοῦ. τὴν οὖν 

ὄνδειξιν τῆς ἀγάπης ὑμῶν καὶ ἡμῶν καυχήσεως 

ὑπὲρ ὑμῶν εἰς αὐτοὺς ἐνδεικνύμενοι εἰς πρόσ- 

8,.20. 9 ὠπον τῶν ἐκκλησιῶν. Περὶ μὲν γὰρ τῆς δια- 

κονίας τῆς eis τοὺς ἁγίους περισσόν Mol ἐστιν 

8,19. 9 τὸ γράφειν ὑμῖν. οἶδα γὰρ τὴν προὺδυμίαν ὑμῶν 

ἣν ὑπὲρ ὑμῶν καυχῶμαι Μακεδόσιν ὅτι Ἀχαῖΐα 

παρεσκεύασται ἀπὸ πέρυσι, καὶ τὸ ὑμῶν ζῆλος 

65. 8 ἠρέῦδισεν τοὺς πλείονας. ἔπεμψα δὲ τοὺς ἀδελ- 

φούς, ἵνα un τὸ καύχηµα ἡμῶν τὸ ὑπὲρ ὑμῶν 

κχενωὺῇ ἐν τῷ µέρει τούτφ, ἵνα καδὼς ἔλεγον 

4 παρεσκευασµένοι ἦτε, un πως ἐὰν ἔλδωσιν σὺν 

ἐμοὶ Μακεδόνες καὶ εὕρωσιν ὁμᾶς ἀπαρασκευάσ- 

τους καταισχυνὺῶμεν ἡμεῖς, ἵνα μὴ Λέγωμεν 


18 T τον αὀελφον µετ αυτου, 19 H — ου µ.... 200%. 
ημων, — | εν: Τσυν | HR— αυτου 22 W σπουδαιοτερον, 
πεποιδ. ὃς 24 H Την | K ενδειξασδε 2 


31 προνοουµενοι CKLS+ yao C 9,9 το:ο εξ DE«aZS 
4λεω C*DG 
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2. Rorinther. 8,18— 9,4. 


zwar die Ermahnung an, aber diemweil er [ο [ει 
fleißig war, ift er von ihm jelber zu euch gereifet. Wir 18 
haben aber einen Bruder mit ihm gejandt, der Όαδ 
2ob hat am Evangelium durch alle Gemeinen. Nicht 19 @at. 2,10. 
allein aber das, fondern er ift aud) verordnet von den 
Gemeinen zum Gefährten unfrer Fahrt in diejer Wohl: 
that, welde dur und ausgerichtet wird dem Herrn 
zu Ehren und [zum Preiß] eures guten Willend. «ο 20 
verhüten wir, daß ung nicht jemand übel nachreden 
möge jolder reihen Steuer halben, die durch ung aus: 
gerichtet wird; und jehen Prauf, daß e3 reblich zugehe 21 
nit allein vor dem Herrn, fondern aud vor den 
Menfhen. Auch haben wir mit ihnen gejandt unfern 22 
Bruder, den wir oft erfunden haben in vielen Stüden, 
daß er fleißig jei, nunsaber viel fleißiger. Und wir 23 πας. 
find großer Zuverficht zu euch, es [εί des Titus halben, ο ο 
welcher mein Gefelle und Gehilfe unter eu ift, oder 
unjrer Brüder halben, melde Apoitel find der Gemeinen 
und eine Ehre Chrifti. Erzeiget nun die Bemeifung 24 7.18. 
eurer Liebe und unfer® Ruhmes von euch an diejen 
aud) öffentlih vor den Gemeinen. 

Denn von folder Steuer, die den Heiligen gejdhieht, 9 3.20. 
ift mir nit not, euch zu jchreiben. Denn ich weiß 2 819. 
euren guten Willen, davon ich rühme bei denen aus 
Dracedonien und fage: Achaja ift vor dem Sahr bereit 
gemwejen; und euer Beijpiel hat viele gereizet. Sch habe ὃ δε. 
aber dieje Brüder darum gefandt, daß nicht unjer Ruhm 
von euch zunichte würde in dem Stüde, und daß ihr 
bereitet feid, gleichwie ich von euch gejagt habe; auf 4 
daß nicht, jo die aus Macedonien mit mir fämen und 
ειώ unbereitet fänden, wir (will nicht jagen ihr) zu 


18 Evanfelio 19 zuerit: au unferm Wallgefährten in der 
@nabe, die unter euch (ge)predigt wird zu(m) Brei des Herrn 
und euer geneigt Gemüte zu reizen 20 Und verhüten das, 
daß | fr.: daß uns nicht jemand diefer Fülle halben verläftere, 
die Durch unfer Amta.w. 232 mit ihnen (fo 2. fr.) ] mit ihm | 
gefpüret 23 — des | eine Ehre ] fr.: ein Prei3 9,1 Denn 
.. . gefchteht ] fr.: Aber von der Handreichung απ bie ο 9 aus 
(fr.: von) Macedonta (ebenfo 4) | bereit Fe: gerüftet) 
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9,5—14. Προς Κορωδιους β 


ὅ ὑμεῖς, ἐν τῇ ὑποστάσει ταύτῃ. ἀναγκαῖον οὖν 
ἡγησάμην παρακαλέσαι τοὺς ἁἀδελφοὺς ἵνα προ- 
έλθωσιν Eis ὑμᾶς καὶ προκαταρτίσωσιν τὴν προ- 
επηγγελµένην εὐλογίαν ὑμῶν, ταύτην ἑτοίμην εἶναι 

Prv 11,2; 6 οὕτως ὡς εὐλογίαν καὶ μὴ ὡς πλεονεξίαν. Ἰοῦτο 
ανα δέ, ὁ σπείρων φειδοµένως φειδοµένως καὶ δερέσει, 
καὶ ὁ σπείρων ἐπ᾽ εὐλογίαις En’ εὐλογίαις καὶ 

Β 136. 7 Ῥερίσε. ᾖἕκαστος καθδὼς προῄρηται τῇ καρδίᾳ, 
mean μὴ ἐκ λύπης ἢ ἐξ ἀνάγκης' ἱλαρὸν γὰρ δότην 

8 ἀγαπᾷ ὁ ὃδεός. ὀὁυνατεῖ δὲ ὁ δεὸς πᾶσαν χάριν 
περισσεῦσαι εἰς ὑμᾶς, ἵνα ἐν παντὶ πάντοτε πᾶσαν 
αὐτάρκειαν ἔχοντες περισσεύητε Eis πᾶν ἔργον 

Ps 199. 9 ἀγαῦδόν, καδὼς γέγραπται 


ἑσχόρπισεν, ἔδωκεν τοῖς πένησιν, 
ἡ δικαιοσύνη αὐτοῦ μένει εἰς τὸν αἰῶνα. 


„Is 35.20. 10 6 δὲ ἐπιχορηγῶν σπέρμα τῷ σπείροντι καὶ ἄρτον 
dig βρῶσιν χορηγήσει καὶ πληὺδυνεῖ τὸν σπόρον 
ὑμῶν καὶ αὐξήσει τὰ γενήµατα τῆς δικαιοσύνης 

1,115 4,16. 11 ὑμῶνρ' ἓν παντὶ πλουτιξζόµενοι εἰς πᾶσαν ἁπλό- 
τητα, ἥτις κατεργάζεται δι’ ἡμῶν εὐχαριστίαν τῷ 

θά. 19 Bed. ὅτι ἡ διακονία τῆς λειτουργίας ταύτης οὐ 
µόνον ἐστὶν προσαναπληοοῦσα τὰ ὑστερήματα τῶν 

ἁγίων, ἀλλὰ καὶ περισσεύουσα διὰ πολλῶν εὖὐ- 

13 χαριστιῶν τῷ Veh διὰ τῆς δοκιμῆς τῆς διακονίας 

ταύτης δοξάξοντες τὸν δεὸν ἐπὶ τῇ ὁποταγῇ τῆς 
ὁμολογίας ὑμῶν Eis τὸ εὐαγγέλιον τοῦ ἉἈριστοῦ 

καὶ ἁπλότητι τῆς κοινωνίας εἰς αὐτοὺς καὶ εἰς 

14 πάντας, καὶ αὐτῶν δεήσει ὑπὲρ ὑμῶν ἐπιποὺούν- 

των ὑμᾶς διὰ τὴν ὑπερβάλλουσαν χάριν τοῦ δεοῦ 


5 W vum ταυτην, | T -- και 2° 9.10 H (καδως... 
δικ. οι 10 σπερµα : W σπορον 11 τὼ δεω : h δεου 
W δεω (H,RW‘) 19 H — οτι... τω θεω, — 


4 ταυτη: + της καυχησεως Ekag 5 εις : προς BDa 
7 προαιρειται Ώ Σας 8 ὀυνατος Ἐ κας 10 χορηγησαι «.. 
πληδυναι ... avsnoaı FGag 18 και δια B 
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2. Korinther. 9,5—14. 


Schanden würden mit folhem Rühmen. So habe id) 5 
ed nun für nötig angejehen, die Brüder zu ermahnen, 
daß fie voranzögen zu euch, fertig zu machen diejen 
zuvor verheißenen Segen, daf er bereitet fei, αἴ[ο΄ daß 
ο [εί ein Segen und nicht ein Geiz. Ach meine aber 6 pr. 11,2 
das: Wer da färglich fäet, der wird αμ färg "9" 
[ιά ernten; und mer da füet im Segen, der 
wird aub ernten im Segen. Ein jeglicher nad) 7 δδπι 12,8. 
feiner Willfür, nicht mit Unmwillen oder au8 Zwang; 
denn einen fröhliden Geber Hat Gott lieb. 
Gott aber fann maden, daß allerlei Gnade unter euch 8 
reihlih fei, daß ihr in allen Dingen volle Genüge 
habt und reich feid zu allerlei guten Werfen; wie ges 9 #i. 113,0. 
jchrieben ftehet: 

„Er hat ausgeftreuet und gegeben den Armen; 

Seine Gerechtigkeit bleibet in Emwigfeit.” 


Der aber Samen reichet dem Siemann, der wird aud) 10 χε. ο 
da® Brot reihen zur Speife, und τὸ vermehren ὃν ο 
euren Samen und παώ]επ laffen das Gemädhß eurer 
Gerechtigkeit, daß ihr reich feid in allen Dingen mit 11 1,11; 4,15. 
aller Einfältigfeit, welche wirfet dur ung Danffagung 
Gotte. Denn die Handreihung diefer Steuer erfüllet 12 3,1. 
nicht allein den Mangel der Heiligen, fondern ift αιιώ 
überfchwenglih darinnen, daß viele Gott danken für 
diefen unfern treuen Dienft, und preifen Gott über 18 
eurem unterthänigen Belenntnis des Evangeliums Chrifti 
und über eurer einfältigen Steuer an fie und an alle, 
indem aud fie euer verlanget im Gebet für euch 14 
um der überihmwenglihden Gnade Gotted willen in 

4 mit f. Rühmen ] fr.: an folder le (einmal: 
foldhem un) des ums 5 αά habe es aber f. | Τε 
u vor ο αλά zu euch zu verfertigen | fr.: Dtefe zuvor ver- 
eiBene Beneb etung daß fe bereit(et) jet | fr.: eine Senenetung 


6 fr.: in Venebeiungen ( (2 mal) 7 nad feinem ® tlför ... 
Zwang (fr.: παῶδέπι er in feinem Herzen των erwäbhlet hat, 


nicht aus Zrauri teit oder aus Not 8 fr.: in euch über: 
reichlich [εί . .. an 5 für euch habt 10 aud) ] je 
αιώ 11 mit] vu : buch dtefen bewährten Dtenft 


13 de3 Evange Ir ee, le) fr.: Semetinfchaft mit then 
u. mitallen 14 und über ihrem Gebet für euch, welche v. nach euch 
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9,15—10,12. Iloog Κορινδιους β’ 


15 ἐφ᾽ ὑμῖν. Ἆάρις τῷ ὑδεῷ ἐπὶ τῇ ἀνεκδιηγήτῳ 
αὐτοῦ ὁδωρεᾷ. 

ır 25.10 ἍΑὐτὸς δὲ ἐγὼ Παῦλος παρακαλῶ ὑμᾶς διὰ 

455... τῆς πραύτητος καὶ ἐπιεικείας τοῦ Χριστοῦ, ὃς 

κατὰ πρόσωπον μὲν ταπεινὸς ἐν ὑμῖν, ἀἁπὼν δὲ 

1.1842. 9 δαρρῶ εἰς ὑμᾶς' δέοµαι δὲ τὸ un παρὼν δαρρῇ- 

σαι τῇ πεποιδήσει ᾗ λογίζοµαι τολμῆσαι ἐπί τινας 

τοὺς Λλογιζοµένους ἡμᾶς ὡς κατὰ σάρκα περι- 

8 πατοῦντας. Ἐν σαρκὶ γὰρ περιπατοῦντες οὐ κατὰ 

E 8,18-17, 4 σάρκα στρατευόμεὺα, τὰ γὰρ ὅπλα τῆς στρατείας 

ἡμῶν οὐ σαρχικὰ ἀλλὰ δυνατὰ τῷ Veh πρὸς 

καδαίρεσιν ὀχυρωμάτων; Λλογισμοὺς καδαιροῦντες 

5 Ικαὶ πᾶν ὕψωμα ἐπαιρόμενον κατὰ τῆς γνώσεως 

τοῦ ὑδεοῦ, καὶ αἰχμαλωτίζοντες πᾶν νόημα Eis 

2,9. 6 τὴν ὁπακοὴν τοῦ Ἀριστοῦ, καὶ ἐν ἑτοίμῳφ ἔχοντες 

ἐκδικῆσαι πᾶσαν παρακοήν, ὅταν πληρωδῇ ὑμῶν 

7% ὑπακοή. Τὰ κατὰ πρόσωπον βλέπετε. εἴ τις 

πέποιδεν ἑαυτῷ Ἀριστοῦ εἶναι, τοῦτο Λογιξέσδω 

πάλιν ἐφ᾽ ἑαυτοῦ, ὅτι καδὼς αὐτὸς Χριστοῦ, 

156. 1K 5.5. 8 οὕτως καὶ ἡμεῖς. Edv τε γἀρ περισσότερόν τι 

καυχήσωµαι περὶ τῆς ἐξουσίας ἡμῶν, ἧς ἔδωκεν 

ὁ κύριος eis οἰκοδομὴν καὶ οὐκ εἰς καδαίρεσιν 

9 ὑμῶν, οὐκ αἰσχυνὺήσομαι, ! ἵνα un δόξω ὣς ἂν 

1.10 ἐκφοβεῖν ὑὁμᾶς διὰ τῶν ἐπιστολῶν. ὅτι αἱ ἐπι- 

στολαὶ μέν, φησίν, βαρεῖαι καὶ ἰσχυραί, N δὲ 

παρουσία τοῦ σώματος ἀσὺενὴς καὶ ὁ λόγος ἐδου- 

189.10. 11 Φεγημένος. τοῦτο Λλογιζέσθω ὁ τοιοῦτος, ὅτι οἷοέ 

ἔσμεν τῷ Λλόγφ di’ ἐπιστολῶν ἁἀπόντες, τοιοῦτοι 

8,1; 5,12. 19 καὶ παρόντες τῷ Eoy@. Ob γὰρ τολμῶμεν ἐνκρῖναι 

A συνκρῖναι ἑαυτούς τισιν τῶν ἑαυτοὺς συνιστανόν- 

των ἀλλὰ αὐτοὶ ἐν ἑαυτοῖς ἑαυτοὺς μετροῦντες 

10,1 H επιεικιας 4 Ἡ — τα γαρ... οχὐρώματων, — | 


T στρατιᾶς 7 RT βλεπετε; 8h- τε | T καυχήσοµαι 
10 hW φασιν 19 RW εγκρ. | R συγκρ. bis 


10.7 doxeı πεποιθεναι B | εφ: αφ (μας 8ο κυρ. 
nv Bag 
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2. Korinther. '9,15—10,18. 


eu. Gott aber jei Dank für “feine unausfprecdliche 15 
Gabe. 

Ich aber, Paulus, ermahne eud) durdy die Sanft-]() 1. 8ος. 3,3. 
mütigfeit und Lindigfeit Chrifti, der ich gegenwärtig 
unter euch gering bin, im Abwefen aber bin ich dreijt 
gegen eud. Sch bitte aber, daß mir nicht not jei, 2 11. 1. 8ος. 451. 
gegenwärtig breift zu handeln und der Kühnheit zu 
brauden, die man mir zumiffet, gegen etliche, die ung 
Ihäten, ald wandelten wir fleifchlicherweife. Denn ob 8 
wir wohl im FSleifh wandeln, jo ftreiten wir doch nicht 
fleifchlicherweife. Denn die Waffen unfrer Ritterfchaft 4 Ent. 8,18-17. 
find nicht fleifhlich, fondern mächtig vor Gott, zu ver- 
ftören Befeftigungen; wir verftören damit die Anjchläge 5 
und alle Höhe, die fi) erhebet wider die Erfenntnis 
Gottes, und nehmen gefangen alle Vernunft unter den 
Sehorjam Chrifti, und find bereit, zu rächen allen Un= 6 
gehorjam, wenn euer Gehorjam erfüllet ift. 

Nichtet ihr nach dem Anjehen? Berläßt Τά je 7 
mand darauf, daß er Chrifto angehöre, der benfe 
jolche8 auch wiederum bei ihm, daß gleichwie er Chrifto 
angehöret, aljo gehören wir auch Chrifto an. Und jo 8 15. 
ih aud etwas weiter mich rühmete von unfrer Ger "Tr Mi 
malt, Ὠείώο uns der Herr gegeben hat, euch zu δε[- 
fern, und nicht zu verderben, wollte ich nicht zu Schan- 
den werden. [Da3 fage ich aber,] daß ihr nicht euch 9 
dünfen laflet, αἴδ hätte ich euch wollen jchreden mit 
Briefen. Denn die Briefe (fprehen fie) find fehwer 101. 
und Πατ aber die Gegenmärtigfeit des Leibe ift 
Ihwad) und die Rede verähtlih. Wer ein foldher ift, 11 13,2.10. 
der dene, daß wie wir find mit Worten in den Briefen 
im Abwejen, jo dürfen wir aud) wohl fein mit der 
That gegenwärtig. Denn wir dürfen uns nicht unter 12 3,1; 5.18. 
bie rechnen oder zählen, fo fich felbjt loben, aber δἱε- 


10,2 1 im]fe.: tn | thürftig (ebenfo 2) egenwärtt 
etliche ] fr.: Durch das οτί παμή, Durch meliges ich Yu 


geihägt werde un: u fein über etliche | fr.: a dem 

\ 5 die Befeftun μὴ wir verflören die U 

fo 2. fr.) ] das . 7 Ehriftum (8 mal) 8 unfrer a ner 
τ.: -- euch 9 fr.: — aber | wolt 11.19 dürfen ] thüren 
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10,18—11,7. Προς Κορινδιους β' 


καὶ συνκρίνοντες Σαυτοὺς ἑαυτοῖς οὐ συνιᾶσι». 
R 190.19 ἡμεῖς δὲ οὐκ eis τὰ ἅμετρα καυχησόμεὺα, ἀλλὰ 
κατὰ τὸ µέτρον τοῦ κανόνος οὗ ἐμέρισεν ἡμῖν 6 
14 δεὸς µέτρόυ, ἐφιωέσὺδαι ἄχρι καὶ ὑμῶν. οὐ γὰρ 
ὡς μὴ ἐφικνούμενοι εἰς ὑμᾶς ὑπερεκτείνομεν Eav- 
τούς, ἆχρι γὰρ καὶ ὑμῶν Epddoausv ἔν τῷ εὐαγ- 
R 15,20. 16 γελίῳ τοῦ Χριστοῦ: οὐκ εἰς τὰ ἄμετρα καυχώµενοι 
&v ἀλλοτρίοις κόποις, ἐλπίδα δὲ ἔχοντες αὐξανο- 
µένης τῆς πίστεως ὑμῶν ἐν ὑμῖν μµεγαλυνὺδῆναι 
Act 1901. 16 κατὰ τὸν κανόνα ἡμῶν εἷς περισσείαν, εἰς τὰ 
ὑπερέκεινα ὑμῶν εὐαγγελίσασῦαι, οὐκ ἐν ἀλλοτρίφ 
Ὥ κ ται 17 κανόνι εἰς τὰ ἔτοιμα καυχήσασδαι. Ὁ δὲ καυχώ- 
1κ 4,5. 18 µενος ἓν κυρίῳ καυχάσδω' οὗ γὰρ ὁ ἑαυτὸν 
συνιστάνων, ἐκεῖνός ἐστιν δόκιμος, ἀλλὰ ὃν ὁ 

χύριος owvlornow. 
11 Ὄφελον ἀνείχεσθέ µου μικρόν τι ἀφροσύνης' 
. 252097. 9 ἀλλὰ καὶ ἀνέχεσδέ µου. ζηλῶ γὰρ ὑὁμᾶς δεοῦ 
Mio, ἠρμοσάμην γὰρ ὑὁμᾶς Evi ἀνδρὶ παρὺδένον 
Gn 8.18. 3 ἁγνὴν παραστῆσαι τῷ ΧἈριστῷ' φοβοῦμαι δὲ um 
πως, ὡς 6 ὄφις ἐξηπάτησεν Εὔαν ἐν τῇ πανουργίᾳ 
αὐτοῦ, φὑαρῇ τὰ νοήµατα ὑμῶν ἀπὸ τῆς ἁπλό- 
α 1.9. 4 τητος [καὶ τῆς ἁγνότητος] τῆς εἰς «Ἀοιστόν. εἰ 
μὲν γὰρ ὁ ἐρχόμενος ἄλλον Ἰησοῦν κηρύσσει ὃν 
οὐκ ἐκηρύξαμεν, ἢ πνεῦμα ἕτερον λαμβάνετε ὃ 
111. 06% ἐλάρετε, ἢ εὐαγγέλιον ἕτερον ὃ οὐκ ἐδέξασδε, 
ran, ὅ καλῶς ἀνέχεσδε. Λλογίζοµαι γὰρ μηδὲν ὁστερηκέναι 
1Κ 91.418. 6 τῶν ὑπερλίαν ἀποστόλων. ei δὲ καὶ ἰδιώτης τῷ 
Bl λόγφ, ἀλλ᾽ οὐ τῇ γνώσει, ἀλλ᾽ ἐν παντὶ φανερώ- 
1Κκοµ»18. 7 σαντες ἐν πᾶσιν εἰς ὑμᾶς. Ἠ ἁμαρτίαν ἐποίησα 
13.14 H υμων' -- οὐ... εσας (TW,) — 14 ov γαρ 
.ξαντους, : HW wc γαρ... EAvrovg; 18 RT αλλ 


1 3 H Eiav [και τ. αγν.] : Rw-T | εις : KR+ τον 
4 hT ανειχεσὺδε (ΕΝΥ) 5 γαρ: W öe 


19.18 — ου συνι. ηµεις de DFG 13 καυχώµενοι FG 
18 συνιστῶων KLag 11,1 ὤφελον EFa | u. τη αφροσυνη 
KLag‘! 3 µήηποτε FG | ουτω φδαρη EKag 6 Pavsoo- 
Βεντες EKag 
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2. Rorinther. 10,13—11,7. 


weil fie fich bei fich jeldft mefjen und Halten allein 
von Τι jelbit, verftehen fie nicht?. Wir aber rühmen 13 δύπι. 12,3. 
uns nicht über das Ziel, jondern nur nad) dem Ziel 
der Regel, damit ung Gott abgemefjen hat das Ziel, 
zu gelangen auch Ρίδ an euch. Denn wir fahren nit 14 
zu weit, al® hätten wir nicht gelanget bi an εμώ; 
denn wir find ja aud) 5bi8 zu euch fommen mit dem 
Evangelium Chrifti; und rühmen uns nicht übers Ziel 15 Rin. 15,20. 
in fremder Arbeit, und haben Hoffnung, wenn nun 
euer Glaube in euch mwädjjet, daß wir unfrer Regel 
nad) wollen weiterfommen, und da Evangelium aud) 16 apg. 19,1. 
predigen denen, die jenfeit euch wohnen, und ung nicht 
rühmen in dem, da8 mit fremder Regel bereitet ift. 17 Der; 922.22. 
Wer fi) aber rühmet, der rühme fi des Herrn. Denn.’ en 
darum ift einer nicht tüchtig, daß er fich felbft (οι, ο ο ο 
fondern daß ihn der Herr lobet. 

Wollte Gott, ihr hieltet mir ein wenig Thorheit]1] 
zugut; doch ihr haltet mir’3 wohl zugut. Denn id) 2 pn. 5.26.97. 
eifere über euch mit göttlihem Eifer; denn ich habe 
euch vertrauet Einem Manne, daß ich eine reine Sung= 
frau Chrifto zubrähte. Sch fürchte aber, dag nicht, 3 1. Moie 84.15. 
wie die Schlange Eva verführete mit ihrer Schalfheit, 
alfo αιώ eure Sinne verrüdet werden von der Ein 
fältigfeit in Chrifto. Denn jo, der da zu euch kommt, 4 Φα. 16.9. 
einen andern Jejum predigte, den wir nicht geprediget 
* haben, oder ihr einen andern Geift empfinget, den ihr 
nicht empfangen habt, oder ein ander Evangelium, das 
ihr nicht angenommen habt, jo vertrüget ihr’3 billig. τα 
Denn ἰώ achte, ich fei nicht weniger, denn die hohen 5 1,Ror. ο. 
Apoftel find. Und ob ih nicht Fundig bin der Rede, 6 1. 8ος. 5,1.9.18. 
fo bin ich do nit unkundig in der Erkenntnis. Doch PP + 
ich bin bei euch allenihalben mohlbefannt. Dover hab 7 |. Kor. 919.16. 
ih gefündiget, daß ich mich erniebriget nn auf daß 

14 ja aud) bi8 zu ] je 613 auch zu (fr.: | Evangelio 

Dichter 17 (4, beginnt mit „Wer fi a Pet” Gap .11) 

re in = ift nicht bew ährt, πώ elber a , fonbern 
Ben der obt 11,2 κ :. -- wohl eua 


fr.: Tau Gene, 4 ihr meift: hr fe 6 ob ar a in 
mit reden | nicht alber in dem (fr.: der) Erfenntnis 
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11,8— 28. IlIoos Κορινδιους β' 


ἐμαυτὸν ταπεινῶν ἵνα ὁμεῖς ὑψωδῆτε, ὅτι δωρεὰν 
Ph 41016. 8 τὸ τοῦ Φεοῦ εὐαγγέλιον εὐηγγελισάμην dulv; ἄλλας 
ἐκκλησίας ἐσύλησα λαβὼν ὀψώνιον πρὸς τὴν ὑμῶν 
12,18. 9 διακονίαν, ἰ καὶ παρὼν πρὸς ὑμᾶς καὶ ὁστερηὑδεὶς 
οὐ κατενάρκησα οὐδενός"' τὸ γὰρ ὑστέρημά µου 
προσανεπλήρωσαν οἱ ἀδελφοὶ ἐλδόντες ἁπὸ Μακε- 
δονίας καὶ ἕν παντὶ ἀβαρῇ ἐμαυτὸν ὑμῖν ἐτήρησα 
1 Κ 9,15. 10 καὶ τηρήσω. ἔστιν ἀλήνδεια Χριστοῦ &v ἐμοέ, ὅτι 
N καύχησις αὕτη οὐ φραγήσεται εἰς ἐμὲ ἐν τοῖς 
11 xAluaoıw τῆς Ἀχαΐας. διὰ Ti; ὅτι οὐκ ἀγαπῶ ὑὁμᾶς; 
19 ὁ δεὸς οἵδεν. Oo δὲ ποιῶ, καὶ ποιήσω, ἵνα 
ἐκκόψω τὴν ἀφορμὴν τῶν ὑδελόντων ἀφορμήν, ἵνα 
2,17. Ph 3,2.18 ἐν ᾧ καυχῶνται εὑρεδῶσιν καδὼς καὶ ἡμεῖς. οἱ 
γὰρ τοιοῦτοι ψευδαπόστολοι, ἐργάται δόλιοι, µετα- 
14 σχηµατιξόµενοι εἰς ἀποστόλους Ἀριστοῦ. καὶ οὐ 
δαῦμα. αὐτὸς γὰρ ὁ σατανᾶς μετασχηματίζεται 
16 eis ἄγγελον φωτός. οὐ µέγα οὖν εἰ καὶ οἱ 
ὁιάκονοι αὐτοῦ μµετασχηµατίξονται ὣς διάκονοι 
δικαιοσύνης ὧν τὸ τέλος ἔσται κατὰ τὰ ἔργα 
αὐτῶν. 
12,8. 16 Πάλιν λέγω, un τίς µε δόξῃ ἄφρονα εἶναι" εἰ 
δὲ µήγε, κἂν ὡς ἄφρονα δέξασδέ us, ἵνα κἀγὼ 
17 μικρόν τι καυχήσωµαι. ὃ λσλῶ, οὐ κατὰ κύριον 
λαλῶ, ἆλλ᾽ ὣς ἐν ἀφροσύνῃ, ἐν ταύτῃ τῇ Öno- 
18 στάσει τῆς καυχήσεως. ἐπεὶ πολλοὶ καυχῶνται 
19 κατὰ [τὴν] σάρκα, κἀγὼ καυχήσοµαι. ἡδέως γὰρ ἀν- 
20 έχεσὺε τῶν ἀφρόνων φρόνιμοι ὄντες' ἀνέχεσὺε 
γὰρ εἴ τις ὑμᾶς καταδουλοῖ, El τις κατεσδίει, ei 
τις λαμβάνει, ei τις ἐπαίρεται, Ei τις eig πρόσ» 
21 mov ὑμᾶς δέρει. κατὰ ἀτιμίαν λέγω, ὣς ὅτι 
ἡμεῖς ἠσθενήκαμεν. & ᾧ ὃ᾽ ἄν τις ToAud, & 
Ph 8/6. 23 ἀφροσύνη Λέγω, τολμῶ κἀγώ. ὙἙβοαῖοί εἶσιν; 
19 HR now και 18 [την]: W-T 21 TiW ησδενη- 
χαμεν' 


7 εαντον DGa 14 davuaorov Ἐλας 21 ησδενη- 
σαµμεν DEpid 
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2. Korinther. 11,8— 22. 


ihr erhöhet würdet? Denn ich habe euch Όαδ Evangelium 

Gottes umfonjt verfündiget, und habe andere Gemeinen 8 Φδΐ, 4,10.15. 
beraubet und Sold von ihnen genommen, daß ich euch 

predigte. Und da ich bei euch war gegenwärtig und 9 13,18. 
Mangel hatte, war ic niemand bejchwerlich, denn mei- 

nen Mangel erftatteten die Brüder, die aus Mace- 

donien famen; und habe mih in allen Stüden euch 
unbefchmwerlich gehalten, und will auch) πο mich alfo 

halten. So gewiß die Wahrheit Chrifti in mir ift, 10 1, Kor. 9,15. 
jo [οί mir diefer Ruhm in den Ländern Adhajas nicht 

geftopft werden. Warum da8? Daß ih ειώ nidt 11 

follte lieb haben? Gott weiß e8. Was ich aber thue 19 

und thun will, das thue ich darum, daß ich die Ur- 

fache abfgneide denen, die Urfache fuchen, daß fie τὴ: 

men möchten, fie feien wie wir. Denn folde [ὥς 1 13 2,17. Phit. 3,2. 
Apoftel und trügliche Arbeiter verftellen fih zu Chrifti 

Apoften. Und das ift au Fein Wunder; denn er 14 

jelbft, der Satan, verftellet jich zum Engel des Lichtes. 

Darım ift εδ nicht ein Großes, ob fih aud feine 16 

Diener verftellen ald Prediger der Gerechtigkeit; welcher 

Ende fein wird nad ihren Werten. 

SH jage abermal, daß nicht jemand wähne, ich [οί 16 12/9. 
thöriht; mo aber nicht, fo nehmet mid an als einen 
Thörichten, daß ich mich auch ein wenig rühme. Was 17 
ich jeßt rede, das rede ich nicht als im Herrn, fondern 
al® in der Thorbeit, diemweil wir in das Rühmen 
fommen find. Sintemal viele fih rühmen nad) dent 18 
leid, will ih mid aud rühmen. Denn ihr vertraget 19 
gerne die Narren, diemweil ihr Hug feid. hr vertraget, 20 
fo euch jemand zu Knechten machet, jo euch jemand 
fchindet, jo euch jemand nimmt, Το jemand euch troßet, 
fo ειώ jemand in das Angeficht ftreiht. Das jage 21 
id) nad) der Unehre, ald wären wir fchwmach worden. 

Worauf aber jemand Fühn ift, (ich rede in Thorheit) 
darauf bin ih auch Fühn. Sie find Ebräer, ic) aud). 22 phir. 3,5. 
7 — Gotte8 9 aus (fr.: von) Macedonia | gehalten . 


] fr.: behalten . . behalten 10 Adhalta 22 abhaue 
Ehriftus 14 Satan 3 fr.: Teufel 2312 aber | n 
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149-132. Προς Κορινδιους β' 


κἀγώ. Ἰσραηλεῖταέ εἰσιν; κἀγώ. σπέρμα Ἀβραάι 

1 K 18,10. 99 εἰσιν; κἀγώ. διάκονοι Χριστοῦ εἶσιν; παραφρονῶν 
λαλῶ, ὑπὲρ ἐγώ» Ev κόποις περισσοτέως, ἐν 
φυλακαῖς περισσοτέρως, ὃν πληγαῖς ὑπερβαλλόν- 

Di 26.94 τως, ἔν Φανάτοις πολλάκις. ὑπὸ Ἰουδαίων 
Act 18,22. 25 πεντάκις τεσσεράκοντα παρὰ µίαν ἔλαβον, τρὶς 
Ami ἐραβδίσδην, ἅπαξ ἐλιδάσθην, τρὶς ἐναυάγησα, 
26 νυχὺήμερον ὁν τῷ βυὺῷ πεποίηκα”’ ὁδοιπορίαις 
πολλάκις, κινδύνοις ποταμῶν, κινδύνοις Λλῃστῶν, 
κινδύνοις ἐκ γένους, κυνδύνοις ἐξ ἑὺνῶν, κινδύνοις 

ἐν πόλει, χινδύνοις ἐν ἐρημίᾳ, κινδύνοις ἐν ὃα- 

6,5. 27 λάσσῃ, κινδύνοις ἐν ψευδαδέλφοις, ! κόπφ καὶ 
μόχὺφ, ἐν ἀγρυπνίαις πολλάκις, ἐν Aud καὶ 

δίψει, ἐν νηστείαις πολλάκις, ἔν ψύχει καὶ γυµ- 

Act 20,18-21. 28 VOTNTE" χωρὶς τῶν παρεκτὸς ἡ ἐπίστασίς µου N 
καὺ᾽ ἡμέραν, I μέριμνα πασῶν τῶν ἐκκλησιῶν. 

κ ορ, 99 I τίς ἀσθενεῖ, καὶ οὐκ ἀσδενῶ,; τίς σκανδαλίζεται, 
196.80 καὶ οὐκ ἐγὼ πυροῦμαι; εἰ καυχᾶσὺδαι δεῖ, τὰ 
1,28. 81 τῆς ἀσδενείας µου καυχήσοµαι. ὁ δεὸς καὶ πατὴρ 
τοῦ κυρίου Ἰησοῦ olöev, 6 ὢν εὐλογητὸς εἰς τοὺς 

85 αἰῶνας, ὅτι οὐ ψεύδοµαι. ἓν Δαμασκῷ ὁ ὄδνάρχης 

Ἀρέτα τοῦ βασιλέως ἐφρούρει τὴν πόλιν Δαμασ- 

Act 9,24.25. 98 χηνῶμ πιάσαι µε, καὶ διὰ ὑδυρίδος ἐν σαργάνῃ 
ἐχαλάσὺην διὰ τοῦ τείχους καὶ ἐξέφυγον τὰς χεῖρας 

1Φαὐτοῦ. Καυχᾶσὺαι δεῖ, οὐ συμφέρον μέν, 
ἐλεύσομαι δὲ eis ὁπτασίας καὶ ἁποκαλύψεις κυ- 

2 olov. οἶδα ἄνδρωπον ἐν Ἀριστῷ πρὸ ἐτῶν δεκα- 
τεσσάρων, --- εἴτε ἐν σώματι οὐκ olda, εἶτε ἐκτὸς τοῦ 

σώματος οὐκ οἶδα, ὁ δεὸς oldev, — ἁρπαγέντα τὸν 

8 τοιοῦτον ἕως τρίτου οὐρανοῦ. καὶ οἶδα τὸν τοιοῦ- 


33 Ἡ ὕπερ | T εν πληγ. περισο., εν φυλ.υ 27.28 W 
γυµνοτητι (Ti.) χ. 28 RW magentös, 80 H Ἰμου] 3 Ἡ 
Ἄρετα 12,1 Ἡ 0 höe | W+ και 2 RT 


ῥεκατεσσαρων, ειτε. ος. don. 

28 επισυστασις Klar | µου DEmgG 31 θεος: + rov 
[σραηλ D*E 32 fin + δελων nErid 12,1 δει: ön KMag 
| ου ovupeos µοι EKag | Öse: γαρ DE«aE 
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2. Korinther. 11,23—12,8. 


Sie find Jeraeliter, ih aud. Sie find Abrahams 
Same, ih aud. Sie find Diener Ehrifti, (ich rede 23 ı. Kor. 15,10. 
thörlih) ich bin’3 wohl mehr. Ich Habe mehr gear- 
beitet, ich babe mehr Schläge erlitten, ich bin öfter 
gefangen, oft in Todesnöten gemeien. Bon den θε 24 5. Miofe 25,8. 
babe ich fünfmal empfangen vierzig Streiche weniger 
eind. Ich bin dreimal geftäupet, einmal gejteiniget, 25 a0. nn 
dreimal habe id) Sciffbrud; erlitten, Tag und Nadt 2 
hab ich zugebradht in der Tiefe Ὀεῦ Meerd. Sch bin oft 26 
gereijet; ich bin in Fährlichfeit gewefen durch die Flüffe, 
in Fährlichkeit dur) die Mörder, in Fährlichfeit unter 
den Juden, in Fährlichfeit unter den Heiden, in Fähr- 
Tichkeit in den Städten, in Fährlichfeit in der Wüfte, 
in Fährlichfeit auf dem Meer, in Fährlichfeit unter den 
faljhen Brüdern; in Mühe und Arbeit, in viel Wachen, 27 9,5. 
in Hunger und Durft, in viel Faften, in Froft und 
Blöße; ohne was Πώ fonjt zuträgt, nämlich daß ich 28 Ang. 20,18-21. 
täglid werde angelaufen und trage Sorge für alle 
Gemeinen. Wer tft Ἰώπαφ, und ich werde nicht 29 1. Kor. 0/55. 
Ihwah? Wer wird geärgert, und ich brenne nicht? 
Sp ih mid ja rühmen fol, will ih mid meiner 30 13,5 
Schmwachheit rühmen. Gott und der PBater unfers 31 1,5». 
Herrn Sefu Chrifti, welcher [εί gelobet in Ewigkeit, 
weiß, daß ich nicht lüge. Zu Damaskus, der Land: 32 
pfleger de3 Königes Aretad verwahrete die Stadt der 
Damasfer und wollte mich greifen, und ich ward in 38 Ang. 9,24.25. 
einem Korbe zum Fenfter aus durch die Mauer nieder- 
gelaffen, und enfrann aus feinen Händen. | 
66 ift mir ja das Rühmen nicht? ‚nüge; doch will]? 
ih fommen anf die Gejichte und Dffenbarungen des 
Herrn. SH FTenne einen Menfchen in Chrifto, vor 2 
vierzehn Jahren (ift er in dem Leibe gemwefen, [ο weiß 
ih’8 nicht; oder ift er außer dem Leibe gemwefen, jo 
weiß ich’8 auch nicht; Gott weiß εδ) ward δετ[εί- 
bige entzüdet bi8 in den dritten Himmel. Und ich 3 


23 bin ] bin | gemeft 24 eine8 25 aubradht 26 bin oft ] 
bab oft | durch die Flüffe ] zu Rafler | unter den Mördern | 
in den Müften 30 je 532 Damafco | Aretha | Damafcer 
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12,4—14. Iloog Κορινδιους β’ 


τον ἄνδρωπον — εἶτε ἐν σώματι εἶτε χωρὶς τοῦ 
nz. 4 σώματος οὐκ οἶδα, 6 δεὸς oldev, — !örı ἡρπάγη εἰς 

’ τὸν παράδεισον καὶ ἤκουσεν ἄρρητα ῥήματα, ἃ 

11ο. 5 οὐκ ἐξὸν ἀνθρώπφ Λλαλῆσαι. ὑπὲρ τοῦ τοιούτου 
καυχήσοµαι, ὑπὲρ δὲ ἐμαυτοῦ οὐ καυχήσοµαι εἰ 

10,8; 11,16. 6 μὴ ἐν ταῖς ἀσθδενείαις. ἐὰν γὰρ δελήσω καυχή- 
σασῦαι, οὐκ ἔσομαι ἄφρων, ἀλήδειαν γὰρ Lo" 
φείδοµαι δέ, un τις eis ἐμὲ λογίσηται ὑπὲρ ὃ 
Jon 5. 7 βλέπει µε ἢ ἀκούει ἐξ ἐμοῦ ἵ καὶ τῇ ὑπερβολῇ 
τῶν ἀποκαλύψεων. διὸ ἵνα un ὑπεραίρωμαι, ἑδόδη 
μοι σκόλοψ τῇ σαρκί, ἄγγελος σατανᾶ, ἵνα µε 
8 κολαφίζη, ἵνα μὴ ὑπεραίρωμαι. ὑπὲρ τούτου τρὶς 
τὸν κύριον παρεκάλεσα, ἵνα ἀποστῇ ἀπ᾿ ἐμοῦ. 
9 Ι καὶ εἴρηκέν nor‘ ἀρκεῖ σοι ἡ χάρις µου. ἡ γὰρ 
ὀύναμις ἐν ἀσῦθενείᾳ τελεῖται. Ἡδιστα οὖν 
μᾶλλον καυχήσοµαι ἐν ταῖς ἀσθενείας, ᾖἵνα 
Ph 4,12. 10 ἐπισκηνώσῃ ἐπ᾽ ἐμὲ ἡ δύναμις τοῦ Ἀριστοῦ. διὸ 
εὐδοκῶ ἐν ἀσθενείαις, ἐν ὄὕβρεσιν, ἐν ἀνάγχκαις, 
ἓν διωγμοῖς καὶ στενοχὠρίαις, ὁπὲρ Χριστοῦ: ὅταν 

γὰρ ἀσὺδενῶ, τότε ὀυνατός εἰμι. 

11,6. 11 Teyova ἄφρων. ὁμεῖς us ἠναγκάσατε. ἐγὼ 
γὰρ ὤφειλον ὑφ᾽ ὑμῶν συνίστασὺδαι. οὐδὲν γὰρ 
ὑστέρησα τῶν ὑπερλίαν ἁποστόλων, εἰ καὶ οὐδέν 

R 15µ9. 19 εἰμι. τὰ μὲν σημεῖα τοῦ ἀποστόλου κατειργάσδη 
| ἐν ὑμῖν ἐν πάσῃ ὑπομονῇ, σηµείοις τε καὶ τέρασιν 

119. 18 καὶ δυνάµεσιν. τί γάρ ἐστιν ὃ ἠσσώῦθητε ὑπὲρ 
τὰς Λλοιπὰς ἐκκλησίας, εἰ μὴ ὅτι αὐτὸς ἐγὼ οὐ 
κατενάρκησα ὑμῶν; χαρίσασὺέ µοι τὴν ἀδικίαν 


181. 14 ταύτην. Ἰδοὺ τρίτον τοῦτο ἑτοίμως ἔχω ἑλὺεῖν 
3.4 RT ανδρωπον, ειτε... Οἱδεν, οτι | ουκ οιδα : —-W 


5 ασδεν. : T+ µου 6 RT εξ εµου. ᾖ7 . διο wa: Β --διο 
wah’T wa | Ἠ" -- ινα µη υπεθαίρωμαι 20 9 ασδενειαις: 
RT+ µου 10 xaı:hR ‚ev | W?—, post στενοχ. 11 γαρ 29 
——— 0  [:hW+ τι 13 T κατηργασδη | HR [τε] 

8 χωρις : εκτος ΝΕ 6 axova : + τι D*E*aG 
7 Zarav EKag 9 ὄνναμις µου EKag | τελειονται EKas 
11 αφρων : + xavxwusvos LPag 13 nrındnre AKmd 
14 — τουτο KLag 
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2. Rorinther. 12,4—14, 


fenne denjelbigen Menjchen (ob er in dem Leibe oder 
außer dem Leibe gemwejen ift, weiß ich nicht; Gott 
weiß εδ). Gr ward entzüdet in das Paradies, und 4 
börte unaugsfprehlide Worte, welche fein Menich jagen 
fann. Für denjelbigen will ih mich rühmen; für mich 5 11,0. 
felbft aber will ich mich nicht? rühmen, ohne meiner 
Schmwachheit. Und [ο ih mi rühmen mollte, thäte 6 10,8; 1116. 
ih darum nicht thörlih; denn ich wollte die Wahrheit 
jagen. ch enthalte mich aber ded, auf daß nicht 
jemand mich höher achte, denn er an mir fiehet oder 
von mir höret. „Und auf daß ich mich nicht der hohen 7 Φίοῦ 5,6. 
Dffenbarungen überhebe, ift mir gegeben ein Pfahl 
ind Fleifch, nämlich des Satanad Engel, der mich mit 
Fäuften jchlage, auf daß ich mich nicht überhebe. Da- 8 
für ich dreimal dem Herrn geflehet habe, daß er von 
mir wide; ‚und er hat zu mir gejagt: Laß dir an 9 
meiner Gnade genügen; denn meine Kraft ift 
in den Shmwaden mädtig. Darum will ich mid) 
am allerliebften rühmen meiner Schwachheit, auf daß 
die Kraft Chrifti bei mir wohne. Darum bin ih gutes 10 Phit. 4,18. 
Muts in Schmwanpheiten, in Schmaden, in Nöten, in 
Berfolgungen, in ngften, um Ehrifti willen; denn 
wenn ich [ώπαώ bin, [ο bin ich jtarf. 
ο bin ein Narr worden über dem Rühmen; dazu 11 11,5. 
habt ihr mid) gezwungen. Denn ich follte von euch 
gelobet werden, jintemal ich nicht® weniger bin, denn 
die hohen Apojtel find; wiewohl ich nichts bin. Denn 12 Röu. 15,19. 
εδ find ja eines Apoftel Zeichen unter euch gejchehen 
mit aller Geduld, mit Zeichen und mit Wundern und 
mit Thaten. Welches ijt’3, darinnen ihr geringer feid 18 11,9. 
denn die andern Gemeinen, außer δαβ ich jelbjt euch 
nicht babe befchweret? Bergebet mir diefe Sünde. 
Siehe, ich bin bereit, zum drittenmale zu euch zu fom= 14 19,1. 
9 Ps: einige (R. | ο... Aa ορ ον ο. ών. ο... nie 
5 Für ο είν, u | von kn πχ | nichts ] fr.: nicht 
6 fr.: — darum 7(8 Eu ee . — nemlich & bem ] 


d t 10 ehrt 
.- 7 5 fr nr Kr Doch 13 ον νὰ Ἱ en va an 
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12,18—13,3. Προς Κορινδιους β’ 


πρὸς ὑμᾶς, καὶ οὐ καταναρκήσω. οὐ γὰρ ζητῶ 

τὰ ὑμῶν ἀλλὰ ὑμᾶς. οὐ γὰρ ὀφείλει τὰ τέκνα 

τοῖς γονεῦσιν ὑησαυρίζειν, ἀλλὰ οἱ γονεῖς τοῖς 

Pn 311. 16 τέχνοις. ἐγὼ δὲ ἤδιστα ὁαπανήσω καὶ ἑκδαπανη- 
ὑήσομαι ὑπὲρ τῶν ψυχῶν ὁμῶν. εἰ περισσοτέρως 

16 ὑμᾶς ἀγαπῶ, ἤσσον ἀγαπῶμαι; Ἔστω δέ, ἑγὼ 

οὐ κατεβάρησα ὁμᾶς' ἀλλὰ ὑπάρχων πανοῦργος 

17 ὁόλφ ὑμᾶς ἔλαβον. un τινα ὧν ἀπέσταλκα πρὸς 
8,6.16-18. 18 ὁμᾶς, δι αὐτοῦ ἐπλεονέκτησα ὑμᾶς; παρεκάλεσα 
Τίτον καὶ συναπέστειλα τὸν ἁδελφόν' µήτι ἐἔπλεο- 

νέκτησεν ὑὁμᾶς Τίτος; οὐ τῷ αὐτῷ πνεύµατι περιε- 

19 πατήσαµεν; οὐ τοῖς αὐτοῖς ἴχνεσιν; Πάλαι 
δοκεῖτε ὅτι ὑμῖν ἁπολογούμεῦα. κατέναντι δεοῦ 

ἐν Ἀριστῷ Λλαλοῦμεν τὰ δὸ πάντα, ἀγαπητοί, 

10,2.1K 4,6, 90 ὑπὲρ τῆς ὑμῶν , οἰκοδομῆς. φοβοῦμαι γὰρ μή 
πως ἐἑλδὼν οὐχ οἵους δέλω εὕρω ὑμᾶς, κἀγὼ 

εὑρεὺῶ ὁμῖν οἷον οὐ θέλετε, um πως ἔρις, ζῆλος, 

Ψυμοί, ἐριδεῖαι, καταλαλιαί, yıdvorouol, φυσιώ- 

41. 18/3. 21 σεις, ἁκαταστασίαι' μὴ πάλιν ἐλθόντος µου τα- 
πεινώσῃ µε ὁ δεός µου πρὸς ὑμᾶς, καὶ πενὺήσω 

πολλοὺς τῶν προηµαρτηκότων καὶ μὴ µετεανοη- 

σάντων ἐπὶ τῇ ἁκαὺδαρσίᾳ καὶ πορνείᾳ καὶ ἁἆσελ- 

pe 19156. 1 ὀγείᾳ ᾗ ἔπραξαν. Τρίτον τοῦτο ἔρχομαι πρὸς 
Ts. Ὁὑμᾶς' ἐπὶ στόματος δύο μαρτύρων καὶ τριῶν 
2 σταδήσεται πᾶν ῥῆμα. κπροείρηκα καὶ προλέγω, 

ὡς παρὼν τὸ δεύτερον καὶ ἁπὼν νῦν, τοῖς TT00- 





ημαρτηκόσιν καὶ τοῖς Λλοιποῖς πᾶσιν, ὅτι ἐὰν don. 


8 εἰς τὸ πάλιν οὐ φείσοµαι, ἔπεὶ δοκιμὴν ζητεῖτε 
τοῦ ἐν ἐμοὶ λαλοῦντος Ἀριστοῦ, ὃς εἰς ὁμᾶς οὐκ 


14 αλλα υμας: Π.Β | Wall οι 15 hRW Όμων, 
ει περισσο. v. αγαπων N00. αγαπαωμµαι. 18 BW µη τι 
19 H anoAoyovusda; 20 Ἡ εριδιαι 21 RT ιαπεινωσει | 
Wi επραξαν; 13,2 φεισομαι : RT 


15 ει χαι Ἐ κας 16 κατεναρκησα NFG 19 παλιν 
1)Εας | κατενωπιον του ὃ. EKag 20 ερεις Bmg 
SnAoı NEag 21 eAdovra us KLag 13,1 ετοιµως εχω 


ελδειν A 2 νυν γραφω Ἐλίας 
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2. Korinther. 12,15—13,3. 


men, und will euch nicht befchweren; denn ich fuche 

nit Όαδ Eure, fondern eud. Denn εὃ jollen nicht 

die Kinder den Eltern Schäbe jammeln, fondern Die 

Eltern den Kindern. Ach aber will jehr gerne dar- 15 BHir. 5,17. 
legen und dargelegt werben für eure Seelen; mwiemwohl 

ich euch gar jehr liebe und Doch weniger geliebet werde. 

Aber laß εδ aljo fein, daß ich euch nicht babe δε: 16 
fchmweret; jondern dieweil ich Πα bin, hab ich ειώ 

mit Hinterlift gefangen. Hab ich aber etwa jemand 17 
übervorteilet durch derer einen, die ich zu euch gejandt 

habe? Ach habe Titus ermahnet und mit ihm gejandt 18 6,9.16-19. 
einen Bruder. Hat euch etwa Titus übervorteilet? 

Haben wir nit in Einem Geift gewandelt? Sind 

τοῖς nicht in einerlei Fußftapfen gegangen? Laflet 19 

ihr euch abermal dünen, wir verantworten und vor 

euh? Wir reden in Chrifto vor Gott; aber das alles 
 gejchieht, meine Liebften, euch zur Befferung. Denn 20 19 102. 

id) fürdte, wenn id) fomme, daß id) euch nicht finde, ee 
wie ih will, und ihr mid auch nicht findet, wie ihr 

wollt; daß Hader, Neid, Zorn, Zanf, Afterreden, 
Obrenblajen, Aufblähen, Aufruhr da jei; daß mich, 21.1. 18/5. 
wenn ich abermal fomme, mein Gott demütige bei 

euch, und müfle Leid tragen über viele, die zuvor ge= 

fündiget und nit Buße gethan haben für die Un- 

reinigfeit und Hurerei und Unzudt, die fie getrieben 


haben. 
Komme id) zum drittenmal zu euch, [ο fol in zweier] 5. Mofe 1,14, 
ober dreier Zeugen Mund beftehen allerlei Sade. Ju 2 "Tr 


habe e8 euch zuvor gejagt, und fage e8 euch zuvor, 
αἴδ gegenwärtig, zum andernmal, und fchreibe e8 nun 
im Abmwejen denen, die zuvor gefündiget haben, und 
den andern allen: wenn ich abermal fomme, jo will 
ih nicht Schonen; fintemal ihr fuchet, daß ihr einmal 3 
gewahr werdet des, der in mir redet, nämlich Chrifti, 


15 faft Laug | en | faft ως | toeniger (fo 2. fr.) ] wenig 


16 — e8 |w 7 etwa] auch (ebenfo 18) | durch der etlichen 
13 Titum | Sind] ab en 19 —voreudh 20 dap nicht 9. 21daß 
ih ntht ab. Ἐ. u, mi mein 6. 18,1 — Zeugen 3 Ehriftus 
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13,4—18, Iloos Κορινδιους β' 


Ph 31.9. 4 ἀσθενεῖ ἀλλὰ δυνατεῖ ἐν ὑμῖν. καὶ γὰρ ἑσταυρώδη 
ἐξ ἀσθενείας, ἀλλὰ ζῆ ἐκ δυνάµεως δεοῦ. καὶ 
γὰρ ἡμεῖς ἀσὺενοῦμεν ἐν αὐτῷ, ἀλλὰ ἑζήσομεν 

κ 11,98. 5 σὺν αὐτῷ ἐκ ὀυνάμεως ὑδεοῦ εἷς ὑμᾶς. Ἑαυτοὺς 
πειράζετε εἰ ἐστὲ ἐν τῇ πίστει, ἑαυτοὺς δοκιµά- 
ζετε. ἢ οὐκ ἐπιγινώσκετε ἑαυτοὺς ὅτι Ἰησοῦς ΧἎρισ- 

6 τὸς ἐν ὑμῖν; εἰ µήτι ἁἀδόκιμοί ἑστε. ! ἐλπίζω δὲ 

7 ὅτι γνώσεσὺε ὅτι ἡμεῖς οὐκ ἐσμὲν ἀδόχιμοι. εὐχό- 

ueda δὲ πρὸς τὸν δεὸν μὴ ποιῆσαι ὁμᾶς κακὸν 

μηδέν, οὐχ ἵνα ἡμεῖς δόκιμοι φανῶμεν, ἀλλ᾽ ἵνα 

ὑμεῖς τὸ καλὸν ποιῆτε, ἡμεῖς δὲ ὡς ἀδόχιμοι 

1Κ1986. 8 ὦμεν. οὐ γὰρ δυνάμεὺδά τι κατὰ τῆς ἁληδείας. 
9 ἀλλὰ ὑπὲρ τῆς ἀληδείας. xalpousv γὰρ ὅταν 

ἡμεῖς ἀσθενῶμεν, ὑμεῖς δὲ δυνατοὶ ἦτε' τοῦτο 

2,3. 10,11. 10,8. 10 καὶ εὐχόμεύυα, τὴν ὑμῶν κατάρτισιν. Διὰ τοῦτο 
ταῦτα ἀπὼν γράφω, ἵνα παρὼν μὴ ἀποτόμως 
zonowuaı κατὰ τὴν ἐξουσίαν ἣν 6 κύριος ἔδωκέν 
uoı Eis οἰκοδομὴν καὶ οὐκ eis χαὺαίρεσιν. 

Ph4,4. Β16,58. 11 Λοιπόν, ἀδελφοί, χαίρετε, καταρτίξεσὺε, παρα- 
καλεῖσὺδε, τὸ αὐτὸ φρονεῖτε, εἰρηνεύετε, καὶ ὁ 
δεὸς τῆς ἀγάπης καὶ εἰρήνης ἔσται μεὺ᾽ ὁμῶν. 

ıK 16.90.19 ! Ἀσπάσασὺε ἀλλήλους ἐν ἁγίφῳ φιλήματι. Ἄσπά- 
ζονται ὁμᾶς οἱ ἅγιοι πάντες. « 

18 Ἡ χάρις τοῦ κυρίου Ἰησοῦ Ἀριστοῦ καὶ ἡ 
ἀγάπη τοῦ δεοῦ καὶ ἡ κοινωνία τοῦ ἁγίου πνεύ- 
µνατος μετὰ πάντων ὁμῶν. 


ὃ Ἡ υμι, 4εν: Ὦ συν | H [έις υµας] 4.5 W υμας, 
εαυτους 5hT Χριστος Inoovus | W vum, ©... εστε; 
13 H [ΧἈριστου] 


4 γαρ 19 : + ει AEad 5 vuw : + εστιν κα ρίς 
7 ευχομαι EKas ᾖ1δ Βπ + aunv DE«aS 


Subscriptio: εγραφη απο Φιλιππων (+ της Μακεδονιας) 
+ δια Τιτου (+ Βαρναβα) και Aovxa 


2. Korinther. 13,4—13, 


welcher unter euch nicht Schwach ift, jondern ift mächtig 


unter eu. Und ob er wohl gefreuziget ift in der 4 Pit. 2,7... 


Schwachheit, jo [εθεί er doch in der Kraft Gottes. Und 
ob wir aud jhwadh find in ihm, fo leben wir dod) 
mit ihm in der Kraft Gottes unter eud). 


Verfuhet euch felbjt, ob ihr im Glauben jeid; 5 ι. Kor. 11,28. 


prüfet euch felbft. Dder erfennet ihr euch jelbjt nicht, 
daß SZejus Chriftus in euh ift? ϐ6δ fei denn, daß 


ihr untüdtig jeid. Sch hoffe aber, ihr erfennet, daß 6 
mir nit untüdhtig find. Ich bitte aber Gott, dab 7 


‚ihre nicht? Übel® thut; nicht auf daß wir tüchtig σε: 


fehen werden, jondern auf daß ihr dag Gute thut, und 


τοῖς wie die Untüchtigen feien. Denn mir fünnen 8 


nicht3 wider die Wahrheit, jondern für die Wahrheit. 


Wir freuen ung aber, wenn wir [ώπαάῷ find und ihr 9 


mächtig jeid. Und dasjelbige wünjchen wir auch, näm- 
Gh eure Bollfommenheit. Derbalben ich auch jolches 
abmwejend jchreibe, auf daß ich nicht, wenn ich gegen- 
wärtig bin, Schärfe brauden müfje nach der Macht, 
welche mir der Herr, zu bejjern, und nicht zu verderben, 
gegeben hat. 

Πε, lieben Brüder, freuet euch, jeid vollflommen, 
tröjtet euch, habt einerlei Sinn, jeid friedfam, jo wird 
der Gott der Liebe und des Frieden? mit eud) fein. 
Grüßet euch unter einander mit dem heiligen Kuß. 66 
grüßen euch αἴε Heiligen. Die Gnade unjers 
Herrn Zeju CHrifti und die Liebe Gottes und 
die Gemeinjhaft des heiligen Geijtes fei mit 
euch allen! Amen. 

ο ο τος μμ, 


5 untüchtig 2 N verworfen 7 fr.: Sch wünfche aber 

τ Gott wir bewährt ericheine n. die verworfenen 
9 "asteiige νι fr.: dasfelb . ος -α bwefend 11 Sinn ] 

: Mut und Sinn | des 

"Unt nterfehrift: Die ander an κ &orintber he: 3 
Se): Gef. von Philtppen in Macedonta, durch on 
und Lucam 
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10 10,11. 10,8. 


11 Ρο. 4,4. 
öm. 15,38. 


12 1. Kor. 16,90. 
13 


ΠΡΟΣ ΤΑΛΑΤΑΣ 


11.12. 1 Παῦλος ἁπόστολος, οὐκ ἀπ᾿ ἀνθρώπων οὐδὲ 
ὃν ἀνὑδρώπου ἀλλὰ διὰ Ἰησοῦ Ἀριστοῦ καὶ δεοῦ 
2 πατρὸς τοῦ ἐγείραντος αὐτὸν Ex νεκρῶν, καὶ οἱ 
σὺν ἐμοὶ πάντες ἀδελφοί, ταῖς ἐκκλησίαις τῆς 
πα. 8 Γαλατίας" χάρις ὁμῖν καὺ εἰρήνη ἀπὸ ὑδεοῦ πα- 
TER 4 τρὸς ἡμῶν καὶ κυρίου Ἰησοῦ Χριστοῦ, τοῦ Ödvros 
x "  Eavröv ὑπὲρ τῶν ἁμαρτιῶν ἡμῶν, ὅπως ἑἐξέληται 
ἡμᾶς ἐκ τοῦ αἰῶνος τοῦ ἐνεστῶτος πονηροῦ κατὰ 
5 τὸ δέληµμα τοῦ δεοῦ καὶ πατρὸς ἡμῶν, ᾧ ἡ δόξα 

εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων' ἁμήν. 
6 Θαυμάζω ὅτι οὕτως ταχέως ueraridsode ἀπὸ 
τοῦ καλέσαντος ὑμᾶς ἐν χάριτι Ἀριστοῦ eis ἕτερον 
Act 161.54. 7 εὐαγγέλιον, ! ὃ οὐκ ἔστιν ἄλλο". el µή τυνές εἶσιν 
ol ταράσσοντες ὁμᾶς καὶ ὑδέλοντες µεταστρέψαι 
ıK'18,92. 8 τὸ εὐαγγέλιον τοῦ Ἀριστοῦ. ἀλλὰ καὶ ἐὰν ἡμεῖς 
N ἄγγελος ἐξ οὐρανοῦ εὐαγγελίσηται [ὑμῖν] ao’ 
95 εὐηγγελισάμεὺῦα ὑμῖν, ἀνάδεμα ἔστω. ὡς προ- 
ειρήκαμµεν, καὶ ἄρτι πάλιν λέγω, εἶ τις ὑμᾶς 
εὐαγγελίζεται παρ᾽ ὃ παρελάβετε, ἀνάδεμα ἔστω. 
1 Th 2,4. 10 Ἄοτι γὰρ ἀνὑρώπους πείδω ἢ τὸν δεόν; ἢ 
Into ἀνδρώποις ἀρέσκειν; εἰ ἔτι ἀνδρώποις ἤρεσ- 
11 κον, Ἀριστοῦ δοῦλος οὐκ ἂν Au. γνωρίζω γὰρ 
ὑμῖν, ἀδελφοί, τὸ εὐαγγέλιον τὸ εὐαγγελισὺδὲν On’ 


ὃ hRT πατρ. κ. κυρ. ημων (h [ημων]) I. Χρ. «4 υπερ : 
hRT περι 7RW αλλο, ει Pa en | Ww ευαγγε]λι- 
ζηται | [vum] : W Gt post A )= 9 W ποοειρη- 
χαμεν και 11 γαρ :hT ὁ : 


6 --- ούτως FGa 9 αοοειρηκα N*a 10ει:-: γαρ Ἐκας 
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Der Brief des Paulus an die 
Galater. 


Paulus, ein Apoftel (nicht von Menjchen, aud nicht 1 11.12. 
durch Menfchen, fondern durch Jefum Chrift und Gott, 
den Bater, der ihn auferwedet hat von den Toten), 
und alle Brüder, die bei mir find, den Gemeinen in ο 
Galatien. Gnade jei mit euch und Friede von Gott, 3 Röm. 1,7. 
dem Bater, und unjerm Herrn Seju Chrift, der fih 4 2,2. 
felbjt für unjre Sünden gegeben hat, daß er ung er: en 
rettete von Diefer gegenwärtigen argen Welt nach dem 1-Sob. 5,19. 
Willen Gotte® und unjer® VBater8, welchem fei Ehre 5 
von Ewigkeit zu Ewigkeit! Amen. 

Mi wundert, daß ihr euch jo bald abwenden lafjet 6 
von dem, der euch berufen hat in die Gnade Chrifti, 
auf ein ander Evangelium; fo doc fein anders Üt; 7 Mpg. 15,1.%. 
außer daß etliche find, die euch verwirren, und wollen 
das Evangelium Chrifti verkehren. Aber jo auch wir 8 α. Kor. 16,22. 
oder ein Engel vom Himmel euh würde Evangelium 
predigen anders, denn dad wir euch geprediget haben, 
der [εί verfludt. Wie wir jegt gejagt haben, jo jagen 9 
wir au) abermal: So jemand euch Evangelium prediget 
anders, denn das ihr empfangen habt, der jei verfluchet. 
Predige ich denn jest Menfchen oder Gott zu Dienft? 10 1. αθιῇ. 1,4. 
Dpder gebente ich Menjchen gefällig zu fein? Wenn 
ih den Menfhen πο gefällig wäre, jo wäre 
ιό Chrijti Knedt nicht. 

πώ thue euch aber fund, lieben Brüder, daß das 11 
Evangelium, dad von mir geprediget ift, nicht menjd- 


Überfchrift: Die Epiftel S. Pauli: An die Galater. (|. 6. 480) 
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1,12— 2,2. Προς Γαλατας 


18 ἐμοῦ ὅτι οὐκ ἔστι κατὰ ἄνθρωπον' οὐδὲ γὰρ 
ἐγὼ παρὰ ἀνὑρώπου παρέλαβον αὐτὸ οὔτε ἐδι- 
ὁῥάχῦην, ἀλλὰ di’ ἀποκαλύψεως Ἰησοῦ Χριστοῦ. 

Act 8,4-20. 13 Ἡκούσατε γὰρ τὴν ἐμὴν ἀναστροφήν ποτε ἐν τῷ 
Ἰουδαϊσμφῷ, ὅτι καὺ᾽ ὑπερβολὴν ἐδίωκον τὴν ἐκ- 

Act 23,3. 14 κλησίαν τοῦ Φδεοῦ καὶ ἐπόρδουν αὐτήν, καὶ προ- 
έκοπτον ἐν τῷ Ἰουδαῖσμῷ ὑπὲρ πολλοὺς συνηλι- 

χιώτας ἐν τῷ γένει µου, περισσοτέρως ὅἑηλωτὴς 

R hl. Jr 15. 16 ὑπάρχὼν τῶν πατρικῶν µου παραδόσεων, Ὅτε 
λος δὲ εὐδόκησεν ὁ ἀφορίσας µε ἔκ κοιλίας μητρός 

µου καὶ καλέσας διὰ τῆς Χχάριος αὐτοῦ 

8,7. Μι 1617. 16 |! ἀποκαλύψαι τὸν υἱὸν αὐτοῦ ἐν ἐμοί, ἵνα εὐαγ- 
γελίζωµαι αὐτὸν ἐν τοῖς ἔῦνεσιν, εὐθέως οὐ προσ- 

17 ανεὑδέμην σαρκὶ καὶ aluarı, οὐδὲ ἀνῆλδον εἰς 
Ἱεροσόλυμα πρὸς τοὺς πρὸ ἐμοῦ ἁποστόλους, ἀλλὰ 
ἀπῆλῦδον εἰς Ἀραβίαν, καὶ πάλιν ὑπέστρεψα eis 

Act 9,3. 18 ἠαμασκόν. Ἔπειτα μετὰ τρία ἔτη ἀνῆλδον εἰς 
Ἱεροσόλυμα ἰστορῆσαι Κηφᾶν, καὶ ἐπέμεινα πρὸς 
Μι 1355. 19 αὐτὸν ἡμέρας δεκαπέντε’ ἕτερον δὲ τῶν ἁποστό- 
λων οὐκ εἶδον, εἰ μὴ Ἰάκωβον τὸν ἀδελφὸν τοῦ 
20 κυρίου. ἃ δὲ γράφω dulv, ἰδοὺ ἐνώπιον τοῦ δεοῦ 
Act 9,80. 91 ὅτι οὐ φεύδοµαι. ᾖἔπειτα ἦλδον εἰς τὰ κλίματα 

22 τῆς Φυρίας καὶ τῆς Κιλικίας. ἥμην δὲ ἀγνοού- 
ενος τῷ προσώπῳ ταῖς ἐκκλησίαις τῆς Ἰουδαίας 

23 ταῖς ἐν Ἀριστῷ. µόνον δὲ ἁἀκούοντες ἦσαν ὅτι ὁ 
ὁιώκων ἡμᾶς ποτε νῦν εὐαγγελίξεται τὴν πίστιν 

24 ἦν ποτε ἑπόρδει, καὶ ἐδόξαξον ἐν ἐμοὶ τὸν δεόν. 

Act 15,8.  Ἔπειτα διὰ δεκατεσσάρων ἐτῶν πάλιν ἀνέβην εἰς 
Ἱεροσόλυμα μετὰ Βαρνάβα, συνπαραλαβὼν καὶ 

6.9. 9 Τέτον . ἀνέβην δὲ κατὰ ἁποκάλυψιν' καὶ ἀνεὑδέμην 
αὐτοῖς τὸ εὐαγγέλιον ὃ κηρύσσω ἐν τοῖς ἔθνεσιν, 


19 Ἡ αυτό, | ουτε: Ὦ ουδε 15 ευδοκησεν : HR+ 
[ο δεος] 17 ανηλὺὸ. : W απηλθον 18 RW ern τρια 
31 Ἡ και [της] Κ. 


18 Πετρον DEmS 2,1 -- παλιν Iren. Tert. 
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Galater. 1,12— 2,2. 


lich if. Denn ich babe e8 von feinem Menfchen em: 12 
pfangen πο gelernet, jondern durch die Offenbarung 
«δει Chrifti. Denn ihr Habt ja wohl gehöret meinen 13 Apg. 28,4-20. 
Wandel mweiland im Judentum, wie ic über die Maßen 
die Gemeine Gotte8 verfolgete und verftörete fie, 
und nahm zu im Judentum über viele meineögleihen 14 
in meinem Gejchledht, und eiferte über die Maßen um 
da8 väterliche Öefeb. Da e8 aber Gott mohlgefiel, 15 Röm. 1,1. 
der mid von meiner Mutter Leibe an hat außgefondert a 
und berufen Durch jeine Gnade, daß er feinen Sohn 16 are: 18,17. 
offenbarte in mir, daß ich ihn durch Evangelium ver: 
fündigen follte unter den Heiden: aljobald fuhr ich zu, . 
und beiprad mich nicht darüber mit Fleifh und Blut, 
fam auch nicht gen Serufalem zu denen, die vor mir 17 
Apoftel waren, jondern 309 hin nad Arabien, und fam 
wiederum gen Damasfud. Darnach über drei Jahre 18 ἄρρ. 9,28. 
fam ich gen Serufalem, Petrus zu fehauen, und blieb 
fünfzehn Tage bei ihm. Der andern Apoftel aber jah 19 Matt. 18,55. 
ih Teinen außer Salobus, de3 Herrn Bruder. Was 20 
ich euch aber jchreibe, ftehe, Gott weiß, ich lüge nicht. 
Darnad fam ich in die Länder Syrien und Gilicien. 21 Mrs. 9,30. 
Sh war aber unbefannt von Angefichte den chrütlichen 22 
Gemeinen in Judäa. Sie hatten aber allein gehöret, daß, 23 
der ung weiland verfolgete, der prediget jegt den Ölauben, 
welchen er weiland verjtörete; und priefen Gott über mir. 24 

Darnad) über vierzehn Sahre 309 ich abermal hinauf 2 ἄφο. 15/2. 
gen Serufalem mit Barnabas, und nahm Titu8 aud) 
mit mir. ch 309 aber hinauf aus einer Offenbarung, 2 ο.9. 
und bejprad mid) mit ihnen über dem Evangelium, 


Bu 6. 479) 2 Balatta 4 (unfer Sünde) 5 &hre] fr. : Preis 
sin]fr.:dunrh 7außer)ohn 8.9 der] fr.: daS 10 Ehriftus 

12 fr.: nit von einem M. 13 je | (Maffe) 14 tn 
meinem Befchleht 1 fr.: unter meiner Nation | über die 
Maffe (fr.: mehr denn alle ander) | da8 väterlide ®. ] fr.: 
der Bäter ϐ. 1235 — απ 17 in Arabtam | Damafcon 
18 PBetrrum 19 οὓπ Zacobum 20 fr.: — fiehe 21- Syria 
und Gilicia 22 zuerft: nach dem Angeficht 94 preijeten 
2,1 Barnabas (fo 2. meift) ] Barnaba | Titum 2 Evangelto 

(8ι 6. 481) 3 zu befchnetden 5.14 Evangelii 7 dagegen ] 
wiederum | Petro (ebenfo 8.14) 9 und erf. | Sacobus 
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2,8—14. Προς Γαλατας 


κατ᾽ ἰδίαν δὲ τοῖς ὀοκοῦσιν, µή πως εἰς κενὸν τρέχω 

Act 169. 8 7) ἑόραμον. ἆλλ᾽ οὐδὲ Τίτος ὁ σὺν ἐμοί, Ἕλλην 
Act 161.14. 4 ὤν, ἠναγκάσῦη περιτμηὺῆναι: διὰ δὲ τοὺς παρεισ- 
άκτους φευδαδέλφους, οἵτινες παρεισήλὺον κα- 
τασκοπῆσαι τὴν ἐλευδερίαν ἡμῶν ἣν ἔχομεν ἐν 

δ1. 5 Ἀριστῷ Ἴησοῦ, ἵνα ἡμᾶς καταδουλώσουσιν' οἷς 
οὐδὲ πρὸς ὅραν εἴξαμεν τῇ ΄ὁποταγῇ, van ἁλή- 

6 ὕδεια τοῦ εὐαγγελίου διαµείνῃ πρὸς ὑμᾶς. ἁπὸ δὲ 

τῶν δοκούντων εἶναί τι, — ὁποῖοί ποτε ἦσαν 

οὐδέν µοι διαφέρει πρόσωπον [6) δεὸς ἀνθρώπου 

od λαμβάνει --- ἐμοὶ γὰρ οἱ δοκοῦντες οὐδὲν προσ- 

Act 9,15; 7 ἀνέῦεντο, ἀλλὰ τοὐναντίον ἰδόντες ὅτι πεπίστευ- 
118 3. μαι τὸ εὐαγγέλιον τῆς ἀκροβυστίας καδὼς Πέτρος 
8 τῆς περιτομῆς, ὁ γὰρ ἐνεργήσας Πέτρῳφ eis ἆπο- 

στολὴν τῆς περιτομῆς ἐνήργησεν καὶ ἐμοὶ εἰς τὰ 

ὅ 1μ.. 9 Edvn, καὶ γνόντες τὴν χάριν τὴν δοδεῖσάν μοι, 
Ἰάκωβος καὶ ἸΚηφᾶς καὶ Ἰωάνης, ol δοκοῦντες 

στῦλοι εἶναι, δεξιὰς ἔδωκαν ἐμοὶ καὶ Βαρνάβᾳ 
κοινωνίας, ἵνα ἡμεῖς εἰς τὰ ἔδνη, αὐτοὶ δὲ εἰς 

Act um; 10 τὴν περιτοµήν) µόνον τῶν πτωχῶν ἵνα µνηµο- 
νεύωµμεν, ὃ καὶ ἐσπούδασα αὐτὸ τοῦτο ποιῆσαι. 

11 Ὅτε δὲ «ἦλδεν Κηφᾶς eis Ἀντιόχειαν, κατὰ πρόσ- 

Act 115.19 ὠπον αὐτῷ ἁντέστην, ὅτι κατεγνωσµένος ἦν. πρὸ 
τοῦ γὰρ ἐλδεῖν τινας ἀπὸ Ἱακώβου μετὰ τῶν 

ἐὐνῶν συνήσὺιεν» ὅτε δὲ ἦλὺδον, ὑπέστελλεν καὶ 
ἀφώριζεν δξαυτόν, φοβούμενος τοὺς ἐκ περιτομῆς. 

18 καὶ συνυπεκρίδησαν αὐτῷ καὶ οἱ Aoınoi Ἰουδαῖοι, 

ὥστε καὶ Βαρνάβας συναπήχδη αὐτῶν τῇ ὃπο- 

14 xolosı. ἀλλ᾽ ὅτε εἶδον ὅτι οὐκ ὀρδοποδοῦσιν 

πρὸς τὴν ἀλήῦθειαν τοῦ εὐαγγελίου, εἶπον τῷ 

Κηφᾷ Eunooodev πάντων" ei σὺ Ἰουδαῖος ὑπάρ- 


4 H καταδουλωσονσιν, — δ Ώ) -- οις ουδε 6 [ο] : 
T-RW 19 hH’ ηλδεν | περιτοµης : TW, 13 χαι 
ο: [HJ)—W 


4 — δε Marcion 5 ὁὀιαμενη AFGa 9 --και Κηφας 4 
ΠΙετρος κ. Iax. DEa 11lleroos DEag 14 Πεερω Εις 


481 


Galater. 2,8—14, 


Da3 ich predige unter den Heiden; bejonderd aber mit 
denen, die das Anjehen hatten, auf daß ich nicht ver- 
geblich Tiefe oder gelaufen hätte. Aber ed mardb auch 3 
Titus nicht gezwungen, fich bejchneiden zu lafien, der 
mit mir war, ob er wohl ein Griehe war. Denn da 4 
etliche falihe Brüder fi mit eingedrungen und neben 
eingefhlihen waren, zu verfundfchaften unjre Freiheit, 
die wir haben in Chrifto Seju, daß fie und gefangen: 
nähmen, wichen wir denfelbigen nicht eine Stunde, 5 
unterthan zu jein, auf daß die Wahrheit des Evange- 
[πι bei ειώ beftünde. Bon denen aber, die das 6 
Anfehen hatten — welcerlei fie weiland gemefen find, 
da liegt mir nicht? an; denn Gott achtet das Anjehen 
der Menjchen nit — mich haben die, jo das Anjehen 
hatten, nicht8 ander? gelehret, jondern dagegen, da fie 7 
fahen, daß mir vertrauet war das Evangelium an die 
Borhaut, gleichwie dem Petrus das Evangelium an die 
Beichneidung, (denn der mit Betrug Fräftig ift gewefen 8 
zum Xpojtelamt unter die Befchneidung, der ift mit 
mir aud) fräftig gewejen unter die Heiden;) und da fie 9 
erfannten die Gnade, die mir gegeben war, Salobus und 
Kephas und Sohannes, die für Säulen angejehen waren, 
gaben fie mir und Barnabas die rechte Hand, und wurden 
mit ung eins, Daß wir unter Die Heiden, fie aber unter 


Ypg. 16,8. 


Upg. 15,1.24. 


Apg. 9,15 


. 9,1535 
16,12; 22,21. 


Job. 1,42. 


die Befcdhneidung gingen; allein daß mir der Armen 10 Mg. el 


gebächten, welche? ich auch fleikig bin gewejen zu thun. 
Da aber Betrug gen Antiohien fam, widerftund 11 
ih ihm unter Augen; denn e8 war Klage über ihn 


fommen. Denn zuvor, ehe etliche von Jakobus famen, 12 Apg. 11,3. 


aß er mit den Heiden; da fie aber kamen, entzog er 
fih und jonderte fi, darum daß er die von der δε: 


fchneidung fürdtete.e Und heuchelten mit ihm die 18 


andern Juden, alfo daß auch Barnabas verführet ward, 
mit ihnen zu heucheln. Aber da ich Jah, daß fie nicht 
richtig wandelten nach der Wahrheit des Evangeliums, 
ipradh ich zu Petrus vor allen öffentlich: So du, der 


ni 


9 Barnaba | gingen ] predigeten 11 Antiochtan 12 Syacobo 
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2,15—3,7. Προς Γαλατας 


χων ἐὐνικῶς καὶ οὐκ Ἰουδαϊκῶς ἕῆς, πῶς τὰ 
16 &dvn ἀναγκάζεις lovdallew; Ἡμεῖς φύσει Ἰου- 
„At δα. 16 ὁαἴοι καὶ οὐχ ἐξ ὀἑδνῶν ἁμαρτωλοί, εἰδότες δὲ 
11,0. E38. ὅτι οὐ δικαιοῦται ἄνδρωπος ἐξ ἔργων νόµου ἐὰν 
Pe 1 um διὰ πίστεως Χριστοῦ Ἰησοῦ, καὶ ἡμεῖς εἰς 
Ἀριστὸν Ἰησοῦν ἐπιστεύσαμεν, ἵνα δικαιωθῶμεν 
ἐκ πίστεως Ἀριστοῦ καὶ οὐκ ἐξ ἔργων νόµου, ὅτι 
17 ἐξ ἔργὼν νόµου οὐ διχαιωθήσεται πᾶσα σάρξ. εἰ 
δὲ ζητοῦντες δικαιωὺῆναι ἐν Ἀριστῷ εὑρέῦδημεν 
καὶ αὐτοὶ ἁμαρτωλοί, ἆρα Ἀριστὸς ἁμαρτίας διά- 
18 κογνος; μὴ Ὑένοιτο. εἰ γὰρ ἃ κατέλυσα ταῦτα 
πάλιν οἰκοδομῶ, παραβάτην ἐμαυτὸν συνιστάνω. 
π 719.19 ἐγὼ γὰρ διὰ νόµου νόμφ ἀπέδανον ἵνα δεῷ ζήσω. 
μυ ἉἈριστῷ συνεσταύρωμαι; ! ζῶ δὲ οὐκέτι ἐγώ, δῇ δὲ 
17310. ἐν ἐμοὶ Χριστός: ὃ δὲ νῦν ζῶ Ev σαρκί, ἐν πίστει 
ζῶ τῇ τοῦ υἱοῦ τοῦ δεοῦ τοῦ ἀγαπήσαντός µε 
21 καὶ παραδόντος ἑαυτὸν ὑπὲρ ἐμοῦ. Οὓκ ἀθετῶ 
τὴν χάριν τοῦ δεοῦ. εἰ γὰρ διὰ νόµου δικαιο- 
σύνη, ἄρα Ἀριστὸς δωρεὰν ἀπέῦανεν. 
ὃ 0 ἀνόητοι Γαλάται, τίς ὑμᾶς ἐβάσκανεν, οἷς 
κατ ὀφὑδαλμοὺς Ἰησοῦς Ἀριστὸς προεγράφη ἑσταυ- 
2 ρωμένος; τοῦτο µόνον Velo μαὺεῖν dp’ ὑμῶν, LE 
ἔργων νόµου τὸ πνεῦμα ἐλάβετε ἢ ἐξ ἁκοῆς πίσ- 
8 τεως; | οὕτως ἀνόητοί ἐστε; ἐναρξάμενοι πνεύµατι 
4 νῦν σαρκὶ ἐπιτελεῖσδε: τοσαῦτα ἐπάδετε εἰκῇ: 
ὅ εἴ γε καὶ εἰκχῇ. ὁ οὖν ἐπιχορηγῶν ὑμῖν τὸ πνεῦμα 
καὶ ἐνεργῶν δυνάµεις ἐν ὑμῖν, ἐξ ἔργων νόµου ἢ 
Gn 156. 6 ἐξ ἀκοῆς πίστεως; καδὼς Ἀβραὰμ ἐπίστευσεν τῷ 
dei, καὶ ἐλογίσδη αὐτῷ εἰς δικαιοσύνη». 
7 Γινώσκετε ἄρα ὅτι οἱ ἐκ πίστεως, οὗτοι υἱοί 
14 ουκ : h („MSS“) T ουχ W ουχι 15 W αµαρτωλοι; 
16 R πιστ. Inoov Xoıorov | ΠΠ ει Imoovv Χριστον 


90 h’W τή του Deov και Χριστου του αγαπ. 3,1 εβασκανεν : 
h’+ τη αλήδεια µη πειδεσδαι 6 (W sect inc. Καδως) 


14 πως : τι Klug 16 — δε AKag | οτι 29 : διοτι 
CEag 20 αγαπ. : αγορασαντος Marcion 3,1 προεγο. : -- 
εν vv DEag 
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Salater. 2,15—3,7. 


du ein Zube bijt, heidnifch Iebeft und nicht jüdiih, 
warum zwingeft du denn die Heiden jüdijch zu leben? 
Wir find von Natur Juden und nidht Sünder aus 
den Heiden; doch weil wir wiflen, daß der Menfch 
durch des Gefeged Werke nicht gerecht wird, jondern 
durd) den Glauben an Sefum Chrift, jo glauben mir 
αιώ an Ehriftum επι, auf daß τοῖς gerecht werden 
dur den Glauben an Chriftum und nicht dur) des 
Gefeges Werke; denn durch des Gefeged Werke wird 
fein SFleifh geredht. Sollten wir aber, die da fuchen 
durch Chriftum gerecht zu werben, auch jelbjt Sünder er- 
funden werden, fo märe Chriftus ein Sündendiener. Das 
[οἱ ferne! Wenn ich aber Daß, jo ich zerbrocdgen babe, wieder- 
um baue, fo made ich mich felbft zu einem Übertreter. 
Sch bin aber Durch8 Gefeg dem Gefe geitorben, auf daß ich 
Gott lebe; ich bin mit Chrifto gefreuziget. Sch lebe aber; 
dodh nunnidhtid, [οπδετη Chriftug lebet inmir. 
Denn wa8 ἰώ jet lebe im Fleifch, Ddaglebeich in 
dem Glaubendes3 Sohns Gottes, der mich gelie- 
bet bat, und fi felbft für mich dargegeben. Sch 
werfe nicht weg die Gnade Gottes; denn jo durch das Gejek 
die Gerechtigkeit fommt, [ο ift Chriftug vergeblich geftorben. 

D ihr unverftändigen Galater, wer hat euch be: 
zaubert, daß ihr der Wahrheit nicht gehorchet? melden 
Chriftus JYefus vor die Augen gemalet war, αἴδ wäre 
er unter euch gefreuziget. Das will ich allein von 
euch lernen: Habt ihr den Geilt empfangen durd) des 
Gefeges Werke oder durch die Predigt vom Glauben? 


15 


16 Abo. 15,10.11. 
Nöm. 3,20.98; 
4,5; 11/6. 


αν. 3,9 


17 
18 


19 Röm. 7,6. 
20 Iob. 17,28. 
1,4. 


21 


3 


2 


Seid ihr fo unverftändig? Όπι Geift habt ihr ange- 3 


fangen, wollt ihr’3 denn nun im Fleifh vollenden ? 
Habt ihr denn fo viel umfonft erlitten? Yjt’3 anders 
umfonft. Der eud) nun den Geift reichet und thut 
jolhe Thaten unter euch, thut ει durch des Gefetes 
Werke oder durch die Predigt vom Glauben? Gleich: 
wie Abraham hat Gott geglaubet, und es ift ihm σε 
rechnet zur Gerechtigkeit. — πο ihr ja, daß, die 


15 u wir v.. 17 un 1 αιώ πού 
3,1 war und ist unter euch en gr 7 ]α τ 
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4 
5) 


6 |. Mofe 15,8. 


7 


8,8---19. Προς Γαλατας 


Gn 19,8; 1818. 8 εἶσιν Ἀβραάμ. µπροϊδοῦσα δὲ N γραφὴ ὅτι ἐκ 
λος πίστεως δικαιοῖ τὰ Eden ὁ δεός, προευηγγελέσατο 

τῷ Ἀβραὰμ ὅτι ἐνευλογηδήσονται ἐν σοὶ πάντα 

R 416. 9 τὰ Eden. ὥστε ol ἐκ πίστεως εὐλογοῦνται σὺν 

Dt 97,26. 10 τῷ πιστῷ Aßoadu. "σοι γὰρ ἐξ ἔργων νόµου 
εἰσίν, ὑπὸ κατάραν εἰσίν' γέγραπται γὰρ ὅτι ἔπι- 

κατάρατος πᾶς ὃς οὐκ ἐμμένει πᾶσιν τοῖς γεγραμ- 

µένοις &r τῷ βιβλίῳ τοῦ νόµου τοῦ ποιῆσαι αὐτά. 

ντ ος 11 ὅτι δὲ ἐν νόμφ οὐδεὶς δικαιοῦται παρὰ τῷ δεῷ 
Ly 18,5. 12 ῥῆλον, ὅτι ὁ δίκαιος ἐκ πίστεως ζήσεται' ὁ δὲ 

Ὅλο νόμος οὐκ ἔστιν ἐκ πίστεως, ἆλλ᾽ ὁ ποιήσας αὐτὰ 
te 18 ξήσεται ἐν abrois. ἉΧριστὸς ἡμᾶς ἐξηγόρασεν ἐκ 
Dt sı,8. τῆς κατάρας τοῦ νόµου γενόμενος ὑπὲρ ἡμῶν κατ- 
άρα, ὅτι γέγραπται ἐπικατάρατος πᾶς ὁ κρεµά- 

14 usvog ἐπὶ ξύλου, ἵνα εἰς τὰ Eden ἡ εὐλογία τοῦ 

Ἀβραὰμ γένηται ἐν Ἰησοῦ Ἀριστῷ, ἵνα τὴν ἔπαγ- 

γελίαν τοῦ πνεύματος Λλάβωμεν διὰ τῆς πίστεως. 

15 Ἀδελφοί, κατὰ ἄνθρωπον Λέγω. ὅμως ἀνδρώπου 

ο κεκυρωµένην διαδήκην οὐδεὶς ἀθετεῖ ἢ ἔπιδια- 

αμ 15111816: 16 τάσσεται. τῷ δὲ Ἀβραὰμ ἑἐροέύησαν al ὀπαγγε- 
17,7; 22,18; ; ” ας N m 
»r.  — Klar καὶ τῷ σπέρµατι αὐτοῦ. οὐ Akyeı“ καὶ τοῖς 
σπέρµασιν, ὡς ἐπὶ πολλῶν, ἀλλ ὣς ἐφ᾽ ἑνός' 

Ex 13µ0, 17 καὶ τῷ σπέρµατί σου, ὃς ἐστιν Χριστός. τοῦτο 

δὲ λέγω": διαδήκην προκεκυρωμένην ὑπὸ τοῦ δεοῦ 

ὁ μετὰ τετρακόσια καὶ τριάκοντα ἔτη γεγονὼς νό- 

µος οὐκ ἀκυροῖ, εἰς τὸ καταργῆσαι τὴν ἔπαγγε- 

R 116.18 λίαν. ei γὰρ ἐκ νόµου ἡ κληρονοµία, οὐκέτι ἐξ 
ἐπαγγελίας τῷ δὲ Ἀβραὰμ ὃν ἐπαγγελίας κε- 

R 5,20. 19 χάρισται ὁ δεός. Ti οὖν ὁ νόμος; τῶν πσαρα- 

ar ας βάσεων χάριν προσετέδη, ἄχρις ἂν ἔλδη τὸ σπέρµα 
ᾧ ἐπήγγελται, διαταγεὶς di’ ἀγγέλων, ἐν χειρὶ µε- 


19 T αλλα 14 hRT Χριστω Inoov 15 HR Asyo° 
19 av : hRT ov | W αγγελων εν 


10 εν πασιν ACmg 19 αυτα : + ανδρωπος EKas 
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Galater. 3,8—19. 


5εδ Glaubens find, das find Abraham Kinder. Die 8 1. Mofe 19/9. 
Schrift aber hat εδ zuvor gefehen, daß Gott die Heiden 
durch den Glauben gerecht madt; darum verfündigte 
fie dem Abraham: „Sn dir follen alle Heiden gejegnet 
werden.” Alfo werden nun, die ded Glaubens find, 9 Röm. 1,10. 
gejegnet mit dem gläubigen Abraham. Denn Die 10 5. Mofe 27,20. 
mit de3 Gefeged Werfen umgehen, die find unter dem 
Flud. Denn εὃ ftehet gejrieben: „Berflucht jei jeder: 
mann, der nicht bleibt in alle dem, da8 gejchrieben 
ftehet in dem Buch de8 Gefeges, daß er’3 thue.” Daß 11 gab. 24. 
aber durch8 (Φε[εῦ niemand gerecht wird vor Gott, ift a. 112, 
offenbar; denn „der Gerechte wird feines Glaubens 
leben.” Das Gejet aber ift nicht des Glauben?, fon= 12 3. Dofe 18,5. 
dern „der Menfch, der e3 thut, wird dadurch eben.” 
Chriftus aber hatuns erlöjet vondemäluddes 13 Röm. er 
Gejeges, da er ward ein σι für und (denn 5. Mofe 81, ‚52. 
es ftehet gejhrieben: „VBerfludt ift jedermann; 
der am Holz hanget”), auf dab der Segen Abrahams 14 
unter die Heiden fäme in Chrifto Sefu, und wir alfo 
den verheißnen Geift empfingen dur den Glauben. 

Lieben Brüder, ih will nad menjhlider Weije 15 
reden: verwirft man Ὀοὗῷ eines Menfchen Tejtament 
nicht, wenn e3 beftätiget ift, und thut auch nicht? dazu. 
Nun ift ja die Verheißung Abraham und feinem Samen 16 1. Mofe 22,18. 
zugejagt. Er fpriht nit: „Durd die Samen”, als 
durch viele, jondern als dur Einen: „Durch deinen 
Samen”, welder ift Chriftusß. Ich fage aber davon: 172. Dofe 12,10. 
Das Teitament, dad von Gott zuvor beftätiget ift auf 
Chriftum, wird nicht aufgehoben, daß die Verheißung 
follte durch8 Gejeß aufhören, welches gegeben ift über 
vier hundert und dreißig Jahre hernad. Denn fo dag 18 
Erbe durd) das Geje erworben würde, fo würde e3 
nicht durch Verheißung gegeben; Gott aber hat’3 Abra- 
ham durch Berheißung frei gejchenft. 

Was jol denn dag Gejeg? E32 ift Hinzulommen 19 Röm. 5, 5220 
um der Sünden willen, bi8 der Same fäme, dem die μα. 


8 eriehen 14.16 Abrahe 15 veradhtet 16 je 19 dazu 
fommen | Sünde (Zu 6. 484) 91 Verheißen 23 εδ alles 
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320--4,6. Προς Takaras 


20 σίτου. 6 δὲ meolins ἑνὸς οὐκ ἔστιν, ὁ ὁὲ δεὸς 
R 8,2-4. 21 εἷς ἐστιν. ὁ οὖν νόμος κατὰ τῶν ἐπαγγελιῶν τοῦ 
Ψεοῦ; μὴ γένοιτο. εἰ γὰρ ἐἑδόδη νόμος ὁ δυνά- 
µΜενος ἑωοποιῆσαι, ὄντως ἐκ νόµου ἂν ἦν N δι- 
R 3,9-.19; 22 καιοσύνη ἀλλὰ συνέκλεισεν ἡ γραφὴ τὰ πάντα 
ne ὑπὸ ἁμαρτίαν ἵνα ἡ ἐπαγγελία ἐκ πίστεως Ἰησοῦ 
Ἀριστοῦ do τοῖς πιστεύουσιν. 

4,8. 98 IIlod τοῦ δὲ ἐλδεῖν τὴν πίστιν ὑπὸ νόμον 

1 Ρ 1,5. Q N 
: Epoovgodusda ovvaleıdusvor εἷς τὴν μµέλλουσαν 
Φ4 πίστιν ἀποκαλυφὺῆναι. ὥστε ὁ νόμος παιδαγωο- 
γὸς ἡμῶν γέγονεν eis Ἀριστόν, ἵνα ἐκ πίστεως 
R 104. 96 δικαιωὺῶμεν' ἐλδούσης δὲ τῆς πίστεως οὐκέτι 
3112. R 8.17.26 ὑπὸ παιδαγωγόν ἐσμεν. Πάντες γὰρ υἱοὶ δεοῦ 
R 6,8. R 1814. 27 ἐστε διὰ τῆς πίστεως &v Ἀριστῷ Ἰησοῦ. ὅσοι γὰρ 
eis Ἀριστὸν ἐβαπτίσθητε, Ἀριστὸν ἐνεδύσασὺε. 
R 101.98 οὐκ ἔνι Ἰουδαῖος οὐδὲ Ἕλλην, οὐκ ἔνι ὁοῦλος 
"Kia οὐδὲ ἐλεύδερος, οὐκ ἕνι ἄρσεν καὶ δῆλυ' πάντες 
7. Β 91. 99 γὰρ ὑμεῖς εἷς ἔστε ἐν Ἀριστῷ Ἰησοῦ. εἰ δὲ ὁμεῖς 
Ἀριστοῦ, ἄρα τοῦ Ἀβραὰμ σπέρμα Lore, κατ᾽ 
4 ἐπαγγελίαν κληρονόμοι. «Ίέγω δέ, ἐφ᾽ ὅσον χοό- 
νον ὁ κληρονόμος νήπιός ἐστιν, οὐδὲν διαφέρει 
2 ὁούλου κύριος πάντων ὤν, ἀλλὰ ὑπὸ ἐπιτοόπους 
ἐστὶν καὶ οἰκονόμους ἄχοι τῆς προὺεσμίας τοῦ 
IM: ον 3 πατρός. οὕτως καὶ ἡμεῖς, ὅτε ἦμεν νήπιοι, ὑπὸ 
Ε 1ο. 4 τὰ στοιχεῖα τοῦ κόσμου ἤμεὺδα δεδουλωµένοι’ ὅτε 
δὲ ἦλῦδεν τὸ πλήρωμα τοῦ χρόνου, ἐξαπέστειλεν 
ὁ δεὸς τὸν υἱὸν αὐτοῦ, γενόµενον ἐκ γυναικός, 
8.13.26. 5b γενόμενον ὑπὸ νόµον, ! ἵνα τοὺς ὑπὸ νόµμον ἔξα- 
Β 816. 6 γοράσῃ, ἵνα τὴν υἱοθεσίαν ἀπολάβωμεν.  Ὅτι 
δέ ἐστε υἱοί, ἐξαπέστειλεν ὁ δεὸς τὸ σινεῦμα τοῦ 
υἱοῦ αὐτοῦ eig τὰς καρδίας ἡμῶν, κρᾶζον' ABBä 
30.31 W εστιν ο 21 του δεου : [HJ—W | εκ vouov: 
KR εν νοµω | Ὦ ην [αν] Ἐ ην αν 94 BW δικαιωδωµεν. 


(W sect inc. ελδ. v. 26) 38 T ee ση T κατα 
4,3 nueda : R nuev eW— ο δεος | ΑΡΡά 


238 συγκεχλεισµενοι CEad 4,6 ημων : υμων Ἐλκας 
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Gafater. 3,20—4,6. 


Berheißung gejchehen ift, und ift geftellet von den 
Engeln dur die Hand bed Mittlerd. Ein Mittler 20 
aber ift nicht εἶπεν einigen Mittler; Gott aber ift 
einig. Wie? ift denn das Gefek wider Gotted Ver: 21 Rim. ϱ,5--α. 
heißungen? Das jei ferne! Wenn aber ein Gejeh ge- 
geben wäre, da8 da fünnte lebendig machen, [ο fäme 
die Gerechtigfeit wahrhaftig au8 dem Gefehe. Aber 22 Röm. 3,9-19; 
die Schrift hat alles beichloffen unter die Sünde, uff 
daß die Verheißung fäme durch den Glauben an Jejum 
Chriftum, gegeben denen, die da glauben. Che denn 98 us. 
aber der Glaube fam, wurden wir unter dem Gefet 
verwahret und verjchloffen auf den Glauben, der da 
follte offenbart werden. Alfo ift da8 Gefeg unfer 94 
Zudtmeifter gemwefen auf ChHriftum, daß wir 
dur den Glauben gereht würden. Nun aber 25 Röm. 10,4. 
der Glaube fommen ift, find wir nicht mehr unter dem 
Zudtmeifter. DennihrjeidalleGottesKinderdurd 26 Fan. u 
ven Glauben an Chriftum Zefum. Denn mieniel 27 Röm. 6,8. 
euer auf Chriftum getauft find, die haben Chriftum απο. rw "#14 
zogen. Hie ift fein Jude noch Grieche, hie ift fein Knecht 28 Röm. 10, 12. 
ποώ Sreier, hie ift fein Mann πού) Weib; denn ihr fein allzu- 1. 80. 1 
mal Einer in Chrifto Seju. Seid ihr aber Chrifti, jo jeid 29 7. Röm. 9,7. 
ihr ja Abraham Same und nad) der Verheißung Erben. 

Ih fage aber, folange der Erbe unmündig ift, [ο 4 
ift zwilhen ihm und einem Knete fein Unterfchied, 
ob er wohl ein Herr ift aller Güter; fondern er ift 2 
unter den VBormündern und Pflegern bis auf die Zeit, 
die der Bater beitimmt hat. Alfo αιώ wir, da wir3 3,8; 5.1. 
unmündig waren, waren wir gefangen unter den äußer: a 
chen Sapungen. Da aber die Zeit erfüllet 4 «pp. 1110. 
ward, jandte Gott feinen Sohn, geboren von 
einem Weibe und unter das Gefet gethan, 
auf daß er die, fo unter dem Gefek waren, B 3.3.2. 
erlöfte, daß wir die Kindfhaft empfingen. 
Weil ihr denn Kinder feid, hat Gott gefandt den Geift 6 Röm. 6,15. 
feine? Sohn? in eure Herzen, der fchreiet: Abba, lieber 
26 EHrifto ει 27 — auf Ehrtftum 4,1 ein Kind | 
zw. Junter 23 Bormunden | die beftimmte 8. vom ®. 3 Kinder 
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4,7— 38, Προς Γαλατας 


899. R8,16.17. 7 ὁ πατήρ. ὥστε οὐχέτι el δοῦλος ἀλλὰ υἱός' ei 
δὲ υἷός, καὶ κληρονόμος διὰ δεοῦ. 

8 Ἀλλὰ τότε μὲν οὐκ εἰδότες δεὸν ἐδουλεύσατε 

9 τοῖς φύσει um οὖσιν δεοῖς' νῦν δὲ γνόντες δεόν, 

μᾶλλον δὲ γνωσὺέντες ὑπὸ 9δεοῦ, πῶς ἐπιστρέ- 

φετε πάλιν ἐπὶ τὰ ἁσὺενῆ καὶ πτωχὰ στοιχεῖα, 

R 145. 10 οἷς πάλιν ἄνωῦεν δουλεῦσαι δέλετε; ἡμέρας πα- 

Κοι 316. ρατηρεῖσδε καὶ µῆνας καὶ καιροὺς καὶ ἐνιαυτούς. 

238.11 φοβοῦμαι ὑμᾶς un πως εἰκῇ κεκοπίαχα εἰς ὑμᾶς. 

2K 306. 19 Γίνεσδε ὥς ἐγώ, ὅτι κἀγὼ ὣς ὁμεῖς, ἀδελφοέ, 

Act 166. 18 δέοµαι ὑμῶν. οὐδέν µε ἠδικήσατε" ! οἴδόατε δὲ ὅτε 

τς. ὃν ἀσθένειαν τῆς σαρκὸς εὐηγγελισάμην ὁμῖν τὸ 

Act 14,11.12. 14 πρότερον, χαὶ τὸν πειρασμὸν ὑμῶν ἐν τῇ σαρχέ 

µου οὐκ ἐξουδενήσατε οὐδὲ ἐξεπτύσατε, ἀλλὰ ὡς 

ἄγγελον ὑδεοῦ ἐδέξασδέ µε, ὥς Ἀριστὸν Ἰησοῦν. 

16 ἰ ποῦ οὖν ὁ μακαρισμὸς ὑμῶν; μαρτυρῶ γὰρ ὁμῖν 

ὅτι εἰ δυνατὸν τοὺς ὀφδαλμοὺς ὑμῶν ἐξορύξαντες 

Am ὅμο. 16 ἐδώκατέ wor. ὥστε ἑχὺρὸς ὁμῶν γέγννα ἁλη- 

1,7.17 δεύων ὁμῖν; ζηλοῦσιν ὁμᾶς οὗ καλῶς, ἀλλὰ ἐκ- 

18 κλεῖσαι ὁμᾶς ὑδέλουσιν, ἵνα αὐτοὺς ζηλοῦτε. κα- 

λὸν δὲ ἑηλοῦσῦθαι ἐν καλῷ πάντοτε, καὶ μὴ µό- 

1-K 4,15. 19 νον & τῷ παρεῖναί µε πρὸς ὑμᾶς, τέχνα µου, 

οὓς πάλιν ὠδίνω μέχρις οὗ μορφωὺῇ λριστὸς ἐν 

20 ὁμῖν.' ἤδελον δὲ παρεῖναι πρὸς ὑμᾶς ἄρτι καὶ 

ἀλλάξαι τὴν φωνήν µου, ὅτι ἀποροῦμαι ἐν ὁμῖν. 

ο. 338.21 «Λέγετέ µοι, ol ὑπὸ νόµον δέλοντες εἶναι, τὸν 

Gn 18,15. 23 νόµον οὐκ ἀκούετε; γέγραπται γὰρ ὃτι Ἀβραὰμο 

Gn 31,29. 540 υἱοὺς ἔσχεν, ἕνα ἐκ τῆς παιδίσκης καὶ ἕνα 

π ο1-9. 38 ἐκ τῆς ἐλευδέρας. AAN’ ὁ μὲν ἐκ τῆς παιδίσκης 


απ 17,16, 


7 δια δεου : h" [θεου] δια Χριστου it δια δεον {ὲ οἱ God’ 
9 Ὦ ὀουλευει 10 T eviavrovg; 14 Wall 16 W?fin. 
18 RT vuas. 19 δὲ τεχνια | υμιν : T,W. 23 µεν :[Η]-- ον 


7=-EIFG 8— guvos RK 14 vum : µου τον EKag 
15 nov:tıs DEaE | ουν: + ην Ώξας 17fin + ζηλουτε 
δε τα κρειττῶ xapıonara D*EFG 18 δε : + το DEag 
21 avaywwoxere DEa 


496 


GSalater. 4,7—28. 


Ex 


Bater! Alfo ift nun hie kein Knecht mehr, fondern 7 2,80. 
eitel Kinder; find’8 aber Kinder, fo find’3 αιιώ Erben "im me. 
Sotted durch Chriftum. 

Aber zu der Zeit, da ihr Gott nicht erfanntet, 8 
dientet ihr denen, die von Natur nicht Götter find. 
Nun ihr aber Gott erkannt Habt, ja vielmehr von 9 
Gott erfannt jeid, wie wendet ihr euch denn um wieder 
zu den fehwadhen und dürftigen Sagungen, welchen 
ihr von neuem an dienen wollt? hr haltet Tage 10 dur «1ο 
und Monate und Feite und Sabre. Sch fürchte euer, 11 5. Joy. 8. 
daß ih nicht vielleicht umfonft habe an euch gearbeitet. 
Seid dDoh mie ih; denn ich bin wie ihr. Lieben 122. Kor. 3,5. 
Brüder, ich bitte euh. hr Habt mir fein Leid ge- 
than. Denn ihr wiffet, daß ih euh in Schwmadhheit 18 nr. 100. 
nad) dem Fleifh das Evangelium geprediget habe um "1" 
erftenmal; und meine Anfechtungen, die ich leide nad 14 
Ῥεπι Fleifh, Habt ihr nicht verachtet noch verichmäht, 
fondern ald einen Engel Gotte8 nahmet ihr mich auf, 
ja αἴδ Chriftum «επ. Wie waret ihr dazumal fo 
felig! Ich bin euer Zeuge, daß, wenn e8 möglich ge: 
wefen märe, ihr hättet eure Augen ausgerijfen und 
mir gegeben. Bin id) denn damit euer Feind worden, 16 Amos 5,10. 
daß ih euch die Wahrheit vorhalte? Sie eifern um 17 1,7. 
euch) nicht fein, fondern fie wollen euch von mir ab: 
fällig maden, daß ihr um fie folt eifern. Eifern ift 18 
gut, wenn’3 immerdar geichieht um das Gute und nicht 
allein, wenn ich gegenwärtig bei eu bin. Meine 19 1. 8ος. 4,15. 
lieben Kinder, welche ich abermal mit Angften gebäre, 
bi3 daß Chriftus in euch eine Geftalt gewinne! ch 20 
mwollte, daß ich jett bei euch wäre, und meine Stimme 
wandeln Fönnte,;, denn ich bin irre an eud. Saget 219. 3,28. 
mir, die ihr unter dem Gefeß jein wollt, habt ihr das 
Gefeg nicht gehöret? Denn e3 ftehet gefihrieben, daß 22 1. Dlofe 101. 
Abraham zween Söhne Hatte, einen von der Maad, Mean 
den andern von der sreien. Aber der von der Magd 23 Röm. ϱ,Τ--θ. 
8 (Dienet) | Götter fr.: @otte (und : @ötte) 9 von 


neues απ 10, Monden | Sahızeit 14 fr.: Zefum Ehrifton 
16 damit ] alfo 17 fondern ] fr.: aber 2094 wollt aber 


fear 


5° 


4,24—5,5, Προς Γαλατας 


κατὰ σάρκα γεγέννηται, ὁ δὲ ἔκ τῆς ἐλευδέρας 

6,1. R 615. 24 διὰ τῆς ἐπαγγελίας. ἅἄτινά ἐστιν ἀλληγορούμενα: 
αὗται γάρ εἶσιν δύο ὁιαὑῆκαι, µία μὲν ἀπὸ ὄρους 

25 Σινᾶ, εἰς δουλείαν γεννῶσα, ἥτις ἐστὶν Ayao. τὸ 

δὲ γαρ Σινᾶ ὄρος ἐἑστὶν ἓν τῇ Ἀραβίᾳ' συνστοι- 

χεῖ δὲ τῇ νῦν Ἱερουσαλήμ, δουλεύει γὰρ μετὰ 

H 19/5. 96 τῶν τέκνων αὐτῆς. ἡ δὲ ἄνω Ἱερουσαλὴμ ἐλευ- 

Is 6.1. 27 Deoa Eotiv, ἥτις ἐστὶν µήτηο ἡμῶν γέγραπται γάρ; 

εὐφράνδητι, στεῖρα ἡ οὐ τίκτουσα, 
ῥῆξον καὶ βόήσο», ἡ οὖκ ὠδίνουσα' 
ὅτι πολλὰ τὰ τέκνα τῆς ἐρήμου μᾶλλον ἢ τῆς 
ἐχούσης τὺν ἄνδρα. 
23.28 ὑμεῖς δέ, ἀδελφοί, κατὰ Ἰσαὰκ ἐπαγγελίας τέκνα 
Gn 21,9.29 ἐστέ. ἀλλ ὥσπερ τότε ὁ κατὰ σάρκα γεννηδεὶς 
Gn 511015. 30 ἐδίωκεν τὸν κατὰ πνεῦμα, οὕτως καὶ νῦν. ἀλλὰ 
δε τί λέγει ἡ γραφή; ἔκβαλε τὴν παιδίσκην καὶ τὸν 
υἱὸν αὐτῆς οὐ γὰρ μὴ κληρονομήσει ὁ υἱὸρ τῆς 

«81 παιδίσκής μετὰ τοῦ υἱοῦ τῆς ἐλευδέρας. dio, 
ἀδελφοί, οὐκ ἐσμὲν παιδίσκης τέκνα ἀλλὰ τῆς 
ἐλευδέρας. 

15.51. D To ἑλευδερίᾳ ἡμᾶς Χριστὸς ἠλευδέρωσεν’ στή- 
Act 1610. χετε οὖν καὶ un πάλιν ζυγῷ δουλείας ἐνέχεσδε. 
9 10Η. 2 Ἴδε ἑγὼ Παῦλος λέγω ὑμῖν ὅτι ἐὰν περιτέµ- 

3 vnode ἉἈριστὸς ὑμᾶς οὐδὸν ὠφελήσει µμµαρτύ- 
ροµαι δὲ πάλιω παντὶ ἀνδρώπφ περιτεμνομένφ 
4 ὅτι ὀφειλέτης ἐστὶν ὅλον τὸν νόµον ποιῆσαι. κατ- 
ηργήῦδητε ἀπὸ Χριστοῦ οἵτινες ἓν νόμφ ὃδικαι- 
5 οὔσὺε, τῆς χάριτος ἐξεπέσατε. ἡμεῖς γὰρ πνεύµατι 


3 


23 δια της : # δι 94 T δουλιαν | H Ayag (it 25) 25 ὁε 
Ayao : hT γαρ R γαρ [Αγαρ] 28 υμεις et εστε : HK nusıs εἰ 
EOUEV 31.5,1 της ελευῦδερας. ... στηκ. ουν και : h" της 
ελευδερας, D ελ. ... ἠλευθερωσεν. στηκ. οὐν και ἐ τ. ελευ- 
δερας. Τη ελ. [ουν] 9 Χριστος nuas (ηµας Χρ.) ηλευδερωσεν 
στηκετε και (TO fortpro ’En) 85,1 T δουλιας | Η ενεχεσδε. — 


26 παντων ημων ΑΚΤας 30 fin + µον D*E*FG 
5,3 — παλ D*FG 
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Gaflater, 4,24—5,5. 


war, ift nad dem Fleifh geboren; der aber von der 
Freien ift durch die Verheißung geboren. Die Worte 24 5,1. Röm. 8,15. 
bedeuten etwas. Denn das find die zwei Tejtamente: 
ein3 von dem Berge Sinai, das zur Knechtichaft ge- 
biert, welcdes ift die Hagar; denn Hagar heiket in 25 
Arabien der Berg Sinai, und kommt überein mit es 
rufalem, das zu diefer Zeit ift, und ift dienftbar mit 
feinen Kindern. Aber das Serufalem, das droben ift, 26 Ebr. 12,22. 
das ift die Freie; die ift unjfer aller Mutter. Denn 27 Yer. δει. 
e3 ftehet gefchrieben: 

„Sei fröhlich, du Unfrudtbare, die du nicht gebiereit, 

Und brich hervor und rufe, die du nicht Schwanger bift; 
Denn die Einfame hat viel mehr Kinder, denn die 
den Mann hat.” 

Wir aber, lieben Brüder, find, Sfaaf nach, der Ber- 28 2. 
heißung Kinder. Aber gleichwie zu der Zeit, der nad) 29 1. Mofe 21,0. 
dem Fleiih geboren mar, verfolgete den, der nach dem 
Geift geboren war, aljö gehet e8 1εβί auh. Uber wad 90 1. ar, 
fpricht die Schrift? „Stoß die Magd hinaus mit ihrem 
Sohn; denn der Magd Sohn [ο nicht erben mit dem 
Sohn der Freien.” So find wir nun, lieben Brüder, 31 8,59. 
nicht der Magd Kinder, fondern der Freien. 

So beitehet nun in der Freiheit, damit ung Chriftug Ὁ «51. 
befreiet hat, und lafjet euch nicht wiederum in das δρα. 15,10. 
tnechtilhe Joch fangen. Siehe, ich Paulus jage euch: 2 
Mo ihr euch befchneiden Iafjet, fo nütet euch Chriftus 
nicht3. Ach zeuge abermal einem jeden, der fich be= 8 
Tchneiden läffet, daß er das ganze Φε[ερ jchuldig ift 
zu thun. hr Habt Chriftum verloren, die ihr durd 4 
da8 (Φε[εῦ gerecht werden wollt, und feid von der 
Gnade gefallen. Wir aber warten im Geift dur) den 5 


34 dag ] fr.: Diefe Weiber 24.35 Sina | Agar 25 Arabia 
R langet bi8 gen Jeruf. | dienftbar ] metft: nicht frei 27 fr.: 
ον Unfruchtbare | fr.: — und rufe 238 Sfaac 29 den , denen 
5,1 fangen ] fr.: verfnüpfen 2 Siebe ] I ας, fo tit 
euch ehr. Lt nüß 3 einem jederman | daß er noch) | 2 

un ] fr.: des ganzen Gefeßes fchuldig ft 4 fr.: 

[ειν abe von Ehrifto, wenn thr durh8 ©. rechtfertig w. mo t 

. habt der Gn. gefehlet 
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6,15. 1 K 7,19. 


1,6. 
1K 5,6. 
1,7. 3 K 11,16. 


1 Κ 1,38. 


Ps 12,4. 


1 P 316. 


Lv 19,18. 


R 7,18.28. 
Jo 4,5. 
ı P 2,11. 


1K 6,9.10. 


E 5,5. 
Ap 22,15. 


5,6— 81. Προς Γαλατας 


6 ἐχ πίστεως ἑλπίδα δικαιοσύνης ἀπεκδεχόμεὺα., ἐν 
γὰρ Ἀριστῷφ Ἰησοῦ οὔτε περιτομή τι ἰσχύει οὔτε 
ἀκροβυστία, ἀλλὰ πίστις di’ ἁγάπης ἐνεργουμένη. 

7 Ἐτρέχετε καλῶς' τίς ὑμᾶς ἐνέκοψεν ἀληδείᾳ μὴ 

8 πείδεσῦαι; ἡ πεισµονὴ οὐκ ἐκ τοῦ καλοῦντος 

9 ὑμᾶς. µμικρὰ ύμη ὅλον τὸ φύραμα ζυμοῖ. 

10 ἐγὼ πέποιῦα εἰς ὁμᾶς ἐν κυρίφ ὅτι οὐδὲν ἆλλο φρο- 
νήσετε' ὁ δὲ ταράσσων ὑμᾶς βαστάσει τὸ χρέµα, 

11 ὅστις ἐὰν ᾖ. Ἐγὼ δέ, ἀδελφοί, εἰ περιτομὴν ἔτι 
κηρύσσω, Ti ἔτι ὁδιώκοµαι. ἄρα κατήργηται τὸ 

12 σκάνδαλον τοῦ σταυροῦ. Ὄφελον καὶ dnoxdyor- 
ται οἱ ἀναστατοῦντες ὁμᾶς. 

18 Ὑμεῖς γὰρ En’ ἐλευδερίᾳ ἐκλήθδητε, ἀδελφοί 
µόνον μὴ τὴν ἐλευδερίαν εἰς ἀφορμὴν τῇ σαρκέ, 

14 ἀλλὰ διὰ τῆς ἀγάπης ὀουλεύετε ἀλλήλοις. ὁ γὰο 
πᾶς νόμος ἐν Evi Λόγφ πεπλήρωται, ἐν τῷ. ἆγα- 

16 πήσεις τὺν πλησίον 6ου ὡς σεαυτόν. εἰ δὲ ἀλ- 
λήλους δάκνετε καὶ κατεσδίετε, βλέπετε μὴ On’ 


«16 ἀλλήλων ἀναλωὺῆτε.  «ΑΛέγω δέ, πνεύματι περι- 


πατεῖτε καὶ ἐπιδυμίαν σαρκὸς οὐ μὴ τελέσητε. 
17 ἡ γὰρ σὰρξ ἐπιδυμεῖ κατὰ τοῦ πνεύματος, τὸ δὲ 
πνεῦμα κατὰ τῆς σαρκός, ταῦτα γὰρ ἀλλήλοις 
ἀντίκειται, ἵνα un ἃ ἐὰν Deine ταῦτα ποιῆτε. 
18 εἰ δὲ πνεύµματι ἄγεσδε, οὐκ ἐστὲ ὑπὸ νόμο». 
19 φανερὰ δέ ἐστιν τὰ ἔργα τῆς σαρκός, ἅτινά ἐστι) 
20 πορνεία, dxaduooia, ἀσέλγεια, ! εἰδωλολατρεία, 
φαρμακεία, Exdoaı, ἔρις, ζῆλος, δυµοί, &owWeiaı, 
21 ὁιχοστασίαι, αἱρέσεις, | φνόνοι, µέὺαι, χῶμοιυ, καὶ 
τὰ ὅμοια τούτοις, ἃ προλέγω ὁμῖν :αδὼς προεῖ- 
πον, ὅτι οἱ τὰ τοιαῦτα πράσσοντες βασιλείαν δεοῦ 


6 Ἡ [Ίησου] 8hT— ουκ 9 ζυµμοι : Ἡξ ὅολοι 20H 
ειδωλολατρια | Ἡ φαρµακια | h εὐδις, ξηλοι | H εριδιαε 
21 φδονοι : [RJW-+ φονοι | καδως : h+ xaı 


10 — εν χυριῳ B 14 νομος: + εν vuw D*YEFG | 
πληρουται ΏὈΕνμις 17 γαρὂδῦι δε 406 19 πορνεα: pr 
µοιχεια DEng 
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Galater. 5,6—21. 


Glauben der Gerechtigkeit, der man hoffen muß. Denn 6 6,16. 
in Chrifto Jefu gilt weder Befchneidung no Borhaut " F" 
etwas, fondern der Glaube, der durd) die Liebe thätig 
ift. Ihr liefet fein. Wer hat euch aufgehalten, der 7 
Wahrheit nicht zu gehorhen? Solch Überreden ift nit 8 1. 
von dem, der euch berufen hat. Ein wenig Sauerteig 9 1. 8ου. 
verfäuert den ganzen Teig. ch verjehe mich zu euch 101,7. 
in dem Herrn, ihr werdet nicht ander3 gefinnet fein, ” Tr 116- 
Mer οιιώ aber irremadhet, der wird fein Urteil tragen, 
er [εί wer er wolle. Sch aber, lieben Brüder, [ο ich 11 1. Kor. 
die Beichneidung πο predige, warum leide ich denn 
Berfolgung? So hätte ja das Argernis des Kreuzes 
aufgehöret.. Wollte Gott, daß fie αι ausgerottet 12 81. 191. 
würden, die ου verftören! 

hr aber, lieben Brüder, jeid zur Freiheit berufen; 18 1. Petr. 316. 
allein [εθεί zu, daß ihr durd die Freiheit dem Fleisch 
nit Raum gebet, fondern durd) die Liebe diene einer 
dem andern. Denn alle Gejete werben in Einem 14 3. Mofe 19,18. 
Wort erfüllet, in dem: „Liebe deinen Nädjiten als dich 
jelbft.” So ihr euch aber unter einander beißet und 15 
freffet, jo [εθεί zu, daß ihr nicht unter einander ver 
zehret werdet. Ach fage aber: Wandelt im Geift, fo 16:50. 
werdet ihr die Lüfte des Wleifches nicht vollbringen. 
Denn das leifch gelüftet wider den Geift, und den 17 Röm. 7,16.28. 
Geift wider das Fleifch; Diejelbigen find mider einander, 
daß ihr nicht ihut, was ihr wollet. Negieret euch 18 
aber der Geift, fo feid ihr nicht unter dem Gefege. 
Dffenbar find aber die Werfe des Fleifches, 19 1. Kor. 6,9.10. 
al da find Ehebrud, Hurerei, Unreinigfeit, 
Unzudt, Abgötterei, Zauberei, Feindfchaft, 20 
Hader, Neid, Zorn, Zanf, Zwietradt, Rotten, 
ᾧὦαβ, Mord, Saufen, Freffen und dergleichen, 21 ο ον ον 
von welden ich euch habe zuvor gefagt und jage ae 
noch zuvor, daß die [ο[6ώεὸ thun, werden da3 
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6 fr.: Die Liebe, Die, durch den Glauben thätig ift 10 nichts 

anders 11 — ja | daS Arg.] meift: Die Argerni3 13 fr.: daß 

ihr _dte πο ος nicht [α[ᾖεί dem FI. ein Raum werden 19 Un- 

zucht ] fr.: @eilbeitt 20 Neid ] fr.: Eifer | Rotten ] fr.: Secten 
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E59 


ı1T 19 


R 6,6. Kol 3,5 
ı P 911. 


16. R 8,4 


Mt 18,15 


Je 6,19. 


3 Κ 18,5. 


R 14/19. 
1 Κ 9,14. 


- 


R 8,18, 
J 6.68: 8,6. 


2 Th 8,18. 


9 Ῥ 1,7 


5,11 
Ph 8,18 


5,22—6,12. Ηρος Γαλατας 
«93 οὐ κληρονοµήσουσιν. ὁ δὲ καρπὸς τοῦ πνεύµα- 
τός ἐστιν ἀγάπη, χαρά, εἰρήνη, µακροὺυμ-α, 
.28 χρηστότης, ἀγαδωσύνη, πίστις, ' πραύτης, ἐγκρά- 
.24 τεια. κατὰ τῶν τοιούτων οὐκ ἔστιν νόμος. οἱ 
δὲ τοῦ Χριστοῦ Ἰησοῦ τὴν σάρκα ἑσταύρωσαν σὺν 
«396 τοῖς παδήµασιν καὶ ταῖς ἐπιδυμίαις. Ei ζῶμεν 
«36 πνεύµατι, πνεύματι καὶ στοιχῶμεν. μὴ γινώμεῦα 
κενόδοξοι, ἀλλήλους προκαλούµενοι, ἀλλήλοις φὺο- 
. 6 νοῦντες. Ἀδελφοί, ἐὰν καὶ προλημφὺῆ Avdoo- 
nos ἔν τινι παραπτώµατι, Öuels οἱ πνευματικοὶ 
χαταρτίξετε τὸν τοιοῦτον ἐν πνεύµατι πραὐτητος, 
2 σκοπῶν σεαυτόν, un καὶ σὺ πειρασὺῆς. Ἀλλήλων 
τὰ βάρη βαστάζετε, καὶ οὕτως ἀναπληρώσετε τὸν 
3 νόµον τοῦ Ἀριστοῦ. εἰ γὰρ δοκεῖ τις εἶναί τι μηδὲν 
4 dv, φρεναπατᾷ ἑαυτόν. τὸ δὲ ἔργον ἑαυτοῦ δοκι- 
µαζέτω ἕκαστος, καὶ τότε εἰς ἑαυτὸν µόνον τὸ 
5 zadınua ἕδει καὶ οὐκ εἰς τὸν ἕτερον' ἕκαστος 
6 γάρ τὸ ἴδιον φορτίον βαστάσει. Κοινωνείω δὲ 
ὁ κατηχούµενος τὸν λόγον τῷ κατηχοῦντι ἐν πᾶ- 
7 σιν dyadois. Μὴ πλανᾶσὺε, ὑὺεὸς οὐ µυκτηρί- 
ζεται. ὃ γὰρ ἑὰν σπείρῃ ἄνθρωπος, τοῦτο καὶ 
8 ὑερίσει' ὅτι ὁ σπείρων εἰς τὴν σάρκα δαυτοῦ ἓκ 
τῆς σαρκὸς ὑδερίσει φῦοράν, 6 δὲ σπείρων eis τὸ 
πνεῦμα &x τοῦ πνεύματος δερίσει ζωὴν αἰώνιογν. 
9 τὸ δὲ καλὸν ποιοῦντες μὴ ἐνκακῶμεν' καιρῷ 
«10 γὰρ ἰδίφῳ δερίσοµμεν μὴ ἐκλυόμενοι. Ἆρα οὖν ὡς 
χαιρὸν ἔχωὼμεν, ἐργαζώμεὺα τὸ ἀγαδὸν πρὸς πάἀν- 
τας, μάλιστα δὲ πρὸς τοὺς οἰκείους τῆς πίστεως. 


11 Ἴδετε πΏηλύιοις ὑμῖν yodunaow Eyoaya τῇ 
«19 ἑμῇ χειρί. Ὅσοι δέλουσιν εὐπροσωπῆσαι &v σαρκί, 


236 αλληλοις : h αλληλους 96.6,1 W φὺονουντες, 
αδελφοι. 2 HR αναπληρωσατε 4 Ἡ [εχαστος] | 
ετερον : H,R. 9 RW εγκακ- 10 RW εχοµεν 11h ηλικοις 


| + αγνεα D*EFG 
Στις εξ Όμων Pa 
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33 πραοτης DEmg 
6,1 ανὺο. 


εγκρατ. : 





Φαἴαβετ. 5,22—6,12. 


NReih Gottes nicht erben. Die Frudt aber 22 cp. 5». 
des Geiftes ift Liebe, Freude, Ὀτίεὂε, (δε 
Duld, Freundlichkeit, Gütigleit, Glaube, Sanft- 
mut, Keufhheit, Wider folde ift da3 Gejek nicht. 98 1. Tim. 1,0. 
σθε[ώε aber Chrifto angehören, die freuzigen ihr Fleifch 24 Füm- 98. 
famt den Lüften und Begierden. So wir tim Geilt 25 ο .. 8,4. 
eben, fo [αᾗεί und auch im Geift wandeln. Lafjet 26 ggir. 3,3. 
und nicht eiteler Ehre geizig fein, einander zu επί 
rüften und zu haffen. 

Lieben Brüder, fo ein Menjd etwa von einem f) Matti. 19,15. 
Fehl übereilet würde, fo helft ihm wieber zurecht mit N δαν 
fanftmütigem Geift, ihr die ihr geiftlich feid; und fiehe 
auf dich felbft, daß du nicht auch verjuchet werdeft. 

Einer trage des andern Xaft, jo werdet ihr dad Gefet 2 

Ehrifti erfüllen. So aber fi jemand läßt dünfen, 3 

er fei etwas, [ο er doc nichts tft, der betrüget fich 

Τί. Ein jeglicher aber prüfe fein eigen Werk, und 4 ο. Kor. 13,5. 
alsdann wird er an ihm felber Ruhm haben und nicht 

an einem andern. Denn ein jeglicher wird feine Αα 5 Röm. 14,12. 
tragen. “Der aber unterrichtet wird mit dem Wort, der 6 1. Kor. 914. 
teile mit allerlei Gute dem, der ihn unterrichtet. 

Srreteud nicht, Gott läßt fi nicht [potten. 7 
Denn was der Menjcdh [άεί, das wird er ernten. 
Mer auf jein Fleifh füet, der wird von dem 8 Aöm. 818. 
Fleifh daS VBerderben ernten. Wer aber auf 
den Geift fäet, der wird von dem Geift da3 
ewige Leben ernten. Lafjet und aber Gutes thun 9 =. Tüefl. 3,18. 
und nicht müde werden; denn zu feiner Zeit werden 
wir au ernten ohne Aufhören. ALS wir denn nun 102. Betr. 1,7. 
Zeit haben, fo lafjet ung Gutes thun an jeder: 
mann, allermeiit aber an de3 Glaubens Ge- 
nofjen. 

Sehet, mit wie vielen Worten hab ih euch σε: 11 


jehrieben mit eigner Hand. Die fi) wollen angenehm 12 es 


32 Geduld ] fr.: Langmut 24 Ehriftum angehören ur 
Ehrifits [auch: «εδ, -u3] find 25 (Cap. 6 beginnt bei 2.: So 
wir im @eift Ie ben) | wandeln ] fr.: einbertreten 6,1 ihr 
die ] die 4 fein jelb8 Wert 10 denn nun (fo &. meift) ] nun 
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6,18—1,8. Ίρος Γαλατας Προς Eysowvs 


οὗτοι ἀναγκάξουσιν ὑμᾶς περιτέµνεσῦαι, µόνον ἵνα 
18 τῷ σταυρῷ τοῦ Χριστοῦ μὴ διώκωνται. οὐδὲ γὰρ 
οἱ περιτεµνόµενοι αὐτοὶ νόµμον φυλάσσουσιν», ἀλλὰ. 
ὑέλουσιν ὑμᾶς περιτέμνεσὺδαι ἵνα ἐν τῇ ὀμετέρᾳ 
1K 1,815 33.14 σαρκὶ καυχήσωνται. ἐμοὶ δὲ μὴ γένοιτο καυχᾶσδαι 
ee μὴ ἐν τῷ σταυρῷ Tod κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ 
Ἀριστοῦ, δι οὗ ἐμοὶ κόσμος ἑσταύρωται κἀγὼ 
5,6. 1 Ἰμ9.16 κόσμφ. οὔτε γὰρ περιτομή Ti ἐστιν οὔτε dxoo- 
Ps125,5; 138,6. 16 βυστία, ἀλλὰ καινὴ κτίσις. καὶ ὅσου τῷ κανόνι 
τούτῳ στοιχήσουσιν, εἰρήνη ἐπ᾽ αὐτοὺς καὶ ἕλεος, 
καὶ ἐπὶ τὸν ᾿Ισραὴλ τοῦ δεοῦ. 
2K 4,10. 17 Τοῦ Λλοιποῦ κόπους µοι μηδεὶς παρεχέτω: 
ἐγὼ γὰρ τὰ στίγματα τοῦ Ἰησοῦ ἐν τῷ σώματί 
µου. βαστάζω. 
18 Ἡ χάρις τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ ἉἈριστοῦ 
μετὰ τοῦ πνεύματος ὑμῶν, ἀδελφοί' ἁμήν. 


ΠΡΟΣ ΕΦΕΣΙΟΥΣ 


1 Παῦλος ἁπόστολος Χριστοῦ Ἰησοῦ διὰ δελή- 
µατος ὑδεοῦ τοῖς ἁγίοις τοῖς οὖσιν [Ev Ἐφέσφ] 
Κοὶ 1. 3 καὶ πιστοῖς ἐν ΧἈριστῷ Ἰησοῦ. χάρις ὑμῖν καὶ 
εἰρήνη ἀπὸ δεοῦ πατρὸς ἡμῶν καὶ κυρίου Ἰησοῦ 
Ἀριστοῦ. 
26. 8 Εὐλογητὸς 6 ὑδεὸς καὶ πατὴρ τοῦ κυρίου ἡμῶν 
Ἰησοῦ ἉἈριστοῦ, ὁ εὐλογήσας ἡμᾶς ἓν πάση εὖὐ- 
Aoyia πνευματικῇ ἐν τοῖς ἐπουρανίοις ἐν Ἀριστῷ, 


R 17. 1 
κ 


x 


Der 
- - 
με ϱϐ 
ο ο 


19 Χριστου : [HJ W-+ Inoov | Ἡ — µη | T διῶκονται (H°) 
13 hW negırsrunusvor 15 HR τι ἔστιν TW τι ἐσεὶν 
18 Ἡ [ημων 

11 ΕΕ W-— [εν Ep.) 


15 εν γαρ Χριστὼ Imoov ουτε π. ΝάΑρίς | εστιν : ισχυει 
KLag 16 στοιχουσιν AC*a Subseriptio: εγθαφη απο Ρωµης 
+ υπο Παυλου και των αδελφων + per Titum (+ et Lucam) 

[Inscriptio : ad Laodicenses?] 1,1 αγιοις: -ἵ- πασιν APa 
3 -- και πατηρ B 
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Salater, Ephefer. 6,18—1,3, 


maden nad) dem Fleifch, die zwingen euch zu bejchneiden, 
allein daß fie nit mit dem Kreuz Chrijti verfolget 
werden. Denn αι fie felbit, die fich befchneiden 18 
Iafjen, halten das Gefes nicht, jondern fie wollen, daß 
ihr euch bejchneiden lafjet, auf daß fie jih von eurem 
Fleifh rühmen mögen. 8 [εί aber ferne von mir 14 1. Kur. 1,31; 
rühmen, denn allein von dem Kreuz unfer8 Herrn πει 
Ehrifti, dur) welden mir die Welt gefreuziget ift, und 
ich der Welt. Denn in Chrifto SJefu gilt weder Be= 15 50. 
fhneidung πο Porhaut etwas, fondern eine neue 1 Fr 9 
Kreatur. Und wie viele nad diefer Regel einhergehen, 16 $f. 125,5. 
über die [εἰ Friede und Barmherzigkeit, und über den 
Sarael Gottes. 

Hinfort made mir niemand meiter Mühe; denn 172. Kor. 4,10. 
ih trage die Malzeihen ded Herrn Sefu an meinem 
Zeibe. | 

Die Gnade unfer3 Heren Zefu Chrifti fei mit eurem 18 
Geift, lieben Brüder! Amen. 

An die Balater gefandt von Rom. 


Der Brief des Paulus an Die 
Ephejer. 


Paulus, ein Apoftel Zefu Chrifti durch den Willen | um. 1,7. 
Gottes, den Heiligen zu Ephefus und Gläubigen n 1 1% 
Ehriftum Sefum. Gnade [εί mit euch und Friede von 2 
Gott, unferm Bater, und dem Herrn Sefu Ehrifto! 

Gelobet [εί Gott und der Bater unfer?8 9. 
Herrn Zefu Ehrifti, der uns gejegnet hat mit 
allerlei geiftlihem Segen in himmlifden Gü- 


13 — dba8 ne), 14 allein 1 fr.: nur 16 einher: 
geben ] fr.: einhertr 

Un nterfchrift: An vi Galater ] fr.: Zu den Galatern 

Überfohrift: Die Epiftel S. Pauli: an die Ephefer. 

1,1 Epbefo | an θείο Sefu 3 fr.: @ebenedeyet jet 
der Vater Yefu Chrifti, d. In Bee b. m. a. geiftlicher 
Benedeiung im bimmltjchen Wefen 
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14—17. Ηρος Έφεσιους 


ο κα 4 καδὼς ἐξελέξατο ἡμᾶς ἐν αὐτῷ πρὸ καταβολής 
= " κόσμου, εἶναι ἡμᾶς ἁγίους χαὶ ἁμώμους κατενώ- 
3112. 5 πιον αὐτοῦ, ἐν ἀγάπῃ ὶ προορίσας ἡμᾶς εἷς vio- 
ὑδεσίαν διὰ Ἰησοῦ Χριστοῦ εἰς αὐτόν, κατὰ τὴν 
u 81. 6 εὐδοκίαν τοῦ δελήματος αὐτοῦ, εἰς ἔπαινον δόξης 
Κο 115. τῆς χάριτος αὐτοῦ ἧς ἐχαρίτωσεν ἡμᾶς ἐν τῷ 
Kol 114.59. 7 ἠγαπήημένῳ, ἐν ᾧ ἔχομεν τὴν ἀπολύτρωσιν διὰ 
78810 τοῦ αἵματος αὐτοῦ, τὴν ἄφεσιν τῶν παραπτωμµά- 
Kol 19. 8 των, κατὰ τὸ πλοῦτος τῆς χάριτος αὐτοῦ, ! ἧς 
ἑπερίσσευσεν εἰς ἡμᾶς ἐν πάσῃ σοφίᾳ καὶ φροο- 
8,9. R 16,35. 9 νήσει ! γνωρίσας ἡμῖν τὸ µυστήριον τοῦ δελήμα- 
λος τος ο, κατὰ τὴν εὐδοχίαν αὐτοῦ, ἣν προέδετο 
GA. 10 ἐν αὐτῷ ! εἰς οἰκονομίαν τοῦ πληρώματος τῶν και- 
Kol 1,16 

ρῶν, ἀνακεφαλαιώσασῦὺαι τὰ πάντα ἐν τῷ Ἀριστῷ, 
τὰ ἐπὶ τοῖς οὐρανοῖς καὶ τὰ ἐπὶ τῆς γῆς' ἐν 
13.11 αὐτῷ, ἐν ᾧ καὶ ἐκληρώῦημεν προορισὺθέντες κατὰ 
* πρόῦεσιν τοῦ τὰ πάντα ἐνεργοῦντος κατὰ τὴν βοι- 
12 λὴν τοῦ ὑδελήματος αὐτοῦ, εἰς τὸ εἶναι ἡμᾶς εἰς 
ἔπαινον δόξης αὐτοῦ τοὺς προηλπιωότας ἐν τῷ 
«20.18 Χρισιῷ.' ἐν ᾧ καὶ ὑὁμεῖς, ἀκούσαντες τὸν λόγον 
πο 8 τῆς ἀλήδείας, τὸ εὐαγγέλιον τῆς σωτηρίας ὁμῶν, 
ἐν ᾧ καὶ πιστεύσαντες ἐσφραγίσῦδητε τῷ σπινεύ- 
2K 1,22; 6/6. 14 µατι τῆς ἐπαγγελίας τῷ ἁγίφ, ὃς ἐστιν ἀρραβὼν 
τῆς κληρονομίας ἡμῶν εἰς ἀπολύτρωσω τῆς περι- 

ποιήσεως, eis ἔπαινον τῆς δόξης αὐτοῦ. 
Kol 1.9. 15 Διὰ τοῦτο κἀγώ, ἀκούσας τὴν nad” ὁμᾶς πίστιν 
ἐν τῷ κυρίφ Ἰησοῦ καὶ τὴν ἀγάπην τὴν εἰς πάν- 
Kol 18.16 τας τοὺς ἁγίους, οὐ παύοµαι εὐχαριστῶν ὑπὲρ 
ὑμῶν µνείαν ποιούµενος ἐπὶ τῶν προσευχῶν µου, 
Kol 110. 11 I ἵνα 6 δεὸς τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ Ἀριστοῦ, ὁ 
4 HR αυτου εν αγαπη, ὅ W εις αυτὸνκ. 8BW φρονησει, 
9 Ἠ αυεουκ. 14ος:ᾷΒο | ημων, 1ὅτην αγαπην: Ὦ [Ε)]--Η 


4 εν αυτω: εαυτο FG 6ηςτεν η Ώ [ας | ϐη -|-νιω 
αυτου D*E*FG 7 eoxousr n*D* | χρηστοτητος A &nuas, 
θγνωρισαι FG | — αυτου 3° DEFG 10 επι 19:89 4Ρας 
11 εκληθηµεν ADa | προθεσιν : + του dsov D@Ga 13 υµμεις : 
nusıc AKa 16 µνειαν : + ὑμων D*Eag 
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Ephefer. 1,4—17, 


tern durh Chriftum. Wie er und denn erwählet 4 Job. 15.16. 
bat durd) denfelbigen, ehe der Welt Grund gelegt war, ar. 
daß mir jollten fein heilig und unfträflid vor ihm in 
der Liebe; und er hat uns verordnet zur Kindfchaft 5 Yon. 119. 
gegen ihm jelbjt durch Sefum Chrift, nad dem Wohl: 
gefallen [είπεν Willens, zu Lob feiner herrlichen Gnade, 6 Matth. 8,17. 
Ὀμτά melde er uns hat angenehm gemadt in dem 
Geliebten, an mweldhem wir haben die Erlöjung dur 7 gr 1. 
fein Blut, die Vergebung der Sünden nach dem Reid: 
tum.feiner Gnade, welche ung reichlich widerfahren ift 8 
durd) allerlei Weisheit und Klugheit; und er hat ung 9 N 
wiffen laffen da3 Geheimnis feines Willens nad) feinem Be 
Wohlgefallen, jo er Τιώ vorgelegt Hatte in ihm, daß 10 @at. 4... 
εδ ausgeführet würde, da die Zeit erfüllet war, auf 
Daß alle Dinge zujammen verfafjet würden in Chrifto, 
beide, dag im Himmel und auf Erden ift, durch ıhn, 
durd) welchen wir au zum Grbteil Tommen find, die 11 8οί. 115. 
wir zuvor verorbnet find nad) dem Borfag des, der ο οι 62. 
alle Dinge mwirfet nad) dem Rat feines Willens, auf 12 
daß wir etwas feien zu Lob feiner Herrlichkeit, die wir 
zuvor auf Chriftum hHofften; durch welchen aud ihr 13 4,30. 
gehöret habt dag Wort der Wahrheit, dag Evangelium 
von eurer Seligfeit; dur weldhen ihr aud, Da ihr 
glaubetet, verjiegelt worden feid mit dem heiligen Geift 
der Berheißung, welder öft das Pfand unfer® Erbes 149. ger. 1,28; 
zu unfrer Erlöfung, daß wir fein Eigentum würden zu 
2ob feiner Herrlichkeit. 

Darum au ich, nachdem ich gehöret habe von dem 15 Kor. 1... 
Glauben bei eu an den Herrn Sefum und von eurer 
Liebe zu allen Heiligen, Höre ich nicht auf zu danken 16 
für eu, und gedenfe euer in meinem Gebet, daß 17 
der Gott unjerd Heren Sefu Chrifti, der Vater der 


: den felben 6 fr.: Lob ag en feiner Gn. 


7 Sin, Nemlich | (Sünde) e- au ] und bat 
dasfelbige bervor gebtadt (fr να αν), durch 10 au8= 
ως ] ο πα get an & ως | und 
durch ihn Ko dor d; er n ] fr.: Mefen er: 

off 


tungen] lauf a 


13 du μα 14 daß 
ner) en | fr.: bie w. 


1,18— 2,5. Ηρος Egeowovs 


πατὴρ τῆς ὀόξης, ὀφη Öniv πνεῦμα σοφίας καὶ 


pıua 18 ἀπο'.αλύψεως ἐν ἐπιγνώσει αὐτοῦ, πεφωτισµένους 
ο 


19.31. τοὺς ὀφὺὑαλμοὺς τῆς καρδίας ὁμῶν, εἰς τὸ εἰδέ- 
ναι ὁμᾶς τίς ἐστιν ἡ ἐλπὶς τῆς κλήσεως αὐτοῦ, 
τίς 6 πλοῦτος τῆς ὀόξης τῆς κληροροµίας αὐτοῦ 

2K 1δµ. 19 ἐν τοῖς ἁγίοις, καὶ τί τὸ ὑπερβάλλον μέγεὺος 

er δυνάμεως αὐτοῦ εἰς ἡμᾶς τοὺς πιστεύοντας 
χατὰ τὴν ἐνέργειαν τοῦ κράτους τῆς ἰσχύος αὐτοῦ, 

Ps 1101. 90 ἣν ἐνήργηκεν ἐν τῷ Ἀριστῷ ἐγείρας αὐτὸν ἐκ νε- 
κρῶν, καὶ καδίσας Er δεξιᾶ αὐτοῦ ἐν τοῖς ἐπου- 

Kol 1,16; 3,10. 21 ρανίοις ὶ ὀπεράνω πάσης ἀρχῆς καὶ ἐξουσίας καὶ 
ῥυνάμεως καὶ κυριότητος καὶ παντὸς ὀνόματος 
ὀνομαζομένου οὐ µόνον ἐν τῷ αἰῶνι τούτφ ἀλλὰ 

Ps8,7. 4128,18. 22 καὶ ἐν τῷ μµέλλοντι' καὶ πάντα ὑπέταξεν ὑπὸ 

4,15. Kol 1,18. 5 BR 3 j 

πο τοὺς πύδαρ αὐτοῦ, καὶ αὐτὸν ἔδωκεν κεφαλὴν 

Kol 119. 39 ὑπὲρ πάντα τῇ ἐκκλησίᾳ, ἥτις ἐστὶν τὸ σῶμα 

ΣΣ «αὐτοῦ, τὸ πλήρωμα τοῦ τὰ πάντα ἐν πᾶσιν πλη- 

Kol 1,21; 2,18. 2 θουµένου. καὶ ὁμᾶς ὄντας νεκροὺς τοῖς παραπτώ- 

6,12. Tea. 2 µασιν καὶ ταῖς ἁμαρτίαις ὑμῶν, ἐν als ποτε πε- 

Ks, θιεπατήσατε κατὰ τὸν αἰῶνα τοῦ κόσμου τούτου, 
κατὰ τὸν ἄρχοντα τῆς ἐξουσίας τοῦ ἀέρος, τοῦ 
πνεύματος τοῦ νῦν ἐνεργοῦντος ἐν τοῖς υἱοῖς τῆς 

Kol se. 3 ἀπειδείας. ἐν οἷς καὶ ἡμεῖς πάντες ἀνεστράφημέν 
ποτε ἐν ταῖς ἐπιδυμίαις τῆς σαρκὸς ἡμῶν, ποιοῦν- 
τες τὰ δελήματα τῆς σαρκὸς καὶ τῶν διανοιῶν, 
χαὶ ἡμεὺα τέκνα φύσει ὀργῆς ὡς καὶ ol Λοιποί’ 

4 ὁ δὲ δεὸς πλούσιος ὢν ἐν ἐλέει, διὰ τὴν πολλὴν 
1, 18/94.55. ὃ ὀἀγάπην αὐτοῦ ἣν ἠγάπησεν ἡμᾶς, καὶ ὄντας ἡμᾶς 
5,14. Ἀ6μδ. PEXOOÖG τοῖς παραπτώµασιν συνεξωοποίησεν τῷ 


17h DER: vl ὁφ 18 vum : en 30 hR synoynosv | 


W Xoro, . es ὧν και | καδισ. : T+ αυτον 2,9 Ἡ 
απειδιας λοιποι' — ὅ τω : hW pr εν 
18 τις 29 : pr χαι Ἐκας 19 υμας D*Ga 90 εχα- 
δισεν Ὦ Εας ] ovoavoıs B 2,1 αµαρτ. : επιθδυµιαις B 
2 [αιωνα : κανονα] m lect. 3 nusıc : vucıs AY*D*—-FG 
4 — αυτου D*FGa 5 παραπτ. : + και ταις επιδυµιαις B 
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Cphefer. 1,18— 2,5. 


Herrlichteit, gebe euh den Geilt der Weisheit und 

der Offenbarung zu feiner jelbft Erfenntniß, und er= 18 

leuchtete Augen eures Verftändniffes, daß ihr erkennen 

möget, welche da [εί die Hoffnung eures Berufs, und 

welcher jei der Reichtum feines herrlichen Erbe! an 

feinen Heiligen, und melde da jei die überfchwengliche 19 

Größe feiner Kraft an uns, die wir glauben nach der 

Wirkung feiner mächtigen Stärke, melde er gewirfet 20 ri. 110,1. 

bat in Chrifto, da er ihn von den Toten auferwecdet 

hat und gefegt zu jeiner Rechten im Himmel, über alle 21 Kor. 5,10. 

Fürftentümer, Gewalt, Macht, Herrihaft und alles, 

was genannt mag werden, nicht allein in diejer Welt, 

fondern au in der zufünftigen; und bat alle Dinge 22 τος R 

unter feine Füße αείθαπ, und hat ihn gejegt zum Haupt a5. i 

der Gemeine über alles, melde da ift fein Leib, nämlich 28 am ας 

die Fülle des, der alles in allen erfüllet. er 
Und αι eud, da ihr tot waret Durch Übertretungen 2 Kor. 2,15. 

und Sünden, in melden ihr weiland gewandelt habt 2 Lit. 3,8. 

nad) dem Lauf diefer Welt und nad dem Fürften, der ob: 1991. 

in der Luft herrichet, nämlich nad) dem Geift, der zu 

diefer Zeit fein Werk hat in den Kindern des Un: 

glauben, unter weldhen wir audy alle weiland unjern 3 &ot. 8/6. 

Mandel gehabt haben in den Lüften unfer8 Fleifches, 

und thaten den Willen. des Fleifche8 und der Vernunft, 

und waren auch Kinder des Zorn? von Natur, gleich- 

wie auch die andern; aber Gott, der da reich ift an 4 

Barmherzigkeit, durch feine große Liebe, damit er ung 

geliebet bat, da wir tot waren in den Sünden, hat er 5 Λιβ, 15,24.82. 

uns jamt Chrifto lebendig gemacht (denn aus Gnade 


17 zu feines felbft Erf. 19 fr.: (ge) Mat baben, 20 fr.: 
bimmiltichen Wefen | fr.: ee vor a Ve zum Haupt 
der un) 33 nemli bertretung 
( en) | in) 5 Der - δ. 8. et 
der Οδ die in der Luft regiert | zu ge fr.: δα 
a. fr.) ] wel ο ο. πο: mitt. 4an]von 

PR dir .492) 6.7.10 fr.: durch Khefum Ehrift 7 duch 

Güte ] fr.: it feiner a fett | gegen ] über 8 fr.: 
Saffetb | zuerft: 6δ tft Gottes Babe -ς wir find ] fr.: ihr 
fetd - 141 die Befchn. ] fr.: Vefchn. ohn Ehrifto, fremde 
| und fremde von den (fr.: darım ihr f fremb gehalten mwaret 
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R 8,10. Ph 8,20, 


1,7. 


G 2,16. 


ıK 149 


Tt 2,14. 


6,8. 


R 9,4. 
1 Th 4,18. 


la 57,10; 862,7. 
Kol 1,20. 


Is 9,5. G 8,38, 
Kol 2,14. 
Kol 2,14. 


32K 5,17. 


Kol 1,20.22. 


Is 87,19. 
Zch 8,10. 


8,12. 


8,6. H 12,22.28. 


2,6—19. 


Ηρος Egpeowovs 


6 Χοιστῷ, — χάριτί ἐστε σεσωσµένοι, ---ἰκαὶ συνή- 
γειρεν καὶ συνεκάὺδισεν ἐν τοῖς ἐπουρανίοις ἐν 
7 Χριστῷ Ἰησοῦ, ἵνα ἐνδείξηται ἐν τοῖς αἰῶσιν τοῖς 
ἐπερχομένοις τὸ ὑπερβάλλον πλοῦτος τῆς χάρι- 
τος αὐτοῦ ἐν χρηστότητι ἐφ᾽ ἡμᾶς ἐν Ἀριστῷ 
8 Ἰησοῦ. τῇ γὰρ χάριτέ ἐστε σεσωσµένοι διὰ πίσ- 
τεως. καὶ τοῦτο οὐκ ἐξ ὑμῶν, δεοῦ τὸ ὁδῶρον' 
οὐκ ἐξ ἔργων, ἵνα µή τις καυχήσηται. αὐτοῦ γάρ 
10 ἐσμεν ποίηµα, κτισδέντες ἐν Ἀριστῷ Ἰησοῦ ἐπὶ 
ἔργοις ἁγαδοῖς, οἷς προητοίµασεν 6 δεὸς ἵνα ἐν 
αὐτοῖς περιπατήσωμµεν. 

Διὸ μνημµονεύετε ὅτι ποτὲ ὁμεῖς τὰ ἕδνη ἐν 
σαρκί, οἱ λεγόμενοι ἀκροβυστία ὑπὸ τῆς Asyous- 
12 vg περιτομῆς ἔν σαρκὶ χειροποιήτου, ὅτι ἦτε τῷ 

καιρῷφ ἐκείνφ χωρὶς Ἀριστοῦ, ἀπηλλοτριώμένοι 
τῆς πολιτείας τοῦ Ἱσραὴλ καὶ ξένοι τῶν διαὺη- 
κῶν τῆς ἐπαγγελίας, ἑλπίδα μὴ ἔχοντες καὶ Adsoı 
13 ἐν τῷ κόσμφ. κνυνὶ δὲ ἔν Χρισιῷ Ἰησοῦ ὁμεῖς 
ol ποτε ὄντες μακρὰν ἐγενήδητε ἐγγὺς ἐν τῷ al- 
14 µατι τοῦ Ἀριστοῦ. Αὐτὸς γάρ ἐστιν ἡ εἰρήρη 
ἡμῶν, 6 ποιήῄσας τὰ ἀμφότερα Ev καὶ τὸ μµεσό- 
τοιχον τοῦ φραγμοῦ Λύσας, τὴν ἔχῦραν, ἐν τῇ 
16 σαρκὶ αὐτοῦ ! τὸν νόµον τῶν ἐντολῶν ἐν δόγµασιν 
καταργήσας, ἵνα τοὺς δύο κτίση ἐν αὐτῷ εἰς ἕνα 
16 χαινὸν ἄνῦθρωπον ποιῶν εἰρήνην, καὶ ἀποκαταλ- 
λάξῃ τοὺς ἀμφοτέρους .ἐν ἑνὶ σώματι τῷ δεῷ διὰ 
τοῦ σταυροῦ, ἀποκτείνας τὴν ἔχῦραν ἐν αὐτῷ: 
17 καὶ ἐλδὼν εὐηγγελίσατο εἰρήνην ὑμῖν τοῖς μακρὰν 
18 καὶ εἰρήνην τοῖς ἐγγύς' ὅτι δι αὐτοῦ ἔχομεν τὴν 
προσαγωγὴν οἱ ἁμφότεροι ἐν ἑνὶ πνεύµατι πρὸς 
19 τὸν πατέρα. ἄρα οὖν οὐκέτι ἑστὲ ξένοι καὶ πάρ- 


11 H χειροποιητου, — 19 W Χριστου απηλλ. 
εχὃραν εν | 15 H ον αὗτω 


αυτου, 
5 χαρσι : pr οὗ D*EFG 
15 εν εαυτο DEag, it 16 FG 
19 — εστε KLag 


11 


14 HR 
16 H στανρου αποκτ. 


8 δια : + της EKag 
17 -- διρηνην 29 ΚΤας 
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Ephefer. 2,6—19. 








feid ihr jelig worden), und hat uns famt ihm aufer- 6 Aüm. 8,10. 
wedet, und famt ihm in das himmlifhe Wefen gefegt δν 370. 
in Chrifto Yefu, auf daB er erzeigete in den zufünftigen 7 1,7. 
Zeiten den überjchwenglichen Reichtum feiner Gnade 
dur feine Güte gegen uns in Chrifto Sefu. Denn 8 Gar. 2/19. 
aus Gnade feid ihr felig worden durd den 
Glauben, und dasfelbige nit au8 eud, Got- 
1068 Gabe ἰΠ εδ; niht aus den Werfen, aufY9 1. 8ος. 1/20. 
daß jih nicht jemand rühme. Denn wir find 10 zu. 2,14. 
fein Werk, geihaffen in Ehrifto Sefu zu guten Werfen, 
zu welchen Gott un zuvor bereitet hat, daß wir darin- 
nen wandeln jollen. 

Darum gedenfet dran, daß ihr, die ihr mweiland 11 5... 
nad) dem Fleifch Heiden gemefen feid, und die Ῥοτ- 
haut genannt wurbet von denen, die genannt find die 
Beichneidung nad dem Fleifh, Die mit der Hand ge: 
Ichieht, daß ihr zu derjelbigen Zeit waret ohne Chriftum, 12 Ram. 9... 
fremd und außer der Bürgerjchaft «δταείδ, und fremd 
den Tejtamenten der Berheißung; daher ihr feine Hoff: 
nung hattet, und mwaret ohne Gott in der Welt. Nun 13 
aber feid ihr, die ihr in Chrifto Seju feid, und mweiland 
ferne gemwejen, nahe worden durch das Blut Ehrifti. 
Denn Er ift unjer Friede, der aus beiden Eines hat 14 Ar. 9,5. 
gemacht, und hat abgebrochen den Zaun, der dazwifchen Get. δν 
war, in dem, daß er durch fein Fleijch wegnahm die 
Feindichaft, nämlich das (Φε[εβ, [ο in Geboten gejtellet 15 @ot. 9,14. 
war, auf daß er aus zweien Einen neuen Menschen in ° Kr 517 | 
ihm felber jchüfe und Frieden πιαΦεία, und daß er 16 | 
beide verjöhnete mit Gott in Einem Leibe durch das 
Kreuz, und hat die Feindfchaft getötet Durch fich felbit; | 
und er ift fommen, bat verfündiget im Cvangelium 17 Jei. 57,10. | 
den Frieden euch, die ihr ferne waret, und denen, die a9 919 
nahe waren; denn durch ihn haben wir den Zugang 18 3,12. 
alle beide in Einem Geifte zum Bater. So feid ihr 19 90. 
nun nit mehr Gäfte und Fremdlinge, fon ir 2. 








von ber Bürgerfchaft Sfrael und waret Gäfte in) 13 Nun 

aber, die ihr... . gewefen, fetd nun nahe morben ΄ 16 fchaffete 

(Fr.: M. Ichaffte, in ihm Friede zu machen) 17 — er | Evangelio 
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2,20—-3,11. IIoos Ἐφεσιους 


οιχοι, ἀλλὰ ἑστὲ συνπολῖται τῶν ἁγίων καὶ ol- 
Me 1b. 20 xeloı τοῦ δεοῦ, ἐποικοδομηδέντες ἐπὶ τῷ δεμελίφ 
τῶν ἁἀποστόλων καὶ προφητῶν», ὄντος ἀκρογωριαίου 
Kol 2,19. 31 αὐτοῦ Ἀριστοῦ Ἰησοῦ, ἐν ᾧ πᾶσα οἰκοδομὴ συναρ- 
1Ρ 4/5. 13 µολογουµμένη αὔδει εἰς ναὸν ἅγιον ἐν κυρίφ. Ev 
ᾧ καὶ ὑμεῖς συνοικοδομεῖσὺε εἰς κατοικητήριον 

σος τοῦ δεοῦ Ev πνεύματι. 
Kolı2. ὃὁ Τούτου χάριν ἐγὼ Παῦλος 6 δέσμιος τοῦ Xoıo- 
Kol 136. ἃ τοῦ Ἰησοῦ ὑπὲρ ὁμῶν τῶν ἑὺνῶν --- ei γε ἠκού- 
σατε τὴν οἰκονομίαν τῆς χάριτος τοῦ δεοῦ τῆς 
1910. 8 ὁοθείσης wor eis ὑμᾶς, ὅτι κατὰ ἀποκάλυψιν 
ἐγνωρίσδη µοι τὸ µυστήριον, καὺὼς προέγραψα 
4 ἐν ὀλίγφ, πρὸς ὃ ὀύνασὺε ἀναγινώσκοντες νοῆσαι 
τὴν σύὐνεσίν µου ἐν τῷ µυστηρίφ τοῦ Ἀριστοῦ, 
Kol 1149. 5 ὃ ἑτέραις γενεαῖς 06x ἐγνωρίσὃδη τοῖς υἱοῖς τῶν 
ἀνὑρώπων ὡς νῦν ἀπεκαλύφὺη τοῖς ἁγίοις ἆπο- 
2,18.18.10. 6 στόλοις αὐτοῦ καὶ προφήταις ἐν πνεύµατι, εἶναι 
τὰ Edvn συνκληρονόµα καὶ σύνσωµα καὶ συνµέτ- 
οχα τῆς ἐπαγγελίας ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ διὰ τοῦ 
Kol 15.390. 7 εὐαγγελίου, οὗ ἐγενήδην ὁιάκονος κατὰ τὴν δω- 
ρεὰν τῆς χάριτος τοῦ δεοῦ τῆς δοῦείσης µοι κατὰ 
1Κ 159.10. 8 τὴν ἐνέργειαν τῆς δυνάμεως αὐτοῦ. ἐμοὶ τῷ ἐλα- 
13. 3 19 χιστοτέρφ πάντων ἁγίων ἑδόδη ἡ χάρις αὕτη, 
τοῖς ἔθνεσιν εὐαγγελίσασθαι τὸ ἀνεδιχνίαστον 
IR 9 πλοῦτος τοῦ Ἀριστοῦ, καὶ φωτίσαι τίς ἡ οἴκονο- 
Συ µία τοῦ µυστηρίου τοῦ ἀποκεκρυμμένου ἀπὸ τῶν 
ıP 1,12. 10 αἰώνων ἐν τῷ δεῷ τῷ τὰ πάντα κτίσαντι, ἵνα 
Kol 1. γνωρισὺῇ νῦν ταῖς ἀρχαῖς καὶ ταῖς ἐξουσίαις ἐν 
τοῖς ἐπουρανίοις διὰ τῆς ἐκκλήησίας ἡ πολυποί- 
111. 11 χιλος σοφία τοῦ Φεοῦ, κατὰ πρόῦδεσιν τῶν αἰώ- 
19 R αλλά τα a 1 Ἰ-- mov ὃ Ἡ [ο] 7.8 Ἡ 


αυτου — εμοι. _ I φωτισαι Β] W+ 
πατας 1 10.11 ν Φεου κατα 
30 ακρογωὼν. oyav. λιδου D*EFG 91 πασα : +n 46ας 
33 Dsov : Χριστου B 3,3 εγνῶρισε Ἐκας 6 Επαγγ. + 
αυτου Ἐλξας 7 την ὄοθεισαν EKas 8 τοις : pr er 
DEag 9 κτισαντι : + δια Inoov ΧἈριστου EKag 
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Eppeier. 2,20— 3,11. 


dern Bürger mit den Heiligen und Gottes 
 Hausgenofjen, erbauet auf den Grund der 20 Matiä. 18,18. 
Apoftel und Propheten, da Yefus ChHriftug der Ta 
Edftein ift; auf weldem der ganze Bau in einander 21 
gefüget wächlt zu einem heiligen Tempel in dem Herrn, 
auf welchem auch) ihr mit erbauet werdet zu einer δὲ. 22 ı. Petr. 2,5. 
haufung Gotte8 im Geift. 

Derhalben ἰῷ Paulus, der Gefangene Chrifti Jefu Z wir. 1.2.18. 
für euch Heiden, nad) dem ihr gehöret habt von dem 2 
Amt der Gnade Gottes, die mir an euch gegeben ift, 
daß mir ift Fundworden diejed Geheimnis durd) Offen 3 ιο. 
barung, wie ich droben aufs fürzefte gefchrieben habe, 
daran ihr, [ο ihr’3 lejet, merfen fünnt meinen Berjtand 4 
des Geheimniffes Chrifti, welches nicht fundgethan ift 5 &ot. 1,20. 
in den vorigen Zeiten den Menfchenfindern, αἴδ εδ 
nun offenbart ift feinen heiligen Apofteln und Propheten 
Dur den Geift, nämlih, daß die Heiden Miterben 6 9,19.19.19. 
feien und mit eingeleibet und Mitgenofjen feiner Ber: 
beißung in Chrifto durd) dad Evangelium, des ich ein 7 
Diener worden bin nad) der Gabe aus der Gnade Gottes, 
die mir nad feiner mächtigen Kraft gegeben ift; mir, 8 1. 8ος. 15,9.10. 
dem allergeringften unter allen Heiligen, ift gegeben diefe ' Get 118. 
Gnade, unter den Heiden zu verfündigen den unaus- 
forfhliden Reichtum Chrifti, und zu erleuchten jeder: 9 Röm. 16,25. 
mann, weldhe da fei die Gemeinfchaft des Geheimniffes, ὃν 119 
da8 von der Welt her in Gott verborgen gewefen ift, 
der alle Dinge gefchaffen hat dur) «επι Chrift, auf 10 1, et. 18. 
daß jeßt fundwürde den Fürftentümern und Herrichaften 
in dem Himmel an der Gemeine die mannigfaltige 
Meisheit Gottes, nach dem Borfag von der Welt ber, 11 in. 

20 fr.: und der Propheten 21 auf welden | fr.: 
us ae Bau in einander gefüget wird, der mächlt 22 auf 

3,1 der Gefangener Ehr. Θα (N: um ‚sefus 

Eoritus willen) 2 fr.: — Gottes enn 
4 an dem Geheimnis 6 fr.: — nemlih ὗ κ αασι. ] 
fr.: mitleibtg 8 unter ben Heiden | unter die Heiden 
10 Serufchaften ] [τις Oberfeiten | Gottes ] fr.: die Gott giebt 

(Zu ©. 494) 11 beweifet 12 Fretidigfeit | aller ] fr.: der 


13 müde ] fr.: laß | (Zrübfaln) | eine Ehre ] fr.: ein Preis 
14 vor ] Be 15 da Kinder ] meift: Vater | meift: — auf 
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814--40. 1ρος Ἔφεσιους 


νων ἣν ἐποίησεν ἓν τῷ λριστῷ Ἰησοῦ τῷ κυρίφ 


ine Bee 18 ἡμῶν, ἐν ᾧ ἔχομεν τὴν παρρησίαν καὶ προσαγὀ- 


Kol 1,34. 


1,7. 6,10. 
Kol 1,11. 


J 14,28. 
Kol 1,28; 2,7. 


Kol 9,3. 


Kol 2,8. 


Kol 1,29. 


Kol 1,10. 
Kol 8,12. 


Kol 3,14.16. 


Kol 8,15. 
R 12,5. 


J 10.16. 


1 Κ 8,8, 


1 Κ 12,6. 


18 γὴν ἐν πεποιδήσει διὰ τῆς πίστεως αὐτοῦ. διὸ 
αἰτοῦμαι μὴ ἐνκακεῖν ἐν ταῖς ὑλίψεσίν µου ὃπὲρ 
14 ὑμῶν, ἥτις ἐστὶν ὀόξα ὁμῶν. Τούτου χάριν 
16 xdunto τὰ γόνατά µου πρὸς τὸν πατέρα, ἐξ οὗ 
πᾶσα πατριὰ ἐν οὐρανοῖς καὶ ἐπὶ γῆς ὀνομάζεται, 
16 ἵνα 68 ὑμῖν κατὰ τὸ πλοῦτος τῆς δόξης αὐτοῦ 
ὀυνάμει κραταιωὺδῆναι διὰ τοῦ πνεύματος αὐτοῦ 
17 εἰς τὸν ἔσω ἄνδρωπον, κατοικῆσαι τὸν Ἀριστὸν 
διὰ τῆς πίστεως ἐν ταῖς καρδίαις ὑμῶν, ἐν ἀγάπῃ 
18 ἑρριζωμένοι καὶ τεδεμελιώμένοι, ἵνα ἐξισχύσητε 
καταλαβέσὺὃαι σὺν πᾶσιν τοῖς ἁγίοις τί τὸ πλά- 
19 τος καὶ µῆκος καὶ ὕψος καὶ βάὺος, γνῶναί τε 
τὴν ὑπερβάλλουσαν τῆς γνώσεως ἀγάπην τοῦ Ἆρισ- 
τοῦ, ἵνα πληρωὺῆτε eis πᾶν τὸ πλήρωμα τοῦ 
δεοῦ. 
90 Τῷ δὲ δυναµένφ ὑπὲρ πάντα ποιῆσαι ὃπερεκ- 
περισσοῦ ὧν αἰτούμεῦα ἢ νουῦμεν κατὰ τὴν δύ- 
21 vauıv τὴν ἐνεργουμένην ἐν ἡμῖν, αὐτῷ ἡ δόξα ἐν 
τῇ ἐχκκλησίᾳ καὶ ἐν Ἀριστῷ Ἰησοῦ εἰς πάσας τὰς 
γενεὰς τοῦ αἰῶνος τῶν αἰώνων. ἁμήν. 
4 Παρακαλῶ οὖν ὑμᾶς ἐγὼ 6 δέσµιος ὃν κυρίφ 
2 ἀξίως περιπατῆσαι τῆς κλήσεως hs ἐκλήδητε, μετὰ 
πάσης ταπεινοφροσύνης καὶ πραὐτητος, μετὰ µα- 
8 κροὐυµίας, ἀνεχόμενοι ἀλλήλων ἐν dydıım, ἰ σπου- 
ὁάδοντες τηρεῖν τὴν ἑνότητα τοῦ πνεύματος ἐν 
4 τῷ συνδέσμφ τῆς εἰρήνης: ἓν σῶμα καὶ Ev πνεῦμα, 
6 "αδὼς καὶ ἐκλήῦδητε ἐν μιᾷ ἐλπίδι τῆς κλήσεως 
5 ὁμῶν' εἷς κύριος, µία πίστις, ἓν βάπτισμα: εἷς 


13 W εγκακ. 17 Ἡ vuov εν αγαπη" 18 hT κ. 
Bados κ. υφος 19h wa πληρωδη παν 4,2 W µακρο- 
dvuas ανεχ. 4 και 2°: [H] 


18 εχκακχειν CEag 14 πατερα : + του κυριου ημων 
Inoov Χριστιου DEaE 15 ουρανω Pa 90 — υπε DEFG 
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Ephejer. 3,12—4,6. 


weldje er bemwiejen hat in Chrifto Jeju, unferm Herrn, Joh. 14,0. 
ομτώ πείῶεπ wir haben Freudigkeit und Zugang in 19 Kun, % a 
aller Zuverfiht dur den Glauben an ihn.. Darum 13 for. 14. 
bitte ich, daß ihr nicht müde werdet um meiner Trübfale 
willen, die ich für eud) leide, welche euch eine Ehre find. 

Derhalben beuge ich meine Kniee vor dem Pater 14 
unfer® Herrn Befu Chrifti, der der τεώῶίε Pater 15 
ift über alles, was da Kinder heißet im Him- 
mel und auf Erden, daß er euh Kraft gebe 16 1,7. 6,10. 
nad dem Reihtum, feiner Herrlidfeit, ftarf 
zu werden durd feinen Geift an dem inwen- 
digen Menden, daß Chriftus wohne durd 17 go. um 
den Glauben in euren Herzen, und ihr durd s 
die Liebe eingewurzelt und gegründet werdet, 
auf daß ihr begreifen möget mit allen Heiligen, welches 18 
da fei die Breite und die Länge und die Tiefe und 
die Höhe; auch erfennen die Liebe Chrifti, die δοῦ 19 
alle Erfenntnig übertrifft, auf daß ihr erfüllet werdet 
mit allerlei Gottesfülle. Dem aber, der überichmenglich 20 
tun ἴαππ über alle, da8 wir bitten oder veritehen, 
nad) der Kraft, die da in ung wirket, dem fei Ehre in 21 
der Gemeine, die in Chrifto Φε ift, zu aller Zeit, 
von Ewigkeit zu Ewigteit! Amen. 

Sp ermahne nun eud) ich Gefangener in dem Herrn, 4 &ot. 1,10. 
daß ihr wandelt, wie fich’3 gebührt eurem Beruf, darin- 
nen ihr berufen feid, mit aller Demut und Sanftmut, 2 «or. 3,12. 
mit Geduld, und vertraget einer den andern in der 
Liebe, und feid fleißig zu halten die Einigkeit im Geift 3 
durch da8 Band ded Friedend. Ein Leib und Ein4 Kim. 19/5. 
Geijt, wie ihr aud berufen feid auf einerlei 
Hoffnung eures Beruf. Ein Herr, Ein Ölaube, 5 1. Kor. 3,8. 
Eine Taufe, Ein Gott und Vater unfer aller, 6 1. 8ος. 13/6. 


16 Kraft gebe ... Πατ zu mw. ] fr.: gebe... mit Kraft 
ftart werden 17 und Shriftum zu wohnen αι: und 609. 
wohnen) .. . und Durch die Liebe eingemurzelt und νο 
werden 19 bag Ehriftum Tiebhaben viel beffer tft, Ban alles 
wiffen ο wie a = überfmeng! πώ ] fr.: aug Über: 
fluß bre ] fr.: 4,1 1 fr.: ich aulus fangen 
in 2 dem andern | "oehu ] β.: Langmut 
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6.” Ομ...” μ----ιωἷωνωνοων 


4,7—17, Iloog Egsowovg 


δεὸς καὶ πατὴρ πάντων, 6 ἐπὶ πάντων καὶ διὰ 
R 156. 7 πάντων χαὶ ἐν πᾶσιν. vi δὲ ἑκάστφ ἡμῶν ἑδόῦη 
RIM ᾖᾗ χάρις κατὰ τὸ µέτρον τῆς δωρεᾶς τοῦ Χριστοῦ. 
Pa 689. 8 διὸ λέγει’ 
ο ἀναβὰς εἷς ὕψος ἠχμαλώτευσεν αἱχμαλωσία», 
ἔδωχεν δύµατα τοῖς ἀνδρώποις. 


313 9 τὸ δὲ ἀνέβη τί ἔστιν εἰ μὴ ὅτι καὶ κατέβη εἰς 
10 τὰ κατώτερα µέρη τῆς γῆς; ὁ- καταβὰς αὐτός 
ἐστιν καὶ ὁ ἀναβὰς ὑπεράνω πάντων τῶν οὐρα- 
1κ 19. 11 νῶν, ἵνα πληρώσῃ τὰ πάντα. καὶ αὐτὸς ἔδωκεν 
date τοὺς μὲν ἁποστόλους, τοὺς δὲ προφήτας, τοὺς δὲ 
εὐαγγελιστάς, τοὺς δὲ ποιμένας καὶ διδασκάλους, 
1Ρ 3,5. 12 ποὸς τὸν καταρτισμὸν τῶν ἁγίων εἰς ἔργον ὅδια- 
ITEM. κονίας, εἰς οἰκοδομὴν τοῦ σώματος τοῦ Χριστοῦ, 
K 18.18 µέχοι καταντήσωµεν οἱ πάντες eis τὴν ἑνότητα 
τῆς πίστεως καὶ τῆς ἐπιγνώσεως τοῦ υἱοῦ τοῦ 
ὑεοῦ, εἰς ἄνδρα τέλειον, εἰς µέτρον ἡλικίας τοῦ 
1Κ 14,90. 14 πληρώματος τοῦ Ἀριστοῦ, ἵνα µηκέτι ὤμεν νή- 
Ἠ 15 πιο, κλυδωνιζόμενοι καὶ περιφερόµενοι παντὶ 
ἀνέμφ τῆς διδασκαλίας ἐν τῇ κυβίᾳ τῶν ἀνὺρώ- 
πων, ἐν πανουργίᾳ πρὸς τὴν µμεὺοδίαν τῆς πλάνης, 
ον er 16 dAndedovres δὲ ἐν ἀγάπῃ αὐξήσωμεν εἰς αὐτὸν 
Koi 2,19, 16 τὰ πάντα, ὅς ἐστιν ἡ κεφαλή, Ἀριστός, ! ἐξ 00 
πᾶν τὸ σῶμα συναρμολογούμενον καὶ συνβιβαζό- 
µενον διὰ πάσης ἀφῆς τῆς ἐπιχορηγίας κατ᾽ ἑνέρ- 
γειαν ἐν µέτοφ ἑνὸς ἑκάστου µέρους τὴν αὔξήσιν 
τοῦ σώματος ποιεῖται eis οἰκοδομὴν ἑαυτοῦ ἐν 
ἀγάσπηῃ. 
τος 11. 17 Τοῦτο οὖν λέγω καὶ µαρτύρομαι ἐν κυρίφ, 
οἱ 9.4.6. a a 
7 ΠΕ [η] 8 εὐωκ. : HR pr [και 9 κατεβη : hW+ 
πρωτον 19 W ὁιαχονιας εις 14 RW κυβεα | BW 
µεῦοδειαν 16 Ὦ µελους | εαυτου : T adrov 


6 — xaı 19 38a | fin + nur DGa+ υμινς 8 τοις : 
εν FG 9 — µερη Ρ' ΕΡΓΟ 19 αγιω», 18 --του 
νιου FG 14 fin + του ὀιαβολου A 15 αληδειαν de 
ποιούντες IG | = n D*YF@ | ο Xoworos DEag 
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Epheier. 4,7—17. 


der da tft über eud allen, und durd eud alle 
und in eud allen. Einem jeglichen aber unter und 7 Röm. 19/5.0, 


ift gegeben die Gnade nad) dem Maß der Gabe Cprifti. Tr nu. 


Darum beißt εδ: 8 Bi. 810. 
„Er ift aufgefahren in die Höhe, und hat da8 Ge: ο 
[άπαπίδ gefangen geführet, 
Und bat den Menjhen Gaben gegeben.” 
Daß er aber aufgefahren ift, was ift’3, denn daß 9 900. 3,18. 
er zuvor tft Hinuntergefahren in die unterften Örter 
der Erde? Der hinuntergefahren ift, das ift derfelbige, 10 
der aufgefahren ift über alle Himmel, auf daß er alles 


erfüllte. Und Er hat etliche zu Apofteln gejett, etliche 11 2 Ron. 13 12,98. 


aber zu Propheten, etlihe zu Coangeliften, etliche zu 

Hirten und Lehrern, daß die Heiligen zugerichtet werden 12 1. Petr. 2,5. 
zum Werk δε Amts, dadurdh der Leib Chrifti erbauet 

werde, biß daß wir alle Hinanfommen zu einerlei Glau= 18 

ben und Erfenntnid de3 Sohng Gottes, und ein voll- 

fommner Mann werden, der da fei im Maße des voll: 


Tommenen Alter Chrifti, auf daß τοῖς nicht mehr Kinder 14 1 Rue. 1420. 


jfeien, und und wägen und wiegen laflen von allerlei 
Wind der Lehre dDurd Schalfheit der Menfchen und 
Täufcherei, damit fie ung erfchleichen zu verführen. 
Laffet und aber rechtichaffen fein in der Liebe, und 1 51,28; 5,98. 
wadhien in allen Stüden an dem, der das Haupt if, Fer Wie. 
Chriftus, von weldem aus der ganze Leib zufammen- 16 Kor. 2,10. 
gefüget ift und ein Glied am andern hanget durd) alle 
Gelente, dadurdh ein? dem andern Handreichung thut 
nad) dem Werf eines jeglichen Gliedes in feinem Maße, 
und madet, daß der Leib wächfet zu feiner felbft Bej- 
ferung; und das alles in der Liebe. 

So fage ih nun, und zeuge in dem Herrn, daß 17 Röm. 121. 


6 über euch alle und durch euch allen (fr.: dreimal „ung“ 
ie u) 8 Τ te er = IE: abe 9 zuvor 
: der 2 fr.: damit Die ο. alle 
1 fo anengerinet en ang © gemeinen Dienft (dann: daß 
te 9. „selon feten zum 30 13 Dia ntunsmen. A fr.: 
einer dem andern die Hand yeidgen | und ein ] fr.: 
in der Maße 14 Be en (fr.: weben) u. 125 an Fa der 
16 au weldem | — tft | in feiner Maße | jein felb3 
495 


4,18—81. Iloos Egyesowovs 


µηκέτι ὑμᾶς περιπατεῖν καθὼς καὶ τὰ Eden περι- 

113. Kol 1,91. 18 πατεῖ ἐν µαταιότητι τοῦ νοὸς αὐτῶν, ἐσκοτω- 

τος µένοι τῇ διανοίᾳ ὄντες, ἀπηλλοτριωμένοι τῆς 

ζωῆς τοῦ δεοῦ, dıa τὴν ἄγνοιαν τὴν οὖσαν ὃν αὐ- 

Kol 3,5. 19 τοῖς, διὰ τὴν πώρωσιν τῆς καρδίας αὐτῶν, Ιοἵτινες 

ἁπηλγηκότες ἑαυτοὺς παρέδωκαν τῇ ἁσελγείᾳ eis 

20 ἐργασίαν ἀκαὺδαρσίας πάσης ἐν πλεονεξίᾳ. οὁὀμεῖς 

οἱ dE οὐχ οὕτως en τὸν Ἀριστόν, el γε αὐτὸν 

ἠκούσατε καὶ ἐν αὐτῷ ἐδιδάχῦητε καὺδώς ἔστιν 

R 8,18.K018,9. 93 ἀλήδεια ἐν τῷ Ἰησοῦ, ἁποὺέσὺδαι ὁμᾶς κατὰ τὴν 

Ges. 

προτέραν ἀναστροφὴν τὸν παλαιὸν ἄνδρωπον τὸν 

φὑειρόμενον κατὰ τὰς ἐπιδυμίας τῆς ἁπάτης, 

dvavsododaı δὲ τῷ πνεύµατι τοῦ Ῥοὸς ὑμῶν] καὶ 

ἐνδύσασῦδαι τὸν καινὸν ἄνδρωπον τὸν. κατὰ δεὸν 

κτισὐέντα ἐν δυκαιοσύνΏ καὶ ὁσιότητι τῆς ἀλη- 
δείας. 

Zch 816. 36 Διὸ ἁποῦδέμενοι τὸ φεῦδος λαλαῖτε ἁλήδειαν 
λος ἕκαστοςρ μετὰ τοῦ πλησίον αὐταῦ, ὅτι ἐσμὲν dA- 
δε 45. 26 λήλων µέλη. ὁὀργίξεσδε καὶ μὴ Snaprässrs ὁ ἥλιος 

“eh. on μὴ ἐπιδυέτω ἐπὶ παροργισμῷ ὁμῶν, μηδὲ δίδοτε 

ı Th 411.98 τόπον τῷ διαβόλφ. 6 κλέπτων µηκέτι κλεπτέτω, 

μᾶλλον δὲ κοπιάτω ἑργαξόμενος ταῖς ἰδίαις χερ- 

σὶν τὸ ἀγαὺόν, ἵνα ἔχῃ µεταδιδόναι τῷ χρείαν 

5,4. 29 ἔχοντι. πᾶς λόγος σαπρὸς ἐκ τοῦ στόματος ὑμῶν 
ποσο μὴ ἐιπορευέσθω, ἀλλὰ el τις ἀγαδὸς πρὸς olxo- 
ὁομὴν τῆς χρείας, ἵνα ὁῷ χάριν τοῖς ἀκούουσιν. 

1,18. Is 6810. 80 καὶ μὴ Λλυπεῖτε τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον τοῦ δεοῦ, 
ἐν ᾧ ἑἐσφραγίσθητε eis ἡμέραν ἁπολυτρώσεως. 

Kol 8.81 πᾶσα πικρία καὶ δυμὸς καὶ ὀργὴ καὶ κραυγἡ καὶ 

βλασφημία ἀρδήτω dp’ ὑμῶν σὺν πάση κακίᾳ. 


R 13,2. 23 
Gn 1,26. 34 


18 W διανοια, Οντες απ.... δεου δια ... Οὐσ. 89 αυτοις 
δια 19 h” απήλπικοτες 91 HR εδὀιδαχθητε, κ. | & 
καθὼς ἔστιν | haAndag, 33 τω: W pr ϱν 38 διαις : 
[ΗΕ] --λ 99 W αλλ | χρειας : hT πιστεως 


17τα: -- λοιπα EKag 19 καιπλεονεξιας DEFG 32 την 
επιδυµιαν DE 24 evövoaode nB*a | και αληθεια DIYFG 
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Epheier. 4,18—31, 


ihr nicht mehr wandelt, wie die andern Heiden wandeln 
in der GEitelfeit ihres Sinnes, welcher Berftand ver 18519. 
finftert ift, und find entfrembet von dem Leben, da3 
. aus Gott ift, duch die Unwiffenheit, jo in ihnen ift, 
dur die Blindheit ihres Herzens; welche ruchlos find, 19 
und ergeben fich der Unzucht, und treiben allerlei Un: 
reinigfeit jamt dem Geiz. Ahr aber Habt Chriftum 20 
nicht alfo gelernet, jo ihr anders von ihm gehöret habt 21 
und in ihm gelehret feid, wie in Sefu ein rechtfchaffen 
Wejen ift. So leget nun von euch ab nad) dem vorigen 22 Röm. 8,18. 
Mandel den alten Menfchen, der duch Lüfte im Jrrtum Sm. Be 
fich verderbet. Erneuert euch aber im Geift ειτε (Φο: 23 Röm. 12,2. 
ΠΛ, und ziehet den neuen Menfhen an, Der 24 ı. Mofe 1,26. 
nah Gott gefhaffen ift in rehtichaffener Ge- 
redtigfeit und Heiligkeit. 

Darum leget die Lüge ab und redet die Wahr: 25 Sad. 8,16. 
heit, ein jeglider mit feinem Nädhjften, fintemal 
mir unter einander Glieder find. Zürnet und fün- 26 Br, 45. 
diget nicht; Iaffet die Sonne nicht über eurem Zom Tr 9 
untergehen. Gebet αι nit Raum dem Xäfterer. 27 
Mer geftohlen hat, der ftehle nicht mehr, fondern 28 1. Φθεῇ. a,11. 
arbeite und fchaffe mit den Händen etwas Gutes, auf 
daß er habe zu geben dem Dürftigen. Lafjet fein faul 29 5 Si, 
Geihmwät aus eurem Munde gehen, fondern wma παρ ya ] 
zur Befferung tft, da εδ not thut, daß εδ holdfelig [εί 
zu hören. Und betrübet nicht den heiligen Geift Gottes, 30 Yet. es,10. 
Damit ihr verfiegelt feid auf den Tag der Erlöfung """ 
Alle Bitterfeit und Grimm und Zorn und Gefchrei 31 Kor. 8,8. 
und Läfterung fei ferne von euch jamt aller Bosheit. 


Eh die verfinftert find in ihrer Vernu Br 
die fintemal fie verrucht find, haben Πε fich felbft 
Der Betiheit ergeben, daß allerlei Unreinigfett ihre Werbung 
in un bat 
Lüfte des SYrrtums verdirbt 
ο 25 (£ügen) 


fondern er arbeite | meift: etwas Redlichs 


a 6. ri 5,2 fr.: zu einem Opfer und Gabe 
u6©. 49) 4— nicht | ding) | f.: und 
Scherz und was fich nicht zur Sache reimet 
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4,82—5,16, Iloos Eysowovs 


‚Me 0,14; 82 I γίνεσὺε δὲ eis ἀλλήλους χρηστοί ‚ εὔσπλαγχνοι, 
κ... ıs. zaoıldusvor ἑαυτοῖς καδὼς καὶ ὁ δεὸς &v Χοιστῷ 


ο οί .. Ὦ ἐχαρίσατο ὁμῖν. 3γίνεσθε οὖν μιμηταὶ τοῦ ὑδεοῦ. 


5ο ο 3,0. 2 ὡς τέκνα ἀγαπητά, ! καὶ περιπατεῖτε ἐν ἀγάπῃ, 
Kol 814. . καῦδὼς καὶ 6 Ἀριστὸς ἠγάπησεν ὑμᾶς καὶ παρέ- 


κ οί  ὄωκεν ἑαυτὸν ὑπὲρ ἡμῶν προσφορὰν καὶ δυσίων 


Es 9,41. 3 τῷ δεῷ εἷς ὀσμὴν εὐωδία..  [Ιορνεέα δὲ καὶ 
19. Kolb ἀκαδαρσία πᾶσα ἢ πλεονεξία μηδὲ ὀνομαζέσδω 
1,20. Κοὶ 8,8. 4 ἐν ὁμῖν, καδὼς πρέπει ἁγίοις, ἰ καὶ αἰσχρότης καὶ 

µιωρολογία ἢ εὐτραπελία, ἃ οὐκ ἀνῆκεν, ἀλλὰ 

1 Κ 69.10. 5 μᾶλλον εὐχαριστία. τοῦτο γὰρ ἴστε γιωώσκοντες, 

A ὅτι πᾶς πόρνος N dxddagros N πλεονέκτης, ὅ 

ἐστιν εἰδωλολάτρης, οὐκ ἔχει κληρονοµίαν & τῇ 
Β 116. 6 βασιλείᾳ τοῦ Ἀριστοῦ καὶ Deod. Μηδεὶς ὑὁμᾶς 
Kol 248. ἁπατάτω κενοῖς Λόγοις. διὰ ταῦτα γὰρ ἔρχεται 
ἡ ὀργὴ τοῦ ὑεοῦ ἐπὶ τοὺς υἱοὺς τῆς ἀπειθείας. 
μὴ οὖν ylveode συνµέτοχοι αὐτῶν. Fre γάρ store 
2,11.18. L 16,8. 
7 1P 28. ὃ σκότος, νῦν δὲ φῶς ἓν zugip" ὡς τέκνα φωτὸς 

113569 περιπατεῖτε, --- 6 γὰρ καρπὸς τοῦ φωτὸς dv don 

17. R 13,3. 10 ἀγαδωσύνῃ καὶ δικαιοσύνῃ καὶ ἀληδείᾳ, --- δοκι- 

ὅ 198. 11 µάζοντες τί ἐστιν εὐάρεστον τῷ κυρίφ, καὶ μὴ 
συνκοιωωνεῖτε τοῖς ἔργοις τοῖς ἀκάρποις τοῦ σκό- 
R 1. 19 τους, μᾶλλον δὲ καὶ ἐλέγχετε,ὶ τὰ γὰρ κουφῇ γινό- 
I 890.31. 18 µενα ὑπ᾿ αὐτῶν αἰσχρόν ἐστιν καὶ λέγειν τὰ δὲ 
πάντα ἐλεγχόμενα ὑπὸ τοῦ φωτὸς φανεροῦται” 
Is 96,19: 80,1. 14 πᾶν γὰρ τὸ φανερούμενον φῶς ἐστιν. διὸ λέγει" 
2,5. Res. ἔγειρε, ὁ χαδεύδων, 
καὶ ἀνάστα Ex τῶν νεκρῶν, 
καὶ ἐπιφαύσει σοι ὁ Χριστός. 

Mt 10,16. 15 Ἠλέπετε οὖν ἀκχριβῶς πῶς περιπατεῖτε, μὴ ὡς 
Kol 95.16 ἄσοφοι ἆλλ᾽ ὣς σοφοί, ἐξαγοραξόμενοι τὸν και- 
33 Ἡ [δε] | vuw :hW nuw wo ‚2 ημων : δὲ vuwv 


3W αγιος. 4καιδο: Ῥη 50: ος 6 Ἡ απειδιας 
10 HR χυριω 14 επιφ. σοι ο ον. h’T επιφαυσεις του χριστου 


32 de:ovv D*FG 5,8 υµμας: ημας Ί ας 4 και 10: 
ή AD*a 9gwros: avevuarog KLag 10 xvow:den D*FG 
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Ephejer. 4,32 —D,16, 


Seid aber unter einander freundlich, herzlich, und ver= 32 Datif. 0,14; 
gebet einer dem andern, gleichwie Gott euch vergeben wars 
hat in Chrifto. 

So feid nun Gottes Nachfolger als die lieben Kinder, Ὁ δια. 5,8. 
und wandelt in der Liebe, gleichwie Chriftus uns hat 2 25. Φαί. 3,20. 
geliebet, und fich [ο dargegeben für uns zur Gabe ο ο” 
und Opfer, Gott zu einem füßen Gerud. Hurerei 3 Kot. 3,5. 
aber und alle Unreinigfeit oder Geiz lafjet nicht von 
euch gejagt werden, wie den Heiligen zuftehet, auch 4 20. . 
nicht Shandbare Worte und Narrenteidinge oder Scherz, 
welche euch nicht ziemen, jondern pielmehr Dankjagung. 

Denn dag jollt ihr wiffen, daß fein Hurer oder Unreiner 5 1. 8ος. 6,9.10. 
oder Geiziger, welcher ift ein Göbendiener, Erbe hat 
in dem Neid) Chrifti und Gotte. Laffet euch niemand 6 
verführen mit vergeblichen Worten; denn um diejer 
Dinge willen fommt der Zorn Gotted über die Kinder 
des Unglaubend. Darum feid nicht ihre Mitgenofjen. 7 
Denn ihr waret weiland Finfternis; nun aber feid ihr 8 nen. 9. 
ein Licht in dem Herrn. Wandelt wie die Kinder de3 9 zur. 19/9. 
Lichts; die Frucht des Geiftes ift allerlei Gütigfeit und 1990 
Gerechtigkeit und Wahrheit; und prüfet, wa da fei 10 1τ. Aöm. 13,2. 
wohlgefällig dem Herrn. Und Habt nicht Gemeinschaft 11 
mit den unfrudtbaren Werfen der Finfternis, ftrafet 
fie aber vielmehr. Denn mas heimlich von ihnen ge- 12 Röm. 1,%. 
fchieht, das ift auch zu jagen fchändlih. Das alles 13 306. 3,20.21. 
aber wird offenbar, wenn’3 vom Licht gejtrafet wird; 
denn alle, wa3 offenbar wird, das ift OR Darum 14 Xe. 00,1. 
heißt es: Röm. 18,11. 

„Wade auf, der du fcehläfeft, 

"Und ftehe auf von den Toten, 

Sp wird did Ehriftus erleuchten.” 
So fehet nun zu, wie ihr vorfichtiglich wandelt, nicht 15 Matth. 10,18. 
als die Unmeifen, jondern al3 die Weilen, und faufet 16 a 


5 fr.: des on ihr Wiffen haben | fe.: Bubler | in 
το ®. fr.) Ja 6 — Dinge = fr.: wohlgefällig vor 
ott 12 Ihändric zu fagen 3 fr.: Alles aber, was 
vom Licht geftrafet wird, das wird offenbar, alles aber wa$ 
14 fpridht er | azuerft: ftand auf 
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1,82. 


“ 


5,17—81, 1ρος Egysowovs 


1ο. R 13,2. 17 069, ὅτι αἱ ἡμέραι πονηραί εἶσιν. διὰ τοῦτο μὴ) 
ών. γίνεσῦε ἄφρονες, ἀλλὰ συνίετε τί τὸ δέλημα τοῦ 
L αἱ. 18 κυρίου. καὶ μὴ µεὺὑδύσκεσδε owa, ἐν ᾧ ἐστιν 
Kol 3,16. 19 ἀσωτία, ἀλλὰ πληροῦσὺε ἐν πνεύματι, ! λαλοῦντες 
Ps 88,3.8. en 4 \ - 
ἑαυτοῖς ψαλμοῖς καὶ ὄμνοις καὶ ᾠφδαῖς πνευµα- 
τικαῖς, ᾧδοντες καὶ ψάλλοντες τῇ καρδίᾳ ὁμῶν 
Kol 8.17. 90 τῷ κυρίφ, εὐχαριστοῦντες πάντοτε ὑπὲρ πάντων 
ἐν ὀνόματι τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ Χριστοῦ τῷ 
en 21 Φεῷ καὶ πατρί, ὁποτασσόμενοι ἀλλήλοις ἐν φόβῳ 
Kol 318.40 Ἀριστοῦ. AL γυναῖκες τοῖς ἰδίοις ἀνδράσιν ὣς 
1 P 8,1. = ‚ N m N 
ıK 118.28 τῷ κυρίφ, ὅτι ἀνήρ ἐστιν κεφαλὴ τῆς γυναικὸς 
Μοὶ 116. ὡς καὶ 6 Ἀριστὸς κεφαλὴ τῆς ἐκκλησίας, αὐτὸς 
24 σωτὴρ τοῦ σώματος. ἀλλὰ ὡς ἡ ἐκκλήησία Öno- 
τάσσεται τῷ Ἀριστῷ, οὕτως καὶ al γυναῖκες τοῖς 
Kol 3,19. 96 dvöodow ἐν παντί. Οἱ ἄνδρες, ἀγαπᾶτε τὰς γυ- 
ναῖκας, καδὼς καὶ ὁ Ἀριστὸς ἠγάπησεν τὴν ἐκ- 
τε 3,5. 26 χλησίαν καὶ ἑαυτὸν παρέδωκεν ὑπὲρ αὐτῆς, ἵνα 
αὐτὴν ἁγιάσῃ καδαρίσας τῷ λουτρῷ τοῦ ὕδατος 
Ps 45,14. ‚27 & ῥήματι, ἵνα παραστήσῃ αὐτὸς ἑαυτῷ ἔνδοξον 
= τὴν Exxinoliav, μὴ ἔχουσαν σπῖλον N ῥυτίδα 9 
τι τῶν τοιούτων, ἀλλ᾽ ἵνα ᾖ ἁγία καὶ ἅμωμος. 
28 οὕτως ὀφείλουσιν [καὶ] οἱ ἄνδρες ἀγαπᾶν τὰς 
ἑαυτῶν γυναῖκας ὡς τὰ ἑαυτῶν σώματα. ὁ dya- 
29 πῶν τὴν ἑαυτοῦ γυναῖκα ἑαυτὸν ἀγαπᾷ' οὐδεὶς 
γάρ ποτε τὴν ἑαυτοῦ σάρκα ἑμίσησεν, ἀλλὰ ἐκ- 
τρέφει καὶ δάλπει αὐτήν, καδὼς καὶ ὁ Ἀριστὸς 
"m 5310 80 τὴν ἐκκλησίαν, ὅτι µέλη ἐσμὲν τοῦ σώματος αὐτοῦ. 
Gn 5/34. 91 ἀντὶ τούτου καταλείψει ἄνθρωπος [τὸν] πατέρα καὶ 
[τὴν] μητέρα καὶ προσκολληθήσεται πρὺς τὴν γυναῖκα 
Υ. ας τ ο. er Pr andaas N hwr NE ee 
33 hW avyno χεφαλη εστιν 24 W 28 [και] : RW—T 
30 fin h’+ ‚x της σαρκος αυτου Er EX των οστεων αυτου 
31 [τον] et [mv] : —R | N’ και προσχ.... avrov | 
προς την γυναικα : hRT τη γυναιχκι 


17 συνιεντες ERS | χυριον:δεου Aa 19 πνευμ. : A+ 
εν χαριτι --8 233 xaı αυτος εστι ΚΤας 94 = ὡς 
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Ephefer. 5,17—831. 


die Zeit aus; denn es ift böfe Zeit. Darum werdet 17 1ο. 

nicht unverjtändig, jondern verftändig, was da fei des 

Herrn Wille. Und faufet euch nicht vol Weind, daraus 18 Lur. 21,58. 

ein unordentlid Wejen folget, . jondern merbet voll 

Geiftes; redet unter einander in Palmen und «ρθρο 19 Kar. 8,10. 

fängen und geiftlihen Liedern, finget und fpielet επι ὃν 9% 

Herrn in euren Herzen, und faget απ allezeit für 20 

alles Gott und dem Bater in dem Namen unfers Herrn 

«ει Ehrifti; und feid unter einander unterthan in der 21 1. Ketr. 5,5. 

Furt Gottes. 1. Diofe 8,16. 
Die Weiber feien unterthan ihren Männern als 22 Thin an 

dem Herrn. Denn der Mann ift ded Weibes Haupt, 98 1. Fa 11,8. 

glei wie auch Chriftug δα Haupt ift der Gemeine, 

und Er ift feines Leibed Heiland. Aber wie nun die 24 

Gemeine ift Chrifto unterthan, alfo' auh die Weiber 

ihren Männern in allen Dingen. Όορτ Männer, liebet 25 Kot. 8,10. 

eure Weiber, gleichwie Chriftuß auch geliebet hat Die 

Gemeine, und bat fich jelbit für fie gegeben, auf daß 26 zit. 5/5. 

εν jie heiligte, und hat fie gereiniget durch das Waffer- 

bad im Wort, auf daß er Τε ihm jelbft darftellte eine 27 Bi. as,12. 

Gemeine, die herrlich jei, die nicht habe einen Fleden we 

oder Runzel oder des etwas, jondern daß fte heilig 

fei und unfträflid. Alfo follen au die Männer ihre 28 

Weiber lieben αἴδ ihre eigenen Leiber. Wer fein Weib 

τεθεί, der Tiebet fich jelbft. Denn niemand hat jemals 29 

fein eigen Fleifch gehaffet, jondern er nähret eg und 

pfleget jein, gleichwie auch der Herr Die Gemeine. Denn 301%... Eu 

wir find Glieder feines Leibes, von feinem Fleifh und 1. Mofe 2,28. 

von feinem Gebeine. „Um deswillen wird ein Menjch 31 1. Mofe 2,23. 

verlafjen Vater und Mutter, und feinem Weib anhangen, 


16 fchtelet euch in die Bett (fr.: ἴδ[εί Die Zeit) 

18 unordig 

19 Und redet | von Pfalmen | Lobfängen 

20 fr.: für jedermann Gott dem Bater 

25 fr.: Zhr Mann | — αιώ 

27 fr.: auf daß er ihm darftellet eine herrliche Bemeine | 
darftellet ] zeitweife: zurichtet 

31 zeitweife: der Menich 
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5,32—6, 1 2. 


11ρος Egesowovs 


Ap 19,7. 82 αὐτοῦ, καὶ ἔσονται οἱ δύο εἰς σάρκα μίαν. τὸ 


Kol 3,90. ϐ ἆνδρα. 
Ex 20,12. 2 ὑμῶν ἐν κυρίφ' 


µυστήριον τοῦτο µέγα ῥὁστίν, ἐγὼ δὲ λέγω εἰς 
88 Χριστὸν καὶ eis τὴν ἐχκλησίαν. 
ol καὺθ᾽ ἕνα ἕκαστος τὴν ἑαυτοῦ γυναῖκα οὕτως 


πλὴν καὶ διεῖς 


ἀγαπάτω ὡς ἑαυτόν, ἡ δὲ γυνὴ ἵνα φοβῆται τὸν 
Τὰ τέκνα, ὑπακούετε τοῖς γονεῦσιν 
τοῦτο γάρ ἐστιν δίκαιον. Tiue 
τὸν πατέρα σου καὶ τὴν μητέρα, ἥτις ἐστὶν ἐἑν- 


Di 5,16. 3 τολὴ πρώτη ἐν ἐπαγγελίᾳ, ἵνα εὖ σοι γένηται καὶ 


Kol 8/31. 
Prv 2,2; 8,11; 


Is 50,5. 
Dt 6,7.20-26. 


Ps 78,4. 


Kol 8,32—25. 
Tt 2,9.10. 
1 P 2,18. 


9 Κ 5,10. 


Kol 4,1. 
9 Chr 19,7. 
Act 10,84. 


1J 2,14 


4 ἔση µακροχρόνιος ἐπὶ τῆς γῖς. 


5 αὐτὰ ἐν παιδείᾳ καὶ φουδεσία κυρίου. 


9 Όερος. 


Καὶ οἱ πατέρες, 
μὴ παροργίξετε τὰ τέκνα ὑμῶν, ἀλλὰ ἐκτρέφετε 
Οἱ δοῦ- 
λοι, ὑπακούετε τοῖς κατὰ σάρκα κυρίοις μετὰ 
φόβου καὶ τρόµου ἐν ἁπλότητι τῆς καρδίας ὁμῶν 


ϐ ὡς τῷ Ἀριστῷ, un κατ ὀφὑδαλμοδουλίαν ὣς ἀν- 


δρωπάρεσχκοι, dAA” ὡς δοῦλοι Χριστοῦ ποιοῦντες 


7 τὸ δέλημα τοῦ δεοῦ ἐκ φυχῆς, ner’ εὐνοίας ὅου- 
8 Aedovres ὡς τῷ κυρίφ καὶ οὖκ ἀνδρώποις, εἰδό- 


τες ὅτι ἕκαστος ἐάν τι ποιήσῃ ἁἀγαὺδόν, τοῦτο 
χοµίσεται παρὰ κυρίου, elite δοῦλος elite ἑλεύ- 
Καὶ οἱ κύριοι, τὰ αὐτὰ ποιεῖτε πρὸς 
αὐτούς, ἁνιέντες τὴν ἀπειλήν, εἰδότες ὅτι καὶ 
αὐτῶν καὶ ὑμῶν 6 κύριός ἐστιν ἓν οὐρανοῖς, καὶ 
προσωποληµψία οὐκ ἔστιν παρ᾽ αὐτῷ. 

Tod λοιποῦ, ἐνδυναμοῦσὺε ἐν κυρίφ καὶ ἐν 


14.28 104. 11 τῷ κράτει τῆς ἰσχύος αὐτοῦ. ἐνδύσασὺδε τὴν παν- 


οπλίαν τοῦ δεοῦ πρὸς τὸ δύνασθδαι ὑμᾶς στῆναι 


2,2. I 14,0. 19 πρὸς τὰς µεὺοδίας τοῦ διαβόλου ὅτι οὖκ ἔστιν 


Kol 1,18. 
1 P5,8.9. 


ἡμῖν ἡ πάλη πρὸς αἷμα καὶ σάρκα, ἁλλὰ πρὸς 
τὰς ἀρχάς, πρὸς τὰς ἐξουσίας, πρὸς τοὺς κοσµο- 


31 T— αυτου 
ea 2 W- εστιν 
4+T παιδια 5 T- «ης 
Φεου, εκ vorns HET εύνοιας ὅουλενοντες 
11 BW µεθοδειας 19 nuw : bh vu 


32 εις 29 : [HI-W 6,1 εν κυριω : 
2.3 h πρωτη, εν 6παγγελια ινα 
6 ΕΝ οφθαλµοδουλειαν 67H 


10 Ὦ ὀνυναμουσδε 


6,7 -- os EKag 10 το Λοιπον αὖθλφοι µου ΚΤας 
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Ephejer. 5,82—6,12. 


und werden die zwei Ein Fleifch fein.” Das Geheint- 32 
nis ift groß; ich fage aber von Chrifto und der Ge- 
meine. Doc αιώ ihr, ja ein jeglicher Habe lieb fein 33 
Meib als fi jelbit; das Meib aber ‚fürchte den Dann. 

hr Kinder, feid gehorfam euren Eltern in dem ϐ &ot. 3,20. 
Herrn; denn das ift billig. „Ehre Bater und Mutter,” 2 2. Profe 20,12. 
das ift daS erjte Gebot, das PVerheikung hat: „auf 8 5. Mofe 5,16. 
daß dir’3 mwohlgehe, und lange lebeft auf Erden.” Und 4 En as 
ihr Väter, reizet eure Kinder nicht zu Zorn, fondern 5. Mofe os, 
ziehet fie auf in der Zucht und Bermahnung zu dem gran 
Herrn. Ahr Kinechte, feid gehorjam euren leiblidjen 5 &ot. 3,22-25. 
Herrn mit Zurht und Zittern, in Einfältigkeit eures al dis 
Herzens, als Ehrifto; nicht mit Dienft allein vor Augen, 6 
αἴδ den Menfhen zu gefallen, fondern αἴδ die Knechte 
Chrifti, daß ihr [ο[ώει Willen Gottes thut von Herzen, 
mit gutem Willen. Lafjet euch dünfen, daß ihr dem 7 
Herrn dienet und nicht den Menichen, und miflet, was 8 2. or. 5,10. 
ein jeglicher Gute3 thun wird, das wird er von dem 
Herrn empfahen, er fei ein Knecht oder ein Freier. 

Und ihr Herren, thut auch dasfelbige gegen ihnen, und 9 &ol.a 
[αεί das Dräuen; wiffet, daß auch euer Herr im Him- 3 Guten, 107 
mel ift, und ift bei ihm fein Anfehen der Perfon. 

Zulegt, meine Brüder, feid ftarf in dem 1013 3° 
Herrn und in der Macht feiner Stärfe. Ziehet 11 5. Kor. 10,4. 
an den Harnifch Gottes, daß ihr beftehen fünnt gegen 
die liftigen Anläufe de8 Teufeld. Denn wir haben 12 «οῦ. 14,30. 2,2. 
nicht mit Fleifh und Blut zu kämpfen, fondern mit 
Fürften und Gemwaltigen, nämlih mit den Herrn der 
Welt, die in der Finfterniß diefer Welt herrjchen, mit 


31 — bte 
6,2 fr.: deinen Vater und deine Mutter | fr: eine Ber: 
heißung 
4 fr.: an den Herrn 
6 mit utem Ίπεα ] fr.: mit Willfärtigfeit 
8 : für gutes Ι zeitmetfe: empfangen 
μή : baffelb | fr.: erlaffet | δεί ibm ] fr.: vor Gott 
To fr.: befräftiget euch 
2 νο Uftigen Anlauf (metft: den It gen Anlaufft)) 
επι ... Geiftern ἱ fr.: mit den Weltregenten ber 
ginfternis in biefer Welt, mit den Geiftern der BoSheit 
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6,1824. Προς Εφεσιους 


κράτορας τοῦ σκότους τούτου, πρὸς τὰ πνευµα- 

1 Rg 501. 18 τικὰ τῆς πονηρίας ἐν τοῖς ἐπουρανίοις. διὰ τοῦτο 
ἀναλάρετε τὴν πανοπλίαν τοῦ δεοῦ, ἵνα ὄυνη- 

1118; 0007 te ἀντιστῆναι ἐν τῇ ἡμέρᾳ τῇ πονηρᾷ καὶ 


h 107 ζωσάμενοι τὴν ὀσφὺν ὑμῶν Er ἀληδείᾳα, καὶ &r- 
Is 52,7; 40,8.9. 15 Φυσάµεγοι τὸν δώρακα τῆς δικαιοσύνης, καὶ ὃπο- 
ὁησάμενοι τοὺς πόδας Er ἑτοιμασία τοῦ εὐαγγελίου 
ο. 16 τῆς εἰρήνης, ἐν πᾶσιν ἀναλαβόντες τὸν δυρεὸν τῆς 
Ἰ πίστεως, ἐν ᾧ δυνήσεσὺε πάντα τὰ βέλη τοῦ πο- 
1 Ths 
Is 89,17; 117 νηροῦ τὰ πεπυρωµένα σβέσαν καὶ τὴν πθρικεφα- 
2; ὧν ὧὃς λαίαν τοῦ σωτηρίου δέξασδε, καὶ τὴν μάχαιραν 
Me 0041.18 τοῦ πνούματος, 6 ἐστιν ῥῆμα δεοῦ, ! διὰ πάσης 
π προσευχῆς καὶ δεήσεως, προσευχόµενοι ἐν παντὶ 
καιρῷ ἐν πνεύµατι, καὶ Eis αὐτὸ ἀγουπνοῦντες 
ἓν πάσῃ προσκαρτερήσει καὶ δεήσει περὶ πάντων 
οι 4. 19 τῶν ἁγίων, ! καὶ ὑπὲρ ἐμοῦ, ἵνα wor δοὺῆῇ Λόγος 
Act am. ὃν ἀνοίξει τοῦ στόµατός µου, &v παρρησίᾳ γνωρί- 
2 K 5.20. 20 σαι τὸ µυστήριον τοῦ εὐαγγελίου, ὑπὲρ οὗ πρεσ- 
er βεύω ἐν ἀλύσει, ἵνα ἐν αὐτῷ παρρήσιάσωµαι ὡς 
δεῖ µε Λλαλῆσαι. 
Act 20,4. 21 Ἵνα δὲ εἰδῆτε καὶ μεῖς.- τὰ κατ ἐμέ, τί 
Κο ὧτ.  Πράσσω, πάντα γνωρίσει ὁμῖν Τυχικὸς 6 ἀγαπη- 
Kol «7.8. 33 τὸς ἀδελφὸς καὶ πιστὸς διάκονος ἐν κυρίφ, ὃν 
ἔπεμψα πρὸς ὑμᾶς εἰς αὐτὸ τοῦτο, ἵνα γνῶτε τὰ 
περὶ ἡμῶν καὶ παρακαλέσῃ τὰς καρδίας ὁμῶν. 
23 Ηἱρήνη τοῖς ἀδελφοῖς καὶ ἀγάπη μετὰ πίστεως 
ıP 1.34 ἀπὸ ὑδεοῦ πατρὸς καὶ κυρίου Ἰησοῦ Χριστοῦ. ἡ 
χάρις μετὰ πάντων τῶν ἁγαπώντων τὸν κύριον 
ἡμῶν Ἰησοῦν Ἀριστὸν ἐν ἀφὑδαρσίᾳ. 


16 ” a π. Ἡ [τα] π. 18 W ὀεησεως προ. BR 
µου εν Όμοις οιητα | Ἡ παρ 30 W wa αυτο 91 Εν και 
YUELS an er H Τύχικος 


17 -- m — δεξασθε D*FG 
Subscriptio: εγραφη απο Poums (+ δια Τυχιχου) 
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136. 14 ἅπαντα κατεργασάµενοι στῆναι. στῆτε οὖν περι- 





Epheier. 6,13— 24, 


den böfen Geiftern unter dem Himmel, Um desmwillen, 18 

ο ergreifet den Harniich Gottes, auf daß ihr an dem 

böfen Tage Widerftand thun und alles wohl ausrichten 

und da8 Feld behalten möget. So ftehet nun, um= 14 £ur. 13,35. 
gürtet eure Lenden mit Wahrheit und angezogen mit 1.x6. se 
dem Panzer der Gerechtigkeit, und an den Beinen σε: 16 

jtiefelt, al3 fertig zu treiben das Evangeliumn des Frie: 

dend. Bor allen Dingen aber ergreifet den 16 1. 1. Betr 5,0. 
Schild des Glaubens, mit mweldem ihr aus ορ δή 
löjhen Ἐδππί alle feurige Pfeile des Böje- 

wichtes; und nehmet den Helm des Heilg und 171. Zuef. 5.8. 
das Schwert des Geiftes, weldhes ift das Wort 

Gottes. Und betet ftet3 in allem Anliegen mit Bitten 18 Mattt. 26,41. 
und Flehen im Geilt, und wacdet dazu mit allem An: 

halten und Slehen für alle Heiligen, und für mid, 19 Kol. «8. 
auf daß mir gegeben werde dag Wort mit freudigem a & 
Aufthun meines Mundes, daß ih möge fundmaden 

da8 Geheimnid de3 Evangeliums, welches Bote ich 202. Kor. 5,%. 
bin in der Kette, auf daß ich darinnen freudig handeln 

möge und reden, wie fich’8 gebührt. 

Auf daß aber ihr auch mwifjfet, wie e8 um mic) 21 Apg. 50,4. 
ftehet, und was ich fchaffe, wird’3 euch alles Fundthfun Fu 1% 
Tydhikus, mein lieber Bruder und getreuer Diener in 
dem Herrn, welchen ich gejandt habe zu euch um ded= 22 Kot. a,7.8. 
jelbigen willen, daß ihr erfahret, wie e8 um mich ftehet, 
und daß er eure Herzen tröfte. 

Friede fei den Brüdern und Liebe mit Glauben 28 
von Gott, dem Vater, und dem Herrn Jefu Chrifto! 

Gnade [εί mit allen, die da lieb haben unfern Herrn 24 
Zefum Chrift unverrüdt! Amen. 

Φε[ώτίεθε | von Rom an die Φρθε[ετ durch Tyditus. 

16 ihr wenn da3 böfe Stünblein fommt, W. 
halten möget (fr.: ihr wibderftehen fönnt an "dem bi fen Tage 
in allen Fr en gerüftet feid 14 fr.: mit der Wahrheit 
Banzer ε0δ 15 — den | des Friedes, damit ihr bereit τοι 
16 αν κα Sn 17 fr.: und den Helm des Hetls nehmt an 
euch 9 freidigem | Evangelii 20 fr.: über welchem ich bie 


Boticha το | freidig 33 desfelben 94 unverrüglich 
Unt fe führe μάς . Be een μη s 


500 








1,1—18, Προς Φιλιππήσιους 


ΠΡΟΣ ΦΙΛΙΠΠΗΣΙΟΥΣ 


BEST 1 Παῦλος καὶ Τιμόθεος ὁοῦλοι Χριστοῦ Ἰησοῦ 
a πᾶσιν τοῖς ἁγίοις ἐν Xororö Ἰησοῦ τοῖς οὖσιν ἐν 
R 17. 9 Φιλίπποις σὺν ἐπισκόποις καὶ διακόνοις. χάρις 
ὑμῖν καὶ εἰρήνη ἀπὸ ὑδεοῦ πατρὸς ἡμῶν καὶ 
κυρίου Ἰησοῦ Ἀριστοῦ. 

R18.1K 1. 8 Εὐχαριστῶ τῷ ὑδεῷ µου ἐπὶ πάση τῇ µνείᾳ 
4 ὑμῶν, πάντοτε ἐν πάσῃ δεήσει µου ὑπὲρ πάντων 
6 ὑμῶν μετὰ χαρᾶς τὴν ὀέησιν ποιούµενος, ἐπὶ τῇ 
κοινωνίᾳ ὑμῶν εἰς τὸ εὐαγγέλιον ἀπὸ τῆς πρώ- 
213.1K1,0-8. 6 της ἡμέρας ἄχρι τοῦ νῦν, πεποιδὼς αὐτὸ τοῦτο, 
ὅτι ὁ ἐναρξάμενος ἐν ὑμῖν ἔργον ἀγαδὸν ἐπιτε- 
7 Λέσει ἄχοι ἡμέρας ΧἈοιστοῦ Ἰησοῦ. καδώς ἐστιν 
δέκαιον ἐμοὶ τοῦτο φρονεῖν ὑπὲρ πάντων ὑμῶν, 
διὰ τὸ ἔχειν µε ἐν τῇ καρδίᾳ ὑμᾶς, Ev τε τοῖς 
δεσμοῖς µου καὶ ἓν τῇ ἁπολογίᾳ καὶ βεβαιώσει 
τοῦ εὐαγγελίου συνκοινωνούς µου τῆς χάριτος 
8 πάντας ὑμᾶς ὄντας. µάρτυς γάρ µου ὁ δεός, 
ὡς ἐπιποὺῶ πάντας ὑμᾶς ἐν σπλάγχνοις Ἀριστοῦ 
9 Ἰησοῦ. καὶ τοῦτο προσεύχοµαι, ἵνα ἡ dyanı 
ὑμῶν ἔτι μᾶλλον καὶ μᾶλλον περισσεύῃ ἐν ἐπι- 
R 2,18; 13.10 γνώσει γαὶ πάσῃ αἰσθήσει, eis τὸ ὁοχιμάζειν 
AR η ὑμᾶς τὰ διαφέροντα, ἵνα ἦτε εἰἀικρινεῖς καὶ. 
E 5,9; 11 ἀπρόσκοποι εἰς ἡμέραν Ἀοιστοῦ, πεπληρωμένοι 
Ye Ἀλαρπὸν δικαιοσύνης τὸν διὰ Ἰησοῦ λριστοῦ, εἰς 

δόξαν καὶ ἔπαινον δεοῦ. 
ΦΤ 3.19 Γινώσκειν δὲ ὑμᾶς βούλομαι, ἀδελφοί, ὅτι τὰ 
κατ ἐμὲ ιιᾶλλον εἰς προκοπὴν τοῦ εὐαγγελίου 
4,22. E 51.18 ἐλήλυὺεν, ὥστε τοὺς δεσμούς µου φανεροὺς ἐν 


R1,9. ΣΚ 1,28. 
1 Th 2,5. 


3.4 H υμων παντοτε... ὑμῶν, µετα 6 K Incov Xgıorov 
9 hW περισσευση 


3 Εγω µεν δυχ. τ. κυριω ημων D’E*FG 5— ıns ΒΕας 
7 --εν 30 AD*ag | χαο. : χρειαςξ 8 µου: µοι Ὠά6αα-- 
έστιν 4 Ώας 11 καρπων δικ. των Pag 
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Bhilipper. 1,1—13, 


Der Brief des Paulus an die 
Bhilipper. 


Paulus und Timotheus, Knete Jeju Chrifti, allen 1 1. 6ος. 1 
Heiligen in Chrifto Zeju zu Vhilippi famt ven Bifchöfen ' T" 3.1.8. 
und Dienern. Gnade fei mit euh und Friede von 2 Röm. ı,7. 
Gott, unjerm Vater, und dem Heren «ει Chrifto! 

SH danfe meinem Gott, jo oft ich euer gedenfe 3 Rüm. 1,8. 
(welches ich allezeit thue in alle meinem Gebet für eu 4 "Fr "+ 
alle, und thue da8 Gebet mit Freuden) über eurer Ge= 5 
meinfhaft am Evangelium vom erften Tage an Εἱ8 
ber; und bin degjelbigen in guter Zuverfidt, 6 215. 
daß, der in eu angefangen bat das gute m ment 
Wert, der wird’8 auch vollführen biß an den 
Zag θε] Ehrifti. Wie εδ denn mir billig üt, dak 7 
ich dermaßen von euch) allen halte, darum daß ich eud) 
in meinem Herzen babe in diefem meinem Gefängnis, 
darin ih das Evangelium verantworte und befräftige, 
αἴδ die ihr alle mit mir der Gnade teilhaftig jeid. 

Denn Gott ift mein Zeuge, wie mid) nad eud) allen 8 

verlangt von Herzendgrund in Jeju Chrifto. Und darum 9 

bete ich, daß eure Liebe je mehr und mehr reich werde 

in allerlei Erfenntni8 und Erfahrung, daß ihr prüfen 10 Röm. 12,9. 
möget, was δαῦ Befte fei, auf daß ihr feid lauter und "Te δν 
unanftößig auf den Tag Chrifti, erfüllet mit Srüchten 11 ep. 5». 
der Gerechtigkeit, die dur Zejum Chriftum gejchehen 

in euch zu Ehre und Lobe Gottes. 

Sch Laffe euch aber wiffen, lieben Brüder, daß wie 122. Zim. 5,9. 
εὃ um mich jtehet, das ift nur mehr zur Förderung 
des Evangelium? geraten, aljo daß meine Bande offen- 13 4,5». 


Überfhrift: Die Epiftel 6. Pauli: An die Böllipper μα 
u Den Bhilippern). 1 Philippen 5 Evangelio euch ] 
dt | in Diefem . ο ο] fr.: αἴδ die mit mie tetl- 
And der Gnade in meinen Banden, Verantwortung und 
Sin ng je en 8 Herzengrund 9 darum 
ne: und π allerlei Erf. νι αν 

ls A ει 11m a ] (tn ειώ) | ( 
Be > an ne %. Chr. en ee u.2.6) 19 παπι 


1,14—26, Προς Φιλωιπησιους 


Χριστῷ γενέσθαι ἐν ὅλφ τῷ πραιτωρίφ καὶ τοῖς 

14 λοιποῖς πᾶσιν, καὶ τοὺς πλείονας τῶν ἀδελφῶν 

ἐν κυρίφ πεποιδότας τοῖς δεσμοῖς µου περισ- 
σοτέρως τολμᾶν ἀφόβως τὸν λόγον τοῦ δεοῦ 

16 λαλεῖν. Τινὲς μὲν καὶ διὰ φὺόνον καὶ ἔριν, 

τινὲς δὲ καὶ 61’ εὐδοκίαν τὸν λἈοιστὸν κηρύσσου- 

16 σιν. ol μὲν ἐξ ἀγάπηής, εἰδότες ὅτι eis ἁπολογίαν 

1.17 τοῦ εὐαγγελίου κεῖμαι, οἱ δὲ ἐξ ἐριδείας τὸν Ἆρισ- 

τὸν καταγγέλλουσιν, οὐχ ἁγνῶς, οἰόμενοι Ὀλίψιν 

3.17.18. 18 ἐγείρειν τοῖς δεσμοῖς µου. Ti γάρ; πλὴν ὅτι παντὶ 
τρόπῳ, εἶτε προφάσει εἶτε ἀληδείᾳ, Ἀριστὸς καταγ- 
γέλλεται, καὶ ἐν τούτφ χαίρω᾽ ἀλλὰ καὶ χαρή- 

Job 18,16. 19 σοµαι οἶδα γὰρ ὅτι τοῦτό µοι ἀποβήσεται εἰς 
ος σωτηρίαν διὰ τῆς ὑμῶν δεήσεως καὶ ἐπιχορηγίας 
1 Ρ 416.20 τοῦ πνεύματος Ἰησοῦ Ἀριστοῦ, κατὰ τὴν ἀπο- 
καραδοκίαν καὶ ἐλπίδα µου ὅτι ἓν οὐδενὶ αἰσχυν- 
ὑήσομαι, ἀλλ᾽ ἐν πάση παρρησίᾳ ὡς πάντοτε καὶ 

νῦν µεγαλυνὑήσεται Ἀριστὸς ἐν τῷ σώματί µου, 

α 30. 31 εἴτε διά ζωῆς εἶτε διὰ Νανάτου. Ἐμοὶ γὰρ τὸ 
R 118. 939 ζῆν Χριστὸς καὶ τὸ dnodaveiv κέρδος. εἰ δὲ τὸ 
ῥῆν ἐν σαρκί, τοῦτό µοι καρπὸς ἔργου, καὶ τί 

1 Ἡς 19,4. 98 αἰρήσομαι οὐ γνωρίζω. συνέχοµαι δὲ ἐκ τῶν δύο, 
1.58 τὴν ἐπιδυμίαν ἔχων εἰς τὸ ἀναλῦσαι καὶ σὺν 
24 Ἀριστῷ εἶναι, πολλῷ γὰρ μᾶλλον κρεῖσσον' τὸ 

δὲ ἐπιμένειν τῇ σαρκὶ ἀναγκαιότερον δι’ ὑμᾶς. 

25 καὶ τοῦτο πεποιδὼς οἶδα, ὅτι μενῶ καὶ παρα- 

μενῶ πᾶσιν ὑμῖν Eis τὴν ὑμῶν προκοπὴν καὶ 

26 χαρὰν τῆς πίστεως, ἵνα τὸ καύχηµμα ὑμῶν περισ- 

σεύῃ ἐν Ἀριστῷ Ἰησοῦ ἐν ἐμοὶ διὰ τῆς ἑμῆς παρ- 

RT. λα... ‚Rw. ml Sa Aw ὃς το 


Ὦ αιρησοµαι; 24h επιµειναι | τη: [R]JW pr 25 
οιδα οτι 


14 = τον nr Kas 16.17: (17.16) οι μεν εξ εριθειας ... 
οι δε εξ αγαπης ... Kag | snıpsoew Έ Κας 18 — οτι ΏΕας 
23 ös :γαρς w -- εις DEFG | noAlo : nooo D*FG | 
— γαρ Ds! 36 ovunagausvoa EKag 
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Bhilipper. 1,14— 26. 


bar worden find in Chrifto in dem ganzen Richthaufe 

und bei den andern allen, und viel Brüder in dem 14 

Herrn aus meinen Banden Zuverficht gewonnen haben 

und defto fühner worden find, das Wort zu reden ohne 

Scheu. Etliche zwar predigen Chriftum auch um Neides 16 

und Hader3 willen; etlihe aber aus quter Meinung. 

Sene verfündigen Chriftum aus Zanf, und nicht lauter; 16 

denn fie meinen, fie wollen eine Trübjal zumenden 

meinen Banden; dieje aber aus Liebe; denn fie willen, 17 7. 

daß ich zur Berantwortung des Evangeliumd bie liege. 

Was thut’3 aber? Daß nur Chriftus verfündiget werde 18 211.19. 
allerlei Weije, e8 gejchehe zum Vorwand oder in Wahr: 

beit, fo freue ich mich doch darinnen, und will mid 

auch freuen; denn ich weiß, daß mir dasfelbige gelinget 19 2. Kor. 1,11. 
zur Seligfeit durch euer Gebet und durd Handreichung 

des Geifted «ει Chrüfti; wie ich fehnlich warte und 20 1. Betr. 4/18. 
hoffe, daß ich in Feinerlei Stüf zu Schanden werde, 

fondern daß mit aller Freudigfeit, gleichwie jonft alle= 

ο. zeit, aljo aud) jett Chriftuß hoch gepriefen werde an 

meinem Xeibe, e8 fei dur) Leben oder dur Tod. 

Denn Chriftus ift mein Leben, und Sterben ift 21 @ar. 2,0. 
mein Gewinn. Sintemal aber im ;Jleifch leben dienet 22 Röm. 1,13. 
mehr Frudt zu jchaffen, [ο weiß ich nicht, weldhes ich 

erwählen jol. Denn e8 liegt mir beides hart an: ich 28 1. Kön. 191. 
Habe Luft abzufheiden und bei Chrifto zu fein, ” BE 
welches auch viel befjer wäre; aber e3 ift nötiger im 24 

Sleiih bleiben um euretwillen. Und in guter Zuver= 25 

fit weiß ich, daß ich bleiben und bei euch allen fein 

werde, euch zur Förderung und Freude ded Glaubens, 

auf daß ihr ομώ fehr rühmen möget in Chrifto Φε] 26 

an mir, wenn ich wieder zu euch fomme. 


13 fr.: = Ehrifto | fr.: und bet jedermann 14 fr.: 

. ο. δτ. aus meinen Banden Buverficht an den Herrn gem. | 
8. gemoninen, de re bü iger er 15 Neides ] Haß’ 16 ein 
Was tft Ihm aber denn? | 

ο | Zufalles ne ni geife | ο. 20 [πώ ] 

Be | hoch gepreifet 21 fr.: 

ir τι tbar tft zu den Werten, ift mir nicht and 1 nötigen 
25 Bi 2: Freude 26 durch meine Zufunft wieder zu-eud) 
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1,27—2,10.. Προς Φιλιππησιους 


‚Kol 1,10, 27 ουσίας πάλιν πρὸς ὁὑμᾶς. Μόνον ἀξίως τοῦ 
ss. εἐεὐαγγελίυ τοῦ ἉἈριστοῦ πολιτεὐεσὺδε, ἵνα elite 
ἐλδὼν καὶ ἰδὼν ὑμᾶς εἶτε ἁπὼν ἀκούω τὰ περὶ 
ὑμῶν, ὅτι στήκετε ἐν Evi πνεύµατι, μιᾷ ψυχῇῆ 
28 συναὺλοῦντες τῇ πίστει τοῦ εὐαγγελίου, καὶ μὴ 
πτυρόµενοι ἐν μηδενὶ ὑπὸ τῶν ἀντιχειμένων, ἥτις 
ἐστὶν αὐτοῖς ἔνδειξις ἁπωλείας, ὑμῶν δὲ σωτη- 
29 ϱρίας, καὶ τοῦτο ἀπὸ ὑδεοῦδ' ὅτι ὑμῖν ἐχαρίσὺη 
τὸ ὑπὲρ Χριστοῦ, οὐ µόνον τὸ εἷς αὐτὸν πιστεύειν 
Act 16/5. 80 ἀλλὰ καὶ τὸ ὑπὲρ αὐτοῦ πάσχειν, τὸν αὐτὸν 
ἀγῶνα ἔχοντες οἷον εἴδετε ἐν ἐμοὶ καὶ νῦν ἀκούετε 

ἐν ἐμού. 
2 Ei τις οὖν παράκλησις &v Χριστῷ, Ei τι παρα- 
ιύδιον ἀγάπης, εἶ τις κοινωνγία πνεύματος, εἴἶ 
2 τις σπλάγχνα καὶ οἰπτιρμοί, πληρώσατέ µου τὴν 
χαρὰν ἵνα τὸ αὐτὸ φρονῆτε, τὴν αὐτὴν ἀγάπην 


α 6,59. R12,10. 3 ἔχοντες, σύνψυχοι, τὸ ἓν φρονοῦντες, | μηδὲν κατ᾽ 


ἐριδείαν μηδὲ κατὰ κενοδοξίαν, ἀλλὰ τῇ ταπεινο- 
φροσύνῃ ἀλλήλους ἡγούμενοι ὑπερέχοντας ἑαυτῶν, 
IK 01.3. 4 ! μὴ τὰ ἑαυτῶν ἕκαστοι σκοποῦντες, ἀλλὰ καὶ τὰ 
5 ἑτέρων ἕκαστοι. τοῦτο φρονεῖτε ἐν ὑμῖν ὃ καὶ 
12: 1 ϱ ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ, ὃς ἐν μορφῇ δεοῦ ὑπάρχων 


Gn 1,27; 8,5. 
1853,83. 2K 8.9. 7 οὐχ ἁρπαγμὸν ἡγήσατο τὸ εἶναι ἴσα Φεῷ, ἀλλὰ 


Ἡ 914.17. 


ἑαυτὸν ἐκένωσεν μορφὴν δούλου λαβών, &v ὁμοιώ- . 
µατι ἀνδρώπων γενόμενος: καὶ σχήµατι εὑρεὺεὶς 


H 12,2; 8,8. 


E 1,21. H 18.4. 


I 10,17. 8 ὡς ἀνδρωπος | ἐταπείνωσεν ἑαυτὸν γενόμενος ὑπή- 
Act 2,88. 9 κοος µέχρι ὑανάτου, Φδανάτου δὲ σταυροῦ. διὸ 
καὶ ὁ δεὸς αὐτὸν ὑπερύψωσεν καὶ ἐχαρίσατο αὐτῷ 
Is 45,28. 10 τὸ ὄνομα τὸ ὑπὲρ πᾶν ὄνομα, ἵνα ἐν τῷ ὀνόματι 


35,23. Αρ 5018, 


38.29 Ἡ (ητις ... πασχδιν). 2,1 τις on). : W τινα ons. 
: N συνψυχοι το] εν: Ἀ αυο 3H εριδιαν 4 εκαστοι 
: Ὦ εκαστος 4.5 Ὦ ετερῶν. εκαστοι τουτο 7 T γθνοµενος 
= ... ανθρωπος, 8 RW εαυτόν, 9 HR υπερυφωσεν, και 


27 ακουσω 4πιθ 28 υΌμων : υμιν Ἑκας 99 vuw : 
nuw Aa 2,3 unde xara: ἢ DEag 4 oxoneırs Laß (-τω Κ) | 
-- και D*a 5 τουτο : + γαρ DEasS | φοονεισύθω KLag 
7 ανδρωπου Marcion 9 -- το 19 DE«S j 
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Bhilipyer. 1,27—2,10. 

Wandelt nur würdiglid dem Evangelium Chrifti, 27 zot. 1,10. 
auf daß, ob ich fomme und fehe euch oder abmefend " Euch. 22. 
von euch höre, ihr ftehet in Einem Geift und Einer 
Seele, und jamt uns Tämpfet für den Glauben des 
Evangeliums, und euch in feinem Weg erjchreden lafjet 28 
von den Widerfachern, welches ijt ein Anzeichen, ihnen 
der VBerdammnig, euch aber der Seligfeit, und das: 
jelbige von Gott. Denn eud) ift gegeben um Chrifti 29 
willen zu thun, daß ihr nicht allein an ihn glaubet, 
jondern auch um jeinetwillen leidet, und habet den- 80 Apg. 16,55. 
felbigen Kampf, welchen ihr an mir gejehen habt, und 
nun von mir böret. 

Sft nun bei euch Ermaßnung in Chrifto, ift Teoft 2 
der Liebe, ift Gemeinfchaft des Geiftes, ift. herzliche 
Liebe und Barmherzigkeit, jo erfüllet meine Freude, 2 
daß ihr Eines Sinne feid, gleiche Liebe habt, ein- 
mütig und einhellig feid. Nicht3 thut durch Zanf oder 3 Wat. 6,59. 
eitle Ehre, fondern durch Demut achte einer den andern 10 
höher denn fich jelbjt; und ein jeglicher jehe nicht auf 4 
das Seine, jondern auch auf dag, was de3 andern ift. 
Ein jeglicher fei gefinnet, wie Jefus Chriftus 5 
aub war, welder, ob er wohl in göttlider 6 Iob, 1. 


1. Kor. 10,24.83, 


Gejtalt war, hielt er’3 nit für einen Raub, κ. ην 
Gott gleich fein, fondern äußerte fich jelbft, 7 «εί σ8,α. 
und nahm Knedtögeftalt an, ward glei wie ne 


ein andrer Ῥεπ[ώ, und an Gebärden als ein 
Menih erfunden; 
ward gehorfam Bis zum Tode, ja zum Tode 
am Kreuz. 
und bot ihm einen Namen gegeben, der über 


erniedrigte fi felbft, und 8 
Darum bat ibn aud) Gott erhöhet, 9 


Ebr. 12,2; 5,8. 


un φ 2,88, 
EHE. 181. 
Ebr. 1,8.4. 


alle Namen ift, daß in dem Namen Jeju fi 10 3 ος 


beugen follen alle derer Kniee, die im Him- 


y7 Ic Hanbelt nur würdig dem €. Chr. nad) | en | 


ihr ] daß ihr | ftehet ] fr.: gleich wohl ο | für den ] 
über dem | Evangelii 28 ein Anzeigen : Ἡϊδ geben 


9 fr. 
zu thun, daß ihr nicht allein an Shrifto alänbet | um Ehriftus: 


το. | um feinen το. 2,3 achtet euch untereinander einer den 
4 auf das des andern tft 6 fr.: hat ers nicht eine Raub ge 
achtet Sfr.: bat πώ felbit erniedrigt und tft gebor m morden 
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2,11—25. Προς Φιλιππησιους 


Ἰησοῦ πᾶν γόνυ κάµψῃ ἐπουρανίων καὶ ἐπιγείων 
11 καὶ καταχδονίων, καὶ πᾶσα γλῶσσα ἐξομολογήσηται 
ὅτι ΚΥΡΙΟΣ ΙΗΣΟΥΣ ΧΡΙΣΤΟΣ εἰς ὀόξαν ὃεοῦ 

πατρός. 
1Ρ 111. 19 Ὅστε, ἀγαπητοί µου, καδὼς πάντοτε ὑπη- 
all κούσατε, μὴ ὡς ἐν τῇ παρουσίᾳ µου µόνον ἀλλὰ 
νῦν πολλῷφ μᾶλλον ἐν τῇ ἁπουσίᾳ µου, μετὰ 
φόβου καὶ τρόµου τὴν ἑαυτῶν σωτηρίαν κατεργά- 
ns 18 leode' δεὸς γάρ ἐστιν ὁ ἐνεργῶν ἐν ὑμῖν καὶ τὸ 
1 ir 1m 14 δέλειν καὶ τὸ ἐνεργεῖν ὑπὲρ τῆς εὐδοκίας. πάντα 
1,10. Mt 5,14; 16 ποιεῖτε χωρὶς γογγυσμῶν καὶ ὁιαλογισμῶν, ἵνα 
ini E58. γένησὺδε ἄμεμπτοι καὶ ἀκέραιοι, τέκνα ὣεοῦ ἅμωμα 
a ms. µέσον γενεᾶς σκολιᾶς καὶ Φιεστραµµένης, ἐν οἷς 
1 Th 319. 16 φαίνεσῦε ὥς φωστῆρες ἐν κόσμφ, λόγον ζωῆς 

In 49,4; 65,28. 

"a2 ἐπέχοντες, εἲς καύχημα ἐμοὶ εἰς ἡμέραν Ἀριστοῦ, 
ὅτι οὐκ eis κενὸν ἔδραμον οὐδὲ εἰς κενγὺν ἐκοπίασα. 


τουργίᾳ τῆς πίστεως ὑμῶν, χαίρω καὶ συνχαίρω 

8,15 4,4. 18 πᾶσιν ὑμῖν. τὸ δὲ αὐτὸ καὶ ὑμεῖς χαίρετε καὶ 
συνχαίρετέ μοι. 

19 Ἠλπίζω δὲ ἐν κυρίφ Ἰησοῦ Τιμόῦδεον ταχέως 

πέµψαι ὑμῖν, ἵνα κἀγὼ εὐφψυχῶ γνοὺς τὰ περὶ 

1 κ 610.80 ὑμῶν. οὐδένα γὰρ ἔχω ἰσόψυχον, ὅστις γνησίως 

2T 410.16. 21 τὰ περὶ ὑμῶν µεριµνήσει οἱ πάντες γὰρ τὰ ἕαυ- 

‚22 τῶν ἑητοῦσιν, οὐ τὰ Ἀριστοῦ Ἰησοῦ. τὴν δὲ ὃο- 

χιμὴν αὐτοῦ γινώσκετε, ὅτι ὡς πατρὶ τέχνον σὺν 

28 ἐμοὶ ἐδούλευσεν εἰς τὸ εὐαγγέλιον. Τοῦτον μὲν 

οὖν ἑλπίζω πέµψαι ὡς ἂν ἀφίδω τὰ περὶ ἐμὲ 

19. 24 ἑξαυτῆς:' πέποιδα δὲ ὃν κυρίῳ ὅτι καὶ αὐτὸς τα-. 

«16. 26 χέως ἐλεύσομαι. ἀναγκαῖον δὲ ἡγησάμην Ἔπα- 

φρόδιτον τὸν ἀδελφὸν καὶ συνεργὸν καὶ συνστρα- 


11 BT εξοµολογησεται 19 H [ως] 17 W αλλ 
91 hR Inoov Χριστου 233 W απιδω 


13 ϱ δεος ELag 15 ητε AD*a | auwunta DE«aS 
19 εν Χοριστω Inc. CD*a 24 fin + προς υμας n*Aa 
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Bhilipper. 2,11— 25. 


mel und auf Erden und unter der Erde find, 
und alle Zungen befennen follen, daß Sefug 11 
Chriftug der Herr fei zur Ehre Gottes, des 
Vaters, 

Alfo meine Liebiten, wie ihr allezeit feid gehorfam 191. ‚de 1,17. 
gewesen, nicht allein in meiner Gegenwärtigfeit, fondern wa 
auch nun viel mehr in meinem Abwefen, fchaffet, 
das ihr felig werdet, mit Zurht und Zittern. 

Denn Gott ijt’3, der in euch wirfet beide, das 18 Job, 15, 15,8. 
Wollen und das Bollbringen, nah jeinem 
MWohHlgefallen. Thut alles ohne Murmeln und ohne 14 1. βατ. 4,9. 
Zweifel, auf daß ihr jeid ohne Tadel und lauter und 16 1.0. 
Gottes Kinder, unfträflihd mitten unter dem unjchladj- FA er 
tigen und verfehreten Gejchleht, unter welchem ihr 

jcheinet ala Lichter in der Welt, damit, daß ihr haltet 16 1. Zieff, 2,10. 
ob dem Wort des Lebens, mir zu einem Ruhm an dem δαν 22 
Tage Chrifti, ald der ich nicht vergeblich gelaufen, nod) 

vergeblich gearbeitet habe. Und ob ich geopfert werde 172. Tim. 4,0. 
über dem Opfer und Gottesdienft eure8 Glaubend, Ἰο . 

freue ih mi und freue mich mit ειώ allen. Des: 1831; 4,4. 
jelbigen jollt ihr euch auch freuen, und follt euch mit 

mir freuen. 

Sch hoffe aber in dem Herrn Sefu, daß ich Timo- 19 
theus bald werde zu euch fenden, daß ich auch erquidet 
werde, wenn ich erfahre, wie εδ um euch ftehet. Denn 20 1, Kor. 16,10. 
ih habe feinen, der fo gar meines Sinne fei, der 
fo herzlich für euch forget. Denn fie fuchen alle Όα8 21 2.Zim. 4,10.16. 
Ihre, nicht das Chrifti ει ift. Ihr aber wifjet, daß 22 
er rechtichaffen ift; denn wie ein Kind dem Bater, hat 
er mit mir gebienet am Coangelium. Denfelbigen, 28 
hoffe ich, werde ich fenden von Stund an, wenn id) 
erfahren habe, wie e8 um mid) ftehet. ch vertraue 24 1,25. 
aber in dem Herrn, daß auch ich Jelbit jchier fommen 
werde. Sch babe εὃ aber für nötig angejehen, den 25 419. 
Bruder Epaphroditus zu euch zu fenden, der mein (58: 


11 fr.: zum Preis 12 fr.: vollftredt eure Seltgfeit 13 Voll- 
bringen ] Thun 14 Murmelung 19 ο ορ 22 fr.: 
bewährt | &pangelio 35 Epaphroditu 
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2,26—3,8. Ηρος Φιλιππήησιους 


τιώτην µου, ὑμῶν δὲ ἁπόστολον καὶ Λλειτουργὸν 
26 τῆς χρείας µου, πέµψαι πρὸς ὑὁμᾶς, ί ἐπειδὴ ἐπι- 
ποὺῶν ἦν πάντας ὑμᾶς, καὶ ἀδημονῶν, διότι 
27 ἠχούσατε ὅτι ἠσθένησεν. καὶ γὰρ ἠσὑδένησεν παρα- 
πλήσιον δανάτφ' ἀλλὰ ὁ ὑδεὸς ἠλέησεν αὐτόν, 
οὐκ αὐτὸν δὲ µόνον ἀλλὰ καὶ ἐμέ, ἵνα un λύπην 
28 ἐπὶ λύπην σχῶ. σπουδαιοτέρως οὖν ἔπεμψα αὐτόν, 
ἵνα ἰδόντες αὐτὸν πάλι χαρῆτε κἀγὼ ἀλυπότερος 
IK 166.99 ©. προσδέχεσδε οὖν αὐτὸν ἐν κυρίφ μετὰ πάσης 
"3 511190 χαρᾶς, καὶ τοὺς τοιούτους ἐντίμους ἔχετε, Ι ὅτι 
διὰ τὸ ἔργο» ΧἈοιστοῦ µέχρι ὑΦανάτου ἤγγισεν 
παραβολευσάµενος τῇ φυχῇ, ἵνα ἀναπληρώσῃ τὸ 

ὑμῶν ὑστέρημα τῆς πρός µε Λειτουργίας. 
ο1814µ. 3 Τὸ λοιπόν, ἀδελφοί µου, χαίρετε ἔν κυρίφ. 
τὰ αὐτὰ γράφειν ὑμῖν ἐμοὶ μὲν οὐκ ὀχνηρόν, ὁμῖν 

δὲ ἀσφαλές. 

Αρ 33415. 2 Βλέπετε τοὺς κύνας, βλέπετε τοὺς κακοὺς 
r 990. 8 ἐργάτας, βλέπετε τὴν κατατοµήν. ἡμεῖς /άρ ἔσμεν 
ἡ περιτομή, οἱ πνεύµατι δεοῦ Λλατρεύοντες καὶ 
χαυχώμενοι ἐν λἈριστῷ Ἰησοῦ καὶ οὐκ ἐν σαρκὶ 
ΦΚ 11µ8.3. 4 πεποιὺδότες, καίπερ ἐγὼ ἔχων πεποίὺδησιν καὶ ἐν 
σαρκί. EI τις δοκεῖ ἆλλος πεποιδέναι ἐν σαρκἰ, 
Act 26,5. 5 ἐγὼ μᾶλλον" περιτομῇ ὀκταήμερος, &x γένους Ἰσ- 
1189; νο ραήλ, φυλῆς Βενιαμείν, Εβραῖος ἐξ Ἑβραίων, 
6 κατὰ vouov Φαρισαῖος, ὶ κατὰ ῥῆλος διώκων τὴν 
ἐκκλησίαν, κατὰ δικαιοσύνην τὴν ἐν νόμφ γενό- 
Μι 18,44.46. 7 (ενος ἄμεμπτος. Ἀλλὰ ἅτινα ἦν wor κέρδη, 


8 ταῦτα ἤγημαι διὰ τὸν Ἀριστὸν ἑημίαν. ἀλλὰ μὲν. 


οὖν γε καὶ ἡγοῦμαι πάντα ὅζημίαν εἶναι διὰ τὸ 


96 παντας vuas : Ἡ-]- [ιδει}], h vuas παντας, (T—,) | 
HR αδηµονων οτι 27 Ἡ ὃανατου 30 Χριστιου: K Κυριου | 
HR DLR rapap. τ. VE 3, & H ασφαλες. — 7 αλλα: 
[RJ)-T | W µοι nv - 


— Χρισιου C | παραβονλευσαµενος ΟΚας 9, το 
ασφα)λες Ara 3 deov : δεω D*Pag 6 Sniov EKaß | 
εχχκλησιαν : + δεου FG 8 -- και 10 n*a 
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Bhilipper. 2,26— 3,8. 


bilfe und Mitftreiter und euer Apojtel und meiner Not= 
durft Diener ift; fintemal er nad) euch allen Verlangen 26 
hatte, und war hoch befümmert, darum daß ihr gehöret 
hattet, daß er frank war gemwejen. Und er war tod= 27 
franf; aber Gott Hat fih über ihn erbarmet; nicht 
allein aber über ihn, jondern auch über mi, auf daß 
ih nicht eine Traurigkeit über die andre hätte. . Sch 28 
habe ihn aber Ὀε[ο eilender gejandt, auf daß ihr ihn 
jehet, und wieder fröhlich werdet, und ih αιώ der 
Traurigfeit weniger habe. So nehmet ihn nun auf 99 ı. Kor. 1616. 
in dem Herrn mit allen Freuden, und habt folche Leute 
in Ehren. Denn um des Werkes Chrifti willen ift er 30 
vem Tode jo nahe fommen, da er jein Leben gering 
bebachte, auf daß er mir dienete an eurer Statt. 

Weiter, lieben Brüder, freuet euh in dem Herin! 918: 4.4. 
Daß ih ειώ immer einerlei jchreibe verdrießt mid) 
nit, und πιαΦεί euch dejto gewilfer. Sehet auf die 2 Offenb. 22,15. 
Hunde, jehet auf die böfen Arbeiter, fehet auf die Ber- 
Ichneidung. Denn wir find die Bejchneidung, die wir 3 Nöm. 2,20. 
Gott im Geifte dienen, und rühmen ung von Chrifto 
Sefu und verlafjfen ung nicht auf Fleifch; wiemohl ich 4 2.8or. 11,18.22. 
auch habe, daß ich mich Fleijches rühmen möchte. So 
ein andrer fich dünfen läffet, er möge fich Fleijches 
rühmen, ἰώ möchte e3 viel mehr: der ih am adten 5 «μη. 26,5. 
Tag beichnitten bin, einer au dem οί von Ὡδταεί, 
des Gejchleht3 Benjamin, ein Ebräer von Ebräern, 
und nad dem Gefet ein Pharifäer, nach dem Eifer ein 6 
Berfolger der Gemeine, nad) der Gerechtigkeit im (Φε[εῦ 
gemwejen unfträflih. Aber was mir Gewinn war, da8 7 Mtatth. 18, 
hab ich um Chrifti willen für Schaden geadhtetl. Ja,s 
ic achte εδ noch alles für Schaden gegen die über: 
fchwengliche Erkenntnis Chrifti Sefu, meines Herrn, um 


27 war zwar todfrant | die ander ] zuerft: die andern 
29 [οϊώε Leute ] folche (zeitwetfe: folchen) 80 fr.: auf daß 
er euren Mangel an meinem Dienft erfüllet 3,1 verdreußt 
3 fr.: und vertröften und n. des Fleifh$ (einmal: u. trogen 
n. aufs FI) 4 — möchte e8 5 aus den Ebreern 7 um 
EhriitusS το. 8 Denn ich achte es alles f. Sch. (zuerft: alles 
Φ4ώ., dann: es [εί a. Sc.) gegen der überfchwenglichen Erf. 
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R 3,21.22. 


R 6,8-8. 
Β 8,17. G 8,17. 


Act 4,2. 
ΑΡ 20,5.6. 
1 T 6413. 
Act 9,6. 


E 23,6. Kol 3,1 


1K 18,43.49.58. 


.19 σταυροῦ τοῦ Ἀριστοῦ, ! ὧν τὸ τέλος ἁπώλεια, ὧν 


3,9— 21. Iloog Φιλιππησιους 


ὑπερέχον τῆς γνώσεως Ἀριστοῦ Ἰησοῦ τοῦ κυρίου 
µου, δι ὃν τὰ πάντα ἐξημιώθδην, καὶ ἡγοῦμαι 
9 σκύβαλα ἵνα Ἀριστὸν κερδήσω ! καὶ εὑρεὺδῶ ἓν 
αὐτῷ, un ἔχων ἑμὴν δικαιοσύνην τὴν ἓκ νόµου, 
ἀλλὰ τὴν διὰ πίστεως Ἀριστοῦ, τὴν Ex ὑΦεοῦ ὃι- 
10 καιοσύνην ἐπὶ τῇ πίστει, τοῦ γνῶναι αὐτὸν καὶ 
τὴν δύναμιν τῆς ἁναστάσεως αὐτοῦ καὶ κοινωνίαν 
παὺδημάτων αὐτοῦ, συμμορφιξόμενος τῷ δανάτῳφ 
11 αὐτοῦ, εἶ πως καταντήσω εἰς τὴν ἐξανάστασιν τὴν 
14 ἐκ νεκρῶν. οὐχ ὅτι ἤδη ἔλαβον ἢ ἤδη τετελείωµαι, 
ὁιώκω δὲ εἰ χαὶ καταλάβω, Ep’ ᾧ καὶ κατελήµ- 
18 φῦην ὑπὸ Χριστοῦ Ἰησοῦ. ἀδελφοί, ἑγὼ ἐμαυτὸν 
οὕπω Λογίξοµαι κατειληφέναι' Ev δέ, τὰ μὲν 
ὀπίσω ἐπιλανὑανόμενος τοῖς δὲ ἔμπροσὺεν ἐπεχ- 


a. 14 τεινόµενος, | κατὰ σκοπὸν διώκω Eis τὸ βραβεῖον 


τῆς ἄνω κλήσεως τοῦ δεοῦ ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ. 


e.15 Ὅσοι οὖν τέλειοι, τοῦτο φρονῶμεν' καὶ εἶ τι ἑτέ- 


005 φοονεῖτε, καὶ τοῦτο 6 δεὸς ὑμῖν ἀἆποκα- 


«16 Λλύψει' πλὴν eis ὃ ἐφὺάσαμεν, τῷ αὐτῷ στοιχεῖν. 
.17 Συνμιμηταί µου yivsode, ἀδελφοί, καὶ σκοπεῖτε 


τοὺς οὕτω περιπατοῦντας καθδὼς ἔχετε τύπον ἡμᾶς. 


.18 πολλοὶ γὰρ περιπατοῦσιν οὓς πολλάκις ἔλεγον 


ὑμῖν, νῦν δὲ καὶ κλαίων λέγω, τοὺς ἐχὺροὺς τοῦ 


4 


ὁ δεὸς ἡ κοιλία καὶ ἡ δόξα ἐν τῇ αἰσχύνῃη αὐτῶν, 


.20 οἱ τὰ ἐπίγεια φρονοῦντες. ἡμῶν γὰρ τὸ πολί- 


H 12,22. 


τευµα ἐν οὐρανοῖς Ördoxei, ἐξ οὗ καὶ σωτῆρα 
21 ἀπεκδεχόμεῦα κύριον Ἰησοῦν Χριστόν, ὃς µετα- 
σχηματίσει τὸ σῶμα τῆς ταπεινώσεως ἡμῶν σύμ- 
µοοφον τῷ σώματι τῆς δόξης αὐτοῦ, κατὰ ” 


9 W δικαιοσυνην, επι 10 παθηµ. : R pr [των] | 

ος 19 T— χαι 19 | Va [Π]--Β 19 ουπω a 
17 W ουτως 31 T συνµορφ. 
n oxvB.:+ ειναι 4Έας 11την εχ:των KLag 189 ελαβον: 
η ηδη δεδιχαιωµαι D*EFG 14 εις : επι Ώ ας | τ. 
A ησιας Tert. Orig. 15 g00vovuevnL 16fin-+xavorvı. το 
αυτο φρονειν KLag 31nuwv: + Eıstoyeveodaı avro EKag 
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Bhilipper. 3,9—21. 


welches willen ich αἴεδ habe für Schaden gerechnet, 

und adte e3 für Kot, auf daß ih Chriftum gewinne, 

und in ihm erfunden werde, daß ich nicht babe meine 9 Rüm. 3,21.28. 
Gerechtigkeit, die auß dem (Φε[εβ, jondern die διτῷ 

den Glauben an Chriftum kommt, nämlid) die Gered)- 

tigfeit, die von Gott dem Glauben zugerechnet wird, 

zu erfennen ihn und die Kraft feiner Auferftehung und 10 Rn. 618-5. 
die Gemeinihaft feiner Leiden, daß ich feinem Tode Grein 
ähnlich werde, damit ich entgegenfomme zur Auferftehung 11 Ἅᾖ 

der Toten. 

Nicht, dak ih’ Ihon ergriffen habe oder jchon 12 ı. Zim. 6,12. 
vollfommen fei; ich jage ihm aber nad), ob ἰῴδ aud re 9* 
ergreifen möchte, nachdem ich von Chrifto δεί ergriffen 
bin. Meine Brüder, ich [Φάδε mich [εί noch nicht, 18 
daß ich’8 ergriffen habe. Eines aber fage ih: Sch 
vergeffe, was dahinten ift, und ftrede mich zu 
dem, da8 da vorne ift, und jage παὤ dem vor= 14 1. Kor. 9,34. 
geftedten Ziel, nah dem Kleinod, melde? 
vorhält die Himmlifhe Berufung Gotteß in 
Chrifto Sefu. 

Wie viel nun unfer vollfommen find, die laffet und 16 1. kur. 5,6. 
alio gefinnet fein; und folltet ihr jonft etwas halten, 
das [αῇεί euch Gott offenbaren; doch joferne, daß wir 16 Φα. 6,16. 
nad derjelben Regel, darein wir fommen find, wandeln 
und gleich gefinnet jeien. Yolget mir, lieben Brüder, 17 1. Kor. 11,1. 
und fehet auf die, die aljo wandeln, wie ihr und habt 
zum Borbilde. Denn viele wandeln, von welden ich 18 1. Kor. 1,23. 
euch oft gejagt habe, nun aber fage ich auch mit Weinen, ae 
daß fie find die Feinde des Kreuzes Chrifti, welcher 19 Röm. 16,18. 
Ende ift die Verdammnis, welchen der Bauch ihr Gott 
ift, und ihre Ehre zu Schanden wird, berer, die δώ 
gefinnet find. Unjer Wandel aber ift im Himmel, 20 ἄνθ. 5,0. 
von dannen wir αι warten de3 Heiland8 a nn 
Sefu Ehrifti, des Herrn, welder unfern nich 21 1. Kor. 16, 
tigen Leib verflären wird, daß er ähnlid 8.10.58. 
werde feinem verfläreten Leibe nad) der Wir: 

8 Kot) Dred 9 an Ehrifto 15 (folt) 16 nach einer Regel 
18 — daß Πε finn 19 das Verdammnis 20 fr. : Unfre Burgerfchaft 
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4,1—18, IIoog Φιλιππήησιους 


ἐνέργειαν τοῦ ὀύνασῦδαι αὐτὸν καὶ ὑποτάξαι αὐτῷ 
τὰ πάντα. 


ακ1μι. 4 Rote, ἀδελφοί µου ἀγαπητοὶ καὶ ἐπιπόδητοι, 


1 Th 919.20 


1,27. Pa 69,29. 
L 10,90. 


83,1. 2K 18,11. 


H 10,87. 
Jc 5,89. 


Mt 6,25— 34. 
Kol 4,2. 

1 P 5,7. 

Ps 145,18. 
J 14,37, 
Kol 8.16. 


R 13,17. 


1 Th 5,88. 
R 16,20. 
1K 14,88. 


2 K 6,10 


2 K 12,10 
3 Τ 4,17 


χαρὰ καὶ στέφανός µου, οὕτως στήκετε ἐν κυρίφ. 
2 ἀγαπητοί. Ηὐοδίαν παρακαλῶ καὶ δσυντύχην 
8 παρακαλῶ τὸ αὐτὸ φρονεῖν ἐν xvoiw. ναὶ ἐρωτῶ 
καὶ σέ, γνήσιε σύνζυγε, συνλαμβάνου αὐταῖς, al- 
τινες ἐν τῷ εὐαγγελίφ συνἠὺλησάν wor μετὰ καὶ 
Κλήμεντος καὶ τῶν Λλοιπῶν συνεργῶν µου, ὧν τὰ 
4 ὀνόματα ἐν βλῳ ζωῆς. λἈαίρετε ἐν κυρίφ πάν- 
6 τοτε" πάλιν ἐρῶ, χαίρεε. TO ἐπιεικὲ ὑμῶν 
γνωσδήτω πᾶσιν ἀνθρώποις. 6 κύριος ἐγγύς. 
6 μιηδὲν μεριμνᾶτε, ἆλλ᾽ Ev παντὶ τῇ προσευχῇ καὶ 
τῇ δεήσει μετὰ εὐχαριστίας τὰ αἰτήματα ὑμῶν 
7 γνωριξέσθω πρὸς τὸν ὑεόν. καὶ ἡ εἰρήνη τοῦ 
ὑεοῦ ἡ ὑπερέχουσα πάντα νοῦν φρουρήσει τὰς 
καρδίας ὑμῶν καὶ τὰ νοήματα ὑμῶν ἐν ΧἈριστῷ 
8 Ἰησοῦ. Τὸ Λοιπόν, ἀδελφοί, ὅσα ἑστὶν ἀληδῆ, 
ὅσα σεµνά, ὅσα δίκαια, ὅσα ἀγνά, ὅσα προσφιλῆ, 
ὅσα εὔφημα, εἴ τις ἀρετὴ καὶ ei τις ἔπαινος, 
9 ταῦτα Λογίξεσθε' ἃ καὶ Euddere καὶ παρελάβετε 
καὶ ἠκούσατε καὶ εἴδετε ἐν ἐμοί, ταῦτα πράσ- 
σετε' καὶ ὁ δεὸς τῆς εἰρήνης ἔσται Med ὁμῶν. 
10 Ἐχάρην δὲ ἐν κυρίφ µεγάλως ὅτι ἤδη ποτὲ 
ἀνεὺδάλετε τὸ ὑπὲρ ἐμοῦ «φρονεῖν' ἐφ᾽ ᾧ καὶ 
«11 ἐφρονεῖτε, ἠκαιρεῖσῦθε δέ. οὐχ ὅτι καὺ᾿ ὑὁστέρη- 
σιν λέγω ἐγὼ γὰρ Euadov ἐν οἷς εἶμι αὐτάρκης 
«19 εἶναι. οἶδα καὶ ταπεινοῦσδαι, οἶδα καὶ περισ- 
σεύειν᾽ ἐν παντὶ καὶ ἐν πᾶσιν µεμύημαι, καὶ 
χορτάξεσδαι καὶ πεινᾶν, καὶ περισσεύειν καὶ 
„13 ὁστερεῖσθαι. πάντα ἰσχύω ἐν τῷ ἐνδυναμοῦντέ 


91 αυτο : Ἡ αὗτω 4,1 fin h+ µου 3 T Συντυχὴν 
83h Σύνζυγε 6 H µετ 


7 δεου: Χριστου 4 8 επαινος: + επισηµης D*E*FG 
10 ro:rov F@ 
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Philipper. 41-18. 


fung, damit er fann aud) alle Dinge fidh unter: 
thbänig maden. 


Alfo, meine lieben und gewünfchten Brüder, meine £ ο. Kor. 1,14. 


Freude und meine Krone, bejtehet aljo in dem Herrn, 
ihr Lieben. Die Evodia ermahne ih und die Syn- 
tyche ermahne ich, daß fie Eine? Sinnes feien in dem 


1.THefl. 2,19.20. 


2 


Herrn. Sa, ih bitte aud) dich, mein treuer Gejelle, 3 θε. 10,20. 


ftehe ihnen bei, die jamt mir über dem Evangelium 
gefämpfel haben, mit Klemens und den andern meinen 
Gehilfen, weldher Namen find in dem Bud) des Leben?. 
Freuet eud in dem Herrn allemwege, und aber: 


[α[[εί fundjein allen Menjfdhen. Der Herr tft 


nahe. Sorget nidht8, fondern in allen Dingen 6 


lajjet eure Bitten im Gebet und Flehen mit 


4 
mal fage ih: Freuet eudh! Eure Lindigfeit 5 


8,1 ᾳ 
9. Kor. 18,11. 


Mattb. 6, 
25-84. 

1. Petr. 5,7. 

Bf. 145,18. 


Dankfagung vor Gott fundwerden. Und der 7 gop. 1097. 


Friede Gottes, welder höher ift denn alle 
Bernunft, bewahre eure Herzen und Sinne in 
Chrifto Zefu! MWeiter, lieben Brüder, was wahr: 
haftig ift, was ehrbar, was gerecht, was Teufh, mas 
lieblih, wa8 wohl lautet, ift etwa eine Tugend, ijt 
etwa ein 2086, dem denfet nad; welches ihr aud) ϱε: 
lernet und empfangen und gehöret und gejehen habt 
an mir, das thut, [ο wird der Gott des Friebens mit 
euch fein. 


8,15. 


8 Röm. 12,17. 


9 1. Thefi. 5,28. 


πώ bin aber höchlich erfreuet in dem Herrn, daß 10 


ihr wieder wader worden feid, für mid) zu forgen; 
mwiewohl ihr allewege gejorget habt, aber die Zeit hat’3 
nit wollen leiden. Nicht fage ich daS de? Mangel? 
halben; denn ich habe gelernet, bei welchen ich bin, 
mir genügen lafjen. ch ἵαππ niedrig fein und Tann 
hoch jein; ih bin in allen Dingen und bei allen ge= 
fchiekt, beide jatt fein und hungern, beide übrig haben 
und Mangel leiden. Ach vermag alle? durd den, 


21 da er mit tann | ihm unterthänig 4,1 gewünfchte | 
{τις — ihr Lieben 3 Euodlan | Syntichen | fr.: — in dem Herrn 
3 fr.: mein artiger Gefährte, nimm fie zu Dir | Evangelto | 
&lemen 7 fr.: welcher überfchwebt allen Stnn (f. ©. 509) 
9 Gott ] Herr 
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11 ı. Tim. 6,6. 


12 2. Kor. 8,10. 


13 2. Kor. 12,10. 


4,14—1,3. Iloog Φιλιππησιους Κολοσσαεις 


14 µε. πλὴν καλῶς ἐποιήσατε συνκοινωνήσαντές µου 
ακ 119.15 τῇ Ὀλίψει. οἴδατε δὲ καὶ ὑὁμεῖς, Φιλιππήσιοι, ὅτι 
ἐν ἀρχῇ τοῦ εὐαγγελίου, ὅτε ἐξῆλῦον ἀπὸ Μακε- 
ὁῥονίας, οὐδεμία wor ἐκκλησία ἐκουνώνησεν εἰς 
λόγον ὁόσεως καὶ λήμψεως εἰ μὴ ὁμεῖς μόνοι, 
16 ὅτι καὶ ἔν θεσσαλονγίκῃ καὶ ἅπαξ καὶ δὶς εἰς τὴν 
ακομι.17 χρείαν nor ἐπέμψατε. οὐχ ὅτι ἐπιξητῶ τὸ ὃόµα, 
ἀλλὰ ἐπιζητῶ τὸν καρπὸν τὸν πλεονάζοντα εἰς 
Ex 29,18. 18 λόγον ὑμῶν. ἀπέχω δὲ πάντα καὶ περισσεύω' 
= es: πεπλήρωμαι δεξάµενος παρὰ Ἐπαφροδίτου τὰ 
παρ) ὑμῶν, ὀσμὴν εὐωδίας, ὑΦυσίαν δεκτήν, εὐάρεσ- 
19 τον τῷ ὑδεῷ. ὁ δὲ δεός µου πληρώσει πᾶσαν 
χθείαν ὑμῶν κατὰ τὸ πλοῦτος αὐτοῦ Ev ÖdEn ἐν 
20 Χριστῷ Ἰησοῦ. τῷ δὲ δεῷ καὶ πατρὶ ἡμῶν ἡ 
δόξα εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων' ἁμήν. 
91 Ἀσπάσασὺδε πάντα ἅγιον ἐν Ἀριστῷ Ἰησοῦ. 
119.99 ἀσπάζονταυ ὑμᾶς οἱ σὺν ἐμοὶ ἀδελφοί. |! ἀσπά- 
ἕονται ὑμᾶς πάντες οἱ ἅγιοι, μάλιστα δὲ οἱ ἐχ 
τῆς Καίσαρος οἶχίας. 
23 Ἡ χάρις τοῦ κυρίου Ἰησοῦ Χριστοῦ μετὰ τοῦ 
πνεύματος ὑμῶν. 


ΠΡΟΣ ΚΟΛΟΣΣΑΕΙΣ 


1 Παῦλος ἁπόστολος Kowrod Ἰησοῦ διὰ δελή- 
2 µατος δεοῦ καὶ Τιμόθεος ὁ ἁδελφὸς ἰτοῖς ἐν 
 KoAoooais ἁγίοις καὶ πιστοῖς ἀδελφοῖς ἐν Χριστφ' 
χάρις ὑμῖν καὶ εἰρήνη ἀπὸ Φδεοῦ πατρὸς ἡμῶν. 
απ ns. 8 Εὐχαριστοῦμεν τῷ δεῷ πατρὶ τοῦ κυρίου ἡμῶν 
1 1,2. en nenen 
E 3,16, Inser.: HR προς Κολασσαεις 1,3 θεω: T+ και W+ τω 
13 ne: + Χρισω EFaG 16 — εις AD*a | µοι:µου DEa 
19 πληρωσαι D*FG 38 του πνευµατος 1 παντων Ἐτλ-ας | 
fin + aunv NADmg 
Subscriptio: εγραφη απο Pouns δι Επαφροδιτου 


1,2 Κολασσαις KPS | Χριστω : + ἴησου AD*a | fin + 
χαι κυριου Inoov Χριστου ΝΑΙ 
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Bhilipper. Koloffer. 4,14—1,3, 





der mid mädtig madt, Chriftug. Doc ihr habt 14 
mwohlgethan, daß ihr euch meiner Trübfal angenommen 

habt. hr aber von Philippi wifjet, daß von Anfang 15 2. Kor. 11,0. 
des Evangeliums, da ich audzog au8 Macedonien, είπε 

Gemeine mit mir geteilet hat nach der Rechnung der 

Ausgabe und Einnahme denn ihr allein. Denn aud) 16 

gen Theffalonich jandtet ihr zu meiner οι ein- 

mal und darnad) aber einmal. Nicht daß ich Όαδ Ge- 17 1. Kor. 9,11. 
fchent juche, fondern ich Πιώε die Frucht, daß fie reichlich 

in eurer Rechnung jei. Denn ich babe alles, und: habe 18 2,5. 
überflüffig. Ich bin erfüllet, da ich empfing durd) 
Epaphroditus, da3 von οι Fam: ein füßer Geruch), 

ein angenehm Dpfer, Gott gefällig, Mein Gott aber 19 

erfülle alle eure Notdurft nach jeinem Reichtum in der 
Herrlichkeit, in Chrifto Sefu. Gott aber, unferm Bater, 20 

[ει Ehre von Ewigkeit zu Emigfeit! Amen. 

Grüßet alle Heiligen in Chrifto Sefu. E3 grüßen 21 
euch die Brüder, die bei mir find. 8 grüßen eud) 22 
alle Heiligen, fonderlich aber die von des Kaifers Haufe. 

Die Gnade unfer® Herrn δεῖ Chrifti fei mit euch 23 
allen! Amen. 

Befchrieben von Rom dur Epaphroditus, 











Der Brief des Paulus an Die | 
KRolofier. | 


Paulus, ein Apoftel Sefu Chrifti durch den Willen 1 
Gottes, und Bruder Timotheus den Heiligen zu Kolofjä 2 Röm. 1,7. 
und den gläubigen Brüdern in Chrifto. Gnade [εί 
mit euh und Friede von Gott, unferm Bater, und 
dem Herrn ει Chrifto! 

Wir danten Gott und dem Pater ιν Herrn 8 


14 πιείπεδ Trübjals 1δ A νι Evangelii | 
Macedonta 16 — au eine. 18 Epaphro= 
ditum 20 Dem Gott aber (Unterfeprift: η) Gpaphrodtium 

a Die Epiftel 6. Pauli: An die Eoloffer (zuerft: 
Zu den &oloffern). 1,2 &oloffen 
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E 1,15. 


ıP 1% 
E 1,18.18. 


E 1,88. 15-17. 


E 1,17. 2,10.4,1. 
Ph 1,27. 


1 κ 185. 
Ε1 18.19: 8,16, 


E 111.168. 


2,15. 1, 22,58. 
E 2,2; 6,12; 1,6. 


’ 


1 
1 
4 


μαι Ὁ 


-- 


2 


1,4—15. IIoog Κολοσσαεις 
Ἰησοῦ Χριστοῦ πάντοτε περὶ ὑμῶν προσευχόµενοι, 
4 ἀχούσαντες τὴν πίστιν ὑμῶν ἐν «Ἀριστῷ Ἰησοῦ καὶ 
6 τὴν ἀγάπην ἣν ἔχετε εἰς πάντας τοὺς ἁγίους ἳ διὰ 
τὴν ἑλπίδα τὴν ἀποκειμένην ὑμῖν ἐν τοῖς οὐρα- 
νοῖς, ἣν προηκούσατε ἐν τῷ λόγφ τῆς ἁληδείας 


1. 6 τοῦ εὐαγγελίου τοῦ παρόντος εἰς ὑμᾶς, καὺὼς 


καὶ ἓν παντὶ τῷ κόσµμφ ἐἑστὶν καρποφορούμενον 
xai αὐξανόμενον καδὼς καὶ ἐν ὑμῖν, ἀφ᾿ ἧς 
ἡμέρας ἠκούσατε καὶ ἐπέγνωτε τὴν χάριν τοῦ 


ο π δεοῦ ἓν ἁληὺδείᾳ' καδὼς ἐμάῦδετε ἀπὸ ᾿Επαφρᾶ 


τοῦ ἀγαπητοῦ συνδούλου ἡμῶν, ὃς ἐστυν πιστὸς 
8 ὑπὲρ ὑμῶν διάκονος τοῦ Χριστοῦ, 6 καὶ δηλώσας 
9 ἡμῖν τὴν ὑμῶν ἀγάπην ἐν πνεύµατι. Διὰ τοῦτο 
καὶ" ἡμεῖς, dp’ ἧς ἡμέρας ἠκούσαμεν, οὐ παυνό- 
μεῦα ὑπὲρ ὁμῶν προσευχόµενοι καὶ αἰτούμενοι 
ἵνα πληρωὺῆτε τὴν ἐπίγνωσιν τοῦ δελήµατος 
αὐτοῦ ἐν πάση σοφίᾳ καὶ συνέσει πνευματικῇ, 
10 περιπατῆσαι ἀξίως τοῦ κυρίου εἰς πᾶσαν ἀρεσκίαν, 
ἐν παντὶ Eoy@ ἀγαδῷ καρποφοροῦντες καὶ αὐξανό- 
11 µενοι τῇ ἐπιγνώσει τοῦ ὑδεοῦ, ἐν πάσῃ δυνάμει 
δυναμούμενοι κατὰ τὸ κράτος τῆς δόξης αὐτοῦ 
eis πᾶσαν ὑπομονὴν καὶ µακροὺδυμίαν, μετὰ χαρᾶς 
1ο ! εὐχαριστοῦντες τῷ πατρὶ τῷ ἱκανώσαντι ὁμᾶς εἰς 
τὴν μερίδα τοῦ κλήρου τῶν ἁγίων ἐν τῷ φωτί' 
13 ὃς ἐρύσατο ἡμᾶς ἐκ τῆς ἐξουσίας τοῦ σκότους 
καὶ µετέστήησεν εἰς τὴν βασιλείαν τοῦ υἱοῦ τῆς 


.14 ἀγάπης αὐτοῦ, ἐν ᾧ ἔχομεν τὴν ἀπολύτρωσι», 


7 
8. 
4. 


16 τὴν ἄφεσιν τῶν ἁμαρτιῶν' ὃς ἐστιν εἰχὼν τοῦ 


Ες Wem 


7 υμων : 


W παντοτε, | περι : hW υπερ 
5 W αλήθειας, 6 Ῥ εις υμας 
KR ημων 9.10 W avrov, ... 
πνευµατικη π. 10 Ἡ αρέσχκεια»ν 11.12 HR uaxgodvuav 
µετα χαρας, ευχ. 12 πατρι : hpr δεω | ικανώσαντι: W 
pr καλεσαντι χαι | υμας : hR nuas 14 Ὦ εσχοµεν 


4 -- ην εχ. B 6 και εστιν καρπ. FGag | — και αὐξ. Μας 
7 καδως και Ἐ Κας 9 --καιαι. BKa 10 neoınar.:+ vuas 
ΈἝ Κας | εις την επιγνωσιν KLag 19 δυχ.: + αμα Β | ιχανωσ.: 
κχαλεσαντι DFG 14 απολυτρ.: + διατον αιµατος αυτους 
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3 Χριστου 
4 ην εχετε : [ 
καῦδως ... ἐστείν, 








Kolofjer.  14—15, 


Sefu Chrifti, und beten allegeit für euch, nachdem wir 4 ph. 1,15. 
gehöret haben von eurem Glauben an Ehriftum Sejum 

und von der Liebe zu allen Heiligen, um der Hoffnung 5 

willen, die euch beigelegt ift im Himmel, von welcher 

ihr zuvor gehöret habt Ὀμτῷ da8 Wort der Wahrheit 

im Evangelium, das zu euch kommen ift, wie aud) in 6 

alle Welt, und ift fruditbar, wie auch in euch von dem 

Tage an, da ihr’3 gehöret habt, und erfannt die Gnade 

Gotte8 in der Wahrheit; wie ihr denn gelernet habt 7 «2. 
von Epaphrad, unferm lieben Mitdiener,, welcher ijt 

ein treuer Diener Chrifti für ειώ, der ung auch er= 8 

öffnet hat eure Liebe im Geift. Derhalben auch wir 9 «ps. 146.11. 
von dem Tage an, da wir’3 gehöret haben, hören wir 

nicht auf für euch zu beten und zu bitten, daß ihr er 

füllet werdet mit Erfenntniz [εἶπεν Willen? in allerlei 

geiftliher Weisheit und Berftand, daß ihr wandelt 10 ap. «1. 
würdiglich dem Herrn zu allem Gefallen, und fruchtbar FI 17 
jeid in allen guten Werfen, und παΦ[εί in der (τς 11 1. Kor. 1,5. 
tenntnig® Gottes, und gejtärfet werdet mit aller Kraft 

nach feiner herrlihen Macht zu aller Geduld und Lang- 

mütigfeit mit Freuden, und danfjaget dem Bater, der 12 Ch. 1,11. 
ung tüdhtig gemadt Hat zu dem Erbteil der Heiligen 

im Licht; mwelder uns errettet hat von der Obrigfeit 18 2,15. 
der yinfternis, und Hat ung verjegt in dag Reich feines 

lieben Sohnes, an weldem wir haben die Erlöfung 14 Eph. 1,7. 
durch fein Blut, die Vergebung der Sünden; welder 15 er. 1/3. 
ift das Ebenbild des unfihtbaren Gotteß, der 


u ©. 507) Phil. 4,3 Rand: Mein Tonderlicher a 

@efelle vor andern, der εδ von Herzen meinet, wie ich tm 
Evangelio zu predigen. Ych acht aber, er meinet ben vor: 
nehmijten Btichof zu Philippen. 

4 früher: von euer Liebe 5 früher: ihr Br an τν 
Evangelito 7 Epapdhra 9 und bitten 
allem gutem Wert 11 feiner herrlicher Mat, eben 
feiner Herrlichteit Macht) in aller Geduld 13 fetnes lieben 
Sohn3 ] früher: des Sohn feiner Liebe 14 Blut, 
nemlidh, die 

(Zu ©. 618) 2,33 Rand: Ehre ] Bott will den Leib geehret | 
haben, das tft, er fol fein Yutter, Kleider zc. ντ Notdurft 
haben, und nicht mit unträglichem Saften Arbeit... verderbt | 
werden, | 
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1,16— 86, Προς KoAoocasıs 


1Τ616.2119. Όεοῦ τοῦ dopdrov, πρωτότοκος πάσης κτίσεως, 
ὅ 1519. 16 ὅτι ἐν αὐτῷ ἑκτίσθη τὰ πάντα ἐν τοῖς οὐρανοῖς 

E 110.81. ῃ \ er - 
καὶ ἐπὶ τῆς γῆς, τὰ ὁρατὰ καὶ τὰ ἁόρατα, εἶτε 
ὑρόνου εἶτε κυριότητες εἶτε ἀρχαὶ εἶτε ἐξουσέαι" 
Pre 8,20- 37. 17 τὰ πάντα δι αὐτοῦ καὶ eis αὐτὸν ἔκτισται: ! καὶ 
"" abrög ἐστιν πρὸ πάντων 'xal τὰ πάντα ὃν αὐτῷ 
18. E 1,22; 18 συνέστηκεν, καὶ αὐτός ἐστιν ἡ κεφαλὴ τοῦ σώμα- 
Act is, we τος, τῆς ἐκκλησίας' ὃς ἐστυν ἀρχή, πρωτότοκος 
Ας 1. ἐκ τῶν νεκρῶν, ἵνα γένηται ἐν πᾶσιν αὐτὸς πρω- 
20. 7110.19 τεύων, ὅτι ἐν αὐτῷ εὐδόκησεν πᾶν τὸ πλήρωμα 

E 1,2.10; 90 κατοικῆσαι καὶ δι’ αὐτοῦ ἁποκαταλλάξαι τὰ πάντα 

17 23. εἰς αὐτόν, εἰρηνοποιήσας διὰ Tod αἵματος τοῦ 
σταυροῦ αὐτοῦ, δι’ αὐτοῦ εἶτε τὰ ἐπὶ τῆς γῆς 

E 2,1.12; 4,18. 21 εἴτε τὰ ἐν τοῖς οὐρανοῖς. καὶ ὑμᾶς ποτε ὄντας 

RS ἀπηλλοτριωμένους καὶ ἐχθροὺς τῇ διανοίᾳ ἐν τοῖς 

E 2,11.14.16; 99 ἔργοις τοῖς πονηροῖς, νυνὶ δὲ ἀποκατήλλαξεν ἐν 
5,27. 

' τῷ σώµατι τῆς σαρκὸς αὐτοῦ διὰ τοῦ Φανάτου, 
παραστῆσαι ὑμᾶς ἁγίους καὶ ἁμώμους καὶ ἀνεγκλή- 

Μο 1915. 98 τους κατενώπιον αὐτοῦ, El γε ἐπιμένετε τῇ πίστει 

E3,17.4 314. τεδεμελιωμένοι καὶ ἐδραῖοι καὶ μὴ µετακινούµενοι 
ano τῆς ἑλπίδος τοῦ εὐαγγελίου οὗ ἠκούσατε, τοῦ 
κηρυχθέντος ἐν πάσῃ κτίσει τῇ ὑπὸ τὸν οὐρανόν, 
οὗ ἐγενόμην ἐγὼ Παῦλος διάκονος. 

E 3.1.18. 24 Νῦν χαίρω ἐν τοῖς παὺήμασιν ὑπὲρ. ὑμῶν. 
καὶ ἀνταναπληρῶ τὰ ὑστερήματα τῶν ὑλίψεων 
τοῦ Ἀριστοῦ ἐν τῇ σαρκί µου ὑπὲρ τοῦ σώματος 

E 89.18.96 αὐτοῦ, ὅ ἐστιν ἡ ἐκκλησία, ὶ ἧς ἐγενόμην ἐγὼ διά- 
κονος κατὰ τὴν οἰκονομίαν τοῦ ὑδεοῦ τὴν ὃδο- 
Delodv wor eis ὑμᾶς πληρῶσαι τὸν Λόγον τοῦ 

R 16,559. 96 9εοῦ, τὸ µυστήριον τὸ ἁἀποκεκρυμμένον ἀπὸ τῶν 


E 8,3.5.9.10. 


16 εν 10: Wprra | επι: Bpr ος 17 H αὐτὸς ἔσειν 
18 W σωµατος της | με Ἡ pr [η 30 HR [ὸι ar 
21.32 H πονηροις, (W.) — νυν. ανατου, — 23h 
αποκατηλλαγητε 


22 αποκαταλλαγεντες D*FG | Bavarov : + αυτου Νά Ῥα 
233 παση: + τη EKag 24 παδηµασιν : + µου νξας 
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Kolofler. 1,16—26. 


Erftgeborne vor allen Kreaturen. Denn durd) 16 900. 1,3.10. 
ihn ift alles gefhaffen, dag im Himmel und 
auf Erden ift, das Sidhtbare und Unfidt- 
bare, εδ jeien Thronen oder Herridhaften 
oder Fürfjtentümer oder Obrigfeiten; e3 ift 
αἴἴεδ durh ihn und zu ihm geihaffen. Und 17 Spr. 8,25-27. 
Er ift vor allen, und εὃ beftehet alle® in ihm. 
Und Er ift da8 Haupt des είδε, nämlich) der Ge- 18 2. 192. 
meine; er, welcher ift der Anfang und der Erftgeborne ιό au 1,5. 
von den Toten, auf daß Er in allen Dingen den Bor: 
gang habe. Denn es ift dag Wohlgefallen gemejen, 19 2,9. Zob. 1,16. 
daß in ihm alle Fülle wohnen follte, und alles durch 20 ὄρ ἂν 1,10. 
ihn verjöhnet würde zu ihm felbjt, εδ [εί auf Erden DE 
oder im Himmel, damit daß er Frieden machte durch 
das Blut an feinem Kreuz durch Τι felbft. Und euch, 21 Eps. 515; 
die ihr mweiland Fremde und seinde waret durch die Ah. >, 10. 
Vernunft in böjen Werfen, nun hat er euch verjühnet 22 app. 5,57. 
mit dem Leibe feines δ[εί[ώεδ Dur) den Tod, auf daß 
er euch darftellte heilig und unjträflich und ohne Tadel 
vor ihm felbit; fo ihr anders bleibet im Glauben ge- 23 
gründet und Τε, und unbeweglid von der Hoffnung 
de3 Evangeliums, ποε[Φεδ ihr gehöret habt, welches 
geprediget ift unter aller Kreatur, die unter dem Him- 
mel ift, welches ih, Paulus, Diener worden bin. 

Nun freue ich mid in meinem Leiden, dag ih für 24 Ep. 3.18. 
euch leide, und erftatte an meinem Fleifh, was noch 
mangelt an Trübjal in Chrifto, für feinen Leib, welcher 
Πε die Gemeine, welder ich ein Diener worden bin 25 
nad dem göttliden Predigtamt, da3 mir gegeben ift 
unter euch, daß ih das Wort Gottes reichlich predigen 
98, nämlid) da8 Geheimnis, das verborgen gewefen 26 Röm. 16,25.28. 


15 der Erfigeborner (ebenfo 18) 16 beide die Thronen 
und Herrichaften,. und Fürftenthümen und Oberleiten (fr. wie 
ας und ας u, es feien) 18 = welcher ] welcher 20 Sriede 

machet 1 fr.: entfremdet | Yeinde ] zeitweife: @äfte 
22 nun aber | (darftelet) 23 Evangeliti | unter alle Greatur 
2 Age : und take den πεί der ar Ehriftt a 
em Leibe 5 früher: — göttlichen daß... [οι I 
feüber: mit der Fülle auszupredigen daS Wort Gottes” 
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1,27— 2,8. 


Προς Κολοσσαεις 


αἰώνων καὶ ἀπὸ τῶν γενεῶν — νῦν δὲ ἐφανερώῦ 


1Τ11.97 τοῖς ἁγίοις αὐτοῦ, οἷς ἠδέλησεν ὁ ὑδεὸς γνωρίσαι 


1,26. E 8.18. 


1,27. Is 45,8. 
Prv 2,3.4. 
E 8,19. 


ı K 199.90. 


R 16,18. 


1K 5,8. 
1 Χ 14,40. 


E 4,17. 
E3,17 ; 2,20.22. 


20. E 5,6. 


. 28 


.29 


2 


2 


3 


σι α- 


oo 


σ 


ti τὸ πλοῦτος τῆς δόξης τοῦ µυστηρίου τούτου 
ἐν τοῖς ἔθνεσιν, ὃς ἐστιν Χριστὸς ἐν ὑμῖν, ἡ ἑἐλπὶς 
τῆς δόξης: ὃν ἡμεῖς καταγγέλλομεν νουδετοῦντες 
πάντα ἄνδρωπον καὶ διδάσκοντες πάντα ἄνδρω- 
πον ἐν πάσῃ σοφίᾳ, ἵνα παραστήσωμεν πάντα 
ἀνύρωπον τέλειον ἐν Ἀριστῷ' εἰς ὃ καὶ χοπιῶ 
ἀγωνιζόμενος κατὰ τὴν ἐνέργειαν αὐτοῦ τὴν ἐνερ- 
γουµένην ἐν ἐμοὶ ἐν δυνάμει. Θέλω γὰρ ὁὑμᾶς 
εἰδέναι ἡλίκον ἀγῶνα ἔχω ὑπὲρ ὑμῶν καὶ τῶν ἓν 
Aaodıxia καὶ ὅσοι οὐχ ἑόρακαν τὸ πρόσωπό» µου 
ἐν σαρκί, ἵνα παρακληδῶσιν αἱ καρδίαι αὐτῶν, 
συνβιβασὺέντες ἐν ἁγάπῃ καὶ eis πᾶν πλοῦτος 
τῆς πληροφορίας τῆς συνέσεως, εἰς ἐπέγνωσιν τοῦ 
uvornoiov τοῦ δεοῦ, Ἀριστοῦ, !Er ᾧ εἶσιν πάντες 
οἱ ὑησαυροὶ τῆς σοφίας καὶ γνώσεως ἀπόκρυφοι. 
Τοῦτο λέγω ἵνα μηδεὶς ὑὁμᾶς παραλογίζηται ἐν 
πιὑανολογίᾳ. εἰ γὰρ καὶ τῇ σαρκὶ ἄπειμι, ἁλλὰ 
τῷ πνεύµατι σὺν ὑμῖν εἶμι, χαίρων καὶ βλέπων 
ὑμῶν τὴν τάξιν καὶ τὸ στερέωμα τῆς εἰς Ἀριστὸν 
πίστεως ὁμῶγ. 

Ὡς οὖν παρελάρετε τὸν Ἀριστὸν Ἰησοῦν τὸν 
κύριον, ἐν αὐτῷ περιπατεῖτε, ἰ ἐρριζωμένοι καὶ 
ἐποικοδομούμενοι & αὐτῷ καὶ βεβαιούμενοι τῇ 
πίστει καδὼς ἐδιδάχῦδητε, περισσεύοντες Ev εὐ- 
χαοιστίᾳ. Ἠλέπετε un τις ὑμᾶς ἔσται ὁ συ- 
λαγωγῶν διὰ τῆς φιλοσοφίας καὶ κενῆς ἀἁπάτης 
κατὰ τὴν παράδοσιν τῶν ἀνθρώπων, κατὰ τὰ 

27705: KR ο 2,1 R Λαοδωεια | BR sogaxav 
2 RT συµβιρ. | W του dsov ἄριστου h®? prob error pro του 
ἐν Χριστω 


4 W τουτο δε 4 W Χριστόν, 7 περισσο. : 
HR-+ [εν αυτη] 8h εσται υμας 


47τουτου:τουδεου D’FG 28 — παντ. avdo. 20 D’E*FG 
| in + Inoov Eug 2,1 υπερ : περι Eag | Aaodıma : + 
χαι των εν Περαπολει 10a 2 ovußıBaodsvrav KLag | παντα 
πλουτον 1) Εας ὃ και : + της 4 ας 4 un τις KlLag 
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Kolojjer. 1,27—2,8, 


it von der Welt ber und von den Zeiten ber, nun 
aber ift εδ offenbart feinen Heiligen, welchen Gott ge= 27 ı. Tim. 1,1. 
wollt bat fundthun, welcher da [εί der herrliche Reich: 
tum diefe8 Geheimnifjes unter den Heiden, welches ift 
CHriftus in euch, der da ift die Hoffnung der Herrlich- 
feit, den wir verfündigen, und vermahnen alle Menfchen, 28 22. 
und lehren alle Menjchen mit aller Weisheit, auf Όαβ 
wir darftellen einen jeglihen Menfchen vollfommen in 
Ehrifto Sefu; daran ich auch arbeite und ringe, nad) 29 
der Wirfung des, der in mir fräftiglic) wirfet. 

Sch Tafje euch aber wifjen, welch einen Kampf id 2 
habe um euch und um die zu Laodicea und alle, die 
meine Berfon im Fleisch nicht gejehen haben, auf daß 2 
ihre Herzen ermahnet und zufammengefafjet werden in 
der Liebe und zu allem Reichtum des gewiljen Ber: 
itandes, zu erfennen das Geheimnis Gottes, des Vaters, 
und Ehrifti, in welhem verborgen liegen alle 3 1. Kor. 14.50. 
Schäße der Weisheit und der Erfenntnid. Ich 4 Röm. 1616. 
fage aber davon, auf dak euch niemand betrüge mit 
vernünftigen Reden. Denn ob ich wohl nad den 5 1. Kor. 5,8. 
Fleifch nicht da bin, fo bin ich) doch im Geift bei euch, "Fr 40 
freue mi und jehe eure Drdnung und euren feiten 
Glauben an Ehriftum. Wie ihr nun angenommen habt 6 
den Herrn Chriftum SJefum, fo wandelt in ihm, und 7 Eu. 8,17. 
jeid gemurzelt und erbauet in ihm, und feft im Glauben, a 
wie ihr gelehret jeid, und feid in demjelbigen reichlich 
dankbar. 

Gebet zu, dab euch niemand beraube durch die 8 =. 
VHilofophie und loje Berführung nad) der Menfchen 
Lehre und nah der Welt Satungen, und nicht nad) 


96 nun aber offenbart tft 27 welchen ] fr.: den 29 fr.: 
— αι | zuerft: wirkt mit Kraft 2,3 fr.: ermahnet werden 
die BER NE find in der Liebe |. fr.: des völligen 2er- 
Παποῦ, der da tft in dem Erfenntnis des Geheimnis | und zu ] 
zu | Gottes und des Vaters (fr. wie Text) 3 des Erkenntnis 
4 auf daß ] daß | Reden ] fr.: Worten (Rd.: die der Vernunft 
gemäß und eben find, als die Lehre von Werfen 2c.) 5 Doch ] 
aber | bet ] fr.: mit | fr.: und die Feftung eures Glaubens 
an Ehriftum 7 und feid fefte | früher: überflüffig mit 
Danffagung 8 Bhtlofophta 

511 








17. ὅ 1416. 9 στοιχεῖα τοῦ χόσµου καὶ οὐ κατὰ Ἀριστόν; 


E 1,91 


E 514.16 
ı P2,% 


1,18 


R 14,1-12. 
H 8,5; 10,1. 


Ε 2,21; 4,18.16. 


α 4,3.9. 


2,9— 20. IIoos Κολοσσαεις 


ὅτι 
ἐν αὐτῷ κατοικεῖ πᾶν τὸ πλήρωμα τῆς ὣεότητος 
.10 σωματικῶς, | καὶ ἑστὲ ἕν αὐτῷ πεπληρωμένοι, ὃς 


3. 11 ἐστυν ἡ κεφαλὴ πάσης ἀρχῆς καὶ ἐξουσίας, ἐν ᾧ 


καὶ περιειμήὺῦητε περιτοµῇ ἀχειροποιήτῳ ἐν τῇ 
ἀπεκδύσει τοῦ σώματος τῆς σαρκός, ἐν τῇ περι- 
«19 τομῇ τοῦ Ἀριστοῦ, συνταφέντες αὐτῷ ἐν τῷ βαπ- 
τίσµατι, ἐν ᾧ καὶ συνηγέρῦητε διὰ τῆς πίστεως 
τῆς ἐνεργείας τοῦ 9Φεοῦ τοῦ ἐγείραντος αὐτὸν ἐκ 


519 νεκρῶν καὶ ὑὁμᾶς νεκροὺς ὄντας τοῖς παραπτά- 


µασιν καὶ τῇ ἀκροβυστίᾳ τῆς σαρκὸς ὁμῶν, συνε- 
ζωοποίησεν ὑμᾶς σὺν αὐτῷ, χαρισάµενος ἡμῖν 


.14 πάντα τὰ παραπτώματα, ἐξαλείψας τὸ nad ἡμῶν 


χειρόγραφον τοῖς ὀόγμασιν ὃ ἦν ὑπεναντίον ἡμῖν, 
καὶ αὐτὸ ἦρκεν ἐκ τοῦ µέσου, προσηλώσας αὐτὸ 


.15 τῷ σταυρῷ. ἀπεκδυσάμενος τὰς ἀρχὰς καὶ τὰς 


ἐξουσίας ἐδειγμάτισεν ἐν παρρησίᾳ, δριαμβεύσας 
16 αὐτοὺς ἐν αὐτφ. Mn οὖν τις ὑμᾶς κρινέτω 

ἐν βρώσει καὶ &v πόσει ἢ ἓν μέρει ἑορτῆς N veo- 
17 µηνίας N σαββάτων, ἅ ἐστιν σκιὰ τῶν µελλόντων, 
18 τὸ δὲ σῶμα τοῦ Ἀριστοῦ. μηδεὶς ὑμᾶς καταβρα- 

βευέτω δέλων ἐν ταπεινοφροσύνῃ καὶ δρησκείᾳ 

τῶν ἀγγέλων, ἃ δόρακεν ἑμβατεύων», εἰκῇ φυσιού- 
19 µενος ὑπὸ τοῦ νοὸς τῆς σαρκὸς αὐτοῦ, καὶ οὐ 
κρατῶν τὴν κεφαλήν, ἐξ οὗ πᾶν τὸ σῶμα διὰ 
τῶν ἀφῶν καὶ συνδέσμων ἐπιχορηγούμενον καὶ 
συνβιβαζόμενον αὔδει τὴν αὔξησιν τοῦ δεοῦδ. 

Ei ἀπεδάνετε σὺν Χριστῷ ἁπὸ τῶν στοιχείων τοῦ 


13 W βαπτισµω | 8x : [Β] W-+ των 18 vuac 29 : h 
ημας | παραπτωµατα: TW. 14 χειρογραφο», | hnwr‘ 
15 εξουσιας : W+ και | H παρρησια Do. 16 και : hRT 
ἢ | RT νουµηνιας 17 a:hW 0 18 Φελων εν ταπεννοφο. : 
h® fort εν εΦδελοταπεινοφροσυνη | T Boncowma | a εορακ. 
εµβατ. : h? prob pro ἀέρα (vl αἰώρᾳ) κενεµμβατενω» 

10 05:0 BDa 11 owou.: + των auagrımv KLag 13 τοις 
: ΤΙ εν Amg ‚it D*E* ante τη | — vuas 20 DEaG | nv: 
vuw Lage 15 αυτο: αὗτωωςσ δα: -- µη CKas 
19 κεφ. : + Ἄρισιον D*E* 90 ει ουν νδας 
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Rotloffer. 2,9—20. 


Chrifto. Denn in ihm wohnet die ganze Fülle 9 «οῦ. 114.16. 
der Gottheit leibhaftig, und ihr fein volllommen 10 @t. 1,21. 
in ihm, welder ift da® Haupt aller Fürftentümer und 
Obrigkeit; in welchem ihr auch befchnitten feid mit der 11 1. Ketr. 3,21. 
Befchneidung ohne Hände, dur Ablegung des fünd- m 29. 
lichen Leibe im Fleifch, nämlich mit der Beichneidung 
Ehrifti, in dem, daß ihr mit ihm begraben feid durch 12 3.1. Röm. 6,4. 
die Taufe; in welchem ihr auch feid auferftanden dur 
den Slauben, den Gott wirfet, welcher ihn auferwedt 
hat von den Toten; und hat euch auch mit ihm lebendig 18 ep. 2.1.5. 
gemacht, da ihr tot waret in den Sünden und in der 
Borhaut eures Fleifches; und Bat und gefchenft alle 
Sünden, und ausgetilget die Handfchrift, jo wider ung 14 app. 2,15. 
war, welche durch Sabungen entitund und ung ent- 
gegen war, und hat Τε au8 dem Mittel gethban und 
an das Kreuz geheftet; und hat ausgezogen die Fürften- 15 1119. 
tümer und die Gemaltigen, und fie jhaugetragen öffent- 
Ki, und einen Triumph aus ihnen gemacht durch fich jelbft. 

So laffet nun niemand euch Gemiffen machen über 16 Rom. 14,1-ı2. 
Speije oder über Trank oder über beftimmten eier- 
tagen oder Neumonden oder Sabbathen; welches ift 17 &tr. 8,5; 10,1. 
der Schatten von dem, Όαδ zukünftig war; aber ber 
Körper jelbit ift in Chrifto. Laffet euch) niemand das 18 48. 
Ziel verrüden, der nad eigener Wahl einhergehet in 
Demut und Geiftlichleit der Engel, des er nie feing 
gejehen θα, und ift ohne Urfadhe aufgeblafen in feinem 
fleifchlihen Sinn, und Hält fih nicht an dem Haupt, 19 δρῦ. 4.15.16. 
aus weldem der ganze Leib durch Gelente und Fugen 
Handreihung empfähet und zujammengehalten wird, 
und aljo wächlt zur göttlihen Größe. So ihr denn 20 Φαί. 4,3.0. 
nun abgeftorben jeid mit Chrifto den Sabungen ber 


9 fr.: Περι 24 fr.: die em ol πο uns, Ὀυτώ 
feheiftlie Sagun μή ermelfet (Rd.: fo bart wider 
als unfer en N Bam te μι au eigener 
φαν! frift ο οενεανὶ ολοι &rt = un) 2 öffentlich ] 
τε mit | einen URL: fr.: eerprangen 
2 er über ein a Seil [8 Tagen, πιό 5 eiertagen | 
aböather 18 ohn Φαάο 19 und an einander Πά ent 
πια früber: zur Größe, die Gott giebt 
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2,21— 3,12. Προς Κολοσσαεις 


α ο 31 κόσμου, τί ὡς ζῶντες ἐν κόσμφ ὀογματίξεσδε' μὴ 
Is mn 22 ἄψη μηδὲ γεύσῃ μηδὲ Virus; ἅ ἐστιν πάντα εἰς 
Mt 16 

φὺορὰν τῇ ἀποχρήσει, κατὰ τὰ ἐντάλματα καὶ 

R 1814.23 φιδασκαλαρ τῶν ἀνθρώπων; ἅτινά ἐστιν λόγον 

| μὲν ἔχοντα σοφίας ἐν ἐδελοὺρησκίᾳ καὶ ταπεινο- 

φροσύνῃ καὶ ἀφειδίᾳ σώματος, οὐκ ἐν τιμῆ τινι 

Ps 110,1. 3 πρὸς πλησμονὴν τῆς σαρκός. Ei οὖν συνηγέρ- 

αλ Imre τῷ Χρισιῷ, τὰ Ava ζητεῖτε, οὗ 6 ἉΧριστός 

Μι 6,53. 8 ἐστιν ἐν δεξιᾷ τοῦ Φεοῦ καδήμενος' τὰ ἄνω φρονεῖτε, 

πο». Bun τὰ ἐπὶ τῆς γῆς. ἀπεθάνετε γάρ, καὶ ἡ ζωὴ 

ıK 18,48. 4 ὑμῶν κέκρυπται σὺν τῷ Χοιστῷ &v τῷ δεῷ' ὅταν 

«2%». 6 Ἀοιστὸς φανερωὺῇ, ἡ ζωὴ ἡμῶν, τότε καὶ ὁμεῖς 
σὺν αὐτῷ φανερωὺήσεσὺδε ἐν δόξῃ. 

R 6,8; 8,18. ὃ Νεκρώσατε οὖν τὰ µέλη τὰ ἐπὶ τῆς γῆς, πορ- 

FB Delay, ἀκαδαρσίαν, πάδος, ἐπιδυμίαν κακήν, καὶ 

Es. 6 τὴν πλεονεξίαν ἥτις ἐστὶν εἰδωλολατρεία, δι ἃ 


7 ἔρχεται ἡ ὀργὴ τοῦ δεοῦ. ἐν οἷς καὶ ὁμεῖς περιε- 
E4,25.26.31.29; 8 πατήσατέ ποτε, ὅτε ἑζῆτε ἐν τούτοις νυνὶ δὲ 
ἀπόδεσδε καὶ ὑμεῖς τὰ πάντα, ὀργήν, δυμόν, 
κακίαν, βλασφημίαν, αἰσχρολογίαν ἐκ τοῦ στόµα- 


‚4. 


E 425.22. 9 τος ὑμῶν. μὴ φεύδεσὺε εἰς ἀλλήλους, ἀἄπεκδυ- 


σάµενοι τὸν παλαιὸν ἄνδρωπον σὺν ταῖς πράξεσιν ᾿ 
E4,24, ἄπ11. 10 αὐτοῦ, καὶ ἐνδυσάμενοι τὸν νέον τὸν ἀνακαινού- 


µενον εἰς ἐπίγνωσιν κατ εἰκόνα τοῦ κτίσαντος 


α 3,28. 11 αὐτόν, ἰ ὅπου οὐκ ἔνι Ἕλλην καὶ Ἰουδαῖος, περι- 


τομὴ καὶ ἀκροβυστία, βάρβαρος, δκύδης, δοῦλος, 
ἐλεύθερος, ἀλλὰ πάντα καὶ &vr πᾶσιν Χριστός. 


ıP 20.12 Ἐνδύσασδε οὖν, ὡς ἐκλεχτοὶ τοῦ δεοῦ ἅγιοι καὶ ᾿ 


E 4,2.82; 5,1. 


23 W εστιν, | RW εδελοδρήσκεια | και 20 . | h° [και] 


αφειδια ... σαρκος + 3,4 :h Τνμων ον κ. | 
ειδωλολατρια 11 αλλα: R +ra 1 Ἡ ον. | Ὡ--και 


98 ταπεινοφρ. : + του νοος FG | ἀφειδα 3,4 — συν 
αυτω A 5 µελη: + ύμων 45 | --κακην FG 6a:o στα | 
fin + επιτους οιους τῆς απειθειας Ν4ΑΡίς 7τουτοις : αυτοι; 


ἆχασ 8fGin + un εκπορευεσδω F@ 1 ει: + αρσεν και | 


ὃηλυ D*E*FG | ὁουλ. : + xaı AD*a 19 — του AD*a 
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ἠγαπημένοι, σπλάγχνα οἰκτιρμοῦ, ο... 











Koloifer. 2,21— 3,12. 


Melt, mas lafjet ihr euch denn fangen mit Saßungen, 
als lebtet ihr ποώ in der Welt? [Die da fagen:] 21 
„Du Τοπ da8 nicht angreifen, du follft das nicht 
foften, du jolft das nicht anrühren“”, welches fich doc, 22 ji, BB. 
alles unter Handen verzehret, und find Menfchen Ge- 
bote und Lehren, welche haben einen Schein der MWeid- 23 Röm. 18,14 
heit durch felbfterwählete Geiftlichfeit und Demut und) "Tr 48 
Ῥαδυτώ, dab fie des Leibes nicht verjchonen, und dem 
Fleifch nicht [είπε Ehre ihun zu jeiner Notdurft. 

Seid ihr nun mit Chrifto auferftanden, fo [πΦεί, Z a... 
was droben ijt, da Chriftus ift, fitend zu der. Rechten 
Gotted. Trahtet nah dem, das droben tft, 2 Matth. 6,8: 
nit παώ dem, das auf Erden ift. Denn ihr 3 NRöm. 8.2. 
feid geftorben, und euer Leben ift verborgen 
mit Chrifto in Gott. Wenn. aber Chriftus, 4 'ı. Kor. 15,4 
euer XZeben, jih offenbaren wird, dann werdet 
ihr au offenbar werden mit ihm in der Herr: 
lichleit. So tötet nun eure Glieder, die auf Erden 5 Nöm. 6,8; 8 
find, Surerei, Unreinigfeit, jchändlide Brunit, böfe 
Zuft und den Geiz, welcher ift Abgötterei, um welcher 6 Epb. 6,6. 
willen fommt der Zorn Gotte8 über die Kinder 988 
Unglaubens; in melden αι ihr meiland gewandelt 7 
habt, da ihr drinnen lebte. Nun aber leget alles ab 8 ph. 4,815! 
von euch, den Zorn, Grimm, Bo8heit, Läfterung, ΙΦαπὸ- 
bare Worte au8 eurem Munde. Xüget nicht unter 9 Eph. ο. 
einander; ziehet den alten Menfchen mit feinen Werfen 
aus, und ziehet den neuen an, der da erneuert wird 10 Eph, 4,24. 
zu der Erfenntni® nad, dem Ebenbilde des, der ihn nn 
gejchaffen hat; da nicht ift Grieche, Jude, Beichneidung, 11 @at. 8,28. 
Borhaut, Ungriehe, Scythe, Knecht, Freier, jondern 
alles und in allen Ehriftus. 

So ziehet nun an, αἴδ die Auserwähleten Gottes, 12 1. Petr. 9,9 
Heiligen und Geliebeten, herzliche3 Erbarmen, Freund: 

22 und tft Menfchen Gebot und κ μα und {ft παώ 
@eboten und aan er Menfchen) 3 fr.: welche haben 
wohl... und durch das fie... und an das Fetich feine Kojt 
wenden 3.1 der rechten Hand Gottes 


τς 5 
böfe Begierde, Unteufchheit 10 verneuert | fr.: nd 
Gottes 11 Schyt 
δι» 


3,18— 24, IIoog Κολοσσαεις ' 


RK. 18 ταπεινοφροσύνη», πραθύτητα, µακροὺδυμία», !Avszo- 
a µενοι ἀλλήλων καὶ χαριζόµενοι ἑαυτοῖς, ἐάν τις 
πρός τινα ἔχη µομφήν' καθδὼς καὶ ὁ κύριος ἐχαρί- 
8 14.10. 14 σατο ὑμῖν οὕτως καὶ ὑμεῖς' ἐπὶ πᾶσιν δὲ τούτοις 
δω τὴν ἀγάπην, ὃ ἐστιν σύνδεσμος τῆς τελειότητος. 
Eisa.Pnar. 16 καὶ ἡ εἰρήνη τοῦ Χριστοῦ βραβευέω ἐν ταῖς 
ıR 181847. καρδίαις ὑμῶν, εἰς ἣν καὶ ἐκλήδητε ἐν ἑνὶ σώ- 
E 5,19. 16 ματι καὶ εὐχάριστοι yiveode. ὁ Λόγος τοῦ Ἆρισ- 
τοῦ ἐνοικείτω ἐν ὁμῖν πλουσίως, ἐν πάσῃ σοφίᾳ 
διδάσκοντες καὶ νουὺδετοῦντες ἑαυτούς, ψαλμοῖς 
Ὄμνοις φδαῖς πνευματικαῖς ἓν τῇ χάριτι ἄδοντες 
1Κ 10,31.17 ἐν ταῖς καρδίαις ὑμῶν τῷ ὑεῷ' καὶ πᾶν ὅ τι 
BA. ἐὰν ποιῆτε ἐν λόγῳ ἢ ἐν ἔργῳ, πάντα ἐν ὀνόματι 
κυρίου Ἰησοῦ, εὐχαριστοῦντες τῷ δεῷ πατρὶ δι 

αὐτοῦ. 
Ess, 18 AL γυναῖχες, ὑποτάσσεσδε τοῖς ἀνδράσιν, ὡς 
ıP 87.19 ἀγῆχεν ἐν κυρίφ. Οἱ ἄνδρες, ἀγαπᾶτε τὰς γυναῖ- 
20 κας καὶ μὴ πικραίνεσὺδε πρὸς αὐτάς. Ta τέκνα, 
ὑπακούετε τοῖς γονεῦσιν κατὰ πάντα, τοῦτο γὰρ 
21 εὐάρεστόν ἐστιν ἐν κυρίφ. Οἱ πατέρες, μὴ ἐρεὺί- 
22 ζετε τὰ τέχνα ὑμῶν, ἵνα un ἀδυμῶσιν. οἱ 
ὁοῦλοι, ὑπακούετε κατὰ πάντα τοῖς κατὰ σάρκα 
χυρίοις, μὴ ἐν ὀφδαλμοδουλίαις ὡς ἀνδθρωπάρεσ- 
κοι, ἀλλ᾽ ἐν ἁπλότητι καρδίας φοβούμενοι τὸν 
23 κύριον. ὃ ἐὰν ποιῆτε, ἐκ ψυχῆς ἑργάζεσὺδε ὡς 
24 τῷ κυρίφ καὶ 00x ἀνὑρώποις, εἰδότες ὅτι ἀπὸ 





18 κυριος : hT χριστος 16 Ἡ [ενι] 16 Χριστου : Ὦ 


κυριου | HR πλουσως δν π. σοφια" di. 5; ν. ας 
Φ., vd, ο. | RT πνευµατικαις εν | ἕ--τη iv, 
17 εαν: Tav 99 RW opdaluodovAsaıs h ir a: 
καρδιας, Poß. 


18 κυρ.: δεος Ν΄ 140:05 N*D* ητις νδας | τελ. : ενο- 
τητος "Ρα 15 Χρ.:δεου Eag it 16 40" 16 φ. και υ. 
και @. Ἐαδ | εν τη καρδια Ἔας | den : κυραω EAG 
17 δεω και π. DEas 18 ανόρασιν : pr ιδιοις Lag + 
vuov D*’G 19 yvv. : + υμων D’E*"FGa 20εν: τως 
91 ερεὺ. : παροργιξετε nAa 23 κυριον: DEov Κας 233 ο: χαι 
παν οτι EKow | κυριω : + ὄουλευοντες Aa 
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Koloffer. 3,13— 24, 





lichfeit, Demut, Sanftmut, Geduld, und vertrage einer 13 Mattt. 6,14. 
den andern, und vergebet ει unter einander, jo AI Hai. 
jemand Klage hat wider den andern; gleichmwie Chriftug 
euch vergeben hat, alfo auch ihr. Über alle aber 14 Röm. 138.10. 
jziehet an die Liebe, die da ift daS Band der Boll: 
fommenheit; und der Friede Gotted regiere in euren 15 Phil. + | 
Herzen, zu weldem ihr aud berufen fein in Einem ia | 
Leibe; und jeid dankbar. Laffet dag Wort Chrifti 16 En. 5,19. 
unter επ reihlid wohnen in aller Weisheit; 
lehret und vermahnet ει felbft mit Pfalmen 
und Lobgefängen und geiftliden liebliden 
Liedern, und finget dem Herrn in eurem 
Herzen. Und alles, was ihr thut mit Worten oder 17 1. Kor. 10,81. 
mit Werfen, das thut alled in dem Namen des Herrn 
Sefu, und danfet Gott und dem Bater durd ihn. 

hr Weiber, jeid unterthan euren Männern in bem 18 E65 ee 
Heren, wie fih’8 gebührt. Yhr Männer, Tiebet eure 19 1. βείε. 3,7. 
Weiber, und feid nicht bitter gegen fie. Ihr Kinder, 20 
jeid gehorfam den Eltern in allen Dingen; denn das 
ift dem Herrn gefällig. Ihr Väter, erbittert eure Kinder 21 
nit, auf daß fie nicht jcheu werden. hr Knechte, 22 
jeid gehorfam in allen Dingen euren leiblichen Herrn, 
nicht mit Dienft vor Augen, αἴδ den Menjchen zu ge: 
fallen, jondern mit Einfältigfeit εδ Herzens und mit 
Gottesfurdt. Alles, was ihr thut, das {διά von Herzen 23 
αἴδ dem Herrn, und nidht den Menjhen; und wifjet, 24 
daß ihr von dem Herrn empfahen werdet die Ber- 





19 Geduld ] fr.: Langmut 13 fr.: und baltet einer dem 

andern zu gut und vergebet | I eine Klage 14 fr.: Über 

das alles aber 15 τορίοτο ] fr.: behalte Die Oberhand | 

Rand: das til, er fet Metfter und erhalte euch in allen Ar. 

fechtungen, daß m nicht murret wider Gott, fondern auf Gott 

trogen möget. In mundo an in me pacem etc. [Sn | 

De ο. ος, in mir riede)] fr.: in eurem Herzen | 
ln as a Gottes in in reichlich wohnen | 

goolänn fr.: mit getftlichen Liedern in der Gnabe | 

Περ en ] Rand: Das tft tröftlichen, ER: anaden= 

reichen ας. | fr.: tn euren Herzen 17 ur dem nt 

18 fr.: wie fichs gebührt in ο. Herrn 1 fi.: zanft 

a ae mit euren Kindern... Heinmütig (einmal: Hlöbe) 

werden 
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3,25—4,12. Προς Κολοσσαεις 


κυρίου ἀπολήμψεσὺδε τὴν ἀνταπόδοσιν τῆς κλη- 
R 31.96 ρονοµίας. τῷ κυρίφ ΧἈριστῷ δουλεύετε’ ! ὁ γὰρ 
ἀδικιῶν κοµίσεται ὃ ἠδέκησεν, καὶ οὐκ ἔστιν προσ- 
ιν 2,1353. 4 ὠπολημφία. Οἱ κύριοι, τὸ δίκαιον καὶ τὴν ἰσό- 
τητα τοῖς δούλοις παρθέχεσδε, εἰδότες ὅτι -αἱ 

Öugis ἔχετε κύριον ἐν οὐρανφ. 

Se mie Ti προσευχῇ προσκαοτερεῖτε, γρηγοροῦντες ἐν 
αἱ 15,90. ὃ αὐτῇ ἐν εὐχαριστίᾳ, προσευχόµενοι ἅμα καὶ περὶ 
τω ἡμῶν, ἵνα ὁ δεὸς ἀνοίξῃ ἡμῖν δύραν τοῦ λόγου, 
1K 109. λαλῆσαι τὸ µυστήριον τοῦ Ἀριστοῦ, δι ὃ καὶ 

E 650. 4 ὀέδεμαι, ἵνα φανερώσω αὐτὸ ὡς δεῖ µε λαλῆσαι. 
Γη 5 Ἐν σοφίᾳ περιπατεῖτε πρὸς τοὺς ἔξω, τὸν καιρὸν 


E4,20. Μοθισ. 6 ἐξαγοραξόμενοι. ὁ λόγος ὑμῶν πάντοτε ἐν χάριτι, 


‚m 515 ἅλατι ἠρτυμένος, εἰδέναι πῶς δεῖ ὁμᾶς Evi ἑκάστφ 
ἀποκρίνεσῦαι. 
Boa. 7 Ta xar’ ἐμὲ πάντα γνωρίσει ὑμῖν Τυχικὸς 6 


ἀγαπητὸς ἀδελφὸς καὶ πιστὸς διάκονος καὶ σύν- 

E 6,22. 8 δουλος ἐν κυρίφ, ὃν ἔπεμφψα πρὸς ὁμᾶς eis αὐτὸ 

τοῦτο, ἵνα γνῶτε τὰ περὶ ἡμῶν καὶ παρακαλέσῃ 

Phm 10. 9 τὰς καρδίας ὑμῶν, σὺν Ὀνησίμφ τῷ πιστῷ καὶ 

ἀγαπητῷ ἀδελφῷ, ὃς ἐστιν ἐξ ὑμῶν' πάντα ὑμῖν 
γνωρίσουσιν τὰ ὧδε. 

Act19,20; 27,2. 10 Ἀσπάξζεται ὁμᾶς Ἀρίσταρχος 6 συναιχµάλωτός 

MU µου, καὶ Μάρκος 6 ἀνεψιὸς Βαρνάβα, (περὶ οὗ 

ἐλάβετε ἐντολάς, ἐὰν Eidg πρὸς ὑμᾶς, δέξασὺε 

11 ἀὐτόν,) ὶ καὶ Ἰησοῦς ὁ λεγόμενος Ἰοῦστος, οἱ ὄντες 

ἕκ περιτοιῆς οὗτοι μόνοι συνεργοὶ εἰς τὴν βα- 

σιλείαν τοῦ δεοῦ, οἵτινες ἐγενήὺησάν µοι παρ)]- 

17.12 γορία. ἀσπάζεται ὑμᾶς Ἐπαφρᾶς ὁ ἐξ ὑμῶν, 

94 HR κλήρονοµιας' 25 ἩΤκοµιειαι 4,8 Χριστου : 

W δεου [4 Hinvite μὲ 7Ἡ Τύχκος IRT σος 


10 T , περι... εὔτολας, — εαν... αυτον, — 11 
περιτοµης, OVTOL 19 W ο εξ Όμων ὃουλος 
94 κληο. του κύριου numv Inoov Ἀριστου ὢ δουλευετε FG 
25fin+ παρατω δεω Σα 4,1ουρανοις DEaG 2— ενευχαο. 
D*’E* 3 )Joyov: + ενπαρρησια A | ὃ:ον BFG δν 
et υµων CEaS 9fin + πραττοµενα FG 
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Kolofier. 3,25—4,12. 


geltung des Erbes; denn ihr dienet dem Herrn Chrifto. 
Wer aber unrecht thut, der wird empfahen, was er 25 Röm. 3,1. 
unrecht gethan hat; und gilt fein Anfehen der Ῥετ]οπ. 

Ihr Herrn, mas recht und billig ift, da8 bemeijet 4». Mole 26, 
den Knediten, und mwifjet, daß ihr auch einen Herm im 
Himmel habt. 

Haltet an am Gebet, und mwadet in demfelbigen 2 1. Σθεῇ. 5.17. 
mit Danffagung; und betet zugleich auch für uns, auf 3 Nom. 15,30. 
daß Gott uns eine Thür de3 Worts aufthue, zu seven Pin ομ. 
das Geheimnis Chrifti, Darım ich auch gebunden bin, 1. For. 16/9. 
auf daß ich dasfelbige offenbare, wie ich fol reden. 4 
Mandelt weislih gegen die, die draußen find, und 5 τ ἔρῇ ολ. 
faufet die Zeit aug. Eure Rede [αἱ allezeit lieblih 6 Ep. «28. 
und mit Salz gemwützet, daß ihr wiffet, wie ihr einem 950 
jeglihen antworten follet. 

Wie ed um mich ftehet, wird euch alles fundthun 7 
Tychifus, der liebe Bruder und getreue Diener und 
Mitlneht in dem Herrn, welden ich babe darum zu 8 apt. 6,55. 
euch gefandt, daß er erfahre, wie es fich mit euch hält, 
und daß er eure Herzen ermahne, jamt Dnefimus, dem 9 Bhitem. 10. 
getreuen und lieben Bruder, welcher von den Euren 
it. Alles, wie εδ hie ftehet, werben fie euch fundthun. 

66 grüßet ειώ Ariftarhus, mein Mitgefangener, 10 νο. 00: 
und Markus, der Neffe de3 Barnabas, über welchen 
ihr etliche Befehle empfangen habt (jo er zu euch fommt, 
nehmet ihn auf), und SJefus, der da heißt Suft, Die 11 
aus der Beichneidung find. Diefe find allein meine 
Gehilfen am Reich Gottes, die mir ein Troft worden 
find. €3 grüßet eu) Epaphrag, der von den Euren 12 ı,7. 





4 (Luther beginnt &. 4 mit [®. 2] „Haltet an“). 1 zuerft: 
einen Herrn habt im Himmel 2 fr.: dem elben 3 eine 
Thür ζωη en 4 fr.: δα8 felbe : Wandelt in 

le gegen die draußen find ᾗ fchicket Er Aa 
pie Bi ον eit) . 6 Περι und (fr.: . ber 
πα ον 1 Rand: tor , ut sup. [wie oben 3 16]. 
— alles etreuer .8 daß er erfabre ] fr.: um bastelbe, 
daß ich AR re 9 το | auftehet 10 der N 
Barnabe, von welchem früher: v. το. ντ habt Gebot 
empfangen 
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4,18—1,4. Iloogs Κολοσσαεις Θεσσαλονιχεις a’ 


6odAog Ἀριστοῦ Ἰησοῦ, πάντοτε ἀγωνιζόμενος Ö:teo 

ὑμῶν Ev ταῖς προσευχαῖς, ἵνα σταὺῆτε τέλειοι καὶ 

πεπληροφορήµένοι ἐν παντὶ δελήματι τοῦ ὑδεοῦ. 

18 μαρτυρῶ γὰρ αὐτῷ ὅτι ἔχει πολὺν πόνον ὑπὲρ 

ὑμῶν καὶ τῶν ἐν /αοδικίᾳ καὶ τῶν ἐν Ἱεραπόλει. 

IT 410.11. 14 ἀσπάζεται ὑμᾶς ουκᾶς 6 ἰατρὸς 6 ἀγαπητὸς καὶ 

“15 Δημᾶς. Aondoaode τοὺς ἐν Λαοδικίᾳ ἀδελφοὺς 

καὶ Νύμφαν καὶ τὴν κατ᾽ οἶκον αὐτῆς ἐκκλησίαν. 

16 καὶ ὅταν ἀναγνωσὺῇ παρ) ὑμῖν ἡ ἐπιστολή, ποιή- 

σατε ἵνα καὶ &v τῇ Λαοδικέων ἐκκλησίᾳ ἀναγνωσὺῇ, 

καὶ τὴν Ex Λαοδικίας ἵνα καὶ ὁμεῖς ἀναγνῶτε. 

Phm 2.17 καὶ εἴπατε Ἀρχίππφῳ' βλέπε τὴν διακονίαν ἣν 
παρέλαβες ἐν κυρίφ, ἵνα αὐτὴν πληροῖς. 

1 Κ 16,21. 18 O ἁσπασμὸς τῇ ἐμῇ Χχειρὶ Παύλου. µνη- 

ος µονεύετέ µου τῶν δεσμῶν. ἡ χάρις MER ὑμῶν. 


ΠΡΟΣ ΘΕΣΣΑΛΟΝΙΚΕΙΣ Α 
Act 16,40; ] Παῦλος καὶ Σιλουανὸς καὶ Τιμόθεος τῇ ἔκ- 


16,19; 17,1.10. , , - 9 9 , 
smı1 «Ἀλήσίᾳ Θεσσαλονικέων Ev δεῷ πατρὶ καὶ xvolo 
Ἰησοῦ Χριστῷ' χάρις ὑμῖν καὶ εἰρήνη. 
8 ΤΗ 111. 2 Εὐχαριστοῦμεν τῷ Veh πάντοτε περὶ πάντων 


ὑμῶν, µνείαν ποιούµενοι ἐπὶ τῶν προσευχῶν ἡμῶν, 

ıKınıa. 8 ἀδιαλείπτως ! ınmuovevovres ὁμῶν τοῦ ἔργου τῆς 
λος πίστεως καὶ τοῦ χόπου τῆς ἁγάπης καὶ τῆς ὃπο- 
µονῆς τῆς ἑλπίδος τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ Ἆρισ- 

4 τοῦ ἐμπροσὺεν τοῦ δεοῦ καὶ πατρὸς ἡμῶν, εἰδό- 

τες, ἀδελφοὶ ἠγαπημένοι ὑπὸ [τοῦ] ὑδεοῦ, τὴν 


13 R Λαοδικεα | Ἡ Ἱερᾷ Πολει 15 R Λαοδιχκδια | 
RT Νυμφᾶν | αυτης : BT αυτων 16 RB Λαοδιχειας 
1,3 W παντοτε, π. π. ὑμων µν. 4 [του] : T-RW 


19 στητε Απιό | πεπληρωµενοι Ἐκας 13 πονον : 
κοπον D*F@ ζηλον KLag ποὺον 10a αγωνα δα 15 αυτων: 
αυτου ΏΈας 1 Άη + αµην Ώξας 

Subser. εγραφη απο Pouns δια Τυχικου και Όνησιμου 

1,1 πατρι : + ημων A | ειρηνη : + απο δεου πατρος 
ημων χαι κυριου Inoov Χριστου Ν4πις 2 µνειαν vuav CDms 

616 
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Koloffer. 1. Theffaloniherr 4,135—1,4. 


it, ein Knecht Chrifti, und allezeit ringet für euch mit 

Gebeten, auf daß ihr beftehet vollfommen und erfüllet 

mit allem Willen Gottes. Sch gebe ihm Zeugnis, daß 13 

er großen Fleiß hat um euch und um die zu Laodicea 

und zu Hierapolid. E38 grüßet euch Lulad, der Arzt, 14 2. Tim. 4,10.11. 

der Geliebte, und Demas. Grüßet bie Brüder zu Lao= 15 Prim. a. 

dicea und den Nymphas und die Gemeine in feinem 

Haufe. Und wenn der Brief bei euch gelefen ift, [ο 16 

Ihaffet, daß er auch in der Gemeine zu Laodicea ge: 

lefen werde, und daß ihr den von Laodicen lejet. Und 17 BHitem. ο. 

jaget dem Arhippus: Siehe auf Όαδ Amt, dad du 

empfangen haft in dem Herrn, daß du dasfelbige aus- 

rihteft. Mein Gruß mit meiner, de Paulus, Hand. 18 1. Bor. 19,21. 

Gedenfet meiner Bande. Die Gnade [εί mit euch! Amen. en 
Befchrieben von Rom dur Tychtlus und Onefimus. 


Der erite Brief des Paulus an 
die Tcheffalonicher. 


Baulus und Silvanus und Timotheus der Gemeine 1 “pa. τόμο 
zu Theffalonich in Gott, dem Vater, und dem Herrn 101041 ri. 
Sefu Chrifte. Gnade fei mit euch und Friede von 
Gott, unferm Bater, und dem Herrn δει Chrifio! 
Mir danten Gott allezeit für euch alle, und gebenfen 2 
euer in unferm Gebet ohne Unterlaß, und denken an 3 1. Kor. 18,19. 
euer Werf im Glauben und an eure Arbeit in der 
Liebe und an eure Geduld in der Hoffnung, melde ijt 
unser Herr Zefug Chriftug, vor Gott und unferm Bater. 
Denn, lieben Brüder, von Gott geliebet, wir wifjen, 4 


18 fr.: 8., er hat are proben © Eifer um euch | Bierapoli 

NY . die an die von (fr.: 
dte von) 17 Art a Ἡ fr.: Fosfeise 16 — Ὁςδ 
Unterfärtft: Tychieum und Oneftmum 


Uberfhrift: Die Erfte Eptftel 6. Pauli: An die Theifa- 
lonicher (zuerft: Zu den Theffalonichern). 

‚3 fr.: fo wir eingedent find eures Wert3 im Glauben 
u. Τ. πο. | fr.: Gott unferm Vater 
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1,5—2,5. ρος Θεσσαλονικεις α 


ıK 2,5. 5 ἐκλογὴν ὑμῶν, ὅτι τὸ εὐαγγέλιον ἡμῶν οὐκ ἐγενήδη 

eis ὑμᾶς ἐν Λλόγφ µόνον, ἀλλὰ καὶ ἐν δυνάμει 

καὶ ἐν πνεύµατι ἁγίφ καὶ πληροφορίᾳ πολλῆ, 

καδὼς οἴδατε οἷοι ἐγενήθημεν ἕν ὑμῖν di’ ὑμᾶς. 

IR 610 6 καὶ ὑμεῖς μιμηταὶ ἡμῶν ἐγενήδητε καὶ τοῦ κυρίου, 

2 Th 39. ὀδεξάμενοι τὸν λόγον ἐν ὑλίψει πολλῇ μετὰ χαρᾶς 

10. 3 In 3,9. 7 πνεύματος ἁγίου, ὥστε γενέσθαι ὑμᾶς τύπον πᾶσιν 

ΓΑ ΣΤ 195 τοῖς πιστεύουσιν &v τῇ Μακεδονίᾳ καὶ ἐν τῇ Ἀχαίᾳ. 

κ 19. 8 dp’ ὑμῶν γὰρ ἑξήχηται ὁ λόγος τοῦ κυρίου οὐ 

µόνον ἐν τῇ Μακεδονίᾳ καὶ Axala, ἀλλ᾽ ἐν παντὶ 

τόπφ ἡ πίστις ὑμῶν ἡ πρὸς τὸν δεὺν ἐξελήλυῦδεν, 

Act 14,16. 9 ὥστε μὴ χρείαν ἔχειν ἡμᾶς λαλεῖν τι’ αὐτοὶ γὰρ 

Es περὶ ἡμῶν ἁπαγγέλλουσιν ὁποίαν εἴσοδον ἔσχομεν 

πρὸς ὑὁμᾶς, καὶ πῶς ἐπεστρέψατε ποὸς τὸν δεὸν 

ἀπὸ τῶν εἰδώλων δουλεύειν Veh ζῶντι καὶ din- 

59. Τι 218.10 δινῷ, καὶ ἀναμένειν τὸν υἱὸν αὐτοῦ ἐκ τῶν οὖρα- 

Απ φῶν, ὃν ἤγειρεν ἐκ τῶν νεκρῶν, ἼἸησοῦν τὸν ῥυό- 
µενον ἡμᾶς ἐκ τῆς ὀργῆς τῆς ἐρχομένης. 

1.5.9. 2 Τι dr. 2 Αὐτοὶ γὰρ οἴδατε, ἀδελφοί, τὴν eloodov ἡμῶν 

Act 160-..: 2 τὴν πρὸς ὑμᾶς, ὅτι οὐ κενὴ γέγονεν, | ἁλλὰ προπα- 

ον ὑόντες καὶ ὀὑβρισθέντες καδὼς οἴδατε ἐν Φιλί:τ- 

ποις ἐπαρρησιασάμεὺα ἐν τῷ δεῷ ἡμῶν λαλῆσαι 

πρὸς ὑμᾶς τὸ εὐαγγέλιον τοῦ ὑδεοῦ ἐν πολλῷ 

8 ἀγῶνι. ἡ γὰρ παράκλησις ἡμῶν οὐκ ἐκ πλάνης 

‚»o. 4 οὐδὲ ἐξ ἀκαδαρσίας οὐδὲ ἐν δόλῳ, ἆἁλλὰ καδὼς 

0. δεδοκιµάσμεὺδα ὑπὸ τοῦ δεοῦ πιστευδῆναι τὸ εὐαγ- 

γέλιον οὕτως λαλοῦμεν, οὐχ ὡς ἀνὺὑρώποις ἀρέσ- 

Χοντες, ἀλλὰ δεῷ τῷ δοκιμάξοντι τὰς καρδίας 

Αει 20,88. 5 ἡμῶν. οὔτε γάρ ποτε ἐν Adyp κολακίας Eyevı)- 


rss Όὕημεν, καθὼς oldare, οὔτε ἐν προφάσει πλεονε- 


r 5 ey nr | fin W, 7 Ἡ τυπους τν ή δα τη 
χαϊῖα αλλα Φημων: h υμµων 10 των 2 1 fin 
Ww. 5 RW κολαχειας | H om εν 20 


5 ημων :(Ν pr) vov ὃδεου C | eıs: προς ADu | πληρος;. : 
ΡΓ εν 46 ὄ6χαρας: x B δαλλακαιεν ΚΤας 10 εχ 
89:απο CDag 2,3 ουδεβθ:ουτε EKag 4«τω δεωτω 4 Εασς 
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1. Theffalonicher. 1,5—2,5. 


wie ihr auserwählet jeid,. daß unjer Evangelium ift 5 |. Kor. 3,5. 
bei euch gemwejen nit allein im Wort, fondern aud 
in der Kraft und in dem heiligen Geift und in großer 
Gemißheit; wie ihr denn ποἰῃεί, welcherlei wir gemejen 
find unter ει um euretwillen; und ihr Τε unfre 6 1. 8ος. 4,16. 
Nachfolger worden und des Herrn, und habt das Wort 
aufgenommen unter vielen Trübjalen mit Freuden im 
heiligen Geift, alfo daß ihr worden feid ein Borbild 7 «μοι 
allen Gläubigen in Macedonien und Adhaja. Denn 8 Röm. 1/8. 
von euch ift auserjchollen Dad Wort des Herrn, nicht 
allein in Macedonien und Adhaja, jondern an allen 
Orten ift auch euer Glaube an Gott ausfommen, aljo 
daß ung nicht not ift etwa zu jagen. Denn fie jelbft 9 ang ος 
verfündigen von euch, mas für einen Eingang wir u "Tr 
euch gehabt haben, und wie ihr befehret jeiw zu Gott 
von den Abgöttern, zu dienen dem lebendigen und 
wahren Gott, und zu warten feined Sohns vom Hinmel, 10 zit. 2,13. 
welchen er auferwedet hat von den Toten, Sefum, der 
und von dem zufünftigen Zorn erlöjet. 

Denn aud) ihr mwiffet, lieben Brüder, von unferm 2 15.0. 
Eingange zu euch, daß er nicht vergeblich gemwejen it; 
jondern, ob wir gleich zuvor gelitten hatten und ges 2 upg. 16,20-% 
ihmäht gemwejen waren zu Philippi, wie ihr wife, ® 
waren wir freudig in unferm Gott, bei euch zu jagen 
das Evangelium Gotteg mit großem Kämpfen. Denn 8 
unfre Ermahnung it nicht gemwejen aus Srrtum nod) 
aus Unreinigfeit no mit Lift; fondern wie wir von 4 ı. Tim. 111. 
Gott bewährt find, daß und das Evangelium vertrauet GT 1% 
it zu predigen, alfo reven wir, nicht αἴδ wollten wir 
den Menjchen gefallen, jondern Gott, der unfer Herz 
prüfe. Denn wir nie mit Schmeichelworten find um 5 Upg. 20,38. 
gegangen, wie ihr πίῃεί, noch mit verftedtem Geiz; 


5 auch ] beide | in großer Bu u fr.: in großer 
Fülle (dann: ganz gewiß) | 7 Macedonia 
(ebenfv 8) 8 ausgebrochen — un: | euch etwas 
10 exlöfet hat η 9 fonbern als ale | Bhiltppen | 
dennod) fretdig fr.: — in unferm Gott δεί eud) ] fr.: 
cuch 3 aus en ἤ zu 5 noch dem Sein geftellet 
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8,41.44. 


Act 20/51 
E 4,1. Ph 1,27 
2Th 


1,5. 
ı P 5,10. 


1,2. G 1,11. 
2 Th 2,18. 


Act 2,28; 7,52. 


26-16.  JIoos Θεσσαλονιχεις a’ 
6 Elias, δεὸς µάρτυς, ! οὔτε ζητοῦντες ἐξ ἀνδρώσεων 
7 ὀόξαν, οὔτε dp’ ὑμῶν οὔτε ἀπ᾿ ἄλλων, | δυνάµενοι 
ἐν βάρει εἶναι ὡς Χριστοῦ ἁπόστολοι' ἀλλὰ ἑγενή- 
ὑήμεν ἤπιοι ἐν µέσφ ὑμῶν, ὡς ἐὰν τροφὸς δάλπῃ 
8 τὰ ἑαυτῆς τέκνα" οὕτως ὁμειρόμενοι ὑμῶν ηὀδο- 
κοῦμεν μεταδοῦναι ὑμῖν οὐ µόνον τὸ εὐαγγέλιον 
τοῦ ὑεοῦ ἀλλὰ καὶ τὰς ἑαυτῶν ψυχάς, διότι 
9 ἀγαπητοὶ ἡμῖν ἐγενήνδητε. µνηµονεύετε γάρ, ἆδελ- 
φοί, τὸν κόπον ἡμῶν καὶ τὸν μµόχῦδον' νυκτὸς 
καὶ ἡμέρας ἐργαξόμενοι πρὸς τὸ μὴ ἐπιβαρῆσαί 
τινα ὑμῶν ἐκηρύξαμεν εἰς ὑὁμᾶς τὸ εὐαγγέλιον τοῦ 
10 Deod. ὁμεῖς μάρτυρες καὶ ὁ δεός, ὡς ὁσίως καὶ 
ὁικαίως καὶ ἀμέμπτως ὁμῖν τοῖς πιστεύουσιν ἐγενή- 
.11 θημεν, καδάπερ οἴδατε ὣς ἕνα ἕκαστον ὑμῶν ὡς 
.12 πατὴρ τέκνα ἑαυτοῦ ! παρακαλοῦντες ὑὁμᾶς καὶ 
παραμυδούμενοι καὶ µαρτυρόμενοι εἰς τὸ πεοι- 
πατεῖν ὑμᾶς ἀξίως τοῦ δεοῦ τοῦ καλοῦντος Öuäs 
eis τὴν ἑαυτοῦ βασιλείαν καὶ ὁόξαν. 

Καὶ διὰ τοῦτο καὶ ἡμεῖς εὐχαριστοῦμεν τῷ 
δεῷ ἀδιαλείπτως, ὅτι παραλαβόντες λόγον ἀκοῆς 
παρ᾽ ἡμῶν τοῦ δεοῦ ἐδέξασδε οὐ λόγον ἀνὺρώ- 
πων ἀλλὰ καὺὼς ἁληὺῶς ἐστιν λόγον Φδεοῦ, ὃς 
14 καὶ ἐνεργεῖται ἐν ὑμῖν τοῖς πιστεύουσιν. ὁμεῖς 
γὰρ μιμηταὶ ἐγενήδητε, ἀδελφοί, τῶν ἐκκλησιῶν 
τοῦ ὑεοῦ τῶν οὐσῶν ἐν τῇ Ἰουδαίᾳ ἐν Ἀριστῷ 
Ἰησοῦ, ὅτι τὰ αὐτὰ ἐπάῦδετε καὶ ὁμεῖς ὑπὸ τῶν 
ἰδίων συμφυλετῶν, καὺδὼς καὶ αὐτοὶ ὑπὸ τῶν 
Ἰουδαίων, τῶν καὶ τὸν κύριον ἀποκτεινάντων 
Ἰησοῦν καὶ τοὺς προφήτας, καὶ ἡμᾶς ἐκδιωξάν- 
των, καὶ Veh μὴ ἀρεσκόντων, καὶ πᾶσιν ἀνδρώ- 


13 


7Rall | H νηπιοι (hF ut text) | 
texva, 8 H ὀμειρομενοι | BT evöoxovusev 10 (non 13) 
W nova sectio 11 RW oıars, 19 BT παραμυδουµεντοε, 
και | h καλεσαντος 13 RT εστιν αληδως 


W vumv. ως... 


8 γεγενησὺδε Καθ 


9 νυκτος γαρ ΈΚας 13 — Και (19) 
1) Εας 


15 Inoovv, χ.τ. προ. και | τους: + ιδιους KLag 
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1. Theffaloniher..  946--1δ. 


Gott ift des Zeuge; haben auch nicht Ehre gejucht von 6 Joh. 541.4. 
den Leuten, weder von euch noch von andern; hätten 7 
euch auch mögen fchwer fein αἴδ Chrifti Apoftel; aber 
wir find mütterli) gewejen bei euch; gleichwie eine 
Amme ihrer Kinder pfleget, aljo hatten wir Herzenzluft 8 
an euch, und waren willig euch mitzuteilen nicht allein 
da8 Evangelium Gotte8, fondern aud) unjer Leben, 
darum daß wir euch lieb haben gewonnen. hr jeid 9 1. Kor. a,12. 
wohl eingeben, lieben Brüder, unfrer Arbeit und unfrer 
Mühe; denn Tag und Nacht arbeiteten wir, daß wir 
niemand unter euch befchwerlich wären, und predigten 
unter euch da3 Evangelium Gotted. Des jeid ihr Zeugen 10 
und Gott, wie heilig und gerecht und unfträflich wir 
bei euch, die ihr gläubig waret, gewejen jind; wie ihr 11 
denn wifjet, dab wir, als ein Vater [είπε Kinder, einen 
jeglichen unter ει ermahnet und getröftet und bezeuget 12 ο 
haben, daß ihr wandeln joltet würdiglic vor Gott, Ἐν 
der euch berufen hat zu feinem Reich und zu feiner 
Herrlichkeit. 
Darum auch wir ohne Unterlaß Gott danfen, daß 13 12. Gat. 111. 
ihr, da ihr empfinget von und dad Wort göttlicher 
Predigt, nahmet ihr’8 auf, nicht αἴδ Menjchenwort, 
fondern, wie e3 denn wahrhaftig ift, αἴδ Gottes Wort, 
melcher auch πεί in euch, die ihr glaubet. Denn ihr 14 
jfeid Nachfolger worden, lieben Brüder, der Gemeinen 
Gottes in Yudäa in Chrifto «ει, daß ihr eben da8- 
felbige erlitten habt von euren BlutZfreunden, was jene 
von den AJuden, welde auch den Herrn Yelum getötet 15 Apg. 2,28; 7,52. 
haben und ihre eignen Propheten, und haben ung ver- 
folget, und gefallen Gott nicht, und find allen Menjchen 


a ως Prei83 | fr.: von ae 7 aber 
ondern | b 1 fr.: mitten unter euch erzenluft ᾗ 
.: haben σα. eizenkuft an euch gehabt, ee tzuteilen 
9 er 10 ο. Gott tft der Zeuge und ihr, 11al$] 
fr. : — einen eglichen unter 14 der Bemeinen 
Gottes nd Fi fr) ] ο. emeine Gottes fr.: dasfelb | 
Blutfreunden, das von den ZFübden a Be von den Suben 
erlitten a 15 ihre eignen τορθείοπ ] fr.: feine 
Propheten 
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Gn 18,16 


Mt 28,83.88. 


R 1,11.18, 


Ph 3,16; 4,1. 
3 Th 14 


Act 17,14.15. 
Act 16,1 --ᾱ. 


E3,13.2T3 
2 Th 


2 Th 8,10. 
Act 14,22. 


Ph 2,16. 


Act 18,5. 


2 Th 1,4. 


‚12. 
1 34. 
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2,16—3,7. Ίρος Θεσσαλονιχεις a 

16 ποις ἐναντίων, κωλυόντων ἡμᾶς τοῖς ἔνθνεσιν λα- 
λῆσαι ἵνα σωὺῶσιν, εἰς τὸ ἀναπληρῶσαι αὐτῶν 
τὰς ἁμαρτίας πάντοτε. ἔφὺψασεν δὲ En’ αὐτοὺς 
ἡ ὀργὴ εἲς τέλος. 

"Ἡμεῖς δέ, ἀδελφοί, ἀπορφανισδέντες dp’ ὑμῶν 
πρὸς καιρὸν ὥρας προσώπφ οὐ καρδίᾳ, περισσο- 
τέρως ἑσπουδάσαμεν τὸ πρόσωπον ὑμῶν ἰδεῖν ἐν 
18 πολλῆ ἐπιδυμίᾳ. διότι ἠδελήσαμεν ἐλδεῖν ποὸς 

ὑμᾶς, ἐγὼ μὲν Παῦλος καὶ ἅπαξ καὶ δίς, καὶ 
19 ἐνέκοφεν ἡμᾶς 6 σατανᾶς. τίς γὰρ ἡμῶν ἑλπὶς 
N χαρὰ ἢ στέφανος καυχήσεως — N οὐχὶ καὶ 
ὑμεῖς — ἔμπροσῦεν τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ ἐν 
20 τῇ αὐτοῦ παρουσίᾳ; ὁμεῖς γάρ ἐστε ἡ ὀόξα ἡμῶν 
Ὦ καὶ ἡ χαρά.  ἀΔιὸ µηκέτι στέγοντες ηὐδοκήσαμεν 
2 καταλειφὺῆναι ἐν Ἀθήναις μόνοι, καὶ ἐπέμψαμε' 
Τιμόῦεον, τὸν ἀδελφὸν ἡμῶν καὶ διάκονον τοῦ 
Φεοῦ ἐν τῷ εὐαγγελίῳ τοῦ Ἀριστοῦ, εἰς τὸ στη- 
ρίξαι ὑμᾶς καὶ παρακαλέσαι ὑπὲρ τῆς πίστεως 
8 ὑμῶν Ι τὸ µηδένα σαίνεσδαι ἐν ταῖς ὑλίψεσιν ταύ- 
ταις. αὐτοὶ γὰρ oldare ὅτι eis τοῦτο κείμεῦα' 
4 καὶ γὰρ ὅτε πρὸς ὑμᾶς ἦμεν, προελέγομεν ὁμῖν 
ὅτι μέλλομεν ὑλίβεσῦαι, καθδὼς xal ἐγένετο καὶ 
5 οἴδατε. διὰ τοῦτο κἀγὼ µηκέτι στέγων ἔσιεμφψα 
εἷς τὸ γνῶναι τὴν πίστιν ὑμῶν, un πως ἔἐπείρα- 
σεν ὑμᾶς 6 πειράζων καὶ εἰς κενὸν γένηται ὁ 
6 χόπος ἡμῶν. ἎἌοτι δὲ ἑλὑόντος Τιµμοθέου πρὸς 
ἡμᾶς dp’ ὑμῶν καὶ εὐαγγελισαμένου ἡμῖν τὴν 
πίστιν καὶ τὴν ἀγάπην ὑμῶν, καὶ ὅτι ἔχετε uvelav 
ἡμῶν ἁἀγαὺδὴν πάντοτε, ἐπιποδοῦντες ἡμᾶς ἰδεῖν 
7 καὺάπερ καὶ Ἠἡμεῖς ὑὁμᾶς, διὰ τοῦτο παρεκλή- 


17 





16 hW εφδακεν 19 RW καυχησεως; ἢ 3,1W 
ευδοκησαμµεν 2 Ö1axovov : HW συνεργον | του ὃεου : 
[n]—W 5 h την Όμων πιστιν 


16 οργή: -- του δεου DEFG 19 καυχ.: αγαλλιασεως A 
3,1 διοτι B 9 HEovV : + και συνεργον nuwv ἘἈλας | 
zanax.: + Όμας KLag | υπερ: περι Laß 
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1. Thefialonicher. 2,16—3,7. 


zuwider, wehren und zu predigen den Heiden, damit 16 Datıh. 2 
fie jelig würden, auf daß fie ihre Sünden erfüllen ale  Ὅ 
wege; denn der Zorn ift fchon über fie fommen zum 
Ende hin. 

Mir aber, lieben Brüder, nachdem mir euer eine 17 Röm. 1,11.18. 
Meile beraubet gemejen ind nad dem Angefichte, nicht 
nach dem Herzen, haben wir deitomehr geeilet, euer 
Angeficht zu jehen mit großem Berlangen. Darum 18 
haben wir wollen zu euch fommen (ich Paulus) zweimal, 
und Satanad hat uns verhindert. Denn wer ift unfre 19 Bir. 2,18; 4,1. 
Hoffnung oder Freude oder Krone des Ruhms? Seid 
nicht auch ihr’8 vor unferm Herrn Sefu Chrifto zu feiner 
Zufunft? Ihr feid ja unfre Ehre und Syreube. 20 

Darum haben wir’3 nicht weiter wollen vertragen, 3 ups. 17.14.15. 
und haben uns laffen mwohlgefallen, daß wir zu Athen 
allein gelafjen würden, und haben Timotheus gefandt, 2 ps. 1618. 
unfern Bruder und Diener Gottes und unfern Gehilfen 
im Evangelium Chrifti, euch zu Stärken und zu er- 
mahnen in eurem Glauben, daß nicht jemand weich 3 πα. 
würbe in diefen Trübfalen. Denn ihr wiffet, daß wir ο 
Dazu gejegt jind, und da wir bei euch waren, fagten 4 
wir’3 euch zuvor, wir würden Trübfale haben müffen; 
wie denn auch gefchehen ift und ihr wife. Darum 5 ®bit. 2,16. 
ich’8 auch nicht länger habe vertragen und ausgejandt, 
Daß ich erführe euren Glauben, auf daß nicht eud) 
vielleicht verjucht hätte der Verfuder, und unfre Arbeit 
vergeblid würde. Nun aber, da Timotheus zu ung 6 pe. 18,5. 
von euch kommen it, und uns verfündiget hat euren 
Glauben und Liebe, und daß ihr unfer gedenfet allezeit 
zum Beiten, und euch verlanget uns zu fehen, wie denn 
auch uns nad) euch, da find wir, lieben Brüder, getröjtet 7 


15 wider 16 gen ] fagen N: η 


endlih über fte Tom unferm ] rüber: 

20 &bre Ἰ früber: "Rreis "2, 1 Athene 3 en 

tbeum | Evangelio | fr.: um euren Glauben 3 gefegt ] 
and: das tft, εδ will nicht anders fein 4 Trübfaln 

(früber: SErDI 5 länger vertragen hab th aus- 
En a ] fo | und verlanget nah uns zu 
eben 
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38-46. IIoos Θεσσαλονιχεις α 


Ῥημεν, ἀδελφοί, ἐφ᾽ ὁμῖν ἐπὶ πάση τῇ ἀνάγκη 

8 καὶ ὑλίψει ἡμῶν διὰ τῆς ὑμῶν πίστεως, ὅτι νῦν 

9 ζῶμεν ἐὰν ὁμεῖς στήκετε ἐν κυρίφ. τίνα γὰρ 

εὐχαριστίαν Övvdusda τῷ δεῷ ἀνταποδοῦναι περὶ 

ὑμῶν ἐπὶ πάση τῇ χαρᾷ ᾗ zaloouev di’ ὑμᾶς 

10 ἔμπροσὺεν τοῦ ὑδεοῦ ἡμῶν, νυκτὸς καὶ ἡμέρας 

ὑπερεχπερισσοῦ δεόµενοι εἰς τὸ ἰδεῖν ὑμῶν τὸ 

πρόσωπον καὶ καταρτίσαι τὰ ὑστερήματα τῆς 

9 m 316. 11 πίστεως ὑμῶν;  Adrös δὲ ὁ δεὸς καὶ πατὴρ 

ἡμῶν καὶ 6 κύριος ἡμῶν Ἰησοῦς κατευδύναι τὴν 

12 ὁδὸν ἡμῶν ποὸς ὑμᾶς' ὑμᾶς δὲ ὁ κύριος πλεο- 

νάσαι καὶ περισσεύσαι τῇ ἀγάπῃ eis ἀλλήλους 

πο, 18 καὶ εἰς πάντας, xaddrıeo καὶ ἡμεῖς eis ὁμᾶς, ! εἰς 

1 τὸ στηρίξαι ὑμῶν τὰς καρδίας ἁἀμέμπτους ἐν 

ἁγιωσύνῃ ἔμπροσὺδεν τοῦ Φεοῦ καὶ πατρὸς ἡμῶν 

ἐν τῇ παρουσίᾳ τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ μετὰ 
πάντων τῶν ἁγίων αὐτοῦ. 

sus. 4. Aoınöv οὖν, ἀδελφοί, ἑρωτῶμεν ὁμᾶς καὶ 

παρακαλοῦμεν ἐν κυρίφ Ἰησοῦ, ἵνα καδὼς παρε- 

λάβετε παρ᾽ ἡμῶν τὸ πῶς δεῖ ὑὁμᾶς περισατεῖν 

καὶ ἀρέσκειν δεῷ, καδὼς καὶ περιπατεῖτε, ἵνα 

2 περισσεύητε μᾶλλον. οἴδατε γὰρ τίνας παραγ- 

γελίας ἑδώκαμεν ὁμῖν διὰ τοῦ κυρίου Ἰησοῦ. 

De P 119: 3 Τοῦτο γάρ ἐστιν Veinua τοῦ Φδεοῦ, 6 ἁγιασμὸς 

ıK 618.15. 4 ὑμῶν, ἀπέχεσὺδαι ὑὁμᾶς And τῆς πορνείας, ! εἰδέναι 

ἕκαστον ὁμῶν τὸ ἑαυτοῦ σκεῦος κτᾶσῦὺαι ἓν ἁγιασμῷ 

τι το ὅ καὶ rund, μὴ ἐν πάδει ἐπυδυμίας καδάπερ καὶ 

Ps 942. θ τὰ ἔθνη τὰ μὴ εἰδότα τὸν δεύν, τὸ μὴ ὑπερ- 

βαίνειν καὶ πλεονεχκτεῖν &v τῷ πράγματι τὸν ἆδελ- 

φὸν αὐτοῦ, διότι ἔκδικος κύριος περὶ πάντων 


18 h αµεµπτως | finhT + αμην 4.1 K— ουν | 
wa 19 : [H] 

7 δια 29 : pr και 4 8 στηκητε Νας 9 δεω οἱ 
Φεου : κυριὼ et κυριου N*a 13 αγιωσ. : δικαιοσυνη An 


4,1 — καδως κ. περιπ. KLag 3 της : (31 pr) πασης Νδα 
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1. Sheffalonicher. 3,8—4,6. 


worden an euch in aller unfrer Trübjal und Not dureh 
euren Glauben. Denn nun find wir lebendig, wenn 8 
ihr ftehet in dem Herrn. . 

Denn was für einen Dank können wir Gott οει- 9 
gelten um euch für alle diefe Freude, die wir haben 
von euch vor unferm Gott? Wir bitten Tag und Nacht 10 
gar fehr, daß mir jehen mögen euer Angeficht, und 
erftatten, jo etwas mangelt an eurem Glauben. Er 11 
aber, Gott, unfer Bater, und unfer Herr Jefus Chriftus 
ἸΦίᾶε unfern Weg zu eud. Euch aber vermehrte der 12 
Herr und lafie die Liebe völlig werden unter einander 
und gegen jedermann (wie denn aud) wir find gegen 
euch), daß eure Herzen geftärkt werden und unfträflich 13 wgir. 1,10. 
feien in der Heiligfeit vor Gott und unferm Vater auf 
die Zukunft unjer? Herren Sefu Chrifti famt allen feinen 
Heiligen. 


Weiter, lieben Brüder, bitten wir euch und ermahnen 4 
in dem Herrn Sefu (nad) dem ihr von ung empfangen 
habt, wie ihr jollet wandeln und Gott gefallen), daß 
ihr immer völliger werdet. Denn ihr mwifjet, melde 2 
Gebote wir euch gegeben haben durch den Herrn Zefum. 
Denn das ift der Wille Gotte8, eure Heili- 3 
gung, daß ihr meidet die Qurerei, und ein jeglicher 4 1. Kor. 8,18.15. 
unter eud wife fein Gefäß zu behalten in Heiligung 
und Ehren, nicht in der Brunft der Luft wie die Heiden, 5 
die von Gott nichts wifjen; und daß niemand zu weit 6 
greife, noch vervorteile feinen Bruder im Handel; denn 
der Herr ift der Rächer über das alles, wie wir euch) 


. in allem unfern Trübfal 48 wenn] Bl 10 faft 
fehr (fr: —; einmal: über alle Maße) 13 — werben 
Gott unferm Vater und auf die οι Gott unferm ater, 


auf Die) ur tter ] fr.: Fürder 8 fr.: — da ihr 

meidet die 4 und ein jeglicher unter euch ] fr.: 
daß ein ig iger ή fein Faß 5 nicht in der Euft-Seucdhe 
6 vervortetle ] fr.: ο μμλΙΝ 


(Zu ©. 521) 19 &hrer eins | Rand: Das tft: nähret 
euch felber und Περί nicht den Leuten auf dem Halfe, wie bie 
Bettelmönche, Wiedertäufer, Landläufer; denn folche find un- 
nüge Leute, und ärgern die Ungläubtigen 
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4,7—18,  ἆρος Θεσσαλονικεις a’ 


τούτων, zadws καὶ προείπαµεν ὑμῖν καὶ διεµαρ- 
9 ΤΑ 31814. 7 τυράμεὺα. οὐ γὰρ ἐκάλεσεν ἡμᾶς ὁ δεὸς ἐπὶ 
urn 118, ϐ ἀκαδαρσίᾳ ἀλλ᾽ ἓν ἁγιασμῷφ. τοιγαροῦν ὁ dde- 
et τῶν οὐκ ἂνδρωπον ἀθετεῖ ἀλλὰ τὸν δεὸν τὸν καὶ 
Φιδύντα To πγνεῦμα αὐτοῦ τὸ ἅγιον εἷἶς ὑμᾶς. 
3133. 9 Περὶ δὲ τῆς φιλαδελφίας οὐ xoslav ἔχετε γρά- 
Jr 81.30.84. .. - 4 x e - , , 

φειν ὑμῖν' αὐτοὶ γὰρ ὑμεῖς ὑδεοδίδακτοί ἐστε εἰς 
2 Th 3.4.10 τὸ ἀγαπᾶν ἀλλήλους" καὶ γὰρ ποιῖτε αὐτὸ εἰς 
πάντας τοὺς ἀδελφοὺς ἐν 6An τῇ Μακεδονίᾳ. 
ΠΙαρακαλοῦμεν de ὁὑὁμᾶς, ἀδελφοί, περισσεύειν 
E 4,38. 11 μᾶλλον, καὶ φιλοτιμεῖσθαι ἡσυχάζειν καὶ πράσ- 

2 Th 8,8.12. ΄ - \ ee 
σειν τὰ ἴδια καὶ ἐργάζεσθαι ταῖς χερσὶν ὑμῶν, 
Kol 4,5. 12 χαδὼς ὑμῖν παρηγγείλαµεν, ἵνα περιπατῆτε εὐσχη- 
IR µόνως πρὸς τοὺς ἔξω καὶ μηδενὸς χρείαν ἔχητε. 
1Κ 15,20. 18 Οὐ ὑέλομεν δὲ ὑμᾶς ἀγνοεῖν, ἀδελφοί, περὶ 
Bald τῶν κοιμωµένων, ἵνα μὴ Λλυπῆσθε καδὼς καὶ ol 
Ε 19. 14 Λλοιποὶ οἱ un ἔχοντες ἐλπίδα. Ei γὰρ πιστεύομµεν 
IRA ὅτι Ἰησοῦς ἀπέδανεν καὶ ἀνέστη, οὕτως καὶ ὁ 
δεὸς τοὺς κοιμηὺδέντας ὁιὰ τοῦ Ἰησοῦ ἄξει σὺν 
1 κ 16/1: 16 αὐτῷ. ἸΤοῦτο γὰρ ὑμῖν λέγομεν ἐν λόγφ κυρίου, 
λα ὅτι ἡμεῖς οἱ ἑῶντες οἱ περιλειπόµενοι εἰς τὴν 
παρουσίαν τοῦ κυρίου οὐ. un φὑάσωμεν τοὺς χοι- 
1 Κ 168.64. 16 undevrag' ὅτι αὐτὸς ὁ κύριος ἐν κελεύσματι, Ev 
ΣΑ ΣΤ φωνῇ ἀρχαγγέλου καὶ ἐν σάλπιγγι δεοῦ, κατα- 
βήσεται An’ οὐρανοῦ, καὶ ol νεκροὶ ἓν Χριστῷ 
J 19961 1194. 17 ἀναστήσονται πρῶτον, ἔπειτα ἡμεῖς οἱ ζῶντες οἱ 
περιλειπόμενοι ἃμα σὺν αὐτοῖς ἁρπαγησόμεῦὺα 


ἐν νεφέλαις εἰς ἀπάντησιν τοῦ κυρίου εἰς ἀέροα.. 


18 καὶ οὕτως πάντοτε σὺν κυρίφ ἑἐσόμεῦα. "Rote 
παρακαλεῖτε ἀλλήλους ἐν τοῖς Λλόγοις τούτοις. 


7 T αλλα 8 HR— και 9 W ειχοµεν 10 αδελᾳ. : 
[HJW-+ τους 


8 ὀοντα Aa | υμας : Ίηµας dag 9 6χοµεν D*a 
10 εις : pr και B 11 raus: + τδιαις Νας 14 δελω σσ | 
κεκοιµηµενων Dag | λυπεισδε Aa 14 ουτ. ο ὃδ. και 12 
16 χυριου 29 : Ιησου B 16 πρωτοι D*FG 17 - οε 
περιλειπ. FG | υπαντησυ DYE*FG | συν 291 εν 
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1. Thefialonicher. 4,7—18, 


zuvor gejagt und bezeuget haben. Denn Gott hat 7 

ung nicht berufen zur Unreinigfeit, ondern zur Heiligung. 

Wer nun veradtet, der veracdhtet nicht Deniden, jondern 8 81, 10,16. 
Gott, der jeinen heiligen Geijt gegeben bat in eud). 

Bon der brüderlichen Liebe aber ift nicht not euch 9 Joh. 13,88. 
zu Schreiben; denn ihre [εν felbft von Gott gelehrt, Tr mh. 
euch unter einander zu lieben. Und das {διά ihr auch 10 
an allen Brüdern, die in ganz Macedonien find. Wir 
ermahnen euch aber, lieben Brüder, daß ihr noch völliger 
werdet, und ringet darnadı, daß ihr [μπε feid und Ὀαδ 11 ση. 4,28. 
Eure [Φαῇεί, und arbeitet mit euren eignen Händen, * Thefi. 8.8.12. 
wie wir euch geboten haben, auf daß ihr ehrbarlich 12 Kor. 4,5. 
wandelt gegen die, die draußen find, und ihrer feines 
bedürfet. 

Wir wollen euch aber, lieben Brüder, nicht verhalten 13 ı. Kor. 15,20. 
von denen, die da fchlafen, auf daß ihr nicht traurig 9 115 
feid wie die andern, die feine Hoffnung haben. Denn 14 Rum. 14,9. 
fo wir glauben, daß Jefus geftorben und auferftanden tr, 15 
ift, alfo wird Gott aud, die da entichlafen find durch) 

«δεῖ, mit ihm führen. Denn dag jagen wir euch 15 1. Kor. 15,51. 
als ein Wort des Herrn, dab τοῖς, die wir leben und 
überbleiben auf die Zufunft de3 Herrn, werden denen 


nicht vorfommen, die da Schlafen. Denn er jelbjt, der 16 1.8οτ. 15,28.5°. 


Herr, wird mit einem Feldgefehrei und Stinme des 

Erzengel® und mit der Pofaune Gottes herniederfommen 

ορια Himmel, und die Toten in Chrifto werden auf: _ 
erftehen zuerft. Darnach wir, die wir leben und über 17 Y06. 12,26; 
bleiben, werden zugleich mit denfelbigen hingerücdt werden """* 
in den Wolfen dem Herrn entgegen in der Luft, und 

werden aljo bei dem Herrn fein alleggeit. So tröftet 18 

euch nun mit diefen Worten unter einander. 


8 früher: Wer nun aber verachtet | Br nicht einen 
Menfchen | in euch ] früher: in uns über: Bon der 
Brubderliebe aber war und nicht not zu fchret en 10 Mace- 
Ῥοπία 11 früher: mitt Händen 13 früher: und nichts 
bedürfet 14 gläuben = metit: fo 15 in der 

ufunft 27 bingerüct ] früher: Hinggüdt 28 eudy nun 
Το 6. fr.) ] eud) 
.521 





Me 24,00. D 


Iloos Θεέσσαλονιχεις a’ 


Περὶ δὲ τῶν χρόνων καὶ τῶν καιρῶν, ἀδελφοί, 


ui 2ε3-ω. 2 00 χρείαν ἔχετε ὁμῖν γράφεσὺδαι' αὐτοὶ γὰρ ἁκρι- 


4 ΡῬ 8,10. 
ΑΡ 8,3; 16,15. 


Jr 6,14. 
Mt 34,80. 
J 16.91.93. 
L 21,88. 


R 18,12. E 5,9. 


E 6,14-17. 
Is 59,17. 


1,10. 
2 Th 2,14. 


4,14. R 14,8.9 


Jd 20. 


1 Κ 16,18. 
1 Τ 5,17. 


4 ΤΗ 86.11.16. 


Prv 20,32. 
R 12,17. 1P8,9. 


7 νήφωμεν. 


11 ἅμα σὺν αὐτῷ ζήσωμεν. 


βῶς oldare ὅτι ἡμέρα κυρίου ὡς κλέπτης ἐν νυκτὶ 


8 οὕτως ἔρχεται. ὅταν Λέγωσιν' εἰρήνη καὶ ἀσφά- 


λεια, τότε αἰφνίδιος αὐτοῖς ἐπίσταται ὄλεῬθρος 
ὥσπερ ἡ ὡδὶν τῇ ἐν γαστρὶ ἐχούσῃ, καὶ οὐ μὴ 


4 ἐκφύγωσιν. ὁμεῖς δέ, ἀδελφοί, 06x ἑστὲ ἐν σκότει, 
6 ἵνα ἡ ἡμέρα ὑμᾶς ὡς κλέπτης καταλάβη' στάν- 


τες γὰρ ὑμεῖς υἱοὶ φωτός ἐστε καὶ υἱοὶ ἡμέρας. 


6 Οὐκ ἐσμὲν νυκτὸς οὐδὲ σκότους" ὶ ἄρα οὖν μὴ 


καὐεύδωμεν ὡς οἱ Λοιποί, ἀλλὰ γρηγορῶμεν καὶ 
οἱ γὰρ καδεύδοντες νυκτὸς καὺδεύ- 
ὀουσιν, καὶ οἱ µεὺυσκόμενοι νυκτὸς µεὺύουσιν; 


8 ἡμεῖς δὲ ἡμέρας ὄντες νήφωμεν, ἐνδυσάμενοι δώ- 


pasa πίστεως καὶ ἀγάπης καὶ περιχεφαλαίαν ἑ])- 


9 πίδα σωτηρίας ὅτι οὐκ ἔδετο ἡμᾶς ὁ δεὸς εἰς 


ὀργὴν ἀλλὰ sis περιποίησιν σωτηρίας διὰ τοῦ 


.10 κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ Ἀριστοῦ, τοῦ ἀποδανόντος 


περὶ ἡμῶν, ἵνα εἴτε γοηγορῶμεν εἶτε καδεύδωμεν 
Διὸ παρακαλεῖτε ἀλλή- 
Λλους καὶ οἰκοδομεῖτε εἷς τὸν ἕνα, χαδὼς καὶ 
ποιεῖτε. 

᾿Ερωτῶμεν δὲ ὁμᾶς, ἁδελφοί, εἰδέναι τοὺς 
κοπιῶντας ἐν ὁμῖν καὶ προϊσταμένους ὑμῶν ἐν 


18 κυρίφ καὶ νουδετοῦντας ὁμᾶς, καὶ ἡγεῖσῦθαι αὐτοὺς 


ὑπερεκπερισσῶς ἐν ἀγάπῃ διὰ τὸ ἔργον αὐτῶν. 


14 εἰρηνεύετε ἐν ἑαυτοῖς. |! Παρακαλοῦμεν δὲ ὑμᾶς, 


ἀδελφοί, νουδετεῖτε τοὺς ἁτάκτους, παραμυδεῖσὺε 
τοὺς ὀλιγοψύχους, ἀντέχεσὺε τῶν ἀσὺενῶν, µακρο- 


16 δυμεῖτε πρὸς πάντας. ὁρᾶτε un τις καχὸν ἀντὶ 


ὃ οταν :hW-+ de | W εφισαται 4K κλεπιας ho 
Φεος nuas | Ἡ [Χοιστου] 10 περι : h υπερ 23% 
υπερεκπερισσου | εαντοις : T αὗτοις 


9 οτι : -ἰ-ὐὺὶ η 4Κας ὃ οταν : + γαρ KLag | εκχφευ- 


ξονται D*F@ 5 εσµεν: core DFG 6 ως: + και DEag 
7 uedvovres B 11 εἷς : εἰς 13 προιστανοµενους NA 
18 nyaode B 
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1. Thefialonidher. 5,1—15, 


Bon den Zeiten aber und Stunden, lieben Brüder, Ὁ Matih. 4,30. 
ift nicht not, euch zu fehreiben; denn ihr feibft wife nenne 
gewiß, daß der Tag des Herrn wird Tommen mie ein A 8,8; 
Dieb in der Nadt. Denn wenn fie werden jagen: 3 ger. θὰ, 
68 ift Friede, e8 hat feine Fahr, jo wird fie das Ber- Matth. 24,50. 
derben jchnell überfallen, gleichwie der "Schmerz ein 
Ihwanger Weib, und werden nicht entfliehen. Shr.aber, 4 
lieben Brüder, feid nicht in der Finfternig, daß eud) 
der Tag mie ein Dieb ergreife. Ihr feid allzumal 5 Nöm. 15,18. 
Kinder des Lichte und Kinder ‘des Tages; wir find Wi δν 
nit von der Naht, noch von der Finfternid. So 6 
ἴαΠεί un? nun nicht fehlafen wie die andern, jondern 
lafjet ung wachen und nüchtern fein. Denn die 7 
da jchlafen, die fchlafen de8 Nachtd, und bie da 
trunfen find, die find des Nachts trunfen. Wir aber, 8 app. 6114-17. 
die wir des Tages find, follen nüchtern fein, angethan 
mit dem Banzer ded Glauben? und der Liebe und 
mit dem Helm der Hoffnung zur Seligfeit. Denn Gott 9 
bat uns nicht gefeßt zum Born, fondern die Seligfeit 
zu befigen durch unjern Herrn Sefum Chrift, der für 10 Den 14/8.9. 
uns geftorben ift, auf Daß, wir wachen oder fchlafen, 
wir zugleih mit ihm leben [οΐει. Darum ermahnet 11 Judas 20. 
euch unter einander, und bauet einer den andern, wie 
ihr denn thut. 

Wir bitten aber euch, lieben Brüder, daß ihr er= 12 1. Kor. 16,18. 
fennet, die an euch arbeiten und euch Yoritehen in dem 
Herrn und euch vermahnen; habt fie deito lieber um 18 
ihres Werts willen, und feid friedfam mit ihnen. Wir 14 2. Thefl. 3,15. 
ermahnen aber euch, lieben Brüder, vermahnet die Un- 
gezognen, tröftet die Kleinmütigen, traget die Schwachen, 
feid geduldig gegen jedermann. Sehet zu, daß feiner 15 Shr. 20,22. 

1. Betr. 8,9. 
τς. σα ee: N σα, - Weide a ar So Taffel 


nun ung 8 Panzer ] Krebs | zur Seligfeit Ta auf die 
ον θα 9 en 1 fr.: zu erwerben 10 wir zugleich ] 


zu und vermahnen euch 13 fr.: baltet fie 
fo m mehr in der Liebe 14 traget ] fr.: vertraget | ge: 
duldig ] fr.: langmütig 15 feiner ] niemand 


(Zu ©. 528) 15 fr.: — beide 8 fr.: dankbar allent- 
halben 19 fr.: Töfchet nicht aus 
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5,1e—1,8. Προς Θεσσαλονικεις a’ β 


κακοῦ τινι ἁποὸφ, ἀλλὰ πάντοτε τὸ ἀγαδὸν διώ- 
Ph 4.16 χετε εἰς ἀλλήλους καὶ εἰς πάντας. Πάντοτε 
12.17 χαίρετε, ἀδιαλείπτως προσεύχεσδε, 
E 5,20. 18 I&v παντὶ εὐχαριστεῖτε τοῦτο γὰρ ὑδέλημα δεοῦ 
ἐν Ἀριστῷ Ἴησοῦ εἰς ὁμᾶς. 
1 K 14,20.59. 19 τὸ πνεῦμα μὴ σβέννυτε, 
1K 14,1. 90 προφητείας μὴ £&ovdeveite* 


Eee al πάντα δὲ δοκιμάζετε, τὸ καλὸν κατέχετε" 
12. m = 
Job 11.81 28.22 Uno παντὸς εἴδους πογηροῦ ἀπέχεσδε. 


3 Th 8.18.28 Αὐτὸς δὲ ὁ δεὸς τῆς εἰρήνης ἁγιάσαι ὑμᾶς ὁλοτε- 
λεῖς, καὶ ὁλόκληρον ὑμῶν τὸ πνεῦμα καὶ ἡ φυχὴ 
καὶ τὸ σῶμα ἀμέμπτως ἐν τῇ παρουσίᾳ τοῦ κυρίου 

οκ 1,9. 24 ἡμῶν Ἰησοῦ Ἀριστοῦ τηρηήηδείη. πιστὸς ὁ καλῶν 
" ὑὁμᾶς, ὃς καὶ ποιήσει. 
2 Th 8,1. 25 Ἀδελφοί, προσεύὐχεσὺῦε περὶ ἡμῶν. 
1 K 16,20. 96 Ἀσπάσασὺδε τοὺς ἀδελφοὺς πάντας ἐν «αιλἠ- 
27 µατι Ayla. Ἐνορκίζω ὑμᾶς τὸν κύριον ἀναγνωσ- 
ὑῆναι τὴν ἐπιστολὴν πᾶσιν τοῖς ἀδελφοῖς. 
28 “H χάρις τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ Ἀριστοῦ 
nd ὑμῶν. 


ΠΡΟΣ ΘΕΣΣΑΛΟΝΙΚΕΙΣ B 


ατα 1. 1 Παὔλος καὶ Σιλουανὸς καὶ Τιμόδεος τῇ ἑχ- 

κλησίᾳ Θεσσαλονγικέων ἐν δεῷ -πατρὶ ἡμῶν καὶ 

R 17. 9 κυρίῳ Ἰησοῦ Ἀριστῷ' χάρις ὑμῖν καὶ εἰρήνη do 
Veod πατρὸς καὶ κυρίου Ἰησοῦ Ἀριστοῦ. 

2,18. 1Th1,2.3. 8 Εὐχαριστεῖν ὀφείλομεν τῷ δεῷ πάντοτε περὶ 
ὑμῶν, ἀδελφοί, καδὼς ἄξιόν ἐστιν, ὅτι ὅπεραυ- 
ξάνει ἡ πίστις ὑμῶν καὶ πλεονάζει ἡ ἀγάπη ἑνὸς 

15 T anodoı ] ὁόιώκετε : hW-+ xaı 19 T ἔβεννυτε 


21 Ἡ [δε] 25 περι : [ΗΙΝΝΥ pr και 27 αὐελφοις : HW 
pr αγιοις 1,2 πατρος : [R)T+ nuwv 


37 ορκιςω NmG 28 fin + aumv nAmg 
Subscriptio: εγραφη απο Adıyvav vi απο Kogudov 
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1. Shefialonicher. 2, Theffalonicher. 5,16—1,B. 
Böfes mit Böfem jemand vergelte, fondern allezeitjagetvem 
Guten nad, beide unter einander und gegen jedermann. 


Seid allezeit fröhlich, κάν 
betet ohne Unterlaß, 17 Röm. να 19, 


feid dankbar in allen Dingen; denn das ift der Wille 18 Chr. 2 
Gottes in Chrifto ει an eud. 


Den Geift dämpfet nicht, ee 
die Weisfagung verachtet nicht, 20 1. Kor. 14,1. 
prüfet aber alles, und das Gute behaltet. 21 1. Kor. 14,20. 
Meidet allen böjen Schein. ae 


Er aber, der Gott de Friedens, Heilige 23 
euh durh und dDurd, und euer Geift ganz 
famt Seele und Leib müffe bewahret werden 
unfträflih auf die Zufunft unfers Herrn Sefu 
Chrifti. Getreu ift er, der ει rufet, er 241. N 


wird’3 aud thun. ee 
Lieben Brüder, betet für ung. 25 
Grüßet alle Brüder mit dem heiligen Kuß. 26 1. Kor. 16,30. 


Sch beihwöre euch bei dem Herrn, daß ihr diefen 27 
Brief lefen Iaffet vor allen heiligen Brüdern. 

Die Gnade unfers Herrn Jefu Chriftifeimit euch! Amen. 28 

An die Theffalonicher der erfte Brief, gefchrieben von Athen. 


Der andere Brief des Paulus 
an die Theffalonicher. 


Paulus und Silvanus und Timotheus der Gemeine ] 1. Zyef. 111. 
zu Thefialonich in Gott, unjerm Bater, und dem Herrn 
Sefu Chrifte. Gnade [εί mit euch und Friede von Gott, 2 Röm. 1,7. 
unferm Vater, und dem Heren Zefu Chrifto! 

Wir follen Gott danken allezeit um euch, lieben 3 2,18. 
Brüder, wie εὃ billig ift; denn euer Glaube mähjet " Toef. 1,2. 
fehr, und die Liebe eines jeglichen unter euch allen 

96 de8 Friedes | u der De ! re 34 vufet, 

Weide wtrd3 aus 37 dteie (fr.: el 
nterfhhrift: An die Th. die Er ee ehr. von Athene 
Überfgrit: ο, ander Epiftel 6. Pauli: An die Theffal. 
3 


1-9. Προς Θεσσαλονικεις 8 


„Kr 4 ἑκάοτου πάντων ὑμῶν εἰς ἀλλήλους, ὥστε αὐτοὺς 


ma ἡμᾶς ἐν ὑμῖν ὀἐνκαυχᾶσὺδαι ἐν ταῖς ἐκκλησίαις 

531. τοῦ Φεοῦ ὑπὲρ τῆς ὀπομονῆς ὑμῶν καὶ πίστεως 

En &v πᾶσιν τοῖς ὁδιωγμοῖς ὁμῶν καὶ ταῖς ὑλίψεσιν 

Ph 139. 5 als ἀνέχεσὺδε, ἔνδειγμα τῆς Öıxalas κρίσεως τοῦ 

᾿ ὑδεοῦ, εἰς τὸ καταξιωδῆναι ὑμᾶς τῆς βασιλείας 

ΑΡ 18,67. 6 τοῦ ὑεοῦ, ὑπὲρ ἧς καὶ πάσχετε, εἶπερ δίκαιον 

21210. παρὰ Bed ἀνταποδοῦναι τοῖς Ὀλίβουσιν ὁμᾶς 

Ἡι 11. 7 Ὀλίψιν ὶκαὶ ὑμῖν τοῖς ὑλιβομένοις ἄνεσιν ud’ 

ITS; ἡμῶν, ἐν τῇ ἀποκαλύψει τοῦ κυρίου Ἰησοῦ dr’ 

ae 8 οὐρανοῦ μετ ἀγγέλων δυνάμεως αὐτοῦ ! ἓν πορὶ 

Ir 1095. Φλογός, διδύντος ἐκδίκησιν τοῖς μὴ εἰδόσιν ὑεὺν 

rain καὶ τοῖς μὴ ὑπακούουσιν τῷ εὐαγγελίῳ τοῦ κυρίου 

Is 2,10.10.21. 9 ἡμῶν Ἰησοῦ, οἵτινες δίκην τίσουσιν ὄλεῦρον αἰώ- 

νιον ἀπὸ προσώπου τοῦ χυρίου καὶ ἀπὸ τῆς δόξης 

Kor ὃς 10 τῆς ἰσχύος αὐτοῦ, ὅταν dm ἐνδοξασθῆναι ἕν τοῖς 

te ἁγίοις αὐτοῦ καὶ δαυμασθῆναι ἐν πᾶσιν τοῖς 

1949/51 39141. πιστεύσασιν, ὅτι ἐπιστεύῦδη τὸ µαρτύριον ἡμῶν 

1 mn 19.8. 11 ἐφ᾽ ὑμᾶς, ἐν τῇ ἡμέρᾳ ἐκείνη. Eis ὃ καὶ προσευ- 

χόμεῦα πάντοτε περὶ ὁμῶν, ἵνα ὁμᾶς ἀξιώσῃ τῆς 

κλήσεως ὁ ὑδεὸς ἡμῶν καὶ πληρώσῃ πᾶσαν εὐδο- 

χίαν ἀγαδωσύνης καὶ ἔργον πίστεως ἐν δυνάµει, 

In 24,15; 88,5. 13 ὅπως ἐνδοξασὺῆ τὸ ὄνομα τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ 

MH ἐν ὑμῖν, καὶ ὑμεῖς ἐν αὐτῷ, κατὰ τὴν χάριν τοῦ 
ὑεοῦ ἡμῶν καὶ κυρίου Ἰησοῦ Ἀριστοῦ. 

1 Th 4,18-17. ᾿Ερωτῶμεν δὲ ὑμᾶς, ἀδελφοί, ὑπὲρ τῆς παρου- 


8,17. 


σίας τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ Ἀριστοῦ καὶ ἡμῶν 


2 ἐπισυναγωγῆς Er’ αὐτόν, eis τὸ μὴ ταχέως σαλευ- 


ὑῆναι ὑμᾶς ἁπὸ τοῦ νοὸς μηδὲ ὑροεῖσθαι, μήτε 
διὰ πνεύματος µήτε διὰ λόγου µήτε du’ ἐπιστολῆς 
ὡς δι’ ἡμῶν, ὣς ὅτι ἐνέστηκεν N ἡμέρα τοῦ κυρίου. 


4 Ὦ ενεχεσθε 8 W, εν ΦΛογι πυρος ὃ. 10 επιστευδη : 
h® fort pro επιστωδη 1 Ίμων 19: -W 23 xv- 
———— ἴοιου : h.—W, 
4 καυχασδαι DES 6 ον: Ῥγ χαι Ρα «9 ολεῦριον 4 


10 πωτευουσιν»6 


11 πληρωσει 4 Κα 
Χριστου 4 Ρας 


2,3 µητε do. Έαςθ 
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13 Inoov 19: + 








2, Tgefjalonicer. 1 4—2 2. 


nimmt zu gegen einander, alfo daß wir und euer rühmen 4 2. 8ος. 7.4. 
unter den Gemeinen Gotte8 über eurer Geduld und 
Glauben in allen euren Berfolgungen und Trübfalen, 
Die ihr dulbet; welches anzeiget, dat Gott vecht richten 5 swhir. 1,28. 
τοίχο, und ihr würdig werdet zum Reich Gottes, über ὃν δν 
mweldhem ihr auch leidet; nad) dem ο vecht ift bei Gott, 6 Hffend. 18,6.7. 
zu vergelten Trübjal denen, die euch Trübjal anlegen, 
euch aber, die ihr Trübfal leidet, Ruhe mit und, wenn 7 Weatth. 25,51. 
nun der Herr ει wird offenbart werden vom Himmel 
famt den Engeln feiner Kraft, und mit Feuerflammen, 8 Röm. 2,8. 
Rache zu geben über die, jo Gott nicht erfennen, und 
über die, fo nicht gehorfam find dem Evangelium πετ 
Heren ει Chriftiz; welche werden Bein leiden, Da8 9 «εί. 510.19. 
ewige Berderben von dem Angefichte ded Herrn und 
von feiner herrlichen Macht, wenn er kommen wird, 10 Kot. 8,4. 
daß er herrlich erjcheine mit feinen Heiligen und wunder: 
bar mit allen Gläubigen. Denn unfer Zeugnis an euch) 
von demfelbigen Tage habt ihr geglaubet. 

Und derhalben beten wir auch allezeit für euch, daß 11 
unfer Gott euch würdig mache des Beruf?, und erfülle 
alles Wohlgefallen der Güte und das Werk des Glaubens 
in der Kraft, auf daß an euch gepriejen werde der Name 12 
unfer® Herrn εν Chrijti und ihr an ihm, nad) der 
Gnade unfer® Gottes und des Herrn Seju Chrifti. 

Aber der Zukunft halben unfer3 Heren εν Ehrifti 2 ı. Ziefi 4, 
und unfrer Berfammlung zu ihm bitten wir euch, lieben 
Brüder, daß ihr euch nicht bald bewegen lafjet von 2 
eurem Sinn, πο erfchreden, weder durch Geift noch) 
Ddurh Wort πο dur Brief, αἴδ von und gejandt, 


4 von euer Geduld Ὃ ο LE : vertragt 5fr.: 
ee er Ye: to ert ottes, auf daß thr ο δίρ 


6 .. ie e fo εδ anders 8 fr.: mit ammenbem 

fr.: 2 neben | Gvangelio 9 fr.: von der 

πάμε feiner tartfe 10 En mit ] μι: πώ gu 
verklären in feinen Pan und munberfam merben 

11 derhalben ] fr.: dazu | @üte ] fr.: et (oder: ®nabden) 

13 gepretfet | Gnabe un nferh Gottes (fo 8. fr. ]. ὤπαδε 

ai εδ 2,1 fr.: Sc bitte u aber, lieben rüber, bei 


er Zufunft unfers Seren a Ehriftt und bei unfrer er: 
ας an ifer 2 (Be) 
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8-16.  Ίρος Θεσσαλονικεις P 


elta 8 µή τις ὑμᾶς ἑξαπατήσῃη κατὰ µηδένα τρόπον; 
στα ὅτι ἐὰν μὴ dm ἡ ἁποστασία πρῶτον καὶ ἀἆπο- 
καλυφὺῆ ὁ ἄνῦρωπος τῆς ἀνομίας, ὁ υἱὸς τῆς 
Dn 1199. 4 ἀπωλείας, ὁ ἀντικείμενος καὶ ὑπεραιρόμενος ἐπὶ 
Es 282. πάγτα Λλεγόμενον 9εὺν ἢ σέβασµα, ὥστε αὐτὸν 
eig τὸν ναὸν τοῦ ὃεοῦ καδίσαι, ἀποδεικνύντα ἑαυ- 
5 τὸν ὅτι ἔστιν ὃκός. Od µνηµονεύετε ὅτι ἔτι ὢν 
6 ποὸς ὁμᾶς ταῦτα ἔλεγον ὁμῖν; καὶ νῦν τὸ κατέ- 
χον οἶδατε, εἷς τὸ ἀποκαλυφὺῆναι αὐτὸν ἐἔν τῷ 
Act 90,0. 7 αὐτοῦ καιρῷ. τὸ 7ὰρ µυστήριον ἤδη ἐνεργεῖται 
τῆς ἀνομίας µόνον ὁ κατέχων ἄρτι ἕως ἐκ µέσου 
Ἱα11μ. 8 γένηται. καὶ τότε ἀποκαλυφὺδήσεται ὁ ἄνομος, 
αρ iso: ὃν ὁ κύριος Ἰησοῦς ἀνελεῖ τῷ πνεύµατι τοῦ στό- 
µατος αὐτοῦ καὶ καταργήσει τῇ ἐπιφανείᾳ τῆς 
Μι 24,24. 9 παρουσίας αὐτοῦ, οὗ ἐστιν ἡ παρουσία κατ’ ἑνέρ- 

Ap 18.11 --1δ. = P , \ , 
γειαν τοῦ σατανᾶ Ev πάσῃ δυνάµει καὶ σηµείοις 
2K 316: 48.10 καὶ τέρασιν ψεύδους Ι καὶ ἐν πάση ἁπάτῃ ἁδικίας 
τοῖς ἀπολλυμένοις, dvd’ ὧν τὴν ἀγάπην τῆς ἄἆλη- 
1,28. 2744.11 θείας οὐκ ἐδέξαντο εἰς τὸ σωὺδῆναι αὐτούς. καὶ 
διὰ τοῦτο πέµπει αὐτοῖς 6 δεὸς ὀνέργειαν πλά- 
12 νης εἰς τὸ πιστεῦσαι αὐτοὺς τῷ φεύδει, ἵνα χρι- 
ὑῶσιν πάντες οἱ un πιστεύσαντες τῇ ἀληὺδείᾳ ἀλλὰ 

εὐδοκήσαντες τῇ ἀδιχίᾳ. 

18. E14. 18 'Ἠμεῖς δὲ ὀφείλομεν εὐχαριστεῖν τῷ δεῷ πάν- 
ıTh 3,18; 4,7. Τοτε περὶ ὑμῶν, ἀδελφοὶ ἠγαπημένοι ὑπὸ κυρίου, 
ὅτι εἶλατο ὁμᾶς ὁ δεὸς ἀπ᾿ ἀρχῆς Eis σωτηοίαν 
ı Th 4,7; δι. 14 ἐν ἁγιασμῷ πνεύματος καὶ πίστει ἀληδείας, εἰς 
ὃ καὶ ἐκάλεσεν ὑμᾶς διὰ τοῦ εὐαγγελίου ἡμῶν, eis 
περιποίησιν δόξης τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ Χοισ- 
3,9. 16 τοῦ. ἎἌρα οὖν, ἀδελφοί, στήκετε, γαὶ κρατεῖτε 





3 ανοµιας : ΠΒ) αµαρτιας 4 BT Eoriv | Ἡ δεός —. 
6 W εαυτου 8 Inoovs : [HJ-W | h αναλοι 19 hRT 
απαντες 13 hW απαοχην 14 HR και 


4 deov : + ὡς Beov Eag 5 ετι εµου οὐὖτος D*E* 
8 αναλωσει Ἑκας 10 της adıx. εν τ. EKas | αληὺ. : + 
Χριστου D*E* 11 πεμφει Ἐκας 13 ευδοκ.: + εν 4 Έας 
14 vuas : ηµας ABD* 
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2. Shefiafonicher, 2,8— 15. 


daß der Tag Chrifti vorhanden fei. Laffet euch niemand 3 1. Zim. 4/1. 
verführen in Teinerlei Weife; denn er kommt nicht, es "gr "8 
[εί denn, daß zunor der Abfall fomme und offenbaret 

mwerbe der Menjch der Sünde, das Kind des Berderbeng, 

der da ift der Wiverjadher, und fich überhebet über 4 Dan. 11,36. 
alles, das Gott oder Gottesdienft heißet, αἴο daß er 

fi feßt in den Tempel Gottes αἴδ ein Gott, und giebt 

fih aus, er [εί Gott. Gedenfet ihr nicht dran, daß 5 

ih euch folches fagte, da ich noch bei euch war? Und 6 

was εὃ πο aufhält, wiffet ihr, daß er offenbaret 

werde ‘zu feiner Zeit. Denn εδ reget fich jchon bereit3 7 upg. 20,20. 
das Geheimni® der Bosheit, allein daß der e8 jest 
aufhält, muß Hinweggethan werden; und αἴδδαππ wird 8 x. 11,4. 
der Boshaftige offenbaret werben, welden der Herr ΄ Pin, 19 
umbringen wird mit dem Geift [εἶπεν Munde, und 

wird fein ein Ende machen durd) die Erfcheinung feiner 

Zufunft, 998, welches Zukunft geichieht nach der Wirkung 9 Matth. 24,24. 
δε Satans mit allerlei Yügenhaftigen Kräften und Pfienb, 18 
Zeihen und Wundern und mit allerlei Verführung zur 102. Kor. 2,15; 
Ungeredtigfeit unter denen, die verloren werden, dafür 

daß fie die Liebe zur Wahrheit nicht haben angenommen, 

auf daß fie felig würden. Darum wird ihnen Gott 11 Röm. 1,28. 
fräftige Irrtümer fenden, daß fie glauben der Lüge, ° Tim tt 
auf daß gerichtet werden alle, die der Wahrheit nicht 12 

glauben, fondern haben LZuft an der Ungerechtigkeit. 


Mir aber follen Gott danten allezeit um euch, vom 13 1,8. Eph. 11. 
Herrn geliebte Brüder, daß euch Gott ermählet hat von 
Anfang zur Seligkeit, in der Heiligung des Geiftes und 
im Glauben der Wahrheit, darein er euch berufen hat 14 
durch unjer Evangelium zum herrlichen Eigentum unfers 
Herrn Zelu Ehrifti. So ftehetnun, lieben Brüder, und 15 9ο. 


-— 


3 der Sunden und das Kind | fr.: der Verderbung 
4 ein Widermwärtiger | aus ] vor 7 bereit | das Ge: 
beimnis der BoSheit (fo 2. fr.) ] Die Bosheit heimlich | ohn 
Daß. der 8 umbringen ] fr.: erwürgen 10 auf daß ] 
da 11 träftige Irrtum | gläuben 12 gläuben (fr.: 
gläubt Haben) 13 geliebte Brüder von dem ει 14 fr.: 
zum Eigentum der Herrlichkeit unfer3 Herrn 
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1 Th 8,11-18. 


Kol 4,8. 
1 Th 8,25. 


1 Th 5,%. 
ı Th 4,10. 
2K 7,16. 

G 5,10. 


Mt a 


R 18,1 


ı Th 5,14; in 


1 Th 2,1; 1,6. 


1 Th 3,9 


Ph 8,17. 


Mt 10,10. 
1 Th 1,6.7. 
1 K 4,16. 


Gn 3,19. 
ı Th 8,4; 4,11. 


1 Th 5,14. 


2,16—3,11. 


Iloos Θεσσαλοµιχεις β’ 


τὰς παραδόσεις As ἐδιδάχθητε εἶτε διὰ λόγου 

16 eite du’ ἐπιστολῆς ἡμῶν. Αὐτὸς δὲ ὁ κύριος ἡμῶν 
Ἰησοῦς Ἀριστὸς καὶ ὁ δεὸς ὁ πατὴρ ἡμῶν, ὁ 
ἀγαπήσας ἡμᾶς καὶ ὁοὺς παράκλησιν αἰωνίαν καὶ 

17 ἐλπίδα ἁγαὺδὴν ἓν χάριτι, παρακαλέσαι ὁμῶν τὰς 
καρδίας καὶ στηρίξαι ἐν παντὶ ἔργῳ καὶ Adyo 
ἀγαὺφ. 

3 Τὸ Aoınöv προσεύχεσδε, ἀδελφοί, περὶ ἡμῶν, 
ἵνα 6 λόγος τοῦ κυρίου τρέχῃ καὶ δοξάζηται xad- 

2 ὡς καὶ πρὸς ὁμᾶς, καὶ ἵνα ῥυσθῶμεν ἀπὸ τῶν 
ἀτόπων καὶ πονηρῶν ἀνὑρώπων' οὐ γὰρ πάντων 

ὃ ἡ πίστς. Πιστὸς δέ ἐστιν ὁ κύριος, ὃς στηρίξει 

4 ὑμᾶς καὶ φυλάξει ἀπὸ τοῦ πονηροῦ. πεποίδαμεν 
δὲ ἐν κυρίφ ἐφ᾽ ὑμᾶς, ὅτι ἃ παραγγέλλομεν [καὶ] 

5 ποιεῖτε καὶ ποιήσετε. ὍὉ δὲ κύριος κατευὺδύναι 
ὑμῶν τὰς καρδίας εἰς τὴν ἀγάπην τοῦ δεοῦ καὶ 
eis τὴν ὑπομονὴν τοῦ Ἀριστοῦ. 

6 Παραγγέλλομεν δὲ ὁμῖν, ἁδελφοί, ἐν ὀνόματι 
τοῦ κυρίου Ἰησοῦ ἉΧἈριστοῦ, στέλλεσῦαι ὁμᾶς 
ἀπὸ παντὸς ἁδελφοῦ ἁτάκτως περιπατοῦντος 
καὶ μὴ κατὰ τὴν παράδοσιν ἣν παρελάβετε sap’ 

7 ἡμῶν. αὐτοὶ γὰρ oldare πῶς δεῖ μµιμεῖσῦὺαι 

8 ἡμᾶς, ὅτι οὐκ ἠτακτήσαμεν ἐν ὁμῖν, | οὐδὲ δωρεὰν 
ἄρτον ἐφάγομεν παρά τινος, ἆλλ᾽ ἐν κόπφ καὶ 
μµόχὺφ νυκτὸς καὶ ἡμέρας ἐργαξόμενοι πρὸς τὸ 

9 μὴ ἐπιβαρῆσαί τυνα ὁμῶν' οὐχ ὅτι οὐκ ἔχομεν 
ἐξουσίαν, AAN” ἵνα ἑαυτοὺς τύποι δῶμεν ὃμῖν εἰς 

10 τὸ μιμεῖσδαι ἡμᾶς. καὶ γὰρ ὅτε ἦμεν πρὸς ὑμᾶς, 
τοῦτο παρηγγέλλομεν ὑμῖν, ὅτι ei τις οὐ δέλει 

11 ἐργάζεσῦδαι, μηδὲ ἑσδιέτω. ἁἀκούομεν γάρ τινας 


16 Ἡ [ο] ὅδεος 16.17 W ο. δν Bag) - 
84 [να s - 6 ρω : ΜΒ] ]T-+ nuov 
παρελαβοσαν | παρ : 

16 ο πατ. : και πατ. 4 Ἐας 3,ὃ κυρ. : δεος AD*a 


4 παραγγ. : + υμιν AEaS + και εποιησατε BFG 
x. ηµεραν Amg 
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2. Theffalosächer. 2,16—3,11, 


baltet an den Sakungen, die ihr gelehret jeid, es [εἰ 
durh unfer Wort oder Brief. Er aber, unfer Herr 16 
Zejus Chriftus, und Gott, πετ Vater, der uns hat 
geliebet und gegeben einen ewigen Troft und eine gute 
Hoffnung dur Gnade, der ermahne eure Herzen und 17 
ftärfe euch in allerlei Lehre und gutem Werf. 
- Weiter, lieben Brüder, betet für uns, dab das Wort 3 ot. «8. 
des Herrn laufe und gepriefen werde wie bei euch, und 2 
daß wir erlöjet werden von den unverftändigen und 
argen Menfhen. Denn der Glaube ift nicht jedermanns 
Ding. Aber der Herr ift treu; der wird euch ftärfen 3 1. Zhefl. 5,2%. 
und bewahren vor dem Xrgen. Wir verjehen ung 4 2. 8ος. 7,1e. 
aber zu eu in dem Herrn, daß ihr thut und thun 91 90 
werdet, wa8 wir euch gebieten. Der Herr aber richte 5 
eure Herzen zu der Liebe Gotte8 und zu der Geduld Ehrifti. 

Wir gebieten euch aber, lieben Brüder, in dem 6 Matik. 18,11. 
Namen unfer® Herrn Jefu Chrifti, daß ihr euch entzieht m 111. 
von jedem Bruder, der da unordentlid wandelt und 
nicht nad) der Sakung, die er von und empfangen hat. 

Denn ihr wiflet, wie ihr uns follt παώ]οίρει. Denn 7 |. Züef. 1,0. 
wir find nicht unordentlich unter euch gemwejen, haben 8 |. 8ος. 4,12. 
auch nicht umjonft da® Brot genommen von jemand, 

fondern mit Arbeit und Mühe Tag und Nacht haben 

wir gemirfet, daß wir nicht jemand unter euch be- 

fchwerlich wären. Nicht darum, daß wir des nicht Macht 9 Weatth. 10,10. 
haben, fondern daß wir uns jelbft zum Borbilde eu 2% ον. 
gäben, ung nachzufolgen. Und da wir bei euch waren, 10 1. Dofe 3,19. 
geboten wir euch [οϊώεδ, daß jo jemand nicht will 

arbeiten, der foll auch nicht efjen. Denn wir hören, 11 


15 Eptftel 

16 Gott unfer Vater (fo 2. fr., zuerft: Gott der Water) ] 
Bott und unfer Vater 

3,1 Weiter ] fr.: Yürder | gepretfet 

2 den unartigen und 

4 fr.: Wir vertrauen aber auf euch 

6 von allem Bruder 

6.11 undördig 

7 unordig 
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3,18—1,4. Προς θεσσαλονικεις β Tiuodeov a’ 


περιπατοῦντας ἐν ὑμῖν ἁτάχτως, μηδὲν ἐργαζο- 
ı Th «11. 18 µένους ἀλλὰ περιεργαξοµένους" τοῖς δὲ τοιούτοις 
* παραγγέλλομεν καὶ παρακαλοῦμεν ἐν κυρίῳ Ἰησοῦ 
Χοιστῷ ἵνα μετὰ ἡσυχίας ἑργαξόμενοι τὸν Ear- 
G 69. 18 τῶν ἅρτον ἑσδίωσιν. Ὑμεῖς δέ, ἀἁδελφοί, μὴ 
6.1 Κ 6,911. 14 ἐγκακήσητε καλοποιοῦντες. εἰ δέ τις οὐχ ὑπα- 
κούει τῷ Λλόγφ ἡμῶν διὰ τῆς ἐπιστολῆς, τοῦτον 
σημειοῦσδε, μὴ συναναμίγνυσδαι αὐτῷ, ἵνα ἐι- 
ı Th 5.12.14. 16 τραπῇ καὶ μὴ ὡς ἐχὺρὸν ἡγεῖσῦδε, ἀλλὰ vovde- 
1 Th 5,28. 16 τεῖτε ὡς ἀδελφόν. Αὐτὸς δὲ ὁ κύριος τῆς εἰρήνης 
ὄφη ὑμῖν τὴν εἰρήνην διὰ παντὸς ἐν παντὶ τρόπῳ. 

ὁ κύριος μετὰ πάντων ὑμῶν. 
513. 1 Κ 16,21. 17 Ὁ ἁσπασμὸς τῇ ἐμῇ χειρὶ Παύλου, 6 ἐστιν 
18 σημεῖον ἐν πάση ἐπιστολῇ:' οὕτως γράφω. ἡ χάρις 
τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ Ἀριστοῦ μετὰ πάντων 

ὑμῶν. 


ΠΡΟΣ ΤΙΜΟΘΕΟΝ A 


Kol 1τ. ] IlaöAog ἀπόστολος Χριστοῦ Ἰησοῦ xar’ ἐπι- 
ταγὴν δεοῦ σωτῆρος ἡμῶν καὶ Ἀοιστοῦ Ἰησοῦ τῆς 
Tr 14 2 ἐλπίδος ἡμῶν ! Tıuodeo γνησίφ τέκνῳφ ἐν πίστει’ 
χάρις, ἔλεος, εἰρήνη ἀπὸ ὑεοῦ πατρὸς καὶ Ἆρισ- 

τοῦ Ἰησοῦ τοῦ κυρίου ἡμῶν. 
Act 20,1. 8 Καδὼς παρεκάλεσά σε προσμεῖναι ἐν Ἐφέσφῳ, 
πορευόµενος εἰς Μακεδονίαν, ἵνα παραγγείλῃς 
Ἱ. 4 τισὶν μὴ ἑτεροδιδασκαλεῖν | μηδὲ προσέχειν µύδοις 
καὶ γενεαλογίαις ἀπεράντοις, αἴἵτινες ἐκξητήσεις 
παρέχουσιν μᾶλλον ἢ olxovouiav Φδεοῦ τὴν ἐν 


> 


13H ενκακησητε 14 T σηµεωυσθθ’ un συναναμεγνυσθε 
1,4 οικονοµιαν : Ἡξ οικοδοµην 


19 ὁια του κυριου ημων I. Χρισιου KLag 14 ημων : 
υμων Ba | µη: Ρτ και D*Fag 16 τοπω A*D*a 18 fin 
+ aunv img Subscriptio: εγραφη απο Αὐὔηνων 
ο Pouns υἱ e Laodicea Pisidiae) per Tychicum v2 per 

ilvanum et Tych. υἱ δια Σι. και Τιµοῦεου 

HTW Νίο ad Hebr. ; 

1,1 επαγ}ελιανΝ Άπατροςημων KlLag «4«ζητησες DFmg 
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2. TSheffaloniher. 1. Timothens. 3,12—1,4. 


daß etliche unter euch wandeln unordentlid und arbeiten 


nicht3, fondern treiben Vormwig. Solchen aber gebieten 12 ı. Σθεῇ. 4,11. 


wir und ermahnen fie dDurd) unjern Herrn Sefum Chrift, 

daß fie mit ftilem Wejen arbeiten und ihr eigen Brot 

effen. «θε aber, lieben Brüder, werdet nicht verdrofjen 18 Gar. 6,9. 
Gutes zu thun. So aber jemand nicht gehorfam ift 146. 
unferm Wort, den zeichnet an durch einen Brief, und 
habt nicht8 mit ihm zu fehaffen, auf daß er [ώαπιτοί 
werde; doch haltet ihn nüht ald einen Feind, fondern 16 
vermahnet ihn als einen Bruder. Er aber, der Herr 16 
des sriedend, gebe euch Frieden allenthalben und auf 
allerlei Weife. Der Herr [εί mit euch allen! 


Der Gruß mit meiner, des Paulus, Hand. Das 17 1. Kor. 16,21. 


ift das Zeichen in allen Briefen; aljo jchreibe ih. Die 18 
Gnade unferd Herrn Jefu Ehrifti fei mit euch allen! Amen. 
Gefchrieben von Athen. 


Der οτε Brief des Paulus 
an Zimotheus. 


Baulus, ein Apoftel Zefu Ehrifti nad) dem’ Befehl 1 Kor. ı,.. 
Gottes, unjerd Heilandes, und des Herrn Selu Ehriftt, 
der unfre Hoffnung ift, Timotheus, meinem rechtichaffnen 2 zit. 1,4. 
Sohn im Glauben, Gnade, Barmherzigkeit, Friede von 
Gott, unferm Bater, und unferm Herren Seju Chrifto! 

Wie ich dich ermahnet habe, daß du zu Ephejus 3 Apg. 20,1. 
bliebeft, da ih nah Macedonien 208, und gebötejt 
etlihen, daß fie nicht anders lehreten, auch nicht adht= 4 «. 
hätten auf die Fabeln und der Geidhlechter Regifter, 
die fein Ende haben, und bringen Fragen auf mehr 

18 fr.: μα. wohlzuthun 16 Yriedes | Friede 


17 meiner Hand 18 fr.: unfers Ehriftt 
Unterfchrift: ο σος r 


he Die gif Epiftel S. Pault: An Timotheum. 
3 Zimothbeo | Glauben. 3 Ephefo | in Macedonian 
4 μὴ Rep. 
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1. Kor. 5,9.11. 


1,5—18, IIoos Tıuodeov a‘ 


R 18,10. G 5,6. 5 πίστει’ τὸ δὲ τέλος τῆς παραγγελίας ἑστὶν ἁγάπτη 
&x καὺδαρᾶς καρδίας καὶ συνειδήσεως ἁγαὺῆς καὶ 

6.30. 6 πίστεως ἀνυποκρίτου, ὧν τινες ἁστοχήσαντες EE- 

7 ετράπησαν eis µαταιολογίαν, δέλοντες εἶναι νοµο- 
ὁιδάσκαλοι, un νοοῦντες µήτε ἃ Λέγοισιν μήτε 

R 7,12. 8 περὶ τίνων ὁδιαβεβαιοῦνται. Οἵδαμεν δὲ ὅτι xa- 

9 λὸς ὁ νάµος, ἑάν τις αὐτῷ νοµέµως χρῆται, ἳ εἰδὼς 

τοῦτο, ὅτι ὁδικαίφ νόμος οὐ κεῖται, ἀνάμοις δὲ καὶ 
ἀνυποτάκτοις, ἀσεβέσι καὶ ἁμαρτωλοῖς, ἀνοσίοις 

καὶ βεβήλοις, πατρολφαις καὶ µητρολφαις, ἀἆνδρο- 

6,5. 10 Φόνοις, |! πόρνοις, ἁρσενοκοίταις, ἀνδραποδισταῖς, 
φεύσταις, ἐπιόρκοις, καὶ Ei τι ἕτερον τῇ ὁγιαινούση 

6,18. 11 ὀιδασκαλίᾳ ἁἀντίκειται, κατὰ τὸ εὐαγγέλιον τῆς 
δόξης τοῦ µακαρίου ὑεοῦ, ὃ ἐπιστεύθην ἑγώ. 

Act 9,18. 182 Χάριν ἔχω τῷ ἐνδυναμώσαντί µε ΧἈριστῷ Ἰησοῦ 
use TO κυρίφῳ ἡμῶν, ὅτι πιστόν µε ἡγήσατο δέμενος 
18 eis ὁιακονίαν, τὸ πρότερον ὄντα βλάσφημον καὶ 
διώκτην καὶ ὁβριστήν' ἀλλὰ ἠλεήῦδην, ὃτι ἀγνοῶν 

14 ἐποίησα ἐν ἀπιστίᾳ, ὑπερεπλεόνασεν δὲ ἡ χάρις 

τοῦ κυρίου ἡμῶν μετὰ πίστεως καὶ ἀγάπης τῆς 

L 15,2; 1910. 16 ἐν Ἀριστῷ Ἰησοῦ. µπιστὸς ὁ Λόγος καὶ πάσης 
ἀποδοχῆς ἄξιος, ὅτι λἈριστὸς Ἰησοῦς ἦλδεν εἰς 

τὸν κόσμον ἁμαρτωλοὺς σῶσαι' ὧν πρῶτός εἰμι 

16 ἐγώ. ἀλλὰ διὰ τοῦτο ἠλεήδην, ἵνα ἓν ἐμοὶ πρώτφ 
ἐνδείξηται Ἰησοῦς Ἀριστὸς τὴν ἅπασαν µακρο- 

δυμίαν, πρὸς ὑποτύπωσιν τῶν µελλόντων πισ- 

1651. 17 τεύειν En’ αὐτῷ eis ζωὴν αἰώνιον. Τῷ δὲ βα- 
σιλεῖ τῶν αἰώνων, ἀφὺδάρτῳ ἁοράτφ µόνφ δεῷ, 

τιμὴ καὶ δόξα eis τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων' ἁμήν. 

6,12. 3a 5.18 Ταύτην τὴν παραγγελίαν παρατίδεµαί σοι, τέκνον 
Τιμόδεε, κατὰ τὰς προαγούσας ἐπὶ σὲ προφητείας, 


4 HR πιστει, 13 Ὦ ενδυναµουντι 16 KR Χριστος 
[ησους 17 HR αφδαρτω, αορατο, µ. 


8 χρησηται AP 19 και χαριν Α κας 13 το : 
τον KLag | οντα EA 17 µονα : + σοφω ἘΚλτας 
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1. Timothen®. | 1,5—18, 


denn Beflerung zu Gott im Glauben; denn die Haupt: 5 Nöm. 18,19. 
fumme des Gebotes ift Liebe von reinem Herzen und” GT 5% 
von gutem Gemwiffen und von ungefärbtem Glauben; 

welcher haben etliche gefehlet, und fich umgewandt zu 6 6.20. 
unnügem Gejhwäs, wollen der Schrift Meifter jein 7 

und verftehen nicht, was Πε jagen oder was fie [εβεπ. 

Wir wiflen aber, daß das 6Φε[εῦ gut ift, [ο fein jemand 8 Röm. 7,19. 
recht brauchet, und weiß [οίώεδ, daß dem Gerecdhten 9 

fein Gefeß gegeben ift, fondern den Ungerechten und 
Ungehorfamen, den Gottlofen und Sündern, den Un: 

heiligen und Ungeiftlichen, ven Batermördern und Mutter: 

mördern, den Totichlägern, den Hurern, den Knaben 10 6... 
Ihändern, den Menjchendieben, den Lügnern, den Mein: 

eidigen, und [ο etwas mehr der heilfamen Lehre zumider 

επ, nach dem herrlichen Evangelium 998 feligen Gottes, 11 6,15. 
mwelche8 mir vertrauet ift. 

Und ich danke unferm Herrn Chrifto Sefu, der mid) 19 “ng. 9,15. 
ftarf gemadht und treu geachtet hat, und gejegt in dad Gar εδ τὸ. 
Amt, der ich zuvor war ein Läfterer und ein Verfolger 13 
und ein Schmäher; aber mir ift Barmherzigfeit wider- 
fahren, denn ich babe εδ unmwifjend gethan im Un- 
glauben. E83 ift aber defto reicher gemweien die Gnade 14 
unjer® Herrn famt dem Glauben und der Liebe, die in - 
Ehrifto Zefu ift. Das ift gewißlih wahr und ein 15 kur. 19,10. 
teuer werte Wort, daß Chrijtus Zejus fom- 
men tft in die Welt, die Sünder jelig zu 
maden, unter welden ih der vornehmite bin. 

Aber darum ift mir Barmbherzigleit wider: 16 
fahren, auf daß an mir vornehmlih Sefus 

Chriftus erzeigete alle Geduld zum Borbild 

denen, die an ihn glauben follten zum ewigen 

Leben. Aber Gott, dem ewigen Könige, dem Unver= 17 Röm. 16,97. 
gänglichen und Unfichtbaren und allein Weifen fei Ehre 

und Preis in Ewigteit! Amen. | 

Dies Gebot befehle ıch dir, mein Sohn Timotheus, 18 8,12. Judas 3. 
nach den vorigen Weisfagungen über dir, daß du in 

5 Heubtfumma 6 fich ] find 10 wider 11 Evangelio 
13 bab8 15 Denn das ift je 16 zum Erempel 18 Timotbee 
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1,19— 2,14. IIoos Tıuodeov a’ 


3,9; 6,10. 19 ἵνα στρατεύῃ ἐν αὐταῖς τὴν καλὴν στρατεία», !Exaw 
πίστιν καὶ ἀγαὺὴν συνείδησιν, Tv τινες ἁπωσά- 
2 T 317. 90 µενοι περὶ τὴν πίστιν ἐναυάγησαν. ὧν ἐστιν Ὑμέ- 
ι Κ 5,5 cs N 8 
ναιος καὶ Ἀλέξανδρος, οὓς παρέδωκα τῷ σατανᾷ, 

ἵνα παιδευδῶσιν μὴ βλασφημεῖν. 
Ph 4,6. I Παρακαλῶ οὖν πρῶτον πάντων ποιεῖσῦαι 
δεήσεις, προσευχάς, ἐντεύξεις, εὐχαριστίας, ὑπὲρ 
2 πάντων ἀνθρώπων, ὑπὲρ βασιλέων καὶ πάντων 
τῶν ἐν ὑπεροχῇῆ ὅντων, ἵνα ἤρεμον καὶ ἡσύχιον 
βίον διάγωµεν Ev πάσῃ εὐσεβείᾳ καὶ σεµνότητι. 
1,1; 4,10. 3 τοῦτο καλὸν καὶ ἁἀπόδεχτον ἑνώπιον τοῦ σωτῆρος 
δρ 4 ἡμῶν δεοῦ, ὃς πάντας ἀνδρώπους δέλει σωδῆναι 
Ἡ 8,00. ὃ καὶ εἰς ἐπίγνωσιν ἀληθδείας ἐλδεῖν. εἷς γὰρ δεός, 
Hm εἷς καὶ μεσίτης δεοῦ καὶ ἀνδρώπων, ἄνδρωπος 
sn 6 Χριστὸς Ἰησοῦς, ὁ δοὺς ἑαυτὸν ἀντίλυτρον ὑπὲρ 
eTıı. 7 πάντων, τὸ µαρτύριον καιροῖς ἰδίοις' εἰς ὃ ἐτέῦην 
α 5 ἐγὼ κήρυξ καὶ ἁἀπόστολος, ἀλήδειαν λέγω, οὐ 
ψεύδομαι, διδάσκαλος ἐδνῶν ἐν πίστει καὶ dir 
8 δείᾳ. Βούλομαι οὖν προσεύχεσὺαι τοὺς ἄνδρας 
ἐν παντὶ τόπφ ἐπαίροντας ὁσίους χεῖρας χωοὶς 
1Ρ 33-5. 9 ὀργῆς καὶ διαλογισμοῦ. Ὡσαύτως γυναῖκας ἐν 
καταστολῇ κοσµίφ., μετὰ αἰδοῦς καὶ σωφροσύνης 
κοσμεῖν ἑαυτάςΦ μὴ ἐν πλέγμασιν καὶ χρυσίφ ἢ 
0.10 µαργαρίταις ἢ ἱματισμῷ πολυτελεῖ, ἀλλ᾽ ὃ πρέπει 
γυναιξὶν ἐπαγγελλομέναις ὑδεοσέβειαν, Hi” ἔργων 
E 55». 11 ἀγαδῶν. ἡΓυνὴ ἐν ἡσυχίᾳ µανδανέτω &v πάσῃ 
en as, 12 ὑποταγῇ' διδάσκειν δὲ γυναικὶ οὐκ ἐπιτρέπω, οὐδὲ 
αν 1,87; 27.22. 18 abdevreiv ἀνδρός, AAN εἶναι ἐν ἡσυχίᾳ. Add 
απ 86. 14 γὰρ πρῶτος ἐπλάσδη, εἶτα δα. καὶ Ἀδὰμ οὐκ 
"RN: ἠπατήδη, ἡ δὲ γυνὴ ἐξαπατηδεῖσα ἐν παραβάσει 


5, 


[2 


18 hT στρατευσ 9 8 # διαλογισμων 9 Ὦ κοσµιως | 
hRT χρυσω 19 αλλα 13 H Eva 


2,1 παρακάλει D*FG 3 τουτο γαρ Drug 6 οὗ το 
u. κ.ι. εδοὺῦη D*FG 7 ο επισευδην A | λεω: + εν 


Χριστω KLag | πιστει: γνὼσει Ν πνευµατι A 9 ὥσαντως 
και Dmg | τας γ. KLag | xaı 2%: n KLag 14 απατη- 
Φεισα KlLag 
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1. Timothens, 1,19— 2,14. 


denfelbigen eine gute Ritterfchaft übejt, und habeft den 19 3,0. 6,10. 
Glauben und gut Gemiffen, welches etliche von Τό 
geftoßen und am Glauben Schiffbruh erlitten haben; 
unter welchen ift Symenäus und Alerander, welche ich 20 2. Zim. 3,17. 
habe dem Satan übergeben, daß fie gezüchtiget werden, Ss 
nit mehr zu läftern. 
Sp ermahne ih nun, daß man vor allen Dingen 2 φεις κ. 
zuerft thue Bitte, Gebet, Fürbitte und Danffagung für 
alle Menden, für die Könige und für alle Obrigfeit, 2 
auf daß mir ein geruhig und ftille8 Leben führen mögen 
in aller Gottjeligfeit und Ehrbarfeit. Denn foldhes ift 3 1,1; 4,10. 
gut und angenehm vor Gott, unferm Heiland, welcher 4 Θεία. 18,28. 
will, daß allen Menfchen geholfen werde, und zur Er: ?- Petr. 39. 
fenntni3 der Wahrheit fommen. Denn es ift Ein 5 Nom. 8,39.50. 
Gott und Ein Mittler zwifhen Gott und den Fr 199. 
Menihen, nämlih der Menih Chriftug Sefus, 
der fi felbft gegeben hat für alle zur ὅτε 6 Kar. αν) 2,9. 
löfung, daß foldes zu feiner Zeit geprediget 7% 3 
würde; dazu ich gejegt bin ein Prediger und Apoftel 7 ο. Zim. 111. 
(ih fage die Wahrheit in Chrifto und Tüge nicht), ein Get 7.8 
Lehrer der Heiden im Glauben und in der Wahrheit. 
So will ih nun, daß die Männer beten an allen 8 
Orten, und aufheben heilige Hände ohne Zorn und 
Zweifel. Desjelbigen gleichen daß die Weiber in zier- 9 1. Petr. 8,3-5. 
lihem Kleide mit Scham und Zucht fich fhmüden, nicht 
mit Zöpfen oder Gold .oder Perlen oder Föftlichem 
Gewand, jondern, wie fich’3 ziemet den Weibern, die 10 5,10. 
da Gottjeligteit beweijen wollen, durch gute Werke. Ein 11 gpp. 5,22. 
Meib lerne in der Stille mit aller Unterthänigfeit. 
Einem Weide aber geftatte ich nicht, daß fie lehre, 12 1. @or. 14,84. 
auch nicht, daß fie des Mannes Herr fei, fondern ftille '- Moie 3,16. 
[εί. Denn Adam ift am erften gemacht, darnad) Eva. 18 1. Mofe 1,7; 
Und Adam ward nit verführet; das Weib aber = 14 ı. 1. Dies = 
19 u. babeft ] fr.: durch | welche 20 unter welchem 
99 Yymeneus | dem Satana gegeben 2,2 gerüglih | Ehrb. fe. 
eblichfeit (ebenfo 3,4) 3 gut, Dazu auch angenehme 4 : daß 
alle Menichen enefen 5 meift: SYefus Ehriftus 6 fr.: ür jeder: 


mann 8 8το. | fr.: Widerwillen 9 gletchen bie Weiber, daß Πο 
10 fr.: fond. das wohl anftehet den W. | — wollen 18 Heva 
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2,15—3,16..  Iloog Tıuodeov a’ 


16 γέγονεν' σωὺήσεται δὲ διὰ τῆς τεκνογονίας, ἐὰν 
µείνωσιν ἐν πίστει καὶ ἁγάπῃ καὶ ἁγιασμῷ μετὰ 
σωφροσύνης. 

ει. 3  ΓΠιστὸς ὁ Λόγος. el τις ἐπισκοπῆς ὀρέγετὰι, 
Te 1,07. ἃ καλοῦ ἔργου ἐπιδυμεῖ. δεῖ οὖν τὸν ἔπίσκοπον 
ἀνεπίλημπτον εἶναι, μιᾶς γυναικὸς ἄνδρα, νηφά- 
λιον, σώφρονα, κόσμιον, φιλόξενον, διδακτικόν, 

8 μὴ πάροινον, un πλήκτην, ἀλλὰ ἐπιεικῆ, ἄμαχον, 

1 8m 2,12. 4 ἀφιλάργυρο», τοῦ ἰδίου οἴκου καλῶς προϊστάμενον, 
τέκνα ἔχοντα ἐν ὑποταγῇ μετὰ πάσης σεµνότητος, 

5 (ei δέ τις τοῦ ἰδίου οἶκου προστῆναι οὐκ οἶδεν, 

6 πῶς ἐκκλησίας VBeod ἐπιμελήσεται;) μὴ νεόφυτον, 
ἵνα un τυφωὺεὶς εἰς κρίμα ἑμπέσῃ τοῦ διαβόλου. 

5,10. 7 δεῖ δὲ καὶ µαρτυρίαν καλὴν ἔχειν ἀπὸ τῶν ἔξωῦεν, 
Rs ἵνα μὴ εἰς ὀνειδισμὸν ἐμπέσῃ καὶ παγίδα τοῦ 
Phi1,1. Act6,3. 8 ῥΦιαβόλου. ἀΔιακόνους ὠσαύτως σεµνούς, μὴ ὃι- 
λόγους, μὴ οἵνφ πολλῷ προσέχοντας, μὴ αἰἴσχρο- 

9 κερδεῖς, ἔχοντας τὸ µυστήριον τῆς πίστεως ἐν 
10 xadapd συνειδήσει. καὶ οὗτοι δὲ δοκιιαζέσδω- 
σαν πρῶτον, elta διακονείτωσαν ἀνέγκλητοι ὄντες. 

11 γυναῖκας ὡσαύτως σεµνάς, μὴ διαβόλους, νηφα- 
19 Alovs, πιστὰς ἐν πᾶσιν. ὁιάκονοι ἔστωσαν μιᾶς 
γυναικὸς ἄνδρες, τέκνων καλῶς προϊστάμενοι χαὶ 
18 τῶν ἰδίων οἴκων. ol γὰρ καλῶς ὁιακονήσαντες 
βαὑμὸν ἑαυτοῖς καλὸν περιποιοῦνται καὶ πολλὴν 
14 παρρησίαν ἐν πίστει τῇ ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ. Ταῦτά 
2 T 90. 16 σοι γράφω ἐλπίξων ἑλδεῖν πρὸς σὲ τάχειον' ἐὰν 
E22. δὲ βραδύνω, ἵνα εἰδῆς πῶς δεῖ ἐν οἴκφ ὑδεοῦ 
ἀναστρέφεσῦαι, ἥτις ἐστὶν ἐχκλησία δεοῦ ζῶντος, 


J 1,14. J 16.10. Y . ’ -- > \ 2 
nk Meise, 16 στῦλος καὶ ἑδραίωμα τῆς ἀἁληδείας. καὶ ὁμολο 


τι 9, 


Se 


15.3,1 H σωφροσυνής' πιστ. ο Aoyog. (Eı τις ποτ. Sect. 
inc.) 3,1 Πιστος : hY ανθρωπινο 4 ‚Wera 14H 


[προς σε] R nods σε | T ταχιον εν {αχει 
3,8 πληκτην : + µη αισχροχερδη ἂζας 7 δε : -|- 
αυτο» DKag 8 -- σεµνους κ 46”α 15.16 ζῶντος. et 
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1. Timothens. 2,15— 8,15. 


verführet, und hat die Übertretung eingeführet. Sie ιδ 
wird aber jelig werden durch Kinderzeugen, [ο fte bleiben 
im Glauben und in der Liebe und in der Heiligung 
famt der Zucht. 

Das ift gewißlihd wahr, fo jemand ein ag. 20,98. 
Bifhofs3amt begehrt, der begehrt ein föftlid 
Wert. E83 fol aber ein δώοί unfträflich fein, Φίπεδο zit. 16.7. 
Meibes Mann, nüchtern, mäßig, fittig, gaftfrei, lehrhaft; 
nit ein Weinjäufer, nit pochen, nicht unehrliche Han- 8 
tierung treiben, fondern gelinde, nicht haderhaftig, nicht 
geizig, der feinem eignen Haufe wohl vorftehe, der4 ı. Sam. 2,12. 
gehorfame Kinder habe mit aller Ehrbarkeit; (fo aber 5 
jemand feinem eignen Haufe nicht weiß vorzuftehen, 
wie wird er die Gemeine Gottes verjorgen?) nicht ein 6 
Neuling, auf daß er fich nicht aufblafe und ins Urteil 
des Läfterer8 falle. Er muß aber αμώ ein gut Zeugniß 7 5,10. 
haben von denen, die draußen find, auf daß er nit Fr. 512.18. 
falle dem Läfterer in die Schmadh und GStrid. 

Desfelbigen gleichen die Diener jollen ehrbar fein; 8 Bir. 11 
nicht zweizüngig, nicht Weinfäufer, nicht unehrliche Han- 4 9° 
tierung treiben; die da8 Geheimnis de8 Glaubens in 9 
reinem Gemiffen haben. Und diejelbigen lafje man 10 
zuvor verfuhen; darnadh [αῇε man fie dienen, wenn 
fie unfträflid find. Desfelbigen gleichen ihre Weiber 11 zit. 3,3. 
follen ehrbar fein, nicht Läfterinnen, nüchtern, treu in 
allen Dingen. Die Diener laß einen jeglichen fein 12 ο. 

Eines Weibed Mann, die ihren Kindern wohl vorftehen 
und ihren eignen Häufern. Welche aber wohl dienen, 13 
die erwerben ihnen jelbjt eine gute Stufe und eine 
große Freudigfeit im Glauben in Chrifto Zefu. 

Solche jchreibe ich dir, und hoffe aufs ehierfte zu 14 
Dir zu fommen; jo ih aber verzöge, daß du mwifjelt, wie 15 ». Ein. 20. 
du wandeln follft in dem Haufe Gottes, welches ift die Wi mom. 
aleh des lebendigen Gottes, ein Pfeiler und Grund: 


5 fr.: Kinder gebären | fr.: bleibet (Rd.: Man lefe bleibet 
oder Beiden, gilt gleich viel. Denn es tft von Weibern ingemein 
geredt, ni a a en ar 5 πώ δἱε ohn Urfach mar- 
tern.) 1 tft je | fr üftet eines guten Werts 
9 mäßig ] {τ.: güchtig ἵ μην 8 ie: αι mweinfüchtig (fo 8) 
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4,1—10. Προς Τιμοῦδεον a’ 


γουµένως µέγα Loriv τὸ τῆς εὐσεβείας µυσ- 
τήριον’ 
ὃς ἐφανερώῦὺη ἐν oaoxl, 
ἐδικαιώῦδη ἐν πνεύµατι, 
ὤφὑδη ἀγγέλοις, 
ἐκηρύχθη ἐν ἔὔνεσιν, 
ἐπιστεύδη ἐν κόσμῳ, 
ἀνελήμφὺη Ev δόξῃ. 

σα. 23. 4 Τὸ δὲ πνεῦμα ῥητῶς λέγει ὅτι ἕν ὁστέροις 
77 καιροῖς ἀποστήσονταί τινες τῆς πίστεως, προσέ- 
χοντες πνεύµασιν πλάνοις καὶ διδασκαλίαις δαι- 
2 µονίων, 1 ἐν ὑποκρίσει ψευδολόγων, κεκαυστηριασ- 
Gn 9,83. ἃ µένων τὴν ἰδίαν συνείδήῆσιν, κωλυόντων γαμεῖν, 
1 K 10.90.61. , N αφ , 
ἀπέχεσὺῦαι βρωμάτων, ἃ ὁ δεὸς ἔκτισεν εἷς µετά- 
Λλημψιν μετὰ εὐχαριστίας τοῖς πιστοῖς καὶ ἔπεγνω- 
Gn 11. 4 χόσι τὴν ἀλήδειαν. ὅτι πᾶν κτίσμα δεοῦ καλόν, 
Act 1016. καὶ οὐδὲν ἀπόβλητον μετὰ εὐχαριστίας λαμβανό- 
5 µενον' ἁγιάζεται γὰρ διὰ λόγου δεοῦ καὶ ἐντεύ- 
6 Eos. ΊΤαῦτα ὁποτιδέμενος τοῖς ἀδελφοῖς καλὸς 
Eon διάκονος Ἀοιστοῦ Ἰησοῦ, ἐντρεφόμενος τοῖς 
Λόγοις τῆς πίστεως καὶ τῆς καλῆς διδασκαλίας 
14:69. Ἱ ᾗ παρηκολούδηκας". τοὺς δὲ βεβήλους καὶ yoau- 
τὰ Σιν δεις µύδους παραιτοδ. γύμναδε δὲ σεαυτὸν πρὸς 
6. 8 εὐσέβειαν. ἡ γὰρ σωματικὴ γυµνασία πρὸς ὀλίγον 
ἐστὶν ὠφέλιμος' ἡ δὲ εὐσέβεια πρὸς πάντα ὠφέ- 
λιμός ἐστιν, ἐπαγγελίαν ἔχουσα ζωῆς τῆς νῦν καὶ 
1,16. 9 τῆς µελλούσης. πιστὸς 6 λόγος καὶ πάσης ἀπο- 
ο. . 10 δοχῆς ἄξιος' εἰς τοῦτο γὰρ κοπιῶμεν καὶ ἀγωνι- 
ῥόμεῦα, ὅτι ἠλπίκαμεν ἐπὶ δεῷ ζῶντι, ὃς ἐστιν 

σωτὴρ πάντων ἀνὑδρώπων, μάλιστα πιστῶν. 


16 ος : Ἡὶ ὃ εἰ δεος 4.1.3 W ὁαιμονιων εν 83x01. ... 
Bowuarwv:h? fort γαμειν απεχεσὺδαι pro γαµειν και γευεσδαι 
vl yaucır n απτεσὺδαι | W αληθδειαν, 6 h παρηκολουθησας 
10 αγωνις. : hW ονειδιζομεῦδα | h ninıcauer 


16 οµολογουµεν as u. D* syr lect 4,1 πλανης Pa 
2 κεκαυτηρ. CDmg 6 ης A80a 10 γαρ : + xaı FGas 
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1. Timotheng, 3,16—4,10, 


fejte der Wahrheit. Und fündlih groß ift das ἐν δν ii, 
gottjelige Geheimniß: 
Gott ift offenbaret im Fleifdh, En δι. 
Gerehtfertiget im Geift, 
Erfhienen den Engeln, 
Geprediget den Heiden, 
Geglaubet von der Welt, 
Aufgenommen in die Herrligfeit. 

Der Geift aber faget deutlih, daß in den legten 4 ο zim. δι. 
Zeiten werden etlihe von dem Glauben abtreten, und 2. Betr. 3,8. 
anhangen ben verführeriichen Geiftern und Lehren der 1. Job. 2,18. 
Zeufel, Durch die, jo in Gleisnerei Lügenrebner find, 2 
und Brandmal in ihrem Gemwiffen haben, die da ver= 8 1. Mofe 9,8. 
bieten ehelich zu werden, und zu meiden die Speiien, "ai. 
die Gott geichaffen hat, zu nehmen mit Dankfagung, 
den Gläubigen und denen, die die Wahrheit erkennen. 

Denn alle Kreatur Gottes ift gut, und nichtS verwerflidh, 4 ι. Mofe 1,81. 
das mit Dankfagung empfangen wird; denn es wird 5 Pe. 1015. 
geheiliget dur das Wort Gottes und Gebet. 

Wenn du den Brüdern folches vorhältft, jo wirft 6 
du ein guter Diener ει Chrifti fein, auferzogen in 
den Worten εδ Glaubend und der guten Lehre, bei 
welcher du immerdar gemwejen bift. Der ungeiftlihen 7 1,4; 6ο. 
aber und altvetteliihen Fabeln entichlage Did; übe 3, Tim. ST 
Dich felbft aber an der Oottjeligfeit. Denn se. 
die leiblihe Übung ift wenig nüß; aber die 
Sottjeligfeit ift zu allen Dingen nüß und hat 
die Verheißung diefes und des zufünftigen 
Leben? Das ift gewißlih wahr und ein teuer werted 9 1/15. 
Wort. Denn dahin arbeiten wir auh, und werden 10 2,3. 
geihmäht, daß mir auf den lebendigen Gott ο 

3u ©. 530) ἃ bocdhen (fr.: beißig) | fr.: nicht fchändliche 
ei nn eierig fo8) 6 dem Läfterer ins Urteil 18 Sreibigtet 

[τις — ahrheit 16 &ott ] meift: ο. (od.: melde) 
Dana. 5υ.. Eee haben nicht Bott. | Im Geift] RD.: der beilige 
pretfet Ehriftum im Evangelium und Blauben, welchen 
Fam I elt verdammt und läftert 4,1 verführtfehen (fr.: 
terigen 3 Lügenreder 3 und verbieten Ι (Speife) | erfennen 
fr.: erfennet haben 6 auferzogen ] fr.: wie Du auferzogen bi 
7 altvettelfchen 8 zu allen Dingen ] fr. : zu allem Ding 9 {1 je gem. 
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Τι 3,16. 


4,11—5,11. Προς Τιµοδεον a’ 


11 182 Παράγγελλε ταῦτα καὶ Öldaoxe. µήηδείς σου 
τῆς νεότητος καταφρονείω, ἀλλὰ τύπος γίνου 
τῶν πιστῶν ἐν Λόγφῳφ, ἓν ἁναστροφῇ, ἐν ἁγάπῃ, 

18 ἐν πίστει, ἐν ἀγνείᾳ. ἕως ἔρχομαι πρόσεχε τῇ 


και δα, ο. 14 ἀναγνώσει, τῇ παρακλήσει, τῇ ὁιδασκαλίᾳ. μὴ 
ei 8,05 5,34. 
ıT 


yo 


ἀμέλει τοῦ ἐν σοὶ xaplouaros, ὃ ἐδόδη σοι διὰ 
προφητείας μετὰ ἐπιδέσεως τῶν χειρῶν τοῦ πρεσ- 
16 βυτερίου. ταῦτα µελέτα, ἓν τούτοις ἴσδι, ἵνα σου 


R 1114. 16 9) προκοπὴ φανερὰ ᾖ πᾶσιν. ἔπεχε σεαυτῷ καὶ 


Lv 19,82. 


δ. 8 


Jr 49,11. 
1, 2,87; 18,7. 


H 18,2. 
J 18,14. 


τῇ διδασκαλίᾳ, ἐπίμενε αὐτοῖς' τοῦτο γὰρ ποιῶν 
καὶ σεαυτὸν σώσεις καὶ τοὺς ἀκούοντάς σου. 
5 Πρεσβυτέρφ un ἐπωιλήξης, ἀλλὰ παρακάλει 
9 ὡς πατέρα, νεωτέρους ὡς ἀδελφούς, ! πρεσβυτέρας 
ὡς μητέρας, νεωτέρας ὡς ἀδελφὰς ἐν πάσῃ ἀγνείᾳ. 
i Ἀήρας τίµα τὰς ὄντως χήρας. εἶ δέ τις χήρα 
τέκνα N ἔκγονα ἔχει, µανὺδανέτωσαν πρῶτον τὸν 
ἴδιον οἶκον εὐσεβεῖν καὶ ἁμοιβὰς ἀποδιδόναι τοῖς 
προογόνοις. τοῦτο γάρ ἐστιν ἀπόδεκτον ἐνώπιον 
6 τοῦ ὑΦεοῦ. ἡ δὲ ὄντως χήρα καὶ μεμονωμένη 
ἤλπικεν ἐπὶ ὑδεὸν καὶ προσµένει ταῖς δεήσεσιν 
6 καὶ ταῖς προσευχαῖς νυκτὸς καὶ ἡμέρας., ἡ δὲ 
7 σπαταλῶσα ζῶσα τέδνηκεν. καὶ ταῦτα παρά}- 
8 yeile, ἵνα ἀνεπίλημπτοι ὧσιν. εἰ δέ τις τῶν 
ἰδίων καὶ μάλιστα οἰκείων οὐ προνοεῖ, τὴν 
9 πίστιν ἤργηται καὶ ἔστιν ἀπίστου χείρων. Xnoa 
καταλεγέσδω μὴ ἕἔλαττον ἑτῶν ἑξήκοντα γεγονυοῖα, 
10 ἑνὸς ἀνδρὸς γυνή, ἳ Ev ἔργοις καλοῖς µαρτυρουμένη, 
εἰ ἐτεκνοτρόφησεν, εἰ ἐξενοδόχησεν, εἰ ἁγίων πόδας 
ἔνιψεν, εἰ δλιβομένοις ἐπήρκεσεν, εἰ παντὶ ἔργφ 
11 ἀγαὺῷ ἐπηκολούῦθησεν. νεὠτέρας δὲ χήρας παραι- 
τοῦ. ὅταν γὰρ καταστρηνιάσωσιν τοῦ Ἀριστοῦ, 


19 W sect. inc. (non 11) | Ἡ αγνια 6,3 H ayvıa 
5 επι: KR+ [τον] | Heov :hW Κυριον 8 hRT προνοδιταε 


19 αγαπη: + εν πνευµατι Ἐχλας 14 πρεσβυτερου n*37 
15 ev πασιν KLag D,4 καλον και αποὸ. ἃδας 8 οιχειὼν : 
pr των CKag 
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1. Timmsthens, 4,11—5,11., 


haben, welcher ift der Heiland aller Menden, jonderlic) 
der Gläubigen. Solcdhes gebiete und lehre. 11 
Niemand veradhte deine Sugend, fondern [εί ein 12 Zit. 3,15. 
Borbild den Gläubigen im Wort, im Wandel, in der 
Liebe, im Geift, im Glauben, in der Keufchheit. Halt 13 
an mit Lejen, mit Ermahnen, mit Lehren, bi3 ich fomme. 
Lab nit aus der Acht die Gabe, die dir gegeben tft 14 2 
durch die Weisfagung mit Handauflegung der Illteften. I LT 
Soldhes warte, Damit gehe um, auf daß dein Zunehmen 16 
in allen Dingen offenbar fei. Hab acht auf dich felbit 16 Röm. 11,18. 
und auf die Lehre, beharre in diefen Stüden. Denn 
πο du jolches thuft, wirft du Dich felbft felig machen 
und die dich hören. 
Einen Alten fehilt nit, fondern ermahne ihn ald 5 3. Moie 19,82. 
einen Bater, die Jungen al Brüder, die alten Weiber 2 
αἴδ Mütter, die jungen al3 Schweitern mit aller Keufchheit. 
Ehre die Witwen, welde τεῴίε Witwen find. 3 5. 
So aber eine Witwe Kinder oder Enkel hat, jolde laß 4 
zuvor lernen ihre eigenen Häufer göttlich regieren und 
den Eltern Gleiches vergelten; denn das ift wohlgethan 
und angenehm vor Gott. Das ift aber eine rechte 5 £Lut. 2,87. 
Witwe, die einfam ift, die ihre Hoffnung auf Gott 
ftelet, und bleibet am Gebet und Flehen Tag und 
Kadt. Welche aber in Wollüften Iebet, die ift lebendig 6 
tot. Soldhes gebiete, auf daß fie untabelig feien. 7 
So aber jemand die Seinen, fonderlich [είπε Haus: 8 
genofjen nicht verforget, der hat den Glauben verleugnet 
und it ärger denn ein Heide. Lab feine Witwe er: 9 
mählet werden unter jechzig Jahren, und die da gemejen 
[εί Eineg Mannes Weib, und die ein Zeugnis habe 10 Ebr. 19,5. 
guter Werke; fo fie Kinder aufgezogen bat, [ο fie gaft- 
frei gemwejen ift, jo fie der Heiligen Füße gemajchen 
hat, [ο fie den Trübjeligen Handreichung gethan hat, 
fo fie alem gutem Werk παῴίοιππιεα ift. Der jungen 
Mitwen aber entichlage dich; denn wenn fie geil worden 


10 fonderlich aber 11 gebeut 5,1 fhelte | als Die 
Brübere 2 als a“ Müttere | als die Schw. 4 Entel ] 
Neffen 7 gebeut 
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5,18—6,1. Ηρος Tıuodsov a’ 


12 γαμεῖν ὑδέλουσιν, ἰ ἔχουσαι κρίµα ὅτι τὴν πρώτην 

9 Th 3,11. 18 πίστιν ἠδέτησαν' ἅμα δὲ καὶ ἀργαὶ µανδάνουσιν 

περιρχόµεναι τὰς olxias, οὐ µόνον δὲ doyai 

ἀλλὰ καὶ φλύαροι καὶ περίεργοι, λαλοῦσαι τὰ μὴ 

ıK 79.14 δέοντα. βούλομαι οὖν νεωτέρας γαμεῖν, τεκνο- 

γονεῖν, οἰκοδεσποτεῖν, µήδεμίαν ἀφορμὴν ὁδιδόναι 

16 τῷ ἁντικειμένφ λοιδορίας χάριν ἤδη γάρ τινες 

16 ἐξετράπησαν ὀπίσω τοῦ σατανᾶ. el τις πιστὴ 

ἔχει χήρας, ἐπαρκείτω αὐταῖς, καὶ μὴ βαρείσδω 

ἡ ἐκκλησία, ἵνα ταῖς ὄντως χήραις ἐπαρχκέσῃ. 

R 12,8. Ph 2,28. 17 Οἱ καλῶς προεστῶτες πρεσβύτεροι ὁιπλῆς τιμῆς 

ἀξιούσὺδωσαν, μάλιστα οἱ χοπιῶντες ἓν λόγφ καὶ 

De σόι Mı1b. 18 διδασχαλίᾳ. λέγει γὰρ ἡ ραφή. βοῦν ὀλοῶντα 
1K 9,9 . L 10,7 

οὐ φιμώσειρ, καί. ἄξιος ὁ ἐργάτης τοῦ μισὺοῦ 

Dt 19,16. 19 αὐτοῦ. κατὰ πρεσβυτέρου κατηγορίαν μὴ παρα- 

M 18,10. δέχου, ἐκτὸς εἰ μὴ ἐπὶ δύο N τριῶν μαρτύρων. 

ᾱ 314.90 Τοὺς ἁμαρτάνοντας ἐνώπιον πάντων ἔλεγχε, ἵνα 

1 99.91 καὶ οἱ Λλοιποὶ φόβον ἔχωσιν. διαμµαρτύρομαι 

ἐνώπιον τοῦ ὑεοῦ καὶ Ἀοιστοῦ Ἰησοῦ καὶ τῶν 

ἐκλεκτῶν ἀγγέλων ἵνα ταῦτα φυλάξῃς χωρὶς προ- 

4,11. 22 κρίµατος, μηδὲν ποιῶν κατὰ πρόσχλισι. Ἀεῖρας 

ταχέως undevi ἐπιτίδει, μηδὲ xoworeı ἁμαρτίαις 

23 ἀλλοτρίαις' σεαυτὸν ἆἁγνὸν τήρει. Μηκέτι ὑδροο- 

πότει, ἀλλὰ οἵνφ ὁλίγφ χρῶ διὰ τὸν στόµαχον 

24 καὶ τὰς πυκνάς σου ἀσδεγείας. Τινῶν ἂνὺορώ- 

πων αἱ ἁμαρτίαι πρόδηλοί εἶσιν προάγουσαι eis 

25 κρίσιν, τισὶν δὲ καὶ ἑπακολουδοῦσιν' ὡσαύτως 

καὶ τὰ ἔργα τὰ καλὰ πρόδηλα, καὶ τὰ ἄλλως 

E6,5. Τισ,1ο. ϐ ἔχοντα κρυβῆναι οὐ ὀύνανται. "Ὅσοι εἰσὶν ὑπὸ 

ζυγὸν ὁοῦλοι, τοὺς ἰδίους δεσπότας πάσης τιμῆς 


16 τις : W+ πιστος A | ΠΕ Τ επαρχεισδω 19 h’— 
εκτος ... µαρτυορων 20 τους : H+ [de] 25 W ὄνναται 


16 κηµωσεις 1) | του µισδου: της τροφης κ’ 31 προσ- 
χκλησιν ADLa 98 στοµ. : + σου Σας 235 ὠσαντως 
δε AFG 
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1. Timothens, 5,12—6,1. 


find wider Chriftum, [ο wollen fie freien und haben 12 
ihr Urteil, daß fie den erften Glauben gebrochen haben. 
Daneben find fie faul und lernen umlaufen durch die 18 
Häufer; nicht allein aber find fie faul, fondern αιιώ 
[Φποᾶθίᾳ und vorwihig, und reden, das nicht fein joll. 
So will ih nun, daß die jungen Witwen freien, Kinder 14 ι. Kor. 7,9. 
zeugen, haushalten, dem Widerfacher feine Urjache geben 
zu fchelten. Denn es find fehon etliche umgewandt dem 16 
Satan nad. So aber ein Gläubiger oder Gläubige 16 
Witwen hat, der verforge diejelbigen und laffe die 
Gemeine nicht bejchweret werden, auf daß die, fo rechte 
Witwen find, mögen genug haben. 

Die Iiteften, bie wohl vorftehen, bie halte man 17 Rim. 19,5. 
zwiefacher Ehre wert, jonderlih die da arbeiten im 
Wort und in der Lehre, Denn es jpricht die Schrift: 18 5. Mofe 25,1. 
„Du folft nit dem Ochfen das Maul verbinden, dr Kran 
da driihet”; und: „Ein Xrbeiter ift [είπεν Lohns 
wert.” Mider einen Ülteften nimm feine Klage an 195. a η 
ohne zween oder drei Zeugen. Die da jündigen, die 20 Gar. 2,14. 
ftrafe vor allen, auf daß fih auch die andern fürdten. 
Sch bezeuge vor Gott und dem Heren «ει Chrifto 21 
und den auserwähleten Engeln, daß du jolches haltejt 
ohne eigen Gutdünfen und nichts thueft nach Gunft. 
Die Hände lege niemand bald auf, made did) auch 22 αμα. 
nidt teilhaftig fremder Sünden. Halte dich felber feufch. 
Trinfe nit mehr Waffer, fondern braude ein wenig 23 
Wein! um deine? Magen? willen und daß du oft Franf 
bift. GEtlicher Menichen Sünden find offenbar, daß 24 
man fie vorhin richten fann; bei etlichen aber werden 
fie hernadh offenbar. Desjelbigen gleichen αιιώ etlicher 25 
gute Werke find zuvor offenbar, und die andern bleiben 
auch nicht verborgen. 

Die Anechte, jo unter dem Joch find, follen ihre ϐ «ann. 6,5. 
Herrn aller Ehre wert halten, auf daß nicht der Name ν 370.10. 


12 verbroden 16 Gläubiginne 18 Drefihet 19 απ ] 
auf | außer zweien oder dreien 8. 21 eigen Gutdüntfe 
34 etlicher aber werden hbernad) 
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6,2— 18, Προς Tıuodeov a’ 


ἀξίους ἡγείσθωσαν, ἵνα μὴ τὸ ὄνομα τοῦ δεοῦ 

Ῥμα 16. 8 καὶ ἡ διδασκαλία βλασφημῆται. ol δὲ πιστοὺς 

ἔχοντες δεσπότας μὴ καταφρονείτωσα», ὅτι ἀδελ- 

pol εἶσιν, ἀλλὰ μᾶλλον δουλευέτωσαν, ὅτι πιστοί 

εἶσιν καὶ ἀγαπητοὶ οἱ τῆς εὐεργεσίας ἀντιλαμ- 
βανόμενοι. 

 1:6-9. 8 Ταῦτα δίδασκε καὶ παρακάλει. !ei τις ἕτερο- 

διδασκαλεῖ καὶ μὴ προσέρχεται ὑγιαίνουσιν Λλόγοις, 

τοῖς τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ Ἀριστοῦ, καὶ τῇ κατ᾽ 

4 εὐσέβειαν διδασκαλίᾳ, Ἱτετύφωται, μηδὲν ἐπιστά- 

µενος, ἀλλὰ νοσῶν περὶ ζητήσεις καὶ λογοµαχίας, 

ἐξ ὧν γίνεται φὺόνος, ἔρις, βλασφηµίαι, ὑπόνοιαι 

2738: 40 5 πονηραί, διαπαρατριβαὶ ÖLspdapusrov ἀνὑδρώπων 

‚= τὸν νοῦν καὶ ἀπεστερημένων τῆς ἀληδείας, νοµι- 

“8. ΡΕ έ11 18. ϱ ζόντων πορισμὸν εἶναι τὴν εὐσέβειαν. ἔστιν δὲ 

Ecel 5,14. 7 πορισμὸς µέγας ἡ εὐσέβεια μετὰ αὐταρκείας: οὐδὲν 

5ου 13. γὰρ εἰσηνέγκαμεν εἰς τὸν κόσμον, ὅτι οὐδὲ ἔξενεγ- 

Prv 30,8. 8 χεῖν τι ὀυνάμεῦα” ἔχοντες δὲ διατροφὰς καὶ σκε- 

Prv23,4;28,22. 9 πάσµατα, τούτοις ἀρκεσθησόμεὺὓα. οἱ δὲ βουλό- 

nevor πλουτεῖν ἐμπίπτουσιν eis πειρασμὸν καὶ 

παγίδα καὶ ἐπιδυμίας πολλὰς ἀνοήτους καὶ βλα- 

βεράς, αἵτινες βυδίζουσιν τοὺς ἀνδρώπους εἰς 

E 5.5.10 ὄλεῦρον καὶ ἀπώλειαν. ῥίξα γὰρ πάντων τῶν 

κακῶν ἐστιν ἡ φιλαργυρία, ἧς τινες ὀρεγόμενοι 

ἀπεπλανήὺδησαν ἀπὸ τῆς πίστεως καὶ ἑαυτοὺς 

97 2,92. 11 περιέπειραν ὀδύναις πολλαῖς. ZU δέ, D ἄν- 

Όρωπε ὑδεοῦ, ταῦτα φεῦγε" δίώκε δὲ δικαιοσύνην, 

εὐσέρειαν, πίστιν, ἀγάπην, ὑπομονήν, πραθπαῦίαγ. 

1 Κ 9,59. 19 ἀγωνίζου τὸν καλὸν ἀγῶνα τῆς πίστεως, ἐπιλαβοῦ 

TAT τῆς αἰωνίου ζωῆς, εἰς ἣν ἐκλήδης καὶ ὠμολόγη- 

9 Ὦ αγαπητοί, 3W sectince | T προσεχεται 7 οτι : h® 


(err. prim., οτι fort. ο ο. 8hW ὀιατροφη» 11 ὃεου 
:hpr του | R πραὐπάδειαν 


4 γεννωνται φὺονοι D* | eoeıc DFGa 5fin + αφιστασο 
απο των τοιουτῶν KLag 7orı:prönkov Καθ 9 παγιδα 
: + rov όιαβολου D*FG 10 πολλαις:ποιχιλαις Ν 11 πραο- 
τητα Κας 19 ην : + και ὄντας 
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1. Timothens. 6,2—12. 


Gotted8 und die Lehre verläftert werde. Weldhe aber 9 Bhitem. 19. 
gläubige Herrn haben, jollen diefelbigen nicht verachten, 

weil fie Brüder find, fondern follen vielmehr dienjtbar 

fein, dieweil fie gläubig und geliebt und der Wohlthat 

teilhaftig find. Solcdhes [εῆτε und ermahne. 

So jemand anders lehret, und bleibet nicht bei den 3 Φα. 1-9. 
heilfamen Worten μπε Herrn Φε Chrifti und bei ° Tim. 1,18. 
der Lehre, die gemäß ift der Gottfeligfeit, der ift auf- 4 
geblafen und weiß nichts, fondern hat die Seuche der 
Fragen und Wortfriege, auß welchen entipringet Neid, 

Hader, Läfterung, böfer Argmohn, Schulgezänfe folcher 5 
Menfchen, die zerrüttete Sinne haben und der Wahrheit 

beraubt find, die da meinen, Gottfeligkeit fei ein Ge- 

werbe. Thue dich von jolchen. ans 

E83 ift aber ein großer Gewinn, wer gott: 6 Er 18a 5 
felig ift und [αεί fih genügen. Denn wir 7 Pre. 5,1. 
haben nihts in die Welt gebradt; darum Pe. 
offenbar ift, wir werden aud nichts hinaus 
bringen. Wenn wir aber Nahrung und Kleider 8 Sp. 30,8. 
haben, jo laflet und genügen. Denn die da reich 9 Spr. 58,1: 
werden wollen, die fallen in Berfuhung und Strike  ᾖ 
und viel thörichter und fchädlicher Lüfte, πείώο ver- 
jenfen die Menidhen ind Berderben und VBerdammnis. 

Denn Geiz ift eine Wurzel alles Übels; des hat etliche 10 ent. 5,5. 
gelüftet, und find vom Glauben irregegangen, und 
maden ihnen jelbft viel Schmerzen. 

Aber du, Gottes Menfch, fliehe jolches! age aber 112. Zim. 9/59. 
nad) der Gerechtigkeit, der Gottfeligfeit, vem Glauben, 
der Liebe, der Geduld, der Sanftmut; fämpfe den guten 12 ı. Kor. 9,25.20. 
Kampf des Glaubens; ergreife das ewige Leben, dazu 


3 weil ] (mit dem Schein) Daß 3 Lehre von der ®. +4 auf: 
ο, (fo 5. DA } verbüftert I ift en in Fragen und 

rttri Netd ] fr.: ge böter (fo ne | 
Argwahn 5 ein Gewerbe fr.: um willen Rd.: ein 
ändelchen, damit man a ober au mö e nr in nicht 

ott dienen allein 6 Bewinn enied am 
7 bradt 8 meift: Futter und De N i benügen 1 gar 
Tage: we Den) Bi fleuh | früher: — ber Gottfelig ei 
en ] früher: A 
6 


6,18—1,1.  IIoog Τιμοῦδεον a’ β' 


σας τὴν καλὴν ὁμολογίαν ἑνώπιον πολλῶν 
J 189651: 19 μαρτύρων. . παραγγέλλω ἑἐνώπιον τοῦ δεοῦ τοῦ 
19,11. N , x 3 Pi m 
j ζωογονοῦντος τὰ πάντα καὶ λἈριστοῦ Ἰησοῦ τοῦ 
µαρτυρήσαντος ἐπὶ ΠΠοντίου Πειλάτου τὴν καλὴν 
14 ὁμολογίαν, τηρῆσαί σε τὴν ἐντολὴν ἄσπιλον ἀν- 
επίληµπτον µέχρι τῆς ἐπιφανείας τοῦ κυρίου ἡμῶν 
1,11. Αρ 17,14. 15 Ἰησοῦ Ἀριστοῦ, ἣν καιροῖς ἰδίοις δείξει ὁ µακάριος 

Dt 10,17. η , 2 4 m , 
| χαὶ µόνος δυνάστης, 6 βασιλεὺς τῶν βασιλενόν- 
Ex 38,20. 16 των καὶ κύριος τῶν κυριευόντων, 6 μόνος ἔχων 
ἀδανασίαν, φῶς οἰκῶν ἀπρόσιτον, ὃν εἶδεν οὐδεὶς 
ἀνὑδρώπων οὐδὲ ἰδεῖν δύναται" ᾧ τιμὴ καὶ κράτος 
11.17 αἰώνιον. ἁμήν. Τοῖς πλουσίοις ἐν τῷ νῦν αἰῶνι 
1  παθάγγελλε μὴ ὑψηλοφρονεῖν, μηδὲ ἠλπικέναι ἐπὶ 
πλούτου ἀδηλότητι, AAN ἐπὶ δεῷ τῷ παρέχοντι 
18 ἡμῖν πάντα πλουσίως εἰς ἁπόλαυσιν, ἀγαδοεργεῖν, 
πλουτεῖν &v ἔργοις καλοῖς, εὐμεταδότους εἶναι, 
Mt 8,20. 19 κοινωνικούς, | ἀποδησαυρίζοντας Eavrois δεµέλιον 
καλὸν εἰς τὸ µέλλον, ἵνα ἐπιλάβωνται τῆς ὄντως 
4,7.2 Τ 1,14. 90 ζωῆς. Ὢ Τιμόδεε, τὴν παραδήκην φύλαξον, 
ἐκτρεπόμενος τὰς βεβήλους κενοφωνίας καὶ ἀντι- 
1,6. 2 7 2,18. 21 δέσεις τῆς ψευδωνύμου γνώσεως, NP τινες ἔπαγ- 

γελλόμενοι περὶ τὴν πίστιν ἠστόχησαν. 
“AH χάρις μεὺ᾽ ὁμῶν. 


ΠΡΟΣ ΤΙΜΟΘΕΟΝ B 


1 Παῦλος ἁπόστολος Ἀοιστοῦ Ἰησοῦ διὰ δελἠ- 
µατος δεοῦ κατ᾽ ἐπαγγελίαν ζωῆς τῆς ἐν Χριστῷ 


18 παραγ}.: HR-+ σοι | T— του 19 | h Inoov Ἀριστου 
17 hT υψηλα φρονειν | επι 20: W εν | δεω : hpr τω 


13 ζώὠοποιουντος NKLaf 16 και φως D*E* 17 do: 
+ (τω) ζωντι DEKLa«G 19 οντως : αιωνιου KLas 
90 καινοφωνιας FG 

Subscriptio: εγγραφη απο Λαοδικειας + ητις εστιν 
µητροπολις Όρυγιας της Καπατιανης (Πακατιανης) vi απο 
Ἀικοπολεως vi ab Athenis υἱ a Roma + per Titum 
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1, TZimsthens. 2, Timothens. 6,13—1,1. 


du auch berufen ift, und befannt haft ein gut Belennt- 
ni® vor vielen Zeugen. Seh gebiete Dir vor Gott, der 18 9οῦ. 18,30.87; 
alle Dinge lebendig πιαώοεί, und vor Chrifto Jefu, der j 
unter Bontius Pilatus bezeuget hat ein gut Belenntnig, 

daß du Halteit das Gebot ohne Fleden, untadelig, bi8 14 

auf die Eriheinung unjer® Herrn Jeju Chrifti, πείώε 15 1,1. 

wird zeigen zu feiner Zeit der Selige und allein Ge- Di aan 
waltige, der König aller Könige und Herr aller Herrn, 

der allein Unfterblichfeit hat, der da wohnet in einem 16 2. Moie 33,20. 
Licht, da niemand zulommen fann, welchen fein Menjch 

geiehen hat noch jehen ἵαπα; dem fei Ehre und ewige? 

Reih! Amen. 

Den Reichen von diefer Welt gebiete, daß fie nicht 17 νο 
jtolz feien, auch nicht hoffen auf den ungemiffen Reichtum, 
jondern auf den lebendigen Gott, der uns Ddargiebt 
reichlich allerlei zu genießen; daß fie Gutes thun, reich) 
werden an guten Werfen, gerne geben, behilflich feien, 
Schäte fammeln, ihnen jelbjt einen guten Grund aufs 19 Matty. 6,20. 
Zufünftige, daß fte ergreifen das wahre Leben. 

D Timotheus! bemahre, das dir vertrauet ift und 90 5. Tim. 1,18. 
meide die ungeiftlichen, Iofen Gefchwäge und das Ge- 
zänfe der faljch berühmten Kunft, welche etliche vorgeben, 21 16. 
und fehlen des Glauben?. Die Gnade [οί mit dir! Amen, 


@efchrieben von Laodicea, die da tft eine Hauptitadt de3 
Landes Bhrygia βαϊαιαπα. 


μ-ᾱ 


8 


. Tin. 2,18. 


Der andere Brief des Paulus 
an ZTimotheus. 


Paulus, ein Apojtel αν ChHrifti dur den Willen 1 
Gotte3 nad) der PVerheißung des Lebens in Chrifto 


13 Pontio Pilato 14 unvertadelid 15 gewaltiger 
17 gebeut 19 fhayfammlen | das ewige Leben 20 5 
ZTimotbee 
Unterfärift: Pacatiana 
Überfhrift: Die ander Eptitel 6. Pauli: An Timotheum. 
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1,2— 18, Προς Tıuodeov β' 


2 Ἰησοῦ ! Τιμοὺέφ ἀγαπητῷ τέχνφ. χάρις, ἔλεος, 
εἰρήνη ἀπὸ ὑεοῦ πατρὸς καὶ λἈριστοῦ Ἰησοῦ τοῦ 
κυρίου ἡμῶν. 

Αοιδθ11 3416. B Xdow ἔχω τῷ ὑεῷ, ᾧ λατρεύω ἀπὸ προγόνων 
Pb Zu καδαρᾷ συνειδήσει, ὡς ἁδιάλειπτον ἔχω τὴν 
περὶ σοῦ µνείαν ἐν ταῖς δεήσεσίν µου νυκτὸς καὶ 

4 ἡμέρας, ! ἐπιποὺῶν σε ἰδεῖν, ιεμνηµένος σου τῶν 

Act 161. 5 δακρύων, ἵνα χαρᾶς πληρωὺῶ, ! ὑπόμνησιν λαβὼν 
τῆς ἐν σοὶ ἀνυποκρίτου πίστεως, ἥτις ἔνῴκησεν 
πρῶτον ἐν τῇ uduun σου Αωΐδι καὶ τῇ µητρί 

1 6 σου Εὐνίκῃ, πέπεισµαι δὲ ὅτι καὶ & σοί. Δι ἣν 
ο αἰτίαν ἀναμιμνήσκω σε ἀναζωπυρεῖν τὸ χάρισμα 
τοῦ Φεοῦ, 6 ἐστιν ἐν σοὶ διὰ τῆς ἐπιδέσεως τῶν 

R 8,15. 7 χειρῶν µου. οὐ γὰρ ἔδωκεν ἡμῖν ὁ δεὸς πνεῦμα 
δειλίας, ἀλλὰ δυνάµεως καὶ ἀγάπης καὶ σωφρονισ- 

R 1,16. 8 μοῦ. μὴ οὖν ἐπαισχυγὺῆς τὸ µαρτύριον τοῦ κυρίου 
ἡμῶν μηδὲ ἐμὲ τὸν δέσµιον αὐτοῦ, ἀλλὰ συν- 
κακοπάὺησον τῷ εὐαγγελίῳ κατὰ δύναμιν δεοῦ, 

πε, 9 τοῦ σώσαντος ἡμᾶς καὶ καλέσαντος κλήσει ἁγίᾳ, 
οὐ κατὰ τὰ ἔργα ἡμῶν ἀλλὰ κατὰ ἰδίαν προόῦεσιν 

καὶ χάριν, τὴν ὁοδεῖσαν ἡμῖν ἐν Ἀριστῷ Ἰησοῦ 

Ἡ 199. 10 πρὸ χρόνων αἰωνίων, φανερωδεῖσαν ὃὸ νῦν διὰ 
τῆς ἐπιφανείας τοῦ σωτῆρος ἡμῶν Ἀριστοῦ Ἰησοῦ, 
χαταργήσαντος μὲν τὸν ὑάνατον φωτίσαντος δὲ 

1Τ 91.11 ζωὴν καὶ ἀφὑδαρσίαν διὰ τοῦ εὐαγγελίου, εἰς ὃ 

ἑτέθην ἐγὼ κήρυξ καὶ ἁπόστολος καὶ διδάσκαλος; 

19 ἱ δι ἣν αἰτίαν καὶ ταῦτα πάσχω, dAA’ 00x ἔπαισ- 
χύνομαι, olda γὰρ ᾧ πεπίστευκα, καὶ πέπεισµαι 
ὅτι δυνατός ἐστιν τὴν παραὺδήκην µου φυλάξαι 

116,8. Τε 911. 18 εἰς ἐχείνην τὴν ἡμέραν. ὁὑποτύπωσιν ἔχε Öyıcı- 
νόντων λόγων wv παρ) ἐμοῦ ἤκουσας ἐν πίστει 
ee νο HERD ο Ws σου 


η 
11 διδασκ. : R+ [εδνων] 13 ὧν : h° fort. err. prim. pro ὃν 
18.14 W nxovoas. εν... ἴησου την 


ὅ αμβανων Ῥ ας δυποµιµνησκω DE 19 -- καιΙθ n*73 
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ο, Timothens. 1,2—18, 


Sefu, meinem lieben Sohn Timotheus, Gnade, Barm: 
berzigfeit, Friede von Gott, dem Vater, und Chrifto 
Sefu, unferm Herrn! | 

πώ danfe Gott, dem ich diene von meinen Bor: 
eltern her in reinem Gemiljen, daß ich ohne Unterlaß 


2 


Ὁ Apg. 23,1; 
24,16 


ΦΑΕΙ, 3,5. 


dein gedenfe in meinem Gebet Tag und Nadt; und 4 


mid verlanget dich zu fehen, wenn ich denfe an 
deine Thränen, auf daß ich mit Freuden erfüllet würde; 
und erinnere mich des ungefärbeten Glaubens in dir, 
welcher zuvor gemohnet hat in deiner Großmutter 2oig 
und in deiner Mutter Eunife; bin aber gewiß, daß 
aud in dir. 


B Apg. 16,1. 


Um folder Urfadhe willen erinnere ich dich, daß du 6 1. Thef. 5,10. 


erwedelt die Gabe Gottes, die in dir tft durch die 


1. Zim. 4,14. 


Auflegung meiner Hände. Denn Gott hat und nit 7 Röm. 8,15. 


gegeben den Geift der Furdt, jondern der Kraft und 


der Liebe und der Zudt. Darum fo [Φᾶπιε dich nicht 8 Röm. 1,19. 


des Zeugnifjed unjer® Herrn, πο meiner, der ich fein 
Gebundener bin, jondern leide dich mit dem Evangelium 


wie ich, nach der Kraft Gottes, der und hat jelig gemadt 9 zit. 9,5. 


und berufen mit einem heiligen Ruf, nicht nach unfern 
Werken, fondern nad feinem PBorjat und Gnade, die 
und gegeben ijt in Chrifto Selu vor der Zeit der Welt, 
jegt aber offenbart durch die Erfcheinung πει Hei- 
landed Zeju Chrifti, der dem Tod die Macht hat ge- 
nommen, und das Leben und ein unvergänglid Wefen 
and Licht gebracht Dur dag Evangelium, zu welchen 
ich gefjegt bin ein Prediger und Apoftel und Lehrer 
der Heiden. Um diejer Urjahe willen leide ich auch 
[οίώεδ; aber ich jchäme midh’3 nicht; denn ich weiß, 
an welden ich glaube, und bin gewiß, er Tanıı mir 
bewahren da8 mir beigelegt ift, 5bi8 an jenen Tag. 
Halt an dem PBorbilde der heilfamen Worte, Die du 
von mir gehört haft, im Glauben und in der Liebe in 


2 Timotheo. 5 Loide 6 Um welcher Φαῶε mw. ich Did) 
erinnere 8 Evangelio 10 bradt 12 Um welder Sadıe 
το. td folches leide | daß er fanın mir meine Beilage be- 
wahren 13 vom Gl. und von der 4, 
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10 Röm. 18,28. 
1. Kor. 15,55.57. 
Ebr. 2,14. 


11 1. Zim. 3,7. 


12 


13 1. Tim. 6,3. 
Zit. 2,1. 


| 
| 
| 


114-210. Προς Tıuodeov PB’ 


1 Τ 89.14 xal ἀγάπῃ τῇ ἐν Ἀριστῷ Ἰησοῦ. τὴν καλὴν παρα- 
han φύλαξον διὰ πνεύματος ἁγίου τοῦ ἐνοικοῦν- 
«16, 16 τος ἐν ἡμῖν. Οἶδας τοῦτο, ὅτι ἀπεστράφησάν 
µε πάντες οἱ ἐν τῇ Ἀσίᾳ, ὧν ἐστιν Φύγελος καὶ 
16 Ἑομογένης. ὀφη ἔλεος 6 κύριος τῷ Ὀνησιφόρου 
οἴκῳ, ὅτι πολλάκις µε ἀνέψυξεν καὶ τὴν ἅλυσίν 
17 µου οὐκ ἐπαισχύνύη, ἀλλὰ γενόμενος ἐν Ῥώμῃ 
Ja 31. 18 σπουδαίως ἐζήτησέν µε καὶ εὗρεν' — δφη αὐτῷ 
ὁ κύριος εὑρεῖν ἔλεος παρὰ κυρίου ἐν ἐκείνῃ τῇ 
ἡμιέρᾳ — καὶ ὅσα ἐν Ἐφέσφ διηκόνησεν, βέλτιον 

σὺ γινώσχεις. 
9 Σὺ οὖν, τέκνον µου, ἐνδυναμοῦ &v τῇ χάριτι 
ϱ τῇ ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ, καὶ ἃ ἤκουσας Tao’ ἐμοῦ 
διὰ πολλῶν μαρτύρων, ταῦτα παράῦδου πιστοῖς 
ἀνὑοώποις, οἵτινες ἱκανοὶ ἔσονται καὶ ἑτέρους 
1,8; 4,5. 3 διδάξαι. συνκακοπάὺησον ὡς καλὸς στρατιώτης 
4 Ἀριστοῦ Ἰησοῦ. οὐδεὶς στρατευόµενος ἐμπλέχεται 
ταῖς τοῦ βίου πραγµατίαις, ἵνα τῷ στρατολογή- 
«6, 5 σαντι ἀρέσῃ. ἐὰν δὲ καὶ AUT τις, οὗ στεφανοῦται 
ıK 97.10. 6 ἐὰν μὴ νοµίµως ἀδλήσῃ. τὸν κοπιῶντα γεωργὸν 
7 δεῖ πρῶτον τῶν καρπῶν μεταλαμβάνειν. νόει ὃ 
λέγω δώσει γάρ σοι ὁ 2ύριος σύνεσιν ἐν πᾶσιν. 


R 1,8; 2,10. R ; _ 

R’1s02o. 8 Μνηµόνευε Ἰησοῦν Χριστὸν ἐγηγερμένον ἓκ νεκρῶν, 

ως a ἐκ σπέρματος Δαυείὸ, κατὰ τὸ εὐαγγέλιόν ov' 
γ.ο ο 


rg ἐν ᾧ κακοπαδῶ µέχρι δεσμῶν ὡς κακοῦργος, ἆλλὰ 


Kor τοι 10 6 Λόγος τοῦ Ψεοῦ οὐ δέδεται. διὰ τοῦτο πάντα 
ὑπομένω διὰ τοὺς ἐκλεκτούς, ἵνα καὶ αὐτοὶ σω- 
τηρίας τύχωσιν τῆς ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ μετὰ δόξης 

ex 411.11 αἰωνίου. ἹΠιστὸς ὁ λόγος εἰ γὰρ ovvaneddvouev, 

Mt 10,88. 19 καὶ συνζήσοµεν. εἰ ὁπομένομεν, καὶ συνβασιλεύ- 

15 T ’Eouoyevns 17 W σπουδαιοτερως | W ευοεν. 


. 18 W nueoa. 2,4 RW πραγµατειαις 9 H κακουργος. 
αλλα ... δεδεται’ 11 W λογος. 19 R συµβασιλ. 


15 Φυγελλος Aug 16 επησχυνθη Ν΄ Καςζ 17 σπου- 
ὁόαιοτερον Ἐ Κας 18 διηκ. : + µοι 31.37a 2,3 συ ουν 
κακοπαδησον KLag 6 προτερον N* 7οια Ώας | 
όωη KLag 
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2. Timsthens, 1,14— 2,12. 


Chrifto Zeju. Dies beigelegte Gut bewahre durch den 14 ı. Zim. 6,20. 
heiligen Geift, der in und mohnet. 

Das weißt du, daß Πώ von mir gewandt haben 15 «16. 
alle, die in Afien find, unter welchen ift Phygellus 
und Hermogened. Der Herr gebe Barmherzigkeit dem 16 
Haufe des Dnefiphorus; denn er bat mid) oft erquidet, 
und Hat ficd meiner Kette nicht gejchämet, jondern da 17 
er zu Rom mar, fuhte er mi aufs fleißigjte und 
fand mid. Der Herr gebe ihm, daß er finde Barm= 18 
berzigfeit bei dem Herrn an jenem Tage. Und wieviel 
er zu Ephejug gedienet hat, weißt du am beiten. 

So [αἱ nun ftarf, mein Sohn, durd) die Gnade in 2 
Chrifto Sefu. Und was du von mir gehöret haft durd) 2 
viel Zeugen, das hefept treuen Menjchen, die da tüchtig 
find, auch) andere zu lehren. XLeide dich αἴδ ein guter 3 1,8; 4,5. 
Streiter Yelu Chrifti. Kein Krieggmann fliht fih in 4 
Händel der Nahrung, auf daß er gefalle dem, der ihn 
angenommen hat. Und fo jemand aud Tämpfet, 5 48. 
wird er doh nicht gefrönet, er fämpfe denn 
redht. ES fol aber der Adermann, der den Ader 6 1. Kor. 9,7. 
bauet, der Früdte am erjten genießen. Merle, was 
ich fage! Der Herr aber wird dir in allen Dingen 7 
Beritand geben. Halt im Gedächtnis Jelum Chriftum, 8 1. Kor. 15,4.20. 
der auferftanden ift von den Toten, aus bem Samen am 
Davids, nach meinem Evangelium, über mweldem ich 9 &pb. 3.1.18. 
mid) leide biß zu den Banden als ein Übelthäter; aber Air. αν 
Gottes Wort ift nicht gebunden. Darum dulde ich’S 10 Kol. 1,2. 
alle8 um der Ausermähleten willen, auf daß aud fie 
die Seligfeit erlangen in Chrifto Jeju mit ewiger Herr- 
lichkeit. Das ift gewißlic wahr: Sterben wir mit, jo 11 5. Kor. 4,1). 
werden wir mit leben; dulden wir, jo werden wir mit 12 Matth. 10,33. 


we 


14 Diefen guten Beillag 15 fi von mir gewandt bh. (fo 
fc vertehrt 5. von mir | Πα 16 Haufe Oneftphori 
Br gen Rom fam 18 mir zu Epbefo 2,1 metft: So 
ttärfe du dic Bern e ο on reitet a licht fih in 
ver Nahrun nn zum Streiter aufgenommen 
bat 5 recht n eh = in ne | David | Evangelio 
9 über ] fr.: tn | bis an die Bande 11 tft je gew. | 
fr.: Sind wir mit geftorben 
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2,18— 25, Προς Tıuodeov β' 


σοµεν. εἰ ἀρνησόμεῦδα, κἀκεῖνος ἀρνήσεται ἡμᾶς" 

κι 23,10. 18 εἰ ἀπιστοῦμεν, ἐκεῖνος πιστὸς μένει, ἀρνήσασδαι 

1Τ 6,4. Τι 3,9. 14 γὰρ ἑαυτὸν οὐ ὀύναται. Tadra ὁὑπομέμνησχε, 

διαμαρτυρόμενος ἑνώπιον τοῦ δεοῦ μὴ λογομαχεῖ», 

ET’ οὐδὲν χρήσιµον, ἐπὶ καταστροφῇ τῶν ἀκουόν- 

174,8. T13,2.0. 16 των. σπούδασον σεαυτὸν δόκιµον παραστῆσαι τῷ 

στο δεῷ, ἑργάτην ἀνεπαίσχυντον, ὀρὺδοτομοῦντα τὸν 

ı T 47.16 λόγον τῆς ἀληδείας. τὰς δὲ βεβήλους κενοφωνίας 

περιΐστασο" ἐπὶ πλεῖον γὰρ προκόψουσιν ἀσεβείας, 

11 19ο, 11 1 καὶ ὁ λόγος αὐτῶν ὡς γάγγραινα νομὴν ἕξει" ὧν 

18 ἐστιν Ὑμέναιος καὶ Φιλητός, οἵτινες περὶ τὴν 

ἀλήδειαν ἠστόχησαν, Λλέγοντες ἀνάστασιν ἤδη γε- 

Nu 165.50. 19 γονέναι, καὶ ἀνατρέπουσιν τήν τινων πίστιν. ὁ 
# 26,18; N pe m ” 

916.11. µέντοι στερεὸς δεμέλιος τοῦ Φεοῦ ἕστηκεν, ἔχων 

mie τὴν σφραγῖδα ταύτην. ἔγνω κθριορ τοὺς ὄντας 

αὐτοῦ, καί ἀποστήτω ἀπὸ ἀδικίας πᾶς ὁ 690- 

1Κ 3.12.20 µάζων τὸ ὄνομα κυρίου. Ev µεγάλῃ δὲ οὗκέίᾳ οὐκ 

ἔστιν µόνον σκεύη χρυσᾶ καὶ ἀργυρᾶ, ἀλλὰ καὶ 

ξύλινα καὶ ὁὀστράκινα, καὶ ἃ μὲν εἰς τιμὴν ἃ δὲ 

811. 91 εἰς ἀτιμίαν.' ἐὰν οὖν τις ἐκκαδάρῃ ἑαυτὸν ἀπὸ 

τούτων, ᾖἔσται σκεῦος Eis τιμήν, ἡγιασμένον, 

εὔχρηστον τῷ δεσπότῃ, εἰς πᾶν ἔργον dyadöv 

1 T 6,11; 1,5. 22 ἠτοιμασμένον. τὰς δὲ νεωτερικὰς ἐπιδυμίας φεῦγε, 

δίωκε δὲ ὁικαιοσύνην, πίστιν, ἀγάπην, εἰρήνήν 

μετὰ τῶν ἐπικαλουμένων τὸν κύριον ἐκ καδαρᾶς 

1747.28 κχαοδίας. τὰς δὲ μωρὰς καὶ ἀπαιδεύτους ζητήσεις 

Tt 17. 94 παραιτοῦ, εἰδὼς ὅτι γεννῶσιν µάχας. δοῦλον δὲ 

χυρίου οὐ δεῖ µάχεσδαι ἀλλὰ ἤπιον εἶναι πρὸς 

ıT 24.25 πάντας, διδακτικόν, ἀνεξίκακον, !&v πραθύτητι παι- 

δεύοντα τοὺς ἀντιδιατιδεμένους, un ποτε ὄφη αὐ- 


14 Φεου : hW κυριου 17 Ἡ Φίλητος 18 αναστασιν : 
h{R]W pr την 31 W εις τιμήν nyıaon. 93 µετα : h+ 
παντων 35 hW day 


13 agvovusda Ώ ας 13—yap Κας 14 λογομµμαχει AC* 

I επ: εις Όμις 16 καινοφωνιας FG 19 κυριος : + 

παντας N* 91 ηγιασµ.: + και KLag βένηπιον D*E’FG 
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2. Timotheus. 2,13—25. 


herrihen; verleugnen wir, jo wird Er und aud ver- 
leugnen; glauben wir nicht, [ο bleibet Er treu; er ἵαπι 13 Röm. 3.2.3. 
fich felbft nicht verleugnen. wann 

Soldes erinnere fie, und bezeuge vor dem Herrn, 14 ι. Tim. 6... 
daß fie nicht um Worte zanfen, welches nichts nüge if, νι 
denn zu verfehren, die da zuhören. DBefleißige Dich 15 |. Tim. 4,6. 
Gott zu erzeigen einen rehtfhaffnen und unfträfliden 7 
Arbeiter, der da recht teile dad Wort der Wahrheit. 
Des ungeiftlihen, Iojen Gejchmwätes entichlage Di; 161. Tim. a7. 
denn εδ hilft viel zum ungöttliden Weien, und ihr Wort 17 1. Tim. 1,20. 
friffet um fich wie der Kreb3; unter melden ift Hymenäug 
und Philetus, welche der Wahrheit gefehlet haben und 18 
jagen, die Auferjtehung jei Schon gejchehen, und haben 
etliher Glauben verfehret. Aber der feite Grund 19 1398. 10,14. 
Gottes beftehet und Hat diejes Siegel: Der 
Herr fennet die Seinen; und: 6δ trete ab von 
Ungeredtigfeit, wer ven Namen Chrifti nennet. 
Sn einem großen Haufe aber jind nicht allein güldene 20 
und filberne Gefäße, fondern auch hölzerne und irdene, 
und etlihe zu Ehren, eilihe aber zu Unehren. So 21 
nun jemand fi reiniget von jolchen Leuten, der wird 
ein geheiliget Gefäß fein zu Ehren, dem Hausherren 
bräudhlich und zu allem guten Werf bereitet. 

Sliehe die Lüfte der Yugend; jage aber nad) der 22 1. Tin. 8,11. 
Gerechtigfeit, dem Glauben, der Liebe, dem Frieden 
mit allen, die den Herrn anrufen von reinem Herzen. 
Aber der thörihten und unnügen Fragen entfchlage 23 1. Tim. &7. 
Did; denn du weißt, daß fie nur Zank gebären. Ein 94 Tit. 1,7. 
Knecht aber de3 Herrn fol nicht zänkifch jein, jondern 
freundlid) gegen jedermann, lehrhaft, der die Böfen 
tragen fann, und mit Sanftmut ftrafe die Widerfpenftigen, 25 

13 nicht leugnen 14 zu verlehren Ἱ] fr.: abzumenden 
15 fr.: Befletß dich... einen bewährten und unvertabelichen 
A... recht fchneide 16 fr.: εδ fördert viel an dem 17 HY: 
meneus 19 dtefen Stegel | nennet] metft: anruft 20 trbiiche 

.: töpferne) 21 %aB | zu den Ehren 23 σιειώ | dem 
Sriee, 233 zuerst: Der thörichten Fragen aber und die nichts 
ehren entichlahe Dich | sl 


34 freundlich ] fr.: väterlih | ehr 
mit Sanftmut, und ftrafe (fr.: wie 


fr.: Iofen (oder: frechen) 
aftitg 24.25 tragen Tann 
ext, nur „der“ ftatt „und“) 





2,26—3,18. Προς Tıuodeov β' 


τοῖς ὁ δεὸς µετάνοιαν εἰς ἐπίγνωσιν ἀληδείας, 

26 καὶ ἀνανήψωσιν ἐκ τῆς τοῦ ὁιαβόλου παγίδος, 
ἐξωγρημένοι ὃπ᾿ αὐτοῦ εἰς τὸ ἐκείνυ δέληµα. 

ıT40.3 Τοῦτο δὲ γίνωσκε, ὅτι ἐν ἑσχάταις ἡμέοαις 
R 1,905. 2 ἐγστήσονται καιροὶ χαλεποί' ἔσονται γὰρ οἱ ἄν- 
Όρωποι φίλαυτοι, φιλάργυροι, ἀλαζόνες, ὑπερή- 

φανοι, BAdopnuoı, γονεῦσιν ἀπειδεῖς, ἀχάριστοι, 

8 ἀνόσιοι, | ἄστοργοι, ἄσπονδοι, διάβολοι, ἀκρατεῖς, 

Ph 3.10. 4 ἀνήμεροι, ἀφιλάγαῦδοι, Ιπροδόται, προπετεῖς, τετυ- 
Μι 7.18.21. 5 Φώμένοι, φιλήδονοι μᾶλλον N φιλόδεοι, ! ἔχοντες 
Tre. µόρφωσιν εὐσεβείας τὴν. δὲ δύναμιν αὐτῆς ἤονι- 
γι 28,10. 6 µένοι καὶ τούτους ἁποτρέπου. ἐκ τούτων γάρ 
mut εἶσιν οἱ ἐνδύνοντες eig τὰς οἰκίας καὶ αἰχμαλωτί- 
ζοντες γυναικάρια σεσωρευµένα ἁμαρτίαις, ἀγόμενα 

2,9. 7 ἐπιδυμίαις ποικίλαις, πάντοτε μµανὺάνοντα καὶ 
µηδέποτε εἰς ἐπίγνωσιν ἁληδείας ἐλδεῖν δυνά- 

Ex 111.43. B μενα. ὃν τρόπον δὲ Ἰαννῆς καὶ Ἰαμβροῆς ἀντ- 
ıT65; 11. έστησαν Μωῦσεῖ, οὕτως καὶ οὗτοι ἀνδίστανται τῇ 
ἀληδείᾳ, ἄνὺρωποι κατεφὑδαρµένοι τὸν νοῦν, ἀἆδό- 

9 χιµμοι περὶ τὴν πίστιν. AAN’ οὐ προκόψουσιν ἐπὶ 

πλεῖον.' ἡ γὰρ ἄνοια αὐτῶν ἔκδηλος ἔσται πᾶσιν, 

10 ὡς καὶ ἡ ἐκείνων ἐγένετο. ZU δὲ παρηκολούὺδησάς 

µου τῇ διδασκαλία, τῇ ἀγωγῇ, τῇ προὺέσει, τῇ 

πίστει, τῇ µακροὺυμίᾳ, τῇ ἁγάπηῃῳ, τῇ ὑπομονῇ, 

Act 18,50; 11 | τοῖς διωγμοῖς, τοῖς παὐήμασιν, old µοι ἐγένετο 
δω σέρο. ἐν Ἀντιοχείᾳ, ἐν Ἰκονίῳ, ἐν Λὐστροις' olovg διωγ- 
μοὺς ὑπήνεγκα, καὶ ἐκ πάντων µε ἐρύσατο ὁ 

pt 16,94. 19 κύριος. καὶ πάντες δὲ οἱ δέλοντες Liv εὐσεβῶς 
ıT 41.18 ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ διωχθήσονται. πονηροὶ δὲ ἄν- 
Όρωποι καὶ γόητες προκόψφουσιω ἐπὶ τὸ χεῖρον, 


96 W αυτου, 3,8 Iaußons : h" Μαμβροῆς ih 
naonxolovdnxas 12 R ευσεβως ζην 


3,1 ywooxsıs AFGa ὃ -- αστοργοι N 6 αιχµαλω- 
τευοντες EKLag | vay. 2 — τη αγαπη 4115 
11 εγενοντο A38a | Αντιοχ.: + a διατην θεκλαν επαδεν 46 
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2, Timothens. 2,26— 3,13. 


ob ihnen Gott dermaleing Buße gäbe, die Wahrheit zu 
erfennen, und wieder nüchtern würden aus des Teufel3 26 
Strid, von dem fie gefangen find zu feinem Willen. 

Das follft du aber wiffen, daß in den letten Tagen ὃν 1. Zim. 4,1. 
werden greulide Zeiten fommen. Denn e3 werden 2 
Menfden jein, die von fich jelbjt halten, geizig, ruhm= 
redig, hoffärtig, Läfterer, den Eltern ungehorjam, un 
dankbar, ungeiftlich, Tieblos, unverjöhnlich, Verleumder, 3 
unfeufh, wild, ungütig, Verräter, Srevler, aufgeblajen, 4 Ppit. 3,10. 
die mehr lieben MWolluft denn Gott; die da haben den 5 Matt. 7,15.21. 
Schein eines gottjeligen Wefens, aber feine Kraft ver Tr 15: 
leugnen fie; und foldhe meide. Aus denjelbigen find, 6 Matth. 58,14. 
die Hin und ber in die Häufer fchleihen, und führen it 
die Weiblein gefangen, die mit Sünden beladen find, 
und mit manderlei Lüften fahren, lernen immerbar, 7 
und Tönnen nimmer zur Erfenntni$ der Wahrheit fonımen. 
Sleicherweife aber, wie Sanne3 und Yambres Moje 8 2.Mofe 711.22. 
mwiderftunden, aljo widerftehen auch dieje der Wahrheit; 
es jind Menjchen von zerrütteten Sinnen, untüdhtig zum 
Glauben. Aber jie werden’3 die Länge nicht treiben; 9 
denn ihre Thorheit wird offenbar werden jedermann, 
gleichwie auch jener ihre ward. 

Du aber bift nachgefolget meiner Lehre, meiner 10 
Weije, meiner Meinung, meinem Glauben, meiner Lang: 
mut, meiner Liebe, meiner Geduld, meinen Verfolgungen, 11 upg. 13,50; 
meinen Leiden, welche mir widerfahren find zu Ans gi su. 
tiochien, zu Sonion, zu Lyjtra, welde Berfolgungen 
ih da ertrug; und aus allen hat mich der Herr erlöfet. 

Und alle, die gottfelig leben wollen in Chrifto 19 ανν as 
Sefu, müffen Verfolgung leiden. Mit den böfen 13 1. Tim. 4,1. 
Menihen aber und verführeriihen wird’3 je länger je 


26 wärben. aus 1 fr.: zu werden von n ihm 
f. find nad |.W. 3,3 ruhmtetig ee net) ο” Heblog ] 
τες | Berleumper ] Schänder | ( 1509) 5 Mefens 1 fr.: 

andelßs | fr.: a folchen wende DH ο Mofti 9 fr.: werdeng 
nicht ausführen | aud) jener war 10 et daft erfahren 
meine 2., meine ®., meine W., meinen GI., meine 2., meine 
&., meine ®., (11) meine Verfolgung, meine ®. | Antiochta | 
Sconto | Syftran | Berfolgung 13 verführtfchen 
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5 
Ps 119,90. 


2 P 1,19-21 


R 15.4. 


ı T 6,11 
Act 10,4? 


R 14/9.10. 
1 P 4,8. 


/14- 410.  ἆλρος Τιμοῦεον ῥ 


.14 πλανῶντες καὶ πλανώµενοι. σὺ δὲ µένε ἐν οἷς 

ἔμαῦες καὶ ἐπιστώὺδης, εἰδὼς παρὰ τίνων ἔμαὺῦες, 
«16 καὶ ὅτι ἀπὸ βρέφους ἱερὰ γράμματα οἶδας., τὰ 
δυνάμενά σε σοφίσαι εἰς σωτηρίαν διὰ πίστεως 
.16 τῆς ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ. πᾶσα γραφὴ δεόπνευστος 
καὶ ὠφέλιμος πρὸς ὁιδασκαλίαν, πρὸς ἐλεγμόν, 
πρὸς ἐπανόρῦὺωσιν. πρὸς παιδείαν τὴν ἐν δικαιο- 
«17 σύνῃ, ! ἵνα ὅἄρτιος ᾖ 6 τοῦ δεοῦ ἄνδρωπος, πρὸς 
. A πᾶν ἔργον ἁγαδὸν ἐξηρτισμένος. Διαμαρτύρο- 
μαι ἑνώπιον τοῦ Φεοῦ καὶ Ἀριστοῦ Ἰησοῦ, τοῦ 
μέλλοντος κρίνειν ζῶντας καὶ νεκρούς, καὶ τὴν 


Act 20,90.31. 9 ἐπιφάνειαν αὐτοῦ καὶ τὴν βασιλείαν αὐτοῦ κήρυξον 
τὸν Λόγον, ἐπίστηδι εὐκαίρως ἀκαίρως, ἔλεγξον, 
ἐπιτίμησον, παρακάλεσον, ἐν πάσῃ µακροὺδυμίᾳ 

1,18.1T 4,1. 3 καὶ διδαχῇ. ἔσται γὰρ καιρὸς ὅτε τῆς ὁγιαινούσης 
διδασκαλίας οὐκ ἀνέξονται, ἀλλὰ κατὰ τὰς ἰδίας 
ἐπιδυμίας ἑαυτοῖς ἐπισωρεύσουσιν διδασκάλους 

17T 47. 4 κνηδόμενοι τὴν ἀκοήν, καὶ ἀπὸ μὲν τῆς dAndelas 

Tall τὴν ἀχοὴν ἀποστρέφουσιν, ἐπὶ δὲ τοὺς µύδους 

ο8, Ε 4,11. 5 ἐκτραπήσονται. σὺ δὲ νῆφε ἐν πᾶσιν, «χακο- 
πάύησον, ἔργον ποίησον εὐαγγελιστοῦ, τὴν ὃδια- 

Ph 2,17. 6 κογίαν σου π)ληροφόρησον. ἘἨγὼ γὰρ ἤδη 
ix 9.  ὀσπένδοµμαι, καὶ 6 κχαιρὸς τῆς ἀναλύσεώς µου 
η re 7 ἐφέστηκεν. τὸν καλὸν ἀγῶνα ἠγώνισμαι, τὸν 
«6. 1Ρ6μ. 8 ὑρόμον τετέλεκα, τὴν πίστιν τετήρηκα. Λοιπὸν 
An 210. ἀπόκειταί µοι 6 τῆς δικαιοσύνης στέφανος, ὃν 
ἀποδώσει wor ὁ κύριος ἐν ἐκείνῃ τῇ ἡμέρᾳ, 6 
δίκαιος κριτής, οὐ µόνον δὲ ἐμοὶ ἀλλὰ καὶ στᾶσι 
τοῖς ἠγαπηκόσι τὴν ἐπιφάνειαν αὐτοῦ. 
er ο Σπούδασον ἐλδεῖν πρός µε ταχέως" Anuäs 
οἱ 4,14. 


15 ga: R Br [τα] 16 T παιδιαν 4,1h χριναι | 
Bao. αυτου : R,W. 3 hT παρακαλεσον, επιτιµησον 


14 τινος ἢ Εας 16 ελεγχον Ὦ Κας 4,1 διαµαρς. 
ουν εγω Ἐλας | ,χαι την: κατα την Έκας 5 κακοπαῦ. : 
+ ὣς καλος στρατιώωτης ΧἈριστου ἴησου A 6 της suns 
αναλ. DEagS 8— πασι D*E* 
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2. Timothens. 3,14—4,10. 


ärger, verführen und werden verführet. Du aber bleibe 14 2.2. 

in dem, da8 du gelernet haft, und dir vertrauet ift, 

fintemal du weißt, von men du gelernet haft. Und 15 30H. 5,5ο. 
weil du von Kind auf die heilige Schrift weißt, Tanıı 

Dich Diefelbige unterweifen zur Seligfeit durch den Glauben 


an Chriftum Jefum. Denn alle Schrift, von Gott 16 2.%etr.1,10-21. 


eingegeben, ift nüße zur Lehre, zur Strafe, 
zur Befjerung, zur Zühtigung in der Gered: 
tigfeit, daß ein Menjdh Gottes jei vollfommen, 171. Zim. 8,11. 
zu allem guten Werft gejhict. 
Sp bezeuge ih nun vor Gott und dem Herrn L ı. Betr. 4,5. 
Seju Chrifto, der da zufünftig ift, zu richten die Leben- 
digen und die Toten, mit jeiner Erjcheinung und mit 
feinem Neih: Predige dag Wort, halt an, εδ fei zu 2 Apg. 20.20.81. 
rechter Zeit oder zur Unzeit; ftrafe, dräue, ermahne 
mit aller Geduld und Lehre. Denn ed wird eine Zeit 3 1,13 
fein, da fie die heilfame Lehre nicht leiden werden, . Tim an. 
fondern nad) ihren eignen Lüften werden fie ihnen felbit 
Lehrer aufladen, nad) dem ihnen die Ohren jüden; und 4 ı. Zim. 4,7. 
werden die Ohren von der Wahrheit wenden und fi) ° ei 4. 
zu den Fabeln fehren. Du aber [εί nüchtern allent- 5 58. 
halben, leide did, {δι dag Werk eines evangelijchen 
Prediger, richte dein Amt redlich aus. Denn ich werde 6 ΑΕ. 2,17. 
Ihon geopfert, und die Zeit meines Abfcheidens ift 
vorhanden. Sch habe einen guten Kampf ges 7 1. Kor. 9,8. 
fämpfet, id habe den Lauf vollendet, ih Habe grau 
Glauben gehalten; binfort ift mir beigelegt 8 2,5. 1Ber.s.1. 
die Krone der Geredtigkeit, welde mir der de 
Herr an jenem Tage, der gerehte Ricdter, 
geben wird, nit mir aber allein, fondern 
απ allen, die feine Erfdheinung lieb haben. 
Yleißige Dich, Daß du bald zu mir fommeft. Denn 


13 fr.: verführen und ιν B verführen 14 dir ver: 
gan BR ] fr.: erfahren : von Kindheit auf Heilige 
6. ... weis machen jan (fr.: in) Grit ur 17 volllommen ] 
fr.: oh Wandel ih bet feiner Erich. u. feinem R. 2 zu 
rechter ar fr an 8. | Beam "ermahne, | Geduld ] fr.: Son 
müttgfett 3 leiden werden 1 fr.: werden vertragen 6 fr.: 
meiner Auflöfung (oder: meines Vericheidens) 7 bab (3 πια 
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9 21. 1/4. 
10 Rot. 4,14. 


4,11— 22. Προς Τιμοῦεον B' 


γάρ µε ἑγκατέλιπεν ἀγαπήσας τὸν νῦν αἰῶνα, zei 
ἐπορεύδη εἰς Θεσσαλονίκη», Κρήσκης εἰς Γαλατίαν, 
Ber MBH 11 Τίτος eis Δαλματίαν' Λουκᾶς ἐστιν µόνος µετ 
ἐμοῦ. Μάρκον ἀναλαβὼν ἅγε μετὰ oeavrod* ἔστιν 
he 20. 19 γάρ wor εὔχρηστος εἰς διακονίαν. ΊΤυχικὸν δὲ 
Bas. Kolb 19 ἀπέστειλα εἰς Ἔφεσον. τὸν φελόνην, ὃν ἀπέλιπον 
ο ἐν Τρφάδι παρὰ Κάρπῳ, ἑρχόμενος φέρε, καὶ τὰ 
35m 3399. 14 βιβλία, μάλιστα τὰς ueußodvas. Ἀλέξανδρος ὁ 
κ στ δν  λαλκεὺς πολλά nor κακἀ ἐνεδείξατο' ἀποθώσει 
16 αὐτῷ ὁ κύριος κατὰ τὰ ἔργα αὐτοῦ. ὃν καὶ σὺ 
φυλάσσου’ λίαν γὰρ ἀντέστη τοῖς ἡμετέροις λόγοις. 
116.16 Ἐν τῇ πρώτῃ µου ἁπολογίᾳ οὐὖδεί µοι παρ- 
εγένετο, ἀλλὰ πάντες µε ἐγκατέλιπον' μὴ αὐτοῖς 
ra 20,22. 17 Aoyıodein‘ 6 δὲ κύριός µου παρέστη καὶ ἐνεδυνά- 
an  µωσέν µε, ἵνα δι’ ἐμοῦ τὸ κήρυγμα πληροφορηδή 
= καὶ ἀκούσωσιν πάντα τὰ ἔδνη, καὶ ἐρύσδην ἐκ 
18 στόµατορ λέοντος. ῥύσεταί µε ὁ κύριος ἀπὸ παγ- 
τὸς ἔργου σπονηροῦ καὶ σώσει εἰς τὴν βασιλείαν 
αὐτοῦ τὴν ἐπουράνιον' ᾧ ἡ δόξα sis τοὺς αἰῶνας 
τῶν αἰώνων, ἁμήν. 
μα π 11  Ἄσπασαι Πρίσκαν καὶ Ἀκύλαν καὶ τὸν Ὄνησι- 
Act 19,35, 50 φόρου οἶκον. Ἔραστος ἔμεινεν ἐν Κορίνὺφ, 
rs δα! Τρόφιμον δὲ ἀπέλυωιον ἐν Μιλήτφῳ ἀσὺδενοῦντα. 
ΦΙ ! Σπούδασον πρὸ χειμῶνος ἐλδεῖν. Ἀσπάξζεταί 
σε Εὔβουλος καὶ Πούδης καὶ Λίνος καὶ Kiavöie 
καὶ οἱ ἀδελφοὶ πάντες. 
22 O κύριος μετὰ τοῦ πνεύὐματός σου. ἡ zdoıs 
ud” ὑμῶν. 
πο RK εγκατελειπον | Γαλατιαν : h’T [αλλιαν 19 Ἡ 
Τύχωον 13 δξ απελειπον 16 δὲ εγκατελειπον 19 Αχυλαν : 
h’+, Λεκτρὰν (15 Λέκτραν) την γυναικα αυτου χαι Σιμαίαν και 
Ζηνῶνα τους viovs αυτου, 20 δὲαπελειπον 21H [παντες] 
m [33 κυριος : h+ Imoovs 
llayaye A 14anodonKag ᾖ1δανδεστηκε Eag 17 axorv- 
ση Καδ 18 και ovo. Eaß 223 ητχ. U. vu. : 6090000 εν ειρήνη 
D*E* | fin + aup Dmd 
Subscriptio: εγραφη απο Aaodıxeıas vl εγρ. απο Ρώμης + 
οτε εκ δευτερου παρεστη Ι]αυλος τω καισαρι Ῥωμης Νερωνι 
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2. Timothens, 4,11—22, 


Demas hat mich verlaffen, und diefe Welt liebgemonnen, 
und ift gen Thefjalonic) gezogen, Kredjens nad) Galatien, 
Zitus nad) Dalmatien. Lulas ift allein bei mir. Markus 11 Ang. 15/31. 
nimm zu dir und bringe ihn mit Dir; denn er ift mir a con 
nüglich zum Dienft. Tychilus habe ich gen Ephejug ᾳε- 12 5. sa 
fandt. Den Mantel, den ich zu Troaz ließ bei Karpus, 13 τι 
ringe mit, wenn du fommeft, und die Bücher, jonderlich EN 
die Bergamente. Alerander, der Schmied, hat mir viel 14 2. Sam. 8,89. 
Böfes bewiefen; der Herr bezahle ihm nad feinen ος 
Werten. Bor dem hüte du δι αιώ; denn er bat 15 
unfern Worten jehr widerftanden. Sn meiner erften 16 1,15. 
Verantwoftung ftund niemand bei mir, fondern fie ver- 
ließen mich alle. E38 fei ihnen nicht zugerechnet. Der 17 npg. 23,11; 
Herr aber fund mir bei, und ftärkte mich, auf da  ἴσν 
durch mich die Predigt beftätigt würde, und alle Heiden 
böreten; und ich ward erlöjet von des Löwen Raden. 
Der Herr aber wird mich erlöjen von allem Übel, und 18 
aushelfen zu feinem Himmlischen Reich; welchem fei 
Ehre von Emigfeit zu Ewigkeit! Amen. en 
Grüße Ῥτίδεα und Aquila und das Haus des One= 19 h ο. ο 
fiphorus. Eraftus blieb zu Korinth; Trophimus aber 20 ἄν. το: a 
ließ ich zu Miletus Mrant. Thue Fleiß, daß du vor 2ı 21% 
dem Winter fommeft. 3 grüßet dich Eubuluß und 
Vudens und Linus und Klaudia und alle Brüder. 
Der Herr Zejug Chriftus [εί mit deinem Geifte! 22 
Die Gnade [εί mit euch! Amen. 
Gefchrieben von Nom, der andere Brief an Timotheug, 


da Baulus zum andernmal vor dem Katfer Nero ward dar: 
geftellet. 


a - 


10 G&reszens in Balatian I - ο. ) τι | tn 
Dalmattan 11 Marcum uam Ephefum 
13 Troada | ὅατρο | fonbertie) aber Br 


ο. 
14 fr.: der ehe | ven . 17 ward een 
2m ens 9 Priscan | Nqullan | Haus Onefipbort 
20 Eorintho | one | Mileto 

Unterfrift: &. ο. Rom die ander Eptftel an Timotheum, 
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11—11. Iloos Τιτον 


ΠΡΟΣ TITON 


1 Παῦλος δοῦλος ὑδεοῦ, ἁπόστολος δὲ Ἰησοῦ 
λἈριστοῦ κατὰ πίστιν ἐκλεκτῶν δεοῦ καὶ ἐπίγνωσιν 
2 ἀληδείας τῆς κατ᾽ εὐσέβειαν | ἐπ᾽ ἐλπίδι ζωῆς 
αἰωνίου, ἣν ἐπηγγείλαο 6 dwevöng ὑδεὺς «πρὸ 
1ο. 6 χρόνων αἰωνίων, ἐφανέρωσεν δὲ καιροῖς ἰδίοις τὸν 
λόγον αὐτοῦ ἐν κηρύγματι ὃ ἐπιστεύδην ἐγὼ κατ᾽ 
ıT 189 4 ἐπιταγὴν τοῦ σωτῆρος ἡμῶν 9εοῦδ, Τίτφ γνησίφ 
τέκνφ κατὰ κοινὴν πίστιν’ χάρις καὶ εἰοήνη ἀπὸ 
Ψεοῦ πατρὸς καὶ Χριστοῦ Ἰησοῦ τοῦ σωτῆρος 

ἡμῶν. 
5 Τούτου χάριν ἀπέλιωιόν σε ἐν Kong, ἵνα τὰ 
λείποντα ἐπιδιορθώσῃ, καὶ καταστήσῃης κατὰ στόλιν 
ı T32-.. 6 πρεσβυτέρους, ὡς ἐγώ σοι διεταξάµη», | εἴ τίς ἔστιν 
ἀνέγκλητος, μιᾶς γυναικὸς ἀνήρ, τέχνα ἔχων στιστά, 
ıK 41. 7 μὴ ἐν κατηγορίᾳ ἀσωτίας N ἀνυπότακτα. δεῖ γὰρ 
1Ρ68 ᾖτὸν ἐπίσκοπον ἀνέγκλητον εἶναι ὣς ὑδεοῦ olxo- 
νόµον, μὴ αὐδάδη, um ὀργίλον, μὴ πάροινον, μὴ 
g πλήκτην, un αἰσχροκερδῆ, | ἀλλὰ φιλόξενον, φι)}ά- 
2,1.1T 1,10. 9 γαὺον, σώφρονα, δίκαιο», ὅσιον, ἑγκρατῆ, | ἀντεγό- 
"TH µενον τοῦ κατὰ τὴν διδαχὴν πιστοῦ λόγου, ἕνα 
δυνατὸς ᾖ καὶ παρακαλεῖν ἐν τῇ διδασκαλίᾳ τῇ 
10 ὁγιαινούσῃ καὶ τοὺς ἀντιλέγοντας ἐλέγχειν. Εἰσὶν 
γὰρ πολλοὶ ἀνυπότακτοι, µαταιολόγοι καὶ φρενα- 
τ 80. 11 πάται, μάλιστα οἱ ἐκ τῆς περιτομῆς, ὶ οὓς δεῖ 


1 W Χριστον an h Χριστου [Ίησου] 2.3 H αιώνων 
εφ. ... ιδιοις, 5 K απελειπον 10 W πολλοί, 


2 en: FGH 4 και 19:Eleog AKaS | και 29: + 
χυριου EFaß 5 xarelınov Eag κατελειπον LP | επι- 
διορθώσης AD*a 9 Ev ... υγιαίνουση : τους εν παση 
Vye A | fin + un χειροτονειν ὄιψαμους unde διακονους 
αντους ποιυεινν, µηδε γυναικας θΘχειν εκ ὀιαμιας unös 
προσερχεσδωσαν εν τὼ ὑὃδυσιαστηριω Λειτουργειν το ὃδειον. 
τους αρχοντας τους DOEOSBRDE χαι αρπαγας xaL φευστας 
χαι ανελεήµονας εΛλεγχε ὡς ὅεου διαχκονος 109 10 πολλοε: 
+ και DEmg | — της 4 Επις 
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Titus. 1,1—11. 


Der Brief des Paulus an Titus. 


Paulus, ein Knecht Gotte8 und ein Apoftel Sefu 1 
Ehrifti, nad dem Glauben der Auserwähleten Gottes 
und der Erfennini3 der Wahrheit zur Gottjeligfeit, auf 2 
Hoffnung des ewigen Leben?, πείΦεδ verheißen hat, 
der nicht lüget, Gott, vor den Zeiten der Welt, hat 3 
aber offenbaret zu jeiner Zeit fein Wort dur die 
Predigt, die mir a ift nach dem Befehl Gottes, 
unfer? Heilandes: Titus, meinem redtihaffnen Sohn 4 
nad) unjer beider Glauben. Gnade, Barmherzigkeit, 
Friede von Gott, dem DBater, und dem Herrn Zelu 
Ehrifto, unjerm Heiland! 

Derhalben ließ ich Dich in Kreta, daß du jolltejt 5 
vollends anrichten, da ich’3 gelaflen habe, und bejegen . 
die Städte hin und her mit Älteften, wie ich dir be- 
foblen habe; wo einer ift untadelig, Gine® Weibes 6 
Mann, der gläubige Kinder habe, nicht berüdhtiget, daß 
fie Schwelger und ungehorfam find. Denn ein Bifchof 7 
fol untabdelig jein αἴδ ein Haushalter Gottes, nicht 
eigenfinnig, nicht Zornig, nicht ein Weinfäufer, nicht 
podhen, nicht unehrlihe Hantierung treiben; jondern 8 
gajtfrei, gütig, züchtig, gerecht, heilig, feufch, und Halte 9 
ob dem Wort, da8 gewiß tft, und lehren fann, auf 
daß er mädtig [εί zu ermahnen burd) die heiljame 
Lehre und zu Strafen die Wideripreder. 


Denn e3 find viel free und unnüge Schwäßer 10 


und Berführer, jonderlih die aus der Beichneidung, 


Eph. 1/9.10. 
1. Zim. 1,1.11. 


1. Zim. 1,2. 


1. Tim. 3,2-4. 


1. Kor. 4,1. 


. 2. Tim. 2,24. 


welden man muß dad Maul jtopfen, die da ganze 112. Tim. 3,6. 


überfchrift: Die Epiftel 6. Pauli: Un Titum. 

1 @ottes, Ka | fr.: Ehriftt zu predigen den Glauben 
der Auserm. 6. und ba „Setenntnis der W., weldhe zur ©. 
Re 9 Bun $,, (10 = FR ] in der Sofnung | μα Gi 

er αρα ge) | fr.: meinem Sohn pon a 
nach Dem gemeinen Glauben | lau ‚be. 5 Greta 
nicht ο. mit nn ng] ᾠπρδοή fame A 
2 lee : fr no kön felbft 
halten ο. μα Μονο mist | Yinsiins ewinns gterig 
in ob. dem gewilfen Wort der Lehre 10 viel frechen (fr.: 
widerfpenftige) und πο 
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1,198— 2,8. 1ρος Τιτον 


310,12. 1P53. ἐπιστομίζειν, οἵτινες ὅλους οἴκους ἀνατρέπουσιν 
19 διδάσκοντες ἃ μὴ δεῖ αἰσχροῦ κέρδους zdow. εἶπέν 
τις ἐδ αὐτῶν ἴδιος αὐτῶν ποοφήτης: 
Ἀρῆτες dei φεὂσται, κακὰ ὑδηρία, }αστέρες 
doyal. 
2742.18 !7) naptvoia αὔτη ἐστὶν ἀληδής. HU ἣν αἰτίαν 
ἔλεγχε αὐτοὺς ἁποτόμως, ἵνα ὁγιαίνωσι ἐν τῇ 
ıT 47.14 πίστει, μὴ προσέχοντες Ἰουδαϊκοῖς µύῦοις καὶ 
ἐντολαῖς ἀνθρώπων ἀποστρεφομένων τὴν ἀλήδειαν. 
Mt 18,11. 15 πάντα xadaod τοῖς καὺδαροῖς' τοῖς δὲ µεμιαι- 
στο µένοις καὶ ἀπίστοις οὐδὲν καδαρόν, ἀλλὰ µεμίαν- 
3735.16 ται αὐτῶν καὶ ὁ νοῦς καὶ ἡ συνείδήσις. ὑδεὸν 
ὁμολογοῦσιν εἰδέναι, τοῖς δὲ ἔργοις ἀρνοῦνται, 
βδελυκτοὶ ὄντες καὶ ἀπειδεῖς καὶ πρὸς πᾶν Eoyov 
* ἁγαδὸν ἀδόχιμοι 
τι 2  οΣὺ δὲ λάλε ἃ πρέπει τῇ ὁὑγιαινούσῃ διδασ- 
1Τ61. 9 καλίᾳ. πρεσβύτας νηφαλίους εἶναι, σεµνούς, 
σώφρονας, ὁγιαίνοντας τῇ πίστει, τῇ ἀγάπῃ, τῇ 
ı T 311. 8 ὑτομονῇ. πρεσβύτιδας ὡσαύτως ἐν καταστήµατι 
ἱεροπρεπεῖς, μὴ διαβόλους, μηδὲ οἵνφ πολλῷ 
4 δεδουλωµένας, καλοδιδασκάλους, | ἵνα σωφρονί- 
(wow τὰς νέας φιλάνδρους εἶναι, φιλοτέκνους, 
Es». 5 | σώφρονας, ἀγνάς, οἰκουργούς, dyadds, ὃποτασ- 
σοµένας τοῖς ἰδίοις ἀνδράσι»ν, ἵνα μὴ 6 λόγος τοῦ 
6 δεοῦ βλασφημῆται. Τοὺς νεωτέρους ὡσαύτως παρα- 
ıTa12. 7 Χάλει σωφρονεῖν]ιπερὶ πάντα, σεαυτὸν παρεχόµενος 
ı758 τύπον καλῶν ἔργων, ἓν τῇ διδασκαλίᾳ ἀφὺδοορίαν. 
ı pP 2,10. 8 σεμνότητα, ὶ λόγον ὁγιῆ ἁκατάγνωστον, ἵνα ὃ ἓξ 
13 H [ev] 23 unde : Ἡ un 4 BT σωφρολιζουσιν 
5 W οικουργους αγαδας, 6.7 σωφρονειν’ π. παντα 0. 
7 h εργων εν τ. διδασκαλια, 


11 fin + ra rexva οι τους ιδιους γονεις υβριζοντες  τυπ- 
τοντες επιστοµιξε και EÄEYIE χαι νουῦδετει ως πατηρ τεχνα 109 
19 ειπεν ὃε Ν.Ε 14 εντολ. : γενεαλολχιαις 47 15 παντα : 


+ εν KLag 16 un ειδεναι 37 | — xaı 29 et ayadov n* 
2,3 (εροπρεπει Ca 5 οικουρους Ἠ Κας | δεου : + και 
n διδασκαλια C5 7 παντας εαυτον 1.37* | aöta- 


φῦδορια» Lag | σεµνοτ. : + αφδαρσιαν KLaß (non 66) 
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Fitus. 1,12-— 2,8. 


Häufer verkehren und lehren, dag nicht taugt, um jchänd- 
liche83 Gewinns willen. (ϐ68 hat einer aus ihnen gejagt, 12 
ihr eigner Ῥτορθεί: 

. Die Kreter find immer Lügner, böfe Tiere und faule 

Bäude. 

Dies Zeugnis ift wahr. Um der Sade willen ftrafe 13 2. Zim. 4,2. 
jie fharf, auf daß fie gefund feien im Glauben, und 14 1. Tim. 4,7. 
nicht adten auf die jüdischen Fabeln und Gebote von 
Menjchen, welche fich von der Wahrheit abwenden. Den 15 Matts. 15,11. 
Reinen ift alles rein; den Unreinen aber und Un: m 14,90. 
gläubigen ift nicht3 rein, fondern unrein ift ihr Sinn 
jomwophl als ihr Gemwiffen. Sie jagen, fie erfennen Gott, 16 2. Zim. 3,5. 
aber mit den Werken verleugnen fie εδ, fintemal fie 
find, an welden Gott Greuel hat, und gehordien nicht, 
und find zu allem guten Werk untüdtig. 


Du aber rede, wie fih’8 ziemet nad) der heilfamen 2 5: m τη, 
Lehre: den Alten jage, daß fie nüchtern feien, ehrbar, 2 ı. Zim. 5,1. 
züdtig, gefund im Glauben, in der Liebe, in der Ge: 
duldz den alten Weibern desfelbigen gleichen, daß fie 3 1. Zim. 811. 
fih Halten, wie den Heiligen ziemet, nicht Läfterinnen 
jeien, nicht Weinfäuferinnen, gute Lehrerinnen; daß fie 4 
die jungen Weiber lehren züchtig fein, ihre Männer 
lieben, Kinder lieben, fittig fein, feufch, hHäuslich, gütig, 5 aps. 5.22. 
ihren Männern unterthban, auf daß nicht dag Wort 
Gottes verläftert werde. Desfelbigen gleichen die jungen 6 
Männer ermahne, daß fie züchtig jeien. Allenthalben 7 |. Zim. 4,12. 
aber ftelle dich felbft zum Vorbilde guter Werke, mit ' Petr 58. 
unverfäljchter Lehre, mit Ehrbarfeit, mit heilfamem und 8 1. Petr. 2,15. 
untabeligem ® Wort, auf daß der Widerfacher fich fchäme 


11 BE: u 13 fr.: find’ je πρι τν ηνία böfe μα 
ο πας and: Epimenides Menichen Gebot | 
welche die Wahrheit een er tft alles (fo 8. ar 
weife) ] iftS αἴεδ | beide ihr Sun nn δ. ο. 
ge Be ae 19 Halt En af nn eiene 3 
ba je e gebervden 

fitt Ni „a ὃν y A Ben en B 
5 a n der Lehre 
2 Tg | re ns le, bag ort beilfam und untabelich 
8 untabelihem | der Widermwärti 
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2,9—3,5. Iloos Τιτον 


ἐναντίας ἐντραπῇ μηδὲν ἔχων λέγειν περὶ ἡμῶν 

5ο Te 9 φαῦλον. ὁούλους ἰδίοις δεσπόταις ὑποτάσσεσθαι 
1.10 ἐν πᾶσιν, εὐαρέστους εἶναι, μὴ ἀντιλέγοντας, ἳ μὴ 
νοσφιξοµένους, ἀλλὰ πᾶσαν πίστιν ἑνδειχνυμένους 

ἀγαὺδήν, ἵνα τὴν διδασκαλίαν τὴν τοῦ σωτῆρος 

11 ἡμῶν ὑεοῦ κοσμῶσιν ἓν πᾶσιν. Ἐπεφάνη γὰρ 

ἡ χάρις τοῦ ὑδεοῦ σωτήριος πᾶσιν ἀνὑδρώποις, 

Ε 1.19 | παιδεύουσα ἡμᾶς, ἵνα ἀρνησάμενοι τὴν ἀσέβειαν 
17218. καὶ τὰς κοσμικὰς ἐπιδυμίας σωφρόνως καὶ δικαίως 

ıR 11.18 καὶ εὐσεβῶς ζήσωμεν ἐν τῷ νῦν αἰῶνι, προσδεχό- 

R 5,2. Ph 8,20. 4 N & 
µενοι τὴν µακαρίαν ἐλπίδα καὶ ἐπιφάνειαν τῆς 

ᾱ 19. 11.14. ÖdEns τοῦ μεγάλου δεοῦ καὶ σωτῆρος ἡμῶν Χοισ- 
Ps 180,8. 14 τοῦ Ἰησοῦ, ὃς ἔδωκεν ἑαυτὸν ὑπὲρ ἡμῶν ἵνα 


Diss Ἀλυτρώσηται ἡμᾶς ἀπὸ πάσης ἀνομίας καὶ καθα- 
Ira ῥρίσῃ ἑαυτῷ λαὺν περιούσιον, δηλωτὴν καλῶν 
ı T αμ». 16 ἔργων. Ταῦτα Adisı καὶ παρακάλει καὶ 

ἔλεγχε μετὰ πάσης ἐπιταγῆς' µηδείς σου περι- 
ıP 218. 3 Φρονείτω. Ὑπομίμνησκε αὐτοὺς ἀρχαῖς ἐξ- 


ουσίαις ὁποτάσσεσὺδαι, πειδαρχεῖν, πρὸς πᾶν 

Ph «5. 2 ἔργον ἀγαὺδὸν ἑτοίμους εἶναι, µηδένα βλασφημεῖν, 
ἁμάχους εἶναι, ἐπιεικεῖς, πᾶσαν ἑἐνδεικνυμένους 

ıK 5,11.  πραὐτητα πρὸς πάντας ἀνὑρώπους. Ἔμεν γάρ 

Ὦ ΣΣ ποτε καὶ ἡμεῖς ἀνόητοι, ἀπειδεῖς, πλανώμµενοι, 
δουλεύοντες ἐπιδυμίαις καὶ ἡδοναῖς ποικίλαις, 

ἓν κακίᾳ καὶ φδόνφ ὁιάγοντες, στυγητοί, μισοῦντες 

2,11. Prv 8,81. 4 ἀλλήλους. ὅτε δὲ ἡ χρηστότης καὶ ἡ φιλανὺδρωπία 
5 38.9. 5 ἐπεφάνη τοῦ σωτῆρος ἡμῶν ὑδεοῦδ, οὐκ ἐξ ἔργων 
ον τῶν ἐν δικαιοσύνῃ ἃ ἐποιήσαμεν ἡμεῖς ἀλλὰ κατὰ 
τὸ αὐτοῦ ἔλεος ἔσωσεν ἡμᾶς διὰ λουτροῦ παλιν- 


9 ΕΤΥΟΙ υποτασσεσθαι, εν πασιν ευ. 10 µη : Ὦ µηδε 
| πιστ. ενδδικν. αγαῦην : h ενδδιαν. αγαπη» 19 Ἡ nuwr, 
R Inoov Χριστου 8, 1 αρχαις : W+ και | Ἡ υπο- 
τασσεσδαι πειδαρχειν 

ημων : υμὼν Aaß —- την 20 ΚΙας 11 σωτ. : 
pra Eikas 15 dıdaoxe A | καταφρονοιτα la ὃ,Ιπειδαοχ. : 
Fpr4 + και 3 πραοτ. : 0novönv N 3 avonros : 


+ και DE δα: av Ἐκας 
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Titus. - 2,9—3,5. 


und nidt3 habe, daß er von und möge Böfes jagen. 
Den Knechten Ίασε, daß fie ihren Herrn unterthänig 9 Ent 95; 
feien, in allen Dingen zu Gefallen thun, nicht wider 1. Ser. ο. 
beilen, nicht veruntreuen, fondern alle gute Treue ϱἳ- 10 1,8. 
zeigen, auf daß fie die Lehre Gottes, unjerd Heilandes, 
zieren in allen Stüden. 

Denn es ift erfhienen die beilfame Gnade 11 
Gottes allen Menden, und züdhtiget ung, Daß 12 ap. 1... 
wir follen verleugnen dag ungdöttlide Wefen 
und die weltliden Lüfte, und züdtig, geredt 
und gottjelig leben in diefer Welt, und warten 18 1. 8ος. 1,7. 
auf die jelige Hoffnung und Erfheinung der ον 3,80. 
Herrlihfeit des großen Gotted und unfer? 
Heilandeg3, σεν Chrifti, der ji jelbjt für ung 14 Sat. 14. 
gegeben bat, auf daß er uns erlöfetevon aller rau 
Ungeredtigfeit, und reinigte ihm felbft ein 
Bolfzum Eigentum, dag fleikig wäre zu guten 
Werfen. Soldes rede und ermahne und ftrafe mit 15 1. Zim. 4,12. 
ganzem Ernft. Laß dich niemand verachten. 


Erinnere fie, daß fie den Fürften und der Obrigkeit 3 1. Betr. 515. 
untertban und gehorjam feien, zu allem guten Wert 
bereit feien, niemand läftern, nicht hadern, gelinde feien, 2 9811. 45. 
alle Sanftmütigfeit beweifen gegen alle Menjchen. 

Denn wir waren auch weiland unmweife, ungehorfam, 3 1. Kor. 8,11. 
verirret, Dienend den Begierden und mandperlei Wollüften, " " 
und wandelten in Bosheit und Neid, waren verhaßt, 
und ΒαΠείει uns unter einander. Da aber erjdhien 4 αμ. 
die Freundlichkeit und Leutjeligfeit Gottes, unjerg 
Heilandeg, — nit um der Werke willen der Gerecdhtig- 5 αρύ. 5, 
feit, die wir geihan hatten, fondern nad feiner ἂν sa. 
Barmdherzigfeit machte er uns jelig dur das 


9 — fage 10 fr.: entwenden. 12 züchtig . δι0.: das 
mäßig, vernünftig 26. 14 er: etfrig 5 Ern 
Band: das tft, daß fie miffen, εδ Τεί Gottes Gebot a fein 
Scherz; er wolle e3 ernftlih Haben 3,23 Gelinde | Rd.: Das 
find, ie ο Dinge να Beften fehren und deuten oder an- 
nehmen gegen allen Menichen 3 trrige | Begterden ] 
Lüften A — waren verhaßt 
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3,6— 15. Iloos Έιτον 


Joel 3,1. 6 γενγεσίας καὶ ἀνακαινώσεως πνεύματος ἁγίου, οὗ 
ἐξέχεεν ἐφ᾽ ἡμᾶς πλουσίως ὁιὰ Ἰησοῦ Χοιστοῦ 
R 8,4. 7 τοῦ σωτῆρος ἡμῶν, ἵνα δικαιωθέντες τῇ ἐκείνου 
χάριτι κληρονόμοι γενηδῶμεν κατ᾽ ἐλπίδα ζωῆς 
1. 8 alaviov. Πιστὸς ὁ λόγος, καὶ περὶ τούτων βού- 
λοµαί σε διαβεβαιοῦσδαι, ἵνα φροντίζωσι καλῶν 
ἔργων nooloraodaı οἱ πεπιστευκότες Deo. ταῦτά 
ıT 47. 9 ἐστιν καλὰ καὶ ὠφέλιμα τοῖς ἀνδρώποις μωρὰς 
δὲ ζητήσεις καὶ γενεαλογίας καὶ ἔριν καὶ µάχας 
νομικὰς περιΐστασο)' εἰσὶν γὰρ ἀνωφελεῖς καὶ ud- 
Με 18.15.16. 10 Ταιοι. αἱρετικὸν ἄνδρωπον μετὰ µίαν καὶ δευ- 
119µ.5.11 τέραν νουδεσίαν παραιτοῦ, εἰδὼς ὅτι ἐξέσεραπται 
ὁ τοιοῦτος καὶ ἁμαρτάνει ὢν αὐτοκατάκριτος. 
οτ ἀμ1. 12 "Orav neupo Ἀρτεμᾶν πρὸς σὲ N Τυχικόν, 
σπούδασον ἐλδεῖν πρός µε εἰς ΝικόποΛλιν. ἐχεῖ 
Act 18,3. 18 γὰρ κέκρικα παραχειµάσαι. ᾖΖηνᾶν τὸν νομικὸν 
IE 236 καὶ Ἀπολλὼν σπουδαίως πρόπεµφον, ἵνα μηδὲν 
2,14. E 4,28. 14 αὐτοῖς Λλείπῃ. μµανδανέτωσαν δὲ καὶ ol ἡμέτεροι 
3. καλῶν ἔργων nooloraodaı eis τὰς dvayxalas 
χρείας͵, ἵνα μὴ ὧσιν ἄκαρποι. 
16 Ἀσπάξζονταί σε ol μετ᾽ ἐμοῦ πάντες. ἄσπασαι 
τοὺς φιλοῦντας ἡμᾶς &v πίστει. 
Ἡ χάρις μετὰ πάντων ὑμῶν. 


Mt 7,19. 


9R ερεις 10 Ὦξ-- χαι δευτεραν 19 Ἡ πρός σε | 
H Τύχικον ᾖ1δ Ἑ Απολλὸ | hT Ann 


5 nvevu.:pr δια DYE*FG 7 γενωμεὺα EKag 8 τα 
καλα EKaß 9 γενεαλ.: λογοµαχιας FG 15 ασπασασὺε A | 
χαρις : + του κυριου DE Έτ. deov FG | fin+ aum Ems 


Subscriptio: προς Τιτον (+ της Κρητὼν εκκλησιας 
πρωτον επισκοπον χειροτονηδεντα) εγραφη απο Νικοπολεως 
της Μακεδονιας (Π11888 per Arteman οἱ per Zenam et 
Apollo). 
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Titus. 3,6—15, 


Bad der Wiedergeburt und Erneuerung de 
heiligen Geiftes, welchen er außgegojjen hat 6 9οε 8. 
über uns reihlih dur Sefum Chrift, unfern 
Heiland, auf daß wirdurd desfjelbigen Gnade 7 
gereht und Erben feien des ewigen Leben? 
nach der Hoffnung. Das ift gemißlic wahr; Ἰοίώεδ 8 1. 
will ich, daß du feit lehreft, auf daß die, [ο an Gott 
gläubig find worden, in einem Stand guter Werte ge- 
funden werden. Soldhes ift gut und nüg den Menjcen. 
Der thörichten Fragen aber, der Gejchledhtäregifter, des 9 1. Zim. 4,7. 
Zanfes und Streites über dem Gejet entichlage dich; 
denn fie jind unnüß und eitel. Ginen fegerifchen 10 2. Job. 10. 
Menfchen meide, wenn er einmal und abermal ermahnet "9-18,18.16, 
ift, und wifle, daß ein folcher verfehret ift und fündiget, 11 1. Tim. 6,4.5. 
als der fich felbft verurteilet hat. 

Wenn ih zu dir jenden werde Artemas oder Tychi= 12 3. Tim. 4,12. 
tus, jo fomm eilend zu mir gen Nilopoliß; denn ὃα- 
jelbft Hab ich bejchlofjen den Winter zu bleiben. Zenas, 18 προ 18,24. 
den Schriftgelehrten, und Apollo fertige ab mit Fleiß, md 
auf daß ihnen nicht? gebreche. Laffe aber auch die 14 a ni: 4,28. 
Unfern lernen, daß fie im Stand guter Werke fi 
finden laffen, wo man ihrer bedarf, auf daß fie 
nit unfrudtbar jeien. 

56 grüßen did alle, die mit mir find. Grüße 16 
alle, die ung lieben im Glauben. 

Die Gnade [εί mit euch allen! Amen. 
Gefchrieben von Nilopolis in Macedonten. 





(Bu ©. 544) 5 made (fo 8, nn ] madet 

7 fr.: gerechtfertiget, eh fe | ew. wahr. Solches 
(neuer Ad hnitt) | Τε lehreft beit | funden 9 Ge 
a ος 10 A 0 αν. αν τς 12 Arte: 
man cop enan | Apollon 
ισα ώς ] πάτος α 
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E81. 
3T 3,8. 


R 1,7. 


Ph 1,9. 


4Κ 7,4. 


Kol 4,9. 
ıK 4,15. 
G 4,19. 


Ph 9:90. 


μα 6 
ορ 
mn 
ι9 -ᾱ 


1—14, Προς Φιλημονα 


ΠΡΟΣ ΦΙΛΗΜΟΝΑ 


1 Παῦλος δέσµιος Ἀριστοῦ Ἰησοῦ καὶ Tıuddeos 
6 ἀδελφὸς Φιλήμονι τῷ ἀγαπητῷ καὶ συνεργῷ 
4 ἡμῶν ! καὶ Ἀπφίᾳ τῇ ἀδελφῆ καὶ «ἰρχίππφ τῷ συν- 
στρατιώτῃ ἡμῶν καὶ τῇ xar’ οἶκόν σου ἐκκλησίᾳ' 
8 χάρις ὑμῖν καὶ εἰρήνη ἀπὸ ὑδεοῦ πατρὸς ἡμῶν 
καὶ κυρίου Ἰησοῦ Ἀριστοῦ. 
4 Εὐχαριστῶ τῷ Veh µου πάντοτε uvelav σου 
6 ποιούµενος ἐπὶ τῶν προσευχῶν µου, ἀκούων σου 
τὴν ἀγάπην καὶ τὴν πίστιν ἣν ἔχεις πρὸς τὸν 
6 χύριον Ἰησοῦν καὶ eis πάντας τοὺς ἁγίους, ὅπως 
ἡ κοινωνία τῆς πίστεώς σου ἑνεργῆς γένηται ἐν 
ἐπιγνώσει παντὸς ἀγαὺοῦ τοῦ ἐν ἡμῖν εἰς Ἀοιστόν' 
7 χαρὰν γὰρ πολλὴν ἔσχον καὶ παράκλήσιν ἐπὶ τῇ 
ἀγάπῃ σου, ὅτι τὰ σπλάγχνα τῶν ἁγίων dvane- 
8 παυται διὰ σοῦ, ἀδελφέ.  Διό, πολλὴν ἐν ΧἈοιστῷ 
9 naponoiav ἔχων ἐπιτάσσειν σοι τὸ ἀνῆκον, διὰ 
τὴν ἀγάπην μᾶλλον παρακαλῶ, τοιοῦτος ὢν ὡς 
Παὔλος πρεσβύτης, νυνὶ δὲ καὶ δέσµιος Ἀοιστοῦ 
10 Ἰησοῦ, ἱ παρακαλῶ σε περὶ τοῦ ἐμοῦ τέκνου, ὃν 
11 ἐγέννησα ἐν τοῖς δεσμοῖς, Ὀνήσιμον, |! τόν ποτέ σοι 
12 ἄχρηστον νυνὶ δὲ καὶ σοὺ καὶ ἐμοὶ εὔχρηστον, ὃν 
ἀνέπεμφψά σοι, αὐτόν, τοῦτ᾽ ἔστιν τὰ ἐμὰ σπλάγχνα: 
18 !öv ἐγὼ ἑβουλόμην πρὸς ἑμαυτὸν κατέχει», ἵνα 
ὑπὲρ σοῦ µοι ὁδιακονῇ ἔν τοῖς δεσμοῖς τοῦ εὐαγ- 


.14 γελίου, χωρὶς δὲ τῆς σῆς γνώμης οὐδὲν ἠδέλησα 


4 W παντοτε, ὅ προς :Φδ ει ϐ Ἡ [του] | nuw: 
hT vuw 9 πρεσβύτης : he err. a a | 
παρακαλω: T-W. | Ἡ νυν | Ίησου: Β’ KR- 
και 10 19 Ἡ σοι αυτ. R 001° αυτ. 


ο Ἱπαοτίρείο: προς Φιλημονα + και Απφιαν και Αρχσσπον 
(τον διακονον) 1 δεσμιος : αποστολος D*E* ὀουλος 33a | 
αγαπητω : + αὐελφω D*E 3 αδελφη : ayannın KLS 
6 παντος : + εργου FGa | Χοιστον Inoovv Dms 7 χαριν 
KLag | εχομεν πολλην KlLag 2ov:+ 904 | 
ὀεσμοις µου CHEag 19 avensuya’ συ ὁς αυτον Ώ ας | 
σπλ. : + προσλαβου CDag 


Bhilemon. 1—14, 


Der Brief des Baulus 
an Bhilemon. 


Paulus, der Gebundene Chrifti Sefu, und Timo: 1 ap. 5,1. 
10ευδ, der Bruder, Philemon, dem Lieben und unjerm 
Gehilfen, und Appia, der Lieben, und Ardhippus, unjerm 2 &ot. 4,17. 
Streitgenofien, und der Gemeine in deinem Haufe. 
Gnade fei mit euch und Friede von Gott, unferm 8 nm. 1,7. 
Bater, und dem Herrn θεα Chrifto! | 

Sch danfe meinem Gott und gedente dein allezeit 4 
in meinem Gebet, nachdem ich höre von der Xiebe 5 
und dem Glauben, welche du haft an den Herren Sefum 
und gegen alle Heiligen, daß der Glaube, den wir mit 6 #hir. 19. 
einander haben, in dir Träftig werde durch Erkenntnis 
alles de Guten, das ihr habt in Chrifto Jefu. Wir 7 2. Kor. 1,4. 
haben aber große Freude und Troft an deiner Liebe; 
denn die Herzen der Heiligen find erquicet Durch dich, 
lieber Bruder. 

Darum, wiewohl ich habe große Freudigfeit in 8 
Chrifto, dir zu gebieten, was dir ziemet, [ο will ich 9 
Doh um der Liebe willen nur vermahnen, der ich ein 
folcher bin, nämlid ein alter Paulus, nun aber aud 
ein Gebundener Sefu Ehrifti. So ermahne ich dich 10 au en 
um meined Sohng willen, Onefimug, den ic) gezeuget Wat. 4.10. 
habe in meinen Banden, welcher weiland dir unnüße, 11 
nun aber dir und mir wohl πᾶβε ift; den habe ich 
wieder gejfandt. Du aber ποΠε ihn, das ift mein 19 
eigen Herz, annehmen. Denn id) wollte ihn bei mir 18 PHir. 2,30. 
behalten, daß er mir an deiner Statt diente in ben 
Banden des Evangeliums; aber ohne deinen Willen 14 2. Kor. 9,7. 





 Überfohrtft: Die Epiftel 6. Pauli: An ο. 
1 Phllemoni 23 Archippo | deinem ] fr.: feine 5 fr.: 
egen den Herrn Zefum Ehrift und ale 9. 6 daß bein Glaube 
m: Daß unfer emeiner Glaube in dir fchäffttg nn | alle 
des 8 Guten 7 Tr.: Sch, habe aber eine ar. Fr. retbig- 
fett | ziemet ] fr.: "gebührt 10 Onefimi 11 mir und dir 
13 Evangelii 
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15— 26, Προς Φιληµμονα 


ποιῆσαι, ἵνα un ὡς κατὰ ἀνάγκην τὸ ἁγαὺόν σου 
16 ᾗ ἀλλὰ κατὰ ἐκούσιο. τάχα γὰρ διὰ τοῦτο 
ἐχωρίσὺη πρὸς ὥραν, ἵνα αἰώνιον αὐτὸν ἀπέχης, 
11 6. 16 ἰ οὐχέτι ὡς ὁοῦλον ἀλλὰ ὑπὲρ ὁδοῦλον, ἀδελφὸν 
ἀγαπητόν, μάλιστα ἐμοί, πόσφ δὲ μᾶλλον ooi 
17 καὶ ἐν σαρκὶ καὶ ἔν κυρίφ. εἰ οὖν µε ἔχεις κοι- 
18 νὠνόν, προσλαβοῦ αὐτὸν ὡς ἐμέ. εἶ δέ τι ἠδίκησέν 
G 611.19 σε ἢ ὀφείλει, τοῦτο ἐμοὶ ἑλλόγα.. ἐγὼ Παῦλος 
Th 8,17, = , \ , 4 , 
' ἔγραψα τῇ ἑμῆ χειρί, ἐγὼ ἁἀποτίσω"' ἵνα μὴ λέγω 
.90 σοι ὅτι καὶ σεαυτόν µοι προσοφείλεις. ναί, ἀδελφέ, 
ἐγώ σου ὀναίμην ἐν κυρίφ' ἀνάπαυσόν µου τὰ 
σπλάγχνα ἐν Ἀριστφ. 
21 Πεποιδὼς τῇ ὑπακοῇ σου ἔγραψά σοι, εἰδὼς 
Ph 1,95; 2,9. 90 ὅτι καὶ ὑπὲρ ἃ λέγω ποιήσει. ἅμα δὲ καὶ ἑτοί- 
µαξέ µοι ξενίαν' ἐλπίζω γὰρ ὅτι διὰ τῶν προσευ- 
χῶν ὑμῶν χαρισὑήσομαι ὁμῖν. 
Kol 1,75 413. 28 Ἀσπάζεταί σε Ἐπαφρᾶς 6 συναιχµάλωτός µου 
Kol 4,10.14. 24 ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ, ἰ Μάρκος, Ἀρίσταρχος, Δημᾶς, 
Λουκᾶς, οἱ συνεργοί µου. 
25 H χάρις τοῦ κυρίου Ἰησοῦ Χριστοῦ μετὰ τοῦ 
πνεύματος ὁμῶν. 


-α 


16 T ουκ ετι 25 κυριου : + hHRW nuov 


19 Aeyo* ool, | fin + εν κυριω D*E* 90 Χριστω : 
χυριω EKag 91α:ο0 DEas 233 ασπαξονται KLas 
25 fin + aunv NCmg 


Subscriptio: προς Φιλημονα (και Απφιαν Ödeonoras 
Όνησιμου και προς Αρχιππον τον ὁδιαχονον της εν Κολοσσαις 
εκκλησιας) εγθαφη απο Ρωµης (δια Όνησιμου οιχετου). [Αλλα 
ön και µαρτυς Ἄριστου γεγενηταἰ 0 µακαριος Όνησιμος εν 
τη Pouawwv πολει επι Τερτουλλου τηνικαυτα την επαρχικην 
εξουσιαν ὅὁιεποντος τη τῶν σκελων κλασει την φΦηφον υΌπο- 
µεινας του µαρτυριου.] 
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Philemon, 15— 85, 


wollte ich nicht3 thun, auf daß dein Gutes nicht wäre 
genötiget, fondern freiwillig. Bielleiht aber ijt er 15 
darum eine Zeit lang von dir Tommen, daß du ihn 
ewig wieder hätteft, nun nicht mehr αἴδ einen Knecht, 16 1. Zim. 6,2. 
fondern mehr denn einen Knecht, einen lieben Bruder, 
fonderlic) mir, wie viel mehr aber dir, beide nach dem 
Fleifh und in dem Herrn! So du nun mid hältit 17 
für deinen Gefellen, fo molleft du ihn al3 mich felbit 
annehmen. So er aber dir etwad Schaden gethan 18 
hat, oder jchuldig ift, daS rechne mir zu. Sch Paulus 19 
habe e3 gejchrieben mit meiner Hand, ich mwill’3 be= 
zahlen; ich jchweige, daß du dich felbft mir jhuldig bift. 

Sa, lieber Bruder, gönne mir, daß ich mich an 20°. 
dir ergöße in dem Herrn; erquide mein Herz in dem 
Herrn. 

Sch Habe aus AZuverficht deined Gehorjfamg dir 21 
gejchrieben; und ich weiß, du wirft mehr thun, denn 
id) jage. Daneben bereite mir die Herberge; denn ich 22 Bhit. 1,95; 
hoffe, daß ich durch euer Gebet euch geichenfet werde. """ 


E83 grüßet dich Epaphrad, mein Mitgefangener in 23 Kot. 1,7; 4,12. 


Chrifto Sefu, Markus, Ariftarchug, Demos, Lulas, 24 Kot. 4,10.14. 
meine Gehilfen. 
Die Gnade unfer8 Herrn Selu Chriftt [εἰ mit eurem 26 
(δεί! Amen. 
Gefchrteben von Rom durch Onefimus. 


14 freiwillig 1 ο. felbwilltg 15 von dir fommen ] 
τε ο. 7 fe.: Genoffen, fo nimm ie auf | mwollteft 
Önne Ir ] fr.: laß 91 und ] denn 


u 
unter Arift: Onefimum 
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ΠΡΟΣ ΕΒΡΑΙΟΥΣ 


1 Πολυμερῶς καὶ πολυτρόπως πάλαι ὁ δεὸς 
δε 99. 3 1. 2 λαλήσας τοῖς πατράσιν ἓν τοῖς προφήταις ! ἐπ᾽ 
Νεο. ἐσχάτου τῶν ἡμερῶν τούτων ἐλάλησεν ἡμῖν ἐν 
υἱῷ, ὃν ἔδηκεν κληρονόµον πάντων, Öl οὗ καὶ 
Ps 110,1. 3 ἐποίησεν τοὺς αἰῶνας' ὃς ὢν ἁπαύγασμα τῆς 
κοιμί δόξης καὶ χαρακτὴρ τῆς ὑποστάσεως αὐτοῦ, φέρων 
en. 8 τὰ πάντα τῷ ῥήματι τῆς δυνάμεως αὐτοῦ, 
καδαρισμὸν τῶν ἁμαρτιῶν ποιησάµενος ἑκάδισεν 
Ph 29. 4 ἕν δεξιᾷ τῆς µεγαλωσύνης ἐν ὀψηλοῖς, τοσούτφ 
κρείττων γενόμενος τῶν ἀγγέλων ὅσφ διαφορώ- 
Ῥε 3,7. 5 τερον παρ᾽ αὐτοὺς κεχληρονόµηκεν ὄνομα. Tine 
3 Sm 7,14. N = 
5,5. Aet 18.38, γὰρ εἶπέν ποτε τῶν ἀγγέλων 
υἱός µου Ei σύ, ἐγὼ σήμερον γεγέννηκά σε; 
καὶ πάλιν’ 
ἐγὼ ἔσομαι αὐτῷ zig πατέρα, καὶ αὐτὸς ἔσται 
μοι gig υἱόμ; 
Dt ο. Ίσα. 6 ὅταν δὲ πάλιν εἰδαγάγη τὸν πρωτότοκον εἲς τὴν 
Ῥε 9,7. οἰκουμένην, λέγει" 
καὶ προσκυνησάτωσαν αὐτῷ πάντες ἄγγελοι ὃδεοῦ. 
Ps 104,4. 7 καὶ πρὸς μὲν τοὺς ἀγγέλους λέγει’ 


Ad Hebr hie R; de HTW vide p. 391. 527 


1,5 oe : H,W° 
1,2 εσχατων 475 3 xa®. : pr δι savrov Eag | 
αμ. : + ημων KLag 4 — τὸν B 7 αγγ. 19 : + 


αυτου D*E* 
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Der Brief an Die Ebräer. 


Nachdem vor Zeiten Gott manchmal und mandıerlei 1 
Weile geredet hat zu den Bätern Durch die Propheten, 
hat er am legten in diejen Tagen zu und geredet 2 a 
durch den Sohn, welden er gejeßt bat zum Erben %or. 116. 
über alles, durch melden er auch die Welt gemacht 
bat; welcher, fintemal er ift ver Glanz feiner Herrlich- 3 Re 
feit und Όαδ Ebenbild [είπεν MWejend, und trägt alle 4.96. 
Dinge mit feinem fräftigen Wort, und hat gemadt die Dart. 16,19. 
Reinigung unfrer Sünden dur) fich jelbit, hat er fich 
gejegt zu der Rechten der Majeftät in der Höhe, und 4 Phil. 5/9. 
ift jo viel bejjer worden denn die Engel, fo gar viel 
einen höhern Namen er vor ihnen ererbet hat. Denn 5 Ba. =” 
zu welchem Engel bat er jemals gejagt: ne 
„Du bift mein Sohn, heute habe Sch dich gezeuget“ ? 
Und abermal: 
„Sb werde fein Bater fein, und er wird mein 
Sohn fein“ ? 
Und abermal, da er einführet den Eritgebornen in die 6 5» 
Welt, jpridt er: ee 
„Und es jollen ihn alle Engel Gotte3 anbeten.”“ 
Bon den Engeln Sprit er zwar: 7 Bi. 104,4. 


αλλα) ae Ep Een an Bi Ebreer. 

8: TE; Kraft ͵ ας Sünde) 
4 -- "nd ik andern gt ών fr.: geboren... ihm ein 
5. ... mir in d” 6 alle Gottes Engel 
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1,8—2,8. Προς Εβραιους 


ὁ ποιῶν τοὺς ἀγγέλους αὐτοῦ πνεύματα, 
καὶ τοὺς λειτουργοὺς αὐτοῦ πυρὸς φλόγα’ 
Ps 45,7.8. 8 πρὸς δὲ τὸν υἱόν' 
ὁ θρόνος σου ὁ δεὺς εἷς τὸν αἰῶνα τοῦ αἰῶνος, 
nal ἡ ῥάβδος τῆς εὐδύτητος ῥάβδος τῆς βασι- 
λείας αὐτοῦ. 
9 ἠγάπησας δικαιοσύνην καὶ ἐμίσησας ἀνομίαν' 
διὰ τοῦτο ἐχρισέν σε, ὁ δεός, 6 δεός σου ἔλαιον 
ἀγαλλιάσεως παρὰ τοὺς μετόχους σου. 
Ps 102,26-28. 10 χα 
σὺ κατ ἀρχάς, κόριε, τὴν γῆν ἐδεμελίωσας, 
καὶ ἔργα τῶν χειρῶν σού εἶσιν οἱ οὐρανοί; 
11 αὐτοὶ ἀπολοῦρται, σὺ δὲ διαµένεις' 
καὶ πάντες ὡς ἱμάτιον παλαιωδήσορται, 
19 καὶ ὡσεὶ περιβόλαιον ἑλίξεις αὐτούς, 
ὡς ἱμάτιον καὶ ἀλλαγήσονται' 
σὺ δὲ ὁ αὐτὸς εἶ καὶ τὰ ἔτη σου οὐκ ἐκλείψουσιρ. 
Ps 110µ. 18 πρὸς τίνα δὲ τῶν ἀγγέλων εἴρηκέν ποτε’ 
χάδου ἐκ δεξιῶν µου 
ἕως ἂν δῶ τοὺς ἐχδρούς σου ὑποπόδιον τῶν 
ποδῶν σου; 
ον δν Ὅα 710. 14 οὐχὶ πάντες εἰσὶν λειτουργικὰ πνεύματα εἷς δια- 
ἡ ΣΕ ὄλος κονίαν ἀποστελλόμενα διὰ τοὺς µέλλοντας κλήρο- 
ϐ νομεῖν σωτηρίαν; Διὰ τοῦτο δεῖ περισσοτέρως 
προσέχειν ἡμᾶς τοῖς ἀκουσὺεῖσιν, UN ποτε παρα- 
Act 7,384. 2 ϱυῶμεν. εἰ γὰρ ὁ ὃι ἀγγέλων Λλαληὺδεὶς Λόγος 
m ἐγένετο βέβαιος, καὶ πᾶσα παράβασις καὶ παρα- 
10,29. 12,5.  κοῖ ἔλαβεν ἔνδικον µισδαποδοσίαν, πῶς ἡμεῖς 
ἐκφευξόμεῦα τήηλικαύτης ἁἀμελήσαντες σωτηρίας; 
ἥτις ἀρχὴν Λλαβοῦσα Λλαλεῖσδαι διὰ τοῦ κυρίου, 


8hRW ,ο δεός, | Ἡ [του αιωνος] | W καὶ | αυτου : 
hRT σου 9 Ταδιχιαν | σεο οί σου, ελ. 49 Ἐ αλλαξεις 
| ὡς ιµατ. : [R]—T 2,3.4 Ἡ σωτηριας, ... Φελήησώ; 


7 πνευμα DEa 8— και Ἀ]ας | —n DEag | 
— της 10 DE«aS | ραβὸ. 2°: prn DEaf 11 διαμενεὲς 
D3EM 14 diaxovias B 2,3 αγγελου 1, 
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Ebräer. .1,8—2,8, 


„Er madt feine Engel zu Winden 
Und jeine Diener zu Feuerflammen;” 
aber von dem Sohn: 8 Bi. «57.6. 
„Gott, dein Stuhl währet von Ewigkeit zu Ewigfeit; 
Das Scepter deine? Reichs ift ein richtiges Scepter. 
Du haft geliebet die Gerechtigkeit und gehafjet die 9 
Ungeredhtigfeit; 
Darum hat did, ο Gott, gefalbet dein Gott mit 
dem Öle der Freuden, über deine Genoffen.“ 
Und: 10 $f. 102,26-28. 
„Du, Herr, haft von Anfang die Erde gegründet, 
Und die Himmel find deiner Hände Werk. 
Diefelbigen werden vergehen, Du aber wirft bleiben; 11 
Und fie werden alle veralten wie ein Kleid; 
Und wie ein Gewand wirft du fie wandeln, 12 
Und fie werden Τι verwandeln; 
Du aber bift derfelbige, und deine Jahre werden 
nit aufhören.” 
Zu mweldem Engel aber hat er jemals gejagt: 13 Pf. 110,1. 
„Sebe dich zu meiner Rechten, 
Bis ich lege deine Feinde zum Schemel deiner Füße” ? 
Sind fie nicht allzumal dienftbare Geifter, ausgejandt 14 Tan. 7,10. 
zum Dienft um derer willen, die ererben follen die Tr mem. 
Seligfeit ? 

Darum follen wir deftomehr wahrnehmen des Worts, 2 
das mir hören, daß wir nicht dahinfahren. Denn Το 2 ung. 7,5 
das Wort Πε worden it, da8 durch) Die Engel geredet en. 
ift, und eine jegliche Übertretung und Ungehorjam bat 
empfangen jeinen rechten Yohn, wie mollen wir ent= 3 10,59. 19/35. 
fliehen, jo wiweine jolche Seligfeit nicht achten? welche, 
nachdem fie erftlich geprediget ift Durch den Herrn, ift 
fie auf uns fommen durd) die, jo ed gehöret haben; 

7 feine Engel Getiter Diener Feuerflammen 9 fr. 

Darum bat Dich gefalbet Gott bein Herr 12 aufhören ] ki; | 

abnehmen 14 alle zu mal 2,1 de3 Wort3, das ] fr.: des, | 

das | dahin ahren ] fr.: etwa verfließen (dann: a | 

müffen) 9 fr.: feine gerechte Belohnung 3 fr.: au$ der 

αώί Laffen, welche nachdem jte angefangen bat und geredt 

worden fit... auf uns befeitiget | 
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2,4—18. Προς Εβραιους 


χο 16/30. 4 ὑπὸ τῶν ἁκουσάντων εἷς ἡμᾶς ἐβεβαιώδη, |! συνεστι- 
IK. μαρτυροῦντος τοῦ Φδεοῦ σηµείοις τε καὶ τέρασιν 
καὶ ποικίλαις δυνάµεσιν καὶ πνεύματος ἁγίου 
μιεισμοῖς κατά τὴν αὐτοῦ ὑδέλησιν. 
5 Oö γὰρ ἀγγέλοις ὑπέταξεν τὴν οἰκουμένην τὴν 
Ῥε 6-7. 6 µέλλουσαν, περὶ ἧς λαλοῦμεν. διεμαρτύρατο δέ 
πού τις λέγων; 
τί ἐστιν ἄνθρωπος ὅτι µιμνήσκη αὐτοῦ; 
N υἱὸς ἀνδρώπου ὅτι ἐπισχέπτη αὐτόν; 
7 Ἅἡἠλάττωσας αὐτὸν βραχύ τι παρ ἀγγέλους, 
δόξη καὶ τιμῇ ἑστεφάνωσας αὐτόν, 
1Κ 18,97. 8 πάντα ὑπέταξας ὑποκάτω τῶν ποδῶν αὐτοῦ. 
ἐν τῷ γὰρ ὑποτάξαι αὐτῷ τὰ πάντα οὐδὲν ἀφῆκεν 
αὐτῷ ἀνυπότακτον. νῦν δὲ οὕπω ὁρῶμεν αὐτῷ 
Ph 99.9. 9 τὰ πάντα ὑποτεταγμένα' τὸν δὲ βραχύ τι παρ 
ἀγγέλους ἠλαττωμένον βλέπομεν Ἰησοῦν διὰ τὸ 
πάδημα τοῦ δανάτου δόύξη καὶ τιμή ἑστεφανω- 
µένο», ὅπως χάριτι δεοῦ ὑπὲρ παντὸς γεύσηται 
R 11,88. 10 δανάτου. Ἔπρεπεν γὰρ αὐτῷ, δι ὃν τὰ πάντα 
καὶ Öl’ οὗ τὰ πάντα, πολλοὺς υἱοὺς eis δόξαν 
ἀγαγόντα τὸν ἀρχηγὸν τῆς σωτηρίας αὐτῶν διὰ 
Μο 8,896. 11 παδημάτων τελειῶσαι. 6 τε γὰρ ἁγιάζων καὶ 
ντ οἱ ἁγιαζόμενοι ἐξ ἑνὸς πάντες: δι ἣν αἰτίαν οὐκ 
Pa 92,95. 12 ἐπαισχύνεται ἀδελφοὺς αὐτοὺς καλεῖν, λέγων 
ἀπαγγελῶ τὸ ὄνομά σου τοῖς ἀδελφοῖς µου, 
Ev μέσῳ ἐκκλησίας ὑμνήσω σε" 
Is 8,17. Is 8418. 13 καὶ πάλιν" 
2m 220: ἐγὼ ἔσομαι πεποιδὼς ἐπ αὐτῷ: 
καὶ πάλιν’ 
ἰδοὺ ἐγὼ καὶ τὰ παιδία ἅ µοι ἔδωκεν ὁ δεός. 


6 αυτου : HR, 7 fin H+ [και κατεστησας αυτον επι 
τα εργα των χειρων σου] 8 αυτω 19 : -- 9 χαριτι : 
h’W χωρις 


4 συνµαρτυρουντος B | — τε MPa | αυτου : του δεου 
D*E* θτι "τις C*P 11 καλων 17 
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a 
Ebräcr. 2,4—13, 


und Gott θα ihr Zeugnis gegeben mit Zeichen, 4 Mark. 16,90. 
Wunbern und manderlei Kräften und mit Austeilung 1 er a. 
des heiligen Geiftes nad feinem Willen. 

Denn er bat nicht den Engeln unteriban die zu= 5 
fünftige Welt, davon wir reden. E32 bezeuget aber einer 6 %i. 85-7. 
an einem Drt und fpridt: 

„Was ift der Menih, daß du fein gedenkeft, 
Und des Menfhen Sohn, daß du auf ihn adıteft? 
Du haft ihn eine Kleine Zeit niedriger fein laffen 7 
denn die Engel; 
Mit Preis und Ehre haft du ihn gefrönet, 
Und Haft ihn gejegt über die Werke deiner Hände; 
Alles haft du untertdan zu feinen Füßen.” 8 
Sn dem, dab er ihm alles hat unterihan, hat er nicht? 
gelafien, das ihm nicht unterthan fei; jet aber jehen 
wir ποώ nicht, daß ihm alles unterthan fei. Den aber, 9 ΔΕ. 2,8.0. 
der eine Heine Zeit niedriger gemwejen ift denn die 
Engel, Sefum, fehen wir durch® Leiden de3 Todes ge- 
frönet mit PreiS und Ehre, auf daß er von Gottes 
Gnaden für alle den Tod fchmedte. Denn e3 ziemte 10 Röm. 11,86. 
dem, um deswillen alle Dinge find, und durd den 
alle Dinge find, der da viel Kinder hat zur Herrlicdh- 
feit geführet, daß er den Herzog ihrer Seligfeit Durch 
Leiden volllommen made. 

Sintemal fie alle von Einem Tommen, beide der 11 Maıf. 8/84.85. 
da beiliget und die da geheiliget werden. Darum york 
fchämet er fich auch nicht, fie Brüder zu heißen, und pricht: 12 gi. 22,28. 

„Ih will verfündigen deinen Namen meinen Brüdern, 

Und mitten in der Gemeine dir lobjingen.” 


UnD_ab al: 13 εί. 8,11. 
„I wil mein Vertrauen auf ihn fegen.“ Jef. 8,18. 
Und abermal: 


„Siehe da, Yh und die Kinder, welche mir Gott 
gegeben bat.” 


en a daß du ihn heimfucheft 7 der Engel mangeln laffen | 
9 der eine Lleine Zeit der el Bean on 
{eben ως daß e3 Zhefus tft, durch (fonft: Durchs) Leiden 
(Ehren) 10 (ziemet) | den Hergogen 13 Lob a: 
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u , 
2,14—3,8. Προς Eßoawovs 


17. 31 110.14 ἐπεὶ οὖν τὰ παιδία κεκοινώνηκεν αἵματος καὶ 
J 1451. = 
Ap 1210. 0a0xrds, καὶ αὐτὸς παραπλησίως µετέσχεν τῶν 
ΣΕ ασ αὐτῶν, ἵνα διὰ τοῦ Δανάτου καταργήσῃ τὸν τὸ 

κράτος ἔχοντα τοῦ ὑανάτου, τοῦτ᾽ ἔστιν τὸν διά- 

16 βολον, καὶ ἁπαλλάξῃ τούτους, ὅσοι φόβφ Yavarov 

1ε 41,8 8.16 ὁιὰ παντὸς τοῦ ζην ἔνοχοι ἦσαν δουλείας. οὐ 

| γὰρ δήπου ἀγγέλων ἐπιλαμβάνεται, ἀλλὰ σπέἑρ- 

Ρε 1115, 17 µατος Ἀβραὰμ ἐπιλαμβάνεται. ὅδεν ὤφειλεν κατὰ 

Ἠπο πάντα τοῖς ἀἁδελφοῖς ὁμοιωῦδῆναι, ἵνα ἐλεήμων 

γένηται καὶ πιστὸς ἀρχιερεὺς τὰ πρὸς τὸν δεόν, 

415, 18 εἰς τὸ ἱλάσκεσῦαι τὰς ἁμαρτίας τοῦ Aaod. ἐν 

ᾧ γὰρ πέπονδεν αὐτὸς πειρασδείς, δύναται τοῖς 
πειραζοµένοις βοηὺῆσαι. 

u. 3 Odev, ἀδελφοὶ ἅγιοι, κλήσεως ἐπουρανίου 

μέτοχοι, κατανοήσατε τὸν ἀπόστολον καὶ ἀρχιερέα 

Nu 18,7. 3 τῆς ὁμολογίας ἡμῶν Ἰησοῦν, πιστὺὸν ὄντα τῷ ποιή- 

σαντι αὐτόν, ὡς καὶ Μωῦσῆς ἐν ὅλῳ τῷ οἵκῳ 

8 αὐτοῦ. πλείονος γὰρ οὗτος δόξης παρὰ Μωῦσῆν 

ἠξίωται xad’ ὅσον πλείονα τιμὴν ἔχει τοῦ οἴἶκου 

4 ὁ κατασχευάσας αὐτόν. πᾶς γὰρ οἶκος κατασκευά- 

ζεται ὑπό τινος, 6 δὲ πάντα χατασκευάσας δεός. 

Nu 121. ὅ γαὶ Μωῦσῆς μὲν πιστὸς ἕν ὅλω τῷ 00 αὐτοῦ 

ὡς δεράπων εἰς µαρτύριον τῶν LK αληθησοµένων. 

Ἡ 919. 6 ! Χριστὸς δὲ ὡς υἱὸς ἐπὶ τὸν οἶκον αιτοῦ: οἵ 

oe οἶκός ἐσμεν ἡμεῖς, ἐὰν τὴν παρρησίαν καὶ τὸ 

καύχημα τῆς ἐλπίδος µέχοι τέλους βεβαίαν κα- 

Ps 95,7-11. 7 τάσχωμεν. Διό, καὺὼς λέγει τὸ πνεῦμα τὸ 

äyıov 
σήμερον ἐὰν τῆς φωνῖῆς αὐτοῦ ἀκούσητε, 
Ex 17,7. 8 μὴ σχληρίγητε τὰς καρδίας ὑμῶν wg ἐν τῷ 
ας παραπικρασμῷ 





15 T δουλιας 3,3 ολω : [HJ-W 6 µεχοι te}. Be}. : 
[Η]-- 7 αγιον :Ὦ , 


14 αυτων : + παῦηματων D*E*syrhr 17 ταις auap- 
τιαις 417 3,4 τα παντα ELag 6ου: ος D*M | 
εανπεορ ACag 
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Ehräer,. 2,1438. 


Nachdem nun die Kinder οτε und Blut haben, ift 14 1τ. 
Er’3 gleichermaßen teilhaftig worden, auf daß er Dur Sr Fr 
den Tod die Macht nähme dem, der ded Todes (58: 
walt Hatte, das ift, dem Teufel, und erlöfete die, jo 15 
durch Furcht ded Todes im ganzen Leben Kinedhte jein 
mußten. Denn er nimmt fi ja nicht der Engel an, 16 
jondern ded Samen? Abrahamd nimmt er Πώ an. 
Daher mußte er allerdinge feinen Brüdern 17 Pait. 3,7. 
gleich werden, auf daß er barmherzig würde 
und ein treuer Hoherpriefter vor Gott, zu ver- 
föhnen die Sünden de3 Bolf3. Denn darinnen 18 4.15. 
Er gelitten hat und verfudht ift, fann er helfen denen, 
die verjucht werden. 

Derhalben, ihr heiligen Brüder, die ihr mit berufen ὃ aa. 
jeid δι den himmlischen Beruf, nehmet wahr des 
Apofteld und Sohenpriefter, den wir befennen, Chrifti 
Sefu, der da treu ift dem, der ihn gemadt hat, wie 2 4. Mofe 12/1. 
auh Moje in jeinem ganzen Haufe. Diefer aber ift 3 
größrer Ehre wert denn Moje, nach dem eine größere 
Ehre denn das Haus der hat, der e3 bereitete. Denn 4 
ein jeglih Haus wird von jemand bereitet; der 
aber alles bereitet hat, das it Gott. Und Mofe zwar 5 
war treu in jeinem ganzen Haufe αἴδ ein. Sinecht, zum 
Zeugnis des, da3 gejagt follte werden; Chriftuß aber 6 Gph. 5,19. 
al3 ein Sohn über fein Haus; de3 Haus find wir, fo 
wir ander da8 Vertrauen und den Ruhm der Hoffnung 
bi3 ang Ende feft behalten. 

Darum, wie der heilige Geift fpriht: 7 8%. 9,7-11. 

„Heute, jo ihr hören werdet feine Stimme, 


So verftocdt eure Herzen nicht, wie gefhah in der 8 σος 
Verbitterung σος 
14 gleihermaße 15 in ganzem Leben | fr.: pflichtig 
waren Dr Knedhtihaft 16 nirgend die nn an ιό, Be 
den Samen Abrahe nimmt er an fh 17 (Sünde) 3,1fr.: 
Daher... die ihr tetlhaftig feid Des pimmtifihen Berufs . 


90 viefters μα elenntnts 2 (wie aud) Mo e8) | 

3 (größer Ehren) | Mofes | nachdem der eine größere Ehre | 

am Haufe bat, der es bereitet, denn das Haus 4 bereitet 

bat ] bereitet 5 Mofes 6 des ] welches | daS Ber: 

trauen ] fr.: Die Sreidigfeit 8 wie ] als | 
δδι | 


3,942. Iloos Eßoawvs - 


κατὰ τὴν ἡμέραν τοῦ πειρασμοῦ ἐν «7 ἐρήμῳ, 
9 οὗ ἐπείρασαν οὗ πατέρες ὁμῶν᾽ ἐν domuasia 
10 ος εἶδον τὰ ἔργα μου 'τεσσεράχοντα ἔτη. 
ὁιὸ προσώχδισα τῇ γενεᾷ ταύτῃ 
καὶ εἶπον' der πλανῶνται τῇ καρδία: 
αὐτοὶ δὲ οὐκ ἔγνωσαν τὰς ὁδούς µου, 
Να 111-411 ὡς ὤμοσα ἐν τῇ ὀργῇ µου’ 
ei εἰσελεύσονται εἰς τὴ» κατάπανυσίν µου. 
19 βλέπετε, ἀδελφοί, un ποτε ἔσται ἔν τινι ὑμῶν καρ- 
δία πονηθὰ ἁἀπιστίας ἐν τῷ ἁποστῆναι ἀπὸ ὑεοῦ 

ı m 511.13 ζῶντος, ἀλλὰ παρακαλεῖτε ἑαυτοὺς xad’ ἑκάστην 

ἡμέραν, ἄχρις οὗ τὸ σήμερον καλεῖται, ἵνα μὴ 
on. 14 σχλληρυνδή τις ἐξ ὑμῶν ἁπάτῃ τῆς ἁμαρτίας: μέτ- 
1111 ϱχοι γὰρ τοῦ Ἀριστοῦ γεγόναµεν, ἑάνπερ τὴν 
ἀρχὴν τῆς ὑποστάσεως µέχρι τέλους ῥεβαίαν xa- 
Ps 95,8. 16 τάσχωµμεν. ἐν τῷ Λέγεσῦαι; 

| σήμερον ἐὰν τῆς φωρνῆς αὐτοῦ ἀκούσητε, 

μὴ σκληρύνητε τὰς καρδίας ὑμῶν wg ἐν τῷ παρα- 
πικρασμῷ. 

Ex 17,1. 16 τίνες γὰρ ἀκούσαντες παρεπίκραναν; ἀλλ᾽ οὐ πάν- 
Nu 14,9. 17 τες οἱ ἐξελδόντες ἐξ Αἰγύπτου διὰ Μωῦσέως; τίσιν 
ΣΕ 1Η δὲ προσώχδισεν τεσδεράκοντα ἔτη; οὐχὶ τοῖς ἆμαρ- 

Να 1439. 18 τήσασιν, ὧν τὰ χῶλα ἔπεσεν ἐν τῇ ἐρήμῳ; τίσιν 

1... δὲ ὤμοσεν μὴ εἰσελεύσεσδαι εἰς τὴν κατάπαισιν 

19 αὐτοῦ εἰ μὴ τοῖς ἀπειδήσασιν; καὶ βλέπομεν ὅτι 

Ῥε 95,11. 4 οὐκ ἠδυνήῦησαν εἰσελδεῖν δι ἀπιστίαν. φοβηδᾷ- 
μεν οὖν un ποτε καταλειποµένης ἐπαγγελίας εἶσελ- 

δεῖν εἰς τὴν κατάπαυσιν αὐτοῦ δοκῇ τις ἐξ ὁμῶν 

2 ὑστερήκέναι. καὶ γάρ ἐσμεν εὐηγγελισμένοι καὺά- 

περ κἀκεῖνοι'. ἀλλ᾽ οὐκ ὠφέλησεν 6 Λόγος τῆς 

: HW, 11 µου 99 : KW, 19 Ἡ τό Σηµ. 


(it η ο. ; hW εξ Όμων τις 14.15 W Karaaıaler εν 
15 h axovonte, — | H Μη 17 T αµαρτησασιν; ... ερηµω. 
9 EnE10.:+ µε KLag | εν δοκιµ.:εὀοκιµασαν us KLag 
10 εκεινη CEag 14 υποστ. : + αυτου Aa 16 τινὲς... 
παρεπικρανα», 1 Μας 17 ὃε : + και A | αμ. : απει- 
Onoaoıv 447 4,1 καταλιποµενης ND*+ της D*E* 
552 





Ebräer. 3,9 —4,2. 


Am Tage der Verfuhung in der Wüfte, 
Da mid eure Väter verfuhhten; fie prüfeten mid, 9 
Und fahen meine Werke vierzig Sabre lang; 
Darum ich entrüftet ward über Died Gejchledht 10 
Und fprah: Smmerdar irren fie mit dem Herzen; 
Aber fie erfannten meine Wege nidt; 
Daß ich auch chwur in meinem Zorn, 11 4. Doje 14, 
Sie follten zu meiner Ruhe nicht fommen.“ a 
Sehet zu, lieben Brüder, daß nicht jemand unter euch 12 
ein arges, ungläubiges Herz habe, dag da abtrete von 
dem lebendigen Gott; jondern ermahnet euch [εἴθῇ alle 13 ı. Φθεῇ. 5.11. 
Tage, jolange e8 heute heißet, daß nicht jemand unter 
euch verftodet werde durch Betrug der Sünde. Denn 14 6ιιι. 
wir find Chrifti teilhaftig worden, [ο wir anders das 
angefangene Wejen biß ang Ende feit behalten. Indem 15 7. 
gejagt wird: 
„Heute, jo ihr feine Stimme hören werdet, 
Sp verftodet eure Herzen nicht, wie in der Ber- 
bitterung gefchah” : 
welche denn, da fie höreten, richteten eine Berbitterung 16 
on? Waren’3 nicht alle, die von Ägypten ausgingen 
durch Mofe? Über welche aber ward er entrüftet vierzig 17 1. Kor. 10,10. 
Sabre lang? 3 nicht über die, jo da fündigten, 
deren Xeiber in der Wüfte verfielen? Welchen fhwur 18 11. 
er aber, daß fie nicht zu jeiner Ruhe kommen follten, 
denn den Ungläubigen? Und wir fehen, daß fie nicht 19 
haben können hineinfommen um εδ Unglaubens willen. 
So lafjet ung nun fürchten, daß wir die Verheißung, 4 
einzufommen zu feiner Ruhe, nicht verfäumen, und unjer 
feiner dahinten bleibe. Denn e8 ift und aud ver: 2 
fündiget gleichwie jenen; aber dag Wort der Predigt 


10 erfannten ] mußten 12 fr.: daß nicht etwa tn jemand 
unter euch fet ein arges Herz des Unglaubens® 14 Ehriftus | 
fr.: den Anfang [είπε Wefens (dann: den angefangenen 
&lauben) 15 Indem ] So lange 15.16 ᾳε[Φαθ. Denn etliche 
... 2. an, aber nicht alle... Mofen | en verbitterten ihn) 
17 alfo, daß über die | Leibe 19 tonnt („Fund“) 4,1 3uerft: 
nicht verlaffen und aus uns jemand erfunden werde, daß ev 
dahinten bletbe 3 der Prediger (Drudf. f. Prediget) 
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3,11. Ps 96,11. 


Gn 2.2. 


Pa 95,11. 


8,7. Ps 95,7.8. 


Dt 81,7. 
1ου 22,4. 


Gn 39 


ΑΡ 14,18, 


Ps 95,11 


Jr 23,29 


Is 49,2. E 6,17. 


Ap 19,1 δι 


4,8—18. Προς Εβραιους 
dxons ἐκείνους μὴ συνκεκερασµένος TO πίστει 
8 τοῖς ἀκούσασιν. Εἰσερχόμεὓα γὰρ εἷς τὴν κατά- 
παυσιν οἱ πιστεύσαντες, καδὼς εἴρηκεν' 
os ὤμοσα ἐν τῇ ὀργῇ µου᾽ 
ei εἰσελεύσορται eig τὴν κατάπαυσίν µου, 
καίΐτου τῶν ἔργων ἀπὸ καταβολῆς κόσμου γενη- 
4 ὑέντων. εἴρηκεν γάρ που περὶ τῆς ἑβδόμης οὕτως" 
καὶ κατέπαυσεν ὁ δεὸς Er τῇ ἡμέρα τῇ ἑβδόπη 
5 ἀπὸ πάντων τῶν ἔργων αὐτοῦ καὶ ἐν τούτῳ 
πάλιν. εἶ εἰσελεύσογται εἰς τὴν κατάπαυσίν µου. 
6 ἐπεὶ οὖν ἀπολείπεται τινὰς εἰσελθεῖν εἰς αὐτήν, 
καὶ οἱ πρότερον εὐαγγελισδέντες οὐκ εἰσῆλδον Öl 
7 ἀπείθειαν, ἰ πάλιν τινὰ ὀρίζει ἡμέραν, σήμερο», ἐν 
Δαυεὶὸ λέγων μετὰ τοσοῦτον χρόνον, καθδὼς σερο- 
είρηται; 
σήμερον ἐὰν τῆς φωνῆς αὐτοῦ ἀκούσητε, 
μὴ σκληρύνητε τὰς καρδίας ὑμῶρ. 
8 εἰ γὰρ αὐτοὺς Ἰησοῦς κατέπαυσεν, οὐκ ἂν περὶ 
9 ἄλλης ἑλάλει μετὰ ταῦτα ἡμέρας. ἄρα ἀπολεί- 
«10 πεται σαββατισμὸς τῷ Λλαῷ τοῦ Φεοῦ. ὃ γὰρ 
εἰσελδὼν εἷς τὴν κατάπαυσιν αὐτοῦ καὶ αὐτὸς 
κατέπαυσεν ἀπὸ τῶν ἔργων αὐτοῦ, ὥσπερ ἀπὸ τῶν 
«11 ἰδίων ὁ ὃεός. Σπουδάσωµεν οὖν εἰσελὺεῖ» εἰς 
ἐχείνην τὴν κατάπαυσιν, ἵνα μὴ ἐν τῷ αὐτῷ τις 
.12 ὑποδείγματι πέσῃῇ τῆς ἀπειδείας. 2ῶν γὰρ 6 
λόγος τοῦ δεοῦ καὶ ἐνεργὴς καὶ τοµώτερος ὑπὲρ 
πᾶσαν μἀχαιραν δίστοµον καὺ διϊκνούμενος Axor 
μερισμοῦ ψυχῆς καὶ πνεύματος, ἁρμῶν τε καὶ 
μυελῶν, καὶ κριτικὸς ἐνδυμήσεων καὶ ἐννοιῶν 
13 καρδίας καὶ οὐκ ἔστιν κτίσις ἀφανὴς ἐνώπιον 


2 KR συγκεκερασµενους | h? fort ακουσασιν pro 
axovouaoıy ὃ γαρ :hovwv | την 19: W 4 fin 
H,W 7 Ὦ προειρηκεν 


2 ακουσδεισιν 71 3 εισερχωμεὺα ουν 4017α 6 απισ- 
τιαν n* Ζ7ειρηται Κ«ῑας δαν: αρα B 1 εναργης B 
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Ehräer. 4,3—13, 


half jene nichts, da nicht glaubeten die, fo e8 höreten. 
Denn wir, die wir glauben, gehen in die Ruhe, wie 3 3,11. Bf. 96,11. 
er Sprit: 

„Daß ich Ichwur in meinem Born, 

Sie follten zu meiner Ruhe nicht fammen.“ 
Und zwar, da die Werke von Anbeginn der Welt waren 
gemacht, fprad er -an einem Drt von dem fiebenten 4 1. Mofe 2,2. 
Tag alfo: „Und Gott ruhte am fiebenten Tage von 
allen jeinen Werfen.” Und hie an diefem Ort aber: 5 
mal: „Sie jollen nit Tommen zu meiner Ruhe.” 
Nachdem εδ nun noch vorhanden ift, daß etliche follen 6 
zu derjelbigen fommen, und die, denen e3 zuerit ver- 
fündiget ift, find nicht dazu fommen um des Unglaubeng 
willen, ‚beftimmt er abermal einen Tag nad) foldher 7 3,7. Bi. 95,7.8. 
langer Zeit, und fagt dur David: 

„Heute“, wie gejagt ift, „heute, fo κά feine Stimme 

hören werdet, . 

Sp veritodet eure Herzen nicht.” 
Denn jo Jofua fie hätte zur Ruhe gebradit, würde er 8 ul 31,7. 
nicht hernad) von einem andern Tage gejagt haben. z 

Darum ift nod) eine Ruhe vorhanden dem Bol 9 

Gotteg. Denn wer zu feiner Ruhe Tommen ift, der 10 Offenb. 14/13. 
ruhet αμώ von jeinen Werfen gleichwie Gott von feinen. 
So lafjet und nun Fleiß thun, einzufommen zu diefer 11 
Ruhe, auf daß nicht jemand falle in dasfelbige Beilpiel 
de8 Unglaubend. Denn das Wort Gottes ift 12 Jer. 23,20. 
lebendig und fräftig und jchärfer denn Fein 
zweijchneidig Schwert, und Dringet durd, bis 
daß e3 fheidet Seele und Geift, αι Mart 

und Bein, und ift ein Richter der Gedanken 
und Sinne des Herzend. Und feine Kreatur ift 13 


2 fr.: da der Su nicht dazu (ge)than ward von denen, 
die eS böreten 3 fr.: — Denn... Ruhe | jpridt ] fr.: 
fpra | foltten ] fr fou en 4 ruhet ον bat gerußt) 
6 vorhanden ] Himdert elltg 8 Sofue zu Rube bracht 
11 Fleiß en fr.: ad | Beifptet ] νομος 19 Ἐν 
fr.: thätig | und Durchbringet | — e3 | Mark und Bein 
fr.: Belenf und αν | Sinnen 13 und tft feine Ereatur 
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4,14—5,8. Προς Eßoawvs 


αὐτοῦ, πάντα δὲ γυμνὰ καὶ τετραχηλισμένα τοῖς 
3156,20; 1361 14 ὀφδαλμοῖς αὐτοῦ, πρὸς ὃν ἡμῖν ὁ λόγο. "Exov- 
ω τες οὖν ἀρχιερέα µέγαν διεληλυδότα τοὺς οὖρα- 
νούς, Ἰησοῦν τὸν υἱὸν τοῦ ὑδεοῦ, κρατῶμεν τῆς 
11.16 ὁμολογίας. οὐ γὰρ ἔχομεν ἀρχιερέα μὴ δυνάμενον 
συνπαδῆσαι ταῖς ἀσδενείαις ἡμῶν, πεπειρασµμένον 
δὲ κατὰ πάντα καὺ᾽ ὁμοιότητα χωρὶς ἁμαρτίας. 
1 3 81. 16 προσερχώμεὺα οὖν μετὰ παρρησίας τῷ ὑρόνφ 
R 8,56. = eo , φ N , 
; τῆς χάριτος, ἵνα λάβωμεν ἔλεος καὶ χάριν Eedow- 
μεν εἰς εὔκαιρον βοήδειαν. 
5 Πᾶς γὰρ ἀρχιερεὺς ἐξ ἀνθρώπων Aaußavo- 
µιενος ὑπὲρ ἀνδρώπων καδίσταται τὰ πρὸς τὸν 
Φεόν, ἵνα προσφέρη δῶρά τε καὶ ὑυσίας ὑπὲρ 
415. 9 ἁμαρτιῶν, μετριοπαδὺδεῖν δυνάμενος τοῖς ἀγνοοῦσιν 
καὶ πλανωμµένοις, ἐπεὶ καὶ αὐτὸς περίκειται ἀσὺέ- 
Lv 9,1 166. 8 γειαν, | καὶ δι αὐτὴν ὀφείλει, καδὼς περὶ τοῦ 
Λλαοῦ, οὕτως καὶ περὶ ἑαυτοῦ προσφέρειν περὶ 
Ex 28,1. 4 ἁμαρτιῶν. καὶ οὐχ ἑαυτῷ τις λαμβάνει τὴ» τι- 
un, ἀλλὰ καλούμενος ὑπὸ τοῦ δεοῦ, καδώσπερ 
Ῥο 31. 6 καὶ Ἀαρών. Οὕτως καὶ 6 Ἀριστὸς οὐχ ἑαυτὸν 
ne ἐδόξασεν γενηὺδῆναι ἁρχιερέα, AA 6 λαλήσας 
πρὸς αὐτόν; 
υἱός µου εἶ σύ, ἐγὼ σήμερον γεγέννηκά 08° 
αἵ, Ps 1104.  καῦθὼς καὶ ἐν ἑτέρφ λέγει’ 
σὺ ἱρεὺς sig τὸν αἰῶνα κατὰ τὴν τάξιν ΜΕελΧι- 
σεδέκ. 
Mt 99,90-46. 7 ὃς ἐν ταῖς ἡμέραις τῆς σαρκὸς αὐτοῦ δεήσεις τε 
καὶ ἰκετηρίας πρὸς τὸν δυνάµενον σώδειν αὐτὸν 
ἐκ Νανάτου μετὰ κραυγῆς ἰσχυρᾶς καὶ δακρούων 
προσενέγκας καὶ εἰσακουσὺεὶς ἀπὸ τῆς εὐλαρείας, 


Pn 2,83. 8 ἱχαίπερ ὦν υἱός, Euadev dp’ ὧν Enadev τὴν ὅπα- 


6,1 Ἡ [τε] 6 fin W, 


16 — ευρωµεν B 5,3 δια ταυτην EKag | εαντου 
αὗτου BD*a | περι 89 : υπερ Ἐκας 
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Ebräer. 4,14—5,8, 


vor ihm unfichtbar, e3 ift aber alles bloß und entbedt 
vor feinen Augen; von dem reden mir. 

Diemeil wir denn einen großen Hohenpriefter haben, 14 3,1; 8,20; 7,26; 
Sefum, den Sohn Gottes, der gen Himmel gefahren 91; 91. 
ift, [ο laffet ung halten an dem Belenntni?. Denn 15 3.17. 
wir haben nicht einen Hohenpriefter, der nicht 
fönnte Mitleiden haben mit unfern Shwad- 
heiten, jondern der verjfudt ift allenthalben 
gleihwie wir, Ὀοά ohne Sünde. Darum laffet 161. a. 
ung hinzutreten mit $reudigfeit zu dem ὅπα- 
denftuhl, aufdaß wir Barmherzigfeitempfahen 
und Gnade finden auf die Zeit, wenn und 
Hilfe not fein wird. 

Denn ein jeglicher Hoherpriefter, der aus den h 
Menden genommen wird, der wird gefjegt für die 
Menihen gegen Gott, auf daß er opfere Gaben und 
Opfer für die Sünden; der da Fünnte mitfühlen mit 2 a.ıs. 
denen, die da unmwiljend find und irren, nachdem er 
auch jelbft umgeben tft mit Schwachheit.. Darum muß 3 3. Mofe 9,7; 
er auch, gleichwie für das Volk, alfo auch für fi [ει  ὁ 
opfern für die Sünden. 

Und niemand nimmt ihm jelbft die Ehre, fondern 4 2. Mofe 28,1. 
er wird berufen von Gott gleichwie der Aaron. Alfo 5 Pi. a7. 
auch Chriftus Hat fich nicht jelbft in Die Ehre gejett, daß 
er Hoherpriefter würde, jondern der zu ihm gejagt hat: 

„Du bift mein Sohn, heute habe Jch dich gezeuget.” 

Wie er αι am andern Drt jpridt: 6 ο. 7. Pf. 110,4. 

„Du bift ein Priefter in Ewigkeit, nad) der Ordnung 

Melchifedets.“ 
Und er bat in den Tagen feines Fleifche® Gebet und 7 Dtatth. 20, 
Flehen mit ftarfem Gefchrei und Thränen geopfert zu Zu 
dem, der ihm von dem Tode Tonnte aushelfen; und 
ift auch erhöret, darum daß er Gott in Ehren hatte. 
Und wiemwohl er Gotte8 Sohn war, hat er ὑρῷ απ 8 Bil. 2/8. 


14 (Luther beginnt un 5 τὴ [®. 11]: a) 15 mit 
unfer Schwachbeit 16 Freidtgfett 5,1 au8 bem Menfchen 
.(Drudf.) | (Sünde) 2 mitleiden über Die da 23 (Sünde) 

4 fondern der auch berufen [εἰ von &. 6 Melchtfeveh 7 am Tage 
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Is 45,17. 
J 17.1.5. 


Ps 110,4. 


E 4,14. 


Ph 1,10. 
R 16,19. 
Gn 2,17. 


9,14. 


10,26.27. 
Mt 12,81. 


1J 6,16. 


ıP 2,8. 


Gn 111 4. 


Gn 8,17 ο. 


5,9—6,8. 


Προς Eßoawovs 


9 κοήν, καὶ τελειωδεὶς ἐγένετο πᾶσιν τοῖς ὑπακούου- 
10 σιν αὐτῷ αἴτιος σωτηρίας αἰωγίου, προσαγορευδεὶς 
ὑπὸ τοῦ ὑεοῦ ἀρχιερεὺς κατὰ τὴν τάξιν Μελχι- 
σεδέκ. 

Περὶ οὗ πολὺς ἡμῖν ὁ λόγος καὶ δυσερμήνευ- 
τος λέγειν, ἐπεὶ νωὺροὶ γεγόνατε ταῖς ἀκοαῖς. 


11 


.12 καὶ γὰρ ὀφείλοντες εἶναι διδάσκαλοι διὰ τὸν χρό- 


νον, πάλιν χρείαν ἔχετε τοῦ διδάσκειν ὁμᾶς τινα 
τὰ στοιχεῖα τῆς ἀρχῆς τῶν λογίων τοῦ Φεοῦ, καὶ 
γεγόνατε xoslav ἔχοντες γάλακτος, οὐ στερεᾶς 
19 τροφῆς. πᾶς γὰρ ὁ µετέχων γάλακτος ἄπειρος 
14 λόγου δικαιοσύνης, νήπιος γάρ ἐστιν' τελείὼν δέ 
ἐστιν ἡ στερεὰ τροφή, τῶν διὰ τὴν ἓξιν τὰ αἰσθη- 
τήρια γεγυµνασµένα ἑχόντων πρὸς διάκρισιν καλοῦ 
ϐ τε καὶ κακοῦ. Διὸ ἀφέντες τὸν τῆς ἀρχῆς τοῦ 
Χοιστοῦ λόγον ἐπὶ τὴν τελειότητα φερώμεῦα, μὴ 
πάλιν δεμέλιον καταβαλλόμενοι µετανοίας ἀπὸ 
2 νεκρῶν ἔργων, καὶ πίστεως ἐπὶ δεόν, |! βαπτισμῶν 
διδαχήν, ἐπιδέσεώς τε χειρῶν. ἀναστάσεως νε 
8 κρῶν, καὶ κρίµατος αἰωνίου. καὶ τοῦτο ποιήσο- 
4 Μεν, ἐάνπερ ἐπιτρέπῃ 6 δεός. Ἀδύνατον γὰρ τοὺς 
ἅπαξ φωτισδέντας γευσαµένους τε τῆς δωρεᾶς 
τῆς ἐπουρανίου καὶ μετόχους γενηδέντας πινεύ- 
5 νατος ἁγίου ὶ καὶ καλὸν γευσαµένους Veod ῥῆμα 
6 δυνάμεις τε μέλλοντος αἰῶνος, καὶ παραπεσόντας, 
πάλιν ἀνακαινίζειν εἰς µετάνοιαν,. ἀνασταυροῦντας 
ἑαυτοῖς τὸν υἱὸν τοῦ δεοῦ καὶ παραδειγµατίζον- 
7 τας. γῆ γὰρ ἡ πιοῦσα τὸν ἔπ᾽ αὐτῆς ἐρχόμενον 
πολλάκις ὑετὸν καὶ τίκτουσα βοτάνην εὔδετον 
ἐκείνοις ὃι οὓς καὶ γεωργεῖται, µεταλαμβάνει 
8 εὐλογίας ἀπὸ τοῦ δεοῦ. ἐκφέρουσα δὲ üxdardas 


13 T τίνα | ου : h[R]W pr και 
αναστ. : hRT-+ τε 


6,32 hRT διδαχης | 
4h φωτισδεντας, 


13 γαρ 26 : + ακµην D*E* 
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6,3 ποιησωµεν ACDa 
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Ebräer. 5 9—6 /8. 


dem, da8 er litt, Gehorfam gelernet. Und da er 9 Yoh. 11116. 
vollendet war, ift er worden allen, die ihm gehorjam 
find, eine Urfache zur ewigen Seligfeit, genannt von 10 
Gott ein Hoherprieiter nad) der Drdnung Melchifevefs. 
Davon hätten wir wohl viel zu reden; aber es ift 11 
fchwer, weil ihr jo unverftändig jeid. Und die ihr folltet 12 ı. Kor. 3,1-3. 
längft Meifter fein, bedürfet wiederum, daß man eud) 
die erften Buchftaben der göttlihen Worte [εῦτε, und 
daß man euh Mil gebe und nicht ftarfe Speife. 
Denn mem man πο Mill) geben muß, der ift uns 13 ap. 4,1«. 
erfahren in dem Wort der Gerechtigkeit; denn er ift 
ein junges Kind. Den Bollfommnen aber gehört 14 Beit. 1,10. 
ftarfe Speife, die durch Gewohnheit haben geübete mn 
Sinne zu unterfheiden Guted und Böfes. 
Darum wollen wir die Lehre vom Anfang ἀτίῇ- 6 
liches Lebens jest ἴαΠει und zur Bollfommenheit 
fahren; nicht abermal Grund legen von Buße der 
toten Werke, vom Glauben an Gott, von der Taufe, 2 
von Der Lehre, vom Händeauflegen, von der XToten 
Auferftehung und vom ewigen Gerichte. Und das 8 
wollen wir thun, jo e3 Gott anders zuläffet. Denn 4 a 
e3 ift unmöglid, die, jo einmal erleuchtet find und WE 5,16. 
gejchnect haben die himmlifche Gabe, und teilhaftig 
worden find des heiligen Geijtes, und gejchmedt haben 5 
das gütige Wort Gotted und die Kräfte der zufünftigen 
Welt, mo fie abfallen, wiederum zu erneuern zur Buße, 6 
al3 die ihnen jelbft den Sohn Gottes wiederum Freuzigen 
und für Spott halten. Denn die Erde, die den Regen 7 
trinfet, der oft über fie fommt, und nüßliches Kraut 
träget denen, die fie bauen, empfähet Segen von Gott. 
Welche aber Dornen und Dijteln träget, die ift untüchtig 8 


9 Und da er tft vollendet 11 fr.: Davon wir haben eine 
große und fchwere Rede auszulegen, fintemal ihr fetd Läffig 
worden zu hören 12 bedürfet ihr wiederum | die erfte Buch- 
ftaben (fr.: das erft Schulrecht) 14 Sinnen, zum Unterfchted des 
Buten, und des Böfen 6,2 von Händen auflegen 4 unmög- 
lich, daß die | (Gaben) 6 abfallen (und widerum ihnen felbit 
den Sohn Gottes treuzigen, und für Spott halten) Daß Το folten 
wiederum erneuert werden 3.8. 7 und bequeme Kraut fräget 
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6,9—7,1. 1]ρος Ββραιους 


καὶ τεριβόλους ἀδόκιμος καὶ κατάρας ἐγγύς, ἧς τὸ 
9 τέλος εἰς καῦσυν. Πεπείσμεῦα δὲ περὶ ὑμῶν, 
dyasınrol, τὰ κρείσσονα καὶ ἐἑχόμενα σωτηρίας, ei 
10,32-34. 10 καὶ οὕτως Λλαλοῦμεν. οὗ γὰρ ἄδικος 6 δεὸς ἐἔπι- 
λαδέσδαι τοῦ ἔργου ὑμῶν καὶ τῆς ἀγάπης Ns 
| ἐνεδείξασὺε eis τὸ ὄνομα αὐτοῦ, διακονήσαντες 
3,14. Ph 1,8. 11 τοῖς ἁγίοις καὶ ὁδιακονοῦντες. ἐπιδυμοῦμεν δὲ 
ἕκαστον ὑμῶν τὴν αὐτὴν ἐνδείχνυσῦαι σπουδὴν 
πρὸς τὴν πληροφορίαν τῆς ἑλπίδος ἄχρι τέλους, 
19 !iva μὴ νωὺροὶ γένησδε, μιμηταὶ δὲ τῶν διὰ πίσ- 
τεως καὶ µακροὺδυμίας κληρονομούντων τὰς ἔπαγ- 
Gn 22,16.17. 18 γελίας. To γὰρ Ἀβραὰμ ἐπαγγειλάμενος 6 δεός, 
ἐπεὺ κατ᾽ οὐδενὸς εἶχεν μείζονος ὁμόσαι, ὤμοσεν 
14 καθ’ ἑαυτοῦ, !' λέγων εἰ μὴν εὐλογῶν εὐλογήσω σε 
16 καὶ πληδύνων πληὺυνῶ σε’ καὶ οὕτως μµακροῦὺν- 
Ex 22,10. 16 µήσας ἐπέτυχεν τῆς ἐπαγγελίας. ἄνῦρωποι γὰρ 
κατὰ τοῦ μείζονος ὀμνύουσιν, καὶ πάσης αὐτοῖς 
17 ἀντιλογίας πέρας εἰς βεβαίωσιν ὁ ὅρκος.: ἓν ᾧ 
περισσότερον βουλόμενος ὁ δεὸς ἐπιδεῖξαι τοῖς 
κληρονόµοις τῆς ἐπαγγελίας τὸ ἀμετάῦετον τῆς 
Nu 23,19. 18 βουλῆς αὐτοῦ ἐμεσίτευσεν ὅρκῳ, ἵνα διὰ δύο πραγ- 
150 1 µάτων ἀμεταδέτων, ἐν οἷς ἀδύνατον φεύσασδαι 
ὑεόν, ἰσχυρὰν παράκλησιν ἔχωμεν ol καταφυγόν- 
Lv 1615. 19 τες κρατῆσαι τῆς προκειµένης ἐλπίδος' ἣν ὡς 
ἄγκυραν ἔχομεν τῆς ψυχῆς ἀσφαλῆ τε καὶ βεβαίαν 
καὶ εἰσερχομένην zig τὸ ἐσώτερον τοῦ καταπετάσμµα- 
5,6. Ps 110,4. 20 τος, ὅπου πρόδρομος ὑπὲρ ἡμῶν εἰσῆλὺδεν Ἰησοῦς, 
κατὰ τὴν τάξιν .Μελχισεδὲκ ἀρχιερεὺς γενόμενος 

εἰς τὸν αἰῶτα. 
αν 14,17-20. 7 Οὗτος γὰρ 6 Μελχισεδέκ, βασιλεὺς Σαλήμ, ἱερεὺς 
τοῦ ὑεοῦ τοῦ ὑψίστου, ὁ συναντῄσας Ἀβραὰμ 


18 δεον : ὮΤ pr zoo 7,10 2: Ὦ „MSS“ ος 


9 ayan. : αδελφοι n*1 10 της : pr του xonov KlLag 
11 πληροφ.: -Γ της πιστεως 17 1 ει: ἡ ΚΑΕ ας 1 γαρ: 
pr µεν CKag 17 επιδειξασδαι 447 | τοις κχλητοις 
κληο. 37 
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Ebräer. 6,9—7,1. 


und dem Fluch nahe, daß man fie zulegt verbrennet. 
Wir verjehen und aber, ihr Liebjten, Befleres zu 9 
eu, und daß die Seligfeit näher fei, ob wir wohl 
alfo reden. Denn Gott ift nicht ungeredt, daß er 10 1099-84. . 
vergefle eured Werk und Arbeit der Liebe, die ihr 
erzeiget habt an feinem Namen, da ihr den Heiligen 
dienetet und noch dienet. Wir begehren aber, daß 113,14. Bhit. 1,6. 
euer jeglicher denjelbigen Yleiß beweije, die Hoffnung 
feftzubalten bi8 ang Ende, daß ihr nicht träge werdet, 12 
fondern Nachfolger derer, die durd) den Glauben und 
Geduld ererben die δετθείβιπβει. Denn αἴδ Gott 181. Dofe 2, 
Abraham verhieß, da er bei feinem Größern zu fchwören a 
hatte, Jchwur er bei fich felbjt und fprah: „Wahrlid, 14 
ih will dich jegnen und vermehren.” Und aljo trug 16 
er Geduld und erlangte die Verheifung. Die Menjchen 16 2 Meie 55,10. 
ihmwören ja bei einem Größern, denn jie find; und 
der Eid madt ein Ende alle Haderd, dabei es feit 
bleibt unter ihnen. So hat Gott, da er mollte den 17 
Erben der Berheißung überjchwenglicdh bemeilen, daß 
jein Rat nicht wanfte, einen Eid dazu gethan, auf daß 18 
wir durch zwei Stüde, die nicht wanfen (denn es ift 
unmöglich, daß Gott lüge), einen ftarfen Troft hätten; 
die wir Zuflucht haben, und halten an der angebotnen 
Hoffnung, welche wir haben al3 einen fihern und fejten 
Anler unfrer Seele, der auch hineingehet in das Sn= . 
mwendige de3 PVorhangs, dahin der Borläufer für ung 20 5.e. 
eingegangen, Sejus, ein Hoherpriefter worden in Emwig- 
feit nad) der Drdnung Meldijedels. 

Diefer Melchifedef aber war ein König von Salem, 7 1- Mofe 14, 
ein Priefter Gottes, des Allerhöchften, der Abraham 


8 daß man fie ] welche man 10 Done N 19 wantel 
werdet (fr.: ος 18 werdet) | Geduld ] ο. 


fee 


9 


14 fegnen ] fr.: benedeien 15 fr.: μα αἷρ ο Bi er lang- 
mätig und hatte Bi 5, 16 ja R wohl | fr.: a πι ον. 
Ende alles 9. 17 Aber Gott 


bat 
18 et baben 30 Melcht ebech (Bone: πώ ολικό je 
auf Deutih ein König der Gerechtigkeit, Melchifalem beißet 
en König des. Friedes. on αν din giebt Gerechtigteit 


ee e vor Gott, dur auben, Röm. 1 und 5.) 
Ichtfedech (ebenfo 10. n. ie 17.27) | von ©. ] zu ©. 
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79-14, Προς Εβραιους 


ὑποστερέφοντι ἀπὸ τῆς κοπῆς τῶν βασιλέων καὶ 

2 εὐλογήσας αὐτόν, ᾧ καὶ δεκάτην ἀπὸ πάντων ἐμέ- 

ρισεν Ἀβραάμ, πρῶτον μὲν ἑρμηνευόμενος βασι- 

λεὺς δικαιοσύνης, ἔπειτα δὲ καὶ βασιλεὺς Σαλήμ, 

Ps 1104. 8 ὅ ἐστιν βασιλεὺς εἰρήνης, ! ἁπάτωρ, ἁμήτωρ, ἀγε- 
νεαλόγητος, wire ἀρχὴν ἡμερῶν wire ζωῆς τέλος 

ἔχων, ἀφωμοιωμένος δὲ τῷ υἱῷ τοῦ ὑεοῦ, μένει 

4 ἱερεὺς εἰς τὸ διηνεχές. Θεωρεῖτε δὲ πηλέκος 
οὗτος, ᾧ δεχάτην Ἀβραὰμ ἔδωκεν ἐκ τῶν ἀπροῦι- 

πα 1831, 5 νίων ὁ πατριάρχης. καὶ οἱ μὲν ἐκ τῶν υἱῶν 
Asvei τὴν ἱερατείαν Aaußdvovres ἐντολὴν ἔχουσιων 
ἀποδεκατοῖν τὸν λαὸν κατὰ τὸν νγόµον, τοῦτ᾽ ἔστιν 

τοὺς ἀδελφοὺς αὐτῶν, καίπερ ἑἐξεληλυδότας ἐχ 

6 τῆς ὀσφύος Ἅβραάμ' ὁ δὲ μὴ γενεαλογούµενος 

ἐξ αὐτῶν δεδεκάτωκεν Ἀβραάμ, καὶ τὸν ἔχοντα 

7 τὰς ἐπαγγελίας εὐλόγηκεν. χωρὶς δὲ πάσης ἀντι- 
Aoylas τὸ ἔλαττον ὑπὸ τοῦ κρείττονος εὐλογεῖται. 

8 καὶ ὧδε μὲν δεκάτας ἀποὺνήσκοντες ἄνῦρωποι 

9 λαμβάνουσιν, ἐχεῖ δὲ μµαρτυρούμενος ὅτι Cd. καὶ 

ὡς ἔπος εἰπεῖν, δι Ἀβραὰμ καὶ Λευεὶς ὁ δεκάτας 

10 λαμβάνων δεδεχάτωται’ ἔτι γὰρ ἐν τῇ ὀσφύϊ τοῦ 

Ps 110,4, 11 πατρὸς ἦν ὅτε συνήντησεν αὐτῷ Μελχισεδέκ. Ei 
18.19. μὲν οὖν τελείωσις διὰ τῆς Λευειτικῆς ἱερωσύνης 
ἦν, 6 λαὸς γὰρ Er’ αὐτῆς νενοµοὺδέτηται, τίς ἔτι 

χρεία κατὰ τὴν τάξιν Μελχισεδὲκ ἕτερον ἀνίστασδαι 

ἱερέα καὶ οὐ κατὰ τὴν τάξιν Ἀαρὼν Λλέγεσὺαι; 

19 μετατιδεμένης γὰρ τῆς ἱερωσύνης ἐξ ἀνάγκης .καὶ 

13 νόµου μµετάῦὺεσις γίνεται. Ep’ ὃν γὰρ Λέγεται 
ταῦτα, φυλῆς ἑτέρας µετέσχηκεν, dp’ ἧς οὐδεὶς 

Gn 49,10. 14 προσέσχηκεν τῷ ὑυσιαστηρίφ' πρόδηλον γὰρ ὅτι 
1111 ἐξ Ἰούδα ἀνατέταλκεν 6 κύριος ἡμῶν, εἰς ἣν φυ- 


4 ω : ὮΤ-- και 6 H ιερατιαν 


5 αποὀεκατουν nApld 6 τον ΑβΟ. AKag | ευλογησε» 
ACPa 11 -- ην B | αυτην 39 αυτη Κας | vevouo- 
Φετητο Ἔας 18 σπροσεσχ. : προσεσχεν 46 µετεσχεν P71 
14 ημων : + Inoovs 17.31. 
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Ebräer. 7,2—14, 


entgegenging, da er von der Könige Schlacht wieder: 
fam, und jegnete ihn; weldem αιώ Abraham gab 2 
den. Zehnten aller Güter. Auf erjte wird er ver- 
dolmetfcht ein König der Gerechtigkeit; darnad) aber 
ift er aud ein König Salemd, das ift ein König des 
Friedens; ohne Bater, ohne Mutter, ohne Gefchlecht, 3 
und bat weder Anfang der Tage noch Ende des 
Lebens; er ift aber verglichen dem Sohn Gottes, und 
bleibet Priefter in Ewigkeit. Schauet aber, wie groß 4 
ift der, dem auch Abrahan, der VBatriarh, den Zehnten 
giebt von der eroberten Beute! Zwar die Kinder 5 4. Mofe 13,21. 
Levi, da fie da Prieftertum empfangen, haben fie 
ein Gebot, ven Zehnten vom Bolf, das ift, von ihren 
Brüdern, zu nehmen nah dem (Φε[εβ, wiewohl aud) 
diejelbigen aus den Lenden Abraham kommen find. 
Aber der, de3 Gejchleht nicht genannt wird unter 6 
ihnen, der nahm den HZehnten von Abraham, und 
jegnete den, der die Berheißungen hatte. Nun ift’3 7 
ohne alles Widerfprechen aljo, Daß das Geringere von 
dem Beljern gefegnet wird; und hie nehmen die Zehnten 8 
die fterbenden Menjchen, aber dort einer, dem bezeugt 
wird, daß er lebe, Und dab ich aljo fage, es ift aud) 9 
Levi, der den Zehnten nimmt, verzehntet dur Abra= 
ham, denn er war ja πο in den Lenden des Vaters, 10 
da ihm Melcdifedet entgegenging. 

St nun die Bolllommenheit dur das [ευί]ώε 11 19.19. 
Prieftertunr gejhehen (denn unter demjelbigen hat das 
Bolf das Gejeg empfangen), mas ift denn weiter not 
zu fagen, daß ein andrer Priefter auflommen jolle 
nad der Ordnung Meldijevefd und nicht nach der 
Ordnung Xarons? Denn mo da8 Prieftertum ver= 12 
ändert wird, da muß aud) das Gejet verändert werden. 
Denn von dem folches gejagt ift, der ift von einem 18 
andern Gefchleht, aus welchem nie feiner de3 Altarz 
gepfleget hat. Denn e8 ift ja offenbar, daß von Yuda 14 1. Mofe 49,10. 
aufgegangen ift unfer Herr; zu meldem Gefchleht Te 1111. 

2 Salem | Friede 3 verglidt 5 Abrahe 6 die Ver: 
beißung 8 den Zehenden | aber dort bezeuget er, DaB 10 je 
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Ps 110,4. 


5,6. Ps 110,4. 


9, 


© 


Pa 110,4. 


8,6; 12,4. 


Ps 110,4. 


R 8,34. 19 3,1 


4114. 


Lv 16,6.18. 


Ps 2,7; 110,4. 


1.2. 


7,15—28, IIoog Eßoawovs 


16 λὴν περὶ ἱερέων οὐδὲν Μωῦσῆς ἐλάλησεν. Kai 
περισσότερον ἔτι κατάδηλόν ἐστιν, εἰ κατὰ τὴν 
16 ὁμοιότητα Μελχισεδὲκ ἀνίσταται ἱερεὺς ἕτερος, ὃς 
οὐ κατὰ νόμον ἐντολῆς σαρκίνης γέγονεν ἀλλὰ 
17 κατὰ δύναμιν ζωῆς ἁκαταλύτου. μαρτυρεῖται γὰρ 
ὅτι σὺ ἱερεὺς εἷς τὸν αἰῶνα κατὰ τὴν τάξιν Mel- 
18 χισεδέκ. ἀδέτησις μὲν γὰρ γίνεται προαγούσης 
ἐντολῆς διὰ τὸ αὐτῆς dodeves καὶ ἀνωφελές, 


«19 οὐδὲν γὰρ ἐτελείωσεν 6 νόμος, ἐπεισαγωγὴ δὲ 


90 κρείττονος ἑλπίδος, Hu’ ἧς ἐγγίζομεν τῷ Deo. Kal 
καὺ᾽ ὅσον οὐ χωρὶς ὁρκωμοσίας, — οἳ μὲν γὰρ 
91 χωρὶς ὁρκωμοσίας εἰσὶν ἱερεῖς γεγονότες, ὁ δὲ 
μετὰ ὁρκωμοσίας διὰ τοῦ Λλέγοντος πρὸς αὐτόν' 
ὤμοσεν κ«ύριος, καὶ οὐ μεταμεληδήσεται: σὺ ἑερεὺς 
28 sig τὸν αἰῶνα” — κατὰ τοσοῦτο καὶ κρείττονος 
23 ὁιαδήκης γέγονεν Eyyvos Ἰησοῦς. Kai oi μὲν 
πλείονές εἶσιν γεγονότες ἱερεῖς διὰ τὸ δανάτφ 
24 κωλύεσὺαι παραμµένειν' 6 δὲ διὰ τὸ µένειν αὐτὸν 
sis τὸν αἰῶνα ἁπαράβατον ἔχει τὴν ἱερωσύνην' 


«96 ὅδεν καὶ σώδειν Eis τὸ παντελὲς δύναται τοὺς 


προσερχοµένους δι᾽ αὐτοῦ τῷ δεῷ, πάντοτε ζῶν 
96 Eis τὸ ἐντυγχάνειν ὑπὲρ αὐτῶν. Τοιοῦτος γὰρ 
ἡμῖν καὶ ἔπρεπεν ἀρχιερεύς, ὅσιος, ἄκαχκος. 
ἀμίαντος, κεχωρισµένος ἀπὸ τῶν ἁμαρτωλῶν, καὶ 
27 ὑψηλότερος τῶν οὐρανῶν γενόμενος" ὃς οὐκ ἔχει 
καὺ᾽ ἡμέραν ἀνάγκην, ὥσπερ οἱ ἀρχιερεῖς, πρό- 
τερον ὑπὲρ τῶν ἰδίων ἁμαρτιῶν ὑυσίας ἀναφέρει», 
ἔπειτα τῶν τοῦ λαοῦ: τοῦτο γὰρ ἐποίησεν ἐφάπας 
28 ἑαυτὸν ἀνενέγκας. ὁ νόμος γὰρ ο. καὺ- 
ἐστήησιν ἀρχιερεῖς ἔχοντας ἀσὺένειαν, 6 λόγος δὲ 


36 και 19: [Η][Β] 27 Ἡ (τουτο ... ανενεγκας") | IT 


προσενεγκας 


16 σαρκικης ERag 17 µαρτυρει (Κας 91 Ώπ -- 
κατα την ταξιν Μελχισεδεχ 4 Ὠνις 323 τοσουτον EKag | 
-- και Ώξας 37 ὃυνοσαν DEP 28 ıegeıs D 
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Ebräer. 7,15—28. 


Moje nicht? geredet hat vom Prieftertum. Und es ift 15 
noch Härlicher, fo nach der Weife Melchifevefg ein andrer 
Vriefter auflommt, weldder nicht nach dem (Φε[εβ des 16 
fleifchlichen Gebot? gemadt ift, fondern nad) der Kraft 


des unendlichen Lebend. Denn er bezeuget: „Du bift 17 s,e. Pi. 110,4. 


ein Priejter ewiglih nad der Ordnung Melchijedelg.” 
Denn damit wird das vorige Gebot aufgehoben, darum 18 
daß εδ zu jhmwad) und nicht nüß war (denn das Gefeh 19 ο. 
fonnte nichts vollfommen maden); und wird eingeführet 
eine bejlere Hoffnung, durch welche wir zu Gott nahen; 
und dazu, das viel ift, nicht ohne Eid. Denn jene 20 . 
find ohne Eid Priefter worden, diefe aber mit dem 21 gi. 110,. 
Eid, dur den, der zu ihm jpridht: „Der Herr hat ge= 
fchworen und wird ihn nicht gereuen: Du bift ein 
Priefter in Ewigkeit nach der Drdnung Melcifedef3.“ 
Alfo gar viel εἶπεν beflern Teftaments Ausrichter ift 22 s,5; 15/34. 
Sefus worden. 
Und jener find viel, die Priefter wurden, darum 23 
daß fie der Tod nicht bleiben Π1εβ; biejer aber Darum, 24 
daß er bleibet emwiglich, hat er ein unvergänglich Priefter- 


tum. Daher er auch jelig machen fann immerdar, Die 25 Rim ee 
ob. 2,1. 


dur) ihn zu Gott fommen, und lebet immerdar, und 
bittet für fie. Denn einenjolden HSohenprieiter 26 αμ. 
follten wir haben, der da wäre heilig, un: 
fhuldig, unbefledt, von den Sündern abge: 


fondert und höher denn der Himmel ift; dem 27 8. Mofe 18,6.15. 


nicht täglich) not wäre, wie jenen Hohenprieftern, zuerft 
für eigene Sünden Opfer zu thun, darnad für des 
Bolls Sünden; denn das hat er gethan Einmal, da 
er fich jelbit opferte. Denn das Gejet madt Menfchen 28 5.1.2. 
zu Hohenprieftern, die da Schwachheit haben; Dies 


14 Mofe8 15 nad) der Wetfe ] fr.: nad ος Dehnung 
18.19 Gele aufgehaben (darum ... ma ache n) Den 
εδ gef a abet eine Aufhebung bes aaa Φε eßes im 
feiner t und Unnugs willen (denn das Gefeg hat 
εδ μα und ein Einfurt einer befiern Hoffnung 
20 und dazu... Eid ] fr.: So ift um ein Eid gefchworen 
worden | fr: — Denn 99 fr.: — gar 3 fr.: daß ihnen der 
Tod wehret zu bleiben 27 Sünde μμ 
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8,1—10, IIoog Eßoawovs 


τῆς ὁὀρκωμοσίας τῆς μετὰ τὸν νόµμον vior zig τὸν 
αἰῶνα τετελειωμένο». 
414 Pa 11ο. 8 Κεφάλαιον δὲ ἐπὶ τοῖς Λεγοµένοις, τοιοῦτον 
ἔχομεν ἀρχιερέα, ὃς ἐκάδισδεν ir δεξιᾷ τοῦ δοόνου 
Να 24,6. 2 τῆς µεγαλωσύνης Ev τοῖς οὐρανοῖς, τῶν ἁγίων 
Λειτουργὸς καὶ τῆς σκηνῆς τῆς ἁληδινῆς, ἣν ἔπη- 
511. 8 ξεν ὁ κύριος, οὐκ ἄνδρωπος. Πᾶς γὰρ ἀρχιερεὺς 
eis τὸ προσφέρειν δῶρά τε καὶ ὑυσίας καδίσταται’ 
ὅδεν ἀναγκαῖον ἔχειν τι καὶ τοῦτον ὃ προσενέγκῃ. 
4 εἶ μὲν οὖν ἦν ἐπὶ γῆς, οὐδ᾽ ἂν ἦν ἱερεύς, ὄντων 
Kol 911. 5 τῶν προσφερόντων κατὰ νόµμον τὰ δῶρα” οἵτινες 
Er 240 ῥποδείγματι καὶ σκιᾷ λατρεύουσιν τῶν ἐπουρανίων, 
κχαδὼς κεχρηµάτισται Μωῦσῆς µέλλων ἐπιτελεῖν 
τὴν σκηνήν' ὅρα γάρ φησι», ποιῄσεις πάντα κατὰ 
7,22; 12,9%. 6 τὸν τύπο» τὸν δειχδέντα σοι Ev τῷ ὄρει' νῦν δὲ 
‚KB διαφορωτέρας τέτυχεν Λειτουργίας, ὅσῳ καὶ κρείτ- 
τονός ἐστιν διαδήκης μεσίτης, ἦτις ἐπὶ κρεέττοσιν 
7 ἐπαγγελίαις νενοµοδέτηται. εἰ γὰρ ἡ πρώτη ἐκείνη 
ἦν ἄμεμπτος, οὐκ ἂν δευτέρας ἐξητεῖτο τόπος. 
Jr 31,31-4. 8 µεμφόμενος γὰρ αὐτοὺς λέγει; 
me ἰδοὺ ἡμέραι ἔρχονται, λέγει κύριος, 
καὶ συντελέσω ἐπὶ τὸν οίκον Ισραλλ καὶ ἐπὶ τὸν 
οἶχον ᾿Ιούδα διαδήκην καιγήν, 
Εκ1ΦΦ6, 9 00 κατὰ τὴν διαδήκην ἣν ἐποίησα τοῖς πατράσιν 
αυτῶν 
iv ἡμέρᾳ ἐπιλαβομένου µου τῆς χειρὸς αὐτῶν 
ἐξαγαγεῖν αὐτοὺς ἐκ γῆς Αἰγύπτου, 
ὅτι αὐτοὶ οὐκ ἐνέμειναν ἐν τῇ διαδήκη µου, 
κἀγὼ ἠμέλησα αὐτῶν, λέγει κύριος. 
10 ὅτι αὗτη ἡ διαθήκη ἣν διαδήσομαι τῷ οἵκῳ ᾿Ἱσραήλ 


96 Ἡ υιόν, 8,6 hRT νυνι | W τετευχεν 7 W ετερας 
8hW avroıs 


1 επι: εν 4 | ουραν.: υφηλοις 17 3 ουκ : PT και 
4λΚαξδ 4 ovv:yao ERag | οντων: + τῶν κερεων ΚΤας | 
x. τον vouov DEMmS 6 — και D*Ka 9 ηµεραις BEL 
10 διαὺ. : + µου ADE 
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Ehräer. 8,1—10, 


Wort aber de3 Eides, dad nah dem Gefek gejagt 
ward, [εθεί ven Sohn ein, der ewig und vollfommen it. 

Das ift nun die Hauptfadhe, davon wir reden: Wir ὃ «αι. 
haben einen folchen Hohenpriefter, der da figet zu Der 
Rechten auf dem Stuhl der Majeftät im Himmel und 2 
ift ein Pfleger de Heiligen und der mahrhaftigen 
Hütte, melde Gott aufgerichtet hat und fein Menic. 
Denn ein jeglicher Hoherpriefter wird eingejegt zu 3 51. 
opfern Gaben und Opfer. Darum muß auch diejer 
etwas haben, da3 er opfere. Wenn er nun auf Erden 4 
πάτο, jo wäre er nicht Priefter, dieweil da Priefter 
find, die nach dem Gefeß die Gaben opfern, melde 5 ra u 
dienen dem Borbilde und dem Schatten des Himm: τη 
Yifden; wie die göttliche Antwort δι Mofe [ρταῷ, da 
er follte die Hütte vollenden: „Schaue zu,” τα er, 

„daß du πιαΦεῇΠ απεδ nach dem Bilde, dag dir auf 
dem Berge gezeiget ift.“ 

Nun aber hat er ein befjer Amt erlanget, αἴδ der 6 1,23; 12,24. 
eines befjern Teftaments Mittler ift, melde ud uff ο 
befiern Verheißungen ftehet. Denn jo jenes, das erite, 7 
untadelig gemwejen wäre, würde nicht Raum zu einem 
andern gejudt. Denn er tabelt fie und faget: ο ναι BE 

„Siehe, e8 ἵσπιπιεπ die Tage, Ipricht der Herr, νο 
Daß ich über das Haus «διαεί und über Όαδ 
Haus Zuda ein neu Teftament maden will; 
Nicht nad) dem Teftament, da3 ich gemacht habe 9 2. Moie 19,5.6. 
mit ihren Bätern 
An dem Tage, da ich ihre Hand ergriff, fie aus= 
zuführen aus Agyptenlande. 
Denn fie find nicht geblieben in meinem Teftament, 
Sp habe Sch ihrer αι nicht wollen achten, fpricht 
der Herr. 
Denn das ift das Teftament, das ih machen 10 
will dem Haufe Serael 


- 
ο] 


38 gefagt tft | den Sohn ewig und volllonmen 8,1 die 
Summa 2der betligen ®üter 5 der bHimmiltfchen @üter | 
das göttliche Antwort 9 blieben 
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R 10,8. 


Ex 25,28.30.81. 


Ex 26,83. 


Ex 16,88. 
Nu 17,26. 
Ex 25,16.21. 


Ex 25,18. 
Ex 26,3. 


Nu 18,8.4. 


Ex 80,10. 
Lv 16,2.14.15. 


8,11—9,7. Προς Ββραιους 


μετὰ τὰρ ἡμέραρ ἐκείνας, λέγει κύριος, 
διδοὺς νόμους µου εἷς τὴν διάνοιαν αὐτῶν, 
καὶ ἐπὶ καρδίας αὐτῶν ἐπιγράψω αὐτούς, 
καὶ ἔσομαι αὐτοῖς εἰς δεύν 
καὶ αὐτοὶ ἔσονταί µοι εἷς λαό». 
11 καὶ οὐ μὴ διδάξωσιν ἕκαστος τὸν πολίτην αὐτοῦ 
καὶ ἕκαστος τὸν ἀδελφὸν αὐτοῦ, λέγων. γνῶδι 
τὸν κύριο», 
ὅτι πάντες εἰδήσουσίν us 
ἀπὸ μικροῦ ἕως μεγάλου αὐτῶν. 
19 ὅτι ἴλεως ἔσομαι ταῖς ἀδιχίαις αὐτῶ», 
καὶ τῶν ἁμαρτιῶν αὐτῶν οὗ μὴ μγησδῶ ἔτι. 
18 ἐν τῷ λέγειν καινὴν πεπαλαίωκεν τὴν ποώτην' τὸ 
δὲ παλαιούµμενον καὶ γηράσκον ἐγγὺς ἀφανισμοῦ. 
9 ἍΕἴχε μὲν οὖν καὶ ἡ πρώτη δικαιώµατα λατρείας 
2 τό τε ἅγιον κοσµικόν. σκηνὴ }ὰρ κατεσκευάσὺη 
ἡ πρώτη, HN τε λυχνία καὶ ἡ τράπεζα καὶ 
8 ἡ πρόὺεσις τῶν ἅρτων, ῆτις Λέγεται Ἅγια, μετὰ 
δὲ τὸ δεύτερον καταπέτασµα σκηνὴ A Λλεγοµένη 
4 Ἅγια Ἁγίων, χρυσοῦν ἔχουσα δυμµιατήριον καὶ τὴν 
χιβωτὸν τῆς διαδήκης περικεκαλυμµµένην»ν πάν- 
τοῦεν χρυσίῳ, ἐν ᾗ στάµνος χρουσῆ ἔχουσα τὸ 
µάννα καὶ ἡ ῥάβδος ΑἈαρὼν ἡ βλαστήσασα καὶ 
ὅ αἱ πλάκες τῆς διαδήκης, ὑπεράνω δὲ αὐτῆς Χε- 
ρουβεὶν δόξης κατασκιάζοντα τὸ ἑλαστήριον. περὶ 
6 ὧν οὐκ ἔστιν νῦν Λέγειν κατὰ µέρος. Τούτων δὲ 
οὕτως κατεσκευασµένων Eis μὲν τὴν πρώτην σκη- 
νὴν διὰ παντὸς εἰσίασιν οἱ ἱερεῖς τὰς λατρείας 
7 ἐπιτελοῦντες, εἰς δὲ τὴν δευτέραν ἅπαξ τοῦ ἔνιαυ- 
τοῦ µόνος ὁ ἁἀρχιερεύς, οὐ χωρὶς αἵματος ὃ προσ- 


10 hT καρδιαν 9,1 Ἡ [και 2 αρτων : h’+ και το 


ο νά Φυµιατηριον εἰ -- χο. et δυµ. χαι (ν. 4) 3 Αγια 
( 


a-):hW τα αγ. 3 Αγ. Αγιων (Ta. a.):hW τα αγ. των αγ. 


10 καοδιᾳ B | γραφω B 11 µιχρου : + αυτων» Las 
19 ου : PT xdı τῶν ανομιὼν αυτων 4Ώπις 9,1 πρωτη: -ἵ 
σχηνη 4ὐα 4 ἡ 20 B37 
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Ebräcr. 8,11—9,7. 


Nach diejen Tagen, Sprit der Herr: 
3h will geben mein Gefeß in ihren Sinn, 
Und in ihr Herz will ih e8 fchreiben, 

Und will ihr Gott fein, 
Und Πε jollen mein Bolf fein. 
Und fol nicht lehren jemand jeinen Nädhjiten, 
Noch jemand feinen Bruder und jagen: Erfenn 
den Herrn. 
Denn fie follen mid alle Tennen 
Bon dem Kleinften an big zu dem Größeften. 
Denn id) will gnädig fein ihrer Untugend und ihren 
Sünden, 
Und ihrer Ungerechtigkeit will ich nicht mehr σε 
denten.” 


Indem er jaget: „Ein neues,” machet er das erfte alt. 18 Röm. 10,4. 
g 


Was aber alt und überjahret ift, das ift nahe bei 
feinem Ende. 


E3 hatte zwar auch das erfte feine Rechte des 0 
Gottesdienft3 und das äußerlihe Heiligtum. Denn 2 


εδ war da aufgerichtet Da Borderteil der Hütte, darinnen 
war der Leuchter und der Tiih und die Schaubrote; 


und diefe heißet das Heilige. Hinter dem andern Bor- 8 


hang aber war die Hütte, die da heißet dag Aller: 


beiligfte, die hatte dag güldne Räuhfaß und die Lade 4 


de3 Tejtament® allenthalben mit Gold überzogen, in 
welcher war der güldene Krug mit dem Himmelsbrot 
und die Rute Aarond, die gegrünet hatte, und die 


Zafeln des Tejtament3; oben drüber aber waren die 5 


Cherubim der Herrlichkeit, die Üüberfchatteten den Gnaden- 
ftuhl; von melden Dingen jet nicht zu fagen ift in- 


fonderbeit. Da nun folches αἴ[ο zugerichtet war, gingen 6 


‚die Vriefter allezeit in die vordere Hütte und richteten 


aus den Gottesdienft. In die andre aber ging nur 7 


Einmal im Jahr allein der Hohepriefter, nicht ohne 


9,1 me Rechte und Sottesdtenft und Außerliche Heiligkeit 
2 die ᾧ füge 3 die Allerheiligefte 4 die güldene Gelte, die 
das HStmmelbrot hatte | YAaron 5 von weldhem igt 6 in bie 
vörderften Hütten 
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9, Ῥιὶ 
98. 


ofe 25, 
80.31. 


2. Dtofe 26,33. 


2. Miofe 16,98. 
. Mofe 17,25. 
. Mofe 25, 
16.21, 


Sm 


. Diofe 25,18. 
. Mioje 26,34. 


ιο 


4. Mofe 18,3.4. 


8. Mofe 16, 
2.14.15. 


9,8—19. IIoos Eßoawovs 


φέρει ὑπὲρ ἑαυτοῦ καὶ τῶν τοῦ λαοῦ ἀγνοημά- 

10,19. 8 των, τοῦτο ὁηλοῦντος τοῦ πνεύματος τοῦ ἁγίου. 
µήπω πεφανερῶσὺαι τὴν τῶν ἁγίων ὁδὸν ἔτι τῆς 

101.. 9 πρώτης σκηνῆς ἐχούσης στάσιν, ῆτις παραβολὴ eis 
τὸν καιρὸν τὸν ἐνεστηκότα, καὺ᾽ ἣν ὁῶρά τε καὶ 

ὑυσίαι προσφέρονται μὴ δυνάµεναι κατὰ συνείδη- 

„Er 122. 10 σεν τελειῶσαι τὸν λατρεύοντα, µόνον ἐπὶ βρώμασιν 
Να 1 19. καὶ πόµασιν καὶ ὁιαφόροις βαπτισμοῖς, δικαιώ- 
µατα σαρκὸς µέχρι καιροῦ ὁιορὺδώσεως ἐπικείμενα. 

6,50. 10,1. 11 Ἀριστὸς δὲ παραγενόµενος ἀρχιερεὺς τῶν γενοµέ- 
νων ἀγαδῶν, διὰ τῆς μείζονος καὶ τελειοτέρας 

σκηνῆς οὐ χειροποιήτου, τοῦτ) ἔστιν οὐ ταύτης 

12 τῆς κτίσεως, οὐδὲ di’ αἵματος τράγων καὶ µόσχων, 

διὰ δὲ τοῦ ἰδίου αἵματος εἰσῆλὺδεν ἐφάπαξ εἰς 

κ ος 15. 13 τὰ ἅγια, alwviav Λλύτρωσιν εὑράμενος. ei γὰρ τὸ 
. αἷμα τράγων καὶ ταύρὼν καὶ σποδὸς δαμάλεως 
ῥαντίξουσα τοὺς κεκοινωµένους ἁγιάξει πρὸς τὴν 


ı P 11919. 14 τῆς σαρκὸς καδαρότητα, πόσφ μᾶλλον τὸ αἷμα 
16 1,7. ΑΡ 1, 
Kia οι. τοῦ Χριστοῦ, ὃς διὰ πνεύματος αἰωνίου ἑαυτὸν 


προσήνεγκεν ἅμωμον τῷ δεῷ, καδαριεῖ τὴν συνεί- 

όησιν ἡμῶν ἀπὸ νεκρῶν ἔργων eis τὸ λατρεύες 

13,9%. 11 35.16 δεῷ ζῶντι. Καὶ διὰ τοῦτο διαδήκης κχαινῆς 

μεσίτης ἐστίν, ὅπως Δανάτου γενοµένου εἰς ἅἆπο- 

λύτρωσιν τῶν ἐπὶ τῇ πρώτῃ διαδήκῃ παραβάσεων 

τὴν ἐπαγγελίαν λάβωσιν ol κεκληµένοι τῆς αωνίου 

16 χληρονοµίας. ὅπου γὰρ διαδήκη, δάνατον ἀνάγχκη 

17 φέρεσθαι τοῦ διαδεμένου. διαδήκη γὰρ ἐπὶ ve 

κροῖς βεβαία, ἐπεὶ un ποτε ἰσχύει ὅτε ζῇ ὁ διαὺέ- 

18 µενος. Ὅδεν οὐδὲ ἡ πρώτη χωρὶς αἵματος &v- 

Eu ση 19 χεχκαίνισται. Λλαλήηδείσης γὰρ πάσης ἐντολῆς κατὰ 
Nu 19,6. en 


10 δικαιωμ. : hW pr και 11yesvon. : hRT µελλοντων 
14 ημων : hHRT υμων 17 ποτε: K τοτε 1 διαθεµενος : h; 
τν, 18 T ουὸ | W εγχεκ. 


9 ητις : + πρωτη D*E | ην: ον Ἐκας 10 δικαια- 
µασιν EKag 19 αγια : + των αγιων P 14 αιώνιου : 
αγιου NSD*P | ζωντι: + και aAndwo AP2I1*a 
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Ebräer.. 9,8—19. 


Blut, das er opferte für feine und des Volles Berjehen. 
Damit deutete der heilige Geift, daß noch nicht offen 8 10,10. 
bart wäre der Weg zum Heiligen, folange die vordere 
Hütte ftünde, welche ift ein Gleichniß auf die gegen= 9 το... 
wärtige Zeit, nah weldem Gaben und Opfer geopfert 
werden, und fönnen nicht vollfommen machen nad) den 
Gewifjen den, der da Gottesdienft thut allein mit Speife 10 8. Mofe 11,9 
und Trank und πιαπῶετ[εί Taufen umd äußerlicher Heilige  σῃοι 18.18 
feit, die biß auf die Zeit der Befferung find aufgelegt. 

Chriftus aber ift kommen, daß er fei ein Soher- 11 6,2. 1οιι. 
priejter der zufünftigen Güter, und ift durch eine größere 
und volllommnere Hütte, die nicht mit der Hand gemadht, 
dag ift, die nit von diefer Schöpfung ift, auch nicht 12 
dur Der Böde oder Kälber Blut, jondern durch fein 
eigen Blut Einmal in da8 Heilige eingegangen, und 
hat eine ewige Erlöfung erfunden. Denn fo der Dehfen 18 5. Dofe 19, 
und der Böde Blut und die Niche von der Kuh, ges 4 wor 19. 
Iprenget, beiliget die Unreinen zu der leiblichen Reinig- 
fit, wie vielmehr wird dag Blut Ehrifti, der 14 1.Betr.1,18.10. 
fih felbft ohne allen Fehl durd den ewigen Kun. στ 
Geift Gott geopfert hat, μπει Gemijfen rei- 
nigen von den toten Werfen, zu dienen dem 
lebendigen Gott! Und darum ift er αιώ ein 16 19,99. 
Mittler des neuen Teftaments, auf daß dur) den Tod, " Zim. 25. 
jo gefchehen ift zur Erlöfung von den Übertretungen, 
die unter dem erften Teftament waren, die fo berufen 
find, Όαδ verheißne ewige Erbe empfahen. Denn mo 16 
ein Teftament ift, da muß der Tod gefchehen des, der 
da3 Teltament machte. Denn ein Teftament wird feit 17 
dur den Tod, anders hat ed noch nidht Kraft, wenn 
der noch lebet, der e8 gemacht hat. Daher αμώ das 18 
erjte nicht ohne Blut geftiftet ward. Denn ald Mofe 19 


7 für fein felbft und des are δαν, 8 Da mit 
der 5. Geift deutet | ar Heil Hütte flunde 
9 welche ur zur felbigen Br ee μον Tel nn in Be 

ben u. = geopfert wurden und Τοππίοτ iter, Dur) 
eine größer emacht ft, das ift, die Ns Fr ebauet " 
19 us nicht tdur ondern er Ηϊ 14 ohn a andel | 
δε ίρει Φείῇ 16 6 (madhet) 17 .. Mad 19 Mofes 
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9,20—10,2. Προς Eßoawovs 


τὸν νόµον ὑπὸ Μωῦσέως παντὶ τῷ Λλαῷ, λαβὼν 

τὸ αἷμα τῶν µόσχων καὶ τῶν τράγων μετὰ ὕδατος 

χαὶὺ ἑρίου κοκκίνου καὶ ὁὑσσώπου, αὐτό τε τὸ 

Ex 90-0. 90 βιβλίον καὶ. πάντα τὸν Λλαὸν ἐράντισεν, λέγων; 

δη Ἀκοῦτο τὸ αἷμα ες διαθήκης Ns ἐφετείλατο πρὸς 

Lv 815.19. 21 ὑμᾶς ὁ δεός. καὶ τὴν σκηνὴν δὲ καὶ πάντα τὰ 

σχεύη τῆς Λειτουργίας τῷ αἵματι ὁμοίως ἐράντισεν. 

Lv 17,11. 99 καὶ σχεδὸν ἓν αἵματι πάντα καὺδαρίζεται κατὰ 

Eu τὸν νόµον, καὶ χωρὶς αἱματεκχυσίας οὐ γίνεται 

8.5.28 ἄφεσις. Ἀνάγκη οὖν τὰ μὲν ὑὁποδείγματα τῶν 

. ἐν τοῖς οὐρανοῖς τούτοις καδαρίξεσδαι, αὐτὰ δὲ 

τὰ ἐπουράνια κρείττοσιν ὑδυσίαις παρὰ ταύτας. 

11.12. 10 91.94 00 γὰρ εἰς χειροποίητα εἰσῆλὓδεν ἅγια Ἀριστός, 

ἀντίτυπα τῶν ἁληδινῶν, ἆλλ᾽ eis αὐτὸν τὸν οὐ- 

ρανόν, νῦν ἐμφανισὺῆναι τῷ προσώπῳφ τοῦ δεοῦ 

25 ὑπὲρ ἡμῶν' οὐδ᾽ ἵνα πολλάκις προσφέρῃ ἑαυτόν, 

ὥσπερ 6 ἀρχιερεὺς εἰσέρχεται εἰς τὰ ἅγια κατ᾽ 

ı K 10,11. 26 ἐνιαυτὸν ἐν αἵματι ἀλλοτρίφ, ἐπεὶ ἔδευ αὐτὸν 

„Gi πολλάκις παθεῖν ἀπὸ καταβολῆς κόσμου. νυνὶ 

δὲ ἅπαξ ἐπὶ συντελείᾳ τῶν αἰώνων εἰς ἀδέτησιν 

τῆς ἁμαρτίας ὁδιὰ τῆς ὣυσίας αὐτοῦ πεφανέρωται. 

απ 8,19. 27 καὶ καὺ᾽ ὅσον ἁἀπόκειται τοῖς ἀνὑρώποις ἅπαξ 

ανα 28 ἀποθανεῖν, μετὰ δὲ τοῦτο Ἀρίσις, Ι οὕτως καὶ ὁ 
Ph 3,90. Χριστός, ἅπαξ προσενεχδεὶς εἰς τὸ πολλῶρ ἄνενεγ- 

en nie κεῖν ἁμαρτίας, ἐκ δευτέρου χωρὶς ἁμαρτίας ὀφδή- 
σεται τοῖς αὐτὸν ἀπεκδεχομένοις Es σωτηρίαν. 

85. 719.10  Σκιὰν γὰρ ἔχων ὁ νόμος τῶν µελλόντων ἀγα- 

ὑῶν, οὐκ αὐτὴν τὴν εἰκόνα τῶν πραγμάτων, κατ᾽ 

ἐνιαυτὸν ταῖς αὐταῖς ὑυσίαις ἃς προσφέρουσιν 

eis τὸ διηνεκὲς οὐδέποτε δύναται τοὺς προσερχο- 

2 |ιένους τελειῶσαι. ἔπεὶ οὐκ ἂν ἐπαύσαντο στροσ- 


19 Τ-- τον 19 10,1 dvaaıs :h+ αυτων | ας: T aus 
h?— ας (αι | AR ὀυνανται 


19 — καιτ. τραγ. ΝΕ Τα 35 αγια : + των αγίων N337a 
96 anodavev 47a | — της 19 Οξας 98 σωτ. : —+ δια 
πιστεως AP31 10,2 — ουκ H*7dage 
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Chräer. 9,20—10,2. 


ausgeredet hatte von allen Geboten nad) dem Gejek 
zu allem Boll, nahm er Kälber: und Bodsblut mit 
MWafler und Scharlahwolle und Yjop, und beiprengte 
da® Buch und alles Boll, und fprah: „Das tft dag 20 2. Mofe 24,0-8. 
Blut des Teitaments, dag Gott euch geboten hat.“ 
Und die Hütte und alled® Geräte des Gottesdienfted 21 3. Mofe 3.15.10. 
beiprengte er degjelbigen gleichen mit Blut. Und e8 22 3. Mofe 11,11. 
wird faft alles mit Blut gereiniget nad dem Gefeg; Fr 
und ohne Blutvergießen gefchieht feine Vergebung. 
Sp mußten nun der himmlifhen Dinge Borbilder 98 9,5. 

mit joldhem gereiniget werden; aber Πε felbit, die himm- 
Lichen, müffen beffre Opfer haben, denn jene waren. 

Denn Chriftus ift nicht eingegangen in das Heilige, 24 11.12. 
jo mit Händen gemacht ift (welches ift ein Gegenbid "9 
des mwahrhaftigen), jondern in den Himmel felbft, nun 

zu erjcheinen vor dem Angefichte Gottes für uns; auch 25 

nit, Daß er fich oftmals opfere, gleichwie der Hobe- 

priefter gehet alle Sahr in das Heilige mit fremdem 

Blut; fonjt hätte er oft müflen leiden von Anfang der 26 1. Sur. 10/11. 
Welt her. Nun aber am Ende der Welt ift er Einmal "+ Get 
erfchienen, durch fein eigen Opfer die Sünde aufzu: 

heben. Und wie den Menjchen ift gejegt, Einmal zu 27 1. Mofe 3,10. 
jterben, darnah aber da8 Gericht: alfo ift Chriftus 28 10,10.12.1+. 
Einmal geopfert, mwegzunehmen vieler Sünden; zum 

andernmal wird er ohne Sünde erjcheinen denen, die 

auf ihn warten, zur Seligfeit. 

Denn da3 Gefeh hat den Schatten von den Φις] {)ε,ο. 7.10. 

fünftigen Gütern, nicht da8 Wefen der Güter jelbft; 

alle Sahre muß man opfern immer einerlei Opfer, und 

fann nicht, die da opfern, volllommen machen; [οπῇ 2 


19 fr.: aus eredet und alle @ebote nach dem Gefeh erzählet 
hatte, nahm er das Blut der Kälber und Böcte | Purpurwolle 
und Sfopen 21 alles Geräte ] fr.: alle Gefäß | fr.: desfelben 
23 —e8 23 fr.: So tfl3 zwar not ba ber htmmitichen 3 Ding 
Bilder | müffen beffre Opfer baben } fr.: mit beiferm Opfer 
denn die find 410...1ft ] fr.: mit Händen gemacht | 
des wahrhaftigen @. fr.: der wahrhaftigen ο en 
Gottes für uns ] ottes (Sun ων andern 
mal aber wird | zur Seli fett] fr.: ni s νομος 0,1 fr.: da 
alle Kabhr einerlei Opfer find, die fe immer und immer opfern 
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10,9---16. Προς Eßoawovs 


φερόμεναι, διὰ τὸ undeulav ἔχειν ἔτι συνείδησιν 
ἁμαρτιῶν τοὺς Λατρεύοντας ἅπαξκεκαὺαρισμένους; 
Lv 191. 8 ἀλλ᾽ ἐν αὐταῖς ἀνάμνησις ἁμαρτιῶν κατ’ ἑνιαυτόν: 
1. 4 ἀδύνατον γὰρ αἷμα ταύρων καὶ τράγων ἀφαιρεῖν 
Ps «01--θ. ὅ ἁμαρτίας. ἀΔιὸ εἰσερχόμενος eis τὸν κόσμον λέγει" 
ὑδυσίαν καὶ προσφορὰν οὐκ ἠδέλησας, σῶμα δὲ 

κατηρτίσω μοι 

ϐ ὁλοκαυτώματα καὶ περὶ ἁμαρτίας οὐκ εὐδόκησας. 

7 τότε εἶπον' ἰδοὺ rw, Er κεφαλίδι βιβλίου 

Ίέγραπται περὶ ἐμοῦ, 
τοῦ ποιῆσαι ὁ ὑεὸρ τὸ ὑέλημά σου. 

8 ἀνώτερον Λέγων ὅτι ὣυσίας καὶ προσφορὰς καὶ 
ὁλοκαυτώματα καὶ περὶ ἁμαρτίας οὐκ ἠδέλησας 
οὐδὲ εὐδόκησας, αἴτινες κατὰ νόµμον προσφέρονται, 

9 Ιτότε εἴρηκεν' ἰδοὺ ἥκω τοῦ ποιῆσαι τὸ δέληµά 
σου. ἀναιρεῖ τὸ πρῶτον ἵνα τὸ δεύτερον στήση. 

9.19.28. 10 ἐν ᾧ Φελήματι ἡγιασμένοι ἐσμὲν διὰ τῆς προσ- 

Ex 29,88. ι. 11 φορᾶς τοῦ σώματος Ἰησοῦ Χοιστοῦ ἐφάπαξ. Kai 
πᾶς μὲν ἱερεὺς ἕστηχεν καὺ᾽ ἡμέραν Λλειτουργῶν 

καὶ τὰς αὐτὰς πολλάκις προσφέρων δυσίας, al- 

10.14. 12 τινες οὐδέποτε δύνανται περιελεῖν ἁμαρτίας"' οὗτος 

δὲ µίαν ὑπὲρ ἁμαρτιῶν προσενέγκας ὑωσίαν eis 

Ps 110µ. 18 τὸ διηνεκὲς ἐκάθισεν Er δεξιᾶ τοῦ δεοῦ, τὸ Άοι- 
πὸν ἐκδεχόμενος ἕως τεθδῶσιν οἱ ἐχθροὶ αὐτοῦ 

19.14 ὑποπόδιον τῶν ποδῶν αὐτοῦ. μιᾷ γὰρ ποοσφορᾷ 
τετελείωκεν Eis τὸ ὁιηνεκὲς τοὺς ἁγιαζομένους. 

16 Μαρτυρεῖ δὲ ἡμῖν καὶ τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον. μετὰ 
γὰρ τὸ εἰρηκέναι 

8,10. Jr 818.16. αὕτη ἡ διαθήκη ἣν διαθήσοµαι πρὸς αὐτούς 
μετὰ τὰς ἡμέρας ἐχείνας, λέγει κύριος - 


4 h τραγ. χ. ταυρ. 6.8 RT ἠυδοχησας 9 Απ T-(Ti,) 
WwW— 11 h αρχιερευς 


4 αφελειν L73a 8 ὃυσιαν χαι προσφοραν Ἐ Κας | 

κ. τον vouov Ἑ ας 9 ποιησαι : + ο δεος, Νὃχας 

10 dia : pr οι KLag! | σώματος: αιµατος D*E* 13 ουτος: 

αυτος Ἐλιας | εκ ὀεξιων 451 15 προειρηκεναι KLas 
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Ebräer. 10,3— 16, 


hätte da8 Opfern aufgehöret, wo die, fo am Gottes- 
dienft find, fein Gewijjen mehr hätten von den Sünden, 
wenn fie Einmal gereiniget wären; jondern e8 ge= 3 8. Moie 18,21. 
Tchieht dadurd nur ein Gedädhtnig der Sünden alle 
Sabre. Denn εδ ift unmöglid, durd Ocfjen- und 4 
Bodsblut Sünden wegnehmen. Darum, da er in die ὅ Bi. «0,7-0. 
Welt fommt, fpridt er: 
„Opfer und Gaben haft du nicht gewollt, den Leib 
aber haft du mir bereitet; 
Brandopfer und Sündopfer gefallen dir nidt. 6 
Da fprah ih: Siehe ih fomme (im Bud ftehet 7 
von mir gejchrieben), 
Daß ich thue, Gott, deinen Willen.” 
Nachdem er weiter oben gejagt Hatte: „Opfer und 8 
Gaben, Brandopfer und Sündopfer haft du nicht ge- 
wollt, fie gefallen dir auch nicht“ (welche nad dem 
Geje geopfert werden), da fprah er: „Siehe, ih 9 
fomme, zu thun, Gott, deinen Willen.“ Da hebet er 
das erite auf, daß er das andre einjeße. Όπ diefem 10 9.12.28. 
Willen find wir geheiliget auf Einmal durd) das Opfer 
des είδε Sefu Chrifti. 
Und ein jeglicher Briefter ift eingefegt, daß er alle 11 3. Diofe 29,8. 
Tage Gottesdienft pflege, und oftmals einerlei Opfer " 
thue, welche nimmermehr können die Sünden abnehmen. 
Diefer aber, da er hat Ein Opfer für die Sünden ge= 12 10.14. 
opfert, da8 ewiglih gilt, fit er nun zur Rechten 
Gottes, und wartet hinfort, biß daß feine Feinde zum 18 8. 110,1. 
Schemel feiner Füße gelegt werden. Denn mit Einem 14 |. 
Opfer Hat er in Emigfeit vollendet, die geheiliget werden. 
E3 bezeuget uns aber das auch der heilige Geift. Denn 15 
nadhdem er zuvor gejagt hatte: 
„Da8 it das Teftament, das ich ihnen machen will 16 8,10. Jer.sı,s3. 
Nach diefen Tagen”, priht der Herr: 
3 gefchteht nur Se aachen ein Gedächtnis der Sünde 
τοι 5 zuber 6 fr.: Der Brandopfer und Sünd- 
ος er bat dich nicht geäet 7 ftehet ] + vornehmlich | thun 
8 Droben als er gefagt hatte 10 in weldem Willen 


ir find gebeiltget, einmal eichehen 11 tonnten (fünden) 
dte Sünde abnehmen το... 15 da$ ] des 


Jr 81,834. 8,12. 


Mt 37,51. 
9,8. 


που 21 πετάσµατος, τοῦτ᾽ ἔστιν τῆς σαρκὸς αὐτοῦ, ! καὶ 


Nu 14, 


Ez 88,25. 
4,16. E 5,20. 


4,14. 
18,1. 


8,18. 87. 


6,4-8 


Is 26,11 Lxx. 
Nu 16,50. 
Dt 17,6. 


Ex 24,8. 
2,8. 


8. 26 ἐγγίζουσαν τὴν ἡμέραν. 


10,17---49. Iloos Ββραιους 
διδοὺς νόμους µου ἐπὶ καρδίας αὐτῶ», 
καὶ ἐπὶ τὴν διάνοιαν αὐτῶν ἐπιγράψω αὐτούς, 
17 καὶ τῶν ἁμαρτιῶν αὐτῶν καὶ τῶν ἀνομιῶν αὐτῶν 
18 οὐ μὴ μγησδήσομαι ἔτι ὅπου δὲ ἄφεσις τούτων, 
οὐκέτι προσφορὰ περὶ ἁμαρτίας. 
19 Ἔχοντες οὖν, ἀδελφοί, παρρησίαν εἰς τὴν εἴσο- 
20 ὃον τῶν ἁγίων ἐν τῷ αἵματι Ἰησοῦ, ἣν ἐνεκαίνισεν 
ἡμῖν ὁδὸν πρόσφατον καὶ ζῶσαν διὰ τοῦ κατα- 


22 ἱερέα µέγαν ἐπὶ τὸν οἶκον τοῦ δεοῦ, προσερχό- 
usda μετὰ ἁληδινῆς καρδίας ἔν πληροφορίᾳ 
πίστεως, ῥεραντισμένοι τὰς καρδίας ἀπὸ συνειδή- 
σεως πονηρᾶς καὶ Λελουσμένοι τὸ σῶμα ὕδατι 

23 καὺαρῷ' κατέχωµεν τὴν ὁμολογίαν» τῆς ἑλπέδος 

24 ἀκλινῆ, πιστὸς γὰρ 6 ἐπαγγειλάμενος, | καὶ κατα- 
νοῶμεν ἀλλήλους Eis παροξυσμὸν ἁγάπης καὶ 

25 καλῶν ἔργων, μὴ ἐγκαταλείποντες τὴν ἔπισυγ- 
αγωγὴν ἑαυτῶν, καδὼς ἕδος τισ, ἀλλὰ παρα- 
καλοῦντες, καὶ τοσούτφ μᾶλλον ὅσφ βλέπετε 

Ἑκουσίως γὰρ ἁἆμασρτα- 
νόντων ἡμῶν μετὰ τὸ Aaßeiv τὴν ἐπίγνωσιν τῆς 
ἀληδείας, οὐκέτι περὶ ἁμαρτιῶν ἀπολείπεται ὃι- 

27 σία, φοβερὰ δέ τις ἑχκδοχὴ κρίσεως καὶ πυρὸς 

28 ζῆλορ ἐσθίειν μέλλοντος τοὺς ὑπεναντίους. ἀδε- 
τήσας τις νόµμον Μωῦὺσέως χωρὶς οἰκτιρμῶν ἐπὶ 

29 δυσὶν ἢ τρισὶν µάρτυσιν ἀποῦγήσχει' πόσφ δοκεῖτε 
χείρονος ἀξιωὑδήσεται τιμωρίας ὁ τὸν υἱὸν τοῦ 
ὣεοῦ καταπατήσας καὶ To αἷμα τῆς διαὺήκης 
κοινὸν ἡγήσάμενος, ἓν ᾧ ἡγιάσδη, καὶ τὸ πνεῦμα 


16.17 Ἡ αυτου 
ur HR ῥεραντ. | 


— Και (scribendumne 


16 fi 
καί 9) W κα αρω ; 


16 επι Tov ὀιανοιων EKag | 
17 µνησδω KLag 


+ εαύὐτους 17a 
ω nrıacdn A 


fin + voreoov λεγει Zla 
32 egpavrıousvoı EKag 35 nagaxal.: 
28 οικτ. : + και daxpovav D*E 29 — εν 
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Ebräer. ο 1017--99, 


„Ih will mein Gejek in ihr Herz geben, 
Und in ihre Sinne will ich eS fchreiben, 
Und ihrer Sünden und ihrer Ungerechtigkeit will ich 17 3,12. Jer.sı,sr. 
nicht mehr gedenfen.”“ 

Wo aber derjelbigen Vergebung ift, da ift nicht mehr 18 
Opfer für die Sünde. 

So mir denn nun haben, lieben Brüder, die Freudig- 19 Matty. 97,51. 
feit zum Eingang in das Heilige durch das Blut θε], 
welchen er und bereitet hat zum neuen und lebendigen 20 ο,8. 
Wege dur den Vorhang, das ift, dur fein Fleisch, 
und haben einen, Hohenpriefter über das Haus Gottes: 21 
jo Taffet uns hinzugeben mit wahrhaftigem 22 4,16. Eph. 5,2. 
Herzen in völligem Glauben, beiprenget in 
unfern Herzen und [ο von dem böfen Ge- 
wiffen, und gemwajden am Leibe mit reinem 
Waffer; und laffet uns Halten an dem Be 341. 
tenntnisS der Hoffnung, und nidt manten; 
denn er ift treu, der fie verheißen hat; und 24 19,1. 
lafjet ung, unter einander unjer felbjt wahrnehmen mit 
Reizen zur Liebe und guten Werken, und nicht verlaffen 25 3,18. a7. 
unjere Verfammlung, wie etliche pflegen, fondern unter 
einander ermahnen, und das jo viel mehr, jo viel ihr 
fehet, daß fi) der Tag nahet. 

Denn [ο wir mutmillig fündigen, nadhdem wir die 26 8,.-8. 
Erfenninig der Wahrheit empfangen haben, haben mir 
fürder fein ander Opfer mehr für die Sünden, jondern 27 
ein jchrediih Warten des Gerichte und des Feuer- 
eifer8, der die Widerjacher verzehren wird. Wenn 28 4. Mofe 16,50. 
jemand das Gefet Mofed bricht, der muß fterben ohne ὃν Mole 179. 
Barmherzigkeit Durch zmeen oder drei Zeugen. Wie 29 2... 
viel, meinet ihr, ärgre Strafe wird der verdienen, der 
den Sohn Gotted mit Füßen tritt, und da8 Blut des 
Teftament? unrein achtet, durch welches er geheiliget 

17 Sünden (fo 2. fr.) ] Sünde 18 deifelbigen Vergebung ] 
fr.: folche Vergebung 19 Fretidigfeitt 29 zubereitet 23 tn 
unfern Herzen | fr.: in unferm Herzen | fr.: — und [ο (dann: 
υπο erlöfet) 23 an der Belennints | und nicht wanten ] fr.: 
unwanlli 24 fr.: zur Reizung der Liebe und guter Werte 
26 (Sünde) 27 die Midermärtigen 86 Moft 
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10,30—11,4. Προς Eßoawovs 


Dt 32,35.36. 90 τῆς χάριτος ἐνυβοίσας. oldauev yao τὸν eindvra' 
Ps 135,14. N 9 ος , 3 , 

R 1 ἐμοὶ ἐκδίκησις, ἐγὼ ἀνταποδώσω) καὶ πάλιν αρι- 

19. Bl φεῖ κύριος τὸν adv αὐτοῦ. φοβερὸν τὸ ἐμπεσεῖν 

8.4.82 εἰς χεῖρας δεοῦ ζῶντος. Ἀναμιμνήσκεσὺε δὲ 

τὰς πρότερον ἡμέρας, ἐν als φωτισδέντες «πού- 

ıK 49.88 λὴν ἄθλησιν ὑπεμείνατε παὺημάτων, τοῦτο μὲν 

ὀνειδισμοῖς τε καὶ Ῥλίψεσιν δεατριξόωενοι, τοῦτο 

δὲ κοινωνοὶ τῶν οὕτως ἁναστρεφομένων γενηὺέι- 

Μι 6,90; 84 τες. καὶ γὰρ τοῖς δεσµίοις συνεπαὺήσατε, καὶ 

19,21.29. x \ - - N 5 

; την ἁρπαγὴν τῶν ὑπαρχόντων ὑμῶν μετὰ χαρᾶς 

προσεδέξασὺε, γινώσκοντες ἔχευν ἑαυτοὺς κρείσ- 

119. 96 σονα ὕπαρξιν καὶ µένουσαν. Mn ἀποβάλητε οὖν 

τὴν παρρησίαν ὑμῶν, ἥτις ἔχει μεγάλην wiode- 

6,12. 1, 21,19. 36 ποδοσίαν. ὑπομονῆς γὰρ ἔχετε χοείαν ἵνα τὺ 

Ψέλημα τοῦ δεοῦ ποιήσαντες κομίσησὺε τὴν ἑπα]- 


γελίαν. 
35. In 90,90. 87 ἔτι γὰρ μικρὸν ὅσον ὅσον, 
L 21,28. Je 5,8. 6 ἑρχόμενος Ίἦξει καὶ οὐ χρονίσει" 


HD 24. R 117. 38 6 δὲ ἀίκαιός µου ἕκ πίστεως ξήσεται, 

ar καὶ ἐὰν ὑποστείληται, οὐκ εὐδοχεῖ ἡ ψυχή μου 
ἐν αὐτῷ. 
89 ἡμεῖς δὲ οὐκ ἐσμὲν ὑποστολῆς εἰς ἀπώλειαν, ἀλ)ὰ 
πίστεως εἰς περιποίήσιν ψυχῆς. 

Μ, κ 57.1] Ἔστιν δὲ πίστις ἐλπιζομένων ὁπόστασις, πραγ- 
9 µάτων ἔλεγχος οὐ βλεπομένων. ἐν ταύτῃ γὰρ 
@ı. 8 ἐμαρτυρήδησαν οἱ πρεσβύτεροι. Πίστει νοοῦμεν 
κατηρτίσδαι τοὺς αἰῶνας ῥήματι δεοῦ, εἰς τὸ μὴ 
Gn a. 4 ἐκ φαινομένων τὸ βλεπόμενον γεγονέναι. Ilioreı 
Μι 2956 πλείονα δυσίαν Ἄβελ παρὰ Kaiv προσήνεγκεν τῷ 
Φεῷ, Hu’ ἧς ἐμαρτυρήῦη εἶναι δίκαιος, μαρτυροῦν- 





99 fin RW; 38 H öıx. [μου] 11,1 h vaoorasız 
πραγµατων, 4 Ἡ Καὶν | 
30 avran. : + λέγει κυριος 4πιδ | παλν : + οτι DE 
33 δεατο. : ονειδύοµενοι D* 34 δεσµιοις : δεσμοις Ori 
δεσμοις µου Νπ6 | εαυτ : εαυτος DEa pr εν € 
υπαοξ. : + εν ουρανοις Eag 11,3 τα βλεπομενα Kag 
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Ebräer. 10,80—11,4. 


ift, und den Geift der Gnade fchmähet? Denn wir 30 5.Mofes2,as.se. 
willen den, der da fagte: „Die Rade ift mein, Ich 
will vergelten”, und abermal: „Der Herr wid fein 
Bolt richten.” .Schredlih ift’8, in die Hände des 8Ι 
lebendigen Gottes zu fallen. 

Gedenfet aber an die vorigen Tage, in melden 32 οι. 
ihr, nachdem ihr erleuchtet waret, erduldet habt einen 
großen Kampf des Leidens, zum Teil felbjt dur) 38 1. 8ος. 4,9. 
Schmah und Trübfal ein Schaufpiel worden, zum Teil 
Gemeinfhaft gehabt mit denen, welden εὃ alio 
gehet.. Denn ihr habt mit den Gebundenen Mit- 34 Matth. 6,20; 
leiden gehabt und den Raub eurer Güter mit 
Ssreuden erduldet, al3 die ihr wiffet, daß ihr bei euch 
jelbft eine beffere und bleibende Habe im Himmel habt. 
Werfet euer Bertrauen nicht weg, welches eine große 36 
Belohnung bat. Geduld aber ift euch not, auf daß 36 £ut. 21,10. 
ihr den Willen Gottes thut und Die Verheißung empfahet. 


Denn „nod) über eine Ἠείπο Weile, 37 Hab. 2,8. 
So wird fommen, der da kommen foll, und nicht 
verziehen. 
Der Gerecdhte aber wird δε Glaubens leben. 38 Gab. 24. 


Wer aber weichen wird, an dem wird meine Seele 
fein Gefallen haben.“ 
Wir aber find nit von denen, die da weichen und 39 
verdammt werden, jondern von denen, die da glauben 
und Die Seele erretten. 

E83 ift aber der Glaube eine gemwiffe 81:11 9. kr. 5,7. 
verficht des, das man hoffet, und nit zwei- 
feln an dem, dag man nicht fiehet. Durd den ο 
haben die Alten Zeugnis überfommen. Durch den 3 τι, Mofe ı. 
Glauben merfen wir, daß die Welt durch Gottes Wort 
fertig ift; daß alles, Όαδ man fiehet, aus nicht3 worden ift. 

Durd den Glauben hat Abel Gott ein größer Opfer 4 1. Mofe a. 
gethan denn Kain; durch melden er Zeugnis über- Mattb. 28,35. 
fommen bat, daß er gerecht jei, da Gott zeugete von 

30 (faget) | vergelten ] + fpricht der HERR 33 ihr 


erleuchtet, erbuldet Habt 33 weldden ] den 34 mit meinen 
Banden 11,3 aus nichte 
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11,5—18. Προς ββραιους 


τος ἐπὶ τοῖς δώροις αὐτοῦ τοῦ δεοῦ, καὶ δι᾽ αὐτῆς 

Gn 5,20. 5 Anodavwv ἔτι λαλεῖ. ΠΠίστει Ἐνὼχ μµετετέῦθη τοῦ 

um ἰδεῖν Ψάνατον, καὶ οὐχ ηὑρίσκετο διόει μετέδη- 

κεν αὐτὸν ὁ δεύς. πρὸ γὰρ τῆς µεταὺδέσεως µε- 

7,25; 10,86. 6 µαρτύρηται εὐαρεστηκέναι τῷ δεῷ' χωρὶς δὲ «πίσ- 
τεως ἀδύνατον εὐαρεστῆσαι' πιστεῦσαι γὰρ δεῖ 

τὸν προσερχόµενον [τῷ] ὑδεῷ, ὅτι ἔστιν καὶ τοῖς 

Gn 6,89. 7 ἐκζητοῦσιν αὐτὸν µισδαποδότης γίνεται. Πίστει 
ni.  χρηματισδεὶς Νῶε περὶ τῶν µηδέπω βλεπομένων, 

R 3,3226  εὐλαβηδεὶς κατεσκεύασεν κιβωτὸν εἰς σωτηρίαν 
τοῦ οἴκου αὐτοῦ, di’ NG κατέκρινεν τὸν κόσμον, 

καὶ τῆς κατὰ πίστιν δικαιοσύνης ἐγένετο κληρο- 

απ ızı.. 8 νόμος. Πίστει καλούμενος Ἀβραὰμ ὁπήκουσεν 
ἐξελθεῖν εἰς τόπον ὃν ἤμελλεν Λλαμβάνειν εἰς 
κληρονοµίαν, καὶ Elder μὴ ἐπιστάμενος ποῦ 

Gn 234; 9,3; 9 ἔρχεται. Jloreı παρῴκησεν eis γῆν τῆς ἑπαγ- 
BE γελίας ὡς ἀλλοτρίαν, ἐν σκηναῖς κατοικήσας, μετὰ 
Ἰσαὰκ καὶ Ἰακὼβ τῶν συνκληρονόµων τῆς ἐπαγ- 

10 γελίας τῆς αὐτῆς. ἐξεδέχετο γὰρ τὴν τοὺς ὕεμε- 

Alovs ἔχουσαν πόλιν, ἧς τεχνίτης καὶ δημιουργὸς 

απ 17,19; 513. 11 ὁ δεός. Πίστει καὶ αὐτὴ Σάρρα δύναμιν εἰς 
καταβολὴν σπέρματος ἔλαβεν καὶ παρὰ καιρὸν 

ἡλικίας, ἐπεὶ πιστὸν ἡγήσατο τὸν ἐπαγγειλάμενογ. 

R 4,19. 19 διὸ καὶ dp’ ἑνὸς ἐγενήδησαν, καὶ ταῦτα νενεκρω- 
TE µένου, καδὼς τὰ ἄστρα τοῦ οὐρανοῦ τῷ πλήδει 
καὶ ὡς ἡ ἄμμος 7 παρὰ τὸ χεῖλος τῆς ὑδαλάσσης 

Ps 39,18. 18 ἡ ἀναρίθμητος. Κατὰ πίστιν dnedavov οὗτοι 

1 Chr 29,18. , 3 2 \ , N 
απ 3,4; 47,9. Πάντες UN xomioduevor τὰς ἐπαγγελίας, ἀλλὰ 
PLA πόρρωδεν αὐτὰς ἰδόντες καὶ ἁσπασάμενοι, καὶ 
ὁμολογήσαντες ὅτι ξένοι καὶ παρεπίδηµοί εἶσιν ἐπὶ 

4 h? αυτου τω dew fort pro αυτω του ὃδεου 5sRT 


ευηρεστηκεναι 6 [τω] : W-T 7 Wi πιστει, ih 
αυτῇ Zapeg 19 RT εγεννηθησαν 18 xomo. : W λαβοντες 


4 Aalsıraı Ώ Ρας 5 µεταδεσ. : + αυτου Ἐ κας 
8ο καλ. 1D* | τον τοπ. EKag 11 Σαρρθα: + στειρα D* 
(ovoa P): + η στειρα 37 | nAıx.: + erexev Έας 13 προσ- 
ὀεξαμενοι A | ιδοντ. : + και πεισὺεντες ς 
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Ebräer. 11,5— 18, 


feiner Gabe; und durch denfelbigen redet er noch, wie- 
wohl er geftorben if. Durch den Glauben ward 5 1. Mofe 5,24. 
Henodh weggenommen, daß er den Tod nicht fähe, und 
ward nicht erfunden, darum daß ihn Gott wegnahm; 
denn vor feinem Wegnehmen hat er Zeugnis gehabt, 
daß er Gott gefallen Habe. Aber ohne Glauben 6 
ift’8 unmdöglih Gott gefallen; denn wer zu 
Gott fommen mill, der muß glauben, daß er 
fei, und denen, die ihn fudhen, ein Bergelter 
fein werde. Dur den Glauben bat Noah Gott 7 1. Mofe ο, 
geehret, und die Arche zubereitet zum Heil [είπε am α τὸ 
Haufes, da er einen göttlichen Befehl empfing von «δι, 3,22.2. 
dem, dad man noch nicht [αῦ, und verdammte durd 
denfelbigen die Welt, und bat ererbet die Gerechtigkeit, 
die Dur den Glauben fommt. 

Durdh den Glauben warb gehorfam Abraham, da 8 ı. Mofe 13.1.4. 
er berufen ward auszugehen in da8 Land, das er er- 
erben follte; und ging aus und wußte nicht, mo er 
binläme. Durd) den Glauben ift er ein Yyrembling 9 1. Dofe 
gewejen in dem verheifinen Lande als in einem fremden, 
und wohnte in Hütten mit Ifaaf und Jakob, den Mit- 
erben verjelbigen Verbeißung; denn er wartete auf eine 10 
Stadt, die einen Grund hat, deren Baumteifter und 
Schöpfer Gott if. Durh den Glauben empfing auch 11 1. Mofe σι, 
Sara -Kraft, daß fie jchwanger ward und gebar über 
die Zeit ihres Alter; denn fie achtete ihn treu, Der 
e3 verheißen hatte. "Darum find aud von Einem, 12 Röm. 4,19. 
mwiemwohl erftorbne® Leibes, viele geboren wie die Sterne El mE 
am Himmel und wie der Sand am Rande des Meeres, 
der unzählig ift. Diefe alle find geftorben im Glauben, 13 1. Mofe 23,1; 
und haben die Verheißungen nicht empfangen, fondern a; 
fie von ferne gejehen, und fi der vertröftet, und 
wohl genügen ια, und befannt, daß Πε Säfte und 


0 


5 Enod er ] fr.: Denn 7Noe | Arda | 
Durd) welchen er ron die 38. 8 fr.: gehorfam, der 
da genannt Πιτ Abraham ur 9 (derfelbigen an 
10 deren ] weldher 18 die ETREIBNNG | πώ der vertröftet 
fr.: Dran gehbangen | benügen 
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11,14— 98. Προς Εβραιους 


14 τῆς γῆς. οἱ γὰρ τοιαῦτα Λέγοντες ἐμφανέζουσιν 

16 ὅτι πατρίδα ἐπιξητοῦσι. καὶ E μὲν ἐκείνης 
ἐμνημόνευον dp’ hs ἐξέβησαν, εἶχον ἂν καιρὸν 

u. 158. 16 dvaxdumpaı νῦν δὲ κρθέτονος ὀρέγονται, τοῦτ᾽ 
=) ἐστιν ἐπουρανίου. ὁδιὸ 06x ἐπαισχύνεται αὐτοὺς 

ὁ δεὸς δεὸς ἐπικαλεῖσῦθαι αὐτῶν. ἠτοίμασεν γὰρ 

mn. 17 αὐτοῖς πόλιν. Πίστει προσενήνοχεν Ἀβραὰμ τὸν 
2 Ἰσαὰκ πειραξόµενγος, χαὶ τὺν μορογενῆ προσέφερεν 

Gn 8114. 18 ὁ τὰς ἐπαγγελίας ἀναδεξάμενος, πρὸς ὃν ἐλαλήδη 
5 «11. 19 ὅτι ἔν ᾿Ισαὰκ κληθήσεταί 6οι σπέρµα, Λλογισάµενος 
ὅτι καὶ ἐκ νεκρῶν ἐγείρειν δυνατὸς 6 δεός. δῦεν 

Gm 2738.00. 20 αὐτὸν καὶ ἐν παραβολῇ ἔκομίσατο. Πίστει xai 
περὶ µελλόντων εὐλόγησεν Ἰσαὰκ τὸν Ἰακὼβ καὶ 

Gn 48.15.16. 21 τὸν Ἠσαῦ. Πίστει Ἰακὼβ ἀποὺνήσκων ἕκαστον 
ολο τῶν viov Ἰωσὴφ εὐλόγησεν, χαὶ προσεκύνησεν ἐπὶ 

Gn 50,9. 22 τὺ ἄκρον τῆς ῥάβδου αὐτοῦ. [Πίστει Ἰωσὴφ τελευ- 
τῶν περὶ τῆς ἐξόδου τῶν υἱῶν Ἱσραὴλ ἐμνημόνευ- 

Ex 9. 98 σεν καὶ περὶ τῶν ὁστέων αὐτοῦ ἐνετείλατο. Πέστει 
Μωῦσῆς γεννηδεὶς ἐκρύβη τρίµηνον ὑπὸ τῶν πα- 

τέρων αὐτοῦ, διότι εἶδον ἀστεῖον τὸ παιδίον, καὶ 

Ex 311.13. 24 οὐκ ἐφοβήὺησαν τὸ διάταγμα τοῦ βασιλέως. Πέστει 
Μωὺῦσῆς μέγας γερόµενος ἠρνήσατο Λλέγεσδαι υἱὸς 

25 ἠυγατρὸς Φαραώ, μᾶλλον ἑλόμενος συνκακου- 
χεῖσθαι τῷ λαῷ τοῦ ὑδεοῦ ἢ πρόσκαιρον ἔχειν 

Ps 6951; 96 ἁμαρτίας ἀπόλανυσιν, μείζονα πλοῦτον ἡγησάμενος 
8. 00. τῶν Αἰγύπτου δησαυρῶν τὸν ὀνειδισμὺν τοῦ Χρισ- 
τοῦ. ἀπέβλεπεν γὰρ εἰς τὴν μµισδαποδοσέαν. 

Ex 2,15; 13/51. 97 Πίστει κατέλιπεν Αἴγυπτον, μὴ φοβηδεὶς τὸν 
ὑυμὸν τοῦ βασιλέως τὸν γὰρ ἀόρατον ὡς ὁρῶν 

Ex 199.18. 98 ἐκαρτέρησεν. Πίστει πεποίηκεν τὺ πάσχα καὶ τὴν 
πρόσχυσιν τοῦ αἵματος, ἵνα un 6 ὁλοθρεύων τὰ 

14 fin W, 15 T µμνηµονευουσιν 90 και 19: [R)—T 


98 fin h’+ πιστει µεγας ysvousvos Μωυσης ανεωεν τον 
Αιγυπτιον κατανοων την ταπεινωσιν των αδελφων αυτου 


15 εξηλὺδον Κας 19 εγειραι AP | ὀυνναται A 
23 dar. : ὄογμα A 
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Ebräer. 11,14— 28. 


Fremdlinge auf Erden wären. Denn die foldhe3 fagen, 14 
die geben zu verftehen, daß fie ein Vaterland fuchen. 
Und zwar, mo fie da8 gemeinet hätten, von weldhem 16 
fie waren ausgezogen, batten fie ja Zeit wieder πι» 
zufehren. Nun aber begehren fie eines beflern, nämlich 16 5. More 9,6. 
eines bimmlifhen. Darum fchämet fich Gott ihrer nicht, 
zu heißen ihr Gott; denn er hat ihnen eine Stadt zu- 
bereitet. Dur den Glauben opferte Abraham den 17 1. Mofe 55. 
Sfaaf, da er verfuht ward; und gab dahin den Ein- 
gebornen, da er fchon die Berheikungen empfangen 
hatte, von weldem gejagt war: „Sn Sfaaf wird dir 18 1. Mofe 51/13. 
dein Same genannt werden”; und dadte, Gott fann 19 Röm. 4,17. 
aud wohl von den Toten erweden; daher er aud) ihn 
zum Borbilde wieder befam. Durd) den Glauben 20 1. Moke 97, 
fegnete Sfjaat von den zulünftigen Dingen den Jakob = 
und Cjau. Dur den Glauben jegnete Jakob, da er 21 μι 
ftarh, beide Söhne Jofephs, und neigte [ιώ gegen [είπεν | ος 1181. 
Stabe3 Spite. Durdh den Glauben redete Sofeph 22 ı. Mofe 50,24. 
von Auszug der Kinder YSrael, da er ftarb, und that 
Befehl von feinen Gebeinen. 

Durh den Glauben ward Mofe, Da er geboren war, 23 2. Mofe 5,5. 
drei Monate verborgen von jeinen Eltern, darum daß 
fie jahen, wie er ein jchön Kind war, und fürdhteten 
fich nicht vor des Königs Gebot. Durch den Glauben 24 2. Drofea,ı.ıe. 
wollte Moje, da er groß ward, nicht mehr ein Sohn 
heißen der Tochter Pharaog, und ermwählte viel lieber 25 
mit dem Volk Gottes Ungemad) zu leiden, denn die 
zeitlihe Ergögung der Sünde zu haben, und achtete 26 13,13. 10,34.85. 
die Schmah Chrifti für größern Reichtum denn die 
Schäte Hgyptens; denn er fah an die Belohnung. 
Durd den Glauben verließ er Ägypten, und fürdhtete 97 5. Er 2,15; 
nicht des Königd Grimm; denn er hielt fi an den, 
den er nit jah, als jähe er ihn. Durch den Glauben 28 2.Mofers, 12.18. 
hielt er die Dftern und das Blutgießen, auf daß, der 


13 wären ] find 17 Sfaac (1ο) | Die Verhetßung 
18 gef. ward | geheißen werden 19 wieder nahm 20.21 Jacob 
21 feines Scepters Spigen 23 Mofes (1) | Monden 
24 Pharao 25 (der Sünden) 26 δᾳυριἱ 
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11,88—12,1.  JIloos Eßoawovs 


Ex 14,32.27. 29 πρωτότοκα δίγη αὐτῶν. Jlioreı διέβησαν τὴν 
ἐρυῦδρὰν Φδάλασσαν ὡς διὰ ξηρᾶς γῆς, ἧς πεῖραν 
1os 60. 80 λαβόντες οἱ Αἰγύπτιοι κατεπόὔησαν. ἍΠίστει τὰ 
τείχη Ἱερειχὼ- ἔπεσαν κυκλωὺδέντα ἐπὶ ἑπτὰ ἡμέ- 
τοι 2.11.13; 81 00G. Πίέστει Ῥαὰβ ἡ πόρνη ο) συναπώλετο τοῖς 
ο αν. ἀπειδήσασιν, δεξαµένη τοὺς κατασκόπους μετ 
Jad 8,11; 4,6; 82 εἰρήνης. Kai τί ἔτι λέγω; ἐπιλείέψει µε γὰρ 
16,30 ή. διηγούµενον ὁ χρόνος περὶ Γεδεών, Βαράκ, Zau- 
φών, Ἰεφὺάε, Δαυείὸ τε καὶ Σδαμουὴλ καὶ τῶν 
am ud 14.0. 88 προφητῶν, οἳ διὰ ᾿πίστεὼς κατηγωνίσαντο βασι- 
Dn 858. Aelas, ἠργάσαντο δικαιοσύνην, ἐπέτυχον ἐπαγγε- 
Dn 3,38-35. 34 λιῶν, ἔφραξαν στόµατα Λλεόντων, ! ἔσβεσαν ὀύναμιν 
πυρός, ἔφυγον στόµατα µαχαίρης, ἐδυναμώῦὺησαν 
ἀπὸ ἀσδενείας, ἐγενήθησαν ἰσχυροὶ ἐν πολέμφ, 
1 Re 1128. 35 παρεμβολὰς ἔκλιναν ἀλλοτρίων. ἔλαβον γυναῖχες 
μονο ἐξ ἀναστάσεως τοὺς νεχροὺς αὐτῶν" ἄλλοι δὲ 
18-742. ἐτυμπανίσθησαν, οὐ προσδεξάµενοι τὴν ἀπολύτρα- 
Jr 20; 37; 88.96 συν, ἵνα κρείττονος ἀναστάσεως τύχωσιν. ἕτεροι 
δὲ ἐμπαιγμῶν καὶ µαστίγων πεῖραν ἔλαβον, ἔτι 
9 Chr 341. 97 δὲ δεσμῶν καὶ φυλακῆς' ἑλιδάσὺδησαν, ἐπειράσὺη- 
σαν, ἐπρίσθησαν, ἐν φόνῳφ µαχαίρης ἀπέδανον, 
περιἠλὺον ἐν μµηλωταῖς, ἐν αἰγεοις δέρµασι», 
88 ὁστερούμενοι, δλιβόμενοι, κακουχούµενοι, | ὧν οὐκ 
ἦν ἄξιος ὁ κόσμος, ἐπὶ ἐρημίαις πλανώμενοι καὶ 
ὄρεσιν καὶ σπηλαίοις καὶ ταῖς ὀπαῖς τῆς γῆς. 
39 Καὶ οὗτοι πάντες μµαρτυρηὺέντες ὁιὰ τῆς πίστεως 
40 οὐκ ἐκομίσαντο τὴν ἐπαγγελίαν, τοῦ ὑδεοῦ περὶ 
ἡμῶν κρεῖττόν τι προβλεψαμένου,- ἵνα μὴ χωρὶς 

ἡμῶν τελειωὺῶσιν. 
10,38. B Til, 19 _ Towyagoöv καὶ ἡμεῖς, τοσοῦτον ἔχοντες περι- 


33 W ειργασαντο 84 Άπ Ῥ. 35h,MSS“ γυναικας 37hR 
επρισὸ., επειρασδ. Ἡ» επειρ. aut interpol aut Ρτο ενεπρησ- 
Φησαν υἱ επειρωθησαν (επηρ.) | Ἡ αιγιοις 38 H κοασµος 
επι | επι: Ἡ εν 


99 -- γης KLag 823 B. τε και Σ. xaı EKag 39 τας 
επαγγελιας A8O 
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Ebräer. 11,29—12,1. 


die Erfigeburten würgete, fie nicht träfe. Durd ben 29 ».Moera,sa.er. 
Glauben gingen fie durh8 Note Meer ald durch troden 

Land; welches die Ägypter auch) verfuchten und erjoffen. 

Durch den Glauben fielen .vie Mauern Jericho®, da 30 3ο]. 8,20. 

fie jieben Tage umbhergegangen waren. Durch den 81 Sof. 311.19 
Glauben ward die Hure Rahab nicht verloren mit den φαΐ, 3. 
Ungläubigen, da fie die Kundichafter freundlich aufnahm. 

Und mwa3 [οί id mehr jagen? Die Zeit würde 32 Ra 6; 
mir zu furz, wenn ich jollte erzählen von Gideon und ® 
Baraf und Simfon und Sephthah und David und 
Samuel und den Propheten, welche haben durd) den 33 Rigt. 14,0. 
Glauben Königreiche bezwungen, Gerechtigkeit gewirfet, "sus. 2 
Berheißungen erlanget, der Löwen Rachen verftopfet, Der 628. 
des Feuers Kraft ausgelöjeht, find des Schwert Schärfe 34 Dan. 3,23-25. 
entronnen, find träftig morden aus der Schwachheit, 
find ftarf worden im Streit, haben der Yremden Heere 
darniedergelegt. Weiber haben ihre Toten durch Auf 35 1. Kön. 17,28. 
erftehung wieder befommen. Andere aber find zer- 5, Matt. ο. 
ihlagen, und haben feine Erlöfung angenommen, auf ια 
daß fie die Auferjtehung, die befjer ift, erlangeten. 

Etliche haben Spott und Geißeln erlitten, dazu Bande 36 Jer. 20; 37; 38. 
und Gefängnis; fie wurden gejteiniget, zerhadt, zer= 37 2. Ehron. 24,21. 
Ποώεπ, durh8 Schwert getötet; fie find umhergegangen 
in Schafpelen und Ziegenfellen, mit Mangel, mit 
Zrübjfal, mit ἨπαεπιαΦ (deren die Welt nicht wert 38 
war), und find im Elend gegangen in den Wüften, auf 
den Bergen und in den Klüften und Löchern der Erde. 
Diefe alle haben dur den Glauben Zeugnis über- 89 
fommen, und nit empfangen die Berheißung, darum 40 
daß Gott etwas Befjeres für ung zunor erjehen hat, 
daß fie nicht ohne und vollendet würden. 
Darum auch wir, dieweil wir eine folde Wolfe]? Röm. 7,21. 


28 bie Erftengeburten | (treffe) 30 bie Mauren Sericho | 1. Rot. 02 


umhergegangen waren ] fr.: umringet wurden edeon u. 

Barac Samfon u. «ερ θιθα e 33 bie Berheißun 34 -- 

find 19 | (Heer) 35 le eiber | von der Auferftehung 

wieder genommen. Die andern aber 37 wurden ] find | in 

Pelgen 38 deren ] der | — und 20 40 verfehen 12,1 wir 

folhen Haufen Zeugen (fr.: wir eine folche Wolte der Zeugen) 
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122—ı1. IIoos Eßoawovs 


κείµενον ἡμῖν νέφος μαρτύρων, ὄγκον ἀποῦέμενοι 
πάντα καὶ tip εὐπερίστατον ἁμαρτίαν, δι ὃπο- 
μονῆς τρέχωμεν τὸν προκείµενον ἡμῖν ΄ ἀγῶνα, 
4,10. Ps 110,1. 2 ἀφορῶντες εἰς τὸν τῆς πίστεως ἀρχηγὸν καὶ τε- 
λειωτὴν Ἰησοῦν, ὃς ἀντὶ τῆς προκειµένης αὐτῷ 
χαρᾶς ὑπέμεινεν σταυρὸν αἰσχύνης καταφρονήσας, 
Nu 16,37 Lxz. 8 ἐν δεξιᾶ τε τοῦ ὑρόνου τοῦ δεοῦ κεκάδικεν. dva- 
1, 2,3. , - 9 N , x 
Aoyioaode γὰρ τὸν τοιαύτην ὑπομεμενηκότα ὑπὸ 
τῶν ἁμαρτωλῶν eig ἑαυτὸν ἀντιλογίαν, ἵνα μὴ 
4 κάµητε ταῖς ψυχαῖς ὑμῶν ἐκλυόμενοι. Οὕπω 
μέχρις αἵματος ἀντικατέστητε πρὸς τὴν ἁμαρτίαν 
Ρεν 3.11.12. 6 ἀνταγωνιζόμενοι, καὶ ἐκλέλησὺε τῆς παρακλήσεως, 
ἥτις ὁμῖν ὡς υἱοῖς διαλέγεται’ 
υἱό µου, μὴ ὁλιγώρει παιδείας κυρίου, 
μηδὲ ἐχλύου ὑπ᾿ αὐτοῦ ἐλεγχόμενος' 
Ap 319. 6 ὃν γὰρ ἀγαπᾶ κύριος παιδεύει, 
μαστιγοῖ δὲ πάντα υἱὸν ὃν παραδέχεται. 


7 εἰς παιδείαν ὑπομένετε' ὡς υἱοῖς ὑμῖν προσφέρεται 

ὁ δεός' τίς γὰρ υἱὸς ὃν οὐ παιδεύει πατήρ; 

Ps 15.14.16. 8 El δὲ χωρίς ἐστε παιδείας, ἧς μέτοχοι. γεγόνασιν 
Κα 164. 9 πάντες, ἄρα νόῦδοι καὶ οὐχ υἱοί ἐστε. elta τοὺς 
μιὲν τῆς σαρκὸς ἡμῶν πατέρας εἶχομεν παιδευτὰς 

χαὶ ἐνετρεπόμεῦα. οὐ πολὺ μᾶλλον ὑποταγῆσό- 

10 ueda τῷ πατρὶ τῶν πνευμάτων καὶ ζήσομεν; οἱ 

μὲν γὰρ πρὸς ὀλίγας ἡμέρας κατὰ τὸ δοκοῦν 

αὐτοῖς ἐπαίδευον, ὁ δὲ ἐπὶ τὸ συμφέρον εἰς τὸ 

οκ «17.18. 11 μεταλαβεῖν τῆς ἁγιότητος αὐτοῦ. πᾶσα μὲν παι- 
JeB17. ῥεία πρὸς μὲν τὸ παρὸν οὐ δοκεῖ χαρᾶς εἶναι 
ἀλλὰ λύπης, ὕστερον δὲ καρπὸν εἰρηνικὸν τοῖς 

δι αὐτῆς γεγυμνασμµένοις ἀποδίδωσιν δικαιοσύνης. 


3 δὲ savrovg 5.7.8.11 T παιδι- 7W υποµενετδ. 
11 usv 19: Ώ de h® [δε] 
4 ουπω γαρ D*La 5 — µόυ D*37 7εις: ει 6 | 
γαρ : + εστι Ώ ας 
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Ebrärcr. 12,2— 11. 


von Zeugen um uns haben, lafjet uns ablegen Die 
Sünde, fo ung immer anflebt und träge madt, und 
laffet ung laufen durch Geduld in dem Kampf, Der 
und verordnet ift, und auflehen auf Jefum, den Anz 2 
fänger und Bollender des Glaubens; welcher, da er 
wohl hätte mögen Freude haben, erduldete er das 
Kreuz, und acdhtete der Schande nicht, und ijt gefejlen 
zur Rechten auf dem Stuhl Gotted. Gedenfet an den, 3 zur. 2,34. 
der ein folches Widerfpredhen von den Sündern wider 
[ῷ erduldet Hat, daß ihr nicht in eurem Mut matt 
werdet und ablaffet. 
Denn ihr Habt noch nicht bi auf® Blut wider: 4 
itanden über dem Kämpfen wider die Sünde, und habt 5 pr. 3.11.12. 
bereit3 vergefien des Troftes, der zu euch redet als 
zu den Kindern: 
„Mein Sohn, achte nicht gering die Züchtigung des 
Hern, | 
Und verzage nicht, wenn du von ihm geftraft wirft; 
Denn welden der Herr lieb bat, den Zücd- 6 Dffenb. 3,10. 
tiget er; 
Und er ftäupt einen jegliden Sohn, den 
er aufnimmt.” 
Sp ihr die Züchtigung erduldet, [ο erbietet fich euch 7 
Gott als Kindern; denn wo ijt ein Sohn, den der Vater 
nicht züchtiget ? Seid ihr aber ohne Zühtigung, welcher 8 Bi. 73.14.15. 
fie alle find teilhaftig worden, fo jeid ihr Baftarde und 
nicht Kinder. Und jo wir haben unjre leiblichen Väter 9 +. Dtofe 18,22. 
zu Zücdhtigern gehabt und fie gefcheuet, jollten wir denn . 
nicht vielmehr unterthan fein dem Vater der Geifter, 
daß wir Ieben? Denn jene haben und gezüchtiget 10 
wenig Tage nad) ihrem Dünfen; Ddiefer aber zu Nuß, 
auf Daß wir feine Heiligung erlangen. Alle Züch- 112. Kor. 217.18. 
tigung aber, wenn jie da ift, dDünft ung nidt 
Fjreude, fondern Traurigfeit zu fein; aber dar- 
πα wird fie geben eine friedjame Yrudt der 
Gerechtigfeit denen, die dadurdh geübt find. 
6 Er fteupt aber 7 erbeut 9 Und ] Auch | dem geiftlichen 
Vater 10 Und jene zwar haben 11 bünft fie ung... Traurigf. fein 
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12,18— 26, IIoos Ββραιους 


Is 36,8. 13 Διὸ τὰς παρθιµένας χεῖρας καὶ τὰ παραλελομένα 

Ρεν 4,26 Lxz. 18 γόνατο ἀνορθώσατε, χαὶ εροχιὰς ὀρθὰς ποιεῖτε 
τοῖς won» ὑμῶν, ἵνα μὴ τὸ χωλὸν ἑιτραπῇ, ladi 

u 316. 14 δὲ μᾶλλον. Eiphrnv διώκετε μετὰ πάντων, καὶ 
"ara. ᾖτὸν ἁγιασμόν, οὗ χωρὶς οὐδεὶς ὄψεται τὸν κύριον, 
δι 29.17 Las, 16 ἐπισχοποῦντες un τις ὑστερῶν ἀπὸ τῆς χάριτος 
Ἠππο τοῦ δεοῦ, μή τι Pla πικρίας ἄγω φύουσα Evogki 

Gn 9ὐ,88.µ. 16 καὶ διὰ ταύτης μιανὺῶσιν οἱ πολλοί, un τις 
πόρνος ἢ βέβηλος ὡς ᾿Ἠσαῦ, ὃς dvri βρώσεως 

Gn 27,90--.ο. 17 μιᾶς ἀπέδετο τὰ πρωτοτόχια ἑαυτοῦ. ᾖἴστε γὰρ 
ὅτι καὶ μετέπειτα δέλων κληρονομῆσαι τὴν εὖλο- 

γίαν ἀπεδοκιμάσῦη, µετανοίας γὰρ τόπο» 067 

ο τα. εὗρεν, καίπερ μετὰ δακρύων ἐκξητήσας αὐτήν. 
δι 1. 18 OÖ γὰρ προσεληλύθατε ψηλαφωμένφ καὺ κεκαυ- 
Es 19.16.19; 19 µένῳ πυρὶ καὶ γνόφῳ κχαὺ ζόφῳ καὶ δυέλλη | καὶ 
"ψιέο. σάλπιγγος ἤχῳ καὶ φωνῇῃ ῥημάτω», ἧς ol ἀκούσαγν- 
τες παρῃτήσαντο μὴ προστεὺῆναι αὐτοῖς λόγον: 

Ex 19,18. 20 | οὐκ ἔφερον γὰρ τὸ διαστελλόμενον κἂν δηρίον 

Dt 9,19. 91 δίγη τοῦ ὅρους, λιδοβοληδήσεται' καί, οὕτω φο- 
βερὸν ἦν τὸ pavraßduevov, Μωῦσῆς εἶπεν, Exgo- 

ΑΡ141. 499. 99 βός εἶμι χαὶ ἔντρομος. ἀλλὰ προσεληλύὃατε Σιὼν 
ρε. ὄρει καὶ πόλει δεοῦ ζῶντος, Ἱερουσαλὴμ ἔπου- 

L 10,90. 28 ραγίφ, καὶ µυριάσιν ἀγγέλων, πανηγύρει ! καὶ &- 
κλήσίᾳ πρωτοτόκων ἁπογεγραμμένων ἐν οὐρανοῖς, 

καὶ κριτῇ ὑδεῷ πάντων, καὶ πνεύµασι δικαέων 

οδό. 11,4. 24 τετελειωμένων, καὶ διαδήκης νέας weolty Ἰησοῦ, 
1Ρ15 καὶ αἵματι ῥαντισμοῦ κρεῖττον Λλαλοῦντι παρὰ 
2,2; 10.38.39. 25 τὸν "Αβελ. Βλέπετε μὴ παραιτήσησδε τὸν Λλα- 
Λλοῦντα. εἰ γὰρ ἐκεῖνοι 00x ἐξέφυγον ἐπὶ γῆς 
παραιτησάµενοι τὸν χρηµατίξοντα, πολὺ μᾶλλον 

18 h ποιησατε 15 £ dı αυτης . 16 RT απεδοτο 

17 TiW anedoxıuaodn‘ 19 Κ-- µη 91 W ουτως 


| εντρ.: Ὦ εχτροµος 33 hT αγγελων πανηγυρει, W αγγε- 
λων, πανηγυρει, 33 W κριτη, 

15 — οι Dag 18 ynlap.: + opeı Das 19 προσ- 
Ψειναι 4 390 fin + η βολιδι κατατοξευθησεται 6 3989 -- και 
19 D* 94 τον : το Ἱ, 35 εφυγον Καθ 
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Ebräer. 12,12—26. 


Darum richtet wieder auf die läffigen Hände Be 12 Jef. 35,8. 
die müden AKniee, und thut gemiffe Tritte mit euren 13 Spr. 4,26. 
Füßen, daß nicht jemand ftrauchele wie ein Lahmer, 
fondern vielmehr gefund werde. Saget nad dem 14 ae a 
Frieden gegen jedermann und der Heiligung, 
ohne welde wird niemand den Herrn Τεβεπ, 
und fehet drauf, daß nicht jemand Gottes Gnade ver- 15 5. Mofe 59,11. 
fäume; daß nit etwa eine bittre Wurzel aufwachle 
und Unfrieden anrichte, und viele durch diejelbige ver- 
unreiniget werden; daß nicht jemand fei ein Hurer oder 16 1.0t0fe25,33.84. 
ein Gottlofer wie Eau, der um Einer Speije willen 
feine Erftgeburt verkaufte. Wilfet aber, daß er hernad), 17 1. Diofe 33, 
da er den Segen ererben wollte, verworfen ward; denn er 
fand feinen Raum zur Buße, wiewohl er fie mit Thränen 
fuchte. Denn ihr feid nicht fommen zu dem Berge, den 18 2. Drofe 19, 
man anrühren fonnte und mit Feuer brannte, noch zu κο. Dore 4,11. 
dem Dunkel und Finfterni® und Ungemitter, noch zu 19 2. Moje 20,10. 
dem Hal der Pojaune und zur Stimme der Worte, 
melcher [τῷ weigerten, die [τε höreten, daß ihnen das 
Wort ja nicht gejagt würde; denn fie mochten’3 nicht 20 5. Moje 19,18. 
ertragen, wa? da gejagt ward: „Und wenn ein Tier 
ven Berg anrühret, [ο e8 gejteiniget oder mit einem 
Φε]ώοβ erjchoffen werden”; und aljo erfchredlich war 21 
das Gefiht, daß Mofe jprah: Sch bin erfchroden und 
zittere. Sondern ihr feid fommen zu dem Berge Zion 22 a 
und zu der Stadt des lebendigen Gottes, dem himm- Offen‘ Ms 9, 
[ἠώει Serufalem, und zu der Dienge vieler taufend Pftend. δα. 
Engel, und zu der Gemeine der Erjtgebornen, die im 98 Lur. 10,20. 
Himmel angefchrieben find, und zu Gott, dem Richter 
über alle, und zu den Geiftern der vollendeten (δε: 
rechten, und zu dem Mittler de3 neuen Tejtanents, 24 9,15. 114. 
Sefu, und zu dem Blut der Beiprengung, das da " Dofe 4,10. 
befier redet denn Abeld. Sehet zu, daß ihr euch Des 25 2,2; 10,28.20. 
nicht weigert, der da redet. Denn [ο jene nicht ent- 
flohen find, die πώ weigerten, da er auf Erden redete, 

13 thut gewiffen Tritt 14 dem Friede 16 Einer ] einer | 


feine Erftegeburt 17 ward ] tft 19 (der Bofaunen) | εν 
20 gefagt ward. Und wenn | follte ε 21 Mofes 
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12,86—13,10..  Iloog EBoawovs 


Hg 2,0.26 ἡμεῖς ol τὸν dns’ οὐρανῶν ἀποστρεφόμενοι' οὗ ἡ 
φωνὴ τὴν γῆν ἐσάλευσεν τότε, νῦν δὲ ἐπήγγελται 
λέγων. ἔτι ἅπαξ ἐγὼ σείδω οὐ µόνον τὴν γῆν 

27 ἀλλὰ καὶ τὸν οὐρανόγ. τὸ δὲ ὅτι ἅπαξ δηλοῖ τὴν 
τῶν σαλευοµένων μµετάῦεσιν ὣς πεπου]µένων, ἵνα 
28 µείνῃ τὰ μὴ σαλευόµενα. 4ιὸ βασιλείαν ἀσάλευτον 
παραλαμβάνοντες ἔχωμεν χάριν, δι ἧς λατρεύωμεν 
εὐαρέστως τῷ ὑδεῷ, μετὰ εὐλαβείας καὶ δέους' 
Drum 95.29 καὶ γὰρ ὁ δεὺς ἡμῶν πῖρ καταναλίσκον. 
154.9Ρ11. 19 °H φιλαδελφία μµενέτω. ! τῆς φιλοξενίας μὴ 
ae ἐπιλανθάνεσδε' διὰ ταύτης γὰρ ἔλαδόν τινες 

Μι 2,00. ὃ ξενίσαντες ἀγγέλους. μιμνήσκεσὺε τῶν δεσµίων ὡς 
συνδεδεμένοι, τῶν πακουχουµένων ὡς καὶ αὐτοὶ 

α 5,19.21. 4 ὄντες ἐν σώματι. Τίμιος ὁ γάμος. ἐν πᾶσιν καὶ 
eb ᾗ κοίτη ἁμίαντος: πόρνους γὰρ καὶ μοιχοὺς κρι- 

Di 81908. 6 vel ὁ δεός. Ἀφιλάργυρος ὁ τρόπος, ἀρκούμενοι 
191159 τοῖς παροῦσιν: αὐτὸς γὰρ εἴρηκεν' οὐ µή σε ἀνῶ 

Ps 118,6. 6 0ὐ6᾽ οὐ µή σε ἐγκαταλίπω᾽ ὥστε δαρροῦντας ἡμᾶς 
λέγειν’ 

κόριοςρ ἐμοὶ βοηδός, οὐ φοβηδήσομαι; 
τί ποιήσει µοι ἄνδρωπος; 

17.1 Κ 4,16. 7 Μνημονεύετε τῶν ἡγουμένων ὁμῶν, οἵτινες ἑλά- 
Άησαν ὑμῖν τὸν λόγον τοῦ δεοῦ, ὧν ἀναδεωροῦν- 
τες τὴν ἔκβασιν τῆς ἀναστροφῆς μιμεῖσὺδε τὴν 

. 17, 8 πίστιν. Ἰησοῦς Ἀριστὸς ἑἐχὺδὲς καὶ σήμερον 6 

Ἑάμα,»Κ1ι. 9 αὐτὸς καὶ eis τοὺς αἰῶνας. ὁδιδαχαῖς ποικίλαις 

RW καὶ ξέναις μὴ παραφέρεσδε καλὸν γὰρ χάριτι 

βεβαιοῦσὺαι τὴν καρδίαν, οὐ βρώμασιν, ἐν οἷς 

8..6. 10 οὐκ ὠφελήθησαν οἱ περιπατοῦντες. Ἔχομεν ὃυ- 
σιαστήριον ἐξ οὗ φαγεῖν οὐκ ἔχουσιν ἐξουσίαν οἱ 

25 Ὦ ουρανου 27 H δέ | H [την] 34 W λατρδυοµεν 


13,5 T εγκαταλειπω 8 HR αυτός, 9 h negınarnoavres 
10 Ἡ [εξουσια»] 

96 σειω DKaß 28 exousv NKP | δεους: αιδους Μ Ρα 
18,4 γαρ: de ζΟα6 6 ου: Ῥῖὶ και 4Ώας δ Ώπ --- αμην D* 
9 περιφερεσθε KLes 
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Ehräer, 12,26—13,10. 


viel weniger wir, [ο wir ung εδ weigern, der vom 

Himmel redet; mweldhed Stimme zu der Zeit die Erde 26 Hang. 5,6. 
bewegte, nun aber verheißet er und jpriht: „Noch 

einmal will Ich bewegen nicht allein die Erde, jondern 

αιιώ den Himmel.“ Aber joldes „Noch einmal“ zeigt 27 

an, dab das Bewegliche fol verwandelt werben, als 

das gemadt ift, auf daß da bleibe dag Unbewegliche. 

Darum, dieweil wir empfahen ein unbemweglich Reich, 28 

haben wir Gnade, durch welche wir jollen Gott dienen 

ihm zu gefallen mit Zucht und Furdt. Denn unfer 29 5.Dojes,22;9,3. 


Gott ift ein verzehrend Feuer. Jap, 19,84. 
Bleibet feit in der brüberlihen Liebe. Gaftfrei zuld gem. τος. 


fein vergefjet nicht; denn durch dasjelbige haben etliche pe a0. 
ohne ihr Wiffen Engel beherberget. Gedentfet der Ge: 3 ae 
bundenen als die Mitgebundenen, und derer, Die Trübfal Ptattd. 25,36. 
leiden, αἴδ die ihr aud) noch im Leibe lebet. Die Ehe 4 Gat. 5.10.21. 
[ος ehrlich gehalten werden bei allen, und das Eher Fr "> 
bette unbefledt; die Hurer aber und die Chebrecher 
wird Gott richten. Der Mandel jei ohne Geiz; und 5 ı. Zim. 6,6. 
lafjet euch genügen an dem, dag da tft. Denn Er hat ur 
gejagt: „Sch will dich nicht verlaffen nach verfäumen“ ; 
alfo daß wir dürfen jagen: 6 Bi. 118,8. 

„Der Herr ijt mein Helfer, ich will mich nicht fürdhten; 

Mas follte mir ein Menich thun?” 

Gedenfet an eure Lehrer, die euch das Wort Gotted 7 17. 1.Ror. 4,16. 
gejagt haben, ihr Ende ἸΦαμεί an, und folget ihrem 
Glauben nad. Jefus CHriftus geftern und 8 Seas. wur. 
heute, und derjelbe aud in Emigfeit. Lafjfet 9 Ep. 4,11. 
euch nicht mit mancdherlei und fremden Lehren um- Som. 1417. 
treiben; denn es ift ein föftlih Ding, daß das 
Herz feit werde, weldes gejhiehtdurd Gnade, 
nicht dur Speifen, Davon feinen Nuten haben, jo 
damit umgehen. Wir haben einen Altar, davon nicht 10 8,.5. 

(Zu ©. 570) 232 zu dem bimmlifchen &. 33 der voll- 
fommenen Geredhten 24 zu dem Blut und der Beiprengunge 
| Habel® 25 mwegert | wmegerten | (redet) 

25 wegern 26 (bie Erde beweget) 27 πα κ 


13,5 benügen on fagen | ich ] und 7 ibr ] 
welder 9 — ein | feinen Nub 
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Lrv 16,37, 


Mt 31,39. 
J 9,28. 


11,26; 12,2. 
11,10; 13,39. 


Lv 7,12. 
5 Chr 29,81. 
Pa 50,14.28. 
Is 67,19. 
Hos 14,8. 


Ph 4,18. 


1655,8. Jr82,40. 
Ex 87,26. 

J 10,18. 

1 P 2,26. 


Je 1,21. 


.17 ταις γὰρ ὑυσίαις εὐαρεστεῖται 6 δεός. 


.18 


13,11— 28, Προς Eßoawovs 
11 τῇ σκηνῆ λατρεύοντες. ὧν γὰρ εἰσφέρεται ἑφων 
τὸ αἷμα περὶ ἁμαρτίας sig τὰ ἅγια διὰ τοῦ ἀρ- 
χιερέως, τούτων τὰ σώματα κατακαίεται ἔξω τῆς 
18 παρεμβολῆς. διὸ καὶ Ἰησοῦς, ἵνα ἁγιάσῃ διὰ τοῦ 
ἰδίου αἵματος τὸν λαόν, ἔξω τῆς πύλης Enader. 
18 τοίνυν ἐξερχώμεὺα πρὸς αὐτὸν ἔξω τῆς παρει- 
14 βολῆς τὸν ὀνειδισμὸν αὐτοῦ «φέροντες οὐ γὰρ 
ἔχομεν ὧδε µένουσαν πόλιν, ἀλλὰ τὴν µέλλουσαν 
16 ἐπιζητοῦμεν. di’ αὐτοῦ οὖν ἀναφέρωμεν ὃδ.υσίαν 
αγέσεως διἁ παντὸς Ta δεῷ, τοῦτ᾽ ἔστιν καρπὺν 
16 χειλέωρ ὁμολογούντων τῷ ὀνόματι αὐτοῦ. τῆς δὲ 
εὐποιίας καὶ κοινωνίας un ἐπιλανὺάνεσδε' τοιαύ- 
Πείδεσὺε 
τοῖς ἡγουμένοις ὑμῶν καὶ ὑπείκετε αὐτοὶ γὰρ 
ἀγρυπνοῦσιν ὑπὲρ τῶν ψυχῶν ὑμῶν ὡς λόγον 
ἀποδώσοντες' ἵνα μετὰ χαρᾶς τοῦτο ποιῶσιν καὶ 
un στενάξοντες. ἁλυσιτελὲς γὰρ ὃμῖν τοῦτο. 
1Ιροσεύχεσὺδε περὶ ἡμῶν. πειδόμεδα γὰρ ὅτι 
καλὴν συνείδήσιν ἔχομεν, ἐν πᾶσιν καλῶς ὑέλον- 
19 τες ἀναστρέφεσδαι. «περισσοτέρως δὲ παρακαλῶ 
τοῦτο ποιῆσαι, ἵνα τάχειον ἁποκατασταὺῶ dulv. 
20 Ὁ δὲ δεὸς τῆς εἰρήνης, ὁ ἀναγαγὼν ἐκ νεκρῶν 
τὸν ποιμένα τῶν προβάτων τὸν µέγαν Ev αἵματι 
21 διαθήκης αἰωνίου, τὸν κύριον ἡμῶν Ἰησοῦν, !xar- 
αρτίσαι ὑὁμᾶς ἐν παντὶ ἀγαὺφ Eis τὸ ποιῆσαι 
τὸ δέλημα αὐτοῦ, ποιῶν ἐν ἡμῖν τὸ εὐάρεστον 
ἐνώπιον αὐτοῦ διὰ Ἰησοῦ Χριστοῦ, ᾧ ἡ δόξα εἰς 
22 τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων' ἁμήν. Παρακαλῶ δὲ 
ὑμᾶς, ἀδελφοί, ἀνέχεσθε τοῦ λόγου τῆς παρα- 
κλήσεως' καὶ γὰρ διὰ βραχέων ἐπέστειλα ὁμῖν. 


15 ουν : [B]—# 19 RT ταχιον 21 παντι : R+ 
[εργω] | ποιων : hW pr αυτ Ἡ» fort pro αυτος ποιων 
22 h ανεχεσθαι 


90 Inoovv Χριστον D*17a 


17 αποδωσονται περι υμων D* 
: vuw 460γΡας 


91 εργω και Joya αγαδω A | num 
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Ebräer. 13,11—22, 


Macht haben zu efjen, die der Hütte pflegen. Denn 11 5. Moe 18,27. 
welcher Tiere Blut getragen wird durch den Hohenpriefter 
in da8 Heilige für die Sünde, derfelbigen Leichname 
werden verbrannt außer dem Lager. Darum au ejus, 12 Tran, 21,90. 
auf daß er heiligte da8 Bolf dur fein eigen Blut, nn 
bat er gelitten außen vor dem Thor. So laflet uns 18 11,8; 13,3. 
nun zu ihm hinausgehen außer dem Lager, und jeine 
Schmad) tragen. Denn wir haben hie feine 14 1110; 13/55. 
bleibende Stadt, fondern die zufünftige fjuden 
wir. So lafjet ung nun opfern dur ihn das Lob= 16 Bi 50,14.28. 
opfer Gott allezeit, das ift, die Frucht der Lippen, die Pr 1 
feinen Namen befennen. Wohlzuthun und mitzuteilen 16 pHit. 4,18. 
vergeflet nicht; denn joldhe Opfer gefallen Gott wohl. 
Gehordet euren Lehrern und folget ihnen; denn fie 17 1. Zhef. 5,12. 
wachen über eure Seelen, al3 die da Rechenschaft dafür Pie 3,18. 
geben follen; auf daß fie dag mit Freuden thun und 
nit mit Seufzen; denn das ift euch nicht gut. 

Betet für und. Unfer «τοι ift der, daß wir ein 182. 8ος. 1,18. 
gut Gemwilfen haben, und fleißigen ung, guten Wandel 
zu führen bei’ allen. Sch ermahne aber dejto mehr, 19 
folches zu thun, auf daß ich aufs fchierfte wieder zu 
euch fomme. Der Gott aber des Friedens, der von 20 Io 10,12, 
den Toten außgeführet hat den großen Hirten der m 
Schafe durh da8 Blut des ewigen Teftaments, unfern 
Herrn Sefum, der mache euch fertig in allem guten 21 
Wert, zu thun feinen Willen, und fchaffe in euch, was 
vor ihm gefällig ift, ουτῷ Zejum Chrift; welchem fei 
Ehre von Ewigkeit zu Emigfeit! Amen. 

πώ ermahne euch aber, lieben Brüder, haltet dag 22 
Mort der Ermahnung zu gute; denn ich habe euch kurz 


(3u ©. 671) 9 Speifen ] Rd.: Das tft, mit om Glauben 
die von Spetfen und Kleidern lehren, nit vom Blau 
11 Thierer | fr.: derfelben | Leichnam ] fr.: Leibe | La 
fr.: Heerlager 19 fr.: efu3 an N bertigte ie (fo,8., R. er) j beilige 
15 das Ro eopfer Gotte (fr.: Opfer 8 otte) 
16 fr.: Der Wohlthat aber und er Mitteileng a nicht, 
Denn mit folhden Opfern verdienet man fih wohl um Gott 
17 fr.: euern Vorgängern und thut euch unter fie | El 
fr.: zutri igli 18 fr.: Wir verlaffen ung aber darau 
19 zum Überfluß 30 — Der | Friedes 
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13,28— 25. IIoog Εβραιους 


23 Γυνώσκετε τὸν ἀδελφὸν ἡμῶν Τιµόδεον ἀπολελυ- 
µΜένον, MER οὗ ἐὰν τάχειον ἔρχηται ὄψομαι ὁμᾶς. 

24 Ἀσπάσασὺε πάντας τοὺς ἡγουμένους ὁμῶν καὶ 
πάντας τοὺς ἁγίους. Ἀσπάξδονται ὑμᾶς οἱ ἀπὸ 
τῆς Ἰταλίας. 

26 H χάρις μετὰ πάντων ὁμῶν. 


38 RT ταχιον 25 υμων : hR-+ aunv 


98 — nu09 KPaß 25 υμων : των αγιων D* 
Subseriptio: εγραφη απο Ῥωµης vi απο Ίταλιας (vl Αὕηνων) 
δια Τιµοδεου 
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Ebräer. 13,23—25. 


gefchrieben.. Wiflet, daß der Bruder Timotheus wieder 23 
ledig ift; mit dem, fo er bald kommt, will ich euch fehen. 
Grüßet alle eure Lehrer und alle Heiligen. (9 24 
grüßen euch die Brüder aus Sttalien. 
Die Gnade [εί mit eud allen! Amen. 25 
Gefchrieben aus Stalten durch Timotheus. 


3 fr.: Ertennet den Bruder T., den wir von uns gelaffen 
ba aber | bem ] us να Sehrer ] fr.: Vorgänger | aus 
Sa (fr.: im welfchen 

nterfehrift: Stalta Mm: Welihland) | ZTimotheum 
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ου 


Prv 9,8--. 


Mc 11,24. 


2,5. 
ı P 1,9. 


ΙΑΚΩΒΟΥ ΕΠΙΣΤΟΛΗ 


Ἰάκωβος δεοῦ καὶ κυρίου Ἰησοῦ Χριστοῦ δοῦ- 
λος ταῖς ὁώδεκα φυλαῖς ταῖς ἐν τῇ διασπορᾷ 
χαίρειν. 

Πᾶσαν χαρὰν ἡγήσασὺδε, ἁδελφοί µου, ὅταν 


. 8 πειρασμοῖς περιπέσητε ποικίλοις, γινώσκοντες ὅτι 


τὸ ὁοκίµιον ὑμῶν τῆς πίστεως κατεργάζεται ὃπο- 


4 µονήν. ἡ δὲ ὑπομονὴ ἔργον τέλειον ἐχέτω, ἵνα 


ἦτε τέλειοι καὶ ὁλόκληροι, ἐν μηδενὶ Λλειπόμενοι. 


6 Ei δέ τις ὑμῶν Λείπεται σοφίας, αἰτείω παρὰ 


τοῦ ὁιδόντος δεοῦ πᾶσιν ἁπλῶς καὶ um ὀνειδί- 


6 ἕοντος, καὶ δοδήσεται αὐτῷ. αἰτείτω δὲ ἐν σείστει, 


μηδὲν διακρινόµενος' ὁ γὰρ διακρινόµενος ἔοιχκεν 
κλύδωνι ὑαλάσσης ἀνεμιζομένφ καὶ ῥιπιξόμένφ. 


π un γὰρ οἰέσδω ὁ ἄνθρωπος ἐκεῖνος ὅτι λήμφψεταί 
8 τι παρὰ τοῦ κυρίου, ἰ ἀνὴρ δίψυχος, ἀκατάστατος 
9 ἐν πάσαις ταῖς ὁδοῖς αὐτοῦ. ἸΚαυχάσῦδω δὲ 6 
10 ἀδελφὸς ὁ ταπεινὸς ἐν τῷ ὕψει αὐτοῦ, ὁ δὲ πλού- 


σιος ἔν τῇ ταπεινώσει αὐτοῦ, ὅτι ὧς Andog χόρ- 


Is 40,8.2. 11 του παρελεύσεται. ἀνέτειλεν γὰρ 6 ἥλιος σὺν 


τῷ καύσωνι καὶ ἐξήρανεν τὸν χόρτο», καὶ τὸ ἄνδος 
αὐτοῦ ἐξέπεσεν καὶ ἡ εὐπρέπεια τοῦ προσώπου 
αὐτοῦ ἀπώλετο' οὕτως καὶ ὁ πλούσιος ἓν ταῖς 


Inscriptio: H pr επιστολαι καδολικαι εἰ indicem εἰ --επιστολη 
1,6 R πιστει undev 7.8 δὲ κυριου ano 9ο 19: [ΗΒ] 


1,3 doxıuov 28a 5 un : ουκ Kla 7 -- τι Na 
8 ανηρ: -- γαρ 33 9 -- ο αδελφος B 1θταπ.: πιστει 137 
11 — αυτου 10 69 20 B 
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Der Brief des Sgalobus. 


Safobus, ein Knecht Gottes und des Herrn Jefu 1 1. Betr. 1,1. 
Chrifti, den zwölf Geihhlechtern, die da find hin und 
ber, Freude zuvor! 

Meine lieben Brüder, achtet εὃ eitel Freude, wenn 2 Röm. 5,3-5. 
ihr in manderlei Anfechtungen fallet, und wiflet, daß 3 
euer Glaube, fo er rechtjchaffen ift, Geduld wirfet. Die 4 
Geduld aber [οι feit bleiben bi8 and Ende, auf daß 
ihr feid vollfommen und ganz, und feinen Mangel habet. 

So aber jemand unter euch Weißheit mangelt, der 5 Spr. 2,8-6. 
bitte von Gott, der da giebt einfältiglich jedermann, 
und τάδε niemand auf, fo wird fie ihm gegeben 
werden. Er bitte aber im Glauben und zmeifle nicht; 6 Mark. 11,%. 
denn wer da zweifelt, der ift gleichwie die Meeres- 
woge, die vom Winde getrieben und gemwebt wird. 
Soldher Menjch denke nit, daß er etwag von dem 7 
Herrn empfahen werde. Ein Zmweifler ift unbeftändig 8 
in allen feinen Wegen. Ein Bruder aber, der niedrig 9 3,5. 
ift, rühme fich feiner Höhe; und der da reich ift, rühme 10 1. Petr. 1,24. 
ih feiner Niedrigkeit; denn wie eine Blume des Grajes 
wird er vergehen. Die Sonne gehet auf mit Der 11 δεί. 10,0.7. 
Hige, und da8 Gras verwelfet, und feine Blume fällt 
ab, und feine [ώδτπε Geftalt verdirbet: aljo wird der 
Reiche in feinen Wegen verwelfen. Selig ift der 122. Tim. 4/8. 

Überfgrift: Die Epiftel 6. Jacobt. 
A a | Seihledten 2 Ka Bing (fr.: une) 
ein volllommen W em 

1 Meine BL] bie BL. | meift: bübfehe Ι απ feiner Habe 





1,18— 25. Iaxwßov επιστολη 


ms, 12 πορείαις αὐτοῦ hapavömoeraı. ἹΜακάριος ἀνὴρ 

1Ρ64. ὃρ ὑπομένει πειρασµόν, ὅτι δόκιμος γενόμενος 

Ap 310. Λήμψεται τὸν στέφανον τῆς ἑωῆς, ὃν ἐπηγγείλατο 

18 τοῖς ἀγαπῶσιν αὐτόν. Μηδεὶς πειραξόµενος Άε- 

γέτω ὅτι ἀπὸ δεοῦ πειράζοµαι' ὁ γὰρ δεὸς ἀπεί- 

ραστός ἐστιν κακῶν, πειράζει δὲ αὐτὸς οὐδένα. 

R 11.98.14 ἕκαστος δὸ πειράζεται ὑπὸ τῆς ἰδίας ἐπιδυμίας 

R 11ο. 16 ἐξελκόμενος καὶ δελεαξόµενος' εἶτα ἡ ἐπιδυμία 

συλλαβοῦσα τίκτει ἁμαρτίαν, ἡ δὲ ἁμαρτία ἆπο- 

16 τελεσὺεῖσα ἁἀποκύειυ Φάνατον. Mn πλανᾶσὺε, 

ERBEN 17 ἀδελφοί µου ἀγαπητοί. πᾶσα ὃδόσις ἀἁγαδὴ καὶ 

ολο πᾶν δώρημα τέλειον ἄνωδέν ἐστιν καταβαῖνον 

ἀπὸ τοῦ πατρὸς τῶν φώτων, παρ ᾧ 00x ἔνι 

.18 παραλλαγὴ N) τροπῆς ἁποσκίασμα. βουληὺδεὶς 

ἀπεκύησεν ἡμᾶς Λόγφ ἀληδείας, eis τὸ εἶναι ἡμᾶς 
ἀπαρχήν τινα τῶν αὐτοῦ κτισμάτων. 

Εεοὶ 7,9. 19 Tote, ἀδελφοί µου ἀγαπητοί. ἔστω δὲ πᾶς 

ἄνθρωπος ταχὺς εἰς τὸ ἀκοῦσαι, βραδὺς εἰς τὸ 

E «6.90 λαλῆσαι, βραδὺς εἰς ὀργήν' ὀργὴ γὰρ ἀνδρὸς 

Kol 3,8. 21 δικαιοσύνην δεοῦ οὐκ ἐργάδεται. διὸ ἀποθέμενοι 

1Ρ 2,1. αν \ , 

; πᾶσαν ῥυπαρίαν καὶ περισσείαν κακίας ἐν πραῦ- 

τητι δέξασδε τὸν ἔμφυτον λόγον τὸν δυνάμενον 

Μι 7,20. 22 σῶσαι τὰς φυχὰς ὑμῶν. 3γίνεσθε δὲ ποιηταὶ Ad- 

Ra γου, καὶ un ἀκροαταὶ µόνον παραλογιζόμενοι 

23 ἑαυτούς. ὅτι ei τις ἁκροατὴς Λόγου ἐστὶν καὶ 

οὐ ποιητής, οὗτος ἔοικεν ἀνδρὶ κατανοοῦντι τὸ 

24 πρόσωπον τῆς γενέσεως αὐτοῦ ἐν ἑσόπτρῳφ: χατ- 

θνόησεν γὰρ ἑαυτὸν καὶ ἀπελήλυῦδεν, καὶ εὐδέως 

115. ΒΑ 25 EneAddero ὁποῖος ἦν. ὁ δὲ παρακύψας eis νόµιον 


Fuer 
ER 
ὃ ο 


14 W? πειραξεται , 15 HR anoxvei 17 Ἡ sorw, 
18 αυτου: Ώ 6αυτου 21W πραῦτητι 23 T uovov ακροαται 


13 ανδρωπος A70a | sanyy.: + ο κυριως Ἐ λα 13 απο 
: υπο κ 16 unde 13 17 κατερχοµενον 27a | απο: παρα 
Ka | αποσκιασµατος ν. Ὦ 19 wre : ὥστε et — de KLac 
90 οὐ κατεργαδεται 0Ο" Κας 31 πραῦτ. : + σοφιας Ὦ | 
vuoav : ημων La 99 Aoyov : vouov Οὤδα ‚it 23 83a 
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Zalobus, 1,13— 25, 


Mann, der die Anfehtung erduldet; denn 
nachdem er bewähret ift, wird er die Krone 
des Leben? empfahen, welde Gott verheißen 
bat denen, die ihn lieb haben. 

Niemand Ίααε, wenn er verfucht wird, daß er von 18 
Gott verfuht werde. Denn Gott fann nicht verfucht 
werden zum Böjen, und er Πε verfuht niemand. 
Sondern ein jeglicher wird verfucht, wenn er von feiner 14 Rön. 7,7.8. 
eignen Luft gereizet und gelodet wird. Darnad), 15 Röm. 7,10. 
wenn die Luft empfangen hat, gebiert fie die Sünde; 
die Sünde aber, wenn fie vollendet ift, gebiert jie den 
Tod. Sret nicht, lieben Brüder. Alle gute Gabe 
und alle vollfommene Gabe fommt von oben 
herab, von dem Bater des Licht, bei weldem 
ift Feine Veränderung no Wedjel des Licht8 
und der Finfternis. Er bat uns gezeuget nad) 18 Job. 1,18. 
jeinem Willen dur da Wort der Wahrheit, auf daß 
wir wären Eritlinge feiner Kreaturen. 

Darum, lieben Brüder, ein jeglicher Menjch fei 19 Pred. 1,9. 
[ώπεῖί zu hören; langjam aber zu reden, und langjam 
zum Zorn. Denn de Menjchen Zorn thut nicht, was 20 Eph. 4,28. 
vor Gott redt if. Darum fo leget ab alle Unjauber- 21 Φοί. 3,8. 
feit und alle Bosheit, und nehmt das Wort an mit 1 Fer τη 
Sanftmut, da8 in euch gepflanzet ift, welches kann eure 
Seelen jelig machen. 


17 1. So. 1,5. 


Seid aber Thäter des Wort3 und nicht Hörer allein, 22 Math, ee 


Dadurd) ihr euch felbjt betrüget. Denn [ο jemand ift Pre 
ein Hörer des Wort und nicht ein Thäter, der ift gleich 
einem Mann, der fein Teiblih Angefiht im Spiegel 
befchauet. Denn nachdem er fi bejchauet bat, gehet 24 
er davon und vergiflet von Stund an, wie er geftaltet 


war. Wer aber durdhichauet in das volllommne (Φε]εβ By Röm. 8,2. 


: Verfuhung 213 — von (Drudf.) | Gott tft nicht 
en Ber erh zum un er Brno ntemand 14 gereizet ] 
b(ge)aogen ττοί eu er 17 fr.: von oben 
ner er ος De . Wechfel der %. | — der 18 fr.: 
geboren 91 fr.: Wort "auf und Laßt εδ mit Sanftmütigfeit 
eingepflanzt fein | (euer Seele) 33 damit 24 er von 
Stund an (fr.: er hin) davon und vergißt wie 


1. Betr. 1,23. 


Ps 34,14. 


1Κ 98 


H 10/96. 


Lv 19.18. 


1,24—2,8. Ιακώβου επιστολη 


τέλειον τὸν τῆς ἑλευδερίας xal παραµείνας, οὐκ 
ἀκροατὴς ἐπιλησμονῆς γενόμενος ἁλλὰ ποιητὴς 
ἔργου, οὗτος µακάριος & τῇ ποιήσει αὐτοῦ ἔσται. 
26 Ei τις δοχεῖ ὑρησκὸς εἶναι, μὴ χαλιναγωγῶν γλῶσ- 
σαν ἑαυτοῦ ἁλλὰ ἁπατῶν καρδίαν ξαυτοῦ, τούτου 
37 µάταιος ἡ ὑρήσκεία. ὑρήσκεία καδαρὰ καὶ dular- 
τος παθὰ τῷ ὑδεῷ καὶ πατρὶ αὕτη ἐστίν, ἔπι- 
σκέπτεσῦὃαι ὀρφανοὺς καὶ χήρας ἐν τῇ Ὀλίψει aö- 
τῶν, ἄσπιλον ἑαυτὸν τηρεῖν ἁπὸ τοῦ κόσμου. 


2 Ἀδελφοί µου, un ἓν προσωποληµψίαις ἔχετε 


τὴν πίστιν τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ Χριστοῦ τῆς 
2 δόξης. ἐὰν γὰρ εἰσέλὺδῃ εἰς συναγωγὴν ὑμῶν 
ἀνὴρ χρυσοδακτύλιος ἓν ἐσὺῆτι λαμπρᾶ, εἰσέλὺΏ 
8 δὲ καὶ πτωχὸς ἐν ῥυπαρᾷ ἑἐσδῆτι, ἐπιβλέψητε δὲ 
ἐπὶ τὸν φοροῦντα τὴν ἑἐσὑῆτα τὴν λαμπρὰν καὶ 
εἴπητε' σὺ xddov ὧδε καλῶς, καὶ τῷ πτωχῷφ 
εἴπητε σὺ στῆδι ἐκεῖ N κάδου ὑπὸ τὸ ὁποπόδιόν 
4 µου, οὐ διεκρίδητε &v ἑαυτοῖς καὶ ἐγένεσὺε κριταὶ 


39. 5 ὁιαλογισμῶν πονηρῶν; Ἀκούσατε, ἀδελφοί µου 


ἀγαπητοί. οὐχ ὁ δεὸς ἐξελέξατο τοὺς πτωχοὺς 
τῷ κόσμφ πλουσίους ἐν πίστει καὶ κληρονόμους 
τῆς βασιλείας ἧς ἐπηγγείλατο τοῖς ἀγαπῶσιν αὐ- 
6 τόν; ὑμεῖς δὲ ἠτιμάσατε τὸν πτωχόν. οὐχ οἱ 
πλούσιοι καταδυναστεύουσιν ὁμῶν, καὶ αὐτοὶ ἓλ- 
7 κουσιν ὑμᾶς Eis κριτήρια; οὐκ αὐτοὶ βλασφη- 
μοῦσιν τὸ χαλὸν ὄνομα τὸ ἐπικληδὲν Ep’ ὁμᾶς; 
8 ei μέντοι νόµμον τελεῖτο βασιλικὸν κατὰ τὴν γρα- 


96 ἘΥΝ1 ὑρῆσκος | ο. bis:hRT αὐτου 96 T donoxıa 
27T donoxıa | T- τω 2,1h Χριστου, | H ὀοξης; 8 επιβλ. 
δε : η χαι επιβλ. | εκει : K post η καθου 4 ου 
ὀιεκρ.. «πονηρων; : h ὀιεκρ. ... πονηρῶν. 6 υμῶων: Έ υμας 


25 ουκ : x:pr ουτος KLaß 96 ει δε ΟΡα | ewar: + 
εν υμιν Πας 397 ὕρησκεια γαρ 4Α7θα | δεω πατρι 99a 
2,1 της dofns : ante του κυριου 69a — 13 2 εις : + 
την AKaS 8 υπο: επι B3P13a pr ὧδε καθ | υποποδ. : 
+ των ποδων A13 4 καιου KLag ὅτου χοσµου Έτλας 
| βασιλ. : ἐπαγγελιας N*A 7 ovx : και 415 
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Gatobns, 1,26— 2,8. 


der Freiheit, und darinnen beharret, und ift nit ein 
vergeßliher Hörer, jondern ein Tihäter, derjelbige wird 

felig fein in feiner That. So fid) jemand unter eud) 26 Bi. 34,14. 
läffet dünfen, er diene Gott, und hält feine Zunge 

nicht im Άαμπι, fondern täujchet fein Herz, des Gottes: 

dienft ift eite. Ein reiner und unbefledter 27 
Gottesdienft vor Gott, dem Bater, tft der: 

die Waifen und Witwen in ihrer Trübfal δε: 

Juden, und fih von der Welt unbefledt be: 

halten. 


Lieben Brüder, haltet nicht dafür, daß der Glaube 2 ı. Kor. 2,8. 
an Sefum Chrift, unfern Herrn der Herrlichleit, An 
fehung der Perjon leide. Denn jo in eure Verfamm: 2 
Iung fäme ein Mann mit einem güldnen Ringe und 
mit einem herrlichen Kleive, e3 fäme aber auch ein 
Armer in einem unjaubern Kleive, und ihr jähet auf 3 
den, der das herrlidhe Kleid träget, und jprädet zu 
ihm: Sete du dich her aufs Ρεῇε, und jprächet zu dem 
Armen: Stehe du dort, oder jehe Dich ber zu meinen 
Füßen, ift’3 recht, daß ihr folchen Unterjchied bei euch 4 
jelbft πιαΦί, und richtet nad) argen Gedanten? Höret ὅ 1. „Kor. 1,90 
zu, meine lieben Brüder! Hat nicht Gott erwählet bie 
Armen auf diefer Welt, die am Glauben reich find und 
Erben des Reiche, welches er verheißen bat denen, die 
ihn lieb haben? Ihr aber habt dem Armen Unehre 6 
gethan. Sind nicht die Reichen die, die Gewalt an 
euch üben und ziehen euch vor Geriht? Perläftern fie 7 
nicht den guten Namen, davon ihr genannt fein? So 8 3. Mofe 19,18. 
ihr das Lönigliche Gejeg erfüllet nah der Schrift: 


2,21. 


26 So aber fi} | fr.: jemand läßt bünlen, er diene an 
unter euch | verführet 27 in ihrem Trübfal 2,1 „Halts“ | 
metjt: an Shefu Chrift 3 Ringe ] fr.: Fingerr eif 3 Stebe 
du ] zuerst: Stand du | zu meinen Fü a : unter ben 
Fupbant meiner Füße + und bedenlt ed nicht recht, fondern 
{τς werbet De μια und πιαΦί böfen .. (fr.: Zft3 
recht, daß ihr Er ee Ay: 2 - mn ert]) 6 ae 

Gewalt an euch üben ] übermältigen 7 
Serläftern nicht fie 8 an else 
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2,9—28. laxwßov snuoroAn 


φήν ἀγαπήσεις τὸν πληδίο» σου ὧρ σεαυτό», 

Di 1,17. 9 καλῶς πουεῖτε εἰ δὲ προσωπολημπτεῖτε, ἅμαρ- 
τίαν ο ο. ἐλεγχόμενοι ὑπὸ τοῦ νόμου ὣς 

πι 5,19. 10 παραβάται. ὅστις γὰρ ὅλον τὸν νόµον τηρήση, 

Ex 20,181. 11 πταίσῃ δὲ &v Evi, γέγονεν πάντων ἔνοχος. ὁ γὰρ 
ae εἰπών' μὴ µοιχεύσης, εἶπεν καί μὴ φυνεύσης' εἰ 
δὲ οὐ µοιχεύεις, φονεύεις δέ, γέγονας παραβάτης 

1,25. 12 νόµου. οὕτως Λλαλεῖτε καὶ οὕτως ποιεῖτε ὣς διὰ 

Me 5,2; 18,0. 19 νόµου ἐλευδερίας μέλλοντες κρἰνεσῦαι. N γὰρ 
; 26,06.46. xoloıs ἀνέλεος τῷ μὴ ποιήσαντι ἔλεος κχατακαυ- 

Mt 7,21; 3190. 14 χᾶται ἔλεος κρίσεως. Ti τὸ ὄφελος, ἀδελφοί 
µου, ἐὰν πίστιν Λέγη τις ἔχειν ἔργα δὲ μὴ m; 

15 un δύναται N πίστις σῶσαι αὐτόν; ἱ ἐὰν ἀδελφὸς 

N ἀδελφὴ γυμνοὶ ὑὁπάρχῶσιν καὶ λεωτόμενοι τῆς 

19 3,17. 16 ἐφημέρου τροφῆς, εἴπῃ δέ τις αὐτοῖς ἐξ ὑμῶν" 
ὑπάγετε ἔν εἰρήνη, Veoualvsode καὶ χορτάζεσδε, 

un δῶτε δὲ αὐτοῖς τὰ ἐπιτήδεια τοῦ σώματος, 

17 vi τὸ ὄφελος, οὕτως καὶ ἡ πίστις, ἐὰν un ἔχη 

5,0. 18 ἔργα, νεκρά ἐστιν καὺ᾽ ἑαυτήν. ἀλλ᾽ ἐρεῖ τις" 

σὺ πίστιν ἔχεις, κἀγὼ ἔργα Erw‘ δεῖξόν Mor τὴν 

πίστιν σου χωρὶς τῶν ἕἔργων, κἀγώ σοι δείξω ἐκ 

Μο 5,7.19 τῶν ἔργων µου τὴν πίστιν. σὺ πιστεύεις ὅτι  εἷς 
ἐστιν ὁ δεός; καλῶς Toric" καὶ τὰ δαιμόνια 

20 πιστεύουσιν καὶ φρίσσουσιν. δέλεις δὲ γνῶναι, 

ὦ ἄνθρωπε κενέ, ὅτι ἡ πίστις χωρὶς τῶν ἔργων 

Gn 23,9.10.12. 21 ἀργή ἐστιν; Ἀβραὰμ ὁ πατὴρ ἡμῶν οὐκ ἐξ ἔργων 
ἐδικαιώθδη, ἀνενέγκας ᾿Ισαὰκ τὸν υἱὸν αὐτοῦ ἐπὶ 

H 1111. 99 τὸ ὑδυσιαστήριον; βλέπεις ὅτι ἡ πίστις συνήργει 
τοῖς ἔργοις αὐτοῦ, καὶ ἐκ τῶν ἔργων ἡ πίστις 





14.16 Ἡ-- το 18 εχεις :h; | εχω: H.W1, 19 εις 
εστιν ο δεος (8 Τ/) : Ἡ εις θεος ἔστιν; hW εις ο δεός 
ἐσιν; 33 T συνεργεῖ | Ἡ αυτου και 


11 ειπας A | εγδνου 415 | αποστατης A 13 ανιλεὼως 
Lag | κατακαυχασθω A1l3a + öde 41δα 15 εαν δε 
ADpisS | Asın.: + wow 416 16 και nn A13a 
13 — 00V 68 | χωρις :εχ Ἐ Ἐνις | εργων 10: 4-σου Κας | 
— µου Ἴαί | πιστ.: + µου 4 10 αργη: νεκρα NApls 
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γα ουδ. 2,9—2 2, 


„Liebe deinen Näcdjiten αἴδ Dich felbit“, jo thut ihr 
wohl: [ο ihr aber die Ῥετοπ anfehet, thut ihr Sünde 9 5. Mofe 1,17. 
und werdet überführt vom (Φε[εῦ αἴθ Übertreter. Denn 10 Matt; 5,10. 
jo jemand da8 ganze Gejeg Hält und fündiget an 
Einem, der ift’3 ganz jhuldig. Denn der da gejagt 11 2.Mofe20,18.14. 
„Du [οί nicht ehebrechen”, der hat auch gejagt: 
foltft nit töten.” So du nun nicht ehebricheit, en 
aber, bijt du ein Übertreter des Gefehes. Alfo redet 12 1,15. 
und alfo thut, al8 die da follen διτώῶδ Gejek der 
Freiheit gerichtet werden. E83 wird aber ein unbarm= 13 Matth. 5,7; 
berzig Gericht über den gehen, der nicht Barmherzigkeit δισ 
ᾳείθαπ hat; und die Barmherzigkeit rühmet fich wider 
das Gericht. 

Was hilft’3, lieben Brüder, jo jemand fagt, er habe 14 Matis. 7.21. 
den Glauben, und hat doch die Werke nit? Kann 
auch der Glaube ihn felig πιαΦει So aber ein 15 
Bruder oder Schweiter bloß wäre, und Mangel hätte 
der täglihen Nahrung, und jemand unter euch [präcdje 16 ı. Job. 3,17. 
zu ihnen: Gott berate eu, wärmet euch, und fättiget 
euch; gäbet ihnen aber nicht, wa® de3 Leibes Notdurft 
ift: was hülfe fie da8? Alfo aud der Glaube, 17 
wenn er nidht Werfe hat, ijt er tot an ihm 
jelber. Aber εδ möchte jemand jagen: Du Haft den 18 Gar. 5,6. 
Glauben, und ih habe die Werke; zeige mir deinen 
Glauben ohne die Werke, fo will ich Dir meinen Glauben 
zeigen aud meinen Werfen. Du glaubeft, daß ein 19 
einiger Gott ift: du thuft wohl dran; die Teufel 
glauben’3 auch und zittern. Willit du aber erfennen, 20 
du eitler Menih, dat der Glaube ohne Werke tot fei? 
Sit nicht Abraham, unfer Vater, durch die Werfe geredit 21 1. Mofe 23,9. 
worden, da er feinen Sohn Sfaaf auf dem Altar opferte? 
Da jieheft du, daß der Glaube mitgemirket hat an 22 
feinen Werfen, und dureh die Werke ift der Glaube 

8 fr.: Habe deinen et Πεν 9 werdet geftraft | die 
Übertreter 15 fr.: Mangel hätten 16 ft. und gebet ihnen 
aber | eh (fo 2. fr. 1 nticht3 | daß ] fr.: 18 ohne die 
Werfe ] mit deinen Werten | ich auch etneh Blauben bir 
zeigen mit m. ®. 19 fr.: — einiger 30 aber wiffen 
21 gerecht ] fr.: rechtfertig 21 Sfaac 
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2,28—3,8. lIaxwßov επιστολή 


Guinea Bun 3 ἐτελειώδη, καὶ ἐπληρώδη ἡ γραφὴ ἡ λέγουσα᾽ 
2 Chr 0,7. ἐἑπίστευσεν δὲ Ἀβραὰμ vo. δεᾷ, καὶ ὀἐλογίσθδη αὐτῷ 
J 8,00. R 4,12. 24 sig δικαιοσύνη», καὶ φίλορ Φδεοῦ ἐκλήδη. ὁρᾶτε 
ὅτι ἐξ ἔργων δικαιοῦται ἄνθρωπος καὶ οὐκ ἐκ πίσ- 
ών 36 τεως µόνον. ὁμοίως δὲ καὶ 'Ραὰβ N πόρνη οὐκ ἐξ 
Μα ἔργων ἑδικαιώῦη, ὑὁποδεξαμένη τοὺς ἀγγέλους καὶ 
17. 36 ἑτέρᾳ ὀδφῷ ἐχκβαλοῦσα; ὥσπερ γὰρ τὸ σῶμα χωρὶς 
πνεύματος νεκρόν ἐστιν, οὕτως καὶ N πίστις χωρὶς 
ἔργων νεκρά ἐστιν. 
1,10. 3 Mn πολλοὶ διδάσκαλοι yivsode, ἀδελφοί µου, 
1,28. 2 εἰδότες ὅτι μεῖζον κρίμα λημφόμεὺα. πολλὰ γὰρ 
πταίοµεν ἅπαντες' el τις ἓν λόγφ οὐ πταίει, οὗ- 
τος τέλειος ἀνήρ, δυνατὸς χαλιναγωγῆσαι καὶ ὅλον 
8 τὸ σῶμα. εἰ δὲ τῶν ἵππων τοὺς χαλινοὺς εἰς 
τὰ στόµατα βάλλομεν εἰς τὸ «πείδεσδαι αὐτοὺς 
4 ἡμῖν, καὶ ὅλον τὸ σῶμα αὐτῶν uerdyousv. ἰδοὺ 
καὶ τὰ πλοῖα, τηλικαδια ὄντα καὶ ὑπὸ ἀνέμων 
σκληρῶν ἐλαυνόμενα, µετάγεται ὑπὸ ἐἑλαχίστου 
πηδαλίου ὅπου ἡ ὁρμὴ τοῦ εὐδύνοντος βούλεται: 
5 οὕτως καὶ ἡ γλῶσσα μικρὸν µέλος ἐστὶν καὶ µε- 
γάλα αὐχεῖ. ἰδοὺ ἡλίκον πῦρ ἡλίκην ὅλην ἀνάπτει" 
a 6 καὶ ἡ γλῶσσα πὂρ, 6 κόσμος τῆς ἁδικίας, ἣ γλῶσσα 
καὺίσταται ἐν τοῖς µέλεσιν ἡμῶν, ἡ σπιλοῦσα ὅλον 
τὸ σῶμα καὶ φλογίζουσα τὸν τροχὸν τῆς γενέσεως 
7 καὶ φλογιξομµένη ὑπὸ τῆς γεέννης. πᾶσα γὰρ φύσις 
ὑηρίων τε καὶ πετεινῶν ἑρπετῶν τε καὶ ἐναλίων 
ὁαμάζεται καὶ δεδάµασται τῇ φύσει τῇ ἀνΌρω- 
Ps 140,4. 8 πίγῃ, τὴν δὲ γλῶσσαν οὐδεὶς ὁαμάσαι δύναται 


96 K—- γαρ 3,12 HR Anuyousda'. τον 5.6T 
αναπτει η 7λωσσα. πυρ, ο κ. τ. αδιχιας, (W πυρ. ... αδικιας) 
en σπιλ. : Τ και on. 8 T ὀυναται ὁαμασαι 


23 φιλος: ὀουλος 69a 324 ορατδτοινυν KLag 25 ουτὼς 
και C | αγγ. : κατασχοπους CLa 236 τὼν εργων 4 
3,9 ὀνναμενος N14a ὃ ιδε ΟΡα | εις το σιοµα Ada | 
εις 20 : προς Apig 4 οπου αν 4ΑΡίς6 ὅ ὠσαντως Ada | 
µεγαλαυχει NKag | ηλικον: ολιον 4"Κας 6 αδικιας : + 
ούτως Pa$+ ουτ. και 1106 | γενεσ. : + ημων n7a 
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Jakobus, 2,23—3,8. 


vollfommen worden; und ift die Schrift erfüllet, die 98 :. Mofe 15,6. 
da fpriht: „Abraham hat Gott geglaubet, und ift ifm ef 1 
zur Gerechtigkeit gerechnet”, und ijt ein Freund Gottes 

geheißen. So jehet ihr nun, daß der Menich dur 24 

die Werfe gerecht wird, nicht durch den Glauben allein. 

Desjelbigen gleichen die Hure Rahab, ift fie nicht durch 25 er. 11,51. 
die Werfe gerecht worden, da fie die Boten aufnahm 1 1415 
und ließ fie einen andern Weg hinaus? Denn gleich 26 17. 

wie der Leib ohne Geift tot ift, alfo auch der Glaube 

ohne Werke ift tot. 


Lieben Brüder, unterwinde fi nicht jedermann 3 
Lehrer zu fein, und wiflet, daß wir deito mehr Urteil 
empfahen werden. Denn wir fehlen alle mannigfaltig= 2 
ih. Wer aber auch in feinem Wort fehlet, der ift 
ein vollfommener Mann und ἴαππ auch den ganzen 
Leib im Zaum Halten. Siehe, die Pferde halten wir 8 
in Zäumen, daß fie ung gehordhen, und wir [επῖεπ 
ihren ganzen Leib. Siehe, die Schiffe, ob fie wohl 4 
[ο groß find und von ftarfen Winden getrieben werden, 
werden fie doch gelenft mit einem Eleinen Ruder, mo 
der hin will, der ο regieret. Alfo ift auch Die Zunge 5 
ein Klein Glied, und- richtet große Dinge an. Giehe, 
ein Hein Feuer, welch einen Wald zündet’3 an! Und 6 Matt. 15,11. 
die Zunge ift auch ein euer, eine Welt voll Ἠπρετεώ- 12.86.57. 
tigfeit. Alfo ift die Zunge unter unjern GÖliedern, und 
beflect den ganzen Leib, und zündet an allen unjern 
Wandel, wenn fie.von der Hölle entzündet if. Denn 7 
alle Natur der Tiere und der Bögel und der Schlangen 
und der Meerwunder werden gezähmet, und find ges 
zähmet von der menjhlihen Natur; aber die Zunge 8 Bi. 10. 
fann fein Menfc zähmen, das unruhige Übel voll töd- 





23 vollommen worden er: vollführet 94 gerecht ] 
früher: rechtfertig 235 Desfelbigen ] früher: Desfelben | 
gerecht worden ]. früher: vechtfertiget (ober: gerechtfertiget) | 
einen andern Weg (fo 2. meift) ] in einen andern Weg 

3,3 wir fehlen alle en (fr.: wir fündigen all- 
umal viel) | fehlet ] früher: fündiget 3 — wir οὐ 5 groß 
Ding 7 fr.: Meeribier 8 (die Zungen) | voll tödlicher Gift 

678 














8,9---4,4. Πακωβου επιστολή 


ἀνθρώπων. ἁκατάστατον κακόν, μεστὴ ἰοῦ dava- 

Gn 1,97. 9 τηφόρου. Ev αὐτῇ εὐλογοῦμεν τὸν κύριον καὶ 

πατέρα, καὶ ἐν αὐτῇ καταρώμεῦδα τοὺς ἀνὺδρώ- 

10 πους τοὺς nad ὁμοίωσιν δεοῦ γεγονότας ἐκ τοῦ 

αὐτοῦ στόματος ἐξέρχεται εὐλογία καὶ κατάρα. 

11 οὐ χρή, ἀδελφού µου, ταῦτα οὕτως γίνεσῦαι. |! µήτι 

ο ἡ πηγὴ Er τῆς αὐτῆς ὁπῆς βρύει τὸ γλυκὺ καὶ 

14 τὸ πικρόν; un ὀύναται, ἀδελφοί µου, συκῆ ἐλαίας 

ποιῆσαι N ἄμπελος σῦκα; οὔτε ἁλυκὸν γλυκὺ 

2,18. 18 ποιῆσαι ὅδωρ. Τίς σοφὸς καὶ ἐπισοτήμων ἐν 

κα, ὑμῖν; δειξάτω ἐκ τῆς καλῆς ἀναστροφῆς τὰ ἔργα 

E 4,31. 14 αὐτοῦ ἐν πραθύτητι σοφίας. εἰ δὲ ζῆλον σπικρὸν 

ἔχετε καὶ ἑουδείαμ ἐν τῇ καρδίᾳ ὑμῶν, μὴ κατα- 

1,5.17. 15 καυχᾶσὺςε καὶ ψεύδεσὺδε κατὰ τῆς ἀληδείας. οὐκ 

ἔστιν αὕτη ἡ σοφία ἄνωὺδεν κατερχοµένη, ἀλλὰ 

16 ἐπίγειος, ψυχική, δαιμονιώδης' ὅπου γὰρ. ζῆλος 

καὶ ἐριδεία, ἐκεῖ ἁκαταστασία καὶ πᾶν φαὔῦλον 

Ἡ 191. 17 πρᾶγμα. ἡ δὲ ἄνωῦεν σοφία πρῶτον μὲν ἁγνή 

ἐστιν, ἔπειτα εἰρηνική, ἐπιεικής, εὐπειδής, ιμεστὴ 

ἑλέους καὶ καρπῶν ἁγαὺδῶν, ἁδιάκριτος, ἀνυστό- 

Is 3317. 18 κριτος. καρπὸς δὲ δικαιοσύνης &v εἰρήνη σπεί- 
a ρεται τοῖς ποιοῦσιν εἰρήνην. 

κ 128. 4 Πόῦεν πόλεμοι καὶ πόῦδεν µάχαι ἐν ὑμῖν; οὐχ 

IFA ἐντεῦθδεν, ἐκ τῶν ἡδονῶν ὑμῶν τῶν στρατευοµέ- 

2 νων ἐν τοῖς µέλεσιν ὑμῶν; ἐπιδυμεῖτε, καὶ 00x 

ἔχετε φονεύετε καὶ ζηλοῦτε, καὶ οὐ δύνασὺε 

ἐπυτυχεῖν' μάχεσὺδε καὶ πολεμεῖε. οὐκ ἔχετε 

8 διὰ τὸ μὴ αἰτεῖσθαι ὑμᾶς' αἰτεῖτε καὶ οὐ λαιι- 

βάνετε, διότι κακῶς αἰτεῖσὺδε, ἵνα ἓν ταῖς ἡδοναῖς 


1, 66. rer. 4 ὑμῶν ὁαπανήσητε. µμµοιχαλίδες, οὐκ οἴδατε ὅτι 
14 Ἡ εριδιαν | Txarax. της αλ. και φ. 16 ΕΤ 8η. 6 Ἡ 

εριδια | εχει: W+ και 4,9 Ὦ φονευστε. | W? πολεµέιτε, | ουχ 

29: T pr και 3 W danavnoere 3.4 T ,µοιχαλιὸες. 


8 ακατασχετον CKag 9 κνριον:δεον KLaS ᾖ18ουτως 
ovöswa πηγη αλυκ. και γλ. KLag 18 τιςτειτιςζα -- Ka 
14 δε: -ι- αρα APa 17 xaı avvnoxgıros Κχας 4,1 -- ποῦδεν 
29 KLag [5 φθδονειτεΕτββπιΙβ] 4 μµοιχοικαιµοιχαλιδες Κας 
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Yalobus, 3,9—4,4. 


liches Giftes. Durch fie loben wir Gott, den Vater, 9 1. Moie 1,27. 
und durch Πε fludhen wir den Menjchen, die nad) dem 
Bilde Gottes gemadt find. Aus Einem Munde gehet 10 
«ρθει und Fluden. E83 οί nicht, lieben Brüder, alfo 
jein. Duillet aud ein Brunnen aus Einem Loch [48 11 
und bitter? NKann aud, lieben Brüder, ein Feigen- 12 
baum Ölbeeren oder ein Weinftod Feigen tragen? Alfo 
fann auch ein Brunnen nicht falzig und fü Waffer geben. 
Wer ijt weife und Hug unter euh? Der erzeige 18 2.18. 
mit feinem guten Wandel [είπε Werfe in der Sanftmut 
und Weisheit. Habt ihr aber bittern Neid und Bank 14 &pb. 4,51. 
in eurem Herzen, jo rühmet euch nicht, und Tüget nicht 
wider die Wahrheit. Das ift nit die Weisheit, Die 16 1.5.17. 
von oben herab fonmt, fondern irbiih, menihlih und 
teufeliid. Denn wo Neid und Bank ift, da tft Unorb- 16 
nung und eitel böje8 Ding. Die Weisheit aber von 17 
oben ber ift aufs erjte feufh, darnach friedfam, gelinde, 
läßt Τιῷ jagen, voll Barmherzigfeit und guter Früchte, 
unparteiifch, ohne Heuchelei. Die Frucht aber der Gerechtig- 18 get. amır. 
feit wird gefäet im Frieden denen, die den Frieden halten. "u a. 
Woher kommt Streit und Krieg unter euh? Kommt’3 4 1. Betr. 5,11. 
nicht daher: aud euren Wollüften, die da ftreiten in 
euren Öliedern? Ahr [εν begierig, und erlangt’3 2 
damit nicht; ihr hafjet und neidet, und gemwinnet damit 
nicht3; ihr ftreitet und Trieget. Yhr habt nicht, darum 
daß ihr nicht bittet; ihr bittet und nehmet nicht, darum 8 
daß ihr übel bittet, nämlich dahin, daß ihr’3 mit euren 
MWolüften verzehret. 
Shr Ehebreher und Chebrecherinnen, wiljet ihr 4 Eut. 0,30. 
1. . 2,15. 
9 fr.: benebe eyen | en ai ir ο. DER, = 


d. Bilde (fr.: Sean ne @. κ: ας νά πό (fo 3 ος )1 


His non eyung 


13 Hug fr.: ο. er Sanftmütigteit η 
{spe 2 hei ος in eurem 08. fr 


ο. ή Denk das In 16 eite sh e Ging” [ 
κα. ir et und aller böfer banbel 17 fi 18 in 
Gewinnet damit nicht3 ] Rand: μα Au na 
he Bleife ou zu erwerben und reich werden, fo ein 
andern baffet, netdet und untereinander ce μα, ολη 
und täufchet 26. 3 nehmet 2 = fr.) Jr 





Zch 1,8. 
Is 1,16. 


1 Ρ 66, 


Mt 7,1. 
R 2,1; 14,4. 


Prv 27,1. 


L 12,20. 
Pa 89,6.12. 


Act 18,21. 


eos, 5 τοῦ δεοῦ καδίσταται. 


Prv 8,8. 
Job 39,99. 
Mt 28,12. 


E 6,12. 
1 P 6.6.0. 


4,5— 16, lIaxwßov επιστολή 
ἡ φιλία τοῦ κόσμου ἔχῦρα τοῦ Veod ἐστιν; ὃς 
ἐὰν οὖν βουληὺῇ φίλος εἶναι τοῦ χόσµου, ἐχὺδρὸς 
ἢ ὁοκεῖτε ὅτι χενῶς ἡ 
γθαφὴ Λέγει' πρὸς φὺόνον ἐπιποῦδεῖ τὸ πνεῦμα 
6 ὃ κατῴκισεν ἐν ἡμῖν; μείζονα δὲ δίδωσιν χάριρ' 
διὸ λέγει ὁ δεὺς ὑπερηφάνοις ἀντιτάσσεται, τα- 
7 πεινοῖς δὲ δίδωσιν χάριν. ὑποτάγητε οὖν τῷ δεῷ' 
ἀντίστητε δὲ τῷ διαβόλφ, καὶ φεύξεται dp’ ὁμῶν' 
8 ! ἐγγίσατε τῷ Veh, καὶ ἐγγίσει ὁμῖν. καὺδαρίσατε 
χεῖρας, ἁμαρτωλοί, καὶ ἀγνίσατε καρδίας, δέψυχοι. 
9 ταλαιπωρήσατε xal πενὑήσατε καὶ κλαύσατε 6 
γέλως ὑμῶν eis πένὺος µετατραπήτω καὶ ἡ χαρὰ 
10 eis κατήφειαν. ταπεινώδητε ἐνώπιον κυρίου, καὶ 
11 ὑψώσει ὁμᾶς. Mn καταλαλεῖτε ἀλλήλων, ἀδελ- 
poi. 6 καταλαλῶν ἀδελφοῦ ἢ κρίνων τὸν ἆἁδελ- 
φὸν αὐτοῦ καταλαλεῖ νόµου καὶ κρίνει νόµμον' 
ei δὲ νόµον κρίνεις, 00x el ποιητὴς νόµου ἀλλὰ 
12 κριτής. eis ἔστυν νοµοὺδέτης καὶ κοιτής, ὁ δυ- 
νάµενος σῶσαι καὶ ἀπολέσαι' σὺ δὲ τίς el, ὁ 
κρίνων τὸν πλήσίον; - 


18 Ἄγε νῦν οἱ Λέγοντες' σήμερον ἢ αὔριον πορευ- 


σόμεῦα εἷς τήνδε τὴν πόλιν καὶ ποιήσοµεν ἐχεῖ 
14 ἐνιαυτὸν καὶ ἐμπορευσόμεῦα καὶ κερδήσομεν' οἵ- 
τινες οὐκ ἐπίστασδε τῆς αὔριον ποία ἡ ζωὴ 
ὑμῶν; ἀτμὶς γάρ ἐστε ἡ πρὸς ὀλίγον φαινομένη, 
16 ἔπειτα καὶ ἀφανιζομένη' dvri τοῦ λέγειν 


5 λεγει' ... ημω; 1 Ὦ λεγει; ... 
. ημιν, (sie T) W λεγει — ... nv, 6 ἂν 
χαριν -- (19) 8 RT εγγιει 9T- και 2° | hRT 
µεταστραφητω 10 Wi του κυριου 19 ὅξ ἔστιν W ἐστὶν 
hRT εστινο 14 της: RTprrohpr τα | ΕΥ επιστασδε (W,) 
της αυριον ποια ... Όμων' (WiI-—-W?2—) | ποια: αλλ 
sag | Ἱ-- γαρ | #— η 2° 
4τ. κόσμου τουτου N68 | ἐχδρὰ 7 6 — διο... χαριν LPa 
7 = ÖdE KLaß 9 -- και κλανσ. 15a 1 van. : + ουν N56 
11 η : και KLasg | ovx : ουκετι KPa 19 — και κριτ. KLas 
| = de 6 | ος Χρινεις τον ετερον KLag 19 η: και 4 Κας 
| ενιαυτ. : + ενα KlLag 
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4T εστιν ro δεω 
nuw; vi λεγει; .. 








Jakobus. 4,5—15, 


nit, daß der Welt Freundichaft Gottes Feindihaft ift? 
Wer der Welt Freund fein mwill,- der wird Gottes Feind 
fein. Oder lafjet ihr euch dünfen, die Schrift jage 5 2. Mofe 20,8.5. 
umjonft: Der Geift, der in euch wohnet, begehret und ... sw 
eifert; er giebt aber defto reichlicher Gnade. Darum 6 Φίοῦ 22,20. 
faget fie: „Gott widerftehet den Hoffärtigen, aber den νι. 3 ος 
Demütigen giebt er Gnade.” So feid nun Gott unter- 7 Gph, O2. 
thänig; widerftehet dem Teufel, fo fliehet er " a. 580. 
von eudh. Nahet euch zu Gott, [ο nahet er fi 8 Sa. 1,8. 
zu eud. Neiniget die Hände, ihr Sünder, und maget 1% 
eure Herzen feufh, ihr Wankelmütigen. Seid elend 9 
und traget Leid und weinet; euer Lachen verfehre fich 
in Weinen und eure Freude in Traurigfeit. Demütiget 10 1. Petr. 5,6. 
euch vor Gott, fo wird er euch erhöhen. 

Mfterredet nicht unter einander, lieben Brüder. 11 
Mer feinem Bruder afterredet und richtet feinen Bruder, 
der afterredet dem Gelet und richtet das Gefet. Richteit 
du aber dag Gejeg, jo Bit du nit ein Thäter des | 
Gefetes, jondern ein Richter. 68 it ein einiger Gejeß- 12 Matth. 7,1. | 
geber, der ἴαππ felig machen und verdammen. Wer mr; 1. 
bift du, der du einen andern richteft? 








Mohlan nun, die ihr faget: Heute oder morgen «18 Spr. 37.1. 
wollen wir gehen in die oder die Stadt, und wollen 
Ein Jahr da liegen und Handel treiben und gewinnen; 
die ihr nicht wifjet, mad morgen fein wird. Denn 14 Lur. 12,20. 
was ift euer Leben? Ein Dampf 18, der eine Heine 
Zeit mähret, darnach aber verfchwindet er. Dafür ihr 15 ps. 18.21. 
Jagen folltet: So der Herr will und wir leben, wollen 


n Φείῃ, der in euch w., gelüftet wider den Daß, 
und Sit eekhlie (fr.: noch mehr Gnade. | - Darım 
@nabe (fehlt in allen Ausgaben uthers und Tautete fpäter: | 
Sintemal_die Schrift faget 29.) 6 reihlih ] Rand: Mit 
Neiden, Beizen, Kriegen, Trügen unter einander werdet Hg 
nicht erlan en, das fr begebret; fondern folget dem Getit 
{ο werdet thr alle Gnade und vollauf haben 9 Leide | 
fr.: Ins Weinen 10 Demütiget ] fr.: Niedriget 11 ur: 
teilet (zweimal) | UÜrtetleft du 12 a fr: — einiger | rl 
13 Wohlan, die ihr nun faget | hantieren 15 So der HERR 
will und wir leben ] meift: Leben wir und mwill3 Gott 
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L 13,47. R14,28. 17 πονηρά ἐστιν. 
L 6,9. 


Mt 6,19. 


Prv 16,27. 


Lv 19,18, 

Dt 24,14.18. 
Mi 3,5. In 5,0. 
Job 81,88-40. 


L 16,19.38. 
Jr 12,8. 


Prv 8,3 Lxx. 
Hos 1,6 Lıx. 


Dt 11,14. 
Joel 2,28. 
Zch 10,1. 


Μι 5,12. 10 κριτὴς πρὸ τῶν δυρῶν Eornxev. 


4, 16—5,1 0, 


16 ποιήσοµεν τοῦτο ἢ Exeivo. 


. 8 ἕως λάβη πρόϊμον καὶ ὄψιμον. 


{ακωβου επιστολη 


ὑμᾶς' ἐὰν ὁ κύριος δελήση, καὶ ζήσομεν καὶ 
νὸν δὲ καυχᾶσὺε ἐν 
ταῖς ἁλαζονίαις ὑμῶν πᾶσα καύχησις τοιαύτη 
εἰδότι οὖν κχαλὸν ποιεῖν καὶ μὴ 
Ὦ ποιοῦντι, ἁμαρτία αὐτῷ ἐστιν. Ays νῦν οἱ 
πλούσιοι, κλαύσατε ὁλολύζοντες ἐπὶ ταῖς ταλαι- 
9 πωρίαις ὑμῶν ταῖς ἐπερχομέναις. 6 πλοῦτος 
ὑμῶν σέσηπεν, καὶ τὰ ἱμάτια ὑμῶν σητόβρωτα 
8 γέγονεν, ὁ χρυσὸς ὑμῶν καὶ ὁ ἄργυρος χατίωται, 
καὶ ὁ ἰὸς αὐτῶν eis µαρτύριον ὑμῖν ἔσται καὶ 
φάγεται τὰς σάρκας ὑμῶν ὡς πᾶρ. ἐδησανιρίσατε 
4 ἐν ἐσχάταις ἡμέραις. ἰδοὺ ὁ μισὺδὸς τῶν ἐργατῶν 
τῶν ἁμήσάντων τὰς χώρας ὑμῶν ὁ ἀφυστερη- 
µένος ἀφ ὑμῶν χαράξει, καὶ αἱ βοαὶ τῶν δερισάι- 
των εἰς τὰ ara κυρίου σαβαὼὺ εἰσελήλυδαν. 
5 ἐτρυφήσατε ἐπὶ τῆς γῆς καὶ ἑσπαταλήσατε, ἐδρί- 
6 ψατε τὰς καρδίας ὁμῶν Er ἡμέρα σφαγῇς. κατεδικά- 
σατε,ἐφονεύσατετὸν δίκαιον’ οὐκ ἀντιτάσσεται ὁμῖν. 


7 Μακροὺυμήσατε οὖν, ἀδελφοί, ἕως τῆς παροι- 
σίας τοῦ κυρίου. ἰδοὺ ὁ γεωργὸς ἐκδέχεται τὸν 
ίμιον καρπὸν τῆς γῆς, μµακροὺυμῶν ἐπ᾽ αὐτῷ 

μµακροδυμήσατε 
καὶ ὑμεῖς, στηρίξατε τὰς καρδίας ὑμῶν, ὅτι ἡ 

9 παρουσία τοῦ κυρίου ἢγγικεν. 
ἀδελφοί, κατ ἀλλήλων ἵνα μὴ κριδῆτε' ἰδοὺ ὁ 

ὑπόδειγμα Ad- 

Bere, ἀδελφοί, τῆς κακοπαδείας καὶ τῆς µακρο- 

16 KK dan | 
αλαξονειαις 


6 H ὃδικαιον. 
αδελφοι, 


και ο πο h) a 
να 3 vuwv ως ug 
K vur; οι 
2 H ade. 


Noouev, 16 RW 
υμων” ὡς πυρ Ed. 
9 Ἐ κατ αλληλων. 


16 κατακανχασδε N7a 6,1 κλαυσονται 13 8 ας : 
pr ο ιος 4Ἓδα 4 απεστερηµενος APm 5 -- και 473 | 
ev : ΡΕ ως KLag 7 εὼς 20 : 
λαβη : + verov 4ΑΚας δ µακροδ.: + ovvnL9a 9 αδελφ.: 
+ µου 413 ‚it 10 nKag 10 εχετε post μακροῦ. pro 
λαβετε A13 
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+ ου 68a αν νεος | 


um στενάζετε, | 





Yalobus, 4,16--5,10. 


wir dies oder das thun. Nun aber rühmet ihr euch 16 

in eurem Hochmut. Aller folder Ruhm ift böfe. Denn 17 Lur. 12/47. 
wer da weiß Gutes zu thun, und thut’S nicht, 

dem ift’8 Sünde. 

Wohlan nun, ihr Neichen, weinet und heulet über Ὁ zur. a... 
euer Elend, das über euch) fommen wird! Euer Reichtum 2 Matth. 6,19. 
ift verfaulet, eure Kleider find mottenfräßig morden. 

Euer Gob und Silber ift verroftet, und fein Roft wird 3 

euch zum Zeugnis fein, und wird euer Fleisch freijen 

wie ein Feuer. hr habt ειώ Schäge gefammelt in 

den letten Tagen. Siehe, der Arbeiter Lohn, die euer 4 5.Mofera,1a.15. 
Land eingeerntet haben, der von euch abgebrochen ift, 

der Ἰάτείεί, und das Rufen der Ernter ift kommen 

vor die Ohren de3 Herrn Zebaoth. hr habt mohl: 5 Kur. 1919.96. 
gelebet auf Erden, und eure Wolluft gehabt, und eure I 19% 
Herzen geweidet auf den Schladttag. hr habt ver- 6 

urteilet den Geredhten, und getötet, und er hat eud 

nicht widerftanden. 


So feid nun geduldig, lieben Brüder, biS auf die 7 zur. 1,10. 
Zukunft des Herrn. Siehe, ein Adermann wartet auf Fr 1090 
die Löftliche οτί der Erde, und ift geduldig darüber, 
bi8 Τε empfahe den Frühregen und Spatregen. Seid 8 
ihr aud geduldig und ftärfet eure Herzen; denn die 
Zufunft des Herrn ift nahe. Seufzet nicht wider 9 
einander, lieben Brüder, auf daß ihr nicht verdamnıt 
werdet. Siehe, der Richter ift vor der Thür. Nehmet, 10 Matth. 5,12. 
meine lieben Brüder, zum Crempel δε Yeidend und 


17 Denn wer] früher: Dem der (dann: Denn der) | Buts3 
(fr.: gut) 5,3 fein ] keiber: | Schäße ] Schag | in] an 
4 ber μα, Lohn ρα das Lohn er Arbeiter | a 
unD | ne ber: verkürzt | der ] das | Sabbao 
tt: Sabaoth) 5 al3 auf einen Schladttag (Rand: 

{ο man zur Hochzeit oder auf ein Feft fchlachtet, Luk. 16: 
Schladhtet ein gemäftet Kalb; Matth. 21: Mein Ochfen und 
Maftvieh tft gefchlachtet) 7 a (zweimal) ] früber: 
Langmütig Sr 8) | fie] er | Morgenregen un benb- 
regen tft nahe ] früher: ift nahe fommen 10 zum 
Erempel Des Leidens und der Geduld ] fr.: zum Erempel Un: 
αοπιαώ zu leiden und der Langmütigfeit 
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5,11—20. lIaxwBov επιστολη 


ὑυμίας τοὺς προφήτας, ol ἐλάλησαν ἔν τῷ ὁὀνό- 
Dn 12,13. 11 µατι κυρίου. ἰδοὺ µακαρίζομε» τοὺς ὑπομείγαντας' 
Ἡν τὴν ὑπομονὴν Ἰὼβ ἠκούσατε, καὶ τὸ τέλος κυρίου 
εἶδετε, ὅτι πολύσπλαγχνός ἐστιν ὁ κύριος καὶ οἶκ- 
χι 5,37. 12 τίρµωγ. ΠΗρὸ πάντων δέ, ἀδελφοί µου, μὴ 
ὀμνύετε, µήτε τὸν οὐρανὸν µήτε τὴν γῆν µήτε 
ἄλλον τινὰ ὄρκον' ἤτω δὲ ὑμῶν τὸ ναὶ ναέ, καὶ 
Ps δ0µ6. 18 τὸ οὖὐ οὔ, ἵνα μὴ ὑπὸ κρίσιν πέσητε. Kaxo- 
Kol 816 παδεῖ τις &v ὑμῖν; προσευχέσδω:' εὐδυμεῖ τις; 
Me 0,13. 14 ψαλλέτω. dodevsi τις ἐν ὑμῖν; προσκαλεσάσὺδω 
τοὺς πρεσβυτέρους τῆς ἐκκλησίας, καὶ προσευ- 
Edodwoav En’ αὐτὸν ἀλείψαντες ἐλαίφ ἓν τῷ 
Μο 1918. 15 ὀνόματι τοῦ κυρίου. καὶ ἡ εὐχὴ τῆς πίστεως 
σώσευ τὸν κάµνοντα, καὶ ἐγερεῖ αὐτὸν ὁ κύριος" 
16 κἀἂν ἁμαρτίας I πεποιηκὠς, ἀφεὺήσεται αὐτῷ. ἕξο- 
uoAoysiode οὖν ἀλλήλοις τὰς ἁμαρτίας, καὶ προσ- 
εύὐχεσὺε ὑπὲρ ἀλλήλων, ὅπως ἰαδῆτε. πολὺ ἰσχύει 
1 Βκ 171.17 δέησις δικαίου ἐἑνεργουμένη. "Ηλείας ἄνὺδρωπος 
κας ἦν ὁμοιοπαθὴς ἡμῖν, καὶ προσευχῆ προσηύξατο 
τοῦ um βρέξαι, καὶ οὐκ ἔβρεξεν ἐπὶ τῆς γῆς 
1 κ 13,02. 18 ἐνιαυτοὺς τρεῖς καὶ µῆνας ἕξ' καὶ πάλιν προσηύ- 
ξατο, καὶ ὁ οὐρανὸς δετὸν ἔδωκεν καὶ ἡ γῆ ἐβλάσ- 
α 6Η. 19 τησεν τὸν καρπὸν αὐτῆς. Ἄδελφοί µου, ἐάν 
τις ἐν ὑμῖν πλανηὺῇ ἀπὸ τῆς ἁληδείας καὶ ἔπι- 
Ps 51,18. 20 στρέψῃ τις αὐτόν, γυωώσκετε ὅτι ὁ ἐπιστρέψας 
Fe ἁμαρτωλὸν ἐκ πλάνης ὁδοῦ αὐτοῦ σώσει ψυχὴν 
αὐτοῦ ἐκ δανάτου καὶ καλύψει πλῆθδος ἁμαρτιῶν. 

11 .. ο 13 Ἡ ro Ναί εἰ τὸ Οὔ 13.4 W vuw,.. 

τις, .. 14 αλειψ. : R-+ αυτον | Ἡ [του κυριου 

16 hRT εοδε |ıRT ne 17 RW! Ἡλίας 18 8 


εὖωκεν VETOV 90 hRT γινωσκετω (W,) | αυτου 29: [RB] : 
hW post Φανατου 


10 — ev AKag 11vnousvovras Καθ | πολυευσπλαγχνος 
1a | — ο κυρις KLa 19 de 20 : + ο λογος N*8a | εις 
υποκρισιν KLag! 15 προσευχη P27a | αφεὺησονται Ῥσα 
16 — ovv Ταξ | τα παραπτωµατα KLag 19 — µου]ας | 
της : + odov της δα 90 fin + aunv 40 


582 











N 


Yakobıs. 5,11—20, 


der Geduld die Propheten, die geredet haben in dem 

Namen des Herrn. Siehe, wir preifen felig, Die er= 11 Hiob 1,21.282. | 
duldet haben. Die Geduld Hiob8 Habt ihr gehöret, 
und da8 Ende des Herrn habt ihr gejehen; denn der 

Herr ift barmherzig und ein Erbarmer. 

Bor allen Dingen aber, meine Brüder, [Φιοῦνοί 12 Mattt.s,s-37. 
nicht, weder bei dem Himmel πο bei der Erde, nod) 
mit feinem andern Eid. E83 fei aber euer Wort: Sa, 
das Sa tft; und: Nein, das Nein ift, auf daß ihr 
nicht unter ein Gericht fallet. 

Leidet jemand unter euch, der bete; ift jemand 18 δι, 51 
gutes ιδ, der finge Pialmen. ft jemand Tran, 14 Mart. 6,18. 
der τε zu fi die Ülteften von der Öemeine, 
und laffe fie über fi} beten, und [αίρει mit DI in 
dem Namen des Herrn. Und das Gebet de3 Glauben? 15 Mark. 16,18. 
wird dem Kranten helfen, und der Herr wird ihn αι]: 
rihten; und fo er bat Sünden gethan, werden fie ihm 
vergeben fein. Belenne einer dem andern feine Sünden, 16 
und betet für einander, daB ihr gefund werdet. Des 
Geredten Gebet vermag viel, wenn εδ ernft- 
lich if. Elia war ein Menjch gleichwie wir; und er 17 5 ni 17,1. 
betete ein Gebet, daß es nicht regnen follte, und ee 
regnete nicht auf Erden drei Jahre und [εώδ Monate. 

Und er betete abermal, und der Himmel gab den Regen, 18 1. Kön. 18,42. 
und die Erde bradte ihre Frudt. 

Lieben Brüder, fo jemand unter euch irren würde 19 Gat. 6,1. 
von der Wahrheit, und jemand befehrte ihn, der foll 20 Bi. 51,15. 
wiffen, daß wer den Sünder befehret hat von dem ὃν. τ Be ο, 
tuns [είπεῦ Weges, der hat einer Seele vom Tode ge- 
holfen, und wird bededen die Menge der Sünden. 








10 Bropbheten, bite a a 11 HStob (fr.: 500) 
13 mit feinem andern ] früher: bei keinem en N in 
να. [απεί 18 heibet jemand ] fr.: ge jemand Un- 
mad 16.16 (Siinde) 16 ernftlich τάδε: hätig 
En "Ctins | Monden 
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1,1—12, Ilsroov a’ 


TIETPOY A 


ser. 1 Πέτρος ἁπόστολος Ἰησοῦ Ἀριστοῦ ἐκλεκτοῖς 
παρεπιδήµοις διασπορᾶς Πόντου, Γαλατίας, Καπ- 
en- 2 nadoxlas, Ἀσίας καὶ Βιδονίας, ΓΙκατὰ πρόγνωσιν 
mM. βεοῦ πατρός, ἐν ἁγιασμῷ πνεύματος, εἰς ὑπακοὴν 
καὶ ῥαντισμὸν αἵματος Ἰησοῦ Ἀριστοῦ. χάρις ὑμῖν 

καὶ εἰρήνη πληδυνδείη. 

98. Je 1416. ϐ Εὐλογητὸς ὁ δεὸς καὶ πατὴρ τοῦ κυρίου ἡμῶν 
Ἰησοῦ Χριστοῦ, ὁ κατὰ τὸ πολὺ αὐτοῦ ἔλεος άνα- 
γεννήσας ἡμᾶς εἰς ἑλπίδα ἑῶσαν δι ἀναστάσεως 

Kol 119. 4 Ἰησοῦ Χριστοῦ &x νεκρῶν, eis κληρονοµίαν Apdao- 
τον χαὶ ἁμίαντον καὶ ἀμάραντον, τετηρηµένην ἓν 


3 10,39: ı7,11. 5 οὐρανοῖς εἰς ὑὁμᾶς Ι τοὺς ἐν δυνάµει δεοῦ φροουρου- 
Be a µένους διὰ πίστεως εἰς σωτηρίαν ἑτοίμην ἆποκα- 
R 6,8. 3K 417. 6 λυφὑῆναι ἐν καιρῷ ἐἑσχάτφ. ἐν ᾧ ἀγαλλιᾶσδε, 


ο.  ὀλίγον ἄρτι ei δέον λυπηδέντες ἓν ποικίλοις πει- 
μεν 11. 7 θασμοῖς, ἵνα τὸ δοκίµιον ὑμῶν τῆς πίστεως πο- 
επ Ἀυτιμότερον χρυσίου τοῦ ἀπολλυμένου, διὰ πυρὸς 

Je 13. δὲ δοκιµαζομένου, εὑρεδῆ εἰς ἔπαινον καὶ δόξαν 

ὁ 11ο: 0m. 8 χαὶ τιμὴν ἐν ἀποκαλύφψει Ἰησοῦ Ἀριστοῦ: ὃν οὐκ 

ο vs. ἰδόντες ἀγαπᾶτε, εἰς ὃν ἄρτι μὴ ὁρῶντες πιστεύον- 

τες δὲ ἀγαλλιᾶσθε χαρᾷ ἀνεκλαλήτῳ καὶ δεδο- 

R 6,92, 9 ξασμένῃ, κοµιξόµενοι τὸ τέλος τῆς πίστεως 
Μι 13,17. 10 σωτηρίαν ψυχῶν. περὶ ἧς σωτηρίας ἐξεζήτησαν 
Lo καὶ ἐξηραύνησαν προφῆται οἱ περὶ τῆς εἰς ὁμᾶς 

Ps 38. Is 58. 11 χάριτος προφητεύσαντες, ἐραυνῶντες εἰς τίνα ἢ 

L 136 ποῖον καιρὸν ἐδήλου τὸ ἐν αὐτοῖς πνεῦμα Χριστοῦ 

προμαρτυρόμενον τὰ εἰς λἈριστὸν παὺδήματα καὶ 

5 3,10. 19 τὰς μετὰ. ταῦτα δόξας. οἷς ἀπεκαλύφὺη ὅτι οὐχ 

1,1 HR Ασιας, 7 δοκιµιον : h? pro doxıuov sH 


αγαλλιατε 9 πιστ. : RT + υμων 10 Wi εξηρευνησαν 
11 Wi ερευνώντες | söndov το : Ὦ εὔδηλοντο 


4 εν ουρανωΝ 6 ὃεον εστιν ACpilg | λυπηδεντας N*La 

7 πολυ τιμµώτερον KLag | χρυσου B 8 ειδοτες AKpIS 

10 nuas Ka 11 Χρισου B | προµαρτυρουµενον APIa 
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1. Betrus. 1,1—12, 


Der erite Brief des Petrus. 


Petrus, ein Apoftel ει Chrifti, den ermwähleten | gar. 1,1. 


Fremdlingen bin und her in Pontus, Galatien, Kappa: 


docien, Alien und Bithynien, nad) der Vorjehung Gottes, 2 nRöm. 8,20. 


des Vaters, durch die Heiligung des Geiftes, zum Ges 
horfam und zur Beiprengung ded Blut3 ει Chrifti. 
Gott gebe euch viel Gnade und Frieden! 


Gelobet [εἰ Gott und der Vater πει Herrn «δει 3 


Chrifti, der und nad feiner großen Barmherzigkeit 
wiebergeboren hat zu einer lebendigen Hoffnung durd 


die Auferftehung ει Chrifti von den Toten, zu einem 4 Kor. 1,12. 


unvergänglihen und unbefledten und unvermwelflichen 


Erbe, da3 behalten wird im Himmel eud), die ihr aus 5 Ich. 10,28; 


Gotte8 Mat dur) den Glauben bewahret werdet zur 
Seligfeit, welche bereitet ift, daß fie offenbar werde 


zu der legten Zeit. nm derjelbigen werdet ihr euch 6 Röm. 5.2. 


freuen, die ihr jebt eine Kleine Zeit, mo es fein foll, 


2. Kor. 4/17. 
5,10. 


traurig feid in mandherlei Anfechtungen, auf daß euer 7 Sp. 17,8. 


Glaube rechtichaffen und viel Töftlicher erfunden werde 
denn dag vergänglihe Gold, da8 durh® euer 86: 
währet wird, zu Lobe, Preis und Ehre, wenn nun 


offenbaret wird Jefug Chriftus, welchen ihr nicht ge= 8 


fehen und doch lieb habt, und nun an ihn glaubet, 
mwiemwohl ihr ihn nicht jehet, und werdet euch freuen 


al. 8,8. 


3 20, 29. 1 
or. 5,7. 


mit unausfprechlicher und herrlicher Freude und das 9 Nom. 6,2. 


Ende eures Glauben? davonbringen, nämlich der Seelen 


Seligfeit. Nach diejer Seligfeit haben gefucht und ge= 10 Lur. 10,2. 


forfchet die Propheten, die von der Gnade gemeisjagt 
haben, jo auf euch fommen follte, und haben geforfchet, 
auf welche und welcdherlei Zeit deutete der Geift Chrifti, 
der in ihnen war, und zuvor bezeuget hat die Leiden, 
die über Chriftum kommen follten, und die Herrlichkeit 
Darnad; welden e3 offenbaret if. Denn fie haben’3 

ο Überfogrift: Die erfte Eptftel 6. Peters. 

1 Bonto, Galattia, we Alta u. Bythinta 2 Ver: 
fehun 8 fr.: Gebened 4 einem inveroänglihem und 


unbeflecttem unb unverwe lichen Erbe 5 zubereitt 6 Sn 
welcher thr euch fr. werdet 8 und werdet ] fo werdet thr 
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11 Bf. 22. Sef. 58. 


12 Eph. 3,10. 





1,18—34. Ilsroov a’ 


ἑαυτοῖς ὑμῖν δὲ διηκόνουν αὐτά, ἃ νῦν ἀνηγγέλη 
ὑμῖν διὰ τῶν εὐαγγελισαμένων ὑμᾶς ἐν πνεύματι 
ἁγίφ ἁποσταλέντι ἀπ᾿ οὐρανοῦ, εἰς ἃ ἐπιδυμοῦ- 
σιν ἄγγελοι παρακόψαι. 

Διὸ ἀναξωσάμενοι τὰς ὀσφύας τῆς διανοίας 
ὑμῶν, νήφοντες, τελείως ἑλπίσατε ἐπὶ τὴν φερο- 
ee µένην ὑμῖν χάριν &v ἀποχαλύψει Ἰησοῦ Χριστοῦ. 
21 17.14 ὡς τέκνα ὑπακοῆς, μὴ ovoxnuarıldusvor ταῖς 
16 πρότερον ἐν τῇ ἀγνοίᾳ ὑμῶν ἐπιδυμίαις, ἀλλὰ 

κατὰ τὸν καλέσαντα ὑμᾶς ἅγιον καὶ αὐτοὶ ἅγιοι 

16 ἐν πάση ἀναστροφῇ γενήδητε, διότι γέγραπται; 

ὃν δν 17 ἅγιοι 808088, ὅτι ἐγὼ ἅγιος. καὶ εἰ πατέρα ἐπι- 
Μ116.. Ναλεσὺὃε τὸν ἀπροσωπολήμπτως κρίνοντα κατὰ 

R 211. τὸ ἑκάστου ἔργον, ἐν φόβφ τὸν τῆς παροικίας 

νο ae .. 18 ὑμῶν χρόνον ἀναστράφητε, εἰδότες ὅτι οὐ φῦαρ- 
48. τοῖς, ἀργυρίῳ ἢ χρυσίφ, ἐλυτρώδητε ἐκ τῆς µα- 
158,7. Β 914. 19 ταίας ὑμῶν ἀναστροφῆς πατροπαραδότου, ἁλλὰ 
τιμίφ αἵματι ὡς ἀμνοῦ ἁμώμου καὶ ἁσπίλου 

Β 191539. 90 Χριστοῦ, προεγνωσµένου μὲν πρὸ καταβολῆς κόὀσ- 

µου, σος δὲ ἐπ᾽ ἐσχάτου τῶν χρόνων 
αν 21 dı’ ὁμᾶς Ι τοὺς di? αὐτοῦ πιστοὺς Eis δεὸν τὸν 

Kol 1. ἐγείραντα αὐτὸν Ex νεκρῶν καὶ δόξαν αὐτῷ δόντα, 

ὥστε τὴν πίστιν ὑμῶν καὶ ἐλπίδα εἶναι εἰς ὣεόν. 

1951.22 Τὰς ψυχὰς ὑμῶν ἡγνικότες ἕν τῇ ὑπακοῇ τῆς 

ἀληδείας εἰς φιλαδελφίαν ἀνυπόκριτον, ἐκ καρ- 
n 6,31. 28 δίας ἀλλήλους ἀγαπήσατε ἐκτενῶς, ἀναγεγεννη- 
5 118. Jen, µένοι οὐκ ἐκ σπορᾶς φὑδαρτῆς ἀλλὰ dpdderov 


in ar. 24 dıa λόγου ξῶντος ὃεοῦ καὶ µέφοντορ. διότι 
ο 11 


L 19,35. 
won. 18 


Lrvi1,44; 19,2; 
20,7. 





13 υμιν 19: W nuw | Ἡἃ αυὰ α | HR— εν 23H 
MYPOoVTES τδλειως, 14 Ἡ συνσχηµμμ. 16 γεγρ. : [HJW+ 
οτι | οτι : T διοτι 


16 διοτι : dio NC | γενεσδε KPmg | αγιος ει. CKms 


90 εσχατων ΚΣ Ρα | nuac Ada 91 πιτενοντας κΟρίς 
39 αληὺ. : + dia πνευµατος Κ1γρας | εκ καθδαρας 
χαρὸ. ν Ορίς 23 σπορ. : φδορας NAC | fin + εις τον 
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1. Petrus. 1,13— 24, 


nicht ihnen jelbft, jondern ung δατραθαα, ma? eud) 
nun verfündiget ift durch die, [ο euch das Evangelium 
verfündiget haben durch den heiligen Geift, vom Himmel 
gejandt; was aud) die Engel gelüftet zu jchauen. 

Darum [ο begürtet die Lenden eures Gemütes, jeid 18 gut. 19,36. 
nüchtern, und feet eure Hoffnung ganz auf die Gnade, 
die euch angeboten wird dur die Offenbarung Sefu 
Chrifti, αἴδ gehorjame Kinder, und ftellet euch nicht 14 Rum. 12,2. 
gleih wie vorhin, da ihr in Unwifjfenheit nad) den 
Lüften lebtet, jondern nach dem, der euch berufen Hat 16 
und heilig ift, feid auch ihr Heilig in allem eurem 
Wandel. Denn es ftehet gefchrieben: „Sshr [οί Heilig 16 3. δίοιε 19,2. 
fein, denn Sch bin heilig.“ Und fintemal ihr den zum 17 Kam. 2,11. 
Bater anrufet, der ohne Anfehen der Ῥετοπ richtet 
nad eines jeglichen Werk, [ο führet euren Wandel, 
folange ihr bie, wallet, mit Furdt, und wifjet, daß 18 1. Kor. 8,20; 
ihr nit mit vergänglidem Silber oder Gold „5 
erlöjet jeid von eurem eiteln Wandel nad 
väterliher Weije, fondern mit dem teuren 19 πας 
Blut CHrifti, als eines unfchuldigen und un- u 


befledten Lammes, der zwar zuvor erjehen ift, ehe 20 Röm. 1 ‚25.20. 


der Welt Grund gelegt ward, aber offenbaret zu den 
legten Zeiten um euretwillen, die ihr durch ihn glaubet 21 9οβ. 14,6. 
an Gott, der ihn auferwedet hat von den Toten und 

ihm die Herrlichkeit gegeben, auf daß ihr Glauben und 

Hoffnung zu Gott haben möchte. Und πιαΦεί Feujch 22 

eure Seelen im Gehorfam der Wahrheit durch den Geift 

zu ungefärbter Bruberliebe, und habt eu) unter einander 

brünftig lieb aus reinem Herzen, αἴδ die da wiederum 23 Job. 1,18. 
geboren find, nicht aus vergänglichem, jondern aus 
unvergänglidem Samen, nämlid aus dem lebendigen 
Wort Gottes, da8 da emwiglich bleibet. Denn 24 


(Zu ©. 583) 10 Nach welcher “ | von der Bu nfetgen 
®n. auf euch gem. 11 (deutet) | die in Ehrifto find 

12 waß (2 nal) ] weils 13 fr.: und fegt mitt ganzem 
Ermwägen eure 9. auf 14 fr.: als Kinder des Behorfams 
nicht let we tg den vorigen Lüften eurer Unmiffenheit 
16 fr.: a Bi eichrieben Denn 17 fr.: Die Zeit eurer 
Pilgerfahrt t Burchten fr.: in den väterlichen 
Sapgungen = ft.: vor ber agelt Anfang 
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ef. 40,6.7. 
αἴ, 1 


I 
ak. 1,10.11. 








Is 40,8. 25 


E 4,2. 
Je 1,21. 
1 K 82 


H 5,12.13. 
Mt 18,8. 


Ps 34,9. 
Ps 118,23. 

Is 28,16. 
Mt 21,42, 
Act 4,11. 
E 2,21.22. 
θ. R 1401. 


Is 28,16. 
R 9,38. 


Ps 118,292. 
Mt 21,48. 


Is 8,14. R 9,88. 


Is 48.90 s, 
Ex 19,6; 28,22 
Lxx. 


Act 28,18. 

SK 4,6. 

E 5,8. Ph 2,15. 
Ap 1,6. 


Aue 10 τὸν αὐτοῦ φῶς' 


y ο 
R 9,25. 


1,865— 2,10. 


Ileroov a’ 


πᾶσα σὰρέ ὡς χόρτος, 
καὶ πᾶσα δόξα αὐτῆς as ἄνδος χόρτον' 
ἐξηράνθη ὁ κόρτος, 
καὶ τὸ ἄνδος ἐξέπεσεν' 
τὸ δὲ ῥῆμα κυρίου μένει εἰς τὸν αἰῶνα. ' 
τοῦτο δέ ἐστιν τὸ ῥῆμα τὸ εὐαγγελισὺὲν εἰς ὁμᾶς. 
 Ἀποῦδέμενοι οὖν πᾶσαν κακίαν καὶ πάντα ὁόλον 
καὶ ὑποκρίσεις καὶ φὺόνους καὶ πάσας καταλα- 
2 λιάς, ὡς ἁρτιγέννητα βρέφη τὸ Λλογικὸν ἆδολον 
γάλα ἐπιπούήσατε, ἵνα ἐν αὐτῷ αὐξηὺδῆτε εἰς 
8 σωτηρίαν, ei ἐγεύσασθε ὅτι χρηστὸς ὁ κύριος. 
4 πρὸς ὃν προσερχόµενοι, Aldor ἑῶντα, ὑπὸ ἀνδρώ- 
πων μὲν ἀποδεδοκιμασμένον παρὰ δὲ Deo ἐκλεκ- 
5 τὸν ἔντιμον, καὶ αὐτοὶ ὡς Aldoı ζῶντες οἰκοδο- 
μεῖσὺε οἶκος πνευματικὸς εἰς ἱεράτευμα ἅγιο», 
ἀνενέγκαι πνευματικὰς ὑυσίας εὐπροσδέκτους δεῷ 
6 διὰ Ἰησοῦ Ἀριστοῦ. ὁιότι περιέχει ἐν γραφῇ: 
ἰδοὺ τίδημι ἐν Σιὼν λίδον ἐκλεκτὸν ἀἆκρογω- 
φιαῖον ἔντιμο», 
καὶ ὁ πιστεύω» ἐπ᾽ αὐτῷ οὐ μὴ καταισχυνὺδή. 
7 ὑμῖν οὖν N τιμὴ τοῖς πιστεύουσιν’ ἀπιστοῦσιν δὲ 
λίδος ὃν ἀπεδοχίμασαν οἱ οἰκοδομοῦντες, οὗτος 
6 ἐγενήδη elg κεφαλὴν γωνίας ! καὶ λίδος προσκόµ- 
µατος καὶ πέτρα σκανδάλου. Ol προσκόπτουσιν τῷ 
9 Λόγφ ἀπειδοῦντες, εἰς ὃ καὶ ἐτέθησαν' ὑμεῖς δὲ 
γένος ἐκλεκτόν, βασίλειον ἱεράτευμα, ἔθνορ ἅγιον, 
λαὸς εἰς περιποίησιν, ὅπως τὰς ἀρετὰς ἐξαγγείλητε 
τοῦ ἐκ σκότους ὑμᾶς καλέσαντος Eis τὸ Ψαυμασ- 
οἵ ποτε οὐ λαός, νῦν δὲ λαὸς 
δεοῦ, οἱ οὐκ ἠλεημένοι, νῦν δὲ ἐλεηθδέντες. 


5 T εποικοδοµεισὸε | W Χριστου, 


2,1 K υποκρισιν 
7 λιδος: T Asdov 


6 εχλεχτον (W,) ακρ.: RT ακθογ. εκλ. 
| 


Wi — ουτος ... γῶνιας — 10 R οἱ ποτὲ 
94 -- ὡς 19 Ada | avıma : αυτου N* ανδρωπου 
ΚΙνας 23 -- εις σὼτ. Las ὃδὃ ειπε) ΟΚας ὃο -- εις 
KLPag 6 ὁιο και ς 7 απειδουσιν 4ἷίέας 9 muss 31 


686 








1. Ῥείτιβ, 196 -- 9,10. 


„Alles Fleiich ift wie Gras 
Und alle Herrlichkeit der Menjchen wie de3 Grajes 
Blume. 
Das Gras ift verdorret 

Und die Blume abgefallen; 

Aber des Heren Wort bleibet in Ewigkeit.“ 25 Jef. 40,8. 
Das ijt aber dag Wort, welches unter euch verfündiget tft. 

Sp leget nun ab alle Bosheit und allen Betrug 2 app. «9. 
und Heuchelei und Neid und alles Afterreden; und feid 2 Ebr. 512.18. 
begierig nad) ber vernünftigen lautern Milh ala die Train. 108. 
jegt gebornen Kindlein, auf daß ihr Ὀυτῷ diejelbige 
zunehmet, jo ihr anders gejchmedt habt, daß der Herr 3 Bi. 88/9. 
freundlich ift, zu welchem ihr fommen jeid αἴθ zu dem 4 "Pi. 118,22. 
lebendigen Stein, der von den Menfchen verworfen, 
aber bei Gott ift er auserwählet und Töftlih. Und 5 «ps. 2,21.=. 
au ihr, als die lebendigen Steine, bauet euch zum ὃν Mm 111: 
geiftlichen Haufe und zum heiligen Brieftertum, zu 
opfern geijtlihe Opfer, die Gott angenehm find durd 
Sejum Chriftum. Darum ftehet in der Schrift: 6 ef. 28,16. 

„Siehe da, ich lege einen augerwähleten, Töftlichen 

Efftein in Zion; 

Und wer an ihn glaubet, der joll nicht zu Schanden 

werden.” 
δι nun, die ihr glaubet, it er Eöftlih; den Un 7 πας. 21,2. 
gläubigen aber ijt der Stein, den die Bauleute ver- 
worfen haben, und zum Efftein worden ift, ein Stein 8 «εί. θὰ. 
de3 Anftoßens und ein Feld des Ürgernifjes; die fi im 93 
ftoßen an dem Wort und glauben nicht dran, dazu fie 9 2. Mofe 19,8. 
aud) gejegt find. hr aber feid das auserwählete fen 1 
Φε[ώ[εώί, das Föniglide Prieftertum, das 
heilige Boll, das Bolf de Eigentum, daß 
ihr verfündigen follt die Tugenden des, der 
euch berufen hat von der Finfternig zu feinem 10 Sof. 2,35. 
wunderbaren Licht; die ihr weiland nicht ein ο m 9. 
waret, nun aber Gottes Bolf Πε, und mweiland nicht 
in Gnaden πατε, nun aber in Gnaden jeid. 


94 Ὀεῦ Grafed Blumen 2,1 Be etrug ] fr.: Lift | Neto ] 
fr.: Haß 2 gierig | lautern ] fr.: unverfälfchten | zu: 
585 





2,11—24. Ilstoov a’ 


uni Ἀγαπητοί, παρακαλῶ ὡς παροίχους καὶ παρε- 
En. πιδήµους ἀπέχεσὺδαι τῶν σαρκικῶν ἐπιδυμιῶν, αἳ- 
1ο 10,5. 13 τινες στρατεύονται κατὰ τῆς ψυχῆς' τὴν ἀναστρο- 
2 5 «φὴν ὑμῶν ἐν τοῖς ἔθνεσιν ἔχοντες καλήν, ἵνα ἐν 
ᾧ καταλαλοῦσιν ὑμῶν ὡς κακοποιῶν, ἐκ τῶν κα- 
λῶν ἔργων ἐποπτεύοντες ὁοξάσωσιν τὸν δεὸν ἕν 
ἡμέρα ἐπισκοπῇς. 
"na 18 Ὑποτάγητε πάσῃ ἀνδοωπίνῃ κτίσει διὰ τὸν 
14 κύριον. εἴτε βασιλεῖ ὡς ὑπερέχοντι, ! εἴτε ἡγεμόσιν 
ὡς δι αὐτοῦ πεμποµένοις εἰς ἐκδίκησιν χακο- 
816. 16 ποιῶν ἔπαινον δὲ ἀγαὺοποιῶν.' ὅτι οὕτως ἐστὶν 
To δέληµμα τοῦ ὑεοῦ, ἁἀγαὺδοποιοῦντας φιμοῦν τὴν 
G 5,18. 16 τῶν ἀφρόνων ἀνὑρώπων ἀγνωσίαν' ὡς ἐλεύδεροι, 
καὶ um ὣς ἐπικάλυμμα ἔχοντες τῆς κακίας τὴν 
R 1910. 17 ἐλευδερίαν, ἀλλ᾽ ὡς ὑΨεοῦ ὁοῦλοι. πάντας τιµή- 
Μι η σατε, τὴν ἀδελφότητα ἀγαπᾶτε, τὸν δεὺν φοβεῖσὺε, 
R 6,5. Τι 29.18 τὺν βασιλέα τιμᾶτε Οἱ οἰκέται, ὑποτασσόμενοι 
ἐν παντὶ φόβφ τοῖς δεσπόταις, οὐ µόνον τοῖς 
ἀγαδοῖς καὶ ἐπιεικέσιν ἀλλὰ καὶ τοῖς σκολιοῖς. 
19 τοῦτο γὰρ χάρις ei διὰ συνείδησιν δεοῦ ὑποφέρει 
814111 415.14. 20 τις λύπας πάσχων ἀδίκως. µποῖον γὰρ κλέος ei 
MB. ἁμαρτάνοντες καὶ κολαφιξόµενοι ὁπομενεῖτε; ἀλλ᾽ 
ei ἀγαδοποιοῦντες καὶ πάσχοντες ὁπομενεῖτε, τοῦτο 
m 21 χάρις παρὰ ὑεφῷ. εἰς τοῦτο γὰρ ἐκλήῦδητε, ὅτι 
χαὶ Ἀριστὸς ἐπαὺεν ὑπὲρ ὑμῶν, dulv ὃὁπολιμ- 
πάνων ὑπογραμμὸν ἵνα ἐπακολουθδήσητε τοῖς ἴχνε- 
1a 58,9. I 8,40. 22 σιν αὐτοῦ" ὃς ἁμαρτίαν οὐκ ἐποίησεν οὐδὲ εὑρέδη 
ax. 28 δύλος ἐν τῷ στόματι αὐτοῦ: ὃς Λοιδορούµενος 
οὐκ ἀντελοιδόρει, πάσχων οὐκ ἠπείλει, παρεδίδου 
η 24 δὲ τῷ κρίνοντι δικαίως. ὃς τὰς ἁμαρτίας ἡμῶν 


Μ 9 0138. 
15 H φιµοιν 34 nuov : h vumv 


11 απεχεσδε ACLP 19 ἐποπτευσαντες «ΑΚας 
13 υποταγ. ουν ἘΤρας 14 εχὸ. : + µεν Pag 19 χαρις 
:+ παρα τὸ den C7a | ὅδεου : (A+) αγαδην Οχδα 
30 υποµενετε bis δα | τουτο : + γαρ 41δα 91 -- και 
4δα | απεῦανεν νδα | ημων num 2a 
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1. Petrus. 2,11—24. 


Lieben Brüder, ich ermahne euch al die Fremdlinge 11 Ki. 99/18. 
und Pilgrime: enthaltet euch von fleif—lichen Lüften, ὃν 
welche wider die Seele jtreiten, und führet einen guten 12 Matth. 5,19. 
Wandel unter den Heiden, auf daß die, [ο von euch 
afterreden αἴδ von Übelthätern, eure guten Werke fehen 
und Gott preijen, wenn’3 nun an den Tag kommen wird. 

Seid unterthban aller menjhlicher Ordnung um des 13 Röm. 13,1-7. 
Herrn willen, es [εί dem Könige, ala dem Oberften, aa 
oder den Hauptleuten, al3 die von ihm gejandt find 14 
zur Rache über die Übelthäter und zu Zobe den Frommen. 

Dan das ift der Wille Gottes, daß ihr mit Wohlthun 15 3.1e. 
verftopfet die Unwifjenheit der thörichten Menfchen, αἷδ 16 Sat. 5,1. 
die Freien, und nicht als hättet ihr die Freiheit zum 

Dedel der Bosheit, fondern αἴδ die Knechte Gotte2. 

Thut Ehre jedermann. Habt die Brüder lieb. Fürdtet 17 Kö. 12,10. 
Gott. Chret den König. Dale, ον, 23,21. 
hr Knechte, fein unterthan mit aller Furcht den 18 ra gi 

Herren, nicht allein den gütigen und gelinden, jondern 

auch den wunderlichen. Denn das ijt Gnade, jo jemand 19 

um des Gewifjen® willen zu Gott das Übel verträgt 

und leidet da8 Unredht. Denn mas Π das für ein 90 8,14. I 
Ruhm, fo ἰῆτ um Miffethat willen Streie leidet? wnaus. so. 
Aber wenn ihr um Wohlthat willen leidet und erduldet, 

das ift Gnade bei Gott. Denn dazu feid ihr berufen; 21 Matth. 10,2. 
fintemal au Chriftug gelitten hat für ung, und ung 

ein Borbild gelafjen, daß ihr jollt nadfolgen feinen Xe. 
Fußftapfen; welcher feine Sünde gethan hat, ift aud 22 dj. ὃς 
fein Betrug in feinem Munde erfunden; welcher nicht 98 
wieder fehalt, da er gejcholten ward, nicht dräute, da 

er litt, er ftellte εδ aber dem heim, der da recht richtet; 
welder unfre Sünden jelbft binaufgetragen 94 1. le 
hat an jein an feinem Leibe auf das Holz, auf daß 


nehmet ) fe.; am Ari μι. 3 geihmadt 6 fr.: Darum fit 
in der πιο αν 8 darauf fie ρε[ερί 9 Die Tugend 
10 fr. : und deren tt nicht erbarmet, nun aber erbarmet bat 

11 (Bilgerin) | (Seelen) 14 Hauptleuten ] fr.: Bflegern 
an als den gefandten von gu | an 1 fr.: Wnpithätern 

7 fr.: Setd ehrbietig 8 fr.: Hausfnedhte 23 nicht wider: 
halt | (ftellet) 24 Seonlert bat, an f. %., auf dem Holz 
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8, «6. 
or. 5,21. 





Is 58,6. Ἐκ 34,5. 
6,4. J 10,12. 


2,18. 


Is 83,18-24. 
ı T 2,9. 


Gn 18,12. 
Prv 8,25. 


E 5,25. 


R 18,16. 


Mt 5,44. 
1 Th 5,18. 


2,28. 


2,25—3,9. Πετρου a’ 


αὐτὸς ὠἀνήνεγκερ ἐν τῷ σώματι αὐτοῦ ἐπὶ τὸ ξύ- 
Aov, ἵνα ταῖς ἁμαρτίαις ἀπογενόμενοι τῇ δικαιο- 
26 σύνῃ ζήσωμεν’ οὗ τῷ μώλωπι ἰάδητε. ἦτε γὰρ 
os πρόβατα πλακώμονοι, ἀλλὰ ἐπεστράφητε νῦν 
ἐπὶ τὸν ποιμένα καὶ ἐπίσκοπον τῶν φυχῶν ὑμῶν. 


3 3 Ὁμοίως γυναῖκες, ὑποτασσόμεναι τοῖς ἰδίοις dv- 


ὁράσιν, ἵνα καὶ ei τινες ἀπειδοῦσιν τῷ Λλόγφ, διὰ 
τῆς τῶν γυναικῶν ἀναστροφῆς ἄνευ λόγου κερ- 
4 ὁηὑήσονται, ἐποπτεύσαντες τὴν ἐν φόβῳφ ἁγνὴν 
8 ἀναστροφὴν ὑμῶν. ὧν ἔστω οὐχ ὁ ἔξωδεν ἐμπιλο- 
κῆς τριχῶν καὶ περιδέσεως χρυσίων N ἐνδύσεως 
4 ἱματίων κόσμος, ἀλλ ὁ κρυπτὸς τῆς καρδίας 
ἄνθρωπος ἐν τῷ ἀφὺάρτφ τοῦ πραέως καὶ ἠσυ- 
χίου πνεύματος, ὃ ἐστιν ἑνώπιον τοῦ Φεοῦ πο- 
5 Λλυτελές. οὕτως γάρ ποτε καὶ αἱ ἅγιαι γυναῖκες 
αἱ ἑλπίζουσαι εἰς δεὸν ἑκόσμουν ἑαυτάς, ὁποτασ- 
6 σόµεναι τοῖς ἰδίοις ἀνδράσιν, ὡς Σάρρα ὑπήκου- 
σεν τῷ Ἀβραάμ, κόριον αὐτὸν καλοῦσα: ἧς ἑγενή- 
Imre τέκνα ἀγαδοποιοῦσαι καὶ μὴ φοβούμεναι 
7 µηδεµίαν πτύησι». Οἱ ἄνδρες ὁμοίως, συνοι- 
κοῦντες κατὰ γνῶσιν ὡς ἀσθενεστέρῳ σκεύει τῷ 
γυναικείφ, ἀπονέμοντες τιμὴν ὣς καὶ συνκληρο- 
νόµοις χάριτος ζωῆς, εἰς τὸ μὴ ἐνκόπτεσῦαι τὰς 
8 προοσευχὰς ὑμῶν. Τὸ δὲ τέλος πάντες ὁμόφρονες, 
ovunadeis, φιλάδελφοι, εὔσπλαγχνοι, ταπεινόφρο- 
9 γες, un ἀποδιδόντες κακὸν dvri κακοῦ ἢ λοιδορίαν 
ἀντὶ λοιδορίας, τοὐναντίον δὲ εὐλογοῦντες, ὅτι εἰς 
τοῦτο ἐκλήδητε ἵνα εὐλογίαν κληρονοµήσητε. 
24 µωλωπι : T+ αυτου 35 RT αλλ 3,1 #— xaı 
4 K του ησυχιου και πραεως 6h(ws... καλουσα, ης εγεν. 
rexva,) | H υπηκουεν 7 H yvooıw, ὡς ασθ. 0x. τω 


γυναιχειω απον. τιµην, | KR συνκληρονοµοι 7 
εγκοστ. | h ταις προσευχαις 


25 πλανωµενα CKag | ημων LI3a 3,1 αι γυν. Cnd 
ὃ εχ πλοκης 2a | --τριων 6 | και: η ο ὃ εις : επι 
ναθ-]- τον NG 7 -- Οι B| συνοµιλουντες N® | zaoıroc : 
(?a+) NAapr ποικιλης δταπ.: φιλοφρονε KPE 9or: 
pr aöores LPag 
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1. Petrus. 2,25—3,9. 


wir, der Sünde abgeftorben, der Geredtigfeit 
leben; dur weldes Wunden ihr feid Heil 
worden. Denn ihr waret wie die irrenden 25 Je. ss.e. 
Schafe; aber ihr feid nun befehret zu dem Pıtganriouıs, 
Hirten und Bifhofe eurer Seelen. 

Desfelbigen gleichen follen die Weiber ihren Män- 3 aps. 6,9. 
nern unterthan fein, auf daß auch die, fo nicht glauben 
an da8 Wort, durch der Weiber Wandel ohne Wort 
gewonnen werden, wenn fie anjehen euren Teufchen 2 
Wandel in der Zurdt. Ihr Schmud foll nit αιδ- 3 θε. 3,18-2. 
wendig fein mit Haarflechten und Goldumhängen oder Tim ον 
Kleideranlegen, jondern der verborgne Menfch des Herzens 4 
unverrüdt mit fanftem und ftilem Geifte; das ift 
föftlih vor Gott. Denn aljo haben ich aud) vor Zeiten 5 
die heiligen Weiber gefhmüdt, die ihre Hoffnung auf 
Gott festen, und ihren Männern unterthan waren, wie 6 α. Mofe 18,12. 
die Sara Abraham gehorfam war und Bieß ihn Herr; 
welcher Töchter ihr worden feid, [ο ihr mwohlthut und 
euch nicht Lafjet Ihüchtern machen. Desjelbigen gleichen, 7 ph. 5,25. 
ihr Männer, wohnet bei ihnen mit Vernunft, und gebet 
dem meiblidden αἴδ dem jchmächheren Werkzeuge jeine 
Ehre, als die auch Miterben find der Gnade des Lebens, 
auf daß eure Gebete nicht verhindert werben. 


Endlich aber feid allefamt gleich gefinnet, mitleidig, 8 
brüderlih, barmberzig, freundlid. VBergeltet nit 9 1. Thefl. 5.15. 
Böjes mit Böjfem oder Scheltwort mit Scelt- 
wort, fondern Dagegenjegnet, und wijfet, daß 
ihr dazu berufen jeid, daß ihr den Segen erbet, 


und) | [πήρες durch weldhes © fetd gefund 
ne 3,3 Welcher Gefchmuc Lt fe: τα πάς ο οὓς 
aarflechten und Umbang des Goldes oder Anlegung der 

Re er 4#ft.: des Herzens in der en eines A 
nd ftilen ®e eiftes ; Den ο. Gott prädtlich tft fagten 

6 und nicht fo fhüchter fetd .: und οι nicht fürchtet vor 
einigem 6 μία | Rand: ενος. find natürlich ην. 
ο follen aber feite fein, und οὗ fich ein Leiden erhübe, nicht 

d Den erf Den 7 dem weibifchen als dem fchwächften | 
als u Miterben der 8 bar tmberzig ] fr.: herglih 9 oder] 
fr.: nit | fr.: benedeyet | fr.: die Benedeyung | beerbet 
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| 
24 abgeftorben ] früher: ohn Aare leg Ra = fein 
| 


3,10—20. Πετρου a’ 


ΡεδιΔ-11.10 6 γὰρ Dior ζωὴν üyanür 
ος καὶ ἰδεῖν ἡμέρας ἀγαθδάς 

παυσάτω τὴν γλῶσσαν ἀπὸ κακοῦ 

καὶ χείλη τοῦ μὴ λαλῆσαι δύλο», 
11 ἐκκλιάτω di ἀπὸ κανοῦ καὶ ποιησάτω ἀγαὺ-όν, 

ζητησάτω εἰρήνην καὶ διωξάτω αὐτήν' 
19 ὅτι ὀφθαλμοὶ κυρίου ἐπὶ δικαίους 
" καὶ ὦτα αὐτοῦ εἰς Φέησιν αὐτῶ», 

πρόσωπον δὲ κυρίου ἐπὶ ποιοῦντας κακά. 
13 Kai τὶς 6 χακώσων ὑμᾶς ἐὰν τοῦ ἀγαὺοῦ 
Μι 5,10. 14 ζηλωταὶ Ὑένησῦε; ἀλλ᾽ ei καὶ πάσχοιτε διὰ δικαιο- 
Is er σύνην, µακάριοι. τὸν δὲ φόβον αὐτῶν μὴ φοβηδῆτε 
1. 813. 16 μηδὸ ταραχὺήτε, κόριον δὲ τὸν Χριστὸν ἁγιάσατε 
ἐν ταῖς καρδίαις ὑμῶν, ἔτοιμοι dei πρὸς άπτολο- 
γίαν παντὶ τῷ αἰτοῦντι ὑμᾶς λόγον περὶ τῆς ἓν 
313.16 ὑμῖν ἐλπίδος, ἀλλὰ μετὰ πραύτητος καὶ φόβου, 
συνείδησιν ἔχοντες ἁγαὑδήν, ἵνα ἕν ᾧ καταλαλεῖσδε 
καταισχυνὺῶσιν οἱ ἐπηρεάξοντες ὃὁμῶν τὴν ἀγαὺὴν 
14. 30. 17 ἐν Χριστῷ ἀναστροφήν. κρεῖττον γὰρ ἀγαὺδοποι- 
odvras, εἰ δέλοι τὸ ὑδέλημα τοῦ δεοῦ, πάσχειν 
οκῶ τοις 18 ἢ κακοποιοῦντας. ὅτι καὶ ἉἈριστὸς ἅπαξ περὶ 
H 9,93; 1010.  ἁμαρτιῶν ἀπέδανεν, δίκαιος ὑπὲρ ἀδίκων, ἵνα 
ὑμᾶς προσαγάγῃ τῷ δεῷ, δανατωδεὶς μὲν σαρχὶ 
«6. 19 ζωοποιηδεὶς δὲ πνεύµατι ἐν ᾧ καὶ τοῖς ἐν φυ- 
en A. 9 λακῇ πνεύµασιν πορευδεὶς ἐκήρυξεν, ἀπειὑήσασίν 
ποτε ὅτε ἀπεξεδέχετο ἡ τοῦ δεοῦ µακροδυμία ἐν 
ἡμέραις Νῶε κατασκευαζοµένης κιβωτοῦ, εἰς ἣν 
ὀλίγοι, τοῦτ᾽ ἔστιν ὀκτὼ φυχαί, διεσώῦησαν di’ 


11 Τ-- ὁε 17finW, 18 aned.:hW επαδεν | BT nuas 


10 γλωσσαν et χειλη : + αυτου LPag 13 ει εἰ γενοισὺς 
B\| μιμηται KLag 14 µακ. εστε N | — µηδε vage. BL 
16 Χριστ. : δεον KLPS | ετοιµοι ὃς 4 Κας | απαιτουντι Aa 
16 -- αλλα ΕΚΤ Ρας | καταλαλωσν Όμων ως κακοποιων 
nApld 1 Beleg 18 — τω den B | — usv 4* | τω 
πν.δ 19 εν ὢ xaı Ενωχ Harris | πνευµατι 137 230 απαξ 
εδεχετο 2a | την τ. DB. µακροὺδυμιαν N* | ολιαι CKag 
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1. Petrus, 3,10—20, 


Denn wer leben will 
-Und gute Tage jehen, 
Der jcämweige feine Zunge, daß Πε nichts Böjes rede, 
Und [είπε Lippen, daß fie nicht trügen. 
Er wende fih vom Böfen und thue Gutes; 
Er fuhe Frieden und jage ihm’ nad. 
Denn die Augen de3 Herrn merken auf die Gerechten, 
Und feine Ohren auf ihr Gebet; 
Das Angeficht aber des Herrn ftehet wider die da 
Böfes thun. 
Und wer ift, der euch Ἰώαδεπ fönnte, fo ihr dem Guten 
nachlommet? Und ob ihr aud) leidet um Gerechtigkeit 
willen, jo feid ihr doch felig. Fürchtet euch aber vor ihrem 
Trogen nicht, und erjchredt nicht; heiliget aber Gott den 
Herrn in euren Herzen. Seid allezeit bereit zur Verant- 
mortung jedermann, der Grund fordert der Hoffnung, Die 
in eu ift, und das mit Sanftmütigfeit und Yurdt; und 
habt ein gut Gewiffen, auf daß die, jo von euch) after: 
reden αἴδ von Übelthätern, zu Schanden werden, daß 
fie geijhmäht Haben euren guten Wandel in Ehrifto. 
Denn e8 ift befjer, jo e8 Gottes Wille ift, daß ihr von 
Wohlthat wegen leidet denn von Übelthat wegen. 


a: 


11 


12 


13 
14 2,20. 
15 JIef. 8,18. 


16 


17 14. 


Sintemal auch Chriftus einmal für unfre Sünden 18 321-4. 


gelitten hat, der Gerechte für die Ungerechten, auf daß 
er und zu Gott führete, und ift getötet nach dem θες, 


Eoh. 2,10. 


aber lebendig gemadt nad) dem Geift. In demjelbigen 19 «,6. 


ift er auch hingegangen, und hat geprediget den Geijtern 


N 


| 


im Gefängnis, die vor Zeiten nicht glaubten, da Gott 20 1. Mofe 7,7.17. 


harrte und Geduld hatte zu den Zeiten Noah, da 
man die Arche zurüftete, in mweldjer wenige, das ift acht 


10 fr.: Wer da will daS Leben Lieb baben riede 
12 merfen ] fehen | ftehet auf Die da 14 fr.: Selig ο ihr, 
[ο tbr auch leidet um d. @. w. 15 in euren erzen fo ®. 

.) ] in eurem Herzen | Seid en Nr | bereit | fr.: erbötig 
16 geicymäht ] En verhöhnt 8 (Sünbe) | ung Gotte 
opferte 90 Die etwa nicht gläubten, da Gott einsmals 
barret (fr.: Die vor, Beiten ungläubig waren, da man einmal 
gewartet ber götttichen Sangmütigfeit) | Noe | Ara | 
zurüftet | wenig 
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3.214,11. Ileroov a’ 


Ἡ ιοτα 31 ὕδατος. ὃ καὶ ὁμᾶς ἀντίτυπον νῦν σώξει βάπ- 
τισµα, οὐ σαρκὸς ἀπόῦεσις δύπου ἀλλά συνει- 
δήσεως ἁγαὺδῆς ἑπερώτημα sis δεόν, δι dvaotd- 

51 99 σεως Ἰησοῦ Χριστοῦ, ὃς ἐστιν Er δεξιᾷ 9εοῦ, 

Kol 11 κπορευδεὶς εἰς οὐρανόν, ὑποταγέντων αὐτῷ ἀγγέ- 

R 63... ή. λων καὶ ἐξουσιῶν καὶ ὀυνάμεων. Χριστοῦ οὖν 
παὺόντος σαρκὶ καὶ ὑὁμεῖς τὴν αὐτὴν ἔννοιαν 
ὁπλίσασδε, ὅτι 6 παὺὼν σαρκὶ πέπαυται ἅμαρ- 

1 ὁ 2.1017. ἃ τίας, εἰς τὸ µηκέτι ἀνθρώπων ἐπιδυμίαις ἀλλὰ 

Φελήματι ὑεοῦ τὸν ἑἐπίλοιπον ἓν σαρκὶ βιῶσαι 

Ε 9.9.8. Trs,s. 3 χρόνον. ἁἀρκετὸς γὰρ ὁ παρεληλυδὼς χρόνος τὸ 

βούλημα τῶν ἐδνῶν κατειργάσῦαι, πεπορευμµένους 

ἔν ἀσελγείαις, ἐπιυδυμίαις, οἰνοφλυγίαις, κώµοις, 

4 πότοις, καὶ ἀθεμίτοις εἰδωλολατρείαις. ἓν ᾧ Eevi- 

λος ζονται um συντρεχόντων ὑμῶν εἰς τὴν αὐτὴν τῆς 

R 14919. 6 ἀσωτίας ἀνάχυσιν, βλασφημοῦντες: ol ἀποδώσου- 

"Tl σιν λόγον τῷ ἑτοίμως ἔχοντι κρῖναι ζῶντας καὶ 

3,10. 6 νεκρούς. εἰς τοῦτο γὰρ καὶ νεκροῖς εὐηγγελίσθδη, 

ıK 65. ἵνα κριδῶσι μὲν κατὰ ἀνδρώπους σαρκί, ξῶσι δὲ 
κατὰ δεὸν πνεύµατι. 

ae Πάντων δὲ τὸ τέλος ἤγγιωεν. σωφρονήσατε 

Prv 10,12. 8 οὖν καὶ νήψατε εἷς προσευχάς. πρὸ πάντων τὴν 

Ἱ κα SiS ἑαυτοὺς ἀγάπην ἐκτενῆ ἔχοντες, ὅτι ἀγάπη 

Ἡ 153. 9 καλύπτει πλῆὺος ἁμαρτιῶν' φιλόξενοι eis ἀλλή- 

L 19µ9. 10 λους ἄνευ γογγυσμοῦδ’ ἕκαστος καδὼς ἔλαβεν xd- 
ρισµα, εἰς ἑαυτοὺς αὐτὸ ὁδιακονοῦντες ὡς καλοὶ 

κ ο 11 οἰκονόμοι ποικίλης χάριτος δεοῦ" el τις λαλεῖ, 
ὡς Λόγια Deoö‘ ei τις διακονεῖ, ὣς EE ἰσχύος Ns 


2101: Ἡ" ϱΎο ω 393 deov:h'+ ‚deglutiens mortem ut 
vitae aeternae haeredes efficeremur, 4,1 δὲ auaprıas 
(W=,) 8 Ἡ ειδωλολατριαις (W,) 5 ex. κριναι: Ἡ κρινοντι 


31 ημας ΟΚας 388 του ὃεου Αρίς 4,1 nad. : + υπερ 


ημων Amd | εν σαρκχι KPag ὃ γαρ : + nuw CKas 
: + vu n*a | χρον. : + του βιου KLaf | δεληµα KLag | 
χατεργασασδαι KLag T- xan* | &5:+ τας KLas 


8 προπ. de KLaß | καλυφει NLPag 9 γογγυσµμων Κ1ας 
11 ης 1 ὡς KLa 
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1. Betrns. 3,21—4,11. 


Seelen, gerettet wurden durh3 Wafler; welched nun 21 Ept. 5,59. 
audh uns jelig macht in der Taufe, die Durch jene? 

bedeutet ift, nicht Das Abthun des Unflat® am Fleilch, 

fondern der Bund eines guten Gemiffend mit Gott, 

dur die Auferftehung Φε Chrifti, welcher ift zur 22 ers. 1,20.21. 
Rechten Gottes in den Himmel gefahren, und find ihm 

untertban die Engel und die Gewaltigen und die Kräfte. 

Weil nun Chriftus im Fleifch für ung gelitten hat, 4 
fo wappnet euch auch. mit demjelbigen Sinn; denn wer 
am leifch leidet, der höret auf von Sünden, daß er 2 
binfort, mag noch Übriger Zeit im Fleisch ift, nicht der 
Menfchen Lüften, fondern dem Willen Gottes lebe. Denn 8 ph. 2.2.8. 
e3 ift genug, daß wir die vergangne Zeit ded Lebens Tr 
zugebracht haben nach heipnifhem Willen, da wir mans 
delten in Unzucht, Lüften, Trunfenheit, Frefferei, Sauferei 
und greulichen Abgöttereien. Das befremdet fie, daß 4 
ihr nicht mit ihnen laufet in dasfelbige wüfte, unordent- 
the Wefen, und läjtern; aber fie werden Rechenfchaft 5 ο. Zim. 4.1. 
geben dem, der bereit ift zu richten die Zebendigen und 
die Toten. Denn dazu ift aud) den Toten da8 Evan: 6 3,10. 
gelium verfündiget, auf daß fie gerichtet werden nad) 
dem Menjhen am Fleifh, aber im Geift Gott leben. 

68 ift aber nahe kommen da3 Ende aller Dinge. 7 1: In Sun 
So feid nun mäßig und nüchtern zum Gebet. Bor allen 8 &pr. 10,18. 
Dingen aber habt unter einander eine brünftige Liebe; 3. 57%. 
denn die Liebe dedt auch der Sünden Menge. Seid 9 ας. 13.2. 
gaftfrei unter einander ohne Murmeln. Und bdienet 10 
einander, ein jegliher mit der Gabe, die er empfangen 
bat, αἴδ die guten Haushalter der mandherlei Gnade 
Gotted. So jemand redet, daß er’3 rede ald Gotted 11 Röm. 19,1. 
Wort. So jemand ein Amt Hat, daß er’3 thue als 


31 uns ] fr.: ει | Bund ] Rand: stipulatio, daß Gott 
fich und mit @nabden verpflichtet und wird annehmen 4,2 πο 
binderftelliger Bett 3 Unzudt ] fr.: Geilhett | Säuferei 
4 fr.: Und es befrembet fie | unordig (fr.: in dasfelbige ὤ6- 
menge bes unordigen Wefend und läftern euh) 5 aber Πε] 
welhe 8 dedt ] ARd.: Wer feinen Nächften liebt, Der läßt fich 
nicht erzürnen, fondern verträgt alles, wie viel an ihm gefün- 
Digt wird. Das heißt bie der Sünde Menge deden 1 608. 13 [7]. 
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4,12 —5,8, Ileroov a’ 


χορηγεῖ 6 δεός. ἵνα ἐν πᾶσιν ὁδοξάζηται ὁ δεὸς 
διὰ Ἰησοῦ Χριστοῦ, ᾧ ἐστιν ἡ δόξα καὶ τὸ κρά- 
τος εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων' ἁμήν. 


1,6.7. 12 Ἀγαπητοί, um Eevißsode τῇ ἐν ὑμῖν πυρώσει 
πρὸς πειρασμὸν ὑμῖν γυνοµένῃ, ὡς ξένου ὁμῖν 
Act5,41.Jc1,2. 18 συµβαίνοντος, ἀλλὰ καὺδὸ κοινωνεῖτε τοῖς τοῦ 
7 312: ἍἉΧριστοῦ παδήµασιν χαίρετε, ἵνα καὶ ἐν τῇ ἁπο- 
καλύψει τῆς δόξης αὐτοῦ χαρῆτε ἀγαλλιώμενοι. 
2,20. Act δ1. 14 El ὀνειδίξεσὃε ἐν ὀνόματι Χριστοῦ, µακάριοι, ὅτι 
ee To τῆς δόξης καὶ τὸ τοῦ δεοῦ πγεῦμα Ep’ ὁμᾶς 
15 ἀναπαθεται. μὴ γάρ τις ὑμῶν πασχέτω ὣς φονεὺς 
N κλέπτης ἢ κακοποιὸς ἢ ὡς ἀλλοτριεπίσκοπος" 
Άγιο 16 εἰ δὲ ὣς Χριστιανός, μὴ αἰσχυνέσδω, ὁοξαξέτω 
Es ο6. 17 δὲ τὸν ὑδεὸν ἐν τῷ ὀνόματι τούτφ. ὅτι [ὁ] καιρὸς 
Στ 1 τοῦ ἄρξασδαι τὸ κρίμα ἀπὸ τοῦ οἴχου τοῦ δεοῦ" 
ei δὲ πρῶτον dp’ ἡμῶν, Ti τὸ τέλος τῶν ἀπει- 
Ρεν 11,31. 18 δούντων τῷ τοῦ δεοῦ εὐαγγελίφ; καὶ εἰ ὁ δίκαιος 
"rn μόλις σώζεται, ὁ ἀσεβὶς καὶ ἁμαρτωλὸς ποῦ φα- 
Ps 81,6. 19 φεῖται; ὥστε καὶ ol πάσχοντες κατὰ τὸ δέληµα 
τοῦ δεοῦ πιστῷ κτίστῃ παρατιδέσὺδωσαν τὰς φυ- 

χὰς αὐτῶν ἐν ἀγαὺοποιίᾳ. 
A 5 Πρεσβυτέρους οὖν ἓν ὑμῖν παρακαλῶ 6 συν- 
σοι πρεσβύτερος καὶ µάρτυς τῶν τοῦ Χριστοῦ παδη- 
za 41. Μάτων, 6 καὶ τῆς µελλούσης ἀποκαλύπτεσὺδαι 
Phm14. Till. 2 ὀόξης κοινωνός" ποιµάνατε τὸ όν ὑμῖν ποίµνιον 
Act 20,28. = r « ie \ , 4 
ıT32-7. τοῦ δεοῦ, μὴ ἀναγκαστῶς ἁλλὰ ἑκουσίως κατὰ 
ar 8 δεόν, μηδὲ αἰσχροκερδῶς ἀλλὰ προδύµως, ! und’ 

πα ικα. ομως 

14 ὃὀοξης : h’+ και ὄυναμεως | fin h’-+ κατα µε 
αυτους βλασφηµειται, κατα de vuas ὅοξαζεται 15 W 
αλλοτριοεπισκοπος 17 [ο]: RW-T | αφ: W απο 
18 καὶ EL | ο 99 : [HJ W+ ὃς | anagr.:hT Ργο 


19 K— αυτων 5,1 ουν: Τ-- τους | RB συµπρεσβ. 2 Φεου : 
h’[R] + επισκοπουντες | κατα δεον : H[B]—H 


14 επαναπεπανται Νδάα 16 ονοµατι 1 µερει KLPas 
17 υμων ν. 43 19 εν αγαδοποάαις Ada 6,1 -- ουν 
KlLag | ο 19: ὡς Pla 2 umös : um AlLa . 
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1. Betrn®, 4,12—5,3. 


aus dem Vermögen, das Gott darreidet, auf dag in 
allen Dingen Gott gepriefen werde durch Zefum Chrift, 
welchem [εί Ehre und Gewalt von Ewigfeit zu ee 
teit! Amen. 


hr Lieben, laffet euch die Hite, [ο euch begegnet, 12 1,e.7. 
nicht befremden (die eu mwiberfähret, daß ihr verjudht 
werdet), αἴδ widerführe euch etwas Seltfames, jondern 18 Eng. 541. 
freuet eu, daß ihr mit Chrifto leidet, auf daß ihr δν 
aud) zur Zeit der Dffenbarung jeiner Herrlichfeit Sreude 
und Wonne haben möget. Selig jeid ihr, wenn ihr 14 2,%. 
gejhmähet werdet über dem Namen Chrifti; denn der 
Geift, der ein Geift der Herrlichkeit und Gottes ift, 
ruhet auf ειώ. Bei ihnen ift er verläftert, aber bei 
euch it er gepriefen. Niemand aber unter eud) leide 16 
als ein Mörder oder Dieb oder Übelthäter, oder der 
in ein fremd Amt greife. XLeidet er aber αἴδ ein 16 Phit. 1,20. 
Chrift, jo jhäme er fich nicht; er ehre aber Gott in 
foldem Fall. Denn e8 ift Zeit, daß anfange αν 17 geiet, 9,8. 
Geriht an dem Haufe Gotted. So aber zuerft n σον 
und, was will’3 für ein Ende werden mit denen, die 
dem Evangelium Gottes nicht glauben? Und fo der 18 Spr. 11,51. 
-Gerechte kaum erhalten wird, wo will der Gottlofe und? Tr Mt 
Sünder erfcheinen? Darum, melde da leiden nad) 19 8. 51,6. 
Gottes Willen, die jollen ihm ihre Seelen befehlen, als 
dem treuen Schöpfer, in guten Werfen. 

Die Ülteften, fo unter eud) find, ermahne ih, der 5 2.30. 1. 
Mitältefte und Zeuge der Leiden, die in Chrifto find, Nöm. s,17. 
und aud) teilhaftig der Herrlichkeit, die offenbaret werden 
fol: weidet die Herde Chrifti, jo euch befohlen ift, und 2 yon. 91,16. 
jehet wohl zu, nicht gezwungen, jondern williglih; nicht rg: Br, 
um jhändliden Gewinns willen, jondern von Herzens: 
grund; nit ald die über Bolf herrfchen, jondern 9 2.80r., 1,%. 


10(Gnaden) 11.14 gepreifet 16 Ehriften 17 anfabe | Evan- 
αεῖο 5,21—-aud 2fr.: το die unter euch tft u. verfehet fte, 


a mötiget,f Στ. ee .aus gen eigtem Gemüt 3 übers 
ech. gerb er das be)] RDd.: EleroS heißet 
Pr Pr oder au a. l, fo einem jeglichen Ὀντάδ 208 zu= 


eteilt wird. Alfo beißet τς, Vetrus das Pfarrvoll oder Kirch: 
a tel ein 208, das tft ein Teil, Das feinem Pfarrherr befohlen tft 
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Pe 55,28. 
Mt 6,25. Pb 4,6. 


Th 


5,6. 
Je 4,3. 


1 


196. 
1 Th 2,12. 


H 18,99. 


Act 12,12.25. 
ο 411. 


5,4— 14, 


" 5 στέφανον. 


. 6 


Ileroov a’ 


bg κατακυριεύοντες τῶν κλήρων ἀλλὰ τύποι γινό- 


5 4 µενοι τοῦ ποιμνίου. xal φανερωὺέντος τοῦ ἁρ- 


χιποίµενος κομιεῖσῦε τὸν ἁμαράντινον τῆς δόξης 
Ὁμοίως, νεώτεροι, ὁποτάγητε πρεσ- 
βυτέροις' πάντες δὲ ἀλλήλοις τὴν ταπεινοφρο- 
σύνην ἐγκομβώσασὺε, ὅτι ὁ ὑδεὺς ὑπερηφάνοις 
ἀντιτάσσεται, ταπεἰνοῖς δὲ δίδωσιν χάριΡ. 
Ταπεινώῦητε οὖν ὑπὸ τὴν κραταιὰν χεῖρα τοῦ 
7 δεοδ, ἵνα ὁμᾶς ὑψώσῃ ἐν καιρῷ, ! πᾶσαν τὴν µέ- 
θιµναν ὑμῶν ἐπιρίψαντες En’ αὐτόν, ὅτι αὐτῷ 
8 µέλει πεοὶ ὑμῶν. ἨΝήψατε, γρηγορήσατε. 6 ἁντί- 
δικος ὑμῶν διάβολος ὡς λέων ὠρυόμενος περι- 
9 πατεῖ ζητῶν τίνα καταπιεῖν' ᾧ ἀντίστητε στερεοὶ 
τῇ πίστει, εἰδότες τὰ αὐτὰ τῶν παδημάτων τῇ 
10 ἐν τῷ κόσμῳ ὑμῶν ἀδελφότητι ἐπιτελεῖσδαι. U 
δὲ δεὸς πάσης χάριτος, 6 καλέσας ὑὁμᾶς eis τὴν 
αἰώνιον αὐτοῦ δόξαν ἐν Ἀριστῷ, ὀλίγον παὺόντας 
αὐτὸς καταρτίσει, στηρέξει, σδενώσει, δεμελιώσει. 
11 αὐτῷ τὸ κράτος εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων' ἁμήν. 
19 Διὰ «Σιλουανοῦ ὁμῖν τοῦ πιστοῦ ἀδελφοῦ, Ws 
λογίξοµαι, ὃι ὀλίγων Eygaya, παρακαλῶν καὶ 
ἐπιμαρτυρῶν ταύτην εἶναι ἁληὺῆ χάριν τοῦ ὑδεοῦ, 
18 εἰς ἣν στῆτε. Ἀσπάζεται ὑμᾶς ἡ ἐν Βαβυλῶνι 
14 συνεκλεκτὴ καὶ Μάρκος ὁ υἱός µου. ἁἀσπάσασὺε 
ἀλλήλους ἕν φιλήµατι ἀγάπης. 
Εἱρήνη ὑμῖν πᾶσιν τοῖς ἐν Ἀριστφ. 


ὅ Ἡ [ο] 6 T χειραν 8 H— τινα hW τιὰ 10 Xguoro: 
hpr τω | W παδοντας, | HR— , Φεμελιὼῶσδι 11 H- 
των αιωνων 19 HR Φδεου' | W εστηκατε 


ὅ ou. ὃε N*a | αλληλ. : + ὑποτασσομενοι KLag 6 int _ 
ἐπισχοπης 4 Ρα 7 περι ημων N*a 8ο: Ρί οτι Lag | 
καταπιη 4ας 9 -- τω AKag | -- υμωὼων La , 
Κας | Xoro Inoov ΑΚας | 
στηοριξαι σδενωσαι ὄεμελιωσαι 6 
nLmg 13 Bad. : + εκκλησια Να 
| fin aum νηις 


10 ηµας 
saraprıoa KLPogß ,ε 
11 η ὄοξα και το κρατος 
14 Χριστω ἴησου nme 
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1. Betruß, 5,4—14, 


werdet Vorbilder der Herde. So mwerbet ihr, wenn 4 2,25. Ebr.i3,20 
erfcheinen wird der Erzhirte, die unverwelllihe Krone 1: Zr Fr 
der Ehren empfahen. 

Desjelbigen gleichen, ihr Jüngeren, feid unterthan 5 cp. 61. 
den Ülteften. Allefamt feid unter einander unterthan, Gerpresıs 
und baltet feft an der Demut. Denn Gott widerftehet Tat. 48. 
den Hoffärtigen; aber den Demütigen giebt er Gnade. 

So demütiget euch mun unter die gewaltige Hand 6 Sir το 
Gottes, daß er euch erhöhe zu feiner Zeit. Alle eure 7 BL. σσ. 
Sorge werfet auf ihn; denn Er forget für euh, ae 
Seid nüdtern und wadet; .denn euer Widerfacher, der 8 |. Zyefi. 6,6. 
Teufel, gehet umher wie ein brüllender Löwe, und 


fucdet, melden er οετ[Φ[ίπρε. Dem miberftehet, feit 9 app. 8,11-ıs. 


im Θίαμδεα, und wiflet, daß eben diejelbigen Leiden 
über eure Brüder in der Welt gehen. Der Gott aber 101. 
aller Gnade, der und berufen bat zu jeiner ewigen 
Herrlichkeit in Chrifto Sefu, Dderfelbige wird euch, Die 
ihr eine Heine Zeit leidet, vollbereiten, jtärken, träftigen, 
gründen. Demfelbigen fei Ehre und Macht von Emig- 11 
feit zu Ewigfeit! Amen. 

Dur) euren treuen Bruder Silvanus (als ich achte) 12 Ebr. 15,5. 
hab ich eud ein wenig gefchrieben, zu ermahnen und 
zu bezeugen, daß das die rechte Gnade Gottes tft, 


Darinnen ihr Περι. E83 grüßen euch, die famt euch 13 Ang. 1315130. 


auserwählet find zu Babylon, und mein Sohn Markus. 
Grüßet euch unter einander mit dem Kuß der Liebe. 14 1. Kor. 16,90. 
Friede fei mit allen, die in Chrifto Sefu find! Amen. 


μα baltet feft (früher: bemweifet darin x 
Senne) ] Rand: bu die Demut ge einander verlnüpfet 
und in einander geflochten fet, δαὗ fe der Teufel mit feiner 
gift noch el trennen möge. 8 verichlinde 19 Stlvanım 
18 Babylonta 


(Zu 6. 666) 19 Hiße u. ift die Verfolgung, Dte 
uns bewährt, wie Feuer das Sol 
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1,1—10, Ί]ετρου β' 


ΠΕΤΡΟΥ B 


1 Συμεὼν Πέτρος δοῦλος καὶ ἁπόστολος Ἰησοῦ 
λἈριστοῦ τοῖς ἰσότιμον» ἡμῖν Λλαχοῦσιν πίστιν ἓν 
ὁικαιοσύνη τοῦ ὑδεοῦ ἡμῶν καὶ σωτῆρος Ἰησοῦ 

sa2. 2 λριστοῦ' χάρις ὁμῖν καὶ εἰρήνη πληδυνδείη ἐν 
ἐπιγνώσει τοῦ δεοῦ καὶ Ἰησοῦ τοῦ κυρίου ἡμῶν. 

1ρ9. 8 Ὡς τὰ πάντα ἡμῖν τῆς δείας δυνάμεως αὐτοῦ 
τὰ πρὸς ζωὴν καὶ εὐσέβειαν δεδωρηµένης διὰ τῆς 
ἐπιγνώσεως τοῦ καλέσαντος ἡμᾶς ἰδίᾳ δόξῃ καὶ 

4 ἀρετῇ, δι ὧν τὰ τίµια καὶ µέγισα ἡμῖν ἐπαγ- 
γέλµατα δεδώρηται, ἵνα διὰ τούτων γένησὺε δείας 
χοινωνοὶ φύσεως, ἀποφυγόντες τῆς ἐν τῷ κόσμφ 

“502. 5 ἐν ἐπιδυμίᾳ φὺορᾶς. καὶ αὐτὸ τοῦτο δὲ σπουδὴν 
" φᾶσαν παρεισενέγκαντες ἐπιχορηγήσατε ἐν τῇ σείστει 

6 ὑμῶν τὴν ἀρετήν, ὃν δὲ τῇ ἀρετῇ τὴν γνῶσιν, | ἐν 
δὲ τῇ γνώσει τὴν ἐγκράτειαν, ἐν δὲ τῇ ἐγκοατείᾳ 
τὴν ὑπομονήν, ἐν δὲ τῇ ὑπομονῇ τὴν εὐσέρβειαν, 

α 619. 7! ἐν δὲ τῇ εὐσεβείᾳ τὴν φιλαδελφίαν, ἓν δὲ τῇ 

8 φιλαδελφίᾳ τὴν ἀγάπην. ταῦτα γὰρ ὁμῖν ὃπάρ- 
χοντα καὶ πλεονάξοντα οὐκ ἀργοὺς οὐδὲ ἁκάρπους 
καδίστησιν εἰς τὴν τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ Χριστοῦ 

1329.11. 9 ἐπίγνωσιν. ᾧ γὰρ μὴ πάρεστιν ταῦτα, τυφλός 
ἐστιν µυωπάξων, Andy λαβὼν τοῦ καδαρισμοῦ 

10 τῶν πάλαι αὐτοῦ ἁμαρτιῶν. διὸ μᾶλλον, ἀδελφοί, 
σπουδάσατε βεβαίαν ὑμῶν τὴν κλῆσιν καὶ ἐκλογὴν 


1,1 δ Σιµων 23 HR nuw, os 3HR- ca 10 | 4 
ημας δια ὀοξης χαιαρετης #hRTr. nuw και µεγιστα | fin W, 
9 W εστιν, | hT αµαρτηήηµατων 10 σπονδασατε : h’+ 
wa δια av χαλων [υμων] Εργων (... ποιεισθε vl ποιησὺὸε) 


1,1 εις διχαιοσυνην N | δεου : κυριον N 8 ὃεου... 
ημων : κυριου P | Imoov : + ἈἌρισου NAa 4 την ον τῷ κ. 
επιδυµιαν φὺ. N | = τω ΟΚας 5 αυτο τουτο: αυτοι A 
7 fin+ εν de τη αγαπη την παρακλησω «0 8 υπαρχ. : 
παροντα Ada 
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2. Ῥείτιιδ. 1,1—10. 


Der andere Brief des Petrus. 


Simon Petrus, ein Knecht und Apoftel Zefu Chrifti, 1 
denen, die mit ung eben benjelbigen teuren Glauben 
überfommen haben in der Gerechtigkeit, die unfer Gott 
giebt und der Heiland Sejus Chrift. Gott gebe euch 2 
viel Gnade und Frieden dur die Erfenntnig Gottes 
und Seju Chrifti, unfer8 Herrn! 

Nachdem allerlei feiner göttlichen Kraft, was zum 3 α. Betr. 3,9. 
Leben und göttlihen Wandel dienet, und gefchentt ift 
durd die Erfenntni® des, der ung berufen bat durd) 
[είπε Herrlichfeit und Tugend, durch weldhe uns die 4 
teuren und allergrößeften Berheißungen geichenkt find, 
nämlich daß ihr dadurch teilhaftig werdet der göttlichen 
Natur, [ο ihr fliehet die vergängliche Luft der Welt: 
fo wendet allen euren Fleiß daran, und reichet dar in 5 Ga. 5,6 50. 
eurem Glauben Tugend, und in der Tugend Erfennt- 
πίδ, und in der Erfenntnig Mäßigleit, und in der 6 
Mäßigkeit Geduld, und in der Geduld Gottfeligfeit, 
und in der Gottfeligfeit brüderliche Liebe, und in der 7 at. 6,10. 
brüderlihen Liebe gemeine Liebe. Denn mo [ο[ώεᾶ 8 
reihlih bei ει ift, wird’8 euch nicht faul noch un 
frudtbar fein lafjen in der Erlenntnis πετ Herrn 
Seju Chrifti; mwelder aber folhes nicht hat, der ift blind, 9 1. 308. 919.11. 
und tappet mit der Hand, und vergifjet der Reinigung 
feiner vorigen Sünden. Darum, lieben Brüder, thut 10 
defto mehr Fleiß, euren Beruf und Erwählung feftzu: 


Überfchrift: Die Ander Epiftel 6. Peters. 


1,1 u Stimeon | fr.: Die mit uns Ben Glauben 

ü. b. 2 fr.: ®nade und Friede mehre fich bei euch | das 
Ertienntnis 3 und soliden Wandel | gefchentt ] fr.: 
geben (ebenfo 4) 4 fr.: Durch welche | Dadurdh ] urd) 
age e 5.6 VBefcheidenheit 6 in der 18. in 8. 
9 fr.: Welchem aber folches nicht in (der) Bereit haft ift | 
toppet mit der Hand ] fe.: ftebet nichts | Sünden (1 2. fr.)] 
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J 3,5; 10,7. 


Ja δ. 


J 21,18.19. 


Mt 17,5. 


2 7 3,16.17. 


1,11—21. Ilsroov $' 


ποιεῖσδαι' ταῦτα γὰρ ποιοῦντες οὐ un πταἰσητέ 
11 ποτε. οὕτως γὰρ πλουσίως ἐπιχορηγηδήσεται 
ὑμῖν ἡ εἶσοδος eis τὴν αἰώνιον βασιλείαν τοῦ 
κυρίου ἡμῶν καὶ σωτῆρος Ἰησοῦ Ἀριστοῦ. 
19 Διὸ µελλήσω del ὑμᾶς ὁπομιμνήσκειν περὶ 
τούτων, καίπερ εἰδότας καὶ ἑστηριγμένους ἐν τῇ 
18 παρούσῃ ἁληδείᾳ. δίκαιον δὲ ἡγοῦμαι, ἐφ᾽ ὅσον 
εἰμὶ ἐν τούτῳ τῷ σκηνώμαιτι, διεγείρειν ὑμᾶς ἐν 
14 ὑπομνήσει, εἰδὼς ὅτι ταχυνή ἐστιν ἡ ἁπόδεσις 
τοῦ σκηνώματός µου, καδὼς καὶ 6 κύριος ἡμῶν 
16 Ἰησοῦς Ἀριστὸς ἐδήλωσέν µοι' σπουδάσω δὲ καὶ 
ἑκάστοτε ἔχειν ὑμᾶς μετὰ τὴν ἑμὴν ἔξοδον τὴν 
16 τούτων μνήμην ποιεῖσδαι. οὐ γὰρ σεσοφισµέτοις 
ωύδοις ἑξακολουδήσαντες ἐγνωρίσαμεν ὑμῖν τὴν 
τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ Χοιστοῦ δύναμιν καὶ 
παρουσίαν, AAN ἑπόπται γενηδέντες τῆς ἐκείνου 
17 µεγαλειότητος. Λλαβὼν γὰρ παρὰ δεοῦ πατοὸς 
τιμήν καὶ δόξαν φωνῆς ἐνεχθείσης αὐτῷ τοιᾶσδε 
ὑπὸ τῆς μεγαλοπρεποῦς δόξης' ὁ υἱός µου ὁ 
ἀγαπητός µου οὗτός ἐστιν, eis ὃν ἐγὼ εὐδόκησα, --- 
18 καὶ ταύτην τὴν φωνὴν ἡμεῖς ἠκούσαμεν ἐξ οὐ- 
θανοῦ ἐνεχθδεῖσαν σὺν αὐτῷ ὄντες ἐν τῷ ἁγίῳ 
19 ὄρει. καὶ ἔχομεν βεβαιότερον τὸν προφητικὸν 
λόγον, ᾧ καλῶς ποιεῖτε προσέχοντες ὡς Αλύχνφ 
φαίνοντι ἐν αὐχμηρῷ τόπφ, ἕως οὗ ἡμέρα διαι- 
γάση καὶ φωσφόρος ἀνατείλῃ ἐν ταῖς καρδίαις 
20 ὑμῶν» τοῦτο πρῶτον γινώσκοντες, ὅτι πᾶσα προο- 
21 φητεία γραφῆς ἰδίας ἐπιλύσεως οὐ γίνεται" οὐ 
γὰρ δελήµατι ἀνδρώπου ἠνέχδη προφητεία ποτέ, 


17 RT ουτος εστιν ο Όιος µου o 4γαπητος, εις | W fin. 
18 RT ον τω ορὲι τω αγιω (W,) 21T ποτε προφητεια 


11 — xaı σωτ. 32a 12 0vx αµελησω KLag 18 εν 96: -ἵ- 
tn nA 1τουδεουνό 18 8x vov0vV0.NA 19η ημµερανΣ” 
20 γραφη προφητειας 69a 
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2. Betrnß. 1,11—21. 


maden; denn wo ihr foldhes thut, werdet ihr nicht 
fteraudjeln, und alfo wird euch reichlich Dargereicht werden 11 
der Eingang zu dem ewigen Reich unfer8 Herrn und 
Heilandes Zeju Chrifti. 

Darum will ich’3 nicht laflen, euch allezeit folches 12 
zu erinnern, wiewohl ihr’3 wifjet, und geftärfet jeid 
in der gegenwärtigen Wahrheit. Ych achte e8 aber 132. Kor. 5.1. 
billig, folange ich in diejer Hütte bin, euch zu erinnern 
und erweden; denn ich weiß, daß ich meine Hütte bald 14 Yoh. 21.18.10. 
ablegen muß, wie mir denn auch unjer Herr Syelus 
Chriftus eröffnet Hat. Sch will aber Fleiß thun, daß 15 
ihr allezeit habt nach meinem Abfchied foldhes im (δε 
dädhtnig zu halten. Denn wir find nicht Fugen Fabeln 
gefolget, da wir euch Fundgethan haben die Kraft und 
Zufunft unfer® Here Seju Chrifti, fondern wir haben 
jeine SHerrlichfeit jelber gejehen, da er empfing von 17 Matt. 17,5. 
Gott, dem Bater, Ehre und Preis dur eine Stimme, 
die zu ihm gejchah von der großen Herrlichkeit: „Dies 
Πε mein lieber Sohn, an dem Sch Wohlgefallen habe.“ 
Und dieje Stimme haben wir gehöret vom Himmel ge- 
fchehen, da wir mit ihm waren auf dem heiligen Berge. 
Und mir haben defto fejter dag prophetijche 
Wort, und ihr thut wohl, daß ihr drauf adtet 
αἴδ auf ein Licht, dag da fcheinet in einem 
dunfeln Ort, biß der Tag anbrede und der 
Morgenitern aufgehe in euren Herzen. Und 20 
das [ος ihr für das erjte wilfen, daß feine Weidfagung 
in der Schrift gejchieht auß eigener Auslegung. Denn 21 2. Tim. 3.16.17. 
e3 tft noch nie feine Weigjagung aus menihlidem Willen 


eh 


6 


eh 


8 


μὸ 


9 


10 ftraudheln ] fr.: fallen 12 laffen ] fr.: aus der 
Acht an > denn en achte εδ billig fein | au ermweden 
und ὁ a : der Herr 15 allent- 


err 

Are babt often 1 f.: Ausgang | im Gedädtnis 
ei: 2. a N Φευάώίπίδ 16 "wir baben nicht den νρε | 

nd Anfchauer gewesen jeiner Majeftät 17 großen ] 
Fe großp an | ος, dermaßen | fr.: dem 
ich Er Wohlgefallen habe 18 bracht 19 Wir en ein 
feftes prophetifh Wort 
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21—10. Πετρου B’ 


ἀλλὰ ὑπὸ πνεύματος ἁγίου φερόµενοι ἐλάλησαν 
ἀπὸ ὑεοῦ ἄνὑδρωποι. 


Με 2411. 2 Eyevovro δὲ χαὶ φευδοπροφῆται ἐν τῷ Λλαφ, 
ια. GG καὶ ἐν ὑμῖν ἔσονται ψευδοδιδάσκαλοι, οἵτινες 
146... παρεισάξουσιν αἱρέσεις ἁπωλείας, καὶ τὸν ἀγορά- 
σαντα αὐτοὺς δεσπότην ἀρνούμενοι, ἐπάγοντες 
is 52,5. 2 ἑαυτοῖς ταχινὴν ἁπώλειαν' καὶ πολλοὶ ἐξακολου- 
ὑήσουσιν αὐτῶν ταῖς ἀσελγείαις, di οὓς ἡ ὁδὸς 
R 16.18. 8 τῆς dAndelas βλασφημηθήσεται' καὶ Ev πλεονεξίᾳ 
ım 25. ᾖΠπλαστοῖς λόγοις ὑμᾶς ἐμπορεύσονται' οἷς τὸ κρίμα 
ἔκπαλαι οὐκ ἀργεῖ, καὶ ἡ ἁπώλεια αὐτῶν οὐ 
ne. 4 vvordle. εἰ γὰρ ὁ δεὺς ἀγγέλων ἁμαρτησάντων 

Ja 6 αν. ς Β . 
οὐκ ἐφείσατο, ἀλλὰ σειροῖς ζόφου ταρταρώσας 
86. Gn 8,18. 5 παρέδωκεν εἰς κχρίσιν τηρουµένους, καὶ ἀρχαίου 
κόσμου οὐκ ἐφείσατο, ἀλλὰ ὄγδοον Νῶε δικαιο- 
σύνης κήρυκα ἐφύλαξεν, κατακλυσμὸν κόσµμῳφ ἆσε- 
Gn 1905. 6 βῶν ἐπάξας, καὶ πόλεις δοδόµων καὶ Γοµόρρας 
τεφρώσας χαταστροφῇ κατέκρινεν, ὑπόδειγμα WEi- 
7 λόντων ἀσεβεῖν τεδεικώς, καὶ δίκαιον {ὼτ κατα- 
πονούμενον ὑπὸ τῆς τῶν ἀδέσμων &v ἀσελγείᾳ 
Ez 9,4. 8 ἀναστροφῆς ἐρύσατο, --- βλέμματι γὰρ καὶ ἀκχοῇ 
ὁ δίκαιος: ἐνκατοικῶν ἔν αὐτοῖς ἡμέραν ἐξ ἡμέρας 
ıK 10,18. 9 φυχὴν δικαίαν ἀνόμοις ἔργοις EBaodvılev, — older 
en κύριος εὐσεβεῖς ἐκ πειρασμοῦ ῥύεσῦαι, Adixovs 
Ja 7.8.18. 10 δὲ εἰς ἡμέραν κρίσεως κολαζομένους τηρεῖν, µά- 
λιστα δὲ τοὺς ὀπίσω σαρκὸς ἐν ἐπιδυμίᾳ μµιασμοῦ 
πορευοµένους καὶ κυριότητος καταφρονοῦντας. 
τολμηταὶ αὐδάδεις, δόξας οὐ τρέµουσιν βλασφη- 


- 


2,4 T σιροις 6 = Sr ο ıH τα. 7 ΕΤ 
an (ΤΙΝ) ος 1 εγκατοικ. V fin. 

ποιον | W RER Man sect.) 10 AR) τολµηταἰ, 
avd. ΗΒ rosuovoww, 


91 (οι) αγιοι (του) δεου avdg. NAK(S) 2,2 οδος: doga "δα 
3 νυσταξει KL 4 σειραις KLaf | | κολαζομενους τηρειν 
NAda 10 εν επιδυµιαις CPa 
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2, Petrus, 2,1—10, 


hervorgebracht, fondern die heiligen Menfchen Gottes 
haben geredet, getrieben non dem heiligen Geift. 

68 waren aber auch faljhe Propheten unter dem 2 Watts. 24,11. 
Volk, wie aud unter euch fein werden falfhe Lehrer, "Tr * 
die neben einführen werden verderblihe Sekten, und 
verleugnen den Herrn, der fie erfauft bat, und werden 
über fich felbjt führen eine fehnelle Verdammnis. Und 2 
viele werden nacfolgen ihrem VBerderben; um welcher 
willen wird der Weg der Wahrheit verläftert werden. 

Und dur Geiz mit erdichteten Worten werden fie an 3 

euh Gewinn fuchen; welchen da3 Urteil von lange 

her nicht fäumig ift, und ihre Verdammnis Tchläft nicht. 

Denn jo Gott der Engel, die gefündiget haben, nicht 4 

verfchonet hat, [οπδετπ Hat fie mit Ketten der Finfter- 

nis zur Hölle verftoßen, und übergeben, daß fie zum 

Gerichte behalten werden; und hat nicht verfchonet der 5 ντε 
vorigen Welt, fondern bewahrete Noah, den Prediger ας 
der Gerechtigkeit, Πείθαφίε, und führete die Sintflut 


über die Welt der Gottlojen; und hat die Stäbte 6 1. Mofe 19,25. 


Sodom und Gomorra zu Ahe gemacht, umgefehret 

und verdammt, damit ein Beifpiel gejeßt den Gottlofen, 

die θειπαῷ fommen würden; und hat erlöfet den ge= 7 

rechten οί, welchem die fchändlichen Leute alled Leid 

thaten mit ihrem unzüchtigen Wandel; denn diemeil er 8 «θεία. 94. 
gerecht war und unter ihnen wohnte, daß er’3 jehen 

und hören mußte, quäleten fie die gerechte Seele von 

Tag zu Tage mit ihren ungeredhten Werken. Der Herr 9 er u. 
weiß die Gottjeligen aus der Verfuchung zu erlöfen, ee 
die Ungerechten aber zu behalten zum Tage des Ge 
richte, zu peinigen; allermeijt aber die, fo da wandeln 
nad dem σε] in der unreinen Luft, und die Herr: 
f&haft verachten, [τεά, eigenfinnig, nicht erzittern, die 


μα 


0 


31 bervorbradht 2,2 dureh welche wird 3 απ eud 
bantieren | von welchen das Urteil von langes ber 5 Noe | 
ann! 6 Sodoma | ein Erempel &unrehten 9 aber u 

10 die Herrfchaften | thürfttg | eigenfinnig ] τε 
μή von fich halten 
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2,11—20. Ilevoov β' 


Ja 9.11 μοῦντες, ὅπου ἄγγελοι logdi καὶ δυνάµει µείξονες 
ὄντες οὐ φέρουσιν κατ’ αὐτῶν παρὰ κυρέφ βλάσφι- 

sa 10.12 μον κρίσιν. οὗτοι δέ, ὡς Akoya ζῶα γεγεννηµένα 
φυσικἁ eis ἅλωσιν καὶ φὺοράν, ἐν οἷς ἀγνοοῦσιν 
βλασφημοῦντες, ἐν τῇ φὑὺορᾷῷᾷ αὐτῶν καὶ φὑαρή- 

sa 19, 19 σονται͵ ! ἀδικούμενοι μισὺὸν ἀδικίας' ἡδονὴν ἡγού- 
µενοι τὴν ἐν ἡμέρᾳ τρυφήν, σπῖλοι καὶ μῶμοι 
ἐντρυφῶντες ἐν ταῖς ἁπάταις αὐτῶν συνευωχού- 

14 µενοι ὑμῖν, ὀφδαλμοὺς ἔχοντες μεστοὺς µοιχαλίδος 

χαὶ ἁκαταπαύστους ἁμαρτίας, δελεάζοντες φψυχὰς 
ἀστηρίχκτους, καρδίαν γεγυμνασµένην π)λεονεξίας 

Na 22,1. 15 ἔχοντες, κατάρας τέκνα. καταλείποντες εὐδεῖαν 
πα.  ὁδὸν ἐπλανήδησαν, ἐξακολουδήσαντες τῇ ὁδῷ τοῦ 
Εαλαὰμ τοῦ Βεώρ, ὃς μισὺὸν ἁδικίας ἠγάπησεν, 

Nu 22,28. 16 ! ἔλεγξιν δὲ ἔσχεν ἰδίας παρανοµίας ὁποξζύγιον 
ἄφωνον ἐν ἀνδρώπου φωνῇ φὺὑεγξάμενον ἐκώλυσεν 

Ja 1918. 17 τὴν τοῦ προφήτου παραφρονίαν. οὗτοί εἶσιν πηγαὶ 
ἄνυδροι καὶ ὁμίχλαι ὑπὸ Λλαίλαπος ἐλαυνόμεναι, 

Ja 19.18 οἷς ὁ ζόφος τοῦ σκότους τετήρηται. ὃπέρογκα 
γὰρ µαταιότητος φὑεγγόμενοι δελεάζουσιν ἐν ἐπι- 

wulaus σαρκὸς ἀσελγείαις τοὺς ὀλίγως ἀποφεύγογ- 

I ϐθ1. 19 τας τοὺς &v πλάνῃ ἀναστρεφομένους, ἑλευδερίαν 
αὐτοῖς ἐπαγγελλόμενοι, αὐτοὶ δοῦλοι ὁπάρχοντες 

R 6,16. τῆς φὺορᾶς' ᾧ γάρτις ἥττηται, τούτῳ δεδούλωται. 
Μι 13µ5. 90 εἰ γὰρ ἀποφυγόντες τὰ µιάσµατα τοῦ κόσμου ἐν 
ἐπιγνώσει τοῦ κυρίου καὶ σωτῆρος Ἰησοῦ Χριστοῦ, 


11 Ἡ [παρα κυριαω] 13 T γεγενηµενα 12.13 Τ 
φδαρησονται Kon. 13 adıx. : RT xowovusvor | απαταις 
:hR αγαπαις 14H ακαταπαστους 15 h καταλεποντες | 
hRT Βοσορ |hW— ος |h ἠγαπησαν 18 T αποφευγοντας. 
19 τουτο : R+ [χαι] 90 κυριου : HT+ ήμων 








13 αυτοι dEN | ayvoovvres βλασφηµουσω N | και φὺ. : 
xarapdagnoovra KlLas 13 απατ. : αγνοιαις 27a 
14 µοιχαλιας NA | πλεονεξιαι 6 Ίδτηνευδειανς 16 αφ. 
εν ανθρωποις φ. B 17 και ou. : νεφελαι La | τετηρ. : ϱτ 
εις αιωνα Amg 18 ασελγειας Ῥ]χδα | ολιγως : οντως N*Cms 
| αποφυγοντας τας 19 υπαρχ. : Οντες 4127 30 και 
πωτ. : + ημων da — La 
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2. Beten. 2,11—20. 


Majeftäten zu läftern; [ο doch die Engel, die größte 11 


Stärfe und Macht haben, Fein äfterlich Urteil wider 
fie fällen vor dem Herrn. 


Aber fie find wie die unvernünftigen Tiere, die von 12 


Natur dazu geboren find, daß fie gefangen und ge- 
ἸΦίαΦίεί werden, läftern, da Τε nicht3 von willen, 
und werden in ihrem verderbliden Wejen umfommen 
und den Lohn der Ungerechtigkeit danonbringen. Sie 
achten “für Woluft das zeitliche Wohlleben, jie find 
Schandflede und Lafter, prangen von euren Almofen, 
praffen mit dem Euren, haben Augen voll Ehebrudjg, 
lafjien ihnen die Sünde nicht wehren, Ioden an fi 
die leichtfertigen Seelen, haben ein Herz durdtrieben 
mit Geiz, verfludte Leute. Sie haben verlaflen ven 
ridtigen Weg, und gehen irre, und folgen nach dem 
Wege Bileamd, de8 Sohnes Beors, welchem geliebete 
der Lohn der Ungerechtigkeit, hatte aber eine Strafe 
feiner Übertretung: das ftumme IYaftbare Tier redete 
mit Menjchenftimme und wehrte de3 Propheten Thor: 
heit. Das find Brunnen ohne Wafjer, und Wolfen 
vom Windmwirbel umgetrieben, welchen behalten ijt eine 
dunfle Finfterni3 in Ewigkeit. Denn fie reden jtolze 
Worte, da nicht3 Hinter ift, und reizen duch Unzucht 
zur fleifhlihden Luft diejenigen, die recht entronnen 
waren denen, die im Srrtum wandeln, und verheißen 
ihnen “reiheit, jo fie [εί Knechte des Verderbeng 
find. Denn von mweldem jemand überwunden ift, des 
Knedt ift er worden. Denn fo fie entflohen find dem 
Unflat der Welt dur) die Erfenntnis des Herren und 

11 nicht ertragen daS Läfterliche Gericht wider fich vom Herrn 
13 achtens | find Schande | Almofen (fr.: führen ein zartlich 
Leben von eurer Liebe) ] Rand: Die Stift und Präbenden, dafür 
fie nichts thun, fpotten euer dazu: Die der Leute, αἴδ der Narren 
Tpotten zuihbremSchaden, wollen dazu tyreSünde ungeftraft haben 
14 fr.: threr Sünde tft nicht zu wehren ... Rinder der Bermtale- 
Deyung 15 fte haben verl. ] verlaffen (fr.: haben verl.) | 
Balaam | Bofor 16 Übertretung, nemlich daS | (redet) | (mehret) 
17 ein bunfle Finfternis 18 Unzudt ] Rand: Wie der Papft 
dDurch8 Eheverbieten die Welt erfüllet hat mit allem mutwilligen 


Zeben und greulichen fletichliden Sünden | und nun im 
20 dem Unflat ] fr.: der Unjauberfeit 
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15 4. Dlofe 22,7. 
Dffenb. 2,14. 


16 4. Mofe 22,28. 


fear 


7 


18 


19 Ioh. 8,34. 


20 Matth. 12,45. 





1 19,07.48. 31 αὐτοῖς τὰ ἔσχατα χείρονα τῶν πρὠτων. 


Prv 26,11 


1,18. 


Ja 17. 


1 Τ 4,1. 
Jd 18. 


Is 5,19, 
Es 12,39. 
Mt 24,48. 


2,5. Gn 7,21. 


10 


Pa 00,4. 


Hb 2,3. 1T 2,4. 


2,21—3,9. ΠΠετρου β' 

τούτοις δὲ πάλιν ἐμπλακέντες ἡττῶνται, γέγονεν 

κρεῖττον 
γὰρ ἦν αὐτοῖς μὴ ἐπεγνωκέναι τὴν ὁδὸν τῆς ὃι- 
καιοσύνης, N ἐπιγνοῦσιν ὑποστρέψαι ἐκ τῆς παρα- 

.22 δῥοῦείσης αὐτοῖς ἁγίας ἐντολῆς. συμβέβηκεν αὐτοῖς 
τὸ τῆς ἀληὺδοῦς παροιµίας κόων ἐπιστρέψας ἐπὶ 
to ἴδιον ἐξέραμα, καί' ὃς λουσαµένη εἰς κυλισμὸν 
βορβόρου. | 


3 Ταύτην ἤδη, ἀγαπητοί, δευτέραν ὁμῖν γράφω 
ἐπιστολήν, ἓν als ὁδιεγερω ὑμῶν Ev ὑπομνήσει 
α τὴν εἰἱλικρινῆ διάνοια», µνησὺῆναι τῶν προειρή- 
µένων ῥημάτων ὑπὸ τῶν ἁγίων προφητῶν καὶ 
τῆς τῶν ἁἀποστόλων ὑμῶν ἑἐντολῆς τοῦ κυρίου καὶ 
8 σωτῆρος, ! τοῦτο πρῶτον γινώσκοντες, ὅτι ἑλεύσογ- 
ται ἐπ᾽ ἑσχάτων τῶν ἡμερῶν ἐν ἐμπαυγμονῇῆ ἐμ- 
παῖκται κατὰ τὰς ἰδίας ἐπιδυμίας αὐτῶν πορευό- 
4 µενοι ὶ καὶ Λέγοντες ποῦ ἐστιν ἡ ἐπαγγελία τῆς 
παρουσίας αὐτοῦ; dp’ ἧς γὰρ οἱ πατέρες ἔχοι- 
undnoav, πάντα οὕτως διαμένει ἀπ᾿ ἀρχῆς κτίσεως. 
. 5 λανὺάνει γὰρ αὐτοὺς τοῦτο ὑδέλοντας ὅτι οὐρανοὶ 
ἦσαν ἔκπαλαι καὶ γῆ ἐξ ὕδατος καὶ δι ὅδατος 
6 συνεστῶσα τῷ τοῦ δεοῦ Ady@, di’ ὧν ὁ τότε κόσμος 
‚ ὕδατι κατακλυσὺεὶς ἀπώλετο" οἱ δὲ νῦν οὐρανοὶ 
καὶ ἡ γῆ τῷ αὐτῷ λόγφ τεησαυρισµένοι εἰσὶν 
vol τηρούμενοι εἰς ἡμέραν κρίσεως καὶ ἀπωλείας 
8 τῶν ἀσεβῶν ἀνὑρώπων. Ev δὲ τοῦτο μὴ 
Λλανδανέτω ὑμᾶς, ἀγαπητοί, ὅτι µία ἡμέρα παρὰ 
κυρίῳ ὡς χίλια ἔτη καὶ Χίλια ἔτη og ἡμέρα µία. 





Φ ἱ οὐ βραδύνει κύριος τῆς ἑπαγγελίας, ὣς τινες 
91 T κρεισσον 3,3 T αυτων επιδυµιας 4 W ἔστιν 
5h συνεστωτα 7 αυτω: W αυτου θεις 19: To 


91 επιστρεφαι KLag pr εις τα οπισω NA | x: ano NA 
33 ovuß.: + ὃς CaS γαρ υσ | χυλισμα Νπις 3,3 εσχατου 
KlLag | --εν sunamyu. KlLas 7 τω αυτω : avrov 6 | 
ασεβειας 4 9 βραδυνεὶ P 
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2. Petrus, 2,21—3,9. 


Heilandes Zefu Ehrifti, werden aber wiederum in Den 

jelbigen verflochten und überwunden, ift mit ihnen das 

legte ärger worden denn da8 erjte. Denn εδ wäre 21 Luk. 12,47..8. 
ihnen bejjer, daß fie den Weg der Gerechtigkeit nicht 

erfannt hätten, denn daß fie ihn erkennen und fich 

fehren von dem heiligen Gebot, da3 ihnen gegeben ift. 

E3 ift ihnen mwiderfahren dag wahre Sprichwort: „Der 22 Spr. 6,11. 
Hund friffet wieder, πα er gefpieen bat;“ und: „Die 

Sau mwälzet fih nad der Schwenmme wieder im Kot.“ 


Dies ijt der zweite Brief, den ich euch fchreibe, ihr 3 1.12. 
Lieben, in πεϊώεπι id eud) erinnere und οτωρᾶο euren 
lautern Sinn, daß ihr gedenfet an die Worte, die euch 2 
zuvor gejagt find von den heiligen Propheten, und an 
unfer Gebot, die wir find Apoftel des Herrn und Hei: 
lande3. Und wifjet Όαδ aufs erfte, daß in den legten 3 1. Zim. a1. 
Tagen lommen werden Spötter, die nad) ihren eignen 
Lüften wandeln, und fagen: Wo ift die Verheißung 4 ger. 6,19. 
feiner Zufunft? Denn nahdem die Väter entichlafen Dei ae, 
find, bleibet ο alles, wie e8 von Anfang der Kreatur 
gemejen ift. Aber Mutwillend wollen fie nicht wilfen, 5 Matıh. 24,38. 
daß der Himmel vor Zeiten au war, dazu die Ede aan 
aus Wafler, und im Wafler beftanden durch Gottes 
Wort; dennoch ward zu der Zeit die Welt durch dies 6 1 ψιοις τοι. 
jelbigen mit der Sintflut ververbet. Alfo auch der 7 ιο 
Himmel, der jegund ift, und die Erde werben dDurd) 
fein Wort gefparet, daß fie zum Feuer behalten werben 
auf den Tag des Gericht? und Berdammnis der gott- 
lojen Menjhen. Eines aber fei euch unverhalten, ihr 8 gi. v0. 
Zieben, dag Ein Tag vor dem Herrn ift wie taufend 
Sahre und taujend Jahre wie Ein Tag. Der Herr 9 Gab, SB: 
verzieht nicht die Verheikung, wie e3 etliche für einen Zi. 1. 
20 
| walget | Kot Te. Dre 9,4 bie anber Gpiftell Die | 
ich erwede Ins nnere 3 Spötter (fr.: Verfpotter) ] Rd.: 
Spötter find unfre Epilurer und Sadducäer, bie weder bies 
ποζῶ das glauben, leben nad) ihrem Gefallen dahin, oder, wie 
Petrus faget, nach thren eignen Gelüften, tbun was fte wollen 


4 (ber Creaturn) 6 Sindflut 7 ber Himmel igund und 
| am Tage. 9 vergeubet 
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1 Th 5.2.8. 
7. Mt 24,29.85. 
ΑΡ %,11. 


13 65,17 ; 66,22. 
ΑΡ 21,1.27, 

1 K 1,7.8. 

Jd 94. 


R 2,4. 
1K 8,10. 


Mc 18/5.9.38. 


Ja 25. 


3,10—18, Ileroov β' 


βραδυτῆτα ἡγοῦνται, ἀλλὰ μακροῦὺυμεῖ εἰς ὑμᾶς, 
un βουλόμενός τινας ἀπολέσὺδαι ἀλλὰ πάντας εἰς 
10 µετάνοιαν χωρῆσαι. ῆξει δὲ ἡμέρα κυρίου ὡς 
κλέπτης, ἐν ᾗ οἱ οὐρανοὶ ῥοιζηδὸν παρελεύσονται, 
στοιχεῖα δὲ καυσούµενα Λλυὑήσεται, καὶ γῆ καὶ τὰ 
11 ἐν αὐτῇ ἔργα εὑρεὑήσεται. Τούτων οὕτως πάν- 
των Avousvav ποταποὺς δεῖ ὑπάρχειν ὑὁμᾶς ἐν 


1.12 ἁγίαις ἀναστροφαῖς καὶ εὐσεβείαις, προσδοκῶντας 


καὶ σπεύδοντας τὴν παρουσίαν τῆς τοῦ ὑδεοῦ 
ἡμέρας, di’ ἣν οὐρανοὶ πυρούμενοι Avdmoovraı 
13 καὶ στοιχεῖα καυσούµενα τήκεται’ καινοὺς δὲ οὗρα- 
νοὺς καὶ γῆν καιγνὴὶν κατὰ τὸ ἐπάγγελμα αὐτοῦ 
14 προσδοκῶμεν, ἐν οἷς δικαιοσύνη κατοικεῖ. Διό, 
ἀγαπητοί, ταῦτα προσδοκῶντες σπουδάσατε ἄσπιλοι 
16 καὶ ἁμώμιητοι αὐτῷ εὑρεδῆναι ἐν εἰοήνῃ, καὶ τὴν 
τοῦ κυρίου ἡμῶν μακροὺδυμία» σωτηρίαν ἡγεῖσδε, 
καὺὼς καὶ ὁ ἁγαπτητὸς ἡμῶν ἀδελφὸς Παὔλος 
κατὰ τὴν δοῦδεῖσαν αὐτῷ σοφίαν ἔγραφψεν ὁμῖν, 
16 ὡς καὶ ἐν πάσαις ἐπιστολαῖς λαλῶν ἐν αὐταῖς 
περὶ τούτων, ἐν als ἐστιν δυσνόητά τινα, ἃ οἱ 
ἀμαδεῖς καὶ ἀστήρικτοι στρεβλοῦσιν ὡς καὶ τὰς 
λοιπὰς γραφὰς ποὸς τὴν ἰδίαν αὐτῶν ἀπώλειαν. 
17 Ὑμεῖς οὔν, ἀγαπητοί, προγινώσκοντες φυλάσσεσὺε 
ἵνα μὴ τῇ τῶν ἀδέσμων πλάνῃ συναπαχὺέντες ἐχπέ- 
18 σητε τοῦ ἰδίου στηοιγμοῦ, αὐξάνετε δὲ ἐν χάριτι καὶ 
γνώσει τοῦ κυρίου ἡμῶν καὶ σωτῆρος Ἰησοῦ Xot- 
στοῦ. αὐτῷ ἡ δόξα καὶ νῦν καὶ εἰς ἡμέραν αἰῶνος. 


1ο W η nu | T- 0 | ευρῦησεαι (W;) : RT 
χατακαησεται h? ουχ ευρεδήσεται vl αφανισθησονται οἱ — 
ευρεθ. :Γογί pro ρυήησεται 11 ούτως: Ἐ ουν | υμας : [HJ—W 
19 τηκεται (RB; TW.):h*" τακησεται (-ονται) fort pro τήξεται 
13 T καινην γην | T τα επαγγελµατα 15.16 W υμι ος... 
επιστολαις, 16 πασαις : T+ ταις 18 fin R+ [αμην] 





9 υμας : nuas KLag 10 κλεπτης : -Γ εν νυχτι (Κας 
11 υμ.: ημας N* 19 ὅεου : κυριου CPa 19 κατα: χαι A 
14 aumuoı Ada 16 ass : οι; CKag | εἰισν A1l3a 
13 γνωσει : πιστει P31 
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2. Petrns. 3,10—18, 


Verzug achten, fondern er hat Geduld mit und, und 
will nit, daß jemand verloren werde, fondern daß 
fich jedermann zur Buße fehre. 6δ wird aber des 101. Thefl. 5,2.8. 
Herrn Tag kommen al? ein Dieb in der Naht, in Dattt, 24,20.85. 
welchem die Himmel zergehen werden mit großem Kraden; find. S,11. 
die Elemente aber werden vor Hite jchmelzen, und die 
Erde und die Werke, die darauf find, werden verbrennen. 

So nun das alles [οί zergehen, wie follt ihr denn 11 
gejchiekt fein mit Heiligem Wandel und gottjeligem Wefen, 
Daß ihr wartet und eilet zu der Zufunft des Tages 12 
des Herrn, in weldhem die Himmel vom Feuer zergehen 
und die Elemente vor Hige zerichmelzen werben? Wir 13 def. 65,17; 
warten aber eine? neuen Himmel und einer ee 
neuen Erde nad feiner Berheißung, in welden 
Gerehtigfeit wohnet. *” Darum, meine Lieben, die- 14 1. Kor. 17.8. 
weil ihr darauf warten jollet, jo thut Fleiß, daß ihr 
vor ihm unbefledt und unfträflih im Yrieden erfunden 
werdet; und die Geduld πετ Herrn adtet für eure 15 Ram. 2... 
Seligfeit; al® auch unfer lieber Bruder Paulus nad) 
der Weisheit, die ihm gegeben tft, euch geichrieben hat, 
wie er auch in allen Briefen davon redet, in welden 
find etlihe Dinge [ώτοει zu verjtehen, welche die Un= | 
gelehrigen und Leichtfertigen verdrehen, wie auch die | 
andern Schriften, zu ihrer eignen Berdammnig. Ahr 17 Mart.13,5.9.33. 
aber, meine Lieben, weil ihr das zuvor wiljet, jo ver- 
mwahret euch, daß ihr nicht Dur) den Jrrtum der τιά- 
ofen Zeute famt ihnen verführet werdet und entfallet aus 
eurer eignen Feitung. Wacjjet aber in der Gnade und 18 
Ertenntni3 unfer® Herrn und Heilandes Sefu Ehrifti. 
Demfelbigen [εί Ehre nun und zu ewigen Zeiten! Amen. 

9 früher: als etliche den Verzug achten, jondern er η 
langmütig auf euch 10 zergehen zeitweife: vergeben | 
drinnen 19 der Himmel 13 fr.: Neue Himmel aber und 
eine neue Erbe nad jeiner Ber eipung warten wir 14 warten 
follet ] fr.: wartet | im fyriede 15 fr.: die Langmütigfeit 
unfers ern Seju Ehriftt | fr.: — euh 16 welche verwirren | 
Die Ungelehrigen und Leichtfertigen | zu ihrem eigenen Ber: 
danımniS 17 — en | der ruchlofen Leute ] fr.: der EN, | 
18 Ehre ] fr.: Preis | 





pi 


6 
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1,1—10. Ivavov a’ 


IQANOY A 


su. 10 ἦν ἀπ᾿ ἀρχῆς, ὃ ἀχηκόαμεν, ὃ ἑωράχκαμεν 
τοῖς ὀφὑαλμοῖς ἡμῶν, ὃ ἐδεασάμεὺδα καὶ αἱ χεῖρες 
ἡμῶν ἑψηλάφησαν, περὶ τοῦ λόγου τῆς ζωῆς, --- 

ό αμ. 9 ἐκαὶ ἡ ζωὴ ἐφανερώῦδη, καὶ ἑωράκαμεν καὶ µαρ- 
τυροῦμεν καὶ ἁπαγγέλλομεν ὑμῖν τὴν ζωήν τὴν 
αἰώνιον, ἥτις ἦν πρὸς τὸν πατέρα καὶ ἐφανερώὺη 

8 ἡμῖν, —!5 ἑωράκαμεν καὶ ἀκηκόαμεν, ἁπαγγέλ- 
λομεν καὶ ὁμῖν, ἵνα καὶ ὑμεῖς κοινωνίαν ἔχητε 
ud ἡμῶν. καὶ ἡ κοινωνία δὲ ἡ ἡμετέρα μετὰ 
τοῦ πατρὸς καὶ μετὰ τοῦ υἱοῦ αὐτοῦ Ἰησοῦ Ἆρισ- 

315,11; 164. 4 τοῦ. καὶ ταῦτα γράφομεν ἡμεῖς ἵνα N χαρὰ 
ἡμῶν ᾖ πεπληρωμένῃ. 

Je 1µ1. 5 Kai ἔστιν adın ἡ ἀγγελία ἣν ἀκηκόαμεν da’ 
αὐτοῦ καὶ ἀναγγέλλομεν ὑμῖν, ὃτι ὁ δεὺς φῶς 
ἐστιν καὶ σκοτία ἐν αὐτῷ οὐκ ἔστιν οὐδεμία. 

24.3321. 6 Ἐὰν εἴπωμεν ὅτι κοινωνίαν ἔχομεν μετ αὐτοῦ 
καὶ ἓν τῷ σκότει περιπατῶμεν, ψευδόμεῦα καὶ 

Ἡ 91. 7 οὐ ποιοῦμεν τὴν ἀλήδειαν' ἐὰν δὲ & τῷ φωτὶ 

δρ 15 Ηδη περιπατῶμεν ὡς αὐτός ἐστιν ἔν τῷ φωτί, κοινω- 
νίαν ἔχομεν wer’ ἀλλήλων καὶ τὸ αἷμα Ἰησοῦ τοῦ 
υἱοῦ αὐτοῦ καὺδαρίζει ἡμᾶς ἀπὸ πάσης ἁμαρτίας. 

8 ἐὰν εἴπωμεν ὅτι ἁμαρτίαν οὐκ ἔχομεν, ἑαυτοὺς 

Prr 3818. 9 πλανῶμεν καὶ ἡ ἁλήδεια οὐκ ἔστιν ἐν ἡμῖν. ἐὰν 
ὁμολογῶμεν τὰς ἁμαρτίας ἡμῶν, πιστός ἐστιν καὶ 
δίκαιος, ἵνα ἀφῇ ἡμῖν τὰς ἁμαρτίας καὶ καδαρίσῃ 

10 ἡμᾶς ἀπὸ πάσης ἀδικίας. ἐὰν εἴπωμεν ὅτι οὐχ 


Inser. RTW1 ΓΠώαννου 


1,1—3 T ζωης) και... εφ. ημιν 0ο 4hvuav 5Hovx 
εστιν εν αυτω ουδεµ. 


1,32 εωρακ.: pr ὃ B40 8— και 20 KLag 4ημεις : 
vuw CKag | fin + εν ημι C* 5 enayysiıa CPas 
7 αλληλ. : αυτου A* | Ίησου Xowrov AKLag 
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1. Johannes. 1,1—10, 


Der erite Brief des Tfohannes. 


Das da von Anfang war, das wir gehöret haben, 1 9ο. 1.14. 
da8 mir gejehen haben mit unjern Augen, δα mir 
beihauet haben und unjre Hände betajtet haben, vom 
Wort des Leben? (und das Leben ift erjchienen, und 2 Job. 1,4. 
wir haben gejehen und bezeugen und verfündigen euch 
da8 Leben, dag ewig ift, welches war bei dem Vater, 
und ift uns erjchienen): mad wir gejehen und gehöret 8 
haben, da3 verfündigen wir euch, auf daß aud ihr 
mit und Gemeinfchaft habt; und υπο Gemeinjchaft 
ift mit dem Vater und mit feinem Sohn θεα Chrifto. 
Und folhes [Φτείδει wir euch, auf daß eure Freude 4 Io. 16.11; 
völlig fei. == 
Und das ift die Verkündigung, die wir von ihm 5 Yaf. 117. 
gehöret haben und euch verfündigen, daß Gott Licht ift, 
und in ihm ift feine Finfternid. ° So wir fagen, daß 6 2. 
wir Gemeinfchaft mit ihm haben, und wandeln in der 
Finfternis, jo lügen wir und thun nit die Wahrheit. 
So wir aber im Licht wandeln, wie Erimtidht 7 wür. 91. 
ift, fo haben wir Gemeinfhaft unter einander, Pig 
und das Blut Sefu Chrijti, feines Sohng, 
παΦοί uns rein von aller Sünde So mir 8 
fagen, wir haben feine Sünde, jo verführen wir ung 
jelbft, und die Wahrheit ift nit in und. So wir 9 Spr. 28,13. 
aber unfre Sünden befennen, jo ift er treu und gerecht, 
daß er ung die Sünden vergiebt, und reiniget und von 
aller Untugend. So wir jagen, wir haben nicht ge= 10 


et Die Erfte Epiftel ©. en 

1,1 zuerft: vom Anfan 3 zeugen 
“ fr.: auf daß ihr eu aus und eure ie völlig {εί 
5 ein nern | as Finfternts 


7 Zefu Ehriftt feines Sohn ] fr.: Zefu Ehrt ΠΠ 
9 unfere Sünde | die pr | vergiebt ] fr.: erläffet | 
Untugend ] zuerft: Ungeredttgfei 
.. 


R 8.84. H 7,26. 
J 14016. 


Kol 1,20. 
J 11,518. 


- 
οο 


J 14,21.28. 


6,8. 


J 13,15. 


J 13,34. 
Mt 5,17, 


R 13,12. 


J 183,3; 
15,10.12. 


4/90. 


R 14.18.15, 


J 11,9. 


J 11,10; 19,88. 


ıK 8.11.12 τοὺς ὀφὑδαλμοὺς αὐτοῦ. 


. 4 ἐνολὰς αὐτοῦ τηρῶμεν. 


2,1—12. Ioavov α 
ἡμαρτήκαμεν, ψεύστην ποιοῦμεν αὐτὸ» καὶ ὁ λόγος 
I αὐτοῦ οὐκ ἔστιν ἐν ἡμῖν. Texvia µου, ταῦτα 
γράφω ὑμῖν ἵνα un ἁμάρτητε. καὶ &dv τις ἁμάρτῃ, 
παράκλητον ἔχομεν πρὸς τὸν πατέρα, Ἰησοῦν 
2 Ἀριστὸν δίκαιον’ καὶ αὐτὸς ἱλασμός ἐστιν περὶ 
τῶν ἁμαρτιῶν ἡμῶν, οὐ πεοὶ τῶν ἡμετέρων δὲ 
8 ιιόνον ἀλλὰ καὶ περὶ ὅλου τοῦ κόσμου. καὶ lv 
τούτῳ γινώσκοµεν ὅτι ἐγνώκαμεν αὐτόν, ἐὰν τὰς 
ὁ λέγων ὅτι ἔγνωκα 
αὐτόν, καὶ τὰς ἐντολὰς αὐτοῦ μὴ τηρῶν, ψεύστης 
ὅ ἐστίν, xal ἐν τούτφ ἡ ἀλήδεια οὐκ ἔστιν' ὃς 6’ 
ἂν τηρῇ αὐτοῦ τὸν λόγον ἀληὺδῶς ἐν τούτῳ ἡ 
ἀγάπη τοῦ ὑεοῦ τετελείωται. Ἐν τούτφ γινώσ- 
6 χοµεν ὅτι ἐν αὐτῷ ἐσμεν' ὁ λέων ἐν αὐτῷ 
µένειν ὀφείλει καδὼς ἐκεῖνος περιεπάτησεν καὶ 
αὐτὸς οὕτως περιπατεῖν. 

Ἀγαπητοί, οὐκ ἑἐντολὴν καινὴν γράφω ὁμῖν, 
ἀλλ᾽ ἐντολὴν παλαιὰν ἣν εἴχετ ἀπ᾿ ἀρχῆς' ἡ 
ἐντολὴ ἡ παλαιά ἐστιν 6 Λόγος ὃν ἠκούσατε. 
8 πάλιν ἐντολὴν καινὴν γράφω ὑμῖν, ὅ ἐστιν ἁληὺὲς 

ἔν αὐτῷ καὶ ἐν ὑμῖν, ὅτι ἡ σκοτία παράγεται 
9 καὶ τὸ φῶς τὸ ἀληδινὸν ἤδη φαίνει. Ὁ λέγων 

ἓν τῷ φωτὶ εἶναι καὶ τὸν ἀδελφὸν αὐτοῦ μισῶν 
10 ἐν τῇ σκοτίᾳ ἐστὶν ἕως ἄρτι. 6 ἀγαπῶν τὸν 
ἀδελφὸν αὐτοῦ ἔν τῷ φωτὶ μένει, καὶ σκάνδαλον 
11 ἐν αὐτῷ οὐκ ἔστιν' ὁ δὲ μισῶν τὸν ἀδελφὸν αὐτοῦ 
ἐν τῇ σκοτίᾳ ἐστὶν καὶ &v τῇ σκοτίᾳ περισατεῖ, 
καὶ οὐκ οἶδεν ποῦ ὑπάγει, ὅτι ἡ σκοτία ἐτύφλωσεν 
Γράφω ὑμῖν, Texvia, 


7 


2,1 H πατερα Ino. 


2 huovav 5 W ἐν (59) et εσµεν. 
6 HR- ούτως 


10 hRT ουκ εστιν εν αυτο 


9,4 -- οτι CKag | — και (29) AP | — εν τουων | 
ἀλήδεια : + του δεου N 7 ayan. : αὐελφοι KLag | fin 
+ απ aoıns KLasS 8 υμιν 90 : nuw AP | σχοτια : 
σχια A ‚it 9 100 19 παιδια 37a 
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1. Johannes. 2,1—12,' 


fündiget, jo maden wir ihn zum Lügner, und fein 
Wort ift nicht in unS. 


Meine Kindlein, foldes [hreibe ih eud,2 Kim. ae 
auf daß ihr nit fündiget. Und ob jemand ὃν 
fündiget, [ο haben wir einen Fürjpreder bei 
den Bater, Zefum Chrift, der geredt ift. Und 2 Kor. 1,20. 
derjelbige ift die Verföhnung für unfre Sün- 
den; nicht allein aber für die unferen, jfondern 
auch für der ganzen Welt. 

Und an dem merken wir, daß mir ihn fennen, fo 8 
mir feine Gebote halten. Wer da faget: Ich Tenne 4 
ihn, und hält [είπε Gebote nit, der ift ein Lügner, 
und in joldem ift feine Wahrheit. Wer aber fein 5 Yob. 14,21.28. 
Wort hält, in foldem ift wahrlich die Liebe Gottes 
vollfommen. Daran erfennen mir, daß wir in ihm 
find. Wer da faget, daß er in ihm bleibet, der joll 6 Job. 13/15. 
aud wandeln, gleichwie Er gewandelt hat. 

Brüder, ich jchreibe euch nicht ein neu Gebot, jondern 7 Job. 13,84. 
das alte Gebot, das ihr habt von Anfang gehabt. Das 
alte Gebot ift da3 Wort, das ihr von Anfang gehöret 
habt. Wiederum ein neu Gebot fchreibe ih euch, da8 8 δια. 1815. 
da wahrhaftig ift bei ihm und bei euch; denn die 
Finjterni3 vergehet, und das wahre Licht fcheinet ]εβί. 

Mer da jaget, er jei im Licht, und haflet feinen Bruder, 9 «ο, 
der tft πο in der Finfternis. Wer feinen Bruder 10 
liebet, der bleibet im Lit, und ift fein Ärgernis 

bei ihm. Wer aber feinen Bruder hafjet, der ift in 11 
der FinfterniS, und wandelt in der Finfternis, und 

weiß nicht, mo er bingehet; denn die Finfternig hat 

feine Augen verblendet. 

Lieben Kindlein, ich fehreibe eud); denn die Sünden 12 
_ 2,1 bei dem Bater ] fr.: bei ®ott a berfeibtge | 
fr.: der felb | unfer Sünde | die unfere 3 merfen 
fr.: ertennen | Tennen ] fr.: erfannt haben 4 Tenne 
thn ] fr.: babe ihn erfannt 5 fein Wort ] meift: feine Wort 

7 fr.: — von Anfang 8 it vergangen 9 tm Finfternis 
(ebenfo 11 zweimal) 11 die Finjterni3 haben 13 In 


— Lieben | 9 daß euch die S. vergeben (fr.: verlaf en) 
werden d. |. N 
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2,13— 21. Ioavw a’ 


ὅτι ἀφέωνται ὑμῖν al ἁμαρτίαι διὰ τὸ ὄνομα 

11.3 11.19 αὐτοῦ. γράφω ὑμῖν, πατέρες, ὅτι ἐγνώκατε τὸν 
an’ ἀρχῆς. γράφω ὑμῖν, νεανίσκοι, ὅτι νενική- 

E 610.14 κατε τὸν πονηρόν. ἔγραψα οὁμῖν, παιδία, ὅτι 
ἐγνώκατε τὸν πατέρα. ἔγοαψα ὁμῖν, πατέρες, 

ὅτι ἑγνώκατε τὸν An’ ἀρχῆς. ἔγραψα ὁμῖν, νεα- 

vioxoı, ὅτι ἰσχυροί ἐστε καὶ ὁ λόγος τοῦ δεοῦ ἐν 

Je 4. 16 ὑμῖν μένει καὶ νενικήκατε τὸν πονηρθόν. Mn 
ἀγαπᾶτε τὸν κόσμον μηδὲ τὰ ἐν τῷ κόσμφ. ἐάν 

τις ἀγαπᾷ τὸν κόσμον, οὐκ ἔστιν ἡ dyasın τοῦ 

Pry 21,20. 16 πατρὸς &r αὐτῷ; ὅτι πᾶν τὸ ἐν τῷ κόσμῳ, ἡ 
191  ἐπιδυμία τῆς σαρκὸς καὶ ἡ ἐπιδυμία τῶν ὀφ- 
ὑαλμῶν καὶ ἡ ἁλαξονία τοῦ βίου, οὐκ ἔστιν ἐκ 

Μι τοι, 11 τοῦ πατρός, ἀλλὰ ἔκ τοῦ κόσμου ἐστίν. καὶ ὁ 
πο κόσμος παράγεται καὶ ἡ ἐπιδυμία αὐτοῦ. ὁ δὲ 
ποιῶν τὸ Veinua τοῦ δεοῦ μένει εἰς τὸν αἰῶνα. 


Me 245.91. 18 Παιδία, ἑσχάτη ὥρα Eoriv, καὶ καδὼς ἠκού- 
ıK 1011. . σατε ὅτι ἀντίχοιστος ἔρχεται, καὶ νῦν ἀντίχοιστοι 
πολλοὶ γεγόνασιν. ὅδεν γινώσκομεν ὅτι ἑσχάτη 

Act 20,90. 19 ὥρα ἐστίν. ἐξ ἡμῶν ἐξῆλδαν, ἀλλ᾽ οὐκ ἦσαν ἐξ 
στο ἡμῶν. εἰ γὰρ ἐξ ἡμῶν ἦσαν, µεμενήκεισαν ἂν 
ud ἡμῶν: ἆλλ᾽ ἵνα φανερωὺδῶσιν ὅτι οὐκ εἰσὶν 

I sin 20 πάντες ἐξ ἡμῶν. καὶ ὁμεῖς χρῖσμα ἔχετε ἁπὸ 
21 τοῦ ἁγίου, καὶ οἴδατε πάντες. οὐκ ἔγραψα οὁμῖν 

ὅτι οὐκ οἴδατε τὴν ἀλήδειαν, AA) ὅτι οἴδατε 

αὐτήν, καὶ ὅτι πᾶν ψεῦδος ἐκ τῆς ἀληδείας οὐκ 


14 Ἡ [του sen 16 RW αλαξονεια 17 Ἡ [αυτου] | 
αιωνα :h’+- quomodo [et] 1119 manet in aeternum 19 W? 
εξηλὺον | R ει γαρ noav εξ ηµων 90 Ἡ αγιου. | #- 
και 39 | παντες (ᾷ παντες —) : hR παντα. 





18 τον 329 : το n95 14 syoaya 19 : γραφω Καθ | 


τον 30: το Ἡ 15 πατρος : Φεου 408υ 18 ο αντιχριστος 
AKLag 
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1. Johannes, 2,13—21. 


find euch vergeben durd feinen Namen. ch fchreibe 18 

euch Bätern; denn ihr ἴεππεί den, der von Anfang it. 

πώ fihreibe euch Sünglingen; denn ihr habt den Böfe- 

wicht überwunden. Sch habe euch Kindern gejchrieben; 14 Et. 6,10. 
denn ihr fennet den PBater. Sch Habe euch PBätern 
gejchrieben; denn ihr fennet den, der von Anfang ift. 

Sch habe euch SYünglingen gejchrieben; denn ihr jeid 

Πατῖ, und das Wort Gotted bleibt bei euch, und habt 

den Böjewicht überwunden. Habt nicht lieb die 15 φαί. a. 
Melt, πο waß in der Welt if. So jemand 

die Welt lieb Hat, in dem ijt nicht die Liebe 

des Baterd. Denn alles, was in der Welt 16 

ift, des Fleifhes Luft und der Augen Luft und 
boffärtiges Leben, iftniht vom Bater, fondern 

von der Welt. Und die Welt vergehet mit 17 
ihrer ο; wer aber den Willen Gottes thut, 

der bleibet in Emwigleit. 


Kinder, eg ift die legte Stunde; und wie ihr gehöret 18 Matth. 21,5.24. 
habt, daß der Widerdhrift Tommt, fo find nun viel 
Widerhriften worden; daher erkennen wir, daß die [εβίε 
Stunde it. Sie find von ung ausgegangen, aber fie 19 Ἡρρ. 20,80. 
waren nicht von und; denn mo fie von ung gemejen 
wären, jo wären [τε ja bei uns blieben; aber e8 jollte 
offenbar werden, daß fie nicht alle von ung find. Und 20 er. 
ihr habt die Salbung von dem, der heilig ift, und 
willet alleg. ch Habe euch nicht geichrieben, als 21 
wüßtet ihr die Wahrheit nicht, jondern ihr wifjet fie, 
und πεί, daß feine Lüge auß der Wahrheit fommt. 


14 Sy fchreibe u ο | Rätern gefchrieben, daß 
ihr den Tennet, der daß thr Πατ jeid und Das Wort 
Gottes bei eu Bleibet und den Bhfewicht ο... babt 


16 ift (nemlich des Fletfches ... Leben) früher: Die 
a des Fleifches und Sun der Augen ie Hochmut der 


= und nun find viel Wiederchriften worden 
19 aber auf daß fie offenbar würden 








2,22—3,8. Ivavov a’ 

22 ἔστιν. Τίς ἐστιν 6 φεύστης εἰ un 6 ἀρνού- 
µενος ὅτι Ἰησοῦς οὐκ ἔστιν ὁ Ἀριστός; οὗτός 
ἐστιν ὁ ἀντίχριστος, ὁ ἀρνούμενος τὸν πατέρα καὶ 

4.18. I 8,28; 98 τὸν υἱόν. πᾶς 6 ἀρνούμενος τὸν υἱὸν οὐδὲ τὸν 
πατέρα ἔχει ὁ ὁμολογῶν τὸν υἱὸν καὶ τὸν πατέρα 

1.24 ἔχει. ὑμεῖς ὃ ἠκούσατε ἀπ᾿ ἀρχῆς, ἐν ὑμῖν µενέτω. 

ἐὰν ἐν ὑμῖν µείνῃ ὃ ἀπ᾿ ἀρχῆς ἠκούσατε, καὶ 

25 ὑμεῖς ἐν τῷ υἱῷ καὶ ἐν τῷ πατρὶ μενεῖτε. καὶ 
αὕτη ἐστὶν ἡ ἐπαγγελία ἣν αὐτὸς ἐπηγγείλατο 

26 ἡμῖν, τὴν ζωὴν τὴν αἰώνιον. Ταῦτα 

ο 27 ἔγραψα ὁμῖν περὶ τῶν πλανώντων ὑμᾶς. καὶ 
δι.  ὁμεῖς τὸ χρῖσμα ὃ ἐλάβετε ἀπ᾿ αὐτοῦ μένει ἐν 
ὑμῖν, καὶ οὐ χρείαν ἔχετε ἵνα τις ὁιδάσκῃ ὑμᾶς' 
ἀλλ᾽ ὡς τὸ αὐτοῦ χρῖσμα διδάσκει ὁμᾶς περὶ 
πάντων, καὶ ἀληὺδές ἐστιν καὶ οὐκ ἔστιν φεδδος, 
3,2; 417.98 καὶ καθὼς ἐδίδαξεν ὑμᾶς µένετε ἐν αὐτῷ. Kai 
νῦν, τεκγία, µένετε ἓν αὐτῷ, ἵνα ἐὰν φανερωὺῇ 
σχῶμεν παρρησίαν καὶ μὴ αἰσχυνὺῶμεν ἀπ᾿ αὐτοῦ 
87.10. 99 ἐν τῇ παρουσίᾳ αὐτοῦ. ἐὰν εἰδῆτε ὅτι δίκαιός 
ἐστιν, γινώσκετε ὅτι καὶ πᾶς ὁ ποιῶν τὴν δικαι- 

οσύνην ἐξ αὐτοῦ γεγέννηται. 
5,20. ὁ 113.13. 3 Ἴδετε ποταπὴν ἀγάπην δέδωκεν ἡμῖν ὁ πατὴρ 
που ἵνα τέκνα δεοῦ κληδῶμεν, καὶ ἐσμέν. διὰ τοῦτο 
ὁ κόσμος οὗ γινώσκει ἡμᾶς, ὅτι 00x ἔγνω αὐτόν. 
κ μα, Ἀγαπητοέ, νῦν τέκνα 9εοῦ ἐσμεν, καὶ οὕπω ἐφανε- 


Ph 831. οώῦη Ti ἑἐσόμεὺα. οἴδαμεν ὅτι ἐὰν φανερωὺῇ 


Ex 3. ὅμοιοι αὐτῷ ἐσόμεῦὓα, ὅτι ὀψόμεὺὓα αὐτὸν καδώς 
8 ἐστιν. καὶ πᾶς 6 ἔχων τὴν ἑλπίδα ταύτην Eu’ 
αὐτῷ ἀγνίδει ἑαυτὸν καδὼς ἐκεῖνος ἀἁγνός ἐστιν. 


24 εν 4ο :[ΗΙ-ΝΥ 27hT ur αλλ ὡς : halde| 
h yevdos' 399 και: [Ἁ]--ξε HR καί ἑσμεν. 


23 — ο οµολογ.... (19) εχει ΚΤαθ 94 υμεις 19 : + 
ουν ἆ Τα 25 num 1 vuw B31 27 χαρισμα B1O | 
αυτου 29 : αυτο Amg | — και 6 4 | uwere ας 
28 οταν KLag | εχωµεν Ν Κας 3,1nwuv : vwuv Εκ" | 
— και εσμεν KLag | ημας: vuas n*KLa 2 016. δε KLag 
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1, gohaunes. 2,22— 3,3. 


Wer ijt ein Lügner, wenn nicht der da leugnet, daß 22 

Sefus der Chrift fei? Das ift der Widerdrift, der 

den Vater und den Sohn leugnet. . Wer den Sohn 98 4,15. Joh. 5,23. 
leugnet, der hat auch den Vater nicht; wer den Sohn 

befennet, der hat auch den Bater. Was ihr nun ges 94 7. 

höret habt von Anfang, das bleibe bei euh. So bei 

euch bleibet, wa8 ihr von Anfang gehöret habt, [ο 

werdet ihr auch bei dem Sohn und Bater bleiben. Und 25 

das ift die Verheißung, die Er ung verheißen hat: das 

ewige Leben. Solches hab ich euch gefchrieben von 26 

denen, die euch verführen. Und die Salbung, die ihr 27 20. Io. 16,12. 
von ihm empfangen habt, bleibet bei euch, und δε: 

dürfet nicht, daß euch jemand lehre, jondern wie euch 

die Salbung alles Iehret, jo ift’3 wahr und tft feine 

Lüge; und mie fie euch gelehret bat, [ο bleibet bei 

demfelbigen. Und nun, Kindlein, bleibet bei ihm, auf 28 1,17. 

daß, wenn er offenbaret wird, wir Freudigfeit haben 

und nicht zu Schanden werden vor ihm in feiner Zus 

funft. So ihr mwiflet, daß er gerecht ift, jo erfennet 99 3,7.10. 
auch, daß wer recht thut, der ift von ihm geboren. 


Sehet, meld) eine Liebe hat ung der Vater erzeiget, 3 306. 1,12.10. 
dag wir Gottes Kinder follen heißen! Darum fennet eu ae 
die Welt nicht; denn fie fennet ihn nicht. Meine Lieben, 2 Röm. 8,17. 
wir find nun Gottes Kinder, und ift nod nit Fit 
erihienen, πα wir fein werden. Wir mwifjen 
aber, wenn e3 erjheinen wird, dat wir ihm 
gleich jein werden; denn wir werden ihn jehen, 
wie er ift. Und ein jeglicher, der jolche Hoffnung hat 3 
zu ihm, der reiniget fih, gleihmwie Er aud) rein tft. 


22 ohn der da leugnet 23 — mer den Sohn befennet, 
der bat auch den Bater (fehlt in allen Ausgaben Euthers) 
27 dürfet | allerlei | demfelbigen ] fr.: dem felben 96 daß 
pir se baben 3,1 erzeiget ] fr.: geben (oder: 
gegeben) fennet euch ] fr.: fennet ung | fie tennet (fo 3. 

ag 1 Πε μη 2 τοαβ wir f. το. ] fr.: das (= dag?) wir 
En werben (bann: das [= daß] mwirg find) 3 Hoffnung 
bat zu ihm ] fr.: Hoffnung bat | er aud) r. tft ] πιο: auch 
er rein tft 
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3,4—16, Ivavov a’ 


χι 119. 4 Πᾶς 6 ποιῶν τὴν ἁμαρτίαν καὶ τὴν ἀνομέαν ποιεῖ. 
1ο 884.60. 5 καὶ ἡ ἁμαρτία ὁστὶν ἡ ἀνομία. καὶ οἴδατε ὅτι 
ıPmM ἐχεῖνος ἐφανερώδηῃ ἵνα τὰς ἁμαρτίας ἄρη, καὶ 
R 6,10. 6 ἁμαρτία ἐν αὐτῷ οὐκ ἔστιν. πᾶς 6 ἐν αὐτῷ µέ- 
νων οὐχ ἁμαρτάνει πᾶς ὁ ἁμαρτάνων οὐχ ἑώρακεν 
4ο. 7 αὐτὸν οὐδὲ ἔγνωκεν αὐτόν. Τεχνία, μηδεὶς πλα- 
νάτω ὑμᾶς' ὁ ποιῶν τὴν ὁικαιοσύνην δίκαιός 
δω. 8 ἐστιν, καδὼς ἐκεῖνος δίκαιός ἐστιν ὁ ποιῶν τὴν 
ἁμαρτίαν ἐκ τοῦ διαβόλου ἐστίν, ὅτι ἀπ᾿ ἀρχῆς 
ὁ διάβολος ἁμαρτάνει. εἰς τοῦτο ἐφανερώὺδη ὁ 
υἱὸς τοῦ Φεοῦ, ἵνα Λύσῃ τὰ ἔργα τοῦ ὁιαβόλου. 
6. ὅμθ. 9 Πᾶς ὁ γεγεννηµένος ἐκ τοῦ  δεοῦ ἁμαρτίαν οὗ 
ποιεῖ, ὅτι σπέρµα αὐτοῦ ἐν αὐτῷ μένει. καὶ οὗ 
ὀύναται ἁμαρτάνειν, ὅτι &x τοῦ δεοῦ γεγέννηται. 
10 ἐν τούτφ φανερά ἐστιν τὰ τέκνα τοῦ ὑδεοῦ καὶ 
τὰ τέκνα τοῦ διαβόλου. πᾶς ὁ μὴ ποιῶν ὁικαιο- 
σύνην οὐκ ἔστιν &x τοῦ ὑδεοῦ, καὶ ὁ μὴ ἀγαπῶν 
J 18,84; 1614. 11 τὸν ἀδελφὸν αὐτοῦ. ὅτι αὕτη ἐστὶν ἡ ἀγγελία ἣν 
ἠκούσατε An’ ἀρχῆς, ἵνα ἀγαπῶμεν ἀλλήλους" 
Gn 48.12 οὐ καὺὼς Κάῑν ἐκ τοῦ πονηροῦ ἦν καὶ ἔσφαξεν 
τὸν ἀδελφὸν αὐτοῦ" καὶ χάριν τίνος ἔσφαξεν ad- 
τόν; ὃτι τὰ ἔργα αὐτοῦ πονηρὰ ἦν, τὰ δὲ τοῦ 
ἀδελφοῦ αὐτοῦ δίκαια. 

α 1118 Mn δαυμάδετε, ἀδελφοί, εἰ μισεῖ ὁμᾶς ὃ κόσ- 
911. 5 5,34. 14 µος. ἡμεῖς οἴδαμεν ὅτι µεταβεβήκαμεν ἐκ τοῦ 
Vavdrov Eis τὴν ζωήν, ὅτι ἀγαπῶμεν τοὺς ἁδελ- 
Mt δ,91.41. 1 φούς' ὁ μὴ ἀγαπῶν μένει ἓν τῷ δανάτφ. πᾶς 
4. 5 μισῶν τὸν ἀδελφὸν αὐτοῦ ἀνδρωποκτόνος ἑστίν, 
καὶ οἴδατε ὅτι πᾶς ἀνδρωποκτόνος οὐκ ἔχει ζωὴν 
I 181. 16,18. 16 αἰώνιον ἐν αὐτῷ µένουσαν. ’Ev τούτφ ἐγνώκαμεν» 
7 τεκνια: Ὡ παιδια 10 Άπ W, 1 Ἡ καὶ 1 Mn:T 

Και un 15 αυτου : h εαυτου | αντω : hT εαυτω 


ö Bi : + ημων νό6ας 8o δεπ. 125a 10 ποιων 
δικ. : ὧν ὅικαιος latt 11 επαγγελα NCP 33 αδελφ. : + 
µου KLag 14 αδελφ.: + ημων N68 | αγαπων : + τον 
αὀελφον CKag 
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1. Johannes, 3,4—16, 


Wer Sünde thut, Der thut auch unrecht, und die Sünde 4 

ift das Unredt. Und ihr wiljet, daß Er ift erichienen, 5 ef, 58,4.5.0. 
auf daß er unjere Sünden wegnähme, und ift Teine 1. θες, 3 
Sünde in ihm. Wer in ihm bleibet, der fündiget 6 Nöm. 14. 
nicht; wer da jfündiget, der hat ihn nicht gejehen noch 

erfannt. Kindlein, lafjet euch niemand verführen. Wer 7 2,0. 
recht thut, der ift gerecht, gleichwie Er gerecht ift. Wer 8 ob. 8,4. 
Sünde thut, der ift vom Teufel; denn der Teufel 

fündiget von Anfang. Dazu ift erfchienen der Sohn | 
Gotted, daß er die Werfe δεῦ Teufels zerftöre. Wer 9 e. 5.18. 
aus Gott geboren tft, der thut nicht Sünde, denn fein 

Same bleibet bei ihm; und fann nicht fündigen, denn 

er tft von Gott geboren. Daran mwird’3 offeribar, 10 

welche die Kinder Gotted und die Kinder des Teufels 

find. Wer nicht recht thut, der ift nicht von Gott, 

und wer nicht feinen Bruder lieb hat. 


Denn das ift die Botjchaft, die ihr gehöret habt 11 ob. 13,8. 
von Anfang, daß wir uns unter einander lieben follen. 
Nicht wie Rain, der von dem Argen war, und erwürgte 12 1. Mofe 4,8. 
jeinen Bruder. Und warum erwürgte er ihn? Daß 
[είπε Werfe böfe waren, und feine® Bruders geredt. 


Vermwunbert euch nicht, meine Brüder, ob euch die 18 eg 
Welt hafjet. Wir mwiffen, daß wir aus dem Tode in 14 2,11. Joh. 5,24. 
dag Leben fommen find; denn wir lieben die Brüder. 

Wer den Bruder nicht fiebet, der bleibet im Tode. Wer 15 Maith. 5,21.22. 
feinen Bruder hafjet, der ift ein Totjchläger; und ihr 

wiflet, daß ein Zotjchläger hat nicht das ewige Leben 

bei ihm bleibend. Daran haben wir erfannt die Liebe, 16 900. 15/13. 


4 tft das Unredt ] fr.: tft Unrecht 

5 unfere Sünde | mwegnehme und tft feine S. in ihm ] 
fr.: Hinnehme, und Die Ὃ ος tft nicht von ihm 

: Kindlein ] fr.: dr 

8 zeritöre ] fr.: να 

10 daran wirds offen ar ] meift: daran erfennet man | 

fr: 2 lieb ar feinen Bruder 
ο. thr euch unter einander lieben follt 


2 en os wir von dem Tod Hindurchfommen find in 
das Leben 
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3,17—4,8. Ivavov a’ 


τὴν ἀγάπην, ὅτι ἐχεῖνς ὑπὲρ ἡμῶν τὴν φυχὴν 
αὐτοῦ ἔδηκεν' καὶ ἡμεῖς ὀφείλομεν ὁπὲρ τῶν 
«90. Dt 15,7.17 ἀδελφῶν τὰς φυχὰς Φεῖναι. ὃς 6’ ἂν ἔχη τὸν 
βίον τοῦ κόσμου καὶ δεωροῇ τὸν ἀδελφὸν αὐτοῦ 
χρείαν ἔχοντα καὶ κλείσῃη τὰ σπλάγχνα αὐτοῦ da’ 
αὐτοῦ, πῶς ἡ ἀγάπη τοῦ ὑδεοῦ μένει ἐν αὐτῷ; 
Je1,28;2,15.16. 18 Texvia, un ἀγαπῶμεν Λλόγφῳ μηδὲ τῇ γλὠώσσῃ, 
19 ἀλλὰ ἕν ἔργῳ καὶ ἀληδείᾳ. Ev τούτῳ γνωσόμεῦα 
ὅτι ἐκ τῆς ἀληδείας ἐσμέν, καὶ Eunooodev αὐτοῦ 
20 steloouev τὴν καρδίαν ἡιιῶν ἱ ὅτι ἐὰν καταγινώσκῃ 
ἡμῶν ἡ καρδία, ὅτι μείζων ἐστὶν ὁ δεὸς τῆς 
R5,1.2. H4,16. 21 καρδίας ἡμῶν καὶ γινώσκει πάντα. Ἁγαπητοί, 
ἑὰν ἡ καρδία μὴ καταγινώσκῃη, παρρησίαν ἔχο- 
Μο 11,23. 22 µεν ποὸς τὸν Ψεόν, χαὶ ὃ ἑὰν αἰτῶμεν λαμῥά- 
νοµεν ἀπ᾿ αὐτοῦ, ὅτι τὰς ἐντολὰς αὐτοῦ τηροῦμεν 
J 6,29; 161. 98 καὶ τὰ ἀρεστὰ ἐνώπιον αὐτοῦ ποιοῦμεν. καὶ αὕτη 
ἐστὶν ἡ ἐντολὴ αὐτοῦ, ἵνα πιστεύσωµμεν τῷ ὀνόματι 
τοῦ υἱοῦ αὐτοῦ Ἰησοῦ Ἀριστοῦ καὶ ἀγαπῶμεν 
4,18. R 8,9. 24 ἀλλήλους χαδὼς ἔδωκεν ἐντολὴν ἡμῖν. καὶ 6 
τηρῶν τὰς ἐντολὰς αὐτοῦ ἐν αὐτῷ μένει καὶ αὐτὸς 
ἐν αὐτῷ. καὶ ἐν τούτφ γινώσκομεν ὅτι μένει Ev 
ἡμῖν, ἐκ τοῦ πνεύματος οὗ ἡμῖν ἔδωκεν. 


1 In 5381. 4 Ἀγαπητοί, un παντὶ πνεύµατι πιστεύετε, ἀλλὰ 
δοχιµάδετε τὰ πνεύματα εἰ &x τοῦ Φδεοῦ ἐστιν, 

ὅτι πολλοὶ ψευδοπροφῆται ἐξεληλύῦδασιν eis τὸν 

ıK 133. 9 κόσµογ. Ἐν τούτφ γινώσκετε τὸ πνεῦμα τοῦ 
Φεοῦ' πᾶν πνεῦμα ὃ ὁμολογεῖ Ἰησοῦν Ἀριστὸν ἐν 

918. 5 617. 3 σαρκὶ ἐληλυδότα &x τοῦ ὑδεοῦ ἐστιν, καὶ πᾶν 
15 W αλλ’ 19 εν: FEN pr και | RT τας καρδιας | 

ημων: ΤΝ, 320 οτι 19: Ἡ ο τι 91 καρδια: T+ ημων | 


καταγ. : Β Τ-|- ημων 29 Ἡ αν 33 hRT πιστενωµεν 
4,2 h εληλυδεναι 


16 τιδεναι KLaE 17 uevei BBKa 18 — τη nPagß | 
— £v Κας 19 ywwoxousv KLag 90 — οτι 20 A13a 
21 ayan. : αδελφοι N 22 an: παρ KLaß 23 — nv 
KLa 4,2 γινωσκεται Ka 
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1. Johannes. 3,17—4,8. 


daß Er fein Leben für uns gelaffen hat; und wir follen 
aud Da8 Leben für die Brüder laffen. Wenn aber 17 5. Mofe 15/1. 
jemand diefer Welt Güter hat, und fiehet feinen Bruder 
darben, und fchließt jein Herz vor ihm zu, — wie 
bleibet die Liebe Gottes bei ihm? Meine Kindlein, 18 Jat. 1,22; 
laßt uns nicht lieben mit Worten noch mit der Zunge,  σ 
fondern mit der That und mit der Wahrheit. 

Daran erfennen wir, dab wir aus der Wahrheit 19 
find, und Fönnen unfer Herz vor ihn damit ftillen, daß, 20 
fo ung unfer Herz verdammt, Gott größer ift denn 
unfer Herz, und erfennet alle Dinge. Ahr Lieben, fo 21 Rom. 5,1.2. 
uns υπ] Herz nicht verdammt, fo haben wir eine Fr is. 
Freudigfeit zu Gott, und was wir bitten, werden wir 22 Mark. 11/94. 
von ihm nehmen; denn wir halten feine Gebote und 
thbun, wa vor ihm gefällig if. Und das tft fein 23 Yob.e,20; 15,17. 
Gebot, daß wir glauben an den Namen [εἶπεν Sohn? 
Sefu Chrifti, und lieben ung unter einander, wie er 
uns ein Gebot gegeben hat. Und mer [είπε Gebote 24 4,13. Röm. 8,9. 
hält, der bleibet in ihm, und Er in ihm. Und daran 
erfennen wir, daß er in ung bleibet, an dem Geift, 
den er ung gegeben hat. 


Ihr Lieben, glaubet nicht einem jeglichen Geift, 4 1. Tue. 5.2. 
fondern prüfet die Geilter, ob jie von Gott find; denn 
εδ jind viel faliher Propheten ausgegangen in Die 
Welt. Daran [οί ihr den Geift Gottes erfennen: 2 
ein jeglicher Geift, der da befennet, daß Zejus Chriftug 
ift in das Syleifch kommen, der ift von Gott; und ein 3 2118. 
jeglicher Geift, der da nicht befennet, daß Zejus CHriftug | 


17 fchleußt 
18 Meine τος fr.: Meine Kinder 

19 — damit | fönnen unfer Herz vor ihm ftillen 
(fr.: und a Hilfen Herz vor ihm) 

20 daß Gott 

91 Freidigfett 

33 wa3 wir bitten ] fr.: fo wir bitten 

4,2 Daran Dit ihr den Φείι Gottes erfennen ] zuerft: 
Daran a. en Beift Gottes (dann: Daran erfennet man 
den &. ©.) | tft in das FI. Tonımen ] zuerft: tft fommen in 
das Fieite 
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4,4—14. Ivavov a’ 


πνεῦμα ὃ un ὁμολογεῖ τὸν ’Imoodv ἐκ τοῦ δεοῦ 

οὐκ ἔστιν' καὶ τοῦτό ἐστιν τὸ τοῦ ἀντιχρίστου, ὃ 

ἁκηκόατε ὅτι ἔρχεται, καὶ νῦν ἐν τῷ κόσμφ Eoriv 

Με 1919. 4 ἤδη. Ὑμεῖς &x τοῦ δεοῦ Lore, τεχνία, καὶ | 

νενικήκατε αὐτούς, ὅτι μείζων ἐστὶν ὁ ἓν ὑμῖν 

150. 6 ἢ ὁ ἐν τῷ κόσμφ. αὐτοὶ ἐκ τοῦ κόσμου εἰσέν' 

διὰ τοῦτο ἐκ τοῦ κόσμου Λλαλοῦσιν καὶ ὁ κόσμος 

384. 6 αὐτῶν ἀκούει. ἡμεῖς Ex τοῦ δεοῦ ἐσμεν' ὁ γι- 

νώσκων τὸν ὑΦεὸν ἁκούει ἡμῶν, ὃς 00x ἔστιν ἐκ 

τοῦ δεοῦ οὐκ ἀχκούει ἡμῶν. Ex τούτου γινώσκομεν 

To πνεῦμα τῆς ἁἀληδείας καὶ τὸ πνεῦμα τῆς 
πλάνης. 

299. 7 Ἀγαπητοί, ἀγαπῶμεν ἀλλήλους, ὅτι ἡ ἀγάπη 

ἐκ τοῦ δεοῦ ἐστιν, καὶ πᾶς 6 ἀγαπῶν ἐκ τοῦ 

8 ὑεοῦ γεγέννηται καὶ γινώσκει τὸν ὑδεόν. ὁ μὴ 

ἀγαπῶν οὐκ ἔγνω τὸν δεόν, ὅτι ὁ δεὸς ἀγάπη 

ὁ 816. 9 ἑστίν. ἐν τούτφ ἐφανερώὺη ἡ ἀγάπη τοῦ δεοῦ 

ἐν ἡμῖν, ὅτι τὸν υἱὸν αὐτοῦ τὸν µονογενῆ ἀπέσταλ- 

xev ὁ δεὸς εἰς τὸν κόσμον ἵνα ζήσωμεν di’ αὐτοῦ. 

3.10 ἐν τούτφ ἐστὶν ἡ ἀγάπη, οὐχ ὅτι ἡμεῖς ἠγαπή- 

xauev τὸν δεόν, ἆλλ᾽ ὅτυ αὐτὸς ἠγάπησεν ἡμᾶς 

καὶ ἀπέστειλεν τὸν υἱὸν αὐτοῦ ἐλαομὸν περὶ τῶν 

Μι 18,88. 11 ἁμαρτιῶν ἡμῶν. Ἀγαπητοί, εἰ οὕτως ὁ δεὸς 

ἠγάπησεν ἡμᾶς, καὶ ἡμεῖς ὀφείλομεν ἀλλήλους 

ὁ 118. 19 ἀγαπᾶν. ὑδεὸν οὐδεὶς πώποτε τεδέαται' ἐὰν dya- 

πῶμεν ἀλλήλους, 6 δεὸς ἐν ἡμῖν μένει καὶ ἡ 

85. R 65.19 ἁγάπη αὐτοῦ τετελειωµμένη ἐν ἡμῖν ἐστιν. ἐν 

τούτῳ γινώσκομµεν ὅτι ἐν αὐτῷ µένομεν καὶ αὐτὸς 

ἐν ἡμῖν, ὅτι ἐκ τοῦ πνεύματος αὐτοῦ δέδωκεν . 

3317.14 ἡμῖν. καὶ ἡμεῖς τεδεάμεῦα xal μαρτυροῦμεν ὅτι 





3 un οµολοχει : h λνει 10 hBT ἠγαπησαμεν 


3 Ino. κυριον Ν Ἰησ. Χριστον Κ1.ας + εν σαρκι εληλυ- 
Dora nNKLaG ϐ -- ος... ἡμῶν Ala | Ex. τ.: δν τουτω A 
7 ο αγ.: -- τον deov A 8 ου γινὼσκει Ada 10 εχεινος A 
| απεσταλκεν N 13 εὖῶκεν 418α 14 εὐεασαμεὺα A27u 
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1. Zohames, 4,4—14, 


it in das Fleifch kommen, der tft nit von Gott. Und 
dad it der Geift ded Widerrift3, von welchem ihr 
habt gehört, daß er fommen werde, und ijt jest jchon 
in der Welt. 

Kindlein, ihr [εδ von Gott und habt jene über- 4 
wunden; denn der in euch ift, ijt größer, denn 
der in der Welt if. Sie find von der Welt; 5 Joh. ı5,10. 

darum reden fie von der Welt, und die Welt höret 
ο πε Wir find von Gott, und wer Gott erfennet, der 6 Yob. θ,47. 
böret ung; welcher nicht von Gott ift, der höret ung 
nidt. Daran erfennen wir den Geift der Wahrheit 
und den Geift des Jrrtums. 

Shr Lieben, lafjet und unter einander lieb haben; 7 
denn die Liebe ift von Gott, und mer lieb hat, der tft 
von Gott geboren und fennet Gott. Wer nicht Tieb 8 
bat, der Fennet Gott nit; Denn Gott ift Liebe. 

Daran ift erfhienen die Liebe Gottes gegen 9 Yoh. 3,16. 
ung, da$ Gott feinen eingebornen Sohn ᾳε: 

fandt bat in die Welt, daß mir durdh ihn 

leben jollen. 

Darinnen ftehet die Liebe: nicht daß wir Gott geliebet 10 2,2. 
haben, fondern daß Er ung geliebet hat und gejandt 
jeinen-Sohn zur Verfühnung für unfre Sünden. hr 11 Matth. 18,38. 
Lieben, hat ung Gott aljo geliebet, [ο follen wir ung 
auch unter einander lieben. Niemand hat Gott jemals 12 Ib. 1/18. 
gejehen. So wir ung unter einander lieben, jo bleibet 
Gott in ung, und feine Liebe ift völlig in und. Daran 18 3,2. 
erfennen wir, daß wir in ihm bleiben und Er in ung, 
daß er uns von feinem Geift gegeben bat. Und wir 14 Iob. 3,17. 


3 tft in das sten fommen ed rad tft fommen in das 
ste n en werd ε ] Di: mmt 
t : in und ήν 
νο ϱ : Ῥθτο thnen zu 
. dret un fr.: böret ung zu | böret uns nicht ] fr.: 
böret uns nicht zu 
7 tennet Gott ] zeitweife: erfennet Gott 
8 die Liebe 
9 die Liebe Gottes gegen uns ] fr.: die Liebe Bottes 
10 für unfer Sünde 
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4,15—5,4. Ivavov a’ 


ὁ πατὴρ ἀπέσταλκεν τὸν υἱὸν σωτῆρα τοῦ κόσμου. 

55.15 ὃς ἐὰν ὁμολογήσῃ ὅτι Ἰησοῦς ἐστω ὁ υἱὸς τοῦ 
ὑεοῦ, ὁ ὑεὸς ἐν αὐτῷ μένει καὶ αὐτὸς ἐν τῷ 

8.16 δεφ. καὶ ἡμεῖς ἐγνώκαμεν καὶ πεπιστεύκαμεν 

τὴν ἀγάπην ἣν ἔχει ὁ δεὸς ἐν ἡμῖν. Ὁ ὑδεὸς 

ἀγάπη ἐστίν, καὶ ὁ µένων ἐν τῇ ἀἁγάπῃ ἐν τῷ Deo 

98. 17 µένει καὶ ὁ δεὸς ἕν αὐτῷ µένει. Ἐν τούτῳ τε- 
τελείωται ἡ ἀγάπη ud ἡμῶν, ἵνα παρρήησίαν 

ἔχωμεν ἐν τῇ ἡμέρᾳ τῆς κρίσεως, ὅτι καθὼς 

ἐκεῖνός ἐστιν καὶ ἡμεῖς ἐσμεν ἐν τῷ κόσμφ τούτφ. 

18 φόβος οὐκ ἔστιν ἐν τῇ ἁγάπῃ, ἀλλ ἡ τελεία 

ἀγάπη ἔξω βάλλει τὸν φόβον, ὅτι ὁ φόβος κόλα- 

σιν ἔχει, ὁ δὲ φοβούμενος οὐ τετελείωται ἐν τῇ 

19 ἀγάπῃ. Ἡμεῖς ἀγαπῶμεν, ὅτι αὐτὸς ποῶτος 

20 ἠγάπησεν ἡμᾶς. ἡἐάν τις εἶπῃ ὅτι ἀγαπῶ τὸν 

Dedv, καὶ τὸν ἀδελφὸν αὐτοῦ μισῇ, ψεύστης ἐστίν' 

ὁ γὰρ un ἀγαπῶν τὸν ἀδελφὸν αὐτοῦ ὃν ἑώρακεν, 

τὸν δεὸν ὃν οὐχ ἑώρακεν οὗ δύναται ἀγαπᾶν. 

Mc 1359-51. 21 καὶ ταύτην τὴν ἐντολὴν ἔχομεν ἀπ᾿ αὐτοῦ, ἵνα ὁ 
ἀγαπῶν τὸν δεὸν ἀγαπᾷ καὶ τὸν ἀδελφὸν αὐτοῦ. 

nl. 5 lIläs 6 πιστεύων ὅτι Ἰησοῦς ἐστιν 6 ἉἈριστὸς 
x τοῦ δεοῦ γεγέννηται, καὶ πᾶς ὁ ἀγαπῶν τὸν 
γεννήσαντα dyand τὸν γεγεννηµένον ἐξ αὐτοῦ. 

2 ἐν τούτῳ γινώσκομεν ὅτι ἀγαπῶμεν τὰ τέχνα τοῦ 

ὑεοῦ, ὅταν τὸν δεὸν ἀγαπῶμεν καὶ τὰς ἐντολὰς 

πο ο. 3 αὐτοῦ ποιῶμεν. αὔὕτη γάρ ἐστιν ἡ ἀγάπη τοῦ 
ο Φεοῦ, ἵνα τὰς ἐντολὰς αὐτοῦ τηρῶμεν' καὶ αἱ 

3 16,33. 4 ἐντολαὶ αὐτοῦ βαρεῖαι οὐκ εἰσίν, ὅτι πᾶν τὸ γε;εν- 
νηµένον ἐκ τοῦ Φεοῦ νικᾷ τὸν κόσμον. καὶ αὕτη 


15 RT av | Imoovs : H+ [Χριστος] 16 µενει 2°: ΓΗ] 
16 W αλλα 6,1 αγαπα : Ἠ]-|- και 3finR. 


15 οµοΛλογη A5 | Imoovs : + Xoworos B 16 πιστευο- 
μεν A13 17 εσομεῦα N 19 αγαπ. : pr ουν 4δα : 
τον δεον N13 : + αυτον ΚΤ}Γαδ ]|αυτος:ο δεος Ada 20 ov: 
πως AKmS 31 απο του Φεου 4 6,1 τον 29 : το n31 

. 2 τηρὠµεν Να Επι 
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1. Johannes. 4,15—5,4. 


haben gefehen, und zeugen, daß der Bater den Sohn 
gejandt hat zum Heiland der Welt. Welcher nun be= 15 5,5. 
fennet, daß Zeug Gottes Sohn ift, in dem bleibet 

Gott und er in Gott. Und wir haben erfannt und 16 =. 
geglaubet die Liebe, die Gott zu ung hat. Gott ift 
Liebe; und wer in der Liebe bleibet, der 
‚bleibet in Gott und Gott in ihm. Darinnen ift 17 228. 
die Liebe völlig bei ung, daß wir eine Freubdigfeit 
haben am Tage des Gerichts; denn gleichwie Er ift, 

jo find αμ wir in diefer Welt. Furdt ift nicht in 18 
der Liebe, fondern die völlige Liebe treibet die Yurcht 

aus; denn die Furcht hat Pein. Wer fich aber fürchtet, 

der ift nicht völlig in der Liebe. Laffet ung ihn 19 
lieben; denn Er bat ung erft geliebet. So 20 
jemand fpricht: Sch liebe Gott, und haffet feinen Bruder, 

der ift ein Lügner. Denn wer feinen Bruder nicht 
liebet, den er fiehet, wie kann er Gott lieben, den er 

nicht fiehet? Und dies Gebot haben wir von ihm, 21 Dart. 15, 
daß mer Gott liebet, daß der auch jeinen Bruder Tiebe. 


Wer da glaubet, daß SJefus fei der Chrift, der ift D «ıs.1e. 
von Gott geboren; und wer da liebet den, der ihn 
geboren hat, der Liebet auch den, der von ihm geboren 
ft. Daran erfennen wir, daß wir Gottes Kinder 2 
lieben, wenn wir Gott lieben, und feine Gebote halten. ee 
Denn das ift die Liebe zu Gott, daß wir feine Gebote 3 Yuaunı αμα 
halten; und feine Gebote find nicht fhwer. Denn alles, 4 Yob. 16,88. 
was non Gott geboren ift, überwindet die Welt; und 


16 tft die Liebe | zu uns bat ] fr.: in uns bat 

17 Daran | auf daß wir eine Freidigfeit Haben | tn 
diefer Welt ] fr.: in der Welt 

21 dies Gebot ] fr.: das Gebot 

5,1 gläubet | fet der Ehrift ] zuerft: [εί Ehrift | der 
ihn geboren hat ] fr.: der geboren hat 

ὁ die Liebe zu Gotte (fr.: Die Liebe Gottes) 
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5,5—14, Ivavov a’ 


ἐστὶν ἡ νίκη ἡ νικήσασα τὸν κόσμον, ἡ πίστις 

u. 6 ἡμῶν. τίς ἐστιν ὁ νικῶν τὸν κόσμον el μὴ ὁ 

ὅ 19.5. 6 πιστεύων ὅτι Ἰησοῦς ἐστιν ὁ υἱὸς τοῦ Φεοῦ; οὗτός 
ἐστυν ὁ ἐλδὼν du’ ὕδατος καὶ αἵματος, Ἰησοῦς 

Ἀριστός' οὐκ ἐν τῷ ὅὕδατι µόνον, AAN ἐν τῷ 

ὅδατι καὶ ἐν τῷ αἵματι' καὶ τὸ πνεῦμά ἐστιν τὸ 

7 μαρτυροῦ»ν, ὅτι τὸ πνεῦμά ἐστιν ἡ ἀλήῦδεια. ὅτι 

8 τρεῖς εἶσιν οἱ μαρτυροῦντες, τὸ πνεῦμα καὶ τὸ 

ὃδωρ καὶ τὸ αἷμα, καὶ οἱ τρεῖς eis τὸ ἕν εἶσιν. 

ρα, 9 εἰ τὴν µαρτυρίαν τῶν ἀνθρώπων λαμβάνομεν. 
ἡ µαρτυρία τοῦ Φεοῦ μείζων ἐἑστίν, ὅτι αὔὕτη 

ἐστὶν ἡ μαρτυρία τοῦ δεοῦ, ὅτι μεμαρτύρηκεν 

ο 10 περὶ τοῦ υἱοῦ αὐτοῦ. ὁ πιστεύων εἰς τὸν υἱὸν 
τοῦ 9δεοῦ ἔχει τὴν μαρτυρία» ἐν αὐτῷ. ὁ μὴ 

πιστεύων τῷ Deo ψεύστην πεποίηκεν αὐτόν, ὅτι 

οὐ πεπίστευκεν εἰς τὴν µαρτυρίαν ἣν µεμαρτύρή- 

11 κεν ὁ δεὸς περὶ τοῦ υἱοῦ αὐτοῦ. καὶ αὕτη ἐστὶν 

N μαρτυρία, ὅτι ἑωὴν αἰώνιον ἔδωκεν 6 δεὸς ἡμῖν, 

55ο. 19 καὶ αὕτη ἡ ζωὴ ἐν τῷ υἱῷ αὐτοῦ ἑστιν. ὁ ἔχων 

τὸν υἱὸν ἔχει τὴν ζωήν. ὃ μὴ ἔχων τὸν υἱὸν τοῦ 

9051. 18 Φεοῦ τὴν ζωὴν οὐκ ἔχει. Ταῦτα Eyoaya ὁμῖν 

ἵνα εἰδῆτε ὅτι ζωὴν ἔχετε αἰώνιον, τοῖς πιστεύου- 

ο νη 14 σιν εἰς τὸ ὄνομα τοῦ υἱοῦ τοῦ δεοῦ. Kai αὕτη 
ἱ ἐστὶν ἡ παρρησία ἣν ἔχομεν πρὸς αὐτόν, ὅτι ἐάν 


5 εστιν 19 : (H] W-+ δε 6 αιµατος : h’+ χαι πνευ- 
μµατος | Χοιστος : τν ορ pr ο | h µονω | το πνευμα 29 : h' 
Christus 8 το av. x. το vo. x. το asıa : h* (7) in terra, 

spiritus ee: aqua et sanguis, et hi tres unum sunt in 
(8) et tres sunt qui testimonium dicunt in 

caelo, "Pater Verbum et Spiritus 10 ος εν αὗτω | τω 
θεω :Ἠ5 ro vw οἱ Jesu Christo οἱ — 11 BT nuv ο 9εος 


4 ημων : υμων L3a 5 τις ὃε NKa 6 αιµατος : 
πνευµατος 54a 7 µαρτ. : + εν τὼ ovgavo, ο Πατηρ, ο 
Aoyog, χαι το Αγιον Ilvevua’ χαι ουτοι οι τρεις εν εισι. 
(8) Και τρεις εισιν οι µαρτύυρουντες εν τηγη6 9 or 29: 
11 Ρας 10 µαρτ. 19: + του θεου Aa | ουκ επιστευσεν Ada 
13 vum : - τοις πιστευουσιν δις το ὀνοµα του ϱιου του 
Φεου KLPad | τοις πιστ. : 01 πιστευοντες Ada και ινα 
πιστενητε Κ1. Ρας 14 οτι av aır. Adla | δελ.: ονοµα 4 
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1, ‘Yohaunes, 5,5—14. 


unfer Glaube ift der Sieg, der die Welt über: 

mwunden bat. Wer ift aber, der die Welt überwindet, 5 4. 

wenn nicht der da glaubet, daß Zefug Gottes Sohn ift? 
Diefer it’, der da Tommi mit Waffer und Blut, 6 Yob. 1ο,81.95. 

Sefus Chriftus, nicht mit Waffer allein, fondern mit 

Wafler und Blut; und der Geift ift’3, der da zeuget; 

denn der Geift ijt die Wahrheit. Denn drei find, die 7 

Da zeugen, der Geift und das Waffer und das Blut; und 8 

die drei find beifammen. So wir der Menfchen Zeug: 9 

nis annehmen, jo tft Gotte8 Zeugnis größer; denn 

Gotte8 Zeugnis ift das, da8 er gezeuget hat von 

feinem Sohn. Wer da glaubet an den Sohn Gottes, 10 Ram. 8,16. 

der hat [ο[ῴώεδ Zeugnis bei jih. Wer Gott nicht glaubet, 

der madt ihn zum Lügner; denn er glaubet nicht dem 

Zeugnis, das Gott zeuget von feinem Sohn. Und das 11 

ift Όαδ Zeugnis, daß und Gott das ewige Leben hat 

gegeben, und jolches Leben ift in feinem Sohn. Wer 12 

den Sohn Gottes hat, der hat da8 Leben; wer den 

Sohn Gottes nicht hat, der hat dag Leben nicht. Solches 13 

hab ich euch gefchrieben, die ihr glaubet an den Namen 

de8 Sohnes Gottes, auf daß ihr mwiffet, daß ihr das 

ewige Leben habt, und daß ihr glaubet an den Namen 

ded Sohns Gottes. 
Und das ift die Freudigkeit, die wir haben zu ihm, 14 a,21.2. 

daß fo wir etwas bitten nach feinem Willen, fo hüret Tr 11: 


5 obn der da gläubet 6 zeuget, daß Geift Wahrheit ift 
Rand: Wo der Getft tft, da N feine Heuchelei, fondern es 
ift alled vechtihaffen und wahrhaftig mit ibm mas er redet, 
thut, lebet. Wo nicht Setft tft, da tit Seuchelet und Lügen. 
7 zeugen (fo 2. metft) ] zeugen auf Erden 7.8 Die in andern 
Btbelausgaben ®. 7 und 8 ftehenden weiteren Worte: „Drei 
find, die da zeugen im Himmel: der Vater, das Wort und 
der heilige Geift; und diefe drei find Eins“ finden fich weder 
in den älteren Senbiart en des griechtichen Tertes noch in 
Zuthers eigener Überfegung. ϐ Rand: find Ὃ οι das 
ift, mo eins tft, da tt auch) das ander. Denn Ehriftus’ Blut, 
die Taufe und der bh. Geift bezeugen, befennen und prebigen 
das Evangelium vor der Welt und in eines en ewtfien, 
der da gläubet; denn er fühlet, Daß er Durchy8 Wafler und Getft, 
mitt Ehriftus’ Blut erworben, gerecht und felig wird. 9 10 
ift Gottes Zeugnis größer ] fr: Gotte8 Zeugnis tft größer 
10 folches ] fr.: Gottes | bei ibm 14 Sreidigteit 
606 


5,168. Iwavov a’ $' 


τι αἰτώμεδα κατὰ τὸ δέληµα αὐτοῦ ἀκούει ἡμῶν. 

16 καὶ &dv οἵδαμεν ὅτι ἀκούει ἡμῶν ὃ ἐὰν αὐτώμενα, 

οἴδαμεν ὅτι ἔχομεν τὰ αἰτήματα ἃ ἠτήκαμεν da’ 

κι 1141. 16 αὐτοῦ. ’Edv τις Ιδῃ τὸν ἁἀδελφὸν αὐτοῦ ἁμαρτά- 

πο νοντα ἁμαρτίαν un πρὸς ΦΔάνατον, αἰτήσει, καὶ 

ὁώσει αὐτῷ ζωήν, τοῖς ἁμαρτάνουσιν μὴ πρὸς 

Ὀάνατον. ἔστιν ἁμαρτία πρὸς δάνατον’ οὐ περὶ 

17 ἐχείνης λέγω ἵνα ἐρωτήσῃ. πᾶσα ἀδικία ἅμαρ- 

τία ἐστίν, καὶ ἔστιν ἁμαρτία οὐ πρὸς ὑδάνατον. 

3,9. 3 11η». 18 Οἴδαμεν ὅτι πᾶς ὁ γεγεννηµένος ἐκ τοῦ δεοῦ οὐχ 

ἁμαρτάνει, ἀλλ᾽ ὁ γεννηῦεὶς ἐκ τοῦ δεοῦ τηρεῖ 

914.10 αὐτόν, καὶ 6 πονηθὸς οὐχ ἅπτεται αὐτοῦ. οἴδαμεν 

πλου ὅτι ἐκ τοῦ ὑδεοῦ ἐσμεν, καὶ ὁ κόσμος ὅλος ἐν 

J 173. Β 95.20 τῷ πονηρῷ κεῖται. οἴόαμεν δὲ ὅτι ὁ υἱὸς τοῦ 

VEod ἥχει, καὶ δέδωκεν ἡμῖν διάνοιαν ἵνα γινώσ- 

κοµεν τὸν ἀληῦινόν.' καὶ ἐσμὲν ἐν τῷ ἁληδυφ. 

ἐν τῷ υἱῷ αὐτοῦ Ἰησοῦ Ἀριστῷ. οὗτός ἐστι 6 

ἀληδινὸς δεὸς καὶ ζωὴ αἰώνιος. Texvia, φυλά- 
ξατε ἑαυτὰ ἀπὸ τῶν εἰδώλων. 


per 


ı K 10,14. 2 


ΙΩΑΝΟΥ B 


1Ρ56μµ. ἃδ1. 1 O πρεσβύτερος ἐκλεκτῇ κυρίᾳ καὶ τοῖς τέκνοις 
αὐτῆς, οὓς ἐγὼ ἀγαπῶ ἐν ἀληὺδείᾳ, καὶ οὐκ ἐγὼ 
µόνος ἀλλὰ καὶ πάντες οἱ ἐγνωκότες τὴν ἀλήδειαν, 
Ιδιὰ τὴν ἀλήδειαν τὴν µένουσαν ἐν ἡμῖν, καὶ us) 
ἡμῶν ἔσται εἰς τὸν αἰῶνα. ἔσται ned’ ἡμῶν χάρις 
ἔλεος εἰρήνη παρὰ δεοῦ πατρός, καὶ παρὰ Ἰησοῦ 


> ιο 


16 Ἡ αν (290) 16 W αιτησει και 18 W αλλα | W εαυτον 
90 hW αληθινον, | HR καί ἐσμεν | Χριτωο: W- 
Inser. RTW1 Ιωαννου 1h Εκλέκτη | hT Κγρια 


15 an: παρ AKmgd 16 n+ τις ΊἼδα 17 — ov 130 
90 και οιδαµεν οτι Aa | τον: το N*L | αληὸ. : +4 δεον 
Αδα | — Ino. Χρ. Aa 31 εαυτους 4Κας | fin+ 
aunv KLag 2 ενοιχκουσαν A ουσαν 13a 3 ηκῶν : 
vuov Κςε | Inoov : pr κυριου Νας 
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1. Johannes. 2. Kohannes,. 5,15—3, 


er und. Und jo wir willen, daß er uns höret, mas 15 
wir bitten, fo mwijlen wir, daß wir die Bitten haben, 
die wir von ihm gebeten haben. So jemand fiehet 16 Mattt. 19,91, 
jeinen Bruder fündigen eine Sünde nicht zum Tode, a 
‚ der mag bitten, jo wirb er geben dad Leben denen, 

die da fündigen nicht zum Tode. 686 ijt eine Sünde 
zum Tode; dafür fage ich nicht, daß jemand bitte. Alle 17 
Untugend ift Sünde; und es ift etliche Sünde nicht 
zum Tode. Wir miljen, daß wer von Gott geboren 18 ο. 
ift, der fündiget nit, fondern wer von Gott geboren 
ift, der bemwahret fih, und der Arge wird ihn nicht 
antaften. Wir wiffen, daß wir von Gott find, und 19 Gut. 14. 
die ganze Welt Περί im Argen. Wir wiljen aber, daß 20 Joh. 17,2. 
der Sohn Gottes kommen ift, und hat uns einen Sinn Mt "> 
gegeben, daß wir erfennen den Wahrhaftigen, und 
find in dem Wahrhaftigen, in feinem Sohn Φε] Chrifto. 
Diefer ift der wahrhaftige Gott und das ewige 
Leben. Kindlein, hütet euch vor den Abgöttern. Amen. 21 1. Kor. 10,14. 


Der andere Brief des Tgohannes. 


Der Ültefte: der auserwähleten Frau und ihren 1 1. Betr. 5,1. 
Kindern, die ich Lieb habe in der Wahrheit, und nit 9%. 
allein ich, jondern aud alle, die die Wahrheit erkannt 
haben, um der Wahrheit willen, die in ung bleibet 2 
und bei ung fein wird in Ewigkeit. Gnade, Barm: 8 
berzigfeit, Zriede von Gott, dem Ῥαΐετ, und von dem 


2 die Bitte) 
and: Sande ΜΑ Tod ] ο. ift die Sünde in den 
eitigen Getlt; Danon [εδ Matth 
e 17 n 20 end ] zuerft: Ungerechtinteit | mit zum Tode ] 
= sum 0 
ρα die Geburt von Gott hält ihn und 


üb rift: Dt der Epiftel ©. 18. 
: Inerie ο, ος ander Epifte Sobann 
3 fr.: IHefu Chrift 
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4— 18, {ωανου β’ 


Χριστοῦ τοῦ υἱοῦ τοῦ πατρός, ἐν ἀληδείᾳ xai 
dyann. 
4 Ἐχάρην λίαν ὅτι εὕρηκα ἐκ τῶν τέκνων σου 
περιπατοῦντας ἐν ἀληδείᾳ, καθὼς ἐντολὴν ἑλάβο- 
193,7. 5 μεν παρὰ τοῦ πατρός. καὶ νῦν ἑρωτῶ σε, κυρία, - 
οὐχ ὡς ἐντολὴν γράφων σοι καινήν, ἀλλὰ ἣν 
6 εἴχαμεν ἀπ᾿ ἀρχῆς, ἵνα ἀγαπῶμεν ἀλλήλους. καὶ 
αὕτη ἐστὶν ἡ ἀγάπη, ἵνα περιπατῶμεν κατὰ τὰς 
ἐντολὰς αὐτοῦ. αὕτη ἡ ἐντολή ἐστιν, καδὼς ἠκού- 
1ὔ418141-5. 7 σατε ἀπ᾿ ἀρχῆς, ἵνα ἐν αὐτῇ περιπατῆτε. ῥὅτι 
πολλοὶ πλάνοι ἐξῆλῦον εἰς τὸν κόσμον, οἱ μὴ 
ὁμολογοῦντες Ἰησοῦν Ἀριστὸν ἑρχόμενον ἐν σαρκί’ 
@411. 8 οὗτός ἐστιν ὁ πλάνος καὶ ὁ ἀντέχριστος. βλέπετε 
ἑαυτούς, ἵνα un ἀπολέσητε ἃ ἠργασάμεὺα, ἀλλὰ 
ı3 43 9 μισὺὸν πλήρη ἁπολάβητε. πᾶς 6 προάγων καὶ 
μὴ µένων ἐν τῇ ὁιδαχῆ τοῦ Ἀριστοῦ ὑεὸν οὐκ 
ἔχει ὁ µένων & τῇ διδαχῇῆ, οὗτος καὶ τὸν πατέρα 
sTh 3,6. 10 καὶ τὸν υἱὸν ἔχει. ei τις ἔρχεται πρὸς ὁμᾶς καὶ 
Reiz, ταύτην τὴν διδαχὴν οὐ φέρει, μὴ λαμβάνετε αὐ- 
11 τὸν eis οὐκίαν, καὺ χαίρειν αὐτῷ μὴ Λλέγετε' ὁ 
λέγων γὰρ αὐτῷ χαίρειν κοινωνεῖ τοῖς ἔργοις ad- 
τοῦ τοῖς πονηροῖς. 
3J 18. 18 Πολλὰ ἔχων ὁμῖν γράφειν οὐκ ἑβουλήδην διὰ 
χάρτου καὶ µέλανος, ἀλλὰ ἑλπίζω γενέσδαι πρὸς 
ὑμᾶς καὶ στόμα πρὸς στόµα Λλαλῆσαι, war) χαρὰ 
13 ἡμῶν πεπληρωμένη ἡ. Ἀσπάξεταί σε τὰ τέκνα 
τῆς ἀδελφῆς σου τῆς ἐκλεκτῆς. 
5 T Κυρια | RT εντολ. καινην γραφ. σοι | W αλ) 
W eıgouv 6καδως: Tprwa|finW, 7Η εξηλδαν SRT 


ειργασασθε 11fin h’+ Ecce praedixi vobis utin diem Domini 
[nostri Jesu Christi] non confuandamini. 12 ημων: ER vuor 


4 ελαβον n13a 7 εισηλθον KLad 8 απολεσωμµεν & 
απολαβωμεν KLag | πληρης L 9 napaßawov KLag | 
ὁιδαχη 19 : αγαπη 13 | ὃδιδ. 29 : + του Xowrov ΚΤας 
11 -- αντω Ka 19 εχω n’A*’a | γθαφαι AlTa | ελπεζω 
γαρ Ada | ελθειν ΚΕ Ρας 18 εχλεκτ.: εχκλησιας Ἴδα + της 
εν Εφεσω 114 | fin + η χαρις usd Όμων 68a + aunv KLms 
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2. Johannes. 4—13, 


Herrn Sefu Chrilto, dem Sohn des PBaters, in der 
Wahrheit und in der Liebe fei mit euch! 

Sch bin fehr erfreuet, daß ich gefunden habe unter 4 
deinen Kindern, die in der Wahrheit wandeln, wie 
denn wir ein Gebot vom PBater empfangen haben. 

Und nun bitte ich dich, Frau (nicht al3 fchriebe ich dir 5 1.90%. 3,7. 
ein neu Gebot, jondern δα wir gehabt haben von 

Anfang), daß wir und unter einander lieben. Und 6 

das ift Die Liebe, dab wir wandeln nach feinem Gebot; 

das ift das Gebot, wie ihr gehöret habt von Anfang, 

daß ihr in derfelben wandeln jollt. 

Denn viel Verführer find in die Welt fommen, die 7 1. Iob. 2,18; 
nicht befennen Seljum Chrift, daß er in das Fleifch 
fommen ift. Das ijt der Verführer und der Wider- 
hrift. Sehet euch vor, daß wir nicht verlieren, τα 8 Gat. «11. 
wir erarbeitet haben, jondern vollen Zohn empfahen. 

Wer übertritt, und bleibet nicht in der Lehre Chrifti, 9 1. Ioh. 2,38. 
der bat feinen Gott; wer in der Lehre Chrifti bleibet, 

der bat beide, den Vater und den Sohn. So jemand 102. The. 8,6. 
zu euch fommt und bringet diefe Lehre nicht, den nehmet 

nicht zu Haufe, und grüßet ihn auch nit. Denn wer 11 

ihn grüßet, der macht fich teilhaftig feiner böfen Werke. 

Sch Hatte euch viel zu fchreiben; aber ich wollte 12 8. 300. 18. 
nicht mit Briefen und Tinte, fondern ich hoffe zu eud) 
zu fommen und mündlich mit euch zu reden, auf daß 
unfre Freude volllommen fe. E3 grüßen dich Die 18 
Kinder deiner Schweiter, der Auserwähleten. Amen. 


3 τν der Liebe le . euch (fo 8, zettweife) ] in der 2. [οἱ 
mit ung (fr.: in ebe) + funden 5 nicht als ein neu 
Gebet fchreibe ich bie 6 auf daß ihr dafelb8 Innen wandelt 
(fr.: auf daß wir d N un wandeln) 7 Das] diefer | 
und der MWiderchrift (fo L%. meift) ] und Widerchrift 8 [τ.: 
daß ihr nicht verlieret Dos thr ee abt, jondern v. 8. 
empfabet 9 feinen Gott : Mert daß außer dem 
Glauben Ehrifti verloren ift alter Botteshient in der Welt 
11 fr.: der bat Gemeinfchaft mit feinen böfen Werfen 12 fr.: 
durch Zebdeln | fr.: euer Freude 
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1—18. Iwavov y' 


IDANOY IT 


401. 1 Ὁ πρεσβύτερος Talp τῷ ἀγαπητῷ. ὃν ἐγὼ 
ἀγαπῶ ἐν ἀληὺδείᾳ. 
9 Ἀγαπητέ, περὶ πάντων εὔχομαί σε εὐοδοῦσῦὺαι 
234. 8 καὶ ὁγιαίνειν, καδὼς εὐοδοῦταί σου ἡ ψυχή. ἐχά- 
onv γὰρ λίαν ἐρχομένων ἀδελφῶν καὶ µαρτυρούν- 
των σου τῇ ἀληδείᾳ, καθὼς σὺ ἐν ἀληδείᾳ περι- 
4 πατεῖς. µειζοτέραν τούτων οὐκ ἔχω χαράν, ἵνα 
ἀκούω τὰ ἐμὰ τέκνα ἐν τῇ ἀληδείᾳ περιπατοῦντα. 
6 Ἀγαπητέ, πιστὸν ποιεῖς ὃ ἑὰν ἐργάσῃ εἰς τοὺς 
πι 2,13. 6 ἀδελφοὺς καὶ τοῦτο ξένους, ol ἐμαρτύρησάν σου 
τῇ ἀγάπῃ ἐνώπιον ἐκκλησίας, οὓς καλῶς ποιήσεις 
Act 9055. 7 προπέµψας ἀξίως τοῦ Φεοῦ' ὑπὲρ γὰρ τοῦ ὀνόμα- 
IRA τος ἐξῆλδαν μηδὲν λαμβάνοντες ἀπὸ τῶν ἐδνι- 
Ἡ 134. 8 κῶν. ἡμεῖς οὖν ὀφείλομεν ὑπολαμβάνειν τοὺς 
2710. τοιούτους, ἵνα συνεργοὶ γινώμεὺδα τῇ ἀληδείᾳ. 
9 Eyoaya τι τῇ ἐκκλησίᾳ' ἀλλ᾽ 6 φιλοπρωτεύων 
10 αὐτῶν Διοτρεφὴς οὐκ ἐπιδέχεται ἡμᾶς. διὰ τοῦτο, 
ἐὰν Eido, ὑὁπομνήσω αὐτοῦ τὰ ἔργα ἃ ποιεῖ Λό- 
γοις πονηροῖς φλυαρῶν ἡμᾶς, καὶ μὴ ἀρκούμενος 
ἐπὶ τούτοις οὔτε αὐτὸς ἐπιδέχεται τοὺς ἀδελφοὺς 
καὶ τοὺς βουλομένους κωλύει καὶ ἐκ τῆς ἐκκλη- 
σίας ἐκβάλλει. 
17 86.9. 11 Ἀγαπητέ, μὴ μιμοῦ τὸ κακὸν ἁλλὰ τὸ dyador. 
ὁ ἁγαὺοποιῶν ἐκ τοῦ δεοῦ ἐστιν ὁ κακοποιῶν 
J 19,86; 514. 19 οὐχ ἑώρακεν τὸν δεόν. Δημητρίφ µεμαρτύρηται 
ὑπὸ πάντων καὶ ὑπὸ αὐτῆς τῆς ἀληδείας' καὶ 
ἡμεῖς δὲ μαρτυροῦμεν, καὶ οἶδας ὅτι ἡ μαρτυρία 
ἡμῶν ἀληψής ἐστιν. 








Inser. RTW1 ΙἸωαννου 3 ἘΤ-- γαρ 4% xaoır 7 W? 
einAdov 9HRWI Διοτρέφης 1WT-— εκ 12 vno 29: RW vn’ 


2 περι : προ 4 -- τη nNKmd 5 εργαζη 4 | τουτο : 
εις τους KLag 6 ποιησας προπεµφεις C 7 εὔνων KLasg 
8 απολαµβανειν Κ}Ταξ | αληδεια : εκκλησια N*A 9 εγραφα 


αν n313a | --τι ΚΙας 10 βουλ. : επιδεχοµεγους Οδα 
11 ο δε κ. L3lag 19 οιδατε KLag 3 
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3. Johannes. 1—12, 


Der dritte Brief des Tfohannes. 





Der Ültefte: Gajus, dem Lieben, den ich lieb habe 1 2.30. ı. 


in der Wahrheit. 


Mein Lieber, ich mwünfche in allen Stüden, daß 2 


dir’ wohlgehe und gejfund feieft, wie e3 denn deiner 


Seele wohlgehet. ch bin aber jehr erfreuet worden, 3 


da die Brüder famen und zeugeten von deiner Wahr- 


2. oh. 4. 


heit, wie denn du wandeljt in der Wahrheit. ch habe 4 


feine größre Freude denn die, Daß ich höre meine 


Kinder in der Wahrheit wandeln. Mein Lieber, du 5 


thuft treulih, was du thuft an den Brüdern und 


Gäjten, die von deiner Liebe gezeuget haben vor der 6 34. 8,18. 


Gemeine; und du wirft wohl thun, wenn du fie ab=- 


fertigejt würdiglicd vor Gott. Denn um feines Namens 7 πρι. 20,36. 
or. 9,12 


willen jind fie audgezogen, und nehmen von den Heiden 


nichts. So follen wir nun [οίφε aufnehmen, auf daß 8 «br. 13,2. 


wir der Wahrheit Gehilfen werden. 


Sch Habe der Genieine gejchrieben; aber Diotrephes, 9 


der unter ihnen will bochgehalten fein, nimmt ung 
nidt an. Darum wenn id) fomme, will ich ihn er- 
innern feiner Werfe, die er thut, und plaudert mit 
böjen Worten wider ung, und läffet fih an dem nicht 
genügen; er jelbjt nimmt die Brüder nicht an, und 
mwehret denen, die εδ thun wollen, und ftößet fie aus 
der Gemeine. 

Mein Lieber, folge nicht nach dem Böen, jondern dem 
Guten. Wer Gutes thut, der ift von Gott; wer Βύ]εδ 
thut, der fiehet Gott nicht. Demetrius hat Zeugnis von 
jedermann und von der Wahrheit jelbjt; und wir zeugen 
auch), und ihr wifjet, daß unjer Βεμαπίδ wahr ift. 


Überschrift: Die Dritte Epiftel % αμα 
1 Der Eltefter: Gato ὃ -- haft τουῦίς 
ethban, daß du te abgefertiget (fr.: πεί 0 Haft 7 und 
a v. d. 9. nichts genommen U hochgesalten 
A den Vorgang haben 2 ler ung ] fr.: 
| fh ] ihm | enögen 11 Butes thut ] fr.: oh 
hut | öfes thut ] ο. übel thut 12 von der Wahr: 
beit felbft ] fr.: von ber Wahrheit 
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10 


11 ı. $ob. 8/6.9. 


12 Job. 19,85; 
21,24. 


2912.18 
14 µέλανος καὶ καλάµου σοι γράφειν’ 


Mt 18,55. 1 


18—1,7. 


16 oouev. 


Iwavov γ Ιουδα 


Πολλὰ εἶχον γράψαι σοι, ἆλλ᾽ οὐ δέλω διὰ 
ἑλπίζω δὲ 
εὐδέως σε ἰδεῖν, καὶ στόμα πρὸς στόμα Λλαλή- 
Eioiyn σοι. dondlovrai σε οἱ «φίλοι. 
ἁἀσπάξου τοὺς φίλους κατ’ ὄνομα. 


IOYAA 


Ἰούδας Ἰησοῦ Χριστοῦ δοῦλος, ἀδελφὸς δὲ 
Ἰακώβου, τοῖς ἐν δεῷ πατρὶ ἠγαπημένοις καὶ 


pP 12 2 Ἰησοῦ Χριστῷ τετηρηµένοις κλητοῖς. ἔλεος ὁμῖν 


ΙΤ 14186. 8 


se 4 ἅπαξ παραδοδείσῃ τοῖς ἁγίοις πίστει. 


2,18. 


14,86. 
10,5. 
1,18. 


πλ. 


u 
K 
Ρ 


6 ἀρνούμενοι. 


. Ἱ ὑπὸ ζόφον τετήρηκεν’ 


καὶ εἰρήνη καὶ ἀγάπη πληὺδυνδείη. 

Ἀγαπητοί, πᾶσαν σπουδὴν ποιούµενος γράφειν 
ὑμῖν περὶ τῆς κοινῆς ἡμῶν σωτηρίας, ἀνάγκην 
ἔσχον γράψαι ὑμῖν παρακαλῶν ἐπαγωνίζεσθαι τῇ 
παρεισεδύ- 
σαν γάρ τινες ἄνῦδρωποι, οἱ πάλαι προγεγοαµ- 
µένοι eis τοῦτο τὸ xolua, ἀσερεῖς, τὴν τοῦ δεοῦ 
ἡμῶν χάριτα µετατιδέντες εἰς ἀσέλγειαν καὶ τὸν 
µόνον δεσπότην καὶ κύριον ἡμῶν Ἰησοῦν Ἀριστὸν 
'Ὑπομνῆσαι δὲ ὑμᾶς βούλομαι, 
εἰδότας ἅπαξ πάντα, ὅτι κύριος Λλαὸν ἐκ γῆς Ai- 
γύπτου σώσας τὸ δεύτερον τοὺς μὴ πιστεύσαντας 


. 6 ἀπώλεσεν, ἀγγέλους τε τοὺς μὴ τηρήσαντας τὴν 


ἑαυτῶν ἀρχὴν ἀλλὰ ἁπολιπόντας τὸ ἴδιον οἶκη- 
τήριον εἰς κρίσιν μεγάλης ἡμέρας δεσμοῖς ἀῑδίοις 
ὡς ἀόδομα καὶ Γόμορροα 
καὶ αἱ περὶ αὐτὰς πόλεις, τὸν ὅμοιον τρόπον 


1h® fort εν δεω pro Φεω οἱ Inoov pro εν Ίησοου 3HR 
σωτηριας αν. 4 ΕΤ παρεισεὀυσαν | W κριμα ασερειες. 
5 ειδοτας : W+ υμας | χυριος : Ἡ(5) Inoovs it o δεος 
(fort pro 6) 6 Ösouoıs αἴδιοις : hr αγιων αγγελων 


13 ουκ εβουληδην A 15 φιλοι ei φιλους: αδελφοι Aa 
et -ους 33a | fin + aunv L15a 1 nyan. : ἠγιασμενοις Κας 
3 ειρήνη : + εν χυριω 163 ὃ ημων : υμων 6α -- KlLac 
4 δεσπ. : + Beov KLag 5 παντα: τουτο ΚΙας δ τε: 
ds 4δά | ὃδεσιιοις : + αλυτοις και 18 
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3. Johannes. Jndas, 13—1,7. 


. Ich Hatte viel zu fchreiben; aber ih wollte nicht 13 =. Jon. 15. 
mit Tinte und Feder an dich fchreiben. Ach Hoffe aber 14 
dich bald zu fehen, [ο wollen wir mündlich mit einander 
reden. Friebe [οἱ mit dir! E3 grüßen did) die Freunde. 15 
Grüße die Freunde bei Namen. 


Der Brief des Tyudas. 


Sudas, ein Knecht δει Chrifti, ein Bruder aber 1 Matth. 13,55. 
des Jakobus, den Berufenen, die da geheiliget find in 
Gott, dem Bater, und bewahret in Seju Chrifte. Gott 2 
gebe euch viel Barmherzigkeit und Frieden und Liebe! 

Shr Lieben, nachdem ich vorhatte, euch zu fehreiben 3 1. Tim. 1,18. 
von unjer aller Heil, hielt ιδ für nötig, euch mit 
Schriften zu ermahnen, daß ihr οὗ dem Glauben 
fämpfet, der einmal den Heiligen übergeben if. Denn 4 
εὃ find etliche Menjchen neben eingeichlichen, von denen 
vor Zeiten gefchrieben ift folches Urteil: Die find Gott- 
oje, ziehen die Gnade unferd Gotted auf Mutwillen, 
und verleugnen Gott und unfern Herrn Sefum Chrift, 
den einigen Herrigher. Sch will euch aber erinnern, 5 4. Mofe 14,35. 
die ihr dies ja fehon wiffet, daß der Herr, da er dem "Tr 10 
Bolt aus Ägypten half, auf das anderemal brachte er 
um, die da nicht glaubeten. Aud) die Engel, die ihr 6 oh. 8,44. 
Fürftentum nicht bewahrten, fondern verließen ihre Be- 
haufung, bat er behalten zum Gerichte ded großen 
Tages mit ewigen Banden in der Finfternid. Wie 7 1.-Mofeı9,e-2. 
auch Sodom und Gomorra und die umliegenden Städte, 


13 zu dir fchreiben 15 en 0 2. meift) ] Grüßet 

Überfhrift: Die a 6. Zub 

1,1 aber ein Br. Zac nk Euch [εί viel δατπι- 
Herzigfeit | | Friede . Da Ιώ allen Fleiß that euch zu 
fchreiben von Dem gemeinen Hell, bin ich genötiget, euch zu 
fchreiben, und ermahne, daß ‚tbr an dem Glauben bindurdh 
ας ον τν ρίὰς 4 fr.: neben einflommen | zu folcher 

) 


Strafe (fr.: zu foldhem Urteil) η ale und ziehen | Mut: 
willen ] fr.: Getlheit | fr.: Bott daß er allein der Herr [εί 
un den Herrn πει GHrift ö np ο. wifjfet auf ein mal 


dies, daß | zum andern mal 6 num nicht be= | 
hielten | tm Finfternts (fr. : unter ber elhett) 7 Sodoma | 
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8— 16, Ιουδα 


τούτοις ἐκπορνεύσασαι καὶ ἀπελὺδοῦσαι ὀπίσω σαρ- 

κὸς ἑτέρας, πρόκεινται δεῖγμα πυρὸς αἰωνίου ὁ- 

9Ρ 2,10. 8 κην ὑπέχουσαι. Ὁμοίως µέντοι καὶ οὗτοι 
ἐνυπνιαξόμενοι σάρκα μὲν µιαίνουσιν», κυριότητα 

Dn 13Η. 9 δὲ ἀθετοῦσιν, δόξας δὲ βλασφημοῦσι. °O δὲ 
ep 211. ἸΜιχαὴλ 6 ἀρχάγγελος, ὅτε τῷ ὁιαβόλφ διακρινό- 
µιενος διελέγετο περὶ τοῦ Μωῦσέως σώματος, οὐκ 

ἐτόλμησεν κροίσιν ἐπενεγκεῖν βλασφηµίας, ἀλλὰ 

3 P 2,12. 10 εἶπεν. ἐπιτιμήσαι σοι κύριος. οὗτοι δὲ ὅσα μὲν 
οὐκ οἴδασιν βλασφημοῦσιν, ὅσα δὲ φυσικῶς ὡς 

τὰ ἄλογα ἕφα ἐπίστανται, ἐν τούτοις φδείρονται. 

απ 4,8. 11 οὐαὶ αὐτοῖς, ὅτι τῇ ὁδῷ τοῦ Κάῑν ἐπορεύὺησαν, 
te καὶ τῇ πλάνῃ τοῦ Βαλαὰμ μισδοῦ ἐξεχύδησαν, 
Er. 34,8. 12 καὶ τῇ ἁἀντιλογίᾳ τοῦ Kooe ἁπώλοντο. Οὗτοί 
EAST εἰσιν οἱ ἐν ταῖς ἀγάπαις ὑμῶν σπιλάδες συνευώ- 
χούµενοι ἀφόβως, ἑαυτοὺς ποιµαίνοντες, νεφέλαι 

ἄνυδροι ὑπὸ ἀνέμων παραφερόµεναι, δένδρα φὺι- 

νοπωρινὰ ἄκαρπα dis ἀποδανόντα ἐκριξωδέντα, 

Je 57,9. 13 κύματα ἄγρια δαλάσσης Enapoilovra τὰς ἑαυτῶν 
PT αἰσχύνας, ἁστέρες πλανῆται, οἷς ὁ ζόφος τοῦ σκὀ- 

Gn 6,51. 14 τους Eis αἰῶνα τετήρηται. ᾿Επροφήτευσεν δὲ καὶ 
ze μας τούτοις ἕβδομος ἀπὸ Ἀδὰμ ᾿Ενὼχ Λέγων' ἰδοὺ 
Μι 251. 16 ἠλδεν χόριος ἐν ἁγίαις µυριάσιν αὐτοῦ, ποιῆσαι 
χρίσιν κατὰ πάντων καὶ ἐλέγξαι πάντας τοὺς. 

ἀσεβεῖς περὶ πάντων τῶν ἔργων ἀσεβείας αὐτῶν 

ὧν ἠσέβησαν καὶ περὶ πάντων τῶν σκληρῶν ὧν 

2 Ρ 910.18. 16 ἐλάλησαν κατ’ αὐτοῦ ἁμαρτωλοὶ ἀσεβεῖς.  Οὗτοί 
εἶσιν γογγυσταὶὺ µεμφίµοιροι, κατὰ τὰς ἐπιδομίας 

αὐτῶν πορευόµενοι, καὶ τὸ στόμα αὐτῶν Λλαλεῖ 
ὑπέρογκα, δαυμάδοντες πρόσωπα ὠφελείας χάριν. 


11 Ἡ Καὶν 13 T σπιλαδες, | αφοβως, : HR , αφοβως 
13h πλανητες | Ἡ-- ο | h- του 15 σκληρων : T+ 
λογων 16 HR yoyyvoral, ueuy. | H ὀὠφελιας 


8 χυριοτητας N 19 — οι Kmg | ayan. : απαταις 46 
ευωχιαις 6a 15 π. τ. ασεβ. : πασαν φυχην N | — ασε- 
βειας NC6 16 εαντω» CLPa 
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Yudas. ’ 8—16. 


die gleicherweife wie diefe gehuret haben und nad 
einem andern Fleifch gegangen find, zum Beilpiel οε[εβί 
find, und leiden des ewigen Yeuers Pein. Desjelbigen 8 
gleichen find auch diefe Träumer, die da3 leijch δε 
flecfen, die Herrichaft aber verachten, und die Majeftäten 
läftern. Michael aber, der Erzengel, da er mit dem 9 Ban. 13,1. 
Teufel ftritt und mit ihm redete über dem Leichnam en 
Mofes, wagte Ἐτ das Urteil der Läjterung nicht zu 
fällen, fondern fprah: Der Herr ftrafe did! Diefe 
aber läftern alles, da fie nicht8 von wifjen; was fie 
aber natürlich ertennen, wie die unvernünftigen Tiere, 
darinnen verderben fie. Weh ihnen! denn fie gehen 11 1. Moie 4,8. 
den Weg KRains, und fallen in den Irrtum des Bileam Yen 
um Genießes willen, und fommen um in dem Aufruhr 
Korahd. Diefe Unfläter praffen bei euren Liebes- 12 
mahlen ohne Scheu, weiben fich felbjt; fie find Wolfen 
ohne Waffer, von dem Winde umgetrieben, fahle, un= 
frudtbare Bäume, zweimal erjtorben, und ausgemwurzelt, 
wilde Wellen des Meers, die ihre eigne Schande aus= 18 Jef. 57,20. 
Ichäumen, irre Sterne, welchen behalten ift dad Dunfel 
der Finfternig in Ewigkeit. E83 bat aber auch von 14 1. Mofe 5,21. 
folden geweisfaget Henodh, der fiebente von Adam, 
und geiproden: „Siehe, der Herr fommt mit vielen 
taufend Heiligen, Gericht zu halten über alle, und zu 15 Matt. 25,31. 
ftrafen alle Gottlofen um alle Werke ihres gottlojen 
MWandeld, damit fie gottlo8 gemejen find, und um all 
das Harte, dag die gottlojen Sünder wider ihn geredet 
haben.” Dieje murmeln und Flagen immerbar, und 16 
wandeln dabei nad ihren Lüften; und ihr Mund redet 
ftolze Worte, und achten das Anjehen der Perjon um 
Nubtes willen. 

7 außsgehuret | Erenpel .. 9 mit dem 2. zankte | 
Mofe | thurfte er... nicht fällen 10 — alles | darinnen 
verderben Το wie die unv. Thier (fr.: wie Tert, nur: Πε fich) 
11 Kain | des Balaams | Φεπιε | in der Aufruhr Kore 
13 von eurem Almofen 13 trrige Sterne 14 61ο | 
οἱεί 15 alle ihre Gottlofen 16 Tlagen ] Rand: &3 gebet 
nimmer wie fie wollen, wiffen alle Ding zu richten, tabeln, 


und ift thnen nichts gut genug; fie wiffens alles beffer | die 
nach ihren Lüften wandeln | ums Nu willen 
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17—25, Ιουδα 


3Ρ 8,2. 1 'Ὑμεῖς δέ, ἀγαπητοί, μνήσῦητε τῶν ῥημάτων 
τῶν προειρηµένων ὑπὸ τῶν ἁποστόλων τοῦ χυρίου 
nal 18 ἡμῶν Ἰησοῦ Ἀριστοῦ, !örı ἔλεγον ὑμῖν. ἐπ᾽ ἐσχά- 
του τοῦ χρόνου ἔσονται ἐμπαῖκται κατὰ τὰς ἕἔαυ- 
ı K 2,14. 19 τῶν ἐπιδυμίας πορευόµενοι τῶν ἁἀσεβειῶν. Οὗτοί 
εἶσιν οἱ ἀποδιορίζοντες, ψυχικοί, πνεῦμα un ἔχον- 
Kol 3,7. 20 τες. ὑμεῖς δέ, ἀγαπητοί, ἐποικοθδομοῦντες Eav- 
1 Th 65,11. 
τοὺς τῇ ἁγιωτάτῃ ὑμῶν πίστει, ἐν nveöuarı ἁγίῳ 
21 προσευχόµενοι, ἑαυτοὺς ἐν dyanıy δεοῦ τηρήσατε, 
προσδεχόµενοι τὸ ἔλεος τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ 
22 Χριστοῦ εἰς sap αἰώνιον. καὶ οὓς μὲν ἑλεᾶτε 
„am 11. 28 διακρινοµένους ἰ σώζετε ἐκ πυρὸς ἁρπάξοντες, οὓς 
Sesam  δὲ ἐλεᾶτε ἐν φόβῳφ, μισοῦντες καὶ τὸν ἀπὸ τῆς 
ἂρ dit, σαρκὸς ἐσπιλωμένον χιτῶνα. 
IT 538, 24 To δὲ δυναµένφ φυλάξαι ὑμᾶς ἁπταίστους 
SP 41 - χαὶ στῆσαι κατενώπιον τῆς δόξης αὐτοῦ ἁμώμους 
R 10,97. 96 &v ἀγαλλιάσει, uva δεῷ σωτῆρι ἡμῶν διὰ Ἰησοῦ 
1 Τ 1,17. 
4 Ρ 818. ΑἈριστοῦ τοῦ κυρίου ἡμῶν δόξα µεγαλωσύνη xod- 
τος καὶ ἐξουσία πρὸ παντὸς τοῦ αἰῶνος καὶ νῦν 
καὶ Eis πάντας τοὺς αἰῶνας' ἁμήν. 


18 HR— του 20.21 W προσευχοµενοι Eavrovs 223 ελεατε 
(15 err. prim., fort ελεατε 19 interpol.) : RT ελεγχετε 
233 σωζετε : RT pr ,ους δε 24.25 .µονω : W uovo, 


18 vum : οτι 406 | εν Eoxara χρονω KlLag | 
ελευσονται 46δ 31 τηρησωµεν BC* 99 διακρινοµενοι 
KLag 94 υμας : αυτους Κ)6 | απταιστ. κ.: + ασπιλους 
χαι C6a | αµαωμ. : ausuntovs A 25 µονο : + 00909 
KLag | — da... ημων KPag | — 100 .... αωώνος KPag | 
— παντας N27 Ι αιώνας : + των αιωνων L13a 
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Yndas, 17— 25. 


Shr aber, meine Lieben, erinnert euch der Worte, 17 
die zuvor gelagt find von den Apofteln unfer® Herrn 
Zefu Chrifti; da fie euch fageten, daß zu ber legten 18 1. Zim. 4,1. 
Zeit werben Spötter fein, die nach ihren eignen Lüften * Per 518 
des gottlofen Wejend wandeln. Diefe find, die da 19 1. Kor. 5,14. 
Rotten maden, Zleiihlige, die da feinen Geift haben. 

Shr aber, meine Lieben, erbauet euch auf euren 20 Sol. 21 
allerheiligften Glauben durd den heiligen Geift und 1. Theft. 5. 
betet, und erhaltet euch in der Liebe Gottes, und wartet 21 
auf die Barmherzigkeit unfer® Herrn ει Chrifti zum 
ewigen Leben. Und haltet diefen Unterfchied, daß ihr 22 
euch etliher erbarmet, etlihe aber mit Furcht felig 28 Jat. 5.19.20. 
madet, und rüdet fie au8 dem euer; und haflet aud) ee 
den Rod, der vom Fleifche befledt ift. 

Dem aber, der euch fann behüten ohne Fehl und 24 1. Zuefi. 6,59. 
ftellen vor das Angeficht feiner Herrlichkeit unfträffid Tr 10 
mit Freuden, dem Gott, der allein weife ift, unferm 25 Röm. 18,27. 
Heiland, fei Ehre und Majeftät und Gewalt und ang 1. Km. 1,17. 
nun und zu aller Ewigkeit! Amen. 


Rand: Das tft, et ge tröftet, etliche al do mit Furcht, 
er Πε auS der vo bes ewigen 


230 euren ] früber: ο ὼ 91 bebaltet euch 23 etliche ] 
et den befleckten 


nicht ar revel, a uf da 


Bauer 3 und Verbammnis redet | und ba 
d des Fleifches 
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ΑΠΟΚΑΛΥΨΦΊΣ IDANOY 


19. Dn 98.49. 1 Ἀποκάλυψις Ἰησοῦ Ἀριστοῦ, ἣν ἔδωκεν αὐτῷ 
ὁ δεός, δεῖξαι τοῖς δούλοις αὐτοῦ ἃ δεῖ γενέσνδ-αι 
ἐν τάχει, καὶ ἐσήμανεν ἁποστείλας διὰ τοῦ ἆγ- 

φ. 6. 2 γέλου αὐτοῦ, τῷ ὁούλφ αὐτοῦ Ἰωάνῃ, ! ὃς ἔμαο- 
τύρησεν τὸν λόγον τοῦ δεοῦ καὶ τὴν µαρτυρίαν 
497. 22,10. 8 Ἰησοῦ Ἀριστοῦ, ὅσα εἶδεν. Μακάριος ὁ ἀναγινώσ- 
κὠων καὶ οἱ ἁκούοντες τοὺς λόγους τῆς προοφη- 
τείας καὶ τηροῦντες τὰ ἐν αὐτῇ γεγραμµένα” 6 

γὰρ καιρὸς ἐγγόύς. 


8. Ex 8,14.15. 4 Ἰωάνης ταῖς ἑπτὰ ἐκκλησίαις ταῖς ἐν τῇ 
31,56 Acta” χάρις ὑμῖν καὶ εἰρήνη ἀπὸ ὁ ὢν καὶ 6 ἦν 
καὶ ὁ ἑἐρχόμενος, καὶ ἀπὸ τῶν ἑπτὰ πνευμάτων 

Ps 89,28.38; 5 ἃ ἐνώπιον τοῦ ὑρόνου αὐτοῦ, καὶ ἀπὸ Ἰησοῦ 


πα ος Ἀριστοῦ, ὁ μάρτυς ὁ πιστός, ὁ πρωτότοκος τῶν 
ie Kos  νεκρῶν καὶ ὁ ἄρχων τῶν βασιλέων τῆς γῆς. To 
ee  ἀγαπῶντι ἡμᾶς καὶ λύσαντι ἡμᾶς ἐκ τῶν ἅμαρ- 
ὅμ10. 1 Ρ 4.9. 6 τιῶν ἡμῶν ἕν τῷ αἵματι αὐτοῦ, καὶ ἐποίῆσεν 


Ολο ου ἡμᾶς βασιλεία», ἑρεῖς τῷ δεῷ καὶ πατρὶ αὐτοῦ, 
αὐτῷ ἡ δόξα καὶ τὸ κράτος εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν 


Inser. RTW1 Ιωαννου, it -vv- 1,1.4.9. 

1 H δεος δειξαι | RT avrov τω ὃ.α | H ]Ιωανει 2 Tiöder 
ς ἵό- 4,1. ϐ6,1.9.5.5.9.19. 7,1.2.9. 8.9.1. 9,1.17. 141.14. 
5,1.2.5. 16,123. 19,19. 90,14) ὃ Ἐ τον λογο 4a:h 
των 5h’ λουσαντι | Ἡ [ημων] 6 Ἡ -- και Επ. ... αυτου, ---| 
ο. ημας : Ἡ ηµιν | των αιων. : [Β]--Η 

2 — rov Deov 28a | fin + και ατινα er και arıra 
zon 7ενεσθαι µετα ταυτα 1.7a ὃ προφ. : + ταυτης 7a 
4 απο 19: + ὃδεου 08 | ἃ 1 + εστιν PaG—80 δ των 
19: pr εκ Ία6ς | εκ:απο Ῥ0ας 6 ποιησαντι Q7a | ηµας: 
ημων C | βασιλεις και Ῥ]χας -ειο" Qa | ısparevua 13a 
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Die Offenbarung des Tfohannes. 


Dies ift die Offenbarung «ει Chrifti, die ihm 1 ιο. 
Gott gegeben hat, feinen Knechten zu zeigen, was in 
der Kürze gefchehen foll; und hat fie gedeutet, und 
gefandt durch feinen Engel zu feinem Knecht Johannes, 
der bezeuget hat dag Wort Gottes und da8 Zeugnid 2 ο. 9/9. 
von Seju Ehrifto, was er gejehen hat. Selig ift, der 3 59/1. 22,10. 
da Tiefet und die da hören die Worte der Weisfagung, 
und behalten, mas darinnen gejchrieben ift; denn Die 
Zeit tft nahe. 


Sohanned den fieben Gemeinen in Ajien: Gnade 4 =. 
[εί mit eud) und Friede von dem, der da ift und dr μι ον 
da war und der da kommt, und von den fieben Geiftern, 
die da find vor feinem Stuhl, und von θε Ehrifto, 5 3,14. 306.18,37. 
welcher ift der treue Zeuge und Erftgeborne von den oe αν 
Toten und der Fürft der Könige auf Erden. Der ung br. 


geliebet Hat und αεωα[ώεπ von den Sünden mit feinem 


Blut, und hat und zu Königen und Prieftern gemadt 6 5,10. sa 
vor Gott und feinem Pater, demjelbigen fei Ehre und 3 wor 19, 


Jef. 61,6. 


| 
Überfchrift: Die penbarung 6. (zuerft: Sancti, dann: 
Sanct) Sohannis des Theologen | 


: Afta 
ο πω AL der Fürft ] ein Fürft | der Könige ] 
früher: a 
6 Ehre .. μη 1 früher: en und Reich 


(Zu ©. 613) 7 alle Gefchlecht — Gott 9 Der: 
Sch Zohannes, euer Bruder und Mitgenok | am Trübfal 


Dn 7,18. 


Ex 8,14. Is41,4. 
Aın 4,18 Lxx. 
4. 4,8; 21,0. 


μα 


8.17. 2,8; 32, 18. 


20. 


Es 1,326; 8,2; 
9,2.11 Lxz. 
2,1. Dn 7,18. 
Dn 10,6. 6. 


Dn 7,9; 10,6. 


2,18; 19,12. 


Ες 1,24; 


Jud 5,81. 
30. 2,1 


919.161 19,15. 


1,7—16, 


δ. 


Αποκαλυψις Iwavov 


7 αἰώνων' ἁμήν. ᾿Ιδαὺ ἕρχεται μετὰ τῶν νεφελῶν, 
καὶ ὄψεται αὐτὸν πᾶς ὀφὑδαλμὸς καὶ οἵτινες αὐ- 
τὸν ἐξεκέγτησαν, καὶ χόψονται ἐπ᾽ αὐτὸν πᾶσαι 
αἱ φυλαὶ τῆς γῆς. ναί, ἁμήν. 

8 ᾿Εγώ εἶμι τὸ ἄλφα καὶ τὸ ὦ, λέγει κύριος ὁ 
Φεόρ, ὁ ὢν καὶ ὁ ἦν καὶ ὁ ἐρχόμενος, ὁ παντο- 
κρότωρ. 

9 Ἐγὼ Ἰωάνης, ὁ ἀδελφὸς ὑμῶν καὶ συγκοινω- 
vos ἐν τῇ ὑὈλίψει καὶ βασιλείᾳ καὶ ὑπομονῇ ἐν 
Ἰησοῦ, ἐγενόμην &v τῇ νήσφ τῇ καλουµένῃ Πάτμφ 
διὰ τὸν λόγον τοῦ δεοῦ καὶ τὴν µαρτυρίαν Ἰησοῦ. 

10 ἐγενόμην ἐν πνεύµατι ἐν τῇ κυριακῇ ἡμέρᾳ, καὶ 
ἤκουσα ὁὀπίσω µου φωνὴν μεγάλην ὣς σάλπιγγος 

11 Ιλεγούσης' ὃ βλέπεις γράψφον εἰς βιβλίον καὶ πέµ- 
φον ταῖς ἑπτὰ ἐκκλησίαις, εἰς Ἔφεσον καὶ εἰς 
Σµύρναν καὶ eis Πέργαμον καὶ εἰς Θυάτειρα καὶ 
εἰς Σάρδεις καὶ εἰς Φιλαδελφίαν καὶ eis Aaoöı- 

19 xiav. Kai ἐπέστρεψα βλέπειν τὴν φωνὴν ἥτις 
ἐλάλει μετ ἐμοῦ καὶ ἐπιστρέψας εἶδον ἑπτὰ 

13 λυχνίας χρυσᾶς, καὶ ἐν µέσῳ τῶν λυχνιῶν ὅμοιου 
υἱὸν ἀνδρώπου, ἐνδεδυμένον ποδήρη καὶ περιε- 

14 ζωσμένον πρὸς τοῖς μαστοῖς ἑώνην χρυσᾶν' ἡ δὲ 
κεφαλὴ αὑτοῦ καὶ αἱ τρίχες λευκαὶ ὧς ἔριο» λευ- 
κὸν wg χιών, καὶ οἱ ὀφὺαλμοὶ αὐτοῦ ὧς φλὸξ 


1,2. 16 zupög, καὶ οἱ πύδερ αὐτοῦ ὅμοιοι χαλκολιβάνῳ ὣς 


ἐν καµίνφ πεπυρωµένης, καὶ N φωνὴ αὐτοῦ ὡς 
16 φωνὴ ὑδάτων πολλῶν, καὶ ἔχων ἐν τῇ δεξιᾷ χειρὶ 


8HR’2 To 2 ὦ | H κυριος, 9 την : Tpr δια 
1hW φώνην µεγ. οπισδεν (W οπισω) µου 11T Ζμυρναν | 
R  Φιλαδέλφειαν εἰ Ααοδέχειαν 13 W εµµεσω (it 2,1. 4, 6. 
6,6 bis 6,6. 22,2) | hRW Όιω | T uaodoıs W uasus 
14 HR ερ. λευκ ν, ως 15 Ὦ πεπυρωµενοι T -νω 


7 µεα «επι | οφονται nla δω: + αρχη και 
τελος Ν΄. 1ας 9 κοινωνος 6a | βασιλ. : pr εν τη Plag | 
εν Χοιστω A25a εν Χρ. Inoov (α Inoov Χρίστου lag 11 Λε- 
γουσης : + εγὼ Eu ro A και το 2 ο πρωτος και 0 εσχατος και 
Plag | Θυατεραν ACQa 13 xaı 19: + εκει θα 13 των: 
+ enta Νθας | οµοιωµα 4 16 εχὼν ειχεν Να — A41 

οι! 


Offenbarung. 1,7—16, 


Gewalt von Ewigkeit zu Ewigkeit! Amen. Siehe, 7 Ban. 7,18. 
er fommt mit den Wolken, und es werden ihn Sram 
jehen alle Augen, und die ihn geftohen haben; 

und werden heulen alle Gejhledter der Erde. 

3a, Amen. 

ο bin δαν A und δαδ D, der Anfang und 8 Ye. 41/4. 
da® Ende, Sprit Gott der Herr, der da ++ 9 
ift und der da war und der da fommt, 
der Allmädtige. 

Ih Zohannes, der auch euer Bruder und Mitgenoffe 9 
an der Trübfal ift und am Rei und an der Geduld 
δει Chrifti, war in der Sinfel, die da heift Patmos, 
um 9εδ Wortd Gottes willen und des Zeugnifjes Φε] 
CHrifti. Jh war im Geift an des Herrn Tag, und 10 15. 
hörete hinter mir eine große Stimme als einer PBojaune, 
die fprah: Sch bin dad A und das D, der Erfte und 11 8.11. 2,8;28,18. 
der Φεβίε; und was du fieheit, das jchreibe in ein 
Bud, und fende ed zu den Gemeinen in Alien, gen 
Sphefus und gen Smyrna und gen Pergamug und gen 
Thyatira und gen Sarded und gen Philadelphia und 
gen Zaodicea. Und ich wandte mich um, zu fehen nad) 12 2ο. 
der Stimme, die mit mir redete. Und als ich mid) 
wandte, jah ich Sieben güldne Leuchter, und mitten 13 2,1. Dan. 7,18. 
unter den fieben Leuchtern einen, der war eineg Menfhen me 
Sohn glei, der war angethan mit einen langen (569: 
wand, und begürtet um die Bruft mit einem güldnen 
Gürtel. Sein Haupt aber und fein Haar war meiß 14 Dan. 7,0. 
wie weiße Wolle αἴδ der Schnee, und feine Augen wie me 
eine Feuerflamme, und feine Füße gleichwie Meffing, 15 3,18. 
das im Dfen glühet, und feine Stimme wie groß 
MWafjerraufhen; und hatte fieben Sterne in feiner rechten 16 2.2 οι 


9 früher: — Zefu Ehriftt | er | — ba | Pathmos | 
des Wort Gottes 10 an des HErın Tag ] melft: am 


Sonntage 11 Afta | Ephbefum | Smyrnen | Pergamum 
| Zhyatiras | Sardis | Philladelphbtan | Laodicean 
19 (wand) | (redet 13 unter den fieben 2. ] früher: 
unter den goldenen 2. | mit einem Kittel (früher: mit einem 


Leinen Kittel) 14 Wolle, 15 fr.: gleich wie ein glübend 
Erz 16 fr.: in feiner Hand 
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111--9. Αποκαλυψις Iwavov 


αὐτοῦ ἁστέρας ἑπτά, καὶ ἐκ τοῦ στόματος αὐτοῦ 


ὀομφαία ὁίστομος ὀξεῖα ἐκπορευομένη, καὶ ἡ ὄψις 
αὐτοῦ ὡς ὁ ἥλιος φαίνει ἕν τῇ δυνάμει αὐτοῦ. 


In 44,6; 48,12. 17 Καὶ ὅτε εἶδον αὐτόν, ἔπεσα πρὸς τοὺς πόδας 


Dn 8,18; 
10,15-19. 


In 48,6 Lxx. 
Dn 2,29. 


Mi 3,7. 


1 ‚ 83.16.90. 


9.18.19. 
8,1.8.15. 
1J 4,1. 


16.22. 8,8.10. 


15. Pa 189,21. 


αὐτοῦ ώς νεκρός) καὶ ἔθηκεν ιὴν δεξιὰν αὐτοῦ 
ἐπ᾽ ἐμὲ λέγων 
μὴ φοβοῦ. ἐγώ εἶμι ὁ πρῶτος καὶ ὁ ἔσχατος 


18 Ικαὶ 6 ζῶν, καὶ ἐγενόμην νεκρὸς καὶ ἰδοὺ ζῶν εἰμι 


eis τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων, καὶ ἔχω τὰς κλεῖς 


19 τοῦ ὑνανάτου καὶ τοῦ ὥδου. γράφον οὖν ἃ εἶδες 
90 καὶ ἃ εἰσὶν καὶ ἃ μέλλει γενέσθαι μετὰ ταῦτα. TO 


µυστήριον τῶν ἑπτὰ ἁστέρων οὓς εἶδες ἐπὶ τῆς 
δεξιᾶς µου, καὶ τὰς ἑπτὰ λυχνίας τὰς χρουσᾶς' 
οἱ ἑπτὰ ἁστέρες ἄγγελοι τῶν ἑπτὰ ἐκκλησιῶν εἰ- 
σιν, καὶ al λυχνίαι αἱ ἑπτὰ ἑπτὰ ἐκκλησίαι εἰσίν. 

Τῷ ἀγγέλφ τῆς ἐν ἘἨφέσφ ἐκκλησίας γράψφον’ 

Τάδε λέγει ὁ κρατῶν τοὺς ἑπτὰ ἁστέρας ἓν 
τῇ δεξιᾷ αὐτοῦ, ὁ περιπατῶν ἐν µέσφ τῶν ἑπτὰ 


2 λυχνιῶν τῶν χρυσῶν' οἶδα τὰ ἔργα σου καὶ τὸν 


κόπον καὶ τὴν ὑπομονήν σου, καὶ ὅτι οὐ δύνῃ 
βαστάσαι κακούς, καὶ ἐπείρασας τοὺς Λέγοντας 
ἑαυτοὺς ἀποστόλους καὶ οὐκ εἰσίν, καὶ εὗρες αὖ- 


8 τοὺς φευδεῖς' καὶ ὑπομονὴν ἔχεις, καὶ ἑβάστασας 
4 διὰ τὸ ὄνομά µου, καὶ οὐ κεκοπίακες. :ἀλλὰ 


ἔχω κατὰ σοῦ ὅτι τὴν ἀγάπην σου τὴν πρώτην 


5 ἀφῆκες. µνηµόνευε οὖν πόῦδεν πέπτωκες, καὶ 


µετανόησον καὶ τὰ πρῶτα ἔργα ποίησον Ei δὲ 
µή, ἔρχομαί σοι καὶ κινήσω τὴν λυχνίαν σου ἐκ 


6 τοῦ τόπου αὐτῆς, ἐὰν μὴ ωετανοήσης. ἀλλὰ 


18 W νεκρός, | Ἡ -- και Εεγ.... αιωνῶὼν, — 19 Ἡ, ἆ 
εισι | HR γινσδαι | fin HW.R- T, 90 Ἡ" επτα επτα 
pro επτα 9,1 της : H τω fit 8.18) | RW χρυσεων 
4 Ἠ αλλ | W αφηκας 5 RW πεπτωκας 

16 αστερες 441 17 επεθηχε Νας 18 αιωνων : + 
aunv Θας 19 --ουν las Ά890ους: ὢν Qaf | εν τη δεξια 4 
2,2 κοπον : + σου Νθας | — και 39.4 ὃ εβαπτισας 1 


5 εχπεπτωκας Pag | σοι : + ταχυ Qage 
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Offenbarung. 1,17—2,6. 


Hand; und aus feinem Munde ging ein fcharf zwei- 

Ihneidig Schwert; und fein Angeficht leuchtete wie die 

helle Sonne. Und αἴδ ich ihn [αῦ, fiel ich zu feinen 17 Dan. 8,18; 
Füßen ald ein Toter; und er legte feine τεῶίε Hand 271% 
auf mid und fprad zu mir: 


Fürchte dich nicht! Ich bin der Erfte und der Lebte 
und der Lebendige. ch war tot; und fiehe, ich bin 18 
lebendig von Ewigkeit zu Emwigfeit, und habe die Schlüffel 
der Hölle und des Todes. Schreib, was du gejehen 19 
βαἩ, und mas da ift, und was gejchhehen foll darnad, 
das Geheimnis der jieben Sterne, die du gejehen haft 20 Mat. 3,7. 
in meiner rechten Hand, und die fieben güldnen Leuchter. 
Die fteben Sterne find Engel der fieben Gemeinen, 
und die fieben Leuchter, die du gejehen haft, find fieben 
Gemeinen. 


Dem Engel der Gemeine zu Ephefus fchreibe: 2 1.13.18.20. 


Das faget, der da hält die fieben Sterne in feiner 
Rechten, der da wandelt mitten unter den fieben gül- 
denen Yeuchtern: ch weiß deine Werfe und deine Arbeit 2 n.12.10. 
und deine Geduld, und daß du die Böfen nicht tragen 1! ον, an. 
fannit; und Haft verfucht die, fo da jagen, fie feien 
Apoftel, und find’3 nit, und haft jie Yügner erfunden; 
und verträgeft, und halt Geduld, und um meines 8 
Namens willen arbeitet du und bilt nicht müde worden. 
Aber ich habe wider dich, daß du die erjte Liebe ver= 4 
läffeft. Gedenfe, wonon du gefallen bift, und thu Buße, 5 10.22. 8/9.19. 
und {δι die eriten λετε. Wo aber nicht, werde ich 
dir fommen bald und deinen Leuchter wegftoßen von 
jeiner Stätte, wo du nicht Buße thuft. Aber das haft 6 15. Pi. 1890/51. 


16 (leuchtet) 17 (le . 
15 und ber lebendige : und ee | Zods 
20 in meiner rechten end } fr.: in meiner Sand | find 
fieben &emeine 
2,1 Und Den Engel | Ephefo (fr.: Sr efon) 
I fr : und haft täufet oder: getäufet) | 


3 "und er geft 
arbeiteft ια aft Di earbettet 
4 verläffeit ] απ verlaffen 


haft 
5 wegftoßen ] fr.: Berdenen | Stätte ] zuerft: Stelle 
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2,7—18, Αποκαλυψις Ιώανου 


τοῦτο ἔχεις, ὅτι μισεῖς τὰ ἔργα τῶν Νικολαϊτῶν, 
au. 7 ἃ κἀγὼ μισῶ. Ὅ ἔχων οὖς ἁκουσάτω τί τὸ πνεῦμα 
413. Όσο Adyaı ταῖς ἐκκλησίαις. Τῷ νυκῶντι δώσω αὐτῷ 
wel.  Φαγεῖν Ex τοῦ ξύλου τῆς ζωῆς, ὅ ἐστιν Er τῷ παρα- 
1m Φδείσῳ τοῦ Φδεοῦ. 
I 44,6; ἀδΗ:. 8 Καὶ τῷ ἀγγέλφ τῆς ἐν Σμύρνη ἐκκλησίας 
11111416. γράφον: 
Τάδε λέγει ὁ πρῶτος καὶ ὁ ἔσχατος, ὃς ἐγένετο 
3,9. Je 2,5. 9 νεκρὸς καὶ ἔζησεν. οἷδά σου τὴν δὈλίψιν καὶ τὴν 
"EINE πτωχείαν, ἀλλὰ πλούσιος el, καὶ τὴν βλασφημµίαν 
ἐκ τῶν Λλεγόντων Ἰουδαίους εἶναι ἑαυτούς, καὶ 
Dn 118.14. 10 οὐκ εἰσὶν ἁλλὰ συναγωγὴ τοῦ σατανᾶ. μὴ φοβοῦ 
311. Τά. ἃ µέλλεις πάσχειν. ἰδοὺ μέλλει βάλλειν ὁ διάβο- 
λος ἐξ ὑμῶν eis φυλακὴν ἵνα πειρασθδῆτε, καὶ 
ἔξετε δλίψιν ἡμερῶρ δέκα. 3Ὑίνου πιστὸς ἄχρι 
ὑανάτου, καὶ δώσω σοι τὸν στέφανον τῆς ζωῆς. 
9014. 11 O ἔχων οὖς ἀκουσάτω Ti τὸ πνεῦμα λέγει ταῖς 
ἐκκλησίαι. Ὅ νικῶν οὐ μὴ ἁἀδικηὺῦ ἓκ τοῦ 
ὼανάτου τοῦ δευτέρου. 
1,18. τε 40,2. 12 Καὶ τῷ ἀγγέλφ τῆς ἓν Περγάμφ ἐκκλησίας 
1915 γράφον’ 
Τάδε λέγει ὁ ἔχων τὴν ῥομφαίαν τὴν δίστο- 
15. 39.18 uov τὴν ὀξεῖαν' | οἶδα ποῦ κατοιχεῖς' ὅπου ὁ 
ὑρόνος τοῦ σατανᾶ) καὶ κρατεῖς τὸ ὄνομά µου. 
καὶ οὐκ ἠρνήσω τὴν πίστιν µου καὶ ἐν ταῖς ἡμέ- 
ραις Ἀντίπας 6 µάρτυς µου ὃ πιστός µου, ὃς 
ἀπεκτάνὺη παρ) ὁμῖν, ὅπου ὁ σατανᾶς κατοικεῖ. 
7W εκκλησιαις' (4 11) | δεου: Ἀ-- µου δτης: Ἡ τω | 
T Zuvovn 10 un:hT undev | εξετε (et Ὦ): δξ exnreh u 


εχετε 11 B- εκ [τ] 19 ıng:h® error pro τω (it 3,1.7.14) 
123 n’T— και 8ὸ | nusge. : W+ aus: h’+ [εν] αις εἰ — 05 


(Αντιπας error pro Αντιπα) | T ΆΑντειπας | µου ο: HR 
µου, ο | µου «ο : [H] 
7 ταις : + ἕπτα A | — αυωῶω Να | 57 µεσω του 


παραδεισου LUG 8— 052m 900v: + τα εργα και Νας | 
— εχ Ρ]ας 10 παδειν Q2a | ιδου: + ὅη Q6a | βαλειν 
ο. Qlog | nusoas Q2a 19 — την οξεαν g Primasius 
13 οιδα : 4 τα εργα σου και 0α6 
6Ι6 





Offenbarung. 2,7—13. 


du, daß du die Werke der Nilolaiten hafjeit, melde 

Ah au Ὀα[ο. Wer Ohren hat, der höre, was der 7 11.11.99. 
Geift den Gemeinen jaget: Wer überwindet, dem will ner ον 
ich zu εἨει geben von dem Holz des Lebens, dag im 34 


Paradies Gottes ift. 


Und dem Engel der Gemeine zu Smyrna ἸΦτείθες 8 1,11.17.18. 
Das faget der Erfte und der Lebte, der tot war, 
und ift lebendig worden: Sch weiß deine Werke und 9 3,9, Jet. ασ. 
deine Trübfal und deine Armut (du bift aber rei), © 
und die Läfterung von denen, die da jagen, fie feien 
Auden, und find’8 nit, fondern find des Satans 
Schule. Fürdte Did vor ber feinem, da3 bu leiden 10 Math. a 
wirft. Siehe, der Teufel wird etfiche von eu ind ae 
Φε[άπαπίδ werfen, auf daß ihr verfucht werdet, und 
werdet Trübjal haben zehn Tage. Sei getreu bis 
an den Tod, fo will ih dir die Krone de 
2eben3 geben. Wer Ohren hat, der höre, was der 11 204. 
Geift den Gemeinen fagt: Wer überwindet, dem [οί 
fein Leid gejchehen von dem anderen Tode. 


Und dem Engel der Gemeine zu BPergamus jchreibe: 12 1,16. δι 4012. 
Das fagt, der da hat das fcharfe zweiichneidige 
Schwert: Ich weiß, was du thuft, und wo du wohneft, 18 13,2. 3,8. 
da des Satans Stuhl ift; und hältjt an meinem Namen, 
und haft meinen Glauben nicht verleugnet, auch in den 
Tagen, in melden Antipa®, mein treuer Zeuge, bei 


7 si Φεπιείπεπ (fo 8. fonft) ] der Gemeinen (mohl 
zus) | früher: das da tft mitten im Paradies Gottes 
m 


9 die Läfterung ] fr. : die a en ee ; find | 
bes Satans ] fr.: des Teufels | or 

10 ing efängnts 1 fr.: tn Die ΣΕΗΑ ( ο... in 6ε- 
fängnt3 

19 PBergamon 
18 wa8 du thuft ] früher: deine Wert | mohneft da ] 
fr.: wohneft, daß da | bes Satans ) früher: des Zeufeld | 
bärft an meinem Namen ] früher: hälft meinen Namen | 
metnen Glauben ] fr.: meinen Namen | verleugnet. Unb 
in meinen Tagen tft Antipas mein treuer Zeuge bet euch 
Bee (früher: verleucet, und in meinen Tagen, Antipas, 

. tr. 8., der bei euch getötet tft) 
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2,14—28. Αποκαλυψις Imavov 


Na 31,10; 14 aA)” ἔχω κατὰ σοῦ ὀλίγα, ὅτι ἔχεις ἐκεῖ κρατοῦν- 

jaıı. τας τὴν διδαχὴν Βαλαάμ, ὃς ἑδίδασκεν τῷ Βαλὰκ 

βαλεῖν σκάνδαλον ἐνώπιον τῶν υἱῶν ᾿Ἱσραίλ, φα- 

ο. 16 γεῖν εἰδωλόδυτα καὶ ποργεῦσαι. οὕτως ἔχεις καὶ σὺ 

κρατοῦντας τὴν διδαχὴν τῶν Νικολαϊτῶν ὁμοίως. 

14. 1,16. 16 µετανόησον οὖν. el δὲ µή, ἔρχομαί σοι ταχὺ καὶ 

πολεμήσω μετ αὐτῶν ἓν τῇ ῥομφαίᾳ τοῦ στόµα- 

ja. 17 τός µου. O0 ἔχων οὖς ἀκουσάτω τί τὸ πνεῦμα 

a λέγει ταῖς ἐκκλησίαις. To νικῶντι δώσω αὐτῷ 

τοῦ µάνγα τοῦ χεχρυµµένου, καὶ ὁώσω αὐτῷ ψῆ- 

φον λευκήν, καὶ ἐπὶ τὴν ψῆφον ὄνομα καιγὸν 

γεγραμµένον, ὃ οὐδεὶς οἶδεν εἰ μὴ 6 λαμβάνων. 

Dn 10,0. 18 Kai τῷ ἀγγέλφ τῆς ἐν Θυατείροις ἐκκλησίας 
"77 αράφον 

Τάδε λέγει 6 υἱὸς τοῦ ὑδεοῦ, ὁ ἔχων τοὺς 

ὀφὑδαλμοὺς αὐτοῦ wg φλόγα πυρός, καὶ οἱ πόδες 

19 αὐτοῦ ὅμοιοι χαλκολβάνῳ' οἶδά σου τὰ ἔργα καὶ 

τὴν ἀγάπην καὶ τὴν πίστιν καὶ τὴν διακονίαν 

καὶ τὴν ὑπομονήν σου, καὶ τὰ ἔργα σου τὰ ἔσ- 

η 20 χατα πλείονα τῶν πρώτων. ἀλλὰ ἔχω κατὰ σοῦ 

οἩς 922. ὅτι ἀφεῖς τὴν γυναῖκα Ἰεζάβελ, ἡ λέγυσα ἕἑαυ- 

ἂν 11 τὴν προφῆτιν, καὶ διδάσκει καὶ πλανᾷ τοὺς ἐμοὺς 

21 δούλους ποργεῦσαι καὶ φαγεῖν εἰδωλόδυτα". καὶ 

ἔδωκα αὐτῇ χρόνον ἵνα µετανοήσῃ, καὶ οὐ δέλει 

22 μετανοῆσαι ἓκ τῆς πορνείας αὐτῆς. ἰδοὺ βάλλω 

αὐτὴν eis αλίνην, καὶ τοὺς µοιχεύοντας WET’ 

αὐτῆς εἰς ὑλίψιν µεγάλην' ἐὰν uN µετανοήσου- 

Da 710; 82,18. 28 συν ἐκ τῶν ἔργων αὐτῆς' καὶ τὰ τέκνα αὐτῆς 

rt ἀποκτενῶ ἐν δανάτφ' καὶ γνώσονται πᾶσαι al 





14 Ἡ αλλα | Ἡ-- οτι 15 HR- των 16 T— ουν 
17 T νιχουντι 18 της : Ἡ τω | αυτου 19 : [Η]-- | 
T φλοξ 19 T— σου 2° 20T αλλ | γυναικα: Ἡ-ι- σου 


| εαυτην: T αὐτην 23 W µετανοήσωσιν | αυτης 39 :ἳ αυτων 


14 φαγειν 1 pr χαι Q6a 15 οµοιωὼς : (Pa+) 0ο µισο AIG 

17 αυτω : + Φαγειν Plag | του 19 : prex Να απο lag 

* 90 σου : + πολυ Na + πολλα ο. Eu ολιγα 16 91 xaı 
ου : ει μεν 38 22 dov: + εγω 1 
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Offenbarung. 2,14—23, 


euch getötet ift, da der Satan mwohnet. Aber ich habe 14 9. Dofe 81,10. 
ein eines wider did, daß du dafelhft haft, die an Tr 
der Lehre Bileamd Halten, welcher [εβτείε den Balaf 
ein Ürgernis aufrichten vor den Kindern Zerael, zu 
efjen (Φὔβεπορίε und Hurerei zu treiben. Alfo haft 15 e. 
du aud, die an der Lehre der Nikolaiten halten; das 
bafle id. Thue Buße; mo aber nit, jo werde ich 16 1,16. 
dir bald fommen und mit ihnen Triegen durch das 
Schwert meine® Munde. Wer Ohren hat, der höre, 17 312. 
was der Geilt den Gemeinen faget: Wer überwindet, 
dem will ich zu effen geben von dem verborgnen Manna, 
und will ihm geben einen weißen Stein, und auf dem 
Stein einen neuen Namen geichrieben, welchen niemand 
fennet, denn der ihn empfähet. 
Und dem Engel der Gemeine zu Thyatira fchreibe: 18 114.15. 
Das [αρεί der Sohn Gottes, der Augen hat wie 
Feuerflammen, und feine Füße gleihmwie Mefling: Sch 19 
weiß deine Werke und deine Liebe und deinen «επ 
und deinen Glauben und deine Geduld, und daß du 
je länger je mehr thuft. Aber ich habe wider dich, 20 4. 1.Kön. 15,31. 
daß du läffeft das Weib Sfebel, die da |pricht, fie fei 
eine PBrophetin, lehren, und verführen meine Knechte, 
Hurerei zu treiben und Göbenopfer zu effen. Und ich 21 
babe ihr Zeit gegeben, daß Τε follte Buße thun für 
ihre Hurerei; und fie thut nicht Buße. Siehe, Sch 22 
mwerfe fie in ein Bette, und die mit ihr die Ehe ᾳε- 
brochen haben, in große Trübfal, wo fie nicht Buße 
thun für ihre Werke, und ihre Kinder will ich zu Tod 23 Bi. 7,10. 
fchlagen. Und alle Gemeinen follen erfennen, daß Ich 2 


13 der Satan ] fr.: der Teufel 14 Balaam (fr.: Baalam) 
| durch den Balac | Kindern Sfrael] fr.: Kindern von Sfrael 
| der Gögenopfer | - 16 fr.: und friegen mit ihnen 
17 Manna ] fr.: Stimme τοῦ | einen weißen Stein, und 
auf dem Stein (fo 2. fr.) ] ein gut Zeugnis, und mit dem 
Zeugnis 18 wie die Feuerflammen | wie Meifing ] fr.: 

wie Erz 19 und daß bu je länger ke mehr thuft | fr.: und 
detne legten Werfle mehr denn der eriten 20 ein Kleines 
wider Did | sejabel | Sureret treiben (fr.: buren) | — zu 
(zweimal) 21 fr.: daß fie follt ihre Hurerei büßen und bat 
nicht gebüßet 93 und follen erfennen alle Gemeinen 
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2,2435. Αποχαλυψις Ιώανου 


ἐκκλησίαι ὅτι ἐγώ ein 6 ἑραυνῶν νεφροὺς καὶ 

καρδίαρ, καὶ δώσω ὁμῖν ἑκάστῳ κατὰ τὰ ἔργα 

24 ὑμῶν. ὁμῖν δὲ Λλέγω τοῖς Λοιποῖς τοῖς ἐν θυατεί- 

ροις, ὅσοι οὐκ ἔχουσιν τὴν διδαχὴν ταύτην, οἵτινες 

οὐκ ἔγνωσαν τὰ βαὺδέα τοῦ σατανᾶ, ὡς Λλέγουσιν’ 

311.25 οὐ βάλλω ἐφ᾽ ὑμᾶς ἄλλο βάρος: ! πλὴν ὃ ἔχετε 

Ps 34. 26 κρατήσατε ἄχοι οὗ ἂν ἤξω. Kai ὁ νικῶν καὶ 

ὁ τηρῶν ἄχρι τέλους τὰ ἔργα µου, δώσω αὐτῷ 

135. 97 ἐξουσίαν ἐπὶ τῶν ἑὺδνῶ», καὶ ποιμανεῖ αὐτοὺς ἐν 
ῥάβόῳ σιδηρᾶ, ὧς τὰ σχεύη τὰ κεραμικὰ συγτρί- 

Ps 2,8.9. 28 βεται, ὡς κἀγὼ εἴληφα παρὰ τοῦ πατρός µου, 
3,0.18.22. 99 χαὶ δώσω αὐτῷ τὸν ἁστέρα τὸν πρωϊνόν. Ὁ ἔχων 
οὕς ἀκουσάτω τί τὸ πνεῦμα Akysı ταῖς ἐκκλησίαις. 

50.121. ὃὁ Ἰαὶτῷ ἀγγέλφτῆς ἐν Σάρδεσιν ἐκκλησίαςγράφον” 
Τάδε λέγει 6 ἔχων τὰ ἑπτὰ πνεύματα τοῦ 

ὑεοῦ καὶ τοὺς ἑπτὰ ἁστέρας' οἶδά σου τὰ ἔργα, 

19. Es 84,4. 2 ὅτι ὄνομα ἔχεις ὅτι ἕῆῇς, καὶ νεκρὸς εἷ. Yivov 
γρηγορῶν, καὶ στήρισον τὰ Λλοιπὰ a ἔμελλον 
ἀποὺανεῖν' οὐ γὰρ εὔρηκά σου ἔργα πεπληρω- 

Στη 82. 8 μένα ἐνώπιον τοῦ 9δεοῦ μου" μνηµόνευε οὖν πῶς 
Me 1118. εἴληφας καὶ ἤκουσας, καὶ τήρει καὶ µετανόησον. 
ἐὰν οὖν μὴ γρηγορήσῃς, ἤξω ὡς κλέπτης, καὶ οὐ 

sa». 4 μὴ γνῷς ποίαν ὥραν ἤξω ἐπὶ σἐ. ἀλλὰ ἔχεις 
ὀλίγα ὀνόματα ἐν ἈΔάρδεσιν A οὐκ ἑμόλυναν τὰ 

ἱμάτια αὐτῶν, καὶ περιπατήσουσιν μετ ἐμοῦ ἐν 

Ex 33,32.33. 5 Λευκοῖς, ὅτι ἄξιοί εἶσιν. °O νικῶν οὕτως περι- 
4,46 er ι ᾖβαλεῖτι ἐν ἱματίοις λευκοῖς, καὶ οὐ un ἐξαλείψω 
κα. los, TO ὄνομα αὐτοῦ ἐκ τῆς βίβλου τῆς ζωῇς, καὶ ὁμο- 
Λλογήσω τὸ ὄνομα αὐτοῦ ἐνώπιον τοῦ πατρός µου 


98 W nooivov 3,1 της : cf 2,12. 2 εργα : h[R]JT 
pr τα 3hT yvoon 


23 υμων :αντου Q38 24 τοις 19: xaı G | βαλω nQlg 
25 av Ίξω : ανοιξω Q2a 27 συντριβησεται PQa 3,1 οτι 
20: χαι 06a 3 7n0n00v Θα | a ηµελλες αποβαλλειν O2a | 
— µου 16 ὃ --ουν n14 | — και nx. κ. τηρει Q2a | 
yony. : µετανοησης N* Prim. | Ίξω 19 : + επι σε Νας 
4 α : οι la ὅ ουτως ουτος Ῥῴας 
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Offenbarung. 2,24— 3,5. 


bin, der die Nieren und Herzen erforjhet; und werde 

geben einem jeglichen unter eud) nad) euren Werfen. 

Euch aber fage ich, den andern, die zu Thyatira find, 24 

die nicht haben foldhe Lehre, und Die nicht erkannt 

haben die Tiefen de8 Satans (als fie jagen): ih will 

nicht auf euch werfen eine andere Laft; Doch was ihr 25 3.11. 
habt, Όαδ haltet, bi daß ich komme. Und mer da 26 
überwindet, und hält meine Werfe bi3 and Ende, dem 

will ich Macht geben über die Heiden; und er [ο fie 27 12,5. 
meiden mit einem eifernen Stabe, und mie eines 

3 Όρ[ετδ Gefäße fol er fie zerichmeißen, wie Sch von 28 gi. 5,9.9. 
meinem Bater empfangen habe; und will ihm geben 

den Morgenjtern. Wer Ohren hat, der höre, was δει 29 3,6.13.22: 
Geift den Gemeinen jagt. 


Und dem Engel der Gemeine zu Sardes fchreibe: ὃ se. 1,16. 


Das faget, der die fieben Geifter Gottes bat und 
die fieben Sterne: ch weiß deine Werke, denn du 
haft den Namen, daß du lebeit, und bift tot. Werde 2 19. Hei. 34. 
wader und ftärle da® andere, das fterben will; denn 
id babe deine Werke nicht völlig erfunden vor Gott. 
Sp gedenfe nun, wie du empfangen und gehöret haft, 3 1. αθιῇ. 5.2. 
und halte e8, und thu Buße. So du nicht wirft wachen, 
werde ich über dich fommen wie ein Dieb, und wirft 
nicht wiflen, welche Stunde ich über dich fommen werde. . 
Aber du haft etliche Namen zu Sarbes, die nicht ihre 4 Yudas 98. 
Kleider bejudelt haben; und fie werden mit mir wandeln 
in weißen Kleidern, denn fie find’8 wert. Wer über: 5 44; 0,11; 
windet, der fol mit weißen Kleidern angelegt werden, ale FR 
und ich werde feinen Namen nicht austilgen aus dem Meattb- "0,08 
Buch des Lebens, und ich will feinen Namen befennen 


94 und den andern | (die Tiefe) | des Satans ] fr.: 


des Teufels 27 mit einer eifern (früher: mit eifern) 
Nuten | Gefäß | re. früher: zerinirichen 
eifter Gottes 23 Set | 


3,1 Sarden Mr Sardis) | die 
wacder 8 | und wirft nicht wilfen 1] früher: u. | 
weißeft nit 4 ο. haft auch wenig Namen (früher: 
baft a ade er a Sarden De: in Sarbi8) | τω | 
weißen 8 a in weißem 5 feinen Namen | 
(zweimal) ] n er Namen | 
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3,6—14. Αποκαλυψις Iwavov 


6 καὶ ὀνώπιον τῶν ἀγγέλων αὐτοῦ. Ὁ ἔχων οὓς 
ἀκουσάτω Ti τὸ πνεῦμα λέγει ταῖς ἐκκλησίαις. 
[ο 33,34. 7 Καὶ τῷ ἀγγέλφ τῆς ἐν Φιλαδελφίᾳ ἐκκλησέας 
Jub 13,14. γράψον: 
Τάδε λέγει ὁ ἅγιος, ὁ ἁληδινός, ὁ ἔχων τὴν 
χλεῖν Δαυείό, ὁ ἀγοίγων καὶ οὐδεὶς κλείσει, καὶ 
ı1K 169. 8 χλείων καὶ οὐδεὶ ἀφοίγχει' οἶδά σου τὰ ἔργα 
ἰδοὺ δέδωκα ἐνώπιόν σου ὑδύραν ἠνεφγμένην, ἣν 
οὐδεὶς ὀύναται κλεῖσαι αὐτήν' ὅτι μικρὰν ἔχεις 
ὀῥύναμιν, καὶ ἐτήρησάς µου τὸν λόγον καὶ οὐκ 
2,0. 9 ἠρνήσω τὸ ὄνομά µου. ἰδοὺ διδῶ ἐκ τῆς συνα- 
18 60,14 ; 4935: = „= = ρα x > 
48,14; 66.25; YOYNS τοῦ σατανᾶ, τῶν Λεγόντων ἑαυτοὺς Tor- 
ορ ὁαίους εἶναι, καὶ οὐκ eloiw ἀλλὰ φεύδονται. ἰδοὺ 
ποιήσω αὐτοὺς ἵνα ἤξουσιν καὶ προσκυγήσουσιν 
ἐνώπιον τῶν ποδῶν σου, καὶ γνῶσιν ὅτι ἐγὼ ἠγά- 
18,10. Ἡ 10,86. 10 πησά σε. ὅτι ἐτήρησας τὸν λόγον τῆς ὑπομονῆς 
ατα µου, κἀγώ σε τηρήσω ἐκ τῆς ὥρας τοῦ πειρασ- 
μοῦ τῆς µελλούσης ἔρχεσδαι ἐπὶ τῆς οἰκουμένης 
ὅλης, πειράσαι τοὺς κατοικοῦντας ἐπὶ τῆς γῆς. 
1,8; 2,5. 3,10. 11 ! ἔρχομαι ταχύ κράτει ὃ ἔχεις, ἵνα μηδεὶς Λλάβη 
Ex 48,35. 12 τὸν στέφανόν σου. ὉὍ νικῶν, ποιήσω αὐτὸν στῦ- 
nn Άλον ἐν τῷ ναῷ τοῦ Φεοῦ µου, καὶ ἔξω οὐ μὴ 
us ἐξέλὺη ἔτι, καὶ γράψω ἐπ αὐτὸν τὸ ὄνομα τοῦ 
'"δεοῦ µου καὶ τὸ ὄνομα τῆς πόλεως τοῦ δεοῦ µου, 
τῆς καινῆς Ἱερουσαλὴμ ἡ καταβαίνουσα ἓκ τοῦ 
οὐρανοῦ ἀπὸ τοῦ δεοῦ µου, καὶ τὸ ὄνομά µου 
18 τὸ καινόν. ὍὉ ἔχων οὓς ἀκουσάτω Ti τὸ πινεῦμα 
λέγει ταῖς ἐκκλησίαις. 
Ps 89,58.14 Ἰαϊτῷ ἀγγέλφτῆς ἐν 1αοδικίᾳ ἐκκλησίαςγράψον΄’ 


Prv 8,22. nn in rn 
er 7ıns: cf 212 | RB  Φιλαδδλφεια | ο αγιος, (Τ--,) ο 
μα αληὺ.: Ἡ o αληθδινος, ο αγιος | κλειν : hT+ του | αλειων: 
Ὦ χλειει | ανοιει : RT ανοιξει 8 Ἡ εργα, — ιδὅου ... 
αυτην, — 9 Ἡ φψευδόονται, — 10 Wi ερχεσδαι, ... ολης π. 
14 της : ef 2,12 | BR ΑΛαοδικεια 


7 Δαυειὸ : adov 7*16a 9 διδωμι PQag δεδωκα N | 
γνωση N14 11 ερχ. : pr ıdov 9δας 19 — µου 19 Yla 
| εχ : ano 2a | -- µου 49 Θα 
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ο πα 
Offenbarung. 3,6—14. 


vor meinem Bater und vor feinen Engeln. Wer Ohren 6 
hat, der höre, was der Geift den Gemeinen jaget. 


- Und dem Engel der Gemeine zu Philadelphia 7 Ye. 9599. 
Ichreibe: 


Das faget der Heilige, der Wahrhaftige, der da 
hat den Schlüffel Davids, der aufthut, und niemand 
fchleußt zu, der zufchleußet, und niemand thut auf: Ich 8 1. Kor. 16,9. 
weiß deine Werke. Siehe, ich habe vor dir gegeben 
eine offene Thür, und niemand Tann fie zufchließen; 
denn du haft eine Kleine Kraft, und haft mein Wort 
behalten, und haft meinen Namen nicht verleugnet. 
Siehe, ich werde geben aus de Satanad Schule, die 9 2,9. 
da jagen, fie feien Juden, und find’3 nicht, fondern 3, a ve 
lügen; fiehe, ich will fie dazu bringen, daß fie fommen 
jolen und anbeten zu deinen Füßen, und erkennen, 
daß Sch Dich geliebt habe. Diemweil du haft bewahret 10 18,10. 
das Wort meiner Geduld, wil Ic aud dich bewahren Fr ο 
vor der Stunde der Berfuchung, die fommen wird über 
der ganzen Welt Kreiß, zu verjucdhen, die da wohnen 
auf Erden. Siebe, ih fomme bald; halte, wa du 11 1,3; 23,5. 3,10. 
halt, daß niemand deine Krone nehme. Wer über: 12 Sat. 2,9. 
windet, den will ich machen zum Pfeiler in dem Tempel ος) τρ. 
meines Gottes, und foll nicht mehr hinausgehen; und 
will auf ihn fchreiben den Namen meines Gotte3 und 
ven Namen des neuen Serufalem, der Stadt meines 
Gottes, die vom Himmel herniederfommt von meinem 
Gott, und meinen Namen, den neuen. Wer Ohren 13 
hat, der höre, was der Geift den Gemeinen faget. 


Und dem Engel der Gemeine zu Zaodicea fchreibe: 14 1,8. Joh. 15. 
ol. 1,16. 


7 David | niemand zufchleußet, der zufchleußet und nie: 
mand aufthut 8 vor dir gegeben ] früher: Dir vorgeben 
(oder: vorgegeben) 9 aus Satanas Schule (früher: aus 
der Schule; dann: aus Satanad Haufen) | feten 2 g 
früher) ] find | dazu bringen ] machen 10 bewabhret 
behalten | dich bewahren ] dich behalten Gehen) an balten 
| über der ganzen Welt Kreis (fo 2. früher) ] über ber 
anzen Weltfreis 11 halt 19 von Himmel | von meinem 
Bott ] früher: von Gott 
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3,1542. Αποχαλυψις Ιωανου 


Τάδε λέγει ὁ ἁμήν, ὁ µάρτος ὁ πιστὸς καὶ 
33. Β 13.11.15 ἀληδινός, ἡ ἀρχὴ τῆς κτίσεως τοῦ δεοῦ: oldd σοι 
τὰ ἔργα, ὅτι οὔτε ψυχρὸς εἶ οὔτε ζεστός. ὄφελον 
16 ψυχρὸς ἧς ἢ ζεστός. οὕτως ὅτι χλιαρὸς el, καὶ 
οὔτε ζεστὸς οὔτε ψυχρός, µέλλω σε ἐμέσαι ἐκ τοῦ 
Hos 18,9. 17 στόµατός µου. ὅτι Λέγεις ὅτι πλούσιός eine καὶ 
en πεπλούτηχα καὶ οὐδὲν χρείαν ἔχω, καὶ οὐκ οἶδας 
ὅτι σὺ el ὃ ταλαίπωρος καὶ ἐλεεινὸς καὶ πτωχὸς 
1P1,7. Ia55,1.18 καὶ τυφλὸς καὶ γυμνός, συμβουλεύῶ σοι ἀγοράσαι 
1 παρ ἐμοῦ χρυσίον πεπυρωμµένον ἐκ πυρὸς ἵνα 
πλουτήσῃς, καὶ ἱμάτια λευκὰ ἵνα περιβάλη καὶ 
un φανερωὺῇ ἡ αἰσχύνη τῆς γυμνότητός σου, καὶ 
Prv 1. κολλούριον ἐγχρῖσαι τοὺς ὀφὺδαλμούς σου ἵνα BAE- 
ΣἨ τὰς 19 πῃΏς. ἐγὼ ὅσους ἐὰν φιλῶ ἑλέγχω καὶ παιδεύω' 
1 1 Μο 19134. 20 ζήλευε οὖν καὶ ueravdnoov. Ἰδοὺ ἕστηκα ἐπὶ τὴν 
ia. MWoav καὶ κρούω" Edv τις ἀκούσῃ τῆς φωνῆς 
µου καὶ ἀνοίξη τὴν ὑύραν, εἰσελεύσομαι «πρὸς 
αὐτὸν καὶ δεωινήσω MET’ αὐτοῦ καὶ αὐτὸς μετ 
Με 194. 31 ἐμοῦ. ὍὉ νικῶν, δώσω αὐτῷ καδίσαι wer’ ἐμοῦ 
&v τῷ ὑρόνφῳ μοὺ, ὣς κἀγὼ ἑνίκησα καὶ ἑκάδισα 
22 μετὰ τοῦ πατρός µου ἐν τῷ ὑρόνφ αὐτοῦ. U 
ἔχων οὕς ἀκουσάτω τί τὸ πνεῦμα Λέγει ταῖς &- 

κλήσίαις. 


Ex 19,10.9. 4 Μετὰ ταῦτα εἶδον, καὶ ἰδοὺ θύρα ἠνεφγμένη 
110.10. ἐν τῷ οὐρανῷ, καὶ ἡ φωνὴ ἡ πρώτη ἣν ἤκουσα 
ὡς σάλπιγγος λαλούσης wer’ ἐμοῦ, λέγων. ἀγάβα 

ὧδε, καὶ δείξω σοι ἃ δεῖ γενέσθαι μετὰ ταῦτα. 

1,10. 9 εὐδέως ἐγενόμην ἐν πνεύµατι' καὶ ἰδοὺ ὑρόνος 


Ez 1,26; 10,1. 


Is 6,1, Paare,  ἔκειτο ἐν τῷ οὐρανῷ, καὶ ἐπὶ τὸν δρόνον καδή- 


14 aAndwos : Ἡ ὧν [ο] 17 Ἡ ελεινος ho ελεινος 
18 RT κολλυριον | ἔγχρισαι 20 ὃυραν 29 : hT-+ και 
4.1.3 Ἡ γενεσδαι. µετα ταυτα ευδεως 


16 και ουτε : ου 2a 17 — οτι 20 NPQa | ουδενος 
NPQag 19 ζηλωσον NPlag 4,1 λαλουσαν N | Asyovoa 
n3Pag 2 και ευδεὼς Plag | επι του Όρονου Plag 
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Offenbarung. 3,15—4,2. 


Das [αρθεί Amen, der treue und wahrhaftige Zeuge, 
der Anfang der Kreatur Gottes: Jch weiß deine Werke, 15 2.2. 
daß du weder falt noch warm bill. Ach, dab du Falt 
oder warm πάτε! Weil du aber lau bift und weder kalt 16 
nod) warm, werde ich dich ausfpeien aus meinem Munde. 
Du Πτα: Ich bin reich und habe gar jatt und bedarf 17 1.8or.3,18; 4,8. 
nichts; und meißt nicht, daß du bift elend und jämmer- 
lich, arm, blind und bloß. Sch rate dir, daß du Gold 18 1. δείς. 1,7. 
von mir Zaufeft, das mit Feuer durchläutert ift, dap 19% Iel-551- 
du reich werdet; und weiße Kleider, daß du did ατι- 
thuft und nicht offenbaret werde die Schande deiner 
Blöße; und jalbe deine Augen mit Augenjalbe, daß du 
jeden mögeft. Welde Jh lieb Habe, die ftrafe 19 Spr. 3,12. 
und zühtige id. So [εί nun fleißig, und thu Buße. ντ η, μας 
Siehe, id jtehe vor der Thür und Flopfe an. 20 Zur. 1/96. 
So jemand meine Stimme hören wird, und 14. 
die Thür aufthun, zu dem werde ich eingeben, 
und dag Abendmahl mit ihm halten und er 
mit mir. Wer überwindet, dem will ιώ geben mit 21 Matth. 10,59. 
mir auf meinem Stuhl zu θεα, wie Sch überwunden 
habe und bin gejeffen mit meinem Vater auf feinem 
Stuhl. Wer Ohren hat, der höre, was der Geift den 22 
Gemeinen [αρεῖ. 


Darnadh [αῦ ih, und fiehe, eine Thür war auf: A 1,10. 
gethan im Himmel; und die erjte Stimme, die ich ge: 
höret hatte mit mir reden als eine Bojaune, die [ρταά: 
Steig her, ich will dir zeigen, mas nad) diefem ge= 
ihehen joll. Und alfobald war ich im Φεί. Und 2 1,10. 
ftehe, ein Stuhl war gefegt im Himmel, und auf dem Sefet.126; Da 


14 wabhrhaftiger 16 Ab daß 16 ren | en: 


ausmwerfen 17 reich und babe gar fatt ] und 

reich worden E a | weißeft 18 burchläufert ] eiper: 

durchfeuert 9 fleißig ] früher: eifrig 20th ftehe vor der 

Thür ] früher: A bin vor die Thür getreten 21 u A 

au ον ”< 4,1 war aufgethban (fo 8. fr.) ] w 

au getban ne Thür ward ρα, 1 Rand: Dies Si 
he & eflende auf Erden, tn ihrer Beftalt und friedlichem 


efen, die fol ος Plagen [οίδοι fol und dennod 
bletben 9 ward gefeg 
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4,8—10. Αποκαλυψις Iwavov 


Es 19-38. 8 usvog, χαὶ 6 καδήµενος ὅμοιος ὁράσει Aldo ἰάσ- 
πιὸι καὶ σαρδίῳ, καὶ Ἶρις κυκλόδεν τοῦ ὁρόνου 
Is 343. 4 Όμοιος ὁράσει σμαραγδίνφ. καὶ χυκλόῦεν τοῦ 
a Ἀρόνου Ὀρόνους εἶκοσι 'τέσσαρας, καὶ ἐπὶ τοὺς 
ὑρόνους εἶκοσι τέσσαρας πρεσβυτέρους καὺδημέ- 
νους περιβεβλημένους ἐν ἱματίοις λευκοῖς, καὶ 
Ex 1916. 6 ἐπὶ τὰς κεφαλὰς αὐτῶν στεφάνους χρυσοῦς. καὶ 
8,5; ae: ἐκ τοῦ Ὀρόνου ἐκπορεύονται ἀστραπαὶ καὶ φωναὶ 
114. Zeh aa.  Χαὶ βρορταί' καὶ ἑπτὰ λαμπάδες πυρὸς καιόµεναι 
ἑνώπιον τοῦ Ὀρόνου, ἅ εἰἶσιν τὰ ἑπτὰ πνεύματα 
Εκ1,6.18..6: 6 τοῦ Όεοῦ. καὶ ἐνώπιον τοῦ ὑρόνου ὡς ὃδάλασσα 
N ῥαλίνη ὁμοία κρυστάλλῳ' καὶ ἐν µέσῳ τοῦ δρόνοι 
καὶ κύκλω τοῦ ὑρόνου τέσσερα ἑῷα γέµορτα üg- 
Ez 1,10; 10,16. 7 δαλμῶ» ἔμπροσὺεν καὶ ὅπισὺεν. καὶ τὸ ζφον τὺ 
πρῶτον ὅμοιον λέοκτι, καὶ τὸ δεύτερον ζῷον ὅμοιον 
µόσχῳ, καὶ τὺ τρίτον ἔφῷον ἔχων τὺ πρόσωπο; 
ὡς ἀνδρώπου, καὶ To τέταρτον ἔφον ὅμοιον ἀετῷ 
Is 63.5: 41,4. 8 πετοµένφ. καὶ τὰ τέσσερα Cha, ἓν xad Er αὐ- 
κ. 418 lır. τῶν ἔχων ἀνὰ πτέρυγας ἕξ, κυκλόῦεν καὶ ἔσωλδεν 
γέμουσιν ὀφὺδαλμῶν' καὶ ἀνάπαυσιν οὐκ ἔχουσιν 
ἡμέρας καὶ νυκτὸς Λέγοντες' 
ἅγιος ἅγιος ἅγιος κύριος ὁ δεὺς ὁ παντοκρά- 
τωρ, ὁ ἦν καὶ ὁ ὢν καὶ ὃ ἐρχόμενος. 
Is 6,1. Ps47,9. 9 Καὶ ὅταν δώσουσιν τὰ Ida δόξαν καὶ τιμὴν καὶ 
m εὐχαριστίαν τῷ καδηµένῳ ἐπὶ τῷ δρόνῳ τῷ ζῶνιι 
5,14. 10 εἰς τοὺς αἱῶγας τῶν αἰώνων, πεσοῦνται οἱ εἶχοσι 


τέσσαρες πρεσβύτεροι ἐνώπιον τοῦ καδημένου Em 


τοῦ δρόνου, καὶ προσκυνήσουσιν τῷ ξῶντι eig τοὺς 


4 Boovovs 19: KR ὄρονοι | τεσσαρας 19: HR τεσσαρες | 
ᾷ --εν 5 εισιν : W εστιν 6 Ἐ ενπροσθεν 7 Ἡ εχον 
8 W εχον 9 K επι του ὃρονου 


3 και ο καθηµ. :-ἵ- ην 6 — la 4 -- και 19 Q2a | 
doovovs 20 : + ειδον 49ας + rovs Θας 5a:aı Θας | 
- ra 0a 6— os Ίας 7— os Φα | ανθρωπος Pla 
8 ειχον NG | εσωδεν : pr εξωδεν χαι Φα | αγιος : novies (a 
9 öwowcoıw NQa ὅωῶσι 2a 

621 


Offenbarung. . 4,8—10, 


Stuhl faß einer; und der da faß, war gleich anzufehen 3 «δει. 1,26-28. 


wie der Stein Jajpi8 und Sarder; und ein Regen 
bogen war um den Stuhl, gleich anzufehen wie ein 


Smaragd. Und um den Stuhl waren vier und zwanzig 4 


Stühle, und auf den Stühlen jagen vier und zwanzig 
Ältefte mit weißen Kleidern angethan, und hatten auf 


ihren Häuptern güldene Kronen. Und von dem Stuhl 5 


gingen aus Blige, Donner und Stimmen; und fieben 
Fadeln mit Feuer brannten vor dem Stuhl, welches 


find die fieben Geifter Gotted. Und vor dem Stuhl 6 


war ein gläjern Meer gleich dem Kriftall, und mitten 
am Stuhl und um den Stuhl vier Tiere, voll Augen 


vorne und hinten. Und das erfte Tier war glei 7 


einem Löwen, und dad andre Tier war gleich einem 
Kalbe, und das dritte hatte ein Antlis wie ein Menjch, 
und dag vierte Tier war gleich einem fliegenden Xoler. 


Und ein jegliched der vier Tiere hatte jech® Flügel, 8 


und waren außen herum und inmwendig voll Augen, 

und hatten feine Ruhe Tag und Nacht, und jpracdhen: 
Heilig, Heilig, heilig ift Gott der Herr, der All: 
mächtige, der da war und der da ift und der da 
fommt. 


Und da die Tiere gaben Preiß und Ehre und Danf 9 


dem, der da auf dem Stuhl faß, der da lebet von 


ef. 24,28. 
8,4; 5,10. 


8,5; 11,19; 
16,18. 

1,4. Sad). 4,2. 
efef. 1,22. 
efef. 1,5. 


Φε[εζ. 1,10; 
10,14. 


Jef. 8,8. 


Ewigkeit zu Ewigfeit, fielen die vier und zwanzig Älteften 10 5.1. 


nieder vor den, der auf dem Stuhl faß, und beteten 


3 Sarbi$ 

4 Eiteften | und hatten auf ihren Häupten güldene Krone 
(fr.: und auf thren Häupten waren guldene Kronen) 

5 Blig | Stimmen (fo 2. zeitweife) ] Stimme 

6 Ehriftal | am ] im | vornen und hinten 

7 war gleich einem Kalbe ] früber: en einem Kalb | 
und Das dritte ] früher: und das dritte Thier | das vierte 
Thier gleich 

8 früher: Und der vier Thiere hatte ein jegliches | Ylügel 
umber und waren inwendig voll Augen (früber: ae und 
außen und inwendig Augen) | Gott (fo 2. metft) ] der Gott 

9 (Preife) 

10 — nieder 
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4,1158. Anoxaimpıs Iwavov 


αἷῶνας τῶν αἰώνων, καὶ βαλοῦσιν τοὺς στεφάνους 
αὐτῶν ἐνώπιον τοῦ ὑρόνου, Λλέγοντες' 

11 Ὥἄξιος el, ὁ κύριος καὶ ὁ δεὸς ἡμῶν, Aaßeiv 
τὴν δόξαν καὶ τὴν τιµὴν καὶ τὴν δύναμιν, 
ὅτι σὺ ἔκτισας τὰ πάντα, καὶ διὰ τὸ δέληµμά 
σου ἦσαν καὶ ἑκτίσθησαν. 

I 6,1; 1911. D Kai εἶδον ἐπὶ τὴν δεξιὰν τοῦ κανημένου ἐπὶ 

“ τον. τοῦ ὑρόνου βιβλίον γεγραμµένον ἔσωῦεν καὶ ὄπισ- 

2 ὃεν, κατεσφραγισµένον σφραγῖσιν ἑπτά. καὶ εἶδον 

ἄγγελον ἰσχυρὸν κηρύσσοντα ἐν φωνῇ µεγάλῃ’ τίς 
ἄξιος ἀνοῖξαι τὸ βιβλίον καὶ Λῦσαι τὰς σφραγῖδας 

8 αὐτοῦ; καὶ οὐδεὶς ἐδύνατο ἐν τῷ οὐὗρανῷ οὐδὲ 

ἐπὶ τῆς γῆς οὐδὲ ὑποκάτω τῆς γῆς ἀνοῖξαι τὸ 

4 βιβλίον οὔτε βλέπειν αὐτό. καὶ ἔκλαιον πολύ. 

ὅτι οὐδεὶς ἄξιος εὑρέδη ἀνοῖξαι τὸ βιβλίον 

Gn 492.10. 5 οὔτε βλέπειν αὐτό. καὶ εἷς ἐκ τῶν πρεσβυτέρων 
91 Λέγει μοι μὴ χλαῖε' ἰδοὺ ἐνίκχησεν ὁ λέων ὁ & 
τῆς φυλῆς Ἰούδα, ἡ ῥίζα Aaveidö, ἀνοῖξαι τὸ 

Is 58,7; 11,2. 6 βιβλίον καὶ τὰς ἑπτὰ σφραγῖδας αὐτοῦ. Kai 

J 1,29.36. , 

4,5. Zch 4,10. ἐεἶδον ἓν µέσφῳ τοῦ ὑρόνου καὶ τῶν τεσσάρων 
ζφων καὶ ἐν µέσφ τῶν πρεσβυτέρων ἀρνίον ἑστη- 
κὸς ὡς ἐσδφαγμένο», ἔχων κέρατα ἑπτὰ καὶ ὀφὺαλ- 
uoög into, οἳ εἶσιν τὰ ἑπτὰ πνεύματα τοῦ Φδεοῦ 

Is 8,1. Paaz,o. 7 ἀπεσταλμένοι εἰς πᾶσαν τὴν γῆν. καὶ ἦλδεν καὶ 
εἶληφεν Ex τῆς δεξιᾶς τοῦ καθημένου ἐπὶ τοῦ 

Pa 141. 8 ὑρόνου. Kai ὅτε ἔλαβεν τὸ βιβλίον, τὰ τέσσερα 
102: 160; (oa καὶ οἱ εἴκοσι τέσσαρες πρεσβύτεροι ἔπεσαν 
ἑνώπιον τοῦ ἁρνίου, ἔχοντες ἕκαστος κιδάραν καὶ 
φιάλας χρυσᾶς γεμούσας ὑυμιαμότω», αἳ εἶσιν 


5,3 R növvaro | ουδε bis : hT ουτε «ϐ και : [HIB+ 
εγω 6 hT εστηκὼς | Ἡ τα [επτα] πν. | hT απεσταλµενα 
8sar:hT a 


10 βαλλουσι N*Qag 11 ησαν : pr ουκ Θα: εισιν Ρας 
5,1 onıodev : εἔωδεν PQa (οπισὺδεν κατ.) 4 ανοιξαι : + 
και αναγνωναι 1ας 5 τας: pr Avoaı ng 6 ειδον : (ς -) 
και ιδου A 7 ειληφ. : + το βιβλιον Tag 8 κιδαρας Ίας 
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Offenbarung. 4,11—5,8. 
an den, der da lebet von Ewigkeit zu Cmwigfeit, und 
warfen ihre Kronen vor den Stuhl und praden: 


Herr, du bift würdig zu nehmen Preid und Ehre 11 


und Kraft; denn Du haft alle Dinge gejchaffen, 
und dur deinen Willen haben fie dad Wefen und 
find gejchaffen. 


Und id ]αῦ in der rechten Hand des, der auf dem 5 ., 
Stuhl faß, ein Buch, geichrieben inwendig und αιιδ- 
wendig, verjiegelt mit fieben Siegeln. Und id) jah 2 
einen ftarfen Engel, der rief aus mit großer Stimme: 
Mer ift würdig, dad Buch aufzuthun und feine Siegel 
zu breden? Und niemand im Himmel nod auf Erden 3 
noch unter der Erde fonnte dad Bud aufthun und 
drein jehen. Und ich meinte fehr, daß niemand würdig 4 
erfunden ward, das Buch aufzuthun und zu lefen, noch 
prein zu Ίεθεπ. Und einer von den Ülteften fpricht 5 
zu mir: Weine nit! Siehe, e8 hat überwunden der 
Löwe, der da ift vom Gejchleht Suda, die Wurzel 
Davids, aufzuthun da® Buch und zu breden feine fieben 
Siegel. Und ich fah, und fiehe, mitten zwijchen dem 6 
Stuhl und den vier Tieren und zwifhen den Ülteften 
ftund ein Lamm, wie e8 erwürget wäre, und hatte 
fieben Hörner und fieben Augen, das find die fieben 
Geifter Gottes, gefandt in alle Lande. Und e3 fam 7 
und nahm da3 Bud) aus der rechten Hand des, der 
auf dem Stuhl fa. 

Und da ed das Bud nahm, da fielen die vier 8 
Tiere und die vier und zwanzig Älteften nieder vor 
das Lamm und hatten ein jeglicher Harfen und güldne 


2 worfen 11 ο. deinen N früher: um deinen 
‚1 


n Bud ] Rand: οι ed Buch hat Die 21 
ar λα Geieptähten in 10, die durch S il en) 
erden 2 Engel predigen nn (rüber: beller) 
Stimme | Stegel zerbrechen τει 14 tweife: der 
Sn | David | und ο 6 mitten im Stuhl 
d der vier Thieren und mitten unter den | das ] πείώδ | 

ie fteben ®etfter ] früher: Die Φείιε 8 — nieder 
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Geier. 9, 9.10. 


1. Mofe 49,9.10. 
ef. 111.10. 
99,16. 


14/9) 15,2. 


5,9—6,2. Αποκάλυψις Iwavov 


Ps 33,8; 114,9. 9 αἱ προσειχαὶ τῶν ἁγίων. καὶ ἄδοισιν ᾠδὴν και- 
vv λέγοντες' 
ἄξιος el λαβεῖν τὸ βιβλίον καὶ ἀνοῖξαι τὰς 
σφραγῖδας αὐτοῦ, ὅτι ἐσφάγης καὶ ἠγόρασας 
τῷ δεῷ ἐν τῷ αἵματί σου ἐκ πάσης φυλῆς καὶ 
Ex 199.10 γλώσσης καὶ Λλαοῦ καὶ ἕθνους, καὶ ἐποίησας 
1,6; ss 22. αὐτοὺς τῷ δεῷ ἡμῶν βασιλεαν καὶ ἱεεῖς, 
καὶ βασιλεύσουσιν ἐπὶ τῆς γῆς. 
1Ἡς 22,19. 11 καὺ εἶδον, καὶ ἤκουσα φωνὴν ἀγγέλων -ποΛ- 
mn λῶν κύκλφ τοῦ Ὀρόνου καὶ τῶν ζφων καὶ τῶν 
πρεσβυτέρων, καὶ ἦν ὁ ἀριὑμὸς αὐτῶν μυριάδες 
a 12 µυριάδων καὶ χιλιάδες χιλιάδων, Λέγοντες φωνῇ 
Ph 2,910. UEYAAN" 
ἄξιός ἐστιν τὸ üpriov τὸ ἐσφαγμένον Aaßeiv 
τὴν δύναμιν καὶ πλοῦτον καὶ σοφίαν καὶ 
ἰσχὺν καὶ τιμὴν καὶ ὀόξαν καὶ εὐλογίαν. 
Is 8,1. Ps 47,9. 18 καὶ πᾶν κτίσμα ὃ ἓν τῷ οὐρανῷ καὶ ἐπὶ τῆς γῆς 
καὶ ὑποκάτω τῆς γῆς καὶ ἐπὶ τῆς ὑδαλάσσης 
[ἐστίν], καὶ τὰ ἓν αὐτοῖς πάντα, ἤκουσα λέγοντας: 
τῷ καδηµένῳ ἐπὶ τῷ δρόνῳ καὶ τῷ ἀρνίφ 
ἡ εὐλογία καὶ ἡ τιμὴ καὶ ἡ δόξα καὶ τὸ 
χράτος εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων. 
4,10; 194. 14 καὶ τὰ τέσσερα (da ἔλεγον' ἁμήν, καὶ ol πρεσ- 
Αύτεροι ἔπεσαν καὶ προοσεκύνησαν. 
512.40; ϐ Hai εἶδον ὅτε ἤνοιξεν τὸ ἁρνίον µίαν ἐκ τῶν 
8: ἑπτὰ σφραγίδων, καὶ ἤκουσα ἑνὸς ἐκ τῶν τεσσάρων 
Zch 1,8; 81-8. 2 ζφων λέγοντος ὡς φωνῇ βροντῆς) ἔρχου. καὶ εἶδον, 
καὶ ἰδοὺ ἵππος λευκός, καὶ ὁ καδήμενος En’ αὐ- 
τὸν ἔχων τόξον, καὶ ἐδόδη αὐτῷ στέφανος, καὶ 
10 HR βῥασιλευουσιν 11 φωνην : h[R)JT pr ως 


13 KR αξιον 13 [εστιν] : W—-T | nxovoa : T pr και | 
h λεγοντα | RK επι του Ügovov 6,1 ΕΤ φωνὴ 


Θτω δεω: (Ίδα pr NPS+) nuas 1 Ίθαντους: ηµας εἰ 
Αασιλευσομεν 6 | βασιλεις Qplg et βασιλευσοµεν 13 παντα, : 
»παντας 2a 14 Λεγοντα το au. Qa | οι : --- ειοσι 
τεσσααρες ς | fin + ζωντι εις τους αιωνας των αιωνω» 6 
6,1 οτε : οτι Φα | ερχου : + και δε (it 3.5.7) Na 





Offenbarung. 5,9—6,2. 


Schalen voll Räuchwerks, das find die Gebete der Hei- 
ligen; und fangen ein neu Lied und fpradhen: 9 Bi. 338. 

Du bilt würdig zu nehmen dad Bud und αμ: 

thun feine Siegel; denn du bijt erwürget, und 

haft ung Gott erfauft mit deinem Blut aus allerlei 

Geichleht und Zunge und ο und Heiden, und 10 1,8; 20,8; 29,5. 

haft ung unjerm Gott zu Königen und Prieftern 

gemacht, und wir werden Könige fein auf Erden. 

Und ich [αῦ, und hörte eine Stimme vieler Engel um 11 ı. Kön. 95,19. 
den Stuhl und um die Tiere und um die Älteften her; Det 7% 
und ihre Zahl war viel taufendmal taufend; und 12 1.Chron. 39,11. ° 
fpradhen mit großer Stimme: But 
Das Lamm, das erwürget tft, tft würdig 
zu nehmen Kraft und Reihtum und Weiß: 
heit und Stärfe und Ehre und Preis und 
2ob. 
Und alle Kreatur, die im Himmel ift und auf Erden 13 
und unter der Erde und im Meer, und alles, a3 
drinnen ift, hörte ich fagen: 
Dem, der auf dem Stuhl ΠΗ, und dem Lanım 
fei Lob und Ehre und Preiß und Gewalt von 
Ewigkeit zu Ewigfeit! 
Und die vier, Tiere fprahen: Amen. Und Die vier 144,10; 194. 
und zwanzig Älteften fielen nieder und beteten an den, 
der da lebet von Emigfeit zu Ewigkeit! 

Und id) Ἰαῦ, daß das Lamm der Siegel eines auf: ϐ 5,1. 
that; und ich hörte der vier Tiere eines fagen ala mt ο) σον 
einer Donnerftimme: Komm! Und ich [αῦ, und fiehe, 2 Φαώ. 1,5; 
ein weiß Pferd, und der drauf faß, hatte einen Bogen; 
und ihm ward gegeben eine Krone, und er 309 aus 
fieghaft und daß er jiegte. 


8 Reuchwergs (fr.: Seräukhs) | welch$ 9 fungen | , 
ein neu Lied (fo 2. fr.) ] ein Neulied | ung erfauft | (Zungen) 
| Hetden ] fr.: Nation 10 Könige fein ] fr.: regniern (oder: 
berrfchen) 12 2ob ] fr.: Benedeyung 18 jagen zu dem 
der... faß und zu dem Lamm: Lob (fr.: Benedeyung oder: 
Segen) | Preis, Gewalt (fr.: Reich) 6,1 Romm ] + und 
Πεῦο zu (ebenfo 3.5.7) 3 309 aus zu überwinden und daß 
er fteget (einmal: wie Tert) 
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6,3—11. Αποκαλυψις Iwavov 


u. 8 ἐξῆλδεν νικῶν καὶ ἵνα νικήση. Καὶ ὅτε ἤνοι- 

ξεν τὴν σφραγῖδα τὴν δευτέρα», ἤκουσα τοῦ Öev- 

4 τέρου ζφου λέγοντος' ἔρχου. καὶ ἐξῆλδεν ἄλλος 

innog πυρρός, καὶ τῷ καδηµένφ En’ αὐτὸν ἐδόδη 

αὐτῷ λαβεῖν τὴν εἰρήνην ἐκ τῆς γῆς καὶ ἵνα ἆλ- 

λήλους σφάξουσιν, καὶ ἐδόῦη αὐτῷ µάχαιρα µε- 

«1. 6 γάλη. Καὶ ὅτε ἤνοιξεν τὴν σφραγῖδα τὴν 
τρίτην, ἤκουσα τοῦ τρίτου έφου Λέγοντος' ἔρχου. 

καὶ εἶδον, καὶ ἰδοὺ ἵππος µέλαρ, καὶ ὁ καδή- 

μενος ἐπ᾽ αὐτὸν ἔχων ζυγὸν ἐν τῇ χειρὶ αὐτοῦ. 

6 καὶ ἤκουσα ὡς φωνὴν Ev µέσφ τῶν τεσσάρων 

ἔφων Λέγουσαν' χοῖνιξ σίτου δηναρίου, καὶ τρεῖς 

χοίνικες κριὺδῶν δηναρίου καὶ τὸ ἔλαιον καὶ τὸν 

«7. 7 οἶνον un ἀδικήσῃς. Καὶ ὅτε ἤνοιξεν τὴν σφρα- 

γῖδα τὴν τετάρτην, ἤκουσα φωνὴν τοῦ τετάρτου 

Hos 13,16. 8 ζφου Λλέγοντος" ἔρχου. καὶ εἶδον, καὶ ἰδοὺ ἵππος 
sr Χλωρός, καὶ 6 καδήµενος ἐπάνω αὐτοῦ, ὄνομα 
2 αὐτῷ [ὁ] δάνατος, καὶ 6 Aadns ἠκολούδει wer’ 
αὐτοῦ, καὶ ἑδόθη αὐτοῖς ἐξουσία ἐπὶ τὸ τέταρ- 
τον τῆς γῆς, ἀποκτεῖναι Ev ῥομφαίᾳ καὶ Ev λιμῷ 
καὶ ἐν Φανάτῳ καὶ ὑπὸ τῶν δηρίων τῆς yis- 
8,5514,18;18,7. 9 Καὶ ὅτε ἤνοιξεν τὴν πέµμπτην σφραγῖδα, εἶδον 
ὑποκάτω τοῦ ὑυσιαστηρίου τὰς φυχὰς τῶν ἐσφαγ- 
µένων διὰ τὸν λόγον τοῦ δεοῦ καὶ διὰ τὴν µαρ- 


‚2 9 
Jr 15,8. 


Zch 1,12. : 3 d ; 
δι 79,610. 10 τυρίαν ἣν εἶχον. καὶ ἔκραξαν φωνῇ meydain Λέ- 

18,10. Sn a0 yovres‘ ἕωρ πότθ, ὁ δεσπότης ὁ ἅγιος καὶ ἁληὺι- 
9 Rg 9,7 


Ho οι. Άνός, οὐ κρίνεις καὶ ἐκδικεῖς τὸ αἷμα ἡμῶν ἓκ τῶν 
8,4.557,9.18.14. 11 κατοικούγτων ἐπὶ τῆς γῆς; καὶ ἑδόθη αὐτοῖς ἑκάστφ 
Mt 28,82. 4 , 4 , - , 
στολὴ λευκή, καὶ ἐρρέδη αὐτοῖς ἵνα ἀναπαύσων- 
ται ἔτι χρόνον μικρόν, ἕως πληρωὺδῶσιν καὶ οἱ 


4 avro m : τη er 6 oe W-+ του 
8 αυτου 19 : που Ww- 9 W- δια 39 11 Ἡ 
ο... ή πλήρωσωσιν 


2 νικων ινα ν. 26ug 8 ακολουδει la | µετ. α.: 
αυτω NQa | αυτοι : avra Θα 9 µαρτυρ. : +4 του 
αθρνιου Θα 10 εκ : ano Plag 11 ετι post χρονον A 
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we ος π 
Offenbarung. 6,3—11. 


Und da e8 da andre Siegel aufthat, hörte ih 3 a. 
das andre Tier fagen: Komm! Und es ging heraus 4 
ein ander Pferd, da® war rot; und dem, der drauf 
faß, ward gegeben, den Frieden zu nehmen von ber 
Erde, und daß fie fich unter einander erwürgeten; und 
ihm ward ein groß Schwert gegeben. 

Und da εὃ das dritte Siegel aufthat, hörte ih 5 a. 
das dritte Tier jagen: Komm! Und ich fah, und fiehe, 
ein Ichwarz Pferd; und der drauf jaß, hatte eine Wage 
in jeiner Danb. Und ich hörte eine Stimme unter 6 
den vier Tieren jagen: Ein Maß Weizen um einen 
Grojhen und drei Maß Gerfte um einen Grofden; 
und dem DI und Wein thu fein Leid. 

Und da e8 das vierte Siegel aufthat, hörte ich die 7 a,r. 
Stimme des vierten Tierd fagen: Komm! Und ich 8 geile. 1421. 
fah, und fiehe, ein fahl Pferd; und der drauf faß, pe m 
Name hieß Tod, und die Hölle folgete ihm nad. Und 
ihnen ward Macht gegeben, zu töten das vierte Teil 
auf der Erde mit dem Schwert und Hunger und mit 
dem Tod und dur die Tiere auf Erden. 

Und da e8 das fünfte Siegel aufthat, fah ich unter 9 8,5; 14,18; 18,7. 
dem Altar die Seelen derer, die erwürget waren um 
des MWort3 Gottes willen und um des Zeugnifjes willen, 
da3 fie hatten. Und fie jchrieen mit großer Stimme 10 1. Mofe 4,10. 
und jpraden: Herr, du Heiliger und Wahrhaftigr, ο 
wie lange richteft du nicht und rädheft unfer Blut an 
denen, die auf der Erde wohnen? Und ihnen wurde 11 34.5;7,0.18.14. 
gegeben einem jegliden ein weiß Kleid, und ward zu 
ihnen gejagt, daß fie ruheten noch eine fleine Zeit, bi3 


3 das ander Siegel ] Rand: Dies tjt ift Die zweite Plage, 
Serteg und Blut 5 das dritte Stegel } Rand: Dies ift Die 
dritte Plage, Teuerung | Wage (fo g, ]Woge 6 unter] 
fr.: mitten unter | @rofchen ] fr.: Pfennig 7 das vierte 
Siegel] Nd.: Die vierte Inder, efttleng und Sterben 8 Und 
ftehe, und ich) fahe ein falh Pferd (fr.: und fiebe ein falb [oder: 
fe) er ) | fr.: der Tod | ihnen ] fr.: tm | da3 vierte 

auf ; auf den vier Orten 9 Da er das fünfte Stegel 

u.f.w. ] Rand: Φίε tröftet er die Ehriften in ihrem Leiden 

10 großer ] früher: lauter | HENRT | richteft du und τᾶφε[ 
nicht 11 wurden gegeben | Kleid | früher: Wab 


ei 40 


6,12.—738. «Αποκαλυψις Iwavov 


σύνδουλοι αὐτῶν καὶ ol ἁδελφοὶ αὐτῶν οἱ μέλ- 
Is 13,10. 12 λοντες ἀποκτέννεσὺαι ὡς καὶ αὐτοῦ. Καὶ εἶδον 
Ez 82,7.8. 3 = x . N 
Joel 8,84. ὅτε ἤνοιξεν τὴν σφραγῖδα τὴν ἕκτην, καὶ σεισμὸς 
„an. μέγας ἐγένετο, καὶ 6 ἥλιος ἐγένετο µέλας ὡς σάκ- 
κας τρίχινος, καὶ ἡ σελήνη ὅλη ἐγένετο ὡς αἷμα, 
In 84,4; 18,10. 18 καὶ οἱ ἀστέρεςρ τοῦ οὐρανοῦ ἔπεσαν Eis τὴν γῆν, 
wg συχῆ βάλλει τοὺς ὀλύνδους αὐτῆς ὑπὸ ἀνέμου 
14 μεγάλου σειοµένη, καὶ ὁ οὐρανὺς ἀπεχωρίσῦθη ὡς 
βιβλίον ἑλισσόμενο», καὶ πᾶν ὄρος καὶ νῆσος &x 
ar es; 33. 186 τῶν τόπων αὐτῶν ἐκινήδησαν. καὶ οἱ βασιλεῖς 
"Ira. τῆς γῆς καὶ οἱ μεγιστᾶνες καὶ οἱ χιλίαρχοι καὶ οἱ 
1210.10. πλούσιοι καὶ οἱ ἰσχυροὶ καὶ πᾶς δοῦλος καὶ ἑλεύ- 
ὑερος ἔχρυψαν ἑαυτοὺς zig τὰ σπήλαια καὶ zig 
Hos 10,8. 16 τὰς πέτρας τῶν ὀρέων, καὶ λέγουσιν τοῖς ὄρεσιν 

In 6,1. Ps 47,9. Ἡ 
23,90. καὶ ταῖς πέτραις' πέσετε ἐφ ἡμᾶς καὶ χκρύψατε 
ἡμᾶς ἀπὸ προσώπου τοῦ καδηµένου ἐπὶ τὸῦ ὃρό- 
ee 17 νου καὶ ἀπὸ τῆς ὀργῆς τοῦ ἁρνίου, ὅτι ἦλδεν ἡ 
ΜΙ 8. 9. ἡμέρα ἡ µεγάλη τῆς ὀργῆς αὐτῶν», καὶ τίς δύναται 

σταδῖῆναι, 

Es 7,9; 87,0. 7 Μετὰ τοῦτο εἶδον τέσσαρας ἀγγέλους ἑστῶ- 
πα ρα. τας ἐπὶ τὸς τέσσαρας γωνίας τῆς γῆς, κρατοῦντας 
τοὺς τέσσαρας ἀνέμους τῆς γῆς, ἵνα un πνέῃ 
ἄνεμος ἐπὶ τῆς γῆς µήτε ἐπὶ τῆς δαλάσσης μήτε 
2 ἐπὶ πᾶν ὀένδρον. καὶ εἶδον ἄλλον ἄγγελον ἀναβαί- 
νοντα ἀπὸ ἀνατολῆς ἡλίου, ἔχοντα σφραγῖδα δεοῦ 
ζῶντος, καὶ ἔκραξεν φωνῇ µεγάλη τοῖς τέσσαρσιν 
ἀγγέλοις οἷς ἐδόῦδη αὐτοῖς ἀδικῆσαι τὴν γῆν καὶ 
Ex 9.1.0. 3 τὴν ἠάλασσαν, ! λέγων μὴ ἀδικήσητε τὴν γῆν μήτε 
τὴν Νάλασσαν μήτε τὰ δένδρα, ἄχρι σφραγίσωιεν 
τοὺς δούλους τοῦ δεοῦ ἡμῶν ἐπὶ τῶν µετώπων 


19 T µελας εγενεςο 13 T βαλλουσα 14 h ελισσο- 
ενος 16 HWi πεσατε | T επι τω ὃρονω 17 αυτων : 
Ww αυτον 7,1 µετα : h[R]T pr και | παν : [h)]RW τι 


3 hW ανατολων | hW εχραξεν 3 µητε 19 :hW και 
12 σεισµος : pr ıdov AS | — ολη Plag' 15 ελευὺ. : 


pr πας Plas ‚1 µετα ταντα Pla | — επι της γης 4 | 
επι δενόρου A 3 — αυτοις 16a 
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Offenbarung. 6,12— 7,8. 


daß vollends dazu fämen ihre Mitlnechte und Brüder, 
die auch) follten noch ertötet werden gleichwie fie. 

Und ich jab, daß ed das [εῴδίε Siegel aufthat, 12 Lei. 13,10. 
und fiehe da ward ein großes Erdbeben, und die Sonne Kr Dar 
ward jhwarz wie ein härener Sad, und der Mond 
ward wie Blut; und die Sterne de3 Himmels fielen 13 Jei. 34.4 
auf die Erde, gleichwie ein Feigenbaum feine eigen 
abmwirft, wenn er von großem Wind bewegt wird; und 14 
der Himmel entwid wie ein zujammengerolit Bud; 
und alle Berge und Infeln wurden bewegt aus ihren 
Örtern; und die Könige auf Erden und die Großen 15 δεί. 310.10. 
und die Reichen und die Hauptleute und die Gemwaltigen 
und alle Knechte und alle Freien verbargen jich in den 
Klüften und Feljen an den Bergen, und Sprachen zu 16 Lur. 23,30. 
den Bergen und Zellen: YSallet über und und verberget 
und vor dem Angefichte des, der auf dem Stuhl fist, 
und vor dem Zorn des Zammes. Denn e8 ift fommen 17 Rön. 2,5. 
der große Tag feined Zorng, und wer fann beitehen? 


Und darnad) jah ich vier Engel ftehen auf den vier 7 u. Fi 
Eden der Erde, die hielten die vier Winde der Erde, Matth. 24,51. 
auf daß fein Wind über die Erde bliefe, noch über das 
Meer, noch über irgend einen Baum. Und ih [αρ 2 
einen andern Engel auffteigen von der Sonne Aufgang, 
der hatte das Siegel des lebendigen Gottes, und jchrie 
mit großer Stimme zu den vier Engeln, welchen ge- 
geben war zu bejchädigen die Erde und das Meer; 
und er fprach: Beichädiget die Erde nicht, πο das 3 Heiet. 9.6. 
Meer, no die Bäume, bi8 daß wir verfiegeln die 


11 vollends dazu Tämen ] E. erfüllet würden | Aa ] 
folen 12 daß er das fechste Siegel u. [. w. ] Rd.: Dies find 
allerlei PBlagen jo mit Aufruhr und Smwietradht Land und 
Zeute verändern u an ben ης Φα πα „barin“ 14 in 
sage ewidelt Buch) Sinfulen 15 en Oberften 
verborgen fi . über ] au 7,1 Darnadı Ίαθε ich zc. ; 

Rand: Hte gehen an Die getftlichen "<rübfalen und Pla m 
Ὀίο Kegereten. Und zuvor tröftet er Die Eon, daß fte fo 
gezeichnet und behütet werden | re die ο. 39, Ὁ. τος, 
auf daß ] fr.: btelten.... Erde auf, daß noch über einigen 
Bauıı 23— ich | (Sonnen) os Sigel ] fr.: das War: 
zeichen | war ] tft 
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74—12. Αποκαλυψις Iwavov 


11.8. 4 αὐτῶν. Kai ἤκουσα τὸν dewWduov τῶν dopoayıo- 
µένων, ἑκατὸν τεσσεράκοντα τέσσαρες χιλιάδες 
ἐσφραγισμένοι ἐκ πάσης φυλῆς υἱῶν Ἱσραήλ" 

5 ἐκ φυλῆς Ἰούδα ὁώδεκα χιλιάδες ἐσφραγισμένοι, 

ἐκ φυλῆς ᾿ΡῬουβὴν ὁώδεκα χιλιάδες, 
ἐκ φυλῆς Γὰὸ ὁώδεκα χιλιάδες, 
6 ἐχ φυλῆς Ἀσὴρ ὁώδεχα χιλιάδες, 
ἐκ φυλῆς Nepdaleiu δώδεκα χιλιάδες, 
ἐκ φυλῆς Μανασσῆ ὁώδεκα χιλιάδες, 
7 2x φυλῆς Συμεὼν δώδεκα χιλιάδες. 
ἐκ φυλῆς Λευεὶ δώδεκα χιλιάδες, 
ἐκ φυλῆς Ἰσσαχὰρ δώδεχα χιλιάδες, 

8 ἐκ φυλῆς Ζαβουλὼν δώδεκα χιλιάδες, 

ἐκ φυλῆς Ἰωσὴφ δώδεκα χιλιάδες, 
ἐκ φυλῆς Bevıausiv δώδεκα χιλιάδες ἐσφραγισ- 
μένοι. 

ı. 9 Μετὰ ταῦτα εἶδον, καὶ ἰδοὺ ὄχλος πολύς, ὃν ἀριὺ- 
µῆσαι αὐτὸν οὐδεὶς ἐδύνατο, ἐκ παντὸς ἔδνους 
καὶ φυλῶν καὶ λαῶν καὶ γλωσσῶν, ἑστῶτες ἐνώπιον 
τοῦ ὑρόνου καὶ ἐνώπιον τοῦ ἁρνίου, περιβεβ)}η- 
µένους στολὰς λευκάς, καὶ φοίνικες &v ταῖς χερ- 

In 6,1. Ps 47,8. 10 σὶν αὐτῶν": καὶ κράζουσιν φωνῇ µεγάλῃ Λλέγοντες; 

ο ἡ σωτηρία τῷ dep ἡμῶν τῷ καὺδημένῳ ἐπὶ 
τῷ ὑρόνῳ καὶ τῷ ἀρνίφ. 

5,11. 11,16. 11 zal πάντες οἱ ἄγγελοι εἰστήκεισαν κύκλφ τοῦ 
ὑρόνου καὶ τῶν πρεσβυτέρων καὶ τῶν τεσσάρων 
(por, καὶ ἔπεσαν ἐνώπιον τοῦ ὀρόνου ἐπὶ τὰ 

2.12 πρόσωπα αὐτῶν καὶ προσεκύνησαν τῷ δεῷ., Λλέ- 
γοντες' 

ἀἁμήν, ἡ εὐλογία καὶ ἡ δόξα καὶ ἡ σοφία καὶ 
ἡ εὐχαριστία καὶ N rum) καὶ ἡ δύναμις καὶ 


6, 


- 


[3 


5, 


6 HW! Negdasiıu 7 ΕΥ Λευῖ | T Ισσάχαρ 8 1 
Βενιαμὶν 9 W ειδον οχλον noAvv — χαι ap. α. 0. Eövvaro — 
| W sorwras | T φουικας 11 H (στηκεισαν . 


4 εσφραγισμενὼν (29) Θα 5—8 ὁώδεκα : ıf PQag 
7 Ισαχαρ «016 (Ge Ισασχαρ) 9 — αυτον Om 10 κραζοντες IS 
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Offenbarung. 7,4—12. 


Knechte unfer8 Gottes an ihren Stirnen. Und ich hörete 4 14.1.3. 
die Zahl derer, die verjiegelt wurden, hundert und vier 
und vierzig taufend, die verjiegelt waren von allen 
Gejchlechtern der Kinder Israel: 
von dem Geichlechte Zuda zwölf taufend verfiegelt; 5 
von dem Gejchlechte Ruben zwölf taufend verfiegelt; 
von dem Θε]άΦ[εώίε Sad zwölf taufend verjiegelt; 
von dem Gefchlechte Aller zwölf taufend verfiegelt; 6 
von dem Gejchledhte Naphthali zwölf taujend verfiegelt; 
von dem Gejchlechte Manafje zwölf taufend verfiegelt; 
von dem Gejchledhte Simeon zwölf taufend verfiegelt; 7 
von dem Gefchlechte Levi zwölf taufend verjiegelt; 
von dem Geichlechte Jfafthar zwölf taufend verfiegelt; 
von dem Geichlechte Sebulon zwölf taujend verfiegelt; 8 
von dem Geichlechte Sofeph zwölf taufend verfiegelt; 
von dem Gejhhlechte Benjamin zwölf taufend verfiegelt. 


Darnad) fah ich, und fiehe, eine große Schar, welhe 9 a,1ı. 
niemand zählen konnte, auß allen Heiden und Bölfern 
und Sprachen, vor dem Stuhl ftehend und vor dem 
Zamm, angethan mit weißen Kleidern und Palmen in 
ihren Händen, jchrieen mit großer Stimme und Sprachen: 10 13,10. 


Heil fei dem, der auf dem Stuhl fikt, unjerm 
Gott und dem Lamm! 


Und alle Engel ftunden um den Stuhl und um die 115,1. 11,18. 
Älteften und um die vier Tiere, und fielen vor dem 
Stuhl auf ihr Angeficht und beteten Gott an und fprachen: 12 5,12. 


Amen, Lob und Ehre und Weisheit und Danf 


4 derer ] dere οσα a Kinder Sfrael ] fr.: 
der Kinder von Srehet Afer ο (einmal: 
Ne ne HR 7 Slaldhar ] frühen: a har 8 Bebulon 
m bulon) | BenSamin (früher: αν 9 und 

pracen Ἱ früher: und Zungen | vor dem Stuhl ftehend ] 
früber: ftehend vor dem Stuhl | mit weißem Kletde (früher: 
mit weißem Wad) 10 mit großer Stimme ] meift: mit 
lauter Stimm a Stimme) 19 2ob und Ehre ] früher: 
Benedetung und Preis (oder: Segen und Preis, einmal: 
Segen und Ehre) 
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7,13—8,5. «Αποκαλυψις ἶωανου 


ἡ ἰσχὺς τῷ δεῷ ἡμῶν εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν 
αἰώνων' ἁμήν. 

13 Καὶ ἀπεκρίδη eis ἐκ τῶν πρεσβυτέρων λέγων 
wor οὗτοι οἱ περιβεβλημένοι τὰς στολὰς τὰς 
Da 131. 14 Λευκὰς τίνες εἰσὶν καὶ πόῦεν ἦλὺδον; καὶ εἴρηκα 
3,10. Με. αὐτφ' χύριέ µου, σὺ οἶδας. καὶ εἶπέν wor‘ οὗτοί 
Μι εἶσιν οἱ ἐρχόμενοι ἐκ τῆς θλίψεως τῆς μεγάλης 
καὶ ἔπλυναν τὰς στολὰς αὐτῶν καὶ ἑἐλεύκαναν 
le St. ‚ra a 15 αὐτὰς ἓν τῷ αἴματι τοῦ doviov. διὰ τοῦτό εἶσιν 
18,5.8; 161:  ἐνώπιον τοῦ θρόνου τοῦ δεοῦ, χαὶ λατρεύουσιν 
η αὐτῷ ἡμέρας καὶ νυκτὸς ἓν τῷ ναῷ αὐτοῦ, καὶ 
ὁ καδήμενος ἐπὶ τοῦ ὑρόνου σκηνώσει ἐπ᾽ αὖ- 
Is 49,10.16 τούς. οὐ πεινάσουσιν ἔτι οὐδὲ διψήσοιυσιν ἔτι, 
οὐδὲ μὴ πέση ἐπ᾽ αὐτοὺς ὁ ἥλιος οὐδὲ πᾶν καῦμα, 


zn sn. 17 ὅτι τὸ ἁρνίον τὸ ἀνὰ μέσον τοῦ ὑρόνου ποιμανεῖ 

ο. De 33,8 . αὐτοὺς καὶ ὁδηγήσθι αὐτοὺς ἐπὶ ζωῆς πηγὰς ὑδά- 

21,4, In 36, των’ καὶ ἐξαλείψει 6 δεὺς πᾶν δάκρυον ἐκ τῶν 
--- ὀψὺδαλμῶν αὐτῶν. 


Hb 3.90, Καὶ ὅταν ἤνοιξεν τὴν σφραγῖδα τὴν ἑβδόμιμ, 
Μι 851. 9 ἐγένετο on ἓν τῷ οὐρανῷ ὡς Ἠμίωρον. καὶ εἶδον 
τοὺς ἑπτὰ ἀγγέλους οἳ ἐνώπιον τοῦ δεοῦ ἑστήκα- 
3 σιν, καὶ ἐδόῦησαν αὐτοῖς ἑπτὰ σἀάλπιγγες. Καὶ 
ἄλλος ἄγγελος ᾖλθδεν καὶ ἑστάδη ἐπὶ τοῦ ὃυσιασ- 
τηρίου ἔχων λιβανωτὸν χρυσοῦν, καὶ ἐδόδη αὐτῷ 
δυμιάµατα πολλά, ἵνα δώσει ταῖς προσευχαῖς τῶν 
ἁγίων πάντων ἐπὶ τὸ ὑνυσιαστήοιον τὸ χρυσοῦν 
Ps 141. 4 τὸ ἐνώπιον τοῦ ὑὈρόνου. καὶ ἀνέβθη ὁ καπνὸς 
τῶν ὑυμιαμάτων ταῖς προσευχαῖς τῶν ἁγίων ἐκ 

Lv 16,18. 5 χειρὸς τοῦ ἀγγέλου ἐνώπιον τοῦ δεοῦ. καὶ εἴ- 
nos. Ampev 6 ἄγγελος tor λιβανωτό», καὶ ἐγέμισεν ad- 


Am 8,1. 
5, 


12 aunv 2°: (H] 8,1 W ηµιώριον 2h edodn 
5 του θυσιαστηριου : ΣΤΥ το ὃ-ηριον 


13 — εισιν Ία 14 ειρηχα : ειπον Qa | — μου 41ς | 


επλατυναν la 16 — ετι 19 Να 29 Pa | ουδε um : ουὸ οὐ 
un Θα 17 ποιµαινει et Οὄηγει 2a | ζωσας Lag | ex: 
απο Νας 8,1 οτε νμας ὃ ὃωση POas 
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Offenbarung. 7,18—8,5. 


und Preis und Kraft und Stärke fei unferm Gott 
von Ewigkeit zu Ewigkeit! Unten. 


Und e3 antwortete der Älteften einer und fprad) 18 
zu mir: Wer find diefe mit den weißen Kleidern ans 
gethan? und woher find fie fommen? Und ich jpradj' 14 3,10. 
zu ihm: Herr, Du weißt εδ. Und er fprad) zu mir: ee 
Diefe find’8, die fommen find aus großer 
Trübjal, und haben ihre Kleider gewajden, 
und haben ihre Kleider helle gemadt im Blut 
de3 Lammes. Darum find fie vor dem Stuhl 15 11,19; 14,15.17; 
Gottes, und dienen ihm Tag und Nadt in u: ο 
feinem Tempel; und der auf dem Stupl fist, 
wird über ihnen wohnen. Sie wird nicht mehr 16 gei. «9,10. 
ungern nod dürften; es wird aud nidt auf 
fie fallen die Sonne oder irgend eine Hiße; 
denn daS Lamm mitten im Stuhl wird Τε 1706. Bf. 28,2. 
weiden, und leiten zu den lebendigen Waffer- "+ Wr 258. 
brunnen, und Gott wird abwijden alle Thrä- 
nen von ihren Augen. 


Und da e3 das fiebente Siegel aufthat, ward eine 8 Sin sie 
Stille in dem Himmel bei einer halben Stunde. Und 2 Mattt. 24,21. 
ich [αῦ die fieben Engel, die da ftehen vor Gott, und 
ihnen wurden fteben Pofaunen gegeben. Und ein ss. 
andrer Engel fam und trat an den Altar, und hatte 
ein gülden Räudhfaß; und ihm ward viel Räuchwerfg 
gegeben, daß er e3 gäbe zum Gebet aller Heiligen auf | 
den güldnen Altar vor dem Stuhl. Und der Rau 4 gi. 141,2. ' 
568 Räuchwerf3 vom Gebet der Heiligen ging auf von 
der Hand des Engel® vor Gott. Und der Engel nahm 5 Sefel. 10,9. 
das Räudhfaß, und füllte eg mit Feuer vom Altar, 


12 Preis ] fr.: Ehre 13 mit dem weißen Kletde (fr.: 
mit dem weißen Mad) 14 weißeftS | großem Zrübfa | 
ihre Kleider ] : ihren Wad ya gemadjt ] fr.: durch- 
weitßet 17a wa fchen 8,1 Rand: Da fommen die ftieben 
Keger nach einander, gehet aber vorher Troft des Bebetd 2ο. | 
Das Ὃ an ] En das dritte Stegel 2 fahe fieben 
Engel, die da (fr.: — da) traten vor ©. 3 bei den Altar | 
en | -- | zum Gebet ] früher: von den Ge- 
beten | früher: — güldnen 
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8,86— 18. Αποκαλυψις Iwavov 


τὸν ἐκ τοῦ πυρὺς τοῦ ὑιυσιαστηρίου καὶ ἔβαλεν 
eis τὴν γῆν' καὶ ἐγένοντο βρονταὶ καὶ φωναὶ καὶ 
6 ἀστραπαὶ καὶ σεισμός. Καὶ οἱ ἑπτὰ ἄγγελοι 
οἱ ἔχοντες τὰς ἑπτὰ σάλπιγγας ἠτοίμασαν αὐτοὺς 

ἵνα σαλπίσωσιν. 
Ex 38,92. 7 Καὶ 6 πρῶτος ἐσάλπισεν' καὶ ἐγένετο χάλαζα 
Eros. Καὶ πῦρ μµεμιγµένα ἐν αἵματι καὶ ἐβλήδη εἰς τὴν 
γῆν καὶ τὸ τρίτον τῆς γῆς κατεκάη, καὶ τὸ τρί- 
τον τῶν δένδρων κατεκάη, καὶ πᾶς χόρτος χλωρὸς 
s1,2. 8 xatexdn. Kai ὁ δεύτερος ὄγγελος ἐσάλαπισεν' 
λος καὶ ὧς ὅρος µέγα πορὶ καιόµενον ἐβλήὺη εἷς τὴν 
ὑάλασσαν' καὶ ἐγένετο τὸ τρίτον τῆς δαλάσσης 
9 αἷμα, καὶ ἀπέδανεν τὸ τρίτον τῶν κτισμάτων τῶν 
&v τῇ ὑδαλάσσῃ, τὰ ἔχοντα φυχάς, καὶ τὸ τρίτον 
Is 14,18. 10 τῶν πλοίων διεφδάρησαν. Καὶ ὁ τρίτος ἆγ- 
Du 8,10. γελος ἐσάλπισεν' καὶ ἔπεσεν ἐκ τοῦ οὐρανοῦ 
ἀστὴρ µέγας καιόµενος ὡς Λλαμπάς, καὶ ἔπεσεν 
ἐπὶ τὸ τρίτον τῶν ποταμῶν καὶ ἐπὶ τὰς πηγὰς 
11 τῶν ὁδάτων. καὶ τὸ ὄνομα τοῦ ἁστέρος Λέγεται 
ὁ Ἀφψιγὺος. καὶ ἐγένετο τὸ τρίτον τῶν ὑὁδάτων 
εἰς ἆφινδον, καὶ πολλοὶ τῶν ἀνδρώπων ἁπέὺδανον 
6,12. Ex 10,91. 19 ἐκ τῶν ὁδάτων ὅτι ἐπικράνὺδησαν. Kai ὁ τέ- 
ταρτος ἄγγελος ἐσάλπισεν' καὶ ἐπλήγη τὸ τρίτον 
τοῦ ἡλίου καὶ τὸ τρίτον τῆς σελήνης καὶ τὸ τρί- 
τον τῶν ἀστέρων, ἵνα σκοτισὺῇ τὸ τρίτον αὐτῶν 
χαὶ ἡ ἡμέρα μὴ φάνῃ τὸ τρίτον αὐτῆς, καὶ ἡ 

νὺξδ ὁμοίως. 

14,8. 0,12; 18 Kai εἶδον, καὶ ἤκουσα ἑνὸς ἀετοῦ πετομένου 
114; 1212 ὃν µεσουρανήµματι Λλέγοντος φωνῇ Merdin‘ οὐαὶ 


5hW βρ. x. αστρ. x. φωναι 6 Ἡ αὗτους W savrovs 
7 T µεμιγμενον 13 αετου : hY αγγελου | ova 1920: 
H Oval οὖὐαί 


7 πρωτος : + αγγελος Laß 8 — πυρι Θα 9 τριςεον 
0 : + µερος να | - τῶν εν τη dal. 1a | Ψφυχην N 
11 -- oN*ag | αφινδιον N* | εις ayıydıor Na 13 φαινη Pas 
φανῇ α 18 αετου : pr αγγελου ως 18 | ουαι : pr τρις 7a 
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Offenbarung. 8,6—18, 


und jchüttete e8 auf die Erde. Und da gejchahen 
Stimmen und Donner und Blige und Erbbeben. 

Und die fieben Engel mit den fieben Pojaunen 6 
hatten πώ gerüftet zu pofaunen. 

Und der erfte Engel pojaunete; und ϱὃ ward ein 7 2.Moien,2s-2e. 
Hagel und Feuer, mit Blut gemenget, und fiel auf 
die Erde; und das dritte Teil der Bäume verbrannte, 
und alles grüne Gras verbrannte. 

Und der andre Engel pofaunete; und e3 fuhr wie 8 Yer. 51,25. | 
ein großer Berg mit Feuer brennend ind Meer; und em 
das dritte Teil des Meere3 ward Blut, und dag dritte 9 | 
Teil der lebendigen Kreaturen im Meer ftarben, und 
das dritte Teil der Schiffe wurden verberbet. 

Und der dritte Engel pofaunete; und es fiel ein 10 αεί. 14,12. 
großer Stern vom Himmel, der brannte wie eine Fade ο 
und fiel auf da® dritte Teil der Waflerftröme und über 
die Wafferbrunnen. Und der Name de3 Sterns heißt 11 
Wermut; und das dritte Teil der Wafjer ward Wermut; 
und viel Menjchen jtarben von den Waflern, daß Πε | 
waren [ο bitter worden. | 

Und der vierte Engel pojaunete; und e8 ward ge= 19 8.12. 
ihlagen das dritte Teil der Sonne und das dritte * Mole 1021. 
Zeil de3 Mondes und das dritte Teil der Sterne, dDaf 
ihr Drittes Teil verfinftert ward, und der Tag das 
dritte Teil nicht fchien, und die Nacht desjelbigen gleichen. 

Und ich jah, und hörte einen Engel fliegen mitten 13 14,6. 9,12: 
durch den Himmel und fagen mit großer Stimme: Wed, Hm” 


5 TchüttetS (früher: warf) | δίδει und Erdbebung 
6 ο να früher: bereitet 7 Der erfte Engel ] Rand: 
Das tft Zatianıs und die Encratiten, melde die Ehe ver- 
boten und Wertheiligen waren, wie hernachmals die Pela- 
taner | früher: auf Erden 8 der ander Engel ] 
and: Das {Π Marcton, Manicheus mit feinen Kataphrygen 
9 früher: — im Meer 9.11 ftorben 10 der dritte 
Engel ] Rand: Das tft Drigenes | Wafferbrünne 121 — der 
Maffer | früher: — und das dritte Teil ward Wermut 
13 der vierte Engel ] Rand: Das tft Novatus und Die 
Gathari, die die Buße leugnen und fonderliche Heiligen find 
vor andern | des Monden | daß ihr dritte Teil | 
früher: desselben 13 großer ] metjt: Tauter 
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9,19, Αποκαλυψις Iwavov 


οὐαὶ οὐαί τοὺς κατοικοῦντας ἐπὶ τῆς γῆς ἐκ τῶν 
λοιπῶν φωνῶν τῆς σάλπιγγος τῶν τριῶν ἀγγέλων 
τῶν µελλόντων σαλπίζειν. 

8,10. 20,1. 9 Kai 6 πέμπτος ἄγγελος ἐσάλπισεν' καὶ εἶδον 
ἁστέρα ἐκ τοῦ οὐρανοῦ πεπτωκότα εἰς τὴν γῆν, 
καὶ ἐδόῦδη αὐτῷ N χλεὶς τοῦ φρέατος τῆς ἀβόύσ- 

Gn 1934. 2 σου. καὶ ἤνοιξεν τὸ φρέαρ τῆς ἁβύσσοου"' καὶ 

Joel τν. ἀνέβη καπγὸς ἐκ τοῦ φφρέατος ὡς καπγὺς καμίνου 
μεγάλης, καὶ ἐδκοτώδη ὁ ἦλιος καὶ ὁ ἀὴρ &x τοῦ 

Εκ 191415. 3 χαπνοῦ τοῦ φρέατος. καὶ ἐκ τοῦ καπνοῦ ἑξῆλ- 
ον ἀκρίδες εἰς τὴν yür, καὶ ἐδόδη αὐτοῖς ἐξουσία 
4 ὡς ἔχουσιν ἐξουσίαν οἱ σκορπίοι τῆς γῆς. καὶ 
ἐρρέδη αὐτοῖς ἵνα um ἀδικήσουσιν τὸν χόρτον τῆς 
rs οὐδὲ πᾶν χλωρὺὸν οὐδὲ πᾶν δένδρο», εἶ μὴ 
τοὺς ἀνδρώπους οἵτινες οὐκ ἔχουσιν τὴν σφρα- 
5 yida τοῦ δεοῦ ἐπὶ τῶν µετώπων. καὶ ἐδόδη αὐ- 
τοῖς ἵνα un ἀποκτείνωσιν αὐτούς, ἆλλ᾽ ἵνα βα- 
σανισὺήσονται µῆνας πέντε καὶ ὁ βασανισμὸς 
αὐτῶν ὣς βασανισμὸς σκορπίου, ὅταν παέσῃ ἄν- 
Jod 3,21. 6 ἠρωπον. καὶ ἐν ταῖς ἡμέραις ἐκείναις δητήσουσιν 
“m οἳ ἄνδρωποι τὸν Φάνατον καὶ οὐ μὴ εὑρήσουσιν 
αὐτόν, καὶ ἐπιδυμήσουσιν ἀποθδανεῖν καὶ φεύγει 

Joel 21. 76 Δάνατος ἀπ᾿ αὐτῶν. καὶ τὰ ὁμοιώματα τῶν 
ἀκρίδων ὅμοιοι ἵπποις ἠτοιμασμένοις εἰς πόλεμο», 

καὶ ἐπὶ τὰς κεφαλὰς αὐτῶν ὡς στέφανοι ὅμοιοι 

χουσῷ, καὶ τὰ πρόσωπα αὐτῶν ὡς πρόσωπα dv- 

Joel 1,6. 8 δρώπων, καὶ εἶχαν τρίχας ὣς τρίχας γυναικῶν, 
Joel 35. 9 καὶ οἱ ὀδόντες αὐτῶν wg λεόγτων ἦσαν, ἳ καὶ εἶχον 
δώρακας ὡς ὑδώρακας σιδηροῦς, καὶ ἡ φωνὴ τῶν 
πτερύγων αὐτῶν ag φωνὴ ἁρμάτων ἵπίων ποΛ- 


Es 0.4. 
1.5. 


13 h τοις κατοικουσιν 93.4 αυτοι : HR αυταις 
4W αὀὐικησωσιν 5 #R αυταις 6hW evgwa 7ομοιοι : 19 
HR οµοια 8W ειον 9H ειχαν 


9,2 — και... aBv0oov NQa | (ιεγαλης : (36a +4) καιο- 





nevns Qa | εσκοτισδη NPag | — εκτ. x. τ. φρεατος αἱ 
4 ανδρ. : + µονους LIad | — Tov δεου Ία 5 πεντε : 
εξ Prim. 6 φευξεται Φα 7 στεφ. χρυσοι Θα 
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Offenbarung. 9,1—9. 


weh, weh denen, die auf Erden wohnen, vor den andern 
τη der Bojaune der drei Engel, die noch pofaunen 
jollen! 
Und der fünfte Engel pojaunete; und ich fah einen Q 3,10. «ο. 
Stern, gefallen vom Himmel auf die Erde, und ihm 
ward der Schlüffel zum Brunnen de3 Abgrunds ge- 
geben. Und er that den Brunnen des Abgrundg auf; 2 oe 22.10. 
und e8 ging auf ein Rau aus dem Brunnen wie 
ein Raudy eine? großen Dfend; und e8 ward verfinftert 
die Sonne und die Luft von dem Rauch) des Brunnen?. 
Und aus dem Rauch famen Heufchreden auf die Erde; 3 
und ihnen ward Macht gegeben, wie die Sforpione auf - 
Erden Macht haben. Und εδ ward ihnen gejagt, daß 4 :.. 
fie nicht beijhädigten da3 Gras auf Erden nod Fein 
Grünes nod feinen Baum, fondern allein die Menjchen, 
die nicht haben das Siegel Gottes an ihren Stirnen. 
Und εὃ ward ihnen gegeben, daß fie fie nicht töteten, 5 
jondern [τε quäleten fünf Monate lang; und ihre Dual 
war wie eine Dual vom Skorpion, wenn er einen 
Menihen hauet. Und in denjelbigen Tagen werben 6 £ut. 23,30. 
die Menihen den Tod fuchen und nicht finden; werden 
begehren zu jterben, und der Tod wird vor ihnen 
fliehen. Und die Heufchreden find gleich den NRofjen, 7 αεί 2. 
die zum Kriege bereitet find; und auf ihrem Haupt 
wie Kronen dem Golde gleih, und ihr Antlit gleich 
der Menjdhen Antlig; und hatten Haare wie Weiber: 8 
haare, und ihre Zähne waren wie der Löwen; und 9 | 
hatten Panzer wie eiferne Panzer, und das Naffeln 
ihrer Flügel wie da8 Rafjeln an den Wagen vieler 


13 der dreier Engel 9,1 der fünfte Engel ] NRanb: 
Das erite Web, das ift der große Keber Artus, der Ehriftum 
nicht gläubet, daß er Gott μὴ | gefallen ] früber: fallen 
9 thät | den Brunn | meift: — aus dem Brunnen wie etn 


Rau | SDfen | des nnen 3 wie die Scorpton 
a ee wie Die Heufchrecten) 4 04 un αε[ααί | be- 
etdigeten | fondern allein die M. ] metft: fondern die M. 


5 früher: fondern quäleten | Monden | früher: — lang | 
ihr Qual | ein Qual vom Scorpion (früher: des Scorp ) 
6 vor ) von 7 bereit 8 (Haar wie Weiberhaar) 9 vieler 
früber: der 
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9,10—19. Αποχαλυψις Imavov 


19.10 λῶν τρεχόντω» εἶς πόλεμον. καὶ ἔχουσιν οὐρὰς 
ὁμοίας σκορπίοις καὶ κέντρα, καὶ ἐν ταῖς οὐραῖς 
αὐτῶν ἡ ἑξουσία αὐτῶν ἀδικῆσαι τοὺς ἀνδοάώ- 

1.11 πους µῆνας πέντε. ἔχουσοιν ἐπ᾽ αὐτῶν βασιλέα 
τὸν ἄγγελον τῆς ἀβύσσου, ὄνομα αὐτῷ ᾿Εβραϊστὲὶ 
Ἀβαδδών, καὶ ἐν τῇ Ελληνικῇ ὄνομα ἔχει Ἀπολ- 

8,18; 11,14. 19 λύων. H Οὐαὶ ἡ µία ἀπῆλδεν' ἰδοὺ ἔρχεται 
ἔτι δύο Οὐαὶ μετὰ ταῦτα. 

8,3. Ex 80,1-3. 13 Kai 6 ἕκτος ἄγγελος ἐσάλπισεν' καὶ ἤκουσα 

φωνὴν µίαν ἐκ τῶν τεσσάρων κεράτων τοῦ ὑυσιασ- 

@n 15,18. 14 τηρίου τοῦ χρυσοῦ τοῦ ἐνώπιον τοῦ Veod, Λλέγοντα 

uni τῷ ἕκτῳ ἀγγέλῳ, ὁ ἔχων τὴν σάλπιγγα" λῦσον τοὺς 

τέσσαρας ἀγγέλους τοὺς δεδεµένους ἐπὶ τῷ πο- 

87-14. 16 ταμῷ τῷ μεγάλῳ Εὐφράτη. καὶ ἐλύδησαν ol τέσ- 

σαρες ἄγγελοι οἱ ἡἠτοιμασμένοι εἰς τὴν ὥραν καὶ 

ἡμέραν καὶ µῆνα καὶ ἐνιαυτόν, ἵνα ἀποκτείνω- 

16 σιν τὸ τρίτον τῶν ἀνδρώπων. καὶ 6 ἁἀριὑμὸς 

τῶν στρατευμάτων τοῦ ἐππικοῦ ὁισμυριάδες µυ- 

17 ριάδων' ἤκουσα τὸν ἀριδμὸν αὐτῶν. καὶ οὕτως 

εἶδον τοὺς ἵππους ἐν τῇ ὁράσει καὶ τοὺς καὺδη- 

µένους ἐπ᾽ αὐτῶν, ἔχοντας δώρακας πυρίνους καὶ 

ὑακινὑίνους καὶ δειώδεις' καὶ al χεφαλαὶ τῶν 

ἵππων ὡς κεφαλαὶ λεόντων, καὶ ἐκ τῶν στοµά- 

των αὐτῶν ἐκπορεύεται do καὶ καπνὸς καὶ δεῖον. 

18 ἁπὸ τῶν τριῶν πληγῶν τούτων ἀπεκτάνὺησαν τὸ 

τρίτον τῶν ἀνὑδρώπων, ἐκ τοῦ πυρὸς καὶ τοῦ 

καπνοῦ καὶ τοῦ δείου τοῦ ἐχπορευομένου ἓκ τῶν 

19 στοµάτων αὐτῶν. A γὰρ ἐξουσία τῶν ἵππων ἐν 

τῷ στόµατι αὐτῶν ἐστιν χαὶ ἐν ταῖς οὐραῖς αὐ- 

τῶν" αἱ γὰρ οὐραὶ αὐτῶν ὅμοιαι ὄφεσιν, ἔχουσαι 


10 οµοιας (h? prob ΘΙΤ. pro οµοια): Ὦ οµοιοις 11 ονομα: 
T pro 13 HR-— τεσσαρων 16 H ὃις µυριαδες 


10 η εξ. αυτ. : εξουσιαν εχουσιν Qm 11 — τον Θα 
13 ερχονται PQmg 12.13 ουαι. Μετα ταυτα χαι 8 -- Και κ 
15 — xaı ημερ. NL 16 ιππου 2a | ὃνο µυριαδων µυριαδας N 
worades µυριαδων Θα 
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Offenbarung. - 9,10---19. 


Roffe, die in den Krieg laufen; und hatten Schwänze 10 19. 

gleich den Skorpionen, und εδ waren Stadeln an ihren 
Schmwänzen; und ihre Madt war, zu bejchädigen die 

Menihen fünf Monate lang; und hatten über fi 11 1. 

einen König, den Engel des Abgrunds, des Name heißt 

auf ebräifch Abaddon, und auf griedhijch bat er den 

Namen Apoliyon. Ein Weh ift dahin; Ίεθε, εδ 12 8,13; 11,14. 
fommen nod zwei Wehe nach dem. 

Und der [εώδίε Engel pofaunete; und ich hörte 18 5,5. 
eine Stimme aus den vier Eden des gülbnen Alters "1 i-e 
vor Gott, die fprad) zu dem jechdten Engel, der die 14 16/15. 
Pojaune hatte: Löje die vier Engel, die gebunden find 
an dem großen Wafjerftrom Euphrat. Und es wurden 15 8,7-ı=. 
die vier Engel [οδ, die bereit waren auf die Stunde 
und auf den Tag und auf den Monat und auf das 
Sahr, daß fie töteten das dritfe Teil der Menfchen. 

Und die Zahl des reifigen Bolfed® war viel taujendmal 16 
taufend; und ich hörte ihre Zahl. Und alfo [αῦ ich 17 
die Rofje im Gefichte, und die drauf faßen, daß fie 
hatten feurige und bläuliche und fchwefelichte Panzer; 
und die Häupter der Roffe waren wie die Häupter 
der Löwen; und aus ihrem Munde ging Feuer und 
Kaudh und Schwefel. Bon diejen dreien ward ertötet 18 
da3 dritte Teil der Menjchen, von dem Feuer und 
Raub und Schwefel, der aus ihrem Munde ging. 
Denn ihre Macht war in ihrem Munde; und ihre 19 
Schwänze waren den Schlangen gleih und hatten . 





9 in Krieg 

10 den Scorpton | Stachel | beleidigen 

11 einen Engel aus dem Abarund | Gbretich (früher: 
bebreyfch) | οῖνον 1 Rand: Apoliyon, Verderber | (fr.: 
trtehifh) | Apollyon ] zeitwetfe: Apollion 

12 zwei Weh 

13 der jechste Engel ] Rand: Das ander MWeh, das ift 
der Mahometh mit den Saracenen 

14 auf... Engel gebunden an | Eupbrates | 

15 auf eine Stunde... einen Tag ... einen Monden ... ein | 
Sabhr | (tödten) | 

16 de3 retfigen Zeuges (fr.: der reiterifchen Krieger) 

17 und gele und fchmwefeliche (zuerft: fchmwefelifche) Panzer | 
die Hänpte der NRoffe wie die Häupt ώ 
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9,20—10,7. 


Αποχκαλυψις Iwavov 


Is 2,8.20; 17,8. 20 χεφαλάς, καὶ ἐν αὐταῖς ἀδικοῦσιν. καὶ οἱ λοιποὲ 


Dn 6,4.19. 
Ps115,4; 188,15. 
16,9.11.21. 
1 K 10,20. 


2 Rg 9,28. 


8,2. 4,3. 


Jr 23,80. 
Hus 11,10. 
Am 1,2. 


Pn 8,26; 


Dt 32,40. 


Gn 14,19.22. 
Neh 9,6, 
Ex 20,11. 
Ps 116,6. 
Dn 12,7. 


Am 8,7. 
Dn 9,8.10. 
Zch 1,6, 
11,15. 17,17. 
Act 8,21. 


6,11. 


12.4.9, 


21 


10τῶν οὔτε ἐκ τῶν κλεμµάτων αὐτῶν. 


. 9 


3 


4 


b 


6 


7 


τῶν ἀνὑδρώπων, οἳ οὐκ ἀπεκτάνῦησαν ἐν ταῖς 
πληγαῖς ταύταις, οὐδὲ µετενόησαν ἐκ τῶν ἔργων 
τῶν χειρῶν αὐτῶν, ἵνα μὴ προσκυνήσουσιν τὰ 
δαιβόγια καὶ τὰ εἴδωλα τὰ χρυσᾶ καὶ τὰ ἀργορᾶ 
καὶ τὰ χαλκᾶ καὶ τὰ λίδινα καὶ τὰ ἐύλινα, ἃ οὔτε 
βλέπειν δύνανται οὔτε ἁκούειν οὔτε περιπατεῖν, 
καὶ οὐ µετενόησαν ἐκ τῶν φόνων αὐτῶν οὔτε ἐκ 
τῶν φαρμακιῶν αὐτῶν οὔτε ἐκ τῆς πορνείας ad- 
Καὶ εἶδον 
ἄλλον ἄγγελον ἰσχυρὸν καταβαίνοντα ἐκ τοῦ οὐ- 
ρανοῦ, περιβεβλημένον νεφέλην, καὶ 9 ἷοις ἔτι 
τὴν κεφαλὴν αὐτοῦ, xal τὸ πρόσωπον αὐτοῦ ὡς 
ὁ ἥλιος, καὶ οἱ πόδες αὐτοῦ ὡς στῦλοι πυρός, 
καὶ ἔχων ἐν τῇ χειρὶ αὐτοῦ βιβλαρίδιον ἠνεφγ- 
µένον. καὶ ἔψήῆκεν τὸν πόδα αὐτοῦ τὸν δεξιὸν 
ἐπὶ τῆς ὑαλάσσης, τὸν δὲ εὐώνυμον ἐπὶ τῆς γῆς, 
xal ἔκραξεν φωνῇ µεγάλη ὥσπερ λέων μυκᾶται. 
καὶ ὅτε ἔκραξεν, ἐλάλησαν αἱ ἑπτὰ βρονταὶ τὰς 
ἑαυτῶν φωνάς. Ἰαὶ ὅτε ἐλάλησαν αἱ ἑπτὰ βρογ- 
tal, ἤμελλον γράφειν᾽ καὶ ἤκουσα φωνὴν ἐκ τοῦ 
οὐρανοῦ λέγουσαν' σφράγισο» ἃ ἐλάλησαν αἱ ἑπτὰ 
βρονταί, καὶ un αὐτὰ γράψῃς. Kai ὁ ἄγγελος, 
ὃν εἶδον ἑστῶτα ἐπὶ τῆς ὑαλάσσης καὶ ἐπὶ τῆς 
γῆς, ἡρεν τὴν χεῖρα αὐτοῦ τὴν Φεξιὰν εἰς τὸν οὐ- 
ρανόν, καὶ ὤμοσεν Ev τῷ ζῶντι eig τοὺς αἰῶνας 
τῶν αἰώνων, ὃς ἔχτισεν τὺν οὐρανὺν καὶ τὰ ἐν 
αὐτῷ καὶ τὴν γῆν καὶ τὰ ἐν αὐτῇῃ καὶ τὴν δάλασ- 
σαν καὶ τὰ ἐν αὐτῃ, ὅτι χρόνος οὐκέτι ἔσται, ! ἀλλ᾽ 
ἐν ταῖς ἡμέραις τῆς φωνῆς τοῦ ἑβόόμου ἀγγέλου, 


ovös 1 K& φαρμάκων Β 


ας dal. κ. τα εν 


:Χ ου h ουτε vi text 
-αχειῶν 10.4 ΤΙ εµελλον 
αυτη] | εσται : H- 


90 — καιτα χαλκα 2m 
της κεφαλης NPag ὃ --αι n*a 
αυτα 70. : µετα ταυτα γραφεις 1a 
6 -- και τ. γην x. τα εν αυτη Aa 
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10,1— αλλον 01 I-nPıs | 
4 οτε: οσα Na | µη 
5 — την δεξιαν 41ας 


Offenbarung. 9,20—10,7. 


Häupter, und mit denjelbigen thaten fie Schaden. Und 20 10 19.11.21. 
die übrigen Leute, die nicht getötet wurden von diefen BEN 
Vlagen, thaten nicht Buße für die Werke ihrer Hände, 
daß fie nicht anbeteten die Teufel und güldenen, fil- 
bernen, ehernen, fteinernen und hölzernen Götßen, 
welche weder jehen noch hören ποώ wandeln fünnen; 
und thaten aud nicht Buße für ihre Morde, Zauberei, 21 
Hurerei und Dieberei. 

Und ich fah einen andern ftarken Engel vom Simmell() s.. 4,3. 
herabfommen; der mar mit einer Wolfe bekleidet, und 
ein Regenbogen auf jeinem Haupt, und fein Antlik 
wie die Sonne, und feine Füße wie Feuerpfeiler; und 2 5,1. 
er hatte in feiner Sand ein Büchlein aufgethan, und 
er feßte feinen rechten Fuß auf dag Meer und den 
linfen auf die Erbe, und er jchrie mit großer Stimme, 8 ει. 25,80. 
wie ein Xömwe brüllet; und da er fchrie, redeten fieben EA 
Donner ihre Stimmen. Und da die fieben Donner 4 Dan. 8,26; 
ihre Stimmen geredet hatten, wollte ih Τε fchreiben. me 
Da hörte ich eine Stimme vom Himmel fagen zu mir: 
Berfiegle, was die fieben Donner geredet haben; Όαδ- 
felbige fjchreibe nit. Und der Engel, den ich jah 5 
ftehen auf dem Meer und auf der Erde, hub feine 
Hand auf gen Himmel, und fehwur bei dem Lebendigen 6 6,11. Dan. 19,1. 
von Gmwigfleit zu Emigfeit, der den Himmel gejchaffen 
hat und was darinnen ift, und die Erde und was 
darinnen ift, und dad Meer und was darinnen ift, daß 
hinfort feine Zeit mehr fein joll; fondern in den Tagen 7 11,15. 17,17. 
der Stimme des fiebenten Engeld, wenn er pofaunen "9 ο) 


19 thäten 20 Und blieben u Leute (fr.: Und die andern 
Menihen) | noch Buße thaten anbeten | τὰ güldene, 
filberne, eberne, Πείπειπ und hügern Bögen „tönden” 
91 bite auch) nicht YBuße thäten | örde (fr.: dte au nicht ge= 
büßet hatten ihre Morde noch ihre Bauberei noch ihre Sure 
nod) ihre Dieberei) 10,2 einen andern ftarlen Engel ] Rand: 
Das ift der römifcy Bapft im on Wefen | wie Feuerpfeiler 
(10 ο. fr.) ] wie die Feuerpfetler 2 Περι 3 mit großer St. ] 
meift: mit lauter St. | ihre Stimmen Kos. fr.) ] ihre Stimme 
4 Und da... wollte ih ] fr.: Und ich wollte Stimme | 
diefelbigen. (fr.: Diefel N) 6 Teine Zeit ] Rand: Alles an 
unter den Rapft, was IR α will werden; außer dem Papfttum 
ift fein EhHriften; er will Das Haupt allein fetn 
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10,8—11,5. Αποκαλυψις Imavov 


ὅταν μέλλΏ σαλπίζειν, καὶ Ereitodn τὺ μυστήριον 

τοῦ δεοῦ, ὡς εὐηγγέλισεν τοὺς ἑαυτοῦ δούλους 

.5. 8 τοὺς προφήτας. Kai ἡ φωνὴ ἣν ἤκουσα ἐκ τοῦ 
οὐρανοῦ, πάλιν λαλοῦσαν μετ ἐμοῦ xal Λέγου- 

σαν ὅπαγε λάβε τὸ βιβλίον τὸ ἠνεφγμιένον ἐν τῇ 

χειρὶ τοῦ ἀγγέλου τοῦ ἑστῶτος ἐπὶ τῆς δαλάσσης 

Εκ 3,8; 8µ-5. 9 καὶ ἐπὶ τῆς γῆς. καὶ ἁπῆλδα πρὸς τὸν ἄγγελον, 
λέγων αὐτῷ δοῦναί wor τὺ βιβλαρίδιον. καὶ λέγει 

μοι Λάβε καὶ κατάφαγε αὐτό, καὶ πικρανεῖ σου 

τὴν κοιλίαν, ἀλλ᾽ ἐν τῷ στόµατί σου ἔσται }λυκὺ 

10 ὡς μέλι. καὶ ἔλαβον ro βιβλαρίδιον ἐκ τῆς χειρὸς 

ποῦ ἀγγέλου καὶ κατέφαγον αὐτό, καὶ m Er τῷ 

στόµατί µου wg μέλι γλυκύ: καὶ ὅτε ἔφαγον αὐτό, 

Ir 1,105 25,90. 11 ἐπικράνὺη N κοιλία µου. καὶ Λέγουσέν µοι: dei 
μη δλδ σε πάλιν προφητεῦσαι ἐπὶ λαοῖς καὶ ἔθνεσιν καὶ 
ως 1]γλώσσαις καὶ βασιλεῦσιν πολλοῖς. Καὶ ἐδόδή 
2K 6,16. OL κάλαµος ὅμοιος ῥάβὸδφ, λέγων. ἔγειρε καὶ 
µέτρησον τὸν ναὸν τοῦ δεοῦ καὶ τὸ δυσιαστήριον 

Zch 13.8 Lxx. 3 καὶ τοὺς προσκυνοῦντας ἐν αὐτῷ. καὶ τὴν αὐλὴν 


1 68.18. 4 - u v4 φ ° 4 > 
Ps79,1. Dus.ıo. TV ἔξωδεν τοῦ ναοῦ ἔκβαλε ἔξωδεν καὶ μὴ αὖ- 


919,10. τὴν µετρήσῃς, ὅτι ἐδόδη τοῖς ἔθνεσι», καὶ τὴν πόλιν 
τὴν ἁγίαν πατήσουσδιν µῆνας τεσσεράκοντα δύο. 

2. 3 καὶ δώσω τοῖς δυσὶ» µάρτυσίν µου, καὶ προφητεύ- 

σουσιν ἡμέρας χιλίας διακοσίας ἑξήκοντα πεοι- 

Zch 4,8.11-14. 4 βεβλημένοι σάκκους. Οὗτοί εἶσιν αἱ δύο aim 
καὶ αἱ δύο λυχνίαι al ἐνώπιον τοῦ κυρίου τὶς 

ERS 1.0. 5 γῆς ἑστῶτερ. καὶ Ei τις αὐτοὺς δέλει ἀδικῆσαι, 


Ir δια . πῦρ ἐκππορεύεται ἐχ τοῦ στύµατος αὐτῶν καὶ κατ- 
εσθίει τοὺς ἐχὺδροὺς αὐτῶν. καὶ el τις Deinen 


7 σαλπιξειν : Ὦ' 8 T βιῤλαριδιον 9 W απηλδον 
11.2 εξωῦθεν 29 : W εξω | övo : [HJW pr και 3H 
περιρεβληκιενους Ὦ" -νοι fort pro -νοις 4 αι 39 : TA) 
5 deinen : h deleı rl Deinocı 


7 τους Öuviovs αυτου Qa 8 Λαλουσα et λεγουσα Ίας 
9 605 Pla 10 επικφ. : εγεµισδη N (+ πιχριας Post κου N3) 
11,1 ϱραῤόω : + zur ο ayyelos ειστήχει B6ge 2 εξωήεν 
19 : εσωδεν niIg (non Ge) 
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Offenbarung. 10,8—11,5. 


wird, jo joll vollendet werden dag Geheimnis Gottes, 
wie er hat verfündiget feinen Kinechten, den Propheten. 


Und ich hörte eine Stimme vom Himmel abermal 8 4.9. 


mit mir reden und fagen: ©ehe hin, nimm das offne 
Büchlein von der Hand des Engeld, der auf den Meer 


und auf der Erde ftehet. Und ich ging hin zum Engel 9 SHefet. 31-3. 


und fprad zu ihm: Gieb mir-da8 Büdlein. Und er 
τα zu mir: Nimm Hin und verfling’d, und εδ 
wird dich im Bauch grimmen; aber in deinem Munde 


wird’3 füß fein wie Honig. Und ich nahm dag Büchlein 10 


von der Hand des Engel3 und verfchlang’3; und εδ 
war jüß in meinem Munde wie Honig, und da ich’3 


gegeffen hatte, grimmte πι im Baud. Und er 11 


Ἱρταά zu mir: Du mußt abermal weisfagen von Bölfern 
und Heiden und Spraden und vielen Königen. 


Und e3 ward mir ein Rohr gegeben einem Steden]] 


gleih, und jprad: Stehe auf und miß den Tempel 


Sotte8 und den Altar und die darinnen anbeten. Aber 2 


den Vorhof außerhalb des Tempel wirf hinaus und 
miß ihn nit, denn er ijt den Heiden gegeben; und 
die Heilige Stadt werden fie zertreten zwei und vierzig 


Monate. Und id will meinen zmween Zeugen geben, 8 


daß fie jollen weisjagen taufend zwei hundert und fechzig 


Tage angethan mit Süden. Dieje find die zween 4 


Ölbäume und zwo Fadeln, ftehend vor dem Herrn der 


Erde. Und [ο jemand fie will. beleidigen, fo gehet 5 


Feuer aus ihren Munde und verzehret ihre Feinde; 


7 ‚ven Propbeten ] und Propheten 8 Gehe hin ] zuerft: 
Gang bin 93fr.:— zu ihm | διώ: im Bauch Frimmen (fr.: 
pveinen Bauch verbittern) 10 e3 war füße L Rand: Mert, 
daß Menfchenlehren äußerlich füße find und wohlgefallen, aber 
das Gentffen verderben fie, Pialm 5 und 10 | agejfen | 
£rimmet (fr.: ward mein Bauch verbittert) 11 Spradıen ] 
fr.: gungen 11 (Cap. 11 beginnt bet Luther erft mit ο, 3]: 
Und ih mi 1 Und es ward ] Rand: Hte fafien fie Die 
&hriitenheit mit folchen Gefegen äußerlich | Stehe auf ] zuerit: 
Stand auf 2 Aber (fr.: Und) den innern Chor des Tempels | 
denn ] fr.: und | zertreten ] fr.: vertreten | Monden 3 meine 
zween Zeugen | daß ] und + Diefe find ] Rpd.: Das find alle 
fromme rechte Prediger, die Das Wort rein erhalten, zu Trojt den 
Ehriften | find zween Dlebäume | Herrn ] Gott 5 das Teuer 
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ge 40,8. 
ach. 2,5.6. 


Luf. 21,24. 


8. 
19/6.14: 18,5. 


2 


Sad). 4, 
8.11-11. 


2. Fön. 1,10. 





Dn 7,3.7.21. 
17,8. 


18,1.%; 


16,19. Iu 2.9.10. 
Li 


‚B4. 


Ps 105,38. 10 οὐκ ἀφίουσιν τεὺῆναι εἰς μνῆμα. 


Er 37,5.10. 
Gn 15,12. 


5 Ἡμ 2,11. 


Ez 38,19.90. 
Dn 9,20. 


11:6- 18. 


7 


Anoxaivyıs Imavov 


αὐτοὺς ἀδικῆσαι, οὕτως δεῖ αὐτὸν ἀποκτανὺῆναι. 


. 6 οὗτοι ἔχουσιν τὴν ἑξουσίαν κλεῖσαι τὸν οὐρανόν, 


ἵνα μὴ ὑετὸς βρέχη τὰς ἡμέρας τῆς προφητείας 
αὐτῶν, καὶ ἐξουσίαν «ἔχουσιν ἐπὶ τῶν ὑδάτων 
στρέφει» αὐτὰ εἰς αἷμα καὶ πατάξαι τὴν γῆν ἐν 
πάση πληγη ὁσάκις ἐὰν ὑδελήσωσιν. καὶ ὅταν τε- 
λέσωσιν τὴν μµαρτυρίαν αὐτῶν, τὸ Ümpior τὸ 
ἀναβαῖνον ἐκ τῆς ἁβύσσου ποιήσει μετ αὐτῶν πό- 
λεμογ καὶ νιχήσει αὐτοὺς καὶ ἀποκτενεῖ αὐτούς. 


8 καὶ τὸ πτῶμα αὐτῶν ἐπὶ τῆς πλατείας τῆς πό- 


λεως τῆς μεγάλης, ἥτις καλεῖτι πνευματικῶς 
Σύόδυμα καὶ Αἴγυπτος, ὅπου καὶ ὁ κύριος αὐτῶν 


9 ἑσταυρώὺη. καὶ βλέπουσιν ἐκ τῶν λαῶν καὶ φυ- 


19 


λῶν καὶ γλωσσῶν καὶ ἑὺνῶν τὸ πτῶμα αὐτῶν 
ἡμέρας τρεῖς καὶ ἥμισυ, καὶ τὰ πτώματα αὐτῶν 
καὶ οἳ κατοι- 
κοῦντες ἐπὶ τῆς γῆς χαίρουσιν ἐπ᾽ αὐτοῖς καὶ 
εὐφραίνονται, καὶ δῶρα πέµψουσιν ἀλλήλοις, ὅτι 
οὗτοι οἱ δύο προφῆται ἑβασάνισαν τοὺς κατοι- 
κοῦντας ἐπὶ τῆς γῆς. καὶ μετὰ [τὰς] τρεῖς ἡμέ- 
ρας καὶ ἥμισυ πνεῦμα ζωῖς ἐκ τοῦ δεοῦ εἰσῆλδεν 
ἓν αὐτοῖς, καὶ ἕστησαν ἐπὶ τοὺς πόδας αὐτῶν, 
καὶ φύβος μέγας ἐπέπεσεν ἐπὶ τοὺς δεωροῦντας 
αὐτούς. καὶ ἤκουσαν φωνῆς μεγάλης ἐκ τοῦ οὐ- 
ρανοῦ λεγούσης αὐτοῖς' ἀνάβατε ὧδε' καὶ ἀνέβη- 
σαν zig τὸν οὐρανὸν ἐν τῇ νεφέλῃ, καὶ ἐδεώρησαν 
αὐτοὺς οἱ ἐχὺροὺ αὐτῶν. Kai & ἐκείνῃ τῇ ὥοᾳ 
ἐγένετο σεισμὺς μέγας, Kal τὸ δέκατον τῆς πόλεως 
ἔπεσεν, καὶ ἀπεκτάνὺησαν ἐν τῷ σεισμῷ ὀνόματα 
ἀνὑδρώπων χιλιάδες ἑπτά, καὶ ol λοιτοὶ ἔμφοβοι 

6 T- την 10 10T πέµπουσιν 1 τας: RW—T | 
ev: [HR] 19 hW φωώνην µεγαλην ... λεγουσαν | W— αυτοις 


7 το ὣηριον : + το τεταρτον A -- και αποατ. αυ- 
τους 1.12a 8 τα πτωµατα αυτ. ΝΡ1ας + εασει 28a 
9 βλεφουσιυ 6 | αφησουσι QOmd | µνηµατα Όδας 
10 χαρησονται 38 11 εισηλὺ. εις αυτους Νθα 19 ηχουσα 
Oa | αναβητε Φας 13 ωρα : ηµερα Θα 
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Offenbarung. 11,8—13, 


und fo jemand fie will beleidigen, der muß aljo getötet 

werden. Dieje haben Macht, den Himmel zu ver- 6 ı. απ. 17,1. 
ichließen, daß e8 nicht regne in den Tagen ihrer Weig- οτι 192 
fagung; und haben Macht über dag Waller, εδ zu 

wandeln in Blut, und zu Ichlagen die Erde mit allerlei 

Plage, jo oft fie wollen. Und wenn fte ihr Zeugnis 7 13.1.7; 17,8. 
geendet haben, jo wird das Tier, daS aus dem Abgrund 

auffteiget, mit ihnen einen Streit halten und wird fie 
überwinden und wird fie töten. Und ihre Leichname 8 16,10. 
werben liegen auf der Gafle der großen Stadt, die da Fir 1ο σα. 
heißt geiftlichh Sodom und Agypten, da aud ihr Herr 

gefreuziget ift. Und οὗ werden etliche von den Völkern 9 

und Θε[άΦίεώίεται und Sprachen ihre Leichname jehen 

drei Tage und einen halben, und werden ihre Leich- 

name nidt lafjen in Gräber legen. Und die auf 10 

Erden wohnen, werden fi) freuen über ihnen und 

mwohlleben und Gejchente unter einander jenden; denn 

dieje zmeen Propheten quäleten, die auf Erden wohneten. 

Und nad dreien Tagen und einem halben fuhr in fie 11 

der Geift des Lebens von Gott, und jie traten auf ihre 

Füße, und eine große Furcht fiel über die, fo fie jahen; 

und fie höreten eine große Stimme vom Himmel zu 122. Kon. 3,11. 
ihnen jagen: Steiget herauf! Und fie ftiegen auf in 

den Himmel in einer Wolfe, und e3 Ίαθει fie ihre 

Feinde. Und zu derjelben Stunde ward ein groß Erd- 13 

beben, und das zehnte Teil der Stadt fiel, und wurden 

ertötet in dem Erdbeben fieben taufend Namen der 

Menjhen; und die andern erjchrafen und gaben Ehre 


6 das Wajfer, u | und zu fchlagen ] fr.: und fchlagen 
oa ] Rand: Der meltlide Papft, Infra [unten] 


Ar eiftlich, Die Sodoma | aud) thr ] unfe 
eichlechten | und Sprachen ] früher: un Zungen | 
ihre ιά ών . und einen halben fehen 
) 

12 eine große Stimme | früher: eine laute Stimme 

18 zu derfelben Stund | einmal: zu der felbigen Stund | 
in der Erbbebung | erihraden und gaben Ehre ] früher: 
wurden furdhtig und gaben Ῥτείδ 
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11,112, 2. Αποκαλυψις Ιωάνου 


ἐγένοντο καὶ ἔδωκαν δόξαν τὸ Yen τοῦ οὐρανοῦ. 
15. 9.12. 1212.14 A Οὐαἱ ἡ δευτέρα ἁπῆλὺεν, ἰδοὺ ἡ Οὐαὶ ἡ τρίτη 


Da 2,4: 15 ἔρχεται ταχύ. Kal ὁ ἕβόομος ἄγγελος ἐσάλ- 
σα ιν  πισεν" καὶ ἐγένοντο φωναὶ µεγάλαι ἐν τῷ οὐρανῷ, 
Fo, Λέγοντες" 

a ἐγένετο ü βασιλεία τοῦ κόσμου τοῦ κυρίου 


ἡμῶν καὶ τοῦ Χριστοῦ αὐτοῦ, καὶ βασιλεύσει 
εἰς τοὺς αἰῶναρ τῶν αἰώγωγρ. 

4.10. 7,11. 16 καὶ οἱ εἶκοσι τέσσαρες πρεσβύτεροι, οἱ ἐνώπιον 
τοῦ Φεοῦ χαὺήμενοι ἐπὶ τοὺς ὑρόνους αὐτῶν, 
ἔπεσαν ἐπὶ τὰ πρόσωπα αὐτῶν καὶ προσεκύνησαν 

‚Am 418 Lex. 17 τῷ ὑδεῷ, Λλέγοντες' 

"48; 188. εὐχαριστοῦμέν σοι, κύριο 6 δεὸς 6 παντοκρά- 

τωρ, ὁ dw καὶ ὁ ἦν, ὅτι εἴληφας τὴν δύνα- 

18,1. R 35.18 AV σου τὴν μεγάλην καὶ ἑβασίλευσας' καὶ 


Pas 2,1.58.18; 


18,7; 91; τὰ ἔθνη ὠρ]ίσθδησαν, καὶ ἦλδεν ἡ ὀργή σου 


ο. καὶ 6 καιρὸς τῶν νεκρῶν χριδῆναι καὶ δοῦναι 
Den τὸν μισὺὸν τοῖς δούλοις σου τοῖς προφήταις 


χαὶ τοῖς ἁγίοις καὶ τοῖς φοβουμένοις τὸ ὄνομά 
σου, τοῖς μικροῖς καὶ τοῖς µεγάλοις, καὶ 
διαφὺεῖραι τοὺς διαφὺείροντας τὴν γῆν. 

1 Ἡς 61.9. 19 καὶ ἠνοίγη ὁ ναὸς τοῦ ὑδεοῦ ὁ ἐν τῷ οὐρανῷ, καὶ 
Ex 9,36: Dei ὤφδη ἡ κιβωτὸς τῆς διαθήκης αὐτοῦ ἐν τῷ van 
αὐτοῦ, καὶ ἐγένοντο ἀστραπαὶ καὶ φωναὶ καὶ 
βρορταὶ καὶ σεισμὸς καὶ χάλαξα μεγάλῃ. 


12 Kai σημεῖον µέγα ὄφὺὑη ὃν τῷ οὐρανῷ, γυνὴ 
περιβεβλημένη τὸν ἥλιον, καὶ ἡ σελήνη ὑποκάτω 
τῶν ποδῶν αὐτῆς, καὶ ἐπὶ τῆς κεφαλῆς αὐτῆς 


In 8,7. 2 στέφανος ἁἀστέρων δώδεκα, καὶ ἕν Ὑαστρὶ ἔχουσα, 
Mch 4, 10. 


16 οἱ 29: δὲ [οἱ] hR οἳ | χαθηµενοι : hR καδηνται T 
οἳ καδήνται 17 οτι : ἩΤ ΡΥ και | Ἡ ειληφες 18 HR 


τους µικρους x. τους µεγαλους 12,3 h εχουσα xgaßeı, 
15 fin + aunv na + xas 0 δρχοµενος Όδας 
13 ne τοις 903. 1a | Bene C7a 19 — ο 20 
Νας | -- και σεισμος Θα 
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Offenbarung. 114-199, 


dem Gott des Himmeld. Das andre Weh ift dahin; 14 15. 915. 12,12. 
fiehe, da8 dritte Weh Tommt fchnell. 


Und der fiebente Engel pojaunte. Und e3 wurden 15 Dan.244; 7,27. 
große Stimmen im Himmel, die jpraden: en. 


Φ8δ find Die Reiche der Welt unjers Herrn 
und feines Chriftus worden, und er wird 
regieren von Emigfeit zu Emwigfeit. 


Und die vier und Zwanzig Älteften, die vor Gott auf 16 4.4.10. 7,11. 
ihren Stühlen jaßen, fielen auf ihr Angefiht und beteten 
Gott an und fpraden: 17 4,8. 


Wir danken dir, Herr, allmädtiger Gott, der du 

bift und mareft, daß du haft angenommen deine 

große Kraft, und herricheft; und die Heiden find 18 15.1. 
zornig worden, und e& ift fommen dein Zorn und , FI σσ” 
die Zeit der Toten, zu richten und zu geben den 

2ohn deinen Knechten, den Propheten, und den 

Heiligen und denen, die deinen Namen fürdten, 

den Kleinen und Großen, und zu verderben, die 

die Erde verderbet haben. 


Und der Tempel Gottes ward aufgeihan im Himmel, 19 1515. 45. 
und die Arche jeines Tejtaments ward in feinem Tempel 

gejehen; und es gefchahen Blige und Stimmen und 

Donner und Erdbeben und ein großer Hagel. 


Und es οτ]ώίεπ ein groß Zeichen im Himmel: ein]? | 
Meib, mit der Sonne befleidet, und der Mond unter | 
ihren üben, und auf ihrem Haupt eine Krone von 

zwölf Sternen. Und fie war fchmanger, und jchrie in 2 Wide 3,10. 


16 (Mit „Und der flebent ‚Engel? beginnt bei 2. Gap. 12) 
| der Περεπί Engel ] Rand: Hte fommt der weltli Papft; 
aber Pr tröftet er abermal bie Ehriften, vor [οἴώειι 
ὥτειιοί. | (pofaunet) | regieren ] zuerft: regnieren 16 auf 
ihre Angeficht 17 wareft ] + und fünftig bift | und 
herr In ) früher: und baft τε on ut, zum) 
18 und Großen ] früher: und den Großen Arha | 
Bligen | Erbdbeben ] zuerfi: Erbeben 12,2 fchrie 
und war 
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1994-10. Αποκαλυψις Iwavov 
ο. Da 7,1. 8 Καὶ κράδει ὠδίνουσα καὶ βασανιξοµένη τεχεῖν. καὶ 
ὤὠφὑθη ἆλλο σημεῖον ἐν τῷ οὐρανῷ, xai ἰδοὺ ὃρά- 
χων πυρρὸς µέγας, ἔχων κεφαλὰς ἑπτὰ καὶ κέ- 
para δέκα καὶ ἐπὶ τὰς κεφαλὰς αὐτοῦ ἑπτὰ 
Dn 8,10. 4 ὁιαόήματα, xal ἡ οὐρά αὐτοῦ σύρει τὸ τρίτον 
τῶν ἀστέρων τοῦ οὐρανοῦ, καὶ ἔβαλεν αὐτοὺς εἷς 
τὴν γῆν. καὶ ὁ ὁράκων ἕστηκεν ἐνώπιον τῆς γυναι- 
χκὸς τῆς µελλούσης Texeiv, ἵνα ὅταν τέχκη τὸ τέχ- 
In 61. 5 νον αὐτῆς καταφάγη. καὶ ἕτεκεν υἱόν, ἄρσεν, ὃς 
mis δελ μέλλει ποιµαίνειν πάντα τὰ ἔθνη ἐν ῥάβδῳ σιδηρᾶ᾽ 
καὶ ἡρπάσὺδη τὸ τέκνον αὐτῆς πρὸς τὸν δεὸν καὶ 
Μι5µ3. 6 πρὸς τὸν ὑρόνον αὐτοῦ. καὶ ἡ γυνὴ ἔφυγεν eis 
re τὴν ἔρημον, ὅπου ἔχει ἐκεῖ τόπον ἠτοιμασμένον 
ἀπὸ τοῦ 9εοῦ, ἵνα ἐκεῖ τρέφωσιν αὐτὴν ἡμέρας 
Dn 10.18.21; 7 χιλέας ὁιακοσίας ἑξήκοντα. Καὶ ἐγένετο πόλε- 
a Ίμος ἐν τῷ οὐρανῷ, 6 Μιχαὶλ καὶ ol ἄγγελοι αὖ- 
τοῦ τοῦ πολεμῆσαι μετὰ τοῦ ὁράκοντος. καὶ ὁ 
8 ὁράκων ἐπολέμησεν καὶ οἱ ἄγγελοι αὐτοῦ, καὶ 
οὐκ ἴσχυσαν, οὐδὲ τόπος εὑρέδη αὐτῶν ἔτι ἐν 
L 10,18. 9 τῷ οὐρανῷ. καὶ EBAndn ὁ δράκων 6 μέγας, 6 
ὅτε. ὄφις ὁ ἀρχαῖος, ὁ καλούμενος Διάβολος καὶ ὁ Σα- 
Zeh 51.3. τανᾶς, ὁ πλανῶν τὴν οἰκουμένην ὅλην, ἐβλήδη 
eis τὴν γῆν, καὶ οἱ ἄγγελου αὐτοῦ wer’ αὐτοῦ 
11,15. 10 ἐρλήδησαν. καὶ ἤκουσα φωνὴν μεγάλην ἐν τῷ 
Jon al. οὐρανῷ λέγουσαν’ 
L 32,81. ἄρτι ἐγένετο ἡ σωτηρία καὶ ἡ δύναμις καὶ 
ἡ βασιλεία τοῦ Φεοῦ ἡμῶν καὶ N ἐδουσία 
τοῦ Χριστοῦ αὐτοῦ, ὅτι ἑβλήδη 6 κατήγωρ 
τῶν ἀδελφῶν ἡωῶν, 6 κατηγορῶν αὐτοὺς 
ἐνώπιον τοῦ δεοῦ ἡμῶν ἡμέρας καὶ νυκτός. 
3 KW µεγας πυρρος «4 ΗΒ ἕστηκεν 5 TW υἱὸν α. | 


W αρσενα ϐ ἩΤ τρεφουσον 7 T— του 10 8 HEW ισχυσεν 
9 Ἡ καί Ο Σατ. | H ολην, — 


3 εχραζεν Ola -ξεν Qa 3 nvoos CQa ὄδαρρενα nlag | 
— εν Pla | nonaynna 6 — εχει 19 61ας | εχτρεφωῶσιν Θα 
8 ισχυον ϱ | ovös : ουτε Plag | avımv : αντοις na 
ανυντω 6a 10 κατηγορος τ. ΝΟῬφος 
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Offenbarung. 12,3— 10. 


Kindesnöten, und hatte große Dual zur Geburt. Und 8 ο. 


e3 erjhien ein ander Zeichen im Himmel, und fiebe, 
ein großer, roter Dradje, der hatte fieben Häupter und 
zehn Hörner und auf feinen Häuptern fieben Kronen; 


und fein Schwanz 309 den dritten Teil der Sterne εδ 4 Dan. 3,10. 


Himmel? und warf fie auf die Erde, Und der Drade 
trat vor das Weib, die gebären follte, auf daß, wenn 


fie geboren hätte, er ihr Kind fräße. Und fie gebar 5 19,15. gi. 2,9. 


einen Sohn, ein Knäblein, der alle Heiden follte weiden 
mit eifernem Stabe. Und ihr Kind ward entrüdt zu 


Gott und feinem Stuhl. Und dag Weib entfloh in 6 Matth. 2,13. ᾿ 


die Wüfte, da fie hat einen Ort, bereitet von Gott, 
daß fie Dafelbjt ernähret würde taufend zwei hundert 
und fechzig Tage. 

Und e8 erhub fi) ein Streit im Himmel: Michael 
und feine Engel ftritten mit dem Drachen; und der 


11,28. 


7 Dan. 10,13.21; , 


12,1. 


Drade Πτα und feine Engel, und fiegeten nicht, αιώ 8 


ward ihre Stätte nit mehr gefunden im Himmel. 


Und e8 ward ausgemorfen der große Drache, die alte 9 Zuf. 10,18. 


Schlange, die da heißt der Teufel und Satanas, der 
die ganze Welt verführet, und ward gemworfen auf die 
Erde, und feine Engel wurden auch dahin gemorfen. 
Und ich hörte eine große Stimme, die [ρταΦ im Himmel: 


Nun ift das Heil und die Kraft und dag 
Reih unfers GotteS worden, und die 
Macht feines EHriftus, weil der Berkfläger 
unferer Brüder verworfen tft, der fie ver- 


2 und hatte... Geburt 1 früher: und gequälet, daß fie 
gebüre 3 auf feinen Häupten 4 der Sternen und warf 
5 ein Knäblein ] früher: etn Männletn | mit der eifern 
Nuten 6 dafelbft ] zuerft: da felb | bereit 7 ein 
Streit ] früher: ein Krieg 8 und fiegeten nicht, auch ward 
ihre Stätte ] früher: und vermochten nicht, ward auch ihre 
Stätte | funden 9 und εδ ward ausgeworfen der groß 
Φταά ... und Satanas, der Die ] meiit: Und der groß 
Drad) ... und Satanas ward aus(lge)worfen, der die | aud) 
dahin geworfen ] früher: auch (oeimorfen 10 Reid), und 
die Macht unfers Gottes, feines Ehriftus worden, (früher: 
De nn | weil der verworfen tft, der Πε verflaget T. u. 

. ο. 6. 
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$oh. 13/81. 
1. Mofe 3,1.14. 


10 11,15. Siob1,11. 
Sad. 3,1. 
LZuf. 22,81. 


12,11—13,2. Αποκαλυψις Imavov 


Ben. καὶ αὐτοὶ ἐνίκησαν αὐτὸν διὰ τὸ αἷμα τοῦ 
nz doviov xai διὰ τὸν λόγον τῆς µαρτυρίας ad- 
τῶν, καὶ οὐκ ἠγάπησαν τὴν φυχὴν αὐτῶν 
In 4,28; 498.194 ἄχρι δανάτου. διὰ τοῦτο εὐφραίνεσθε, οὐ- 
paror καὶ οἱ ἔν αὐτοῖς σκηνοῦντες: οὐαὶ τὴν 
γῆν καὶ τὴν Δάλασσαν, ὃτι κατέβη ὁ διάβο- 
λος πρὸς ὁὑμᾶς ἔχων ὑυμὸν µέγαν, εἰδὼς 
ὅτι ὀλίγον καιρὸν ἔχει. 
18 Καὶ ὅτε εἶδεν 6 δράκων ὅτι ἐβλήῦδη εἰς τὴν γῆν, 
ο... ἐδίωξεν τὴν γυναῖκα ἥτις ἔτεκεν τὸν ἄρσενα. καὶ 
Ελ στο ἐδόῦησαν τῇ γυναικὶ αἱ δύο πτέρυγες τοῦ ἀετοῦ 
τοῦ μεγάλου, ἵνα πέτηται eis τὴν ἔρημον εἷς τὸν 
τόπον αὐτῆς, ὅπου τρέφεται ἐκεῖ καιρὸν καὶ και- 
ροὺς καὶ ἥμισυ καιροῦ ἀπὸ προσώπου τοῦ ὄφεως. 
16 καὶ ἔρθαλεν ὁ ὄφις ἐκ τοῦ στόματος αὐτοῦ ὁπίσω 
τῆς υναικὸς ὕδωρ ὡς ποταµόν, ἵνα αὐτὴν πο- 
16 ταμοφόρήητον ποιήσῃ. καὶ ἐβοήῦδησεν ἡ γῆ τῇ 
/υναικί, καὶ ἤνοιξεν ἡ γῆ τὸ στόμα αὐτῆς καὶ 
κατέπιεν τὸν ποταμὸν ὃν ἔβαλεν 6 ὁράκων ἐχ 
14,18. 19,10. 17 τοῦ στόματος αὐτοῦ. καὶ ὠογίσῦη 6 δράκων ἐπὶ 
ιαπ. αμ σας τῇ γυναικί, καὶ ἀπῆλὺεν ποιῆσαι πόλεμον μετὰ 
τῶν Λλοιπῶν τοῦ σπέρωατος αὐτῆς, τῶν τηρούν- 
των τὰς ἐντολὰς τοῦ δεοῦ καὶ ἐχόντων τὴν µαρ- 
18 τυρίαν Ἰησοῦ καὶ ἑστάδη ἐπὶ τὴν ἄμμον τῆς 
ὑαλάσσης. 
1,7;1780.12.13 Hai εἶδον &x τῆς Ναλάσρης δηρίον dvaßairor, 
mi ἔχον κέρατα δέκα καὶ κεφαλὰς ἑπτά, καὶ ἐπὶ τῶν 
κεράτων αὐτοῦ δέκα διαδήµατα, καὶ ἐπὶ τὰς κε- 
Dn 74-6. 2 φαλὰς αὐτοῦ ὀνόματα βλασφημίας. καὶ τὸ ὑνηρίορ 
15 ὃ εἶδον ἦν ὅμοιον παρδάλει, καὶ οἱ πόδες αὐτοῦ 
ὡς ἄρκου, καὶ τὸ στόμα αὐτοῦ ὣς στόμα λέοντος. 
καὶ ἔδωκεν αὐτῷ ὁ ὁράκων τὴν δύναμιν αὐτοῦ 
13 ουρανοι :hpr οι | H πρ. vuas, 17.18 T Inoov. 


Και εσταδην (nov. sect. inc.) 13,1 h ονομα 3hT 
λεοντων' 


19 orau : + τοις χατοικουσι IF 


636 





Offenbarung. 12,11—13,2. 


Hagte Tag und Naht vor Gott. Und fie 11 δα. 8,37. 
haben ihn überwunden durd des Lammes Ba 
Blut und Ὀμτώ da3 Wort ihres Zeugnifjeg, 
und haben ihr Leben nicht geliebet bi an 
den Tod. Darum freuet euch, ihr Himmel und 12 
die darinnen wohnen! Weh denen, die auf Erben 
wohnen und auf dem Meer! denn der Teufel 
fommt zu euch hinab, und hat einen großen Zorn, 
und weiß, daß er wenig Zeit hat. 
Und da der Drade jah, daß er verworfen war auf 18 
die Erde, verfolgte er das Weib, die das Knäblein σε 
boren hatte. Und εδ wurden dem Weibe zween Flügel 14 6 


gegeben wie eines großen Adlers, daf fie in die Wüfte er; 1drr. 


flöge an ihren Ort, da fie ernähret würde eine Zeit 

und 3mo Zeiten und eine halbe Zeit vor dem Ange 

fichte der Schlange. Und die Schlange ΙΦοβ nad) dem 15 

MWeibe aus ihrem Munde ein Wafjer wie einen Strom, 

daß er fie erfäufte. Aber die Erde half dem Weibe, 16 

und that ihren Mund auf, und verjchlang den Strom, 

den der Drade aus feinem Munde [ώομ. Und der 17 ee 
Drade ward zornig über dad Weib, und ging hin zu 1. Ich. 8110 
ftreiten mit den übrigen von ihrem Samen, die da 

Gottes Gebote halten und haben dag Zeugnis Sefu Chrifti. 

Und ich trat an den Sand des Meers, und jahlg 1.7; 173.012. 
ein Tier auß dem Meer fteigen, das hatte fieben Den. 17 
Häupter und zehn Hörner und auf feinen Hörnern zehn 
Kronen und auf feinen Häuptern Namen der Läjterung. 

Und das Tier, das id) [αῦ, war gleich einem PBardel, 2 19/3. 
und feine Füße ald Bärenfüße, und fein Mund wie 


11 daS Wort ihrer Zeugnis | : ihre Leben 12 fr.: 
tleine Zeit 13 (verfolget) | Andbicn 1 früher: Nännlein 
14 ale Flügel geben von einem großen Xdeler | würde ] 
meift: wird 15 wie einen Strom (fd 2. ο 1 wie ein 
Strom | _(erfäufet) 16 Aber ] früher: | ναι 
17 übrigen ] früher: andern | Gebot 13, ' (Ste Worte: 

Und th trat an den Sand des Meers“ bilbeten frü er bei 
2. den Schluß von Cap. 12, daher früher: „Und ich fahe“ für 
ee abe”) | δι Thier ] Rand: Das dritte Meh, der päpft- 
νο I weltlichen en | zehn Kronen ] fteben 
De | Häupten 2 — wie 
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13,8—12. Αποκαλυψις Iwavov 


1118. 8 καὶ τὸν ὑρόνον αὐτοῦ xai ἐξουσίαν μεγάλην. zu 
µίαν ἐκ τῶν. κεφαλῶν αὐτοῦ ὡς ἐσφαγμένην εἰς 
ὑάνατο»ν, καὶ ἡ πληγὴ τοῦ δανάτου αὐτοῦ ἐδερα- ᾿ 
πεύῦδη. καὶ ἐδαυμάσὺδη ὅλη ἡ γῆ ὁπίσω τοῦ ὃη- 

4 ρίου, ὶ καὶ προσεκύνησαν τῷ ὁράκοντι, ὅτι ἔδωκεν | 
τὴν ἐξουσίαν τῷ ὑηρίῳ, καὶ προσεκύνησαν τῷ 
ὑηρίφ Λέγοντες' τίς ὅμοιος τῷ δηρίῳ, καὶ τίς 

Dn Ἰ.8.11.5. 5 ὀύναται πολεμῆσαι μετ) αὐτοῦ; καὶ ἐδόῦθη αὐτῷ 
DEINEN στόμα λαλοῦρ μεγάλα καὶ βλασφηµίας, καὶ ἐδόδη 
αὐτῷ ἑξουσία ποιῆσαι µῆνας τεσσεράκοντα δύο. 

6 καὶ ἤνοιξεν τὸ στόµα αὐτοῦ eis βλασφημίας πρὸς 
τὸν ὑδεόν, βλασφημῆσαι τὸ ὄνομα αὐτοῦ καὶ τὴν 
σχηνὴν αὐτοῦ, τοὺς ἐν τῷ οὐρανῷ σκηνοῦντας. 

11,7. Dn 7,91. 7 καὶ ἐδόῦθη αὐτῷ ποιῆσαι πόλεµον μετὰ τῶν ἁγίων 
καὶ νικῆσαι αὐτούς, καὶ ἑδόδη αὐτῷ ἐξουσία ἐτὶ 

πᾶσαν φυλὴν καὶ λαὸν καὶ γλῶσσαν καὶ Edvoc. 

Du 12,1. 8 καὶ προσκυνήσουσιν αὐτὸν πάντες οἱ κατοικοῦντες 
at ἐπὶ τῆς γῆς, οὗ οὐ γέγραπται τὸ ὄνομα αὐτοῦ 
13013. 85.118. ἐν τῷ βιβλῳ τῆς ζωῆς τοῦ ἁρνίου τοῦ ἐσφαγ- 
9 µένου ἀπὸ καταβολῆς κόσμου. EI τις ἔχει oös, 

Jr 15,8. 10 ἀκουσάτω. &i τις εἰς αἱχμαλωσίαν, zig αἱχμαλω- 
ια σίαν Öndye εἴ τις Ev µαχαίρῃ ἀποκτενεῖ, δεῖ 
αὐτὸν Er µαχαίρη ἀποκτανὺῆναι. ὋὨἎδέ ἐστιν ἡ 

18,18. Μι 7,18. 11 ὑπομονὴ καὶ ἡ πίστις τῶν ἁγίων. Καὶ εἶδον 
ἆλλο ὑηρίον ἀναβαῖνον ἐκ τῆς γῆς, καὶ εἶχεν 

κέρατα δύο ὅμοια ἁρνίφῳ, καὶ ἑλάλει ὣς δράκων. 

2.4.5.7. 15 καὶ τὴν ἐξουσίαν τοῦ πρώτου ὑΨηρίου πᾶσαν ποιεῖ 


83 RT &davuaoer 4hW προσεκ. το Όηριον | R ou. 
τω now; 5 W βλασφημα | Övo : [HJW pr και 7H 
[και εδοθη ... νικ. αυτους] 10 h αποκτεινει Ὦ" αποκται- 


Φηναι εἰ — (er. pro αποκτεινειν vl -ναι) 


ὃ — 5x Q*1d 4 Öövvaros Θα 5 βλασφημιαν (it 6) 
PQ | nomoas: pr πολεµον Ode: + ο θελει Ν 6 τους : pr 
και Pla‘ 7 -- και Aaov lag 8 αυτον : αυτω κας | 
οὗ : ὧν Νας | αυτου: αυτων n*9d | τη βιβλω n*IlE 
10 ει τις (εις) αιχµαλωσιαν anayel εις ax. υπαγει 33a 
11 — övo 2a 19 εποιει 19 38 29 Θα 
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Offenbarung. 13,3—12. 


εἶπεν Löwen Mund. Und der Drade gab ihm feine 


Kraft und feinen Stuhl und große Madt. Und ih 3 τι. 


fah feiner Häupter eine, αἴδ wäre εδ tödlich mund; 
- und feine töblide Wunde mard heil. Und der ganze 


Erdboden verwunderte fich des Tiered, und beteten den 4 


Draden an, der dem Tier die Macht gab, und beteten 
das Tier an und fpraden: Wer ift dem Tier gleich? 


und wer fann mit ihm friegen? Und ϱὃ ward ihm 5 Dan. 78. 


gegeben ein Mund zu reden große Dinge und Läfterungen, 
und ward ihm gegeben, daß e3 mit ihm währte zwei 





11,2; 12,6.14. 


und vierzig Monate lang. Und εδ that feinen Mund 6 


auf zur Lälterung gegen Gott, zu Läjtern feinen Namen 


und feine Hütte und die im Himmel wohnen. Und 7 


ihm ward gegeben zu ftreiten mit den Heiligen und Πε 
zu überwinden; und ihm ward gegeben Macht über 


alfe Gejchledhter und Sprachen und Heiden. Und alle, 8 


die auf Erden wohnen, beten e8 an, deren Namen 
nicht gejchrieben find in dem Lebensbuch des Lammes, 
das erwürget ift, von Anfang der Welt. Hat jemand 
Ohren, der höre! So jemand in das Gefängnis führet, 
der wird in das Gefängnis gehen; jo jemand mit dem 
Schwert tötet, der muß mit dem Schwert getötet werben. 
Hie ift Geduld und Glaube der Heiligen. 
Und ih fah ein ander Tier aufjteigen aus der 
Erde; und hatte zwei Hörner gleichwie ein Yamm und 
redete wie ein Drade. Und es übt alle Macht des 


2 und große Madıt ] früher: und eine große Macht 

3 feiner SHäupter eins ] Rand: Imperium Romanum, 
desertum a Graeecis, translatum ad Germanos, per Papam. 
| feiner Häupt eine | (verwundert) 

5 und äfterung | ur amween 

6 &3 that feinen Mund auf ] Rand: Das Thier ift das 
Römifh Reich, und thät foldhes, Da πού un war 

7 alle Geichleht | und praden ] {eier er: und Zungen 

5 De Namen | tin dem lebendigen Des 

te tft Geduld und Glaube ] άλας ῷίε ift die ὥς: 

Bud ir der Glaube 

11 ein ander Thier ] Rand: Der Ῥαρῇ richtet das Reich 
wieder an | aus ] von | wie das Lamm, und redet wie 
der Trade 

12 übt ] thut 
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11,7. Dan. 7,21. 


12,12. 3,5. 17,8. 


10 Matth. 28,52. 


14,12. 


11 


12 2.4.5.7. 


16,18. 
ολα). 7,15. 


=i 


Mt 24,24. 
9 Th 9,9.10. 


Dt 18,2-4. 
1 0,20. 


Dn 8.5.6. 


19,20. 


13,18—14,1. Αποκαλυψις Ιώανου 


ἐνώπιον αὐτοῦ. καὶ ποιεῖ τὴν γῆν καὶ τοὺς Ev 
αὐτῇ κατοικοῦντας ἵνα προσκυνήσουσιυ τὸ δηρίον 
τὸ πρῶτον. οὗ ἐδεραπεύθη ἡ πληγὴ τοῦ δανάτου 


18 αὐτοῦ. καὶ ποιεῖ σημεῖα μεγάλα, ἵνα καὶ πῦὸρ 


ποιῇ ἐκ τοῦ οὐρανοῦ καταβαίνειν els τὴν γῆν 


14 ὀνώπιον τῶν ἀνὑρώπων. καὶ πλανᾷ τοὺς κατοι- 


κοῦντας ἐπὶ τῆς γῆς διὰ τὰ onusia ἃ ἑἐδόῦδη 
αὐτῷ ποιῆσαι ἑἐνώπιον τοῦ ὑδηρίου, λέγων τοῖς 
κατοικοῦσιν ἐπὶ τῆς γῆς ποιῆσαι εἰκόνα τῷ ὑδηρίῳ, 


15 ὃς ἔχει τὴν πληγὴν τῆς µαχαίρης καὶ ἔζησεν. καὶ 


ἐδόθη αὐτῷ δοῦναι πνεῦμα τῇ εἶκόνι τοῦ δηρίου, 
ἵνα καὶ λαλήσῃ ἡ εἰκὼν τοῦ Ümolov, καὶ ποιήσῃ 
[ἵνα] ὅσαοι ἐὰν μὴ προσκυνήσωσιν τῇ εἰκόνι τοῦ 


16 ὑηρίου ἀποκτανὺῶσιν. καὶ ποιεῖ πάντας, τοὺς 


μικροὺς καὶ τοὺς μεγάλους, καὶ τοὺς πλουσίους 
καὶ τοὺς πτωχούς, καὶ τοὺς ἐλευδέρους καὶ τοὺς 
δούλους, ἵνα ὁδῶσιν αὐτοῖς χάραγµα ἐπὶ τῆς χει- 
ρὸς αὐτῶν τῆς δεξιᾶς N ἐπὶ τὸ µέτωπον αὐτῶν. 


17 [καὶ] ἵνα µή τις ὀύνηται ἀγοράσαι ἢ πωλῆσαι εἰ 


μὴ ὁ ἔχων τὸ χάραγµα τὸ ὄνομα τοῦ ὑηρίου ἢ 


17,9. 15,2. 18 τὸν ἀριδμὸν τοῦ ὀνόματος αὐτοῦ. δε ἡ σοφία 


1 Rg 9,14. 


Ez 9,4. 
7,4. 3,12. 


ἐστίν. 6 ἔχων νοῦν ψηφισάτω τὸν ἀριὺδμὸν τοῦ 
ὑδηρίου. ἀριὑμὸς γὰρ dvdoonov ἑστίν. καὶ 6 
ἀριὑμὸς αὐτοῦ ἑξακόσιοι ἑξήκοντα EE. 


14 Kai εἶδον, καὶ ἰδοὺ τὸ doviov ἑστὸς ἐπὶ τὸ 


ὄρος Σιών, καὶ μετ αὐτοῦ ἑκατὸν τεσσεράκοντα 
τέσσαρες χιλιάδες ἔχουσαι τὸ ὄνομα αὐτοῦ καὶ 
τὸ ὄνομα τοῦ πατρὸς αὐτοῦ γεγθαμμένον ἐπὶ tar 


13 T καταβαιν. ex τ. Ουρ. 15 avro (et 19) : Ἡ αυτη 
(13 fort αυτη inte οἱ τη γη excidit post οἱ pro αυτη) | 
hW ποιησει | [μα]: w-r| T προσκυνησουον | h AN 
έικονα 16 ο... :Ὦ dwoeı je ὁώσουσιν 17 [και]: W—T 

hW övvaraı 18 αυτου : h+ sorw | χξς | 
h εξαχοσιαι | εξηκοντα : hT ὄεκα 


13 εποιει 31 14 πλανα:. +4 τους suovs 2a | ὃ nid | 
ειχε Qa | --την NQm 16 των µετωπων Qlad 17 το 
FAQ. ... ονοµατος : το χαρ. του ὣηριου n το ονοµα Na 
14,1 — το 19 Ῥϊΐας | αυτου 19 : + aoıduos Θα 
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Offenbarung. . 13,18—14,1. 


eriten Tier8 vor ihn; und es madhet, daß die Erde 

und die drauf wohnen anbeten da8 erjte Tier, melde σι να 
tödlihe Wunde heil worden mar; und thut große Zeichen, 13 2. Thef. 2. το, 
daß οδ auch πιαὤΦεί Feuer vom Himmel fallen vor den " . Kön. 16, 
Menfchen; und verführet, die auf Erden wohnen, um 14 5.Mofe 13,2-4. 
der Zeichen willen, die ihm gegeben find zu thun vor | 
dem Tier; und jaget denen, die auf Erden wohnen, 

daß fie dem Tier ein Bild machen follen, da8 Die 

Wunde vom Schwert hatte und lebendig worden war. 

Und e3 ward ihm gegeben, daß ed dem Bilde des 15 

Tier den Geift gab, daß des Tier Bild redete und 

madte, daß, welche nicht des Tierd Bild anbeteten, 

ertötet würden. Und εδ πιαΦί, daß die Kleinen und 16 ı9,%. 
Großen, die Reihen und Armen, die Freien und 

Knete, allefamt jih ein Malzeichen geben an ihre 

rechte Hand oder an ihre Stirn, daß niemand Faufen 17 

oder verfaufen Tann, er habe denn dag Malzeichen, 

nämlid den Namen des Tier oder die Zahl feines 

Namens. Hie ift Weisheit. Wer Berjtand hat, der 18 17,9. 15,2. 
überlege die Zahl des Tierd; denn οὗ ift eines Menfchen 

Zahl, und feine Zahl tft jech8 Hundert und fechg und jechzig. 


Und ic jah das Lamm Stehen auf dem Berg Zion] 4 τι. ει». 
und mit ihm Hundert und vier und vierzig taufend, 
die Hatten feinen Namen und den Namen [είπεν Vaters 








13 vom Stmmel ] früher: von Himmel 

14 vom Schwert ] früher: des Schwerts 

15 @eift, redet ] Rand: Geift und reden til, daß εδ 
fchäftig ift, und nicht ein tot See fondern bat feine Rechte 
und lmter im Schwange gehend | redet, und daß εδ machte 
| anbeten, ertötet werden 

16 Und madte alle famt, die Kleinen und... Knete, 
daß es ihnen ein Malzeichen gab | απ thre rechte ] früher: 
in ihre rechte | nämlich ] oder 

18 feine Zahl ift fech3 bundert und [εδ und Techatg ] 
Rand: Das find fechshundert und fehs und fechzta Φαῦτ. 
Sp lange ftehet das weltliche Papfttum 

14,1 Sch fahe ein Lamm ας, ] Rand: Hte tröjtet er die 
Ehriften, daß fol Weh und Greuel foll Durdh8 Evangeltum 
geftürzet werden | ὡς fah ] früher: ich [αν da | ein Lamm | 
— feinen an und 
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14,2— 10, Αποζκαλυψις Iwavov 


ka ανν 08. 2 μετώπων αὐτῶν. καὶ ἤκουσα φωνὴν &x τοῦ οὐ- 
ὃς ρανοῦ ὧὦς φωνὴν ὑδάτων πολλῶν καὶ ὣς φωνὴν 

βροντῆς μεγάλης, xal ἡ φωνὴ ἣν ἤκουσα ὥς κι- 

δαρφδῶν κιδαριζόντων ἐν ταῖς κχιδάραις αὐτῶν. 

Pa 33,8; 40,4; ὃ καὶ ἄδουσιν ᾠδὴν καινὶν ἐνώπιον τοῦ δρόνου 
114,9: 1001.  Χαὶ ἐνώπιον τῶν τεσσάρων ἔφων καὶ τῶν πρεσ- 

Ia πα Bureowv‘ καὶ οὐδεὶς ἐδύνατο μαθδεῖν τὴν ᾠφδὴν 

εἰ μὴ αἱ ἑκατὸν τεσσεράκοντα τέσσαρες χιλιάδες, 

Σε το, ιοί ἠγορασμένοι ἀπὸ τῆς γῆς. οὗτοί εἶσιν οἳ μετὰ 

ὃν. γυναικῶν οὐκ ἐμολύνὺησαν' παρῦὺένοι γάρ εἶσιν. 
οὗτοι οἱ ἀκολουὺοῦντες τῷ devip ὅπου ἂν ὑπάγῃ. 
οὗτοι ἠγοράσῦησαν ἀπὸ τῶν ἀνθρώπων ἁπαρχὴ 
Pa 322. ὅ τῷ δεφ καὶ τῷ ἀρνίφ, καὶ ἓν τῷ στόαατι αὐτῶν 
Sph 41 οὐχ εὑρέδη ψεῦδος' ἅμωμοί εἶσιν. 

8,13. 6 Kai εἶδον ἄλλον ἄγγελον πετόµενον ἐν µε- 
σουρανήµατι, ἔχοντα εὐαγγέλιον αἰώνιον εὐαγγελί- 
σαι ἐπὶ τοὺς καδημένους ἐπὶ τῆς γῆς καὶ ἐπὶ 
πᾶν ἔῦνος καὶ φυλὴν καὶ γλῶσσαν καὶ Λαόν. 

Ex 20,11. 7 λέγων ἓν φωνῇ µεγάλη. φοβήδητε τὸν δεὸν καὶ 
ὑπ δότε αὐτῷ δόξαν, ὅτι ἦλὺεν ἡ ὥρα τῆς κρέσεως 
αὐτοῦ, καὶ προσκυνήσατε τῷ ποιήσαντι Tor οὐρα- 
γὺν καὶ τὴν γῆν καὶ δάλασσαν καὶ πηγὰς ὑδάτων. 
het. 8 Kai ἄλλος ἄγγελος δεύτερος ἠκολούῦησεν λέγων' 
"πι στ  ἔπεσεν ἔπεσεν Βαβυλὼν ἡ µεγάλη, 7) &% τοῦ oivor 
τοῦ δυμοῦ τῆς πορνείας αὐτῆς πεπύτικεν πάντα 

1913-17. 9 τὰ ἔδγη. Kai ἄλλος ἄγγελος τρίτος ἠκολούῦδη- 

MEINER σεν αὐτοῖς λέγων ἐν φωνῇ µεγάλῃ"' ei τις προσ- 

κυνεῖ τὸ δηρίον καὶ τὴν εἰκόνα αὐτοῦ, καὶ Λαμ- 
βάνει χάραγµα ἐπὶ τοῦ μετώπου αὐτοῦ N ἐπὶ 

In 51,17. 10 τὴν χεῖρα αὐτοῦ, χαὶ αὐτὸς πίεται ἐκ τοῦ oivor 


Ps 75,9. 
Gn 19,%. nn 
Ez 88,22. 3 ωδόην : HR pr os 3.4 Ἡ-- . ουτοι εισιν 4 ΗΒ 


16,19. Jr 25,16. 


18:80: Όπαγει 5 ee T+raoe ᾖ7 δαλ.: Tprrmp 8 HR 


αλλ. δευτ. αγγ. H [α7γελος] 


4 ηγορασὺ. ER Όπο ἴησου Θα 6 -- επι 19 Qad | 
xaroıxovvras 4α 7 Φεον : χυριον Qa ϐ -- επεσεν 90 CQa 
9 αυτοις : avın A 
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Offenbarung. 14,2— 10. 


u 
= 


gefchrieben an ihrer Stirn; und hörte eine Stimme 2 |, 
vom Himmel als eines großen Wafler8 und wie eine 
Stimme eine? großen Donner; und die Stimme, die 
id) hörte, war al3 der Harfenfpieler, die auf ihren 
Harfen fpielen, und fangen wie ein neu Lied vor dem 3 5. 
Stuhl und vor den vier Tieren und den Älteften; und 
niemand fonnte das Lied lernen, denn die hundert und 
vier und vierzig taufend, die erfauft find von der Erde. 
Diefe find’3, die mit Weibern nicht befledt find; denn 4 ee 
fie find Jungfrauen und folgen dem Lamm nad, wo ο ον 
e3 Ὀἰπαεδείι. Dieje find erfauft αιδ den Menjhen zu 
Erftlingen Gott und dem Lamm; und in ihrem Munde 5 
Πε fein δα gefunden; denn fie find unjträfli vor 
dem Stuhl Gottes, 

Und ich fah einen Engel fliegen mitten durch den 6 8.18. 
Himmel, der hatte ein ewig Evangelium zu verfündigen 
denen, die auf Erden wohnen, und allen Heiden und 
Gejchlehtern und Sprachen und Bölfern, und fprad 7 
mit großer Stunme: Fürdtet Gott und gebet ihm die 
Ehre; denn die Zeit feines Gericht3 ift fommen; und 
betet an den, der gemacht bat Himmel und Erde und 
Meer und die Wafjerbrunnen. Und ein andrer Engel 8 18,2%. Yef. 21,0. 
folgte nach, der fpradh: Sie ift gefallen, fie ift gefallen, I ο 
Babylon, die große Stadt; denn fie hat mit dem Wein 
ihrer Hurerei getränfet alle Heiden. Und der dritte 9 1819-11. 
Engel folgte diefem nad) und jpradh mit großer Stimme: 
So jemand das Tier anbetet und fein Bild, und nimmt 
das Malzeihen an feine Stirn oder an feine Hand, 
der wird von dem Wein des Zornd Gottes trinken, 10 ος 


er. 25,15. 
19,20. 


© 


ungen 8 fungen (früher: fingen) | und den Ülteften (fo ®. 
feügen) ] und tteften | denn ] ohn | vier (fo 2. früber) ] 
ev 
4 nicht beflect ] sg nicht befudelt | Gotte- 
5 οι Falfches fund 
6 Erden figen und ohne | Gefchlechten | und Sprachen ] 
früher: und Zungen 
7 mit großer en früher: mit lauter Stimme (ebenfo 
55, 4 | die Ehre ] früher: den Preis | Denn die Beit 
u erichtS ] früher: denn feines Gerichts Stund 
9 (folget) 9 diefem nach ] früher: diefen πα 
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14,11—18, «Αποκαλυψις Iwavov 


τοῦ δυμοῦ τοῦ δεοῦ τοῦ κεκερασµένου ἀκράτου 
ἐν τῷ ποτηρίῳ τῆς ὀργῆς αὐτοῦ, καὶ βασανισδήσε- 
ται ἐν πορὶ καὶ δείῳ ἐνώπιον ἀγγέλων ἁγίων καὶ 
Is 319.10. 11 ἐνώπιον τοῦ ἁρνίου. καὶ ὁ καπνὺς τοῦ βασανισ- 
15 μοῦ αὐτῶν εἰς αἰῶνας αἰώνων ἀναβαίνει, καὶ οὐχ 
ἔχουσιν ἀνάπαυσιν ἡμέρας καὶ νυκτὺς οἱ προσκυ- 
νοῦντες τὸ ὑηρίον καὶ τὴν εἰκόνα αὐτοῦ, καὶ εἶ 
τις λαμβάνει τὸ χάραγµα τοῦ ὀνόματος αὐτοῦ. 
13,10. 1311. 19 Ode ἡ ὑπομονὴ τῶν ἁγίων ἐστέν, οἱ τηροῦντες 
τὰς ἐντολὰς τοῦ ὑεοῦ καὶ τὴν πίστιν Ἰησοῦ. 
11 57,2. H 4,10. 18 Kai ἤκουσα φωνῆς ἐκ τοῦ οὐρανοῦ λεγούσης᾽ 
1 Κ 185,58. 
γράφον µακάριοι οἱ νεκροὶ οἱ ἐν κυρίφῳ ἁἆπο- 
ὑνήσκοντες ἁπάρτι. ναί, λέγει τὸ πνεῦμα, ἵνα 
ἀναπαήσονται ἐκ τῶν κόπων αὐτῶν' τὰ γὰρ ἔργα 
αὐτῶν ἀκολουὺεῖ us’ αὐτῶν. _ 

Dn 7,13; 1916. 14 Kai εἶδον, καὶ ἰδοὺ νεφέλη λευκή, καὶ ἐπὶ 

Μι 18.99.41. N , v D . 
τὴν γεφέλην καδήμενον ὅμοιον ουἱὸν ἀνθδρώπου, 
ἔχων ἐπὶ τῆς κεφαλῆς αὐτοῦ στέφανον χουσοῦν 
Joel 4,18. 16 καὶ Ev τῇ χειοὶ αὐτοῦ ὀρέπανον ὀδύ. Καὶ ἄλλος 
ἄγγελος ἐξῆλὺδεν Ex τοῦ ναοῦ, κράζων ἐν φωνῇ 
ιεγάλῃ τῷ καδημένῳ ἐπὶ τῆς νεφέλης' πέμψορ 
τὸ δρέπανόν σου καὶ δέρισον, ὅτι ἦλδεν ἡ ὥρα 
16 ὑερίσαι, ὅτι ἐξηράνὕη ὁ δερισμὸς τῆς γῆς. καὶ 
ἔβαλεν ὁ καδήµενος ἐπὶ τῆς νεφέλης τὸ δρέπανον 


17 αὐτοῦ ἐπὶ τὴν γῆν, καὶ ἐδερίσθη ἡ γῆ. Kai 
ἄλλος ἄγγελος ἐξῆλδεν ἐκ τοῦ ναοῦ τοῦ ἐν τῷ 
Joel 4,18. 18 οὐρανῷ., ἔχων καὶ αὐτὸς ὁρέπανον ὀξύ. Kai 


1 ἄλλος ἄγγελος ἐξῆλὺδεν ἐκ τοῦ ὑυσιαστηρίου, [6] 
ἔχων ἐξουσίαν a τοῦ πυρός, καὶ ἐφώνησεν φωνῇ 
µεγάλη τῷ ἔχοντι TO ὀρέπανον τὸ db Λλέγων' 


10 W ῥβασανισθησονται | αγγελ. αγιων: ἃ των αγγελαων 
W των αγ. αγγελ. 14 W vw 14.16 W οξυ. και ᾖ16 Ἡ επι 
en Nm 17.18  οξυ' και 18 H [εξηλθεν] | [ο]: 


10 εκ του ποζηοιον Aa 13 απαρτι. : ΄᾽απαρτι Oa | 
— ναι 8* | ανάπαυσονται Qla 18 φωνη : xoavyn (ας 
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der lauter eingefchenfet ift in feined 8οτπὸ θεοί; und 

wird gequälet werden mit Feuer und Schwefel vor 

den heiligen Engeln und vor dem Lamm; und der 11 19,8. 
Raub ihrer Dual wird auffteigen von Cwigfeit zu 
Ewigkeit; und fie haben feine Ruhe Tag und Nacht, 

die das Tier haben angebetet und fein Bild, und fo 

jemand hat dag Malzeichen feines Namens angenommen. 

Hie ift Geduld der Heiligen; hie find, die da halten 12 1510. 12,17. 
die Gebote Gottes und den Glauben an Jelum. Und 18 gi. 5, för 
ich hörte eine Stimme vom Himmel zu mir Jagen: 
Schreibe: Selig find die Toten, die in dem 

Herrn Ίετρεα, von nun an. Sa, der Geift 
jpridt, daß fie ruhen von ihrer Arbeit; denn 

ihre Werte folgen ihnen nad. 


Und ich jah, und fiehe, eine weiße Wolfe, und auf 14 Sur a 
der Wolfe [αῇ einer, der gleih war eines Menjchen ος | 
Sohn; der hatte eine güldene Krone auf feinem Haupt 
und in feiner Hand eine Scharfe Sichel. Und ein andrer 15 Joel 4,18. 
Engel ging aus dem Tenpel, und jchrie mit großer 
Stimme zu dem, der auf der Wolfe ja: Schlag an 
mit deiner Sichel und ernte; denn die Zeit zu ernten 
ift kommen, denn die Ernte der Erde ift dürre worden. 

Und der auf der Wolfe jaß, fchlug an mit feiner Sichel 16 
an die Erde, und die Erde ward geerntet. Und ein 17 
andrer Engel ging aus dem Qempel im Himmel, der 
hatte eine fcharfe Sippe. Und ein andrer Engel ging 18 15. 
aus vom Altar, der hatte Macht über dag Feuer, und 

rief mit großem Gejchrei zu dem, der die Icharfe Hippe 

10 eingefchenfet und lauter ift 

11 va8 Malzeichen [είπεν Namens ] früher: fein Mal- | 
die Gebote Gottes ] die Gebot L an Shefu | 

14 auf der Wolfe ‚on einen ος. ] Rand: ein Vorbild des 


Berichts | figen eine 
2 und |chrie ] früher: der fchrie | Die Zeit ] früher: die 


16 ward geerntet } zeitwetfe: war ae 

17 der hatte ] früher: der sau αι | Htppen ] früher: 
Sthel (ebenfo 35. 18 zweimal, 1 

18 au8 vom Altar ] aus δα Altar 
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14,19—15,.. Αποκαλυψις Iwavov 


πέµφο»ν σου vo δρέπανον τὸ ὀξὺ καὶ τρύγησον. 
τοὺς βότρυας τῆς ἀμπέλου τῆς γῆς, ὅτι ἤκμασαν 
1915. 19 αἱ σταφυλαὶ αὐτῆς. καὶ ἐβαλεν ὁ ἄγγελος τὸ 
ὀρέπανον αὐτοῦ εἰς τὴν γῆν, καὶ ἐτρύγησεν τὴν 
ἆμπελον τῆς γῆς καὶ ἔβαλεν εἰς τὴν Λληνὸν τοῦ 
Joel «μΔ. 30 θυμοῦ τοῦ ὑεοῦ τὸν μέγαν. καὶ ἑπατήδη ἡ ληνὸς 
wel Σξωδεν τῆς πόλεως, καὶ ἐξῆλθεν αἷμα ἐκ τῆς 
Anvod ἄχρι τῶν χαλινῶν τῶν ἵππων, ἀπὸ σταδίων 
χιλίων ἑξακοσίων. | 
ır»3.15 Kai εἶδον ἄλλο σημεῖον ἓν τῷ οὐρανῷ µέγα 
en καὶ δαυμαστόν, ἀγγέλους ἑπτὰ ἔχοντας πληγὰς 
ἑπτὰ τὰς ἑσχάτας, ὅτι ἐν αὐταῖς ἐτελέσθη ὁ ὃν- 
ο 8 μὸς τοῦ ὑδεοῦ. Καὶ εἶδον ὡς δάλασσαν ὁδαλί- 
νην μεμιγμένην πυρί, καὶ τοὺς νικῶντας ἐκ τοῦ 
ὑηρίου καὶ Ex τῆς εἰκόνος αὐτοῦ xal ἐκ τοῦ 
ἀριὺμοῦ τοῦ ὀνόματος αὐτοῦ ἑστῶτας ἐπὶ τὴν 
Di88,4.Tosta,z. ὁάλασσαν τὴν δαλίνην, ἔχοντας κιδάρας τοῦ δεοῦ. 
sn, ὃ χαὶ ἄδουσιν τὴν ᾠδὴν Μωῦσέως τοῦ δούλου τοῦ 





2,10. 1, δεοῦ καὶ τὴν φδὴν τοῦ ἀρνίου, λέγοντες' 
= Pens; μεγάλα καὶ δαυμαστὰ τὰ ἔργα σου, κύριε ὁ 
"Ir 10,6.7. δεὸὺς ὁ παντοκράτωρ δίχαιαι καὶ ἁληδιναὶ 


Ps 869. 4 αἱ ὁδοί σου, ὁ βασιλεὺς τῶν ἑὺνῶν' τίς οὐ 
μὲ φοβηδᾶ, κύριε, καὶ δοξάσει τὸ ὄνομά σου; 
ὅτι µόνος ὅσιος, ὅτι πάντα τὰ ἔθνη Novo 
καὶ προσκυγήσουσιν ἐνώπιόν σου, ὅτι τὰ δι- 
χαιώµατά σου ἐφανερώῦδησαν. 
Er 5 Καὶ μετὰ ταῦτα εἶδον, καὶ ἠνοίγη 6 ναὸς τῆς 
Lan. 6 σκηνῆς τοῦ uaprvplov ἐν τῷ οὐρανφ, καὶ ἑξῆλδον 
5 οἱ ἑπτὰ ἄγγελοι οἱ ἔχοντες τὰς ἑπτὰ πληγὰς ἐκ 
τοῦ ναοῦ, ἐνδεδυμένοι λίνον καδαρὸν Λλαμπρὸν 


90 εξακοσιων : Ὦξ εξακοσιων εξ λος Ri, 2 εχοντας: 


τας 3 εὔνων : K αιώνων ο, 0. HS 
οσιος; 6H εξηλθαν | Ὃι 99 : , [Η] | πα TE A: λιδον 

19 την µεγαλην Νας 90 εξω Νας ο... 
εκ του χαραγµαεος αυτου (και) (1)ας . βασιλευ Nn*a 
4 goßndn : + σε 6ad 5 και 39 : + ıdor 6 -- εκτ. 
ναου (a 
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Offenbarung. 14,19—15,6. 


batte, und fprad: Schlag an mit Deiner jcharfen Hippe 

und fchneide die Trauben am. Weinitod der Erbe; denn ᾿ 

feine Beeren find reif. Und der Engel flug an mit 19 10,1. 
feiner Hippe an die Erde, und fchnitt Die Trauben der 

Erde, und warf fie in die große Kelter ded Άοτπδ 

Gottes. Und die Kelter warb außer ber Stadt getreten; 20 Jei. 65,9. 
und das Blut ging von ber Kelter bi an die Bäume 

der Pferde durch taujend jech8 hundert Feld Weg?. 

Und ich fah ein ander Zeichen im Himmel, das war] 12,1... 11,18. 
groß und wunderfam: fieben Engel, die hatten die legten 
fieben Plagen; denn mit denjelbigen ift vollendet der 
Zorn Gottes. Und jah als ein gläjern Meer, mit 2 48. 13.15.18. 
Feuer gemenget; und die den Sieg behalten hatten an Si. 
dem Tier und feinem Bilde und feinem Malzeidhen 
und feines Namens Zahl, ftunden an dem gläfernen 
Meer, und hatten Harfen Gpttes; und jangen das Lied 8 2.Mofe 16,11. 
Mojes, des Kinechtes Gottes, und das Lieb des Lammes a. 145,17. 
und fpraden: er. 10,6.7. 

"Groß und mwunderfam find deine Werke, Herr, 
allmädtiger Gott; gerecht und wahrhaftig find 

deine Wege, du König der Heiden. Wer folte 4 gi. 9. 
νι nicht fürdten, Herr, und deinen Namen 

preifen? Denn du bijt allein Heilig; denn alle 

Heiden merden Tommen und anbeten vor dir; 

denn deine Urteile find offenbar worden. 

Darnad) fah ich, und fiehe, da ward aufgethan der 5 11,10. : 
Tempel der Hütte de3 Zeugniffe® im Himmel; und 6 1.12. 
gingen aus dem Tempel die jieben Engel, die die fieben 
Blagen hatten, angethan mit reiner, heller Leinwand, 


18 die zen ος Reben) auf Erden | ihre Beer 
(früher: ihre Drau 
19 die en] [die Ren (früher: den Weinberg) 
20 geteltert | feldwegs 
15,1 Steben Engel ] Hans: Das find alle Prediger, Ίο 
das Evangelium belfen treib 
2 daß fie ftunden | Öottes arfen 
. fun T | Mofti | Heiden eiligen 4 follte (fo 2. 
früder) ] fol 5 früber: — im Himme 
6 die die fieben Plagen hatten. | früher: die Die Plagen 
Batten — mit reinen hellem Lirwad 
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15,7—16,9. Αποκαλυψις Iwavov 


καὶ περιεζωσµένοι περὶ τὰ στήδη ζώνας χρυσᾶς. 

4,6-8. 14,10. 7 καὶ ἓν ἐκ τῶν τεσσάρων ἔφων ἔδωκεν τοῖς ἑπτὰ 
ἀγγέλοις ἑπτὰ. φιάλας χρυσᾶς γεμούσας τοῦ ὑυμοῦ 

τοῦ ὑδεοῦ τοῦ ζῶντος eis τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων. 

Lr 191. 8 καὶ ἐγεμίσὺη ὁ vadg καπνοῦ ἐκ τῆς δόξης τοῦ Φεοῦ 
IRg 810. καὶ ἐκ τῆς δυνάμεως αὐτοῦ, καὶ οὐδεὶς ἐδύνατο 
not. Ἐκ αν ἰσελδεῖν εἰς τὸν ναὸν ἄχρι τελεσθῶσιν ai ἑπτὰ 
In 8,0. 1 0πληγαὶ τῶν ἑπτὰ ἀγγέλων. Kai ἤκουσα μεγάλης 

Se Φφωνῖς ἐκ τοῦ ναοῦ Λεγούσης τοῖς ἑπτὰ ἀγγέλοις: 
ὃν Ündyere καὶ ἐκχέετε τὰς ἑπτὰ φιάλας τοῦ δυμοῦ 

Di 2656. 2 τοῦ δεοῦ eig τὴν γῆν. Καὶ ἁπῆλὺδεν 6 πρῶτος 
En καὶ ἐξέχεεν τὴν φιάλην αὐτοῦ eis τὴν γῆν: καὶ 
ἐγένετο ἕλκος κακὸν καὶ πονηρὸν ἐπὶ τοὺς ἀγδρώ- 

πους τοὺς ἔχοντας τὸ χάραγµα τοῦ Ümoiov καὶ 

Ex 7,17-21. 8 τοὺς προσκυνοῦντας τῇ εἰκόνι αὐτοῦ. Kai ὁ 
δεύτερος ἐξέχεεν τὴν φιάλην αὐτοῦ εἰς τὴν ὑάλασ- 

σαν’ καὶ ἐγένετο αἷμα ὡς νεκροῦ, καὶ πᾶσα ψυχἠ 

Ex 7190-9. 4 ζωῆς ἀπέδανεν, τὰ ἐν τῇ ὑαλάσσῃ. Καὶ ö 
Ἐν TB. τρίτος ἐξέχεεν τὴν φιάλην αὐτοῦ εἰς τοὺς ποτα- 
μοὺρ καὶ τὰς πηγὰς τῶν ὁδάτων' καὶ ἐγένετο 

m) ὅ αἷμα. Kai ἤκουσα τοῦ ἀγγέλου τῶν ὑδάτων λέ- 
a Dane γοντος" δίκαιος οἶ, ὁ ὢν καὶ 6 ἦν, 6 ὅσιος, ὅτι 
Is «99. 6 ταῦτα ἔκρινας, ὅτι αἷμα ἁγίων καὶ προφητών 
rs ἐξέχεαν, καὶ αἷμα αὐτοῖς δέδωκας πεῖν' ἄξιοί 
Am 4,18 Lxx. 7 εἶσιν. Καὶ ἤκουσα τοῦ ὑδυσιαστηρίου λέγοντος' 
Ps 192,10; , x : 9 \ 
119, 19. ναί, κύριε 6 δεὺς 6 παντοκράτωρ, ὀἀληδιναὶ καὶ 
MET 6 Φίχαιαι αἱ κρίσεις σου. Kai ὁ τέταρτος ἐξέχεεν 
τὴν φιάλην αὐτοῦ ἐπὶ τὸν ἥλιον' καὶ ἑδόὺη αὐτῷ 

11,21. 9,201. 9 καυµατίσαι τοὺς ἀνὑδρώπους ἐν πυρί. καὶ ἕκαι- 
µατίσδησαν οἱ ἄνδρωποι καῦμα μέγα, καὶ ἐβλασ- 

φήµησαν τὸ ὄνομα τοῦ δεοῦ τοῦ ἔχοντος τὴν 





16.4 Ἡ εγενοντο 5 ΗΒ, [ο]οσιος 6 aa 19: T auuara | 


[hT εδωκας 

7 -εν να 8 εκ του καπνου Qa | — επτα 59 Pla 
16,1 ναου: ovoavrov 18 --εκτ.ναου Qa δεις: επι Λα | 
ἔπι: εις 1α6 3 Soon να | — τα Νας 5 δικαιος : + 


κυριε 6 9 ερλασφ. : + οι avdownoı Θα 
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Offenbarung. 15,7—16,9, 


und umgürtet ihre Brüfte mit güldenen Gürteln. Und 7 46-8. 14,10. 
εἶπεν der vier Tiere gab den fieben Engeln fieben 
güldene Schalen voll Zorn? Gottes, der da lebet von 
Ewigkeit zu Cmigfeit. Und Der Tempel ward voll 8 = Duke 40,34. 
Raub von der Herrlichfeit Gotte8 und von feiner Jene Ar u 
Kraft; und niemand fonnte in den Tempel gehen, big ee. αν 
daß die fieben Plagen ber fieben Engel vollendet wurden. 

Und ich hörte eine große Stimme aus dem Tempel,16) 15,7. 
die jpradh zu den fieben Engeln: Gehet Hin und gießet 
aus die Schalen des Zorn? Gotted auf die Erde! 
Und der erite ging hin und goß feine Schale auß auf 2 2.Mofev,ıo.1ı. 
die Erde; und es ward eine böfe und arge Drüfe an | 
den Menjdhen, die das Malzeichen de8 Tierd hatten 
und die fein Bild anbeteten. 

Und der andre Engel goB aus feine Schale ind 3 2.Mofer,ir-aı. 
Meer; und e3 ward Blut ald eine? Toten, und alle 
lebendige Seele jtarb in dem Meer. 

Und der britte Engel goß aus feine Schale in Die 4 2.Mofer,io-2. 
MWafferftröme und in die Wafjerbrunnen; und e8 ward 
Blut. Und id. hörte den Engel der Wafler jagen: 5 
Herr, bu bift gerecht, der da ift und der da war, und 
heilig, daß du folcheS geurteilet haft; denn fie haben 6 
das Blut der Heiligen und der Propheten vergoflen, 
und Blut haft du ihnen zu trinken gegeben; denn Τε 
find’3 wert. Und ich hörte einen andern Engel aus 7 9,18. 19.2. 
dem Altar jagen: Ja, Herr, allmädtiger Gott, 
deine Gerichte find wahrhaftig und geredt. 

Und der vierte Engel goß aus [είπε Schale in die 8 
Sonne, und ward ihm gegeben, den Menjchen heiß zu 
maden mit Feuer. Und den Menfchen ward heiß vor 9 11.21. 9,290.21. 
großer Hite, und Täfterten den Namen Gottes, der 


6 ihre ια ᾖ τὸν να, ihre a 

7 voll udn: voll Zor 

8 von (zweimal) ] un [ vollendet; wurden ] zeitweife: voll- 
endet würden 

6,1 des Zorns Gottes ] früher: des Zorn 

2 eine böfe und arge Drüje ] früher: ein böfer und arger 
Schwer (= Schwäre) 

5 — ber Waffer 
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16.10--16. «Αποκαλυψις Imavov 


ἐξουσίαν ἐπὶ τὰς πληγὰς ταύτας, καὶ οὐ µετενόη- 

rn 10 σαν δοῦναι αὐτῷ ὁόξαν. ᾽ Kai 6 πέμπτος ἐξέχεεν 
A τὴν φιάλην αὐτοῦ ἐπὶ τὸν ὣρόνον τοῦ δηρίου' 

καὶ ἐγένετο ἡ βασιλεία αὐτοῦ ἐδκοτωμένῃ, καὶ 

9. Dn 4390. 11 ἐμασῶντο τὰς γλώσσας αὐτῶν ἓκ τοῦ πόνου, καὶ 
ἐβλασφήμησαν τὸν δεὺν τοῦ οὐρανοῦ ἐκ τῶν πό- 

νγων αὐτῶν καὶ ἐκ τῶν ἑλκῶν αὐτῶν, καὶ οὐ µετ- 


Gn 15,18. 18 εγόησαν ἐκ τῶν ἔργων αὐτῶν. Kai ὁ ἕκτος 
Di 1,7. Ios 1,4. κ 
1a 11,18.10; ἐξέχεεν τὴν φιάλην αὐτοῦ ἐπὶ τὺν ποταμὺν τὸ 


12; κο. uöyav Εὐφράτην' καὶ ἐξηράνδη τὸ ὕδωρ αὐτοῦ, 

ἵνα ἑτοιμασὺῇ ἡ ὁδὸς τῶν βασιλέων τῶν ἀπὸ 

12,9. 131.189 ἀφατολῆς ἡλίου. Kai εἶδον ἐκ τοῦ στόματος τοῦ 
18,11. Ex8,3. 

IRg 21-53. ὀὁράκοντος καὶ ἐκ τοῦ orduaros τοῦ ὑδηρίου καὶ 

ἐκ τοῦ στόματος τοῦ ψευδοπροφήτου Φνεύμµατα 

Am 4,18 Lxx. 14 τρία ἀχάδαρτα ὡς βάτραχοι’ εἰσὺν γὰρ πνεύματα 
18,18. 19,19. 

δαιμογίων ποιοῦντα σημµεῖα, ἃ ἐκπορεύεται ἐπὶ 

τοὺς βασιλεῖς τῆς οἰκουμένης ὅλης, συναγαγεῖν 

αὐτοὺς εἰς τὸν πόλεμον τῆς ἡἠμέρας τῆς μεγάλης 

8,18. 1 Th 5,2. 16 τοῦ Φεοῦ τοῦ παγτὀκράτορος. ἹἸδοὺ ἔρχομαι ὡς 

κλέπτης µακάριος ὁ γρηγοοῶν καὶ τηρῶν τὰ 

μάτια αὐτοῦ, ἵνα un γυμνὸς περιπατῇ καὶ θλέ- 

Jud 619.41. 16 πωσιν τὴν ἀσχημοσύνην αὐτοῦ. καὶ συνήγαγεν 

2 Rg 9,27; 28,29. ε -__\ 

Zeh 1211. αὐτοὺς εἰς τὸν τόπον τὸν καλούμενον Ἑβοαῖϊστὶ 

Is 68,8. 17 Ὡρμαγεδών. Kai ὁ ἕθόομος ἐξέχεεν τὴν φιάλην 

αὐτοῦ ἐπὶ τὸν ἀέρα. καὶ ἐξῆλδεν φωνὴ ιιεγάλη 

ἐκ τοῦ ναοῦ ἀπὸ τοῦ ὑρόνου Λλέγουσα γέγονεν. 

Ex 19,16. 18 καὶ ἐγένοντο ἀστραπαὶ καὶ φωναὶ καὶ βρονταί, 

ο μπν καὶ σεισμὸς ἐγένετο μέγας, οἷος 00% ἐγένετο ἀφ 

οὗ ἄνδρωπος ἐγένετο ἐπὶ τῆς γῆς, τηλικοῦτος 


19 a : αι” r τον | hW ανατολων 14 ηµεο. t. 
Key: ger ’EBoaisti Ap Μαγεδών 17 αερα: 
| νὰ. Ἡ-Ε' 18 K ανδρωποι εγενοντο | 


H γης τηλ. ... usyag, 


9 -- την Ο0αῦ 18 βατραχους Nra 14 a exn. : εχ- 
nen n’e (Ποπ) Se) | neo. : + εχενης QOlad 15 ες- 
χεται NFa 16 Aopyı. : Mayeö(ö)ov (0)α 17 — μεγαλη Ale | 
= uno του ὕρονου N 18 — εγενετο 19 Qa 














Offenbarung. 16,10—18, 


Macht hat über diefe Blagen, und ihaten nicht Buße, 
ihm die Ehre zu geben. 

Und der fünfte Engel goß aus feine Schale auf 105. Diofe 10,9 
den Stuhl des Tierß; und fein Reich ward verfinftert; T 9 a. 
und fie zerbijjen ihre Zungen vor Schmerzen, und 11 ο. 
läfterten Gott im Himmel vor ihren Schmerzen und vor 
ihren Drüfen, und thaten nicht Buße für ihre Werke. 

Und der fechdte Engel goß aus [είπε Schale auf den 12 Sei. 11,15.16. 
großen Wafferftrom Euphrat; und da8 Waffer ver: 
trocnete, auf daß bereitet würde der Weg den Königen 
von Aufgang der Sonne. Und ic) fah aus dem Munde 13 139. 181. 
des Draden und aus dem Munde des Tier8 und aus 3 ."Diofe 8,8. 
dem Munde deß falfehen Propheten drei unreine Gelfter 1. δα. 28, 
gehen, αἴειώ den Sröfchen; denn εδ find Geilter der 14 18,15. 19/19. 
Teufel, die thun Zeichen, und gehen aus zu den Königen 
auf dem ganzen Kreis der Welt, fie zu verfammeln in 
den Streit auf jenen großen Tag Gottes, de3 AI- 
mächtigen. Siehe, ich fomme als ein Dieb. Selig 15 1. Zäef. 5,2. 
ift, der da wachet und hält feine Kleider, daß er niht °* 
bloß mwandle, und man nicht feine Schande ehe. Und 16 AO UT, 
er bat fie verfammelt an einen Ort, der da heißt auf sum. 
ebräifh Harmagedon. 

Und der jiebente Engel goß aus feine Schale in 17 
die Luft; und es ging aus eine Stimme vom Himmel ' 
aus dem Stuhl, die fprah: 656 ift gefchehen. Und εδ 18 4,5; 8,5; 11,190. 
wurden Stimmen und Donner und Blike; und ward 
ein groß Erbbeben, daß jolches nicht gewefen ift, feit 
der Zeit Menjchen auf Erden gemwejen find, fol Erb: 
ie en vor ihsen Ciomenen (h ( 2 2 i zeit) | vor (item 
Schme en | ihren Drüfen ale en | thäten | 
12 λος oß aus feiner alen | a v von Auf: | 
gang α ] metit: vom ο. Β πες. 13 Fröfche ] | 


nd: Die iröfche fin auderer, fo tät den Fürften | 
euchlen, und κά ei über eg gefen, und Doch nichts | 


28,29. 
Sad. 12,11. 


Fer a en Den N nn een εδ sgehen. 
er) nd er: αν δὰ en ausgehen 
zu den on. ar ae, und es den ᾳ. 23% 16 fie er: 
Arma - in (ober: on) 8 Bligen eine 


Deo Erdbebung, bar folche T nn der deit | Τι Erd: 
ebung 
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16,19—17,.. «Αποχαλυψις Imavov 


u 4,27. 19 σεισμὸς οὕτω Meyas. καὶ ἐγένετο ἡ πόλις ἡ µε- 
ὃς 19115. γάλη eis τρία µέρη, καὶ αἱ πόλεις τῶν Edwin 
108. 1 ἄπρσαν. καὶ Βαβυλὼν ἡ µεγάλη ἐμνήσδη ἐνώπιον 
τοῦ Φδεοῦ δοῦναι αὐτῇ τὸ ποτήριον τοῦ οἴνου τοῦ 
6,165 20.11.20 δυμοῦ τῆς ὀργῆς αὐτοῦ. καὶ πᾶσα νῆσος ἔφυγεν, 
9%. Ex 9,35.91 χαὶ don οὐχ εὑρέθησαν. καὶ χάλαζα µεγάλη ὡς 
ταλαντιαία καταβαίνει ἐκ τοῦ οὐρανοῦ ἐπὶ τοὺς 
ἀνὑρώπους' καὶ ἐβλασφήμησαν οἱ ἄνὺρωποι τὸν 
δεὸν ἐκ τῆς πληγῆς τῆς χαλάζης, ὅτι μεγάλη ἑστὶν 

ἡ πληγἡὴ αὐτῆς σφόδρα. 
Jr 5118. 2.17 Kai ἦλὺδεν εἷς ἐκ τῶν ἑπτὰ ἀγγέλων τῶν ἐχόν- 
ο των τὰς ἑπτὰ φιάλας, καὶ ἐλάλησεν μετ) ἐμοῦ 
λέγων" δεῦρο, δείξω σοι τὸ κρίμα τῆς πόρνης τῆς 
msn. 9 2 ueydins τῆς καθηµένης ἐπὶ ὑδάτων πολλῶν, ut 
Tg ἐπόρνευσαν οἱ βασιλεῖς τῆς γῆς, καὶ ἐμεὺύσθη- 
σαν οἱ κατοικοῦντες τὴν γῆν ἐκ τοῦ οἴνου τῆς 
Da 8 πορνείας αὐτῆς. καὶ ἀπήνεγκέν µε eis ἔρημον 
ἐν πνεύµματι. καὶ εἶδον γυναῖκα καδημένην ἐπὶ 
ὑηρίον κόκκινον, yEuovra ὀνόματα βλασφηµίας, 
une Ad ἔχον κεφαλὰς ἑπτὰ xal κέρατα δέκα. καὶ ἡ γυνὴ 
ἦν περιβεβλημένη πορφυροῦν καὶ κόκκινον, καὶ 
χεχρυσωµένη χρυσίῳ καὶ λίδφ τιµμίφῳ καὶ µαρ- 
γαρίταις, ἔχουσα ποτήριον χρυσοῦν ἐν τῇ χειρὶ 
αὐτῆς yeuov βδελυγµάτων καὶ τὰ ἀκάδαρτα τῆς 
nd πορνείας αὐτῆς, καὶ ἐπὶ τὸ µέτωπον αὐτῆς ὄνοιια 
Da 43. γεγραμμένον, µυστήριον, ΒΑΒΥΛΩΝ H ME 
TAAH, H MHTHP ΤΩΝ ΠΟΡΝΩΝ ΚΑΙ ΤΟΝ 
193. 6 BAEAYTMATON ΤΗΣ ΓΗΣ. καὶ εἶδον τὴν γι- 
ναῖκα µεὺύουσαν ἐκ τοῦ αἵματος τῶν ἁγίων καὶ 


17,3 W γεµμον τα .. | x»: Ἡ εχων hT εχοντα 
4hT χρυσο | hTy 5 RT reroauuevov- | 
R ο ος W- "Tw omnia, H wvor. typis minusc.) 
6 ειδα 


17,3 --εν 2a 4 -- xa 8 Ῥ0α | αυτης 29 : της γης 
Qa: + και vr. γης N 6 εκτου au. 19: τω αιματε N* — 
3PQO | — και 29 Qa 
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Offenbarung. 16,19— 17,6, 


beben alfo groß. Und aus der großen Stadt wurden 19 11,8. 14,10. 
drei Teile, und die Städte der Heiden fielen. Und 
Babylon, der großen, ward gedadht vor Gott, ihr zu 
geben den Kelch de Weind von jeinem grimmigen 
Zorn. Und alle Snfeln entflohen, und feine Berge 20 8,14; 201. 
mwurben gefunden. Und ein großer Hagel, αἴδ ein 21 ο. 2.Mofe 9,28. 
Zentner, fiel vom Himmel auf die Menjhen; und die 
Menfhen Täfterten Gott über der Plage des Hagel; 
denn feine Plage it jehr groß. 

Und οὗ fam einer von den fieben Engeln, die viel 15... 
fieben Schalen hatten, redete mit mir und [ρταΦ zu 
mir: Komm, ich will dir zeigen das Urteil der großen 
Hure, die da an vielen Waflern [8 mit weldher ge: 2 118; 18/9. 
huret haben die Könige auf Erden, und die da wohnen 
auf Erden, trunfen worden find von dem Wein ihrer 
Hurerei. Und er bradite mi im Geift in die Wüfte. 3 15. 
Und ich fah ein Weib δει auf einem fcharladhfarben 
Tier, da war vol Namen der Läfterung, und hatte 
fieben Häupter und zehn Hörner. Und dag Weib war 4 geht 28,18.18. 
beffeivet mit Burpur und Scharlah, und übergüdet  Ὅ 
mit Gold und edlen Steinen und Perlen, und hatte 
einen güldnen Becher in der Hand, voll Greueld und 
Unfauberfeit ihrer Hurerei, und an ihrer Stirn ges 5 2. Thefl. 3,7. 
fchrieben einen Namen, ein Geheimnig:! Die große Kb; τν 
Babylon, die Mutter der Hurerei und aller Greuel 
auf Erden. 

Und ih fah dag Weib trunfen von dem Blut 6 15%. 
der Heiligen und von dem Blut der Zeugen Jelu. 


19 Babylon ] früher: Babtlon 20 Snfulen | funden 
17,1 6δ tam einer von ae fieben Engeln zc. ] Rand: Φίο 
zeiget er Die Römtfche e in ihrer Geftalt und Wefen, die 
verdammt IR en en) | υπο mid zu mir ] fr.: 
und [τα en] auf 3 früher: und trun ze worden nd 
von dem Wein ihrer Hurereti, die da wohnen auf Erden 
3 das Weib | Tofinfarben | — fleben Häupter und 4 war 
beffeidet une : befletdet | einen gülden Becher ] früher 
an: 2 a ar Ἰ mit Scharladen und NRoftnfarb | Edlen- 

5 eich . den Namen, das ματς (Rand: Das 
it, Bi "die getftliche ον Babylon 1ο) | Babylon ] früher: 
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17,7— 16, Αποκαλυψις Ιώανου 


ἐκ τοῦ αἵματος τῶν μαρτύρων Ἰησοῦ. Kai &dav- 

7 µασα ἰδὼν αὐτὴν δαῦμα µέγα. καὶ εἶπέν µοι ὁ 

ἄγγελος) διὰ τί ἐἑθαύμασας; ἐγὼ ἐρῶ σοι τὸ µυστή- 

θιον τῆς γυναικὸς xal τοῦ Φηοίου τοῦ βαστάξζον- 

τος αὐτὴν τοῦ ἔχοντος τὰς ἑπτὰ χεφαλὰς καὶ τὰ 

Dn 78; 18,1. 8 δέκα κέρατα. τὸ Onpior ὃ εἶδες ἦν καὶ οὐκ ἔστιν, 

8.4.1. Ka μέλλει ἀναβαίνειν En τῆς ἁβύσσου καὶ εἰς 

ἀπώλειαν ὑπάγει' καὶ δαυμασδήσονται ol κατοι- 

xodvres ἐπὶ τῆς γῆς, ὧν οὐ γέγραπται τὸ ὄνομα 

ἐπὶ τὸ βιβλίον τῆς ζωῆς ἀπὸ καταβολῆς κόσμου, 

βλεπόντων τὸ ὑδηρίον ὅτι ἦν καὶ οὐκ ἔστιν καὶ 

13,18. 13,1. 9 παρέσται. ! Ὃδε ὁ νοῦς ὁ ἔχων σοφίαν. αἱ ἑπτὰ 

Φεφαλαὶ ἑπτὰ don εἰσίν, ὅπου ἡ γυνὴ κάἀάδηται 

10 ἐπ᾽ αὐτῶν. καὶ βασιλεῖ ἑπτά εἶσιν' ! οἱ πέντε 

ἔπεσαν, ὁ εἷς ἔστιν, 6 ἄλλος οὕπω ἦλὺεν, καὶ 

8. 1990. 11 ὅταν ἔλὺη ὀλίγον αὐτὸν δεῖ μεῖναι. καὶ τὸ dr 

ρίον ὃ ἦν καὶ οὐκ ἔστιν, καὶ αὐτὸς ὄγδοός ἐστι», 

xal ἐκ τῶν ἑπτά ἐστιν, καὶ εἰς ἀπώλειαν ὁπάγει. 

ος 19 καὶ τὰ δέκα κέρατα ἃ εἶδες δέκα βασιλεῖς εἶσιν, 

μμ οἵτινες βασιλείαν οὕπω ἔλαβον, ἁλλὰ ἐξουσίαν 

ὡς βασιλεῖς µία» ὥραν Aaußdvovow μετὰ τοῦ 

18 Φηρίου. οὗτοι µίαν γνώµη» ἔχουσιν, καὶ τὴν 

ὀύναμιν καὶ ἑξουσίαν αὐτῶν τῷ ὑηρίφ διδόασιν. 

Dt 10,17. 14 οὗτοι μετὰ τοῦ doviov πολεµμήσουσιν καὶ τὸ ἀρ- 
Dn 2,47. , , Pi , 

1916. 1914. ΛίΟν νικήσει αὐτούς, ὅτι χύριος κυρίων ἐστὶν καὶ 

βασιλεὺς βασιλέω», καὶ οἱ wer’ αὐτοῦ κλητοὶ καὶ 

Tr 18 ἐκλεκτοὶ καὶ πιστοἰ Kai λέγει μοι τὰ vdara 

ΕΕ δες ἃ εἶδε, οὗ ἡ πόρνη κάδηται, λαοὶ καὶ ὄχλοι 

12.18. 18,8. 16 εἰσὶν xal ἔὺνη καὶ γλῶσσαι. καὶ τὰ δέκα κέρατα 

a εἶδες καὶ τὸ Ümolov, οὗτοι µισήσουσιν τὴν πὀρ- 


7hT σοι ερω 8 hRT υ”Όπαγεν | RT δαυμασοντεαι 
9 επ αυτων: R-Ti (ο Τ4)ΊΥ, 10.11 ἆ µειναι, και ... 00% 
εσειν. 13 εξουσιαν : hT pr την 


8 xasoıx. την γην Qa | ra ovouara ΝΡαζ | του βιβλιου Θα | 
καίπερ ἔστιν ς 11 αντος : vvrog NQa | ογδὀ. : pr 9 Να 
19 ουπω:ουκ A 15 ειπεν A 
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Offenbarung. 17,7—16, 


Und ih verwunderte mid ehr, da ih fie fah. 

Und der Engel jprah zu mir: Warum verwunderft 7 

du σι Ih will dir fagen dag Geheimnis von 

dem Weibe und von dem Tier, dag fie trägt, und 

bat fieben Häupter und zehn Hörner. Das Tier, da8 8 13.1.2. 18,8. 
du gejehen haft, ift gewejen und ift nicht, und wird  ὅ 
wiederfommen aus dem Abgrund, und wird fahren 

in die Berdammnis, und werden fich verwundern, die 

auf Erden wohnen, deren Namen nicht gejchrieben ftehen 

in dem Buch des Leben von Anfang der Welt, wenn 

fie jehen das Tier, daß εδ gemefen tft und nid ift, 

und da fein wird. Hfe ift der Sinn, da Weisheit zu θ 13,18. 18,1. 
gehöret. Die fteben Häupter find fteben Berge, auf 

melden das Weib fitet, und find fieben Könige. Fünf 10 

find gefallen, und einer ift, und der andre ift τοῦ 

nicht fommen; und wenn er fommt, muß er eine Heine 

Zeit bleiben. Und das Tier, dad gemejen ift und nicht 11. 19,20. 
it, das ift der achte, und ift von den fieben, und fähret 

in die VBerdammnis. Und die zehn Hörner, die ὃν 12 183,1. 
gejehen Haft, das find zehn Könige, die das Neich Dan. 10.4. 
noch nicht empfangen haben; aber mie Könige werden 

fie Eine Zeit Macht empfahen mit dem Tier. Die 13 

haben Eine Meinung, und werden ihre Kraft und Macht 

geben dem Tier. Dieje werden ftreiten mit dem Lamım, 14 19,16. 19,14. 
und da Lamm wird fie überwinden (denn e8 ijt der 

Herr aller Herin und der König aller Könige), und 

mit ihm Die Berufenen und Ausermähleten und Gläus 

bigen. Und er [ραά zu mir: Die Waffer, die du 161. Ye. 8/1. 
gejehen haft, da die Hure figt, find Völker und Scharen πο 
und Heiden und Sprachen. Und die zehn Hörner, die 16 15.18. 19/8. 
Du gejehen haft, und dag Tier, die werden die Hure 


8 das Thier ας. ] Rand: Das Nömtfh Reich tft und ft 
Doch nicht; denn es tft nicht Das ganze, Tondern tft nad) feinem 
Fall duch au Toon wieder aupbeact | in$ Verdbammnis | 
Deren ] en m S: if, κ... es Doch fit 9 a 2 Er 
10 Yünf gegen Morgen, in Griechen 
Einer ] RD. fe nd | muß eine Leine Bett bleiben] 
5ἱ0.: Das ift ο. fpanta 21 in das Berdbammn 13. Diefe 
haben 14 (die Berufene) 16 und das Täter ] auf em Thier 


« 





17,17—18,7. Αποκαλυψις ]ωανου 


νην, χαὶ ἠρημωμένην ποιήσουσιν αὐτὴν καὶ γυµ- 

νήν, καὶ τὰς σάρκας αὐτῆς φάγονται, καὶ αὐτὴ; 

10,2. 17 κατακαύσουσιν [ἐν] vol‘ ὁ γὰρ δεὸς ἔδωκεν εἰς 

τὰς καρδίας αὐτῶν ποιῆσαι τὴν γνώµην αὐτοῦ, 

χαὶ ποιῆσαι µίαν γνώµην καὶ δοῦναι τὴν βασι- 

λείαν αὐτῶν τῷ ὑδηρίφῳ, ἄχρι τελεσδήσονται οἱ 

Pa 3131 00,20. 18 λόγοι τοῦ ὑδεοθὂ. καὶ ἡ γυνὴ ἣν εἶδες ἔστιν ἡ 
πο πόλις ἡ µεγάλη ἡ Exovoa βασιλείαν ἐπὶ τῶν βα- 

101. Έα 0,2. ὁσιλέων τῆς γῆς. Meta ταῦτα εἶδον ἄλλον ἆγ- 
γελον καταβαίνοντα ἐκ τοῦ οὐρανοῦ, ἔχοντα ἔξου- 

σίαν μεγάλην, καὶ ἡ γὴ ἐφωτίσὺδη ἐκ τῆς δόξης 

Da 4,97. 2 αὐτοῦ. καὶ ἔκραξεν ἐν ἰσχυρᾷ φωνῇ λέγων. ἔπεσεν 

14,8. 4 3 4 e 

Is 18/41: 919; ἔπεσεν Βαβυλὼν ἡ µεγάλη, καὶ ἐγένετο κατοικητή- 
σε 910. 50,00; ΡΙΟΥ δαιµονίων καὶ φυλακὴ παντὸς πνεύματος 
5108. ἀκαδάρτου καὶ φυλακὴ παντὸς ὀρνέου ἁκαὺάρ- 
σε αε 11. 8 του καὶ µεµισηµένου, ὅτι ἐκ τοῦ οἵνου τοῦ ὃν- 
π.. Mod τῆς πορνείας αὐτῆς πέπωκαν πάντα τὰ EI, 
Νεο Σά καὶ οἱ βασιλεῖς τῆς γῆς μετ αὐτῆς ὀπόρνευσα», καὶ 

οἱ ἔμποροι τῆς γῆς ἓκ τῆς δυνάμεως τοῦ στρή- 

In 48,90, 6111. 4 νους αὐτῆς ἐπλούτησαν. Kai ἤκουσα ἄλλην φωνὴν 
1,045 ἐκ τοῦ οὐρανοῦ Λέγουσαν' ἐξέλδατε ὁ λαός µου 

ἐξ αὐτῆς, ἵνα un συνκοινωνήσητε ταῖς ἁμαρτίαις 

αὐτῆς, καὶ ἐκ τῶν πληγῶν αὐτῆς ἵνα un λάβητε’ 

Gn 190.31. 6 ὅτι ἐχολλήδησαν αὐτῆς αἱ ἁμαρτίαι ἄχρι τοῦ οὐ- 
"U ρανοῦ, καὶ ἐμνημόνευσεν 6 δεὸς τὰ ἁδικήματα 
una. 6 αὐτῆς. ἁπόδοτε αὐτῃ ὡς καὶ αὐτὴ ἀπέδωκε», καὶ 
anne διπλώσατε τὰ διπλᾶ κατὰ τὰ ἔργα αὐτῆς: ἐν τῷ 

Jr som. 7 ποτηρίφ ᾧ ἔκέρασεν κεράσατε αὐτῇ ὁδιπλοῦν. ὅσα 
στο ἐδόξασεν αὐτὴν καὶ ἑστιρηνίασεν, τοσοῦτον ὃδότε 





16 [εν] : RW-T 183 HR As owov) | # πεπτωκαν 
4 Ἡ εξ avıms, ο Aaog µου 6 Ἡ [τα] διπλα 7 αὐτην : 
H αὗτην savınv 


16 — xaı γυμνη» Θα 17 τελεσθωσιν Θα 18 της : 
pr 8: Qa 18,3 εν ισχυι φωνη µεγαλη 6 | δαιμονῶων Pag | 
ακαθ. 19 : + και uemonusvov Aa 8 --του Φυµου Prim. | 
πεπτωκασιν NA)Qa 4 εξελδε σθα ϐ6 απεὸ.: + υμιν Laß 


646 


Offenbarung. 17,17—18,7. 


hafjen, und werden fie wüjt machen und bloß, . und 
werden ihr Fleiih ejfen, und werden fie mit Feuer 
verbrennen. Denn Gott hat’8 ihnen gegeben in ihr 17 10,7. 
Herz, zu thun feine Meinung, und zu thun einerlei 
Meinung, und zu geben ihr Reich dem Tier, biß daß 
vollendet werden die Worte Gotted. Und dag Weib, 18 18,1. 
das du gejehen haft, ift die große Stadt, die das 
Reich hat über die Könige auf Erden. 

Und darnah fah id einen andern Engel nieder-1$ 10,1. δεί... 
fahren vom Himmel, der hatte eine große Macht, und 
die Erde ward erleuchtet von feiner Klarheit; und fchrie 2 14,8. 
aus Macht mit großer Stimme und fprad: Sie it ας 
gefallen, fie ift gefallen, Babylon, die große, und eine er. 50,39. 
Behaufung der Teufel worden und ein Behältnis aller 
unreiner Geifter und ein Behältnig aller unreiner und 
verhaßter Vögel. Denn von dem Wein ded Zorn? 8 sen: 
ihrer Hurerei haben alle Heiden getrunfen, und die m 
Könige- auf Erden haben mit ihr Hurerei getrieben, 
_ und die Kaufleute auf Erden find reich worden von , 
ihrer großen Wolluft. Und ich hörte eine andre Stimme 4 Ye, 18,20; 
vom Himmel, die fprah: Gehet aus von ihr, mein ger.’ s0,8; 
ο, daß ihr nicht teilhaftig werdet ihrer Sünden, auf PAR: 
daß ihr nicht empfahet etwas von ihren Plagen. Denn 5 1.Mofeis,20.21. 
ihre Sünden reihen biß in den Himmel, und Gott πι δη 
dent an ihren Frevel. Bezahlet fie, wie fie be: 6 fr. 1378. 
zahlet hat, und macdht’3 ihr zwiefältig nad) ihren Werten;  1- 
und in weldem Kelch fie eingeichenkt hat, fchenfet ihr 
zwiefältig ein. Wie viel fie fi herrlich gemacht und 7 Yer. 50,20. 
ihren Mutwillen gehabt hat, fo viel fhenkt ihr Ὠμαί Tr Te 


16 werden fie wüft maden ] Rand: Ste halten an. dem 
Papft und Ihügen ihn; aber fie raufen ihn wohl, daß er muß 
bloß werden und die Güter verlieren, Defensores Papae 
Devoratores eius 18,2 und [ώτίο ] Rand: Das ift das 

eudengefchrei über den gefallenen Bapft | und verhaßter ] 
eindfeligecr 3 und ihre Kaufleute find | fr.: von der Kraf 
τες Geilheit | Woluft ] Rand: Mutwillen 4 Gr threr 
Plagen 5 ihrer Sünde (fr.: ihre Sünde) | fr.: haben ge- 
folget Ρἱ6 in d. 9. | und Gott ] metft: und der Herr | fr.: 
bat an thren Srevel.gedaht 6 wie fte euch bezahlet hat | Und 
mit weldhem Kelch fie euch eingefh. 7 fr.: und geil gemwefen tft 
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18,8—16. Αποκαλυψις Imavov 


αὐτῇ βασανισμὸν καὶ πένὺδος. ὅτι ἐν τῇ καρδίᾳ 

αὐτῆς λέγει ὅτι κάθηµαι βασίλισσα καὶ χήρα οὐκ 

ae 8 οἰμὶ καὶ πένδος οὐ μὴ ἴδω' διὰ τοῦτο 89 wi 
1 ἡμέρα ᾖξουσιν αἱ πληγαὶ αὐτῆς, ὑδάνατος xal πέι- 

Doc καὶ λιμός, καὶ ἐν πυρὶ κατακαυδήσεται" ὅτι 

m. ἰσχυρὸς κύριος ὁ δεὸς ὁ αρίνας αὐτήν. καὶ χλαύ- 
Pa όβεῖας. σουσιν καὶ κόψονται ἐπ αὐτὴν οἱ βασιλεῖς τῆς 
want TE γῆς οἱ μετ αὐτῆς πορνεύόαντες καὶ στρηνιάσαν- 
τες, ὅταν βλέπωσιν τὸν καπνὸν τῆς πυρώσεως 

Bin 10 αὐτῆς, ἀπὸ maxoddev ἑστηκότες διὰ τὸν φὀβὀν 
14,8. Is 219. τοῦ βασανισμοῦ αὐτῆς, λέγοντες' οὐαὶ odbal, ἡ 
she πόλις ἡ µεγάλη, Βαβυλὼν ἡ πόλις ἡ ἰσχυρά, δτι 

κα 27,991. 11 ud ὥρᾳ ἦλὺδεν ἡ κρίσις σου. καὶ οἱ ἔμποροι τῆς 
γῆς κλαίουσιν καὶ περὺδοῦσιν ἐπ᾽ αὐτήν, ὅτι τὸν 

Εκ 11131541. 13 γόµον αὐτῶν οὐδεὶς ἀγοράξει οὐχέτι, γόµον χρυσοῦ 
καὶ ἀργύρου καὶ Λίθου τιµίου καὶ μαργαριτῶν 

καὶ βυσσίνου καὶ πορφύρας καὶ σιρικοῦ καὶ χοκ- 

xivov, καὶ πᾶν ξύλον Ψύϊνον καὶ πᾶν σκεῦος 
ἐλεφάντινον καὶ πᾶν σκεῦος ἐκ ξύλου τιµιωτάτου 

Rs 1115. 18 καὶ χαλκοῦ καὶ σιδήρου καὶ µαρµάρου, καὶ κιγ- 
νάµωμον καὶ ἅμωμον καὶ δυμιάµατα καὶ µύρον 

χαὶ Λίβανον καὶ οἶνον καὶ ἔλαιον καὶ σεµέδαλιν 

xai σῖτον xal κτήνη καὶ πρόβατα, xal ἵππων καὶ 

14 ῥεδῶν καὶ σωμάτων, καὶ ψυχὰς ἀγθδρώπωρ. καὶ 

ἡ ὁπώρα σου τῆς ἐπιδυμίας τῆς φυχῆς ἁπιῆλθεν 

ἁπὸ σοῦ, καὶ πάντα τὰ Λλιπαρὰ καὶ τὰ λαμπρὰ 

ἀπώλετο ἀπὸ σοῦ, καὶ οὐκέτι οὐ μὴ αὐτὰ εὑρή- 

Es 316.81. 15 σουσιν. οἱ ἔμποροι τούτων, οἱ πλουτήσαντες da’ 
αὐτῆς, And μµακρόὺεν στήσονται διὰ τὸν φόβον 

τοῦ βασανιαμοῦ αὐτῆς κλαίοντες καὶ περὺοῦντες, 

8Η [Κυριος] 9hT KRaNDONEc αν .. Ὦ αυτῇ 10.16.19 Η 


oval oval 10 Ὦ µιαν ωρα» αργαρίτας + 1" -ίταις 
εἰ -ιτοῦ (18 -ίτου 14 [14] | T RR el | W αυτα ου µη 


7 = και πενθος 13α | καθιῶ Qa καθως 2a 8 ημερα: 
ωρα 14a 11 κλανσουσι κ. πενθησουσιν Qa | επ αυτη δας 
13 σηρικου € | ξυλου: λνθου Aug 18 = x aumuor N3QE | 
= χαι 0109 Q 14 evons Qa 
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Offenbarung. 18,8— 15, 


und Leid ein. Denn Ίο fpricht in ihrem Herzen: Sch 
fite al8 eine Königin und bin feine Witwe, und Leid 
werde ich nicht fehen. Darum werden ihre Plagen 8 Ye. ην 
cuf Einen Tag kommen, Tod, Leid und Hunger; mit ος 
Feuer wird fie verbrannt werben: denn jtark ijt. Gott 
der Herr, der fie richten wird. 
‚Und e8 werden fie beweinen und fie beflagen die 9 ı72. 
Könige auf Erden, die mit ihr gehuret und Mutwillen 
getrieben haben, wenn fie jehen werden den Rau 
von ihrem Brand; und werden von ferne ftehen vor 10 14/8. Sn 21,9. 
Furcht ihrer Dual und fpreden: Weh, weh, die große 3er 
Stadt Babylon, die ftarfe Stadt! Auf Eine Stunde 
ift dein Gericht fommen. Und die Kaufleute auf Erden 11 Hefet. 21/98. 
werden weinen und Leid tragen über fie, weil ihre 
Ware niemand mehr faufen wird, die Ware des Golbs 12 Hefet. 27, 
und Silber und Edelgefteins und die Perlen und föft- 
liche Leinwand und Purpur ımd Seide und Scharlad) 
und allerlei Thinenholz und allerlei Gefäß von Effen- 
bein und allerlei Gefäß von föftlidem Holz und von 
Erz und von Eifen und von Marmor, und Zimmet 13 
und Räudmwert und Salbe und Weihrauh und Wein 
und ὢί und Semmelmehl und Weizen und Bieh und 
Schafe und Pferde und Wagen und Leiber und Seelen 
der Ῥεπ]Φεπ. Und das Obft, da deine Seele Luft an 14 
hatte, ijt von dir gemwichen, und alles, was völlig und 
herrlich war, ift von dir gewidhen, und du wirft folches 
nicht mehr finden. Die Händler folder Ware, die von 15 
ihr jind reich worden, werden von ferne jtehen vor 


7 als eine A ] a bin a K. (fr.: eine Königin) 
und werde feine Witwe fein er Tod | mit Teuer ] 
fiber: und mit euer 9 in N über fte beflagen | 
twillen ] früher: Luft | von ihrem Brand ] früher: ihres 
Brandes 10 früher: von je ftehend um der Furt willen 
Ha Qual | früher: Babilon 11 über fie, weil ] ο Als 
aß 12 und Seiden u. P. u. Scharladen 
tr ichem Holz ] früher: von dem eöfttichften (oder: Tofttichen) 
50 Bob | - ή von Marmor 18 &innamet und Thimtan 
alben | Dle u. Semlen | Leichnam 14 Ob8 | da 
Deine Seele Su an hatte ] früher: der Luft deiner Seele | 
herrlich ] früher: κο. 15 Händler ] Kaufleute 
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18,10—24. Αποκχαλυψις Imavov 


170.16 ! λέγοντες' οὐαὶ οὐαί, ἡ πόλις ἡ µεγάλη, ἡ περι- 
βεβλημένη βύσσινον καὶ πορφυροῦν καὶ κόκκινον. 
καὶ κεχρυσωµένη ἐν χρυσίφ καὶ Λίδφ τιµέφῳ κα 

Ian 17 µαργαρίτῃ, ὅτι μιᾷ ὥρᾳ ἠρημώὺδη 6 τοσοῦτας 
" πλοῦτος. καὶ πᾶς κυβερνήτης καὶ näs 6 ἐπὶ τύ- 

πον πλέων καὶ νφαῦται καὶ ὅσοι τὴν ὼάλασσα» 

Eu 21,81. 18 ἐργάζονται, ἀπὸ μακρόδεν ἔστησαν ' καὶ ἔκραίον 
Me Βλέποντες τὸν καπνὸν τῆς πυρώσεως αὐτῆς AE- 

En 1,00-36; 19 γοντες" τί ὁμοία τῇ πόλει τῇ μεγάλη; Ικαὶ ἔρα- 
λον χοῦν ἐπὶ τὰς κεφαλὰρ αὐτῶν καὶ ἔκραξον 
χλαίοντερ καὶ πενὸοῦντες, Λλέγοντες' οὐαὶ odal, 

ἡ πόλις ἡ µεγάλη, ἐν ᾗ ἐπλούτησαν πάντες οἱ 

ἔχοντες τὰ πλοῖα ἐν τῇ δαλάσση ἐκ τῆς τιµιότη- 

Du“ 20 τος αὐτῆς, ὅτι μιᾷ ὥρᾳ ἠρημώδη. Ἐὐφραίνου 
„sus  ἐπ᾽ αὐτῇ, οὐρανὲ xal οἱ ἅγιοι καὶ οἱ ἀπόστολοι 
καὶ οἱ προφῆται, ὅτι ἔκρινεν ὁ δεὸς τὸ κρίμα 

Es 30,1. 21 ὑμῶν ἐξ αὐτῆς. Καὶ noev eis ἄγγελος ἰσχυρὸς 

Ir 51,954. λίθδον ὡς µύλινον µέγαν, καὶ ἔβαλεν εἰς τὴν δά- 

λαασαν λέγων. οὕτως ὁρμήματι βληδήσεται Ba- 

„lau. 22 βυλὼν ἡ μµεγόλη πόλις, καὶ οὐ μὴ εὑρεδῆ ἔτι καὶ 

= φωνὴ κυδαρφδῶν καὶ μουσικῶν καὶ αὐλητῶν καὶ 
σαλπιστῶν οὐ μὴ ἀκουσὺῃ Er σοὶ ἔτι καὶ πᾶς 

τεχνίτης πάσης τέχνης οὗ μὴ dos ἐν σοὲ ἔτι, 

Ir 7,84; 16,9: 98 καὶ φωνὴ μύλου οὗ μὴ ἀκουσὺῇ ἐν σοὶ Erı,!xa 
In 208; 0. gas λύχνου οὐ μὴ φάνῃ & σοὶ ἔτι, καὶ garni 
vvugiov καὶ νύμφης οὗ un ἀκουσὺῇ ἐν σοὶ Eu‘ 

ὅτι ol ἔμποροί σου ἦσαν οἱ μεγιστᾶνες τῆς γῆς, 

ὅτι &v τῇ φαρµακία σου ἐπλανήδησαν πάντα τὰ 

Jr δ1µ9. 24 ἔὺνη, καὶ ἐν αὐτῇ αἷμα πραφητῶν καὶ ἁγίων 


Ex 3 


6,10; 17,6; 
in 19 A ας εὑρέδη καὶ πάντων τῶν ἐσφαγμένων ἐπὶ τῆς γῆς. 
πδιδο., Saba a ee τας 
16 εν: [HJ—R | hT an IN µαρ}γαριταις 18 HR 
εκραξαν 19 h σα. R εκραξαν 91 T μµύλον 
W μυλικὸν 9 Ἡ ἵπασης τεχνης] 23 ετι. : W+ 


„[V- 1aje | 0.19: I-w | RW φαρµαχεια 24 T αιµατα 
16 — ovaı 20 Qa | βυσσον Θα | nopgvear Pa 17ronov: 
mare (ποντον) Prim. των πλοιων Pa 20— xar:0ı 30 CIE 
91 — ισχυρος 4 23 φανῇ 6 | -- οτι 19 2a 
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Offenbarung. 18,16— 24. 


Furt ihrer Dual, weinen und Tagen und fagen: 16 11. 
MWeh, meh, die große Stadt, die befleidet war mit 
föftliher Leinwand und Purpur und Scarlad), und 
übergüldet war mit Gold und Edelgeftein und Perlen! 
Denn in Einer Stunde ift verwüftet folder Reichtum. 17 x μα 
Und alle Schiffheren und der Haufe, die auf den Schiffen I” ins: 
hantieren, und Sciffleute, die auf dein Meer hantieren, 
ftunden von ferne und jchrieen, da fie den Rauch von 18 Je. 84,10. 
ihrem Brande fahen, und |pradhen: Wer ift gleich der 
großen Stadt? Und fie πατε Staub auf ihre 19 Hefe.27,30-34. 
Häupter, und fchrieen, weineten und Tlagten und 
Ipradhen: Weh, weh, die große Stadt, in welcher reid) 
worden find alle, die da Schiffe im Meer hatten, von 
ihrer Ware! denn in Einer Stunde ift fie, vermüftet. 
Freue dich über fie, Htmmel und ihr Heiligen und 20 Jef. 14,28. 
Apoftel und Propheten; denn Gott hat euer Urteil an 7“ ο. 
ihr gerichtet, 
Und ein ftarfer Engel Hub einen großen Stein auf 21 Ser. 51,68.64. 

αἴδ einen Müplftein, warf ihn ind Meer, und fpradi: 
Alfo wird mit einem Sturm verworfen die große Stadt 
Babylon und nicht mehr erfunden werden. Und die 22 Fler 28 
Stimme der Sänger und Saitenjpieler, Pfeifer und 
Bofauner [οί nicht mehr in dir gehöret werden, und 
fein Handwerfämann einiges Handwerks [οί mehr in . 
Dir erfunden werden, und die Stimme der Mühle fol 
nit mehr in dir gehöret werden; und das Licht der 23 ger, 7,845 16,9; 
Leuchte foll nicht mehr in dir leuchten, und die Stimme yef.'ss,e. 
des Bräutigamd und der Braut foll nit mehr in dir 
gehöret. werden; denn deine Kaufleute waren Yürften 
auf Erden; denn durd deine Zauberei find verirret 
worden alle Heiben; und dag Blut der Ῥτορβείει und 24 0.10; ο, 
der Heiligen ift in ihr erfunden worden, und aller derer, m 
die auf Erden erwürget find. 
ae κε Lam 
| 1 fr.: alle . fr.: die im ἂν μὴ arbeiten 18 fr.: Ihres 

| Hagten ] fr.: und trugen a 


r δι wurfen 
20 und t να. (fr.: Hetlt ae Apoftet 31 fr.: — Stadt 
23 (ber 23 — und dag Licht ... leuchten 
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1911-10. «Αποκαλυψις Imavov 


Ps 106,1. 19 ἨἡΜετὰ ταῦτα ἤκουσα ὡς φωνὴν μεγάλην ὅχλου 
11δ πολλοῦδ ἐν τῷ οὐρανῷ λεγόντων' 
ἀλληλούϊα, ἡ σωτηρία καὶ ἡ δόξα καὶ ἡ 
:Ἡς 97. ὃ ὀόναμις τοῦ δεοῦ ἡμῶν, ὅτι ἀληθιναὶ καὶ 


Pa 19,10; 


119,187. Φίχαιαι αἱ αρίσεις αὐτοῦ' ὅτι ἔκρινεν τὴν 
ss, πόρνην τὴν weydim ἥτις ἔφδειρεν τὴν γῆν 


ἐν τῇ πορνείᾳ αὐτῆς, καὶ ἐξεδίκησεν τὸ αἷμα 
EN τῶν δούλων αὐτοῦ Ex χειρὸς αὐτῆς. 
Is 5.10. 8 καὶ δεύτερον εἴρηκαν ἀλληλούϊα' καὶ 6 καπνὺς 
5,16. In 6,1. 4 αὐτῆς ἀναβαίνει εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνῶν. καὶ 
Ps 47.9: 106,48. ; : 
ἔπεσαν οἱ πρεσβύτεροι οἱ εἶκοσι τέσσαρες καὶ τὰ 
τέσσερα (da, καὶ προσεκύνησαν τῷ δεῷ τῷ καὺ- 
ἡμένῳ ἐπὶ τῷ δρόνῳ Λέγοντες' ἁμὴν ἀλληλούῖϊα. 
Βασ 4: 115.18; ὅ καὶ φωνὴ ἀπὸ τοῦ Ῥρόνου ἐξῆλὺδεν Asyovoa* 
ο, αἰνεῖτε τῷ Veh ἡμῶν, πάντες οἱ δοῦλοι αὖ- 
τοῦ, οἱ φοβούμενοι αὐτόν, οἱ μικροὶ καὶ οἱ 
μεγάλοι. 
Dn 10,6. 6 Kai ἧκουσα ὡς φωνὴν ὅχλου πολλοῦ καὶ ag φω- 
Ps 98,1; 97,1;  φὴν ὑδάτων πολλῶν καὶ ὡς φωνὴν βροντῶν ἴσχυ- 
Am 4,18 τας. ρῶν, λεγόντων' 
ο. ἀλληλούϊΐα, ὅτι ἑβασίλευσεν κύριος 6 δεὺς 
Pe 11836. 7 ἡμῶν 6 παντοκράτωρ. yalpwusr καὶ ἆγαλ- 
I“ λιῶμεν, καὶ ὁώσομεν τὴν ὀόξαν αὐτῷ, ὅτι ἦλθδεν 
ὁ γάμος τοῦ ἁρνίου, καὶ ἡ γυνὴ αὐτοῦ ἡτοί- 
Pa «δι. 8 µασεν ἑαυτήν, καὶ ἐδόθη αὐτῇ ἵνα περιβάλη- 
πο ται βύσσινον λαμπρὸν καδαρόν τὸ γὰρ βύσ- 
σινον τὰ δικαιώµατα τῶν ἁγίων ἐστίν. 
L 14,15. 9 Kai λέγει μοι γράψον' µακάριοι οἱ εἰς τὸ δεῖπνον 
τοῦ γάµου τοῦ ἀρνίου κεκληµένοι. καὶ λέγει μοι 
9,9. 10 οὗτοι οἱ λόγοι ἁληδινοὶ τοῦ δεοῦ εἶσιν. καὶ ἔπεσα 


r 
Act 10,25.26. 
12,11.17. 


1 Ἡ ER ουιά (ubique 5 ano: m εκ | οι φοβ.: 
pr και ο ὀθνονες. [ημων μή 7 πΏῦ ὁύμεν»ν 8 'wı 
‚wa μα θιδη 9 αληδινοι : hW pr οι 


1 µετα : pr xaı Ία6 | — ὡς Lag (non Se) | --και η 
övv. Prim. 7 αγαλλιωμεδα QaG 8 xad. και ae lag 
9 -- του γαµου N*Pa 
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Offenbarung. 19,1—10. 


Darnad) hörte ich eine Stimme großer Scharen πι] 11.15. 

Himmel, die jpradden: 

Hallelujah! Heil und Preis, Ehre und Kraft fei 

Gott, unferm Herrn! Denn wahrhaftig und geredt 2 19, σι 8:10. 

find feine Gerichte, daß er die große Hure verur- Bun 

teilet bat, welche die Erde mit ihrer Hurerei ver- 

derbte, und hat das Blut jeiner Knechte von ihrer 

Hand geroden. 
Und Sprachen zum andernmal: Halfelujah! Und der 3 «εί. 34,10. 
Raud gehet auf ewiglid. Und Die vier und zwanzig 4 5,14. Bi.106,48. 
Älteften und die vier Tiere fielen nieder und beteten 
an Gott, der auf dem Stuhl faß, und fprachen: Amen, 
Hallelujah! Und eine Stimme ging von dem Stuhl: 5 

Zobet unjern Gott, alle feine Knechte, 

Und die ihn fürdten, beide Hein und groß! : 

Und ich Hörte αἴθ eine Stimme einer großen Schar 6 11,15.17. 

und als eine Stimme großer Waffer und als eine 
Stimme Πατ Donner, die [praden: 

Hallelujah! denn der allmädtige Gott hat 

das Reich eingenommen. Lajjetung freuen 7 DI aM 

und fröhlich fein, und ihm die Ehre geben! 2 

denn die Hochzeit des Lammes ijt fommen, 

und fein Weib Hat [ιώ bereitet. Und εδ 8 Bi. 15.14.15, 

ward ihr gegeben, fich anzuthun mit reiner und 

Ihöner Leinwand. (Die föftlicde Leinwand aber 

ift die Gerechtigkeit der Heiligen.) 
Und er fprad zu mir: Schreibe: Selig find, Die 9 Zur. 14,15. 
zum Abendmahl εδ Lammes berufen find. 
Und er fprah zu mir: Dies find wahrhaftige Worte 
Gottes. Und ich fiel vor ihn zu feinen Füßen, ihn 10 233.0 


Apg. 10, 25.20. 
3 Beta (meift: Sallelunta) | Ehre ] früher: und Ehre 
verber 
hen er: Πο fpracdhen | επἰαϊ er: von 
Par en Soikei es a  ealehıie eh Sonate) 
ne ο... ar 2 66. 
7 bie Che ή früher: ο... 
ώς beten) etden | die Seide aber | Ge 
eetigtet, Ἶ u ber: ae: Ki 
9 Und er fprah (0 ο ua Laer LAG 
_ Schreibe | früher: Se παρα ge Wort find Gottes 


Es 1,1. 

Ps 98,18. 

6,3. 1,5; 3,14. 
Is 11,4.5. 


Dn 10,6. 
1,14; 3,18. 8,12. 


Is 88,1.2. 3 1,1. 
17,18. 


12,5. Pa 2,9. 


14,19.20. 
Is 11,4; 68,3. 


Am 64,18 Lxx. 
Joel 4,18. 


Dt 10,17. 

n 2,47. 

17,14. 1 T 8.15. 
J 12,48. 


H 4,12. 


Ez 89,4.17-20. 


6,18. 


1911--18. «Αποκάλυψις Ιωανου 
ἐμπροσὺεν τῶν ποδῶν αὐτοῦ προσκυνῆσαι αὐτφ. 
χαὶ λέγει µοι' ὅρα un‘ σὐνδουλός σού εἶμι καὶ 
τῶν ἀδελφῶν σου τῶν ἑχόντων τὴν µαρτυρίαν 
Ἰησοῦ. τῷ Veh προσκύνησον. ἡ γὰρ μαρτυρία 
11 Ἰησοῦ ἐστιν τὸ πνεῦμα τῆς προφητείας. Kai 
εἶδον τὸν οὐρανὸν ἠνθῳγμένον, καὶ ἰδοὺ ἵππος 
λευκός, καὶ ὁ καδήµενος ἐπ᾽ αὐτὸν καλούμενος 
πιστὸς καὶ ἀληδινός, καὶ ir δικαιοσύρη αρίνει 
19 καὶ πολεμεῖ. οἱ δὲ ὀφὺδαλμοὶ αὐτοῦ φλὸξ πυρός, 
καὶ ἐπὶ τὴν κεφαλὴν αὐτοῦ διαδήµατα πολλά, 
ἔχων ὄνομα γεγραμμένον ὃ οὐδεὶς οἶδεν ei μὴ 
18 αὐτός, καὶ περιβεβλημένος ἱμάτιον βεβαμμένον 
αἵματι, καὶ χέκληται τὸ ὄνομα αὐτοῦ ὁ λόγος 
14 τοῦ ὑεοῦ. καὶ τὰ στρατεύματα τὰ ἐν τῷ οὐ- 
ρανῷ ἡἠκολούὺδει αὐτῷ Ep’ ἵπποις λευκοῖς, ἐνδεδυ- 
16 µυένοι βύσσινον Λευκὸν καδαρόν. καὶ ἐκ τοῦ στό- 
µατος αὐτοῦ ἐκπορεύεται ῥομφαία ὀξεῖα, ἵνα ἐν 
αὐτῇ πατάξη τὰ ἔθνη' καὶ αὐτὸς ποιμανεῖ αὐτοὺς 
ἐν ῥάβδῳ σιδηρᾷ' καὶ αὐτὸς πατεῖ τὴν ληνὸν τοῦ 
οἴνου τοῦ ὑυμοῦ τῆς ὀργῆς τοῦ ὃεοῦ τοῦ παντο- 
16 κράτορος. καὶ ἔχει ἐπὶ τὸ ἱμάτιον καὶ ἐπὶ τὸν 
. μηρὸν αὐτοῦ ὄνομα γεγραμμένον' ΒΑΣΙΛΕΥΣ 
ΒΑΣΙΛΕΩΝ ΚΑΙ ΚΥΡΙΟΣ ΚΥΡΙΩΝ. 
17 Καὶ εἶδον ἕνα ἄγγελον ἑστῶτα &v τῷ ἡλίφ, 
καὶ ἔκραξεν ἐν φωνῇ µεγάλη λέγων πᾶσιν τοῖς 
ὀρνέοις τοῖς πετοµένοις ἐν µεσουρανήµατι' δεῦτε 
18 συνγάχδητε εἰς τὸ δεῖπνον τὸ µέγα τοῦ δεοῦ, ἵνα 
φάγήτε σάρκας βασιλέων καὶ σάρκας χιλιάρχων 
καὶ σάρκας ἰσχυρῶν καὶ σάρκας ἵππων καὶ τῶν 





11 καλουµενος : ο W post πισιος 19 φλοξ: ἃ Ῥτ ως 
18 βεβαμµενον (εἰ h°) ο h’T περιρεραμµενον 
Ὦ5 ερραμµενον ο. pro εθαμµενον Ἡ ο Λογος ε. ὃ. 
Ἡ Ο ΛΟΓΟΣ ΤΟΥ ΘΕΟΥ 14 τα 2: RT | Pvoo. λευκον : 


h Asvxoßvoowov 17 εν: [Η|--Ε 


19 ovoua: pr ονοµατα ο πο xa Θα 
ὀισεομος Θα 17 ενα : αλλον N 
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15 o&sıa: pr 


Offenbarung. | 19,11—18, 


anzubeten. Und er fpradh zu mir: Siehe zu, thu εὃ 
nit! Ich bin dein Mitfnecht und deiner Brüder, die 
das Zeugnis Sefu haben. Bete Gott an! (Das Zeug: 
nig aber Sefu ift der Geift der Weigjagung.) | 

Und ich [αῦ den Himmel aufgethan; und fiehe, ein 11 82. 16; 914, 
weiß Pferd, und der darauf jaß, hieß Treu und Wahr: δεί, T1A5. 
baftig, und er richtet und ftreitet mit Gerechtigkeit. 

Seine Augen find wie eine Feuerflamme, und, auf 12 1,14; 2,18. 3,12. 
feinem Haupt viel Kronen; und hatte einen Namen 

gejchrieben, den niemand mußte denn er felbit; und 13 δες 9, 68,1.2. 
war angethan mit einem Kleide, da® mit Blut befprenget 

war, und fein Name heift dag Wort Gotted. Und 14 171. 

ihm folgete nad da8 Heer im Himmel auf weißen - 

Pferden, angethan mit weißer und reiner Leinwand. 

Und aus feinem Munde ging ein jharf Schwert, daß 15 135, Bi. ® 

er damit die Heiden jchlüge; und Er wird fie regieren Id. er 3. 
mit eijernem Stabe; und Er tritt die Kelter des Weing 

des grimmigen Zornd Gottes des Allmäctigen. Und 161710 En 
hat einen Namen gejchrieben auf jeinem Kleid und auf 

feiner Hüfte aljo: Ein König aller Könige und ein 

Herr aller Herrn. 

Und ih [αῦ einen Engel in der Sonne jtehen; 17 Sefer, a0, 
und er fehrie mit großer Stimme und jprad zu allen 
Vögeln, die unter dem Himmel fliegen: Kommt und 
verfammelt euch zu dem Abenpmahl des großen Gottes, 
daß ihr efjet dag Fleiih der Könige und der Haupt- 
leute und δαν Fleiich der Starten und der Pferde und 


pc 


8 


ο. αν fpra ] früher: er {ρε | Deiner Brüber und 


der 

= ab febe ] früher: und flehe da ein weiß Pferd ] 
Rand: Das Wort I Περί ob wider bie Schugherren de3 
Papftes und hilft lein Wehren | — er 

13 Und feine Augen (früher: aber [είπε U.) 

13 ον gene ort 

14 6 

1δ ον. πε regieren ] früher: wird Πε De | mit der 
etfern Ruten | Borns bes allmädhtigen @otte 

17 unter dem Himmel ] früher: mitten niet dem Bd: 
zu dem U. rg großen Gottes ] früher: zu dem großen Abend- 
mahl Gottes 

6560 


19,19— 20,4. Αποχαλυψις Ivavov 


xadmuevov Er’ αὐτῶν, καὶ σάρκας πάντων ἐέλευ- 
ὑέρων τε καὶ δούλων καὶ μικρῶν καὶ μεγάλων. 
le 18 Kai eldov τὸ ὑηρίον καὶ τοὺς βασιλες τῆς γῆς 
18.14.10. ἆΧαὶ τὰ στρατεύματα αὐτῶν συνηγµένα ποιῆσαι 
τὸν πόλεμον μετὰ τοῦ καδηκμένου ἐπὶ τοῦ ἵππου 
Gn m. 20 καὶ μετὰ τοῦ στρατεύματος abrod. καὶ ἐπιάσδη 
κ 3933. TO ὑδηρίον καὶ μετ αὐτοῦ ὁ φευδοπροφήτης 6 
m ur 1.  ποιήσας τὰ onuela ἐνώπιον αὐτοῦ, ἐν οἷς ἐπλάνη- 
Dn 1913. σεν τοὺς λαβόντας τὸ χάραγµα τοῦ ὑδηρίου καὶ 
τοὺς προσκυνοῦντας τῇ εἰκόνι αὐτοῦ: ζῶντες ἑβλή- 
Ψησαν οἱ δύο εἰς τὴν λίμνην τοῦ πυρὸς τῆς καιο- 
Ες 89,17.20. 21 µένης ἐν δείῳ. καὶ οἱ λοιποὶ ἀπεκτάνῦησαν ἐν 
τῇ ῥομφαίᾳ τοῦ καδημένου ἐπὶ τοῦ ἵππου τῇ 
ἐξελδούσῃ ἐκ τοῦ στόματος αὐτοῦ, καὶ πάντα τὰ 

ὄρνεα ἐχορτάσθησαν ix τῶν σαρκῶν αὐτῶν. 
ο1.4Ρ9µ. 2) Καὶ εἶδον ἄγγελον καταβαίνοντα ἓκ τοῦ οὐ- 
1346. ρανοῦ, ἔχοντα τὴν κλεῖν τῆς ἀβύσσου καὶ ἄλυσιν 
Gn8,1.Zchs,i. 2 μεγάλην ἐπὶ τὴν χεῖρα αὐτοῦ. καὶ ἐκοάτησεν 
δη τὸν ὁράκοντα, ὁ ὄφις ὁ ἀρχαῖος, ὃς ἐστυν Διάβο- 
λος χαὶ ὁ Σατανᾶς, καὶ ἔδησεν αὐτὸν χίλια ἔτη, 
2m 3,910. 3 Ικαὶ ἔβαλεν αὐτὸν εἰς τὴν ἄβυσσον, καὶ ἔχλεισεν 
καὶ ἐσφράγισεν ἐἑπάνω αὐτοῦ, ἵνα μὴ πλανήσῃ 
ἔτι τὰ ἔθνη, ἄχρι τελεσὺῆ τὰ χίλια Erin: μετὰ 
Dn zo... 4 ταῦτα δεῖ λυὑῆναι αὐτὸν μικρὸν χρόνον. Καὶ 
YK 68. εἶδον δρόνους, καὶ ἐκάδισαν En’ αὐτούς, καὶ χρίµα 
ἐδόδή αὐτοῖς, καὶ τὰς ψυχὰς τῶν πεπελεκισµένων 
διὰ τὴν µαρτυρίαν Ἰησοῦ καὶ διὰ τὸν λόγον τοῦ 
ὑδεοῦ, καὶ οἵτινες οὐ προσεχύνησαν τὸ δηρίον οὐδὲ 
τὴν εἰκόνα αὐτοῦ καὶ οὐκ ἔλαβον τὸ χάραγµα 
ἐπὶ τὸ µέτωπον καὶ ἐπὶ τὴν χεῖρα αὐτῶν. καὶ 
18 KR επ αυτους 19 αυτῶν: Ὦ αυτου 20 Ἡἃ κ. ο µετ 


αυτου, 390,9 h τον οφιν τον αρχαιον | ος: Ἐ ὅ | Διαβ. 
(TW διαβ.) : Tpro | Ἡ καὶ ᾿ 3 T αυτον Λλυθηναι 


18 επ avrasn | -- και 70 Qa 19 — τον Pilad 
20 µετ : pr οι Aa pr ο et = 0 10 Qa | την sıxova ν'α | 
την καιοµενην Θα ας τα, εν η χειρι Να 3 nlava Qa | 
— ετι Ία | µετα : pr xas lag 
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Offenbarung. 19,19— 20,4, 

derer, die drauf δει, und das Fleilc) aller Freien 
und Anechte, beide der Kleinen und der Großen. Und 19 1712-1. 
ἰώ fah das Tier und die Könige auf Erden und ihre 191419. 
Heere verjammelt, Streit zu halten mit dem, der auf 
dem Pferde faß, und mit feinem Heer. Und das Tier 20 18,1. 13,11-17. 
ward gegriffen und mit ihm der falfche Prophet, der 20,10. ο 
die Zeichen that vor ihm, durch ποείώε er verführte, 
die da3 Malzeihen des Tier nahmen, und die das . 
Bild des Tier3 anbeteten; lebendig wurden diefe beide 
in den feurigen Pfuhl geworfen, der mit Schwefel 
brannte. Und die andern wurden erwürget mit dem 21 
Schwert des, der auf dem Pferde [αβ, das aus jeinem 
Munde ging: und alle Vögel wurden jatt von ihrem 
Fleild. 

Und ic) jah einen Engel vom Himmel fahren, der2() 91, 2.Betr.2,4. 
hatte den Schlüffel zum Abgrund und eine große Kette = 
in feiner Hand. Und er griff den Draden, die alte 2 12». 
Schlange, welde ift der Teufel und Satan, und band 
ihn taujend Sabre, und warf ihn in den Abgrund, 3 2. Thefi. 2,9.10. 
und verichloß ihn, und verfiegelte oben darauf, daß er 
nicht mehr verführen follte die Heiden, δἱδ daß voll- 
endet würden taufend Jahre; und darnad) muß er [οδ- 
werden eine Tleine Zeit. Und ich jah Stühle, und 4 Pan. 10.22.27. 
fie feßten fih darauf, und ihnen ward gegeben das ο. ο. 6,2. 
Gericht; und die Seelen derer, die enthauptet find um 
des Zeugniffes Zefu und um des Wort? Gottes willen, 
und die nicht angebetet hatten das Tier noch fein Bild, 
und nit genommen hatten fein Malzeihen an ihre 


18 derer ] dere 19 η X: u Streit 20 thät 

} EHEN (anbeten) | Pfubl Zei 21 wurden 

με. find erw. 1 fahren 1 fr.: fteigen 9 er 

get fo 9, ο ergriff | η der Satan | er at: 
and: Die tautend San! müffen anfahen, da das 

emadt; denn der Zürf tit allererft nach taufend Sahren 
ommen, indes En die ο... blieben und haben regtert, 


ohn des Teufel Dant. Uber nun will der Türk dem Ῥαρῇ 
u Htlfe πας, und bie Griffen ausrotten, weil nichts 
heiren will - 3 verfchloß ] fr.: band | (verftegelt) | Bel 


endet wurden 4 fa ten | da3 Gertcht | metit: Bas Urteil | 
der Enthäupten u nthäupter) um br 3. | um des Wort 
&. w. ] fr.: um das Wort &. το. | regterten ] zuerft: regnierten 
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Αποχαλυψις ἶωανου 


20,/ὅ-- 19. 


ἔξησαν καὶ ἑβασίλευσαν μετὰ τοῦ Ἀριστοῦ χίλια 

1Κ 164. 5 ἔτη. οἱ Λλοιποὶ τῶν νεκρῶν οὐκ ἔζησαν ἄχρι τελεσ- 
ne ὑδῆ τὰ χίλια Erin. adın ἡ ἀνάστασις ἡ πρώτη. 
ᾱ. 6 µακάριος καὶ ἅγιος 6 ἔχων µέρος ἐν τῇ ἀναστάσει 
το τῇ πρὠτη ἐπὶ τούτων ὁ δεύτερος ὑάνατος οὐκ 
ἔχει ἐξουσίαν, ἀλλ᾽ ἔσονται [ερεῖς τοῦ ὃεοῦ καὶ 

τοῦ Χριστοῦ, καὶ βῥασιλεύσουσιν wer’ αὐτοῦ τὰ 


7 χίλια Ein. «Ἰαὶ ὅταν τελεσὺῆ τὰ χίλια ἔτη, 

Ka 1,2; 5843. 8 λυδήσεται ὁ σατανᾶς ἐκ τῆς φυλακῆς αὐτοῦ, | καὶ 

en ἐξελεύσεται πλανῆσαι τὰ Eivn τὰ ἐν ταῖς τέσσαρ- 

σι γωρίαιρ τῆς γῆς, τὸν Toy καὶ Mayay, ovvaya- 

γεῖν αὐτοὺς εἰς τὸν πόλεμον, ὧν 6 ἀριδμὸς αὐ- 

σετ τν. 9 τῶν ὡς ἡ ἄμμος τῆς ὑδαλάσσης. καὶ ἀνέβησαν 

Pe 87,2; 78,06. ἐπὶ τὸ πλάτος τῆς γῆς, καὶ ἐπύκλευσαν τὴν παρ- 

Ες san ἐμβολὴν τῶν ἁγίων καὶ τὴν πόλιν τὴν ἠγαπι- 
Zch 13,9. 


µένην' καὶ κατέβη πῦρ ἐκ τοῦ οὐρανοῦ καὶ κατέ- 
Gn 19,24. 10 φαγερ αὐτούς' καὶ ὁ διάβολος ὁ πλανῶν αὐτοὺς 
ἐβλήδη εἰς τὴν λίµνην τοῦ πυρὸς καὶ Φείου, ὅπου 
καὶ τὸ ὑδηρίον καὶ 6 φψευδοπροφήτης, καὶ βα- 
σανισδήσονται ἡμέρας καὶ νυκτὸς εἰς τοὺς αἰῶνας 
τῶν αἰώνων. 


Es 88,23. 
19,20. 14,10.11. 


Dell Kal εἶδον δρόνον µέγαν Λευκὸν καὶ τὸν καδή- 
Ῥε μάς. µενον ἐπ᾽ αὐτὸν οὗ ἀπὸ τοῦ προσώπου ἔφυγεν 
Ρο NM γῆ καὶ ὁ οὐρανός, καὶ τόπος οὐχ εὑρέδη αὐτοῖς. 


Ps 28,4; 62,18. 
69,29. 


} 
Jr 17,10. 
Dn 7,10. 
8,5. Ph 4,8. 
R 3,6. 


J5,28.9.18 νων ἐν τοῖς βιβλίοις κατὰ τὰ ἔργα αὐτῶν. 


12 καὶ εἶδον τοὺς νεκρούς, τοὺς μεγάλους καὶ τοὺς 


μικρούς, ἑστῶτας ἐνώπιον τοῦ Ὀρόνου, καὶ βιβλία 
ἠνοίχῦθησαν' καὶ ἆλλο βιβλίον ἠνοίχθη, 6 ἐστιν εἲς 
ζωῆς' καὶ ἐκρίδησαν ol νεκροὶ ἐκ τῶν γεγραμμµέ- 
καὶ 
ἔδωκεν ἡ ὑάλασσα τοὺς νεκροὺς τοὺς ἐν αὐτῇ, 
καὶ 6 Φάνατος καὶ ὁ döns ἔδωκαν τοὺς νεκροὺς 
6 Ἐ αλλα | τα: [Η]- 


10 Φειου : hT Ῥγτου 1 ΕΒΕ, 
[επ avrov 


5 οι Aoınos : Ὦ pr χαι 
9 πυρ : h+ απο του Φεου 


4 χιλια : prra Ο0α6 5 — οι... ΕΣ Na 7 οταν 
τελεσθη : µετα Qa 8 — ra 20 na | Μαγώγ : pr τον Qag 
+ και na 9 εχυχκλὠωσαν Νας 10 -- και 89 μας 
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Offenbarung. 20,5—18, 


Stirn und auf ihre Hand, dieje lebten und regierten 

mit Chrifto taufend Sahre. Die andern Toten aber 5 1. Kor. 15,28. 
wurden nicht wieder lebendig, biß daß taufend Jahre TI ve 
vollendet wurden. Dies ift die erfte Auferftehung. 

Selig ilt der und heilig, der teilhat an der erften Auf: 6 5.10. 
eritehung; über joldhe hat der andre Tod feine Macht, 

jondern fie werden Priefter Gotte8 und Chrifti fein 

und mit ihm regieren taufend Jahre. 

Und wenn taufend Jahre vollendet find, wird der 7 
Satanas loswerden aus feinem Gefängnis, und wird 8 gie 88,2. 
ausgehen, zu verführen die Heiden an den vier Enden "mis. 
der Erde, den Gog und Dagog, fie zu verjammeln 
zum Streit, weldder Zahl ift wie der Sand am Meer. 

Und fie zogen herauf auf die Breite der Erde, und 9 en 
umringeten da8 Heerlager der Heiligen und die geliebte sag, 13,9. 
Stadt. Und es fiel Feuer von Gott aus dem Himmel 

und verzehrte fie. Und der Teufel, der fie verführte, 10 19,20. 13,10.11. 
ward geworfen in den feurigen Pfuhl und. Schwefel, 

da au das Tier und der faljche Prophet war; und 

werden gequälet werden Tag und Nacht von Ewigfeit 

zu Ewigfeit. 

Und ich fah einen großen weißen Stuhl und den, 11 Matth. 25, 
der drauf jaß; vor des Angeficht floh die Erde und >. Betr. 8, 
der Himmel, und ihnen ward feine Stätte erfunden. a 
Und id fah die Toten, beide groß und Klein, ftehen 12 en, 7,10 
vor Gott; und Bücher wurden aufgethan, und ein ander dm. 2,6. 
Bud warb aufgethan, welches ift des Lebend. Und 
die Toten wurden gerichtet nad der Schrift in den 
Büchern, nad ihren Werfen. Und dag Meer gab die 13 Joh. 5,28.20. 
Toten, die darinnen waren; und der Tod und die 


6 regieren ] zuerft: regnieren 

8 in den vier Drtern | Gog ] Nand: Das find die 
Türten, Die von den Tattern Hertommen, und bie roten Jüben 
beißen | in einem Streit (früher: in einen Streit) 

9 fie traten auf die Br. | en wer | (verzehret) 

10 (verführet) | fühl ] fr.: Φε | — aud | werben 
μιας werben ] κα. er: wurden gequälet 

11 


che 
19 in den Büchern ] früder: in ihren Büchern 
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Φ0,14- 91. Αποκαλυψις Imavov 


τοὺς ἐν αὐτοῖς, καὶ ἐκρίῦδησαν ἕκαστος κατὰ τὰ 

1Κ 156.55. 14 ἔργα αὐτῶν. καὶ ὁ Φάνατος καὶ ὁ döns ἐβλήδη- 
σαν εἰς τὴν Λλίμνην τοῦ πυρός. οὗτος ὁ Üdvarog 

Da 111. 18 ὁ δεύτερός ἐστιν, ἡ λίμνη τοῦ πυρός. καὶ ei τις 
19190. Μισό.  Οὐχ εὑρέδη ἐν τῇ βίβλῳ τῆς ζωῆς γεγραμμµένος, 
1508,17; 00,98. 2 | ἐβλήῦη Eis τὴν Λίμνην τοῦ πυρός. Καὶ εἶδον 


N sn οὐρανὸν καινὺν καὶ γῆν καινήν' ὃ γὰρ πρῶτος 
οὐρανὸς καὶ ἡ πρώτη γῆ ἀπῆλῦδαν, καὶ ἡ δάλασσα 
Is 521; 61,10. 8 οὐκ ἐστιν ἔτι. καὺ τὴν πόλιν τὶν ἁγίαν Ἱεροι- 


113,92. Sum. cariu χαινἠὴν εἶδον καταβαίνουσαν «ἐκ τοῦ οὐ- 


δε ρανοῦ ἀπὸ τοῦ δεοῦ, ἠτοιμασμένην ὧς νύμφην 


Zch2,10. Inst. ϐ μεκοσμηµένην τῷ ἀνδρὶ αὐτῆς. καὶ ἤκουσα φωνῆς 
2'Chr 618. Μεγάλης ἐκ τοῦ ὑὈρόνου Λλεγούσης' ἰδοὺ ἡ ori 
τοῦ δεοῦ μετὰ τῶν ἀνθρώπων, καὶ σχηρώσει μετ 

αὐτῶ», καὶ αὐτοὶ λαοὶ αὐτοῦ ἔσορται, καὶ αὐτὸς 


ος 46 δεὸς μετ αὐτῶν ἔσται, καὶ ἐξαλείψει πᾶν ὅά- 


6δ,19.17. κρυον & τῶν ὀφθαλμῶν αὐτῶν, καὶ 6 δάνατος 
man οὐκ ἔσται ἔτι, οὔτε πένθος οὔτε κρανγὴ οὔτε πό- 


1ο 6,1; 4819. 5 γος οὐκ ἔσται ἔτι" ὅτι τὰ πρῶτα ἀπῆλδαν. καὶ 


si Sit. elnev 6 «καδήμενος ἐπὶ τῷ ὃρόνῳ' ἰδοὺ καινὰ 
HM ποιῶ πάντα. καὶ Λέγει' γράψον, ὅτι οὗτοι οἱ 


ass. 6 Λόγοι πιστοὶ καὶ AAmdıwvoi εἶσιν. καὶ εἶπέν wor‘ 
18.911 Ἅγέγοναν. ἐγὼ τὸ ἄλφα καὶ τὸ ὦ, ἡ ἀρχὴ καὶ τὸ 
τέλος. ἐγὼ τῷ διψῶντι ὁώσω ἔκ τῆς πηγῆς τοῦ 
ae ὕδατος τῆς ζωῆῖς δωρεάν. 6 νικῶν κληρονομήσει 
3,7. Zch 88. ταῦτα, καὶ ἔσομαι αὐτῷ ὑδεὺς καὶ αὐτὸς ἔσται 
Gn 191, 8 μοι υἱύς. τοῖς δὲ δειλοῖς καὶ ἀπίστοις καὶ ἐβ- 
εκτ ὀελυγμένοις καὶ φονεῦσιν καὶ πόρνοις καὶ φαρ- 
Ἡ οσον ως ο ο ο τω ας 
ώς 21,1 W? απηλθον 3 avdoonav:W. | hW λαος | 
T εσται µετ αυτων | fin hHW-+ αυτων δεος 4 εχ : Ὦ 
απο | T=o | οτι: [BJ—H h απηΛθεν W? απηλδον 
5 λεγει : h+ µοι euro 19: W+ am | ΠΕ ϱΤ 
ω W?:o | δωσω : T+ αυτω 


13 εδωκεν Aa | αντων : αυτου Θα 144 = ουτος... 
πυρος 1.18a 15 ro βιβλω Qa 21,3 ὄρονου:ουρανου Ῥθας 
4 εξαλ. : + ο δεος 416 + απ αυτων Qa 6 yayova n*PO 
7 «κληρονοµ. : ὅωσω αυτὸ Θα | αυτω : αυτων Ala 
8 απιστοις : + και αµαρτωλοις Θα 
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Offenbarung. 20,14— 21,8. 


Hölle gaben die Toten, die darinnen waren; und fie 

wurden gerichtet, ein jeglicher nach feinen Merken. Und 14 1.8ος. 169.66. 
der Tod und die Hölle wurden geworfen in den feurigen 

Pfuhl. Das ift der andre zo). Und fo jemand nicht 15 1ο 1 

ward erfunden gejcrieben in dem Bud des Lebens, at, 25,1. 
der ward geworfen in den feurigen Publ. 

Und id fah einen neuen Himmel und eine neue2] 3 ber η 
Erde; denn der erfte Himmel und die erfte Erde ver: 20,11 
ging, und dag Meer ift nicht mehr. Und ich, Sohannes, 2 Gbr. 11,10.16. 
fah die heilige Stadt, da8 neue Jerufalem, von Gott Gare 
aus dem Himmel herabfahren, bereitet al8 eine ges 197-8 
Ihmüdte Braut ihrem Mann. Und hörte eine große 8 Sefet, 87,27; 
Stimme von dem Stuhl, die fprah: Siehe da, die = 
Hütte Gottes bei den Menfhen; und er wird 
bei ihnen wohnen, und fie werden fein Bolf 
fein, und er felbit, Gott mit ihnen, wird ihr 
Gott fein; und Gott wird abmwifchen alle Thrä- 4 7,17. Je. 35,8. 
nen von ihren Augen; und der Tod wird nidt SL 
mehr fein, nod Leid nod Gefhreinoh Schmerz 
wird mehr fern; denn daß erfte ift vergangen, 

Und der auf dem Stuhl [αῇ, Tpradh: Siehe, ih made 5 en 
alles neu. Und er fpricht zu mir: Schreibe; denn diefe 
Worte find wahrhaftig und gewiß. Und er fprad zu 6 18. 5111. 
mir: 63 ift οε]Φερει. Ich bin dad AU und dag Ὁ, 

der Anfang und das Ende, ch will dem Durftigen 

geben von dem Brunnen des lebendigen Wafjerd um: 

font. Wer überwindet, der wird’S alles er: 7 37. Sad. 6/8. 
erben, und ih werde fein Gott fein, und er 

wird mein Sohn jein. Der Berzagten aber und 8 br. 10,88.59. 
Ungläubigen und Greufihen und Totfchläger und Hurer "nt 


14 η ] ] früher: Teich (ebenfo 3. 16) | Das tit ] ή 
Dies tft 21,2 aus dem HStmmel ] früher: vom Aal 
erabfahren | fer: fteigen | fr.: — gefhmücdkte AN 
Ei 3 eine Hütte 6. | bei den Menichen | Be mit 

bet den M. 4 wird nicht men fein ] nee d nimmer 


(oder: nimmer mehr) fein 1a ne (0 .) ] Schmerzen Ä 
5 ih mad)8 alles 6 das U und das 5 fruder: das A | 
und DO | Brunn 8 Den Berjagten λλες © er: den Furdt- | 
famen) ... Totfchlägern und Hurern (frü Bubhlern) und | 


Bäuberern .. ‚und allen Πρεπει, der Teil 
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19--18. «Αποκαλυψις Imavov 


μακοῖς καὶ εἰδωλολάτραις καὶ πᾶσυω τοῖς ψευδέ- 
σιν τὸ µέρος αὐτῶν ἐν τῇ λίμνη τῇ καιοµένη 
πυρὶ καὶ δείῳ, 6 ὁστιν ὁ Φάνατος 6 δεύτερος. 
en. 9 Kai ἦλὺδεν εἷς ἐκ τῶν ἑπτὰ ἀγγέλων τῶν 
raus. ἐχόντων τὰς ἑπτὰ φιάλας τῶν γεµόντων τῶν ἑπτὰ 
πληγῶν τῶν ἑσχάτων, καὶ ἐλάλησεν μετ ἐμοῦ 
λέγων. δεῦρο, δείξω σοι τὴν νύμφην τὴν γυναῖκα 
Ze 521.10 τοῦ ἀρνίου. καὶ ἀπήνεγκέν us ἐν πνεύµατι ἐπὶ 
κ ὅρος µέγα καὶ ὑψηλόν, καὶ ἐδειξέν µοι τὴν πόλιν 
τὴν ἁγίαν 'Ἱερουσαλὴμ καταβαίνουσαν ἐκ τοῦ οὐ- 
3.28. In 50,8; 11 ρανοῦ ἀπὸ τοῦ δεοῦ, ἔχουσαν τὴν δόξαν τοῦ ὃεοῦ' 
= ὁ φωστὴρ αὐτῆς ὅμοιος Λίὃφ τιµιωτάτφ, ὡς Aldo 
Es 48,81-35. 18 ἑάσπιδι κρυσταλλίζοντι' ἔχουσα τεῖχος µέγα καὶ 
ὑψηλόν, ἔχουσα πυλῶνας ὁώδεκα, καὶ ἐπὶ τοῖς 
πυλῶσιν ἀγγέλους ὁώδεχα, καὶ ὀνόματα ἐἔπιγε- 
γραμμένα, ἅ ἐστιν τῶν δώδεκα φυλῶν υἱῶν Ισραήλ. 
19 ἀπὸ ἀγατολῆς πυλῶνες τρεῖς, καὶ ἀπὸ βορρᾶ πυι- 
λῶνερ τρεῖς, καὶ ἀπὺ ότου πυλῶνες τρεῖς, καὶ 
14 and Φδυσμῶν πυλῶνεςρ τρεῖ. καὶ τὸ τεῖχος τῆς 
πόλεως ἔχων ὑεμελίους ὁώδεκα, καὶ ἐπ᾽ αὐτῶν 
ὁώδεχα ὀνόματα τῶν ὁώδεχκα ἁποστόλων τοῦ ἀρ- 
Es 40,3.5. 16 viov. Καὶ 6 Λλαλῶν μετ ἐμοῦ εἶχεν µέτρον κά- 
λαμον χρυσοῦν, ἵνα µετρήσῃ τὴν πόλιν καὶ τοὺς 
Es 42.10; 16 πυλῶνας αὐτῆς καὶ τὸ τεῖχος αὐτῆς. καὶ ἡ πόλις 
. τετράγωνος κεῖται, καὶ τὸ μῆκος αὐτῆς ὅσον τὸ 
πλάτος. καὶ ἐμέτρησεν τὴν πόλιν τῷ καλάμφ 
ἐπὶ σταδίων ὁώδεκα χιλιάδων" τὸ µῆκος καὶ τὸ 
17 πλάτος καὶ τὸ ὄψος αὐτῆς ἴσα ἐστίν. καὶ ἐμέτρη- 
σεν τὺ τεῖχος αὐτῆς ἑκατὸν τεσσεράκοντα τεσσά- 
00V πηχῶν, µέτρον ἀνδρώπου, ὃ ἐστιν ἀγγέλου. 
18 καὶ ἡ ἐνδώμῆσις τοῦ τείχους αὐτῆς ἴἵασπις, καὶ 


9 W τας εµουσας 18 νοτου. . ὀυσμὼν: W ὀυσμων .. 
voTov ν εχον {16 οσον : W+ κα | KRW σταδιους 








9 τὼν yeu. των: Ύεμουσας 0 10 πολιν : + την µεγα- 
λην Lug 13 εστιν : + (τα) ονοµατα A(Q)la 15 --χαι το 
τέιχος αυτης Θα 18 και 10: + ην 0a‘ 
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und Zauberer und Abgöttiichen und aller Lügner, deren 
Teil wird fein in dem Pfuhl, der mit Feuer und 
Schwefel brennet; das it der andre Tod. 
Und εδ fam zu mir einer von den jieben Engeln, θ 15.1.6.7. 19,7. 
welche die fieben Schalen voll hatten der [εβίεπ fieben 
Plagen, und redete mit mir und jprad: Komm, id) 
will dir dad Weib zeigen, die Braut des Lammed. 
Und führte mich Hin im Geift auf einen großen und 10 Hefer. 20,2. 
hohen Berg, und zeigte mir die große Stadt, dag heilige 
Serufalem, berniederfahren aus dem Himmel von Gott; 
die hatte die Herrlichkeit Gottes, und ihr Licht war 11 3.2. 3ej.0,1.2. 
gleich dem alleredelften Stein, einem hellen Salpis; 
und hatte eine große und hohe Mauer, und hatte zwölf 12 Hefel.as,81-35. 
Thore und auf den Thoren zwölf Engel, und Namen 
darauf gejhhrieben, nämli der zwölf Gejchlechter der 
Kinder Serael. Vom Morgen drei Thore, von Mitter: 18 
nadt drei Thore, vom Mittag drei Thore, vom Abend 
drei Thore. Und die Mauer der Stadt hatte zwölf 14 
Gründe und auf denfelbigen die Namen der zwölf 
Apoftel des Lammes. Und der mit mir redete, hatte 15 Heier. «0,8. 
ein gülden Rohr, dab er die Stadt πιε]επ jollte und 
ihre Thore und Mauer. Und die Stadt liegt vieredig, 16 Hefet. «6,19.17. 
und ihre Länge it jo groß αἴδ die Breite, Und er 
maß die Stadt mit dem Rohr auf zwölf taufend Feld 
Wegd. Die Länge und die Breite und die Höhe der 
Stadt find gleid. Und er maß ihre Mauer, hundert 17 
und vier und vierzig Ellen, nach Menfhenmaß, das 
der Engel hat. Und der Bau ihrer Mauer war von 18 


° Publ) fwüber: Teich | dag ] welches (früher: welcher 
9 und rebet (geitimeife: und er redet 10 (führet) | (zeiget 
| berniederfabren | früber: nieder fteigen 11 die Ρ. und b. | 
ihr πι | rüber: ihr Yichtitar | etnem hellen Satpts ] fr.: 
bem &rifialligen προ 19 Hatte große und hohe Mauren 
| (ömgele) | — Darauf | melde find die zwölf Gefchlechte | 
ber Finder Sirael | früher: ver Kinder von Sfrael 13 vom 
Morgen | einmal: von Wiornen 14 auf] in 15 (vebet) | 
Wlauven (ebenfo 17.18.16) 16 vteredet | Feldwegs | und 
vie Breite | früber: und Breite 17 Hundert und vier und 
viersla Ellen | Wand: Das ift Die Dide der Mauren | nad) 
ber Dlah eines Menfcen, bie der &. hat 
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21,19—22,.. Αποκαλυψις Ιώανου 


ἡ πόλις χρυσίον καδαρὸν ὅμοιον δάλφ xadapo. 

Is 54.11.12. 19 οἱ δδμέλιοι τοῦ τείχους τῆς πόλεως παντὶ λίδῳ 

τιµίῳ κεχοαµηµένοι. 6 θεμέλιος 6 πρῶτος ἴασπις, 

ὁ δεύτερος σάπφειρος, ὁ τρίτος χαλκηδών, ὁ τέ- 

20 ταρτος σµάραγδος, ! ὁ πέμπτος σαρδόνυξ, ὁ ἕκτος 

ododıov, ὁ ἕβόομος χρυσόλιδος, ὃ ὄγόδοος βήρυλ- 

λος, ὁ ἕνατος τοπάζιον, ὁ δέκατος χρυσόπρασος, 

6 ἐνδέκατος ὑάκινὺος, ὁ ὁωδέχατος duedvoroc. 

134. 91 xal οἱ ὁώδεκα πυλῶνες ὁώδεκα μαργαρῖται. ἀνὰ 

εἷς ἕκαστος τῶν πυλώνων ἦν ἐξ ἑνὸς µαργαρίτου. 

καὶ ἡ πλατεῖα τῆς πόλεως χρυσίον χαὺδαρὸν ὡς 

Am 4,18 Ίνα. 22 ὅαλος διαυγής. Kai ναὸν οὐκ εἶδον ἐν αὐτῆ' 

ὁ co κύριος ὁ Φεὺς ὁ παντοκράτωρ ναὸς αὐτῆς 

23,5. Is 2,28; 98 ἐστιν, καὶ τὸ ἁρνίον. καὶ ἡ πόλις οὐ χρείαν 
60,1.6.10.18. 

19.20. ἔχει τοῦ ου οὐδὲ τῆς σολήνης, ἵνα φαίνωσιν 

αὐτῇ' ἡ γὰρ δόξα τοῦ Φεοῦ ἐφώτισερ αὐτήν, καὶ 

Be om. 24 6 λύχνος αὐτῆς τὸ ἁρνίον. καὶ περιπατήσουσιν 

τὰ ἔθνη διὰ τοῦ φωτὸς αὐτῆς, καὶ οἱ βασιλεῖς τῆς 

εν, αλ. 36 76 φέρονσιν τὴν δόξαν αὐτῶν εἰς αὐτήν' «αἱ οἱ 

are πυλῶνες αὐτῆς οὐ μὴ κλεισθῶσιν ἡμέρας, νὺέ γὰρ 

96 οὐκ ἔσται ἐκεῖ' καὶ οἴσουσιν τὴν θύξαν καὶ τὴν 

1458,1.Dn 19.1. 97 up τῶν ἐθνῶν εἰς αὐτήν. καὶ οὐ u εἰσέλδῃ 


%,15. Ph a. EIG αὐτὴν πᾶν κοινὺν καὶ 6 ποιῶν βδέλυγµα καὶ 


ψεῦδος, εἰ un οὗ γε]ραμμένοι ἐν τῷ βιβλίῳ τῆς 

Gn 2,9; 3,22. wis τοῦ doviov. καὶ ἐδειξέν µοι ποταμὺν ὕδατος 
ο... ζωῆς λαμπρὸν ὡς κρύσταλλον, ἐκπορευόμενον ἐκ 
21,21. Ἐκ τα». 2 τοῦ Ὀρόνου τοῦ δεοῦ καὶ τοῦ ἁρνίου. ἓν μέσῳ 
τῆς πλατείας αὐτῆς καὶ τοῦ ποταμοῦ ἐντεῦδεν 

καὶ ἐκεῖδεν ξύλον ζωῆς ποιοῦν καρποὺς δώδεκα, 

κατὰ μῆνα ἕχαστον ἀποδιδοῦν τὸν καρπὺν αὐτοῦ, 


22 a a ro ο: [Η]- 22,1T Και εδειξ. 
(paragr.) 20% ο», EV µεσω τ. NAT. αυτης; 8 Ὦ 
ποιων | ΕΤ ode ους 


190ιἱ: prxaı N*raG 230 αµμεὺδυσος La 23 φαινωσιν: -- er 
4θας | αυτῇ' nyao: ᾽αυτὴ γαρ η Θα 24 δοξαν: + και (την) 
τιµην (O)ag 86 fin + wa εισελθδωσιν ϱ 22,1 vor : + 
χαῦθαρον 16 
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- Offenbarung. 21,19— 22,2. 


Safpis, und die Stadt von lauterm Golde gleich dem 

reinen Ölafe. Und die Gründe der Mauer um die 19 Je. 111.12. 
Stadt waren gefhmüdet mit allerlei Edelgefteine. Der 

erfte Grund war ein Safpis, der andre ein Saphir, der 

dritte ein Chalcedonier, der vierte ein Smaragd, der 20 

fünfte ein Sardonyz, der [εῴδίε ein Sarder, der fiebente 

ein ChryfolithH, der achte ein Beryll, der neunte ein 

Topas, der zehnte ein pen. der elfte ein Hyazinth, 

der zwölfte ein Amethyft. Und die zwölf Thore waren 21 22.2. 
‚zwölf Berlen, und ein jeglih Thor war von Einer 
Perle; und die Gaffen der Stadt waren lauter Gold 

αἴδ ein durdhicheinend Glas. Und ich jah feinen Tempel 22 
Darinnen; denn der Herr, der allmächtige Gott, ift ihr 
Tempel und das Lamm. Und die Stadt bevarf feiner 58 55,5. 
Sonne no de3 Mondes, daß fie ihr fcheinen; denn re 
die Herrlichfeit Gottes erleuchtet fie, und ihre Leute ᾿ 

ift dad Lamm. Und die Heiden, die da [εί werden, 24 ef. 69,8.Ε. 
wandeln in demjelbigen Licht; und die Könige auf 

Erden werden ihre Herrlichkeit in Diejelbige bringen. 

Und ihre Thore werden nicht verfchloflen des Tages; 36 ana" 
denn da wird feine Nacht fein. Und man wird die 26 
Herrlichkeit und die Ehre der Heiden in fie bringen. 

Und wird nicht Hineingehen irgend ein Gemeined, und 27 20,15. Phil. 4,5. 
das da Greuel thut und Lüge, fondern die gefchrieben 

find in dem Lebensbud de3 Lammes. 

‚ Und er zeigte mir einen lautern Strom deö lebendigen? μμ Ην 
Waffers, Har wie ein Kriftall; der ging von dem Stuhl 
Gottes und des Lammes. Mitten auf ihrer Gaffe auf 2 2,2 IE 
beiden Seiten des Stroms ftund Holz des Lebens, daa ° ce 


trug zwölfmal Früchte, und brachte feine Früchte alle 


19 δι. und ee nr η Edel | η οι 08. a 
war ein τος onier 80 ardis 
Chryfolit | δε | naker | Syacntb 1 ή, 33 darf | 
Monden | fcheine 24 demfelbigen ] fr.: dem felben | in Die 
felbigen br. 96 — (ber πα he in allen nn 2.8) 
37 fr.: δαδ da thut Sreuel en) | in dem lebendigen 
Bud des Zammd3 22,1 ges . a Strom des I. Waffers 
fe: : Wafferftrom | Chrifta 1.9 des Lamm mitten au 

τετ Baffen. Und auf beiden Seiten | zmölferlet Früchte 
(fr.: Frucht [aweimal)) 


22,3—18, Αποκαλυψις Iwavov 


καὶ τὰ φύλλα τοῦ ξύλου εἰς δεραπείαν τῶν Edvav. 
τοὶ 14,11. 8 καὶ πᾶν κατάθδεμα οὐκ ἔσται ἔτι. καὶ ὁ Ὀρόνος 
τοῦ δεοῦ καὶ τοῦ ἁἀρνίου ἐν αὐτῇ ὅσται, καὶ οἱ 
Ps 17,18; 443. 4 ὁοῦλοι αὐτοῦ λατρεύσουσιν αὐτῷ, καὶ ὄψονται 
re τὸ πρόσωπον αὐτοῦ, καὶ τὸ ὄνομα αὐτοῦ ἐπὶ τῶν 
„m. 5 µετώπων αὐτῶν. καὶ νὺξ οὐκ ἔσται ἔτι, καὶ οὐκ 
Da 7.18.97. ἔχουσιν χρείαν φωτὸς Adyvov xal φωτὺς ἡλίου, 
ὅτι κύριος ὁ δεὺς φωτίσει ἐπ᾽ αὐτούς, καὶ βασιλεύ- 

σουσιν εἶς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώγωγ. 
Dn 2,2. 6 Καὶ εἶπέν nor‘ οὗτοι οἱ Λόγοι πιστοὶ καὶ ἀἆλη- 
nik um Όινοί, καὶ 6 κύριος 6 δεὸς τῶν πνευμάτων τῶν 
προφητῶν ἀπέστειλον τὸν ἄγγελον αὐτοῦ δεῖξαι 
Is 40,10. 7 τοῖς δούλοις αὐτοῦ ἃ δεῖ γενέσθαι ἐν τάχει. καὶ 
10.811; I ἰδοὺ ἔρχθμαι ταχύ. µακάριος 6 τηρῶν τοὺς λόγους 
Ἰοιο. 8 τῆς προφητείας τοῦ βιβλίου τούτου. Kdyo 
Ἰωάνης 6 ἀχούων xal βλέπων ταῦτα. καὶ ὅτε 
ἤκουσα καὶ ἔβλεψα, ἔπεσα προσκυνῆσαι ἕμπροσὺεν 
τῶν ποδῶν τοῦ ἀγγέλου τοῦ δεικνύοντός µου ταῦτα. 
9 καὶ λέγει µοι ὅρα μή’ σὐνδουλός σού εἶμι καὶ 
τῶν ἁδελφῶν σου τῶν προφητῶν καὶ τῶν τηρούγ- 
των τοὺς λόγους τοῦ βιβλίου τούτου. τῷ de 
10,4. 10 προσκύνησον. Καὶ λέγει vor μὴ σφραγίσης 
na σης τοὺς λόγους τῆς προφητείας τοῦ βιβλίου τούτου" 
Dn 13,10. 11 6 παιρὸς γὰρ ἐγγύς ἐστιν. ὁ ἀδικῶν ἀδικησάτω 
ἔτι, καὶ 6 ῥυπαρὸς ῥυπανδήτω ἔτι, καὶ ὁ δίκαιος 
δικαιοσύνην ποιησάτω ἔτι, καὶ ὁ ἅγιος ἁγιασὺδήτω 
τν δα στις 19 ἔτι. ᾿Ιδοὺ ἔρχομαι ταχύ, καὶ ὁ µισδός µου μεν 
Ἱεέομο πάς ἐμοῦ, ἀποδοῦναι ἑκάστῳ wg τὸ ἔργον ἐστὶν αὐ- 


1a 448; «85. 13 τοῦ. ἐγὼ τὸ ἄλφα καὶ τὸ ὦ, 6 πρῶτος καὶ ὁ 
11. Ἡ 18,8. 





5 φωτος 29: ae | ο επ 6 Ἡ-- ο 10 


6.7 H ταχει' xal ἴδου εοχ. ταχυ; T Ιωαννης | 

νι ° Bien. - αχονων τ. |hW εβλεπον 7 τς 11h 
ur 11—14 H‘srı. — Idov ... τελος. — Max. 
ORQOToWeG | bh ο bis 


5 ετι: εχει Ίς | ουχ εξουσιν χο. A | — Pwros 19 Ῥῷ1ας 
6 λεγει Θα 9 -- και 90 1a | λογους: a5 της προφητειας 38 
19 εστιν: εσται Qag 
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Offenbarung. 22,3—13. 


Monate; und die Blätter des Holzes dieneten zu der 

GSefundheit der Heiden. Und wird kein PVerbannted ὃ 6οὔ. 111. 
mehr jein; und der Stuhl Φομεδ und ded Lammes 

wird darinnen fein; und feine Knechte werden ihm 

dienen und fehen fein Angeficht; und fein Name wird 4 11/8. 3,12. 
an ihren Stirnen fein. Und wird feine Nacht da fein, 5 Ὃ ος 
und werden nicht bedürfen einer Leuchte oder des Licht? ας 
der Sonne; denn Gott der Herr wird fie erleuchten, 

und fie werden regieren von Cwigfeit zu Cmigfeit. 

Und er jprad zu mir: Diefe Worte find gewiß 6 + Diofe 27,16. 
und wahrhaftig; und ber Herr, der Gott der Geifter 1 
der Propheten, bat feinen Engel gejandt, zu zeigen 
feinen Knechten, was bald gefchehen muß. Siehe, ih 7 1m m. 3,11;1,8. ' 
fomme bald. Selig ift, der da hält vie Worte der 
Meizfagung in diefem Bud. Und ich bin Sohannes, 8 19,10. 
der jolches gefehen und gehört hat. Und da idh’3 ᾳε: 
höret und gejehen, fiel ich nieder, anzubeten zu Den 
Füßen δε Engeld, der mir [οίώεδ zeigte. Und er 9 
fpriht zu mir: Siehe zu, δα. εδ nicht, denn ih bin 
dein Αη πεί und deiner Brüder, der Propheten, und 
derer, die da Halten die Worte dieje® Buchs; bete 
Gott an. Und er Ipriht zu mir: VBerfiegle nicht die 10 τομ. 

Worte der Weisfagung in diefem Bud; denn die Zeit Dim. es 
ift nahe. Wer böfe ift, der fei fernerhin böfe; und 11 

wer unrein ift, der fei fernerhin unrein; aber wer 

fromm ift, der [εί fernerhin fromm; und mer heilig 

ift, der Τε fernerhin heilig. Siehe, id komme bald, 127. 811. 

und mein Lohn mit mir, zu geben einem jeglichen, 3 τὰ 
wie feine Werfe fein werden. Sch bin da8 A und 18 1,11. Ebr. 12,8. 
das D, der a und das Ende, der Erfte und der 


2 Monden 5 — werben | tegieren ] zuerft: vegnieren 
6 und Gott der SErr ber heiligen 


Propheten 
8 {6δ en und gefahe (früher: gefagt) | (zeiget). 


9 der 
e fernerhin. (4 mal) ] immer tn’ | früher: Wer beleidiget, 
der beleidige weiter; und wer befu ubeht t ift, ος πα ο. (sad 
weiter, und mer rechtfertig tft, Der rechtfert 
Bent der werde noch ώς, . der ae 1 ους 
dann: der werde αν beiliger) 
19 Und fiebe, ich 
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3 14-31. Αποκαλυψις Iwavov 


un 29830: 14 ἔσχατος, ἡ dern καὶ τὸ τέλος. μακάριοι οἱ πλίύ- 
“μι.  vonrsg τὰς στολὰς αὐτῶν, ἵνα ὅσται ἡ ἑἐξουσέα 
αὐτῶν ἐπὶ τὸ ξύλον ες ζωᾶς καὶ τοῖς πυλῶσιν 
1,811. 15 εἰσόλθωσιν εἰς τὴν πόλιν. ἔξω οἱ χόνες καὶ ol 
0,9.10. 
φαρμακοὺ καὶ οἱ πόρνοι καὶ οἱ φονεῖς καὶ οἱ 
εἰδωλολάτραι καὶ πᾶς φιλῶν καὶ ποιῶν φεδδος. 
„ut 18 16 Εγὼ Ἰησοῦς ἕπεμψα τὸν ἄγγελόν mov µαρ- 
5 LIE τυρῆσαι dulv ταῦτα ἐπὶ ταῖς ἐκκλησίαις. ἑγώ 
εἶμι ἡ ῥίξα καὶ τὸ γένος Δαυείὸ, 6 ἁστὴρ ὁ λαµ- 
πρὸς ὁ πρωϊνός. 
κ τ. 17 Kal τὸ πνεῦμα καὶ ἡ νύμφη Λέγουσιν. ἔρχου. 
551.370. καὶ ὁ ἀκούων εἰπάτω"' ἔρχου. καὶ ὁ διφῶν ἑρ- 
χέόδω, ὃ ὑδέλων Λλαβέτω ὄδωρ ζωᾶς δωρεάν. 
18.1.6. 18 Μαρτυρῶ ἐγὼ παντὶ τῷ ἀχούοντι τοὺς λόγους 
τῆς προφητείας τοῦ βιβλίου τούτου. ἐάν τις 
ind En’ αὐτά, ἐπιδήσει 6 Dog ἐπ αὐτὸν τὰς 
Gn En 3.10 ung τὰς γογραμµόνας ἐν τῷ ββλίῳ τούτῳ; nal 
φ. άν τις ἀφόλῃ ἀπὸ τῶν λόγων τοῦ βιβλίου τῆς 
ο... ταύτης, ἀφελεῖ 6 δεὸς τὸ µέρος αὐ- 
τοῦ ἀπὸ τοῦ ξύλου οὓς wg καὶ &x τῆς πόλεως 
τῆς ἁγίας, τῶν γεγραμµένων ἐν τῷ βιβλίφ τούτφ. 
20 Λέγει 6 μαρτυρῶν ταῦτα: ναί, ων ταχύ. 


Ἁμήν, ἔρχου κύριε Ἔησοῦ. 


21 H χάρις τοῦ κυρίου Ἰησοῦ μετὰ πάντων. 





15 T ποιων κ. φιλων 16 επι : hW εν | W προΐνος 
1 η-- τος η 18 T επ αυτον ο ὅεος 31 Inoov : H+ 
[Xoısorov] | παντων ; HR των αγιων 


14πλυνοντες ... αυτῶ»: ποιούντες τας svrolag αυτου ορ 
18 = επ αυτον 4 | τας 1 + θπτα Qa 2 BU — εχ Ad 
20 fin + χοιστε nI4a 31 µετα παντων τὼν αγιὼων (a | 
fin + αµην νορὶς _ 
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Offenbarung. 22,14— 21, 


κερί. Selig find, die feine Gebote halten, auf daß 14 1211. 
fie Macht haben an dem Holz des Lebend und zu den 

Thoren eingehen in die Stadt. Denn draußen find 16 21,897. 

die Hunde und die Zauberer und die Hurer und die "de. 

Totfhläger und die Abgöttifhen und alle, die lieb . 

haben und thun die Lüge. 

Sc Zefus habe gefandt meinen Engel, joldhes eud) 16 1,1. 
zu zeugen an die Gemeinen. Ach bin die Wurzel des δε, Ἡ Te u 
Geichlechtd David, der helle Morgenitern. 

Und der Geift und die Braut fpreden: 17 Rim. 8,2 
Komm! Und wer es höret, der fprede: Komm! Jh ven "as. 
Und wen dürftet, der fomme; und wer da will, 
der nehme das Wafjer des Leben? umfonft. 

Sch bezeuge allen, die da hören die Worte der 18 15.1.6. 
Weisfagung in diefem Buch: So jemand dazu Τεβεί, 
jo wird Gott zufeten auf ihn die Vlagen, die in diejfem 
Buch gejichrieben ftehen. Und [ο jemand davonthut 19 5. Mofe «2. 
von den Worten des Buchs diefer Weizfagung, jo wird 
Gott abthun fein Teil vom Holz des Leben und von 
der heiligen Stadt, von welden in diefem Buch ge- 
fehrieben ift. 

6δ fpridt, der joldes zeuget: Ya, ἰώ 20 
fomme bald. Amen, ja fomm, Herr Kefu! 


Die Gnade unfers deren Sefu Ehrifti fei mit eud) 2 21° 
allen! Amen. 


. fekbee die δα thun feine Gebot | au Dun ο. Macht 
μας In an id 8: „(ie ο 5, fr.) ] und Zäuberer 
Dr eu Totfchlä | (Die Lügen) 
. früber: Die { ο te Art son de vom nu 
und vom Befchleht © David | Davtd ode, beller (früber 
Morgenftern 18 bezeuge aber 2 die | ftebet Grudt. ο, 
fchrieb nr ἀπ | 32 θεία Chriftt ] meift: Shefu Gbeift ° 
ebe είν πι efu 
(feine Schlußfchrt if) 
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Collatio Evangelii seeundum Matthaenm 
a Frid. Blass editi 


cum 


Novo TESTAMENTO GRAECO STUTGARDIAND. 
Ad editionem tertiam appendix. 


Cum exemplarie editionis nostrae tertiae 
impressa essent et bibliopegarum manibus tra- 
dita, ab editore mihi transmissum est Evange- 
«Παπ secundum Matthaeum cum variae lectionis 
delectu edidit Fridericus Blass (Lipsiae, B. G. 
Teubner ΜΟΜΕΡ. Ineidi in lectiones, quas ipse 
in apparatum meum inferiorem recipiendas con- 
stitueram et, nescio quo casu, omiseram, ut 7,14 
ti pro ὅτι (quam angusta „? B? latt syreu); totum 
contuli, societasque biblica hanc collationem im- 
primendam statuit, cui addidi, quae in editione 
tertia emendanda inventa sunt. 

Differt ergo celeberrimus philologus Halensis 
ab editione Stutgardianes in orthographicis, scribens 

ı pro ει, velut Aavid, Ὀξίας, Ἰωσίας, Ἰωακίμ, 

Ἐλιακίμ, Ἀχίμ, Νεφδαλίμ, Ἠλίας, λοράδίν, 

τραπεδίαις, δ6αββί, Niwveviraı, Γεὺσημανί, 

Ἱεριχώ, Πιλᾶτος, ἡλί, idea; | 

ει pro ı Καισαρείας, ὀανείσασδαι;, 
quoad accentus: Oaude, Ἀβία, Ἰωαδάμ, Ἀχάξ, 

Ἐλεαξάρ, Μανασσή, Βηὺὑφαγῆ, Ῥαμᾶ; 

ὑδλῖψις; ἰδοὺ τινές; εἰσίν etc (12,30; 18,66; 

18,20; 22,80); πρός σε 14,28; 26,39; ν ἐφελκ. 

πᾶσιν 2,16; 23,20; βλέπουσιν 18,10; βαστάσασιν 

20,12; εἰἶσι 16,14; οὕτω 3,15; .quoad initiales 

Μαμωνᾷ; ὁ χριστός 24,23; 26,68; 27,22; ἔρριψαν 


1 


ἐρριμμένος; συμπνίγειν, συλλαλεῖν, παλιγγενεσία; 

μή γε, µή τι, ἄρα γε, τουτέστιν; Ἠλίας, Ἡσαίας, 

Ἱορεμίας. 

Fortasse haud inutile erit praemonere lec- 
tores, in constituendo textu editorem Halensem 
plus quam manuscriptis biblicis auctoritatis tri- 
buisse citationibus patrum (cf. 7,15 δέρµασιν pro 
ἐνδύμασιν ϱ Tertulliano [et Justino]) et versionibus 
(cf. 15,27 καὶ ζῆ ο versionibus syriacis additum, 
quod aliis reotius καὶ σώζονται transferri videbi- 
tur; cf. Le 3,10. 12. 14); sed de talibus ipsius 
editoris praefatio adeunda est. 


1,8 Ἔσρων bis 5 Βοοξ bis | Οβηό bis 6 [τον βασ.]1) 7.8 -- W 
10 Μανασσή, Κανασὴ | = W 11=h" 13 {Μετα δε 
ς. µ, B.] Iszovias 68 | 16 — τον 10 16 — ἴησου 
a=hHBT 2- ΒΝ 2 

2,9 ἔστιν 3 = ϱ Bao. 4 = παρ αυτων 6 [ουδαμως] | 
- 7αρ 7 Πκριβασν 8 [ακριβως] 9 επανω του παιδιου 
11 ειδ.: ευρον B=h 16 ηκριβασεν 19 [κατ οναρ] | 
[εν Ay.) 481 ηλὺδεν 323 βασιλ.: -- επι 3—= T 

3,1 [δε] 3 [γαρ] | [ευθ. π.τ.τρ.α.] 4 -- αυτου 19 δ περι- 
χωρος : περαν 6 -- ποταµῶ 7 [επι το Ban.) ϐ -- εν 
savı. | Övvaros 11 [ox. u. ερχ-] | [εστιν] | [ναι πυρι] 
13 — αυτου 30 16 [Purr. ... vdareg) 

4,4 [αλλ επι παντι ϱἨματι Θεου]  ἴσνησι 7 ου πειθασεις 
10 --οἼηθους 18 Ναζαροῦ ᾖ46 κ, 9ικαὔηµενο. 17 τοτε; + 
γαρ | λεγειν: οτι. ἃ 321 — τον τ. Ζεβ. | — τον ad. 
αυτου 22 = ευδεως | — αυτων 838 περιήΥ. ολην την 
Γαλιλαιαν 34 εξηλθεν | Ἄυριαν : συνοριαν | [δυνεχομ.] 

δ,ΐ -- ao 45=H4h-T 9=W 10[οα ... ουρανωτ] 
et in marg. lit. minuse. —dıx., οτι avror εδονται τελειοι. 
και µακαριοι οι ÖEÖLWYUEVOL ενεκα EU0V, οτι εξουσι τοπον 
οπου ου διωχδησονται 11 διωξωσιν Όμας και ονδιδισῶὼσιν 
{{[φευδομ.] 15 --αυτον 16 οπως βλεποντες δαυμαξωσιν 
χαι “δοξαξωσιν Ὦ 1δεως αν 19:εαν 90 --οει 31 οἳς -- Ἑ, 
33 αυτου 19: + [εικη] 34 — εκει | καταλλαγηδι 398 -- τ 
29 και µη τη ‚it 90 | βλ. εις γ.Ι εν γδεννηή 80 εις γ. ασ. : 





1) Blass quam plurimas lectiones uneis inclusit ‚ de qui- 
bus utrum ad ipsum autorem pertinerent, incertus haesit. 


?) Asterisoo.notat Blass lectiones eoniecturales; v. 7,25; 
16,98; 17,27; 22,81; 25,1; 26,60; 27,46, j 


I 





ev γεεννη 31 βιβλιον αποστασιου 32 υμιν ος av απολυση 
| αν 36 [ομοσης] 837 de Όμων τὸ ναι ναι χαι τὸ ου 0V 
(cf h?) 39 ραπισει | =T 49 — απο σου 45 αγαὺ. 
Χὰι πονηθ. και τον υετον αυτου β0εχει 


θ1-δει =T 6 [σου] 19 | -- σου 29 8 αιτ. αυτ. : 
ανοιξαι το oroua 10 ελδέω W 14 -- τα παραπτ. avt. 
15 υμών : υμιν et — τα παρ. υμων 18 =hW | [τω εν 


τω κρ.] | [ο βλ. ἐν τ. κρ.] 19.90 [δησαυρους] 21 — εστιν 
| ἴσου] 10 90 | - εασται 2=T «88 [εστιν] 39-- 
| = vuoav 20 | ουχι πλ. εσι. η Φυχη 27 = µεριμνων 
98 χαι: οτι οὗ --τι 323 [ο ουρ.] 33 [πρωτ.] | βασ. : + 
των ουρανων | [και τ. δικαιοσ.] | -- αυτου 34 ἑαυτῇ 

7,6 = vum |) =W 8=hW 9 -- ανθρωπος 11 [δοματα] 
| [δωσει a. τ. a. α.] 198 --ουν | Ξ ΕΥ | -- ουτως 
18 οτι ] τι , Τὸ 14 | = Ἡ | απερχοµενοι 14 --η nom 
15 ὀερμασιν 18 ενεγκ. : ποιειν bis [19] 24 -- τουτους | 
οµοιωσω αυτον 25 — και 19 29 30 ‚it 27 | Ἱπροσεπαισαν 
96 — τουτους 

8,1 καταβαντι δε απο 3=R | [αυτ. n λεπρ.] 4 προσενεγκε 
5.8 χιλιαθχος 6 -- κυρι δ[οπαις u.] 9 ανδρ. ὧν, υπο 
εξουσ. εχων υπ | [και] Λε. 11 µετα : εις κολπους | [εν τ. 
β. τ. ουρ. ] . 19 --  πΣ|- Ἐ | εις το 0m τ. εξ.: εξω | 
[εκει ... οδ.] 18 χιλιαρχω 16 [της χειρ.] 19 — γραμ- 
ματευς 21 [των μαδητ.] 4: Ἑ 23 Ξ- HR | 
- αυτω 90 99 -- ὧδε 30 ου µακραν 

9. -- Ἐ ο -- και 9 -- εκειδεν | επι το rei. καὺδ. 10 και 
ανακειµενων ον | — και 29 | [ελὸ.] 11 [ο διὸ. vu.) 
19 Ξ Ἡ 21 di. καλ. 16 [αιρει ... γιν.] 17 [ει δε... 
συντηρ.] 18 = avroıs | Eis ελδων | --οτιΤ 31 [μονογ] 
232=-T 27 --εκειθεν | = ὅΐ 96 — ο Ino. 29 ou- 

ματων 31 [αυτον] [34] = H 

10,1 [uad. avr.] | εξουσ. εκβαλλειν τα nvsvuara τα ακαδαρτα 
και 9 -- και 20 ὃ Λεββαιος Äh- T 4-09 ὅ-- Τ 
7 -- οτι 6 -- νεκχρ. εν. 1 -- η κὠµην | [εως av εξελδ.] 
149 = W 14 οσοι ... 6E£@vras ... αχκουσωσι | — της 
οικ. η | = εχειης 19 [πως η] | Λλαλησετε | εν ... λαλ. : 
ο λογος δν ανοιξει του στοµατος Όμων 91 τεχνον: + εις 
Φανατον 38 -- εν τη πολει ταντη | εις την ετ.: εκ πολεὼς 
εις πολιν | = αρ | --του W 24 -- αυτου 25 ο δυυλ. : 
τω ὅουλω | = hW | -- RT 28 τον κ. Φυχ. κ. 08. ÖvV. 
99 εις την παγιδα 32.33 = T 34 ce. nid. βαλ. | [βαλ. 
ειρ.] 35 ανδρ.: υιον 42 - HR | [μονον] | = 5 

11.1 -- αυτου — αυτου 4 ἱωανὴ u βλεπ. κ. un. 5 και 
AETEDOL 6 -- εστιν | =HR 10 -- εγω | — σου 20 
16 γεν. ταυτ. : ῥασέλειαν των ουὐρανων | = ταις | u προσφ. 


III 


ς. ετ. : χαι 20 -- αυτου | Bndoaida 28 αι εν σοι γεν’ 
84 = vum 327 — µου | [τις επιγιν.] 

12,1 εποορευετο 3 --ἓν σαββατὼ 4ο:ους 5 ανεγν. εν 
τ. v. : οιδατε | -- τοι σαββασιν | εν τῷ LEW οι ερεις 
11 -- εσται et ανθρωπος ος { -- ἕν 1δ-- ws 3=-T 
233 = KK | — τον x090v 38 — παντες | οχλοι λεγονεες 
24.37 BT 28 — ενω 33 = hW 84 Λαλει: εχβαλλει 
35 εχβαλλει 99 : λαλει 47 των λογὼν :του στοµατος 19 29 
38 [αυτω] | = W 39 -- αυτος «0 [ην] 43 de εξελὸ. 
το ax. nv. | πορευεται 4. = BW 45 εισερχεταε εις 
αυτον και εσται | [rn πο».] 46 µητ. αυτου κ. οι αδελφοι 
ειστ. [47] = IRW 4 -- αυτῶω | xu:n | — εισιν | 
=W «49-- Ἐ | - αυτου 50 nom | [του εν ουρ.] 

13,1 -- της οικιας 3 σπειραι ὅ αλλα ] ἃ ‚it 7.8 | [επεσεν] 
‚its 7=hT 10 -- αυω 11l— av ουρανω»ρ ᾖ1δ-- HR 
14 πληρουται 15 exauuvoav [unnore δπιστρεφωσιν, και 
(ασοµαι αυτους], — ergo ιδῶσιν ... συνῶσιν και 1δ- W 
17 Ξ Ἔ | [οτι] 19 τουτο εστ. TO ... σπαρεν 20 T0... 
σπαρεν τουτο εστιν’ ‚it 22.23 | ευθεως 31ευδεως εσκανδαλισδη 
98 ος ὅη 1 και τοτε 34 ıdım αγθῶ 25 — αυτου 28 [ο δε] 
|=H 3 [συλλεγ. τα ζιζ.] | [αυτοι] 30 — αυτα 19 20 
| = εις | δεσμὰς δεσμὰς | = Χ | --μου 382 αυξηση | 
[ελδειν] et [και] 83 αλλην ... αυτοις : αλλη παραβολη 
36 = αὐυτω | — αυτου 38 — εισι 30 839 εχὺο. εστ ο on. 
ο ὅδιαβ. 41 -- αυτου 10 3— ο εχ. ὦτα αχ. 446 -- το | 
ευρ. ανὺρ.: ο ευρ. 46 [ενα] | παντα οσα: α 48 [οτε 
επληρ.] δ1 -- παντα | — αυτὼω δ -οδε | =h 
56 — αυτου 57 [Inoovs] 58 [εχει] 

14,2 [αυτος] 8 — sönoev και | — Φιλίππου 5 οτι: επει 
6 γενεσιων ὅδ αγοµενῶων 7 αν 8 [wöds επι nwaxı] 10 τον 
Io. 19 avro 3 = hT 14 [εξελδων] | 0x4. πολ. | 


περι αυτων 15 [ηδη] | = AR | [εις τ. κωµας] 6 = T 
| --αυτοις 17 [δε] 19 — ode 19 --'τους αρτους 
90 [των κλασμ.] «391 [ανδρες] | — wa 3=-T| = & 
ἱ --αυον 8%8=-T 37000 | =T 389 -- αυτω 
| [κυριε 399 ο Πετρ. | =hR 34 επι... Γενν.τεις την 


γην Γεννησαρ 35 [αυτον] | [εκεινου] | [oA] | — 6κεινην 
| --παντας 36 — αυτον | [μονον] | εσώὺδησαν 

15,3 — αυτοι 4 ειπεν: ενετειλατο 5 ὠφελήδης ϐ6 -- αυτου 
10 90 | τον Λλογ.: την εντολην 8 [απεχει] 11 — τουτο 
χ.τ.α. 18 --μου 14 =hT 17 εισερχοµενον 23 [Xavar.] 
. Ξτ 3 -- αυτου 386 — xalov | ὀουναι 397 -- γαρ 
| 8η + και ζη 38 -- anoxe. ο I | --αυτη 99 -- εχει 
30 [και ετ. π. 31=hW | ---ᾱ | -- xa 1920| =hT 
32 Ino. εωτεν τοις µαδγταις αυτ. | = δη 33 --τοσυυτυι 
ωστε 34 = RT 36 [sau] ὁ-- RT 38 [ανδρες] 


IV 





16,1 [οι] 32 — αυτοις 2.3 oyıas ... Övvaods literis min- 
oribus inter cancellos []  afin=H 4 [και μοιχ.] 
5 ελδοντος εις το {π. Επελ. οἱ µαθηται 6 -- Ino. 7 οι 
ὁδ: τοτε | = Ayo. 8=T 1- ΕΤ 41 ειπον' προσ- 
exers απο 2 = BW | αλλ Ὁ 13-— αυτου 14 ειπον 
| αλλοι: οι 17 --δεο mo. | --αυτω | — τοι 18 -- οτι 
| επι την πετραν 19 καγω δε σοι | — της βασιλειας 
20 =hRT 81 -- Ino. Χρ. (cf h) | δειχνυναι 22 Il. λεγει 
[αυτω] Επιτιµων (cf hW) | [σοι] 23 οπισω *oov | [αλλα 
τα τ. ανδο.] 24 — o Inc. 26 --ολον | --αυτου 97 τα 
εργα 28 -- οτι 

17,8 — αυτων | αυτ. [τον Ἰησουν] οί ΠΒ 11soxera αποκατα- 
στησαι 12 [ηδη] 13 --οι µαθδ. | --του βαπτ. 14 — αυτον 
15 [κυριε] | = hRT 17 [εὼςπ.α. υ.) 18 [οπαις] 19 [τω 
Ine.] 230 απιστιαν | [γαρ] | — ενδεν εχει 232 Αναστρε- 
gousvav 26 [αυτ. ο Ino.] 27 π. βαλε αγχιστ. [εις την δαλ.] 
| -- ανοιξ. το στ. a. | "ευρήσεν 

18,1 nucoa 6 -- ἓν 6 [τ. πιστ. εις εµε] | περι :εις 7 [το 
σκανὸ.] 8 — σου 30 | [αυτον] | η Övo 20: και | [το αιων.] 
θ [και β. α. σ.] 2=[h] | [μου τ. εν ουρ] 14- τ| 
πορευδεις επιτα oen 14 [μου του εν ουρ.] | eis. 15 auaor.: 
+ εις σε 16 Ξ- Ὦ 17 -- ΕΥ | [και] 19 18 [υμω] 
19 -- [αμην] T 91-- αυτω 22 — oImo. | αλλ 23 [βασιλει] 
94 =T 25 — αυτου | --οκυριος 26 — σοι 297 -- ο κυρ. 
σ. δ. εκ. 36 — εχεινος 399 -- σοι 30 ἠὔελησε 31= W 
| fra γενοµενα] | αυτων | [π. τ. γ.] 32 — αυτω | 
[εκεινην] 834 -- οὗ | — nav | --αυτω 35 και v. ποι. 
or. µου [ο ουρ.] . 

19.9 -- εχει 4=RT | — απ αρχης | — αυτους ' ὅ -- και 
ειπεν | ενεκεν 6 µια σαρξ ϐ --οτι 9 ΠΝ 1 [τον 
λογον] | =H 13 [ευνουχοι] 2989 13 επετιµων 14 [Inoovs] 
16 [αυτοι B3B=hT | =nmRT 2=T 3 -- αυτου 
| δυσκολ. πλουσ. 94 — εστιν | ewoeideıw ante xau. pon. | 
= hRT | του δεου : των ουρανων 25 [λεγ. ... σωδ.] 
96 — εστιν 38 — Ino. 99 οικιαν n αγρους 


90,8 µετ αυτων | -- αυτου 5 [οι de απ.] | = W | — ὧραν 
6 [εξελὺδ.] 7 --οτι 9=RT| --ωραν 1 — ελδοντες 
2=hW 3=W 14 δε: -|- και | --τω εσχατω ᾖ16[οι] 19 20 
17 Και αναβαινων hRT | [ο Ino.] | — ev rn oöon {8 --αυτη 
| = ουτοι | σου 14 post δεξιων pon 38 — avrw 23 [μου] 20 
|= HR 34 τοτε ἠγανακτ. οι 6. | --αδελφ. 25 — οιδατε 
οτι | — αὐτων 20 96 παρα ὃε vum ουκ εσται ουτως | 
υ θελων εν υ. γεν. µεγ. εστω πανεων διακ. 37 ο δελων | 
- εν ὑμιν | εστω παντων εσχατος 38 fin = h! literis 
minoribus in marg. και 19: + um | ελ. ειναι: ελαττωδη»αι 


γ 


| [εισερχ. de χαι] 20=T| =hT,itsı 81 εκραξον | 
- χυρε 33 ημων οι οφθ. ὅ = ol. | = Ἡ 

91,1 ηγγισεν et nAder | εις 89: προς | [τοτεο ]ησ.] 3 — αυτοις 
| --ευδυς 8 ευδεως 7 επ avror | --αυτων 30 6 — savrav 
96 -- αυτον | =T 19 0 Ino. | εξεβ. 1 + Ex του ερου του 
Φεου | = εν τω (ερω ‚it 14 16 --οτι 3=h 19 — μιαν | 
- esvavın 19.50 --η συχη 2383 --διδαόκοντι 3δην: εστιν | 
=hRT 9397=R 38 προσελὸ. ... ειπ.: λεγει To πρωτω | 
[τεκνον] | [σημερο)] 3-31 =BT »=-T 31 του 


x. το 9. | [οτι] | — οι εἰ αι 83 [χαι αι π.] | ουδε ιδ. 
μετ. δδ -- εν αυτω 84 -- πρ. τ. }. | = αυτου 20 
35 — αυντου | ον de ελεὺ. ον de απεκτ. 86 [αντοις] 


37 = 2005 αυτους 41 = αντους | — αυτῷ 49 - εν 
ταις γραφ. | υμων 43 [του δεου] [1] -- ἘΈ 

22,1 [αυτοις] | — λεγων 8 ποιὼν et «-- καιὶὸ v.3 4 -- µου 
1099 ϐ6 -- ausov 7 Tas πολεις a. [ενεπρ.] 8 — αυτου 
| = εστιν 10 — εχεινοι | οσους | --τε | γαμος 11 [τους 
ανακ.] | --εκει 12 [eraspe] 13 [ο Pas.) | αρατε αυτον 
ποὀων χαι χειρων και | [αυτον] 14 [εισιω] 16 — avro 
| = avımy 17 — ειπον ουν uw 30 — xaı 19 31 — ουν 
| τω Καισαρι 93 = W 33 --αυτω | οι λεγ. | avaar.: 
sonv των νεκρων 324 — αυτου 19 29 ‚it 25 | — και αναστ. 
on. τ. ad. avs. 25 γαμησας 37 — παντων 28 τη αναστ. : 
ro τελει 30 ανασε.: Com των νεκρων | — ra 31 αναστ. : 
.ζωης | = vu 33 = RW 34 εὀυνες 35 — νοµικος 
87 [εν 109 ... σου 49] 38 αυτη πρ. x. µεγ. εντ. 39 — αὐτῇ 
40 — ολος 48 χυρ. αντ. καλει 46 ωρας) 

23,3 ειπωσιν : λεγωσιν | ποιησατε x. 110. : notre 8 αυτοι... 
αυτῶν : τω de δακτ. 6 τας πρὠτοχλισας 7 0αββι ραββι 
8 κληδ. ϱαβ. : καλεσητε διδασκαλον επι τής γης | διὸ. : 
+ ο εν τοις οὐρανοις | αδεὰλφ.: µαθηται 9 8η + παντες 
δε υμεις αδελφοι εστε [10] 13 -- δε ᾖ[16--23] 38 βαρεα 
κ. αν 4 = HR 35 γεµ. ακαδαρσιας [εξ αρπαγ. και 
αδικιας] 96 [πρωτο»] | — αυτου 27 - ΕΕ | = h 
δ4 — εγω | [και εξ... Ομ ων] 85 εχχεχυµενον | — του 
10 80 | [υιου Βαραχ.] 36 παντα [ταντα] 87 αυτην: σε 
I=W 38 — υμιν 39 υμιν an αρτι, οὐ µη µε ιὸ. εως 

24,3 [αποκρ.] | --ου 19 ὃ -- αυω 4 -- αυτος 6 — εστιν 
Φ -- των εδνων 10 — xar 10 17 — αυτου 31 [τοτε] | 
ovde µη 33 [εχειναι] 19 36 -- εστιν 27 Φφαινει 3 [εαν n] 
| (συναχδ.] | χαι οἱ 30 [και κοφ. π. & φ. τ. γ.] | οφεσθε 


δ1 [σαλπωγ.] | =hBW | --αυου 3=-T 34=RT 
[40] 7=-T 3=T | f[axgeı ... κιῤ.] 39 = HR 40 övo 
εσοντ. 32 - 15 -- εστιν | δυδοναι 46 -- αυτου 


47 -- ὁτι 48 -- ΊΤ 49 -- αυτου 


γι 


25, 1 ελαβον et *eferdew | = T | απαντηαιν 2.3 αι π. δε 
ήσαν φρον. και αι π. µωθαι, αιτινες Λ. 4 --δαυτὼων 7 — EXEWAL 
| αυτων ϐ8ειπον 9=hT 1 [αυτου] 15 [και] 19 | 
[εόωκεν] 16 [και εποιησεν] ef T 18 [απελθων] 290 -- τα-΄ 
Λλαντα 80 40 | επεκερδησα ‚it 22 31 επει επ ‚it23 99 — τα- 
λαντα 309 235 [απελδὸ.] | [εν τη γη] 26 — αύτω 27 --ουν 
39 = παντι 83 εριφιων 33 — αυτου δ4 [αυτου] 35 εποτ. 
µε : εδωχατε µοι πιειν „it 42 36 ασδενης 38 ειδοµεν σε 
89 η ποτε σε ει. 40 -- ο βασι. «41 οι κατηρ. | ὃ ἠτοι- 
µασεν ο πατηρ µου {5- -h’}) 
26,1 --παντας | = avrov 7 αλαβ. u. Ex. β. | εξεχεεν 10.- αυτοις 
| — yae 11 τους πτ. γαρ παντ. B=W ο Ἡ 
99 —- avro | -- εἷ | -- sm 33 -- την χερὰ 34-0 
ανδρ. εκ. 26 αυτων ὃε εσδιοντ. | [ο Ino.] 96 -- γαρ | 
µου « + το | εκχυνοµενο») 39 — τουτου | αμπ.: + ταυτης 
| εως αν πιω αυτο xaw. u.v. εν ὃδ1 -- ο Inc. 33 --αυτῳω 
34 — εν | πριν αλεκτοροφωνιας ὃδ = RT 36 -- αυτου | 
— εχει 39 =T | — εστιν 40 προς αυτους 41 προσεὀχ. µη 
εισελδειν «9 — λεγων | = uov 44 [παλω] | — παλιν (29) 
47 = Και | [πολυς 48 -- αυτο | =T 49 — ευδεως 
δ0 -- Ino. | εταιρε: Ξαἷρε | =HR δ1 -- W | — αυτου 19 
ο 69 — σου 53 — αρτι | πλειους 58 -- T 59 0 öe 
αθχιερευς 60 δυο: + φευόοµαρτυρες 61=RT 62 = HR 


63 — Imo. 64 -- Ὁ Ino. | vuw an αρτι, 65 [νυν] 
6 = RT 79 [οτι ... avdo.] 78 -- και συ | = Ἡ 
74 -- RT 75 -- οτι 


27,3 -- και πρεσ. 4- ΕΤ 6 ειπον 10 1 -- ογγεµ. 
13 απεκρινεο 14 -- προς 16 ειχε 17 -- αντοις | vuw; 
18 αυτον, 21 [απο τ. δυο] | ειπον 38 ποίησώµεν 233 --Λε- 
γοντες 34 =hT 38 ενεόυσα» et — περιεδ. αυτω 29 [πλεξ.] 
| εθηκαν | ενεπαιζον 833 — Λεγοµενος 8 = hRT 
386 — θχκει 87 -- αυτου 20 | [ουτος εστ. Inc.) 40 = hW 

48 νυν: + αυτον 4 -- συν Hsölema.r.yp]) 46 ᾿Ηλὶ 
ii λαμα "αξαφδανί «7 -- οτι «8 -- εξ αυτων | -- TE 
49 =hT | σωσαι 50 -- παλιν 61 -- Ἐ | -- εως κ. ε. 
övo | ερραγησαν 53 [εξελθ. ... αυτου] 54=T 55 — απο 
|kola.r.T. 56 -- εν αις ην | --του | = hRW 
39 - Ὅ 60 -- αυτο 61 -- εχει | Μαρια 64 -- της 
66 τ. ταφ. σφρ. τ. Λ.: σφρ. τ. ταφ. 

28,1 -- KR ϐ -- xa 20 ὃ -- λέυκον 5 -- ο αγγελος 
6 [ουκ ε. Φὠδε] | --γαρ 7 [ταχυ πορ.] | — απο τ. vexo. 
| --ιόδουυ 8 [μεγαλης] | — αυτου 9 απήντησεν 10 --ο 
In. 11 - Ἐ 149 --τε 144 [τουτο] 15=hR | [παρα 
lo) | - T 18 -- Έ 19 πορενεσδε | = T 


ee Tee 


vII 


Addere hic liceat nonnulla quibus in praefatione spatium 
commodum deerat. 


1. Prodiit a. 1902 Evangelium secundum Johannem, 
cum variae lectionis delectu edidit Fridericus Blass. 
Lipsiae, Teubner. Plenam collationem praecedenti 
similem institui; qualem in usum verti possit, cogi- 
tandum erit, quando de redintegrando apparatu decerni 
potest, postquam editio Sodeniana lucem aspexerit. 


2. Eodem anno secunda recensionis Weissianae editio 
publicata est, sic intitulata: Das Neue Testament. 
Handausgabe von D. Bernhard Weiss. Zweiter Band. 
Die Paulinischen Briefe und der Hebräerbrief (684 pp.). 
Dritter Band. Apostelgeschichte — Katholische Briefe 
— Apokalypse (VI. 584 pp.). 


Consulto omisi in apparatu meo lectiones quas erroneas 
esse partim ab ipso editore edocebar, ut Act 5,39 ἐπείδησαν 
(w19, Je 4,13 ἐνιαυτὸν Eva, 1 P 417: 2 Ῥ 2,3 κρῖμα, 1 K 1,26 
omissionem verborum οὐ πολλοὶ δυνατοί, Ph 1,3 articuli 
τῇ, H 6,5 µέλλοντας, T 3,2 πᾶσιν, 1 T 4,5 punctum post 
ἐντεύξεως. 

Mutandus erat textus meus e maioritatis principio 
Act 21,8; R 9,23 s (interp.); 2K 12,8; G 1,16; ı T 1,16; Ph 6; 
H 10,1. 18.419.298. ıP 21. 2P 2,18. 15 2,6. 3J 9. ΑΡ. 6,16; 
7,6; 10,4; 19,18. 20,11. Vide etiam Mt 6,9.10 mutatam sti- 
chorum divisionem; Mc 14,62 öysode (typis textualibus). 


3. Versuum divisio in hac quarta editione plene congruit 
cum ea quam H.v. Soden, Die Schriften des Neuen 
Testaments I, 484 s. praescribit. Discrepat a Stepha- 
nica anni 1551 tribus tantum in locis Act 2,475, 
24,19 88, 1 K 7,985. Concordabat eum Sodeniansa iam 
ultima textus mei impressio e locis I, 485 enumeratis 
Mt 9,28 8, Act 19,40; 24,18 s; ΑΡ 2,27 3, Mt 28,8 s. 


Maulbronnae, 20. Febr. 1903. 


EB. NESTLE. 


vn 


Verlag‘ der Priviiegierten Württembergischen Bibelanstalt 


in Stuttgart. 
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Novum Testamentum Graece ed. D. E. Nestle. Editio 
quarta reoognita. 1908. Taschenformat in 24°, mit 
Karten, ungebunden . Mk. —.80 
_ inLederleinen geb., halbsteife Decke (No. 491) „ 120 
— biegsam in Chagrinleder gebunden mit Rot- 





schnitt (No. 499) . . 2.40 
— biegsam in Chagrinleder gebunden mit Gold- 
schnitt (No. 494) ο. ντος μι νο 


Novi Testamenti pars prior — Evangelia et Acta — 
in Lederleinen gebunden (No. 496) . . . „ ---τδ 
Novi Testamenti pars posterior — Epistolae et 
Apocalypsis — in Lederleinen geb. (Νο. 4917) „ —.75 


Novum Testamentum Graece ed. D. E. Nestle. Editio 
tertia recognita. Gross 8° Ausgabe, auf Schreib- 
papier gedruckt mit sehr ο. Rand, ı mit Karten, 
ungebunden (1901). . . Mk. 1.70 

— in Halbfranz gebunden (No, 495) . a rl 


Teile des griechischen Neuen Testaments ed. D.E. 
Nestle. (1. Aufl. 1898) Taschenformat in 24°, in Leinen 
biegsam gebd. Preis eines jeden Bändchens 25 Pfg. 

Evangelium secundum Matthaeum (No. 498), Ä 
e 5 Marcum (No. 499), 
κ . Lucam (Νο. 500), 
„: Johannem (No. 501), 
: Acta in (No. 502), 
Epistola Pauli ad Romanos (No. 508), 
Epistolae Pauli ad Corinthios (No. 504), 
„_ „ (Galatas, Ephesios, Philippenses, Colos- 
SEnges, Thessalonieenses (I. II), ad Timotheum (1. II), 
Titum, Philemonem (No. 505), 
. Epistolae catholicae una cum epistola ad: Ebraeos (No. 506), 
Apocalypsis Johannis (No. 507). 

Sämtliche 10 Bändchen zusammen iin hübschemLein- 

. wandfotteral (No. 508) . » 2 2 2 2. . Mk. 2.80 


Verlag der Privlegierten Württembergischen Bihelanstalt 


in in Stutigart. 
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Nowım Testamentum Graece ed. D. E. Nestle, Taschen- 
format in 940, mit Karten. Auf Schreibpapier gedruckt, 
links eine Seite griechischen Textes, rechts eine freie 
weisse Seite zu handschriftlichen Einträgen. 


(Vergriffen. Neue Auflage erscheint im Jahr 1905.) 


Novum Testamentum Graece et Germanice, Neues 
Testament griechiseh und deutsch, bearbeitet von 
D.E. Nestle. Dritte, neu durchgesehene Auflage, 1904. 
Taschenformat, mit Karten, ungebunden . Mk. 1.40 


— inLederleinen geb. halbsteife Decke (N0.516) „ 2.— 
— biegsam in Chagrinloder gebunden mit Rot- 

schnitt (No. 518) Be „3% 
—  biegsam in Chagrinleder gebunden mit "Gold 

schnitt (No. 19) . . 2 2 2 220297 4% 
— in 2 Lederleinenbändchen (Νο, 520). . . „ 3.500 


Neues Testament, deutsch. Durchgesehener Luthertext, 
Versziffern und Parallelstellen am Rand, am Fuss 
jeder Seite die Abweichungen des alten Luthertextes 
von’1545, Luthers Randglossen etc., bearbeitet von 

D. E. Nestle, Taschenformat, mit Karten (1898). 
In Lederleinen gebunden (No. 521) . . . Mk. —.70 
— mit Psalmen in Lederleinen geb. (No. 522) „ —.80 


— biegsam in Chagrialeder gebunden mit Rot- 
schnitt (Νο. 538) . . 2 2 « 22.2220 


— biegsam in Chagrinleder gebunden mit Gold- _ 
schnitt (No. 54) 2 2 2 «ον ον. 3.0 


Verag der Privilegierten Würtiembergischen Bibelanstait 


' in Stuttgart. 


— 


Bibeln in Taschenformat (16°) mit Apokryphen. Durch- 
gesehener Text. Feine Ausgabe auf extre- 
dünnem, sehr zähem Papier. Dicke des Buchs 
ca. 18 bezw. 22 Millimeter. Die Einbände dieser extra- 
dünnen Ausgabe sind derart gefertigt, dass sie um- 
geschlagen oder zusammengerollt werden können. 


— biegsam in Bocksaffianleder mit Rotschnitt 
und runden Ecken (No.81) . . . . . Mk. 4.80 


— — mit Goldschnitt (Νο. 88) . . . . „5.80 


— biegsam in grosgrain Bocksaffian, αρ 
Art, mit runden Ecken, Rotschnitt (Νο. 866) „ 5.10 


— — mit Goldschnitt (No. 84) . . . . „5.80 
— biegsam in longgrain Saffian, engl. Art, mit 
Rotgoldschnitt (No. 86) . . . „5.90 


— biegsam in Bocksaffian mit Schutzklappen 
(persischer Einbd.) m. Goldschnitt (Νο. 866) „ 7.— 


—  biegsam in longgrain Saffian mit Rotschnitt, - 
runden Ecken (Νο. 89). . . . . 480 


:— — mit Rotgoldschnitt (Νο. 90) . . . x „ 5.% 
== Ohne Apokryphen je 30 Pf. billiger. = 
Dieselbe Bibel auf gewöhnliches Papier gedruckt 

mit Apokrypben σο]ά, Mk. 1.20 und höher 
ohne m = „110 „ . 
Bibeln in Mitteloktavformat (901 X 131/2 cm) 


Mit Apokryphen in dauerhaftem Einband zu Mk. 2.10, 
3.—, 3.50; mit der Anugsburgischen Konfession Mk. 2.10. 
Mit Goldschnitt fein gebunden zu Mk. 6.—, 7.40,.8.80 
und höher. 


= Ohne Apokryphen kosten die Bibeln je 10—80 Pf. weniger. 


ο 


Verlag der Privilegierten Württembergischen Bibelanstalt 


in Stuttgart. 
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Bibeln in 6irossoktavfermat (22'1/2X 15 cm). 


Mit Apokryphen in dauerhaftem Einband zu Mk. 2.60, 


3.60, 4.10; mit der Augsburgischen Konfession ΜΙς. 9.60, 
3.60, 4.20. 


Mit Gold- und Silberschnitt fein gebd. zu Mk 7.50, 
9.30, 10.80 und höher. 


= OhneApokryphen kosten die Bibeln je 10— 80 Pf. weniger. 


Bibeln in klein Quartformat (26%/3 X 18!/s cm) gross. Druck. 


Mit Apokryphen in deuerhaftem Einband zu Mk. 3.80, 
5.— und höher je nach Ausstattung. 


= OhneApokryphen kosten die Bibeln je 20— 80 Pf. weniger. 
Bibeln in Folioformat, Prachtausgabe auf feineres, 
starkes Papier gedruckt mit brauner Linieneinfassung 


und breitem Rand. In feinen Ledereinbänden von 
Mk. 22.—, 25.50 und höher je nach Ausstattung. 


= Ohne Apokryphen 80 Pf. bis Mk. 1.20 weniger. == 


Bibeln in Quartformat (27 X 19 cm) sehr grosser Druck. 


Mit Apokryphen in dauerhaftem Einband zu Mk. 6.25, 
7.40, 8.30 und höher. 


Mit Gold- oder Silberschnitt fein gebd. von Mk. 12.60 an. 


= OhneApokryphen kosten die Bibeln je 40 Pf. bis Mk. 1.50 
weniger. == 


Neue Testamente in den verschiedensten Formaten und. 
Einbandarten, vom grössten bis kleinsten Druck. 


Kleine Taschentestamente von 10 Pfennig an. 





Vollständige Preislisten mit Druckproben versenden wir 
unentgeltlich und portofrei, 


—S-— PREN 


GALILÄISCHES MEER 
(See Genezarefh oder See Tiberias | 
und Umgebung. 





JERUSALEM und UMGEBUNG. 
Bemerkun 
Ihe Buche, weiche Mi Eur ρόκα Vlaessern. 
eingezeichneb. 


Sul. u een ἕ------ᾖ 


m 





JERUSALEM 
zur Zeit Jesu und der Apostel. 


Bemerkung : Ihe Drüte Miner wurde erst. 
nun Inde Jesi απο, 
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